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V orbericht. 


Nach  einer  sechsjährigen  Unterbrechung  erscheint  end- 
lich der  vorliegende  I.  Theil  eines  neuen  Jahrgangs  des 
Genealogischen  Staa ts  - Ha n db uchs.  Der  II. 
Theil  soll  möglichst  bald  nachfolgen,  so  wie  überhaupt, 
die  jährliche  Herausgabe  der  beiden  Theile  fortan , wie 
vormals,  wieder  statt  finden  wird.  Unter  den  Stürmen 
und  Erschütterungen  der  eben  veiflosr,enen  Zeit  konnte 
eine  Frucht  nicht  früher  zeitigen , deren  besseres  Gedei- 
hen so  sehr  derHand  des  Friedens  bedurfte.  Nur  ein  län- 
ger dauernder,  festerer  Zustand  der  europäischen,  beson- 
ders aber  der  deutschen  Staatseinrichtungen  ist,  bey  der 
Reichhaltigkeit  und  dem  Umfange  eines  solchen  Werks, 
geeignet,  den  einzelnen  darin  aufgenommenen  Artikeln, 
ihrer  innern  wechselseitigen  Beziehungen  wegen  , das 
Gepräge  der  Wahrheit  zu  geben.  Denn  Abrisse  von 
schon  wieder  eingefallenen  Staatsgebäuden,  so  interessant 
dergleichen  in  historischer  Hinsicht  auch  seyn  mögen, 
sind  für  den  praktischen  Gebrauch  im  Geschäftsleben, 
als  wozu  dieses  Handbuch  ganz  eigentlich  bestimmt  ist, 
von  wenigem  Nutzen.  Die  schon  früher  beabsichtigte 
Herausgabe  wrurde  daher  aus  guten  Gründen  auf  einen 
Zeitpunkt  verschoben,  worin  die  Beendigung  des Iezten 
östreich-  französischen  Kriegs  einen  ruhigem  Zustand 
der  Dinge  verkündigte  und  die  neuen  Einrichtungen 
in  den  Staaten  des  Rheinischen  Bundes,  so  wie  in  andern 
neu  gegründeten  oder  doch  ganz  veränderten  Reichen, 
sich  mehr  konsolidirten. 

Der  gegenwärtige  Jahrgang  schliefst  sich , (vom 
Jahre  ^742  an  gerechnet),  als  der  64te  an  die  Reihe 
seiner  altern  Brüder.  Erlaubte  es  der  Baum,  so  wäre 
hier  der  Ort,  über  die  gewählte  innere  Anordnung  des- 
selben , und  die  Gründe,  weiche  solche  bestimmten, 


' ' Digitized  by  Google 


IV 


V orbericht. 


s etwas  ausführlicher  zu  redeip  Hoffentlich  wird  jedoch 
die  leicht  erkennbare  Analogie  mit  der  Einrichtung  sei- 
ner nächsten  Vorgänger  eben  sowohl,  als  die  Beteuern* 
lichkeit  im  Geschäftsgebrauch  die  desfalsigen  Bestim- 
nmngsgriinde  hinlänglich  beurkunden.  Aellere  Ein- 
richtungen, deren  Zweckmäfsigkeit  sich  lange  bewährt 
hat,  aus  blofser  Neuerungssucht  aufzuheben,  hat  den 
besten  Zwecken  oft  mehr  geschadet  als  geniizt.  Man- 
ist  daher  nur  in  so  weit  von'  dem  Plane  der  vorigen  Aus- 
gabe abgewichen,  als  veränderte  Verhältnisse  es  noth- 
W'endig  machten.  Mancher  möchte  in  diesem  ersten 
Tlieile  vielleicht  mehrere  Unferabtheilungen  und  etwa 
die  Trennung  der  vormals  reichsständigen  Fürsten-  und 
Grafenhäuser  von  den  nichtständigen,  für  zweckmäfsi- 
ger  halten.  Allein  die  Rheinische  Bunnesakte  hat  diese 
vormaligen  Unterschiede  beinahe  gänzlich  vernichtet, 
und  viele  Unterabtheilungen  erschweren  den  nützlichen 
und  bequemen  Gebrauch , den  die  Redaktion  immer  im 
Auge  hatte  und  daher  auch  die  alphabetische  An- 
reihung  der  einzelnen  Artikel  beibehielt. 

•*  ' 

Was  die  innere  Kultur  und  Bearbeitung  aller  und 
jeder  Artikel  insbesondere  betrifft,  so  wrird  eine  billige 
Kritik  sich  leicht  überzeugen,  dafs  die  Redaction  auch 
bey  der  gegenwärtigen  Ausgabe  die  verbessernde  und 
„ pflegende  Hand  nie  ruhen  liefs,  und  dafs  sie,  mit  steter 
Umsicht  auf  die  Ereignisse  der  Zeit,  alle  widrigen  Ein- 
flüsse derselben  zu  beseitigen  unablässig  bemüht  war. 
Einige  Ungleichfürmigkeiten , welche  die  No th Wendig- 
keit auferlegte,  kommen  auf  deren  Rechnung.  Die 
ganze  Aerndte  der  genealogischen  Correctionen  , de*. 
• ren  diesmaliger  beichthum  und  Mannigfaltigkeit  hier 
aufzuzählen  ein  vergebliches  Unternehmen  seyn  würde,, 
beruht  zum  Tlieil  auf  günstigen  äufsern  Verhältnissen. 
Die  besten  und  auverläfsigsten  Subsidien  für  diesen 
Zweck  lieferten  auch  diesmal  die,  auf  einige  reichte 
Bittschriften,  von  den  höchsten  und  hohen  Herrschaften 
selbst  mitgetheilten  Correclur- Beiträge,  wofür  hiermit 
$eu  elirfui  phtsvoilesten  und  geziemendsten  Dank  z-u  zol» 
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len,  Jen  Unterzeichneten  die  angenehmste  Pflicht  und 
die  wärmste  Erkenntlichkeit  auffordert.  Spärlicher  war 
die  ohnehin  nicht  ganz  zuverläfsige  Ausbeute  aus  den 
öffentlichen  Blättern  und  Zeitschriften  und  noch  weni- 
ger konnte  die  sonst  ergiebigere  (Quelle  der  Staatskalen- 
der benuzt  werden,  weil  in  der  lezten  Zeilperiode  bey 
so  manchen  neuen,  noch  unvollendeten,  Staatsorgani- 
sationen nur  eine  geringe  Anzahl  derselben  erschien , 
und  von  diesen  selbst  einige,  namentlich  der  k.  hollän- 
dische und  der  k.  westphälische , bald  nach  der  Heraus- 
gabe, durch  spätere  Eingriffe  der  Zeitereignisse,  wieder 
unbrauchbar  oder  doch  mangelhaft  wurden. 

Auf  typographischen  Haushalt  in  der  Darstellung 
nahm  man  diesmal  mehr  Bedacht,  als  je.  Zu  diesem 
Ende  hat  man  in  den  Stammtafeln  jedesmal,  wann  bey 
den  weiblichen  Familiengliedern  ein  Gemahl,  der  ohne- 
hin sohon  in  der  Genealogie  seines  Hauses  vorkömmt, 
angezeigt  wird,  alle  auf  dessen  Persönlichkeit  Bezug 
habenden  Prädicate,  Titel  und  Data  an  ersterer  Stelle 
weggelassen  und  nur  an  lezterer  vollständig  angezeigt. 
Eben  so  sind  in  Ansehung  der  vermählten  w ei b 1 ich e n 
Fauiilienglieder  in  denen  Genealogien  zu  welchen  sie  als 
gebo  rn  e Glieder  gehören,  blos  dieGeburts-  und  Vermäh- 
iungs  -Jahre  ( nicht  auch  die  Tage),  kurz  bemerkt ; 
dagegen  die  vollständige  Anzeige  alter  auf  ihre  Persön- 
lichkeit sich  beziehenden,  genealogischen  und  Titular- 
Attribute  in  den  Stammtafeln  derjenigen  Familien  zu 
suchen  ist,,  welchen  sie  seit  ihrer  Vermählung  ange- 
hören. Eine  andere  zweckmäfkige  Abkürzung  ist  iür 
die  Andeutung  der  Ordens- Decorationen  angewendet. 
Die  Bezeichnung  derselben;  durch  "Verbindung  gewöhn- 
licher oder  kleiner  mit  sogenannten  Capital  - Buchsta- 
ben,, nebst  angehängAeuCÜiffeni  bey  denjenigen,  wo- 
von es  mehrere  Klassen  giebt,  hat  man,  so  wie  alle 
Abbreviaturen  , die  ungeübten  Lesern  nicht  deutlich 
genug  scheinen  möchten  , gleich  an  der  Spitze  dieses 
ersten  Theils  erklärt,  Die  übrigen  Abkürzungen  in  den 
Taufnamen  bedürfen , als  sehr  gewöhnlich  , keiner  be- 
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sondern  Anzeige  ; diejenigen  , welche  in  der  Typo- 
graphie des  zweiten  Theils  etwa  noch  erforderlich  sind, 
werden  zu  Anfänge  desselben  gehörig  notirt  und  er- 
klärt werden. 


Ohnerachtet  der  eben  erwähnten  Oeconomie  im 
Druck  und  einiger  Weglassungen,  wohin  auch  die  des 
Zeitkaienders  , als  einer  unwesentlichen  Zugabe,  ge- 
rechnet werden  kann , ist  dieser  erste  Theil  dennoch 
lim  mehr  als  volle  8 Bogen  stärker  geworden.  Man  kann 
hieraus  auf  die  Menge  der  neuen  Einschaltungen  sehlies- 
sen , wozu  auch , aulser  den  im  Artikel  Frankfurt 
gegebenen  Familien-Notizen,  noch  clrey  neue  Gräfliche 
Stammtafeln,  die  von  Buol- Schauenstein  , Mor- 
zin  und  Vofs  gehören. 

Der  Druck  mit  lateinischen  Typen  wurde  haupt- 
sächlich mit  Rücksicht  auf  das  benachbarte  Ausland  ge- 
wählt und  wird  hoffentlich  dem  Aeufsern  mehr  zur 
Empfehlung  als  zum  Nachtheil  gereichen. 

Mehrere  erst  während  der  Druckperiode  in  Erfah- 
rung gebrachte  Correctionen  sind  am  Ende  in  den  Zu- 
sätzen nachgetragen,  welche  man  daher  nicht  zu  über- 
sehen, sondern,  vor  dem  Gebrauche  des  Buchs,  an  den 
gehörigen  Orten  ahzumerken  bittet. 

Beiträge  von  den  hohen  Behörden  und  andern  Gön- 
nern dieses  nützlichen  Unternehmens,  seyen  sie  statisti- 
schen oder  genealogischen  Inhalts  , werden  auch  künf- 
tig mit  dem  gebührendsten  Danke  empfangen  und  aufs 
soigfältigste  benuzt  werden. 

Frankfurt  den  So.  Juny  18x1. 

' * 

Der  Verleger. 
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Erstes  Kapitel. 

Ton  den  gekrönten  , monarchisch  regierenden  Souverains 
särumtlicher  Staaten  von  europäischer  Kultur,  ausser  jenen 
des  Rheinischen  Bundes. 

Zweites  Kapitel. 

Von  den  vornehmsten  Monarchen  der  aussereuropäischen 
Reiche. 

Drittes  Kapitel. 

Von  den  Souverains  des  Rheinischen  Bundes. 

A)  Von  denen,  welche  zum>liöniglichen  Collegio, 

B)  Von  jenen,  welche  zum  fürstlichen  Collegio  gehören. 

Viertes  Kapitel. 

Von  den  ehemaligen  Regenten  und  Fürsten  , welche  durch  die 
neuern  Zeitereignisse  ihrer,  theils  mit  Souverainetät,  theils 
mit  Landeshoheit  besessenen  Staaten  und  Länder  verlustig 
geworden  sind, 

A)  Vormalige  gekrönte  Souverains. 

B)  Vormalige  Rur-  und  andere  ansehnliche  weltliche  Für- 
8ten  des  erloschenen  teutsclien  Reichs,  die  ihre  mit  Landes- 
hoheit besessenen  Reichslande  gänzlich  verloren  haben. 

C)  Depossedirlc  geistliche  Fürsten  und  Prälaten,  welche 
Mitglieder  des  aufgclösctcn  teutsclien  Reichs  waren. 

a)  Rurfürsten,  Fürst -Bischöfe  und  gefürstete  Aebfe. 

b)  N iclit  gefürstete  , auch  eüiige  vormals  mittelbare, 

Prälaten.  * 

Fünftes  Kapitel. 

Von  den  übrigen  weltlichen  Fürsten,  sowohl  der  mediatisirten 
zuvor  reichsständischen  als  andern  in  Teutschland  und  be- 
nachbarten Staaten  blühenden  Fürstenhäusern,  ohne  Sou- 
verainetät und  Landeshoheit. 

Sechstes  Kapitel. 

Von  vielen  gräflichen  Familien,  theils  reichsgräflichen 
ehemals  unmittelbaren,  theils  andern,  auch  solchen,  die 
den  östreich- erbländischen,  preussischen  und  dänischen  Gra- 
fenstand haben. 
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für:  aggregirt. 
biiSlV  für:  des  bad.: 


\<ror, 


|hdV  für:  hessen-darm- 
städi.  Verdiensi-O 
Militär  *■  Verdienst -ihGL  für:  liess.goldn' 
Löweii-O. 

hoU  fürs  holländisch. 

Unions-Ord 
liPVM  für:  hess  pour 
la  Vertu  inilit.  Ord. 
H/..  fiir:  Herzog 
h/.l.  für;  herzoglich. 
iCK  fiir:  italieu.  Ei- 
serne Kron-Oi  den. 
JM  fiir:  Johannitcr- 
Maliheser-Orden. 
Infi,  fiir:  Inhaber. 

IC  fiir;  König, 
k,  für:  königlich, 
k.k.  für:  kaiserl.köfiigl. 
KR.  für : Königreich. 
Ldgr.  fiir:  Landgraf. 


Ordena  Ritter. 
bdT  für:  bad. Ord.  der 
T reuei 

bEL)  fiir:  bayr.  Elisa- 
beth-Ordens- Dame, 
bev.  fiir:  bevollmäch. 
tigter. 

Bggr.  für:  Burggraf. 
bL  fiir:  bayr.LöwenO. 
bM  J fiir : bayr.  Max. 

Josephs-Ord. 
bSO  für : bayr.  St. 

Georg- Ord. 
bSH  fiir:  bayr.  St.  Ha- 
bet tns-Ord. 
brChr  für:  bvaiilian. 

Christus-OrJ. 

Clir.  fiir  : Christoph, 
coind.  fiir:  comuian- 

dirend. 

Comdt.  fiir:  Conunau- 
dant. 

Comtli.  für:  Comraen- 
tbur. 

Cpt.  für:  Capitain. 
d L)  liir:  des  däii.Dan- 
nebrog- Ordens. 
dE  für:  des  da  11 . Ele- 
phauten-Ord 
düi*  für:  des  dän.  de 
i'Union  paif.  Ord. 
Doiucap.  für:  Doinca 
pitular. 

Do  mR.  fiir:  Domai- 
nen  Rath. 

fEL  liir:  kais.französ, 
Ehienlegiou. 
fGV  fiir:  franz.  goldn. 
Vliefs-Ord. 

fHO  fiir:  fian/.ös.heil. 

Geistes-Ord. 
fSL  für  : franz.  St, 

Ludwig-Ord. 

Fst.  fiir:  F first 
gli  fiiri  grofsbrittan. 


Bath-Örd. 
gBli  fiir:  grofsbrittan. 

Husenband-O, 

Ges  fort  Gesandter. 
Gfsch  fiir:  Grafschaft. 
Gr.  für:  Graf. 


DR.'  fiir:  LandKath. 
Mkgr.  fiir:  Markgraf 
nBS  fiir:  neapoiitan. 

Ord  beider  Sicilien. 
öGV  fiir:  östr.  golJ. 

Vliefs-Ord. 
öL  liir : östr.  Leo- 

polds-Ord 
öMEfiir:  östr.Militäf- 
Ehsabeth-Orden. 

ÖM  f fiir:  östr.  Mar. 

Tberesien  Ord. 

Pr  fiir:  Prinz. 
prPM.  fiir : preufs.  pom 
le  Mcrite-O 
prR  \ fiir:  preufs.  ro- 
ther  Adler-Ord. 
prSV  fiir:  preufsischer 
schvvar/.er  Adler-O. 
'pWA  für:  poln.weifse 
Adler-0 
R.  für:  Rath. 
t’AN  fiir : russ.  Alexan- 
der Newski  Orden. 
rAnd  fiir:  russ.  An- 
dreas-Ord 

rAnn.  für:  russ.  Aniien- 
Ofd. 

rSG  für:  russ.  St. 

Georg- Ord. 
rSW  fiir:  russ.St.Wla- 
dimtr-Ord. 

Rgt.  für  : Regiment. 
|Rs  liir:  Reichs. 


tchNS  liir:  schwed. 

Nordstern-O 
schS  für:  schwed.  Se- 
raph. Ord. 

sc-hSw  für:  schwed, 

S hwerdt  O 
sRU  für:  täcJis,  Rau- 
tenkron-O- 

siF  für:  sicil.  Ferdi- 
liands-O. 

siSJ  fiir:  sicil.  St.  Ja- 
nuar. Ord. 

siSL  fiir:  sicil. St. La- 
zarus-Ord. 

spCMI  fiir:  span.  O, 
von  Carl  III. 
spGV  für:  span.  gold. 
' Vliefs-Ord. 
spML  liir:  span. Mar. 
Loiiisen-0. 

StKrD  für  : Stern- 

KreiizOrdens  D »me. 
TO  fiir : teutsclier  Ord. 
tosoSSt  fiir:  toscan  St. 

' StepUans-Ord. 
uSSt  liir:  nngar.  St. 

Stephans-  Ord. 

\V.  für:  Witiwe.  • 
■w.  fiir  : wirklich. 
wKr  fiir : wcstphäl. 

Kron-Ord. 

wrCV  fiir:  wUrt.Ci- 
vii-Vcrdienst-O. 
iwrf'l)  fiir:  wUrt.  I'a- 
I inilien-Decoration. 
wrG  A fiir:  wiirtigold* 
uer  Adler-Ord. 
wrj  für  j Avürtemb. 
Jagd  Ord 

wrMV  fiir:  wiirt  Mi- 
Jit.  Verdienst-Ord. 
wzSJ  fiir:  witrzburg. 

St-  Joseph-Oid. 

Zuk.  für:  Zukünftig. 


NB.  Die  bei  den  Orden 
stellenden  Ziffern  be- 
zeichnen die  Klassen» 
daher  I gewöhnlich 
fiir  Grofskfeuz,  2 fiir 
Coinmandeur  gelesen 
werden  kanli. 
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Erstes  Kapitell 

Voii  den  gekrönten,  monarchisch  regierenden  Sou- 
verains  sämmtlicher  Staaten  von  europäischer 
Kultur,  aufser  jenen  des  Rheinischen  Bundes. 

(Alphabetisch.)  '*  < 


Ö Ö 1 1 M E N, 

lj.u  Vormäligo  I-ferzogihiim  Böhmen  wurde  im  J.  ztl  eirtehl 

Königreiche  erhoben,  wozu  ehemals  rui  li  Stülesien  und  die  Lau- 
sitz gehörte,  und  womit  tiotli  jetzt  die  MarkgCaTsi  halt  Mähren  ver- 
knüpft ist.  Die  ersten  Kegenten  waten  Si  attischen  Stamme«, 
die  als  Herzoge  von  den  römischen  Kaisern  zu  Weilen  für  ihre  Pevsdri 
den  königl.  Titel  erhielten.  Als  diese  1306  ausstatben,  folgte  Hein- 
rich 11z.  von  Kärnthen,  und  nach  ihm,  von  1310  bis  1437  ver- 
schiedene Regenten  ad«  dem  Hause  Luxemburg.  Hierauf  hatre  es 
eitle  Keihe  Könige  ans  dem  II  a b s b u tg  - 0 es  t ert  e i ch  i s che  li 
Summe,  welche  blos  von  1471  bis  If26  durch  YVladislaus  I|.  und 
dessen  Sohn  Ludwig,  aus  dem  Königl.  Polnischen  Hause,  nntev- 
biochen  wurde,  dann  aber  von  1526  hi«  1780  fortwährte,  wo  endlich 
Joseph  II.  aus  der  noch  regierenden  Loth  ringe  11- Oesterreich  i- 
«eheri  Linie  in  die  sümij.  Erblande  des  llabsbtirg-Oesterveichischen 
Hauses  sucerdirte.  — So  lange  da?  teutsche  Reich  bestand  War  mit 
dem  Königr.  Böhmen  zugleich  die  Kur  würde  und  das  Reichs- 
Erz-Schenk  en-Amt  Verbunden  , Welche  Würde  t^nd  Amt  jedoclt 
Von  den  Königen,  da  sie  gewöhnlich  auch  röm.  Kaiser  Waren , nicht 
mit  im  Titel  geführt  wurde.  ' 

König:  FnAtfz  I.,  Kaiser  von  OeSferreich  etc.  (zirVOr  als  rörn'. 
Kaiser  Franz  II.)  g.  768,  König  v.  Böhmen  seit  ^92.  Mehrere^ 
«ielie  im  Folget. den  unter  ctem  Art,  Oesterreich! 

II.  B.  Ir  Th.  18II.  1 ' A 
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BRASILIEN  (sonst  Portugal). 

Erst  seit  "Ende  ilej  J.  1807.  legt  man  dem  vorherigen  Regenten  des'Kö- 
t nigsreiclis  Portugal  den  Titel  eines  Königs  v.  Brasilien  bey.  — 
In  dem  noch  fortdauernden,  ganz  Europa  erschütternden,  Kriegt- zwi- 
schen Frankreich  und  Großbritannien , war  es  eine  schwierige  Auf- 
gabe für  Portugal,  mit  seiner  geringen  See.-  u.  Landmacht  eine  völlige 
Neutralität  zu  behaupten.  Als  europäisches  Küstenland  , weit  ge- 
t rennt  Von  seiner  amerikanischen  Landschaft  B ra  s ilien  , und  seit 
langer  Zeit  an  enge  Handelsverbindungen  mit  England  gewöhnt , 
durfte  es  weder  seine  europäischen  Küsten  noch  seine  Colonicn  durch 
einen  15ruch  mit  dem,  die  Meere  beherrschenden,  Großbritannien 
in  Gefahr  setzen.  Auf  der  andern  Seite  verlangte  das,  auf  dem  festen 
Lande  überwiegend  gewordene,  Frankreich,  daß  es  mit  ihm  ge- 
meinschaftliche Sache  machen  und  dem  brittisclien  Handel  seine  Küsten 
verschließen  sollte.  Sobald  Frankreich  diese  Forderungen  mit  Waf- 
fengewalt geltend  machen  wollte,  konnte  das  zwar  befreundete,  aber 
schon  seit  1801  mit  Frankreich  alliirtc  Spanien  ihm  als  Zwischenland 
Leinen  weitern  Schlitz  gewähren.  Wirklich  ereignete  sich  dieser 
Fall,  hach  Beendigung  des  französ.  Kriegs  mit  Preußen  und  Rußland, 
im  Oct.  1807,  und  dadurch  fand  sich  der  Regent  von  Portugal  bewo- 
gen , seine  europäischen  Staaten  der  eiuriickeiiden  französ.  Kriegs- 
macht zu  überlassen  und  sich  nebst  seiner  Familie,  «einen  transpor- 
tabel«!! Schätzen  und  vielen  ihm  anhängeuden  Untertlianen  , auf  einer 
Escadre  von  13  Linienschiffen  ( unter  engl.  Bedeckung)  am  aj  Nov. 
e.  a.  nach  Brasilien  einzuschiffen. 

Bis  ins  fln  Jahrhundert  war  Portugal  ( unter  dem  Namen  Lusita- 
nien),  nebst  Spanien  eine  römische  Provinz , dann  wurde  es  nac  h- 
einander von  den  Alanen,  Sueven  und  Westgothen  unterjocht.  Der 
Herrschaft  der  lezteren  machten  die  Sarazenen  ein  Ende.  Was  in  der 
Folge  die  Spanier  diesen  entrissen  (nämlich  die  heutigen  Provinzen 
Entre  Douro  e Minho  und  Traz  os  Montcs  , die  damals  Portucalit 
hießen)  gab  1094-  Alphons  VI.  König  von  Leon  und  Castiiien  unter 
dein  Titel  einer  Grafschaft  seinen)  Töchtermanne,  Heinrich  v.  Bur- 
gund (aus  der  biivgundischen  Linie  des  Hauses  Capet,  die  Robert, 
Jtön.  Roberts  2rSohu,  stiftete)  zur  Mitgift.  Heinrichs  Sohn  , Al- 
phons I.  nannte  sich  König  (1139.  ) und  wurde  als  solcher  vom 
Pabst  bestätigt,  erlangte  auch,  durch  die  Besiegung  der  Araber,  Lis- 
sabon. Sein.  Urenkel , Alphons  llf.  vereinigte  Algarbien  mit  Portu- 
gal ; doch  starb  endlich  seine  eheliche  männliche  Nachkommen- 
schaft mit  Ferdinand  I.  aus  ( 1383).  Johann  I (der  Bastard)  , Ferdi- 
nands Halbbruder,  wurde  hierauf  von  den  Ständen  auf  den  Thron  ge- 
setzt, beförderte  die  Schiffahrt  und  machte  Entdeckungen.  — Sein 
Urenkel,  Johann  II.  nahm  die  aus  Spanien  vertriebenen  reichen  Ju- 
den auf  und  Portugals  Handel  dehnte  sich,  nach  Entdeckung  des  Caps 
d. gut.  Hufn.  (durch  Diaz  1487 ) nach  Ostindien  aus  (1500).  — Als 
nach  dem  Tode  Sebastians  der  eheliche  Stamm  Johanns  I.  mit  Hein- 
rich, dem  Kardinal,  1380  erlosch,  glückte  es  Philipp  II,  K.  v.  Spa- 
nien (in  Portugal  war  er  der  ite  dieses  Namens) , die  portugies.  Krone 
(zum  Nachtheile  Portugals)  mit  der  spanischen  zu  vereinigen  Jedoch 
wurde  bereits  mit  seinem  Enkel  Philipp  III,  (als  K y.  Spanien  IV.  ) 
der  1640  des  portugies.  Throns  entsezt  wurde’,  die  österreich- 
span. Linie  aus  Portugal  vertrieben,  und  so  erwarb  sich  das  nun 
noch  in  Brasilien  regierende  Haus  Braganza  (welches  von  Hz.  Al- 
phons , einem  natiirl.  Sohn«  des  oben  erwähnten  K.  Johanns  I.  ent- 
sprossen, und  also  eiue  natiirl.  Branche  der  burgund.  Linie  vom 
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Capetingitclien  Stammelst,  siehe  oben  !)  -unter  Johann  IV-  die  Thron- 
folge in  Portugal.  Von'diesem  Reiche  mulstoi  aber  seine  Nachkom- 
men 1807  wie  schon  oben  bemerkt  , den  vereinigten  .französischen 
u. span.  Truppen,  das  europäische  Mutterland  uberlassen,  lieber  die 
Thcilung  Portugals  war  auch  schon  unterm  27  Oct.  ged.  Jahrs  zwi- 
schen dem  Kaiser  Napoleon  u.  Carl  IV-  K.  v.  Spanien  ein  Vertrag  ge- 
schlossen, nach  welchem  derK.  v. Etrurien  (siehe  im  Folgenden  den 
Artikel  T oscana!)  die  Provinz  entre  Mi  11  ho  e Duro,  derFrie- 
deuifiirst  Algarbien  u.  Alentcjo,  Spanien  das  Protectorat  erhal- 
ten so  wie  über  die  übrigen  Theile  beym  allgemeinen  Frieden  «.m- 
sebieden  werden  sollte.  — Allein  dLie  bald  darauf  erfolgten  Ereig- 
nisse in  Spanien,  wodurch  die  spanische  Krone  an  eine  andere  Dy- 
nastie iibergieng,  die  darauf  entstandene  noch  nicht  ganz  gedämpfte 
»pan.  Insurrection ; die  Landuug  der  Engländer'  (Welleslev)  in  Por- 
tugal 29  Jul.  18C8.  und  die  Capitulatiön  des  Hz.  v.  A braut  es  30  Aug. 
e.  a.  machten  den  Besitz  des  Landes  seitdem  nngewifs,  welcher  denn 
bev  dem  fortdauernden  Kampfe,  zwischen  Brillen  und  Franzosen, 
auch  bey  dem  Abdruck  dieses  Artikels  noch  unentschieden  war. 

Die  1 1 8t  zu  Lamego  festgese?tc •Konstitution  bestimmt  die  Erblich- 
keit der  Krone  für  beiderley  Geschlecht.  — Aufscr  dem  vollständi- 
gen Titel:  K.  v. Portugal  u.  Algarbien  dies  - 11.  jenseits  des  Meers  etc. 
wurde  seit  1749  die  vom  Pabst  Benedict  XIV.  erhaltene  kurze  Titu- 
latur: S.  aller  geFr  e u es  t e Majestät  gewöhnlich.  Von  den  kö- 
aigl.  Kindern , welche  nebst  den  Brüdern  dcsKönigs  I n fa  11  te  11  ge- 
nannt werden,  führte  sonst  der  El'stgebohrne  oder  Kronprinz  den 
Titel  Pr.  v.  Brasilien  und  desseu  erster  Sohn,  oder  in  Ermange- 
lung der  Söhne,  die  älteste  Tochter,  den  eines  Prinzen  (oder Prin- 
zessin) v.  Beira.  Am  2 Oct.  807  ernannte  der  Prinz  Regent  seinen 
Emeebohrneii  zum  Connetable  von  Brasilien  , eine  von  ihm 
gestiftete  Würde.  Cathol.  Religion. — Residenz:  ( sonst  Lissabon, 
auch  Belein  tu  Quelus)  dermalen:  Pt  io  de  Janeiro. 

Königin:  Maria  I.  (Franc.  Isab. los. etc.),  g.  17  Oec.  734,  folgt  , 
ihrem  Vater  als  Königin  v.  Portugal  u.  Algarbien  (Ilbeinha  lide- 
lissima)  24  Febr.  777»  wird  feyerlich  gehuldigt  13  May  e.  a., 
gemütbskrank  seit  792.  Gern.  lJetor  III.  Clemens,  ihr  Oncle, 
erhielt  nach  seiner  Gemahlin  Thronbesteigung  kraft  der  Reichs- 
grundgesetze den  Titel  als  Künig  (jedoch  ohne  Huldigung),  g . 

5 Jul.  717,  vm.  7 Jun,  760,-  f 25  May  786. 

Kinder:  A)  Joseph  (Franz  Xav.)  Pr.  v.  Brasilien,  g.  21  Aug.  761, 
als  MaltheS.  11.  u.  Nachfolger  im  Grofspriorat  von  Crato  ein- 
gekl.  10  Apr.  780,  spGV  785,  f II  Sept.  788.  Gern,  seine  Tante, 
die  Infantin  Mar.  FranciskeBened.v.  Portugal,  g.  2 t Jul, 747, 
vm.7  Febr. 777,  vollz.  27Apr.e.a.  B)  Johann  VI.  (Mar.  Jos. 
Ludw.),  g. igMay  767,  Prinz  liegen  t,  spGV,1  spCIIII,  fELi; 
(wurde  als  Pr.  v.  Brasilien  Director  der  Regierung  in  Portu- 
gal wegen  schlechter  Gesundheitsumstände  seiner  Mutter,  10 
Feb»792;  als  Sonverain  proclamirt  im  Sept.  796),  wirk!. Re- 
gent seit  15  Jul,  799,  schifft  sich  nebst  seiner  Familie  nach 
Brasilien  jßin  25  Nov.  u.  landet  zu  llio  de  Janeiro  6 Jan.  8o8* 
Gern.  Charlo  tte  Joachime,  Infantin  von  Spanien,  K.  Carls 
IV.v.SpanienT.,  g.  25Äpr.  775,  vm.  per  Procur,  zu  Madrid 
2?  Merz  u.  vollzog,  zu  Lissabon  9 Jan.  790,  StKr,  spML, 

A s 


* 

4 Dänemark.  (isKap.  Sönveraine  Monarchen  in 

Kinder:  l)  Marie  Th  eresie,  g.  29Apr.  793,  (Prinzessin 
vonßeyra).  Gern.  Don  Pedro  Carlos  tle  B o>u  rb  o ii5  Infant 
v.  Spanien,  vm.  8X0.  2)  Frat^z  Anton,  g.  21  Merz  795,  Pr.  v. 

Beyra,  f 4I1H).  8ci.  3)  Isabelle  M a r ie  Franciske , g.  19 May 
797.  4)  Peter  ab  Alcantara  An  ton  io  Jos.,  g.  12  Oct.  798,  zum 
C on  n e t a b I e v.  B ra  sil  ie  n ernannt  2 Oct.  807-  5)  Mar. 

> F r 0 n z i ske  tle  Asis,  g.22Apr-8oo.  6)  Isa  b e 1 1 e Marie, 
g.  4 Jul.  801.  7)  Michael  Maria  Evarist,  g.  26  Oct.  802. 
8)  Mar.  Anne  Johanne  Josephine,  g.  25  Jul.  805.  9)  Prin- 
zessin, g.  23  Dec.  8c6. 

C'i  Mar.  Victorie  Jos.  Przessin  v.  Beira , g.  768,  •{*  788-  Gern. 
Gabr.Ant.  Franz  Xav.  Infant  v.  Spanien  , g.  11  May  752,  vm.  21 
May, 784»  f 23  No v.  788-  ü)  Mar.  Clementine  Franc.  Xav. , g. 
10  Jun  774,  f 27Jun.77Ö.  E)  Mar.  Isabelle,  g.  22  Dec.  776, 
+ 14  Jan.  777. 

Schwestern:  a)  M a r i e A n n e Franc.  Jos.  Rita  Joh.i,  g.  7 Oct. 
736.  b)  Mar. Franc.  Dor.etc.,  g.  21  Sept.  739 , f 14  Jan.  771. 
c)  Mar.  Franciske  Benetl.  etc.,  g.25Jul.74Ö,  istW.  Gern. 
Jos.  Franz  Xav.  Pr.  v.  Brasilien,  f H Sept.  788;  s.  oben. 

Eltern:  Joseph  I.,  g 6 Jun.  714,  succ.  als  König  v.  Portugal  31 
Jul.  750,  gehuldigt  6 Sept.  e.a.,  f 24  Febr.  777.  Gern.  Ma?.  A nne 
Vict , K Phil.V.  von  Spanien  T. , g.31  Merz7ii,  vm.3lMerz 
732,  t 7 ^n.  781. 

Valtrsgeschwisttr : a)  Mar.  Barbara,  g.  71  r,  -{■  758.  Gern.  Ferdi- 
nand VI.  K.  v.  Spanien,  vm. 729,  f 759'  b)  Peter  (Clem,),  g.  5 
Jul. 717,  •{•25  May786.  Gern.  Marie  I.  Königin  v.  Brasilien,  s.ob, 

Grofseltern  : Johann  V.  (ein  Sohn  Peters  II.  11.  Enkel  Johanni 
IV.  s.  ob  ),  g.  22  Oct.  689,  succ.  als  König  1 Jan.  707,  erhielt  vom 
Pabst  Benedict  XIV'.  den  Titel : A II  e rgl ä ub  igs  t 748»  ,f3t 
Jul.  750.  Gern.  Mar.  Anne  Jos.  Ant.  Regine,  des  röm.  Kais.  Leo- 
polds J.  T.,  g 7 Sept  683,  vm.  27  Oct.  708,  fi4Aug.  754. 

. • ’ • t 

DÄNEMARK. 

Iiitlaud  und  mehr  kleine  nördliche  Lander  vereinigte  Gotm,  der  alte, 
(ein  Skioldinger)  im  J.  920  unter  «einen  Scepter  Unter  dejsen  Nach- 
folgern folirte  Harald  VII.  im  J.  948  da«  Christentlinm  ein;  Sven  u. 
dessen  Sohn,  Knud  der  grofse , bezwangen  Norwegen,  England, 
und  einen  Theil  Schottlands,  England  gieng  aber  schon  103+  ü Nor- 
wegen 1036  wieder  verloren.  — Dem  nach  u.  nach  immer  tiefer  ge- 
sunkenen Reich  verschaffe  in  det  Folge  Waldemar  1.  (■}■  ilgz)  wieder 
einigen  Glanz  u.  die  staatskluge  Margarethe,  Stifteritt  der  Kalmarsrhen 
Union,  hatte  die  3 närdlie  he  Kronen  von  Dänemark,  Schweden  11.  Nor- 
wegen auf  ihrem  Haupte  vereinigt.  Unter  ihren  Nachfcdgern  aber 
trennte  sich  die  Krone  Schwedens  davon,  u.  dies*  Trennung  veren- 
lafste  unglückliche  Kriege,  welclie,  «o  wie  eine  fehlerhafte  Staatsver- 
fassung und  innere  Unruhen  , das  Reich  entkräfteten  Die  «eit  1660 
«ingeflihrte  unumscJiiänkie  Regierungsform,  u.  da«  friedliche  System 
«einer  Monarchen  verschaffe  demselben  zwar  unter  allen  Stürmen  der 
Zeiten  eine  fast  locjährig«  Kühe,  wodurch  sich  der  Wohlstand  im 
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Innern  erhob;  allein  unter  den  europäischen  Mächten  konnte  es  keine 
vielgeltende  Stimme  fuhren,  und  mufste  es  1807  mit  ansehen,  dafs 
seine  Flotte,  die  wichtigste  Stütze  seines  Ansehens,  von  den  Dritten 
weggeführt  wurde. 

Nach  Abgang  seiner  Könige  aus  dem  Skioldtingischen  Stamme  und 
der  Nachfolger  von  Sven  Magnus,  welcher  1448  tnit  König  Christoph 
111.,  eiuem  geb.  Herzog  v.  Bayern  erfolgte,  kam  die  Krone  durch  fleye 
Wahl  der  Stände  an  das  Haus  Oldenburg  oder  Holstein. 

Das  Haus  Oldenburg  , eines  der  edelsten  und  ältesten  Teutschlands, 
(dessen  ursprünglicher  Stammsitz,  die  vormalige  Grafseh.  Oldenburg, 
in  Westphalen  liegt)  hatte  allmählig  seine  Besitzungen  erweitert  und 
sich  in  mehrere  Linien  verbreitet,  die  sich  aber  säuimtl.  in  Theo- 
dor ich  (Dietrich)  Gr.  v.  Oldenburg,  zugenanm  der  Glückliche, 
wieder  vei  einigten.  Dieser  war  seinem  Vateriu  den  sänimtl.  Besitzun- 
gen seines  Hauses  gefolgt,  und  erheyraihetc  mit  2 Gemahlinnen  rei- 
chen Erbinnen  ihres  Geschlechts,  noch  betiächllichere  Güter:  nämlich 
mit  der  ersten,  Adelheid,-  einer  Schwester  des  lezten  Grafen  Nicolaus 
von  Delmenhorst,  die  Grafschaft  gleicht  » Namens , und  mitder 
Jten , Hedwig,  Gräfin  von  Schauenburg,  das  lierzogthum  S c h 1 e s- 
w i g upd  die  Gyafscl).  II  ol  s l ci  u , weit  he  Länder  dieser  Gemahlin 
nach  dem  Tode  ihres  Vaters  , Adolphs  VIII.  lezten  Herzogs  v.  Schlefs- 
wig  ti.  Gtafen  v.  Holstein,  aus  dem  grliO.  Schäiici)burgischen  Hause, 
erblich  zufielen.  Von  diesem  Theodorich,  welcher  1440  starb,  sram^ 
men  die.au!  den  drey  Thronen  de'S  nördlit  heiiEuiopa,  so  wie-ln  eini- 
gen grofsen  Provinzen.des.nördl.  Deutschlands  noch  blühenden  Luuen 
des  Hauses  Holstein  ab  Sein  Ältester  Sohn  Clu  islLu  I.  wurde  1448 /.um 
Könige  von  Dänemark  und  1458  auch  zum  Könige  vnn'Scliweden  und 
Norwegen  erwählt,  erlangte  vom-Kaiser  Frledrirh  III.  1474  die  Er- 
hebung der  Grafschaften  Holstein,  Stormarn  und  Wagricn  zu  einem 
deutschen  Reichs-Herzogihutn  ( dem  in  der  Folge  auch  Diclimaisen 
einverleibt  wurde),  und  f 1481-  Lezterer  ist  der  Stammvater  des  in 
Dänemark  noch  jezt  regierenden  köntgi.  Hauses  , welches  diesen 
Thron  seitdem,  also  363  Jahre  lang,  besitzt,  jezt  das  älteste  regie- 
rende königliche  Haus  in  Europa  ist,  und  in  Hinsicht  des  Ur- 
sprungs, den  es  mit  allen  Holsteinischen  Brauchen  gemein  hat,  ein 
Alter  von  664.  Jahren  zählen  kann 

Friedrich  I )iingcrcr  Sohn  des  Kön.  Christian  I.  von  Dänemark,  u. 
Bruder  Johanns  (der  seinem  Vater  als  König  von  Dänemark,  Norwe- 
gen und  Schweden  succedirte)  erhielt  nach  dem  Tode  seines  Vaters 
(1481)  die  Hzth.  Schlofswig  und  Holstein  zur  Apanage,  wurde  aber 
(IJ13'  nach  dem  Willen  seines  Vetters,  des  Königs  Christians  II. 
*.uu  Könige  von  Dänemark  erwählt.  Ev  hinLeiliels  2 Söhnet  a)  Chri- 
stian 1IE,  der  ihm  ajif  dem  Thron  folgte,  und  b)  Adolph  (den  Jün- 
gern), Herzogen  von  11  o 1 s t ei  11  - G o i l o r p , welcher  die  Linie 
glei«  lies  Namens  gepflanzt  hat,  deren  fernere  Descendcnz  unter  den 
Artikeln:  Rufs!  and,  Schweden,  und  H o 1 s t ei  n - O 1 d e n- 
burg  zu  ersehen  ist, 

Cinisiiau  II).  Laue  unter  zudem  Kindern  2 Söjjne,  wovon  a)  der 
altere  Friedrich  II.  (der  auf  dem  Throne  folgte,  die  köuigl-  Linie 
fortsezte;  b)  de:  2te  aber,  Johann  der  jiiugeie,  der  Stammvater  dor 
Holstein  - Sunderburgischet)  Linie  wurde  ( Von  lezterer  siche  11  ol- 
Itein  im  Jn  Kapitell) 

Die  königi  Dänische  Linie  verlor  die  schwcd.  Kione  unter  Chri- 
stian IJ.  — Dag»  gen  erlangte  König  Friedlich  dev  III.  ifiöo  für  sich 
und  seine  Nachfolger  die  uiiitmscliiäiikle  Gewalt  in  der  Regierung 
Muu  die  jErblicLkeu  der  Kione  in  niäun-  und  weiblicher  Dtsecudeua. 


6 Dänemark.  (isKap.  Souveraine  Monarchen  in. 

DerKönigwh'd  mit  dem  1411  Jahre  mündig  tt.  mnfi  e va  n g e 1 i sc  li- 
la th e ri scher  Religion  seyn.  — Als  M.iutand  des  nun  aufgelßse- 
ten  Teutscheu  Reichs,  hatte  diese  kön.  dän.  Linie  Sitz  u.  Stimme  am 
Reichstage  im  fiirstl  Collegio  , wegen  Holstein  unter  dem  Auf- 
rufe: Holstein -Glückstadt  (so  benannt  zum  Unterschiede  von 
Holstein- Gottorp,.  oder,  wie  es  jezt  heilst, -Holstein- Oldenburg) 
und  durch  den  Reichsdeputatipns-Recefs  von  1803  6ollte  damit  noch 
eine  lto  Stimme  unter  dem  Aufruf:  Holstein-Plttn  verbuuden 
werden.  Diese  Verhältnisse  hörten  1806,  nach  erfolgter  Trennung 
des  deutschen  Reichskötpers  auf,  u.  das  aus  dom  deutschen  Reichs- 
Lehen-Verbande  gefallene  Hzlh.  Holstein  wurde  liierauf  gänzlich  mit 
Dänemark  vereinigt.  — Der  Titel  des  .Königs  lautet:  König  zu 
Dänemark  u.  Norwegen,  der  Wenden  u.  Gothen,  Herzog  zu 
Scblefswig»  Holstein , Öiormarn,  der  Dithntarsen,  wie  auch  zu 
Oldenburg.  — Von  den  kön.  Prinzen  führt  der  älteste  als  muthmafs- 
licher  Krdnerbe  den  Titel:  königl.  Kronprinz,  dessen  .Bruder 
aber  werden  Erbprinzen  genannt.  — Die  Residenz  ist:  Ko- 
penhagen. 

König:  Friedrich  VI,  g.  28  Jan-  768,  schS  u.Swl,  fELi;  ward 
majorenn  und  zum  Mitregenten  seines  Vaters  erklärt  i4Apr. 
784,  succ.  demselben  13  März 8o8-  Gern.  Maria  SophieFride- 
rike,  des  Ldgr.  Carls  v.  II  e s s e n-Cassel  T.,  g.  28  Oct.  767,  vm. 
zu  Gottorp  31  Jul.  790. 

Kinder:  a)  Christian,  g.  22  u.  ■f  23  Sept.  791.  t>) Mar. Louise , 
g.  19N0V.  792,  -f  12  Oct.  793.  c)  Caroline,  g.  28 Oct.  793. 
d)  Lptiise,  g.  2oAug.  u.  •{•  71)06.795.  e)  Christian  g.  I,  u.  5 
Sept.  797.  f)  Juliane  Louise,  g.  13  u.  ■fliFebr.  802.  g)  Fritier. 
Marie,  g.  3 Jun.  u.  14  Jul.  805.  h)  Wilhelmine  Marie, 
g.  zu  Kiel  17  Jan.  808. 

Schwester:  Louise  Auguste,  g.  7 Jul. 771.  Gern, Fr.  Cstian  Hz. 
V.  Holstei  n-iAugustenburg,  vm.  786. 

Eltern:  Christian  VII,  g.  29  Jan,  749,  schS,  rSAnd,  hoUl,  fELl ; 
succ.  seinem  Vaier  14  Jan.  766,  u.  erhielt,  in  Ansehung  der 
hoistein.  Lande,  von  Kaiser  Joseph  II.,  veniam  aetatis,  wurde 
gekrönt  I May  767;  vereinigte  den  vormals  grofsfi'irstl,  einsei- 
tigen 11.  gemeinschaftl.  Antheil  des  Hzgth.  Holstein  mit  sei- 
nen Staaten,  und  iiberliels  dafür  Oldenburg  u.  Delmenhorst 
der  herzngl.  holsfein-gottorpischen  Linie  löNov.  773;  belehnt 
in  Wien  über  das  gesammte  Herzogth.  Holstein  7 iFebr.  788* 
•{•  13  März  8c8<  Gent.  Carol.  Mathilde,  k.  Prinzessin  von  Grofs- 
brittannien,  des  Pr.  Fried r.  Ludwig  v.  Wallis  T.,  g.  22  Jul.  751, 
vm.  per  Procur.  zu  London  16  Oct.  u.  vollz.  zu  Kopenhagen 
8 Nov.  766,  gekrönt  tlen  I May  767,  separirt  772,  "i1  IO  May 
775  zu  Zelle  iin  Lüneburg. 

Vaters-  Geschwister  a)  vollbiirtige:  1)  Gstian , g.  7 Jul-  745» 
•j*  3 Jnn.  747.  2)Sopliie  Magdal.,  g.  746,  istW.  Gern.  Gustav 
1(1.  König  v.  Sc h weil eri , vm.  766  792.  3)  Wilhelmine 

Caro!.,  g.  747.  Gern.  Wilhelm  Kurf.  v.  Hessen,  vm.  764.  4) 
Louise,  g.  30  Jan.  750.  Gern.  Carl  Ldgr.  zu  Hessen,  vm. 3° 
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Aug  7 66.  b)  Stiefbürtig:  5)  Friedrich,  Erbprinz,  g.  II  Oct. 

753,  dE,  schS,  7 Dec.  805.  Gern.  Sophie  Friederike,  des  Pr. 
Ludw.  v.  Mecklenburg-Schwerin  T. , vm.  per  Procur.  zu 
Schwerin  II  Oct.  774>  u-  vollz.  zu  Kopenhagen  21  ejusd.,  29 
Nov.  794. 

Rinder:  a)  T.  g.u.  -j*  19  Sept.  781.  b)  T.  g.  u.  i7Febr.  783. 
c)  Juliane  Mar.,  g.2May784,  f IO  Febr.  785.  d)  Christian 
Friedr.,  g.  l8Sept.  786,  k.  diin.  Gen.  I.tn.  u.  Chef  des  Kgts. 

Pr.  Friedrich,  dE;  Pr'äsid.  der  Maler- Acad.  auch  Patron  der 
Landhaushaltungs-Gesellscli.  Gern.  Charlotte  Frid.,  Fr. 
Franz,  reg.  llzs  v.  Mecklenburg-Schwei  in  T. , g.  4 Dec.  784, 
vm.  21  Jun.  806  zu  Lndwigslust:  Wovon 
Kinder:  a)  ein  Prinz,  g.  u.  Apr.  807.  b)  Fr  ied  richCarl 
Christian  6 Oct.  1808. 

e)  Juliane  Sophie,  g.  18  Febr.  788-  f)  Eouise  Charlotte, 
g.  30 Oct.  789.  zuk.  Gern.  Wilhelm  Pr.  v.  Hessen,  verl.  809. 
g)  Ferdinand  Friedr.  g.  22  Nov.  792,  k.  dän.  Gen.Maj.u, 

Chef  eines  Drag.  Kgts,  dfe. 

Crojseltern  : Fried riclr  V.,  g.  31  Merz  723,  succedirte  sei- 
nem Vater  Christian  VI.  6 Aug.  746,  gekrönt  4 Sept.  747,  scliSv  •> 
•f  14  Jan.  766.  Ite  Gern.  Jjouise,  II.  Georgs  II.  v.  Großbritan- 
nien T.,  g.  17  Dec.  724,  vm.  per  Procur.  zu  Hannover  IO  Nov. 
u.  vollz.  zu  Kopenhagen  iiDec.  743,  18  Dec.  751.  2teGem. 

Juliane  Marie,  Hz.  Ferd.  Albr.  v.  Braunschweig  Wolfenb.  T., 
g.  4 Sept.  729»  vm-  Per  Procur.  zu, Salzdahl  26  Jun.  u.  vollz. 
zu  Fredensborg  8 Jul.  752,  IO  Oct.  796. 

Grojsvaters  Schwester:  Louise,  g.  19  Oct.  726,  8 Aug.  756. 

Gern.  Ernst  Friedr.  Carl  Hz.  zu  Sachs.  Hildburghausen,  vm.  749. 

+ 22  Sept.  780. 

Als  natiirl.  Descen  Jeiu  des  k.  diin.  II.nises  sind  7.11  bemerken: 

a)  die  Grafen  v.  D au  nes  kio  1 d-L  iiwendnhl,  welche  ein  noch 
blühender  Zweig  von  den  178J  in  mUnul.  Erben  erloschenen,  und 
von  König  Friedrich  III.  entsprossenen  Grafen  von  Laurwigen  sind. 

b)  Die  Grafen  von  Dauneskiold -Sa  m soe,  die  vom  König 
Christian  V.  Cf  1690.)  u.  Sophie  Amalie  Mothen,  Gräfin  v.  S.imsoe 
(f  1719.)  Tochter  eines  diin.  Arztes,  Paul  Mothc,  entsprossen  sind. 

E-trurien  siehe  Toscana^ 

FRANKREICH, 

In  alten  Zeiten  Gallien  genannt,  bestand  aus  mehreren  Staaten,  deren 
Zwistigkeiten  die  Körner  ins  Land  riefen  , wo  dann  Julius  Cüsar 
nach  einem  harten  Kampf  von  8 Jahren  , diese  Staaten  in  eine  römi- 
«clie  Provinz  verwandelte  Bis  ins  41c  Jahrhundert  beherrschte  Rom 
dieses  Land,  dann  aber  gab  die  groise  Völkerwanderung  der  nordi- 
schen Völker  auch  Frankreich  eine  andere  Gestalt,  nnd  ein  Stück  na?h 
dem  andern  wurde  der  römischen  Herrschaft  entrissen.  Der  untere 
Theil  wurde  von  den  Westgothen  besetzt.  In  Osten  richteten  die 
Burgunder  ein  neues  llcich  auf.  im  oberen  Theil  setzten  sich  Bnt- 
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tanier,  dafs  also  nur  der  miniere  Strich  den  Römern  noch  übrig 
blieb,  den  Klodowieh , Anführer  der  l l uikej),  eroberte,  + 481.  Er, 
der  Enkel  Memvanus  , von  welchem  die  erjle  Dynastie,  die  Frank- 
reich beherrschte,  Meroviugcr  benannt  wurde,  w,ir  der  Stifter  der 
f linkischen  Monarchie,  indem  er  dcu  kleinen  Antheil  seiner  An- 
liertn  sein-  erweiterte.  Seine  Naclikonmien  thaten  dieses  noch  mehr, 
aber  durch  beständige Thaiiwtgen,  daher  entstehende  innerliche  Krie- 
ge, schwächten  sie  ihre  Gewalt  sehr,  und  als  sic  sich  endlich  den 
(Geschäften  der  Regierung  fast  ganz  entzogen  und  den  Majoeibus  Du* 
inus  (Maires  du  paiait)  alle  ( je  wall  iibeiiicftcit,  so  verloreu  sie  hier- 
durch die  Krone . indem  l'ipiu,  der  mächtige  Major  Domni,  Cliil- 
dorioh  «KW.  ins  Kloster  steckte  J tS1)  u.  sich  die  Krone  aul'setzte.  Rein, 
Sohn  Car)  der  Grofse  hob  rrankreich  auf  eine  Stufe  der  Macht  und 
des  Ansehens,  V011  dem  tjpr  die  neuesten  Zeiten  uns  ein  ähnliches, 
Beispiel  geben  Er  herrschte  bis  zum  Ebro,  der  Weichsel,  der 
Raab/  Sein  Haupt  zierten  die  Kronen  von  Frankreich,  Italien  und 
Deutschland,  "j-  Hl  4 Neue  Theiluncen , Schwäche  der  Regenten, 
und  daher  innerliche  Umuheii  machten  den  Adel  mächtiger  und  nach 
Ludwigs  V-  Tode  schwang  $ich  der  mächtige  Herzog  von  der  ehe- 
maligen Isfe  de  France,  JlugoCapel,  auf  dcu  frauz.  Thron,  ( I ■ 98?) 
und  verdrängte  den  reclitmäfsigen  Erben  desselben,  Carl,  Herzog 
in  Niederlothringeii,  Ludwigs  V Vaters  Bruder.  Seine  ersten  Nach; 
folger  schwärliti  ii  si.  h durch  die  K^euzziige,  während  durch  Erb- 
•chaft  und  Vermählung  Englands  Könige  immer  mächtiger  wurden 
in  Frankreich.  Seinen  späteren  Nachfolgern  gelingt  es  zwar  die 
Herrschaft  der  Grufaen  im  Reich  zu  schwächen , da  aber  mit  Phi- 
lipp YI  Q.  1316),  dem  Enkel  Philipps  1 11  , von  seinem  zweiten 
Sohn  Carl,  Grafen  von  VaVois,  der  Thron  auf  eine  Nebcnbranche 


kam,  so  machte  Eduard  III,  Köllig  von  England,  von  seiner  Mut- 
ter her,  obgleich  mit  Unrecht,  da  das  sajischc  Gesetz  weibliche 
Descendenz  ausschlofs  , Anspruch  auf  den  französischen  Thron. 
Hieraus  entstanden  die  blutigsten,  die  verheerendsten  Kriege  für 
Frankrei'  li,  die  zuerst  unter  Carl  VII  (J.  1414.),  damit  endigten,  dafs 
die  Engländer  alles,  bis  aufCalais  und  einen  dazu  gehörigen  Dislricl, 
veiloicn  Die  ä t*re  Linie  des  Hauses  Valois  erlosch  mit  Carl  VIII, 
f 1498, Und-  das  Ilaus  Orleans,  die  jüngere  Linie,  bestieg  den  Thron 
unter  Ludwig  XII.  Diese  Brauche  besafs  den  Throu  nicht  ganz  KO’ 
Jahre,  und  die  letzten  30  lahro  unter  Franz  II,  Carl  IX  ^Bartholo- 
mäusnacht 157a ,1  und  Heinrich  I II  (1589),  wurden  durch  die  innerli- 
chen Kriege  und  Hugenottischen  Händel  Fiir  Frankreich  abermals 
hö  h t zerstörend  und  unglücklich.  Da  mit  Heinrich  III  dev  Manns- 
staimn  der, Vakns  ausgestorbeu  war,  so  bestieg  Heinrich  IV,  Frank- 
reichs angebeteter  König,  nach  langen  inm.ru  Kämpfen  den  Thron. 
Er  ist  der  erste  aus  dem  Hause  Bourbon  und  war  früher  König  von, 
Navarra.  Wie  die  Valois  von  Philipp  III  in  directer  Linie  ahstamm- 
ten  , so  waren  die  Bourbons  eine  Seitenlinie,  die  von  Robert,  Graf 
Von  Clermout  , Philipp  III  Bruder,  gleichfalls  Sohn  Ludwig  IX, 
■ibstaiomte.  Auf  Heinrich  IV,  der.  die  inuer«  Ruhe  wieder  li  lugte- 
»teill  halle  (f  l6id),  folgte  sein  Sojin  Ludwig  XIII.  Der  Kardinal 
Richelieu,  der  Wir  denselben  herrschte,  legte  den  Stein  zur  innern 
Ruhe,  zur  Unfsern  Gröfse  Frankreichs,  nvii  der  Unterdrückung  der( 
■zu  ausgedehnten  Gewalt  der  Grofse»  des  Reicht.  Ihm,  folgte  Lud- 
wig XI  V,  1641,  der  in  einer  langen  Regierung  von  71  Jahren  F rauk- 
reichs  UmTaug  und  Macht  vergiöiserte  , durch  seine  vielen  Kriege 
und  die  Verfolgung  der  Uefoyniinen  seine  Kräfte  irud  Finanzen  jedoch 
»ehr  erschöpft«.  Lim  folgte  sei»  Urenkel,  Ludwig  XV,  unter  dessen 
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Regierung;  da*  Elsaß  und  Corsika  mit  Frankreiclr vereinigt  wurden, 
das  Siuenverderbnils  unglaublich  zutiahm  und  die  I inan/.en  »i  h 
sein-  verschlimmerten.  Die  Allianz  mit  Oesterreich  xni  7jälirigcu 
Kriege  und  der  unglückliche  Friede  zu  Paris  1,1763  i gehören  me  ii 
zu  deD  Merkwürdigkeiten  dieser  Regierung.  Auiilinhdgteeuilii.  il 
(1774)  sei*1  unglücklicher  Enkel  Ludwig  XVI,  der  den  besten  Wil- 
len aber  keineswegs  die  Kraft  hatte,  den  Staat  über  die  wichtige  tu- 
iis,  in  der  er  sich  befand,  hinweg  zu  führen  Der  Krieg  Englands 
mit  seinen  Colonien  in  Amerika,  der  diesen  zwar  die  Freiheit  »■  hälf- 
te, zerriuteie  die  Finanzen  noch  mehr  und  das  reizte  Mittel  , das 
Zusammen  berufen  des  Parlements,  mufite  bei  der  Schwäche  des 
Königs  Und  seiner  Minister  und  dem  damaligen  Standpmv  t der  Na, 
liuu  , die  fürchterlichen  Resultate  liefern,  uie  in  aller  Gedächtutfs 
neu  und  tief  cingeprägt  sind.  Factionengeist , Anarchie  trat  an  die 
Stelle  der  nach  Amerika’»  Beispiel  gehofften  Freilich  und  unbere- 
chenbare Verwüstungen  von  innen  und  Aussen  itaddeu  diesem  herr- 
lichen Land  noch  bevor,  hätte  nicht  cm  sich  siill  entwickelndes  de- 
ine, das  in  der  Laufbahn  der  Ehre  reif  geworden  war,  dem  schwa- 
chen Ditectorio  und  mit  ihm  dein  letzten  Haupt  der  liydra  Anarchie 
tin  Ende  gemacht,  deii  Zügel  der  Regierung  krältig  cigriffen  und  so 
eine  neue  Dynastie  gesiiliet,  deren  Urheber  Frankreich  auf  eine u 
Kipfel  von  nie  errungener  Macht  uud  Aiischeu  gebracht,  dein  nichts 
als  der  römische  Staat  zu  gleichen  scheint,  aber  ein  dauernderes  Aber 
verspricht,  da  nicht  wechselnde  Procoiisulu  die  Provinzen  des  gros- 
se 11  Reichs  erschöpfen,  sondern  ein  Conföderativ* System  von  vielen 
kleinen  Staaten  , die  ein  Interesse  mit  dem  MuttersUate  haben,  lan- 
ge Ruhe  und  Frieden  auf  diesen  blutigen  Zeitraum -erwarten  lassen. 

So  bildet  Frankreich  nun  seit  I8P4>  unter  dem  Szepter  Napoleons, 
dem  Stifter  und  Haupte  dieser  neueu  Dynastie,  ein  mächtiges  Kaiaer- 
thum.  — Die  gegenwärtige  Staatsverfassung  desselben  wurde  theiis 
durch  das  organische  Seiiatus-Consult  vom  30  lul.  g02,  theiis  durch 
das  neuere  vom  18  Mai  804  bestimmt.  Durch  letzteres,  so  wie  durch 
mehrere  folgende  kaiserl.  Vertilgungen-,  besonders  aber  dtitch  das 
kaiserl.  Statut  vom  3oMerz8o6  sind  dabei  im  Wesentlichen  folgend* 
1 amilienj.esetze  des  regierenden  Hauses  festgesetzt  worden:  Die 
Kaiscrwiirde  ist  erblich  111  der  directen , natürlichen  und  ge- 
setzmäßigen männlichen  Descendeuz  Napoleon*,  nach  dem  Recht  der 
Erstgeburt  und  mit  Ausschluß  der  Weiher  und  ihrer  Abkömmlinge. 
Ihr  Kaiser  kann  die  Kinder  odjr  Enkel  seiner  Brüder  adoptiitu, 
wenn  sie  18  Jahre  erreicht  liehen,  und  er  selbst  zur  Zeit  der  Adop, 
tion  keine  männliche  Kinder  hat.  Den  Nachfolgern  des  jetzigen  Kai- 
sers uud  ihren  Descendenteit  ist  die  Adoption  verboten,  I111  Falt  der 

1’ eisige  Kaiser  keine  natürliche  und  rechtmäßige  oder  adoptirtc  Naclt- 
.omnienschaft  liat,  kommt  die  Kaiaerwiirde  an  Joseph  Bonaparte 
und  seine  männliche  Descendenz,  und  in  Ermangelung  letzterer,  an 
L ml  i\  ig  Honaparte  und  dessen  rechtmäßige  männliche  Desccn- 
denz.  I11»  Erlöschunssfalle  dieser  3 Linien  ernennt  ein  organisches 
£cuatiis-Consult , welche»  dem  benat  von  den  Junliaberii  der  grofsen 
Reicliswiivden  vorgesclijagen  und  der  Nation  zur  Annahme  vorgeiegt 
wird,  den  Kaiser,  und  bestimmt  in  seiner  Familie  die  Ordnung  der 
Eibiichkeit,  stets  in  männlicher  Descendenz,  — Die,  Mitglieder  der 
kaiserl.  Familie  fuhren  nach  der  Erblichkeit  den  Titel  von  französ. 
l’nVizan  (mit  dem  PrUdie.il:  Kais.  Hoheit,  welches  auch  den 
Schwestern  de»  Kaisers  gegeben  wird).  Sie  sind  Mitglieder  des  Se- 
nats und  des  Staataraths,  sobald  sie  ig  Jahre  alt  oder  vuli  jährig  sind. 
Iper  älteste  Sohn  des  Käsers  fuhrt  den  Namen:  kaiserl.  Prinz. 
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Der  Kaiser  iibt  in  Absicht  der  Mitglieder  der  feais.  Familie,  deren 
gemcinschaftl.  Vater  er  ist,  eine  Macht  der  Aufsicht,  Polizey  und 
Discipiin  aus.  Zu  den  Vermählungen  der  Prinzen  und  Prinzessinnen 
•wird  der  kaiserl  Consens  erfordert.  Ein  französ.  Prinz,  welcher 
sich  ohne  Autorisation  des  Kaisers  verehlicht,  wird  dadurch  aller 
Hechte  auf  die  Erbtolge  verlustig,  es  sey  denn,  dafs  eine  solche  Ehe 
getrennt  werde.  Elten  zur  linken  Hand  sind  in  der  kaiserl.  Familie 
verboten,  eben  so  auch  Ehescheidungen,  doch  kaun  eine  Trennung 
in  der  gemcinschaftl.  Wohnung  statt  finden.  Die  Prinzen  und 
Prinzessinnen  der  kaiserl.  Familie  dürfen  sich,  ohne  Erlaubnifs  des 
Kaisers,  nicht  aus  dem  französ.  Reich  begeben,  noch  sich  über  30 
Lieues  von  der  Stadt  entfernen,  wo  die  Residenz  des  Kaisers  ist. 
Vergifst  ein  Mitglied  der  kais.  Familie  seine  Würde  oder  seine  Pflich- 
ten, so  kann  der  Kaiser  höchstens  auf  ein  Jahr  Arrest,  Entfernung 
oder  Exil  bestimmen.  Ueber  persönliche  Verschuldungen  und  an- 
dere Fälle  urtheilt  ein  bei  dem  Kaiser  errichtetes  Familienconseil. 
Der  Kaiser  regttlirt  alles , was  die  Erziehung  der  Prinzen  und  Prin- 
zessinnen betritt.  * 

Die  Civilliste  bleibt  so,  wie  sie  durch  die  Constitution  von  1791 
regulirt  worden  ist.  (Damals  wurde  dem  Könige  zum  Unterhalt  sei- 
nes Hauses  jährl.  2$  Mill.  Livr.  bewilligt.) 

Die  franz.  Prinzen  sollen  gemäfs  den  Artikeln  1 , 10,  TI,  12  und 
13  des  Decrets  vom  21  Dec.  1790  behandelt  werden.  (Nach  diesen 
werden  sie  auf  Kosten  der  Civilliste  erzogen;  nachdem  sie  aber  das 
5 2f.  Jahr  erreicht  haben  , erhalten  sie  einejälirl.  Apanage  von  1 Mill. 

Livres  aus  dem  öffentl.  Schatz).  — Der  Kaiser  kann  den  Wittwen- 
gchalt  der  Kaiserin  bestimmen  und  auf  die  Civilliste  anweisen.  Seins 
Nachfolger  können  in  seinen  desfalsigen  Dispositionen  nichts  ändern. 

Während  der  Minderjährigkeit  des  Kaisers  (die  mit  Vollendung  des 
T8ten  Jahrs  aufhört),  wird  eine  Regentschaft  angeovdnet.  Auch  von 
dieser  sind  die  Weiher  ausgeschlossen.  Der  Regent  rnufs  wenigstens 
2f  Jahr  alt  seyn.  Wenn  von  Seiten  des  Kaisers  keine  Designntion 
1 des  Regenten  da  ist,  so  wird  die  Regentschaft  dem  nächsten  erbli- 
chen Prinzen  übertragen.  Im  Fall  noch  kein  französ.  Prinz  das  er- 
forderte Alter  von  2$  Jahren  hätte,  wählt  der  Senat  den  Regenten 
ans  den  grofsen  Reichsbeamten.  Der  Regent  übt  bis  zur  Grofsjährig- 
keit  des  Kaisers  die  kaiserl.  Würde  aus.  Doch  kann  er  nicht  zu  den 
grofsen  Reicliswiirden  lind  den  Stellen  der  Grofsofficiere  ernennen  , 
auch  keinen  Bürger  zu  dem  Range  eines  Senator*  erheben.  Er  kann 
weder  den  Grofsricliter  noch  den  Staatssecretair  entlassen.  Alle  Ur- 
kunden der  Regentschaft  werden  im  Namen  des  minorennen  Kaisers 
aiftgefertigt.  Nur  nach  Einholung  der  Meinung  des  Regentschalts- 
Raths,  der  aus  den  Titnlaren  der  grofsen  Reicliswiirden  besteht  (bei 
•welchen  die  Majorität  der  Stimmen  entscheidet)  schlägt  er  Entwürfe 
v.11  einem  Gesetz  oder  Senatus-Consulte  vor,  tt.  s.  w.  Die  Regent-  ,. 
Schaft  giebt  kein  Recht  auf  die  Person  des  Kaisers.  Der  Gehalt  des 
Regenten  ist  auf  den  4ten  Theil  des  Betrags  der  Civilliste  festgesetzt. 
Die  Aufsicht  über  den  minorennen  Kaiser  wird  seiner  Mutter,  oder, 
wann  keine  da  ist,  einem  von  seinem  Vorgänger  dazu  ernannten  Prin- 
zen anvertraur.  Tritt  auch  dieser  Fall  nicht'ein,  so  ernennt  der  Se- 
nat einen  der  grofsen  Reichs  beamten  zu  dieser  Aufsicht.  — Der  Reiclis- 
erzcanzler  verrichtet  in  Ansehung  der  kaiserl.  Familie  die  Handlun- 
gen , welche  sonst  von  Civilbeamten  verwaltet  werden,  z.  R.  wenn 
der  Kaiser  liir  gut  findet,  ein  Testament  zu  machen,  10  empfängt 
der  Erzcsnzler  dasselbe  n.  s.  w.  — Bemerkenswerth  ist  noch,  dafs 
nicht  nur  die  adoptirten  Kinder  des  Kaisers,  sondern  auch  diejenigen 
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■einer  Brüder,  welche  zu  Franz.  Prinzen  erklärt  sind  , neben  ihrem 
eigemhiimlichen  Taufnamen,  auch  noch  den  Namen  Napoleon 
führen.  — Seit  der  Krönung  in  Italien,  der  Stiftun";  des  Rheinischen. 
Bundes  nnd  dem  letzten  frieden  mit  Oesterreich  lautet  der  Kaiser). 
Titel:  Von  G.  Gn.  n.  durch  die  Constitutionen  des  Reichs  Kai- 
ser der  Franzosen,  König  von  Italien,  Protector  des 
Rheinischen  Bundes,  Vermittler  der  Schweiz. 

Genealogie  des  kaiserl.  Hauses. 

(Genau  nach  dem  Almanac  imperial  von  1810.J 

Napoleon,  Kaiser  der  Franzosen  u.  König  von  Italien,  g,  15 
Aug.  1769,  gesalbt  u.  gekrönt  zu  Paris  2 Dec.  804,  zum 
König  v.  Italien  gekrönt  26  May  805»  'm,  2 April  8lO  an 

Marie  BoursE,  Erzherzogin  v.  Oesterreich,  g.  12  Dec.  791, 
Kaiserin  der  Franzosen  u.  Königin  v.  Italien. 

Joseph  Napoleon,  Bruder  des  Kaisers,  Grofswähler  des 
Reichs ; siehe  Spanien! 

Ludwig  Napoleon,  Bruder  des  Kaisers,  Connetable  des  Reichs; 
siehe  Holland!  ' 

Hier.onymus  Napoleon,  Bruder  des  Kaisers;  siehe  IVest- 

phaieti ! 

Joseph  ine,  g.  24Jun.  768,  Kaiserin  11.  Königin 

Marie  Anne  Elisa,  Schwester  des  Kaisers , Grofsherzogin  v. 
Toscana  siehe  Lucca  u.  Piombino! 

Marie  Pauline,  Schwester  des  Kaisers,  g.  20 Oct. 780,  Fürstin 
u.  Herzogin  v.  Guastalla  30 Merz  806,  sieh e Borghese! 

Marie  Annunciade  Ca r oli  11  e,  Schwester  des  Kaisers;  siehe 
Neapel  u.  Sicilien! 

Marte  Laetitia,  g,  24  Aug.  750,  Madame,  Mutter  des  Kai« 
sers  u.  Königs. 

GPi  OSBPlITANNIEN. 

Die  1 Königreiche  F.ngland  und  Schottland  machen  seit  T707  unter  dem 
Namen  G r o f s bri  ta  11  n i cn  einen  vereinigten  Staat  aus,  mit  wel« 
ehern  die  3te  Krone  , Irland,  seit  I8M  vereinigt  ist.  — 

England  wurde  durch  Julius  Cäsar  eine  römische  Provinz.  Als  die 
röin.  Kaiser  die  Rotten  nicht  mehr  gegen  die  Schotten  beschützen 
konnten,  riefen  die  Britten  449  die  Angel-Sachsen  aus  Deutschland 
(unter  Hingst  u. Horst ) zu  Hülfe,  welche  sich  aber  des  Bandes  be- 
mächtigten u.  darin  7angelaächs.  Königreiche  ( die  sogenannte 
Heptarchie)  stifteten,  die  Egbert  der  Grofse  (827)  zusammen  brachte, 
nnd  ihnen  den  Namen  England  beilegte.  Im  J.  1017  bemächtigten 
sich  die  Dänen  des  Reichs,  doch  schwang  sich  nach  dem  TodeCa- 
nuts  II.  (1042)  Eduard  der  Bekenner  ans  dem  angel  siichs.  Haus© 
wieder  auf  den  Thron.  Nach  dessen  Tode  eroberte  Wilhelm,  IIz.v. 
der  N ormandie  England  (1066J.  Dessen  Nachkommen,  meistens 
aus  dem  Hause  Anjou,  unter  denen  Hern  rieh  II.  Irland  bezwang 
(1172)  11.  Johann  (1 21  >)  die  Magna  Chartapdas  Grundgesetz  der  engt. 
Freyheit  unterzeichnen  inufste,  führten  3C0|Uhrigen  Krieg  wegen 
ihrer  Besitzungen  in  Frankreich,  die  sie  jedoch  endlich  nebst  der  engl. 
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Krone  verloren  (1400).  Hierauf  wurde  Ileinricli  IV.  ans  dem  Hause 
Eancastev  als  König  auggerufeu,  unter  dessen  Enkel  Heinrich  VI. 
zwischen  dem  Hanse  Lancaster  (Parthey  von  dervothen  Kose)  und  dom 
Hause  York  ( Parthey  von  dci  weißen  Rose)  die.iuneriiclien  Kriege  au- 
giengen,  wobey  80  Prinzen  umkamen,  und  England  Hufseist  zerrüt- 
tet wurde.  Inzwischen  gelangte  Eduard  IV.  ans  dem  Hause  York 
(.1461)  auf  den  Thron»  den  jedoch  sein  Sohn  Eduard  V,  (148$,)  liehst 
dem  Leben  wieder  verlor.  Nun  vereinigle  Heinrich  VII.  aus  dem 
'Hause  Tudor  beide  Partheycn,  u.  sein  Sylin  Heinrich  VIII.  (der  sich 
durch  seine  Schriften  gegen  Lulher  vom  Pabste  den  Titel  : Beschützer 
des  Glaubens,  erwarb)  vorzüglich  aber  dessen  ate  Tochter,  die  staats- 
Jtluge  Elisabeth,  brachten  Englands  Macht  durch  Kolonien  und  Han« 
del  empor.  Nach  ihr  kam  Jacob  I , König  v.  Schottland,  aus  dem 
Hause  Stuart  zur  Krone  (l6bj),  dessen  gewallsü  einiger  Sohn  Carl  I. 
durch  den  gliikllchen  Protertor  Crom  well  (1649)  Krone  u.  Leben  ver- 
lor. Nach  Cromwells  Tode  ward  jedoch  Carl  II.  (Sohn  Carls  L)  aus 
dem  Exil  zurück bei'ufqn  ( t66o),  und  regierte  bis  l68>.  Ihm  folgte 
Jacobll.,  sein  Binder,  welcher  aber  (1689)  Wilhelm  Pr.v.Oranien 
weichen  mufste.  Nach  dessen  Tode(l702)  folgte  Anna,  jüngere  Toch- 
ter Jacobs  II.,  und  nach  deren  unbeerbtem  Absterben  (1714)  gelangte 
endlich  die  ehemalige  Kuriinie  des  Hauses  Braun  schweig  in  Georg 
1.  wegen  Verwandtschaft  zur  Thronfolge. 

Die  Herstammung  des  Hauses  Biaunschwcig  wird  unten  im  4n 
Kapitel  näher  gezeigt.  Hier  genügt  die  Bemerkung,  dafs  diese  Brauiv- 
schweig-Liineburgische,  in  Großbritannien  regierende  königl  Linie», 
die  jüngere  Hauptbranche  des  Braunschweigischen  Hauses  ist, 
■welche  von  Wilhelm,  dem  jüngsten  Sohne  Ernsts  I.  Herzogs  zuZello 
(dem  Bruder  Heinrichs , Stifters  der  ältern  oder  der  WoTfenliHttcl- 
f dien  Hauptbranche)  , herstammt.  Sie. trägt  die  königl-  Krone  von 
Großbritannien  durch  96  Jahre  (seitl"l4),  besafs  auch  die  Kurwürde 
des  teutschen  Reichs  ( mit  dem  Reichs  - Erz6chatzmeister- Anite)  seit, 
1692  bis  zur  Auflösung  der  Reieliskonstitutiou  in*  J.  i£o6. 

Her  Titel  des  Königs  ist  seit  1801  : König  des  vereinigten  Reichs 
Großbritannien  und  Irland,  Beschützer  des  Glaubens,  Hz.  zu  Brauiv» 
schweig  u Lüneburg,  ( des  h.  r.  Rs-Erzscliazmeisier  u.  Kurfürst  ) etc. 
— Der  älteste  Solln  oder  Kronprinz  wird  als  gebnrner  Herzog  von 
Cornwall  angesehen,  u.  vom  Könige  zum  Prinzen  v.  Wallis 
ereilt.  Alle  übrigen  Prinzen  pflegen  spätestens  uni  die  Zeit  der  Voll- 
jährigkeit (welche  mit  Vollendung,  des  2lttn  Jahres  eintrht ) einen 
Titel  von  brsonderu  Rei<  hsprovinzen  nach  dem  Giwbelinden  des  Kö- 
nigs zu  erlangen.  — Hie  Krone  ist  erblich  (nachdem  Recht  derErst- 

feliurt ) und  fällt  auch  auf  die  weibliche  Hescondenz  und  zwar  mit 
erAusdehnung,  dafs die  näheren  Abkömmlinge  weiblichen  Geschlechts 
jeden  entfernteren  riiäunl.  Hesccudentcu  ausschließen»  weshalb  die  äl- 
teste Tochter  den  Titel  : Erbprinzessin,  erhält.  — ( Aus  diesem 

Grande  dürfte  dereinst  die  Tochter  des  Pr.  v.  Wales  einzige  Kroty- 
. erbin  werden,  mit  Vorbeigehung  sämtlicher  Brüder  ihres  Vaters.)  — ■ 
Hie  Civillisle  beträgt  jezt  900,000  Pf.  St  Uebrigcns  ist  das  königliche 
Haus  der  engl.  Kirche  zugethan  Residenz  : Lo  n d o n ( Paliast  St. 
James  u.  Buckinghainhouse  ) und  Windsor. 

König;  Georg  III.  ( Willi. Frietlr.),  g 4IU11.738»  succ.  s.  Vater 
in  den  Titeln  eines  Pr.  v.  Großbritannien  , Hurpr.  von  Braun« 
sohweig-Lüneburg,  ijas  v.  Edltiburg,  Mq.  derInselE.lv,  Grafen, 
v.  Carrik  u.  Ellham,  VTsc.  L autic  es  tun,  Barons  v.  Ben  Lew  und 
&.i,tudon,  Lords  der  Inseln  u.  Stewards  Schottland  (dasllzth. 
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Cornwall  aber  wurde  mit  der  Krone  vereinigt);  wurde  zum  Pr. 
v.  Wales  u.  Gr.  v.  Chester  creirt  20  Apr.  75 1 ; Ward  majorenn  4 
Inn.  759,  succ.  seinem GrofsvateralsKünig  von  Grofsbritannien 

u.  Irland  , dann  Kurf,  zu  Braunschweig-Liineburg  25  Oct.  760, 
procl.  2Öeju8d.,  gekrönt  22Sept,  76  t.  Gem.Soph.  Charlotte, 
Hz.  Carls  zuMecklenburg-Strelitz  T. , g.  19  May  744» 
vm.  zu  London  gSept.  761,  gekrönt  als  Königin  22  ejusd. 

Kinder:  1)  Georg  Friedr.  Aitg.,  g.  r2Aug.762,  Pr.v.Wallis 
(ijAug.  e.  a.)  u.  Kurpr.  v.  Braunschweig-Lüneb.,  Hz.  v.  Corn- 
wall u.  Rothsay , Gr.  v.  Chester  etc. , k.grofsbrit.  Obr.  des  xon 
Drag.  Rgts  u.Gen.Cpt.  der  Londner  Artill.Comp.  (Grofsmeister 
der  Freimaurergesellsch.  etc.),  nahm  Sitz  im  Hause  der  Pairs  im 
Nov.783 (hat  seit  1803  ein  jährl.  Einkommen  von  l2500oPf.St.). 
Gern.  Caroline  Amal.  Klis. , Hz.  Carl  Wilh.  Ferd.  v.  Bra  un* 
schwei g-Wolfenb.  2te T.,  g.  17  May  768,  vm. 8 Apr. 795  zu 
Lomlon,  seit  805  Inhaberin  desSchlolses  u. Parks  v.  Greenwich 
(hat  jezt  ein  jährl.  Einkommen  von  100,000  Pf.  St.). 

Tochter : Ch  a rlo  tt  e Caro).  Auguste,  g.  7 hm.  796. 

$)  F r i e d r i c h,  g.  16  Aug.  763,  wurde  am  27  Nov.  784  vom  Kö- 
nig zum  Hz.  v.  York  u.  Albanien  erklärt;  (war  auch  seit  783 
Fiirstbischofv.  Osnabrück,  resignirte  diesesBisthum  802  gegen 
eine  jährliche  Pension  voh  106,000  Rthlr  ) k.grofsbrit.  Gen. FM. 
seit  795»  obersterBefehlshaber  derLandtruppen,  resignirteauf 
diese  Stelle  22Merz8o9,  Inh.des  In  Rgts.Fufsgarde,  wie  auch 
des  6on  Inf.  Rgts..  seit  797;  auch  Oberjägermeister  des  Parks  zu 
Windsor  u.  Lord -Aufseher  von  New-Forest  (805),  grllb.u.B, 
(Erhielt  im  luny  799  von  der  Universität  zu  Oxford  die  jurist. 
Doctor- Würde  und  von  dem  Stadtrath  das.  das  dortige  Bürger- 
recht ; commandirte  im  Oct. 799  die  engl.  Landungs-Expedition 
aufdiehoiländ.  Küste  (zieht  gegenwärtig  240,000 Pf.  St.  an  jährl. 
Eink.).  Gern.  Fr i d e rike  Charl.  Ülr. , K.  Frietlr.  Wilh  II.  v. 
Preufsen  T.,  g.  7 May  767,  vm.  zu  Berlin  29  Sept.  791,  und  zu 
Lomlon  23 Nov.  e.  a.  3)  W illi  a m Heinr.,  g.  21  Aug.  765,  Hz. 

v.  C la  r eu  c e u.  St.  Andrews  in  Grofsbritan.,  auch  Gr.  v.  Mun- 
ster in  Irland  (789)  Admir.  der  weifsen  Flagge,  grHb.u.D. 

i hat  gegenwärtig  i2o,0OoPf.  St.  jährl. Rev.).  4)  Charlotte 
ug.Mathildis,  g.  766  (Erbprinzessin,).  Gern.  Friedr.  König  v. 
Wurtemberg,  vm.  797.  5)  Ed  u a rd  August,  g.  2 Nov.  767, 
Hz.  v.  K ent  u.  Strathern  in  Grofsbritannien , dann  Gr.  v.  Du- 
blin in  Irland  ( seit  23  Apr.  799 ),  k.grofsbrit.  Gen.  FM.  (805)  u. 
lull,  eines  Inf.  Rgts  auch  Ober  jägerineis  ter  von  Hamptoncourt- 
Park , u.  1802  gewes.  Gouv.  von  Gibraltar  (er  hatte  sich  schon 
vorher  in  Gibraltar  aufgehalten , dann  während  des  Kriegs  in 
Westindien  bey  der  Landmacht  gedient,  war  nachher  Gouv.  zu 
Hatlifax  in  Neuschottland , auch  eine  Zeitlang  Gouv.  v.  Ports- 
mouth u.  erhielt  bey  dieser  Gelegenheit  im  Nov.  798  da*  Bürger- 
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recht  dieser  Stadt;  grllbu.Patr.  6)  Augus teSophie,  g.8 
Nov.  768.  7)  Elisabeth,  g.  22  May  770.  8)  Ernst  Au- 

gust, g.  5lun.  771,  Hz.  von  Cumberland  und  Treviottlale  hl 
Großbritannien,  auch  Gr.  v.  Armagh  in  Irland  seit  23  Apr.  799, 
k.  grofsbrit.  Gen.d.Cav.  u.Chef  des  150  leichten  Drag,  llgts, 
Canzler  der  Univers.  zu  Dublin  (805),  von  weicher  Stadt  er  e. 
a., das  Bürgerrecht  erhielt,  grHb.  9)  AugustFriedr.,  g.27 
Ian.773,  seit  No  v.  8ox  Hz.  v.  Sussex,  Gr.v.IvernefsinBritan. 
11. Baron  v.  Arklow  in  Irland,  seit  27N0V.  801 ; grllb.,  begab 
eich  804  von  Lissabon  nach  London  u.  erhielt  am  2oSept.  e.  a. 
Sitz  u.  Stimme  im  k.  StaatsRathe,  u.  imSept.  807  das  Bürger- 
recht der  Stadt  Gloucester  *).  10)  AdolpliFriedr.,  g.  24Febr,. 
774,  nz.  v.Cam  bri  dge,  Gr.  v.  Tipperary  u. Baron  v.  Culloden 
( seit  27  Nov.  801 );  k.  grofsbrit.  Gen.  von  der  Armee  u.  seit  805 
Chef  des  2n  oder  Cohlstream-GardeRgts.  grHb,  (war  bis  803  auch 
kurbraunschw.Gen.Ltn.,  Gen.Insp.  über  sämtl.  kurbraunschw. 
Cavu.  Inf.  Regimenter,  Chef  des  Fufsgarde-Rgts,  auchCoBidt. 
v. Hannover),  seit  1803  Obr.der  teutschen  Legion  in  brittiscben 
Diensten.  11)  M a r ie,  g.  25  Apr. 776  (derselben  wurde 806  von 
Dr.  Turton  eine  jährl.  Rente  von  lo,oooPf.  St.  u.  nach  Ableben 
seiner  VVittwe  ein  Vermögen  von  200, OOoPf.  vermacht).  12)  S o- 
phie,  e. 3 Nov. 777.  13)  Octavius,  g.23Febr.  779,  f3May 
782.  14)  Alfred,  g.  22  Sept.  780,  f 20  Aug.  782.  15)  Amalie, 
g-7  Aug.  783. 

Geschwister:  a)  Auguste  Friedr.,  g.llAug.  737»  (Hzginvon 
Cornwallis,  Graf.  v.  Wiltshire  u.  Baronne  v.  Winchester)  ist 
W.  - ihr  Gern.  Carl  Wilh.  Ferd.  reg.  Hz.  von  Braun- 
sch weig-Wolfenb.,  vm,  16  Fan.  764,  xo Nov.  806.  b)  F.du- 
ard  Aug.,  g.  25  Merz  739,  Hz.  v.  York,  Alban.u.Gr.  v.  Ulster, 
GrofsAdmiral,  grHb.,  *f*  l7Sept.  767.  c)  Elis.  Caroline,  g.  io 
Ian.  741,  + 4 Sept.  759.  d ) Wilhelm  Heinr. , g.  25  Nov.  743, 
grllb,  wurde  nebst  seinen  männl.Descend.  17N0V.  764  vom  Kö- 
nig zum  Hz.  v. Gloucester  u.  Edimburg  in  Grofsbrit.  aüch 
Gr.v.Connaught  in  Irland  erklärt ; wark.  grofsbrit. Feldmarsch., 
Chef  des  ln  llgts  der  Garde  zu  Fufs,  Ober  jigermeist.  desPark  s zu 
Windsor  u.  Kanzler  der  Universität  zu  Dublin,  Ehrenmitgl.  der 
Maler-  u.  Bildhauerkunst  zu  Copenhagen  ; erhielt  i8o4das  Bür- 
gerrecht der  Stadt  Liverpool,  25  Aug.  805.  Gern.  Marie,  de* 


*)  Er  verm.  sich  zwar  ins  geheim  zu  London  3 Apr.  n.  zu  Rom  im 
Nov.793  u.  öffefttl.  zu  London  5 Jan.  794  mit  Auguste  Murray,  des 
schottischen  Pairs  Jolin  Murray  Gr.  v.  Duumore  Gotiv.  der  fla- 
hama-lnseln,  u.  Charl. Stuart  T.,  gefa.nni768,  welche  Ehe  jedoch, 
da  sie  ohne  vorherige  Einwilligung  des  Königs  geschlossen  war, 
für  nichtig  erklärt  und  im  Aug.  794  durch  den  geistl.  Gerichtshof. in 
London  wieder  getrennt  wurde.  Doch  ist  aus  derselben  entsprun- 
gen: a)  Georg  August,  g,  13  Jan.  794.  b)  Mathilde  Charlotte,  g.  ll 
Aug.  80t.  ■ • - • , "l 
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Sm  8 Apr.  763  verstorb.  Sir  Eduards  Wa  1 p 0 1 e T.,  u.  Iac.  Grafen 
Waldegrave’s  W.,  g.  3 Iuh  739,  vm,6Sept.  766,  zuBrompton 
23  Aug.  807. 

Kinder:  1)  Sopli.  Matbi  ldis,  g.  29 May  773.  2)  Caroline 
Aug.  Mar.,  g.  26 Iun.  774,  f 15 Merz  775,  3)  YVilhe  Im  Frie- 
drich, g.  zu  Rom  15  Ian.  776,  succ.  s.  Vater  als  Hz.  v. Glo  uces- 
ter  u.  Edinburg  auch  Gr.  v.  Connaught  804»  grofsbritt.Gen. 
der  Inf/  Chef  des  6u  Inf.  u.  3n  Garde-Rgts,  grHb. 

<)  Heinrich  Friedr. , g.  7N0V.745,  Hz.  v.  Cumberland  u.Strat- 
hern,  Gr.  v<  Dublin  in  Irland  u.  Uberjägermeister  des  Parks  zu 
Windsor,  Admir.  von  der  weifsen  Flagge,  grHb,  -J-  iSSept.  790. 
Gern.  Anna Luttrel,  desVisc.  Sim.v. Carlianipton  in  Irland 
(f  14  Ian.  787)1’.,  u.  Chr.  Horton’s  Es<|.  W.,  g.  23  May  7 5°,  vm. 
3N0V.  77X,  istW.,  lebt  in  Italien,  f)  Louise  Anne,  g 19  Merz 
749»  t l3  May  768.  g)  Friedr.  Wilh.,  g 14  May  750,  f 19  Dec. 
765.  h)  Carol.Mathildis,  PojxA.,  g.  751,4-775.  Gern.  Cstian  VII. 
König  von  Dänemark,  -f- 13  Merz  808. 

Eltern:  FriedrichLudwig,  g. 31130.707,  Pr.  v.  Wallis,  Kur-u. 
Erbpr.  v.  ßrauuschw.  Lüneburg,  kam  15  Dec.  728  nach  London, 
•f  31  Merz  751.  Gern.  Auguste,  Hz.  Friedrich  II.  von  Sachsen- 
Gotha  T.,  vm.8May  736,  f 8Febr.  772. 

Vatersgeschwister:  I)  Anne,  g.  2 Nov.  709,  -j- 12  Iun.  759.  Gern. 
Wilh.  Carl  Heinr.Friso  Fst.v. Nassau-Diez,  Pr.  v.  Oranien  und 
Erbstatth.  der  7 niederländ.  Provinzen,  f22  Oct.751.  2)  Amalie 
Soph.,  g.  iolun.  711 , 31  Oct. 785.  3)  Carol.  Elisabeth,  g.  10 

Ian. 713,  i-  l8Dec.  757.  4)  Wilh.  Aug.,  g.  26  April  721,  Hz.  v. 
Cumberland,  grllb,  Gen.  en  Chef  in  den  Niederlanden  u.  Gene- 
raliss. in  Schottland  zur  Dämpfung  der  Rebellibn,  Obr  des  In 
Rgts  der  Garde  zu  Fufs,  resign.  Oberjägermeisier  des  Parks  zu 
Windsor  u.Canzl.  der  Universität  zuDublin,  -J-  3 1 Oct.  765.  5) 
Marie,  g.  723,  i‘772.  Gern.  Friedrich  II.  Ldgr.  zu  Hessen-Cassel, 
f3l  Oct.  785.  6)  Louise,  g.  724,  *i* 75 1.  Gern,  Friedrich  V.  Kö- 
nig v.  Dänemark,  -j- 14130.766. 

Grufseltern:  Georg  II.  (August),  g.  10  Nov.  683,  gieng  mit  seinem 
Vater  7x4  nach  England,  wurde  zum  Pr. v.  Wallis  u.  Gr.v.Chester 
erriannt30ct.  e.a  , sttcced.  als  König  u.  Kurf.  22  Iun  , und  ward 
zum  König  gekr.  22  Oct  727,  f 25  Oct.  760.  Gern.  Caroline,  des 
Mkgr.  loh. Friedr.  zu  Brandenburg-Anspach  T.,  g.  1 Merz  683» 
vm.  2 Sept.  705,  -f  l Dec.  737. 

Grofsvaters  Schweiter:  Sophie Dor., g.£7  Merz  687,  -J-  28 Iun. 757* 
Gern.  Friedrich  Wilh,  I.  König  v.Preulsen , -{■  31  May  740. 

* * * 

Nota.  Anhangsweise  piebt  man  hier  noch  einige  Nachricht  von  dem 
ehemals  sogenannten  Prätendenten  auf  Grofsbritannien.  Uieseu 
Namen  fühlte  vorzüglich  Jacob  Eduard  Franz,  Sohn  des  aus  England 
1689  vertriebenen  König  Jacob  II.  aus  dem  Hause  S tnart.  Er  war 
geb,  21  Ju».  1633  , wurde  als  ein  untergeschobener  Prim  angesehen. 
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und  in  England  insgemein  der  Ritter  v.  St.  Georg  oder  der  Prä- 
tendent, zu  Rom  aber  König  J a c od*  IH.  genannt.  Nachdem  er 
von  Frankreich  aus , I7ö8und  1715,  unglückliche  Anfälle,  auf  Schott-  / 
Innd  gewagt  hatte,  hielt  er  sich  seit  1717  zu  Bologna  und  nachher  -Ul 
Rom  auf,  wo  er  aiich  am  1 Jan.  1766  starb.  Seine  Gemahlin,  Mar. 
Clementlnc,  des  poln.  Pr.  Jac.  Ltidw.  Sobiesky  T. , g.i8.ini  170z, 

'fern  18  May,  und  (nachdem  sie  aus  dem  kais.  Arrest  zu  Inspruck  entkom- 
men war)  , volllogen  zu  Bologna  9 Sept.  1719,  starb  1 Jan  1735  Er 
liatre  X Söhne,  wovon  der  ältere  Carl  Eduard  Ludw.  sogenannter  Pr. 
v.  Wallis  fgeb.  31  Dec.  1720)  nach  Frankreich  gietig , 1746  Edinburg 
in  Schottland  eilitlahm,  jedoch  vom  Hz.  Von  Cumberland  wieder  ver- 
jagt wurde.  Hierauf  lebte  er  zu  Rom  als  Prinz  von  Stuart  bis  1774, 
und  nachher  unter  dem  Namen  Gr.  v.  Alban  in  Florenz,  undf^l 
Jan.  1788.  Seine  Gern.  Louise  Mar.  Caro].,  des  Fst.  Gtlst.  Adolphs  v. 
ßtolberg- Gedern  T.,  womit  ersieh  1771  vermählte,  separirte  sich  von 
ibnt  1780,  und  wurde  geschieden  1783.  — Der  jüngere  Sohn  des 
Prätendenten  Jacobs  aber,  Namens  Hei  n r.  Re  n ed  ic  t , sogenannter 
Hz  v.  York,  g.  6 Merz  172J  , Wurde  Cardinal  3 Jul.  1747»  Bisch,  ztt 
Frascati  und  Vicecanzler  der  röui.  Kirche,  Subdecan  des  Cardinais-  _ 
Collcg.  ( 1774),  Protect,  des  Capuc.O.  (1793),  genofs  seit  1799  vort^| 
England  eine  jährliche  Pension  von  40CoPf-,  f zu  F rascati  I3-Ju)  807. 
Gegenwärtig  ist  von  keinem  Prätendenten  auf  Grofsbritannierf 
mehr  die  Rede. 

' (II  O L L A N D.) 

Die  Länder  Barasriens  nfid  Belgiens,  17  abgesonderte  Provinzen,  gerie- 
tlleit  nach  Absterben  der  Herzoge  von  Burgund,  durch  Heyrath  unter 
die  Bothmäfsigkeit  von  Oestreich  ti.  Spanien.  Durch  spanisilie  Härte 
und  Intoleranz  gedrückt,  rissen  sich  die  sieben  nördlichen  Provinzen, 
unter  der  Regierung  K.  Philipps  II.  1579  von  Spanien  los  , und  er- 
kämpften unter  Anführung  des  gewesenen  spanischen  Statthalters , 

Gr.  Wilhelm  v.  Nassau,  durch  93jährigen  Krieg  ihre  Unabhängig- 
keit, eroberten  spanische  Länder  in  Ost-  und  Weatindien  und  wur- 
den reich  und  mächtig  durch  Handel  und  Fleifs,  wohey  zugleich 
die  Erbstalthalterwüröe  im  Ilause  Nassau  - Orauicn  erblich 
wurde.  So  bestand  durch  X Jahrhunderte  die  Republik  der  / 
vereinigten  Niederlande,  denn  innere  Ruhe  zwar  oft  durch 
Zwiespalt  zwischen  deii  Ständm  (Staaten)  und  den  Statthaltern, 
(die  sich  angeblich  zuweilen  mehr  Gewalt,  als  mit  der  republikau. 
■Verfassung  bestellen  sollte,  zuzueignen  trachteten),  besonders  l6igr 
und  IÖJO  gestört,  ‘jedoch  t Lei  1 s mit  Giite,  tlreils  mit  Gewalt  iiud 
xulezt  1787  noch  mit  pretts.  Kriegsmacht  wieder  hergestellt  würde.  — 

Als  aber  die  Republik  gezwungtri  wurde,  1793  an  dem  Kriege  gegen 
Frankreich'theilzunelimcn , fiel  sie  als  eine  Eroberung  » hon  1795 
Völlig  in  die  Gewalt  der  Franzosen  (Gen.  Picheeru).  Ihre  Sei  bst* 
släncfigkeit  wurde  indefs  durch  den  Frieden  mit  Frankreich  ( 5 May 

.*795')  unter  dem  Namen  der  Batavischen  Republik  wieder 
Jiergestellt,  sie  mufste  aber  einige  südliche  Landstriche  an  Fr.nk- 
reicli  abtreten,  sieji  mit  diesem  Reiche  durch  eine  beständige  Alliance 
verbinden,  eine  Subsidie  von  103  Will.  Gulden  an  dasselbe  entrich- 
ten-und  den  frnnzös  Truppen  die  Besetzung  ihres  Gebiets  verstauen. 
Bev  Einführung  der  neuen  Constitutionen,  wovon  eine  die  andere 
in  kurzen  Zwisrheniäumen  verdrängte,  verlor  das  llaus  Nassan- 
Oranie  11,  jedoch  unter  Zusicherung  einer  Entschädigung  i 11  Deutsch- 
land, die  Erb  - StatthaltcrwiiYde,  deren  Gewalt  in  der  3ien 

batst. 
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batav.  Constitution  von  1805  dem  Rathpensionär  verlieben  wurde. 
Kaum  hatte  diese  3te  unter  Frankreichs  Äuspicien  eingeführte , Ver- 
fas.Ming  ein  Jahr  gedauert,  als  eine,  nach  Paris  berufene,  das  batav. 
Volk  repiäsentirende,  Staats  - Commission  , mit  dem  französ.  Mini- 
sterin am  24  May  igo6  einen  Tractat  schlofs,  wodurch  die  Republik 
in  ein  Königreich  umgeschaffen,  und  dieses  einem  Bruder  des 
französ.  Kaisers  , dem  Prinzen  Ludwig , verliehen  wurde. 

Kraft  dieses  Staatsvertrages  wurde  testgesezt;  dafs  die  an  Louis 
Napoleon  übertragene  Krone  Hollands  tu  seiner  natürlichen  recht- 
uiäfsigen  männl.  Descendenz  , nach  Ordnung  der  Primogenitur , und 
um  beständigem  Ausschlufs  der  Weiber,  erblich  seyn  sollte.  Im 
Fall  einer  Minorität  sollte  die  Regentschaft  der  Königin  gebühren, 
und  iu  Ermangelung  derselben  der  Ksgent  des  Reichs  von  dem  Kaiser 
der  Franzosen  ernannt  werden.  Die  Minorität  sollte  mit  Vollendung 
des  1811  Jahrs  ihr  Ende  erreichen.  Der  König  von  Holland  tolle  auf 
immer,  unter  dem  Titelt  Connetable  Grofsdigutlär  des  französ. 
Reichs  u.  nebst  seinem  Haute  unter  den  Dispositionen  des  kaiserl. 
französ.  Familienstaluts  vom  30  März  1806  verbleiben  Die  Civil  — 
lisie  wurde  auf  1,500,000  ü-  u.  die  Kroiidomaine , aufser  den  königl. 
Pallästen  (im  Haag  im  Busch  11.  zu  Soestdyk),  auf  eine  Reveniie  in 
liegenden  Gründen  von  500,000  fl.  bestimmt.  Das  durch  den  Ver- 
irählungscontract  zu  bestimmende  Witthiim  der  Königin  sollte  für 
da,  erstemal  250,000  fl.  betragen  und  von  der  Kroudomaino  genom- 
men werden  , u.  s.  w.  i 

Na,  iideiu  das  Areale  des  Königreichs  durch  die  Cession  des  Mar- 
quisats  Vliefsingen  an  Frankreich  (u  Nov.  807)  und  das  dagegen  er- 
langte Fürstetith.  Oatfriefsland  etwas  vergiöfsert , durch  abermalige 
Cession  von  Holland.  Brabant  u.  Zcelanu  (16  Merz  810)  wiederum 
etwas  geschmälert  worden  war,  legte  der  König  Ludwig,  zu  Gun- 
sten seines  ältesten  Sohnes,  die  Krone  nieder  am  I Jul.  810,  Aber 
schon  am  4 ej.  occupirtcu  französ.  Truppen  unter  Oberbefehl  des 
Marschalls  Hza  v.  Reggio  Amsterdam,  u.  zufolge  eines  kaiserl.  De- 
crets  vom  io  ej.  m.  wurde  das  durch  4 Jahre  bestandene  KR.  Holland 
mit  Frankreich  vereinigt. 

Jlesignirter  König:  Lu dwig  Napoleon,  Bruder  des  Kaisers 
der  Franzosen  , g.  2 Sept.  778,  Connetable  von  Frankreich, 
König  v.  Holland,  Stifter  u.  Grofsrostr  des  k.  holländ.  Unions- 
Orö.,  ftLi,  iEKi,  spGV,  rSAndr. , bSH  , nBS. , dE., 
wrGAl,  wKrl.  (machte,  als  Louis  Bonaparte,  unter  seinem 
Bruder  die  Feldzüge  von  Italien,  Deutschland  u.  Aegypten 
mit,  wohnte  auch  8©o  dem  Feldzuge  gegen  Portugal  bey; 
nachher  Staatsr. , kaiserl.  Prinz  u.  Connetable  v.  Frankreich, 
auch  Gen.  Obr.  der  Carabiniers  804);  König  v.  Holland  24  May 
806,  wurde  als  solcher  proclamirt  5 Jun.  u.  hielt  seinen  feierl, 
Einzug  im  Haag  23  Jun.  e.  a.,  stiftet  den  k.  holländ.  Unions- 
Orden  I Jan.  807,  verlegt  seine  Residenz  nach  Amsterdam  u. 
hält  daf.  seinen  feierl.  Einzug  20  Merz  808;  resign.  die  Regie- 
rung u.  Krone  I Jul.  8*0.  Gern.  Hortense  Eugen  ie, 
des  ehemal.  Vicomte  Alex,  de  Beauharnois  u.  Josepbinens 
(Tascher)  nachherigen  Kaiserin  der  Franzosen  T. , g 10  Apr. 
783,  vm.  3 Jan.  802;  Königin  von  Holland  24  May  goö. 

Kinder:  a)  Napoleon  Carl,  g.  IO  Oct. 802,  + 9 May  807.  b) 
H.  B.  irTh.  18XI.  B 
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Napoleon  Louis,  g. ^ Oct.  804,  als  franz.  Prinz  in  die  Re- 
gister des  Senats  eingezeichnet  13  Dec.  e.  a , Grofsherzog 
v.  Berg  u.  Cleve  3 Merz  809.  c)  Carl  Ludwig  Napoleon, 
g.  20  Apr.  808. 

Geschwister:  1)  Joseph,  König  v.  Spanien.  2)  Napoleon, 
Kaiser  der  Franzosen,  u.  s.  w.  siehe  Frankreich! 

ITALIEN. 

Ganz  Italien  macht  gegenwärtig  zwar  einen  Tlieil  de«  grofaen  französ. 
Kaiserreich«  aus,  «her  nur  der  nördliche  u.  mittlere  Theil  dieser 
Halbinsel  bildet  das  Königreich  Italien.  Bekanntlich  erwuchs 
dieser  Staat  aus  der  im  Jahr  1797  -von  Napoleon  Bonaparte,  (damals 
noch  französ.  Ober -General)  gegründeten  C isa  1 p i n i« c hen  Re- 
publik, welche  als  solche  zuerst  in  dem  Fnedensschlufs  von 
CampoFormio  (17  Oct.  1797)  anerkannt  wurde.  — In  dem  Feld- 
zuge von  1799  wurde  dieser  Staat  zwar  durch  östreichische  u.  russi- 
sche Truppen  besezt  u.  auf  einige  Zeit  vernichtet,  allein  nach  der 
Schlacht  vou  Marengo  (14  Jul.  800 ) durch  seinen  ersten  Schöpfer 
wieder  hergestellt,  und  in  den  Friedensschlüssen  von  Lüneville 
u.  Amiens  bestätigt.  Hierauf  neu  organisirt  nach  den  Statuteu, 
welche  eine  nach  Lyon  berufene  Versammlung  von  uSlciaalpinitchen 
Deputirten  unter  Präsidio  Napoleons  (damals  noch  ersten  Consuls 
der  französ.  Republik),  am  2$  Jan.  1802  festgesezt  hatte,  führte  der 
Staat  forthin  den  vielsagenden  Namen  der  Italienischen  Repu- 
blik, mit  einem  Präsidenten  an  der  Spitze,  wozu  Napoleon  an- 
fangsauf 10  Jahve,  hernach  auf  Lebenszeit  berufen  ward.  Nachdem 
nun  am  18  May  1804  Frankreichs  Staatsverfassung  aus  der  republikani- 
schen in  eine  monarchische  Form  übergegangen  war,  trat  durch  eine 
ähnliche  Umformung  auch  für  diesen  Fiiialataat  eine  neue  Epoche 
ein.  Auf  Antrag  seiner  zu  Paris  in  eine  Staats-Consulta  vereinigten 
Deputirten  wurde  derselbe,  mittelst  der  constitutioneilen  Statute  vom 
17  u.  29  Merz  1805  in  ein  erbliches  Königreich  verwandelt  und 
dessen  bisheriger  Präsident,  Napoleon,  Kaiser  der  Franzosen , zum 
Könige  vou  Italien  proclamirt.  Auch  in  dieser  Eigenschaft 
wurde  das  neue  Königreich  in  den  Friedensschlüssen  von  Prefsbnrg 
(805),  Tilsit  (807 ) u.  Wien  (809)  anerkannt  u bestätigt.  Mehrere 
seit  1805  gegebene  Statute  11.  kaiierl.  Decrete  bestimmten  u.  ergänzten 
theils  die  neue  Verfassung,  theils  erweiterten  sie  den  Umfang  de» 
Reichs  durch  Einverleibung  angrenzender  Länder.  Das  Nähere  hie- 
von , in  so  fern  es  «len  Territorial  bestand  , die  Verfassung  u.  Organi- 
sation des  Reichs  betrifft,  wird  im  2teu  Theile  dieses  Handbuch» 
erörtert.  Was  jedoch  auf  den  Regenten  u.  dessen  Familie,  die  Thron- 
folge u.  Krondomainen  Bezug  hat  , möchte  man  hier  nicht  gerne 
vermissen. 

Die  constitutioneilen  Statute  vom  17  u.  29  Merz  u.  $ Jun.  180$, 
dann  vom  14  Jan.  806  geben  in  dieser  Hinsicht  folgende  wesentl. 
Bestimmungen:  Der  Thron  von  Italien  ist  erblich  von  männl.  zu 
männlicher  Descendenz,  mit  beständigem  Ausschlufs  der  Frauen, 
in  Napoleons  directer  und  reclitmäfsiger  natürlicher  oder  adaptiver 
Descendenz,  ohne  dafs  sich  jedoch  das  Adoptionsrecht  auf  eine  ander« 
Person  als  auf  einen  Bürger  des  französ.  Reichs  oder  des  KR.  Italien 
erstrecken  könne.  Die  Krone  Italiens  kann  mit  der  Krone  Frank- 
reichs nur  allein  auf  dem  Haupte  Napoleons  vereinigt  werden,  und 
keiner  seiner  Nachkommen  in  Italien  regieren,  ohne  auf  dem  Gebiete 
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dieses  Königreichs  zn  residiren.  Kaiser  Napoleon  habe  das  Recht, 
sich  bey  seinen  Lebzeiten  einen  Nachfolger  unter  seinen  rechtniäfsi- 
geu,  natürlichen  u.  adoptieren  Kindern  zu  ernennen.  — Während 
der  Minderjährigkeit  der  Könige,  welche  mit  Vollendung  des  I8n 
Jahres  aufhört  , vertritt  ein  Regent  seine  Stelle.  Der  Regent  muf» 
wenigstens  2f  Jahr  alt  seyn , und  im  KR.  Italien  residiren.  Die 
Weiber  sind  von  der  Regentschaft  ausgeschlossen.  Der  König  kann 
den  Regenten  unter  den  Prinzen  des  König].  Hauses  oder  in  deren 
Ermangelung  unter  den  Groftofficiers  der  Krone  bestimmen.  Ist 
kein  Regent  vom  Könige  ernannt,  so  ernennt  der  Seuat  denselben 
unter  den  Grofsofficiers  der  Krone.  Der  Regent  ist  nicht  persönlich 
für  die  Acten  seiner  Regentschaft  verantwortlich.  — Eigeuthum  der 
Krone  sind  der  kaiserl.  Pallast  zu  Mayland  u.  die  Villa  Bonaparte 
der  Pallast  T,  u.  der  ehemal.  Pallast  zu  Modena;  ferner  ein  Pallast 
in  der  Nähe  von  Brescia,  ein  anderer  in  der  Nähe  von  Bologna  nebst 
den  Holzungen  von  Tessino  (zur  Acquisition  der  lezten  beiden  Pal- 
Uste  u.  »um  Ankauf  der  nöthigen  Umgebungen  u.  Parka  wird  ein 
Kapital  von  io  Millionen  angewiesen).  Die  Civilliste  wird  auf  6 
Will.  Mayländ.  Lire  bestimmt,  welche  monatlich  mit  einer  halben 
Million  aus  dem  öffenll.  Schatz  an  den  Schatzmeister  der  Krone  zu 
zahlen  sind.  Aufserdem  bezahlt  der  öffenll.  Schatz  noch  jährlich 
i Mill.  Lire  für  den  Sold  der  königl.  Garde.  Das  Witthuin  der 
der  Königin,  soll,  auf  die  Civilliste  angewiesen,  höchstens  300,000 
Lire  betragen.  In  dem  6n  constitutiunellen  Statut  vom  20  Dec  807 
insbesondere  wurde  dem  dermaligen,  vom  franzö*.  Kaiser  adoptirten 
Vicekönige  die  Erbfolge  der  italienischen  Krone  (nach  dem  Kaiser 
u.  nach  dessen  leiblichen  rechtmäfsigen  Kindern)  fiir  ihn  und  seine 
Nachkommenschaft  zugesichert.  Die  Adoption  des  Prinzen  Engen 
aoll  diesem  jedoch  nur  Rechte  auf  die  Krone  Italiens  geben ; — durch 
ein  kais.  Decret  vom  Ifn  Merz  810  ist  dem  Vicekönig  zur  Apaha-e 
«ne  jihrl.  Revenue  von  1 Mill.  Lire  ausgesezt  worden.  — Catho- 
lischer  Religion. 

König:  Napoleon,  Kaiser  der  Franzosen,  König  v.  Italien, 
Beschützer  des  Rheinbundes,  Vermittler  der  Schweiz ; protla- 
mirt  9 Jun.  797  die  Cisalpinische  Republik  , wird  am  25  Jan. 
802  zum  ersten  Präsidenten  der  Italienischen  Republik  er- 
nannt, zuin  Könige  v.  Italien  berufen  17  u.  proclamirt  zu 
Mailand  29  Merz  805,  gekrönt  daf.  (durch  den  Card.  Caprara^ 
26  May  e.  a.,  Stifter  u.  Grofsmeister  des  lombard.  Ord.  der 
eisernen  Krone  5 Jun.  e.  a.  2te  Gern.  Marie  Louise,  Erzher- 
zogin v.  Oestreich,  Kaiser  Franz  I.  alt.  T.,  vm.  durch 
Procura  zu  Wien  II  Merz  u.  vollz.  zu  Paris  2 Apr.  810; 
Kaiserin  der  Franzosen  u.  Königin  v.  Italien. 

Fite- König:  Eugen  Napoleon,  Vicekönig  v.  Italien, 
Fürst  v.  Venedig,  F.rbgrohhz.  v.  Frankfurt,  Staatserzkanz- 
ler des  französ.  Reicjis,  Lieutn.  des  Kaisers  als  Chef  der  Mili- 
tärmacht  im  KR.  Italien,  fELi,  iEKi,  bSH,  spGV,  uSSti. 

813  Sept.  781,  (machte  die  Feldzüge  v.  Aegypten  unter  dem 
berbefehl  seines  Stiefvaters  mit;  Obr.  der  Jäger  der  kaiserl. 
Garde  804;  französ.  Prinz  u.  Grofsdignitär  des  Reichs  unte* 
dem  Titel  Erzstaatscanzier  805;  Vicekönig  v.  Italien  7 Jun. 
805,  ward  von  dem  Kaiser  Napoleon  adoptirt  (kaiserl.  Ho- 
tt 2 
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heit)  I4Jan.  ßo6,  Fat  v.  Venedig  2oBec.  807;  Erbgrofsherzog 
v.  Frankfurt  I Merz  810).  Gern.  Auguste  Amalie  Louise, 
K.  Max.  Jos.  v.  Bayern  T.,  g.  zu  Strafsburg  21  Jun.  788, 
vm.  zu  München  13  Jan.  806  (getraut  durch  den  damal.  Für- 
sten Reichs -Erzkanzler),  bSED.  Wovon: 

Kinder:  1)  Josephine  Maximil.  Eugenie  Napoleone,  g.  14 
Merz  807,  Prinzess,  von  Bologna  20  Dec.  e.  a.  2)  Hor- 
tensie Eugenie  Napoleone,  g.  23  Dec.  808. 

Eltern  des  Vice- Königs:  Alexander  Vicomte  de  Beauharnoi«, 
g.  zu  Martinique  759,  Mitgl.  u,  Präsid.  der  constituir.  Ver- 
sammlung in  Frankreich,  nachher  Gen.  en  Chef  der  Rheiu- 
armee , 23  Jul.  794  zu  Strafsburg.  Gern.  Josephine, 

geb.  Tascher  de  la  Pagerie,  g.  24  lun.  764,  vm.  780. 
(nachmalige  Kaiserin  der  Franzosen  u.  Königin  v.  Italien,  da 
eie  seit  6 Merz  796  wieder  mit  Napoleon,  Kaiser  der  Franzo- 
sen, vm.  war,  welche  Ehe  jedoch  mit  gegenseitiger  EinwillL, 
gung  16 Dec.  809  durch  eine  Staatsacte  aufgehoben  wurde.) 

NEAPEL  (u.  Sicilien.) 

. I t»  ' f : • • ‘ r 

Mehrmalige  Theilname  an  den  Coalitionen  gegen  Frankreich  entrif» 
demjenigen  Haute,  welches  seit  1735  das  KR.  beider  Sicilien 
beherschte,  1805  die  Krone  Neapels  und  beschränkte  es  auf  den 
prekären  Besitz  der  Insel  Sicilien.  — Schon  179}  widerrief  der  Hof 
v.  Neapel  die  ihm  durch  La  Touclie's  Fiotte  abgezwungene  Aner- 
kennung der  französ.  Republik  u.  erklärte  ihr  den  Krieg.  Doch  ward 
am  10  Uct  J796  Friede  geschlossen.  Ein  neuer  Kampf  begann,  als 
am  23  Nov.  798  mehrere  Colonneti  der  neapolitan.  Truppen,  unter 
Gen.  iVJack's  Anführung,  in  das  von  den  Franzosen  besezte  Gebiet 
von  Rom  vordrangen,  aber  nach  kurzem  Triumphe  vor  den  anrücken- 
den Franzosen  schon  im  Dec.  zuriickwichen.  Diese  waren  nach 
einem  blutigen  Gefechte  mit  den  Lazaronis  am  23  Jan.  799  in  die 
Residenzstadt  Neapel  eingedrungen , aus  welcher  K.  Ferdinand  und 
seine  Familie  sich  schon  vorher  nach  Palermo  eingeschifft  hatte. 
Es  sollte  nun  eine  Parthenopäische  Republik  tntstehen  , indessen 
Suwarows  gliickl.  Fortschritte  in  Ober  - Italien  , und  die  Landung 
eines  russisch-türkischen  Corps  befreiten  bald  darauf  das  Reich  und 
Cardinal  Fabricio  Iluffo  konnte  am  13  Jul.  d.  J.  mit  den  in  Calabrien 
gesammelten  Truppen  wieder  in  Neapel  einziehen;  so  dafs  auch  die- 
ser Zwist  noch  durch  den  zu  Florenz  geschlossenen  Frieden  vom 
28  Merz  801,  (worin  die  Verschliefsung  der  neapolitan.  Häfen  gegen 
engl,  ii., türk.  Schiffe ; Verzicht  auf  den  Antheil  von  Toscana  lind 
Piombino,  auch  Elba,  dann  eine  Coutrihutiou  an  Geld  u.  Kunst- 
saclien  bedungen  war)  beendigt  werden  konnte.  Doch  behielt  das 
Land  französ.  Besatzung.  Als  darauf  (18OJ)  ein  neuer  Krieg  zwi- 
schen Frankreich  und  Oestreich  losbrach,  wurde  kraft  des  Tractats 
vom  21  Sept.  80$,  gegen  bedungene  strenge  Neutralität  Ferdinands  , 
Neapel  geräumt.  Allein  nach  Abzug  der  Franzosen  und  während 
diese  gegen  Oestreich  fochten,  landeten  abermals  am  20  Oct.  e a. 
34, OCX)  Mann  rirts.  u.  brittischer  Truppen,  und  $0  erfolgte,  nach- 
dem die  Schlacht  bov  Austerlitz  den  Frieden  von  Prefsburg  dictirc 
hatte  , die  Proclsmation  des  -französ.  Kaisers  vom  26  Dec.  e.  s.  „dafs 
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die  Neapolitanitche  Dynaatie  zu  regieren  aufgehört  habe.  Eine  an 
rückende  franzöl.  Armee , unter  dem  Oberbefehl  dea  Pr.  Joseph" 
(jetzigen  Königs  v.  Spanien)  hiefa  den  König  Ferdinand  und  seine 
Familie  abermals  ihr  Asyl  in  Paletmo  suchen  , und  nachdem  Neapel 
aufa  neue  (j  Febr.  806)  occupirt  war,  erhob  daa  kaiaerl.  Decrel  vom 
30  Merz  e.  a.  den  Prinzen  Joseph  auf  den  Thron  von  Neapel  und 
Sizilien.  — Da  aber  derselbe,  nach  zjähriger  Regierung,  von  feinem 
Bruder  Napoleon  auf  den  spanischen  Königsthron  berufen  wurde; 
so  folgte  ihm  der  Schwager  von  beiden , Joachim,  damaliger 
Grofsherzog  von  Berg,  auf  dem  Throne  Neapels,  kraft  des  zwischen 
ihm  u dem  französ.  Kaiser  geschlossenen  Sraatsvertragt  und  kaiserl. 
Statuta  vom  if  Jul.  808. 

Zufolge  dea  ebengedachten  Statuts  ist  die  Krone  in  der  Familie 
des  jetzigen  Königs  erblich,  nach  dem  Recht  der  Eratgeburt  und  mit 
Ausschluß  der  Weiber,  doch  soll  die  jetzige  Königin  Caroline,  im 
Fall  sie  ihren  Gemahl  -überlebt,  den  Thron  besteigen.  Nach  Ab- 
gang der  männlichen  Nachkommen  Joachims  fällt  die  Krone  wieder 
an  den  Kaiser  Napoleon  oder  dessen  männl.  Descendenz  ; sodann 
an  Joseph , K.  v.  Spanien  — dann  an  Ludwig,  K.  v.  Holland  — end- 
lich an  Hieronymus , K v.  Westphalen.  — Nach  dem  frühem  kai- 
serl Dccret  vom  30  Merz  806  können  die  Kronen  von  Frankreich, 
Italien  u.  Neapel  nie  auf  einem  Haupte  vereinigt  werden.  — Catbol. 
Religion.  Residenz:  Neapel. 

König:  Joachim  I.  Napoleon  (aus  dem  Hanse  Murat),  g.  25 
Merz  771,  König  beider  Sicilien,  Prinz  u.  Grofsadmiral  des 
französ.  Reichs;  Lie'utn.  des  Kaisers  als  Commandirender  der 
französ.  Truppen  im  KR.  Neapel,  Grofsmeister  des  k.  Ordens 
beider  Sicilien , fELi , iEKr,  prSA,  rSAndr. , hoüi,  sRK, 
wzSJ.  (vormals,  als  Prinz  Murat,  französ.  Reichs-Marscball 
u.  Gouy.  zu  Paris;  Hz.  v.  Berg  u.  Cleve  15  Merz  806;  hält 
seinen  feierl.  Einzug  zu  Düsseldorf  25  ej. , wird  daf.  gehul- 
digt von  den  Berg,  Ständen  26  ej.  u.  zu  Wesel  von  den  Lan- 
desbehörden 4 Apr.  e.  a.,  tritt  der  Bhein.  ConfÖderation  bey 
u.  nimmt  den  Titel  eines  Grofshzs  an  12  Jul.  e.  a. , tritt  das 
Grofshzth.  Berg  wieder  an  den  franz.  Kaiser  ab  u.  wird  da- 
gegen zum  Könige  beider  Sicilien  erklärt  *5  Jul.  808 , nimmt 
Besitz  u.  langt  zu  Neapel  an  6 Sept.  e.  a.)  Gern.  Mar.  Annun- 
ciade  Caroline,  Prinzess,  v.  Frankreich,  (Schwester  des 
französ.  Kaisers),  g.  25Merz  782,  vm.  20  Jan.  800;  Königin 
beider  Sicilien  15  lul.  808. 

Kinder:  Napoleon  Achilles,  k. Kronprinz,  hoüi.,  g.2llan. 

801  (erhielt  vormals  als  Erbpr.  v.  Berg  den  Titel : Hz.  v.  Cleve). 

2)  Lätitia  Iosephe,  g.  25  Apr.  802  (wurde  im  Febr.  808  tut  x 
Fürstin- Aebtissin  v.  Elten  ernannt).  3)  Napoleon  Lucian 
Carl,  g.  16  May  803.  4)  Louise  Iulie  Caroline,  g.  22 

Merz  805.  . ...  ... 

Bruders  Tochter:  Antoinette  (Murat),  g. -----  Gern. 

Carl  An t.  Friedr.,  Erbpr.  v.  Hohen zollern -Sigmaringen, 
vm.  4 Febr.  808. 
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OESTERREICH. 

Diese*  erhabene  Fürstenhaus,  welches  seit  mehreren  Jahrhunderten  itt 
einer  nur  selten  unterbrochenen  Reihe  die  Kaiser-  ti.  Königs* 
würde  des  teutschen  Reichs  bekleidet  hat,  beherseht  uehen 
dem  Erzherzogthum  Oesterreich  mehrere  Königreiche  und 
Ftirstenthümer , welche  nun  zusammen  das  erbl.  Kaiserthum  Oester- 
reich bilden.  Es  stammt  aber  das  Haus  Lothringen -Oester- 
reich, gleichwie  das  1740  kn  männl  Erben  erloschene  Haus  Habs- 
burg-Oesterreich und  das  noch  blühende  grofsherzogl.  Haus  Ra- 
d e n,  ursprünglich  au*  dem  Elsafs  ab.  Eticho  I,  Hz  irnElsafs, 
der  gegen  68+  lebte,  hatte a Söhne,  A d al  be  rt  l.  u.  E ticho  II.  Von 
jenem  stammte  Gun  tra  m der  Reiche , Graf  im  Breisgau,  ab, 
der  durch  seinen  Sohn  Gonzellin  (vielleicht  auch  Lautold  genannt), 
Graf  v.  Altenburg,  drei  Enkel,  Radboto,  Birchtilo  u.  Werner,  Bisch. 

, v.  Strafsburg  u.  Erbauer  des  Schlosses  Habs  bürg,  hinterliefs,  und  mit 
welchem  erst  eine,  ziemlich  sichere  Stainmreilie  anfängl  Von  ßircli- 
tilo  stammten  die  schon  1218  erloschenen  Herzoge  v.  Zaringen 
ab,  aus  denen  nicht  nur  .das  1439  ebenfals  ausgestorbene  Ilerzogl  Haus 
von  Teck,  sondern  auch  das  noch  blühende  grofsberzogl.  Haus  Ba- 
de n entsprang.  Ra  d b o t o hingegen  gründete  , indem  seine  Nach- 
kommen den  Grafentitel  von  dem  neu  erbauten  Schlosse  Haneburg 
annabmen,  das  Haus  der  Grafen  v.  Habsbutg  ( von  welchen  dio 
brittisehe  Familie  der  Fieldittge  ein  Sniienzweig  zu  seyn  beh.mptat 
u.  daher  Titel  und  Wappen  von  Habsbtirg  führt),  und  war  \hnherr 
Rudolfs  I.  der  1273  die  teutsche  oder  löm.  Königsktone  erlangte  , 
auch  die  Ilerzogthtimer  Oestreich,  Steyermark  und  Krain  seinem 
Hause  erwarb  (1280,  von  welcher  Zeit  an  seine  Nachkommen  sich 
den  Geschlechtsnainen  von  Oestreich  beilegten.  Sie  führte  die  Kö- 
nigs- u.  resp.  Kaiserwitrde  des  röm.  teutschen  Reichs  von  1273  bis 
1308  und  wiederum  von  1438  bis  1740,  in  welchem  Jahre  sie  mit 
Carl  VI-  iu  männl.  Erben  erlosch,  nachdem  sie  Deutschland  15 
Könige  11.  Kaiser,  Ungarn  u.  Böhmen  elf  u.  Spanien  6 Könige  gege- 
ben hatte.  — 1 

Eticho  II,  jüngerer  Sohn  des  oben  gedachten  Hz»  Eticho  I,  pllanzta 
durch  seine  Nachkommen  die  Stammhuie  von  Elsafs  fort  u.  die  Söhne 
eines  seiner  Descendenten  Eberhards  II , Eberhard  III.  und  Hugo  IV  , 
gründeten,  dieser  das  Haus  der  abgestorbenen  Grafen  von  Egisheitn 
und  Dachsbnrg,  zu  dessen  Spröblingen  der  berühmte  Pabst  Leo  IX. 
gehörte ; jener  aber,  der  Markgraf  von  Nieder- Lothringen  war,  das 
Haus  L o tn  r i n gen  - O es  t er  r ei  ch,  von  dem  hier  gehandelt  wird. 
Nachdem  es  1048  zum  Besitz  des  Hzth.  (Ober-)  Lothringen  gelangt 
war,  führte  es  den  Geschlechtsname  Lothringen,  und  da  es  1736 
durch  die  Heirath  des  Hzs  Franz  von  Lothringen  mit  der  damaligen 
Erzherzogin,  nachmaligen  Kaiserin  u,  Königin,  MarieTKeresie, 
ältesten  Tochter  n.  Erbin  Kaiser  Carla  VI.  (aus  der  Habsburg-Oester- 
reich. Linie,  siehe  oben  !)  zur  Erbfolge  in  den  sämtl.  Oesterreich. 
Staaten  gelangte,  dadurch  aber,  nach  einer  mehr  alt  tausendjähri- 
gen Trennung  beide  Stammverwandte  Häuser  wieder  vereinigt  wur- 
den , so  belegt  man  es , zum  Unterschiede  des  erloschenen  altern 
Erzhattses  Oestreich,  hibsburgischen  Stammes,  mit  dem  Namen 
Lothringeu-Oe  streich. 

Als  im  J.  1804  der  jetzige  Regent  in  Frankreich  den  kaisevl,  Titel 
angenommen  hatte,  und  diese  Würde  in  seiner  Familie  erblich  ge- 
macht würde,  fand  sich  auch  der  Oestreichische  Monarch  bewogen. 
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seinem  Haute,  in  Rücksicht  auf  de^en  unabhängige  Staaten,  die  erb- 
liche Kaieerwiirde  von  Oesterreich  beizulegen.  Das  des- 
falsige  Pragmatical-Gesez  wurde  am  n Aug.  1804  bekannt  gemacht  und 
dabey  festgesezt,  daft  sämtl.  Erblande  ihre  bisherigen  Titel,  Verfas- 
sungen, Vorrechte  und  Verhältnisse,  besonders  auch  die  deutschen 
Staaten  jene  gegen  das  Reich  fernerhin  unverändert  beibehallen  soll- 
ten. Seitdem  liihrte  der  Oesterreichisclie  Monarch  nebst  seinen  übri- 
gen Titeln  auch  jenen  einet  erblichen  Kaisers  von  Oester- 
reich, u.  zwar  unmittelbar  nach  dem  einet  römischen  Kaisers. 
Da  jedoch  im  Prefsburger  Frieden  (25  Dee.  l80{)  mehrere  Österreich. 
Provinzen  abgetreten  und  aut  den  Stipulationen  einiger  Artikel  die- 
sea  Tractatt  solche  Folgerungen  gezogen  wurden,  welche  das  ohne- 
hin schon  lockere  Band  des  teutschen  Reichskörpers  vollends  trenn- 
ten, indem  sich  mehrere  ansehnliche  Reichtstände  von  allem  Ver- 
bände mit  dem  teutschen  Reiche  lossagten,  dagegen  sich  unter  Frank- 
reichs Anspielen  am  12  Jul.  1806  in  eine  besondere  ConfÖderation 
vereinigten;  so  sah  sich  auch  der  Erb  Kaiser  von  Oesterreich  veran- 
laftt  , mitiejst  der  am  6 Aug.  e.  a.  bekannt  gemachten  Resignation, 
die  bis  dahin  getragene  teutsche  Königs-  u.  resp.  röm  Kaiserkrone 
und  die  als  Reichsoberhaupt  geführte  kaiserl.  Regierung  niederzu- 
legen, auch  in  den  bisherigen  Wappen  und  Titulaturen  einige  Ab- 
änderungen zu  machen.  Demnächst  und  seit  den  Länderabtretun- 
gen in  Wiener  Frieden  vom  14  Oct.  809,  lautet  nun  a)  der  voll- 
ständigere Titel:  Franz  1.  v.  G.  Gat.  Kaiser  von  Oesterreich; 
König  zu  Jerusalem , zu  Hungarn,  Böheim , Croatien,  Slavonien, 
Gallizien  und  Lodomerien  ; Erzhz.  zu  Oesterreich  ; Hz.  zu  Lothrin- 
gen , zu  Wiirzburg  und  in  Frauken;  Grofsfürst  in  Siebenbürgen  ; 
Hz.  zuSteyer,  Kärnten,  Ober  - u.  Niederschlesien  ; gefürsteter  Graf 
zu  Habsburg  etc.  b)  Der  k 1 ei  n er  e T i 1 0 1 : Franzi,  v.  G.  Gn. 
Kais.v.  Oesterreich;  König  zu  Hungarn,  Böheim,  Gallizien  u.  Lodo- 
merien etc. ; Erzhz.  zu  Oesterreich  etc.  — Uebrigens  pflegt  man  dem 
Kaiser  das  Prädicat : Sr.  k a i k.  k ö n.  a po  s t o 1.  M a j e s t ä t beizule- 
gen. — Ein  jeweiliger  Kronprinz  nennt  «ich:  Von  G.  Gn.  des  ost- 
reich.  Kaiserthums  kaiserl  , zu  Hungarn  tt.  Bölieim  kön.  Kronprin- 
zen. Die  übrigen  Descendenten  des  regier.  Kaisers  erhalten  den  Ti- 
tel : Kaiserl.  Prinzen  v.  Oestreich,  kön.  Prinzen  zu  Ungarn  u.  Böhmen, 
Erzherzoge  zu  Oesterreich  u. kais.  kön.  Hoheit.  Die  Würde  als  kai- 
serl. Prinzen  u.  Prinzessinnen  mit  dem  Prädicat:  Ka i*.  H o- 
heit,  wurde  durch  eine  neuere  Verordnung  vom  27  Dec.  806  auch 
auf  die  Geschwiiter  dos  Kaisers  ausgedehnt.  Die  Vettern  des  Kai- 
sers erhalten  den  Titel  als  Erzherzoge  v.  Oesterreich,  kön.  Hoheit.  — 
Sämmdiche  Österreich.  Prinzen,  Erzherzoge  u.  Erzherzoginnen  wer- 
den, kraft  der  goldnen  Bulle,  mit  Vollendung  des  i8n  Jahres  grofs- 
jährig.  Im  Betreff  der  Erbfolge  ist  das  Recht  der  Erstgeburt  einge- 
fiilnt.  — Cathol.  Religion.  — Residenz:  Wien  (dchoubruun, 
Laxenburg  etc.  ) 

Kaiser  u.  König:  Franz  I.  (IosephCarl;  zuvor  als  röm.  Kaiser 
Franz  II.)  Kaiser  v.  Oestreich,  König  zu  Ungarn,  Böhmen,  Gal- 
lizien u.  Lodomerien  etc.,  Erzherzog  zu  Oesterreich  etc.,  Chef 
desOrd.vomgold.Vliefs,  Grofsmeisterdesmi!it.Mar.Theresien-, 
desk.  ungar.  St.  Stephans-  u.  des  Leopolds-Ordens,  fELl,  g.  12 
Febr.  768,  succ.  seinem  Vater  Leopold  II.  in  allen  Oesterreich. 
Erblanden  I Merz  792,  ward  zum  K.  v.  Ungarn  gekrönt  zu  Ofen 
6Iun.  e.a.  zum  röm.  Kaiser  erw.  7 u.gekr.  14  Iul.  2u  Frankfurt, 
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endlich  zumKön.  v.  Böhmen  gekr.  zu  Prag  5 Aug,  792;  nimmt 
laut  Patents  vom  II  Aug.  804  die  erbl.  Kaiserwürde  von  Oester- 
reich an;  proclamirt^  solche  feierlich  zu  Wien  7 Dec.  e.  a. , 
legt  die  röm.  Kaiser  - und  teutsche  Höuigskrone  und  die  Regie- 
rung des  teutschen Reichs  nieder  6 Aug  806;  stiftete  den  Leo- 
polds- O.  I Ian.808.  iteGem.  Elisabeth  Wilhelmine  Louise, 
Hz.  Friedrich  Eugens  v.  WürtembergT.,  g.zu  Treptow  21  Apr.' 
767,  ward  amkais.Hofe  zu  Wienerzogen  seit 782,  bekannte 
sich  das.  zur  calhel.  Kirche  27  Dec.  e.  a.  6tKrD,  \m.6Ian.  788* 
l8Febr.  790.  2te  Gern.  Marie  Theresie,  Hon.  Ferd.  IV.  v.  Sici- 
lien  T.,  g.  6 Iun.  772,  vm.  perProc.  in  Neapel  15  Aug.  u.  vollz.  in 
Wien  l9Sept.  790,  gekrönt  als  Königin  v.  Ungarn  10  Iun.  u.als 
Königin  v.  Böhmen  12  Aug.  792,  +13  Apr. 807.  3'eGem.  Mar. 
Louise  Beatrix,  des  vst.  Erzhz.  Ferd.  v.  Oestreich  ( Hzs  v. 
Modena  -Breisgau)  jüngste T. , g.  14 Dec.  787,  vm.  zu  Wien  6 
Ian.808,  iurKönigin  v,  Ungarn  gekrönt  7Sept.  e.  a.,  Grofamei- 
Sterin  des  Sternkreuz-Ordens. 

jCindera)  Ir  Ehe:  i)LudovikeElisab,Franziske,  g,  l7Febr.  790, 
26  Iun.  791-  2)  Mar. Louise  Leop.  Carol  Lucie,  g.  12  Dec. 
791,  Kaiserin  v. Frankreich u.  Königin  v.  Italien.  Gern.  Napo- 
leonl.,  Kaiser  der  Franzosen  u.  König  v Italien,  veil.  zuParis 
7Febr.,  vm.perProcura  zu  Wien  11  Merz  u. vollz. zu  Paris2Apr. 
810.  b)  2 r£he:  3)  Fer  d in  and  Carl  Leop.  Ios.Marcellin,g.  19 
Apr  .793,  Kronprinz,  Idh.  eines  Drag  Rgts,  öGV.  4 Mar. Caro- 
line (Leop. Franciske\  g 8 Ion. 794, •{•  16 Merz 795.  5)Caroline 
(Ludov.Leop.),  g.4Dec.795,  ■{•301011.799.  6)  Leop  oldine 
Carol.  Iosephe,  g.  22  Iati.  797.  71  Ma  ri  e ClementineFranciske 
Iosephe,  g.  lMerz798.  8)  IosephFranz Leofiold,  g.  9 Apr. 799, 
Inh. eines  wallon. Inf,  Rgts,  29IUI.  807.  9)  Caroline  Ferd. 
Thei  es.  Ios.Demetria,  g.  8 Apr  i8or.  10)  F ran  z Carl  Ioseph, 
g.  7 Dec-  802  , Inh.  eines  Ungar.  Inf. Rgts.  II)  Marie  Anne 
Franc.  Theres  los.  Medarde,  g.  8 Iun.  804.  12)  Inhann  (Nepom. 
Carl  Franz  Ioseph),  g.  29  Aug.  805,  ipFebr.  809.  13)  Amalie 
Theres.  Fran2iske  los.,  g.  6 u.  •{•  9 Apr.  807. 

Geschwister:  1)  Marie  Theresie  los.  Charl.  loh.,  g.  767, 

Gern.  Anton  Hz.  v.Sachsen  (ältesterBruderdesKönigs),  vm. 
787.  2)  Ferd  in  a n d los.  loh.  Bapt.,  g.  6 May  769,  dermalen 
Grofshz.  zu  W ür  z bu  rg,  öMTi,  (vormals  seit  792Grofshz.  von 
Toscana  und  seit  803  Kurfürst  und  Hz.  zu  Salzburg)  , siehe 
Würzburg!  3)  Marie  Anna  (Fei  et.  Henriette),  g.  21  Apr.  770, 
war  seit  791  Aebtissin  des  fürstl.Damen-Stifts  zu'Prag,  resignirte 
800,  StKrD,  lebte  seit  einigen  lahren  zuRom,  •{•zuNeudorf  bei 
Temeswar  1 Oct.  809-  4)  Carl  Lud w. loh. Ios.Lor.,  g. 5Sept. 
771,  k.k.  Staats- u.  Conferenz-Minister,  Generalissimus  der  ge- 
sa turnten  üslreich.  Armee,  u.  oberster  Chef  des  Kriegswesens, 
Gouv.  u.Gen.Cpt.desHönigr. Böhmen,  Inh.  eines  Inf.  u.  eines 
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Uhlan.  Bgts,  öGV  u.  öMTi,  fELi;  (wurde  am  9lun.  1801  zura 
Coadjut.  des  Hoch  - u.  Deutschmeisterthums  gewäldt  u.  am  XX 
ejusd.  mit  dem  Landcommenthurl.  Kreuze  in  den  deutschen  Rit- 
terorden eingekleidet ; succ.  als  Hoch-  u.  Deutschmeister  27  lut. 
e,  a.,  resignirte  das  Hoch-  u.  Deutachmeisterthuni  ti.  legte  den 
Orden  ab3oIun.8o4J  resign.  auch  1805  die  seit  1801  beklei- 
dete Stelle  eines  Hofkriegsrathsprasidenten,  erhält  dasMagnaten- 
Indigenat  v.  Ungarn  im  Merz  807,  resign.  als  Generalissimus  im 
lut.  809,  übernahm  aber  im  J.  X8IO.  diese  Stelle  wieder).  5)  Ale- 
xander Leopold  (loh.  los.  Euseb.),  g.  14  Aug.  772,  Palatinus 
v.  Ungarn,  Inhaber  eines  Husaren  Regiments,  öGV , -f*  X2lulf 
795.  6)  Albr.  loh.  los.,  g.  19  Dec.  773,  ■{*  22  Iul.  774.  7) Ma- 
ximilian loh,  los. , g.  23  Dec.  774,  1*  IO  Merz  778.  8)  1 0 s e p h 
Ant.Ioh. , g.  9 Merz  776,  Palatinus,  Statthalter  u.  Gen.  Cpt. 
des  Köuigr.  Ungarn,  Lomes  et  judex  Iazygum  et  Cumanorum, 
Gen.  FM.  u.  Inh.  zweier  Iltis.  Rgtr,  oberster  u.  immerwähren- 
der Obergespan  der  vereinigten  ComitatePesth,  Pilis  u.  Sollh, 
öGV  u.  uSStX  ; ( wurde  als Locutntenens  regius  im  Künigr.  Un- 
garn vereidet  X Aug.  795,  u.  instailirt  21  Sept.  e.  a.  zu  Ofen,  zuui 
Palatin  v.  Ungarn  erw.  12 Nov.  796,  u instailirt  14  ejusd.).  Gern, 
Alexändrine  Paulowna,  Grofsfiirstin  v.  Rulsland,  g.  9 Aug  783* 
verl.  31  Merz  u.  vm.  auf  d.  Schlosse  Gatschina  b.  Petersburg  30 
Oct.799,  löMerz  1801  im  Kindbectezu  Ofen  (von  weichereine 
Erzherzogin,  g. u.  "j'8Merz8oi  zu  Ofen).  9)  Mar.  Clementine 
(Iosephe loh.  Fidel.),  g.  777,  •}*l8oi.  Gern. Franz Ianuar Krön- 
prinz  v.  Sicilien , vm.  797.  10)  An  t o n Victor  los.  loh.  Raym., 
£.31  Aug.  779,  Hoch-  u.Grofsmeister  des  teilt  sch.  Ord.,  k.k. 
Gen.FZM.  u.Inh.  desInf.Rgts  Nr. 4,  auchEhrenmitgl  der  Acad. 
derKünste  zu  Wien  (wuidezumGoadjutordesHoch-  u.Deutsch- 
meisterth.  erw.  i8  0ct.  803,  succ.  als  Hoch- «.Deutschmeister, 
nachdem  sein  Bruder  d.  Erzhz.  Carl  diese  Wiiyde  resignirt  hatte, 
30  Iun.  804,  gehuld.  zu  Mergentheim  8 Aug.  805).  II)  Mar. 
Amalie  (los.  loh.  Cathar.  Ther.),  g.15  Oct.780,  S1K1D,  f 25  Dec. 
798.  12)  Iohann  Bapt.  Iosejah Fab. Seb. , g.2oIan.  782,  k.k. 
Gen.  der  Cav. , Inh.  des  in  Drag.  u.  des  3511  Inf.  Bgts,  General- 
Directordes  Genie- u.  Fortificationswesens  u.  des  Neustädter  Ka- 
dettenhauses, Assess.  im  k.  k.  Kriegsdepart.  ad  latus  des  General- 
liss.  u.  seit  No  v.  8o9Militär-Coromdt.  v.Steyermark  u.Kärnthen, 
öGV,  öMTi,  u.  üLl.  13)  R ainerlos.Ioh.Mich.FranzGirol., 
g*3oSept.  783»  k.k. Gen.FZM.  u.  Inh.  des  Ilnlnf.  Rgts,  öGV. 
14)  Lu  d wig  los.  Anton , g.  13 Dec. 784,  k.  k.  Gen.FML.,  Gen. 
Greuzdirector  (von Ungarn  «.Siebenbürgen),  w.Hofkriegsr.u. 
Inh.  des  Inf.  Rgts  Nr.  8;  üGV.  15  ) R ud  0 1 p h loh.  los.  Rainer, 
g.  8Ian-788»  CoadjutordesErzbiSth.  OUmiitz,  etw.  24  Iun.  805, 
bestätigt  vomPapst  im  Aug.  e.a.  j auch  Mitglied  der  Akademie 
der  Bild.  Künste  zu  Wien. 
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Ehern : Leopold  II.  (Pet,  Leop.  los.  Ant.  Ioach.  Pius^  Gotthard), 
g.  5 May  747,  succ.  seinem  Vater  als  Grofsherzog  v.  Toscana  18 
Aug.  765,  sodann  seinem  Bruder  Kaiser  losephll.  am2oFebr. 
790  iu  allen  Österreich.  ErbLanden,  ward  zuin  röm.  Kaiser erw. 
30  Sept.,  gekr.  90ct.  und  als  König  von  Ungarn  gekr.  in  Prei'»- 
bnrg  15  Nov.  790,  desgl.  als  Kön.  v.  Böhmen  gekr.  6 Sept. 
791,  + I Merz  792.  Gern.  Mar.  Louise,  Kön.  Carl  III.  v. 
Spanien  T.,  g.  24  Nov.  745  vm.  5 Aug.  765,  Grofsmeisterin 
des  StHrD.  zur  Königin  v.  Böhmen  gekjfc  12  Sept.  791 , 15 

May  792.  >*  . 

yatersgeschwister:  1)  Mar.  Elisabeth  (Amal.  Anton.  Iosephe 
Gab.  I>h.  Agathe),  g.  5 Febr.  737,  -J-  2 Iitn.  740.  2)  M.  Anne 
(los.  Ant.  Inh;)  g.  6üct.  738,  Aebtissin  des  neuen  Fräul.  Stifts 
zu  Prag,  StIVs  l >.•  *{*  190«!.  789.  3)  Mar.  Caroline  (Ernest.  loh. 
los.),  g.  12  lan  740,  •{•  25  lau.  741.  4)  Joseph  II.  (Bened.Aug. 
Toh.  Ant.  Mich.  Atlam),  g.  13  Merz  741,  zum  röm.  Kön.  erw. 
27Merzu.  gekr.  3 Apr,  764,  ward  nach  Absterben,  seines  Vaters 
röm.  Kaiser  18  Aug  765,  u,  v.  seiner  Mutter  zum  Mitregenten 
aller, österr.  ErbKönigreiche  u.  Lande  angenommen  im  Sept. 
e.  a , succ.  derselben  als  alleiniger  Ilegent  29  Nov.  780,  *J-  20 
Febr.  790.  IteGem.  M.«r. -Isabelle  (Louise  Ant.),  Hz.  Phil.  v. 
Parma  T. . g.  31  Dec.  742,  vm.  per  Proc.  zu  Parma  7 Sept.  u. 
vollz.  zu  Wien  6 Oct.  760,  f 27  Nov.  763.  2te  Gern.  Marie 
Iosephe  Ant.  Waip.  Felicit.  Regula,  des  röm.  Kaisers  u.  Kurf, 
zu  Bayern  Carls  VII.  T. , g.  20  Merz  739,  vm.  22  lan.  765, 
■f  28  May  767. 

Kinder:  a)  Theresie  (F.lisab.  Ltidov.  los.  loh.),  g.  20  Merz 
762,  23  lan.  775.  b)  Mar.  Christine,  g.  und  "i*  22  Nov.  763. 

5)  Mar.  Christine  ^Ioh.  los,  Ant.),  g.  742,  •{•798.  Gern.  Albert, 
k.  Pr.  v.  Polen  und  Hz.  zu  Sachsen-Teschen , vm.  766. 

6)  Mar  Elisabeth  (los.  loh.  Ant.),  g.  13  Aug.  743,  StKrD, 

gewes  Aebtiss.  des  k.  Damenstifts  zu  Inspruck  von  781  biszurn 
Prefsburger  Frieden  805»  lebte  seit  808  zu  Linz,  ■}•  das.  22 
Sept  8o8-  7)  Ioseph  (Eman.  loh,  Nep.  Ant.  Procop.), 

g.  I Febr.  744,  Chef  eines  Inf.  Rgts,  öGV,  18  lan.  761.  8) 
Mar.  Amalie  g.  746,  StKrD. , als  W;  zu  Prag  18  lun.  804. 
Gern.  Ferd.  Inf.  v.  Spanien  u.  Hz.  zu  Parma,  vm.  769,  ^802. 
9)  Prinzessin , g.  1 7 Sept.  748,  gleich  nach  der  Taufe.  10) 
Iohanne  (Gabr.  los.  Ant. ),  g.  4 Febr.  750,  23  Dec.  762. 

II)  Iosephe  (Gabr.  Ant.  Anne),  g.  19  Merz 751,  •{•  15  Oct.  767,^ 
war  verl.  mit  Ferdin.  IV.  Kön.  beider  Sicilien.  12)  Mar.  Caro- 
line, g.  752.  Gern.  Ferd.  IV.  König  v.  Sicilien,  vm.  768. 
13)  Ferdinand  (Carl  Ant.  los.  loh.  Stanisl.),  g.  I lun.  754, 
Erzhz.  zu  Oesterreich  Hz.  v.  Modena -Breisgau  (als  Erbe 
des  verstorb.  Hz.  v.  Modena),  öGV,  uSSti,  k.k.  Gen.  FM. 
ti.  Inh.  des  Inf.  Rgts  Nr.  2,  war  auch  seit  764  kais.  u.  des  h.  r. 
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Rs-Vicar.  durch  Italien,  Gen.  Cpt.  der  österr.  Lombarcley  bis 
796;  (erlangte  von  Kaiser  u.  Reich  die  Zusicherung  der  Erb- 
folge in  sämti.  dem  herzogl.  Hause  Modena  zugehörigen 
Reichslehen  nach  gänzl.  Erlöschung  des  hzl.  Modenesischen  ( 
Mannsstammes , für  sich  u.  seine  Nachkommen  auch  Collate- 
* ralerben  am  8 Ian.  77 1 ; übernahm  die  Administration  der 
von  seinem  Schwiegervater,  dem  Hz.  v.  Modena,  ihm  über- 
lassenen Entschädigungslande,  Breisgau  u.  Ortenau,  2 Merz 
803,  succ.  demselben  14  Oct.  e.  a.,  •}*  24  Dec,  806  zu  Wien. 

Gern.  Mar.  Beatrix  v.  Este  des  am  14  Oct.  803  zu  Treviso 
verstorb.  Hzs  Hercules  Rainald  v.  Modena  einz.  TV,  g.  7 Apr. 

750,  verl.  26  Apr.  770,  vm.  15  Oct,  771,  war  wegen  ihrer 
Mutter  ( siehe  den  Art.  Modena  im  5 Kap. ! ) reg.  Fürstin  v. 
v.  Massa  u.  Carrara  von  790  bis  1800,  istW.,  lebt  zu  Wien,  u. 

810  zta  Grofswaradein.  (deren  Descendenz  führt  nun,  da  auch 
Breisgau  u.  Ortenau  im  Prefsburger  Frieden  wieder  ab- 
getreten wurden,  nicht  mehr  den  Titel  von  Modena-Breisgau 
sondern  den  als  Erzherzoge  u.  Erzherzoginnen  v.  Oestreich, 
mit  dem  Priidicat  kbn.  Hoheit). 

Kinder:  a)  Mar.  Theresie,  g.  773.  Gern.  Victor Eman.  I, 

K.  v.  Sardinien,  vm.  789.  h)  Ioseph  (Ferd.  loh.  Ambros.) 
g.  13  May  775,  •{•  20  Aug.  777.  c)  Mir,  Leopoldine  Anne 
los.  loh.,  g.  loDec.  776,  StKr.  u,  EOT>,  ist  W.  Gern:  Carl 
Theod.  Kurf.zuPfalzbayern,  vm.  i5Febr.795,  •f'iöFebr. 

799»  d)  Franz  los.  Carl  Ambros.  Stanisl.,  g.  7 8ept.  779* 
kais.  östr.  Gen.  d.  Cav.  u.  Inh.  des  2n  Ciir  Bgts,  öGV.  e) 
Ferdinand  Car!  los.,  g.  25Apr.78l,  kais.  östr. Gen. FM. 

Inh.  des  Hus.  Bgts  No.  3 , commandir.  Gen.  in  Mähren  u. 
Schlesien,  öGV,  u.  0MT3.  f)  Maximilian  los.  loh.  Am- 
bros. Carl,  g.  14  I11I.  782,  kais.  östr.  Gen.  FML.,  Inh.  des 
2n  Art.Rgts,  w.  Hofkriegsr.,  seit  Nov.  809  Gouv.  v.  Sieben- 
bürgen , 0MT2.  g)  Antonie,  g.  21  Oct.  784,  i*  8 Apr.  786. 
h)  Carl  (Ambros.  loh.  Bapt.),  g. 2 Nov. 785,  Administrator, 
desBisth.  zu  Waizen  (807)  u.  Primas  v.  Lngarn  (808)  zu 
Comorn  >2' Sept. 809.  i)  Mar.  Eudovika  Beacr.  Ant.  los.  loh. 
g.  787.  Gern.  Franz  I.  Kaiser  v.  Oestreich,  s.  ob.,  vm.  808. 

14)  Mar.  Antonie  Anne  los.  loh.,  g.  2 Nov.  755,  StKrD. , .*}• 

16  Oct.  793.  Gen.  Ludwig  XVI.  lezter  Kön.  v.  Frankreich,  *{• 

21  Ian.  793.  15)  Maximilian  (Franz  Xav.  los.  loh,  Ant.  de 
Paula  Wenzel),  g.  8 Dec.  756,  Hoch-  n.Teutschrneisterj  Kn>- 
fiirstzu  Cölln  u.  Bisch,  zu  Münster,  Inh.  des  Inf.  Bgts  Deutsch- 
meister, öGV,  f 27  Iul.  801. 

Grofseltern:  Franz  Stephan,  (als  röm.  Kaiser  Franz  I.)  g.  8 
Dec.  708,  kam  nach  Wien  723,  ward  darauf  mit  dem  schles 
Hzth.  Tesche n belehnt,  nach  seines  Vaters  Leop,  Ioseph  Carls 
Tode  Hz.  v.  Lothringen  u.  Baar  17  Merz  729,  trathier- 
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auf  zu  Ltineville  die  Regier,  selbst  an  29  Nnv.  e.  a.,  empfieng 
auch  in  Person  die  k.  französ.  Belehnung  über  das  Hzrh.  Baar 
zu  Paris  1 Febr.  730,  so  wie  die  kais.  Reichsthronlehen  zu 
Wien  2 Iul.  e.  a.,  reisete  durch  Holland  und  England  731, 
wurde  Vicekönig  u.  Gen.  Statthalter  von  Ungarn  731 , trat 
das  Hzth.  Lothringen  und  Baar  in  den  Wiener  Friedens-Pra- 
liminar.  735  an  Frankreich  ab,  liefs  nach  dem  am  8 Iul.  737 
erfolgten  Tode  des  lezten  Grofshzs  v.  Toscana,  aus  dem  Hause 
Medicls,  Besitz  von  dem  Grofshzih.  Toscana  .nehmen,  nach- 
dem er  bereits  24  Ian.  737  vom  Kaiser  Carl  VI.  die  Lehen  dar- 
über erhalten  hatte;  Generaliss.  der  kais.  Völker,  n.  Rs-Gen. 
FM.  737;  wurde  von  seiner  Gemahlin  zum  Mitregenten  aller 
Österreich.  ErbLänder  angenommen  u.  dabey  zugleich  zum 
Grnfsmeister  des  gold.  VI.  erklärt  2I.Nov.  740,  zum  röm. 
Kaiser  erw.  13  Sept.  u.  gekr.  4 Oct.  745,  f 18  Aug.  765  zu 
Inspruck.  Gern.  Mar.  Theresie  Walpurgis,  alt.  T.  des  röm. 
Kaisers  Carls  \ I.  (lezten  männl.  Sprossen  des  habsburg-öster- 
reichischen  Stamms),  g.  13  May  717,  verm.  22  Febr.  736, 
suec.  20 Oct.  7^0,  kraft  der  pragm.  Sanction,  in  allen  österr. 
Erblunden  u.  nahm  740  u.  743  als  Erzherzogin  von  Oesterr. 
t;ie  Huldigung  ein  ; ward  am  27  Iul.  741  zu  Prefsburg  zur 
Kön.  von  Ungarn,  u.  11  May  743  zu  Prag  zur  Königin  von 
Böhmen  gekrönt;  erhielt  als  Königin  von  Ungarn  vorn  Pabst 
Clemens  XIII.  unterm  25  Aug.  758  die  Erneuerung  des  Titels 
Apostolische  Majestät  für  sich  und  ihre  Nacnkommen ; 
rovirulitirte  auch  ihrem  Hause  vom  Könige  u.  der  Republik 
Polen  die  Provinz  Ostgalizien ; 29  Nov.  780. 

GroJ svatersgeschwiste.r : 11  an  der  Zahl,  sind  sämtl.  verstor- 
ben. Siehe  davon  in  den  vos’.  Ausgaben  dieses  Buchs! 

(PORTUGAL.) 

Von  diesem  unglücklichen  Reiche  ist  schon  oben  unter  dem  Artikel 
Brasilien,  einem  Filialstaate  desselben  , da«  Merkwürdigste  aus 
seiner  altern  und  neuern  Geschichte  in  einer  kurzen  Uebdrticlit  bey- 
gebracht  worden.  Indessen  verdient  dasselbe  auch  hier  eine  Stelle, 
da  es  noch  nicht  aus  der  Reihe  selbstständiger  Staaten  verschwunden 
sondern  nur  ein  verwaisetes  Land  ist,  um  dessen  Besitz  der  Kampf 
zwischen  Britten  und  Franzosen  noch  fortdauert.  Wahrscheinlich 
■wird  dessen  künftiges  Loo*  in  Spanien  entschieden  , «uch  dürfte 
«eine  Wiederherstellung  unter  Frankreichs  Aegide  zu  erwirten  seyn. 
— Die  Genealogie  des  vormaligen,  nach  Brasilien  aussewanderten» 
Regentenhauses  ist  oben  im  Artikel  Brasilien  naclu;usenen. 

PREUSSEN. 

3Die  Preufsisclte  Monarchie,  ursprünglich  «tus  der  Mark  Bran- 
denburg erwaclnen,  und  durch  eine  Reihe  treüieher  Regenten  in 
einer  kurzen  Zeit  auf  einen  hohen  Gipfel  von  Macht  und  Ruhm  er- 
hoben , erfuhr  in  den  neuesten  Zeiten  durch  eine  merkwürdige 
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Verkettung  von  Umiländen  den  außerordentlichsten  Wechsel  de* 
Schicksals. 

Weiche  Lander  diese  Monarchie  vor  dieser  Catastrophe  umfaßte; 
wie  solche  nach  u.  nach  acquirirt  wurden;  welche  Theile  davon 
durch  den  Krieg  mit  Frankreich  (1806)  und  kraft  des  Tilsiter  Flie- 
dens verloren  giengen  > und  welches  der  dermalige'  Bestand  dieses 
Suats  seye,  — davon  wird  der  Artikel  Preufsen  im  2ten  Theile 
dieses  Handbuchs  die  uöthigen  Details  aufstellen.  Hier  suche  man 
nur  diejenigen  histor.  Notizen,  welche  mit  der  Genealogie  des 
preufsischen  Regentenhauses  in  näherer  Beziehung  stehen.  — 

Das  in  Preussen  regierende  königl.  Haus,  welche*  zu- 

fleich  bis  zur  Auflösung  des  Teutschen  Reichs  im  J.  1806  das  Kur- 
lirstl.  Haus  Brandenburg  ausmachte,  ist  eine  Linie  dea  Hau- 
ses H ohenzolle  rn,  und  soll,  einiger  Meinung  nach,  die  Jedoch 
noch  vieles  gegen  sich  hat,  mit  den  Häusern  Oestreich,  Loth- 
ringen und  Baden  cinerley  Ursprung  haben , da  hingegen  andere 
und  unter  diesen  ganz  neuerlichst  Genftier  ( in  seiner  Schrift:  die 
Welfen.),  es  aus  W elfische  in  Geblüt  herleiten.  Ob  nun  gleich 
seine  eigenste,  früheste  Abkunft  nicht  diplomatisch  eruirt  werden 
kann,  so  weicht  es  doch  unstreitig  keinem  andern  an  Alterthum.  — 
Als  ersten  und  ältesten  Ahnherrn  desselben  kennt  man  einen  gewissen 
Thassilo,  den  man  gewöhnlich  einen  Grafen  v.  Zollern  nennt, 
und  welcher  gegen  das  J.  800  starb.  Von  ihm  stammt  in  gerader 
Linie,  u.  zwar  in  der  qten  Generation,  Rudolph  II.,  Graf  v.  Zol- 
lern her,  der  im  J.  1165  lebte  und  zwey  Söhne  hatte,  wovon  der 
ältere,  Friedrich IV.  das  noch  jezt  blühende  Haus  Hohenzollern  fort- 
sezte,  Conrad  »l?er,  der  jüngere,  im  J.  1200  erster  Burggraf  v. 
Nürnberg  wüfde  u.  durch  seine  Descendenz  die  Brauche  gleiches 
Nimens  pflanzte.  Friedrich  111. , Burggraf  v.  Nürnberg,  der  Ur- 
enkel Conrads,  eben  derselbe,  welcher  mit  soviel  Betriebsamkeit 
seinen  Onkel  Rudolph  v.  Habsburg  auf  den  deutschen  Königsthron 
half,  erhielt  1273  die  reichsfiirstl.  Würde  und  zugleich  das  Burg* 
gr.ililuim  Nürnberg  als  ein  erbliches  Lehen;  erbte  auch  nach  dein 
Tode  des  lezten  Herzogs  v.  Meran,  dem  Bruder  seiner  Gemahlin 
Elisabeth,  Bay.reuth  u.  mehrere  andere  Guter  in  Frauken  (1248), 
so  wie  auch  die  nachfolgenden  Burggrafen  v.  Nürnberg,  Friedrich 
IV.  u.  Johann  (Friedrichs  UI.  Sohn  und  Enkel),  theils  durch  kaiserl. 
Schenkungen,  theils  aber  und  vorzüglich  durch  Kauf  von  den  Grafen 
v.  Orlamiinde,  Oettiiigen , Castell,  Hohenlohe  u Heydeck  mehrere 
Lündereyen,  Schlösser  und  Städte  zusammen  brachten,  woraus  nach 
and  nach  die  FiirstemJiümer  Anspach  u.  Bayreuth  erwuchsen. 

Friedrich  VI-,  seit  Conrad  (von  welchem  er  in  gerader  Linie  und 
zwar  in  dev"  7«  Generation  abstammte)  der  lote  Burggraf  v.  Nürn- 
berg, erlangte  von  Kaiser  Sigismund  1417  das  K u r f ii  r s t en  t h 11  m 
Bri  ndenburg,  als  Reichs -Erzkämmerer.  — Ein  Sprößling  des 
leztern  war  Markgraf  Aibrecht  von  Brandenburg,  welchem  im  Jahr 
I Jif  , als  damaligem  Hochmeister  des  deutschen  Ordens,  Ost- 
Predtaen  (um  den  Pregel  herum)  als  ein  weltl  Herzogtlium  von 
Polen  /u  Lehen  gegeben  wurde;  dieses  Land  fiel  aber  nach  Abster- 
ben seiner  Descendenz,  im  J.  1612  an  das  agnatische  Kurhaus  Bran- 
denburg (Johann  Sigismund)  n.  wurde  so  die  Veranlassung,  daft 
in  derFolge  die  Brandenbnrgische  Kurwürde  sich  mit  der  königl. 
Würde  v.  Preufsen  vereinigte.  Denn  bald  hernach  erhielt  Kur» 
luvst  Friedr.  Wilhelm  der  Grofse  die  völlige  Souverainit.it  über  die- 
ses Land  (l6f7)  u.  dessen  Sohir  Friedrich  I.  (Abkömmling  Fried- 
rich* VI.  in  d*r  Ilten  Genemion  u,  I2r  Kurfürst  v.  Brandenburg  au» 
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diesem  Hause),  lief»  siel)  1701  zum  Könige  v.  Preufsen  proelz-  • 
miren , welche  Würde  auch  sofort  vom  Kaiser  Leopold  anerkannt 
wurde.  Das  Haus  Brandenburg  besizt  folglich  die  reichsfiirstliche 
Würde  schon  durch  534 , und  die  königliche  Würde  durch  109 
Jahre. 

Der  vollsländ.  königl.  preufs.  Titel:  (König  v.  Preufsen,  Mark- 
grafzu Brandenburg,  des  li.  r.  ReichsErzkammcrei-  u.  Kurfürst  ti.i.w.) 
wird  sich,  nach  erfolgter  Auflösung  des  deutschen  Reichs  u,  dam 
Länderverlust  im  Tilsiter  Frieden,  wahrscheinlich  sehr  verändern. 
Der  kürzere  ist:  König  v.  Preufsen,  Markgr.  ( sonst  Kurfürst)  zu 
Brandenburg,  souverainer  u.  oberster  Herzog  v,.  Schlesien. 

Die  Prinzen  und  Prinzessinnen  des  königl.  prenfaischcn  Hauses, 
deren  Volljährigkeit  mit  Vollendung  des  lgten  Jahres  bestimmt  ist, 
erhalten  das  Prä  di  ca  t : königl.  Hoheit.  Der  mutltraafslicho 

Thronerbe  wird  vorzugsweise  Prinz  v.  Preufsen  oder  Kron- 
prinz genannt,  und  ist  zugleich,  als  solcher,  Statthalter  v.  Pom- 
mern (mit  einem  Gehalt  von  2000  Rthlr.).  Derselbe  folgt  nach  dem-- 
Recht  der  Erstgeburt.  — Das  königl.  Haus  ist  r e f or  tu  i r te  r Re- 
ligion. — Die  Residenz:  'Berlin  (auch  Potsdam  und  Charlot- 
tenburg). 

König:  Friedrich  Wilhelm  III.,  g.  3Aug.  770,  sticc.  seinem 
Vater  als  König  von  Preufsen  , Kurfürst  zu  Brandenburg  etc. 
l6Nov.  797,  gehuld.  zu  Königsberg  5 Iun.  u.  zu  Berlin  o Iul. 
7985  u.  in  den  neuen  803  zur  Entschädigung  für  seine  Über- 
rhein. Lande  erhaltenen  Fürsten thümern  u.  Gebieten  10  Iul. 
803 ; rSAnd,  schS,  fELi,  wKrl ; resid.  seit  16  lan.  808  in  Königs- 
berg, seit  Dec.  809  wieder  in  Berlin.  Gern.  Louise,  Carls, 
reg.  Hzgs  von  Mecklenburg-Strelitz  T.,  g.  ioMerz77Ö,  verl. 
zu  Darmstadt  24  Apr.,  u.  vm.  24  Dec.  793,  rSCD,  •{•zuHohen- 
zieriz  19  Iul.  1810. 

Kinder:  1)  eine  Tochter,  g.  u.  -J*  7 Oct.  794.  2)  F riedrich 
Wilhelm,  g.  15  Oct.  795,  Kronprinz,  geborner  Statt- , 
halter  von  Pommern  , rSAndr.  3)  Friedrich  Wilhelm 
Ludwig,  g.  22  Merz  797.  4)  Friderike  Louise  Charlotte 

Wilh.,  g.  13  Iul.  798.  5)  Friderike  (Auguste  Caroline  Amalie), 
g.  14  Oct.  799,  30  Merz  800.  6)  Friedr.  Carl  Alexander, 

g.29lun.8oi.  7)  Frider.Wilh.  Al  exa  n d ri  n e Marie  Helene, 
g.  23  Febr.  803.  8)  Ferd.  (Friedrich  Iul.  Leop, ),  g.  13  Dec. 

804,  f I Apr.  806.  9)  Louise  Aug.  Wilh.  Amal.,  g.  1 Febr. 
808.  xo)  Friedrich  Heinrich  Albrecht,  g.  4 Oct.  809  zu 
Königsberg. 

Geschwister:  i)F riderike  Charl. Ulr.  Calh.  (eine  Stiefschwe- 
ster), g.  767.  Gern.  Friedr.  Hz.  v.  York,  K Georgs  III.  v. 
G r ofs  b r i t a n n i en  2r  Pr. , vm.  791.  2 Friderike  Csiiane 
Amal.  W'ilh,  g.  31  Aug.  772  , •{•  14  Iun.  773,  3)  Ludwig 

(Friedr.  Carl),  g.  5 Nov.  773,  war  k preufs.  Gen.Maj.  v.  der 
Cav.  (Gens  d’armes  1794)  Inhab.  eines  Drag.  Rgts.  (795)  und 
Coadjutor  des  St.  Ioh.tnn'ifer-Herrenmeisterrh.  zu  Sonneburg 
seit  16  Iul.  795,  f 28  Dec.  796.  Gern.  Friderike  , des  reg.  Hz 
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Catl  v.  Mecklenburg-Strelitz  jüngste  T.,  g.  2 Merz  778» 
verl,  zu  Darmstadt  24  Apr.  u.  vm.  26  Dec,  793  (als  W.  vm.  sie 
eich  ioDac.  798  wieder  mit  Friedrich  Pr.  v.  Solms-Braunfels). 
Kinder:  a)  Friedrich  Wilh.  Ludwig,  g. 3oOct.  794  (wird 
am  preufs.  Hofe  erzogen),  Ltn.  beym  in  Hat.  Garde,  b) 
Friedrich  Wilh.  Carl  Georg,  g.  25  Sept.  795,  + 6 Apr.  798. 
c)  Friderike  Wilh.  Louise  Amalie,  g.  30  Sept.  796  (erw. 
Aebtissin  zu  Leeden  im  Teklenburg.)  ~ 

4)  F’rider.  Louise  W.ilhe  I mi  n e,  g.77'4.  Gern.  Willi.  VI.  Fst.v. 
Oranien-Nassau,  vm.  791.  5)  Prinz,  g.  11.  *{•  29  Nov.  777. 
6)Frider.  Cstine  A u gus  t e,  g.  780.  Gern.  Wilhelm  Kurprinz 
».Hessen,  vm,  797.  7) Friedr.  Heinrich  Carl,  g.  30  Dec, 
781,  Coadjutor  des  Herrenmeisterth.  zu  Sonnenburg  seit  3 Iul. 
800;  k.  preufs.  Gen.  Maj. , prSA,  rSAndr.  8)  Friedr.  W »1- 
helrnCarl,  g.  3 Iul.  783,  k.  preufs.  Gen.  Maj.,  pi  SA,  rSAndr. 
Gern.  Amal.  Mariane,  des  Ldg-r. Friedr.  Ludw,  zu  Hessen- 
Homburg  jüngste!'.,  g.  I40ct.  785,  vm.  12  Ian.  804  zu  Ber- 
lin, rSCD. 

Tochter : Friderike  Louise  Carol.  Amal.  Wilh.,  g.  4 lüh  805, 
f im  Dec.  806. 

Eltern:  Friedrich  Wilhelm  II.,  g.  25Sept.  744,  wurde  ztl 
Ende  des  I.  1758  von  seinem  Oheim,  dem  Hwn.  Friedrich  II. 
zum  Prinz  von  Preussen  erklärt,  und  succ.  demselben  in 
der  Reg.  17  Aug.  786,  gehtild.  zu  Königsberg  19  Sept.,  zu 
Berlin  2 Oct.  und  zu  Breslau  15  Oct.  e.  a.  übernahm  am  5 Ian. 
792  die  von  seinem  Vetter,  dem  Mkgr.  Cstian  Friedr.  Carl  Alex, 
zu  Anspach-Bayreuth,  frey  willig  niedergelegie  Regier,  der  bei- 
den Fürstenthümer  Anspach  u.  Bayreuth  u.  liels  sich  daf.  hul- 
digen 28  ejusd.,  vereinigte  ferner  den  gröbsten  Theil  v.  Grofs- 
polen,  nebst  Danzig,  Thorn  und  Czenstochowa , welche  die 
vorm.  Republik  Polen  am  25  Sept.  793  feyerl.  abtrat,  auch 
am  4 Sept.  795  einen  andern  grofsen  Theil  des  ehemal.  Polens 
(Süd-  u.  Neuüst-Preufsen)  mit  seinen  übrigen  Staaten;  nahm 
auch  deshalb  die  Huldigung  ein  zu  Warschau  6 Iul.  796;sch9, 
rSAndr.  u.  rAN,  •}*  16  Nov.  797.  ite  Gern.  Elisab.  CstineUlr., 
Hz.  Carls  zu  Braunsch  weig-WoIfenb.  T.,  g.  8 Nov.  746,  vm. 
12  Iul.  765,  geschied.  769,  residirt  zu  Stettin.  2te  Gera. 
Louise,  des  Ldgr.  Ludw.  IX. zu  Hessen-Darrnstadt  T.,  g.  zu 
Prenzlau  16  Oct.  751,  rCOD. , verl.  zu  Darmstadt  24  Apr. 
u.  vm.  zu  Berlin  14  Iul,  769  (luther.Relig,),  •j'als  W.  25Febr. 
805  zu  Berlin. 

V atersgeschwister : a)  Friedr.  Heinr.  Carl , g.  30  Dec.  747,  Chef 
eines  Cür.  Rgts,/  *J*  26  May  767.  b)  Frider.  Sophie  Wilhel- 
mine, g.  7 Aug.  751,  ist  W.  - Gern.  Wilhelm  V.  (Batavus) 
Fit.  v.  Orar.ien  u.  Nassau,  vm.  767,  *}*  806.  c)  Georg  Carl 
Aemil,  Poath.,  g.  30  Oct.  758,  15 Febr.  759. 
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Großeltern:  August  Wilhelm,  g.  9 Aug.  722,  Prinz  v.  Preufsen, 
wUr  Gen.  der  Inf.  u.  Statthalter  v.  Pommern  , ■}•  T2  Iun.  758. 
Gern.  Louise  Amalie,  Hz.  Ferd.  Alb.  II.  zu  Braunsrhweig- 
Liineburg  T.,  g.  722,  vm.  6 lau.  742,  23  Ian.  780. 

Grofsvaters Geschwister:  1)  Friedr.  Ludw.,  g.  23  Nov.  707.+ 13 
May  708.  21  Friderike Sophie  Wilh.,  g.  3I11I.  709,  dUPD,  T4 
Oct.  758.  Gern.  Friedrich  Mkgr.  v.  Brandenburg  Bayreuth,  16 
Febr.  763.  3)  Friedrich  II.,  der  E i n z ige  od.  derGrofse, 
g.  24 Ian.  712,  succ.  als  König  und  Kurfürst  31  May  740,  er- 
langte duich  den  Breslauer  Frieden  741  den  gröbsten  Theil  von 
Schlesien  samt  der  Gfsch.  Glaz,  erhielt  kraft  der  vom  Kaiser 
Leopold  I.  seinem  Hause  ertheilten  Anwartsch.  das  Fürsteiith. 
Oslffiesland  25  May  744,  u.  nahm  vermöge  des  zu  Petersburg 
am  9 Aug.  772  geschlossenen  Theilungstractats  13  Sept.  e.  a, 
das  vormal.  polnische  Preufsen  (Thorn  u.  Danzig  ausgenom- 
men) ».  die  Pistrictev.  Grofspolen  disseits  der  Netze  in  Besitz; 
sehS,  rSAndr,  pWA,  *t*  1 7 Aug.  786.  Gern.  Elisab.  Cstine, 
Hz.  Ferd.  Albert  II.  zu  Braunschweig-Lüneb.  T.,  g.  8Nov.  715, 
vm.  12  Iun.  733.  Lebersetzerin  von  Gellerts  geistl.  Liedern  ins 
Franzos,  f 13hm. 797.  4) Frider.  Louise,  g.  714,  +784  Gern. 
Carl  Wilh  Friedr.  Mkgr.  von  Brandenb.  Anspach,  757.  5) 
Phil.  Charlotte,  g.  716,  als  W.  801.  Gern.  Carl  Hz.  v. Braun- 
schweig-Wolfen  1»  , ■{•780.  6)  Sophie  Dor.  Mar.,  g.  719,  •}•  765. 
Gern,  Friedr.  Wilh.  Mkgr.  v.  Brandenb.  Schwedt,  771.  7) 
Louise  Ulrike,  g.  720,  t 782.  Gern.  Adolph  Friedrich  König 
v.  Schweden,  771.  8)  Anne  Amal. , g.  9N0V.  723,  Aebtissin 
zu  Quedlinburg,  •{*  30  Merz  787.  9)  Friedr.  Heinrich  Ludw. , 
g.  l8  Ian.  726,  Gen.  der  Inf.,  Chef  eines  Iuf.  Rgts  u.  Doin- 

S rohst  zu  Magdeburg,  prSA,  rSAndr,  schS,  3Aug.  802  zu 
heinsberg.  Gern.  Wühelmine,  des  Pr.  Max.  v.  ilessen- 
CasselT. , g.  25  Febr.  726,  rCOT),  vm.  perProc.  zu  Cassel  17» 
und  vhllz.  zu  Charlottenburg  25  Iun.  752,  f 8 Oct.  8°8.  IO) 
Aug.  Ferdinand,  g.  23  May  730,  Gen.  der  Inf.,  Chef  eines  Inf. 
Bgts  (Nr. 34) , Herrenmeister  des  loh,  L).  zu  Sonnenburg, 
(auch  Domprobst  zu  Halberstadt)  prSA;  fF.Li;  (feyerte  das 
5ojahr.  Vennählungsjub.  27  Sept.  805),  Gern.  Anne  Elisab. 
Louise,  Mkgr.  Friedrich  Wilhelms  zu  Brandenburg- 
Schwedt  T.,  g.  22  Apr.  738,  vm.  27  Sept.  755,  JMDl,  seit 
766  u.  rCOD , 805. 

Kinder:  a)  Friedr.  Heinr.  Aemil  Carl,  g.  21  Oct.  769,  prSA, 
•J-  gDec.  773-  b) Friderike  Louise  Doroth.  Philipp.,  g.  24 
May  770,  JMDl  seit  784  (und  seit  794  gewes.  Coadjutorin 
des  fstl.  Stifts  Herford).  Gern.  Anton  Fst  v.  R ad  zi  v i 1,  vm. 
17  Merz  796.  c) Friedr. Cstian Heinr. Ludwig,  g.  ilNov.  771, 
Coadjutor  des  Herrenmeisterth.  zu  Sonnenburg,  k.  preufs. 
lUtun.  der  Leibgarde,  prSA,  f 8 Oct,  790/  d)  (Friedr.  Cstian) 
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Ludwig,  g.  r8Nov.  772,  k preufs.  Gen.  Ltn.  und  Chef  des  Inf. 
Rgts  Nr.  20,  auch  seit  802  DjmprübsT  zu  Magdeburg,  ■{•  r t Ocf. 
gcö  in  dein  Treffen  bey  Saatfeld,  (die  beiden  von  demselben 
hinterlassenen  natürl.  Kinder : Louis  und  Blanche  wurden  glo, 
unter  dem  Namen  v.  Wddenbruch,  vom  Könige  v.  Preussen 
in  deif  Adelstand  erhoben},  e)  Friedr  PaiiiHeinr  Aug.,g.  29 
Nov.  u.  •}*  2 Dec.  776.  f)  Friedr.  Willi  Heinrich  August,  g.  19 
"Sept.  779,  k.  preufs.  Gen.  Maj.  der  Ai  tillerie  seit  #07,  prSA. 

RUSSLAND. 

Gleich  nach  den  Zeiten  dev  grufstn  Völkerwanderungen  sezten  sich  die 
Waräger  im  nördl.  Rufslaud  lest  und  einer  ihrer  Heerführer  Rur  ik 
wurde  im  J.  862  Stifter  des  gn-fscH  HolmgarJisclien  Reichs,  worin 
Waräger  u.  Slawen  seitdem,  inner  dem  Namen  Russen,  nur  ein  Volk 
ausmacht 1 11.  Ruriks  Nachfolger  vei giölserun  das  Reich  und  Wla- 

dimir der  Grofse  tiihrte987  die  chiisil  Religion  ein  Dessen  12 Söhne 
theillen  sich  aber  in  das  väterliche  Erbe  , wodurch  eben  so  viele 
Staaten  (Grofsüirstemhüuier  entstanden,  die  einander  in  der  Folge 
bekriegten,  und  dadurch  geschwächt , dem  1224111  Rufslaud  einfal- 
lenden  Mongolischen  Rlian  von  Kaptsi  hack  unterwürfig  wurden.  Je- 
doch im  J.  1462  bestieg  der  grofse  i w .1 11  I.  Wusiijcwnsch  als  Grofs- 
fiiist  von  Moskwa  den  väterlichen  Thron,  endigte  die  Abhängigkeit 
armes  Volks  vom  Khan  von  Kasan  «.Jeu  er  1477  sei  bst  tributbar  machte) 
unterwarf  seiner  Hoheit  nach  u nach  mehrere  grofse  Fürsten! liiimer 
u.  wurde  somit  der  Stifter  des  neueren  Russischen  Reichs,  das  seine 
Nachfolger  immer  mehr  erweitert tn. , — Als  mit  Feodor  I.  IJ89  der 
Stamm  Ruriks  erlosch,  zerrütteten  innere  Unruhen,  angefächt  durch 
Usurpatoren  u.  unterhalten  durch  die  Einmischungen  von  Polen  und 
Schweden,  das  Reich,  bis  1612  da»  empörte  Volk  der  Hauptstadt  und 
dieGrofseii  Micliaila  Romanow,  einen  Verwandten  des  vorigen 
Stamms,  zum  Herrscher  erküren.  Dieser  C/.ar,  mit  dem  eine  ueua 
Dynastie  aniäiigt,  beruhigte  das  Reich  u.  erweiterte,  so  wie  sein 
Sohn  Al  ex  ei  u.  sein  Enkel,  Peter  der  Grofse,  die  Grenzen 
desselben.  JLezterer  vorzüglich  wurde  der  Schöpfer  von  Rufslands 
innerer  Macht  u Gultur  u.  nahm  den  Titel  eines  Kaisers  u.  Selbst- 
herrschers v.  Rufslaud  an  Da  jedoch  mit  ihm  der  Romanowsciie 
Stamm  in  müiiul.  Erben  erlosch,  so  kam  die  Thronfolge  durch  seiuo 
Tochter  Anna  au  das  noch  regierende  Haus,  Holstein -Romano  w. 

Mithin  ist  das  in  diesem  ausgedehnten  und  mächtigen  Reiche,  dem 
glühten  sowohl  in  alten  als  nettem  Zeilen  jezt  regierende  Hatis, 
ein*  Branche  des  O 1 d e 11  b u rgi  s c h e 11  Stammes  oder  des  Hauses 
Holstein , und  zwar  von  der  Linie  IIolstein-Gottorp  (siehe  den 
Art.  Holstein  im  $11  Kapitel  t ) 

Friedrich  1.  König  von  Dänemark  ("p  1543),  hinterliefs  3 Söhne, 
als  »J  Chrisiiau  111.  der  ihm  als  König  folgte.  b)  Adolph,  der 
Guttorp  zur  Appansge  erhielt , und  der  Stifter  dieser  licrzogl.  Hoi- 
»teui-Gottorpiseiien  Linie  wurde,  und  t)  Friedrich,  Bischof  v.  Hil- 
deslieini  (t  *556). 

Adolphs  Urenkel,  Christian  Albert,  reg.  Herzog  v.  Ilolstein-Got« 
torP  if  1694)  haue  2 Söhne: 

I)  Friedrich  IV.,  der  ihm  in  dey  Regierung  des  Hcrzegtlmnis  folgte. 
Und  1702  in  der  Bataille  bey  Hliasow  sein  Leben  verlor.  Dessen  Sohn 
Carl  Friedrich  (g.  1700,  f 2 739)  erlangte  durch  diu  Vermählung 

H.B.  IrTh.  Igli.  G 
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mit  Anna  Petrowna,  '-ältesten  Tochter  des  russ-  Kaisers  Peters  des 
Grofsen,  u.  Schwester  der  Kaiserin  Elisabeths  gegründete  Ansprüche 
auf  den  russ.  Thron  , die  auch  von  gedachter  Kaiserin  Elisabeth  an- 
erkannt wurden  , indem  sie  ihren  Vetter,  des  obigen  Carl  Friedrichs 
Sohn,  Carl  Peter  Ulricli  1742  zum  Orofsfursten  u Thronfolger 
von  Rufsland  erklärte,  welcher  auch  1762  untrer  dem  Namen  Peter  111« 
die  Regierung  antrat,  aber  von  seiner  Gemahlin  sogleich  wieder  «b- 
gesezt  wurde,  und  noch  in  demselben  Jahre  starb. 

2)  Christian  August,  Bischof  von  Lübeck  (f  1726),  der  durch 
»eine  Söhne,  Adolph  Friedrich  und  Friedrich  August,  der  gemein- 
schaftliche Stammvater  sowohl  des  jetzt  regierenden  kön.  schwe- 
dischen Hauses,  als  auch  der  bisherigen  bischöü.  Liibeckischen 
Branche  oder  des  lterzogl.  Hauses  Hol  stein  -Eutin-Oldenbiarg 
geworden  ist  (siehe  die  Artikel:  Schweden  u Holstein!) 

Her  russische;  völlig  unumschränkte  Monarch  steigt  durch  da» 
blofse  Recht  der  Geburt  auf  den  Thron  E*  bedarf  dazu  keiner  wei- 
tern Cerenionie,'  keines  feierl,  Aiigelöbuisses ; doch  gi)t  die  Krönung 
u.  Salbung  zu  Moskwa  als  ein  ehrwürdiges  Herkommen,  und  eben 
so  ist  die  Huldigung  in  allen  Städten  der  Provinzen  gewöhnlich.  Hi« 
Thronfolge,  wie  sie  Kaiser  Patt  1.  bereits  als  Grof* fiirlt  am  4, 
Jan.  788  (a.  St.)  durch  eine  Acte  begründet,  und  am  Kröuungstage 
bestätigt  hat,  ist  erblich  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  (so,  dafs 
nach  Erlöschung  der  männlichen  Descendenz,  auch  die  weiblich« 
derselben  fällig  ist),  und  die  Volljährigkeit  mit  Vollendung 
des  löten  Jahres  festgesetzt.  Vorher  war  die  Ernennung  de»  Thron- 
loigers  durch  eine  merkwürdige  Verordnung  Peters  des  Grofsen  vom 
J.  1722  der  freien  Willkiihr  des  regier.  Monarchen  überlassen.  Daf» 
der  Kaiser  sich  zur  g riech.  Kirche  bekennen  müsse,  befiehlt  ein 
Reiclisgrundgcsez ; auch  seine  Gemahlin,  wenn  sie  nicht  darin  erzo- 
gen, ist  nach  dem  Herkommen  verbunden,  zu  derselben  überzu- 
treten. Eine  russische  Kaiserin  erhält  übrigens  alle  mit  dieser  Wiird« 
verbundenen  Vorrechte , wird  von  ihrem  Gemahl  eigenhändig  ge- 
krönt u.  vom  Moskwaisclien  Prälaten  eingeweiln;  ihre  Nadelgelder, 
ihr  Witthum  bestimmt  der  Wille  des  Kaisers,  so  wie  die  Apanag« 
der  nacli^eborncn  Prinzen  u.  Prinzessinnen  Lezteve  bestehen  nicht 
in  Grundstücken,  sondern  in  baarem  Gelde  (gewöhnlich  in  120000 
Rubel).  — - Der  vdllstän.Uge  Titel  des  Kaisers  ist:  Von  G.  Gn.  Wir 
N.  • Kaiser  u.  Selbstherrscher  aller  Reufsen,  Cur  zu 
Moskwa,  Kiew,  Wladimir,  Nowgorod.  Czar  zti  Kasan,  Czar  zu 
Astrachan  , Czar  von  Sibirien,  Czar  des  Taurischen Chersones,  Herr 
von  Pskow  u.  Grofsfiirst  von  Smolensk,  Lithauen  , Volhynien» 
Podolien  und  Finnland,  Fürst  von  Ehstland,  Livland,  Kurland 
und  Semgallen,  Samogeiien,  Bialystock,  Karelien , Twer , Ju- 
gonien , Perm,  Wiätka , Bulgarien  u andern;  Herr  u.  Großfürst 
zu  Nowögorod , des  niederu  Landes  , zu  Tschernigow , Fiäsan» 
Potozk  , Rostow  , Jaroslawl , IJeloosero,  Udorien,  Obdorien  , Kan- 
dien,  Witepsk,  Mstislaw,  und  der  ganzen  nörcil  Gegend  Gebieter 
und  Herr  der  Jwerisclien,  Kartalinisehen , Grusischen  u.  Kabardini- 
schen Lande  , der  Tscherkassischcn  utid  Gebirgs  - F ürsten  u anderes 
Erb-  u.  Lehensherr  ; Erbe  von  Norwegen  , Herzog  v Schlelswig* 
Holstein,  Stormarn  , Dithmarsen  und  Oldenburg,  u.  s.  w.  — “ Hie 
Geschwister  und  Kinder  des  Kaisers  erhalten  den  Titel  aJs  Gcofs- 
fiirsten  u.  G ro  fsfü  rs  linnen  v.  R.ufsland,  mit  dem  Prädicat: 
Kais  erl.  Hoheit,  ohne  weitere  Auszeichnung  des  Erstgebornen, 
doch  ist  der  Titel  Czare witsch  fiir  den  2ten  Prinzen  von  Paul  I« 
wieder  eingeführt.  — Die  Residenz  ist  St.  Petersburg  (vorzeiten 
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der  Kreml  in  Moskwa).  In  Petersburg  sind  Eigentlium  des  Monarchen 
der  Winter-,  Marmor-,  Taurische-,  u.  Michailowsclie  PalJast  ti.  die 
Hermitage  ; um  Petersburg  die  Lustsclilö»»«r  Zarskoe-Selo , Peterhof, 
OranientUum  , Tscliesnia,  Kamcnoi-Ostrow ; zu  Moskwa  der  Kreml 
und  um  diese  Stadt  die  Schlösser  Petrowsk  , Jsmailow,  Kolomna  und 
Selo-Zarizyno.  Die  Lustschlösser  Gatschina  und  Paulowsk  bcy  Pe- 
tersburg; werden  von  der  Kaiserin  Mutter,  StreJna  vom  Czarewitsck 
Cunstamin  gegenwärtig  bewohnt. 

Kaiser:  Alexander  I.  (Paulowitsch),  g.  23  (l2)Dec.  777,  prSA; 
schS;  siSLaz,  SJ,  u.F;  fELi;  dE;  hoUTjsucc. seinem  Vater  Paul  Iw 
als  Kaiser  u.  Selbstherrscher  aller  Reu  Isen  am  24  März  t8or, 
cekr.  zu  Moskau  27  Sept.e.a.  tritt  irn  Tilsiter  Frieden  dieHerr- 
schaft  Jever  an  den  Kön.  v.  Holland  ab ; vereinigt  dagegen  einen 
Theil  von  Süd-  u.  Neuostpreuisen  (Byalystock)  sodapn  durch 
den  Frieden  zu  Friedrichsbamn  17.  Sept.  809,  den  schwed. 
Theil  des  Grofsfstth.  Finnland  mit  d’ern  russ.  Reiche.  Gern. 
Elisabeth  Alr.xiewna  (zuvorMarieLouiseAuguste),  des  verst. 
Lrbpr.  CarlLudw.v.  Baden  T.,  g.  24(13)  Jan.  779;  bekannte 
sich  zur  griech.  Kirche  20(9)  May  793,  verl.  21  ejusd.,  erhielt 
als  Verlobte  den  Titel  Kais.  Hoheit,  ym.  9011.793  zu  Peters- 
burg, Dechantin  des  rSC,  auch  rSAndrD  u.  JMDl. 

Töchter:  a)  Maria  Aiexandrowna,  g.  29 May  799,  f 8Aug.  1800. 
b)  Elisabeth,  g.  15  (3)  Nov-  806,  f 12 May  808. 

Geschwister:  l)  C o n s tan  ti n Paulowitsch,  Czesarewitsch 

und  Grolsfürst,  g.  8 May  (27  Apr.)  779»  Gen.  ^ Sesain.“ 
ten  Cav  Chef  des  Petersburg.  Grenad.  Rgts,  des  adel.  Eand- 
Cadetten-Corps  u.  des  LeibRgts  zu  Pferde  (an ch  rum.kais. 
Gen.  FZM.)  der  russ. O.R  , schS;  siSLaz,  stF  u.  81SJ,  fEI.il, 
boUl.  (rnadite  1799  den  Feldzug  gegen  Frankreich  mit  und 
erhielt  e.  a.  den  Titel:  Czesarewitsch).  Gern.  A n n a h eodo- 
rowna  (vormals  Iulie  Henriette  Ulrike),  Franz  Hz.  v Sach- 
sen - Coburg  T. , g.  23  Sept.  781 , trat  zur  gnech.  Kirche : über 
l^Febr  796;  verl.  14U.  vm.26ejusd.rn.eta.,  residirtseitöOct. 
l|oi  in  Coburg.  2)  Alexandrine  Paulowna,  g.  783»  t I8°I* 
Gern.  Ioseph , Palatin  v.  Ungarn , Erzhz.  v.  Oesterreich, ,vm. 
— gq.  u)  Helena  Paulowna,  g.  784, t 803  zu  Ludewigslnst.  Gern. 
Fried r.  Ludw.  Erbpr.v.  Mecklenburg-Schwerin,  ym.  799. 
4)  Marie  Paulowna,  g.  15  h ebr.  786.  Gern.  Carl  1 r.  Erbpr.  v. 
Sachsen-Weimar,  vrn.3Aug.804.  5)  Ca  th  ar . n e Paulowna, 
g.2i  (10) May  788.  Gern.  Pet  Fr.edr  Georg, Pr. v.Ho lstein- 
OldenbuiR,  russ.  Gen.  d.  Cav.  u.Gouv.v.  Iv.er,  vm.3Aug. 
800  zu  Peterhof.  6)  Olga  Paulowna,  g.  22'Iul.  792»  + sölan. 
795.  7)A  n he  Paulovyna,  g.  18(7)^»  795,rSCD.  8)^  «colaus 
Paulowitsch,  g-  alüL  (25  lun.)  796»  der  Vuss.  O R. , und  Chef 
der  bn.ailow.chen  Garde.  9)  Micha  e l P*ulowitsch,  g.  8 F ebr 
(28  Ian.)  798,  Gen.  FZM.  u.  Chef  des  Artill.  Bataillons  der 

Garden.  <•  _ 
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Ehern:  Paul  I (Petrowitsch),  g.  I Oct.  754 , prSA,  schS,  siSJ, 
Fu.SLaz,fHG;  succ.  als  reg. Hz  v.  Schleswig  Jlolstein-Gottorp 
am  14  Iul  762;  (ward  1 Oct.  772  volljährig  erklärt,  u.überllels 
seinen  einseitigen  uud  gemeiuschaftl.  Anlheil  an  Holstein  dem 
König  v.  Dänemark  gegen  Oldenburg  und  Delmenhorst  am 
16  Oct.  773j  trat  lezlere  Provinzen  aber  der  jiingern  oder  bi- 
schüfl.  Linie  v.  Holstein  wiederab  am  14  Dec.  ejusci.  a.);  succed. 
seiner  Mutter  Catliarina  II.  als  Kaiser  17  Nov.  796}  gekr.  zu 
Moskau  iöApr.  797,  wurde  am  7 Nov.  798  von  den  zu  Peters- 
burg anwesenden  Malthes.  Kittern  zum  Grofsmeister  des  St. 
loh.  Malthes.  Ordens  ploclamirt,  nahm  diese  Würde  auch  au 
am  24  Nov.  u.  wurde  install.  ioDec.  e.  a. , 24 März  i$oi.  Ite 

Gem.Natalia  Alexiewna  (zuvor  Wilhelmine),  Ldgr.  Ludwigs  IX. 
v.  Hessen-Darmstadt  T.,  g.25lun.  755,  bekennt  Sich  zur  griech. 
Kirche  am  6Sept, und  vm.  10 Oct.  773»’i*  26  Apr.  776.  2teGem. 
Marie  Feodorowna,  (zuvor  Sophie  Doroth.  Auguste),  Hz. 
Friedrich  Eugens  von  Wiirtemberg  T.,  g.  25  Oct.  759,  verl. 
zuKerlin  23  Iul.,  bekennt  sich  zur  griech.  Kirche  6 Oct.  u.  vm. 
Ig  Oct.  776,  Grofsmeisterin  des  rSLO,  a.  JMDl,  ist  W.  (mit 
einem  Witthutn  von  iJj  Mill.  Rubel) 

F'atersschivester:  Anna  Petrowna,  g.  2oDec.  757,  *}*9Merz759. 
Grofse/tern:  Peter  III.  FeodoroWitsch,  zuvor  Carl  PelerGlriclt 
(ein  Sohn  Garl  Friedrichs,  reg.  Hzgs  zu  Schlefswig- Holstein, 
s.  5s  Kap.  Holstein),  g.  zu  Kiel  21  Febr.  728,  succ.  seinem  Vater 
als  Hz.  zu  Holstein-Gottorp  18  lun.  739,  trat  742  zur  griech. 
Kirche  über,  und  wurde  von  der  Kaiserin  Elisabeth  zum  Grofs- 
fürsten  und  Thronfolger  erklärt  18  Nov.  ej.  a. , trat  auch  nach 
deren  Tode  am  5 lau.  762  die  Regierung  an , wurde  aber  schon 
am  9 Iul.  ejusd.  a.  des  Throns  entsezty  u.  14  Iul.  ged.  Iahres 
zu  Kiasnoe-Selo.  Gern.  G at  har  in  all.  Alexiewna, zuvorSophie 
AugusteFriderike,  des  Fst.  Cstian  August  zu  Anhalt-Zerbst  T., 
g.  2 May  729,  u.  nachdem  sie  sich  am  9 Iul.  744  zur  griech.  Kirche 
bckaunt  hatte,  verl.  ioejusd.,  vm.  I Sept.  745.  Siebestieg  nach 
Absetzung  ihres  Gemahls  am  9 Iul.  762  den  Thron,  und  wurde 
am  3 Oct.  e.  a.  zu  Moskau  gekrönt;  erhielt  am  23 Dec.  e a.  den 
prSA.  u.  am  21  Nov.  763  den  schS.  Sie  vereinigte  1783  dieKrim, 
in  den  J.  772)  793  u.  796  beträchtliche  Theile  von  Polen  und  79g 
Gurland  mit  ihren  Staaten  (erbte  auch  am  3 Merz  793  nachdem 
Tode  ihres  Kruders,  des  lezten  Fst.  Friedr.  Aug.  zu  Anhalt- 
Zerbst  die  Herrschaft  lever),  "J*  17  Nov.  796. 

SARDINIEN.  ■ 

Dag  in  Sardinien  regierende  lönigl-  Usus  stammt  von  den  alten  Grafen 
von  Savoyen  ab,  die  von  den  areJaiischen  Höingen  (deren  König- 
reich im  sudl.  Frankreich  schon  im  roten  Jahrhundert  verschwand) 
als  Statthalter  in  Savoyen,  einem  Bcstandtheile  jenes  Königreichs, 
eingesetzt  wurden.  B e ro  al  d oder  Beiold  , ein  Abkömmling  von 
Ilunibert,  Grafen  v.  St.  Maurice  im  Waliiser-Laude,  wird  von  vie- 
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len  für  den  Stammvater  der  Grafen,  nachliinnigen  Herzoge,  von  Sa- 
voyen gehalten.  Dessen  Nachkommen  machten  sich  in  den  Kreuz- 
zügen und  sonst  durch  ihre  Tapferkeit  bekannt.  — Eine  Nebenlinie 
dieses  Hauses  besafs  eine  Zeitlang  Piemont,  in  welchem  Lande  zu- 
erst Amade  us  I.  durch  die  mit  seiner  Gemahlin  Adelheid,  der  Erb- 
tochter des  reichen  Grafen  Man fried  v.  S u s a , erheyratheten  Grafsch. 
Susa,  Aosta  ti  T u ri  n festen  Fufs  gefafst  hatte.  Aus  dieser  er- 
langte Philipp  , Fürst  in  Piemont,  durch  seine  Gemahlin  Isabelle  ge- 
gründete Ansprüche  auf  Achaj  a und  IVlorea,  wovon  jedoch  er  so- 
wohl als  seine  Nachkommen  nichts  als  den  Titel  behauptet  haben. 
Im  Jahr  1416  wurde  Amadeus  VIII.  Gr.  von  Savoyen  zum  Her- 
zoge, und  die  Grafschaft  iu  ein  Herzogthum  erhoben.  Diesem  fiel, 
nach  Erlöschung  der  Piemontesischen  Nebenlinie,  das  Fiirsteuthum 
Piemont  zu  ( 1418},  welches  nun  mtf  immer  mit  Savoyen  vereinigt 
wurde.  Sein  Sohn,  Ludwig,  ehelichte  die  Prinzessin  Gharlotte  (aus 
dem  Ilause  Lusignan).  Erbin  des  Königreichs  Cypern,  ward  auch 
alsKönigv.  C y pern  gekrönt,  und,  wiewohl  er  ohne  Kinder  siarb, 
setzte  seine  Gemahlin  doch  den  Herzog  Carl  I.  von  Savoyen  zum  Er- 
ben ihres  väterlichen  Königreichs  ein,  welcher  aber,  so  wie  seine 
Nachkommen,  nicht  zum  Besitz  gelangte.  Indessen  führen  letztere, 
kraft  ihrer  Ansprüche  darauf,  noch  jetzt  den  Titel  davon. 

Die  erste  Hälfte  des  löten  Jahrhunderts  war  für  das  Haus  Savoyen 
eine  unglückliche  Periode,  indem  der  Herzog  Carl  III.  durch  Veran- 
lassung der  Kriege  zwischen  Frankreich  und  Spanien  fast  sein  ganzes 
Land  verlor.  Erst  nach  dem  Frieden  zu  Cambresis  (1559)  konnte 
Herzog  Emanuel  Pliilibert  (zugenannt:  Caput  ferreum  ) das  äufserst 
verfallene  Land  wieder  empor  bringen.  Ihm  ward  durcli  eine  Ur- 
kunde Kaiser  Carls  V.  Ijyy  das  R ei  ch  s - Vi  c a r i a t in  seinen  Lan- 
den bey  der  Abwesenheit  und  nach  dem  Tode  der  Kaiser  verliehen, 
welches  Carls  V.  Nachkommen  auf  mehrere  benachbarte  Provinzen 
und  endlich  Kaiser  Ferdinand  der  III.  u.  Leopold  I.  auf  ganz  Italien 
erweiterten. 

Unter  Emanuel  Philiberts  Nachkommen  hob  vorzüglich  der  staats- 
kluge Regent  Victor  Amadeus  II.  die  Macht  seines  Hauses  empor. 
Dieser  bekam  im  span.  Successionskriege , da  er  znr  österr.  Parthey 
tibertrat,  nach  der  Achtserklärung  des  Herzogs  v.  Mantua,  das  ganze 
Montferrat  ( 1708  ) , worauf  .las  Haus  schon  lange  Ansprüche  hatte; 
ferner  mehrere  Distvicte  vom  Mailändisclieu,  auch  durch  den  Utrcch- 
ter  Frieden  (17J3)  Sicilien  und  somit  statt  des  bisherigen  Titels: 
königl.  Hoheit,  den  vollkommenen  Rang  undTitel  einesKönigs, 
doch  niufste  er  1720  Sicilien  gegen  Sardini  en  vertauschen.  Sein 
Sühn  Carl  Emanuel  III.  vermehrte  zwar  seine  Besitzungen  in  Italien, 
aber  dessen  Sohn  Victor  Amadeus  III.  miifate  am  24  May  1796  der 
Franz.  Republik  iiir  den  Frieden  grolse  Opfer  bringen,  da  er  das  Ilzth. 
Savoyen,  und  von  Piemont  die  Grafschaften  N i z z a , Ten  da  u. 
Bogiio  an  dieselbe  abtreten  niufste,  und  des  letztern  Sohn,  Carl 
Emanuel  IV.  mufsie  endlich  sogar  alle  seine  Staaten  auf  dem  festen 
Lande  mittelst  einer  ausgestellten  Entsagungs-Urkunde  d • d.  Turin  8 
Dec.  1798,  an  Frankreich  abtreten. 

Eine  noch  blühende  Nebenlinie  des  königl.  sardin.  Hauses  ist  das 
fiirstl.  Haus  Savoyen  - Carigaan,  welches  unten  im  5ten  Kap. 
narlizitselien  ist. 

Die  Regierungs  form  ist  monarchisch,  aber  durch  Reichsstande  be- 
achränkt,  welche  das  Recht  der  Gesezgebung  u.  Besteurung  mit  dem 
Könige  (heilen.  Der  königl.  Titel  ist:  König  von  Sardinien,  Cypern 
und  Jerusalem.  — Die  Thronfolge  ist  nach  dem  Recht  der  Eist~e 
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burt,  und  die  Volljährigkeit  mit  Vollendung  de«  1411  Jahres  festge- 
setzt. Der  Kronprinz  führte  sonst  gewöhnlich,  solange,  als  er  selbst: 
keine  mUnul  Descendenz  hatte,  den  Titel  eines  Prinzen  v.  Pie- 
mont, trat  aber  dieser  Fall  ein,  so  erhielt  leztam  Titel  der  älteste 
Sohn  des  Thronfolgers , dieser  selbst  aber  wurde  nun  Hz.  v.  Sa- 
voyen genannt.  Die  übrigen  Prinzen  bekamen  willkülirliche  Titel 
von  Herzogtümern  und  Grafschaften.  — fiebrigem  ist  das  ganze 
Haus  cathol.  Religion.  Residenz:  Cagliari. 

König:  VicTqitEaiANUEil.,  g.  24I11I.759,  trat4lun.  802  vermöge 
Resignation  seines  altern  Bruders,  CarlEmaniiels  IV.,  als  König 
v.  Sardinien  die  Regierung  an;  führte  zuvor  den  Titel  eines  Hz. 
v.Aosta(lebte8c>4  zuGaeta  imNeapolit.,  seit  Apr. 8o6zuCagliari), 
Gern.  Marie T h e r e s i e , Erzhz.  Ferd.  v.  Oesterreich,  nach- 
lierigen  Hzs  v.  Modena-Breisgau  T.,  g.  1 Nov.  773,  vra.  per  Proc, 
zu  Mayland  29^0.788,  vollz.  zuNovara 21  Apr. 789,  StKrD. 

Kinder:  a)  Mar.  Bea  t r ix  Victorie  Iosephe,  g.  6 Dec.  792.  b) 
Mar.  Clotilde  Adelheid  Charlotte,  g.  2 Oct.  793,  -}*2Aug.  795  zu 
T urin.  c)  Carl  Emanuel  Vict.  Amad.,  g.3  Nov. 796,  -f  8 Aug.  799 
zu  Cagliari.  d)  Mar.T  heresie  Ferdinande,  g.alsZwill.  i9Sept. 
803.  e)  Mar.  Anne  Caro).,  g.  als  Zwill.  19  Sept.  803  zu  Rom. 

Geschwister:  1)  Car  I Emanuel IV., g.  24 May 75i,succ.  seinem 
Vater  16  Oct.  796,  (begab  sich  im  De  c.  798  mit  seiner  Familie  nach 
Cagliari  auf  Sardinien,  kehrte  im  Oct.  799  nachdem  festen  Lande 
zurück,  u.  lebte  seit  800  zu  Frascati  im  Kirchenstaat  u.  zu  Rom  , 
woselbst  sich  derselbe  1804  in  die  Briitlersch.  der  Liebhaber  Iesu 
und  Maria  aufnehmen  liefs).  Er  resignirte  im  lun.  fgo2  die  Re» 
gierung  (mit Beibehaltung  des  königl.  Titels ) gegen  eine  jährl. 
Rente  von  50000  Piaster  auf  seinen  jungem  Bruder.  Gern.  Mar, 
Adelh.  Clilotilde  v.  Bourbon,  des  Dauphin  Ludwigs  v.  Frank- 
reich T.  (älteste  Schwester  desverst.Köii.LudwigsXVI.  v.  Frank» 
reich),  g.  23 Sept,  759,  vm,  perProcur.  zu  Versailles  21  Aug.  u. 
vollz.  zu  Turin  6 Sept.  775,  •}•  7 Merz  1302  zu  Neapel.  2 ) Charl, 
Elisab.  Marie,  g.  16  iul.  752,  17  Apr.  75;}.  3)  MarieLouise 

los.  ßened.,  g.  2Sept,753_  Gern.  Ludw.  Stanislaus  Xav.  Hz.  v, 
Bourbon  Graf  v. Provence  (ältester  Bruder  des  verstorb.  Kon, 
Ludw.  XVI.  in  Frankreich  ( auch  als  Gr.  von  Lille  bekannt ), 
vm.  perProcur.  zu  Turin  21  Apr.  u.  vollz.  zu  Versailles  2 May 
771.  4)  Amad.  Alex.  Max.  Herz.  v. Montferrat,  g<50ct.754,  "t* 
30  Apr,  775.  5)  T'heresie Marie,  g.  31  lau.  736,  zuGrätz2lun. 
805.'  Gern.  Carl  Phil.  Gr.  v.  Artois  (2r  Bruder  desKönigsLudw, 
XVI.  v.  Frankreich) , vm.  perProcur. zu  Moncalieri  24 Oct.  und 
vollz.  zu  Versailles  16  Nov.  773.  6)  Mar.  Anne  Caroline  Gabr,, 
g.  17 Dec.  757,  ist  VV.  Gern,  ßened.  Moriz,  Hz.  v.  Chablais  (Mar- 
chese d Ivrea),  ihr  Stiefoheim,  vm.  19 Merz  775,  *{'8°8-  7)  Mar, 
Ios.Ferdin.,  g.  2f  Nov.  760,  •f‘2oMay7Ö8.  8)  Moriz  (los.  Mar.) 
Hz,  v.  Montferrat,  g.  13  Dec.  762,  k.  sardin.  General-Cpt,,  zu 
Algliern  i Sept.  799.  9)  Carol.  (Mar.  Antonie  Adelh.),  g.  17  lau. 
764,  ^28 Dec.782.  Gern. Anton IIz. v. Sachsen  (ült.  Bruder  dea 
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Königs),  vra,  24  0ct.  ygr.  lo)Carl  FelixIos.Mar. (Marchese  di 
Su  sa  11.  zuvor  bis 796 Hz.  v. Genevois),  g.  6Apr.  765»  k.  sardin. 
Gen.  derCav.  u.  Gen.Cpt.  desKünigr.Sardinien  (lebt  zuCagliari). 
Gera.Mar.C h r i s t i n eTheres., K. Ferd.  IV.  v.  Sizilien  T.,  g.17 
Ian.  779,  vm.  6Apr.  807,  StKrD,spML.  II)  Ios.(Bened.PIacidus) 
‘Conte  d’Asti  (vorh.bis  796 Gr. v. Maurienne),  g.  5 Oct.  766,  k. 
sardin. Gen.  derCav. u.Gouv, zu Sassari,  \ daf.  29OCR802. 
Eltern:  Victor  Amadeus  III.,  g.  2ÖIun.  726,  succed.  19  Febr.  773, 
•{*  16  Oct.  796  zu  Monte  Calieii.  Gern.  Mar.  Antonie  Ferdinande, 
Königs  Philipp  V.  von  Spanien  T.,  g.l7Nov.729,  vm.perProc. 
zuBuenretiro  12  Apr.u.voJIz.  zu  O11IX31  May  750,  •{•  19  Sept.  785. 
Eatersgeschwister:  1)  Eleonore  Mar.  Theres.,  g.  2 8 Febr. '728  , 
•f  !4Aug.  781.  2)  Mar.  Louise  Gabr.,  g.  25  Merz  729,  f22  Aug. 
767.  3)  Mar. Felicitas,  g.  19 Merz  730,  •{•zu Rom  13 May 801.  4) 
Carl  Franz  Maria  Hz.  von  Aosta,  g.  I Dec.  738,  {•  26  Merz  745,  5) 
Mar.  Victorie  Margar.,  g.  22  lun.  740,  f 18  lul.  742.  6)  Benedict 
Moriz  Mar.,  g. 21  Iun,  741  (sonst  Hz.  v.  Chablais  u.  seit  796 
Marchese  d’Ivrea),  gewes.  k.  Sardin.  Gen.Capit.  u.  Obrist  eine3 
Inf.  auchDrag.Rgts.,  erhielt  3 Febr. 763  seine  besondere  Apanage 
anFürstenthümern,  Marquisaten  u.  Grafschaften,  die  bei  ihm  u. 
seinen  Nachkommen,  so  wie  der  hzgl.  ’i'itel  v.  Chablais,  erblich 
bleiben  sollten,  welches  indefsdersardin.FriedemitFrankreich 
(796)  abänderte;  doch  erhielt  er  1803,  durch  Annahme  des  fran- 
zös. Bürgerrechts  seine  beträchtl.  Güter  in  Piemont  u.  Savoyen 
zurück,  •{■  zu  Rom  4 lau.  808.  Gern.  Anne  Ca  r o 1 i ne  Gabr.,  K. 
Victor  Amad.III.  v.  Sardinien T.  (seine Nichte),  vm.  19  Merz  775, 
W.  (lebt  zu  Viterbo  oder  Rom). 

Grofseltern:  Carl Emanuel III.  (Victor),  g.27Apr.  701,  ward 
König  3 Sept,  730,  nachdem  sein  Vater  Victor  Amadeus  II.,  erster 
König  v.  Sardinien,  die  Regierung  niedergelegt  hatte,  •fl9Febr. 
773.  Ite  Gern.  AnueCstine  Louise,  desPfalzgr.Theodor  v.Pfalz- 
Sulzb.  T. , g.  5 Febr.  704,  vm.  löFebr.  723,  *{•  12  Merz  e.  a.  2te 
Gem.Polyx.CstineIohanne,  Ldgr.  Ernst Leop.  zu  Hessen-Rhein- 
fels T.,  g.  21  Sept.  706,  vm.  23  lul.  724,  *{*13  Ian.  735.  3te  Gern. 
Elis.  Theresie,  Hz.  Leop.  los.  Carl  v. Lothringen  T.,  vm.  I Apr, 

737;  f 3 lul.  741. 

Grojsvatersgeschwister,  sind  sämtlich  verstorben,  siehe  die  Aus« 
gäbe  von  1803. 

SCHWEDEN. 

Schweden  ist  ein«  der  ältesten  Reiche , abft  seine  früheste  Geschichte 
ist  theils  ungewifs,  theils  wenig  interessant.  — Im  J.  ICX)1.  nahm 
0 lo  f den  curistl.  Glauben  an  und  nannte  sich  König  von  Schweden. 

Vordem  I2n  Jahrhundert  bestand  Schweden  aus2  Reichen,  Schwe- 
den u.  Gotliland.  Um  das  J.-  114t  herrschte  in  Schweden  die  Dy- 
nastie B Q n d e s in  Erich  IX,  zugenannt  der  Heilige ; in  Gotliland 
aber  die  Dynastie  3 ver  k e r s in  K.  Carl  VI.  Beider  Nachkommen  re- 
gierten forthin»  kraft  eines  getroffenen  Vertrags»  die  beiden  Reiche 
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in  Vereinigung,  aber  wechselsweise,  so  dsfs  jezt  «in  Abkömmling 
Erichs,  dann  wieder  ein  Nachkomme  Sverkers  aut  dem  Throne  folgt». 
Erieh  XI.  eroberte  1248  das  innere  Finnland.  — Ala  1250  derErich- 
echeMannsstamm  erlös  h,  wurde  durch  die  Thronerhebung  dea  mäch- 
tigen Getchlechrs  dir  Folk  u 11  get  (Grafen  Birgerj,  die  Kronein  die- 
sem Hause  erblich,  mit  Uebergehung  des  noch  in  männl.  Sprofsen 
blühenden  Sverkerschen  Stamms  — ^ Woldemar  1.  gründete  Stock- 
holm 1260.  Gegen  Magnus  II  , genannt  Smeeck  , den  lezteu  F o 1- 
kunger,  lehnten  sich,  seiner  Reilriiekungen  milde,  die  Schweden  auf 
und  gaben  ihre  Krone  seinem  Schwestersoiine , Albrecht  v.  Meck- 
lenburg, der  aber  I388  Sceptor  11.  Freiheit  111  dem  Treffen  von  Fal- 
Itöping  gegen  die  Dänen  verlor.  Die  nun  auch  von  den  Schweden 
zur  Regentin  angenommene  Königin  Margarethe  v-  Dänemark, 
u.  Norwegen  , brachte  1397  zu  Gdmar  den  Unionstractat  zu  Stande, 
der  eine  immerwährende  Vereinigung  der  3 nordischen  Reiche  be- 
gründen sollte  Aber  ihre  Nachtolger , Erich  ( v.  Pommern  ) 1412, 
Christoph  111.  ( v Bayern  ) 1441 , 11  nach  ihm  noch  einige  dänische 
Könige,  behandelten  Schweden  als  ein  Nebenland.  Daraus  entstanden 
Unruhen  u.  als  endlich  die  Thorbeit  it.  Grausamkeit  K.  Christians  II. 
alles  in  die  gröste  Erbitterung,  ja  ihn  selbst  um  die  dänische  Krone 
gebracht  hatte,  lösete  dar  von  den  si  hwedischen  Reichsständcn  1J21 
gewählte  Gustav  Wasa  (großmütterlicher  Seits  mit  dem  alten  kön. 
ilause  Erichs  des  Heiligen  verwandt)  die  Union  völlig  auf.  Mit 
Gustav  I.  bestiegeine  neue  Dynastie  den  seliwed.  Thron.  Er  führte 
die  lutherische  Religionslebre  ein  1544.  und  behauptete  die  östlichen 
Grenzen  seines  Reichs  gegen  Rußland.  Sein  Enkel,  Sigismund,  in  der 
cathol.  Lehre  erzogen,  vereinigte  1 392  mit  der  schwedischen  zugleich 
die  polnische  Krone,  niufste  aber  die  erstere  1604  seinem  Oheim  Carl 
IX  überlassen.  Carl  IX.  wurde  sogleich  in  drei  schwere  Kriege  mit 
Bufslimd,  Polen  11  Dänemark  verwickelt,  die  nach  seintm  TodeftötO) 
Gustav  II.  Adolph  rjllimlieh  161  J mit  Dänemark  durch  den  Frie- 
den von  Siürüd  , 1617  mit  Rnfsland  durch  den  Frieden  zu  Stolbowa 
n.  1629  mit  Polen  endigte,  wodurch  nicht  nur  die  alten  Grenzen  gegen 
Dänemark  behauptet,  sondern  au<  h Kexholm,  Karelen  11.  Ingermaun- 
land  von  Rnfsland,  dann  Livland  n.  Riga  von  Polen  erworben  wur- 
den. Ju  dem  Kampfe  für  reiiliche  Freiheit  opferte  sodann  Gustav 
Adolph  1632  auf  dem  Sclachflelde  bei  Lützen  sein  Leben.  Seine 
einzige  Tochter,  Christine  sezte  den  leutschen  Krieg  ehrenvoll  fort 
11.  erweiterte  in  dem  Frieden  zu  OflnabrHck  1648,  so  wie  in  dem  2 
jährigen  Kampfe  mit  Dänemark  > die  Grenzen  des  Reichs.  Nachdem 
sie  ihren  Vetter  Carl  Gustav,  aus  dem  bayr.  Ilause  Zweybriicken,  von 
den  Rcichsständen  711m  Thronfolger  hatte  erklären  lassen  , nahm  sie 
den  catholischen  Glauben  an,  u i-  zu  Rom  1689.  Der  kriegerische 
Carl  X Gustav  erzwang  von  den  Dänen  den  vortheil  haften  Frieden 
von  Rostock  l6j8>  behauptete  sich  auch  gegen  Rnfsland-  Sein  Sohn 
Carl  XI,  der  in  dem  Frieden  mit  Polen  zu  Oliva  1660  Livland  erwei- 
terte, in  dem  Copenhaguer  Frieden  aber,  so  wie  in  dem  Kampfe  ge- 
gen Brandenburg,  einige  Opfer  bringen  miifsrc,  erwarb  1682  ilio 
Souverainilät  u.  erhob  seinen  Staat  auf  eine  hohe  Stufe  von  Wohl- 
stand. Aber  sein  Sohn  , der  zu  bekannte  Carl  X U,  welcher  den  nor- 
dischen Krieg  mir  einer  Energie  ohne  Beispiel  begann,  endigte  Schwe- 
dens Ueber macht  nach  der  Schlacht  bei  Pultava  17C9  11  unterlag  der 
iinverhältnifsniäfsigen  Menge  seiner  Feinde.  Nach  seinem  Tode,  durch 
Tervätbers  Hand  1718.,  beschränkten  die Reichsstände  die  von  ihm  ge- 
mifs brauchte  Souveraipilät , und  erwählten  dessen  jüngere  Schwester 
Ulrike  Eleonore  zur  Königin  1719,  welche  ihrem  Gemahle  Fxie-» 


Staaten  von  europ.  Kultur.)  Schweden.  41 

thich,  Jamal.  Erbprinzen  v.  lies  s'en -Cassel  , die  Piegierungiiber- 
liefs.  Da  wurde  dann  der  Friede  mit  grofsem  Verluste  erkauft;  Bre- 
men u.  Verden  an  Kurbraunschweig,  Stettin  u.  Vorpommern  an  Preu- 
se« , Livland,  Estland,  Ingermannland , Wyburg  und  Kexholm  an 
Rufsland  überlassen ; u.  eine  abermalige  741  mit  Rufsland  begonnene 
Fehde,  zog  noch  weiter  den  Verlust  eines  Theils  von  Finnland  na  h 
sich.  Nach  1 riedrichs  erblosem  Ableben  17JI,  vermochte  nun  Rufs- 
lands Empfehlung  den  damal.  Bischof  v,  Lübeck  , Adolph  Frie- 
drich, Herzogen  v.  Holstein - Eutin  auf  den  Thron  zu  heben, 
■welcher  im  7 jährigen  Kriege  einen  preufs.  General  in  Pommetn  be- 
kriegte, während  im  Innern  nocn  immer  die  Paneyen  der  Hiite  und 
Mützen  das  Reich  zerrütteten.  Gustav  III,  Adolphs  Sohn,  stellto 
177a  die  Souverainität  mit  Gluck  u.  Entschlossenheit  wieder  her,  be- 
hauptete auch  de»  Reichs  Grenzen  gegen  Rulsland  durch  den  Frieden 
von  W’äräla  1791.  Naeh  seiner  Ermordung  1792,  folgte  G u s ta  v IV 
Adolph  , der  sich  1806  in  einen  Krieg  mit  Frankreich  und  bald  dar- 
auf auch  mit  Rufsland  u.  Dänemark  einliefs,  worin  nach  der  Ein- 
bttfse  von  Pommern  u.  Rügen,  auch  ganz  Finnland,  troz  der  tapfer- 
sten Gegenwehr,  verloren  gieng.  Durch  die  Revolution  vom  l \ Merz 
1809  der  Regierung  entsezt,  ward  er  auch  auf  dein  am  911  May  e a. 
rröfneüu  Reichstage  für  sich  u.  seine  Descendenz  de»  Throns  ver- 
lustig Äklärt,  welchen  sodann  sein  Oheim,  Carl  XIII,  bestieg.  Lez- 
terer  roufste  zwar  in  dem  Frieden  von  Friedrichsharan  vom  17  Sept. 
809  ganz  Finnland  an  Rufsland  überlassen,  behauptete  aber  die  alten 
Grenzen  gegen  Dänemark  durch  den  Frieden  zu  Jönköping  vom  IO 
Nov.  e.  a.  , u.  erhielt  sogar  durch  den  Pariser  Frieden  vom  8 Jan. 
810.  Pommern  n.  Rügen  zurück.  — 

Nach  der  neuen  schwedischen  Constitution  vom  7Jun.  1809  ist  der 
König  noch  immer  das  einzige  u.  höchste  Oberhaupt  der  Nation,  t heilt 
mit  dem  Reichatage  die  gesezgebende  Gewalt,  iibt  aber  die  vollzie- 
hende, mit  Beratung  der  Minister  und  nach  den  Vorschriften  der 
Constitution  allein  aus.  Seine  Person  ist  heilig  und  seine  Handlun- 
gen sind  keiner  öffentl.  Censur  unterworfen.  — Er  besizt  des  Be- 
gnadigungsrecht, das  Recht  in  den  Adel  - u.  Grafenstand  zu  erheben, 
ernennt  zu  Hof-  u.  Staatsämtern  (zu  einigen  aus  3 vofgeschlagenen 
Personen  eine;  zu  andern  nicht  ohne  Prüfung  der  Minister);  in  sei- 
nem Namen  u.  unter  seinem  geheimen  Siegel  werden  die  Beschlüsse 
ausgefertigt;  er  kann  nach  Beratung  mit  den  Ministern  11-  Staats- 
räthen  Bündnisse  eingellen,  Krieg  erklären , Frieden  schließen  etc. 
Die  Thronfolge  ist  erblich  in  männl.  Linie,  nach  dem  Recht  der  Erst- 

feburt.  Nach  Abgang  derselben  treten  die  Stände  in  das  Recht  einer 
reyen  Königswahl  - Die  Volljährigkeit  erreicht  der  König  mit  dem 
OOten  Jahr  - In  Fällen  der  Minderjährigkeit  ernennen  die  Reichs- 
stände  einen  oder  mehrere  Vormünder.  — Die  Prinzen  des  köuigl. 
Hauses  werden  alle  apanagire  und  können  nach  «Item  Gebrauch  Titel 
von  Herzogtümern  oder  Fürstentümern  erhalten , dürfen  aber  keine 
Leibgedinge  oder  Civilämtcr  besitzen  u.  können  sieb  nicht ohne  Ein- 
will igung  des  Staatsrats  vermählen.  — Der  kön.  Titel,  aus  dein 
das  Prädicat:  Grofsfiirst.  von  Finland,  weggefallen  ist,  lau- 

tet nun:  Von  G Gn.  König  der  Schweden,  Gothen  u.  Wenden,  Erbe 
zu  Norwegen,  Herzog  zu  Sclilefswig,  Holstein,  Stormarn  u.  Ditmar- 
*en , Graf  zu  Oldenburg  u.  Delmenhorst, 

Das  regierende  königl.  Haus  ist  eine  Branche  des  Holsteinischen 
llauscs  u.  zwar  aus  dc:n  Holstein  - Gottorpischen  Aste.  — Aus  dem 
nämlichen  Hause,  jedoch  aus  einem  Seitenzweige  des  dänischen  Astes, 
war  auch  der  1809  erwählte,  aber  schon  810  wieder  verstorbene. 
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Reichskronprinz.  Die  neueste  Wahr  der  Reichsstände  hat  aber,  in 
dem  dermafieen  Kronprinzen  aus  dem  Franzos.  Hause  ßernadottl, 
dem  schwed.  Throne  künftig  eine  neue  Dynastie  bestimmt;  siehe 
unten!  — Evangel.  Luther.  Religion.  — Residenz:  Stockholm, 
(auch  Drottningholm). 

König  : CarlXIII.,  g.  7 Oct.  748,  wurde  statt  seines  dethronisir- 
ten  Neffen,  Gustavs  IV.,  von  den  Reichsständen  zum  König  erw. 
6 Iun.809,  gekrönt  29ejusd.  u. gehuldigt  I Iul.e.a.,  der  k. schwed. 
Orden  Grofsmstr,  prSA,  rSAndr.u.AN.  (Hz.  v.  Siidermanlanct 
seit  772,  u.  von  792-796,  vermöge  Testaments  K.GustavsIII. 
einziger  Vormund  des  minderjährigen  GustavAdolphs,  in  dessen 
Namen  er  auch  als  Herzog- R e gen  t die  Regierung  des  Reichs 
ganz  allein  mit  unumschränkter  Gewalt  führte;  resignirte  seine 
Staatsämter  als  Chef  der  ersten  Landbrigade  u.  Canzler  der  Aca- 
demie  zu  Upsala  797;  wurde  durch  die  Revolution  vom  13  Merz 
809  wieder  zum  Amt  des  Reichsverwesers  berufen  u.  auf  dem 
darauf  gehaltenen  Reichstage,  unter  dem  Namen  Carl  XIII,  zum 
König  erw.).  Gern.  II  e d w i g Elisab.  Charlotte,  Hz.Friedr.Aug, 
zu  Holstein-  Oldenburg  T. , g.  22  Merz  759,  vm.  per  proc.  zu 
Wismar  22  Iun.u.  vollz.  zu  Stockholm  7 Iul.  774. 

Kinder:  a)  eine  Tochter,  todtg.  2 Iul.  797.  b)  Carl  Adolph,  g.  4 
u.  fiolul.  798. 

Geschwister : 1)  Gustavlll.,  g.  24  Ian.  746,  dE,  prSA,  rSAnd. 
u.  Ann , übernahm  die  Regierung  13  Febr.  77  t,  gekr,  29  May  772, 
errichtete  mit  Bewilligung  der  Reichsstände  eine  verbesserte  Re- 
gierungsform  21  Aug.e.  a.,  wozu  am  21  Febr.  u.  9 Apr.  789  auf 
dem  Reichstage  eine  neue  Vereinigungs-  u.Sicherheits-Acte  von 
ihm  und  den  Ständen  geschlossen  wurde;  wird  über  die  deut- 
schen Landezu  Wien  belehnt24Nov.  773,  29Merz792  an  der 

schon  am  I7n  von  dem  v.  Ankerström  erhaltenen  Schufswun- 
de.  Gern.  SophieMagdalene,  K.  Friedr,  V.  v.Dän  emark  T.s 
g.  3 Iul.  746,  vm.  per  Proc.  zu  Kopenhagen  1 Oct.  u.  vollz.  z»i 
Stockholm  4 Nov.  766,  gekr.  29 May  772,  rSCD,  istW. — 
Kinder:  a)  Gustav  IV.  Adolph,  g I Nov.  778,  succ.  u.proclam. 
als  König  29  Merz  792  , trat  nach  erreichter  Volljährigkeit  die 
Regier,  an  1 Nov.  796  u,  legte  dabei  zugleich,  in  Gegenwart  des 
bisherigen  Reichsregenten  u.  der  Reichsstände  den  gewöhnl. 
Königseid  ab,  gekrönt  zuNorrkoping  3 u.  gehuld.  daf.  7 Apr, 
goo,  dE,  rSAndr,  u.  AN.  auch  JMl,  verlor  die  Krone  13,  u. 
entsagt  dem  Throne  förmlich  29  Merz  809,  wird  auch  für  sich 

u.  seine  leibl.  Erben  desselben  verlustigerklärt  auf  dem  Reichs- 
tage am  II  May  e.  a.  (lebte  seit  810  unter  dem  Namen  eines  Gr. 

v. Gottorp  in  der  Schweif  u.  begab  sich  e.a.  nach. Riga)  *).  Gern. 
F r i d e r i k e Doroth.  Wilhebnine,  des  verst.  Erbpr.  Carl  Lud- 

Öeffentl.  muttern  zufolge  ist  dem  deposs.  Könige  nebst  dessen 
Familie  von  den  schwed.  Ständenein  Jahrgeliah  von  ioo,ocoRthlr. 
ausgcsezt;  wobey  jedoch  die  Renten  von  dem  Vermögen  u.  Gittern 
des  Königs,  welche  im  Reiche  bleiben , nicht  mitgerechnet  sind» 
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wigv.  Baden  T. , g.  l2Merz78l,  verJ.  zu  Erfurt  I4Aug.  797, 
vm.  per  Proc.  zu  Stralsund  6u.  vollz.  zu  Stockholm  31  Oct.  e.a. 
gekr.  zu  Norrköping  3 Apr.  800,  rSCD.  Wovon 
Kinder:  a)  Gijsta  v,  ".90ct. 799, ehemal. Kronprinz, rSAndr. 
u.  AN.  auch  IMl.  ß)  Sophie  Wilhelm  in  e,  g.2lMay8or. 
y)  Carl  (Gustav),  g.  2Rec.8o2,  Grofsfst.v.  Finnland,  schS. 
•fr  IoSept.805  zuDrottninghoIra.  J)Amal  ie  Marie  Charlotte, 
g.  22Febr.  805.  e)  Cecilie,  g. 22  Itm. 807. 
b)  Carl  Gustav,  g.  25Aug.  782,  Hz.  v.Smoland,  schS. , "f  25 
Merz  783. 

2)  Friedrich  Adolph,  g.  18IUI.750,  Hz.v.  Oslgothland  seit  772, 
Gen. FM.  der  schwed.  Armee,  prSA,  schS.  u.  der  andern  schwed. 
O.R., zu  Montpellier  12 Dec.  803*  3)  Sophie  Albertine, 
g.80ct.  753,  Fürstin' Aebtissin  v.  Quedlinburg  787. 

Eltern:  Jldolph  Friedr,,  g.  14  May  7 IO  (aus  dein  lizl.  Hause  Hol- 
stein-Gottorp ; Fst.  Bisch.  zuLübeck  löSept.  727;  Vormund u. 
Landes- Administrator  zu  Gottorp  nach  Hz.  Carl  Friedr.  Tode 
739),  zum  Thronfolger  in  Schweden  erw.  3 Iul.  743,  resign.  das 
JBisth.  Lübeck  15  Dec.  750,  succ.  seinem  Vorfahrer,  dem  K.  Frie- 
drich a.  d.  Hause  Hessen-Cassel,  als  König  von  Schweden  5 Apr. 
751,  gekr.  7 Dec.  e.  a. , i2Febr.  771.  Gern.  Louise  Ulrike , K. 
Friedr.  Wilh.  I.  v.PreufsenT.,  g.  24IUI.720,  vm.  perProcur. zu 
Berlin  17 Iul.  744,  vollz. zu  Drotningholm 29  Aug.  e.a. gekr. als 
Königin  7 Dec.  751,  iölul.  782  zuSwartsion. 

Reichs  Kronprinz:  Johann  Baptist  Iulius  (Bernadotte),  Fürst 
vonPonte- Corvo,  g.  zuParis  2ÖIan.  764,  ward,  als  vorheriger 
französ.  ReichsMarschall,  von  dem  schwed.,  zu  Oerebro  versam- 
melten, Reichstage  zum  Kronprinzen  des  KB.  Schweden  erw. 
21  Aug.  810;  fELi,  iEKl,  prSA,  dE,  sSHi,  schS  u.  Swi,  wKri, 
wird  zumGeneralissimus  der  schwed. Land-  u.  Seemacht  ernannt 
3oSept.,  bekennt  sich  zur  luth. Kirche  zu  Helsingör  19  u.  kömmt 
zu  Helsingborg  an  21  Oct.,  hält  seinen  feyerl,  Einzug  in  Stock- 
holm I Nov.  e.a,  Gein.B  er n h a r di  n e Eugen ieClary  (Schwester 
der  Königin  v.  Spanien),  g.  8 Nov. 781,  vm.  16  Aug. 798.  Wovon|; 
Sohn:  I o s ep  n Franz  Oscar,  g. 4 Iul.  799, 

Vorfahr  des  Kronprinzen:  Carl  August  (zuvor  Christian  August 
Pr.  v.  Holstein- Augusten  bürg),  g.  9IUI.768,  als  vorheriger  k. 
dän.FM.  u.  comdir.  Gen.  in  Norwegen  zum  Kronpr.  v.S  ch  w e- 
den  erw.  28  Aug,  809,  v.  Carl  XIII,  K.  v.  Schweden,  unter  dem 
Kamen  Carl  Aug,  adoptirt  u.  von  den  schwed.  Ständen  gehul- 
digt 24  Ian.  810,  Grofsadmiral  v.  Schweden,  dE,  schS,  f 28  May 
e.a.  ohnweit  Iongby  in  Schweden  (siehe  auch  II  o 1 s t e i n - Au- 
gust en b urg  im  50  Kap.).  » 

S I C I L I E N (Insel). 

P»s  untere  Italien  und  die  fruchtbare  Insel  Sicilien,  Schauplätze  grofser 
Tinten  der  Griechen  und  Römer  , nachher  von  den  Sarazenen  ver- 
wüstet und  besessen , geriethen  im  roten  Jahrhundert  ig  die  Gewalt 
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Jierumstreifender  Normannen,  von  denen  Graf  Roger  II.  (.1130) 
den  Tiiel  als  König  von  Apulien,  Kalabrien  und  Sicilien  annaliin. 
Seit  dieser  Zeit  ward  es  gebräuchlich,  die  beiden  Länder  Neapci  und 
Sicilien,  als  ein  vereintes  Königreich,  beide  Sicilien  zu  nennen. 

Im  J.  1194  wurde  Wilhelm  III.,  der  letzte  König  aus  dein  normanni- 
schen Stamme  durch  den  Kaiser  Heinrich  V'I.  aus  dem  schwäbischen 
21  ohenstau lense hen  Hause  (der  wegen  seiner  Gemahlin  Con- 
staulie,  K.  Rogers  II.  v Sicilien  T.  , gegründetere  Ansprüche  auf 
die  Sicilische  Krone  xu  haben  glaubte , als  der  von  uuäcluer  Abstam- 
mung entsprossen»  Wilhelm  III  / dethroutsiri.  Von  Heinrichs  Nach- 
kommen regierte  aufier  Kal»,  Fried ri  li  II.  (Sohn  Heinrichs  VI.)  der 
durcA  seine  Vermählung  mit  Iolaiuba  v.  Brienne,  T des  letzten  Kö- 
nigs v.  Jerusalem,  den  Königstnel  u.  die  Ansprüche  derselben  auf 
Jerusalem,  in  das  Königr  Sicilien  brachte  , zuletzt  dessen  ältester 
Jiitueilsssener  Prinz,  der  röm  oder  teutsche  König  Conrad  IV  , des- 
sen einziger  Sohn  Conradin  von  Carl  I Gr.  v.  Anjou,  welchem 
Pabst  Urban  IV.  das  Königreich  geschenkt  hatte,  nach  der  verlornen 
Kataiile  bei  Benevent  ölientlifli  enthaupte«  wurde  (il68).  Carl  I. 
mulste  jedoch , nach  dem  schrecklichen  Blmbade  der  sicilianisclien 
Vesper,  Sicilien  an  Peter  III.  König  v.  Airagonien  (der  des  bekann- 
ten Mailfrieds,  eines  {unterlassenen  uniicliten  Sohns  Kaiser  Fried- 
richs II.,  Tochter  Constantie  gfeheligt  hatte  u.  deswegen  An- 
sprüche an  den  Thron  vonSiriiien  zu  haben  vermeinte),  überlassen, 
wodurch  Neapel  von  Sicilien  getrennt  wurde. 

Während  dieser  Trennung  regierten  Carls  I.  Nachkomm  'n  (das  Haus 
A n j o u)  noch  eine  Zeitlang  in  Neapel  , das  ar  r a gon  i s che  Haus 
aber  in  Sicilien  , bis  nach  dem  Tode  der  neapolitanischen  Königin  Jo- 
hanna II.  ,144z),  Aiphous  V König  v.  Arragcnicn  u Sicilien  auch 
Neapel  wieder  behauptete,  und  es  seinem  natürlichen  Sohne  Ferdi- 
nand Uberliefs.  Des  letztem  Nachkommen  wurden  aber  von  Frank- 
reich , dessen  König  Ludwig  IX  Ansprüche  auf  Neapel  von  dem 
Hause  Anjou  ererbt  hatte,  sehr  angefochten  , so  dafs  sich  in  der  Folge 
Ludwig  XII.  K.  v.  Frankreich  , mit  Ferdinand  dem  Catholisclien, 
König  v.  Arragonien  11.  Sicilien,  zur  Eroberung  des  Königr.  Neapel 
Verbanden,  und  den  König  Friedrich  .Sohn  obigen  Ferdinands^  aus 
seinen  Staaten  vertrieben  , welche  sie  unter  sich  theilon  wollten. 
Allein  Frankreich  bekam  nichts  davon,  denn  die  Franzosen  wurden 
gleich  nach  der  Eroberung  von  dem  Feldherrn  des  arragonisclien  Kö- 
nigs durch  Treulosigkeit  und  Tapferkeit  I11  nniisgtt  riebt  n,  und  Fer- 
dinand (der Katholische)  allein  brachte  ganz  Neapel  in  seine  GcVvalt» 
*0  dafs  beide  Sicilien  wieder  vereinigt  waren  Da  Ferdinand  keine 
Söhne  liinterliefs , so  erbte  »ein  Enkel,  der  röm.  Kaiser  Carl  V.  aus 
dem  Habsburg-  österreichischen  Hause  die  ganze  spani- 
sche Montrchte,  mithin  auch  das  Königreich  beider  Sicilien 
(1516).  Spanien,  oder  die  spanische  Linie  de»  Habsburg-österreichi- 
schen  Hauses,  behauptete  dasselbe  auch  ifzy  gegen  Frankreich,  und 
1^47  gegen  den  Flacher  Mas.uiiello  bis  zu  Anfang  des  ign  Jahrhun- 
dert», da  in  dem  Erbfölgekriege  zwischen  K.  Philipp  V.  von  Spa- 
nien (aus  dem  Hause  Bourbon ) u.  Carl  III.  (aus  dem  Habsburg- 
östi-rrpicliisclien  Hause)  die  österreichischen  Völker  1707  von 
Neapel  Meister  wurden.  Sicilien  blieb  unter  Philipps  V. 
Herrschaft  bis  auf  den  Utrechter  -Frieden.  Durch  diesen  erhielt  das 
Jlaus  Savoyen  das  Königr.  Sicilien,  und  Oesterreich  behielt 
Neapel.  Ais  nberSpanicn  ira  J.  1717  Sardinien  und  Sicilien  ganz  1111- 
vcrniutliet  feindlich  angriff  , so  trat  Savoyen  das  Königr.  Sicilien 
gegen  Sardinien  ab,  dafs  also  das  Haus  Oesterreich  zum  Besitz 
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beider  Sicilien  gelangte  (1710).  Diese»  blieb  auch  im  Besitz, 
bis  nach  dem  Tode  August»  II.  Königs  in  Polen  1733  <;in  neuer  Krieg 
in  Europa  entstand,  au  weichem  Spanien  grofsen  Antheil  nahm, 
und  beide  Sicilien  für  den  damaligen  Infamen  Don  Carlos  eroberte, 
welcher  sie  auch  in  dem  173?  erfolgten  Wiener  Frieden  behielt,  und 
als  König  Carl  III  bis  1755  regierte , da  er  nach  dem  Tode  seines 
Halbbruders  Ferdinands  VI.  den  spanischen  Thron  bestieg  , seine 
vorigen  Rechte  seinem  dritten  Sohne*  Ferdinand  IV.  übergab,  und 
dabei  verordnte , da fs  solche  nie  wieder  mit  der  spanischen  Krone 
vereinigt  werden  soll  len. 

Mithin  i'itdas  lönjgl  Haus,  welclies  von  l73jbisl8o6  in  beiden 
Sicilien  regierte,  dermalen  aber  auf  die  Insel  Sicilien  beschränkt 
ist,  etr.  Zweig  derjenigen  Linie  des  Hauses  Bourbon,  welche 
ssit  1700  den  spanischen  Thron  besafs,  desselben  aber  im  J igcg 
verlustig  wurde.  Durch  welche  Ereignisse  dieses  Haus  den  Nea- 
politanischen Thron  verloren  habe,  ist  schon  oben  in  dem 
Artikel  Neapel  gezeigt  worden.  Durch  die  dasfibst  angeführten 
Decrete  des  frar.zös. Kaisers  vom  30Merz  1806  u.  15  Jul.  1808  wurden 
durch  erst  eres  Joseph  Napoleon  Bruder  des  Kaisers , z/1111  Könige 
beider  Sicilien.  erklärt,  u nachdem  derselbe  auf  den  Thron  von 
Spanien  gelangt  war,  durch  das  leztere  der  damalige  Groflherzog  v. 
Berg,  J oa  cli  i irr  auf  den  Königsthron  von  Neapel  u.  Sicilien 
berufen.  Da  eher  das  vorher  regierende  königl.  Haus  sich  unter  brit- 
ischer Aegitie  bisher  noch  im  Besitz  der  Insel  Sicilien  behaup- 
tet hat,  so  wild  dessen  Genealogie  hierunter!  noch  eiugeUihrt.  — Die 
sicilian  Krone  ist  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  erblich  in  beider- 
lei Geschlechtern , und  die  Volljährigkeit  mit  Vollendung  des  161» 
Jahres  festgestellt  — Der  König  führt  den, Titel:  König  beider 
Sicilien  und  zu  Jerusalem  Der  älteste  königl.  Prinz  hatte 
sonst  den  Titel  eines  Herzogs  v.  Calabrien,  aber  der  1775  ge- 
borne  Kronprinz  Carl  Franz  erhielt  den  eines  Herzogs  v.  Apu- 
pulieu.  — Die  Religion  des  Hauses  ist  die  rüm,  catliolische, 
und  die  Residenz  seit  1806  Palermo  (vorher  Neapel). 

König:  Fkrdi.nand  IV.  (Attfon  Pasohalis  loh.  Nepom.  Seraph. 
Ianuar  Bened.  v . Bourbon,  Infant  v.  Spanien  etc.)  g.  12  Ian.751» 
spGV  u.  spCIIIl,  rSAnd.  u.  fHG;  ward  von  seinem  verstorb.  Va- 
ter, nachdem  derselbe  de;i  k.  span.  Tliron  ererbt  u.  sitli  der 
königl.  Würde  in  beiden  Sicilien  begeben  hatte,  zum  Könige 
proclamirt  5 Oct.  759,  investirt  zu  Rom  3Febr.  760,  tritt  nach 
erlangter  Volljährigkeit  die  Regierung  an  12  Iah.  767,  stiftete 
801  den  St.  Ferdinands-Verdienst-U.  (begab  sich  1798  urrd  aber- 
mals 1806,  wegen  Anmarsch  französ.  Truppen,  von  Neapel 
nach  Palermo).  Gern.  Marie  Caroline,  Erzherzogin  v,  Oe- 
sterreich, des  rüm.  Kaisers  Franz  I.  T.,  g.  13  A ug.  753,  vm. 
per  Proc.  zu  Wien  7 Apr.  768,  vollz.  zu  Caserta  12  May  e.  a. 
StKr  u.  SCD,  auch  spML  (lebte  seit  1800  zu  Wien,  kehrte 
aber  r 802  nach  Neapel  zurück;  Fr.  der  Hrsch.  Enzerstorf  in  N. 
Oesterr.,  welche  sie  vornFst.Bathyani  für  i Mill.  fl.  erkauft  hat.) 

Kinder:  1)  Marie  Theresie  Carol. los.,  g.  772,  *J*8o7-  Gern. 
Franzi.  Kaiser  v.  Oes  t reich,  vm  790.  2)  Louise  Mar.  Amal. 
Theres.,  g.  773,  •f&Oä.  Gem.Ferd  Erzhz  v.  Oestreich,  nun- 
mehriger Groishz.  zu  Würzburg  (s.  Würzburg!)  3)  Carl  Franz 
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los.,  g.ölan.  775* Hz, v.Puglia  (Apulien),  siSJ,  f i7T)ec.  778. 

4)  Mar.  Anna  los.  etc.  , g.  23  Nov.  775,  22  Febr.  780.  5) 

Franz  Ianuar.  los.,  g.  xpAug.  777,  (Hz.  v.  Apulien),  zum 
Erbprinz  beider  Siciiien  erklärt  im  Dec.  778,  spGV  u. 
spCIIIl,  rSAnd.  Ite  Gern.  Mar.  Clementine,  Erzherzogin  v. 
Oesterreich,  des  reim.  Kais.  Leopolds  II.  T. , g.  24  Apr.  777, 
vm.  per  Proc.  in  Wien  19  Sept.  790,  vollz.  zu  Foggia  25  Iun. 
797,  StKrD.  *}•  iß  N'ov.  ißoi.  2te  Gern. Mar.  Isabelle  Infan- 
tin v.  Spanien,  König  Carls  IV.  T.,  g.  6 Jul.  789,  vm.  pefl’roc. 
zu  Madrid  6 Iul.  802,  u.  vollz.  zuBarcellonalöOct.  e.  a.,  StKrD. 
auch  spML. 

Kinder:  a)Mar.  CarolineFerd.  Theresie Ltulovike,g. 5N0V. 

798.  b)  Ferdinand  Franz,  g.  27Aug.  1800,  f I Iul.  i8oi.  c) 

Louise  Caroline  etc.,  g.  24  Oct.  804.  d)  Prinzessin,  g.  27 

Apr.  806  zu  Palermo,  e)  Erbprinz,  g.  im  Merz  810. 

6)  Mar.  Cstine  Amalie  etc.,  g.  17hm.  778,  + 25  Febr.  783.  7) 
Marie  Gli  ri  s t i ri  e Therese,  g.  779.  Gern.  L 11  d w lg  Philipp  Hzg 
v.  Bourbon -Orleans,  vm.  809.  8)  Ianuar  Carl  Franz,  g 12 
Apr.  780,  Grofsmstr  des  Constantin-O.,  ■{•  I Ian.  789.  9)  lo- 
*eph,  g.  18  Iun.  781 , *f  19  Febr.  783.  10)  Mar.  Am  a 1 ie,  g.  26 
Apr.  782,  StKrD,  u.spML.  11)  T.  g.  u.  f 19  Iul.  783-  12)  Mar. 
Antoinette  (Therese)  g.  784»  "f  806.  Gern.  Ferdinand,  resignir- 
ter  Infant  u.  Kronpr.  v.  Spanien,  vm.  8o2.  13)  Mar._Chloi.tlde 
Theresie,  g.  18  F'ebr.  786,  10  Sept.  792.  14)  Henriette  Car- 

mele,  g.  3t  Iul.  787»  i"  21  Sept.  792.  15)  Carl  Ludwig,  g 26 
Aug.  788»  i*  l Febr.  789.  16)  Leopold  loh.  Ioseph,  g.  2 Iul. 
790,  des  Malthes.  O.  Grofsprior  v.  Messina  (seit  1800).  Gern. 

E ugen ieAdelh.  Louise,  des  Hzg  Philipp  v.  Orleans  T.  g.  23 
Aug.  777,  vm.. ..  809.  17)  Albert  (Phil.  Cajetan),  g.  2 May 
792,  *{•  zur  See  26  Dec.  798  auf  der  Flucht  nach  Palermo.  18) 
Marie  Elisabeth,  g.  2 Dec.  793»  'f"  I8oi- 

Geschwister,  Eltern  etc.  siehe  Kapiti  4,  den  Art.  Bourbon!  Yf$$. 

SPANIEN. 

Spanien  war  zu  allen  Zeiten  ein  Gegenstand  für  die  Begierde  eroberung»-  ' 
lustiger  Völker.  Den  Cathaginensern  entrissen  es  die  Römer,  diesen 
die  West-Gothen  (414);  diesen  die  Saraceuen  (Araber  oder  Mauren) 
711,  bis  auf  die  Provinz  Asturien,  wohin  sich  bei  dem  Eindringen 
der  letztem  eine  Menge  Volks  hiicluete  , so  dafs  sie  dadurch  die 
Wiege  der  nachhinnigen  spanischen  Monarchie  geworden  ist ; denn 
das  arabische  Reich  gerieth  nach  und  nach  durch  Empörungen  und 
Zertheilungen  in  Verfall,  während  aus  jenem  Ueberreste  der  Chri- 
sten, durch  Bezwingung  und  Verdrängung  der  Sarazenen  aus  den  an- 
grenzenden "Provinzen , mehrere  kleinere  Königreiche  erwuchsen, 
von  all  diesen  kleinern  unabhängigen  Staaten  bestanden  gegen  die 
Mitte  des  Iften  Jahrhunderts  nur  noch  die  Königreiche:  a)  C.uti- 
lien  u.  Leon  unter  einer  Krone  verknüpft,  welche  Heinrich  IV. 
(impotens)  von  seinem  Vater  lohannll.  14^4  geerbt  hatte,  und  b)  das 
KönigreichAragonien,  welches  König  Alphons  V*seit  1416  besafs. 
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und  das  I4J8  mit  dem  von  Navarra,  worin  damals  Johann  II.  v. 
Navaira  regierte,  vereinigt  wurde.  — Endlich  succedirte  Ferdinand 
V.  (nachher  der  Cathoiische  genannt)  Erbprinz  v.  Aragonien, 
Sicilien  a.  Navarra,  nach  dem  Tode  Heinrichs  IV.  (1474)  mittelst 
Vermählung  mit  Isabeila  , Erbin  v.  Castilien,  in  die  Königreiche  Ca- 
atilien  u Leon,  und  nach  dein  Tode  seine»  Vaters  Johanns  II.  (1498) 
auch  in  die  Königreiche  Aragonien,  Sicilien  u,  Navarra. 

So  entstand  aus  den  verschiedenen  spanischen  Reichen  ein  einziger 
Staatskörper , welcher  durch  Unterwerfung  des  Königreichs  Granada 
(1492),  da*  die  Araber  zuletzt  allein  noch  besafsen,  durch  Verbease- 
rung  der  innern  Verfassung,  durch  die  Entdeckung  von  Amerika 
(Columbus)  lind  durch  Eroberung  des  Königreichs  Neapel  (siehe  den 
Art.  Sicilien!)  iiberaus  mächtig  wurde.  Ferdinand  der  Catholische 
ist  demnach  als  der  Stifter  der  spanischen  Monarchie  zu  betrachten. 
Da  er  aber  1516  ohne  Söhne  starb,  so  erbte  Carl  I. , ein  Sohn  Phi- 
lipps des  Schönen,  Erzherzogs  v.  O e s t e rr ei ch  u.  Johannen»  (2ten 
Tochter  Ferdinands)  wegen  dieser  seiner  Mutter  die  spanische  Krone. 
Dieser  war  zugleich  unter  dem  Namen  Carl  V.  röm.  Kaiser.  Er  über- 
liefs  seinem  Bruder  Ferdinand  die  österreichischen  Erblande,  und 
verhaif  ihm  auch  zur  Thronfolge  im  deutschen  Reiche;  ihm  selbst 
folgte  seine  Detcendenz  auf  deoi  spanischen  Throne.  Als  aber  diese 
mit  Carl  II.  17JO  erlosch,  gelangte  mit  Philipp  V-  (dem  2ten  Sohne 
Ludwigs  Dauphins  v.  Frankreich  u.  Enkel  der  mit  Ludwig  XIV. 
vermählten  Marie  Tlieresie  , altern  Schwester  Carls  II.)  das  Haus 
Bourbon,  vermöge  Testaments  Carls  II.  zum  Besitz  der  spanischen 
Hrone,  wodurch  der  bekannte  Succesaionskrieg  zwischen  Frankreich 
und  Oesterreich  (welches,  da  Carl  II.  aus  dem  nämlichen  Hause  her- 
summte , das  nächste  Recht  dieser  Erbschaft  zu  haben  glaubte)  ver- 
anlafst  wurde.  Durch  diesen  giengen  zwar  die  italienisäen  uud  nie- 
derländischen Provinzen  fiir  Spanien  verlören,  doch  behauptete  Phi- 
lipp V.  den  Thron.  Ebenderselbe  vorschafte  in  der  Folge  1 735  auch 
seinem  ältesten  Sohne  21  Ehe , Carl , beide  Sicilien,  so  wie  sein 
Nachfolger  Ferdinand  VI,  1748,  seinem  Halbbruder  Philipp  zum  Be- 
sitz der  Herzogthumer  Parma,  Piaccnza  u.  Guastalla  verhaif.  An  die 
Stelle  von  Parma  trat  bekanntlich  durch  den  Liineviller  Frieden 
sowohl  als  durch  die  Madrider  Convention  vom  21  Merz  18OI  das 
nachherige  KR.  Etrurien  (Toscana)  als  eine  spanische  Secundo- 
genitur  Nettere  Ereignisse.u.  Verträge  veranlafsten  jedoch  im  Jahr 

1806  die  Vertreibung  clsa  Königs  beider  Sicilien  aus  Neapel  so  wie 

1807  die  Resignation  der  Königin  v.  Etrurien  auf  den  Tosranischen 
Thron,  wie  solches  in  den  Artikeln  Neapel,  Sicilien  u.  Tos- 
cana mit  mehrerem  zu  ersehen  ist.  — Noch  spätere  Ereignisse  ent- 
fernten endlich  auch  das  bisher  in  Spanien  regierende  Haus  der 
Bourboniden  von  diesem  mächtigen  Throne.  — Carl  IV.  > der  lezte 
König  aus  dem  Hause  der  Bourbons , nahm  anfangs  an  der  grofsen 
Coalitiou  gegen  Frankreich  Theil , versöhnte  sich  aber  mit  dieser 
Macht  durch  Abtretung  von  St.  Domingo  u.  Louisiana  (22  Jul.  795) 
und  wurde  dadurch  in  einen  unglücklichen  Krieg  mit. England  und 
Portugal  verwickelt,  den  zwar  der  Friede  von  Amiens  (2J  Merz. 
1802)  mit  dem  Verluste  von  Trinidad  endigte  , aber  die  biittische 
Wegnahme  der  spanischen  Registerschiffe  ^8  Oct.  8041  wieder  an- 
fachte.  Im  J-  1807,  wo  der  Friedensfiiist  (Günstling  des  Königs) 
ernannt  zum  Generalissimus  der  span.  See-  u.  Landmacht,  während 
des  französ.  Kampfs  gegen  Preussen  u.  Rufsland  ein  »panisches  Hiiil's- 
corps  ins  nördliche  Deutschland  sandte,  nahm,  nach  Abschluf»  des 
Tilsiter  Friedens,  ein*  französisch- spanische  Armee  das  KR.  For- 
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tugal  in  Besitz  (s.  oben  den  Artikel  Brasilien!)—  Zu  jener  Zeit 
hatte  Carl  IV.  seinen  ältesten  Sohn  Ferdinand,  Prinzen  v.  Asturien, 
einer  Thronverschwörung  öffentlich  beschuldigt  und  bald  darauf 
(int  Merz  I8C8)  brachte  eine  Insexrection  zu  Madrid  u.  Aranjuez  den 
Friedcnslursten  und  dessen  Bruder,  den  Gen.  Ltn.  Don  Diego  Go- 
doy , in  Verhaft.  Unter  solchen  Vorgängen  haue  Carl  IV.  durch  das 
Abdicationspatent  von  19  Merz  zwar  zu  Gunsten  seines  ältesten  Soh- 
nes die  Krone  medergelegt , und  lezterer  war  unter  dem  Namen  Fer- 
dinand VH-  zum  Könige  proelamirt  worden;  allein  die  vorausgegan- 
geneu  revolutionären  Auftritte  hauen  einen  Theil  der  seit  Febr.  d.  J. 
in  Spanien  einge)  uckten  iranzös.  Truppen  nach  der  Hauptstadt  gevu- 
_ fen  u da  auch  Carl  IV.  am  21  Merz  wiederum  gegen  seine  Abdankung 
protrslirte,  so  begab  sich  die  ganze  köuigl.  Familie  nach  Bayonne, 
wo  Vater  u.  Sohn  den  dort  anwesenden  Kaiser  Napoleon  zum  Schieds- 
richter über  den  Besitz  der  Klone  erkannten  und  zulezt  beide  ihre 
Rechte  auf  den  spanischen  Thron  in  die  Hände  dieses  Monarchen  leg- 
ten, weil  her  hierauf  seinen  Bruder  Joseph  zum  Könige  von  Spanien 
erklärte  und  die  Bourbomden  pensionirte.  Der  neue  König  konnte 
aber  das  in  Aufstand  gebrachte  spanische  Volk  bisher  noch  nicht  völ- 
lig beruhigen,  wiewohl  die  französ.  Heere  Madrid  u.  den  gröfsten 
Theil  des  Landes  bereits  unterworfen  haben. 

Durch  die  Constitution  vom  6 Jul.  1808,  die  von  der  gesammten 
spanischen  Junta  zu  Bayonne  am  7 Jul.  d.  J.  feierlich  angenommen 
wurde,  ist  Spanien  dermalen  eine  constitutionelle  , erbliche  Monar- 
chie , in  welcher  ein  König  die  vollziehende  Gewalt  mit  erofser  Aus- 
dehnung besizt,  das  Recht  der  Gesezgcbung.u.  Besteurung  (her  mit 
der  Nation  theilt , welche  durch  Cortes  repiasentirt  wird.  Die  Krone  ' 
ist  erblich  in  Joseph  Napoleons  directer,  natiirl.  und  rechtmäßiger 
niännl.  Descendenz  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt.  In  deren  Er- 
mangelung fällt  die  Krone  an  Napoleon  Kaiser  Tun  Frankreich  und 
dessen  roännl.  Erben,  sodann  an  Louis,  K.  v.  Holland  und  endlich 
an  Hieronymus  K.  v.  YVestphalen.  — Die  Volljährigkeit  des  Königs 
ist  mit  Vollendung  des  18n  Jahres  festgesezt.  Während  seiner  Min- 
derjährigkeit regiert  derjenige  Infant,  den  der  vorige  König  entweder 
bestimmt  hat,  oder  wo  nicht,  der  der  Erbfolge  nach  der  entfernteste 
vom  Throne  ist;  auch  mufs  er  in  beiden  Fällen  25  Jahr  alt  seyu. 

Im  Fall  alle  Infamen  minderjährig  sind,  übernimmt  ein  Piegentschaits- 
rath  von  7 der  ältesten  Mitglieder  des  Stnats  die  Regentschaft  Na- 
türlicher Vormund  über  diePetson  des  minorennen  Königs  ist  entwe- 
der ein  vom  vorigen  Könige  ernanntet  Infant  oder  die  Königin  Mut- 
ter. — Der  König  ist  verbunden , bey  seiner  Thronbesteigung  , oder 
wenn  er  die  Volljährigkeit  erreicht  hat,  auf  das  Evangelium  in  Ge- 
genwart der  Cortes , des  Senats , des  Staatsraths  u.  des  Haths  von  Ca- 
atilien  den  Kröntingscid  zu  leisten,  worauf  ilitn  sodann  gehuldigt 
wird.  --  Der  abgekürzte  Titel  des  Königs  ist:  V.  G,  Gu-  K,  v.  Spa- 
nien und  Indien.  — Zur  Dotation  der  Krone  gehören  die  Palläste  zu 
Madrid,  Escorial,  San  Ildefonse,  Aranjuez,  el  Pardo,  mit  Einschlufs 
ihrer  Ländereyen  u.  Gärten,  die  zusammen  1 Mill.  Piaster  ertiagen 
müssen  Aufserdem  beträgt  die  Civilliste  2 Mill.  Piaster  aus  dem 
öffentl.  Schatze.  Die  Infanten  v.  Spanien,  sobald  sie  ihr  12s  Jahr 
erreicht  haben,  geniefsen  einer  jährl.  Apanage,  nämlich  der  Kron- 
prinz von  200,000,  jeder  andere  Intant  von  *00,000  u.  die  lnfantih- 
nen  von  y_,000  Piaster,  welche  aus  dem  öffentl.  Schatze  angewiesen 
werden.  — Das  Witthum  der  Königin  ist  auf  400,000  Piaster  fest- 
gesezt. — Cathol,  Religion,  Residenz;  Madrid. 

Kö. 
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König:  Joseph  Napoleon,  (ältester  Bruder  des  Kaisers  der  Fran- 
zosen), g.  7130.768,  seit  6 lun.  808  Honig  v.  Spanien  u.  Indien, 
franzos  Prinz  u.  Grofswähler  des  fraiizös.  Keiths ; der  span.  Or- 
den Grol’smeister  , Stifter  des  neapol".  Ord.  beider  Sicilien, 
fGAl,  iEKl,  hot  1;  (ehemals,  797,  Ambassad.  zu  Rom  u.  Mitgl. 
des  gesezgeb.  Corps  in  Frankreich;  bev.  Minist,  zu  den  Frie- 
denstractaten  von  Lüneville,  Morfontame,  Amiens,  Paris, 

u.  zu  den  Verhandlungen  mit  dem  röm.  Stuhl;  Staatsr.  u.  Se- 
nateur  803;  Grofsdignitär  des  franzos.  Reichs  unter  dem  Titel 
.Grofswähler  804;  Obr.  des  4.  Linien-Irif.  Rgts  805 ; Gen.  eu 
Chef  der  Armee  gegen  Neapel  im  lan.  806;  Gen.  Gouv.  von 
Neapel  und  Sicilien  15  Febr.  e a. , ward  zum  Könige  beider 
Sicilien  erklärt  30  Merz  e.  a. , legte  die  Regierupg  dieSesKönig- 
reichs,  dem  er  noch  zuBayonne  eine  neue  Constitution  giebt, 
nieder  1808,  nachdem  ihm  am  6lun.  d.J.  vom  Kaiser  Napoleon  der 
königl.  Thron  Spaniens  verliehen  worden  war ; körnt  in  Madrid 
an  20  iul.,  wird  daselbst  als  König  prodamirt  23  ej.,  ver- 
läfst  diese  Residenz  wieder  I Aug.  d.  J.,  hält  abermals  seinen 
feierl.  Einzug  22  lan.  809,  und  wird  auch  hier,  nach  des  Kaisers 
Abreise,  Ltn.  des  Kaisers  als  comdir. Chef  der  franzos.  Armeen 
in  Spanien.  Gern.  Mar.  J ul  i e (geb.  Clary  aus  Marseille,  Schwe- 
ster der  Kronprinzessin  v.  Schweden,  vorhinnigen  Prinzessin 
von  Pontecorvo).  g.  26  Dec.  777,  vm.  27  Sept.  794,  Königin 

v.  Neapel  30 Merz  806,  Königin  v.  Spanien  61un.8o8- 
Kinder:  a)  Charlotte  Zenaide  Julie,  Infantin,  g.  8 lul.  801« 

b)  Charlotte,  Infantin,  g.  31  Oct.  802. 

Geschwister  u.  s.  w.  siehe  im  Artikel  Frankreich! 

(TOSCANA)  ; 

Da«  gesegnete  Land  Toscana  in  Italien  hatte  ehemals  eigne  Beherrscher 
aus  dem  Hause  Medices,  anfangs,  seit  If35,  mit  dem  Herzogs-,  seit 
1569  u.  1575  aber  mit  dem  grolsherzogl  Titel.  Nach  deren  Ausster- 
ben gieug  es  1737  in  der  Person  des  nachherigen  röm.  Kaisers  Franz  I. 
an  das  Haus  Lothringen  -Oesterreich  über  und  wurde  von 
1765  bis  18OO  von  der  Secundogenitur  desselben  besessen.  Im  Merz 
1799  bemächtigen  sich  die  Franzosen  des  Landes,  welche  zwar  noch 
e.a.  von  der  österreich-russischen  Armee  vertrieben  wurden,  aber 
nach  der  Schlacht  von  Marengo  (l2  Jul.  801)  wurde  dieses  Grofsher- 
zogthum,  nebst  dem  sogenannten  Staio  degli  Presidi,  unter  der  ehe- 
maligen Bern  uiHing  Etrurien,  dem  damaligen  Erbprinzen  von 
Parma,  Inlauten  von  Spanien,  einzigem  Sohne  Ferdinands  I.  Hzs 
v.  Parma,  überlassen  und  diesem  neuen  Souverain,  durch  Frankreichs 
und  Spaniens  Betrieb,  der  königl.  Titel  beigelegt.  Zwischen  diesen 
beiden  Staaten  wurde  zugleich  am  21  Merz  801  zu  Aranjuez  eine 
Convention  geschlossen  , worin  sich  Frankreich  das  Herzogthum 
Fauna,  nach  dem  Tode  Hz.  Ferdinands  I.  vorbehielt,  dagegen  Spa- 
nien , falls  der  neue  Kegenten  stamm  Etruriens  in  mänul.  Isrben  er- 
löschen wiitde,  dieses  Königreich  (Etrurien ) liir  seine  Secundoge- 
nitur zugesichert  wurde.  Nach  dem  Tode  Hz  Ferdinands  I.  (f  9 
Oct.  802;  nahm  Frankl  eich  auch  wirklich  von  Parma  Besitz.  Srlmu 
früher  (im  Aug.  801)  hatte  Ferdinands  Sohn,  Ludwig,  den  Köuits- 
H.B.  lr  Th.  J8H.  I> 
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thron  von  Etrurien  bestiegen,  mit  Verzielitleistnng  auf  den  künfti- 
gen Besitz  von  Parma,  Piacenza  u.  Guastalla.  Derselbe  starb  aUer 
schon  am  27  May  goj  und  es  übernahm  nun  seine  Gemahlin , Marie 
Louise,  (eine  Tochter  K.  Carls  IV.  v.  Spanien),  für  ihren  un- 
mündigen Sohn  Carl  Ludwig,  (g.  23  Dec.  799),  al»  kV.  1».  Vormün- 
derin die  Regierung  Uber  Etrurien,  legte  diese  aber,  laut  Publication 
d.  d.  Florenz  10  Dec,  1807 , zufolge  eines  zwischen  Frankreich  und 
Spanien  neuerdings  geschlossenen  Tractats,  worin  ihr  andere  Staaten 
bestimmt  worden  seyen,  für  sich  u.  den  minderjährigen  König  nie- 
der. — Sonach  besafs  dieser  Zweig  des  k.  spanischen  Hauses  vom 
Stamme  der  Bourbons,  welcher  durch  den  Aacliischen  Frieden  1748 
das  Herzoglhuro  Parma  erlangt*,  etwas  über  6 Jahre  das  KR.  Etru- 
rien, weites,  seit  Dec. 1807  im  Besitz  der  Franzosen  ist.  AmlMerz 
gC9  wurde  sodann  dieses  Land,  als  ein  Generalgouvernement  unter 
dem  vorigen  Namen  Toscana,  mit  Frankreich  vereinigt  und  zu- 
gleich durch  ein  Senatus-Consuh  unter  dem  Titel:  Grofsherzogthum 
eine. der  Grofswürdun  des  Reichs  damit  verbunden,  auch  diese  Würde 
am  6n  ejusd.  der  Fürstin  v.  Lucca  u.  Piombino  verliehen. 
Grojsherztigin:  Marie  Anna  Elisa  (Schwester  des  Kaisers  der 
Franzosen)  Gemahlin  des  Fürsten  v.  Lucca  u.  Piombino  etc. 
siehe  Lucca  u.  Piombino  im  5n  Kapitel. 

' TÜRKET  ( Osrnanisches  Reich.) 

Die  Olgazier  oder  Oguzier  (eine  Scy dusche  Völkerschaft)  verliefsen 
gegen  Ende  des  I3ten  Jahrhunderts  ihre  bisherigen  Wohnplälze  an 
den  Grenzen  des  Tanaxs , und  siedelten  sich  in  den  fruchtbaren  Ge- 
genden Natoliens  (Bythinien)  an.  Aladin,  Sultan  von  Cogni  (J  co- 
nium)  der  auch  Uber  diese  Gegenden  herrschte , gab  dieser  neuen 
Colonie  auf  ihr  Gesuch  einen  Gouverneur,  und  zwar  den  Dulzapes, 
genannt  Chalcondile , einen  gerechten  und  mächtigen  Mann.  Diesem 
folgte  sein  Sohn,  Orthugules  , als  Begh  oder  Fürst  dieses  Volks. 
Lezterer,  ein  ehrgeiziger  und  wilder  Eroberer,  unterwarf  seinen 
Waffen  mehrere  asiatische  Besitzungen  des  griechischen  Kaiserthums, 
welches  eben  damals  , entkräftet  durch  die  seit  Jahrhunderten  erlit- 
tenen Erschütterungen  des  Fanatismus,  den  nahen  Untergang  drohte. 
Orlhugules  ("fr  1296)  hinterliefs  daher  seinem  Oheim  Othman 
( Oiman)  viele  zusammen  geraubte  Schätze,  welche  dieser  durch 
neue  Eroberungen  zu  vermehren  suchte.  Zu  der  Würde  eines  Emirs 
erhoben  von  Gaifheddin  Masud,  leztem  Sultan  von  Cogni,  dessen 
Monarchie  bald  darauf  zertrümmert  wurde,  gelangte  er  z.um  Besitz 
von  Cogni,  machte  aber  auch  noch  neue  Eroberungen  in  den  asiati- 
schen Provinzen  des.  griechischen  Kaiserthums.  Dieser  Os  mau 
ist  daher  als  der  Stifter  des' türkischen  P.eichs,  das  von  ihm  das 
O sm  a ni  s ch  e (die  Ottoraanisehe  Pforte)  heilst,  zu  betrachten.  Un- 
ter seinen  Nachkommen,  welche  sich  in  den  Provinzen  des  orienta- 
lischen Kaiserthums  immer  mehr  ausbreiteten  , eroberte  endlich 
Muhamed  II.  1453  Constantinopel , und  sezte  sich  dadurch  auf  den 
griechischen  Kaiserthron,  unterwarf  sich  ferner  1461  das  Trapezunti- 
sclie  Reich  und  machte  auch  die  Moldau,  Waliachey  und  Krimrn 
zilispflichtig.  Nach  ihm  brachte  Selim  I.  Aegypten  , Armenien, 
Diarbeck  und  Syrien  und  Solimanl.  die  Seeräuberstaaten  auch  Jemen 
und  Ungarn  z.n  diesem  Reiche,  welche  leztere  beide  Staaten  nebst  der 
Krimrn , in  der  Folge  wieder  verloren  giengen,  welches  wahrschein- 
lich jetzt  auch  der  Fall  mit  der  Moldau , der  Waliachey  und  Servien 
seyn  wird. 
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Der  litrlc.  Kaiser  regiert  gewissermaßen  despotisch,  doch  wird  er 
in  einer  Art  der  Gefangenschaft  gehalten  und  pflegt  nicht  mehr  an  der 
Spitze  der  Kriegsheore  zu  erscheinen.  Sonst  hatte  das  Militär  (diejanit- 
tcharen)  den  größten  Antheil  an  der  Regierung,  seit  1730  aber  ist 
solche  mehr  in  deh  Händen  der  Uloma  oder  Reclitsgelehrtt-n.  — Den 
Titel  Padischali  oder  Kaiser  führen  die  Sultane  erst  seit  Eroberung 
Constantinopels,  und  die  Würde  der  Chalifen  seit  der  Bezwin- 
gung von  Aegypten.  — Statt  der  Krönung  ist  die  Säbelumgiirtung 
gebräuchlich.  — Bey  der  Thronfolge  wird  (in  der  Regel)  der  älter«’ 
Prinz  aus  der  Familie  gewählt,  so  daß,  um  die  Unbequemlichkeit 
der  Vormundschaft,  Regierung  zu  vermeiden  , des  verstorbenen 
Regenten  Brüder  dessen  Söhnen  vorgezogen  werden.  Die  Prinzen 
vom  Gebliite  werden  eingeschlossen  gehalten,  und  diesen  werden 
keine  Gemahlinnen  , die  zum  Kinderzeugen  tüchtig  sind  , beygege- 
len,  sondern  blos  dem  regierenden  Kaiser.  Unter  diesen  führen  6 
oder  7 den  Titel:  Kaduns  oder  Prinzessinnen.  — Uebj-igeus  ist 
bekanntlich  die  Religion  des  Hauses  die  Mukamedau ische; 
— und  die  Residenz : C o ns t an  t ijt  o p e 1.  (Stambul). 

Kaiser  oder  Grofssultan:  Mahmud  II.  Han,  g.  2oIui.  789,  kam 
durch  die  von  dem  Grofsherrn  Mustapha  ßairactar  zu  Gunsten 
Seiims  III.  bewirkte  Revolution  auf  den  Thron  28  lun.  808» 
wurde  feierlich  mit  dem  Sabel  Mohameds  umgürtet  II  Aug.  808, 
Tochter:  Fatme  Sultane,  g.  3 Febr.  809. 

Geschwister : a)  H e s m e,  Sultanin,  g.  16  Iul,  778,  ist  W.  — Gern, 
der  Capudan- Pascha  Züczuk  Hussein,  vm.  20  Dec.  793,  7 

Dec.  803.  b)  Mustapha  IV.  Han,  g.  7 Sept.  779,  wurde,  nach 
gewaltsamer  Entthronung  seines  Vetters  Seiim  IIL  durch  die 
Janitscharen,  auf  den  Thron  erhoben  und  zum  Kaiser  procla- 
mirt  29  May  807,  mit  dein  Säbel  Mohameds  feierlich  umgür- 
tet in  der  Moschee  Ejub  12  lun.  e.  a.,  verlor  durch  die  Revo- 
lution v.  28  lui.  808  den  Thron  und  durch  die  vom  löNov.  e.  a. 
zu  seinen  Gunsten  unternommene,  worin  deren  Urheber  Mus- 
tapha Bairactar  selbst  umkam,  auch  sein  Leben,  c)  Satiha 
(nach  andern Sirkiba),  Sultanin,  g.  28  Oct.  786.  d)  Roxeia- 
ne,  Sultanin,  g,  5 Ian.  788.  e)  Ileiberr  ullach,  Sultaniu, 
g.  5 Merz  789. 

Vater:  Abdul-Hamid  Han,  g.  20  Merz  725,  succ.  seinem 
Bruder  Mustapha  III.  als  Kaiser  21  Ian.  774,  f-  7 Apr.  78J. 
(Mutter:  Sultane  Valide,  lebt  noch). 

Vatersbruder:  Mustapha  III.  (der  Ruhmwürdige),  g.  2oDec. 
715,  folgte  als  Kaiser  auf  Osmann  III.  28  Oct.  757,  feierlich 
nmgürtet  3 Nov.  e.  a.  28  Ian.  774. 

Kinder:  a)Emethula,  g.  759,  762.  b)  Schach,  Sultanin, 

g.I9Apr.76l.  c)  Seliiu  III.  Gihandari,  g.23Dec.7ÖI,  wurde 
als  der  Aelteste  des  osraanischen  Stammes  Kaiser  nach  Abdul 
Hamids  Tode  7 Apr.  789,  feierlich  uingürtet  am  13  ej. , stiftete 
den  Militär.  Verdienst- Ord.  vom  halben  Monde -Jjoo,  nimmt 
nach  glücklicher  Wiedereroberung  Aegyptens  durch  die  brit- 
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tisch- türkischen  Waffen  den  Namen  Gazi  (d.  i.  der  Sieg- 
reiche) an  25Sept.  8oi;  wird  durch  die  Janitscharen  entthront 
28  May  807,  ermordet  28  Iul.  808.  d)  Beg  Schach,  oder 
Bei  Han,  Sultanin,  g.  12  Ian.  766,  e)  Haddige,  Sulta- 
nin,  g.  13  Iun.  768,  verl.  784  mit  Silihdar  Mustapha,  damal. 
Pascha  v.  Aleppo. 

Grojsvater:  Achmet  III.,  g.  670,  Kaiser  703,  abgesezt  20  Oct. 
736,  f 23  Iun.  736. 

Großvaters  Bruder:  Mustapha  II.,  g.  659,  Kaiser  695,  abge- 
sezt 703 , f 704. 

Kinder:  1)  Muhamed.V.  oder  Mahmud,  g.  18  Sept,  696, 
Kaiser  20  Oct.  730,  13  Dec.  754.  2)  Osmann  III.  g.  699* 

Kaiser  754,  f 29  Oct.  757. 

UNGARN. 

Da«  alte  Pannonien  nahmen  im  J.  377  die  Hunnen  ein,  welche  unter 
Attila  mächtig,  aber  489  durch  die  Gothen  verdrängt  wurden.  Lez- 
tere  mufsten.520  den  Longobarden  weichen,  welche  568.  da  *ie  nach 
Italien  giengen , das  Land  den  Awaren  einräumten,  aber  endlich  von 
Kaiser  Carl  dem  Grofaen  bezwungen  wurden.  Im  9n  Jahrhundert 
nahmen  die  Magyaren  oder  Ugern  (woraus  die  Benennung  Ungarn 
entstanden  seyn  soll)  es  gröfstentheils  ein,  welche  in  der  folge  öftere 
verwüstende  Einfälle  in  Deutschland  unternahmen.  Ihre  Regenten, 
die  anfangs  als  Herzoge,  seit  dem  J.  1000  aber  alt  Könige  bis  2301 
regierten,  pflegt  man  wegen  ihrer  Abstammung  von  einem  gewissen 
Arpad , das  arpadische  Geschlecht  zu  nennen.  Mit  Anfang 
des  1411  Jahrhunderts  Beugen  die  Ungarn  an,  aich  Könige  aus  ver- 
schiedenen Häusern  zu  wählen , so  dafs  einige  aut  dem  kön,  neapo- 
litan.  Hause  A nj  o 11 , andere  aus  dem  kön.  poln  Jagclloniichen, 
mehrere  aus  dem  Habsburg-Oestreichischen  Hause  entspros- 
sen waren  Seit  1563  blieb  denn  auch  bei  letzterm  Hause  die  Krone 
für  beständig  , doch  hatte  man  erst  unter  Kaiser  Leopold  (1787)* 
nachdem  die  Türken  gänzlich  aus  Ungarn  vertrieben  waren,  den, 
festen  Enuchlufi  gefafst,  dafs  Ungarn  als  ein  Erbreich  jederzeit  an 
den  ältesten  Prinzen  des  österreichischen  Hauses  fallen  sollte.  So 
kam  endlich  1780,  nach  dem  Tode  der  Kaiserin  Marie  Theresia,  die 
Ungar.  Krone  an  das  jezt  regierende  Haus  Lothringen-Oester- 
reich , welches  mit  Joseph  II.  in  die  sämtl.  Erblande  des  Haba- 
4>urg- Oesterreichiscjien  Stammes  succedirte. 

König:  FranzI.,  Kaiser  v. Oesterreich  (Sohn Leopolds  II.)# 
g.  768,  (resjgn.  röm.  Kaiser),  Kcinig  v.  Ungarn  u.  Böhmen  etc. 
Siehe  oben  den  Artikel  Oesterreich! 
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Zweites  Kapitel. 

f ♦ 

Von  den  vornehmsten  Monarchen  der  aufsereu.ro- 
päischen  Reiche. 


I.  PERSIEN. 

Persien  enthielt , bevor  d«s  Reich  Candaliar,  der  östliche  Theil  des 
Landes.  (».  den  folg.  Artikel !)  davou  abgerissen^vurde , gegen  $0.000 
Q.  M mit  16,000,000 Ein w.  Diese  sind  meistens  Muhamedaner,  doch 
giebt  es , ausser  den  Katholiken  und  luden,  auch  nocji  Anhänger  der 
alten  persischen  Religion.  Die  Fabriken  in  Seide  und  Baumwolle 
sind  im  blühenden  Zustande,  doch  giebt  es  noch  viele  unbebaute 
Steppen.  Das  jetzige  oder  westliche  Persien  umfafst  die  Provinzen 
Aberbedschan  (Hauptstadt  Tauris),  Kurdistan,  Loristan  U.  Kusistan 
an  der  westl.  Grenz«;  mehr  gegen  Norden  liegen  Gilan,  Mesanderan 
(Hauptstadt  Tehran)  u.  Tabnstan;  mehr  gegen  Süden  1 Irak  (Haupt" 
stadt  Ispahan)  , Farsistan  (Hauptstadt  Schiras)  u.  Tuberan  (Hptstadt 
Kerinan).  # '• 

Persien  hatte  seit  dem  i6n  Jahrh.seine  eignen  Könige  aus  dem  Stam- 
me So  fi,  -welcher  aber  zu  Anfänge  des  l8n  Jahrh.  in  einer  grofsen 
Revolution  vom  Throne  entfernt  wurde.  Darauf  zerrütteten  inner- 
liche Unruhen  das  Reich,  während  welcher  die  Türken  anselml. 
6iu  ke  davon  eroberten.  Endlich  kam  Schach  Nadir,  ein  tapferer 
Feldherr,  17J5  auf  den  Thron,  dämpfte  die  Rebellen,  nahm  den  Tür- 
ken das  meiste  wieder  ab,  führte  auch  mit  dem  Grofsmogul  glück- 
liche Kriege,  ward  abei  1747  wegen  der  Grausamkeit,  in  die  er  zu- 
letzt verfiel,  ermordet.  Hierauf  brachen  die  innerlichen  Unruhen  von 
neuem  aus,  bis  endlich  unter  den  verschiedenen  Thronwerbern  Mu- 
iumed  K e rim  Chan,  vom  Kurdischen  Stsmnre,  sich  seit  1759  in  den 
westl.  Provinzen  (dem  jetzigen  Persien ) behauptete;  die  östlichen 
muhte  er  den  Afghanen  unter  Achmed  Abdalli  überlassen , wodurch 
soii  he  ein  unabhängiger  Staat  wurden  ( s.  den  folg.  Art.  Candakar  1 ). 
Na.-h  seinem  Tode  I779  erneuerten  sich  die  blutigen  Auftritte  zwi- 
schen den  Thron-Competenten  , so  dafs  Kerims  Sohn  u.  Nachfolger, 
Abdul  Fat  Chan  , von  seinem  Oheim  Sa  di  k Chan  , Beglerbeg  zu 
Schiras  i7ÖO  entsezt  und  hingericluet  wurde.  Aber  schon  1781  wurde 
Sadik  von  einem  Anverwandten  Ali  Muhrad  wieder  verdrängt. 
Doch  folgte  diesem  nach  dessen  Tode  J78y  Sadiks  SobnDschewer 
Chan,  nachdem  derselbe  seinen  Nebenbuhler  Mehemed  Fat-Ali-Chan 
in  2 .Schlachten  überwunden  hatte.  Dschewer  wurde  aber  1789  ex~ 
morder  und  ihm  succedirte  »ein  Sohn  Luft  Ali  Chan,  nachdem  er 
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«ich  der  Stadt  Schiraa  bemächtigt  und  die  Mörder  seine»' Vaters  hart 
bestraft  hatte.  Er  blieb  im  Beutz  de«  Throns  bi«  1^94;  jezt  «bertrat 
Ali  Mehemed  Chan,  der  Verschnittene,  wider  ihn  auf,  schlug  ihn 
2 mal , und  bemächtigte  sich  der  Hauptstadt  Schiras  u.  aller  Schätze. 
Luft  Aly  flüchtete  »ich  mit  den  Trümmern  seiner  Armee  nach  Ker- 
ma(t , und  starb  1796.  ln  eben  diesem  Jahre  wurde  aber  der  Usur- 
pator Aly  Mehemed  Chan  von  seinem  General  Sndek  Chan  Kuka- 
qui  ermcidet.  Hierauf  wurde  von  den  Grofsen  de*  Reichs  als  Sou- 
vtrain  von  Persien  anerkannt  der 

Sqphi  oder  Schach:  FathAly,  g.  768  (zuvor  ßa  ba  Cha  n ge- 
nannt), ein  Neffe  u.  General  des  ermordeten  Aly  Mehemed,  nach 
dessen  Tode  er  sich  sogleich  zu  der  nach T ehe  ra  n zurückgezo- 
genen Armee  begab  und  hierauf  unter  dem  Namen  Feth  Aly  den 
pers.  Thron  bestieg.  Er  erwählte  Theheran  (das  ehemalige  Ta- 
hira)  zu  seiner  Residenz.  Der  Mörder  seines  Oheims,  der  sich 
zwar  zu  Tauris  (in  der  Provinz  Oberbedschan)  viele  Anhänger 
gemacht  hatte,  gab  sogleich  seine  ehrgeitzigen  Absichten  auf, 
u.  unterwarf  sich  nobst  dieser  Provinz  u.  allen  seinen  Schätzen. 
Auch  ein  anderer  Nebenbuhler  von  ihm,  Mehemed  Chan  Zeky, 
der  lezteSpröfsling  der  Familie  Kerims  (vom  Kurdischen  Stam- 
me, s.oben!)  welcher  anfangs  von  Loristan  aus  einige  Siege  ge- 

fen  ihn  erfocht,  scheint  sich  ihm  gänzlich  unterworfen  zu  haben. 

)er  Krieg  mit  Rufsland,  das  (nach  dem  Tode  des  Fürsten  Hera- 
clius)  nicht  nur  Georgien,  sondern  auch  einige  persische  Städte 
u.  Gebiete  <Derbend,  Baku  u.  andere  Häfen  des  caspischen  Mee- 
res) in  Besitz  genommen  hat,  scheint  ebenfals  beendigt.  Sein 
ältester 

* Sohn:  AbasMirsa,  wurde  1804  von  dem  russ.  General,  Fürsten 
Zizianow,  bei  dem  Dorfe  Kanagira  geschlagen.  Und  als 
Eruder  von  ihm  ist  Kuscheck- Chan  in  öffentl.  Nachrichten 
genannt  worden. 


2.  CANDAHAR. 

Diese«  Reich  wird  auch  das  Afghanische  oder  ostpersische  Reich 

f ernannt.  Es  war  auch  wirklich  von  l6fO  bis  1747  der  östl.  Theil 
ersiens.  Nach  des  persischen  Königs  Schach  Nadirs  Ermordung  (a. 
ob.)  bemeisterte  sich  dessen  Schatzmeister,  Ahm  e d"  Ah  d a 1 1 a h (.vom 
Stamme  der  Durannier),  welcher  die  A fganen  in  der  Armee  des  Nadir 
Schach  commaudirte,  1749  der  pers.  Provinzen  Candahar  1*.  Chorasan, 
machte  sich  unabhängig,  uud  wurde  somit  die  Stifter  des  Afga  ni- 
«chen  R eich*.  Dieses  begreift  noch  jetzt  alle  Länder  auf  den  bei- 
den Seiten  des  Indus  von  seiner  Quelle  an,  bis  zu  seinem  Eiuflufs  iit  da» 
indische  Meer,  u.  mag  J50  Stunden  lang  u.  IZoStunden  breit  seyn.  Die 
Hauptstädte  desselben  sind  Candahar,  Cabul,  Picliawer,  Serhend,  Ba- 
dackcham  , Cachcmire,  Ilerat  etc.  Es  ist  ebenfalls  fruchtbar  u.  volk- 
reich, hat,  wie  Persien,  blühende  Manufakturen,  und  treibt  nach  lez- 
term  anselml. .Handel.  Im  Nothfall  kann  es  300,000  Krieger  zusammen 
bringen.  Die  Einwohner,  gröfstentheils  Muliamedauer , werden  Pa- 
tanen  oder  Afghanen  genannt. 

Ahmed  Abdallah,  oder  Ahmed-Chan,  der  Stifter  dieses  Reichs  hatte 
damit  seit  um  1757  das  persische  Indien  (die  1739  vom  Grofsmpgul  an 
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Persien  abgetretenen  Provinzen)  vereinigt.  Er  l esidirte  zu  Candaliar, 
u.  xum  1768-  llim  folgte  sein  Solm  Ti  m n r Schach  (zuvorStatthaitcr 
des  persischen  Theils  von  Indostan),  welcher  1792  in  einem  hohen  Al- 
ter in  seiner  Residenz  Ca  b ul  starb.  / Diesem  succcdirte  sein  zweiter 
Sohn,  Zero  a n Schach  (eigentl.  TimurZemau  Abdallah),  welcher  1797 
die  Provinz  Lahor  von  den  Seiks  eroberte.  Derselbe  wurde  aber  von 
seinem  ältesten  Bruder  Schall  Zade  Mahmud  geblendet,  entthront  und 
lÜOOgetödtet.  Gegen  lezteru  brach  jedoch,  nach  den  neuesten  Nach- 
richten vom  Sept.  1803  , eine  Insurrection  der  Afgauen  zu  Cabul  aus, 
wobey  zum  König  oder 

Sehach:  Chagia  al  Mulk  , Mahmuds  jüngerer  Bruder  ausge- 
rufen  wurde,  der  nun  wahrscheinlich  völlig  im  Besitz  des  Throns 
von  Candabarseyn  wird.  Ungewiis  ist  es  noch,  ob  Mahmud  bey 
der  Revolution  zu  Cabui  umgekommeu  ist. 

3.  GEORGIEN,  nebst  IMIRETTfc. 

Der  jüdische  Stamm  Dakar  (Bagrat)  k*m  614  zum  Besitz  von  Geor- 
gien. Dessen  Abkömmling  Alexander  111.  theilte  um  I$97  das  Reich 
(welches  nach  den  vorherigen  Theilungen  wieder  vereinigt  w*r), 
unter  seine  3 Söhne,  und  gab  dem  ältesten  Georg  Imirette,  nebst 
Avchasien,  Mingrelien  u.  Guriel , mit  der  Verordnung,  dafs  er  den 
Titel  xYIemetmepc  (König  der  Könige),  wie  auch  die  Oberherrschaft 
über  seiner  Brüder  Staaten  liihren  sollte;  dem  2ten,  Alexander, 
verlieh  er  Ka  ket,  nebst  Schirwau  und  Dcrbent  (das  hernach  an  Per- 
sien kam)  ; dem  3 teil,  Constanlin,  gaberKarduel,  welches  er 
aber  bis  an  seinen  Tod  noch  selbst  behielt.  In  der  Folge  wurden  die 
beiden  letztem  Staaten  wieder  vereinigt,  so  dafs  das  alte  Georgien  zu- 
letzuin  2 Reiche  getheilt  war,  nämlich:  l)  Imirette  nebst  den  da- 
zu gehöiigen  Scliutzländern,  2)  Karduel  u.Kaket  nebst  den  dazu 
gehörigen  Provinzeil  (welche  das  jetzige  Georgien  ausmachen). 

A)  Imirette,  (Imerctien). 

Von  Imirette  sind  a)  Mingrelien,  b)  Guriel,  u.  c)  das  Land  der  Ab- 
kasser  Schutzländer,  die  ihre  eignen  Fürsten  haben.  — Die  Bewoh- 
ner dieser  Länder  sind  arm,  u.  bekennen  sich  zur  griechisch-  christl. 
Religion,  ln  Imirette  ist  die  Haupt-  u. Residenzstadt  Ko  tatis  (Kn- 
tsis).  Kriegsmacht  etwa  ÖOOO  Mann.  Der  jetzige  Czav  unterwarf  sich 
1808  dem  russ.  Schutze.  Im  J.  1809,  nach  Ausbruch  des  Kriegs  zwi- 
schen den  Russen  u.  Türken,  suchte  er  die  Partey  d?r  lezteru  zu  neh- 
men, ward  aber  von  dem  rufs.  Gen.  Tormafsow  genöthigt,  die  Waffen 
niederzulegen,  seine  Festungen  rufsischen  Besatzungen  zu  überliefern, 
u.  nebst  den  Einwohnern  seines  Landes  dem  rufs.  Kaiser  als  Uutertlian 
zu  huldigen.  Seitdem  mufste  er  seine  Residenz  Kutais  mit  Ti  f 1 i s 
in  Grusieu  vertauschen. 

(haar:  Salotnon  Artschilowitsch,  g.772,  resid.  seit  810  in  Tiflis. 
Schwestern:  1)  Fürstin  Barbara,  g.  769.  Gern,  Fürst  Zulukid- 
sef  David.  2)  Fürstin  Barbara,  g.  774.  Gern.  Fst.  Malchas 
Andronikof. 

Töchter  des  verstorb.  Czaars  Salomo  (g.  735,  succ.  755,  784  ) - 

Bag  rat,  g.  740.  Dessen 

Sohn:  ZarewitsehDavid,g.78o.  Gem.N...FürstinEristof. 
Des  verstorb.  Czaars  Davids  (eines  Bruderssohns  des  verstorb. 
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Czaars Salomo, succ. 784)  tVittwe:  Zaarin  Anna, geb. Fürstin 
Orbelinof,  g.  774.  Deren  nachgelassene 
Kinder:  1)  Zarewitsch  Cons  ta  n tin  , g.  790.  2)  Zarewna 
E I i s a b e th,  g.  . . . 3)  Zarewna  Anastasia,  g.  ..  . Gera. 
Fst.  Agiascbwiil.  4)  Zarewna  Tharaa  r,  g.  . . Gern.  N. Fürst 
Eristof. 

Des  verstorb.  Czaars  Davids  Schwestern:  a)  Zarewna  Helen  a, 
g 744,  W.  b)  Zarewna  Maria,  g.  747,  ist  W.  c)ZarewnaDa- 
r ia,  g.  756.  Gern.  Fürst  Simeon  Abaschick. 

B)  Karduei  und  Kaket  (Grusien). 

Karduel  (Karda)inien)  u.  Kaket  (Hachetien)  machen  daa  jetzige  Georgien 
aus,  das  von  den  Küssen  Grusien  genannt  wird,  u.  sich  1801  ganz 
' dem  russ.  Scepter  unterworfen  hat.  Die  Einwohner  (wovon  das 
weibl  Geschlecht  wegen  seiner  besnndern  Schönheit  bekannt  ist)  be- 
kennen sich  zur  griech  christl.  Keligion,  und- haben  einen  Katlio- 
J ikos  oder  Vicepatriarchen,  der  seit  1783  eine  Stelle  unter  der  hohem 
russ.  Geistlichkeit,  u.  den  Titel  eines  Mitglieds  der  heil.  Synode  hat.  — 
Die  Einkünfte  der  Fürsten  betrugen  circa  Ü.  300,000.  In  der  Haupt- u. 
Residenzstadtdes  Landes,  Tiflis,  hat  jetzt  der  russische  Gouverneur 
(seit  807.  Gen.  v.  Tormassow),  seinen  Sitz.  Der 

Lezte  Czaar:  Georg,  g.  744,  welcher  789  seinem  Vater  Heracle- 
us  II,  nach  dessen  Abdankung  succedirte,  wurde  1795  nebst  sei- 
nen Kindern  ermordet.  Von  seinen 
Brüdern  sind  dem  IJtamen  nach  bekannt:  a)  Anton,  Catholikos 
von  Grusien  , b)  Ioulon,  g,  760  u.  c)  David,  haben  den  russ. 
Alex.Newsky-Orden,  d)  Marian,  g.  765,  e)  Bagrat,  f)  Iohann 
u.  g)  Vachtang,  haben  den  russ.  bt.Annen-Ü.  h)  Parnaos.  i) 
Alexander,  g.770,  führte  806  ein  persisches  Truppencorps  gegen 
die  Russen  an,  das  jedoch  geschlagen  wurde,  k)  Loarsus,  g.  772. 

4.  ARABISCHE  FÜRSTEN. 

A)  Vom  Scherif  von  Mekka  und  Medina. 

In  diesen  vgn  den  Muliamedanern  heilig  gehaltenen  Gegenden  sind  auch 
die  Regenten  Abkömmlinge  des  Propheten  Muhamed,  die  ihren  Ur- 
sprung v.  dessen  Tochter  Fatime  u.  ihrem  Manne  dem  Chalifen  Ali 
herleiten.  Seit  dem  Anfänge  des  18  Jahrhunderts  wurden  die  beiden 
Seherifalegetheilt  von  2 Stämmen  regiert,  so  dafs  in  Mekka  der  Stamm 
Davi  Saids,  und  in  Medina  der  Stamm  Davi  Barkads  regierte,  welcho 
beide  von  Ali  Bunemi  herstammen.  Der  Stamm  Davi  Barkads  ist 
neuerdings  (gegen  1768)  erloschen,  wodurch  dasSclierifat  Medina  mit 
dem  von  Mekka  vereinigt  wurde.  Der  türk.  Kaiser  hat  den  Titel  eines 
Schutzherrn  Uber  beide,  u.  das  Recht,  denSüierif  ein-  11. abzusetzen. 

Scherif:  Gh  raji  b,  regiert  seit  1800;  wurde  aber  1803  von  dem 
Religionsstifter  Abdul  Wechab  ( Abd  el  Ouhab ),  der  den  Titel 
eines  Propheten  u.  Chalifs  annimmt,  aus  Mecca  u.  Medina  ver- 
trieben , jedoch  in  der  Folge  wieder  eingesezf,  nachdem  Abdul 
Wechab  von  türkischen  TVuppen  geschlagen  worden  war. 

Nota.  .Die  Wachabis  oder  Wechabiten  beherrschen  jetzt  die 
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trofse  Strecke  Landes  von  Meer.»  bis  an  den  pers.  Meerbusen  mit  In- 
egriff von  Darye,  Lahfe,  El-Hatif  n.  der  Insel  Bahrein,  n.  von  Alep- 
po u.Dama»  bis  in  das  Innere  des  gliickl.  Arabiens.  Die  Stadt  Darye» 
4;  Stunden  v.  El-Katif , in  der  W liste  ist  die  gewöhnt.  Residenz  der 
Scheiks  der  ,Wahabis.  Ihr  jetziger  Scheik  ist  Soout,  der  älteste 
Sohn  des  ermordeten  Abdol-Aziz. 

B)  Vom  Iman  von  leinen. 

Lange  erhielten  ?ich  dielmans  vom  Stamm  Hadi  in  der  Unabhängigkeit» 
endlich  brachte  sie  der  tiirk.  Kaiser  Soliiuann  I.  (1557)  unter  seine 
Botlunäfsigkeit  Da  die  Behauptung  des  Landes  aber  mit  beständiger 
Bekämpfung  der  Araber  verbunden  war  und  also  den  Türken  viel 
kostete,  trat  Ainurath  IV.  es  an  seine  reclitmäfsige  Oberherren  wie- 
der ab.  — - 

Das  weitläufige  lernen  (gliickl.  Arabien)  begreift  das  eigentliche  le- 
rnen , die  Herrschaft  Aden , die  Landschaften  lafa  , Haschid,  Bekil» 
Sahan,  und  Dsiuf;  zum  Gebiet  des  Inians  aber  gehört  nur  das  eigent- 
liche lernen,  wovon  Sauaa  die  Haupt-  11. Residenzstadt  ist.  — Dia 
übrigen  Landschaften  haben  ihre  eigenen  Fürsten  oder  Statthalter. 
Der  jetzige  Iman  ist  unbekannt. 


5.  INDOSTAN  (Mogolistan). 

Die  Indier  lebten  ruhig  unter  ihren  einheimischen  Fürsten,  bis  Anfangs 
des -gn  Jahrhunderts  die  Araber  Muhameds  Lehre  mit  Feuer  und 
Schwerdt  darin  auszubreiten  suchten.  Im  I ln  Jahrhundert  unterwarf 
»ich  Mahmud,  ein  türk.  Fürst  v.  Gasna , einen  beträchtlichen  Theil 
Indiens,  doch  begnügten  sich  dessen  Nachkommen  damit,  die  indi- 
schen Fürsten  zinsbar  gemacht  zu  haben.  Im  I3n  Jahrhundert  mach- 
ten sich  die  Patanen  oder  Amghanen,  ein  Volk  in  den  Gebirgen  zwi- 
schen Persien  und  Indien,  zu  Herren  dieses  Landes,  n.  Delhi  wurde 
die  Hauptstadt  ihres  neuen  Staats,  welcher  zu  Anfang  de»  1411  Jahrhun- 
derts einegvofse  Erschütterung  litte  durch  T im  ur  Begh  ( gern  einig!  ich 
Timur  Leng  oder  Tamerlau  genannt).  Dieser  war  Fürst  der  Mon- 
golen (Mogoln),  ein  Volk,  das  im  13n  Jahrhundert  von  den  chinesi- 
schen Grenzen  her  hervorgebrocheu  war,  und  fast  zu  gleicher  Zeit 
Tibet,  die  westl.  Theile  Asiens,  China,  lapan  , Rufsland  und  Polen 
bekriegte,  bis  nach  Schlesien  vordraug,  Ungarn  verwüstete,  und  ganz 
Europa  in  Schrecken  setzte.  In  mehrere  Stämme  vertheilt,  schwärm- 
te es  auch  in  dem  mittlern  Asien  herum,  vereinigte  sich  jcdocli  unter 
Temudschin,  welcher  1106  den  Namen  Dschingis-Chan,  d.  i.  grofser 
Fürst,  iimahm.  Diese  Mogolische  Monarchie  zerfiel  bald  in  mehrere 
Staaten,  doch  stellte  1369  Tamerlän  (mit  Dschingis-Chan  von  ei- 
nem Stamme)  u.  nach  abermal.  Verfall,  1519,  Ba  ber  die  Macht  u.  das 
Amelien  derselben  wieder  her. 

So  entstand  das  mogolische  Reich  in  Indien  , dessen  Monarch  (in 
Eui opa  der  Grofsmogul,  im  Lande  aber  Schach  oder  König  ge- 
nannt) über  vidle  reiche  Provinzen  herrschte,  11.  zu  Anfang  des  i8n 
Jahrhunderts  mehr  als  200  Million  Thlr.  jährliche  Einkünfte  hatte. 
Allein  durch  innerliche  Unruhen  bei  Thronveränderungen  , durch 
Losreifsung  der  Tribut  zahlenden  einheimischen  Fürsten  ( Rajas),  der 
Gouverneurs  (Subah’s)  u.  Umematthalter  (Nabobs),  welche  sich  un- 
abhängig oder  ihre  Stellen  erblich  machten,  geschwächt,  sank  das 
Ansehen  des  mogol.  Reichs  in  neuern  Zeiten  immer  tiefer.  Diese 
Zei  ruttnng  begünstigten  vorzüglich  dieEtablissements  der  Franzosen« 
und  Engländer  in  Ostindien  ihres  Handlung« vortheils  wegen,  haupt- 
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sachlich  mischten  sich  die  leztern  in  die  Handel  zwischen  dem  Grofs- 
niogul , den  Raja’s  und  Nabob's  , nährten  die  Uneinigkeiten,  halfen 
den  ersten  schwächen , machten  zugleicit  leztere  von  sich  abhängig, 
und  bereicherten  sich  für  die  geleistete  Hülfe  mit  den  Schätzen  des 
Landes.  Am  meisten  trieben  sie  diesen  Unfug  mit  dem  Schach 
oder  Kaiser  AliGohar,  bekannt  unter  dem  Namen  Schach  Allum 
(d.  i.  Herr  der  Welt),  g.  724,  der  760  den  Thron  bestieg.  Schon  in 
seiner  Tugend  nebst  seinem  Vater  Alumghir  von  dessen  Wessir 
Ghazioddin  in  Gefangenschaft  gehalten,  war  sein  ganzes  Leben  ein* 
Reihe  von  Uugliicksfallcn.  Im  J.  I784i  *1*  sein  YVessyr  Afrasiab  er- 
mordet war,  und  die  Grofcen  und  der  Kaiser  sich  nicht  über  einen 
Nachfolger  vereinigen  konnten,  bediente  sich  der  Marattenfiirst  Mo- 
dajee  Scindia  der  Verwirrung,  bemächtigte  sich  der  Person  des  Kai- 
sers, welcher  den  Pelscliwa  dieses  Volks  , mit  einer  gröfseru  Gewalt 
als  vorher  seine  Wessire  besafsen,  unter  dem  Titel  Vakeel-Muttalnk 
zum  wirk).  Riichsregenten  ernennen  nttxfste , dessen  Stelle , wegen 
dessen  Minderjährigkeit,  von  dem  erwähnten  Scindia,  Rajah  von 
Ugein  vertreten  wurde.  Der  Kaiser  selbst  lebte  seisdem  zu  Delhi  im 
Genufs  einer  j'.Uirl.  Pension,  ■£  I9Nov.8o6.  Dermalen  ist 

Sultan  oder  Kaiser:  Akber  (ein  Sohn  von  Ali  Gohar)  succ. 
seinem  Vater  19  No  v.  806. 

Von  den  Nabobs  u.  Subalts,  die  sich  der  mogolisclien  Herrschaft 
entzogen  haben  und  jezt  als  unabhängige  Fürsten  regieren,  verdienen 
folgende  erwähnt  zu  werdtu: 

A)  Vom  Nabob  von  Auhd  (Oude). 

Das  Reich  dieses  Nabobs  , aus  der  ehemaligen  Provinz  Oude  ( Auhd  ) 
entstanden,  wurde  in  neuern  Zeiten  gegen  Norden  bis  ad  die  Gebirge 
v.  Tibet  u.  westlich  bis  jenseits  des  Ganges  durch  Eroberungen  auf 
2176  Q.M.  erweitert.  Die  Einwohner  sind  eröfstentheila  Muliame- 
daner.  Die  Einkünfte  werden  auf  20  Mill.  Tlitr.  geschätzt.  Der 

Nabob:  Saytlud  Ali  (persischen  Stamms)  welcher  seit  798 
regierte,  übergab  l8oosein  ganzes  Reich  an  die  engl,  ostindische 
Compagnie,  gegen  eine  jähi  l.  Revenüe  von  76  Mill,  Lacks  Ru- 
pien (über  5Mill.Rthlr.),  u.mufste,  zufolge  eines  am  10  Nov. 
801  geschlossenen  Tractats,  an  ebendieselbe  einen  Theil  seines 
Gebiets,  dessen  jährl.  Ertrag  auf  I,350,OOoPf. St.  steigt,  gegen 
eine  gewisse  Snbsidieabtreien.  Schon  sein  Vorfahrer,'  Osof  ul 
Daula  , der  seinem  VaterSujoh  ul  Daula  775  succedirte,  mufste 
als  Vasall  den  Engländer^  jährl.  7 Mill.  Thlr.  Tribut  bezahlen, 
u.  in  seiner  Hauptstadt  i’izabad  oder  Lucknow  engl.  Besatzung 
dulden.' 

B)  Vom  Subah  von  Dekan  (Golconda). 

Zu  denen  Besitzungen  gehört  hauptsächlich  die  Provinz  Golconda , 11. 
der  östliche  Tlieui  von  Doltabad  , nebst  der  .Statthalterschaft  Hyder 
Ab  ad,  worin  die  Stadt  gleiches  Namens  die  Hauptstadt  u.  Residenz 
des  Fürsten  ist.  Im  Lande  sind  ergiebige  Diamantgruben.  Die  Ein- 
wohner sind  Muliamedaner. 

Subah  oder  Nizarn:  Asof  Jah  Behauder  (so  wird  er  wenig- 
stens in  dem  1792  zwischen  dem  Sultan  von  Mysore,  tlemSu- 
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bah  v.  Dekan  Und  den  Engländern  geschlossenen  Frieden  ge- 
nannt), scheint  um  1790  als  Subah  v.  Dekan  zur  Regierung 
gelangt  zu  seyn.  Sein  Vorfahrer  (vielleicht  Vater)  war  Nizam 
(d.  i. König)  Ali  Chan,  folgte  1764  als  Subah  v.  Dekan  oder 
Nizam  v.  Golconda  ; anfangs  war  ihm  blos  die  Statthalterschaft 
v.  Hyder  Abad  zu  seinem  Unterhalt  angewiesen,  er  bahnte 
sich  aber  den  Weg  zur  Subabie  durch  Ermordung  seines 
Bruders  Sillabut  Dschong.  Er  hatte  noch' mehrere  Brüder, 
die  vor  ihm  regierten,  sich  aber  einander  durch  Ermordung 
oder  Vergiftung  verdrängten.  Sein  jüngster  Bruder  Bälazet 
Dschong  (f  784)  besafs  die  Nabobie  AdCni,  deren  Einkünfte  auf 
250,000  Iithlr.  geschäzt  werden,  und  welche  mit  der  Subabie 
von  Dekan  in  einiger  Verbindung  steht. 

C)  Vom  Nabob  von  Carnatik  oder  Arkot. 

Die  Hauptstadt  der  Nabobie  ist  Arkot.  Die  Besitzungen  des  Nabobi, 
mit  Inbegriff  der  von  ihm  abhängigen  und  zinsbaren  Fürs tenthiinier, 
betrugen  sonst  gegen  2000  Quadratmeilcn.  Der  Nabob  Mohamed 
Aii  Hussein,  ein  Sohn  Anwaroddins,  nahm  durch  den  Beistand  der 
Engländer,  und  Cinoas,  Rajas  von  Myaore,  den  seinem  Vater  von 
Aradmoddin  Chan,  einem  Neffen  Nizams,  mit  Hülfe  der  Franzosen 
und  Maratten  1749  entrissenen  Posten  wieder  ein.  Die  Englän- 
der erwarben  ihm  I7Öy  durch  einen  Firman  des  Grofsmoguls  die 
Unabhängigkeit  seiner  Nation  von  der  Subahschaft  von  Dekan,  leg- 
ten ihm  aber  durch  Besetzung  seiner  Festungen,  unter  dem  Vorwand 
seiner  Beschützung  , ein  weit  härteres  Joch  auf , indem  sie  «ich  zu- 
gleich ein  Drittel  (3  Millionen  Thlr.) . seiner  jährlichen  Einkünfte 
von  9 Millionen  Thlr.  für  diese  angebliche  Beschützung  aiisbeduugeu. 
Im  J.  1800  sezte  ihn  der  engl,  Generalgouvernetir  in  Westindien, 
Mq.  Wellealey,  vollends  ab,  nahm  ilin  in  Verhaft,  und  hat  den 

Nabob:  Azeem  el  DOwlah  Balhaudub,  zum  Nabob  v.  Car- 
natik, mit  Vorbehalt  der  Civil-  u.  Militärobergewalt  für  dieost- 
ind.  Compagnie,  ernannt.  — Mohamed  Aly  Hussein  f 3JUI.801. 

D)  Vom  Subah  von  Bengalen. 

Nachdem  das  grofse  und  reiche  Land  Bengalen  (wozu  jezt  auch  Bahar, 
ein  Theil  von  Orixa  u.  Benares  gehört)  durch  die  Empörung  Ali- 
verdi  Chans  vom  mogolischen  Reich  abgerissen  worden,  folgte  ihm 
in  dieser  Besitzung  sein  an  Kindesstatt  angenommener  Neffe,  Serajak 
ul  Dowlah.  Da  dieser  die  Engländer,  durch  die  Mifshaudiung  der 
Gefangenen  von  ihrer  Nation,  bei  der  1 7 T7  erfolgten  Eroberung  von 
Caicutu  erbittert  hatte,  ergriffet)  sie  seines  Feldherrn,  Meer  Jaffiers, 
Parthey,  unterstiizten  dessen  verrätherische  Absichten  auf  den  Besitz 
der  Nabobie  , und  vertrieben  den  Serajali  durch  die  Schlacht  bei 
Plassey  , nach  welcher  er  von  Meer  Jaffiers  Sohn  ermordet  ward.  — 
Meer  Jaffier  kam  nun  zwar,  gegen  grofse  Abtretungen  an  die  Englän- 
der , zum  Besitz , allein  diese  verfuhren  mit  ihm  und  seinen  Nach- 
folgern nach  Gefallen , sezlen  solche  ein  und  ab,  beschränkten  ihr 
Ansehen  und  ihre  Einkünfte,  so  dsfs  ihnen  gegenwärtig  nur  der 
Schatten  ihrer  vorigen  Würde  übrig  geblieben  ist.  Die  Engländer 
haben  sich  der  unumschränkten  Regieruug  angemafst  , und  ziehen 
daran«  nach  Abzug  «Her  Kosten  noch  ein  jährliches  Einkommen  von 
1,700,000  Pf.  Sterl."  Der  jetzige 
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Sabah  ist,  aber  blofs  dem  Titel  nach:  Mahomed  Rheza  Chajt, 
folgte  seinem  Vater  Mobarek  ul  Dowlah  793. 

6.  STAAT  DER  MARATTEN. 

T) *s  gyofse  Reich  der  Maratten  , meistens  noch  wüste  und  unangebaut, 
umfaßt  gegen  .8,000  deutsche  Quadratineilen.  Die  Maratten  gehören 
au  den  Rasbutten,  einem  alten  kriegerischen  Volke,  und  fiengeit  erst 
im  I7n  Jahrhundert  an,  sich  hervorzuthun.  Der  Stifter  ihres  Staats, 
Sevadschi  (ein  Bruder  Ekowji's,  dessen  Nachkommen  in  Tanjoro 
herrschen)  war  ein  Mann  von  vielen  Talenten  und  Glück.  Er  starb 
1680.  Im  l8n  Jahrhundert  vergrößerte  sich  die  Macht  der  Maratten 
beträchtlich;  und  ihr  Staat  war  bis  1739  eine  blühende  Monarchie, 
deren  Beherrschet  M a h a ra  j a h s (d  i.  Großfürsten)  betitelt  wurden, 

!Es  ergieng  aber  den  Abkömmlingen  Sevadschi’s  wie  den  Merowingern 
in  Frankreich;  sie  überließt  n ihre  Regierung  den  Ministern , "und 
wurden  von  diesen  als  Staatsgefangene  gehalten.  Dieses  widerfuhr 
vorzüglich  dem  leztern  Nachkommen  Sevadschi's,  dem  Maharajah 
Kim  KajaJi,  welcher  von  seinem  Peischwa  (Reichsverweser, 
Wessir)  Bajirow  der  regierenden  Gewalt  beraubt  wurde.  Dieser 
benuzte  die  Minderjährigkeit  dieses  8 Jahr  alten  Oberherrn, , sich 
nebst  einem  andern  Staatsbedienten,  Kajöjei  (der  Kriegszahlmeister 
war),  der  völligen  Regierung  zu  bemeistern.  Bajirow  behielt  dia 
westl.  Provinzen,  und  wählte  Punahzu  seinem  Sitz.  Rajojei  be- 
mächtigte sich  der  östlichen,  machte  Naugpur  zu  seiner  Residenz, 
und  gründete  daselbst  das  Fiirstentbum  Be  rar.  Ram  Rajah  ward  in 
seinen  Pallast  zu  Settarah  eingeschlossen,  behielt  nur  einen  gewissen 
Gehalt  und  eine  Wache,  erhielt  einmal  des  Jahrs,  da  er  sich  sehen 
lassen  durfte,  fürstliche  Ehre,  und  ward  übrigens  von  seinen  Unter-, 
drü<  kern  als  ihr  rechtmäßiger  Obeiherr  erkannt  Nai  h seinem  1777  er-» 
folgten  Tode  wurde  die  VYiirdeeines  Maharajahs  gänzlichaufgeliobeu. 

Bajirow  (t  I7J0)  hatte  die  Würde  einet  Peischwa  in  seinem  ilauto  ’ 
erblich  gemacht;  jedoch  bildete  sich  1777  ein  regierender  Rath,  Bar- 
rabai  oder  Rath  der  12  Brüder  genannt,  welcher  meistens  aus  ßraroi- 
nen  bestellt,  so  dafs  nur  die  vollziehende  Gewalt  in  den  Händen  des. 
Peischwa  ist.  Unter  diesem  stehen  verschiedene  Fürsten , die  sich 
gewisser  Districte  bemächtigt  haben,  und  nur  eine  sehr  unvollkom- 
mene Subordination  beobachten.  Indessen  sollen  sie  ihm  jährlich, 
Tribut  zahlen,  und  bei  einem  Kriege  ihre  Contiugente  stellen.  Das 
Land,  was  der  Peischwa  für  sich  besizt,  begreift  die  westliche  Hälft« 

I des  Marattenstaats  , Und  besteht  aus  der  Külte  Ko  n k a n , Aurun- 

fubat,  A h m ed  a b a t und  einem  Theil  von  Gu  z ura  t e.  Die  Ein- 
iinfte  de>  Marattenfiirsten  zusammen  sollen  12  Millionen  Pf.  Sterling 
ausmachen  ; davon  der  Peikchwa  gegen  4 Millionen  zieht.  Daa  ganze 
Land  kann  4DO,OCO  Mann  auf  bringen,  wovon  aber  die  Hällie  zur 
Besatzung  gebraucht  wird.  Uebrigens  besteht  dife  Kriegsmacht  mei- 
stens aus  Reitern.  Dieses  Volk  trug  viel  zum  Sturz  des"mogoIist  hen 
Reichs  bei  , und  er, angle  sogar  178J  die  Regentsi  liaft  iiher  die  Reste 
desselben  und  die  Verwahrung  der  Person  des  Großmoguls.  Die 
Einwohner  bekennen  »ich  zu  der  Religion  der  Braminen.  — Die 
Residenz  ist  Pu  11  ah. 

JPeischwa:  Madharrow  Pundit  Purdaw  (vom  Stamm  Baji- 
row), g.  13  Apr.  1774,  ein  Sohn  Nari aim  Row’s,  wurde  von  den 
Engländern  11.  der  Parthey  seines  Oheims,  Ragoba’s,  für  ein 
untergeschobenes  Kind  gehalten,  jedoch  von  dem  Bäirabai 
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(dem  Rath  der  12  Brüder)  für  den  rechtmüfsigen  Peischwa  er- 
klärt, behauptet  sich  bey  seiner  Würde  seit  1703  umi  regiert 
unter  Vormundschaft  eines  Marattenfürsten,  des  iViodajee  Row 
Scindia,  Regentens  von  Chaudes  und  Guzurate,  Ob  derselbe 
noch  bei  Leben,  ist  unbekannt. 

Von  den  mächtigsten  Marattenfürsten  sind  vorzüglich  zu 
bemerken : 

1)  Rajaii  Scindia  (oder  Massa  Rajah  Dowlut  Row  Scin- 
deah),  Rajah  von  Ugein  (Udsen),  der  als  Regent  u.  Vormund 
des  Peischwa’s  an  den  öffentlichen  Geschäften  des  Marattenstaats 
den  vornehmsten  Antheil  halte,  auch  seit  1785»  da  der  Grois- 
mogul  sich  in  den  Schutz  der  Maratten  begab,  im  Namen  1 es 
minderjährigen  Peischwa’s  die  Stelle  eines  Regenten  des  mogo- 
lischen  Reichs  versah.  Um  seiner  U ebermacht  Grenzen  zu 
setzen,  verbanden  sich  die  Engländer  1802  mit'Holkar  ^s.  un- 
ten!), von  welchem  Jeztern  seine  50,000  Mann  starke  Armee 
am  26  Oct.  802  bey  Sungum  total  geschlagen  wurde.  Eine  2te 
Niederlage  erlitt  er  am23Sept.8c>3  von  den  Engländern  (unter 
Gen.  Maj.  Wellesley),  so  dafs  er  sich  gezwungen  sah  mit  iez- 
tern  einen  nachtheiligen  Frieden  zu  schliefsen , und  sich  mit 
ihnen  gegen  Holkar  zu  verbinden.  Er  schlug  sich  jedoch  bald 
wieder  auf  Holkars  beite,  da  ihm  aber  das  Kriegsglück  nicht 
günstig  war,  schlofs  er  mit  dem  engl.  General,  Lord  Lake, 
einen  I>efinitiffrieden  am  22  Nov.  805. 

2)  Jeswunt  Row  Holkar,  in  Indur,  dessen  Einkünfte  sich 
jährlich  auf4JMili.Pf.8t.  belaufen  sollen.  Vormals  ein  Alliir- 
ter  det  Engländer,  ward  er  darauf  von  leztern  bekriegt,  um  iiin 
ebenfalls,  gleich  dem  Rajah  Scindia,  zu  unterjochen,  im  J.  J804 
hat  er  zwar  einige  Niederlagen  erlitten,  jedoch  auch  einige 
nicht  unbeträchtliche  Vortheile  erkämpft.  Unglücklicher 
kämpfte  er  1805  gegen  die  Engländer,  weshalb  er  imDec.e.  a. 
mit  dem  Lord  Lake  Frieden  schlofs. 

3)  Modadsche  Bouncela,  Regent  von  Nagptlr,  Rajah  von 
Beraru.  Orissa,  dessen  jährlilhe  Reveniien  3jMill.  Pf,  St. 

4)  Guiacar,  dessen  jährl.  Einkünfte  I Mill.  Pf.  St.  betragen 
sollen,  und 

5)  Ranjell  Sing,  Rajah  von  Bhurtpoore,  der  auch  an  dem 
lezten  Kriege  gegen  die  Engländer  Theilnahm,  aber  schon 
am  iß  Apr.  805  zum  Frieden  gezwungen  wurde.  Als  Geilsel 
des  Tractats  liels  sich  Lord  Lake  den  ältesten  Sohn  des  Rajah 

* ausliefern. 

7.  MYSORE  (Mayssure). 

War  sonst  ein  wenig  bekanntes  Land  , welches  bis  l6jo  vom  Reich 
Carnate,  so  lange  ler.teres  noch  unter  eignen  Königen  stand,  abhieng, 
darauf  dem  Reiche  Visapur,  das  sich  mit  Golconda  in  Carnate  dien- 
te, und  endlich  dem  mogalischen  Reiche  zinsbar  wurde  Die  Ein- 
wohner lind  gröfstentliejis  Mohamcdaner.  Cino'as,  vom  Bramini- 
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sehen  Stamme  regierte  hier  1728*  — Erst  seit  175  a gründete  Hydor 
Aly  die  nachmalige  Gröfse  und  Macht  dieses  Staats.  Hyders  Vater, 
Nadir  Salieb,  diente  dem  RajaU  oder  Fürsten  Cinoas  als  General, 
und  sein  Bruder  als  Nabob  von  Bengelor.  Lezterm  folgte  Hyder  Ali 
in  derNabobie,  und  wurde  zugleich  Qbergeneral  der  mayssurischen 
Truppen,  wobei  er  zuerst  die  europäische  Kriegs*  und  Maunszucht 
einfuhrte.  Der  Wessir  des  Königs,  Candery,  ein  Braraine,  strebte 
damals  nach  der  Alleinherrschaft,  und  suchte  die  Armeo  von  Iiydern 
abtrünnig  zu  machen.  Dieser  aber  belagerte  1760  die  Hauptstadt 
Seringapatnam,  zwang  den  König,  ihm  seinen  Feind,  den  er 
nachher  am  Leben  stvafte,  ausznJiefern , und  ihn  zum  Deyva  oder 
Keichsregenten  zn  ernennen.  Er  mal'sce  sich  unter  diesem  Namen 
die  obersteGewalt  au,  beraubte  sowohl  den  Cinoas  alsdessen  Familie 
derselben,  und  machte  sie  in  der  scinigen  erblich.  Durch  das  Glück 
seiner  Waffen  erweiterte  er  bis  1766  seine  Besitzungen  zu  einem 
Umfange  von  336oQuadratmeilen.  Hierauf  sezte  er  sogar  deu  König 
ab,  und  nahm  selbst  den  Königstutel  an.  Im  Jahr  1767  gerieth  er  in 
einen  scliädl.  Krieg  mit  den  Maratten  und  bald  darauf  in  einen  an- 
dern mit  den  Engländern,  den  er  durch  den  Frieden  von  1769  en- 
digte. !7’»o  folgte  ein  /.weiter  fchädlicher  und  langwieriger  Krieg 
mit  den  Maratten,  worin  er  anfangs  seine  mchvste'n  Eroberungen 
cinbiifsts,  endlich  aber  mit  Hülfe  dei  Franzosen  1777  einen  vortlieil-j 
haften  Frieden  schlofs.  Seil  1779  bekriegte  er  aufs  neue  die  sich  in 
Carnatik  festsetz  enden  Engländer,  starb  aber  178*  mitten  in  diesem 
Kriege.  Ihm  folgte  sein  Sohn  Tippo  Saite  b,  welcher  1783 
die  Städte  Onor,  Mangelor,  die  bisherige  Hauptstadt  Hyder- Na- 
• gur  u.  s.  w.  an  die  Engländer  verlor , solche  jedoch  in  dem  Frieden 
von  1784  wieder  erhielt.  1790  erneuerte  er  d«n  Krieg  mit  den  Eng- 
ländern, di«  sich  nun  mit  dem  Nizatn  von  Dekan  und  den  Maratten 
verbanden,  und  ihn  179z  unter  Cornwallis  Anführung,  zu  einem 
nachtheiligen  Frieden  zwangen,  wodurch  sich  seine  Besitzungen  uiu 
die  Hälfte  verringerten,  so  dafs  von  16  Mill.  Ff-  Sterl.  Reventfen 
ihm  nur  noch  4 Mill.  übrig  blieben.  Nichts  desto  weniger  suchte 
er  diese,  in  Hoffnung  auf  Frankreichs  Hülfe,  seit  1798  aufs  neue 
zu  bekriegen  , war  aber  so  unglücklich  , dafs  seine  gesammten  Län- 
der erobert,  endlich  am  4 Älay  1799  seine  lezte  Zuflucht n Ser i 11- 
gapatnam  , mit  Sturm  eingenommen  und  er  selbst  getödtet  wurde. 
Alle  seine  gesammelten,  zu  3 Mill.  Pf.  Sterl.  augesclJagenen  Schäfte 
wurden  die  Beute  des  Feindes,  von  deu  Seinigeii  entkam  nty  einer 
«einer  Söhne;  die  übrigen  10  Rinden,  worunter  auch  der  17jährige 
Sohn  Gallen  Hyder  (sein  Liebling)  war,  wurden  gefangen. 
Dieser  Familis  des  Tippo,  welche  jezt  im  Fort  Vellon  wohnt,  sind 
zu  ihrem  Unterhalte  jährlich  l6o,COO  Pf.  St.  ausgesezt-  Von  den 
ihm  unterworfen  gewesenen  Ländern  eigneten  sich  die  Engländer 
bey  der  Theilung  folgende  Stücke  zu:  a)  die  Hptstadt  und  Festung 
Seringapatnam  , mit  einem  Bezirk  von  etwa  36  Q.M. , der  hinreicht, 
sie  mit  Lebensmitteln  zu  versehen;  b)  die  Küste  Canara,  enthält 
324  Q.  M.  mit  936,0c»  Rupien  jährl.  Eink  , hat  mehrere  Seehäfen 
(Mangalore,  Ouore  etc. );  c)  die  groTse Provinz C o i m ba  1 1 or  e nebst 
einigen  andern  Districten,  enth.  440Q.M.  u.  1,396,000 Rupien  Eink.  — 
Der  Subah  v.  Dekan  erhielt  als  engl.  Bundsgenosseeinen  ansehnlichen 
District  von  480  Q.M.  und  1,821,000  Rup.  Eink  — Die  Maratten 
bekamen  einen  Theil  der  Provinz  Saonda  etc.  von  228  Q.M.  mit 
791,000 Rup. Eink. — Den  Rest  des  Reichs  von  1190Q.M.  mit4,i22,oco 
Rupien  Eink.  iiberliefsen  sie  dem  minderjährigen  Prinzen  oder 
JRajah;  Kisna  Oudi  Avkk,  g.  794,  einzigem  noch  übrigen 
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Sprüfslinge  des  alten  könig!.  Herrscherstamms,  den  sie  als  König 
einsezten  u.  durch  die  Braminen  am  24  Jun.799  in  der  neuen 
Residenzstadt  Mysore  krönen  liefsen.  Dessen  VaterChianm 
Rajah  j 796.  An  dem  Hofe  des  jungen  Königs  befindet  sich 
ein  engl,  Resident. 

8.  AVA  (nebst  PEGU). 

Bas  Reich  Ava,  welches  das  ehemalige  Reich  Arraken  mit  in  sich  be- 

f reift,  wird  auch  Bar  m a (Birma)  und  die  Einwohner  B arm  a er 
oder  Birmaiter)  genannt.  Seit  der  ersten  Hälfte  des  Ign  Jahrhun- 
derts ward  auch  regu,  welches  bis  dahin  ein  besonderes , für  sich 
bestehendes  Königreich  war,  von  Ava  bezwangen,  nnd  ist  nun  eine 
Provinz  dieses  Reiclis.  Beide  Läuder  sind  ungemein  fruchtbar.  Ava 
hat  sufserdem  vortreffliche  Erz-  Blev-  und  Sil; . ergruben , Ambra 
und  Rubinen,  so  wie  P egu’s  Bergwerke  an  Eisen,  Zinn-  und  Hansa- 
Schachten,  und  dessen  Edelsteingrubeu  an  Rubinen!  Diamanten  und 
Sapplliren  reichhaltig  sind,  weshalb  unter  den  li  e i d n i s c h c n 
Landescinwohneru  auch  viele  Armenier,  indische  Mtdiamedaner, 
Engländer,  Franzosen  und  Portugiesen  , der  Handlung  wegen , si  h 
dort  befinden.  Die  Regierung  ist  despotisch.  — Die  könig!  Ein- 
künfte fliehen  hauptsächlich  aus  der  Pachtung  des  Landes , wovon 
er  allein  Eigentliiinier  ist,  aufser  dieser  aus  den  Zöllen  , welche  für 
ein-  und  ausgehende  Waaren  erlegt  werden.  Andere  Einkünfte  brin- 
gen ihm  die  Erbschaften  seiner  Untertlianen , die  er,  wenn  keine 
Kinderda  sind,  ganz,  aufserdem  aber  den  dritten  T heil  davon  ein- 
zieht. Die  Schätze  der  Könige  sind  deshalb  sehr  grofs.  Auch  die 
Kriegsmacht  ist  beträchtlich,  wie  sie  denn  Armeen  von  ij  Millio- 
nen ins  Feld  gestellt  haben.  In  beiden  Reichen  führen  die  Haupt- 
städte gleichen  Namen  mit  dein  Laude.  Die  gegenwärtige  Haupt- 
stadt des  ganzen  Birmanischen  Reichs  ist  Uitimenpoota. 

Beide  Reiche  stritten  sich  lange  um  die  Oberherrschaft.  Seit  168? 
hatten  die  Barniaer  (Avaneri  Begu  uutor  sich.  Die  Peguanev  warfen 
dieses  Joch  17 }$  ab,  und  liefsen  die  Avaner  durch  die  Richter  und 
Hauptlcute  ihrer  Nation  regieren.  Die  Barmaer  litten  diese  Herr- 
schaft bis  1754,  da  stellte  sich  ein  gemeiner  Landniami  oder  Gärtner 
aus  ihrer  Nation,  Alompra,  (von  andern  Maniung  genannt) 
an  ihre  Spitze,  machte  sie  durch  Kriegsiibungen  unüberwindlich, 
führte  sie,  nachdem  er  von  ihnen  zum  Könige  ausgerufen  war,  gegen 
die  Peguaner , „nnd  zwang  deren  König,  sich  in  seinem  Sitze  1757  zu 
ergeben,  worauf  er  ihn  enthaupten  liefs.  Ihm  Folgte  1760  sein  älte- 
rer Sohn  llandropa,  diesem  lj6;  sein  jüngerer  Bruder  Zekin» 
me  du,  welcher  in  seinen  Kriegen  gegen  Siam  sehr  glücklich  war. 
Auch  die  Tschineser  litten  durch  ihn,  in  einer  mörderischen  Schlacht, 
eine  grofse  Niederlage.  Erstarb  1770. 

König-:  bhembuan  Mia  Shean  Mxndradschi  Prow,  Alompra’s 
4terSohn,  regiert  seit782,  und  nimmt  den  Titel  Kaiser  (Boa) 
an.  — Um  diese  Zeit  war  Ava  3 unterschiedenen  Oberherreu 
unterworfen , .wovon  aber  2 abgesezt  und  ermordet  wurden. 

9.  SIAM  (oder  Tsiam). 

Ein  Königreich  auf  der  jenseits  des  Ganges  liegenden  indischen  Halb- 
insel, 10,000  Q.  M.  grofs.  Es  hat  fruchtbaren  Boden,  liegt  aber  gröfs- 
tentlieils  ungebaut  wegen  der  geringen  Anzahl  seiner  Einwohner,  de- 
ren von  Sammonacod  gestiftete  Religion  ein  Götzendienst  ist-  Die 
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wiisten  Gegenden  sind  mit  nutzbaren  Waldungen  besetzt.  Aufser- 
dem  hat  es  viele  Baumwolle,  Oel,  Firnifs,  und  Ziminetbätime.  Die 
Bevgwerke enthalten  Marmor,  Krystali,  Edelsteine,  Bley-,  Zinn- und 
Goldgruben.  Der  inländische  Handel  ist  von  geringer  Erheblichkeit» 
den  ausländischen  (von  Cattun,  Elfenbein,  Zinn,  Bley,  Salpeter  em.) 
Lat  der  König  an  sich  gezogen,  der  ein  Monopol  damit  treibt,  uud 
den  Preis  seiner  und  der  fremden  Waaren  bestimmt.  Er  regiert  des- 

Eotisch.  Seine  Einkünfte  sind  wichtig,  und  bestehen  in  den  Abga- 
en  von  den  angebauten  Ländern,  von  den  Balonen  u.  Fahrzeugen, 
von  allen  aus-  uud  eingehenden  Wanreu,  von  fruchttragenden  Bäu- 
men , Arak  , in  Einziehung  der  Guter,  ^monatlichem  Dienst  seiner 
Unterthancn  (ohne Lohn  u.Kost),  in  den  Geschenken  und  Vermächt- 
nissen seiner  Bedienten  nud  seinem  ausschliefseuden  Handel  Er  un- 
terhält keine  Truppen  als  seine  ausländische  Leibwache.  Die  Haupt- 
stadt des  ganzen  Reichs  und  der  königl.  Sitz  ist  I uthia  (Sjiithija). 

Der  Stamm  des  Petcheratchas,  eines  Mannes  von  geringem  Her- 
kommen, der  sich  aber  für  einen  Abkömmling  der  vorher  regieren- 
den, 1629  hingerichtelen,  Familie  ausgab,  und  sich  durch  abermalige 
Hinrichtung  des  bestimmten  Thronerben  ChauNarray's  1688  auf  dem 
Thron  befestigte,  ward  1767  durch  die  von  Zekiumedu,  König  in 
Ava  (s.  oben),  bewtirkte  Revolution  der  Regierung  verlustig.  Denn 
während  der  Regierung  des  letzten  Königs  aus  diesem  Geschlecht  fie- 
len die  Avaner  (Birmaner)  in  sein  Land  , eroberten  die  Stadt  lutllia  , 
tödteten  den  König  auf  der  Flucht,  kehrten  jedoch,  nachrden  schreck- 
lichsten Verheerungen,  wodurch  ihnen  selbst  kein  Unterhalt  übrig 
blieb  , wieder  zurück.  Nach  ihrem  Abzüge  kamen  die  Siamer  aus 
ihren  Wäldern  und  Schlupfwinkeln  hervor,  tödteten  alle  Birmahs, 
die  ihnen  in  die  Hände  fielen  , mulsten  aber  selbst,  um  dem  Hunger- 
tode zu  entgehen,  die  Pagoden  plündern,  u aus  den  zerstörten  Götzen- 
bildern die  Schätze  nehmen , welche  die  Frommen  darin  verborgen 
hatten.  Da  sie  zu  ihrer  fernem  Reschiitzung  einen  Anführer  brauch- 
ten, so  wählten  sie  dazu  einen  Hauptmann  aus  ihrer  Nation,  nämlich 
den  Phajah  Thai,  und  trugen  ihm  mit  allgemeinem  Ruf  wegen  sei- 
ner Tapferkeit  und  seines  Verstandes  die  Kraue  an.  Er  nahm  dieGe- 
, walt  dieser  Würde  an,  begnügte  sich  ^ber  mit  dem  Titel  eines  Be- 
schützers der  Nation.  Nachdem  er  die  Sicherheit  durch'Streuge  wie- 
der hergestellt  hatte,  welche  die  allgemeine  Zerrüttung  verhinderte, 
hatte  er  gleich  anfangs  ( 1768)  mit  einem  nach  Ceylon  verwiesenen 
Prinzen  zu  streiten,  der  nach  obenerwähnter  Vertreibung  und  Aus- 
rottung der  königl.  Familie,  nun  sein  Recht  geltend  zu  machen  such- 
te: besiegte  ihn  aber  uud  richtete  ihn  hin.  Auch  brachte  er  deu 
Statthalter  der  Städte  Porcelon  und  Ligor,  welcher  sich  unabhängig 
gemacht  hatte,  durch  einen  Kriegszug  wieder  zur  Ruhe.  Der  jetzige 
König,  Nachfolger  Pietiksings,  der  seit  um  793  regierte, 
und  1801  bey  einem  Aufruhr  ums  Leben  kam,  ist  unbekannt. 

10.  T U N K I N. 

Königreich  auf  der  ostindischen  Halbinsel  jenseits  des  Ganges,  das  sich 
1767  von  der  Zinsbarkeit  von  Tscliina  frey  machte.  Der  NameTiut- 
kin  (Tonking)  bedeutet  in  der  chinesischen  Sprache  der  östlich# 
Hof,  weil  es  ehemals  nur  eine  Provinz  des  chinesischen  Reichs  ge- 
wesen ist.  Es  wird  gegen  Tschina  zu  von  grofsen  Gebirgen  gedeckt, 
die  mit  wcitläuftigen  Wäldern  besetzt  und  mit  Eiephanten  , Tigern 
und  Hirschen  angefüllt  sind.  Der  niedrigere  augebaute  Theil  ist  öf- 
teren, Mifawachs  veranlassenden,  Ueberschwenirmmgen  ausgesetzt, 
aonst  hat  es  einen  Uebcrflufg  von  Reis,  liUlsenfrüchten,  Thee,  Zuk- 
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ktr  etc.  Der  vornehmste  Reichthum  besteht  in  Seide.  Einige  Ge- 
genden zeichnen  sich  durch  starke  Viehzucht  aus.  Die  vornehmsten 
Güter,  welche  ausgetUlm  werden,  sind  Seide,  Musius  und  Aloe. 

Die  Einwohner  haben  die  Religion  des  Confutse.  Die  Volksmenge 
- ist  sehr  grofs ; Städte  siebt  es  wenig,  desto  mehr  Dörfer  it.  Flecken, 
unter  deinen  viele  30  Dis  103,000  Einwohner  enthalten  Det(  König 
(welcher  Bova  genannt  wird)  erhält  von  seinen  Unterthanen  eine 

fewisse  Abgabe  au  Fruchten;  sie  müssen  ihn»  auch  jährlich  gewisse 
rohndienste  leisten.  In  der  Haupt-  11.  Residenzstadt  Ha  cho  hält  er 
ein  Heer  von  30,000  Mann  zur  Besatzung,  u.  80,000  Mann  sind  in  den 
tibri»en  Gegenden  des  Reiths  vortheilt.  Andere  Nachrichten  bestim- 
men die  Armee  zu  140,000  Mann  u.  3J0  Elephanren.  Die  Seemacht 
besteht  aus  einer  grolsen  Anzahl  Fahrzeugen  u.  Kähnen  mit  flachen  Bö- 
den, mit  denen  mau  aber  nur  an  den  Kosten  hin  segeln  kann.  Der 
Oberfeldherr  heifstChova,  u.  aeine  Stelle  ist  erblich. 

In  Tunkin  regiert  der  Stamm  Ly,  den  Lyhuon  98 6 stiftete,  u.  wel- 
cher, nachdem  er  1136  vom  Stamm  Tachin  verdrängt  ward,  1368 
von  neuern  , u.  1596  abermals  empor  kam.  Derselbe  regierte  noch  um 
17,34  in  der  Person  des  Bova  L io  11  cy- ta  o.  Unter  demselben  brach 
ein  biirgerl.  Kriet:  aus,  der  dadurch  veranlagt  wurde,  dafs  ein  Ver- 
schnittener den  ehemaligen  Cltova  , welchen  er  bisher  völlig  geleitet 
haue,  ermordete  und  sich  selbst  auf  den  Thron  zu  aetzen  strebte. 

Nach  8/älirigen  Unruhen  wurde  jedoeh  um  1748  die  Ruhe  u.  die  alte 
Regierungalorni  wieder  hetgestellt.  Der  jetzige 

Buva:  NN.,  Nachfol  ger  des  Lioiicytao’s , ist  unbekannt, 

n.  CHINA  (Tschkia  oder  Sina). 

Das  älteste,  und  eins  der  grö fiten  Reiche  der  Welt,  weichet  faat  den 
ganzem  östlichen  Theil  Asiens  einnimmt  Es  umfafst  aufser Tachina 
noch  die  Mantschurey,  die  tViongaiey  u.  die  kleine  Bucharey.  Zins-,  •, 
Luder  sind  Corea,  die  Kaliniickey  und  ein  Theil  von  Tibet.  Die 
Gröfse  desselben  beträgt  69,000  Q.M.  mit  150  Mill.  Menschen,  dar- 
unter 1, 500,000  Soldaten,  25, 500,000  steuerbare  Ackerleute  (157* 
Städte,  1193  kleine  Festungen  , 2796  Tempel,  2606  Klöster).  Die 
kaiserl.  Einkünfte  schäzt  man  auf  330  Mill. fl.  Daa  Land  ist  frucht- 
bar und  wohl  angebaut,  11.  der  Ackerbau  steht  in  vorzüglicher  Ach- 
tung Die  herrschende  Religion  in  China  ist  die  des  Confutse,  und 
erkennet  ein  höchstes  Wesen.  In  der,Mongaley  und  Kalmuckey  ist 
man  mehr  der  Larnaisclien  Lehre,  in  der  kl.  Bucharey  der  muhame- 
d .mischen , und  in  der  Mantschurey  der  Lehre  des  Fo  (einem  verun- 
stalteten Christenthmn)  ergeben.  Seit  dem  Anfänge  des  i8ten  Jahrhund, 
haben  die  Jesuiten  auch  das  Christenthum  ziemlich  ausgebreitet. 

Unter  den  Morgenläudischen  ist  die  tschinesischeNation  die  gebil- 
detste u.  den  Künsten  und  Wissenschaften  ergeben  , deren  Vervoll- 
kommnung jedoch,  hauptsächlich  wegen  ihrer  Verfassung  u.aeinsil- 
bigen  Sprache,  grofsen  Schwierigkeiten  unterworfen  ist.  — Die 
llcgierungslörni  ist  zwar  monarchisch  u.  die  Gewalt  des  Kaisers  un- 
eingeschränkt ; tloeh  ist  er  durch  die  Gesetze  zu  einer;  steten  Beschäf- 
tigung mit  Staatssachen  verbunden,  und  jedermann  darf  sich  unmit- 
telbar an  ihn  wenden.  Man  erwartet  von  ihm  die  Gesinnungen  ei- 
nes Vaters.  Er  heilst  daher  auch  der  Vater  oderGrofivater  des  Volks. 

Die  Ehrerbietung  gegen  ihn  wird  aufs  höchste  getrieben,  u.  selbst 
•eine  Bruder  reden  nicht  anders  als  kniend  mit  ihm.  Man  giebt  ihm 
den  Titel;  Sohn  des  Himmels,  heiliger  Kaiser,  erhabenster  und  ein- 
ziger Beherrscher  der  Erde.  Doch  findet  man  an  seinem  Hofe  nicht* 
vou  orientalischer  Pracht , sondern  vielmehr  Sparsamkeit.  £r  hat 
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gemeiniglich  3 Gemahlinnen,  unter  welchen  aber  nur  Eine  den  Titel 
und  Rang  der  Kaiserin  hat.  Die  Kinder  von  diesen  3 Gemahlinnen 
•ind  alle  rechtmäfsig  , doch  wird  der  Thronfolger  (dessen  Bestim- 
mung vom  Kaiser  abhängt)  insgemein  aus  den -Söhnen  der  Kaiserin 
genommen.  — Die  Haupt-  u.  Residenzstadt  P e c k 1 n g besteht  au* 
2.  Ilaupttheilen,  deren  Umfang  (aufser.  den  Vorstädten;  5 deutsche 
Weilen  betrügt.  Die  Reiterey  , welche  darin  zur  Besatzung  liegt, 
wird  auf  100,000  Maun  geschüzt. 

Das  jezt  regierende  kaiserl.ilaus  ist  vom  Stamm  Taira  der  Mantschu- 
Tatarn,  wefcher  I$8<S  in  Leatong,  der  nachmals  sogenannten  Mailt- 
. echutey,  von  den  Tscbinesern  aufgenommen  ward,  daselbst  um  1631 
unter  Tieng  Ming  eine  eigene  Herrsohaft  stiftete  , sich  die  eigent- 
lichen Mogoln  unterwarf,,  und  nach  der  von  dem  Anführer  Ly  ver- 
übten Ausrottung  des  Stamms  Ming,  unter  Tsongte  u.  dessen  Sohn 
Tschantschi  (1644-1647)  sich  des  Reichs  Sina  bemächtigte.  Des 
leztem  Sohn  Cangbi  erweiterte  das  Reich  (1696)  durch  Bezwingung 
der  Insel  Formosa,  eines  Theils  der  Koscliotischen  Oeiöten  und  der 
Xalkas  Mongalen,  und  Canghi’s  Enkel  Kien-Long  (von  1767- 1770) 
durch  Eroberung  der  Kalmuckcy,  oder  kleinen  JtSucharey  und  eines 
. Theils  von  Tibet. 

Kaiser:  Kia  Kino,  der  !5teSohn  des  am24Merzi799  verstor- 
benen Kaisers  Kien-Long.  Er  regiert  durch  Resignation 
seines  60  Jahre  auf  dem  Throne  gesessenen  Vaters  schon  seit 
9 Febr,  796,  und  hat  noch  mehrere  Brüder,  wovon  Tsing 
und  Hoang  Ti  dem  Namen  nach  bekannt  sind.  — Wann, 
ein  Schwager  des  Kaisers,  residirt  zu  Urga. 

12.  JAPAN  (Schapan)  oder  NiopoB. 

Tin  8600  Q.M.  groftes,  u.  nach  Tschina  das  älteste  Reich,  am  östliches 
Ende  von  Asien,  aus  3 grofsen  und  vielen  kleinen  Inseln  bestehend, 
worauf  aich  1300  Städte  und  unzählbare  Dörfer  mit  15  Mill,  Ein- 
wohnern befinden.  Die  Nation  der  Japoneser  zeichnet  sich  durch 
Bestimmtheit  und  Festigkeit  des  Charakters  aus  , schäzt  sich  und  ihr 
Vaterland,  nnd  schliefst  sich  so  in  ihr  Land  ein,  dafs  kein  Einhei- 
mischer hinaus,  und  kein  Fremder  hinein  kommen  darf.  Seit  Jahr- 
hunderten aind  deshalb  keine  auswärtigen  Kriege  geführt.  Den  zum 
Theil  felsigten  Boden  zwingt  der  erstaunenswürdige  Fleifs  der  Ein- 
wohner zur  Fruchtbarkeit,  so  dafs  sie  besonders  vortrefflichen  Heia 
und  Brodkorn  in  grofser  Menge  ausfiihren  lassen.  Aufserdom  treiben 
eie  starken  Seidenbau.  Der  gröfste  Reichthum  aber  besteht  in  einer 
grofsen  Menge  und  Feinheit  der  Metalle  11.  Mineralien.  Sonderlich' 
hegt  die  Insel  Niplion  (Nioponl  viele  Goldgriifte  und  Goldsand,  und 
die  Insel  Ximon  ergiebige  Silberminen  Für  das  zahme  Vieh  von 
allerley  Art  hat  der  Fleifs  selbst  die  Gebirge  in  gute  Weiden  ver- 
wandelt; unter  den  wilden  Thieren  sind  die  Elephanten  di*  vor- 
nehmsten. — Fremdlinge  werden  seit  Verjagung  der  Portugiesen 
(1638)  nicht  geduldet,  nur  denHollündern  ist  unter  strenger  Aufsicht 
die  Insel  Desima  zu  ihrem  Aufenthalt  vergönnt,  und  des  Mandela 
wegen  steht  blofs  den  holländischen  und  tschiiiesischeu  Schiffen  der 
llafen  Nagasacki  offen. 

Die  Schaponesev  sind  Anhänger  der  Religion  desSintos,  und  ver- 
ehren, nebst  andern  zahlreichen  Gottheiten,  auch  Sonne,  Mond  und 
Sterne.  Es  giebt  vielerley  Secten  unter  ihnen,  demohngeachtet  leben 
»ie  sehr  tolerant  beysatnmen.  Auch  die  Erziehung  ihrer  Kinder, 
-•hne  Schlüge,  ist  bewundcrniwerth.  Die  Yi*lweioerey  ist  durch* 
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gehends  eingefiilirt ; jeder  (Wann  ist  in  seinem  Haut  unumschränkter 
Herr,  und  hat  das  Recht  über  Leben  und  Tod  seiner  Familie. 

Das  Reich  stand  seit  ondenkl.  Zeiten  unter  Kaisern  rora  Stamm 
Sinbii,  welche  unter  dem  Namen  Dairi  die  geistl.  und  weltl, 
Oberherrschaft  führten.  Diese  Dairi  wurden  1184  durch  den  Seogüu 
oder  obersten  Feldliertn  der  weltl.  Regierung  beraubt,  und  ihnen 
nur  eine  geringe  Obergewalt  und  die  der  geistlichen  Verrichtungen 
gestattet.  Das  Reich  gewann  w'ihrend  dieser  veränderten  Regierung 
an  Anselm,  indem  die  Schaponcser  sich  von  dem,  ihnen  bisher  von 
Tschina  aufgelegten  Tribut  befreiten.  Eine  weitere  Einschränkung 
litten  die  D ai ri  Jf83  durch  den  Seogiin  Taiknsama,  der  sich  den 
Titel  Cubo  (Oberherr)  anmafste,  ferner  1616  durch  den  Seogiin 
oder  Cubo  Jejassama  , der  den  3ten  Stanfm  der  Gubo’s  stiftete.  Seit 
dieser  Zeit  verloreu  die  Dairi  ihre  Gewnlr  iü  weltl.  Sachen  völlig, 
und  blieben  blot  Hohepriester  der  Scliapanische»  Nation.  DieCnbo's, 
welche  ihnen  Miaco  zur  Residenz  anwiesen,  nahmen  die  ihrige  zu 
Jed  do,  und  sind  noch  jezt  die  wahren  Beherrscher  des  Reiths  und 
der  demselben  unterwürfigen  Fürsten,' ob  sie  gleich  den  Dairi,  de- 
nen alle  ihreTitel  undEhreubezeugungen  gelassen  wurden,  alle4bis 
J Jahre,  aberblos  zum  Schein,  eine  Art  von  Huldigung  leisten  Diu* 
Thronfolge  ist  jezt  in  derFamilie  des  geistl  u.  weltl. Kaisers  erblich. 

Die  Einkünfte  des  Cubo  oder  weltl. Kaisers  werden  zu  283  Millio- 
nen angegeben,  nebst  welchen  er  noch  Besitzer  eine»  grofsen  Schatze* 
an  Edelsteinen,  Perlen,  Gold  u.  Silber,  kostbkren  Geräthen  u.Kauf- 
mannsgiitern  ist,  weiche  jedesmal  dem  ältesten  Sohne  nach,  seinem 
Tode  anheim  fallen.  Er  unterhält  eine  Leibwache  von  6cooM')nn  ; 
seine  übrige  Armee  besieht  aus  100,000  Mann  Fußvolk  und  30,000 
Reitern.  Im  eiutretenden  Falle  kann  die  Armee  jedoch  leicht  zu 
400,000  Mann  verstärkt  werden  , welche  die  zinsbaren  Fürsten  lie- 
fern müssen.  Die  Residenzstadt  J e d d o hat  21  Stunden  im  Umfange. 

.O 

Cubo  (oder  weltl. Kaiser) : Je  Faru  Koo  (vom  StammMinamo- 
tone),  g.  733»  regiert  seit  762,  lebt  noch  782.  Vielleicht  ist 
jezt  des  leztern 

Sohn:  Minamoto  no  Je  Moto  Koo,  g.  um  764,  regierender 
Cubo.  Der 

Dairi  (geistl.  Kaiser) : Kinseo  Quotey,  der  770  zur  Regierung 
gelangte,  soll  788  *n  einem  Bürgerkriege  umgekommen  seyn. 


13.  MAROKKO  (nebst  FES  und  S US). 

Königreich  in  Afrika,  aus  9 Provinzen  bestehend,  hält  nebst  der  Land- 
schaft Saliora  742)1  Q.M.  mit  3$  Millionen  Menschen.  Diese  sind 
verschiedener  Gattung,  als  Mauren,  Bereber,  Neger,  Juden  ^Rene- 
gaten u.  Christen.  An  der  Küste  hin  ist  das  Land  sandig,  tiefer  hin- 
ein aber  fruchtbar  und  ziemlich  angebaut,  und  hegt  zahlreiche  Heel- 
den. — Die  Pferde  von  Fes  sind  die  besten  in  der  ganzen  Barbarey. 
Die  Bergwerke  sind  an  Gold,  Silber,  Kupfer  u.  Eisen  ergiebig. 
Von  den  Manufacturen  sind  die  von  Saffian,  Corduan  u.  vergoldetem 
Leder  die  vornehmsten.  Die  Handlung  wird  hauptsächlich  mit  die- 
sen YVaaren  , auch  mit  Getraide,  Pferden  u.  Kupfer  in  den  Iläfen 
Saale  und  St.  Crux  getrieben. 

Nachdem  über  dieses  Reich  Fürsten  aus  verschiedenen  Familien 
geherrscht  hatten,  warf  sich  1647  ein  angeblicher  Abkömmling  des 
Propheten  Molismeds,  Muley  Scherif  oder  Ali,  der  Stifter  des  Stamms 
Filsii,  zum  König  ro/t  Tafilet  auf,  und  sein  Sohn  Archt  brachte 
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nabst  diesem  Staat  auch  die  Reiche  Marokkos,  Fes  und-Sus  an  sich, 
und  vererbte  solche  auf  seine  Nachkommen,  welche  sie  noch  besitzen. 

Der  Beherrscher  von  Fes  und  Marokkos  will  keine  Oberherrschaft 
des  türk.  Kaisers  mehr  erkennen.  Er  regiert  despotisch,  und  be- 
trachtet  die  Personen  und  Güter  seiner  Unterthanen  als  Gegenstände, 
womit  er  willkiihrlich  schalten  könne.  Die  Einkünfte , welche  zu 
2 Millionen  Gulden  angegeben  werden,  eicht  er  aus  der  Kopfsteuer 
von  den  Juden,  dem  Tribut  der  unterwürfigen  Könige,  von  den 
Erstlingen  der  Früchte  und  dem  zehnten  Theil  von  allein  Vermögen 
der  Unterthanen , aus  den  Zöllen  und  Abgaben  in  den  Häfen , u.  aus 
den  jährlichen  Geschenken  von  mehreren  europäischen  Nationen. 
Seine  Kriegsmacht  ist  ansehnlich,  und  er  kann  in  Kriegszeiten  benö-  i 
tliigten  Falls  über  ico,OQO  Mann  stellen.  DieFlulte  ist  unbedeutend 
und  besteht  aus  12  bis  15  Fahrzeugen,  mit  welchen  sich  die  Raub* 
schiffe  der  Korsaren  vereinigen  müssen.  — Die  Residenz  Marok- 
/_  ko’s  ist  weitläuftig , aber  voll  Unreinigkeiten,  und  hat  nur  noch 
. gegen  35000  Einwohner. 

äSfler/y^Kaiser,  König):  Mule*  Soleymann,  g,773,  wurde  zum 
Könige  von  Marocco,  Fez  u.  Sus  proclam.  iin  Sept.  797.  Im 
J.  807  sandte  er  einen  .Botschafter  (Elhadji  - Idrifs  - Itami)  an 
den  kaiserl.  Franzos.  Hof.  Von  seinen 
Brüdern  sind  bekannt:  a)  Muley  Ali,  g.  743,  Statthalter  v.  Fez, 
empört  sich  gegen  den  Vater  773,  + 783.  b)  Muley  Minun,  g.  750, 
Statthalter  v.  Marocco  in  Abwesenheit  seines  Vaters,  c)  Muley 
Abderrahman,.  g.  751,  Statthalter  in  Asti  763,  empört  sich  779. 
d)  Muley  Mehetned  JazidelMehedi,  g.  750,  empört  sich  778,  ge- 
fangen gesezt 779, 8UCC.790, -j*. . . e) Muley Salum,g.758.  f)Mu- 
ley  Ishern,  empört  sich  791  gegen  seinen  Bruder  Jazid.  g)  Muley 
Islama,  streitet  791  mitseinemBruderlshem  um  denThroh.  Sein 
y ater:  Muley  Sidi  Mohatned,  g.718,  folgte  seinem  Vater  Muley 
Abdallah  1757,  schlofs  wegen  des  Handels  760  mit  England,  763 
mit  Schweden  u.765  mit  Venedig  (unter  Bedingung  eines  jährl. 
Tributs)  Vertiäge,  führte  gegen  Frankreich,  .Spanien  u.  Por- 
tugal Kriege;  er  war  wifsbegierig  und  sparsam,  und  nicht  soi 
despotisch  als  seine  Vorgänger.  Er  starb  II  Apr.790,  zu  Sale. 

14.  SEERÄUBER-STAATEN, 

A)  Vom  Dey  zu  Algier  (Alsghier). 

Der  afrikan.  Staat  Algier  umfafst  ein  Gebiet  von  etwa  400  Quadratmei- 
len, und  iat  in  3 Provinzen,  Tremesen  , Titterie  u.  Constamine  eia- 

fetlieilt.  Die  Einwohner  bestehen  aus  ursprünglichen  Afrikanern 
ßerberen),  Arabern,  Türken,  Juden  u.  Christen.  Die  herrschende 
Religion  ist  die  Muhamcdanische , doch  werden  auch  alle  andere  ge- 
duldet; nur  die  Protestanten  haben  keinen  öffentlichen  Gottesdienst. 
Sonst  unter  pliönizischer,  römischer,,  sarazenischer  Gewalt.  Zu  An- 
^ fange  des  l6n  Jahrhunderts  war  das  Land  in  verschiedne  kleine  Staa- 
ten vertheilt.  Um  diese  Zeit  eroberten  die  Spanier  die  Städte  Oran, 
Bugia  und  selbst  Algier.  Gegen  diese  riefen  die  Algierer  den  türk. 
Seeräuber  Artik  Barbarossa  zu  Hülfe,  welcher  sich  nach  Vertreibung 
der  Spanier  daselbst  zunt  Regenten  aufwarf.  Dessen  Nachfolger  be- 
gaben sieb  unter  den  Sehutz  der  Pforte  und  begnügten  sich  mu  dem 
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Titel  eines  Pascha,  bis  171O  die  Miliz  den  Puch*  vou  der  Regierung 
entfernte,  und  «ich  seitdem  mit  Bewilligung  des  türkischen  Sultans 
ein  Oberhaupt  mit  Namen  Dey  (Oheim)  wählte.  Diese  Regierung 

/ ist  gewissermafsen  republikanisch,  da  die  höchste  Gewalt  in  demDr- 
v a n , der  aus  dem  Dey  und  einer  gewissen  Anzahl  (gewöhnlich  24) 
alter  türk.  Offiziere  besteht,  vereinigt  ist.  Die Eingebohrnen  haben 
keinen  Theil  an  der  Regierung,  diese  ist  vielmehr  ganz  in  den  Hän- 
den der  Miliz.  Im  Jahr  1710  nahm  der  Dey  zugleich  den  Titel  ei- 
nes Paschas  an  , und  verband  so  beide  Würden  mit  einander. 

Das  Hauptgeschäft  der  Einwohner  ist  die  Seeräuberey,  welche  als 
eine  Relijgionsänstalt  betrachtet  wird.  Die  Staatseinkünfte  fliehen  aut 
den  Zöllen,  Schatzungen  , dem  Kopfgelde,  dem  Antheil  an  der  von 
Caperscliiffen  gemachten  Beute  u.  den  Geschenken  einiger  europäischen 
Nationen  ; sie  wei  den  zu  I.CCO.OOO  algier.  Piaster,  u.  die  Ausgaben  zu 
581,000  Piaster  angegeben.  Die  Miliz  bestehet  ohngefähr  in  11,000 
Türken  und  2000  Mohrischert  Reitern.  In  Kriegszeiten  kann  der  Staat 
ICO, OOO  Mann  aufbringen. 

Dey  und  Pascha:  Achmet,  wurde  auf  den  Thron  erhoben  im 
Sept.  805,  bekriegte  seit  Jan.  807  den  Dey  v.  Tunis  u.  schlug 
dessen  Armee  von  40,000  Mann  im  Apr.  e.  a.,  als  solche  eben 
Constantine  belagerte,  erlitte  aber  darauf  (am  12  Jul.)  eben- 
falls eine  Niederlage  von  den  Tunesern.  Sein 

Vorfahrer:  Mustap  ha,,  der  al3  vorheriger  Oasnagi  oder  Pre- 
mierminister am  16  May  798  succedirte  , wurde  in  einer  Re- 
volution , die  am  I Sept.  805  ausbrach,  und  worin  die  Sol- 
daten nebst  den  Gebirgsbewohnern  die  Hauptrolle  spielten, 
nebst  seinem  Premierminister  ermordet. 


B)  Vom  Dey  zu  Tunis. 

Tunis  liegt  fast  an  ihr  Stelle  des  ehemal.  grofsen  Carthago's,  syurde 
von  den  Arabern  erbauet ; zwar  1503  von  Baiser  Carl  V.  erobert,  aber 
1540  wiede»  von  den  Türken  eingenommen,  welche  darauf  den  Staat 
einrichteten,  dessen  Gebiet  etwa  3400  Quadratmeileu  halten  mag.  Die 
Einwohner  sind,  wie  bei  Algier,  ein  Gemenge  aus  allerley  Nationen, 
welche  sich  jedoch  (besonders. seit  JO  Jahren)  mehr  der  Handlung  als 
der  Seeräuberey  hefleifsigen,  u.  vorzüglich  Leinwand,  Pferde,  Baum- 
öl, Wachs,  Häute,  Corduan  u.  Wolle  ausfiihren.  Die  Verfassung  ist 
übrigen«  der  v.  Algier  ähnlich ; die  Regierung  besteht  aus  einem  Di- 
vib  C KatlisrerMinmlung,)  aus  der  Miliz  > die  auch  den  Dey  wählt* 
dessen  Würde  aber  erbTicl^  ist.  Die  Staatseinkünfte  werden  nur  zu 
100,000  Gulden  angegeben  Die  Kriegsmacht  besteht  in  einigen  1000 
Türken  ; m«,  kann  aber  iuiNothfall  zu  40,000  Manu  verstärkt  werden. 

Dey  u.  Pcncha:  Sydi  Hajuuda,  folgte  1782.  Sein 

Vater:  Ali  Pascha  (de&en  Grofsvater  ein  Georgischer  Sklav* 
U.  der  erste  seines  Hauses  war,  der  sich  zur  Würde  eines  Beys 
emporschwang)  folgte  als  Bey  und  Pascha  1758*  und  "i“  1782* 

C)  Vom  Dey  zu  Tripoli.s.  , 

Die  vornehmsten  Provinzen  dieses  Staats,  dessen  GrÖfsc  zu  4687  Q-  M- 
angegeben  wird , sind  Tripoli , Csirwan  und  Dein«.  Als  zinsbare 
Reiche  werden  Fezzan  u„Gademis  angegeben.  Tripolis  ward  durch 
den  türk.  Seeräuber  Dräeut  1*51  den  Malthesem,  welchen  es  König 
Carl  V.  von  Spanien  eingeräumt  haue,  abgenommen,  und  unter  die 
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Bothraäfsigkcit  Solimans  II.  gebracht,  der  es  anfangs'  durch  Paschen» 
hernach  von  einem  Sangiak  regieren  lief»  , der  vom  Pascha  von  Tu- 
nis abhieng.  Im  J.1600  machte  sich  der  Sangiak  Mahomed  Bey  von 
der  Oberheirscb«ft  der  Paschen  los  , und  atmete  die  Regierung  der 
. Beys  unter  dem  Schute  der  Türken,  mit  ßeybehaltung  eines  von  Tu- 
nis unabhängige!!  Pascha'» , der  jedoch  keinen  Anthefl  an  der  Regie- 
rung hatte.  a • , 

•>  .Wegen  des  sandigen  und  trocknen  Bodens  bauen  die  Tripolitaner 
wenig"Getraide,  haben  aber  Ueberftufa  an  Feigen»  Datteln  u,  andern 
Fruchten ; auch  Saffran  tujd  Wachs.  Der  Wassermangel  mufs  durch 
Cisternen  ersetzt  werden.  1—  Die  Einkünfte  des  Staats  werden  zu 
360,000  Rthlr.,  u.  die  Kriegsmacht  kaum  au  40,000  Mann  angegeben, 
Dey  oder  Bey : Jussuph  Pascha,  regiert  seit  der  Vertreibung 
Achmeds  (1795)  zuni  zweitenmal.  Sein  ätterer Bruder,  Sidt 
Hamid,  ist  wahrscheinlicher  Thronfolger.  Der  Premiermi- 
nister ist  Mohamed  ei  Deghais.  . ■ , ; 

15.  ABESSINIEN  oder  HABESCH. 

Ein  beträchtliches  Reioh  in  Afrika  am  Nyl,  etwa  8000  Quadratmeilen 

frofs,  davon  seit  1537  die  Gollas  mehrere,  und  die  Türken  u . Arn- 
er  ebenfalls  einige  Provinzen  weggenommen  haben.  Jetat  gehören 
noch  dazu  die  Provinzen  Tigre,  Amhara , Dembra,  Enarea,  Gojam, 
Sdtiion  und  ein  Theil  von  Scnewa , welche  zusammen  nur  die  Hälfte 
des  vormal.  Umfangs  betragen  sollen.  Die  Einwohner  (etwa  f Milli- 
onen), welche  gröfstentheils  in  Zelten  wohnen  und  aufser  den  Hand- 
arbeiten vcm»  keinen  Künsten  wiaaen  , sind  gröfstentheils  der  christl. 
koptischen  Religion  zngethan  Doch  giebt  es  auch  Juden,  Muhame- 
daner  u,  Heiden.  Sieieden  die  Amcbari  sehe  u.Glien  z-SpracJie, 
worin  auch  die  Bibel  übersetzt  iat.  — Das  Land  ist  meist  frucht- 
bar, hat  auch  Ueberilufs  au  Gold;  der  Handel  ist  aber  unbedeutend. 

Die  Gouverneurs  der  Provinzen  , nebst  deh  Feldherrn  über  die  ganze 
Miliz  des  Landes,  stehen  unter  der  Aufsicht  eines  Premier-Ministers  , 
den  man  Ras  nennt.  Der  Kaiser,  der  unter  den  Ehrennamen  : der 

frofseNegus»  regiert  (auch  in  Europa,  aber  irrig,  der  P r i e a t er  J o- 
aitues  genannt  wird),  hat  zwar  in  der  Hauptstadt  Gouda  t einen 
Tallast,  wohntaberebenfjlls  meistens  unter  Zelten,  u.  pflegtgewöhn. 
' lieh  in  der  Provinz  Dembra  seinen  Lagerplatz  zu  halten.  Er  verän- 
dert sein  Hoflager,  welches  einer  Stadt  nicht  ungleich  sieht,  fallt  all$ 
Jahre.  Es  wird  dazu  gewöhnlich  das  Ufer  einer  See  oder  eines  Flua- 
ves  , wo  Holz  und  Weide  sich  im  Ueberßnfs  befindet,  gewählt.  Er 
hat  jederzeit  T.  Armeen  auf  den  Beinen  , davon  eine  an  den  Grenzen 
des  Reichs  Enarea,  die  andere  in  der  Provinz  Gojam  ihren  Standplatz 
hat.  Beide  belaufen  sich  nur  auf  50,000  Manu  Fufsvolk  u.  ]0,0OQ 
Reiter,  doch  kann  eolche  leicht  auf  100,000  Mann  verstärkt  werden, 
• Das  regierende  Haus  ist  vom  Stamm,  M e n il e h ec  k,  11.  will  « eine 
• Abkunft  vom  Könige  Salomon  u.  der  Kptiigin  v. Saba,  Makcdan,  her- 
leifen-  : ,,  -i  . .=  • _ , 

JVesus  oder  Kaiser:  Tecla  Georg  (Jerjis),  g,  1757,  folgtfe  um 
1773  seinem  ‘ •'  • n,° ' . 

Bruder;  Tecla  HaimanoutH, , g.  1754,  i1  nach  1 773,  Lezterer 
ward  vom  Ra9  (Reichsstatthalter)  Michael  1769  anstatt  seines 
Vaters  Hanne» II.  auf  den  Thron  gesezt,  den  eben  dieser  mäch- 
tige Staatsbediente  statt  des  von  ihm  ermordeten  Verwandten 
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Joas  1767  einsezte  und  ihm  seine  Tochter  Weleta  Selasse  ver- 
mählte, aber  da  er  nicht  von  ihm  bewogen  werden  konnte, 
den  Thron  durch  einen  Kriegszug  gegen  seinen  Gegner  zu 
behaupten,  nach  einer  Regierung  von  2 Monaten  wieder  ab- 
setzen und  vergiften  Jiefs.  Tecla  Haimanout  hatte  gleich  im 
Anfänge  seiner  Regierung  mit  verschiedenen  Gegnern  (den 
Statthaltern  v.  Azazo,  Amharo  u.  Begember)  zu  kämpfen,  in 
welchen  Unruhen  der  Ras  Michael  «eine  Stelle  verlor  u.Guha, 
bisher  Statthalter  v.  Amhara,  den  Posten  eine«  Ras  erhielt. 

16.  KONGO. 

Das  Königreich  Kongo  wird  in  dieLand schäften  Bambi,  Sonho , 

Pemba,  Bstta,  Paugo  und  Sundi  eingetheilt.  Die  Statthalter  dieser 
Provinzen,  welche  Munis  genannt  werden,  haben  sich  zum  Theil 
unabhängig  gemacht.  Die  Portugiesen  haben  einige  Besitzungen  in 
diesem  Lande  u.  dessen  Nachbarschaft.  Das  Erdreioh  ist  so  frucht- 
bar, dafs  ea Jährlich  xwev  Brodten  liefert;  auch  voll  von  zahmes 
und  wilden  Thieren.  — Der  König  ist  Besitzer  des  Eigentbums  aller 
Güter  und  Länder  seines  Reichs,  und  kann  damit  seine  Unierthanen  > 

sich  Gefallen  beiebnen.  Seine  Einkünfte  Aiefsen  aus  den  Hornäckern, 
die  seine  Unierthanen  bestellen  müssen,  und  dem  jährlichen  Tribut 
der  Mani’s.  Er  kann  ein  Heer  von  300, OOOMiun  aufbringen.  Die 
Hauptstadt  des  Reichs  und  der  beständige  Sitz  der  Könige  ist  St.  Sal- 
vador, in  der  Provinz  Pemba. 

König;  NN.,  sein  Name,  so  wie  der  sämll.  Nachfolger  v.  Pietro 
Aqua  Rosata,  der  1 700  regierte,  ist  unbekannt.  Wahrschein- 
lich ist  solcher  ein  AbkömmlingCugurni’s,  de#  Stifters  dieses 
Reichs  (vom  Stamm  Lukeni;  jedoch  nur  von  einer  Neben- 
linie, indem  (nach  Zucchelli  Beschreibung  seiner  Reise  nach 
Kongo)die  gerade,  von  jenem  Fürsten  abstammende  Linie, 

«eit  der  Mitte  des  I7ten  Jahrhunderts  unterbrochen  wurde. 
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Von  den  Souverains  des  Rheinischen  Bundes. 


Historische  Einleitung  zu  diesem  Kapitel. 

: > 

Eine  neue,  höchst  merkwürdige  Epoche  der  neuesten  euro- 
päischen Staatengeschichte,  beginnt  mit  dem  Jahre  l$o6,  wor- 
in das  alte  und  ehrwürdige  Gebäude,  von  den  Publicisten  ge- 
wöhnlich das  römisch-  t eu  t s che  Rei ch  genannt,  zusam- 
menfiel,  und  aus  dessen  Trümmern  ein  neuer  Staatenverein, 
der  Rheinische  Bund,  sich  erhob. 

Das  römische  Reich  entstand  in  Deutschland  wie- 
der, als  Pabst  Leo  III.  am  25  Dec.  800  Karl  den  Grofsen  in  der 
Peterskirche  zu  Rom  zum  Kaiser  des  Occidents  ausrief.  • Zwi- 
schen der  Wiege  und  dem  Grabe  des  deutschen  Reichs  liegt 
also  ein  Zeitraum  von  1006  Jahren  und  in  dieser  2ten  schönem 
Epoche  des  römischen  Reichs  zählt  man  überhaupt  55  Kaiser. 

Die  Ländertheilung  Ludwigs  des  Frommen  (Sohns  Carls 
des  Grofsen)  unter  seine  drey  Söhne,  erhob  Deutschland  im 
J.  846  zu  einem  selbstständigen  Erbkönigreiche,  das  sein  2ter 
Sohn  Ludwig  (hinfort  der  Deutsche  genannt)  erhielt.  Nach 
der  erloschenen  Dynastie  der  Karolinger  (911 ) ward  Deutsch- 
land ein  Wahl-Königreich. 

Im  zweiten  Jahrhundert  (bis  1002)  regierten  die  aus 
6ächs.  Stamme  erwählten  Kaiser.  Nachdem  Heinrich  I.  und 
sein  Sohn  Otto  die  Slavischen  Völker,  von  der  Saale  bis  an 
die  Weichsel  und  Ostsee,  bezwungen  und  in  diesen  Ländern 
ßisthiimer  zur  Einführung  des  Christenthums  errichtet  hatten, 
verband  Pabst  Johann  XII.  im  J.  962  die  Kaiserwürde  auf  im- 
mer mit  dem  deutschen  Reiche.  Diese  Epoche  wurde  verherr- 
licht durch  die  Bildung  des  Bürgerstandes,  durch  Siege  in  Ita- 
lien und  Böhmen  und  durch  Aufrechthaltung  der  von  den 
Päbsten  angefochtenen  Herrschaft  über  Rom.  — Im  3n  Jahr- 
hundert (bis  I125)  gelang  es  der  angewachsenen  Macht  der 
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Hierarchie  ihre  Anmafsungen  gegen  die  Kaiser  des  fränkischen 
Stammes  zu  behaupten,  und  die  Lehens  fürsten  benuzten  den 
Kampf  zwischen  Pabstthum  und  Kaiserthum,  um  eine  höhere 
Stufe  zu  erreichen.  — Der -durch  die  Kreuzzüge  noch  reger 
gewordene  Fanatismus  fesselte  das  4te  deutsche  Kaiser -Jahr« 
hundert  und  die  Hälfte  des  5ten  (bis  1254).  Die  Usurpationen 
der  Päbste  und  der  ihnen  von  den  tapfern  schwäbischen  Kai- 
*ern  entgegengesezte  Widerstand  , verbreiten  einen  düstern 
Schatten  über  diesen  langen  Zeitraum  voller  Ungerechtigkei*  ' . 
ten,  Verbrechen  undUnruhen,  wahrend  dessen  nur  die  Han- 
sa einige  Städte  des  nördlichen  Deutschlands  zu  einem  Grade 
von  Wohlstand,  Reicbthuin  und  Ansehn  er’.  >b.  Doch  be- 
hauptete sich  die  Obermacht  der  Kaiserwürde  noch  so  kräftig, 
dafs  Konrad  III.  Herr  der  Stadt  (Rom)  und  der  Welt  hiefs,  und 
dafs  der  grofse  Heinrich  der  Löwe  von  der  Höhe  seiner  Macht 
gestürzt  wurde.  Die  lezte  Hälfte  des  5n  Kaiser-Jahrhunderts 
(bis  X308)  stellt  im  ersten  Zeitraum  ein  Schauspiel  anarchischer 
Verwirrung  , im  2ten  die  Entwickelung  einer  neuen  Ordnung 
aus  dem  Chaos  dar.  Um  sich  selbst  zu  vergröfsarn  erwählten 
die  mächtig  gewordenen  deutschen  Lehensfiirsten  auswärtige 
Prinzen,  einen  Grafen  von  Holland,  einen  König  von  Eng- 
land, einen  König  von  Qastilien  zu  deutschen  Kaisern.  Da 
thronte  die  Gesezlosigkeit  und  ganz  Deutschland  war  ein  Schau- 
platz endloser  kleiner  Kriege  und  zahlloser  Fehden.  Unterdes- 
sen hatten  sich  sieben  grolse  Fürsten,  3 geistliche  und  4 welt- 
liche, zu  Wahl-  oder  Kurfürsten  erhoben.  Sie  erwählten  1273 
einen  neuen  deutschen  Kaiser  in  dem  Grafen  Rudolph  v.  Habs- 
burg, der  nachher  seinen  ältesten  Sohn  Albrecht  mit  Oester- 
reich, Steyer  und  Krain  belehnte.  Unter  lezterm  rifs  sich  die 
Schweiz,  empört  durch  das  stolze  Benehmen  und  den  Druck 
seiuer  Beamten,  vom  deutschen  Reiche  los  (1308).  Ein  neues 
Haus  erhob  sich  nun  neben  dem  Oestreichischen , das  Luxem- 
burgische, welches  Böhmen , Mähren,  Schlesien,  die. Lausitz 
und  Brandenburg  an  sich  brachte.  Gesunken  war  die  Macht 
der  nach  Avignon  versezten  Päbste,  und  der  Grundsatz,  dafs 
das  Oberhaupt  der  Kirche  nicht  berechtigt  sey,  die  Kaiser  zu 
bestätigen  und  sie  abzusetzen,  wurde  durch  ein  lleichsgesetz 
eanctionirt.  •—  In  dem  6ten  Jahrhundert  des  deutschen  Kai- 
serthums ( bis  1438)«  in  welchem  von  Karl  IV.  durch  die  gül- 
dene Bulle  1356  die  ersten  Grundlagen  zu  den  3 Reichs- Colle- 
gien  der  Kurfürsten,  Fürsten  und  Stände  aufgestellt  wurden, 
richteten  die  Nachfolger  Heinrichs  VII.  und  Ludwigs  V.  ihr 
Augenmerk,  zum  Nachtheil  der  Kaiserwürde,  zu  sehrauf  die 
Vergröfserung  ihrer  eignen  Staaten.  — Gegen  das  Ende  dieser 
Periode  gelangte  das  Haus  Hohenzollern  in  dem  Burggrafen 
Friedrich  zu  Nürnberg  zum  Besitz  der  Kur  11.  Mark  Branden- 
burg  (1417),  so  wie»  während  und  auf  Veranlassung  der  hussi- 
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tischen  Händel,  Markgraf  Friedrich  zu  Meifsen , nach  den» 
Aussterben  der  Anhaltischen  Linie  zu  Sachsen  - Wittenberg^ 
Kurfürst  von  Sachsen  wurde  (142a).  — Eine  neue  Epoche 
von  mehr  als  viertehalb  Iahrhunderten  begann  mit  Al  brecht  II, 
aus  dem  Hause  Oesterreich,  an  welches  alle  Erwerbungen  de» 
Luxemburgischen  Hauses  zulezt  fielen  , und  das  1438  auch 
von  neuem  die  römisch-  teutsche  Kaiserkrone  — in  facto  erb* 
lieh  * — an  sich  brachte.  Wahrend  der  langen  und  glorreichen 
Begierung  Kaiser  Maximilians,  der  durch  seine  Vermählung 
•die  Niederlande  mit  Oestreich  verband,  erhielt  Europa,  in  der 
3m  Hälfte  des  150  Jahrhunderts  eine  ganz  veränderte  Gestalt 
durch  die  Anw<*  dung  des  Schiefspulvers,  der  Magnetnadel  u. 
der  damals  erfundenen  Bucbdruckerkunst.  Die  Einführung 
der  Posten  beförderte  Cultur  und  Handel,  und  das  errichtete 
ReichsKammergericht  that  den  Befehdungen  der  Reichsmitglie- 
der  Einhalt.  — Unter  Karl  V.  war  Oesterreichs  Macht  zu  einer 
Höhe  gestiegen,  die  der  von  Karl  dem  Grofsen  nahe  kam,  dann 
aber  vereinigte  sich  eine  Menge  von  widrigen  Umständen,  diese 
Gröfse  und  das  Ansehen  des  damit  verschwisterten  römisch - 
teutschen  Kaiserthums  zu  vermindern.  Die  Wahlcapitulationt 
welche  zuerst  Kaiser  Karl  V.  beschwur,  und  die  nachher  die 
Kaiserrecbte  immer  enger  beschränkte;  — die  Reformation , 
in  deren  Unterstützung  mächtige  deutsche  Fürsten  neue  Mit- 
tel zu  ihrer  Vergröfserung  fanden  ; die  Religionskriege,  welche 
zwar  die  Religionsfreiheit  in  Deutschland  beförderten,  aber  die 
Gemüther  trennten  und  Deutsche  gegen  Deutsche  bewaffne- 
ten ; — die  Trennung  der  grofsen  Oestreich  - Spanischen  Mo- 
narchie, als  Karl  V.  von  der  Bühne  ahtrat  ( 1559),  die  daraus 
entstandenen,  gröstentheils  unglücklichen  Kriege  mit  Frank* 
reich  und  dessen  Einmischungen  in  alle  Unruhen  und  inner« 
liehen  Streitigkeiten  Deutschlands,  die  stets  Verringerungen 
der  westlichen  Reichsgrenzen  zur  Folge  hatten;  — ■ die  Eifer- 
sucht anderer  auswärtigen  Fürsten  gegen  Oesterreich;  — die 
in  einem  30jährigen  Kriege  v.  Ferdinand  IL  frnchtlos  verfolgte 
Absicht  der  Vergröfserung  der  Kaisergewalt ; — das  Grund* 
gesetz  des  westphälischen  Friedens  1648,  wodurch  zwar  die 
deutsche  Verfassung  näher  bestimmt,  aber  seitdem  auch  von 
fremden  Mächten  abhängiger  Wurde,  so  dafs  selbst  die  Errich- 
tung eines  beständigen  Reichstags  Zu  -Regensburg  (1663) 
der  zu  schlaffen  Verbindung  keine  Kraft  geben  konnte;  — 
die  bis  zur  Unabhängigkeit  sich  erhebendeMacht  mehrerer  deut- 
eclien1  Fürsten;  — das  durch  die  furchtbare  Stärke  der  preua- 
•ischen  Krone  sich  bildende  Gegengewicht  ha  Teutschland,  wel- 
ches zulezt  in  Süd-  u.  Nord-Teutschland  zu  zerfallen  drohte ; — 
die  Theilnahme  Rufslands  an  den  Angelegenheiten  der  von  ihm 
garantirteii 'Reichsverfassung ; — * das  so  folgereiche  Erlöschen 
desmännl.JHabsburg-Oesterreichischen  Stamm»  mit  Carl  VL ; — 
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der  Für  Preussens  Ruhm  und  GrÖfse  *0  glücklich  geführte  sie- 
benjährige Krieg,  mit  dem  darauf  gefolgten  Fürstenbunde  — 
hatte  das  Band,  welches  diesen  vieltheiligen  Körper  unter  dem 
Ansehen  und  Scepter  der  Kaisergewalt  zusammen  hielt,  stet» 
lockerer  gemacht,  bis  endlich  die  französ.  Revolution  in  ihren 
fortdaurenden , alles  umwälzenden  Folgen,  nach  blutigen  ver- 
heerenden Kriegen,  es  seiner  gänzlichen  Auflösung  entgegen- 
rifo.  — Die  Friedensschlüsse  von  Campo-Formio  und  Lüne- 
sille, welche  die  Grenzen  des  Reichs  abermals  verengten  und 
die  schönen  überrheinischen  Provinzen  demselben  entzogen ; 
das  lezte  Reichsgrundgesetz  desDeputations-Regesses,  welches, 
von  Frankreich  in  Regensburg  dictirt,  die  Grnndvestett  des 
tausendjährigen  Verbandes  umstürzte , die  geistlichen  Staaten 
vertilgte,  den  Reichstag  nmwandelte,  die  Organisation  der 
Kreise  zerrüttete;  endlich  der  Österreich.  Krieg  von  1805,  die 
dadurch  nothwendtg  gewordenen  kostbaren  Opfer  des  Pres- 
burger  Frieden*  und  die  in  Teutschland  gebieterisch  fortwir- 
kenden Folgen  desselben ; alle  diese  Begebenheiten,  Triebfedern 
und  Umstände  führten  endlich  1806  die  gänzliche  Auflösung 
des  H.  R.  Reichs  tentscher  Nation  herbey. 

Leicht  und  ohne  Gewalt  lösete  sich  so  das  tausendjährige 
Band,  welche*  noch  vor  dem  Lüneviller  Frieden  über  24  Mill. 
Teutsche  mit  einander  verknüpfte.  — Nachdem  am  Uten  Jul. 
e.  a,,  unter  Frankreich*  Auspicien,  von  mehreren  Souveraint 
des  südlichen  und  westlichen  Teutschlandes  zu  Paris  geschlos- 
senen Bundesvertrage , bedurfte  es  blos  noch  der  darin  stipu- 
lirten  förmlichen  Lossagung  dieser  Fürsten  von  aller  fernem 
Beichsverbindung,  welche  auch  zu  Regensbu'  g am  1 August 
schon  erfolgte,  begleitetvon  der  ebendaselbst  durch  den  französ. 
Gesandten  am  Reichstage  übergebenen  Erklärung,  dafs  der 
Baiser  der  Franzosen  die  Existenz  der  bisherigen  tentschen 
Reichs-Constitution  nicht  ferner  anerkenne.  Nach  wenigen 
Tagen,  nämlich  schon  am  6ten  August,  verzichtete  nun  auch 
der  Beherrscher  v.  Oestreich  auf  die  bisher  getragene  römische 
Kaiser-  und  teutsche  Königskrone,  indem  er  die  bis  dahin  als 
Reichsoberhaupt  geführte  Kaiserl.  Reichsregierung  niederlegte', 
alle  Fürsten  und  Stände  des  teutschen  Reichs  des  ihm  geleiste- 
ten Eides  entband  , und  sich  mit  dem,  seit  dem  II  Aug.  1804 
angenommenen,  Titel  eines  erblichen  Kaisers  v.  Oesterreich  be- 
gnügte. Der  Reichstag  an  Regensburg,  das  Kammergericht  ztk 
Wezlar  und  der  Reichshofrath  zu  Wien  giengen  auseinander, 
und  das  H,  R,  teutsche  Reich  hatte  ein  Eride. 

Diejenigen  ehemaligen-  teutschen  Reidisstände,  welche 
gleich  anfangs  an  dem  Abschluss  der  Pariser  Illieinbundes-Acte 
Theil  nahmen,  waren:  die  Könige  von  B äyern  Und  Wtir- 
temberg;  der  Fürst-Primas  oder  nunmehrige  Grobhz.  von 
Frankfurt;  die  Grofsherzoge  von  Baden,  Berg,  und 
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Hes sen -Darmstadf ; der  Herzog  von  Nassau-Gsingeh; 
die  Fürsten  \on  Nassau- Weilburg,  -H o hen  z o 11  ern  - 
Hecliirigen  und  Sigmaringen,  Salro-Salm  u.  Salm- 
Kyrh  urg,  Ysenburg-Birsteiu;  der  Herzog  von  A re  m- 
berg  ; der  Fürst  v.  Liechtenstein,  u.  der  Fürst  von  der 
Leyen.  — In  der  Folge  traten  dein  Bunde  bey : der  Grofshz; 
v.  Wiirzburg  nach  dem  Publicandnna  vom  3®  SepL8o6; 
der  König  v.  Sachsen,  durch  den  Posener  Frieden  vom 
il  Dec.  e.  a.;  ferner  durch  Accessionsverträge  die  5 Herzog« 
v.  Sachsen  am  15  Dec.  d.  J. ; die  Herzoge  v.  Anhalt-Bern- 
burg, An  halt-Cöthen  u.  An  h a It -Dessau,  dieFiitsten 
von  Lippe-Dettmold,  Lippe-Schaum  bu  rg,  Schwarz* 
burg-Sondershausen,  ScRwarzburg- Rudolstadt, 
Waldeck  und  die  fürstl  Häuser  von  Reu  fs-Pla  u eil , Sämt- 
lich am  18  Apr.  1807;  der  Honig  von  We.stphalen  durch 
das  kais.  französ.  Stiftungs-Decret  vom  7 Sept.  d.  J. , die  Her- 
zoge v.  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg- 
Strelitz  am  18  Febr.  1808;  endlich  der  Hz.  v.  Holstein- 
Oldenburg  am  24  Oct.  e.  a. 

, Durch  die  niehrerwähnte  Gründungsacte  des  Rheinischen 
Bundes  unterwarfen  die  mitcontrahiremien  Souverains  die,  im 
Bezirk  der  Bundeslande  gelegenen  Besitzungen  aller  Fürsten^ 
Grafen  und  Herren  , * die  an  jenem  Vertrage  keinen  Theil  ge- 
nommen hatten,  ihrer  Souveränität;  einige  nahmen  den  Titel 
von  Grofsherzogen  , (verknüpft  mit  königlicher  Würde);  ei- 
nige den  herzogt,  und  fürstl.  Titel  an;  alle  entsagten  dagegen 
den  vom  ehemal.  teutschen  Reiche  herrührenden  Titeln  und 
Würden , so  wie  allen  Ansprüchen  auf  die  Besitzungen  ihrer 
Mitverbündeten , mit  Ausnahme  des  eventuellen  Succe^sions- 
rechts.  — Sie  sollen  von  fremden  Mächten  unabhängig  seyn, 
weshalb  derjenige  Fürst,  welcher  den  Diensten  einer  andern, 
zum  Bunde  nicht  gehörigen  Macht,  nicht  entsagen  will,  sein« 

' Staaten  einem  seiner  Kinder  übergeben  soll.  — KaiserNapoieoti 
istProtector  des  Bundes,  ernennt  den  Nachfolger  desFiirsten 
Primas,  steht  mit  den  Verbündeten  in  einer  Allianz , ladet  sie, 
falls  eine  benachbarte  Macht  sich  rüstet,  zum  ebenfallsigen  Armi- 
ren  ein,  unterstüztsieimFalleinesKriegsmit  200,000  Mann ; da- 
gegen sind  auch  alle  Gontinen  talkriege  Frankreichs  gemeinschaft- 
lich für  sie , u.  die  Verbündeten  stellen  dem  Kaiser  Contingente, 
jjie  nach  dem  Verhältnisse  der  Besitzungen  eines  jeden  bestimmt 
sind.  — Die  übrigen  Grundlagen  u.  Bestimmungen  der  Rhei- 
nischen Bundesacte  werden  hier  übergangen;  da  solche  im  2ten 
£fiueUe  dieses  Handbuchs  ohnehin  weitläuftiger  beigebracht 
werden  müssen , wo  denn  auch  der  Umfang  u.  die  Staatskräfte 
des  Rheinischen  .Bundes  sowohl  im  Allgemeinen , als  in  Anse- 
hung der  einzelnen  Bundes-Staaten  statistisch  zu  würdigen  ist.  • 
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A)  Von  den  Souveräns  des  Rheinischen  Bundes, 
•welche  zum  kÖnigl.  Collegio  gehören. 

* r* 

. , {In  alphalttiicher  Ordnung.')  ( ■ 


BADEN. 


Du  vorrail«  markgräfliche,  nun  »eit  1806  grofaherzoel.  Hau*  Baden, 
ist  eine»  der  'ältesten  fiirstl.  Häuser  in  Europa  und  iiat  mit  den  lläu*  m 
sern  Oesterreich  u.  Lothringen  einerley  Stammvater  an  Ethicqi.  Her- 
zogen in  Allenianuien  u.  ElsaCs.  (Siehe  Oestreichl  ) 

Von  obigem  Ethico  stammte  Guntram  der  Reiche  ab.  Dessen  Sohn, 
Gonzeliu,  Gr.v.  Altenburg,  hatte  aufser  andern  Kindern  auch  2 Söhne 
a)  Ratbodu»,  von  welchem  das  1740  erloschene  Haus  Habsburg- 
Oesterreich  entsprossen  ist , u.  b)  Landul  us,  Grafen  v.  Brisgaw. 

Des  leztern  Sohn,  Berthold  1.  (oder  der  Bärtige)  ben  schte  anfäng- 
lich al»  Graf  im  Breisgau , war  hierauf  eine  Zeit  laug  Herzog  von 
. Kärnthen  u.  f 1078  Sein  älterer  Sohn,  Berthold  II.,  Hz.  v.  Schwa- 
ben von  1092  bis  1099,  gründete  durch  seine  Nachkommen  , welch« 
den  herzogl.  Titel,  ohne  ein  besondere*  Herzogthum  zu  haben,  fort-  , 
führten  und  ihn  auf  ihr  im  lireisgau  gelegenes  SchloflZäringen  über- 
trugen, den  Stamm  des  herzogl.  Hauses  Zäringen  , welcher  za  An- 
fang des  130  Jahrhunder*  (.1218)  erlosch  u.  wovon  seit  mg  das  Haus 
der" Herzoge  v.  Teck  ein  Ast  war,  der  ebenfalls  1439  erlosch. 

Beriholds  jiingererSohn  aber,  Hermann,  Markgr  v.  Verona  von 
1060  bis  I073,  dem  aus  der  väterl.  Erbschaft  Hochberg  zu  Tlteil 
wurde,  und  der  gleich  seinen  Zäringenschcn  Stammsvettern,  auch 
nach  dein  Verlust  der  Veronesischen  Mark,  den  Titel  eines  Markgra- 
fen fortführte  und  denselben  auf  seine  Descendeuten  vererbt«,  hin- 
terliefs  den  Sohn  Hermann  II.,  welcher  mit  Judith,  einer  Erb- 
tochter der  damaligen  Dynasten  v.  Baden  vermählt  war  und  zuerst 
den  Titel  eines  Markgrafen  v.  Baden  u.  Ho clib er g annahm  ( f 
1130).  Von  ihm  sinn  alle  nachher  geblüht  habenden  Aeste  u.  Zwei- 
ge dieses  Hauses  entsprossen.  Die  unter  diese  Linien  vertheilt  gewe- 
senen Lande  brachte  Markgr.  Ch  r i s to  ph  1503  wieder  zusammen, 
die  aber  seine  Söhne,  Bernard  IV  CtlJJ?)  und  Ernst  (flJJJ)  wie- 
der theilten  , indem  jener  die  Baden- Badische,  dieser  die  Ba- 
de n -Dar  lach  ischeLi  nie  stiftete.  Die  entere  erlosch  in  männl. 
Erben  am  2t  Oct.  1771 , worauf  die  leztere  auch  in  die  Baden-Badi- 
schen Lande  auccedirte,  so  dafs  die  gesammten  markgräd.  Lande  aber- 
mals vereinigt  wurden.  . 

Durch  den  Tractat  vom  22  Aug.  1796  und  durch  den  LUneviller 
Frieden  giengen  von  diesen  Landen  zwar  einige  ilberrlieinische  Par- 
zelltn  verloren,  allein  durch  den  Reichsscblufs  vom  27  Apr.  1803  er- 
hielt diese»  Haut  nicht  nur  einen  ansehnlichen  Zuwachs  von  netttit 
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Tg  Baden.  (3s  Kap.~  Souverains  des  Rhein. 

Besitzungen « sondern  anch  die  kurffirstl.  Würde,  womit  eo 
ipso  das  jus  de  non  appellando  verbunden  war.  Eben  dadurch  er« 
langte  es  auch,  aufser  der  Stimme  ira  kurfürstl.  Collegio,  und  aufser 
den  altern  3 Stimmen,  ferner  ohne  das  mit  dem  Fstli.  Constanz  er« 
langte  Votum,  noch  2 neue  Stimmen  im  Reichsliirstenrathe.  Einen 
abermaligen  Zuwachs  erhielten  die  badischen  Besitzungen  durch  den 
Prefsburger  Frieden  (Dec.  180$),  einen  3ten  durch  die  Bestimmungen 
der  Rheinischen  Bundesacte  (i2lul.  1806),  wovon  Baden  ein  mit« 
contrahirender  Tlieil  war,  u.  einenden  durch  den  Pariser  Tractat  vom 
II  May  810,  wodurch  es  im  No v.  d.J. einige  Parcellen  von  Würtemberg 
acquirirte,  dagegen  jedoch  einen  andern  Bezirk  an  Hesten-Darmstadt 
ilberliefs.  (lieber  alle  diese  Landei  erwerbungen  sehe  man  das  Nähere 
im  2n  Theile  dieses  Buchs!)  Kraft  der  erwähnten  Bundesacte  führt  der 
Chef  dieses  souveraiuen  Ilauscs  nun  den  Titel  eines  Grofsherzogs,  wo- 
mit die  Rechte  11.  Prärogativen  der  königl.  Würde,  mithin  auch  Sitz  u. 
Stimme  im  königl.  Collegio  der  Bundesversammlung,  verbunden  sind. 

Der  Titel  dieses  Souverains  ist  demnach:  Grorslierzog  von  Baden 
Hz.  zu  Zäriügen  u.  s.  w-  mit  dem  Prüdicat:  Königl.  Hoheit. 
Laut  der  Verordnung  vom  2n  Sept.  1806  wird  dem  Erbgrofsherzog 
das  Ptädicat:  Sr.  Hoheit,  gegeben;  dessen  Gemahlin  aber  wird 
Ihrokais.  Hoheit,  4*e  ErbgroCsherzogin,  titulirt.  Die  nachge- 
bornen  Prinzen  nennen  sich  Markgrafen  v.  Baden  u.  erhalten, 
so  wie  die  verwittwete  Markgräfiu  und  Gemahlinnen  der  Prinzen 
das  Prädicat:  Hoheit.  — Die  Volljährigkeit  tritt  im  Badischen 
Hause  mit  Vollendung  des  ign  Jahres  ein.  Luther.  Religion.  Resi- 
denz: Carlsruhe, 

Grofsherzog:  Carl  Friedrich,  g.  22  Nov.  728,  rSAndr,  dE, 
prSA,  schS,  bSH,  hoUl,  desbad.Hausord.  der  Treue  Ordensherr 
u.  des  milit.  Carl  Frietlrichs-O.  Grofsmeister;  sticc.  in  den  Dur- 
lach. Landen  seinem  Grofsvater  l2May738.  regiert  nach  bewil- 
ligter Volljährigkeit  imDurlach.Landeaantheü  seit  22 Nov.  746, 
über  die  siinatl.  Alt-liad.  Stammlande  seit  21  Oct.  771 ; feyerte 
«ein  5ojähr.  Regier.  Jubiläum  23N0V.  796;  nahm  die  Kurfürstl. 
Würde  an  I May  8°3»  erneuerte  u.  erweiterte  den  Orden  der 
Treue  8e.  m.,  wurde  in  das  kurfstl.  Kollegium  zu  Regensburg 
eingeführt  22  Aug.  e.  a. ; nimmt,  zufolge  der  Rheinbundes- 
acte vom  I2n  Iul.  goö,  den  grofsherzog!.  Titel  an  u.  sagt  sich 
vom  Reichsverbande  los  1 Aug.  e.  a.,  stiftet  den  bad.  seinen 
Namen  führenden  Militär-Verdienstorden  4 Apr.  807.  Ite  Gern. 
Carol.  Löuise,  des  Ldgr,  Ludw.  VIII.  zu  Hessen-Darmstadt  rf 
g.  II  Iul.  723,  i SCD,  vm.  l8Ian.75i,  ,{,8Apr.  783  zu  Paris.  2te 
Gern.  Louise  Caroline,  des  markgräfl.  baden.  Kammerj.  u. 
Obristl.  Ludw.  Heinr.  Phil.  Fhrn  Geyer  v.  Geyersberg,  und 
Maximiliane  Christiane  Gräfin  v.  Sponeck  1804)  T. , g.  26 
May  768,  vm.  24  Npv.  787,  seitdem  Freyfrau  v.  Hochberg, 
■wurde  im  May  796  von  Kaiser  Franz  H.  zur  Reichsgräfin 
von  Hochberg  erhoben. 

"Kinder  erster  Ehe:  l)  Carl  Ludwig,  g.  14  Febr.  755,  Erbprinz, 
rSAndr.,  prSA,  schS,  bdT. , russ.  kais.  Gen.  der  Inf.  u.  Inh. 
des  Koslowschen  Inf.  Rgts,  auch  des  schwäb.  Kr.  Gen.  FZM. 
«eit  795 , f zu  Arboga  in  Schweden  15  Dec,  igox.  Gern.  Amt* 
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lie  Frieder.,  Ldgr.  Ludw.  IX.  zu  Hessen-DarmstadtT.,  g.  20 
lun.  754,  rSCD.,  vra.  15  Iul.  774,  führt  nun  den  Titel:  ver- 
wittwete  Markgräfin. 

Kinder:  a)  Cath.  Amalie  Christiane  Louise,  g.  als  Zwill.  IJ 
Iul.  776,  Decanissin  zu  Quedlinburg  seit  799,  rSCD.  , (zu 
Petersburg),  b)  Frieder.  Wilh.  Caroline,  g.  als  Zwill.  13 
Iul.  776.  Gern.  Max, I.  König  v.  Bayern,  vm.  797.  c) Louise 
Mar.  Auguste,  nunmehr  Elisabeth  Alexiewna,  g.  24  Ian.  779. 
Gern.  Alexander  Kaiser  v.  R u f s 1 a n d , vm.  795  zu  Peters- 
burg. d)  Friederike  Dor.  Wil^.,  g.  781.  Gern. Gustav  IV, 
Adolph,  ehemals  König  v.  Schweden,  vm.  797.  e)  Marie  (Eli- 
*ab.  Wilhelmine),  g.  782,  i*  2oApr.  8o8-  Gern.  Wilh.  Hz.  v. 
Br.aunscliweig-Oels,  vm.  802.  f)  Carl  Friedr.,  g.  i3Sepf. 
784,  t 1 Merz  785.  g)  Carl  Ludw.  Friedr.,  g.  8 Inn.  786» 
Erbgrofshz.  v.  Baden  u.  Mitregent  etc.  rSAndr.  u.  AN,  schS, 
fELi,  hoül,  bdTl , grofshzl.  bad.  Gen.  d.Inf,  und  Inh.  eine* 
Inf.  Rgts,  zum  Mitregenten  angenommen  von  seinem  Grofs- 
vaterd.  28^»>v.8o8,  (quitt.  806  als  russ.kais.  Gen.  d.Inf.  u. Inh. 
des  Kleinreufs.  Grenad.  Rgts).  Gern.  Stephanie  Louis« 
Adrienne  Napoleon  (des  franz.  Senateurs  Graf  Franz  v.  Beau- 
harnois  T.),  g.  28Aug.  789,  wurde  vom  frauzöz.  Kaiser  adop- 
tiit  u.  zur  Prinzess,  v.  Frankreich  mit  dem  Titel:  Kaiserl» 
Hoheit,  erhoben  u.  verl.  3 Merz  806,  vm.  zu  Paris  8>Apr.  ej,  a. 
h)  Wilhelm  ine  Louise,  g.  10  Sept.  788.  Gern.  Ludwig 
Erbgrofshz.  v.  Hessen,  vm.  804. 

2)Friedrich,  g.  29  Aug.  756,  Mkgr.  zn  Baden  u.  Höchberg 
Hz.  zu  Zähringen,  reg.  Gr.  zu  Salem  u.  Peterihausen,  Gr.  zu 
Hanau,  bdTl,  pWA  u.  Stan.  schS;  (ehemal.  holländ.  Gen. 
Ltn.  u.  dann  bis  1806  Gen.  Maj,  des  schwab.  Kreises).  Gern. 
Cstine  Louise,  Hz.  Friedr.  zu  Nassau-Usingen  T.,  g.  16 
Aug.776,  vm.  ioDec.  791.  3)Ludwig  Wilh. Aug.,  g.9Febr. 
763,  Mkgr.  zu  Baden  u.  Hochberg,  Hz.  zu  Zähringen,  reg.  Gr. 
zu  Salem  u.  Petershansen,  Gr.  zu  Hanau,  rSAndr  u.  AN,  schS, 
prSAu.RA,  fELi  , bdTl,  Gen. en Chef  der  grofshzl.  bad. 
Truppen,  Chef  eines  Inf.  Rgts,  auch  bi^  806  k.  preufs.  Titular- 
Gen.Ltn.  u.  des  schwab.  Kr.  Gen,  Maj,  legt  seine  milit.  Stellen 
nieder  Merz  808,  residirt  zu  Bruchsal.  4)  Louise  Carol.,  g 8*  u ir 
II  Ian.  767. 

KinderirEhe:  5)CarlLeopoldFriedr.,  g.  29  Aug.  790,  Gr.v. 
Hochberg,  (gewes.  k.schwed. Ltn.  beym  inLeibgarde-Rgt). 
«eit  806  Chef  eines  neu  errichteten  bad.  Inf.  Rgts,  hoUr,bd'iT. 
6)WilhelmLudwigAng,,Gr. v.Hochberg,  g.  8 Apr.  792^ 
(gewes.  k.  schwed.  Ltn.  beym  2n  Leibgarde-Rgt),  bad.  Obr.  u, 
Chef  des  Rgts  Harrant  seit  Nov.  808,  hoUl,bdTl.  7)Frietlr. 
Alex.,  g.  iou.fl8Iun.  763.  8)  AmalieChristineCarol.  Gräfin 
V.  Höchberg,  g.  26  Ian.  795.  9)  Maximilian  Friedr.  Iek. 
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Ernst,  Gr.  v.  Hochberg,  g.  9 Dec.  796  zu  Triesdorfim  Anspa- 
chischen  , bilTx.  ■ • 

Si  nder:  Wilhelm  Ludwig,  g.  14  lan.  732,  holländ.  Gen.  Ltn., 
Gmiv.  zu  Arnheim  u.  Öbr.  eines  Rolland.  Inf,  Rgts,  bdTl, 
t i?T>ec.  788. 

Jilterri:  Friedrich,  g.  7 Oct.  703,  des  Schwab.  Kreises  Gen.  FWM. 
ii.  Irih.  eines  Inf.  Rgts,  bSH,  ■{•  als  Erbpr.  26 Merz  732.  Gern. 
Anne  Charl.  Amal.  Louise,  des  Fst.  loh.  Wilh.  Friso  zu  Nas- 
sau-Dietz  T.,  g.  12  Oct.  710,  vm.  3 Iul.  727,  f als  W.  18 
Sept.  777.  ‘ 

Crojsehern:  Carl  Wilhelm,  g.  17  Inn.  679,  succed.  seinem  Vater 
Friedrich  Magnus  am  25  Iun.  709,  kais.  Gen.  FM.,  des  schwäb. 
Kreis.  Gen.  FZM,  bSH,  stiftete  17  Iun.  7r5  den  Orden  der 
Treue,  und  erbaute  Carlsruhe  e.  a. , ■{•  r-2  -May  738.  Gern. 
Alagdat.  Wilhelmine,  Hz.  Wilh.  Ludw.  zu  Würtemberg-Stult» 
gard  T.,  g.  7 Nov.  677,  vm.27lun.  697,  residirte  zuDurlach, 
war  als  W.,  nebst  dem  Pr.  Carl  August  v,  Baden,  Obervormiin- 
derin  ihres  Enkels  u>  Administratorin  der  Durlacb.  Lande, 
30  Oct.  742  zu  Carlsruhe. 

Grofsvapen  Geschwister  4 an  der  Zahl,  sind  sämtlich  schon 
lange  todt;  s.  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1805. 

/ . BAYER  N. 

Das  nun  kön.  Baus  Bayern  ist  eines  der  ältesten  souverainen  und 
retchsfiirsil.  Häuser  Deutschlands.  Es  leitet  seinen  Ursprung  ab  von 
Luitpold,  Hz.  v.  Bayern,  der  im  J.  907,  unter  der  Regierung  Lud- 
wigs IV,  in  der  Schlacht  bey  Augsburg,  worin  die  Ungarn  über  die 
Deutschen  den  Sieg  erfochten,  getüdtet  würde.  — Sein  Sohn  Ar- 
nold, Hz.  v.  Bayern,  der  937  starb,  lutt«  3 Söhne:  ' 

t.  Eberhard,  dessen  Posterität  das  Haus  der  alten  Markgrafen  y. 
Oesterreich  ausmachte, 

2.  Arnold,  Stammvater  4er  Walzgrafen  v.  Scheyern  u.  Wit- 
telsbach, welches  Jeztere  Haus  1180  wieder  zum  Besitz  de» 
Hzth.  Bayern  gelangte  , und  aus  weichem  die  Häuser  Bayern 
und  Pfalz  entsprossen  sind. 

3,  Hermann,  Pfalzgraf  bey  Rhein  (939),  dessen  Nachkommen- 
schaft, worin  die  Würde  der  Pfalzgrafcn  bey  Rhein  erblich  war, 
1095  erlosch. 

Otto  der  ältere,  Graf  v.  Wittelsbach,  ein  Spröfsling  ans  dem 
Hause  der  Pialzgrafen  v.  Scheyern  u.  Abkömmling  m der  9teu  Gene- 
ration von  Luitpold,  wurde  nach  der  Aeclitung  Heinrichs  des  Lö- 
wen von  Kaiser  Friedrich  1.  ( Barbarossa)  1180  mit  dem  Hzth. Bayern 
belieben  und  f I (83-  Oito’s'  des  altern  Enkel,  Otto  der  Erlauchte, 
erwarb  seinem  Hause  durch  seine  Verrnäh.iing  mit  Agnes,  einer 
Tochter  des  Rheiiipfalzgrafens  Heinrichs  aus  dem  wellischeu  Stamme, 
die  Pfalz  am  Rhein.  Die  beiden  Söhne  aus  dieser  Ehe,  Lud- 
wig der  Strenge  und  Heinrich,  iheiltcn  im  J.  125s  die  ererbten 
Lande  dergestalt,  dafs  jener  die  Rheinpfalz  u.  Oberbayern,  dieser 
aber,  dessen  Linie  1340  wieder  abstarb,  Niederbayern  erhielt., 
Ludwig  der  Strenge,  Herzog  in  Oberbayern  u Pfalzgraf 
aot  Rhein  (t »294)  ha$uj  »iSolme ; Rudolph  und  Ludwig,  di« 
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durch  ihre  Nachkommenschaft  die« es  pfalzbryrilche  Hau*  in  1 Haupt* 
iinien  gelheilt  haben. 

Der  ältere,  Rudolph,  bekam  dieKyrwiirde  u.  die  R h ein  p fal  z, 
(wozu  hernach,  durch  den  zwilchen  Ludwig  u.  seines  Bruders  Söhnen 
zu  Pavia  1329  errichteten  Hausvertrag , auch  die  hayerschen  Länder 
im  Nordgau,  oder  die  nachher  logenannte  Oberpfalz,  lünzukam) 
u.  wurde  durch  seine  Descendenz,  welche  sich  in  der  Folge  wieder 
in  mehrere  Linien  u.  Aeste  verbreitete,  der  Stammvater  der  pfälzi- 
• eben  Hauptlinie,  mithin  aller  Pfalzgrafen  uud  Kurfürsten 
zur  Pfalz. 

Der  jüngere,  Ludwig  (der  Bayer),  welcher  auch  zum  Kaiser 
erwählt  wurde,  erhielt  das  Hztli.  Oberbayern,  womit  er  in  der  Folge, 
1340,  nach  Abgang  der  Niederbayrischen  Linie,  auch  das  HztJi. 
Niederbayern  vereinigte,  und  wurde  durch  seine  Nachkommenschaft 
der  Stammvater  aller  nachliinnigen  Herzoge  in  Bayern  , oder  der 
bayerschen  11  aup  tli  11  i e,  welche  1623  die  Kurwürde  erhielt,  u, 
am  3oDec.  1777  mit  dem  Kurfürsten  Maximilian  Joseph  erloschest  ist. 

Die  pfälzische  Haup  tlinie  hatte  sich  in  mehrere  Aeste  ver- 
breitet , welche  zum  Theil  nach  und  nach  wieder  abgestorben  sind. 
Die  ältere  eigentliche  Kurlinie  erlosch  1559,  worauf  die 
Kurwiirde  der  Pfalz  an  die  Simmernsche  Linie  fiel.  Die 
Simmernsche  Linie  erlosch  168$,  und  die  Kurwiirde  der  Pfalz 
kam  an  die  neuburgiache  Linie.  Auch  diese  Linie  erlosch 
mit  dem  Kurfürsten  Carl  Philipp  1742,  und  nun  fielen  die  Kur. 
lande  derPfalz  an  Carl  Theodor  von  der  aulzbachischen 
Linie,  welcher  auch  1777,  nach  Aussterben  der  churbayri  scheu 
Hauptlinie,  iu  die  bayrischen  Kurlande  succedirte ; jedoch  mit 
dessen  1799  erfolgtem  Tode  erlosch  auch  die  s i|  1 z ba  ch  i s c he  Li» 
sie,  und  sämtliche  P f al  z - und  Bayrische  Kurlande  gediehen 
an  den  Chef  der  einzig  noch  blühenden,  vormaligen  Pfalzzwey- 
brücken-Birkenfeldischen  Linie,  welche  sich,  wie  unten 
näher  gezeigt  wird  , in  2 Aeste  verbreitet  hat. 

Daa  Haus  Pfalz-Bayern,  schon  seit  9c»  J ahren  im  Besitz  von  der  Pfalz, 
Bayern,  u.  mehr  anderen  beträchtlichen  Lelinstiicke  des  teutichen 
Reichs,  hat  diesem  Reiche  3 Kaiser  und  32  Kurfürsten,  so  wie  Däne- 
mark einen  und, Schweden  vier  Könige  gegeben.  Die  pfälzisch« 
1 Hauptlinie  insbesondere  besafs  d 1 e Kurwiirde  als  Reichs- 
Erztruchtefs  schon  im  131»  Jahrhundert.  Friedrich  V.  aber  ver- 
lor 1623,  weil  er  die  von  den  unruhigen  Böhmen  ihm  angebotene 
Krone  angenommen  hatte,  nebst  seinen  Landen  auch  die  Kurwiirde, 
welche  leztere,  so  wie  die  Oberpfalz,  von  Kaiser  Ferdinand  II.  »ei- 
nem Vetter  aus  der  bayr.  Hauptlinie,  dem  Herzoge  Maximilian  von 
Bayern,  übertragen  wurde.  Durch  den  westpliäl.  Frieden  bekam 
jedoch  sein  Sohn  Ludwig  die  Unterpfalz  wieder , so  wie  auch  eine 
neue,  und  zwar  die  achte  Kurstelle,  als  des  h.  r.  RsErz- 
Schatzmeister.  Zugleich  wurde  festgesezt,  dar»,  im  Fall  der 
bayrische  Mannsstamm  erlöschen  würde , die  pfälzische  Linie  wie- 
der in  den  Besitz  der  alten  Rechte  kommen  sollte.  Als  zieh  dieser 
Fall  1777  wirklich  ereignete  , trat  Kurpfalz  in  seine  vormalige  Kur- 
Stelle , (die  Jte  im  kurfürstlichen  Collejgio),  und  iu  sein  altes  Erz- 
truciisesien-Amt  wieder  ein,  zugleich  wurden  die  bayrischen 
Lande  mit  den  pfälzischen  vereinigt ; das  Erzschatzmeisteramt  aber 
kam  an  Kur-Braunschweig. 

Zu  den  besondern  Gerechtsamen  des  Kurfürsten  zu  Pfalzbayern 
gehörte  das  Reichsvicariat  (in  denen  Ländern,  wo  sonst  das  fränki- 
sche Pi  echt  galt),  mithin  auch  das  Recht,  in  den  Grafen-,  Freiharrn- 
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und  Adel  stand  zu  erhebe^,  da»  6«leittrecht  in  einigen  freni  den  Lan- 
den u.  s.  w. 

Die  obengedachtejiingere  Branche  der'Pfälzisclten  Hanptlinie  (vor- 
mals die  Pf  al  z - Z we  y b r ii  c k e n - B i r k e n f e 1 di  s < It  e Liuie 
genannt),  verbreitete  sich  durch  die  Descendenr.  zweier  Brüder, 
Christians  11.  und  Johann  Carls  in  2 noch  blühende  Aeste, 
A)  den  Priroogenial-Ast  (Deecendcnz  Christians  11.),  seit  1733 
Pfalz-Z  weybriieken,  seif  1799  Kur-Pfalzbayern  und  nun 
seit  l8c6  das  Jlö  n i g 1.  Haus  Bayern  genannt ; B)  den  Jüngern  Ast 
(Descendeuz  Johann  Carls),  anfangs  die  Pfal  z - B i r k e tt  fe]  di- 
s ch  e N e b e nl  i nie,  seit  1799  aber  die  herzoglich  Bayersche 
Linie  (auch  von  1803  bis  1806  das  Herzogi.  Haus  Bayern-Berg) 
genannt. 

A)  Das  Königl.  Haus  Bayern,, 

oder  die  von  Christian  II.,  Herzogen  von  Pfalz-Zweybriicken-Birken» 
feld  entsprosseneDesccndenz,  welche  mit  dessen  Sohne  Christian  111. 
1733  durch  einen  Vergleich  mit  der  damals  blühenden  Kurlinie  zum 
Besitze  der  Zweyb  tückischen  Lande,  und  1799,  als  dis  Kur- 
haus der  Sulzbschischen  Branche  mit  dem  Kurfürsten  Carl  Theodor 
ausstarb,  auch  zum  Besitz  der  sämtl.  Pfalzbayrischen  Lande 
und  der  Kurwiirde  gelangte.  Seitdem  hiefs  sie  das  Kurhaus  Pfalz- 
bayern. Als  nun,  zufolgedes  Liineviller  Friedens,  die  iiberrheini- 
schen  P fä 1 z is  c he  n Landestheile  an  Frankreich  kamen,  auch  durch 
den  Reichs-Recefs  a'On  1803  die  diesseitige  R h e i n-P fal  z , gegen 
Acquisition  anderer  Fiirstenthümer  u.  Lande,  an  mehrere  deutsche 
ErbfUrsten  vertheilt  wurde , schien  sich  seitdem  die  Benennung 
Pfalz- Bayern  nur  auf  die  Ober-Pfalz  (welche  aber  schon  lauge  zu 
Bayern  gehörte),  und  auf  den  Titel  Erzpfal  zgraf,  welchen  der 
KurPdrst  damals  annahm  , zu  beziehen.  Seit  dem  Abschlüsse  des 
Piesburger  Friedens  180$,  durch  welchen  das  bisherige  Kurhaus  die 
königt.  Würde  erlangte,  ist  daher  auch  die  Benennung  Bayern 
allein  (ohne  Pfalz)  üblich  geworden,  wie  denn  auch  das  ganze  Kö- 
nigreich, welches  zugleich  mehrere  neu  erworbene  Fiirstemhümer 
u.  Lande  umfaTst  (siehe  davon  itw  2ten  Theile!),  von  dein  Herzog- 
thum Bayern  , als  dem  wichtigsten  der  noch  übrigen  alten  Stam Ut- 
lande , den  Namen  erhalten  hat.  — Das  königl  Haus  ist,  als  Mit- 
contralient  der  Pariser  Akte  vom  12  Jul.  1806,  dem  Rheinischen  Bunde 
fceigetreten.  — Die  Constitution'  des  neuen  KR.  vom  r May  igo8» 
die  am  1 Oct.  dess.  J.  eingeführt  wurde,  bestimmt  in  Ansehung  der 
Thronfolge  u.  des  königl.  Hauses  im  Wesentlichen  Folgendes:  Die 
Krone  ist  erblich  im  Mannssiamme  des  regier.  Hauses  nach  dem 
Recht  der  Erstgeburt  u.  der  agnatischen  Jinealischen  Erbfolge.  .Eist 
nach  gänzlicher  Erlöschung  des  Manusstammes  Fällt  die  Erbschaft 
auf  d ie  Töchter  und  ihre  männl.  Nachkommen  Die  nachgebo«  neu 
Prinzen  erhalten  keine  liegenden  Güter,  sondern  eine  jährliche  Apa- 
nagial-Rente  von  höchstens  100,000  fl.  Das  Maximum  für  eine  ver- 
wittweteKönigin  ist,  nebst  einer  anständigen  Residenz,  auf  200, 0:0 11. 
und  das  Heyraihsgut  einer  Prinzessin  auElOO.OOOfl  festgese/t.  Alle 
Glieder  des  königl.  Hanses  stehen  unter  der  Gerichtsbarkeit  des  Mo- 
narchen , und  können,  bey  Verlust  ihres  Erbfolgerechts , nur  mit 
dessen  Einwilligung  zur  Ehe  schreiten.  Die  Volljährigkeit  dtr  Pun- 
zen tritt  mit  .Vollendung  des  l8tett  Jahres  ein.  Der  Monarch  wählt 
Unter  den  volljährigen  Prinzen  des  Hauses  den  Reichsverweser  wäh- 
rend der  Minderjährigkeit  seines  Nachfolgers  ; in  Ermangelung  dieser 
Bestimmung  gebührt  sie  dem  nächsteh  volljährigen  Agnaten,  nie  aber 
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der  Königin,  obgleich  diese  die  Erziehung  ihrer  Kinder  unter  Auf- 
sicht des  Reichsverwesers  besorgt.  — * Ob  der  König  ausser  dein-' 
kurzen  Titel  : Von  G.  Gn.  Max.  Jos.  König  v,  Bayern  etc  künftig 
auch  eine  längere  Titulatur,  wozu  die  atquirirten  neuen  Lande  hin- 
länglich Gelegenheit  geben  , annchiiien  werde  , steht  zu  erwarten.— - 
Cathol.  Religion.  — Residenz:  München  (Nymplenburg  etc.) 

König:  Maximilian  Joseph,  R.  v.  Bayern  ett;.,  prSA,  schS, 
fELi,  wrGAi,  I10LT,  Grolsmeister  des.bSH,  und  der  beiden 
vom  ihm  gestifteten,  des  milhär.  Max.  Josephs-  O.  u,  des  Civil- 
verdienst-  (J.  der  bayr.  Krone,  g.  zu  Mannheim  27  May  756,  (war. 
ehemals  k.  franzüs.Marechal  de  Camp,  dann  seit  790 kurpfalzb. 
Cen.Ltn.  u.  Inh.  eines  Ciir.  llgts,  u.  von  1799  bis  l8o5noch  als 
Kurfst.  k.  preufs.  Cen.Ltn.  der.  Cav.  u.  Lbef  eines  Drag.  Bgts; 
succ.  seinem  Bruder  Carl  II.  reg.  Hz.  v.Zwey  brücken  am  1 Apr. 
795  sowohl  in  den  Pfalzzweybtiick.  Landen  als  auch  in  den 
böhm.  Herrschaften  des  verstorb.  Hz.  Clemens  v.  Bayern;  succ. 
ferner  am  1 6 Febr.  799»  nac^  dem  Tode  Carl  Theodors,  tez- 
ten  Kurfst.  aus  der  Sulzbach.  Linie,  als  Kurfst.  zu  Pfalzbayern, 
11z.  zu  liilich  u.  Berg  etc.  nahm  zufolge  des  Prefsburger  Frie- 
dens den  Titel  eines  K.  v.  Bayern  an,  ward  als  solcher  proclamirt 

u.  stiftete  den  Militär-  Ord.  seines  Namens  I lan.  806,  stiftet  den 
Civil-Verdiensl-Ü.  der  bayr.  Krone  27  May  808.  IteGem.  VVilh. 
Auguste,  desLdgr.  Georgs  v.  Hessen-Darmst.T.,  g,  14  Apr.  765, 
vm.  30  Sept.  785,  f 30  Merz  796  zu  Rohrbach  bei  Heidelberg.  2te 
Gern.  Fried.  Wilh.  Caroline,  des  Mkgr.  u.Erbpr.  Carl  Ludw. 

v.  Baden  T-,  g.  13IUL776,  vm.zuCarlsruhe9Merz797, rSCD. 
Kinder  Ir  Ehe:  a)  Carl  Ludwig  August,  Kronprinz,  g.  zu 

Stralsburg  25  Aug.  786,  k.  bayr.  Gen.  M'uj.  u.  Inh.  des  2n  Cür. 
Bgts,  bSH  u.  MJr  , fELi , hoVi,  wrGA;  des  St.Georg-O. 
Grolsprior  in  Ober-Bayern.  Gern.  Therese  Char  1. Louise  Fri- 
der.  Amalie,  des  reg. IIz. Friedr.  v.  Sachsen  - Hildburghausen 
T.,  g.  8 lui.  792,  verl.  23  Iul.  und  vm.  12  Oct.810  in  München, 
b)  A u g u a t e Amalie  Louise,  g.788.  Gern.  EugenNapoleon, 
de  France,  Vicekönig  v.I  ta  lien,  Erbgrolshz.  v.  Frankfurt,  etc. 
vm. 806.  s.  Italien!  c)  Amalie,  g. 9 Oct.  790,  f 24  km. 794.  d) 
Charlotte  Auguste,  g.  792.  Gern.  Kr.  Wilh.  Kronpr.  v.  W ü r- 
temberg,  vm.  808.  e)  Carl  Theodor  Max.  August, 
g.7lul.795,  Inh.  des  3n bayr. Linien -Inf. Rgts,  war  Grolsprior 
des  nun  aufgehob.  Malthes.  O.  bair.Zunge,  auch  Coadjutor  des 
Malthes.  Grofspriorats  von  Deutschland  £durcli  d.  Convention 
vom  28  Iun.  8c6).  Zweiter  Ehe:  f)  Max.  los.,  g.  zu  Amberg  27 
Oct.  1800,  -f-  zu  München  12  Febr.  803.  g)  Elisabeth  Ludo- 
vike,  u.  h)  Amalie  Auguste,  g.  als  Zwillingsschwestern  12 
Nov.  1801.  i)  Friederike  Sopliie  Dofoth.  Wilh.  u.  k)  Ma- 
rie Anne  Leop.  Elisab.  Wilh.,  geh.  als  Zwillingsschwestern  27 
lan. 805.  1)  L ouise  Wilhelm.,  g.30  Aug. 808.  m)  Maximi- 
liane losephe  Carol.  Elis.,  g.  21  Iul.  810.  - 
• _ * • *.  • F ' ' S 


)igitized  by  Google 


Bayern.  (3*  Kap.  Souverains  des  Rhein. 

Geschwister:  i)CarlII.  (Aug.  Cstian),  g.  zu  Düsseldorf  29  Oct. 
746,  succed.  seinem  Vaters-Bruder  Christian  IV.  als  reg.  H e r- 
zog  v.  P falzzwey  brücken  am  6 Nov.  775  , Grofsmeister 
des  adel.  St.  Michaelis-  Ord.  u.  Besitzer  der  böhm.  Hrsch.  des 
verstorb.  Hz.  Clemens  in  Baiern ; Grol'sprior  des  St.  Georg-  O., 
auch  desprSA,  bSH  u.  Löw.,  Rs-Gen.FZM.,  Inh.  eines  ober- 
rbein.  Kreis-Inf.Rgts,  •{*  1 Apr.  795  zu  Mannheim.  Gern.  Marie 
Amalie,  des  Kur  f.Friedr.  Cstian  Leopolds  v.Sachsen  T.,  g. 
26  Sept.  757,  vm.  12  Febr,  774,  Grofsmeisterin  des  bSE  (seit 
dem  Tode  der  Kurfürstin  Elisab.  Auguste  v.  d.  Pfalz),  auch  Aeb- 
tissin  des  adel.  Damenstifts  St.  Anna  in  München  (seit  798),  resi- 
dirt  als  W.  zu  Neu  bürg  an  der-Donau  und  führt  nun  auch  das 
Prädicat:  k.  Hoheit  (welches  der  jetzige  K.  v,  Sachsen  seinen 
Geschwistern  beigelegt  hat ). 

Sohn:  Carl  Aug.  Friedrich,  g. 2 Merz 776,  Erbprinz  v.Pfalz- 
Zweybrücken,  f 21  Aug.  784. 

2)  Clemens  Aug.  los.  Friedrich,  g.  l7Sept.  749,  f imlun.750. 

3)  Marie  Amalie  Auguste,  g.  752.  Gern.  Friedr.  Aug.  Kön.v. 
Sachsen,  vm. 769.  4)  Marie  Ann e,  g. 753.  Gern.  Wilhelm 
Hz. v, Bayern,  vm. 780. 

Eltern : Friedrich  (Michael),  g.  27  Febr.  724,  nahm  8 Dec.  746  die 
röm. catholische  Relig.  an,  bekam  24Febr.  752  zuRom  bei 
der  Firmung  den  Namen  Michael,  war  commaml.  Gen.  der  Rs- 
Execut.  Armee  seit  758,  quittirte  leztere  761,  öGV  u MT  1 , des 
h.r.  Reichs,  auchkais-,  kurpfälz.u.  des  oberrhein,  Kreises  Gen. 
FM. »Generalissimus  in  Böhmen,  quittirter  Präsid.  der  geh. milit. 
Confer.,  f 15' Aug.  767.  Gern.  Mar. Franciske Dor. Cstine Er- 
nestine, des  Pfalzgr.  los.  Carl  Eman.  Aug.  v.  Sulzbach  T. , g.  15 
Iun.  724,  vm.  6Febr.  746,  StKrD.  resid.  zu  Sulzbach,  *j*  daselbst 
15  Nov.  794.  . ' . 

Vatersgeschwister:  1)  Henriette  Carol.  Cstine  Phil.  Louise,  g. 
721,  -f  774.  Gern.  Ludwig  IX.  Ldgr.  zu  Hessen-Darmstadt,  -f  790. 
2)  Christian  IV.,  g.  zu  Bischweiler  6 Sept.  722,  b.SH,  succed.  sei- 
nem Vater  in  Zweybriicken  3 Febr.  735,  übernahm  die  Regier. 
20IUI.740,  ward  cathol.  II  Febr.  758,  f 4 Nov.  775  zu  Peters- 
heim bei  Zweibrücken.  (Seine  in  ungleicher  Ehe  mit  der  Gräfin 
v.  Forbach  erzeugte  Söhne,  diedenTitel  als  Barone  v.  Zweibrük- 
ken  führen,  besiizenim ehemal. Lothringen  die  Gfsch.Forbach: 
I Städtchen,  13  Dorf.  etc.).  3)  Christiane,  g.  725,  ist  W. — 
Gern.  Carl  Aug.  Friedr.Fst.  zu  Wal  deck,  vm.741,  ^763. 

Grofseltem:  Christian III.  Pfalzgr.  zuBirkenfeld:  (einSohn 
Christians  II.  s.  die  hei  zogl.  Linie  Bayern  unter  GrofsvatersGe- 
schwister),  g 7N0V.674,  frarizös. Gen.Ltn.,  succed. 26  Apr.717, 
erhielt  kraft  Vergleichs  mit  Kurpfalz  die  zweibrü»  k.Lande, nach- 
dem die  ältere  zweibrück.  Linie  mit  Herzog  Gustav  Samuel  Leo- 
pold erloschen  war,  f 3 Febr.  735.  Gern.  Carol.,  des  Gr.  Ludw. 
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Crato  zu  Nassau  - Saarbrücken  T.,  g.  12  Aug.  704,  vm.  2lSept. 

719,  + 25  Merz  774  zu  Darmstadt. 

B)  Das  Herzogi.  Haus  Bayern, 

«der  der  von  Johann  Carl,  Pfalzgrafen  v.  Birkenfeld,  herstimmende  Ast, 
ehemali  die  Pfalz-Birkenfeldisclie  Nebenlinie  des  Her- 
zogl.  Pfalz-Zweybriickischen  Hauses  genannt.  Sie  nahm  1799,  “1* 
lezteiesin  die Pfalzbayr.  Kurlande  succedirt  war,  den  Herz  ogl  i c h- 
Bay  rischen  Titel,  den  auch  ehemal*  alle  nachgebomen  Glieder 
de«  Kurhausei  Bayern  zu  führen  pflegten , ebenm'ifsig  an  , und  ge- 
langte, nach  einem  zwischen  ihr  u.  der  hier  oben  eingefuhrten  Prinio- 
geuiuUJLiuie  (dem  damaligen  Kur-,  jezt  königl.  Hause)  am  30  Nov. 

I803  geschlossenen  Appanagiaj-  oder  vielmehr  raragial-Recesse,  unter 
dem  für  leztere  bedungenen  Vorbehalte  der  Oberherrschaft,  zum  Be- 
sitze des  Herzogthums  Berg,  daher  sie  die  Benennung  Ba  ye  rn- 
Berg  annahm.  Diese  horte  natürlich  wieder  auf,  als  das  Hzth.  Berg 
iin  i ebr.  lgo6  für  das  Fiirstenthum  Anspach  (welches  Frankreich 
kurz  zuvor  von  Preussen  erlangt  hatte)  von  dem  nun  königl.  Bayri- 
schen Hause  zu  Gunsten  des  uachherigen  Grofsherzogs  v.  Berg  und 
Cleve  wieder  abgetreten,  wurde.  — Ebenfalls  Cathol.  Religion,  ' 
Residenz:  Bamberg. 

Herzog:  Wilhelm,  g.  Io  Nov.  752,  kön.bayr.Gen.Ltn.derlnf. 
und  Inh.  eines  Inf.  Rgts,  Grofsmeister  des  adl.  St.  Michaelis-Ü. , 
rSAndr.,  bSH  u.  L,  auch  JM-Ebren-Grolskr. , (wird  cathol.  15 
Aug.  769;  commandirte  en  Chef  die  bayr.  Landes-Defensions- 
truppen  800;  reg.  Hz.  v.Berg  vom  17  Dec.  803  bis  Febr.806). 

Gern.  Marie  Anne,  desPfalzgr.Friedr.v.  Zweybr  ückenT. 
(Schwester  des  jetzigen  Kön.  v.  Bayern),  g.  18  Iul.  753  za 
Schwetzingen,  vm.  30  Ian. 780 zu  Mannheim , StKrD,  rSC-, 
u.  hE-D. 

Kinder  : t)  Marie  Elisabeth  Amal.  Franciske,  g.  5 May  784, 
bED.  Gern.  Alexander (Berthier),  Hz.u. Fürst v.  N eufchatel, 
vm.  9 Merz  808  zu  Paris.  2)Pius  Au gu s t,  g.  1 Aug.  786,  kön. 
bayr.  Obr.  u.  Inh.  eines  Inf.  Rgts,  bSH,  rAN.  Gern.  Amalie 
Louise  Iulie,  des  Hz.  Ludwig  Maria  v.  Aren  berg  T-.,  g.  IO 
Apr.  789,  vm.  26  May  807  zu  Brüssel. 

Kinder : Maximilian  Ioseph,’ g.  4 Dec. 8o8- 
Geschwister:  I)  Carl  (Ioh.Ludw.),  g.  i8Sept.745rk.k.Gen.Maj, 
bSH.  u.  L.,  ■}*  31  Merz  789.  2)  Christiane  Louise,  g.  17  Aug. 

748,  ist  W.  Gern.  Heinr.  XXX.Gr.Reufs  zu  Gera,  vm.  igOci. 

773,  "t  26 Apr. 8o2.  3)  loh.  Sophie,  g.  7 Ian  751,  f4  Iul. 752. 

4)  Sophie  Henriette,  g.  29  Ian,  757,  •j-3oMay76o.  5)  Christian, 

£i  Aug.  760,  25  Nov.  761.  6)  Iohann,  g.  9 Nov.  764,  -f*  23 

erz  765. 

Eltern:  Iohann,  Pfalzgr.  v.  Birkenfeld,  g.24MayÖ98,  comdir. 

Gen.  en  Chef  aller  kurpfälz.  Truppen,  Gen.FZM.  u.  Gouv.  zu 
Jülich,  bSH  u.  L,  10  Febr.  780.  Gern.  Sophie,  des  Wild-  u. 
Rheingr.  Carls  v.  Dhaun  T. , g.  29  Aug.  719,  vm.  19  Aug.  743, 
t 19  Merz  770. 
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f'atersgeschwister : a)  Magd.  Iuliane,  g.  28  Febr.  686,  •{*  20  Nov. 
720.  Gern.  Ioach.  Fr.  11z.  v.  Holstein  Plön,  vm  6 Nov.  704,  25 

Ian.  722.  b)  Friedr.  Bernh.,  g.  8 May  697,  k.  franz.  Brigadier, 
Obr.  des  Eisass.  Inf.  Rgis,  bSH,  f 5-Aug.  739.  Gern.  Ernest. 
Louise,  des  Fst.  Friedr.  Aut.  Ulr.  zu  Waldeck  T.,  g.  6 Nov.  705* 
vm.  3QMerz  737,  26  May  782. 

Kinder:  I)  Louise  Carol  ,g.22lan. 738,1*  I4lan.782.  c)Frider. 
Ernestine,  g.  17  Febr.  739,  16  Si.pt.  746. 

c)  Carol.  Cath*,  g.699.  *j-  795.  Gun.  Fr.  Willi,  Fst.  v.  Solms- 
Braunfels,  vm.  745,  f 76t . d)  Wilhelm,  g.  4 1.111.701,  k.  k. 
Gen.FM.u.  Obr. eines  Ciii  . Pigts,  b and.  fb «in  Cav.,  Gouv. 
v.Namur,  bSH,  *{"  25  Hec.,760.  e)  Sophie  Maua,  g 5 Apr.  7P2, 
■{•  13N0V.761.  Gern.  Heinr.XXV.  Gr.Retiis  zu  Gera,  vm.  24Äpr. 
722,  f 13  Merz  748. 

Grof seltern : Iohann  Carl,  Pfalzgr.  v.  Birken feJd,  g.  17001.638, 
residirte  zu  Gelnhausen,^  21  Febr. 704.  rte  Gern. Sophie  Amalie, 
des  Pfalzgr.  Friedr.  in  Zweybriicken  T.  und  Gr.  Seyfried  v.  Ho- 
henlohe W.,  g.  15060.  646,  vm.  im  Iul.  685,  t2o!S.jv.  695  2te 
Gern.  Mar.  Esther,  des  Georg  Friedr.  v.  Witzleben,  aus  Elgers- 
burg in  Thüringen  T.,  g.  665,  vm.  20  Iul.  696, 1*20  Febr.  725. 
Groj  ’svaters  Geschwister:  I)  Christian  II.,  g.  xßlun.037,  1*26 
Apr.  717.  Gern.  Cathar.  Agathe,  Jes  lezten  Gr.  Ioh.Iac.v.Iiap- 
poitstein  T.  u.  Erbin,  g.648,  vm.  5Sept,667,  *{* 6 Iul  683. 
Kinder:  Christian  III.  etc.,  s.  oben  das  kbn.  Haus  Bayern  un- 
ter Grolseltern  ! 

f 2)  Dorothea  Cath.,  g.  3 Iul.  634,  717»  Gern.  loh.  Ludw.  Gy.  v. 

Nassau,  vm.  649,  ■{•9  Febr. 690. 

* * * 

Von  dem  in  männl.  Erben  am  löten  Febr.  1799  erloschenen 

-Pfalz -Bayr.  Kur -Hause, 

Sulzbacher  Linie,  war  lezter 

Kurfürst:  CarlTheodor,  g.  ioDec.  724,  oGV.,  succ.  als  Pfalzgr. 
zuSulzbach  2oJul.  733,  ward  als  eventueller  Hz.  zu  Jülich  und 
Berg  gehuldigt  in  Jülich  2iOct.  742,  u.  in  Düsseldorf  26ejnsdi, 
trat  die  Begier,  an  als  Kurf,  vs  der  Pfalz  u.  des  h.  r.  Ks  Erzschatz- 
meister 31  Dec.  742,  rückte  nach  dem  am  3oDec.  777  erfolgten 
Tode  des  kurbayr.  Mannsstamms  in  die  5te  Stelle  des  kurfiirstl. 
Collegii  u.  des  h.  r.Bs  E rz-T  r u c hs  esse  11  - Am  t wieder  ein, 
erlangte  zugleich  die  Erbfolge  in  die  erledigten  kurbayr.  Lande, 
deren  Besitz  ihm  auch  in  dem  Teschner  Frieden  bis  auf  einen, 
dem  k.  k.  Erzhause  abgetretenen,  District  aufs  neue  garantirt 
wurde  ; stiftete  782  aus  den  Gütern  des  aufgehobenen  Jesuiter- 
Ordens  ein  neues  Johanniter-Maltlieser-Grolspriorat  v. Bayern, 
Feyerte  20  Jul.  783  das  5ojähr.  Regierungs -Iubil.  in  Sulzbach, 
u.  31  Dec.  792  in  den  kurpfälz.  Staaten,  kaufte  762  die  frhrl. 
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Berg  u.  Clevei  8? 

gumpenberg.  Hrsch.  Breifeneck,  wie  auch  die  gräfl.  achonborn'. 
Ursch.  Parsberg,  u.  794  die  gräfl.  Seiboltsdorjische Hrsrh.  ILd- 
fenberg,  16  Febr.  799.  ite  Gern.  Elisabeth  (Auguste),  des 
Pfalzgr.  los.  Carls  zu  Sulzbach  T.,  g.  17  Ian.  721,  StKr.  u.  rSCD. 
auch  Stifterin  u.  gewesene  Ordensmeisterin  des  kurpfälz.  Elisa* 
beth-Damen-Ordens,  vm.  17  Ian.  742,  f 17  Aug  794.  2te  Gern. 

Mar.  Leopoldine,  des  Erzhz.  Ferd.  Carl  v.  Oesterreich, 
gewes.  Gouv.  der  österr.  Lombardey  zttMayland  T.,  g.  ioPec. 

776,  vm.  zu  Inspruck  I^t’ebr.  795,  StKiT).,  lebte  seit  Aug.  799 
als  W.  zu  Laybach,  daun  seit  goi  auf  ihrem  Landgut  Stettberg 
(im  Hzth.  Neuburg),  seit  Ian.  807  «u  Wien. 

BERG  und  CLEVE. 

Durch  einen  zwischen  Frankreich  und  Preufsen  am  ijten  Febr.  1806 
geschlossenen  Vertrag  wurde,  aufser  andern  Landern,  das  Hztli.  Cle- 
ve, ostseits  Rheins  , dem  französ.  Kaiser  zur  Disposition  überlassen  ; ' 

bald  darauf  wurde  auch  das,  durch  den  eben  erwähnten  Vertrag  von 
Preufsen  acquirirte  Filii.  Anspach,  durch  eine  mit  Bayern  geschlosse- 
ne Convention,  gegen  das  Hzth.  Berg  eingetanscht.  Beide  Hcrzog- 
thiimer,  BergunJ  Cleve,  übertrug  sodann  der  Iranzös  Kaiser,  mit- 
telst Decrets  vom  15  Merz  Ißoö  (welches  am  2311  ejusd.  zu  Düsseldorf 
durch  einen  Herold  uublicii  t u.  am  folgenden  Tage  im  ganzenUnifango 
der  beiden  Herzoginiimer  bekannt  gemacht  würde),  seinem  Schwa- 
ger, dem  d.inial.  Prinzen  Joachim  Mitrat  (nachlierigen  Grofshz  v:  Berg 
und  niinmelirigen  König  voil  Neapel),  um  solche  in  der  Eigenschaft 
eines  Herzogs  v.  Berg  u.  Cleve  mit  völliger  Souverainität  u.  mit  allen 
denselben  adharirenden  Titeln  u.  Prärogativen  für  sich  n.  seine  niännl. 
Nachkommen  zu  besitzen. 

D urch  die  Rheinische-BnndesAkte  ( 806) , an  deren  Abschlufs  dec 
neue  Regentals  Mitcontrahent  theilnalim,  erlangte  derselbe  nicht  nur 
den  Titel  eines  Grofsherzogs , sondern  auch  einige  Nassauische  Aem- 
ter  als  Eigenthtim,  so  wie  die  Souverainilätsrechte  über  mehrere  an- 
grenzende Lande  u Herrschaften;  andere,  vormals  dem  K.  v.  Prens- 
sen  gehörige,  Gebiete  wurden  theils  (als  Essen,  Werden,  u.  Ellen  ) 
schon  im  Lauf  des  französ.  Kriegs  gegen  Preulsen  am  29  Ort.  e.  a.  theils 
(als  Münster  , Mark,  Lingen  u.  Tecklenburg)  nach  dem  Tilsiter  Frie- 
den , durch  einen  im  Jan.  1808  mit.  Frankreich  geschlossenen  Tractat 

• (gegen  Abtretung  der  Festung  Wesel  an  Frankreich),  mit  dem  Grofs- 
herzogthume  vereinigt.  (Von  sUmmtl.  Bestand! heilen  des  Grofshzth. 
sehe  man  die  nähern  statistischen  Details  im  2n  rhlediesesllaiidbuchs!) 

Da  jedoch  derGrofsherzog  Joachim  am  ij  Jui.l8o8,  durch  eiiikai- 
serl.  frauzös.  Decret,  zum  Könige  beider  Sicilien  ernannt  wurde;  so 
ieistete.er,  zu  Gunsten  des  französ.  Kaisers , Verzicht  auf  das  Grofs- 
herzogthum  , welches  auch  am  3m  ejusd.  im  Namen  des  Kaisers  iu 

- Besitz  genommen,  unterm  3 Merz  I809  aber  dem  Neveu  des  Kaisers 
damaligen  Kronprinzen  v.  Holland,  jetzigem  Grofslierzoge , veilie* 
hen  wurde.  _ • 

. Die  iu  dor  ernten  Kaiser!. »Uebertragungsakte  an  Joachim,  dermali- 
gen  K.  v.  Neapel,  in  Ansehung  der  Erbfolge  gegebenen  Bestimmun- 
gen, sind  durch  die  Erhebung  dieses  Fürsten  auf  den  Neapolitanischen 
Thron  wieder  aufgehoben.  — Cathol.  Religion,  — Residenz ; 
Düsseldorf. 
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Grofsherzog:  Napoleon  Ludwig,  g.  11  Oct.  804,  Grofshz.  von 
Cleve  u.  Berg  3 Merz8o9,  hoLi,  nBS,  rSAndr.,  bdlT,  bSH, 
wrGA.  (lebt  seit  810  zu  Baris  u.  steht  als  minderjährig  unter  V or- 
mundschaft  des  französ.  Kaisers). 

Geschwister , Eltern  u.s.  w.,  siehe  den  Art.  Holland  im  Ite* 
Kapitel. 

FRANKFURT. 

Das  Grofsherzogthum  Frankfurt»  gegründet  am  In  Merz  I8l0  von  Na- 
poleon, Kaiser  der  Franzosen  etc.,  und  bestimmt,  künftig  von  einem 
weltlichen  Souverain  erblich  beherrscht  zu  werden,  huldigt  gegen- 
wärtig noch  dem  Szepter  eines  erhabenen,  allgemein  verehrten,  geist- 
lichen Fürsten,  welcher,  nachdem  der  ehemalige  Kurstaat  Mains 
I803  autgelöst  worden  war,  fortan  bis  igo6  den  Titel  eines  Kur- 
fürsten Reich  s-Er  z c a n z 1 er  S führte,  seitdem  abeTals  sonverainer 
Fürst  den  Titel  F il  r s t-  P riru  as  des  Rhein  iseben  Bundes  er- 
hielt, und  nun  mit  diesem  Titel  n.  mit  seiner  erhabenen  geistlichen 
Würde  auch  die  weiti.  Hoheit  eines  Grofsherzogs  verbindet. 

Das  Bisthum  zu  Mainz  wurde  schon  im  J.74S  vom  Pabst  Gregor  HI, 
in  ein  Erzbislhum  erhoben  und  Winfried  , oder  der  heilige  Bonifa- 
cius,  war  der  erste  Erzbischof.  Die  Wurde  eines  ErzCanzlers  des  b. 
r.  Reichs  ( durch  Germanien  ) , ward  dessen  Nachfolgern  ums  J.  955  * 

vom  Kaiser  Otto  i verliehen,  und  Erzbischof  Willigis,  der  im  J.  975 
vom  Pabste  die  Bestätigung  des  Primats  erhielt,  scheint  der  erst« 
geistliche  Kurfürst  gewesen  zu  seyn. 

Bis  auf  die  neuesten  Zeiten  hatte  ein  jedesmaliger  Kurfürst  zu  Mainz, 
der  auch  die  weltliche  Regierung  dieses  Kurstaats  führte,  als  Er  z- 
Canzler  des  Reichs  (durch Germanien)  das  Directorium  sowohl 

- bey  den  Verhandlungen  einer  Kaiserwahl  als  im  kurlürsti  Coilrgio 
bey  der  Reichsversammlung  (so  dafs  nicht  nur  die  Reichsdirectonal- 
Canzley  zu  Regensburg,  sondern  auch  die  Reichs- Canzioy  zu  Wien 
und  die  Kammergerichts-Canzley  zu  Wezlar  von  ihm  abhrengen>,  u. 
übte  zugleich  als  Metropolitan-Erzbischof  und  Primas  von  Deutsch- 
land die  geistliche  Oberaufsicht  über  mehrere  Bisthümer  aus. 

Als  in  Folge  des  Llineviller  Friedens  (1802)  die  geistl.  Reichsstän- 
de aufgehoben,  und  Jeren  noch  übrige  Lande  grüstentheili  zur  Ent- 
schädigung weltlicher  ErbfUrtten,  die  auf  dem  linken  Rheinufer  Be- 
sitzungen verloren  hatten,  verwendet  wurden , fiel  auch  dem  ehema- 
ligen Rurstaat  Mainz  das  Loos , in  seinen  damaligen  Bestandteilen 
aufgelöst  und  gvös  tentheils  an  unterschiedene  weltliche  Fürsten  über- 
lassen zu  werden.  Doch  liefs  der  Reichsschlufs  vom  »jtenFebr.  1803 
die  Würde  und  den  Rang  eines  geistl.  Kurfürsten  und  ReiclisErz-  . 
canzlers,  in  Verbindung  mit  derjenigen  eines  Metropolitan  - Erzbi- 
schofs und  Primatis  v.  Deutschland,  noch  fernerhin  bestehen,  über- 
trug denErzbischöJl,  Stuhl  von  Mainz  auf  die  Domkirche  von  Regens- 
burg»  bestimmte  die  Metropolitan- Gerichtsbarkeit  nach  einer  neuen 
Diöcesangrenze  und  begründete  ex  jure  novo  die  weltliche  Dotation 
des  Kurfürsten  mit  den  t ürstenthümern  Aschaffenburg  u.  Regensburg, 
sodann  der  Grafsch.  Wezlar. 

Spätere  Zeitereignisse  löseten  bald  darauf  (180 6)  das  lange  schon 
lockere  Band  der  teutschen  Reiths  Verfassung  gänzlich  auf,  indem  zu- 
gleich die  ansehnlichsten  Fürsten  des  siidl.  und  westlichen  Teutsch- 
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landes  sich  bewogen  fanden,  zur  Erhaltung  des  Innern  und  äußern 
Friedens,  unter  Protection  des  mächtigen  französ.  Kaisers  einen  neuen 
Verein,  den  Rheinischen  Bund,  zu  gründen.  Der  Kurfürst 
ReichsErzCanzler  nahm,  als  Mitstifter,  daran  Theil  und  da  in  diesen 
neuen  Verhältnissen  die  Functionen,  Prärogativen  und  der  Titel  eines 
Reichs -Brzcanzlers  von  selbst  aufhörten  ; 40  bestimmte  die  Bundea- 
acte  demselben,  (in  Verbindung  mit  der  fortbestehenden  Würde  eines 
Erzbischofs  zu  Regensburg)  den  Rang  und  Titel  eines  souverainen 
Fürsten  Primat,  mit  dem  Prasidio  ii>  der  Bundesversammlung, 
und  fallt  sich  diese  in  2 Collegien  theile,  mit  dem  Vorsitz  im  köuigl. 
Collegio.  Durch  eben  diese  Acte  acquirirte  derselbe  auch  die  vor- 
hinnige  Reichsstadt  F r a 11k  fu rt,  so  wie  die  Oberhoheit  über  einig« 
andere  Gebiete.  Endlich  erwarb  dieaer  Souverain  durch  den  am  16 
Febr.  1810  mit  Frankreich  geschlossenen  Tractat,  gegen  Cession  des 
Fstth.  Regensburgund  derEinktinfteaus dem  Rheinschiffahrts-Octroi, 
den  grösten  Theil  der  seit  1806  unter  kaiserl.  französ.  Administration 
gestandenen  Fiirstenthiimer  Hanau  u.  F uida,  welche  nun,  in  Ver- 
einigung mit  Frankfurt,  Aa c haff en b ur g u.  Wezlar,  das 
Grofsherzogthum  Frankfurt  bilden.  (Siehe  das  Weitere  hie- 
von im  aten Theil  dieses  Handbuchs!)  — Seit  der  Besiznahme  die- 
ser neuen  JLandestheile  ist  demnächst  der  Titel  Sr.  Königl.  Hoheit: 
CARL,  vonG-Gn.  Grofsliz.  v.  Frankfurt,  F ii  r s t - Pr  im  a s 
d es  R h ein  i s c h e n Bundes,  Erzbischof  v o n R ege  n sb  u r g 
etc.  etc.  — Bey  Gründung  dieses  neuen  Grolsherzogthums  bediente 
sich  der  Kaiser  Napoleon,  als  Protector  des  Rhein.  Bundes,  zugleich 
des  ihm  kraft  der  Bundesacte  zustehenden  Rechts,  den  Nachfolger  de« 
Fürsten  Primas  zu  ernennen;  to  difs  dadurch  über  die  vorher  unge- 
wisse Zukunft  dieses  Staats  nun  entscliiedeu  ist.  — Catholischer  Re- 
ligion. — Residenz:  Frankfurt  ( auch  Aschaffenburg  , Hanau  u. 
Fulda  ). 

Grofsherzog:  Carl  (Theodor  Ant.  Maria),  aus  dem  reichsfrei- 
adel. Geschlechte  der  Kämmerer  von  Worms,  Freiherren  von 
Dalberg  (HernsheimerLinie),  g.  8 Febr.  744,  zum  Co- 
adjutor  in  Mainz  erw.  5 Iun.  787,  u.  zu  Worms  18  ejusd.,  auch 
zu  Constanz  18  Iun.  788,  succ.  als  Fst.  Bisch,  zu  Constanz  im 
Dec.  799,  u.  als  Kurf,  zu  iMainz  u.  Bisch,  zu  Worms  26  Iul.  802 ; 
erhält  vom  Pabste  das  Pallium  1 1 Oct.  e.  a. , wurde  als  Fürst  zu 
Regensburg  gehuldigt  23  Apr.  804,  vom  Pabste  als  Erzbisch,  zu 
Regensburg  bestätigt  2 Febr.  805  ; als  souv.  Fürst  gehuld,  zu 
Frankfurt  2 Ian.  807;  Grofsherzog  I Merz  810,  u.  in  Folge  des 
amiöFebr.  e.a.  mit  dem  französ. Kaiser  geschlossenen  Tractats 
in  Besitz  gesezt  von  Hanau  16  und  von  Fuld  19  May  e.  a. 
(Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Wiss.  zu  Berlin',  wie,' auch  der  Ge- 
sellsch.  der  Alterth.  zu  Cassel ; Mitgl.  des  Instituts  der  Wiss.  u. 
Künste  zu  Paris  seit  14  Dec.  804,  u.  des  holländ.  Instit.  der  Wiss. 
seit  1809).  • . . 

Geschwister : 1)  Mar.  Anne  Josephe,  g.  21  Merz  745,  StKrD,  J» 
als  VV.  zu  Frankfurt  a.  M.  loIun.8o4-  Gern.  Franz  Carl  Gr.  v. 
derLey  en  u.  Hohengeroldsegg,  vm.  16  Sept.  765,  + 26  Sept. 
775*  2)  Wolfg. Heribert,  RsPhr  v.  Da  1 b erg,  g.  i8Nov.  750, 
ehemal.  kurpfalzbayr.  geh.  ii.  u.  Oberappellationsgerichtspräsi- 


$0  Frankfurt.  (3s  Kap.  Souverains  des  Rhein. 

ndent  zu  Mannheim,  dann  seit  1803  kurbad.  Staatsminist,  uud 
Obersthofmeisler,  bSH,  öSJos.  11.  JM,  wurde  von  Kaiser  Leo- 
, polcl  in  der  Krönung  zu  Frankfurt  zum  ersten  Reichs-  Kitter 
j geschlagen,  zu  Mannheim  27  Dec.  806.  Gern.  Eli  sab.  Au- 
g u s te,  Freyin  v.Ull  ne  r,  vm.  771,  ist  W. 

Kinder?  a)  E m e r i ch J o se p h , Freiherr,  nunmehr  Her- 
1 zog  v.  Da  lberg,  g.  30  May  773,  vormals  grofshzl.  Rad  Geh. 
R.  u,  bev.  Gesandter  beym  Kaiser  Napoleon,  wird  von  diesem 
zum  Herzoge  erhoben  1810,  Gern.  Pelina  Marquise  de 
Brignoiet  aus  Genua,  Dame  du  palais  der  französ.  Kaiserin 
' Louise,  vm.  gio;  wohnen  zu  Paris. 

b)  Franciska,  g 7lun.777.  Gem.Ios.Fhrv.Lerchen- 

fe  ld , k- bayr.  Kämmerer.  , 

c)  M a r ie  An  n e , g,  27  Sept.  778-  Gern.  Fr.  Ant.  Fhr  v. 

Venningen,  grofshzl.  Bad.  Obevstsilberkämmerer. 

3)  Antoinette  Marie,  Frey  in  v.  Dalberg,  g./il  lun.  757  » 
Stiftsd.  v.St.Maria  ipi  Kapitol  zuCöln ; wohnt  zu  Aschalfen  bürg. 

4)  loh.  Friedr.  Hugo  Fhr  v.  Dalberg,  g.  17  May  760,  T)om- 
capitularzu  Trier,  Worms  u.Speier;  wohn t zu Aschaffen bürg. 

Eltern:  Franz  Heinrich,  Kämmerer  zu  Worms,  Fhr  v.  Dalberg, 
g.  8Febr.  716,  kurmainz.  u.  Trier.  Geh. R.,  w$ltl.  Statthalter  zu 
Worms,  OAmtm.  zu  Oppenheim  u.Burggr.  zu  Friedberg,  öSJos. 
O.  Grolsprior,  9 Dec.  776.  Gern.  Mar.  Sophie  Anne,  des  Gr. 
Garl  Ant.  Ernst  von  Eltz-Kempenich  u,  dessen  Gern.  Helena 
Cathar.  Freyin  Wambold  v.  Umstadt  T.,  g.  5 722>  vm«  1 9 

Merz  743,  f 3° Nov-  763*  . _ . . ■ d 

(Hier  schliefst  sich  die  He  r nshe im  er  Lin  1 e.)  . 


Zur  Dalberg-Dalbergischen  Linie  gehören: 

I.  Friedrich  Franz  Carl,  Kämmerer  v.  Worms , Freiherr 
von  u.  zu  D a 1 berg,  g.  21  Merz  751 , grofshzl.  Frankfurt.  11. 
fstL  Primat.  Geh.K.  (ehemal.  kurmainz.  OAmtm.  zu  Milten- 
berg; weltl.  Statthalter  zu  Worms  ; ViceRitterhptm.  der  un- 
mittelbaren Rcichsritterschaft  bey  dem  Canton  Oberrhein; 
SJos.O  R.);  zeitheriger  Senior  familiae;  wurde  von  Kaiser 
Franz  II.  in  der  Krönung  zu  Frankfurt  I792  zum  ersten 
Reichs -Ritter  geschlagen.  Gern.  Marie  Anne  Freyin  von 
v Greiffenklau  zu  Vollraths,  vm.  12  Aug.  776  (wohnen  zu 

• Aschaffenburg).  — Deren  . 

Kinder:  a)  Mar,  Sophie,  Freyin  v.  u.  zu  Dalberg,  g.  to 

1 ,Ian.  785»  ■ '■ ’ 

.*  b)  Friedrich  Carl  Anton,  Fhr  v.u;  zu  Dalberg,  nunmehr 
Graf  von  Ostein - Dalberg,  g.  8 Oct.  787* 

."  c)  Marie  Ludovike,  Frey  in  v.  u.  zu  Dalberg,  g.  23 

* Nov.  790.  - , ■ . ■ - t : 
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d)  Carl  Anton  Maximilian,  Fhr  v.  u.  zu  Dalberg,  g.ßMay 

792,  grofshzl.  Frankfurt,  u:  fstl.  Primat.  Hmrhr. 

II.  Carl  Alexander,  Freiherr  v.  u.  zu  Dalberg,  g.  4Febr. 
775,  grofshzl.  Frankfurt,  u.  fstl. Primat. Kammerherr  (ehemal. 
Fuldaischer  OAmtmMzu  Geifs).  Gern.  Johanne,  Freyin  v. 
Sturmfeder,  vm.806  (wohnen  zu  Aschaffenburg). 

ErbGroJsherzog : Eugen  Napoleon  , kaiserl.  Pr.  v.  Frankreich, 
ViceKünig  von  Italien  , Fürst  v.  Venedig,  Erzstaatscanzier  des 
franz.  Reichs  etc.,  g.  3 Sept,  780.  Gern.  Auguste  Prinzess, 
v.  Ray  ern  etc,,  vm.  13  Ian.806.  Siehe  I ta lie n im  Ih  Kap. ! 

HESSEN. 

In  der  Stammreihe  des  altfürst].  Hauses  Hessen  kann  man  mit  grofser 
Gewifsheit  bis  ins  9te  Jahrhundert,  nämlich  bis  auf  Kanter  I.  zurück- 
gehen.  Dieser  lebte  nms  J.  87S.»  und  i-  als  Gr  v.  Heunegau  916.  — 
Sein  Urenkel  Lambert  I.  vermählte  sich  mitGerbcrge,  einerToch- 
terC'arls,  Herzogs  v.  Lothringen,  durch  welche  Verbindung  derselbe 
Graf  von  Löwen  wurde  (1004).  — Dessen  Urenkel,  Gottfried 
(barbatns)  wurde  1106  von  Kaiser  Heinrich  V.  mit  dem  Hztb.  Nieder- 
Luthringen  belieben,  u*.  weil  die  neuen  Herzoge  von  Nieder-Lothrin- 
gen  ansehnliche  Erbgüter  in  Brabant  besafsen , so  nannte  sich  Gott- 
frieds Urenkel,  Heinrich  I.,'  Herzog  v.  Lothringen  u.  Kra- 
bant,  welchen  Titel  seine  Nachfolger  beibehiolteu , so  dafs  seit 
dieserZ^.t  das  Haus  der  Grafen  v.  Löwen  das  Herzogliche 
Haus  v.  B ra b a nt  ausmachte.  Aus  diesem  Hause  hatte  H et  n ri c h 
der  Grofsmiithige  von  2 Gemahlinnen  2 Söhne,  beide  ebenfalls 
Heinricii  genannt,  wovon  der  ältere -die  Linie  der  Herzoge  von 
Brabant  fortsezte;  der  junger»  aber , oder  ii e 1 n ric h das  Kind, 
dessen  Mutter  Sophie  eine  Tochter  Landgr.  Ludwigs  des, Heiligen 
v.  Thüringen  war,  wegen  dieser  seiner  Mutter  das  von  Thürin- 
gen getrennte  Hessen  erhielt. 

Jene  Lime  der  Herzoge  v.  Brabant  erlosch  1406  mit  Johanna,  Hz» 
Johann  III.  v.  Brabant  einzigen  Tochter,  und  nach  der  näturl.  Ord- 
nung und  dem  Recht  der  Bluts  Verwandschaft  hätte  das  Haus  Hessen 
in  die  Lande  derselben  succedired  sollen.  Allein  das  damals  mäch- 
tigere Haus  Burgund  entlüft,  unter  der  Behauptung , die  vorgegan- 
gene Erbsonderung  sey  eine  wirkl.  Todtheilung  gewesen,  demselben 
diese  Erbschaft , welche  nachher  1482  von  dem  burgundisclien  an 
das  österreichische  Haus  gekommen  ist,  und  nun  bekanntlich  einen 
Tlieil  Frankreichs  ausmacht. 

Heinrich  das  Kind,  geb.  als  Prinz  v.  Brabant  1244 , welcher 
Hessen  1247  erbte  und  1292  zum  Landgrafen  11.  regier.  KeichsfUrsten 
mit  Sitz  und  Stimme  ereilt  wurde,  ist  also  der  Urheber  des  fiirstl. 
Hauses  Hessen.  Seine  Nachkommenschaft,  welche  beträchtliche 
Erwerbungen  an  den  benachbarten  Grafschaften  Ziegenhayn,  Nidda 
und  Katzcuellenbogen  gemacht  hatte,  theilte  sich  bald  in  mehrero 
Aeste,  die  jedoch  nach  und  nach  wieder  abstarben , so  dafs  Philipp 
der  Grofsmiithige  ("t  1567),  dieser  bekannte  Beförderer  der  Reforma- 
tion, die  Lande  aller  vorigen  Linien  wieder  vereinigte,  und  durch 
seine  Desceitdenz  der  g e m oi  n s cli  a l'tl.  Stammvater  aller  jezt 
blühenden  Linien  dieses  Hauses  geworden  ist.  Seine  4 Söhne  theil- 
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fen  »ich  in  Hessen,  so  dafs  Wilhelm  zu  Cassel,  Ludwig  zu 
Marburg,  Philipp  ku  Rheinfels,  und  Georg  I.  zu  Darmstadt 
rcsidirre,  Da  aber  Ludwig  und  Philipp  ohne  Kinder  siarben  , so 
blieben  nur  die  beiden  Hauptlinien  zu  Cassel  u.  zu  Darm  stade. 

Von  der  Casselschen  oder  ä 1 tern  H a u p tli  nie , welche  ge- 
genwärtig in  3 Aesten  bestehet,  wird  der  Hauptast,  oder  die  nun 
ihrer  Besitzungen  verlustig  gewordene,  vorherige  Kurl  in  ie,  im 
nächstfolgenden 4ten Kapitel,  3ie  beiden  jiingern  Aeste  zu  Phil  i pp  t- 
thal  u.  Rothenburg  aber  unten  im  yten  Kapitel  dargestellt.  — 
Ebendaselbst  wird  auch  von  der  Darm  städti  1 c hen  oder  jiingern 
Hauptlinie,  welche  in  l Aesten  blühet,  der  jiingeie  Ast  zu  lio m- 
burg  aufgeführt;  so  dafs  hier  allein  der  Pri  mögen  ial-Ast  der 
jiingern  Hauptlinie,  oder 

das  grofsherzogliche  Haus  Hessen 

einzuschalten  ist,  welches  man  bis  lgo6  das  reg.  landgrüfliche  Haus 
zu  Heiien-Darmitidt  zu  benennen  pflegte.  Bekanntlich  erhielt 
diese  Linie  durch  den  Reichidepiuations-Recefs  vom  25  Febr.  1803 
für  ihre  an  Frankreich  gekommene  iiberrheinische  Herrschaft  Lich- 
tenberg, (oder  die  uneigeutlich  sogenannte  Grafschaft  Hanau-Lich» 
tenberg)  u.  die  Herrschaft  Ochseustein  im  Nieder-Elsafs,  sowie 
fiir  die  Abtretung  einiger  Aemter  an  Baden  u.  Nassau-Usingen,  das 
Her  zogt  hum  Westjihalen  nebst  mehreren  vormals  nach  Kur- 
Mainz  11.  zur  Rheinpfalz  gehörigen  Landesparzelleu  zur  Entschädi- 
gung, auch  fiir  diese  neuen  Lande  das  jus  de  non  appellando,  das  sie 
in  den  altem  schon  vorher  besaft.  Einen  neuen  Länderzu  wachs  ver- 
schaffte ihr  1806  der  Grund  vertrag  des  Rheinischen  Bundes,  zu  dessen 
Mitcontrahenten  auch  dieses  Haus  gehört,  u.  einen  nochmaligen  die 
1810  mit  Baden  und  Frankreich  geschlossenen/  Verträge.  Seit  1806 
machen  nun  die  samt!.  Lande  desselben,  wovon  im atenTheile  dieses 
Handbuchs  eine  statistische  Uebersicht  nachgesehen  werden  kann, 
das  G r o f s h e r z ogt  h 11  m Hessen  aus.  Der  Titel  des  souverai. 
nen  Regenten  desselben  lautet  demnächst:  Wir  Ludwig  v.  G.  Gn. 
Grofsherzog  zu  Hessen,  Hz.  in  Westphalen.  Mit  dem  grofsherzogl. 
Titel  sind  die  Ehrenbezeugungen  u.  Prärogativen  der  königl.  Würde, 
auch  Sitz  im  königl.  Collegio  der  Bundesversammlung  verknüpft, 
weshalb  der  Grofsherzog  das  Prädicat : königl.  Hoheit  erhält.  Des 
Erbprinzen  Hoheit  wird  Er  bgrofsherzog  oder  Grofsprinz  titulirt. 
Die  Volljährigkeit  aller  Prinzen  aui  diesem  Hause,  welche  in  der 
Regierung  sticcediren,  tritt  mit  Vollendung  des  l8>cn  Jahres  ein.  — 
Lutherischer  Religion.  — Residenz:  Darmstadt.  (Sommerauf. 
enthalt;  Auerbach). 

Grofthetzog : Ludwig  (X),  Grofshz.  zu  Hessen,  Hz.  in  West- 
phalen,  rSAndr.  u.  AN,  prSA,  bSH,  g zuRrenzlau  1411m.  753, 
8ucc.  seinem  Vater  als  Landgraf  4 Apr.790,  tritt  dem  Rheinischen 
Bunde  bey  u,  nimmt  den  Titel  eines  Grofsherzogs  an  x Atig.  806, 
stiftet  den  hess.  Verdienst  - oder  Ludwigs-Ord.  25  Aug.  807, 
(war  bis  790  russ.  kais.  Gen.  Ltn.).  Gern.  Louise  Henriette 
Carol.,  (seine  Cousine),  des  Landgr.  Georg  Wilh.v.  Hessen  T., 
g,  zuFrankf. am  M.  15  Febr.  761,  vm.  i9Febr.  777. 

Kinder;  i)Ludwig,  g.  26  Dec.  777  , E r bg  r o fs  he  r z og, 
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Carl  Ludw.  v.  Baden  T.,  g.  loSept.  788,  verl.  24  Febr. 803,  u. 
vm.  19  lun.  804,  wovon 

Kinder:  a)  Lud  wie,  g.  9lun.8o6,  b)  Prinz,  g.  u.  + 18  Aug. 
807.  c)Carl  Wilh.  Ludw.,  g.  2lApr.  809. 

2)  Louise  Carol.  Eleon.  Theod.  Amalie,  g.  779,  ist  W.  Gern. 
Ludwig  Pr.  v.  A nhalt-Cöthen,  vm.  800,  +802.  3)  Ludwig 
Ge  o r g CarlFriedr.  Ernst, g.  31  Äug.780,  grolshzl.  hess.Gen.M, 
v. der  Cav.  a la suite.  Gern.  Car o 1 in e Ottilie.  Gräfin  v.  Ni dda, 
geb.v.Törröck  deZeudrü,  g.  23  Apr.  786,  vm  29  Ian.804,  wovon 
Tochter:  Louise  Charl.  Georg.  Wilh.,  Gräfin  von  Nidda, 

f.  II  Nov.  804. 

‘ried  rieh  Aug. Carl,  g.  14  May  788,  JMl.,gewes.östr.  k.k. 
Rittm.  beim  Hus.Rgt.  Kaiser.  5)  u.  6)  Töchter,  g;u. + 11  May 
789.  7)  Emil  Maximilian  Leop.  Carl  Aug.,  g.3$ept.  790,  8) 
Gustav  (Ferd.  Wilhelm  Friedr.),  g.  18  Dec.  791,  k.  schwed. 
Hptm.  seit  804,  + zu  Braunschweig  30  Jan.  800. 

Geschwister:  i)Caroline,  g.746.  Gern. Friedr. Ludw. Landgr. 
zu  Hessen - Homburg,  vm.  768.  2)  F r i d e r i k e Louise, 
g. 751,  + als  W.  805.  Gern. Friedr. Wilhelm II.  Kön.  v.  Preua- 
sen,  vm.  769,  + 797.  3)  Amalie  Friderike,  g.  754,  ist  W. 
Gern.  Carl  Ludw.Erbpr.  zu  Baden  u.  Hochberg,  vm. 774,  + 80I. 
4)  Wilhelmine,  g.  755,  bekennt  sich  unter  deift  Namen  Natalia 
Älexiewna  zur  griech.  Kirche,  +776.  Gern.  Paul,  damal.  Grofs- 
fürst,  nachmal.  Kaiser  v.Kufsland,  + 24Merz8oi-  5)  Louise, 
g.757.  Gern.  Carl  Aug.  reg.  Hz.  v.  Sachsen-Weimar  u.  Eise- 
nach, vm. 775.  6)  Friedrich  (Ludwig),  g.  zu  Buchsweiler  iolun. 
759,  (gewes.  Obr.  des  k.  franz.Rgts  Royal  Darmstadt),  JM  und 
bSH,  + zu  Darmstadt  II  Merz  802.  7)Christian  Ludw.,  g.25 
Nov.  763,  grofshzl.  hess.  Gen.Maj.  ä la  suite  806,  schS.  u.  bSH. 
(vorher  batav.  Gen.Ltn.,  Inh.  eiues  deutschen  Inf.Bgts  u.  Gouv. 
zu  Grave,  auch  Rs-Gen.FML.)  , 

Eltern:  Ludwig IX. Landgraf,  g.  15 Dec.7I9,russ.kais.Gen.FM., 
kiin.  Franz.  Maitre  de  Camp  u.d*ropriet.  desRgtsHessen-Darm- 
stadt,  rSAndr.,  prSA,  succed.  s.  Vater  17OCI.  768,  +4  Apr.  790 
zu  Pirmasens.  Gern.  Henriette  Caroline,  desPfalzgr.  Cstian  III. 
zu  Zweybrücken-Birkenfeld  T.,  vm.  12  Aug.  741,  rSCD,  + 30 
Merz  774  zu  Darmstadt. 

Paters-Geschwister:  a)  Charlotte  Wilh.  Friderike,  g.  80ct.  720, 
+ 26Febr.  721.  b)  Georg  (Wilhelm),  g.  21  Iul.  722,  des  h.  r.  Rs 
u.k.  k.  Gen.  d.  Cav.,  Chef  eines  k.  k.  Drag.Rgts  u.Gouv.  zu  Phi- 
lippsburg, des  oberrhein  Kreises  command.Gen.FZM.,  (er  hatte 
747alsk.  preufs.Obr.u.  Chef  eines  Inf.  llgts  quitt.),  pWA.,  +21 
lun.  782  zu  Darmstadt.  Gern.  Marie  Albert.  Louise,  des  Gr. 
Cstian  Carl  Ileinh.  zu  Lei n i n ge n-, Heidesheim  T.,  g.  16  Merz 
729,  Erbin  der  Herrsch.  Broich  im  Grofshzth.  Berg,  vm.  J5 
llerz  748,  ist  W. , lebt  ?u  Neustrelitz, 
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Kinder:  1) Lu  dwig  (Georg  Carl),  g ,27  Merz  749,uSSti,  (war 
Rs-Gen.FZM.  auch  des  oberrhein. Kreises  comniand.Gen.FM.), 
lebt  zu  Heilbronn.  2)  Georg  Friedr.  Wilhelm,  g.  5 hm.  und  + 

‘ 2 Iul.  750.  3)  Friederike  Carol.  Louise,  g.  752,  + 782.  Gern. 
Carl  Ludw.  Friedr.,  damal.  Pr.  jezt  reg.  Hz.  v.  Meck  len  burg- 
Slrelitz,  vin,  768-  4)  Georg  Carl,  g.  J4lun.  754,  (gewes.  J10I- 
Lind.Gen.Ltn.),  desloh.  O.  R.  u.  auf  Suppjingenburg  seit  768 
expect.  Commendator.  5)  Charlotte  Wilhelm  Cstiane  Marie, 
g.  755,  -f*  785.  Gern.  Carl  Ludw.  Friedr.  damal.  Pr.  jezt  reg.  Hz. 
v.  Mecklenburg-Strelitz,  vm.  784.  6)  Carl  Willi.  Georg,  g.  16 
May  757,  k.k.Gen.  FWM.  der  Cav.,  bSH,  + 15  Aug.  795.  7) 
Fri  edr  ich  Georg  Aug.  Willi.,  g.2lful.759,  (gewes.  Obrist 
des  franz.  I11  f.Kgts  Nassau-Saar  brücken),  pWA,  JM.  8)  I'  o u ise 
Henr.  Carol.,  g.  761.  Gern.  Ludw.  X.  Grofshz.  zu  Hessen, s ob. 
9)  Marie  Wilhelmine  Auguste,  g.  765,  + 796.  Gern.  Max.  Jo- 
seph, damal.  Hz.  v.  Zwey brücken,  jezt  Kün.  v.  Bayern  (nun 
wieder  mit  der  Prinzess.  Caroline  v.  Kaden  vm.). 
c)  Carol.  Louise,  g.  723,  +783-  Gern.  Carl  Friedr.,  Mkgr.,  nun 
Grofshz. v. Baden,  vm.751.  d)  LouiseAug.Magd.,g.i6Merz725, 
+ 23 May  742.  e)  loh.  Friedr.  Carl,  g.  7 May  726,  + 26  Ian.  746, 

Grofseltern:  Ludwig  VIII.,  g.  5 Apr.  69z,  k.k. Gen. FM. u.  Chef 
eines  Drag.  Kgts,  auch  oberrhein.  Kreis-Obrister,  pWA,  dE, 
bSII,  succed.  s.  Vater  Ernst  Ludwig  i2Sept.  743,  erhielt  16  Aug. 
747  dasPrivileg.  de  non  appellando,  + 17  üct.  768.  Gern.  Char- 
lotte Christiane  Magd. loh.,  des  leztcn  Gr.  loh.  Reinhard  zu  Ha- 
nau einz.  T,  Erbin  der  Herrsch.  LichtenLerg,  g.  2 May  700, 
vm.  5 Apr.  7x7,  f I Iul.  726. 

Grajsvaters- Geschwister,  4 an  der  Zahl,  sind  sämtl.  +.  Siehe 

die  Ausgabe  dieses  Buchs  von  1803. 

\ 

SACHSE  N. 

Das  dermalige  königliche  und  li e r z o gl.  Hans  Sachten,  wovon  di« 
eine  ( jüngere ) llaupilinie  das  jetzige  Königreich  Sichten,  di« 
andere  (ältere  _)  llaupilinie  aber  die  sogenannten  sacht.  Fürsten- 
tliümer  besizt,  und  in  diesen  Landen  seit  1423  regiert,  stammt  von 
den  Markgrafen  v.  Meissen,  vorherigen  Grafen  von  Wet- 
tin ab,  welche  nach  der  nicht  unwahrscheinlichen  Hypothese  eines 
neuern  Gelehrten  (J.  C.  Adelungs)  mit  dem  nun  erloschenen  fiirst- 
u.  gi'äli.  Hause  Mansfeld  einen gemeinschaftl.  Ahnherrn  haben  sollen. 
Dedo--Gr.  v.  Wettin  starb  gegen  1009  als  ein  berühmter  Krieger. 
Sein  Nachkomme  Conrad  der  Grofse,  Gr.  v.  Wettin,  wurde  ! 127  von 
Kaiser  Lothar  mit  der  Würde  eines  Markgrafen  v.  Meissen  belieben, 
so  wie  er  auch  seit  dem  J.  1136  Mkgr.  der  östl.  Mark  oder  der  heu- 
tigen NiederLausitz  war,  u.  H ei  n ri  c h der  Erlauchte,  Urenkel  Con- 
rads des  Grofsen  , war  Markgraf  von  Meissen,  der  östl.  Msrk,  und 
Besitzer  von  noch  anderen  Graf-  u.  Herrschaften,  womit  er  auch  die 
Landgrafschaft  Thüringen  u.  lJfalzgrafsch.  Sachsen , nicht  so- 
wohl wegen  seiner  Mutter  Jutta,  einer  gebohrnen  Landgräfin  v Thü- 
ringen , als  vielmehr  zufolge  einer  1242  erhaltenen  kaiserl.  An  wart- 
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Schaft  u.  Eventualbelelinung,  vereinigte.  (Doch  kam  die  öul.  Mark 
oder  die  NiederLausitz  in  der  Folge,  1317,  von  dem  Meifsnisch-Thü- 
ringischen  Hause  ab  und  gieng  an  die  Mkgr.  v.  Brandenburg  über). 
Sein  Nachkomme  in  der  511  Generation  war  Friedrich  der  Streit, 
bare,  Friedrich«  de»  Strengen  mit  der  Heniiebergischeu  Gräfin  Catha- 
rine,  Erbin  der  Pflege  Coburg,  erzeugter  ältester  Sohn,  welthemder 
Kaiser  Sigismund  1423  ( nacli  Erlöschung  des  Hauptastes  der  ältent 
Hauptlinie  des  ascamschen  Stammes,  aus  welcher  Albert  III.  der  lezte 
Kurfürst  in  Sachsen  war)  das  Hztli  Sa  chsen,  das  damit  verknüpfte 
Kur-  u.  ErzmarschallArot,  dasüurggrafth.  Magdeburg,  die  Pfalzgfsch. 
Sachsen  etc.  verlieh.  — Inzwischen  bl iiliete  von  iler 'altern  Ilaupt- 
linie  des  ascanischen  Stamms  noch  ein  Nebenast  in  den  Herzogen  v. 
Sachsen- Lauenburg,  in  Nieder-Sachscn  (welche  auch,  nach  Abster- 
ben  der  stammverwandten  ascaniscli  - obersächs.  Linie,  auf  die  Kur- 
wiirde  u.  dazu  gehörigen  Landein  Obei  Sachsen , aus  dem  Grunde 
zwar  sehr  heftigen  und  lucht  ungegründeten  aber  fruchtlosen  An- 
spruch erhoben  und  1689  erloschen  sind),  so  wie  die  jüngere  Haupt- 
linie  dieses  Stammes  in  dem  fstl.  Anhaltisclien  Hause,  s.  den  Artikel 
A uha  1 t!  — Seit  dieser  Zeit  blieben  die  Nachkommen  Friedrichs 
de»  Streitbaren,  wiewohl  in  mamherley  Beziehung  unter  sich  u.  in 
verschiedenen  Linien  vertheilt,  im  Besitz  des  Kurfürsten  - und  Her- 
zogthums  Sachsen. 

Friedrich  der  Sanftmiithige  (Sohn  Friedrichs  des  Streitbaren) 
hinterliefs  die  2 Prinzen  Ernst  u.  Albert,  deren  Jugeudgescliichte 
dadurch  merkwürdig  geworden  ist,  dafs  sie  durcheilten  Edelmann, 
Kunz  v.  Kauffungen,  zu  Altenburg  geraubt*  aber  durch  einen  Köhler 
wieder  gerettet  wurden  (14$$).  klben  diese  wurden  durch  ihre  Nach* 
kuromenschaft  die  Stifter  der  beiden  noch  blühenden  Hauptlinien, 
der  E r ne  « t i n is  c lie  11  und  der  A 1 b e rt  i n i sch e n.  ln  der  Erb- 
teilung (148S  ) erhielt  Er  n s t aufscr  der  Kurwiirde  u.  den  dazuge- 
hörigen Landen,  den  gröfsten  Tlieil  v.  Thüringen,  das  Vogtland  und 
die  frank.  Besitzungen  (Pflege- Coburg)  nebst  einer  Summe  Geldes; 
Albrecht  hingegen  bekam  Meifsen  u.  den  Rest  v.  Thüringen.  — 
Denin'ächst  war  die  Kurwiirde  anfänglich  bei  der  Ernestinischen  Li- 
nie, und  auf  Ernst  folgte  Friedrich  (der  Weise),  diesem  sein  Bruder 
Johann  (der  Beständige),  lctzterm  sein  Sohn  Johann  Friedrich 
(der  Grofsmiithige).  Lezterer  aber  verlor  die  Kur  durch  seine  ver- 
dienstvolle Aufopferung  für  die  Reformation,  indem  er  mit  4en  Waf- 
fen die  evange).  Lehre  verlheidigte , darüber  aber  im  sclunalkaldi- 
sclien  Kriege  gefangen  wurde,  u.  sein  Leben  mit  dem  Verlust  «einer 
Lande  erkaufen  rnüfste.  Diese  nebst  der  Kurwiirde  übergab  sodann 
(IS47)  Kaiser  Carl  V.  seinem  Vetter  dem  Herzog  Moriz  (von  der 
Al  beninischen  Linie,  einem  Enkel  Alberts).  Auf  solche  Art  kam  die 
Kurwiirde  auf  die  Alberlinische  Linie., 

Damit  jedoch  die  Söhne  des  gefangenen  Johann  Friedrichs  nicht 
das  Opfer  von  den  Ungliicksfällen  ihre»  Vaters  würden,  wurde  durch 
die  Wittenberger  Capitulation  (1547)  festgesetzt,  dafs  der  neue  Kur- 
Fürst  Moriz  (von  derafbertin.  Lime)  ihnen  gewisse  bestimmte  Schlös- 
ser, Städte,  Aemter,  Einkünfte  u.  Gerechtsame,  gröfsientlieiis  im  süd- 
lichen Thüringen , überlassen  sollte.  Durch  den  Vertrag  zu  Naum- 
burg (1554,),  den  Johann  Friedrich  (welchem  das  kühne  Waffenglück 
des  Kurfürsten  Moriz  1552  auch  seine  Freiheit  wieder  verschalt 
hatte)  mit  Kurfürst  August  absclilofs,  wurde  noch  das  Amt  Allen- 
bürg  und  einige  andere  Aemter  (die  gröfstentheils  Bestandteile  des 
nachher  errichteten  Fürstentum».  AUenburg  wurden),  nebst  einer 
Summe  Geld«*  von  x 00,000  fl.  hinzugefügt.  Aus  diesem,  und  was 
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in  der  Folge  noch  hinzuksm,  sind  die  Länder  der  Herzoge  v.  Sach- 
sen , Erneslinischer  Linie  i erwachsen. 

Von  den  noch  blühenden  Aesten  dieser  Ernestinischen  Linie  zu 
Weimar,  Gotha  etc.  findet  man  das  Notlüge  in  der  2ten  Abtheilung 
dieses  Kapitels.  Hier  aber  ist  einzuschalten : 

Die  Albertinische,  bisherige  Kurlinie,  oder 
das  nun  KÖnigl.  Haus  Sachsen. 

Mit  Herzog  Moriz  gelangte  die  Albertinische  Linie,  wie  schon 
oben  bemerkt  ist,  zum  Besitz  der  Kurwürde  und  der  dazu  gehörigen 
Lande.  — Ihm  folgte  sein  Bruder  August,  der  einen  Tlieil  der 
Grafsch.  Henneberg  mit  seinen  übrigen  Landen  vereinigte.  Dessen 
'Enkel,  ChristianH. , erhob  nach  Absterben  des  lezten  Herzog* 
v.  Jülich  (1609)  Ansprüche  auf  dessen  Länder,  vermochte  sie  aber 
nicht  geltend  zu  machen.  Sein  Bruder  und  Nachfolger,  Johann 
Georg  I.,  brachte  nicht  nur  durch  den  Prager  Frieden  (1635)  einige 
Aemter  des  Erzstifcs  Magdeburg  (das  nachherige  Fsth.  Querfurt 
gröfstentheils  ausmachend)  , sondern  auch  das  Markgfth.  Ober-  und 
Nieder-Lausitz  als  ein  böhm.  Lehen  an  sein  Haus.  Er  theilte  seine 
Länder  unter  seine  4 Söhne  : - 

Johann  Georg  II.  (der  älteste) , welcher  die  Kurwürde  mit 
dem  dazu  gehörigen  Kurkreise,  ferner  den  meifsnischen,  leip- 
ziger und  erzgebirg.  Kreis , nebst  der  Ober-Lausitz  erlüelt* 
pflanzte  diese  Linie  dauerhaft  fort,  u.  seine  Descendenz  blühet 
noch,  s.  hierunten  ! 

August  (der  2te  Sohn),  lebenslänglich  Administrator  des  nach 
seinem  Tode  an  Kur-Brandenburg  gefallenen  Erzstifts  Magde- 
burg, erhielt  das  Fsth.  Querfurt,  ferner  die  Gfseh.  Barby  und 
mehrere  Thüringische  Aemter  11.  Städte,  worunter  Weissen- 
fels,  die  Residenz,  Gelegenheit  gab,  diese  Linie  davon  zu 
benennen.  Diese Sachsen-Qüerfurt  oder Weissenfelsische 
Linie  erlosch  1746  mit  Hz.  Johann  Adolph  II. 

Christian  I.  (der  3te  Sohn),  bekam  das  Stift  Merseburg  und  di« 
Nieder-Lausitz,  u.  stiftete  die  Merseburg.  Linie,  welch« 
1738  mit  dem  Hz.  Heinrich  zu  Ende  gieng. 

Moriz  (der  4te  Sohn)  bekam  das  Stift  Na  u m b u rg  u.  Zeitz* 
das  chursächs.  Henneberg  u.  etliche  vogtländische  Aemter ',  u. 
wurde  dadurch  der  Stifter  der  Linie  S ach  s en-  Z e i t z und 
Naumburg,  welche  zwar,  als  regierende  Linie  betrachtet,  1718 
mit  Moritz  Wilhelm,  eigentlich  aber  und  gänzlich  mit  Morix 
Adolph , Erzbisch,  von  Pharsalien  und  Bisch,  zu  Leutmeritz* 
ebenfalls  erlosch. 

Auf  solche  Art  wurden  die  sämtl.  Lande  (Jes  Hauses  Sachsen,  Al- 
bertinischer  Linie,  völlig  wieder  vereinigt,  und  sind  seitdem  nicht 
wieder  vertheilt  worden.  , 

Auf  J ohann  Georg  II.  folgte  dessen  Sohn  JohannGeorg  III., 
diesem  sein  Sohn  Johann  Georg  IV.,  und  lezterm  , als  er  1694 
ohne  Leibeserben  starb,  sein  Bruder  Friedrich  August  (Urgrofs- 
Vater  des  jetzigen  Königs  v.  Sachsen)  , welcher  1697  » nach  seinem 
Uebertritt  zur  kathol.  Kirche , auf  den  polnischen  Thron  gelangte* 
Ct  1733).  Sein  Sohn  und  Nachfolger  Friedrich  August  II.  * 
(ebenfalls  König  v.  Polen  unter  dem  Namen  August  III.  von  1733  bi* 
an  seinen  Tod  1763)  konnte,  während  des  7jährigen  Kriegs,  sein« 
deutschen  Kurlande  nicht  vor  harten  Bedrückungen  schützen;  iedocla 
Juilten  diese  Wunden  seit  dem  Hubensburgex  Frieden  sowohl  unter 
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seinem  Sohne , dem  Kurfürsten  Christian  Friedrich  , welcher  nur  j, 
Monate  regierte»  als  unter  seinem  Enkel,  dem  Kurfürsten  und  nun- 
mehrigen Könige  Friedrich  August. 

So  lange  das  deutsche  Reich  bestand  besafs  ein  Kurfürst  v.  Sachsen 
unterschiedene  Vorrechte;  er  hatte  die  3te  Stelle  unter  den  weltl. 
Kurfürsten,  bekleidete  das  Reic  h s Er  •/.  m a r $ c h all  a m t , war  wo- 
gender, der  Kur  Sachsen  anklebendeu  Pfalzgrafschaft,  P.eichi  vicanu« 
in  denen  Landen,'  worin  das  säclis.  Recht  üblich  ist;  führte  im  Cor- 
pore Ev.ingelicotum  , und,  wenn  die  Stelle  des  Kurfürsten  Reichs- 
Erzcanzlers  erledigt  war,  auch  auf  dem  Reichstage  das  Directorium, 
hatte  da*  jus  de  non  appellaudo,  war  ferner  Director  des  obetsächs. 
Kreises,  uud,alsMkgr.  v.  MeifseH,  HuichsErzjägermeister,  u,  s.  w. 
Durch  die  Auflösung  des  teutschen  Reichs  1806  hörten  natürlich  diese 
Verhältnisse  auf*  Dagegen  erlangte  der  vorherige  Kurfürst,  nachdem 
er,  iu  dem  mit  Frankreich  am  Jl  Dec.  «80h  zu  Posen  geschlossenen 
Frieden,  dem  Rheinischen  Bunde  beigetreten  war,  nicht  nur  die  kö- 
nigliche Würde  v.  Sachsen,  sondern  auch  1807,  kraft  des  Til- 
siter Friedens  , für  sich  u.  seine  männl.  Erben  das  aus  dein  vorher 
preu fsischen  Theile  von  Polen  gebildete  fl  e rzo g t hu m Warschau, 
dessen  Grenzen  der  französ.  Kaiser  Napoleon  durch  den  Wiener  Frie- 
den von  1809  mit  einem  Theile  von  Galizien  noch  ansehnlich  er- 
weiterte. 

Die  V olljährigkeit  der  Erbfolger  im  königl.  säclis.  Hanse  tritt 
mit  Vollendung  des  i8n  Jahres  ein.  — Der  Titel  des  Königs  ist,: 
Von  G.  Gn.  König  v.  Sachsen,  Hz.  v.  Warschau.  — Dia 
Geschwister,  Neffen  und  Nichten  des  l{önigs.erh.iltcn  den  Titel  als 
königl.  Prinzen  u.  Prinzessinnen  v.  Sachsen  mit  dem  Prä-  , 
dicat  Königl.  Hoheit.  — Sämtliche  Prinzen  11.  Prinzessinnen  erhal- 
ten vom  Könige  gewisse  Apanagen  u.  Depulatgelder,  wie  solche  in 
den  Haueverträgen  bestimmt  sind.  — Die  herzogl.  Krone  von 
Warschau  ist  erblich  (laut  der  Constitutions-Urkunde}  und  deren 
Dotation  (bestellt  in  einer  lährl.  Revenüe  von  7 Mifl.  poln.  Gulden 
'■  (*  4ggr.),  zllr  Hälfte  auf  Königl.  Domainen  u.  halb  auf  den  öffenll. 
Schatz  angewiesen  , sodann  in  dem  königl.  Palais  zu  Warschau  und 
dem  Palais  de  Saxe.  — Cathol,  Religion.  — Residenz;  Dresden 
(auch  Warschau,  u.  Sommers  : Pilnilz). 

König:  Friedrich  August,  K.v. Sachsen  u. Hz.  v.  Warschau  , 
pWA,  fELi,  nßSi,  wKri,  Stifter  u.  Grofsmeister  des  k.  such*. 
Ordens  der  Hau  teil  kröne,  anch  Grofsmeister  des  erneuerten 
milit.  St.  Heinricbs-Ordens,  g.  23l)ec.  750,  succ. als Kurfst.  un- 
ter Vormundschaft  seines  ältesten  Oheims  des  Pr.  Xaver  17  Dec, 
763,  trat  die  Heg.  an  iöDec.  768,  nimmt  kraft  des Posener Fl  ie- 
dens u.  Accessionsvertrags  zum  Rheinbünde  am  ir  Dec.  1806 
die  königl.  Würde  an,  proclam.  solche  20  Dec.  e.  a.,  erhält  fer- 
ner durch  den  Tilsiter  Frieden  vom  9 Iul  807  das  Hzlh.  War- 
schau, übernimmt  dessen  Regier.  i7Sept.  11.  hält  seinen  feiert. 
Einzug  in  .Warschau  24  Nov.  e,  a.  Gern.  Marie  Amalie  Au- 
guste, Hz.  Frieur.  Mich.  v.  Pfalz-Zwey  brücken  T.  (Schwester 
lies  jetzigen  Königs  v.  Iiayern),  g.lDAlay  752,  vm.perproc. 
ZU  Mannheim  I 7,  u.vollz.zu  Dresden  29  Iun.7Ö9,rS€Di,  LED. 
Tochter:  Ala  ri  e Augus  te  (Nep.  Ant. Franc.),  g.  21  lun.  “8;, 
bf.1l 
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Geschwister:  a)  Carl  Maximilian , g.24Sept.  752,  siSJ,  pWA, 

8 Sept.  781.  b)  los.  Maria  Ludwig,  g.  16  lan.  754,  Domlir  zu 
Cöln,pWA,  f 25  Merz  763.  c)  An  ton  Clem.  Theodor,  g 27 
Dec.  755,  öGV,  fELi,  pVVA,  sKI!,  wzSJ,  11BS1,  Inh.  eines  kön. 
sächs.  ln  f.  Rgts.  (wav  ehemals  geistlich  11.  Domhr  zu  Göln  und 
Speyer  ).  IteGem.  Mar.  Carol.  Antonia,  1{.  Vict.  Amadeus  III. 
v.  Sardinien  T.,  g.  17  lan.  764,  vm.  per  proc.  zu  Montcalieri  29 
Sept.  u.  vollz.  zu  Dresden  24  Oct.  781 , f 28  Dec.  782.  2te  Gern. 
Marie  Theresie,  Erzherzogin  v.  Oesterreich,  Kais.  Leo- 
polds II.  T.,  g.  14  lan.  767,  vm.  perProc.  zuFiorenz  8 Sept.  u. 
vollz.  zu  Dresden  18  Oct.  787,  StKrl)  (hat  die  Prinzessin  Marie, 
T.  des  Prinzen  Max.  adoptirtu.  zur  einzigen  Erbin  ihres  Vermö- 
gens bestimmt). 

Kinder:  1)  Mar. Ludovike  (AugusteFrider.),  g.  14  Merz  795, 

. 25  Apr.  796.  2)  Friedr.  Aug.,  g.  u.  Apr  796.  3)  Mar.  Jo- 
hanne (Ludovike  Anne  Amalie) , g.  5 Apr.  798 , 30  Oct.  799. 

4)  eine  Tochter,  g.  15  u.  16  Oct.  799. 
d)  M arie  Ama  1 i e(Anne los.),  g.26Sept. 757,  bE-D,  ist W. u. 
seit798  Aebtissiri  desadel.  Damenstifts  zu  St.  Anna  in  München. 
Gern. Carl  II  , reg. Pfalzgr.  u.  Hz.  v.  Zweybriicken  (Bruder  des 
jetz.  K.  v.  Bayern),  vm.  774,  f 79$.  e)  Maximilian  (Maria 
Joseph),  g.  13  Apr. 759,  spGV,  pWA,  fELi,  sRK,  Inh.  eines 
kön.  sächs.  In t.Rgts.  Gern.  Caroline  (Mar.  Theres.  Josephe),  des 
Infanten  Hz. Ferdinands!,  v. Parma T.,  g.  22  Nov,  770,  vm. per 
proc.  zu  Parma  22  Apr.  u.  vollz.  zu  Dresden  9 May  792,  StKrD  , 
spML,  •}•  I Merz  1804. 

Kinder:  l)  Mar.  A m alie  (Frider.  Auguste),  gloAug.794, 
StRrD,  spML.  '2)  Marie  Ferdinande  Amalie,  g.  27  Apr.  796, 
spML  (adoptirt  von  ihrer  Tante,  der  Gemahlin  des  Prinzen  An- 
ton, s.  ob.).  3)  F rie  d ri  ch  A ugn  s t (Albert),  g.  ig  May  797, 
spCIIIl,  Inh.  eines  kön.  sächs.  Inf.Rgts.  4)  C 1 e m e n s (Maria 
Ioseph),  g.  I May  798,  Inh.  eines  kön.  sächs.  Chev. leg. Rgts.  5) 
Marie  A na  e (Caroline  Josephe),  g.  15  Nov,  799.  6)  Johann 
Nep.  Maria,  g.  12 Dec. 8or,  Inh.  eines  k.  sächs.  Chev.  leg.Iigts. 
7)  Marie  I o s ep  h e Amalie  Beatrix,  g.  6 Dec.  8°3- 
f)  Marie  Anne  (Theres.  los.),  g.27Febr.  761  zu  München, 
bE-D. 

Eltern:  Friedr.  Christian  etc. , g.5Sept.  722,  k.  Prinz  v.  Polen 
u.Littliauen,  dE,  siSI,  rSAnd,  pVVÄ;  succ.  seinem  Vater  als 
Kurfürst  5 Oct.  763,  17  Dec.  763.  Gern.  Marie  Antonie,  Carls 

VII.  röm.  Kais.  u.  Kurf.  v.  Bayern  T, , g,  28  Iul.  724,  vm.per 
Procur.  zu  München  13,  u.  vollz.  zuDresden  20lun.747,  rSC  u. 
StKrD,  f 23  Apr.  780. 

Vatersgeschwister : ( welche  zugleich  den  Titel  als  kön.  Prinzen 
ti.  Prinzessinnen  in  Polen  u.  Litthaueri  führen)  I ) Mar.  Amal. 
Cstine,  g.  724,  f 760.  Gern.  Carl  III  König  v.  Spanien,  vm,  738, 
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788-  2)  Marie  Anne  Sophie, 'g.  29  Aug.  728,  rSC,  u.  StKi  D,  f" 
17  Febr»  797  zti  München.  Gera»  Max-  los. Kurf." *■  J3aye;u,  von 
20  Lun.  747,  30 Bet. 7 7 7.  3)  Kranz  Xa  ver  August,  g.  25  Aug. 

730,  sHl  , p WA , Inh.  eines  Inf.  Rgts,  auch  Itr,  der  iiisch  Za- 
beltitz iin  meifsn.  Kreise»  (war  Vormund  seines  Vetters  Krie.ir. 
Augusts  u.der  Kur  Sachsen  Administrator  vom  fj'Dec.  7Ö3  Di  • 15 
8ept.  768,  darauf(u«ter  dem  Namen:  Gr  v.Lausilz)  k.  banzos, 
Gen. Lin.  u.  Inli.  eines  Husar. Kgts.  bis  789;  Jebteseitdem  bis ']  ;ft 
i»i  Ilona»  sodann  aber  zu  Dresden,  *j*  das.  20  Iun.  8c6*).  4)  Alar, 
Josephe,  g.4Nov.73i,  -f-  13  Merz  767.  Gern.  Ludwig  Dauphin 
v.  Frankr.»'  vra.  9 Febr.  747 , 2oDec.  7Ö5-  5)  CariCsiian  los., 
g.  13  lul. 733,  rSAndr,  pWA,  sHl»  Inh.  eines  kursächs.  Chevs 
leg.Kgts,  war  Hz,  v.  Curla nd  u.  Semgallten  von  758  bi-  7?>2, 
•J*  16  Iun.79ÖzuDresden.  Gem.Franciske,  aus  dein  uralten  polm 
Geschl.  Corvin  Krasinsky,  g.  9 Merz  742  , vra.  25  Merz  769,  iu 
des  h.  r.  Rsfürstenstaud erhoben  im  Iun.775,f  30  Apr.796  (l'l.esd 
Ehe  ist  von  dem  Kurhause  nie  anerkannt  worden). 

Tochter:  Marie Ch r i s tian e Albert. Carol. , g 7Dec.  779,  ist 
W.  (dermalen  zu  Paris).  Gern»  Carl  v.  Savoyen , Fst.v.oa- 
rignan,  vm.  25.Oct.797  zu  Augsburg,  f 16  Aug.  I800. 

6)  Marie  Cstine  Anne  Theres.,  g.  12  Febr.  735,  StKrl)  :.bE-L># 
Fürstin-Aebtissin  zu  Remiremont  in  Lothringen  Seil  773,  f 19 
Nov.  782»~zu Brumath.  7)  Mar.Elisabeth  Appollonie,  g.  zu 
Warschau 9 F^br.  736,  StKrD.  8)  Albert(Casim.Augast) , 

I i-Iul.  738’  Hz.  zu  S a clise n-Tesc he  n seit  766, -kau. osf reich; 
(auch  vormals  Reichs-)  Gen. FM.,  Chef  des  ersten  Kais.  Cat  ab., 
auch  kon.  siiehs.  Gen.  Ltn,  u.  Inh.  eines  Chev.  ieg.  Rgts. , spGV, 
uSStl , pWA,  ÖL,  sRK  ; war  k»  k.  Gouv.  u.  Gen.Cpt.  derdsir» 
Niederlande  von  781  bis793,  auch  vorherStatthaiier  v»  Ungarn 
(lebtzu  Wien).  Gern. Mar. Cstine»  Erzherzogin  von  Oesireich* 
des röm.  Kais.  Franz  I»  T..,  g.  14  »Vlay  742,  vm.  zu  Schlols-Hof  8 
Apr.  766,  •{•  24  Iün.798» 

Tochter:  g.  u.ir  16  May  767.  . 

9)  Clemens  Wenzel,  g.  28Sept.  739,  Kurfürst  v.  Trier  etci 
sRK,  pWA,  Inh.  eines  k.  Sachs.  Inf.Rgts;  » esidi rttheils  zu  Augs- 
burg, theils  zu  Oberndorf  iin  Algau  \ wurde geisfl.  24»Vlay  761, 


')  Er  war  verin.  rnit  Claire  Gräfin  Spinuezi,  ehenial.  Hofdame  zu 
Dresden,  die  von  ihm  folgende  Kinder  hinterliefs;  a)  dieHerzo- 
cin  v.  Esclignac.  b>;  B e a t rix,  lebt  als  W.  iu  Rom  — ilirGem. 
Rudolf  Hz.  v.K  iario  im  Neapolit.,  g.768»  vm.  lg  Febr.  794 
t'.oro,  f zu  Dresden  25  Dec.797.  c)  Mariane,  verm  seit  15  Oer. 
*03  mit  Paluzzo  Pr.  a A 1 1 i e r i v.  Monterano.  d)  Joseph  , Chev.t- 
Jier  de  Saxe  , Grind  v.  Spanien  iv  Kusse,  russ.  Oluist  der  Garde 
bis  '"99.  dam«  neapol.  Marecbal  de  Camp,  lebte  zulezt  »eit  einiger 
Zeit  in  Wien,  f 26  In«.  802  (wnrdeim  Duell  von  dem  russ.  Filrsteri 
Tscherbato  w oiln  weit  Aussig  an  »letböhm  Grenze  erschossen  . 1.  e> 
Die  Marquise  Pauüzi.  f)  Die  Marquise  Massimi. 
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Fst.  Bisch,  zn  F reysrng  u.  Regensburg  von  763  bis  768 ; erw.  zum 
Kurfst.  v.  Trier  loFebr.  768»  zum  Fst-Bisch.  zu  Augsburg  20 
Aug.  e.  a.  zuäigefüi  st.  Probst  v. Elhvangen  i5Febr. 787).  10) 
Mar. Cu  nigun  de  Dorothee,  g. zu  Warschau  ioNov.740,StKrD, 
u.bF.-D,  Fürstin  Aebtissin  zu  Essen  u.  Thorn  776;  lebt  bcy  ih- 
i rem  Bruder,  dem  Kurfst.  v.  Trier,  zu  Augsburg. 

Grojieltern:  Friedrich  August,  g.  7 Oct.  696,  bekannte  sich  am 
20  Nor.  712  zu  Bologna  in  Italien  zur  röm.  calhol.  Kirche,  decla- 
rirte  solches  am  11  Oct.  717,  succ.  seinem  Vater  Friedrich  Au- 
gust als  Kurfst.  am  1 Febr.  733,  ward  zum  König  in  Polen  un- 
ter dem  Namen  August  I LI.  erw.  am  5 Oct.  733,  u.  zu  Cracau 
gekr. am  17 lan.  734t;  üGV,  dE,  rSAmlr,  prSA,  -f* 5 Oct.  763  zu 
Dresden.  Gern.  Mar.  Iosephe,  Erzherzogin  zu  Oesterreich , des 
röm. Kais.  Josephs I.  T.,  g-8Dec.Ö99,  vm,  20  Aug.  7x9,  alsKö- 
nig  n v.  Polen  geklönt  zu  Cracau  17  Ian.  734,  rSCD,  f 17N0V. 
757  zu  Dresden. 

WESTPHALEN. 

Zu. den  merkwürdigen  Erfolgen  de«  französ.  Kriegs  gegen  Preussen  u. 
Kufsland  im  J.  1806  u.  1807  gehört  auch  die  Entstehung  des  König- 
reich« Wcstphalen  im  nordwestlichen  Theile  von  Teutschland,  über 
dessen  Zusammensetzung  aus  unterschiedenen  FürstenthUnievn  und 
.Landen,  so  wie  dessen  gegenwärtigen  Territorialumfang  der  2te  Tbeil 
dieses  Handbuchs  nähere  Auskunft  giebt.  Die  Constitutions-Acte 
vom  15  Nor.  18C7,  aufgerichtet  vom  Kaiser  Napoleon,  dem  Giiiiider 
desselben,  gesellt  es  den  Staaten  des  Rheinischen  Bundes  bey,  und 
sezt  in  Betreif  des  Königs  u.  königl.  Hauses  folgende  Bestimmungen 
lest:  Die  westphälische  Krone  ist  erblich  in  des  jetzigen  Königs  di- 
lccter,  natürlicher  und  rechtmäfsiger  männlicher  Dcsceudenz  nach 
der  Erstgeburtsfolge,  und  mit  beständiger  Ausschliefsung  der  Weiber 
u.  deren  Nachkommenschaft.  Falls  jedoch  der  dermalige  König  keine 
natürliche  und  legitime  männl.  Nachkommenschaft  hatte,  soll  die 
Krone  Westphalens  dem  französ.  Kaiser  Napoleon  und  dessen  natür- 
lichen und  rechtmäfsigen  oder  adoptirten Erben  11  Nachkommen  — in 
Ermangelung  dieser,  den  natürlichen  u.  rechtmäfsigen  männl  Nach- 
kommeudes Prinzen  Joseph  Napoleons,  (jetzigen  Königs  v. Spanien) — 
in  deren  Ermangelung  den  natürlichen  u.  rechtmäfsigen  männl.  Nach- 
kommen des  Prinzen  Ludwig  Napoleon  (nun  resignirten  Königs  von 
Holland)  — - in  Ermangelung  dieser  leztcrn , den  natiirl.  u.  legitimen 
männl.  Nachkommen  des  Prinzen  Joachim  Napoleons  (jetzigen  Königs 
von  Neapel),  anheim  fallen.  — Der  König  von  Wcstphalen  und 
dessen  Familie  sind  in  dem,  was  sie  betrift,  den  Verfügungen  der 
kaiscrl.  Familienstatuten  unterworfen.  — Im  eintretenden  Falle  der 
Minderjährigkeit,  welche  sich  mit  dem  zuriickgelegten  l8ten  Jahre 
endigt,  soll  der  Piegent  des  Königreichs  vom  Kaiser  Napoleon  oder 
dessen  Nachfolger,  als  Haupte  der  Laiserl  Familie,  unter  den  Prinzen 
des  k.  Hauses  gewählt  w erden.  — Der  König  u.  die  königl.  Familie 
haben  zu  ihrem  Unterhalte  einen  besonderuHronscliatz  von  5,000,000 
Franken  jähr).  Revenuen  aus  dem  Ertrage  der  Domanialwaldungen 
und  einem  Theile  der  übrigen  Domnincn.  Falls  diese  dazu  nicht 
' luiireicliten,  soll  das  Fehlende  aus  der  Staatskasse  (mit  einem  Zwölftel 
monatlich)  zugesLhossen  werden.  Der  königl.  Titel  laut«;  Hieru- 
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Bjm us  Napoleon  , v.  G.  Gn.  und  durch  die  Constitution  K.  v.  West- 
plialen,  Iran zös.  Prinz  etc.  — Caihol.  Religion. — Residenz:  Cassel 
(Napoleotishöhe),  Braunschweig  u.  Hannover. 

König;  Hirronviwus  Napoleon,  Kön.  v.  Wefdphalen,  fFXl, 
rSAndr.,  prSA,  iEKi,  nBSi,  spGV,  wrGAr,  wzSJ,  sRK,  hoUi, 
scliS,  audiGrofsmstr,  des  wKr.,  g.  15N0V.784;  (wohnte  v.  1804 
bis  806  mehreren  Seezügen  bey,  kehrte  aus  Amerika  zurück  im 
Apr.  805 ; commandirte  in  dem  Kriege  gegen  Preufsen  ein 
eignes  zur  Occupation  von  Schlesien  bestimmtes  Armee-Corps), 
wurde  durch  den  Tilsiter  Frieden  zum  Könige  v.  Westphalen 
bestimmt,  nimmt  von  diesem  KR.  durch  Commissarien  Besitz 
und  tritt  in  den  vollen  Genufs  der  Souveränität  I Rec.  807, 
hält  seinen  feyerl. Einzug  in  Cassel  IO  ejusd. , wird  daf.  gehul- 
digt 1 lan.  808 , stiftet  den  Ord.  der  westphäl.  Rrone  25  Rec. 
809,  wird  in  den  neu  acquirirten  hannövr.  Landen  gehuldigt 
4>\iay8lO.  Gern.  Friderike  Ca  th  ari  n e Sophie  Rorothee  , K. 
Friedrichs  I.  v.  Wiirtemberg  T.,  g.  2 Febr.  783,  vm.  per 
proc.  zu  Stuttgardt  12  u.  vollz.  zu  Paris  512  Aug.  807  (getraut 
vom  Fst.  Primas). 

Geschwister , u.  s.  w.  siehe  Frankreich! 

W Ü R T EM  B E R G. 

■Eins  der  ältesten  fürstlichen  Hauser  in  Teutschland  , über  dessen  ei- 
gentlichen Ursprung  sich  mit  diplomatischer  Gewifsheit  nichts  sagen 
Täfst.  Denn  dafs  es  aus  dem  uralten  Hause  der  Herren  v.  Beutelsbach, 
Dynasten  in  Schwaben,  herstammen  soll,  ist  eine  veraltete  Meinung, 
welche  von  den  neuern  Historikern  verworfen  wird , da  vielmehr  , 
die  Dynasten  v.  Beuielsbach  Abkömmlinge  dev  wiirtemberg.  Dynasten 
waren  , indem  die  ebebin  in  jTheile  abgetbeille  Grafschaft  Wurtem- 
herg  'drey,  dem  Namen  und  Wohnsitz  nach  verschiedene  Herren  ge- 
habt hat,  wovon  der  eine  zu  Urach,  der  andere  zu  B c u te  1 s b a c h, 
und  der  dritte  zu  Gröningen  seine  Residenz  hatte.  — Bereits  am 
Ende  des  toten  Jahrhunderts  erscheinen  die  Grafen  als  Wohlthäterder 
Finster  und  waren  schon  so  mächtig,  dafs  sie  sich  dem  Schwäbischen 
Bunde  mit  Erfolg  widersetzen  konnten.  Sie  residirten  ehemals  auf 
dem  Schlosse  Wiirtemberg,  dessen  Ruinen  noch  jezt  auf  einem  Berge 
zwischen  Kanstadt  u.  Ehlingen  zu  sehen  sind.  Graf  Eberhard  aber 
verlebte  int  J.  13IO  die  Residenz  nach  Stuttgardt.  — Die  anfangs 
mäfsi^e  Grafschaft  erhielt  in  der  Folge  wichtige  Vergröfserung.  11 
ourclf  die  Teckiscben  , Urslingischen  , Calwischen  , Aspergischen, 
Gvöiiingensclien  , Vaihingenschen,  Tiibingischen  u.  Mömpelgardi- 
schen  Lande,  so  wie  durch  die  Herrschaften  Neuffen , Mogenlieim, 
Hornberg,  Nagold,  Sulz  und  Heidenheim.  Ehemals  wurde  sie  zu- 
weilen gemeinschaftlich,  zuweilen  getheilt  regiert.  Beispiele  einer 
gemeinschaftl.  Regierung  liefern  aus  dem  I3ten  Jahrhundert  die  Gra- 
fen  Ulrich  und  Eberhard  der  Erlauchte;  aus  dem  I4ten  Eberhard  der 
Streitbare  u.  Ulrich  111  ; aus  dem  isten  Lud  wig  der  ältere  u.  Ulrich 
der  Geliebte.  Aber  eben  diese  beiden  theilten  1441  die  Grafschaft 
nach  dem  Laufe  des  Neckars,  u.  1441  in  die  obere  u.  untere,  wovon 
die  nachher»"«  Bintheilnng  des  Landes  ob  und  unter  der  Steig  her- 
tfjjjrt'  ifiese  getrennten  Landestbeile  vereinigten  sieb  jedoch  i 
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der  Folge  wieder , so  dafs  Gr.  E berhard  VI.  zu  Würtemberg  dio 
nach  u »ach  an  sein  Haus  gekommenen  Graf-  u.  Herrschaften,  v wor- 
unter besonders  die,  durch  Vermählung  der  Erbgr'äfiu  Henriette  von 
JVliirnpelgaid  m*t  Gr  Eberhard  dem  Jünger«,  an  ifas  Wiirtembergische 
H au»  gediehene,  gefürstete  Grätsch.  Miimpelgnrd  Erwähnung  ver- 
dient), vereint  bes-l«,  und  von  Kaiser  Maximilian  I.  am  21  Jul.  1594  „ 

auf  dem  Reichstage  au  Worms  rum  Herzog  von  Würtemberg, 
aufserdcin  aber  auch  noch  mit  dem  Reichsaul  t der  S 1 11  r ro  f a h 11  e , 
welches  die  Grafen  v.  Würtemberg  seit  133b  gehabt  hatten , belehnt 
wurde.  Zugleich  wurde,  in  Absicht  auf  die  Landesygierung , das 
F r im  oge  11  itur  recht  eingefiihrt  und  die  bereits  durch  den  Mün- 
sing-1! Vertrag  vom  14  Ute.  14S2  festgesezte  Vereinigung  tt.  Untheil- 
hail  eit  de»  Her.'.ogthuins  bestätigt.  Ihm  folgte  E b e r ii a r d II.,  sein 
Vetter,  n.  diesem  de»  iezteru  üi  udersSohn  Ulrich,  der  1519  durch 
den  schwäbischen  Rund  um  sein  Land  kam  , welches  von  jeuem 
Hunde  au  Kaiser  Carl  V.  verkauft  wurde,  der  es  seinem  Bruder  Fer- 
dinand abtrat,  da  es  denn  bis  1534  von  österr.  Statthaltern  regiert 
wurde.  Endlich  nahm  sich  der  Landgraf  l’hilipp  von  Hessen  mit 
Frankreichs  Hülfe  des  vertriebenen  Herzogs.au,  und  es  kam  nach 
der  Schlacht  bey  L all pfe n zu  dem  Cadanisclien  Vergleich,  worin  ihm 
das  Ilerzogthum  wieder  überlassen  wurde , mit  der  Bedingung,  dafs 
er  es  künftig  vom  Hause  Oesterreich  zu  Lehen  nehmen  sollte.  — 
S.eine  Nachkommenschaft  erlosch  1593  mit  seinem  Enkel  Ludwig ; 
worauf  Friedlich,  ein  Neffe  Ulrichs  von  seinem  Bruder  Georg,  suc- 
. cedirte,  der  es  1598  dahin  brachte,  dafa  die  Österreich.  Lehensver- 
binduug  aufgehoben,  zugleich  aber  ausgemacht  wurde,  dafs,  im  Füll 
die  männliche  Descendc«z  der  Herzoge  abgehen  würde,  das  Land 
an  Oesterreich  fallen  sollte.  (Eine  Bedingung,  von  der  man  wiir- 
teinbetg.  Seits  behauptete,  sie  sey  1740  mit  dem  Absterbeu  desHabs- 
burg- Oestevreichischen  Mannsstammes  wieder  erloschen,  und  die 
nun  , vermöge  des  Prefsburget  Friedens,  ganz  cessivt).  Dieser Frie» 
dricli  ist  der  Stammvater  aller  iiachhetigen  Herzoge  v.  Würtemberg, 
Seine  3 Söhne  stifteten  3 besondere  Linien  , nämlich: 

1)  Joliann  F r i e d r i c h (der  älteste)  gründete  die  S t u tt  gar  di- 
Sclie  Linie,  welche  noch  blühet , siehe  unten! 

2)  Ludwig  Friedrich  (der  mittlereSohn  Hz.  Friedrichs)  grün- 
dete die  Aliimpelgardische  Linie,  welche  mit  Leopold  Eber- 
hard 723  erloschen  ist.  Von  des  lezte'n  Nachkommenschaft  leben 
zwar  noch  die  Grafen  von  Sponeck  u.  Freiherren  v.  Esperance  , sie 
sind  aber  der  fürsth  Würde  u der  Erbfolge  in  Mömpelgard  am  8 April 
723  u.  18  fiept.  740  vom  kaiserl  Reichshofrath  unfähig  erklärt  wor- 
den, weshalb  die  Gräfsch  Mömpelgard  an  Würteinberg-Smttgard  iiel. 

3)  Julius  Friedrich  (der  jüngere  Sohn  Friedrichs)  gründete 
die  sogenannte  Juljusisphe  Lime,  die  in  der  Folge  (nachdem 
des  Stifters  Sohn  Sylvins  Nimrod  das  Fstli.  Oels  in  Schlesien  mit 
das  lezten  H.-gs  Carl  Friedr.  zu  MUn^terbcrg  und  Oels  Erbtochter  er-\ 
heyrathet  hatte)  die  Linie  W ii  r t e m b e r g- O 0 1 s genannt  wmde. 
Aber  auch  diese  Linie  ist  ohulängst  erloschen , da  der  iezte  Herzog 
Carl  Cstian  Erdmaiin  (g.  25  Oct.  716)  am  I.f  Dec. 792  starb,  und  dessen 
hiuterlassene  Witrwe:  Mar.,  Sophie  Wilhelniitie  , des  Gr.  Friedr. 
Einst  zu  Solms-Laubach  T. , am  26  Merz  793  ebenfalls  verschieden 
ist  Durch  dessen  einzige  Tochter  11.  Erbin,  Sophie  Fridenke 
Charlotte  {g.  I Au».  751  und  f 4 Nov.  "89),  ie  t das  Fiirstenllium 
Oels  an  deren  Gemahl,  einen  geh.  Prinzen  v.  Brannschweig-Wol- 
fenbhilcl,  der  sodann  den  Titel  eines  Herzogs  v,  Braunschweig- 
Oeis  »»nahm,  vererbt  worden. 
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Jene  älteste,  »Hein  noch  blühende  Stuttgar di  sehe  Linie 
hatte  sich  zwar  wieder  in  % Aeste  , zu  Stuttgardt  u.  Neustadt,  ver- 
breitet J da  aber  lezterer  am  17  Nov.  742  mit  Hz  Rudolph  wieder 
erlosch,  so  wurden  die  sämtlichen  Besitzungen  gänzlich  wieder  ver- 
einigt, Diese  erhielten  durch  den  Reichsdcputations-Recefs  von  I80J, 
durch  die  Stipulationen  des  Prefsburger  Frieden»  vom  26  Dec.  80f» 
durch  die  Rhainbundes-Akte  vom  12  Jul,  806,  durch  das  kais.  französ. 
Decret  vom  24  Apr  809  (die  Aufhebung  des  deutschen  Ordens  be- 
treffend), u.  durch  einen  im  J.  18*0  mit  Payern  geschlossenen  Ver- 
trag, jedesmal  eine  ansehnliche  Vergröfserung , (siehe  davon  im 
2ten  Tneile  dieses  Buchs!)  -r-  Vermöge  des  zuerstgedachteu  Reichs- 
Recesses  hatte  dieses  Haus  die  Kurfürst),  Wurde  (als  Reichs-Ei  z- 
panner)  , und  aufser  der  Stimme  im  kurfiirsil.  (Joilegio  noch  J,  auf^ 
Teck,  Wnrtenibcrg , Ellwangen  , Tübingen  u,  Zwiefalten'rauicirte' 
Stimmen  im  Reicltsfii rsieurarh  erlangt,  Durch  den  Prefsburger  F rie- 
den aber  wurde  der  unterm  12  Dec.  j80J  mit  dem  französ  Kaiser 
errichtete  Staatsvertrag,  kraft  dessen  der  Kurfürst  die  königl-  Würde 
mit  voller  Souveränität  annaiim,  (jedoch  noch  Mitglied  des  Kur- 
Collegii  blieb)  genehmigt  und  sanetionirt  Durch  die  R heinbundet- 
Akte  endlich,  die  die  bisherigen  Verhältnisse  zum  teutschen  Reiche 
aufhob , wurde  der  König  Mitglied  der  Rheinischen  Conföderalion. 

Nach  diesen  Ereignissen  u.  Erwerbungen  hat  der  König  folgenden 
Titel  aiigeuommenT  V.  G.  G11.  König  v.  Wiirtemberg,  souverainer 
Herzog  in  Schwaben  u.  von  Teck,  Hz.  zu  Hohenlohe,  Landgr,  von 
Tübingen,  Fit.  von  Mergentheim,  P'll  wangen  u Zwiefalten,  Ober* 
herr  der  Fiirstenthilhier  Buchau , Waldburg,  Haldem,  Ochsenhau- 
sen und  Nferesheinj,  Graf  zu  Groningen,  Limpuvg,  Moiufort;  Tett- 
nang,  Hohenberg,  Biberach,  ScheFklingen  und  Egloffs , Obeiherr 
dev  Grafschaften  Aulendorf,  Scheer- Fnedberg , Roth,  Baindt  und 
Isuy,  Hr.  zu  Altdorf,  Leutkirch,  Heidenheim,  Justingen , Crails- 
heim, der  Donaustädte,  Ulm,  Rottweil,  Heilbroun,  Hall  und  Wie- 
sensteig  etc.  et«,  etc.  — Dei  älteste  Sohn  des  Königs  erhält  den  Titel  1 
Kronprinz,  kön.  Hoheit;  die  übrigen  Kinder  u die  Detcendenz  der 
Söhne  den  als  kön.  Prinzen  und  Prinzessinnen.,  mit  dem  Prädicat ; 
königl.  Hoheit,  Die  Brüder  des  Königs,  welche  insgesamt,  seitdem 
das  Haus  die  Kurwiirde  erhielt,  den  Titel  als  Herzoge  führen, 
erhalten  nun  auch  noch,  nebst  ihren  ebenbürtigen  Gemahlinnen,  das 
Prädicat  j Hoheit;  deren  Dcseendenz  aber  den  Titel  als  Prinzen  und 
Prinzessinnen  mit  dem  Prädicat:  lrerzogl.  Durchlaucht.  Die  ver- 
wittweten  Herzoginnen  behalten  ihre  bisherigen  Titel,  so  wie  die 
Töchter  des  verstorb.  Herzogs  Ludwig  Fugen.  Evangel.  Religion, 
Residenz:  Stuttgard  u.  Ludwigsburg. 

König;  Friedrich  (Wilhelm  Carl),  Grofsmoister  des  von 
ihm  gestifteten  wiirtemberg.  goldn.  Adler-Ord.,  auch  Ordens- 

, herr  der  wiirt.  Militar-u. Civil-  Verdienst-Orden  ; rSA.ndr.ihAN,» 
fELr,  I10U1,  g.  zu  Treptow  au  der  Hega  6 Nov.  754,  sttcc. 
als  Hz.  s.  Vater  am  23  Dec.  797,  erhielt  die  Kurwiirde  27  Apr. 
803,  u.  hierauf  22  Aug.  e.  ä.  die  feierl.  Einführung  in  das  Kur- 
Collegium  zu  Kegensburg;  nahmdie  königl.  Würde  an  I Jan. 
806  j (war  bis  792  k.  preul’s.  Geii.M.  u.  Chef  eines  Drag.  Kgts» 
auch  nachher  kais.  russ  Gen. Lin.,  tles  scliwäb.  Kreises  Gen. 1'  M. 
(Dec.  799)»  Chef  eines  östr.  k,  k.  Drag.  Kgts,-  wie  auch  eines 
Örag.  llgts  des  schwäb.  Kreises  seit  796).  ite  Gern,  Auguste  Ca- 
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rol.Frider.  Louise,  desTIz.Carl  Willi. Ferdin,  v.  Braunschweig- 
Wolfenbiittel  T.,'g.  3 Dec-709,  vin.  27  Oct.780,  rSCD/  •{•  27  Sept. 
788  auf  dem  Schlosse  Lohde  bey  Reval.  2t e Gern.  Charlotte 
Auguste  Mathilde,  K.on.  Georgs  III,  von  Grofs  britann  icfn 
älteste  T , g.  29  Sept. 766,  vra,  18  May  797,  rSCD.  (Ausstattung: 
82,000  Pf.  St.  u.  eine  jälirl.  Rente  von  5000  Pf.  St.) 

Kinder  ir  Ehe : a)  Friedrich  (Wilhelm  Carl),  g.  27 Sept. 781, 
Kronprinz,  wiirtemb.  GFZM  » Divisionnaire , Chef  eines 
Drag,  und  eines  Inf.  ligts,  auch  Mitgl.  des  k.  Staatsministerii, 
wrGAu.MVi,  fELr,  hoUi,  bSH;  (war  seit  804k. k. Gen. Maj. 
u.  Chef  eines  Inf.  Rgls,  quitt,  aber  805 , nathlier  bis  1806  des 
schwäb.  Kreises  Gen.M  ) Gern.  C h a rl  o 1 1 e Auguste,  H.  Max. 
Jos.  v.  Bayern  T.,  g.  8 Febr.  792,  vra.  zu  München  8 lun. 808. 
b)  Friderike  Cät  har  ine  Sophie  Dorothee,  g.783.  Gern.  Je- 
rome Napoleon,  K.  v.  Westphalen,  vin.  807.  t)  Paul  Carl 
Friede.  August,  g.  191311.785,  k.  wirrt.  Gen. Ltn.,  Divisionnaire 
und  Inh.  eines  Inf.Rgts;  wrGAu.MVi,  fELi , hoUi,  bSH. 
Gern.  Cath.  Charlotte  Georg.  Frid.  Louise  etc.,  Friedrichs  reg. 
Hzs  v.  Sachsen -Hildburghausen  alt. T.,  g.  I7lun.  787,  verl. 
17  lun.  u.  vra,  28  Sept.  805. 

Kinder:  i)  Frid.  Cha  rlot  te  Marie,  g.  9 Ian.  807.  2)Frie- 
drich  Carl  Aug. , wrOAl,  g.  21  Febr.  808  zu  Comburg. 
3)  Carl  Paul  Friedr. , g.7Merz809,  f28May8lO.  4)  Pau- 
line Frid.  Marie,  g.  25  Febr.  810. 

d)  2 r Ehe:  eine  Tochter  todtgeb.  27  Apr.  798. 

Geschwister  : 1)  Ludwig  Friedr.  Alexander,  Kerzog,  g.  zu 
Treptow  30  Aug.  756,  k.  wiirt.  FM.  der  Cav.  u.  Commandeur 
vom  Maison  du  Roi,  Inh.'eines  Jager-Rgts  zuPferde,  wrGA  u. 
MVi,  rSAndr.,  AN  u.  Ann.,  hoTJi,  prSA  u.  RA,  pWA,  JM. 
(quittirte  1792  als  k.  poln.  Gen.  Ltn.  11.  Comdt,  zu  Warschau  ; 
sodann  k.preufs.  w.  Gen.  der  Cav  , Chef  eines  Ciir.  ligts,  u. seit 
795  Gou  v.  derFstth.  Anspach  u. Bayreuth,  quittirte  als  Gen. FM. 
die  preufs.  Dienste,  war  sodann  russ.  kais.  Gen.d.  Cav.  u.  Inh. 
des  Leibhus.  Rgts  bis  1806).  (ite  Gern.  Mar.  Anne,  des  Fst. 
Adam  Czartorysky  T.,  g.  25  Merz  768,  vm.  27  Oct.  784  zu  Pu- 
lawy,  geschied.  dtircli  das  Oberconsistor.  zu  Stuttgardt  792; 
lebt  zuWien).  2te  Gern.  H e n r ie  1 1 e,  des  Fst.  Carl  v.Nassau- 
Weilburg  T.,  g.  22  Apr.  780,  vm.  28  Ian. 797,  rSCD. 

Kinder  ir  Ehe : a)  Adam  Carl  Willi.  Stanisl.  Eugen  Paul 
Ludw  , g.  16  Ian.  792,  wrGA,  iSAnn.,  seit  1810  abermals  in 
russ.  Diensten  als  Gen.M.  u.  Chef  des  Tanr.  Grenad.  Rgts, 
(quitt.  802  die  preufs.  Dienste  als  Sec.  Ltn.  im  Ciir.  Rgt.  v. 
Bailliodz  u.  1806  die  russ.  Militär-Dienste,  war  sodann  k.  wärt. 
Gen. Maj.).  2r  Ehe:  b)  Marie  Dorothee  Louise  Willi.  Caro- 
line, g.  iNov.  797.  c)  Louise  Arnal.  Willi.  Philippine,  g.28 
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Inn.  799  zu  Wallisfurth  in  der  Grafsch.  Glaz.  d)  Pauline 
Therese  Louise, _ g.  II  Sept.  800.  e)  Elisabeth  Georgette 
Mar.  Alex.  Constanze,  g.  27 Febr.  802.  f)  Alexander  Paul 
Ludw.  Constantin,  g.  9 Sept.  804. 

2)  Eugen  Friedrich  Heinr.j  g.  21  Nov.  758,  wrGA  u.  MVr,  • 
fELl,  piSA  u.  ltA,  JM,  Hr  der  Ursch.  11  odland,  im  schles. 

Fsth.  Oppeln;  (indem  er,  als  Erbe  der  Allodialgüter  des  lezren 

Hz.  v.  Würtemberg-Oels,  diese  Herrschaft,  so  wie  dessen  übrige 
in  den  Fsth.  Brefslau  u.  Oppeln  liegende  Güter,  erlangt  hat; 
war  k.  preufs.  w.  Gen.  d.  Cav.  u.  Chef  eines  Hus.  Ilgts,  auch  seit 
794  Gouv.  von  Glogau,  u.  commandirte  in  dem  Feldzuge  von 
Igoö  das  Reserve-Corps  der  preufs.  Armee;  cj uitt.  die  preufs, 
Dienste  e.  a.);  wohnt  nun  zu  Stuttgardt.  Gern.  Louise,  des 
Fst.  Cstian  Carl  v.  S to  Ibei  g-Gedern  T„  u.Hz.  Aug. Friedr. 

Carls  zu  Sachsen-Meiningen  W.,  g.  I3üct.  764,  vm.  zu  Meinin- 
gen 21  Ian.  787,  rSCD. 

Kinder:  a)  Friedrich  Eugen  Carl  Paul  Ltidw.,  g.  8 lau.  788» 
wrGA,  rWl,  JM,  russ-  kais.  Gen.Maj.  u.  Chef  eines  russ.Drag. 

Rgts.  b)  FriderikeSoph. Doroth. Mar.  Louise,  g.4lun.789, 
Aebtissin  des  adel.  Damenstifts  Obristenfeld.  c)  Friedr.  Carl 
Georg  Ferdini,  g.  15  Iun.  790,  25  Dec.  795.  d)  Carl  Friedr. 

Heiurich,  g.  13  Dec.  792,  28  Nov.  797.  e)  Friedr.  Paul  Wil- 

helm, g.  25lun.797zuCarlsruhe  in  Schlesien,  k.  würt.  Hptm. 
der  Garde  zu  Fufs,  wrGAl. 

3)  Marie  Feodorowna  (zuvor  Soph.  Doroth.  Aug.  Louise) , 
g.  759,  trat  zur  griech.  Kirche  776»  ist  W.  Gern.  Paul  I.  Kais.  v. 
Rufsland,  vm.  776,  -J*  1801.  4)  W ilhelm  Friedr.  Phil.,  g.  zu 
Stettin  27  Dec.  761,  k. würt.  Gen.FM.  u. Kriegsminist.,  Inh.ei- 
neslnf.  Bgts,  wrGAl  u.  MVl,  fELl,  dE,  I10U1,  (quittirte  806 
als  k.  dän.  Gen.Ltn.,  Comd.  der  Leibgarde  zu  Fnfs,  u.Gouv.v. 
Copenhagen).  Gern.  Frid,  Franciske  Wil  belmine,  Rohdis 
JBurggr.ifin  v.  Tunderfeldt,  CarlAug.  Wilh  Rohdis  Burggrafen 
v.  Tunderfeldt  (zu  Efslingen)  T.,  g.  18 Ian.  777,  ehemal.  Hof- 
dame bey  der  Herzogin  v.  Wiirtemberg,  vm.zuDessau  23  Aug. 
gco.  Davon : 

Söhne:  a)  Cstian  Fr.  Wilh.  Alexander,  Graf  v.  Würtem- 
berg,  g.  zu  Copenhagen  5 Nov.  801.  b)  Cstian  Fr.  Ferd.  Au- 
gust, g 22 Merz 805  zu  Copenhagen,  ■}*  16  Ian. io8.  c)Friedr.. 

Wilh.  Alex.  F er  d i n a n d,  Grafv.  Wiirtemberg,  g.  6Iul. 810. 

5)  Ferdinand  Friedr.  Aug.,  g.  zu  Treptow  22  Oct.  763, 
Ostreich,  k.k. Gen.FM.  u.  seit  Sept,  810  abermals  comdir.  Gen. 
in  Oestreich  u.  Stadt-Comdt.  zu  Wien,  wrGAl  u.  MVr,  öMTl 
u.  Li,  auch  JM ; Ehrenmitgl.  der  Gesellsch.  der  Alterth.  zu 
Cassel  u.  der  medicin.  Gesellschaft  zu  Brüssel ; (war  auch 
RsGFML.,  quitt.  806  als  comd.  Gen.  in  Oestreich  ob  u.  unter 
der  Ens  u.  als  Stadt-Comdt.  zu  Wien  , von  welcher  Stadt  der- 
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selbe  1797  das  Ehren-Bürgerrecht  erhielt).  Gern.  Albertine 
Wilhelm.  Amalie,  des  Fst.  Cstian  Günth.  v,  Schwarzburg- 
SondershausenT.,  g.  5 Apr.  771,  vm.  18  Merz  795,  rSCI).,  (lebt 
eeparirtzu  Bönnigheim).  6)Frider.  Elis.  Amal.  Auguste,  g.  765, 
+ 785.  Gern.  PeterFriedr.  Ludwig,  reg.  Fst,  zu  Lübeck,  Hz.  v. 
Holstein-Oldenburg,  vm.  781,  7)  Elisab.Wilh.  Louise,  g.  767, 
röm.  cathol.  78?»  ^790.  Gern.  Franz,  damal.  Erzhz.  non* 
mehro  Kais.  v.  Oesterreich,  vm.  788-  8)  Frider.  Wilh.  Cat  ha* 
rine,  g.  I3lun.  u.  •}•  22  0ct.  768.  9)CarlFriedr.  Heinr.,  g.3May 
769,  kais.  russ.  Gen.Maj.  u.  würtemb.  Obrist  bey  der  Garde  zu 
Pferd,  wrGA,  rSAnd.,  ■{•23  Aug.  791.  10)  Al  ex  an  der  Friedr, 
Carl,  g.  zu  Mömpelgard  24  Apr.  771,  wrGA  u.  MVl,  rSAndr,, 
U.AN,  JM,  (quitt  794alskön.  neapolit.  Obr.  des  Cav.  Rgts  der 
Königin  ; nachher  in  östr,  kais.  Diensten  u.  1800  Gen.  d.  Cav., 
zulezt  von  1801  bis  1807  russ.  kais.  Gen.  der  Cav.  u.  Inh.  eines 
Ciir.Hgts.,  auch  Gen. Gouv.  von  Lief-  Esth-  u.  Curlaml,  und 
Gen.Insp.  der  in  diesen  Provinzen  stehenden  Cav.Rgter.),  Hr. 
auf  Phantasie  bey  Bayreuth,  besizt  inSiidpreul'sen  beyCzensto- 
chau  ansehnl.  Güter,  erhielt  auch  800  vom  russ.  Kaiser  die 
Starostey  Georgenburg  zum  Geschenk ; wohnt  zu  Riga.  Gern. 
Antoinette  Ernest.  Amalie,  des  Hz.  Franz  v.  Sachse  n- Co- 
burg-Saalfeld T.,  g.28  Aug.779,  vm.  17N0V.  798,  rSCI).  Davon 
Kinder:  a)  Antoinette  Frid.  Auguste  Mar.  Anne,  g.  17 
799ZU Coburg.  b)Paul  (CarlConstantin  Alexander), g.  24 Oct. 
1800  zu  Bayreuth,  zu  Riga  7 Sept.  802.  c)  Ernst,  g.  zu 
Riga  im  Dec.  804,  russ.kais.  Cornet  beyrn  Leib-Rgt.  zu  Pferde, 
d)  Friedrich  Wilh.  Alek.  Ferd.,  g.  29  Apr.  8lO. 
yr)  Heinrich  Friedr.  Carl,  g.  3I11I.772,  k. würtemb. Gen. Ltn* 
d. Cav.  u.  Inh.  des Chev.  leg.  Rgts,  rSAiin.,  wrGA  u.  MVi,  (quit- 
tirte  799  als  k.  preul's.  Obrtst  bey  dem  Husar.  Rgt.  Schulz,  lebte 
seit  8°2  unter  dem  Namen  eines  Gr.  v,  Sontheim  zu  Berlin), 

jfZltarn:  Friedrich I.  Eugen  (ca thol.Relig,),g. 21  Ian.732,  rSAqdr., 
prSA,  k.  preufs.  u.  des  schwäb.  Kreises  Gen. FM.,  succed.  seinem 
Bruder,  dem  Hz.  Ludwig  Flügen,  am  20 May  795,  (war  vormals 
k.  preufs.  Gcn.Ltn.  u.  Chef  eines  Drag.  Rgts  bis  769  ; hernach 
des  schwäb.  Kreises  Gen.  der  Cav.  u.  Inh.  eines  Drag.Kgts,  Statt- 
halter der  gefürsteten  Grafschaft  Mömpelgard,  auch  seit  792 
k preufs.  Gouv.  derFürstenth.  Anspach  u. Bayreuth),  '}*23Dec. 
797  zu  Hohenheim.  Gern.  Frider.  Doroth.  Sophie,  des  Mkgr. 
Friedr.  Wilh.  zp  Brandenburg-Schwedt  T.,  g.  iSDec.  736,  vm. 
29  Nov.  753,  rSCI),  f 9 Merz  798. 

Vaters  Geschwister:  A)  Carl  (Eugen),  cathol. Relig.,  g.  II Febr« 
728,  succed.  seinem  Vater  C)irl  Alex,  am  12  Merz  737,  trat  die  Re- 
gier. an  am  3 Febr.  744;  öGV,  des  schwäb.  Kreises  Gen.FM.  u. 
Chef  eines  k.  k.  Drag.  Rgts,  24  Qct.  793.  iteGem.  Elisab. 
Frider.  Sophie,  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg-Bayreuth 
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T.,  g.  30  Aug.  732,  vm,  2ÖSept.74g,  •föApr.  750zuBjyretrth. 
2te  Gern.  Fra  nciske  Theresie  Gräfin  v.  H o h en  he  im,  (des 
Fhrn.  Ludw.  Willi,  v.  Bbrnertlin  zumPernthurm  aufPregrat, 
Hrn  zu  Sindlingen  u.  Adelmannsfelden  T. , u.  des  Fhrn.  Fr. 
Wilh.lleinh  v. Leutrum, markgfl.bayreuth.Uammerhrn,  Erblirn 
auf  Würm,  Heydach,  I4ebeneck  u.  Nippeburg,  g.  742  zu  nur- 
lach, vm.  765  zu  Atlelmannsfelden,  im  lan,  772  geschiedene  Ge- 
mahlin) , g.  IO  lan.  748,  vertu,  (nachdem  sie  vom  Kaiser  zur 
Gräfin  v.  Hohenheim  erhoben  worden)  am  2 Febr.  786,  JMDl, 
Frau  zu  Ober-  u.  Gnter-Bächingen,  Sindlingen  u.  Oberjettin- 
gen, Ehrenniitgl.  der  botan.  Gesellsch.  zuRegensburg;  resid. 
als  W.  zu  Kir cli heim  unter  Tecki  B)  Ludwig  (Eugen),  ca- 
thol. Relig  , g 6 lan.  731,  oGV,  des  schwäb.  Kreises  Gen. FM., 
auch  Chef  eines  k.  k-  Drag.  Rgts,  succed.  seinem  Bruder  Carl 
Eugen  24  Oct.  793,  (>var  zuvor  bis  749  in  k.  pretifs,  Briegsd,, 
auch  nachher  in  k.  franz.  Diensten  bis  zum  Gen. Ltn.  avant  irt), 
2C  May  780  Gern.  Sophie  Albert,,  Gräfin  v.  Beichlingen,  des 
kursächs.  w gth.R.  Aug.  Gottfr.  Dietr.  Grafen  v.  Beichlingen, 
(f  15  Sept  769),  älteste  T.,  g.  15  Dec.  728,  vm.  10  Aug.  762, 
resid.  als  W.  zu  Winnenthal,  das.  10 May  807. 

Töchter:  1)  Ant.  Sophie,  g.  zu  Monrion  bey Lausanne^ 

763,  •}*  12  May  775  zu  Paris.  2)  Wilhelmine  Friderik«, 
g.  764,  ist  W.  - Gem.  Graft  Ernst  Est.  v.  Q e 1 1 i n g e n - Wal- 
lerstein,  vm.  789* *1*  802.  3)  H e n r ie  1 1 e Charl.  Frider.,  g.  767. 
Gern.  Carl  los. Ernst,  Fst.  v.  Ho  he  n 1 o he-Waldenburg-Jagst- 
berg,  vm.  796. 

C)  Aug.  Elisab.  Mar.  Louise,  g.  734,  1*787-  Gem.  Carl  Anselm 
Fst.  v.  Thum  u.  Taxis,  vm.  783,  1*805* 

Grofseltern;  Carl  (Alexander),  g.  23lan.684»  ward  rüm.  kathol. 
28  Oct.  71 2,  üGV,  kais.  u.des  h.  r.  RsGFM,,  succ.  seinem  Vetter 
Eberhard  Ludwig  in  der  Reg.  31  Oct.  733,  •{•  12  Merz  737.  Gem. 
Mar.  Auguste,  des  Fst.  Anselm  Franz  v,  Thur»  u.  Taxis  T., 
g.  II  May  706,  vm.  i May  727,  rSCD,  prSA  u.  RA-,  auch  JM-D, 
1*  I Febr.  756  zu  Göppingen. 

WÜRZBURG. 

Kraft  des  Lüneviller  Friedens  (vom  9 Febr  801 ) wurde  das  vormalige 
Grolsherzogthum  Toscana  in  Italien  an  den  ohnl'ängst  verstorbenen 
König  von  Etrurien  (geb.  Prinzen  v.  Parma)  abgetreten,  dafür  aber 
dem  vorherigen  Regenten  dieses  Landes  eine  liinlängl.  Entschädigung 
zugesichert.  Durch  den  liauptschlufs  der  aufserord.  Reichsdeputa- 
tion zu  Regenaburgr  vom  VJ  Febr.  803  und  eine  besondere  zwischen 
Oesterreich  u.  Frankreich  zu  Paris  am  i&Dec.  *802  geschlossene  Con- 
vention wurde  das  vormaiige  Erzstift,  nachherige  Herzogth.,  Salz- 
burg» nebst  der  gefürsteten  Probstey  Berchtesgaden,  drey  Vier- 
theile  des  Bisth.  Eichstädt  (indem  für  dys  entzogene  übrige  Viertel  , 
öder  die  eiclistädt.  Aemter  im  Auspachischcn,  die  bayr.  Herrschaften 
in  Böhmen,  als  Surrogat,  subltituirt  wurden  ) und  die  gröbere  auf 
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ücr  Östlichen  Seite  der  Uz  und  der  Tn»  liegende  Hälfte  des  Risth.  Pa*- 
•au  — zum  Ersatz  fiiv  Toscana  bestimmt  und  dem  neuen  Beäii/.er  die- 
ser Länder  auch  die  K u r f ii  r s 1 1.  \V  ii  r d e ertlieilt , mit  der  Bestim- 
mung, dafs  der  neue  Kurliirst,  aufaer  der  Stimme  im  Kurfiirstl.  Cul- 
legio,  auch  3 vota  im  Reichsfiirstenrath  (wegen  des  Hzth.  Salzburg, 
des  Fstntli.  Eichstädt  u.  des  Fsttli  Berchtesgaden)  führen  sollte.  Diese 
Verhältnisse  änderte  schon  der  Prefsburger  Friede  vom  26  Dec.  go?  , 
wodurch  das  Hzth.  Salzburg  nebst  dem  l'stth.  Berchtesgaden  an  Oest- 
reich,  das  Fstth.  Eichstädt  u.  der  Salzburg  Theil  v.  Fassau  an  Bay- 
ern — dagegen  dem  seitherigen  Kurfürsten  zu  Salzburg  das  Fstth. 
Wiirzburg  überlassen  und  auf  lezteres  der  kuriürstl.  Titel  Übertra- 
gen wurde.  Nach  Auflösung  des  Teutschen  Reichs  im  Aug.  1806 
trat  der  neue  Regent  von  Würzburg  der  Rheinischen  Conföderation 
im  Sept.  e.  a.  bey  u.  vertauschte  den  Titel  Kurfürst  mit  dem  eines 
Grofsherzogs.  Dafs  demselben  das  Prädicat:  Kais.  Hohei  t gebühre, 
ist  schon  im  Art.  Oestreich  bemerkt.  Die  Titulatur  des  tirofsher- 
zogs  ist  folgende:  V.  G.  G11.  kais.  Pr.  v.  Oesterreich,  k.  Pr.  v.  Un- 
garn u.  Böhmen , Erzhz.  v.  Oesterreich , Grofshersog  v,  Wiirzburg 
und  in  Franken  Herzog  etc.  etc.  — Cathol.  Religion.  Residenz : 
W ii  r z b u r g. 

Grefsherzog : Ferdinand  (Jos.  Bapt.),  kön.  Prinz  v.  Ungarn 
u.  Böhmen,  Erzhz.  v.  Oester  reich,  Grofshz.  zti  Wiirzburg, 
Hz.  in  Franken  etc.  (ältester  Bruder  des  östreich.  Kaisers  Franz), 
ÖGV,  uSStl,  fELl,  und  Grofsmeister  des  1807  von  ihm  gestif- 
teten St. Joseph-Ordens;  auch  östr. kais. Gen. FM.  u.Itih.  eines 
InfRgts  (N.  23);  g.  6 May  769  zu  Florenz,  succedirte,  zufolge 
der  von  seinem  \ ater,  dem  röm.  Kaiser Ijeopold  II.  am  21  Iul. 
790ausgestelten  Renunciationsacte  als  Grofshz.  v.Toscana,  ward 
als  solcher  zu  Florenz  proclamirt  7 Merz  u.  feyerlich  gehuldigt 
24  lun.  791;  erhielt  für  dieses  durch  den  Liineviller  Frie- 
den (1801)  abgetretene  Grofshzthum , vermöge  der  oben  er- 
wähnten Pariser  Convention  die  nachherigen  kursalzburg. 
Hände,  nahm  davon  Besitz  tl  Febr.  u.  wurde  in  das  Kurfiirstl. 
Colleg.  zu  Regensburg eingef.  22  Aug.  803;  erhält  sodann  durch 
die  Stipulationen  des  Prelsburger  Friedens  für  die  an  Oestreich 
und  Bayern  gekommenen  Salzburg.  Kurland«  das  Fiirstenth. 
Würzburg,  iiefs  davon  Besitz  nehmen  I Febr.  806,  tritt  dem 
Rheinbünde  bey  u.  nimmt  den  Titel  eines  Grofshz.  wieder  an 
3oSept. 806.  Gern.  Louise,  K.  Ferdinands  IV.  von  Sizilien  T., 
g.  27  Iul.  773,  vm.  per  Proc.  zu  Neapel  25  Aug.u.  vollzrzu  Wien 
19  Sept.  790,  SiKrD,Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Künste  zu  Wien, 
■f  das.  18  Sept.  802. 

Kinder:  l)  Caroline  (Ferd.Theresie),  g.  2 Aug.  793,  f 5 Ian.  802. 

2)  Franz  Leop.  Ludwig,  g,i5Dec.794,  -J*  18  May  800  zu  Wien. 

3)  J_ieop  old  loh.  los.  Franz  Ferd.  Carl,  g.  zu  Florenz  3OCU 
797,  Erbprinz,  öGV.  4)  Mar.  J^ouis  e los.  Cstine  Rose, 

?[.  zu  Florenz  30  Äug.  798.  5)  Th.erese  Franciske  los.  loh. 
iened.,  g.  zu  Wien  21  JVIerz  801.  *■ 

Geschwister,  Eltern  etc.  siehe  oben  den  Art.Oesterreich ! 
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B)  Von  den  Scuverains  des  Rheinischen  Bundes,  welche 
zum  fürstl.  Collegio  gehören. 

t 

(In  alphabetischer  Ordnung.') 


ANHALT. 

Das  Haus  Anhalt  gehört  unter  die  Zahl  der  ältesten  herzoglichen  ' 
und  fürstl.  Häuser  Deutschlands.  Unter  seinen  Ahnherren  ist  zuerst 
Esiko,  Graf  von  Ballenstedt  bckanut,  der  in  der  ersten  Hälfte  de» 
llu Jahrhunderts  lebte,  u.  dessen  Sohn  Albrecht  der  Vater  Otto’* 
mit  dem  Beinamen  des  Reichen  war,  welcher  mit  Eilika,  einer 
Tochter  Magnus  , des  lezten  Billungischen  Herzogs  zu  Sachsen  , Al- 
brecht (den  Bär)  erzeugte.  Dieser,  der  das  Herzogthum  Sachsen  ge- 
gen Heinrich  den  Grofsmiithigen  in  Anspruch  nahm  . aber  nicht 
Behauptete,  dagegen  die  Mark  Brandenburg  erhielt,  wurde  ein  Stamm- 
vater von  vier  hohen  Häusern. 

Von'Ott  o,  seinem  ältesten  Sohne,  stammen  die  folgenden  Mark- 
grafen von  Brandenburg  aus  dem  Askanischen  Hause  ab,  welche  1320 
ausstarben. 

Bernhard,  ein  jüngerer  Bruder  desselben,  behielt  die  väterli- 
chen Erblande,  und  bekam  1180,  nach  Heinrich  des  Löwen  Achtser- 
kläruti",  das  Ilerzogth.  Sachsen.  Er  hinterliefs  zwey  Sohne , Hein- 
rich und  Al  brecht.  Von  dem  lezteru  stammen  sowohl  die  nach- 
nuli^en  Kurllirsten  von  Sachsen  (aus  dem  Askanischen  Haute  ) ab, 
welche  1422  mit  Albrecht  111  ausstarben,  als  auch  die  1689  »usgestor- 
beueu  Herzoge  von  Sachsen-Lauenburg. 

Heinrich,  Bernhards  erstgeborner  Sohn,  führte  den  Titelt 
Fürst  zu  Anhalt  und  von  ihm  stammen  alle  noch  jezt  blühend« 
Linien  des  herzogl,  Hauses  Anhalt  ab.  Schon  seine  nächsten  Nach- 
kommen theilten  die  Anhaitischen  Lande  , die  jedoch  ( bis  auf  di« 
Grafschaft  Aschersleben,  welche  nach  Abgang  der  daielbst  rcsidiren- 
den  Linie,  1317  von  dem  damaligen  Bischof  :u  Halberstadt  in  Besitz 

tenommen  wurde )j  J oacliim  Ernst  (f  1586)  der  mitiere  Sohn  Jo- 
anns  IV«  sämmtlich  wieder  (zusammen  brachte.  Seine  Söhne  aber 
theilten  sich  1603  von  neuem  in  die  fiirstl.  Lande  und  stifteten  fünf 
betondere  Linien,  nämlich  a ) Jo han n Georg  die Dessa uitclie, 
b)  Christian  die  Bernburgische,  c)  August  die  Plötz- 
kauische,  d}  R u d olph  die  Z er  bs  tische  u.  e)Ludwigdie 
Cöthensche.  , 

Von  diesen  Linien  starb  zuerst  1665  die  Cöthensche  aus,  in  de- 
ren Lande  vermöge  der  besoudern  Hausverträge,  die  Plötzkauisoha 
succedirle;  u.  1793  erlosch  auch  die  Zerbstische  Linie,  worauf 
deren  Antheil  unter  die  drey  noch  jezt  blühenden  Linien,  die  De  s- 
tauische,  B ern  b urgisch e u.  Cöthensche  ( vormals  Plötz- 
kauische)  vertheilt  wurde. 

Diese  Linien  sind  genau  miteinander  verbunden.  Sie  hatten  sonst 
auf  Reichs-  u.  Kreistagen  wegen  des  I ürstenthums  Anhalt  eine  Stim- 
me, u.  bey  leztern  noch  eine  wegen  Gernrode.  Beide  führte  der 
Senior"  das  Hauses,  der  such  als  Lehenträger  die  Reichslehen  vom 
Kaiser  empfieng;  so  wie  noch  jezt  von  dem  Seuiorathause  alle  ge- 
»einscbafüichen  Sachen  im  Nauieu  des  ganien  herzogl.  Hauses  bs- 
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»oisit  werdeu.  Durch  einen  Vertrag,  geschlossen  mit  dem  französ. 

. Keiner  zu  Warschau  am  18  Apr.  807  u.  ratihcirt  zu  Finkenstein  30  e. 
m.  et  a.  wurden  die  3 Haupt-  oder  regierenden  Linien  des  ll.iuses 
Anhalt  in  den  Rheinischen  Bund  atifgennuimen  und  fuhren  seitdem 
den  h er  z o gl  ich  e n T i te  1 , welcher  dem  Hause  Anhalt  - Bei nbmg 
schon  ainJOApi  1806  vom  römischen  Kaiser  FranzlI.  veriielien  wur- 
de. Statt  der  vorherigen  langem  Titulatur  (s  dievorige  Ausgabe  !) 
führt  seitdem  der  Chef  einer  jeden  dieser  3 Linien  den  kurzen  Titel: 
Herzog  zu  Anhalt,  doch  t'crbiu  Jet  die  Dcasauische  Linie  mich  den 
Tttel  Fürst  damit,  u.  schreibt  steh  also:  Herzog  11  Fürst  zu  Anhalt. 

Aufser  diesen  3 herzogl.  Hauptlinten  existiren  noch  die  Nebenlinien 
A 11  halt-  Bernbur  g-Schauin  bürg  (ein  jüngerer  Zweig  des  Hau- 
ses Auhalt-Bernburg  ) und  Anhait-Plefs  lein  jüngci  er  Zweig  des 
Hauses  Auhalt-Cöthcn),  welche, nur  den  Fürstlichen  Titel  führen  u. 
in  ihren  Besitzungen  nicht  souveraiu  sind.  Beide  sind  unten  im  $n 
Kapitel  nachzusehen. 

1)  Anhalt-Dessau. 

Vermöge  des  erwähnten  Rheinbundes  - Accessionsvertrags  haben 
die  Herzoge  zu  Anhalt  - Dessau  die  Directinn  u.  Iiispectiou  des  Run- 
des-Contiu gents.  — 'Reformirter  Religion.  Residenz:  Dessau. 

tierzog:  Leopold  Friedrich  Franz,  g.  10  Atig.  740,  prSA  u.  RA., 
succetl.  unter  Vormundschaft  seines  Oheims,  des  verstarb.  Pr, 
Dietrichs,  seinem  Vater  751 , trat,  nachdem  er  vom  kais.  Hofe 
für  majorenn  erklärt  war,  die  Regierung  selbst  an  2oOct.  758; 

‘ Wurde  nach  Abs!  et  ben  des  Fst.  Friedrich  Albrechts  zu  Bern  bürg 
am  IO  Apr.  796  des  fiirstl.  Geaamthauses  Senior,  aucced.  auch 
ain  28  Dec.797  in  das  ihm  zugefa.  lene  Drittel  der  vormals  Zorbsti- 
scheu  Antheils  von  Anhalt;  feyertesein  5ojährig.  Reg.  Jubiläum 
16  Dec.8oi, trittdem Rheinbünde  bey  18  Apr.807.  Gem.L o 11  i se 
Henriette  Wilhelmine,  des  verstorb.  Mkgr.  Heinrich Friedr. zu 
Branden  bu  r g - Schwedt  T.»  g.  24  Sept.  750,  vm.  25  Iul.767. 

Sohn:  Friedrich,  g.  27  Dec.  769,  E r b p r in  z,  prSA,  quitt. 
794 alsk.  preufs.  Gen.Maj.  der  Gav.  Gern.  Christiane  Amalie, 
des  Ldgr.  Friedr.  zu  Hesse  n-  Homburg T.,  g.  29  Iun.  774,  vm. 
I2lun.  792  zu  Homburg. 

Kinder:  a)  A ma  lie  Auguste,  g.  18  Aug.  793.  b)Leopot<f 
Friedrich,  g.lOct. 794.  c)  Georg  Bernhard,  g.  21  Febr.  796, 
d)  Paul  Christian,  g.  22  Merz  u.  6 May  797.  e)  Louise  i'ri- 
rlerike,  g.  1 Merz  798.  f)  F r i e d r i e h August,  g 23  Sept.  799. 

Geschwister : 1)  Louise  Agnes  Marg.,  g.  15  Aug.  742,  •fix  Iul.743. 
2)  (Henriette Gath.)  Agnes,  g.  5 Iun.  744,  vorm.  Cauonissin  zu 
Herforden  , 15  Dec.  799  zu  Dessau.  Gern.  loh.  last.  Fhr  von 

I.oen,  g. 736,  HraufCappelnimTecklenborg.,  vm.  zu  Gofsfeld 
l80ct.779,,i-  !7May  8p3zuBrandenburgaufuer  Reise.  3)M  ar. 
Leopoldine,  g.  746,  769.  Gern.  Sim.  Aug. Gr.  zu  Lippe -Det- 
mold, vm.  765,  782.  4)  Hanns  Gii  rge,  g.  28  ian.^S,  prSA,. 

(k.  preufs.  w.  Gen.  derlnf.,  Domhr  zu  Magdeburg,  Propst  des 
(las.  Gollcgijistifts  zu  St.  Sebastian,  u.  Thesaurar  des  Coilcgiatst« 
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zu  St.  Gangolph  ebendas.).  5)  Casimire,  g.  749.  •{•778.  Gern. 
Simon  Aug.  Gr.  zu  Lippe-Detmold , vm.769,  *{■  782.  6)  Al- 
fa re  cli  t , g.  22  Apr.  750.  Gern.  Henriette Caroi. Louise,  des  Gr. 
Fcrd.  Ludwig  zu  der  Li  pp  e - Weifsenfeld  T. , g.  7Fefar.  753, 
vm.  25  Oct.  774,  f zu  Klein- Welka  in  der  Ober-Lausitz  27 
Merz  795.  . . . , 

Eltern:  Leopold  Maximilian,  g.  25Dec.  700,  k.preufs.Gen.FAI., 
prSA,  Gouv.  u.  Domdecli.  zu  Magdeburg ; ward  nach  seines-ält. 
Bruders  VVilh.  Gustavs  Absterben  Erbprinz,  succed.  in  der  Re- 
gier. 6Apr.  747, •}•  löDec.  751.  Gern.  Gisele  Agnes, des Fst.Leop. 
zu  Anhalt-Cöthen  T.,  g.  21  Sept.  722,  vm.  25  May  737,  ■{•  20 Aug, 
751  zu  Dessau  (an  den  Blattern). 

Vatersgesehwister : A)  Wilh. Gustav,  g.  2oIun.  699,  k,  preufs. 
Gen.Ltn.  u.  Obr.  eines  Ciir.Rgts,  prSA,  -j-alsErbpr.  iöDec.  737 
zu  Dessau.  Gern.  loh.  Sophie  Herrin , Cstians  Herren,  Kauf- 
manns in  Dessau  T.,  g.  8Iul.  706,  vm.  726  , ward  nebst  ihren 
Kindern  unter  dem  Namen  G ra  fe  n u.  Gr  afinnen  zu  Anhalt 
vorn  Kaiser  in  Rs-Gra  fens  ta  11  d erhöhenden  IoSept.  749, 

Iun.  795  zu  Dessau. 

Kinder:  I)  Wilhelm,  g.  15  Merz  727,  k.  preufs,  Obristl, und 
Fliigel-Adj.,  3 No v.  760  in  der  Sei  lacht  bey  Torgau.  2)  Leo- 
pold Ludwig,  Gr. zu  Anhalt,  g.  28  Febr.  729,  k.  preufs.  w.  Gen. 
der  Inf.,  Chef  eines  Inf.Rgts,  Gen.  Insp.  der  Inf.  in  Niederschle- 
sien, prSAu.PM,  •{•zu Liegnitz  28  Apr. 795.  Gern.  Caroi.  An- 
tonie Elisabeth,  loh,  Frietlr.v.  Prinzen,  k.preuis.  Obr.u.Dom- 
dech. zuIlavelbergT.,  g.8Apr*734,  vm.lN0v.763,  falsW. 
8 Apr.  799  zu  Liegnitz. 

Tochter:  Wilhelmine  (Soph.  Caroline),  g.  15  Iul.  765  (resig- 
nirte  795  als  design.  Aebtissin  im  Stift  Mosigkau),  •{•  9 Merz 
804.  Gern.  Julius  v.  B on ge,  Ltn.u.Adj.  des  ehemal. k. preufs. 
Inf.Rgts  v.  Strachwitz  (Nr.  43,)  zu  Liegnitz  in  Schlesien,  vm. 

21  May  797. 

3)  Gustav,  g.  26 May  730,  *{•  22Nov.  757  in  der  Schlacht  bey 
Breslau  als  k.  preufs.  Grenad.  Hptm,  4)  loh.  Sophie,  g.  9 Iul. 
* 731 , Aebtiss.  zu  Mosigkau,  •{•  151111.786.  5)  Friedrich,  g.  2 t 
May  732,  rSAndr.u.  AN,  pSSt.  u.  WA,  prPM,  russ.kais.  Gen. 
enChef,  u.  der  Kais.  Catharina  Gen.Adj.,  Gen.Director  des  adl. 
Lanilcadettencorps  u.  Comd.en  Chef  des  Iägercorps,Präsid.  der 
Ökonom.  Gesöllsch.  zu  Petersburg,  Ehrenmitgl.  von  9 andern 
Acad.  der  Wiss.  u.  Ökonom.  Gesellsch. , quitt,  die  k.  preufs. 
Dienste  776,  u.  diekursächs.  783,  ■{•  zu  Petersburg  2 Iun.  (22 
May a.  St.)  794.  6)  Wilhelmine,  g.  I2Febr.734,  ^Iun.  78t. 
Gern.  Aug.  Wolfrath  v.  Rampen,  k.  grofsbritt.Obr.,  •{•779.  7) 
Albrecht,  g.  24  Iun. 735,  k.  preufs.  Gen, Maj.,  prPM  (warlnii. 
eines  Inf.Rgts  zuThorn)  , quitt,  die  preufs.  Milit.  Dienste  8cO* 
f26Aüg.8ö2.  Gern.  SophieLouise  Henr.,  uea k.preuis.  Kain- 
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mer-Präsid.  zu  Halberstadt  Cstian  Henr.  v. Wedel  T.,  g.  27  Merz 
749,  vin,  24I1111. 764,  •{•  zu  Halberstadt  2 Iul.  773. 

Kinder:  a)  Frider.  Ferdinande  Wilhelmine,  g.  19I1U1.  765, 
■J-  t Iun.  767.  b)  Friedr.  Heinr.  Albrecht,  Graf  zu  Anhalt, 
g.  8 Aug.776,  war  kön.  preufs.  Ltn.  der  Inf.  u.  nieiicrschles. 
Insp.Ailjut.,  auch  von  784  bis785  in  chursächs.Kriegsdiensiun. 
c)  Louise  Carol.  Gasim.  Sophie,  g.  767.  Gern.  Franz  Gr.  v. 
W aldersee,  vm.  787.  d)  Wilhelm  (Fried r. Heinrich),  g.31 
Iul.  769,  k.  preufs.  lieferend.  beym  Forst-Depart.  zu  Breslau, 
^ f daselbst  25  Febr.  792.  e)  August  Gustav  loh.  Georg,  g. 
19  Febr,  772,  k.  preuls. Prem  Ltn.  beymLeib-Cür.Bgt. 

8)  Heinrich,  g.  4Sept.  736,  k.  preufs.  Adjut.  u.Hptui.,  758. 

9)  L e o p o 1 d i n e Anne  Dieter.  Henr.  Mauritiane,  posth  , g.  26 
lau.  738,  istW.,  lebt  zu  Berlin.  Getto.  Georg  Dietr.  v.  P h u 1, 
k.  preuls.  Obr.,  vm.  idNov.  773,  loSept.  782. 

11)  Dietrich, g.  2Äug.  702,  prSAi,  k. preufs.  Gen. FM.,  Obr. eines 
Inf.llgts,  quitt.,  wurde  Vormund  u.  Landesadministr.  von  751 
bis  20  Ott.  758«  + 2 Dec.  769.  C)  Friedr.  Heinr. Eugen,  g.  27 
Dec.  705,  k.  preufs.  Gen  Maj  , quitt.  744,  u.  nahm  kursächs. 
Dienste,  Gouv.  v Wittenberg,  Chef  eines  Gür.  Bgts»  Gen. FM., 
pWA,  2 Merz  781.  D)  Louise,  g.  709,  t 732.  Gern.  Victor 
Friedr.,  Fst.  zu  Anhalt-Bernburg,  E)  Moriz,  g.  21  Üct. 

"12,  k.  preufs.  Gen. FM.,  prSA,  Chef  eines  In f.Hgis,  Gouv.  zu 
Cüstrini  Dom-Gröbst  zu  Brandenburg,  -f- 12  Apr.760.  F)Anne 
Wilhelmine,  g.  12IUI1.715,  stiftete  das  adeliche  Frauleinstift  zu 
Mosigkau  bey  Dessau,  •{•  2 Apr.  780.  G)  Leopoldine  Marie,  g. 
8 Dec.  716,  ■{•27  Ian.782.  Gern.  Heinr.  Friedr.  Mkgr.  zu  Bran- 
denburg-Schwedt, •f  11  Dec.  788-  H)  Henr.  Amalie,  g.  7 Dec. 
720,  Coadjutorin  zir  Herford  II  Nov.  779,  stiftete  die  A.j  alien- 
stiftimg  zu  Dessau,  u.  daselbst  5 Dec.  793. 

Grofseltern:  Leopold  (2rSohn  Ioh.Georgs),  der  bekanntegrofse 
Feldherr,  g.  3 Iul.  676,  war  zulezt  k.  preufs.  ältester  u.  des  h. 
R.  2rGen.FM.,  prSA.geli.  Kriegsr.,  Gouv.  der  Stadt  u.  Festung 
Magdeburg,  Glief  eines  Inf.Rgts,  führte  das  liecht  der  Erstgeburt 
in  geinem  Hause  ein  im  Nov.  727,  9 Apr.  747.  Gent.  Anne 

Louise,  g.Füfsin,  (eines  Apothekeis  zu  Dessau  T,),g-  22Merz 
677,  vm.  im  Sept.  698 , II  s f ii  r s t i n 29  Dec.  701,  + 5 Febr.  745. 

2)  Anhalt*  B ern  b 11  rg. 

In  dieser  Linie  folgte  auf  Christian  I.»  als  den  Stifter  derselben, 
sein  Sohn  Christian  II.:  — des  leztern  Bi  uder  F ri  e d r i cli  stif- 
tete die  h a r 7.  g e r od  i s cli  e Nebenlinie,  welche  aber  17C9  mit  Fürst 
Wilhelm  wieder  erlosch.  — Auf  Christian  II.  folgte  sein  Solin 
Victor  Amadeus,  diesem  sein  älterer  Sohn  Carl  Friedrich. 
(Del  jüngere  gründete  die  A nh  alt  - B e r n b.  S cli  au  m b u r gi  » c h e 
Nebenlinie,  welche  unten  im  5n  Kapitel  dargestellt  wird).  D10 
von  Carl  Friedrich  fortgesezle  Hauptlinie,  die  hierunten  folgt, 
erlangte  im  Apr.  18C6  von  K.iiser  Franz  II  die  herzogl.  W iirde. 
Kefoiinirter  Religion.  — Residenz:  Ballenstedt. 

Herzog : 
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Herzog:  Alexius  Friedr.  Christian,  g.l2lun.767.  rSAnd.u. 

AN,  hGL;  hat  als  russ.  kais.  Gen.Ltn.  (juittirt,  succ.  seinem 
Vater  9Apr.  796,  tritt  der  rhein.  Conföderation  bey  am  l8Apr. 
807.  Gern.  Marie  F r i d e r i k e,  des  Kurf.  Wilhelm  I v.  Ii  esse  u 
T.,  g.  zu  Hanau  !4Sej>t.  768,  rat.  29  Nov.  794  (ln l her.  Religion). 
Kinder:  a)Cath.  Willi.  Carol.Friderike,g.  I Ian.  u.,f24Febr.79^. 
b)  Wilhelpaine  Louise,  g.  30Üct.'799.  e)  Friedr.  Amadeus, 
g.  19  Apr.  n.  24  May  801.  d)  Alexander  Carl,  .Erbprinz, 
g.  2 Merz  8^5* 

Schwester:  Pauline  Christine  Wilh.,  g.  769,  ist  W.  - Gern. 
Friedr.  Wilh.  Leop.,Fst.  v.derLi  p pe-Dttmold,  vtn.796, •}• 8c2. 
Eltern:  Friedrich  Albrecht,  g.  15  Aug.  735,  rSAnd.,  succ.  i8May 
769,  war  Senior  des  fstl.  Gesamtlutuses  Anhalt  seit  Hec.  789 
mit  Bewilligung  des  damals  reg.  Fat.  v.  Anhalt-Zerbst , vor- 
mals in  k.  dän.  u.  k.  preufs.  Kriegsdiensten,  •{*9  A pr.796.  Gern, 
Louise  Albertine,  Hz.  Friedr.  Carls  zu  Holstein-Plon  T.,  g 21 
lul.  748»  vm.  4IU11.763,  *},2Merz769.  > 

Vaters  Schwestern:  l)Sophie  Louise,  g.732, -J- 786.  Gerri.Fri  dr. 
Gotll.  Hemr.  Gr.zu  Solms-Karuth,^  787.  2)Charl.Wi  heiniine, 
g.  737,  ‘t'7^7-  Gern.  Cstian  Günther  Fst.  zu  Schwarzbuig-So  1- 
dersbatisen,  •}■  794.  3)  Marie  Caroline  Friderike,  g 9 u.  f n 
Lin.  739.  4)  Friderike  Aug.  Sophie,  g.  28Aug.744,  iS  . >, 
istW.,  u.  war  Administratorin  u.  Nutzniefserin  der  Urs«  h.  J e- 
vern  von  793  bis  807  (wo  diese  Hrsch.  zufolge  des  Tilsiter 
Friedens  dein  KR. Holland  einverleibt  wurde).  Gem.F  r eiir.A  mr. 
lezter  Fst.  zu  A n ha  I t-Z £r  b s t , vm.  27  May  764 . 3 Merz 

793.  5)  C h r is  t in  e Elisab.  Albertine , g.  746,  ist  VV.  - Gern. 
August  Pr.  v.  Schwarzburg-Sondershausen,  vni  762,‘f8o6. 

Grofseltern:  Victor  Friedrich,  g.  20  Sept.  700,  (ein  Sohn  Carl 
Friedr.  u.  Soph.  Albert.  Gräfin  v.  Solms),  prSA,  succed.  22  Apr. 
721,  trat  dieRegier.au  26  (Jet.  723,  war  Senior  des  fstl.  An!  alt. 
Hauses,  •}•  1 8 May  765.  i te  Gert  Louise,  des Fst.I ,eop.  zu  Anhalt« 
Dessau  T.,  g 21  Aug.7C9, vm.i5N0v.724, f 29IUÖ.732.  2tdGcm. 
Soph.  Frider.  Albert.,  des  Älkgr.  Albert  Friedr.  zu  Brandenburg 
u.  Johannit.  Herrerimeisters  zu  Sonnentnjig  T.,  g.  21  Apr.  7x2, 

\m  29  May  733,  + 7 Sejit.  750.  (3te  Gern.  Constantin«  Friu.  v.  *■ 
Raer,  geb.Schruiedin, ausBerlin,  vm.  13N0V.750.  Wovon  eine 
Tochter:  LouiseFrider.  Wilh.  v.Baer,g. 4Älay  751.  Gern.  Otto 
Heinr.  Ludwr.  Gr.v.Solms-Sonnewalde,  (vormals  Solms-Sthkö- 
na),  vm.  1 2 Nov.  765).  ' ■ r , 

Grojsvaters  Geschwister,  5 an  der  Zahl,  sind  s'imtl,  schon  lange 
todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1804. 

3)  Anhai  t-Cöthen  (vormals  Anhalt  - Plötzkau). 

Nach  dem  im  J.  165?  erfolgten  Absterben  de9  Fsr.  Wilhelm  Ludwig* 
zu  Cötlien  * einzigen  Sohne«  de«  Fst.  Lud  wies  (, weicher  alt 

II.  B.  ir  Th,  l8u.  H 
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jüngster  Soli«  de»  Fst.  J o a clii  m E r n s t s zu  Anhalt,  die  vormal. 
cötliensche  Linie  gepflanzt  hatte,  s.  oben  ! ) Jiel  der  i'iustl.  ,c  ö t li  en- 
• che  Landesantheii,  nach  den  HausvertrSgan,  an  den  Fürsten  August 
in  Plötzkau,  dritten  Sohn  des  Fürsten  J oa  c h i m Einsts,  von 
* welchem  also  die  jetzige  cötliensche  Linie  abstammt,  die  auch 
die  A u g u s c Ui  s c hc  Linie  genannt  wird.  Mit  2 Söhnen  des  Für- 
sten August  Ludwigs  (siehe  Grofse*Jtern  !)  hat  sich  dieselbe  wieder  in 
2 Aest^  verbreitet,  nämlich  a)  den  llauptast,  oder  A n ii  a 1 t-C  ö t h e n, 
welchen  sein  älterer  Sohn,  Cail  Georg  Lebrecht,  forlse7.te,  u.  b)Jen 
Nebenast,  oder  A n Ii  > 1 1 - P 1 e fs,  welchen  sein  jutigeier  Sohn,  Frie- 
drich Erdmann,  gegründet  hat.  Leztere  wird  unten  im  511  Kap,  dar- 
gestellt; hier  ist  blos  vou  dem  Hanptaste , Anhalt-Cöthen,  <jie 
Rede,  Der  "itel  ist  Aug  Chr.  I' riedr.  v.G.G.  Wz  zu  Anhalt,  souver. 
Fürst  des  Rheinbundes  etc.  — Ebenfalls  reformirter  Religion.  — 
Residenz:  Göthen. 

Herzog:  August  Christian  Friedrich,  g.  iSNov,  769,  succed.  s. 
Vater  789,  et  hielt  veniamaetatis  29  Dec  e.a. ; tiSSti,  prSA  11. RA, 
k k.Gen.FML.  (quittirte  1801)  u.  k.  preufs.  Gen.  Maj.  von  der 
Armee  (seit  803).  Gern.  Caroline  Friderike,  des  Fst,  Frie- 
drich August  v.  Nassau -Usingen  T.»  g.  30  Attg.  777,  vm.  9 
Febr.  792  ztt  Frankfurt  am  Main ; (welche  Ehe  jetloth , der 
( Kränklichkeit  der  Fürstin  wegen,  mit  wechselseitigem  Ein- 
versländnifs,  seit  1803  wieder  getrennt  ist). 

Geschwifter : a)  Caroline  Louise  Fritier.,  g.  8 Ian.  767,  •}*8Febr. 
768.  b)  Carl  Willi,,  g.  jjlan.  771,  k.  k.  Obristl.  des  Cür.RgLs 
llohenzollern,  ward  in  einem  Treffen  beyObrechies  in  den  Nie- 
derlanden am  16  Oct.  793  tödlliqh  blessirt  u.  gefangen,  und  •{•in 
französ.  Gefangenschaft  8 Nov.  c.  a.  zu  Avesnes  im  Hennegau, 
c)  Louise  Fritlerike,  g.  30  Aug.  772,  •{■  28Hec.  775.  d)  Ludwig, 
g.  25Sept.  778»  k.  däu.  Maj.  beym  Rgt.  desKonigs  a la  suite  seit 
798,  quittirte  l8ci,  zuleztk. preufs. Maj. der Cav.,  •{•zuCöthen 
l6Sept.8o2.  Gern.  Louise,  Ludwigs  X.  Grolshz.  v. Hessen 
einz.  T , g,  lölan.779,  vm.  27  Iul.  1800,  ist  W.  . c 

Kinder:  I)  Friedlich  Wilh.  Aug.  Ludw.,  g.  7 IjiI.  u.  •{•inCö- 
theri  29  Oct.  801.  2),  Ludwig  Aug,  Carl  Friedri  Emil , posth., 
g.  2oSept.  802  in  Cöihen. 

e>  Frider,  Wilhelmine,  g.  7Sept.  780,  •{•21  Iul.  78 r. 

ILlbeni : Carl  Georg  ^ebereclit,  g.  15  Sept.  730,  dE,  prSA,  pWA, 

• k.  k.  Gen.FML.,  (zu  vor  k.  preufs.  Gen.Ltn.  der  Cav.) ; Senior 
des  fiirstl.  Hauses  Anhalt  18  May  765,  ••{•  17  Oct.  789  zu  Semlin 
iu  Ungarn.  Gern.  Louise  Charl.  Frider.,  Hz  F riedr.  zu  Hol- 
stein -Glücksburg  T. , g.  5 Merz  749,  vm.  25  Iul.  763,  dlil'D, 
ist  W. , wohnt  zu  Biendorf. 

* Paters  Geschwister : 1)  Gisele  Henrike,  g.  8 Dec.  722,  •{•iö9epr. 

729.  2)  Agnes  Leop.  Auguste,  g.  31  May  724,  ■{•26  Iul.  766.  3) 
Cstine  Anne  Agnes,  g.  726,  dUPO,  •{•790.  Gern.  Heinr.  Ernst 
Gr.  zu  Stolberg-  Wernigerode,  ■{•  778-  4jh’riedr.  Aug.,  g.  1 Nov;. 
727,  •{•  26  Ian.  729.  5)  loh.  Wilhelmine,  g.  72S,  I-  7^6.  Gern. 
Hans  Carl  Fst.  v.  Garolath,  vm.  749,  "{•  791.  6)  F riedr.  Erdmann , 
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Fst  v.  Anhalt-Plefs,  g.  731,  f 797;  siehe  Im  5n  Kapitel  das  Haus 
A n h a 1 1 - Pie  fs  unter  Litern  ' 7)  Charl.  Soph.Gisele  Fridet  ,ke 
f:  25  A»g-  733.  f nnSept.770.  8)  Mar.  Magd.  Ber.edicte,  2X 
iVierz.  739,  Cauoniss.  zu  Gaiulersheim,  iru  4uo-  ^84  15 

Großeltern:  August  Ludwig,  g.  91^,1.697,  resid.ne'anflm^ch 
zu  Warmsdorf,  succed.  seinem  Kruder  Leop  jqi\ov°-28 
in  der  Regierung  dB  ,,WA  schS,  „.  ,SH.,  war  SenJ  des 
furstl.  Hauses  Anhalt,  k.  preuls.  Gen./.in.  7*2,  + 6 An«  - - 
ne  Gern.  Wilh.Agbes,  Ludw.Cstians  v.  Wuthenau  aufGleJint' 
1 •»  S*  4 700,  vm  23  lau.  722,  wurde  vom  Kaiser  zu.  Keichs- 

grafin  Warnsdorf  erhoben  e.  a.;  f 15  Jan.  725.  ate  Gern 
Cstiane  loh,  Aemiiie,  des  Gr.  Erdm.  v.  Promnitz  T r icSpmi- 
708,  vm.  14  lau.  726,  f 2oFebr/732.  3te  Gern.  Anne Frider  * 
der  vorigen  Gemahlin  vollbiirtige  Schwester,  2 soVHvvrr 
vm  2oNov.  732, -j*  3t  Merz  750.  ö 3 

Großvaters  Geschwister,  3 an  der  Zahl,  siqd  schon  längst  ver- 

storben;  siehe  davon  in  der  Ausgabe  von  1804.  0 

Von  dem  nun  in  männlichen  Erben  erloschenen  Ilsuse 

Anhalt-Zerbst 

deren  Laad,  am  « Dec  1797  unter  die  drey  fürstl.  Häuser  zu  Des- 
sa«,  Hemburg  n.  Cotl.en  venjieslt  wurden,  welche  u„,er  allc  tn- 
haitischen  Linien  allein  der  l utherischen  Kirche  zu-ethan  war,  war 
Leiter  Iurst: 1<  riednch  August,  (ein  Bruder  der  imJ.7q6ver- 

v°,r  r<Vf  Karr,n  Cath?7rina  11  >»  8-  8 Aug.  734,  succ.  seinem 
Vater  16  Merz  747  unter  Vormundsch.  seiner  .Mutter  erhielt 
4 luh  751  ' eniani  aetutis,  übernahm  die  Keg  '■’SSept  k k 

V*,n-  di*Cav*  u.Chef eines Cur.Kgts,  auch  Ks-Gen.KZj\l.,  rSAncl! 

Inl  W ,|I.UC  ’l  f 3 Me^  793  zu  Luxemburg.  i’te  Gern. 
Catol.  Wilfa.  Sophie,  des Ldgr. Max.  v.Hessen-CasselT.,  vm.  n 
N°v.753,  f 22  May  759  2te  Gern.  Friderike  Aug.  Sophie, 
des  h st.  Victor I-  nedr.  zu  A n ha  1 1 - Bern bürg  T..  2 28  Au*  tm 
vm.  27  May  764,  r5CD,  erhielt  nach  ihres  Gern.  Absterb,  von  d« 
russ.  Kaiserin  Catharma  II.  auf  Lebenslang  den  Niefsbrauch  des 
sämtlichen  Zerbster  Allodiums  u.  die  Einkünfte,  auch  fernere 
Administration  (Namens  der  ruäs.  Kaiserin)  der  Erbherrschaft 

i!V«nnuianll‘i?,1,dieSC  aber  im  Tll«ter Frieden  zu  Gunsten 
des  KR.  Holland  abgetreten  wurde,  erhält  sie  von  lezierm 

Z°£be  PenS,0n;  resiJirt8eit  23  Sept.  793  zu  Coswig  au 
Geschrister,  Eltern  u.  Großeltern  siehe  in  den  vor  I704  er.  v 

schienenen  Ausgaben  dieses  Handbuchs! 

arembe  r g. 

Da‘  Heu«  Aremberg  ( oder  richtiger  Arenberg)  ist  eine  Linie  de. 

lh^,eaL  * 6 " 6 ( S1'mV,n|  *"  <apIUl  den  Artikel  tignel),  von  wel- 
chem die  nun  zum  Theii  erloschene  Familien  der  fürsten  von  Chy- 

II  2 3 
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mar*  Barbainoir,  Croy,  Rocnlx  u.  Solre  ebenfalls  besondere  Zweige 
sind.  Die  Linie  Amibcrg  stammt  v.  Johann  rinn  v.  Ligue  ("p 
1443  ) ab.  Des  letztem  Nachkomme  in  der  411  Geueiution  war  Jo- 
1)  a n 11  Fhr  v.  Barbauaon,  welcher  IJ47  mit  Margarethen,  der 
Tochter  u.  Erbin  v.  Hoben  Grafen  v.  Arenberg  u.  Arst  hott,  dicGraf- 
sch.  oder  das  nachmalige  1 »th.  Arenberg  in  der  Kittel  erheyraihele. 
Kaiser  Carl  V.  tritt, b denselben  darauf  in  den  H’e  i c hs  g 1 a 1 cn  s t a n d 
(H49D  U.  Kaiser  Maximilian  II.  erhob  die  Grafsth  Arenberg  1576  in 
ein  Reit  b#  - l tiratenthnm  , n.  den  Gr  Johann  in  den  Reich  s-Fii  r- 
siand.  Endlich  verlieh  Kaiser  Ferdinand  1 J I.  depi  Fst  Catl  Engen 
v.  Arenberg  (g  1633,  f 6»lj  auch  die  h e r zu  gl.  VVii  r de  (in»  J.  1644) 
Ftir  sich  und  seine  Nachl  tinimeu  beiderley  Geschlechts,  und  erhob 
Aicnberg  in  ein  llerzoglhnm. 

Vormals  bekleidete  der  Herzog  das  Erbschenlen-Amt  des  Erzstif's 
Ci, ln,  wegen  seiner  Besitzungen  in  Ahrweiler,  hatte  beym  kurrhein. 
Kreise  nach  Kurulal  % und  auf  dem  Reichstage  nach  Mömpelgard  Sitz  11. 
Stimme.  Die  Virilstimine  wurde  1803  auf  die  neuen  Besitzungen  in 
Wcstphalen  ( miluster.  AmtMeppen  u.  die  eölln. Gisch.  Recklinghau- 
sen) übertragen,  verstummte  aber  mit  Auflösung  des  teutscheu  Reichs 
lfto6)  dagegtn  erlangte  das  Haus  durch  den  Beitritt  zum  Rheinischen 
Bunde  die  Sourerainiiiit  in  seinen  teutsc heit'  Besitzungen- 
, Uebrigtns  gelangte  tlie  verwillwete  Herzogin  v.  Arenberg,  Grofs- 
mutler  ties  je/.t  reg.  Herzogs,  auch  1^73  mm  Besitze  der  Güter  der 
ehemal.  Grafen  v.  der  Mark  (Murk-Liimay).,  wovon  ihr  zweitge* 
bolirner  Sohn,  Hz.  August,  den  Titel  führt.  — Cathol.  Religion. 

Herzog:  Prosper  Ludwig,  Uz.  v.  Aremberg,  souv.  Pst.  von 
Keddinghausen,  Dülmen  u.  Meppen,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl., 
Christ  des  hais.  französ. Rgts  der  belg.  Chev.legers,  (Chasseurs 
a cheval  N.27),.g.  zu  Enghien  in  Ilrabant  2g  Apr.  785,  qjiitt. 
als  Maj.  die  k.  k.  Dienste,  u.  succedirte  seinem  nodi  lebenden 
Vater,  mittelst  dessen  Resignation,  in  den  deutschen  reichsständ. 
Besitzungen  (dem  sonst  zu  Münster  gehörigen  Amte  Entstand 
oder  Meppen  u.  in  der  Gfsch.  oder  dem  Vest  Recklinghausen) 
im  Sept.  803,  Mitgl.  des  rheinischen  Rundes  seit  12  lul.  806, 
residirt  in  Cleinenswer.tli  (ini  Amte  Meppen)  u. Düsseldorf.  Gern. 
Stephanie  Tascherrle  la  Pager  ie  (eine  An  verwandte  der  gesch. 
französ.  Raiserin  Josephine),  vom  Kaiser  Napoleon  zum  Range 
einer  Prinzessin  erhoben  u.  vm.  3Pebr.  808. 

Geschwister:  a)  Pauline  (Cbarl.Itis),  g.  774,  StKrD.,-}- 1 Iul.8lO. 
Gern.  Joseph  loh.  Fst.  v.  Schwarzenberg,  vm.  25  May  794  zu  He- 
verlez  bey  l.öwen.  b)  Ludw.  Etigdb.,  g.  19  u.  f 21  Aug.  777. 
c)Pau  1 Fhilemon Älaria,  g.  iolan.  7t’S.  d)  Peter  v.  Alcantara 
Carl,  g 2 üct.  790.  e)  P h i 1 i p p lost  p'  g.  3 Oct.  794. 

Eltern : L u d w i g E n g e I b e r r,  g.  3 Aug.  750,  Grand  v.  Spanien 
lrKl.11  spGV,  Seualeur  des  französ,  Reichs  seit  20 May  806; 
fratiz.  Graf  8°9 , succ.  seinem  Vater  778  als  Hz.  v.  Aienberg, 
Ai  schott  u.  Groy,  Erbschenk  des  Erzstifts  Cölln  ; erlangte  1802,' 
(für  seine  durch  den  Lüneviiler  Flieden  an  Frankreich  abge- 
tretenen übeiThein.  Lande)  das  münster.  Amt  Emslancl  odet 
Meppen  11.  die  ehedem  zum  Erzst.  Cöln  gehörige  Gfsch,  odef 
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das  Vest  Recklinghausen , nahm  davon  Besitz  am  6 Merz  803, 
cedirte  solche  im  Sept.  e.  a.  an  seinen  ältesten  Sohn  u.  wurde 
zufolge  einer  Erklärung  des  franzüs.  Gouvernements  vom  28 
<Jct.8o3  in  seine  Besitzungen  in  Frankreich  wieder  eiugesezl), 
lebt  zu  Brüssel,  Enghien  u.Cliarleroi.  Gern. Louise  Aut  Cäu- 
dide  Josephe  Fglici  las,  des  Gr. Lud w, Leop.  v.  Lau  ra  g u a i s T., 
u.  Enkelin  v.  Biancas  Villärs,  l'airs  v.  Frankreich,  g.  23N0V. 

755»  19 1»n.  773. 

Vaters  Geschwister:  1)  Franc.  Mir.  Theresie,  g.  2 Iul.  749,  + 18 
Apr.750.  2)  Mar.  F ranciske  Leop. 4 g.751,  istVV.  Gern.  los. 
Nie.  .Gr.  v.  Wi  n d is  ch gr  ä t z,  vm.  781,  ■f  802.  2). Mar.  Flore, 
g.  25  lan.  752,  StUrD.  Gern.  Willi. Ha.  v.  I1  r sei,  g.  imlan.  750, 
gewes.  k.  k.  Gen.Maj.  der  Cav.  (jezt  franziis.  Bürger,  lebt  Zu 
Brüssel),  vm.  18  Apr.  771.  4)  A ug  us  t Maria  Ray m.,  g.  30  Aug. 
753»  v*  Arenbetg  u,  Gr.  v.  der  Mark,  Grand  v. Spanien  Ir  Ul., 

bSH;  führte  zwar  immer  den  Titel  eines  Graten  von  der 
Mark,  aber  die  verw.  Herzogin  v.  Arenberg,  seine  Mutter, 
einzige  Erbin  des  Grafen  v.  der  Mark,  hatte  ihm  die  mark. 
Besitzungen  nie  .abgetreten),  lebt  in  Wien.  Gern.  Franciske 
Ursule,  des  gewes.  k.  franziis,  Gen.Ltn.  u.  Gouv.  v.  Valem  iennes 
Augusts  Maria  le  Hanois,  Mq.  v.  Cernay  T.,  vm.  23  Nov.  774 
zu  Paris,  12  Sept.  8ro  zu  Epinal. 

Sohn:  Ernst  fengelbert,  g.  25  May  777»  zu.  Paris; 
wurde  amöBrümaire  des  J.  12  (28  0ct.  803)  in  die  elterlichen 
Besitzungen  eingesezt.  Gern.  Theresie,  des  Gr.  Jos.  Niclas 
v.  Windischgrätz  T.,  g. 4 Merz 774,  vm.  ...  799. 

5)  Carl  los.  Franz,  g.  13  Apr.  755,  f 22  May  775.  6)  Ludwig 
Maria,  g.  20Febr.  757,  bSH,  quittirte  789  als  k.  franziis.  Obrist: 
des  Inf.  BgfS  La  Mark,  "j*  zu  Born  2 Apr.  795-  Ite  Gern.  Anne 
Adelheid,  des  Gr.  Ludw.  los.  v.  Mailly,  Marq.  v.Neslc,  einzige  T., 
vn1.30Iun.788»  f 2.4Hec,789.  2te  Gern.  Elisabeth,  des  Fürsten 
Boris  Gregoriwitsch  Scliakowsky,  russ.  kais.  Gen.Maj.  T., 
g.  10  Dec.  773  zu  Moskau,  vm.  15  Febr.  792  zu  Baris, . soll  in 
ll'ufsland  •J’  seyn. 

Kinder  1 r JLJie;  a)  Amalie  Louise  Iul.  Adelheid,  g.  789* 
Gern.  Pius  Aug.  Pr.  v.  Ray  er  n ,#fcn.  807.  Zweiter  -Ehe:  b) 
Catharine,  g.  zu  Brüssel  I Uec.^^2. 

7)  Mar.  L o n ise  Franciske,  g.  29  luti.  764,  Gern.  Ludw.  los. 
f'sf»  v.  Starhemberg,  vm.  4 Sept.  781. 

Gmfseltern:  Carl  Maria  Raymund,  g.  31  Iul.  721,  k.k.  w.  geh  R., 
Gen. FM.  u.Chefeines  lnf.Bgts,Gonv.  zu  Monsetc.  auch  Reichs- 
Gen  FZ.VI.,  Grand-Baillif  der  Grafsch.  Hennegau,  derselben 
Gen.Cpt.n  souver.  Officier,  oGV  u.  MTl,  17  Aug.  778  Gern. 
Louise  Ma rgar.,Luiiw. Engelb. lezten  Gr.  v.  der  .VI a r k ErbT., 
g.  10  lul.  730,  vm.  5I1U1, 748»  StKrH,  istW.  Sie  wurde  am  10 
Thermidor  des  Jln  Jahres  »n  ihre  Güter  in  den  Niederlanden, 
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der  Franche-Comte  etc.  wie  auch  in  Schleiden  (dessen  Unmit- 
telbarkeit ohnehin  auch  niemals  von  ilc rHegier.  in  Luxemburg 
anerkannt  war),  wieder  eingesezt,  ti.  lebt  iu  Brüssel. 

G rojsvaters  Geschwister : g an  der  Zahl,  sind  särntl,  schon  lange 
todt.  Siehe  davon  die  Ausgabe  vom  J.  lflo,). 

HOHENZOLLERN. 

Das  fürstliche  n,  reichsgräfliehe  Hans  Hohenzollern  hat  mit  dem 
kinigl.  preulsischen  Hanse  einer  ley  Ursprung  (S.  den  Art.  Pr  e uf  s e n 
im  In  liap.).  Diese  Däuser  thedten  sich  gegen  1200,  da  Conrad, 
jüngerer  Sohn  Rudolphs  II.  Gr.  v.  Z o 1 l e i n,  der  um  Jl6j  lebte,  sich 
in  t ranken  etabiirte  und  daselbst  das  Haus  der  Burggrafen  v.  Nürn- 
berg gründete,  welches  nachher  zur  Kurwiil'de  von  Brandenburg  und. 
zur  Krone  des  Königreichs  Preufaen  gelangte.  Friedrich  IV.  aber» 
der  älteie  Sohn  Rudolphs  II  , welcher  im  Besitz  der  väterl.  Erbgiiler 
seines  Hauses  succediite,  setzte  die  Stammlinic  des  Hauses  Hohrn- 
zoiltrn  fort  , welches  von  dem  alten  Bergscldosse  Zollern  oder  Ho- 
henzoUern  in  Schwaben  den  Namen  fuhrt.  Friedrichs  IV.  Nach- 
komme (in  der  gten  Generation  ) nämlich  Eitel  F riedrich  IV.  (i- 
1521)  Ritter  des  goldn  VI.,  kais.gebsR.  ii.  Hammerrichter  zu  Speyer, 
wurde  1 507  von  Kaiser  Maximilian  I.  mit  dem  R e i c hs-Er  b kam  m e- 
»er-Anu  belieben,  brachte  auch  durch  Tausch  seiner  Hrsch.  Raezins, 
dagegen  von  dem  Er/.hause  Oesterreich,  die  seinen  Landen  bequemer 
liegt  nde  Herrsch.  Haigerloch  an  sich.  Der  Enkel  desselben  war 
Carl  I , dem  Kaiser  Carl  V.  die  Grafschaften  Sigmaringen  u.  Vöhriti- 
gen  verlieh.  Durch  seine  2 Söhne  Itat  sich  das  Haus” in  die  beiden 
noch  bliihcnd'n  Linien  getheilt.  Sein  älterer  Sohn,  nämlich  Eitel 
Friedrich  VT.,  der  seinem,  Vater  1576  succcdirte  u.  160$  starb, 
stiftete  die  H e c b i n g e 11  s c Ii  e L i n i e ; der  jüngere,  Carl  II.,  dem 
aus  dev  väterl  Erbschaft  Sigmaringen  zu  Theil  wurde  (1576),  11,  wel- 
cher i6c6  starb,  wurde  der  Urheber  der  Sigm  a r i n gen  s c h en  Linie. 

Am  28  Merz  1623  wurden  die  damal,  Chefs  beider  Linien,  nämlich 
Gr.  J o h a 11  n G eo  rg  aus  der  hechiugensclicu,  it.  Gr.  J o h a n 11  e s aus 
der  sigmaringenschen  Linie  nach  dem  Hecht  der  Erstgeburt  iu  des  h. 
r.  II  e 1 r lis  F ii  r s t e 11  s t a n d,  und  die  Stamm-Gtafschaft  Hohenzollern 
(im  Besitz  der  altern  bechingcnsclieii  Branche!  in  ein  Fiirstentliiini  er- 
hoben. Auf  Johann  Georg  lolgte  sein  Sohn  E i 1 e I Fri  ad  r ic  h,  wel- 
cher 30  Inn.  1653  am  Reichstage  zu  Sitz  u.  Stimme  auf  der  weltl.  Fiir- 
sienbank  aul'genommcu  \vuide.  Bis  zur  Auflösung  des  deutschen 
Sei' lis  hatten  neide  Linien  jede  ein  eignes  Votum  auf  Kreistagen.  Auf 
den  Ueictistagen  war  Sigmaringen  erst  durch  den  Reichsdeputatious- 
recefs  1803  eine  eigene  Stioune  bewilligt,  vön  der  Hechingcr  Linie 
wurde  sie  schon  seit  1653 lwihrt,  Seil  der  Accession  zum  Rlieini- 
seheu  Bunde,  I Ang.  8o6,^mhren  in  beiden  Linien  auch  die  nacligc- 
bornen  I amilienglieder  den  fiirstl.  Täte),  welcher  bis  dahin  blos 
dem  regierenden  Chef  einer  jeden  gebührte.  Der  Titel  der  Fürstin 
von  beiden  Linien  ist  nun:  V.  G.  Gn.  souveraine  Fürsten  zu  Hollen- 
s zollern.  Burggrafen  zu  'Nürnberg,  Grafen  zu  Sigmaringen  u.  Vöhrin- 
geu  , lleiren  zu  Haigerloch  und  Wöhrstein.  — Der  Titel:  Burg- 
graf zu  Nürnberg,  bezieht  sich  auf  die  1693  zu»  Nürnberg  mit 
den!  Kurbranilcnburgisrlien  Hause  (Prenfsen),  aufgerichtete  Eibver- 
eitiigimg.  - ' Vormals  ward  der  Titel  noch  mit  dem  Prädicat:  des 
h r.  Ilticlu  - Et  bkammercr,  beschlossen,  welche»  nun,  tiach 
Auflösung  des  temschen  Reichs,  zufolge  der  Rheinbundes  - Griitir 
duugsacu-  , wegläilt. 


Bündel.  B}  Fürs tl. Coli.)  Hohenzollern-Hechingcn.  ng 
A)  HohenzoIIern-Hechingen. 

Catliol.  Religion.  — • Residenz  : I{  e c li  i n g c n. 

Fürst:  Friedrich  Hermann  Otto , g.  22  Iftk  776 , sncc.  seinem 
Vater  am  2 Nov.  8ro»  wrGA,  JM.  (1805  Major  des  Schwab. 
Jtreises,  1806  k.  preufs.  Ubristl.  von  der  Armee,  1809  k.  k. 
franz.  Obr.  u.  Adjut.  des  Kriegsministers  Hzs  v.  Feltre)JGem. 
Louise  Pauüne,  des  verstorb.  HzsPeter  v.  Curland  u.S.igan, 

. 3.d._HaufeBi  ron,  T.,g.  19  Febr.  782,  vra. zu  Prag  20  Apr.  8co. 
Sohn:  Friedrich  Wilh.  Hermann,  g 16  Febr.  801  zu  Sagan. 
Schwestern:  a)  Louise  Juliane  Constantie,  g.  I Nov.  794  (aus 
<les  Vaters  Ir  Ehe),  b)  Mar.  Antonie  Phiiippine,  g 781  (aus 
des  Vaters 3rEhe). - Gern.  Friedr.Ludw.  Gr.v.  VV al d b u 1 g-Capu- 
stigal,  vm  803.  c)  Mar.  Therese  F'ranziske,  g.  11  Aug.  u. 

6 Sept.  784  d)  Therese  Charlotte,  g.  19  lau.  78ö.j‘e)  Maxi- 
miliane Antoinette,  g.  3 Nov.  787.  f)  Josephine,  g.  14 
May  790.  > 

Fitem  : H e r m a n n (F ried.  Ot to) , g.  30  Iul.  75  r , prS  V , WrGA , 
bdT,  succ.  seinem  Oheim , dem  F'sieri  Jos.  VV  nlielm,  als  reg.  Fst 
zu  Hohenzollern  etc.  am  9 Apr.  798;  war  auch  bis  1806  , da  er 
dem  rheinischen  Bunde  beitrat , KeidisGFML.  u.  k.  preuU.  Gen. 
Ltn.;-}"  2Nov.  810.  Ite  Gero. Louise  Juliane  Constantie,  Gräfin 

v.  Merode- Westerloh  , g.  28  Sept.  747,  vm.  j8  Nov.  773,  StKrD, 

J-  14  Nov.  774  zu  Mastricht.  2te  Gern.  Maxtmiiane  Albertine, 
des  Pr.  Garl  Junan.  v.  Gavre d'Aysseuu,  k.k.  Geh.  Halb  u.  oGV. , 
T.,  g.  3q  Merz  753 , vm.  15  Febr.  775,  f 6 Aug.  778  zu 
Brüssel.  3te  Gern.  Antonie  Monike,  Franz  Erpsis  Gr.  von 
Wald  bü  rg,  Ds-Erb-T rndiseisen  zu  Zeil-W urzatli , T. , u.  des 
Gr.  Jos.  Ant.  v.  Oettingen-Baldern , Katzenstein  u.  Sötern  VV. , 
g.  6 lun.  753,  vm.  26  Iul.  779,  ist  W. 

Vaters-  G esch  wist  er : 1)  Fra  n z Xaver,  g.  2 t May  757,  östr.  k.  k. 

w. geh.  II.  u.  Kämmerer,  Gen. FZM. u.  Inh.  eines Chev. leg.  ligts, 
ÜMT2.,  prJlA.  Gern.  Mar. Theres  ie,  des  Gr.  Job,  Chr.  v.  VVil- 
dqnstein  z;t  Kahlstorf  T. , g,  23  lun. 763,  vm.  22  lau.  787* 

Kinder:  a)  F ri  e dr  ich  Anton , g.  3N0V.  790.  b)  F r i d e r i Ire 
Julie,  g.  21  Merz  792.  c)  Friedrich  Adelbert,g  iS  Merz  793. 
d ) Frulerike  J o s e p h i n e , g.  7 Iul.  795. 

2)  Felicitas  Theresie,  g.  13  Dec.  763,  StKrD.  Gern.  NN. 
Br.  de  H o e n de  Neufcbateau  , vm. . . ..I 
1 Grojseltern  : Franz  Xaver  ( ein  Sohn  des  Gr.  Hen^nn  Fried,, 
östr.  kais-  Gen..  FM.  u.  Gouv.  zu  Freyburg,  g.  Ä 5,  f 733, 
jj.  dessen  "n  Gern.  Therese,  geh. .Gräfin  v.  Oettingen-Spielberg, 
2'  694,  t 73S),  g-  7^9»  war  k.  k.  Gen.  FML.  der  Cav.,  f 14" 
liier/.  765.  Gern.  Mar.  Phiiippine,  Gräfin  v.  Jloensbroech,  g. 

8 May  729,  vin.ai  fan.  748,  StKrD  , f zu  Geulte  bey  Mastricht.... 
Grofsvaters-Geschioister : A)  Eleonore  Elisab  Auguste,  g 20 
lau.  705 , Canonissin  zu  Hall  in  Tyrol , + 30  Merz  762.  B ) Ma- 
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rie  Cstiane , g.  25  Merz  7*5 , "h  6 Aug.  749.  Getn.  Joh.  Jos.  Ant. 
t r.  v.  Thun,  vm.  733,  •}•  24  May  788.  G)  Jos.  Wilh.  (Eugen 
Franz),  g.  i2Nov,  717,  succ.  als  reg.  Fürst  seinem  Vetter,  dem 
F st.  Fried.  Ciutwig,  am  4 Iun.  750,  belehnt  mit  dem  Ks-Erb- 
Tümmerer-Amt  zu  itei  liu  am  7 Dec.  e.  a. ; Ks-Gen.  FM. , k.  k. 
Gen.  der  Gav. , prSA,  wrGJ. , *{•  9 Apr.  798.  Ile  Gern.  Mar.  The- 
rese, ites  Fst,  Franz  Silvii  Folch  v,  Cordona  T. , g.  732,  vin. 
25  Itth  750,  f 25  Sepl.  ej.  a.  2te  Gern.  Mar.  Theresie,  Franz 
Ernst,  Ks-Erb-Triichsefsen,  Gr.  v.  Waldburg  zu  Zeil-Wurzach. 
T.,  g.  28  (an.  732,  vm.  7 Ian.  751,  f als  W.  17  Ian.  802  zu 
Augsburg.  , . 

Kinder:  l)  Mainrad  los.  M.  Friedr.  etc.,  g.  9 Oct.  751,  •};  28 
Sept.  752.  2)  Jos.  Wilh,  Franz,  g.  i2JDec.  752,  *J-  9 lul.  754. 
3)  Mar.  Crescentie  Josephe,  g.  4 u.  ■{•  29  Sept.  754.  4)  Mar. 
Theres.  Jos,  Caroline,  g,3l)ec.  756,  -j\  5)Hieron.  Jos.  Caroline, 
g.  7 Apr.  758,  t 23  Tun.  759.  6)  Mar  Antonie,  g.  760,  f 797- 
. Gern,  Joseph  (Uened.)  Fst.  v.  Fürstenberg,  vm.778»  "t"  79®* 

J »)  Marie  Anne,  g.  7 Aug.  721 , Canoniss.  u.  Seniorin  zu  ßu- 
chuu  11,  vormal.  kais,  Hofdame,  E)  Amadeus,  g.  724* 

Jlomhr  zu  Cölri,  Augsburg  und  Ellwangen  , ■f1  15  Apr.  753* 
F)  Friedrich  Anton,  g.  24  Febr.  726,  k.  k.  Kämmerer, 
Gen.  der  Ca v. , Inh.  des  Cür.  Kgts  Nr  8 , auch  commandir.  Gen. 
in  lnner-Oestr.  seit  §10,  prRA.  lebt  zu  brünn,  Gern.  Erne- 
stine Josephe,  des  Gr.  Felix  v.  So  b e ck  u.  Körnitz,  k.  k.  geh. 
P.u.  gewes.  Landschaftspräsidenten  in  Kärnten,  T.,g.  zu  Ku- 
diskowitz  in  Mähren  21  lau.  753,  vm.  zu  Hrabin  in  Schlesien 
J7  May  774,  StKrl). 

Kinder : 1)  Joseph  Wilhelm,  g,  zu  Troppau  20  May  776, 
Jlomhrzußrefslau  auch  Canon,  zu  Frauenburg  u.  seit8o3Äbt 
zu  Oliva  in  Westpreufsen.  2)  Herma  n n,  g.  zu  Troppau  2 Jul. 
777,  k.  preuls,  Hptm,  v.d.  Armee  (warSec.Ltn.  des  Füsil. Kat. 
v. StutterJieim  zu  Heilsberg).  Gern.  Caroline,  jüngste  T. 
.,  des  NN.  . . . v,  Weiher  auf  Grofs  llozepol , k.  preufs. 
Landraths  des  I.auenburg-  u.  biitowschen  Kreises  v.  Pom-, 
niern,  vm.  29  Jul.  805  zu  Kloster  Oliva.  Wovon:  , 

Kind;  Louise  Wilh.  Ernest,  Ida,  g.  im  Jan.  u.  "i-  4 Sept. 
807  zu  Oliva. 

3)  Antouie,  g.  zu  Ollmütz  28  Aug.  778,  f 7 Apr.  78a.  4) 
FriedriW,  g.  30  Sept.  u.  f 1 Oct.  779  zu  Troppau.  5) 
loh.  Carl,  g.  zu  Troppau  x6  May  782,  steht  in  preuls. 
Militärdiensten. 

G)  Mar,  Josephe,  g.  728,  als  W.  8^1.  Gern.  Franz  Wenz. 
Fst.  v.  Glary  auf.  Töplitz,  vm.  747*  ’f*  788-  H)  Mar.  Sidonie, 
g 729,  + als  W.  803.  Gern.  Fiai.z  Vit.  Fst.  v.  Kinsky , vm. 
749,  *^792.  I)  Main  rad  Carl,  g. 20Jun. 730,  Domhr  zu  Co- 
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stanz.  K)  loh.  Carl,  g.  zu  Freiburg  im  Breisga»  25  Jul.  732, 
war  Bisch,  zu  Culm  in  Westpretifsen  seit  785,  Abc  zu  Oliva 
u.  Peplinsk  782;  seit  795  Fsl.  Bisch,  zu  Ermeland  u.  als  sol- 
cher feyerlicli  installirt  17  Apr.  796,  auch  Domherr  zu  Bres- 
lau prSA,  bdT,  •{•  11  Aug.  803  zu  Oliva. 

\ 

B)  Hohenzollern-Sigmaringen. 

Ebeufalls  r.atliolischer  Religion.  Residenz:  Si  £ m a r i n ge  n. 

Fürst:  Amton  Alovsius  Mainrad  Franz^g.  20  Jun.  762# 
prSA  u.  BA , succed.  seinem  Vater  als  HsFiirst  u.  Eiokanime- 
rer  (auch  Gr.  zu  BergHohenzollern  in  Zütphen)  26  Dec.  785» 
erhielt  Volljährigkeitsbewilligung  23  Jan.  786,  trat  ileru  Bhem. 
Bunde  bey  I Aug.  806,  (war  auch  bis  dahin  Gen.Maj.  desschwäb. 
Kreises  u. Inh,  eines Cürass.  Rgts.).  Gern.  Amalie  Zefdiyrine, 
des  Fst.  Phil.  los.  v.  Üalm-Kyrburg  T. , g.  6 Merz  760,  vm. 

12  Aug.  782. 

Sühn:  Carl  Anton  Friedrich,  g.  20  Febr.  785 , Erbprinz, 
(war  807  Aide  de  Camp  des  damaligen  franz.  Fr.  Hieronymus 
Napoleon),  nun  General  in  Diensten  des  Kon.  beider  Sicilien 
(Neappl).  Gern.  Antoinette  Murar,  Nichte  des  Kon.  beider 
Sicilien,  g.  ...792,  vm.  4 Febr.  8^8»  wovon 
Tochter:  Annunciade  Carol,  Joachime  Autonie  Amalia, 
g.  6 Jun.  8*0. 

Geschwister : a)  Friedrich  Jos.  Fidel.  Anton,  g.  28  May  750, 
f 75  r . b)  Joseph  Fidel.  Ant.  Franz,  g.  iiJub  753,  f.  c)Mar. 
kraucislce  Anne  Antonie,  g.  8 Aug.  754»  "t-  d)  Joach.  Adam, 
g.  15  AUg.  755,  f.  e)  Josephe  Frider.  Fidel,  g.  17  Aug  7,8,  f . 
f)  Johanne  Franc.  Fidel.  Ant.  Monike,  g.  765-  l 790.  Gern. 
Jriedr.  III,  Fst.  zu  Sahn-Kyrburg,  vm.  781,  f 794..  g)  Mar. 
Crescentie  Anne  loh,  Franc.,  g.  24  Jul.  766,  Stiflsd.  zu  Buchau.' 
Eltern:  Carl  Friedrich,  g.  9 lau.  724,  succ.  seinem  V ater  am  8 
Sept.  769  als  Fürst  u.  des  h.  r.  Jls  Erbkäunnerer;  Gen.  FME. 
des  schwab.  Kreises  11.  Ohr.  eines  Ca  v.  Kgts,  •{•  26  Dec.  785.  Gern. 
Mar.  lohanne  Josephe,  des  Gr. Franz  VVilh.  Niel,  zu  Jiohenzol- 
lern-Jlerg  T.»  vm.  24  Febr.  740,  *{■  22  Febr.  787. 

Euters  Schwester:  Mar.  lohanne,  g.-l3  Dec.  726,  Canoniss.  Se- 
niorin u.  Kiisterin  zu  Buchau,  •J-  9 Apr.  793. 

Grojseltern:  Joseph  Friedrich  Ernst,  g.  24  May  702,  succ.  sei- 
nem Vater  Mainhard  II.  am  2o  Oct.'7i6,  unter  miitterl.  Vor- 
mundsch.,  weil.  Kais.  Carls  VII.  u.  kurbayr.  geh.  R.,  Grofs- 
Cointh.  des  St.  Georg-O.,  Gen.  der  Cav.  u.  Obi*,  eines  Drag.  Kgts, 
auch  Gen.  FA1L.  des  schw.ib.  Kr.,  8 Dec.  769.  I’e  Gern.  Mar. 
Franciske  I.udovike,  des  Fst,  Franz"  Albr.  v.  OeUingen-Spiel- 
berg^T,,  g.  27  May  703»  vm.  20  Apr.  722,  ■{•  29  Nov.  737.  2te 
Gern.  Mar.  Judith,  des.  Gr.  Georg  Franz  Anton  v.  Clos«  n T.t 
vm.  6 Jui.  738»  1‘  743-  3'e  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Cltr. 
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Franz  v.  Waklburg  zu  Trauchburg  T. , g.  30  Merz  696,  vm. 
22  Oct.  743,  f 7 May  761. 

GroJsvatersge.fchwi.ster:  a)  Mar.  Anne  Elisabeth,  g.  20  Sept. 

703,  Seniorin  zu  Buchau,  •{■  788-  b)  Franz  Wilhelm  Niel.  Gr. 
v.  Berg,  g.  28  Febr.  707,  ward  712  v.  seiner  Grol'smutter 
Bruder,  Oswald  III.  Gr.  v.  Berg,  mit  dem  Beding,  sich  Gr.  v. 
Berg  zu  nennen,  zum  Universalerben  eingesezt,  und  20 
Febr.  737  als  reg.  Graf  v.  Berg  in  seiner  Residenz  He  rre  n- 
berg  in  der  Grafschaft  Zi'stphen.  Gern.  Mar.  Catharine,  des  Gr. 
loh.  Ohr.  v.  WaljjJburgzu  ZeilT.,  vm.  14  May  724,  i*  24  Merz  739. 
Kinder:  I)  Mar.  Iohanne  Ibsephe,  g.  14  Apr.  727,  22  Febr. 

787.  Gern.  Carl  Friedr.  Fst.  von  liohenzollern-Sigmaringen, 
■f  785.  2)  loh.  Bapt.  loseph  Oswald  Franz,  g.  24  Iun  728» 

-f-  781.  Gern.  Marie , des  Gr.  Benno  v.  Lodron  (aus  der  Linie 
zu  Fürth)  T„  vm.  22  Iul,  747,  11  lul.  758.  3)  Mar.Theresie 

Henriette,  g.  6 Merz  730  (gewes.  Canonissin  zu  Remiremont 
in  Lothringen)  28  Oct.  8co. 


HOLSTEIN -OLDENBURG  ti.  LÜBECK. 

Die  ältere  Hersfammung  des  altfiirstl.  Hauses  H o 1 s t e i n ist  schon  im 
lii  Kapitel  unter  dem  Artikel  Dänemark  erörtert.  Ebendaselbst  ist 
auch  schon  bemerkt,  dals  die  beideu  Söhne  König  Friedrichs  1.  von 
Dänemark  die  Stammväter  der  beideu  noch  blühenden  Hauptlinien 
des  holsteinischen  Hauses  geworden  sind.  Denn  von  seinem  altern 
Sohn,  Christian  III , wurde  die  k ön  i g 1.  d ani  sc  h e Linie  fortge- 
sezt , wovon  das  Haus  H o 1 s t e i n-Son  derburg-Atigustenbur.g 
(siehe  im  Jn  Kapitel)  ein  Ncbeuzvveig  ist.  — Sein  zweiter  Sohn 
aber,  Adolph,  Herzog  r.  H o 1 s tein-G  o 1 1 o rp  , ward  Stammva- 
ter der  G 0 t tor  pi  s che  n Häuptlinge,  wovon  a)  der  ältere 
Ast  seit  176z  den  r 11  s si  s ch  e 11  K a i s er  t hro  11  besitzt ; b)  der  j ii  11- 
gereAst  aber  in  3 Zweigen  blühet , wovon 

der  erste  das  in  S chw  ed  c 11  regierende  k öni  gl.  Haus  aus- 
macht  ( s.  Schweden!) 

der  zweite  u.  dritte  Zweig  hingegen  dasjenige  Fürsten- 
haus bildet,  welches  man  gewöhnlich  mit  der  Benennung 
Holstein - Oldenburg  bezeichnet. 

Nachdem  nämlich  der  verstorbene;  russ.  Kaiser  Faul  I.  ( aas  dem 
altern  gottorpi sehen  Aste)  im  J.  1773  als  damal.  Grolsfiirst,  seinen  An- 
t Ire i 1 v.  Holstein  gegen  die  Grafschaften  Oldenburg  11.  Delmenhorst 
an  Dänemark  vertauscht  hatte,  übergab  er  diese  Lande  sogleich  seinem 
Vetter  dem  Hz.  Friedrich  August,  aus  dem  jüngern  Aste  (siehe  un- 
ten, Vatersgeschjcistev , No.  5.  ).  Diesen  lausch  11.  Uebergabe  be- 
stätigte der  Kaiser  1777,  erhob  zugleich  die  beiden  Grafschaften  Ol- 
denburg ii.  Delmenhorst  unter  dem  Namen  Oldenburg  zu  einem 
Hcrzogilititne,  und  der  Besitzer  desselben  erhielt  sofort  auch  auf  dem 
Reichstage,  unter  dem  Aufruf:  Holstein  Oldenburg,  diejenige  Stim- 
me, welche  voihin  die  ältere  gottorpisdhe  Linie  gehabt  hatte. 

Da  nun  das  Haus  H o 1 s te  i 11  - G o t to  r p von  1647  bis  1756  11.  so- 
dnini  abermals  seit  1773,  mittelst  Verträgen  gleichsam  im  erblühen 
Besitze  des  Bistlmms  Lübeck  war,  indem  die  fst-bisc'höil  Wurde, 
ti,  Regierung  des  Bisthtuus  während  jener  Zeit  immer  an  Spröfsliog« 
aus  diesem  Hause  Von  einem  zu  dem  andern  iibergieng;  *$0  haue  uie 
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allgemeine  Aufhebung  dev  geistl.  Walilstaaten  in  Deutschland  , mit- 
telst des  Reiclisrecesses  vom  23  i'ebr.  1803,  in  Betreff  de«  Domstif- 
tes  Lübeck  unter  nifs.  u iran/os.  Vermittelung  den  Erfolg , daf» 
das  vorherige  Bisthum  (als  ein  Ersatz  für  die  bedungene  aber  eist 
itn  J.  1813  statt  finden  sollende  Aufhebung  des  Elsfleth. r Zolls),  an 
den  damaligen  Fürstbischof  nicht  nur  erblich  als  ein  weltliches  fnr- 
steiuhum  überlassen,  sondern  auch  durch  das  kurbraunschweig.  Amt 
W 1 1 d es  ha  u se  11  11  die  munstev.  Aemter  Kioppenburg  u.  Vechta 
vergrößert  wurde.  — Sonach  ist  also  nun  ein  Zweig  dieses  jüngeren 
Holstein- Goitorpischen  Astes  im  erbl.  Besitze  nicht  nur  des  li/.ih. 
Oldenburg,  sondern  auch  des  Fiirstenth.  L ti  b e c k,  wodnrchalso 
-obige  Benennung:  Holstein-Oldenburg  u.  Lübeck  gereclit- 
feitigt  wird.  Eben  dieses  Haus  trat  dann  auch,  nach  Beendigung  des 
iranzös.  Kriegs  gegen  Preußen  11.  Kitfslaud,  dem  Rheinischen  Hunde 
bey.  — Der  Titel  des  jetzigen  Herzogs  ( welcher  w'eaen  Gemüihs» 
krankheit  seines  altern  Herrn  Vetters  einstweilen  noch  die  Admi- 
nistration im  Hzth  Oldenburg  führt,  solches  aber  nach  dessen  Tod«, 
eben  so  wie  das  Fiirsteuth  Lübeck,  erblich  besitzen  wird),  lautet 
vollständig:  Von  G.  Gn.  Peter  Fr.  Ludwig,  Erbe  zu  Norwegen^ 
Herzog  zu  Sclilefswig,  Holstein,  Siormatu  u.  der  Ditniarsclien,  I'su  • 
zu  Lübeck,  Herzog  11.  regier.  Landes- Administraior  zu  Oldenburg.  — 
Lutherischer  Religion.  Residenz:  Oldenburg  11.  Eutin. 

Herzog:  Peter  Friedrich  Ludwig,  Hz.  v.  Holstein -Goitorp, 
reg.  Fürst  v.  Lübeck  auch  reg.  Administraior  des  Hzth.  Ol- 
denburg, dE,  rStAndr.  u.  StAnn.  prSA,  Ehrenmifgl.  der  Ge- 
sellsr.h.  der  Altertlfiimer  zu  Cassel,  russ.  kais. Gen.  M.-tj. , g.  17 
Tan.  755,  (zum  Coadjut.  des  JJislb.  Lübeck  erw.  16  Sept.  776, 
6ucc.  als  His^h.  u.  reg.  Landes-Adminisirator  ,iin  Hzth.  Olden- 
burg 6 lul.  785,  belieben  mit  dem  Fstth.  Lübeck  zu  Wien  6 
Merz  789,  reg. Erb-Fiirst  v.  Lübeck  seit  803)  tritt  dem  Rhein. 
Kunde  bey  I4()ct.  808 • Gern,  Friderike  Elisab.  Amalie,  des 
HzsFriedr,  v.  VVüriemberg  T.,  g.  27  It*i.  765,  vm.  26  luu.  781» 
tSGT),  f 24  Nov.  785. 

Kinder : a)  Paul  Friedr.  August,  g.  13  lul.  783,  rSAndr.  b) 
Peter  Friedr.  G eo  rg , g.  9 May  784  » rSAndr.  u.AN»  wird 
russ.  GL.  11.  Kriegs- Gon v.  in  Reval  im  August  80S»  erhält  in 
dem  russ.  Manifeste  seiper  Vermählung  das  Frädicat  Kaiser!. 
Hoheit,  wirtl  Gen  tl.  Cav.  Gen  Gon v.  v.  Twer,  Nowogorod 
und  Jaroslaw  30  Apr.  809  (mit  der  Festsetzung,  da fs  alle  tlasige 
Staatsämter  nur  auf  s^ine  Vorstellung  vergeben  werden  sollen), 
auch  Gen. Direktor  der  Wasserbaucommnnicationen  30  Atig.  e.a. 
Gern.  C a t ha  r i n a Paulo wna , des  rufs.  Kaisers  Paul  I.  T.,  g.  21 
(io)  May  788,  verlobt  12  lau.  809,  vm.  3 Aug.  e.a.  zu  Peter- 
hof. Kesidirt  in  Twer.  Wovon 
Sohn:  . , . . g.  30  Aug.  8lO.  , 

Gesfhwifter:  a)  Friedr.  Georg,  g.  20I11I,  75r>  i*  IO  Aug.  75 8) 
Wilhelm  August,  g.  18  lau.  753,  holstein-gottorp,  Obr.  eines 
Inf.  Ilgts,  schii,  rSt  Ann.,  *{*  14  lul.  774,  (ertrank  in  dt-rElbe). 
Eltern:  Georg  Ludwig,  g.  16  Merz  719,  prSA,  rStAndr;  rüss. 
kais.  Gen.  FM.  auch  Statthalter  u.  Administrator  der  liolsteiu- 
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gottorp.  Landein  Deutschland,  (quittirte  751  als  k.  preufs.  - 
Gen  u.  Obr.  eines  Drag.  Rgts),  *{•  7 Sept.  763.  Gern.  Sophie 
Charlotte,  Hz.  Friedr.  Willi,  v.  Holstein-Beck  T. , u.  ßurggr.  ' 
Armils  zu  Dohna- Wartenoerg  W. , g.  31  Dec.  722,  vm.  I Ian. 
750,  rSCD.,  f 7 Aug.  763. 

y atersgeschwister : 1)  Hedwig  Sophie  Auguste,  g.  im  Oct.  705, 
Aebtissin  zu  Herford  undPröbstin  zu  (Quedlinburg,  4 Oct. 

764  2)  Carl,  g.  26  Nov.  707,  anfangs  Coadjutor  zu  Lübeck» 
6Ucc.  seinem  Vater  Christian  Aug  als  Bischof  2*5  Apr.  726, 
reist^  e.  a nach  Petersburg,  versprach  sich  mit  der  damaligen 
Prinzessin,  nachherigen  Kaiserin  v.  Rufslantl,  Elisabeth,  •j*  das. 

J lim.  727.  3)  Anne,  g.  709,  *{*  758-  Gern.  Willi.  Pr.  v.  Sachsen- 
Gotha,  vm.  752,  f 771.  4)  Adolph  Friedrich,  g.  l4May  710, 
wurde  Bischof  zu  Lübeck  an  seines  Bruders  Carls  Stelle  16 
Sept.  727,  Administrator  zu  Gottorp  739,  zum  schwedi- 
schen Thronfolger  erw„3  I ul.  7481  trat  das  Bisthum  Lübeck 
seinem  Bruder  Friedr.  August  ab  750,  succ.  als  König  v.Schwe- 
den  5 Apr.  75,1,  iaFebr.771.  Von  seinem  Nachkommen  siehe 
den  Art.  Schweden.  5)  Friedrich  August,  g.  20  Sept  71 1 , 
rSAndr,  SAnri  u.  AN,  hollünd.  Gen.Ltn.  der  Inf. , wurde  zmn 
Coadjutor  des  Bisth.  Lübeck  crw.  30  Aug.  743,  succvdirie  nach 
Resignation  seines  Bruders,  Küu.  Adolph  Friedr.  v.  Schweden, 
als  w.  Bisch.  15  Dec.  750,  erhielt  von  der  altern  oder  grof$fiirstl, 
Linie  die  Grafsch.  Oldenburg  u.  Delmenhorst  erb-  u. 
eigenthümlichc  14  Dec.  773»  acceptirte  solche  feyer lieh  25  Nov. 
774»  w Tauf  sodann  diese  Lande  von  Kaiser  Joseph  II.  zu  ei- 
nem Htrzogth.  mit  Namen  O 1 de  n bu  rg'  erhoben  wurden, 
erhielt  die  Kais.  Belehnung  darüber  zu  Wien  22  Merz  777» 

*J*  6 lul.  785  zu  Oldenburg.  Gern.  Ulrike  Frider.  Wilhelmine, 
ites  Ldgr.  Maximil.  zu  Hessen -Cassel  ält.  T. , g.  31  Oct.  722, 
vm.  27  Nov.  752,  rSCD,  2g  Febr.  787. 

Kindur:  a)  Peter  Friedr.  Wilhelm,  g.  3 Ian.  754»  schS» 
rSAnn,  wurde  zum  Coadjutor  des  Bisth.  Lübeck  erw.  27 
Oct.  773  j resign.  als  solcher  14  Febr.  776,  succ.  auch  als  Hz.  ' 
v.  Holstein-Oldenburg  unter  Curatel  u.  Laudesadministration 
seines  Vetters,  des  Fürsten  zu  Lübeck  6 lul.  785;  lebt  (ge-  \ 
müthskrank)  zu  Plün.  b)  Louise  Cathar.  Mar.  Wilhelmine, 
g.  2 Oct.  756,  f 31  lul.  759.  c)  Hed  wig  Elisah.  Charl.,  g. 
759.  Gern.  Carl  XIII.  König  von  Schweden,  vm'.  774. 
siehe  Schweden ! ’ 

L E Y E N (von  der). 

Ein  vormals  reich  jgtjfl.  nunmehr  fiirstl.  Ilaus,  dessen  Stammsclilofs 
zur  Leye  11  im  Kurtrierischen  an  der  Mosel  liegt  und  welches  ehe- 
mals die  F.  rb-T  ru c li  s c fs-W  ii  r d e des  Erzstifts  T l'ier  besafs.  Ge- 
gen das  Ende  des  I7n  Jahrhunderts  wurde  dof  Freiherr  Carl  Caspar 
v.  d.  Lcyen  (g.  1663,  1739)  in  den  Reich  sgrafenstand.  erho- 
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bcn.  Ebenderselbe  ward  nach  Absterben  des  gräflichen  Hauses  von 
'Cronbeig,  welches  seit  <ler.j  Aussteiben  dei  vormaligen  Oralen  von 
Gerol.lstck  (1634)  die  Grafschaft  Geroldseck  besessen  Italic  , »r.n  der 
Grafschaft  H o h e n g e rol  d s e g g vom  Kaiser  belieben  l”oy,  nahm 
davon  den  Titel  an  , und  erhielt  deshalb  am  7 Merz  1711  Sitz  u.  Stim- 
me im  schwüb.  Rsgrafencollegio  und  beyin  Schwab.  Kreise.  - Anher 
dieser  Grals*  ha  ft  besitzt  dieses  Haus  aut  h niehiere  beträchtliche  Herr- 
schaften in  den  Rhciugegendeii , als  Adeudorf,  Ahreniels,  Kevin, 
Otterbach,  Saffig,  Blielscastel,  Münchweiler  etc.  Diese  ansehnlichen 
iiberrheinischen  Besitzungen  waren  während  des  fränzös.  Ktvolu- 
tionskriegs  mit  Sequester  belegt,  auch  war  ein  Theil  derselben  be- 
reits yeidu fsert  wotden  ; die  noch  nicht  vei  aufseiten  wurden  jedoch, 
dem  jetzigen  Fürsten  Pliilipp  durch  ein  kats.  frauzos.  Decret  vom  26 
Inn  804  zuiückgegeben,  der  auch  1806  Miigl.  des  Rheinischen  Bun- 
des wurde  und  durch  die  Bundesacte  die  fiirsll  Wurde  erhielt.  Seit- 
dem lautet  nun  der  Titel  des  Fürsten ; V.  G.  Gu.  souverainer  Fst  v» 
der  Keyeil,  Graf  von  Hohengeroldseeg,  Hr.  v,  Nivern,  Ahrenfels  etc. 
Cathol.  Religion.. 

Fürst:  Philipp  Franz,  g.  1 Aug,  766,  Fst.  v.  der  Leyen,  p\VA, 
bLu.  JM,  succ.  S.  Vater  als  regier.  Bsgr.  775,  tritt  in  den  Rhein. 
Bund  u.wird  souv.  Fürst  I2lul.8c6.  Gern.  S o p h ie'Theresie, 
des  Gr. Damian  Hugo  Erwin  v.  Schön  bom  zu  Wiesen  theid  T., 
g.  15  Aug.  772,  vm.  15  May  788,  T zu  Paris  4 Iul.  810  (an  den 
Folgen  ihrer  in  dein  brennenden  Ballsaal  des  östreich.  Ambas- 
sadeurs erhaltenen  Wunden). 

Kinder : a)  A m a I ie  Theotl.  Mar.  Ant.Charl.Frider.SophieWalp., 

g.  2Sept.  789.  Gern.  N Hz.  Ta  sch  er  de  la  Pagerie, 

Gen.Gonv.  v.  Frankfurt,  vm.  . . . Aug.  810.  b)  Erwin  Carl 
Damian  Eugen,  Erbprinz,  g. 3 Apr.  798. 

Schwestern:  1)  Char  1 o t te  Marie  Anne  Soph.  Walpnrgis, g.768. 
Gern.  Emmerich  loh.  Phil.  Gr.  v.  S r ad  io  11,  vm.  799.  i)  Mar. 
Sophie  Ant.  Gltari.  Clara  Elisabeth,  g.  769.  Gern.  Franz  Gr. 
v.ächönbo  r 11  - Heusenstamm,  vm.  789. 

Eltern:  Franz  Carl,  g.  26  Aug.  736,  succ.2ÖAug. 762,  k.k.w. 
geh.R.  u.  Kammer.,  der  kais.  u.Rs-üurg Friedberg  Rgts-Rurgm., 
T 26  Sept.  775.  Gern.  Marie  Anne  los.,  des  Fhrn  F ranz  Heinr.  v. 
Dalberg,  Burggrafen  zu  Fried bergT.,  g.2I  Merz  745» vm. 1 6 Sept. 
765,  StKrD,,  war  als  VV.  Obervortnünderin  u.  Landesregentin, 
IO  Iul.  804  zu  Frankfurt  a.  M. 

Faters  Geschwister ; 1)  Sophie  Charl.  Mar.  Anne  Walp.,  g.  14 
Dec.  735,  istW.  Gero.  Loihar.  Franz  R*gr  u.  reg.  Marquis  von. 
Ho  ensbroech,  k. k.  Kamnterhr  u.geh. Staatsr.  (Erbmatscb. 
des  Herzo'gth.  Geldern  u.  der  Grafsch.  Zütphen,  auch  Horlulios- 
sart  tler  Slarlt  Geldern),  vm.  4 Aug. 762,  20  Ang.796zu  Hoens- 

broecli.  2)  Dam  i a n F r ied  r ich,  g.  3lan  738,  Domprobst  zu 
Mainz,  Capitul.  zu  Bamberg  u.  Wiirzbnrg,  JM. Ehren-Ritter, 
auch  fürstl.  würzb. geh. R-.  3)  Franz  Erwin  Carl Casp.,  g.  31 
Dec.  741,  Domcustos  zu  Trier,  Domhr  zti  Bamberg  u.  Würz- 
burg, JM. 


ia6  Liechtensrein.  (3s  Kap.  Souverains  de« Rhein. 

Gro/ieltern : Friedrich  Ferdinand  Franz  Ant.  (ein  Sohn  Carl 
Caspars,  des  ln  Grafen),  g.  7 Ian.  709,  k.k.  w.geh.R.  u.  kurtrier. 
Oher-L.indhofmeister,  kuipfälz.  Amtni.  zu  Neuenahr,  öGV, 
*{•  16  Febr.  760  zu  Gohlenz.  Gern.  Mar.  Charlotte  Auguste,  des 
Gr.  Franz  v.  Hatzfeld  u.  Gleichen  T.,  g.  6Iul.  715,  vm.  l80ct. 
733,  StKrH,  26  lui.  774  zu  Spaa. 

GroJ svaters Gesohivisber , 4 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  todt. 
S.  davon  in  der  Ausgabe  von  1805. 

LIECHTENSTEIN. 

lieber  «Ion  Ursprung  dieses  fürstlichen  Hauses  sind  die  Genealogisten 
verschiedener  Meynung.  Nach  einigen  soll  Mähren , nach  andern 
Graubiindlen  dessen  erstes  Vaterland  gewesen  seyn.  Noch  andere 
haben  behauptet,  dafs  es  von  dem  alten  llause  Este  in  Italien  ent- 
sprösset» scy.  — Gewifs  ist,  dafs  es  schon  sehr  lajige  in  den  Öster- 
reich. Eebtunden  geblüht,  daselbst  grofse  Resitzungen  erworben,  sich 
in  mehrere  Uratichen  vertlieilt  und  durch  Ergebenheit  u.  treue  Dienste 
sieh  stets  die  Gewogenheit  der  Kaiser  u.  l insten  des  österreichischen 
Hauses  erhalten  habe.  — Ilartmann  IV.  (TI  585  ) der  sich  durch 
seine  Kenntnisse  auszeichnetc,  vereinigte  die  s'.iintl.  Resitzungen  sei- 
nes Hauses.  Zwey  seiner  Söhne,  Carl  tt.  G u n d nc  c ar,  wovon  der 
erstere  1618,  devandere  1627  in  den  R s f ii  r s t en  s t a n d erhoben  wnv- 
de,  gründeten  durch  ihre  Nachkommenschaft,  die  2 nach  ihrem  Na- 
men genannten  Linien  , die  C a ro  1 i 11  i s c li  e und  die  Gun.dacca- 
risciie.  Ans  jener  erkaufte  der  Fürst  Johann  Adam  Andreas  1699 
die  Grafschaft  S c Jiel len b erg-  und  1708  die  Gralsch  VsduU  in 
Schwaben  von  den  Grafen  von  Iiohenembs,  welche  1719  zusanimcu- 
gesclilagen  u von  Kaiser  Carl  VI-  unter  dem  Namen  Liechtenstein 
zu  einem  U el  c h s - 1 ' ii  r s t c n t li  u m erhoben  wurden  , worauf  denn 
auch  seit  1723  der  Fijrsteu  Sitz  u.  Stimme  im  Keiclnfürstenrathe  zu 
Regcnaburg  sich  grmi(lete,  nachdem  schon  vorher  am  13  Aug.  1713  der 
Fürst  Jolvatih'Auion  Florian  für  seine  Person  in  das  reichslttrstl.  Col- 
legium aufgenommen  worden  war.  — Mit  obengcdachtcm  Fat.  Job. 

' Adam  Andreas  erlosch  die  Carolinisclie  Linie  in  ntännl.  Erben 
uiu  16  luo.  1712,  in  deren  Majoratsgüter  sodann  die  noch  blühende 
Gundaccarische  Linie  succedme.'  - Diese  Giiudaccarisclie  Linie 
hatte  sich  ebenfalls  mit  2 Söhnen  Hartmanns  (-J-  1686)  in  zwey 
Aeste  verbreitet,  a)  Der  ältere  Ast  entsprofs  von  Job.  Anton 
Florian  (Harunauns  älterni  Solute),  der  nach  dem  Tode  des  letz- 
ten Fürsten  J o h.  Adam  Andreas  von  der  Carolinischen  Li- 
nie am  l6Iun  712  das  alte  Liechtcnsteinsche  Majorat  erbte,  und  da- 
mit Regierer  des  Hauses  Liechtenstein  wurde , auch  Für  seine  Person 
713  im  reiclisfürstl.  Collegio  Silz  u.  Stimme  erhielt.  Jhm*selbst 
folgte7Zi  sein  Sohn,  Joseph  Job.  Adam,  der  wegen  des  neuen 
Fiirstenthmus  Liechtenstein  (Grafsch.  Vadutz  11.  Schellenberg) 
723  für  sich  und  seine  Nachfolger  Sitz  u.  Stimme  im  Pieichsfiirsten- 
rnth  erhielt.  .Diesem  suceedirte  732  sein  Soliu  Johann  Ncp  C11I. 
Nachdem  aber  lezterei'748  ohne  männl/Erben  starb,  gelangte  b)  der 
jüngere  Ast  zur  Kegierung.  Dieser  begreift  die  DesCendenz  von 
> Philipp  Erasmus  (i"704),  llartmanns  jüngerem  Sohne,  dessen 
älterer  Sohn  J o s^e  p h Wenzel  (s.  unten  Grofsvuter&brudcr)  seinem 
Vetter,  Johann  Carl  (aus  dem  altern  Aste)  in  der  Regierung  succe- 
dirte,  liaoh  seinem  772  erfolgten  Tode  aber  den  Fürsten  Franz  Joseph, 
seines  Jiusders  Emauuel*  Sohn,  zum  Nachfolger  hatte.  Eben  dieser 
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jüngere  Ast  begreift  dermalen  2 Branchen  unter  sich,  nämlich  die 
Xiescendcnz  Franz  Josephs  (s.  Eltern!)  u.  die  Nachkommenschaft  von 
Carl  Borroroäus  (s.  Vatersgeschwiater  ).  Kraft  der  Rlieinbundesnkte 
Ton  1806  wurde  das  fiirsll.  Haus  in  den  Rhein.  Bund  auf  genommen. 
Der  jetzige  Chef  des  fstl.  Hauses  hat  jedoch  ( weil  er  die  östreicli. 
Dienste  nicht  verlassen  wolle),  die  ihm  zugedachte  Souveränität  fiir 
«eine  Person  nicht  angenommen,  sondern  die  im  Umfange  der  Rhein- 
bundesstaaten gelegenen  Besitzungen  an  seinen  311  Sohn  Carl , abge- 
treten. — Die  111  dem  fürstl.  Titel  verkommende  Benennung:  Graf  • 
v.  Rittberg,  bezieht  sich  blos  auf  die  Ansprüche  dieses  Hauses 
auf  die.  westphäl.  Gfsch.  Rillberg,  welche  ein  Ahuherr  desselben, 
Gr.  Gundaccer  v.  Liechtenstein,  durch  Vermählung  mit  der  Erberä- 
fin  Agnes  v.  Rittberg  erwarb.  — Cathol.  Religion.' Wohnort:  Wien. 

Fürst : Johann  Joseph,  g.  26  Jim.  760,  reg.  Hr  desHauses  Liech- 
tenstein, Ilr  v.  Nikolsburg,  Hz.  zuTroppau  u.  Jiigerndorf,  Graf 
zu  Rittberg,  öGV  u.MTl , kais.  östr.  w.  Kamineier  u.  seit  809 
Gen. FM  , u.  Inh  eines  IIus.  Rgts.  (Eroberer  der  Festung  Coni 
799,  auch  seit  809  gewes.  commandir.  Gen.  in  Oestreich,  dann 
Coinniandant  der  Haupt*  und  Residenzstadt  Wien,  .quitt.  8*o; 
succ.  als  reg.  Hr  seinemBruder  Aloys  am  24  Merz  805;  sch'ofs 
als  östreich  Bevollm.  mit  dem  französ.  Marschall  Berliner 
den  Waffenstillstand  vom  6-  Dec.  805,  nnd  als  Mitbev.  den 
Definitiv-Friedens-Tractat  d.d  Prefsburg 26 e.m.  et  a.;  ebenso, 
nachdem  er  den  Waffenstillstand  v.  12  Jul.  809  mit  unterhandelt 
halte  u.  Gen-  en  Chef  unter  dem  Kaiser  geworden  war,  auch  den 
Frieden  v.  Schönbrunn  i4Üct.  e.  a.)  Gern.  Josephe  Sophie, 
des  Ldgr.  Joach.  Egon  v.  Fii  rsten  berg-  Weytra  T. , g.  20 
Iun.  776,  vm.  12  Apr.  792,  StKrD. 

Kinder:  a)  Mar.  Leopoldiue,  g.  II  Sept.  793,  flul.8c8.  b) 
Aloys  Ioseph  loh. Nep.  Ioach.  Franz, Erbprinz,  g.  26 May  796. 
c)  S o p h ie,  g.  7 Sept.  798.  d)  Mari  e Josephe,  g.  II  Ian.  800. 
e)  Franz  de  Paula  loach.  los.,  g.  25  Febr.  802.  f)  Carl  loh. 
Rep,  Arit.,  g.  14  Iun.  803,  minorenner  Besitzer  des  in  den  Rhein, 
Bund  aufgenommenen  Fsth.  Liechtenstein  (oder  der  Gfsch. 
Vaduz  u.  Schellen  berg).  g)  Clotilde,  g.  19  Aug.804,f27  Ian.  807. 
h)  Hen  r i e 1 1 e,  g.  I Apr.  806.  i)  Fried  rieh,  g.  21  Sept.  807. 
Geschwister:  l)  Ios.Franz,  g.6  Iul.752„f  l9Febr.754_  2)  Mar. 
Leo  pol  iine  Adelgunde,  g-754’  Gern.  Carl  Eman.  reg.Landgr. 
v.  Hesse  11  - Rothenburg,  vm.  771.  3)  Mar.  An  to  n ie,  g.  14 
Merz  756,  Stifisd.  zu  Essen,  Propstin  zu  Rellinghausen,  StKrD. 
4)  Franz  de  Paula  los.,  g.  19  May  75g,  •}■  19  Aug.  760.  5)  Aloys 
(Ioseph),  g.  14  May  759»  SIJCC-  seinem  V ater  als  regier.  Herr  des 
Hauses  Liechtenstein,  auch  Hz.  zu  Troppau  u.  Jagerndorf,  am 
18  Aug,  781,  k.k.w.  Kammer.,  öGV,  Mitgl.der  Privatgesellsdi. 
Patriot.  Kunstfreunde  zu  Prag,  -j*  zu  Wien  24Merz8o5.  Gern. 
Caroline  Engelberte  Felicitas,  des  Gr.  loh.  Willi.  zuMan- 
ders  ch  e i d - Blankenheim  u.  Gerolstein  T.,  g.  13  Nuv.  768, 
vm.  16N0V.  783»  StKrD,  ist  W.  6)  Philipp  (Joseph),  g.  2 Iul. 
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“62,  k.  k.  w.  Kammer.,  (ehemal.  ObrislI.  des  k.  k.  Waldeck. 
Dragon.  ligts.),  ■}•  211  Wien  18  May  $02.  7)  Marie  Josephe 
II  rutenegildis,  g.  768.  Geni.  Nicol.  Fst.  Esterhazy,  vm.  783, 

JE Ueru : Franz  Joseph,  g.  29N0V.  726,  succed.  seinem  Vatersbru- 
der Joseph  Wenzel  10  Febr.  772,  k.  k.w. geh.  R.  u. Kämmerer, 

'J-  18  Aug.  78  t zu  Metz.  Gern.  Jjeopoldine,  desGr.  Franz  Phil, 
v.  Sternberg  T.,  g.JlDec.733,  vm.6lul.756,  StKrD.,  als W. 

5 Apr.  800  zu  Wien. 

Paters  Geschwister : A)  Carl  Borromaus,  gewes.  zweiter  Majo- 
ratsherr, g.  29  Sept,  730,  üGV,  k.k  w. geh. IC,  Kampier.  11. 
Gen. FM.,  command.Gen.  in  Oesterr.  unter  u.  ob  der  Ens,  Chef 
Chev.leg.Rgts  u.  Comdf.  zu  Wien,  •}"  21  Febr.' 789.  Gern.  Mar. 
Eleonore,  des  Fst.  loh.  Aloys  Sebast.  Ignaz  Phil,  v.üe  t tin- 
gen  - Spielberg  T.,  Frau  der  Herrschaften  Grofsmeseritsch 
11.  Z ho  r 7,  in  Mähren, g.7  Jul  745,  vm.30  Me rz  761,  StKrD,  ist\V. 

Kinder;  1)  Mar.  I o s c p h e,  g.763.  Gent.  loh.  Nep.  Ernst  Gr.  v. 

. Ha  r ra  ch,  vm.  782.  2)  Carl  (Borrom.  loh»  Nep.),  g.  I Merz 
765,  war  zweiter  Majoratshr  des  fiirstl.  Hauses  Liechtenstein 
seit  dem  21  Febr.  789,  k.k.  Kämmer,  geh.  Cabirj.  Canzley-Di-  , 
rcct.  unter  Kaiser  Leopold  II.,  •{■  24  Dec.  795  an  einer  im  Zwey- 
kani|)f  erhaltenen  Wunde.  Gern.  Mar.  Anne  Iosephe,  des 
Gr.  Franz  Anton  v.  K he  ve n h ii  1 1 e r-Metsch  T.,  g.i9Nov. 
770.  vm.  28  Sept.  789»  StKrD,  ist  W. 

Kinder:  a)  Carl  (Uorromäus Franz  Ant.),  g.23  0tt.790,  2ter 
Majofatsberr.  b)  Leopold,  g.  7I11I.792,  "i*. 

3)  loseph  Wenzel,  g.  21  Aug.  767,  k.  k.  Obristl.,  fEL.  4) 
l'.manuel  Casp.  Melch.  Kalth.,  g. 6Ian.770,  •{•  20  Febr.  773.  5) 
3V1  o r iz  (los.  loh.  Bapt.),  g.  21  Jul. 775,  öMTl,  k.  k.  Gen.FML. 
Gern.  L e o p o 1 d i n e , des  Fst.  Nie.  E s t e r h a z y v.  Galan  tha 
einzl  T.,  g.  31  Ian.  788,  StKrD,  vm.  13  Apr.  806. 

Sohn:  Nicolaus,  g.  6 Apr.  807,  t 8 e.  m. eta. 

6)  Franz  AloysCriap.,  g.  29(Jct.776,  war  k.k.Hptm.beyLascy 
Inf  Bgt.,  27  Iun,  794  zu  Brüssel,  an  seinen  den  23  e.  m.  bey 
Ipern  erhaltenen  Wunden.  7)  Aloys  Gonz.  loseph,  g.  I Apr. 
780,  k.  k.  Obr.'bey  Manfredini,  0MT2,  JM. 

B)  Phil.  los.  Franz,  g 8 Sept.  73L  "f"  aL  Major  in  der  Schlacht 
vor  Prag  6 May  757.  C)  Ernanuel  loseph,  g.  24  Aug.  732»  10 

Dec.  738.  D)  Io  haue  loseph  Simplicius,  g.  2 Merz  734»  k.k. 
Gen.FML.  der  Cav.  u.  Chef  desCiir.Kgts  Modena,  •}•  i8Febr.78X. 
E)  An  ton,  g.  22  Iun. 735,  + 6 May‘737.  F) los.  Wenzel,  g.  27 Iun. 
736,  f il)  Merz  739.  G)  Mar.  Amalie,  g.  737,  StKrD,  f 787. 
Gern.  Sigisni.Friedr.Fst.v.Khevenhiiller-Metscn,  vm.754»  "t  8°X. 
H)  Mar.  Theresie,  g.  738,  ist  W.  Gern.  Eman.  Philipp  Gr.  v. 
Waldstein-Dux,  vm.754,,i' 775.  l)Mar.Franciske,g.739. 
Gem.Garl  los. Fürst  v.  L i gu e,  vm.755*  K)Mar  i e C h r i s tin  e, 
g.  741,  ist  W.  Gern.  Franz  Ferdin.  Gr.  v.  K insky,  vm.  76,1, 
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■f  8c6,  u.  L)  Mar.  Theresie,  Z \v  i ! 1 i n g mit  der  vorigen,  •{•  “66. 

Gern.  Carl  Gr.  u nun  Fürst  v.  Palffy,  vm.  763.  M)  Leopold  lo- 
st-ph,  g.  20  Ian.  743,  k.k.  Gen.FWM.,  f 31  Dec.  771. 

Grofsettern:  Emanuel,  g. 3 Febr. 700,  k.k.  w. geh.  H.  u.  Hammer.1  'C  / 
auch  der  verstorb.  Kais.  VVilh.  Amalie  Obristhofmeister,  öGV, 

15  Ian.  771.  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Carl  Ludw.  v.  Die- 
trichstein-WeichselstädtT.,  g.  ioSept.  707,  vm.  14  lau.  726,  f 7 
Ian.  777. 

Grojsvalers Bruder : Ioseph  Wenzel  (Lorenz),  g.  10  A 112.69 6,  v 

succ.  seinem  Vetter, dem  Fürsten  Iohann  Nep.  Carl,  als  Hegierer 
des  Hauses  Liechtenstein  etc.  am  22  Dec.  748,  0GV1  uSÖti,  k.k. 
w.  geh.  R.,  Kammer,  u.  Gen. FM.,  Gen. Feld-  Laud-  u.Haus-Ar- 
till.Director,  (war Rotschafter  am  franz.Ilofe  bis  740,  Ambassad. 
extraord.zu  Parma  767,  u.Principal-Commissarius  bey  der  Wahl 
Kaiser  Josephs  II.  zum  röm.  Könige  764)»  i“  10  Febr.  772,  (wegen 
seiner  Verdienste  um  das  österr.  Kriegs-  u.  Artilleriewesen  iiefs  , 
ihm  die  Kaiserin  Mar.  Thetesie  in  dem  Zeughause  zu  Wien  ein 
Ehrendenkmal  errichten,  u.  773  eine  Gedäcktnifsmünze  auf  ihn 
prägen).  Gern. Mar.  Anne,  des  Fst.  Ant. Florian  v. Liechtenstein 
T.  u.  Gr.Ioh. Ernst  v.  Thun  W.,  g.  2t  Oct.  699,  vm.  19  Apr.  718, 
f 20  Ian.  753. 

Sohn:  Phil. Ant. Xav. los.,  g.6Aug.7i9,  f i4Apr.723. 

* * * 

Aus  dem  erloschenen  altern  Aste  der  Gundaccar. 

Linie  war 

Lezter  Fürst:  Iohann  Nep.  Carl,  g.  6I11J.  724,  Grand  v.  Spanien 
erster  Klasse,  kün.  Ungar,  w.  Kämmer.,  succed.  seinem  Vater  am 
17  Dec.  732  als  Regierer  des  Hauses  Liechtenstein,  •{•22  Dec.  748 
ohne  männi.  Erben  zu  Wischau  bey  Ollmiitz.  Gern.  Mar.  Io- 
sepbe,  des  Gr. Friedr.  Aug.  v.  Harrach  T.,  g.  soNov.727,  vm.  19 
Merz  742;  (ihr  2ter  Gern,  wurde  752  los.  M. Fürst  v.Lobkowitz) 
sie  f 15  Febr.  788. 

Tochter:  Mar,  Antonie,  Posth g.  13  Iun.  749,  StHrD.  n. 
k.k. Dame  tluPalais.  Gern.  WenzelF'st.  v.Paar,  vm.  17 Ian. 7 68. 

LIPPE. 

Ein  alte*  gräfliches,  nun  gTÖfstenthcils  fürstliche»  Haus  in  WestphaleR, 
welches  seine  Abstammung  von  Hermann  I.,  der  mit  seinem  Bru- 
der  Bernhard  in  einer  Urkunde  vom  J.  U29  zum  erstenmal  mit  dem 
Beinamen  : von  der  Lippe,  erscheint,  nach  aller  diplomatischen 
Strenge  darthun  kann.  Nach  Heinrichs  des  Löwen  , Beherrscher* 
von  Sachsen , Westplialen  und  Bayern,  Fall,  erschien  schon  Bern- 
hard II.  Edler  lli:  zur  Lippe  au  der  Spitze  eines  starken  und  glänzen- 
den Gefolges  wohlgewalneter  Ritter  auf  Kais.  Friedrichs  i.  1184  zu 
Mainz  gc-ltalleuem  berühmtem  Reichstage  und  nahm  den  ihm  vom 
Kaiser  selbst  unter  den  Magnaten  des  Reichs  angewiesenen  vorzüg- 
lichen Platz  eiu.  Bernhard  it.  bauete  , durch  kats.  Privilegien  dazu 
H.  B.  irTh.  i8ir.  I 
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berechtigt,  suf  seinem  weiten  Allodial-Lande  Städte  und  Schlösser, 
und  sei-nr  Nachkommen  regierten  dasselbe  als  ein  unmittelbares  Reichs- 
terricorinzn.  Stolz  auf  ibien  alten  von  allem  Lehensvei  bande  freyen 
Adel,  11  lnpen  die  Herren  zur  Lippe,  erst,  nachdem  sie  schon  Jahr- 
hunderte hindurch  2 Grafschaften  besafsen  , im  1611  Seculo  den  gräfl. 
Titel  an.  Seit  dem  Anfang  des.  1711  Jahrhunderts  theilte  sich  ilteses 
Haus  in. 3 Haupt liuien,  welche  an  Simon  VI  . (t  1613)  einen  g.  mein- 
srhaftl.  Stammvater  haben,  da  sie  durch  dessen  3 Söhne,  Simon  VII., 
Otto  n.  Philipp  gestiftet  wurden,  nämlich  a)  iu  die  D e t m ol  d is  c b a 
oder  regierende  Linie,  b)d.e  Brackische,  11  c)dieSclianm- 
burgsche,  er bhe rr  1 i che  Linie  Die  Brackische  Linib 
erlosch  jedoch  mit  Graf  Ludwig  Ferdinand  am  21  Febr.  1709,  u.  die 
von  derselben  besessenen  Aemrer  wurden  zwis<  ben  den  beiden  an- 
dern Linien  getheilt.  Es  blieben  daher  nur  die  Detraoldische 
und  die  S c h a u m b u r g i s c h e Haupt! inien.  Beide  haben  sich  wie- 
der, jede  in  2 Aesle,  verbreitet,  wovon  der  erste  Ast  der  Sehaumbnv- 
giseben  Hauptlinie  wieder  abgestorben  ist,  so  dafs  jetzt  von  dem  gan- 
zen Stamme  nur  noch  3 Aeste  blühen.  Hier  wild  blos  der  Haupt- 
ast der  Detmoidischeu  Linie,  so  wie  die  S c h a u m b u r gi- 
sch e H a u p 1 1 1 n i e dargcstellt,  welche  beide  durch  den  zu  Warschau 
geschlossenen  Vertrag  vom  IH  dpr.  1807  dem  Rheinisi  heit  Bunde  bei- 
gctre’eu  find.  Der  gväfl.  Nebenast  der  Detnioldischcn  Hauptlinie, 
oder  Lippt-Sternberg-Schwalenbcrgist  unten  im  6n  Kapi- 
tel uachzuseheu. 

A)  Lippe-Detmold. 

Dies  ist  die  durch  Simon  VII.,  ältesten  Sohn  des  obenerwähnten 
Simons  VI.  fortgesetzte  regier.  Linie  des  Lippischen  Hauses,  wel- 
cher die  bereits  1720  erhaltene  fürstliche  Würde  1789  erneuert 
wurde.  Der  liirsll.  Lippbche  Titel  lauteic  vormals  : Fst.  zur  Lippe, 
F.dler  Ilr.  u.  Gr.  zu  Schwalenberg  u.  Sternberg,  Souverain  von  Via- 
uen  11  Ameydeu,  Erbburggr.  zu  Utrecht,  — kelörtnirter  Religion. 
Residenz:  De  t in  old. 

lvrst:  Paul  Alex.  Leopold,  g.  G Nov.  796,  succ.  seinem  Vater 
unter  mürtcrl.  Vormund-  u.  Regentschaft  am  4 Apr.  803. 
Geschwister : a)  Friedrich  Albert  August,  g.BDec.  797,  k.dan. 
Prem.Ltn.  hey  der  Garde  zu  Ful's.  b)  Prinzessin,  g.  16  u.-f  17 
Inl.  800. 

Ehern:  (Friedr.  Willi.)  Leopold,  g.2  Dcc.767,  erhielt  vom  Kaiser 
dieMaj  ireniiität  u.  trat  die  Regierung  an  4 Sept.  789,  declarirte 
16  Bec.  e.  a.  die  bereits  am  27  Oct.  720  vom  Kaiser  Carl  VI.  seinem 
Grolsvater  Simon  Heinr.  Adolph  verliehene,  v.  Kaiser  loseph  II. 
ihm  u.  seinem  Halbbruder  u.  beider  siimtl.  Nachkommen  5 N0V. 
789  erneuerte  u.  bestätigte  reichsfiirstl.  Wairde;  ward  ge- 
huldigt in  Detmold  iöApr.79-);  war  auch Diretlor  des  westphal. 
GraPencollegii(evarigel.Theils),  jt.  JiCvI.i •}*  4 Apr.Sc2  zu  Detmold. 
Gern.  Pa  ul  ine  Cstine  Wilhelmine,  des  Fst.  Friedr.  Alberta  v. 
An  h a 1 1- BertiburgT.,  g.  23Febr.  769,  vm.2Ian.796,  uunW. 
u.  Vormiintlerin , trat,  nach  erfolgter  kaiserl  Bestätigung  der 
Vormundschaft,  die  Regier,  an  am  18  May  802. 

Pater*  Stiejbruder:  Casimir  August,  Prinz,  g.  9 Oct.  777,  war 
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L.preufs.  Cpt.  znlezt  beymDrag.Rgt.  der  Königin,  quitt  aber 
$07,  u.  wohnt  zu  Berlin.  » - 

GroJ seltern  ; Simon  August,  g.  12  lan.  727,  succ.  seinem  Vater, 
Simon  Heinr.  Adolph,  arii  12  Oct,  734,  trat  loOct.  747  die  Be- 
gier. in  Detmold  an,  l.GL,  f 1 May  782.  Ite Gern.  Poiyx.  Louise, 
desFst.  Carl  Aug.  v. Nassau- WeilburgT.,  g.  27IU11.733,  vm.24 
Aug.  750,  f 27  Sept.  764.  2te Gern.  Mar. Leopoldiue,  desFst. 
Leopold  Mux.  v.  Anhalt-Dessau  T.,  g.  ig  Nov.  746,  vm.  28Sept. 
765,  "t"  15  Apr.  ”69-  3te  Gern.  Casimire,  der  vor.  Gern.  jüng. 
Schwester,  g.lplan.749,  vm.pNov.  769,  f 8N0V.778.  4teGem. 
Christine  Charl.Frid.,  des  Fst.Friedr  VViJh.v.  So  1ms  -Braun- 
fels T.,  g.  30  Aug.  744,  vm.  26  Merz  780,  ist  VV. 

Großvaters  Geschwister ; 1)  Elis.  Hem  . Amalie,  g.  10  Febr.  72  r, 
war  seit  9 lun.jjl  Aebtissin  zuKappel  (bey Lippstafu)  11. Lemgo, 
f Itjlan.  793.  3)  Louise  Friderike,  §.30«.  722,  f3Nov.  777. 
3)  Carl  August,  S.3N0V.723,  f nlfebc.  724.  4)  Henrietle  Au- 
guste,  g.  26  Merz  725,  f 5 Aug.  777.  Gern.  Friedr.  Hz.  zu  Hol- 
stein-GIiicksburg,  f toNov.  766.  5)  CarlSigism.  Friedrich,  g. 
31  Merz  726,  i“?2?-  6)  Charl.  Clemetitine,  g.  uNov.730,  Aeb- 
tissin  zu  Kappel  u.  Lemgo  seit  793,  f :8May  g04aufdem Schlosse 
Brake.  7)  Ludwig  Heinr.  Adolph,  Graf,  g.  7 Merz  732,  hGL, 
war  Vormund  u.  Landes-Regent  nach  dem  Tode  seines  Bruders 
Siinon  Augusts  bis  789»  (vormals  in  liessen-cassel.  u.  hzl.  braun- 
«thweig.  Kriegsdiensten),  f 31  Aug.  igoo  zu  Lemgo.  iteGem. 
Anne  Frider.  Wilhelmine,  des  Ldgr.  Wilh.  v.  Hessen-Philipps- 
thal  T.,  g.  14  Sept.  735,  vm,  21  Sept. 767,  f 20  Apr.785  zu  Lemgo. 
2te Gern.  Aemil.  Louise,  des  Gr.  Cstian  Carl  zu  Ys e n b u r g- 
Philippseich  T.,  g.  l8Hec.764,  vm.  10  Apr.7S6,  istW.  8)  Willi. 
Albr.  Ernst,  posth.,  g.  n lan.  735,  f 23  [311.791.  Gern.  Wilh. 
Gottliebe,  eine  T.  Wolf  Chr.  v.  Trotha,  k.  preufs.  Obristl.  des 
Leib-Ctir.Rgls,  u.  Friedr.  Wolf  Ernsts  v.  Trotha  auf  Krosigk, 
anlialt-dessau.  Stallmeisters,  seit  759  gewes.  W.,  ehemal.  Obrist- 
liofmeisterin  zu  Detmold,  g.  14  Febr.  740,  vm.  16  Febr.  773, 
zur  llsgräf.  v.  Troi ha  erhoben  im  Aug.  e.  a.,  •fals  W.2Ö  Febr.  793. 
Tochter:  A ü gus  te  Ilenr.  Casimire,  g.  2i  Nov,  774,  Aebtissin 
zu  Kappel  u.  Lemgo  seit  804  (zuvor  seit  793  Coadjutorin). 

B)  L i p p c - S c h a n m b u r g, 

Oder  die  Seliaumbnrgiscli5  Häuptlinge  des  Lippisclien  Hauses  stiftete 
Simons  VI.  jüngster  Sohn,  Philipp  (g.  1601  ,,t  1681  )•  Dessen 
Schwester,  Elisabeth  war  mit  einem  Grafen  von  Holstein - 
Schaum  bürg  vermählt.  Das  uralte  Geschlecht  der,  Grafen  von 
Schaum  bürg  oJir  Schi  u e n b urg,  dessen  Stammvater  Adolf  I , 
Hr  v.  Sandeisleben  n Schackenslcben  (ein  Sohn  des  Grafen  Carl  von 
Mannsfeld  u.  ein  Enkel  des  Mkgr.  Riddag,  umhin  unstreitig  von  ho- 
llem Adel)  war,  erlosch  in  der  ersten  Hälfte  des  I7n  Jahrhunderts. 
• Eine  Darstellung  der  Geschlechtsfolge  dieses  giafl  Hauses  gehört  eben 
so  wenig  kielier,  als  die  umstäudl,  Aufzählung  der  von  demselben 

I 2 


Digltized  by  Google 


Lippe-Schaumburg.  (3s  Kap.  Souverains  desRhein. 

f «machten  Erwerbungen  der  Grafschaften  Holstein , Stormarn  und 
ternberg,  dann  der  Hrsch.  Gehmen,  wovon  erstere  die  nächste  Ver- 
«uilsstmg  w*r , dafs  Graf  Ernst  1619  von  K..is.  Ferdinand  II.  in  den  4 
Reichsfürstenstand  erhoben  wurde.  Man  bemerkt  dalier  blos,  dar«' 
e»  Graf  Otto  VI.  war,  welcher  aai  1$  Nov.  1640  zu  Bückeburg  starb 
11.  den  gräfl.  S<  liaumburgisckeu  Mannsstainm  beschloß.  Oerselbe  hin* 
terliefs,  da  er  ohne  Testament  verstorben  war,  als  einzige  Jiuesut- 
ErVm  seine  Mutter  Eli  sa  betli , des  öbengedachten  Gr.  Simons  v. 
der  Lippe  Tochter,  welche  auch  sofort  von  der  ganzen  Nachlassen- 
schaft ihres  Sohns  Besitz  ergriff.  Hierauf  nahm  die  verw  Gräfin 
ftir  sich  U.  ihren  Bruder  Philipp,  dem  sie  die  Grafscli.  S<  hanmburg 
mittelst  Testaments  vermachte,  vorbehaltlich  der  Mitregierung  and 
des  Niefsbrauches,  1644  die  Huldigung  ein.  Es  war  aber  wegen  die- 
ser Besitznehmung  Streit  entstanden,  indem  etliche  Aemter  dem 
Hause  Hessen-Cassel,  einige  unbeträchtliche  Landestheile  aber  dem 
Stift  Minden  vorhin  zu  Lehen  aufgetraeen  worden  waren  und  daher 
in  Anspruch  genommen  wurden.  Der  deshalb  zu  Wien  geführte  Pro- 
•zcfs  wurde  jedoch  1647  durch  einen  Vergleich  beigelegt,  welcher 
auch  1648  im  westphijl.  ITiedensschiufs  bestätigt  wurde,  vermöge 
welchem  (aufser  3 Aemtcrn,  welche  K ur-Bra  u 11 1 c h vre  i g erhielt)  - 
die  Hälfte  dieser  Grafschaft  an  H e s sen- C a s s cl  überlassen,  - die 
andire  Hälfte  dem  Grafen  Philipp  von  der  Lippe,  der  sich  bereit« 
mit  der  hessen- cassel.  Prinzessin  Sophie  vermählt  hatte  , zum  rech- 
ten Mannlehen  ubergeben  und  damit  zu  Cassel  1652  für  sich  u seipo 
rnärtnl.  Leibes  u.  Lehens-Erben  belieben  wurde.  Mit  2 Söhnen  eben 
dieses  Philipps  batte  sich  diese  Hauptlinie  ebenfalls  in  2 Branchen 
verbreitet,  als  I ) die  ehemals  re  gi  e r.  Li  n i e z 11  B ii  ck  eb  u r g , 
gestiftet  von  seinem  altern  Sohne  Friedlich  Christian,  welche 
mit  des  Stifteis  Enkel , Gr.  Wilhelm,  kön.  portngies.  Gen. FM.  am 
JO  Scpt.  1777  in  männl.  Eiben  erlosch,  2)  die  Linio  zu  Alver- 
dissen, gestiftet  von  seinem  j tiugr.ru  Sohne , Philipp  Ernst» 
welche  noch  blühet,  der  etstern  1777  in  dem  Lappischen  Thcile  der 
Grafschaft  Schanmburg  suceedirt  ist,  bis  zur  Auflösung  des  deutschen 
Reichs  eine  mit  Hessen-Gasse!  gemeinschaftl.  Stimme  im  westphäl. 
Grafencollegio  auch  Sitz  beym  westphäl.  Kreise  hatte,  durch  den 
öbengedachten  Vertrag  Vom  IS  Apr.  1807  aber  in  den  Kliein.  Band 
aufgcuoinnieu  wurde  11.  seitdem  den  fiirstl.  Titel  angenommen  bat. 
Relorm.  Religion.  Wohnsitz  : B ü ck  e b u r g.  ' 

Fürst:  Georg  Wilhelm,  g.  2oDec.  784,  succed.  seinem  Vater 
unter  Vormundschaft  tles  Gr.  Ioli.Ludw.v.Walmodcn-Gimbom 
als  Gr.  zu  Schaumburg-Lippe-Bückeburg  13  F'ebr.  787,  erhält 
die  fiirstl.  Würde  durch  den  Beitritt  zum  Rhein.  Bunde  igApf. 
80',  tritt  die  Regierung  an  18C9. 

Geschwister , a)  Halbbürtige:  1)  (Jlem.  Ang.  Ernst,  g.  22  Ang. 
u.  f iöüct.  757.  2)  Carl  Willi.  Friedr.  Ernst,  g.  iglul.  759,  f 7 
Sept.  780.  3)Georg  Carl  Friedr.  Ludw.,  g.  11  Dec,  760,  •{•  12  No  v. 
776,  4)  Eruier.  Ant.  Charlotte,  g.  21  May  762,  f 17  lun.  777,  b) 

F ollbürtige:  5)  Eleonore  Louise,  g,  24l>ec  78t,  -f*  7 lan.  783. 

6)  Wilhelm  ine  Charl.,  g.  18  May  783 , Capitnlarin  im  Fräu- 
leinstiftzu Schiidsche,  auch  Cauoniss.  im  adl,  Stift  Herdecke. 

7)  Caroline  Louise,  g.29Nov.7g6,  Capitulaain  zu  Schiidsche. 
Eltern : Phil.  Ernst,  g.5  Iul.  723,  succed.  in  A I v e r di  s sen  749, 

U.  in  ßükeburg  io  Sept.  777,  kurebiu.  geh. Kriegsr. , com- 
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mand.  Gen.der  bischöfl.  miinster.  Truppen,  Gouv.  zu  Münster, 
•\v  WF,  hGL,  13  Febr.  787.  Itc  Gern.  Ernest.  Albertine,  Hz. 
Ernst  Ang.  v.  Sachsen-Weimar  T, , g.  28  Dec.  722,  vnnöMay 
756,  dUPl  >,  25  Nov.  769.  2te  Gern.  lulune  (VV ilb.  Louise),  dus 

Ldgr.  Wilh.  zu  Hesseti-Philippsthal  T.,  g. § lun^ör  zuZiitpben, 
vra  lOÜct.  780,  war  Vormünderin  u.  Kegenün,  -^TVov  799. 

Paters  Geschwister : r)  Doroth.  Amalie,  g.  21  lul  724,  •{•  20  \pr. 
751.  b)  Antoinette,  g.l  Ian.726,  Canon,  zu  Waiioe  in  Dänemark, 
T zu  Biickeburg  3 Febr.  1800.  c)  I ul  Louise,  g 6 Mov.  7281  i*  29 
Merz  796.  Gem.Ioh.Ludw.Gr.v.Rechteren-Almelo  auf  Laer  etc., 
vm.  5K0V.  758,  i-5  Merz  762:  d)  Albrecht,  g.  22  Merz  730,  10 

Febr.  732.  e)  Carol.  Sophie  Eleon.,  g.  7 I11I.  731, -J- 17  F'ebr  54. 
f)Aibr.  Friedr.  Carl,  g.  27  lut.  733,  •{•  l8Merz  771.  g)  Iohann 
'Wilhelm,  g.  7 Merz  735,  •{•  5 Apr.  799.  h)  Wilh.  Friedr.  Aloert, 
g.  7 May  736,  f 763.  i)  Ludw. Aug  , gJmFebr.  u.  f 24  0ct.  738. 
k)  Ang.  Friede.,  g.  21  May  740,  + 21  lan.  747. 

Grojseltern : Friedr.  Ernst,  in  Alverdissen,  g.  4 Aug.  694, 
resign.  auf  seinen  ältesten  Sohn  749,  + 27  Aug.  777  Gent.  Phil. 
Elisabeth,  Phil.  Sigtsm.  -v.  Friesenhausen,  a.d.  il. Maspe,  kur- 
pf.tlz.  Obriststalimeisters  u.  Sophie  Filisäh.  v,  DitlFUrta,  d.  H. 
DjnckersenT.,  g.  12  Aug.696,  vm.  2SSept,722,  in  Rsgrafen- 
stand  erhoben  14  Merz  752,  ^ 3 A 11g.  764. 

Grnjsvaters  Geschwister,  6 an  der  Zahl,  sind  sämll.  schon  längst 
verstorben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

MECKLENBURG. 

An  der  Ost»ee,  in  den  Gegenden,  welch«  jetzt  die  Herzogthiimer  Pom- 
mern u.  Mecklenburg  ausmachen,  bestand  vor  Alters  da9  Königreich 
der  Vandalen  und  Heruler,  sodann,  nach  deren  Auswanderung,  das  der 
Wenden.  Die  letztem  suchte  zwar  der  deutsche  König  Heinrich  l. 
zum  Christenthuin  zu  bewegen,  sie  kehlten  aber  zum  Heidentiium  zu- 
ruck , bis  endlich  der  Sachs.  Hz.  Heinrich  der  Löwe  die  Kreuz/.iige 
gegen  sie  an  führte  und  die  Wenden  durch  Gewalt  der  Waffen  zwang, 
Christen  zu  werden  (n$o).  Der'König  dieses  Volks,  Pribislausll. 
wurde  dadurch  zum  Tlieil  seiner  Besitzungen  und  Titel  herauf  t,  das 
entvölkerte  Land  unter  säclis.  Edelleute  vertheilt,  Pribislausll.  jedoch 
zum  Fürsten  eingesetzt.  Nach  der  Aechtung  Heinrichs  des  Löwen 
erlangten  die  seit  io  Jahren  ihm  unterworfen  gewesenen  slavonischen 
Fürsten  ihre  Unabhängigkeit  wieder,  undtheilten  sicli  in  das  Reich, 
so  dafs  Svamibor  in  Pommern,  Heinrich  Burevin  aber  in  Mecklen- 
burg zu  Güstrow  regierte.  Von  diesem  stammt  das  Haus  der  Her' 
söge  von  Mecklenburg  ab,  welches  für  das  älteste  regierende  Ge- 
schlecht nicht  blos  in  Deutschland,  sondern  auch  in  Europa,  ge- 
halten wird,  und  nach  dem  Abgänge  der  Piasten  in  Schlesien  und  der 
Herzoge  v.  Pommein,  das  einzige  noch  blifhenderegicrende  Geschleckt 
ist,  welches  aus  Wendischem  Geblüte  abstammt'j  aus  den  frühesten 
Zeilen  sich  erhalten  hat  und  noch  über  diejenigen  Staaten  herrscht , 
welche  es  schon  vor  länger  als  einem  Jahrtausend  beherrschte,  (Siehe 
Wipkopps  Rhein.  Bund,  jbaHeft.) 

PribisUvs  II.  Nachkommenschaft  theilte  sich  in  mehrere  Linien; 
H,  im  J.  1348  erhielten  die  Brüder  Albrecht  u.  J o li  a u n,  von  Kai- 
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«er  Carl  IV.  dieherzogl.  Würde.  Albrecht  war  es  auch , der  sei* 
nein  Hause  die  Gfsch  Schwerin»  mittelst  verschiedener  Verträge,  1358 
eiw.uh  Im  I.  1471  vereinigte  zwar  Heinrich  der -Fette  alle  mecklen-  y 
bui gischen  Länder  wieder;  allein  sein  Nachkomme  Herzog  Johann 
JV.  (t  1592)  hatte  2 Sölme,  A dol  p h F rie  d r i eh  I.  und  Johann  Al- 
beitlt.;  diese  theilten  sich  aufs  neue  in  Mecklenburg,  so  dafs  dar-, 
aus  2 besondere  Ljndestkeile  entstanden  , nämlich  Mecklenburg- 
Schwerin  11.  M e k 1 eh  b n r g -Xi  ii  s t r o w.  Die  letztere  Brancho 
erloath  1695  mit  Gustav  Adolph,  eintm  Sohne  Johann  Alberts  II.,  u. 
der  Giis tro wache Landesamheil  kam  sodann  im  Mecklenburg-Schwerin. 

Adolph  Friedrich  I.  der  Stifter  der  Schwerinischen  Linie, 
hatte  unter  andern  Kindern  die  Söhne:  1)  Christian  Ludwig, 

den  in  S c h w e r i n succedirte.  2)  Friedrich  zu  Grabow.  3) 

A <1  o 1 p h F r 1 ed  r i c h II.  zifS  t r e 1 i t z.  — Der  erste  starb  1692  ohne 
Kinder,  und  es  entstand  zwischen  den  Söhnen  Friedrichs  zu  Gra- 
bow u.  dem  Herzog  Adolph  Friedrich  zu  S t r e 1 i t z wegen  der 
Succession  in  Schwerin  ein  weitlairfuger  Streit,  der  1695  nach  Ah- 
net ben  Gustav  Adolphs,  des  letztem  Herzogs  in  Güstrow,  noch 
verwickelter  wurde.-  End  lieh  theilten  sich  die  beiden  Linien  fuOtJ" 
bow  u.  Strelitz  im  J.  1701  durch  den  Hamburger  Vergleich  in  das 
Lnnt|,  jedoch  zu  ungleichen  Thcilen;  das  Haus  Grabovr  erhielt  die 
Fürsten  thümev  Schw  e r 1 11  u.  G ii  s 1 10  w , das  Haus  Strelitz  aber 
nur  das  Fsttb.  Ratzeburg,  die  Herrsch:  Stargard,  die  ehemal. 
Johanniter  Ordens  Comthureyen  Mirow  u.  Nemerow,  u.  einen 
Autheil  an  den  Boitzenburger  Elb-Zoll-Einkünften. 

Sonacli  blühet  das  Hans  Mecklenburg  jetzt  in  2Linien,  1)  Meck- 
lenburg- Schwerin  ( als  die  fernere  Descendenz  Friedric  hs 
zu  Grabow)  u-  2)  M eck  1 eil  hurg-Strelitz  (als  die  fernere  Desceg- 
denz  A d o l.p  h Fri  e dri  c h s II.  zu  Strelitz),  die  an  A d-o 1 p h Frie- 
drich!. «men  gemeinschaftlichen  Stammvater,  und  in  Ansehung  der 
llegieriingsfolge  das  Recht  der  Erstgeburt  eingefiilirt  haben.  Die  dem 
Mecklenburg.  Hause  verliehene  und,  durch  das  Absterben  des  bavr. 
Kurhauses  ( 30  Dec,  1777)  in  Wirksamkeit  getretene  Anwartschaft 
auf  die  Ldgfsth.  Lencbtenberg  bewirkte , dafs  durch  den  Teschner 
Frieden  1779  das  Privileg,  de  non  anpellando  illim.  denselben  zur  Ent- 
schädigung eegeben wurde,  dessen  volle  Ausübung  jedoch  die  nieklen- 
bürg.  Stände,  dureb  ihren  Widerspruch  dagegen,  beschränkten. 

Der  Titel  der  Herzoge  von  beiden  Linien  ist  : Hcrzoge.zu  Mecklen- 
burg, Fürsten  zu  Wenden,  Schwerin  11.  Katzeburg,  auch  Grafen  zu 
Schwerin,  der  Lande  Rostock  11.  fctargard  Herren.  — Dasganzellaus 
ist  1 u t b c r i 9 c h e r K c 1 1 g i o u , und  hatte  bis  zur  Auflösung  der 
deutscheu  Reit lisconstitntion  (ijjoö)  ? -Stimmen  im  Reicbsfiirsteura- 
tlie.  Gegenwärtig  gehören  beide  Linien  zur  Rlteinischeu  Coulöde- 
ralion,  kraft  des  Acces3ionsvertrags  vom  18  Ftbr.  808. 

i)  Mecklenburg -Schwerin. 

Diese  Linie  führte  3 Stimmen  im  Reiclufiirsteinathe.  Residenz: 
Schwerin  u.  Lud  ewigst  tut. 

Herzog : Friedrich' Franz,  g.  10 Dec.  756,  reg.  Hz.  zu  Mecklen- 
burg, Fst  zu  Wenden,  Schwerin  in  liaizeburg  etc  , rSAmlr, 
dL,  prSA,  scltS,  wrGA  etc.,  succed.  seinem  Öheim  Hz.  Frie- 
driclt  am  24  Apr,  785  (erhielt  fiir  die,  seinem  Hause  seit  dem 
osnabrückeF  Frieden  1648  zugehörigen , 2 erbt.  (Jannnicate  zu 
Strafsburg,  durch  den  Entschiiuig.  fteidmchlufs  von  1803, 
auiser  den  dein  Hpspitai  der  Heicüadtudt  Lübeck  im  Meckien- 
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bürg.  zuständigen  Dörfern,  noch  eine  jiihrl.  auf  den  Fihein- 
Schiffahrts-Octroy  angewiesene  Rente  von  io.ooofl.  zur  Ent- 
schädigung ; acquirirte  auch  1S03  von  ^er  Krone  Schweden* 
für  i,2co,ooo  Rthlr.  ßunco  , dieStadt  u.  Hrsch.  Wismar,  nebst 
der  Insel  Poel ; lebte  vom  lau.  bis  Iul.  807  , wahrend  welcher 
Periode  die  hzl.  Lande  in  franzüs.  Sequestration  genommen 
waren,  zu  Altona,  kehrte  von  da  "zurück  u.  hielt  seinen  feyerl. 
Wiedereinzug  in  Schwerin  II  Iul.  e.  a. ).  Getn.  Louise,  Hz. 
loh.  August  v.  Sachsen -Gotha  zu  R.oda  T. , g.  z.u  Roda  9 Merz 
756,  vm.  llun.775,  rSCD,  f I lau.  808  zu  Ludewigslust. 

Kinder  : F r i e d r i c h L u d w i g , g.  13  Iuo.  778 , F.  ri»  p r i n z , 
rSAndr.u.AN,  prSA,  auch  JM  Jiailli  u.Conith.  (war  seit  799  rnf». 
kais.  Gen.Ltri.  u.  Chef  eines  seinen  Namen  führenden  Inf.  Rgts, 
verwaltet  seit  lau.  809  der»  Posten  des  Finanzministers  mit 
Sitz  im  Geh.  Rath).  Ite  Gern.  Helena  Paulowna,  Grolsfürstiu 
vonRufsland,  des  russ.  Kaisers  Paul  I.  T.,  g.  24  Oec.  784,  verl. 
zu  Petersburg  2 Merz  u.  vm.  zu  Gatschina  23  Oct.  799,  JiVIRi , 
f 24 Sept.  803  zu  Ludewigslust.  2te  Gern.  Caroline  Louise, 
Hz.  Carl  Aug.  v.  Sachse  n-Weimar  T. , g.,  lg  Iul.  786,  verl. 
zu  Weimar  14.Ian.809,  tfitudaf.  I Iul.gio,  rSCRt. 

Kinder ; a)  P a ul  F r i e d r i c h,  g.  15  Sept.  1 800,  der  russ.  O.  R. 
u.  des  loh.  O.  Railli  u Conid.,  (wurde  801  zum  Obrist  bey  dein 
russ.  Preobraschensky  Leibgarde-Rgt.  ernannt).  Ly  Marie 
Louise  Fi  ider.  Alex. Elia. Cliarl.Catharinijg  31  Merz  803«  rSCI). 

2)  Louise  Charlotte,  g.  779,  f 801.  Gern.  Äug.  Aemil  reg. IIz.  v. 
Sachsen-Gotha,  vm.  797.  3)  G u s t a v Wilhelm,  g.  3t  Ian.  781, 
(gewes.  k.  sthwed.  Rktm.  bey  clerGarde),k.  preufs,  Maj.derCav., 
nrRA,  (Dmnhr  zu  Magdeburg  u.  seit  795  loh.  O.  R.,  mitExpecl.  • 
auf  die  Coinniencl«  Burschen).  4)Ca  r 1 August  Cstia'n,  g.  2 Iul. 
782,  russ.  kais.  Gen.  Maj.u.  Chef  eines  Grenad.  Rgts,  Poralir  zu 
Lübeck,  rAN,  prSA,  auch  Ioh.O.  BaiJli  u.  Comth.  i expect.  Com- 
• mend.  auf  ilie  Commende  Werben;  erhält  vonRufsland  lebens- 
länglich eine  jälirl.  Pension  von  6000  Rub.).  5)  Charlotte 
Frider.,  g 784-  Gern.  Cstian  Friedr.Pr.  v.  D.än-ema  rk,  vm.goö. 
6)  Adolph  Friedrich,  g.  18  Ree.  785,  k.  preufs.  Cpt.  der  Cav. 
Schwester:  Sophie  Friderike,  g.  758,  f 794-  Gern.  Friedr.  Erbpr. 

v.  Dänemark  u.  Norwegen,  vm.  774,  1 805. 

Jßliim:  Ludwig,  g.  6 Aug.  725,  dE,  pWA,  f 12  Sept.  778.  Gern. 
Charlotte  Sophie,  Hz.  Franz  Insias  v.  Sachsen-Coburg-Saalfeld 
T„  g.  24  Sept.  731,  vm.  durch  Proc.  zu  Coburg  25  Apr.  11.  vollz. 
zu  Schwerin  14  May  755,  rSCD,  f als  W.  zu  Schwerin  2 Aug.gio. 
yatersgeschwister:  a)  Friedlich,  g.9Nov.7I7,  dE,  succed.  sei- 
nem Vater  in  der  Regier.  30  May  756,  + 24  Apr.785.  Gern.  Louise 
Friderike,  des  Erbpr  Friedr. Ludw, zu  Wiirtemberg-Stuttgardt 
T.,  g.3lan  722,  vm.  zu  Schwedt  2 Merz  746,  rSCD,  stiftete  764 
zu  Ludewigslust  einen  Orden  für  die  meckicnburg.  Klöster  Dob- 
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bertin  Malchow  u.  Ribnitz,  ■{•  2 Aug. 791  in  Hamburg,  b)  Ul- 
rike Sophie,  g.  1 Iul.  7-3»  lebt  zu  Schwerin,  c)  Amalie,  g.8 
Merz  742,  war  Canonissin  zu  Herford,  24  Sept.  775. 

Großeltern  : Cstian  Ludwig  (ein  Sohn  Friedrichs,  Hz.  zu  Meck - 
Itnburg-Grabow,  des  Stifters  dieser  Linie),  g.  15  May  683»  dE, 
rSAndr.,  residirte  anfangs  zu  Grabow,  ward  728  v. Rais. Carl  VI. 
zum  Administrator  des  Herzogth.  eoiistituirt,  u.  erhielt28  Nov. 
747  nach  Absterben  seines  Rruders  Carl  Leopolds  die  völlige 
Regierung,  *J*3oMay  756  zu  Schwerin.  Gern.  Gustava  Ctirol., 
Hz.  Adolphs  Friedrichs  II.  zu  Mecklenb.StrelitzT,,  g.12  Iui.6y4, 
vm.  13  Nov.  714,  -}•  13  Apr.  748  zu  Schwerin. 

Grnfsvaiers  Geschwister , 3 an  der  Zahl,  sind  sämtl.  schon  lange 
verstorben.  Siehe  davon  in  der  Ausgabe  dieses  Buchs  von  I8°3* 

2)  Mecklenburg - StreUt z. 

Diese  Linie  führte  z Stimmen  im  ReichsfUrstenmhe.  — Residenz: 
Neu  Strelitx. 

Herzog:  Carl  (Ludwig  Friedrich),  g.ioOct.741,  rSAndr.  u. AN, 
prSu.  RA,  quittirte  786  als  k.  grolsbritt.  und  kurbraunschw. 
Gen.Ltn.  der  Inf.,Coindt.  zu  Hannover  u.Inhab.  des  Fufs-Garde- 
Rgts,  mit  dem  Charakter  eines  Gen. FM.,  succed.  seinem  Bruder 
Hz,  Adolph  Friedrich  in  der  Reg.  2 Iun.  794.  ite  Gern.  Frider. 

„ Caroline,  desPr.  Georg  Wilh.  v.  Ilessen-llarmstadtT.,  g.  20  Ang. 
752,  viril  18  Sept.  768,  •{•  ?u  Hannover  22  May  782.  2teGem. 
Charlotte  W ilhelmine  Cstiane,  der  vor.Gem.  Schwester,  g.5  Nov. 
755»  v,n-  28  Sept.  784»  •{■12  T)ec.  785  zu  Hannover. 

Kinder  lr  Ehe : a)  Charlotte  Georgine  Louise  Friderike,  g.769. 
Gera.  Friedrich  reg.  Hz.zu  Sachse  n -Hildburghausen,  vm.785* 

b)  Carol.  Auguste  Frider.  Sophie,  g.  XjFebr.  77t,  •}•  XI  Ian.773. 

c)  Georg  Carl  Fried r.,  g.  4 Merz  772,  21  Merz  773.  d)  There- 

sie  Matbild.  Amalie,  g.  773*  Gern.  Carl  Alex.  reg.  Fst.  v.  T li  u r rt 
u.  laxis,  vm.  789.  e)  Friedrich  Georg  Carl,  g.  15  Sept.  774,  + 3 
Ittn.e.a.  f)  Louise  (Au-  Wilh.),  g.  776,  •}•  810.  Gem.  Fried#,* 
Willi.  III.  II.  v.  Preufsen,  vm.  793.  g)  Friderike  Carol. 

’ Sophie  Alex.,  g.  778.  Ir  Gem.  Ludwig,  kiin.  Pr.  v‘. Preufsen» 
vm.  793,  ■J*  7^6.  2r  Gem.  Friedrich  Pr.  v.Solms-  Braunfels,  vm. 
798.  h)  Georg  Friedrich  Carl  los.,  g.  12 Aug. 779,  Erb- 
prinz, prSu.IIA,  (war  k.  grolsbritann.  u.  kurbraunschw. 
Gen.Maj.).  i)  Friedr.  Carl  Ferdin.,  g.  7 Ian.  78G  i‘  24  Merz  783. 
k)  Tochter,  g.u.f  20 May  782.  2 rEhe;  1 ) Ca  r 1 Friedr.  Aug., 
g.  30  Nov.  785,  k.preuls.  Major  bey  der  Garde  zu  Fufs,  rAN, 
prSu.RA. 

Geschivister:  I)  Cstiane  (Sopb.  Albert.),  g.  6T)ec.  735,  Canon  iss. 
zu  Herford,  rSCD,  f 31  Aug.  794.  2)  Adolph  Friedrich  IV., 

S5  May  738,  scliS,  gl  Hi,  prSA,  pWA,  succed.  seines  Vaters 
tlbbruder,  Hz.  Adolph  Friedr.  III.,  am  11  Dec.  752,  ward  vom 
Raiser  majorenn  erklärt.  17  Ian.  753,  trat  die  Reg.  an  e.  a.,_f2 
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Iun.794.  3)  Er  ns  t Gottlob  Albr.,  g.  27.\ug.  742,  quitt.  802  als 
köu.grofsbritt.  u.  kur  brau  pschw.  Gen.derlnf.,  Inh.  dcS8nInf. 
Egt.'U.  G >uv.  zu  ZeHe  mit  dem  Charakter  eines  FM.,  pVYA,  dE, 
prSu.RA;  lebt  zu  Neustrelitz.  4)  Sophie  C har  I o t te,  g.  744. 
Gern.  Georg  III.  Kön.v.  G rn fs b r i t ann ien,  viu*-*6l.  5)Georg 
August,  g.  löAug.  748,  dE,  pWA,  k.  k.Gen.FVVM.u. Inn. ei- 
nes Orag.  Rgts,  -J*  bNuv.  785. 

Eltern:  Carl  (Ludw.  Friedr  ),  Hz.  zu  Mecklenburg  in  Mirow, 
g.  23Febr.  70g,  pVVA,  bSH,  Iun.752.  Gern.  Albertine  Elisa- 
beth, Hz.  Ernst  Friedr.  I.  zu  Sachsen-Hildburghausen  T.,  g.3 
Aug.  713,  vm.  15  F ebr.  735,  f als  VV.  29  Inn.  76  r zu  Mirow. 
Vatersgeschwister:  a)  Adolph  Friedrich  III. , g.  7 Ihn.  686,  dF., 
sncced.  seinem  Vater  708,  f II Dec  752.  Gern.  Doroth.  Sophie, 
Hz.  loh.  Adolphs  zu  Holstein-Plön  T.,  g.4l)ec,  692,  vm.i6  Apr. 
709.  ,f  29-Apr.  765. 

Tochter:  1)  Alar.Sophie,g.5May7lO,  Aebtissin  des  Stifts  Rhiin, 
f 2lFebr.  728  2)  Magtl.  Cstine,  g.  21  Iul.711,  f 271110.713. 

, b)  Gustave  Caroline,  g.  12  lul.  694,  f 13  Apr.  748.  Gern.  Cstian 
Ludw. Hz.  v.  Mecklenburg-Schwerin,  ^30.313)’  756. 

Grofseltern : Adolph  Friedrich  II.  posth.  (jüngerer  Sohn  Adolph 
Friedrich  I.,  des  Stammvaters  beider  Linien) , g.  19  Oct.  658# 

+ 12  May  708-  Ite  Gern.  Marie,  Hz.  Gust.  Adolphs  v.  Mecklen- 
burg-Güstrow T.,  g-9lul.  659,  vm. 24Sept. 684.  f lölan.  701. 
2teGem.  Johanne,  Hz.  Friedr.  I.  zu  Sachsen-Gotha  T.,  g.  1 Oct. 
680,  vm.  22  Iun.  702,  •}*  29  lul.  704.  3te  Gern.  Cstiatie  Aemilie 
Antonie,  des  Fst.  Cstian  Willi,  zu  Schwarzburg-Sondershausen 
T.f  g.  !3May68l>  vm.  8 Iul.  705,  f 1 Nov.  751  zu  Mirow. 

N A S , S A U.  ' 

Der  Ursprung  dieses  alten  Hauses  verliert  sich  in  das  Dunkel  des  711 
Jahrhunderts.  Al*  Stamm vater  desselben  nimmt  man  unterdessen 
Otto,  Herrn  zu  Lanrenburg,  einen  liruder  Conrads  I.  Königs  von  « 
Tciitschland,  an.  Unter  seinen  Nachkommen,  die  ihren  Geschlechrs- 
nanten  in  der  Folge  von  der  im  J.  1 1 8 1 erbauten  neuen  Btt.g  N assau 
aunahmrn  , »oll  \Vallr*v  I.  Hr  zu  Lanrenburg  1020  gestorben  seyn 
und  2 Söhne  hinterlassen  haben,  nämlich  a)  Walrav  II.,  welcher 
das  Haus  N & ss  au  (Lanrenburg)  foitsetzte , u.  blOttoI.,  welcher 
mit  Adelheid  einer  Erbtochter  Wichards  III.  Hin  von  Geldern,  die 
Grafschaft  G e 1 d er  n erheyrathete,  u.  v.  Kaiser  Heinrich  IV.  damit  be- 
lehnt wurde.  Nassau-Geldern,  oder  diese  Linie  der  Grafen, 
nachhiuiiigen  Herzoge  voa  Geldern,  erlosch  XJ2J  mit  Raynald  IV., 
letztem  Herzoge  von  Jülich  und  Geldern 

Heinrich  der  Reiche  ("i- 12543»  Nachkomme  in  der '5n  Genera- 
tion von  Waltav  II.,  besafs  vereint  alle  Lande  des  Hauses  Na s s «» 

' (Lautenburg).  Er  hatte  2 Söhne,  welche  sich  in  dieselben  theilten, 
und  durch  ihre  Nachkommenschaft  die  Stifter  der  beiden  noch  blü- 
henden Hauptlinien  geworden  sind,  nämlich  Walrani  1 i"  1289)  stif- 
tete die  W alramische  oder  ältere,  und  Otto  (■{•nach  1289 ) die 
Ottonische  oder  jüngere  Hauptlinie,  deren  jede  sich  nach- 
her wieder  in  mehrere  Acste  ausgebreitet  hat,  — Die  Ottonische  er- 
1 ° \ 
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langte  schon  unter  Kaiser  Ferdinand  III.  3 VJerz  16^4,  diereichsfürstl. 
Würde  und  lütte  seitdem  anfangs  2 u.  zitiert  4 Stimmen  im  Reichs- 
iursienrath.  Die  Walramisclie  aber  erhielt  später,  und  aus  ihr  Nas- 
sau Weilbnrg  erst  1737,  den  fiirstl.  Titel  (ohnerachtet  er  ihr  schon 
seit  dem  I4njahrh.  gehörte,  indem  bereits  Kaiser  Carl  IV.  im  J.  1366 
den  Gr.  Johann  I.  v.  Nassau  in  den  gefürst.  Grsfenstand  erhob,  von 
welchem  Vorzüge  jedoch  weder  er,  noch  seine  Nachkommen  Gebrauch 
machjeu  ) Beiden  noch  blühenden  Aesten  dieser  Hauptlinie  zu  Usin- 
gen und  Weilbnrg  wurde  in  dem  BeichsdeputaiiousRecef»  von  1803  , 
"jedem  ein  eignes  Votum  im  Rs- Fürstenoollegio  zugetheilt  (Vorher 
hatten  sie  blos  im  wetteranisclicn  Grafencollegio  3 Stimmen  geführt ). 
Beide  Hauptlinieit  errichteten  178J  einen  Erbvertrag,  der  die  Sncces- 
sion  auf  jeden  Fall  bestimmte,  und  welcher  auch  ans  2911  Sept  .1786 
v.  Kaiser  Joseph  II.  bestätigt  wurde.  Das  Gesammthaus  erlangte  auch 
durch  deu  gedachten  Pietchsreceis  von  1803  ein  unbeschränktes  Privi- 
legium de  non  appellando,  weshalb  denn  180  (.  von  sämtl.  Nassauisciten 
Häusern  ein  eignes  Hofgericht  zu  Hadamar  errichtet  wui  de.  — 

Die  neueste  Genealogie  dev  Ottoni  scheu  Hauptlinie  ist  un- 
ten im  4n  Kapitel  unter  der  Rubrik  Nassau  - Oranien  nachzusehen. 
Hier  wird  blo»  eingeführt : 

Die  Walramische  Hauptlinie. 

Walrama  Sohn,  Adolph,  der  1292  König  r.  Tentschland  oder  soge- 
nannter röm  König  wurde,  starb  1298-  Des  letztem  Solln  Ger  1 a c h 
I.  batte  3 Söhne  : Adolph,  der  'älteste,  sttccedirte  seinem  Vater  in 
Idstein  u.  W*i  fs  b a d e 11  ; der  jüngste  aber,  Johann  I.  bekam  aus  der 
väterlichen  Erbschaft  Weilbnrg,  womit  er  durch  seine  erste  Gemah- 
lin die  Acmter  Meerenburg,  Huttenberg  und  Geilberg , so  wie  durch 
die  2te,  Anne,  Erbtochter  Johanns , letzten  Mannsspiossen  der  alten 
Grafen  von  Saarbrücken,  die  Grafschaft  S aarbriicke.n  vereinigte, 
und  welchem  Kaiser  Carl  IV.  in  Ansehung  dieser  Besitzungen  1 :66 
die  fürstliche  Würde  verlieh,  wie  bereits’  oben  gedacht  wurden  ist. 

Die  durch  idolph  gegründete  Linie  von  Idstein  11.  Wirsba- 
den erlosch  1605  mit  Johann  Ludwig,  und  ihre  Güter  Helen  an  die 
'Weilburg-Saarbriickischc.  -■  • 

Die  durch  Johann  I.  gegründete  Linie  von  Weilbnrg-  S a a vb  r ii- 
k e n hatte  sich  mit  des  Stifters  Enkeln  , J o ha  11  n II.  und  Philipp 
1442  auch  wieder  in  2 Aeste  getheilt.  Erster«  gründete  den  Ast  ztl 
Saarbrücken,  der  1574  mit  Johann  IV.  erlosch.  Letzterer  pflanzte 
den  Ast  zu  W e i 1 b tt  r g.  Aus  diesem  erbte  L u d w ig  ( f 1627  ) von 
seinem  Vater  Weilburg  und  Saarbrücken,  und  von  seinem  Veuerjo- 
liann  Ludwig  (sieheoben!)  Idstein  u.  Wiesbaden,  so  dafs  er  die  sämtl. 
t Besitzungen  dieser  (walramischen ) Hauptlinie  wieder  vereint  btsafs 
und  daher  der  nächste  gemeinsame  Stammvater  alltfr  tiachhitinigen 
Fürsten  zu  Nassau  aus  dieser  walramischen  Hauptlinie  geworden  ist.  ' 

A)  Ludwigs  ältester  Sohn  , Wilhelm  Ludwig  (t  1640}  grün- 
dete die  Linie  zu  Saarbrücken,  die  sielt  nach  3 seiner  Söhne 
wieder  in  3 Aeste  verbreitet  hat,  nämlich 

a)  zu  Ott weiler,  gestiftet  von  Johann  Ludwig,  dem  altern 
Sohne  Wilhelm  Ludwigs,  erlosch  1728- 

b)  zu  Sa  a r b rii  ck  e n , gestiftet  von  G mtiv  Adolph,  mittlern 
Sohne  Wilhelm  Ludwigs,  erlosch  1723. 

e)  zu  Usingen,  gestiftet  v.  Wa  1 ra  t li  oder  V o 1 r a t h , zuerst , 
seit  l<>88  , von  Kaiser  Leopold  I.  mit  der  fiirstl.  Würde  geziert, 
jiingerm  Sohne  Wilhelm  Ludwigs,  blühet  noch,  hat  die  Lande 
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beider  vorher  erwähnten  Aeste  geerbt,  und  sich  nach  2 SSIinen 
Wilhelm  Heinrichs  wiedor  in  2 Zweige  verbreitet. 

a)  zu  Usingen,  Descendenz  Carls  «.siehe  diese  Lime)  blühet 
noch. 

b)  zu  Saarbrücken  11.  Ottweiler,  Descendenz  Wilhelm 
Heinrichs  ; ist  neuerdings  179t  in  mSnnl.  Eiben  erloschen  , 
und  ihre  Lande  sind  an  Usingen  oder  den  ersten  Zweig  ge- 
fallen. 

B)  Ludwigs  mittlerer  Sohn,  J o h 1 n n (f  1688)  gründete  die  Li  n i • 

zu  Idstein,  welche  am  26  Oct.  721  mit  Georg  August  Samuel  'er- 
loschen ist.  , \ 

C)  Ludwigs  3ter  grofsjlhii"  ge\4ovdencr  Sohn,  Ernst  Casimir, 
gründete  die  noch  blühende  L»i  n i e z u W e i 1 b 11  r g. 

Sonach  blühen  von  der  ganzen  wairamschen  Hauplliuie  nur  noch 
die  beiden  Aesie  Usingen  11.  Wei  1 b u rg,  walche  1806  als  Mitcon- 
trahenten  dein  Rheinischen  Bunde  beigetreten  sind,  und  deren  Chef 
(oder  SeniorJ  kraft  der  Confödcrationsakte,  den  Titel  eines  Herzogs 
angenommen  hat,  auch  in  der  Bundesversammlung,  wenn  sie  sich 
in  2 Collegia  theilt,  das  Präsidium  im  fürstl.  Collegium  führen  soll. 

Der  Titel  dieser  beiden  souvvraiiien  Häuser  lautet  nun  : NN.  v G. 

Gn  souverainer  Herzog  (oder  Fürst)  zu  Nassau,  Hfalzgraf  bey  Rhein, 

Graf  zu  Sayn,  Königstein,  Katzenelnbogen  undDietz,  Burggraf  zu 
liamniersieiu  etc. 

a)  Nassau-Usingen. 

Dies  ist  der  oben  angezeigte  einzig  noch  blühende  Zweig  der  von  Wil- 
helm Ludwig  gegründeten  Lime  zu  ^Saarbrücken , die  Descendenz 
Carls,  des  ältesten  Solms  von  Wilhelm  Heinrich,  welche  neulich  auch 
die  Lande  des  andern  Zweiges  zu  Saarbrücken  u.  Oltweiler  geerbt, 
n.  für  deren  durch  den  LiineviJler  Frieden  geschehene  Abtretung  an 
Frankreich , andere  beträchtliche  Länderssiicie  (siche  davon  im  2n 
Tüie)  zum  Ersatz  erhallen  hat.  — Lutherischer  Religion.  Residenz: 
Schlofs,  B i b o'r  ich  am  Rhein.  y 

Herzog:  Friedrich  (August),  g,  23Apr.  738*  Senior  des  Hauses 
Nassau,  walrarn.  Hptlinie  öMT ; <j nittirte  800  als  k.  k.  Reichs- 
werbungsdiiector,  warauclibis  igoblls-Gen.  d.  Cav.  dann  k.k. 

Gen.  FAX.  u.  Inb.  desCür.  HgtsNo.  5;  succed.  seinem  altern  Kru- 
der Bruder  Carl  Wilh.  als  reg.  Fürst  am  17  May  803;  tritt  detn 
Rheinischen  Runde  bey  11.  nimmt  den  herzogl.  Titel  an  I Ang. 

806.  Gern.  Louise,  des  Fst.  Carl  Aug.  Friedr.  v.  W a 1 d e ckT., 
g.  29  Ian.  751,  vm.  23Apr.  775. 

Kinder:  a)  Ch r i stia  n e Louise,  g.  776.  Gern.  Friedrich  Mkgr, 
v.  Bad  e n,  vni.  791.  b)  Ca  r o 1 i 11  e Fritier.  g.3oAug.  777.  Gern. 
Aug.  Cstian  Friedrich  Hz.  v.  Anhai  t-Cothen,  vni.  9 Febr.  792.  , 
zu  Frankf.  a.  M.  (welche  Ehe  jedoch,  der  Kränklichkeit  der 
Fürstin  wegen,'  seit  1803  mit  beiderseitigem  Einverstandnifs 
wieder  getrennt  ist),  c)  Auguste  Amalie,  g.  778.  Gern.  Lud- 
wig Pr.  v.  Hessen-Homburg,  vm.  804.  d)  Friedr  Wilh.  g. 30 
Jui.  u.  f 17  Aug.  780.  e)IiOu  ise  Marie,  g r8Iul.  782.  f)Fri- 
tl  e r i k e Victorie,  g.  21  Febr.  784.  g)  Friedr.  Carl,  g.  17  Iun.  u. 

T -9  Scpt.  787-  ' ' ' - • • 
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Geschwister:  r)  Carl  Wilhelm,  g.  9 Nov.  735,  succed.  seinem  Va- 
ter Carl  in  Usingen  am  21  Iun.  775,  urjd  seinem  Vetter  dem 
lezten  Fürsten  Heinrich  zu  Saarbrücken  am  !7Apr.  797,  prSA, 
pWA,  (vormals  holländ.  Gen.  d.  Inf.  u.  Obrist  des  Walioner- 
Fgts),  17 May  803.  Gern.  Caroline  Felicitas,  des  Gr.  Cstiap 
< arl  v.  Leitungen -Heidesheim  T. , g.  22  May  734,  vm.  16  Apr. 

760,  erhielt  1804,  mittelst  kaiserl.  französ. Decrets*  die  Sequester- 
befreyung  ihrer  noch  nicht  veränderten  Güter  auf  dem  linken 
liheinufer;  •J*,zu  Frankfurt  am  M.  8 Mar  8lo. 

Kinder:  a)  Carl  Wilhelm»  g.  26 Merz  761,  *J*  ioMerz  763.  b) 
Caroline  Polyxene,  g.  762.  Gern.  Friedrich  Pr.  v.  Hessen 
(Bruder  des  Kurfürsten),  vm.  786,  c)  Louise  Henriette 
Carol.,  g.  14  Iuo.  763.  _ , 

2)  lohann  Adolph,  g.  i^ful.  740,  bSH,  resign.  778  alsk.  preufs. 
Gen.  Ltn.  d.  Inf.  (war  vorh.  k.  franz.  Marechal  de  Camp),  *{•  10 
Dec.  793  zu  Wiesbaden. 

Eltern : Carl,  g.  X Ian.  712,  dE,  pWA,  succ.  seinem  V’ater  am  14 
Febr.  718*  erbte  mit  seinem  jüngern  Bruder  Willi.  Heinr.  nach 
dem  l'ode  ihres  Vettern  Friedr.  Ludwigs  Gr.  zu  Ottweiler  am 
5May  728  die  Saar brijck-Ottweiler-  u.  Idstein.  Lande, 
errichtete  mit  demselben  735  eine  Briidertheilung,  kraft  wel- 
cher er  Usingen,  Idstein,  Wiesbaden  u.  Lahr  (der 
jüngere  aber  Saarbrücken,  Ottweiler,  Saarwerden  u.  Homburg 
erhielt),  •}■  21  Inn.  775  Gern.  Cstiane  Wilhelmine,  Uz.  loh. 
Willi,  zu  Sachsen-Eisenach T,,  g.3Sept.7II»  vm.  26 Dec.  734, 
f 27  Nov.  740. 

Fatersgeschvister : a)  Franciske  Dorothee,  g.  21  Apr.  707,  ■}•  4 
Oct.  750.  b)  Hedwig  Henrike,  g.  27  Apr.  717,  Canoniss.  zu 
Herford , •{•  I7Nov.7ö6.  c)  Wilhelm  Heinrich,  ( Posthumus ), 
g.  6 März  718,  Fürst  zu  Nassau-Saarbriick,  erhielt,  vermöge 
des  mit  seinem  altern  Bruder  Carl  errichteten  Theilungstractats  ' 
voni735,  Saar  briick-Ottweiler,  Saarwerden  u.  Homburg, 

.jedoch  mit  Ausschi ielsung  der  Weilburg.- Portion  an  beiden 
lezten  Landen;  k.  französ.  Gen.  Ltn. u.  Obrist  des Rgts Boyal- 
Kassau-Usingen,  'des  französ.  Milit.  O.Grofskr.  u.  pWA,  Hj*  24 
Iul.  763.  Gern.  Sophie  Cstine  Charl.  Friderike,  des  Gr.  Georg 
Wüh.  v.  Erbach  T.,  g.  12  Iul.  725,  vm.  28  Febr.  742,  XO 
Iun.  795.  (Vbn  dessen  in  männl.  Erben  erloschenen  Descen- 
denz  siehe  hierunten  ! ) 

Grojseltern:  Wilhelm  Heinrich,  g.  2 Merz  684,  j"  14 Febr.  71g. 
Gern.  Charl.  Amalie,  des  Fst.  Heinr.  zu  Nassau-Dillenburg  T., 

■g.  13  iun. 680,  vm.  iö  Apr.  706,  f II  Oct.  738. 

■Von  dem  in  raiinnl.  Erben  erloschenen  Aste 

Nassau-Saarbrücken  und  Ottweiler, 
oder  dem  , von  Wilhelm  Heinrich  poith.  (siehe  liieroben  Vstersge- 
»qhwister  c)  entsprossenen  Zweige  tu  Saarbrücken  , wir 

Leiter  Fürst : Heinrich  (Ludw.  Carl  Albrecht;  ein  Sohn  Lud- 
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wigs  Ir  Ehe  u.  Enkel  von  Wilhelm  Heinrich  posthumo),  g.  9 
Merz  768,  succ.  seinem  Vater  ! Merz  794,  k.  preufs.  TitnJar- 
Obrist  der  Cav.  von  der  Armee,  bSH,  27Apr,  797  zu  Cadolz- 
burg  bey  Anspach,  Gern. Marie Franciske  Maximiliane,  Prin- 
zessin v.  Montbarey,  des  k.  Franzos.  Staatsministers  auch 
vormal.  Staatssecretairs  beym  Kriegsdepartement  wie  auch  Gen. 
Ltn.,  Alex,  de  St.  Maurice  des  h.  r.  Its-Fiirstens  v.  Montbarey, 
Grands  v.  Spanien  Ir  Hl.  u.  Kitters  der  k.  Orden  v.  Frankreich 
(•{•  796  zu  Costanz)  Tochter,  g,  2 Nov.  761,  vm.  6 Oct.  779, 
vollzogen  zu  Reichshöfen  im  E Isafs  2 Sept.  785»  ist  \V.  lebte 
bis  803  zu  Paris,  nun  zu  Usingen.  — Des  Fürsten  Heinrichs 
noch  lebende 

yatersschwestern:  l)  Anne  Caroline,  g.  31  Dec.  75;,  ist  W. 
Ir  Gern.  Friedr.  Heinr.  Willi.  Hz.  zu  Holstein -Glütksburg, 
vm.  769,  •{•  779.  2r  Gern,  Carl  Fried.  Ferd.  Hz.  zu  I»  rau  li- 
sch weig-Kevern,  vm,  782,  •}*  zu  Gliicksburg  8*^9.  2)  Wil- 
helmine Henriette,  g.  2 Uct.  752,  lebt  als  W.  zu  Paris,  und 
ward  vermöge  des  9ten  Art.  des  Liineviller  Friedens  in  ihre 
Güter  in  Frankreich  wieder  eingesetzt.  Gern.  Louis  Anhand 
Marq.  de  S o y e c o u r t,  gewes.  kon.  französ.  MarethaldeCamp, 
vm.  9 Iul.  783,  f 7 Sept.  790  zu  Paris. 

b)  Nassau  - YVeilburg. 

Oder  die  von  Ludwigs  drittem  Sohne,  Er  ns  t C as  i m ir  , gegründete 
Linie,  welche  ebenfalls.,  fiir  den  Verlust  ihrer  liberrheinixucu  Lte- 
aitzungen,  durch  andere  beträchtliche  Länderstücke  diesseits  Abeins 
entschädigt  worden  ist  (s.  davon  im  2ten  Tlieile).  — Reform.  Reli- 
gion. Residenz:  Wei  Iburg. 

Fürst:  Friedrich  Wilhelm,  g,  im  Haag  25  Oct.  768,  dE,  succ. 
seinem  Vater  am  28Nov.  788»  erhielt  die  Bewilligung  der  Voll- 
jährigkeit am  23  lan.  u.  trat  die  Regier,  au  am  26  Fehr.  789', 
souveraines  Mitgl.  des  Rheinbundes  1 Aug.  8c6 ; (war  bis  784 
in  Holland.  Kriegsdiensten).  Gern.  Loui  se  isab.  Alex.  Auguste, 
des  Bggr.  Wilh.  Georg  zu  Ki  r ch  b erg,  Gr.  zu  Sayn-Hachen- 
burgT  , g.  19  Apr.  772,  vm.  31  Iul.  788,  succedirte  als  Erbin 
ihres  Grolsoheinrs,  des  lezten  Burggrafen  loh.  August  v. Kilch- 
berg, nach  dessen  Tode  am  II  Apr.  799  in  die  Grafsch  Sayn- 
Hachenburg  (jedoch  mit  Ausname  einiger  kleinen,  mittelst 
Vergleichs  vom  30  Merz  790  an  Wied  ä Neuwied  überlassenen 
LandcsparcelJen), 

Kinder:  1)  Georg  Wilhelm  Aug.  Heinr.  Relgicus,  Erb- 

prinz, g.  1411m.  792.  2)  Auguste  Wilhelm.  Louise,  g.  5^an* 
794,  f II  Apr.  796.  3)  Hen  rie  tte  AlexaridrineFrider.  Wil- 

helmiue,  g.  30  Oct.  797.  4) Fr i e d r i ch  W i lh.,  g.  15  Dec.  799. 

Geschwister:  a)  Georg  Wilhelm  Relgicus,  g.  18  Dec.  760,  •j'27 
May  762.  b)  Wilh.  Ludw.  Carl,  g.  I2llec.  76 1.  + 26  Apr.  770. 
c)  Marie  (Aug,  Caroline),  g.  im  Haag  6 Fehl*.  764,  Coadjutorin 
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und  Decbantin  zu  Herford,  auch  Canonitsin  zu  Quedlinburg, 
"f  20 lau.  802.  d)  Wilh.  Louise,  g.  765.  Gern,  ileinr.  XIU. 
bst_.  Reufs  zuGreitz,  vm.  786.  e)  Caroline  Louise  Ende- 
rikc, g.  770.  Gern.  Carl Ludvv. Fst.  zu  Wied- Runkel,  vm. 
787.  t)  Carl  Ludwig,  g.  19  u.  f 27IUI.  772.  g)  Carl  (Wilb.  Fried- 
Gell),  g.  zu  Hircbheim  • ßolaud  1 May  775,  vormals  lioiländ. 
Obrist  bey  der  Garde  zu  P uls,  bSil,  f 7 May  807  zuWeilburg. 
li)  Amalie  Charl.  \\ilh.  Louise,  g.  77 6.  Gern.  Victor  Carl 

I<  riedr.  F st  zu  A n ha l t-Scbaumburg,  vm.  793.  i)  Henriette, 
g.780.  Gern.  Ludwig  (Friedr,  Alex.)  Hz.  v,  Würtemberg, 
vm.  797. 

Eltern:  Carl  (Christian),  g.  16  lau.  735,  dE,  succed.  seinem  Vater 
9N0V.  753,  erhielt  9 Aug.  754  die  Bewilligung  der  Volljährig- 
keit, trat  die  Regier,  an  i4Sept.  ej.  a.,  ward  Senior  des  fiirstl. 
Nassauisch.  Gesamthauses  773 , des  oben  htin.  Kreises  Gen.  FM. 
u.  Obrist  eines  Inf.  Rgts,  war  auch  holiänd.Gcn.  d.  Inf.,  Obr. 
11.  Command.  der  Garne  zu  Vferd,  Gouv.  v.  Mastricht  bis  784, 
f 28Nov.  788.  Gern.  Caroline,  des  Fst.  Willi.  IV.  Pr.  v.  Oranieu 
u.  l.rbstatthalters  der  veieinigtenNiederJatndeT.j  g.  23Febr.  743, 
vm.  5 Merz  760,  f 6 May  787. 

Eatersgeschwister : 1)  Henr.  Mar. Dorothee,  g.  u.  •{•  29  Nov.  724. 
2) Henriette,  g.  13 Ort.  726,  •j1 18 Sept.  757.  3)Louise,g.u.  ^30 
Inn.  727.  4) Polyx.  Wiih. Louise,  g,  31  Oer.  728,  ■j*27lun.  732. 
5)  Charlotte,  g.  17  u.  26  Iun,  732.  6)  Polyx.  Louise,  g.  733, 
f 764-  Gern.  Simon  Aug.  Gr;  zu  Lippe-Detmold,  782, 
Grojieltern:  Carl  August,  g.  i7Sept.  685,  Gen.  des  oberrhein. 
Kreises  u.  k.  k.  Gen  der  Cav.,  batte  seines Crgröfsvaters  Ernst 
Casimirs  StammlheH;  nahm  die  vom  Kaiser  Carl  IV.  1365  er- 
theilte  und  vom  Kaiser  Leopold  1688  bestätigte  reich  sfürstl. 
Würde  an  im  Sept.  737,  f 9 Nov.  753.  Gern.  Aug.  Frider. 
Wilhelmina,  das  Fst.  Georg  Aug.  Sam.  zu  Nassau-Idstein  T, , 
g.  17  Aug.  699,  vm.  18  Aug.  723,  f 8 Jun.  750. 
Grojsvatersgeschwister : 7 an  der  Zahl,  sind  sämtlich  schon 
lange  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  vom  Jahr  1803. 

REUSSEN  von  PLAUEN. 

Das  fiirstl.  Haus  Reufs' leitet  seinen' Ursprung  von  einem  Grafen 
Eckebrecht  von  Osteroda  ab,  welcher  um  die  Jahre  9$d  bis  979  lebte, 
aus  Niedersaclisen  abstamnite,  das  sogenannte  Voigtlaud  arquirirteu. 
dazu  die  Herrschaften  Schwarzehberg  u Gleifsberg  durch  Heyratli  in 
sich  brachte.  Diese  Besitzungen  mögen  ungefähr  die  jetzigen  fst!. 
Reufsiscbeu  Laude  ( die  Herrschaften  Ober-  u Unter-Greiz  mit 
Burgk,  Gera  mit  der  Fliege  Saalburg,  Schleitz  mit  der  Pflege 
Reichenfels , und  Loben  stein  mit  der  Pflege  Hirschberg)  sodann 
den  kön-  sächs.  Voigtländischen  Kreis,  das  keil.  tächs  Amt  Waida» 
)!•  die  zum  Fstlt-  Bayreuth  gehörige  Landshauptmaunschaft  Hof  (das 
Land  an  der  Regnitz)  so  wie  das  hzl.  sächs.  Antt  Roaineburg,  in  sich 
begriffen  haben.  * 
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Die  Nachkommen  de»  Grafen  Eckebreclit  nahmen  sämmtlich  den 
Namen  Heinrich  an  u nannten  sich  de»  h.röm.  R e 1 c li  s V « i g t e 

u.  Herren  mit  dem  Zusalze  ihrer  Besitzungen,  al»  z.  B.  Heinrich, 
Yoigt  11.  Hr.  v.  P 1 a u e 11 , von  Waid»  11.  s.w. 

Der  Urenkel  des  Grafen  Eckebreclit  der  um  die  fahre  I08<>  bi*  Iiy6 
lebte,  Heinrich  III.  des  h.  r.  fit- Voigt,  ztigenannt  der  Reiche , besafs 
* das  ganze  Voigtland  und  stiftete  durch  »eine  4 Sohne  vier  Linien  die- 
ser Voigt«  , nämlich  die  von  VVa  i d a , die  von  Plauen  , die  von 
G r e i t 7,  und  die  v G er  a.  — Die  GreizerLinie  erlosch  bereits 
wieder  in  dem  Sohn  ihre»  Stifters,  Heinrich  dem  jungem,  Voigt  zu 
Greiz,  im  J.  1236,  und  wahrscheinlich  fielen  ihre  Besitzungen  , we- 
nigstens da»,  was  davon  noch  die  heutige  Herrsch.  Greiz  auimacht , ' 
an  die  Plauische  Linie.  ~ Die  YV  a i da  i s c h e Linie  erlosch  um 
das  J.  IJ2?  mit  Heinrich  dem  jungem,  Hrn  zu  Waida  m.  Wildenfels, 
nachdem  ihre  Staiiimsbesitzungeii  schon  vorher  an  das  Haus  Sachsen 
gekommen  waren.- — DieGeraische  Linie  erlosch  mit  Hein- 
rich dem  jungem.  Hm  zu  Gera,  Schleitz  und  Lobenstein  im  J.  1550, 
wo  denn  ihre  Besitzungen  an  die  damals  bestehenden  beiden  Branchen  , 
des  Plauisrhen  Hauses,  nämlich  an  die  Burggrafen  v.  Meifsen 
etc.  Herren  v.  Plauen  ("oder  ältere  Plauische  Linie)  u.  an  die  Reut- 
sen  v Plauen,  Herren  zu  Greiz  u.  Kranichfeld  ( oder  die  jüngere 
Plauisclie  Linie)  vererbt  wurden. 

In  dieser  PlauischenLinie  allein  existirt  der  Stamm  des  Gra- 
fen Eckebrecht  v.  Osteroda  noch  bis  jezt.  Heinrich  der  ältere,  Voigt 

v.  Plauen  (ein  Enkel  Heinrichs  des  Reichen)  welcher  um  die  J.  1232 
bis  1257  lebte,  stiftete  durch  seine  2 Söhne  z we  y H au  p t b ra  n ch  e n 
in  dieser  Linie,  wovon  die  U 1 1 er  e auch  die  Burggrä  flieh 
diejiingere  aber  die  R e 11  fs  i s c h e genannt  wird.  — lu  der  äl- 
teru  B ra  n che  wurde  Heinrich  der  ältere,  Voigt  von  Plauen  im  J. 
1416  vom  Kaiser  Sigismund  mit  der  fürstl.  Würde,  dcio  damals  erle- 
digten Burggraflhum  Meifsen  und  der  Grafschaft  Hartenstein  erblich 
belieben,  auch  diese  Belehnung  eventuell  auf  das  ganze  Geschlecht 
der  Voigte  u.  Herren  v.  Plauen  erstreckt.  Schon  dessen  Sohn,  Hein- 
rich II.  Burggraf  zu  Meifsen,  Graf  zu  Hartenstein  und  Hr.  zu  Plauen, 
verkaufte  im  ).  1439  das  Burggrafth.  Meifseh  an  das  Haus  Sachsen, 
wie  denn  überhaupt  diese  ältere  Plauische  Branche,  als  sie  im  J.  1571 
mit  Heinrich  VII  erlosch,  nicht  nur  von  denen  anfänglich  durch  sie 
acquirirten  berrächtl.  neuen  Besitzungen,  sondern  auch  von  ihrem 

’alteu  Stammlaiide  (dem  jiingern  voigtiändischen  Krei,e  des  Königr. 
Sachsen)  ihren  Agnaten  , der  jungem  Plauischen  Branche  gar  nichts 
hinterliefs,  da  sie  diese  sämmtlicTien  so  beträchtl.  Herrschaften  nach 
und  nach  veeäufsert  hau«  imd  bev  ihrem  Erlöschen  nichts  mehr  be- 
sals,  als  die  Herrschaften  Schleitz' u.  Burgk,  welche  sie  nach  Abgang 
der  Geraiselien  Linie  (im  J.  1550)  von  jenem  Hause  geerbt  hatte,  u. 
iu  weichen  nun  die  jüngere  Plauische  Branche  succedirte. 

Die  jüngere  Pia  u i*  c h e B ra  11  ch  e ist  das  noch  heute  bestehende 
fürstliche  Reufs-  Plauische  Haus.  Ihr  Stifter,  Heinrich  der 
jüngere,  Voigi  Zu  Plauen,  Hr.  zu  Ronneburg  (der  Urenkel  des  oben- 
gedai  hten  Heinrichs  des  Reichen)  welcher  um  die  J.  1264  bis  U98 
lebte,  erhielt  den  Beinamen  Ruzzo  oder  Reusse,  Weiler  (dev 
Sage  nach)  iu  dem  vom  Kaiser  Friedrich  II.  veranstalteten  Kreuzzuge 
in  sarazenische  Gefangenschaft  gerieth,  von  wo  er  an  einen  rufs.  Kauf- 
mann als  Sklave  verkauft  wurde  u.  mehrere  Jahre  iuRufslaud  (Reulsen) 
zebringen  mufste. 

Heinrich  der  Jüngere  Reufs,  Herr  v.  Plauen,  Hr.  zu  Greitz  u.  Kra- 
nichfcld  (f  1461)  , brachte  im  J.  1451  die  obere  lirsch.  Krauichteld , 


Digitized  by  Google 


1 


144  Reufs-Plauen.  (3s  Kap.  Souverains  ties  Rhein. 

nebst  der  Anwartschaft  auf  die  niedere  Ursch.  Kranichfeld  an  sein 
Haus.  Sein  Sohn,  Ileiuricli  IV.  jung.  Keula  v.  Plauen,  Hr  *u  Greiz* 
u.  Kranichleid  ( "f*  1535  ) atiftete  durch  seine  3 Söhne,  Heinricli  dyn 
'altern,  mit  lern  u.  jüngeru,  drev  I.iuien  im  Reufsisclien  Hause. 
Jede  dieser  drey  Linien  liatle,  nachdem  iip  J.  1550  der  Geraiache  — * 
und  1572,  nach  Abgang  des  altern  Plauisclien  oder  btirejiväfl.  Meifani- 
scheu  Hauses , der  Anfall  der  Hrach.  Schieitz  hinzu  kam  , folgende 
Besitzungen : 

Die  ältere  Linie  besafs  Untergreiz  u.  Burgk, 
die  mitlere  Linie  — Oberg  reiz  u.  Schleie  z,  u. 
die  j ii  ng  e r e L i n i e — Ger  a u.  K r an  ich  f e 1 d ; 
die  Hrach.  Lobenstein,  aber  war  au  die  Familie  derer  von  Vitzthum 
versetzt.  • 

Von  dielen  drey  Linitu  erlosch  die  mitlere  im  J.  1616  in  einem 
Enkel  Hcurici  trauquiili,  Heinrich  dem  Rothkopf,  mitlern  Reufsen 
Hin  v.  Plauen,  Herrn  zu  Greiz,  Kranichfeld , Gera , Schlcitz  ti.  Lo- 
benstein (welchen  Tityl  nun  die'  Herren  Reufsen  von  allen  3 Linien 
führten  u.  womit  sie  in  der  Folge  1673,.  den  von  Kaiser  Leopold  I. 
erneuerten  gräfl.  Titel  verbanden). 

I11  der  altern  Li  nie  entstanden,  aufscr  einigen  wieder  erlosche- 
nen Nebenzweigeil,  durch  2 Urenkel Heurici  traiiquilli,  HeinrichlV-1 
(■^1629)  und  Heinrich  V (^*1667)  die  liäuterOber-  u Uuter- 
Greiz,  wovon  le/.terca  im  J.  1768  ausstarb  u.  dessen  Besitzungen  an 
das  Haus  Obergreiz  lielen,  welches  nun  allein  die  äl  t er  e Li  n io 
ausmacht,  und  die  ganze  Ursch-,  Greiz  ( Ober-  u.  Untergreitz  ) nebsB 
Burgk  besitzet.  Aua  ihr  wurde  Heinrich  Xi  (dem  Vater  des  jetzigen 
fürsten  älterer  L.  Keufs),  die  bereits  von  Kaiser  Sigismund  im  J.  1426 
dem  ganzen  Plauiseheu  Hause  verliehene  Rsfiirstl.  Würde  im  J. 
1778  erneuert. 

Inder  jangern  R e 11  f •-  P lau  i s cli  eiuLiiiie  verkaufte  Heinrich 
poithuuius  (ein  Enkel  Heurici  tranonilh)  nie  Herrschaft  Ober-Kra- 
nichfeld  (mit  Vorbehalt  dir  Anspciirlie  an  die  niedere  Herrschaft) uu- 
ter  aguatischer  Einwilligung  an  das  hzl.  Ilaus  Sachsen  • Weimar  und 
lötete  dagegen  von  der  Familie  von  Vitzthum  die  versezte Herrschaft 
Loben  steiu  wieder  ein.  Nach  seinem  Tode  (j^ 1635)  theilten  sicli 
ira  J.  1647  dessen  hiuteriassene  Söhn«  in  seine  Herrschaften  und  Be- 
sitzungen, wodurch  nun  in  der  jiiiigern  Linie  vier  Häuser, 
Gera,  Saalburg,  Schieitz  u Lobe  11  stein  entstanden.  Als 
im  J.  l666«las  Haus  Schieitz  in  seinem  Stifter  Heinrich  IX.  wieder 
erlosch,  übernahm  Heinrich  1.  Hr.zu  Saalbmrg  die  erledigte  Ilrscli, 
Schieitz  und  trat  seine  Sa.  Ihm  gische  Landesporlion  dagegen  xuf 
Vertheilung  ab.  Die  Tlieilung  erfolgte  noch  im  nämlichen  Jahre  un- 
ter den  Häusern  dpr  jungem  Linie,  seit  welcher  Zeit  das  Saalbutgv* 
Haus  den  Namen  des  S c hl  eit  7.  er  Hauses  fuhrt.  Durch  gedach- 
ten Heinrich  I.,  zweiten  Sohn  Heinrichs  XXIV  (f  1748)  wurde,  ds 
inzwischen  die  Primogenitur  inv ganzen  Rcul'sischen  Hause  eingefiilut 
auch  von  selbigem  der  gr'.itl.  Titel  angenommen  worden  war,  indis- 
sem  Hause  ein  paragirte'r  Nebeuast  zu  Köstritz,  welcherin  3 Zwei- 
gen nochijezt  fortblüht,  gestiftet.  Sowohl  dem  jetzigen  Chef  des  le- 
gier. Hauses  zu  Schieitz  als  dem  Chef  des  paragirten  Hauses  zu 
Lös  triez  wurde  1806  die  Keichsfiirstl.  Würde  von  Kaiser  Franz  11. 
erneuert  — a 

Auch  in  dem  L o b en  s t e i 11  er  II  au  s e gründeten  3 Söhne  des  Stü- 
ters Heinrichs  X,  (+1671  > drey  Branchen  , nämlich  Heinrich  III.  (i* 
1710)  die  zuhabe  nste  in,  ileinrii  h V1U.  (i’171 1)  die  zu  Hi  t scli- 
berg  u,  Heinrich  X.  {.t  1711  ) die  zuEbcrsdorf,  wovon  jedoch 

di«  . 
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die  mider«,  zu  Hirschberg  in  ihrem  Stifter  wieder  erlosch,  des- 
een  Besitzungen  an  die  Brauchen  zu  Lobenstein  u.  Ebersdorf 
zurück  freien. 

ln  der  Branche  zu  LobenStein  entstand  durch  Heinrich  XXVI 
(fl73°)>  einen  Enke]  Heinrichs  III.,  eine  paragirte  Nebenlinie  zu  ö el- 
bi  tz.  Als  aber  im  J.  Igoy  die  regierende  Branche  zu  Lobenstein  mit 
Heinrich  XXXV,  ( welcher  1790  die  reichsfurstl.  Würde  von  Kaiser 
Leopold  11.  erneuert  erhallen  hatte)  ausstarb,  folgte  i 11  der  Regierung 
ihres  Landesantheils,  Graf  Heinrich  L1V.  aus  dem  gedachten  Neben- 
zweige zu  Selbitz  ( ein  Enkel  des  erwähnten  Heinrichs  XXVI.  ) wel- 
chem 1806  ebenfals  von  Kais,  Frau*  11,  die  reichsiiirstl.  Würde  er- 
theilt  wurde. 

Die  Br  a 11  ch  e z 11  E b er  s do  r f blüht  noch  jezt,  u,  auch  ihr  wurde 
1806  die  Ksiiiistl.  Würde  von  Kaiser  Franz  II.  erneuert  verliehen. 

Das  G e r a i s c li  e II  a u s erlosch  im  Jahr  1802  mit  Heinrich  XXX. 
Gr.  Reufs  ( jung.  L. ) dessen  Besitzungen  nun  an  die  Häuter  Schleitz 
ü.  Lobcnstein  fielen  und  von  diesen  noch  in  Gemeinschaft  besessen 
werden.  Die  Revenuen  gehören  zur  Hälfte  dem  Hause  Schleitz,  zur 
Hälfte  dem  Hause  Lobenstein  , so  dafs  diese  Hälfte  wieder  von  deu 
regier.  Fürsten  zu  Ebersdorf  u.  Lobenstein  zu  gleichen  Theilen  bezo-, 
gen  wird. 

Nach  diesem  -Anfälle  besitzt  also  das  Haus  Schleitz  die  Hrsch. 
Schleitz  nebst  der  i’flege  Reichenfels,  dann  die  Hälfte  der  Hrsch.  Gera 
und  der  Pflege  Saalburg ; — das  HautLobenstein  aber  die  Hrsch, 
Lobenstein  mit  der  Pflege  Hirschberg,  dann  die  Hälfte  dev  Hrsch  Gera 
u.  der  Pflege  Saalburg,  welclieBesuzangen  wieder  zwischen  den  Brau- 
chen zu  Ebersdorf  und  Lobenstein  in  gleiche  Theile  verlheilt 
u.  resp,  noch  zu  vcrtheilen  sind. 

Der  älteste  regierende  Herr  des  ganzen  Hauses  wird  des  ganzen  Stam- 
mes Aeltester  genannt,  dessen  Adjunct  der  jedesmal,  älteste  regier. 
Herr  der  andern  Hauptlinie  ist,  ln  allen  gemeins«  haftl.  u.  Geschlechts- 
Angelegenheiten  beider  Linien  hat  der  Stammcs-Aeheste  oder  Senior 
das  Directorium  d.  i.  die  Initiative,  mufs  sie  dem  Adjunc.tus  oder 
Senior  der  andern  Hauptlinie  zuerst  communieircn  und  ist  primus 
inter  pares.  ln  allen  Sachen,  wo  unanimia  erfordert  werden,  wird 
nach  Mehrheit  der  Stimmen  entschiedeny-wobey  aber  die  ältereLinie, 
ob  sie  gleich  nur  einen  Herren  zählt,  doclrnacli  den  dicsiaLigen  Ver- 
trägen 2 Stimmen  hat.  Del  jungem  Linie  gebührten  sonst  3 Summen ; 
gegenwärtig,  nach  Aussterben  der  Geraischen  Linie,  hat  sie  deren 
noch  zwey,  wovon  Schleitz  eine  u.  das  Getammlhaus  Lobenstein  die 
andere  füll  rt. 

Seitdem  I ln  Jahrhundert  führen  alle  männl,  Personen  dieses  Hau- 
ses den  Namen  Heinrich  und  sonst  keinen.  Zur  Unterscheidung 
wählte  man  anfangs  besondere  Zunamen , als:  der  ältere,  jüngere, 
der  reiche,  der  dicke,  der  lange  etc.,  in  der  Folge  aber  Zahlen  und 
verabredete  1668  > dafs  die  ältere  und  jüngere  Linie  jede  für  sit  li  be- 
sonders zählen  solle  Anno  1701  wurden  in  beiden  Linien  die  Zahlen 
mit  dem  neuen  Jahrhundert  von  vorne  wieder  angefangen  ; allein  vom 
Jan.  1801  fieng  zwar,  vermöge  Recesses  von  1739,  die  jüngere  Linie 
Wieder  von  vorne  zu  zählen  an  , — die  ältere  hingegen  zählt  fort. 

Sämtliche  noch  blühende  Linien  des  Hauses  haben  nun  die  fürstl. 
Würde,  welche  den  Häusern  der  j ii  11  g c in  Linie  zu  Schleitz, 
Lobenstein  11.  Ebersdorf,  wie  auch  ui.«  Chef  des  Köstritzer 
Hauses  von  Kaiser  Franz  II.  am  9 Apr.  1S06,  mit  Bezug  auf  die  von 
ihren  Vorfahren  geführte  alte  Reichsliirmnwiiide,  aufs  neue  verlie- 
hen wurde.  Bios  die  nacligebornen  Glieder  des  p.iragiiien  Köstritzer 
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JTauses  haben  den  gr'.ifl.  Titel  noeli  beibilialten.  Sämll.  Reufsische 
Hauser  t älterer  u.  jüngerer  Linie,  sind  ferner  durch  den  am  18  Apr. 
1807  za  -Warschau  abgeschlossenen  Accessionsverf  rag  , ratilicirt  zu 
Fiiikenstein  30  ej  m.  ei  a , der  R li  e i 11  isciie  n CunfüdciMiiou 
beigetreten.  Die  4 Heufsischen  souverainen  Fürstenhäuser  werden 
dann  in  folg.  Ordnung  aulgeführt : Greilz,  Schleilz,  Lohensiein  u. 
Ebersdorf  Sie  rühren  zusammen  2 Stimmen  im  Fürsten  - ColJegin  , 
nämlich  eine  die  ältere,  und  eine  die  3 reg.  Häuser  der  jung  Linie. 
Der  Titel,  weicher  den  ganzen  Hause  gemein  ist,  lautet  bey  jeder 
Haiiptlinie:  Heinrich,  älrercr  (oder  jüngerer)  Reufs,  Fürst,  Graf  11. 
Hr  v.  Plauen,  ] Ir  zu  Grcitz,  Kranichfcld,  Gera,  Schleiz  u.Lubenstciu. 
— D .is  "auzc  Haus  ist  Evangel.  Juthcr.  Religion. 

I.  Die  ältere  Reufs.  Plauische  Linie 

Bl  lihr,  laut  obigen  Details,  nachdem  die  jüngere  Brauche  derselben 
•zu  CJn  t er  - G r ei  tzi  am  17  Merz  1768  in  männl.  Erben  erlosch,  nur 
noch  in  der  altern  Branche  (vormals  zu  Obcrgreilz)  welche  rhil  in 
die  Besitzungen  der  jiingern  Branchcsuccedirte,  sonach  die  ganze  llerr- 
sebaft  Grcitz  nebst  Burgk  besitzt,  und  nun  allein 

Das  fürstl.  Haus  älterer  Linie  Reuls 

ausmacht.  Dasselbe  wurde , mit  Beziehung  auf  die  ehemalige  burg- 
gräil.  Fiirsteuwürde  am  I>  May  1778  in  des  h.  r.  Reichs  Fürsten- 
stand erhoben  u.  der  Reiclisdep  Recefs  von  1803  erifaeilte  ihm  eine 
eigene  Stimme  im  Keichsfiirsten-Ratlie.  Laut  der  Klicinbun Jes - Ao- 
cessions-Urkunde  führt  dasselbe  nun  eine  von  den  beiden  dem  ganzen 
Hause  zugeiheilten  Stimmen  am  Bundestage,  u hat  auch  dieDiiei.tion 
11.  luspection  des  gemeinschaftl.  in  Kriegszeiteu  zu  stellenden  Ci.ui.n- 
gents.  — Residenz:  Greitz. 

Fürst'.  Heinrich  XIII.,  älterer  Reufs,  Fst. Gr. u.Hr.v. Plauen  etc. 
reg  Hr.  zu  Grfcitzetc.,  g.  löFebr.  747,  uSSti,  u. seit 30 Merz 805 
des  ganzen  .Stammes  Aeltester  ; succ.  seinem  Vater  in  dar  Regier. 
28  Iun.  1800,  tritt  mit  dem  Gesammthause  derRheinischen  Con- 
fdderation  bey  18  Apr.  807,  (war  zuvor  als  k.k. Gen. FZM  bey 
der  Werbung  im  Reich  angestellt,  hat  aber  quittirtl.  Gern.  Wil- 
helmine  Louise,  des  Fst,  Carls  zu  Nassau- Weilburg  T., 
g.  28  Sept.  765,  vin.  9 Ian.  786  zu  Kirehheim- Roland. 

Kinder:  a)  Heinrich  XVIII.,  g.  u.  •f  31  Merz  787.  bj  Heinrich 
XIX.,  Erbprinz,  g.zu Offenbach  1 Merz 790.  c)  Heinrich  XX., 
g zu  Offenbach  29  Iun.  794. 

Geschultster : 1)  Heinrich  XII.,  g.  25  Apr.  744,  -f-  3oI)ec.  745.  2) 
Amalie  Sophie  Henr.,  g.  25  Ott.  745,  •{•  3 < Jet.  748  3)  Fi  itlerike 
Marie  Johanne,  g.  748,  ist  VV.,  lebt  in  Prag.  2rGem.  Friedr. 
Willi.  Fst,  v.  II  o he  11 1 o he- Kirchberg,  k.  k.  u.Rs-Gen  FZ3I., 
*i*  796.  4)  Heinrich  XIV.,  g.  6 Nov.  749,  war  k.k, Gen  FA1L. 
seit  797»  u.  F.n  vnye  exiraord.  am  k.  preuls.  Hofe,  1 2 Febr.  799 
zu  Berlin  (Er  hatte  sich  im  Iun.  797  zu  Königsbrück  in  der 
Niederlausitz  vermahlt  mit  Marie  Anne  Meyer,  die  als  W.  den 
Namen  Fr.  v.  Eibenberg  führte,  .und  nun  in  2rEhe  mit  dem 
berühmten  Schriftsteller  Friedr.  v.  Genz,  k.  k.  R.,  schNSf., 
verm.  ist).  5)  H e i n ri  ch  XV, , g.  22  Febr.  751,  bSH,  üMT, 
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oslr. k.  k.  Gen.  FZM.  809,  Inh.  eines  Inf.  Rgts,  u.  comd.  Geil,  in 
Gatlizien  (zu  Bi-ody)  6)  Isab.  Auguste,  g.  7 Aug.  752,  ist  W. 
Gon.  Georg  Willi.»  reg.Bm  ggr.  v.  Kirchberg,  vr>i.  1 Jan.  77G 
f 7 Febr.  777.  7)  Man.  TJieresie,  g.  I Nov.  754,  f 2g  Sept.  759. 
8)  Ernestine  Esperance  Victor ie,  g 756,  isi  VV.  Gern.  Wblfg. 
Ernst  II.  reg.  Fst.zu  Ysenburg-  ßirsiein,  »m.  783»  f8o3-  9) 
Heinrich  XU.,  g.  30  Aug.  759,  + 13  Dec  763.  io)  Heinrich  X\  IE, 
«.25  May  761,  bbll,  quiuirte  797  als  Ubristl.  die  holl.  Dienste, 
gieng  sodann  als  Übrist  in  k.  poriugies.  Dienste,  f zu  Giesen 
27  Febr.  807.  (Gern,  ßa  bette  Benigne,  des  kurtrier.  Gen  Maj. 
loh.  los  Fhrn  We  nz  zum  Lahnstein  T.,  vm  im  Aug.805,  unter 
der  Festsetzung,  dafs  sie  u.  die  aus  dieser  morganat.  Ehe  etwa 
erzielten  Kinder  nur  den  fhrl.  Familiennamen  Weuz  zum 
Lahnstein  u.  das  VVappen  dieser  Familie  führen  sollten.  Von 
ihr  lebt  eine  Tochter : Isabelle  v.  Wenz.) 

E'lem:  Heinrich  XI.  ältererLinie  Reufs,  (jes  h.  r.  Rs  Fürst,  Graf 
u.IIr.  v Planen,  reg  Fst.zu  Ober- 11.  Unter-Greitz,  uSStl,  g 18 
Merz  722,  sticced.  in  Übergreitzain  17  Mc  z 723,  u.  trat  daselbst 
dieRegier.  an  i8Merz743,  erbteüntergreitz  17  Merz  768.  wurde 
mit  de  ganzen  gr.ifl  Hause  zu  Greitz  in  des  h.  r.lis  Fürsten- 
stand erhoben  15  May  778;  gewes.  Aeltester  des  Stammes, 
f :8lun.  1800.  ite  Gern.  Conradine  Eleonore  Isabelle,  des  Gr. 
Heinrichs  XXIV.  Reufs  zu  Köstritz  T , g 22Dec.7l9,  vm.  4 Apr. 
743,  f 2 Febr.  77Q  2te  Gern.  Christiane  Alexandrine  Catha- 
liiie,  des  Gr.  Christian  Carl  Reinhards  zu  I.ein  i ngen-Hpdes- 
heim  T.,  g.  25  Nov.  732,  vm  25  üct.  770  zuFraukfurt  a.  M., 
f zu  Teichnitz  bey  Budissin  4 üct.  809 

Vaters  leibliche  Geschwister:  a)  HenrietteErdmuth  Sophie,  g.  18 
Sept.  716,  f 18  Febr.  719.  b)  Heinrich  VIII.,  g.  5 lau.  71g»  + E3 
Apr.  719  c)  Heim  k h IX.,  g.  3r  Dec.7 1 8,  f i 7 Merz  723.  d)  Hein- 
rich X.,  g.  13  Ian.  u.  f 26  Aug.  720. 

Vaters  Halbschwester : Soph.  Charlotte,  g.  7^5*  T Iun.  795  » 


«.Erbach. 

Groheitern:  Heinrich  II.,  Gräfin  O bergrei  tz,  g^Febr  696, 
+ I7Nov  722.  Gern  Sophie  Charl.,  desGr.  Joh.  Casp.  v ßoilunar 
T ,,  «r  Oct,  697,  vm.  22  Oct  715,  f14Se.pt.  748.  (ihr  2r  Gern. 

Georg  Wilh. Gr.  v.Erbaeh-Erbach,  vm.25  Dec.723»f  31  May  757.) 


II.  Jüngere  Re  uf  s- P l a u i scli  e Linie. 

Diese  bestellet  gegenwärtig  noch,  wie  in  obiger  Einleitung  näher  ge- 
zeigt ist,  nacU-.n  da.  regierende  Hau.  zu  (,  e . a I8c2  u.  inanul  Ei- 
beiferloschen  ist  (wovon  jedoch  lueiunten  noch  da«  Nbtlnge  beme.Kc 

1TlrJ'i  r.bm  reeier  enden  Hause  zu  Schleitz,  zu  welchem 
das  pa^ragirte  Haua  Köstritz  ala  jüngerer  Ast  gehötr. 
2)  dem  legier.  Hause  zu  Lobensteiu,  und 
V dem  regier;  Hause  Ebersdovt,  # 
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Ist  der  ältere  Ast  der  Schleitzer  (vormals  Saalburgischen)  Linie, 
welcher  die  Herrschaft  Sc  h 1 ei  tz,  u die  Halite  der,  der  jiing,  Haupt- 
linie  angefallenen , Herrschaft  Gera  so  wie  der  Pflege  Saalburg  be- 
sizt.  — Residenz:  Schleitz.  * 

furst:  Heinrich  XLII.,  j.L.  Reufs,  Fst.,  Gr.  u.  Hr.  v.Plauenetc. 
reg.Fst.  in  Schleitz  u.  mitreg.  Hr  in  Gera,  der  jüng, Linie  Aelte- 
»ter,  rAN,  g.  27Febr.752,  succ.  s.  Vater  in  der  Hrsch.  Schleita 
25luti.  784»  u.  seinem  Vetter,  Gr,  Heinr. XXX.  in  der  Hälfte  der 
Hrsch.  Gera  u.  Pflege  Saalburg  26  Apr.  802,  wird  in  den  Reichs- 
fürstenstand  erhoben  9 Apr.806,  Glied  des  Rheinbundes  18  Apr, 
807.  Gern.  Carol.  Henriette,  des  Fst.  CstianFriedr.  Carls 
Hohenlohe-KirchbergT.,  g4illun.  761,  vm.  10 Iun.  779. 
Kinder:  a)  CstianePhilippi  neLouise, g.9Sept.78r.  b)Heinr. 
LVI1I.,  g.  28  Nov.782,  i* 28  Nov.783.  c)  Cstine  Ferdin.  Caroline, 
g.  1 6 Merz  784,  fl  I Iul. 785.  d)Heinrich  LX1I.,  g-3lMay785, 
Erbprinz,  bSH,  JM.  e)  Heinr.  LXV,,  g.  10  Merz  788»  f 19 
Attg.  790.  f)  Heinrich  LXVII. , g.2oOct.789,  (war  prcufs. 
Ltn.  der  Cav.),  bSH.  g)  Heinrich  LXVIII. , g.  4 Iul.  791,  f 12 
Aug.  792.  h)  Heinrich  LXXI.,  g.  7Aug.  793,  -f  29  Ian.794. 
Geschwister:  l)ChristineSoph.  Henriette, g 4 Sept.744,-f- 1 Aug. 
745.  2)  Heinrich  XXXVI.,  g.  13  Iul. 747,^  12  lau.  748.  3)Carol. 
Bernh.,  g.  20  u.  f29Sept749.  4)  Cstine  Sophie  Henr.,  g.  6 Aug. 
757,  •{•ölun.  758.  5)  Heinrich  LVI.,g.  29Nov.772,-f6  May  781. 
6)  Heinrich  LV II.,  g.  l8Iun.  774,  24  Apr.  77*;. 

Eltern:  Heinrich XII.,  g.  l5May7l6,  succ.  seinemBruder Hein- 
rich I.  am  6 Dec.  744»  Geschl.  Aeltester  782,  k.  dän.  Kammerhr 
u.Obristl. quitt.,  rAN,  dUP,f  25  Iun. 784  zu  Kirschkau.  tteGem. 
Cstine,  des  Gr.  Georg  Aug.  v.Erbach-SchönbergT  ,g  5 May  721, 
vm.  2 Oct.  742,  26  Nov.  769.  2te  Gern.  Christiane  Ferdi- 

nande, des  Gr.  Wilh.  Moriz  v.  Ysen  burg-Philippseich  T., 
g.  24  Aug.  740,  vm.  13  Iul.  770,  ist  W. 

Vatershruder : Heinrich  I.,  g.  10  Merz  695,  6 Dec.  744.  Gern. 

Iuliane  Doroth,  Louise,  des  Gr.  Euchar.  Casim.  zu  Löwenstein- 
Virneburg  T.,  g.  8 Iun.  694,  vm.  7 Merz  721,  ■J'^Febr,  734. 
Tochter : Louise,  g.  726,  773.  iterGem.  Cstian  Willi,  Pr.  v. 

Sachsen-Gotha,  vm.743, •j' 748.  2te»  Gern.  loh.  Aug.  Pr.  v.  Sach- 
sen-Gotha, des  vor. Bruder,  vm.  752,  *{•  767. 

Grojseltern:  Heinrich  XI.  (älterer  Sohn  Heinrichs  l.u.Stifter  dieses 
Astes),  g.  12  Apr.  6Ö9,-f  28  Iul,  726.  iteGem.  loh.  Dorothee,  des 
Gr.  Sigm,  Rieh.  v.  Tättenbach  T.,  g.  3Merz  675,  vm.  I Sept.692, 
•}•  2ÖOct.7i4,  2teGem.  Aug.  Dorothee,  des  Gr. Heinr  Friedr,  zu. 
Hobenlohe-Langenb.T.,  g.2  Ian.678,  vm.8  May  715,  9 May  740. 
Grojsvatersbruder : Heinrich  XXIV.  inKöstritz,  s.den  folg.  Ast. 

Der  jüngere  Ast  zu  Köstritz. 

Dieser  jüngere  Ast  des  Schleitzer  Hauses,  von  Heinrich  XXIV.  entspros- 
sen^ besitzt  die  Pflege  Reiclienfels  (in  der  Herrschaft  Schleitz) 
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und  Köstritz  nebst  den  dazu  gehörigen  Besitzungen  (in  der  Hrsch. 
Gera).  13er  Clief  dieses  paragirteu  Hauses  u.  dessen  Kinder  führen  nun 
auch  den  fiirstl. , die  übrigen  Familienglieder  noch  den  gtifl.  Titel. 
Residenz:  Köstritz. 

Fürst:  Heinrich  XLIII.,  g.  12  Apr.  752,  Östr.  kais,  w.  geh.  R., 
pWA,  dl’>,  hGL,  succed.  seinem  Vater  am  17  May  783  als  Besitzer 
von  Köstritz  u.  der  Pflege  Reicbenfels,  u.  als  Majoratshr  ver- 
schiedener Besitzungen  in  den  Hzthr  Holstein  u.  Schlefswig; 
erhielt  für  sich  u.  seine  Descendenz  beiderley  Gesthlethts  tlie 
Erneuerung  der  von  alten  Zeiten  her  bey  seinen  Ahnherren 
gewes.llsfürslenwürde9  Apr.ßoö.  Gern.  L o ui  se  Cstine,  desGr. 
Heinr.XXIV.fte  u l’s  ztiEbersdorf  T.,  g.2  Iun.759,  vm.l  Iun.78*» 
Kinder:  a)  Ca  r cfl  i ne  Iul  Frider.  Aug.,  g.  23  Apr.  782.  b)  Hein- 
rich LIX.,  g.  28  Aug.  783,  ■}*  I4lan.784.  e) Heinrich  LX1.,  g.g 
Dec.  784*  Erbprinz,  d)  Heinrich  LXIV.,  Pr.,  g. 31  Merz  787, 
kais.  österr.  Bittmstr.  e)  Franciske,  g.7Dec.788» 
Geschwister:  l)  Friderike,  g.  748,  +798-  Gern.  loh.  Cstian  II. 
Gr  zu  Solms-Baruth,  vm.  767,  -f  8oO-  2)  Eleonore  lienr.,  g.  3 
tt.f  igNov.  749.  3)  Heinrich  XL.,  g,  28  Dec.  750,  •{•9N0V.751. 
4)  Heinrich  XLV.,  g.  8 Uec.  753,  •}•  26  Iun.  768-  5)  Heinrich 
XLVIII.  (Graf)»  g.  25  Ian.  759,  k.  bayr.Obnst  (Titul.),  wohnt 
zu  Köstritz.  Gern  Christiane  Henriette,  des  Gr.  CarlHeinr. 
v.Schönhurg  - Wechselburg  T , g.l  2 Dec.766,  vm.  1 2 Nov.784* 
Kinder:  a)  Constance  (Louise  Henriette),  g.  5 Nov.  785,  "f  28 
Febr. 803.  b)  Emilie Cliarl.Wilh.,  g. 787.  Gern.  Hein r.  Ernst 
Gr.  v.  Reichen  buch- Goschiitz,  vm.807.  c)  Ceci  lie  Vfc- 
torie  Clementine,  g.  25  Febr.  788-  d)  Clementine  Franciske 
Auguste,  g 5IUI.789.  e)  Isabelle  Theresie  Adolphine,  g.  18 
Sept.  790.  f)  Heinrich  LX1X.,  g.  19  May  792,  k.bayr.  Ltn. 
bey  Pr.  Leinirrgen  Chev.leg.  g)  Ernest.  Adelheid  Mathilde, 
g-25  Aug.  794- 

Eher«;  Heinrich  VI.»  g.  I Iul.  707,  k.  dän.geh.R.,  dE,  •}•  17  May 
783  zu  Köstritz.  Gern  Henr. loh.  Franc.  Susanne,  Antons  Cas- 
sado Marquis  deMonteleone,  k. span. Gesandten  am  dän.Hofe  T., 
g.2  May  725,  vm.  16  Dec.  746,  f 6 Ian.  761  zu  Sonderburg.  . 
Patersgeschwister : A)  Louise  Benigne  Max.,  g.6Aug.7lO,  •}*  13 
Iul.  757.  B)  Heinrich  IX.,  g.  15  Sept.  711,  lc.  preufs.  w.  geh.  K., 
Staats- u.dirigir.  Minister,  Landsch.Direct. der  Kurmark,  u.Ober- 
hofmarsdiall,  prSA, 16  Sept.  780  zu  Berlin.  Gern.  Amalie  Es- 
perance,  des  Gr.  Carl  Soph.  Phil.v.  Flodrop-Warteusleben  T., 
g.  I Merz  715,  vm.  7 lun.  743,  •}•  22  Apr.  7S7  zu  Berlin. 

Kinder:  1)  Emilie Carol. Henrieile,  g.  21  Apr.  745,  •{•  2oOct. 
754.  2)  Soph.  Isab.,  g.  2jVIay,  u.  f 25  Oct.  746.  3)  Heinrich 
XXXVII.,  g'.  9 Aug.  747,  k.  preufs.  Kammergerichts-R.,  12 
IXov. 774.  4)  He  inr  i ch  XXXVIII. , (Gr.)  g.  9 Oct.  748,  quit- 
tirte  784  als  k.  preufs.  Rittmstr  bey'  den  Gens  d’Armes,  Hr  auf 
Stohnsdorf  in  Schlesien,  ite  Gern.  Henr.  Frider.  Ottilie» 
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des  Rsgr.  Carl  I.enp  von  Schmetiau  T. , Fr.  auf  Stohnsdorf, 
g-28iul.  753»  v*u.  X7lul.  784,  i*  f9Aug.786.  2teGem.  Iohan- 
ne  FriiFrike,  Max.  Roberts  ],’hrn  v Fleischer,  kursächs. 
geh.  R.  l'j,  u Carl  Adam  v.  Schönberg,  Domhrn  zir  Meissen 
W. , Fr.  m .*i  .1  ä nken  d o r f u.  Cana  in  der  überLausitz  wie 
auch  R ü rk e rsd  orf  11  Klipphaiioe»  inj  Meilen.,  g.  zu  Dres- 
den 24  Merz  756,  vna.  13!' ehr.  792  zu  Daruth.  5)  Heinrich 
XXXIX.,  g.  24  lan.  750,,Iiat  als  k.  preufs.  Obei  amts-lleg.  II. 
zu  Di irg  resigiurt , lli  auf  Klemzig,  (bey  Zull  ich  au  ).  Cent. 
Henriett  e Louise  Maigat.  Sophie,  des  k.  preufs.  Obrist- I/n. 
der  Inf.  Willi. Gott lobs  v.  K n o b el  s d o r f T. , u.  des  k.  preufs. 
Hptni.  Heinrich  Aug.  v.  la  Motte- Fomjuet  W.,  Erbfr.  au/ 
Lieben,  g,  zu  Eisenadi  24  1 ebr.  740,  vtn.  24  lau.  ^02zulier- 
lin  (haben die  Güter  Klemzig  u.  Lieben  verkauft).  6)  Hein— 
rieh  XLI^g.gSept.  751,  •£■  U Det.  753,  7)  Hein  rieh  XLIV., 
g.  2oApr.753’  k.  jireuls.  Kaninierhr  (gewes.  Ilofnrarschall  der 
,verw.  nun  verstorö.  Königin  v.  Pieufsen  von  795  bis  79"'), 
Erhhr  auf  Tre  bschen  u.  Klemzig.  ite  Gern.  Will).  Fi  hier. 
Mar.  Auguste  Eleonore,  des  Rsfrhrn  Friedr  Ostopli  v.  Geudtr, 
genawitKabensteiner  T.,  g,  19N0V.  755,  vm,  iiSept.  783, 
I7l)e«.790.  2teGem  A ugu s te  Amul.  Leopoluine,  des]'  firn 
Friedr,  Adolph  vonRiedesel  zu  Ftseiibacli,  hzl.  brannsciiw. 
Gen.  Ein.  6 Jan.  ßoo)  T.,  g.  9 Aug.  771 , vm.  J2  May  ,792, 
f 21  Nov.  805- 

• Kinder  ir  £,he:  a)  He  i n r i eh  LX. . g.  4 lul.  784 , studii  le  zu 
Güttingen  ,■  her  nach  zu  Halle,  b)  Hei  11  r ich  LXllL, ’g.  18 
. . Inn  786,  k.  preufs.  Cornet  bei  den  Gens  d'Armes.  c)Hein- 
. rieh  LXVT,  g lolan.  u.  -j"  21  lul.  788-  2 rJLftei  d'Heinrich 
L\\. , g.  20  Apr.  793  e)  AugusteEspeianceFriderike,  g, 
3 Aug.  794.  f)  Ca  ru  I i n e Elisab.  Adolph.  Louise,  g.  8 Nov* 
796.  g)  II  ei  n rieh  LXXIV.,  g.  2 Nov.  798*  h)  Ileinriclt  L, 
g.  Ulan  803,  f 12  lul  805. 

*■  8)  Ln  u i se  Esperance-,  g.  15  Merz  756,  ist  W.  Gern.  Carl 
\ ollr  Kraft  Ehr  v.  K n o b el  s <1  o r faut  Oblath,  g.  24  lun.  746, 
vm.  21  Metz  ''92,  war  k.  preufs.  Hptm.  des  Irif.  Rgts  Hz.  v. 
Rraudschweig  Ools,  quittirte  798  ais  Major,  *J*  19  Oct.  8c<7- 
9''  Heinrich  L. , g.  15  Äug.  760,  29  May  764. 

C)  Sophie  Mar.  Helene,  g.  712,  + 781.  Gern,  Rochus  Fr.  Gr.  zu 
Lynar,  vm.  735,  -f*  78 r.  D)  Heinrich X. , g.  13  May  715,  war 
bei  dem  chursäsehs.  Rerg- Departement  angestellt,  •J-  2 Febr. 
74 1.  E)  Heinrich  XIII.,  g.  8 Aug.  716,  f 3 Nov,  717.  F)  Hein- 
rich XVI.,  g.  7 lul,  u.  >j*  14  Aug.  718-  G)  Conradine  Eleonore 
Isab. , g.  119,  •{•  770.  Gern.  Hcirir.  XL  Fst.  Ileufs  zu  Greitz, 
•{•  800.  II)  Heinrich  XXIII.,  g.  9 Dee.  722,  3 Sept.  787.^  ite 

Gern,  Ei  nest-  Henr.  Sophie,  des  Gr.  Franz  Heinr.  zu  Seltön- 
burg- Wechselburg  T.,  g.  2Dec.-736,  vm,  I3i,’ebr.  754 , *j*  IO 
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J)ec.  768-  2te  Gern.  Frider.  Do  ro  t h e e , des Fhrn Georg  Willi, 
von  B ra  nrieu  s te  in  auf  Wöhlsdorf  bei  Pöseneck  T.,  g.  7 Dec. 

737  » vm.  5 Febr.  780,  wohnte  als  W.  auf  dem  Schlosse'zu 
Eisenberg,  ■{•  im  Iul.  8o7-  h 

Kinder : 1) Hen r i e t te  Eleon. Elisab., g. 755. . VV.  - Gern. 

Otto  Carl  Friedr.  Fst.  v.  S ch ö n b ur  g- \Va  Jenburg, ' vm, 

779 » ***  1800.  2)  Heinrich  XI-VIF,  g.  37  Febr.  756,  war  k. 
preufs.  Regiernngs-Präsid.  (vorher  zu  Kalisch  in  Siidpreus- 
sen)  zulezt  in  Breslau,  resign.  807.  3)  Heinrich  XLI\. , 
g.  xöOct.  759,  besitzt  seit  797  ein  Erbleliengut  zu  Ichtershau- 
sen im  llztli.  Gotha.  4)  Heinrich  LII.,  g.  21  Sept.  763, 
quiltirte  803  als  kurpfalzb.  Gen. Map,  nun  abermals  k.  bayr. 

Gen.  Maj.  u.  Gen.  Adjut.  des  Königs.  ,5)  TI  ein  rieh  LV. , g. 

1 Dec.  768  (wohnt  nun  bei  der  Brüdergemeinde  zu  Ilaver- 
fordwest  in  Wales  in  England).  Gern.  Mar.  lustine  Freyin 
v.  Watte  vin  e,  desp'hrn  loh.  v.  Watteville  u.  Benignens  geb. 
Gräfin  v.  Zinzemlorf  T.,  g.  i8N(1v.  762,  vm.  II  Iul.  797. 

Sohne:  a)  Hein  rieh  LXXIII.,  g.  31  Iul.  798-  b)  Heinrich  Ti 
LXXV  , g.  3 Dec.  X 800,  f 1801,  c)  Heinrich  II.,  g.  31  Merz 
803.  tl)  Heiurich  III.,  g.  u.  im  Aug.  804. 

Grnfseltern:  Heinrich  XXIV.  (Bruder  Heinrichs  XL,  siehe  die 
Linie  zu  Schleitz  u.  jüngerer  Sohn  Heinrichs  I.  zu  Schleitz, 
welcher  von  diesem  seinem  Vater  die  Pflege  Reichenfels  neigst 
Köstritz  erhielt,  u.  also  das  Köstritzer  Haus  fundirte),  g 16 
Iul.  681»  t 24  Jul.  748.  Gern.  Mar.  Eleon.  Acmilie,  des  Gr, 
loh.  Cstian  v.  Prpmnitz  T.,  g.  7 May  688 , vm.  6 May  704, 
f 12  May  776, 

2.)  Das  regierende  Haus  zu  LobenUein. 

Durch  Heinrichs  MI.  reg.  Herrn  in  Lobenstein  altern  Sohn , a)  Hein- 
rich XV.  (p.674,  f739  ) entstand  der  ältere  regier.  Zweig,  wel- 
cher aber  mit  Heinrich  XXXV,  jiing.  L-  FUrsten  Reufs  (dem  1790  die 
ts  f ii  r s 1 1.  W ii  r d e verliehen  wurde)  am  30  Merz  805  ausstarb  • siehe 
hierunter!),  b)  Der  jüngere  Sohn  Heinrich  XXVI.  (g  68t , f 730)  griirr- 
dete  durch  seine  D.cscendenz  den  jiingern  Zweig,  welcher  vor- 
mals von  Sei  bitz  ( das  in  dev  Folge  verkauft  wurde)  den  Namen 
führte,  aber  nach  dem  Ableben  des  Fürsten  Heinrichs  XXX  V.  im  Jahr 
180J  zur  Regierung  inLobenitsin  gelangte.  Residenz : Loben- 
it  ein. 

Tiirst : HeinricU  UV.,  g.  8 Oct.  767 , jiing.  L.  Fst.  Reufs,  Gr.  u. 

Hr.  v.  Plärren,  reg.Hr.  inLobenstein  11.  mitreg.  Hr.  in  Gera,succ. 
tltm  Fst.  Heinrich  XXXV.,  mittelst  Keminciatron  seines  Onkels, 
des  Gr.  Heinrichs  XXI  (aus  Selb  Uz)  in  Niesky,  30  Merz  8^5  ♦ 
wurde  in  den  Fürstenstand  erhoben  9 Apr.  806,  Mitgl.  des 
Rheinbundes  18  Apr.  807.  Gern.  Marie,  des  reg.  Gr.  Cstian 
Friedr.  zu  Stolberg-WernigerodeT.,  g.  3May774,  vm.  2llun. 

803 , 16  Tun.  8x0 

Schivescer : Sophie  Henr.  Elisabeth , g.  7 Merz  u.  Q Iun.  770. 
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* ‘ 

Mhertr.  Heinrich  XXV,,  g.  14 Merz  724,  wohnte  seit  dem  Ver- 
kauf von  Selbitz-  zu  Herrenhut,  •}■  30  Merz  801.  Gern.  Mar. 
Elisabeth,  des  Gr.  Heinr.  XXIX.  Reufs  zu  Ebersdorf  T,,  g.  9 
Iul.  740,  vm.  20  Iun.  765,  •}*  4 Apr.  784. 

V atersgeschwister : 1)  Heinrich  XI.,  g 31  Dec.  715,  •J‘22  Aug. 
745.  2)  Heinrich  XV.,  g.  19  Oct.  717,  ^5  May  738.  3)  Henriette 
In  Liane»  g.  2l  Febr,  719 , f 21  Dec.  778.  4)  Heinrich  XIX.,  g.  16 
Oct.  720,  f 30  Nov.  783.  5)  Heinrich  XXI.,  g.  12  Oct.  721, 
wohnte  zu  Niesky,  *J"  14 Nov.  807  (ihm  gebührte  nach  Ableben 
Heinrichs  XXXV  die  Nachfolge  in  derRegierung  zu  Lobenstein, 
worauf  er  aber  zu  Gunsten  seines  Neffen,  des  jetz.  Fürsten, 
resignirte).  6)  Cstiane  Marie  Eleonore,  g.  17  Oct.  722,  -}-250ct. 
764.  Gern.  Cstian  Heinrich  v.  Reitzenstein , mkgfl.  bayreuth. 
Oberhofmarsch,  u.  des  roth.  Adl.  O.  R.,  vm.  2X  Febr.  757,  -f\ , , . 
7)  Heinrich XXVII.,  g.  19  Nov.  725,  \ 11  Ian.  748.  8)  Hein- 
rich XXIX.,  g.  2 Dec.  726»  *{•  17  Merz  791.  9)  Wilh.  llebecka 
Dorothee,  g.  l2Merz  728,  9 Iun.  797.  io)  Sophie  Eleonore, 

g.  5 Apr.  729,  12  Iul,  758.  fl)  Frider.  Elisabeth,  g.  26 Apr. 

73°,  f 14  Merz  789. 

Grojseltern:  Heinrich  XXVI. , g.  26 Dec.  681 » Hr  zu  Selbitz , 

21  Iun.  730.  Gern.  Juliane  Rebecka,  des  Gr.  Gottli.  Quintin  v. 
Tettenbach  zu  Selbitz  T.,  g.  30  Aug.  692,  vm.  31  Merz  715, 
f‘lo  Sept.  739.  ^ 

Grofsvatersgesclnoister , 13  an  der  Zahl,  unter  welchen  Hein- 
rich XV,  als  ältester*  durch  seine  Descendenz  den  1809  abge- 
storbenen altern  Ast  gründete,  sind  sämtl.  schon  lange  todt  und 
können  in  den  vorigen  Ausgaben  dieses  Buchs  nachgesehen 
werden. 

* . * 

* 

Von  dem  1805  erloschenen,  von  eben  erwähntem  Heinrich  XV. 

entsprossenen,  altern  Aste  war 
Lezter  Fürst:  Heinrich  XXXV.  jiing.  L.  Reufs  etc.  JM3,  pWA, 
B ■ M Nov.  738,  succ.  seinem  Vater  (Heinrich  II.)  in  der  Lds- 
Regier.  zu  Lobenstein  6 May  782,  wurde  am  9 Oct.  790  von 
Kais.  Leopold  II.  an  dessen  Krönungstage  in  den  llsfürsleu- 
stand  erhoben,  ward  nach  dem  Tode  Heinrichs  XXX»  Gr, 
Reufs  zu  Gera  des  ganzen  Stammes  Aeltester  11.  mitreg.  Hr  in 
Gera  26  Apr.  So2,  *r  nnvm.  zu  Paris  30  Merz  805* 

Schwester , Eltern , Eatersgetchw.  Und  übr.  Verwandte,  siehe 
in  der  vorigen  Ausgabe,  S.  192. 

3)  Das  regierende  Haus  zu  Ebersdorf, 

welches  mit  dem  hieroben  dargestellten  Hause- Lobenstein  an  Hein- 
rich posthnmo  einen  gemeinschaitl  Stammvater  hat,  da  jenes  von  sei- 
nem allein  Sohne  Heinrich  UI , dieses  von  seinem  jungem  Sohne 
Heinrich  X.  entsprofs.  — P.esidenz  : Ebersdorf. 

Ehrst:  Heinrich  LI.,  jüngerer  Linie  Reufs , Fst.,  Gr. u.  Hr.  v. 
Plauen,  reg.  Hr  zu  E bersdorf,  auch  mitreg. Ilriu Gera;  bSH. 
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t 

g.  i6May  761,  succ.  seinem  Vater  am  i3May779,  trat  die  Regier, 
an  16  May  78a,  erhielt  die  Fürstenwürde  9 Apr.  806.  Gern. 
Louise  Henriette»  de9  Gr.  Gotth,  Adolph  v.  Hoym  auf  Rroy- 
fsig  Erb-T.,  Frau  der  Herrsch.  Droylsig,  Quesnitz,  Grofs- 
Helmsdorf , Schkölen,  Guteborn,  Ruhland,  Schwarzbach, 
Grünewalde,  Reinsdorf,  Seile,  Arnsdorf,  Bielen,  Thallwitz, 
Strella,  Ochsen9aal,  Gleina,  Nebra,  Birkicht  etc. , g.  30  Merz 
77a,  vin.  16  Aug.  791. 

Kinder : l)  C ar o 1 ine  Aug. Louise,  g. 27 Sept. 79a.  2)Hein- 
rich  LXXII.,  g.  27  Merz  797,  Erbprinz.  3)  Sophie  Adelaide 
Henriette,  g.  28  May  800. 

Geschwister:  1)  Heinrich  XL VI.,  g.  14  May  755,  f 18  Apr.  757. 
2)  Auguste  Carol.  Sophie,  g.  757.  Gern.  Franz  reg.  Hz.  zu 
Sachsen-Coburg-Saalfeld,  vm,  777.  3)  Louise  Cstine,  g. 
759.  Gern.  Heinr.  XLIIf.  Fürst  Reu  fs  zu  Köstritz,  vm.  781  * 
4)  Ernest.Ferdin.»  g.  28  Apr.7Ö2,i*  19Merz  763.  5)  Heinr.LIII., 
g.  24  May  765 , f 28  lun.  770.  6)  Sophie  Henr. , g.  767,  f 801. 
Gern.  Emich  Carl  Erbpr.  zu  Leiningen,  vm. 4 Iul.  787. 

Eltern : Heinrich  XXIV.,  g.  22  Ian.  724,  13  May  779.  Gern. 

Caroline  Ernestine,  des  Gr.  Georg  Aug.  zu  Erbach-Schönberg 
T.,  g.  2oAug.727,  vm.28Iun.754,  i"22Apr.  796  zuEbersdorf. 
Vatersgesehwister : a)  Benigne  Renata,  g.  12  Sept.  722,  ^ 20 

Iul.  747.  b)  Heinrich  XXVI.,  g.  24  Ian.  725,  Präsid.  der  latein. 
Gesellsch.  in  Jena,  -f"  28  Apr.  796  zuEbersdorf;  c)  Heinr.  XXVIII, 
g.  30  Aug.  726,  Hr  auf  Kauppa,  Kleinwelka  etc,,  •{•zu 
Herrnhut  IO  May  797.  Gern.  Agnes  Sophie,  des  Gr.  Erdmann 
v.I’romnitz  zu  SorauT.,  g.  14  May  720,  vm.  4 Nov.  747,  2 

Aug.  791.  d)  Sophie  Auguste,  g.  8 May  728.  Gern.  Ludw.  Carl 
Fhr.  v.  Schrautenbach  zu  Lindheim,  vm.  16  Aug.  748,  f 6 Aug. 
753.  e)  Charl. Louise,  g.  23  Sept,  729,  •}*  2 Merz  792.  f)  Hein- 
rich XXXI.,  g.  II  Nov.  731,  •{•  14  lun.  763.  g) Heinrich XXXII., 
g.  l6Merz733,  I Octi  756.  h)  Heinrich  XXXIII.,  g.  22  lun.' 
734)  f 22  A ug.  791.  i)  Heinrich  XXXIV.,  g.  12  Iul.  737,  Gen. 
Maj.  beym  fränk.  Kreise,  •{•2  Apr.  8c6  zu  Würzburg,  k)  Chri- 
stiane Eleonore,  g.  9May739,  •{*  i lun.  76t.  1)  Mar.  Elisabeth, 
g.  9 lul.  740,  -f  4 Apr.  784.  Gern.  Heinrich  XXV.  Gr.  Reufs  zu 
Selbitz,  3oMerz8or.  m)  Iohanne Dorothee,  g.  14  Iul.  743, 
*!■  18  May  8oi  als  W.  zu  Wanscha  bey  Görlitz.  Gern.  Cbr. 
'Friedr.Lcvin  Fhr  v.  Trotte  gen.  Treyden  , k.  poln.  Kainmerhr, 
vm.  2t  May  770,  f 25  Merz  772. 

Grofseltern : Heinrich  XXIX.  zu  .Ebersdorf  fein  Sohn  Hein- 
richs X.),  g.  1 1 lul.  699,  ’J*  22  May  747-  Gern.  Sophie  Theod., 
des  Gr.  Wolfgang  Dielr.  zu  Castell -Remlingen  T.»  g.  12  May 
703,  vm.  7 Sept.  721,  +8  Ian.  777. 

Grofsvatersgeschicisters  7 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  ver- 
storben; siche  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 
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Aus  der  1802  in  männl.  Erben  erloschenen 
Linie  zu  Gera, 

deren  Besitzungen  «n  die  vorstehenden  Hauser'  Schleitz  , Lobenstein 
n. Ebersdorf  gefallen  sind,  so  zwar,  dafs  das  ftirstl  Haus  Schleitz  die 
H'älfte,  die  fiirstl.  Häuser  Lobenstein  11,  Ebersdorf  jedes  ein  Viertel 
, der  Eink.  beziehe^  (weil  die  Lande  noch  nicht  gctlaeilt  sind),  war 

Lezter  Graf:  Heinrich  XXX.,  g.  24  A|>r.  727,  k.  k.  Kummer., 
succ.  13  Merz  748,  feyerte  «ein  50jähr.  Begier.  Jubiläum  13 
Merz  798,  wurde  nach  dem  Tode  Heinr.  XI.  Fstn  znGreitzrles 
ganzen  Stammes  Aeltestef(gco),  26  Apr.  802.  Noch  lebt  des- 
sen Gern.  Louise  Christiane,  des  Pfuizgr.  loh.  v.  Birkenfeld 
in  Gelnhausen  T.,  (Schwester  des  Hz  Wilhelm  v,  Bayern), 
g.  17  Aug.  748.  vib.  zu  Hungen  28  Qct.  773,  resid,  als  W. 
zu  Gera. 

SACHSEN. 

.Von  dem  königl.  SSclis  Hanse  ist  schon  oben  in  der  ersten  Abthei- 
lung dieses  jnHapitels  gehandelt,  und  daselbst  auch  weitläuftig  ange- 
zeigt,  -dafs  dasselbe  ans  den  jiingsten  Sprossen  der  Albertinisuhep 
Li  n i e bestehe  , welche  1547 , nachdem  der  Kurfürst  Johann  Frie- 
drich, aus  derErnostinisclien  Linie  von  Kaiser  Kar)  V.’  gefan- 
gen genommen  war,  die  Kurwürde  erhielt.  Hier  ist  nun  noch  nach- 
zutragens  / 

Die  Ernestinische  oder  herzogliche  Linie, 

. welcher,  nach  dem  Verlust  der  Kurwürde,  zufolge  der  Wittenberger 
Capitulation  von  JJ47  u.  des  Vertrags  zu  Naumburg  von  1554,  meh- 
rere Aeruter,  Schlösser  u.  Städte  gtöfstentheiis  im  siidl.  Thüringen 
als  Erbtheil  überlassen  wurden. 

Von  des  gedachten  Kurfürsten  Johann  Friedrichs  3 Sölrtien  setzte 
Johann  Wilhelm,  d er  mittlere  Solin,  diese  Linie  dauerhaft  fort. 
Er  eröffnet«  seinem  Hause  durch  die,  in  Gemein«!  haft  seiner  Binder, 
mit  dem  gräfl.  Hennebergischeu  Hause  eingegaugenc  Erbverbriiderung 
(IJJ4)  die  Erbfolge  in  deren  Lande  (1583)-  Friedrich  Wilhelm  I.  u. 
Johann  waren' seine  Söhne.  Nach  des  erstem  frühzeitigem  Tode 
theihe  Johann  mit  dessen  hinterlasscnen  Söhnen  die  Lande.  Jener 
erhielt  W ei  m a r , diese,  bekamen  A 1 1 e 11  b u rg.  Die  Altenburgische 
Linie  erlosch  167z  mit  dem  Herzoge  Friedrich  W ilhel  m III.,  und 
ihre  Lande,  welche,  nach  richtigen  Begriffen  der  LinealErbfolge,  an 
dio  beiden  Ernestinischen  Haupthnien,  die  weimat  ische  u gotliaische, 
zu  gleichen  T hei  len  hätten  gelangen  sollen,  fielen  grölstcntlieils 
der  Linie  zu  Gotha,  nur  ein  geringer  Theil  dem  Weimarisclien  Ge- 
samthause zu. 

Unter  den  sieben  Söhnen  des  Herzogs  Johann,  nächsten  Stamm- 
vaters des  gesammten  noch  blühenden  lierzogl.  Hauses  Sachsen,  Ei  11c st. 
Linie,  errichteten  nur  a)  Wilhelm  die  weint  arische,  und  b) 
Ernst  der  Frdmme  die  gotliaische  Linie,  welche  beide  noch 
blühen,  sich  aber  ebenfalls  in  mehrere  Aeste  ausgebreitet  haben. 

* a)  Der  waimarische  Stamm, 
welcher  ein  Stück  von  der  altenburgischen  Erbschaft  erhielt,  halt» 
sich  wieder  in  die  3 Aeste  zu  Weimar,  zu  Eisenach  u.  zu  Jena 
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ausgebreiret.  — Der  Jenaische  erlosch  aber  schon  1690  mit  IIz  Jo- 
hann Wilhelm,  und  der  Eisenachische  mit  Hz.  Wilhelm  Heinrich 
1741.  so  dafs  Ernst  August  von  der  weimarischen  Branche  die  sämt- 
lichen Lande  dieses  Stammes  wieder  vereinigte. 

b)  Der  gothaische  Stamm, 
dessen  Stifter,  Ernst  der  Fromme,  das  meiste  von  dem  altenburgi- 
schen Antheile  erbte.  Dieser  vei ordnete  zwar,  dafs  seine  7 Söhne  in 
einer  beständigen  Gemeinschaft  bleiben  sollten  , allein  nach  seinem 
Tode  theilten  sie  sich  in  die  väterlichen  Lande  in  den  Jahren  1679- 
168I»  auf  folgende  Weise: 

Friedrich  I.  (der  älteste)  bekam  das  Fstth.  Gotha  n,  dengrüfs- 
ten  Tlteil  des  Fstths  A 1 1 enb  urg,  erkaufte  auch  1677  dazu  noch  die 
gräfl.  Waldeckische  Ursch.  Tcfiiiia  ; seine  Descendenz  blühet  noch. 

Albert  (derzie)  bekam  die  Hälfte  des  Fiiistenthuins  oder  der  Fliege 
Coburg,  narh  dessen  Absterben  1699  ein  Successionssireit  ent- 
stand, der  sich  1735  u.  174z  damit  endigte,  dafs  das  Haus  Ssal- 
i'eld  zum  Besitz  des  gröfsten  Theiles  des  Fiirsteaih.. Coburg  (im 
eugern  Sinne  genommen)  und  der  Hauptstadt  gelangte. 

Bernhard  (dei'3te),  der  seine  F.rbportton  in  der  gefiirst.  Gfsrh, 
JJeiineberg  erhielt , stiftete  die  M e i n i n gj  s c h e Linie;  seine 
Descendeuz  blühet  noch.  Sie  erhieltebenfalls  einen  grofsen  Tlteil 
des  Fürstenthnms  Coburg,  weshalb  sie  auch  den  Namen  Coburg- 
Meiningen  führt 

Heinrich  (der4te)  bekam  aufser  einigen  andern  Aemtern  auch  die 
Heimebergische  Herrschaft  Bö  mini  d.  Dieser  Ast  ist  mit  sei- 
nem Stifter  am  13  May  1710  erloschen.  14 

Christian  (der  fte)  erhielt  einige  AJtenbnrg.  Aemter,  worunter  Ei- 
sanberg  (im  Mittelalter  der  Hauptort  einer  eignen  Grafschaft), 
war.  Dieses  Hans  starb  ebenfalls  17C7  mit  seinem  Stifter  wieder  ins. 

E r n s t (der  6te Sohn)  bekam  die  andere  Hälfte  des  Fstths  oder  def. 
PUege  Coburg,  das  nachher  sogenannte  Fiirstenth.  ii  i 1 d b ura- 
hauseit;  erhielt  auch  einige  Aemter  aus  der  Cobu.rg-Kömhildi- 
, .lohen  Hinterlassenschaft.  Sein  Haus  blühet  noch. 

Johann  Ernst  (der  jtingsteSohn),  dem  zu  seinem  Stamnithcil  der 
siidl.  Theil  des  Fstth.  Altenburg,  oder  die  nach  h innige  S a a 1 f e 1 d i- 
s clt  e Landes-Portion  angewiesen  wurde,  stiftete  die  Saalfcldi- 
s c h e Branche,  welche  ebenfalls  noch  blühet,  ti  wegep  der  über- 
kommenen Coburgischen  Lande  ünJ  der  zu  Coburg  fixij'ten  R'e- 
, sidenz  die  Benennung  C o b u r g- S aal  f e 1 d angenommen  hat. 

In  allen  einzelnen  Häusern  der  Ernesrinischen  Hauptlinie  ist  das 
Beritt  der  Erstgeburt  eingefiihrt.  ( Auch  im  Hanse  Meiningen , wo 
sonst,  wenn  mehrere  Prinzen  vorhanden  waren,  die  gemein schafti. 
Feegicrung  unter  ihnen  statt  fand , wurde  am  9 Deci  goo  von  dem  ver- 
storb.  Ilz.  Georg  dieses  liecht  eingefiihrt,  u.  die  desfalsige  Primogeni- 
tur-Constitution am  17  Aug. 8. 2 vom  Kaiser  conlirmirt.  — Die  Vo  1 1- 
jä  h r igk  e i t tritt  in  allen  Linien  des  Gesa  nt  tlta  ttses  Sachsen,  Ern  es  t in. 
Linie,  ordentlich  und  nach  Sachsen  Rechte,  mit  dem  am  Jahre  ein, 
und  nur  besondere  kaiserl.  Begünstigungen,  wie  dies  bey  Weimar  n. 
Gotha  der  Fall  ist,  körnen  eine  Ausnahme  von  dieser  Regel  begrün- 
den. — Ausserdem  geniefst  noch  der  älteste  an  Jahren  von  allen  Her- 
zogen dsr  eruestin  llauptlinie,  - er  sey  regierend,  oder  apanagirt,  — 
die  Domaiiialeitikiinfto  des  Amtes  Oldisleben,  welches  eben  daher 
Seninratamt  lieifsr , übrigens  aber  in  Ansehung  der  Steuern  zu  Sach- 
sen-Weimar geschlagen  ist.  Sonst  war  mit  dem  Scniorat  ein  Directo- 
rium  in  gemeinschaftl.  Angelegenheiten  verbunden,  dieses  ist  aber 
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1706  ganz  aufgehoben  worden.  Durch  den  am  1$  Dec.  1806  zu  Poaen 
geschlossenen  Fiiedenslractat  mit  Frankreich  traten  auchiämil.  herzogl. 
»äclis.  Häuser  dem  RheinischenBundc  bey  u.  e>  langten  dadurch 
den  vollen  Gentifs  aller  Souverainuätsrscbte  in  dem  Umfange  u.  Ein- 
schlüsse ihrer  respectiven  Lande.  Uebrigens  Stand  denselben  schon 
vorher,  gleich  dem  Hur-  oder  nun  königl.  Hause  ein  unbeschränktes 
Privilegium  de  non  appellando  über  alle  ihre  Lande  zu , für  dessen 
Han  tlhab  ung  das  geracinscbaftl.  Hofgericht  zu  Jena  errichtet  worden 
ist.  — Der  bekannte  Ernoswnisch-Sachs.  Haustitel  bat  seit  1803  u.  1807 
dahin  eine  Abänderung  erlitten , dafs  alle  auf  angesprochene  Länder 
sieb  beziehenden  Titelt  als:  Hz.  v.  Jülich,  dann  Cleve,  Berg,  Engem, 
Westplialen  etc.  nun  weegelassen  werden,  dagegen  die  durch  den  J’ei-  s 
tritt  zum  Rheinbunde  erlangte  fSouveraiuität  bemerkt  wird.  Der  Ti- 
tel lautet  dabei  jetzt  vollständig  so:  Hz. zu  Sachsen,  Ldgr.  inTjiiirin- 

§en,  Markgr.  zu  Meissen,  sotiverainer  l utst  von  . . . (z.B.  Coburg- 
salfeld),  gefilrst.  Gr.  zullenneberg  etc. 

i)  Sachsen -Weimar  und  Eisenach. 

Diese  Branche  hatte  yorliim  2 Stimmen  im  Reiclisfürstenrathe  , eine 
wegen  Weimar,  die  andere  wegen  Eisenach ; führte  auch  abwechselnd 
mit  Kursachsen  u.  Hildb.urghausen  binnen  eines  izjährigeu  Turnus 
a zweimal  die  Henne  her  gische,  u.  nach  dem  Deputätionsschlufs 

vom  25  Febr.  803  mit  Kursachsen  und  Gotha  abwechselnd  die  Thi»- 
ringi  s che  Stimme.  Sachsen  - Weimar  iibt  eine  recefsmäfsige  Lan- 
des- u.  Lehens -Herrlichkeit  über  die  Schwarzburg.  Hrsch.  Arnstadt 
aus  ; auch  spricht  dieses  Haus  die  Landeshoheit  über  die  Nieder  - 
Gleichischen  Herrschaften  B la  n k e 11  h a y 11  u.  N i e d er-K  ra  11  i c Il- 
feld an.  — Evangel.  Lulh. Religion.  Residenz:  Weimar  (Schlofs 
Wilhelmsburg)  u,  Sommeiaufenthalt:  Marienthal,  bey  Eiscnaclu 

Herzog:  Carl  August,  g.3Sept.  757,  l SAndr.,  AN.  u.StAnn., 
prSA,  des  swWF  Ordensherr,  Ehremmfgl.der  Acad. der  Künste 
u.  Wiss.  zu  Berlin  ; succed.  seinem  Vater  in  den  Ftirstenthümern 
Weimar  u.  Eisenach,  so  wie  in  der  Jenaischen  Landes-P»rtion 
am  28  May  758  (unter  d.er  Vormundschaft  seiner  Mutter) ; über- 
nahm nach  der  vom  Kaiser  erlangten  Volljährigkeit  die  Regie- 
rung selbst  3Sept.775;  souv.  Mitglied  des  Rheinbundes  (kraft 
des  oben  erwähnten  Tractats)  seit  23  Dec.  R06.  Gern.  Louise, 
des  Ldgr. Ludwig IX.  zu  Hessen  - Darm Stadt  T.,  g. 30 Ian. 
757,  vm.  zuCarlsrtiheß  Oct.  775,  lSCDr. 

Kinder : 1)  Louise  Aug.  Amalie,  g.  3 Febr.  779,  -f* 24 Merz  784, 

2)  Tochter,  g.  ti.  10  Sept.  78t.  3)  Carl  Friedrich,  Erb- 
p r i n z,  g.  2 F’ebr.783,  r SAndr,  u.  AN,  JM2,  rti^s,  kais.Gen.Ltn. 
u.  Chef  des  Kiewsdien  Grenad.llgts.  Gern.  Ma^ie  Paulowna, 
Grofsfürstin  v.  Rufsland,  des  rtiss.  Kais.  P^qls  I.  T.,  g.  15 
Febr.  786,  vm.  3 Aug.804,  rSCDi  u.  JMDl  ; wovon 
Kinder : a)  Paul  Alex.  Constant.  Carl  Fr.  Aug.yg  25Sept.8o5, 
Cpl.  bey  der  russ.  kais.  Semenowsky-Garde,  lj  10  Apr.  806. 
h)  Louise  Marie  Alexandrine,  g.  3Febrr8ö8. 

4)  Carol. Louise, g. 786.  Gern. Fr.  Ludw.  Erbpr.  v. Meck- len- 
b u r g- Schwerin,  vm.810.  5)  Carl  Bern  ha  rd,  g.  3oMay792, 
rSAndr.,  fGA,  sSH,  k.  sächs,  Major  bey  der  Leibgrenad. Garde, 
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Bruder : Friedr.  Ferd.  Constantin,  posth.,  g.gSept.  758,  kur- 
sächs.Gen.Maj.u.  Chef  eines  Cav.Rgts,  pSStan.,  6Sept«793zu 
Wiebelskirchen  im  Nassau-Saarbrückisthen. 

Eltern : Ernst  August  Constantin , g.  2 Iun.  737 , prRA,  pWA, 
succ.  19  Ian,  748  unter  der  Vormundschaft  seiner  Vettern  zu 
Gotha  U.  Coburg-Saalfeld,  übernahm  nach  erhaltener  Volljäh- 
rigkeitsbewilligung die  Regierung  I Ian.  756,  •{*  28  May  758. 
Gern.  Anne  Amalie,  Hi.  Carl  v. Brauoschweig-Wolfenbiittel 
T„  g.  24  Oct.  739,  vm.  16  Merz  756,  rSCD.  (alsW.  gewes.  Vor- 
münderin u. Landesregentin  von  758  bia  775),  i*  IO  Apr.  807. 

V abersgeschivister : 1)  Willi,  Ernst,  g.  4 Iul.  717,  f 8 Iul.  719, 
Zwill.  mit  2)  Wilh.  Auguste,  8 Dec.  752.  3)  Iohann  Wilh., 
g. iolan.  719,  f 6Dec.732.  4) Charl.Agn. Leopoldine,  g. 5Dec. 
720,  f 15  Oct.  724.  5)  Ioh.Eleon.  Henriette,  g.  2 Dec.  721,  *j*  16 
Iun.  722.  6)  Ernest.  Albertine,  g.  722,  f 769.  Gern.  Phil.  Ernst 
Gr.zur  Lippe-Schaumburg-Alverdissen,^787. 7)Bernh.Cstiane 
Sophie,  g.  5 May  724,  5 Iun,  757.  Gern.  loh.  Friedr.  Fst.  zu 

Schwarzburg- Rudolstadt,  vm.  29  Nov.  744,  IO  Iul.  767.  8) 
Eman.  Friedr.  Wilh.  Bernhard , g.  19  Dec.  725,  II  Ian.  729. 
9)  Carl  Aug.  Eugen,  g.  1 Oct.  735,  f 13  Sept.  736.  10)  Ernest. 
Auguste  Sophie,  g.  740,  786.  Gern.  Ernst  Friedr.  Carl  Hz.  zu 

Sachsen-Hildburghausen,  vm.  758,  “i-  780.  Il)  Ernst  Adolph 
Felix,  g.  3°Ian.  742»  f 23  Ian.  743. 

Großeltern:  Ernst  August,  g.  19  Apr.  688»  östr.  kais.  Gen.  der 
Cav.,  Obr.  eines  Ciir.u.  Inf.  Rgts,  pWA,  auch  Ordensmeister  des 
von  ihm  2 Aug.  732  gestifteten  O.  vom  weissen  Falken  oder  de 
la  Vigilance ; führte  das  Erstgeburtsrecht  in  seinem  Hause  ein, 
welches  vom  Kaiser  am  29  Aug.  724  bestätigt  wurde,  und  re- 
gierte in  Gemeinschaft  mit  seinem  Oheim  Wilh.  Ernst  v.  70  < 
bis  zu  dessen  Tode  (16  Aug.  728),  erhielt  auch  741,  nach  Hz. 
Wilh.  Heinrichs  zu  Sachsen-Eisenach  Tode,  die  Erbfolge  in, 
Eisenach  u.  J en a,  *{•  19  Ian, 748  zuEisenach.  iteGem.Eleon. 
Wilhelmine,  desFst.Eman.  Lebrecht  zu  Anhalt-Cöthen  T.  u.  Hz. 
Friedr.  Erdmanns  zu  Sachsen-Merseburg  Wittwe,  g.öMay  696, 
vm.  24  Ian. 716,  :}'3oAug.726.  2te  Gern.  Sophie  Charl. Albertine, 
desMkgr.GeorgFriedr.Carls zuBrandenburg-BayreuthT.,  g.27 
' Iul.  713,  vm.  zu  Bayreuth  7 Apr.  734,  f 2 Merz  747zulllmenau. 

GroJ  svatersgeschwister,  8 an  der  Zahl,  sind  sämtl,  schon  längst^. 
Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  dieses  Buchs  von  1803, 

3)  Sachsen-Gotha  und  Altenburg, 

«der  die  von  Friedrich  I.  ältestem  Sohne  Emsts  des  From- 

men fortgepflanzte  Hauptbranche  des  Gothaisclien  Hauses.  Zufolg« 
des  obenerwähnten  am  15  Dec.  1806  zu  Posen  geschlossenen  Tractats 
gehört  sie  nun  zu  den  Gliedern  des  Rheinischen  Bundes  und  besitzt 
ewey  vormals  im  Reichsfiirstonrath  stimm  fähige  Ftirstenthiimer , G o- 
tha  u.  Altenburg,  Unter  der  Landeshoheit  des  erstem  sind  die- 
jenigen T heilt  der  eliemal.  Grätsch.  Gleichen  begriffen,  welch«  theil* 
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die  Füriten  v.  Scliwarzburg  (Untergleichen),  theils  die  Fürsten  von 
Hohenlohe-NSueiistein  (Obergleiche»)  als  Vasallen  des  Hauses  Sachsen 
besitzen.  Die  Volljährigkeit  und  RegierungsiUhigkeit  der  Erbfolger 
ist  seit  1697  auf  den  Anfang  des  Ign  Jahres  festgesezt.  — Eving. 
' Luther.  Religion.  Residenz:  Schlots  Friedenstein  bey  G o t h a. 

Herzog:  August  (eigen tk  Emil  Leopold  August)»  g-  23N0V.  772, 
^rSAndr , ANu.  StAnn.,  dE,  auch  JM3,  ausw. Ehrenmitglied  tler 
luineralog.  Societat  zu  Jena,  der  Gesellsch.  der  Altert  h.  zu  Cassel 
u.  der  Academie  der  Arcadier  zu  Rom  ; succ.  s.  Vater  in  der  Re- 
gierung ilerFürstenth.  Gotha  u.  Altenburg  am  20  Apr.  804.  Ite 
Gern.  Louise (Cliarl  ),  Hz.  Frietlr. Franz  v. Mecklenburg  Schwe- 
xin  T.,  g.  i9^ov.779,  vm  21  Oct.  797,  rSCD,  ^4  lat:. 801.  2te 
Gern.  Caroline  Amalie,  des  Kurfst.  Wilhelm  v.  Hessen  T., 
g.  11  Iul.  771,  (wurde  in  der  ev.  luther.  IVelig.  confirmirt  787)» 
verl.24  Ian.  u.  vm.  24  Apr  802. 

Tochter  1 rEhe:  Dor.Lou  ise  PauI.Frid.Charl.Aug.,g.2lDec.8oo. 
Geschwister:  a)  Ernst,  g.  27  Febr.  770,  *{•  als  Erbpr.  3 Dec.  779- 
b)  Friedrich,  g.  28  Nov.  774,  Erbhr  auf  Po  el  t z ig  (im  Al- 
tenburg.)  u.  Effelder  (im  sachsen-meining.  Amte  Schalkau, 
mit  welchem  leztern  derselbe  von  Ktft-pfalzbayern  zu  Bamberg 
17  Iul.  805  als  Mannlehen  beliehen  wurde),  sachsen-gothaischcr 
(auch  vormals  holländ.)  Gen.Maj.  von  der  Inf.,  JM3,  (wohnte 
793  als  Oberster  des  in  holländ.  Solde  stehenden  sachsen-goth. 
Rgts,  demFeldzugegegenFrankreich  in  den  Niederlanden  bey). 
<1  Ludwig,  g.  21  u.  f 26  Oct.  777. 

Eitern:  Ernst  II.  (Ludwig),  g.30  Ian.  745,  gHB,  succed.  seinem 
Vater  am  ioMerz772,  erhielt  die  bölim.  Belehnung  wegen  der 
Ursch.  Saalfeld  zu  Prag  15  Sept.1  783,  u.  die  Reichsfhronbelth- 
xiuttg  zu  Wien  2oOct.792,-i*20  Ajtr.8o4.  Gern.  Mar.  C har  I 'Ute 
Amalie,  Hz.  Ant.  Ulr.  zu  S a chse  11  - Me  in  i ngen  älteste  T.  2r 
Ehe,  g.  II  Sept.  751,  vm.  21  Merz  769,  ist  W.,  wohnt  seil  3 Dec. 
805  mit  einem  Witthum  von  10,000  Rthlrn.  auf  dem  Schlosse 
Eisenberg  im  Altenburg. 

Vaters  Geschwister : 1)  Friedrich,  g.  26  Ian.  735,  •{•  als  Erbpr,  9 
Iun.756.  2)  Ludwig,  g.  25  u.*f  26  Oct.  735.  3)  Frider  Lpuisc, 
g.  30  Ian.  741,  -f5  Febr.  776.  4)  Sophie,  g.  9 u.  •{•30  Merz  746. 
5)Äugust,g  l4Äug.747,  Job  O.I\.(expect.  seit  764  auf  die  Glim- 
menden Werben  u.  Wietersheim),  sachsen-goth. Gen. Ltn.,  hGL, 
•f  zu  Gotb#  28  Sept.  806. 

Grofseltern:  Friedrich  III.,  g.  14  Apr.  699,  gHB,  pWA,succ  sei- 
nem Vater,  Hz,  Friedrich  II.,  am  23  Merz  732,  ward  Senior  der 
Herzoge  zu  Sachsen  (Ernest.  Linie)  763,  10  Merz  772.  Gern. 

Louise  Dorothee,  Hz.  Ernst  Ludwigs  zu  Sachsen-Meiningen  T., 
g.  IO  Aug.  710,  vm.  17  Sept.  729,  f 22  Oct,  767. 

Grojsvaters  Geschwister:  a)  Sophie,  g.  3c  May  697,  23  Nov.703. 
b)  ein  Pr.toittgeb.22  Apr. 700.  c)  Wilhelm,  g 12  Merz  701,  pWA, 
Ra-Gen.FM.,  quitt.,  k.k.Gen.FZM.u.Obn  eines  Inf, Rgts,  f 31 
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May  77*  zuTonna.  Gern.  Anne,  Hz.  Cstiari  August  zu  Holstein* 
Gottorp  u.  Bisch,  zu  Lübeck  T. , g.  3pebr.  709,  vm.  zu  Hamburg 
6 lau.  752,  2 Febr.  758-  tl)  Carl  Friedrich,  g.  2oSept.  702,  -j-2I 

Nov.  703.  e)  Job.  August,  g.  I7Febr.  704,  k.  k.Gen.FM.  u.  Obr. 
eines  l)i  ag.Bgts,  p WA,  residirte  zu  I)  o d a,  *}*  8 May  767.  Gern. 
Louise,  mitreg.  Gräfin  v.  Limpurg-Gaildort,  des  Gr.  Heinr.  I. 
Keufs  zu  Schleitz  T.  u.  seihes  jünger»  BrudersPr.  Cstian  Willi, 
W.,  g.  3lul  726,  vn1.6Ian.752,  f 28 May  773. 

Kinder  : 1)  Auguste(Lcmise  F ritlerike),  g.  752»  "i"  als  W.  28  May 
805.  Gern.  Friedr.CarlFst.v.  Sch  war  z b urg- Rudolstadt,  vm. 
28M0V.780,  f I3Apr-793.  2)Louise,g.75Ö,f ’8°8.  Gem.Friedr. 
Franz  reg.  Hz.  v.  M eck  1 en  b u rg-Schwerin,  vm.  1 Iun.775. 
fjGstian,  g.27Febr,u.-f  5 Merz  705.  g)Cstiah  Wilhelm, g. 28 May 
706,  k.  poln.  u.  kursächs.  Gen.Ltn.  der  Cav.,  pWA,  •}*  19  Iul.748 
zu  Roda,  Gern.  Louise,  des  Gr.  Heinr.  I.  Renfs  zu  Schleitz  T., 
g.726,  vm.  28May743»  (ihr 2r Gern,  war  Pr.  loh.  August,  Bruder 
ihres  ersten  Gern.),  sie*}*  773-  h)  Ludwig  Ernst,  g.  28  Dec.  707, 
kurcöln.  u.  bäschöfl.  münster.  Gen.Ltn.,  Ubr.  eines  Inf.Rgts, 
pWA,  swWF,  ■f  12  Aug. 763  zuGotha.  i)  Immanuel,  g.  5 Apr. 
709,  •}•  loOct.  710.  k)  Moriz,  g.  liMay7lX,  fstl.  hessen-cassei. 
Gen.Ltn.  der  Inf.  u.  Obr.  eines  Drag.Rgts,  JM,  hGLu.  VM,  •{•  3 
Scpt.  777  zuAltenburg.  1)  Sophie,  g:24  Aug.  u. -j*  X2Nov  712. 
mjCarl,  g X7Apr.  7 1 4, *{*  10I11I.  715.  n)Friderike, g.  17 Iul.715, 
f als  W.  12  Meiz775  zuLangensalza.  Gern.  J0I1.  Adolph  lezter 
Hz.  v.  Sachsen-Weissenfels,  vm.  27  Nov.  734,  i*  16  May  746. 
0)  ein  todter  Pr.,  g.  30  Nov.  716.  p)  Magdai.  Sibylle,  g.  15  Aug. 
u.  f9Nov.  7x8  q)Auguste,  g.3oNov.7l9,-i-8Febr.  772.  Gern. 
Friedr.Ludw.  Prinz  v.  Wallis,  u.Kurpr.v.Braunschw.Lüneburg, 
vm.  8 May  736,  31  Merz  751.  r)  Joh.  Adolph,  g x8  May  721, 

kursächs.  Gen.  der  Inf.755,  u.  Inh.  eines  Inf.Ilgts  seit  744,  pWA, 
Erbhrauf  Friedrichstanneck,  Haardorf  u.  Helmsdorf,  war  Sen. 
des  Hauses  Sachsen  (Ernest.  Linie)  u.  Genufsinhaber  desSenio- 
ratsamts  Oldisleben  seit  3 lau.  787,  residirte  zu  Friedrichstan- 
necke  bey  Eisen berg,  29  Apr.  799. 

3 ) Sachsen  - Coburg  - Meiningen , 

oder  die  von  B e rn  ha  r d (•{•  1706),  dem  311  Sohne  Hz.  Ernst  des  From- 
men gestiftete  Nebenbranche  des  gothaischen  Hauses,  Sie  führte  mit 
Coburg-Saalfeld  abwechselnd  die  C o b n rp  i sc  h e Stimme  im  Reichs- 
fürstenrath. Kraft  des  mehl-gedachten  Tractats  vom  15  De c.  806  ge- 
hört auch  dieses  Haus  zu  den  Souverainen  des  Rheinischen  Bundes.  - 
Evangel.  Luther.  Religion.  Residenz:  Meiningen  (Schlots  Elisa- 
bethenburg). 

Herzog:  Bernhard  Erich  Freund,  g.  x 7 Dec.  800,  succ.seinem 
Vater,  unter  Vormundschaft  und  Landesadministralion  seiner 
Mutter  am  24  Dec,  803. 

Schwestern : a) AdelheidLouiseTher  Carol. Amalie, g.13 Aug. 
79;.  b)I  d a,  g.25luxi,794.  c)  eine  todte  Prinzessin, g.imQct.790. 


i6o  Sachse»  Cob.Meiniug.  (3s  Kap.  Sonrerains  des  Rhein. 

. Eltern:  Georg  (Friedr.  Carl),  g.  zu  Frankfurt  am  M.  4 F ehr.  761, 
swWF,  succ.,  samt  seinem  versti  alt.  Bruder  Carl,  dem  Vater  27 
lau. 763  (unter  Vormundschaft  seiner  Mutter),  trat  in  die  Mit- 
regentschaft 4 Febr.  781,  gelangte  zu  alleiniger  Reg.  21  Iul.782, 
erhielt  mit  dem  gothaiscli.  Gesamthause  die  böhm.  Belehnung 
über  die  Hrsch.  Saalfeld  zu  Prag  15  Sept.  783,  u.  die  Rstliron- 
belehnung  zu  Wien  20  Oct.  792;  k.  däti.  Gen.Ltn.  der  Inf.  (seit 
Febr.  796),  (stand  vormals  alsRittmeister  des  Coburg.  Drag.Rgts 
in  östr.kais.I)iensten),,i*24Dec,8o3.  Gern.  LouiseEle  o n ore, 
des  FstXatian  Albert  Ludwigs  v.  H o h e n 1 o h e - Langenburg  T., 
g.II  Aug.763jvm.27  No  v. 782,  ist  W.,  Vormünderin  u.Lan- 
des-Regen  tin,  als  solche  vom  Raiser  bestätigt 6 Febr. 804. 
Vaters  Geschwister : 1)  Mar.  Charlotte  Amal.etc,,  g.75 1,  ist  W. 
Gern.  Ernst  II.  reg.  Hz.  v.  Sachsen-Gotha,  vm. 769,  •{■  804. 

2)  Wilhelmine  Louise Cstiane,g.752,  i"8o5.  Gern.  Adolph  Ldgr. 
v.  Hessen  - Philippsthal  inllarchfeld,  vm.  781,  i"  803.  3)  Eli- 
sabeth Soph.  Philipp.  Frider.,  g.  II  Sept.  753,  4 2 Febr.  754.  4) 
Carl  (eigentl.  AugustFriedr.  CarlWilh.),  g.  zu  Frankfurt  am  M. 

19  Nov.  754,  bSH,  succ.  unter  mütterl.  Vonnundsch.  gemein- 
schaftl.  mit  seinem  Bruder  27  lan.  763,  war  Mitregent  v.  19  Nov. 
775  an»  f 21  Iul.  782  zuSonnenberg  iinFsth.  Coburg  (Meining. 
Antheils).  Gern.  Louise,  des  Pr.  Cstian  Carl  v.  Stolberg-Gedern 
T.»  g.  13001.764,  verl.  7 Iun.778,  vm.  5lun.78o,  rSCD,  (deren 
2rGem*  seit  787  Pr.  Eugen  v.  Würtemberg  ist).  5) Friedr.  Franz 
Ernst  Ludw,,  g.  l6Merz757,-t'  25Merz7Öl.  6)Friedr.Wilh.,g.l8 
Nov. 757,^  13  Apr. 758.  7) Auguste Amal.  Carol.Louise,  g.762,  f- 
798-  Gern.  Heinr.CarlErdmanuF’st.v.Carolath->Beuthen,vm.783^ 

\ Vaters  Halbgeschwister:  8)  Philipp.  Antonie,  g.  2 Aug.  7x2,  21 

lan.  785.  9)  Philipp.  Elisabeth,  g.  10  Sept.  713,  18  Merz  781. 

io)  Louise  Phil.»  g.  ioOct.  714,  -f  24  Apr.  771.  11)  Phil.  Wilhel- 
xnine,  g.  I Oct.715,  f.  12)  Beruh.  Ernst, g.  i4Dec  716,  i"I2lun. 
778.  13)  Anton  August, g.  291^.717, -{^Sept. 768.  i4)Sophie 
Wilh.,  g.  23Febr.  719,  l5)CarlLuawig,  g.  30  Oct.  72r,  4 im 
Dec.729.  16)  Cstine  Friderike,  g.  X3lJec.723, -f.  I7)Friedr.  Fer- 
dinand, g.  12  Merz  727, 

Grofseltern:  Aotoh  Ulrich,  g.  2 Nov.  687,  bSH,  bekam  nachdem 
Tode  seiner  Brüder  Ernst  Ludw.  (■{•  724)  u.  Friedr. Wilh.  (^746) 
die  alleinige  Regier.,  auch  seit  746  gewes.  Senior  des  lizl.  Ge- 
samthauses Sachsen,  Ernest.  Linie ; hielt  sich  meistens  ausser- 
halb Landes,  u.  seit  742  zu  Frankfurt  a.M.auf,  ^ daf.  27  lan.  763. 
IteGem.  Philipp.  Elisab.  Cäsarin,  eines  hess.  Hptm.  aus  Cassel 
T.,  g.  II  Merz  686,  vm.  711,  wird  21  Febr.  727  vom  Kaiser,  wie- 
wohl mitProtest.  der  sächs.  Häuser,  samt  ihren  Kindern  in  den 
Fürstenstand  erhoben,  •}•  14  Aug.  744.  2te  Gern.  Charlotte 
Amalie,  des  Ldgr.Carls  zu  Hessen-Philippsthal  T. , g.  ioAug. 
730,  vm.  26  Sept.  750  zu  Homburg  vor  der  Hohe,  war  als  W.  4 
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Bundes.  B)  Fürstl.  Coli.)  Sachsen-Hildburghausen,  löl 

Obervorrpünderin  u.  Mitregentin  bis  775  u*  782,  ■f*  ] Sept.  8^1, 
tu  Meiningen. 

Grujsvatersgeschwister,  5 an  der  Zahl,  sind  sämtl  ■{•,  siehe  diesel- 
ben in  derAusgabe  dieses  Buchs  v.  1803  unterVatersgeschwistern. 

4)  Sachsen  Hildburghausen , 

oder  die  von  Ern  st  dem  6ten  Sohne  Ernst  des  Frommen,  gestif- 

tete Neben bi  anche  des  gotb.iisr.hen  Hauses,  weh  lie  mit  Hursachsrn  u. 
Weimar,  während  eine»  lz.ährigrii  Turnus,  abwechselnd  6 Jahve  hin-  - 
durch  die  Heunebergische  Stimme  irj  Reitlis  ftirstenrath  führte, 
seit  15  Dec.  806  aber,  »ufolgs  des  oben  erwähnten  Tracuts,  zu  den 
snuv.  Mitgliedern  des  Rhembuudcs  gehört.  — Evangel.  Luther. 
Religion.  Residenz:  Hildburg  hausen. 

Etr-og:  Friedrich  , g.  29-\pr.  763,  k.  bayr.  GL,  d.  Inf  , succ. 
seinem  Vater  22  Sept.  780,  unter  der  Vormundschaft  seines  am 
4 lan  787  verstorbenen  Ur-Grofs-Oheiins , des  Prinzen  los. 
Friedrichs,  welchem  er  auch,  ungeachtet  der  am  29  Apr.  t84 
erlangten  Volljährigkeit,  die  fernere  Regierung  in  seinen)  ta- 
rnen bis  zu  dessen  Absterben,  mit  kais.  Genehmigung,  frey- 
willig überlassen  hatlej  übernimmt  die  Regierung  selbst  787, 
erha't  nebst  dem  gothaUt hen  Gesaniihause  die  Belehnung  über 
die  Ursch.  Saatfeld  zu  Prag  15  Sept.  783 , und  die  Reichsthron- 
btlehnung  zu  Wien  2oOct.  792,  (quitt,  als  üstr. kais.  Gen.  FML. 

«.  Inh.  des  Inf,  Rgts  No.  41),  Mitgl.  des  Rheinbundes  15  Dec. 
8c6.  Gern.  C ha  ri  o t te  Georgine  Louise  Friderike , Hz.  Carls 
zu  Me  ck  1 e n b u r g-StrelitzT.,  g.  17N0V.  769,  vis.  3 Sept  785. 
Kinder:  a)  Joseph  Georg  Ctjrl  Friedr.,  g.  I2lun.  und  29 111I.78Ö. 
b)  Cathar.  Charlotte  Georgine  Frider.  Louise  Sophie  Theres,, 
g.  787.  Gern.  Paul  Pr.  v.  Wi'trtemberg  ;2r  Sohn  des  Königs) 
vm.805.  c)  Charlotte  Augtiste,  g.  u.  "f  29  lul  788  d)Joseph 
GeorgFriedr.  Ernst  Carl,  g.  27  Aug.  789,  Erbprinz,  e)  Louise 
Frider. Marie  Carol.  Aug.  Cstia*tie,  g.  18  lan.  und  -f-  25Merz79t. 
f)Theresie  Charl.  I,ouise  Frider.  Amalie,  g.  ■'92.  Gern.  Carl 
Lndw.,  Kronpr.  v,  Bayern,  vm  8*0.  g)  Charl.  Louise 
Fritier.  Amal. , g.  28  lan.  794.  h)  Franz  (Friedr.  Carl  Ludw. 
Georg  Heinrich  , g.  l3Apr«795,  30  May  800.  i)  Georg  Carl 

Friedrich,  g.  24IUI.796.  k)  F r i ed  r i c h Willi,  Carl  Jos.  Ludw. 
Georg,  g.  4 Öct.  801.  I)  Max.  Carl  Adolph  Heinr. , g tpFebr. 

U.  f 29  Merz  803.  rnJEtluard  Carl  Wirft.  Cstiati,  g.  3 In  I.  804. 
Geschwister,  a)  Stiejbiirtige:  1)  Frider.  Sophie  Juliane  Carol,, 

f5Dec.  755,  20  lan.  756.  2)  Frider, Soph.  Marie  Carol., g.  4 u. 

16  Oct.  757-  b)  f'ollbürtige:  3)  Ernestine  Frider.  Sophie,' 
g 760,  •}•  776.  Gern.  Franz',  Hz.  zu  Sathsen.-Cdbiirg-Saalfeld, 
vtn.  776,  •{•  806,  4)  Cstiane  Soph.  Caroline,  g.  4 Dec.  76 r,  f 10 
lan,  796  zu  Oehringeri,  Gern,  ihr  Onkel  Fr.  Wilh.  Eugen  Pr. 
v.  Sachsen-IIildburghausen,  vm.778,  ■f  795. 

Eltern : Ernst  Friedr.  Carl,  g.  IO  Iun.  727  zu  Königsberg  (in 
Franken),  succ.  seinem  Vater  13  Aug'745  unter  VonnundSch. 
H.B.  ir  Th.  1811.  Ii 
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seiner  Mutter,  trat  8 Iul.  748  die  Begier,  an,  k.  däh.  Gen.  der 
Inf.,  dE  u.  LP,  pWA,  bSH,  ^ 22  Sept.  780  zu  Seidenstadt. 
IteGem.  Louise,  K.CstianVI.  v. Dänemark T.,  g.  19001.726, 
vm.  1 Oct,  749  zu  Uirsthholm , dLiP , -J*  8 Aug.  756.  2te  Gern. 
Cstiane  Soph.  Charlotte,  des  Mkgr.  Friedr.  Cstian  zu  Branden- 
burg-Bayreuth T. , g.  15  Oct.  733,  vm.  20  lau.  757  zu  Kopen- 
hagen , riLr,  f g Oct  e.  a.  3te  Gern.  Einest.  Aug.  Sophie,  Hz. 
Ernst  Aug.  zu  Sachsen-Weimar  T. , g.  5lan.  740,  verl.  26  May 
U.  vm.  X Iul.  758  zu  Bayreuth,  -j*  als  W.  10  Iun.  786. 
y atersgesshwistrr : a)  Friedr.  Aug.  Albr.,  g.  8 Aug.  728,  1*  14 
Iun.  735.  b)  Friedr.  Willi.  Eugen,  g. 8 Oct.  730,  pWA u. dlP. 
hollämt.  Obrist  bey  der  Garde  750,  zulezt  dän.  Gen.  Ltn.  der 
Inf.,  föDec.  795  zu  Oehringen.  Gern.  Christiane  Sophie  Carol., 
Hz.  Ernst  Friedr.  Carls  (seines  Bruders)  zu  Sachsen-Hildburg- 
liausen  T , g.  761 , vm.  13  Merz  778 , f IO  lau.  790  zu  Gekrin- 
gen. c)  Sophie  Amalie  Carol. , g.  732,  799.  Gern.  Liulw. 

Friedr.  Carl  Fst.  zu  Hohenlohe -Neuenstein -Oehringen,  vm, 
749?  f 805. 

Großeltern:  Ernst  Friedrich  II. , g.  17  Dec.  707,  succed.  seinem 
Vater  Ernst  Friedr.  I.  9 Merz  724  unter  Vormundschaft  seiner 
Mutter,  trat  17  Dec.  728  die  Begier,  an,  pWA  u.  bSli,  weil, 
kais.  u.kurpfälz.  Gen.FZM.,  13  Aug.  745.  Gern.  Caroline, 
<Jes  Gr.  Phil.  Carls  v.  Erbach -Fürstenair  T.,  g.  29Sept.  7c», 
vm.  19  Iun.  726,  war  als  W.  Vormund,  u.  Landesregent  in  von 
745  bis  748,  dLP,  f 7 May  758. 

Grofsvaters-Geschwister:  2 an  der  Zahl , sind  schon  langst  •f’, 
siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803.  . 

5)  Sachsen-  Coburg  * Saatfeld, 

oder  die  von  Johann  Ernst  , dem  7ten  Sohne  Ernst  des  Frommen, 
gestiftete  Branche  des  gcthaischen  Hauses,  welche  mit  Coburg -Mei- 
ningep  abwechselnd  die  Coburgische  Stimme  im  Reichsiin sien- 
ratli  führte,  nun  aber,  wie  särotf.  herzogl.  Sache.  Häuser,  Mitglied 
des  Rheinischen  Bundes  ist.  — Evangel.  Luther.  Religion.  Residenz: 
Coburg  (Schlofs  Ehrenburg). 

Herzog:  Ernst  (Anton  Carl  Ludw.),  g.  2lan.  784,  succ.  seinem 
Vater  9 Dec.  806,  Glied  des  Rheinbundes  15  e.  m.,  quittirte 
e.  a.  als  rufs.  kais.  Gen.Maj.  beym  Leibgarde-Rgt  zu  Pferde;, 
wurde  durch  den  Tilsiter  Frieden  in  den  Besitz  seiner  vonzlen 
Franzosen  eine  Zeitlang  sequestrirt  gewesenen  Lahde  restituirt. 
Geschwister : 1)  Sophie  Frider.  Carol.  Louise,  g.  19  Aug.  778» 
rSCD.  Gern.  Eman.  Gr.  von  M e n s tl  o r f östr.  kais.  Maj.  beym 
Ublan. Rgt  Gr.  Meerveld , vm.  23  Febr.  804.  2)  Antoinette 
Flrnest.  Amalie,  g.  779.  Gern.  C.  Alexander  Fr.  Hz.  v.  Wür- 
temberg,  vm.  798-'  3)  Juliane  (Henr.  Ulrike),  g.  781,  bekennt 
sich  796  zur  griech.  Kirche  und  nimmt  den  Namen  Anne  Feo- 
docownaan;  rSCD,  JMDl,  ( residirt  seit  22  Oct.  801  in 
Coburg).  Gern.  C9nstautin  Grofsfst.  v.  II u Island,  vm,  796. 


Bundes.  B)  Fürstl.Coll.)  Sachsen-Coburg  Saalfeld,  163 

4")  Brutler,  todtg.  782-  5)  Fer  d in  a n d Georg  Aug.,  g.  28  Metz 
785,  dstr.  kais  Ubristl  unter  Blankenstein  Husaren.  6)  Marie 
Louise  Vi ctn  r ie,  g.  786.  Gern  Emich  Carl  Fst.  v.  Le  i n i n • 
gen,  vm.  8°3-  7)  Md,ia«e  Gharl.,  g.  7 Aug.  788,  *f  22  Aug. 

794.  8)  Leopo I d GeorgCstian  Fiierfrich,  g. xöDec.  796,  rui's. 
kais.  Gen  Maj.  9)  Franz  Max.  Ludwig,  g.  ia  Dec.  792,  f 3 
1 111.  793. 

Ehern;  Franz  (Friedrich  Anton),  g.  I5  Iul.  750,  succ.  seinem 
Vater  in  der  Reg  am  8 Sept.  1800,  iSAndr,  AN  u.  SAnn,  {*  9 
Dec  8°ö.  ite  Gern.  Ernest.  Frider.  Sophie,  Hz.  Ernst  Friedr. 
(Jarls  zu  Sachsen • Hildburghausen  T.,  g.  22  Febr.  760,  vm.  6 
Merz  u.  28  Oci.  776.  2te  Gern  Auguste  Carol.  Sophie, 
des  Gr.  Heinrich XXIV.  Reufs  zu  Eüersdorfl1.,  g/I9lan.757, 
verl.  zu  Ebersdorf  23  Febr.  u.  vm.  das.  13  Iun.  777,  rSCD, 
ist  W. 

Faters  Geschivister:  a)  Carl  Wrlh.  Ferdinand,  g,  21  Nov.  751, 
f 16  Febr.  757.  b)  Friderike  Juliane,  g.  14  u f 24  Sept.  752. 
c ) Caroline  Ulr.  Amalie,  g.  19  Oct.  753,  Dechantüi  des  kais. 
freyen  weltl.  Damenstifts  zu  Gandersheim  seif  6 May  795,  (als 
Ca'nöniss.  eingekl.  20  Apr.  768),  lebt  zu  Gandersheim  seit  Oct.  * 

795.  d) Lut! wig (Carl  Friedrich),  g 2 lau.  755 , kais.  öslr.  Gen. 
Ji'ML.  prRA,  (war  vormals  in  k.  preufs.  u.  hzl.  würtemberg. 
Kriegsdiensten ; trug  auch  ehemals  den  würtemb.milit.  St. Carls- 
ürtlen  , den  er  aber,  den  Statuten  desselben  gemäl’s,  bey  seinem 
Eintritt  in  östei  r.  Milit.  Dienste  790,  ablegie  und  zurückgab), 
f zu  Coburg  5 Iul.  806.  e)  Ferdin.  Aug.  Heinrich,  g.  12  Apr. 
756,  1"  8 iul.  758.  fj  Friedrich,  g.  4 Merz  und  f2Ö  Iun  758. 

GroJ seltern : Ernst  Friedrich,  (ein  Sohn  Franz  Josias)  g.  8MerZ 
724  zu  Saatfeld,  pWA,  folgt  seinem  Vater  in  der  Regier.  16 
Sept.  764,  erhielt  nebst  dem  hzl.  Sachsen -goth,  Gesamthausfl 
die  biihrn.  Belehnung  über  die  HrSch.  Saatfeld  zu  Prag  15  Sept. 
783,  u.  die  kais.  Keichsthroubelehnung  zu  Wien  20  Oct.  792; 
fe verte  atn  23  Apr.  799  sein  50j;ihr.  Ehejubiläum,  ward  auch 
29  e.  a.  et  m,-,  nach  Ahsterben  Hzs  Job.  Adolphs  v.  Sachsen- 
Gotha,  Senior  des  Ernestin.  Hauses  Sachsen,  f 8 Sept.  1800. 
Gern.  Sophie  Antonie,  Hz.  Ferdin.  Alberts  II.  v,  Braunsch.- 
Wolfenbiittel  T.,  g.  23  lau  724,  vm.  23  Apr.  749  zu  Wolfen- 
büttel, *f-  als  W.  ?u  Coburg  17  May  8o2. 

Grofsvatersgeschwisl er : 1)  Johann  Willi.,  g,  tl  May  726,  k.poln. 
und  kursächs.  Obrist  u.  Gen.Adj.  bey  dem  FM.  Hz.  v.  Sachsen- 
W eissenfeis,  f 4 Iun.  74«»  (gieng  verloren  in  der  Schlacht  bey 
Striegau  in  Schlesien).  2)  Anne  Sophie,  g.  3 Sept.  727,  f XI 
Oct.  728.  3)  Cstian  Franz,  g.  25lan.  730,  k.  k.  Gen.  FWM. , 
prRA,  residirte  in  Römhild  bis  781,  sodann  aber  zu  Coburg, 
(stiftete  den  Jonathan-O.,  aus  welchem  nachher  der  .St.  Jqach. 
Grd.  erwachsen  ist),  f dal.  18  Sept.  797.  4)  Charlotte  Sophie, 
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g 731,  + als  W.  8lO.  - Gern.  Ludwig  Pr.  v.  Meck  len  bu  rg- 
Schwerm , vm.  755,  f 77*-  5)  Fritlerike  Magd.,  g.  21  Aug. 

733»  f -29  Merz  734.  6)  Frider.  Caroline,  g.  735 , + 791  zu 
Schwaningen.  Gern.  Cstian  Friedr.  Carl  Alex,  reg  Mkgr.  v. 
Brandenburg- Anspach  u.  Bayreuth,  vm.  754,  f zu  Benham 
bey  London  5 lau.  806.  7)  Ff  iedrich  Josias,  g.  26l)ec.  737, 
östr.  k.  k.  u.  vormals  auch  Rs-Gen.  FM. , öMTi,]uBA,  lebt 
seit  Aug.  '94  zu  Coburg,  ist  jedoch  noch  Inh  eines  k.  k.  Inf, 
Rgts  tfeyerte  sein  sojähr.  Dienst- Jubiläum  6 lau  8051,  besizt 
seit  8 Dec.  790  das  Ungar.  Indigenat;  ist  auch  seitdem  Tode 
seines  Bruders,  Hz.  Ernst  Friedrichs,  Senior  des  gesaiuniieti 
siiehs.  Ernestin.  Hauses  und  als  solcher  Genufsinhaber  des  Se- 
nioiatamts  Oldisleben,  (jedoch  unter  den,  von  den  particu« 
lären  Coburg.  Hausvertriigen  sanctionirten  ModificalionenJ. 

SALM..  v 

Den  Namen  Salm,  führten  sonst  2 Grafschaften,  nämlich  die  gefürstete 
sogenannte  obere  Grafschaft  Salm  im  Westerreich,  welche  zum 
oben  kein.  Kreise  gehörte,  u.n«l  die  sogenannte  niedere  Grafschaft 
Saint  im  Luxenburgischen,  welche  zum  burgundischen  Kreise  ge- 
hörte Beide  waten  vormals  im  Besitz  einer  Familie,  nämlich  der 
alten  GrafenzuSalm. 

Dieses  Haus  theihe  sich  aber  vor  mehr  als  700  Jahren  mit  2 Söhnen 
Theodoriclis,  Grafen  in  Ober-  u.  Nieder -Salm , in  2 Stämme. 

Sein  älterer  Sohn  , H e i nr  ich  (■{•  IO49  ) ward  der  Stammvater  der 
Grafen  zu  S a 1 m i 11  Ober-Salm  (in  Lothringen).  Aus  diesem  Stam- 
me gründete  Nicolaus  II  ein  Sohn  Johanns  VII.  die  S a 1 m . n e u b u r- 

fische  Linie  ( siebe  im  6n  Kapitel  den  Art.  Sa  1 m ).  Inzwischen 
amen  durch  Vermählung  der  Gräfin  lohannetta,  Erbin  zu  Ober-Salm, 
die  Lande  dieses  Stammes  an  eine  Linte  des  Wild-  u rlieingräil.  Hau- 
ses, welche  hierauf  den  Namen  v.Salm  zu  Fuhren  anfieng,  und  in  de  11 
fstl.  Häusern  Salm-Salm  u.  Salm-Kyrburg  noch  jetzt  blühet. 

Der  jüngere  Sohn  Theodorichs  aber,  Carl  (-j-tojo),  wurde  der  Stif- 
ter der  Grafen  zu  Sa  1 m in  N i e d 0 r - S a 1 m (im  Luxenburg  ) , aus 
dessen  gerader  Descendenz  Heinrich  V'I.  , letzter  Gr.  zu  Salm  (Nieder- 
salm) seinen  nächsten  Verwandten  Johann  Ilrn  zu  Reiferscheid  , der 
ursprünglich  ebenfalls  ein  Graf  von  Nieder  - Salm  war,  zum  Erben 
einsetzte  Von  letztem  stammt  das  noch  blühende  gräfliche,  nun  zum 
Theil  auch  fiirstl  Haus  Sa  1 m - R e i f e r s c hei  d hpr. 

Demnach  sind  die  l Häuser,  welche  gegenwärtig  den  Namen  von 
Salm  führen,  ihrem  Ursprünge  nach  gänzlich  unterschieden;  und  es 
wird  also  von  jedem  insbesondere  gehandelt  werden  müssen. 

Jenes,  oder  das  hier  einnt.cliaitende  fiirstl.  Haus 

Salm  (Ober -Salm) 

ist  aus  den  Wild  - u.  R h s i 11  gra  fe  n entsprossen,  deren  frühere  Her- 
stammung unten  im  6n  Kapitel  nachztisehen  ist.  Es  genügt  demnach 
hier  zu  bemerken,  dafs  dieses  Haus  Salm  der  erste  Ast  der  Dhauiti- 
schen  Hauptlinie  sey,  welcher  von  Friedrich  zu  Salm-Neufville  , 
dem  ältesten  Sohne  Philipp  Franzens  (fiföl)  gestiftet  wurde.  — 
Dieser  Ast  hatte  sich  wieder  in  2 Branchen  verbreitet,  nämlich 
Philipp  Otto,  Friedrichs  älterer  Sohn,  wurde  1623  der  erste 
Fürst  v.  Salm  (zu  Ober-Salm).  Diese  Branche  welche  unterm  28 
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Febr.  1654  wegen  der  pefiirst.  Gfsch  Salm  ein  eigene*  darauf  gegrün- 
detes Sitz-  u.  Stimmrecht  im  Reichsfiirstenrath  erlangte,  erlosch  aber 
schon  mit  des  Stifters  Enkel , Ludwig  Otto,  am  23  Nov.  1738- 

Friedrich  M a gn  us,  Friedrichs  (iingerer  Sohn  aber,  wurde  durch 
seine  Descendenz  der  Stifter  der  gräflichen  Branche  zii  Neulville, 
welche  nach  Erlöschung  der  Ultern  fiirstl-  Brauche  die  Sal mischen 
Länder,  so  wie  die  reiciisfitrstliche  Würde  mit  Sitz  u.  Stimmrecht 
1738  erbte.  Sein  Sohn  war  Carl  Florentin  ff  1676),  durch  des- 
sen 1 Söhne  sich  diese  Branche  ebenfalls  wieder  in  2 Aeste  spaltete, 
nämlich 

Dcrältere,  Wilhelm  Florentin,  verrn.  mit  einer  Gräfin  von 
Hoogstraaten, gründete  den  hoogstratischen  Ast,  oderS  a 1 m-S  al  m. 

Der  jüngere,  Heinrich  Gabriel,  gründete  deu  leuzischen  (loe- 
sischenj  Ast,  oder  S a 1 m - K y r b u r g. 

Beide  ebeuerwälmte  Linien  hatten  sonst  am  Reichstage  im  Fstl.  Colle- 
gio  ein  gemeinschaftliches  Votum,  worin  sie  jährlich  abwechselten; 
der  Reiclrssclilufs  vnn  180?  aber  theilte  jeder  der  beiden  Linien  eine 
eigne  Viriistimme  zu.  Auch  bei  dem  oberrheinischen  Kreise  hatte 
jede  ein  besonderes  Votum,,  so  w.ie  die  ältere  Liuie  insbesondere  we- 
gen der  Reichshrscb.  An  holt  bey  dem  westphäl.  Kreise  11  Grafen- 
collegioSitz  hatte.  Durch  die  erfolgte  T rennting  des  deutschen  Reichs- 
Verbundes  hörten  diese  Verhältnisse  auf  u.  beide  Linien  sind  , kraft 
der  Rheinbundesakte,  als  Mitcoutrahenten  der  RlieinischenCon- 
föderation  beygetreten. 

a)  Salm-Salm. 

Der  Titel,  welchen  der  reg  Fürst  dieser  Linie  nun  führt,  lautet: 
V.  G.  Gn.  YVirConst  Alex.  Jos.  Fst  zu  Salm  - Sülm  , souveraiiier  Fat. 
zu  Bocholt , Ahaus  u.  Anliolt  etc.  — Cathol.  Religion.  Residenz  ; 
Anholt  ohnweit  Bocholt. 

Fürst:  Constantin  Alexarider  Joseph , g.  22  Nov.  762,  bSH, 
hoül,  succed.  seinem  Oheim  Ludw.  flarl  Otto  am  29  Iul.  778 
als  Rsfürst  zu  Sahn-Saltn  u.  Hz.  zu  Hoogstraten  (unter  Yor- 
mundscli.  seiner  Mutter  u.  seines  Oheims  Willi.  Florentins), 
erhielt  1802  fiir  seine,  durch  den  Lüneviller  Frieden  an  Frank- 
reich gekommene  überrheinische  Lande,  zwei  Drittheile  der 
miinsterisclien  Aemter  Both,olt  u.  Ahaus  zur  Entschädigung 
u.  nahm  davon  Besitz  29  Ian.  1805,  souv.  Fst.  u.  Mitgl.  des 
Rheinbundes  I Aug.  806.  ite  Gern.  Victorie  Felicitas , des  Pr. 
Tbeod.  Alex.  v.  Löwen  stein  - Wertbeim  T.,  g.  2 Ian.  769,  vm. 
31  Hec.  782 , 2oNov.  786.  2te  Gern.  Marie  Walburgis,  des 
Gr.  Cstia»  v.  Sternherg  T. , g.  II  May  770,  vm,  4 Febr.  788» 
f zu  Hiisseldorf  16  Itin.  806.’ 

Kinder  1 r Ehei  l)  Mar.  Victorie  Wilhelmine  Felicitas,  g.  I Aug. 
?84,  f 3 Apv.  786.  2)  Wilhelm  F-loren  t in  Ludw.  Carl,  g 17 
Merz  786,  Erbprinz,'  k.  westphäl.' Cpt.  der  Garde  zu  Pferde 

(808),  hoÜ2.  Gern.  N cie  Rossi,  verl.  zu  Paris  im  Iu!.8to. 

2r  J&he:  3^  Cstian  Philipp  AugustFelix,  g.  9 u-  i"  26  May  791. 

4)  Georg  Leop.  Maximilian  "Cstian,  g 1 1 Apr.  793.  5)  Eleo- 
nore Lonise#Wilhelmine,  g.  6Hec.  79p  6)  Johanne  Wilh. 
Auguste,  g.  5 Aug.  796.  7)  Auguste  Louise  Marie,  g.  29  lau. 
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798-  8)  Sophie  Franciske  Auguste,  g.  I Nov.  799  9)Franz 
’ J Friedr.  Phil,,  g 3 lnL'1801. 

Gcsthioisber : a)  Nie.  Leopold,  g.  I Iun.'  760,  16  Merz  768. 

b)  Ludwig  loh.  Aug  , g.  26  May  u.  •{*  23  Oer.  765.  c)  Gein  g 
Adam  Frgnz,  g.  29  May  ?6  , hat  als  Jt.  k.  Ritlm,  des  In  Carab. 
Rgts  quittirt  und  lebt  zu  Anholt.  d)  W i 1 h el m Florentin 
Friedr.,  g.  28  Sept.  769,  Domicell.  zu  Cölln,  Strafsburg  uml 
Speyer,  lebt  zu  Anholt,  e)  Ludwig  Otto  Oswald,  g.  12  lul. 
772,  kön.  sardin.  Obrist  (lebt  nun  auch  zu  Anholt),  f)  Marie 
Anne  Henriette , posth. , g.  31  (Jet,  773,  18  lau.  776. 

-r>,'  JEfteru : Maximilian  '{ Friedr.  Ernst),  g.  28  Nov.  732,  erlangte 
durch  den  am  II  Iun,  771  mit  seinem  altern  Bruder  Ludwig 
Otto  Carl  geschlossenen  Vergleich  das  Hzth.  Hoogs  traten; 
k.  k,  Gen.  FML.  u.  des  oberrhein  Kreises  Gen.  FWM.  auch 
.Comdt.  v.  Luxemburg,  öGV  u.  MTV,  •}•  i4Sept./73.  Gern.  Mär. 
JLouise  Eleonore,  des  Pr.  Joseph  v.  Hessen-RheinfelsT,,  g.  )8 
Apr.  729,  vni,  16  Merz  757,  StRrH  , ward  Vormünderin  u. 
Landesregentin  ',9  lui.  778,.  T als  W.  zu  Anholt.  6 Ian.  l8co, 
ratersgachmster;  1)  Gabriele  (Mar.CstineLudovike),  g.8Iun. 
720,  Hechantin  zu  Thorn  u.  Pröpstin  zu  Vreden,  StKrD.,  792 
Ztt  Thtrrn.  2)  Ludwig  Carl  Otto,  g.  22  Aug.  721,  bSH,  succed. 
seinem  Vater  in  die  salroische  Lande  4 Febr.  770,  iiberliefs  durch 
; den  am  5 lul.  774  zu  Parisgeschlossenen,  u.  vom  Kaiser  20 Merz 
773  bestätigten,  Vergleich  seinem  Kruder  Maximilian  Friedr. 
das  Hzth.  Hoogstraten,  war  vorher  geisll.  Standes,  *}*29lnl, 
778,  Ger*».  Mar.  Anne  Felic.  Gräfin  v.  Horion  (Schwester- 
Tochter  des  784  verst.  Fst-Bisch.  zu  Lüttich),  g.  12  May  743, 
. vm  3oOct.  773  zu  Serain  bey  LiitticL,  •{•  als  W.  9 May  8cozu 
Senones.  3)  Wilhelm  Floient.  Claud.  Lamorald,  g.  18  Febr. 
723,  •f  4 Iun.  744  ajs  k.  k.  Major  in  der  Schlacht  bey  Freiberg 
in  Schlesien.  4)  Ludov.  Franc.  Anselmine,  g.  2 Merz  725,  •J'  19 
Febr.  764.  Gern.  Joh.  Willi.  Gr.  zu  Manderscheid-Blankenheim, 
vm.  l9M(‘rz743,  T2N0V.  772.  3)  Mar.  Cstine,  g.  14  Äug.  728« 
StKrO,  Dechantin  zu  Vreden,  Stiftsd.zu  Thorn  u.  Elten,  T8 
Oct,  779.  6)  Elisab.  Josephe,  g.  im  Apr.  729,  •}"  4 Merz  775. 
Gern.  Eugen  Franz  Erwin  Gr.  v.  Schönborn,  vm.  I Aug.  75*» 
t 25lul.  8oi.  7)  Marie  F r a n ci ske  Josephe,  g.  73l,StKrÜ, 
ist  W.  - Gent,  Georg  Adam,  Fst.  v.  Starhemberg,  vm  761, 
T 807  8)  Auguste  Sophie,  g.  als  Zwill.  15  Oct.  735,  Stiftsd,  zu 

Sions,  ■f'  30  Ian  7751  u-  9)  Carl  Alexander,  g.  als  Zwill.  15OCG 
733,  bi>H,  llomhr.  zu  Cölln  u.  Strasburg,  *£  I Febr  796  zu 
Lissabon.  Gern.  Mar.  Johanne  Cath.  Freyin  v.  Leers  zu 
Leerbach,  g.  IO  Apr.  753,  vm.  14  May  766,  ist  W. 

Sofm ; Franz  Ludwig,  g.  1 Aug.  773,  hat  als  östr.  k.  k, 

Husaren-Rittm.  quittirt,  , 

io)  Josephe  Alane,  g 736, ■^799.  Gern. Cvl  Albr, Fst.  v,  H<*» 
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henlohe-Waldenburg-Schillingsfürst,  vm.  771,  -f"  793.  II)  Mar. 
JosepheHenr.,  g.  2oDec.  737»  •{•  744.  12)  Marie  An  ne,  g.17 
Febr.740,  SfKrl),  ist  W.  Gern.  Don  Pedro  d’Alcan  tara, 
11z.  v.  Infantado  u.  Genna,  Grand  v.  Spanien  Ir  Klasse,  vm. 
per  Proc.  durch  den  Card.  Erzbischof  v.  Mecheln  6Nov.  u.  vollz. 
zu  Madrid  3oI)ec.  758»  i"  IO  lun.  790  zu  Heusenstamm  b.  Frank- 
furt a.  M,  13)  Emauuel  (Heinr.  Nicol,  Leop.),  g-  22  May  742, 
des  span.  Monteza-Ü.  Cornuiandeur,  war  k.  französ.  Marechal 
de  Canij).  u.  Iuliaber  eines  teutschen  Erb-llgts,  im  Apr.  8CJ5. 
14)  F ra  n z Jos e p h Joh.  Anilr.,  g.  30N0V.  743,  lebt  in  Schil- 
lingsfürst. 15)  Wilhelm  (Florentin  Joseph),  g.  10  May  745, 
ciL,  Fst-Erzbischof  zu  Prag,  Primas  des  Könige.  Böhmen,  u. 
perpetuirl.  Canzler  der  Univ.  (seit  793),  Domhr  zu  Cöln,  Stras- 
burg u.  Lüttich  auch  Mifgl.  der  Privafgesellsch.  patriot.  Kunst- 
freunde zu  Prag,  (war  von  775  bis  779  Bischof  zu  Dornick), 
zu  Hambach  in  der  Oberpfalz  14  Sept.  8lO. 

Grojseltern : Nicolaus  Leopold,  Wild- u. Rheingraf zuNenfville, 
H i.  zt.  Hoogstraten  (ein  Sohn  Wilh.  Florentius,  des  Stifters  die- 
ses Astes),  g.  25  lat).  701»  succ.  6100.707-0111  väterl.  rheingräfl. 
Neufvillischen  Antheile,  u.  am  23  Nov.  738  auch  in  die  Salrfii- 
seben  Lande  und  in  der  reichsfiirstl.  Würde,  welche  ihm  auch 
unterm  14  Ian." 739  mit  allen  Prärogativen  und  Rechten  , welche 
die  ältere  fürstl.  Linie  gehabt  batte,  von  Kaiser  Carl  VI.  be- 
stätiget wurde;  ward  zum  Hz.  von  Hoogstraten  erhöbe))  741, 
k.  k.  w.  geh.  R.,  Gen.  FM.,  Gouv.  zu  Antwerpen  u Chef  eines 
Iuf.  Kgts;  öGV,  4 Febr.  770  auf  dem  Schlosse  Hoogstraten 
bey  Antwerpen.  I teGem.  Doroth.  Franc.  Agnes,  des  Fst.  Ludw. 
Otto  zuSalrp  T.,  g,  21  Ian.  702,  vm.  25 Merz  719.  "j*  25  Ian.  751 
zu  Anbolt,  als  Mutter  von  i6Kindern.  2te  Gern.  Cstine  Anne 
Ludovike  Oswaldine,  der  ln  Gern,  leibl.  Schwester,  und  Jo- 
sephs Pr.  v.  Hessen -Rheinfels  W.,  g.  29  Apr.  707,  vm.  mit 
päbstl.  Dispensation  12  tun.  753,  -j*  l9Äüg,  775  zuHoogstraten. 

b)  Salm  - Kyrburg, 

Diese  Linie  erlangte  1741  die  reichsfürstliche  Würde.  Der  Titel  de* 
Fürsten  lautet  nun:  V.  G.  Gn.  Wir  Friedr.  Fst.  zu  Salm-Kyrbuvg, 
souv.  Fst.  v.  Bocholt,  Ahaus  u.  Gemen  etc.  Grand  d'Espagne  lr  Hl. 
etc.  — Cathol.  Religion.  Residenz:  Aahaus  im  jetz.  Fstth.  Salm. 

Fürst:  FniEDiucH  IV.  (Otto  Ernst  PhH.  etc.),  g.  14  Dec.  789, 
Grand  d’Espagne  Ir  KL,  bSH;  succ.  seinem  Vater  25  Iul.  794» 
zugleich  alsFiirstv.  Horn  es  u.  Overisquein  den  Niederlan- 
den, Rs-Erb-Oberjägermeister  int  burgund.  Kreise  etc.  erhielt 
802  für  die,  an  der  Saar  heftanliegemle  einseitigen  salm-kyr- 
burg.,  u.  die  mitSalm-SaJm  gemeinschaftl.  besessene  Überrhein. 
Aemtcr,  welche  durch  den  Liinevill.  Frieden  an  Frankreich 
abgetreten  worden  , ein  Drittheil  dermiinster,  Aemter  Bocholt 
und  Aahaus  zur  Entschädigung  ; steht  unter  Vormundschaft 


IÖ8  Salm  - Kyrburg.  (3s  Kap.  Souverains  des  Rhein. 

Skines  Oheims  des  Pr.  Moriz  u.  seiner  Tante  der  reg.  Fürstin  v. 
Hohenzollern-Sigmaringen,  welche  leztere  auch  seine  Erzie- 
hung besorgt  hat. 

Geschwister:  a)  Philippine  Frider.  Wilhelmine,  g.  12  Iul.  783» 
*f"  4 Dec.  784.  b'  Fried r.  Heinr.  Otto*  g.  7 Apr.  785,  i"  17  Nov. 
786.  c)  F riedr.  Emao.  Otto Ludw.  Phil.  Concord.,  g.9  Oct.  u.  -j* 
7 Nov.  786. 

1,  Eltern:  Friedrich  III.  (Joh.  Otto  Franz  etc.),  g.  13  May  745, 
pWA.  bSH,  succeil.  s \ <jier  7 Ian  779,  auch  Räfiirst  v.  Hornes 

u. Overisqne  in  den  Niederlanden , des  h r.  RsErbObristjiiger- 
meister  irn  burgund.  Kreise,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  k.  franz. 
Itrigadier  5 Sept  778  ^war  vorher  in  k.k  Kriegsdiensten),  ■{• 
zu  Paris  (unter  der  Guillotine)  25  Iul,  794.  Gern.  Joh.  F ranciske 
Antonie,  des  Fsf.  Carl  Friede,  v.  Hohenzollern-Sigmaringen  T., 
g.  3Ma>-  765,  vm.  29  Nov  781 , f 23  Aug.  790. 

y atersgesrhwister:  1)  Marie  Max.  Ludov.  Eman.  Sophie,  g.  19 
May  744,  •{*  13  Iul.  790.  Gern.  Joh.  Rretague  Carl  de  laTremouille, 
Hz,  v.  Thouars  (Fst.  v'.  Tarento,  Pair  v.  Fra n kr. ),  vm.  zu  Paris 
201110.763  2)  Auguste  Frider.  Wil  he  I m i n e , g.  747,  ist  W. 

Gern.  Annas Ferdin.  Eman.  de  Croy,  vrh.  764,  •{•  803-  3)  Carl 
Aug..  g.  4 Iun.  u.’  •}•  2 Aug.  750.  4)  Ludw.  \ ictor,  g.  10  Nov. 
752,  20  Nov.  753.  5)  Ludwig  Jos.Ferd,,  g I7,Nov.  753,  -{• 

18  ‘Gig.  774  6)  Eusab.  Glaudie , g.  9 lan.  756 , "f  26  Apr.  757. 

7)  Carl  AI  br.  Heinr.,  g.  7 Merz  757,  *J*  9 Iu n.  76  ( . 8)  A m 3 I i e 
Zephyrine,  g.  760,  Mitvormünderin,  auch  Pflegerin  u.  Erzie- 
herin ihres  minderjahr.  Neffen  des  Fst.  Otto  Friedr.  vön  Salm- 
Kyrburg.  Gern-  Anton  Aloys,  reg.  Fst.  zu  Hohenzollern- 
Sigmaringen,  vm.  782.  9)  Moriz  Gustav  Adolph,  g.27Sept. 
761,  bSH,  Milvorinund  seines  Neffen,  des  minderjahr.  Für- 
sten, und  Landesadininistrator;  ( ehemals  Hptm,  eines  ober- 
rhein.  Kreis  fnf.Kgts,  nachher  in  grofsbritt.  Diensten  ; seit  802 
zu  Altona , begab  sich  im  Iun.  1803  von  da  nach  Aahaus).  Gern. 
CstianeMar.  Lo u i s e,  des  Gr. Franz  Carl  v.  Wa r t en  her g T., 
g 5 Aug.  758,  vm.  1 Apr.  782. 

Grujseltern:  Phil.  Joseph  (jung.  Sohn  Heinrich  Gabriels,  des 
Stifters  dieses  Astes) , g.  2 t Iul.7c9.pWA,  succ.  nebst  seinem 
ält.  Bruder  Johann  XI.  u.  seines  Vaters  Bruders  Sohne  Nic.Leop., 
am  23N0V.  738  in  diefurstl.  Salmischen  Lande,  ward  Rsfürst 
21  Febr.  742,  errichtete  20 Iun.  747  eine  Primogeniturverord- 
jiung,  die  am  13 Nov.  e.  a.  von  Kaiser  Franz  I.  bestätigt  wurde, 
beerbte  12  Ian.  763  seinen  Schwiegervater,  den  lezten  Fürsten 

v.  Hornes,  ward  Senior  ti.  LehensAdministrator  des  gesamm- 
tr n fstl  auch  rheingräfl.  salmischen  Hauses  7?0,  gelangte  zur 
alleinigen  Regier,  in  Kyrburg  2 Iun.  778,  *£■  7 Inn.  7'9  zu  Paris. 
Gern.  Mar.  Theresie  Josephe,  des  Fst.  Max.  Eman.  v. Hornes  ält. 
Erb-T.,  g.  19  Oct.  726,  vm.  12  Aug.  742,  -j-  I9lan,  7b3*zu  Paris. 
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Grojsvate.rs-Geschwister : a)  Johann  XI.  (Domin.  Albert),  g.  19 
I1Ü708,  succed.  mit  in  die  fürstl.  salmischen  Lande  23 Nov.  /3V., 

B s Fürst  21  Febr.  742,  trat  das  auf  ihn  gefallene  Seniorat  des 
salmischcn  Gesamthauses  seinem  jiingern  Kruder  ab,  kaufte 
776  die  im  rheingrafl.  Lande  gelegene  Hrsch.  Sien  (von  jilhrl. 

?ooo  fl.  Revenuen)  auch  die  VVickenhÖfe  ü.  andere  Güter,  f2  . 
un.  778.  b)  Henriette  Theres.  Albertine,  g.  15  Nov.  711,  f 6 
A|>r.  771.  Gern.  Mar.  Emm,  Fst.  v.  Hornes  u.  Uverisque, 
Grand  v.  Spanien  Ir  Klasse,  vm.  12  Febr.  738,  -}•  12  Ian.  761. 

SCHWARZBURG. 

Dielet  uralte,  seit  1697  fürstliche,  Haus  in  Thüringen,  einsrley  Ur- 
sprungs mit  dem  im  1411  Jahrhundert  erloschenen  gräfl  Geschlecht 
Käfernburg,  erscheint  schon  in  den  frühesten  Zeiten  der  Geschichte 
Thüringens,  unter  dessen  vornehmste  Edle  es  gerechnet  zu  werden 
verdieut,  als  eine  reich  begüterte  Familie. 

Nach  einer  langen  Stammreihe  von  Herren  dieses  Hauses,  welche 
.uns  die  Urkunden  des  Mittelalters  autz'.ihlen  (und  worunter  besonders 
Günthers  111,  der  gegen  1130  lebte,  beide  Söhne  deswegen  zu  bemer- 
ken sind,  weil  der  altere,  Heinrich,  der  Stammvater  des  Hauses 
Sc  h w a r z b urg  wurde  , des  jiingern  hingegen,  Günthers  IV.  zwey 
Söhne,  Günther  VI.  das  1383  erloschene  Haus  dtr  Grafen  v.  Käfern- 
btirg,  Albrecht  aber  das  der  ebenlaJs  abgestorbenen  Grafen  von  Ka-  ( 
beuswalde  u.  Wiehe,  gründete),  trifft  man  endlich  mit  dem  Anfänge 
des  1411  Jahrhunderts  auf  Heinrich  XII.,  dessen  jüngerer  Sohn  Gün- 
ther, Graf  v.  Schwarzburg,  1 349  ziirfi  röm.  Ilaiser  erwählt,  aber  auch 
in  demselben  Jahre  vergiftet  wurde. 

Von  Günthers  älterin  Bruder  Heinrichff  1333) , ‘stammte  in  der 
7n  Generation  Gr  G li  11 1 he  r v.  Schwarzburg  zu  A l'ii  s 1 ad  t ab,  wel- 
cher 1532  starb  Von  dessen  Söhnen  stiftete 
a)  Johann  Günther,  der  ältere,  die  Linie,  welche  anfangs  die 
Linie  zu  Arnstadt  hiefs  , nun  aber  die  zu  S o 11  d e r s li  a n s e n 
genannt  wird;  und  _ . 

b)~Albert,  der  jüngere,  gründete  die  ebenfalls  noch  blühende 
Linie  zu  R u d o 1 s t n d t. 

Erstere  erlangte  1697  u.  letztere  im  J-I7IO  die  reichsfürsll.  Würde, 
allein  die  kurslichs.  u.  .weimarisohen  Ansprüche  auf  die  Landesho- 
heit in  den  fürstl.  scliwarzburg.  Ländern  verzögerten  die  Aufnahme 
zu  Sitz  und  Stimme  ins  R eichsliirstl  Collegium,  welche  endlich  am 
30  May  1754  erfolgte.  Beide  Häuser  führten  1715  das  Recht  der  Erst- 
geburt fein  und  haben  den  Rang  unter  sich  nach  dem  Seniorat  festge- 
stellt. Jede  Linie  führte  bisher  zwar  ein  eignes  Votum  auf  denober- 
rhein.  Breistagen;  iniReiclisfiirstenrathe  des  Reichstags  hatten  jedoch 
beide  nur  eine  gomeinschaftl  Stimme.  Oie  Fürsten  waren  bis  1806 
Bei  chs-Erz  - Stallmeister,  desgleichen  Rs  - Jägermeister, 
und  führten  bisher  folgenden  Titel  : Fürsten  zu  Scliwarzburg , der 
Viergrafen  des  Reichs , auch  Grafen  zu  Hohenstein , Herren  zu  Arn- 
stadt, Sondershausan,  Leutcnberg,  Lohra  u.  Klettenberg.  In  Anse- 
hung des  besondern  Titels:  der  Viergrafeu  des  Reichs,  wel- 
chen sie  seit  1518  führten,  ist  man  der  ungegriindeten  Meynung,  dafs 
IGiser  Otto  111  ganz  Deutschland  in  4 Hcrzogtliiimer,  4 Erzbifsthii- 
mer,  4 Markgrafscliaften  etc.  eingetheiit  , mithin  in  allen  die  Zahl 
4 bcooachtel  nabe,  so  dals  die  schwarzburgischen  Lande  eine  der  4 
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I^o  Schwarzburg-Sondersh.  (3s  Kap.  Souv.  des  Rhein. 

Reichsgrafschaften  ansgemacht  hätten.  Gegenwärtig  gehören  diese 
Fürsten  zu  den  Souverains  des  Rheinbundes  , welchem  sie  ver- 
möge des  am  JgnApr.  1807  zu  Warschau  geschlossenen  Vertrags  bei- 
geueten  sind,  mit  ditz  u.  Stimme  im  Coliegio  der  Fürsten. 

Schwarzburg-Son  d er s hausen:  r 

Evang.  Luther.  Religion.  Residenz:  Sonders  hausen. 

t 

Kürst:  Günther  Friedrich  Carl,  g.  5Dec.  760,  bSII,  des  fstl. 
Hauses  Sthwarzbnrg  Senior,  succ-  seinem  Vater  am  14  Oct  794. 
Gera.  Wi I h e 1 m i n e Frider.  Caro!.,  des  weil.  reg.  Fst.  Friedr. 
Carls  zu  Sch  w ar  zbu  rg-Rudolstadt  T.,  g.  21  Ian.  774,  vm,  23 
Iun.  799. 

Kinder:  I)  Em ilieFriderike  Caroline,  g.23  Apr.  1800,  2)Gün- 
ther  Friedr.  Carl,  E r b p r i n z,  g 24  Scpt.  >801. 

Geschivister:  a)  Friderike  (Charl.  Albert.  Catharine),  g,  762, 

"i*  l8oi.  Gern.  Friedr.  Cstian  Pr.  v.  Schwarzburg-Sondershau- 
sen,  ihr  Vetter,  vm.  79-5,  -{•  79I;,  b)  GüntherAl  brecht  Aug.,  , 
g.ÖSept.  767,  bSH.,  hat  als  kurbraunsthw.  Hptm.  des  611  Inf. 
Rgts  mit  Obristen-Charakter  790  qüittirt.  c)  Caroline  Aug. 
Albertine,  g,  19  Febr.  769.  Dechantin  zu  Herford,  d)  Alberrine 
W i 1 hei  m i r e Amalie,  g.  5 Apr.  771  (ge  wes.  Canon  iss,  zu  Her- 
ford), lebt  separirt  zu  Biinuigheim.  Gern. Friedr. Ferdinand 
Aug.  Hz.  v.  W iir  t em  b e r g,  vm.  795.  e)  Job.  Carl  Günther, 
g.24lun.772,  bSH,  war churbraunschw.  Obrist,  Inh.undChef 
des  8«  Inf  Rgts,  quittirte  l8o6mit  dem  Charakter  als  Gen.Ltn. 
Eltern ; Cstian  Günther,  g.  24  Iun.  736,  bSH,  swWF,  sncc.  sei- 
nem Onkel  Heinrich  am  6Nov.  758,  belehnt  zu  Wien  28  Merz 
77°»  20  Nov.  791  u.  19  lul.  793,  wie  auch  wegen  der  bühm. 
Heben  am  18  Apr.  770,  t3Sept  783,  12  Sept.  791  u.  lölul.  793, 

"t  14  Oct.  794.  Gern.  Carol.  Wilhelmine,  tles  Fst.  Vict.  Friedr. 
v.  Anhalt-Bernburg  T.,  g.  25  Aug.  737 , vm.  4 Febr.  760,  "t*  26 
Apr.  7^7. 

Vatersgeschioister:  1)  Charlotte,  g.  732,  *{•  774.  Gern.  Heinr. 
Gr.  v. Reichen bach-Goschütz,  vm.  754,  790.  2)  Cstian  Wil- 

helm , g.  7 Febr.  734»  f • 3)  J°h.  Günther , g.  1 3 Oet.  737,  + 738. 

4)  August,  g.  g Dec.  738,  bSH,  swWF,  10  Febr.  806.  Gern. 
Ch  ri s t i an e Elisabeth , d^s  Fst.  Victor  Friedr.  v.  Anhalt- 
Bernburg  T. , g.  14  Nov.  746,  vm.  27  Apr.  762,  istW. 
Kinder:  a)  Friedrich  Cstian  Carl,  g.  1 4 May  763»  quitt,  als 
kursächs.  Maj.  der  Cav.  790,  u.  •f-  2oOcR  791.  Gern-  dessen 
Cousine  Friderike,  Schwester  des  jetzt  reg.  Fst,  v.  Sonders- 
hausen, g.  2 Aug.  762,  Besitzerin  des  Ritterguts  Otterwisch  bey 
Leipzig,  vm  II  Apr.  790,  alsW.  31  Ian.  1801  zu  Otterwisch. 

Tochter:  Güntherine  Frider.  Charl.  Albertine,,  g.  24  Ian. 
79*.  b)  Cathar.  Cstine  Wilhelmine,  g.  27  Iun.  764 , i*  2 1 Febr. 
775.  c)  Alberrine  Charl.  Auguste»  ,g.  768.  Gern.  Georg  Pr.  v. 
Waldeck,  vm. 78 4.  ü)  Wilhelm  (Ludw.  Günther),  g.  lölul. 
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770,  rSAnn,  k.  k.  Obrist  ries  Inf.  Rgts  Carl  Schröder,  + 19 
Aug.  807  zu  Bamberg,  e)  Alexius  Carl  Aug.,  g.  15  Iul.  773, 
f 29  May  777.  f)  Friderike  (Alberline  Job.  Elisab.),  g.  774. 
i-  8°6.  Gern.  Friedr.  Carl  reg.  Fürst  zu. Sa  yn- Wittgenstein  u. 
Hohenstein  , vm.  796 

Grij 'selbem:  August  (jiingererSohn  Cstian  Wilhelms,  des  ersten 
Fürsten),  g 27Apr.Ö9t,  bSH , residirte  als  apanagirter  Prinz 
zuEbeleben,  2 Nov.  750  Gern,  Charl.  Sophie,  des  Fst. 
CadFriedr.  zu  Anhalt-Bernburg  T.,  g.  21  May  696,  vm.  19  Iul. 
721 , •}•  22  Iul.  762. 

Grojsvatersgeschioister , IO  an  der  Zahl,  unter  denen  Günther 
721,  u.  Heinrich  740  in  der, Regier,  folgten,  sind  sämtlich  schon 
lange  verstorben.  Auch  von  den  3 Rindern  ries  jüngsten,  Chri- 
stians, ist  keines  mehr  am  Leben.  Siehe  die  Ausgabe  von  1803* 

SchwaFzburg-Rudolstadt. 

Evang.  Luther.  Religion.  Residenz:  Rudolstadt. 

Fürst:  Friedrich  Günther,  g.  6 Nov.  793,  succ.  seinem  Vater 
unter  Obervormundschaft  u.  Landesadministration  seiner  Fr. 
Mutier  28  Apr.  807. 

Geschwister : a)  Caroline  Auguste  Frider.  Cecil.,  g.  17  Iul.  792» 
f4Merz794.  b)  T h ecla,  g.  23Febr.  795.  c)  Caroline  Auguste 
ÄLarie  Sophie,  g.  7 Nov.  u . •{■  18  Hec.  796.  d)  Albert,  g.  30  Apr, 
798-  e)  Be  r n h a rd,  g.  als  Zwill.  23 lun.  8oi.  f)  Rudolph,  g. 
als  Zwill.  23  Iun.  801,  f . . . . 

Eltern:  L u d w i g Friedrich,  g.  9Aug.7Ö7,  succ.  seinem  Vater 
IjApr.  793,  belehnt  zu  Wien  i9Aug  c.a.,*}*  28  Apr.  807.  Gern. 
Caro  1 i n e Louise,  desLdgr.  Friedr.  Ludw.  zu  Hessen  - Hom- 
burg T.,  g.  26Aug<77i,  vm.  21  Iul.  791,  Ober  vormünderin  , 

u.  L a n d e sr  eg  e n t in. 

Vaters  Geschwister : 1)  Frider.  Soph.  Louise,  g.  12  May  765,  i-  5 
Febr.767.  2)  Therese  Soph  Henriette,  g.  31  Merz  7 70,  + 23  May 
7$3'  3)  Carl  Günther,  g.  23  Aug.  771,  JMEhren-Comth.,  Mit- 
vormund seinesNeffen,  des  minderjiihr.  Fürsten.  Gent.  Louise 
Ulrike,  desLdgr.Friedr.Ludw.  zu  Hesse  n-Homburg  T.,  g.  26 
Oct.  772,  vm.  J9  Iun.  793. 

Kinder:  a)  Friedrich,  g.  11.  6 Oct.  793.  b)  Ludwig  Ileinr, 

Theodor,  g.9  May  ü.  •}•  20I111. 1800.  c)  F r a n z Friedr.  Carl 
Adolph,  g.  27  Sept.  801.  d)  Caroline  Aug.  Louise  Amalie, 
g-4Apr.8o4.  e)  Maria  W i Ihelm  Friedrich,  g.3lMay8?6. 

4)  VVilh.  Frider.  Caroline,  g.  774.  Gern.  Günther  Fr.  Carl 
reg.Fst. zu  Schwa  rzburg-Sondershausen,  vm.799.  5) Chri- 
stiane Louise,  g.  775,  8°8-  Gern.  Ernst  Constant.  Prinz 

v.  Hessen-Philippsthal,  vm.  796. 

Qrojseltern:  Friedr.  Carl,  g 7 Iun.  736,  pWA,  bSH,  succ.  seinem 
VAterLudw,  Günther  am  29  Aug.  790,  belehnt  zu  Wien  20N0V. 


VJ2  Waldeck.  (3s  Kap.  Souveränes  des  Rhein. 

79t,  imgl.  wegen  der  böhm.  Lehen  zu  Prag  12  Sept.  e.  a.,  war  ' 
Sen.  des  Fürst!.  Hauses  Schwaizburg,  •{■  13  Apr.  793.  iteGem. 
Friiler.  Sophie  August«  , des  Fst.  I0I1.  Fried*.  zu  Schwarzburg- 
Jludolstadt  T.,  g.  17  Aug.  745,  vm  21  Oct.  763,  26 lau.  778. 

2le  Gern.  Auguste  (Louise  Friclerike),  des  Pr.  loh.  Aug.  zu 
Sachsen-Gotha  T.,  g.  30  Nov.  752,  viii-  28  Nov.  780,  ■f.iisW. 

28 May  805 zu  Rudolstadt. 

Grofsvaters  Geschwister,  1)  Frider.  Sophie,  g.  u.  •{*  20  Aug.  734. 

2)  Cstirie  Frider.  Louise,  g.  3I111. 735,  Canouissin  zu  Ganders-» 
heim,  17  Apr.  788-  3)Cstian  Ernst,  g.  12  Apr.  u.-f  4 Iul.739. 

W A L D E C K 

Ein  fürstliches  u.  altgräflic|tes  Haus,  welches  von  den  Grafen  v.  Schwa- 
lenberg abstammen  sojl  , u.  aufser  der  anselud.  Grafsch.  oder  dern 

I'etzigen  FMrstentk.  Waldeck  (an  der  Emmer) ‘‘‘auch  die  Grafsch. 

’ y rm  o n t besitzt.  Leztcrc  hat  es  von  dem  leiten  Grafen  v.  Gleichen, 
Johann  Ludwig,  einem  Vetter  und  Erbverbi tiderien  der  damaligen 
Grafen,  Christian  u.  Wolrad  v.  Waldeck,  durch  testamentar.  Dis- 
position erlangt. 

Seitdem  1311  Jahrhundert  hliihete  das  Haus  in  4 Linien,  welche  sich 
nach  U.  nacii  wieder  vereinigten  In  der  Folge  aber  theilte  es.  sich 
mit  2 Söhnen  des  Grafen  Jo sias  (,•£  IJ80)  wieder  in  2 Linien.  Der 
ältere  Sohn  Christian  stiftete  die  noch  blühende  Eisen  bergt- 
s clit : 11.  der  jüngere  V ol  1 ra  tli  IV.  die  W i 1 d u ng  e 11s  c bc  Haupt- 
linie. Letzterer  brachte  ditGfsch.  Ctiylenburg,  dieHrsch.  Palland, 
Wittern  etc.  in  den  Niederlanden  an  seine  Linie,  die  sber,  nachdem 
aus  ihr  Gr.  Georg  Friedrich  (kais.  11  Reichs-Gen  FM.,  Domprobstzu 
Halberstadt  u.  des  ,St.  Job.  Malth.  O.  Comth.  u Senior)  1682  in  den  R s- 
F ii  r s t en  s t a n d erhoben  war,  bereits  1692  mit  diesem  Fürsten  erlo- 
schen ist.  Die  Gfsch.  Kuylenburg  kam  durch  Vermählung  seiner 
Tochter  Louise  Anne  an  Erbach-Erbach,  von  welchem  Hause  sie  in 
gleichem  Wege  an  Sachsen  - Hildhilrgliausen , so  wie  seine  übrigen 
I allodialen  Güter  ebenfalls  durch  Heyratb  an  Badeu,  Anspach  u.  an- 
dere Häuser  iibcrgi engen. 

Es  blieb  daher  die  ei  s en  be  rgi  s cli  e Häuptlinge  allein  übrig , 
auf  welche  die  sämtl.  Besitzungen  11  die  Fürsten  würde  der  Wil- 
dungenschon Linie  iibergiengen.  In  dieser  hatte  C hristi  an  Lud- 
wig 1698  das  Primogenitur  recht  eingeführt.  Sein  .ältester  Sojin  , 
Friedrich  Anton  Ulrich  succedivy:  daher  seinem  Vater,  erhielt 
I7II  für  sich  und  seine  Nachkommen  die  Bestätigung  der  reichs- 
fii  rt  tl.  Würde,  u.  wurde  auch  1719  beym  oberrhein.  Kreise  zu 
Sitz  und  Sjtimme  auf  der  weit!.  Fiirstenbajik  aufgenommen.  Er  ist 
demnächst  der  Stifter  der  fürstl.  Linie  dieses  Hauses.  Von  seinen 
gräfl  Geschwistern  pflanzte  sein  Bruder  Jo  sias  durch  seine  Nach- 
kommenschaft die  ebenfalls  noch  blühende  gräfliche  Linie,  wel- 
che unten  im  6n  Kapitel  nachzusthcu  ist.  liier  wird  blos  eingeführt; 

Die  fürstliche  Linie, 

welche  die  eigentliche  Haupt  - oder  regierende  Linie  des  TIautes  ist. 
Schon  lange  vom  wetterauischen  Reichs- Grafencollegio  abgesondert, 
hatte  sie  am  oberrhein,  Kreise  Sitz  auf  der  Fiirstenbank  (w  e^en  Wal-”' 
deck)  u.  im  westpbäl. Grafeucollegio  f wegen  Pyrmont).  Auch  wurde 
ihr  durch  den  Reicbsdeput.itiönsret  efs  vom  25  Fcbr.  1803  eine  Viril- 
s tim  me  im  Reichsfurstenrathe  zugetkeilt.  Durch  den  am  18  Apr,  1807 
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zu  Warschau  geschlossenen  Vertrag,  ist  sie  nun  dem  Rheinbund« 
beigeireten  u.  hat  Sitz  im  Fiirsteucollegio  der  Bundesversammlung  — 
Der  Titel  des  Fürsten  ist  sonach  : Souverainer  Fat.  zu  Waldeck', 
Graf  zu  Pyrmont  etc.  Mit  gl.  des  Rheinischen  Bundes.  — DieGi’sch. 
Pyrmont  wurde  1805  von  dem  jetzigen  Fürsten  an  seinen  Bruder 
den  Fürsten  Georg  abgetreten.  — Evaug  Luther.  Religion.  Kc*i- 
denz:  Arolsen.  , 

Fürst : Friedrich  (eigentl.  Carl  Aug.  Frietlr.) , g.  25  Oct.  743, 
bSH,  succed.  seinem  Valet  29  Aug. 763  unter  mütteil,  Vormund- 
schaft, trat  21  lul.  766  die  Regierung  an. 

Geschwister : 1)  Carl(Ludw.  Cstian),  g.i8Iul.742, 24N0V.756. 

2)  Christian  (August),  g.6Dec.  744,  üMT’2,  bSH,  k.k.Gen.der 
Cav.  u.  Inh.  eines  Drag  Rgts  (verlcr  6 Sept.  792  bei  derBelager. 
von  Thionville  den  linken  Arm),  übernahm  797  die  General- 

^ Feldmarschallsstelle  bei  der  k.  portugies.  Armee  ; erhielt  784 
das  Indigenat  in  Bbhinep,  u.  790  in  Ungarn,  (verkaufte  seine 
böhmischen  Herrsch.  Reichstädt,  Po'litz,  Plosdikowiiz,  Swo- 
leniowes,  Buschtierad,  Taclilowitz,  Poritschen  u.  Kaczow,  785 
an  Pfalzzweybrücken) ; 25  Sept.  79$  zu  Cinlra  bei  Lissabon. 

3) Geo  r g,  g.  6 May  747,  bSH,  regier.  Gr,  zu  Pyrmont  (seit 805', 
residirt  daselbst;  ehemals  k.k. Gen. Maj.  bis 783  Gern.  Albert. 
CharJ.  Auguste,  desPr.  August  v.  Schwarz  b urg-Sonders- 
hausen  T.,-g.  iFebr.  768,  vm.  12  Sept,  784. 

Kinder : a)  Christiane  Fritier.  Auguste,  g.  23  Merz  787,  seit  794 
erw.  Aebtiss.  zu  Schaaken,^  l6Ian.8o6.  b)Carl  (Aug.Friedr.), 
g. 7 lul.  788?  f 3 Oct.  795.  c)  Georg  Friedr.  Heinrich,  g 20 
Sept. 789.  d)Friedrich  Ludw.  Hubert,  g.ßNov.  790,  Ltn. 
in  russ.  kais.  Diensten  beym  LeibBgt.  zu  Pferde,  e)  Cstian 
Wolrad,  g.  19  lun.  792,  8 iul.795.  0 Auguste (Carol.  Louise), 
g.7  Aug.793,  f 29  Apr.794.  g)  Johann  L udwi  g,  g.  25  Sept.794. 
h)  Id  a Caroline  Louise,  g.  26 Sept,  796,  seit  806  erw.  Aebtissin 
zu  Schaaken,  i)  Wolrad  Carl  Georg/ g.  23  Apr.  ^98.  k)  Ca- 
roline Frider.  Mathilde,  g.  10  Apr.  $or.  1)  C a r I (Cstian), 
g.  12  Apr.  803.  m,)  Carol.  Louise  Friderike,  g.  17JN0V.804, 
4 3 Merz  806,  * 

4)  Carol.  (Louise),  g.  14  Aug,  748,  f 18  Aug  782.  Gem.  Peter 

Hz.  v.  Curland,  vm.  14  Oct.  765, gesch.  26  Aug  772,  13  Ian.800. 

5) Louise,  g.  751.  Gern. Friedr.  Aug  Hz.  v.  iS  assu u-Usingen, 
vm.  775.  6)  Ludwig,  g.  löDec.  752,  bSH,  holland  Gen  Maj.  u. 
Chef  des  Cav.Rgts  Orange-Frietsland , auch  Command.  der' 
Truppen  in  der  Provinz  Friefsland,  (war  bis  773  in  kurbraun- 
schweig. Kriegsdiensten),  14  lun.  793  zu  Cortryk  an  seinen 
2 Tage  vorher  bei  Werwick  in  Flan’dern,  erhaltenen  Wunden. 

Eltern:  Carl  (Aug  Friedr.),  g.  24  Sept.  704,  succ. seinem  altern 
Bruder  Cstian  Philipp  am  18  May  728,  bSH,  k.k.Gen.FM.,  Chef 
eines  Inf.Rgts,  conunamlirte  als  holländ.  Gen.  en  Chefin  den 
Niederlanden,  resignirte  aber  2oIul.  747»  i*  29  Aug  763.  Gem. 
Christiane,  des  Pfalzgr.  Christians  III.  v.  Zwey  brücken-Bir- 
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kenfeldT.,  g.l6Nor.725,  vm,  16  Aug.  741,  ist  W., u.  war  Vor- 
münderin u.  Landesregentin  von  763  bis  766. 

Vaters  Geschwister:  a)  Cstian  Philipp,  g 13  Oct.  70X,  succ.  sein. 
Vater  Friedrich  Anton  am  1 Jan. 728,  18  May  e.  a.  b.)Mar.  VVilb. 

Henriette,  g.  17  Oct.  703,  Aebtissin  zu  Schaaken,  29  Aug.785. 
c)  Ernestine  Louise,  g.705,  782.  Gem.F r. Beruh. Hz.  u.Pialzgt. 

zuZweybriicken-ßirkenfekl,  *{*  739.  (s.  Bayern!).  d)Franciske 
Christiane  Ernestine,  g.  3 May  712,  6 lan.  782  ej  Friderike 

(Louise  Albertine),  g.  12  Iun.  7 1 4,  Aebtissin  zu  Schaaken  seit 

785»  t 17  Merz  794. 

Grojs'eltern:  Friedrich  Anton  Ulrich  (ein  Sohn  Cstian  Ludwigs), 
g.  27 No v. 676,  erhielt  711  die Continuation  desF ü rs  t e n s la  n- 
<1  es  u.  wurde  am  19  Sept.  719  beym  oherrhein-  Kreise  auf  die 
weltl.  Fürstenbank  introd.,  ^•llan.728-  Gern  Louise,  desHz. 
u.  Pfalzgr.  Christian  II.  in  Birkenfeld  T.,  g.  i80ct.678>  vm.  22 
Oct.  700,  f 3 May  753. 

1 Grojsvaters  Geschwister  t 4 an  der  Zahl,  ( unter  welchen  Josias, 
als  Stifter  der  grafl.  Linie  zu  bemerken  ist,  sind  schon  hingst 
todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

YSENBURG  ( oder  Isenburg  ). 

. 1 

Ein  altgräßiches,  nunzumTlieil  fürstliches  Haus  in  der  Wetterau,  dessen 
Stamtnschlofs  Ysenburg,  wovon  jetzt  nur  noch  einige  Ruinen  sichtbar 
sind,  in  der  Gegend  von  And.ernach  u.  Cobleuz  ohnweit  des  Rhein* 
lag.  Schon  in  Urkunden  des  1 in  Jahrhunderts  erblickt  inan  verschie- 
dene Ahnherren  dieses  urspriingl,  Dynasten -Geschlechts.  Mil  Ger- 
lachs  I.  (lebte  von  1107  bis  gegen  114b)  Nachkommen,  Gerlacli  )!t. 
u,  Bruno  I.  entstanden  zwey  Hauptlinien,  die  gar  bald  wieder  in 
mehrere  Nebenlinien  zerfielen.  Bruno  I,  der  durch  seine  Vermählung 
mit  der  Erbtochter  des  Grafen  Dietrich  von  Wied,  die  Grafschaft 
‘ Wied  an  sich  brachte,  liinterliefs  2 Söhne,  Bruno  II.  (den  altern) 
und  Dietrich  denältern.  Jener  gründete  die  Ysenhurg-ßrauns- 
belgische  oder  Wiedische,  dieser  die  Nieder-Ysenbur gi- 
sch e oder  jüngere,  G r e 11  z a ui  sch  e Li  n i e.  Die  ältere  oder  W ie- 
dische  Branche  erlosch  1462  und  die  von  ihr  besessene  Graf- 
schaft Wied  kam  durch  Vermählung  an  das  Haus  der  Dynasten  von 
Runkel , von  welchen  das  noch  blühende  gesammte  Haus  Wied  her- 
stammt (s.  den  Art.  Wied  1 ) Die  Nieder-Ysenburgische  oder  Grenzaui- 
sehe  jüngere  Linie  hingegen  starb  erst  gegen  Ende  des  1 7n  Jahrhundert* 
( 1664  111  der  Person  des  Grafen  Ernst  aus  und  eröfnete  dadurch  meh- 
rere Streitigkeiten  über  die  von  ihr  innegehabre  Grätsch.  Nieder-Ysen- 
burg,  — Ehen  so  wurden  des  cbengedachten  Dynasten  Gerlacli*  III. 
3 Söhne  die  Stifter  besonderer  für  sich  besiehcudet  Linien  s a)  die 
Kövcreische,  gegründet  von  .Friedrich,  dem  ältesten  Sohne,  er- 
losch bald  wieder;  b)  die  vom  jüngsten  Sohne  Gerlacli  IV.  herrüh- 
rende Lim  burgische  (an  der  Lahn)  starb  gleichfals  mit  des  Stil* 
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ters  Urenkel  Johann,  1408  wieder  ab.  Es  blieb  daher  nur  c)  die  vom 
mitlern  Sohne  Heinrich  entsprossene  A hren fei  s i s ch  c Branche 
übrig;,  die  sich  jedoch  gleichfalls  mit  ihres  Stifters  beiden  Söhnen» 
Gerlacli  u.  Ludwig,  in  2 Aeste  verbreitete  Geilach  führte  nämlicla 
die  eigentliche  Ahrenfelsisclie,  aber  bereits  mit  seinem  Enkel  gleiches 
Namens  im  Mannsstamme  wieder  erloschene  Speciallinie  weiter  fort. 
Dahingegen  Ludwig  (derälterej,  Heinrichs  jüngerer  Sohn,  dermit  sei- 
ner Gemahlin  Hedwig,  des  le/ten  Dynasten  Gerlacli  v.  Büdingen 
Erbtochter,  die  wetterauische  Grafschaft  Büdingen  crheyr.it bete 
und  i36o  starb,  der  Stammvater  des  noch  blühenden  eigentlichen 
Fürst  — 11.  gräfl.  Gesammthauses  Ys en b ur g -B ü d iug e u wurde, 
von  welchem  hier  gehandelt  wird. 

Dieses  hatte  sich  vormals  durch  Luthers  Grafen  v.  Ysenburg  u. 
Büdingen  Söhne,  Heinrich  un  d Philipp,  in  2 Aeste  den  B ii  d i n g e 11- 
schen  u.  den  altern,  Gr  e n z a u i s c heu  , abgesondert;  nach  de« 
leziern  sehr  frühen  Erlöschung  jedoch  sich  abermals  durch  Lud- 
wigs  >5ri)  Söhne,  Philipp  u.  Johann,  in  die  Linien  zu  Kel-  1 
sterbach  und  Birstcin  abgetheilt  Die  Kelsterbacliische  Linie  erlosch 
im  Jahr  x6o>  mit  Heinrich,  letzten  Gr.  v Ysenburg  - Kelsterbach.  . 
Hierauf  tlieilte  sich  die  Birsteinisclie  Linie  nach  2 Söhnen  Wolfgang 
Emsts  ( i633)  wieder  in  2 Linien:  der  ältere  Sohn,  Wfdfgaug 
lleirtrich  (■{•  >.635)  stiftete  dieOffenbach-Birstcinische,  und 
der  jüngere  Sohn,  Johann  Ernst  >685),  die  B üding e n sch e 
Hauptlinie..  * 

Die  Offenbacli-Biv  stein.  Hauptlinie  hatte  sich  zwar  an- 
fangs wieder  in  die  Aeste  zu  Offenbach  und  Birstein  vertheilt;  allein 
der  erste  Ast  erlosch  1718  mit  seinem  Stifter  Johann  Philipp,  und 
Offenba  ch  fiel  daher  an  Birstein.  Die  Birsteiuische  Linie  blüht 
noch,  u.  bat  sich  nach  2 Söhnen  v.  Wilhelm  Moi'iz  (-j-  1711)  aber- 
mals in  2 Aeste  verbreitet.  Sein  älterer  Sohn  Wolfgang  Ernst  I. 
pflanzte  den  Hauptast  zu  Offenbach  u.  Birstein;  sein  jüngerer  Sohn 
Wilhelm  Moriz  den  Nebenast  zu  Philippseich.  — Hiev  wiid  blo» 
von  dem  Hauptaste  die  Rede  seyn,  dessen  Stifter  Wolfgang  Ernst  f. 
am  24  May  1744  roi*  cesammter  JJescendenz  v,  Kaiser  Carl  VH.  in  de« 
h.  r.  Reich  sFtirste  n stand  erhoben  wurde.  Die  gräflichen  Linien 
werden  nachher  im  6ten  Kap.  aufgeführt.  Das  ganze  Haus  ist  refor- 
mirter  Religion. 

Ysenburg-  Offenbach-  Bjrstein. 

Diese  filntl.  Linie  erhielt  durch  den  jüngsten  Entschäd.  Heichsschluf« 
(für  das  au  Nassau -Usingen  abgetretene  Dorf  Okriftel)  die  Dörfer 
Geinsheim  u.  Biirgel,  mit  den,  aufser  den  vormals  kur-hess.  Lan- 
denliegenden, Resten  derAbtey  Jacobsherg,  auch  war  ihr  in  jenem 
Reichsschlusse-  eine  eigne  ViriJstimme  im  Reichsfürstenrath  zuge- 
dacht. — Kraft  der  Rheinbundesakte,  wodurch  1806  der  Chef  die-' 
ser  Linie  der  Rheinischen  Conloderation  heitrat,  erlangte  sie  die 
Souvcraüiitätsreshte  über  die  Besitzungen  der  Grafen  zu  Yiei^burga 
t 
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Bedingen,  YVaclitersbacli  n.  Meerholz,  u.  durch  einen  unterm  24 
Sept.  e.  a.  mit  Hessen  - Darmstadt  geschlossenen  Vertrag  auch  die 
Eandesboheit  über  einige  reichsritterfechuftl.  Besitzungen.  — l\e- 
sideuz  s O f f e 11  b a c h, 

Fürst:  Carl  Friedr.  Ludw.  Moriz,  g.2glun.^66 , JM-Ehren- 
emumenthur;'  franz.Brig.General  u.  seit  1805  Obr.  u.Chef  eine/ 
Für  den  französ.  Dienst  von  ihm  errichteten  Inf.Rgts;  (rjuit- 
tirte  795  als  k.  k.  Obristl.  des  InfRgts  d’Alton;  succ.  seinem 
Vater  3 Febr.  803»  empfieng,  in  Gemeinschaft  mit  dem  gräfl. 
Gesainthause  Ys'enburg,  die  Thronbelehijung  zu  Fulda  imAug. 
804,  erhielte,  a.  den  Titel  als  k.preufs.Gen.Maj.  von  der  Armee). 
Gern.  C h a r 1 o t te  Aug.YVi|h.,  des  Gr.  Franz  v.Er  bach-Erbach 
T.,  g.  5 Iun.  777,  vm.  16 Sept.  795  zu  Erbach. 

Kinder:  a)  Victorie  Charlotte  Franc.  Louise,  g.  IO  Iun.  796. 
b)  Amalie  Auguste,  g.  20  Iul.  797,  •}*  I Dec.  808  c)  Wolfgang 
E r n s t,  g.  25  Iul.  798,  Erbprinz,  d)  Franz  Wilhelm,  g,  I Dec. 
799,  f 21  May  §10.  e)  Friedrich  Carl  Vier.,  g.  22  lau.  801. 
f;  Alexander  Victor,  g.  14  Sept.  802  zu  Birstein. 

Geschwister ; l)Ernest.  Sophie  Amalie,  g.  25  Sept.  761, *{•  zd  Apr. 
763.  2)  Wolfg  Ernst,  g.  21  Oct.  11 . *{* 5 Dec.  762.  3)Soph.  Frider. 
Louise  Auguste,  g 27  (an. 765,  i*  26.Apr.767.  4)  V ictor  (Wilh.Carl 
F'riedr.),  g.  21  Merz  769,  •f3I  Merz  770.  5)  Eleon.  Friderike, 
g.  30  Ian.  771,  f 24  Iun.  772.  6)  W o 1 f g a n g Ernst,  g.  7 Oct. 7)4, 
Wur  k.k. Obristl.  seit8o5 ; (zuvor  Maj.  beim  Inf. Rgt.  No. 2 7).  7 j 
V i c t o r,  g.  IO  Sept.  776,  gewe9.  k.k  Ritlmstr.  des  Chev.leg.Rgty 
No. '3.  oder  Oreilly,  trat  805  als  Maj.  in-russ.kais.  Dienste,  rsWI. 
Eltern:  VVplfgang  Firnst  II.,  g.  17  Nov,  735,  suc  c.  seinem  Grols- 
vater  iß  Apr.  754  unter  Vormundschaft  seiner  Mutter  u. seines 
Oheims  F'riedr.  Emsts,  11.  trat  nach  erhaltener  Volljährigkeits- 
' bewilligung  die  Regier,  an  26  Merz  759,  hob  am  26  Merz  794  die 
Leibeigenschaft  in  seinem  Lande  auf ; p WA,  des  wetterauischen 
Grafen-Collegii  Director,  ■{^F'ebr.  803  IteGem,  Sophie  Char- 
lotte Ernestine,  des  F'st.  Victor  Amad.  Adolph  v.Auhalt-Schaum- 
burgT.,  g.  3 Apr.  743,  vm.  20  Sept.  / 60 , *i*5  Oct.  781.  2teGem. 
Ernestine  Esperatice  V i c 1 0 r i e,  des  F'st.  Heinrich  XI.  Re ufs 
zu  GreitzT.,  g.  20  Ian.  756,  vm.  20  Aug.  783,  istW. 

Vatersbruder : Moritz  (Christian),  g 16'  Iul.  739,  war  von  760 
bis  763  in  k.  poin.  u.  kursachs.,  hernach  in  kais.  russ.Kriegs- 
diensten,  zulezt  aber  kurpfalzbayr.  Gen. Maj.  u.  Inh.  des  13« 
Füsel.Rgts,  12  Iun.  799  im  Rade  Nenndorf.  Gern.  Leopoldine 
Elisab.  W i n kel,  vm.  2oMerz  782,  wurde  den  12  May  790  v. 
Reichsvicariatswegen  zur  Reichsgräfin  v.  Winkel  erklärt,  * 
•f*  als  W.  8 Nov.  8oi  zu  Herborn. 

Grofseltern  : Wilh.  EmichCstoph,  (Sohn  des  am  23  May  in  den 
lieichsfürstenstand  erhobenen  Wolfg.  Moriz-I.  u.  dessen  in 
Gemahlin  Frider,  Elisab.  geb.  Gräfin  v.  Leiningen-Dachsburg), 
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g.  5 Oct.  708,  residirte  zu  Wen  i n gs,  "f- 31  lan.  741.  Gern.  Anial. 
BeJgica,  des  Gr.  Ernst  Carls  v.  Ysenburg-Marienborn  T-,  g.  29 
Febr.  7x6,  vm,  3 May  733,  f 2 lau.  799 

Gi  ojsvaters  Geschwister ; 1)  Friedrich  Ernst,  Fürst,  g.  24  Oct. 
709,  bSH,  war  Mit  vorm,  u Lamiesadrpinistr.  v.  734  bis  759,  •{'5 
Alerz  784*  Gern.  Louise  Charlotte,  des  Gr.  Job. Phil.  v.Ysenourg- 
Offenbach  T.,  g.  24  Sept.  715,  vm.  25  (Jet.  733,  (feyerten  ihr 
-•5ojähriges  Vermählungs-Jubelfest  25  Oct.  783),  1*  16  I0I.793. 
l'ochter  : Elisabeth  Charl.Ferdin.Louise, g.753,  istVV.  Ccm. 
Georg  August  Wilh.: Gr.  zu S ol  111  s;-La  u b ach,  vm. 767,  •J"  772. 

2)  Cstian  Ludvv.,  g.  8 Oct  710,  Graf,  des  deutsch.  Ü.  R.,  Com-  \ 
nienthur  derBalley  Hessen,  auch  (.ornth.  zu  Marburg  11. Wetzlar, 
hessen-cassel.  Gen.Ltn.  u.  Obr.  eines  In f.ilgts,  quitt.  u -fölul. 
79*.  3)  Carl  Philipp,  g.  16  Sepf.'JIX,  f 21  Apr/723,  4)  Adolph 
August,'  g.  5 lan.  713,  kais.  Obr.  eines  Inf.Rgts,  f 12  Ittl,  744. 
5)Elisab.  AmabFriderike,  2.714,  •{-  748.  Gtm. Cstian  Aug.Gr.zti 
Sohii3-Eaubach,  ^784.  6)  loh. Casimir,  g.  9l>ec.7i5,  schS,  hes- 
sen-cassei.  Gen.Ltn.  p.  Obr.jei11_esI11f.Rgts,  *i*  13  Äpr.759  in  der 
Schlacht  bei  Bergen.  7)  fatol  Floren tine,  g.  16  Aug.‘,22,-{- 22 
May  728.  8)  Gorotb.  \Vilh.  Albertine,g  J3bept.  723,  johebr.  t 
777.'  Gern.  ErnstfFhetr.GiVv. Ysenburg -Büdingen, 2bl)ec.758. 

9)  Charl.  Frider  Adolphine,  g.  23  Aug  J 26,  -f  13  Oct.  784.  Io) 
Willi.  Frider.  Louis.  , g.  II  Aug.  728,  T9Lin  785  li)  Frie- 
drich Wilhelm, g.  13  Sept.730,k.k. Kämmer,,  rSAN  u.toscSStr, 
u.  zuiezt  pfalzbayr.Gen.Ltn.  derlnf  (vormalsbis  767  in  k.span. 
Kriegsdienst.), •{■220er. 804  zuMaiinheim  Gern,  l.ar  o 1.  Franc. 
I)or.  Gräfin  v.  Pa  rk  s t e i n,  (eine  natiirl.  T.  des  verstorb.  Kurf. 
Carl  Theodor  v.  Pfalzbayern  u Stiefschwester  des  Fürsten  v. 
-Bretzenheim),  StKrD,  vm. 25 Oct. 776,  erhält  seit.1803,  für  ih- 
ren Antheil  an  der  Hrsch.  Reipoltskirchen  11. andere  Überrhein. 
Herrschaften  eine  jährl.  Rente  von  23000!!.  aus  dem  Ertrag  des 
Rheinschiffahrtsoctroy  zum  Ersatz;  ist  W.  ’ 

Kinder:  a)  Carl  Ang.  Fr.  Beruh.,  g.20  Ang.777,  *f-  779.  b)Carl 
Theod  o r Friedr.  Lor,  Franz,  g.  12  Aiig.778»k-b*yr.Gen.Ma j. 
c)  Mar.  Elisabeth  Aug.,  g.  779,  *i*8o3.  Gern.  Carl  Albr.  Fst.  zu 
Holienlohe-Schillingsfürst,  vm  797.  d)  E rn  s t Lud w. Casimir, 
g.  25  lan.  786.  e)  Carl  Wilb..  g.  27  lan.  789,  +....798- 
12)  Cstine  Albertine  Henr.,  g.  8 Äug.  732,  i*  2 Merz  737.  13) 
CslineFerd. Louise,  g.  27Febr.  737,  T9  Apr.763. 
Urgrofsvaterslruderj  Wilhelm  Moriz,  Gr.  zu  Philippseich,  g. 
688,  + 772,  wurde  durch  sein»  Descendenz  der  Stifter  des  Ne- 
benamtes zu  Philippseich,  welcher  unten  im  6n  Kapitel  nach- 
zuseheu  ist. 

....  ' ■ ( 


H.B.  Ir  Th.  t8*L 
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4 f Viertes  Kapitel. 

* *-  ’ 1 T , • < »♦  • > 

Von  den  ehemaligen  Regenten  und  Fürsten,  welche 

durch  die  neuem  Zeitereignisse  ihrer , theils  mit 
SöuVerairiitat , theils  mit  Landeshoheit  besessenen 
Staaten  und  Länder  verlustig  geworden  sind.  . 


A)  Vo  rmalige  gekrönte  Souverains. 

B O U E B O N. 

Sonst  eine  der  mächtigsten  Regentenfamilieu  unter  den  altfüritlichen 
und  souverainen  Häusern  Europens,  die  in  dem  jedesmaligen  Chef 
ihrer  Hauptlinie  durch  0 Jahrhunderte  den  frau z ös.  K öu  i g s - 
.thron  besafs , so  wie  in  einer  ihrer  Seitenlinien  nicht  nur  über  100 
Jahre  im  Königreich  S p a n i en  herrschte,  sondern  auch  den  königl. 
Szepter  von  beiden  Sizilien  u.  Etrurien  in  den  Händen  ihrer 
Spröfslinge  sah.  Von  allen  diesen  Königskronen  haftet,  nach  dem 
Verluste  Neapels  , kaum  noch  die  davon  getrennte  Krone  Siziliens 
auf  dem  Haupte  Ferdinands,  — jene  von  Frankreich,  Spanten,  Nea- 
pel und  Etrurien  sind  in  dem  Sturme  der  französ.  Revolution  und  in 
den  darauf  gefolgten  politischen  Erschütterungen  herabgefallen,  und 
einer  neuen  Dynastie  zuTlieil  w orden. 

Das  Haus  Bourbon  (so  genannt  von  seinem  mütterlichen  Stamm- 
hause, derStadtBourbon  l’Archambatul  in  Frankreich  , hat««  Hugo, 
Capet  (oder  Breitkopf)  genannt,  der  im  J.  987  den  französ.  Thron 
bestieg,  seinen  eigentl.  Stammvater.  Dieser  Huao  Capet,  Herzog 
von  dev  nachmaligen  Jsle  de  France  u.  Graf  v.  Paris  (ein  Enkel  Ro- 
berts des  Starken  u.  ein  Sohn  Hugo's  des  Grofsen,  Hzgs,v.  Frank- 
reich, Burgund  u.  Aquitanien,  Gr.  v.  Paris  u.  Orleans,  eines  der 
mächtigsten  französischen  Grofsen ) , bemächtigte  sich  der  Krone 
nach  Ludwigs  V.  Tode,  und"veTÜrängte  den  rechlniäfsigen  Erben 
derselben,  nämlich  den  Herzog  Carl  in  Nieder-Lothringen,  Lud- 
wigs V.  Vatersbruder.  — Aus  diesem  Capetingischen  Stamme  ent* 


Digitized  by  Google 


A)  ehemal.  Souv.)  Bourbon,  französ.  Lin.  179 

sprossen  in  der  Folge  2 SeitenbrancLen , nämlich  a)  die  von  V a - 
lois,  und  b)  die  von  Bourbon,  wovon  eine  der  andern 'auf  dem 
Throne  succedirte , je  nachdem  die  Umstände  und  das  Recht  e« 
erheischten. 

Die  erstere  hatte  Carl , Grafen  v.  Valois,  den  2teu  Sohn  Phi- 
lipps III.  Kon.  v.  Frankreich  zum  Urheber,  dessen  Sohn  Philipp  Vf. 
nach  dem  Tode  Carls  IV.  letzten  Königs  von  dem  ältesten  üauptzweige 
des  Capetingischen  Gesamtstamms,  die  Krone  et  bte  ^i3aÖ). 

Die  letztere  wurde  v.  Robert,  Graleu  v.  Clermout  gestiftet. 
Durch  seine  Vermählung  mit  Beatrix,  Erbiu  der  Herrsch. 
(Baronie')  Bourbon,  wurde  in  der  Folge  , nachdem  der  Ukeste 
Sohn  aus  dieser  Ehe,  Ludwig,  Erbherr  oder  Baron  v.  Bourbon, 
im  J.  1.327  vom  K.  Carl  II.  v.  Frankreich  zum  Herzoge  v.  Bour- 
bon u..  Pairdes  Reichs  erhoben  worden  war,  .derNamc  Bourbon 
der  erbliche  Geschlechtsname  seiner  Nachkommen.  Robert  war  der 
6te  Soltn  König  Ludwigs  IX.,  und  von  ihm  stammte  (in  der  yten 
Generation)  Heinrich IV.  ab,  welcher  nach  dem  Tode  Heinrichs  ltf. 
letzten  Königs  aus  der  Linie  v.  Valois,  sein  Recht  auf  die  Krone 
geltend  machte  (t3yö). 

Dieses  Heinrichs  IV.  (zugenannt  der  Grofse  und  der  Freund  des 
Volks)  Grofsvater  war  Carl,  Hz.  v.  Vendome,  dessen  ältester 
Sohn  Anton  ward  durch  seine  Gemahlin , Johanne  v.  Albtet  ' 
fErbin  des  kleinen  Königr.  Navarra  , das  Ileirnch  IV.  nachher  auf 
immer  mit  Frankreich  vereinigte),  König  von  Navarra;  der  jüngere 
Ludwigl,  wurde  der  erste  Prinz  v.C  o n de,  beide  Inmeiliefsen  Nach- 
kommenschaft, u.  so  theilte  sieb  diese  Bourbomschc  Linie  in  a Haupt, 
brauchen,  nämlich  I)  die  königl.  u II ) die  Co n deis  che  Linie. 

I)  Die  königliche  Linie. 

Diese  verbreitete  sich  in  2 Aeste  , die  durch  2 Söhne  König  Lud- 
wigs XIII,  gegründet  wurden,  indem 

A)  LudwigXIV.»  der  ältere  Sohn,  den  Hauptast  der  köni- 
glichen Li ni e fortsezte,  welcher  sich  mit  dessen  Enkeln,  Lud-, 
wig  (Dauphin)  u.  Philipp  V.  wieder  in  a)  die  ältere  oder 
kön.  französische  und  b)  die  jüngere,  oder  kön.  spa- 
stische Branche  getheilt  hat. 

B)  Philipp  I.»  der  jüngere  Sohn,  der  von  seinem  ältern  Bru- 
der Ludwig  XIV.  das  Hzth,  Orleans  erhielt,  durch  seine  Descen- 
denz  den  Nebenast  oder  das  Haus  Orleans  stiftete. 

A)  Des  Hauptastes  der  königl.  Linie 

a)  ältere,  vormals  königl.  französ.  Branche, 

•welche  der  Thronfolge  u.  Regierung  in  Frankreich  durch  die  letzte 
Revolution  verlustig  geworden  ist.  — Einem  französ.  Könige  aus 
dieser  Dynastie  gaben  Auswärtige  gewöhnlich  das  Prädicat:  S'; 

a 1 1 e r c h r i s 1 1 i c b s t e M a j e s tä  t.  Seit  i34g,  daHumbe«,  Grafv. 

Dauphin  von  Viennois  seine  Lander,  durch  eine  doppelte  Sehen* 
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kling,  mit  der  Krone  Frankreich  u.  dem  kön.  Hause  verknüpfte, 
■wurde  der  älteste  Sohn  des  Königs  u.  vermutlicher  Kronerbe  Dau- 
phin geuannt.  — Die  übrigen  Söhne  wurden  noch  durch  beson- 
dere Ländertitel  unterschieden.  — Die  noch  lebenden  Prinzen  be- 
sitzen Güter  im  ehemaligen  Polen,  die  voh  ihrer  Grofsmutter  Marie 
Lescinska  lierkommcn;  eben  so  haben  sic  auch  im  Königr.  Sachsen 
eigeiilhiimliche  Güther,  die  von  ihrer  Mutter  Josephe  herrühren,  — 
U eberdies  tragen  mehrere  grofsc  Höfe  zum  standesinärsigeu  Unter- 
halt dieser  Familie  bey.  — Cathol.  Religion. 

Li  mviG  (Stimisl.  Xaver)  Herzog  v.  Bourbon,  spGV,  rSAntlr. 
auch  JMl,  g 17N0V.  755,  führt  seit  dem  Tode  seines  Brucier- 
solms  $Iun.  795  den  Namen  Ludwig  XVIII.,  hiefs  vordem  Graf 
v.  Provence  u.  hernach  Monsieur,  verliels  Frankreich  20 
Inü.  791  (so  wie  dieses  sein  jüngerer  Bruder  mit  seiner  Familie 
bereits  789  gethan  hatte;  lebte  bis  Ende  797  unter  dem  Namen  : 
Graf  v.  L i 1 Te,  theils  in  Verona,  theils  in  Schwaben,  u.  dann  zu 
Blankenburg,  seit  798  zu  Mietau,  dann  seit  igoi  zu  War- 
schau, begab  sich  804  nach  Calmar  in  Schweden  u.  von  da  aber- 
iuaL  nach  dem  Schlosse  Blankenfelde  bey  Mitan,  807  aber  über 
Memel  u.  Carlskrona  nach  England.  Gern,  Marie  Josephine 
Louisevon  Savoyen,  K.  Victor  Amadeus  III.  von  Sardinien 
T.,  vm.  per  Procur.  zu  Turin  21  Apr.  und  vollz.  zu  Versailles 
14 May  771  (ward  seit  774  Matlame  genannt),  lebte  seit  790 
erst  zu  Turin  u.  sodann  zu  Budweis  in  Böhmen,  seit  3 Iun. 
798  zu  Mietau,  seit  1801  unter  dem  Namen  Gräfin  v.  Lille, 
theils  zu  Pyrmont,  theils  zu  Schirensee  im  Holstein,  u.  theils 
auf  dem  waldeckischen  Schlosse  Wildungen,  begab  sich  1803 
nach  Töplitz,  und  von  da  nach  Warschau,  im  Merz  805  aber 
nach  Blankenfelde  bey  Mitau,  seit  807  in  England. 
Geschwister:  1)  Marie  Theresie,  g.  16  Inn.  746,  27  Apr.  748. 

2)  iV/ar.  Zephirine,  g.  26  Aug.  750,  -f  1 Sept.  759.  3)  Ludw. 
Joseph  Xaver  (Hz.  v.  Burgund),  g.  13  Sept.  751 , j-  22  Merz 
761.  4)  Xaver  Maria  Jos.  (Hz.  v.  Aquitanien),  g.  8 Sept.  753, 
•f  22 Febr.  754.  3)  Ludwig  XVI.,  g,  23  Aug.  754,  führt«  au- 
faogs  den  Titel  eines  Hzgs  v.  Berry,  ward  Dauphin  2oDec.  765, 
succed.  seinem  Grofsvater  Ludwig  XV.,  als  König  v.  Frank- 
reich to  May  774,  wurde  gekrönt  zu  Bheirns  II  Iun.  775,  des 
goldn.  VI.R. ; berief  n.  hielt  vom  22  Febr.  bis  25  May  787  zu 
' Versailles  eine  Versammlung  von  Notables,  welcher  bald  darauf 
5 May  789,  die  Zusammenberufung  der  aämtl.  französ.  Reichs- 
Stände  folgte,  die  sich  aber  17  Iun.  e.  a.  in  eine  allgemeine  Na- 
tionalversammlung constituirten  u.  im  Febr,  790  eine  völlig 
umgeänderte  Reichsverfassung  entwarfen;  nahih  als  nunmeh- 
riger constitutioneiler  König  der  Franzosen  die  neue  Consti- 
tution an  zuParis  14  Sept. 791 ; wurde  auf  einer mifsgeglückten 
Reise  ins  Ausland  gefangen  genommen  10  Aug.  793,  vorerst 
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von  der  königl.  Würde  suspendirt  u,  in  das  Tempelgefängnifs 
gebracht  13  ejusd.,  des  Throns  wirklich  entsezt  von  dem  Na- 
tionalconveut,  nachdem  die  ewige  Abschaffung desKünigthums 
in  Frankreich  u.die  Annahme  einer  democrat.  Regierungsform 
decretirt  war,  am  21  Sept.  e.  a.,  zum  Todeverurtheilt  17  u.'J* 
(hingerichtet)  21  Iän.  793  zu  Paris.  Gern.  Marie  Antoinette, 
Erzherzogin  v.  Oesterreich,  des  röm.  Kaiser  Franz  I.  T. , vm. 
perProcur.  zu  Wien  am  i9Apr.  u.  vollzog,  zu  Versailles  am  16 
May  770,  StKrD,  wurde,  nebst  ihrem  Gern.  u. Kindern,  zu  Paria 
in  den  Tuilterien  verhaftet  u.  in  den  Tempel  gebracht  IO  Aug. 
792,  von  wo  sie  als  W. , kraft  eines  Decrets  des  Nationalcon- 
vents vom  I Aug.  793  in  die  Conciergeriegebracht  u.  durch  das 
Revolutionstribunal  zu  Paris  zum  Tode  verurtheilt  wurde  14 
Oct.  e.a.  f 16  Oct.  793  zu  Paris. 

Kinder:  ä)  Marie  Theres  ie  Charlotte,  g.  l9Pec.  778,  (sonst 
Madame  royale)  verliefs  20  Dec.  795  Paris,  wo  sie  seit  13  Atig. 
792  im  Tempel  gefangen  safs,  mit  Bewilligung  der  damaligen 
Directorial-llegierung,  wurde  hierauf  zu  Riechen  (ohnweit 
Basel)  an  die  ostreich.  Bevollmächtigten  ausgeliefert  26  ejusd. 
lebte  seit  9 Ian.  796  zu  Wien,  dann  seit  4 Iun.  799  zu  Mitau« 
von  wo  sie  seit 80I  ihren  Oheim  nach  Warschau,  Blankenfelde 
A.  England  begleitete  (geniefst  die  jährlichen  Zinsen  eines  ihr 
von  der  Erzherzogin  Christine  v.  Oesterr. , verstorb.  Gern, 
des  Hzgs  v.  Sachsen-Teschen,  vermachtenCapitals  v.39 1 ,000  fl.) 
Gern.  Ludw.  Anton  Hz.  v.  Angouleme,  ihr  Vetter,  vm.  IO 
Iun.  799.  b)  Ludwig  los.  Xav.  Franz,  Dauphin,  g.  22  Oct.  781» 

R.  derkön.  französ.  Orden,  ^4lun.  789.  c)  Lhdwig  (XVII.), 
Carl,  g.  27  Merz  785,  (gewes.  Dauphin  seit  789,  vorher  Hz.  v. 
der  Normandie  genannt),  8 It*n.  795  zu  Paris  im  Tempel- 
thurmgefängnifs.  d)  Mar,  Sophie  Helene1  Beatr.,  g.  9 Iul.  786» 

+ 16  Iun.  787. 

6)  CarlPhilipp,ehemalsGr.  v.Artois,  führt  jezt  den  Titel: 

M ö n s i e u r,  g.  9 Oct.  757 , der  kön.  französ.  O.  R.  spGV,  JMl» 
(war  Colone)  general  der  Schweizer,  auch  Obrist  eines  Drag, 
Rgts)>  lebt  seit  796  meist  zu  Edinburg  in  Schottland  (in  dem 
Pallast  der  alten  schottischen  Könige  Holy-Rood-House),  ge- 
niefst v.  Grofsbritannien  eine  jährt.  Pension  v.  15,000  Pf.  SG 
Gern.  Marie  Theresie  v.  Savoyen,  K.  Vict.  Amadeus  III. v, 

• Sa  rd  in  iexi  T.,  g.  3llan.  756,  vm.  perProtur.  zu  Montcalieri  <' 
22 Oct.,  u.vollz.  zu  Versailles  16  Nov.  773,  lebte  seit  798  zuIUa- 
genfurt,  begab  sich  im  Oct,  804  nach  G rät z,  •fdaf.  2 Iun.  805»  u. 
wurde  im  Mausoleum  Kaiser  Ferdinands  II.  fcyerlich  beygesezt. 

‘ Kinder : a)LudwigAnton,  IIz.  v.Angouleme,  g.  6 Aug, 

• 775,  des  h.  Geist-O.  K.  u.  JMl,  (war  Obr.  eines  Inf.Rgts  u. des 
Malth.  O.  Grofsprior  in  Frankreich,  eingekl.  31  Merz  777,  be- 
gab sich  imMerzgoi  nach  Klagcnfurt),  jezt  in  England,  s,  ob. 
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Gern.  Marie  Th  e re  s ie,  seine  Cousine,  Kön. Ludwigs  XVI.  vl 
Frankreich  T,  vm.799,  9.  ob.  b)  IM.  Tochter,  g.  5 Ang.  776, 
*}*  als' Kind,  c)  Car  1 Ferd.,  Dii’c  de  Berry,  g.  24lan  778,  des 
h.  Geist-O.R.  u.  des  Joh.O.Grofsprior,  (war  seit  798  Inh.  eines 
zum  ehemal.  Condeischen  Corps  gehörigen,  nachher  in  ritss. 
kais.  Dienste  u.  800  in  engl.  Sold  genommenen  adi.  Cav.Rgts), 
dermalen  zu  Edinburg.  d)  Mdlle  v.  Angouleme,  g.  7 lau.  und 
t 22  Iun.  7S3. 

7) vMarie  Adelheid  Chlotilde,  g.  23  Sept.  759,  f 7 Merz  802  zu 
Neapel.  Gern.  CarlEman. IV.  Kön. v. Sardinien,  vm.  21  Aug  775. 

8)  Elisabeth  (Phil.  Mar.  Helene),  Madame,  g.  3 May  764,  wurde 
in  den  Tempel  gefangen  gesezt  13  Aug.  792,  IoMay  794  zu 
Paris  durch  die  Guillotine. 

Ehern:  Ludwig  (Dauphin),  g.4Sept.  729,  spGV,  •{•2oDec.  765 
zu  Fontainebleau.  Ite  Gern.  Marie  Theres.  Ant  Kaph.,  Kön. 
Philipp  V.  v.  Spanien  T.,  g.  II  Iun.  726,  vm.  23  Febr.  745,  22 

Iul.  746.  2teGem.  Mar.  Iosephe,  Köh.Friedr.  Augusts  v.  Po;en 

u.  Kurfürst  v.  Sachsen  T.,  g. 4N0V.  731,  vm. 9Febr.  747,  ”j*  13 
Merz  767  zu  Versailles. 

Vater  igeschmisler:  1)  Louise  Elisab.  (Mad.  de  France  Ire),  g. 
als  Zwill.  727,  759.  Gern.  Don  Philipp  Inf.  v.  Spanien  u.  Hz. 

v.  Parma,  *{•  765.  2 ) Anne  Henr.  (Mad.de France  2de), g.als Zwill. 
14  Aug.  727,  f IO  Febr.  752.  3)  Louise  Mar.,  g.  28  Iul.  728,  i"  19 
Febr.  733.  4)  NN.  Hz.  v.  Anjou,  g.  30  Aug.  730,  i*9Apr.  733. 
5)  Mar  Adelheid  (Mad.  de  France  3«),  g.  23  Merz  732,  begabsich 
nebst  ihrer  Schwester  im  Merz  797  von  Rom  nach  Caserta  im 
Köiiigr.  Neapel,  flüchtete  im  Ian.  799  zur  See  u,  gelangte  20  Merz 
e.  a.  nach  Triest,  •{•27  Febr.  800.  6)  Victorie  (Louise  Mar.  The- 
rese, Mad.  de  France  4e,  g.l6May733,  lebte  wie  ihre  Schwester 
zu  Rom,  dann  zn  Caserta,  u.  zu  Triest  7 Iun.  799.  7)  Sophie 
Phil.  Elisab.  lustine  (Mad.  de  Fratice5e),  g.  27  lul  734,  •f'3May 
782.  8)  NN.  (Mad.  deFranceöe),  g.  l8May  736,  •}• 18  Sept.  744. 

9)  Louise  (Mad.  de  France  7e),  g.  r5  Iul. 737,  Carmelit.  zu  St. 
Denis,  genannt  Schwester  Theresie,  f 231)60.787.  - , 

GroJf eitern : Ludwig  XV.  Kön.  v.  Frankreich,  g,  15  Febr.  710, 
succ.  seinem  Aeltervater  Kön.  Ludw.XIV.  am  1 Sept.  715  unter 
der  Regentschaft  des  Hz  Philipp  II.  v.  Orleans,  gekrönt  29  Oct. 
722,  trat  die  Regier,  an  22  Febr.  723,  ioMay  774.  Gern.  Marie, 
König  Stanislaus  Lesczinsky  in  Polen,  Hz.  zu  Lothringens  Bar 
T.,  g.  23  Iun.  703,  vm.  perProc.  zu  Strafsburg  16  Aug.  u.  vollz. 
zu  Fontainebleau  5 Sept,  725,  25  Iun.  768. 

Von  König  Ludwigs  XIV.  aufserelielichen  Nachkommenschaft  lebt  noch 
des  am  4 Merz  1791  vorstorbenen  Lndw.  Job.  v.  Bourbon,  Ilzg* 
v.  Penthievre  Tochter:  Louise  Mar.  Adelli. , g.  i3  Merz  1743 
(vormals  Mdlle  de  Penthievre  genannt),  ' die  nun  als  W.  v.  Ludw. 
Phil.  Jos.  Hz.  v.  Orleans  (Egilite)  in  Spanien  lebt. 
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A)  ehemal.  Souv.)  Bourbon,  span.  Linie. 

„ ‘ f 

b)  <^ie  jüngere-  oder  kön.  spanische  Branche, 

welche  wie  schon  bemerkt  ist,  von  Philipp,  dem  jiingcrn  Enkel, 
Ludwigs  XIV.,  K.  v Frankreich,  entsprossen  ist.  Durch  das  Te- 
stament Carls  II.,  lezten  span,  Königs  aus  dem  Oestseicli.  Hause 
( 1700)  u.  durch  Hülfe  seines  Grofsvaters , Ludwigs  XIV. , ge- 

langte derselbe,  nach  einem  i3jäbrigen  Succcssionskriege  zwischen 
Frankreich  u.  Oest reich,  der  sich  mit  dem  Uti  echter  Frieden  en- 
digte, unter  dem  Namen  Philipp  V.  auf  den  spanischen  Thron.  Seine 
Nachkommen  acquirirten  in  der  Folge  (i635)  auf  das  Königr.  bei- 
dcrSizilien  sowie  1798  die  Iizth.  Parma,  Piaceuza  u.  Guastalla 
u.  fur  leztere  1801  das  Königr.  Etrurien,  behaupteten  sich  auch 
während  der  Erschütterungen  der  französ.  Revolution  auf  dem  Spaiii. 
sehen  Throne.  — Erst  ganz  neuerlich  ( 1808',  nachdem  1806  jener 
Zweig,  der  die  beiden  Kronen  von  Neapel  11,  Sizilien  trug,  die 
erstere  verloren,  (sieheSizilicn!)  u.  nachdem  auch  1807  ein  anderer 
Zweig,  in  der  Königin  v.  Etrurien,  die  Etrurische  Königskronc  an 
Frankreich  zu  resigniren  sich  bewogen  gesehen  hatte,  ereignete  sich 
auch  in  Spanien  das  wichtige  u.  merkwürdige  Ereignifs,  wovon 
die  bisher  bekannt  gewordenen  Thatsachcn  schon  oben  im  in  Kapitel 
iro  Art.  Spanien  kürzlich  angezeigt  sind.  Das  Resultat  dieser  Be- 
gebenheit war  endlich  , dafs  auch  diese  ßrant'he  der  Bourboniden, 
die  seit  100  Jahren  getragene  spanische  Königskrone  ablegte,  und 
nnn  ohne  Regierung  mit  einer  ansehnl.  Pension  in  Frankreich  lebt. 

Die  span.  Könige  aus  dieser  Dynastie,  worin  die  Krone  nach  dem 
Recht  der  Erstgeburt,  in  männl,  u.  weiblichcrDesccndenz  (doch  für 
leztere  erst  nach  Erlöschung  der  männlichen)  erblich  til  worin  die 
Volljährigkeit  durch  das  alte  Reichsherkommen  mit  Vollendung  des 
j 3n  Jahres  bestimmt  war,  erhielten  in  der  kurzen  Titulatur  das  Prä. 
dicau  Catholisclie  Majestät.  Die  königl.  Kinder  wurden 
Inlauten  und-  Infantinnen  von  Spanien  genannt.  Der 
Kronprinz  führte  den  Titel : Prinz  v.  Asturien,  wurde  jedoch 
nicht  als  solcher  geboren , sondern  vom  Könige  dazu  ernannt."  In 
Ansehung  der  obengedachten  Pension,  wurde  in  dem  zu Bayonne 
zwischen  K.  Carl  IV.  u.  dem  französ.  Kaiser  Napoleon  am  5 May 
1808  geschlossenen  Cessionstractat , folgendes  stipnlirt  s a)  Fiir 
Carl  IV.  selbst:  1)  eine  Civilliste  von  5o  Mill.  Re'alcs  de  Vellon 
(a7^-kr.)  oder  3, 600, 000  fl  auf  den  Schatz  von  Frankreich,  wovon 
monatlich  der  »2te  Theil  au  »bezahlt  werden  soll ; 2)  der  kaiserl. 

Pallast  zu  Compiegne,  mit  den  dazu  gehörigen  Parks  u.  Forsten, 
auf  Lebenszeit.  3)  DasScltlofs  Chambord  mit  den  dazu  gehörigen 
Parks,  Forsten  und  Pachtgütern  als  völliges  Eigenthum  (zum  Aus- 
tausch gegen  die  Allodial-  u.  Privatbesitzungen  Carl»  IV.  in  Spanien). 

In  dem  Accessionstractat  des  Pr.  v.  Asturien,  d.  d.  Bayonne 
10  May  1809  wurde  ferner  stipnlirt:  b)  für  den  Prinzen  v. 

Asturien:  1)  eine  jährlich^  Apanage-Bente  von  11.  400»000  Fr> 

für  ihn  und  seine  Nachkommen,  ebenfalls  aus  dem  Kronschatz  von 
. . • : t .•  • » 
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! i§4  , Bmirb,  span.  L,‘  (45  Kap.  Deposs.  Regent,  u.  Fürst. 

Frankreich,  monatlich  mit  dem  taten  Tlieil,  zahlbar,  s)  Die 
Paltäsie,  Parks  u.  Pär.htercyen  von  Navarra  bis  zürn  Belauf  vou 
So,  000  Morgen,  alles  scl'.ultlenfvey  , als  völliges  Eigenthuiii , für 
sich  u seine  Erben  ; 3)  eine  jälni.  Rente  v.  600, o«o  Fr.,  u.  ebenfalls 
aufdeuScharz  v.  Frankreich  angewiesen,  wovon  die  Hälfte  auf  seine 
/ Gemahlin  [allen  soll,  wenn  sie  ihn  überlebt.  — c)  F iir  die  In. 
fanten  Anton,  Carl  und  Franz:  t)  eine  immerwährende 

■jährliche  Apanage-Rente  vou  4oo,uoo»Fr  fiir  sich  u.  ihre  Nachkom-  „ 
men.  2 ) Der  Gepufs  aller  ihrer  Ordenspfründeu  in  Spanien  auf 
Lebenszeit.  — Cathol.  Religion, 

/ / Jltsignirlrr  Küuig:  Carl  IV.,  g,  in  Neapel  12  Nov.  748»  siSJ, 
brasChr,  fGAl,  hoUl,  auch  der  span, Orti.  bis  808  gewes.  Grofs- 
meister,  ward  zum  Pr.  v.  Asturien  erklärt  759,  succ,  seinem  Va- 
ter als  ca  t H o 1; König  13  Oec  7881  feierlich  proclamirt  17  lau.  ’ 
u.  gehuldigt  21  Sepf,  789,  auch  seit  1801  Großmeister  derMal- 
theser-Zungen  in  .Spanien  , legte  den  bisher  getragenen  Heil. 
Geistes-O.  fiir  sich,  so  wie  auch  die  übrigen  Prinzen  des  span.  ' 
Hauses,  auf  Verlangen  der  französ.  Regierung  ab  1803,  verbot 
•auch  das  Tragen  desselben  seinen  TJnterthanen),  resiguirr,  nach 
einigen  zu  Madrid  u.  Aranjuez  erfolgten  revolutionären  Auftrit- 
ten, die  span  Kruneauf  seinen  ältesten  Sohn,  19  Merz  8o8»  pro- 

testirt  gegen  diese  Abdankung  21  ejusd.,  reiset  nehst  seiner  Ge- 
mahlin nachRayonne  in  Frankreich  (wo  sich  damals  der  fran- 
zös. KaiserNapoleon  aufhielt)  im  April  e.  a.,  unterzeichnet  da- 
selbst einen  Tractat,  worin  er  für  sich  u.  sein  ganzes  Haus  alle 
seine  Hechte  auf  den  span.  Thrört  an  den  KaiserNapoleon  ce- 
dirt,  8 May  e.  a.,  residirt  seit  lun.  desselben  J.  zu  Compiegne 
in  Frankreich,  n.  geniefst  vom  französ.  Kaiser  ejne  ansehnl. 
Pension.  Gern.  Mar.  L o u ise,  Hz.  Phil  v.  P a r m a T.,  g. 9 Dec. 
751,  vtn.  4 Sept  765,  resignirte  Kötiigin,  war  Grol’smeislerin 
des  von  ihr  gestifteten  Ordens  ihres  Namens. 

Kinder;  a)Cai l Clemens,  g.  19  Sept.771,  ? Merz 774.  b)Char- 

1 o t te  Joachime,  g.  775.  Gern.  Johann  Infant  u. Regent  v.  B ra- 
silien  (Portugal),  vm.  79a  c)  Mar,  Louise,  g.  11  Sept.  777, 

2 lui.  782.  d)  Mar  Amalie,  g.  10140.779,  f27  Iul^  798.  Gern. 

" ihr  Onkel  Anton  Pascalis,  Infant  v.  Spanien,  vm.  795.  e)  Carl 
P<»min  , g.  5 Mer?  780,  '83-  f)  Mar.  Louise  Josephe  Antonie, 

g 6Iul,782,  S Kr]),  ist  W.  und  resignirte  Landesregentin  von 
Etrurien  Gern. Lmlwiglnfantv, Spanien, König v. Etrurien, 
vm,  795,  f 803;  siehe  itn  Folg,  unter  Vatersgeschwistern!  g) 
Car)  Fianz  Anf.,  u.  h) Phil.  Franz  Diego  Xav.,  Zwillinge, 

g.  5 Sept.  783  i"  I Oct  784-  i)  Ferdinand  (Mar.  Franz),  g.  14 
Oct.  784,  Prinz  von  Asturien  seit  788,  der  span.  O;  Ii.  u. 
Grolskr.,  siF  u.  SI,  fGAl,  hoUl ; wurde  einer  Thronverschwö- 
rung beschuldigt  u.  arretirt  30  Oct.  80?,  erhielt  die  väterliche 
Yerzethung  3 Nov.  8o8>  übernimmt  unter  dem  Namen  Ferdi« 
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A)  ehemal.  Souv.)  Bourbon,  span.  Linie.  185 

nand  VII.  die  königliche,  vom  Vater  resignirte,  Regierung 
J9Merz8o8,  wird  aber  vomKaiser  Napoleon  nicht  als  König  an- 
erkannt; reiset  nach  ßayonne  im  Apr'e  a.,  giebt  die  Krone, 
nach  dem  väterl.  Abdications-Widerruf,  an  seinen  Vater  zurück 
laut  seiner  Erklärung  vom  2 May  e.a.,  tritt,  nebst  seinen  Brü- 
dern, Carl  u.  Anton,  demThronentsagungs-  u.  Cessionstractate 
seines  Vaters  bey,  mittelst  Declaration  d.^.  Bordeaux  12  May  e.a., 
ui  lebt  seit  lun.  e.  a.  zu  Valencey  in  Frankreich,  k)  Ca  r 1 (Mar. 
los.  Isidor  etc.),  g.  29  Merz  788,  spGV  11.  CIIIx ; siSJu.F;  fGAl; 
hoUl ; erlangte  durch  die  Madrider  Convention  vom  21  Merz 
801  die  Anwartschaft  auf  den  Königsthron  v.  Toscana  nach  Er- 
löschung der  von  seinem  Grofsoheim  Philipp,  Hz.  v.  Parma, 
entspross.  Descendenz ; verzichtete  auf  seine  Rechte  in  Spanien 
12 May  808,  s.  ob.  l)Marie  I sa  bei  1 e,  g.  6 Iul.  789.  Gern.  Franz 
lanuar,  Kronpr.  v.  Sicil  i en,  vni.802.  in;  Mar.  TheresiePhil., 
g.  i6Febr.79I,  f 2N0V.794.  n Phil. Mar  Franz,  g.  28  Merz  792, 
*},lMerz794.  o)  F ra  n z de  Paula  Anton  Maria,  g.loMerz  794, 
spGV  u,  CIlIl ; siS)  u.  F ; fGAl , hoü/;  resign,  12  May  808, 
siehe  oben ! 

Geschwister : 1)  Mar.  Elisabeth,  g.  6Sept.  740,  f 2 Nov.  742.  2) 

Mar.  iosephe, g.  20lan.  u.^- 1 Apr.742.  3)Mar.  Filisab  ,g.3oApr. 

743,  -J- 5 Merz  749.  4)  Mar.  Iosephe,  g.  17  Iul.  744,  StKrl).,  f g 
Pcc.802.  5)  Mar.  Louise,  g.  745,  f 792.  Gern.  Leopold  II.  röm.- 
Kaiser,  vm.  765,  f 792.  6)  Phil.  Anton, g.  13  lun.  747,  f l9Sept. 

777.  7)  Mar,  Franciske,  g.  3Dec.  749,  f 2May  750.  8)Ferdi-  ' . • 
nand  IV,,  g.  751,  K.  beiderSicilien  759.  Gern.  Mar.  Caro- 
line, des  röm. KaisersFranz  I.T.,  siehe  Sici  lien  ! 9)  Gabriel 
Ant.  Franz  Xav.,  g.  II  May  752,  erhielt  im  Oct.  784  durch  eine 
päbstl.  Bulle  die  Einkünfte  des  Maltheser-Grofspriorats  v.  Ca- 
stilien  u.  Pensions-Anweisungen  auf  8span.Erzbifsthümeretc. 
für  sich  11:  seine  Erben,  ausser  der  v.  seinem  Vater  ihm  u.  seinen 
Nachkommen  ausgesezten  Apanage,  f 23  Nov.  788.  Gern.  Mar. 
Antonie  Victorie  IosephePrinzessin  v.  Beira  u.  Infantin  v.  Por- 
tugal, der  Königin  Marie  u.  ihres  verstorbenen  Gem.PeterClem, 
einz.  T.,  g.  15  Dec.  768,  vm.  21  May  784,  + fNov.  788. 

Kinder : a)  Peter  (Carl  Ant.),  g.  18  Inn, 786,  Infant  v.  Spa- 
nien, spGV U.CIIII,  siSJ  u.  F,  wurde 8 Febr.  799  in  die  durch 
. das  Testament  seinesGrofsvatersK.  Carls III.  für  ihn  errichtete 
Secundogenitur-Güter  u.  Einkünfte  feierlich  eingesezt  u.  seit 
790  in  Portugal  erzogen,  gieng  mit  den»  portugies.  Hofe  nach 
Brasilien  imNov.807.  Gern.  Mar,  Therese,  Iohanns  VI.  Pr. 
Regenten  v,  Brasilien  T.,  g.  29  Nov,  793,  vm.  imMay8lO 
zu  Bio  de  Janeiro,  b)  Mar.  Charl.,  g.  4 u.  *J*  6 Nov.  787. 

IO)  Mar.  Anne,  g.  3 Iul.  754,  1 1 May  755.  11)  Anton  Pascal, 

g.  31  üec.  755»  spGV  u.CIIIl,  siSJ  u.F,  fGAl,  resignirte  auf 
seine  Hechte  in  Spanien  12  May  808,  s.ob.  (lebt  zu  Valencey  in 
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lg6  Bourb.  span.  L.  (4s  Kap.  Deposs.  Regent. u.  Fürs!. 

Frkr.)  Gem.Mar.AmaI.,K,CarlsIV.v.Spanien  T.,vm.25  Aug.795, 
1*  27  Iul.798.  I2)Fran7.Xav.Anton,g.l7Febr.757,  ^ioApr.771. 
A'ofa.  Alle  Infautinnen  sind  Damen  vom  Orden  der  Hon.  Mar.  Louise. 
Eltern:  Carl  III.  (ein  Sohn  Philipps  V.,  des  vormal.  Hzs  von 
Anjou,  u.  Urenkel  König  Ludwigs  XIV.  v. Frankreich),  g.  20 
Ian.  716,  succ.  seinem  Stiefbruder  Ferdinand  VI.  als  cathol.  1{.  v. 
Spanien  ioAug.  759,  proclamirt  I Sept.  u.  trat  die  Reg.  an  10 
Dec.  e.a'.,  ward  feierlich  gehuldigt  19 lul. 760.  Kraft  der7i8zu 
London  geschlossenen  Quadrupel- Allianz  sollteer  in  die  italian. 
Staaten  Toscana,  Parma  u.  Piacenza  succediren;  er  gelangte 
auch  in  Parma  u.  Piacenza  731  wirklich  zur  Erbfolge.  Als  e3 
aber  1733  zwischen  Oestreich,  Spanien  u.Frankreich  zum  Kriege 
kam,  nahm  er  mitHiilfe  der  k. span. Truppen  Neapel  u.  Sicilien 
ein,  ward  zum  König  beiderSicilien  proclam.  15  May,  u.  gekrönt 
zu  Palermo  3 lul.  734.  Diese  beiden  Reiche  wurden  ihm  auch 
nebst  dem  Stato  degli  praesidii  in  den  zu  Wien  3 Oct.  735  Un- 
terzeichneten Friedenspräliminarien  zugesprochen,  er  itberliefs 
sie  aber,  nachdem  er  den  span.  Thron  bestiegen  hatte,  seinem 
Sohn  Ferdinand  IV.  759,  •j- 13  Dec.  788-  Gern.  Mar.  Amalie,  Au- 
gusts III.  I(ön.  v.  Polen  ü.  Kurf,  zu' Sachsen  T.,  g.  24N0V.  724» 
vm  perProcur.  zu  Dresden  9 May  738,  u.  vollz.zu  Gaeta  19  Iun. 
e.  a.,  f27  Sept.  760. 

Eatersgesohwiiter ; A)  Ludwig,  g.  15  At^g. 707,  König  16  Ian. 
724,1*31  Aug.724.  Gern.  Louise  Elis.  11z. Philipp  III.  v.  Orleans 
T.,  vm.  l8  Aug.  721,1*16  Iun.  742.  R) Ferdinand  VI.,  g.  23  Sept. 
7“.  succ.  seinem  Vater  als  König  9 lut.  746,  1*  ioAug.  759. 
Gern.  Mar.  Rarbare,  K.  Johanns  V.  v.  Portugal  T.,  g.  4 Dec,  71 1, 
vm.  19  Ian. 739, 1*27  Aug.758.  C)  Mar.  Anne  Vict.,g.  711,1*  781, 
(wurde  am  französ.  Hofe  erzogen,  u.  27N0V.721  mitLudw.XV. 
II.  v.  Frankreich  verlobt,  aber  6 Apr,  725  nach  Spanien  zurück - 

fesandt).  Gern.  Joseph  1.  König  v.  Portugal,  vm.  732»  1*777.  D) 
hilipp,  g.l5Merz720,Malth.Grofsprior v.Castilien  u.Leon, 
fllG,  Gen.Admiräl  v.  Spanien,  Comd.  en  Chef  der  span.  Armee 
in  Italien,  Hz.  v.  Parma,  Piacenza  u.  Guastalla  durch  den 
Aachischen  Frieden  748, 1*  18  lul.  765.  Gern.  Louise Eüsab,,  II. 
Ludwig  XV.  in  Frankreich  T.,  1*  750.  Von  deren  Descendenz 
siehe  den  ArtikelEtrurien  in  eben  diesem  Kapitel ! E)  Mari 
Theres.  Antonie  Raphaele,  g.  II  Iun.  726,  1*22  lul.  746.  Gern. 
Ludw.  Dauphin  v.  Frankreich,  *{*  20  Dec.  765.  F)  Ludw.  Ant. 
Iac.,  g.  25  lul.  727,  Erzbischof  v.  Toledo,  spGV,  fllG,  siSJ,  war 
Cardin. Diac.  u. Erzbisch,  zu  Toledo  u. Sevilla,  resign.  aber  alle 
geistl.  Würden  18DCC.754,  Gr.  v.Chinchon,Guadillau.VilIa- 
viciosa,  1*  7 lul. 785.  Gern.  Donna  Mar.  Theresie  deVallabriga 
y Drummond,  Herzogin  v.Chinclion,  spML,  eines  Arragon. 
Cpt.  der  Inf.  T.,  vm.  28  Ian.  776.  (Nach  der  pragm.  Sanction 
wegen  ungleichen  Heyrathen  im  kön.  span.  Hause  vom  25  Merz 
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776  genofs  diese  Wittwe  nur  die  Vorzüge  ihrer  adl.  Geburt, 
u.  durfte  auch  nie  bei  Hofe  erscheinen.) 

Kinder:  1)  Don  Ludwig  Mar.  v.  B o u rbon,  g.  22  May  777, 
Card,  (de  santa  Maria  de  Escala,  creirt  2 Oct.  8°°)»  Erzbisch, 
v.  Toledo,  auch  administrir.  Erzbisch,  v.  Sevilla,  Gr.v.  Chin- 
chon  etc.,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  Grofskr.  u. Prälat  des  Or- 
dens y.  Carl  III.  auchsiSJ,  (erhielt  799  durch  ein  kün,  Patent 
die  Würde  eines  Grands  v.  Spanien  irKl.,  u.  für  sich  u.  seine 
beiden  Schwestern  dasltecht,  das  Wappen  desHauses  Bourbon 
zu  führen).  2)  Caroline  los.  Antonie,  g.  6 Merz  779.  Gern. 
Don  Manuel  G odoy,  Alvarez  deFaria,  g.  768,  Hz. v.  Alcudia, 
Principe  de  la  Paz  (oder  Friedensfürst),  Besitzer  des  portu- 
gies.  I*  ürstenth.  Evora  al  Monte,  k.  span. Staatsrath  u.  Genera- 
lissimus der  See-  u.  Landmacht,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl., 
.epGV  u.CIIll,  siSJ,  fGAl;  (wurde  im  Merz  808  bey  der  er- 
folgten Thronrevolution  arretirt  xj.  aller  seiner  Würden  ent- 
sezt,  aber  iip  Apr.  wieder  freygegeben , ü.  kam  zu  Bayonne 
an  26  ejusd.,  lebt  jezt  bei  der  resign.  kön.  span.  Familie  im 
südl. Frankreich),  vm, 2 Oct. 797.  3)  Mar.  Louise  deßour- 
bon,  g (78o),spML. 

G)  Viar.  AntonieFerdin.,  g.  17N0V.  729,  •}•  l9Sep.  1785.  Gern. 
Victor  Amadeus  III.  König  v.  Sardinien,  'f  16  Oct.  796. 

B)  Der  Nebenast  oder  das  Haus  Orleans, 

welches, -wie  schon  bemerkt  ist,  von  K.  Ludwigs  XIV.  jiingerm  Bru- 
der Philipp  I.  abstammt,  und  das  Herzogthum  und  die  Pairie  Or- 
leans in  Frankreich , wovon  es  den  Namen  hat,  bis  1793  beses- 
sen hat.  - — Cathol.  Religion. 

Herzog:  Ludwig  Philipp,  g.60ct.773,  Hz.  v.  Bourbon-Or- 
le  a n s (vorderRevolution : Hz.  v.  Chartres,  Gouv.v.  Poitou 
n.  Marecbal  de  Camp;  seit  derselben,  wie  sein  Vater,  Egalite 
genannt),  wurde  nebst  seinen  Brüdern  1797  aus  dem  Verhaft 
zu  Marseille  entlassen,  begab  sich  mit  ihnen  nach  Philadelphia 
u.  lebt  seit  5 Febr.  800,  nachdem  er  sich  mit  den  französ.  Prin- 
zen desHausesBourbon  wieder  ausgesöhnt,  auch  seinen  fiirstl. 
Geschlechtsnämen  wieder  angenommen  hatte,  in  England  (Lon- 
don, Brigthon) ; seit8o8  aber  in  Gibraltar;  seit  809  in  Palermo. 
Gern.  Marie  Christine  Therese,  K.Ferdinand  IV.  v.Sicilien  T., 
g.  17  Ian.  779,  vm. . . . 809. 

Geschwister  : 1 ) Anton  Philipp , g.  3 lul.  775,  vormals  Hz.  von 
Montpensier,  (war  verhaftet  zu  Marseille,  seit  Apr.  797  zu  Phi- 
ladelphia), seit  5 Febr.800  in  England,  T zu  Salthill  i8May8o7* 
2)  E u ge  nie  Adelh.  Louise,  g.23Aug.  777,  ehemals  Mdlle  de 
Chartres  genannt,  war  mit  Ludw.  Anton,  Hz.  v.  Angouleme 
(s.  ob.  die  königl.  Linie)  verlobt,  lebte  795  zu  Freiburg  in  der 
Schweitz,  nachher  zu  Presburg,  schiffte  sich  802  zu  Livorno 
nach  Spanien  ein).  Gern.  Leopold  loh,  los.,  Prinz  von 
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Stellten,  des  Malth.  O.Grofsprior zu  Messina,  vm.  809.  3) 
phonsus  Leodgate,  g.  70^.779,  vormals  Gr.  v.  Beaujolois 
(war  verhaftet  zu  Marseille),  seit  Apr.  797  zu  Philadelphia,  seit 
5 Febr.  800  in  England,  •{•  im  May  808  auf  Maltha. 

Eltern:  Ludwig  Philipp  Joseph,  g.i3Apr-747,  vorderRevo- 
lution  Hz.v.  Orleans,  Valois,  Chartres,  Nemours  u.  MoiHpcn- 
gier,  Gouv.  v.Dauphine,  fHG,  Gen.  d^r Land- u.  Seemacht,  Ge- 
neral-Colonel derHusaren  u.  Öbrist  eines Inf.Rgts,  (nannte sich 
seit  der  Revolution  Philipp  Egalite,  "fö  Nov.798  zu  Paris  (unter  * 
der  Guillotine).  Gem.MarieLo  uise  Adelheid,  Hz.Ludw,  loh, 
v.  Penthievre  T.  (s.  ob,),  g.  13  Merz  753,  vm.  5 Apr. 769, 
geschieden  v.  Tisch  u.  Bette  22  Iul.  792,  lebte  wahrend  der  Re- 
volution in  dürftigen  Umständen  zu  Paris,  wurde  zwar  797 
wieder  in  ibreGütereingesezt,  aber  e.a.  nachSpanien  deportirt, 
wo  sie  zu  Barcellona  lebt  11.  von  Frankreich  aus  dem  Ertrag  , 
ihrer  Güter  jährlich  100,000  Livres  erhält. 

V aters  Schwester : Louise  Marie  Theres.  Mathildis,  Madame 
d’Orleans,  g.  9IUI.750,  (war  bis  796  zu  Marseille  verhaftet,  lebte 
darauf  zu  Moulins  in  Frank  reich),  seit  797  aber  als  Deportirte 
in  Spanien  zu  Barcellona,  erhält  jedoch  von  Frankreich  jährl. 
50,000  Livres.  Gern.  Ludw.  Heinr.  Hz.  v.  Bourbon  (aus  der 
Condeischen  Linie),  vm.  34  Apr.  770,  geschied.  780,  s.  unten.' 

Grofseltern;  Ludw.  Phil.  Hz.  v.  Orleans,  g.  13  May  725,  spGV 
u.  der  kön.  franz.  O.  R.,  Gen.Ltn.,  Gouv.  v.  Dauphine,  Chef 
eines  Carab.Rgts,  •{•  iSNov,  785,  IteGem.LouiseHenrietie,  Pr. 
Ludw.  Arm.  v.Bourbon-Conty  T.,  vm. l7Dec.743,i’  9 Febr. 759. 

2te  Gern.  N.  verwittw.  Gr.  v. Clermont  - Montesson,  geb. de 
la  Haye,  vm.  29  Iul.  773,  •{•im  Febr  806  zu  Paris. 

II)  Die  Condeische  Linie, __ 

welche,  wie  oben  bemerkt  ist,  von  Lttclwig  I.  Prinz  von  Conde, 
jiingerm  Sohne  des  11z.  Carls  von  Ventlome  gestiftet  wiwde.  Lud- 
wigs I.  Enkel,  Heinrich  |J. , hatte  die  2 Söhne  a)  Ludwig  If.  Pr.  v. 

Conde  u.  b)  Armand,  Pr,  v.  Conty,  welche  durch  ihre  Nach* 
kommenscljaft  diese  Linie  wieder  in  2 Aeste  verbreitet,  haben. 

a)  Erster  Ast:  Bourbon -Gon de, 

Herzog:  Ludwig  Joseph  v.  Bourbon,  Pr.v.Contle,  g.9  Aug-736, 
der  kön.  franz.  O.  R,,  spGV,  rSAndr.,  Grofsprior  des  Matth. O. 
in  Rufsland  (mit  jährl.  9000  Rubel  F.ink.),  (vormals  in  Frank- 
reich, welches  Königr.  er  bey  dem  Ausbruche  der  Revolution 
mit  seinem  Sohne  11.  Enkel  16  Iul.  789  verliefs,  Colonel-General 
der  Inf.,  Gouv.  v.  Bourgogne,  Oberhofmeist.  des  Königs),  trat 
15  Sept.  797  in  russische  Kriegsdienste,  u.  wurde  Inspecteur 
des  in  russ.  Dienste  genommenen  Condeischen  Corps,  u.  Inh. 
de8  dazu  ehemals  gehörigen  adel,  Inf.Rgts  zu  Wladimir,  wurde 
aber  800  aus  den  russ.  Diensten  entlassen,  u.  trat  mit  seinem 
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Corps  in  engt.  Sold,  bis  es  aufgelöst  wurde;  1800  lebte  er  zum. 
Theil  in  Windisch-Feistritz,  begab  sich  im  Iul.goi  über  Wien  k 

u.  Hamburg  nach  London  ; geniefst  von  England  eine  Pension 

v.  100,000  Livr.  iteGem  Charl.  Godofreda  Elisab.,  Hz. Carla 
v.  Rohan,  Fst.  u.  Marsch,  v.  Soubise  T.,  g.  7 Oct.  737,  vm,  3 May 
753»  i"  4-Merz  760.  2te  Gern.  Mar,  Catharine,  des  genues. 
Patriciers  los.  Mar.B  rign  o le  u.  Mar.  Annens  ßalbi  T. , und 
Honorati  111  , Fürsten  v,  Monaco,  seit  Dec.  770  geschiedene 
Gern.»  vm.  im  Oct.  798»  lebt  seit  802  in  Englaud. 

Kinder:  a)  Marie,  Mademois.  v.  Bourbon,  g.  16  Febr.  755,  -f  22 
Ian.759.  b)  Ludw.Hei  n r i ch  los.  Hz.  v. Bourbon,  g.  13  Apr. 
756,  der  kön.  franz.  Ü.  R.,  spGV,  JMl,  (war  Oberhofmstr  des 
kön.  franz.  Hauses,  U.  Gouv,  v.  Champagne  u.  Brie,  dann  seit 
Sept.797  in  russ.  Kriegsdiensten  u.  Inh,  eines  zum  Condeischeu 
Corps  gehörten  , nachher  in  engl.  Sold  genommenen  Grenad. 
Rgts),  lebt  in  England  u.  geniefst  v.  Großbritannien  eine  j'ährl. 
Pension  von  8o,cooX.ivres.  Gern.  Mar.  Louise  Theres.  Ma  t bil- 
de, Hz.  Ludw.  Phil,  v.  Orleans  einz.  T.,  vm,24 Apr.  770, 
geschied,78o  (lebt  in  Spanien,  s.  oben). 

Sohn:  Lud\y.  Anton  Heinr.,  Hz.  v.Enghien,  g,  2 Aug.  772-, 
get,  17  May  785»  des  heil.  Geistes  u.  der  übrigen  kön.  Ü.  R., 
verlieb» Frankreich  iölul.  789,  seit  797  Inh.  eines  zumCondei- 
schen  Corps  gehörigen,  nachher  iu  russ.Dieuste  u.  sodann  in- 
engl.  Sold  genommenen  Cav.Rgts,  JMt,  (lebte  im  May  801  zu 
Windisch-Feistritz  in  Steyermark,  u 802U.803  zu  Euenheim), 
genofs  von  England  eine  jahrl,  Pension  vou  6o,oooLivres, 

•f*  (wurde  arquebusirt)  zu  Vincennc»  bey  Paris  42  Merz  804. 
c)L 0 u ise  Adelheid, Prinzess,  v, Conde,  g 5 Oct.758,  get. 1 Apr. 
770,  wardAebtissinzuRemiremontim  Aug.  786,  begabsich795 
in  ein  Kloster  zu  Turin ; sodann  Religieuse  des  Ordens  ia  Trappe 
in  einem  littljauischen  Kloster  bey  Willna,  begab  sich  805  von 
Warschau  nach  England,  wo  sie  in  ein  Kloster  gegangen  seyn 
soll,  das  in  Norfolk  tolerirt  wird. 

Schwester:  Anna  Henr.  v.  Verneuil,  legit.  740.  Gern.  loh. 
Grammont,  Gr.  deGuiche,  Gen.Ltn.,  vm.  17N0V.  740. 

Eltern:  Heinr.  Ludw.  H2.  v.  Bourbon . zuvor  Hz.  v.Enghien, 
g.  18  Aug.  692,  Oberhofrtistr  des  kön.  Hauses,  ward  anstatt  des 
verst.  Hz.  v. Orleans,  Philipp  II.,  723  Gouverneur  v.ßourgogne, 
•J*  27  Ian,740.  Ite  Gern.  Mar,  Anne,  des  Pr.  Franz  Ludw. v.Conty 
T.,  g.  18  Aug.  689,  vm.9lul.7I3,f  2lMerz720.  2teGem. Caro- 
line, Ldgr.  Ernst  Leopold  v.  Hessen-Rheinfels  T.,  vm.  22  Iu!. 
728,  f 14IUI.742. 

Vater sgesehwister : i)MarieGab. Eicon.,  g.  12 Dec. 690,  Aebtiss. 
zu  St.  Antonie  de  Ck3mps  zu  Paris,  ^29  Aug.  766.  2)  Louise 
Elis.,  g.  22  No  v.  693,  ^28  May  7 75.  Gern.  Ludw.  Armand  Pr. v. 

I Conty,  ^4  May  727.  3)  Louise  Anne,  Mademois,  v.Ciurolois, 
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g.  2311m.  695,  + 8 Apr.  758-  4)  Carl  Gr.  Charolois,  g.  19  Tun. 700, 
erhielt  als  Pr.  v.  Geblüt  Sitz  im  Parlem.  2 Sep  t-715»  Gouv.  v. 
Tourain  u.R.derkön.Ord.,-j-  23 In l. 760.  Erbat  von  iler  Demois. 
Craon  de  la  Saone  zwo  natürl . Töchter  hinterlassen  , welche 
769  unter  dem  Namen  v.  Bour  bo  n legit.  worden  sind : a)NN. 
als  Mad.v.  Bourbon  legit. im  Sept.  769.  Gern.  Gr.  v.  Pugel,  vor- 
mal. franzöa.  Obrist  der  Grenad.  royaux,  vm.i7l)ec.  69  b) 
Charlotte  Margar.  Elis.,  legit.  als  Demois.  v.  Bourbon  769. 
Gern.  Franz  Xav.  Gr.  v.  Löwendalil,  vormals  Marechal  de 
Camp  in  kön.  französ.  Diensten,  jezt  kün.  dän.  Gen.ftl.ij  u. 
Kammerherr,  vm,  4p'ebr.772-  5)llenr.  Louise  Alar.Franc  Gabr. 
Madame  v.  Vermandois,  g.  151311.703,  Aebtissin  zu  Beanuiont 
les  Tours,  + 19  Sept.  772.  6)  Elis.  Alex.  Madame  v.Seus,  g.  15 
Sept.  705,  ■{*13  Apr.  765.  7)  Ludw.  Gr.  v.  Clermont,  g.  15  iurt. 
709,  Gen. Ltn.u.Gouv.v. Champagne,  Abt  v.St.Germainde  Pitz, 
Bec  u.Cbases,Mitgl.der  franz.Äcad.,  der  kön.  O H.,  *{*  16I1U1.77  f. 
Grojseltern:  Ludwig  III. Hz.  v. Bourbon,  Pr.v.Conde,  g.  ji  Oer. 
668, "t  4 Merz  710.  Gern, Louise  Franc.,  Kön. Ludw. \t\  mit  der 
Monlespan  erzeugte  natürl. Tochter, vm. 24  Iul.685, +1511*11.743. 
b)  Zweyter  Ast:  Bourbon -Conty. 

Ludwig  F'ranz  Jos.  v.  Bourbon,  Pr.  v.  Con  ty  (verhero  Gr.  de 
la  Marche  genannt),  g.  I Sept.  734,  war  kön.  französ.  Gen.Ltn  , 
Gouv.  v.  Berry,  Obr,  des  Rgts  de  ln  Marche  Prince,  n.  eine.-!  Cav. 
Bgls,  der  kün.  O.R.,  verliels  zwar  789  Frankreich,  kehrte  aber 
bald  daliin  zurück  u.  beschwor  die  neuerrichtete  monarchische 
Constitution  791,  lebte  vom  10  Apr.  793  bis  gegen  796  iii  ge- 
fungl.  Haft  zu  Marseille,  wurde  797  nach  Spanien  depörlirt  U. 
lebt  seit  Sept.  ej.  a.  mit  einer  jährl.  Pension  von  251000  Livr  , 
die  ihm  von  der  französ.  Regierung  ans  dem  Ertrage  seiner 
confiscirten  Güter  gezahlt  wird,  zu  liarcellona.  Gern.  Fortuna 
Marie  v. Este,  Hz. F ranz  Maria  v.  Modena  T.,  g.  B4Nov.73I, 
vm.  per Procur.  zu  Modena  7,  vollz.  zu  Nangis  27  Febr.  759,  se- 
parate sich  775  (hielt  sich  im  Febr.  796  zu  F’reyburg  in  der. 
Schweitz,  nachher  in  Presburg,  auf),  + ;i  Sept.  803  zu  Venedig. 
Ultern:  Ludw. Franz  deBourbon,  Pr.v. Conty,  g X3Aug.7i7, 
Pair  v.Frankr.,  Gen.Ltn.  u.  Gouv.  v. Hoch*  u.  Wiederpoitoo  u. 
Galais  (ward  mit  päbstl, Dispens.  Malthes.Grofspr. v.Frankr,), 
+ 2Aug«77Ö.  Gern.  Louise  Diane,  Mademois.  de  Chartres,  Hz. 
Phil. II.v. Orleans  T.,  g.28  lun  7x6,  vm.22Ian.732,  + 2ÖSept.  736. 

* Aufser  den.  mit  Demois.  d’Ailly  von  diesem  Prinzen  eVzeugten 
natürlichen  Töchtern  hat  er  auch  eine  ihm  von  der  Duchesse  de 
Mazaringebohrne  aufsereheliche  Tochter : StephanieLouise, 
die  bekannte  Graf.  v.  Mont-Cair.Zain  (in  welchem  Namen  durch 
ein  Anagramm  die  Namen  ihrer  Eltern  verborgen  sind)  hinter- 
latsen,  a.  762,  von  König  Ludwig  J$V.  1772  legitimirt,  auch 
7 Oct,  788  in  der  Abtay  St.  Antoine  getauft.  Diese  Dame,  die 
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noch  799  zu  Paris  lebte , hatte  ein  weih).  Erziehungsinstitut  da- 
selbst errichtet,  und  die  französ.  Regierung,  ihrer  Abkunft  we. 
gen,  um  eine  jührl.  Pension  ersucht. 

Vaters  Schwester : I.ouise  Henriette,  g.  20lun.726,’f'9Febr.759» 
Gern.  Lu<lw.  Phil.  11z.  v.  Orleans,  vm.  17  Dec.  743?  6Nov.  793. 
Grojseltern  ; Ludvyig  Armand,  g.IoNov.695.*i'4May  727.  Gern. 
Louise  Elisa  b.,  Hz.  Ludw.  III.  v.Rüurbou-CoudeT.,  vm.  9 lul. 
713,  f 28  May  775. 

ETRURIEN. 

Wenn  gleich  der  Käme  Etrurien  nun  wieder  erloschen  ist  und  die 
Selbstständigkeit  desjenigen  Staats , welcher  seit  1801  den  Titel  eines 
Königreichs  dieses  Namens  führte,  im  J.  1809  aufhörte,  indem  der- 
selbe e.a.  mit  Frankreich  vereinigt  wurde  (siehe  Toscana !);  so  blü- 
het jedoch  noch  das  Regentenhaus,  welches  diesen  Königsthron  durch 
6Jahre  besafs,  n.  auf  denselben  nur  verzichtete,  weil  ihm  andere  Staa- 
ten zugedacht  waren,  die  es  aber  nicht  erlangt  hat,  — . Dieses  depos- 
sedirte  königl.  Haus  ist  ein  Zweig  der  jungem  oder  spanischen 
Linie  des  Hauses  Bourbon  ( siehe  oben  den  Artikel  Bourbon, 
span.  Linie  unter  Vatersgeschwistem  D ).  Es  hatte  in  seinem 
Stammvater,  dem  span. Infamen  Philipp,  )748  durch  den  Aachischen 
Frieden  das  Hzth.  Parma  erlangt,  dieses  Hzgth  aber  durch  die  zwi- 
schen Frankreich  u.  Spanien  geschlossene  Convtntion  d.  d.  Acanjuez 
1801  gegen  das  Grefihzth.  T oscaua,  von  da  an  KR.  Etrurien  ge- 
nannt, vertauscht.  — Als  nun  der  französ.  Krieg  gegen  Preufseu  u. 
Rufsland  beendigt  und  die  Occupation  Portugals  von  Frankreich 
beschlossen  war,  wurde  über  die  Tbeiluug  des  lezten  Königreichs 
zwischen  dem  Kaiser  Napoleon  u.  dem  König  v.  Spanien  Carl  IV.  am 
27  Oct.  1807  ein  Vertrag  geschlossen , nach  weichem  der  König  v. 
Etrurien  die  p'ortugres.  Provinz  untre  Mi  11  ho  e Duro, 
der  span.  Friedensfürst  Algarbieu  u.  Alentejo,  Spanien  selbst  das  Pro- 
tcctorat  erhalten,  Uber  die  andere  Provinzen  aber  erst  beym  allgemei- 
nen Flieden  entschieden  werden  sollte.  — • Dem  zufolge  hatte  die 
verwittwete  Königin  v.  Etrurien  für  sich  und  ihren  minderjährigen 
Sohn  aiu  }o  Dec.  e.  a.  die  Regierung  v.  Etrurien  nicdergelegt  u.  war 
zu  ihrer  künftigen  Bestimmung  nach  Spanien  abgereist;  allein  bald 
darauf  (im  Apr.  808.)  erfolgten  diejenigen  Ereignisse  in  Spanien,  wo- 
durch das  Haus  der  Boiirboniden  den  span.  Königsthron  verlor  und 
die  verw.  Königin  v.  Etrurien  nebst  ihren  Kindern,  theilte  das  Loos 
des  depossedirtcu  span.  Hauses,  und  lebt  dermalen  in  Frankreich,  r— 
Cathol.  Religion.  . 

Resignirter  König:  Carl  Ludwig,  Inf.  v.  Spanien,  tose. SStr, 
spGVu,  CIIIi,  g.  zu  Madrid  23  J>ec.  799,  succ.  seinem  Vater 
1803  unter  Vormund-  u.  Regentschaft  seiner  Muster,  welche 
auch  in  seinem  Kamen  die  Regierung  v.  Etrurien  niederlegte 
IO  Dec.  807.  • i 

Schwester:  Mar.  Louise  Charl. , g.  I Oct.  802  (während  der 
»Seereise  von  Livorno  nach  Barcellona). 

Eltern:  Ludwig  I.,  K.  v.  Etrurien,  Inf.  v.  Spanien  (zuvor 
Erhpr.  v.  Parma),  spGVuCIHl,  siSJ;  g.  5 Iul.  773»  erhielt 
durch  den  Lüne vilier  Frieden  u.  die  Madrider  Convention  vom 
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21  Merz  801  das  vormal.  Grofshzth.  Toscana,  nebst  dem 
Statt)  degli  presidii,  als  ein  Künigr.  unter  der  Benennung  von 
Etrurien,  liels  davon  Besitz  nehmen  2Äug.  801,  u.  hielt  seinen 
feyerl.  Einzug  in  Florenz  I2ejustl.,  entsagte  bey  seinerThion- 
besteigiiug  dem  künftigen  Besitze  der  Hzth.  Parma,  Piacenta 
u.  Guastalla  zu  Gunsten  Frankreichs,  •{•  27  IVlay  803.  *Gem. 
Mur. Lu  11  ise,  K.  Carls  IV'.  v.  Span  ien  T.,  g.  öiul.  782,  vin. 
25  Aug.  795,  StKrO,  übernahm  803,  als  W.  u.  Vor  ünderin 
ihies  Sohns,  tlie  Regierung  v.  Etrurien;  legte  diese  aber  zu- 
folge des  obengedachten  zwischen  Frankreich  Spanien  am 
27  Oct.  807  geschlossenen  Vertrags,  mittelst  Publication  d.  d. 
Florenz  IO  Öec.  807,  für  sich  u.  den  minderjährigen  König 
nieder,  begab  sich. sodann  nach  Spanien,  im-Apr.  1808  aber 
mit  der  k.  span.  Familie  von  Aranjuez  nach  Bayonne  u.  von 
da  ins  Innere  von  Frankreich. 

Vabtrs  Geschwistty : (Prinzen  u.  Prinzessinnen  v.  Parma): 
i)  Caroline,  g.  720,  •{•  804.  Gern.  Max.  Hz.  v.  Sachsen  (jüngst. 
Bruder  des  Bönigs) , vm  792.  2)  Mar.  Antonie,  Josepltfe, 
g.  28  Nov".  774»  StKrD.u.  spML.j  lebt  in  Parma  hey  den  Ursu- 
iinern.  3)  Charlotte  Mar.  Ferd.,  g.  7 Sept,  777,  SlKrD  u. 
spML. , seit  1804  zu  Rom  ( vorher  zu  Colorno).  4)  Philipp 
Mar.  Ludw.  Franz,  g.  22  May  783,  1*  im  Iun.  786.  5)  Mar. 
Louise,  g.  l7Apr. 787,  22Nov  789.  * 

Grujseltern:  Fe  rdin  a n d I.  (Mar.  Lutlw.  Phil,  Jos.)  de  Bourbon, 
In  f.v.  Span  ien,  Hz.  v.Parma,  spGV  u.  CIIIl,  GIG,  siSJ.  (Soliu 
Philipps  Hz.  v.  Parma,  siehe  oben  den  Art.  Bourbon,  span. 
Linie,  unter  Vatersgeschw. !)  g 2oIan.  751,  succ.  seinem  Va- 
ter 18  Iul.  765,  proci.  19  ejusd.  (nachdem  er  zufolge  eines  durch 
K.  Carl  III.  v.  Spanien,  noch  als  Hz.  v.  Parma  gegebenen  Ge- 
setzes majqren  erklärt  worden  war),  erhielt  die  Würde  eines 
In fanten  v.  Spanien,  zu  Fontevivo  9 Oct.  802.  Gehr.  Mar. 
Amalie,  Erzhzgin  v.  Oestreich,  des  röni.  Kaisers  Franz  I.  T. , 
g.,26  Febr.  746 , vm.  per  proc.  zu  Wien  27  Iun.  769,  vollz.  zu 
Colorno  19  lul.  e.  a.,  erhielt  als  W.  von  Oestreich  jährl.  40,000 
Zechinen  u.  von  Spanien  150,00  Piaster,  zuPrag  18  Iun.  804- 
Grojsvaters  Schwestern:  a)  IsabelleLouise,  g.  742,  763.  Gern. 

Joseph  II.  rom  Kaiser  -j*  790,  *•  Oestreich!  h)  Louise  Mar. 
Theres,  g.  9 T)ec.  751,  StKrD.  Gern.  Carl  IV.,  resign.  K.  v. 
Spanien,  vm.  765.  s.  Bourbon,  span.  Linie! 

ROM  oder  vormal.  Kirchenstaat. 

Bey  der  Ausbreitung  des  Christentliums , u.  ehe  es  sich  zu  »einer  spä- 
tem Form  ausbildete,  war  es  natürlich,  dafs  gleich  anfangs  bey  dein 
Zwiespalte  der  Meinungen  im  Innern  11.  dem  ljruck e von  Äufsen,  die 
Priester  u.  vorzüglich  <iie  Bischöfe,  welche  über  die  Geistlichkeit 
mehrerer  Gemeinden  die  Aufsicht  hatten,  bey  denAnh'ängern  der  neuen 
Lehre  iro  vorzüglichen  Ansehen  standen.  — ‘Anfangs  waren  jedoch 
die  obersten  Bischöfe  von  einander  unabhängig,  und  der  Bischof  von 
/ Rom 


t 


Rom, 
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Rom  galt  nicht  mehr  als  jene  r.a  Nicäa,  Thessalonich  u.  Jerusalem. 
Allein  seit  der  Zeit,  da  Bouis  Kaiser  die  cliristl  Kirche  zur  Suatsrc- 
ligion  erhobeu  (Constantia,  a.  31z),  bekam  der  ilischof,  welcher  in 
der  damaligen  Hauptstadt  der  Welt  wohnte,  einen  überwiegenden 
Eiuflufs,  u.  die  Nachfolger  des  Apostels  Petri  nsurpirten  als  Patriarchen 
nach  (i.  nach  die  Aul'sicht  tiber  die  tämtl.  Bischöfe  der  abendländischen 
Kirche,  so  wie,  bey  der  Tlteiluug  des  Reichs,  der  Patriarch  zu  Con- 
stautinopel  sirh  ein  gleiches  Anselien  über  die  morgeujändis  dien  Bi- 
schöte  aumafste.  — Während  der  nrüttär.  Insurrectionen,  welche  nach 
der  rheiiting  des  Reichs  aeit  d J.  350  erfolgten,  so  wie  während  des 
Andranges  wilder  11  barbarischer  Nationen  auf  die  cultivirten Provin- 
zen des  Reichs,  besonders  Italien,  wo  nach  einander  die  Gothen  (403), 
die  Heruler  (476),  die  Ostgotlicn  ,489)  u.  Lombarden  (568)  einander 
verdrängten,  hatten  diese  Oberiiirten  der  römischen  Gemeinden  noch 
mehr  Gelegenheit,  ihre  lueiaichische  Gewalt  zu  befestigen.  Man 
gab  ihnen  den  Namen  Pabst  t.  Vater  der  G.äubigrn)  und  Fel irc  II,  war 
der  erste,  welcher  deu  Kaiser  mit  dem  Namen  Sohn  beehrte  (490). 
Gregor  der  Grofse,  welcher  59 3 den  iombard  König  Agilolf  zur  Auf- 
hebung der  ße.ageruiig  Roms  zu  bewegen  wufste,  sandte  Missiona- 
lieti  nach  England.  — Ronifa  ins  IV.  erhielt  vom  griech.  Kaiser  PI10- 
cas  den  Titel  eines  ökuineuis.  heil  oder  allgemeinen  Bischofs  über  die 
Christenheit  ( 607  ).  Uis  zu  Anfänge  des  gu  Jahrhunderts  blieben 
jedoch  die  Päbste  nur  das  Überhaupt  der  Religion  , und  wenn  gleich 
die  Kirche  schon  damals  zahlreiche  u. grobe  Domaineu  besafs,  so  hatten 
sie  doch  leine  Jnrisdictionsrecliie,  sondern  waren  den  Raisern  u Kö- 
nigen, welche  damals  in  Italien  hersclrteu,  oder  ihren  übet  Rom  ge- 
atzten Herzogen  oder  Gouverneurs  unterworfen.  Als  die  Römer  71 J 
den  Herzog  Basilius  verjagt  hatten,  übertrugen  sie  die  Regierung (oder 
ministerielle  Verwaltung)  des  Herzogthunis  dem  Pabst  Gregor  ii.  In 
dieser  Eigenschaft  folgte  ihm  auth  Gregor  lil  731 , u.  sodann  Zacha- 
rias 741,  der  durch  den  Frieden  mit  Luitbraud  , K.  der  Lombarden, 
dem  Hzth.  Rom  4 von  demselben  entzogene  Städte  wieder  verschafte,  - 
Aber  erst  dessen  Nachfolger,  Stephan  11  , vereinigte  7j6  mit  seiner 
geistlichen  Hoheit  auch  die  eines  wtltl  Fürsten,  indem  ihn  der  frau- 
zös.  von  ihm  begünstigte  König  Pipin  , gegen  seinen  Widersacher 
Astolph,  König  der  Lombarden  beschützte , diesem  21  Städte  (das 

f riech.  Exarchat;  ab  nahm,  u.iltn  damit  beschenkte,  welche  Donation 
aiser  Carl  der  Grobe,  unter  dem  P.ibsitlimn  Adrians  1 774  noch  ver- 
mehrte, sich  jedoch  die  Sonverainitat  darüber  vnrbeliiclt. 

Seitdem  gewannen  die  Isidorschcn  Dectetalen  mit  dem  Satzes  dafs 
der  Pabst  unfehlbar  und  über  aile  weit).  Herrschaft  erhaben  scy , dafs 
demselben  das  Recht  der  Leitung  dev  Röntge  u die  Besrralung  ihres 
Ungehorsams  mit  Bann  und  Thtonntsetzung,  so  wie  die  Vertheidi- 
gong  der  Kirche  it.  die  oberste  Aufsicht  üb«  alle  Bischöle  zustehe, 
allgemeines  Ansehen.  Zwar  wurden  solch« noch  nicht  Von  den  für- 
steu  Europens  anerkannt , indessen,  obgleich  die  teutschen  Könige, 
als  Nachfolger  der  Cäsaren,  sich  den  Planen  Gregors  VII.  u.  seiner 
Nachfolger  (vonj.  1074- 1309)  kräftig widersezten,  sowufste  dennoch 
die  römische  Hierarchie  ihr  Haupt  und  ihren  Entllufs  über  das  ganze 
Abendland  zu  erheben  u ihre  geistl.  Macht  beinahe  von  aller  welt- 
lichen unabhängig  zu  machen.  Erst  König  Philipp  der  Schöne  wagte 
es  mit  Glück,  sich  gegen  das  Gesetz  des  Pabstes  aufzulohnen,  und  da- 
durch, dafs  er  13O5  Clemens  X bevvog,  seine  Residenz  in  Avignon  zu 
nehmen,  entstand  das  der  Hierarchie  so  schädliche  Schisma.  Seinem 
Beispiel  folgten  sodann  mehrere  Herrscher  u.  eine  Natron  nach  der 
; andern  emäncipirte  sich  von  dem  übermächtigen  Einflüsse  der  Pabst# 
JH.B.  ir  'Th,  Igll.  ty 
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Durch  die  im  J.  1517  angefangene  Reformation  entzog  »ich  endlich 
ein  grofserTheil  de«  Abendlandes  gänzlich  der  pähstl.  Gewalt,  u.  selbst 
die  Cathol.  Christenheit,  wenn  sie  gleich  den  Pabst  als  das  ehrwür- 
dige Oberhaupt  der  Kirche  verehrt,  hat  sich  »UeV  drückenden  f esseln 
seiner  Gewalt  entledigt. 

Wenn  aber  die  geis  tliche  Macht  der  Päbste  seit  dem  1411  Jahr- 
huudert  von  ihrer  vormaligen  Höhe  ticflicrabgeaunken  ist,  ao  wurde 
in  den  neuesten  Zeiten  ihre  weltliche  Herrschaft  gänzlich  vernichtet;. 
Die  oben  erwähnten  Schenkungen  Pipins  u.  Cails  des  Grofseir  wartn 
in  der  Folge  noch  ansehnlich  erweitert  worden.  Leo  IX.  aiquitiit« 
lOilBsnevent;  Pascal  II.  erwarb  durch  die  Malhildische Donation 
Spoleto,  die  Mark  A ucon  a u.  andere  benachbarte  Parzellen ; I n- 
nccenzlll.  wurde  Herr  von  Rom;  Gregor  X.  zog  Venaissin  als 
lieimgefallenes  Lehen  ein  (1273)  ; Clemens  VI  erhieltl348  Avignon 
durch  Kauf;  an  Leo  X unterwarf  sich  Bologna  1513;  Clpmeus  VIII 
nahm  1598  das  Hzlli.  Ferrara  als  ein  erledigtes  Lehen  in  Besitz; 
Urban  VH1  vereinigte  1636  das  Iizth.  Urbino,  u.  InnocenzX  1649 
das  Fstth.  Csstrou  die  Gfsch.  Konciglione  mit  dem  Kirchenstaat, 
so  dafs  dieser  noch  i»i  J.  1788  etwa  772  9M.  mit  einer  Bevöllkerung 
von  etwa  1,900,000  Seelen  umfafste,  u.  die  päbstl.  Revenuen  auf  mehr 
'als  7,000,00  H.  geichätzt  wurden.  Allein  die  französ.  Revolution, 
mit  ihren  alles  um  wandelnden  Folgen,  hatte  auch  für  diesen  Staat 
die  ungünstigsten  Wirkungen.  Schon  am  14  Sept  791  wurde  Avig- 
non u V enaissin  mit  Frankreich  vereinigt.  Nachdem  aber  am  1} 
Jan.  793  der  französ  Legationssecreiär  Basseville  zu  Rom  in  einem 
Volkaaufstande  umgekonunen  war , drang  im  lim.  1796  eine  französ. 
Armee  unter  dem  damal.  Obergeneral  ßonaparte  gegen  den  Kirchen- 
staat vor.  Der  am  23  luny  e.a.  zu  Bologna  geichloiiene  Waffenstill- 
r'and,  nach  welchem  der  Pabat  die  beiden  Legationen  Bologna  u. 
Fer  rar  a sh  Cisaipinien  abtreten  u.  1 $ Mill.  Livrea  Contribution  be- 
zahlen sollte,  führte  keine  dauernde  Ruhe  herbey.  Der  beabsichtigte 
Durchzug  neapolitan.  Truppen  durch  den  Kirchenstaat,  nebst  ver- 
schiedenen andern  Ursachen,  erregte'eine  neue  Spannung  zwischen 
dem  röm.  Hofe  u.  der  französ.  Republik.  Am  7 lan.  1797  wurden 
die  marschfertigen  päbstl.  Corps  feierlich  eingesegnet  u.  am  1 Febr. 
erklärte  nun  Bonaparte  den  Waffenstillstand  als  gebrochen.  Di« 
päbstl.  Truppen  wurden  geschlagen  u.  am  19  ejusd.  ward  der  Fried« 
von  Tolfnlino  dictirt,  worin  Pius  VI  nun  auch  noch  Romagna  ab- 
treten  u.  aufser  den  bedungenen  Kunstwerken  n.  grofsen  Requisitio- 
nen an  Naturalien  , auch  noch  eine  haare  Contribution  von  3$  Mill. 
Livr.  bezahlen  mufate.  Ein  abermaliger  Volkstnmult  am  28  Dec.  1797» 
worin  der  französ.  General  Duphot  erschossen  wurde,  zog  eine  2to 
französ.  Invasion  nach  sich.  Am  JO  Febr.  1798  zog  Alex.  Berthier 
in  Rom  ein,  viele  Kunstwerke  , Antiken,  Manuscripte  etc.  wander- 
ten  abermals  nach  Frankreich , wohin  auch  Pius  VI  selbst  abgeflihrt 
wurde.  Die  zugleich  proclainirte  röm.  Republik  hatte  indessen  nur 
«ine  kurze  Dauer.  In  dem  Feldzuge  von  1799  waren  die  Franzosen 
genöthigt,  Rom  zu  verlassen,  welches  sodann  von  Neapolitan.  Trup- 
pen betezt  wurde:  und  da  Pius  VI  am  29  Aug.  e.  a.  zu  Valence  ge- 
storben war;  ao  erhielt  der  am  13  Merz  1800  zu  Venedig  erwählt« 
neue  Pabst  Pius  VU  die  noch  übrigen  Theile  des  Kirchenstaats  zu- 
rück. Mehrere  Friedensjahre  u.  selbst  die  v.  Pius  VH  zu  Paris  ver- 
richtete Einweihung  des  gekrönten  französ.  Kaisers  am  2 Dec  1804 
liefsen  nun  zwar  die  Fortdauer  des  röm.  Kirchenstaat*  erwarten;  al- 
lein neue  Miftverhältnisse  mit  Frankreich  zogen  ein#  dritte  franzö*. 
Invasion  nach  lieh.  Am  2 Febr.  1808  nahm  der  Irauzöa.  Gen.  Miollis 
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auf»  neue  Besitz  von  Rom  n.  der  Engelsburg , und  ohuerachtet  «I«-rv 
öffentl.  Protestation,  wodurcli  Pius  V if  seine  Rechte  tu  wehren  sucht«.. 
Wurden  die  päbstl.  Truppen  am  4 Merz  e.e.  denfranzös.  einverleibt, 
dm  in  Koni  residirenden  Caidinäle  u.  Prä  laten  erhielten  die  Weisung 
in  ihr  resp.  Vaterland  ziitiickzukehren.u  durch  das  kais.  Decret  von 
2 May  e.  a.  wurden  dann  auch  die  rötn  Provinzen  Urbino,  An-  / 
cona,  Macerata  u.  Cinierino  mit  dein  KR.  Italien  vereinigt, 

' nachdem  Schon  vorher  üenevent  u Potltecorvo,  als  französ. 
Lehen,  Bestandtheile  des  KR.  Neapel  geworden  waren  Endlich  er- 
folgte durch  das  kaiserl.  französ.  Decret  d d.  Wien  17  May  1809,  p„_ 
blicirt  zu  Rom  10  iun.  e,  a , die  gänzliche  Auflösung  des,  zulczc  noch 
in  einigen  um  Rom  gelegenen  Provinzen  bestehenden  Kirchenstaats  - 
das  erwähnte  noch  übrige  Gebiet  Wurde  dem  französ.  Reiche  einvet- 
leibt,  die  Stadt  Rom  selbst  zu  einer  kaisers.  freien  Reichsstadt  er- 
I klärt,  u.  der  Pabst  mit  einem  Jahrgehalt  von  2 Mill.  Livres  pensio- 
nirt.  Nach  dem  kais.  Decret  vom  § Nov.  810  wird  derselbe  künftig 
einen  Pallast  zu  Paris  und  einen  zu  Rom  haben. 

Aus  nachstehender  kurzer  stalist.  Uebcraiclit  kann  der  vormalige 
Bestand  u.  die  allmählige  Vertheilung  des  bisherigen  Kirchenstaats 
noch  naher  ersehen  werden.  Es  kamen  davon 

a)  an  Frankreich  14  6ept.'79i  s 

1.  Avignon  u Venaissin  . . 14QM.  36,oooSeel. 

b)  an  Cisalpiu.  oder  KR.  Italien 

19  l ehr  79t: 

2.  Romagna,  Bologna  u.  Ferrara.  213  - 632,000  - 

c)  An  Frankreich  oder  null  ans  KR, 

Neapel; 

3.  Benevent  u.  Pontecorvo.  , 1 - 14,000  • 

d)  Ans  KR  Italien  2 Apr  808: 

4.  Urbino,  Ancona,  Macerata  und 

Ca m er i 11  o (.mit  Fermo)  , 175  - 437,000  <* 

e)  An  Fra  11  k reich  17  May  1809: 

J.  Perugia,  Spoleto,  Patrimonium 

Petri  (Vtterboj,  R o neig  I i o n e, 

Sabina  u.  Carapagna  ui  Rom t 369  - 79J.OOO  - 

Zusammen  773QM.  1,914, oooSeel. 

Pabst:  Pius  VII.  (vorher  Gregor  Barnab.  Chiaramonii), 
g.  zu  Cesena  14  Aug.  742  (that  Profels  als  Benedictiner  759,  in 
der  Folge  Profess,  der  Theologie  zu  Painia  11.  nachher  zu  Korn; 
sodann  Prior  u.  1782  Abt  des  riim.  Klosters  St.  Anselm,  hierauf 
Bischof  zu  Imoia),  Cardinal  14  Febr.  785,  wartl  zum  Pabst 
erw.  13  Merz  1800  zu  St.  Giorgio  in  \ enetlig  (nachdem  das 
Conclave  3 Monate  u.  13  Tage  gedauert  hatte)  auch  dal.  feyerl. 
gekr,  21  Merz,  hielt  seinen  festl.  Einzug  in  Rom  3 I11I.  e.  a., 
trat  zur  Krönung  des  französ.  Kaisers  Napoleon  die  Keise  nach 
Paris  an  3 Nov.  1804  und  die  Rückreise  von  da  4 Apr.  805; 
residirt  seit  Aug.  809  zu  Savotia. 

Vorfahr:  Pius  VI.  (vorher  Jos.  Angelus  Braschi  genannt), 

f.  zu  Cesena  inltomagna  27  Dec.  717,  Card.  2ÖApr.  773,  zura 
abst  erw,  15  u.  gekr.  22  Febr.  773,  nahm  Posseis  30  Nov,  e.  a* 
zu  Valence  in  Frankreich  29  Aug.  799. 

N a 
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Cardinäle. 

Die  Gesammtheit  der  Cardinäle  machte,  vor  Auflösung  de*  Kirchen- 
■taati,  da»  höchste  Collegium  (.Collegium  apostolicum)  der  ca- 
thol. Christenheit  aus,  und  eine  Verordnung  Pabst  Sixtus  V.  sezte 
fest  , dafs  dasselbe  bestehen  sollte  aus  : a)  6 Cardinai-BischöJ'en  (den 
Bischöfen  von  Ostia,  Porto,  Sabina,  Palestrina,  Fiascati  u.  Albano), 
b)  50  Cardinal  - Priestern  11.  c)  14  Cardinal  - Diaconcn.  Selten  war 
jedoch  diese  Anzahl  von  70  Personen  vollständig.  — ßey  Ernennung 
der  Cardinäle  pflegte  der  Pabst  die  von  einigen  europäischen  Mäch- 
ten vorgeschlagene  11  Caudidaten  nicht  leicht  zu  übergehen.  Aus  ih- 
nen, alS'Keborneu  Käthen  desPabstes,  wurden  auch  die  vornehmsten 
Minister 'desselben  gewählt.  Das  Hecht,  aus  ihrer  Mitte  den  Stuhl 
des  heiligen  Peters  wieder  zu  besetzen,  gab  ihnen  schon  Pabst  Nico- 
laus 11  im  1.  1060;  im  J.  1311  erhielten  sie  durch  ein  päbstl.  Decret 
den  Vorrang  vor  den  Erzbischöfen,  und  endlich  liefs  Pabst  Julius  II 
in  seinem  Hofceremoniel  1504  die  Cardinäle  mit  den  Königen  alter- 
niren  , daher  sie  auch  den  Kurfürsten  des  teutschen  Reichs  den  Rang 
streitig  machten.  — Unter  ihnen  selbst  herrscht  eine  völlige  Gleich- 
heit , selbst  wenn  sie  aus  königl.  oder  furstl.  Häusern  abstammen. 
Sie  unterscheiden  sich  durch  eine  eigne  Kleidung,  besonders  den  Zö- 
then lluth.  Ihre  Würde  (die  höchste  kirchliche , mit  dem  Titel: 
Eminenz),  trägt  keine  Einkünfte,  sondern  ihr  Aufwand  mufs  theila 
ans  eigenem  Vermögen,  theils  aus  erhaltenen  Präbenden  und  andern 
Vorllieilen  (wozu  bisher  die  Protection  irgend  einer  Nation  gehör- 
te) bestritten  werden.—  Mehrere  der  llierunten  verzeichnett-n  Car- 
dinäle wurden  im  J 1810  von  Kaiser  Napoleon  des  Purpurs  verlustig 
erklärt;  da  jedoch  dieselben  nicht  namentlich  bekannt  geworden  sind, 
so  hat  man  solche  iro  Folgenden  noch  mit  eingefiihrt. 

A ) Cardinal  - Bischöfe. 

Von  Pius  VI.  Creation. 

1775:  Leonh.Antonelli,  g.  zu  Sinigaglia  6Nov.  730,  (Decan 
des  heil.  Collegiums ; Bisch,  v.  Ostia  11.  Velletri,  welches Bisth. 
aber  f8lO  durch  ein  kais.  französ.  Decret  aufgehoben  .ist.) 

1779:  Alex.  Mattei,  g.  zu  Rom  2oFebr.  744;  (Unter-Decan;  — 
Bisch,  von  Porto,  welches  Bisth,  1810  ebenfalls  aufgehoben 
wurde). 

1785 : J03.  Dor  ia-Pamp  hi  1 i,  g.  zu  Genua  11  Nov.  744  (war 
Bisch,  des  1810  aufgehobenen  Bisth.  Frascati). 

1794:  Anton  Du  gnani,  g.  zu  Mailand  8 lun.  748  (war  Bisch, 
des  1810  ebenfalls  aufgehob.  Bisth.  Albano). 

1794:  Hipolit,  Ant.  Vin cen  ti  - Mareri,  g.  zu  Rieti  20  Ian. 
738  (war  Bisch,  des  1810  aufgehob.  Bisth.  von  Sabina). 

1794:  Aurel,  ltovarella,  g.  zu  Ferrara  21  Aug.  743  (war 
Bisch,  des  1810  ebenfalls  aufgehob.  Bisth.  von  Palestrina). 

B)  Cardin  alpriester. 

Von  Clemens  XIV.  Creation, 

1773 : Franz  C a r a f fa  de  Belvedere , g.  zu'  Trajetto  im  NeapoL 
29  Apr.  723. 
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Von  Pius  VI.  Creation. 

1794:  Joh.  Siegfr.  Maury,  g.  zu  Vaureas  in  Frankr.  26  Iun. 
746,  Erzbisch,  v.  Paris  seit  I4  0ct.  810,  Mitgl.  des  Tranzös, 
National- Instituts,  fGA4. 

1704:  Franz  Marie  Pigna  telli,  g.  zu  Rosardo  im  Neapol.  19 
Febr.  744. 

1795:  Jul.  M.  Hella  Soniaglia,  g.  zu  Piacenza  29  Iul.  744. 

Von  Pius  VII.  Creation. 

J800:  Diego  Innic.  Caracciolo,  g.  zu  Neapel  16  Iul.  759.  1 

1800:  Ludw.  v.  Bourbon,  Gr.  v.  Chinchon  etc.  g.  zu  Cada- 
lialfo  in  Spanien  22  May  777  (bis  1808  gewes.  Erzbisch,  v. 
Toledo  u.  Sevilla). 

1801 : Mich,  di  Pietro,  g.  zu  Albano  18  Ian.  747. 
l8oi:  Carl  Crivelli,  g.  zu  Mayland  31  May  736. 

1801:  Jos.  Fi rrao,  g.  zuNeapel 20 Iul.  736, Erzbisch. zuNeapel  - 
u.  Grofsalniosenier  des  Königs  v.  Neapel,  nßSl. 

I801:  Ferd.  Mar.  Saluzzo,  g.  zu  Neapel  21  Nov.  744- 
I80 1';  Ludw.  Ru  ft'o-Scilla,  g.  zuNeapel  25  Aug.  750. 

I80I:  Philipp  Casoni,  g.  zu  Sarzana  6 Merz  733. 
l8oj:  Barthol,  Pacca,  g.  zu  Benevento  26  Dec.  756. 

1801:  Cäsar  Brancadoro,  g.  zu  Fermo  l8Aug.  755" 

I8©I : Joh.  Ph.  Ga  llerati-Scotti,  g.  zuMailand  25  Febr.  745. 
I8öi:  Ant,  Felix  Z o n da  dar  i,  g.  zu  Siena  14  Ian.  740. 
l8or:  Lor.  Litta,  g.  zu  Mayland  13  Febr.  1 754. 

1801:  Hieron.  Deila  Porta,  g.  zu  Gubbio  24  Nov.  746. 

I801 : Julius  Gabrielli,  g.  zu  Rom  20  Iul.  748. 

I801 : Cerl  Franz  Ca  selli*  g.  zu  Alexandria  2oOct.  740,  Bisch, 
zu  Parma  , fGAl. 

1801:  Jos.  Spina,  g.  zu  Sarzana  II  Merz  756,  Erzbisch,  zu 
Genua,  IGA3- 

1803:  Steph.  Hug.  Cambaceres,  g.  zu  Montpellier  ilSept. 

756,  Erzbisch,  von  Rouen,  fGAl. 

I8Ö3:  JosephFesch,  g.  zu  Ajaccio  3 Ian.  763,  fGAl. 

1803;  Franz  Mar.  Locatelli,-  g.  zu  Cesena  22  Febr.  727, 
Bisch,  v.  Spoleto, 

I803:  Anton  Despuig  y Dameto,  g.  zu  Palma  auf  Majorka 
31  Merz  745. 

1803:  Pet. Franz  Galeffi,  g.  zu  Cesena  27  Oct.  770. 

J804:  Ant.  Theod.  Gr.  v.  C olloredo,  g.  zu  Wien  29  Iun.  729, 
Erzbisch  zu  Ollmütz. 

1804:  Carl  O ppiz  o n i,  g.  zu  Mailand  16  Apr.  769,  Erzbisch, 
zu  Bologna  , iEKl , resign.  dieses  Erzbisth.  im  Apr.  810« 

C)  Cardinaldiaconen. 

Von  Pius  VI.  Creation. 

1785:  Ant.  Mar.  Doria-Pamphili,  g.  zu  Genua  28  Merz  749. 
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1786:  Romuald  B r a sch  i - Honesti,  g.  zu  Cesena  19 Iul.  753. 
1787:  Pbil.  Cara  11  d i n i,  g.  zu  Pesaro  6 Sepl.  729. 

X791;  Fgbric,  Buffo,  g.  zu  Neapel  16  Scpt.  744  (bekannt 
als  Anführer  der  Calabresen  im  Jahr  1799),  rSAntlr. 

Von  Pius  VII,  Creation, 

J800:  Here.  Consalvi,  g.  zu  Rom  8 Iun.  757, 
l8°r:  Joseph  A I b a n i,  g zu  Rom  14  Sept,  750, 

1801:  Carl  Ersk  in  e (ein  Schuf flämler)  g.  zu  Rom  ißFebr.  753« 
jgo2:  Alphons  Hub,  de  Latier  de  Bayane,  g,  zu  Valence  in 
Frankreich  30  Oct.  739,  fGAl, 

J803:  Joh.  Castiglioni,  g.  zu  Jschia  31  Ian.  742, 

Nota.  Folgende  CaXdinäle  sind  seit  |8  5 verstorben  oder  haben 
resignirt:  1)  Joh  Andr.  Archetfi,  g.  73l,erw.  784,  •J'  zu 
Ascoli  im  T)ec.  805.  2)  Ant.  de  Sentmanat  y Cartella,  g.  734* 
erw.  789*  "i"  zu  Madrid  im  Merz  806.  3)  Heinr.  Bened.  Smart, 
gen.  Hz.  v.  Yorck,  g.  725,  erw.  747,  f 13  Iul,  807.  4) 
Didac,  Greg  Cadeilo,  g.  733,  erw.  801,  Erzbisch,  zu  Cag*  - 
leari, im  Iul.8'7«  5)  Bern.  Ho n o ra  t i,  g.  724,  erw.  777, 
im  Aug.  807.  6)  Marino  Carafa,  resignirie  die  Cardinals- 
würde  im  Aug.  807.  7'  Guido  Cal  ca  gn  in  i,  g,  725,  erw.  776* 
^•27 Aug.  807.  8)  Eudw, Jos,  de  Laval  de  Montn-orency, 
g.  724,  erw.  789,  t 8°8-  9)  *oh.  Bapt,  De  Belloy,  g.  709, 
erw.  801,  Erzbisch,  zu  Paris,  iolun.  808.  io)  Carl  Belti- 
somi,  g.  736,  erw.  777,  f 8 Aug.  8o8-  1 1)  Ludw.  Valcuti 

Gonzaga,  g.  723,  erw.  779  t 29  Dec.  808  12)  Jos.  Fz.  v. 
Mendoza,  g.  726,  erw,  7 88»  + 8 ^9-  13)  Valent.  Ma  s t r ozz  i, 
g.  729, erw.  801, f 809.  i4)Ludw.  Gazzoli,‘g,  735,  erw.803, 
f8Q9-  15)  J.  Bpt,  Caprara,  g.  733,  er\v,  792,  f 2lIun.8lO, 


B)  Vormalige  Kur-  und  andere  ansehnliche  weltliche 
Fürsten  des  erloschenen  deutschen  Reichs,  die 
ihre  mit  Landeshoheit  besessenen  Reiqhslande 
gänzlich  verloren  hahen, 

BRAUNSCHWEIG, 

Da»  Haus  Brannschweig,  eins  der  ältesten  Fürstenhäuser,  wovon  di« 
jüugere  Linie  den  Thron  Grofsbrittatmiens  besitzt  (sowie  sie  bis  auf 
die  neuesten  Zeiten  mit  dem  ReichsErzsrhasmeister-Amte  die  teutsch« 
Hnvfiii  stcn  würde  und  den  nun  zertrümmerten  Kurstaat  Braunschweig- 
I.üueburg  besafs)  , leitet  seinen  Ursprung  von  Alferecht  Ar.ol.  Mar- 
chesen irrt! er  Markgrafen)  von  Este  < f 964)  in  Italien  her. 

Albert  A z o II.  Hv.  von  Este,  Urenkel  des  vorigen,  ein  mächtiger 
iraliän  Herr,  dem  Mailand,  Genna  n.  andere  in  der  Lorrbardey  gele- 
gene Länder  gehörten,  war  2 mal  vermählt.  Querst  nahm  er  C im  i- 
gnnden,  iles  im  J.  1030  versrorb.  Welfs  oder  Guelfs  II.,  aus  dem 
Geschlecht  der  scliwäb.  Gr.  v.  AUorf,  eines  stark  begüterten  Herrn  T- 
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zur  Gemahlin.  Hierauf  «chritt  er  mit  Garsenden,  der  Schwerter 
Gr.  Hugo’s  v.  Maine  in  Frankreich  zur  ln  Ehe,  u.  liinteriiefs  bey  sei- 
nem 1097  erfolgten  Ableben  von  beiden  Gemahlinnen  niännl.  Descen* 
denz.  Aus  der  erstern  Ehe  entsprofs  Welf,  Herz,  von  Bayern 
(1101)  von  welchem  das  jüngere  welfische,  Haus , u.  aus  diesem  das 
Haus  Braun  schweig  herstammt  (das  'ältere  welfische  Haus  in 
Teutscliland  war  mit  Welf  III.  Hz.  v.  Kärnthen  u.  Mkgr.  v.  Verona, 
einem  Sohne  Wells  II.  u.  Bruder  r Cunigunden  I05J  ausgestorben). 
Albert  Azo’s  Söhne  2r  Elle  waren  Hugo , der  eine  kurze  Zeit  Gr.  v. 
Maine  war,  dann  Fulco,  der  sich  blos  Hr.  v.  Este  nannte,  und  das 
markgräU.  Haus  v.  Este  fortpllanzte , das  in  der  Folge  das  herzog- 
liche Haus  von  Ferrara  u.  M o d e n a geworden  ist,  wovon  lezte- 
res  neuerlich  (14  Ott,  803)  in  münnl.  Erben  erlosch. 

Welf  IV.  (I.),  Hz.  von  Bayern  , der  von  seinem  miitterl.  Oheim , 
Welf  III.,  zum  Erben  der  weif.  Güter  eingesezt  worden  war,  hinter- 
liefs  bey  seipem  noi<  erfolgten  Absterb  an,  2 Söhne  a)  Welf  11.  oder 
V.,  welcher  ihm  1102  succcdirte,  u.  1119  ohne  Binder  starb  (wie- 
wohl er  sich  1089  mit  der  berühmten  Gräfin  Mathilde  vermählt 
hatte,  von  welcher  er  sich  einige  Jahre  nachher  separirte);  b)  Hein- 
rich den  Schwarzen.  Dieter,  dem  seine  Gern.  Wolfhilde,  eineToch- 
ter  des  lezteu  Hz.  v.  Sachsen,  billung.  Stammes,  beträclitl.  Güter  im 
heutigen  Niedersachsen  zubrachte,  und  welcher  Bayern  durch  eilten 
Zeitraum  von  18  Jahren  administrit  hatte,  verwaltete  solches  allein 
nach  dem  Tode  Welfs,  u.  liinteriiefs  es  bey  seinem  Tode  112$  seinem’ 
Sohn,  Heinrich  dem  Grofsmtithigen,  der  als  Hz.  von  Bayern  u Sach- 
sen IIJ9  starb.  Sein  Sohn  Heinrich  der  Löwe  dehnte  seine  Be- 
sitzungcu  im  nördlichen  Deutschland  aus , vergröberte  die  Stadt 
Braunschweig,  wo  er  wohnte,  wurde  aber  beneidet,  geächtet  u.  sei- 
ner Würden  und  Länder,  Bayerns  u.. Sachsens,  beraubt,  bis  auf  seine 
miitterl.  Erblande  Braunschweig  u.  Lüneburg  (welcbi  theils  von  sei- 
ner Grofsmutter  Wiilfhilde  hemihrteii,  gröfstentheils  aber  durch  sei- 
nen Vater  Heinrich,  den  Stolzen  oder  Grofsmtithigen , mit  seiner 
Gemahlin  Gertrud  , eins.  T.  Kaiser  Lothars  II. , und  Erbin  der  alten 
Nordheim  - Supplinburg-Braunscliweigischen  sehr  betracht!.  Stamni- 
giiter  erheyrathet  waren),  worin  nachher  s«iu  Enkel  Otto  1.  (dag 
Bind)  1235  zum  ersten  Herzoge  erklärt  und  auf  Söhne  u Töch- 
ter belehnt  wurde.  Dessen  Nachkommen  theilten  u.  vermehrten  ihre 
Besitzungen,  welche  endlich  Herzog  Ernst  zu  Zelle,  der  Bekenner, 
vereinigte.  Von  seinen  5 Söhnen  haben  Heinrich  u.  Wilhelm 
die  jetzt  blühenden  Linien  1569  gestiftet,  nämlich  ersterer  stiftete  die 
ältere,  oder  hevzogl.  wo  1 fen  b li  1 1 elsc  h e , und  letzterer  die 
jüngere  oder knrbrannschvveigische, dermalen  noch königl. grofa- 
britaun.  Linie.  Hier  ist  noch  einzuführen : 

Die  aeltere  Linie, 

bis  1806,  nach  ihrem  Hauptzweige,  Braunscliweig-Liinoburg- 
Wolfeubiittei  genannt.  Ihres  vorhin  gedachten  Stifters  Hein- 
richs Solui , August,  verlegte  seine  Residenz  von  Hitzaeker  nach 
Wolfenbtittel.  Von  seinen  Söhnen  a ) Rudolph  August,  b)  Anton 
Ulrich  11.  c)  Ferdinand  Albrecht  folgten  die  beiden  erstem  nz.clv  ein- 
ander ihrem  Vater,  lezterer  aber  stiftete  die  ßeversche  Linie. 
Der  erwähnte  Rudolph  August  brachte  1671  die  Stadt  Brar.nschweig 
unter  seinen  Gehorsam.  Ihm  folgte  sein  Bruder  Anton  Ulrich  , der 
Erbauer  von  Salzthalen.  Dieser  hatte  seine  Söhne  August  Wilhelm 
(17I4)  ü.  Ludwig  Rudolph  (1731)  zu  Nachfolgern,  inerterer  siarb 
1735  ohne  niännl.  Erben  und  es  succcdirte  in  YVolffenbiittel  des  ge- 
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dachten  Ferdinand  Al  Kredos  älterer  Sohn,  Ferdinand  Albreclit  II  , 
weli-huf  B e v e lttf  iarm  Bruder  Ernst  Iiherliels,  mit  dessen  Salm, 
Friedrich  Carl  Ferdinand,  diese  Bevtrisclie  oder  jüngere  Branche 
neuerlich  wieder  erlosch-  Hier  ist  hawptsächlich'zu  bemerken 

a ) E>ie  Aeltere  odn  HrtUptbiaoche 
(Braunschweig-Lnneburg  - Wolfenbüttel) 

welche  in  Folge  des  leiten  preufs  Kriegs  gegen  Frankreich  ihre  un- 
mittelbaren Keuhslande  , die  igc6  von  den  1 ran/.osen  occupirt,  und 
nachher  dem  neuen  RR  Westplialeu  inc’oiporirt  wurden,  verloren 
hat.  Auch  das  ihr  noch  verbliebene,  unter  preufs.  Hoheit  gelegene, 
Fiirstentlium  O e 1 s in  Schlesien,  soll  öffentl.  Blättern  zufolge,  wegen 
Thctlname  de«  H/..  Wilhelm  au  dem  Ostreich.  Kriege  gegen  Frank- 
reich, von  Preofstn  unter  Sequester  gezOpdisey  n.  — Luther.  Religion. 

fierzog ; Frietir.  Wilhelm,  g.tjOct.  771,  Hz.  v.ßraunschweig- 
Oels,  dermalen  k.groUbritann,  Gen.Ltn  , prSA,  bdTi,  (erhielt 
unterm  7 Üct.  785  von  Küuig  Friedrich  II,  inPreufsen  einen, 
nachher  (787)  von  K.  Friedrich  Wilhelm  Hl.  bestätigten  An- 
wartschafts-.  u.  Mitbelchuiiugsbrief  auf  die  Frhfolge  in  das 
schles.  Fiirstenth.  Uels,  falls  sein  Oheim,  derclamal.  Hz.Friedr. 
Aug.  v.  Brschw.üels  ohne  Farben  beides  ley  Geschlechts  mit  Tode 
abgehen  würde,  ü.  succ  demselben  g OcLr8P5 ; ward  auch  nach 
seines  Bruders  Carls  Tode,  2flSept.  806,  .mittelst:  Resignation 
seiner  beiden  altern  Brüder,  vom  27Üct.e.a.  Erbprinz,  u.  durch 
den  Tod  seines  Vaters  am  lo  Nov  e.  a.  Herzog,  ohne  jedoch, 
der  oben  erwähnten  Ursachen  halber,  je  ertrn  Besitz  zti  gelän- 
gen i quittirte  8^7  als  k.preiirs.Gen.Maj.  u.  Clief  eines Inf.Hgts  ; 
commandirte  sodann  im  öst  re  ich.  Kriege  gegen  Frankreich  ein 
eigenes  von  ihm  et  rieht  etes  Freicorps,  womitersich,  nach  dem 
Waffenstillstände  vom  12  lul.809,  von  der  Oestreich.  Armee 
trennte,  io  Eilmärschen  u.  unter  mehreren  Gefechten  von  der 
böhtn.  Grenze  nach  der  Mündung  der  Weser  marschirte,  u.sich 
zu  fc.lsfleth  nach  England  einschiffte, woselbst  ihm  das  Parlament 
■ohi» längst  eine  Annuität  von  7000  Pf.  St.  bewilligt  hat.  Gern. 
Marie,  des  vormal.  Erhpr.  Carl  Ltulw.v. Baden  T.,g. 7 Sept.782,  ’ 
vm.  1 Nov  802,  rSCT),  4*01  Kindbette  20  Apr.  808  zu  Bruchsal. 

< fUnd'er:  Carl  Wilh.  Ferd.,  g.  ßo  üct,  8°4-  b)  Wilhelm, 

g.zuBraunschw  25  Apr.  806,  (beide  jezt  in  England). 

Geschwister ; 1)  Auguste  Carol.  Frider,  Louise,  g.  764,  •}*  788. 
Gern  Friedrich,  damal  Prinz,  nunmehr  König  v.  Würtemberg,  - 
vm.  780.  2)  Ca  r 1 (Georg  Aug.),  g.  zu  London  8 Febr. 7^6,  Erb- 
prinz, dE,  prSA,  Domhr  zu  Magdeburg,  -j* 2oSept.8p6.  Gern, 

F rill  e r ik  e,  desFst.  Wilhelm  V.  v.Nas sa u-  Uranien T/t,g.  38 
Nov.  770,  vm.  14  üct.  790,  ist  VV.,  lebt  seit  Sept.  807  in  Weimar, 

3)  Caroline  Auialie  Elis.,  g.  768,  Gern.  Georg  Pr.  v.  Wallis, 
vm- 795.  4)  Georg  Wilh,  Cstian,  g.  17  tun. 769,  expeetirt seit 
79 5 «t"f  die  loh.  O.  Commende  Süpplingenburg,  resigu.  auf  das 
Hzth.,  s.  ob.,  l«ht  zu  Rostock,  ß)  Äug  us  t,  g.  igAug^o,  des 
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loh.  O.  residir,  Commenth.  zu  Süpplingenburg  seit  19  Oct  790, 
bdTl,  hat  als  kurbraunschw.  Gen.Maj.  quittirt,  resign.  auf  das 
Herzogth.27  Oct.8c6>s.ob.,  lebt  gleich  falls  zu  Rostock.  6)  Atnal, 
Carol.Dor.  Louise,  g.  22Nov.  772,  *}*  2 Apr.  773. 

Eltern:  Carl  Wilhelm  Ferdinand,  g.9 Of.t.  735,  succ.  s.  Vater 26 
Merz  780,  k preufs,  Gen.  FM.,  Che  feines  luf.Rgts  u.  Oberpräsid. 
des  Oberkriegscollegii,  auch  vormals  bis  796  Gen.Insp.  der  inf. 
im  Magdeburg.,  Halberstädt.  u.  in  der  Altinark,  gRH,  prSA, 
fGAl,rSAndr.,swWF;  war  auchCondirector  des  nitilersiichs. 
Kreises  u.  seit  1792  desgesammten  Hauses  Braunschweig-Liine- 
.burgSenior;  Wurde  als  Oberbefehlshaber  der  preufs.  Armee. in 
der  Schlacht  bey  Auerstädt  ( T4  Oct.  806)  tödtlich  verwundet, 
•j*  ZU  Ottensee  bey  Altona  IO  No  v.  e.  a.  Gern.  Au  g u s te,  Prin.« 
zess.  v.Grofsbritannien,  des  Pr.  Fr.  Lud  w.v.  Wallis  T.,  g.n 
Aug,  737,  vm«  zu  London  16  Ian.  764,  rSCD,  ist  W.,  lebt  seit 
1807  in  London  (mit  einer  vom  britt.  Parlament  ihr  bewillig« 
ten  Annuität  von  10,000  Pf.  St.) 

V atersgesehivister : a)  Georg  Franz,  g.28Sept.  736,  *f*  loSept, 
737.  b)  S ophie  Caroline  Marie,  g.  8 Oct.  737,  residirtals  W. 
zu  Erlangen.  Gern.  Friedr.  Mkg».  v.  Brandenburg-Bayreutb, 
f 2ÖFebr.  763.  c)  Cstian  Ludwig,  g.  13N0V.  738,  f 12  Apr.  742, 
d)  Anne  Amalie,  g. 739, ‘J’alsW. 807  Gern.  Ernst  Aug.  Constunt, 
Hz.  zu  Sachsen- Weimar,  vm.  756,  1*758.  e)  Friedrich  (Au- 
gust), g*  29  Oct.  740,  Hz,  v.  ßraunschweig-Oels,  auch  Hr  zu 
Guten  tag  in  Schlesien,  Domprobst  zu  Brandenburg,  prSA,scbS, 
swWF,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Wiss.  zu  Berlin  ; succ  als 
Mitbelehnter  i4Dec.792  seinemSchwiegervatei  Hz,  Carl  Cstian 
-Eiilmann  v.  Würtemberg-Oels  in  der  Regierung  des  schles, 
Fürstenthums  Oels,  (quittirte 794alsk.  preufs. Gen. derlnf., 
Gouv.  zu  Cüstrin,  u.  Chef  eines  luf.Rgts,  auch  resign.  Dombr 
zu  Lübeck;  ist  auch  als  Schriftsteller  im. Militär»  u dramat.  Fache, 
besonders  durch  deutsche  Cebersetzungen  ausd.  Franz.  u.Ital. 
bekannt);  1*8 Oct. 805  zu  Weimar.  Gern.  Frider.  Sophie  Charl. 
Aug.,  Hz.  Carl  Cstian  Erdmanns  v.  Würtemberg-Oels  Erb-T., 
•g.  zu  Qels  i Aug,  751,  vm. zu  Breslau  6 Sept.  768,  1*4Nriv.  789 
zu  Berlin,  f)  AlbrechtHeinr.,g.26Febr.742,Douihr  zu  Lübeck, 
de  la  Vigil. O.R.,  Obristl.  unter  dem  braunschw.LeibRgt.,  1*9 
Aug.  761  an  seinen  am  2oIul  heyRnhnen  empfangenen  Wun- 
den. g)  Louise  Frider.,  g.  18  Dec.  743,  + 744.  h)  Wilh.  Adolph, 
g,  18  May  745,  des  loh.,  rSAndr.  u.  de  la  Vigil.  O.  R.,  k.  preufs. 
Gen.Maj.  u.  Chef  eines  luf.Rgts,  auch  Obristl.  beymhzgl.  Leih« 
Kgl,  i*  24  Aug.  77fl»  i)  Elisabeth  Cstine  Ulrike,  g.  8 Nov. 
746,  tesidirt  seit  769  zu  Stettin.  Gern.  Friedrich  Wilhelm  II, 
K.  v,  Prenfsen,  von  dein  sie  769  geschieden  wurde,  1*  i6Nov. 

J97,  k)  Friedr.  Wilh,,  g.  8 Apr.  748, 1*  15  Nov.  757.  1)  Auguste 
Jorothee,  g.  2 Qct.  749,  Fürstin- Aebussin  zu  Gandersheim  seit 
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3Aug.  778,  auchPröbstln  zu  Quedlinburg  seit  17  Ocl.  791,  •}•  zu 
Gandersheim  10 Merz  8X0.  m) Maxim.  Iulius  Leopold,  g.  19  Gut. 
752,  de  la  Vigil. O. R. , k.  preufs.  Gen. Maj.u.Inh. eines  Inf.Rgts, 
■f  als  Menschen retter  bey  der  grofsen  Üeberschwemnmng  zu 
Frankfurt  an  der  Uder  27  Apr.  785.  /,•  •; 

Orojieltern : Carl,  (ein  Sohn  Ferd.  AI  brechts,s.  Vatersgeschwister 
in  der  jung.  Branche  zu  Bevern  !),  g.  I Aug.  713,  succed.  sein. 
Vater  3 Sept.  735,  dE,  prSA,  war  Senior,  des  Hauses  Brauii- 
«chweig-Lünehmg,  u.  vormals k.k.  Gen.FWM. u*  Obrist  eines 
Inf.Rgts, ^26  Merz  780.  Gern.  (Philippine)  Charlotte,  K.Friedr. 
With.  I v.  Preulsen  T.,  g.  13  Merz7i6,  vm.  2 Iurl.  733  zu  Berlin, 
•f-als  W.  zu  Braunschweig  töFebr.  80X.  . ' h 

OroJ svatersgeschwister : 7)  Anton  Ulrich,  g.  28  \ug.7r4,  pWA; 
lebte  in  Rufsland  seit  732,  erhielt  daselbst  den  Titel  Ihro Ho- 
heit, u.  ward  Generaliss.  740,  kam  aber  bald  darauf  nebst  sei- 
nerFamilie  in  Gefangenschaft,  ■{■  im  May  775.  Gern.  Anne,  Hz, 
CarlLeop.  v. Mecklenburg-Schwerin  T.,  vm.  14  1 ul.  739,  Regen* 

' tin  von  Rufsland  740,  entsezt74l,  •{*  i9Merz  746  zu  Kohnogori 
bey  Archangel. 

Kinder;  a)  Iohann,  g.  23  Aug.  740 zu  Petersburg,  ward  unter 
dem  Namen  Iwan  IU.  Baiser  v.  Rufsland  28  Oct.-e.a  , dethroni- 
sirt  5Dec.  741,  pVVA,  •p5  Aug.  764  auf  dem  Schlosse  Schlüssel- 
burg. b)  Catharine,  g.  zu  Petersburg  26  Inl.  741,  lebte  seit  780 
zu  Hbrseris  in  Iülland,  •fdaf.  irn  Apr.  807.  c)  Elisabeth,  g.  1.6 
Nov.  743,  •{*  20  Oct.  782.  d)  Peter,  g.  31  Merz  745,  lebte  eben- 
» falls  zu  Horsens  in  Jütland,  i*  daf.  13  lau.  798.  e)  Alexius,  g.  8 
Merz  746,  firn  Oct.  787. 

2)  Elisabeth  Cstine,  g.  715,  *(-797.  Gem.Friedr.  II.  K.  v.Preus- 
sen,  ym.  733,  *t*  786.  3)  Ludw.  Ernst,  g.  25  Sept.  718,  Ioh.O. 
Cointh.  zu  Süpplingenburg,  pWA,  prSA,  rSAndr  . hoStG,  k.k., 
des  h.  r.  Rs-  u.  holland.  Gen.FM.,  vorm.  Gen.  Cpt.  u.  Gen.Adm. 
bei  der  Minderjähr,  des  Erbstatthalters,  Gouv.  zu  Herzogen- 
busch,  Obr.  der  holüind.  Garde  zu  Fufs,  Chef  eines  kais.  Inf.  u. 
wolfenbüttel  Cav.Rgts, quitt,  die  holland. Dienste  im  Nov.  784, 
12  May  788-  4)  August,  g.  23  Nov.  719,  f 26  Metz  720.  5)  Fer- 
dinand, g.  12  Ian.721,  prSA,  gBH.  auch  resignirt.  Ioh.O. Cointh. 
zuGorgast, Dorudecbant  zuMagdeburg,  resign  Gouv. daselbst; 
commandirte  als  vormal.  k.  preufs.  Gen.FM.  11.  Chef  eines  Inf. 
Hgts  v.757  bis  763  die  grofsbritt.  alliirtc  Armee  iuDeutschland 
(Sieger  bei  Crefehl,  Minden  etc.),  war  auch  k.k. Gen.FM.,  ^3, 
lul.  792  zu  Braunschweig.  6)  Louise  Amalie,  g.  29  la«-  722, 
I3lan.78o.  Gern.  August  Wilh.  Pr.  v,  Preulsen,  12  Iuii,  758* 
£)  Sophie  (Antoinette),  g.  724,  802.  Gern.  Emst  Friedr.  reg. 

Hz.  v.  Sachsen-Coburg-Saalfeld,  vm.  749)  •{•  l8cO-  8)  Albrecht» 
g.4May  725,  t3oSept.  742  9)  Cstine Carul. Louise,  g.30Nov. 
7a6,Decaniss.zu(^uedliub.,f2oMay  766.  xo)Theresie  Natalie, 
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g.  4 Iun,  728,  Canoniss.  zu  Herford,  u.Aebtiss.  zu  Gandersheim, 
"{•26Iun.  778.  II)  Inliane  Mar.,  g. 729,  796.  Gern. Friedr. V. 

&.  v.  Dänemark,  vm.  75a,  766-  12)  Friedr.  Wilh.,  g.iylan. 

731,  f.  13)  Friedr.  Franz,  g.glun.  732,  k.  preufs.  Gen. Maj.  u. 
Chef  eines  Fiis.Rgts,  •fiöOct.  757  in  der  Schlacht  bey  Bautzen. 

b)  Die  Jüngere  oder  Neben  brauche 

Braunschweig  - Lüneburg  - Bevern, 

Luther.  Religion , — itt  nun  wieder  erloschen.  Aus  ihr  war 
Leiter  Herzog:  Carl  Friedrich  Ferch,  g.  5 Apr.  729,  folgte  in 
Bevern  nach  Abst.  seines  allem  Bruders  Aug.  Wilhelms  2 Aug. 
781,  dE,  k.  dän.  Gen.  FM.  (ausser  Diensten),  auch  gewes.  Gouv, 
der  Vest.  Kopenhagen  u.  Christianshafen  , Domprobst  zu  St. 
Blasii  und  Cyriaci  in  Braunschweig  (vormals  in  holländ.  und 
sodann  in  k.  preufs.  Diensten)  ; residirte  zu  Glücksburg  im. 
Hzth.  Schlefswig,  •{•  daf.  27  Apr  809.  Gern.  Anne  Carolin?, 
desT'st.  VVilh  Heinr.  zu  Nassau  - Saarbrücken  T.,  u.  Hzs 
Friedr.  Heinr.  Wilh.  zu  Holstein -Glücksburg  W.,  g.  3tJ>ec. 
751,  vm.  27  Oct.  782,  nun  abermals  W.,  (hat  1803,  zufolge 
des  90  Artikels  des  Lüneviller  Friedens,  ihre  Güter  in  Frank- 
reich wieder  erhalten). 

Geschultster:  1)  August  Wilhelm,  Hz.  v.  Bevern,  g,  IO  Oct. 

7 r5,  k preufs.  Gen.  der  Inf.,  Chef  eines  Inf.  Ilgts  u.  Gouv.  zu 
Stettin,  prSA,  •{•  2 Aug.  78c  2)  Christine  Sophie,  g.  22  lan. 
717,  dUP,  *i*  26  Merz 779.  Gern.  Friedr.ErnstMkgr.  zu  Branden- 
burg-Calmbach, vm.73  1 , f 24I1M.  7621  3)  Frider.  Albertine,g.2l 
Aug.  719,  war  Aebtissin  zu  Steterburg,  *}•  5 Aug.  772.  4)  Georg 
Ludw  Friedrich, g.2lan.  721,  6Sept.  747.  5)  Friedr.  Georg, 
g.  24 Merz  723,  Domhr  zu  Lübeck,  •{■  16  Iul  766.  6)  Amalie 
C.stine,  g.  2 lan.  724,  i1  23  Inn.  726.  7)  Carl  Wilh.,  g.  27  Iun, 
n.  ioSept.  725.  8)  Friedr.  August,  g.  3 Aug.  726,  30  Merz 

729.  9)  Mar.  Anne,  g.  3 Apr.  728,  + 21  üct.  754.  10)  Joh. 
Anton,  g.  u.  •f  im  Febr.  731. 

Eltern:  Ernst  Ferdinand,  Hz.  v.  Braunschweig,  zu  Bevern, 
g.  4 Merz  682,  dE,  Domprobst  zu  St.  Blasii  u.  Cyriaci  in  Braun- 
schweig, •{*  14  Apr.  74b.  Gern.  Eleonore  Charl.,  Hz.  Friedr. 
Casimirs  v.  Curland  T.,  g.  11  Iun.  686,  vm,  5 Aug,  714,  •£28 
Iul.  748 

V atersgeschwister : a)  Leopold  Carl , g.  rolan.  u.  •}•  4 Merz  670. 
b)  Friedrich  Albr.,  g.  7 lan.  672,  *{•  17  lan.  673.  c)  Sophie 
Eleonore,  g.  5 Merz  674,  f 14  lan.  71 1.  d)  Claudie  Eleonore, 
g.  29N0V.  675,  •{•  7oIul.  676.  e)  August  Ferd.j  g.  29N0V.  677, 
F 2 Iul.  704  in  der  Schlacht  bey  dem  Schellenberg,  f)  Ferdinand 
Albrecht  II.,  g,  1 9 May  680,  kais.  u.  Reichs-Gen.  FM.,  war 
anfangs  Hz.  v.  Bevern,  succ.  aber  dem  Hz.  Ludwig  Rudolph 
in  Brauuschweig-WolfeubütteU  Merz  735  f 3Sept,  e.a.  Gern, 
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Antonie  Amalie,  des  gedachten  Ha.  Ludw.  Rnd.  v.  Braun- 
schweig-Wolfenbiittel  T.,  g.  22  Apr.  696,  von.  15  Ort.  7x2, 
•f  als  W 6 Mer/.  762  xu  Brau  «schweig  9)  Ferd.  Christian, 

g.  4 Merz  682,  (Zwiil.  mit  RrnstF'erd.  s.  Eltern !)  12  Dec  706. 

hl  Heinr.  Ferd.,  g.  13  Apr,  684>  + 706  in  der  Schlacht  bey 
Turin. 

HESSEN  (vormalige  Kurlinie). 

Mit  Beziehung  an f diejenigen  genealog.  Erläuterungen , welche  oben 
im  3tejvKapitel , bey  dem  nunmehr  gr of » 1)  er z o g 1 i c he 9 Hause 
Hessen  zu  Darmstadt,  gegeben  worden  sind,  bemerkt  man  hier  nur, 
dafs  da,  hier  einzuführeune  vormalige  K u r ha  u s Hessen  den  Pri- 
. snogenial-Att  des  gesammten  Hessischen  Hauses  forrnirt,  da  es  von 
der  Hesse  n - Ca  sselschen  Hauptlinie  den  ersten  oder  .llterp 
Zweig  ausmacht.  Denn  das  Gesa  mmt  haus  Hessen  hat  sich  seit 
1567  in  folgende  Haupt  - u.  Nebenlinien  verbreitet: 

A)  Die  Casselsche  Hauptlinie  wurde  von  Wilhelm  IV. ' (i* 
1592)  dem  ältesten  Sohne  Philipps  des  Grofsinutlugen  gestiftet,  Ihfo 

‘Zweige  sind'.  .. 

. #)  Die  Haupt-  oder  Pr  im  ogen  ia  1 - B r a.nc  h e,  vormals  land- 

gräfl.,  zulest  k urfürstl.  Liinie  zu  Cassel,  woraus  sodaiiu  * 
als  Settenbranchen  entsprossen: 

b)  Die  Nebenlinie  zu  Rheinfels-Rothenburg,  gestiftet 
von  Ernst  (f  1691),  zweitem  Sohne  des  JLaudgrafeu  Morin  zu 
Cassel-  . ' 

e)  Die  Nebenlinie  zu  Philipp  * thsl , gestiftet  von  Philipp 
(I1  1721),  dem  jiingeTu  Sohne  des  Ldgr  Wilhelm  VI.  zu  Cassel. 
Sie  blühet  in  2 Acsten  und  wird,  so  wie  die  Nebenlinie  zu  Ro- 
theuburg, im  folg,  jn  Kapitel  dargestellt. 

B)  Die  der  mstad  t er  Ha up t li nie,  wurde  v,  Georg  I. 

dem  jüngsten  Sohne  Philipps  des  Grofsniiithigcn , gestiftet  und  ihre 
Zweige  sind  : 

a)  Die  Primogenialbranche,  oder  das  nun  g rofs  h e rz  ogl.  Ilaus 
Hessen,  welches  oben  im  311  Kapitel  nachzusehen  ist. 

b)  Die  iandgrUtl.  N e b e 11  b r a nc  h e zu  Homburg,  gestiftet 
von  Friedrich  (t  1638)«  Georgs  I.,  Landgr.  zu  Darmstadt,  jün- 
germ  Sohne,  Sie  wird  ebenfalls  unten  tm  $11  Kap.  eingeführt. 

Hiev  ist  nur  die  Rede  von  der  Primogenialbranche  der  Cai- 
• elschen  Hauptlinie,  als  dem  vormaligen  landgräfl.  useu  1803 
kurfiirstl.  Hause  zu  Cassel,  welches  seine  sUmU.  Laude  in  den 
Stürmen  der  neuesten  Zeitereignisse  eingebiifst  hat. 

Wilhelm 'IV.,  der  Urheber  dieser  Linie,  der  seine  Lande  durch 
die  krnneberg  llrscli.  Sch  malkal  d e n , durch  die  Hrscln  Plesse 
durch  einige  Aemter  der  Grafsch.  Hoya  u.  durch  eiueu  Tlicil  der  da- 
maligen lieiayn-  vheinfel».  Portion  vergröfserie,  hatte  1592  zum  Nach- 
folger seineu  Sohn  ftlorjz»  der  löOJ  die  reforinirtc  Religion  ein- 
ftilute,  und  1627  die  Regierung  an  seinen  Sohn  Wilhelm  V.  abtrat. 
Dieser,  welcher  im  30  jährigen  Kriege  als  eine  Hauptperson  mit- 
wirkte und  während  desselben  1637  starb,  harte  in  seinem  Hause  das 
Recht  der  Erstgeburt  eingcfülut.  Wijbelm  VI.,  sein  Sohn, 
(damals  poch  minderjährig,  weswegen  seine  Mutter  Amalie  Eli- 
sabeth, geh.  Gräfin  von  Hanau-Miinzenberg,  die  Vormundschaft!. 
Regierung  führte),  erhielt  im  vrestjihäl.  Frieden  die  seculaiisirte  fstl. 
Abtey  Hers  leid  all  ein  welti.  Erbfürstenthum  , ferner  einen  Tiieil 
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B) ehern.  weltl.Rs Fürst. 

der  Grafschaft  Schaumburg  als  wirkl.  Eigentlmm  , utid  libev  den  an- 
dern, an  das  Hau»  Lippe  gediehenen  Theil , die  Leluuliohcit.  lli  14 
folgte  1663  seinSulin  Wilhelm  VII, , diesem  1670  »ein  Bruder  Carl, 
deiten  ältester  Prinz  Friedrich  auf  den  schwedischen  Thron  gelangte» 
u.  daher  nach  dem  1730  erfolgten  Tode  seines  Vaters  die  Regierung 
seiner  deutschen  Lande  seinem  Bruder  Wilhelm  Vlii.  als  otattha!- 
ter  auftrug  und  ihm  auch  das  Erbrecht  auf  iianau  iiberliefs,  welches 
durch  die  Erbvereinigung  von  1643  und  die  mit  Kursachsen  17.8  ab-  ' 
geschlossene  Uebcreinkunft  dem  Hause  Cassel  znatand.  Lezteier  ge- 
langte sonach  1736,  als  der  letzte  Graf  von  Hanau.  Johann  Keinh.nd» 
mit  Tode  abgieng.  in  Hanau  zur  Succession,  tt.  als  sein  Binder  Frie- 
dlich 1751  ohne  Leibeserben  zu  hinterlassen  starb,  suceedirte  er  völ- 
lig in  der  Regierung.  Bein  Erbprinz  Friedrich  ward  1749  catholi sch» 
declarirte  solches  1754,  stellte  aber  seinem  Hause  und  den  Ständen» 
linier  Gewährleistung  mehrerer  Mächte,  eine  Versicherungs-Acte  aus» 
dafs  er  die  Kirchen-  u.  Staatsverfassung  unverändert  lasten  wolle,  u. 
kam  1760  zur  Regierung.  Ihm  folgte  endlich  178$  sein  Sohn  W i l- 
helin  IX.,  der  durch  den  Reichsrecefs  vom  25  Febr  1804  den  Ban« 
and  die  Würde  eines  Kurfürsten  des  h.  röm.  Reichs  an  sein  liaifs 
brachte,  mit  welcher  Wurde  das  diesem  Haute  1742  enheilte  11.  179I 
bestätigte  Privilegium  de  11011  appellando,  auch  ohnehin,  kraft  des 
gedachten  Reichsschlüsses , verbunden  war.  — Der  preufs.  Krieg 
gegen  Frankreich  gab  die  Veranlassung,  daft ‘dieses  altliirstliche  deut- 
sche Regeiitenhaus , nachdem  die  Franzosen  unter  Anführung  dry 
Martchali  Mortitr,  am  20  Oct  1806,  dessen  Residenz  Cassel  p.öiz- 
lich  occupirten,  seine  nicht  unbeträchtlichen  Erblaude  einer  fremden 
Gewalt  überlassen  mufste.  Dieselben  sind  nun  bekanntlich  dem  ueuen 
Königr.  YVettphaleu  incorporirt,  bis  auf  die  Graiscb.  Hanau,  welche 
inzwischen  unter  unmittelbarer  kais  französ.  Administration  stand, 
danu  im  Merz  I8(0gröstentlieils  dem  neilerrichteten  Grofshzth.  Frank- 
furt einverleibt  wurde.  --  Reform.  Religion. 

Kurfürst:  Wilhelm  I;  (zuvor  als  Lantlgr.  IX.),  g.3lun.74% 
gßH»  prSA,  dEu.UP,  succ.  seinem  Vater3I  Oct.  785»  vereinigte 
dieGrafscb.  (das  nachherige  Fsth.)  Hanau,  in  welcher  er  sei- 
nem Grofsvater  am  31  lan.  760  unter  miitterl.  Vormundschaft 
gefolgt  war,  auch  seit  13  Oct.  764  die  Regier,  seihst  geführt  hatte» 
mit  seinen  übrigen  Erblanden  ; erhielt  die  kurmainz  .Beleh- 
nung über  Hanau  29  Apr.  789;  acquirirte  1802,  mitUebernahme 
der  Entschädigung  fürllessen-Rothenburg,  die  vormals  inain- 
zischen  Aemter  u.  Städte  Naumburg,  Neusiadt,  Fritzlar  11.  Amö- 
neburg, oder  das  nachherige  Fsth.  Fritzlar,  für  die  an  Frank- 
Teich  gekommene  Festung  Rheinfels  u.  Stadt  St.  Goar,  u.  für 
«eineRechteu.  Ansprücheauf  Corvey  u.  Höxter;  nahm  die  Kur- 
würde an  15  May  1803,  u.  ward  in  das  kurfatl.  Collegium  zu 
Regensburg  feierlich  eingeführt  22  Aug.  e.a. ; war  seit  786  Obrist 
des  oherrhein. Kreises,  dann  seit  797  k. preufs. Gen.FM.,  Chef 
eines  preufs.  Inf  Rgts,  auch  Generalinsp.  der  preufs.  Truppen  in 
den  sämti.  westphäl.  Provinzen,  auch  von  798  bis  805  Gouv. 
derStadt  u.  Festung  Wesel),  lebtseitNov.  8ooinDäuemark  (zu 
(Schlefswig,  Itzehoe),  u.nachher  in  Prag.  Gern.  W i I h e 1 m i n e 
Caroline,  K.  Friedrichs  V.  v.  D ä n cm a r k 2te  T.,  g.  iolul.  747, 

▼m.  1 Sept.  764, 
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Kinder:  i)Mar.Friderike,  g.768,  (wurde  784 in  der  evängel. 
lather.  Religion  confirmirt).  Gern.  AlexiusFriedr.  Cstiaii  Hz.  v. 
Anha  It-Bernbnrg,  vm.  794.  2)  Caroline  Amalie,  g.  771, 
( 787 ev.lutlier. confirmirt).  Gern.  August  reg.Hz. zu Saclisen- 
Gotha,  vm.  8°2.  3)  Friedrich,  g.  8 Aug.  772,  Gen.Maj.  u.  Inh. 
eines  hess.  Inf.Rgts,  hGLu  PVM,  •}•  2p  Iul.  784.  4)  Wilhelm, 
g.  18  Iul*  777,  Kurprinz,  k.  preuls.  Geu.Ltn.  der  Inf.,  (kurhess. 
Gen.  u.  Chef  eines  Inf.Rgts),  auch  k.  dän,  Gen.Maj.  der  Inf., 
prSA,  hGLu. PVM,  (der  Gesellsch.  der  Alterth.,  wie  auch  der 
Gesellschaft  des  Ackerbaues  u.  der  Künste  zu  Cassel  ord.  Mitgh; 
wurde  791  zu  Marburg  in  der  reforni  Religion  confirmirt; 
studierte  793  zuLeipzig),  Gern.  Augus  te(Frider.  Christine), 
Hön.  Friedr.  Wilhelms  II.  v.  Preufsen  T.,  g.iMay78o,  seit 
791  gewes.Canoniss.zu  Quedlinburg,  vm.  13  Febr.  797  zu  iierlin. 
Kinder:  a)Wilh.  Friedr.  Carl  Ludwig,  g.9Apr.  798,  •J*250ct. 
1800.  b)  Caroline  Friderike  Wilhelmine,  g.  29  Iul.  799. 

c) LouiseFrider.,  g.  3 Apr.801,  f zu  Philippsruhe  28Sept.8o3. 

d)  Friedr.  Wilhe  Im,  g.  20  Aug.  802.  e)  Mar. Fr iae ri k e 
Wilh.  Cstiane,  g.6Sept.8c>4.  f)  Prinz,  g.  9 Oct,  806  zu  Berlin. 

Geschwister:  1)  Wilhelm,  g.  25  Dec.  74t,  I Iul.  742.  2)  Carl, 
Ldgraf,  g.  zu  Cassel  19  Dec.  744,  k.  dän.  Gen. FM.,  comd.  Gen. 
(Vicekönig)  in  Norwegen,  Statth.  der  Hzth.  Schleswig  u.  Hol- 
stein, Präsid.  des  dän.  Generalitäts-  u.  CommissariatsCollegii  u. 
Chef  der  Land-Cadetten-Compagnie,  (auch  kurhesis.  Gen.  der 
Inf.  u.  Chef  eines  Inf.Rgts),  dE  u.LP,  hGL  u.PVM,  Mitgl.  der 
Acad.  der  bild.  Künste  z^u  Cassel,  auch  der  dort.  Acad.  der  Alter- 
thümer,  der  Künste  u.  des  Ackerbaues,  Hr  zu  Völkershausen 
im  vormal.  Rittercanton  Rhönwerra , erbt  1808  «Jas  ansehnl. 
Vermögen  des  e.  a.  unvermählt  verstorbenen  Fürsten  v.  Hes- 
senstein). Gern. Louise, des Kön. Friedrich  V.  inDänemark 
3te  T.,  g,30lan.  750,  vm.30  Aug.  766,  residiren  zu  Gottorp  u. 
Louisenland,  , 

Kinder : a)Mar. SophieFriderike, g.767.  Gem.Friedrich VI. 
K.  v.D  änemark,  vm.790.  b)  Wilhelm, g.  15 Ian. 769,  russ. 
kais.  Obr.,  II  Iul.  772.  c)F  r ied  rieh,  g.24  May  771,  k.  dän. 
Gen. der  Cav.  (809)»  auch  commandir.  Gen.  im  J ten  Divisions- 
district  der  norweg.  Armee,  Vice-Statthalter  v.  Norwegen, 
auch  Präses  der  für  Norwegen  angeordn.  Regierungs-Commis- 
sion, dE,  hGLu,  PVM,  (war  auch  seit  794  kurhess.  Gen.M., 
u.  seit  800  dän.  Gouv.  der  Fest.  Rendsburg  u.  Insp.  der  Inf.  in 
den  Hzth.  Schleswig  u. Holstein).  d)Iuliane  Louise  Amalie, 
g.  19  Ian.773,  Aebtissin  zu  Itzehoe  seit  Iun. 810.  e)Christian, 
g.  14  Aug.  776,  k.  dän.  Gen.Ltn.,  command.  Gen.  in  Fühnen, 
Inh. desLeibRgtsReuter,  zuSchleswig,  dE, hGL.  f)Louise 
Caroline,  g.  28 Sept  789.  Gern. Friedr.  Wilh elmPr.  v.  HoJ» 
stein -Beck,  g.789,  vm.  810. 
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B)  eliem.  weltl.  Rsfürsten.)  , Hessen,  Kurlinie. 

3)  F riedrich,  Landgraf,  g.  ilSept.  747,  scbS,  dEu.D,  hGL  11. 
PVM,  seil  810  k.  dan.  Gen.  d.  Cav.  lebt  zu  Frankfurt  a.  JV1 . auch 
zuRumpjmheim,  (war  schon  vortnals  bis  769  in  däu. Kriegsdien- 
sten, dann  seit  793  holland. w.  Gen.  der  Cav.,  Chef  eines  Drag,  v 
ligts  u.  Gouv.  zu  Mastricht;  nachher  Kurhess.  Gen.  der  Cav., 
Chef  eines  Drag.Rgts);  der  Acad.  bild.  Künste  zu  Cassel  Pro- 
tector,  dann  der  daeigen  Acad.  der  Alter'th.,  des  Ackerbaues  11. 
det  Künste  ordentl.  Mitgl.  Gern.  Caroline  Polyxene,  des 
Fst.  Carl  Wilh.  v.  Nassau-Usingen  T.,  g.  4 Apr.  762,  vin.  2 
Dec.  786. 

Kinder : a)  W i 1 he  I m,  g.  24  Dec.  787,  dE,  hGU,  war  seit  7 Dec. 

792  Cpt.ala  suite  in  dem  holland. Rgt.  Hessen-Drag  , trat  802 
als  Rittin.  ala  suite  in  k.  dan.  Dienste,  805  Cpt.  u.  Comp,  Chef 
beym  holstein.  Inf.  Rgt.  Gent  LouiseCharlotte,  T.  des  Pr. 
Friedr.  v.  Dänemark,  g.  30  Oct.  789,  verl.  611  Febr.  809, 
vm.  IO  Nov,  810.  Carl,  g.  8 Merz  789  zu  Mastricht, 
f zu  Runtpenheim  IO  Sept.  802.  c)  Friedrich  Wilhelm, 
g.  25  Apr.  79OZU  Mastricht,  seit  6 Sept.  797  k.  preufs.  Hptm. 
ä la  suite  im  Rgt.  Kurf.  v.  Hessen,  d)  Ludwig  Carl,  g.  12  Nov. 

791  zu  Biberich,  -f  12  MaySoo  zu  Runtpenheim.  e)  Georg 
Carl,  g.  14  Ian.  793  zu  Mastricht,  (seit  802  kurhess.  Hptm.  ä la 
suite  bey  Ldgr.  Friedr.  Dragoner-Rgt.),  k.dän.  Hptm.  ä la  suite 
bei  des  Königs  Rgt.  f)  Louise  Caroline  Mar.  Friderike, 
g.  9 Apr.  794  zu  Mastricht.  g)  Mar.  WilhelmineFriderike, 
g.  21  Ian.  796 zu  Hanau.  lt/Aug.  Wilh.  Louise,  g.  25  Iul. 

797  zu  Rumpenheiin. 

Eltern:  Friedrich  IH,  g.  14  Aug.  720,  k.  preufs.  Gen.  FM.  u.  Chef 
eines  Inf.  Kgts,  gBH,  prSA,  wurde  zu  Neuhaus  im  Stifte  Pader- 
born röm.  catholisch,  declarirte  solches  754,  stellte  e.  a. 
wegen  un  verrückter  Beibehaltung  des  kirchl.  u.  polit,  Zustan- 
des in  seinen  Landen,  unter  Garantie  mehrerer  Mächte,  eine 
Assecurat.  Acte  aus;  succed.  1 Febr.  760,  stiftete  den  Orden  pour 
la  Vertu  milit.  am  5 Merz  769,  u.  den  vomgoldn.  Löwen  14  Aug. 
770,  f 31  Oct.  785.  ite  Gent.  Marie,  Kön.  Georgs  II.  v.  Grofs- 
britannien  T.,  g.  5 Merz  723,  vm.  28  Inn.  74°,  Vormünderin 
n,  Landesregentin  zu  Hanau  vom  I Febr.  762  bis  13  Oct.  764, 

14  Ian.  772  zu  Hanau.  2te  Gern.  Philippine  Aug.  Amalie,  des 
Mkgr.  Friedr.  Wilh  zu  Brandenburg-Schwedt  T ,g.  loOct.  745, 
vm.zuBerlin  iolan.773,  rSCD.,  •{•  alsW.  zu  Berlin  iMay  8oo. 
(Sie  hatte  ein  Witthum  von  30,000  Thlr.) 

Vatersgeschivister:  l)  Carl,  g.  21  Aug.  718,  *j*  I70ct.  719.  2) 
Marie  Amalie,  g.  7 Iul.  72 1,  war  verlobt  mit  Mkgr.  Carl  Albrecht 
V.  Brandenburg,  Herrenmeister  des  Joh.  O.  zu  Sonnenburg,  ^ 
vor  der  Vermählung  19  Nov.  744-  * 

Großeltern:  Wilhelm  VIII.,  g.  (10)  21  Merz  682,  pWA,  war 
holland.  Gen.  der  Cav.  u.  Gouv.  zu  Mastricht  bis  748 , wurde 
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730  Statthalter  zu  Cassel,  erlangte  5 Apr.  73^  die  Grafschaft 
Hanau,  welche  nach  Absterb,  des  lezten  Gr.  Joh.  Reinhard»* 
vermöge  eines  pacti  successorii,  dem  Hause  Hessen-Cassel  ht»im- 

f «.-fallen  War,  und  davon  ihm  sein  älterer  Bruder,  der  verstarb, 
lörtig  Friedrich  v.  Schweden,  das  Erbrecht  abgetreten  hatte, 
dem  er  auch  am  5 Apr. 751  in  der  Landgfsch,  Hessen,  Casseli- 
schen  Antheils,  succedirte,  I Febr.  760  zu  Rinteln.  'Gern. 
Dorothee  Wilhelmine,  des  Hz.  Moriz  Wilhelm  zu  Sachsen- 
Zeit z T.,  g.  20  Merz  691,  vm.  27  Sept.  7/7,  f 17  Merz  743. 
Gt-ojsvatersgescliwister : a)  Friedrich , g.  zu  Cassel  28  Apr.  676, 
König  in  Schweden  i Apr.  u.  gekr.  14  May  720,  succed.  in  Hessen 
730,  erhielt  7 l)ec.  742  das  Privileg,  de  non  appellando,  •{•5  Apr. 
751  zu  Stockholm,  ite  Gern.  Louise  Dor.  Sophie,  des  K.  Frie- 
dlich I.  v. Preussen  T.,  g.  i9Sept.68o»  vm.  31  May  7 öo,  23 

))ec.  705.  2te  Gern  UlrikeEleon.,  des  K.  Carls  XI.  in  Schweden 
T.,  g.  23  hm.  688,  vm.  4 Apr.  715,  Königin  718,  f 5l)ec.74r. 
b)  Sophie  Caroline,  g.  16  Iul.  678,  "i*  3°  ^ay  749.  Gern.  Fried r. 
Willi.  Hz.  zu  Mecklenburg-Schwerin,  vm.  704,  *j-  713.  c)Mur. 
Louise,  g 688,  "i*  765.  Gern.  Joh.  Wilh.  Friso  Fst.  zu  Nassau- 
Dietz  u.  Erbstatth.  in  Westfriesland,  vm.  709,  *{•711.  d)  Maxi- 
milian, g.  (28May)8Lin.  689,  k.k.  auch  RsGen.  FM,  u.  Obr. 
eines  Inf.Rgts,  bSH.,i*8May  753.  Gern.  Frider.  Charlotte,  des 
L.lgr.  Ernst  Ludw.  zu  Hessen -Darmstadt  T.,  g.  8 Sept.  698, 

vm.  28  N0V.  720,  "f  22  Merz  777.  / 

Kinder:  1)  Ulrike  Frider  Wilh.,  g.722,  rSCD.,  •{•  l'MerZ 
78'.  Gern.  Fritrtr.  August, Bischof  zu  Lübeck,  Hz.  zu  Hol- 
stein-Gottorp,  785.  2 CsiineCharlotte,  g.  11  Febr.  725, 
Coadj.  zuHerfor "f  ^Iun  782  3)  Wilhe  1 m i ne,  g.  25  Kehr. 
726,  W.  seit  802  f 808  Gern.  Heinrich  k. Pr.  v.Preufsen,  vm. 

/ 752,  i*  802  4)  (.aroline  Wilh.  Sophie,  g.  732,  759.  Gern. 

Friedrich  August  Fst.  v.  Anhalt-Zerbst,  •}•  7 .,3. 
e)  Georg,  g.  8 Ln.  691,  kön.  schwed.  Gen.FML.  u.  comrad. 
Gen.  der  hessischen  Volker,  prSA.,  f 5 Merz  755. 

NASSAU-ORANIEN. 

Von  dem  altfilrstl.  HiuieNanaii  wurde  schon  oben  im  3a  Kapitel  ein 
kurzer  genealoe.  Commcntar  gegeben  , und  ebendaselbst  sind  auch 
die  beiden  noch  blühenden  Arste  der  VVa  1 ra  m i s c h e n H au  p 1 1 i- 
nie  Nassau  Usingen  u.  Nassau-  Weilburg)  nach  ilirer  neuesten  Ge- 
nealogie bereits  eingeführt  worden.  Hier  ist  also  noch  nachzulragen 

It.  Die  ottonische  Hauptlinie,  k 

deren  Urheber  Otto  (fumizS^,  jüngerer  Sohn  Heinrichs  des  Rei- 
chen war  Derselbe  erhielt  aus  der  Väterlichen  Erbschaft  die  halb« 
Grafsch  Nassau,  wozu  unter  andern  Dillenburg  u.  Siegen  gehörte. 
Wie  auch  die  Herrschaft  Beilstein.  Die  anfangs  aus  dieser  Linie  ent- 
sprossenen \estc  Siegen,  Hadamar,  Beilstein  etc.  vereinigten  sich  in 
der  Folge  alle  wieder  in  Wilhelm  dam  iiliern,  einem  Nachkommen 

Otlo’s, 
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Otto’s  in  grader  Linie  und  rw«  in  der  7n  Generation.  Während  Jer 
Zeit  hatten  sich  die  Besitzungen  des  Nassau-  Ottonischeu  Hauses  be- 
trächtlich vermehrt.  Mehrere  niederländische  Herrschaften,  sowie 
ein  Theil  der  Grafsch.  Dietz  wurden  theils  durch  Kauf  theils  durch 
Erhevrathung  erwürben;  aber  die  nur  zu  gegi  bildeten  Ansprüche, 
welche  Elisabeth , des  Landgr  Heimich  v Hessen  und  Annens  <*eb. 
Erbgräfin  von  Catzcucllenbo'gen  und  Dietz  Tochter , ihrem  Gemahl, 
Johann  dem  jiingern,  und  so  dem  Otioniseh-Nassauischen.Hause,  auf 
die  Grafsch.  Gatzenciienbogen  und  den  Rest  von  Dietz,  zubrachte, 
konnten  gegen  das  mächtigere,  sich  im  Besitz  dieser  Lande  befinden- 
de, Haus  Hessen  nicht  in  ihrem  ganzen  Umfange  geltend  gemacht 
weiden.  Nur  der  Rest  von  der  Grafsch.  Dietz  nebst  einer  Geldsumme 
von  600,000  fl.  und  das  Recht,  Titel  u.  Wappen  der  angesprochruen 
Laude  zu  führen,  waren  der  Erfolg  eines  1557  zwischen  beiden  Häu- 
sern hierüber  getroffenen  Vergleichs,  Seitdem  nannte  sich  diese  Otte- 
rn sehe  Hauptliuici  Nassau-Catzenell  eu  bogen. 

W il  hei  m der  "ältere  (ein  Solln  obgedachten  Johanns  d?s  jiingern 
U.  der  hessischen  Elisabeth),  der  tjjy  siarb  , batte  13  Kinder,  unter 
dcutn  die  Söhne  Wilhelm  der  jiingete  u.  Jo  ha  n n IV-  diese  Haupt- 
liine  in  2 Branchen  theilten,  nämlich  dia  11  i e d e i l 3 n d ig  ch  e L i» 
11  i e , oder  zu  ü r a 11  i e n,  tt. diedc  11  tscheLi  nie  zu  D Ulenburg, 
Die  erste  gründete  W i 1 b e 1 m I.  der  jüngere,  welcher  das  Fürsten* 
thum  Oranien  (.Orange)  im  siidl.  Frankreich  , zwischen  der  vormali- 
gen Provinz  Langueiioc  u.  Provence  gelegen,  u. an  die  ehemals  päbstl. 
Glich.  Avignon  u.  Veuaisin  stofsend,  1544  von  seinem  Vetter  Rena- 
tus Pr.  v.  Oranien  u.  Gr.  v.  Nassau  eibte,  als  weither  es  IJJO  selbst 
von  seiner  Mutter  Claudia  von  Chalons,  der  Schwester  PUilibeilt, 
letzten  Fürsten  V.  Oranien  aus  dem  Hause  Chalons,  geerbt  haue.  Aus 
dieser  niederländischen  Linie  von  Oranien  waren  die  be- 
rühmten  Fürsten:  Philipp  Wilhelm,  der  1618 starb ; Moriz,  Gouver- 
neur der  Niederlande  !$Ü7«  welcher  1625  starb;  Heinrich  Friedrich, 
der  ihm  succedirte  u.  1647  starb.  Des  letztem  Sohn  u.  Nachfolger, 
Wilhelm  II  » der  iöjostarb,  war  der  Valerdes  berühmten  Wilhelm  III. 

^(Heinrichs) , Erbstatthahers  Jer  vereinigten  Niederlande (1674),  Kö- 
nigs von  England  ( l6i>y  . welcher  1702  ohne  Kinder  starb.  Mit  ihm 
erlosch  diese  niederländisi  he  oderältereOranischeLinie,  worauf  über 
dessen  hinterlassene  Laude  zwischen  K.  Friedrich  I.  von  Preuften, 
als  Sohn  Louisens,  eiuer  Vatersachwestcr  Wilhelms  111.,  u dem  ftirstl. 
Hause  Nassau-Dietz , einem  Aste  der  deutschen  Linie  zu  Dillenburg 
und  hinierlasseuem  Testaments -Erben  des  Verstorbenen,  zwar  ein 
Streu  entstand,  der  jedoch  1732  dahin  beigelegt  wurde,  dafs  Nassau- 
/ Dietz,  weiches  ohnehin  die  verschiedenen  ötaatawihden  Wilhelms  ML 
nach  und  nach  an  sich  zu  bringen  bemüht  war,  auch  alle  uiederlUnd. 
Herrschaften  u.  Güter  desselben  überkam,  und  so  wie  Preufsen,  den 
Titel  eines  Prinzen  von  Oranien  fortfülirte , obschon  das  Fstth.  die- 
ses Namens  selbst  von  Preufsen  im  UtrecliterFiieden,  1713,  an  Frank- 
reich überlassen  worden  war. 

Diese  deutsche,  von  Johann  IV.  gestiftete  Li  n i e,  hatte  sich 
in  4 Aeste  ausgebreitet.  'JohaiinIV.  (der  ältere)  zu  Dillenburg  halte 
nämlich  unter  mehreren  Kindern  die  4 Söhne 

l)  Johann  (der mittlere),  f 1613,  Stifter  des  Astes  Nassau-Sie- 
gen, welcher  sich  wieder  in  2 Zweige,  nämlich  den  c a th  o 1 i- 
sehen  und  reformirten  ausgebreitet  hatte,  von  welchen  jeder 
dietentsclie  Reichsfiirstl  Würde,  mit  Sitz  u.  Stimme  im  Fürsten» 
rath  verbunden,  besafs,  die  aber  beide,  jener  mit  dem  l ürstWil- 

H.  B.  ir  Th.  1811.  Ö 
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heim  Hyacinth  am  18  Febr.  743,  letzterer  mit  Friedrich  Wilhelm 
1734  abgestorben  find.  ' 

2)  G e or  g ("t  MS13),  Stifter  des  Alte»  Na  »•  au-D  i 1 1 e nb  u rg,  wel- 
cher die  fiirstl.  Würde  nebst  Sit*  u.  Stimme  im  Rsfitrjtenmih  ei- 
latigt  hatte,  und  am  28  August  1739  mit  I st.  Christian  ( reform; 
Religion)  erloschen  ist. 

3)  Ernst  Casimir  Ct  *632),  Stifter  des  Astes  Na  s sau-D  ietz 
' oder  Neu-Oranie»,  welche«  noch  bläht  und  hierunten  dar» 

gestellt  wird. 

4)  Johann  Ludwig  (f  1653),  der  löjO  in  den  Reichsfiirsteustand 

erhoben  wurde  , und  wegen  dtp  Fifrstemhum#  Nassau  - Hadamar 
Sitz  im  Reichsfürstl.  Collegio  erhielt,  wurde  Stilter  des  Astes 
Hadamar,  welcher  mit  Franz  Alexander  am  27  May  1711  erlo- 
schen ist.  > 

Gegenwärtig  ist  tob  dieser  Ottonischeu  Hauptlinie  nur  allein  noch 
übrig:  . 

Nassau-Or an ien  und  Dietz, 

als  die  Deacendenz  Ernst  Casimirs,  dritten  Sohns  Johannis  des  altern 
aut  der  teutschen  Linie  zu  Dillenburg,  welche  sowohl  in  den  Titeln, 
Rechten  u.  Besitzungen  den  3 übrigen  Branchen  dieser  dillenburgi- 
sclien  oder  teutschen  Linie,  als  auch  in  der  fstl.  Würde  v.  Oranien 
und  der  Erbstatthaltcrwiirde  , so  wie  in  allen  , nicht  an  Preufsen  ge- 
kommenen, Herrschaften  11.  Gittern  der  niederländ.  Lime  auccedirte; 
der  Erbltatthaherwttrde  in  den  vereinigten  Niederlanden  aber  79$ , 
nach  Eroberung  des  Staats  von  den  Franzosen  und  durch  die  neuen 
Constitutionen  der  barav.  Republik  ti.  nachher.  KR. Holland  verlustig 
würfle.  Durch  den  Pariser  Tractat  vom  23  May  802  u.  den  Reichs- 
Kecela  von  1803  erhielt  »ie  dagegen  zwar  die  vormaligen  Bifsrhtimer 
Fulda  u Corvey,  die  Reichsstadt  Dortmund , ».  die  ehemal.  Abtey 
Weingarten  zu  einigem  Ersatz,  allein  in  dem  preufs.  Kriege  gegen 
Frankreich  wurden  diese  Lande  gröfsteutheilt  von  den  Franzosen 
occupirt  u.  seitdem  auch,  mit  Ausnahme  Corveys,  das  an  das  HR.  West- 
phaleu  kam,  im  Namen  des  französ.  Kaisers  administrirr,  bis  durch  den 
Tractat  vom  16  Febr.  1810  das  Fiirstenthum  Fulda  an  das  Grofsberzog- 
thtiin  Frankfurt  Äcl.  Die  allen  Nassau-oran.  Erblande,  die  Grat- 
s-  liaft  Dillenburg,  Siegen,  Hadamar  u.  Beilstein  waren  schon  1806 
durch  die  lUieinbuudesakte  gröfstentheils  unter  grofshzl.  Bergi- 
aclic,  die  Gfscli.  Dietz  aber  nebst  den  Aemtern  Wehrheim  und  Bur» 
hach  unter  hzl.  Nassau-Usingen- Weilbtirg.  u,  die  Herrsch.  Weingar- 
ten unter  wiirtemberg.  t».  bad.  SouverainitVTt*  gezogen  woiden.  Sie 
iiihrte  zulezt  4 Stimmen  im  Reichsfürttenrath,  wegen  Fulda,  Corvey, 
Hadamar  u.  Dillenburg.  Der  Titel  der  Fürsten  von  dieser  Häuptlinge 
war:  Prinzen  v.  Oranten,  Fürsten  zu  Nassau,  Grafen  zn  Katzenelnbo- 
gen, Dietz  und  Spiegelberg , Herren  zu  Beilstein,  ln  d<r  deutsch- 
tiirstl.  Kourtaisie  ward  ihnen  das  Hoheits-Prädicat  beigelegt.  — Re- 
formirter  Religion. 

Fürst:  Wilhelm  Friedrich,  g.  zu  Oraniensaal  24  Ang.  772,  k. 
preufs.  Gen.Ltn.  der  Inf.  (seit  798^  U-  Inh.  eines  Inf.Hgis;  dann 
seit  go8  östr.  Gen.FML. , prSA,  rSG;  (vormals  holländ  Gen. 

, der  Inf.  u.  Chef  der  Garde  zuFufs,  Gottv.  zu  Breda  u.  Mitgl.  des 
Staatsraths);  erkaufte  1793  die  Hrsch.Kiebel  11.  Witlcin  in  Süd- 
preufsen,  wie  auch  die  sämtl.  Güter,  die  derFiirst  Jablonowsky 
noch  in  dem  posener Kammerdepartement  besafs,  für  450,000 
Rthlr.  u.  schenkte  den  Bauern  darin  völlige  Freiheit  u.Eigeu- 
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ß) ehern. wehl.  teutscheRsfürsten.)  Nassau-Oranien.  Six 

thum  ihrer  Besitzungen  ; wurde  1802,  mittelst  Resign.  seines 
Vaters,  reg.  Fürst  zu  Fulda  u.  Corvey,  Graf  zu  Dortmund,  u. 

Hr  zu  Weingarten;  succ.  demselben  auch  am  9 Apr.  8-6  in  den 
deutschen  .Erblanden  seines  Hauses,  der  Gfsch.  Dilienburg, 
Pietz,  Siegen,  Hadamar  u. Beilstein,  verlor  seine  samtLteutschen 
Aeiehslande  1806,  lebt  in  England.  Gern.  Frid.  Willi  elmine 
Louise,  K.Friedr.  Wilhelm  II.  v.Preufsen  T.,  g.  ißNov. 774, 
vm.  I üct.  791. 

Kinder:  a)  Wilhelm  Friedr.  Georg  Ludw,,  g.  6 B ec.  792, 
(war  in  k.  preuls.  Kriegsdiensten),  stutlirt  seit 809  zu  Oxford, 
b)  Willi.  F r i e 4 r ich  Carl,  g.  28Pebr.  797x11  Berlin.  c)Wi!h. 
Frid,  Louise  Pauline  Charl.,  g.  I Merz  800  zu  Berlin,  •{•  20 
Uec.  806  zu  Freyenwalde.  d)  Wilhelmine  Frider.  Louise 
Mariane,  g.  9 May  810. 

Geschwister : I)  Bruder,  todtgeb.  23  Merz  769.  2)Friderike 
Louise  Willi.,  g.  770,  ist  W.  Gern.  Carl  Georg  Aug.  Erbpr.  v. 

Bra  unsebweig- Wolfenb.,  vm.  790,  •{•  800.  3)  Friedrich 
(Wilh.  Georg),  g.  ijFehr. 774,  JM.  (expect.  se^ti.787  auf  die 
Cominende  Lietzen),  trat  13  Apr.  796  in  östr.  Kriegsdienste, 
wurde  797  Inh.  eines  Iuf.Rgts  u.  798  k.  k.  Gen.FZM  , auch  so- 
dann conimand.  Gen.  der  k.  k.  Armee1  in  Italien,  prSA,  üMT. 

*{•  zu  Padua  6 lan.  799. 

JEItern:  Wilhelm  V.  (Batavus),  g.  8 Merz  748,  succ.  seinem  Vater  j 

als  Fürst  v.  O ra  n i en  u.  N a ssa  u , auch  Erbstatthalter, 
Admiral  u.  Gen.Capitain  der  vereinigten  Niederlande  22  0ct.75i 
(war  solches  bis  171311.795),  tritt  dieRegier.  an  8 Merz  766,  gBH, 
hoStG,  prSA,  (stand  anfangs  unter  der  Vormundschaft  seiner 
FrauMutter,  nach  deren  Tode  aber  759  unter  des  verstorb.  Prin- 
zen Ludwigs  v.  Braunschweig-WolfenbüttelTutel,  u.  in  Anse- 
hung der  deutschen  Lande  war  der  verstorb.  Hz.  Carl  v.Braun- 
schweig- Wolfenb.  Coadministrator),  lebte  vom  lan.  795  bis  Üct. 

801  in  England  (meist  zu  Hamptoncourt)  begab  sich  von  da  in 
seine  deutscheStaaten,  u.  lebte  seit  8^1  zu  Oranienstein  ; ent- 
sagte der  Erbstatthalterwürde  in  einem  zu  Paris  23  May  8Ö2 
mit  Frankreich  geschlossenen  Tractat,  wogegen  ihm  das  Bis- 
thum Fuld  u.  andere  Länderstücke  als  Entschädigung  zuge- 
sichert wurden;  trat  aber  das  Recht  auf  diese,  mittelst  einer  zu 
Dilienburg  ain  29  Aug.  e.  a.  vollzogenen  Urkunde,  an  seinen 
Sohn  ab,  t 9 Apr.  806  zu  Braunschweig.  Gern.  Frider.  Sophie 
Wilhelmine,  des  Pr.  Aug.  W ilh,  v.Preu  l'sen  T„  u.  König 
Friedr.  Wilh.  II.  v.  PreuEsen  Schwester,  g.  7 Aug.  751,  vm.  4 
Oct.  767,  rSCD,  ist  W. 

Vaters  Schwestern:  1)  Öaroline,  g.  743, ‘l'ÖMay  787.  Gern.  Carl 
FürstzuNassau-Weilburg,  ,i'28Nov.  788*  2)  Anne  Marie,  g.  15 
Nov.  u.  29  Dec.  746. 

Grojseltern:  Wilhelm IV.  (CarlHeinr.  F/iso)  posth (ein  Sohn 
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213.  Augsburg.  (4s  Kap.  Deposs.Fcegent.u.  Fürst. 

vor  loh.  Wilhelm  Friso  u Mar.  Louise,  Prinzess,  v.  Hessen-  Cas- 
sels, Pr.  v.  Omnien  11.  Pst.  zu  Nassau- 1 hetz,  g.  zu  Leuvrarilen 
I Sept.  71»,  gllll,  liefs,  vermöge  eines  mit  Wilhelm,  leztem 
Fürsten  y.  Nassau  Siegen  getroffenen  gütlichen  Vergleichs  am 
17Febr.  742  ru  Dillen btrrg  u.  am  20  darauf  zu  Siegen,  auch 
' nar  h dem  am  18  Febr.743  erfolgten  Ableben  des  Fürsten  Wil- 
helm Hyacinth,  zu  Hadamar  5ich  huldigen.  Hey  deru  franzüs, 
Einfall  irr  das  holläml.  Flandern  747  ward  er  zuerst  von  den 
Staaten  von  Seeland  zurr.  Statthalter,  Admiral  u.  General-Ca» 
pirain  ihrer  Provinz  proclamirt , welches  nachher  von  den 
übrigen  Provinzen  auch  gesrhah,  so  dafs  ihm  endlich  748  von 
allen  sieben  vereinigten  Provinzen  die  Er  bs  ta  tthal  ter- 
sclitrft  aufgetragen  u selbige  auch  auf  die  weibl. Linie  exten- 
diit  wurde;  (hatte  auch  von  der  Universität  zu  Oxford  die 
Jurist.  Doctorwtirde  erhalten),  22  Oct.  751  im  Haag.  Gern. 
Anne,  Kön.  Georgs  II  v.  Grofsbritt  '1’.,  g.  jKov,  7C9,  vm.25 
Merz  734,  u von  den  Generalsinaten  zur  Pi  inzessin-Regentin 
während  äßr  Minderjährigkeit  ihres  Sohns  erklärt  751 , + 13 
Iah.  759  »m  Haag. 

Grojsvaters  Schwester  : AnneCharl.  Louise,  g.  13  Oct.710,  f 17 
Sept.777.  Gern.  Friedr.Erbpr.v.Iiaden-Durlachjf  26  Merz  73a. 


C)  Depossedirte  Geistl.  Fürsten  und  Prälaten,  welche 
Mitglieder  des  nun  aufgeioseten  Deutschen  Reichs 
waren. 

1 

Die  hiermtten  eiiivefülivten  geistl.  Kurfürsten  , Fürsten  und  Prälaten 
wurden  bekanntlich  mein  cutbeils  sriion  durch  tim  Liiucviller  Frieden 
und  den  letten  Reiclisrecefs  vom  25  l ehr.  iÜo3  der  Regieiuitr  in  ihren 
resp.  Erzbisthiiniem,  ßistbiiinern,  Abteyen,  Prälaturen  und  Probsteyen, 
so  wie  ilires  Sitz-  und  Stimmrecht»  auf  dem  deutschen  Reichstage- 
einige  wenige  aber  ihrer  Pesirziingen  durch  spätere  Ereignisse  verlu- 
stig. Jedoch  sind  denselben  für  ihre  Person  die  Vormaligen  Titel  und 
Würden  verblieben,  so  wie  sie  denn  auch  von  den  Wehl.  Fitr.-teu  und 
Giafen,  d.  neu  ihre  Länder  als  Entschädigungen  ztlgetheilt  wurden, 
angemessene  Pensionen  beziehen.  — Unter  den  folgenden  Rubriken 
hätte  man  die  enclavirten  wegen  de6  schon  erfolgten  Ablebens  der  davon 
benannten  Fürsten  etc  weglassen  kftnnen;  doch  har  man  solche,  der 
Vollständigkeit  und  der  histor.  Notizen  halber,  noch  eingeschaltet  — 
Die  nnt  einem  Asterisk  (*)  bezeidineteii  führten  zwar  keine  Virilsumm« 
im  Reichsfiirstenra'h,  hatten  jedoch  Tlieil  an  einer  der  Reiclxsprälati- 
s.  ben  Curiatstiumu-n. 
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C)  Geistl.Rs-Fürsten  u.  Präl.)  Augsburg.  — Basel.  213 

a)  Kurfürsten,  Fürstbischöfe  auch  Aebte  etc.  mit  fürst» 

liebem  Titel. 

Augsburg. 

Das  vormal.  Bistlmm  diese»  Namens  soll  zu  Ende  des  6n  Jahrh.-v-oo  der* 
Bischof  Narcissus  gegriümlcv  worden  seyn.  — Die  Cathedraikirch* 
war  in  der  Reichsstadt  Augsburg,  die  bischüfl.  Residenz  aber  zu  Dil- 
lin^en.  — Gegenwärtig  macht  dies  ßisihum  als  ein  weliJ.  1 «rstcii- 
tlium  einen  Tlteil  des  Königreichs  Bayern, aus. 

Für  st- Bischof  t Clemens  Wenzeslaus,  Kurf,  zu  Trier  etc. 

(siehe  den  Artikel:  Trier!)  erli'.ilt  als  Kst-Bisch.  v.  Augsburg 
v.  Bayern  für  Rückstände  24,000 fl.  u.  .sodann  sei  1803  jährlich 
6 , OOO  fl.,  wie  auch  die  Afaik.« flecken  Oberndorf  u.  Hindelang 
mit  ibren  Schlössern,  Gerechtigkeiten  u.  Nut/ungen. 

(Bamberg.) 

Nach  Abgang  der  mächtigen  Grafen  v.  Babenberg  in  Franken  (9 yd)  ver«  - 
wandelte  Kaiser  Heinrich  II.  deren  Grafschaft  im  J.  1006  in  ein  Rii- 
thiim  (daher  kai-s.  Hoch  Stift  genannt),  wovon  dessen  Canzler  Eber- 
hard der  enate  Bischof  wurde , welcher,  so  wie  seine  Nachfolger  bia 
auf  die  neuesten  Zeiten,  als  exemtcr  Bischof  lediglich  unter  dem 
F.bste  stand.  — Gegenwärtig  macht  das  Rastinon,  als  ein  weltl. 
Erb-Fiirstoiubum , einen  Theif  des  Königreichs  Bayern  aus. 

Der  Inte  Fürst- Bischof:  Christoph  Franz , aus  dem  rsfrhrl. 
Geschlecht  v.  B u seck,  g.  28  Oec.724,  wurde  als  vormal.  Dom« 
sänger,  geh.  B.  u.  Präsid.  des  Polizeycollegii  zu  Bamberg  Ztlia 

Fürst-ßisch.  erw.  7 Apr.  795s  corifirm.  in  Korn  l lun  u.consecr. 

(von  seinem  Neffen,  demFst-Bisch.zu  Wiirzburg)  16  Ang.e.a., 
auch  Dom  Capit  zu  Wiirzburg;  erhielt  seit  1803  von  Bayern 
jährl.  50,000  fl.,  freie  Wohnung  in  der  Residenz,  zu  Bamberg, 
das  Sommerschlofs  Seehof  nebst  der  Jagd  iti  einem  dortigen 
Bezirke,  u.  andere  Emolumente,  j 21  Sept«  805  zu  Bamberg. 
Coadjutor : s.  Wiirzburg! 

'Basel. 

War  eins  der  ältesten  Brstiiiimer  in  Deutschland,  Das  Domcapitel  hatte 

seit  j 767  zu  Arle« heim  ohn weit  Basel  seinen  Sitz;  die  biscltoiliehe  > 

Residenz  aber  war  zu  Pruntrut.  — Es  wurde,  da  die  dazu  gehörigen 
Lande  zum  allergröfstcn  Theil  auf  derl'nken  Rheinseite  lagen,  durch 
den  Lfinevjller  Flieden  fast  ganz  an  Frankreich  abgetreten:  denn 

nur  ein  unbedeutender  Rest  auf  der  rechten  Klfiuseite  ist  au  Baden 
itbergegangen 

Fürst-  Bischof : F ranz  Xaver,  aus  dem  freyberrl.  Hause  von 
Nevett,  g.  zu  Arlesheim  26  l'Ybr.  749,  wurde  als  Domhr  it. 
.Stadtpf.trrerzu  Offenburgzum  Fstbisdi  erw.2  Iun.794,coniirm 
zu  liotn  12  Sept.  u.  tonsecr.  Zu  Petershau^eu  23  Nov.e.a.,  resign 
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5X4  Berchtolsgaden.  St.Blasion.  (/fsKap.Dep.Reg.u. Fürst. 


seine  bisqhöfl.  Diöcesan-Gerechtsame  am  linken  Rheinufer  go2, 
u.  erhält  nun  seit  803  wegen  der  deutschen  Besitzungen  eine 
jährl.  Pension  v, 20,000  fl,,  welche  zur  Hälfte  v.Batlen,  zur  Hälfte 
aber  von  den,  mit  mehr  als  einem  Bisthum  dotirten  u.  hierauf 
pensionirt,  geistl.  fürsten  abger eicht  wird ; lebt  zt*  Offenburg.  ' 

(Berchtoldsgaden.) 

War  eine  unmittelbare  gefürstete  Reichsprobstey,  und  wurde  1108  als 
ein  Augustiner- Kloster  Canonicor.  vegjilar,  von  2 Brüdern  , Grälen 
v.  Sulzbach  gestiftet,  Dtr  ne  Probat  dcvaelben  war  Eberhard  Erz- 
bisch.  zu  Salzburg.  Die  Unmittelbarkeit  u.  Reichsftirstenwurde  er- 
langte diese  Prohstey  1627  unter  Kaiier  Ferdinand  II,  — Sie  kam, 
als  Entschädigungsbeitrag  für  Toscana,  i8o3  an  den  damal,  neuen 
' Kurfürst  v.  Salzburg,  u.  gieng  <8o6  mit  dem  H/.lh.  Salzburg  an 
Oestreich  über,  welches  sie  in  dem  Wiener  Frieden  zur  Disposition 
Frankreichs  überljefs,  so  tiqfs  sie  1810  mit  dem  Fsitb,  Salzburg  an 
Bayern  kam. 

Dtr  lezte  Filrtt  u.  Probst / Joseph  Conrad,  aus  dem  freiherrl, 
Hause  v.  Schroffenbet g,  der  zugleich  Bisch,  zu  Freysingen  n. 
Regensburg  war,  und  eine  jährl.  Pension  von  29,000  fl.  zog, 
•j*  zu  Berchtoldsgaden  4 Apr,  803. 

* St.  Blasien. 

Seit  dem  6ten  Jahrhundert  bestand  das  Reichsstift,  Benedict,  Ordens, 
zu  St.  Blasien  im  Schwarzwalde.  E«  war  anfangs  reichsunmittelbar, 
und  erhielt  im  » »11  Jahrb.  Achte,  im  J,  1 36 1 wählte  es  den  Hz.  Leo- 
pold v.  Oesterreich  zum  Kastenvoigt,  der  diese  Stelle  erblich  auf 
seitie  Nachkommen  brachte,  welches  in  der  Folge  Gelegenheit  gab, 
dafs  es  die  Österreich! 9'  he  Landeshoheit  anerkannte.  Da  es  i36l 
ven  den  Herren  ▼.  Mörsperg  die  Rshrsch.  Ronndorf  erkaufte, 
erlangte  es  diesevhalb  im  schwäb.  Grafencollegio  Sitz  u.  Stimme,  wo- 
durch die  verlorne  Unmittelbarkeit  einigerinafseu  wieder  hergestellt 
wurde.  Einige  L'ändereyen  desselben  gehörten  unter  schweitzerisclie 
Landeshoheit.  Ein  jedesmal.  Abt  war  Erb-Erz-Hofcaplan  in  den 
vorderösterr  Landen,  und  PrUsid,  des  dasigen  Prälaienstandes.  Im 
J,  1746  erlangte  dev  Abt  ftir  sich  u.  seine  Nachfolger  die  reich*- 
fiirstl.  Würde.  — Die  unter  deutscher  Hoheit  gelegenen  Be- 
sitzungen des  Stifts  (Gfsch.  Bonndorf)  waren  zwar  durch  den  Reichs- 
recefs  von  t8o3  dem  Fürsten  Johannitermeister  der  deutschen  Zunee 
zugewiesen  worden,  welcher  aber,  durch  Oestreichs  Einspruch, 
erst  1806  zum  Besitz  gelangte  , solche  dann  aber  an  Wiirtemberg 
•btral,  welches  1 euere  sie,  zufolge  der  Stipulationen  der  Rhein- 
iyiudcs- Akte,  ickiti  an  Baden  iibcrliefs. 

Fürst  Abt\  Berthold  (Hottier),  g.  zu  OberrEschach  bei  Rott- 
weil  16  Oct.  748,  wurde  nach  dem  Tode  seines  Vorgängers 
(Mauritius  I,  Hippel,  g.  749,  Abt  seit  793,  f 16  No v.  801)»  al* 
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C ) <J«ist!.  Rs-Fürst.  o.  Präl.)  Buchau  — Chur.  ai  5 

bisher. Statthalter  zum  75ten  Abt  des  fürstl.  Reichsstifts  u.Con- 
gregatio«  St.  Blasien  erw.  19N0V.  801,  Hr  der  Rsgrafscb.  Bonn- 
dorf in  Schwaben,  der  vorderösterr,  Hrsch.  Staufen,  Kirchho- 
fen^ Gurtweil  u.  Oberried  etc  , k.k.  Erb-Erz-Hofcaplan  in  den 
vorderösterr.  Landen  u.  des  dasigen  Prälatenstandes  Präsident; 
nun  pensionirt. 

1 '•  I 

B r I x e n. 

Der  Sitz  diese»  vormaligen  Bisthums  soll  anfangs  zu  Sabiona  gewesen 
und  erst  io5b  nach  Büxen  verlegt  worden  seyn.  — Es  hatte  zwar 
die  Reichsunmittelbarkeit  und  reiclisfiTrsd.  Würde,  wurde  jedoch 
von  dem  Erzhause  Oesterreich  als  Landstand  gehalten , und  dem- 
selben durch  den  Reichsdeputations-Rrecef*  von  i8o3  ala  Ersatz  für 
' die  an  den  Hz.  v.  Modena  abgetretene  Ortenau  gänzlich  überlassen, 
sodami  seculaviüvt  und  zufolge  einer  Publication  vom  6 Merz  8o5 
mit  Tyrol  Vereinigt,  so  dafs  es  seit  dem  Prefsburger  Frieden  dem 
X.  v.  Bayern  gehörte,  i8to  aber,  in  einem  mitFrankreich  geschlös-' 
eenen  Vertrage,  mir  dem  stidl.  Tyrol  an  das  KR.  Italien  abgetreten 
wurde.  < 

Fürst-Bischof:  CarlF ran  z,-Gr.v.u.zu  L odron-Laterano  etc. 
g.  17N0V.  748,  Domdechant  zu  Brixen  786,  zum  Fürt-Bisch, 
erw.i6Aug.79t,coniümzu  Rom  27  Febr.u.consecr.25  Merz  792. 

* B u c h a u. 

War  ein  gefürstete»  freyweltl.  Damenstift  für  9 oder  mehrere  Capitu- 
larinnen  gräfl.  Standet,  welche  sich,  so  wie  die  Fürstin-Aebtistitl, 
.daraus  verheyrathen  durften.  Das  Stift  hatte  auf  der rhein.  Prälaten- 
bank  Sitz  u.  Stimme,  so  wie  auch  wegen  der  Hrsch.  Strafsherg  beym 
Schwab.  Kreise  unter  den  Grafen  und  Herren.  Der  Sitz  desselben 
war  in  der  vormal  Reichsstadt  Buchau.  Gegenwärtig  ist  es,  ao  wie 
die  Stadt  Buchau  , eine  weit!  erb).  Besitzung  des  fstl.  Hauses  Thurn 
u. Taxis,  dem  es  als  Entschädigung  zugefallen  ist,  steht  jedoch  seit 
806,  kraft  der  Blieinbuudesakte,  unter  k.  winternb.  Souveränität. 
rürst- Aebtissin : Marie  Maximiliane,  geh.  Rs- Graf.  v.  Sta- 
dion, g.  2ilul.737,  erw.  18  lau.  775,  StKrD;  erhält  nun  eine 
jährl.  Pension  von  8000  fl. 

Chur. 

Dieses Bisihnm  inGratihündten  wurde  um  4^0  eestiftet.  Der  Sitz  war 
in  der  Stadt  Chur,  welche  ehemals  eine  Reichsstadt,  in  der  Folge 
aber  dem  Bischof  unterworfen  war.  E*  war  ein  unmittelbarer 
Reichsstand,  und  1170  erlangte  der  Bischof  von  Kaiser  Friedrich  I. 
die  reichsfiirstl.  Würde.  — Gegenwärtig  ist  es  s'ecularistrt,  und  der 
helvet.  Republik  , zur  Vergütung  ihrer  Reclue  auf  die  von  ihren 
ge.stl.  Srifiiingen  abhängigen  Besitzungen  in  Schwaben,  eiuverleibt. 
lürst-Biscluj : Carl  Rudolph,  aus  dem  rsfreyberrl.  Hause 
v.  Btiol  zu  Schauenstein,  g.  zu  Inspruck  30  Iun.  760,  wurde 
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zum  Fürst-Bisch.  crw.  22  Ian.794,  vom  Pabst  confirm.  l2Sept. 
u.consecr.  5Üct  e.  a.,  wurde  belehnt  zu  Wien  5 Apr.  796 ; erhält 
seit  803  von  der  helvet,  Republ.  eine  jiihrl.'Pension  v.  12,000 fl. 

(C  Ö 1 n.) 

Wurde  alt  Bisthum  im  4n  Jahrhundert  gestiftet,  und  im  8u  Jalnlmn- 
dert  vom  Kaiser  Karl  dein  Grofgch  zu  einem  Erzbisthum  erhoben. 
Unter  Kaiser  Otto  IM.  wurde  Herbevt  (Gr.  v.  Rothenburg;  -j*  1021) 
der  erste  Kurfürst.  Dessen  Nachfolger  Peiegnn  (-J1  io36)  erhielt  da* 
Amt  alt  E rz- C a 11 7.1  e r des  Reichs  durch  Italien,  welches  < 
in  der  Folge  ein  blofser  Titel  wurde.  Oie  dazu  gehörigen  Lauda 
lagen  grcstentheils  auf  der  linken  Rheinseite  11,  wurden  durch  den 
Liinevtllcr Frieden  an  Frankreich  cedirt;  von  den  disseitigen  Resten 
erhielt  Hesseu-Drfripsudt  das  Ilzth.  Westphalen ; Arenberg  die  Gfscb. 
Recklinghausen;  Wied  Kunkel  die  Aemter  Neuerburg  u.  Altwied, 
Nassau  aber  die  Aemter  Deutz,  Unkel,  Linz  etc. 

Her  Uzte  Kurfürst;  Maximilian,  Erzhz.  v,  Oesterreich,  f 
Iui  801  zu  Hetzgndorf, 

Corvey. 

Vormals  eine  gefürstete  Abtey  Benedict:  Ordens,  822  von  KaiserLud* 
wig  dem  Frommen  gestiftet.  Am  6 Aug  1783  wurde  dieselbe  von 
Pabst  Pins  VI.  zlir  Cathedralkirche,  und  in  der  Folge  auch  zu  einem 
reichsfitrstl.  Bistliuni,  so  wiedas  Capjiul  zu  einem  weltlichen  Dora»  ’ 
eapitel  erhoben,  u.  als  solches  von  Kaiser  Franz  II/  am  1 o Dec.  1 73? 
bestätigt.  Der  Sitz  des  Stifts,  nebst  dem  finstl.  Residtnzselilosse, 
war  zu  Corvey,  olinweit  Höxter.  — Das  Gebiet  des  Stifts  wurde 
i8o3  als  Entscbädigiingsbeitrag,  dem  Hause  Nassau- Oranien  zuge» 
tbeilt,  und  gehört  nun  zum  Königr.  Westphalen, 

Fürst  u. Bischof;  Ferdinand,  Fhr  v.  L ii  n i n g,  aus  dem  Hause 
Oostwich  (gewes.  Capit.  zu  Münster  u Poraic.  zu  Corvey),  g. 
zuGlewel  lsFebr.756,  wurde  zum Fst. Bischof  erw.  i6Bec,794, 
confirm.  in  Rom  l lun.  795,  erhält  nun  eine  jährl,  Pension  von 
2O,QO0  fl-,  lebt  seit  803  zu  Münster. 

Co  n stanz  (Costnitz). 

Wurde  als  Bisthum  ursptiiuglicb  zu  Windisch  im  Ergau  gegründet,  aber 
unter  der  Regierung  Clotars  II.  Köuigs^der  Franken,  nach  Constanz 
verlegt.  Diese  Stadt,  vormals  eine  Reichsstadt,  kam  1^49  an  das 
Erzhaus  Oesterreich;  die  Vorstadt  P e ter  a.h a 11  s e n aber  gehörte 
dem  Bischof,  der  auch  zuweilen  dort,  gewöhnlich  aber  zu  Mors», 
bürg  am  Bodensee  residirie.  Die  meisten  Güter  u.  Besitzungen  des« 
selben  gehörten  zu  Helvetica;  das  deutsche  reichsunmittelbare  Ge- 
biet im  schwüb.  Kreise  aber  macht  nun  einen  Theil  der  Baden  zu. 
gefallenen  Entschädigung}) ande  aus. 

Fürst  u Bischof:  Carl  Theodor,  aus  dem  freyberrl.  Ge- 
achlechte  v.  Dalberg  (nunmehr  Grofsherzog  v.  Frankfurt, 
fbt-Prinjaa  der  Rhein.  Goijföderatiou),  zun*  Coadjutor  in  Gq* 
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stanz  erw.  »8  Jun.  788.  succed.  als  Fürst-Bischof  14  Jan.  800,  er- 
hält v.  Baden  als  pensionirter  Bischof  v.  Costanz  jährl.  20,000  H. 

Eichstädt. 

Als  Büthum  von  dem  heil.  Bonifacius  gegen  «las  Jahr  746  gestiftet.  , 
Die  Lande  desselben  wurden  i8o3  zum  Thcil  an  Bayern,  grösten- 
theils  aber  dein  neuen  Kurfürsten  von  Salzburg,  als  Entschädigung*- 
beitrag,  zugewiesen,  1806  aber  ganz  an  Bayern  überlassen.  - 
Fürst- BischoJ : Joseph,  Gr.  «1.  Hr  v St  u be  n b e rg,  g.SNov. 
740,  erw.  21  Sept.  790,  bestätigt  vom  Pabste  zu  Rom  IJ  Apr., 
consecr.  13  Nov.  u.  belehnt  zu  Wien  7Dec.  791  u.  toSept.  794; 
auch  Dom-Scholaster  zu  Regensbnrg  u.  inful.  Probst  zu  St. 
Johann  daselbst;  residirt  nun  auf  dem  Schlosse  Kretingen,  u, 
erhält  eine  jährl.  Pension  von  40,000  fl. 

E 1 1 w a n g e n. 

YVar  eine  gefürstete  Probstey,  welche  anfangs  als  eine  Abtey  Benedict. 
Ordens  um  das  J.  784  gestiftet  wurde.  Diese  erhielt  1347  ^le  reich*-' 
fiivstl.  Würde,  u.  wurde  1460  in  eine  weJtb  unmiitelbare  Reichs- 
Probstey  durch  den  Pabst  Pius  II.  verwandelt.  Jhr  Gebiet  macht 
nun  einen  Theil  der  au  W'ilrtemberg  gefallenen  Entschädigungs- 
lande ans. 

Fürst  u.  Probst:  ClemehsWenzeslaus,  kön.Pr.  v.PoIen  u. 
Hz.  zuSachsen,  Jfurfiirst  zu  Trier  u.  Bisch,  zu  Augsburg  etc., 
zum  Coadjutor  erw.  30  Apr.  770,  trat  die  Regier,  als  Goadj.  an 
J Nov.  777,  succ.  als  w.  Fst.  u.  Probst  15  Kehr.  787,  erhalt  als 
solcher  seit  803  jährl.  20,000  fl.  u.  12,000  fl.  für  Rückstände). 
Siehe  auch  die  Art.  Trier  u.  Augsburg! 

* S t.  E m m e r a m. 

PJe  gefürstete  Benedictiner- Abtey  ad  St.  Emmeram  hatte  ihren  Sitz  zu 
Regensburg  u.  nahm  weder  am  rheinischen  noch  schwäb.  Prälaten- 
collegio  Antheil.  Im  J.  1732  wurde  dieses  Stift  in  dem  recbtmäfsig 
hergebrachten  Reichsfiirsteustande  bestätigt;  Die  meisten  Gitter  u. 
Einkünfte  desselben , gelegen  in  Bayern,  standen  unter  bayerscher 
Schirmvogtey , u.  kamen  iöo5  an  den  Kurfürsten  Keichserzoanzlar, 
jetzigen  Gvofsherzog  v,  Frankfurt  und  Fst-Prima*  der  Rheinischen 
Coolöderation,  welcher  sie  aber  1810  an  Bayern  abtrat.  , 

Fürst  u. Abt : Cölestin  (Steiglehner),  g. zu  Sinderspiel  jn  F ran- 
ken  17  Aug.  738,  (vonnaj.  Prof,  der  Naturlehre  etc.  auf  der 
Ünivers.  zu  Ingolstadt,  that  alsRenedistiner  Profef$4  Nov. 759, 
Priester  2 Oct.  763),  wurde  zum  Fürst  -u.  Abt  erw.  1 Dec.  791, 
confirm.  5 u.  geweiht  ix  ejusd., erhält  seit 803  eine  jährl. Pension 
von  10,000  fl. 

* Essen. 

War  ein  freyweltl.  Reicbsstift  u.  gefürstete  Abtey  für  Damen  in  der 
Stadt  Essen  im  westpbil,  Kreise,  catliol.  Religion.  Die  Fürstin* 
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Aebtissin  hatte  in  derRheinischen  Prälatencurie  Sitz  u.  Stimme.  Die 
Stpdt  nebst  dem  Stiftsgebiet  wurde  802  zudenEntschädignngslandeii 
des  Königs  v. Preufsen  gezogen,  u.  gehört  seit  lö 07  zum  Grofshzth. 
Berg. 

Fürstin  u.  Aebtissin:  Marie  Cu  nigunde,  k.Prinzess.v. Polen, 
Herzogin  zu  Sachsen,  g.  zu  Warschau  10  Nov.  740,  erw.als 
Coadjutorin  zu  £ssen  21  l'ebr.  u.zuThorn  23O«.  775,  succ.  in 
beiden  als  Fürstin  u.  Aebtissin  16I111. 776,  nimmt  Besitz  7 Oct. 
777,  StKru.  bSED,  (lebt  jezt  bei  ihrem  Bruder  dem  Kurf,  zu 
Trier  auf  dem  Schlosse  Oberndorf  in  Schwaben  u.  genieist  ihre 
bisherigen  Eink.  zeitlebens). 

(Freysingen.) 

Wurde  als  Bisthum  im  811  Jalnii.  vom  h.  Bouifacius  gegründet.  Im  J. 
x8o5  aber  sacularisirt  u.  als  ein  weltliches  Esbfnrstentiiuiii  an  Bayern, 
als  Entschädigungsbeiliag,  überlassen. 

Der  Uzte  Fürst  u.  Bischof:  Joseph  Conrad,  Rsfreyhr  v.  Schrof- 
fe nberg,  der  zugl.  Fsthisch.  in  Regensburg  n.  gefürsteter  Probst 
zu  Berchtoldsgaden  war,  g.  3Fel.tr.  743,  zuut  gefürst.  Probst  v. 
Berohtoldsgaden  erw.  8 May  7go,  zum  Fst-Bisch.  zu  Freysingen 
1 Merz  790,  u.  zum  Fst-Bisch. zu  Regensburg  30  ejusd.,  co  11  firm, 
zu  llorn  21  lun.  790,  u.consecr.  22  Aug.e.  a.,  beliehen  zu  Wien 
25l)ec.79f ; wurde  vonKurpfalz  u.  Kursachsen,  als  Reichs  vica- 
rien,  792  zum  gemeinschaftl.Rs- Vicar-Commissar  bei  der  Reichs- 
versamml.  zuRegensburg  ernannt,  u.genofsv. Bayern  seit  803 
eine  jährl. Pension  v.20,OOofl.,  i- 4 Apr.803  zu  Berchtoldsgaden. 

Fulda. 

War  ursprünglich /sine  gefürstete  Abtey  Benedictiner-Ordens,  799  vom 
h.  Bouifacius  gegründet.  Im  1011  Jahrli.  erliielten  die  gefursteten 
Aebte  den  Titel  als  Primaten  durch  Gallien  und  Germanien,  und 
unter  der  Regier.  Lothars  II.  wurde  ihnen  das  Amt  eines  Erzcanz-  . 
lers  der  röm.  deutschen  Kaiserin  verliehen.  Am  27  Nov. 
1752  erhob  der  Pabst  Benedict  XIV.  die  Abtey  zu  einem  Bisthum, 
Der  Bischof  hatte,  als  Erzcauzler  der  Kaiserin,  das  utisscbliefsendc 
Recht,  ihr  bei  deren  Krönung  die  Krone  aufzusetzen.  Das  im  J.  i8o5 
in  ein  welil.  Erbfdrstenthum  umgewandelte  u.  dem  Hause  Nassau- 
Oraiiien  verliehene  Bisthum  wurde  1806  von  den  Franzosen  besezt, 
«und  auch  seitdem  unter  kaiserl.  frauzöt.  Administration,  bis  es 
i8to,  kraft  eines  zwischen  dem  französ.  Kaiser  u.  dem  Fürsten  Pri. 
raas  geschlossenen  Vertrags  vom  )6 Tebr.  e.  a.  gröfsteutheiis  zum 
Grofsherzothum  Frankfurt  geschlagen  wurde. 

Fürst- Bischof : Ad  albert  III.  aus  dem  freyherrl.  Geschlechte 
v.  Ha  r s ta  1 1,  der  röm.  Kaiserin  Erz-Canzler,  Abt-Primas  durch 
Germanien  u.  Gallien,  g.  zu  Treffurt  19  Merz  737,  erw.  i8Nov. 
788»  confirm.  zu  Rom  30 Merz  u.  consecr.  24  May  789»  belehnt 
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in  Wien  27  Nov.  791,  u. 6Nov.  794;  erhält  seit  803  eine  jährJ. 
Pension  von  40,000  fl.,  u,  den  Gebrauch  des  berrschaftl.  Schlos- 
ses zu  Geisa  (wohnt  zu  Fulda). 

* (Gandersheim.) 

Ein  kaiscrl.  freyes,  weltliches  Damenstift,  luther.  Religion  (mit  einer 
Decliantin,  IO  Canonissinucn  u.  8 Stiftsherren)  , dessen  Aebtissin  dis 
ein  frey-r  Reichsstand  auf  der  rheinischen  Prälaten- Bank  Sita  und 
Stimme  hatte.  Es  ward  in  der  allgemeinen  Secnlarisation  803  dem 
lierzogl.  Hause  Braunschweig- Wolfenbiittel  erblich  zugetheilt,  wo- 
durch es  indessen  nur  von  einem  ehemaligen  Reichsstande  zum  Laud- 
eassen  herabsank.  Seit  1 807  gehört  es,  wie  die  sämtl.  Braunaohweig- 
Wol  fonbiiitelschen  Lande,  zum  KR.  Westphalcn. 

Die  lezte  Fürstin  u.  Jiebtissm:  Auguste  Dorothea,  Herzogin 
zu  Brau  n sch  wei  g- Liineburg,  g.  2 Oct.749,  erw. 3 Aug.778, 
intiironisirt  13  Merz  779  (auch  seit  792  Prübstin  zu  Quedlin- 
burg), •fioMerzS'O- 

, ‘(Herford,) 

In  der  Stadt  Herford  besteht  ein  fiirstl.  evsngel.  Damenstift,  dessen 
Aebtissin  auf  dem  Ktichstage  unter  den  Gliedern  dca  rliein.  Piälaten- 
Collegii  , so  wie  auch  auf  den  Kreistagen  des  niederrhein.  westpiiäl. 
Kreises  Sitz  u.  Stimme  hatte.  Im  J.  1802  wurde  solches  nebst  seinen 
Kenten  u.  Gefällen,  mit  zu  den  königl.  prenfs.  Entschädigiingslanden 
gezogen  ; im  J.  1807  aber  kam  es  mit  der  Gfsch.  Ravensberg  an  das 
neue' Köuigr.  Westphaleu. 

Die  lezte  lürscin  u.  Aebtissin:  Fritlerike  (Charl.  Leop.  Louise), 
eine  T.  desMkgr.Hcinr.Friedr.zuBrande»  bu  rg-Schwedt, 
g.  l8Aug.  745,  als  Canoniss.  invest.  22  Nov.  e.a.,  Coadjutorin 
7 Merz  755,  succ.  als  Aebtissin  13OCL  764,inthron.  l6lun.766, 
im  Febr.  808 

H i 1 d e s h e i in, 

Wurde  als  Hüthum  um  789  von  Carl  dem  Grofsen  gegründet.  Alle  8 
dazu  gehörigen  Städte,  der  gröfste  Theil  des  Adels  und  die  meisten 
Dörfer  bekrnuen  sich  zur  evsngel.  Religion,  der  kleinere  Theil  des 
Adels  u.  die  übrigen  Dorfschaften  zur  cailiol.  Kirche,  welcher  auch 
.der  Bischof,  das  Dorncapitel  u.  die  bischöfliche  Bedienten  zugothan 
sind.  Seit  dem  J.  1802  gehörte  es  ein  welrl.  Erbfitrstenthum  zu  den 
p;eufs.  Eutsch.idigungslandeu  , und  macht  nun  seit  1807  einen  Theil 
de»  Königr.  Westphalen  aus. 

Fürst  zi.  Bischof ; Franz  Egon,  aus  dem  freyherrl.  Gescblechte 
v,  Fürsten  berg  zu  Herdringen,  g.  zu  Husten  10 May  737, 
etw,  zum  Coadjntor  zu  Hitdefheim  7 Merz  786,  zumCoadj,zu 
Paderborborn  12  Iun.786,  consecr.  7 Ian.  788,  succ.  in  der  Heg. 
Leider  Hochstifter  6 Ian.  789,  belehnt  als  Fiirst-Biscb.  v.Pader- 
born  zu  Wien  IQ  Sept.  794  11.  als  Fst-Bisch.  v,  Hildesheim  17  ej. 
nj.et  a.,  vom  Pabst  Pius  VI.  zum  Vicarius  generalis  in  Norden 
ernannt  e.a.,  erhält  für  beide  Bisth,  seit  803  eine  jäbri* Pension 
v,  50,000  Hthlr.  oder  88,500  fl. 
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I * 

Johanniter-  (Maltheser-)  Ordens  Oberstmeisterth uni. 

Der  Grofsprior  oder  Obersimeister  der  deutschen  Zunge  des  Johanniter- 
Maltheser- Ordens  erhielt  Sit*  u Stimme  auf  dem  teuMcllen  Rcichs- 
trge,  «o  wie  am  oberrhein.  Kreise,  nachdem  der  Obevstmeister  Georg 
r.  Schilling  im  J.  15 *6  von  Haisei-  Karl  V.  die  reichsfiirtil.  Würde 
erlangt  und  seinen  Sita  zu  Heitersheim  genommen  halle  Dieser 
Verhältnisse  ohngcaclitet  wurde  das  kleine  Fiirstemhuin  Heitersheim 
im  Breisgau  (iH  u.  7DÖ1R  ) von  den  Landgrafen  im  Breis^-i  als 
landsafsig  betrachtet  u.  der  Grofsprior  der  deutschen  Zunge  ols^breis- 
eauiacher  Lan.lstand  zu  den  dortigen  Prälaten  gerechnet.  — Durch 
den  Luueviiler  Frieden  fielen  die  jenseit  des  Rheins  gelegnen  Com. 
inenden  des  deutschen  Grofspnorats  an  Frankreich , es  wurde  aber 
durch  den  Reichsrecefs  von  1804  dem  Oberstnieistenhnm  fiir  diesen 
Verlust  die  Grafschaft  BonnJorf  nebst  Blumegg  u Schluchsee,  ferner 
die  Abteyen  St.  Blasien,  St.  Trudpert,  .Schauern,  St.  Peter,  Tbeunen- 
bach  , so  wie  alle  Kapitel  und  Klöster  des  Breisganes  als  Ersatz  zu»e- 
Jtheilt,  D,  cli  konnte  das  Obrisimeisterthum,  wegen  der  oben  •edach- 
ten  landstäud.  Verhältnisse  , nicht  zu  ileren  Besitz  gelangen  ° Wäh- 
rend des  französ.  Kriegs  gegen  Oestreich  mi  ]’  I8CJ  nahm  Wiirtem- 
heig  die  Gisch,  ßoiindort  u.  andere  Ordensgiirer  unter  Sequester.  — 
Vermöge  einer  am  2811  lau.  I8c6  zu  München  geschlossenen  Ueher- 
einkunft  wurde  dev  Prinz  Carl  Theodor  v.  Bayern  (Ir Sohn  des  Kö- 
nigs), zum  Coadjiltor  des  Grofspriorais  v Deutschland  erwählt,  mit 
, der  Bestimmung,  dafs  er  als  künftiger  Fürst- Grofsprior , selbst  im 
Falle  einer  Vermählung , alle  mit  seiner  Würde  verbundenen  Rechte 
und  Vorzüge  geniefseu  sollte,  dafs  aber  dieses  Grbfspriorat  von  der 
baier.  Zunge  getrennt,  u jedes  nach  seinen  besoiidern  Statuten  behan- 
delt werden  sollte-  — Durch  die  Rheinhiindesakte  vorn  12  lul  806 
iam  nicht  nur  das  Fslth.  Heitersheim  an  (laden,  sondern  die  Gfsch. 
Boiindorf  wurde  von  Wiirlemberg  ebenfalls  an  Baden  cedirt,  die 
übrigen  von  Wiiitemberg  mit  Sequester  belegten  Ordensgtiter  aber 
wurden  unter  verschiedenen  Bestimmungen,  vermöge  des  ani  411  Ang. 
1806  geschlossenen  Vertrags,  demOrden  zuriiekgegeben.  Späterhin  siird 
jedoch  »äratl-im  Umfange  der  Rheinbun  Jesstaaten  gelegene  Kesitziiu  ’eu 
desOrdens  v.  den  resp  Souverains  des  rhein.  Bundes  zu  den  Domainen 
gezogen  u.zumTheii  zur  Dotation  anderer  Orden  bestimmt  worden. 
Fürst  Johanniter- Oberstmeister  in  deutschen  Landen:  Ignaz 
Balthasar  Fhrli  ink  v.  ßahiens.’dn,  rAN;  g.4Aug.  721,  winde 
als  vorheriger  Grofsprior  v.  Ungarn  u.Commenihur  v.  Leuge» 
ren  etc.  zum  Ühristrnstr.  erw.  12  Dec  796,  eingef.  zu  Heiters- 
heira  I May  798. 

(Kempten) 

Warein  fitrstl  Stift,  Benedict  Ordens,  ohnweit  der  Reichsstadt  Kemp- 
ten. das  zu  Ende  des  8n  oder  zu  Anfang  des  9n  Jalirh  gestiftet,  und 
von  der  Gemahlin  Kaiser  Carls  des  GroTsen  ansehnlich  dötirt  wurde. 
Der  Fürst- Abt  daselbst  stand  unmittelbar  unter  dem  Pabste,  war  der 
rom.  Kaiserin  beständiger  Erz- M arsciia  1 1 , 11.  überreichte  bei  der 
Krönung  den  Scepter.  Unter  sein  Gebiet  gehörte  auch  das  Ländclitn 
Büchenberg.  Er  residirte  in  dem  KJosttr  ät  H il  d ega  r d,  oder  der 
sogen  muten  Stiftsstadt,  unweit  der  Reichsstadt  Kempien.  Seit  803 
ni  .cht  das  Stift,  als  ein  weit!.  Erbfürstenthum,  einen  Tlieil  derjeni- 
gen  Lande  aus,  die  da»  llaus  Bayern  zur  Entschädigung  erhalten  hat* 

Der  lezte  Fürst  u.  / Jbt ; GdStolus,FreyhrReichiin  v.Meldegg  zu 
Amtzell,  g zu  Thitigau  26  Sept.  743,  ihatProfefs  10  May  761, 
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Priester  28Sept  766,  Vicedecan  v.  775  85,  Grofsdecan  v. 785-88» 
Knirpräsid.  v.  787-91 » als  Probst  zuLaiiterbach  zum  Fiirst-Abt 
n.  der  reg.  röm.  Kaiserin  Emrarschall  erw.  l6Üct,  793,  bestäti- 
get 21  Febr.  u.consecr.  io  May  794,  empfieng  vor  dem  kaiserl. 
Th  ron  die  Belehnung  1 7 Sept. 794 ; erhielt  seit  803  eine  jüiirl. 
Pension  von  25,000  fl.,  May  804  zu  Kempten. 

, ‘Lindau. 

Sonn  ein  fürstliches,  hochadel.  freywelti  Reichsstift  im  Bodensee,  des- 
sen Fürst  Aebtissin  u.  Capitular- Damen  aus  dem  Stifte  lieyrathcn  durf- 
ten. Die  fiirstl.  Fr.  Aebtissin  hatte  zwar  nicht  aut  dem  Reichstage, 

i’edoch  aut'  den  Bchw'.ib  Kreistagen  Sit7.  u Stimme  auf  der  Fiiisien- 
iank  Im  J.  lgoj  wurde  es  so  wie  die  Reichsstadt  Lindau,  dem  Für- 
sten v.  Bretzenheim  als  Entschädigung  zugelheilt,  n von  diesem  e.  a. 
au  Oesterreich  wieder  abgetreten,  so  dafs  et  1836,  zufolge  des  prefs- 
burger  Friedens,  an  Bayern  Hel. 

Lübeck. 

Wurde  als  Bisthum  vom  Kaiser  Otto  I.  im  ton  Tahrh.  zu  Altenburg  ge- 
stiftet, nachher  aber  1164  nach  Lübeck  verlegt.  Seit  1 565  batte  cs 
luther.  Bischöfe.  Das  Domcapitcl  halte  seinen  Sitz  in  der  Reichsstadt 
Lübeck,  die  Haupt-  11  Residenzstadt  aber  ist  Etuiu.  Im  J.  1647  ward 
-mit  dem  fdrstl.  Hause  Holstein-Cottorp,  welches  demselben  in  vori- 
' gen  unruhigen  Zeiten  beigestanden,  ein  Vergleich  getroffen,  dafs  von 
jener  Zeit  au  6 Bischöfe  nacheinander  aus  demselben  erwählt  wer- 
den sollten  Nach  Verlauf  dieser  Zeit  wählte  das  Domcapitel  1756 
den  dSn.  Pr.  Friedrich  zum  Coadjutor;  dieser  begab  sich  abtr  der 
Coadjutorie  77J  zum  Vorth -il  Peter  Friedrich  Wilhelms  feines  Soh- 
nes des  vorher.  Risi  liofs  Friedrich  Anglist»),  welcher  die  CoadjUlorio 
abermals  auf  seinen  Vetter  Peter  Friedr.  Ludwig,  Herzogen  zu 
Holstein  - Oldenburg  resiguirre.  Lerterer  gimg  noch  1799  mit  dem 
Domcapitel  einen  vom  Kaiser  ausdrücklich  bestätigten  und  von  Rufs- 
land und  Däuemaik  gataniiiten  Vertrag  ein,  dem  zulolge  den  Descen- 
denten  des  Fürst  Bischof*  auf  3 nacheiunndei  folgende  Generationen 
die  Succession  im  Bistlium  zugesichert  wurde.  Ebendemselben  wurde 
es,  durch  den  ReichsdeputaiionsKecers  von  IS03,  als  ein  weltliche» 
Furstenrhum,  zum  Ersatz  für  die  künftige  Aufhebung  des  eisilether 
Zolls,  erblich  verliehen.  Siehe  den  ArE  H ol » teiu-Ol d eu b urg. 

\ _ • 1 

L u t t 1 c p, 

Soll  als  Bisthnm  gegen  das  J 31a  zu  Tongern  vom  heil.  Maternus  ge- 
stiftet worden  seyn.  Von  dort  aus  wurde  es  nach  iMastricht,  u.  end- 
lich von  liier  aus  709  nach 'Lüttich  Verlegt.  Da  es  auf  der  üuken 
Rheinseite  gelegen  ist';  so  ist  es  auch  durch  den  Friedensvertrsg  zu 
Liineville  förmlich  an  Frankreich  abgetreten  Worden,  unter  dessen 
Bothmäfsigkeit  es  schon  vorher  seit  mehreren  Jahren  stand.  Der 
Fürst  m.  Bischof : Franz  Anton  Alar.  Constans,  Gr.  v.  Mean 
i;.  Beaurienx,  g.ölnl.  "56,  wurde  als  einmal.  Weihbisch,  zu  Lüt- 
tich u.  Probst  zu  St.  Martin,  zum  Fst-Bisch.  erw.  i6Aug.  792, 
confirm.  in  Rom  24Sepr.e.  a.,  inaugtn  irt  9 Iul.  793,  belehnt  zu 
Wien  l6  Iul.794  (wenige  Tage  .vorher,  als  er,  durch  die  Fran- 
zosen geftöthigt,  das  Land  verlassen  tnufcte),  erhält  seit  8^3 
eine  jäiirl.  von  den,  den  Grundsätzen  des  canon.  Bechts  zuwi- 

1 r 
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der,  mit  mehr  als  einem  Bisthum  dotirten,  nun  pensionirten 
geistl.  Fürsten  zu  zahlende  Pension  v.  20,000  fl.,  (welche  Sum- 
me 1806  vom  französ.  Kaiser  aus  franzüs.  Kassen  verdoppelt 
wurde) ; lebt  zu  Regensburg. 

(M  a i n z.) 

Da*  ehemal.  Horfiirstenthum  Mainz  gehört  nur  in  so  fern  hieher,  »I* 
dessen  ßeslandtheile  I8O3  ebenfals  gröfstentheila  zur  Entschädigung 
■weltl.  ReichsstUnde  verwendet  wurden.  Denn  vermöge  des  Reiclis- 
recesses  vom  15  Febr.  803  sollte  der  Rang  und  die  Würde  der  vor- 
herigen Kurfürsten  zu  [Mainz  forldauem  , weshalb  der  erzbischöfl. 
Stuhl  von  Mainz  auf  die  Domkirche  zu  Regensburg  Übertragen  wurde. 
Von  den  kurmainz.  Besitzungen  wurde  aber  nur  das  Oberamt  Atchaf- 
fenburg  nebst  den  Aenitern  Auffenan,  Lohr,  Orb,  Prodselten  u.  Klin- 
genberg, unter  dem  Titel  des  Fiirstenthums  Aschaffenburg,  zurweit- 
Fichen  Dotation  dea  Kurfürsten  - ReiclisErzkanzlers  (jetzigen  Fürsten 
Primas  u.  Grofsherzogs  v.  Frankfurt)  verwendet;  der  gröfste  Theil 
der  kurmainz.  Lande  kam  an  Nassau  - Ustngen  , Hessen  - Darmstadt, 
Preufsen,  KttrHessen,  Ltiningen  etc.  Die  an  Preufsen  tt.  KurHessen 
gekommenen  Parcellen  gehören  seit  1807  zum  Hönigr.  Westphalen. 
Siehe  das  Nähere  im  2n  Theile  bey  den  erwähnten  Artikeln  1 

(Münster.) 

Wurde  als  Bifsthum  zu  Endo  des  8n  oder  zu  Anfang  des  gn  Jahrli.  von 
Kaiser  Carl  dem  Grofsen  gestiftet.  Ludger  aus  Friesland  ward  801 
der  erste  Bischof  zu  Memmgerod  (d.  i zu  Münster).  Seit  1719  wa- 
•aen  die  Kurfürsten  von  Cölln  jedesmal  auch  Bischöfe  zu  Münster. 
Seit  dem  Tode  des  Kurfürsten  Maximilian  zu  Cölln  aus  dem  Mause 
Oesterreich  (f  17  Jul.  801)  wurde  zwar  ddr  Erzherzog  AntonVictor 
v.  Oesterreich  von  dem  Domcapitel  am  11  Sept  801  wieder  zum  Fürst- 
bischof erwählt;  derselbe  hat  aber  Freywillig  resiguirt,  und  das  bis- 
herige Bisthuni  wurde  i801  an  Preufsen,  Arenberg,  Croy,  Lodz, 
Holstein-Oldenburg,  Salm  u.  da*  Wilddu.  Rhein  griff.  Haus  als  Ent- 
schädigung vertheilt. 

•Nieder  - Münster.  . 

Sonst  ein  gefürstetes  freyweltl.  adel.  Damenatift  im  Bifsthttm  Regens- 
burg,  cathol.  Religion,  unter  Schirmvogtey  des  KttrfUraten  zu  Pfalz- 
bayern. — Die  Aebtissig  fuhrt  die  reichsfiiratl.  Würde,  und  hatte 
unter  den  Gliedern  des  rhein.  Prälatencollegii  Sitz  u.  Stimme.  Durch 
den  Reichsrecefs  von  1803  wurde  et  zur  weltl.  Dotation  d > Kurf. 
Reipha-Erz-Cauzlera  gezogen,  worauf  es  1810  von  dem  filtSL.  Primat 
oder  Grofshz.  v.  Frankfurt  mit  dem  Fstth.  Regenaburg  an  das  KR. 
Bayern  abgetreten  wutde. 

Fürstin  u.  Aebtissin:  Marie  Helene,  Gräfin  v.  Fieien-Sey- 
boltsilorf,  g.  18  Iul.  744,  erw.  15  Iun.  801. 

• Ober-Münster. 

War  ein  kaiserl.  freyweltl  adeliches  Damenatift  in  der  Stadt  R-eens- 
burg,  Cathol.  Religion,  unter  Schirmvogtey  de*  Kurfürsten  v.  Pfjlz- 
bayern.  Die  Aebtisain  führte  die  reichsnirstl.  Würde,  und  hatte  als 
Reichsstand  unter  den  Gliedern  de*  rhein.  Prälatencollegii  Sitz  und 

- Stimme.  Ea gehört*  seit  803 ebenfalls  zur  weitl. Dotation dekKurfursteu 
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Reichs-ErzCanzIers,  nunmehrigen  Fat.  Prima*  , welcher  e*  i8IQ  mit 
dem  Fatth.  Regensburg  an  da*  KR.  Bayern  abtrat. 

Fürstin  u.  Aebtiuin:  Marie  Josephe,  Freyin  v.  Neuen* 
• s t e in -Hubacker,  g.  20  Iul.  739,  irw,  21  Nov.  775. 

’Ochsenhausen. 

War  eine  Reichs- Abtey,  Benedictiner  Ordens,  deren  Abt  1746  vonJtai- 
ser  Franz  I,  in  den  ReichsRirttenstand  erhoben  wurde,  u desschwäb, 
Reichs- Prälaten-Collegii  Director  war.  Der  gröfste  Tlieil  der  vor- 
mal. Stiftslande  wurde  803  dem  nun  fiirstl.  Hause  Metternich  zur 
Entschädigung  verliehen  , und  bald  darauf  zu  einem  welll.  Reichs* 
fiirstemhiun  erhoben.  Bios  das  Amt  Thannheim  ist  dem  gräll  Hause 
Schaeaberg  und  dem  fiirstl.  Hause  Sinzendorf  zu  Theil  geworden. 
Das  Ganze  stehtnun,  zufolge  der  Rheinlandetakte,  unter  k.  wiiriemb. 
Souveränität. 

Fürst  u.  Abt : Romuald  (Weltin),  g.  in  der  Reichenau  29  Ian, 
Ian,723,zumR9-Pralate»!  u.Fürst-Abt  erw.  22  Oct.767,  Director 
des  sthwäb.Prälaten-Collegii,  u. Präses  der  schwäb.  Benedicti- 
ner-Congregation  St.  Joseph. 

Osnabrück. 

Wurde  als  Bifstlium  im  8n  Jahrhundert  von  Kaiser  Carl  dem  Grofsen 
gegründet,  u.  Wiho,  ein  Schiller  des  h.  Bonifacius,  ward  im  J.  798 
dessen  erster  Bischof. — Zur  Zeit  der  Reformation  nahm  ein  erofser 
Theil  der  Stiftsunterthanen  die  evangel  lutherische  Lehre  an;  deshalb 
wurde  im  westph'dl.  Frieden  1648  festgesezt,  dafs  Wechsels  weite  ein 
katholischer  u.  ein  protestantischer  Bischof,  und  zwar  leztererjedei* 
mal  aus  dem  Hause  Braiinschweig-Luneburg,  gewählt  werden  sollte. 
Durch  die  Entscliädigungsverhaiidlungen  zu  Regensburg  1804  wurde 
es  secularisirt  11.  dem  Kurhause  Braunschweig  als  ein  weltl.  Fiirsten- 
thum  verliehen.  Seit  1807  macht  et  einen  Theil  des  neuen  Königr. 
Westphalen  aus.  Der  letzte,  protestantische 
Mesign.  Hirst-Bischof : Friedrich,  k.  Pr.  v.Grofsbritannien, 
(2ter  Sohn  des  Rön.  Georg  III.  v.  Grofsbritt.),  Hz.  v.  York, 
auch  Hz.  zuBraunschweig-Lüneburg,  g.  iöAug.  763,  postulirt 
27  Febr.  764,  übernahm  dieRegierung  16  Aug  783,  hat  dasselbe 
laut  Resignations-Patents  vom  10  Nov.  802,  durch  eine  beson- 
dere Uebereinkunft  förmlich  angetreteu,  u.  erhalt  dafür  jährl. 
106,000  Rthlr. 

• Paderborn. 

Wurde  alt  Bifsthum  im  8*en Jahrhund,  von  Carl  demGrofsen  gestiftet. 
DieCtiftskirche  wurde  im  J.799  vom  PabstLeoIlI.  selbst  ein^eweiht. 
Im  J.  180a  wurde  es  von  Preufsen,  als  Entschädigungsbeitrag  fiir 
dessen  an  Frankreich  gekommene  iiberrhein.  Besitzungen,  Secularisirt 
u.  eingezogen-,  1807  aber  zum  neuen  Königr.  Westphalen  geschlagen. 

Fürst  u.  Bischof:  Franz  Egon,  aus  dem  freyherrl. Hause  v. 
Fürsten  berg  zu  Herdringen,  g.  loMay  737,  ztunCoadjutor 
in  Paderborn  erw.  12  Inn.  786,  succed.  als  Bischof  6 Ian.  789; 
war  auch  Bischof  zu  Hildesheini  (s.  oben  I)  und  erhält  nun  gla 
Pension  fiir  beide  Bisthümer  jäirrl.  50,000  Rthlr, 


304  Passat!»  — Regensburg.  (4$Kap.  Dep.  Reg.  u»  Fürst, 
P a s s a u. 

Aus  dem  ehemaligen  Erzstift  Lorch  iu  Baierit  entstand  das  nachher. 
Bifslhuiu  Vassau,  welches  im  J 1784  (unter  Baiser  Joseph  IJ.)  seinen 
Diöcesanrecluen  in  Ober*  und  Niederöslerrsich  entsagen  mufste.  — 
Durch  die  Entschädigiingsverliandlongeii  im  J 18OZ  wurde  es  secula* 
risirt , u.  de*  gröfsere  Tneil  dem  dani.il.  Kurfürsten  v Salzburg,  der 
Heinere  aber  an  Bayern  überlassen,  welche«  1805,  zufolge  des'Pref*- 
burger  Friedens,  auch  den  knrsalzburg.  Antheil  ae^uirine. 

Für  st -Bischof : Leopold  (Leonhard  Raym.  Joseph),  Gr.  von 
Thu  n,  g.17  '\lerz748  (wurde  Domprobst  zu  Passan  I Aug795)t 
zum  Fst.  u.  Rischof  daselbst  erw.  i3Dec.  796,  confirm.  in  Rom 
24IUI.  u.  consecr.27  Aug.  797,  gehuldigt  28  Aug.e.a.,  resigu.die 
Reg.  im  larj.  803. 

' Prüm. 

Wareine  gefürstete  Reiclis-Abtey,  Benedictiner-Or  Jens,  im  Ardcnner- 
walde  im  Trierischen,  unter  den  kunhein.  Kreis  gehörig.  Sie  wurde 
76z  von  dem  fränk.  König  Fipin  gestiftet,  und  hatte  vor  diesem  ihre 
eigenen  Achte;  seit  1759  aber  besafs  dieselbe  ein  jedesmal.  Kurfürst 
zu  Trier,  als  immerwährender  Administrator.  — Sie  ist  mit  dem 
linken  Rheinuler  förmlich  an  Frankreich  abgetreten, 

* Quedlinburg. 

Wurde  als  ein  ftirstl.  Damenstift  evangel.  Religion  int  ion  Jahrhundert 
Von  Baiser  Heinrich  1.  gestiftet.  Die  Stiftsdamen  (ausser  der  Aebtissin, 
die  £111  Reichsstand  war,  eiue  Prübslin,  eine  Decanissin  u.  eine  Ca- 
nonissin  durften  aich  aus  dem  Stift  verbeyratheit  Dieses  hatte  zulezt 
Leinen  Antheil  an  einer  der  beiden  prülatischen  Cui  ial&timmen , ob 
es  gleich  eigentlich  zur  Rheinischen  Pr'tilatenbank  gehörte.  Seit  1697 
Stand  es  unter  kurbrandenburg.  Stiftsliaiipiniznnscliaft  u.  Erbvogtey- 
oder  Schutzgerechtigkeit;  im  J.  18OI  wurde  es  secularisirl  u.  vom 
Köuig  v.Preufsen,  als  eiriTbeil  der  ihm  zugefallenen  EntscliäJigungs- 
lande , in  Besitz  genommen,  1807  aber  zu  dem  neuen  Künigr.  West- 
phalen  geschlagen. 

Fürstin  u.  Atbtissin:  Sophie  Albertine,  kün. Prinzessin  v. 
Schweden,  g.SOct.  753,  postulirt  zurCoadjutorin  2oSept. 
767,  vom  Kaiser  confirntirt  14  Merz  768,  succ.  als  Fst-Aebtissin 
3oMerz787,  inthronisirt  15  Oct.  e.  a. ; stiftete  im  Iul.  792  eiuen 
besondern  Stifts-Orden,  lebt  seit  Dec.  806  ih  Stockholm, 

(Regensburg.) 

Wurde  als  Bifsthtim  um  740  von  dem  heil  Bontfacius  gegründet;  von 
der  Diöcese  des  Fürst-Bischofs  jedoch  1787  d<r  Egerischt  Bezirk  in 
Böhmen  getrennt.  Die  bischöü  Residenz  war  zu  Regen  sbttrg 
oder  zu  Wörth.  — Seit  1803  machte  es,  mit  der  vormalige« 
Reichsstadt  Regensburg , ein  weltliches  Fürstenthum  ans,  das  zu* 
weltl.  Dotation  des  Kurtiirsteil  Reichs-  Erz-Canzlcrs  gezogen  wurde. 
Ebenderselbe  besafs  dasselbe  seil  Eriichtung  des  Rheinischen  Bunde* 
(l8c6)  als  souverainer  Fürst  Primas , und  verbindet  nun , nachdem 
dieses  Fürstenthum  1810  an  das  KR.  Bayern  abgetreten  ist,  noch  die 
erzbischöfl  Würdevoll  Regensburg  (die  von  dem  vormal  erzhischöfl. 
Stuhl  zuMauit  auldiedortigcDonikiicbcim  J.  1803 übertragen  wurde), 
mit  ««ineni  gegenwärtigen  Titel  eines  Fürsten  Printe*  u.  GroXthefzogs 

Der 
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Der  lezte  Fürst  u.  Bischof:  Joseph  Conrad,  Rsfrhr  v.  Schrof- 
fenberg, g.  743,  erw.  12  Apr.  790,  der  zugleich  Fiust-Bisch.  zu 
Frvyslngeti  u.  gefürst.  Probst  zu  BetchloIiLgaden  War,  11.  für 
diese  dreifache  Resignation  eine  Pension  v.  6o,CCO  fl.  erhielt, 
4 Apr.  803,  siehe  ob.  die  Art.  BerchtoUlsgadeu  u.  Freysingen ! 

Salzburg. 

Wurde  als  ein  Bifsthuni  “egen  710  aus  den  Trümmern  des  Erzstifts  Lorch, 
welches  die  Hunnen  zerstört  hatten,  durch  den  heil.  Kupreclit  errich- 
tet. Pabst  Leo  111  ertlieilte  demselben  798  die  erzbischöil  Würde. - 
D er  Erzbischof  war  gebohrner  u.  stetswähre  11  der  Legat  des 
p U i>  s 1 1.  Stuhls  u.  Primas  v o n D e n t~s  c h I a 11  d (welche  Winds 
Fabat  Gregor  VII.  dem  Erzhisch.  Gebhard  Gr.  v HeJ  leimein  verlieh), 
u.  hatte  da«  Recht,  Cardr.ialskleidung  zu  tragen  - In  den  J.  1783  u. 
1786  mufste  das  Erzslift  sei»  Diöcesaurecht  in  Nieder Österreich,  Steyer- 
mark  u.  Ihirntheu  fahren  lassen;  doch  blieben  die  Metropolitanrechta 
über  Gurk,  Lavaut,  Gtätz  (oder  Seckau)  u.  wurden  auch  auf  Leoben 
ausgedehnt.  Als  unmittelbarer  Reichsstand  h^tte  der  Erzbiacli.  uebst 
Bayern  dag  Directorium  im  bayerachen  Kreise  ; aut  dem  llstage  feinen 
Silz  auf  der  ersteu  Stelle  der  geistl.  Flirateu-Battk , und  luhrte  im 
ReichsfUrsrenrath  nebst  Oesterreich  abwechselnd  das  Directorium.  - 
Im  I.  1803  wurde  os  ln  ein  wcltl.  Herzogthum  verwandelt,  u.  dem 

fewes.  Grofsherzog  v.  Toscana,  uachmal.  Kurfürsten  zu  Salzburg,  ala 
liitfchädiguiig  verlieliep,  gedieh  aber  durch  den  Prefshurger  Frieden 
1805  an  Oesterreich  und  dutch  den  Wiener  Frieden  1809  au  Bayern. 
Erzbischof  u.  Fürst:  Hieronymus,  Gr.  v,  Üolioredo  zu 
Walsee  u.  Meis,  g.zn  Wien  3®  May  732,  (war  Doinhr  zu  Salzburg 
seit  10  Oct.  747  , auch  zu  Passau  u.  Olmiitz  seit  751 ; Fst.  u. 
Bisch,  zu  Gurk  seit  14  Apr.  762),  wurde  zum  Jirzbisch.  erw.  14 
Merz  772,  bestätigt  vom  Pabste  zu  Born  22  May  e.  a.,  belehnt 
zu  Wien  14  Merz  775,  reaignirte  dasErzbisthum  am  II  Febr.803, 
u.  erhält  eine  jähtl.  Pension  von  lco,ccofl.,  lebt  zu  Wien. 

(Speyer.) 

War  eines  der  ältesten  Bifsthiiraer  in  Deutschland,  denn  schon  in  Ur- 
kunden vom  J.  349  wird  Jcsse,  Bisch,  v.  Speyer,  erwähnt.  Seit  1546 
War  demselben  die  gefürstete  Probstey  Weissenburg  eiurerleibt.  Der 
gröfsere  Theil  der  dazu  gehörigen  Lande  auf  der  rechten  Rheinseite, 
um  der  sonstigen  Residenzstadt  Urur  itsal,  ist  davon  noch  übrig, 
tt.  dem  Hause  Baden  als  ein  Entschädigungabeitrag  zugeiheilt;  der 
kleinere  Theil  auf  der  linken  Rheiiiseite  aber  durch  den  Lüuevillsr 
Frieden  mit  an  Frankreich  abgetreten  worden. 

Der  lezte  Fürst  u.  Bischof : Wildericb,  Gr.  v,  Walderdorf  zu 
Molsberg  u.  Isenburg,  g.  2 Merz  739»  zum  Fst -Bisch,  und 
gefiirst.  Probst  zu  Weissenburg  erw.  22  Apr.  797,  consecr.  zu 
Regensburg  19 Ian  800  vom  dortigenFst-Bischof;  hob  1798  die 
Leibeigenschaft  zum  Theil  in  seinem  Lande  auf;  (Domprubst 
zu  Trier,  auchProbst  derCollegiatslifter  zu  St.  Simeon  in  Trier 
U.St.  Georg  in  Limpurg),  des  bayr.St.Georg-O.Grofs-Commen- 
thur;  erhielt  v.  Kurbatlen  eine  jährl.  Pension  v.  44,000  ü.,  u. 
lebte  zulezt  in  Bamberg,  f 31  Apr.  810. 
ti.B.  IrTh.  18IJ.  P 
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(Stablo  und  Malmedy.) 

Waren  unmittelbare  Rcichs-Abteyen,  Bcnedictiner- Ordens , gestiftet 
651  v.  Sieeobert  II.  König  v.  Australien  , erstere  am  Flufs  Amblev« 
int  Lüttich.  , leztere  ant"  Wasser  Wirsch  im  Erzstift  Cöln  gelegen'; 
beide  ■waten  unter  einem  gemeinschaftlichen  Abto  vereinigt,  der  mit 
der  reichsfiirstl.  Winde  auch  den  Titel : Reichsgraf  v7  Logno, 
verband  Durch  den  Liinevillet  Friedensvertrag  wurden  beide  förm- 
lich mit  dem  linken  Rheinufer  an  Frankreich  abgetreten. 

Der  lezte  Fürst  u.  Abt:  Cölestin  v.  T bys,  g.  29 May  730,  zur» 
Fürst  u.  Abt,  auch  Gr.  v.Logne,  erw.  4lan.  u.  eiDgeweiht^Iul. 
?87j  f3lüct.  796  zu  Hanau. 

« (S  t r a.  f s b u r g.) 

Wurde  als  Eifstlitim  schon  vor  344  gestiftet,  n.  in  der  Mitte  des  7ten 
Jaltrh.  erneuert.  Nach  Erlöschung  des  Hauses  der  Grafen  von  Wcrd, 
Landgrafen  in  NiederelsaTs  (l3J4),  erkaufte  der  Bisch,  v.  Strafsburg 
von  dessen  Erben  die  Allodialgiiter  des  giuA.  llauscs  v.  Wcrd,  wes- 
halb seine  Nachfolger  den  Titel  als  Landgrafen  v.  Nieder-El- 
safs  führten.  Der  jenseits  des  Rheins  liegende  Tlteil  desselben  kam 
zwar  im  ryswick.  Frieden  1697  unter  französ.  Landeshoheit;  doch 
blieben  dem  Fst.  Bischof  sowohl  die  geistl.  Gerichtsbarkeit  als  die 
Einkünfte,  welche  aber  durch  die  französ.  Revolution  ebenfalls  ver- 
loren giengen.  Der  diesseits  liegendeTheil  begreif  t die  beiden  Aem-' 
ter  überkirch  u.  Ettenheim,  welche  1803  dem  Hause  Baden  als  ein 
Entschädigungs-Beitrag  zllgetheilt  wurden. 

Der  lezte  Fürst  u.  Bischof:  Ludwig  Renatus  Eduard,  Pr.  von 
Rohan-G  uemene,  g.  25  Sept.  734,  Coadj.  22  Nov.  759,  Jliecb. 
zu  Ganope  (in  partib.  inf.)  24  Merz  760,  consecr.  l8Maye.a., 
Grofs-Almoseniet  v.  Frankreich  u.tlesh  Geistes-O.Commenth., 
Cardinal  i Nov.  777,  succed.  als  Fst.  u.  Bischof  11  Merz  779, 
belehnt  zu  Wien  ÖNov.e.a.,  inlhronisirt  3 Nov.  789  ; resigmrie, 
kraft  des  französ.  Concordats  vorn  15  luh  801,  die  hischöff. 
Würde  in  die  Hitntle  des  Pabsts  im  Nov.  e.  a.,  Abt  zu  St.  Vast 
d'Arras,  (warkön.  französ. Atnbassad. zu  Wien  vo»772  bis  774)»  ■ 
-J*  zu  Euenheim  16  Feh r.  803. 

Teutsclien  Ordens  ITochmeisterthum  zu 
Mergentheim. 

Während  der  Krenzzhgo  gründeten  deutsche  Wallfahrer  ein  Hospitaf 
zu  Jerusalem,  »in  arme  u.  kranke  Pilgrimine  darin  zu  verpllegen.  Car 
bald  traten  mehrere  Teutsche,  Adeliehe  u.  Gemeine,  hinzu,.  u.  über- 
nahmen,  neben  der  Verpflegung  der  „■ V rnien  und  Kranken  , ätsch  die- 
Pflicht,  das  heil  Land  mit  dem  Schwerdt  gegen  die  Ungläubigen  zu_ 
vertlteidigrn  und  also  die  bisherige  Krankenanstalt  in  einen  der  heil.' 
.Maria  gewidmeten  Ritterorden  fdaher  Mariatter  genannt)  zu  verwan- 
deln. Auf  solche  Weise  entstand  dieses,  nur  Teutleben  vom  Adel 
offenstehende , kriegerische  Institut  jioch  im  Lager  vor  Atcon  »190. 
Pabst  Cölestin  III.  et  hob  es  sodann  zu  einem  geistl.  Ritterorden  nach. . 
der  Regel  des  heil.  Augustins,  und  Heinrich  Waldbot  v.  Bassenheim 
wurde  1 191  der  erste  Ordensmeister.  Durch  die  Araber  aus  Palästina 
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vertrieben,  brachte  der  Orden  vom  I3ten  bis  ins  iyte  Jahrhundert 
Prenfsen,  Lieflaud,  Kurland  u.  Semgallen  unter  seine  Botrrt3fsigkeit, 
welche  Länder  sich  aber  in  der  Folge,  wegen  erlitrener  Bedrückun- 
gen, seiner  Oberherrschaft  entzogen.  Als  endlich  152?  der  Hochmei- 
ster Al  brecht  von  Brandenburg  einen  Theil  Prelifsens  fiir  sicli  erhielt, 
verlegte  das  Oberhaupt  Walter  von  Kronberg  seine  Residenz  nach 
Mergentheim  in  Franken.  Als  teutscher  geistl.  Reichsfilrst,  mit  der 
Landeshoheit  in  seinem  Meisterthum  Mergentheim  und  in  den  mei- 
sten Coromenthureyen  der  fränkischen  Balley,  hatte  der  Hochmeister 
Sitz  und  Stimme  im  KeichsfiirstJnrath.  — Im  Prcfsburger  Friederi 
wurde  bestimmt,  dafs  die  Domainen,  liechte  und  Einkünfte,  die  vor 
dem  östreich-  französischen  Kriege  mit  dem  Hochnreistenhtim  ver- 
knüpft waren,  in  der  Person  desjenigen  östreich  Prinzen  erblicht 
seyn  sollten,  welchen  der  Baiser  von  Oestreich  dazu  bestimmen  wurde. 
Demnach  wurde  das  Hochnteisterthum.  auf  ein  ergangenes  Proclnma 
Vom  18  Febr.  1806  von  Oestteiclr  in  Besitz  genommen,  und  laut  Pa- 
tents vom  22  Merz  e.  a.  an  den  vorigen  Grofameister  Erzhz.  Anton 
wieder  überwiesen.  — Durch  eben  diesen  Friedensvertrag  kam  die 
Commende  Mein.ru  au  Baden,  tt.  durch  die  Rlieiiibtindesakte  vom  12 
Itil.  1806  wurden  mehrere  Commenden  den  Badischen,  Bavrischen  und 
TVürtemberg.  Landen  cinveTleibt.  Endlich,  nachdem  Napoleon  durch 
dasDecret  v.24Apr.  1809  deu  temschen  Orden  im  Umlange  der  Khein- 
bundesataaten  aufgehoben  hatte,  nahm  W'iirtemberg  Mergentheim  in 
Besitz  und  die  übrigen  Fürsten  des  rliein.  Bundes  die  in  ihren  Gebieten 

felegerie  Domainen  des  Ordens.  In  dem  411  \rtikel  des  Wiener Frie- 
ens  that  auch  der  Oesterr.  Baiser  für  seinen  Bruder  Anton  Verzicht 
auf  die  Grofameister-  Würde. 

Lezter Hoch-n.Tevtschmeister  war.“  Anton  Victor,  k. Prinz  v. 
Ungarn  u.  Böhmen,  Erzhz.  zu  O e s t r e i c h j g.  31  Aug.  779,  k.  k. 
Gen.FZM.  u.  Inh.  desInf.Rgts  No.  4,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der 
Künste  zu  Wien  ; wurde  zum  Coadjutor  des  Höchmeisferthums 
erw.  18  Oct.  803,  succ.  als  Hoch-  ti.  Teutschmejster  30IUT1.804, 
(nachdem  sein  Bruder,  der  Erzhz.  Carl,  diese  Würde  resignirt 
hatte);  resignirte  ebenfalls  809.  s.  oben. 

(T  h o i\,n.) 

War  ein  kaiserl.  freyweltl.  kathol.  Damenstift  an  der  Maafs  im  Lut- 
tichschen.  Auf  dem  Reichstage  hatte  die  Fürstin  Aebtissin  ihren 
Sitz  unter  den  nicht  fürstl.  Prälaten  auf  der  rliein.  Bank;  aber  auf 
den  wesrpliäl.  Kreistagen  hatte  sie  FRr'tenrang.  Durch  Abtretung 
des  linken  Rheinufers  ist  das  Stifts-Gebiet  an  Frankreich  gediehen. 
Siehe  übrigens  den  Art.  Essen! 

Trient. 

Soll  als  Bifsfhtdn  schon  zur  Zeit  des  Apostels  Msreus  (im  <>9n  Jahre  nach 
Christi  Geburt)  von  dem  heil.  Ermagoras  gestif  tet  worden  seyn  Im  J. 
1027  erhielt  es  von  Baiser  Conrad  II.  die  weltl.  Gerichtsbarkeit.  Es  war 
zwar  mit  dem  Lande  Tyrol  zur  unmittelbaren  Landesbeschiitzung  ron- 
föderirt,  auch  noch  im  J 1796  vom  röin.  Baiser  Franz  II.  alsgefiirsretru 
Grifen  v.  Tyrol , zugleich  mitBrixen  unter  besondere  östreich-tyred. 
Landeshoheit  gezogen  worden,  demobneraghtet  vvarder  Bischof  ein  itna 
mittelbarer  Rtlchsfiirst.  Im  J.  1803  wurde  das  bischöl!  Gebiet  als  ein 
weltl.  Erbfürstentbum  , zufolge  der  Pariser  Convention  vom  26  Dec.- 
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gci,  von  Oesterve  ich  in  Besitz  genommen,  durch  de»  Prelsbiirger  Frie- 
den vom  2J  Dec.  8oj  aber  mit  ganz  Tyrol  an  Bayern  abtteiieteu , von 
da  es  mit  einem  grofscn  Theiie  von  Tyrol,  durch  den  Ccssiousiraciit 
vom  lgl'ebi'.  1810,  an  das  UH.  Italien  Kant. 

J ürst  u.  Bischof ; E 111  a ti  u e I Joseph , IlsGr.  v.  T h u n ».  Ho- 
henstein, Mkgr.  zu  Castellara,  g.  28  Merz  763,  als  bisher.  Weih- 
bischof  zu  Trient  zum  Pst-Bischof  daselbst  et  w.  2 Apr.  ißoo; 
seit  803  pensionirt  mit  40,000  fl.  (auchT)omhr  zu  Salzburg}. 

Trier. 

War  das  älteste  Birsiliumin  Deutschland,  wurde  schon  im  J.  317  vom 
Pabst  Sylvester  zu  einem  Erzbilsihuni  erhoben,  und  Erzbisch.  Ludolph 
(•J-998)  soll  der  erste  Kuriiirst  gewesen  aeyn.  Der  Kurfürst  zu  Trier 
führte  den  Titel  aJa  dea  li.  r.  K e i c li  a E rz.c  in  z 1 er  durch  Ga  1 1 i e n 
u.  das  Königreich  A re  1 a t.  Die  Lande  des  Erzsiilta  lagen  giösteutiieils 
auf  der  linken  Rheinseile  u.  kamen  durch  den  Liincviiier  Frieden  an 
Frankreich;  nur  ein  kleiner  diesseits  liegender  Tlieil  kan»  durch  den 
Keiclisrecefs  von  1803  an  Nassau- Weilburg. 

Kurfürst  u.  Erzbischof : Clemens  VVenzeslaus,  k.  Pritiz 
v.  Polen  u.  Litt  hauen,  Hz.  zuSachsen,  g.  28Stpt.  739,  wurde 
Erzbisch.  u. Kurfürst  zti  Trier,  auch  Kisch. zu  Augsburg  loFebr. 
“6g,  gefürst.  Probst  zu  EliwangenjS?»  Administrator. der  ge- 
fiirst.  AbteyPrüm,  desÄJalih.O.Grolskr.  u.  in  Tt-ulschlandPio- 
tector  etc.,  erhält  seit  1803  alspensionirter  Kurfürst  V.  den  weit!, 
vornial. Kurfürsten  eine  jührl.Susleiitdtions-Sunime  v.iococcfl. 
(welche  Summe  1806  vom  franzüs.  Kaiser  Napoleon  aus  franzüs. 
Kassen  tim  das  Hoppelte  erhobt  wurde);  lebt  theils  zuAugs* 
burg,  theilö  zu  Oberndorf  im  Allgau. 

(W  e i s s e n b u r g.) 

War  eine  gefürstete  Probstey  in  dev  Stadt  Weisienburg,  welche  als  ein* 
Abtey  im  7n  Jahrhundert  von  dem  frank.  König  Dagobert  geitiliet 
wurde.  Sie  wurde  1524  durch  den  Pabst  Clemens  VII.  aecularisirt, 
ti.  IJ45  durch  Kaiser  Carl -V.  mit  dem  Bifsth.  Speyer  vereinigt,  jo  dal» 
der  Bischof  dcafalla  eine  Stimme  im  Keicbsfiiraienrath  hatte.  Seit  dem 
Liincviiier  Frieden  ist  sie  mit  Frankreich  vereinigt. 

Werden  und  Helms  lädt. 

Mit  der  kais.  freyen  KaAbtey  Werden  (im  wesrphäl.  Kreise  zwischen 
dem  Hztb.  Berg  u,  demiehemal.  Retchsstiit  Esten  ander  Ruhr  gelegen 
n.  zum  Rheinischen  Prälaien-Coilegio  gehörig,  das  sie  zulazt  ganz  al- 
lein voratellte),  war  seit  dem  Anfang  ihrer  Stiftung  (ums  J.  778)» 
die  Prälatur  v.  llelmat.idt  unzertrennlich  verbunden.  Dia  zu  letzterer 
vormals  gehörige  Stadt  Hchimädt  wurde  1498  an  den  Hz.  v.  Rrauu- 
scliweig  zu  Lehn  übertragen  11.  gehört  seit  1807  zum  Königreich  Weat- 
pltalen.  Das  Gebiet  der  Abtey  aber  ward  1801  von  Freuften  u.  1807 
vom  Grofahz.  v.  Berg  in  Besitz  genommen. 

Fürst-sibt:  Beda  v.  Savels,  (des  rhein.  Prälatencollegii  bestän- 
diger Director),  g.  lllan.  755,  erw.  30  Merz  798,  geweiht  6 May 
u.  inves».  21  Dec.  e.  a, ; erhält  seit  803  eine  jährl.  Pension 
Ton  5000  fl. 
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(W  o r in  s.) 

Wurde  als  Bifsthum  zu  Anfang  de»  411  Jalirh.  geatiftet.  Schon  lange  witt* 
ein  jedesmal.  Erzbischof  zu  Mainz  auch  Bischof  v.  Worms.  Der  Tat. 
Bischof  haue  Mn  Rstage  Sitz  u.  Stimme,  und  war  im  oberrheinischen. 
Kreise  Director  und  mit  Kurpfalz  gemeinschaftlich  auaschreibender 
Fürst.  Von  deu  dazu  gehörigen  Landen  lag  der  gröfsere  Theil  auf 
der  linken  Kheinseite  und  ist  seit  dem  Liineviller  Frieden  mit  Frank- 
reich vereinigt.  Der  Rest,  auf  der  rechten  Kheinseite  gelegen,  ist  al* 
Eiuachädigitugsbeitrag  dem  grofaherzoel  Hause  Hessen  zu  T heil  wor- 
den , welches  an  den  Grofshz.  v,  Frankfurt,  als  uenaiouirten  Bisch, 

' v.  Worms,  jährlich  10000  fl  daRtr  zu  entrichten  hat, 

(Würzburg.) 

Wurde  als  Bifsthum  7J0  geatiftet,  und  von  dem  Major-Domns , nach- 
liinnigeu  König  der  Frauken,  Pipin,  mit  Läudereyeu,  aus  Erbgütern 
des Merovingischen  Hauses  bestehend,  beschenkt,  denen  in  der  Folge- 
zeit durch  die  Milde  der  Kaiser  11.  Könige  Deutschlands  noch  andere 
Krotidomainen  naclifolgten.  Aufserdem  erwarben  die  Bischöfe  seihst 
von  den  benachbarten  fränkischen  Grafen  und  Herren  mehrere  Län- 
derstücke, aus  welchen  zusammcngenoinmen  der  nachherige  giofso 
Terrirorialumfaugdes  Fiirnciith  Würzhurg erwachsen  ist.  fiebrigen» 
war  cs  nur  ganz  zufällig,  dafa  die  I’at- Bischöfe,  nahst  dem  Wappen, 
auch  den  Titel  als  Herzoge  in  Franken  führten,  und  zufolge 
dieser  herzogl.  Würde  auch  da»  kaiserl.  Landgericht  zu  Franken  in 
ihrem  Furstcnthum  ausübten,  das  sich  jedoch  nicht  über  andere  fränk. 
Stände  erstreckte.  Der  Bischof  liefs  sich  bei  Feyerlicbkeiten  ein 
blofses  Schwei  dt  vortragen , und  erhielt  175t,  nach  der  Erhebung 
der  Abtey  Fuld  in  ein  Bifsthum,  vom  Pabst  Benedict  XIV.  das  etz- 
bischöll  Pallium.  Mil  Ausnahme  einiger  an  den  Kurfürsten  Reioha- 
Er/.can/.ler  ( jetz.  Fürsten  Primas),  an  Löwenstein- Wertheim,  Hohen- 
lohe-Bartenstcin  und  Leiniugeit  gekommener  Aemter  , wurde  da» 
Bisth  durch  den  Reichs-Eniscliädigitngsrecefs  von  1803  a!»  einweltl- 
Erbfiirstentlium  an  Bayern  überlassen , u.  gieng  sodann  1806,  kr»ft 
des  Prefsburger  Friedens,  zum  Ersatz  für  Jas  an  Oesterreich  gekom- 
mene Herzogth.  Salzburg,  an  dett  Kurfürsten  Erzliz.  Ferdinand, 
nunmehrigen  Grofshz.  v.  Würzburg  über. 

Derlezte  Fürst  u.  Bischof : GeorgCarlFranz  Fgn.Ios.Nepom.Fhr 
vfF edien  ba  ch  inLaudenbach,  g.  zttMainz  2cFebr.749i  wur(lö 
als  Domdechant  u.  resjiect.  Capitular  der  Erz-  u.  Stifter  zu 
Mainz,  Trier,  Würzburg  u,  Coraburg  , wie  auch  als  k.k.  und 
ktirmainz.  geh.  R.  zum  Fst-ßischof  u.  Herzog  in  Franken  erw. 
12  Merz,  vom  Pabste  bestätigt  I Fun.  u.  consecr.  21  Fun.  795* 
wurde  ferner  zum  Goadjutor  in  Bamberg  (als  dasigerDomicel- 
lar)erw.  26  May  1800;  (erhielt  seit  1803,  als  pensionirter  Fürst- 
Bischof  zu  Würzburg  jährl.  60,000  fl.,  u.  als  Coadjutor  zu  Bam- 
berg noch  30^300  fl. weiter.  BeidePensionen  zahlte  sonst  Bayern, 
das  seitl8o6  noch  die  leztere  entrichtete,  da  die  erstere  e.  a.  von 
dem  nunmehrigen  Grofsherzog  von  Würzburg  übernommen 
wurde),  "t  IO  Apr.  808. 
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b)  Reichsprälaten. 

j ... 

Aebte,  Aebtissinnen  u.  Pröbste,  -welche  zwar  den  fürstl, 
Titel  nicht  führten,  jedoch  Antlieil  an  einer  der  bei- 
den reichsprälatat.  Curiatstimmen  auf  den  Reichstage 
hatten.  Nebst  einigen  mittelbaren  Aebten  und 
Aebtissinnen,  welche  lezlere  durch  einen  * bezeich- 
net sind. 


* A rfi  o r b a c h. 

War  eine  mittelbare  Beucdictiner-Abtey  bey  Miltenberg  im  Erzstift 
Mainz,  die  mm  sepularisirt  A.  als  Entschädigungsbeitrag  dem  istl. 
Hanse  Lpiningen  zu  Theil  geworden  ist. 

Abt:  Benedict (Kütsheimer),  g. 3lDec. 74!, erw.  15 Sept. 778, 

* Arensburg. 

War  eine  reiche  Cistercieusev-Möuchsabtey  in  der  Wetferau,  welcho 
anfänglich  ein  Wohnsitz  der  alten  Herrn  von  Miinzeuberg  gewesen 
ist  und  Altcnburg  geheifseu  hat.  Sie  ist,  nebst  ihren  Gefallen  und 
Renten  (40,000  fl.)  , 'dem  füust-  ,u.  gr'äfl.  Hause  Solms  als  Entschädi- 
gung zu  Theil  geworden. 

Abt:  Alexander  (Weizel),  g.  SSept.  750,  erw.  19  Iun.799; 

seit  803  pension  irt  mit  4500  fl.  — Dessen 

Vorfahr:  Be  rn  h a r d (Birkenstock  )r  g.  25  Aug.  735,  erw.7lul. 

772,  resignirte  799;  erhält  nun  3500  fl.  Pension. 

Baindt. 

War  eine  Frauenabtey , Cistercicnsei-Ordens,  im  schwäb.  Kreise  ohn- 
weit  Ravensburg,  welche  unter  der  Aufsicht  des  Abts  v.  Salmauns- 
weiler  stand,  und  deren  Aebtissin  ein  unmittelbarer  Reichs-  und 
schwäb.  Kreisstand  war  U.  beym  Reichstage  auf  derschwäb.  Prälaten- 
bank ihre  Stimme  ablegte.  Der  Graf  v,  Aspremont  flat  diese 
Abtey  zur  Entschädigung  erhallen. 

Aebtissin:  Marie  Xaverie  .... 

* Banz. 

War  eine  Ben  edictiner- Abtey  in  Franken,  am  Mayn  zwischen  Lichlen- 
fels  u,  Staffelstein  gelegen,  u.  gestiftet  im  rrnjahrh.  von  der  Gräfin 
Alberade  von  Banz,  der  Lezten  ihres  alten  Geschlechts.  Im  J.  l8o3 
wurde  sie  von  Bayern  aufgehoben  und  macht  nun  ein  eignes  Land- 
gericht aus.  Per  Abt  erhält  einp  jährl.  Pension  von  6000  d,  n.  meh- 
rere Naturalien. 

Abt:  Gallus  (Dem merlein),  geb.  zuButtenheim  in  Franken; 
wurde  als  vormal,  Pater  Bursarius  zum  Abt  erw.  801  j lebt  zu 
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Buch  am  Forst,  (einem  zwischen  Baiern  und  Sachsen -Co- 
burg-Saalf.  gerneinseh.  Dorfe)  auf  dem  tlaf,  befind!.  ehemal. 
Banz.  Klosterhofe. 

Bronnbac  h. 

War  eine  Abtey,  Cistercienser-Ordens,  bey  Wertlieim  in  Franken, 
unter  würzburg.  Schurz,  die  nun  als  Entschädigungs-Beitrag  an  da» 
fall.  Haus  Löwenstein-Werlheim  gefallen  ist,  mit  welchem  sie  schon 
aeit  langer  Zeit  über  Gebiet  und  Landeshoheit  Prozefs  führte. 

Abt:  Heinrich  (Gobhard),  g.  5 Dec.  742,  that  Profefs  9 Ian. 
765,  Priester  9 Oct.  768,  erw.  5 Aug.  783. 

Burtscheid. 

War  ein  iinmittelharcsIUstift,  bei  Aachen,  ehedem  Renedictiner-,  dann 
Cistercienser-OrJens.  Die  Aebtissm  beschickte  zwar  die  Kreistage 
nicht,  hatte  jedoch  Sitz  u.  Stimme  in  dem  liieiu.  Prälateu-Collegio. 
Seit  dem  Lüneviller Frieden  gebürt  es  zu  Frankreich. 

Ar.btissin:  Marie  Josephe,  Freifrau  v.  Eys,  genannt  Beusdal 
zu  Zweibrüggen  etc.  etc.,  erw.  zur  Coadjutonn  22  Aug.  787» 
succed.  als  Aebtissin  22  Iul.  788. 

* B u x h e i m. 

War  ein  exemtes  Karthäuserkloster,  ohnweit  Memmingen.  Es  ist  dera 
gräfl.  Ilause  Ostein  als  Entschädigung  zu  Theil  worden. 
Reichsprior:  Hieronymus  II.,  Visitator  des  Karthäuser-Or- 
dens  durch  Nieder-Deutschland,  g.  23  Febr.  72X,  erw.  16  May 
760. 

* C o m b u r g. 

War  ein  adelichcs  Beiclis-Rittcrstift  (ehedem  ein  Kloster  Benedictiner- 
Ordens)  mit  einem  Probst,  6 Kapitulareu,  4 Domicellaven  u.  1 2 Vi- 
karen. Gegenwärtig  besizt  es  Würtemberg  als  einen  Theil  der  ihm 

zuiielheilten  Entschädigüngslande. 
e y c 

St.  Corneli  - Münster. 

War  ein  unmittelbare« , freyadel.  Reichsstift,  Beuedictiner- Ordens  , 
ohnweit  Aachen  im  Hztli,  Jülich,  von  Kaiser  Carl  dem  Grofsen 
gegen  das  J.  800  gestiftet.  Es  wurde  zum  westphäl.  Kreise  gerechnet. 
Schutzherr  darüber  war  Kurpfalz ; die  geistl,  Gerichtsbarkeit  aber 
wurde  1768  vom  Pabst  Clemens  XIII.  dem  Erzstift  Cölln  zuerkannt. 
D er  Abt  baue  unter  den  Thein.  Prälaten  Sitz  u Stimme.  Durch  den 
Lüneviller  Frieden  ist  das  Stift  an  Frankreich  überlassen  worden. 

Elc  hingen. 

Sonst  eineReichs-Abtey , Betiedictiner-Ordens,  im  schwäb.  Kreise  (bei 
II Im).  Der  Abt  hatte,  als  ein  unmittelbarer  Bsstand , im  schwäb. 
Prälatencollegio  Sitz  u Summe.  Im  J.  i8o3  kam  sie  als  Entschädi- 
gungs-Beitrag an  Bayern. 

Abt:  li  o b e r t II.  (Plerscb,  Sohn  eines  Glasermeisters  aus  Eichin- 
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gen),  Rsprül-.it,  g.  zu  Eli  hingen  6 Merz 766,  (zuvor Professor 
des  Canon. Rechts)  erw.  31  Aug.  801,  benedicirt  2oSept,  e.a. 

* E n g e 1 t li  a 1. 

War  eine  Frsnenabtey,  Cistercieiisjer.  Ordens  , in  der  Wetteraii ; die 
der  jlingern  Linie  des  gr'.ifl.  Hause«  L ei  n i nge n- W e s t er b u rg 
als  Entschädigung  zu  Theil  geworden  ist. 

Aebtissin:  Franciske  (Hoddes),  g.  ißScpt.  734,  erw.27Sept. 
780. 

Gengenbach.  , 

Sonst  eine  Benedictiner-Manns-Abtey , in  der  vorherigen  Reichsstadt 
Gengeiihacli , deren  Abt,  «ls  ein  unmittelbarer  Rsstand,  im  scliwäb. 
Prälaten-Collegio  Sitz  u.  Stimme  hatte.  Sie  ist,  nebst  der  Reichsstadt 
gleiches  Namens,  als  Entschädigungs-Beitrag  an  Baden  gefallen. 

Abt:  Bernhard  Maria  II.  (Schwerer),  g,  zu  Gengenbach  T4 
Merz  754,  wurde  zum  Abtdes  unmittelbaren  Stifts  Gengettbach, 
Herr  des  freiadl.  Guts  Riefs,  auch  Herr  von  Mühlstein,  Schot» 
tenhüfen  und  Dürrenbuch  erw.  12  lan.  792. 

St.  Georg  in  Isny. 

Zuvor  eine  Abtev,  l’enedictiner. Ordens,  in  der  Reichsstadt  Isny, 
welche  17Ö2  unter  die  sebwäb.  lleiclispräiaten  aufgenoromen  wurde. 
Sie  ist  dem  gräfl  Hause  Quadt  als  Entschädigung  zugetlieilt  Worden. 

Abt : Rupert  (Ehrmann),  desh.r.  Rs-Prä!at,  g.  zu  Seyfrieds- 
berg  30  Apr,  74»,  erw,  17  Merz  784,  dermalen  peusionirt  mit 
3600  fl. 

Gutenzell, 

t . 

Vormals  ein  Frauenstift  Cistercienser.  Orden*  jm  sebwäb,  Kreise,  da« 
unter  der  Aufsicht  des  Abts  zu  Salmansweiler  stand,  und  dessen 
Aebtissin  als  ein  Rsstand  unter  den  Gliedern  des  sebwäb.  Prälaten- 
Collegii  Sitz  und  Stimme  hatte.  Es  ist  demgräil,  HauseT  ö r ri  n g als 
Entschädigung  für  Grpnsfeld  zu  Theil  geworden, 

Aebtissin:  Marie  Justine,  Freyin  von  Erolzheim,  g.  38 
Febr/746,  erw,  27  Apr,  776. 

H e g b a c h. 

War  eine  Franen.Abtey  Cistercienser.Ordens,  in  Schwaben»  ohnweit 
der  Reichsstadt  Biberach,  Die  Aebtissin  hatte  als  Reichsstand  Sitz  auf 
der  schw'äb.  Prälaten- Rank.  Mit  Ausnahme  der  Orte  Mietingen  und 
Sulmingen  etc,  (die  das  gräfl.  Haus  Plettenberg  erhalten  hat),  ist  die 
Abtey  au  das  gräll.  Rau»  \V*ldbot- Passenhein»  als  Entschädigung 
gediehen. 

Aebtissin:  Marie  Anne  (Voglin),  g, zu  Emmendorf 753,  erw. 
6 u.  eiugesegn.  $ I)ec.  792. 
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Ilbenstadt. 

Vormals  einePrSmonsrratcnser-Ordens-Abtoy  in  dcrWetterau, mit  eigener 
Landeshoheit  in  ihrem  geschlossenen  Umfange ; ist  dem  gräfl.  Hause 
Alt-  Lein  tilgen-  Westerburg  als  Entschädigung  zugefalleu. 

Abt:  Caspar  (Lauer),  g.  22Febr.  735,  erw.  3oIun.  789. 

I r s e e oder  U r s i n. 

Ehemals  ein  Reichsstifr,  Benedictiner-Ordens,  in  Schwaben,  ohnweit 
der  Rsstadt  Kaufbeuern  mit  Si  Mönchen.  Der  Abt  hatte  als  unmittel- 
barer Reichsstand,  Sitz  u.  Stimme  im  schwäb.  Prälaten-Coilejgio.  Das  ■ 
Stift  ist,  als  Entschädigungs-Beitrag,  dem  Hause  Bayern  zu  Theii 
geworden. 

Abi:  II  o ti  o r i ti  s(Grieninger),  g.  zu  Immendingen  31  Dec.  74  t, 
erw.  20  Sept.  784. 

K a i s e r s h e i m. 

Ehemals  eine  freye  Reichsabtey,  Cistercienser-Ordeni,  ohnweit  Donau- 
wörth, mit  96  Mönchen.  D,.r  Abt  hatte,  als  ein  unmittelbarer  Heichs- 
ttand,  unter  den  schwäb.  Prälaten  Sitz  ti.  Stimme.  Die  Abtey  geltört 
gegerw'äi  tig  zu  den  Baj  rischen  Enucliädigun^slaudcn. 

Abt:  Franz  Xaver  I.  (Müller)  Ksprälat  u.  Ilr.  des  unmittel- 
baren Rsstifts  Kaisersheim  u.der  ein verieiblen  Abtey  Pielenho- 
fen  , k.  k.  Hallt  in  Et  b - Caplan  , des  Layr.,  St.  Elis.  ü.  Erb- 
grofsalmosehpfleger,  und  ties  Cisterz.  Ordens  durch  Schwa- 
ben etc.  General vicar  etc.,  g.  zu  YVeslbauscn  6 lun.  741,  ward 
zum  Abt  erw.  23  Oct.  783. 

* L 1 n g h e i m. 

^Vareine  Cistevzienser-Abtey  im  ehetnal.  Hochstift  Bamberg,  imj.  1 t3a 
gestiftet;  U.  iÖo3  von  Kur-Pfalzbayern  aufgehoben.  Aus  ihrem  Vor- 
rathe  an  Wein , Vieh  (200  Stücke  abgerechnet , die  auf  dem  Pacht 
der  Güter  bleiben)  und  Mobilien  wurden  117000  11.  gelöst;  60000  fl. 
wurde  der  Kircbenschatz  taxirt;  82000  11.  waren  au  baarem  Gelde 
11.  Papieren  vorhanden.  Die  Güter  11.  Waldungen,  zu  3 p.  C.  ange- 
schlagen, betragen  über  6 Mill.  ß. 

Abt : Ca  n <1  i tl  tt  s , (Ileinmerlein'gebiiriig  aus  Cronach  im  D.tvn- 
bergischen , lebt  jezt  pensiouirt  zu  Trieb,  zwischen  Cronach 
11.  Lichtenfels,  einem  ehemals  Kloster-Langheimischen  Hofe. 

March  t h a L 

War  eine  Prämonstratenser- Manns- Abtey , in  Schwaben  am  Federsee. 
Der  Abt  hatte,  als  ein  unmittelbarer  Reichsstand,  im  schwäb.  Prä- 
iaten-Collegio  Sitz  u.  Stimme.  Die  Abtey  gehört  nun  zu  den  fiirstl. 
Thum-  u.  Taxiseben  Eutschädigungslaiideu. 

Abt:  Bernhard  (Kemter),  g.  7 Attg.  746,  als  Fräl.it  n.  Herr 
des  Ksstifts  und  Gotteshauses  M.irclulul , Ilr  der  Bsherrschafc 
L Ueu weder  p.  Bremela«,  wie  auch  der  in  der  Land gisch,  Thur- 
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gau  gelegenen  freiadl.  Sitze  Hochstrafsu.  Gyrsperg  erw.  23  Iul. 
796»  wohnt  nun  zu  Kirchbierlingen,  u.  erhält  von  dem  Für- 
sten v.  Thurn  und  Taxis  eine  jiihrl.  Pension  von  5500  fl. 

* Münsterbilsen. 

War  ein  Ireyweltl.  Damenstift  im  Liittichschen , mit  fiirstl.  Titel  für 
die  Aebtissin.  Durch  Abtretung  des  linken  Rheinufers  ist  es  an  Frank- 
reich überlassen  worden. 

Fürstin- Aebtissin : Marie  Theresie  Frey  in  v.  Bentink,  g.  5 
TN'ov.  739,  erw.  9 Iun.  789. 

* Mur  y. 

Ehemal.  Benedictinerabtey  in  Ilelvetien  , welche  auch  die  ritterschaftl. 
Güter  Gladt  oder  Glauburg  (welche  ljrsch.  durch  den  Eiitschädigungs- 
Recef*  an  Hohenzollern-Sigtnariugeu  gelangt  ist),  Dressen  u.DeUen- 
see  iniSchwaben,  nebst  dem  österreichischen  Lehen  Engelthal  besals. 
Der  Abt  Stand  nnmittelbtr  unter  dem  Pabste  u.  erhielt  im  J.  1701  die 
reichsfiirstl.  Würde  für  sich  und  seine  Nachfolger. 

Fürst-Abt:  Gerold  II.  (Meyer),  g.  zuLucern  i3May  729,  that 
Profefs  12  Oct.  746,  Priest.  2oi\lay  752,  zum  FürstAbt  zu  Mury 
auch  Hrn  zu  Dettensee  in  Schwaben  erw.  16  lun.  776;  erhalt 
von  Hohenzollern -Sigmaringen  eine  jährl.  Pension  von  3000  fl. 
und  lebt  zu  Glatt. 

Neresheim. 

Ehemali  eine  Reichs -Abtey  Benedictiner- Ordens  in  Schwaben  , nahe 
bei  dem  ötdneen- wallcrstein.  Städtchen  Neresheim  gelegen  , mit  Zf 
Geistlichen.  Der  Abt  hatte  seit  1796  im  sehwäb.  Prälateucollegio,  u. 
unter  den  sehwäb.  Kreisständen  Sitz ^u.  Stimme.  Gegenwärtig  gehört 
die  Abtey  zu  deu  fiirstl.  Thurn-  u.Taxischen  EiitschädigungsLiiden. 

Abt : Michael,  g.  30NOV.  730,  erw.  21  Aug.  787  als  Iks-Prälat, 
auchkais.  liath  u.  FrbCaplan;  erhält  seit  803  von  dem  Fürsten 
v.  Thurn  u.  Taxis  eine  jährl.  Pension  von  5°°°  fl. 

* Neustadt. 

Eine  gewesene  Benedictiner- Mannsabtey,  am  Main,  oberhalb  depi 
Städtchen  Rotbenfela,  mit  19  Conventu.den.  Sie  ist  dem  fiirstl.  Hause 
Löwensteiu- Wertheim,  als  ein  Eutschädigungsthcil  zugefallen.: 

Abt:  Johann  Baptist  (Weigand),  g.  zuKarlstadtinFranken 
21  Apr.  749,  erw.  IoApr.  788. 

Qdenheim, 

War  ein  unmittelbares  Reichs  Ritterstift,  welches  vormals  im  Dorfe 
gleiches  Namens  im  Creichgau  seinen  Sitz  haue;  im  Jahr  IJ07  aber 
nach  Brachial  verlegt  wurde.  Der  Probst  desselben  hatte  als  ein 
Reichsstand  auf  der  rbein.  Prälatcn-Bank  Sitz  u.  Stimmo.  Seix  I80J 
gehört  es  zu  den  Badisclien  EmschädigungsUnden. 

Lezter  Probst : Joseph  Anton  Sigism.  Fhr  v.ßeroldingen, 
erw.  im  Aug.790;  auch  Dornhr  zu  Speyer  u.  Ilildeslieim,  •}■  809. 

Ottobeuern. 

Wurde  al*  eine  Benedictiner-Manns-Abtey  im  J.  764  im  Marktflecken 
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gleiches  Namens  gestiftet.  Sie  war  zwar  reiehsiinmitlelbar  und  der 
Abt  ein  von  vollen  Reichsbeitragen  exemter  Reichsstand,  hatte  jedoch' 
weder  im  Schwab.  Prälatencollegio  noch  als  schwjfb,  Kreisstand  Sitz 
u.  Stimme.  Im  J.  1803  hei  sie  als  Entschädigungs-Beitrag  an  Bayern. 

j&bt\  NN.  (zuvorPrior  dieses  Stifts),  des  h.r.  RsPrälat,  k.  k.  w. 
Rath  u. Erb-Caplan,  Hrder  Hrsch.  Ottoheuern,  Stein, Rorsberg 
u.  Erkheitn,  wurde  gleich  mich  dem  Tode  des  vorigen  Abts 
. (Honoratus Göhl,  17  lul. 802)  zumAbterw.  23IUI,  e,  a. 

P e t f r 6 li  a u s e li, 

Vormals  einereichsfreye  Benedictiner-Manns-Abtey  mit  12  Geistlichen, 
bei  Costnitz,  blos  durch  den  Rhein  von.  dieser  Stadt  getrennt,  unter 
österreichischem  Schutz.  Der  Abt  hatte  als  ein  unmittelbarer  Reichs- 
Stand  unter  den  rhein.  Prälaten  Sitz  u,  Stimme.  Seit  1803  gehört  die 
■Abtey  als  Entschädigungs-Beitrag  zu  Baden. 

■dbl:  j oseph,  g.4lan.738,  wurde  zum  Rsprälaten  u.  Ilm  der 
beiiienRsstifter  St.Gregor  zu  Petershausen,  u. St. Georg  ti.Cyrilli 
zuStein  amRhcin,  Probst  zu  Klingenzell,  Hr  der  Herrschaften 
llerd  wangen,  Sauldorf  etc.,  erw.  8Hec.  786,  confirin.  eod.  a. 

Roggenburg. 

Ehemals  eine  Prämonstratenser- Manns-Abtey  mit  49  Geistlichen,  in 
der  scliwäb.  Grafschaft  Weissenborn,  welche  1126  als  eine  I’robstey 
gestiftet,  1440  aber  zu  einei\Abtey  gemacht  wurde.  Der  Abt  hatte 
als  unmittelbarer  Reiclisstand  unter  den  sclnväb.  Prälaten  Sitz  und 
Stimme.  Das  Gebiet  der  Abtey  iiel  1803»  als  Entschädigungsbeitrag, 
an  Bayern. 

Abt:  Thaddäus  I.,  g.  zu  Giinzburg  15  Iul.755,  erw.6Aug.789, 
beider  Gotteshäuser  St.  Lucii  u. CburwaldeuErb-Abt,  desPrä- 
monstratenser-Ordens  durch  Schwaben,  Elsalsu.  Graubiindten 
ßuperior  ordin.,  Vicarius  generalis  u.  Visitator,  des  Reichsprä- 
laten-Collegii  in  Schwaben  Director. 

Roth. 

Vormalige  Prämonstratenser-  Manns  - Abtey  in  Schwaben»  ohnweit 
Memmingen,  deren  Abtals  Reichsst.njd  unter  den  schwäbischen  Prä- 
laten Sitz  u.  Stimme  hatte.  Sie  ist  1803  detu  gräil.  Hause  Wartemberg 
zur  Entschädigiiüg  verliehen  worden. 

Albt:  Nicolaus  (üetscher),  g.  31  Oct.  745,  erw.  3 Nov.  789; 
erhält  gegenwärtig  von  dem  reg.  Gr.  v.  Wartenberg*Roth  eine 
jährl.  Pension  von  4500  fl, 

Rothenmünster. 

Ehemaliges  Frauenstift  Cistevcienser-Ordens  am  Neckar,  oberhalb  Roth- 
weil  in  Schwaben,  mit  24  Nonnen  n.  12  Schwestern.  Die  4eblU<- 
sin  hatte,  als  ein  unmittelbarer  Ksstaud,  auf  der  schwäb.  Pialatflu- 
Bank  Sitz  u.  Stimme.  Im  J.  1803  fiel  die  Abtey  als  ein  Entschädi- 
gungstheil  an  Wiirtemberg. 

Aebtissin:  Maria  Juliane,  Frau  zu  Rottenstein , Hausen  ob 
Rottweil,  Aixheim,  Frittlingen,  Zepfenhan,  Neukirch,  Laufen, 
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Münchhof,  Mühllehen  u.  Locberhüfen,  Vaihingen,  Suntheim 
, u.  Aichhof,  erw.  799. 

Salman  ns  weiler. 

Vormalige  Cisterzienser-Manns-Abtey  olmweit  Ueberlingen  u.  de*  Bo- 
den tees,  deren  Abt  alt  ein  unmittelbarer  Reich  t stand  unter  den  scliw'äb. 
Prälaten  Sitz  u.  Stimme  hatte.  Der  griifsere  Theil  dieser  Abtcy  (die 
eigentliche  Sliftsherrschaft)  ist  als  eiisi  Entschädigtingstheil  dem  Hanse 
lt.ideui  das  Amt  Ostratch  aber  (oder  die  Herrschaften  Ostrach,  Sclie- 
nierberg  u.  Stetten)  dem  fstl.  Hause Thurn  u.  Taxis zugetlieilt  worden. 

Abt:  Caspar  (Oexlin)  aus  Schönberg,  als  vorher. Ribtioihekar 
. zutnAbterw.li  Merz  802;  Ehremnitgf. der  vaterlätid.Geseilsch. 
v.  Aerzten  u,  Naturforschern  Schwabens. 

* S c Ji  Ö n t h a 1. 

War  eine  Cistercienser- Manns- Abtoy  an  der  Jagst  mit  circa  40  Geist- 
lichen. Sie  war  zwar  unmittelbar  u.  reichsfrey,  hatte  jedoch  weder 
als  Reichs-  nach  als  Kreisstand,  Sitz  11.  Stimme.  Ira  J,  1803  kam  sie 
mit  andern  Emsch3di^nugslanden  an  YViirtemberg. 

Abt : Alaur  us  (Schreiner),  g. 74c,  ei(w. 3 Dec.  784. 

S c h ü s s e n r i e d. 

Ehemals  eine  unmittelbare  Ptümonstratenser-Ordens-Abtey  in  Schwaben 
nicht  weitvom  Federsee,  deren  Abt  als  «in  Reichsstaud  auf  derschwiib, 
Prälsien-Bank  Sitz  ti.  Stimme  hatte.  Sie  ist  1803  nebst  der  Abley 
Wcissenan,  demgrlifl.  (lause  Sternberg  zum  Ersatz  fiuTrlaiidcrscheiii- 
Blankenheim  zu  Theil  geworden. 

Abt:  Siard  II.  (Berchtoldj,  Reichs-Prälat,  g.  zu  Füfsen  im 
Allgau  9Dec.  738,  erw.  3Üec.  791. 

'Seligenstadt. 

Ehemalige  Benedictiner- Abtcy,  Burs  fehler  Congregstion,  in  der  sonst  zu 
Kurm.iinz  gehörigen  Stadt  gleiches  Namens  am  Main.  Sie  ist,  nebst 
der  Stadt,  1803  an  Hcsseu-Darnistadt  gedielten. 

Abt : Marcel  linus(Molitor),  g. 21  Merz75o,erw.i6Aug.792< 

Soeflingen. 

Gewesenes  Frauenstift,  St. Clara-Ordens,  bei  Ulm  in  Schwaben,  wel- 
ches 1775  sowohl  bei  dem  Schwab.  Kreise  als  in  das  Schwab.  Reichs- 
prUIaten  - Collegium  aufgennrnmen  wurde.  Itn  J.  1803  wurde  sie 
Bayern,  als  Eutschädiguogsbeitrag,  zugetlieilt. 

Aebtissin:  Marie  B o n a ven  t ura,g.7ÖO,  als  vorher. Oberschrei- 
berin erw.  17N0V.  8oj. 

* S ti  s t e r e n. 

War  ein  adeliches  freyweltl.  Damenstift  im  Jiilitcbschen , ad  Salvato- 
rem  genannt,  dessen  Aebtissin  den  fiirstl.  Titel  führte.  Seit  dem 
JLtincviller  Frieden  gehörtes  zu  Fraukreich. 

Fürstin. Aebtissin:  Clementine,  1 .andgväfin  von  Hessen- 
Ilheinfeis-Rothenburg,  g.  5luu.  747,  erw. 30  Iul.  778. 
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C)  Gelstl.Rsfürst.u.Präl.)  St.  Ulrich.  — Wengen.  237 
St.  Ulrich  und  Afra. 

Vormalige  Reichs  - Abley  , Benedictiner  - Ordens,  in  der  Reichsstadt 
Augsburg;  mit  beträchtl.  Ciiiern  in  Schwaben,  Bayern  und  Tyral. 

Sie3 wurde  im  toA  Jahih.  zu  Ehren  des  damal.  Augsburgischeu  Bi- 
schof* Ulrich  gestiftet,  der  das  Lais.  Ilecr  durch  sejne  Beredsamkeit 
in  der  grofsen  Schlacht  eegen  die  Ungarn  zum  Sieg  angefeuert  hatte.' 
Der  Abt  war  des  Kaisers  bestand.  Rath  u.  Erb- HoFcaplati , und  hatte 
als  Reichsstand  (wiewohl  mit  Widerspruch  des  Bisch,  v.  Augsburg', 
auf  der  rhein.Prälalen-Äanlt  Sitz  u.  Stimme.  Die  Abtey  gehörte  schon 
_ aeit  1803  gröfstentheils,  als  Entscliädiguugstheil,  zu  Bayern,  an  wel- 
ches auch  1806  mit  der  Reichsstadt  Augsburg,  die  im  Umfange  der- 
selben und  deren  Markung  gelegenen  ZubehörJen  iibergiengeu, 

Abt : Gregor  (Sclilifler),  kais.  perpet.  Rath  u.  Erbcapkn,  g.  21 
lau.  741,  erw.5Febr.795. 

U r s p e r g.  * * 

Vormalige  Prämonstratenser- Abtey , am  Flufs  Mindel  in  Schwaben, 
unweit  Thannhausen  mit  46  Mönchen,  deren  Abt  als  ein  Reichtstand 
unter  den  scltwäb,  Prälaten  Sitz  u.  Stimme  haue.  Gegenwärtig  ge- 
hört sie  zu  den  bayr.  Entschädigungslanden. 

Abt : Aloysius,  g.  zu  Miudelheim  10  Merz  748 , erw.  24 
Merz  790. , 

W einga.rten. 

Ehemalige»  Reichsstift,  Benedictiner  - Ordens  im  Algow,  hei  dem* 
Marktlecien  Ahorf,  mit  7i  Patribus  und  7 Fratribus.  Der  Abt 
hatte  am  Reifcllatage  unter  den  schwäb.  Prälaten,  so  wie  auf  den 
Kreistagen  Sitz  u.  Stimme.  Die  Abtey  gehört  zu  den  Nassau- Oran. 

Entschädigungslanden. 

Der  lezte  Abt:  Anselm  (Ritter),  g. 2oFebr. 730,  erw.  2lT)ec. 
784,  Rsprälat,  Hr  der  Rsherrschaften  Rlumenegg  u.Brochenzell, 
der  Josephs-Benedictiner-Gongregation  in  Oberschwabeu  Prä- 

•es  etc.,  f 19  Iun.  804. 

Weissenau. 

War  ein  Reichsstift,  Prämonstratenser- Ordens,  unweit  Ravensburg  in 
Schwaben,  dessen  Abtals  ein  Reichsstand  unter  den  schwäb.  Präla- 
ten auf  dem  Reichstage  und  den  schwäb.  Kreistagen  Sitz  u.  Stimme 
hatte.  Es  ward  1803,  so  wie  die  Abtey  Schiisienried  (s.  oben),  dem 
grill.  Hause  Sternberg,  zur  Entschädigung  verliehen. 

Abt : Bonaventura  ( Brem  ) , g.  10  Merz  755 , erw.  3 

Nov.  794* 

* W engen. 

Eigentlich  zu  den  Wengen  oder  St.  Michaelis  genannt,  vormals  ein 
Stift  »egulirter  Chorherren  Augustiner- Oidens  in  Ulm,  mit  ij  Ca- 
nonicis  und  4 Fratribus  Es  kam  1803,  nebst  dev  vorherigen  Reichsstadt 
Ulm,  als  ein  Entschädigungstheil  an  Bayern  u.  1810,  durch  den  Grenz- 
berichtigungatractat  vom  6N°v-  mit  W irrtemberg  an  leztere  Krone. 

Reichs-Prälat : Nicolaus  I.  (Bücher),  g.  II Nov. 739,  erwählt  , 

34  Nov.  785- 
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538  Wettenh.  Zwyfalten*  (4s  Kap.  Dep.  Reg,  u.  Fst.  etc.) 

Wetten  hausen. 

Ehedem  eine  Probstey  Canonirar.  regulär.  Augustiner  - Ordens , in  rler 
Markgrafsch-  Burgau  in  Schwaben,  deren  Probat  als  ein  unmittelba- 
rer Reichsstand  unter  den  schwäb.  Reichspiälaten  Sitz  und  Stimme 
hatte.  Sie  gehört  seit  803  zu  Bayern. 

Probst:  Friedrich  II,,  g.  8 Lin.  736,  erw. 30I11I.788»  Hspr'.ilat, 
kais.  perpet.  Hallt  u.  Erb-Erz-Hofcaplan. 

Zwyfalten, 

Vnrmal«  eine  Beichs-Abtey,  Bcnedictiner-Ordens , in  Schwaben,  de- 
ren Abt  als  Reichsstand  unter  den;  Schwab.  Reichsprälaten  Sit/,  und 
Stimme  halte.  Die  Abtey  fiel  1803,  als  ein  Entschädigungstheil,  an 
Wiirtemheig. 

4b  t:  Gregor,  g.  zu  Leinstetfen  2 May  738,  erw. 23Febr.  ui 
beued.  ix  Merz  787. 

• ...  , ! ' . . - I 
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Fünftes  Kapital. 

Von  den  übrigen  weltl.  Fürsten,  sowohl  den  raedia- 
tisirten  zuvor  reichsständisclxen , als  andern  in 
Deutschland,  Oestreich,  Freufsen,  Italien  und 
andern  benachbarten  Staaten  blühenden  Fürsten- 
häusern, ohne  Souveränität  und  Landeshoheit. 


■ • • A 1 b a n i. 

Ein  fiirstl.  Hans  in  Italien.  Der  Pabst  Clemens  XI.  (Johann  Trante  von 
Alhani)  hatte  noch  einen  Bruder,  Hora?.  Albert  (g.  i65a,  •{•  1712), 
v;  dessen  Söhnen  2 Cardinfile  waren,  derdritte  aber,  Carlllf.,  pflanzte 
sein  Geschlecht  fort,  und  wurde,  ‘nachdem  er  die  kleine  Stadt  und 
Schlofs  Soriano  (im  ehemal.  Kirchenstaat)  von  den  Herzogen  von 
Altemps  erkauft  hatte,  1711  vom  Pabst  Innocenz  XII.  zum  Fürsten 
«es  pfibstl.  Throns  erhoben.  — C a th o 1.  Religi on.  Wohnsitis 
(sonst  zu  Mayland);  gegenwärtig  zn  Wienorisch-Neustadt. 

Fürst:  CarlFrakz  (Xav.Ios.),  g-25Sept.749,  des  päbstl.  Thro- 
nes u.  des  h.r.R&Fst,  v.  Soriano,  öGV,  k.k. w, geh, R.u. seit 
1807  Obristhofmstr  des  Erzhzgs  Franz  v.  Oestreich  (auch  ehe- 
mals Obristhofmstr.  tt. Gouv. des Erzltz. Ferdinand).  Gent. Th e- 
resie,  Gräfin  Casati,  vm, 30N0V. 783. 

Kinder:  a) Mar. ilea  t r i x,  g,  i3Febr.  792.  b)  Helene  J os  epb  e» 
g.  21  Nov.  794. 

Geschwister:  1)  Jo  seph  Clemens  Franz  de  Paula  Andr.,  g.  14 
Sept.750,  Abt  v.St.Eorenzo  in  Catnpo,  Cardinal  23  Febr.gOI. 
2)  Phi  1.  Jacob  Franz  de  Paula,  g. 20 IuJ. 766. 

Eltern : Horaz  Franz,  des  h.r.Rs  u.  des  päbstl. Thrones  Fst.  v.  So- 
riano, pWA,  g.  21  Sept.  717,  •{•301111.792.  Gern.  Marie  Anne 
Mathilde,  des  Hz.  Alderan  v.  Massa  u.  Fürsten  v,  Carrara  T.f 
g.  15  Ang.726,  vm.  imlan.  748s  f als  W.  80ct.  797. 

V atersgeschwister : a)  I ul.  Auguste,  g.71 9, *J*  7S6.  Gern.  Augustin 
Est.  Chigi,  vm.  735,  f 769.  b)Joh.  Franz  Cajet.,  g.  2ÖFebr.  720, 
Cardinal  10  Apr,  737,  Risch.  zu  Ostia  u.  Velletri,  Decan  de9 
Card. Co  1 legi i,  •{•  15  Sept.  803.  c)  Mar.  Anne  los.,  3 Jul.  731, 
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Altieri. 


240 


(5s  Kap.  weltl.  Fürsten, 


SlKrD,  ^So.  Gern.  Carl Loffredo,  Gr.  v. Potenza,  vm.  16 Nov. 

74c»  t • 

Gmfseltern:  Carl  II.  v.  Albani  (ein  Bruderssohri  des  Pabst  Cle- 
inensXI.),g  24Febr.687,  ward  von  Innotenz  XIII  zum  Fürsten 
des  päbstl.  Thrones  u.  »ein  im  J.  I]t£  erkauftes  Gut  Sorianu 
zitmFürstentlnim  erhoben  14  May  72 1,  ^2  Inn.  724  Gent.  The- 
resie,  des  Gr.  Carl  v.  Borromeo,  Vicekün.  in  Neapel  T.,  g.23  lan« 
699,  vin.4Üct.  712,  i*imDec.  772. 

A 1 t i e r i. 


Ein  fifrstl.  Haus  in  Italien,  das  aus  dem  Hause  von  Paluzzi  entspros- 
sen ist.  Der  Pabst  Clemens  X.  (Johann  Bap't.  Altieri)  war  der  letzte 
mUnitl.  Sprosse  des  alten  vormal.  Hauses  Altieri,  welchen  Familieu. 
namen  er  dadurch  zu  erhalten  suchte,  dafs  er  den  Gemahl  seiner 
Brtidcrstochter  L>aure,  C a s p ar  Pa  1 11  z zi , adoptirte,  dessen  Sohu 
nachher  zum  Fst.  v.  Oriolo  u.  Herzog  v.  Monterano  (im  ehemal. 
Kirchenstaat)  erhoben  wurde,  Caihol.  Religion. 

Fürst:  Aemil  Carl  Al  tieri,  des  päbstl. Thrones F’ilrstv.  Oriolo 
u.Hz.  v.  Monterano,  g.25Apr»723,  succed. seinem  Vateri7lan. 
762,  war  Cpt.  der  piibstl.  Leibwache  zu  Pferde,  begleitete  804  ‘len 
Pabst  auf  seiner  Heise  zur  Kaiserkrönung  nach  Paris.  Gern. 
Maria  LivdaGertnide,  desFst,Camillus  Aut.  v. Borghese  T., 
g.22Sept.  731,  vm.  4 Nov.  749. 

Kinder:  i)MarieLouise,  g. im  Nov.  753,  StKrD,  warHofdame 
der  Grofsherzogin  v.  Toscana.  Gern.  Lorenz  Hz.  v.  Strozzi, 
vm.27N0v.77i.  2)  Ma  ri  e Theres  ie,  g.22Nov.  755,  seit773 
im  Kloster  zu  Rom.  3)  Mar.  La u re,  g.  7 lau.  758.  Gern.  NN. 
Marchese  v.  Be  v ila  <1  ua,  vm.  778.  4)  Anton  Maria  Ludwig, 
g.  20  Iun.  759.  5)  Ign  a ti  e,  g.  31  Iul,  760,  u.  6)  Pa  1 u zzo, 
Zwi  11  ing  mit  voriger,  g.  31  lul.  760.  Gern.  Marianne,  eine 
T.  des  Pr.  Xaver  v,  Sachsen,  vm.  15OCG  793.  Von  welcher 
Sohn:  Xaver,  k.siichs.  Prem.Ltn.der  Inf.  k Ia  suite  seit  1803. 
7)  Hieron  ymus,  g. 6 Nov. 762, piibstl. Hausprälat,  begleitete 
804  ebenfalls  den  Pabst  zur  Krönung  nach  Paris.  8)  Carl  u. 
9)M arie  Anne,g.  alsZwi  llln  ge  16N0V.764.  10)  Camille, 
g.  II  May  766.  Il)  Lorenz  Diego,  g.  12  Nov.  767. 

Geschwister:  a)  Marie  Catharine,  g.  I May  722,  istW.  Gern. 
Ilieronym.  Hz.  v.  Mattei,  •J*  15  Oct.  753.  b)  V'incenz  Marie,  g.  27 
Nov.  724,  Cardinal  II  Dec.  780,  •fSFebr.  8°0.  c)  loh.  Baptist, 
g.  24  Ri 0.72 JM-Grofsprior,  auch  Grofsadmiral,  6Febr.  809. 
• i)  An  ge l us,  g.  27  Sept.734,  war  piibstl.  Gouv. zuPerugia  1785. 
Fitem:  Hieronymus  Altieri,  Fst, v. Oriolo  u.Hz.  v. Monterano, 
(ein  Sohn  Caspars),  g.  14  Iul.  672,  succ.  seinem  Bruder  am  7 Aug. 
721,  4"I7  Ian*  762.  Gern.  Marie  Magdaiene,  des  Gr.  Carla  v.Bor- 
i onieo  T.,  g.  7 Iul.  694,  vm.  10  Apr.  72 1,  f , 
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Anhalt-  Bernbursr  - Schaumburg. 

Eine  Nebenbranclie  des  h e r zog],  A n ha ) t i s clifc  n Hauses,  dessen 
regierende  5 Udupllinien  schon  oben  im  3n  Kapitel  eingefülirt  sind. 
Sie  ist  ein  Zweig  des  hzl.  Hauses  Anhalt-Bevnburg,  u.  hiefs  anfangs 
die  Nebenlinie  zu  Zeiz  und  II  oy  m,  in  dein  sie  die  fernere  Descen- 
denz  Le  b rec  li  ts  , Bruders  von  Carl  Friedrich,  (*.  den  Art.  Aulialt- 
Bernburg  im  3n  Kapitel!)  in  sich  begreift  — Auf  Lebrecht  folgte 
Victor  Amadeus  Adolph,  der  von  seiner  Mutter  die  Grafschaft 
H olzapfel  u»  Herrschaft  S ch a um b iirg  erbte;  daher  die  jetzige 
Benennung  liie  Gisch.  Holzapfel  (.oder  Holzappel)  entstand  aus  der 
unmittelbaren  Reiclisherrsch.  Esterau  u.  der  Vogtey  Isseibach,  wel- 
che beide  Fürst  Johann  Ludwig  von  Nassau-Hadamar  1643  dem 
berühmten  kais.  General  Peter  Melander  , nachherigen  Grafen  v. 
Holzapfel,  erblich  für  64,000  Rthlr  verkaufte'  u.  vorn  Kaiser  noch 
eod,  anno  zur  unmittelbaren  Hcichsgrafschaft  erhoben  wurde.  Sie 
wurde  aber  1806,  so  wie  die  llrscli.  Schaumburg,  kraft  der  Rhein- 
bundesakte, unter  Nassauische  Souveraiiietät  gezogen.  Nach  der 
*797  von  den  übrigen  AnhaltischenJlJusern  gemachten  Theilung  in 
den  erledigten  Zei  bster  Landestheil,  erhält  diese  Linie  v.  dem  fiirstl. 
IJ^usc  zu  Bernburg  eine  jährl.  Summe  v.  12,000  Rthlr.  - Rcfor- 
mirter  Religion., — Residenz:  Schaumburg  (ait  der  Lahn). 

lürst:  Victor  CarlFriedr.,  g.  2 Nov.  767,  succ.  seinem  Vater 
20  Aug.  806,  Ehren-Comd.desIoh.Q.,  (i|iiittirte  als  Obristl.  die 
holiäml.  Dienste).  Gern.  Amalie,  des  Fsl.  Carl  zu  Nassau- 
Weilburg  T.,  g 6 Aug.  776,  vm. 29  üct.  793  zu  Weilburg. 
Töchter:  a)llertnine,  g.  2 D?c.  797 zu  Hoym.  b)  Adelheid, 
g.  23t’ebr.  1800  zu  Hoym.  c)  Emma,  g.  20  May  802  zu  Schaum- 
burg. d)  lda,  g.  IO Alerz 804. 

Geschwister:  I)  Wilhelm  (Ludwig),  g.  19  Apr.  771,  k.  k.  Obrist 
u.Comdt.  des  Inf  Rgts  Kaiser  seit  Merz  796, + 25  Merz  799,  (.blieb 
im  Treffen  bei  Stokkach.  2)  Alex.  Giern.  Friedr.  Ludw.  Ernst, 

f.  19  Ang.  773,  f 12  I ul. 776.  3)Sopb.  Charl.  Carol.  Louise,  g.29 
ept.  772,  4*25  Febiv  774.  4)  Caroline  Ulrike  Charl.,  g.22Sept. 
775.  f 4 Merz  782. 

Eltern:  Carl  Ludwig,  g.  iöMay  723,  gewes. holländ.  w.  Gen. der 
Inf.,  des  teutsch.O.R.  u.  Land-Commamleur  tler  Kalley  Utrecht, 
20  Aug.  806.  Gern.  Amalie  Eleonore,  des  Fst.Friedr.  Wilh. 
zu  So  1 m s - Braun fels T.,  g.  22 Nov. 734,  vm.  l6Dec./65>  ist  W. 
Vaters  Geschwister : A)  Victorie  Charl.,  g.  25  Sept.715,  f 4Febr. 
792.  Gtm.Friedr  Cstian  lezter  Mkgr.v.ßi  andenburg-Culmbarh- 
Bayreuth,  f 20  lau.  769.  B)  Louise  Amalie,  g.  loOct.71%  f I 
Sept.  721.  (i)  Leberecht,  g.  26  Aug.  718,  i"5  Oct.  721.  D)  Chri- 
stian, g.  30  Iun.  720,  pWA  , k.  preufs.  Maj.,  f 13  Apr.  758.  E) 
Franz  Adolph,  g.  7 Iul.  724,  k.  preufs.  Gen.Ltn.,  Chef  eines  Inf. 
Rgts,  Aoitsfipim.  zu  Egeln,  prSA,  JM,  "J*  22  Apr.  784.  Gern. 
H.  B.  ir  Th.  ign,  Q 


• / 
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24 1-  Anhalt-Bernb.-ySchaumb.  (gsKap.  weltl.  Fürsten, 

Mar.  Josephe,  des  Cr.  Joh.  Wolfg,  v.  llalslingen  auf'Guhreri  Tt, 
vm.  19  Oct.  762,  1)EI>,  -j-  2 DeC.  785  zu  Halle. 

Kinder:  {)  Victor  Friedr. , g.  28  Febr.  764,  *{•  17  Oct.  767.  2) 
Charl. Louise,  g.2oApr.  766,  ‘t6.Ian.776.  3)  FriedrichFranz 
Joseph,  g.  I May  769,  zulezt  k.  preufs.  Üüristl.  ira  Hus.Rgt. 
Fst.  v.  Anhalt-Plef«  u.  Brigadier  der  311  Husar.Brigade,  J.Uu. 
prPM,  •f’ 19  No v.  807  zu  Genslaken  bey  Königsberg,  nachdem 
er  alle  Gefahren  des  lezten  Kriegs  rühmlich  iiberslanden  hatte. 
Gern.  Caro  line  Amalie,  eine  T.  des  preufs.  Ober-Amts-Re- 
gier.Raths  Fr.  Ferd.  Westarp  zu  Brieg,  g.  29Aug.  772,  vm. 
zu  Waldau  hi  Sachsen  22  Iun.  790,  istW.  - Sie  wurde  vom  Kö- 
nig v.  Preulsen  798,  nebst  ihren  Kindern,  unter  dem  Namen 
Westarp  in  den  Grafenstand  erhoben. 

Kinder:  a)Friedr.  Ludwig  Victor,  g. in  Leipzig  16  May  79t. 
b)  Friedr.  Albrecht,  g.  1 7 u.  ■{'25  Oct.  792  zuBrieg.  c)  Marie 
Adelheid,  g.  16  Jan.  795  zu  Wisbaden. 

4)  Victorie  Amal.  Ernest.,  g.  11  Febr.  772.  ir  Gern.  Carl 
Erbpr.  v.Hessen-Philippsihal,  2130.793,  2r  Gern. Carl  Franz 
Eduard  Gr.v.  Wimpfen  (ehemals  hessencassel.Gardelieutn.), 
vm,  796.  5)  Adolph  Carl  Albr. , g.  14IUI.  773,  7 Febr.  776. 

6)  LeOpoldLudw.  Wolfg.,  g.8Ian.775,  23lan.  776.  7)Mar. 
Henr.  Albert.,  g.  IO  Febr.  779,  ‘tl2lun.  78  zuBaile. 

F)  Fried  rieh  Ludw. Adolph,  g.29Nov.74i,k.schwed.Gen.Maj., 
auch  Rs-Gen.FML. , rSAnn.,  (war  vorher  Obrist  in  holländ. 
Diensten  bis  784)»  lebt  dermalen  in  Homburg  vor  der  Hohe. 

G)  Sophie  Charl.  Ernestine,  g. 743,*}*  781.  Gern.  Wolfg.  Ernst  II. 
reg.  Fürst  zu  Yaenburg,  vm.  760,  i*8°3*  H)  Victor  Amadeus, 
g.  21  May  744»  *n  k.  k.  Kriegsdiensten  bis  771,  zulezt  russ.  kais. 
Gen.Ltn. , Comd.  des  Leib-Ciir.Rgts,  rSAndr. , ANu. SAnn., 
auch  rSGl,  ■{*  2 May  790  an  den  am  30  Apr.  e.  a.  bei  Pardokoski 
in  Finnl.  am  Saima-See  in  einer  Schlacht  gegen  die  Schwellen 
erhaltenen  Wunden.  Gern.  M agil a lene,  des  Fst. Friedr.  Wil- 
helm v.  Solm  s -Braunfels  T. , g. 41110.742,  vm.  21  Apr.  778» 
rSCD,  lebt  als  W.  zu  Homburg  vor  der  Hohe, 

Sohn : Victor  Amad.,  g.  19100.779,  kais.  russ.  Cornet  desLeib- 
Cür.Rgts,  •{•4 Merz 783.  s 

I)  Hedwig  Auguste,  g.  6 May  747,  5 Merz  760.  K)GeorgAug. 

Ludw.,  g.  6 Nov.  75  t,  •},26  Oct.  754. 

Grojseltern : Victor  Amad.  Adolph , (ein  Sohn  Leberechts,  de« 
Stifters  dieser  Branche),  g.  7Sept.Ö93,  erbtedurch  seine  Frau 
Mutter  die  Grafsch.  Ho  Izap  fei  u.  Herrsch.  Sc  h a umbu  rg, 
celebrirte  3 Apr.  758  sein  Reg.  Jubiläum , •{•  15  Apr.  772  zu 
Schaumburg.  iteGem.  Charl.  Louise,  des  Gr.  Willi.  Moriz  von 
Ysenburg-Birstein  T.,  vm.  22  Nov.  714,  ‘t  2 lan.  739.  2te  Gern. 
Hedwig  Sophie,  des  Gr.  Wenz.  Ludw.  v.  Henkel-Donnersmark 
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in  OderbergT.,  g.  4May  717,  vm.  i4Febr.  740,  *j-  22  Febr,  795 
zu  Dietz  an  der  Lahn. 


Grofsvaters  Geschwister,  10  an  derZahJ,  sind  sämtl.  schon  lange 
todt;  siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1805  unter  Vaters- 
geschwistern ! 


Anhalt  - Plefs, 

Ein  Nebenzweig  des  herzogl.  Hauses  A n h al  t-C  ö t h e n (s,  oben  im 
3n Kapitel!)  mit  dem  es  an  August  Ludwig,  Grofsvat er  des  Hz»  v. 
Anhalt-Cöllien  u.  des  jetz.  Fürsten  von  Anhalt-Plefs , einen  Gemein- 
schaft], Stammvater  bat.  — Aeformirter  Rtljgion.  — Wohnsitz» 
Plefs  in  Obersclilesien, 

Fürst:  Friedrich  Ferdinand,  g.  25^0.769,  succ.  seinem  Vater 
als  Inhab. xierStandeshrsch.  Plefs  am  121)00.797;  k. preufs. Obr. 

и.  Comd.des  Hus.RgtsNo.  6,  quitt  807,  prRAu.PM,  auchan- 
wartend.Domhr  zu  Halberstadt,  u.  der  öcon.  Socielat  zu  Leipzig 
ord.  Mitglied.  Gern.  Mar.  Dorothee  Henr.  Louise,  Hz.  Fnedr. 
•Carl  Ludw.  zu  Holstein-JLieckT,,g.  28Sept.783,  vm.  2oAug.8o3, 
f zu  Plefs  24  Nov.  e.  a, 

Geschwister:  a)  Kman  Ernst  Erdmann,  g.  9 Ian.  768«  ehemal. 

к.  preufs.  Hauplmann  (wurde  wegen  Geistesschwäche  in  der 
Successionsfolge übergangen),  ^Iun-ScS-  b)  AnneEmiiie, 
g.  770,  Gern  Hanns  Heinr.  VI.  Gr  v.  llochberg  zu  Fürsten- 
stein, vnj.791.  c)  Benedict  e,  g 14I11I  771,  •J*  4 Febr.  773.  d) 
Christiane,  g.  8 Febr.  774,  f I Aug.  783.  e)  Georg,  g.  29  May 
776,  +...  777-  f)  Heinrich,  grollt!  778 , k. preufs.  Ubr. 
Comd.einesFüs.  Hat.,  prSA.  g)  Christian  Friedrich,  g 15  Nov. 
780,  k preufs.  Cpt.  des  Inf.Rgts  Möllendorf  (No.  25),  "f^Oct. 
806,  blieb  in  der  Schlacht  bey  Jena.  h)Ludwig,  g.  10  Aug. 
783»  war  k.  preufs.  aggreg.  Stabs-Cpt.  des  Inf.Rgts  v.  Zastrow, 
(oder  No.  39),  erhielt  8C4  den  gesuchten  Abschied. 

Eltern:  Friedr. Erdmann, g.260ct.73l,  prSAu  p WA, k. preufs. 
w.  Gen.Lfn.  v.  der  Armee  (bei  welcher  er  vormals  bis  755  ge- 
dient hatte);  erhielt  zu  Berlin  die  Belehnung  über  die,  vom 
Gr.v.Promnitz  am2lIun.7Ö5  durch  Schenkung  unter  Leben- 
den erlangte,  freye  Standeshrsch.  Plefs  in  Oberschlesieti  am 
7 Oct.  767,  erwarb  das  Indigenat  von  Polen  im  Nov.  784  ; re- 
signirte  793  als  k,  französ.  Gen.Ltn.  u.  Grofskr. des  protest.  O. 
du  Merite  milit.,  •{•  zu  Plefs  I2De9,797  Gern.  Louise  Ferdinan- 
de, des  Gr.  Heiur.Ernstv.  Stolberg- Wernigerode'!'.,  g 3oSept, 
744,  vm.  I3lun.7Ö6,  •{'2  Febr.  784  zu  Plefs. 

Vatersgeschwister:  siehe  Eltern  u.  Vatersgeschwister  im  Hause 
Anhalt-Cöthen ! 

Grofseltern:  siehe  Grofseltern  im  Hause  Anhalt-Cöthen! 

V * 
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Anersperg. 

Fürstliche  Linie. 

Von  den  gräflichen  Linien, dieses  Hauses,  und  dessen  früherer  Her- 
stammung ist  das  Weitere  unten  im  6n  Kapitel  naciizusehen. 

Die  hier  einzufübrende  fiirstl.  Linie  ist  der  jüngste  Ast  der 
Pancratisclren  oder  Ct  ainer  Hauptlinie  des  ganzen  Geschlechts, 
und  Johann  Weickard,  jüngerer  Bruder  Herhards  IX.  und 
ein  Sohn  Dietrichs,  des  ersten  Olafen  aus  diesem  Hause,  ist  der 
Stifter  derselben  — 

Johann  Weickard,  g.  i6i5,Hrzu  Miinsterberg  u.  Franten- 
i stein  in  Schlesien  etc.,  gefürsteter  Gr  zu  Thengcn , Gr.  zu  Gottschee 
u,  Wels,  Hr.  zu  Schönberg,  Seissenberg  etc  war  anfangs  k.k.  Ge- 
sandter an  verschiedenen  Höfen,  darauf  Obristhofmstr  des  Erzher- 
zogs, nachhinnigen  röcn,  Königs,  Ferdinand  IV.,  sodann  k k.  \V. 
gell'.  R.  ii.  erster  Staats-Conferenz-Minister,  auch  des  goldn.  VI.  R. 
Er  wurde  am  17  Sept.  i653  liebst  seinen  männ].  Nachkommen, 
nachdem  Recht  der  Erstgeburt,  in  des  li.  r ö m.  R s - Fürs  t ens  t a nd 
erhoben,  undgleichim  folg.  Jahre  in  das  R ei  c h s fii  rs  te  n c o 1 1 e- 
gium  zu  Sitz  u,  Stimme  aufgeuonmien,  auch  vorher  schon  am  So 
ful.  654  zum  Hz.  zu  Miinsterberg  und  Fran  k e 11  s t e i 11  in 
Schlesien  erhoben,  u.  mit  diesen  Fürstenth.  'als  einem  Manulehen 
für'sich  u.  seine  gesammte  männl.  Descendenz  belehnt.  Am  Tage 
seiner  Erhebung  in  den  Fürstenstand  schenkte  ihm  der  röm.  König 
Ferdinand  III.  die  Grafsch.,  Ring  u Vogtey  Wels  in  Oesterreich. 
Im  J.  1664  kaufte  erv.  dem  F.rzliz.  in  Tyrol  die  gefürstete  R sgraf- 
tcliaft  Thengen,  auf  welche  hernach  das  fürstl.  Votum  auf  dem 
Reichstage  gegründet  wurde.  Seine  ansehnlichen  Herrsch,  11.  Güter 
vermehrte  er  auch  mit  der,  von  seinem  ältesten  Bruder  Wolfgang 
Engelbert,  theils  erblich  ihm  zugefalleneii , theils  an  sich  gelöseten 
Grafsch.  Gottschee  u.  Hrrsch.  Seisser,  berg,  Pöllau  etc.  u.  "t" 
i3Nov.  1677.  Dessen  Solln  Franz  Carl,  (g.  660,  zu  Gschwendt 
6Nov.  7i3)  der  seinem  ältern  Bruder  Ferdin.  Franz  am  CAug.  707 
«1s  Fürst  succedirte,  brachte  nach  Absterben  seines  Mutterbi  uders. 
des  letzten  Fürsten  Franz  Ant.  v.  L os  e 11  s t ei  n , dessen  hinterlassen« 
Stammgüter  und  Lehen  , nls  Losenstein,  L os  e n s l e i 11 1 e ii  t e n, 
Gschwendt  etc.  mittelst  Auszahlung  an  die  gräfl.  Losensteiu. 
Töchter  u.  Miterben,  704  an  6eine  Familie. 

Im  J.  1791  wurden  die  Fürstentlnimer  M'iinsterberg  u.  Franken- 
steinin Schlesien  mit  Einstimmung  der  fiirstl.  Agnaten  andaskömgl. 
Haus  Preussen  verkauft.  Seitdem  führen  die’  regier.  Fürsten  nicht 
mehr  den  herzogl.  Titel  davon.  Dagegen  wurde  «och  in  dem  näm- 
lichen Jahre  die  Grafsch.  Gottschee  in  Crain  zu  einem  llerzog- 
thum  erhoben,  und  der  li  erzogl  i ch  e Ti  t el  dahin  übertragen. 
Auch  wurde  laut  kaiserl.  Diploms  vom  21  Dec.  71)1  die  reiolis- 
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fürstl,  Würde  auf  die  ganze  m'innl,  u.  weibliche  Descen« 
denz  des  Fürsten  Carl  Josephs  erweitert. 

fiebrigen«  besitzt  dieses  Geschlecht  das  O b r i s tE  r b L a nd  Käm- 
merer- und  O bei«  tErb  La  nd.M  a r sc  h all-Am  t itt  Crain 
und  der  windi scheu  Mark,  welches  der  jedesmal.  Senior 
des  ganzen  Geschlechts  verwaltet. 

Wegen  der  gefürsteten  Grafsch.  Then  ge  n in  Schwaben  hatte  der 
Fürst  voll  Auersperg  am  Reichstage  auf  der  'Fürsten-Bank  eine  Vit'il- 
stinuue,  auch  beym  schwäb.  Kreise  unter  den  weltlichen  Fürsten 
Sitz  u.  Stimme.  — Oie  Rheinbundesakte  vom  <2.  Jul  Öo6  hob  aber 
diese  Verhältnisse  auf  uud  zog  gedachte  Grafschaft  unter  Badische 
Souveränität.  — Rom.  catliol.  Religion.  — Oer  gewöhnliche 
Wohnsitz  des  Fürsten  ist  zu  Wien,  im  eignen  Palais. 

Fürst : Wilhelm,  g.  pApr.  749,  Fst.  v.  Auersperg,  Hz.  zuGot- 
schee,gefürst.  Gr.  zu  Thengen,  Gr.  zu  Wells  etc.  k.k.  Kammer., 
bSll  , succ.  seinem  Vater  2 Oct.  800 ; erbte  792  die  Hrsch. 
Wlaschin  in  Höhnten  u.Seyring  in  Nied.Oestr. ; quitt  793 
‘als  k.k.  Gen.FWM.  u.  Brigadier  der bühtn. Grenadiers.  Gern. 
Leopoldine  Franciske,  des  Gr.  Vinc.  v.  Wuldstein  zu 
Münchengrätz  T.,  g.  8 Aug.  761,  vui.  ioFebr.  776,  StKrD. 

Kinder:  a)  Mar.  Josephe,  g.  15  Jan.  777.  b)  Henriette  Anne, 
g.  26  Iun.  778,  i- . . . c)  SophieKegine,  g.  7Sept.  780.  Gern. 
Jos.  Gr.  v.  Ghoteck,  vm.  802,  d)  Wilhelm,  g.  i2Febr.  782» 
Erbprinz,  "J-  zu  Leipzig  8 Oct.  g°5*  Gern.  Adelheid  Aeglee 
Kaoline,  des  Gr.  Jos.Niclas  v.  Windischgratz  T.,  g.4l>ec. 
788  zu  Brüssel,  vm.  zu  Tachau  29  Iul.  8°4 » ist  W.  e)  Mar. 
Th  er  e sie,  g.  17  Aug.  783.  QCarl,  Erbprinz,  g. ...  78$» 
ijstr.  k.  k.  Rittm,  tles  Lhlan.RgtsNr.  2.  oder  Fst.  v.  Schwarzen- 
berg. g)  V i n ce  nz,  g.  9 Iun.  790,  Ltn.  im  oslr;  k. k.  Hus.Rgt. 
Nr.  3,.  oder  Erzhz.  Ferdinand. 

Geschwister:  1)  Marie  Franciske,  g.  30 Iun.  745,  StKrD.  Ir 
Gern.  Franz  Carl  Gr.  u.  Hr.  v.  Daun,  vm.  768s  771,  2r  Gern. 

GeorgGr.  v.  Schelto  wn,  vm.  l7Älay  789.  2)  Josephe,  g.  17 
Dec,  74Ö , *J*.  3)  Heinrich,  g.  6Febr.  748,  "f.  4)  Gari,  Fst.  v. 
Auersperg-Trautsou,  g.  21  Oct.  750,  öGV  u.  MT,  k.k.  w.  geh.  R. 
"u.  Kämmerer,  GemFML.  aufser  Diensten,  (war  auch  bis  806 
Inh.  d esinf.Rgts  Nr.  24  u.  Cpt.  der  kais.  Artieren-Leibgrrde), 
ward  durch  Testam.  seines  Grofsvaters  miiitecl.  Seite,  tles  775 
verstorb.  lezten  Fst.  v.  Trautson  zum  Universalerben  einge- 
sezt,  behielt  aber  durch  Vergleich  nur  die  Hrsch.  Gold  egg, 
Biel  a ha g u.  Friei’sing  in  Niederösterr. , erbte  jedoch  792 
v.  seiner  Mutter  die  Hrsch.  FJadnitz  u.  Boysbrunn,  so 
wie  am  11  Nov.  795  die  Herrschaften  seines  Uheims  tles  Fürsten 
Johann  Adams  (Nassaberg,  Schieb,  Tupatll  etc.  in  Böhmen), 
als  dessen  Universalerbe.  Im  Aug.  796  nahm  er  als  k,  k.  bev. 
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Hofcommissär  in  den  neuen  poln.  Provinzen  (Westgalizien) 
im  Namen  des’ Kaisers  die  Huldigung  ein ; u.  im  Ian.  799  be- 
gleitete er  den  Erzherzog  Joseph  , Palatin  v.  Ungarn,  auf  seiner 
Reise  nach  Petersburg.  Gern.  Mar.  J 6 se p he,  des  Fst.  Joseph 
v.  Lobkowitz  T,,  g.  8 Aug.  756,  vm.  2 Oct.  776,  StKrD, 
rSCD,  u.  k.k.  Haine  du  Palais.  5)  Pauline,  g.  752,  •}*  791* 
Cein.  Carl  Joseph,  F’st.  v.  Salm-Reifferscheid,  vm.  775.  6)  Chri- 
stine, g.  754,  791.  Gern.  Jos.  Joh.  Friedr.  Gr.  v.  Seilern, 

vm.  776.  7)  J >s  Valent.,  g.  13N0V.  757,  -f.  8)  Joh.  Nepom. 
g.  261un.  758,  f.  9)  A ntnn  de  Paula,  g.  28 Hec.  759,  +•  10) 
Aloysie,  g 762,  istW.  Gern.  Joh.  Aloys  II.  Fürst  v.  ü e 1 1 i n- 
gen  Spieiberg,  vm.  787,  f 797.  1 1)  V i n cen  z,  g.  31  Aug.  763, 
k.k.  Kämmerer,  u.  JM.  («juittirte  784  als  k.  k.  Hptm.  des  Inf. 
Pgts  Pr.  Hohenlohe)  erbte  792  von  seiner  Mutter  die  Hrsch. 
Ennsegg,  R oi  t h.  Ko  ppach  u.'St.  Pölten  in  Nieder-Oe- 
sterr  Gern.  Louise,  des  Gr.  Cstian  Philipp  v.  Clatn-Gallas 
T. , g.  8 Oct^  774,  vm.  22  May 
Kinder:  a)  Mathilde,  g.  2 Iun.  806.  b)  Louise,  g.  lg 
Nov.  807. 

12)  Elisabeth,  g.  6 Febr.  764 , . *f*.  , 

Eltern:  Carl  (Joseph  Anton),  g.  17 Febr.  720,  Fst.  v. Auersperg, 
Hz.  zu  Gotschee  etc.,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmerer,  öGV,  war 
Senior  des  ganzen  Geschlechts,  ObristErbLand-MarschaU  und 
Erb-LantlKäiumerer  in  Crain  u.  in  der  windischen  Mark  etc., 
succ.,  seinem  Vater  9 Febr.  783,  u erhielt  1 Sept  ej.  a.  von  II. 
Friedrich  II.  v.  Preussen  über  das  nachher  verkaufte  Hzth. 
Münäterberg  u.  Weichbild  Frankenstein  in  Schlesien  die  Be- 
lehnung, 2 Oct.  auf  dem  Schlosse  Losensteinleuthen. 
Gern  Alar.  Josephe  Rosalie,  Joh.  Wilh.  des  lezten  Fst.  v. 
TrautsonT. , g.  26  Aug.  724,  Frau  der  Hrsch.  Eimsegg,  Köp- 
pach,  Roith,  St.  Panthaleon  u.  Steinbach  in  Oesterr.,  dann 
WlaschiD  in  Böhmen,  vm.  26  Merz  744,  StKiD,  IO  May  792. 
(Sie  hatte  im  J.  782  durch  Vergleich  mit  den  fürstl.  Trautsou. 
.Miterben  die  Grafschaft  Falkenstein,  Poysbrunn  nebst  den 
übrigen  Trautsou.  MajoraUgiitern  in  Nicderösterr.  u.  Tyrolan 
sich  gelöset , und  solche  ihren  Kindern  männl.  Geschlechts 
nach  ihrem  Tode  gesichert). 

Vatersgeschwiiter : 1)  Johann' Adam  (Joseph),  g.  27  Aug.  72t, 
Hr  der  Hrsch.  Nassaberg,  Setsch,  Zumberg,  Slatinau,  VVorell, 
Lipka,  Zburzi,  Zagetsch,  Nechofslawitz,  Pillenz,  Zlepp,  Tu- 
patil,  Pochobrad,  Prestawlk  , Modletin  u.  Ruschinow  in  Böh- 
men, k.k.  w.geh.H.  u. Kämmerer,  uSStl,  siSJ,  wurde  für  sich 
u.  seine  männl.  Nachkommen  in  der  Erstgeburt  am  i4Aug.746 
in  den  Ksfürstenstand  u.  am  21  Ian.  747  auch  in  den  böhm. 
und  erbländ.  Fürsiens^ntl  erhoben,  II  Nov.  795.  ite  Gern. 
Mar.  Cathar.,  des  Gr.  Jos.  Franz  v.  üchönfeld  T. , g.  728,  vm. 
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als  k.  k.  Hofdame  zu  Schönbrunn  14N0V.  746,  StKrD,  -^Iun. 
753  zu  Wien.  2te  Gern.  Mar.  Wilhelm.  Josephe,  des  Gr.  Wilh. 

- lieinh.  v.  NeippergT.,  g.  30  Apr.  738,  vm.  19  Apr.  755,  StKrD» 
t 21  Oct.  775. 

Kinder : a)Franciske,  g.  TI  Merz  748,  *f*  15  lan.  752.  b)Joseph 
Ileinr.  Job.  Nepom.,  g.  19  Merz  749,  war  bereits  k.k.  Kämmerer 

u.  Hptm.  bey  Lascy  Inf. , *J"  23  Merz  772.  c)  Carl  Joh.  Rapt. 
Jos.,  g.  nAug.  75c,  •}•  2Febv.  752.  d)  Mar.  Theresie,  g.  iDec. 

75 1 ,-f  27  Merz  754.  e)  Elisab.  Aloysie  Johanne,  g.  24  Merz 
753»  t l Apr.  754. 

2) Mar.  Theresie,  g.  16  Aug.  722,  II  Sept.  732.  3)  ein  Sohn* 
Fosth.  g.  u.  ■{•  724.  4)  Jos.  Franz  Anton,  g.  31  Jan.  734,  war 
anfangs  Mallhes.  O.R.,  resignirte  aber  und  ward  Dotnhr  zu 
Passau  (752)  und  zu  Salzburg  (754),  auch  indessen  Auditor 
llotaeder  deutschen  Nation  zu  Rom,  Fst-JBisch.  zu Lavant  (763) 

u.  zu  Gurk  (771),  endlich  Fst-Bisch.  zu  Passau  (env.  783), 
Card  inalpriester  789,  inful. Probst  zu  Ardegger  inNiederiisterr., 
t 21  Aug.  795.  5)  Theresie,  g.735,  StKrD.,  f als  W.  80°. 
Gern.  Joh.  Joseph  Gr.  v.  Kinsky  auf  Zlonitz,  ■}•  790.  6)  Mar. 
Antonie,  £.  3c  Sept.  739,  ist  W.  Gern.  Gundäcc.  Thom. 

/ Gr.  v.  W u rm  br  a n d u.  StUppach,  vm.  755, -j*  791.  7)  Franz 
de  Paula  (Joh.  Rapt.  Aloys);  g.  741,  k.  k.  Kämmerer  u.  Gen. 
FWM.  (auch  vormal.  Mallhes. R.),  erbte  783  von  seinem  Vater 
die  Hrscb.  Gzernahora  in  Mähren,  -f"  22  Oct.  795.  Gern.  Vin- 
cenfie,  des  Fhrn  Joh.  Rapt.  v.  Rechbach  T. , g.  5 Apr.  760, 
vm.  19  Aug.  776,  StKrD.,  4 als W.  29 Oct.  800.  8)  Mar.Anne, 
g.  26  Apr. 743,  StKrD.  Gern.  Jos.  Wenzel  Gr.  v.  Wr  bn a,  vm. 
760.  9)  Joh.  Baptist,  g.  28  Febr.  745,  Domhr  zu  Passau  u. 
Ollmütz,  Probst  zu  llz,  fstl.  paussauisch.  geh.  R.  u.  gewes.  * 
Vicar.gener.,  auch  erzbisch.  Wiener.Consist.R.  10)  Aloysius, 
g.  20  Merz  747,  k.  k.  Kämmer.,  des  deutsch.  O.Comth.  zu  Lay-  ‘ 
bdch  u.  ehemal.  Obrist  des  k.  k.  Inf.  Rgts  Terzy.  Il)  Franz 
Xaver,  g.  19  Iun.  749,  k.k.  Kämmer.,  Gen.  FML.  ( seit  807); 
ÖYlT,.f  8Ian.8o8.  Gern.  Jsabelle,  des  Gr.  Joh.  Adolph  von 
Kaunitz,  aufWossow,  T.,  g.27lan.777,  u.  des  Gr.  Wenzi 

v.  Lazansky  seit  799  gewes.  W.,  vm.  12  Apr.  803 ; k.  k.  Dame 
du  Palais  , ist  W. 

Sohn:  Franz  Xav.  Adolph,  g.  9 Febr.  804- 
Grojseltern:  Heinrich  (Joseph  Johann),  g.  23  Iun.  696,  (ein  Sohn 
des  Fst.  Franz  Carls  u.  Enkel  Joh.  Weickards),  succed.  seinem 
Vater  713  als  tles  h.  r.  Reichs-Fürst,  Hz.  zu  Münsterberg  und 
Frankenstein,  wurde  718  auf  dem  $chwäb.  Kreistage  zu  Ulm 
wieder  zu  Sitz  u.  Stimme  aufgenommen,  üGV,  uSSti,  k.k. 

w.  geh. R.  u. Kämmerer,  (war  seit  73a  k. k.  Obristhofinarsch.» 
sodann  bis  765  Obriststalimstr.,  hernach  bis  77 5 w.  Obnstkäm- 
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mer.),  •}*  9Febr.  783.  ite  Gern.  Mar.  Dominike  Magd.,  des  Fat. 
Job.  Adam  Andr)  v.  Liechtenstein  (Carolin.  L.)  T. , g.  698, 
vm,  21  May  719,  brachte  ihrem  Gern,  die  Herrsch.  Rottenhaus, 
Eitlitz,  lJlattt-n  in  Böhmen  u.Czernahora  in  Mahren  zu,*}"  3 lun. 
724.  2te  Gern.  Mar.  Antonie  Franc.  Xaverie,  des  Fst.  Joh.Leop. 
Donat.  v.  Tiautson,  k.  k.  Übristhdfmstrs  T. , g.  II  Aug.  708, 
vm.ylttay  726,  StRrD,  2 Apr.  761. 

Barberini. 

Ein  fiirstl.  Haus  in  Italien,  und  eigentlich  eine  Branche  des  Hauses  Co- 
lonna,  aus  welcher  sich  Julius  Cäsar  mii  der  Erbtochter  des  Fst.  Ur- 
'•  bans  Barberini  vermählte,  dessen  Sohn  Urban  vom  Cardinal  B’ranz 
' Barberini  zum  Universalerben  eingesetzt  wurde,  u.  daher  den  Nameii 
Barberini  aunakm.  Die  Stadt  Bassano  oder  Bassaneilo,  wovon 
dies  Haus  den  h/.ogt.  Titel  führt,  liegt  im  eliemai  Kirchenstaate,  dem 
]etz.  französ.  Dcpart.  Rom.  — Cathol.  Religion. 

Fürst:  Maffaeus  Barberini,  11z.  v.  Bassen  eil  o,  g.  2llul.  771, 
succed.  seinem  Vater  im  lan.  “96,  seit  I809  Senateur  der  kais. 
französ.  Reichsstadt  Rom, 

Schwester:  Victorie,  g.  12  Oct.  772. 

Fitem : Urban,  Hz.  v.  Basartello,  g.  733,  wurde  738  von  seinem 
mütterlichen  GrofsOnkel,  dem  Cardinal  Franz  Barberini  zum 
Universalerben  eingesetzt,  succed.  seinem  V ater  im  Febr.  787» 

•}•  itn  lau.  796.  Gern.  Justine,  Prinzess,  v.  S p,  i n o s 0,  StKrD. 
(Ho  fd- der  Königin  beider  Sicilien  775)»  ist  W. 
f'atersßeschwister : Ij  Atme  Mari'e,  8-73°»  gieng  als  W.  774  ' 

iq  ein  DominicanerkIos*er  zu  Narni.  Gern.  Phil.  Franz  Ant. 
Hz.  v. Sforza,  vm.  749,  f 6Dec. 764.  2)  U 1 y m p i eiVlar. Mag- 
dalene,  g.  7Dep.  731 , StRrD,  istVV.  — Gern.  Hieronymus  Ca- 
raccioli,  Hz.  v.  Cirifalco,  vm.  749,  •}•  im  Aug.  766.  3)  Carl 
Maria  Barberini,  Hz.  von  M o n te  1 i b r et t o,  waranfangs 
päbstl.  Hausprälat,  quittirte  aber  den  geistl.  Stand,  seit  1809 
Senateur  der  französ.  kais.  Reichsstadt  Born.  Gern,  Justine, 
Gräfin  v.Borroraeo,  vm.  zu  Bologna  16  Nov.  770. 

Kinder:  a)  Amalie  Charlotte  Mari?  , g.  21  Sept.  771,  b) 
Franz  Maria  Philipp,  g.  5N0V.  772. 

4)  Ma r ie  Ar  temisie,  g.  18  Aug.  736,  seit  753'  im  Kloster  zu 
Siena  5)  Marie  Felicitas  Hippolyte,  g.  737,  ist  W.  Gern. 
Bartholomäus  Fst.  Gorsini,  vm.  758,  7931. 

GroJ seltern : Julius  Cäsar,  Fst,  v.  Colonna  di  Sciarra,  insgemein 
Fst.  v,  Barberin  i-Scia  rra  genannt,  g.  13  May  702,  •}"  im 
Febr.  787^  Gern.  CornelieConstantie  Ba  r ber  i n i,  des  Fürsten 
Urbans  von  Palestrina  Erbtochter , g.  l9Dec.7i6,  vm.l2May_ 
728,  StKrD,  f. 

Bathyani, 

Ei»  alt««  nun  gräfliches  und  zum  Theil  fürstliches  Haus,  das  aas  Uh* 
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gar  n stammt,  tt.  sich  gegen  die  Mitte  des  vorigen  Jahrhunderts  auch 
111  Oesterreich  ansäfsig  machte,  woselbst  es,  so  wie  in  Steyermark  u. 
Böhmen,  das  Indigenat  nebst  betläclitl.  Gütern  erworben  hat  Franzi!., 
g.  •J57»  Erbherr  zu  Göfsing,  wurde  in  den  Freiherrn- , u.  1603  auch 
in  den  Gialenst.ind  erhoben.  Dessen  Sohn  Adam,  k.  k.  Kämmerer 

и.  command.  Gen.  in  Nieder-Ungarn,  erlangte  durch  Erkaufnng  meh- 
rerer Herrschaften  das  Indigenat  in  Niederösterreich,  und  wurde  1645 
unter  die  Landslände  aufgenommen.  Seine  2 Söhne  Paul  und 
Christoph  II.  wurden  durr.li  ihre  Nachkommenschaft  die  Stifter 
von  dem  110dl  blühenden  beiden  Linien,  wovon  die  jüngere  1764 
nach  dem  Hecht  der  Erstgeburt  in  den  Reichs  fürsten  stand  er- 
hoben wurde.  Die  gräfliche  oder  ältere  Linie  wrird  unten  im  6tea 
Kap.  und  hier  nur  die  jüngere  oder  fürstliche  Linie  einge- 
fülirt;  diese  nennt  sich 

Bathyani-Strätmann, 

und  begreift  die  Descertdenz  Christophs  IT.,  dessen  Sohn  \dam  II. 
(f  I7Ö3J  mit  Eleonore,  einer  T.  des  Gr.  Theodors  v.  .Straf  mann, 

к.  k.  Obrisihofkanzlers,  vermählt  war.  Adams  zwei  Söhne  Ludwig 
Fr  n s t u.  Carl  erlangten  1755  die  kais.  Conceision  , die  aus  dem 
niiitter)  ichen  Erbt  echt  ihnen  angefallenen  giäfl.  Strät  man  tu  sehen  Herr- 
schaften Payerbach,  Prugg,  Spätenbruiui,  Schmieding  und  Ilayding 
als  ein  Majorat  u Fideicominifs  fiir  ihre  Doscendenz  zur  Erbfolge 
nach  der  Erstgeburt  festzusetzen,  und  nebst  ihrem  Geschlechtsnamen 
auch  den  Namen  Strätmann  zu  führen.  — Cathol.  Religion.  Wohn- 
sitz : gewöhnlich  zu  Wie  n. 

Fürst  1 Philipp,  g.  19  Nov. 781,  Erbhr  auf  Giissing , Hr.  zu 
Könnend,  Canisa,  Siklos,  Lu vringa  in  Ungarn,  dann  Peyer- 
bach,  Schmieding,  Ilayding,  Prngg  an  der  Ascha  und  Späten- 
brunn  in  Oestr.  ob  der  Ens,  Trautmannsdorf,  Götzendorf, 
Eischamend  etc. ' des  eisenburger  Comitats  Erb-Obergespan  etc. 
östr.  k.  k.  Kammer. , succ.  seinem  Vater  in  der  fürstl.  Würde 
u.  Gütern  806. 

Geschwister:  a ) Joseph,  g.  9 Nov.  779,  f j3  .Apr.789.  b)  Jo- 
hann Bapt.,  Graf,  g.öApr.  784,  östr.  k.  k.  Kämmer.,  Prem. 
Rittmstr  des  Hus.  Kgts  Nr.  3.  oder  Erzhz.  Ferdinand. 

Eltern  : Ludwig,  g.  II  Ian.  753,  öGV,  k.  k.  Kämmer. , des  ei- 
senburger Comitats  Lrb-Ober-Gespan  (gewes  niederöstr.Reg. 
P«.),  succ.  seinem  Vater  28  Oct.  787,  verkaufte  1802  seine  nieder- 
,ostr.  Hrsch.  Enzerstorf  an  die  Königin  v.  Sizilien  für  iMill.  fl., 
"I"  I5IUI.  806.  iteGem.  Franciske,  des  Gr.  Nicol.  Palfy  von  , 
ErdödT.,  g.23  0ct.753,  vm.25Iun.777,  f2lul.778.  SteGem. 
Mar.  Eli  sa  b etli,  des  Gr.  Joh.  Carl  v. P e rge  n T.,  g.  26  Nov. 
755,  vm.  19  Ian.  779,  ist  W.  lebt  zu  Brünn  in  Mähren. 

Faters  Schwester : Mar.  Antonie,  g.  762,  i*  794.  Gern.  JosephGr. 
Erdödy  v.  Monyorokerek,  vm.  779. 

Grof seitens:  Adam  Wenzel  (ein  Sohn  Ernsts  u.  Enkel  des  oben- 
erwähnten Adams),  g.  27 Merz 722,  k.  k.w.  geh. II.,  Gen.FZM. 
u.  Inh.  eines  Ungar.  Iiif.Ilgts  (seit  756),  Succ.  15  Apr.  772  seinem 
Onkel  Carl  in  der  fürstl.  Würde  u.  den  dazu  bestimmten  Fidei- 
commils- Ursch,  in  Oestr.  u.  Ungarn,  *}:  25  Oct.  788  zu  Sacco  in 
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Belgiojoso. 

T yrol.  Gern.  T h e r e s i c , des  Gr.  Joseph  v.  Illieshazy,  geh. 
K.  u.  Obrist-HofrichteVs  in  Ungarn  T.,  g.  9l)ec.734,  vna.  im  Jan. 
749,  StKrl),  istW. 

Grofs  P'atersgeschvister:  A)  Mar.  Antonie,  g 720,  +797.  ir 
Gern.  Nicol.  VI.  Gr.  v.  Erdödy,  vm.22  Apr.  742,  Aug.757. 

2r  Gern.  Carl  Fat.  v.Bathyani,  ihrOncle,  g.  28  Apr.  697,  vm.  23 
Ian.  764,  15  Apr.  772.  11)  Joseph,  g.  zu  Wien  29  Ian.  727,  Car- 

dinaljiriester  1 Iun.  778,  Rs-Fürst  u.  Erzbisch,  zu  Gran,  des  heil, 
apost.  Sl  uhlsr^egat.  nat.,  desKdnigr.  Ungarn  Primas,  uSStl  (war 
von  759bis76oIlisch.  in  Siebenbürgen  u.  hernach  bis  776  Erzbi- 
schof von  Colocza),  230«.  799  (In  seinem  Testament  hinter- 
liels  er  in  Legaten  dem  Kaiser  alle  seine  Naturalien , Weine, 
Getreide  300000  fl.  an  Werth;  dem  Domstift  zu  Gran  50000  fl., 
demSeminario  zuPrefsburg  30000  fl.  — jedem  seiner  Domesti- 
ken einen  beträchtt.  lebensl.  Gehalt,  n.  zn  seinem  Begräbnifs 
setzte  er  36000(1.  aus.  Als  Primas  von  Ungarn  allein  hatte  er 
2GOCOO fl.  Fink.).  C)  Theodor,  g.  150^.730,  UrderHrsch. 
Sommodor  in  Ungarn,  k.k'. Kammer,  u.  w.  geh. R.  Gern.  Ph  i- 
lippine,  des  Gi  Franz  v.  Ester  hazy,  k.k.  Gen. FM.  T.»  g.  - 
8 Ian.  734,  vm.  23  May  757,  StKrD,  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 
Kinder:  1)  E leo  n o re,  g.  760.  Gern.  Mich.  Franz  Gr.  von 
A 1 1 h a n n,  vm.  783-  2)  A n t o n,  g.  l4Dec  762,  k.k.Kämmer. 
Gern.  M a r i e Anne,  desGr.P a u 1 v.  Fe  s te  t i c s,  k.k. geh.R. 
u.  Carolinens  Freyin  v.  Stillfried  T.,  vm.  8Sept.  794. 

Kinder  : a)  Joseph  Philipp,  g.  im  Oct.  795,  -j*  796.  bj  The- 
< r e s i e Philippine,  g.  5 Np v.  797. 

D)  Philipp,  Graf,  g.  I80ct.  734,  k.k.  w geh.R.,  Kämmer,  und 
Gen.FWM.,  Hr.  derHrsch.  Haimburg  in  Niederösterr. , zu 
Prefsburg28Apr.  795.  Gern.  Barbara,  des  FhrnEadislai  von  .. 
BerenyiT.,  g.3oSept.  723,  istW. 

Belgiojoso.- 

Eins  der  ältesten  und  berühmtesten  Häuser  Italiens.  Von  den  ehemaligen 
Fürsten  der  Lombardey  entsprossen,  blühte  es  vorzeiten  unter  den 
Namen  der  Grafen  Cunio,  Rarbiano,  Logo,  Zagonara,  Cottignbla, 
Baguacavallo,  Fusisnano,  Castell- Bolognese  etc.  Graf-  t».  Herrschaf- 
ten, diees,  als  Keichslelien,  in  Komagna  besafs.  In  verschiedenen 
Epochen  besafs  es  auch  die  Städte  Ravenua  , imola,  Faenza,  Bolog- 
na etc.  So  erscheint  in  alten  Diplomen  Eberhard  I.  als  Hz.  v.  Ravenna, 
Mq.  v.  Juvree,  Gr.  v.  Cunio,  Barbiano  etc.  — Alberic  VII.,  der 
im  1411  Jalnh.  lebte;  erwarb  sich  durch  seine  glilckl.  Feldzüge  den 
Zunamen  des  Grofsen,  u.  erlangte  zur  Belohnung  seiner  Verdienste 
um  Carl  vonDuiazzo,  Pr.  v.  Ungarn,  aus  dein  Hause  Anjou,  den 
er  auf  den  ueapolitan.  Thron  gesetzt  haue,  von  diesem  Könige  meh- 
rere anSebnl.  Leben ä in  Neapolitanischen,  verlor  jedoch  iu  dtr  Folge, 
im. Kriege  mit  dem  Legalen  von  lloruagna,  Balthasar  Cossia,  die  Stadt 
Barbiano  u.  dieGfsch.  Couguola,  welclie  dieser  kriegerische  Cardinal 
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\ ( f ■ * 
dem  so  berühmt  gewordenen  Franz  Sforza  verlieh.  Doch  erhielt  sein 
Sohn  Ludwig  I, , welcher  als  Freund  des  erwähnten  Cajdnials  be- 
wirkte, dafs  derselbe  unter  dem  Namen  Johann  XXII.  zum  Pabst 
erkoren  wurde,  von  diesem  nicht  nur  jene  Laude  zurück,  sondern 
wurde  von  demselben  auch  noch  mit  der  grofsen  Gfsch  Lugo  be- 
schenkt. — Des  letztem  Sohn  Alberich  VIII.,  der  in  dem  Kriege 
zwischen  den  Gibellinen  und  Wellen  (14.31-37)  es  mit  der  Parthey 
der  etstern  hielt  und  sich  mit  Philipp  Maria  Visconti,  Hz.  v.  Mailand 
Verbündet  hatte , erhielt  von  diesem  zwar  die  Gfsch.  Delgiojoso 
in  der  Lorobardey , verlor  aber  durch'  die  unglückl.  Wendung  jenes 
Kriegs  seine  Lande  in  Romagna,  wozu  Pabst  Eugen  IV.  vorzüglich 
beytfug.  Seine  Nachfolger  widmeten  ihre  Dienste  vorzüglich  dem 
Hause  Oesterreich  und  viele  derselben  gelangten  zu  den  ansehnlich- 
sten Staats-  Militär-  und  Ehrenämtern.  So  war  z.  B.  Ludwig  III. 
Gr.  v.  Belgiojoso,  kais.  Obristkämmerer,  Gouv.  u.  Gen.  Cpt.  v. 
Mayland,  kais.  Stellvertreter  in  Italien,  u.  Vice-König  r.  Sicilien; 

— Johann  II.  v Barbiano,  Gr.  v.  Belgiojoso  war  Kais.  Rudolphs  II. 
geh.  Staats  u Kriegs!’..  , Fehlmarschall,  Geil. Cpt.  des  Königs  v.  Spa- 
nien, Gen.  Gouv  v.  Siebenbürgen  etc.  und  zuletzt  Gottv.u.  Gen. Cpt. 
der  ProvitizNnmur  und  aller  Länder  zwischen  derSambre  und  Maafs. 

— Anton  I.  Gr.  v.  Barbiano  u.  Belgiojoso,  wurde  am  5 Aug.  769» 
nachdem  er  mehrere  Gesaudtschaftsposteu  bekleidet  hatte,  in  des 
h.  r.  R s-Fhrste n s t a nd  erhoben.  — Cathol.  Religion.  Gewöhnt. 
Wohnsitz:  zu  Mailand, 

Fünf.  Albeiucii  XII.,  g.loOct.725,  des  h.  r.  Rs-Fst.  v.  ßar- 
bian  u.  Bel  gio  j oso,  Grand  v.  Spanien  irKl.,  Gr.  v.  Cunio, 
Lugo  etc.  Mtj.  v.-Fusignano  u.  v.  Grumello,  k.  k.  Kammer,  u, 
w.  geh.R.,  Gen  FWM.,  üGV.  (Nach  mehreren  Gesandschaften 
wurde  er  von  Kais.  Joseph  II.  zuin  w.  geh.  R.  ernannt ; als  k.  k. 
Obristl.  in  der  Schlacht  bey  Rosbach  schwer  blessirt , nach  dem 
7 jähr.  Kriege  Gen. FWM.  u.  bey  dem  Er  zltz.  Ferdinand,  Gouv. 
derLombardey , Cpt.  der  Leib -Garde  zu  Mayland  , 1792  R.  des 
gold.Vl.),  succ.  seinem  Vater  26  üct.  769.  Gern.  Anne  Richarde 
Prinzessin  von  Lste,  Gräfin  v.  Corte- Olona  etc.  Carl  Phili- 
bertsIV.  Prinzen  v.F.ste  u.  St.  Marlin,  aus  dem  Geschlecht  der 
Herzoge  v.  Modena  u.  Ferrara,  ältesteT.  u.  Erbin,  g.i  Iul.  735. 
vm.  1 1 Oct.  757,  StKrD,  ( durclt  sie  gedieh  die  Würdi  der  Mar- 
chesen v.  Este  an  das  Haus  Belgiojoso),  sie  •{•3  May  777. 

Kinder : 1.)  B a rbara  Marie  Ignatie  Theresie,  g.  IO Febr.  759, 
StRrD.  Gern.  Anton  VisconteL  i t ta,  MarchesedeGamboloetc. 
Grand v. Span,  ir KI. , vm.glan.775.  2)  Rena uld  (Raynald) 
Alberich , Marchese  ü'E  s t e Gr.  v.  Belgiojoso  etc.,  g.  t May  760. 
Gern, Elisab. Cajetane,  Gräf.v.  Alb  ia  te-Mellevio,  g.^Aug. 
765,  vm.  20  Oct.  792,  f iSept.  797.- 
Kinder:  a)  MarieBeatrix,  g.24Apr.794»  h)  Mar.Louise 
Johanne,  g-3Sept,795.  c)  Mar.Caroline,  g l7Febr,797. 
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$)  Beatrix  Richarde,  g. 4 Oct.  763,  f 782.  Gern.  Alphons  del 
Pozzo,  Prinz dellaCistei na  (zu Turin),  vm,  780.  4). Ludwig 
Franz  Anton,  g.  18  lau,  767,  Gr.  v.  Lugo,  JÄl,  k.k.  Kammer, 
(vormals  k.k.Majer  bey  seines  Oheinrs  llgmt ).  5)  Hercules 
Ca  ! Phil.  Graf  v.  C o t i g n ola,  g.  24  May  771. 

Bruder : Ludwig  (Carl  Marie),  Gr.  v.  I> e lg i o j o s o u.  Bron- 
n o,  Hr.  zu  St.  Colombano,  g,  2 Jan.  728,  JM,  k.  k.  Kammer.,  w. 
geh.R  , Gen.FML.,  u.  Inh.  eines  Inf.  Rgts  seines  Namens,  auch 
gewes.  bev.  Minister  u.  Vicegouv.  der  östr.  Niederlande,  u.  vor- 
dem Gesandter  in  London,  f . . . 

Eltern  : Anton  I.,  g.  XI  Ian  693,  erst  Gr.  nachherFst.  v.  Barbian 

u.  Belgiojoso,  Marq.  v.  Fusignano  u.  Grumello,  Gr.  v.  Cunio, 
Lugo  etc.,  öGV,  war  k,  k.  Gesandter  au  mehreren  Höfen,  ward 

v.  Kais.  Joseph II. am 5 Aug.769  in  des h.r.Rs- Fürs  ten s tan d 
erhoben,  *f,260ct.779.  Gern.  Karo.  Louise  Eiisab.,  des  Gr.  Con- 
suns  v.  Adda  u.  Sala  T.,  StKrD,  vm.  5 Oct.  723,  f 27  lau.  769. 

Grofseltern:  Johann  III.,  g.637,  Gr.  v.  Cunio,  Barbiano,  Lugo 
u.  Belgiojoso  etc.,  des  h.  r.  RsGraf,  Marq.  v.  Fusignano  u.  Gru- 
mello, des  span.militär.  St.  Jago-O.Comd.,  w.Kmrhr  u.  Günst- 
ling des  rom.  K,  Ferdinands  IV.,  Obristeines  Italien.  Inf.Rgts 
seines  Namens,  Gouv.  zu  Dixmuyden  in  Flandern,  u.  nachher 
Gen.FWM.  u.  Comdt.  der  Stadtmilitz  zu  Mayland,  *{•  1715.  Ite 
Gern.  Beatr.MarieLiviaPallavicini,  15Nov.683.  2teGem.  Isa- 
belle, Oes  k.  k.  w.  geh.R.  u.  Kämmer,  auch  Landshptm.  in  Tyrol, 
Gr.Ga.udenz  v.Wolkenstein-TrostburgT.,  vm.2Apr.685,i"  727. 

Biron. 

Ernst  Johann  Rsgr.  v.  Biron  (s.  unten  Grofseltern) , vormals  russ.  kais.  f 
Ober-Kamnieriierr  , u.  in  Curland  reich  begütert,  erkaufte  1734  von 
dem  Burggrafen  Albr.  Christoph  zu  Dohna  die  freye  Stfndeshrsch. 
Warten  0 erg  in  Schlesien  liir  370,000  Rthlr.  (welche  zwar  740  , 
nachdem  er  in  mss.  kais  Ungnade  gefallen  u.  exilirt  worden  war,  dem 
gegen  Bude  des  J.  1741  ebenfalls  exilirten  russ.  Gen. FM.  Gr.  v.  Miin- 
nich  geschenkt,  nachher  vom  Könige  v.  Preufscn  sequestirt,  1763 
aber  dem  ehemal.  Besitzer  restituirt  wurde),  gelangte  auch  1737  zum 
Besitz  des  Hzth.  Curland.  Sein  Sohn,  Herzog  Peter,  erkaufte  fer- 
ner 178$  das  Hzth.  Sagan  in  Niederschlesien  von  dem  fiirstl.  Hause 
Lobkovyitz,  u.  1791  die  Hrsch.  Nachod  in  Böhmen  von  den  Erben 
des  Pst  v.  Piccolomini;  mufste  jedoch  I79f  das  Hzth.  Curland  re- 
»igniren  ; iiberliefs  auch  verkautsweise  feine  in  diesem  Lande  beses- 
senen liegenden  Guter  e a.  der  Kaiserin  Catharina  II.  Dessen  weib- 
liche Nachkommen  besitzen  nun  noch  dasHzth.  Sagan  u.  die  Urach. 
Nachod,  da  die  Standeshrsch  Warten  berg  den  Kindern  seine* 
Bruders  , des  Pr.  Carls  v.  Curland,  welche  nun  den  Titel  als  Prin- 
zen v.  Biron  führen,  nach  einem  deshalb  geführten  Prozefj,  zuge- 
sprochen worden  ist.  — Luther.  Religion. 

Prinz : GusrAvCalixtv.Riron,  g.29lau.78o,  seit 807 k.preufs. 
Obr.  d.  Cav.,  Chef  des  schles.  Uhlau.Rgts,  rSAnn.,  prRA,  auch 
russ.  kais. Etats-R.  u.Kinrhr,  (war  seit  796  in  russ.  Kriegsdien- 
sten), besizt  seit  1802,  nebst  seinen  Geschwistern , die  schles. 
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freye  Standeshrsch.  W a r ten  berg, verhalt  auch  vom  russ. Kaiser 
seit  804,  rnit  seinem  jungem  Kruder,  eine  gemeinschaftl.  Jah- 
resrente von 36,000  Alberts-ßthlrn.  Gern. An tonieCharl. Louise 
Frau  ciske,  des  Gr.  Joach.  Alex.  v.  Maltzan  zuLissa  T., 
g.  23  Sept.  789,  vm  8Sept.  806  zu  Dyhrnfurt. 

Kind. Tochter,  g.  im  Apr.  808. 

Geschwister:  I)Benigne,  g.  3oDec  778»  T . • ■ 2)Pe  ter  Alexius, 
g.  21  Febr.  781,  russ.  kais.  Kmrhr  u.Ltn.  der  Garde  zu  Pferde, 
■f  29  Apr.  809  3)  Caroline,  g. 26  Sept.  782 . 4)  Adolph, 
g.  30  Dec.  783,  5)  Constantine,  g.  14 Merz 787,  f . ■ . 6) 

Catharin  e,  g.  15  Sept.  791. 

Eltern : Carl,  Prinz  v.  Curland,  Rsgr.  v.  Biron,  g.  IX  Oct.  728, 
pVVA,  rAN,  gewes  Starost  v.  Bomst  u. Brost,  auch  vormals  russ. 
kais.  Gen.Maj.,  lebte  seit  795  zu  Königsberg,  •{•daf.  löOct. 801. 
Gern.  Apollonia  Fürstin  Poninska,  eine  Schwester  des  ehemal. 
Krongrolsschatzmeisters  v.  Polen  Fürsten  Adam  Poninski, 
Erbfrau  zu  Jannow,  g.  zu  Wrescbno  in  Grofspolen  ^Febr.760, 
vm.  zuDubno  l8Febr.778,  •j'24lui.8oo  zu  St.  Petersburg. 

V atersgeschibister : A)  Peter,  Hz.  v.  C u r 1 a n d u . S a g a n , Rsgr. 
v.  Biron,  freyer  Standeshr  zu  Wartenberg  in  Schlesien, 
auch  Hr  der  Hrsch.  Nachod  in  Böhmen,  russ.  kais.  Gen.  der 
Cav.,  rSAndr.  u.  AN,  prSA,  übernahm  von  seinem  Vater  die 
Curland  Regierung  am  24  Nov.  769,  wurde  gehuldigt  20  Merz 
770;  kaufte  785  das  Hzth.  Sagan,  u.  792  die  Hrsch.  Nachod, 
resignirte  (1 7)  27  Merz795  dasHzth.  Curland  an  Rufsland,  ge- 
gen eine  jährl.  Pension  von  25000  Ducaten,  "J*  13  Ian.  8cO  zu 
Gellenau  in  Schlesien.  tteGem.  Caroline  Louise,  desFst.'Carl 
Aug.  Friedr.  v.  Waldeck  T.,  g.  14  Aug.  748,  vm.  14  Uct.  765,  ge- 
schied.  26  Aitg.  772,  IßAug  782  zu  Lausanne.  2te  Gern.  Eu- 
doxie,  des  russ.  Pr.  Boris  v.  YussupofT.,  g.  im  May  743,  vm.  6 
Merz  774,  geschieden  (mitProtestation  derFürstin)  arni2lun. 
778,  rSCl>,  19IUI.  78ozuPetersbnrg.  3fe  Gern  Anne  Chart. 
Dorothee,  Herzogin  v.  Curland  u.  Sagan , des  Gr  loh. 
Frfedr.  v. Medern,  k.poln.Knirhrn, pSSt,  Starosten  u.Erbhrn 
der  Allanzischen,  Elligschen  u.  Heroischen  Güter  T. , g.3Febr. 
761,  vm.öNov.  779,  Frau  auf  L ö b i c h a u im  Altenburg. , ist 
W.,  führte  während  der  Minderjährigkeit  ihrer  Tochterlieben 
1 ent  Könige  v.Preufsen  u.  dem  verstorb.  Hz.  v.  JBraunschweig- 
Volfenbüttel,  als  Mitvormündern,  die  Vormundschaft;  (hat 
ein  Witthum  von  60,000  fl.) 

Kinder : l)  C a t h a r in  eFrid.  Wilh.Benigne, g.9  Febr.78t,  reg. 
Herzogin  v.Sagau,  auch  seit  dem  T ode  ihres  Vaters  Besitzerin 
der  Hrsch.  Nachod  in  Böhmen.  irGeni.  Iul.  Armand  Luc!  w.Pr. 
v.Koha  n-Guemenee,  vm. zu  Prag  23  Tun. 800,  geschied. durch 
das  Kammergeriqht  zuBerlin805  2rGern.  Wasiley  Fst.  T r u- 
betzko  i,  g.25  Merz  776,  vm.zu  Dresden  5 May  805,  gesch.8o6. 
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2)  Mar.  Louise  Pa  ul  ine,  g.  782.  Gern.  Friedf.  Hermann, 
Erbpr.  v.  H o h e n z o 1 ler  n - Hechinge»,  vm.  zu  Prag  26  Apr.J 
800.  3)  Johanne  Calharine,  g.  24  lul.  784.  Gern.  Franz  Pr. 
Fignatelli  de  Belmonti,  Hz.  v.  A ce  r e n z a,  prHA,  vm.  18  Merz 
801  zu  Sagan.  4)  Peter,  g.  13  Eebr. 787,  + 25  Metz 790.  5)Char- 
lotte  Frider.»  g.  26  Ian.  789,  •}*  10  Merz  791.  6)  Dorothee, 
g.  21  Aug.  793.  Gern.  Edmund  Taileyrand  de  Perigord, 
Neffe  des  Fst.  Carl  Mor.  v.  Benevent,  Vice-Groiawähiers  von 
Frankreich*  vm.  24  Apr.809  zu  Frankfurt. 

Grojselteru : Ernst  Johann,  g.  (12)  23N0V  696,  Rsgr.  v.  Bi r o n, 
freyerStandeshr  zu  Wartenberg  in  Schlesien  seit  735,  rSAtidr  u. 

- AN,  pWA,  eliemals  russ.  kais.  überkmrhr,  wurde  zum  Herzoge 
v.  Curl  and  erw.  J3  lul.  737,  belehnt  im  Mannsstamme  zu 
Warschau  20  Merz  739  ; erhielt  740,  nach  dem  Tode  der  Kaiserin 
Anne  die  Iiegentsch.  in  Rufsland,  wurde  aber  20  Nov.  ej.  a. 
wieder  entsetzt;  blieb  hierauf  mit  seiner  Familie  in  russ.  Ge- 
fangensch.  (auf  der  im  Oby-Flnsse  gelegenen  Insel  ßorosewa), 

' wurde  jedoch  1762  von  Kaiser  Peter  III.  zurückberufen  u.  in 
seine,  bisher  unter  russ.  Administration  gezogenen  Allodial- 
Güter  in  Curland  restituirt,  sodann  763  von  der  Kaiserin  Catha- 
rina  II.  in  das  Hzth.  Curland  wieder  emgesezt,  confirmirt,  am 
23  Ian.  e.  a.  aufs  neue  gehuldigt  (welches  die  poln.  Stände  auf 
dem  Reichstage  764  bestätigten);  übergab  endlich dieRegierung 
seinem  ältesten  Sohne  am  14  Nov.  769,  28  Dec.  772  zu  Mitau. 

Gern.  Benigne  Gottliebe,  Wilh.  v.  Trotha  genannt Treyden  T., 
g.  (4)  15  Oct.  703,  vm.  722,  rSCl),  f 2 Nov.  782  zu  Mitau. 

Boncampagni. 

Dieses  fiirstl.  Hau»  in  Italien  erlangte  zu  den  Zeiten  des  Pabsts  Gre- 
gors XIII.  (g.  1J03,  f IJ85),  der  ein  Sprülsiing  dieses  Hauses  war, 
u.  besonders  durch  die  Kalenderverhesseittng  bikünntwordenist,  sei- 
nen vorzüglichsten  Glanz.  — Gregorius  II.  Buoucampagni  erbte  mit 
seiner  Geinahlm  Hippolyte  Ludoeisia  Anno  1700  aas  Piirsteuth. 
Fiombino.  Dessen  einz  Tochter  u Erbin  Marie  wurde  1701  an 
' ihres  Vaters  Bruder,  den  I iirsten  Anton  Boncampagni  vermählt,  des- 
sen Nachkommen  das  Pstth.  Fiombino  in  der  Folge  besassen  , bis  es 
I80I  in  dem  Tractat  von  Morenz  an  Frankreich  abgetreten  wurde. 
Gegenwärtig  führt  es  noch  von  Sora  ( im  Neapolitanischen)  und  v, 
Aicara  im  liönigr  Sicilien  , ein  Seiten/weig  aber  von  Fiauo  den 
herzogl.  Titel.  — Cathol.  Religion.  Gewöhnt  Wohnsitz:  zu  Rom. 
Herzog:  Ludwig  Maria  Boncampagiii-Ludovisi,  g.  29Apr. 
767,  succ.  seinem  Vater  als  Hz.  v.  So  ra  u.  Aicara  20  Apr.  8^5 
(führte  zuyor  den  Titel  eines  Pr.  v.  Venova).  Gent.  Magda- 
lene  Üdescalchi,  des  Fst.  Baithas.  II.  üdescalchi,  Iiza  zu  Brac- 
ciano  T.,  g.  10  Aug.  782,  vm.  24N0V.  796. 

Bruder : Joseph  Maria,  g.  II  Üct.  774.  I 

Eltern:  Anton  Ludwig  Maria,  Buoncampagni-Ludovisi,  Fst.  v. 
Riombino  u.  11z.  v.  Sora,  g.  15  lau.  735,  vormals  Hz.v.  Arce 
genannt,  succ.  24  May  777,  f 26  Apr.  805  zu  Rom.  Ite  Gern. 
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Mar.  Hyacinthe  Orsini,  Dominic.  Amad.  Hz.  v.  Gravina,  (nach- 
mal.  Cardinais)  T. , g.  8Febr.  739,  vm.  25  Apr.  757,  f 9lurr. 
759.  2te  Gern.  Marie  Victorie  Sforza,  des  Hx,  Jos. Sforza- 
Cesarini  T. , g.  18  Nov.  734,  vm.  762,  ist  W. 

Vaters geschwister:  a)Maria  Anne,  g.  29Sept.  730.  Gem:CarI 
Fst.  v. Bissignano,  vui.747.  b)  Prinzessin,  g.  732,  k.  sicilian. 
Hofdame,  ist  \V.  Gern.  Franz  Cataneo  Hz.  v.  Te  r m o li,  •^790. 
c)  Ignaz Ludw.,  g.  18 Inn.  743,  Card.  13N0V.  775,  ’f^Aug. 790 
zu  Lucca  im  Bade.  d)  H ip  po  ly  te,  g.  l6lan  751.  Gern  Abon- 
dio  Fst.  liezz  o n ico,  Senator  der  Stadt  Rom,  vm.  i2Febr.  768- 
Grojseltern:  Cajetan,  Fst.  V.  Piombino,  auch  Hz.  v.  Sora  im 
Neapolit.,  g.  8 Merz  706,  succ.  seinem  Valer  Auton  (welcher  mit 
seiner  Gemahlin  Marie,  seines  Bruders  Tochter  11.  Erbin,  das 
Fstth.  Piombino  erheyraihetc)  8 lau.  731,  Giand  v.  Spanien  Ir 
Kl.u.  ehern.  ObristhofnistrKön.  Carls  III.  v.  Spanien  (als  Königs 
beider  Sicilien)  von  739  bis  747,  spGV,  siSJ,  -J*  24  März  777. 
Gern.  Laura  Marie,  Augustins  Farnese  Fst.  v.  ChigiT.,  g.  20  Oct. 
708,  vm.  17  Nov.  726,  f.... 

Grojsvatersbruder : Peter  Gregor. , g.'  19  Oct.  710,  Hz.  v.  Fiano, 
•{7,  . . Gern.  Mar.  Franciske,  Marcus  Ottubuoni  Fst.  v.  Fiano 
Erb-T.,  g.  27  Nov.  715,  vm.  4 lau.  731, 

Kinder : 1)  An n e Th e r es ie,  g.  732,  StKrD.  Gem.N.Fst.v. 
Ti  r i o 1 o - Cigala,  äit.  Sohn  des  Hz.  v.  Coscia,  vm.  27  Apr.  756. 

. *a)  Alexander,  g.  734,  Hz.  v.  Fiano;  Senateur  der  kais. 
franzüs.  freyen  Stadt  Rom  1809.  Gern.  NN.  Juliani,  aus 
Venedig,  vm.  imFebr.  757.  3)  Antonie,  g.736.  4)  Cla- 
ra, g.  737.  5)  Ma  r cus,  g.  6 Sept.  739,  war  plibstl.  geh.  Käm- 
mer. u.  Vice-Castellan  der  Engelsburg.  6)  Marie  V ictorie, 
g.  740,  StKiI).  Gern.  NN.  Hz.  v.  Serbelloui. 

Borghese. 

Ein  fiirstl.  Haus  in  Italien,  welches  die  Städte  Sulinona  n Rossano  im 
Neapolitanischen  (jede  mit  dem  Titel  eines  Fiirstentliums),  besizt  u. 
im  J.  1806  das  Herzogth.  Guastalla  acquirirte.  — Cath.  Religion. 
Fürst : Camillus  Phil.  Ludw,,  g.  8 Aug.  775 , Fst.  Borghese, 
Hz.  v.  Gua stal la,  franzüs. Prinz  oder  Grofsdignitardesfranz. 
Reichs  als  Gen.Gouv.  jenseits  der  Alpen,  fGAl,  iLKl.  (erhält 
den  Titel:  Baiser).  Hoheit);  succ.  seinem  Vater  als  Fst.  v.  Sul- 
moua  und  Bossano  im  Apr.  800,  erhält  8°5  durch  ein  Senatus- 
consult  die Bechte  eines  franzüs. Bürgers,  Hz.  v.  Guastalla  durch 
das  kais.  franzos.  Decret  vom  30  Merz  e.  a.  (mit  Erlaubnifs,  das 
Hzth.  zu  veräufsern,  Um  es  mit  einer  Territorialbesitzung  in 
Frankreichzu  verwechseln);  franz. Prinz  u. Gen.Gouv,  jenseits 
den  Alpen  15  Apr. 808  Gern.  Mar.  Pau  1 i n e Bonaparte,  W.  des 
auf  der  westind.  Insel  St  Domingo  am  23N0V.802  verstorbenen 
franzüs.  Gen. Cpt.  Le  Giere,  (Schwester  des  jetzigen  franzüs  Kai- 
sers Napoleons  I.,  weshalb  !>ie  auch  den  Titel:  kais.  Hoheit 
führt),  g.  20  Oct.  780,  vm.  zu  Morfontaine  28  Aug.  803. 
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Bruder:  Franz,  g. 91110.776,  Fst.  Borghese-Aldobrandini,  Ir 
Stallnistr  der  franzus.  Kaiserin  Louise  u.  Obr.  tfes  40  französ. 
Ciir.Kgts,  fGA,  iKKi,  schS.  Gern.  N....,  eine  T.  des  Gr.  Alex, 
de  laBochefoucauit,  vm.  1 1 Apr.  809»  Game  da  Palais  der  fränz. 
Kaiserin  Louise.  * 

Eltern:  Marciis  Anton  Franz  Borghese,  g.  löSept.  733,  succ.  sei- 
nem Vater  als  Fürst  v.  Sulmona  u.  Kossano  16  Sept.  763,  siSJ, 
(wurde  798»  bei  Errichtung  der  ephemeren  rüm.  Republik,  Se- 
nator derselben,  und  war  vormals  grofsbzgl.  toscan.  Oberstall- 
meister), im  Apr. 8co.  Gern  AntieMar.  Louise  Virginie,  Hz. 
Eberh.  v.  Salviati  zu  Florenz  T. , g.  9Üct.  752,  vm. 25  Apr, 

768,  f im  May  809. 

f^alettsgetchwister  : 1)  Anne  Marie  Eleonore,  g.  30  Aug.724,  "f\ . . 
Gern.  Mich.  F&t.  v.  F rancavillalmperiali,  vm.  25Febr.  740,  •{*  im 
Dec.781.  2)  Mar.  Livie  Gertraud,  g.  22  Sept.  731,  ...  Gern. 

Aemil  Garl,  F ürst  Altieri,  g.  25  Apr.  723,  vm.4N0v.749, 

3)  loh.  Baptist  Franz,  Prinz  Aldobrandini,  g.  I7lan.733,  Sena- 
teur  der  kais.  franzüs.  freyen  Stadt  Rom  809.  4)  Hippolytus 
FranzMaria,  g.  20  Apr.  735.  5)  Horaz  Casp.  Melchior  ßalthas., 
g.24  Sept. 736,  k.spa.i.Gen  Ltn.  seit  782,  Comth.des  Montesa-O. 
u.gewcs.  k span,  aufserord,  Ges.  zu  Berlin. 

GrojsrJtern:  Camillus  Anton  Franz  Borghese,  Fst.  v.  Sulmona 

u.  Kossano,  g.  7 Apr.  693,  succ.  seinem  Vater  22  May  729,  Grand 

v.  Spanien  74°>1"  löSept  763-  Gern.  Agnes  Theres.,  des F'st.Phil. 
Alex.  Colonna  v.Palliano ’i’.,  g.  6 Apr.  702,  vm.  4N0V.  723,'+. 

(Brandenburg.) 

Die  Abstammung  des  Hauses  Brandenburg  ist  schon  oben  in  dem 
Art.  Preufsenim  ln  Kapitel  gezeigt  , u.  die  in  P r e u f * en  re  gi  e- 
rende  königJ.  (auch  vor  Auslösung  des  deutschen  Reichs  Jfur- 
brandenbu  rg.)  Linie  zugleich  darg  es teilt  worden  Hier  wird  da- 
her noch  das  Nöihigc  von  l)  der  in  uiännl.  Erben  erloschenen  Linie 
B r a n d e nb  u vg  - S c li  wed  t , und  i i der  uun  ebenlals  erloschenen 
Linie  Bra  n de  nburg-Anspach  - Bayreuth,  nachgenageu. 

i)  Brandenburg-Schwedt. 

Ein  jüngerer  Nebensst  des  k.  preufs.  Hauses;  der  mit  diesem  -an  Frie- 
drich Wilhelm  (dem  grofsen  Kurfürsten^  einen  gemeinschaftl.  Stamm- 
vater hat.  Dessen  'älterer  Sohn  , von  der  ersten  Gemahlin,  war  der 
Kurfst.  Friedrich  111.  oder  als  König  v.  Prtufsen  Friedrich  I.,  der  die 
königliche  Linie  stiftete.  Der  jüngere  Sohn  obigen  Friedrich  Wil- 
helms von  der  2n  Gemahlin,  oder  der  Halbbiudcr  König  Friedrichs  I. 
war  Philipp  Wilhelm,  der  die  mavkgräf]  Linie  v.  Bran- 
den b u rg- S ch  w e d t pflanzte  , welche  1788  in  männl.  Frben  er- 
losch. Da  noch  weibl.  Descendenz  aus  derselben  am  Leben  ist,  so  ist 
diese  Lime  hier  noch  einzul'iihren.  Sie  ist  ebenfais  retorni.  Religion. 
Lezter  Markgraf  : Hein  r, ; Fried  rieh',  g.  21  Aug.  709,  k.  preufs. 
Gen  Maj.  u.  Chef  eines  Inf.Rgts,  Doniprobst  zu  Halberstadt, 
prSA,  JM2zuLietzen,  succetl.  als  Mkgr.  zu  Schwedt  5 Merz  771 
seinem  altern  Bruder  Frietlr.Wiihelm,  f 13  Dec.788  zu  Schwedt. 

Gern* 
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Gem.LeopoIdineMarie,  des  Fst.  Leop.  v.  Anhalt-Dessau  T.,  g.  8 
Dec.  716,  vin,  i3Febr.  739,  •{•27  Ian.782zuColberg. 

Kinder:  a)  Friderike  (Charlotte  Leop.  Louise),  g.  zu  Berlin  iß 
Aug.  745,  Aebtissin  zu  Herford  seit  764,  *{•  im  Febr.  808-  b) 
Lo  uise  Henriette  Wilh.,  g. 750.  Gern.  Leop.  Friedr.  Franz, 
Hz.  v.  Anhalt-  Dessau,  vm.  767. 

Geschwister : 1)  Friedrich  (Wilhelm),  g.  27  Dec.  700,  Markgr.  zu 
Schwedt,  k.  preufs.  Gen.  u.  Chef  eines Ciir.Rgts,  prSA,  wrGJ,  ' 
5 Merz  771.  Gera.  Sophie  Doroth.  Marie,  Kön.  Friedr.  I.  von 
Preufsen  T.,  g.  20lan.  719,  vm.  ioNov.  734,  *}•  I3Nov,  765. 
Kinder:  a)  Dorothee  (Friderike Sophie),  g.  736,  798.  Gern. 

Friedr.  I reg.  Hz.  v.  Wiirtemberg,  vm- 753,  ■{■797.  b)  Anne 
Elis.  L ou  ise,  g.  738.  Gern.  Ferdinand  Pr.  v.  Preufsen,  vm. 
755.  c)  Philippine  Aug.  Amalie,  g.  ■>45, *}•  x8oo.  Gem.Friedr.il. 
Ldgr.  zu  Hessen-Cassel,  vm. 773, 785.  d)  Georg FriedrTWilh., 
g.3May  749,  f »4Aug.  751. 

2)  Henriette  Marie,  g.  702,  ^ 783.  Gern.  Friedr.  Ludwig,  Erbpr.  , 
zu  Wiirteniberg-Stuttgaril,  -f  23N0V.  731. 

Eltern  u.  Vatersgeschwister  etc.  siehe  in  der  Ausgabe  dieses 
Büchs  vom  J.  1802. 

. 2)  B ran  denburg  - A nspach-B ay  reu th, 

W«r  eine  ältere  Nebenlinie  des  kön.  preufs.  ( Ku  r b r and  en  b urg. ) 
Hauses,  in  2 Aesten,  welche  auch  die  j Un  g er  e L i n i e der  Mark- 
gr a f e n v.  An  spach  u.  Bayreuth  genannt  wurde. 

Die  Burggrafen  v.  Nürnberg  aus  dem  Zollernschen  Hause  erwarben 
(ich  seit  dem  Ijn  u.  folgenden  Jahrhunderten  die  fränk.  Fiiratenthü- 
mer,  Anspach  u.  Bayreuth  (oder  vor  malt  Onolzbach  U.  CulmUach);  da- 
her diese  Laude  auch  als  Theile  Jcs  fürstl.  Burggraftliums  Nürnberg 
angesehen  wurden.  Nach  Erlöschung  der  altern  Linie  der  Mark- 
grafen v.  Onolzbach  aus  dem  Zollern- Brandenburgiachen  Hause  (die 
von  dem  Kurfürsten  Albrecht  Achilles  herstammte)  kamen  dieselben 
sn  zween  jüngere  Söhne  des  Kurfürsten  Johann  Georgs  zu  Branden- 
burg, nämlich  C h r i s t i a n u.  J oa  c hi m Er  n 1 1,  welcliediesebnrg- 
graU,  Länder  so  theilten  , dafs  ersterer  B a y r e u t li , u lezterer  A 11- 
spach  erhielt.  Ais  am  ZO  lau.  1769  der  Culmbacher  oder  Bayreu- 
th er  Ast  mit  dein  Markgrafen  Friedrich  Christian  in  männh  Erben 
erlosch,  wurden  beide  Fnrsteiuhümer  unter  dcm(Mai  kgrafen  Christian 
Friedrich  Carl  Alexander  v.  Anspach  wieder  vereinigt,  welcher  aber 
791  die  Begicrung  völlig  niederlegte,  worauf  diese  Ftirslentlnimer 
von  dem  Könige  v.  Prculseu,  als  nächstem  Agnaten  in  Besitz  genom- 
men wurden. 

Sowohl  der  Markgr.  v.  Anspach  als  v.  Bayreuth  hatte  ein«  Stimme 
am  Rstage  auf  der  weltlichen  Fiirsten-Bank.  — Beide  Stimmen  so- 
wohl als  die  Rsbeiträge  vertrat  der  König  v.  Preufsen  bis  zur  Auflö- 
sung des  deutschen  Reichs  tgo6 , wo  auch  bekanntlich  dasFstth.  An- 
spach an  Frankreich  und  von  diesem  bald  darauf,  gegen  das  Hztii. 
Berg,  an  Bayern  uberlassen  würdig—  An  eben  diese  Krone  kam  iin 
J.  1810  auch  das  Fsttb.  Bayreuth,  das  gleich  nach  Ausbruch  des 
Kriegs  zwischen  Preufsen  u Frankreich  von  französ.  Truppen  occu- 
piti  wurde,  seitdem  aber  unter  kaia,  französ.  Administration  gehüs- 
ten war. 

ft.  ß.  irTh.  ißll.  R 
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Von  dev  Genealogie  der  beiden  Aeste  i»t  hier  noch  Folgendes  za 
bemerken-; 

a)  Der  erloschene  Ast:  Culmbach  oder  Ba  y reuth. 

(Lutherischer  Religion.)  Aus  demselben  war 
Leiter  Markgraf : Friedrich  Christian,  g.  17  Iul.  708,  succ.  sei- 
nem Bruderssohne  F riedrich  763,  "fr  20  Ian.  769.  Seine  geschied. 
Gern.  Victorie  Charlotte,  des  Fst.  Vict.  Amad.  Adolph  zuAnhalt- 
Bernb.SchaumburgT.,g. 2SSept.  715,  vm.2ÖApr.  732,  lebtezu 
Schaumburg  in  der  Wetterau  u.  "fr  daselbst4Febr.  792.  Seines 
Bruders  Georg  Friedr.  Carls  (g.  688,  succed.  726,  "fr  735)  Sohn: 
'Friedrich,  (g.  7x1,  succ.  735, "fr  16  Febr.  763)  hinterliefs  seine 
2te  Gemahlin  : Sophie  Caroline  Marie,  Hz.  Carls  v Braun- 
schweig-Wolfenbüttel  T.,  g. 8 Oct.  737,  vm. 20  Nov.  759» 
weiche  noch  lebt  und  alsWittwe  zu  Erlangen  residirt. 

b)  Der  nun  ebenfals  erloschene  Ast:  Onolzbach 

oder  nachher  Anspa  ch  Bayreuth. 

(Ebenfals  lutherischer  Religion.)  Aus  diesem  war 
Leiter  Mßrkgraf:  (Christian Friedr. Carl) Alexander,  g.  24Febr. 
736,  succ.  in  Anspach  4 Aug.  757,  u.  in  Bayreuth  20  Ian.  769,  des 
fränk.  Kreises  Gen.FÄl.u. Chef  von  2Cav  Jtgtern,  dann  k.preufs. 
Gen.Ltn.u.  Chef  des  bayreuth.  Drag.Bgts,  auch  k.k.Gen.FWM. 
u.  Inh.  des  Inf.Bgts  No.  IO, prSA,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  d,  Wiss. 
zu  München;  besafs  seit  793  das  Bürgerrecht  der  StadtLondon, 
bezog  ‘seit  792  von  Preulsen,  wegen  Resignation  der  fränk. 
Fürstenth.»  eine  jährl.  Pension  von  305,000  fl.  rhein. , u.  seit 
1803  als  resign.  Gr.  v.  Sayn-Altenkirchen  v.  Kurbaden  eine 
jährl.Pension  v.  30,000  fl. ; lebte  zu  Hammersmith  bey  Lon- 
don; (hatte.erst  vermöge  Verordnung  d.  d.  Ostende  d.  9 Iun. 
791  die  Regier,  seiner  Lande  seinem  damal.  w.  dirigir.  Staats- 
u.  Finanz-Minist.  Carl  Aug.  Fhrn  v.  Hardenberg  in  einer  be- 
sondern  Vollmacht  anvertraut,  legte  aber  nachmals  laut  Patents 
d.  d.  Bonrdeaux  2 Dec.  791.  die  Regier,  völlig  nieder , welche 
hierauf  von  dem  König  v.Preufsen  Friedr.  Wilhelm  II.  laut  Pa- 
tents d.  d.  Berlin  5 Ian.  792  übernommen  wurde,  der  solche 
am  28  Ian.  e.  a.  von  gedachtem  Fhrn  v.  Hardenberg,  als  nach- 
herigen  ,k.  preufs.  w.  geh.  Etats-  Kriegs-  u.  Cabinets-Minister, 
wirklich  in  Besitz  nehmen  liefs),  -fr  zu  Benham  in  Berkshire 
(auf  seinem  Landgute)  5 Ian.  806.  Ite  Gem.Frider.  Carol.,  des 
Hz.  Franz  Iosiä  zu  Sächsen-Coburg-Saalfeld T.,  g.24lun.  735, 
vm.  22 Nov.  754» "fr1  18 Febr. 791  zu  Scbwaningen.  2te  Gern. Eli- 
sabeth v.  Berkeley,  desGr.  Aug.  v. Berkeley  T.,  u.  des  im 
Sept.791  zu  Lausanne  verstarb.  Lords  Wilh.  Craven  W.,  g.  im 
Dec.  750,  vm.  30  Oct.  791  zu  Lissabon,  wurde  in  den  Reichsfü*- 
stenstand  erhoben  im  Iul.  801  (wird  Prinzess,  v.  Berkeley  ge- 
nannt), erhält  als  W,  vom  König  inPreufsen  eine  jährl.  Pension 
von  20,000  Thlrn.  * ' 
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Eltern : Carl  Wilh.Friedr.  (einSohn  Wilhelm  Friedrichs),  g.  12 
May  212,  succ.  7 Ian.  723,  trat  nach  bewilligter  Volljährigkeit  die 
Begier,  an  30  May  729,  gelangte  ztun  Besitz  der  Grafsch.  Geyer 
729,  u.  der  Grafsch.  Sayn-Altenkirchen  26  Iul. 741,  prSA  u.RA, 
gBH,  f 3 Aug.  757  zu  Gunzenhausen.  Gern.  Frider.  Louise, 
K.  Friedr.  Wilhelms  v.  Preufsen  T.,  g.  28Sej>t.  714,  vra,  3oMay 
729,  -fals  W*4Febr.  784  zü  Anspach. 

Bretzenheim. 

Im  Iul.  179O  Wurde  der  Rsgraf  Carl  August  v.  Bretzenheim  ('sogenannt 
von  der,  von  Kur-Cöln  für  300,000 11.  erkauften.  Ursch  Bretzenheim 
im  westphäl.  Kreise  gelegen,),  der  zuvor  den  Titel  eines  Grafen  von 
Heideck  führte  (ein  natürlicher  Sohn  des  veritorb.  Kurf.  Carl  Theodor 
v.  Pfalzbayern,  von  einer  gewissen  Demois.  Seifert ; - S.  Journ.  v.  u. 
für  Deutschland  Jahrg  1784  1),  vom  Kaiser  Joseph  II.  in  des  h.  r.Reichs- 
Flirstenstand  erhoben.  Der  Fürst  erhielt  zwar,  zur  Aufnahme  in  das 
westphäl.  Grafencollegium  , unterm  ZO  Iul.  790  von  dem  Fürsten  zu 
Neuwied,  als  damal.  Director  der  westphäl.  Grafencurie,  einen  Ver« 
willigungsschein  ; da  indessen  nicht  nur  die  Collegialglieder,  beson- 
ders Kur-Brandenburg  und  Kur  Braunsrhweig  ( welche  bekanntlich 
ihrer  vielen  westphäl.  Grafschaften  wegen  zu  diesem  Collegio  gebö- 
ten) sich  der  Aufnahme  widersezten,  sondern  auch  die  übrigen  Rs- 
giäfl.  Collegien  ihre  benöthigte  Einwilligung  verweigerten ; so  ist 
diese  projectirte  Aufnahme  völlig  unterblieben.  Durch  Abtretung  ' 
des  linken  Rheinufers  itn  Lhneviller  Frieden  verlor  derselbe  di*. 
Hrich.  Bretzenheim  u.  Winzenheim,  wurd  indessen  durch  den  R$- 
Rercfs  von  1803  dafür  mit  der  Reichsstadt  und  dem  StiftLindau 
(nebst  Gebiet)  entschädigt.  Diese  zur  Entschädigung  erhaltenen  Land* 
trat  der  Fürst  jedoch  schon  am  23  Apr.  e a (gegen  verschiedene  böhm. 
Hrsch.)  wieder  an  Oesterreich  ab  (welches  am  29  Febr  8Q4  davon  Be- 
sitz nahm,  sie  aber  im  prefsburger  Frieden  180J  wieder  an  Bayern 
ilberliefsj.  — Cathol.  Religion, 

Fürst;  Carl  August,  des  h.  r.  Rs  Fürst  v.  Bretzenheim,  Hr 
der  Hrsch.  (Btezenheim,  Winzenheim),  Zwingenberg,  Weis- 
Weiler,  Paland,  Breitenbend,  Merfeld,  u.  der  vereinigten  Hrsch. 
zu  Thannhausen,  Mithr  zu  Ippesheim,  Riintelsheipi  u.  Laien  etc. 
öatr.  k.  k.  Gen.Maj.,  Grofsprior  desMalthes  O.  bayr. Zunge  (Ti* 
tular),  brSH,  (lebt  in  Wien).  Gern.  Marie  Wal  b ur  ge,  desFst. 
Anton  Ernsts  zu  O et  t i n ge  n - Spielberg  T.,  g 29  Aug.  7 66, 
vm.  27  Apr.  788,  StKrD,  auch  gewes.  erste  Dame  du  Palais  der 
nun  verw.  Kuifürstin  Zu  Pfalzbayern.  . 

Kinder:  a)  Elisabeth  (Auguste  Caroline),  g.  23  May  790,  •{•  rölun, 

792.  b)  Marie  Anne,  g.  tolan.  793»  *i"  I5Aug.  796.  c)CarlTheo» 
dor,  g.  19  Iun.  794,  [^Aug^ö.  d)  Leo  poldine,  g I3l)ec. 

795*  e)  Amalie,  g.  13  Aug.  797,  I Iul.  801.  f)  Mar.  Emerentie 
Caroline,  g.l3Nov.799.  g)  Ferdinand,  g.  toFebr.8oi. 
b)  A m a 1 i e,  g.  6 Oct.  802. 

Vollbürt  Schwestern:  i)Caroline,  Rsgräfin  v.  B re  tz  e n h e i tu, 
Frau  aufThanstein  u.  Pilmersreuth,g.768,‘f  786.  Gern.  Maxim, 
los.  Gr.  v.  Holnstein  etc.,  vm, 784*  2)  Eleonore,  Gräfin  v. 
Bretzenheim,  g.  770,  geschied.801.  Gern.  Wilh.  Carl  reg. Gr.  zu 

R a 
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a6o  Carolath»  Beuthen.  (5sKap.  weltl,  Fürsten , 

Leinin  gen,  in  Billigheim,  vm.  787*  3)  Friderike,  Gräfin 
v.  Bretzenheim,  g.  9 Dec.  771,  StBrl)  seit  787  (postuiirte  als 
Coaiijutorin  zu  Lindau  8 Apr.  7S2,  succ.  als  Fürstin-Aebtissin 
26  ejusd. , trat  die  Regier,  an  6 Iul.  788,  consecr.  6 Iul.  789,  re* 
signirte  2oIan.  796).  Gern.  Maximil.  Gr.  v.  Westerhol  t-  Gy- 
senberg,  der  berg  Landstände  Mitgl.  u.  im  J.  1806  groLbzl.Berg, 
Gen.Commissär  zur  Besitzname  v.  Essen,  Elten  etc.,  seit  1809 
Statthalterder  hzl.  Arenbergischen  Lande,  bSG,  vir.,  im  Ian.  796. 
ffalb-Schwester:  CarolineFran  ciske Dorothee losephe,  GräF. 
v.  Parkstein,  ist  W.  - (wegen  deren  Entschädigung  siehe 
den  Art.  Ysenburg!)  Gern.  Friedr.Wilh.Pr.  v.  Yseuburg,  vm. 
776,  zu  Mannheim  22  Oct.  804.. 

Carolath  - Beuthen. 

Ein  fiirstl.  n.  gräfl.  Haus  in  Schlesien,  dessen  Familien-Name  eigentlich 
Sehe  nai  cn  heifst.  Das  FUrstenthum  Carolath  war  vorruals  eine 
Herrschaft  unter  dem  Namen  Carolath  Beuthen,  welche  1697  vom  Kai- 
ser Leopold  /.u  einer  freyen  Standesherrschaft  u.  1741  von  Friedrich  II. 
Köii.  v.  Prenfsen  zu  einem  Fürstenthum,  11.  deren  Besitzer  Hans  Carl 
Rsgr.  v.  Schönaich , k.  preufs.  Staatsminisier,  in  den  s ch  1 es  i s c h en 
Fürstenstand  erhoben  wurde.  Anfangs  führte  nur  der  Erstge- 
borne, als  reg.  Herr  , die  fiirstl.  Würde,  diese  wurde  aber  17$  J 
auf  des  vorigen  1791  verstorbenen  Fürsten  Friedrichs  gesummte 
Descendenz  ausgedehnt.  Die  Vettern  der  fürstlichen  Familie  nennen 
sich  aber  blos  : G r a f e n v.  S c hön aic h. — Reformirter  Religion. 
Residenz:  Carolath. 

Fürst:  Heinrich  Carl  Erdmann,  g .3  Nov.  759*  pWA,  succ,  al9 
reg.  Fst.  zu  Carolath-Beuthen  23  Febr.  791.  ite  Gern.  Amalie 
(Aug.  Carol.  Louise),  Hz.  Anton  Ulrich  zu  Sachsen-Meiningen 
T.,  g.  4 Merz 762,  vra.  loFebr.  783,  "i"  2g  May  798.  2teGera.Erd- 
muth  Caroline  Frid.  Amal.,  des  verstört). Flirrt  Friedr.Bened. 
v.  Oertel  T.,  g.  231311.769,  vm.  18 Nov.  798. 

Kinder  \r  Ehe:  1)  li  e i n rieh  Carl  VVilh.,  g.  zu  Carolath  29  Nov. 
783,  Erbprinz,  war  Ltn  bei  dem  k.  preufs.  Drag.Rgt.  Pastau, 
oder  No.  7,  quittirte  807.  2)  C a r 1 Wilh.  Phil.  Ferd„  g.  17  Ian.  J 
785,  war  k. preufs.  Sec. Lm.  beym  Inf.Rgt.  No.  59,  oder  Gr.  von 
Wartensleben,  quittirte 807.  3)Frider.  Charl.  Wilh.  Louise»  g.  4 
Oct.  787,  ^26 May  79L  4)  Louise  Caro!  Wilh.  Kugenie,  g.  24 
Itil.789,  28  IVIerx  79 1.  5)  Fritferich  Wilh.  Carl,  g.  29  Oct. 790. 
6)  Mathilde  Adelheide,  g.  3 Aug.  793,  f 4 Attg.  e.a.  7)  Eduard 
Georg  Eugen  Ferd.,  g 27lan.795-  8)  O r d a 1 i e Johaune  Chlo- 
tilde,  g.  211111-796,  wird  seit  802  im Magdalenenstift  zu  Alten- 
burg erzogen.  9)  Amalie,  g,  17  May  798,  wird  ebenfalls  zu 
Ailenburg  erzogen.  \o)2rEhe:  Dorothee,  g.  16  Nov.  799. 
II)  He n r i e 1 1 e Sophie  Constantie,  g.  irApr  801. 

Geschwister : a)  Christine  Aug.  Amalie  Wilh.,  g.80ct.  750,  5 

Sej>t.  753.  b)  CarlFriedr.  August,  g.  27  Merz  752, f 21  Oct.  755. 
c)  Friedr.  Carl  Ludwig,  g.  4Merz753,  -föNov.  763.  d)  Ludwig 
Eugen  Aemil  Gottl  ,g.  23  Merz  754,  *J*  iolun.755.  e)  Carl  Aexnii, 
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g.  II  Apr.  756, f 21  Nov.  758.  f)(Cstian  Ernst  Aug.)  Ferdinand, 
g.  i6Sept.763,  quitt.  795  alsk.  preufs.  Rittm.  clesLeib-Cür.Rgta 
mit  dem  Character  eines  Obristen , übernahm  in  der  brüderl. 
Erbtheilung  die  Allodial-Hrsch.  Sabor  und  Kölmchen,  im 
grünberg.  Kreise  v.  Schlesien,  zu  Sabor  2+Ian.  805.  g)  Sophie 
Wilhelmine,  g.  7 66,  795.  Gern.  Heinr.  Ernst  Gr,  zu  Schönburg« 
Rochsburg,  vm.  792. 

Eltern:  Fried  r.  loh.  Carl,  g.  II  Nov.  716,  erhielt  im  J.753  für  alle 
seine  Nachkommen  die  preufs.  fü r s 1 1.  Wür  d e,  u.  757  seine  > 
Entlassung  als  k. preufs.  Gen.Ltn.  der  Cav.,  war  im  J.  764  Am- 
bassadeur extraord.  bey  derReppbl.  Polen,  prSA,  ■}•  23Febr.79I. 
Gern.  loh.  Wilhelmine,  des  Fst.  Aug.  Ludw.v.Anhalt-Cöthen T., 
g.  4N0V.728»  vm.  i7Dec.  749,  17 Ian.  786. 

Vaters  Geschwister  u.  übrige  Vettern  des  fürstl.  Hauses  siehe  im 
folg.  Kapitel  bey  den  Grafen  v.  Schönaich! 

Grofseltern:  Hans  Carl,  g.  15  Iun.  688»  k.  preufs.  geh.  Staats-  u. 
Kriegsminist.,  perpet.  OberfürstCnrechtspräsid,  in  Schlesien, 
Oberpräsid.  der  kön.  Oberamtsreg.  u.  des  Oberconsist.  zu  Bres- 
lau, prSA,  weil.  Kais.  Carls  VI.  geh.R.,  .ward  in  den  schles. 
Fürstenstand  erhoben,  mit  Einschränk.  auf  die  Primoge- 
nitur, am  6 Nov.  741,  ioOct.763.  .Gern.  Amalie,  des  Burggr. 
u.Gr.  Chr.  zu  Dohna  in  Schlodien  T„  g.24luri,692,  vm.  3 Febr. 
715,  f 20  Oct.  761. 

Chigi. 

Ein  fürstl.  Haus  tu  Rom,  welches  bis  zur  Auflösung  des  Kirchenstaats 
den  Vorzug  hatte,  dafs  der  jedesmal.  Chef  desselben  Marachall  der 
Kirche  u.  Protector  de*  Conclave  war.  — Cath.  Religion. 

Fürst:  Augustin,  g.  17  May  771,  (beständ.Marschall  der  Kirche 
u.  Protector  des  Conclave). 

Schwestern:  1)  Mar.  E l e o n 0 r e Louise,  g.  IO Iul.  768-  2)  Marie 
Vi  rgi  n i e Constantie  Gabriele,  g.  18  lan.  770. 

Eltern : Sigismund  Mar.  Joseph,  g.  15  Merz  736,  succ.  seinem 
Vater  29Dec. 769,  ward  wegen  unternommener  Vergiftung  des 
Card.  Ca  randin  i,  vermöge  Urtheilspruchs  vom  25Fehr.  791,  sei- 
nes Amts  als  Marschall  des  Conclave  entsezt,  u.  lebenslänglich 
in  eine  Festung  verwiesen,  auch  aller  Lehngüter  u.  Ortschaf- 
ten beraubt,  u.  bis  zur  Volljährigkeit  seines  Sohns  dem  Fst.’v. 
Piombino  die  Administration  derselben  anvertraut,  lte  Gern. 
Mar.  Flaminie,  Livius  ri'Erba  Odescalcbi,  Hz.  v.  llracciano  T., 
g 3 Aug.  750,  vm.  14  Oct.  767,  StKrD,  f l9May  771.  2te  Gern. 
Mar.  Johanne,  Prinzess,  v.  Medici  d’Ottojano,  vm.  im  Dec.776, 
separ.  777,  StKrD,  -{•  im  Oct.  79t. 

Grofseltern:  Augustin,  g.  4 Apr.  710,  succ.  seinem  Vater  9 Nov. 
742,  k.k.  Kämmer.,  öGV,  -J-  29  Dec.769.  Gern.  Julie  Auguste,  des 
Fst,  Carl  v.  Albani  T.,  g.g  lan. 719,  vm.27  Febr. 735,  *j*  als  W.  786. 
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SÖJ  Clary  u.  Aldringen.  (5s  Kap.  weltl.  Fürsten, 
Clary  und  Aldringen. 

Ein  gräfliches,  nun  zum  Thei!  fiirstl  Haus,  aus  dem  Florentjnischen 
entsprossen,  Bernhard  von  Clary  kam  narh  Oesterreich  und  erhielt 
139}  von  Kaiser  Carl  IV.  das  Indigenat  des  Königreichs  Böhmen  und 
der  übrigen  Erblande.  Seine  Nachkommen  brachten  die  Stadt  und 
Hrscli.  Töplitz  in  Böhmen  an  sich.  Aus  diesen  wuide  Franz  von 
Clary,  seiner  treuen  Dienste  wegen , von  Kaiser  Ferdinand  111.  1641 
in  den  Rs-Freihen  nstand  erhoben  Er  hinlerliefs  2 Söhne,  wövon 
der  jüngere  H i e ro  n y m u s , kais.  Gen  Maj.  in  deu  b ö h ro  G r a f e n- 
Stand  erhoben  wurde.  Dieser  war  mit  Anne  Ireyin  v.  Aldringen; 
einer  Schwester  des  k.k.Gen  FM,  Reiebsgrafen  Johanns  y.  Aldringen 
vermählt.  Da  erwähnter  Feldmarschall  im  Kriege  gegen  die  Schwe- 
den 1634  erschossen  wurde  , u.  nicht  nur  er  und  dessen  Brüder,  son- 
dern auch  der  Sohn  der  Schwester  Anne  aus  erster  Ehe  ohne  Leibes-  * 
erben  verstarben,  so  fiel,  theils  vermöge  errichteten  Testaments,  tlieils 
vermöge  Gesetzen,  die  llrsch  Töplitz  auf  des  obgedachten  Hierony- 
mus Sohn,  den  nun  auch  in  den  R ei  c h s g r a f eit  s t a 11  d erhobenen 
Gr.  Job  Georg  Marcus,  nachdem  schon  vorher  unter  kais.  Bestätigung 
das  Clarysche  Wappen  mildem  Aldringischen  vereinigt  worden  war. 

Der  Rsgraf  Job.  Georg  Marcus,  k.  k.  Kämmerer,  w.  geh.  R.  u.  Ges.  zn 
Dresden,  war  ^mal  vermählt,  u.  von  seinen  Söhnen  pflanzte  der  ältere 
Franz  Carl  den  'altern  nunfiivst.  Ast  zu  Töplitz,  der  jün- 
gere aber  Johann  Georg  Raphael  den  noch  gräfl.  Ast  zu 
D o b rz  an.  Ersterer  wird  nierunten , letzterer  aber  im  folg.  Kapi- 
tel dargestellt. 

Aelterer  oder  fürstlicher,  A st, 
aus  welchem  Franz  Wenzel  1767  di«  r eich  s f ür s 1 1 i ch  e YVUr d o 
erlangt  hat.  — Catholischer  Religion. 

Fürst ; Johann  Neponiuck,  g.17  Dec.753,  Hr  der  Stadt  u, Hrsch, 
Töplitz  u.  der  Hrsch.  Binsdorf  ift  Böhmen  etc.,  succed.  im 
Besitz  dieser  Hrsch.  schon  bei  Lebzeiten  seines'Vaters  am  I May 
787*  k.k.Kammer.,  resid.  gewöhnl.  in  Wien.  Gern.  Christi- 
ne, des  Fst.  CarJ  v.  Lign  e alt.  T.,  g.  zn  Brüssel  27  May  757, 

• vm.31  Ian.  775,  StKrD.  , 

Kinder;  a)  Carl  Joseph,  g.lsDec.  777,  k. k. Kämmerer.  Gern. 
Louise,  des  Gr.  loh.  Nep.  Rudolph  v.  Ch  o tek  T.,  g.  21  lun, 

777,  vra  2ÖOct,8o2.  b)  Franz  Moritz,  g.21  Sept.  782,  k.  k, 
Rittm.  bey  Hz.  Albert  Cür.Rgt,  (Stab  zu  Oedenburg). 

Geschwister : i)Mar.  Josephe,  g.  2 Dec.  747,  •{■  im  May  778.  Gem,- 
Casp.  Bened.  Fhr  v.  Ledebur  zu  Wichein  u.  Perutz,  vm.  766, 
■{•790.  2)  Mar.Sidonie,  g.748.  Gern. RudolphGr.v.Cho tek, 
vm.  772.  3)  Mar.  Anne,  g.  2 Aug.  751,  + I5Sept.  752.  4)  Franz 
Xaver,  g. 2 Dec.  752,  •}•  11  Nov.  766.  5) Mar. Christiane,  g.  19 
lan.  735,  6tKrT>,  ist  VV.  Gern.  Joh.  Phil.  Gr.  v.  Hoyos,  k.  k. 
Kämmer.,  g 6 Sept.  747,  vm.  27  Apr.  772,  ^803-  6)  Mar.  The* 
resie,  g.  30I11I  756,  '}*  im  Aug.790.  Gern.  loh.  Ios.Gr.v.Wilczeck, 
vm.  ic  Sept.  787.  7)  Franz  Wenzel,  g.  i3Sept.7^7,  JM,-f2  Apr, 

761.  8)  Joh.  Aloys,  g.  30N0V.758,  f 15  Aug.  759. 

Eltern:  Franz  Wenzel,  'g.  8 Merz  706,  succ.  als  Majorätshr  zu 
Töplitz  20  |an.  751,  Js.  k.  w.  geh.R.,  auch  Übrist-Hof-u.Land- 
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Jägermstr,  ward  vom  Kaiser  Ioseph  II.  in  des  h.  r.RsFürstenstand 
erhoben  2 Febr.  767,  f 21  Iun.  788*  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fst. 
Herrn  Friedr.  v.  HohenzoIIern-Hechingen  T.,  g.2oIan.728,  vm. 
14  Febr. 747,  StKrD,  f als  W.  2 Dec.  8°«* 

Vatersgetckwista *:  A)Joseph Sebastian,  Graf,  g.  2oIan.698,  k.k- 
K imruer.  u.  oberöatr.Reg.R.,  lebte  in  Tyrol,'}'  2 Febr. 748.  Gern. 
Arme  Eleon.CarpI., desGr.  Joh.GeorgSebast.  v.KüniglT.,  g.30 
Iun.  706,  vm.  18  Oct.  725,  SlKrD,  als  IjV.  775. 

Kinder:  l)  Ioh.Nep.FranzBorgias,Graf,g.  löMay  728, Pfand- 
Inhaber  derllrsch. St.  P etersberg  im  Innthal  u.  Neu  burg 
am  Rhein,  hzl.  würtemb.  Kammerhr,  ■f  778-  2)  Carl  (Ignaz), 
Graf,  g.  5 Nov.  729,  Hr  auf  Ne  u b i s t r i z,  k.  k.  w.  geh.  R.  und 
Kammer.,  Übrist- Münz- u.  Bergmeister,  auch  gpwes.  Landea- 
Admirtistrat.Präsid.  in  Temeswar,  zuIeztGubernial-R.  inBöh- 
men,  zu  Wien  6 Iun.  791.  Gern.  Mar.  An  to  nie,  desGr.  loh. 
Ad.  v.  Fiinfkirchen  T.,  g.  6 Aug.  736,  vm.  24Febr.  754, 
StKrD,  ist  W.  . 

Tochter:  Caroline,  g.756.  rrGem.  Ioseph  Gr.  v.Wurm- 
brand,  vm.  9 Ian.  772,  20  Apr.  779.  2ter  Gern.  loh.  Carl  Gr. 

v.  Od  o n el  I , vm.  78t. 

3)  Sebastian  (Ioseph),  g.  8 Apr.  73 1 , (gewes.  Domhr  u.  Hof- 
raths-Präsid.  zu  Brixen,  774.  4)  Phil.  los.  Nepom.,  g.  29  Dec. 
732,  k.  k.  Major  des  würtemb.  Drag.Rgts,  •{•  767.  5)  Ioseph  (loh. 
Nep.),  g.  17  Merz  734 , k.  k.  Kämmer,  u.  Major,  nachher  hzl. 
würtemb.  Kammerhr,  Obristl.  u.  Flügeladj. , •}*  15 Merz 786. 
Gern.  Barb.  v.  Usner,  Leop.  Gr.  v.  Draskovicz  hinterlassene  W., 
g.  720,  vm.  760,  •{•  17  Oct.  794  6)  Franz  (loh. Nep.),  g.  22  May 
735,  Theajin.  Ordens,  22  Iun.  785.  7)  Wenzel  (Phil.  Beni- 
tius),  g 23  Aug. 736,  des  Erzst.zu  OlimützDom-  u.Capitularhr, 
Rector  perpet.  u.  inful.  bey  St.  Anna  in  Ollmiitz,  auch  fürstl. 
erzbisdi.R.  u.  Consist. Assess.  8)  Caspar  Sebastian,  g.5lan.738» 
ehemals  Theatin.  Ordens,  seit  796  Domhi  zu  Wien,  799.  9) 
Marie  Anne,  g.  25  Aug.746,  StKrD,  ist W.  - Gern. Theodor 
Gr.  v.  W o lken  s tei  n,  k.k.  Gen.Maj.,  vm.  l4Sept.  768,  i*29 
Oct.  795  vor  Mainz. 

B)  loh.  Anton,  Graf,  g.  23  Iun.  702,  Unterjägermeister  in  Böh- 
men u.  kurbayr. Kämmer  , ^ 20 May  743.  Gern.  Mar.  Iosephe, 
des  Gr.  Carl  los.  v.  Trautmannsdorf  T.,  n.NN.  Fhrn  v.  Stracko 
W.,  vm.  l9May  737,  -f*  im  Oct. 772.  (Sie  hatte  fich  zum  3tenmal 
vm.  mitFranz^taver  v.  Wieschnick,  welcher  *f  l4Sept.  789.) 
Kinder:  1)  Franz  Carl,  auf  Ilosposin,  k.  k.  w.  Kärntner., 

2)  Philipp,  Gr.  u.Hr  aufMscheno  u.  Lo  bes,  g.  loOct.742, 
k. k. w. geh. R.  u.  Kämmer.,  795.  Gern.  Bar  ba ra,  des  Gr. 
Ernst  Wilh.  v.  Sch  a fgo  ts&h  T„  g.  27  Merz  750,  vm.  2ÖDec. 
773,  StKrD.  775,  ist  W. 

Kinder : a)  Fr  an  zXaver,  g.  II  Öct.774,  Hr  auf  Oberzistwy, 
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bat  als k.k.  Rittm. bey Kaiser  Chev.leg.  quitfirt.  b)  Wi  1 h el- 
min e,  g.  12  Ian.  776,  StKrD  u. k.k.  Daine  du  Palais.  Gern, 
Peter  Gr.  v.  Czapari,  vm.  3 Oct.  792.  c)  losep  he,  g.  777. 
Gern. Cstian Chr. Gr. v. Clam-Gallas,  vm. 797. 

Grojseltern : Franz  Carl,  Graf,  (ein  Sohn  loh.  Georg  Markus,  g. 

. 4 Merz 638»  k.k.  w^geh.R.,  welcher  •}*  4 Apr.700),  g.  29  Jan.  675, 
k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Obristjägermstr  in  Böhmen,  Senioratshr  zu 
Töplitz  etc.,  *},2oIan.75i.  IteGem.  Mar.Theresie,  des  Gr.  loh, 
Georgs  v.  KüniglT.,  g.  12  Febr.  673,  vm.  14  May  696*  f 18  Febr. 
745-  2te  Gem.  Frider.  Charl.  Henriette,  Matthias  Conrads  v.  der 
Osten,  k.  preufs.Katnmer-Präsid.  in  der  Kurmark  T.,  g.  18  Apr. 
731,  vm.3Nov.  748,  + als  \V.  12  Febr.  798  zu  Wien. 

Grofsvaters  Bruder : Iuh.  Georg  Raphael  u.  s.w.  siehe  unten  im 
6n  Kapitel  den  jungem  oder  gräflichen  Ast ! 

Colloredo. 

Die  gr3tiichen  Linien  diese*  Geschleckt*  werden  unten  im  folg,  Kapitel 
»ufgefiihrt , wo  die  ältere  Herstammung  näher  gezeigt  wird.  Hier 
wird  blos  die  f ii  r*  1 1 i c he,  oder  sogenannte  DÖli  m i » c h - ö s ter- 
reichische  Linie  davgestellt , welche  den  ältern  Ast  der  drit- 
ten, von  Weickard,  herstammenden  Hauptlinie  dieses  Geschlechts 
ausniacht.  Weickarda  gerader  Abkömmling  in  der  7n  Generation  war 
Fabius  II.  u.  des  letztem  älterer  Sohn  Hieronymus  (s.  unten  Grofs- 
elternl).  Dieser  erlangte  1711  fiir  sich  und  seine  Descendenz  das 
oberste  Erb-Truchsessen-Amt  in  Böhmen.  Des  leztern 
Sohn  Rudolph  wurde  1737  zu  Sitz  u.  Stimme  in  das  schwäbische 
II  c i c h s gr  af  e n c o 1 1 egi  u m aufgenornmen,  u 1763  nach  dem  Recht 
der  Erstgeburt  in  des  h.  r.  R eic  h s - F U r s te  n s t a n d , auch  1764  in 
den  böfim.  F ii  r s ten  s t an  d erhoben.  — Diese  Linie  fahrt  jetzt 
zugleich  den  Namen  v.  M a nns  fei  d , 'da  der  Fürst  Franz  Gundaccar 
die  Allodial-tiüter  des  Fürsten  v.  Fondi  u.  Grälen  v.  Mannsfeld,  mit 
seiner  ersten  Gemahlin  erheyrathet  hat.  — Cathol.  Religion.  Wohn- 
ort: Wien  u.  Winter*  Pra g. 

Fürst:  Rudolph  Joseph,  g.  16  Apr.  772,  succ.  seinem  Vater  807 
als  Fst.  zuColloredo-Mannsfeld,  Gr  zu  Walsee,  Vicegr.  zu  Meis 
und  Markgr.  zu  Santa  Sophia,  Hr  zu  Limpurg-Sontheim-Gro- 
ningen,  auch  Hr  der  Hrrsch.  Oppotschna,  Grimberg  undDup- 
pau  in  Böhmen,  Sierndorf  und  Staatz  in  Oestreich,  Obristerb- 
truchsefs  in^Königr.  Böhmen;  östr-  kais.  Kammer.,  des  toscan. 
St.Steph.O  Erbgrofsprior  zu Lunegiana.  Gem.  Phi  lippine 
Carol. , des  Gr.  ^ps.  Ant.  v.  O ettingen-Baldern  u.  Sötern  T., 
g.  18  May  776,  vm.  ?8  May  794,  Dame  du  Palais  der  östr.  Kaiserin. 

Geschwister:  1)  Gabriele,  g.  als  Zwill.  3 Sept.  773,  9 Merz  788. 

2)  Mar.  Henriette,  g.  als  Zwill.  773-  . Gern.  Emmerich  Gr.  v. 
Eltz,  vm.  794.  3)  Hieronymus,  g.  30  Merz  775,  östr.  k.k. 
Kämm  u.  Gen.  FML.  Inh.  eines  Ungar.  Inf  Rgts  auch  seit  8lO 
Divisionär  in  Böhmen,  0MT2.  Gem.  Wilhelmine,  des  Gr. 
Georg  v.  W a 1 d s t e i n u.  Warterfberg  T.,  g.  9 Aug.  775 , vm. 
»Febr.  8°1>  StKrD,  u.  östr.  k.k.  Dame  du  Palais. 
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Kinder:  a)  Franz  de  Paula,  g.  8 Nov.  802.  b)  Wilhel- 
min e,  g.  20  Iul.  805. 

4)  Ferdinand,  g.  30  Iul.  777,  k,  k.  Kämmerer,  (resignirte  801 
als  Domhr  zu  Augsburg  u.  Doinicellar  zuPassamu.  war  seitdem 
bis  I804  k.  kurböhm.  Comitialges.  in  Regensburg).  [Gern. 
Auguste,  des  Fhrn  Fr.  Carl  v. Groschlag  zu  Dieburg,  kur- 
niainz.  Staatsminist.  11.  lezten  männl.  Sprossen  seines  Namens 
(•}*  zu  Wien  25iVIay  799)  T.,  vm.  4N0V.  ßoi,  StKrD.  - welche Ehe 
jeiloch  von  geistl.  u.  weltl.  Seite  cassirt  worden  ist  8°93- 

Ehern  : Franz  Gundaccar,  g.  28  May  731,  succ.  seinem  Vater  788 
als  des  h.r.  RsFst,  zuColloredo-Mannsfeld,Gr.  zu  Walsee,  Vicegr. 
zu  Meis  u.  Markgr.  zu  Santa  Sophia,  Hr.  derHrsch.  Oppotschr.a 
etc.  war  von  767  bis  771  kais.  Bothsch.  am  k.  span.  Hofe,  dann 
seit  772  kais.  erster  Principal-Commissarius  bey  der  Visitation 
des  Rskaminergerichts  inWezlar,  zulezt  östr.  k.k.w.geh.R.Con- 
ferenzminist.  u.  Reichshofvicecanzler,  öGV;  (erbte  784  von  der 
Gräfin  MariaDominica  v.  Martinitz  die  bühm.  Hrrsch.Griin berg, 
Nepomuk  u.  Pradlo)  erkaufte  18^4  von  dem  Fürsten  v.  Hohen- 
lohe-Bartenstein das  zur  Reithsgfsch.  Limpurg  gehörige  Amt 
Groningen,  27  Oct.  807.  Ite  Gern.  Maria  Isabelle  (Anna  Ltido- 
mille),  des  Fst.  Heinr.  Paul  Franz  v.  Fondi  u.  Grafen  v.  Manns- 
feld T. , u.  alleinige  Allodialerbin  der  Herrsch,  Dobrzisch, 
S u ch  o d a 1, Heilig  f eld  t«.  Nu  s s e I in  Böhmen,  g.  zu  Prag  29 
Aug.  750,  vm.  6 lan.  771,  StKrD, ^21  Oct.  794  in  Wien.  2teGem. 
Marie  Josephe,  des  Gr.  Franz  Anton  v.  Sch  rattenbach  T., 
g.  5 Iun.  750,  vm.  10 Oct.  797, StKrD,  u.  östr.  k.k.  Dame  du  Pa- 
lais (leztere  war  schon  vorher  seit  770  mit  Guido  Gr.  v.  Dietrich- 
stein-Niclasburg,  773,  u.  sodann  seit  773  mit  Job.  Jos.  Gr.  v. 
Khevenhüller-Metsch,  •{•792,  vm.  gewesen). 

Vmlersgesthwister:  a)  Mar.  Antonie,  g.  728, 1*757*  Gern.  Procop. 
Adelb.  Gr. Czernin, vm.  746,  777.  b)  Hieronymus,  g.  31 

May  732,  Fürst  Erzbischof  zu  Salzburg  13  May  772,  resignirte 
als  solcher  am  io  Febr.  803,  wohnt  nun  zu  Wien,  c)  Joseph 
Maria,  g.  ilSept.  735,  Malth.O.  Grofskr.  und  Grofsprior  in 
Böhmen,  Mähren,  Schlesien  u.  Oesterreich  seit  789,  auch  die- 
ses Ordens  Comth.  zu  Mailberg  in  Nieder-Oesterreich  seit  780; 
k.k. Kämmerer,  Gen. FM.,  Gen.  Artillerie-Dir.,  HofkriegsR.  u. 
Inh.  des  Inf.Rgts  Nr.  57.  d)  Wenzel,  g.  8 Oct.  738,  teutsch 
O.R.  u.  LandComth.  der  Balley  Coblenz,  k.k.  w.  geh.R,  u.  Käm- 
mer., Gen.  FM.  u.  Inh.  des  Inf.Rgts  Nr.  56,  u.  seit  801  Capitain 
der  k.  k.  Trabanten-Leibgarde  dann  seit  806  Präsid.  des  Hof- 
kriegsraths bis  809  (auch  bis  806  Reichs-Gen.  der  Ca  v.)  e)  Marie 
Gabriele,  g.  741,  als  W.  801.  Gern.  Joh.  Leop.  Gr.  Palffy  v. 
ErdÖd,  vm,  762,  •}*  791.  f)  Mar.  Th  e res  ie,  g-744,istW. 
Gern.  Eug.Erwein  Gr.  v.  Schönborn,  vm.  776,  •}*  8oi>  g) 
Marie  Franciske,  g.  2 Apr.  746,  StKrD  u.  östr.  k.k.  Dame  du 
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Palais,  •{•  25  Ian.  795  zu  Wien.  Gera.  Steph.  Olivier  Gr.  v.  Wal- 
lis, g.  1 Oct.  744,  vm.  27  Nov.  765.  h)  Eman.  Jos.  Joh.  Franz, 

f.27T)ec.  747,  *t,IlDec.  752.  i)Caroline,  g.  752.  Gern.  Ferd. 

‘st.  v.  T rautmannsdorf,  vm.  772. 

Grofseltcrn : Rudolph  Joseph,  Fst.  v.  u.  zuColloredo,  GraFzu 
Walsee  etc.  (ein  Sohn  von  Hieronymus  11.  Enkel  von  Fabius  II) 
g.  6IuI.  706,  OberstErbtruchsefs  im  Königreich  Böhmen,  öGV, 
uSStl,  k.k.  w.  geh.K.  und  Conferenz-Minisier,  Rs-Hof-Vice- 
kanzler,  wurde  mit  seinen  männl.  Nachkommen  in  den  Reichs- 
fürstenstand  erhoben  29  t)ec.  763,  erhielt  auch  bald  darauf 
„ 764  das  böhmische  Fürs  te n-Diplora,  u.  767  das  Indigenat 
von  Ungarn;  feyerte  14  Iul.  777  sein  5ojähr.  Ehejubiläum,  t 
Nov.  788.  Gern.  FranciskeGabrielf,  des  Gr.  Gundafcc.  Thomas 
v.  Starhemberg  T.,  g.  28  Nov.  707,  Frau  auf  Fesendorf,  vra.14 
Iul.  727,  SiKrl),  •{•g  Nov.  793  zu  Wien,  als  Mutter  von  9 Söhnen 
und  9 Töchtern. 

Grofsvatersgeschwister:  a)  Marie  Charlotte,  g.  ioSept.  7°7i  i"  9 
Sept.  748.  Gera.  Joh.  Norb.  Ernst  Graf  v.Kollowrat,  -f-  II  Apr. 
736.  b)  Anton,  g.  14N0V.  708»  des  Joh.  Malthes.  O.  Grofskr., 
Grofsprior  durch  Ungarn  u.  Comth.  zu  Troppau  etc.,  k.k.  w. 
geh.R.,Gen.  FM-,  Oberdirector  der  theresian.  Militär- Academie, 
Chef  eines  Inf.Rgts,  Capitain  der  ersten  Arcieren-Leibgarde,*j"I7 
Merz  785.  c)  Philipp, g.  7i5,I)omhrzuPassau,  zuRom  I Iul. 
734.  d)  Carl  Borromeus,  g.  21  IuJ.  718,  des  teutsch.  O.R.,  Land- 
comth.  derBalley-Oesterr.  u.  Comth.  zu  Wien  etc., k.k.  w. geh. 
R.,  Gen.  FML.  u.  Chef  eines  Inf.  Rgts,  war  auchk.k.  Gesandter 
in  London  u.  Petersburg  von  753-757,  •f 26  Oct,  789  zu  Venedig. 

C o l o n n a. 

Ein  lange  «chon  in  Italien  blühendes  fiiritl.  Haut,  au«  welchem  nach  u. 
nach  mehrere  fiirstl,  Häuser  entsprossen  sind.  Es  hat  denj'lamen  von 
der  Stadt  Colonna  (im  ehemal.  Kirchenstaat,  der  Campagna  di  Roma 

felegen),  welches  Stammhaus  dieser  Fürsten  Pabtt  Bonifacius 
rII. , der  zugleich  2 Cardinäle  aus  diesem  Hause  in  den  Bann  that , 
1296  zerstörte.  Fabricius  Colonna  ( l{XO)  ward  der  erste  C o n 11  e- 
table  des  Königreichs  Neapel,  welche  hohe  Charge  in  der 
Folge  seinen  Nachkommen  erblich  geblieben  ist.  Jezt  theilt  es  sich 
in  drey  Hauptlinien,  nämlich  A)  Palliauo,  B)  Stigliano,  und 
C). Colonna  di  Sciarra. 

A)  Das  Haus  Colonna- Paüiano. 

(Catholisdher  Religion.) 

Fürst:  Philipp  Joseph  Fbanz,  g.  I Sept.  760,  Fiirst  des  röra. 
Stuhls,  Hz.  v.P  a 1 1 ia  n o etc.,  Grand  v.Spanien  2r  Classe,  spGV, 
succ.2Oct.779,  ward  auch  sofort  vom  damaligen  Könige  beider 
Sicilien  zum  Erb-Grofs-Connetable  von  Neapel  u.  perpet.  Ara- 
bassad.  am  päbstl.  Hofe  bei  Ueberreichung  des  neapolitan.  Zel- 
ters erklärt.  Gern.  Gat  har  ine  Mar.  Louise,  des  Fst.  Ludw. 
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Victors  v.  Savoyen-Carignan  jüngste  T. , g. 4Apr. 762,  vm. 
im  Dec.  780, 

Bruder : Fahrici  us  Mar.  Ludw,,  g.  2ÖSept.  761, 

JEltern : Lorenz,  g.  n Iun.  723,  spGV,  siStJ.,  •{•  2 Oct.  779.  Gern. 
Mar.  Anna  d’Este,  Carl  Phil.  Mkgr,  v.  St.  Martino  T.,  vm.  ira 
Oct.  759,  f i3Sept.787. 

Vatersgeschwister ; 1)  Marcus  Anton,  g.l6Aug.724,  Cardinal 
24  Sept.759,  Gen.Vicar  Sr.päbstl. Heil. 762,  d zu  Rom  2 Dec.793. 
2)  M a r.  A tna  1 i e , g.  2 Merz  728 , im  Kloster  Regina  Coeli  zu 
Rom  seit  16  Oct.  746,  that  Profefs748.  3 ^ I^eliciCas, 

g.  27Febr.73l.  Gern.  Ios.Alliata  loh. Fst.  v.iiuchera  in  Sici- 
lien,  2r  Sohn  des  Fürsten  v,  Villafranca,  vm.  18  Iun.  752.  4) 
Lucretie  Marie,  g.  29lan  734,  ebenfalls  im  Kloster  Regina 
Coeli  seit  5 Oct.  755  unter  dem  Namen  Mar.  Clementine.  5)  Ma- 
rie Agathe  Agnes,  g.  21  Ian.  736,  geht  7 S7  in  ein  Kloster  zu 
Rom.  6)  Mar.  Cläre,  g,  4Sept.  740.  7)  Mar.  Hippolyte,  g. 
23  Sept.  741. 

B)  Das  fürstl.  Haus  Colonna  - Stigliano. 

Catholischer  Religion. 

Fürst:  Andreas,  Fst.  v.S  ti.gl ian  o u.  Agliano,  g.  21  Nov,  748, 
Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  k.  sicil.  Kmrhr,  Brigad.  der  Marine, 
Gen.  der  Galeeren  11.  Chef  des  Corps  derMarine-Volontairs,  siSJ. 
Gem.NN,die  reiche  Erbin  des  Ru  ff  o diBagnara,vm.imSept,776. 
Geschwister : l)Hieronymus,  g !2Dec.749, k. sicil. Kammerj. 
11.  Obristl.  (auch  päbstl.  Garde-Officier),  2)  Anton,  g.  27  Iun. 
753,  war  päbstl. Hausprälat  u.geh.  Kämmer.,  auch  Ponent  der 
Consulta.  3)  Io  se  p h,  g.  5 Ian.  755.  4)  Theres  ie,  g.  I4lan. 
756.  Gern.  NN.  Gr.  v.  An  versa,  aus  dem  fstl.  Hause  San  Ni- 
candro.  5)  Augustin,  g.  28Aug.  761.  6)  ) u I i e,  g.3  Aug.764. 
7)  L ud  wig,  g.  26  Dec.  766  8)  I u I i a n,  g.  3 Öct. 769. 

JLltera  : Marie  Anton  Colonna,  Fst.  v.  Stigliano,  g.  im  Merz  724, 
succ.  24Febr.  775,  Grand  v.  Span.  lrKI.,k  sicil.  w.Kammerhr, 
Gen.Ltn  , siSJ,  auchgewes.  Vicekönig  inSicilien  v.  774  bis  780, 
d 796.  Gern.  J u li  an  e Marchesin  v.  Ava  los  (del  Vasto),  StKrD, 
u.  Hofd.  der  Königin  v.  Sicilien,  ist  W. 

Votersgeschwister:  a)  Constantie,  g.  IO  Iun.  726,  "j*.  b)  Marga- 
retha, Zwilling  mit  der  vorigen,  war  Theresianer Nonne,  ist  *f*. 
c)  Nicolaus,  g.  15  Iul.730,  Cardinal-Priest. (l4Febr.785),  gewes, 
päbstl.  Nuntius  in  Spanien, ^798.  d)Lorenz,g.l8  Dec.743.JM. 
Grufseltern  : Ferdinand  Colonna,  Fst.  v.  Stigliano,  (ein  Sohn  Iu- 
lius  Colonna  Fst.  v.Sanninou.  Galatra,  derzuAnfang  des  I7ten 
Jahrhunderts  zum  Besitz  des  Fsth.  Stigliano  gelangte),  g.  21 
Sept.  69s,  k. sicil.  w.Kammerhr,  Obriststallmstr,  Grand  v.  Spa- 
nien Ir  Kl.,  siSJ,  *{,24Febr.  775.  Gern. Mar.  Aloysia  Carracciolo, 
des  Fst.  Carmineus  Nicol,  v.  Sauto-Buono  T-,  vm.  9 Iun.  723, 
StKrD,  f 22  Merz  766, 
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Grnfsvaters  Bruder:  Ianuar.CoIonna,  g.  7Apr.  710,  k.sicil.  Bri- 
gadier, *i*7Merz775.  Gern.  Laura  delBalzo,  vm.  749,  ■}■... 
Kinder:  a)  Felix,  g.  i2Sept«75i,  k.  sicil.  Officier  bey  der  ital. 
Garde,  b)  loh.  Ba  pt  ist,  g.  xjMerz  753,  Bened.  O.  «^Phi- 
lipp, g.  17  May754,  Bened.O.  d)  I 0 ha n n e,  g.  19  Oct.  755. 
c)  Vincenz,  g. 31  Merz 757,  Bened.O.  , . 

C)  Das  fürstl.  Haus  Colonna  di  Sciarra. 

Führt  nnnmehro  den  Namen  Barberini  , indem  Für«  Urban  au» 
diesem  Hause  (Hz.  v.  Basanello)  von  dem  Cardinal  Franz  Barberini, 
als  seinem  mündlichen  Grofsonkel,  zum  Universalerben  eingesetzt 
wurde,  siehe  oben  Barberinit 

Conti. 

Dieses  fürstl.  Haus  lut  seinen  Sitz  im  ehemal.  Kirchenstaat , und  die 
Oerter  Poli  und  Guadagnolo,  wovon  es  den  hzgl.  Titel  führt, 
liegen  in  der  Gegend  von  Rom.  — Cathol.  Religion. 

Fürst : Michael  Angelus  Conti,  g.  8 May  739,  seit  759,  durch 
Besign.  seines  Vaters,  Hz.  v.  Poli  u.  G ua  dagn  O lo,  gewes. 
päbstl.  geh.  Kämmerer  u.  Oberhofmeister  des  päbstl.  Hospitii. 
Gern.  Hieronyme,  Valerius Publicola Fst.  v.  San  ta-Cr oce 

T.s  g.  742»  vm-  5 SePl-  759- 

Fitem:  Stephan  Conti,  g.  6May688»  war  erst  ein  Abt,  wurde 
wieder  weltlich  726',  da  ihm  sein  verstorb.  Bruder  Carl  seine 
Stammgütcr  u.  Würden  abtrat,  resign.  mit  Vorbehalt  des  Titels 
eines  Hz  v.Poli  seine  Güter  u.  Würden  aufseinen  jüngsten  Sohn 

, 759,  16  Itin.  763  Gern.  VictorieRuspoli,  Franz  Mar.  Ruspoli. 

Fst.  v.  Cervetro  T.,  g.  i7May  700,  vm.9Febr.  727,  •fl  Sept.  745, 

Grof seltern:  Joseph  Lothar  Conti,  4r  Hz.  v.Poli,  Fst.  des  päbstl. 
Thrones  (Bruder  desam  I Merz  724  verst.PabstsInnocenzXIII.), 
g.65  Vf  4 Sept.  724.  Gem.Lucretie,  Lorenz  Colonna  Hz.  v.Taglia- 
cozza,  Erb-Connetables  v.Neapel  T.,  g.66l,  vm.677,’t  8 Aug«7l6. 

Corsini. 

Aus  dieiem  Fürstl.  Hause  in  Italien  war  Pabst  Clemens  XII.,  welcher 
am  a}Iun.7jl  seinen  Biudcrssohn  Bartholomäus  C o r s i n i , Mq  von 
Lajatico,  kön.  sicilian  Staatsrath  u.  Vicekönig  in Sicilien,  zum  Für- 
sten (des  päbstl.  Stuhls)  v.  Siinuno,  so  wie  dessen  Sohn  Philipp 
zum  Herzog,  v.  Casigliano  erhob.  Cathol.  Religion. 

Fürst:  Thomas  Mar.  Joseph,  fi.5N0v.767,  Fürst  Corsini  v.Sis- 
niano, Hz. v. Casigliano,  Grand  v.Spanien  1 r KI.,  bis  807  k.hetrur. 
übristhofmeister  , w.  Kämmerer,  geh.  Staats-  und  Finanz-Ii., 
tose  SSt , succ. seinem  Vater  792,  lebt  zu  Florenz.  Gern.  An  to- 
n ie,  desFhrn  I08.  v.  Wald  s tä  tten,k.k.Truchsefs,  niederöstr. 
Appel'atinns-  u ObergerichtsR.,  u.Mar.  Barbara  Freyin  v.  B ossi 
T. , Erbfrau  der  Hrsch.  Fridau,  KLirchberg  etc.  in  Unterostr. 
(Erbin  des  verstorb.  reichen  Barons  v.  Krächtler  zu  Wien),  der- 
malen Hofdame  der  Fürstin  v.  Lucca,  Grofshzgin  v.  Toscana, 
g.  zu  Wien  6 Merz  781,  vm.  daselbst  28  Febr.  8°2. 
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Kinder : -a)  A n d r e a s,  g.I7lul,804.  b)  P hilipp  Nerius,  g.13 

Aug.  805.  ' . - . 

Geschwister*,  a)  Mar. CI  e m e n tin  e,  g.  23N0V.  760.  Gern.  Mar- 
cus Gr.Marioni  aus  Verona,  vm.  784.  b)  Mar,  Tlieresie 
J Anne,  g.I5Nov. 761.  Gem.Ferdin  Guiili  diBagnoausMantua, 
vrn.  782.  c)  Mar.  O cta  v ie  Anne,  g.  1 1 Merz  763.  cl) 'Mar.  Ca- 
th  a r in  a,  g.  3 Febr.766.  ejNereas  Mar.  losepb,  g.  23  Üct  771, 
kais.französ.Kmrhr,  (war  grofshzl.  toscan.Kammerhr  u. vormal. 
Ges.  zu  Paris  813795,  auch  seit  Merz  798  geyves.  Director  des 
Staatssecretariats  zu  Florenz).  f)Mar.  Io  s e ph  e,  g.23Nov.774. 
Eitern-.  Bartholomäus  Fst.  Corsini,  g.im  Nov.  729,  Grand  von 
Spanien  lrKl.,  Fst.  v.  Sismano,  Hz.  v.  Casigliano,yMarchese  v. 
Tresanoetc  , spGV,  k.k.  Kämmer,  u.  gewes.  Ambassail.  bey  der 
Wahl  Pabst  Pius  VI.  etc.,  *i*792.  Gern  Mar.  Felicitas  Barberini, 
Iul.  Cäs.  Colonna  Fstt.  v.  Palestrina  T.,  g.  737,  vm.  758,  W. 
Vaters  Geschwister  \ I)  Mar.  Victorie,  g.  imDec.  7281  StKrD, 
Gern.  Livius  F’st.  Odescalchi,  Hz.  v.  Bracciano,  vm  747,  "i- 805* 
2)  Lorenz  Mar.  Clemens,  g.  2ÖNov.  730,  Malth.Grofsprior  v. 
Pisa,  k.  k. u. grofshzl. toscan.  w geh.R.  3)  Andreas,  g illun. 
735*  Cardinal  (24  Sept.  759),  Bischof  zu  Sabina  (770),  I-  796. 
4)  Lu  cre  t ie  Mar.  Rosa,  g4lun_740.  Gern.  los  Mar.  Hz.  von 
Altems,  vm. 3 Oct.  763.  5)  lohanne  Mar.  Catharina,  g 14 Iul. 
740.  Gern.  Jos.  Hz.  Ma  tte  i,  vm.  20  Apr.  765.  ' 

Grofseltern:  Philipp  (Mar.  Ioseph),  g.  706,  ward  vom  Pabst  Cle- 
mens XII.,  als  seinem  Grofsonkel,  am  23lun-73I  zum  Hz.  Casi- 
g 1 i a n o erhoben,  Cpt.der  päbstl.  leichten  Reuterey,  k.sicil.Kam- 
rnerhr  u.  Staatsminist,  etc.,  20N0V.767'.  Gem.Octavie  Sttozzi, 
Lorenz  Franz  Fst.  v.FaranoT.,  g.  27  Sept,  709,  vm.  8 Ian.  728» 

•j1  20  Nov.  767. 

C r o y. 

Dieses  Haus  stammt  von  den  alten  Königen  v.  Ungarn  ab,  und  erluelt 
seinen  jetzigen  Namen  im  IZn  Jahrhuml  , da  Markus,  ein  Enkel  des 
Ungar.  Königs  Heia  des  Blinden  sich  in  Frankreich  nicderliefs , sich 
daselbst  mit  CatharinelErbiu  v.  Airaines  u,  Croy  vermählte,  u.  deren 
Namen  für  sich  und  Seine  Nachkommenschaft  annahm.  Seitdem  hat 
das  Haus  in  Frankreich  u.  mehreren  andern  Ländern,  besonders  am 
Hofe  der  Herzoge  v.  Burgund,  in  Spanien  , in  den  Niederlanden  u. 
in  Teutschland  geblüht,  ln  letzterm  besitzt  es  seit  i486  die  Reichs- 
fürstenwiirde  erblich , welche  ihm  von  Kaiser  Maximilian  I.  wegen 
. aeiner  Abkunft  vom  k.  Ungar.  Gebliite,  u.  seiner  Kaiser  u.  Reich  ge- 
leisteten Dienste  halber,  fiir  gesammte  männi  u.  weibl.  Sprossen  ver- 
liehen wurde.  Hz.  Philipp  v.  Croy  wurde  im  J 1666  von  Kais.  Leo- 
pold 1.  am  Rstage  zur  Einführung  111  den  Rsfiirstenrath  mit  Sitz  uni 
Slinitne  vorgeschlagen,  allein  verschiedene  damals  eingetretene  Um- 
stände hinderten  die  Reichsversammluug  darüber  zu  entscheiden* 
Endlich  würde  dieser  Zweck  doch  erfeicht  worden  seyn , da  dieses 
Haus  durch  den  ReichsRezefs  yo«  1803  das  ansehnliche , vormals 
miinster.  Amt  ( die  nachherige  Hrsch.  ) Dülmen  acquirirte  ; wenn 
nicht  die  Auflösung  des  teutschen  Reiche  erfolgt  wäre.  Kraft  der 
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Rheinbundesactc  stehet  gedachte  Herrschaft  nun  unter  der  Souverai- 
netät  des  Herzogs  v.  Arenbetg.  — Es  blühet  gegenwärtig  in  1 Li- 
nien , 1)  v.  C r o y , u.  2)  ▼.  C r o y-H me.  — Catliol,  Religion. 

„ i)  Linie  der  Herzoge  von  Croy. 

Residenz  : D ti  1 m en. 

Herzog:  August  Philipp  Ludw. Eman.,  g.  3 Nov.  765»  sncc. 
seinem  Vater  l6Dec.  803  als  reg.  Hz.  v.  Croy-Dülmen,  Grand 
v.Span:  Ir  Kl,  Gern.  Anne  (Victurniane  Henriette),  des  Hz.  Vic- 
turnii  Joh.  Bapt.  Maria  v.  Mortemart  T.,  g.  774,  vm.  18  Jan. 
789 , "t  10  Iul.  806  zu  Dülmen. 

Kinder : 1) Alf redFranzFriedr.  Phil.,  g.  22Dec.  789.  2)Fer- 
d inan  d Victurnian  Phil.  Toussaint, g.31  Oct.791.  3)Philipp 
Franz  Reinald  Victurnian,  g.  26  Nov.  801.  4)  Stephanie 
Victorine  Marie  Anne,  g.  5 lul.  805. 

Geschwister : a)  EmanuelMar.Max.,  g.  7 Iul. 768»  Besitzerder 
belg.Giiter  seines  Hauses  in  F rankreich,  lebt  zu  Roeulx  beiMons. 
Gern.  Adelaide  Ludov.,  des  Hz.  Jos.  v.  Croy -Havre  T„  g.  IO 
Iul.  768,  vm.  9 Apr.  788.  , 

Kinder:  1)  AnneLudovike  Constantie,  g.  9 Aug,  789.  2) 
Adolph  Jos.  Friedr.Eman.,  g.  22  Aug.  790,  *{•7  May  803. 
b)LudwigCarlFriedr.Frani,  g.l9l)ec.  769,  Domhr  zuStrasburg* 
•J1  795  in  k.  span.  Diensten,  c)  Ca  r 1 Maürit.  Wilh.,  g.  30IUI.771, 
k.  bayr.  Gen.  Maj.  d)  Gustav  Max  Just.,  g.  i2Sept.  773,  seit 
798Domhr  des  Metropolitanst.  zu  Wien,  e)  A madeus  Ludw. 
Victor,  g.  7 May  777,  östr.  k.  k.  Rittm.  des  3n  Chev.  leg.  Rgts 
‘oder  O-Reilly. 

Eltern : Anna  Emanuel  F erd.F ranz,  g. loNo v , 743»  Grand  v.  Spa- 
nien Ir  Klasse,  des  heil.  Geist. O.R.,  *{*  i5Dec.  803  in  Belgien. 
Gern.  Aug.Frider.  Wilhelmine,  des  Fs  t.  Phil.  Jos.  von  Salm- 
Kyrburg  T.,  g.  i3Sept.  747,  vm.  29  Oct.  764,  istW. 
Hotersschwester : A d el  a id  e Ludov.  Franc.  Gabr.,  g.  744.  Gern. 
JosephHz.  v.  Croy-Ha  v re,  vm.  762. 

Grojseltern:  Emanuel,  g.  23  Ian.  718»  Marech.  v.  Frankr.,  des  h, 
Geist.O.R.,  •{•  30  Merz  784.  Gern.  Adelaide  Auguste,  des  Hz.  v. 
Harcourt  T.,  vm.  l7Febr.  741,  •}-  9 Sept,  744. 

2)  Linie  der  Herzoge  von  Croy- Havre. 

Herzog:  Joseph  Anna  Aug.  Max.,  g.  12  Oct.  744,  Grand  v.  Spa- 
nien Ir  Klasse,  spGV.  Gern.  Adelaide  Ludov.  Franc.  Gabr.* 
Hz.  Eman.  v.Croy  T.  (s.  oben!),  vm.  22Febr.  762. 

Kinder:  a)  AdelaideLudov.  JustineJos.,  g.768.  Gem.Eman. 
Mar.  Max.  Pr.  v.Croy,  vm.  788-  b)  Aug.  Jos.,  g.  im  Ian.  u,  *{•  im 
Febr.770.  c)  Amalie  Gabr.  Jos.,  g.  13  Ian.  774.  Gern.  Ludw. 
Carl  Gabr.  Marqu.  v.  Co n fl  a n s,  vm.  23  Ian.  790.  d)  A m a t e 
Pauline  Jos.,  g.25Sept.7  76.  e)E  ms  tEman.  Joseph,  g.2oMerz78o. 
Geschwister : ri)M.diie  Anne  (Cstine Josephe)  g.  7Apr.  737,  ■{•als 
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W.  Gern.  NN.  Gr.  v.  Rouge,  vm.  2oMer?7Öo,  + im  May788.  2^ 

,Emanuele  Ludovike  Gabr.  Josephine,  g.  24  lul.  738,  Nonne,  •}*. . 
3)  Marie  Caroline  Sabina  Jos.,  g.  3oriec.  740,  •{•  als  W.  Gern.  NN. 
Mq.  v.  V e ra  c,  vm.  29Apr.  759, *i*-  5)L u do  v ik  e Klisab. Felici- 
tas, g.  24  lan.  749,  war  Ubristhofmeisterin  des  Kronpr.v.Frankr. 
ist  W.  Gern.  NN. de SourchesMarq. v.Tourzel,  vm.764,  •}•  787. 

Eltern:  LadwigFerd. Joseph, g.  Iglan.  715,^  l6lul.  761  (bliebin 
der  Scblacht  beiFillingshausen.)  Gern.  Mar. Ludov  Cunigunde, 
Prinzess.  v.Montmorenci-Tingri,  vm.  18  lan.  736, •{•im  Apr.7Ö4.< 

Vatersgeschwister ; 1)  Philipp  Jos.,  g.  24  Merz  713,  ■}•  725  2) 

Mar.Ludovike J osephe, g.22Febr.7 14.  Gem.CarlFriedr.Marq. 
v.  T a n n,  vm.  im  Sept.  733.  3)  Johann  Just  Ferdinand  Jos  , g, 
27  May  716,  Obrist  der  Wallonengarde  in  Spanien,  spGV,  ■}*... 
Gern.  Mar.  v.  BelenLanti  deCardona,  Gräfin  v.  Briego,  vm.  12 
Febr.  742,  ”{*  25  lul.  790.  4)  Mar,  Anne  Caroline  Jos.,  g.  12 May 

717,  *j*.  Gern.  Don  Joach.  Ant.  Ximenes  \ . Palafox,  Marq.  v.  Hari- 
za,  Grand  v.  Spanien,  vm.  I Apr.737.  5)  Ernst  Bogisl.,g.  1 Nov. 

718,  ■{•720.  6)  Paula  Josephe,  g.  3oIun.  731,  Nonne,  768. 

Grofseltern:  Johann  Baptist  Franz  Jos.,  g.  30  May  686,  Obrist  der 
Wallonengarde  in  Spanien,  727.  Gern.  Marie  Ambrosie, Prin- 
zess. von  Lanti,  vm.  im  lan.  712,  i*. 

Curland. 

Du  Herzogthum  Curland  u.  Semgalleu  gehörte  ehemals  deflff  deutschen 
Orden.  Allein  ij  16  nahm  der  letzte  Herrenmeister,  Gotth.  Kettler, 
Carland  u.  Serogallen,  als  weltl  Herzogthiftner  von  der  Krone  Polen 
zu  Lehen,  u.  Seine  Nachkommen  besahen  solche  bis  in  das  vorige 
Jahrhundert.  Dieses  Keulerische  Haus  erlosch  jedoch  mit  Herzog 
Ferdinand  am  4 May  1737.  Hierauf  wurde  von  den  Curischen  Stän- 
den Ernst  Johann  Gr.  v Biron  zum  Herzog  erwählt.  Derselbe  erhielt 
nach  Absterben  der  russ.  Kaiserin  Aiina  1740  die  Regentschaft  von 
Rufsland,  wurde  aber  bald  nachher  auf  Befehl  der  Grofsfiirstin  Anna 
nebst  seiner  ganzen  Familie  ins  Exiiium  geschickt  Hierauf  wurde 
1741  Ludwig  Ernst  Prinz  v.  Braunschweig  - Wolfenbiittel 
erwählt,  welcher  aber  nicht  zum  Besitz  gelangte.  Endlich  wurde 
I7$8  der  k.  poln.  u.  kursächt.  Prinz  Carl  zum  Herzog  erwählt , und 
I7J9  zu  Warschau  belehnt.  Letzterer  mufste  jedoch  dem,  vom  russ. 
Kaiser  Peter  III.  zurückgerufenen,  Hz. Ernst  Johann  (v. Biron)  wei- 
chen, welcher  1769  die  Regierung  seinem  ältesten  Sohne  Peter  über- 
gab. Allein  nach  der  letzten  polnischen  Revolution  u.  darauf  erfolg- 
ten Regierungsvevänderung  179;  resignine  auch  dieser,  und  das  Her- 
zogth.  Curland  ist  kraft  einer  von  Curlands  Ritter-  u.  Landschaft  aru 
18  Merz  1795  Unterzeichneten  Unterwerfungsacte  eine  russische  Pro- 
vinz gewoiden.  Doch  führt  noch  die  3te  nachgelassene  Gemahlin 
des  letzten  Herzogs  Peter,  aus  dem  Hause  Biron  (t  13  Jan.  800)  den, 
herzogl.  Curländischen  Titel. 

Herzogin:  Anne  Charlotte  Dorothee,  des  Gr.  loh.  Friedr.  von 
Medern  T.,  g.  3 Febr.  761,  vm,  6 Nov.  779,  »st  nun  W.  - 

-Siehe  oben  den  Art.  Biron. 
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Czartorisky. 

Ein  fiirstl. H*u*  in  dom  ehemal.  Polen,  dessen  Abstammung  y.  Gi  d i- 
min,  genannt  J agellon  , Herzogen  v.  Litlliauen  hergeleitet  wild. 
Die  f Urstl.  Würde,  die  e»  schon  im  I7ten  Jahrhundert  erlangte, 
wurde  1786  vom  Kaiser  Joseph  II.  nochmals  bestätigt.  Estheilt  »Ich 
durch  die  Desceudenz  zweier  Brüder,  Michael  Georgs  u.  Joh.  Carls, 
in  l Linien,  wovon  die  erstere  den  Beinamen  Sanguszko  führt.  — 
Cathol.  Religion. 

i)  Linie  des  Fürsten  Michael  Georgs.  * 

Fürst : Adam  Casimir,  des  h.r.Ils-Fürst  Czartorisky  Sanguszko, 
Hz.  v. Klewann.  Zukowetc. , g.  I Dec.  731,  succ.  seinem  Vater 
am  4 Apr,  782,  k.  k.  Gen.  FM.  u;Chef  des  Inf.RgtsNr.  9,  pWA. 
u.  SStanisl. , rSAndr.  u.  SAnn,  üGV.  (ehedem  General-Starost 
‘ v.  Podolien  und  command.  Cpt.Lth.  des  Cadetten-Corps  in  W ar- 
st  hau  ; ein  gelehrter  Kenner  der  oriental.  Literatur)  Gern. 
Isabelle,  des  Gr. Georg  von  Flernming  T.,  g.  zu  Warschau 
31  Merz  746,  Frau  der  Herrlichkeit  ßorkeloo  in  Geldei  n,  Ehieu- 
mitgh.der Acad. derKiinste in  Berlin,  vm.  19N0V.  761,  Präsiden- 
tin der  Commission  für  weibl.  Erziehung  im  Hzth.  Warschau. 
Kinder : Mar  iane,  g.  15  Merz  768»  war  seit  2SOct.  787  verm  mit 
Ludw.  Pr.v.W  ürtemberg,  geschieden  792,  lebt  zu  Grufsczyn. 
2)  Adam,  g.  14  lan.  770,  Erbfolger,  russ.  kais.  Gen.  Maj.,' 
Staatsr.  Senateur,'  Curator  der  Univers.  zu  Willna  u.  Mitgl.  des 
Dep.  des  öffentl.  Wohls  u.  der  Gen.  Schuldirection  JM2,  lSAnn. 
(seit  799  der  Grofsfürstin  Helena  Paulowna,  nachherigen  Erb- 
prinzessin v. Mecklenburg-Schwerin,  gewes.Hofmeister;  dann 
seit  802  kais.  russ.  Minister-College  der  ausw.  Angel.,  resign. 
als  solcher  im  Iul.  806);  3)  Constantin  Adapi  Alex.  Thadd., 
g.  28  Oct.  773,  war  seit  799  russ.  kais.  Gen  .Maj.  u.  der  Grofsftir- 
stenHelenaPaulownaStallmstrj  im  J.  809  poln.  Gen.  im  Hzth. 

’ Warschau  u.  Inh.  des5n  Galiz.  Inf.  Kgts,  JM2,  rSAnul.  4)  So- 
phie, g.  «5Sept.  778,  ist  W.  lebt  zu  Wien.  Gern.  Stanisl.  Gr, 
Zamoisky,  k.k.  Kammer,  vm.  zu Pulawy  20 May 798,  "i"  - . . 
Schwester : j|s  a b e 1 1 e Helene  Anne,  g.  21  May  736,  Erbfrau  von 
Grzymalow  in  Ostgalizien,  lebt  seit  792  als  W.  zu  Wien.  Gern. 
Stanislaus  Fst.  Lubomirsky»  Krongrofsmarschall  v.  Polen, 
g.  25  Dec.  722,  vm.  9 lun.  753,  + 12  Aug.  783- 
JE itern:  August  Alex.,  g.  9N0V.  697,  Est. Czartorisky,  Hz.  v.  Kl  e- 
wanetc.,  Woiwod  v.Rufsland,  p\yAu.  Stanisl,,  rSAndr.,  •}*4 
Apr.  782.  Gern.  Mar.  Sophie,  Adam  Nie.  Granow  Sieniawsky, 
Gr.  zuSzklow  u.Mysz,  Kron-Feldherrn,Erb-T.,  Gräfin  v.  Tenc- 
zin  u.  Jaroslaw,  des  Gr.  Stanislaus  Donhof,  Woiw.  v.  Polocz  u. 
Feldherrn  v.  Litthauen  W. , ■{*  21  May77X  zu  Warschau. 
Vatersbruder-.  Friedr.  Michael,  g. 26  Apr.  696,  Grofskanzler  von 
Litthauen,  pWA,  rSAndr.,  l3Aug.  775.  Gern.  Eleonore  Mo- 
nike,  des  Gr.  loh.  Carl  v.  Waldstein  T.,  vm.  726,  •}*...  » 

Grofseltern : Casimir,  g.  675,  Grofskanzler  v.  Litthauen,  u.  nach- 
mals 
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mals  Castellan  v.  Willna,  ■^31  Aug. 741.  Gern-, Isabelle,  des  Gr. 
Andreas  v.  Ratzibor-Morstye,  poIn.Krongtofs^chatzmeistevs  T., 
g.  26  Aug.  671 , StKrD,  •{•  24  Febr.  758.  ‘ , 


2.)  Die  Linie  des  Fürsten  Johann  Carls, 

ist  unlängst  in  inUiinl.  Erben  erloschen.  — Residenz:  Korzec  rin 
\ Lukoer  Dis  tritt  der  vornial.  Woywodschaft  Kothrcuften. 

Lezter  Fürst:  JosephClemens.,  g.zuRrrnindempilsnerDis-trict, 
der  vormal.  Woiwodsch.Semlomir  21  Nov.  739,  ehemals  Grofs- 
Truchsefs  v.  Litthaücn  ü.  Starostv.  Luzk,  der  poln.  O.K.,  auch 
gewes.  k.  poin.  Envoye  extraord.  zu  Berliu  bis  790,  i"  zu  War- 
schau 15  Febr.  810.  Gern.  Barbara  Dorothee*  des  Fsf.  Anton 
Jab.lonowsky,  Castellans  v.  Cracau  T.,  g.  7 Febr:  760  zu  An« 
nopol  bei  Ostrog*  vm.  5 Nov.  775,  lebt  zu  Dresden.  , 

Kinder:  a)MarianeAntoinette,  g.  zu  Korzec  Dec.  777.  Gern. 
NN.  Gr.  Potozki.  b)  Clementine  Mar.  Theresie,  g.  zu 
Korzec  3oI)ec.  780.  Gern.  Eustach  Fst.  Sangusko,  ehemal. 
Chef  einer  Brigade  Cav.  in  Diensten  der  Republ-  Polen,  vm. 
26  Inn,  798  zu  Dresden,  lebt  auf  seinen  Giitörh  in  Volhynien. 
c)  Th  er  e sie,  g.  zu  Korzec  13  Iul.  785.  d)  J 9 sephine  Marie, 
g.  zu  Korzec  14  Iun.788.  ,<0  Col.estipe,  g.  zu  Warschau 
, Aug.  jifo;  . -ui  . .a  < t.  /. .. « 

Geschwister:  1)  Casirnit1,  Pr.  Czartorisky,  zu: Korzec  74p, 
lebte  798  zu  Cracau  urtVermählt.  2)  Coristähtirie^g.  742,  StRjD, 
•f*  15  Febr.  797  Zu  Wien.  Ir  Ge'tti.  Clemens  Grt  Zamoisky,  Ordi- 
nat  von  Zamosc,  vm.  zu  Warschau  763»  1"  zu  Zamosc  768.  2r 
Gern.  Andreas  Gr.  Zamoisky  (des  ersten  Mannes  Oheim)  Ordit 
nat  v.  Zamosc,  gewes.  KronGrofscanzler  v. Polen,  pW  A,  £171-?» 
vm.  zu  Warschau  769,  •f  IO  Febr.  792  zu  Zamosc.  > ■ ■ 
Elteni:  Stanislaus,  g. ..  war  KronGrofsjägermeister  in  Polen, 
pWA,  6 Apr.  766  zu  Warschau.  Gern.  Anne  Rybinska,  des 
Gen,  FZM,  u.  Woywoden  v.  Culm,  NN.  Rybinsky  T»,  vm.  734, 
zu  Calvari  bei  Troki  im  Aug.  778.  t . • 1 .'1  ' ‘ t:- " 

Grofseltern : Joseph, Fürsf,  Grpfsfahndr.  v.  Li t (hauen,  f im SepL 
750.  Gern,  Theresie  v.  Zluzkow,  verw.  Gräfin  Dönhoff,  ■{*.  » 


D i e t r i c h s t e i , n.  : , , , . . , L , 

Dieses  aus  Cämtlien  herstapiniende  gräfl.  u.  in  einer  Linie  fiirstl.  Hans 
blühet  in  1 lla'upt linieu , deren  jede  sich  abermals  in  verschiedene 
Aeste  ausgebreilet  hat,  von  deren  Herstammung  unten  im  611  Kapitel, 
wo  die  gr'äfl.  Linien  dieses  Hauses  dargestellt  werden,  ‘nähere  Nach- 
richt gegeben  wird.  — Hiertvitd  blos  die'f  il  r s r 1 i c 11  e oder  N izfas- 
burgische  Brauche  beigebracht.  Sie'  iet.  eigentlich  von  'der  H d4- 
1 e n b u r g - Fi n k e ns  lein.i s ch  e u H a |ip  tl  lnie,,  deren  Urheber 
Sigismund,  des  1540  verstorbenen  Freilierrn  l'encrar.  v.  Dietrich- 
Stein  jihigbrer  Sohn  war,  der  iteöder  j ii  h g s t e A s t.'  Diesen  pflanzte 
Adam,  des  vorgedachten  Sigismunds  jüngerer  Söhn  , welcher 
die  HrscU.  Niklasburgin  Mähren  erlangte,  wovon  seine 'Deacendenz 
den  Unteracheidunganamen  führt.  Adams  jüngster  Sohu  f um  (g. 
H.B.  irllt.  I8n.  S 
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(5=;  Kap,  weit!.  Ftifslert 


I57P,  f 163^),  Car.dirul  jv.  Bisch,  ztt  CHImiltri/ Wurde  1621  in  Hel  il. 


r.  IVe  1 e fi  if  iir.s  t e gs^a p J erhüben,  erwirb  ^uehrere  Urrrscli.iftdii 
in  Mahren  ti.  m men,  welche  er,,  soawie  sein  gaiiae»  Vermögen  > 
seinem  Neffen,  Max  i'mi'i  i a n , als  ein  ewiges  Fidolcöiliniif»  pct 
tHstainentum.  vers.cU,altej  : ((beu  djepep.  .bestimmte  er,  afn.jl- vermöge 
keil.  Cdhfcijrifon' ' zu  "Semem  Nachfolger  in  Her  fürs  ll.  Würde. 
..  Sonach  wiicdeM'»  xi  rii  i Ha  n (g.  i6ffyder  Uruderssohii  ’l  rSü* 

r.ens)  1 63 1 won  Uaisei’  Ferdinand  II."  für  sicfi'n:  seine  rnännl  De'cfti-, 
3 den/,  ii.ic.li  dem  Rechtjde*  Erstgeburt  im.  II  S l'iia'pt  e n s t a tt  ilr  tW«iä.Jr 


• if  üi  stjSiiratlie  atrlgenimuncft;. 


n-  SoinÄ>hh‘F  e rd'^n  a « d J ii  s e hfcVgW; 
,iV 65)8  1 > brache  aucli.joyj.  die  Hrseb.u.  Befgfestiiog  V ra  f 9 pt  1 11  I Vl'tvl 
um  aller  ij.indesubea  hei-,  Uclikcit  4'rey  u,  eigenlhnijilicll  au  sicht  Weiche 
d.uajif  fiir  eii}«  gin/.  frcva  Rslierf  sclnft  erkhüt.  u.  worauf  $odiijlj,ditSi. 

dtliifage  gegriindeL  wurde.'  K raft  ,de 
in  tfer  SHculaVisanons  - n f.i 


Rei.Jis 


»..V  iitlilii  alfl'  Rc 

«©eplitatUinSJdhhissesru  tfer  Säcularislitions  - ft  thitscliä  JigniigsM.'he 
. dw:  liuwsphetvJteiclidnrsCeu  ci hielt  das  tiirstl  Diefri.  hsteiiHScheffaus, 


Sötivcrfilfit'f'.ir  igtA  Pinihe  11  ist. 

‘ scn  älisStdr  [«eopitld  J 

tlier  Franz.  Xaver,  siehe  unten! 


Nach  Ferdinand  Joseph  siiccedjrte  de>- 
ia'zi  uhd-Jel*r«tii  sein  'llruder  \V  a'  I- 
uten ! **-V\'  •*’  '‘s  ^ 

v-  Da,».  i) ■[' - ji/iE  r.b  -,Lau  di-  J.ägei  m eis  ter Ü'wtttn 

*.4  t‘&y«ri>iirJt , _u  0 bris  t'-Er  b - hau  d -*Y1  u 11  J s c h e 11  h e n - Ara  t 
* -jjfl*' ‘t\T\ '•*  • * / * ij  1 1 • ■* 's» • «***  v > 1 * i 1 v * 1 


'irf’Kartml 
"Vrialihe  Seil 
i Wcjfthdrt : \V  he  ri. 


frnV  wcVcIies  die  Familie  bekleidet,  y$rvvuiit4  tifr  j<« 
i'iftf'diis  "jtrfcen  Geschlei  diti.  — Catliölischer  Uelifii 

•iv Kalt:  f •;  r.;.i-sti.V7  • • 


des- 

iort- 


Fürst'-.  tKaAjifclosepH'Jfth.  \ep.-JFsf.  V.  Wietrichstein-ProiFnW- 
,Le§Ue,  <^..'78  hpr;  767,  iistr.  k.k.  w.  Kättiirrit1  u Gen.Maj.  tfiVFT, 
(hat  als  Gejoi  HWAL  beyrii  Ingert.  CoÄps»<tnittirt;  war^tich  vnr- 
jndls  tieeandleririr  lEerdiri  tlv  PeherAffiir»T,  •sncc.  seinem  Vater 


e2§  IWayigfjgJi  Gum.  A 1 ex  a ü dri  ii  e ^Gräfin  v.  Schnwnlöw 
(gewest.-  fietfihftnc  aVotuAs;  kais.  Hofe),  g.  19  llec:  775,  vm.  tix 
Paulslust  IO  iul.  797.  ' ‘ * - rak)  x 

Kind : Joseph  KfaÄz/ g.  jo  Apr:  7981  1 r''i 

Gesfhioist'er : - JosephJoh.  Nep.  fJStl  etfeii  g“'  F^-Ocr.*  764*,^ . 6) 

Josephe  Veronike,  s.  7 Febr. .766,  f . . . 5^  li e r e si'e,  g. 

ilAng.768,  StKrlh  Gent;  Phil.  Gr.'v.fiiiis^y,  vm.  787»  gesell^ 
?88.  <•)' Giidovike  Josephe  etc.  g.‘6 l'^br. 77°-  • • • e)  Joh . G a r l 
h’fao?.  Aniad.‘/j|.'  3'f  ’Aler/.  772,  Wp{jimuter.  f)  M o r i « 
’ Joh^Cai].J(is"Georg , g.  19  Febr* 775,  V-k'  Käinnier.,  JM.  (war 
Ciails  797)-  («*»».  Tberesie,  desPantiier- 
-te.ll’,hdniitrh/lGly'»'.  Gil  Fe  i s aufiSo-nnherg  u.  RoscIkiIIu-,  Hy  11 
*ae? Ursch  Railith,  Mlssifigilorf  ttritl  Vesten-Terasburg  (“t  2 ÖCt. 
' 78£7'1'n,a jH|F.:ilnnbns' geh.  G»äf.  v.  Spintller  T.,  g.  l6Ian.779, 
yjn.  ii  Septj  8po-, 

Kind ; ALo.i i 4 Mbi  g.  5 Iul.  801.  it  ui 
g)  Joseph  Franz  JohjiCar4  g,  28 Febr.  780,  k.k.  L’hlan.llittmei- 


dhne-iiaiitfesfiolieif.)  Dietrichstein.  57g 

ster,  -f  7 Jan.  8ÖI  *u  Regenäbur^,  an  dMi  Folgen  seiner  itrtler 
Gegend* Von  Bamberg  eiripfangenen  WUrinVh. 

'feitet u:  Carl  Job.  JJapt.  Walther,  Fs(.  v.  Dietrichstcin-Proskau 
Zu  Nicolsburg,  g.  27 Iun.  7281  sacc.  seinem  Vater  24  Oct.  784* 
üGV.,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Kämmerer  u,  resign.  Übribststalihistr, 
auch  von  756  bis  63  Gesandter  am  kbn.dan^liofe;  erhielt  X May 
77b.  »öij  s.  .Vater  die  in  Preufsisch-Stlilesien  .gelegenen  gräfl. 
Proskauischen  Fideiconnnifs- Herrschaften  Proskau  und 
Klelpstrelditz  (die  jedoch  782  mit  höchster  Einwilligung  an  den 
Kon.  v.  Preufsen  Verkaufe  sind),  hebst  dem  Namen  u.  Wappen 
v.  Proskau,  trat  auch  naeji  Apsg^ng  dga  gräfl.  Leslieschen 
Mannsstauime»  in  Sleyijrnxarki,  a,m  8 l 'ebt  ..1.8°?*  die  gräfl.  I,es- 
iijeigUen  Fideicommifsherrschafteii  0 bqr-P  e t ta  u in  Steyer- 
niack.,  u.  Neus  tad  tan  der  Meltau  in  Rohmen  an  ';  war  Senior 
• des  Gieschieditsu'.  datier  w.  Obrist-Mof-  *U.  Land>-i'jrb- Jägermei- 
ster in  Steyerniark,  auch  übr.  Mundschenk  in  Kilrntheri,  (stand 
^dleist  seit  805,  wegen  Geistesschwache  aus  hohem  Alter,  unter 
Curatel),,  •}*  25ityjy  8Q8  zu  Wien.)  ite.Gein,;Mar.  Gstiane  Jps., 
des  Griioh.  Jhs.  Antonvon  Thun  u.  Tetschen  T.,  g.  25  Apr.  7 38» 
vm.  30  Jan.  764,  StKrD,  -f*  4 Merz  788  *0  Wien.  2te  Gern.  NN. 

’ biirgerl.  Standes, ....  g.  757,  vin.  23  lul.  8o2,  ist  W. 
Vatersgeschwister ; 1)  Franz  Xax.,  g.  20  Apr.  730,  *J*.  2)  F r a n z 
i^dePauliO  Garl,  ltsgraf,  g.  rjlJec.  731,  k.k.  W.  geh.  11.  h<  gewes. 
Obristsilberkiimmerer(  welche  feztere  Wiirdeet  796  resignirfe), 
erbt  die  Herrsch.  Bo skowitz,  nebst  Sokoliiftz',  ürnoi 
witz  *u.  Lifsitz  vön  sfeinem  im  Merz  773  ztiihrtlnn  miver- 
mahlt  verst.  Oheim  loh".  Jtapt.  Leopold.  -Geitr.* 

Fhrn Simon Thadd. v.  ReistdhaclvT.,  g.  SDct.  74 
, 770^  f Jl  Oet.  782  zu  WTen:  * I 

: ‘'Kinder : a)  Marie  Theresie  Jos.  Anne  X<rri  Gstine,  g.  7“X. 
-*i  Gern.  Ernst  Chf.  0r.  v.  Harr  ach  (äusdrtjOijg:L.)',  vm.  794. 

b)Franz  Xaver  Jos.  Stanisl.  Aloys.  GyriH.^jg»  <Jlnl.'774.  ü) 
>1  Mar^.A'hijrsie,  g.  31  Oct.  7774  -f*  zu  Wien1  2 Iun.  797/ 

• 3)  Mar.  Theres.,  g.28Nov.'733,  *5*740.  4\ÄI&r.  Josephe,  g.  736, 

* "f  799-  Gern.  Ernst  Guido  Gr.  v.  llarrach,  vni;  154,  f 783.  5) 
Franz  Xav.,  g.  16  Merz  739,  *{•  r^  Aug.  744.  6)  Joseph  Wenzel, 
g.  16  Jan.  741, *5*  744.  7)  Sigismund,  g.  24 Febr.  742,  *5*  X5Mer« 

-744.  8)  Anton  dePadua,  g.lAug.744,  *J*3lan.  759. 
"Qrafsdtern : 'Carl  Maximilian  (Phil. Franz  Xav.),  (ein  Sohn  Wal- 
1 therFranz  Xavers u, Enkel  Ferdinand  Josephs)  Rsfiirstv.  Diet- 
' Yich'b'tein-Proskaii  zu  Niclasburg,  g.  28  Apr.  702,  k.k:  w.  geh.R., 

' Kämrher.  u.  Obristhofinarsch,  v.  745  bis  754 * c*a  er  vesignirte, 
ObristErblandmund’schenk  in  Rärnthen,  Ol.ristjägermstr  in 
Steyer,*  üGV,  erbte  kraft  eines  von  seinem  rpiitterl.  Grofsvater 
CYof^  Chrt  Gr.  v.  Proskau,  mit  k.  k.  Consens  errichteten 
Fideicominiis-  Instituts,  nach  Absierbeil  dfes  gr  ill.  Proskaui- 
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sehen  Stammes  am  29  I14J.  769  die  Hrsch.  Proskau M^ctE^rz«- 
litz,  nahm  nun  auch  den  Beinanferi  P r o s k a u an,  u.iypreinge 
das  proskanische  mit  dem  filrstl,  Wappen,  trat  I M;iy  770 
dieselbe. Fideicommifs  mit  Beibehaltung  des  Namenj  u.  YVap- 
'pens  an  seinen  ältesten  Sohn  ab  ; hatte  wahrend  seiner  44jähri- 
gep  ^Regierung  bis  782,  da  er  solche  seinem  ältesten  Sohne  üter- 
'trüg,  clie  Hrsch.  Sdeldwitz  , iingl.  die  Güter  Purschitz, 

‘ G r o fs-N  ierrt  ts  ch  i t zu.  Urspi  tz  erkauft,  •{•  240er. 784. Gern. 
Marie  Anne  Jos.,  des  Gr.  Sigism.  Friedr.  v.  KhevenhüIlerT.,  g.25 
Merz  705,  vm.  2Sept.  725,  StKrD,  ^4  Oct.^ö^zuNicölslVur^. 

" ■ D o r r-  a.  ^ • • ' ■' 

Eih  berühmtes  italienisches  Fürstenhaus,  vorzüglich  im  Genuesischer^ 
• begütert.  Bekannt  genug  ist  der  tapfere-Seehel  Andreas  DoVitf,1 3er 
. als  Patriot  den  Dienst.  IC  Franzi,  v.  Frankreich  , webhei  Sieh  Gentia 
- unterwürfig  Jul  niashen  suchte,  verlies,  u.  K.  Carl  V.  diente,  von 
dem  ih;n  zwar  die  Herrschaft  über  Genua  angeboren  wqnle.,  dieser 
aber  ausschlug,  unJ  dagegen  die  Freiheit  seines  Vaterlandes  festgriin- 
1 dete;  weshalb  ihm  dieses  denn  auch  eineEhrensäule  errichtete.  Das 
. Haus  Doria- hatte  unter  den  andern  vornehmen  geilues  Familien  allein 
, die  Crimuialjurisdicuoii  iri.dem  Gebiete  der-  Kepubük , -das'  fifttisz- 
recht  und  alle  SoityfraiisiDtsrechte.  — La  11  di  ist  ein  Landstrich  an 
den  genues.  Glanzen,  zum  Hzth.  Piacenza  gehbrig,.  Das  Schlafs , 
nebst  dem  FJecken  T o r r igl  i a,  liegt  im  üenues.  Gebiet,  u wurde, 
riebst  dem  Marquisat  St  Stefano  Avanti  1766  vom  Kaiser  zu  einen» 
.-  Rsfüutentli.  erhoben.  Die  Stadt  Melfi  im  Neapolitsn.  4 welche  es 
besitzt,  hat  auch  den  Titel  eines:  Fiirstenthums. 

Kürst : Iobanri  Apdreaj,  Poria,  Fürst  v.  Laridi,  Pamfili, Meid  li. 
-Torriglia,  g.  im  Merz  744,  Grand  y,  Spanien  Ir  Kl.,  spGV,i  siSJ, 
. succ.  8 Hec.  764,  u.  ward  von  seinen  3 Lehensherren  , dem 
Pabste,  dem  Könige  beider  Sizilien- u.  der  .Republik Genua, für 
volljährig  erklärt,  erhielt  17  Iun,  785  u.  uFebr.  794  von  dem 
.kais.  Rs-Hofr*  io  Wien  die  Belehnung  über  < 1 a s Fs  t h . Tor r ig  1 i a . 
Gern.  Leopoldine  Mar.,  des  Fst.  Ludw.  Vict.  v.Savayen- 
Carignan  T.,  g.  21  Bec.  744,  vm.  6 May  767.  .1 

Kinder:  i)  loh.  Andreas  los.,  g.  14  lul.  768.  2)  Camille 
Cstine  Eleonore,  g 15N0V.770.  Gem.NN. Fst. v.  Ca.r dito,  vm. 
788«  3)  GeorgMar.,  g.  17 Nov.772 ; überbrachte803alspäbstl. 
Ablegat  den  neucreirten  Cardinälet»  der  gallican.  KJrchsi  die  Car- 
dmalshüthe..  4)  Mar.Eleonore,  g. 24l>ec.  774.  Gern- NN. Gr. 
Stampa,  Marthese  di  Soncino,  in  Mailand.  5)  Prinzessin,  g.  22 
Dec.775.  Gern.  Marchese  Villa  11  i ausMailand.  6}. Prinzessin» 
g.l8  Ang.  777..  7)  Sohn,  g.  imÄpr.  781.  . ^ 

Geschwister:  a)  Au  u e Marie,  g.  746.  b)  Anton  Maria  Boria- 
Pamfili,  g.  28  Merz  749,  Cardinal-Biac.785»  Protector  v.  Genua, 
c)  I o s e p h,  Boria Pamfili,  g.  1 1 Nc>v.75T,  Card.Priest.785»  Garst, 
Bisch,  seit  803,  war  aticliBisch.  v. Frascati,  päbstl.Secr.  derBi.tt- 
schriften  u.  Vice-Kämmerling  der  heil.  Kirche,  JM,  spCIIIi. 
d>  Seraphine,  u.  noch  2 Prinzessinnen. 
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Eltern:  lob.  Andreas,  Doria-Landi,  Fst,  v.Me  1 fi,  g.3oful. 
704,  erhielt  V.  Kais.  Franz  I.  die  Erhebung  der  beiden  vereinig- 
ten Rs-Eehen  Tarrjglia  u.  St.  Stefano  Yallis  Avanti  zu  einem 
.Fürsteoth.  u.Ksthronlehen  13  May  760,  succ.  in  die  fitleicom- 
missar.  Güter  des  erloschenen  Hausei  Pa  m fi  I i 9 I>ec.  e.  a., 
Grand  v. Spanien  irH!.,  siSJ,  •{'8l)ec.  764.  Jte  Gern.  Inhaune 
Mar.  Theresie,  loh.  Andreas  Doria,  Hz.  v.Tursis,  (iuiNeapolit.) 
einz.T.,  g.  6Aug.  710,  vni.  28  Febr.  726,  geschied.  74t,  5 Merz 

750.  2te  Gern.  Mar.Eleonore  Marg.,  Fabrizii  Caraffa  Hz.v,Anclria 
(im  Neap.)  T.,  g.  727,  viii.  23  Febr.  743,  I Merz  765. 

Vaters  Geschwister:  l)Philipp  Doria,  g. 151111.710,  (wegen  sei- 
ner Gern.)  Marchese  v.  Garavaggio,  oGV,  k.k. Kummer.  u. 
Mitgl.  des  geh.  Staat sK.  zu  Mailand,  ^ im  Oct.  768.  Gern. Bianca 
Maria  Sforza  Visconti,  Marquisin  u. Erbin  v.  Garavaggio,  desGr. 
loh.  Willi.  los.  v.Sinzenflojrf  T.,  g.  iinNov.  717^  vju.  29  Apr.  737, 
als W.  Von  welcher 
Töchter:  2 Prinzessinnen.  ». 

2)  Anne,  g.22laDv722.  Gem.Ioseph  Spinei li,  Hz.  v.  Galva- 
no, vm.  I50ct,74i.  ... 

Grofselbern:  AndreasDoria,  g.  17  Aug.  664,  Mq.  v.  Torriglin  etc.« 
■f28  Inn.  737-  Gern.  Livia  Maria,  ries  genues.  Patricicrs  Georg 
Centurione  T,,  g.  685,  vm  15  Ian.  703,  i*  ioMei  z 748. 


Esterhazy  von  Galantha. 

Ein  fiirst-  u.  gräfliches  Haus  in  Ungarn,  in  dessen  Stammreihe  man  bis 
auf  P a u 1 E s t or  a s , der  tim  969  lebte,  zuriickgehclikann.  Nicclaust. 
vou  Estoras  (Comes  AJbensis)  erlangte  durch  ein  Diplom  1411  vom 
König  Sigismund  das  Sclilofs  u.  die  Herrschaft  G a 1 a n t li  a im  prefs-  1 
burger  Comitat,  wovon  noch  jetzt  das  ganze  Geschleckt  den  Namen 
liilirt.  — Dessen  Urenkel  Franz  JY-  (g  1563,  j"  IJ95 ) haue  mehrere 
'Sölinp,  von  welchen  drey  durch  ihre  Nachkommenschaft  die  3 noch 
blühenden  Huupt/inien  dieses  Geschlechts  gestiftet  haben;  nämlich 
Daniel  gründete  I ) die  li  (teste  Hanprlinie  zu  Csesneck  : 
,pa,u  1 die  m i tt  i e r e zu  Zolvoin  (Allsohl),  und  3)  Niclas  dio 
jüngere  zu  Frakno  oder  Forchtenslein.  Die  beiden  evatfru  er- 
langten 1633  die  gräfliche  Wurde.  Von  der  jungem  wurde  be- 
reits deren  Stifter  Niclas  II.,  nachdem  er  1622  die  anselml.  Ifrsch. 
TÜ  Füllt  en  1 teilt  (oder  Frakno)  erkauft  hatte,  am  jO'Xtig.  1626  unter 
dem  Titel : Erbgraf  zu  Fot  c h t e 11  • c c i n von  Kaiser  Ferdinand  II. 
in  deti  Grafen  stau  d erhoben.  Von  seinen  Hindern  iheilten  P a u 1 II, 
,u.  Franz  diese  Hanprlinie  durch  ihre  Nachkommenschaft  abermals 
in  2 Branchen;  jener  gründete  die  fürstliche  ältere,  letzterer 
die  jüngere  noch  g r'äf  1.  Branche  zu  Papa.  Hier  wird  nur  von 
der  erstem  die  Rede  aeyu.  ' 

Fürstliche  Linie  zu  Forchl^nftein. 

Deren  Stifter,  PauliV.,  yt>n  Kaiser  Leopold  I.  am  7 Dec.  1687  um  «ei- 
ner Descenilenz  nach  dem  Recht  der  Primogenitur  in  den  Reichs- 
"Fit  r s t e n a t a n d erhoben  wurde,  und  durch  ein  ferneres  Diplom  de 
A.  1712  von  eben  diesem  Kaiser  auch  das  Miirtzregalc,  das  Recht,  den 
Adelstand  zu  verleben  etc.  erlangte.  Er  banete  uitd  verschönerte  d«s 
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, fürstliche  Residenz«!  hlofi  zu  Eisend, ic|t  t vermehrt*  -teine . groftfcu 
Herrschaften  u,  "Besitzungen  in  Ungarn  bcsotichig'  durch  Er(aujung 
'-der  confiscirtcn  Nadasdyschen  Güter,  der  Hi's.li . dchwarzeiioaeli  in 
l Niederäsrcrreich , 1 welche  er  seinem  IMajuratnVinverleibte.  Seih, 

. Enkel  Nicla«  (Joseph)  erhielt  1765  das  Jndigcnat  imllöuigr.  Rühmen, 
u laut  Diploms  vom  1 1 lul.  1783  ward  die,  bisher  nuf  den  Erstgebor- 
nen beschrankt  gewesene  iiirstlichc  Würde,  apf  seine  gesammte 
niännl.  n weibl.  Descemleuz  erweitert.  Der  jetzige  I'ii ist  .gelangte 
1804  zur  deutschen  Reichsstandsi  hafr,  indem  derselbe,  die  dem  Für- 
sten v.  Eigne  als  Entschädigung  zugefallcne  Gfseh.  Edelstetteh 
, von  ictztenn  für  eiue  immerwährende  j'.iliil.  Rente  von  Iicooll',  n. 
eine  Leibrente  von  3000II.  erkaufte.  Die  Reirhsstandsvvitrtle  horte 
aber  mit  Auflösung  des  Icutsclicn  Reich«  1806  wieder  auf,  u die  erst 
kürzlich  zur  gefürsteten  Reicltsgrafsch.  erhobene  Ilrscli.  Edel  Stet- 
ten kam  durch  die  Rheinbundes, ikte  unter  k.  bayt.  Souvevainüät.  — 

■ Catliol.  Religion.  Residenz:  Eisen  sta  d-t  -(  ekler  im  eigneii  Palais 
_ zu  Wien  ) . 

Fürst:  Nicol  aus  , g.  i;l)ec.  765,  Fürst  Esterhazy  v.  Galan  t ha, 
gefiirst. Gr.  zu  Edelstetlen,  Erbhrzti  Forclitetisteiu  etc.,  succ.als 
Majoratshr  22  lan.  794,  öGV,  uSSti,  kik.w.geh.ll  tt.  Kammer., 
Gen.F.VIL.  tr.  seit  796  Inh.  des  Inf  Hgfs  No.'32,  auch  Cpt.  derk. 
tingar.adl. Leibwache ; des  üdenburger.Coinitats  Frbobergespatt. . 
Gthn.  VI a r ieflos  Hertnenegildis),  tlesFst. Franz  los.  ^.Liech- 
tenstein T.,  g.  13  Apr.  768,  vm.  l5S<?pf.  783,  StKrD,  u.k.’k. 
Da  rne  du  Palais.  ■ ' ‘ • 

Kinder:  i)Pau  1 /Vnton,  g.io  Merz  786,  Erbprinz.  (warv.806  bis 
§07  als  Gesandscliafts-Gav.  in  London),  8°9  üstr.Ges.in  Dcesdei^v, 
2)  Via r.  Leop o I tl t n e,  £$-788-  Gern.  VLor.  Fst.  v.  Li  eckte.ji- 
Stein,  vrn.goö.  3)  Nico  la  us  Carl,  g.  6 Apr.  799.  ' , 

Geschwister : a)  klalf. The  rcsie,  g.7Febr.7Ö4.  Gem.FranzGr. 
Cs  a ky  v.  Keresz.tsegg.  b)  Anton,  g.3  lul.  767,  k.  k.  Obris’tL. u. 
Theres. O.IL,  •{•igDec.  "90an  seinen  in  der Kelagerung Belgrads 
empfangenen  VVnqden.  c)  Leopö  Id  i n e,  g.  776.  Gera.  Anton 
Fst.  G rassalco  v ics  v.  Gyarak,  vm.  793 

Fltern:  PaulA  n ton,  g.  II  Apr.  738,  succ.  28Sept.  790,  k.  k.  W. 
Kämmer  u.  w.  geh.  H.,  Gen.FML,  Cpt.  der  ’unjgar.  Nobelgarde» 
öGV,  uSSti,  Inh.  eines  urigur.  Inf.Ilgts  11.  des  Oetlenb. Comit. 
Erbobergespan,  war  erster  kurböhra.  Wahlbotscb.  792  beider 
Krönung  Kaiser  Franz  II.,  f 22  lan. 794  zu  Wien.  UeGem.  Mafe. 
Theresie,  desGr.  Nicol.  v.Erdödy  'I'.,  g 23  Nov.745,  vm.  10  IaW. 
763.  StKrD,  r May  782.  2te  Gern  Theresie,  d'fes  Gr,  Otto 
Fhii.  v.  Hohenfeld  T.,  g.767,  vm.  9 Aug.  785*  (ihr  2r Gera. ist 
seit  799  Carl  Fst.  v.  Schwarzenberg). 

Vaters  Geschwister : ) ) Marie  Anne,  g.  27  F ehr.  739 , ist  W. 
Gern.  Anton Fs£.  tJJtrta ssalk o wies,  vm.  7581  794.  2)  Ni-_ 

oolaus,  Fürst,  g.  10 Aug. 741 , k.  k.  Kärntner.,  bat  als  R.k." 
Major  quittirt  11.  lebt  zu  Oedenburg.  Gern.  AnneF ra  n cisk e, 
des  Gr.  Franz  los.  v.  Weis  s e n w o 1 f T.,  g.  747,  vm.  3 Aug.  777« 

Grojseltern:  Nicolaus (Ioseph),  g.  lijDec.714,  (ein  Sohn  los.  An- 
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i tftH  Deop.  u Mar.  Octav.  FVcyln  tr.  Gilleis),  satt.  seinem  Jiruder 
l^aul  Anton  lg  Merz  762,  öGVij.  jVITäj  k. Jp  u;.  gel|.  ID,  Mamuje- 
rer,  Gen.l'  M.,  des  bdenburgcr  CoituiiaU  Obergtspatv  Itil».  eines 
Ungar.  Ini.llgts  u.,  Cpt.der  k.  Ungar,  adelt  vDeibgatclt’,  war  764 
bey  der  nim.  Kon.-  Wahl  Josephs  11.  irr  Frarikfn rt'  ersten  1p«r- 
böbin.  Höllisch.,  + 2,S  Sept.  790.  Gern.  Alar.  .Dlisabtth,  desGr. 
Herd.  v.  WeissemYtillT  , g 21  Merz 718 ; rran  auf  Wejisch, 
WocksdKll*,  lhtsditiekiyge  11.  Ji.triast.haAi  in,  Kühmen , vtu.  4 
Merz 7^7,  S KrTI;  f ä6fcbr,798.'  ' ' . ' . ,i  . , 

Gnjsväters  Geschwister  ;^i)  Paul  Anton,  .Fürsty  «.22  Apr.  71  r, 
Krbgr.  zu  Ko  rcli.te.ns  tei  n , k.k.w.geh.ll.,  Geii.KVI.,  ObHsc 
eines  llusar. Ilgts  n.  des  Itiinigr.  Uhgtirn  Obefkainlnercr,  auch 
vornntl.  Ambassadeur  zit  ’Veapel,  öGV,  f 18  Merz  “62.  Gern. 

M jr.  Anne  Douise,  MaroltesJn  v.  Lunjli-\  tseonü  aus  May  lau  '» 
via.  26 Det.  734,  friKr) >,  -J‘  4 lul.  782.  2)  Aiar,  Ioa^phep  g.  712, 

•Jr 756-  A*tna  i ranz  Anton  Gr.  v.Lamherg-ttpBilDk’osti'in,  vtu. 

733»  f 765  3)  A,in^  Aljrit;,  g i8May7J3,  J^TS.  j 

'•  ••  n™  '.  F‘ii  r s!t*e  rt  b e;lr’!£i,J  '1 

x-,  v.t>  •• , , • 1 • . . 1 ‘ 1 '.  1 - t,  <•..*»  . X . • • • I 3 

Dieses  uralte,  vormals  gräfliclie,  sei t 1664  fürstliche  llaus,  da*  seit  der 
Mitte;  des.  4311  Jahi  lmyd«  rts  «feinest- Familiennamen,  von  dem  S-  blosse 
uim)  Slüdtchun  f ii  rt  it«  u b, e eg  (am  Schwarzvv«dihe)lnbii , ciifrprof» 
ma.dena.MspestQi  beiiBnCePafen  v.  Freyburg  aus  dem  bekannten  dumme 
dtr  Grafcfii  von  Urach.  Der  beriilinue  Genealog  Rutclin  leitet  die 
. Grafen  v.  piirsteiiberg  von  dem  in  der  Geschichte  bekannten  Agilol- 
finger  JE  ga.n  lier,  weicher  um  das  J.  640  Major  Domus  Honig  Dago- 
berts w,u  lndestcil  hat  die  Fiirstenbcrgitclic  Gesctaieclitsgr  schichte 
das  L,oc>ß  mit  den  meisten,  übrigens  allen  und  berühmten'  -Hungern 
gcnjfju,  bis  ins  1 3le.J'tbrliunderi  mit  dem  ehrwürdigen  Dunkel  des 
grauen  Ahcrthutns  umhüllt  r.u  sevti.  I11  dem  Miwelalti  r verbreite  te 
sicli  der  F>-r»,el>berg.  Staun»  in  verschiedene  Aesttff  wtlebe  sich  aber 
im  1611  Jahrhundert  in  der  Person  Friedrichs  III.  ( f 1559)  wieder 
vereinigten-  Dieser  war  vermählt  mit  Annen,  einer  Toi  iiter  und 
Erbin  fleVfer.  Oll r i stcipli i#  v.  II  iligenberg  u.  Werdenberg.  Unter  sei- 
,1- neu  Söhnen  theilte  «ich  oder  ilauptslamm  in  2 Aeskc;  nämlich  der 
älteste  G b ris  t ojt.h  1.  ebi-iilals  1 y<9 ) stiftete  die  4i  i n z i ng  e r t ha- 
ler,  und  sein  jüngster  äolin  Joachim  !»■*(+  1 598) 'die  H e i ligen- 
.ßer  ge  r Di  » > e*  J ’ , . , 

Die  ITei  1 ige  n berge  r tVi  ii  i e.)  aus  welcher  Hermann  Egon,  Qjr. 
v.  Filrstenberg , knrbäyr.  Obi  isthofmeister , it.  dessen  Urinier  Franz 
Egon  n.  VV'jIJieiro  EgMtj  vermöge  Diploms  'vdtn  Yi.  May  1664  in  den 
. R ei  r h s f h 8 s te»s  i»rr  A erhoben’  wurden,  11  welcher  r.tifeh  1(167*111 
Reichstage  Hu  üit*  und  Summe  »»  1 lösten r iili.ge^ajii^t’i»^  erJosch  mit 
dem  Fiiu-lcu  Egon  Anton  (-Sohn  ge.  lachten  HctintSijn  Egons),  Statt» 
kalter  in  Hur  Sachsen,  Welihdr  löOet  471 6 starb.  . • ■ f 

Die1  H 1 11  7.  i n ge  v t h a 1 e r D i 11  i e aber,  auf  weTrbc  nach  Erlöschung 
der  llelligejtbi rger  Dihiei.  die  fürstl.  AV  h rde  ilbergieng  , theilte 
steh  unter  den  Söhnen  Christophs  II.  ("f  1ÄF4' )>'hbfrrti.ds  in  2 
Bramjien  ; , »ein  ältester.  .Sohn  W r a t j g 1 a u S:  ,1h  t d^Bfiinem  Hause 
durch  2 pernablimieu  .aus  dem  Hdfensiein  Grafensunune  , n'.iotlieb 
JolianVen' E’eoitpren  v,  HejFen’s tei n - Melskireh,  tt.  Francisten  Caroli- 
nen tv.  Helfriistdin-AYieseintteigb  dieFlrsclr  M efs  ki’r  clrtti  u.Guto» 


Digitized  by  Google 


I 


a8p  Fürstenberg.  (5s  Kap.  weltl.  Fürste^ 

delfingen  erheyrathete , ward  Stifter  der  Mefskircher  Linie» 
welche  mit  deifi  Fürsten  Carl  Friedrich  1744.  erloschen  ist;  der  jün- 
gere Fri  edr ich  Rudolph  aber  wurde  Stammvater  der  noch  ein- 
zig blühenden  Stühlinger  Linie,  an  welche,  durch  seine  Gern. 
Maximiliane,  des  Gr.  Max.  v.  Pappenheim  u.  reg.  Ldgr.  v.  ätühiin. 
gert  Erbtochter,  die  Landgrafsch,  Stuhlin  gen  und  die  Herrschaft 
H oh  e n h ö w e n gelangte. 

P»e  Sitühlinger  Linie,  t 

welche  seit  1744  nur  allein  noch  übrig  ist,  uud  die  läramtlichen 
♦ FUtstenbergischen  Lande  der  erloschenen  Liquen  ererbte,  hatte  sich 
in  3 Aeste  verbreitet,  deren  gemeinschaftlicher  Stammvater,  Landgr, 
Prosper  Ferdinand  ( g.  12  Sept.  1662  ) , Gen.FZM.  des  schweb.  Krei- 
ses, lu  der  Belagerung  V;  Landau,  21  Nov.  1704  starb.  * 

Dessen  ältester  Sohn  A)  J o s ep h Wil  he  1 m Er n st  erlangte  nach 
Abgang  der  Heiijgejiberger  Linie  die  f i|r  s tl.  W ür  d e 1716,  wurde 
zu  Sitz  u.  Stimme  in  das  Reichsfürstencollegiiim  aufgenommen  X717 
n.  erhielt  auch  1762  durch  ein  kais.  Diplom  dieExtension  des  Reichs- 
fürstenstandes auf  seine  gesaminr«  m.iiinl.  u.  weibliclie  Uescendenz. 
Sein  eistgehohrner  Sohn  Josep.h  Wenzel  setzte  a)  die  regier. 
Reich  slinie  in  Schaben  fort,  welche  aber  mit  des  leztern  Sohne 
Carl  Joachiip  am  17  May  1804  erloschen  ist.  Der  2te  Sohn  Joseph 
Wilhelms,  namentlich  (iapl  Egon;  bildete  durch  seine  Descendena 
b)  die  für  st  liehe  S u OS  id  ia  1 1 i n i e'  in  Böhmen,  indem  dessen 
Mutter  Marie  Anne,  geb.  Gräfin  v.  Waldstein  f ite  Gemahlin  des  Fst. 
Joseph  Wilhelms),  kurz  vor  ihrem  Tode,  ans  3o  Attg.  1756 , mit  Jan- 
deslürstl.  Consetis  , ein  Fideicommifs-Instrument  errichtete,  worin 
sie  für  diesen  ihnen  zweitgeborucu  Sohn  u.  dessen  Descendenten  die 
Herrsch.  Pürgjitz  saitimt  incorpori wen  Gütern  ausdrücklich  be- 
stimmte, dadurch  diese  böhmische  Subsidiallinie  gründete  u.  zugleich 
eine  eigene  Pritnogeniturverordnung,  nach  Inhalt  der  Familienpakteu  , 
dabey  einfiihrte.  — • Diese  böhmische  Subsidiallinie  ist  nnn,  nach- 
dem die  bisher  regier.  Reichslinie  in  Schwaben  erloschen  ist,  auch 
in  deren  Lande,  Titel  u.  Würden  succedirt.  11)  Landgr.  Prosper  Fer- 
dinands jüngster  Sohn , Ludwig  Aua. Egon,  postlt.,  gründete  durch 
seine  Descendenz  die  land  grä  fl.  T ii r s t « n berg.  S u bs  i dia  1 li» 
nie  zu  Weytra.  — Das  ganze  Haus  ist  cs  thol.  Religion. 

A)  Der  fürstlichen  Linie  a)  allerer  Ast, 

pder  die  durch  Joseph  Wilhelms  srstgebohrnen  Sohn,  Joseph  Wenzel, 

■ fortgesetzte,  regierende  Linie,  ist  wie  oben  bemerkt,  neuer- 
dings in  männl.  Erben  erloschen.  Aus  ihr  war 
Lezber  Fürst:  Carl  (Ioachim),  g.  31  Merz  771 , Geu.Maj.  des 
Schwab.  Kreises  u.  Director  der  schwäb.  Grafen-Curie  ; succ.  sei- 
nem Bruder  Joseph  Mar.  Benedict  24  Iun.  796,  -{•  17  May  804* 
Gern.  Car  oline  Sophie,  des  Ldgr.  Ioacb.  Egon  zu  Fürstenberg 
.{Weitr.  L.)  T.,  g.  2oAug.  777,  vm.li  lan.  796,  StKrD,  istVV. 
Gesehivhter : a)  loh.  Nepom,,  g.  27IUI.U.  f 6üct. 755.  b)  Jose- 
phe Mar.  Bened.,  g.  756,  •fals  W.  2 Oct.  809.  Gern.  Phil,  Maria 
Fürst  v.  Pürsten  berg  (ihr  Vetter),  viu.  779,  •{•790,  c)  Io- 
seph  (Mar.  Benedict),  g.  9 lan.  758,  succ.  seinem  Vater  2 Tun. 783* 
•f  24  Iun.  796,  Gern.  Marie  Antonie,  des  Fst.  Ioseph  Wilh.  zu 
Hohenzollern-Hechingen  einz.T.,  g.loNov.760,  vm.t5  Ian.778, 
■ +25.^1.797.  d)Mar.Anue,g.4Apr.u.*J-26Iun.759.  e J jC<»rI  lexan- 
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der,  g.riSept.760,  •{•l9Febr.76r.  f)  CarlEgon.g.  5 Iun.762,  k.k. 
Obi.  u.Eittnisli.des  hohenzolIer.Kreis-Cür.Rgts,'}*  2oFebr.77l. 

JBltern:  Iosepii  Wenzel  (loh.  Nepom.),  g.  zu  Prag  2xMerz728» 
suoc.  s.  Vater  in  der  Regier.  762,  war  des  reichsgräfl.  Colleg.  in. 
Schwaben  Gon-Director  von  766  bis  780,  u.  dann  bis  zu  seinem 
Tode  Director,  *j-  2 Iun.  783  2»  Donauescbingen.  Gern.  Marie 
Iosephe,  des  Gr,  los.  Willi.  Euseb.  v.  Waldburg  zu  Trauchburg- 
FriedbergT.,  g.3oMerz73i,  vm.2ilul.748,  StKrP,  7 May  782. 
Vaters  Geschwister:  1)  Mar.  E.leonore,  g.  15  u.’f  i6Dec.  726.  2) 
Carl  Egon,  s.  den  jungem  Ast,  oder  die  dermal,  fürs  ll.  Reichs- 
linie, unter  Grofselteru,  1 1 Iul.  787.  3)  Marie  Auguste,  g.  iö 
Merz  731,  that  alsStiftsd.  (ßened.  Ord.)  auf  dein  Iiradschin  zu 
Prag  750 Pröfefs,  ward  gefiirst.Aebtissin  des  Stifts  767,  •{•  10  F ebr. 
770.  4)  Mar.  Henrike,  g.  732,  i‘772.  Gern.  Alex.  Ferd.  Fst.  v. 
Thurn  u.  Taxis,  vm,  750,  f 773.  5)  M.  Etnanuele,  g.  25  Pec.733, 
wurde  752  unter  dem  Namen  Emanueie  Iosephe  a Corde  Mariä, 
Carmeliterin  bey  St.  Joseph  zu  Prag,  •{•28Merz776.  6)  Prosper 
Maria,  g.  26  Merz  u.f  20  Apr.  735.  7)  Mar.  Theresie,  g.  4Sept„ 
736,  wurde  758  unter  dem  Namen  Iosephe  Mar.  Ursulinerin  in 
Stift  Allerheiligen  zu  Prag,  •f'S  May  774. 

Grofseltern:  Ioseph  Wilhelm  (Ernst),  g.  l2Apr.  699,  öGV,  k.k. 
w.  geh.R.,  wurde  nach  Absterb,  der  Heiligenberg.  Linie  ioPec. 
716  Reich  sf  ürst,  u.am  17  Merz  717  in  das  Fürstencollegium 
auf  dem  Reichstage  aufgenopnnen,  trat  die  Reg.  an  i5Febr.723, 
War  y.735  bis  743,  imgl.  von  745  bis  748kais.Principal-Commiss. 
auf  dem  Reichstage  zu  Regensburg,  erbte  auch  744  denMefs« 
kirchischen  Landes-Antheil,  erhielt  762  in  dem  kais.  Diplom 
die  Extension  des  lleichsfürstenstandes  auf  seine  gesanimte 
männj.  u.  weibl.  Descendenz,  29  Apr.  762  zu  Wien.  1 te  Gern. 
Mar.  Anne,  des  Gr.  loh.  los.  v.  Wahlstein  Erb-T.,  g.  21  Febr.707, 
vm.  26  Iun.  723,  ■{•I2Nov.  756  zu  Wien.  2te  Gern.  Mar.  Aune, 
des  Gr. Ferd.  v.  der  Wah  1 zu  Aurolzmünster  etc.  T.,  g.  22Sept. 
736,  vm.  4 Ian.  761,  f 21  Merz  8°8- 

Großvaters  Geschwister,  7 an  der  Zahl,  worunter  Ludwig  Aug. 
Egon  ,postli„  als  Stifterder  landgräfl.Weytraischen  Sub- 
sidial-Liniezu  bemerken  ist,  sind  sämtlich  schon  lange  todt. 
Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  dieses  Buchs  von  1804. 

Der  fürstlichen  Linie  b)  jüngerer  Ast,  oder  die  seit 
180.4  regierende  Heichslinie. 

Sie  begreift  die  von  Joseph  Wilhelms  Item  Solme,  Carl  Egon,  ab- 
steigende Descendenz  , welche  bisher  die  fiirstl.  Subsidial-Li- 
nie  in  Böhmen  formirte,  im  J.  180+  aber  nach  Erlöschung  des 
eben  dargestelken  altern  Astes,  zum  Besitz  u.  zur  Regierung  der 
f ii  rs  te  n b er  gis  c ken  Lande  in  Schwaben,  mit  Sitz-  und 
Stimmrecht  im  Reichsfiirsiematk  (zwischen  Ostfriefaland  u.  Schwar- 
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zenberg),  gelangte  : die , b öh  m i > r.  h e n V'idcicpm  niifs  -IIe.r.i-- 
schafteuPiirglitz  eic.,  jedoch  eben  (als  nocli  besitzt.  Jene  schwäb. 
‘ Lande  wurden  l8c6,  durch  die  lUaeinbundesakte,  theils  unter  k.  wiii- 
, rtinberg.',  theils  unter  gvoCsJi/.l  Had.  u.  fstl.  HohenzoiJern-Sigmaring. 
Souverainitiit  gezogen.  — Residenz;  D on  auescJii  ngen. 

ifr irsts  Carl  Egon,  g.  cgOct.  796,  succ.  13  D«C.  799  (unter  Vor- 
mundsch.  der  Fr.  Mutter)  seinetu  Vetter. Gart  Gabr,  Maria  als 
nächster  mautil.  Erbe,  in  tl.en  boliiu. Fideicomniifsherrschaften  : 
Ptitglijif,  Ilriischowiiz.,  Nischhurg,  Sksziwan,  Podrriokl  urjd 
W »che  taten  *),  dann  am  17  May  $04  seinem, Grofsvatersbruders- 
sohne,  dem  Fürsten  Carl  Joachim  (leztein  märml.Sprossen  der 
bisher  regier.  Reichslinie,  s. oben!)  in  den  schwäb.Reicbsktn- 
deü ; grof-hzl.bad. Major,  steht  unter  Vormundschaft  u.  l*tu- 
desadminist  taiion  des  nächsten  Agnaten,  Edgr. Joachim  Egern 
v.  Fürstenberg-  VVeytra.  ... 

Schwestern  : a)  Marie  Eeopoldine,  g. 4 Sepl.  79/.  b)  Mar.  Jo- 
sephe, g.  u.  f 9 Sept.  792.  c)  Ä li  1 onie,  g.  28  Oct. 794,  f I üct.  799. 

. d)  Mar.  Anne,  g.  17  Sept.  79S,  f 18  lul.  799- 
JElteru:  Carl  (Ins.  Aloys"),  g.  26 1 un.  760,  k k.  Gen.FME,,,  Inh. 
eipe's  k.  k.  Inf.Rgts,  auch  w.  Obrist  bey  dem  Gontingent  des 
schwab.  Kreises,  bSH,  + 25  Merz  799  (blieb  in  dem  Treffen  bei 
Liptingen).  Gen).  E 1 i sa  b eilt,  dfesFst.Alcx.Fefif.v.  ’l'h  um  u. 

• Taxis  T.,  g.  30 No v.'7Ö7<  dm.  4 Nov.790,  ist  AV.'u.Vornmndefin. 
J^aters  Geschwister : 1)  Ins0.  Mariä  \\  enzel,  g.  16  Aug.  754,  •{•  14 

Tul.  759.  2)  Philipp  Mariä  Joseph,  g.  21  Oct.  755  zu  Prag,  succ. 

• seinem  Vater  in  die  fürstlichen  Güter  in  Böhmen  am  II  inl.787, 

•J*  5 lau.  790.  Gern,  tosephe  Marie  Benedicte , des  Fst.  loseph 
Wenzel  zti  FürStenberg  T.,  (seine  Cousine),  g.  14  Nov.  756, 
■vm.  ToFebr. 779,  -fc Oct.  809.  ’1, 

Kinder:  a)  tosephe  (Mär.  Philippine),  g.  5 u.  i"  13 Merz 78b. 
b)  Le  o p o I d i n e (Phil.  Carol.  Mar.  los.),  g.  lo.Vpi.  781,  zu 
Prag  7 Inn.  806  (lenr.  Victor  Erbpr.  v.  Hessen-  Rothenburg, 
viri.  799  c)  Carl  Gabt  . Marie  '(Aut.  los.),  g.<2  Eebr.  785»  succ. 

■ isdinem  Vater  in  die  bohtn.  GtfterPiirglitzetic.  unter  Vormund- 
schaft am  5 Inn.  790,  f zu  Prag  13 Oec.  79$. 

Grofseitern:  Carl  Egon,  g.  7.  May  729,  üGV,  k.k.  w.  geh.K. , er- 
- hielt  762  durch  das  seinem  Vater  erlheilte  Iis-FürStenstandes- 
kixtensionsdiplom  die  rsfiirstl.  Würd  e für  sich  und  seine 
Nachkommen,  war  v.  767  l’riticipal-Cornmiss.  zu  der  Visitation 

•  rr — rrr—-  y ■ 

*)  Die  Nachfolge  in  diesen  Herrschaften  wurde  demselben  zwar  von 
Seiten  der  Erbprinzessin  v IJessen-Ulieinfels,  u.  ihrer  Frau  Mutter, 
als  vermeintlichen  Allndialerbin neu  , unter  ItHhauptuns  i dafs  das 
errichtete  lideicomruils  unrein  Peciitiionum  seve,  streitig  gemacht; 
am  tu  Merz  1803  kam  jedoch  ein  Vergleich  zustande,  wodurch, 
salvn  i-ntilicaiione- regt»  , die  Urach.  Piirglitz  1 c.  annexis,  als  ent 
ItealfidfeieommUs  der  gedämmten  FHrstenWrg.  mSitnl.  Dcscendenz 
bestimmt  wurde.  - • • « • - **  • - - 
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des  Rs-^KamiiieVgienchfs  in  Wetzlar,  u.  hernaih  vl  771  brs  782 
Obrist-Burggrtli  in  jBrjhnjen,  ■•{•  I 1 Iul.  *87  zu  Prä".  Gern.  Mar. 
losephft,  des  Gr  -Franz  Phil,  zu  .Stern  bergT.,  ".2411111.735,  vm.' 
25  lun.  753,  StKrl),  •{•als  W.  16  lau.  803  zu  Prag.  J 

• ■ ■■■'  ifT  , <•>'!  • 1 • 1 . . ■ 1 1 - r . ■ ; ■ ; . ii 

B)  Landgräfl.  Sübsidiallinie  in  Oesterreich  und 

i.  . > '-.it  ”»•*•  Mahren.  ‘ • • ' ‘ . 

Oder  die  von  des  Lanngv.  Prosper  Feld,  jüngstem  Solme  , Liuliyjg 
August  Egon  liei stammende  Descendmfz.  Gidai  liier  Landgr.  Lud- 
wig 'posth.  (s.  unten  Elberri ! ) errichtete  mit  seinem  Ki  nder  Joseph 
Wilhelm  (s-  oben!)  am  X9  U1I.  755  einen  Vergleich  zur  Gr ii nduns, 
einer  landgräfl  Fürsten  berg.  Subsidullini«,  u.'  erhielt  spmit  die  llrscli. 
Wey  tra  111  N.J)ost*iy.  .wir  immerwahrenden  Apanage  iiir  eich  und 
seine  Descendenz,  trat  auch  den  neuerrichteten  i'amilienpaklen  bey. 
Wohnsitz:  zu  Wien. 

LandgrnJ : Ioachim  Äon,  g.  22 1 >ec.:749>  Hr  der  Ilrsch.  Wey- 
‘t  r a,  Reinpolz  u.  Was  «1  n in  (Jester,rpic|i,  oGV,  k.  k.  w.  geh. 
M.yi.  Kümmerer,  auchjseit  794  Obristküchennieister,  succ.  sei- 
nem Vater  759,  unter  .Voniiundscl».  der  Mutter  u.  des  Gr.  Leop. 
Chr,  von  Schallen  berg,  in  <len  österr,  (ller, rscliaften  ; tyat  nadi 
erlangter  Volljährigkeit  die  Tieg,  an  773,  ist  seit  17  May  1804, 
ifis  nächster  Stumm$vfetter,  Vorimirlcj  -ft^'g  luiruierjähr.  von 
Fürslenberg  11.  Administrator  tler  l'iifstenherg.  Beichslande.än 
Schwaben,  (auch  von  fl)6  bis.  79.7  Qbriftlioi'meister der  Erz- 
'herzoginnen  l'Jar.  Clerrlfütine  u.  Amalie  v:  Oesterreich,  u.,als 
erstere  an  den  .Erbpi*.  v.  Neapel  ve,rm.  wurde,  k.k.  Commissär 
zu  deren  Ueberga^he  in  Triest  an  den  k-  neapoliian.  Bevollmätli- 
(en,  Hz.  v. Gravina,  dann  von  805  bisßoy  niederöstr. Lundmar- 
'sckallamts- Verweser).  Gern,  ß oph i e ,’i!  her esie  Walpurge, 
des  Gr.  Phil,  Carl  zuOettingen  - Wallerstein  T.,  g.  9Dec.75 1, 
vm.  igAug.  772,  StKiD,  u.  k.k. Dame  d'iPalais. 

Kinder:  a)  Friedrich  Carl  loh,  Neponi.Egon,  g.  26  Ian.774, 
k.  k.  Kämmerer.-  Gern.  Theresie,  des  Fst.  loh.  v.  Schwar- 
ze n b e r g T.,  g,  14  Octi  780,  vm.  25  May  801,  StKrD,  und  k.k. 
Barne  du  Palais.  Davon  , , , , 7 

Kinder : 1)  Ioh.ffep. Ioachim,  g.  21  Merz8o2.  2)  Mar  So- 
phie, g.  28  Aug.  804.  3)  Phil.Garl  Ioarh.Egon,g.3oDec.  806, 
•{•...  8o7.  4)  Ioseph  Ernst  Egon,  g.  22Febr.  808. 
b)  Philipp  Carl,  g.  13  Merz  775,  k.  k.  Obristl.  bey  Liechtenstein 
Mus.,  •{•  5 May  807.  c)  losepbe,  g.  776.  Gern.  loh.  los.  Fst.v. 
Liechtenstein,  yin.792.  d)  Ga  r o 1 i n e Sophie,  g.777,  ist  W. 
'Gern.  Carl  Ioacli-  reg.  Fst.  zu  Fürsten  berg,  vm.  796,  f 8t>4> 
e)  Eleonore,  g.  7 Febr.  779,  Savoyiscbe  Stiftsd.  zu  Wien.  I ) 
Sophie  (Theresie),  g.  3 Nov.  781»  war  Stiftsdame  zu  Thchn,  •{•20 
Merz8oo>  g)  Franz Ludw.  Egon,  g.  16  Apr.  783,  Jlptm.  11  Inha- 
ber einer  Compagnie  beim  Fürsten  berg.Ureis-Contingent,u.Ltn. 
Unter  LobkowitzDragou.,  tji  25  Dec.  1800,  (blieb  in  dem  Treffen 
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amMinpio,  beyPozzqolo),  1»)  Elisabeth  Phil*,  g.  784.  Gern. 
Iohann  Nep.  Gr.  v,  TrautnunnsilorE,  vm.  801.  > 

Geschivister;  I)  Caj-1 August, g.  16  lan.  u.*}* 22  Apr.747.  ^Frie- 
drich Ioseph,  Lapdgraf,  Hr  der  Allodialhrsch.  Taykow.itz 
in  Mahren , g.  24  Apr.  751,  k.  k.  w.  Kämmerer,  Reichs-Gen.  der 
Cav.t  de$  schwäb.  Kreises  Gen.FML.  u.  Inh.  eines  schwäb.  Kreis- 
Inf.Rgls,  bSHl,  lebt  zu  Brünn  in  Mähren,  ite  Gern.  los.  Theela, 
des  Gr.  Leop.  Chr.  v.  Schallenberg  T.  u.  Mich.  Gundaccars  Gr.  v. 
Althann  zu  Grufsbach  W.,g.8  Aug  748,  vm.2oFebr.776,StKrD, 
ioltin.783*  2te  Gern,  Iohanne,  des  Gr.  Ioseph  v.  Zier  ot  in  u. 
Lilgcnau  in  Mähren  T.,  vm.  12  May  784,  f 20N0V.785.  3teGem. 
Mar.Iosephe,  des  Gr.  Ludw.  v.  Z i e r 0 1 i n T.,  (eineCousine 
der  vor.  Gemahlin),  g.  12  Febr,  77 1,  vm.  12  May  788»  StKrl),  u, 
k.k.  Game  du  Palais. 

Kinder  irEhe:  a)  Ioseph  Friedr.  Franz,  g.  ^Sept.  777,östr. 
k.k.  Kämmer.  Gern.  Caroline  Gräfin  v.  Schläberndorf,  vm, 
IoMay8°4-  b)  Go rista nt ie  Leopold.  Franc.  Vincentie,  g.  7 
Apr.  780,  StKrD.  Gern.  Franz  Cajetan  Gr.  v.  Chorinsky, 
k.k.  w.  Kämmer.,  ObristI.(aufser Diensten),  JM,  Hr  der  Hrsch. 
Seletitz,  Sadek  u.  Oczalkow,  vm...l8oc>i  c)  F r i derike  La- 
dislava  Franc,  de  Panla , g.  27  Iun.  781 , Stiftsdame  zu  Brünn. 
3 r Ehe:  d)  Ferdinand  (Ludwig),  g.u.*f  20 Apr.  789.  e)  Lud- 
wig, g.  17  Sept.  790.  f)  Philippine,  g.  15  lan.  792.  g) 
F r ie d rieh  Michael , g.29Sept.  793  h)  I obart  n e Carol,, 
g.3Nov.  795.  i)Mar  Tlieresie,  g.  II  u.*}-  19N0V.800. 

Eltern:  Ludwig  (Aug.  Egon)  posth.  (ein  Bruder  v.  Ipseph  Wil- 
helm Ernst,  siehe  Grofseltern  der  Reichslinie),  g.  4 Febr.  7Ö5  zu 
Aschaffenburg,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Gen.FZM.  des  schwäb.  KreiseS, 
Obr.  eines  Inf.Rgts,  auch  Rs-Gen.FZM.  u.  Comdt,  der  Fest.  Kehl, 
-fzu  LinzloNov. 759-  Gern.  Marie  Anne losephe,  desGr.  Max. 
los.  Fugger  auf  Zinneberg  T.,  u.  Gr.  loh.  Carl  Fr.  v.  Oetlingen- 
Wallerstein  VV,,  g.  21  May  719,  vm.  8 Nov.  7^5,  f ix  lan.  784. 

Fugger  - Babenhausen. 

Von  den  gräfl.  Linipn,  so  wie  von  dem  Ursprung  des  gesamten 
Hauses  Fugger  wird  im  folgenden  6n  Kapitel  nähere  Nachricht 
gegeben.  Hier  wird  blos  die  l'iirstl.  Linie  dargestellt,  welche  von 
des  Crafen  Anton  Fuggers  viertem  Sohne  Jacob  1541  ihren  An- 
. fang  nahm,  u.  daher,  während  dieselbe  noch  aus  2 Hanptästen, 
nämlich  Johann  r,u  Babenhausen  und  Hieronymus  r.u 
Wöllenburg,  bestand  , überhaupt  die  Ja c o b -F ug ge  r s c h e 
Heichslinie  genannt  wurde.  — Baiser  Ferdinand  II.  ertheiltc 
16^9  den  gedachten  Kvvcen  Brüdern  (Johann  11.  Hieronymus),  nebst 
andern  besonder!»  Privilegien,  das  Indigenat-Hecht  in  den  gesam- 
ten h.  k.  wirklichen  und  zu  erwerbenden  Staaten  , den  Auel  des 
Könige. Ungarn,  so  wie  er  sic  auch,  mit  dem  Erbrecht  der  Erst- 
geburt,’ 7.11  kaiserl.  Oberst  - Hof- 11.  Pfnlzgratlen  ernannte. 

Oer  erste  Hauptasl  hatte  sich  mit  den  Gebrüdern  Rupert  und 
Johann  Jacob  wieder  in  die  Babenhausische  u.  Boofsische  ßran- 


Digitized  by  Google 


ohne  Landeshoheit;  )t.  Fugger-Babenhausen,^  a85 

eben  vcrtheilt;  die  Rupertschc  erlosch  aber  1758  mit  dem  Grafen 
Franz  Carl.  — Dessen  Besitzungen  kamen  an  dessen  Oheim,  Gra- 
fen Johann  Jacob  zu  Boofs.  ,Y'on  des  leztern  Söhnen,  nämlich 
Anselm  Victorian  11.  Christoph  jVToriz,  erhielten  >7$9  eifs  j,e  re  r 
das  Majorat  Babenhausen  u.  aic  Hrsch.  Bettershausen,  der  zweite 
aber  die  Herrschaften  Boofs  u.  Hiifhertingerf.  Ihtrch  das  1764  er- 
folgte kinderlose  Ableben  des  Grafen  Joseph  Maria  erlosch  der 
2te  liauptast  oder  die  Wöllenburgis  che  Linie,  u.  die  Gra- 
fen Anselm  Victorian  und  Christoph  Moriz  theilten  nach  einer 
mehrjährigen  gemeinsainen  Regierung  177J  die  YVöllenburgischen 
Herrschaften.  Da  auch  Graf  Christoph  Moriz  zu  Boofs  1777  ohno 
Leibeserben  starb,  so  fielen  dessen  samt!.  Besitzungen  an  dessen 
Bruder  Anselm  Victorian,  reg.  Grafen  zu  Babenhausen,  welcher 
somit  alle  Besitzungen  der  3 ehemaligen  Branchen  vereinigte. 
Sein  Sohn,  Anselm -Maria,  wurde  1 Aug.  1803  vom  Kaiser  Franz  II. 
nebst  seiner  männl.'  lVacendenz,  nach  dem  Itcclit  der  Erstgeburt, 
in  den  11  e i c h s f u r s t e n s t a n d , u.  die  Heich.shertscliafti  n Ba- 
benhausen, Boofs  u.  Bettershausen,  unter  der  Benennung  Baben- 
hausen zu  cjncm  Bcichs - Fiirstenthum  erhöhen.  -Durch  die 
Bhcinhundcsahto  von  1806  wurde  indessen  dieses  Fürstenlhum , 
so  wie  die  niehrsten  Fuggerscbcn  Herrschaften,  unter  k.  bayr.Sou- 
verainität  gezogen.  - Catlr.  Religion.  Residenz  : B a b e n h a u s e n. 
Fürst:  A.n'selti  Maria  Fu  gger,  Fürst  zu  11  a b e n h a u s e n,  Gr.  v. 
Kirchbergsi.  Weissetilloru,  Hr  d. Hrsch. WöIIenburg, Reinharts- 
haitsen,  Gabiirrgen,  Rettenbach, Gottenau, Heiii)ertinjgen,AIarkt- 
Biberbach,  Irrmannsli.nferi  ob  deni  Wald  Klefs,  Waketjhausen  u. 
Hohenraunati;  Adlicher  des  Könige.  Ungarn,  wurde  jnit  der 

k.  bayr.  Kron-Obefsf-KammererWüAle  au  f Lebenszeit  belieben 
iui  Aug.808;  g.  I Iul.  766,  succ.  seinem  Vater  am  7 Inl.793.  Gent. 
Ma  rieAntonie,  des  Fst.  Eberhards  v,  Wald  b urg  zu  Wur- 
zachT.,  g.  8Merz774,  vra,  I5üct.  793. 

Kinder:  a)  Mar.  Caroline , g.  18  Hec.  794,  f 31  May  799.  b)  Mar. 
W a 1 p u r g e Radegundis,  g.  I Sept.  796.  c)  Mar.  Josephe,  g. 
19I1.111. 798.  d).  An  ton  Anselm,  g.  J3lan.8oo,  Erbfolger. 
e)Marie,  g.3üct.  802,  f25Febr.8o3.  f)  Joseph  Anselm,  g.3 
iiApr . 804.  g)  1 aco  b Anselm,  g.  28  Aug.805.  h)  Maximilian 
Auselm,  g.  3 Sept.  807. 

Geschwister:  1)  Mar.  Euphem  ie,  g.  762,  ist  W.  Gefn.  Ant.  Jos. 
Fugger,  weil.  reg.  Gr.  zuKirchberg  u.  VVeissenhorn  , vm.  ^84, 
f 790.  2}Mar.  Walpurge  Josephe,  g.  28  Nov.  763,  f4Febr.  764. 
3)  Job.  Anselm  etc.,  g.  29  Merz  u.  f 12  Apr.  765.  4)  Franz  Jos., 
g.  8 May  768,  f 26Febr.  770.  5)  Mar.  Walp.  Jos.Euph.etc.,  g.  2 
Iun.  769,  f22  lun.  770.  6)  Mar.  JosepheCresc.  Walp.,  g,  770. 
Gern.  Jos.  Ant.Xav.  Fst.  v.  W'  a 1 d b u r g,  zu  Wolffeg  u.  Waldsee, 
vni.  iolan.791.  7)  M.  Walpur geFranc.,  g.  771  “ist W.  Gern. 

l. eop.  Erbgr.  v.  Wald  bürg,  zu  Wurzach,  vm.  793,  f igoo. 
8)  Franz  Joseph  etc.,  g.  14  Nov.  772,  Domgr.  zu  Ciilti  und 
Chorherr  zu  St.  Gereon  in  Cöln.  9)  I o h a n n Nepomuk  (Carl 
Franz)  etc.,  g.  23  iul.  774,  Hptm.  des  Gr.  Wolfegg.  Kreis-  Inf. 
ftgts.  t o)  Carl  Nie.  Chr.  Franz  etc,,  g.  J81>ec.  775,  f.  u)GarI 
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,,  JjiSprF wtiz  deP-aulaietCi,  g.  2 Apr,  n. Garl  Anton 
’ -•  Sigisiin  , gw  J I Merz  779,  1*onigi‘,  zu'Cölfi riachlrer  Hptrn.  des 
• schwitb.  :K>'eis-liif;-lVgta  Köriigsegg,  '■£  14  Üt(.  802' an  den'JBhit- 
terii  za  pabenliaugeu.'  • „ 

, .Tg hem ; .|nseiui  log.  Victor,  g.14  Aug.  729,  \v«r  desgi'äll.  gesanuu- 

■ T.fv'ii  (Aiitoo.Liuic)  Senior  ü.  Administrator,  auch 'Präses 

.. . ->  der!  Uarx-,  and  Idcob-Kuggersclien  Heidi öiiriierij  sncced.  fernem 

T’Viih'^in  15a  b en  ha  u s e n am  23 .VpE  u.  sbinthn  Vetter  los. 
“Jrta'r.  afi  Mitregent  iii  W ü lüin  bürg  «fic,  äjp\  ii  Lul.  764,  auch 
^ >;.U.ieiju  Bruder  ,0hr.  i\toriz  >u  Bo  os,  etc.,  und  .der  alleinigen 
. Begier.  v.  W vllimbui  g am'  xi  J)c-c.  777,  f*'7  lul;  £93.  bwu. 
.■jlylar.  Walpurg,  Gabriele*,  des  Gr.  los.  Franz  v.  Waldbiirg,  IJls- 
Erb-'lYuchsels  zu  Wolfegg-WoIfeggT.,  g.  5.rtÜ,£4o,  Yip.^24 

762 ». .f  29 No v; 796: ; " l"u, \ , . 

• 'l'fiter&geschwister : a)  Marie  Anne-(Chnr!.  (iarhi  Ther-r-Rva),  g.  13 

& luL  720,  •{'  781*  Gern.  loln-los.  Mich.  Fhr  tfi'Enri'gsee,  k.k.  \v. 

■ » 'Bärnfhlerer,-  heg.-  und, Kammer- 11.  der  voidgrdsterr.  Ejnije  uud 
.}  l.aridvpgt  zu' Wä'lilsliüt,  vm^i'p  lun.  747,  j"  733-.  Ü)  Alaxiintlian 

1 ' los..  Aut.,  g.  i'Xov.  721,  Capiti  zu  iieourteu, untrem  Or  den  sn  4- 
’a  • men  An'sgmi,  f 782.'  t^'Wilibuld  Marß.los,  Felix,  g.  2jAlerz-724, 
JMCdnitli.  zu  Emmendorf  ü.  Bexingsn,  f:  799-, ;d)  Puperl  Ji\s. 
’■  loli.Nep.  Innoe.,  g.  l lul.  j?6»lSbcH  tat,,lesi^lund  nachm.  VVeJt* 
\ ‘*wfest,'-<J,'äoSep't.  775.  e)  CHü  Alo'i  iz„(Bemh.  ,Wui9b.),  g.jt 
*■>*  StpV.  73pi  War  regJGr.u.lIr-  d^r  lji-i.h.Buo  ^.Jjkynp^jjngen  ^kc., 
'‘k!;  k:  \v.  Kümmer.,  -f  olmeF.rbeii  I 2 1 >ec.  777  zu  Augsburg.  Geip. 
•!iMar.  W alp.  Anuey,jje4 Gr,  Murtp  WiIlib.,1Sc,benl^.  ').  Cas,t  p;U 
' 'dufl'ischingeii  T.,  g. } May  737,  vm.  23 Febr., 7)59,  StürL), ff-  als 
W.  13  lurij  803  zu  Augsburg.  _ \ \ . v.-  T;». 

'Grofieltern:  loh  Iac^  Alex.  Sigism.Gud.,  ,Hr.  tler’Hrrsdnßo  o's, 

‘ Elgiinertipgen  und  Heiuiau^  Erbhr  der.  MojuratSinsch.  Babe  h- 
ha  use p,  g.3  Oct.  69z,  kais.vc.Iiamnier  u.Bs.hofrfj  suec  seinem 
!‘jBf^dgj't>soline,  dem  Grafgn.jErariz  tard  tjm  ,14 .Dx».;  7.38  io<l|Än 
.tfajoral  B a be n Ii a u se  n u.  1 Irsch.  Kellershauseu,  desgraii. 
|: 'iiggur.GesdmpjthqusesSanioj-  u.  .Adnjinisiritor,  -f23  Apr.  7591. 
Geiij,  ^Vkir.  Catli.  £upl^.  .F,räi;C.  losepbe,  des  Gn.  Kranz  Ad  (Jim- 
’ «lyb.  von .lürrifig  zu  8lgiu  und  Pertensleiö  ■! 7 Apr.  690, 

371«/..*.  CS  4. 

£rofs_vaters-Bruder:  BupreclH  Antpu, ^«g-1  l^Iü3.t68J,  +.  Gerfi. 
/Marv.  Vnne  Franc;  de»Gfr>  lsrinzJ?rböt  PUigger^mGlott'P.,  g;  15 
. lan.  690,  f 735.'  r • b'i  f-  :'T7vf7.JuA.t 

.■Kinder:  *)  Marie  Tliereäie;- ^j6Ilec.  709/- Decanissin  iuEssep, 
f im I 'tebr.  758;  b;*i'mm*A.arlr  g.  31  JUay-^ii,  Avar  reg.  Gr.  zu 
ä.,  (iabe.liba  usen,;f  J3  IJec;  seipes  VatSrs  BnidÄ, 

‘ iötiann  lacnAlexi  Babenhausen  erbte).  'Geriu  -Mal.  losepbe 
Autgnie,.  Griili«  von  Ktichensztdn  ,"  g.  Tfept .-717,  vm.  19 
iußuhr.  737»  1**'  Antonie, d)  Feine.' Elisa».,  f. 


ohne  T^anflesholiei't. ) 

f1  ■ r 

\ on 


Gonzaga. 


i&T 


der  ausgestorbenen 


Wasser  - oder  Wüllimbur«, 

gischen  Nebenlinie , 

(deren  Herrschaften , ausgenommen  Wn  s s e r b n r g o.  Weiden» 
an  die  Linie  tu  Ha  b e n li  n n s e n und  Boos  »elVdleh  H i ittlV) 
lebt  noch  des  lezten  Grafen  loseph  Maria,  kurbayr.  Kammer,  (g. 

25  ful.  714»  i"  21  liil. .764)  Wittwe:  Alar.  Vutonie,  des  Gr  Eg- 
stach  Alar.  von  !•'  u gger  - N o rn  d<o  r f via.  736»  StKrl). yi- ii.Jac.  \f]j 

. ■ ■ ' ■ ' 

' > ■ Gonzaga. 

• • • f ^ # ^ e-  < 

Dieses  italienische  Fürstenhaus  -hat  vieles  von  seinerehemal.  Mnrht 
ii.  .Orölsc  verloren.  Ans  ihm  waren  Wie  elwmal.  ■herrogl.  llänser 
.Mantua  u.  GuastaUa  entsprossen,  welche  1708  and  1746011$- 
ge.storben  sind,  so  wie  das  lursll.  Haus  Novellara,  welches 
■ 1728  in  männl.  Erben  erlosch.  Heutiges  Tages  blühet  es  noch  in 
1 den  iurstl.  Häusern  a)  Vescoyat  i,  h)Ltu/.ara  11.  c)Casti{- 
u l'i  o n e - S o 1 t'e  i’l  n o.  -■  1 ’ i- 

",  a)  Gonzaga  - VescovatL 

, • . . i * * Cr.  » * .*•  '’i  * ; - • .«* 

\ es.-ovalo  ,ist  ein  kleiner  ilistrict  im  Mailand ist  hon  vof»  iiireffiyC 
1 V;  M-  > wo voii  rlor  vornehmste  Ort  gfejejüatfs  .Vescpvato,  jlteil's-t. 

I's«ar  sonst  ein  ftet'ehslehcn.  1>  (5  fiirsfl.  Metis  blühte  sonst  In  J 
Bisulieh'en,  itnyoit' die  eine  jet7.t‘wa'hrse!ieinllch  erloschen  ist.  Die 
«»veitejiolj't  hier:  "-V  :>  >?.  li.  . • 

Fürst : G u d w i g,1  g.  8 1 Oct.  763.  Gehn  I u i i e , Marchesin*  Ca  v- 


7 O ( ....  • T , . \ 

tcluvister : ■ 1 ) K r a 11  Z,  g.  29  I % 766.  •!) -Fa bi u ’g.‘ I^’lan. 
)8.  3).  Mar.  F r a n c isk-e,  g.  Gern.  Philipp  'GE’  C fe  ca- 

:elli  ausMabtuar1  4)  Attrelia,  g.:  771!.'  .v,'s,.iiv.  ,> 


riani,  g.  765,  vnu  78b 
Geschwister : 

768. 

stellt 

Eltern : l^pnzNicolaus,  g.  26 l')ec.  75t,  besafs  das  Ilslehn  VeSrd- 
vati  in  Gemein^cliaftmit  seinem  779'vhtEslo'rbenen  VbttefTsigifc- 
ninutl  und  nachher  mit  dessen  feoWn'G:  irP  (^:  729);  t 783.' Gern. 
Olympia  MarchesinScotti,  vrii.756,  wurdteamV.  v.  kni’s'.Hsllofr. 
zur  Vormünderin- ihrer  unmündigen  Kinder  bestätig!  784- 
Grofseltern:  Franz  Ferdinand,  g.  19  l m.  697,  •{•  *8  Fohr. ‘740. 
Gern.  Iulie,  desGr.Iac.v.Isolani:J\,,g,6Vlöf-693,  vm.  g61>ec. 716, 

i._-  , 1 ,,  b)  Gonzaga  - Luzzara.  , , ^ 

Lnz/.ara  ist  ein  Flecken  in  elienmf.  Iftlh.  Mantua. 

. . * - 1 

Fürst:  I o.ha  n n,  g.  3 Apr.721.  Gern.  Alar.  T.heresie.  MarcUesjn 
Anguissola,  g.30 lul.  745,  vrn.  765. 

Kinder : a)  Charlotte,  g.  \ J Inn.  767.  Gern.  NN.  Gr.  S t;t  ni  jra, 
Marchese  di  Soncino,  ans  Mailand,  b)  Louise^  g.  24  Iun.^öS. 
Gern.  NN.  Gr,  Sanvi;lali,  ausi’ar^oa,  ...  , . 

Eltern:  Aloys  (oder  Cudwig  U.),  g.  i9Sept.  672, .f1  13-hin.  738* 
Gern.  Charlotte  V.Ghoiseul  d’iclieaus  liOthringen,  g.  679,  vm:  26 
bept.702,  +2  Merz  734.  . .ii  'i  * . ..  . > 

c)  Gonzaga  di  Castiglione  und  Solferino. 

1.«  ciebl  in  Italien  mehrere  Städte  und 'Flechen ,' ‘die  den  A’anira 


/ 
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Ca  s t i.gl  i p,n  c fuhren.  Das  hier  angczcigte  Castiglione  (wovon 
dtr  kais.-französ.  Mafschall  Augercau  jczt  aen  hcrzogl.  Titel  führt) 
ist  ein  Städtchen  im.  Dep.  Mincio  des  nunmehrigen  KR.  Italien, 
■u.  war  ein  kleines  Fürstenthum,  womit  das  Fsttli.  Solferino,  ewi-, 
sehen  Mantua  ti.  dem  Venetianischen  Gebiet  Krescia , verbunden 
war.  Von  beiden  führt  dieses  Haus  nur  noch  den  Titel,  indem 
Fst.  Ferdinand  II.,  weil  eres  im  span.  Successionsjiriege  mit  der 
franzdsisch-spnn.  Parthey  hielt,  derselben  vom  Kaiser  entsetzt 
wurde.  Sie  wurden  dann  zum  Hzth.  Mantua  geschlagen,  und  wie- 
wohl dieses  Hans,  kraft  des  badenschcn  Friedens  darin  rcstituirt 
werden  sollte,  so  erfolgte  fliese  Restitution  doch  nicht. 

Fürst:  Aloys  III.  g.  22  May  745,  Mitgl.  der  Acad.  der  Wiss.  za 
Berlin  seit  789,  über liels,  mittelst  Vergleichs  vom  4 hm.  773,  mit 
kais.  Genehmigung,  dem  Erzhause  Oesterreich  seine  bisher  se- 
questrirt  gewesenen  Ileichslehen , das  Fstth.  Castiglione  della 
Stiviefe,  nebst  dem  Marquisat  Meldola  u,  dem  Schlosse  Solferino, 
für  286,000  fl.  Nach  Kais.  Iosejdis  II.  Absterben  meldete  er  sich 
1790  aufs  neue  bey  dem  kurfürstl.  Wahlcollegio  zu  Frankfurt 
mit  seinen  Ansprüchen  auf  Mantua,  Sabionetta  u.  Bozzolo; 
lebte’tiacfaher  in  bedrängten  Umständen  zu  Dresden,  von  wo  er 
im  May  805,  mit  Empfehlungsschreiben  des  Kurfürsten  v.  Sach- 
sen, nach  Wien  reiste,  um  als  ein  Abkömmling  der  ersten  Her- 
zoge v.  Mantua,  für  seine  Ansprüche  auf  die  fü'r  ihn  verloren 
gegangenen  Lande,  um  Schadloshalturig  anzusuchen.  Gera. 
ElisabetliRangoni,  vm.  779,  lebte  807  zu  Prag. 

Eltern:  Leopold,  g.  28Apr.  716,  Venetian.  Obristl.,  ^ 12  IuL  760 
in  der  Levatne.  Gern.  Helene  Medina,  vm.  6 Apr,  744»  t--.. 

Grofseltem:  Aloys  II.  (ein  Sohn  des  seiner  Güter  entsetzten  Fer- 
dinands II.),  g.  19N0V.680,  sncc.  seinem  Vater  I3Eekr.  723,  ge- 

. langte  aber  nicht  zum  Besitz  der  ihm  im  Badefischen  Frieden 
wieder  zugesprochenen  Fstth.  Castiglione  u.  Solferino,  + 7 Nov. 
768  zu.  Venedig.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Leahder  v.  Anguis- 
sola,  Hz.  zu  Travo  in  der  Lombardey,  k.k.  Gen.  Ingenieurs  T.f 
vm.  715,  f . . . , . , . 

Grassalkowics  von  Gyarak. 

Diese  jezt  so  ansehnliche  Familie  im  Königreiche  Ungarn  hob  sich 
vorzüglich  mit  dem  ersten  Grafen  A n t o n (s.  unter  Grofseltern  !) 
empor.  Dieser  bekleidete  schon  1744  als  ein  berühmter  IleehU- 
gelehrter  die  ansehnlichsten  Reichs-  u.  KronämtFr  im  Königr.AJu- 
garn , erkaufte  die  grofsen  Herrschaften  Gcdellö,  Hafwan  etc. 
u.  wurde  wegen  seiner  besondern  Verdienste  um  den  Staat  in.dcn 
Grafenstand  erhoben.  Sein  Sohn  Anton  erhielt  sodann  im 
May  1784  von  Kaiser  Joseph  II.  die  r e i c h s f ii r s 1 1.  Würd,e 
für  den  jedesmaligen  E r s t g e b o h r n eh  des  Hauses.  — Cathol. 
Religion.  Wohnsitz1:  gewöhnlich  zu  Prc  fs  b u rg. 

Fürst ; Anton,  g.  iiSept.77t,  succ.  als  Fst.  u.  Hr  der  Hrsch.  Ge- 
dellü,  Hatwan,  Ilebrö,  Baya,  Komjath  u.  Iwany  etc.,  k.k.w. 
Kämmer.  Gern, L e 0 p o 1 d i n e,  des Fst.Paul  Au t.v. Esterhazy 
T.,  g.  15  Nov.  776,  vm.  25  lul»  793' 

Schwe - 
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Schurestern:  a)  Anne,  £,291111.760.  Gern,  Mich, Gr. v.  Viczay, 
k.  k.  Kämmer.,  vm.  15  I:m.  775.  bj  Ottilie,  g.  i8Apr.  764, 
StKrD.  Gern.  Anton  Gr.  v.  F o reacs,  k.  k.  Kämmer,  u. vormals 
Ilittmeister,  g.761,  vm.  ißXHl.  779.  c)  Elisabeth,  g ö.Sept. 
767,  ist  VV.  Gern.  Franz;  Gr.  v.  Este»  liazy,  k.k. Kämmerer, 
vm.  15L.11.783,  f 19  Aug.803. 

Eltern:  Anton,  g.  24  Aug.  733,  F.rblir  derSrhlosfcer  ti.  Herrschaf- 
ten G e tl  e i I ü etc.,  k . k.  w.  Kämrher.  ti.  w.geh  II.,'  durch  Ungarn 
Oberstallmeister,  »111dl  der  löbl.  neuSoliler  *u.  bedroghei  Gespan- 
schaften  Obergespan,  wurde  fiir  sieb  u.  den  jedesmal.  Erstge- 
bornen des  Hauses  in  den  Ksfiirsicnstand  erhoben  784,  •{*  zu. 
Wien  5 Inn  “94.  Gern.  Ä1  a r.  A 11  n ty  des  Fst.  Nie.  Es  t er  ha  zy 
v.  Galan tha  T. , g.  27 1 'ebr.  739,  vm.2I  May758»  StKrD,  ist  W. 
Faters  Schwestern:  1)  1 rancisko,  g . roNuv.  732,  f 779.  Gern, 
loh.  Gr.  v.Drascovicz,  Erbhr  zu  Saarvar,  k.k. Kämmer,  u.  k.  un- 
gar.  Hofkamrner-K.,  vm.  22May  758.  2)  Glare,  g.  *8Aug.735. 
Gern.  Gabriel  Gr.  von  Esterhazy,  k.k.  Kämmerer,  vm  755^  ' 
3)  Anrie  Marie,  g.  17  Sept.  736.  Gern  Ins. -Gr.  w.  -Haller, 
vm.754.  4)  Theresic Helene,  g.  1 3 Aug. 738,  -StKtH,  f 769.  Gern. 
Ioh.XHI,  Gr. Forgacs  deGhyutes,  g.  724, k.k.  Kämiuer.,  *}•  774. 
Großeltern : Anton,  g zu  Uermicn  6 Merz  69],  erster  Gr.  Gras- 
salkovics  de  Gyarak,  k.  k.  vv.  geh.  1U,  uSStl,  kön.  Ungar.  Kam- 
merpräsid.  u.  Obriststallmeister,  "flDec  77t.  Ile  Gern.  Elisab. 
Langli,  verw.  Ikijtlniy,  vm.  2 lut».  722,,  6 Oct.  729,  kinderlos. 
Sie  Gern.  Christine  Giäfin  Klobnsiczky,  vm.tjöDec.  73t,  (womit 
alle  obenerwähnt en  Kinder  gezeugt  worden  sind),  *J*  3Ql)ec.738. 
3teGem.Theresie,  Gräf. v.Klobusiczky,xder StenGem  Schwester, 
■verwjltw.  Gräfin  v.  Forgacs,  vm.  9 Febr.  752,  f 781,  kinderlos. 

Hatzfeld  t. 

Ein  uraltes,  freiherrliches,  seit  1641  reichsgräfliches,  und  seil  174t 
in  einem  seiner  Zweige  auch  fürstliches  llau-i.«  citthol.  Religion, 
dessen  Stammsitz,  «las  Schlots  tun!  die  Herrsch,  llalzfeldt  (an 
«ler  Eder,  ohuweit  Hatten], erg  im  l'slth.  Uherlicsten J war.  Schon 
im  J.  lebte  Beichnrt  von  llalzfeldt,  vm,  mit  Herwig  von  £ic,if- 
fenberg.  Von  seinen  Nachkommen  ist  besonders  Johann  von 
Hatzfeld*,  bekannt.  Dieser  vermählte  sich  um  1364  mit  Jutta 
l'rcyin  v.  Wildenberg,  welche,  als  Erbtochter,  die  freye 
Hslicrrsch.  Wildenberg  an  das  llataieldtisrhe  Geschlecht  ge- 
bracht u.  Veranlassung  gegeben  hat,  dal’s  demselben  nacli  und 
ii  jidi  die  Wildenbergischen  Lehen  , unter  andern  das  Kirchspiel 
YY  i s s e n , die  lirsch.  Merten  und  die  llrscti.  S c h ö n s t c i 11  zu 
Thcil  wurden.  v 

Gotthard  l.  genannt  «ler  Rauhe  (f  um  1410),  vermählt  mit  Lui- 
kclvoti  Effertshnuscn , wurde  durch  1 geiner  Sphne , Johann  I. 
u.  Gotthard  II.,  die  beide  den  Stamm  ihres  Hauses  dauerhaft 
fortpflanztea,  der  gemeinschaftliche  Stammvater  der  fehlen  nach- 
hinnigen  Hauptiinien;  dieser,  (Gotthard  II.)  wurde  Stifter  der 
H a t z Tel  d t-\V  i I d en  b er  g-li«i  ssen sehen,  nun  erloschenen, 

H.  B.  irTh.  1811.  ‘ , T 
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jener  (Johann  I.)  Stifter  der  Hatzfeldt-Wildenberg-Wil- 
denbergischen,  noch  blühenden  , Hauptlinie. 

I.  Die  Hatzfeldt- Wi  Idenberg-Hessensche 

Hauptlinie. 

Ihr  Stifter  Gotthard  II.,  v-ermählt  1451  mit  Jutta  Weifsin  v.  Faur- 
bach  , erzeugte  den  Georg  v.  Hatzfeldt  , welcher  mit  seiner  Gern. 
Anne  v.  Steinebach  4 Söhne  erzeugte,  von  welchen  Johann  und 
Gotthardlll.  diese  Hauptlinie  wieder  in 2 Linien  verbreiteten. 

A)  Die  Hatzfeldt- Wildenberg- Hessensche 
Special-  Linie. 

Ihr  Stifter  war  Johann  v.  Hatzfeld,  vtn.  mit  Marie  Anne  v.  Flecken- 
stein. Sie  florirte  lange  und  erlosch  im  Mannsstamme  erst  mit 
Casimir  Friedr.  Carl  Fhrn  v.  Hatzfeldt  178?,  worauf  die  Hrscb. 
Hatzfeldt,  als  ein  Hessensches  Stamm-  und  Gesammtlehen , 
auf  die  nächsten  Agnaten  der  Hatzfeldt -Crottorfschen  Special- 
Linie  gefallen  ist. 

B)  Die  Hatzfeldt  - Wildenberg  - Hessen  - Crottorfisch® 
Special  Linie  (in  der  Folge  die  T rachen berg- 
Rosen  bergisch  e genannt). 

ahr  Stifter  Gotthard  III.  war  vermählt  mit  Margarethe  v.  Schlitz, 
genannt  v.Görz.  Sein  Enkel  Se  h a s t i a n v.Hatzfeldt,  vm.mit  Lm  itr 
v.  Sickingen,,  batte  3 Söhne:  a)  Franz,  Fürst  Risch.  v.  Würzhnrg 
u.  Bamhcrg,  1642 ; b)  Melchior  u.  c)Herrmann,  w eiche  am 
6Aug.  164t  von  Kais.  Ferdinand  III.  mit  gesammter  Descendcnz  in 
den  Reich  Sera  fenst  and  erhoben  wurden.  Sie  waren  schon 
vorher,  nachdem  163t  das  alte  Geschlecht  der  Grafen  v.  Gleichen 
erloschen  und  mehrere  von  deren  Besitzungen  nachLehenrechlen 
an  das  Erzstift  Mainz  gefallen  waren,  mit  diesen  Besitzungen 
(dem  Schlosse  Gleichen , dem  Dorfe  Winterrieden  etc.)  von  liur- 
mainz  belieben  worden  und  hatten  in  Bücksicht  gedachter  Lehen 
den  Titel  der  Gr  a fen  v.  Gleichen  angenommen.  Um  die  näm- 
liche Zeit  wurden  sie  ferner  , nach  Erlöschung  des  Rosenbergi- 
schen  Geschlechts  1632,  dessen  Besitzungen  hach  Feudal  rech  fen 
an  dasllochstift  Würzburg  gefallen  waren,  von  diesem  Hochsifte 
mit  der  Herrsch.  Bosenberg  in  Franken  (wozu  die  Stadt  Stetten, 
das  Schlots  Hohenberg,  das  Dorf  und  schöne  Schlofs  Waldenho- 
fen  gehört)  belieben. 

Gedachtem  Melr  liior  Gr.  v.  Hatzfeldt,  der  zulefzt  k.  k.  Gen. 
FM.  war,  verlieh  Rais.  Ferdinand  III,  für  seine  ausgezeichneten 
Dienste  1641  die  freye  Stapdeshenjscb.  Trachenberg  in  Schle- 
sien, welche  nach  dessen  clieloscm  Absterben  6$2,  nebst  den 
übrigen  Gütern  auf  seinen  Rnider  Herrmann  fielen.  Dieser 
("i"  1676)  hatte  von  seiner  Gemahlin , Lothar,  v.  Dalberg,  4 Söi.'ne, 
und  es  entstanden  nun  »Acste.  Sein  ältester  Sohn  Heinrich  (t 
1683)  gründete  den  Trachenbergischen,  u.  sein  zweiter  Sohn,  Se- 
bastian, den  BosenbergfschenAst,  welcher leztere  jedoch 
schon  mit  des  Sifters  Kindern  1722  wieder  erlosch,  so  dafs  Hein- 
richs Sohn,  Fra  n z(g.  1674,  f 1738)  auch  die  R o s e n b e rg  i s c h e n 
Güter  wieder  mit  den  Trachenbergischen  vereinigte.  — 
Des  leztern  Sohn  , Franz  Philipp  Adolph,  g.  2 Merz  17x7  , 
wurde  v,  K.  Friedrich  II.  1741  in  den  preufsischenFürsteo- 
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stanJ,  und  die  llrscli.  Trachenbcrg  zu  einem FürStenthum  erho- 
ben, erlangte  auch  1748  von  Kaiser  Franz  I.  die  re  i ch  s fürs  t J. 
Würde  u.  f zu  Breslau  5 Nov.  1779.  Diese  nun  vereinigte 
T r a c h o n b e r g-R  o s e n b e r g i s c h e L i n i e nahm  nach  Ausgang- 
der  Ha  tzfeldt-H  essen  sehen  Special-Linie  ('s.  oben !)  die  Hrsch.H  a t z- 
fel  dt  (welche  obengedachte  Hcsscnsche  Linie  ohne  Agnaten-Con- 
Sens  an  das  M:us  Hessen  verkauft  hatte)  alsein  Stamm-  u.  Samnit- 
leben  in  Anspruch,  erhielt  auch  1783  die  wirkliche  Hclehnungi  - 
Franz  Phil.  Adrians  einziger  Sohn,  Fürst  Franz  Friedrich 
C « j e t a n , g.  7 Aug.  1773,  starb  uuvermählt  am  *3  May  1794  als  der 
letzte  männl.  Sprosse  dieser  fürstl.  Linie,  nachdem  er  vorher 
noch  seinen  Vatersbrudcr , den  Gr.  Carl  Friedrich  von  Hatzfeldt 
*793  ) beerbt  und  dadurch  die  Herrsch.  1)  1 a s o h k O w i t z und 
Lukatt  itz  irt  Böhmen  erhalten  hatte.  Gedachter  Fürst  verörd- 
nete  in  seinem  Testament  den  Grafen  v.  Sc  h ö 11  Jj  o r n (frank. 
Linie)  zu, seinem  Erben  im  Allodialvermögen,  wodurch  unter  an- 
dern auch  die  böhmischen  Herrschaften  ü I a s c h k o w i tz  u.  Lu- 
ikawitz  an  denselben  gediehen  sind.  Dielirsch.  B 1 a n ke  it  h a y-n. 
u.N  iedcr-Hranich  f e 1 d al»  Kurmainz.  Lehenstücke  der  Graf- 
schaft Gleichen  nahm  Kurmainz  wieder  in  Besitz,  so  wie  das 
Hochstift  Würzburg  die  würzburg.  Lehen.  In  den  Sammtlehcn 
u.  Stammgütern  aber  succedirtcu  vermöge  Hausverträgen  u.  Mil- 
bclchnungen  die  Hatzfeldt-  Wilde  11  berg  - We  i s w e i 1 e r i- 
s c li  e u.  11  a t z föl d t- W i 1 de n b e r g - S c li  ö » s t e i n i s c il e Li- 
nien; auch  ward  nach  geendigtem  lieclitsstreit  wegen  der  Herr- 
schaft Trachenbcrg  in  Schlesien  gegen  den  Grafen  v.  Schön- 
horn, der Hatzfeldtischcn  Familie^diese  Herrsch. Trachcnberg  wie- 
der erworben  ti.  ainaoAug.  igOZ  für  sie  davon  Besitz  genommen. 

II.  Die  Hatzfeldt-  Wildenberg-  Wildenber* 
gische  Hauptlinie. 

ihr  Stifter  Johann  I.  (s.  oben!)  Vm,  1441  mit  Cathar.  von  Drachen- 
fels (x  1476),  hinter) tofs  3 Söhne,  von  denen  Jo  h a n n II.  (-J- 1508), 
vm.  mit  Anne  Marie  von  Nesselrode  , sein  Geschlecht  fortpflanzte. 
Unter  des  letztem  Söhnen  errichtete  a)  Johann  III.  die  Weis- 
Weiler  sehe,  b)  F r a n z die  Me  r t t*n  s c h e u.  e)  Herrmann 
die  \V  e r t h e r sc  h c Special -Linie.  Da  aber  die  mittlere, 
oder  Me r t c n s c h e 8 pe c i a 1 - L i n i e , schon  168t  mit  Daniel  v/ 
Hatzfeldt  erloschen  ist.  so  blühen  von  dem  ganzen  Hause  nun  noch 
die  Weisvveilerschc  u.  "die  W e r t h e r - S c h ö n s t e i n i s c ii  e 
8 p ec  i a 1 1 in i e.  Jene  wird,  da  sie  nur  die  gräfl.  Würde  führt, 
unten  im  6n  Kap.  beigebracht.  liier  wird  blo*  leztere  eingeführt, 
nämlich:  » 

Die  Hatzfeldt- Wildenberg.  Werthersche  Speciallinie. 

Gegründet  von  Herrmann  (tif39)s  Johantis  II.  drittem  Sohne, 
der  durch  seine  Geiti.  Anne  v.  Droste,  die  Hrsch.  Werth  er  (in 
der  Gfscb.  Ravensberg  gelegen)  an  sein  Haus  brachte.  Als  168I 
die  vorgedachte  ÜVIertcnsrhe  Speciallinie  im  IMannsstamme  erlo- 
sclien  war,  u.  die  Schwester  des  leztverslorbenen  Daniels,  Lucio 
Christine,  vermählte Scheiftanl  v. Merode,  die  Herrschaften  Schön- 
stein  u.  Alerten  in  Anspruch  nahm,  so  entstand  ein  weitläuftiger 
Prozcfs,  der  zu  Gunsten  der  \\'er,,!ersr,ten  Linie  entschieden 
Wurde,  u.  wodurch  nebst  der  Hrsch.  Schön  stein  auch  endlich 
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durrli  Vergleich  die  Herrsch.  Merten  u.  Allncr  an  diese  Spe- 
ciallinie kamen.  Diese  bildet  also  nun 

Die  vereinigte  Merten  - Werther  - Schönsteinische 

Linie, 

4 

welche  im  Jahr  1803  v.on  dem  König  v.  Prcnfsen  in  den  Fiirsten- 
sland  erhoben  wurde. 

Hirst:  Faanz  Ludwig,  g.  23  Nov.  756,  Hr  zu  Schönstem,  Mer- 
ten, Allner,  Wildenburg,  Mitlir  des  Stuhl-Gerichtes  zu  Oedin- 
gen, prllA,  (resignirte  als  JM.  794  mit  Beibehaltung  des Ehren- 
Kreuzes,  resignirte  ferner  795  a*s  Lurujuinz.geh.it.,  Gen.FAlL. 

11.  Inbab.  einesinf-Iigts),  u..ward  e.  a.k.  preuis.  Geu.Muj.,  dann 
iyo2Gen.Ltn.,  resiguirte  als  solclier8o7;  sutc.  natli  dein  Tode 
sei  nes  Bruders  Clemens  August  794  in  dem  Besitz  derFanblien- 
güter,  theilte,  nach  Erlöschung  derfürstl.  Hatzfeldt.  Linie,  der- 
selben Stamm-  u.  SamtLehengiiter  mit  der  weisweiler.  Linie, 
nahm  am  20  Aug.  1802,  (nachdem  der  Rechtsstreit  wegeu  i!ec 
II r sch.  Trachenberg  in  Schlesien  gegen  den  Gr.  v.  Schünborn 
geendigt  war_)  im  Namen  der  grüfl.  Familie  v.  Hatzfeldt  Besitz 
von  Trachenberg  ; (macht  auch  auf  die  erledigte  Lebens-  und 
Stammhrsch.  Hatzfeldt  im  hessendarmst.  Amte  Battenberg  An- 
spruch); wurde  als Alajoratsherr  desFsth.  Trachenberg  für 
sich  u.  seine  präsumtiven  Erben  u.  Nachfolger  im  Besitz  die- 
ses Fürstenthums , in  den  preuis.  Füistenstand  ei  hohen  am 
Ioiül-8c3*  Gern.  Friderike  Caroline,  des  Gr.  Friedr.  VVilh. 
von  der  5 c h u lje  11  b u r g - Kehneit  jüngste  T. , g.  6 May  779» 
vm.  I I)ec.  799. 

2'ochter : 1)  Louise  Frider.  Willi.  Iosephe,  g.  21  Nov.  iSco  zu 
Allner.  2)  Wilhelm  ine  Helene  Suphie  Franciske,  g.  8Nov. 
801  zu  Berlin.  3)  Willielmine  Io  h a mie  CstineFranciske,  g 28  1 
Nov.  802  zu  Berlin.  4)  Sophie  (Will).  Charlotte  Mariane),  g.  16 
1 >ec. 803,  i- 8 Aug.  804.  5)  Sophie  losephiue  Einest. Frmer. 
W'ilh.,  g.IoAug.805. 

Geschwister:  a)  Clemens  August  (I0J1.  Nep.),  g.  9 Inn.  743,  k.k. 

11.  kurcöln.  geh. 11.,  Gen  Ltn.  u.  Leibgarde-Trab.IIplm.,  •[•  zu 
Bonn  löSept.794.  Gern.  Rlar.  Anne  Hortensie,  des  Gr,  Carl 
v.  Z i e r o t i n g.  750,  vm.  775,  ist  W. 

Kinder : I)  Marie  There sie,  g.  776.  Gern.  los. Franz,  reg. 
Gr.  zu  Sa  1 111-B.tiffeischeid-Dyrk,  vui.  792*  2)  ein  Sohn,  g. 
778,  •[•gleich  nach  der  Gehurt. 

l>)  Carl  Friedr.,  g.  28  Apr.745,  f 748.  c) So p h i e,  g.  21  Ian.747, 
StKrD,  istW.  (u.  wurde  7901101  ihren  Söhnen  in  lisgrafenstand 
erhoben).  Gern.  Ludwig  Fhr  v.  Coudenhofen,  kurmainz.  Gen. 
FML.  u.  Cpt.  der  Leibgarde  zuPierd,  f 13I111. 786  zu  Aschaffen- 
burg. d)  Mar.  Louise,  g.  75°  (vormal.  Stiflsd.  zu  Gerresheim), 

■j*  784.  Gern.  Leop.  loh.  los.  Nep.  Gr.  v.Neipperg,  vni.774,  792. 

e)  August  Clemens,  g.n  Nov.  754,  liomhr  zu  Eichstädt,  ^ 787» 


Digitized  by  Google 


HercoI.ini. 


293 


ohne  Landeshoheit.) 

f)  Hugo  I*’  ranz,  g.  17N0V.755,  Dom-8tholaster  zu  Worms, 
grofslizi.  Frankf.  gell.  Ii.»  auiserord.  Ges.  u.bev.  Minister  zu 
Dresden  (zuvor in  Merlin), JM2.  g)LotIiar.Franz, g.l8May 759, 
kurmainz.'Käimuer.,  Gen.Maj.u.Ilptm.bey  der  Garde,  resignirte, 
■J^Dcc.  79a.  Gern.  l'Vitler.  Carol.Eleon.,  des  Gr.  Carl  Friedr.  v. 
W a r t p n s 1 e Li  e n T.,  g.  2Üov.  762,  vm.  783  (ihr  2r Gern,  ist  seit 
26  Aug.  Ißco  Gottfr.  Gr.  Waldner  zu  Freundstein,  lebt  zu 
Ottweiler  bey  Slralsburg’). 

7'ochier : Mar,  Anne  Louise,  g.  7S4. 
h)  Iosephe  Franc.,  g.  761 . Gern.  Carl  Franz  Gr.  v.  Nessel- 
rdde-Elircshofcn,  via.  781*  *)  Maximilian  Friedr.  Franz, 
g.  24  lau.  7Ö4,Domic.  zu  Mainz,  Capit.  zu  St.  Alban  u.  Probst  des 
Collegiatsl.  ad  gradns  ILM.  V. 

Eltern : ,C ari  Ferdinand,  g.  17  Oct.712,  kurcüln. geh.  II.,  Obcr- 
liofmarsch.,  des  St. Micb.O. Grolskr.,  •{•  25 Aug. 766.  iteGeni. 

( Iiarl.Soph. Freyin  v. Dettendorf^  vm  ßoScpt.  741, *i*  9 Apr.753. 
2:cGrm.  Mar.  Anne  Freyin  v.  Venningen,  g.  21  lul.  719,  vm.754, 
f 31  Merz  794.  / 

Vaters" eschtvister : i)Sopb.  Theres., g.71 8,  ■f.  Gern.  Clem.Aug. 
Fiir  v.  Schall  zu  Morenhofen,  kurcüln.  geh.  II.  u.  ObcrSilber- 
kämmerer,  i*.  2)  Franz  Friedr. , g.  6 May  720,  JMComth.  zu 
Tobel  , k.k.  w.  Hammel.,  kurcüln.  Gen.FWM,  u.  Obr.  eines 
niüns^pr.  Cav.Hgts,-J- 141)60.765.  .3)  Louise  Mar.,  g.  2ß\ug.y22t 
Dechant  in  zu  Heus,  u.  Stiftsil.  zuBcdbur,  28Nov.8oozu  Düs- 
seldorf. 4)  Mar.  Franc.,  g.  28  kehr.  724,  Stiftsd.  zu  St.  Maria  im 
Capitolio  zu  Göln,  *{•  777.  5)  Gottfr  Arnold,  g.  726,  748. 

Grofsrltern : Wilhelm  Franz  (ein  Sohn  Melch.  Friedr.  Gottfrieds 

u. Mar.  Darb.  Frcyin  v.  Fürstenberg),  g.  20  Oct.  683»  i"  18 Febr. 

733.  Gern.  Theres.  Sojili.  Phil.  Freyin  v.  Loe  zu  Wissen,  g.  26 
T)ec  682,  30. Merz  759  zu  Güln. 

Grofsvaters  Geschwister-.  6 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  •f\ 

II  er  c o l an  i. 

Von  diesem,  ursprünglich  italiän.  Geschlecht  erlangte  Gr.  Philipp 
von.Hcrrolani,  k.k.  gcli.lL,  Botschafter  zu  Venedig  u.  kais.  Pleni- 
potent iarius  in  Italien,  für  sich  und  den  jedesmal.  Erstgebornen 
1699  die  re  i c h s fü  rs  tl.  Würde.  — Cathol.  Religion.  Wohn- 
sitz : zu  Bologna. 

Fürst:  Philipp  Astorgins,  des h.r.PisFst.v.IIercolani, Marchese 

v. Bluinberg,  g.liAug.736,  k.k.  Hämmer.,  bSH.  Gern.  Corona 
MaiiAnne,  Ferdinands  Marchese  v.  Ca  vr  i an  iT.,  g.  2 Sept.  751» 
vm.4  Apr.  774,  StKrD. 

Kinder:  1) Äs t o rgi us  He i nri  ch, g.II Ian.779.  Gern. Marie, 
desMarchese  Piriteo  M a 1 v e z z i T.,  vm.19  Merz798,  i*  IO  Febr. 
8o6.  Davon 

Rinder:  a)  Alfonso,  g.  28IUIJ.799.  b)  Cäsar,  g.pFebr. 
802.  c)  II  o 9 i n e,  g.  1 9 Sept.  803. 
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2) Lu  er e t i e,  Anne  Marie,  g.  23  Fcbr.  7 'i.  Gera. MafcheseAn- 
taldo  von  An  ta  Idi  zu  Urbino,  vm.i9iun.80f.  3)Isotte 
Agnes,  g.  22  Merz  785.  Gern.  Fürst  Baniero  Siraonetti  zu 
Osirno,  vm.  17N0V.  805. 

Eltern:  Marcus  Anton  Gr.  v.  Hercolani,  g,  1 1 Febr.  709»  k.  k. 
Kämmer.,  erhielt  die  Bestätigung  der  fstl.  Würde  am  14  Aug. 
765,  f 12  Aug.  772.  Gern.  Sjlvie,  des  Marchese  Guido  Ant.  Bar- 
bazza T.,  g 31  (Jet.  706,  vm. 9N0V. 727,StRrD,  f 3oMa?783. 
Grojseltern:  Astorgius,  Gr.  v.  Hercolani,  g.  17  Apr.  669,  ■f  2 Majr 
718.  Gern.  Lucretia,  des  Marchese  loh.  los,  v.  OrsiT.,  g.  3 t Oct. 
683,  vm.2Febr.  700,  StKrl),  2t  Nov.  767. 

GroJ svatersbruder : Philipp,  Gr.  v.  Hercolani,  Marchese  v,  Blom- 
berg (oder  Florimonte),g. 30  Apr.663,  wurde  v.Kaiser  Leopold  I, 
26  Merz  699,  nebst  den  raännl,  erstgebornen  Nachkömmlingen 
in  des  h.  r.  R s F ü r s t e n s t a n d erhoben,  welche  Würde,  nach 
Abgang  der  männl.  Descendenten,  seinem  Bruder  Astorgius  u. 
dessen  Nachfolgern  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  zu  Theil 
werden  sollte;  war  k.k.  geh.R.,  Botschafter  in  Venedig  u.kais, 
Plenipotentiarius  in  Italien,  •}•  24lan. 722  Ile  Gern.  Caroline, 
Leonhards  Gr.  v.Moy  T.,  g 664,  vm.  21  Ang.699,  f l2Febt.7oo, 
Cte  Gern.  Porlia,  des  Gr.  Laurent.  Bianchetti  '1'.,  g.  682,  vm.$ 
Dec.703,  f 28  Apr.  7 II. 

Sohn : Alphonsus,Fst.  v.  Hercolani, g.  7AU2.  710, •}*3^®c  761* 
Gern.  Maria,  Peters  Marthese  v.  Locatelli  T. , g.  I3l'ebr.729, 
vm.ioIan,75i,  f 270^.773. 

Hessen  (Neben-Linien.) 

Von  dem  Hause  Hessen  ist  schon  oben  im  3n  Kapitel,  unter  den 
Mitgliedern  der  Rheinbundes-Fürstcn,  das  ajp o f s he  r r.  ogl  i c h e 
Haus  7.u  Darmstadt,  als  dieHaupthranelie  der  jün  ge  r n.ll  a u p t, 
linle;'*—  und  eben  so  im  4n  Kapitel  da*  deposs.  Kurhaus, 
als  die  Hauptbranche  der  altern  H au p 1 1 in  i e ringeführt  wor- 
den. — Hier  sind  nun  noch  nachfulragen  a)  von  der  altern 
Hauptlinie  die  Neben  branelicn  Hessen-Philippsthal  (in, 
alläusern),  und  H e s s c n -R  o t h e n b ur g ; — dann  b)  von  der 
jungem  Hanptlinic  die  Nebenbranche  Hesse n-ll o mb urg 

Hessen-Philipps  thal. 

Diese  Nebenbranche  der  altern  oder  Casselsehen  HauntÜnie  wurde 
von  Philipp,  dem  jungem  Sohne  des  Landgr.  Willielns  VI. 
bu  Cassel,  gestiftet,  dessen  Bruder  Carl  die  regierende  Linie  xn 
Cassel  forlsetzte,  s.  oben  1 n.  hat  sich  mit  2Sdhnen  Philipps,  a) 

• Carl  u.  b)  Wilhelm,  wieder  in  2 Aestc  verbreitet. 

a)  Aelterer  Ast  zu  Philippsthal. 

Rcformirtcr  Religion.  Residenz:  Philippsthal. 
JLatidgraf:  Ebnst  Consfantin,  g.  8 Aug.  771,  k.  westphäl.  Brig, 
Gen.  u.  ObristKmrhr,  wRrl,  prSA,  hofj,  JM;  (vormals  Obristl. 
des  in  holländ.  Dienst,  gestandenen  Rgt?  Sachsen-Gotha,  resign, 
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alä  Obr.  796,  tritt  ßo8  als  Obr.  u.  Gen,  Adjut.  des  Königs  in  k. 
westphäl.  Dienste).  Gern.  Cstiane Louise,  des  Fst.Friedr. Carls 
v.  Schwarzburg-Rudolstadt  jüngste  T.,  g.  2 Nov.  772,  vm.IoApr. 
796,  f 25  Dec.  808  zu  Cassel. 

Kinder:  a)  Friedr.  Wilhelm,  g.  23  Jul.  u.  f"  8 Sept.  797.  b)Fer- 
dinand,  g.  I5  0ct.  799.  c)  Georg  Gustav,  g.  15  Febr.  goi, 

I Apr.  8'v 2.  d)  Carl, g.  22  May  803-  e)  Franz,  g.  2ÖIan. 805. 
Geschwister : 1)  Carfiline  Wilh.  Anne  Marie,  g.  17  Merz  u.  •f  17 
Sej)t.  756.  2)  Carl, g.  6 Nov.  757,  warhessen-cassel.Obr.  des  3ten 
Garde-Kgts,  prl\A,  hGL  u.  PVM,  2 Ian.  793  zu  Frankfurt  am 
Main  an  einer,  bey  Wiedereroberung  dieser  Stadt  durch  die 
deutsch.  Völker,  empfangenen  Wunde.  Gern.  Victorie  Amal. 
Ernestine,  des  Fst.  Franz  Adolphs  zu  A n h a 1 t-Schaumburg  T., 

f.  II  Febr.  752,  vm,  24lun.  791  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  797  Carl 
'ranz  Eduard  Gr.  v.  Wimpfen), 

Tochter:  Caroline  Wilh.  Ulrike  Eleon.  pdsth.,  g.  loFebr. 
793»  stehet  unter  Vorniundsch.  ihres  Oncles,  des Landgr.  Ernst 
v.  Hessen-Philippsthal,  (und  war  seit  798Canonissin  des  Stifts 
Obernkirchen),  wird  Dante  du  Palais  der  Königin  v.  Westpha- 
len  Ian. 8 9.  Gent.  Ferd,  Gr.  de  la  V i 1 le-sur  Ilion,  k. westphäl. 
Obr.  u.  OberAdjut.  des  Palastes,  vm.  imDec.  8lO. 

3)  Wilhelm,  g.  25N0V.758,  ■{■  j^Sept.  760.  4)  Friderike  Ulrike 
Louise,  g.  13  Iun.  760,  + 27  Nov.  771.  5)  Juliane  (Wilh.  Louise, 
Sophie  Amalie),  g.  761,  -j-alsW.  799.  Gern.  Phil.  Ernst  Graf  zu 
Schauroburg-Lippe-Bückeburg,  vm.  780,  •{•  787.  6)  Friedrich, 
g.  4 Sept.  764»  rSG  u.  hGL,  war  bis  784  in  hessen-cassel.  Kriegs- 
diensten, hernach  bis  793  russ.  kais.  Obr.  u. Inh. eines Cav.Rgts» 
seit  Dec.  793  holländ,  comd.  Obrist  des  Gr.  Byland.  Drag.  Bgts, 

■f  16  Iun.  794  zu  Ni  veile  in  franzÖs.  Gefangenschaft  an  seinen  bei 
Waterloo  erhaltenen  Wunden,  7)  Wilhelm,  g.  IO  Oct.  765,  "i" 
23 Febr.  767.  8) Lud  wig,  g 8 Oct. 766,  k.  Sicil.  Gen.  FML.,  9. 
Comd.  von  der  Königin  Leibllgt.  zu  Pferde,  auch  gewes.Gouv. 
der  Festung  Gaeta  (welches  er  806  tapfer  vertheidigte),  u.Insp, 
aller  Grenzfestungen,  siSJ,  (quittirte  als  holländ.  Rittmeister, 
trat  797  in  k.  neapolit.  Dienste).  Gent,  Marie  Franciske,  Franz 
Adolphs,  Fhrn,  seit  27  Merz  796  aber  Grafen  Berghe,  genannt 
v.  Trips,  kurpfalzb.  Oberstjägermeisters  u.  Buschinspectors 
des  Hztb.  Berg  T.,  g.  8 Aug.  771,  ym.  22  Ian.  791,  Rsgräfin  seit 
27  Merz  796,  •{•  zu  München  807. 

Kinder;  a)  Marie  Caroline,  g.  13'fan.  793  zu  Neapel,  b) 
Ferdinand  Wilh.,  g.  9 Aug.  798,  F . . . . 

9)  Charl.  Wilh.,  g,  25  Aug.  u.  14  Sept.  767. 

Eltern;  Wilhelm, g. 29Aug. 726, JM-Comth. auf Lagow seit 797, 
der  Gesellsch.  der  Alterth.  zu  Cassel  ord,  Mitgl.  (auch  bis  795 
gewes.  holländ.  w.  Gen.  der  Cav.,  Gouv.  v.  Herzogeubusch  u, 
der  dazu  gehörigen  Forteressen),  8 Aug.  810.  Gern.  Ulrike 
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. Eleonore,  seines  Onkels  des  Pr.  Wilb.  zu liebst n-Phjlijrj^s.tlial 
:T„  <5.  27  Apr.  732,  viu.  26  hm.  755»  f 2 Febr.  795  zu  Biickeburg. 
f^atersgescfiwiscer:  a)  Carol.  Amalie,  g.16  Febr.  728,  i‘  Jgi&ept. 
746.  b)  Friedrich,  g.  12  Febr.  29,  "t  30  May  751.  c)  Charlotte 
(Amalie), ,g.  73o^’i"aIs\A'  goi.  Gern.  Anton  Llr.llz.  zu  Sat^en- 
"JNlt  tumgen,  ’i‘  763.  d)  Lirike  Magd.  I’luli()p.,  gi,  II  Üti.  731,  f 
II  Im.  ,762. 

Grofstf trrn:  Carl,  g.  24-Sep'.682,  tlE..  aiuji  vormals  k.k.  Gen^. 
FMC,,  -^gMay  7JO  züPhilippsIlial.  Gern.  Caroline  Cstihtv,  des 
Uz.  Iah.  4<i  Sachsen-Eisenach  T,,  «.  15  Apr.  699,  vrit.  13 

,TN-ov.  72-;.  f 25  Iul.  743.  : . , , 

GroJ svai ers- Geschienter:  1)  WilUfeltnlnelleciwig,  g.oOct.  6S1, 
f 17  May  699.  2)  Amalie,  g.  26  Febr.  6S4»  18  Merz  754.  3)  Phi- 

lipp, g.  31  Iu 1.  686,  Fsll.  hcsSen  cassel.Gpuv.  zu  Rlicinfels,  i*  23 
May  717.  Gern.  Marie,  des  Gr.  Geprg  Albr.  v.GimjJurg-Styruul- 
lii  oneborst  T.,  vm.  25.  Aug,  744,  f 15  Dec.  759. 

Tochter;  Amalie  Sophie, 'g,  8 Jünl  716,  *|*  718. 

4)  Fr  ider. Henriette,  g.  16  Iul.  688»  21  Dec.  771  zu  Mastricht. 

5)  yVilhelm,  g.  692,  S tifter  des  folgenden  Nebenastes  zu 
Bar, ch  (;e  Id“.  6) Sophie,  g.6  Apr.  695,  •{”  9 May  728.  Geni.Peler 

~lz.  zuIioIstcin-Sonde»  burg-Beck,*i*  22  Merz  7^5. 


Aug  Fried  r.  ili 


b)  Jüngerer  «Äfc  zu  Barchfeld. 

Ein  Nebeij/.vyeü;  des  voritclicnllen  Hauses  Hesscn-PluHppstlial,  wel- 
cher von  Muhe  Im , ‘einem  Bruder  Carls' ( sieheunter  Orofsclfern 
des  \s!cs  r.u  PinlippsUihl)  gegründet  wurden—  Ubenials  reliirih. 
• Heligiuh.  Wolmsiti t.liiar  c n leid.  >•  : 


Uutd-graf : Gaul  Aug.  Phil.  Ludwig  g.  22ltin,784>  wark,  pretifs. 

<FUtHi>Veist^r-beyfU  Uns.  Rgt.  Pr.  Fugen  v.  Würtetnberg,  quitt. 
8b7,  trat  808  in  küir.  rusi.  Dienste  als  Übrist!,  bei  Alexand.dlqs. 

Gesc!)ivisler : a) Fried r.'Carl  Willi.,  g.  29  Dec.  7^2,  •{•  toFebr.  183. 
fej Friedrich  tV'i  I h e 1 rh  Carl  Lud w.,  g.  10  Aug. 786,  k.  chtrt.  Ma- 
joi’^ey  <\en  Boihiak'eh'.  c)  Georg  Carl  Ludvk  Const.  Cstian,  g.  7 
Oct.  787,  J*  itiiMa/  7$S-  d)  trn  st  Fr.  Willi.  Carl  Ferd.,  g.  28 
Ian.789,  warkuihess.  Hptm.  bey  derGarde  a la  suite,  seit  go8 
kais.  russ.  Obristl.  btiim  6'n  JSgerl’gt. 

I : > . I • , 0 # e. 

Eltern  : Adolph,  g.  28  lufl.  742,  liGL,  (vormals  bis  774  Holland. 
Pbf,  derlnf.j  lternac\i  k.  pieufs.  Gen.Maj.  der  Iuf.  u.  Cbef  eines 
Füs.Bgts,  resignirte  780),  seit  80t  k.preuls.Gen.  der  Inf,(TituJ.  >, 
•fr  17  Iul. 803.  Gom^Afilheluiine Louise  Cstiane,  Hz.  Ant.  Llx>  zu 
Sachsen-Meiningen  g.  6 Aug.  752,  vm.  I8üct.  781,  waf  als 
W.  Vormünderin,  -fr-lj-Ima.  8^5  zu  Cassel.  • 1 . 

Vatersgesclnviftcr : i),Catharine  Fritj.  Charl.,  g.  725,  -fr  als  W. 
798  Gern.  Albr.  Ang.AJr,  zu  Fsenburg-Iiiidingen  in  Wachters- 
bach,  -fr  782.  2)  Wilhelm,  g.  18  Merz  u. -fr  17  Apr.  726.  3)  Frie- 
drich, g.  13  Febr.  727,  hessen-cassel.  übr.  der  Inf.,  liGL,  -fr  15 
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Nov.  777.  Gern.  Sophie  Henriette,  des  Wild-  u.  IHieingraf.  Carl 
YVallratitYl  i)h./ii.'atua-Grumbad»'l'.,p.l4ÄIay  740,  vm.  I5lan. 

772, -f-  alsW.  zu  Gelnhausen  20l''ebr.  goo.  4) Philipp,  g.  8 A,ug. 

72g,  Holland.  Cpt.  der  Inf.,  *}■  7 l>cc.  745.  5)  Johannette  Charly 
g.  22  lan.  730,  war  Donik iisterin  zu  Herford,  "j* . . goo,  6)  An- 
toin.  Caioline,  g.  18  lan.  73 r,  *|*  29  Iun.805.  7)  Ulrike  Eleonore, 
g.  732, •{•795.  Gew.  Wilhelm Ldgr.zu  Ilessen-Philippsihal,,  vip. 

75p,  f 810.  8)  Carl  Wilh.,  g.  7 Kehr.  734,  holliiml.  Maj.  der  Cav., 

"}•  iin  Fcbr.  764.  9)  Anne  Früh  Will).,  g.  735,  -f  785.  G«fiu.:Lud\z. 
lieinr.  Adolph,  Gr.  zu  Lippe-Detmold,  vru.  707,  -j*  gcc.  10) 
Georg,  g.  19  May  737,  f -7  Apr.  740.  11)  Dorothee.Sbme, g, 738, 

799.  Gern.  lob.  Carl  Ludw.  Gr.  zp  LüwensteinAVeribeiin,  ( , 

.vm.764.  12)  Christian,  g.  29  Merz  740,  ^21  In 1. 750.  13)  I.ndw. 
Frietlr.,  g.  5 u.  f 14  Nov.  74t.  1 4)  August,  g.  2 i Sept.  u.  31 
Oer.  745. 

Grofseltei n-:  Wilhelm  (ein  Bruder  Carls  9.  Elt.  des  vor.  Astes), 
g.  2 Apr.  692,  war  Holland.  Gen.  d.  Cav.  11.  Gon v.  zu  Breda,  -f- 13 
May  761.  Gern.  Charlotte  Willi.,  des  Kst.  Lehr.  v.  Anhalt-Bcrn- 
burg  zu  lloyiuT.,g.  24N0V.  704,  vm.  31  üqt.  724,  + 1 1 Nov. 766 
za  YVilhelmsburg  bey  Burdifeld. 

Hessen  • R he  i n f eit.  . ; 

Ebenfalls  eine  Nebenbranche  «lcr  Casselselien  oder  altern  ll.iupf- 
linic.  Ilir  Stifter  war  des  Landgrafen  .Moria  jüngster  frolin  j ar 
„„Ehe,  Ernst,  durch  dessen  Söhne,  Wilhelm  u.  Carl.  sie  sich  wie- 
der in  il  den  R o t h e n b 11  r g i s c h e n tuid  2)  den  \Y  u n f r 1 ed  i- 
schen  Ast  verbreitete.  Aus  letztem)  entsprang  wicdei1  ein  IVc- 
benast  »u  Escliwegc;  beide  letztere  sind  jcdocli  wieder  abge- 
storben, und.  : r . ’ 1..  . 

»■  Hessen  ■ Rothenburg 

ist  daher  allein  noch  übrig.  Dieses  llaus,  jetzt,  nach  Abtretung' 

• der  Veste  Hheinfels  an  Frankreich,  nur  als  11  c s s e n - 11  o t h e n- 
e birrg  noch  bestahend,  besi/.t  die  sogenannte  HothcnbiirgenQuart 
nngetheilt,  nls  ein  aps  tiiehrcrep,  besonder  t aus  niederbessiseben 
Acintcrft  bestehendes  Varagiiun,  zuvor  unter  liurhess.  nun  k.  west- 
plial.  Landeshoheit.  In  dem  jüngsten  Rcuhssehlufs  vom  28  Apr. 
l80Ji  wurde  demselben  (für  seinen  Verlust  jenseits  Rheins)  eine 
immerwährende  von  Rurhessen  zahlbare  jährliche  Rente  von 
22,too  11. , welche,  womöglich,  in  der  Folge  auf  den  RtiflinschiÄ 
farlhs-Uctroi  übergetragen  worden  sollte,  als  Entschädigung  he- 
stimmt. — Cath.  Religion.  Residenz : R o t h c n b u rg  au  der  Fulda.  , 

Landgraf : C,\g  l g.  5 lun.  746,  k.  k.  Gen.FML.^789), 

öGV,  bSH,  der  Gesellsch.  der  Altcrth.  zu  Cassel  Ehrenmitgl. 
Gern.  Marie  Leopoldine  Adelgunde,  des  Eat.  Franz  Jos.v. 
Liechtenstein  T.,  g. 30 lan.  754,  vm.  iSept.  771,  StKrQ. 
Kinder:  j)  Victor  Amadeus,  g.  2 Sept.  779,  bSII.  .Gern,  Leo- 
poldine  (Phil.  Carol.)  desFst.  Phil.  Mar.  los.  v.  Fürstenberg  T.„ 
g.  io  Apr.  781,  (Frau  der  HrscU.  Gaubrawitz , Lautschin  u. 
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Wlkawa  im  Banzlauer  Kreise  Böhmens),  vm.  zu  Prag  20  Oer. 
799,  *j*  das,  7 Iun.  806.  2)  Leop.  Claudie  Mar.  CI  o til  d e,  g.  12 
Sepf.  787* 

Geschwister:  a)  Clementine  Franciske  Ernestine,  g.  5 Iun. 
747,  ehemal.  Fiirstin-Aebtissin  zu  Süsteren  iin  Jiilichscben  seit 
30  lul.  778,  auch  Canoniss.  zu  Thorn.  b)  Mar.  Hedwig  Eleoft. 
Cstine,  g.  26  Iun.  748,  SiI{rD.,*f  27  May  $01  zu  Paris.  Gern.  Jaic. 
Leop.  Carl  Gott  fr.  de  laTour  d’Auvergne,  Pr  v.  Bouillon,  vm. 
17  lul.  766,  f im  Febr.  802.  c)  Aloysius,  g.  I3üct.  u •{•  29  Nov. 
749.  d)  Christian, g.  30 Nov.  750, Domic.  zu  Cölln  u.  Strasburg; 
hGL,  16  lul.  782.  e)  Carl  Constant , g.  loJan.  752,  ehemal. 
franz.  Cen.  Ltn.,  hGL,  bSH,  (lebt  seit  803  wieder  in  Deutsch- 
land). f)  Mar.  Antonie  Frirler.  Josephe,  g.  31  May  753,  Canö- 
niss.  zu  Thorn.  g)  W i l h e 1 m i n e,  g,  16  Febr.  755,  Probst  in  zu 
Essen  seit  20  Febr.  792,  auch  Stiftsd.  zu  Elten,  h)  M.  Leop. 
Louise,  g.  13  Jun.756,  j 762.  i)  Ernst,  g,  28Sept.  758  zu  Frank- 
furt a M„  JM»bSH,  russ.kais.  Obristl.  der  Inf.,  ^Oct.  784  zu 
Tiflis  an  einer  im  Scharmützel  mit  den  Lesgiern  am  Kaukasus 
erhaltenen  Wunde.  Gern.  Christiane  Wilhelmine  IlenrietteSo- 
phie,  deshessen-cass.  Gen.  Ltn.  u.  Gon  v.  zu  Cassel  Chr.  v.  Bar- 
tl el  eben  T.,  g.  zu  Cassel  30  Apr.  765,  vm.  zu  Burg-Steinfurt 
22Nov.  781  (welche  Ehe  jedoch  von  dem  hessen-rheinfels.  Hause 
für  ungültig  betrachtet  wurde;  ihr  2r  Gern,  ist  seit  Dec.  799 
der  hessen-darmst.  General-Maj.  Wilh.  Fhr  v.  Lindau). 

Sofui:  Ernst  Victor,  g.  3 Aug.  782,  russ.  kais.  Cornet,  •{• 
7 Iun.  787* 

k)  Friderikc  Christine  Marie,  g.  3 Apr.  u.  f 13  Sept.  760. 
JUtem:  Constantin,  g.  24 May  716,  öGV,  k.  k.  Gen.  FML.,  war 
vorher  bis  774  russ.  kais.  Gen.  Maj.,  succed.  s.  Vater  29 Nov.  749, 
traf  unterm  25  u.  26  Merz  754  mit  dem  Ldgr.  v.  Hessen-Cassel 
einen  Vergleich,  kraft  dessen  er  demselben  die  Festung  Rhein* 
fels  abtrat,  dafür  aber  die  Einführung  des  Primogeniturrechts 
in  seinem  Hause  u.  andere  Vortheile  erhielt,  •{•30  Dec.778.  Gern. 
Mar.  Eva  Sophie,  desGr.  ConradSigm.  Ant.  v.  Starhemberg  T., 
u.  des  Fst.  Wilh,  Hyac.  v.  Nassau-Siegen  (cath,  Linie)  W.,  g.  28 
Oct.  722,  vm.  15  Aug.  745,  f i2Dec.  773. 
yatersgeschwister:  1)  Joseph,  g.  22  Sept.  705,  *j*  24  Ium'744, 
Gern.  Cstine  Anne  Louise  Oswaldine,  des  Fst,  Ludw.  Otto  v. 
SalmT.,  g.  29  Apr.  707,  vm.  9 Merz  726  (ihr  2r  Gern.  Nie.  Leop. 
Fst.  v Salm- Salm,  *i* 4 Febr. 770);  Sie  18  Aug.  775  zulloog- 
straten.  ’ 

Töchter:  a)  Anne  Marie  Victorie  Cstine,  g.  25  Febr.  728,  "f"als 
W. ..  Gern.  Carl  v.  Rohan,Fst.  v.  Soubise,  k.  franz.  Marsch,  u, 
Cpr.  Ltn.  der  Gens  d'Armes,  Gouv.  v.  franz.  Flandern,  vm. 
II  Dec.  745,  *{•  I lul.  787.  b)  Marie  Louise  Eicon.,  g.  18  Apr. 
729,  lebte  als  W.  zu  Echternach  im  Luxenburgischen  u.  nach* 


jogle 


"Digiti 


ohne  Landeshoheit.)  Ilessen-Homburg.  299 

her  zu  Anholt  in  Westphalcn,  •{•  das.  iFebr.  $oo.  Gera.  Mar. 
Franz  Ernst  l‘'st.  zu  Salm-Salm,  -J*  14  Sept.  773. 

2)  Polyx.  Christine  Joh.,  g.  706,  •{•  735.  Gern.  Carl  Eman.  III. 
Ron.  v.  Sardinien,  vm.  724,  *}•  773.  3)  WilhelraineMagdal.,  g.  10 
Oct.  707,  •{•6Iun.7o8.  4)  ÄÄ  il  heim,  g.  u.fSÜct.  708-  5)Sophie, 
g.  709,  als  Rind.  6)  Alexander,  g.  5 l>ec.  709,  f 23  lul.  739. 

7)  Eleon.Plnl.  Gsliane,  g.  17  Oct.  7 )2,  •f  22  May  759.  Gera.  Job. 
Gstian  Jos.  Pfalzgraf  zu  Sulzbach.  vm.  25  lul.  731',  f 20  In!.  733. 

8)  Caroline,  g i»  Aug.  7 14,  f 14  Iun.  741.  Gern.  Ludw.  Heinr. 
.Hz.  v.  BoUrbon-Conde,  •j"  27  Jan.  740.  9)  CstioeHenr.,  g.  7 1?» 

778-  Gera.  Ludw.  Victor  Jos.  Pr.  v.  Savoyen-Carigoan,  vm. 
4 May  740,  f 16  Dec.  778. 

Grojsettcrn:  Ernst  Leopold,  g.  24  Iun.  684,  des  sardin.  de  l’An- 
mmciada-  u.  bSH,  *j*  29  Novi  749-  Gera.  Eleonore  M.  Anne,  des 
Fst.  Max.  Carl  zu  Löwenslein- Wertheim T.,  g.  X Apr.  688)  vm. 
12  Nov.  704,  f 23  Febr.  753. 

Grojsvatengeschwister  , 6 an  der  Zahl,  sind  s'.imtl.  schon  lange 
todt;  s.  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1804. 

Hessen-  Homburg, 

Eine  Nebenbranohe  der  jiingern,  oder  f>  a r m s tUd  t.  II  a u p 1 1 i- 
n i e.  Sie  hatte,  wie  schon  im  3n  Kapitel  bemerkt  wurde,  mit  der 
dermaligcn  g r o f s h c r t.  o gl.  Linie  an  Georg  I.,  Landgrafen /.n 
Hessen  - Darmvtndt , einen  gemcinsrhafll.  Stammvater.  Le/.terer 
hatte  nSmlich  3 Söhne:  der  älteste  Ludwig  V.  folgte  dem  Vater 
zu  Darinstadt,  der  mittlere  Philipp  bekam  Rntzbacli  zur  Apanage, 
starb  aber  ohne  Leibeserben,  11.  der  jüngste,  Friedrich,  erhielt 
Homburg  u.  stiftete  diese  Nebenlinie.  Mit  Friedrichs  Söhnen, 
Wilhelm  Christoph  u.  Friedrich  theiltc  le/.tcre  sich  gleich  anfangs 
zwar  in  die  Zweige  zu  Hingen  ha  in  11.  Homburg,  da  jener 
aber  keine  Söhne  jiinterliefs  , so  blüht  nur  noch  die  Descendenz 
Friedrichs  zu  Homburg,  welche  mm  von  dem  reg.  grofslierzogl. 
Hause,  zufolge  des  Iieichs-Hecesses  von  18O3,  eine  crhöhele  Apg- 
Jiagc  (öffentlichen  Nachrichten  zufolge  10, 000 tl.)  bezieht,  dage- 
gen ihre  unmittelbaren  Hciclislaiule  (das  Amt  Homburg)  kraft  der 
Mhe in -Bundes akte  unter  grofslierzogl.  Hess.  SouvcrainitSt  gezogen 
wurden.  — Reform.  Ilcligion.  Hcsi<i<‘n7':  H 0 mb»  rg  vor  der  Höbe. 

Landgraf:  Friedrich  Ludwig  (Willi,  Gstian),  g.  30  Ian.  748, 
Hr  der  Aemter  Winningen  (im  Ifnlberstädt.),  Oebisfeld  u.  Hoe- 
tensleben  (im  Magdeb.),  R*  -Gen.  J’ZM.,  prSA,  pWA,  bSH  u. 
JJI-Comth.,  succ.  seinem  Vater,  Ldgr.  Fr.  (Jarl,  7 Febr.  751  un- 
ter mütterl.  u.  hessen-darmst.  Vormundschaft , übernahm  die 
Begier,  selbst  30  Ian. 766.  Gern.  Caroline,  des  Ldgr.  Ludw.  IX. 
▼.Hesse n-Darmstad t ‘1’., g.  2 Merz  746,  vm.27Sept.768)  rSCl), 
Kinder:  l)  Fried  rieh  Jos.  Ludw.  Carl  Aug.,  g.  30  lul.  769, 
Erbpr.,  k.  k.  Gen.  FML,  der  Cav.  u.  Inh,  des  Hus.  Rgts  Nr.  4 
(sonst  Vecsey),  pMT,  uSSti,  hGL,  prSA.  2)  Ludwig  Will», 
Friedr,,  g.  29  Aug  770,  k.  preufs.  Gen.  Maj.  (809);  prHA,  bGL, 
auch  Domhr,  zu  Halbersladt.  Gern.  Auguste*  des  reg.  Fst. 
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I’  ricdr.  Ang.  v.  N a ss a u-Usingen  T.,  g.  30  Dcc.  778,  seit  Igco 
gewes.  Stiftsd.  zu  Herford,  vm.30lul.go4.  3)  Car  o I i ne  Louise, 
g.  77I,  ist  W,  Gern.  L.  Fr.  Fst.  y.  S c h wa  r z b urg-Rudolstadt, 
vm.  791,  f 807.  4)  Lo  uise  Ulrike,  g.  772.  Gern.  Carl  Günther 
Pr.  v.  Scliwarzburg-Rudolstadt,  vm.  793.  5)  Cstiane  Ama- 
•lie.  g.  774.  Gem.  Friedr.  Erbpr.  zu  An  ha  1 t-Dcssau,  vm.  792. 
6)  Paul  Aemil.  Aug. Pliil.,  g.  27Sept.  775,  f töMay  776.  7)  A u- 
gnsteFriderike,  g.  28  Nov.  776.  g)Vict.  Arnad.  Friedr.,  g.  24 
Ian.  778,  i*  14Sept.  780.  9)  P h il  ip  p Aug.  Friedr., g.  11  Merz 
• 779»  üstr.  k.  k.  Gen.  Maj.  prPuV.  10)  Gustav  Adolph  Friedr., 
g-  17  l'eüf.  78[,  war  k.  schwed.  Maj.  u.  TXptm.  der  Leibgarde, 
quitt. 8 0,  sodann  östr.  k.  k.  Major  beym  Inf  11g t.  IUebeck.  11) 
Töchter,  g.  11.  f I C Merz  782.  I2)Ferdi  tmnd  ileinr.  Friedr., 
g.  2ÖApr.  7S3,  k.  k.  Riürn.  bey  Carl  Lothringen  Ciir.  13)  Ama- 
lie Marie  Anne,  g.  785.  Gem.  Wilhelm  Pr.  v.  Preufsen, 
(Bruder  des  Königs),  vm.  S04.  14)  Leopol  d Viel*  Friedr.,  g. 
JoFebr.  787,  k.  preuls.  StabsCpt.  seit  S04,  (zuvor  dau.  Ilptm. 
der  Inf.  a Ja  Suite). 

Schwester:  Mar.  Cstine  Charl.  Wilhelmine,  g.  4 Nov.  749,  26 

Apr.  75c. _ _ ’ ‘ i!  ;i 

Jittern:.  Friedrich  Carl  (Ludw.  Willi  ),  g.  15  Apr.  722,  quitt,  als' 
Obristl.  der  Inf.  dielt,  preufs.  Dienste,  succ.  seinem  Onkel, dem 
Ldgr. Friedr.  Jacob,  8 Ittn.  746,  pWA,  f 7Fehr.  751.  Gern.  Ulr. 
.Louise,  ilets  Fst  Fr.  Wilh.  v.  SoIms-Brau  tifels  T.,  vm.  10  Oct. 
746,  war  Obervormünderin  u.  Landesregentin  bis  766,  12 

Sept.  792  zu  Homburg. 

T'atersge.schunster:  a)  Eugen  Casimir,  g.  9 u.  22  Inn.  725.  b) 
Ulrike  Sophie,  g.  31  May  726,  Canon,  zu  Herford  seit  2 May  764, 
10  Dec.  792. 

GroJ seliern : Casimir  Willi,,  g.  23  Merz  690,  hatte  als  Ohrist  die 
k.  schwed.  Dienste  qtiitlirt,  f 9 Oct.  726.  Gem.  Cstine  Charlotte 
des  Gr.  Willi.  Moriz  zu  Solrus-Braunfels  T.,  vm.  3 Oct.  722, 
f «6  Ott.  75t, 

(Hessenst'ei  n.) 

DicsenNamcn  führte  die  nnlhrl.  Desrcndciiz,  des  Königs  Friedrichs  I. 
von  Schweden,  Landgrafen*  von  Hessen-Cassel , von  der  schwed. 
Gräfin  Hedwig  Ulrihe  v.  Taube,  einer  Tochter  des  Kcichsratlis  11. 
OhtVadmirals,  Grafen  Everts  v.  Taube,  g.  1715,  v.  Kaiser  Carl  VII. 
in  den  Ksgrafenstand  erhoben  1743.  t 22  Febr.  744  7,11  Stockholm. 
Sie  ist  nnn.  wieder  erloschen , denn  der 

Fürst : Friedrich  Wilhelm,  g.  IO  Merz  735,  Hr.  auf  Schmohl, 
Hohenfeld,  C I am  p e u.  Pan  ker  im  Holstein,  u.  Wisch 
an  der  meklenburg.  Grenze,  des  h.r.  Rs-Fiirst  im  Nov.  772,  der 
k.  schwed.  O.  R.  u.  Command.,  auch  gewes.  k.  franz.  March,  de 
■Camp,  u.  nachher  bis  791  k.  schwed.  Gen.  FM.,  Gen.Gouv.  in 
Pommern  u.  Canzler  der  Univers.  Greifswalde ; welcher  799 
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* 

vom  K.  v.Schweden'dasPrihlicat:  Durchlaucht-  erhielt,  f zu 
Pauker  im  Holstein.  27  Iul.  808,  u.  bestimmte  den  Ldgr.  Carl  v. 
Hessen  zumUniversal-Erbeu  seines  Vermögens,  worunter  die 
nachgelassenen  Güter  auf  I^-Miil.  lUhir.  geschätzt  werden, 

Bruder:  Carl  Eduard,  g.  30  Nov.  738,  k.  schwed.  Gen.  Ltn.  u. 
Ititt.  aller  schwed,  Orden,  771.  > . ..  . •.  , 

Hohenlqhe. 

Dieses  nun  in  sämll.  Linien  fürstl.  Haus  leitet  seine  Abkunft  aus  dem 
Jierzogl.  fränkischen  Hause  nämlich  von  dem  Bruder  des 
deutschen  Bönigs  Conrads  I.,  dein  Herzoge  v.  Franken,  Eberhard, 
her,  und  hat  den  Kamen  v.  dem  Sciilosse  Hohenlohe,  olmweit 
Hollach  n.  Uftenheim  in  Pranken,  wovon  jetzt  nur  noch  Kuincn  t 
zu  selien  sind.  Crnto,  der  im  9ten  Jahrhundert  lebte , wird  als 
der  erste  Graf  von  Hohenlohe  genannt.  — Es  blühete  vormals 
in  den  2 Linien : ll,olienlohe-Bra uneck  und  Hohenlohe- 
Hohenlohe.  Die  Herren  von  11  r au  nec  k erloschen  1390  mit 
den  Geb  rüde  rn  Conrad  u.  G o 1 1 f r i c d.  Die  h o h e n 1 o h i s c h e 
Linie  aber  tlieiltu  sich  nachher  a)  in  die  U b e r 1 ä.n  d i sc  he  zu 
\Ve  i eher  s he  i m und  Sc  li  i 1 1 ingsfii  r s t,  und  b)  in  die  Unter- 
ländische  zuNeuenstcin  und  Waldenburg.  Die  Ober- 
la.nilisclie  erlosch  154h  mit  Graf  Wolfgang;  und  von  der 
Unierländisc  h e n erlosch  der  Ast  zu  Neu  enstein  ebenfäll  s 
I5JO  mit  Graf  Albrecht,  und  das  Haus  blühete  also  nur  noch 
in  dem  Asm  zu  Waldenburg.  Hierauf  t heilten  die  drey  Söhne 
des  Grafen  Georg  zu  Waldenburg  die  sänitl.  Lande  also,  dafs 
deP  ältere,  Graf  Lti  d vr  i £ C a s i in  i r , die  vorher  besessenen 
väterlichen  oder  w al  d e n 0 u r g i she n Lande  dem  2ten  Bruder 
Grafen  Ebc  r h a rd  , überliefs,  dagegen  die  angcfallcncn  neuen- 
steiniseben  Lande  für  »ich  behielt;  Weickersheim  und 
Schillings  fü  rst  aber  dem  3n  Bruder , Gr.  Ge  o r g junior  zu 
Tlieil  wurden,  welcher  bald  darauf  starb , worauf  Weickers* 
b c i m dem  Grafen  Ludwig  Casimir,  und  Schillingsfürst 
dem  Gr.  Eberhard  zu  fiel.  So  entstanden  die  noch  blühenden  2 
Haupt] inien  dieses  .fürstlichen  Hauses,  nämlich  A)  die  neuen* 
steinischc  oder  c aangel  i sehe,  und  11}  die  w aldcnb  ur  gi- 
H_c  h c oder  c a t h o 1 i s c h c H a up  1 1 i n i e. 

In  den  Jahren  1744  u.  1764  wurde  dieses  Haus,  zufolge  derr  v. 
Baiser  Carl  VII.  und  Franz  1.  geschehenen  Anerkennung  der  Her- 
kunft aus  dem  ii  er«  ogl.  fränk  i s e h c n Hause,  in  terminis  in  den 
lteic  It  »fürs  tonst  and  (als  woraus  es  ohnehin  entsprössen 
w äre) erneuert  versetzt,  und  die  Lande  der  beiden  Hauptlinien  in 
unmittelbare  Fürstenlhümer  erhoben.  Indessen  hielten  sich  die 
Fürsten  v.  Hohenlohe  bis  1803  zu  dem  fränkischen  Grafencollegio, 
Jbevdein  sie  dein  Vorsitz  und  6 Stimmen  hatten.  Durch  den  Reichs- 
Berels  von  1803  wurden  ihnen  aller  3 Stimmen  im  Heiclisfürstenriith 
zugedacht,  eine  nämlich  für  HoheAloiic- Acucnslein,  die  andere 
für  Hohenlolic-Wäiidcnburg-Bartenslein,  11.  die  3tc  für  Uohenlohe- 
Waldenburg-Scliillingsfürst.  Durch  den  Umsturz  der  deutschen 
Reiciisverfässung  1806  wurden  diese  neuen  Bestimmungen,  noch 
vor  dem  Vollzüge,  annullirt, und  durch  die  Rheiubundesakfc  wur- 
den die  llolienlohis/chen  Lande  gröstentheils  unter  kön.  würiem- 
bergisebe,  die  2 Acmter  Schillingsfürst  undltirchberg  aber  unter 
k.  ba)  ersehe  Souveränität  gezogeu.  — im  Jun.  1808  verlieh  der 
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König  von  Würtcniherg  dem  Fürstenhause  Hohenlohe  das  wür- 
temberg.  Krön  - Erb-marscltall-  Amt  des  Königreichs.  — 
Nach  den  Hnusges/tzen  fuhrt  immer  der  älteste  Fürst  des  Gcsammt- 
liauscs  das  Seniorat;  kein  einzelner  Fürst  kann  etwas  wichtiges 
für  sich  unternehmen  n.  abändern  ohne  allgemeinen  Conscns  der 
Agnaten,  welcher  vom  Senior  eingeholt  wird. 

A)  Die  neuen steinisc he  Häuptlinge. 

Sie  hat  die  1744  ausgeschlagene  Erhebung  in  den  Reichsfürstenstand 
von  Kaiser  r ranz  I.  am  4 Apr.  764  für  die  jedesmal  i gen  regier.  Her- 
ren und  deren  ältesten  Söhne  erhalten.  Die  Fürsten  dieser  llaiipN 
linie  führten  den  Titel:  des  h.  r.  Reichs  Fürsten  von  Ho- 
lte n 1 o h e , Grafen  t.GIc  iclien,  Herren  zu  Langcnbufg 
u.  G ra  n i c h f e 1 d etc.  Sie  t heilten  sieh  nach  ihres  Stifters  Enkeln, 
oder  nach  2 Söhnen  Wolfgangs , nämlich  Crato  und  Philipp 
Ernst,  wieder  in  zwo  besondere  Linien,  als:  1)  Neuen  s tein 
und  2)  L a n ge  n b ti  r g.  Die  ersterc  theilte  sielt  anfangs  zwar  durch 
Johann  Friedrichs  (f  1702)  Söhne,  Carl  Ludwig  untl  Johann  Frie- 
drich in  die  2 Branchen  zu  Weickersheim  und  zu  Gekrin- 
gen; erstereerlosch  aber  1756  sogleich  wieder  mit  ihrem  Stifter 
Carl  Ludwig , und  es  blieb  also  allein  Ve Honstein  oder  O e h - 
a-ingen,  die  aber  im  Jahr  180$  ebenfalls  ausgestorben  ist.  Hie 
Langenburgisclte  blühet  in  den  3 Aestcn  zu  Langcnburg, 
ingelfingen  und  Kirchbcrg  annoch  fort.  — Die  Linie 

Neuenstein  - Neuenstei  n , oder  Oehringen. 

Gestiftet  von  Crato  (f  167t),  dem  ältesten  Sohne  Wolfgangs, 
welche  (wie  die  sämtlichen  Branchen  der  Neucnstcin.  ilauptliniej 
der  evangel.  Luther.  Kirche  zugetlian  war  und  zu  Gekringen 
residirte,  ist,  wie  schon  bemerkt,  im  J.  1805  erloschen  und  deren 
Landes, ‘intheil  fiel  an  die  3 Häuser  der  Lungenbur  gischen  Linie 
1 n g e 1 f i n g c 11 , Langenbitrg  tt.  Kirchbcrg  (nach  dein  Vcr- 
itiächtnift  des  lezien  Fürsten  jedoch  iu  ungleichen  Portionen,  wes- 
halb sich,  dieses  Erbanfalls  wegen,  zwischen  gedachten  Häusern 
ein  Proeefs  erhoben  hatte,  den  aber  ein  Vergleich  iui  Jan.  809  en- 
digte). Aus  ihr  war 

Leiter  Fürst : Ludwig  Friedrich  Car),  g.  23  May  72  i,prRA,  pV\  V. 
sncc.  seinem  Vater  in  der  Regier.  24  Aug.  765,  erkaufte  782  den 
l'iirstl.  wahlenburg.  AntJbeil  an  der  Stadt  Gekringen,  war  seit 
796  (seit  dem  Absterben  des  Fst,  lleinr.  Aug.  von  Hohenlohe- 
IngelGngen)  Senior  des  Hauses,  und -des  fränkischen  Heiehsgra- 
feucollegiums  Director, audt  der  Lehensherrl.  des  l’iirstl  hohen- 
lohiidten  Gesamthauses  Administrator,  feyerte  28hm.  799  sein 
5ojiikr.  Vermählungs-Jubiläum,  f 27  lut.  gOv  Gern.  Sophie 
Amalie  Caroline,  11z. Ernst Frietli . v.  Sadisen-llild burghausen 
T„  g 21  Iul.  732,  vm.  28  Ian.  749,  dl  F,  10  lun.  799  zu  Oek- 
ringeti. 

Sohn:  Carl  Ludwig  Friedrich,  g.  22  April  754,  *5*  28Febr.  755. 
Geschwister,  Eltern,  Vatersgeschwister  u.  s.  w.  welche  insgesamt 
schon  längst  verstorben,  können  in  der  Ausgabe  von  1805  u. 
in  den  frühem  Jahrgängen  dieses  Huchs  nachgesehen  werden. 
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Hohenlohe  • Neuenstein  - Langenburg. 

Wolfftangs  ) üngster  SohnP  li  i 1 i p p E r n s t (f  1629),  war  der  Stif- 
ter dieser  langcnburgischen  Linie.  De»  leztern  Sohn  war  Hein- 
rich Friedrich,  •J1  1699.  Nach  3 Söhnen  des  le/.tern  I heilte  sielt 
diese  Linie  abermals  in  3 Branchen,  nämlich  a)  der  älteste  Al- 
b re  c h t W o 1 f g a n g,  t 1715  , stiftete  die  L a n ge  n b 11  r g i s c h e, 
b)  der  mittlere,  ChristianCrhto,  die  I n e 1 f i n g i s c h e, 
u.  c)  der  jüngste,  Friedrich  Eberhard,  die  Kir  c hberg- 
• che  Branche  dieser  Langenburgischcn  Linie. 

a)  Hohenlohe  - Langenburg. 

Unter  allen  Ifeuensteinischen  Linien  führte  diese  zuerst,  1718,  da» 
Recht  der  Erstgeburt  ein,  welches  auch  vom  Kaiser  bestätigt  wur- 
de. — Sie  succcdirte  1805  in  Gemeinschaft  mit  den  Aesten  Ingel- 
fingen  und  Kircliberg  in  dem  Lnndestheile  dererloschencn  Neuen* 
»tein-Oehringischen  Linie.  — Evangel.  Religion.  Residenz  : Lan- 
ge n b u r g. 

flirst:  Carl  Ludwig,  g.  ioSept.  762,  rSAN,  succed,  seinem  Va- 
ter 4 Jul. 789.  Gem.A  mal  iellenr.  Charlotte,  des  Gr.  Iob.Cstian 
zu  80I  nis-Baruth  T.,  g.ßolan.  768,  vm.  30  Ian.  789. 

Rinder:  1)  LouiseCarol.  Ainal.,  g.  9 u.f  14  Nov.  789.  2)Elisa- 
be  t h Eleonore  Charlotte, g.  22N0V.790.  3) Carol.Frider.Co n- 
stantie,g.  23  Febr.  792.  4)  Frider.  Cstine  Emilie,  g.  793. 
Gern.  Albrecht  Gr.  zu  Er  ba  ch -Fü  r s t ena  u , vm.gio.  5) 
Ernst  Cstian  Carl,  g.  7 May  794,  Erbprinz.  6)  Friedr. 
Wilh.  Hermann,  g.  2oOct.  u.  -f  loNov.797.  7)  Marie  Henriette, 
g.  22  11.^24  Sept.  798.  8)  Lo  u i se  Charl.  Johanne,  g.22Aug. 
799.  9)  J ohan  n e Henr.  Philippine,  g.  8 Nov.  goo.  lo)Marie 
Agnes  Henriette,  g.  5 Dec.804.  1 1)  G U s t a v Heinr.,  g.  9 Oct.806. 
12)  Ilelenoi  g.  12N0V.  807. 

Geschwister:  a) Louise  Eleonore,  g.  763,  istW.-  Gern. Georg 
reg.Uz.  zu  Sach  sen  - Mei  ni  n ge  n,  vm.  782,  ^803.  b)  Gustav 
Adolph,  g.  9 Oct,  764»  gewes.  Obristl.  des  Inf.Jigts  IIoltenl.Bar- 
tenstein  in  holländ.  Diensten,  j-2llul.  796.  c)  Cstine  Caroline, 
g.  19  Nov.  765,  f 6 Dec.  76g.  d)  Ludw.  Wilh.,  g.  16  Febr.  767, 
1 17  Dec.  768.  e)  Cstian  Augnst^g.  15  Merz  768,  k.  preufs.  Maj. 
bei  des  Fst.  v.  Hohenlohe-Iuf.Bgt,  prPM,  f lg  Apr.  796  zu  An- 
spach. f)  Auguste  (Caroline),  g.  i5i\'ov.769,  f3o  Iul.  8-3. 
JEJtem:  Christian  (Alb  Ludwig),  g,  27Merz72Ö,succ.  16^0.765, 
liolländ.  Gen.Ltn.,  rSAN,  789,  Gern.  Caroline,  des  Fst. 

Friedr,  Carl  v.  Stolberg-Gedern  T.,  g.  27^0.731,  vm.  13  May 
761,  dUP,  f 28  May  790! 

Vaters  Geschwister : 1)  Louise  Charlotte,  g.  732,  f 777.  Gern. 
Cstian  Friedr.  Carl  Fst,  zu  Hoben lohe-Kirchberg,  vm.  760.  2) 
Eieon  ore  Juliane,  g 734,  ist W.  Gern.  Albr.  Wolfg.  Erbpr. 
zuHohenloh  e-Ingelfingen,  vm.  766,  f 778.  3)  Wilh-  (Friedr. 
Gustav),  g.31  May  736,  vormals  in  wiiriemb  , nachher  in  boi- 
länd.  Diensten,  quitt,  leztere  als  Obristl.  des  2ten  Inf.Bgu  von 
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WalJeck,  *J*  t2lan.8o5.  4)  Philipp  Carl,  g.  3Febr.738>  *i*  3 1 Merz 
753.  5)  F riedj  ich  August , g.  1 1 lau.  740,  OLr.  des  ftiirik. 
Kreises.  6)  Ludw.  Gottfr.,  g.  27  ian.  74;,  sachsen-gofh.  Rittnistr. 
cUrGal'de  zu  Pferd,  -{•  22 Sept. 765.  7)  Carol.  CsUane,  g.  iolul. 
746,  *1*6  Sept.  750.  8)  Frietlr.  Ernst,  g.  JÖ  May  750,  holl.  Obristl. 
clcsIiiJf.IiglsVyilken  u.  Grolsinaj. zu  Groningen, *{•  24  Oct.794  in 
FrankietchalsKriegsgefangencr. Gem.M agil a i e u e Adriane, iles 
J*  In  n Omio Zwier  v.llaren  T.,g  23Apr.74Ö,  vm  7 Febr. 773,1V . 
Kinder:  u)  Lud  wig  Cstian  Aug.,  g.  23  Jan. 774,  russ.kais.Maj. 
u.  Ailjut.  bey  dem  Gen.  clerCav.  Hz.  Alex.  v.  Wiirtemberg  zu 
Riga,  8®9  bei  ilem  rüss.  Gesandten  in  Palis.  b)  Auguste 
Kleon.  Caroline, g-3oMerz  775«  warfc.holländ.Bame  du  Palais. 
Gern.  Willi,  v.  11 00 gen  d orp,  war  seit  Ijin.  808  bolläncl.  Ges. 
Uibev.31inist.zu  Wien  ( vorher  in  Petersburg),  c)  Carl  Gustav 
Willi.,  g.  29  Aug.777,  Älajor  im  üstr.k. k.Inf.RgtNo.  1,  oder 
.Kaiser,  d)  Philippine  Henriette,  g.  30  Alu ) 779-  e)  Carl 
Philipp  F.rnst,  g.  19  Sept.  781.  k.  k.  lipUn.  im  Ln  llgt.  Kaiser, 
f)  Charl.  Iul.,  g.  II  Febr.784,  f3X  Aug. 796.  g).Wi  Ihe  l in  ine 
Csiiane  Henriette,  g.  21  Iuri.  787.  h)  Eleonore  ?>Iagd.  1 ri- 
«Urike,  g.  4 Apr.  792* 

Grolseitern : Ludwig,  Graf,  g.31  Oct. 696, succ.  715,  trat  die  Re- 
gier. an  717, des  fränk.reichsgräß.Colleg, Direct. ; ward  llsfii  rs  t 
764,  16  Ian.  765.  Gern.  Eleonore,  des  Gr.  Ludw.  Crato  v.  Nas- 

sau-Saarbrücken T.,  g. 30  lun.  707,  vm.25  Ian.723,  in  den  Ksfur- 
stenst.  erhoben  14  Iul.  742,  dlJP,  f 15  Üot.  769  zu  Langenburg. 
GroJiVixtersSehivescem:  a)  Charlotte,  g.  18  Nov.  697.  -f  743.  b) 
Atbertine,  g.70l,*i*773.  Gern. PhiL lleiiir. Fürst  v. Hohenlohe* 
Ingelfingen,  vm.  727,  f 78«. 

b)  Hohenlohe-Langenburg-lngelfingen. 

Evangel. Religion.  Residenz:  seit  1806  Oeliringen  (zuvor  Ingel- 
fingen). 

liesign.  Fürst:  Friedrich  LiDwig,  g.  3t  Ian.  746,  prSA u.  II A, 
auch  hGLu.  PVM,  succ.  seinem  Vater  13  Fehr.  796,  vvarRs-Gen. 
der  Cav. , auch  k.  preufs.  w.  Gen.  der  Inf.  (seit  798),  Inh.  eines 
Inf.lt'  ts  seit  786,  Geu.lnsp,  sämtl.in  Schlesien  u den  Fürsten- 
thihnern  Anspach  11  Kayrenth  stehender  preufs.  Truppen,  Statt- 
halter der  frank.  Fürsten  th  inner  seit  804,  dann  Gouv.  der  Fest. 
D.  Stadt  iVcsiau  seit  79t,  erhielt  das  Bürgerrecht  der!  teichsstad  t 
Frankfurt-  am  Main  ioNov.795  u.  wurde  797  zuGötha  mit  der 
Ober-Graf.tch.  Gleichen  belieben;  ist  auch  Resitzer  mehrerer 
Herrschaften  in  Südpreufsen  u.  Schlesien,  erbt  805,  mittelst 
Testaments  des  lezten  Fürsten  v.  Hohenlohe-Neuenstein-Oeii- 
rin"en  (weiches  aber  von  den  Fürsten  '/.fl  Kirchberg  u.  Lan- 
«enbiirg  angefochten  wurde)  den  grösten  Theil  der  Neuen- 
stein-OehringenschenLancle;  legtsämtl  bekleidete  Stellen  nie- 
der 1806,  tritt  auth  e.  a,  die  Regier,  an  seineii  ältesten  Sohn  ab, 

lebt ' 
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lebt  nun  zu  Schlaventschütz  in  Obel’scltlesien.  Gern.  Amalie 
Louise  Al. Ahne  Cs tizae  Charlotte,  des  l!s-Gr.Iul.Gebh.  v.li  o y in 
auf  Droyfsig,  Schlaventitz,  Oppurg '1'.,  g.öOct.  763,  vm.gApi . 
782,  scparirt  seit  799.  (ihr  2r  Gern,  ist  Lud  w.  Gr.  v.det' Osten, 
genannt  Sackch,  Hr  auf  Hülseburg  im  Mecklenburg.) 

Kinder : a)  Friedr.  A U gti  et  CiU1!,  g.  27  Nov.  784,  reg.  Fürst  Veit 
806  (vermöge  väterl.  Resignation ) ; k.  würtemb- Obristl.,  bdT, 
auöhJM.  b)  Adelheid  Charl.  Willtelmine,  g.2oIaU.787.  <) 
Louise  Sophie  Amalie,  g.  20  Nov.  788-  d)  W ilhelm  Ludw. 
Eduard,  g.  1 8 Dec.  789»  T 9 Febr.  790.  e)  Auguste  Charl. Fr** 
der.  Sophie  Amalie,  a.  16  Nov.  793.  f)Ludw.  Carl,  g.  ioNov.  u. 

13  Dec.  794.  g)  Adolph  Carl  Friedr.  Ludw.,  g.  29  lan.  797, 
h)  Alexander  LudW.Carlllelnr.,  g.  3lul.798i 

Geschwister:  j)  Sophie  Fritier.  Louise,  g.  XI  May  747,  f gl  t)ec. 
762.  2)  Carl  Jleinr.  Albrccht,  g.  llSept.  74^, j 6 Nov.  762  3) 

Louise  Charl.  Amalie,  g.  17IUU.750,  "i1 18 Aug.  734.  4)  Ji’rle- 
dricli  Carl  W ilh.,  gi  16  Febr.  752,  k.k.Geu.FML.der  Cav.  seit 
799,  u.  Inh.  des  Drag.Rgts  No.  3.  (zu  Grpdcck  in  Ostgalizien),  . 
ii.MT,  bSH,  quitt.  809  mit  Pension.  $)  Cstiurt  (Friedr.,  g.754, 

I Apr.  761.  6)  Georg  (Friedr.  Heinrich)  , g.  10  Nov.  757,  k. 
preufi.  GehJVlaj.  seit  796,  it.  Inh.  eines  Inf.Ilgis  seit  795,  prRA 
u,  PM,  ■fzu  KartelistcSn  in  Ostpreul'sen  II  Dtc.803.  Gern.  Char- 
lolte  Jul,  Polyxene,  des  k.  pt’euls.  Obristeu  v.  Klüchzner  T.,  g. 

1 Sept.  777*  vtn.  16  Apr.  800,  f als  VV.  zu  Königsberg  6 Apr.  807. 
SuIm:  A u g u s t Eduard  Friedr.  Ludw.,  g.  23lan.goi. 

7)  Sophie  Cstiahe  Louise,  g.IOÜCt.  763. 

£ Iternt  HeinrichAugUstj  gi lolul. 7*5»  sued.  als  milregier.Gr. 
743,  wirdit  s für  st  764,  alleiniger  Kegen t des  ingelfing.Stamin- 
AntheilS',  Senior  u.  der  Leltehsherrl.  des  fprstl.  hohen  loh,  ge4 
summten  Hauses  Administrator,  natli  dein  Tode  seines  Krudere 
Philipp  Heinrichs  5 Apr.  781,  des  reichsgrJH.  friink.  Cöllegii 
Direct,,  kais.u.des  h.r.lls  Gen. FM.,  des  friirik .Kreises  Gen T’ZM. 
u.  Obr.  eines  Kreis-Inf.Kgts,  pV>  A,  leyerte  26  Sept.  793  sein 
zojähr.  Vermahl- u.  Kecierungs-Jubilöum,  'j*  13  Febr.  796.  Gern. 

AI  ar.  Willi.  Eleonore,  des  Fst.  Job.  Friedr. v Hohenlohe-Oeluib« 
geh  Ti,  g.  20  Febr.  717,  vru.  2ÖSept.743,  •{•30  lul‘794. 
y alersgeschwistet  i A)  Philipp  Heinrich,  g.  I0Sept17O2jsiicc.  al» 
ältester  mitregier. Gr,,  u.hacii  der  väterL  Disposition  als  Admini- 
strator der  Lande  dieser  Linie  2 Öct.  743,  ward  K s für  st  764, 
Senior  u.  Lehens^Adrninistrator  des  gesammten  Hauses  765, 
auch  des  fränk.  rsgtafl.  Colleg.  Direfct.,  •J’J.Api1.  781.  Gern.  Al« 
bertine,  des  Gr.  Albr,  Wolfg.  v.  Hohenlohc-Langenburg  T., 
g.  19  lan.  70I,  vin.  4 Merz  727,  +5  Nov.  773. 

Kinder:  a)  Cstian  Crato,  g.  I lan.  740,  13  lul.747.  b)  Albr. 

Wolfg,,  g.  22Sept.  743,  ^als  Erbpr. 22  Apr.  778.  Gem.F.leo- 
H>  IS.  Ir  Th.  18H.  V 
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n 0 re1  Juliane,  des  Fst.  LudW.  v,  TI  ohen  lohe-Langenburg 
T.»  g.  22  lnl  734,  vm,  fjNiiv,  766*  dUP,'  ist  YV. 

Kinder : 1)  Eleonore  Älbert,Sophie;’g;2<yi\bv.767,Canonimn 
. zu  Quedlin  burg,  introd.  iöSept.  785^  24  Tan.  787.  2)lleinr. 
Friede  Ludwig,  g,  *8Dec.  768,  f 14  lau.  77a».  3)  AugusteFri- 
«ler.  Louisg,  g.2  lan. 770,  f 221'ebr.  779.  4)  Ma  r ie  Calhar. 
, . Wilh.  Cstian«!, g. 4 Iun.771.  5)  LudwyCstian  Crato,  g.'ijlun. 
773»  .1"  22  Sept.  7$o,  6)  Phi,J.  Ileinr.  August»  g. 9 Merz  777, 

..  t..r6  May 77S-  , 

Jj)  Lslian  Lqdw.  Moriz,  g,  1 Merz  704»  succ.  als  mitregier.  Graf 
.743*  .¥•  däu.Kg*ypie»-!»r,>«.  Obrist  dgr^i'F,»  quitt.  747,  dt>,  resi- 
dir-te  zq  S ehr  atz  b e rg,  27  Dec.758. 1 Gern. Louise  Ilen*’.,  de$ 
Gr.  Just.  Cstian  y.  Stolberg-Roisla  T.»  g.  n JJec.720,  Vm.24  Apr,. 
740»  "i1 4lan.  795-  Q Magd.  Dorothee,  g.  9 Sept.  705,  f 18  Apr. 
^762.  Genf,  Joji-,  Friedr;  Gr.  zu  Castell-Rüdenhausen,  •{•23  lun. 
749-  Sophie Atbertiue,  g.  26  Aug.  706»  -{•  30  Oec. 768.  E)Fri- 
der.  Charlotte,  gl  2 8 Oft.  707,  f 13  May  782.;,'G^in.  Hein*.  Aug. 
Gr.  v.  Stolbefg-Stlnvarza,  T^Stpt.  748.  F)  Cs tiane Eleonore, 
'£•  J5  Pct* 7°9»  i 5 Sept.  782.  "G)  August  Wilhelm , g.!2May 
'72o»  succed.  als  mitregier.  Graf  743»  ward  Rsfürst  764, 
'Sadiseii-goth.  Gen.  u.  Chef  eines  Dräg.Rgt$,  ■f*  15  Febr.  769  zu 
Ordruff.  Jte  Geni.  Edieren  fie  Augustine,  desGr.'Wolfg.Augu- 
sti'n  v.  Auertperg  T.,  g.  729,  vm.  26N0V.752,  f I4Dec.  757. 
?1<V6  ein.  JbsineElisabeth,  des  Gr.  Joh;  Eberhard  Adolph  v.  Ileclt- 
teren  T.,  g,  13 Febr.  738,  vm.30Dec.754,  f als  W.  24  Ap  . 804. 
Grof seltern : Cstian  Crato,  Stifter  dieser  Linie,  g.  15  Iul.  668, 
succ.  als  reg.  Gr.  zu  In  gel  fingen  699,  -f  2 Oct.  743.  Gern. 
JMir.  Cathar.  Sophie,  des  Gr.  Hiskias  zu  Hohenlohe-Pl’edelbath 
'Uv  g.  28  Febr.  680,  rm.8Dec.70i  (eine  Mutter  von  17  Kiu- 
•dern),  •}•  4 Oct.  761.'  - • ■..:•••  ) . . 

i c)  Hohenlohe-Langen burg-Kirchberg. . 

Diese  Linie  ist  seit  l8oy  ebenfalls,  so  wie  Langcnbitrg  u.  Ingelhngen, 
*HI  Mitbesit*-(lcr  Aeiienstein-Oehringischeu  J(>ande.  — Evaogel- 
Rsaidenis:  Kirehbefg. 

FMntt ::  Christian Fhiedb,  Carl,  g.  19 Oct,  720,  ErbReichsmar» 
schall  de^  KR.  Wiirtemberg,  wrGAu.FDi,pYYA;  seit  895,  nach 
.Ab^terben  des  lezten  fürsten  v,  Hohenlohe-Neuenstein-Oeh- 
ripgen,  Senior  (u,  LeTienadministrator)  des  hohenloh.  Gesammt- 
^liauses,  auch,  von  805-806  gewes.Director  des  fränk.  Ilsgi^afen- 
collegii.  ite,Gem.  Louise  Charlotte,  des  Fst,  Ludw.  zu  Hohen« 
*^%^aPSenku»'$T-,  g.  2oDec.  732,  vni.4  run.760,'  d^lP,  f 5 
777*  2te  Gern.  Philip  p iu e Spphie  firnestme,  des  Gr. 
YY  illi.  Moriz  zu  Ys e u b u rg  P*hÜ  ip p s ei  cli  T,,  g.  3 Nov,  744, 
vm,9Sept,  778.  «-• 

Kinder  ir£ke:a)  Ca.ol.H  e n rib  1 1 e,  g.761.  Gem.Heinr.XLII. 
'Reufs  reg.  Fst,  zu  .Schlei  tz,  vm.779.  b)  Chart.  Amal.  Frider.» 
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£.30  I11I.  777,  •{■  I3lan.791.  CtrEhe:  c)  Cstiane  Auguste PI11II;»- 
j>inc,  g.4u.f  15  Aug.  799.  d)WilhelmineFrider.Soph.  Fer- 
dinande, g.TNov.780.  e)  Auguste  Eleonore,  g,  7^2.  Genj. 
Friedr. Reinn. mitreg.  Gr. v.Rechtern  u.  Limpurg,  vm. 807. 
f)  Joseph,  g,22  Inl.,  f xo  Aug.783.  g)  Lqu  ise,  g.  XOSept.784. 
Ii)  Georg  Ludwig  Moriz,  g.  16 Sept.  786,  Erbprinz,  k. 
wiirtemberg.  Hptm.bey  dem  llgt.  Garde  zu  Fufs. 

1 * F 1 , 

Gescluvister:  1)  Cstiane  Soph.  Frider,,  g.  r Apr,  731,  ■{■  15  Merz 
787.  2)  Friedr.  Wilhelm,  g,  3l>ec.  732,  kais.u.lis-Gen.FZM., 
Inh.  eines  Inf.Rgts,  öM'JLT,  (focht  bereits  7^  alsk.k.  Grenad. 
Hptfri.  in  der  Sdnlacht  bey  Lissa,  - Geh  Maj.  773,  FML.  783, 
FZM.  789;  in  welchem  Jahre  er  auch  das  Gen.Commando  in 
Siebenbürgen  erhielt  u.  ein  Corps  Türken  schlug;  e.  a. Sieger 
beiPorczeny  u.  bei  VaidenyJ-  comd.  Gen.  in  Böhmen  791 ; im 
franzüs.  Kriege  seit  792  conimandirle  er  ein  eigenes  Corps,  half 
Longwi  u.  Verdun  erobern,  siegte  über  Beurnonville  bei  Trier 
u.  Pellingen;  quittirte  wegen  zerrütteter  Gesundheit  794  mit 
gcoofl.  Pension)  u.  •{•  zu  Prag  10  Aug.  796.  Gern.  Frider.  Mar. 
J oh  a n n e,  Heinr.XI.  reg.Fst.  R e u fs  zu  Greif/.  T.,g.  9 ful.758, 
vm.  7 May  770,  W.,  lebt  zu  Prag.  3)  CarlFerdin.  August,  g.  3 
Febr.  734,  kais. Drag. Ilptm.,  •{•22  May  744.  4)  Aug.  Ludw.,  g. 
3 Sept.  735,  hzl.  wiirtemberg.  Gen. Maj , fies  milit.  Carls-O.R,, 
19  Inn.  780.  5)  Friedrich  Eberhard,  g.  21  Oct.  737,  f2l  Iuh. 
804.  Gern.  Albertine  Renate,  des  Gr.  Wolfg.  Georg  zu  Castell- 
' Remlingen  T.,  g.i  Iul.735,  vm.  IO  Apr.  778,  •{•21  lan.  804  (in 
einer  Stunde  mit  ihrem  Gemahl).  6)  Friedr»  CarlLudw  , g.  19 
3Vov.  751,  k.  k.  w.  Kämmer.,  Obristl.des  fränk.  Ilreis-Drag.Rgt« 
Brandenburg-Anspach,  •{■  12  Sept.  791.  IteGem.  Frider.  Carul. 
Wilh.  Amöne,  des  Gr.  CarlLudw.  zu  Löwenstein-Wertheim  T., 
g.  17 Mer/,757,  vna> I4Aug. 778,  geschied. 782.  2teGem.  Chri- 
stiane Louise,  desGr.  Cstian  Aug.zuSoirris- Laubach  T.f  g.  7 
Aug.  7544  vm.  i9Dec.787,  istW. 

Kinder  Ir  Ehe:  a)  Carl  Friedr.  L u dwjg  Ifeinr. , g.  2-Aov. 
780,  k,  würtetnb.Obr,  u.  2r  Comd.  deyRgtsfeardeznFofs  (zu- 
vor Ilptm.  in  östr.Diensten).  b)  Friedr.  CarlLudw.,  g.  17.0**. 
782,f  12I11I.790.  2r  Ehe : c)  Cstian  Friedr.  Ludw.  He  in  rieh, 

f.  22  Dcc.  788,  k.  wüftemb,  Major  u.  Flügeladju.*.,  hol; 2.  d) 
ophie  Amal.  Caroline,  g.  27  lan.  790.  , , . 

; Eltern:  Carl  August,  g.  6 Apr.  707,  aucc.  23  Aug.  737,  trat  die 
Regier,  an  27  Sept.  e.a.,  ward  R »für st  764,  k. k.  w.geh, R., 
pi-RA,  pWA,  wrJ,  dlP, •{•  j 7 May 767.  IteGem.  CharlotteAma- 
lie,  des  Gr.  Cstian  August  v.  Wolfstein  T.,  g,6.Iun.7o6,  vm.  4 
.May, 7^8,  ^240^. 729.  2te  Gern.  Sus.  Marg.  Louise,  desGr. 
Wolfg.  Engelb.  v.  Auersperg T.,  g.  i7Febr.  713,  vm.  I Iun,  730, 
•f  12  Sept,  748  als  eine  Mutter  von  IO  Kinderri.  3<e  Gern.  Sophie 
• ro»  .A4:M  ..  „ V.  2 ' •‘■J-  '■>••/* 
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Caroline,  des  Fst.  Jon.  Frieib'.  v.  1 Ivilienlohe-Neüeustein  T.,  g. 
Slan.Tli,  vm.2I  lau.  749,  fab  VV.  21  Aug.770.*  ’ * 

Katers  Schuir*  t et ; Louise  Kiiroliiet,  g.30  ^£,v-  7°3’  ^ 2jOct  733* 
Großeltern:  Fricdficb  Eberhard,  g 24  Novi 672,  suo  ed  seinem 
Vater,  dem  Gr.  Reinrhh  in  lürcliberg  699,  f 23  AujJ.^37. 
Ite  Gern.  Fridw.  Albertine,  tles  Gr. Georg  Ali  r.  /.uF.ruadi-Fur- 
stenauT.,  g.  29Sept.683,  vm.  Ig Iaa.702,f  i9I.tn.7c9.  2teGem. 
Auguste  Soplüe,  Hz,  Friedr.  Aug.  zu  Wiirtemberg-  Neustadt  T.» 
g.  25  Sept.  691,  vm.  22Nov.  709,  f 1 Merz  743. 

B)  Die  Waldenburgische  Hauptlinie. 

Die  Flinten  aus  dieser. (catliolischen)  Haupthnie  führen  den  Titel  f 
F'iirsten  zu  Hohenlohe,  Grafen  zu  Waldenburg  u»d 
Jagstberg,  Herren  zu  L a n ge  n h u r e ete.  etc.  liicse  Haupt- 
linie erhielt  am  21  May  1744  von  Kaiser  Carl  VH.  die  reichs- 
fiirstl.  Würde,  aueh  würden  deren  Laude  vom  rüm.  Kaiser 
Franz  1.  am  17  Aug.  1757  zu  einem  unmittelbaren  ltsfiiritcn  tl.wrn 
erhoben.  Der  Stifter  derselben  war  Eberhard  (+  1570),- 
jiingcrcr  Sohn  Georgs.  Eberhard*  EnKol  Georg  Friedrich 
(tl630  hatte  2 Söhne,  durch  deren  AachJiointnensrhaft  sich  die- 
selbe wieder  in  2 Kränchen  verbreitet  hat;  nämlich  l)'der  ältere 
f C h r i s t i a n CF  JÄ7J)  stiftete  die  Linie  zu  Ba  rte  n s t c i n , weiche 
seit  igoz  in  2 Aesten  blühet,  u.  2)  der  jüngere,  Ludw  ig  Cw- 
itav  (x  t6'87)  <•  ie  Linie  zu  S c h i 1 1 i n g » f ii  r 9 t.  Durch  den  Ent- 
*<  hädiguugs-TiticlisschJufs  von  i£Oj  wurde  den  beiden  Häuptern 
der  waidenhitrg,  Haimllinie  für  den  Verlust  ihres  Antheils  am 
Kopparder  KheinZoile  eine  immerwährende  von  Wuslewburg 
< zahlbare  jährl.  Keilte'  von  fl.  600 --  ZugetheilL 

i)  Hohenlohe-Waldenburg -Bartenstein 

hat  sich,  in  Gcfojge  grofselterl.  Anordnung,  ißo*  in  2 -Branchen 
gcthcilt  , nämlich  a)  in,  jene  sii  Hohenlohe-ltartcn  sie  in, 
und  b)  in  jene  zu  II  oh  e n 1 a he- J a g s t J.e  r g.  ” ' 

a)  Hohenlohe- Walde nburg- Bar tensteiiL 

Catholischcr  Religion.  Residenz;  Bnrtenstein. 

Resign.  Fürst : Ludwig  Alovs  (Joachim),  g.  18  Aug.  765,  bSH, 
wrGA,  3str.  kais.  Ofen.  FML.  u.  Inh,  des  Inf.  llgts  Nr.  26,  über- 

• nahm  5 Febtr.  798  die  ihm  v on  seinem  Vater  abgetretene  Regie- 
rung, Senior  der  Waldenburg.  Hauptlinie;  verkaufte  1S04  sei- 

• nen  Antheil  an  der  Gfsch.  Limpurg  (Amt  Groningen)’  an  den 
Fürsten  v.  Golloredo  (war  auch  bis  1 806  des  £ränk.  Kreises  Gen. 
Maj.)  übergab  seine  unter  wüitenlb.  Hoheit  gezogene  Lande 

• an  seinen  Sohn  im  IVov.  8c6;  lebt  zu  Preisburg.  ite  Gern» 
Franciske  Wilb»  Auguste,  des  lezten  Gr.  Joh.  Willi,  v.  Mander- 
scheid- Blankenheim-  u.  Geroidstein  T.,  g.  13  Merz  770,  vm. 

kl8  IN’ov.  786»  f 2(^  Aüg.789*.  2teGem.  Marie  Cresceutie  Sab. 
Raphaele,  des  Alt-Gr.  Sigism.  zu  Salm-Reifferscheid T., 
g.  29  Aug.  768»  vm.  19  ha.  790.  . 1.  i 1 ' 

Kinder  fr  Eh*:,  l)  Carl  August  Theodor,  g.  9 Ion.  78 8»  heut. 
Fürs  t (durch  Resignat.  seines  Vaters)  seit  !Nov,  8cö,  k.  wüx- 
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temb.  Cpt.  der  Garde  zu  Fufs,  steht  sek  der  v'iterl.  Abtretung 
der  fiirstl.  Stammhcrischaften , nnler  Vormtindsch.  seine*  ' 
Oheims,  des  Fst.  Carl  Jos.  zu  Ilohenlohe-Jaxtberg.  2 r Ehe: 

2 Marie  Beatr.  Paal.  Leop.  Carol.  Crescende  Natalie,  g.  I Dec. 

791,  f 4 A]»r.  792. 

Ges:hwüter:  ,1)  Sophie  Car oline  Jos. Phil. Mar.  Anne,  g.  13 
Dec,  75g,  Stiftsdjme  zu  Thorn.  b)  Marie  A n ne  Elisab.  Jose- 
phe, g.  20  Merz  763.  Gern.  Peter  Mar.  Cusp.  Graf  d‘  O rs  a y,  g. 

J4  Dec.  74S,  vm.  20  Aug.  784  (der  schon  vorher  vm.  war  nnt 
Mar.Albert.Louise  Amalie,  des  Fat.  Willi.  v.Croy  T.,-f.)  c)  Mar. 
LcopoldineJIenr.,  g.  761,  f 807-  Gern.  (Konstantin  Fst.  v.  Lö- 
svcnstein-Werthcim, vm.  780.  d)  Josephe  F.üsab.Euph. Rosine, 
g II  Merz  763»  Stifts*!,  zu  Thorn,  •f  IpFebr.  796  zu  Rarlenstein, 
e)  Carl  Joseph  Ernst,  g.  766,  siehe  das  folg.  Haus : Iiohenlohe- 
Jjgstberg ! fj  F r a n z i s k e Louise  Henr.  Atnbrosie,  g.  770  (ge- 
ves.  Stiftsdame  zu  Essen).  Gern.  Franz  Wilh.  Fürst  u.  Aligr.  * 
zu  Sal  ru-Reifferscheid-Krautheim,  vm.  796. 

Eltern  : LudwigCarl (Phil.  Leopold),  g.  15N0V.  73r,\vrJ,  pYVA, 
«ucced.  seinem  Vater  in  Rartenstein  am  I Merz  763,  u.  seinem 
Ohci.K)  Joseph  Ant.  in  Pfudelback  am  14  May  764:  trat  die  Re- 
gierung ab  5 Febr.  798,  lebte  seitdem  (mit  einem l>epu täte  von 
fl  4030)  auf  dem  Schlosse  Groningen,  •{*  zu  lleubach  14  Iun. 

799.  Gern.  Josephe  Friderike  Polyxene  Alex-,  des  Gr.  Cstian 
Otto  zu  Limburg-Styrum  T.,  Erbin  v.  Holstein,  g.  18  Oct,  738, 
vjn.  6 May  757,  dUP,  f 26  Febr.  798. 

f'/ilersgesehwister:  1)  C.remens  Armand  Franz  Leop  , g.  3 t Her. 

731,  JMl,  erster  Obristhofinstr  u.  Siatth.  der  deutsch.  Zunge, 
C.unmenthnr  zu  Klein-Ecdlingen,  f 792.  2)  Joseph  Csiiau 
Jranz  Carl  Igtraz,  g. 6N'»v.  740,  Fürstbisch.  zu  Brefslau  seit  796, 
»rSA,  auch  üomgr.  und  resp.  Schoiaster  ti.  Sauger  der  Erz» 
nndDomsdfterCöln  u.  Strafsburg  u. Propst  des  Collegiatsr.  zu 
St.  Gereon  in  Cöln  ; wurdeCoadjutoru.Domprobstzu  Urelslau 
* 2Nov.  787>  Bischof  ztiLeros  789,  Fst.  Bisch.  2 Aug.  795.  3) 
Christian  Ernst  Franz  Xav.,  g.  ti  Dec.  743»  Döm-Prälat 
(Chorbisch.)  zu  Cöln  u.  Capit.  zu  Strasburg,  des  adel.  St.  Mich. 
Ord.  Grofskr.  1 

Grofseltern : Carl  Philipp  Franz,  g.  7 Iul.  702,  succed.  729  sei- 
nen» Vater  Philipp  Carl  Caspar  (g.  28  Sept.  668»  i*  *5  ^an*  7^9)* 
k.k.  w.  geh.  R.  (745)»  u.  Rs-Karomerrichtcr  zu  Wetzlar  (746)« 
war  des  tiirstl.  Hauses  Senior,  rSAiulr,  ward  nebst  »einen  ßrii- 
dtvn  Joseph  u. Ferdinand  am  21  May  744  v.  Kaiser  Carl  VII.  in 
deu  Rsfürstenstand  erhoben,  u.  nahm  nach  geschehener  Nott- 
fication  an  das  Reich  4 Nov«  e.  a.  den  fürstl.  I itsl  an,  f I Mei  z 
763  zu  Wetzlar.  Gern.  Mar.  Frider.  Soph.  Charlotte,  dei  Ltlgr. 
Ludwig  Georg  v.  Hessen-Homburg  T.,  ini  trag.  Gräfin  v. 

Li  mp  urg,  g.  8 Febr.  714,  vm.  26 Sept.  727,  f als  VY«  2 May  777. 

*■  > 
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Grofsvatersgeschwister:  5 an  iler  Zahl,  sind  sämtlich  schon 
längst  verstorben,  siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  vom  J.  803. 

b)  Hohenlohe  - Jagstberg. 

Cathol.  Religion.  Residenz:  Haltenbergstetten. 
Fürst:  Caiu.  Joseph  Ernst,  g.  12  Dec.  766,  wrGA,  pWA,  seit 
807  k.’wiirtemb.  (zuvor  russ.  kais.)  Gen.  Ltn.  v.  der  Armee, 
(ehemal.  Domicellar  zu  Cölh  u.  Strafsburg);  acquirirte  durch 
' den  ReichsKntschiidigtingsRecefs  vom  23  Febr.  803,  als  Ersatz 
für  seine  überrliein.  Besitzungen  O bc  r b r u nn  etc.,  die  vor- 
mals wiirzburg.  Oberämter  Jagstberg,  Ilaltenbcrgstet- 
ten  u. Lau  d en  b a c h,  das  domcapitel.  Amt  I» r a u n s b ac h u. 
den  würzburg.  Antheil  an  dem  Orte  Neuenkirchen ; ist  auch 
Seit  806  Vormund  des  heutiger:  Fürsten  zu  Hohenlohe-Harren« 
stein.  Gern:  Henriet  te  Chart.  Friderike,  des  Hz.  Ludwig 
Eugens  v.  Wiir te  m berg  T.,  g.  zu  Fienant  bey  Lausanne  II 
Merz  767,  vm.  zu  Ludwigsburg  3 Inl.  796. 

Kinder:  1)  Marie  A n ne  Cresc.  Sophie  Ludov.  Joh.  Cstine,  g. 
20  Merz  798.  2)  Ludwig  Albr.  Constanlin,  g.  5 Iun.  8°2, 
Erbprinz.  3)  S o p h ie  Wilb.  Carol.  Franciske  de  Paula  Wal- 
purgis, g.  ÖOct.  803.  4)  F r an  c isk  e Xav.  Waip.  Henr.  Carol. 
Constantie  Sabine,  g.  29  Aug.  807. 

Geschwister : siehe  den  resign.  Fürsten  u.  dessen  Geschwister 
iin  gleich  oben  dargestellten  Hause  Hartenstein! 

Eltern , Faters geselligster  u.  Grojseltern:  siehe  ebenfalls  da» 
Haus:  Hohenlohe-Hartenstein. 

2)  Hohenloh  e-Waldenburg-Schillingsfiirst. 

C'atholischer  Religion.  Residenz.:  Sch  il  Iin  gsfiirs  t (auch 

Rupferzell). 

Fürst:  Carl  Albrecht  Phil.  Jos.,  g.  28  Febr.  776,  bSH.  hotJl  u. 
wrGA,  seit  807  k.  würtemb.  Gen.  Ltn.  u.  Cpt.  der  Garden; 
succed.nach  erhaltener  Volljährigkeit  s.  Vater  am  14  Oct.  796, 
(quitt,  e.a.alsk.k.  Obrist,  war  jedoch  von  800  bis  805  aber- 
mals k.  k.  Gen.  M.)  Gern.  Mar.  Elisab.  Auguste,  des  Pr.  Friedr. 
Willi.  v.  Ysenburg  T.,  g.  8 Sept.  779,  vm.  1 1 lul.  797  zu  Mün- 
chen, -j*  1 Apr.  803. 

Tochter:  C a r ol  ine  Friderike,  g.  I Febr.  8<X>. 

Geschwister  I ) halbbürtige, : a)  Franz  Mar.  Carl,  g.  18  Apf.  762, 
■fe.a.  b)  Drtider,  g.  n.-}-6  Inn.  765.  2)  Fullbürtige:  c)  Mar. 
Josephe,  g.  9 Apr.  775,  Pfleggenufsinhaberin  v.  Teyspach  in 
Bayern,  Gern.  Max.  Jos.Rsgr.  v.  JFoln  s tein,  vm.793.  d)  Jo- 
seph Cstiaü  Carl  Albrecht,  g.  18 May  777,  k.k.  Rittm.  beiMes- 
zaros llus.,  24 May  8oozu  Lim  an  der  in  der  Affaire  bey  Erbach 
erhaltenen  Wunde.  e)  Mar.  Tlie re s i e Josephe,  g.  26  Ian. 
779.  Gern.  Moritz  Gr.  v.  F ries,  vm.  zu  Wien  15  Oct.  800. 
0 Albrecht  (Carl  Jos  ),  g.  26N0V.  781,  k.k.  Ilittm.  des  Drag. 
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llgts  Latour,  -f  zu  Ulm  14  Oct.  803  an  ein^r  in  der  AFfaire  bey 
Hafslach  erhaltenen  Wunde,  g)  Antonie (8oph.  Jos.),  g.  1411m. 
783,  -f  zu'AVien  23  Alerz  803.  h)  Kleono're  Henriette,  g.  21 
lan.  786.  i)  Franz  Joseph,  g.  26  Nqv»'  787,!  k»  bayr,  Major  i la 
suite  (ehemals  in  üstr.  u«  nachher  seit  1805  in  k*  p reu Es. Dien- 
sten); ist  seit  5 Apr.  807  Besitzer  der  nuh  im  Konigr.  Bayern 
gelegenen  Hjrsch.  Srhillitigsfilrst.  k)  Frairzlske  Caroline  Jose- 
phe, g.  20  Iun.  789,  24  May  798.  R'iMar.'Gä  b r i e 1 e Felicitas, 

g.  2 Apr.  791..  >m)  Leo.pjO  ld' Alex,  Franz. Lmmericli,  g.  17 
Aug.  794.  •'  1 - 1 • , . . 

Eltern:  Carl  Albr.  Cstian,  g.  21  Febr.  742,  eucred.  25  lan.  793 
unter  der  Cutatel  seines  BrtidPrs  des  IV.  Franz : bSIf,  k.  k.  Gen. 
FWM.  der  Cäv.  u.  Obrist  des  fränk.  Kreises,  f 14  fun.  796.  tto 
Gern.  Leopoldipe,  cles  Fat.  .Carl  Thotu.  v.  Löwenstein-Wert- 
heim T.,  g.28Dec.739,  vm.  1 9 May  761,  -f  8 lau,  765.  2ie  Gern. 
Judith  Freyin  y.  Reyvitzky  von  ilevisnye,  verw.  Frey  fr.  v. 
ßeülhy,  g.J8Sept.  75^,  vm.  i4Sept.  774,  SmrlX,  istW. 

V atersgeschtoister : 1 ) Mar.*  Ahne Thetes.  Eberh.  Cstiane,  g.  23 
Apr.  741,  Canorrissip  zu  Rssen  u.Thprn.  2)  Phili p p Franz* 
g.  17  Oct.  743,  Malthes.  O.  Grofskr.,  auch  ernannter  Gen.  der  Ga- 
leeren u.  Commarrdeur  zu  Tobel  in  der  Schweiz,  Arnlieiin  u; 
Nimwegen.  £)F 'rau  z Carl  Joseph,  g.  27  Nov.  745,pensionirte;* 
Romdechant  p.  Statthalter  zu  Ellwangen,  Domscholaster  zu 
Cöln  u.  Strafsburg,  dann  w.  Domhr.  u..  Consist.  R.  in  Wien, 
-Weihbisch.  zu.  Augsburg,  vrrGA,  bSH  u.  SGl,  übernahm  an* 

25  lan.  793  die  Curatel  seines  Bruders  des  verstorb,  Fürsten 
Carl  AJhr.  Cstians.  a)  Cstine  Sophie,  g.  3 Febr.  747,  *f*. 

Grofsehern : Carl  Albrecht,  g.  22  Sept.  719,  war  reg.  Fürst  seit 
753»  da  ihm  sein  Vater  die  Regierung  abgetreten  Latte,  *j"  25 
lan.  793.  IteGem.iSoph.  Wilh.Marie,  des  Fst,  Dominic.  Marq. 
v.  Lowenstein*  Wertheim  T.,  g.  7 Aug.  721,  vm.  7 Febr,  740,  i* 

26  Sept.  749.  2tefeem.  Matie  Josephe,  des  Fst.  Nie.  Leop.  zu 
Salm-Salm  T.,.g.  36  Dec,  736,  vm.  29  Oct.  771,  •}•  als  \V.  zu  Schil- 
lingsfürst 25  Oct.  799. 

Grofsvaters. Geschwister : a)  Willi.  Ernst,  g.  4May  704,  residirte 
zu  WiIhermsdorP,,’i*,4Merz  759.  Gern.  Franc.  F.lisab. Chri- 
stine Philippine,  des  Gr.  Cstian  Otto  von  Limpürg-Styrum  T., 
g.  23  lan.  719,  vm.  13  Oct.,723,  f r(>  Sept.  752.  b)  Carol.  Sophie 
Jul.,  g.  705,  f 758.  Gern.  Cstian  Otto  Gr,  v.  Limpurg-Styrupi, 
733»  f 749-  J-  ‘ 

i,  , H p 1 1 s ,t  ß 1 n..  .., 

Mit  Beziehung  auf  dasjenige,  was  zur  Erläuterung  der  altern  Her- 
stammung des  Hauses  Holstein  sehron  oben  im  in  HapiteFbey 
dem  Art.  Dänemark  u:  im  3h  Kapitel  bey  dem  Artikel  Hol- 
stein-Oldenburg beiäobracht  worden  ist,  .wird  hier  noeh 
Folgende»,  /.ur  Uebersicht  sämtlicher  Acste  u.  Zweige  des  Hol- 
steinischen Hauses,  bemerkt,  ‘ j'  .dan;.^  !•" 
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Der  gemeinte  h a f 1 1,  Stammvater  der  beiden  noch  blühen, 
den  llaiiptlinlcn  diese*  llaincs  war  P r i e d r i r h I. , ll.  v.  Däne, 
mark.  Dessen  älterer  Sohn,  C hr  i s t i a n III.,  der  »einem  Vater 
auf  dem  dänischen  Throne  folgte,  wurde  der  nächste  Stammvater 
s'on  i)der  altern  (oder  dänischen)  Haupllinic,  wovon  der 
IT  auptnst  nicht  nur  die  Krone  von'  Dänemark,  sondern  auch 
die  Herzogthnmer  Schlefswig  n.  Holstein  ungcthpilt  bcsizt ; der 
jüngere  oder  Sonderburg.  Ast  «her  nur  nooli  in  den  beiden 
/.neigen  Holstein  -An  gus ton  bürg  und  J1  p 1 s t e i 11  - B e e k 
blühet. 

Friedrichs  f.- *sreltrr  Sohn,  Adolph  der  Jüngere,  Hr.,  v.  tl«l, 
s t e i n-O  o 1 1 o r p,  wurde  durch  seine  Dcsoendenz  der  Stammvater 
von  LI)  der  j ii  n ger  n‘  (oder  gol  t orp  i »e  |>  en)  Hauptlinie, 
wovon  der  ältere  Ast  jest  den  russischen  Kaiserthron  be, 
ai'/t  | der  jüngere  Ast  aber  in  3 Zweigen  bliiht,  davon  der 
erste  das  in  Schweden  regierende  königl.  Haus,  die  beiden  an, 
dern  aber  die  ho]  stein  - oldrnbnrgishe  Branche 
eben.  Folgendes  Detail  zeigt  diese»  noch  näher. 

I)  Die  ältere  oder  dänische  Hauptlinic, 
(entsprossen  von  K.  Christian  III.) 

thrilte  sieh  mit  dessen 4'  Söhnen,  FrtedrJchll.  u.'  Johann  dem 
jiingern  in  1 Aaste  , als 

A)  den  II  a np  t a s t,  oder  die  fernere  Desccndenz  Friedrich»  II'., 
der  als  ältester  Sohn  Christians  III.  seinem  Vater  auf  dem  ditn. 
Throne  folgte  , formirt  das  In  Dänemark  regierende  ky», 
llaus.  Siehe  dessen  neueste  Genealogie  unter  dem  Artikel  Dä  ne-, 
mark  im  iten  Kapitel! 

B)  der  Sonderburglshr  Ast,  oder,  die  Desccndenz  Jod»  an  n » 

des  jiingern  , welcher  sich  mit  dessen  4 Söhnen  abermals  in  4 
Branchen  vertlieille,  n'.imlioh  j ‘ ; 

a)  zu  Sonderburg,  gestiftet  dessen  ältestem  Sohne  vAle, 
x an  der.  Diese  Branche  verbreitete  »ich  mit  y Söhnen  Ale- 
xanders wieder  in  folgende  y Zweige:  •*1'  „ 

i)  den  Fr  a n t h a g e n » olj en,  gestiftet  von  Carl  Cstian  ; i»f 
»clipn  lange  erloschen,  , . 

a)  Den  Ga  1 hol! »che ny  ge|tiftet  v.  Alexander  Heinrich; 
■/  ebenfalls  schon  lange  abgestorben, 

Den  A 11  g u s tc  n hur  g i sc  hen  , gepflanzt  v,  Ernst  Gün- 
ther; bliiht  noch  nnd  wird  hierunten  anfgefiihrt. 

4)  Den  Deck  i sehen,  gepflanzt  v.  August  Philipp ; blühe* 
ebenfalls  noch  jetzo:  siche  hioCwntcn  1 t . 
y'  Den  \\  i.c  s e n hur  gi  s ch  en,  gettiftpt  von  Philipp  Lnd- 
wig.  erlosch  in  männlichen  Erben  mit  II*.  Leopold  am 
4 Mer/.  i“4i ; dessen  zuletzt’  noch  arü  Heben  genösene. 
Tochter,  Oabvitde  Felicitas,  verw.  Fürstin  v.  Fürsten- 
herg-Mclshirch , am  13  Jun.  798  zu  Eichstädt  ebenfalls  •{•ist, 
V)  zu  Nor  bürg,  von  Johanns  atpm  Sohne,  Friedrich,  ge, 
gründet,  wurde  mft  dessen  Ehkel  Ernst  Leopold  1721  he-, 
»ehlos »en,  ; ••,  i.m.:.  - • ,.  •. 

e)  in  Gliieksburg,  von  Johann*  3fem  Sohne,  Philipp,  ge- 
stiftet: dipse  Branche  blüht  nur  noch  ln  weibl.  Descendenr., 
d)  in  Plön,  von  Johanns  41cm  Sohne,  Joachim  Ernst,  gegrün- 
det, hatte  sieh  auch  wieder  in  einige  Zweige  verbreitet,  i»t 
aber  seit  1761  gänzlich  erlösche».  f . 
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Hier  worden  demnach  von  der  ganzen  altern  odor  dänischen  ITnupl,. 
linie  blos  npch.die  beiden  blühenden  Zweige  der  Sondepburgi- 
*clien  Branche  und  sodann  die  noch  in  weih).  Sprossen  dauernd^ 
Cliieksbnfgischc  Branche  uufnufi  deren  (tevn- 
Holstein  - A ugnsten bürg. 

Dieser  Zwcigbesizt  blos  einige  Dorfscliaftcn  und  ndeliclie  Güter  im 
Scjilelswlg- u.  Jlnlsteiniselien  al»  ApannßC-  — Ltifheriseher  Hell- 
ginn.  Hesjdcnzi  August  enhurg  aijf  der  dUij.  Insel  ALeu,  u, 
Gravenstcin  auf  SundcwiJI, 

Herzog:  Fjuediuch  Chjustiaw,  g.  28§ept,  765,  dE,  Mitgl,  de* 
k.  Ran.  geh-  Staatsraths,  Chef  der  grof«.  k.  Bibliothek,  Patron 
der  Universität  zuCopenhngen,auch  "Mitdirectordcs  botan,  Gar- 
tens daf , dann  seit  805  auch  Chef  der  neuerrichtete»  OberSthul- 
directiorij  gucc.  seinem  Vater  13  Nov.  794.  Gcm.  L o u is’e  Au- 
guste, des  Königs  Christian  VII.  v,  Dänemark  einz.  T.,  g, 

7 {□!.  771,  vm.  27  May  786. 

Rinder:  1)  Ga  rp  1 in  e A m a l ie,  g.  28  lun.  796.  2)Christipn  o. 
Carl  Friedrich  August,  g.  Iplul.  79g.  3)  Friedr.  Aug.  Emil,  g, 

26  Ang.  8po.  3)  Prinz,  g.  u.^8Apr.  807. 

Getchwister:  a)  Louise  Christine  Caroline,  g.  T4Fcbr.  763,  F 27 
|an.  764.  b)  Louise  Christine  Caroline,  g.  l7Febr.  764.  c) 
Friedr.  Carl  Emil,  g.  8 Merz  767,  k.  dän. Gen.  Idn.  der  Inf.  v.  ' 
der  Armee  (quitt.  803  als  Chef  des  Leib-Inf.  Rgts),  dE.  Gern. 
SophieEIeonore  Früh,  des  ehemal.  k.  dän.  Staatsminist,  u.  geh. 
Confer.  11.  Jorgen  Erich  Scheel  T.,  vm.  29  Sept.  801  (welcjtp 
Ehe  jedoch  weder  von  dem  reg.  Herzoge,  noch  vom  k.  dän, 

Ilofe  anerkannt  ist);  wovon 

Kinder:  1)  Friedrich  Aug.  Emil,  g.3  Febr,  802  zu  Altona, 

2)  Charlotte  Louise  Por.  Jos.,  g.  24Jan.8?3<  3)  Pauline 
yictprineAnpe Wilfi.,  g.9Febr.804.  4)  Georg  Kltrich,  g.14 
Merz  805-  5)  August  Constantiti  Alexander,  g.  gc6,  ^12  (an. 

$07.  6)Juljus  Alexander,  g.7  Iun,  u.*f  6 Aug  897*  7)  Sohn,., 
g.  13  üct.  gio  zu  Leipzig. 

d)  Christian  August,  g.  9 Iul.  768»  war  zulezt  seit  $09,  unter 
dem  Namen:  Carl  August,  Kronpr.  u.  Grolsadmira!  des  EH, 
Schweden,  dE,  schS.  (vormals  öatr.  k.  k>  Gen.Maj.  sodann  k. 
dän.  Gert,  FM.  u.  Inh.  des  Sündenfieldsclien  Rgts,  corndir  Gen, 
U.Präsid.  der  interirnist*  llegierungsCommission  in  Norwegen, 
Comdt.  der  Fest.  Friedrichstein,  auch  Insp.  der  Inf.  u,  leichten 
Truppen  in  Süd-Norwegen ; resignirte  alle  diese  Chargen  im 
Bfp.  809»  nachdem  er  am  38  Aug.  e,  a.  von  den  schwed.  Reichs« 
ständen  zum  Kronpr. n.  Thronfolger  im  KR.  Schweden  erwählt 
.worden  war;  kömmt  zu  Stockholm  an  lg  Ian.  810,  wirtl  von 
.Earl  XIII,  K.  v.  Schweden  adoptirt  u.  nimmt  den  Namen  Carl 
August  pn,  leistet  den  Constitutionseid  u.  empfängt  die  Huldi« 

• gnng  der  Stände  24  e.  in.  et  a,),  f 38  Mav  810  im  Lagyr  bey 
-Jongby  in  Schweden,  e)  Sophie  Amalie,  g.  19  Aug.  u.  ^ 6 (Jet, 

. 769,  tj  Carl  Wilh. , g,  4 Qct,  770,  f 23  Febr.  771. 
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JSJtem : Friedrich  Cstian,  g.  6 Apr.  721,  succ.  seinem  Vater  20 
,Ian.  754,  k.  diin.  Gen.  der  Inf.  bis  784,  dE,  JM.  f 14  No  v.  794. 
Gern.  Charl.  Amalie  Wilhelmine, eine!'. Friedr.  .Carjs,  des  lez- 
ten  Hz.  v.  Holstein-Plön,  g.  23  Apr.  744,  vai.  26  May  762,  i- 
. II  Oct.  770.  . • • , ; ......  v .. 

yabersgescliwiiter : 1 ) Aemil  August,  g.  3 Aug.  722,  k.  diin,  Gen. 
der  Inf.,  dE,  i*  6Dec.  787.  2)  Sophie  Charlotte,  g.  31  May  725, 
f 7 Oct.  752.  3)  Cstiane  Ulrike,  g.  15  Merz  727,  -J*  23  Der.  794.. 
4)  Sophie  Magdalene,  g.  23  May  731,  f im  Iul.  799.'  5)  Char- 
lotte Amal  ie,  g.  24  Inn.  736. 

Grofteltern : Cstian  August  (ein  Sohn  Friedr.  Wilhelms  u.  En- 
kel Ernst  Günthers,  des  Stifters  dieses  Astes),  g,  4 Aug  696, 
siicc.  12  Merz  731  seinem  Oheim  IIz.  Eitast  August;  k.  diin. 
Gen.  derlnf.,  Obr.  des  k.  Leib-Rgts,  GOuG  der  Insel  Alsen,  dE, 
u.  UP,  •}•  20  Ian.  754.  Gern.  Fritier.  Louise,  des  Gr.  Cstian  Giil- 
der.lüws  v.  Daneskiold-Samsoe  T.,  g.  1 Odt.  699,  vm,  21  Iul. 
720,  f 2 Dec.  744. 

Grofsvater  s Schwestern : a)  Charlotte  Marie,  g.  5 Sept.  697,  + 
30  Apr.  760.  Gern.  Phil.  Ernst  Hz.  v.  Holstein-Glücksburg,  •f 
12  Nov.  729.  b)  Louise  Sophie,  g.  22  Merz  699,  f 16  Oct.  765. 

* Holstein  • Beck. 

Dieser  Zweig  hal  den  Kamen  von  dem  ndeliclien  Cut  n.  ehemal.  Tlc- 
siilcnzschlols  Heek,  im  vormal.  Fiii'slonthum  Minden  oh'mveit 
Tterford  gelegen,  das  je/.t  die  von  Wulfed  besitzen.  — Lu  iberi- 
scher Religion.  ■ r '•<> 

Herzog:  Friedrich  Carl  Ludwig,  g.  2oAug*757,  succed.  seinem 
Grofsvater  Peter  Aug.  Friedrich  22  Merz  774,  k.  diin.  Gen.  Ltn. 
dE,  r.\N,  prliA,  bSH,  ord.  Mitgl.  der  öconom.  Societäten  zu 
I.eipzig,  Celle,  Potsdam,  Birnbaum  im  Grofshzth.  Warschau, 
Königsberg  u.  der  meklenburg.  zu  Rostock,  wie  auch  der  natur- 
forsch.  Gesellsch.  zu  Unna  in  Westphalen  ; quittirte  797  als  k. 
preufs.  Gen.  Ltn.,  llrigad,  der  leichten  Inf.  in  Ostprenfsen  u, 
Inh.  eines  Inf.  Bgts,  trat  sodann  in  kais.  russ.  Dienste  als  Gen. 
Ltn,  u.  Chefdes  Paulowskischen  Greuad.Mgts;  hat  jedoch  auch 
•diese  qnittirt)  ist  Schriftsteller  über  Landwirthscli.  u.  lebt  auf 
seinen  Gütern  in  Ostpreui'sen  (Lindenau),  t Heils  auch  zu  Kö- 
nigsberg. Gem.F  r i ed  e r.  Am  ä 1 ie,  des  Gr  Leop.  v. S ch  1 i e- 
ben,  k.  preufs.  w.  geh.  Etats-  u,  Kriegsministers,  auch  Obrist- 
Burggrafen  desKönigreiclis  Preufsen  T.,  g.  28  Febr.  737,  vm. 

9 Merz  780. 

Kinder:  i)Elisab.  Charl.  Sophie  Fr  iderike,  g,  l3Dec.78o»  ist 
W.  Gern.  A.L.S.Fhr  v.  Ilichthofen,  Krtihr  auf  Kohlhöhe, 
‘Mittel-  und  Kieder-Gutschdorf,  auch  Sanderwaid  in  Schlesien, 

‘ vm.  23Febr.8oo, •{•  25Merz.8o8.  2)MarieDorotheeIIenr. Louise, 
g.  783,  803*  Gern.  Friedr. Ferdinand  F st.  v.  Anhalt-Plel's,  vm, 

tiOJ.'-  3) -Friedrich  Wilhelm  Paul  Leopold,  g.4lan.785,stu- 
4irte  bis 304 zu  Leipzig;  k.  dän.Oberquartiermeister,dI).  Gen- 
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Louise  Carol.,  desLdgr.  Carls  v.  Hessen  T.,  g.  sgSspt.  789, 
vm.  26  Ian.  810  zu  Schleswig.  Wovon 
Tochter:  N g.  23-Oct.  8*o  zu  Gottorp. 

Eitern:  Carl  Anton  August,  g.  10  Aug. 727,  k.  prenfs.  Maj.  und 
Cohid.  desBredow. (jezt  Strach  witz.)  Fiisil.  Rgts,  ■{•  i2Sep  *•  759 
zu  Stettin  an  seinen  bei  Cunersdorf  erhaltenen  Wunden.  Gern. 
T'riderike  Ant.  Ätna).,  des  Gr.  Atb.  Chr.  v.  Dohna-Schlobiilen 
zu  Leistenan  T.,*g.  3 Iul.  783,  vm.  30  May  754,  rSCT),  (Sie 
vm.  sich  am  22  May  777  zura  2tenmal  mit  Fr.  Detlef  Gr.  v.  Mollke 
aufWoldeu.  Walkendorf  bey  Güstrow,  g.  28  Aug.  750;)  sie 
•f  21  Apr.  786  zu  Wolde  in  Mecklenburg. 

y atersgeschvister:  i)Peter,g.  iFebr.733,  -j-  3 Ian.  751.  2)Cn- 
tharine,  g.  23  Febr.  750,  rSCl),  lebt  geschieden  zu  Fried- 
richsfelde bey  Berlin.  Gern.  JwanFst.Borafrinsky,  russ.  kais. 

Gen.  und  bev.  Ges.  in  München  seit  809  (vormals  bev.  Minister 
zu  Paris)  vm.  8 Ian.  767  zu  Riga. 

Grofseltern:  Peter  Aug.  Friedrich,  g.  7 Dec.  69 6,  succ.  seinem  L ' > 
Bruder  Carl  Ludwig  22  Sept.  774*  russ.  kais.  Gen.  FM.  u.  Gouv. 
v.Iisthland,  rSAndr,  pWA.,  ^ 22  Merz  775.  Ite  Gern.  Sophie, 
des Ldgr.Phil.  zu  Hessen-Philippsthal T.,  g.  6 Apr. 695»  vm.  723, 

9 May  728.  2te  Gern.  Natalie,  des  Gr.  Nicol,  v.  Gallowin,  russ. 
Admir.T.,  g.  4 Sept.  724,  vm.  15  Merz  742,  8 Ian,  767  am  Tage 
der  Vermählung  ihrer  Tochter.  . . ; . 

Holstein  - Glücksburg.  ,'r  ' \ 

Eine  Sonderburgisclie  Branche  (siehe  oben) , welche  Philipp  , Jün- 
gerer Bruder  Alexanders,  s’iftcte,  blüht  nur  noch  in  weibl.  l)escen- 
denz.  — Evangol.  Religion. 

Leiter  Herzog:  Friedr.  lleinr.  Wilhelm,  g.  1 5 Merz  747,  succetl. 
seinem  Vater  Friedrich  IoNov,  766»  erlangte  Volljährigkeits- 
Bewilligung  767,  k.  d'än.  Gen. Maj.  der  Cav. , d£,  13  Merz  779. 

Gern.  Anne  Caroline,  des  Fst.  Wilh.  lleinr.  zu  Nassau-Saar- 
brücken T.,  g.  31  Dec.  751,  vm.  9 Aug.  769,  nun  abermals.W.» 
lebt  zu  Glücksburg.  (Ihr  2r  Gern,  war  Friedr.  CarlFerd.  Uz.  v. 
Braunschweig-Bevern,  vm.  26  Oct.  782,  •{*  27  Apr.  809)»  *- 
Geschoister:  1)  Sophie  Magdalena,  g.  22  Merz  746,  Aebtissin  zu 
Walloe,  seit  782  •f  21  Merz  8*0.  2)  Louise  Charl.  Friderikt?, 
g.  749,  istW.  - Gern.  Georg  Carl  Lehr.  Fst.  v.  An  ha  lt-Ciithen, 
vm.  763,  •j' 789.  3)  J ulianeWilhelrnine,  g.  754..  GeovLudw. 
reg.  Gr.  zu  Ben  theim-Steinfurt,  vm.  776,  4)  Simon  Ludwig, 
g.  21  Iun.  756,  -j*  im  Sept.  760, 

Katersbruders , Carl  Einsts  zu  Rendsburg,  fJlttwe : Anne 
Charlotte,  des  Fst.  Cstoph  Ludw.  v.  der  Lippe- Detmold  T., 

"f  13 Apr.  796. 

2)  Die  jüngere  oder  gottorpisebe  Hauptlinie 
(von  Adolph). 

Adolphs  Urenkel,  Christian  Albert,  regier.  Hz.  v.  Holsteia-Gottorp, 


Digitized  bySEoogle 


310  Jablonowskf,  , (5  Kap.  weit].  Fürsten 

hatte  a Söhn«’,  F r i c d r i c li  IV.  u.  C h r i s t i a n A u gu  * t , durch 
deren  Dcscenrtenr.  sieh  diese  Häuptlinge  ebenfalls  in  1 Aeste  yer, 
i breitet  hatte,  nämlich 

A)  11  ol  »fce  in -Gottorp  nn  »ich,  oder  die  fernere  Desccnden* 
Friedrichs  IV.,  dem  jetzigen  h n i s e r 1 i c li  - r n s s i » c h e.  n Hause, 
wovon  die  neueste  Genealogie  oben  im  in  Abschnitt  dargestellt 
ist  (Seite  35). 

B)  II oi  s te  i n - Eu  t i n , oder  die  fernere  pesrendenr  Christian 
Augusts,  welche  »ich  durch  3 seiner  Sjihne , Adolph  Friedrich, 
Friedrich  'August,  u.  Georg  Ludwig , wieder  in  3 Acstc  verbrei- 
tet hat,  'n'.imlieht 

*)  Der  erste  Ast,  von  ,V  d o 1 ph  F r i ed  r i ch  herstammend, 
ist  (las  jetzt  inficliwcdcn  regierende  h o n i g 1.  II  a 11  s,  u. 
die  Genealogie  desselben  ist  im  inKapitcl  unter  Schweden 

•nfjgefiihrl. 

li)  Der  sw.eit4.Ast,  r.  Frieir.  August,  u.  1 abstam- 
e.)  De  r dr  i I tc  A s t , von  Gcoyg  Ludwig,  f mend  , 
bilden  die  Herzogliche  Hol  stein.OJdcnburgjschc  Bram 
clig,  s.  3s  Hapilel. 

Jablonowsky. 

Dieses  alte  grä  fl  Sehr,  »eil  1743  re  ich  s fii  r st  1,  Haus  in  dem  vor» 
maligen  Polen,  stammt  eigentlich  von  der  gräflichen  Familie/.*, 
temba  lier  (ans  welcher  schon  1008  pin  gewisser  Gi d c o n be- 
rühmt war),, und  führt  seinen  Namen  von  doinSfammschlosse  Jn- 
Jslonow  im  ehemaligen  Grofspolco.  — Cathol.  lleligion. 

liirst:  Anton  Barnabas,  g.27lan.  732,  succecl.  seinem  Vater  754, 
eliemaL  Casteüan  v,  Cracau  u.  Starost  jtu  Meserilz,  dermalen 
Senateur  dp»  Ilzfh.  Warschau,  pWA,  bSIJ,  resiilirt  tbeils  zu 
B nza  t im  Kzth.  Warschau,  theils  zu  Urzy  w i n inllothreufsen. 
Ite  Gern.  Anne  v,  Lubart,  des  Fst.  PaulSangusko,  Grofsmar- 
acballsv.  LitihauenT. , g.  19  {un.  739,  vm,  755,  *{•  2jnn.  766  zu 
Annopni  in  \ .tlhynien.  2te  Gem.Thecla  deslironjageimsir« 
Gölest.  Czliiptc  T.t  vjn.  13N0V,  766, 

Kinder  Ir -Ehe:  a)Barbara  Dorothee,  g.  zu  Annopol  7 Febr. 
760,  ist  W.,  lebt  zu  Dresden.  Gern,  Jos.  (dem.  Fst.  Czar  to- 
risky  Erbbr  zu  Borzec  in  Yolhynien,  vm.  zu  Annopol  5 Nov. 
775»  t *u  Warschau  15  i’ebr.  gro.  b)Stan  »slaus  Paul,  g.  15 
Febr.  76?,  ehetnal.  Gen. Map  derl'rotiarruee  it.  Chef  der  litt  hau»« 
pchen  Garde  zu  Fnl's,  pYVA,  war  k.  po|n.  Ges.  zu  Berlin  v.  760 
bis 792,  lebt  zuWarschau.  Gern.  NN.  Waleska,  des  NN.  YVa- 
lesky,  Woiwoden  von  Si radiert  T,,  vm.  792. 

Tochter:  Antonie,  g,  793. 

c)Thecla,  g 15 Febr,  765,  lebt  zti  Annopol.  Gem.GeorgPo« 
fpzky  Horodyszcz,  eitern.  Starost  v.  Ttomack,  »•  gewes.  k, 
nol.  bcy.  Minist,  in  Schweden,  lebt  zu  Stockholm.  2r  JtLhe:  d) 
yheresie,  g.  3J Ian,  77g.  e)  Maximilian,  g,  29  Iun.  785» 
War  russ.  kais.  iimrltr,  . 

Jältern : Stanislaus  V urcenz,  g.^92,  VYoiwod  vjlawa,  fiIG,pWA, 
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wart!  nebst  dem  ganzen  glvifl.  Hause  am  l6  Apr.  J43  MJ  ’*lvs  b.  r. 
Ile  ich  s-Klir's  ten  s t an  d erhoben,  •f  Zl*  Lublin  Qj  Sept.  754, 
Ite  Gern.  Johanne,  des  Slarosten  v.  Giabowiec  Georg  Pptozky 
T.,  d*...  2te  Gern.  Dorotbee,  desCastellans  v.  Italisch  Fet. von 
Rronisz  T u.  Joh.  Radomizky,  Woiwodon  v.  JnowrocLw, 
Generals  v.Grofspolen  W,,  Erbin  ihres  Hauses,  g.  10  lan,  692, 

V ater j-B rüder:  Johann  Cajeian,  öGV,  pWA,  Woiw'ode  v,  IUmc- 
iaw  u.  Starost  v,  Ccchriti,  f6  Merz  764  Ite  Gern.  YVield- 
horska;  des  Casteifa  11s  V.  Yolhynifn  Wenzel  YVieldhorsky  T.f 
vtii.  738,  f i‘ulati.750.  Sle'Gem.  Marie  Anne,  desGr.Cdsim. 
Sapieha,  littliauisch.Gen. V'Z'Sl. T.,  g. 728,  vm,  15  Nov.  750, 
StKrD,  lebt  als  W.  zu  Hoest  in  Galizien.  2)  Demetrius  Hippo- 
lytus,  g.  8 Apr.  706,  des  h.  r,  Rsfhrst  743,  Starostv.  Kowel 

u,  Wisinow,  Gen,  Ltn.  der  Jitrh.  Truppen,  pWA,  bSII,  d*  »ui 
..May  788.  Ife  Gern.  Johanne  Graf.  Szenibeck,  des  Woiwoden 

v.  Siiadien  T, , *f  im  Apr.  746  zu  Wiikpw  bay  Lemberg.  ?te 
Gern.  J o se phe  Charl.  Graf.  Mycielska,  des  Castellan  v.  Po- 
sen T.,  g.  tg  Apr.  732»  vm.  im  Merz  StKrD,  lebt  zu  Kowel 
in  Rufslahd.  ‘ ' 

Kinder:  a)  S t a n is  I a u s,  g 27  Sept  750,  Gubernator  v.  Wis- 
niow,  bSH , lebt  zu  Tizeijiutta  in  Galizien,  b)  Johanne,  g.  3 
l)ec.  7 53* i"  • • Gern.  Janussius  Swiaropoik,  Ehrst  Gxetwer- 
tinsky,  g.  6Dec.754,  vm,  27  Eeür,  772.  c)  Joseph,  g.15 
",  J)ec.  755,  Kämmerer  v.  llaticz,  bS II.  d)  Matthias,  g.  l61un. 
-■*«.757  zu  Kodkamieri  im  brze/.anischen  Kreise«  ehemal.  Chef 
einer  National -Cav.  Compaguie  , bSH.  Gern., Marie  Anne, 
des  Gr.  Simon  Thadd,  v.  Szeptycky  , Castelluns  v.  Prze- 
mysl  etc.  T?,  g-  12  May  769  Zu  I-einberg,  vm.  im  A)ct.  784. 
Su/m:  Ludwig,  g.  25  Aug.  7S6  in  Hodkamien. 
e)  C ar  1,  g.  3-l.u1. 768,  ehenial.  k.  polu.  Kuimtisierj  leb tzü  Ko- 
wel in  Rufsland. 

Orofseltern:  Johauu  Stanislaus,  Graf  g.  669  (Königs  Stahisku 
Lescinsky  v.  Polen  Muttefbmder),  Woiwode  von  tlufsland, 
pWA  , "J*  im  Iun.  731.  Gern.  Johanne  Marille,  des  Hz.  Eranz 
Gisto  v.  iieihune  in  Krank  r.  T.^  11.  der  Königin  Marie  Casimire 
Louise  v.  Polen  Schwestertochter,  vm.  4 Kehr; 683,  i"  fO-^Pr* 
754  tu  Lemberg,  . 

fr  rofsvaUn  Bruder:  Alexander  Johafm,  g.  671,  Graf«  Starost  v. 
iiusk  11.  Kron-Grofs-Fahndrich,  28  (<d.  723.  Gern.  Theophile, 
des  Woiwdden  v.  Volliynien  U.  Kroii'Eeldherrus  Nicol.  Sieut-  . 
awsky  T,,  g,  13  ful.  677,  StKrD,  •{•  2 Sept.  754  zu  Krukutu. 
So/m:  Joseph  AlexamlerPrnfs«  g.  4 Kebr.  71X,  des  lux. Reichs- 
Fürst  zu  Jablonow  u.Lachowceetc.  Graf  ZuLisianku  u,.Zawa- 
tow.  Ehr  v,  Podhorze,  Erbe  v.  Jawlunow  in. I.itthauen,  11c 
auf  Kitscher  u.  Flaubitz  in  Sachsen,  SpG V,  bSH  auch  StiUich. 
(t>R.,  vormal,  Woiwode  von  Novogrod,  wird  ntbst  titui  htul- 
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gen  Hause  vom  Kaiser  Carl  VII.  in  Rs-Fürsten stand  erhoben 
743»  f 1 Merz  777  zu  Leipzig.  xteGem.  Caröl.  Theresie,  des 


Fst.  Carls  von  RadzivilL  Grofscan/.Iers  von  Littbauen  T.,  und 
des  Gr.  Casimir  v.  Sapieha,  Woiwoden  v.  Podlachien  W.,  g.  19 
Ian.  707,  vm.  zu  Wysokiebey  Warschau  I May  740,  StKrP, 


+ 27  Apr.  764.  2te  Gem  l'ranziskeVictorie,  des  Fst.Franz Midi, 
von  Kory  bii  th- W o ro hiezky  T.,  g.  23Hec.  743,  vm.öAug.  766, 
StKiD,  lebt  als ’W.  in  Galizien, 

Töchter : Theophile,  g.  742,  lebt  zu  Wisznice  in  Neu- 
Rufsland.  Gern.  Jos.  Fürst  Sapieha,  vormal.  Grofsvor- 
schneider  von  Litlhauen,  vm.  763,  zu  Wiütk. 

Nota;  INN.,  Fst.  Jablonowslty,  f i4Dec.  806  (wurde  /.uttammenoi- 
Oslroi,  einer  Insel  boy  Petersburg,  ermordet). 

< . 

1 ■ • Kaunitz.  * 

Ein  gräfliche»,  nun  zum  Theil  f ii  r s 1 1 i ch  e s Hau«,  dessen  Stamm- 
liauS)  das  Bergsclilofs  und  die  kleine  Stadt  Kaunitz  in  Mähren  (im 
bmmierKteiae)  liegt.  Es  erlangte  die  r eioh  sgräfi.  Würde  1642, 
u.  blühet  in  2 Liuipu,  der  bö  hinischen  und- inäbri«  eben.  Die 
er  s tcr  e führt  noch  den  gräflichen  Charakter,  u.  wird  unten  im  611 
Kapitel  aufgcfiibrt.  — Die  letz  te  re,  welche  1764  nach  dem  Recht 
der  Erstgeburt  in  des  h.r.  Rei  chs  Fiirste  ns  t and  erhoben  wurde, 
schreibtiicb  KaunitZ-Rirtberg,  wegen  der  durch  Heiratb  erlang- 
- ten  Grafschaft  Riotberg  in.  Westphaicn  , .worauf  auch  deren  Sitz 
; ;tu  Stimme  im  westphälischeu  Grafencollegio  und  seit  J 8 - J die  dem 
fiirstl.  Haute  durch  deivReichs-Entschädigungt-  Rccefs  ziigedacbte, 
Virilttimme  im  Reic.lisfiirsteurafh , gegründet  war.  Kraft  der  Con- 
stitutionaakte  des  neuen  Ilönigr.  Westphaicn,  wurde  aber  diele  Craf- 
aebaft  unter  k.  weatphäl,  Souverainit.it  gezogen. 

FürstL  Linie:  Kau  nitz*  Rietberg.  * 

Cathol.  Religion.'  NYohnsitz : zu  Wie n,< 

Turst:  Dominicüs  Andreas,  g. 30 Merz 740,  des  h.r. Rd  Fürst  t. 


fern  Bruder  Ernst  Christoph  am  IpMay  797  in  ddr  fiirsll.  Würde 
11.  den  dazu  gehörigen  Fideicorrtmifshcmchaften,  I Ir  derllrrsch. 
Jarmeritz  in  Mähren^  Pdfsdtt.ru  u.  Gabboftt,  iYi 'Böhmen,  k.  k. 
Kiimnier.^geh.  R.u.w.  ir  Obriststallmstr,  öGV,fGAr,1(auch  ge- 
wes.Boflischarter  am  k,  span. Hofe  bis  779);  Gen).  Bernhardine, 
des  Gr.  Franz  Jos.  v.  Plettenberg- Wittern  T.,  g.  7Merz  743,  vm. 
* TO  Ian.  762*  SfKrDj  f 22  Hetv  779  V • . . • : 

Kiitdeh:  a)  M arie  Theres ic,  g.  763, i*8o3.'  Gern, Rudolph  Gr. 
-v.  W r bn  a,  vm.  785.  b)  M a r.  A n t o n i e,  g 6 Aug.  765,  ghWes. 
<'auoni6sin  des  adel.  Stifts  St.-Vaudtu  in  J’uone.  e)  Al  oy  s,  g. 
) 9 Inn, 774,  dl),  k.  k.  Iiän»nüi  er,tauqh  von  795  bis  805  gewes. 
Hefchshofrath,  u.  von’  §05 1 bis  &o8  k.  k.  ausserord.  Ges.  u.  hev. 
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Minister  am  k.  sicil,  Hofe  zu  Neapel  u.  Palermo,  (vorher  «eit 
ßoi  zu  Copeuhagen,.  u.  sodann  seit  803  zu  Dresden).  Gern. 
Franciske  Xaverie,  des  Gr.  Guidobald  Ungnad  v,  W ei s s eh« 
wolf  T„  g.  3 Dec.  773,  vm.  29  lul.  798,  k.k.  Dame  du  Palais. 

Kinder : 1)  Theres ie  Louise,  g.  8 lan.  8°°,  ^ 6 Sept.  80  2) 

. Caroline  Leop.  Johanne,  g.  27  May 801»  3)  Leopoldine, 
g. l8Febr,8<>3.  4)  Ferdinandine,  g.aoApr.805. 
Geschwister:  1)  Ernst  Christoph,  g,  6 luri.  737,  succ. seinem  Y a- 
ter  Wenzel  Anton -alsKsfürst  v, Kaunitz,  Gr.  v.  Ilretberg,  Hr  der 
Hrrsch.  Esens,  Stedesdorf,  Widmund,  Austerlitz,  Ungarisch- 
brod  etc.  am  27  lun. 794 ; öGV,  k.  k. Kämmerer,  w,  geh.Il.u, 
Obristhofmarsdiall,  (auch  vormals  k.k.Bothsclrafter  am  körn 
sicilian.  Hofe  zu  Neapel  u.  bei  der  Wahl  des  verstorb. Pabstes 
Clemens  XIV.),  19 May 797  zti  Wien.  Gern.  Mar.  Leopoldine, 
des  Fst.  Joh.  Aloyszu  Oettingen-Spielberg.T. , Frau  der  Hrsch. 
Co  j e te  i ns  in  Mähren,  g.  28  Nov!  741,  vm.  13  lan.  761,  StKrD, 
•{•^SFebr. 795  z« Wien.  I 8,  • ..  J • / , ■ — . r ' • . .1/ 
Kinder:  a) Joseph,  g.  191110.769,+  13 Merz 774.  b)Mar.Fran- 
• ciske,  g.  24Apr.  773,f  2gMay  778-  c)  Mar.  El eon o re,  g.775, 
Frau  auf  Cojetei'n,  erbte  auch  797  die.väterl.  Allodialherr- 
sehaften.  Gern.  Clemens,  Rsgr.  v.  Met  tarn  ich,  vm.795.. 

■2)  Moriz  (Quirin,  g.  9 lun.  738,  *{:3I  Merz  742.  3)  Maximilian 
Ulrich,  g.  28Merz74l,  Donahr  zuOllmütz,  -fl  7 Merz, ,754.  4) 
Franz  Wen  ze  L g,  2 lul.  742,  k.  k^  w.  geh.  R.  u.  Kämmer., Gen. 
FZM.,  Inh.  eines  In f.Rgts  (No.  2b),  des  dehtsbh.O.  R.  u.  Land- 
Cointh.  der  Balley 'Westphalen,  auch  Comth.  zu  Moelhelm  u. 
Münster.  5)  Joseph  Clemens,  gi  22  iSlov.  743)  k.k.geh.  R.u. 
Kämmer.,  uSSti,  w.  Hofr.  bei  der  gph.  Hbf-  ü.Staats-Canzley, 
auch  k.k.  Bothschafter  am  k.span.llofe,1‘4Febr.785«  6) Marie 
Antonie,  g.  745, -StKrD,  -f-  769.  Gern.  Chr.  Wilhelm  Gr.  v.  JFkier- 
heim,  vm.  764.  1 

JElteru;  Wenzel  Anton,  g.  2Febr.  711,  Rsfürst  v.  Kaunitz,  Gr.v. 
Kittberg,  F.rbhr  derllrsch.  Esens,  Stedesdorf  u.  Widmund,  wie 
auch  der  Ilrscb.  Austerlitz,  Ungariscbbrod  etr..,  k.k.  w.geh.R.» 
Conferenz-MiniSter,  öGV*  uSSti,' durch  4°  Jahre  gewes.  Hof- 
u.  Staatscauzier  der  auswärtigen,  u.  erster  Staatsminister  der 
inländ.  Geschäfte  (hatte  sich  schon  vorher  als  bevollm.  Minister 
zu  Turin  ui  in  den  Österreich.  Niederlanden  durch  das  daselbst 
geführte  Interims-Gouvernement»  u,  748  als  Bothschafter  beym 
Frieden  s-Congrefs  zu  Aachen,  wie  auch,  nachher  am.  französ. 
Hofe  berühmt  gemaclit;  wurde  8 Apr.  764  mit  seinen  männl. 
Leibeserben  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  in  den  Reichs- 
fürstenstand  erhoben),  "J*  27  lun. 794-  Gern.  Mar.  Ernestine, 
des  Gr.  Franz  Anton  V.StarhembergT.,  g.aoOct.  7i8,vm.6May 

736,  f 6 Sept,  749,  ' t o 

Paters  Geschwister:  a)  Mar.  Antonie  los.  lustine,  g.  14  lun.  708, 


22i)  Khever.iiüller-Mfcticlu  (53  Kap.  weltL  Fürsten 

StKrD,  + 141110.778.  Gern.  Joh.  Adam  Gr.  V.Questeflberg, 
kais.geli.lt.,  vm.  14  Apr.  738»  ■f9May7524  u.seZte  deriGr.Do- 
Mihicus,  jetzigen  l'st.  v.  Kaunitz,  zum  Universalerben  ein.  b) 
Max.  Ferdinand,  g.  äaFebr.  712*  im  Iul.  751.  c)  Carl  Joseph, 
g,  36  Dec.7I5,Domhr  zu  Lüttich,  Münster  u.OUmlitZ^Malth.R., 
f 31  Merz  727.  Tl)  Ludwig  Joseph,  g.  4Sept.  720,  k.k.  w.Kara- 
nierhr,  12  Merz  745.  e)  Mar. Eleonore,  g.  723,  •J' 776.  Gern, 
Rudolph  Gr./.Falfy,  vhi.  743,  *}•  767.  f)  Joh.  Joseph,  g.  8 lun, 
726,  Domhr  zuOUmütz,  f 10  Merz  743.  g)  Rudolph  Joseph,  g. 
4 0ct.727,  f 728-  ^ „ 

Großeltern : Maximilian  Ulrich,  Rsgraf  v.Kaunitz,  g.^Meri:  6jgf 
war  kaiserl.  Abgesandter  an  den  Kurhüfen  im  Reich,  kaiseri. 
'Bothschafter  in  liom  bey  InnocenzXlII.,  ferner  kaiserl.geh.lt., 
-Landeshpttn.  in  Mähren,  öGV,  IO  Sept.  746.  Gem.Mar.Erne- 
stihe  Franciske,  Gfäf. v.  Ostlriefsland,  Erhgräfin  v.Rietberg, 
■dfcS  Gi’.Ferdin.Maxvv.  Qstfriefsland  u.  RietbergT.»  g.4  -A.ug.687z 
vra.  6 Aug.  699.  "f*  ilau.758.  Durch  diese  Vermählung  ist  die 
Grafschaft  Rietberg  samt  den  Ansprüchen  auf  die  Herrschaft 
'ten  TVidmünd,  Esens  u.  Stedesdorf  iu  Ostfriefs- 
'fand,  a_  das  griifl.  mm  fürstl.  Kaunitzische  Haus  gediehen. 

. Großvaters  Geschwister , 4 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  todt* 
lind  können  in  der  Ausgabe  dieses  Buchs  von  l8°5  nachge-' 
sehen  werden, 

‘ . K t!  v ö n h ä 1 t er.*1. 

Eiu  altes  gräfliches,  nun  in  ei^ief  Linie  fürstliches  Haus  i das  Schorf 
iin  ton  Jahrhundert  iu  Franken  bliihete  (wie  Grabmähler,  welche 
man  noch  voriimlct,  beweisen)  u.  dort  das  alte  Summsclilofs  Kheven- 
hilller  zwischen  Berching  u.  Dietfurt  besafs.  Im  Jahre  1680  iibersie- 
Jclte  es  aus  Franken  nach  Itürncheu,  woselbst  Richard  v.  üboveiilifil- 
" der  das  Schlofs  Aichelberg  angelegt  hat.  Seitdem  hat  es  in  diesem  u. 
dort  Übrigen  Österreich.  Erblandeii  immer  mehrere  Besitzungen  er- 
worben, u.  viele  Sprölsliflge  desselben  sind  in  kaiserlichen  Civil- u. 
Milltaitdieniten  zu  Jen  höchsten  Aenuera  u.  Würden  gelangt.  - Es 
besitzt  seit  IJ88  Ja*  O bri  st  t Erb  La  ud  - S t all  mei  s t e r - Amt 
. iu  Karuthed,  erlangte  1593  di«  r ei clis  griff  1 ich  e W Urd  e , u, 
hat  sieh  mit  zwey  Söhnen  A u gu  s tiu  s (x  IJ19)  in  i LiniCn  verbrei- 
tet; der  allere  Cii  r Is  t o p h stiftete  die  L i n i e zu  Fra  rt  k « n b u r g 
in  Oosterreich  öb  der  Enns,  u.  dor  jii  tigere  Sigismund  II.  die  Li- 
nie za  Ho  he  11 -Osterwitz  iu  KXrüthen.  Life  erstere,  welche 
hur  den  griifl.  Charakter  führt,  wird  unten  im  du  Kapitel  aufgeführw 
Hier  ist  ciios  die  letztere  darzustelien , diese  nennt  sieb; 

Kheverihüller-Metsch  za  Hohen-  Osterwitz. 

Besitzt  seit  1775,  nach  Erlöschung  des  fürstl. ’TrautsonillaUsCJ  Ungleich 
das  Er  b-La  11  tili  o fmei  s ter  a m t i u Oesterreich  unter  der 
* E 11  nS,  erlangte  am  24  Oct.'  1737  Sitz  u.  Stimme  itu  schwüb.  Grafcit- 
cUiltigio,  u.  am  4 Apr,  1764  bei  der  Krönung  Kaiser  Josephs  II.  die  lls- 
filrstl.  Würde.  — Cathol.  lleligiou.  Wohnort:  gegenwärtig 
Wied  (ehedem  Meyland). 

Fürst;  Gaul  Maria,  g.  25’Nov.  756,  k.  k. Kammer.,  succed;  sei- 
nem 
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nem  Vater  TClun.  8of  als  des  h.  r.  RsFiirst  zu  KhevenhÜIler* 
Metsch  u.  Aichelberg,  Gr.  zu  Hoben-Osterwitz  u.  Hardegg, 
Obrist*Erblandhofmeistcr  in  Oesterreich  unter  der  Enns  etc. 
Gern.  T her e sie,  des  Gr.  Carl  Jos.  y,  M orzin  T. , g.  774,.. 
vm.  805. 

Geschwister  Charakters):  a)Joseph  Johann,  g.  17hm. 75£r 
k.  k.  w.  Kammer.,  f 784.  b)  Emanuel  Jos.  Eleuther,  g.  20  Febr. 
758,  i- 19  Iul.  772.  c)  Antonie  Marie,  g.  to  Apr.  759,  StKrDr 
u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  •f  lan.  809.  Gern.  Carl  Gr.  v.  Zieh y 
(Sitschy)  von  Vasonkde,k.k.Kämmer.,w.  geh.R.,  öGV,  uSS», 
(vormals  gewes.  Obristhofrichter  in  Ungarn,  dann  bis  l8o(J 
Präs.  derHofkmr  zu\Vien)  vm.  12  Febr.  776ZU  Wien.  d)Mar. 
Victorie Christine,  g.  23  Dec.760.  Gem.Ualth  Marchese  Erba- 
Odescalchi,  k.  k.  Kämmer.,  vm,  zu  Mayland  26  Febr.  786, 
e)  F r a n z Jos. , g.  7 Apr.  762,  k.  k.  Hammerhr  u.  seit  go$  Gen, 
Maj.  aufser  Diensten.  iteGenr.  Mar.  Elisabeth,  des  Gr.  Joh. 
Adam  v.  Kuefstein  T.,  g.  2 May  771,  vm.  12  May  792,  StKrD,^* 
8 Apr.  796.  2te  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Otto  v.  Abensberg 

u.  Traun  T.,  g.  23  Nov.  780,  vm.  16  Apr.  798,  5 Merz  799. 

Kinder:  I)  Joh.  Sigism.  Friedrich,  g.  10  Iun.  793,  'J-  20  Apr, 
794.  2)  Friedrich  Joh.  Mar.  Reichard,  g.  29  Dec.  794,  795, 

3)  Franz,  g,  im  lan.  799. 

g)  Mar.  Caroline  Ferdinande,  g,  23  Sept.  763.  Gern.  Joseph 
Marchese  Sor  res  in  a - Vidoni  (selshaft  in  Cremona),  vm.  783. 

h)  Mar.  Theresie,g.  20  Iun.  765,  ’j*  766.  i)  Leopold  in  e,  g.  767, 
Gern.  Alexander  Fst.  R u s p o l i,  vm.  784. 

Eltern:  Friedrich  Sigismund,  g.  22  May  732,  succed.  seinem  Va« 
ter  t8  A]>r.  776,  als  des  h.  r.  RsFiirst  v.  Khevenhiiirer-Metsch  zu 
Aichelberg,  Gr.  zu  Hohen-Osterwitz  u.  Hardegg,  Obri$t*Erb-* 
Ivandhofmeister  in  Oesterreich  unter  der  Enns,  u.  Obrist-Erb* 
Landstallmeister  inKärnthen ; uSStl,k.k.  w.  geh.R.  (war  kais, 
bev.  GeneralCommissariu^  in  Italien  von  775  bis  782,  auch  vor-, 
hero  von  756  bis  760  Gesandter  ain  portugies.,  u.  v.  763  bis  770 
am  k.  sardin.Hofe,  auch  sodann  Obristhofmeister  des  Erzhz, 
Ferdinand),  *J"  15  Inn.  801  zu  Klagenfurt  (ruht  in  der  fürstl, 
Familiengruft  zu  Villach  in  Kärntlien).  Ite  Gern.  Mar.  Anno 
Amalie,  des  Fst.  Emm.  v.  Liechtenstein  T,  g.  IlAug.  737,  vm, 
26  Febr.  754,  StKrD,  •{■  soOct.  787  zu  Meyland  (begraben  zt» 
Casa  Tisma  im  Piemontes.).  2te  Gern.  Marie  Joseph  ine  Graf, 

v.  Strasoldo,  vm.  4 Nov,  800,  ist  W. 

Vaters  Geschwister : 1)  Mar.  Josephe,  g,  729,  f 793.  Ir  Gen}, 
Carl  Joseph  Gr.  v.  Herberstein,  vm. 748,  f 753.  ?rGem.  Gabriel 
Gr.  v.  Rethlem,üGV,k,k.\v.geh.R.,  Obristhofmeister  derFrai* 
herzogin Marie  Cstine,  vm.  13  Iun.  756,  4 Merz  768.  2)Jo«eph 
Adolph,  g.  15  Dec.  730if  21  Sept.  736.  3)  Johann  Joseph,  g.  30  ' 
Merz  733,  k.  k.  w.  Kärntner.,  uSSt2,  Gen.FAJL.  u.  Cpt.  Lüiy  bei' 
U,B,  irlXibli,  % 
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qp,2,  Khevenlniller-Metscli» ; (5$(Kap.  -yreltl.  Fürstet* 

der  k.k.deut?cb-adel. Leibgarde,  Inh.  eines  Inf.  Rgtst  •{•21  Febr. 
792.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Franz  Anton  v.  Schrat- 
te n b a c li  T,,  u.  Gr.  Guidob.  Joseph  v.  Dietrichstein-Nicolsburg 
W , g.  5 Iun.  750,  vm.  25  Apr.  774,  StKrD.,  u.  k.  k.  Dame  du 
Palais  (ihr  3r  Gern,  ist  seit  9 Oct.  797  Franz  Guudaccar  Fst.  v. 
Colloredo-Mannsfeld). 

Kinder:  a)  J ose  p h,  g.  19N0V.  776,  k.  k.  Kammerhr.  b)  An- 
ton, g.  777,  ^ 14  Oct.  779.  c)  Vincenz  Ferrerius,  g.  7 Aug. 
780,  Domic.  in  Eichstädt  u.  Passau.  d)  Franz  Seraphicus  An- 
ton, g.  3 Oct.  783,  JM,  k.  k.  Mptm.  des  Inf.  Rgts  No.  29  oder 
Lindenau,  Stab  zu  Brunn. 

4)  Mar.  Caroline,  g.  18  Apr.  734,  -f  14  Ian.  746.  5)  Joh.  Franz 
Anton,  g.  3 lul.  737,  Graf,  Hr  auf  VVäxenegg,  Sturniberg,  Ober- 
u.  Unter-Fladnitz  etc.  inSteyermark,auchZlin  u.  Brzezojup  in 
Mähren,  k.  k.w.  geh.  B.,  Landruarschall  in  Niederosterreich  seit 
dem  12  Febr.  791,  auch  zulezt  «eit  797  k.  k-  Obristhofmarschall 
(war  vorher  Rahofr.,  IIof-Rechenkammer-Präsid.  u.  sodann 
Gou v.  v.  Inneriisterreieh),  öGV,  23  Dec.  797.  Gern.  Mar.  The- 
resie,  des  Gr.  Adam  v.  Rothai  T.,  g.  27  Merz  742,  vm.  30  May 
763,  StKrD,  f 9 Aug.  777. 

Kinder:  a)  Johann  Joseph,  g.  9 Apr.  765,  Graf  u.  heut. 
Majoratshr  auf  Wäxenegg,  Sturmberg  etc.  inSteyermark, 
auchZlin  u.Brzezolup  in  Mähren, k.  k. Kämmer,  (wohnt 
zu  Grätz).  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Mar.  Kaymund  v. 
S a u r a u T.,  g 22  lul.  772,  vm,  13  May  792,  StKrD,  u.  k.  k. 
Dame  du  Palais,  b)  Mar.  Garol  in  e,  g.  767.  Gern.  Franz  Fst» 
Ursini  v.  Rosenberg,  vm.  786.  c)  MarieAnne  Josephe, 
g.  770,  ist  W.  - Gern.  Carl  Fst.  v.  Liechtenstein,  vm.  789, 
T 795-  d)  Mar.  Francis ke,  g.  4 Oct.772.  e)  Mar.  Elisa- 
beth, g.  17  Oct.  776. 

6) JohannLeopold, g.  15  lul.  739,  *{*19  Ian.  746.  7)  Mar.  There- 
8 i e,  g.  741,  ■}•  805.  Gern, Leop.  Gr.  v.  K o 1 1 o w r a t - Krakowsky, 
ym.  769.  8)  Joh.  Ernst  Carl,  g 6 u.f  9$ept.  743.  9)  Mar.  Anne, 
g.  3 Apr. 747,  "h  20  Iun.  777.  Gern.  Carl  Vinc,  Gr,  v.  Salm-Neu- 
burg am  Innj^Febr.  784*  10)  Joh. Erna n u e I,  g. 23  Apr.  75t, 
öGV,1  k.  k.  geh.  R.,  Kämmer,  u.  seit  804  gewes.  k.  k.  aul’serord. 
Ges.  u.  bev.  Minist,  beyrn  päbstl.  Stuhle  zu  Rom,  (vormals  Ir 
Consultor  bey  dem  Gouvernement  derostr.  Lombardey).  Gern. 
Mar.  Jo  seplie  Griif.  v.Me z za  ba  r b a,  g.  757,  vm.  773,  StKrD, 
fi.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Kinder:  a)  Mar.  Ch  är  lo  tte,  g.  löMay  774.  b)M.Leopol- 
'cünqjg.  6 Iun;  776.  Gern.  Marchese  A d d a,  vm.  794.  c)Ma- 
’rie,  g.  llMer2  778.  Gern. NN.  Marquis  v.Viscon ti,  vm. im 
"Jhiin.  800.  >; 

Gröfsehern;  Job.  Joseph,  (Sohn  des  734  mit  Sitz  u.  Stimme  un* 
Ißt  die  Schwab..  Ksgrafencurie  aufgenommenen  Grafen  Sigis- 
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mund Friedrichs), g.  3 Iul.  706,  anfangs  niecleröst.  Reg.R  , u.  k. 
k.  Kammerhr,  sodann  Rshofr.,  kais.  w.  geh. 11.  (739)  u.  Oonfe- 
renzminister}  war  k.  k.  Abgesandter  zu  Copeniiagen  seit  734, 
zu  Regensburg  seit  737,  zu  Dresden  bis  741,  endlich  zu  Hanno- 
ver u.  Botschafter  zur  Kaiser-\\ahl  745;  auch  inzwischen  kou.» 
Ungar,  und  böhm.  Obristhofmeister,  üGV,  uSStl;  wurde  in 
den  Für  stenstand  erhoben  4Äpr.  764.  erhielt  nach  des  lez* 
ten  Fürsten  von  TrautsonTode  das  Obrist-Landllofmeisteram? 
in  Oesterreich  unter  der  Enns  erblich,  *{•  18  Apr.  776.  Gern;  » 
Carol.  Marie’ Auguste,  des  Gr.  Joh.  Adolph  vom  Mettel),  Kaiser 
Carls  VI.  w.  geh.  R.  u.  Rs-lIofraths-Vicekatizlcrs  älteste  u.  Ei  b« 
tochter,  g.  2ÖIan.  709,  vm,  22Nov.  738»  StKrT).,  •{•  16  Apr.  784. 
Grojsvaters  Geschwister : 3 an  der  Zahl,  sind  siiinmtl.  toüt,  siehe 
dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803! 

Kinsky.  ‘ 

ln  dielen)  alten  böhmischen  Geschlecht,  weiches  sicii  eigentlich  Ki  n s t f 
v.  Wh  i n i t z (Cliinilz)  u.  T e t 'ca  11  schreibt,  und  d«i  O b r i s t-  Erb  -f 
Hofraeimr- Amt  im  Königreich  Böhmen  besitzt,  wurdo  Wil- 
]ielm(E  l6j4)erster  K ei  c-hsg  r * f.  Seines  Bruders  Enke  (wir  We«j 
z e IN  o r be  r t O c ta  via  n,  mit  dessen  1 Söhnen  Eraoz  Ferdinand  11. 
Philipp  Joseph  sich  der  Stamm  in  2Aeste  verbreitet  hat; 'jener  stiftetet 
den  altern  noch  gräflichen,  dieser  den  j Ungern  nun  fiitstll 
Ast.  Vinn  Jetztei  in  wird  hier  blos  die  Kedc  seyn  ; der  gräfliche  Wild 
unten  im  611  Kap.  eingefiihit. 

Fürstlicher  Ast,  . 

öder  die  "Dcscendrtiz  Philipp  Josephs,  dessen  Stiefbruder  S t c* 
pinn  Wilhelm  1747  fiir  sieb  u.  seine  rtfSnnl.Doscendene  nach  dem 
Recht  der  Erstgeburt  in  den  R e i c li  s f ii  r s t e n s t ,t  n <J  erhüben,  u.  falls 
diese  erlöschen  sollte,  seines  Stiefbruders  Philipp  Josephs  uiäiiiil. 
Nachkommenschaft  substituirt  wurde.  Nach  erblosem  Ahsterbendei 
Est. Franz  Josephs  succedirte  demnach  Franz  Ulrich  fsielie  unten  !)  — 
Catliol.  Religion.  Gewöhnlicher  Wohnsitz  1 zhPrig. 

Fürst:  Fr.r.firwAND,  g.  4lJec  781,  succ.  seinem  Vateram  II  Aug. 
798alsFur$t  tindHerr  der  Majoratshrsch.  Chdtzen,  Rositz,  Aur- 
zciiz,  Brzezowitz,  wie  auch  der  Allodialherrsch,  Böhmisch- Cam- 
nitz,  Ilodoschin,  Hofpofsin,  Safena,  Zlonitz, Borownitz,  iWeg» 
wanowüz  u.  Rostelirz  <u»  Adlerflufs;  Mitgl.  der  Privatgesell* 
Schaft  patriot.  KunstfreundeVü  Prag.  Gern.  Charlotte,  des 
niedenheiri.  Ritterhptm.  Franz  Fbrn  v.  Kor.p  en  T.,  vni.  8 Iuu. 
801,  StKrD,  11  m . . r» 

Kindf:  a)  Rudolph,  g. 802.  b)  Herrmann,  g.  ..  .803. 
Geschwister:  i)  Mar. 81  do n ie»  g.  779-  Gern.  Anton  Jsidor  Est. 
y.Lobkowitz,  vm.  796.  2)  Mar.  Rose,  g.  780.  Gern. FranZ- 
Ant,  Gr.  v.  Kolowrat-Eiebsteirisky,  vm»  801.  3)  Fra  na  de 
Paula  Joseph,  g,  22  Merz  784,  k.  östr, Major,  0MT3.  , 

Eltern:  Joseph,  g.  J2  lau.  751,  sncced,  seinem  Vater  Franz  Ulrich 
in  der  fiirsti.  Würde  u.  Fideictimmifsherrachaft.  am  20 Der.  79^» 
k.k.  w,  Kümmerer,  ehcntal.  Rsliofrath  fbis  792),  f zuPrag  1 x Aug, 
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798.  Gern.  Mar.  Rose  Aloys.  Catharine,  des  Gr.  Ferd.  Bonav. 
v.HarrachT.,  Frau  auf  Rabenstein  u.Namiest  in  Mähren,  g.15 
Nov.758,  vrn.  23Apr.777,  StKrD,  u.  k.k.Daine  du  Palais,  ist  W. 
Vater sgesthtaister : a)  Philipp,  g.  I4Febr.  750,  f.  b)  Wenz.  Oc- 
tavian,g.23Sept.752, f.  c)MarieAn  ne,g.  2Öi\ov. 754,SiKrD, 
Gern.  Rud.  Ferd.  Gr.  v.  Salaburg,  k.  k.  Kämmerer  u.  Gen. 
FWM.,Majoratshr  seines  Hauses,  vm.  27Apr.  778,  lebt  zu  Linz. 
A Grojseltern : Franzlilrich,  g.  23IUI.  726  (Sohn  Philipp  Josephs, 
des  Stifters  dieses  Astes),  succ.  seinem  am  23  Sept.  752  verstorb. 
Vatersbruders Sohn  Franz  Joseph  in  der  fiirstl.  Würde;  zulezt 
öGVu.MTl,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Gern. FM.  und  Inh.  eines  Inf.Rgts 
(föchte schon  als  Obrist  756  in  der  Schlacht  bey  Lowositz ; wurde 
757  als  Gen.Maj.  in  der  Schlacht  bey  Collin  verwundet;  in  der 
Action  bey  Görlitz  wurde  ihm  sein  Pferd  unterm  Leibe  erschos- 
«ent  759  wurde  er  FML.,  76t  Inh.  einesInf.Rgts,  7Ö6Gen.FZM., 
772GeneraIdirector  dergesammten  Artill.,  welche  Charge  er  778 
xesignirte  — e.  a.  wurde  er  endlich  Gen.  FM.,  19  Dec.  792. 
Gern.  Mar.  Sidonie,  des  Gr  Herrmann  Friedr.  zu  Hohen* 
zollern-ArzbergT.,  g.  24Febr.  729,  vm.  14  Apr.  749,  StKrD. 
■f  als  W.  . . . 804. 

Großvatersgeschwister : A)Mar.  Josephe,  g.  724,  f 754.  Gern. 
Mich.  Gr.  v.  Althann,  aus  der  ält.  Linie,  vm.  740,  f 778.  B)Mar. 
Theresie,  g.  730,  Gern.  Otto  Phil,  Gr,  v.  Hohenfeld,  vm. 

765,  f 799.  C)  Mar.  Antonie,  g.  732,  f als  W. . 803.  Gern.  Chr. 
Gr.  v.  Eraödy,  vm.  752,  + 777.  D)  Joli.  Joseph  auf  Zlonitzetc., 

f.  1 May  734,  k.k.  Kämmer.,  -j*  l6  May  790.  Gern.  Theresie,  des 
st.  Heinr.  v.  AuerspergT.,  g. 22 Merz  735,  vm.,15  Apr.  758, 
ßtKrD,  f als  W.  15N0V.  800. 

Kinder:  a)Mar.  Franciske,  g.  760.  irGem.  Octav.  Gr.  v. 
Sinzendorf,  vm.  78t,  f 799.  2r  Gern,  CarlLeonh.  Gr  v.  II ar- 
rach,  vm.  7 lan.  8°0.  b)  Friedrich  (Joseph),  g.  14  Apr.  767,  f 
ö Dec.  794.  Gern.  Marie  Anne,  des’Gr.Mich.  Ottov.AIthann 
T.,  g.27l'iov.  775,  vm.  793  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  8 May  797  Carl 
Gr.  v.Firmian). 

Urgroßvaters  Philipp  Josephs  (g.  699,  •}•  749)  Bruder : Stephan 
Wilhelm,  g,  26  Dec.  679,  kals.  w.  geh.  R.,  Über-Landmarschafl 
in  Böhmen  auch  gewes.  Gesandter  zuPetersburgu.  Paris:  wurde 
mit  seiner  männl.  Descendenz  nach  dem  Rechte  der  Erstgeburt 
in  den  Reichsfürstensta nd  erhoben,  s,  oben!  I2Merz 
749  zu  Prag.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fst.  Waith.  Franz,  Xav.  v. 
Dietrichstein  T.,  g.  29lun,  694,  vm,  25  Febr,  717,  f 3 Sept.  753 
au  Czakaihurn  in  Croatien. 

Kinder : Mari«  Theresie,  g.  18  Oct,  721,  12  Aug.  752.  Gern. 

Georg  Oliv.  Gr.  v.  Wallis,  vm.  igAug.  743,  -j-  19  Dec.  744.  2) 
Franz  Joseph,  Fürst,  g.  Xi  Oct.  726,  k.k.  Kämmer.,  succ.  sei- 
nem Vater  12  Merz  749,  f 23  Sept.  75»  zu  Mainz  (beym  Ge- 
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brauche  des  Scblangenbatle»).  Gern.  Marie  Leo  pol  di  ne,  des 
Gr.  Niclas  Palffy  v.  ErdüdT.,  g.  ioSept.  729,  vm.  iS  Aug. 
748»  StKiI),  lebt  als  W.  zu  Paris. 

Tochter;  Augustine,  g.  762. 

1 L a ra  b e r g. 

Unter  den  Edlen  Oesterreichs  stand  das  Geschlecht  der  von  Latnberg 
schon  vor  undenklichen  Zeiten  im  gröfsten  Ansehen,  und  war  schon 
einige  Jahrhunderte  in  Oesterreich  begütert , als  Volrath  I.  Hr.  v. 
Lamberg  Cg-  1109,^-1177)  , Toparcha  in  Oesterreich  war.  Von  ihm 
stammt  in  gerader  Linie  n.  zwar  in  der  711  Generalion  Wil  h elm  II. 
ab,  der  zuerst  aus  Oesterreich  in  das  Herzogth.  Krain  zog,  weil  er 
dort  durch  seine  Gemahlin  Dierauth,  Nicoiaus  v.  Pöttwein  einzigo 
Tochter  u.  Erbin,  grofles  Vermögen  u.  viele  Güter  erheyrathet  hatte, 
11.  deshalb  auch  das  potweinif  ehe  mit  dem  Familienwappen  vereinigte. 
Von  seinen  Sühnen  stiftete  der  älteste  B a 1 th a s s r die  ä 1 1 ere , Gi* 
t>rg  die  mittlere  u.  Jac  o b!  die  jii  11  g e re  Hauptlinie  des  Lam- 
bergischen  Hauses,  wovdn  jedoch  die  letztere  wieder  erloschen  ist. 
Hier  wird  blos  von  der  altern  Häuptlinge  die  Rede  seyn. 

B al  th asa r v.  Lamberg  , Hr.  zu  Sclmeebere,  Ortteneck,  Otten- 
stein, Stockem,  Amerang  u.  Steyer  War  der  Stifter  dieser  Uauptlinie- 
Sein  Enkel  Caspar  III.  wurde  nebst  seinen  Brüdern  von  Baiser  Fer- 
dinand I.  in  den  Freiherrnstand  erhoben ; auch  ward  ihm  u.  seinen 
Nachkommen  das  O bris  t- E r b - L a 11  d- S t al  1 m ei  s t e r- A m t in 
Krain  ti.  der  windischen  Mark  verliehen.  Er  war  ein  Vatar  von  li 
Söhnen  u.  IO  Töchtern,  daher  sich  seine  Nachkommenschaft  in  meh- 
rere A este*  verbreitet  hat.  Von  dieser  werden  unten  im  6n  Kapitel  die 
mehrestea  eingeführt;  hier  kann  blos  die  von  Johann  Maxi- 
milian entsprossene  Descendetiz  beygebraehl  werden , welche  1707 
die  fürstliche  Würde  erlangt  hat. 

J oliau  n M a xi  m i 1 ia  11,  ein  Urenkel  Caspars  III.  Cg- 1608) » Baiser 
Leopolds  Obrisrhofmeisier,  des  goldu.  VI. R auch  1644  kais-  bcvollm. 
Gesandter  zu  Schliefsung  des  Osnabrück-  Friedens,  wurde  von  Baiser 
Ferdinand  III.  in  des  h.  r.  R e i cli  s-G  r a fen  s ta  n d erhoben,  u.  starb 
12  Dec.  168--  Von  seiner  Gemahlin,  Judith  Eleonore,  einer  T.  des 
(Gr.  Georgs  v.  Wiirbna  u.  Freudeuthal  (t  1690)  hatte  er  mehrere  Kin- 
der, von  welchen  die  Söhne  a)  Frsn s Joseph  (‘j’ 1712)  , und  b) 
Caspar  Friedrich  ( f 1686 ) durch  ihre  fernere  Descendcnz  diese 
Linie  in  2 Aeste  spalteten. 

Aus  dem  illtern  Ast,  oder  der  Descendcnz  Franz  Josephs  C der 
tun  erloschenen  fiirstl.  Linie)  erlangte  zuerst  dessen  älterer  Sohn 
. Leopold  Matthias  (g.  1667)  mit  dem  Charakter  eines  k.  k.  gej». 
Raths  u,  OBristhofstallmeisters  zugleich  die  rcic  h sf  ur  stl.  Würd  e 
1111  I May  1707,  für  den  jedesmal.  Erstgebornen  oder  Chef  des  Hau- 
ses, u.  im  Fall  seine  Dcscendenz  erlöschen  sollte,  für  alle  von  oben- 
gednehtfrtu  Johann  Maximilian  entsuriefsende  männl.  Nachkommen, 
wie  solche  der  Ordnung  nach  succediren  würden.  Eben  dieser  Leo- 
pold Matthias  erhielt  auch,  nachdem  ihm  am  io  May  1709  die  bayr. 
.Land  grätsch.  Leuchtenberg  zugesprochen  worden  war,  Sitz  ( 
u.  Stimme  auf  dem  deutschen  Reichstage.  Ferner  wurde  ihm  , sei- 
nen Nachkommen  u.  Verwandten  das  O b ri  s t-E  r b-L  a n d-J  ä g e 1— 
meister-Amt  in  Oesterr.  ob  der  Enns  verliehen.  Als  derselbe  171t 
ohne  Erben  verstarb,  snecedivte  in  dev  fiirstl.  Würde  sein  Vater  Franz 
.Joseph,  u.  nach  dessen  Tode  1712  sein  jüngerer  Sohn  FranzAnton 
(Bruder  v.  Leopold  Matthias).  Derselbe  haue  voiJcf  als  Domherr 
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zu  Passau  resignlrt,  und  war  damals  k.  k.  Gen. Major.,  wurde  in  der 
Folge  auch  Kitter  de»  goldn.  Vliefses,  k.k.geh.IV.,  Hämmer,  u.  Obrist- 
stalfineister  der  Kaiserin  Elisabeth.  Da  derselbe  die  Landgrafschaft 
Leuchtenberg  nach  Inhalt  des  rastädtcr  Frieden*  an  Bayern  restituiren 
rnufste,  so  hilrte  auch  dat  fiirstl.  Votum  am  deutschen  Rstage  wieder 
auf.  Nach  seinem  17.59  erfolgten  Tude  siiccedirte  Sein  Sohn  J 0 ha  n n 
Fried  ri  oh  (g.  24  Febr.  1737)  in  der  fiirstl.  Würde,  Dieser  hatte  zwar 
von  seiner. Gemahlin  Marie  Anne,  einer  T.  des  lezten  Fat.  Johann  Willi, 
v.  Trautsou  ( ■p  1790  ) , einen  Sohn  Joseph  Heinrich,  g.1781;  dieser 
starb  aber  schon  17861  so  dafs  also  mit  dem  Fürsten  Johann  Fri  e- 
drich,  wetohei-am  ty  Dec.  1797  »tarb,  dieser  ältere  von  Franz  loscpli 
entsprossen»  Ast  in  m'.imil.  Erben  gänzlich  erlosch,  u.  die  fiirstl.  Würde 
nunnielrt:  auf  die  noch  blühende  Descendeuz  Caspar  Friedviehs,  oder 
den  jüngern  bisher  gräii.  Ast  übergegangen  ist.  — Von  jenem  ältern, 
in  man  11 1.  Erben  erloschenen,  Aste  leben  jedoch  noch  einige  weibl. 
- Sprossen,  nämliph  . . 

Des  Grafen  Johann  Ferdinands  (Bruders  des  obenerwähnten 
Leopolds  Matthias  (g.  1689,  f 1764),  mit  Franchise,  gehonten  Reichs» 
freym  von  Gilleis  ( i"  1 76.5)  erzeugte 
T&thter:  a)  Mar.  Johanne  Anne,  g.  y Nov.  1723,  StKrD,  welch© 
seit  1744  mit  FelixMax.  Gr. v.  Lamberg  vermählt  war*  seit  1769  aber 
. W.  ist.  b)  Ernestine  Frauciske,  g.  2$  Jim.  1727,  StKrD  u.  eben- 
falls W. ; ihr  Gern.  Ferdinand  Gr.  u.Hr,  v,  Rappach  (der  letate  seines 
Geschlechts),  g.  27Febr.  1722*  vnt.  1763,  f 21  Febr.  1786. 

Hier  wird  demnach  nur  noch  der  jünge.re  Ast  oder  die  Deacen- 
. denz  Caspar  Friedrichs,  auf  welche  ncuerdiug*  die  fürsti. 
W ii  rd  e übergegangen  ist,  einzuführeu seyn.  Dieser  Ast  besitzt  da- 
her jetzt  auch  alle  Herrschaften  u.  erbliche  Würden  des  1797  erlo- 
schenen ältern  Astes  , ist  ebenfalls  cathol.  Religion*  u.  der. gewohul, 
Wohnsitz  des  Fürsten  zu  St ey er. 

^urst:  Carl  Eugen,  g.  1 Apr.  764,  zttvorGraf,  nun  seitrjDcc, 
797  des  b.  r.  Ils Kürst  v. Lamberg,  Fhr  v. Ortenegg  u. Ottenstein, 
auf  Stockarn  u.Ammerang,  k.  k.  w.  Kämmerer  u,  gewes.  Obrist 
bey  ilemTyroler  (unterinthal.)  Seharfsehützen-Kgt*  bSFI,  aurh 
JM,  ObristErbLandKämmer.  u,  ObristErbLandJägermeister  ln 
Ocsterr.  ob  der  Ens,  auch  gewes,  ObrislErbLandStallmeister  in 
Krain  u.  der  windisehenMark,  ErbTruchsefs  des  llztb.  Salz- 
burg, ErbLamlMarschall  des  Fiirstenth.  Passau,  llr  der  Hrsch, 
Steyer,  Götzendorf,  Berg  (in  Ob.  öesterr.),Schichowitz*Schio- 
wetz,  Raby,  Kladrup,  Gallenitz  (in  Rühmen),  Kitzbiiehe),  Kaps- 
purg  ti.  MünJchatt  (inTyrol),  (vormals  kurpfalzb.  Ltn.  des  Inf. 
ilgts  Hohenhausen,  dann  seit  794  k.  k.lJptiu.  von  d.  Armee), 
Gern,  Friderike,  «lesFst. Craft Emst  v.  Oettiagen- Wal- 
lerstein T.,  g.  3 Merz  776,  vra.  19  Sept.  802*  StKrD. 

Kind:  WilbelmiheFriderike  Garol.,  g 29fun.8o3- 
Ceschivister:  Marie  Josephe,  g.u  Iuti.766,  ist  W.  Gern.  Franz 
Xaver  Fhr  v.lloffmiihlen,  kurpfalzb. Kämmer,  u.Reg.R.zu 
‘Rurghausen,  vnt.  19  May 795,  + 1 8 May 802.  2) Marie Walpnrge, 
,g.  2lun,  767,  StKrD,  2oDec.  8ox.  Gern.  Clemens  Gr.  v.  Nyfs, 
pfalzbayr.  Kaipmer.  u.  Hofr.,  vnt.  10N0V.79L  3)  Maximilian 
Joseph,  g.  u.f  770. 
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'Eltern:  Maximilian  Joseph,  GraF,  g.  22Nov.  750,  (ehemals  Be- 
sitzer v.Arnau  in  Böhmen),  k.k. w. Kümmerer,  prRA,  vor- 
mals fiirstl.  augsburg.  w.  geh.  R.,  Conferenzminister  u.  Ober- 
hofmarschall» T 23  Ian.  792  zu  Cremsier  in  Mähren.  Ite  Gern. 
Marie Theresie,  des  Gr,  FranzNorberts  v.  TrautmannsdoifT., 
g. 729,  vm. im Febr. 753,  20May  755.  2te Gern. Josephe,  des 
FhrnFranz  v.Dachsberg  T.,  g.  igMov.  746,  vm.  14 lun. 763, 
StKrJ),  istW.,  Besiita»rin  derllrrsch.Ramsclorf,  Prombachund 
Postmeister  in  Bayern. 

Eatersbruder : Leopold,  Graf,  g.  IO  May  732,  k.  k.  w.  Kämmer. 
V.  erzbischüfl.  ollmiilz.  Lehenrichter  in  Mähren,  war  vormals  k. 
preufs.  Legat.ll.  u.  Kammerhr  beym  Pr.  Heinrich.  Gern.  Wal- 
purge,  eine  T.  Leonardfe  della  Rovere  Gr.v.Monte-la-bate*  g>745* 
vm.  29  Sept.764,  SlKrD,  •}*26Apr.787  zu  Brünn. 

Sohn:  Heinrich,  g.  15 Itii. 765,  k.k. Riltmstr. unter Karaiczay 
Chev,  leg.  Rgt.,  •{•  14  May  792. 

Crofseltem:  Carl  Anton  (ein  Sohn  Carl  Benedicts,  u.  Enkel  Cas- 
par Friedrichs,  siehe  oben!),  g.  22lun.704,  Hr  auf  K anstad  t 
in  Mähren,  k.k.  Kämmer.,  Obrist  eines  Inf.  Rgis,  •j'  8 I»l*  739 
in  Ungarn  an  seinen  im  Türkenkriege  erhaltenen  Wunden. 
Gern.  Lucretie,  des  Marq.  Hercules  v.  Prie,  kais.  bevollm.  Mini- 
sters in  den  Niederlanden  T.,  vm.  729,  *{*  1 1 Ian;  779  zu  Brünn. 
Grofsvatersgeschwister : r)  Johann  Joseph,  g.  28  May  706,  i"  762. 
Gern.  Antoinette,  desGr.Carlv.HeissensteinT.,  vm,748, 
StKrD,  istW.  2)  Mar,  Theresie  Franciske  Antonie,  g.2lAug. 
707,  i*...  Gern,  Franz  Xav.  Fhr  v.  Ezdorf,  kurbayr.  w.geh.li. 
u.  Vicedonr  zu  Landshut,  des  St.  Michaelis-O.  Grofskr.,  vm.731, 

+ 772.  3)  Leopold,  g. ..,  k.  k.  Kämmer.,  u.  Obrist  des  Kheven- 
hüller.  Cav.Ilgts,  728. 

j : 1 . j 

Leiningen. 

• 1 1 ,1 

Der  Ursprung  de«  Le  i n in  ge  n sch  en  II  a 11  s es  , welche»  seinen  Na- 
.roen  von  einem  Schlot«,  Art-Leiiiuigcn  genannt,  fuhrt,  verliert  sich 
„in  die  ältesten  Zeiten.  Mit  Friedrich  I.  Grafen  zu  Leiningen  , der 
«eine  3 Brüder  überlebte,  «Urb  die  erste  Race  der  Giafen  *u  Leinin- 
gen im  Mannstahime  aus.  Er  batte  aber  noch  eine  Schwester,  Luc- 
card,  welche  Simon  TI.  Grafen  zu  Saarbriick  heyratbete.  — 
Aus  dieser  Ehe  waren  3 Söhne  vorhanden,  nämlich  a)  Simon  IH. 
Graf  zu  Saarbriick,  b)  Heinrich,  welcher  Bischof  zu  Worms  wurde, 
u.  c)  Friedrich,  Letzterer  nannte  sich  schon  vor  dem  J.  izao  ei- 
nen licnn  von  Hardenburg,  weil  er  das  noch  beatehende-Schlofs 
dieses  Namens  erbaut  hatte,  und  nahm  nach  dem  J.  1220,  als  nach  dem 
Tode  des  Grafen  Friedrichs  I.  zu  Leiningen  , seines  mütterlichen 
Oheims,  die  Qualität  eine«  Grafen  v.  Leiningen,  seiner  Mutter  wegen 
an.  Er  war  also  der  Stifter  der  an  Race  des  Hauses  Leiningen. 

Dieser  Friedrich  II.  Graf  zu  Leiningen  heyrathete  die  Gräfin  Agnea, 
Tochter  Everard*  I.  Grafen  zu  Eberstein  u.  Schwester  der  Mutter  Ifö- 
nig  Rudolphs  v.  Habsburg.  Au«  dieser  Ehe  entapvoisen  6 Söhne  und 
cineTochter.  Der  iUteste  von  diesen  Söhnen,  Graf  Simon,  heyrathete 
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1413  Gertrud,  einzige  Tochter  Alberts,  letzten  Grafen  v.  Daclis» 
fcutg  (von  der  3nRace),  u.  nahm  nun  auch  die  Qualität  eines  Grafen 
4u  Dachsburg  ah.  Seine  Gemahlin  Gertrud  starb  Uly  u.  Bischof  Ber- 
thold  von  Strafsburg  belehnte  ihn  1228  mit  Dachsburg. 

Graf  Simon  starb  1234  u.  sein  Bruder  Friedrich  III.  succedirte  ihm. 
Dieser  heyrathetc  eine  Gräfin  Adelheid  v.Kyburg,  u. hinterliefs  einen 
Sohn  Friedrich  IV.,  welcher  sich  mit  Johanna,  Gräfin  v.  Sponheim  , 
Vermählte.  Er  bekam  2 Söhne,  Fr ie dri  ch  V.  u.  J o f f ri  d.  Beide 
Xtiider  theilten  die  Länder  ihres  Vaters , und  J o f f ri  d ist  der  Stif- 
ter des  noch  jetzt  blühenden  Hauses  Lein^P  g e n -Hai  d e n b ur  g» 
Dachsburg.  ' *, ~.r 

Die  Linie  f ri  • d r ic  hs  V.  als  die  ältere,  hatte  vom  Kaiser  die  land- 
jgräfl.  Würde , Welche  damals  einen  Fürsten  bezeichilete,  erhalten, 
«tarb  aber  im  Mannsstamme  mit  Landgraf  Hesso  zu  Leiningen  1467  ans. 
3Er  hinterliefs  eine  Schwester,  Nansen»  Ma  rga  re  the,  die  an  Reinhard 
IV.  Gr.  zu  W e a ter  b tir  g , vermählt  war  (. siehe  im  folg.  Kapitel  den 
.Artikel:  Leiningen-Westerburg !).  Das  Haus  Westerburg  nahm  nun, 
vom  Pfalzgr.  u.  Kurfürst  Friedrich  dein  Siegreichen  unterstützt,  die 
Länder  des  Landgrafen  Hesso  in  Besitz  n.  verband  den  Namen  Lei- 
ningen mit  dem  Namen  Westerburg.  Die  Leiningen-Hardenbnrg- 
Dacltsburg.  Linie  machte  darauf  zwar  gegen  das  Haus  Westerburg  beyra 
fleichshotrath  eine»  Prezefs  anhängig  , welcher  aber  bis  jetzt  noch 
, nicht  entschieden  ist. 

Hier  wird  blos  von  der  fit  rs  tl.  Linie  des  TTattses  Leiningen- 
D a c h s b u l g die  Rede  seyn.  Die  Dachshntgische  Linie  hat  sich  näm- 
lich mit2  Söhnen  Binirhs  IX.  in2Linien  verbreitet,  indem  Emiclls  IXl 
älterer  Sohn,  Johann  Philipp  (■J’iyöz)  seine 'Residenz  in  Hardenburg 
nahm,  EmichX.  aber,  der  jüngere  Sohn,  tbeils  zu  Dürkheim,  theils 
zu  Haides  heim  residirte,  u.  die  11  ei  de»  ne  iui-Fa  Ilten  b urg  i s c li  e 
Linie  stiftete,  die  sich  in  die  2 Häuser  öuutersblum  u.  Heidesheim  ab- 
theilte. Nach  dem  Tode  des  Grafen  Friedr.  Theodor  Ludwig  (f  1774), 
der  beide  Grafschaften,  Gnmersbium  11.  Heidesheim,  vereinigt  besesä 
een  hatte,  nahm  die  fstl  Leiniugensche  Linie  diese  beiden  Giafachafv 
ten  in  Belitz;  die  jetzt  regierenden  Grafen  zu  Leiningen-Billigbeim 
ii.Neidcnau,  oder  bisher  Guntersblum  und  Heidesheim  erhielten  sie 
aber,  nachdem  sie  vom  Reichshofrath  ftir  Grafen-zti  Leitungen  erkannt 
Wurden,  durch  einen  Tlieilungsvergleich  zurück  (Siehe  im  foigeudeu 
Kapitel  den  Artikel:  Lciningen-Falkcnburg !). 

Die  Hardenburgische  Linie  des  Leiningen-Dacbsbnrgisclieu 
Hauses  hatte  sich  zwar  abermals  verschieden  getlieilt.  Die  Aeste  -zu 
H i e i n- B oc  k e n h oi  m oder  Emic'hsburg  sind  aber  wieder  er- 
loschen, u sie  blühet  daher  nur  noch  in  einer  Linie  , die  sich  nun 
nicht  mehr  Le  i b in  ge  u -Hardenburg,  sondern  blos 
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nennt,  und  welche  Jtir  die,  durch  den  Liineviller  Frieden  an  Frank- 
reich gediehenen  übei-rheinischen  Lande  (das  Fstnth.  Leiningen,  die 
ftfsch-  Dachsburg,  die  Ursch  Weihersheim),  u.  für  die  Ansprüche  auf 
Saarwerden,  Lahr  und  Mahlberg  — mittelst  desReichs-Deputations- 
Recesses  vom  23  F ehr.  1303  — die  mainz.  Aemter  Miltenberg,  Buchen, 
Seligenthal,  Amorbath  und  Bist  hotelieim,  die  von  Würzburg  getrenn- 
ten Aemter  Hardheiiti,  Lauda  und  Ri  pp  erg  (Griinsfeld  u.  Gerlaclis- 
licim),  u-  endlich  die  rheinpfälz.  Obeianrutr  Mosbach  u.  Boxberg, 
tiann  die  Abtey  Amorha,  h,  zur  Entschäd  jgungeihalteri  Rat.  Da  jedoch 
•ut  Amorbach  zugleich  eine  an  Salra-Reifferecheid-Bedbur  zalilbave 
IsktunMttc  von  f J&04Ü.  «egewaetcas  wer;  so  cedirte  «1er  nun  verstov- 
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bcn«  Fürst  Carl  Friedr.  Wilhelm  durch  den,  unterin  if  u.  2J  Apr. 

18ÖJ  mit  dem  Fürsten  v.  S.ilin-ReiffersclieiJ-Kvautlieim  abgeschlosse- 
nen Taitseli- Grenz-  U.  Furificatiohsvertrag , von  den  gedachten  Eilt- 
gchädignngs-Landen  das  Amt  Griinsfeld  nebst  dem  Piiorat  Gerlacl/s- 
, beim,  wie  auch  einige  andere  Ortschaften  u Gerechtsame  an  erwähn- 
ten Fürsten  v.  Salm-Rciffersehtid-Krautheim.  Dadurch  wurde  nicht 
nur  jene  Rente  getilgt,  sondern  das  fall.  Itaus  Leitungen  erhielt  auch 
einige  andere  Objecte  dagegen,  so  wie  insbesondere  das  durch  einen 
frühem  Vergleich  mit  Überlassene  Dorf  Distelliausen  wieder  zuvHck.  -» 

Dieses  neue  FUrsreiitliura  Leiningen  , Womit  durch  den  obensedach- 
ten  Reiclis-Recefs  von  1803  auch  eine  Virilstimme  im  Pieiclisliirstcn- 
rath  verknüpft  wurde,  ward  aber  1806,  durch  die  üriinduug.sar.re  de» 
JRbeiuiscben  Rundes,  unter  grofslterzogl.  Radische  Souverainität  ge- 
zogen. Eit)  am  8 Sept.  1810  zu  Paris  , zwischen  den  Grofsli erzogen 
' v.  Raden  u.  Hessen  geschlossener  Vertrag,  hat  jedoch  diesen  Status  in 
■o  weit  verändert,  dafs  kraft  desselben  nun  die  beiden  Aemter  Araof- 
liacit  u Miltenberg  unter  grofsherzogl.  Hessische,  die  übrigen  Aem- 
ter  aber  noch  unter  Badische  Souveränität  geübten. 

* Die  R ei c h t f ii  r s tl.  Würde  erlangte  diese  Linie  des  Leitungen'- 
1 scheu  Hauses  1779.  — Der  Titel,  Welchen  der  Fürst,  seiner  neuen 
-Besitzungen  wegen,  angenommen  hat,  lautet:  Fürst  zu  Leiningen, 
Pfalzgraf  zu  IVlosbach,  Qrsl  zu  Dilren , Herr  zu  Miltenberg,  Atnor- 
baclt,  RisclioiLlieim,  Hardhrim,  Schöpf  n.  Lauda.  — Luther  Reli- 
gtun.  Kestdenz:  (sonst  Dürkheim  an  der  Hart)  jezt  Amorbach. 

Türst:  Emich  Carl,  g.  27  Sept.  763,  bSII,  bdT,  k.  bayr.  Gen.  9 "> 
Ltn.  u.  Inh.  eines  Che  v.  leg.  Rgts,  sttec.  seinem  Vater  9 lan.  807. 

Ite  Gern.  Sophie  Henriette,  des  Gr.  Heinrichs  XXIV  lleufs  v. 
Flauen,  zu  Lobensteifi-Ebersdorf  T.,  g.  9 May  767»  vm.  4 lul. 

TS??  i"  Goburg3  Sept.  goi.  2te  Gern.  Mar. Louise  V i c t o r ie, 
des  weiland  reg.  llzs Franz  v.  Sachsen  - Coburg  T.,  g.  17  Aug» 

786,  vm.  21  Dec.  803. 

Kinder  a)  I r Ehe:  1)  Friedrich  (Carl  Ileinr.  Ludw.  Emich),  g. 

I Merz  793  zu  Ebersdorf,  22  Febr.  1800  zu  Köstritz,  b) 

2r  Ehe:  2)  Carl  (Friedr.  Wilh.  Emich),  g.  zu  Amorbach  XI 
Sept.  804.  3)  Anne  Feodore  Aug.  Charl.  Wilhelmine,  g.  7 
•Dec.  8^7. 

Geschwister:  a)  Elisab.  Cstine  Mariane,  g.  754,  i-  792,  Gern. 

Carl  Ludw.  Theod.,  Wild-  u.  Rheingraf  zu  Crumbach,  vm.:768, 
f 799.  b)  Charl.  Louise  Polyx.,  g.  756,  + 785.  Gern.  Franz  reg. 

Gr.  zu  Erbach-Erbach,  vm.  776.  c)  Caroi.  Sophie  Wilhel- 
mine,  g.  757,  ist  W.  Gern.  Friedr.  Magn.  Gr.  tu  So  Im s- Wil- 
den fei  s,  vm.  773,  •{*  801. 

Eltern:  Carl  Friedrich  Wilhelm,  g.  14  Aug.  724  j kurpfalzb.  w. 
.geb.R.  u. Gen. Ltn.  derCav.,  prllA,  bSHtiL.,  succedirt  seinem 
Vater  in  Hardenburg  756,  (u.  seinem  Vetter  Gr.  Friedr.  Theo- 
dor Ludwig  in  L e i n i n ge  n - Falk  e n b ui*g  774)  * war  Ge- 
Sclifethtsaltester  u.  Lehnsdirector  seit  17  Nov.  776,  wurde  von 
ILi  .er  Ioseph  II.,  mit  Ilezug  auf  die  von  Kaiser  Friedrich  IIL 
dem  Landgrafen  Hesso  zu  Leiningen,  ertbeilte,  lursti. 

\V  iirde,  nebst«,  iiiännl.  u.weibL  Nachkommen  in  den  H s-F  h **■ 
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stenstand  erhoben  3 Iul.  779’  nahm  Besitz  von  (lenEhtscnä- 
digungslanden  2 Dec.  802,  •}•  9 Ian.  8o?  zu  Amorbach.  Götn. 
Christine  Wilh.  Louise,  des  Gr.  VVilh.  Carl  Ludw.  v.  So  1ms* 
Rodelheim  T.,  Mitbesitzerin  der  Grafsch.  Limburg-Gaildorf, 
Wurmbrand.  Antheils,  g.  24  Apr.  736,  vm.  24  Iun.  749,  + zu 
Strafsburg  5 Ian.  803. 

Paters  Schwestern : l)  Carol,  Polyx.,  g.  728, "i"  782.  Gern.  Friedr. 
Carl  Gr.  v.  Wartenberg,  vm.  751, 784.  2J  Sophie  Wilhel- 
min e,  g.  27  Dec.  729. 

Großeltern:  Friedr.  Magnus,  (ein  Sohn  Joli.  Friedrichs  Gr.  zu 
Leiningen-Ilartenburg  indessen  2n  Gern.  Cafh'arinc  geb.  Mark- 
grafin v.Uaden-Durlach),  g.  27  Merz  703,  succ.  seinem  Vater  722, 
■•j*  28  Oct.  756.  Gern.  Anne  Cstine  Eleonore,  des  Gr.  loh.  Wilh. 
von  Wurmbrand  T.,  g.  698,  vm.  23  Nov.  723,  ■f’  4 Ian.  763* 
Großvaters. Geschwister ; a)  Carl  Ludwig,  zu  Bockenheim, 
g.  l9Febr.  704,  kurpfalz.  Gen.u.  Obr,  der  Schweiz.Garde,  bSII, 
ward  ca  th.  736,  •{*  20 Merz  747.  Gern.  Caroline,  des  Wild-  und 
•Rheingrafen  Carls  v.  Dhaun  T.,  g.  7 Ian.  706,  vm.  27  Nov.  726, 
'■f  als  W.  26  May  786. 

Tochter:  Cathar.  Louise  Eleonore,  g.  735,  JMD,  •{•  als  W.  805. 
Gern.  Theod. Alex.  Pr.  v.Löwenstein- Wertheim,  vm. 751, ^So- 
li) Charl.  Mar.  Albertine,  g.  3 Dec.  704,  •}*  30  May  783.  Gern. 
Erdm.  Iieinr.  Gr.  v.  Henkel,  *J*  2 Sept.  752.  c)  Mar.  Anne  Louise, 

?.  706,  764.  Gern.  Fried.  Ferd.  Gr.  v.  Pappenheim,  vm.  718, 

27Febr.  793.  d)  Job.  Polyxene,  g.  709,  •f  750.  Gern.  Wilb. 
Gr.  v.  YsenbUrg-Wächteisbach,  g.  690,  vm.  730,  f 747. 

' : L i g 11  e.  1 - 

Ein  fiirstl.  in  den  Niederlanden  seit  mehr  als  700  Jahren  belcanntes  Ifainj 
welches  von  dem  Städtchen  Ligne  im  Hennegau  den  Namen  führt. 
Aus  dem  Stämme  dieses  alten  Hauses  sind  mehrere  Aeste  entsprossen, 
die  zum  Theil  wieder  abgestorben  sind,  z.  B.  Arenberg,  Arschott» 
Chimay,  Uarbanson  etc.  ( s.oben  den  Art.  Ar  c nbere  ! ).  Das  Haus. 
Ligne  erhielt  im  l6n  Jahrhundert  die  reichsgräfliche,  u.  1601 
die  rei  chs  fii  rstl  i ch  e Wirr d e.  Die,  zwischeri'llennegau  ti.  dem 
Lütticher  Lande  gelegene  Souverainete  Fignolies,  welche  diesem 
Hause  gehörte,  wurde  1770  unter  dem  NamenLigne  zu  einerReichs- 
gtafschaft  erhoben,  auch  1786  dem  niederrheinisch  wettphäl.  Kreise 
einverleibt,  u.  deren  Besitzer,  der  Fst.  v.  Ligne,  mit  Ue'iernehmung 
der  Collegia] beitrüge  als  ein  Mitglied  ins  westphäl.  Grafencollegium 
7U  Sitz  u.  Stimme  airfgenommen.  Da  die  Grafsch.  F a g n o 1 1 e s durch' 
den  Liinevillcr  Friedtu  Rn  Frankreich  gedieh,  so  erhielt  dieses  fiirstl. 
Haus  dafür  1803  das  vormalige  freyweltl.  adeliche  j:' rauenstift , die 
liachbcrige  Glich.  Edel  Stetten  (im  Umfange  der  Markgrafsch.  Bur- 
eau), zur  Entschädigung,  nebst  Sitz  u.  Stimme  im  Pieichsfiirstenrath. 
Die  Gfsch.  Edelstetten , I80J  in  eine  gefiirsteie  Usgrafschaft  erhoben, 
wurde  aber  von  dem  Fürsten  v.  Liehe  schon  1804  an  den  Fst-  von 
Esterhazy  verkauft  , so  dafs  also  das  darauf  haftende  Silz-  u.  Stimm- 
recht auf  den  neuen  Besitzer  iibergieng.  Nach  erfolgter  Auflösung 
des  deutschen  Reichs  wurde  diese  Besitzung,  kraft  der  Rheinbundes- 
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acte»  unter  k.  bn  vr.  Souvcrainit'it  gezogen.  — Cathol  i jeher  Religion. 
Wohnort';  N u fs  d or  f bey  Wien. 

Fürst:  Carl  Joseph,  g.  23  May  735,  des  h.  r.  RsFürst  v.  Ligne 
(erster  Pair  von  Flandern,  Pair,  Marescbali,  Grand-Baillif  und 
^souvetainer  Officier  der  Land-  u.  Grafschaft  Hennegau,  Gouv. 
vonMons,  Pair  v.Namur  u.  Artois),  Grand  v.  Spanien  Ir  KI., 
öGVu, MTi,k.k. Gen.FM.  u.  Inh.  desInf.Rgts  Nr. 30 (Verfas- 
ser mehrerer  historisch-militärischer  Schriften).  Gern.  Marie 
Franciske Xav,, desFst.Eman. v. Liech ten stein T,,  g. 27 
Nov.  739,  vm.  6 Aug.  755,  StKrR. 

Kinder : a)  Mar. Leop.  Christine  (Claud.  Philippine),  g.  757. 
.Gern.  Joh.  Nep.  Fst»  v.  Clary  u.  Aidlingen,  vm.  775.  b)  Carl 
Jos.  Emanuel,  g.  35  Sept.  759,  Grand  v.  Span.  Ir  Kl.,  erhielt 
780  das  Indigenat  v.  Polen,  zulezt  östr.  k.  k.  Obr.  des  Irtgenieur- 
Corps  u.  öMT,  (auch  russ.  käis.  Gen.Maj.  u.  rStG),  14  Sept. 
792  (blieb  gegen  die  Franzosen  in  dem  Gefecht  bey  Roux  aux 
Bois).  Gern. Helene Apollonie, eine T.de* Fst. von Massalsky 
(Bruders  des  ehemal.  Fst-Bisch,  zu  Wilda  u.  Lezte  ihres  alten 
Litthauischen Stammes),  g. 9Febr.763,  vm.  29  Jul.  779,^tKrD. 
2r  Gern.  Vinc,  Gr.  Potocky. 

Tochter Sidonie  Franc,  Charlotte,  g.  9 Dec.  786  (lebt  bey 
ihrer  Grofsmutter,  der  Fürstin  Ligne  zu  Wien). 
c)  Franciske  Leopoldine,  g.  3 Nov,  764,  ^9  lan,  771.  d)Lud- 
■w  i g Lamoural,  g.  7 May  766,  bSH,  hat  802  als  k.  k.  Obrist  des 
Vvallon.  Inf.  llegts  Erzhz.  Joseph  n.  Comd.  eines  Grenadierba- 
taill.  seines  Namens  quittirt,  u.  lebt  zu  Brüssel.  Gern.  Louise 
Graf.  v.J)  iiras,  vm.  803.  e)  Adalb.  Xaver,  g.  26  Aug,  767,  771. 

f)  Euphemie  Christine  Phil.  Theresie,  g.  773-  Gern.  Joh. 
Bapt.  Gabri  Gr.  Palffy  von  Erdöd,  vm.  798.  g)  Flore,  g. 
8 Növ.  775,  Stift^dame  zu  Wien. 

Geschwister:  1)  Louise  Mar.  Cstine,  g.  7 Febr.  728,  Canon,  zu 
Remiremont,  ■{*  26  lan.  784.  2)  Mar.  Josephe,  g»  8 lan.  730, 
Pröbstin  zu  Essen,  2 lan.  783* 

Titern:  Claudius  Lamoural,  g.  7 Aug.  685,  succ.  seinem  altern 
Bruder  Ant.  Joseph  IO  Sept.  707,  Grand  v.  Span.  Ir  Kl.  öGV, 
k.  k.  gelu  Ilt,  Gen.FM.  u.  Inh.  eines  Inf.  Iigts,  •}*  7 Apr,  766. 
Gern.  Elisab.  Alexandrine  Charlotte,  des  Fst.  Ludw.  Otto  zu 
Salm  T.,  g.  21  lul.  704,  vm.  17  Apr.  721,  •{*  27  Dec.  739. 
Grofseltem : Heint-,  Ernst,  g.  644,  Grand  v.  Spanien,  spGV,  u, 
Calatraya-O,  Pi.,Gouv.  u.  Gen.Cpt.  des  Ilzth.  Luxemburg,  ■J'  8 
Febr-  JOl*  Gern.  Joh.Monike,  Fürstin  v.  Arragonien-Beuavi- 
des,  des  Hz.  Ludw.  Ferd,  v.  Cordova  u.  SegoviaT.»  vm,  12  lan, 
677,  f 18  lan.  691. 

Lobkowitz. 

Ein  uraltes  Geschlecht  Böhmens,  das  seine  Abstammung  vor 
Nedano  X.  einem  Sohne  dta  böhmischen  Herzogs  Kr  ze somit  1 y 
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oder  C r evo  mi]j,  der  vom  J.  bi*  873  regierte,  herltitet,  u.  «Ja» 
anfangs  (seit  86l)  den  Namen  v.  Lobe  z (böhmisch:  Panj  s Lobei) 
führte.  Eist  nach  Zerstörung  des  Schlosses  Lobez  u.  nach  Erbau» 
ung  eirtes  andern  an  der  Elbe  1111  kaurzimer  Kreise  Böhmens,  weichet 
Lubkowitz  benamset  wurde,  fieug  das  ganze  Geschlecht  an  , von 
diesem  neuerbauten  Schlosse  sich  v.  L o b k o wl  t z zu  neunen,  daher 
gedachtes  SchloCs  auch  für  das  eigentliche  Stammhaus  dieser  Familie 
gehalten  wird. 

Zwei  Söhne  Johanns  t.  ▼.  Lobkowitz  , welcher  um  1379  des  Kais. 
Wenzeslai  ilotinarschall  war,  namentlich  Nicol,  u,  Peter  , theilten 
durch  ihre  Descendenz  den  Stamm  durch  300  Jahre  in  zwei  Linien, 
die  Lobkowitz- Hastenateinisc he  u.  die  Lobkowitz-Po- 
p e 1 i sc  he.  ' ! ' 

Die  Ha ss« n stei niscli e H* ttp tlini e erlosch  jedoch  mit  de< 
Bohutlai  Felix  Hassenstein  V.  Lobkowitz  (k.  k.  w.  geh.  Kaths,  Laitd- 
■vogts  in  der  Nieder-Lausitz,  obristen  Landrichters  u.  endlich  Obrist» 
kammerers  in  Böhmen,  f IJ83)  3 Söhnen,  namentlich  Johann,  YVol- 
demar  11.  Bolmslaus  Joachim,  zu  Anfang  des  I7n  Jahrhunderts.  , 

Die  Lobkowitz-Popelische,  von  Peter  Gestiftete , Haupt- 
Jinie  hatte  sich  durch  2 Enkel  des  Stifters,  Ladislaus  f.  Fhrn  v. 
Lobkowitz  - Chlumetz  u.  Theobald,  Fhrn  v.  Lobkowitz- 
Bilin,  wieder  in  2 Linien  verbreitet;  die  letztere  Linie  aber,  Lob- 
k o w i t z- B il  i n , welche  nur  die  gräfliche  Würde  zi^lezt  führte»  ist 
J722  rnit  Graf  Ulrich  Felix  gänzlich  erloschen.  Die  erstere  blühet 
also  dermalen  noch  allein.  Aus  ihr  gelangte  Ladislaus  II.  (ein 
Sohn  Ladislai  I.)  Obrist-Burggraf  des  Königr.  Böhmen,  durch  Kaiser 
lYlaximiiian  II.  zum  Besitz  der  in  der  Oberpfalz  gelegenen  unmittel- 
baren Reichs herrschaft  Neu  s ta d r,  welche  von  Kaiser  Ferdinand  III» 
1641  zur  gefürsteten  Grafschaft  St  ernste  in  erhoben  wur- 
de, u.  1741  die  Kreisstandschaft  im  bayr.  Kreise  erlangte.  Ladislai  II. 
Sohn  Zdeuco  A dal  bert  wurde  am  17  Aug.  1624  von  Kaiser  Ferdi- 
nand  11.  in  denReiclisfiirstensiand  erhoben,  u.  des  leztern  Sohn, 
Wenzel  Eusebius  (dev  1646  von  Kaiser  Ferdinand  III.  das  Herzog- 
thum Sagan  in  Schlesien  erkaufte),  wurde  am  30  lun.  1613  wegen 
Sternsieiu  im  deutschen  Reichsfiirsteurathe  zu  Sitz  u.  Stimme  aulge- 
noinmen.  Ihm  folgte  sein  Sohn  Ferdinand  August  Leopold 
als  regier.  Fürst,  u.  durch  2 Söhne  dieses  letztem  hat  sich  das  nirstl.^ 
Haus  abermals  in  zwei  noch  blühende  Aeste  verbreitet , nämlich  a) 
-Philipp  Hyacinth  stiftete  den  ersten  oder  Hauptast,  als  das  re- 
gierende II  aus,  b)  GeorgChristian  aber  wurde  durch  seine 
Descendenz  der  Stifter  des  zweiten  Astes.  ; 

Nachdem  das  Herzogthum  Sagan  in  Schlesien  1786  an  den  Herz. 
Peter  v Cnrland,  aus  dem  Hause  ßiron,  wieder  verkauft  Worden  war, 
wurde  die  erste  Majoratsherrschaft  Raudnitz  an  der  Elbe  zu  einem 
11  er  z o g t h u nt  erhoben,  wovon  nun  auch  das  ga  11  * e Ge  s fch  I ec  h t 
xnänn-.u.  weiblicher  Descendenz,  den  herzogl.  Titel  führt.  So- 
nach sind  zwar  alle  Familienglicder  geborne  Herzoge  u Reiclisfiir- 
steil,  dennoch  ist  in  Ansehung  der  Regierung  das  Recht  der  Erstgeburt 
eingefulirr,  dergestalt,  dafs  nur  der  älteste  des  ersten  oder  Hauptastes 
regierender  Herzog  u.  Fürst  ist.  — Seit  dem  J.  1659  hat  dieses  Hau* 
auch  die  Prärogative,  bei  den  hungaritchen  Landtagen  lniev  magnato* 
legui  zu  ersclieiuca,  ferner  die  Herrn-  u.  Landmannschaft  in  Oesters 
reich,  auch  vermöge  k. k Privilegien  das  Miinzrecht  und  Comitiram 
ajorera.  — Da*  ganze  Haus  iet,  u.  war  von  jeher  c a lli  o 1 i s c Ire  r 
eiigion. 
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A)  Der  erste  Ast,  oder  das  regierende  Haus, 

besitzt  «las  llerzogthumflaudnitz  an  der  Elbe  nebst  vielen  Herr* 
schäften  in  Böhmen.  Die  g e f Ü ts  t e t e G t a f s chaf  t Sicrnsteiia 
(Neustadt  an  der  Walduabe;  , u.  die  Reichshi-sch.  Walilthurm  in 
Bayern  sind  1807  an  das  königl.  llaus  Bayern  verkauft  worden.  ~ 
Wohnort:  im  Witter  Wien  ; tmSommtr;  Eis  e n b erg  nächst  Brix 
in  Böhmen. 

Fürst'.  Franz  Joseph  (Maximilian  Ferdinand),  g.  7 Dec.  772,  / / 

Hz.  zu  Baudnitz,  des  h.  r.  RsFürst  u.  Regierer  tles  Hauses  Lob- 
kowitz (gefürsteter  Gr.  zu  Sternstein)  etc., k.k.  Kämmer.,  Mi  tgl. 
der  Privatgesellsch.  patriot.  Kunstfreunde  in  Prag;  succ.  atu 
II  Ian.  784  unter  Vormundsch.  seiner  Mutter  und  seines  Vet- 
ters des  Fst.  Augusts,  erhielt  Bewilligung  der  Volljährigkeit 
u.  trat  die  Regier,  selbstanam  19  Ian.  797.  Gern. .Mar.  Caro- 
line, des  Fst.  Johann  v.  Sch  wa  rze n b e r g'I',,  g.  7 Sept.  775, 
vm.  2 Aug.  792,  StKrD. 

Kinder:  1)  MarieGabriele,g. 22  Iul.  793.  2) Marie  E I eo  11 0 re 
Caroline,  g.  28  Oct.  795.  3)  Ferdinand  (Joseph  Johann  Ne- 
pom.)g.  13  Apr.  797,  Erbprinz.  4) Johann  Nep.  Carl  Phi- 
lipp, g.  14  Ian.  799.  5)  Mar.  Theresia  Eleon.  Sidonie,  g.  23 
Sept.  800.  6)  Mar.  Pauline,  g.  u.  ^ 30  Dec.  8of*  7)  Joseph 
Franz  Carl,  g.  17  Febr.  803.  8)  Carl  Job.  Jos.,  g.  24  Febr.  804» 

1 1 Apr.  806.  9)  L u d w ig  Joh.  Carl  Jos.,  g.  3Q  Nov.  8o7‘ 

Fitem:  Ferdinand  (Phil.  Joseph),  g.  27  Apr.  724,  succ.  seinem 
Bruder  Wenzel  Ferd.  Carl  22  Ian.  739,  belehnt  mit  dem  Hzth. 
Sagan  zu  Berlin  9 Ian,  749,  k.  k.  Kämmerer  u.  Mitglied  der  k* 
preufs.  Acad.  der  Wissensch.,'  -f  11  Ian.  784.  Gern.  Mar.  Ga- 
briele, des  Fst.  Ludw.  Victor  v.  S a v oy  e n - Carignan  T.,  g. 

17  Merz  748,  vm.  zu  Wien  10  Iul.  769,  StKrD,  ist  W. 

V atersgeschtvisler : I)  Wenzel  Ferdin.Carl,  g.  16  Ian. 723,  succ. 
seinem  Vater  Philipp  als  Herzog  zu  Sagan,  RsFiirst  u. Regierer 
des  Hauses  Lobkowitz  am  2t  Dec.  734  unter  Vormundschaft, 

■f  22  Ian.  739.  2)  Marie  Anne,  g 20  Aug.  725,  f 10  Febr.  729. 

3)  MarieElisabetli,  g.  23  Nov.  726,  f 29  Iul.  786.  Gern.  Corfix 
Ant.  Gr.  v.  Ulfeld,  vm.  15  Apr.  743,  fßi  Dec.  769.  4)  Philipp 
Joseph,  g.  31  Ian.  728,  f 16  May  729. 

Grof.teltern : Philipp  (Hyacinth),  (alt.  Sohn  des  Fst.  Ferdinand 
August  Leopolds  von  der  iii  Gemahlin,  u.  Stifter  dieses  Astes, 
ein  Bruder  v,  Georg  Christian,  s.  den  2n  Ast  unter  Grofseltem!) 
g.  25Febr.  680,  succ.  seinem  Vater  am  3 Oct.  715  als  Herzog  zu 
Sagan,  Rsfürst  u.  Regierer  des  Hauses  Lobkowitz  etc.,  k.  k.w. 
geh-R-  u.der  verstorb.Kaiserin Elisabeth  Obristhofmeister,  üG V, 

T 21  Dec.  734.  I te  Gern.  Eleon.  Charl.,  des  Gr.  Wenzel  Fertlin.  v. 
Lobkowitz-Bilin  T.  u.  Erbin,  g. 684,  vm.  17 Oct.  703,  •j’3Mer* 

720.  3te  Gern.  Mar.  Wilhelmiwe,  des  Gr.  Mich.  Ferd.  v.Althans 
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T,,  g.aöMerz  704,  vm.  25Aug.  721,  f 7Dec.  754.  (Ihr  2rGem. 
Gundacc,  Ludwig  Gr.  v.AUhann,  vm.  14  Aug.735,  f 27  Dec.747). 
Gro/svatersgeschu>ister,  4 an  der  Zahl,  unter  denen  Georg 
Cstian,  als  der  Stifter  des  folg.  Astes)  sind  sämtl.  todt;  siehe 
dieselben  in  der  Ausgabe  von  803. 

B)  Der  zweite  Ast, 

führt  nicht  den  herzogl.  Raudnitzischen  sondern  blo*  den  rsfürstl. 
Lobkowitz.  Titel.  Zu  den  Besitzungen  desselben  gehören  die  Herr- 
schaften Drhowle,  Sedlic  u.  Tschi  schowa  im  prachiner, 
Melnik,  Schopka,  Bischir. , Czecelitz  und  Skurovv  im 
bunzlauer  Kreise  Böhmens.  — Wohnort:  Prag. 

Ourst:  Anton  Isidor,  g.  zu  Madrid  16 Dec.  773,  des  h.  r.Rs  Fst. 
v.  Lobkowitz,  Hr  auf  Drhowle,  Melnik  etc.,  k.k. Kümmerer, 
der  Privatgesellsch.  patriot. Kunstfreunde znPragMitgh  Gern. 
Anne  Marie  Sidonie,  desFst. Joseph  v.  Ui  nsky  älteste'!'.,  g. 
ilFebr.  779,  vm.  zulnzersdorf  beiVV  ien  6 Inn.  796,  StKrl). 
Kinder:  a)  August  Longin  Joseph,  g.  15 Merz  797.  b)  Marie 
LudomiUe,  g.  J5Merz798.  c)  Josep  hMaria,  g.  I9Apr,799. 
d)  Franz  Georg,  g,  24Apr.  800.  e)  F erd  inan  d Cstian,  g.  16 
Aug.  801.  f)  Marie  Anne,  g.  4 Oct.  802.  g)  Mar.  Helene, 
g.  10  Febr.  8o5* 

Geschwister : 1)  Mar.  Josephe,  g.  19  u.  -f-22  Aug.734.  2)  Mar. 
Josephe,  g.3oMerz75Ö,  f 9 Aug.  793.  3)  Christian,  g.  25Sept. 
757»  t 30 May  759*  4)  August,  g-5u.f  10  Oct.  758-  5)  Mar.  Isa- 
belle, g.I4Öct.759,  f 15Merz7Ör.  6)  Mar  Walpurge,  g.  iS 
ti.i*  I9Aug.  760.  7)  Job. Wenzel,  g.5Aug.76l,  f 26Sept«768. 
g)  Franz  Anton,  g.  im  Iul.  u.  •}•  im  Oct.  752.  9)  Mar.  Caroline, 
g.  9 lan,  764,  i'29öept.  768.  to) Ferdinand,  g.  16 May  765,  j;i2 
Tsov.768.  Il)  Marie  Anne,  g.  9 Aug.  766,  t *5  No  v. 768.  I2)Mar.. 
Theresie,  g.31  Oct,  767,  13)  Marie,  g.  769,  f 770.  14)  Mar. 
Eleonore,  g.770.  Gern.  Max.  Jos  Prinz  v.Thurn  u. Taxis, 
•vm.791.  l5)EmanuelFelix,  g.  29IUD.771,  f I3Apr.,773.  16) 
eine  Tochter,  g.  zu  Madrid  7 Iul.  u.’f  18  Aug.  772.  17)  Rosa  tl» 
Lima,  g.23  Iun.  775,  1*7Apr.777.  18)  Mar.  LudomiUe,  g.  19 
luh  778»  f 26  Merz  787. 

Kltern:  August  (Anton  Joseph),  g.  22  Rept.  729,  TTz.v.  Sagan  u. 
Rsftirst  v,  Lobkowitz,  üGV,  k,  k.  Kämmer. , w.  geh. di  , anch 
ObristLandMarschall  in  Böhmen  u.gewes.k.k.  Bothscbaf.’er  am 
k.  span.  Hofe  von 772  bis  776,  •J’zuPragsS  lau. 803.  G<  ra.  Mar. 
Ludmille»  des  Gr.  Franz  Ant.  v.  Czernin  T.,  Frau  auf  Drht  wie, 
Sedlic,  Tschiscliowa,  Melnik»  Bisclntz  u.  Schopka  in  Böhmen, 
g.  2lApr.  738,  vm.  16  Sept.  753,  StKrl),  •{•  zu  Prag  20  Iun.  790. 
yatersgeschwister:  a)  Carl  Adam  Felix,  g.  8 Aov.  719,  k.  k.  Gen. 
FML.derCav.,  •{•20  Aug.  760.  b)  Mar,  Eleonore,  g.  17  Oct. 721, 
■f.Q  May  750.  Gern. Carl  Albr.Conrad  11z, v. Ursel, k.k. Gen. FML., 
Mii.  iö  Aug.  740,  i'iuj Dec.  774,  c)  Joseph  (Maria),  g.ßlan  725, 
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k.  k.  Kämmer,,  \v.  geh,  R,,  Gen.FM.  u,  Inb.  eines  Chev.Ieg.Rgts, 
Cpt.  der  deutschen  adl.  Leibgarde,  öGV  u.MT,  war  vormals  k.k. 
bev.  Minister  am  russ.  kais.  Hofe  von  764  bis  777,  •{•  zu  Wien  5 
Merz8ö2.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Friedr.  v.  Harrach  zu 
Rohrau  T,  u.  des  Fst.  Joh.  Carl  v,  Liechtenstein  (i*748)Jiinterlass. 
W.,  g.  20N0  v.7  27,  vm.28N0v.752,  StKrD,  •J-i5Febr.788  zuWien. 
Kinder:  1)  Mar.  Eleon  ore,  g.  löSept.  753,  Salesiauerin  zu 
Wien,  2oDec.  802.  2)  Joseph,  g.  2lAug.  754,  f2l  Apr.  768. 
3)  Marie  Josephe,  g.  756.  Gern.  Carl  Fst,  v,  Auersperg- 
Trautson  (Eruder  des  reg. Fürsten),  vni.  776.  4)  Ferdinand, 
g.  15N0V.  749,  f 14  Apr.  761. 

d)  Ferdinand  Maria,  g.zu  Wien  l8Dec.72Ö,  warv.772  an  Bischof 
zu  Naraur,nachherEischofzuGent  2ÖSept.779,  auch  Domhr  zu 
Augsburg  u.  Salzburg,  •{•  29  Ian.  795  zu  Münster,  e)  Philipp  Jo- 
seph, g.  4 Nov.  732, k.k. Kämmer.  u.Obr.WM.des  Platz.  Inf.R  #s, 
•{•15  Aug,  760.  f)  Leopold,  g.  17  Sept.  734,  wark,  k.  Hptm.  de» 
Zweibrück. Drag.Rgts,  ^oDec,  759.  g) Anton,  g.imMay738, 
fimNov.  745. 

GroJ'seltern : Georg  Christian  (jüngererSohn  desFst.Ferd.  Aug, 
Leopolds  von  der  2ten  Gern, , Stifter  dieses  Ä6tes  - u.  jüngerer 
Bruder  des  weiland  reg.  Fst. Philipps,  s.  Grafseltern  des  Haupt- 
astes!), g. ioAug.686,  k. k.  w. geh. R. u, Kämmerer,  Gen.FAI. 
u.Inh.  eines Cür.Rgts,  öGV,  wurde  Gouv.  in  Siebenbürgen  737, 
Gouv,  v.  Mailand  743,  comd.Gen.  in  Ungarn  751,  •{•zu  Prefsburg 
9 Oct.753,  Gern. Carol.Henr,,  des  Gr.Cat:lErnstsv.Waldstein  T., 
g. 24 Ian.  702,  vm.  II  Merz  717,  StKrD,  fil Merz  780  zuWien, 

Löwenstein-Werthei  m. 

Ein  fürstliches  , zum  Theil  noch  gräfliches  Hau9 , welches  von  Frie- 
drich dem  Siegreichen,  Kurfürsten  von  der  Pfalz,  abstammt. 
Gedachter  Friedrich  hatte  mit  seiner  Gemahlin  Cla  r a v.  Lettin- 

§en,  aus  einem  reichsadelichen  Geschlecht  in  Schwaben,  einen  ' 
ohn,  Ludwig.  Diesem  hatte  sein  Vater  schon  bey  seinen  Leb- 
zeiten verschiedene  pfälz.  Aemter  und  Herrschaften,  unter  andern 
auch  Scharfeneck,  abgetreten;  allein  Friedrichs  des  Siegreichen 
Nachfolger,  Rurlst.  Philipp,  zog  alle  diese  veräufserten  Landes- 
stücke , Scliarleneck  ausgenommen,  wieder  an  sich , und  über- 
liefs  dagegen  die  durch  Friedrich  den  Siegreichen  von  Ludwig, 
lezten  Gr.  v.  Löwenstein,  alten  Geschlechts,  im  J.  1441  für  14,000 
Goldgülden  neuerkaufte  Gfsch.  Löwenstcin  in  Schwaben,  dem 
Sohne  Friedr.  des  Siegr.  zur  Entschädigung,  der  nun,  von  Kaiser 
i Maximilian  I.  1494  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben,  den  Titel 
eines  Gr.  v.  Löwenstein  annahm,  und  der  Stammvater  dieses  Hau- 
ses ist.  Ludwig  II.,  der  Enkel  obigen  Ludwigs,  vermählte  sich  mit 
Anna  Gräfin  v.  Stolberg,  die  wegen  ihrer  Schwester  eine  Erbin 
der  Grafseh.  Wertheim  (in  Franken)  war,  wodurch  also  dies« 
Grafschaft,  so  wie  auch  die  Grafsch.  Rocliefort  (im  Herzog- 
thum Luxemburg)  an  das  Löwunsteinische  Haus  kamen.  Eben  die- 
ser Ludwig  II.  hatte  a Söhne,  C h r i s t o p h L 11  d w i g 11.  J o h a n n 
Theodor,  welche  durch  ihre  Nachkommenschaft  die  noch  blü- 
henden 2 Hauptlinien  gestiftet  haben. 
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Der  ältere,  Christoph  Lud  w i g (f  1618)  war  arangel.  Ile- 
ligion,  und  weil  er  mit  seiner  Gemahlin  Elisabeth  aus  dem  gräli. 
Hause  Manderscheid  die  Grafschaft  Virneburg  in  der  Eifel  erhey, 
rathele,  so  wird  die  von  ihm  herstammende  altere  und  grä  fl. 
Linie  auch  die  evangel.  Linie  au  Virneburg  genannt. 

Der  jüngere,  Johann  Theodor,  war  römisch-catholisch. 
sind  erbte  von  seiner  Mutter  Anne  die  Grafach.  Rochefort,  des- 
wegen die  von  ihm  abstammende  jüngere,  nun  fürstlich« 
Linie,  auch  die  catliolische  zu  Rochefort  genannt  wird. 

Behle  Linien  besitzen  die  Grafschaften  Löwenstein  (in  Schwa- 
ben unter  würtemb,  Hoheit)  und  Wertheim  (in  Franken)  ge- 
meinschaftlich, und  hatten  bis  1806  svegen  lezterer  Sitz  und  ein« 
doppelte  Stimmo  auf  der  fränkischen  Grafenbank,  so  wie  der 
jüngern  oder  fürstlichen  Linie  durch  den  Rcichsreccfs  von  I80J 
.auch  eine  eigne  Virilstimmc  im  Reichsfürstenrath  zugedacht  war. 
Durch  die  1806  erfolgte  Auflösung  des  deutschen  Reichs  wurde 
indessen  nicht  nur  diese  Festsetzung  noch  vor  dem  Vollzüge,  an. 
nnllirt,  sondern  durch  die  Rheinbundesakte  wurde  nun  auch  die 
Grafsch.  Wert  heim  mediatisirt  und  unter  die  Souverainitäe 
theils  des  FürstenPrimas  je tzigenGrofshz.v. Frankfurt,  (soweit  so).  • 
4h e auf  dem  rechten  iUainufer  liegt)  theils  unter  die  des  Grofshz* 
y.  Baden  gezogen,  so  wie  einige  Privatherrschaften  (Hrscli.  Breu- 
berg, lleubach  u.  Amt  Habizheim)  unter  grofsherzogl.  licss.  Ho. 
heit  kamen.  Im  .Tun.  808  wurden  die  Fürsten  Und  Grafen  mit 
der  Obcrk  amraerherrnwürde  des  KR.  Westphalcn  belieben. 
Der  Senior  des  Hauses  verwaltet  bei  feierf.  Gelegenheiten  das  Amt. 

Die  ältere,  g r ä fl.  L i 11  i e (ehemals  zu  V i r n cb u r g)  wird  im 
folgenden  6n  Kapitel  dargestellt.  Hier  wird  blos  die  jüngere, 
oder  c a t h o 1.  L 1 n i c (ehemals  zu  Rochefort)  heigebracljt,  au» 
welcher  M a X i m i 1 i a n Ca  rl,  nachdem  er  sowohl  in  Bayern  als  iit 
Mailand  liaiserl.  Statthalter  gewesen  war,  im  J.  1712  die  reichs- 
fürst 1.  Würde  erhielt. 

Jüngere  oder  fürstl.  Linie  (zu  Rochefort). 

Catholischer  Religion.  Residenz:  Kl  e in-11  c ub  a c h, 

Fürst’.  Dominicus  Constantin,  g.  16  May  762,  k.  preufs.  Gen. 
Map  von  der  Armee,  auch  (seit  803)  k.  bayr.  Gen.  Ltn.  u.  Inh. 
eines  Inf.  Rats,  bSII,  succ,  seinem  Oheim,  dem  Fürsten  Carl, 
am  6 lun.  789  in  den  fürstl.  Löwenstein.  Landen,  erbte  auch 
von  seiner  rnütterl.  Grofsmutter Caroline,  des  Wild-u.Rheingr, 
Carls  von  Dhaun  T.,  u.  des  Grafen  Carl  Ludwig  v.  Leiningen- 
Dachsburg-ßockenheint  W.  (■{■  26  May '786),  die  Grafschaft 
Püttlingen  nebst  incorporirten  Herrschaften  in  Lothringen; 
erhielt  durch  den  Reichs-EntschädigungsRecefs  vom  25  Eebr. 
803  lür  die  durch  den  Liineviller  Frieden  an  Frankr.  gekom» 
menen  Überrhein.  Lande  (Gfsch.  Püttlingen,  Ursch.  Scliarfen- 
eck,  Cugrion  u.  a.):  das  vom  Fürstenth.  Würzburg  getrennte 
Amt  Kothenfels,  die  Abteyen  Dronnbach  u.  Neustadt,  u.  für 
das,  ihm  anfänglich  ebenfals  zugedachte,  aber  nachher  wieder 
entzogene  würzburg.  Amt  Homburg  eine  von  Bayern  zu 
beziehende  jährl.  Ilente  von  12000  fl.  so  wie  eine  dergleichen 
von  28000  fl.  auf  den  Rheiaschüfahrtsoctroy,  zmp  Ersatz,  ire 

Gen 
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Gern.  Leopoldine,  des  Fst.  Ludw.  Carl  Phil,  von  Höhenlohe- 
Bartenstein  T.,  g.  15  Iul.  761,  vm.  9 May  780,  f 15  Febr.  807. 
2te  Gern.  Mar.  Crescen  tie,  des  Gr.  Franz  Fidelis  Anton  v. 
Kon  igseg  g- Botheufels  T.,  g.  3oIan.  786,  vm.  r5  Apr.  807. 
Kinder  Ir  Ehe:  l)  Louise  Carol.  Cstiane,  g.  23Febr.  781,  -{*  5 
Aug.  785.  2)  Cstiane  Henriette  Polyxene,  g.  782.  Gern. 
Franz  Thadd.  Jos.Erbgr.  v.  Wald  bu  rg-Zeil,  vm, 805.  3)  C a r I 
Ludwig  Jos.  Constantin,  g.  18  Iul.  783,  Erbprinz.  Gera. 
Sophie,,  des  Gr.  Jos.  Niclas  zu  Windischgrätz  T.,  g.  20 
Iun.  784,  vm.  29  Sept.  799. 

Kinder : a)  C o n s ta  n ti  n Joseph,  g.  28  Sept.  8C2.  b)Leopol- 
d i n e Marie,  g.  28  Dec.  804.  c)  Adelheid Eulalie  Ludo v.  Ma- 
rie, g.  19  Dec,  806. 

4)  Josephe  Louise  Daroth  , g.  iNov.  784)  4 Apr.  789.  5)Con- 
stantin  Ludw.  Curl  Franz  Heinrich,  g.  26  Merz  786,  (war  805 
kurpfalzbayr.Ltn.  im  Inf.  Ilgt.  Löwenstein  zu  Würzbnrg), 807 
k.k.  UnterLtn.  im  Ciir.  Rgt.  Mack.  6)  Louise  (Cstiane  Carol.). 
g.  12  May  788,  f 15  Juh  799-  7)  Wilhelm,  g.  31  Merz  795, 
2 r Ehe:  8)  Max.  Franz,  g.  3 Apr.  8*0. 

Geschwister:  I)  Anne  Cstiane,  g.  26  Iul.  758,  "f*  20  Oct.  759. 
'.)  Mar.  Gabriele  Jos.  Sophie,  g.  20  Iul.  759,  f 768.  3)  Victoria 
k*lix,  g.  769,  f 786,  Gern.  Constant.  Alex.  reg.  Fst.  zu  Salm- 
Sam,  (der  sich  788  wieder  mit  Marie  Gräfin  v.  Sterriberg^ 806) 
vernählt  hat).  . ..  . . j 

Eltern:  Theodor  Alexander,  g.  14  Sept.  722,  bSH,  f 27  Febr," 
(.780,  Gctm.  Ca  tharine  Louise  Eleonore,  des  Gr.  Carl  Ludw. 
v.Lein  in  g?n  • Uachsburg  zu  ßockenheim T.,  g.  I Febr.  735, 
vir,  2g  Apr,  75;,  JM-Ehren-JDame,  als  VV.  zu  Püttlingen  (Püt- 
lange)  in  Frankreich  25 Febr.  805.  * 

Vatersgeschwister . 1)  Carl  (Thomas),  g.  7 Merz  714,  sticc.  sei- 
nem Vater  735,  k.k.  w.  Kammer,  u. Gen.FZM.,  kurpfälz.Gen. 
L.  der  Inf.,  bSH,  prliA,Mifgl.  der  franz.Acad.  der  YViss.,  auch 
Hr  der  böhm. Herrschaften  Pernartitz,  Hayd,  Neusi,ädtl,  Wese- 
ritz, Horazdiowitz,  Wognitz  etc.,  *i*  6 Iun,  789.  iteGem.  Mar. 
CharJ.  Antonie,  des  Hz.  Leop.  v.  Holstein- Wieseribürg  T.,  g. 
18 Febr,  718)  vm.  25  Iul.  736,  StKrl),  6 Iuti.^Öjf'iu  Iloraz- 
diow.tz  in  Böhmen.  2te  Gern.  Mar.  Josephe  Freyin  v.  Stip- 
p li  n.  g.  23  A])r.  735,  vm.  4 Febr.  770,  als  W.  5 Merz  799  zu 
Horazdiowitz  in  Böhmen. 

Tochter:  Leopoldine,  g.  739,  •{•  765.  Gern.  Carl  AlbrechtCstian 
Fst.  v.  Hohenlohe-Scbiliingsfürst,  vm.  761,  *J*  79 ' 

2)  Philipp  Ernst,  g.  28  Ian.  715,  war  k.  k.  Gen.  FWM.  g.  Obs- 
tler Gav;,  -J*  in  der  Bataille  bey  Parma  29  Iul.  734.  3)  Leopold, 
g.  16  Febr.  7x6,  •{*  i8Apr.770.  4)  Franz  Carl  Willi.,  g.  26  Novw 
717,  17  Aug.  750.  Gern.,  Josephe  Freyin  v.  Schirnding,  vm. 

ix  Febr.  740,  StUrD,  f 9 Jan.  788.  ■ 

AB.  Irin.  IÜII.  T 
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Sohv\  Jos.  Ant.  Joh.  Nep.,  g.  7 Iul.  750,  + 30  Inl  t>2 
|)Cstian  Phil.  Jos.  Alex.,  g.  nlan.  719,  kJ. len.  der  Cav.  n. 
Inh.  eines  Drag  Rgts,  üMTi,  f 23  May  781.  Gern.  Franc.Sebast. 
Symphorosa  v.  Humbert,  eines  altadel.  Geschlechts  aus  Deutsch- 
Lothringen,  m 5 Apr.  773,  StKrD,  f 2 , Nov.  793  zu  Luxem- 
bui-g  6)  Joseph  Joh.  Wenzel,  g.  25  Iul.  720,  kurpfälz.  Gen. 

^tn-c'er  tr1^  Ian‘  ^88-  Gern.  Dorothee  Theresie, 

des  FhrnWolfg.v.  Hausen  u.  Gleichendorf,  kurmah.z.  geh! 
R u.  Oberjagermeisters  T.,  gew.  Hoffräulein  am  laudgfl.  hess. 
Hofe  zu  Eschwege,  vra.  zu  Frankfurt  am  M.  29  Merz  7 «5,  + 
als  W.  17  Febr.  802  zu  Aschaffen  bürg.  • 3 

äohn:  Franz  Hugo  los.  Anselm,  g.  2pDec.  7ec,  + 2^Iun  7c6 
7)  Sophie  Wilh  Marie  g.  721,  f 749.  Gern.  Sfl  A.bm  FsZtu 
Hohenlohe-Schillingsfürst,  * 25  lau.  793.  8)  Leopoldine,  g.  17 
Iun.726,  f 9 Iun.759.  Gern.  Joh,  Jos.  Thomas  Comte  de  Gio- 
vanm  Verelos,  vm.  3 Sept.  756,  f . . . 

\Grofselkern;  Dora.  Marquard  (ein  Sohn  Maximil.  Carlsdes  ersten 
pursten),  g 7 Nov.  690,  f 23  Merz  735.  Gern.  Cstiane  Franc. 

f l8TuT728  Ldgr‘  ZUIiesseu'Waufrietl  T-»  vm.  16 Febr.  712, 

Looz. 

Ras  Haus  der  Fürsten  und  Grafen  von  Looz-Hesbave  stammt  e-eicb 
den  Herzogen  von  Brabant,  von  den  Grafen  v.  flennee^’.-  He. 

£e?UhiUtreCL^d°,ph{r  de"  Stn  RaSiu*"  G,  (dessen6  v!ter  der 
berühmte  Baginer,  Hz.  von  Aiederlothringen  war)  UEd  dessen 

«fd  V,T„’  Arn°1(1  ,und  L«dwiß»  *»>•  Jener,  Arnold  Gr  v Loo* 

c*"T2- 

SÄT?“  »it  Ci.  ä &mh «V6),l,!nd 

wirem  Voll  der am  *“  ?'SC[bert’  Grafen  v.  Looz  und  Cors- 

ruT^chfoLer  r y. ru  ?*■  Jut  ob  *n  Liit  tieft  und  röm.  Patririer, 
CrUfin  von  ]vim»rG  »elbe  «Te*Ste  mit  se;ner  Gemahlin  Emma, 
«arte  hv  S.T'“!  t *mmo,  dessen  Gemahlin  Jrme- 
rL  . Hornes,  Arnold,  Grafen  v.  Looz  und  Hesbave.  Herrn 

löhne-  A^lld  rCemn]A0rt  POrn0®  Scbar-  Aruolds  sieben 
Sophia  v S,ci„  Tt:if'e,,,P;Fni!eSSI-  v-  Bayern),  Johann  (Gern. 
fX  en  zum  TJ^M  1^  d°i',Ch  JrmcS»rte  v.  Cnyf)  „'s.  >v. 

Kesen  das  i^de  ö .l  ^»°n  tT  ,L,n  ett-  Die  Arnold  «sehe  cWosch 
Ignnonl  TWlnt*  Gtc"  Jahrl*'>>idert3  mit  dem  Grafen  v.  Looz- 
lomme  w«r  M«  Em»®’  ,Ier*ln.*u Hor«e,  lezter  männlicherflfach- 
Bhm zii  Glfoer  Fr^sTn "n* nH s * on  Hornes,  f 1763.  Johanns, 

«u*m  Besitzer  SlU  „.  hUtnra«  ii*r  Ueichsfürstearath  geh«« 
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sollten,  durch  die  Rheinbundesacte  v.  12  Jul.  806  aber  unter  Bergi. 

sehe  Souveränität  gezogen  wurden.  — Cathol.  Religion. 

Herzog:  Joseph  Arnold,  g.  14  Sept.  770,  Herzog  u.  gefürsteter 
Gr.  v.  Looz-Hesbaye,  11z.  v.  Corswarein,  Fürst  in  fl  hei  n a« 
Wolbeck,  Gr.  v.  llorne  uÄrl  der  unmittelb.  Gfsch.  Nyel  etc* 
prllA,  erlangte  804  von  der  franzÖs.  Regierung  die  Sequester-» 
aufhebung  von  denjenigen  seiner  belgischen  Besitzungen  die 
noch  nicht  veräufsert  waren,  succ.  20  Merz  §03,  residirt  ia 
Rheina  an  der  Ems. 

Geschioister:  l)  Clemen  tin e,  g.  29  Iua.  764.  Gern.  Florent, 
Gr.  von  Lannoy-Ciervaux,  vm,  789  (leben  zu  Liittich). 
2)  Charlotte,  g.  14  Sept.  766.  3) Therese,  g.  14 May  768» 
4)  M a r i e,  g.  24  Sept.  774.  5)  A m o r,  g.  1 6 Iun.  784. 

Eltern:  Wilhelm  Joseph,  Herzog,  g.  7 Iul,  732,  residirte  zulezt 
seit  mehreren  Jahren  auf  seinem  Rittergute  zu  Elnhausen  in 
Hessen,  20  Merz  803,  zu  Rheina.  Ite  Gern.  Marie  Emanuele 
Josephe  d’Aix,  gewes.  Canonissin  zu  Moustiers,  g.  I Nov,  740, 
vm.  763,  9 May  788-  2te  Gern.  Rosalie  Constantie,  desGr. 

Sigism.  Conr.  Rülemann  v.  BylandT.,  g.  3Aug.  759,  gewes^ 
Canonissin  zuNivelles,  vm.  792,  ist  W. 

Hatersbruder:  Ernst,  Gr.  v.  Looz,  g.  74 1,  *j*  22Febr.  799. 
Grofseltern:  Joseph,  Gr.  v.  Looz  Corswarem-Nyel,  g.  696,  761«- 

Gern.  Johanne  Marie  d’Anglure,  vm.  730,  743. 

Lothringen. 

In  Ansehung  des  herzogl.  Hauses  J-iothringen  unterschied  man  it* 
neuern  Zeiten  Al.t-Lothr  ingen  und  Bi  e u-to  th  r i n gen.  Mit 
Neu-Lothringen  hezcichnete  man  den  1737  zum  Besitz  dc-9 
Herzogth.  Lothringen  gelangten  vormaligen  Bönig  von  Polen, 

S ta  n 1 sl'atis  I.  (Leszinsky)  dessen  einzige  Tochter,  Marie  Ca~ 
tharine  die  Gemahlin  Ludwigs  XV.  in  Frankreich  war,  nach 
dessen  Tode  das  Hzth.  Lothringen  völlig  mit  Frankreich  vereinigt 
wurde.  Unter  A 1 t-L  o th  ri  n g e n aber  versteht  man  das  aitfürst« 
liehe llaus , welches  , durch  Eberhard  Hf.  von  Iden  ehemaligen 
Herzogen  von  Allemannien-m  Elsafs  entsprossen,  das  llzlh.  Loth- 
ringen durch  mehrere  Jahrhunderte  (von  1^48  bis  1733)  besafs, 
und  dessen  ältere  oder  regierende  Linie  17+5  durch  die  \ erniäh- 
lung  des  Hz.  Franz  V.  Lothringen  mit  derKäiserin  tlaric  Tjicresie, 
lürbin  Kaiser  Carls  VI.  aus  dein  Hause  Habsbnrg -Oestreich , zur 
Erbfolge  in  den  sämtl.  östreichische»  Erbslaaten  und  auf  den 
deutschen  Kaiserthron  gelaugte.  (Siehe  oben  inx  in  Kapitel  den. 
Artikel  Oesterreich  !>  . 

Dieses  alt  fürs  lL  Haus  t heilte  sich  nämlich  nach  .a  Söhnen  Ray,  ( 
nalds  II.  (oder  Renati  II.)  in  2 Linien,  welche  sich  iu  einer  weit, 
läuftigen  Posterität  ausbreiteten  und  noch  jozt  blühen. 

A 11 1 o n , Raynalds  II.  älterer  Sohn,  der  aus  iler  väterlichen  Erb- 
•chaft  Lothringen,  Bar,  Pont  a Moüsson'uud  Yaudemont  er- 
hielt, stiftete  die  äl tere  Linie,  welche  in  Lothringen  bis  1733 
regierte,  als  in  welchem  Jahre  Frankreich  deren  Lande  (mit  Aus- 
name der  Gfsch.  Faikönstein)  sicir  ziieigncte , und  sie  1737  dem. 
aus  Polen  vertriebenan  König  Stanislaus  1.  auf  Lebenszeit  vers 
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lieb,  dagegen  Kaisfcr  Carl  VI.  dem  zuvor  regierenden  Herzoge 
Franz  Stepban  zur  Scbadloshaltung  das  Crofslicrzogttaums 
eaua  abtrat.'  . . 

Da  die  neueste  Genealogie  dieser  SItdrn  Linie  schon  oben  unter 
dem  Artikel  Oesterreich  eingefdhrt  ist,  so  ist  liier  noch 
• darzustcllen 

Die  jüngere  Linie, 

diese  stammt  vom  Herzog  Claudius  v.  Guisej  jüngerm  Solino 
Rnynalds  II.  Hz.  v.  Lothringen  ab,  und,  hatte  sich  wieder  in  3 
Linien  getheilet,  als:  A)  die  Linie  der  Herzoge  von  Cmis  e, 
welche  des  11z.  Claud'ii  alt.  Sohn, -Kranz  (tl^'3v  Stifte'e,  aber 
1775  mit  Franz  Joseph  erloschen  ist.-  H)  ‘Die  Linie  der  Herjoge 
von  Aumalq,  welche  Clandips  (f  1573)1  des  obgeil.  Hz.  Llaudii 
‘ mittlerer  Sohn  pflanzte,  jedoch  1616  mit  11z.  Carl  ebenfalls  nns- 
gestorben  ist.  C)  Die  Linie  der  Herzoge  von  LI  beruf,  welche 
von  llaynald  , des  oben  erwähnten  Herzogs  Claudii  jüngstem 
Sohne  herstamxnt,  und  dermalen  noch  .blühet. 

Die  Linie  der  Herzoge  von  Elbocnf  vertheilte  sich  wieder  1) 

Ln  Elboeul'-Elbocuf  und  a)  in  El  b oouf- Ha  re  o ur  t- Ar- 
\ magnac. . . l ..  . ' 

1)  Die  Linie  Elboeuf-Elboeuf  . 

stammt  von  Carl  II.,  dem  altern  Sohne  Carls  1-  und  F.nkel  llaynalds 
her,  durch  dessen  3 Söhne  sie  sich  wieder  in  3 Acste  verbreitete, 
Welche  aber  sämtlich  erloschen  sind , nämlich: 

*)  DeV  Ast  Klboeuf,,  welchen  Carl  111.  (t  169z),  der  ältere  Sohn 
Carls  II.  pflanzte,  ist  mit  Eman.  Möriz  den  13  Jul.  1763  erloschen. 
1>)  Der  Ast  Harcourt,  welchen  Franz  (i1, 1.694',  der  mittlere  Sohn 
Carls  II.  stiftete,  isi  mit  Ludw.  Max.  I.eop.  1747  abgestorben. 

Der  Ast  L i sieb  ö n n e , den  Franz  Maria  (t  i694),  der  jüngste 
Sohn  CarlsII.,  pflanzte,  ist.  mit  Carl , Prinz  von  Comnicrcy  , 1701 
abgestorben.  Es  bleibt  daher  nur 

a)  Die  Linie  Elboeuf-Harconrt-Armagnac.- 

Uerzog : Carl  Eugen  Pr.  v.  Lo  th  ringen,  g.  25  Sept.  75r» 
(succ.  seinem  Vater  als  Fürst  v,  L a m be  sc,  (in  Provence),  Graf 
v.  ßrionne,  u.Grofs-Stallmstr  v.Frankr.  28  Ion.  76  tj;  u.  seinem 
Agnaten  Emanuel  MoriZ  als  Eigeiith.  des  Hzih.  Elboeuf  17IÜI. 

763,  war  auch  franz.  Brigail.  der Cav.,  Gouv.  v.  Anjou  u.  tier  k. 

' französ.  O.R.);  dermalen  östr.  kais.Gen.  (1er  Cav,,  Inh  desCür. 

Bgts  Nr.  7 (seit  794);  Hptm.  der  Xu  kais,  Arcieren-Leibgarde 
(seil  807),  üGV  u.  MT2,  (war  auch  von'  1800  bis  806  conimand. 
Gen.  in  Üstgalizien,  zu  Lemberg).  Gern.  Anne,  des  Gr  Ign. 
v.  Cettner  u.  dessen  Gern.  Gr.  LouisC  Potorka  T.,  des  Fst. 
los.  Sangusko  u.  nachher  des  Gr.  Cajet.Potocky  YY ,,t  g.  i4Febr, 

764,  vm.  20  May  803. 

Geschwister:  1 ) Mar.  Josephe Theresie,  Prinzess,  v.  Lotliringen- 
Elboeuf,  g.  753,  zu  Turin  8'Febr.  797.  Gern.  Victor  Amad.  Pr. 
v.  Savoyen-Carignan,  vm.  lOct.  768,  •{'JoSept  780.  2)  Anne 
Gharlotte,  g.  llNov.755,  Aebtissin  zu riemiremont,  "j- 23 May 
786,  3)Josephfr,  v.Lotliringen,  g.23lun.759,  (vormals 
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Fürst  v.  Vaudemont) ; k.lc.  Gen.FML. , Divisions-Coihdt.  zu 
Siegedin  in  ii Ungarn  u.  »eit  803  2r  Bdi.  vnn  Kaiser  Cür.Rgt. 
Gern.  IjOU  ist;  Auguste  Elisab.,  des  Fst.  Louis  Reue  Gabr.  von 
Montmorency  -Logfiy  Jiirb-T.,  g.  31  May  763,  vni.30Üec. 
778,  lebt  seit  799  in  Hamburg.,  ) 

Ehern:  Ludwig  G irl,  Prinz  v.  Lambesc,  Gr.  v.  Brionne,  g.  To 
r Sept.  725.  Grolsstalimstr  v.  Frank,*««  Guuv.  «v.  Anjou  und  der 
Stadt  u.  Schlafs  Angers,  Gen. Ltn. , Ubr,  eines  Gav.Rgts  u.  des 
h.Geist-O.R.,  ■{•  28 lu  11.761-.  iteGem.  Louise Charlotte,  des llz, 
Lrnlw.  Ant.  Armand  v Grammont  T.,  g.  if'Iül,  725,  vm.31  lan. 
730,  f 2Febr.742.  2te  Gern.  Auguste,  des  Marquis  JuliiMalo  de 
Goetquen,  Gr.  v.  ComburgT.  u.  Hz  Garl  Aug,  v.Bochechouart 
yV  .>  g-  24  F ebr.  722,  vm,  29  Hec.  744,  ^41110.746.  $te  Gent. 
Lou  i se  Jul.  Constant.,ddsPr.  Garl  deB  ohan - Montau bau T., 
g.  5 .Merz  734,  vm.30ct,  748,  StHrD,  ist  W .,  lebt  zu  Linz. 
Patersgesohwister : a)  Louise,  g.  722,  747.  Gern.  Alex.  Ferch 

Fst.  v.  Thum  u. Taxis,  vra  743,  *i*  7 73-  h)  Henriette  Jul.  Gabriele 
de  Lambesc,  £.3^)01.724,  *f*  24  Merz  761,  Gern.  Jacob  de.Mello, 
Hz.  v.  Gadaval,  vra.  21  Aug.  739,  ^29  .May  749.  c>  J''ranz  Caniil- 
lu$,  g 31  Dec.  727,  genannt  Abt  v.  Lothringen,  Domdechfmt  zu 
Strasburg  u.  Abt  zu  St.  Victor  in  Marseiile,  21  Aug. 788-  d) 
Henriette  Agathe,  Mülle  de  Brionne,g.  l3lul.73l,’{*3o  Aov.756. 
Grojse/teru:  Ludwig  II.  Pr.  v.  Lainbcsc,  g.  13  Febr  ,692,  franz. 
Brigad.  der  Gav.,  Gouv.  v.  Anjou,  •{•  3 Sept.  743.  Gem.Jeanne 
Henriette  Margar.  v.  Duxfort,des  Hz.  jac.  Heinrichs  v.  DnrasT., 
g.  691,  vm.  22  May  709,  f 6 Aug.  750. 

Lucca  und  Piombino. 

4 

Bekanntlich  wurde  das  Kleine  Fürstenlhum  Piombino  in  Jfalien 
zwischen  Pisa  und  Siena  gelegen,  zu  welchem  auch  einige  kleine 
Ortschaften  auf  der  Insel  Elba  gehören,  durch  den  Traetat  von 
Florenz  vom  28  Merz  801  mit  an  Frankreich  abgetreten.  Ehemals 
gehörte  dasselbe  der  Appianischen  Familie,  nachmals  aber  be- 
lehnten die  Kaiser  andere  damit.  \ on  den  J.nd o \ ici  kam  es  an 
die  Boncampagni,  Herzoge  v.  Sora,  im  liönigr.  Keapcl 
(Siehe  oben  den  Artikel  Boncampagni  1)  Am  5 Merz  805  belehnte 
Kaiser  Aapöleon  seine  Schwester  El  isa  u.  deren  Gemalll  Felix 
Pascal  BaciorehL  für  sich  und  dessen  mannl.  Nachkommen 
mit  diesem  Eiirstcnthiunc , als  einem  franzos.  kais.  Thronlehen, 
dessen  Investitur  iedesmal bey  Erledigung  des  Fürsten  ait»rs  oder 
bey  völliger  Erlöschung,  der  regier.  Linie  vom  franzos.  Kaiser  aufs 
neue  erfhcilt  werden  soll. — ln  der  Folge  wurde  nun  auch  dieser 
neue  Fürst,  (nach  vorhergegangenen  Beratbsehlagnngeiwiar  Kr- 
eierung von  Lucca  \ 011141.01.  I2n  u.  I4n  Jim.  Fj.  a.)  am  Jan. 
desselben  Jahr«  für  sich  und  seine  männl.  u.  weibl.  IVachkoin'nen- 
■ schalt  zum  eoivstitutlonelJen  Chef  oder  Fürsten  von  Lucca  er- 
wählt und  vom  franzüs.  Kaiser  bestätigt.  Gedachter  Staat  verän- 
derte zugleich  seine  bisherige  Constitution,  »o  dal',  mit  einigen 
beibehaltenen  rcpublilian.  Formen  die-Son  vorainilat  dos  Kegen- 
ten , beyitahe  wie  in  Frankreicb , verknüpft  is).  Endlich  wurden 


Digitized  by  Google 


343  Lynar.  (5s  Kap.  weltl.  Fürsten 

mit  dem  Fiirstenth.  Lucca,  zufolge  eines  franz.  knis.  Decrcts 
vom  30  Merz  806,  auch  die  Länder  Massa,  Carrara  u.  Gar- 
f a g n a n a vereinigt,  docli  sollen  in  Massa  u.  Carrara  h oho  Reiclis- 
Ichen  als  Herzogthiimcr  errichtet  werden,  deren  Verleihung  sich 
der  Kaiser -Vorbehalten  hat.  — Der  Fürst  erhält  das  Prädicat: 
Sr.  liais.  Hoheit:  — Catbolischef  Religion.  — Residenz:  Lucca 
sind  Florenz. 

Fürst:  Felix  I.  (Pascal  Baciocchi),  g.  in  Corsica  18  May  762, 
constitutionaller  Fsf.v.  Lucca  u.cies  französ.  Reichs  reg. Fürst 
v.Piombino,  auch  zu  Massa -Carrara  u.  Garfagnane,  fGAl, 
fpGV,  nBSl,hoUl,  wurde  zu  Lucca  feyerlich  installirt  14  lul. 
805,  erhält  das  Comrriando  der  franz.  Truppen  im  Grofshzlh. 
Toscana  8C9.  Gent.  Mar.  Anne  Elisa,  Grofsherzogin  v. Toscana, 
s.  daf,,  Fürstin  v.  Lucca  u.Pionibino,  Schwester  des  französ. 
Baisers  Napoleon,  (eineT.  von  CarlBonaparte  u.LätitiaBanco- 
g-  3 Ian.777,  vm.  5 May  797. 

•Kinder:  a)  N a p ole  0 n e Elisa,  g.3lun.  806.  b)  Hieronymus 
Carl,  g.  3 lul.  8to. 

1 Lynar. 

Ein  altes  gräfliches,  nun  auch  in  seinem  jitngerli  Zweige  fii  t s tl  i c h es 
Haus,  Jutheiischev  Religion.  Es  stammt  aus  Italien  11.  bliilicte  allda, 
unter  dem  Namen  L i n a 1 i,  schon  im  J.  II 68,  zu  welcher  Zeit  ( nach 
Savioli  Annalen  von  Bologna,  Th.  2,  p.<)0.)  Giovanni  (Johann)  Li- 
si «ri  einer  Convention  zwischen  den  Republiken  Bologna  n.  Faenza 
mit  zugezogen  wurde.  Graf  Bartoldo  Linari  besä fs  die,  an  der  bolognes. 
Grenz«  ohnweit  Faenza  , Modigliana  u- Marradi  gelegene , unmittel- 
bare Grafschaft  Linari,  nebst  dem  befestigten  Schlosse  d^bey  (wel- 
ches nach  einer  gothischen  Inschrift  in  der  Cathedralkirche  zu  Faen- 
za von  einem  Grafen  Alidosi  erbaut  worden  ist),  u.  wurde  A.  1107» 

* nach  einem  langen  Kriege  mit  dem  Grafen  Ranglo  de  Monte  Feliro, 
in  den  sich  die  Städte  T-oilim,  Ravenna  u.  Beitinoro  mischten,  zum 
Frieden  gezwungen  (Tondtizzi  Chronic.  v.Fai'nza,  p.  36- 352.  Can- 
tinelli  Chronic,  l avent.  p 166-70.). 

Im  J.  1330  brachte  Gral  M-iglior  ( Melchior)  di  Linari  das  Castell 
wieder  an  sich  und  befestigte  cs  aufs  neue.  Er  zeugte  mit  seiner  Ge- 
mahlin, aus  dem  herzogl.  Hause  F or  1 i m p op  o 1 i,  den  Grafen  Johann 
Linari,  welcher,  nachdem  er  seinem  Vatqr  succedirt  war,  durch  die 
Florentiner  belagert  wurde,  weil  sie  ihn  beschuldigten,  dafs  er  denen 
von  Faenza  Beistand  geleistet  habe.  Das  Castell  wurde  durch  Ver- 
Tätheiey  erobert,  u,  1360  gänzlich  geschleift,  wovon  die  Ruinen  auf 
dem  leisen  Munis  slbsuo  noch  vorhanden  sind.  Johann  hinter- 
1**1*  den  Sohn  Benedict  und  dieser  den  Sohn  Baptista  Guer- 
r i n o (f  1416 ; duxit  uxorem  comitissam  Bentivogli).  Von  ihm.nann- 
tin  sich  dessenNachkommen  Guerrini,  indem  sie  während  der  repu- 
biiJtan.  Unruhen  der  gräfl.  Würde  und  ihrem  Geschlechtsnanien  ent- 
sagten, jedoch  das  Lynarische  Wappen,  so  wie  es  auf  ein  Paar  noch 
Vorhandenen  alten  Lvnarisclien  Münzen  sich  befindet,  beybehielten. 

Erst  Ko  cli  11s  (ein  Urenkel  von  vorgedacliteni  Baptista  Guerrino, 
ein  Enkel  von  Gabriel,  und  ein  Sohn  von  Johann  Baptista  Guerrino, 
ccr  ein  General  Kaiser  Carls  V war)  nahm  den  eigentlichen  Fa- 
miliennamen Linar  wieder  au,  und  schrieb  sich  Rochus  Graf  zu 
oiusr.  Dieser,  der  nachher  in  Frankreich,  der  angenommenen  pro- 
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testantischen  Religion  wegen,  »eine  Ehrenstellen  all  General-Inspector 
aller  fran/.os.  Festungen  niederlegte  , u mit  seinem  Waffengenosaeil 
u.  Freunde,  Pfalzgrafen  Johann  G'ajimir  nach  Deutschland gieng,  und 
daselbst  zugleich  111  kurpfälziache,  sächsische  und  brandenburgischa 
Dienste  trat,  bat  sich  vom  Herzog  Cosma  deMedicis  ein  Attestat  sei- 
ner obenangefiihrten  Abstammung  aus  und  erhielt  solches  d.  d,  Pisa 
19  (2$)  May  IJ64,  welches  noch  im  Familienarchiv  aufgehoben  wird. 
Erstarb  1596  und  hatte  mit  Anne  von  Montot,  den  Sohn  Johann  Casimir 
gezeugt,  welcher  die  Herrschaft  Lübbenau,  seitdem  das  Stammhaua 
, dieser  Familie,  erkaufte.  Dem  leztern folgte  sein  S0I111,  Johann  Sigis- 
mund, der  als  kursächs.  Gesandter  an  den  KaiserFerdinand  III  geschickt 
wurde,  von  dem  er  vorziigl.  Gnadenbezeugungen  erhielt.  Ermachto 
sodann  in  der  kaiserl.  Armee  alle  Feldz-iige mit  ttnd  erhielt  (642in  der 
Schlacht  bey  Leipzig  23  Wunden.  Sein  Sohn  Sigismund  Casimir  zeugt« 
die  Söhne  Friedrich  Casimir  u.  August.  Leztcrer  wurde  bey  der  Kai- 
serkrönung Carls  VI  im  J.  171 1 zum  Reichs- Ritter  geschlagen  u.  verwal- 
tete die  Ueicliscbargeals  des  h.  1.  Reichs- Kammerthnrhilter  an  die  Stell« 
des  Grafen  v.  Wertliern.  Des  erstem  Sohn,  Rochus  Friedrich  (s,  un- 
ten !),  pllanz.tc  sein  Geschlecht  dauerhaft  fort,  so  dafs  2 Söhne  des  lez- 
tern durch  ihr«  Descendenz  2 Aeste  bilden,  indem  a)  Christian 
Ernst,  deuäl  lern,  noch  griifl.  As  t 111  Lübbenau,  b)  M oriz 
aber,  den  jiingern,  seit  1806  fürstlichen  Ast  zu  Drehnau  ge- 
pflanzt haben.  Jeher  ältere,  noch  gräll.  Ast,  wird  unten  im  611  Kapitel 
dargestellt.  Hier  ist  nur  einzufiihren  : 

Der  jüngere  oder  fürsll.  Ast,  zu  Drehna. 

Fürst : Rochus  Otto  Heinr.Manderup,  g.  21  Febr.793,  succ.sei* 
nem  Vater  in  der  fiirstl.  Würde  u.  als  Fideicommiis-Majoratshr 
dev  freyen  Standeshrsch.  Droli  na  u. Stadt  Ve  ts clia  u in  der 
Niederlausitz,  dann  der  Ilrsch.  Brandeis  am  Adlerilusse  in 
Böhmen  l5Aug.go7,  steht  unter  Vormundschaft. 

Geschwister:  a)  Sophie  Isabelle  Henriette,  g.  II  Sept.791.  b) 
Rochus  Moritz,  g.  17 Febr. 795.  c)  Rochus  Heinrich,  g.,6 
Febr.  796.  d)  Rochus  Er  ns  t,  g.  13  Apr.  797. 

Fhern:  Moritz  (Ludw.  Ernst),  g.  15  Dec.  754,  Hr  der  freyen 
Standeshrsch.  IJrehna  u.  Stadt  Vetscliau  in  der  Nied.Lausitz 
' (seit  793),  kursächs.  geh.  R.  (796),  Landeshptm.  des  Mkgfth. 
Niederlausitz  (795),  k.  preufs.  Kmrhr,  bl.,  JM.  expect.  Comth. 
auf  Süpplingenburg,  der  Societlit  der  Altertb.  in  Cassel  Mitgl., 
acquirirte  801  die  gti.  Solms-Rödelheim.  11.  Waldeck-Bergheim. 
Aritheile  an  der  Gfsch.  Limpurg-Gaildorf  in  Franken,  trat  sie 
aber  im  J.  l8o2  an  den  Grafen  v.  Piickler  u.  Limpurg  wieder 
ab;  erkaufte  sodann  1805  die  Hrsch.  Brandeis  am  Atllerflusse  in 
Bölimen,  ward  vom  östr.  Kaiser  Frahz  I.  für  sich  u.  seineNach- 
konimen,  nach  der  Ordnung  der  Erstgeburt,  in  denFiirsten- 
stand  erlioben  im  l>ec.8o6,  •}•  15  Aug.807.  Gern.  Erider,  J u- 
liane,  des  Grafen  Otto  Mandernp  v.  Ranzau-Brahesburg 
Erb-T.jjg.  23OCL 755,  vm.  SOct.  784,  istW. 
Fatersgeschioister:  1)  Friedrich  Ulrich,  g,  zu  Stockholm  16  Merz 
736,  k.d'Jn.Kammerhr,  resign.  781  als  Reg.R.  in  Oldenburg, 
lebte  nachher  theils  zu  Röstritz,  theils  zu  Greilz,  u.  zulezt  in 
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Drehnau,-  -j-daf.  21  Iun.807.  2)  Christian  Ernst,  g.  742,  •{•784» 
siehe  Grolseltern  im  altern  gräfl.  Aste  zu  Lübbenau!  3) 
Charl.  Wilh.  Isabelle,  g.  zu  Ilzelioe  20  Iul.  743,  dUP,  ist  W» 
Gern.  Friedr.  Leop.Gr.v.Wartensleben  auf  Esten,  vm.765,  770. 

4)  Rochus  Carl,  g.  zu  Itzehoe  18  Merz  746,  k,’dSn.  Kmrhr, 

Gen.Maj.  der  Cav.  u.  Chef  des  schlefswig.  LandwehrRgts,  dD, 
(steht  zu  Schlefswig).  Gern.  Sophie  Charlotte,  Siegfr. Einsts 
v.  Ahle  fei  d auf  Steinhausen,  kurbraunschw.Gen.der  Inf.  T.» 
g.  4Febr.  762,  vm.22  0ct.  784.  . c . 1.1. ■ * 

Kinder:  a)  Sophie,  g.  1 Aug.786,  f 788.  b)  Juliane  Isabelle 
Louise  Amalie,  g.  6 Iul.  789.  Gern.  Red.  Ileinr.  v.  Rülow, 
k.  dän.Kmrj.  u.Ämtm.,  vm.  25 Nov.  8°9-  . 

5)  Friderike  (Emilie  Sophie) , g.  10  May  746»  Canonissin  von 
Walloe  in  Dänemark,  1 Iul.  790.  6)  Casimir  Heinr.  Gottlob, 
g.  7May748,  (Schriftsteller  im  belletrist.  u.  theolog.  Fache),  -J- 
zu  Jena  i9Sept.79Ö.  7)  Wilh.  Mar.  Amalie,  g. zu  Oldenburg 
4 May  753,  lebt  seit  791  geschieden  bey  der  Brüdergemeinde  zu 
Neu-Dietendorf.  - Ihr  ebcmal.  Gern.  Alex.  Herrn.  Job.  Friedr. 
Gr.  v.  Kamcckc,  vm.  769,  ’i'Soö. 

Grojseltern  : Rochus  Friedrich,  Graf,  (Sohn  Friedr.  Casimirs  u. 
Elisab.  Graf.  v.Win Jtschgr  ilz),  g.  iöDec.jog,  k.ddn.Cotiferenz- 
minist.,  Statthalter  in  Oldenburg  u.  Delmenhorst,  dEu.LP, 
Ehrenmitgl.  der  Soc.  der  Wiss.  in  Kopenhagen,  Obervorsteher 
der  deutschen  Gesi  lisch,  zu  Bremen,  auch  gewes.  k.  d.in.  Ges. 
in  Schweden  u.  Rufsland,  ^ 13  jN'ov.  78L  Gern.  Mar. Sophie  lle- 
lene,  desGr.  Heinrich XXIV.  Keufs  zu  Rüst  ritz  T.,g.  301S0V.71 2, 
vm.  27  May  73’5«  "f  rS  Febr,  781  zu  Dübbenau., 
Grofsvatersgeichwister:  a)  MorizCarl,  Hr  zu  Lübbenau,  g.  14 
’F'ebr.  701,  k.poln.u.kursiichs.w.geh.R.,  Präsid. in  der Mkgfsch. 
Fiiederlausitz,  rSAndr.,  JM.,  ■f^Apr. 768.  Gern,  Cstiane  Fridw 
'HenT.,  des  Gr.  Joh.  Georg  v.  Flemming  T.,  g.  25  Sept.  709,  vm. 
27N0V.728,  •{•23  Merz  730.  b)  Cstiane  Wilh.,  g.  i3Aug.7c>4, 
*}*7Dec.  752.'  Gern.  Moriz  Ulrich,  Gr.  u.IIr  zu  Putbus,  schS,  JM, 
k.schwed.w.gch.R.,  g.  t80ct.699,  vm.  26 Sept.  724, 5 Iul.  769. 

Metternich. 

In  uraltes  rhei  irländisches  Dynasten  - Geschlecht,  das  schon  im 
Freiherrnslande.  vor  der  Erliehung  *nr  rcichsgräfl.  Würde,  das 
Sitz-  u.  Strmnvrccht  auf  den  teulschcn  Reichstagen  ausgeiibt  hat.  - 
lni.T-i59j  wurde  L o t h a r v.  Metternich  zum  Kurfürsten  von 
Trier  erwählt.  Seine  24jährige  Regierung , welche  in  das  erste 
s'iirmische  Dritrlieil  des  1711  !iahrhunderls  fiel,  war  nebst  vielen 
• andern  vortrefL  Regierungsanstaltcn  , besonders  merkwürdig 
durch  die  Vereinigung  des  cathol.  Reich sthcils,  deren  erste  Trieb- 
feder er  war.  lin  Laufe  eben  dieses  Jahrhunderts  folgten  sich 
zwo«  Kurfürsten  zu  Mainz,  ans  dem  Hause  Metternich,  >-  \ on  drei 
AK'nien,  worin  sich  diese  Familie  in  frühem /.eiten  gotheill  halle, 
blüht  jetzt  nur  noch  die  jüngere,  oder  die  Linie  zu  Winn  e hu  r g 
V.  liftl  Sie  j t! , *»?f  Ivjfejseil  \t>yj  die  r t i e h s er  hfl.  u-  seil  30  Jun, 
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J803  für  den  jedesmal.  Chef  des  l/atises  die  re  i e h s fü  r s 1 1.  Würde 
führt.  Sie  hatte  bis  zur  Beenjfignng  der  Heichsfriedcns-F.ntsehä- 
iligungs  - Angelegenheiten  die  lleicbsgrafschaften  Winne  bürg 

и,  Be  i 1 s t c i p , nebst  mehreren  andern  unmittelbaren  reicbsril- 
lerschaftl.  Herrschaften  u.  Gütern  jenseits  Rheins  besessen,  und 
wurde  durch  (len  Reirhsrccefs  von  18O3,  für  den  Verlust  der  iiher- 
rhein.  rcichsständisclien  Besitzungen,  durch  die  chemaligeilcielis- 
«btey  Ochtenhausen  in, Schwaben  nebst  ihrem  Oebietc  ( mit 
Ausnahme  de»  Amts  Thanheim)  entschädigt,  in  deren  Besitz,  sie 
sich  seit  dem  in  •Merz  1803  auch  wirklich  befindet;  die  aber  1806 
nach  den  neuern  Verhältnissen  des  rlicin.  Bundes  unter  h.  würtemh, 
Sourcrainität  gezogen  wurde.  — Cathol.  Religion.  Residenz  s 

• Sthlol's  Winneburg  im  Fürstcnth.  Ochtenhausen  in  Schwaben. 

'Fürst:  Franz  Gi.org  Carl  (Jos.  Joh. Nepomuk),  g. 9 Merz  746, 
reg.  Fürst  z u O c h se  n h a u s e»  inSchwabeu,  Urtier  Herr- 
schaften Spurkenbutg,  Büdesheim  am  Rhein  u.  anderer  Be- 
sitzungen an.  Mittclrhein,  Gr.zuKünigswartli,  Amons-Markes- 
griin  u.  Miltigau  in  Böhmen,  k.  k.  w.  geh.  B.  u.  Kämmer,,  dann 
seiL  Nov.810  Staats-  u.  Conferenzuiinister,  oGV  u.uSStl,  (war 
seit  demJ.773  k.  k.  bev.  Minister  an  den  rhein.Kurhöfen  Mainz* 
Trier, *Cül»  u.  am  westphäl.  Kreise>  im  J.  1790  kurbühm.  2ter 
Wahlbothschaftcr  bey  der  Krönung  Kais.  Leopolds  II, ; 179t 
Lev.  dirigif.  Minister  in  den  kais.  Nieder  ländert ; 1797  kais.Ple- 
iiijtotentiarius  bey  dem  Reichsfriedenscongrefi  zu  llastadt,  auch 
gewes.  kurerzcanzler.  Erbkämmerer  u.  erw.Director  des  west- 
tihäl.  Bsgra'fe'ntollegii,  catliol.  Tlieils).  Gern.  Mar.  Beatrix  Ant. 
Aloysie,  des  Gr.  Fried r.  Fridolin  v.  Ilageneck  T.,  g,8Dec. 
755*  vm.  9 Ian.  771,  StKrD. 

Kinder  (welche  den  gräfl.  Titel  führen):  l)Cu*igundeWaIp. 
I’auline,  g.  29N0V.  772,  JMD.  2)  C lernen  s Wenz.  Nep.  Lo- 
thar., g.  15 May 773,  Erbfolger,  östr.k. k. w.geh.R.  u.  seit 
808  erster  Staats-  u.  Conferenzminiäter,  dann  dirig.  Minist,  der 
ausw.Angeleg.,  ÖGV,uSStl,  öLi,  fGAl,  war8oi  bev.  Minist. zu 
Dresden;  803  aufserord.  Ges.  u.  bev.  Minist,  zu  Berlin;  8^6 
Botscli.  zu  Petersburg  u.  vgmMay  e.  a.  bisApr. 809  Bot.sch.  am 

к.  k.  frartzös-  Hofe>;  sodann  e.  a.  bev.  Minist,  bey  dem  Congrefs 
zu  Ungarisch-Altenbnrg).  Gem.M ar.  Eleonore,  des  Fst.Erbst 
Ghr.  V.  Ra  ü n i t z- Kietberg  T.,  Frau  aufCojetein  in  Mähren  u. 
Erbin  der  väterl.  Allodialhrsch. , g.  10  Oct.  775,  vtn»  27  Sept. 
795»  StKrD. 

Kinder:  a)  Mar.  Le  op  o 1 d in  e,  g.  17  Ian.  797.  b")  Franz  Carl 
Georg,  g.  2lFebr.  798,  ■J‘3^>ec*  799*  c)  Clemens  Eduard,  g.  IO 
U.-J*  J3  tun.799.  d)Franz  CarlVictor,  g.  i5lan.8o3. 

* 3)Josepli,  g.  i4Nov.774,Domic.zuMainz,  4) Ff iedr, Ludwig 
K’ep„  g.  1 4 Ian.  777,  1 2 Merz  778. 

Geschwister : a)  Franz  Ervvein  Georg  Arnold,  g.  ioFebr.  749,  •^29 
Ian. 752.  b) Job, Fried*, piep. Willib., g. 1 Febr,75öf f 7 lun.753. 
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Eltern:  Joh.  Hugo  Franz,  g.  28  Sept.  710,  kurmainz.Erb-Käm- 
mer.  u.  geh.R.,  auch  kurtrier.  geh.Il.u.  Oberamtm.  zu  Cochem, 
Ulmen  11.  Dhaun,  •f24May750.  IteGem.  Clara  Louise  Elisab., 
desFhrn  Carl  Ferd.  Welch,  v,  Kesselstadt  T.,  g.  i8Nov.  728,  vm. 
25  Apr.  745,  •f26Mer474Ö.  2te  Gern.  Mar.  The resie,  des  Gr. 
Fran%  Arnold  v.  Hoensbroech  T.,  g.7 Merz  728,  vm.  15  Oct. 
747,  ist  W.  - (Ihr  2r  Gern.  Franz  Wilh.  Ant.  Gr.  v.Nesselrode- 
lleichenstein,  vm.  764,  *J*  776,  u.  ihr  3r  Gern.  Franz  Carl  Fhr  v. 
Hompesch,  pf.tlzbayr.Confer-Minist.,  vrrf.781,  •J'  1 1 Aug.800). 

f^atersgeschwisler:  1)  F.leon.  Juliane,  g.  5 Sept.  708,  19  Merz 

770.  2)  Franz  Ludw.,  g.9Fcbr.7Io,  war  des  Domstifts  zuÄIainz, 
auch  Kitterst.  St.  Alban  bei  Mainz  Capitul.  u.  Scholaster,  kur- 
mainz.  w.  geh.R  , der  Hofkammer  u.  der  Dom-Präsenzkammer 
zu  Mainz  Präsident,  ^ 4 Ian.  778. 

Groj seltem:  Phil.  Adolph,  g.  686,  knrmainz.  Erbkämmer.,  kur- 
trd  r.  geh.  R.u.  Obermarschall,  Oberamtm.  der Aetnter Cochem, 
TJImen  u.  Dhaun,  •}*  20  Dec,  739.  Gern.  Marie  Franc.,  Fhrn 
Wolfg.Ernsts  Schenk  v.  Schmidtburg  T.,  "^^Nov.  772. 

(M  o d e n a. ) 

Ein  vor  Kurzem  in  mnnnl- Erben  erloschenes  berzogl.  Haus,  cathol. 
- Religion,  welches  nicht  lange  vor  dieser  Epoche  (1796)  seine  ita- 
liänischen  Besitzungen  verlor,  nnd  dagegen  teutsche  unmittelbare 
Heichslande  zurEntschädigung  erhielt.  Deswegen,  und  weil  noch 
wcibl.  Sprossen  davon  am  Leben  sind,  wird  hier  noch  das  No- 
tlüge davon  bemerkt  werden  müssen.  Das  hzgl.  Haus  Modena 
ist  ein  Zweig  df*s  ursprünglich  Lombardischen  Geschlechts  von 
Este,  aus  welchem  auch  des  Haus  Rraunschwcig  entsprossen  ist. 
Azzo  II.  ein  Urenkel  des  im  J.  964  verstorbenen  Marchese  (oder 
Markgrafen)  von  Este,  hatte  3 Söhne,  wovon  der  eine,  F u I c o 
genannt,  das  markgräfl.  Haus  v.  Este  fortpftanzte.  Ein  Abkömm- 
ling dieses  Eulco,  übitz  IJ.,  brachte  1318  Modena  und  Ferrara 
unter  seine  Gewalt.  Einer  seiner  Nachfolger,  Borsui,  erlangte 
145z  vom  Kaiser  wegen  Modena  11.  vom  l’abst  wegen  Ferrara  die 
berzogl.  Würde.  Als  dieses  Geschlecht  1597  mit  Alphons  II. 
erlöse!) . so  zog  zwar  der  Pabst  Ferrara  an  sich,  aber  ein  Anver- 
wandter des  letzten  Herzogs,  Cäsar  v.  Este,  wiewohl  dessen  A’a- 
ter  Alphoiisus  von  einer  bürge  ri.  Mutter  gezeugt  war,  crlangtevom 
Kaiser  Hudolph  II.  die  Belehnung  über  das  Herxogth.  Modena,  u. 
wurde  sonach  der  Stammvater  der  nach  h innigen  Herzoge,  von  wel- 
chen Herzog  Franz  I.  1635  das  Fs  tlh.  C o r r e g i o vom  Rön.  Von  Spa- 
nien für  zjo,coo  Goldgu  Iden,  und  dessen  Sohn,  der  11z.  Raynald, 
>710  v.  Kaiser  Joseph  1.  das  llzgth.  Vlirandola  für  200,coo Pisto- 
len erkaufte.  — Das  ganze  Gebiet, licl  aber  1796  unter  die  Gewalt 
der'Franzosen,  u.  wurde  in  derFolge  ein  I’lieil  der  damal.  italiän. 
Republik.  Für  diesen  Verlust  erhielt  der,  nun  verstorbene,  Herzog 
sowohl  kraft  des  Lünevillur  Friedens , als  auch  vermöge  der  am  26 
Dec,  1802  zwischen  Oesterreich  u.  Frankreich  getroffenen  Indcmni- 

' tälsronvention  und  der  von  der  Reichsdeputation  in  Regensburg 
gepflogenen  En tschädigungs Verhandlungen,  die  bisher  österreichi- 
sche L a n d g r a f t c h a f I 1!  re  i s g au , nebst  der  Landvogtei  Or- 
tenau  zum  Ersatz.  Er  uberliels  jedoch  diese  Lande  seinem  Ei- 
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dam,  dem  Erzhz.Ferd.v.  Oesterreich,  welcher,  nach  seines  Schwie- 
gervaters Tode,  11.  nachdem  die  Landschaften  Kreisgau  n.  Ortenau 
zu  einem  Ilcrzogthume  erhoben  waren,  den  Titel  als  11z.  v.  M o de- 
nn-Breis  gau  annahm,  in  Folge  des  Prcfsburger  Friedens  aber 
die  Landschaften  Breisgau  u.  Ortenau  ijjos  an  Baden  über- 
lassen mufste.  Der 

Lezte Herzog'.  Hercules  III.  Rainald,  g.  22  Nov.  727,  wurde  743, 
wegen  seiner  Gemahlin,  nach  Absterben  des  Cardinais  Cibo 
(lezten  männl.  Erben  v.  Massa  u.  Carara)  Hz.  v.  Massa  u. Fürst 
zu  Carara,  undsucc.  am  22Febr.  780  seinem  Vater  als  Herzog 
v.  Modena  etc.  belehnt  in  Wien  3 Dec.  781,  25  T)ec.  791,  u. 
21  May  793»  iiberliefs  1802  seinem  Eydain,  dernErzhz.  Ferd.  v. 
Oesterreich,  die  Administr.  der  für  Modena  erhaltenen  Ent- 
schädigungslande; k.  k,  Gen.  FM.,  Chef  eines  Inf.  Rgts,  uSSti, 
öGV,  fHG,  lebte  seit  8oi*zu  Treviso;  erbte  noch  itn  May  803 
von  dem  lezten  Mannssprossen  des  adel.  Hauses  Abizzo  in  Tre- 
visö,  mittelst  Testaments,  dessen  s'umtl.  nachgelassenes  Ver- 
mögen von  jährl.  40000  Ducaten  Revenuen,  besafs  auch  Güter 
in  Ungarn,  die  jährl.  gegen  10000  fl.  rentirten,  u.  welche  uurt 
dem  Erzhause  Oesterreich  wieder  heimgefallen  sind ; "j*  zu  Tre- 
viso 14  Oct.  803.  (Nach  öffentl.  Rliittern  hat  derselbe  X Mill. 
Scudi  an  Baarschaften  u.  7oo,OOoDucaten  in  der  Wiener  Rank 
hinterlassen).  Gern,  Marie  Theresie  Cibo-Malaspina  , Herzogs 
Alderan  v.  Massa  u.  Carara  alt.  T.,  u.  Erbin  des  ihr  angefalle- 
nen Hzth.  Massa  u.'Fstth.  Carrara,  g.  29  Iun.  725»  vm.  16  Apr. 
741,  StKrD,  26  Dec.  790  zu  Reggio, 

Kinder:  ?.)  Ma rie (Ricciarde)  Beatrix,  g.  7 Apr,  75°»  succed. 
ihrer  Fr.  Mutter  in  Massa  u.  Carara  26  Dec.  790,  mit  Bewilli- 
gung ihres  Vaters,  welchen  sie  auch  zum  Mitregenten  ange- 
nor.unen  hatte,  StKrD,  ist  W.,  lebt  zu  Wien.  Gern.  Ferdinand, 
Evxhz.v.  Oesterreich,  u.  von  1803  bis  805  reg.Hz.v.Mo- 
ü eh a - B r e i s ga  u,  vm.  zu Mayland  15  Oct.  771,  24  Dec.  806. 

Von  dessen  Kindern  siehe  den  Artik.  Oesterreich]  b)  Reinhard 
Franz,  g.  4 Ian.  u.  t 5 May  753* 

Geschwister:  1)  Marie  Theresie  Felicitas,  g.  6 Oct.  726,  •{•  20 
Apr.  754.  Gern.  Ludw.  Joh.  Max.  von  Bourbon,  Hz.  v.  Pen- 
thievre,  vm.  29  Dec.  744,  •}*  4 Merz  792.  2)  Mathihlis,  g.  8 Febr. 
729  zu  Genua,  StKrD. , zn  Treviso  14  Nov.  8°3*  3)  For- 
tunate Marie,  g.24Nov.73I,  lebte  separ.  von  ihrem  Gern,  zu 
I’resburg,  •{•  zu  Venedig  2 1 Sept.  S03.  Gern.  Ludw.  Franz  Jos. 
Pr.  v.  Bourbon  - C o n ty  , Gr.  de  la  Marche  , vm.  per  Proc. 
zu  Mailand  7 Febr.  750,  vollzogen  zn  Nängis  27  ejusd.,  seit 
775  separirt.  4)I)ened. Phil.  Armand,  g.  30  Sept.  736,  getauft. 
740,  Abt  zu  Ancliin,  Aisnay,  Conchin  n.  Hauvillers  in  Frank- 
reich, 16  Sept.751.  5)  Elisabeth  Ernestine,  g.  8 Febr.  741, 
t 4 Aug.  774. 
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Durch  den  zwischen  Frankreich  n.  l’reufscn  am  15  Febr.  1 gc6 zu  Paris 
geschlossenen  T r ac lat,  wurde,  anfser  den  Fürslenth-  < leve  ( ost- 
st'il s i 1 heinsy  u.  Anspach,  auch  das,  int  -f.  i(>8h  an  fturbraudcnbiirg 
gefallene  Fürs!  ent  Imin  \ 0 u fr  h a t e I,  mit  Vallangin,  von  Prgul'sen 
<111  Frankreich  überlassen.  Dieses  Fürstenthuni  ubertrug  sod.lnn 
der  französ.  Hai  er  am  20  Vferz  1806  dem  Heichs-Marsrhall  u.  liriegs- 
iiiinister  Alexander  l»ert  hier,  für  ihn  11.  dessen  miinnl.  Deseen- 
denz,  erb-  u.  etgentliiimlich , jedoch  unter  frartzos.  Oberherrschaft 
u.  mit  V orbehalt  einer  anderweitigen  itäiserl.  Disposition.darüber, 
nach  Erlöschung  seiner  recht  müfigen  niannl.  Dnscendcnz.  — Ca- 
tltol.  Kciigion.  Wohnsitz:  Grosbois. 

Für it : Alexander  (Berliner),  g.  zu  Versailles 30  Dec.  753,  Vic-‘- 
contieiable  des  frauzos.  Reichs  (seit  Aug.  807),  Reichs-Marschall 
u.  Obristjägei  rueisler,  Gen.  Major  der  frauzüs,  Armee  in  Spa- 
nien, auch  seit  Aug.  gio  Gert.  Ohr.  der  Schweizertruppen  in 

_ Franz.  Solde;  fGAi,  prSA,  rSAndr,  sKKl,  wrGA,  wzSJ  (diente 
schon  unter  Lafayette  in  Amerika  778 ; Gen.  Maj.  der  National- 
gatde  von  Versailles  789;  angesteift  bey  der  Armee  gegen  die 
\ endee  794 » nachher  bey  der  siegreichen  italien.  Armee  unter 
Napol.  Donaparle  seit  796;  Obergeneral  des  Armeecorps,  wel- 
ches im  i ebr.  798  Rom  einnahm;  gierig  e.  a.  als  Chef  des  Ge- 
neralslabs der  Armee  von  Englaud  mit  nach  Aegypten;  kehrte 
vor:  da  zurück  im  Qct  799,  seitdem  Kriegsminister  u.  in  den 
Feldzügen  gegen  Oestreich,  Pretifsen  u.  Spanien  (i£Ö5-lo) 
zugleich  General-Major  der  grofsen  Armee)  wurde  mit  dem 
Fürstentb. Pieufchatel  belieben  2oMerz8o6;  Fürst  v.  Wagram 
15  Aug. 809.  Gern.  Marie  Elisabeth  Anial.  Franc.,  Hz.  Wil- 
helm v.  Bayern  einz.  T.,  g.  5 May  784,  vth.  zu  Paris9  Merz 
$c3,  bEU. 

Sohn  : Napoleon  . , . . g.  II  Sept.  gto,  Fst.  v.  Vallangin. 

Brudtr:  Victor  Reopold  Berthier,  g.  ;ti  Versailles  22  May  764, 
(Gen.  \djut.  tt.  lirigadeChef  794 ; zumilrigadeGeneral  auf  dein 
Schlachtfeld  ernannt  796,  Chef  des  Generalstabs  der  Armee  von 
Hannover  800) , Divisions-Gen.  seit  802;  fGA2,  bL;  \ zu 
Paris  21  Merz  goö.  ' 

_ 1 . « « , 

ü d e s c a 1 c li  i, 

Fin  uraltes  berühmtes  imliänisches  Geschlecht,  dessen  Güter  im 
MayiSftdisehun  nicht  weit  von, C,omo  lagen.  Aus  diesem  altade- 
li.  heu  Haust:  war  P^l>sl  Junorcsrz \1.  Dessen  Briulerssohn,  Don 
.Divio  O d c s e a l.c  li  i„  Crand  d Espagnc  der  lnTil.etc.,  welcher 
mit  seiner  ganzen  ihunnl.  11.  weiblichen  Dcsrenden/,  am  29  Aug. 
1689  in  des  h.  r.  Be  ic  h s .- Für  s tc  n s t n n cl  eriioben  Wurde, 
beachte  das  Horzogth:  Hracciaito  im  Kirchenstaat,  imgleichen 
das  FürSlenlhum  Sirmien  in  Ungarn  (worin  er  auch  erbl.  Ober- 
eespan  war)  käuflich  , an  sich,  und  als  er  am  8 Sept.  17 1 3 ohne 
liintler  starb,  ailopiirle  er  (mit  Bewilligung  der  Souveraine)  sei- 
ner Schwester  Sohn,'  den  'Tarijnis  Balthasar  Erba,  welchen  er 
zum  Erben  aller  seiner  Guter  cinsczte,  mit  der  Bedingung,  dafs 
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Odescalclii. 


er  und  seine  Nachkommen  den  Namen  Odescalclii  /Uhren  soll- 
ten. — Cathol.  lie'igion.  W ohnsitz:  zu  R o in. 

Hirse:  BalthaSaii  ij.  Odescalchi,  g.  23  Ittl.  748*  Hz.  ztiBrac- 
ciano  u.  zu  < .eri  nn  ehcrtial.  Kirchenstaat,  11  zu  Sirmien  in  Ln- 
garn, lieichsfürst, Grand  fl’Espagne  der  ln  Hl,-,  üstr.k.k.K.imm,, 
uSSt2.,  succ.  seinem  Vrater  iolul.805.  Gern.  Ca  t har  ine,  des 
Fst,  Bened.  Giustinian  i T.,  vm.  7 Aug.  777,  StKrl). 

Kinder : 1)  Iimuceiu  Odescalchi,  g.  22  lul.  778»  k.  k.  w.  K'im- 
nur.,  Nachfolger  inr Majorat,  (wohnt  zu  Wien)  Gern.  Anne 
Louise  Barbara,  des  weiland  Bsgr.  Carl  Heg  i e v i cs,  k.  k.  w. 
geh.  li.u.  Kümmerers,  auch  Obergespans  der  löbl.TornaerGc- 
spaiisth.  T.,  vm.  IoFebr.  gor , StKrD,  u.  k.  k.  Haine  du  Palais. 

Kmder:  a)  Mar,  Leop.  C a ro  l ine,  g.30  fau.  804-  b)Livius 

Ladisl.,  g.  2oSept.  805.  c)  August,  g.  l ian.  808. 

2)  M agda  lene  Odescalchi,  g.  782.  Gern.  Ludw.  Boncam- 
jiagui,  Hz.  v. Sora,  vm.  796.  3)  Marie  There  sie,  g.  6 Oct.  783» 
Ö1Ü1J).  Gern.  Hieron.  Marchese  Tlieodyli,  ihm.  Patncier, 
vm.  22  May  803-  4)  Carl  Odescalclii,  g.  5 Metz  785,  Bomhr. 
5)  Hieronymus,  g.  21  Oct.  787,  Malth.  O.  B.  6)  l'eter,  g. 
I Febr.  789.  7)  Cftci l i e,  g.  9 Merz  791.  8)  Flami  nie,  g.  IO 
T>ec.  795.  9)  V ict  o rid,  g 26  Apr.  798. 

Geschwister : A)  Mar.  l 'laminia,  g.  750,  f 15  May  771.  Sigism. 
Fst.  Cütgi,  vuj»  767.  i>)  Octa  via,  g.  757.  Gern.  Jos.  Mar.Pal- 
lavicun  • ü o s pi  gl  i os  i,  vm,  775.  C)  Joseph,  g l8May  759,  "J* 
18  Apr.776.  1>)  Anton  Alar.  Jos.,  g.  14  Merz  762,  Erzbiach.  v. 
Icoiiien  in  pajtibus,  w.  Bisch,  v.  lesi. 

Eltern:  Livio  d’Erba  Odescalchi, *2r  Hz.  zu  Bracciano  im 
Kircflenstaat  u.  Sirmien  in  Ungarn,  Rsfiirst,  Grand  d'J.spagne 
der  ln  Hk,  k,  k.  Kammer.,  bGV  , g.  15  Febr.  725,  succed.  26  I eiir. 
74;,  •{•  zu  Reu  10  iul.805.  Gern.  Mar.  Victorie,  des  Fst.  Phil. 
CoYsini  v SjsmanoT.,  g.  imDec.  728,  vm.  10  Apr.  747, 
StKrD,  ist  W 

y ■ tters geschwiseer : a)  Panline  (Anne  Flaminie),  g.  5 Nov.  71’8» 
*{■  26  Aug,  742.  Gern,  Homin.  Amad.  Orsini,  11z.  v.  Gravina, 
vm.  19  Apr.  738,  f ihi  lau.  789.  b)  Marie  Anne,  g.  14  Oec.  723, 
•f...  759.  Gern.  Benat.  Gr.  v. Borromeo,  Grand  it  Espagne,  vm. 
27  iSfov.  743,  c)  Inuocenz,  g.  6 Merz  7:7,  2 Uct.  746. 

, d)  Thereaie Marie,  g 27  üct.  728,  . . . 780.  Gern.  Franz  Carac- 

ciolo  F$t.  v.  Santo- Bonn,  k.  sicilian.  Marechal  de  Camp,  Gram! 
d'Espagne  etc.  g.  im  Apr.  724,  vrn.  9 Ian.  746,  i\  . . . e)  Marl 
-Catharine,  g 28  Apr.  730,  war  Aebtissin  in  einem  Klosier  ;.u 
Born.,  f . . . 760. 

Grojseltern:  Balthasar  d'Erba  Odescalclii I.,  succ.  am  S'oepi.  713 
ais  Hz.  zu  Bracciano  und  Ceri  im  Kirchenstaat,  wie  auch  zu 
Siriuien  irr  Ungarn,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  wurde  nebst  sei- 
ner mannt.  Descendenz  nach  dem  liecht  der  Erstgeburt  am  20 
Merz  714  in  den  Reichsfürstenstand  erhoben,  ^ 26  Febr.  743. 
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I te  Gern.  Flaminie Mar. Franc. Borghese, des  Fst. Marcus  Anton 
Borghese  v.  Sulmona  T.,  g.  18  Apr.  692,  vm.  7 Ian.  717,  f ohne 
Kinder  6 Nov.  718.  2te  Gern.  Marie  Magdal.,  der  vor.  Gemahlin 
Schwester,  g.  I4l)er.  703,  vm.  toDec.  721,  f 10  Dec.  731. 

Oettingen. 

Man  leitet  den  Ursprung  dieses  alten  gräflichen,  nun  fürstlichen. 
Hauses  gewöhnlich  , aber  sehr  unsicher  von  den  sächsischen  Hai. 
sern  her,  und  sucht  in  der  Stammreihe  desselben  bis  ins  tot* 
Jahrhundert  zurückzugehcn.  Wahrscheinlicher  indessen  ist  es, 
dafs  die  Urväter  der  allen  Grafen  von  Oettingen  Verwalter  des 
Grafennmts  im  Kiefsgau  waren,  welche  sich  nach  dem  Ende  der 
Gauverfassung  zu  Erb-Grafcn  etnporschwnngcn.  Ihr  Ansitz  in  je- 
nein  Gau  und  der  successive  Uebcrgang  der  Gaitländcr  zur  Erb- 
lichkeit ist  dieser  Hypothese  ungemein  günstig.  Eine  berichtigte 
Genealogie  der  Grafen  v.  Oettingen  langt  aber  erst  mit  dem-ijten 
Jahrhundert  an,  wo  Herren  aus  diesem  Hause  sehr  oft  als  Zeugen 
Auftreten.  Die  von  diesem  Hause  eine  Zeitlang  besessene  Würde 
der  Landgrafen  v.  Elsafs  gieng  bereits  im  I4ten  Jahrhundert  durch 
Kauf  an  das  Hochstift  Strafsbure  über.  Denn  obschon  Gr.  Friedr. 
v.  Oettingen  mit  der  Tochter  des  Eisass.  Ldgr.  Ulrich  seinem 
Hanse  die  Ldgfsch.  Elsafs  erheyratbete,  so  verbesserten  dennoch 
die  Gr.  Ludwig  der  ältere  und  jüngere  1359  dieselbe  um  20,000 
Goldgiildcn  wieder  an  den  Kisch.  Johann  v.  Strafsburg.  — ln 
neuern  Zeiten  wurde  der  gemeinsame  Stammvater  der  zum  Theil 
noch  blühenden  Linien  dieses  Hauses  Ludwig  XV.,  welcher  zur 
Zeit  der  Deformation  lebte  , damals  die  evangelische  Religion 
annahm,  und  nach  dessen  2 Söhnen  sieh  seine  Nachkommenschaft 
In  zwey  Linien  getheilt  hat. 

Sein  älterer  Sohn  , Ludwig  XVI.  stiftete  die  ältere  Oettin- 
gen sc  h e oder  evangelische  Linie,  aus  welcher  Albert  Ernst 
1'.  von  Kaiser  Leopold  zuerst  die  r ci  c h a fü  r s 1 1.  Würde  er- 
hielt 1674.  Diese  öttingensche  oder  ältere  Linie  erlosch  jedoch 
1731  mit  Albert  Ernst  II.  (Sohn  des  vorigen),  welcher  »eine  Lande 
mittelst  Testaments  dem  Grafen  Anton  Carl  aus  dem  mittler« 
Aste  der  Wallcrstein.  Linie  vermachte,  mit  Ucbcrgehung  des 
Spielbcrgischcn  oder  ältern  Astes  der  jüngern  Hauptlinic. 

Ludwigs  XV.  jüngerer  Sohn  Friedrich  (fiy79),  wurde  durch 
»eine  Nachkommenschaft  der  Stifter  der  jüngern,  Wallerstci- 
11  i s c h e n oder  catholischcn  Hauptlinie,  welche  dprma- 
i eil  noch  blühet.  Sein  Sohn  nämlich,  Wilhelm  der  ältere 
Ct  1602),  wurde  durch  3 Söhne  der  gemeinsame  Stammvater  von 
3 aus  ihr  entsprossenen  Acstcn. 

Der  ältere  Sohn , Wilhelm  der  jüngere  Cf  16C0)  wurde  der 
Stifter  von  dem  ältern  Aste,  oder  Üettingen-Spielberg, 
welcher  seit  1734  die  fürstliche  Würde  besitzt. 

Der  mittlere  Sohn,  Wolfgang  (f  If98)>  stiftete  den  mittlern 
Ast,  oder  O e 1 1 i 11  g e 11  - Wr a 1 1 e r s t e i n , welcher  1731  in  di$ 
Lande  der  Oettingenychen  oder  ältern  Hauptlinie  vi  testämenti 
succedirt  ist,  und  seit  1774  den  fürstl.  Titel  führt. 

Der  jüngste  Sohn,  Ernst  (fl626),  stiftete  den  ohnlängst  er- 
loschenen jüngsten  Ast,  oder  Oe 1 1 i n ge  n-Ka  t z c n s t c i n-B  a I- 
dern,  welcher  nur  den  gräfl.  Titel  geführt  hat. 

Beide  noch  blühende  fürstliche  Aeste,  welche  beym  schwäb. 
&r#is«  eine  Stimme  auf  der  Fürslenbank  führten»  «ollteu  uaefc. 
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den  Bestimmungen  des  Reiehsrecesses  von  1803,  jeder  eine  Stim- 
me iin  Rcichsfürstenratli  erhalten.  Der  Umsturz,  der  deutschen 
Reichs  Verfassung  im  J.  1806  vernichtete  aber  nicht  nur  diese  Ver- 
fügungen, sondern  die  fürsll.  Reichslande  wurden  auch,  kraft 
der  Rheinbundesakte , unter  k.  bayr.  Souvcrainität  gezogen.  Ri» 
dahin  verw  altete  der  Veiteste  der  beiden  regierenden  Herren  al- 
lein die  Lehen  und  Regalien,  so  dafs  eben  sowohl  die  Vasallen 
ihre  Lehen  von  ihm  emptingen,  als  er  selbst  mit  der  Gfsch.  OcW 
tingen  und  ihren  Regalien  vom  Kaiser  belieben  wurde. 

Oettingen- Spielberg. 

Die  Descendenz  Wilhelm  des  jungem  (s.  oben!)  aus  welcher  Frans 
Albrecht  (g.  1663, 1737),  der  Urgrofsvaler  des  jetzigen  Fürsten, 
nebst  seinem  ältesten  Sohne  Johann  Aloys  am  18  Jul-  >734  iu  des 
h.  r.  Reichs  Fürstenstand  erhoben  wurde.  Zufolge  eines  am  Ilten 
Jan.  1781  mit  dem  fürstlichen  Hause  W'nllerstein  getroffenen  und 
vom  Kaiser  bestätigten  Vergleichs  hat  nun  auch  diese  Linie  den 
Titel  von  Oettingen-Oettingen  zu  führen  angeiangeu.  — 
Cathol.  Religion.  Residenz:  Oetlingen. 

Fürst:  Johann  Aloys  III.  (Anton  Carl),  des  b.  r.  Reichs  Fürst  v. 
Oettingen-Oettingen  u.  Oettingen-Spielberg,  g. 9 May  788>succ. 
seinem  Vater  unter  Vormundschaftseiner  Mutter  am  28  Inn- 797* 
■wrGA,  JM. 

Geschwister:  a)Carl  AnseIm,g.i8Apr.784,1'4Febr.786.  b)Cari 
Friedrich  Anton,  g.  29  Merz  790.  c)  Josephe  Johanne  Theresie, 
g.24lun.79l,  "t’e.a.  d)  Friedrich  Wilhelm  Anton  etc.,  g.20 
May  792,  •{•4  Merz  794.  e)  Aloysie  Josephe  Theresie,  g.  18  Apr, 
793s  f 27  Febr.  794. 

Eltern:  Johann AJoys II., g.  16 Apr.758, succ.i 6 Febr. 780 seinem 
Oheim  dem  Fst.  Johann  Aloys  I.  unter  Vormundschaft  aerFrau 
Mutter,  trat  die  Regierungan  783,  lisGen.FML.,  wrJ,f  zu  Neu- 
burg an  der  Donau  28  Iun.  797.  ite  Gern.  Henriette  (Doroth. 
Gart»!.),  des  Fst.  Carl  Anselm  v.Thurn  u.TaxisT.,  g,25Nov.7Öl, 
vm.  21  Apr.  783 , f 25  Apr.  784.  2teGem.  Mar.  Aloysie,  des 
Fst.  Carl  Jos.  Ant.  v.Auersperg.T.,  g.  2oNov.  762,  vm.  7 May 
787»  StKrD»  W.,  trat  als  Vormifctjderin  ihres  Sohns  die  Regie- 
rung an  l4Aug.  797' 

Vaters geschwister : i)Johanne  Josephe,  g.  7 Febr.  757,  Co  ad- 
jutorin des  fürstl.adel. Damenstifts  zu  Seckingen,  u.  Stiftsdaine 
zu  Buchau.  2)  Franz  Albert,  g. 4 Febr.  757,  f 13  lul. 758.  ß) 
Friedrich  Anton,  g,  6 May  759,  Domhr  zu  Augsburg  tt  .Dnmic. 
zu  Cöln,  Hr  zu  Schwendi  etc.  4)  Anton  Ernst,  g.  2 May  760, 
•j*  II  Aug.761.  5)  Carl  loseplt,  g.  1 Nov,  u.f  i2Dec-76l.  6)  Mar. 
Theresie  Crescentie,  g.763.  Gern.  Franz  Jos.  Gr.  v.  YV'ilc- 
zek,  vm.  784-  7)  Marie  Crescen  tie  Josephe,  g.  765.  Gern. 
Jos.  Joh.  F riedr. Gr,  v. Seilern,  vm.795.  8)  Mar.  W alpurge 
Josephe,  g .766.  Gern. Carl  Aug.Fst.v.  llr  e tzenlieim,  vm.788- 
9)  Wilhelm  Sebastian,  g.  30  Ian.  767,  f 19  Ian.  769. 

Großeltern : Anton  Ernst,  g, 9 Febr,  713  (jüngerer  Sohn  des  734 
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in  des  h.  r.Rs  Fürstenstand  erhobenen  Franz  Albrechts),  Herr 
auf  Scli  wen  di  u.  Aichstetten,  k.  k.  Kammer.,  auch  weif. 
Kaiser  Carls  \ II.  Kämmer.  11.  w.  Rshofrath  ; erlangte  10  l)ec.  755 
die  Ex  tens  io  n der  Rs  fürsten  würde  für  sich  und  seine 
Descendenten,  •{•  23  lau. 768.  Gern. Mar.Theresie,  des  Gr.  Friedr. 
Ant.Marqu.  von  Wald  bürg,  Rs-Erb-Truchsefs  zu  Friedberg- 
Trauchburg T.,  g.  27  May  736,  vm.jMay  754,  als  W.  gewesene 
Vormünderin  u,  Lamiesregentin,  -{•23T)ec.  789- 
Grojsvatersgeschwister : a)  Marie  Anne  Catli.,  g.  21  Sept.  693, 
f i5Apr  .729.  Gern.  Joh.  Jos.  AdaniFst.v.Liech  tens  (ein,  Gundacc. 
Lime,  17  Dec.732.  b)  Mar.  Josephe  Thereaie,  g.  19  Sept.  694, 
•[■738.  Gern.  Herrn.  Friedr.  zu  Hohenzollern-Arzberg,  •{•23lan. 
.733.  c)  Mar.  Ciicilie,  g.  27  Oct.  695,  im  May  746.  ct)  Friderike 
Caroline,  g.  26jNov.  699,  i- 15  Ian.759.  Gern.  Carl  Seyfr.  Ferd. 
Gr.  v.  Königsegg-Aulendorf, ■{•3  Oct.  765.  e)Mar.FranciskeLu- 
dovike,  ^•703»’!"  737-  Gern.  Jos.  Fr.  Ernst  Fst.  v.  Hohenzoilern- 
\ Sigmaringen,  769.  f)  Joh.  Aloys  I.  (Sebastian),  g.  8 lan.  707, 
des  Hauses  Senior,  Lehen-  11.  Regalien-Administrator,  des  Rs- 
grail, Collegii  in  Schwaben lJirector,  wurde  Rsfiirst  734,  untl 
succ.  sein. Vater  FranzAlbrecht  als  reg.Fst6Febr.737, löFebr. 
780.  Gern. Mar.Theresie  Anne,  Hz. Leop.v.llolstein- Wiesenburg 
T.,  g.  r9l)ec.  713,  vm.  22  May  735,  StKrl),  f 14IUI.745. 

Töchter : 1)  Leopoldine  Elis.  Theresie  Sophie,  g.  741,  *{* 795’« 
Gern.  Ernst  Cstian  Fst.  v.  Kaunitz-Rietberg,  vm.  761,  "i*  797« 
2)  Mär.  Charl.  Philipp.  Eleon.,  g.  u.  14  Merz  743.  3)  Mar. 
Eleonore  Gabr.  Walp.  Euph. , g.  745,  istW.  Gern.  Carl 
Fürst  v.  Liechtenstein,  vm. 761,  789. 

g)  Mar.  Friderike  Therpsie,  g.  17  Apr.  714,  i-29Nov.  771.  Gern. 
Joseph  Ralth.  Gr.  v.  Wilczeck,  k.  k.  Gen.FZM.,  vm,3  Aug.  724, 
f i Merz  777. 

Oettingen- Wallerstein  zu  Wallerstein. 

• Die  Desccndenz  Wolfgangs,,  des  mittlern  Solms  Wilhelms  des 
altern,  welche  mit  Carl  An  tut*  1721,  seit  dem  Absterben  der  Oet- 
tingen-Oottingenschcn  oder  ik i . .auptlinie,  in  die  Lande  der- 
selben succcdirte,  und  sich  deshalb  seitdem  nennt : Oettingen- 
Oettingen  u.  O e 1 1 i n g e n-W a 1 1 e r s t c i n.  Doch  hat  nun  auch 
Oettingen-Spielberg  durch  de»  oben  erwähnten  Vergleich  v.  178t 
den  Titel  von  Octtingen-Oettingcn  zu  führen  angefangen.  Dieso 
Linie  hat  überdiel's  für  die  in  Anspruch  genommene,  umt’ilurrh 
einen  Vergleich  mit  der  Gräfin  v.  CoUorcdo-iUannsfeld  vonr.'jOe'. 
1801  auch  wirklich  erlangte,  vormal.  Oettiugen-Baldernsche  Herr- 
schaft Daehstuhl,  an  der  lothringcnschen  Grenze  gelegen,  in  Gc- 
inäl'slicit  des  ijn  j.  des  Reiehs-Entsehädigungs-llecesscs  von  1805 
die  Abtcy  Heiligenkreuz  zu  Donauwörth,  das  reiche  Kapitel  St. 
Magnus  zu  f’uelsen  im  Augsburg.  u.  die  wallerstein.  Klöster  Kirrh- 
heim,  Deggingen  und  Maihingen  erhallen.  — Cathol.  llcligion. 
Resident! : W allerstein. 

iürst:  LuDwrti  CraftCarl,  Fst.  zu  Oettingen-Oettingen  u.Oet- 

tingen- 
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lingen-Wallerstein,  Hohenbaldern  u.  Sötern,  g.  31  Ian.  791* 
succ.  seinem  Vater  unter  Vormundschaft  der  Fr,  Mutter  am  6 
Oct.  802,  Officier  bey  der  russ.kais.  Leibgarde,  wrGA.  . 
Geschwister : a)i Stiefschwester',  r)  Friderike  Sophie,  g. 776. 
Gern.  Carl  Eugen  Fst.v.  Lamberg,  vm.  802.  b)  Vollbürtige: 

2)  Carl  CraftLudw,,g.i8Merz792,fi5Nov,795.  3)  Friedrich 
Craft  Heinr. , g.  16  Oct.  793 , Obristl.  in  k.  würtemb.  Diensten 
a la  suite,  wrGA.  4)FranzLudw.  Crato,  g. 2oFebr. 795,  Cpt. 
bey  d. grofshzl. bad. Leib-Rgt.  5)  Carl  Anselnt  Craft,  g. 6 May 
796,  Ltn.  bey  d.k.bayr.Chev.leg.  Leib-Rgt.  6)  SophieDoro- 
thee  Eleonore,  g.  27Aug. 797.  7)  Marie  Charlotte  Theresie, 
g.2Sept.79S,i- 2OCC804.  8)Franz  Jos.  Carl,  g.alfeZwill.  13 Aug. 
799, *i*26Dec.8oO.  9)  Mar.  Theres  i e,  g.  als  Zwill.  13  Aug. 799. 
io)  Löuise  Frid.Ther.  Charl. , g.  6Febr.  u.  ^Sept. SOG  11) 
Charlotte,  g.13 Febr.802.  12)  Mar. Er n es  tina,  g.5lul,8o3. 
Eltern:  Craft Erpst (Judas Thadd.Notger), Fs t.zuOettingen-üet- 
tingen  li.üettingen-Wallerstein,  g 3 Aug.  748,  succ. seinem  Vater 
14  Apr.  766,  tritt  die  Regier,  an  3 Aug.  773,  wird  von  Kais.  J o- 
fteph  II.  in  den  Rs  f ü r s t en  s t a n d erhoben  am  25  Merz  774, 
succ.  auch  am  14  Ian.  798,  vermöge  Vertrags,  in  die  Verlassen- 
schaft der  erloschenen  grafl.  Oetiingen-Rahternschen  Linie,  u. 
ward  seitdem  des  Hauses  Senior,  Lehens  und  Regalien-Admi- 
nistrator, des  reichsgräfl.  Coüegii  in  Schwaben  Director;  k.k, 
w. Kümmerer,  wrJ,  -föGct.  802.  tte  Gern.  Mar.  Theresie,  des 
Fst.  Carl  Anselm  v.  Thum  u.  Taxis  T.,  g;  10  lul.  757,  vm.  25 
Aug.  774,  •£•  9Merz  776.  2te  Gern.  Wi  lut  Imin  e Friderike, 
II z.  Lud)v. Eugen  v.Wiijr t ein b erg T,,  g.  zu  la  Chabliere  bey 
Iiausanne  3 lul.  764,  vm.  20  Oct.  789  zuWeiltingen,  StKrD, 
nun-alsW.  Obervormünderin.  • >1  . ■!  r 

yatersgeschwisler  (grgflicllfen  Characters):  I)  Marie F.Ieön., 
g.  747»  i*  als  W.  757-  Gern.  joh.  Nep.  Anton  Fst.  v.  Schwarzen- 
berg, vm.  768,  f 789.  2)  Franz  Ludwig, Notger,  g.  16  Sept.  749, 
k.  k.  Kämmerer,  kurpfalzb;  Obrist,  bGL,  7 Sept  79 X.  3)  Carl 
An*.  Joh.  Nep.,  g.  i<)  Oct.  750,  12  Mer?  761.  4),  Carl  Anton 

Franz,  g.alsZwill.  9 Dec.75!,  *h  ijFebr.  752.  5) Mar. Theresi© 
S o p hie  Walpurge,  g.alsZwill.  751.  Gern.  Joachim  Egon  Ldgr. 
zu  Fürstenberg,  vm.  772.  6)Aloys  Willi.  Carl,g.  9R1I.753, 
f 2 Nov.759.  7)Friedrich  CarlAlex. Notger, g.  toFebr.  756, 
I>omgr.  zu  Cöln  u.  Domhr  zu  Augsburg  u.  Ellwaugen.  8)  P h i- 
li  p p Carl  Jos. Notger,  g.  8 Febr.  759, k.k.  w.geh.  R.,  desgoldn. 
VI.  R.,  u.  seit  807  Präsident  der  kais.  östr.  UofCommission  zur 
Erledigung  der  reichshofräthl.  Angelegenheiten,  (vorher,  seit 
797  Reichs-Kammerrichler  zu  Wetzlar,  u.  von  J80I  bis  8°6  Rs- 
Mofraths-Präsident)EhrenVormund  seines  Neffen,  desmindcr- 
jähr.  Fürsten  v,  Oettingen-Wallerstein.  9)  Anton  Ignaz,  g. .5^ 
ian.  761,  i*  769.  10)  Heinr.  Alex.,  g.  14  Sept.  u.  6 Dec.  762. 

H.  B.  l r Th,  1811.  - Z 
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ßrofseltem:  Philipp  Carl,  Graf,  g.  17  Merz  722,  kais.  w.  Kam 
nier.,  wrj,  kam'zur  Mit-Regierung  in  Wailerstein  13  Febr.  74^ 
u.  nach  seines  Bruders-Sohnes , des  jiingern  Gr.  Max.  Ignaz 
Absterben,  zur  allein.  Reg.  17  Oct.  e.  a.,  t 14  Apr  766  Gern. 
Jul.  Charlotte,  des  Gr.  Ciato  Ant.  Wilhelm  v.  Oettfngen-Bal- 
•'dern  T.,  g.  6 Oct.  728»  vm.  6 Ian.  746,  StUrD,  war  bis  zu  ibre9 

• Sohnes  Volljährigkeit  Vormünderin  u.  Landesregentin,  ■}•  Z 
Ian.  79I  zu  Markt  ßissingen. 

Grofsvaters-Geschwister : 2 an  der  Zahl,  unter  welchen  Fst.  Job. 
Friedrich,  siehe  in  der  Ausgabe  von  803.  I 

Oettingen-Katzenstein-Baldern, 

oder  die  Descendenz  Ern  sts,  jüngste»  Sohnes  von  Wilhelm  dem- 
altern,  ist  am  14  Jan.  798  mit  dem  letzten  Grafen  Franz  Wilhelm 
(g.726,  succ.  778)  in  inännl- Erben  erloschen.  Loch  lebt  noclidcj- 
‘ sen Bruders,  des  Gr.  Joseph  Antons  (g.721,  aucc.  7$ t,  f 778) . 2le 
Gemahlin:  Mar.  Antonie,  cine'F.  des  Gr.  Franz  Ernst  v.  Wald- 
bur g,  RsErbtrnchsessen  zu  Zeil-Wurzach,  die  sichals  YY.  779  wie- 
der an  Hermann,  jezt  reg.  Fst.  v.  Hohenzollern-Hechingen  vermahlt 
hat $ und  eben  desselben  Tochter : P h i 1 i p p i n c (Jarol.,  g.  18  iljajr 
776, welche  seili8May  794mit  Rud.  Jos.  Fat.  v.  C ol  1 o r e do-Manns- 
fcld  vermählt  ist. 

-t. Orsini  - Gravina* 

Ein«  der  ältesten  Fürstenhäuser  Italiens,  das  vormals  in  Umbrien 

• an  der  Tiber  viele.  Herrschaften  bcsafs.  Als  ältester  bekannter 
7 Stammvater  wird  Johann  Cajetan  genannt,  dessen  Nachkomme 

M a tth  ;i  11  s Rubens  3 Söhne  hatte,,  welche  durch  ihre  Nachkom- 
menschaft 3 hinien  gestiftet,  haben.  Von  diesen  blühet  nur  noch 
die  jüngste,  von  Napoleon  (jüngstem  Sohne  Matthäus)  herstam- 

• mend,  ans  welcher  Franz  (Ursini)  1417  zum  ersten  Grafen  v.Grs- 
vina  (einer  Stadt  in  der  neapolitan.  Landsch.  Bari)  gemacht  wur- 
de. Sein  Sohn  Jacob  (Orsini)  erlangte  1463  wegen  eben  dieser 
Stadt  den  h c rz  ogl.  T i t el.  Der  Ute  Herzog  nach  ihm , Peter 
Franz,  trat  1667  das  Hzth.  Gravina  an  seinen  Bruder üominicus 

• «b,  wurde  abfer  dagegen  1724  unter  dem  Namen  Benedict  XIII.  zu  ir» 
Pabsterwählt. — Cathol.  Religion.  Wohnsitz:  meist  zu  Ncap  e 1. 

•Herzog:  Dominicus  Orsini  XV.  Hz.  v.  Gravina,  B’st.  des  h.  r. 
Rs  u.  des  päbstl.  Thrones,  auch  Hz.  v.  Solofra  u.  Yallata,  Gr. 
von  Muro,  Grand  v.  Spanien,  g.  als  Zwill.  9 Aug.  742,  succed. 
seinem  Vater,  als  dieser  am  9 Sept.  743  zum  Cardinal  ernannt 
Wurde,  kiin.  sicil.  w.  Kammerhr,  Obriststallmstr,  Geil.  Ltn.  u. 
Cpt.  der  Leibgarde.  Gern.  Mar.  Theresie,  Marino  Franz  Car  a c- 
ciolo,  Fst.  v.  Avellino  T.,  g.  IO  Dec.  738,  vm.  im  Apr.  762, 
kon.  sicil.  Hofdame  768,  t im  Merz  789. 

Kinder:  1)  Dominicus,  g.  10  Oct.  765.  2)  Marino,  g.  im 
No v.  767.  3)  P a u 1 i ne,  g.  1 7 Merz  770.  4)  II  y a c i n t h,  g.  im 
Merz  771.  5)  Benedict,  g im  Dec.  773. 
j Bruder:  Philipp,  g.  als  Zwill.  9 Aug.  742. 

Eltern:  Dominic.  Amadeus  Orsini  XIV.  Hz.  v.  Gravina,  g.  5 
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lun.  719,  succecl.  4 Tan.  734,  nahm  den  geisfl.  Stand  an,  u.  ward 
Cardinal  9 Sept.  743,  f im  lau.  789-  Gein.  Pauline  (AnnaFla- 
minie)  d’Erba  Od  escalchi , Hz.  Balth.  v.  Bracciano  T.,  g.5 
Nov.  718,  vm,  19  Apr.  738,  fr  26  Aug.  742. 

Grofselteru : Phil,  ßernuald  O r s i n 1 d’Aragona  XIII.  Hz.  v.  Gra- 
vina,  Fst.  v.  Solofra  (des  am  21  Fehr,  730  gestorbenen  Pabstes 
Benedict  XIII.  Bruders  Sohn),  wurde. von  Clemens  XII.  zum 
Fst.  des  päbstl.  Stuhls  erklärt,  u.  724  vom  Kaiser  in  des  h.  r.  Rs- 
Fiirstenstand  erhoben  mit  dem  Titel  Altezza,  j-  4 lan.  734*  It® 
Gern.  Johanna  Ca  r a c c i o 1 i dello  Torello,  gieng  ins  Kloster,  fr. 

2le  Gern'.  Hyacinthe  Marescotti,  des  Fst.  Franz  Maria  v.  Ruspoli 
T„  g.  I2l'ebr. 696,  vm,  16  Apr,  718,  t 14  757. 

Paar. 

Ein  altes  aus  Italien  hbrstammende»  Geschlecht.  Marcus  Belidorui 
Cosuio  aus  Bergamo  soll  um  1170  von  Kaiser  Friedrich  I.  unter  dem. 
Kamen  von  Paar  in  den  Frciücrrnatand  erhoben  worden  sey  n,  Sein 
Nachkomme,  Gr.  Johann  Baptist  v,  Paar  erlangte  itn  l6n  Jahrhun- 
dert v.  liais.  Rudolph  II.  das  Ge  11  e r al-E t b-Po  s t m c i s t e r-Am t 
in  den  Österreich.  Erhlnndeu  , welches  allemal  der  älteste  des  Ge- 
schlechts wirklich  führte.  Baiser  Carl  FR  schlug  dieses  Amt  1720 
zur  Hofkaminer,  11.  zahlte  (Ulur  dem  Grafen  vüivPaar  eine  Summe 
Geldes,  .so  dafs  die  Dirqe/ion  des  Poslwqsen,s  zwar  diesem  Hauso 
verblieb,  aber  dlpBiukünfle  der  Rofl^mmer  zuficlcn.  Im  JÖ769 
wurde  Gr.  Johann  "Wenzel  von  Paar  für  sich  und  seine  Nachfolger 
" na cli  dem  Beebrder  Erstgeburt  von  Kaiser  Joseph  II.  in  des  h.r. 
Bs-Fürstenstand  erhoben.  — Ckthol.  Keligiop.,  Wohnsitz: 
zu  W i c n.  , .>  • ■ f 

Fürst : Wenzel?  g.  ff  Iirt.  744,  sutced!  deinem  Vater  4 Iul.  792 
als  des  h.  r.Rs-Fürlst  v.Paar,  Fhr  auf  Hartberg  u.  Krottenstein, 

Hr  derHrsch.  Hartberg  u,  Stein  in  Steyennark,  B ec  hin, 

K a r d a s c h r z e t s c hi  t z,  Pluhowy,  Zdinr,Zdedio\vitz,  Grofs- 
Jerschitz  und  Hohen-Wessely  in  Böhmen.;:  k.,  Itj'w.  Kämmerer  ' 

и.  ObristKsHof-  und  General-Erb-Lan^posjmelster  in  den.k. 

к.  -Frblanden.  Gern.  M«r.  Antonie,  des.,JF>>t.  Joh.  Carl  von 

Liechtens  teiii  l'.,  g.  13  249)  StKrD, 

. n.  k.  ,-fe.  Dame  dVl  , .uv  .ds»a  Vt-1-  V : 

Kinder : a)  Anto  nie  Marie,  g.  763.  Gern.  CajlJos.  Fst.  u.  alter 

§r,  m S a 1 m - K e i ff e r s c h e i d,  vm.  792/  &)  Wenzel,  Graf,  g. 
j&iam  770»  k.k. Kämmerer  u.  Grenadierhptm.^eym  Rgt.Terzy, 
1*30  Apr.  803»  blieb  bey  St.  Giacomo  in  dner  j^ction  mit  d$n 
Franzosen,  c)  Joseph,  g.  26 No v. ,770,  t 2 Jan.  773.  d)Carl,  » 
g 15  Iuij.  773,o6tr.k.k.  Gen.Maj.  (seitgeö),  ÖMT3,  eventueller 
Nachfolger  im  Majorat,  lebt  in  Wien.  e)Ferdinaiul,  g.  2oSept. 

U.  fr  4 Uct,  774,,  f)  Marie  The  resie  Henriette,  g.  12  Iul.  778, 
ggwes.  Stiftsd.  im  savoyischen  Damenstift  zu  Wien.  Gern.  NN» 

Gr.  Mercy  d’Argeriteau  (Sohn  des  bekannten  k.  k.  Botschaf- 
ters Grafen  Mercy,  der  sehr  ansehnl.  Besitzungen  in  der  Ge- 
gend v.  Lüttich  hat),  virn  8 Nov.  803.  g)  Johann  Baptist, k.k. 
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Major  im  Inf.Rgt.  Nr.  26,  fEL.  h)  Mar.  dlaudie,  g.  ll.N0v.781, 
f 22  Ian.  783.  i)  L udw i g,  g.  2 Sept.  783,  k. k.  ÜberLtm  beyur 
Cür.  Rgt.  Kaiser,  k)  Ni  das,  g.  I üct.  785,  Malt  lies.  O.  R. 
Schwester:  Mar.Ther  esie,  g.  3 May 746, S1K1D,  ist  W.-  Genu 
Job.  Jos.  Gr.  v.  B.ouquoi,  k.  k.  Sv.  geh.  11.  u.  Kammer.,  vni. 
9 May  765,  f zu  Prag  12  Apr.  $03.  • : / 

Eltern:  Joh.  Wenzel,  g.  7 Aug.  719,  Fhr  auf  Hartberg  u.  Krot- 
tenstein, uSStl,  k.  k.  w.  geh.  11.,  Kämm.,  oberster  lts-  Hof-  a. 
Gen.  Erb-Land-Postmeister  in  den  k.  k.  Erblanden»  wurde  mit 
seiner  männl.  Descendenz  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  , m 
5 Aug.  769  Rsfiifst,  f 4 Iul.  792.  Gern.  Antonie,  des  Gr. 
Franz  Esterhazy  T.,  g.  31  Merz  7x9,  vm.  l'/Apr.  743,  St-ItiD, 
■J-  12  Merz  771  zu  Nussa»  in  der  Schweiz. 

Großeltern : Johann  Leopold,  Rsgraf  (jüng.  Sohn  des.  am  iz 
May  725  zu  Wien  verstorb.  Grafen  Carl  Josephs)  g.  693,  kais. 
'■yr.  geh.  R , f 25  Inn.  74X.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Joh. 
Jos.  v.  Stern bergT.,  vm.  2 Jun.  715,  StKrD,  (ihr  2r  Gern.  Joh. 
Dan.  Gr.  v.  Gastheim,  k.  k.  \v.  geh.  R.,  vm.  742,  f 22  Merz  761), 
sie  ’Y  29  Merz  61  zu  Smirsuz  in  Böhmen.  ; > ., _ 

GroJ svaters-Bruder : Job.  Adam,  g.  7 Nov.  680,  k.k.  w.  geh.  II., 
2 May  737.  Gern.  Mar.  Josephe  Antonie,  des  Gr.  Joh.  Wilh. 
' v Oeitingen-Spielberg  T.,  g.  17  Ian.  686,  vm.  6 Aug.  703,  war 
•der  Kais.  Elisabeth  u.  seit  747  der  Kais.  Mar.  Theresie  üherhof- 
nieisterin,  22  Merz  771.  , 

Pallavicini- Rosptgliosi. 

DaR  fnrstl.  Haus  Pallavicini  in  Italien  blühte  sonst  in  ? Zwei- 
gen, nämlich  in  dem  römischen,  lombardischen  und  genuesischen. 
Ob  die  beiden  leztern  erloschen  sind,  ist  hierorts  unbekannt;  der 
.,  römische  aberblüht  noch,  führt  den  Beinamen  11  o s p i g 1 i o s i , 
u.  hat.  das  FUfstehthum  Zagarola  von  der  Ludovisischun  Fami- 
lie durch  Raufan  sich  gebracht.  — Cathol.  Religion. 

Fürst : Joseph  Mar.  Ludw.  Pallavicini-Rospigliosi,  Hz.  v. 
Zagarola,  g.  ioNov.  755,  succ.  seinem  Vater  862;  ÖGV,  Ober- 
kammerhr  u.  w.  geh.  R.  des  Grofshz.  v.  Toscana,  naebherigen 
Kurf,  zu  Salzburg,  auch  vormals  Cpt.  der  päbstl.  Leibgärde. 
' Gern.  Octavia  Odescalchi,  desEst.  Livius  d’Erba-Odescalchi, 
| Hz.  v.Bracciano  T.,  g.  24  Aug  757,  vm.  2ÖFebr.  775,  StKrf»,  u. 

gewes.  Hofdame  der  verstorb.  Grofsherzogin  Louise  v.  Toscana. 
• Kind:  ein  Prinz,  g.  31  Dec.  775. 

Geschwister:  a)  Ludwig,  g.  6 Nov.  756.  b)  Constantie, 
£.  8 Apr.  758.  ^ "'i:'  '• 

Eltern:  Joh.  Baptista,  g.  24  lun.  724,  succ.  seinem  Bruder  Ca- 
millus  22  Apr.  769,  f 8^2.  Gern.  Eleonore,  des  Hz.  Balth'.  v. 
Caffarelli  T.,  vm.  g Sept.  753.  t 

Vatersschwestern:  a)  Magdalene,  g.  14  Iul.- 726.  Gern.  NN.  Hz. 
v.'Torr^Filomaripo,  vm,- 15  E'ebr,  748-  6)  Mar.  Vittorie,  g. 


ohne  Landeshoheit.)  , Palffy  von  Erdöd.  357 

19  May  728.  Gern.  Pascal.  Fmauuel  Pi«to,  Fst.  v.  Isdtella  im 
INeapolit.,  vm.  21  Febr.  754. 

Grojselterrt : Clemens  Dominicus  Flospigliö9i,  Hz.  v.  Zagarolä, 
g.  4 Aug.  674,  f 6N  ov.  752.  Gern  Justine,  des  Gr.  Carls  v. 
liorromeo  T.»  g.  6 Sept.  689,  vm.  25  Sept.  714,  24  Merz  754. 

Palffy  von  Erdöd. 

Ein  altes,  seit  1600  gräfliches  auch  seit  1807  »um  Tlicil  fürstliches, 
■'hauptsächlich  in  Ungarn  begütertes  Haus  , welches  aber  auch  4 
MajuratsherrschaHea  in  den  deutschen  österreichischen  n.  böh- 
mischen Erblanden  , so  wie  in  Ungarn  dieErb-Obergespan. 
\V  ürd  e im  piehburger  C o m i t a t und  die  Erb  - Haupt- 
m a n n s s teile  des  kön.  Sc blosses  »u P r ef s bn re  besitzt,  welche 
leztere  beiden  Aemter  der  jedesmal.  GcschlechtsäJtcste  verwaltet. 

Es  stammt  von  den  Herren  und  Grafen  von  Altenburg  übd 
Hochburg  ab,  von  welchen  Conrad  v.  Altenburg  im  J.  1028  ats 
haiserl- Botschafter  Conrads  II  (Salici)  nach  Ungarn  kam.  Desicn 
Nachkommen  nannten  sicii  sodann  nach  ihren  Besitzungen  * vor- 
züglich Herren  v.  Herdervara  nach  der  Herrsch,  llcrdervacj. 
Einer  derselben  Paul  Conth  von  Herdervari  hatte  sicii  so  be- 
rühmt gemacht,  dafs  dessen  Sohn,  ebenfalls  Paul  genannt,  schlecht- 
weg Palffy,  d.  i.  Paulifilius,  benannt  wurde,  welche  Benenuurrg 
dessen  Nachkommen  geblieben  ist.  Aufserdera  wurde  ihnen  nhch* 
her,  durch  die  VermählungPauls  III.  Palffy  v.  Dereszika  mit  Ju- 
dith Klare  Erdöd  v.  Csorna,  einer  Erbtochter  ihres  Hauses,  der 
Beiname  u.  das  Wappen  von  E r d ö d eigen.  Pauls  III.  Enkel  , Ni- 
colaus II.  Ehr  Palffy  v.  Erdöd  (g.  1552,  1600)  erhielt  von  Kaiser 

Rudolph  durch  Empfehlung  der  ungar.  Stände,  die  prefsburger 
-Giileij  nebst  dem  Schlosse,  ferner  die  Güter  u.  Schlösser  zu  St. 
Georgen  und  Posing  mit  dem  Titel  eines  Erbgrafen , wurde  auch 
IJ89  niederösterr.  Landstand.  Seine  Söhne  , von  welchen  Ste- 
'pban  IE  dauerhafte  Descendenz  halte,  erlangten  auch  die  rciclis- 
1 gväfl.  Würde.  Stephans  II.  Sohn  Nicol  aus  Cf  1679)  wurde  durch 
2 seiner  Söhne  der  gemeinschaftlicheStammvaler  der  beiden  noch 
, bl  übenden  Linien  dieses  Hauses,  indem  35i  i c ol  au  s (g.  1657,  f 17 1 2) 
durch  seine  Descendenz  die  ältere  oder  Nicolaiscbe,  Jo- 
. h a n n »her  ( g.  1663,  fl75t)  die  jüngere  oder  Johanni  sc  he 
'Linie  dieses  Hauses  gepflanzt  haben.  Aus  beiden  Linien  sind 
die  Grafen  Erb  h'e  rrn  auf  E r d ö d und  Bibersburg. 

Die  ältere  oder  Nicolaische  Linie. 

Von  den  Söhnen  ihres  Stifters  pflanzte  Leopold  diese  Linie  dau- 
erhaft  fort  jund  wurde  durch  3 seiner  Söhne  gemeinsamer  Stamm- 
J vater  der  3 aus  ihr  entsprossenen  Aeste  , nämlich  a)Nic  oläits 
(siche  Ellern!)  gründete  <len  altern,  b)LeopoldStephan  den 
mittlern,  n.  c)  Ru  do  1 p h den  j iin  g e rn  A s t derselben.  Beide 
. leztere  werden  unten  im  6n  Kapitel  eingeführt,  Hier  ist  nur  ei»- 
1 »«schalten  , 

Der  ältere  mm  fürstliche  Ast, 

deren  jetziger  Chef  am  4 N ov.  1807  für  sicii  u.  seine  männl.  Des- 
zendenz, nach  dem  Recht  der  Erstgeburt,,  in  den  östroich.  Fürsten- 
stand erhöhen  wurde. 

Fürst:  Carl  Hieron,,  g.  2 Oct.  735,  Gr.  in  Plasenstein,  F.rbhr 
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auf  Bibersburg,  Stampfen,  St.  Georgen,  Pösin  g,* 
Törnbach,  Poynitz  und  Erdödetc.,  des  prefsburger  Co- 
ruitats  Erbgraf,  Erbscldofshauptm.  des  k.,  Schlosses  zu  Preis* 
bürg,  öGV,  uSStl,  k.  k.  geh.  R.,  Kämmer,  u.  Obersthofmeister 
im Künigr.  Ungarn;  seit  791  Geschlechtsältester  etc.'resignirte 
als  Ungar.  Ho  Kanzler  4 Nov.  807  u.  wurde  e.  d.  für  sich  uud 
seine  lnännl.  Descentlcnz  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  in  den 
Österreich,  Fürstenstand  erhoben.  Gern.  Mar.  Theresie,  desFst. 
Eman.  v.  Liechtenstein  T.,  g.  I Sept.  741,  vni.  24  Apr.  763, 
StRrD,  30  Iun.  766. 

Kinder:  r)  Jo  s ep  h Franz,  g.  2 Sept.  764,  k.k.  w.  geh.R.,  Kämm: 

u.  w.  llofr.  der  Ungar.  Hofcanzley  (zu  Wien).  Gern.  Mar.  Car  o- 
iline,  des  Gr.  Otto  Franz  v.  Hohenfeld  T.,  g.  4 Dec.  774, 
vni.  19  Apr.  792,  StRrD,  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

1 Kinder:  a)  An  to  rt,  g.  26  Febr.  793.  b)  N i cl  a s,  g.  7 Jan.  797. 

c)  Anne  .Marie,  g.  19  Apr.  804. 

2)  ’Nicolaüs  Joseph,  g.  3 Dec.  76 5,  k.  k.  Kämmer.,  Gen.  Maj.  ü. 
JM,  *{•26 May  800»  nachdem  er  kurz  zuvor  in  dem  AosterTliale 
bey  Komano  vor  dem  Feinde  tüdllich  verwundet  worden  war. 
Geschwister:  a)  IWar,  Antdnie,  g.  22  Nov.  733,  StKrD,  als 
W.  8 Merz  806..  Gern.  Franz  Marq.  de  Los-Kios,  Grand  v. 
Spanien  irKI.,  0IUT3,  kais.  Kammer,,  GerpFML.  u.  Gouv.  Zu 
.Nieuport,  vm.  3 Apr.  752,  "J"  21  Iun.  >71.  b)  Marie  Anne,  g.  28 
Dec.  747,  StKrD,.  u.  k.  k Dame  dnP.itais,  "p  2 lun^  799.  Gern. 
Job.  Gr.  v.  E'S  te  rlva  zy,  k.k.  Kamm.,  vni.  it  Nov.772.  c)Frun- 
ciske,  g.  753,  778  Gern.  Ludw.  Fst.  v.  Bathyani-Sirälmann, 

k.k.  Kämm.,  vm.  777,  *}•  806.  d)  Theresie,  g.  12  Ian.  760, 
StKrD,  u.  k.k.  Dame  du  Palais.  Gern.  Stephau  Gr.  v.  Zichy 
(Sitschy),  k.k,  Kämmerer,  vm.  25 Febr.  777. 

Eltern:  Nicolaus,  (älterer  Sohn  Leopolds)  g.  4 Sept.  710,  öGV, 
uSStl,  k.  k.  Kämmer,,  w.  geh.  R.,  des  Künigr.  Hungarn  Judex 
Guriä,  auch  bei  derkais.  Septemviraltafel  Ir  Mitrichter  etc.,  •f' 
6 Febr.  773.  Gern,  Mar.  Anne  Sidonie,  des'Gr.  Job.  Mich.  HK 

v.  Althann  'f,,  g,  11  May  715,  vm,  12  Ian,  733,  StKrD,  -J-  4 

Oct.  790.  • 

yatersgeschwisler : 1)  Mar.  Auguste,  g.  28  Aug.  714,  f 3 Merz 
759.  Gern.  Franz Ferd.  Gr.  v.  Kinsky,  öGV,  k.k,  w.  geh.  R,, 
’bohjn.  Oberl fofcaozier,  vm.  10  Apr,  730,  •}*  13  Sept.  741.  2) 
.£f  ..'!>o!d  Slcph.,  g 716,  ^ 773.  Siehe  von  ihm  u.  seiner  Descen- 
deoz  den  noch  gdifl,  m 1 1 1 ie  r n Ast  im  folg.  6 Kap.  3) Rudolph, 
g.  719,  768.  You  ilrin  u.  seiner  Descendenz  siehe  ebenfalls 

den  im  folg.  6u  Kapitel  'dargestellten  jünger  n Ast! 

, • P a 1 m. 

I>!m«  dermalen  in  Deutschland  n.  Sn  Rühmen  begüterte,  nun  in 
eMmr  Linie  furstl.,  IJansstnmrot  aus  der  Sehweite,  wo  dif  Herren 
von  1‘Aini  Ai  Imn  vordem  nn  Jahrhundert  unter  die  ansehnlichsten 
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adel.  Landherren  ('die  selbst  viele  Hilter  u.  Edle  tn  Lelinleuten 
t halten)  gezahlt  wurden,  ln  Urkunden  vom  ijn  Jahrhundert  kom- 
men sie  vor  als  .Mitstifter  mehrerer  Johannitcfordcns-Coinmen- 
den  (z.  B.  der  zu  llolicnrain  und  jener  zu  Tburslältcn ) , so  wie 
’ »clbsl  ein  Burchard  v.  Palm  als  Comtl).  des  ioli.  O.  zu  lluttliorn 
im  Canton  Zürich  schon  zu  Anfang  des  I3n  Jahrhunderts  er- 
scheint. Die  Verdienste,  die  sieh  diese  Familie  um  das  Habsbur- 
gische Haus  erwart),  belohnte  Kaiser  Hudoiph  v.  Habsburg  unter 
andern  dadurch  auf  eine  ausgezeichnete  Art,  dafs  er  dem  Alphons 
v.  Palm  das  Kleinod  seines  eigenen  Wappens  lur- sich  u.  dessel- 
ben Nachkommenschaft . den  rollten  ilabsburg.  Löwen  in  dem 
Palmischen  Wappenschild  vor  des  3 aufrechten  silbernen  Pfählen 
^welches  das  uralte Palmisehe  W appen  ist)  rechts  aufrecht  schrei- 

* lend,  zu  fuhren  erlaubte,  den  die  furstl.  Linie  dieses  Hauses  noch 
heut  zu  ’J  age  in  ihrem  W appen  fuhrt.  Die  vielen  ansehnlichen 

. Güter,  welche  die  l’nlmisehc  Familie  in  der  Schweitz  besafs, 
verlor  sie  in  den  Unruhen  , wolrlie  in  dem  Jahre  1308  nach  Kaiser 
Alhreehls  ungliickl.  Tode  sowohl  in  der  Schweitz  als  in  Deutsch- 
land  angiengen,  wodnrch  auch  ihr  Stammsehlols  Palmcck  an  die 
l'reiherrn  Sevc  von  Münfsingen  kam.  Zur  Zeit  der  Keformalion, 
mit.  der  diePajmische  Familie  es  hielt,  zog  sich  diese  naeh  Schwa- 
ben, vorzüglich  in  das  Würlemberg.  11.  nach  Eislingen.  Erst  gegen 
die  Hälfte  des  I7n  iuhrh.,  wo  Joh.  David  v.  Palm  wieder  zur  eatlio- 
lischen  Religion  zurückkehrtc,  theilte  sie  sieh  in  lllaiiplbranchcn, 
die  catliolische  u.  reformirte.  Leztere , welche  noch  den  frei- 
hcrrl.  Charadcr  fuhrt,  hat  sich  in  den  Julia  n n - Ile  i n r i c h- 
achen  und  den  Jo  11  a t h a n i s c h e n Ast  verbreitet. 

Hier  wird  blos  von  der  J o h a n n- 1)  a vi  d i s c h e n Linie  die 
Rede  seyn.  Johann  David  (siche  Grofseltern !)  der  für  seine  dem 
Erzhause  Oesterreich  geleisteten  Dienste,  unter  andern  Bcloh- 
~ Hungen,  auch  das  Jndigcnat  von  Ilungarn  erhielt,  verschaffte 

• seinem  Hause  einen  neuen  Glanz.  Cr  focht  bey  der  Belagerung 
“Wiens  an  der  Seite  des  tapfern  Grafen  Küdiger  v.  Starheinberg, 
und  hatte  schon  vorher  den  Auftrag,  Ilimgarns  Königskronc  von 
Prefsburg  durch  die  feindliche  Armeen  zu  retten  , mit  eigner 
Lebensgefahr  glücklich  vollzogen.  — Sein  Sohn  , Carl  Joseph 

®#t(s.  Eltern!)  wurde  in  den  K s g r alen  s t a n d erhoben,  und  auch 
mit  dem  seltenen  Vorrechte  begnadigt,  die  deutsche  Kaiserkrone 
im  Wappen  zu  führen.  Des  lezlrrn  Sohn  aber,  Carl  Joseph, 
erlangte  1783  für  sieh  11.  seine  Nachkommen  nach  dem  Recht  der 
Erstgeburt  die  K e‘i r li  s für  s ll.  W ürde.  — Diese  Linie  besitzt 
‘‘  auch,  nachdem  sie  die  zum  Rittcrcairton  Donau  steuerbare  Ks- 
1 -herrscht  Illeraicliliirim  .1788  an  den  Fürsten  von  Schwarzenberg 
..verkauft  bat,  die  llrach. , 11  p h es  - G 11  n d c 1 f i nge  n , summt  dem 
; gehörigen  Dorfe  Dügrstätteri  (auf  der  Alp,  iu  Schwaben) 

und  ausserdem  mehrere  beträchtliche  Herrschaften  in  Böhmen 
lind  Mauren , auch  die  Hefrh-  u.  Landmannschafl  in  Oesterreich. 

Ga  (hol lieber  Religion.  Wohnsitz:  in  W'ien. 

Fürst;  Carl  Joseph, 'g.  34  Äug.  749,  Fhr  auf  Mühlhausen  am 
Neckar, Steinbach,  fJoäelshofen,ßaizheim  u.Sinningen,Hrd.bi3 
lgo6  unmittelbaren  Bshrsch.IIoheiigundelfmgen  in  Schwaben, 
Carlswalde,  Bystritz  ob  der  Angel,  Unter-Kralowitz  in  Böhmen, 
Holzmühl  14.. Berenau  in  Mähren  ctc, , k.k.w,  Kämmer.  11.  w. 

. geb.R.,  b$H  u.  Ll,  ward  von  Kaiser  Joseph  II.  am  34  Iul,783  für 
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sich  u.  seine  Nachkommen  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  in 
den  Rsfürstenstand  erhoben.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fhrn 
Joh.  F ranz  Jos.  Ign.  v.  u.  zu  Gumpenberg  auf  Püttmeis,  Erbmur- 
schalls  v.  Bayern, kais.  u. kurplalzb. Kammer. , w.geh.li.u.bSGl, 
* dann  kurfürstl.  Hofraths-Vicepräsid.  zu  München,  u.  Eleono- 
rens  Rsgräfin  v.  der  Wahl  T.,  u.  Norb.  Joh.Gr.  v.  Törring-Jet- 
tenbach  zuRänkam  geschied.  Gern.,  g.  30  Iun.746,  vm.  16  Aug. 
772,  StKrD,  i9Alay8o2-  (Aus  dem  leichsstiftmäfsigen  Geschl. 
der  Fhrn  v.  Gumpenberg,  ursprünglich  Seeberg  genannt). 
Kinder:  1)  Carl  Franz,  Graf,  g.  zu  liegeusburg  28  tun. 773,  östr. 
k.  k.  Kammer,  u.  niederüstr.  Reg.  u.  Appellat.Ger.U.  in  Wien, 
JM  (ehemal. k.k. Geschäftsträger  zuMünchen).  Gern.  Mar.  Fran- 
ciske  Ernest.  Freyin  v.  Solignac,  des  Fhrn  Jos.  Ludw.  von 
Solignac,  am  kais.  Hofe  accreditirt  gestandenen  Genues.  Mini- 
sters, u.  Mariannens  Rsfreyin  v.  N o r m a n n T.  ( aus  dem  fran- 
zös.  Geschlecht  der  Marquis  de  Solignac),  g<4Apr. 784,  vm.  II 
Aug.  803, 1 21  Aug.  806.  Wovon 
Kinder : a)  Mar  i e Carol.  Franciske,  g.7Nov.804-  b)  Caroline 
Mar.  Franc.,  g IO  May  806,  •fe.a. 

2)  Mar.  Caroline  Josephe  Theres.,  g.  775,  f 778.  3)  Joseph  Carl 
Aloys.,  Graf,  g.  13  Sept.  777,  k.k.  w.  Kämmer,  u.  niederüstr. 
Reg.Secr.  in  Wien. 

Schwester:  Mar.  Jos ephe,  g.  21  Aug.  754,  StKrD.  Gern.  Georg 
Gr.  v.  Ban  ffy,  uSSti,  k.k.w. geh. R.u. Kämmer., seit  787 Gouv. 
v. Siebenbürgen,  vm.  !2Apr.77I. 

Eitern  : Carl  Joseph,  Ksgraf,  g.  27  Sept. 698,  k.  k.w.geh.R.,  vor- 
mals kais. Minister  an  verschiedenen  k.  u.  kurfürstl. Hüfen,zu- 
leztkais.  Concommiss.  auf  der  Rsversammhing  zuKegenspurg, 
^ 22  May  770.  Gern.  Mar.Theresie,  des  RsfhrnFriedr.Cstian  v. 
Plettenberg T.,  g.  8Merz  723,  vm.  5 Aug.  745,  f i3May  760. 
Vatersbruder:  Leopold  Gottlieh  Fhr  v.  Palm,  Stammvater  dea 
noch  fortgrünenden  Zweiges  der  Frey-  u.  Pannerhrn  v.  Palm, 
cathol.  Religion  in  Oesterreich,  ite  Gern.  NN.  Freyin  v.  Wan- 
genheim, *f.  2teGem.  NN.  Freyin  v. Gory, 

Kinder:  a) Leopold,  Frey-  u.Pannierhrv.Palm,  •J’.  b)  Gottlieb 
Joseph  Frey-  und  Pannierhr  v.  Palm,  k. k.  Truchsefs,  Hr  der 
Hrsch.  Brünn  am  Steinfeld,  Gern.  Johanne  Henrike  v.Ben. 
Kinder:  i)Ma  rie  An  ne,  g.  l8Dec. 764.  2)  Jos.  Car  1,  g.  18 
Iul.771,  Hr  der  Hrsch. Gerosdorf.  Gern.  NN,  desk.k.w.Hofr. 
v.  Schotten!'.  3)  Anton  Franz,  g.  29  Aug.  777,  i*  793. 
Grofseltern:  Johann  David,  Fhr  v.  Palm,  k.  k.  geh.  Referendar, 
Hofkammer-R.  u.  Gen  Kriegs-Commissariatamts-Director  , f 
Gern.  Anne  Marie  v.  Mondenz.  +. 

* • ' 1 * f 

Nota.  Die  obenerwähnte  reformirte,  noch  freiherrl.  Linie,  he- 
il ceift  2 Branchen,  nämlich 

aj  die  .Jo  h a n 11  - Hc  i n r i c h i s 0 li  e.  Biese  besitzt  in  Schwa- 
ben die  J.'äific  der  ehemals  von  Oesterreich  zu  Lehen  gegan- 
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gcnen  Herrsch.  Balzbeim  (zwischen  Ulm  u.  Memmingen) 
wozu  Oberbalzheim,  Unterbalzheim  n.  Sinningen  gehört, 
die  vorhin  zum  Hittercanton  am  Kocher  steuerbare  Hrsch. 
Steinbach  ohnweit  Efslingen,  und  die  zu  eben  diesem 
Canton  vorhin  steuerbare  Hrsch.  Bodclshofen  unweit 
Birchheim  unter  Teck.  Biese  Faroilien-Fideicommifühcrr- 
schaft  trat  der  noch  einzig  lebende  Sprölsling  Christian 
Hein r.  Ehr  v.  Palm,  1796  an  den  jetzigen  Chef  der  folgen- 
den Branche  ab. 

h)V  ie  Jonathanishe  Branche.  Diese  besitzt  ausser 
der,  von  der  Johann-Hcinriclisohen  Branche  erhaltenen 
Herrschaften  , noch  die  vormals  zum  Hittercanton  Kocher 
»teucibare  Herrsch.  Mühlhausen  am  Aeckar. 

Foniatowsky. 

Das  polnische  Fürstenhaus  Poniatowshy  , aus  welchem  der  lezte 

- König  von  Polen  ein  Sprölsling  war,  ist  ursprünglich  ein  Zweig 
des  allen  italian.  Ceschiechts  der  Grafen  v.  Gua  s t a 1 1 a u.  XI 6 n- 
t e c h i a r u go  1 o.  Diesen  Zweig  stiftete  Joseph  Snlingucrra  V.,  g.7 
Jan.  61z,  welcher  von  Kanucius  1.  11z.  v.  Parma  seiner  Güter 
beraubt  wurde,  jedoch  bey  der  Ermordung  »einer  Familie  ent- 
kam. J.r  bchützte  das  seinen ! Voreltern  bewilligte  Indigcirat, 
w.A  si  h in  Polen  niederzulassen,  wo  er  seinen  Familiennamen 

, Tore  Ui,  gegen  den  gleichbedeutenden,  C io  Ick,  vertauschte, 
11.  f gegen  i6jo.  Seine  Gern.  Sophie,  eine  Tochter  Albert»  Po- 
nialowsky  und  der  Anna  Lcszinska  (verm.  1a.X0v.619,  -j-  als 
TV.  655)  war  als  Erbin  des  Lehen  Poniatow  die  Veranlassung , 
dafs  er  den  Zunamen  Poniatowsky  annahm.  - Catholischer 
rieligion.  * • 

Fürst:  Stanislaus,  g.23Nov.754,  russ.  kais.w.geh.R,,  pSStan. 
u.  WA,  rSAndr.  u.  AN,  auchJM,  Starost  v.  Winnicza  in  Podo- 
lien,  auf  Lebenszeit,  Gen.Ltn.der  poIn.Kronarmee,  auch  zuvor 
Grnlsschatzmeister  v.  Litthauen),  lebt  seitlul.804  in  Wien, 
Geschwister : a)Catharine,g.25  Aug^öj'i'l]  Merz772.  b)Con« 
stantie,  g.  2 Merz  759.  Gern. Lud w. Skumin-Tyskiewicz, 
(gewes.  Grolsschatzmstr  v.  Litthauen),  \n1.4Apr.  755. 

Jitter n : Casimir,  g.  15  Sept.  721»  poln.  KronGrofskmrhr  744, 

• pWA  u.  SStan.,  ward  nebst  seinen  Brüdern  in  den  poln,  F ü r- 
stenstand  erhoben  18 Dec.764, Starost  v.LipSj’f* im  Apr.800. 
Gern.  Ap  0 11  on i a>  eine  T.  Basilius  U s trzy  cki,  Castellans  v. 

- Przimislas,  g.  17  Iun.  736,  vm,  zu  Lemberg  im  Ian,  75 1,  istW. 
yatersgeschwister:  1)  Jacob,  g.  24  Ian.  723,  "f  als  Kind.  2)Fraitz 

Joseph, g.724,  Canonicus  zu  Cracau,‘i'imlun.749.  3)Alexander, 

• g.  726,  war  in  Kaiser  Carls  VI.  u.  hernach  in  des  Königs  v.  I’uJVn 
Stanislaus  Kriegsdiensten,  Gen,  Adj.  des  Hz. v. Lothringen,  7 bey 
dcrßelagerung  v.  Ypern  29  Iun. 744.  4)  Louise  Maria,  g.30-\  uv. 
728,  StKrD,  -f  alsW.  im  Oct.  804  zu TYien.  Gern.  Job.  Gr.  Za« 
moisky,  Woiwod  v. Podolien,  ioFebr.  791.  5)  Isabelle; 
g.730,  StKrT),  f 806.  Gern.  Joh.  Clemens  Gr.  ßranicki, 
< astellan  v.  Cracau  u.Krongrol'sfeldlir,  vm.  19N0V.  74S>1’  9 CD  1 . 
771.  6)  S tanislaus  A ugus  t,  g,  za  YVolczy.q  l]  S'jv.  732 
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(ehemal.  Grofs-Trtichsefs  v.  Litthauen  u.  Starost  v.  Przmisf, 
auch  nachher  k.  poln.  Ges.  am  russ.  kais.  Hofe),  wurde  zum 
Könige  v.  Polen  u.  Grofshcrzog  v.  Litthauen  erw.  7 Sept.  u. 
gekrüntS5lVov  764,prSA,iSAndr.,  mufste  dei  Krone  entsagen 
am  24  Nov.795,  f 12  F ebr.798  zu  Petersburg,  (wo  er  seit  uFebr. 
797 gelebt  hatte).  7)  Andreas,  g.  16  Iul.  735,  Starost  v.  Polangen, 
pWA  u.SS:an.,öMT3,  Gen.Ltn.der  Artillerie  in  östr.  Diensten, 
erhielt  das  Indigenat  v.  Böhmen  12  Dec.  756,  u.  die  Würde  eines 
des  h.  r.  KsF  irrsten  17  e. m.,  •{•3  Merz  773  zu  Wien.  Gern. 
Theresie,  des  Gr.  Lenp.  Ferd.  Kinsky  v.  Chlunretz  T.,  g.740,  vm, 
3 May  761,  StKrD,  AA\,  ■J-  25  Sepf.  806. 

Kinder : a)  Joseph  Anton«  g.7May  762,  k.siichs.Kriegsminisr. 
im  llzth.  AA’arschau  (seit8o7),  auch  seit  18C9  Oberbefehlshaber 
der  poln.  Truppen,  sSHi,  fGAl,  nBSi,  p\VA  u.SStan,,  prSA, 
JM2,  (erhält  1810,  zur  Belohnung  seiner  im  Kriege  gegen 
Oestreich  geleisteten  Dienste,  vom  K.  v.  Sachsen  in  dem  neu 
acquirirten  Theile von  Galizien  Nationalgüter  zudem  Werthe 

v.  SjOjOOoRthlr.,  (war  poln.  Gen.Maj.  u Obrist  der  Krongarde 
zu  Fufs,  daun  russ.  Gen.Ltn.  der  Gav.u,  Chef  des  Kasan.  Cav. 
Jlgts;  beerbte  seinen  Oheim  Michael  794.  Gern.  N. ...,  vm. 789. 
AAovon  I Sohn,  g.  790,  studirte  8^6  zu  St.Dietz  in  Frankreich, 
h)  Mar.  Theresie  Anton.  Josephine,  g. 28Nov. 764,  StKrD. 
u.  k*k.  Dame  du  Palais,  istAV«,  lebt  zuParis.  Gern.  AGncentGr., 
Tvszkiewicz,  gewes.  Grofsrefcrendar  v.  Litthauen,  k.k. 

w. Kmrhr,  -f-. . . , 

8) Michael,  g.  12  Ort.736,  Canonictis  v Cracau,  pSStan.u.AA'A, 
Kron-Grofssecretair  768»  Bisch,  v.  Plozk773,  Erzbisch,  v.  Gne- 
sen  u.  Primas  seit  784,  12  Aug.  794. 

Grojseltern : Stanislaus,  g.  678/Aide  de  Camp  u.  nachmals  Gen. 
Maj.  Carls  XII.  Königs  v.  Schweden ; Grofsmstr  der  Artillerie  v. 
Polen,  unter  König  Stanislaus  707 ; begleitete  Carl  XII.  nach  Pul- 
’ , tawa  u.  Bender  709,  unterhandelte  mit  den  Türken  710,  zog  sich 
nebst  dem  König  Stanislaus  nach  Zweibrücken  zurück  7x3; 
.•ward  von  August  II.  Kört.  v.  Polen  zum  Unterlruchsefs  v.  Lit- 
thauen  ernannt  722,  Grolsschatzrnstr  v.  Litthauen  724,  pWA, 
AVoywqd  v.  Masovien  73G  v.  Kön.  August  III.  zumCastellan  v. 
rCracau  erw.  6 Inn.752,^  30  Aug.  762.  Gern. Constantia,  desPr. 

. CiasittiirCzartorisky, Grolscanziers  v.  Litthauen  u.  Castellans  v. 
\ArilIJa  u.  Isabelle  Kaciborka-MorsteiusT.,  g.  700,  vm.  i4Sept. 
720,  f 27  0ct.759. 

’ P o r t i a.  (Porzia). 

Die  Firsten  w.  Graft-n  v.  Porzia  und  Brugnera  leiten  ihre  ur- 
sprüii^l.  Abkunft  von  den  Grafen  aus  Sicambria  her.  liefsen  sich 
in  KrianJ  nieder,  wo  sie  schon  im  jn  Jahrhundert  berühmt  nnd 
mächtig  waren,  u.  mehrere  ansehnliche  Grafschaften,  Städte  nnd 
Güter  he  safsen.  Sie  waren  schon  vor  mehr  als  yoo  Jahren  imGra- 
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fcnst  an  de,  wie  solches  durch  Urkunden  bewiesen  Werden  kann. 
In  alten  Schriften  werden  sie  ajich  Comites  de  I’iirliliis  oder  Co- 
mitos  Purliliarum  genannt.  Seit  dem  I4n  Jahrhundert  widmeten 
*ie  ihre  Dienste  vorzüglich  dem  Lrzhatise  Oesterreich.  Im  J.  1369 
verlieh  Kaiser  Carl  i einem  Grafen  von  Portia  das  Palatinal. 
Johann  Sfortia  Gr.  v.  Portia  , zulczt  ]i.  1t.  Statthalter  in  Gorz , er- 
langte die  Würde  eines  O b r i ft-L r b -La  n d - 11  o fm  e i*  t c r • der 
g e fü r ft.  O r a f » c h.  G 6 r z n.  Gr  a d i s c a,  u.  dessen  Sohn  Johann 
Ferdinand  wurde  1662  wegen  seiner  ausgezeichneten  Verdienst« 
von  Kaiser  Leopold  in  den  li  cichs  fürste  n stand  erhoben  , u. 
nicht  nur  ihm,  sondern  auch  späterhin  seinen  Erben,  Sitz  11.  Stim- 
me auf  dem  deutschen  Kelchs  läge,  durch  Erhebung  der  Herrschaft 
J>ellcnsec  zurgcfürfletenOrafschaft,  verliehen.  Derselbe  brachte 
auch  die  Grafscii.  Ort  e n bürg  in  Cärntlien  an  seine  Familie.  Seine 
lJeseendcnz  aber  erlosch  mit  seinem  F.nkvl  Franz  Anton  (g.  1663) 
mn  8 Apr.  1693.  Das  Ilaus  hliihetc  jedoch  noch  in;  4 andern  Bran- 
chen in  Friaul,  11.  vermöge  des  vom  Kaiser  Leopold  1662  erlheilten 
Privilegii,  bei  Abgang  männlicher  Descendcnz , den  Erben  der 
fiirstl.  Würde  u.  dazu  gehörigen  Herrschaften  aus  seinem  Ge- 
schlecht mch  Willkühr  zu  ernennen,  gedieh  solche  kraft  Testa- 
ments obigen  Franz  Antons  an  den  Grafe»  'Hieronymus  von 
Portia,  dessen  Descendeni  hierunten  vocliommt.  Ls  blüht  auch 
noch  eine  allere  g vä ti. L i n i e , die  unten  im  6ten  Kapitel  heige- 
braclit  wird. 

Die  dermalige  fürstliche  Linie. 

n * .... 

Ei  führt  nur  der  jedesmalige  jVIajoratsherr  derselben  als  regier.  Gr. 
von  Ortenburg,  Herr  zu  Senoschetz  u.  Prem,  auch  gefürsteter  Gr. 
v.  Dettensec,  nie  fürstliche  W üWc.  - Cathol.  Keligion. 

Fürst:  Fkanz  (Seraphin  Niclas  ±»6116(1100,  g. 2oMer/-753,  succ. 
seinem  Bruder  Joseph  alsFst.  6N0V.785,  residirt  züUliagenfurt. 
IteGeni.  Barbara,  des  Fhrn  Carl  v.Jöchlingen  u.Ceciliens Freyin 
v.  Bosa  T.,  g.  18  Merz  755,  vni.  778,  + 8°G  2te  Gern.  NN.Graf. 
v.  Sauer.  ' 

Kinder  : a)  Blanke,  g.  in  Florenz  780,  i*799.  Gern.  Ernst  Gr.  v. 
Atteins,  vm.797.  b)  Beate  Barbara Ign.  Cücilie,  g.zullegens- 
burg22Dec.783.  c)  Giemen  ti  ne,  g.zuSpitbal  inKärnthen  785. 
d) Ser a phin  e,  g.ZuMöderndorf  786.  Gern.  Nie. Gr. v. Le r n i, 
vm.  zu  Padua  30lan.  S04.  e)Pa  tient  ia,  g.  in  Konians  792. 

Geschwister:  j)  Joseph  (joh.Nepom,  Franz  Xav.),  g.  24  Iun.747, 
sncc,  s.  Oheim  Alphons  Gabe. als  Füifst  J2  tun.  776,  6 No v. 785. 

Gern.  Mar.  J 'rancisca  Graf.  v.Portia,  seine  Cousine,  vm.  im  Apr. 
781  (hat  siel»  788  wieder  mit  Franz  Joseph  Gr.  v.  Aithelburg  ver- 
mählt), StKrl).  2)  Franciske,  g.  748,  +792.  Gern.  Carl  Jos. 
Bsfrhr  v.  Wintershofen,  -{•  796,  3)  Friedrich  (Joseph) Graf, 
'fi.  756,  797.-  Gen}.  Ä 11  n e,  Gräfin  v.  Concina  u.  St.  Daniel, 

vm.imN0v.788,  ist  W.  4)  Dorothea,  g.  760. 

Eltern:  Aloysius,  Graf,  g. 713,  war  vormals  in  kais. Kriegsdien- 
sten, 750 zu  Marburg.  Gern.  Helena Laurini,  vm. 746,  •{•760. 

p'ntersgeschwister:  1)  Anton  (Euseb. Eustach.),  Fürst,  g.  4 lun. 

70«,  kais.  u,  kurb^r.K'dmmer,,  geh.K,  u.  Obcrhofmeijur,  bSD, 
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succed.  seinem  Vater  738,  f l 9 Dec.  750.  Gern.  Maria  Josephe, 
Gräfin  Topor-Morawitzky,  g.714,  vrn.  4 Merz  73 StKrD, f 23 
lan.  789  zuMünchen.  2)  Alphons Gabriel,  g.  16  Oec.  703,  aucc. 
seinem  Drude  rAnton  alsFst.  19 Dec.  75o,kais.  u.kurbayr.Käm- 
nierer,  bSH,  f 12  Iun  776.  iteGem.Mar  A nne Katharine,  de» 
Gr.  Jon.  Jos. v. Leibeifing  zu  Rhain  T.  und  Joh.  Wilh.  Joach.  Fhrn 

iv.  Weiclis  W. , g.  15  Febr.  700,  vm.  25  Aug.  729,  f 25  Dec.  762. 
. 2 te Gern.  Mar.  D e a t r i x,  de»  Ksfrhr n Andreas  v.  R e c h b a c h T., 

g.I2  Oct.732,  vm.27  Febr. 764,  StKrD,  lebt  als  W.  zu  Klagenfurt. 
Tochter:  Mar.  Franciske,  Gräfin,  g.  26  Apr.  765,  StK.rO. 
jrGem.  Jos.  v.  Portia,  ihr  Vetter,  ™,  781,  f oNov.  785.  2ter 
Gern.  Franz  Joseph  Gr.  v.  Aithelburg,  vm.  788. 

3)  Tli  e resie  Alexie,  g.  718,  gewes.  k.  k.  Hofdame  zu  Wien, 
-J-alsVV.  21  lan.  805  zu  Wien.  Gern.  Catnillus  II.  Gr.  v.  Collo- 
redo,  vm.  2 Febr.  749,  f zuSt.  Pölten  21  Dec.  797. 
Grofseltern:  Hannibal  Alphons  Emanuel  (ein  Sohn  Hieronyrni 
Ascanii  des  ersten  Fürsten  aus  dieser  Linie,  u.  Louisens  Graf. 

v.  Polcenigo  u.  Fana),  Fürst,  g.  7 May  679,  kais.  u.  kurbayr. 
‘Kämmer.,  auch  k.  k.  w.  geh.  R.,  General  zu  Carlstadt  11.  nach- 
mal. Landeshptm.  in  Kärnthen, f 4 Nov.  738.  Gern.  Dorothee 
Constantie  Wilhelmine,  des  Gr.  Wilh.  Joh.  Ant.  v.  Daun  T.,  g. 
I Dec.  663,  vm.  im  Febr.  699,  f 4 Dec.  738. 

Grojsvaters  Bruder:  Germauicus,  Graf,  g.  683,  »nRagonica, 
Geyarina,  Toppo,  f . Gern.  Cassandre  Auguste,  Gräfin  Piazzoni 
und  verw.  Graf.  v.  Spilimberg,  vm  732,  f um  784. 

- Sohn:  Alphons  (Anton  Ambros.),  Graf,  g.  7 Dec. 732, Majo- 
• ratsanwarter , k.  k.  Kämmerer  u.  jubilirter  GubernialR.  in 
Görz, dann 802  k.  k.  Kreishauptm.  zuLdine.  Gern. Leopol- 
ds ne,  des  Gr.  Ferd.  J'»s.  v.  A tte ms t. jüngere  görz.  L.)  T., 
g.  7 Merz  740,  *vm.  15  Nov.  758,  StKrD. 

Kinder:  1)  Alphons  Gabriel,  g.  19  lan.  761,  k.  k.  Iandes- 
hauptmannscbaftl.  li.  u.  Verordueter  der  Prov.  Görz  u.  Gra- 
disca,  auch  k.  hayr,  Kämmerer.  Gern.  The  re  sie  Gräfin  v. 
1* or  tia,  vm.  Io  Sept.  799.  2)  Ferdinand,  g.  15  Aug.  762. 
Gern. AnneF e 1 i c i t a s, des k.  k. Generals Gr.v.Setiaiann 
u.  NN.  Freyin  v.  Neuhaus  T,,  vm.  17  Aug.  788,  wovon  ein 
Sohn:  Alphons, 

3)Germanicus,  g.  19  Nov.  763.  4)  Franz  Xaver,  g.  19 
lun.  765,  k.  bayr.  Kämmerer  u.  des  loh.  O.  R.,  quittirte  794 
als  kurpfalzb.  liptm.  des  2ten  Grenad.  Rgts,  5)  An  ton,  g. 
7 Iui.  766,  war  k.  k.  Rittin.  unter  Dlankenstein  Husaren. 
, ■->  tieni.  Johanne  Gräfin  v.  J^ubinska,  vm.  24  Oct.  793. 
6)  Johann  Nep.,  gr  768.  ■ ' ' .5  , ‘ 

, K ad  z i w i 1 L 

Hin  altes  polniachesCeschlerhl,)  da»  »einen Ursprung  v.  X a r i m u n d, 
Gioisherzog  in  LiUhauQn  hrrititeU  Ls  besitzt  ansehnliche  Herzog. 
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n.  Fürstonlhiiinor  in  Litt  hauen,  an  den  curländitclien  Grenzen  hcr- 
um  , z.  B.  die  Städte  Olyka , Nieswiei,  Rirzc,  linbin J« y , Slu/.h 
(Sluck) 5 Iliez.lt  (Riech),  Itopyl  eie.  — Kicolaus  111.  ein'Euhr)  Ah- 
‘Colau»  I.  wm  de  1 51  j von  Kaiser  Maximilian  i.  in  den  Reichs- Eür»tc r>- 
st-iid  erhöhen.  Dessen  Nachkommenschaft  blühet  jetzt  noch  in:  4 
Arsten,  wovon  hicrj  in  Ermangelung  der  erlorderlichcn  Nachrich- 
ten, nur  die  beiden  ersten  cingcfükrt  werden  hönnen.  — Catliol. 
Religion. 

Ite  Linie  der  Ordinaten  von  Nieswicz  und  Olyka. 

JFürst:  DosiiNtctrs, g.  im  Sept.  786, succ.  als  iir  Ordinat  v. Nies- 
wicz u.  lor  Ordinat  von  Olyka  seinem  Oheim  Carl  111.  am  22 
Növ.  790»  stand  als  minderjährig  unter  der  Vormundschaft  des 
' Fürsten  Michael  (siehe  folg,  Linie)  ! 

JUtern:  Hieronymus  111,  (Vtncenz),  g.  ir  May  75 9,  neunter 
Ordinat  v. Olyka,  Grofskammerhr  v.  J.itthanen, pWAu.SStar».* 
bSH,  ■}*  5 Oct.  786.  Gern.  Sophie  Friderike,  des  Fst.  Carl  An- 
‘ selm  von  Thurn  u.  Taxis  1'.,  g.  SOlul.  758,  vm.  31  l>ec.  775,  •J" 
31  May  8co. 

patrrsgescJuvister:  r)  Carl  III.  (Stanislaus),  Hz.  in  Olyka,  Nies- 
wurz etr.,  g.  27  1 tbr  734, war  atichWoiwod  v.  Wilna  seit762, 

• Gen.  Ltn.  der- polhc  Kror.armee,  u.  Chef  eines  Rgts  seines  4la- 
merrsj  prHA,  prSAffSAndr,  bSH,  f 22  Nov.  790  zu  Biala.  Ite 
Gern-.  Marie,  des  Fat.  Job.  Lubomirhky  '1'.,  vm.  23  Oct.  753 , 
ge*ch.  im  5\'ov.  760,' f io  Ian.  795  zu.Tarnow.  2te  Gern.  The- 
resjie,  des  Gr  .Wendel  Bzewusky,  Woiwoden  v.  Crakau  u. 
Kron-GrolsrFeitdteri  n T.,  g.  749,  vm. 8 Apr.  764,  SlKrD.  2) 
Janussins,  g.  736,  bSH,  750.  3)The»>phile  Constantie,  g. 
3 .sept.  738» ‘st - ihrGem.IgmtzGr»Morawsky,  Gen.Maj. 
tlcr  litthauiscben  IVuppen  , LL,  vm  imlul.  764,  im  lul. 
780.  4)  Ca  t na r i n e Caroline,  g,  19  Jan- 740,  ist  W,  - Gern. 
Stanislaus  Gr.  Ilzewusky,  gtwes.  Grofs-Fähndrich  v.  I^it- 
thauen,  vm.  I3luu.  758,  *{*  l6lun,  786.  5jVeronike  Johän- 
. ine»  g.  12  Oct.  754.  Gern.  NN.  Gr.  C.zapsky.  6)  Victorie 
‘ Marie,  g.  8 Äug-  760.  Gern.  NN.  v.  P 1 ä t e r.  7)  Jos  ephe,  g.  9 
"Sept.  76  2,,  ijc  Gern.  Xaver  Fst.  Massalaky,  der  Lezle  seines  ße- 
' schlechts,  vm.  im  Aug.  779,  "f  22  Ian.  788-  2r  Gern.  NN.  v.  G j a- 
büWsky.  ....  1. 

Grojieltern:  Michael  V.  (Casimir),  g.  13  Ian.  702,  /.ulezt,  nach 
mancherley  bekleideten  Chargen,  Woiwud  11.  Grolsfeklherr  v. 
.Ritthauen,  pVYA,  rSAndr,  bMl,  ^22  May  762  zu  VVUda.  ite 
'Gern.  Ursule  Franciske,  des  Fst.  Janus  V.  v.  Korybuth-Wjs- 
niowiezky,  t.aoelians  v.  Cracau  T , g.  13  Febr.  705»  vin,  23  Apr. 
725,  SlKrD,  ■}*  23  May  753.  2te  Gern.  Anne  Louise,  eine’!.  Mat- 
thias Mycielsky,  Castellans  v.  Posen,  u.  Leo  I Fürsten  F.tidzi- 
vilsj  littbauischen  Gen.PWM.  W.,  g.  24  Oct.729,  vm.  mitpäbstl. 
Dispensa t.  am  loian.  754,  StI(rD,f  19  Merz  771  zu  Dresden. 
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2te  Linie  der  Ordinaten  von  Klezk. 

Fürst:  Joskph,  succ.  als  pr  Ordinat  von  Bleck  seinem  altern 
Bruder  Nicolatis,  wird  Grofsnotar  v.  Litthauen  764,  Woiwode 
v.  Minsk  773,  Casrellan  v.  Trozk  784*  pWÄ.  Gern.  NN. . , 
■Sühn:  Anton,  des  poln.  St.  Stanisl.  O.  I’. 

Jiriider : A)  Nicolaus  XVIII.,  g.  13  Nov.  736,  succed.  seinem  Vater 
Martin  I.  als  8>‘  Ordinaty.  Illeck ; Obrist  über  ein  Cür.Bgt.  des 
Grofshzth.  Litthauen,  bSII,  -J*  7 73.  Gern.  Ah  tonie  Mionczins- 
ka,  des  Castellans  v.  Podlachien,  NN.  Mionczinsky  T.j  vir». 
761.  ß)  Michael  VI.,  g.  24  Sept.  744,  Ilr auf  Nieborow etc. 

, (Scliwerdtrager  v.  Litthauen  77t,  GeneralGonföderationsMur- 
schail  v.  Litthauen  772,  Castellan  von  VVillna  77 5,  Woiwod 
v.  Willna  790),  prSA,  pVV  A u.  SStan,  bSII,  JM2,  (\  ormund  des 
Fit.  TJominicus,  sielie  die  vorher  eingeführte  Linie!).  Gern. 
Helene  Przezdiecka,  des  Kanzlers  vom  Grofsherzogtli,.  Lit- 
thauen Ant.  PrzezdieckiT.»  g.  61411.753,  Fr.  aufArcadien 
bey  Warschau,  vnt.  Im  Apr.  77  t. 

Kinder : l)  Ludwig  Nicolaus,  g.  14  At|g,  772,  JMComth.  zu 
Stwolowitz,  2)  An  to  n Heinrich,  g.  10  Iul  775.  prSA.  Gern. 
Louise,  des  Pr.  Ferd.  v.  I’reufsen  einz.  T.,  g.  24  May 770, 
sei  1 794  gewes. Coad j u tor in  zu  Her ford,  vm,  1 7 Merz  796,  JM x I). 
Kinder:  a)  Friedr.  Wilhelm  Paul  etc.,  g.  19  Merz  797  zu 
Berlin,  b)  Friede.  Will»,  Fe r d i na  n d'Ludw.  Valentin,  g.  13 
Aug.  798  zu  Berlin,  c)  Louise  (Willi.  Frider.  Auguste),  g.  12 
Aug.  799  zu  Berlin,  zur  Aebtissin  y.  Elten  ernannt  805»  1" 
808.  d)  Friderike  Louise  Alexandra  Helene  Henr.  Aug.  Mar- 
the,  g.  2 Febr.  802,  f iin  Sept.  803.  e)  Frider.  Louise  Martbe 
Elisab  , g.28  0ct.803<  f)  Friedr,  Willi.  Ludwig  Maria  Ferd. 
Heinr.  Aug.  Bogislaw,  g.  3 Ian.  8'9-  *• 

3)  Christine  Magdalene,  g.  19  Iul.  776  zu  Warschau , russ. 
kais.  Hofdame,  zu  Petersburg  r Dec.  796.  4)  Michael 
Geröll,' g.  24  Sept.  773,  comdirte  807  die  bey  der  franz.  Armee 
befind!,  poln.  Legit/n  Vom  Norden,  seit  808  k.  sächs.  Gen. 
Adjut.  von  der  Armee  im  Hzth.  Warschau,  U.  öbr.  des  511  poln. 
Inf. Bgts,  SSU3,  fGA4.'  5)  An  dr  eas  Valentin,  g.  14 Febr.  780, 
JM2,  rusk  kais.  Kmrhr.,  (ijuitr.  808  als  russ.  kais.  Ceremonien- 
nieister).  6)  Angelika,  g.  3 Uct.  781,  russ.  kais.  Hofdame^ 
7)  Kose,  g.  30  Apr,  78S,  t 803. 

C)  D 6 tu  i 11  i c u s III.,  g.  23  Iul.  747,  bSII.  D)  J a c o b I.,  g.  1$ 
Aug.  748. 

Eltern:  Martin  I.  (Nicolaus),  g.  II  Nov.  705,  7ter  Ordinat  v. 
Klezk  etc.  •{*...  I te  Gern.  Alexandriue,  eine  T.  Adrians  Belscha- 
ky's  Castellans  v.  Bicz,  g.  712,  vm.  728,  22  Nov.  736.  2te 

Gern.  Martbe,  eine  T,  Johannes  Trembicky,  vm.  737,  f, ., 
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R e z z ö n i c o. 

Dieses  fürstl.  Haus  in  Italien,  zu  Venedig  u.  Bora  aasäfeig,  beklei- 
de uic  Würde  eines  Gon  t'al  on ie  re  (Pannierherrn)  de»  röm. Se- 
nats u.  Volks,  welche  es  »761  erlangte.  — CatlipJ.  Religion. 

Jursf.  Ajjonüil»  lauatino,  g.  19  Febr.  742  zu  Venedig,  succ. 
seinem  Ilru.ier  Ludwig  789  als  Fürst  des  piibstl.  Stuhls  u.  iiu- 
nierw.threniier  Gonfaloniere  des  rum.  Senats  u.  \ üllcs,  war  auch 
seit  “65  Senator  <ler  Stadt  Rum.  Gern,  Hippolyte,  des  i st.  \j 
Cajet.  B o n cain  pag  ni-Piombino  T.,  g.  16  lau.  751,  vm.  14 

Febr.  7^8-  ■ 1 . . . . . 

Geschwister:  a)  Quintilie,  f 790,  Gern.  Ludw.  Widmaim  Nobile 
de  Venezia  u.R eichsgraf,  vjn.  741.  b)  Carl,  g.,25Apr.  724,  Car- 
dinal 2 Oct.  758,  Bisch.  zu  Porto  u.  St.  Rullina  77 G,  der  lünj. 
Itirche  Kammer.,  f im  lan.  799.  c)  Ludwig,  g.  72Ö,  Fst.  des 
päbstl.  Stuhls,  ward  immerwahr.  Gonfaloniere  des  rüm.  Senats 

и.  Volks  8 Merz  761,  auch  Kitter  von  der  goldnen  Stola  u.  Pro- 
curator  di  St.  Marco  zu  Venedig  “62,  f 5 lau.  789.  Gern.  I au- 
stina  Griif.  v.  Savorgnauo.,  vni.  im  lul.  758,  Mitglied  der  arcad. 

Gesellech.  zu  Koni.  t 

Eltern:  Aurelius  Rezzonico,  g.  C9 1 , Senator  zu  V enemg  16  Apr. 

751,  Ritter  von  der  goldn.  Stola  758.  (welche  Ritterschaft  in 
seinem  Sohne  ei-fdich  gemacht  wurde)  Procurator  von  St. 

Marco  18  ejusdr,  f 15  Nov.  759.  Gern.  Anne  Giustiniani,  aus 

Rom;  vm.  720,  •{••  • . . . L’  • ‘ 

Fatersbruder:  Carl  Reazonico , g.  7 Merz  693,  ward  Cardinal 
Priester  29  Rec.  737,  Bisth.  zu  Padua  743,  rüm.  P a bst  unter 
dem  Namen  Clemens  XIII.  6 1hl.  758»  f 2 Febr.  769. 

Grofseftern : Joh.  Baptista  Rezzonico,  g.  671,  Patrizio  diVene- 
zia.  f 757*  Gern.  Victorie  Rarbarigo,  Schwester  des  725  verJ 
storb.  Patriarchen  zu  Venedig,  g.  668,  vm.  689,  f als  W. 

29  lul.  758. 

R o h a 11. 

Das  Haus  Roh  an  stammt  von  den  ehemal.  Herzogen  von  Bretagne 
ab,  u.  theilt  »ich  in  folgende  3 Linien  : 

i)  RohamGuemenee. 

Fürst:  Heinrich  Ludw.  Mar.  Pr.  v.  Rohan-Guemenee,  g.  31 
Aug.  745»  (war  Grofskaminerhr  v.  Frankreich  u.  Cpt.  Ltn.  der 

к.  adl.  Gensd’armes-Leibgarde),  wohnt  zu  Linz.  Gern.  V icto- 
rie  Armandine  los.,  des  Fst.  v.  Rohan  «Sou  bise  1.,  g.  2$ 

Rec.  743,  vm.  15  lan.  761.  , 

Kinder  -.  1)  Garol.  Victorie  Josephe  Henrike,  g.  17  Nov.  ?6r,  f 
15  T)cc.  771.  2)  Carl  Alain  Gabriel,  Pr.  v.  Rohan,  g.  28  fan. 

764,  östr.  k.  k.  Gen.  Maj.,  0MT3.  Gern.  Louise  Aglae,  des  Mq. 
Ludw.  Gabr.  v.  Conflans  T.,  g.  12  >ov.  763,  vm.  29  May 
781.  Wovon 

Tochter-.  Bertha,  g.  4 May  782^  ^ 
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3)  Mar.Louise  Josephe,  g.  765.  Gern.  Carl  Ludw.  Casp.  Pr. 
v.  R oh  a n - Rochefort,  vm.  780.  3)  Ludwig  lUeriadec  Victor,  , 
g.  20  Iul.  766,  JM2,  öM’1’3,  ostr.  k.  k.  Gen.  FML,  (quitt.  809 
mit  Pens.)  4)  Jul.  Armand  Lu dwi  g,  g.  20  Oct.  763,  k.  k.  Gen, 
Maj.  (Gern.  Catharine,  des  Hz.  Peter  v.  Curland  u.  Sagan, 
aus  dem  Hause  Bi  ron,  älteste  T , g.  9Febr.  78  t,  vnr.  zu  Prag 
'^3  lun.  r8oo,  geschied.  durch  das  KmrGericht  zu  Berlin  8°5>) 
Eltern:  Julius  Hercules  Meriadec,  Fst.  v.  Rohan*Gnemenee,  g. 
25  Merz  726,  f im  Dec.  788-  Gern.  Mar.  Louise  Henrike,  Hz. 
CarlGottfr.  v.  Bouillon  T„  g.  12  Aug.  725,  i*  im  Sept.  78 r. 
Vatersgesehwister : a)  Genoveve  Armandine  Eiis.,  g.  1 8 No vl 
724,  Aebtissin  zuMarquelle,  im Nov.  753.  b)  Ludw.  Armand 
Constantin,  Pr.  v.  Montbazon,  g.  6 Apr.  732,  ViceAdmiral  in 
Frankreich,  •{•  794.  c)  Ludwig  Renat.  Eduard,  g.  25  Sept.  734, 

• Cardinal-Priester,  Fürst-Bisch.  zu  Stral'sburg,  Landgraf  in  El- 
$afs,  Abt  zu  St.  Vals  d’Arras,  Provisor  der  Sorbonne  etc.  -j*  zu 
F.ttenheim  l6Febr.i8o3.  d)Ferdinand  Max.  Mefiudec,  g.  J 
Növ.  738,  'Var  Erzbisch,  u.  Hz.  zu  Ca  mb  r a i,  Döinprobsi  zu 
Stral'sburg",  jezt  Graf  u.  Ir  Almosenier  der  franzüs.  Kaiserin 
Louise,  IGA4. 

Grafseltern : Hercules  Meriadec,  g.  13  Nov. 688,  Fst.  von  Rohan* 
Guemenee,  21  Dec.  757.  Gern. Louise  Gabriele  Jul.,  des  Fst. 
Hercules  Meriadec  von  Bohan-Soubise  T.,  g.  II  Aug.  704,  vm. 

3 Aug.  718,  f im  Aug.  778. 

2)  Rohan- Soubise.  * 

Fürstin:  Armande  Victokie  Josephe, g.  28  Dec.  743,  vm.  I5lan. 
761  mitTIeinr.  Ludw.  Marie  Fst.  v.  R o han-Guernenee,  s.  obenj 
Geschwister ; 1)  Fürst  NN. ..  v.  Rohan,  genannt  Gr.  v.  St.  Pol, 
g.  12  Sept,  739,  25  May  742.  2)  Caroline  Godefrede  Elisab., 

g.  7 Oct.  737,  f 4 Merz  760.  Gern,  Ludw.  Jos.  v.  Bourbon  Pr. 
v.  Conde,  vm.  3 May  753. 

Eltern : Carl  Fst.  v.  Rohan  Soubise  u.  d'Epinoy,  Hz.v.  Rohän- 
Rohan',  Feldmarschall  u.Pair  v. Frankreich,  g.  161111.715,  t 
Iul.  787.  ite  Gern.  Anne  Marie  Louise,  Etnan.  Theodose  de  la 
Tour  d’ Auvergne,  Hz.  v.  Bouillon,  d’Albret  u:  Chateau  Thiery, 
Pairs  u.  Grolskanunerhrn  v. Frankreich  u.  Gr.  v.  Auvergne  T., 
g.  1 Aug.  722,  vm.  29 Dec.  734 , -J*  17 Sept. 739.  ate  Gern.  Anne 
Theresie,  des  Fst.  Victor  Amad.  v.  Carignan  T.,  vm.3Nov.  74  t, 
•f5Äpr.745.  JteGem.  Anne  Victorie  Mar.  Cstine,  desErbpr.  Jo- 
seph v.  Hessen-Rheinfels-Ilothenburg  T.,  g.  25  Febr.  728,  vm. 
24  Dec.  745,  f als  W.  . . 

Vatersgeschwister:  i)  Armand  Fst.  v.Rohan-Soubise,  g.  iDec. 
717,  Fst.Bisch  zu  Strasburg,  f imlun.756.  2)Franz  AugustFst. 
v.  Rohan-Soubise,  genannt  Gr.  v.  Tournon,  g.  iöSept.  721,  •fö 
Aug.  130.  3)  Renatus  Pr.  v.Rohan-Soubise,  g.  26  Iul. 723,  Domhr 
zu  Strasburg,  Abt  zuLuxeuit,  •J*  7 Febr.  743.  4)  Mar.Ludovike, 
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g.7lan.720,faIs'VV. zu  Linz  4Merz8o3.  Gern. Gaston Joh.Bapt« 
Carl  Fst,  v.  Lothringen,  Gr.  v.Marsan,  "f. . . 

Grofseltern  : Julius  Franz  Ludwig,  Fst.  v.  Rohan-Soubise,  g.  16 
lau. 697,  ^6  May  724.  Gern.  Anne  Julie  Adelaide,  des  Fst.  Lud w* 
d’Epinoy  T. , vm.  16  Sept.  714,  -f. . . 

* ' / 

3)  Rohan  »Rochefort  und  Montauban. 

Fürst:  Carl  Julius  Arnold,  g.  30  Apr.  729,  war  k.  franz.  Gen, 
Ltn.  Gera.  Marie  Henr.  Carol.  v.  Oi Jeans-Rotelin,  des  Mq.  v« 
Rotelin  T.,  g.  25  Oct.  744,  vm.  764. 

Kinder:  1)  Carl  Ludwig  Caspar,  g.  I Nov.  7 65.  Gern.  Mar, 
Louise  Jos,,tles  Pr.  v.  R o h a n - Gueraenee  T.,  g.  13  Apr.  765, 
vm.  12  Iul.  780.  / 

Kinder v a)  Hermen egild,  g.  im  Apr.  785.  b)LouifeAr« 
mandine,  g.  787.  c)  J a s p a r i ne,  g.  8 Aug,  800.  d)  Joseph, 
g.  7 Sept.  801.  e)Benjamin,  g.  13  lun.  804. 

2) CarolineFranc. Dorothee, g.  25 Oct.  767.  3)  Juliu s Lud, 
wig  Camill,,  g.  16  Apr.  770,  Dpmgr.  zu  Strasburg.  4)  llein* 
ri ch  Armand,  g.  19 Febr.  779.  5)  CI  e men  t ine  Carol.  Hen- 
rike, g.  25  Oct.  786. 

Geschwister:  a)  Eleonore  Louise  Constantine,g.  15  Ian.728,  i*. . • 
792.  Gern.  Joli.  Wilh.  Augustin  Gr.  v. Merode  u.  Mq.  v. YYe* 
sterloo,  vm.  3 Iul.  742.  b)  L 0 uise  Jul.  Constantine,  g.  734, lebt 
als  W.  zu  Linz.  Gern.  Ludw.  Carl  Pr.  v.  Lothringen,  Gr.  v, 
Rrionne,  vm.  748,^761.  c)  Eugen  Hercul.  Camill.,  g.  6 Apr, 
737,  desMalth.O.  Baiüy  u.  General,  (commaudirte  die  Ordens-* 
Ritter  u.  Malthes.  Truppen,  als  am  10  lun.  798  die  franzüs* 

, Landung  auf  Maltha  erfolgte).  . x 

Eltern:  Carl  Pr.  v.  Rohan,  Fst.  zu  Montauban,  jung.  Bruder  des 
Fst.  Hercul.  Meriadec  v.  Roban-Guemenee,  g.  7Adg.  693,  •}•  25 
Febr.  766.  Gern.  Eleonore  F.ugenie  de  Betliisy,  des  Mq.  Eugen 
Mar.  de  Mezieres  T.,  g.  23  Sept.  724,  f 19  Aug.  757. 

Grofseltern:  Carl  II.,  g.  im  Oct.  655,  IO  Oct.  727.  Ite  Gern, 
Mar.  Anne,  des  Hz.  Carl  Ludw.  d’Albert  v.  Chevreuse  T.,  vm.  iru 
Febr.  678,  21  Aug. 679.  ateGem.  Caroh  Elisab.  de  Cochehlftt, 

des  Gr.  von  V'auvineux  T„  g.  657,  24lJec.  719,  . . „ 

Rosenberg. 

Riese«  fürstliche  n.  rcichsgräft.  Haus  stammt  von  dem  uralten  u.  be* 
rühmten  Hause  Orsini  in  Italien  her,  wie  au»  den  i-n  Familien* 
archis*  befindl.  Documenten  gezeigt  werden  ltann.  Auch  beurkun* 
det  solches  (1er  Beiname  O r s i n i oder  Urs  in,  welchen  dasselbe 
vor  dein  Namen  Rosenherg  führt.  Es  besitit  das  Obrist-Erb* 
Land-Hofmeister- Amt^in  Kärnthen,  und  hatte  sich  in 
% Linien,  die  böhmische  und  die  liärntnerische,  ausge*  .. 
Freitet,  wovon  die  erstcre  aber  schon  lange  erloschen  ist.. Au# 
der  noch  blühenden  wurden  die  beiden  Hrüder  Georg  Nico* 
laus,  und  Wolfgang  Andreas  von  liaiser  Leopold  1648  iM 

U.  B.  ir  Th,  Iß«.  . 1 A» 
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den  Reichsgrafenstand  erhoben,  auch  nachher  am  31  Jul. 
l683  ku  Sitz  und  Stimme  in  das  fränkische  Grafencoliegiitm'  auf- 
genommen; die  ihnen  gleich  nachher  angebotene  reichsturstliche 
Würde  aber  lehnten  sic  damals  von  sich  ab. 

Gedachter  Wolfgang  Andreas  hatte  3 Gemahlinnen  u.  von  des- 
• sen  Söhnen  pflanzten  Joseph  Paris  (von  der  ersten  Gern. 
Freyin  von  Welt ) und  P h i 1 1 p p Joseph  (von  der  dritten  Gern. 
Gräfin  von  Mon-tecuculi)  ihr  Geschlecht  dauerhaft  fort.  S o spal- 
tete sich  der  Stamm  tdie  kärnfhner.  Linie)  abermals  in  1 Aeste. 
Ans  dem  altern,  von  Joseph  Paris  herstammenden  Ast  erhielt 
Wolfgang  Ernst  Xaver  790  die  rsfürstliche' Würde,  weiche 
nach  dessen  kinderlosem  Absterben  796  auf  den  jüngern.Ast  über- 
eieng. Diese  haftet  jedoch  nur  an  detm  jedesmal.  Besitzer  des 
Majorats.  — Da  aus  dem  altern  Ast  nosh  männl.  Posterität  am 
Lehen  ist,  to  werden  beide  Aeste  hier  noch  eingeführt  werden 
müssen. 

a)  Aeltferer  Ast. 

Gewesener  Fürst:  Wolfg.  F ranz  Xaver,  g.  6 Apr.  723, Erb-Land- 
hofmeister  in  Kärnthen,  öGV,  k.k.  w.geh.  R.,  Staats-  u.  Coufe- 
reiiziniiiiäter,  auch  seit  775  k.  k.  Übristkänuuerer , ward  am 
90ct.  790  von  Kaiser  Leopold  II.  zumReichsfürsten  erho- 
ben; vormalsk.  k Gesandter  zu  Copeuhagen,  dann  Bothschaf- 
ter  zu  Madrid,  nachher  bis  770  grofsherzogl.  toskan.  dirig. 
Minister  u Oberhofmstr  ; 14  Nov.  796. 

Geschwister:  a)  Louise,  g.  730,  k.k.  Hof-  u.StKrD,  auch  Stifts- 
da  nie  zu  Thorn,  •}*  20  Febr  790.  b)  Caroline,  g.  9 May  732» 
Stiftsdame  zu  Prag,  9 Sept.  779.  c)  Wolf  gang  Phil.  Nep. 
jos , g.  4 lun.  734,  des  deutsch.  O.  R.  u.  Commenth.,  k.  k.  Kam- 
mern, u Ubrist  aufser  Diensten  (vormals  bey  Callenberg  Inf.), 
lebt  zu  Linz. 

Ehern:  Wolfg.  Sigismund  (ein  Sohn  Joseph  Paris  u.  Enkel  v. 
Wolfg.  Andreas  s.  ob.),  g.  15  Apr.  682,  Obrist-Burggr.  in  Karn- 
tlien,  x x8Apr.  739  zu  Tallenstein  bei  Klagenfurth.  Gern.  Anno 
Mar.  Eleonore,  des  Gr.  Obtolleinr.  v.  Hohenfeld  T.,  g.  17  Dec. 
693,  tu.  12  Apr.  72X,  StKrD,  1 Apr.  758  zu  Wien. 

b)  Jüngerer  Ast. 

Fürst : Franz  (Seraphicus),  g.  i80ct.  762,  des  h.  r.Rs-FürstO  r- 
sini  v.  Rosen  berg,  Übrist-ErblaudHofmeister  in  Kärnthen, 
Fhr  auf  Lercbenau  u.  Grafenstein , Hr  der  Hrrsch.  Sonnegg, 
Feiersberg,  Stein,  Hohenbergen,  Gieiffenburg,  Keutschach, 
Welzenegg,  Federaun,  M.  Loretto,  Gleifs  u.  Zell,  k.k.  w. Käm- 
mer., Gen.FML.  der  Cav.,  Inh.  des  seinen  Namen  führenden 
Chev.  leg.  Rgts  Nr.  6 u.  Divisions-Conult.  zu  Wien,  öGV  u. 
JVl  l'2;  succedirte  sein.  Vater  in  den  Fideicommifshrrsch.  3 Iul. 
794*  und  seinem  Vetter  dem  Fürst  Wolfgang  Franz  Xaver  in  der 
reichsfürsti.  Würde  u.  Aliodialgütern  am  14  Nov.  796.  Gern. 
Mar.  Carolin  e,  des  Gr.  Franz  Ant.  v.  K h e v en  b ii  I ier-Metsch 
T.yg.  14  Merz 767,  vm.27  Dec. 786, SiUrD  u.k.k, Dante  duPalais. 
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Kinder:  l)  Vincenz  Ferrer.  Franz,  MajoratsErbe,  g.  5 Oer. 
787.  2)  Ferdinan  d,  g.  7 Sept.  790,  JM.  3)  Marie  Aurte,  g.  8 
Febr.  u.f  12  Ang.  792.  4)  Mar.  Juliane,  g. 5 Febr. u.'f  igMerz 
793.  5)  F ranz  Xaver, g, 3N0V. 794  6)  Carl  Borromeus,  g.  15 
Pec.  796,  f 2oMerz  798.  7)  Mar,  Theresie,  g 25  Sept.  798. 

1 8)  Friedrich,  g.  3 lun.  801.  9)  Jo  sepb,  g.  II  Sept.  8°3; 
Geschwister:  a)  Marie  Dominike,  g.  I2.1ul.  763.  b)  Leo- 

Sold,  g.  4 May  764,  k.  k.  Kämmer,  (vormals  in  kd*‘>.  Militär— 
iensten}.  c)  Vinccnz  Ferrerius»  g.  20  Aug.  765,  k.  k.  Käm- 
mer. JM,  (warHptm.  bei  dem  Inf.  Rgt.  Gr.  Strasoldo).  d)Mar. 
Cöcilie,  g.  766.  Gern.  Hieron.  Gr.  v.Lodron,  v.  786.  e)Ma- 
Irie  Seraphine,  g.  3 Iul.  769. 

Eltern : -Vincenz  Ferrerius  Andreas,  MajoratsHr.  -zu  Sonneck» 
Greiffenburg,  Gleifs  etc.,  g.  17  Pec.  722,  k.k.  w.  geh.  R.u.  vor- 
mal. Landeshpim.  in  Kärnthen,  3 Iul.  794 zu  Kiagenfurt.  Gern. 
Juliane,  des  Gr.  Georg  v.  Stubenberg  zu  Kapfenberg  T.,  g.  26 
Iun.  738,  vm.757,  SiKrD,  ^ als  W.  IO  Pec.  804,  zu  Grätz. 

Vater sgeschiüister : 1)  Mar.  Anne,  g.  717,  + 760.  Gern.  Georg 
Ehrenr.  Gr.  v.  Wurmbrand  (Steyr.  Linie;,  vm.  743»  1"  78o* 
2)  Josephe  Catharine,  g.  19  Nov.  718,  f 12  Merz  788  zu  Wien. 
3)  Antonie, g.  2oOct.  723,  ^4  Iun.  762.  Gern.  Joh.  Gottfr.  Gr. 
v.  Heister,  vm.  759,  f 20  Sept.  800-  4)  Mar  Anne  Franc.,  g.  72 5* 
i70ft.75Ö.  Gern.  Franz  Gr.  v.Thurnu.  Valsassina,(cärnth.L.) 
vm.  747,  f 766.  5)  Ernestine,  g.  28  Sept.  7371,  f 29  Aug.  764. 
Gern.  Carl  Gr,  v.  Cifalwsi,  k.  k.  Kämmer.,  •{•  30  Sept,  765. 

Grojseltern : Philipp  Joseph  (Sohn  Wolfg.  Andr.  u.  dessen  3*» 
Gern. Ernest, Barb.  Graf.  v.  Montecuculi),  g.  24  Iun.  691,  k.k. 
w.  geh.  R.,  Kämmer,  u.  bev.  Minister,  anfängi.  am  portugies. 
Hofe,  sodann  zu  Berlin,  hernach  Bothschafter  in  Rufsland  1^. 
zulezt  bei  der  Republ.  Venedig,  •{■  7 Febr.  765.  ite  Gern.  Domi- 
nike, de9  Gr.  Pomin.  Andreas  v.  Kaunitz  T.»  g.  I Iun  689*  vra- 
3 Merz  712,  i*  7 Febr.  756.  2te  Gern.  Giustine  Wynne,  des  engl. 
Ritter-Baronets  Rieh.  Thom.  Wynne  T.,  g.  31  Ian.  737,  vm.  758» 
21  Aug.  791  zu  Padua,  (berühmt  durch  ihre  Schriften). 

Ruspoli. 

JDai  ftirstl.  Ham  Ruspoli  in  Italien  Ist  hauptsächlich  im  ehemalige)* 
Kirchenstaat  begütert,  )vo  es  auch  die  Stadt  Cerv|etro  unter 
dem  Titel  eines  Fürstenthums  besitzt. 

Eürst:  Alexander  Franz  Mar.  Ruspoli,  Fst.  v.Cervetro,  g. 
18  Febr.  752,  succ.  seinem  Vater  im  Iuni  779,  üGV,  k.  k.  Käm- 
mer. geh.  R.  u.  gewes.  Bothschafter  zu  Neapel,  lebt  zu  Rom. 
Gerni  Mar.  L e op  o i-d  i n e,  des  Fst.  Joh.Friedr.  Sigtsm.  v.  Khe- 
v e n h i>I  1 e r - Metscli  jüng.  T.,  g.  27  Aug.  767,  vm.  19  Apr.  784 
au  Wien,  StKrD,  u.  k.  k.  Dame;  du  Palais. 
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Kinder:  a)  Sigismund, g.  um  786,  östr.  k.k.  Ltn.  im  Inf.Rgt. 

Deutschmeister,  b)  eine  Tochter,  g.  im  Iul.  go6  zu  Rom 
Geichwistrr:  a)  Prinzessin,  g.  6 Apr.  750.  b)  H y a ci  n t h e Mar. 
Igualie,  g.  9 Iul.  753  c)  Bar  1 110 1 o mau  s,  g.  im  Sept.  754,  JM, 
u.  k.  k.  Kammer.,  wurde  zwar  19  Sept.  8°2  zum  Großmeister 
des  IWa  thes  Ord  vom  Pabste  erw.',  nahm  aber  diese  Würde 
nicht  an;  befand  sich  803  in  England;  reiste  8o5abernni‘s  vom 
Haag  aus  nacii  England,  d)  Lorenz,  g.  3OCI.755,  warP.ibst 
Pius  YI.  geh.  Kammer,  u Protonotarius  apdstolicus. 

Eltern:  Alexander  Kuspoli,  Fst.  v.  Cervetro,  g.  3 Dec  708,  «GV. 
u k k.  w.  Kämmer.,  -J-  im  Inn.  799.  Gern.  Pr  uden  tie,  M.iri- 
nusMarescotti  Gr.  v.  Capizucchi  T.,  (Cousine  ihres  Gemahls), 
vm  16  Kebr.  749,  -i- . . . . . . , 

Grofseltern:  Franz  Maria  Ruspoli,  g.  25  Iul.  661.  -f-  I»  Iul  731. 
Gt in.  Mar.  Gabel ’e  Cesi,  IIz.  Fried r.  v.  Aquasparta  T.,  g.  24 Sept, 
' ^76,  vm,  4 Sept  695,  f als  W.  10  Nov  753. 

Salm  - Reifferscheid. 

Von  den  eliem au  inObcn-  alm  geb. Uhlen  Häusern  Salm-Salm 
•'  ■ “u.  S a 1 m -.14  y r b u r g oder  den  nun  tum  Rheinbünde  gehöriger» 
. »onverainen  Fürstenhäusern  v.  Salti.,  zu  llor  holt  u.  Ahaus, 

. aus  dem  stamme  der  W i 1 d-  u.  ti  h e i n g r a fe  n.  war  schon  ober» 

im  3n  Kapitel  die  Rede.  Dort  ist  auch  schon  bemerkt,  dafs  Tlieo- 

* dorich  Altgr.zu  Salm,  sowohldie  obpre  als  n i e J e re  Grafschaft 
Salm  vereint  besafs,  und  dafs  dessen  jüngerer '■•olin  Ca  r 1 aus  1er 

• : vätcrl. Erbschaft  die  niedere  Gfsch.  Salm  erhielt  u.  «tnreh  seine 

Descendenz  einen  besondern  Stamm  des  alten  gräll.  Hause» 
S aj  »ft  bildete.  oälerhin  ward  J o li  a n n Hr.  zu  R s i ft'.e  r s e h e i d 
•r  '(aus  dem  nämlichen  ' lamme  der  Altgrafen  von  Nieder- .>aim  ent- 
. sprossen)  znm  Erben  dieser  Grafschaft  eingese/.t,  und  durch  ein 
burguni! isches  Urthcil  1455  darin  bestätigt.  Er  ist  der  Stamm- 
vater sowohl  icr  jetzigen  Fürsten  als  aller  Grafen  aus  diesen» 
Salm-  ( .\ iedersalmischen  ) Hause  , welche  sich  daher  noch  A 1 1- 
Grafen  v.  Salm  schreiben  (auch  schon  unterKaiscr  Ferdinand 
II.  hoc  Kgeborne  Altgrafen  titulirt  wurden),  wegen  der 
. Grafsch.  Reifferscheid  in  der  Eiffel  bis  zun»  Lüneviller  Frie- 
t den  die  Erb-Land-Marsehails-Würde  des  Erzstifts  tjölln  besafsen, 
und  für  den  Verlust  ilirer  überrlieinisehen  Grafschaften  (Nieder- 
Salm  u.  Reifferscheid)  yo2  andere  Länderstückc  diesseits  Rheins 
zum  Ersatz  erhalten  haben. 

Nach  i Sphncn  Er  n s t Frledr  fc  hs  (^1639)  theilte  sich  das 
Haus  Salm-ReilTerscheid  in  2 Linien,  nämlicli 

i)  Erich  Adolph  (f  167$),  sein  älterer  Sohn,  wnrde  derStif- 
ter  der  S a 1 m - R e i f fe  r s c h e i d i s c h e n Linie.  Erich  Adolphs 
Sohn,  Franz  Wenzel,  halte  von  2 Gemahlinnen  mehrere  Rin- 
'der,  wovon 

/ a)  Carl  Anton  Joseph  (fi7fj)i  der  älteste  (von  der  ersten 
Gern. Gräfin  v.Slavata),  den  Ast  Reiffcrscheid-Bedbur, 
oder  das  seit  $04  fürsth  llaus  Salm-Reifferscheid- 
hrautheim. 

b)  Le  o p o 1 d (t  1740)  dcrmittlere  (ebenfalls  von  der  ersten  Ge- 
mahlin) den  noch  gräll.  Ast  Salni-Re  ifierscheid-Haias- 
P a c k } und 
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c)  Anton  (■fi  “69)  der  jiingslc  (von  der  In  Gemahl  in.  einer  Prin- 
zessin v.  Liechtenstein),  den  jüngsten  seit  1790  fstl.  Ast  die- 
ses Hauses  gestiftet  hat. 

2)  Ernst  Valentin  (f  1634),  jüngerer  Sohn  Erich  Adolphs, 
wurde  durch  seine  Desccndenz  Stifter  der  ebenfalls  noch  gräfl. 

S a I in  - 14  e i ff  e rschcid-Dyckischen  Linie, 

Hier  werden  demnach  nur  die  beiden  fstl.  A e s t e der  älter* 
Sa^m-Reiderscheidisehen  Linie,  nämlich  a)  das  fstl.  Hau  sSa  lra- 
R e i f fe  r s c h e i d-  H r a 11 t h e i m u.  b)  das  fstl.  Haus  S a 1 m - Ke  i f- 
ferscheid  auf/.uführen  sevn.  Der  mit  lerc  oder  gräfl.  Ast  der 
altern  Linie,  Salm-Rei  ff  c r s c h e i d-  II  a i n s p a c h,  so  wie  die 
jüngere  Linie  zu  Salm-Reif  f erscheid-Dy  e.  k,  linden  im  6u 
Kapitel  unter  den  gräfl.  Geschlechtstafcln  ihre  Stelle. 

a)  Der  ältere  Ast,  oder 

Da»  fstl.  Haus  Salm  Reifferscheid-Krautheim, 

welches  bis  1803  die  Renen  nnng  Sal  ni-Reiffcrsc  hei  d - Red- 
bur führte.  Es  besnIV  sonst  einen  Theil  der  durch  den  Liine- 
viller  Frieden  mit  an  Frankreich  abgetretenen  Graßch.  Heiffer-  ' 
scheid,  wurde  aber  für  deren  Verlust  durch  andere  Länderstüche, 
welche  nebst  fien,  von  dem  fürstl.  Leiningenschcn  Hause  gegen 
die  auf  Amorbach  angewiesene  Jahrrente  von  32  00ofl.,  mittelst 
Vergleichs  vom  15  u.  15  Apr.  1805,  acqnirirten  Territorial  - Ob-  , 
jcctea,  das  jetzige  Fsth.  Itrautheim  ausmachen,  entschädigt,  u.  in» 
Febr.  1804,  mit  der  Erbtolge  auf  den  Erstgebornen,  in  den  Ri- 
fü  r s te  n s t a n d,  jene  gesammten  Lande  selbst  aber,  unter  der* 
Benennung  K r a 11 1 h e i m,  zu  einem  eigenen  1 loich® -Fürs  tent  hum 
erhoben,  das  aber  durch  die  neueren  Verhältnisse  des  rhein. 
Rundes  unter  grofsherzogl.  Badensciie  u.  kön.  Würfember gisch®  , 
Souveränität  kam.  Galliol.  Religion.  Residenz  Ge  r 1 a c ii  s h e i in. 

Fürst : Franz  Wilhelm  Jos.Ant.,  g.  27  Apr.772,  reg.  Fst  v.Salm- 
Reifferscheid  zuK  ra  u t h eim  (au  der  Jags:  in  Franken),  w«GA, 
gruishzl.  würzburg.  Obers' jägermstr  zu  Wiirzbnrg  (vormals  k. 
preul's.  Obrist  von  der  Armee,  nachdem  er  794  als  Domic.  zu  Cöln  • 
u.  Strasburg  resignirt  hatte).  Gern.  F r a n c i s k e,  des  Fst.  Ludw. 
Carl  v.  H o he  n Io  he -Kartenstein  T.,  g.  7 Dec.  770,  vm,  15 
Nov.  796. 

Kinder:  a)  Ludwig  Carl,  g 27  u.*}- 4 Sept.  797.  b)Constan  tin 
Dominic  , g.  4 Aug.  798,  Graf,  Erbfolger,  k.  würt.  Obrist  u, 
Escadronsthef  des  Jiiger-Rgts zuPferde,wrMV3.  c) Eleonore 
Mar.  Walburgis,  g.  13  lul  799.  d)  Carl  ßorromäus,  g.  im  Merz 
801,  loSepf  8"2.  e)CottialtisLouisePolyx  , g.l  )Iun.  802. 
Geschwister:  1)  Maximiliane  (Franc.  de  Paula),  g.  25  Apr.  765, 
Fürstin  Aebtiss.  zu  Elten  seit  796,  Dechantin  zu  Vreden  u. 
Stiftsd.  zu  Tltorn, 18  May  805.  2)  Friedr.  Max  Cstian  Jos.,  g. 

8 Sept.  766,  Domic.  zu  Cöln,  -f  4 Nov.  790  3)  Mar.  Jos.  Franc., 
g.  17  11. -f  l80ct.  767.  4)  Mar.  Crescentie  Sab.  Raphaele,  g. 
768.  Gern.  Ludw.  Aloys  Fst  zuH  o h en  lo  h e-Rar t enstein,  vm. 

79' . 5)  A ngu  s te  Josephe Felicit.,  g.  20 Sept.  769,  Stiftsd.  zu 
Thorn  u.  St.  Ursel  in  Cdln,  6)Franciske  CstianeMar.,  g 14 
Apr.  773,  Stiftsd.  zu  Elten  u.  zu  St,  Ursel  in  Cöln.  7)  Mar.  Jo- 
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sephe  Anton.  Cresc.,  g $ Iul.  774,  •{•  27  Febr.  776.  8)  CI  ein  en  s 
Wenz.  Sigism-,  g.  15  Febr. 776,  warDomic.  zu  Cüln,  d.mnk.k. 
Prem.  Rittmstr  des  Oliev.  leg.  Rgts  Nr.  6 oder  Fst.  Roseuberg, 
o)  F ranz  Jos.  Am,,  g.  28  Merz  778,  war  Domic.  zu  Cüln,  nach« 
her  k.  k. Ltn.  des  Hus.  Rgts  Nr.  10.  10J  Mar.  C ha rl  o t te  An« 
lonie,  g.  6 Apr.  779,  Stifisd.  zu  Andene  u.  zu  Elten,  Il)  An- 
tonie Mar.  Anne  Jos.,  g.  18  Iul.  780. 

JLltern:  Sigismund,  g.  24  Iun.  735,  succed.  seinem  Vater  als  reg. 

Cr,  zu  Bedbur,  Erb  Marschall  des  Erzstifts  Cülu  etc.  755;  k.  k. 
Kammer.,  kurcoln.  Obrist-Hofineister ; erhielt  auch  781  die 
■vormals  gräfl.  manderscheid.  Ursch.  Erb  zu  Lehen,  798. 
Ccm.  Eleonore  Mar.  Walp.,  des  Gr.  Franz  Ernst  v.  Waldburg, 
llsErb-Truchsessan  zu  Zeil-Wurzach  T.#  g.  22  üct.  735,  im,  * 
21  lul.  764,  f ais  W.  14  lau.  804.  , 

atersgtschwister : i)  Franz  Nie.  Carl,  g.  I Aug.  721,  *{•  30  Nov. 

786-  2)  Josephe,  g.  15  Iul.  731,  Fürstin  zu  Elten,  Aebtiss.  zu 
Vreden,  Dechantin  zu  Essen,  StUrü,  + 23  Iun.  796.  3)  Joseph 
Joh.,  g.  14  May  737^  f 12  Iul.  775, 

' iirojseltern : Carl  Anton  Joseph,  g.  697  (Stifter  dieses  Astes), 
k.  k.  geh.  R.  u,  Kämmer.  etc.,  Oberdirector  des  Theresianums1 
in  Wien,  und  desj&lich.  O.  Grofskr.,  •f*  13  Iul.  755.  Gern.  Mar* 
Franciske,  des  Gr,  Gabr.  v„  Esterhazy  T.,  g.  29  Nov,  702,  vnn 
»3 Jan.  720,  f Tl  lan.  778. 

tOroJivatengeschwister:'  5 an  der  Zahl,  worunter  Leopold  (siehe 
Ettern  imgräil.  Hause Salm-Beifferscheid-IIainspach f)  u.  Anton 
(siehe  Eltern  in  dem  folg.  fstl.  Hause  Salm-Reifferscheid),  sind 
eämtl.  verstorben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803» 
b)  Der  jüngere  Ast,  oder 
Das  fstl.  Haus  Salm  - Reifferscheid. 

Catholischer  Religion.  — Wohnort:  gewöhnlich  zu  B r ü n n. 

Jur  tt : Carl  Joseph,  g.  3 Apr.  750,  Fürst  u.  alter  Graf  zu  Sa  Im 
n.  Reifferscheid,  Dyck,  Alster,  Ilakenbroik,  Bedbur  etc., 

11  r.  zu  lia » tz,  l edo  w n i t z,  R la  nsk  o etc.,  k.  k.  Kämmer., 
wurde  v.  Rais.  Leopold  II.  für  sich  und  seine  Descendenz  in  den 
Rsfürsteustand  erhoben  9 Oct.  790.  Ite  Gern.  Pauling^de» 

Fst.  Carls  von  Auersperg  T.,  g.  II  Dec.  752,  vm.  8 Iun.  775, 
iuKrD,  -f  1 üct.  791.  ateGepi.  Mar.  A 11 1 o n ie,  des  Fst.  Weni. 
v.  Paar  älteste  g.  5 Dec.  768,  vm.  I May  792,  StKrD,u. k.k. 
Dame  du  Palais. 

Sohn:  Franz  Hu  gor,  g.  I Apr.  776.  Gern.  Mar  ie  Anne,  des  Gr. 

Jos.  Maccafry  Keanmore  Mag  ui  re  u.  der  Rsfreyin  Marie  Anne 
v.  Bliiraegen  T.,  g.  21  Merz  775,  vm.6Sept.  802.  Davon 
Kinder:  a)  Hugo  Carl  Eduard,  g,  17  Sept.  803  zuBriinn.  b) 
Robert  Ludw.  Anton,  g.  l9Dec.8o4  zu  Lüttich. 

Geschwister:  a.) Jos.We»zel,g.23Merz 744,  f lNov.745.  b)Mar. 
Josephe,  g.  29  Sept.  746,  f 3 Iun.  755.  c)  Anton,  g.  12  Febr.  748, 
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•f*  im  Dec.  760.  d)'F  ra  n z Xa  v er,  g.  iFebr.  749,  Fst-Bisch.  zu 
Gurk,  Domgraf  v..  Cöln  u.  Strasburg,  Domhr  zu  Salzburg  u'. 
Qilmiitz.  e)  Job.  Nepom  , g.  27  Iul.  u.  •{•  17  Aug.  750.  f)  Marie 
Anne,  g löOct.  752,  -f-  7 SepE  753.  g)  Leopoldiiie,  g.  17N0V. 

753,'  f 5 lau.  754.  h)  Antonie,  g I2-Merz756,  f loDec.758. 
i)  Marie  Theresie,  g.  21  Aug, 757,  istW.,  k.k.Damedu 
Palais.  Gern.  Friedr.  Gr.  v.  Ka  gen  egg,  k.  k.  Kammer,  u.  Ges. 
zu  Madrid,  vra.  23  Apr.  778,  •{•  goo zu  Madrid. 

Ettern:  Anton,  Graf,  g.öFebr  728,  des  goldn.  Vl.B.,  k.k.w.  X 

feh.R.11.  Obristkärnmerer,  ■fj  Apr.  769  zu  Brüssel.  ^Er  ist  der 
tifter  dieses  jüngsten  fiirstl.  Astes,  u.  ein  Stiefbruder  so- 
wohl  von  Carl  Anton  Joseph  (s.  Grofseltern  in  dem  vorstehen- 
den Hause:  Salm-Ki  autheiui  j)  als  von  Leopold,  dessen  Descen- 
denz  in  dem  gfl.  Hause  Salm-Iieifferscheid-Hainspach  unten  im 
6ten  Kapitel  eingefiihrt  wird).  Gern.  Raphaele,  des  Gr.  Carl 
Ludw.  v.Rogge  nd  or  fT.,  g.15 May  726,  vm.l  Sept.743,  istW. 

Savoyen  - Carignan. 

Das  fürstl.  Hans  Savoyen  - Carignan  ist  eine  Nebenlinie  de» 
königl.  Sardinischen  Hauses  ; siehe  den  Art.  Sardinien!  Diese 
Nebenlinie  begriff  ehemals  zugleich  den  Ast  der  Grafen  v.  So, 
issons  unter  sith.  Leztere  sind  aber  mit  dem  berühmten  Feld-  ( 

herrn  Prinz  Eugen  von  Savoyen  am  31  Apr.  1736  in  männl. 

\Erben  erloschen.  — Cathol.  Religion. 
fiirst:  Carl,  g.lOct.798,  succ.  16  Aug.  800;  unter  Vormund- 
schaft. 

Schwester  ? NN. . . . g.  799. 

Eltern:  Carl  Eman  Ferd.,  g.  24  Oct.770,  succ.  als  Fst.v.Carignan 
2oSept.  780,  k.  sard.  Gen.Ltn.  seit  2oDec.793,  des  Annonciada- 
O.R.,  *}•  1 6 Aug. £oo.  Gern.  Marie  Ch ristine,  desPr. Carls  v. 

Polen,  Hz.  v.  Curland  u.  Sachsen,  einz.  T.,  g.  7 Dec.  779, 
vm.  24  Oct. 797,  istW. 

Grofseltern:  Victor  Ludw.  Amad.  Mar.  v.  Savoyen,  Fst.  v.  Ca- 
rignan, g.  21  Oct.  742,  k.  sardin.Gen.der  Inf.,  Chef  eines  Ma- 
rine-Rgts,  2oSept.  780.  Gern. Mar.  Josephe  Theresie,  des  Fst. 
Ludwig  Carls  von  Lothringen-Armagnac,  Gr.  v.  Brionne,  T,f 
g.  26  Aug.  753,  vm.  18  Oer.  768,  f 8Febr.  797  zu  Turin. 
Grofsvotersgcschwister : I)  Carol.  Mar.  Louise,  g.  17  Aug.  742, 
f 18 Febr. 794.  2)  Leopol d ine  M.,  g.  744.  Gern.  Joh.  Andr. 

Fst.  v.  Doria  (ält.  Linie),  vm. 767.  3)  Polyxene  ^lar.  Anne,  , 
g. 3/ Oct. 746,  42° Dec  762.  4)  Gabriele  Mar.,  2.74g, istW. 

Gern.  Ferd.  Phil.  Jos. Fst.  v.L  o b ko  witz,  vm.769,  f 784-  5) 

Mar.  TberesieLouise,  g.  8 Sept.  749,  *}•  zuParis,  ward  ermordet 
ßSept.  792.  Gern.  Ludw.  Alex,  de  Bourbon,  Prinz  v.Lamballe, 
f 6May  768.  6)  Thomas  Moriz,  g.  6 Merz  751,  f 2ßlui.753. 

7)  Eugen  Mar.  Ludw.,  g.  21  Oct.  753,  des  deirAnnonciada-Ö.R. 
u. k.franz.  Obrist,  führte  den  Titel  eines  Grafen  v.Vill  a fr  an  ca, 
f 10  Ian.  785.  Er  hatte  sich  im  Dec.  779  mit  Louise  Anne  de 
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deMahon  aus  Saint-Mato  vermählt,  die  ihm  einen  Sohn,  Cheva* 
lier  de Savoye  genannt,  gebar,  u.  noch  lebt;  es  ist  jedoch  diese 
Ehe  von  dem  Könige  v.  Sardinien,  als  Chef  des  Hauses  Savoyen, 
nicht  für  rechtmäfsig  erkannt  worden.  8)  Cat  har  ine  Marie 
Louise  F’ranc.,  g.  4Apr.  762.  Gern.  Phil.  Jos.  Franz C o 1 o n na, 

Fst.  v.  Palliano , Erb-Grofs-Connetable  des  Königr,  Neapel, 
vm.  im  Dec.  780. 

Sayn  und  Wittgenstein. 

Ein  altgräfliches,  nun  zum  Theil  fürstliches  Haus.  — Anfangs  be- 
aafs  öin  Zweig  des  nassauischen  Hauses  die  Grafschaft  Sayn.  Die 
lezte  Gräfin  aus  diesem  nassauischen  Stamme,  Adelheid,  ver- 
mählte sich  anlohann  Grafen  von  Sponheim,  u.  zeugte  mit  ihm 
einen  Sohn,  gleichfalls  Johann  genannt,  welcher,  von  seinem 
mültcrl.  Oheim,  Heinrich  lezten  Gr.  von  Savn  , zum  Erben  der 
Gfsch.  Sayn  eingesezt,  sodann  den  Titel  eines  Grafen  v.  Sayn  an- 
nahm. Hie  beiden  Söhne  dieses  Johanns  des  jiingern,  Heinrich 
m.  Gottfried,  t heilten  hierauf  1164  die  liinterlasscncn  väterl.  Lande 
so,  dafs  jener  die  Gfsch- Sponnheim  erli  ielt,  dieser  aber  die  Gfsclu 
Sayn,  u.  dadurch  der  Stammvater  des  neuern  Saynischen  Hause» 
■wurde.  Ha  nun  Gottfried  mit  seiner  Gent.  Jutta  die  Hrsch.  Hom- 
burg (an  der  Marl»)  erhevrathet  hatte,  so  entstand  nach  seinem 
Tode  eine  abermalige  Theilung.  Johann,  der  ältere  Sohn  bel»am 
Sayn;  der  jüngere  , Engclbrecht,  hingegen  Homburg.  Von  die- 
sem ursprünglich  spon  heimischen  Stamme  w ar  es  nun  ehengedach- 
ten Engelbrechts  zu  Homburg  Enkel,  Graf  Säl  en  ti  n , der  im 
i4n  Jahrhundert  mit  Elisabeth , des  lezten  Grafen  Siegfrieds  von 
"Wittgenstein  einziger  Erbtochter,  die  Grafschaft  Wittgenstein  er- 
heyräthete,  und  so  die  Hrsch.  Homburg  u.  die  Grafschaft  Witt- 
genstein vereinigte.  Sonach  war  also  dies  neuere  Sponnheim- 
Saynische  Haus  in  2 Hauptlinien  verbreitet,  wovon  die  eine  (äl- 
tere) zu  Sayn,  die  andere  (jüngere)  zu  W i 1 1 ge  n s 1 e i n blühte. 

Die  Saynische  Hauptlinie  aber  erlosch  vor  etwa  2CO  Jahren,  wor- 
auf Ludwig  der  ältere  (f  1607),  von  der  Wittgenstein.  Linie, 
beideGrafschaften  aufs  neue  vereinigte.  Aber  schon  die  4 Söhne 
dieses  Ludwigs  thciltcn  diese  Lande  abermals , u.  stifteten  die  noch  • 
blühenden  3 llauptlinien  , welche  ohnerachlet  der  getheilten  Be- 
sitzungen, alle  3 den  Titel  von  Sayn  u.  Wittgenstein  füll-  , 
rcn.  Nämlich 

Georg,  der  älteste  Sohn , stiftete  die  georgische  Linie, 
©der  S a y n - W i 1 1 g c n s t e i n - B e r 1 e n Ini  r g , wovon  der  Haupt- 
ast  seit  1791  die  fstl.  Würde  führt. 

Wilhelm,  der  mittlere  Sohn  , gründete  die  wil  heimische 
Linie,  oiler.S  ayn- Wittgenstein-Sayn. 

Ludwig  der  jüngere,  3rSolin  Ludwigs  des  altern,  pflanzt© 
die  ludwigscheLinie,  oder  Sayn-Wittg  enstein  - Witt- 
genstein,  welche  nun  auch  seit  1804  die  reiclisfstl.  Würde  führt.' 

Hier  werden  die  beiden  fürstl.  Branchen,  nämlich  der  Hauptast 
der  Georgischen  Linie  zu  Berlenburg,  und  die  Ludwigsche  Linie 
eu  Wittgenstein  einzuführen  seyn. 

A)  Sayn  - Wittgenstein-Berlenburg, 

©der  die  Georgische  Hauptlinie,  begriff  vormals  hoch  den 
b * 4 - A $ t zu  Homburg  an  (1  e r Mark  mit  unter  sichp  weis 
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eher  aber  njn  16  Oct.  743  mit  Friedrich  Carl  wieder  abgestor- 
ben ist.  Dir  Bcrlenburgischc  Slammlinic  hatte'*sich  inzwischen 
■w  ieder  nach  3 Söhnen  Ludwig  Franzens  (g.  1660, f 1694)  in  3 Aest« 
■verbreitet,  nämlich 

Casimir,  der.ältestc  Sohn,  pflanzte  den  Hauptast  zu  B e r]  e n« 
bürg  fort , aus  welchem  Christian  II  c i 11  r i c li  1792  die  iürstl. 
"Würi  e erhalten  hat ; siche  hierunter!  ! 

Carl  Wilhelm,  der  mittlere  Sohn,  stiftete  den  C a rl  s b 11  r* 
gischen  Ast,  der  nur  den  gräflichen  Titel  führt. 

Ludwig  Franz,  der  jüngste  Sohn,  stiftete  den  Ludwigsbur- 
gisehen Ast,  welcher  ebenfalls  nur  den  gräflichen  Charakter  führt. 

Die  beiden  lezternAestc  werden  unten  iin6n  Kapitel  eingeführt  j 
hier  wird  hlos  der  erste,  oder 

der  fürstliche  Ast  zu  Berlenburg 

dargcstcllt,  welcher  bis,  zu  der  im  J.  tgoö erfolgten  Auflösung  de» 
deutschen  IleichsauF der  wetterauischen  Grafenbank,  so  wie  auch 
am  oberrheinischen  Kreise*  Sitz  und  Stimme  hatte,  und  durch  den 
•vom  Baiser  und  Reich  ratificirtcn  llauptdeputationsschlul's  vom 
üj  Fcbr.  1803  für  seine  überrhein.  Ursch.  Neumagen  u.  Hems- 
bach, durch  eine  ewige  jährl.  Rente  von  iy,000  fl.  entschädigt 
worden  ist,  welche  zwar  auf  das  lizth.  Weslplialen  gegründet  ist, 
in  der  folge  aber,  wenn  es  th  unlieb,  auf  denlthcinschiflarfs-Ortro* 
übertragen  werden  sollte;  übrigens  aber  nunmehr  gleichsfalls  den 
Anspriit  hen  auf  die  Ofsch.  Sayn  entsagt  hat.  Durch  die  Rheinbün- 
de,nkte  wurde  die  sogenannte  Gfsch. B e rl  c n b u rg  (eigentlich  eia 
Thcil  der  Gfsch.  Wittgenstein)  unter  grofshzl.  Hessische,  die  Hrseli. 
Homburg  aber  unter  grofshzl.  bergische  Souverainität  gezogen. 
DerTitcl,  den  diese  Linie  fuhrt,  lautet:  Fst.  zu  Wittgenstein,  Graf 
zu  Sayn,  llr  zu  Homburg  u.  Vallendar.  — Rcformirtcr  Religion. 
Residenz : Berlenburg. 

Fürst:  Friedrich  Albkecht  Ludw.  Ferd.,  g.  l2May777,  war  in 
k.  k.  Diensten  unter  Coburg-Dragoner,  succ.  seinem  Vater  unter 
Vormundschaft  der  Fr.  Mutter  am  4 Oct.80OalsFst.zu  Wittgen* 
stein,  trat  die  Regierung  an  12  May  8c2. 

Geschwister : a)  Cstian  Ludw.  Willi,  g.13  Merz  776,  •{•  23  Ian.783. 
b)  Fran  z Aug.  Wilhelm,  g.  ilAug.  778,  quitt. 803 als Ritlm. 
die  östr.k.k.  Kriegsdienste,  u.  trat  in  russ.  Militairdienste  als 
Rittm.  beym  Moskowschen  Drag.llgt.  c)  Friedrich  (Jacob),  g.  < 
21  Aug.  779,  Cornet  des  k.  preufs.  Cür.Rgts  v.  Görz,  •{•31  Merz 
794.  d)  Iledovikus  Geo  rg  Ludwig, g.  17  Sept.  780,  Staabs-Cpt. 
in  k.  preufs.  Diensten  beym  Inf.Rgt. Wartensleben, bat  quittirt. 
e)  C a r 1 Ludw.  Alex.,  g.  7 Nov.781,  war  Hptm.  in  kurhess.Kriegs- 
üiensten.  f)  Charl.  Sophie  Philippine,  g.  i2Febr.  783»  1 1 Merz 

e.a.  g)  Ca  r o lineFrider.  Jac.  Louise, g.I  Febr.785,Canonissin 
zu  Gandersheim,  h)  Job.  Ludwig  Carl,  g.29lun.  786,  dän. 
Gpt.  im  3n  Jütschen  Inf.Rgt.  seit  806.  i)  August  Ludwig,  g.  6 
Merz  788,  Hptm.  in  grofshzl.  hess.  Diensten,  k)  Christian 
Friedr.  Max.,  g.  22  Apr.  789,  Cpt.  in  k.  dän.  Kriegsdst.  l)Wilh, 
(Friedr.  Ludw.  Casimir),  g.  15  Iun.  791,  9 Febr.  800. 

ghern:  Christian  Heinrich,  g.  I2Dec,  753,  reg,  Gr,  zu  Sa jn,  Hy 
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zull  omburg  *tc.  seit  12  Febr.773.  Cv'ormaIs  in  französ.Kriegs» 
diensten),  wurde  nebst  seiner  Nachkommenschaft  von  Kaiser 
Franz  II.  im  Oct.  792  in  des  h r.ils  F ürsteustand  erhoben, 
prRA,  •}■  4Üct.8co.  Gern.  Charl.  Frider.  F r a n c i 9 k e,  des  Gr. 
Gstian  Job.  v.  Leiningen-Westerburg-Griiiistadt  T.,  g.  19 
Aug.  759*  vm.  1 7 Apr.  775,  istW.,  warbis!2May  8°2  Vormün- 
derin u.  Regentin.  ' 

f'atersgeschwister:  1)  Louise  Wilhelmin«»  g.  7-47,  W.  Gern. 
Friedr.  Carl  Fst.  zu  Neuwied,  vm.  766,  809,  (lebten  tu- 

lezt  separirt).  2t  So p,b  ie  Amalie,  g.  iolul.  748.  3)  Wilhelm 
(Ludwig),  g.  13  Merz  "»51,  f 28  Ln  760. 

Grofseltern : Ludwig  Ferdinand  (ein  Sohn  Casimirs  des  Stifter* 
dieses  Astes,  g 68?  n.  *f* 74 f»  u.  tlessen  erster  Gern  Charl.  geb. 
Gräfin  v.  Ysenburg- Wächtersbach),  g.  1 lau.  712,  Graf  zu 
Berlenburg,  schS,  12 Febr. 773.  Gera.  Frider.  Cstiane  So«  • . 
phie,  desGr.  VVilh.Moriz  v.Ysenburg-PhilippseichT.,g. 22lul, 
721,  vm.  29  Iul.  744.  + 16  Aug.  772. 

Grijsvatersgeschwister , 4 an  der  Zahl,  sind  sämtl.  todt}  siehe 
dieselben  in  der  Ausgabe  von  803. 

B)  Sayn-Wittgenstein  und  Hohenstein,' 

Dies  ist  die  von  Lud  w ig  dem  jüngernabstammendcLudw  igsc  h* 
Hauptlinie.  Ihr  Stifter  Ludwig  gelaugte  zum  Besitz  der  Grafsch. 
Wittgenstein  nehst  Vallendar,  ah  sein  älterer  Bruder  Wilhelm, 
wie  oben  bemerkt  worden  ist,  die  Grafschaft  Sayn  erlangte.  Sein 
Sohn  Johann  liintcrlicfs  die  2 Söhne  Gustav  u.  Friedrich  WTil. 
beim,  welche  die  Hauptlinie  wiederum  in  2 Aeste  verbreitet  ha- 
ben. Gustav  pflanzte  nämlich  durch  seine  Nachkommen  a)  den 
Ast  an  Wittgens  tei  n,  weicher  dermalen  noch  blühet , u.  Frie- 
drich Wilhelm  durch  seine  Desccndenz  b)  den  Nebenast  zu  V a lc. 
Jcndar,  welcher  1775  abgestorben  ist.  Di(se  Hauptlinie  führt 
übrigens  wegen  dpr  von  1649  bis  1699  ihr  von  hur- Brandenburg 
verliehen  gewesenen  Grafschaft  Hohenstein  annoch  Titel  und 
Wappen  von  Hohenstein,  Lohra  und  Hlettenberg,  11.  ist 
im  J.  18OI  in  den  it e i c h sf  ü r s t e n s t a n d erhoben  worden.  — 
Kvangel.  Religion.  / 

a)  Sayn-Wittgenstein  u.  Hohenstein  zu  Wittgenstein. 

DieGfsch.  Wittgenstein  wurde  1806  unter  grofslizl.  hessische  Sou- 
verainität  gezogen.  — Residenz:  Wittgenstein. 

Fürst:  Friedrich  Carl,  g.  23 Febr.  766,  succ.  seinem  Vater  als 
rog.  Gr.  zu  Sayn-Witrgenstein  u.  Hohenstein  796,  Senior  de« 
Hause«,  prRA,  hGL,  (war  bis  8->6  des  wetterauischen  Grafen» 
colieg.  Adjtmct.,  auch  kurhess.  Obrist  ä la  suite);  nahm  5 lul. 
1804  diefürstl.  Würde  öffentlich  an.  Gern.  Friderike,  des 
Pr.  August  v.  Sch  wa  r z b u rg-Somiershausen  T. , g.  40ct. 
774,  vm  I lun.  796,  •}•  26Iul.  806. 

Kinder:  l)  Friedrich  Willi.  Cstian  Aug.  Ludwig,  g.  29  lun. 
•98,  Erbprinz.  2)  Alexander  Carl  Aug.  Franz  Ludw.,  g.  16 
Aug. 801.  3)  Emma  Iledw.  Aug.  Carol.  Frider.  Louise  Sopb. 
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Wilh.,  g.  Il  I)ec.8°2.  4)  A gn es  Cstiane  Aibert.  Carol.,  g.  27 
Iul.804.  5)  ein  Sohn,  g.  10  Apr.  806. 

Geschwister : a)  Ked  wig  Cstiane  Louise,  g.  20 Merz  762,  Mit« 
baiitzerin  von  Limpurg-Obersoutheim,  .lebt  in  Rheda.  b)  Au- 
guste Fritier.  Carol.,  g.  763,  f8oo.  Gern.  Maximil.  reg.  Gr.  zu 
y s e n b u r g-Waclitersbach,  vm. 789»T8o6.  c)  6 a r o 1 1 n e, g.764. 

Gern.  Carl  (Ludw.  Willi.),  reg.  Gr.  zu  Ysen  b ur  g-Meerholzt 
•vm.  785.  d)  Friderike  Wilhtlmine»  g.  767,  ist  W.  Gern. 

Emil  reg.  Gr.  v.  Bentheim-Tecklenburg-Rheda,  vm.  79K 
f)  Sophie  Caroline,  g.  I Sept.  769,  Canonisoin  des  Wallenstei- 
nischen  Stifts  in  Hessen,  g)  Wilhelm  Ludwig  Georg,  g.9 
Üct.  770,  11  eichsfürst,  k.  prinis.  Oberkamnierhr  seit  gio; 
prllA,  hGL,  (vormals  Mitbesitzer  v.  Limpurg-Obersontheim, 
Oberhofmeister  der  verw.Königiuv  PreuLen,  u 1825  ik.preufs. 
LevCMinister  u.  aufserord.  Ges.  am  kurhess.  Hofe  zu  Cassel,  am  ' 
landgräfl.  Hofe  zu  Darmstadt,  u.  am  Oran.Nass  Hofe  zu  Fulda), 
h)  Schwester,  todtg.  27  lul.772.  i)  Wilh  elmine  Elis. Carol., 
g.773.  Gern.  Friedr.  Gr.  v.  Be  n tfi  e i in  - Tecklenburg,  vm.  797. 
f Friedr.  L ud  w ig  Cstian,  Rsgraf,  Mitbesitzer  vonLimpurg- 
Obersontheim,  g.  2 1 >ec.  777,  (gewes.  hoihind.  Hptm.  unter  dem 
*n  Bat.  v.  W aldeck),  t zu  Rheda  4 Oct.  806.  1)  loh.  Franz  Carl 
Ludwig,  g.  20  Sept.  779,  Rsgraf,  Mitbesitzer  v.  Limpui  g-Ober- 
eontheini;  lebt  in  Lasphe.  Gern.  Doroth.  Magd.Sophie  Ca  r o- 
1 i n e,  des  Gr.  EricliLudw.  v.  B h o d e T.,  g.  21  May  784»  vm.  15 
Apr.  804  zu  Oberburg  in  der  Wetterau. 

Kinder:  a)  Elise  Sophie  Carol.  Cstiane,  g.  I4Merz8o5.  b) 
ein  Sohn  NN...  g.  imNov.  808-  c)  Ludw.  Carl,  g.  im  Merz  8X0. 

111)  Adolph  Ernst  Cornel.  Alex.,  g.  8 Merz  783,  Rsgr.,  Mitbe- 
sitzer von  Limpurg-Obersdntheim,  lebt  in  Lasphe. 

£ltern:  Joli.  Ludwig,  g.ßAug.  74°>  succed.als  reg.  Gr.  in  Witt-  V. 
genstein  756,  wrJ , Senior  des  Hauses  u.  Adjunct.  des  wette- 
rauisch.  Grafen-Collegiurns.  f 27  Merz  796.  lte  Gern.  Erider. 
Louise  Charl.,  des  Gr.  Cstian  W ilh.  Carl  v.  Piickler  u.Limpurg 
1’.,  v.  4lun.738,  vm.  2 1 Merz  761,  f 27  lul.772.  SteGem.  Wilhel- 
mi ne Gräf.v. Piickler,  (der  vor.Gem.Ieibl.Schwester),g.  3oAug. 

746,  vm.9Nov.  772,  f alsW.2oMerz  800  zu  Wittgenstein. 

VaLersgeschwister:  1)  Louise  Frider.  Carol.,  g.  3 Merz  739,  f4 
May  788-  2)  Carl  Theod.Wilh.,  g.  27  Apr.  744,  hat  alsHptm. 
des  hzgl.braunschw. Leib-Rgts  quittirt ; seit  774k. würt.Kuirlir, 
lebt  zu  Stuttgardt.  Gem.Apollonie  v.Lö  wen  fink,  vm.774. 

Töchter:  a)Charlo  tte,g.  24Febr.778.  b)  Lo u ise,g.4 lul. 

799.  c)  Caroline,  g.  16 Merz  7 83* 

Grofseltern:  Friedrich  (alt.  Sohn  Augusts,  g.  662,  f 735),  g.  19 
fan.  708,  succed.  735,  f 9 Iun.756.  Ite  Gern.  Aug.  Amal.  Al- 
bertine, des  Fst.  Friedr.  Wilh.  Adolph  von  Nassau-Stegen  1\, 
g 5 Sept.  712,  vm.6May738,  f 22Fcbr.742.  2teGem.  Elisab. 
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Kedw , der  vot.  Gem.  Schwester,  g.  1 9 Apr.  7x9,  vm,  12  lun. 
743.  f rolan.  789. 

Grofsvatersgeschwistcr:  a)SnphieCliarlottP,  g.  I40ct.705,  "f  15 
Apr.  787’  Gern.  Cstian  Nicol,  loh.  Gr.  v.  Haar,  vm.  9 Viuy  726, 
•J*  23  Dec.  765.  b)  Soj  hie  Polyx.  Concord. , g.  8 A'I.iy  709 , im 
Dec.  783-  Gern  Frirdr  Wilh.  Fst.  v.  Nassau-Siegenj  Reform. 
Linie,  vm.  24 Sept  72*., 2 Merz  734  <)  (Heim  Ernst)  August, 
g.  25 Dec.  7 X 5»  wohnte  zu  Wezlar,  "J"  19  May  792.  Gem.  Frider. 
Ii0ui.se  AA  i h.,  des  Gr.  Alex.  Ludw  v.  S >yn  ü.  Wittgenstein  T.t 
g. 30  Merz  726,  vm.  ißFebr.  746,  •{* 1 8 lau.  765. 

Kinder : 2)  Louise F r i d er  ik  e Sophie,  g.  19  Febr.  747*  gewes. 
Höfdame  bey.  der  In  Gern,  des  Mkgr.  v.  Anspach-Rayreyth, 
f 2 Inl.8c3zu  AAVzlar  2)  Sophie  Chart.,  g.  748,  f 49.  3)Garl 
Imdwig,  g.  3 lul.  749,  Obi  ist l.  in  engl.  Diensten,  19  lau,  805. 
4)  Jph.Aug,g  SSept  750,  f t Dec  771.  5)  C a r o I i n e Leop., 
g-758-  Gern.  Luow.  Einst  Gr.  v,  Scho  u bürg- Rodisburg, 
vm.  785. 

b)  Sayn-Wittgenstein  und  Hohenstein  zu  Afallendar» 

(ist  in  männlichen  Erben  erloschen.) 

Lezter  Graf  war:  Job.  AA'ilh. , g.  12  Aug.  700,  f II  lan.  775. 
Nocli  lebt  dessen 

Bruders:  Franz  Friedr.  (g  31  May702, kurpfalz.  Gen.Maj.,  +29 
Aug.  769)  nachgelassene  l'f'itlwe : MarieÄnne,  des  Gr.  Georg 
Ernst  Ludwigs  v.  Lei  n i n gen  - Griinstadt  T , g,  20  Oct.  74t, 
vm.  2 1 Aug.  766,  (lebt  zu  Heidelberg) ; u.  deren 
Tochter ; Aug.  Elin.  Lou  ise,  g 21  May  767  Gern.  Joh.  Mar. 
Dominic.  Fhi  v.  R as  s u s aufSanoersdorf,  .Viendorf  u.  Egger*- 
berg,  k.  bayr,  Hammer,  u.  oberster  Justiz-R.,  vm.797. 

S c b ö n b U'T  g, 

Ein  altes  g räf]  i e h e s , nun  rum  Thcil  fürstliches  Haus,  dessen 
Besitzungen  (worinnen  es  schon  im  ron  Jahrhundert  erschein») 
summt]  ich  in  Obersaclisen,  vorzüglich  zwischen  Meilsen  und  den» 
A'ogtlandc  an  der  schnceberg.  Mulde  liegen,  und  als  Reiclisafter- 
lehen  seit  1779  durchaus,  so  wie  auch  die  übrigen  Herrschaften 
desselben,  von  KRSachsen  zuLehen  geben,  nachdem  imTeschner 
Frieden  die  Lehcngercchtsamc  von  der  Krone  Höhmen  an  Kur- 
pfalz u.  von  diesem  Hause  sogleich  wieder  an  Kursachsen  über- 
tragen wurden.  Es  hattcSjtz  und  Stimme  im  wetterauischen  Gra- 
fencollegio.  Der  ehedem  über  nie  Landeshoheit  geführte  Streit 
wurde  durch  einen  im  J.  1740  zu  Stande  gebrachten  A'erpieich  be- 
endigt, in  welchem  das  ganze  Schönburgische  Haus  die  luirsärhs. 
Landeshoheit  über  seine  Herrschaften  anerkannte,  und  nur  rück- 
sichtlich einiger  Herrschaften,  eiche  man  eben  deshalb  die  llc- 
c* fs h e r r sc h a ft en  nennt  (Glaucha,  Waldenburg  und  Lichten- 
stein) eine  etwas  grölsere  Gewalt,  als  die  übrigen  säclis.  Vasallen 
prhiclt. 

Nach  dfr  Reformation  entstanden  2 Hauptlinicn,  welche  von 
i Söhnen  Krqsts  (tiS34)  gestiftet  wurden.  , 
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Dessen  äl'erer  £o!m,  Hugo  (■{•  1 565),  wurde  der  Stifter  der  ä 1- 
tern  oder  Waldenburg!  sehen  Hau  p Minie'.  Ein  Nach- 
liomme  dieses  Hugo,  Ol  fco  Lud»  ig  (f  17O!),  hat  e 4 Söhne,  wel- 
che diese  Hauptlinie  wieder  in  4 Aestc  vert. reitet  haben,  nämlich 

Georg  Atbreclit,  der  ä teste  So  ,n,  stiftete  den  Ast  zu  Harten- 
stein , welcher  mit  Gr.  Friedr.  AlLrccüt  am  <8  ajcc.  1786  er- 
loschen ist. 

Otto  Wilhelm,  der  ite  “'ohn,  stiftete  den  Ast  mi  L fc  h t e n s t e i n, 
welcher  bereits  mit  dessen  Sohn  Wilhelm  Heinrich  14  Aug. 

1790  wieder  erlosch. 

Ludwig  Friedrich,  der  gte  Sohn,  gründete  den  Ast  zu 
Stein  oder  Hufs*  orf,  welcher  noch  blühet,  s.  hiertint.cn  ? 

Christian  Heinrich,  der  4te  Sohn,  pflanzte  den  Ast  zu  Waiden-  t 
bürg,  welcher  17^4  mit  Christian  August  w ie. .er  abstarb. 

Der  jüngere  Sohn  obigen  Ern  :fs,  W o 1 fg  a n g ( 1531  ) wurde 
durch  seine  Descendenz  der  Stitier  der  P e n igL  i « <;h  e n I(  a u p t- 
linie,  welche  sieb  ebenfalls  wieder  in  mehrere  liranchen  ver- 
breitet hat.  1 . 

Hier  bann  blos  die  waldcnburgisehe  Hauptlinie  in  ih- 
rem einzig  noch  blühenden  Aste  aufgeführt  werden  ; die  Penighi- 
sche  Hauptlinie  mit  ihren  liranchen  wird  unten  im  6tcn  Rap. 
dargeslellt. 

Schön  b u r g - W a I d e n b 11  r g. 

Zufolge  des  obigen  .Details  blühet  die  Waldenburg.  Hauptlinie  mir 
noch  in  einer  einzigen  Linie;  nämlich  der  v.  Ludw.  Frict.r.  htir- 
stammenden  vormal.  Branche  zu  Stein  oder  Buisdorf,  welche  die 
Besitzungen  der  übrigen  Aestc  nach  und  nach  geerbt;  und  somit 
die  sä  itmti leben  Lnnue  dieser Hauptlinie  wieder  vereinigt,  auch 
die  llrscli.  lteniissau  dazu  erlauft  hat.  Aus  ihr,  welche  die  lirb- 
IVuchsesscn-YV ur.le  des  l'.ggfth.  Nürnberg,  oberhal  Gcbirgs  (oder 
des  Fuestentliums  öavrcnth)  belu'eidetc,  wurde  Oto  (Jarl  Friedrich 
am  9 Oot.  790  iti  den  h.  r.  H s-F  ü r st  e n s t a n d erhüben.  — Evang. 
Religion.  Residenz:  Waldenburg. 

Fürst : Otto  Victor,  g.  1 Merz  785,  succed.  seinem  Vater  unter 
Vormundschaft  am  29  lau.  IjjOO,  Erb- Truchsefs  des  Burggrafth. 
Nürnberg  oberhalb  Gebirgs,  wiGA,  gewes.  ostr.  k.  k.  i’uttm, 
im  Rgt.  Kaiser  Husaren.  t 

Getchwister : a)  Garol.  Alex.  Henr.  leannette,  g.  780.  Gern. 
Heinrich  Erbgraf  zu  S t o 1 b e r g- Wernigerodj,  vrtt.4Iul.  799. 
b)  Otto  Alexander,  g.  28  Aug.  78 1*  *i"  27  Kehr  782  t)Victorie 
Albert  ine,  g.  9 Aug  78^  d)  J ti  li  a n e Ernestine,  g.  2ÖSej>t.783- 
e)  Friedrich  Al  fr  cd,  g.  24  Apr.  78^,  k.preufs.  aggreg.  Sec  Ltn. 
bey  der  Garde  du  Corps,  fl  HeinrichEd  ua  rd,  g.  II  Oct.787. 
g)  Marie  Giemen  tine,  g.  9 Merz 789.  h)  Otto  Hermann, 
g IK  Merz  791. 

Eltern:  O.to  (Carl  Friedrich),  g.  2Febr.  758,  prRA,  trat  zu 
Stein  u,  Waldenburg  (mit  Callenberg  , wie  auch  in  Lich- 
tenstein jiie  Regier,  an  am  2 Febr.  779,  succ.  in  Hartenstein 
18  Oec  786,  wurde  in  des  h. r. Rs Fürstenstand  erhoben  gOct. 
79°.  u.  stellt  deswegen  einen  eignen  llecefs  de  non  praejudi- 
cando  au  das  Umbaus  Sachsen  aus ; kaufte  796  von  dem  Ehr» 
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v-  Gregory  die  ehemal.  gräfl.  Sthönburg-Wechaelburg.  Hrsrh. 
Eemissan,  f auf  dem  Schlüsse  zu  Lichtenstein  29  Ian.  igcX). 
Gern.  Heu  ri  e t te  Eleon.  Elisabeth,  Heimichs  XXXIII.  Gr. 
Reals  v.  Flauen  zu  Röstritz  T.t  g.'28  Merz  755,  vm.gDec. 
779,  nun  YV. 

yatersbruder  : Alban  Carl  Friedrich,  g. u.  f 31  Merz  763. 
Grufseltern:  Albert  Carl  Friedrich,  Graf,  g.  20  Nov.  7x0,  succ. 
«einem  Vater  736  als  regier.  Graf  zu  S t e i n , erbte  Walden- 
burg 754»  u.Fiirbau  761,  war  anfangs  markgfl.brandeiiburg- 
bayreuth.  geh.  R.  u. Erbtruchsefs,  zuJezt  aber  k.  k.  w.  geh.  R., 
prllA,  u.Senior  des  ganzen  Stammes,  f 7 Inn. 765.  Gern:  Frider. 
Carol.  Henriette,  des  k.  preufs.  Gen,  (Jarls  v.  der  Marwitz  T , 
g.  4 Aug.  720,  vm.  28  Oct.  743,  f 22  Apr.  763. 
Grojsvatersgeschwister : 1)  Sophie  Louise,  g.  2oNov.  707,  f 1 r 
lau.  780.  2)  Ludwig  Erdmann,  g.  u.  f 4 Nov.  708.  3)  Cstian» 
Theres.  Eleonore,  g.9Dec.7 13,  f 8 Apr^to.  Gern. Friedr. Cstian. 
Wilh.Flir  v.Kotzau,  vm.  24  Oct.  73r,  i*26  Apr. 736.  4)  Sophi» 
Wilh.,  g.  i3Merz7J5,f  769.  5) Louise  Friderike,  g 5 Oct. 71 6, 
f 22  lun.  717.  6)  Soph.  Charlotte,  g.  7 Nov.  718,7  im  Merz  770. 

7)  Wilh.  Cstian,  g.  13  Ian.  720,  k.  k.  Obristl.,  Hr  auf  Fürbau, 
-j-  37  lul.  755.  Gern.  Johanne  (Henr.  Eleonore),  des  Gr.  Franz 
Heinr.  zu  Schüoburg- Wechselburg  T.,^.  29  Aug.  733,  vm.  27 
Sept.  751.  (ihr  2r  Gern,  war  Aug.  Wilh.  Gr.  v.Giannin  i,  vm. 
21  Sept.  764,  f igMerz  767),  f als  W.  zu  Wechselburg. ...  805. 

Kinder:  a)  Friderike  Eleon  , g.752,  J-  761.  b)Soliri,g.  u.  -j-  753. 

8)  Joh.  Auguste,  g.  24Iun.11.f29  Dec.721.  9)  E r d m u t h Mag- 
dalene,  g.  i]  Nov.  722,  ist  VV.  und  lebt  zu  Hartenstein.  Gern. 
Friedr.  Albrecht  Gr.  v.  Sc  h ö n bu  rg- Hartenstein , g.  7 Dec. 
714,  vm.  5 lun.  753,  f 18  Dec.  786. 

Schwarzenberg. 

Da»  fürstliche  Haus  Schwarzenberg  hat  mit  dem  der  Grafen  von 
S e i n s h c.imcinerley  Ursprung.  Die  Frciherrn,  nachhinuige  Gra- 
fen von  Scinsheini,  sind  eins  der  ältesten  Geschlechter  in  Franken, 
iiildehrand,  Fhr  v.  Seinstieim,  war  der  Urheber  derjenigen  Linie 
desselben,  aus  welcher  Ercliinger  (der  Enkel  Hildenrands  ) , 
weicher  1420  die  Herrschaft  Schwarzenberg  in  Franken,  und. 
1419  das  Schlols  Hohenlandsberg  erkaufte,  von  jener  Herrschaft 
zuerst  den  Namen  u.  Titel  führte.  Egkingcr  war  mit  einer  Gräfin, 
v.  Cillcy,  einer  Sclisvester  der  Gemahlin  des  Kaisers  Sigismund* 
vermählt,  svelche  Verschwägerung  ihm  die  Unmittelbarkeit  seiner 
neuen  Besitzungen  wahrscheinlich  verschafft  hat.  Er  starb  14J7» 
und  seit  jener  Zeit  theilte  sich  die  Familie  in  2 Häuser,  nämlich. 
Schwarzenberg  und  Seins  heim.  Adolph,  Erkinger» 
Nachkomme  in  der  6n  Generation,  erhielt  seiner  treuen  Dienst» 
und  seiner  im  Türkenkriege  bewiesenen  Tapferkeit  wegen  1599  v. 
Kaiser  Rudolph  II.  diereichsgräü.  Würde. 

Dessen  Enkel,  Johann  Adolph,  wurde  durch  ein  Diplom 
Kaiser  Leopolds I.  vom  14 Jul.  1670  in  den  ßsfürstenstann,  so 
wie  die  Grafschaft  Schwarzenberg  in  Franken  in  ein  Keicbsfur- 
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»tenfhum  erhoben.  Derselbe  wurde  auch  1674  zu  Sit*  u.  Stimme 
in  da<  reichsfürsllicbc  Collegium  aufgenommen. 

Johann  Adolphs  Enkel,  AdamFranz,  welcher  durch  seine  Mut, 
ter  Marie  Anne  (älteste  Töchtern.  Erbin  Johann  Ludwigs  des  leiten 
Gr a i e n in  S u 1 r.  u.  Landgrafen  in  Illellgau), die  gclurstete  La  n d- 
• erat'schaft  R le  gg  a u in  Schwaben  ererbte,  erlangte  auch  1698 
das  kaiserl.  He  i h s-Erb-H  o f r ic  h t c r- A m t des  Hofgcriehts  tu 
Bo  1 1 w eil ,‘  so  wie  er  am  l?  Sept.  1713  vom  Baiser  mm  Herzog 
v.Krumman  ernannt  wurde.  Sein  Sohn  Joseph  erhielt  am  8 
Der.  1746  ein  kaiserl.  Diplom,  kraft  dessen  die  bisher  auf  den  Ael- 
testen  in  der  Familie  beschränkt  gewesene  fiirstl.  Würde  auf  alle 
mannl.  u.  weibl.  Descendcnz  erweitert  wurde.  — Gegenwärtig 
sind  bey  dieser  Familie  2 .Majora'«,  wovon  das  ate  und  mindere 
igoi  von  dem  Fat.  Carl,  Bruder  des  reg. Fürsten,  angetreten  wur- 
de. Seit  der  Stiftung  des  Rheinbundes  s eben  die  ehemal.  Reichs- 
lande dieses  fürstl.  Hause»  theils  unter  badischer,  theils  unter 
bayr.,  u.  seit  1810  auch  zum  Theil  unter  würzburg.  Souveraine- 
tät.  — Cathoi.  Iteligion.  Gewöhnlicher  Wohnort : W i e n. 

Fürst:  Joseph  (Johann  Nepom.  Anton  .Carl),  des h.  r.  Rs Fürst 
zu  Schwarzenberg,  gefürsteter  Landgraf  zu  Kleggau,  Graf  zu 
Sulz,  Hz.  zu  Krummau,  Gr.  u.  llrzu  Illereichen  u Kellnninz, 
ostr.k.k.wJiämmer.,  öGV,  (vormals  Ry-Erbhofrichter  zu  Rott- 
weil), g.  27100.769,  succed.  seinem  Vater  5 Nov.  789  nach  er- 
haltener Volljährigkeits-Erklärung ; kaufte  793  die  vormals 
freiherrl.  Rechbergist  he  Hrsch.  Ke  11  münz  im  Algau  für 
700,000  fl.,  erbte  80I  von  dem  kaia.  FM.  Lasty,  mittelst  Testa- 
die  Hrsch.  Ne  u wa  Ideck  (unter  der  Bedingung,  dafs  dasauf 
der  Hrsch.  befind!.  Grabmahl  des  Verstorbenen  unterhalten, 
\l.  den  Dienern  des  FM.  die  ihnen  von  ihm  ausgesezte  Pensio- 
nen, welche  jährlich  6300  fl  jetragen,  so  lange  sie  leben,  aus- 
ge/.ahlt  werden).  Gern  Pauline  (Charl.  Iris),  Hz.  Ludw.  Erigdb. 
zu  A r e n b e r g - Arschott  T.,  g.  2 Sept.  774,  vm  25  May  794  zu 
Everle  bey  Löwen,  + zu  Paris  I lul.  800  (in  dem  bey.  einem  von 
ihrem  Schwager  veranstalteten  Feste  entstandenen  Brande). 
Kinder:  a)  Mar.  Eleonore  Philippine  Louise,  g.  21  Sept.  796. 
b)  Mar.  Pauline  Therese  Eleonore,  g.  20  Merz  798.  c)  Joh. 
Adolph  JosiasAug.  Friedrich,  Erbprinz,  g.  20  Merz  799. 
d)  Felix  Lud  wigJoh.  Nep.Friedr.,  g.20ct  <800.  e.)Aloysie 
Eleonore  Franciske  W alp.,  g.  8 Merz  8°3»  f)  M a t h i 1 d i s The- 
resie  Eleon.  Walb.  Franc.,  g x Apr.b04.  g)  Mar.  Caroline 
Ant.  Eleon.,  g.  15  lan.  806.  h)  Mar.  Anne  Bertha  Eleon.  Ste- 
phanie, g.  2 Sept.  807. 

Geschwister:  1)  Johann  (Nepomuk  Jos.  Carl  Urban),  g 25May 

770,  fl3Aug  779  2)  Carl  (Phil.  Joli.Nep.  Joseph),  g.  13  Apr. 

771,  Fürst,  Hr  des2ten  Majorats  dieses  Hauses;  k.  k.  w geh.R., 
Gen.  d.  Cav.,  Inh.  des  2n  Uhlan.Rgts  seit  1801),  war  Vicepräaid. 
des  HofkriegsRaths,  ViceGommandirender  in  NiederOesterr. 
{seit  1804),  808  auf  kurze  Zeit  östr.  kais.  Botschafter  amk.  rttss. 
Hofe,  seit  Nov.  8°9  Botschaft«  am  k.  k.  franz,  Hofe , öGV, 
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uSStl,  öMT,  fGAl.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Otto  Franz 

v.  Hohenfeld  T.,  u.  Paul  Antons  Fst.  v.  Esterhazy  seit  794 
gewes.  W.,  vm.  28  Ian.  799,  StKrD.  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Kinder:  a)  Friedrich  Carl  ioh.  Joseph,  g.  ßoSepl.  799.  b) 
Edmund  Leop.,  g.  iSNov. 803. 

3)  Anton  (Joh.  Nepotn.  Jos.Sigm. Florian),  g.  3 May  772,  f 8 Iun. 
775.  4)  E r ns  t (los.  Joh.  Nep.  Franz  de  Paula  Maximus),. g.  alt 
Z will.  29  May  773*  Domicellar  zu  Cölln,  Salzburg  u.  Lüttich. 
5)  Franz  de  Paula  (Joh.  Jos.Nep.Ferd.),  g.als  Z w i 1 1.29  May  773, 
Domic.  zu  Cöln,  ^3  Fehr.  789.  6) Friedrich (Joh.Nep. Jos. Aug.), 
g.  28Aug.  774,  Joh.  O R.»  gewes.  Rittm.u.  EscadrousConult.  v. 
dem  k.k.Chev.leg  Rgt.Lobkowitz,  auch  Grenad.llptin,  bei  dem 
3n  fränk.  Kreis-Inf.Rgt,  "fzu  Weinheim  l8Nov.  795  an  seinen  in 
einem  Treffen  bei  Mannheim  empfangenen  Wuntlen.  7)  Mar. 
C ha  r 1 o t te Theres. Reg.,  g.775,SlKrD.  Gern. Franz  Jos.Rsfürst 
von  Lohkowitz,  vm.  2 Aug.  792.  8)  Eleonore  Cliarl.  Theres., 
g.  28  Ian.  777,  -J-  25  Sept.782.  9)  Elisabeth  Theres.  Charl.EIepn., 
e.  1 1 Sept.  778,  i*8  Oct. 791.  10) Marie her  esie  Eleon.  Charl. 
AA alp., g. 780.  Gern.  Friedr. Ldgr,  v.Fiirstenbe  r g,  vm,  801. 
31)  Johann  Nep  Jos.  Fürchteg.  Kernh.,  g.  23  Ian.  782,  *f*  12  Aug.' 
783.  12)  EleonoreSoph.Ther.  Walp.,  g.  ix  Iul.  783,  Cano- 
nissin  zu  Essen, 

Eltern:  Johann  (Nep.  Ant.  Jos.),  Rsfürst  zu  Schwarzenberg  etc. 
g.  4 Iul.  742,  succ.  seinem  Vater  17  Febr.  782,  üGV,  k.k.  w.  geh. 
II.  u.  Kämmer.,  verkaufte  die  westphäl.  Hrsch.  Gimborn-Neu- 
stadt 783,  und  kaufte  788  die  Ursch.  Ilieraichheim  in  Schwaben, 
* 5N0V.  789.  Gern.  Mar.  Eleonore,  des  Gr.  Phil.  Carl  Dom.  v. 

Öettingen-Oettingen  u.  Wallerstein  T.,  g.  22  May  747,  vm.  14 
Iul.  768,  StKrD,  auch  k.k.  Hofdame,  25  Dec.  797  zu  Wien. 
yatersgeschwister : a)Mar.  Anne  etc,,  g.  744,  *f-  als  W.  803.  Gern. 

' Ludw.  Gr.  v.  Z i n z e n d o r f u.  Pottendorf  etc.  vm.  764,  780. 

b)  Joseph  Wenzel  etc.,  g.  26  Merzs.745,  k.  k.  w.  Kammer.,  Ohr. 
desTerzischen  Inf.Rgts,auch  Obr.  eines  schwäb.Kreis-Inf.  Rgts, 
18  Sept.  781.  c)  Anton  de  Paula  etc.  g.  1 1 Apr.  746,  loh.  O.  R. 
u.  k.k.  llptm.,  ^ 7 Merz  764.  d)  Marie Theresie, g. 30 Apr.  747, 
StKrD, *j*2l  Ian. 788.  Gem.Sigm.Rud.  Gr.  v. Goes,  g 723,  k.k. 

w.  geh.  R.  u.  Kämmer.,  gewes.  llshofr.  seit  747,  dann  k.  k.  Ges. 
in  Schweden  von  750  bis  758,  endlich  durch  mehrere  Iahre  der 
jung.  Erzherzoge  Obristhofmeister,  vm.  11  May  772,  f 15  Iul. 
796.  e)  Mar.  Eieon.  Sophie,  g.  13  May  748,  Stiftsd.  zu  Mons  u. 
StKrD,  ^3  May  786.  f)  Franz  Joseph  (Joh.  Nep.),  g.  8 Aug.  749, 
Jj*  14  Aug.  750.  g)  Mar.  Josephe  Ther.  Agathe,  g.  24  Oct.  751, 

7 Apr.  755.  h)  Marie  Ernestine  Ray  munde,  g.  752^  80*-  Gern. 
Franz  Xav.  Gr.  v.  Auersperg,  vm.  778,  803. 

■Qrojseltern:  Joseph  (Adam  Joh.  Nep.  Franz  dePaula  loach.  lud.), 

§.  isDec.  17,7,  succed,  seinem  Y ater  Adam Franz  am  iolun.' 732; 

öOY, 
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öGV,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  erster  Obristliofnaeister  seit  776,  17 

Febr.  782.  Gern.  Marie  Theresie,  des  Fat.  Jos.  Joh.  v.  Liechten- 
stein T.,g.  2g  !>ec.  72t,  vm.  22  Aug.  741»  t '9  Ln.  753  zu  Wien. 
Grofsvaters  Schwester  : Mar.  Anne,  g.  25  JJec.  706,  f 12  Ian.  755. 
Gern.  Ludw.  Wilh.  Georg,  weil.  reg.  Mkgr.  zu  Baden-Baden, 
vm.  17  Merz  721,  f 22  üct.  761. 

Sforza. 

Ein  herzogliches  Hans  in  Italien,  welche»  zugleich  die  fürstl.Würd» 
des  röm.  Stuhts  und  des  h.  r.  Reichs  erlangt  hat.  Cathol.  Religion, 
fierzog:  Franz  Joseph  Philipp  Sforza,  g.  2oIul.  773,  succ.  sei- 
nem Vater  .1111  19  Merz  776  als  Fst.  des  röm.  Stuhls  u.  des  h.  r. 
Reichs,  auch  Hz.  v.Cesarini  u.  San  Fiore  (war  1798  bey  der 
kurzen  Existenz  der  sogenannten  10m.  Republik,  Mitgi.  de» 
gese/.geb.  Körpers  derselben). 

filtern  : Ca  je  tan  Sforza,  g.  23  Aug.  728»  succ.  seinem  BruderPhi- 
lipp  Franz  6Dec.  764,  war  Obristhofmeister  der  Herzogin  von 
Parma  von  769-74,  i*  19  Merz  776.  Ite  Gern.  Theresie  Carac- 
cioio,  Erb-T.  des  Marchese  v.  Brienza  und  Nichte  des  Hz.  von 
Bonelli,  g.  747, , vm.  im  Dec.  765,  f 9 Attg.  767'.  QteGem.  Mar. 
Anne,  Prinzessin  Ge  nz  an  o,  eine  Schwester  des  Hz.  Franz  v. 
•Sermonetta,  g.  4 Merz  744,  vm.  im  Ian.  768,  StKrD,  ist  W. 
fatersgeschwister  : I)  Philipp  Franz  Anton,  g.  22  Iul.  727,  Hz. 
v.  Stigliano  Cesarini  it.  Civita  Lavinia,  desh.  r.Bs-Fürst,  Grand 
v.  Spanien,  k.  sicil.  Kammerhr.  u.  siSJ,  6 Dec.  764  Gern.  Anne 
Marie  Barberini,  Julihs  Casars  Colonna  Fst.  v.  Palestrina  T0  g. 
3 Febr.  730,  vm.  4 May  749,  StKrD,  wird  als  W.  774  Dominican, 
im  St.  Luciä-Kloster  zu  Kami.  2)  S i x t u s Sforza,  Hz.  v.  Cesa- 
rini dt  Bobadilla,  g.  15130.730,  Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  Gr.  v. 
Celano,  "Baron  v.  Piscini.  Gern.  Hyacinthe  Torres,  g.  24 
Aug.  748. 

Kind:  Anne,  g.  773* 

3)  Isa  bei  le  Livia,  g.  i8lun.73I.  4)  Camille  Theresie, g.  11 
Febr.  732.  5)  Marie  Victor ie,  g.  734,  ist  W.  - Gern.  Ant. 
Ludviv.  BuoncampagniFst.  v.  Piombino,  vm.  762»  ■}*  805. 
Grojseltern:  Joseph  Sforza,  Hz.  v,  Cesarini  u.  San  Fiore,  g.  10 
Iun.  705,  succ.  727,  Grand  v.  Spanien,  spGV,  •f  II  Aug.  744, 
Gern.  Marie,  des  Fst.  Vincenz  Giustiniani  T.,  g.  27  Aug.  707, 
• vm.  im  Iul.  726,  *i*  als  W. . . . 

Sinzendorf. 

Ein  reichsgrafl.  nun  zumTheil  rsfürstl.  Haus,  welche»  seine  Abkunft 
v.  Hz. Heinrich  in  Bayern  aus  dem  wclphischen  Stämme  herleitet. 
Aufser  der  ohnlängsl  ( zum  Ersatz  für  die  ini  Lüncviller  Frieden 
an  Frankreich  gediehene  Burggrafsch.  Rheineck)  erhaltenen  Burg- 
grafsch.  Winterriden  und  aufser  mehreren  ansehnl.  Herrschaf- 
ten in  Oesterreich  u.  Böhmen  besitzt  es  auch  das  iteichs-Erb« 
S c ha t« m e i s I e r- A m t , womit  es  1653  von  Burpfalz  belehnt 
wurde  , ferner  das  Obrist-Erb  - 1U  u a d » c h e n ken  - A m t hi 
H.  B.  ir  Th.  1811,  Bb 
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Oesterreich  ob  der  Knns  (seit  1615),  so  wie  anch  das  Obr'isf  - 
£ r b - La n il  - V o r sc  li  n efde r-,  Erb  - Sch  i 1 d t räger  - und 
. H ampfr  ic  h t er- A m t in  Oesterreich  ob  u.  unter  der  Enns.  V.  e- 
. gen  der  vormal.  Burggrafschaft  Rheineck  war  es  zugleich  ein  Mit- 
glied des  wesfphäl.  Crafen-Gollegiums  Cathol.  Theils,  und  hatte 
vormals,  seit  1654,  wegen  der  llrscb.  Thannhausen  auch  imschwäb. 
Crafen-Collegio  Sitz  u.  Stimme.  Den  Titel  als  Gr a f zu  Th  a n 1*- 
li  a u s e n führ!  es  noch,  wiewohl  die  Hrscli.  Thannhausen  selbst, 
mit  ihrem  schwäb.  Sitz  - u.  Stimmrechte  im  J.  1708  an  die  Grafen 
von  Stadion  verkauft  wurde.  Eben  so  cessirt  nun,  nach  Auflösung 
des  deutschen  Reichs , di«  sonst  auf  Kheineck  u.  seit  rgojaufdie 
derselben  substiiuirtc  Biirggl'sch.  Winterrieden  gegründete  Reichs- 
»tandswürde , u.  gedachte  Burggrafschaft,  die  im  J.-igoj,  bey  Ge- 
legenheit der  Erhöhung  des  dermaligen  Pamilienhauptes  in  den 
Keichsfurslenstand,  von  Rais.  Majestät  zugleich  in  eine  ge  für  s t e- 
te  Burggrafschaft  erhoben  ward,  kam  igo6  durch  die  Rhein- 
bundesakte  unter  k.  bayr.  Sonverainität.  , 

V'or  mehr  als  aoo  Jahren  hatte  sich  dieses  Haus  mit  z Brüdern, 
Lorenz  u.  Rinypert  in  l Linien getheill,  nämlich  a)  di^Ernfl- 
hrimncr  oder  F eu  e r eck  ijsc  h e und  b ) die  F r i e d a u - oder 
IVeuburgisc he  Linie,  wovon  letztere  1767  mit  dem  Grafen 
Johann  Wilhelm  erloschen  ist.  Die  noch  blühende  Ernstbrun- 
11er  Lin  ic  hatte  sich  zulczt  in  3 Aestc  verbreitet,  welche  von  3 
Söhnen  Johann  Joachims  (F1665)  gestiftet  wurden;  namentlich  a) 
den  Hauptast,  Descendenz  Johann  Weiche  rds,  ältesten  Sohnes 
Johann  Joachims,  i>)  deiiin  Ast,  Descendenz  Adolph  Mich.  Thomas, 
seines  mittlern  Sohnes,  u.  c)  den  gn  Ast,  Descendenz  Midi.  Jus. 
Joachims,  seines  jüngsten  Sohnes ; die  beiden  leztern  Aestc  sind  je- 
doch im  Mannsitamme  wieder  erloschen.  Es  blüht  demnach  nur  noch 

a)  Oer  Hauptast  der  Ernstbrunner  Majoratslinie, 

wovon  der  dermal i ge  Chef  im  Dec.  1803,  nebst  seiner  münnl.  Des- 
cendenz nach  dem  Uecht  der  Erstgeburt,  in  den  R e i c h s- Für- 
st e 11  s t a n <1  erhoben  wurde.  — Cathol. Religion.  Gewöhnlicher 
■ Wohnort:  W ich. 

für  st : Prosper,  g.  23  Febr.  751,  gefürsteter  Burggr.  zu  YVirt- 
terrieden,  Graf  za  Thannhausen,  Fhjr  zu  Ernst  brunn,  des  h.  r. 
Rs  Erb-Schatznieister,Hr  der  Majoratshrrsch  Clement,  Äliehel- 
stetten,  Hagenberg,  Stinkenbrunn  u.  Gfohl  in  Gestern,  dann 
Plan  u.  Goltscbau  in  Rühmen,  wie  auch  der  Allcxlialhrrseh. 
, Stc-inabrunn,  Streitdorf,  Enzersdorf  im  langen  Tjial,  Stronstorf, 
Stronegg,  Schatterle  u,  Pernhofen  in  Oesterreich,  üGV,  k,,k.tw. 
Kammer,  u.  der  niederostr.  Landsch. Herrenstandes Ausschuß. 
Geschwister:  a)  Carl,  g,  28  Eebr.  752,  2 Febr.  759.  b)  Philip- 

piue,  g.  26  May  753,'  f 8 Febr.  756.  c)  Rosine,  g.  6 lul.  754, 
StKrD.  Gern,  Alex.  Gr.  v.  Serbe!  Loni  aus  Mailand,  k.k.  Häm- 
mer., vm.  20  Oct. 777.  d)  Wen  ze  1, g.  2 Aug.  755,  k. k. Rita - 
mer.,  quitt.  803  als  k.  k.  Maj.  des  Artillerie-FüsiliercRataillon  - 
e)  R u d o I p li,  g.  8 Apr.  757,  k.  k,  Rümmer,  u.  Gen.  Ma  j.  seit  80 3» 
0MT3,  J?vl.  f)  Marie  A n n e,  g.  als  Zwill.  758,  ist  YY.  — Gern. 
Franz  Jos.  Gr.  v.  Thum  tt.  Valsassina  zu Blevbnrg,  vm.  783» 
•f  790.  g)  Friedrich,  g.  als  Zwill,  9 lul.  758,  k.k.  Kämmer. 
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quitt.  804  als  Obrist  die  östr.  Dienste.  h)  Johann  Carl,  g.  2a 
Oct.  759,  teutsch.  O.  Cotnth.  zu  Friesach  u.  Sandhof;  k.  k. 

Kammer.  U.  Major,  i)  F ra  n 2,  g.  7 Dec.  762,  g^wes.  k.  k.  Ltn. 
bey  Wenzel  Colloredo  Inf. 

Eltern : Wenzel  Job.  Eustach.,  g.  i9Febr.  724,  k.k.  geh.  R.  u,  - „ 
Kümmerer,  X 25  May  773.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Carl  Ant. 
v.  Harrachzu  Rohrau  T.,g.  28Febr.  725,  vm.  4 May  750,  StKrD, 
f 30  Sept.  790. 

Vatersbruder : Friedr. Ludw.,  g. 6Fcbr.  726,  k.k.  w.  Kammer,, 

X JO  Sept.  783.  Gern.  Josephe,  des  Gr.  Max.  Phil.  v.  MagnisT., 
g,  14  Dec.  735*  vm.  24  Iul.  ‘57,  StKrD,  X als  W.  . . 

Kinder : 1 ) Franciske  de  Paula,  g.  3 1 Ian.  760,  X.  . . 2)  W a I- 
p u r g e,  g.  6 May  763,  Stiftsd.zu  Rriinn.  3)  Joh,  Nep,  Wenzel, 
g.  ;8  Sept.  764,  f.  4)  Antonie,  g.  II  Sept.  766,  f 768.  • 

Grofseltern:  Prosper  Ant,  Jos  (ältester  Sohn  des  1656  gebornen  ’/.  f V 
ti.  715  verstorbenen  Gr.  Johann  Weichards,  welcher  seinem 
Vater  Johann  Joachim  in  den  Majoratsherrschaften  folgte),  g, 

30 Merz  700,  k.k.  w.  geh.  R.,  X 9Febr.  756.  Gern.  Marie  Phil., 
des  Gr.  Mich.  Wenzel  v.  Althann  T»,  g.  705,  vm.  30  Merz  723,  X 
£6  Oct.  740. 

b)  Der  zweite  oder  mittlere  Ast, 

begreift  die  Bescemlenz  von  Adolnli  Michael  Thomas,  dem  mitt- 
leren Sohne  Johann  Joachims,  und  ist  in  männlichen  Erben  erlo- 
schen; doch  leben  noch  weibliche  Sprossen. 

Tier  leite  Graf  war : Johann  Philipp  Norbert, (ein  Sohn  von  Joh. 

Joachim  Clemens  Franz,  u.  Enkel  des  Stifters  Adolph  Mich. 
Thomas),  g.  7 1 7,  k.  k.  w.  Kümmerer  u.  Gen.  FWM.,  X 10  Ian, 

779.  Gern»  Johanne  Anne  Franciske,  des  Gr.  Franz  Friedr» 

En  gl  v.  Wagraih  zu  Seifsenberg T.,  g.  II  May  720,  vm,  748, 

StKrD,  ist ,\V. 

Kinder ; a)  Theresie,  g.  26  May  75I,  X im  May  780.  Gern.  Franz 
Jul.  Fhr  v.  Seldern,  k.  k.  Kämmerer  u.  niederüstr.  Land-R.,  vm» 

I May  779.  b)  Ernestine,  g.  754,  StKrD,  ist  W.  - Gern» 

Anton  Xav.  Gr.  v.  H a r t i g,  vm.  774,  X 801. 

Schwester:  R o s a 1 i e,  g.  12  Oct.  727,  StKrD»  Gern.  NN.  Gr.  r» 
Szluha  in  Ungarn» 

c)  Der  dritte  oder  jüngste  Ast, 

oder  die  Descenden*  Michael  Josua  Joachims  (g.  66y,X697) , jüng- 
sten Sohnes  von  Joh.  Joachim,  ist  ebenfalls  erloschen.  Es  lebt 
hur  noch  des  texten  Grafen  Octavians  nachgelassene  Gemahlin, 

Marie  Franciske,  des  Gr.  Jos.  v.  Kinaky  Ti,  g.  1 1 Apr.  760, 
welche  sich  im  J.  ifjco  mit  dem  Gr.  Carl  Leonh.  von  Harrach  za 
Hohrau  wieder  vermählt  hat. 

Solms. 

Ein  altgräfliches,  nun  zum  Tlieil  fürstliches  Hans,  dessen  Stamm» 
haus  wenigstens  seit  dem  lon  Jahrhundert  Kraunfels  war,  übri-  ' 
eens  aber  in  Ansehung  seiner  frühem  Genealogie,  wie  die  meisten 
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illiistren  Häuser  Deutschlands,  bis  tum  «3n  und  14a  Jalirliundert 
bin,  von  der  Hülle  der  Vorzeit  verschleiert  wird.  Der  erste  ge- 
wisse Stammvater  des  Hauses  Solms  tritt  zu  Anhang  des  1411  Juhr-- 
•hunnert«  in  der  Person  Heinrichs  v.  Westerburg  (so  genannt  von 
aeincr  Gemahlin  einer  gebornen  Gräfin  v.  Westerburg)  auf,  und 
besafs  die  alte  Slammgrafsch.  Braunfels.  Dicscslleinrichs  (71312) 
Söhne  waren  Heinrich  und  Bernhard.  Jener,  der  ältere,  erwarb, 
wahrscheinlich  durch  Heyrath  die  ansehnliche  Hrsch.  Ottenstein 
in  Westphalen,  trat  aber  seinem  zweitgebornen  Bruder,  Bern- 
hard, die  väterlichen  Erblaride  ab.  Bernhard  hinter! iefs  bey  sei- 
nem Tode  (1349)  auch  Otto,  den  Stammvater  des  fürst  - u.  gräfl. 
Hauses  Solms. 

Schon  im- Jahre  1432  thcilte  sich  dasselbe  mit  1 Söhnen  mir  ge- 
dachten Otto  s (-{-1409)  11.  dessen  Gemahlin,  IVIilerhin  vonFalken- 
slrin  und  Münzenberg,  in  2 llauptHiiicn,  nämlich 

Bernhard,  dessen  älterer  Sohn  (t  1449)  wurde  durch  seine  Nach- 
hommcAichaft  der  Stifter  der  ßernhardinischen , oderBraun- 
f e 1 s i s c h e n H a u p 1 1 i n i e. 

Diese  batte  sich  mit  den  3 ältesten  Söhnen  Grälen  Conrads  (-p 
1591)  im  J.  602  wieder  in  3 Branchen  verbreitet,  nämlich 

a)  *11  Braunfels,  gestiftet  von  Johann  Albrecht,  dem  äl- 
testen Sohne  (f  1623)  11.  welche  1(193  erlosch, 

b)  au  Gr  e i fe  n s I e i n,  deren  Stifter  der  2te  Sohn,  GrafWil- 
helm  (f  1635)  war  und  welelie  noch!  blühet,  und 

r)  au  Hungen,  gegründet  von  dem  jüngsten  oder  gnSohne, 
Otto  (flöto),  welche  schon  1678  erlosch. 

Aus  der  mittleren  zu  Grdi  flauste  in  vereinigte  Gr.  Wilhelm  ille- 
viz  das  ganze Braunfelsische  Land,  und  daer  seine  Residenz  nach 
Braunfels  verlegte,  so  wurde  seine  Branche  nachher  'S  o I tu  a - 
}>  r a 11  n fei  s genannt.  Des  loa  lern  Sohn,  F r i e d r i c,  h YV  i 1 h e 1 m, 
wurde  1742  in  den  K sfü  r s t e n s t a nd  erhoben,  und  seine  fernere 
Desccndenz  wird  hier  unten  auigeführt. 

Johann,  der  jiylgere  Sohn  Otto  s (f  1457)  wurde  durch  seine 
Nachkommenschaft  der  Stifter  der  Johanniicliru  oder  Licht- 
scheu Hauptlinie.  Johanns  Sohn  warGtino , dieses' Sohn 
Philipp,  welcher  durch  eine  ausgebreitete  Nachkommenschaft 
der  gcmeinsrhnl'tl.  Stammvater  aller'  aus  dieser  liaupllinie  ent- 
sprossenen Aeste  u.  Zweige  geworden  ist.  Nämlich  Hein  ha  rd, 
Philipps  älterer  Sohn  (fiy62)  gründete 

A)  Die  Lichis'cbe  Hauptbranche,  welche  sieb  abermals 
verthciltc  * 1 . 

a)  in  den  Ast  zu  Lieh,  der  1718  wieder  erlosch , 

b)  in  den  Ast  zu  Hohensolms,  welcher  untorjlcm  verei- 
nigten Namen  S o I m s - L'i  c h u.  Hohensolms  noch  fort- 
blühet , 1^92  ebenfalls  die  r e i c h s f ü r s I I.  W ü r d e erhal- 
ten hat, und  hierunten  ebenfalls  dargestellt  wird. 

Otto,  Philipps  jüngerer  Sohn  (i- 1922)  stiftete, 

II)  Die  Laubuchisrhc  Hauptbranche,  die  sieh  wieder 
in  mehrere,  zum  Thcil  noch  blühende  Aeste  u.^Zweige  ausge- 
breitet hat,  welche,  da  sie  insgesammt  noch  die  gräu.  Würde 
führen,  unten  im  6n  Hap.  dargestcllt  werden. 

Das  Haus  Solms  hatte  vor  Auflösung  des  deutschen  Reichs  Sil« 
im  wettcrauischen  Grr.lencollegio,  auch  darin,  wie  auch  auf  den 
©berrhein.  Preislagen,  4 Stimmen  u. durch  den Reichs-Recefs  von 
1803  w ar  insbesondere  noch  dem  fürftl.  Hause  Solms  - Braunfel  s 
eine'vigne  Virilstimme  im  Rsfürslenrath  zugedacht.  Durch  den 
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nämlichen  Entschäiligungsrccefs  erhielt  das  Grsawunthans  Solei* 
dir  vormiil.  Abtry  Arenslmrg.  Sänunil.  Besitzungen  des  Hau*  ■* 
Solms  wurden  inzwischen  durch  die  Rbeinbiindesakto  mediatisiit» 
so  dafs  die  Aeniler  Hohensolms,  Hraunicl*  u.  G re i (Teil stein  Vinli  r 
li/.l.  nassauischc,  die  übrigen  aber  unter  grofslizl.  hess.  Souverai- 
t nilät  gezogen  n orden  sind. 

Solms  - Braunfels, 

oder  di*  einzig  noch  blühende,  seit  174a  fürstliche,  Branche  der 
11  r a u n fc  1 s i s c h c n H a n p 1 1 i n i e.  Bisher  vvar  in  dieser  Bran- 
che das  Hecht  der  Erstgeburt  streitig,  und  die  Söhne  des  in  den 
llsfürflenfiaad  erhobenen  Friedrich  Wilhelms  succe  ''irten  ihren* 
Vater  gemeinsehaftlich  in  der  Regierung-  Diese  Brüder  errich- 
teten jedoch  unterm  tg  Oct.  1784  einen  Vergleich,  nach  welchen* 
der  älteste,  l{'st.  Ferd.  Wilhelm  Ernst,  nur  einstweilen  die  Stamm« 
grafseb.  Br  a u n fe  1 » bekam,  dessen  4 Halbbruder  aber,  die  nach-» 
gebornen  Söhne  des  1761  verstorbenen  Fürsten  Friede.  V»  ilheims, 
die  beiden  Grafschaften  G r e i ffe  n s t e i n und  Hungen  ad  dies 
vitae,  und  also  unter  dem  Vorbehalt  Erhielten,  dafs  dieser  I,an- 
-dcstheil  nach  ihrem  Ableben  wieder  an  die  männl.  Desccndem* 
des  gedachten  Fürsten  Ferdtn.  ,W  illiclm  Ern  Hs  ziiriichfällt.  Seit 
diesem  Vergleich  ist  mithin  «las  Hecht  der  Erstgeburt  /.um  Hans- 
ersetz  angenommen  und  von  Baiser  Joseph  11.  bestätigt  worden.  — 
Mel’nrmirter  Religion,  Residenz : Braunfel.s. 

Fürst:  Wilhelm  Cstian  Carl,  g.  9 lan.  759,  k.  preufs.  Gen.  Maj. 
der  Inf.  (seit  796)  pvILA,  b$ll,  hGL,  succ.  24  Oct.  783  seineul. 
Vater  in  der  Stammg*-afscTiafi  Braun  fels  (zufolge  des  oben- 
erwähnten Vergleichs ; nach  welchem  die  an  seine  4 Oheim« 
abgetretenen  Grafschaften  Greiffenstein  u.  Hungen,  .erst  nach 
deren  Ableben  an  ihn  oder  dessen  Primogenitur linie  zurück- 
fallen). Gern.  Franciske  Auguste,  Carl  Ludw.  Willi.  Theo- 

’dors/Wild-  u.ll  h ei  n g r a fen  zu  Salm-Grumbach  iilt.  T.,  g,  J 
Iul.  771,  vtn.  6 Oct.  792,  erbt  t8c’3»  nach  dem  Tode  der  Fürstin 
v.  Leiningen  (ihrer  Grolsmutter  miittorl.  Seits)  den'eheina1. 
Wurmbrand.  Anlheil  an  der  Gfsch.  Litnpurg  in  Franken. 

Kinder:  1)  Wilhe(mine  Carol.  Mar.  Friderike,  g.  20  Sept. 
793.  2)  Sophie  Auguste,  g.  24  Febr,  796.  3)  Friedr.  Wiih. 
Kerdijian d,  g.  !4l)ec.  797, Er  bp  r i n z.  4)  Can  Wilh.  Bern- 
hard, g 9 Apr.  8co. 

Geschwister ; a)  Caroline  Mar.  Eleonore,  g.  u.  •}•  im  Oct.  760. 
b)  Ludwig  Wilhelm,  g.  12  Sept.  11.  •}*  29  Oct.  762.  c)  Auguste 
Louise,  g.  764,  i-  797.  Gern.  Carl  Ludw.  Wilh.,  Wild-  u.  Bhemgr. 
zu  Salin-Grumbach,  vtn.  792,  799.  d)  Wilhelm  Hemr. 

Casimir,  g.  30  Apr.  765,  war  kurhess.  Gen.  Maj.  u.  seit  799  Inh. 
des  Husar.Bgts,  hGLu.PVM.  e)  Louise  Carol.  Sophie,  g.  7 
Iul.  766.  f)  Car  I August  Wilh.  Friedr.-,  g.  9 Oct.  768,  k.  bayr. 
Obr.  des  Chev,  leg.  IJgts  Kronprinz,  g)  Friedrich  Willi-, g. 
22  Oct.  770,  k.preul«.  Obrist  seil  809-  G^m.  Friderike,  des 
reg.  11z.  Carls  v.  Mecklenbu  rg-Strelitz  T.  u.  des  Pr.  Ludwig 
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v.  Preufsen  793  nachgelassene  W.,  g.  2 Merz  778,  vm.  zu  Berlin 
io  T)ec.  798. 

Kinder:  1)  Caroline  (Wilh.  Frider.  Louise'),  g.  zu  Anspach 
27Febr,  n.  das. 20 Oer.  799.  2) Friedr. Wilhelm,  g.  11  u.  •{■ 
14  Sept.  r8oo beides  zu  Triesdorf.  3)  Fr  ied  r i ch  Wilh,  Heinr, 
Casimir  Georg  Carl,  g.  30  Dec.  8^1  zu  Triesdorf.  4)  Toch- 
ter ...  g.  26  lul.  8^4.  5)  Tochter,  todtg.  im  Dec.  806. 
h)  L u d wi  g Wilh.  Cstian,  g.  16  Oct,  771,  war  kurhess.  Obristl. 
n.  Coind,  des  Garde-Grenad,  Rgts.  i)  (Ferdinande  Wilhelm.) 
Isabelle,  g.  3 Nov.  772,  ^ 29  Apr.  773. 

-rc-ij  j Eltern : (Ferdinand)  Wilh.  Ernst,  g.  8Febr.  72  t,  succad.  24Febr« 

' 761  als  ältester  in  Gemeinsch.  reg.  Fürst,  holbind.  Gen.  Ltn.  der 
Inf.  hGL;  begründete  in  dem  mit  seinen  Brüdern  am  18  Oct. 
783  geschlossenen  Vergleiche  das  Primogeniturrecht  seines 
Da  uses,  •}'  24  Oct.  783*  Gern.  Sophie  Cstine  VV  ilhelmine,  des  Gr. 
Christian  August  zu  Solms- Laubach  T.,  g.  29  Aug.  741,  vm. 

24  Aug.  756,  f 15  Nov.  772. 

Vatersbriider,  u.  in  den  GrafschaJ ten  Greif fenstein  u.  Hungen 
gemein \chaj tlich  und  auf  Lebenszeit  regierende 
Fürsten;  I.  Carl  Ludw.  Wilhelm,  g.  14  lun.  727.  II.  Wilhelm 
Christ  o p h,  g.  20  lun.  732.  III.  L u <1  w i g Rudolph  Wilh.,  g, 

25  Aug.  733.  IV.  Anton  Ernst  Wilh.  Friedrich,  g.  3Sept.739, 

Bs-Gcn.  FML.  auch  des  oberrhein,  Kreises  Gen.  Maj.  u.  Inh. 
eines  Kreis-Inf.  Rgts.  • ' 

Paters  Schwestern  u.  bereits  verstorb.  Brüder : 1)  Charlotte  Hen- 
riette Magdal,,  g.  16  Aug.  725,  •}•  29  Apr.  785.  2)  Elisab,  Mar^ 
Benigne,  g.  2 Aug.  728,+ 19  Iur».  795.  3)  Ulrike  (Louise), g.  731, 
•J*  792.  Gern.  Friedr,  Carl,  Ldgr.  zu  Hessen-Homburg,  vm.  746, 
f 751.  4)  Amalie  Eleo  nore,  g.  734,  ist  W.  Gern.  Carl  Ludw. 
Fst,  zu  "A n ha  1 t-Bernburg-Schaumburg,  vm.  765,  i*  806.  5) 
Alex.  Wilhelm,  g.  7 Febr.  736,  *{•  12  Merz  738.  6)  Caroline  Alber- 
tine, g.  17  Dec.  740,  •{*.  7)  Mag  da  le  ti  e Sophie,  g.  742,  ist  W.  — 
Gern.  Victor  Amadeus,  Pr.  v.  A n ha  1 t-Bernburg-Schaumburg, 
vni.  7781  ■f’  790.  8)  C h r is  t i n e Charlotte  F riderike,  g.  744,  ist 
W. - Gern.  Sim.  Aug.  Gr.  zu  der  Lippe-Detmold,  vm.  780, 

t -82. 

> , Grofselteru:  Friedrich  Wilhelm,  g.  II  lan.  696,  succ,  als  Graf  vou 
Solms-Braunfels  9 Febr.  724,  ward  nebst  seiner  Descendenz  22 
Merz  742  von  Kais.  Carl  VII. in  den  R s fii  rs  te  ns  t a nd  erhoben, 
■{•  24  Febr.  7 61.  Jter"in.  Magdal. Henriette,  des  Gr. loh, Emsts 
zu  Nassau-Weilburg  T , g.  II  Sept.  691,  vm.  15  Apr.  719,  29 

Aug.  725.  2teGeu;,  oophie  Mjgd.  Benigne,  des  Gr.  Carl  Otto's 
v.  Solms  in  Utphe  T.,  g.  15  Febr.  707,  vm.  9 Merz  726,  f 21  Aug. 
74’.  3te  G'ra.  Catharine,  de9  Pfalzgr.  Joh,  Carls  v,  Birkenfeld 
zu  Geinh.m>en  T.,  g.  19  Dec,  699,  vm.  20  Dec.  745»  i"  11  May 
785  zu  Hungen. 


Digitized  by  Google 


£j>hne  Landeshoheit.)  Solms*Ltch.  Starhemberg.  .39«: 
Solms-Lich  und  Hohen-Solms, 

«der  die  ältere  Harpthranrhe  der  Licliisrhen  Hauptlinie,  welche 
*icli  anfangs  in  2 Aeste  a)  7,u  Lieh  und  b)  r.u  Hohensolms  ver- 
breitet hatte,  aber  nach  Erlöschung  des  erstem  171g,  wieder  ver- 
einigt wurde  («s. oben!),  und  177a  die  fiirsll.  AA'iirde  erliielt.  — 
Reformist  er  Religion.  Residenz:  Lieh. 

Fürst : Carl,  g.  I Ang.  803,  stxcc.  seinem  Vater  am  10  tun,  807  v 
Unter  \rormumlsch.  seiner  Mutter,  der  verw.  Fürstin. 

Erüdcr:  a)  Lu  dwig,  g.  23  lan.  805.  b)  Ferdinand,  g.  28  !*»«• 

806.  c)  A n g ti  s t,  posth.,  g.  16  Nov.  807. 

Eltern:  Carl  Ludw.  Ang.,  g.  7 A|>r.  762,  k.  dän.  Gen.  Maj.,  dl',  / 
(war  ehemals  in  holhind.  nachher  in  kirn,  frattzös.  u.  Seit  797 
in  dan.  Diensten,  znlezt  als  Obrist!,  des  Inf.  Rgts  Oldeitburg, 
quittirte  mit  Gen.  Maj.  Charakter  1803),  succ.  seinem  Vater  atu 
22  Merz  8o3i  10  hin.  8^7  zu  Lieh.  Gern.  He n rie  t te  Sophie, 
des  Gr.  Ludw.  AVilh.  zu  K e n t h e i m- Bentheim  T.,  g.  10  tun. 

777,  vm,  6 Sept.  802  zu  Jlagno,  ist  AA'.  u,  Vormünderin, 

Eatersgeschwister : 1)  Georg  (Gat ! Frieilr.  Alexander)»  g liNov. 

760,  -}*  zu  Rjjch  29  lau.  1803.  2) Friedrich  Alexander,  g.  18 
Inn.  763,  k.  preufs.  Gen.  M.  ä la  suite.  3) Sophie  Charlotte,  g.  18 
May  765,  Ganoniss.  des  fstl.  froyvreltl.  Stifts  (hiedlinburg,  10 
Apr.  803.  4)  Ma  r ie  C a r o l i n e,  g.  6lan.  767.  5)  Gustav  (Paul), 
g.  g.Dec.  771»  k.  k.  OberLfn.  beym  Bgt.  i}rechainville,'i'3  «' e«JI  * 

797  zu  Seravalla  im  Venetianischen. 

Grojseltern:  Carl  Christian,  g.  16  Apr.  725,  schS,  war  Senior  des 
fiirstl.  u.  gräfl.  Hauses,  erhielt  die  Volljährigkeits-Bewilligung 
u.  succ.  seinem  V’ater  am  17  Ian.  744,  wurde  nebst  seiner  Des- 
cenderfz  14  Iul.  792  von  Baiser  F ra  n z II.  bey  seiner  Krönung 
in  den  Re i chsfürsten  stand  erhoben,  war  auch  Vicedirec- 
tor  des  wetterau.  Grafencollegii,  ^ 22  Merz  8°3.  Gern.  So.plt, 
Charlotte,  des  Gr.  u.Burggr.  Alex.  Aemil  zu  Dohna-Warten- 
berg  in  Schlobitten  T.,  g.  17  Ian.  740,  vm.  21  Dec.  759»  "i"  10 
ISov.  798  zu  Marburg. 

Starhemberg', 

Ein  gräfliches,  nun  7.11m  Tlioil  fürstliches  Haus,  welches  von  jeher 
am  kais.  Österreich.  Hofe  die  ansehnlichsten  Hof-  Briggs  - u.  Ehren- 
ämter bekleidet  hat.  Es  ist  aus  den  alten  Fürsten  u.  Markgrafen 
v.  S t e y e r entsprossen-,  deren  Schild,  Helm  11.  AVappcn  es  noch 
, gegenwärtig  führt.  Gundaccar,  ein  Spröfsling  aus  dem  mark- 
gcäfl.  steyer.  Hause,  soil  sich  vor  etwa  800  Jahren  nach  JVieder- 
©sterreich  gewendet  u.  daselbst  das  Sclilofs  Starliembcrg  erbauet 
V haben.  Seine  2 Sohne,  Gundaccar  und  Dietmar,  gründeten 
2 Hnupllinien.  Des  erstem  Nachkommen  nannten  sicii  beständig 
Grafen  v.  Star  Hemberg;  Dietmars  Nachkommen  aber  for- 
. 1 ■mirten  das  Haus  der  Herren  tu  Grafen  v.  Losenstein,  welche 
Benennung  sie  von  ihrem  Stammhause  gleiches  Namens  in  Nieder- 
©stcr^eich  angenommen  haben. 


\ 
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Letztere!  Hans  der  Crafen  v.  Losenstein  erlosch  in  männT. 
Erben  1602  mit  dem  lezten  Grafen  Franz  Adam. 

Das  Haus  der  Orafen  v.  Starhemborg  aber  blühet  noch, 
batte  sieb  in  3 llaupilinien  verbreitet.  Der  n'aclistc  gememiame 
Stammvater  derselben  war  Erasmus  (g.  1493,  f i<6o)  , ein  Sohn 
Bartbolomäi  und  Enkel  Johannis.  Denn  de»  erwalin’en  Erasmus 
3.  Söhne:  a)Rüdinger,  b)  Gun  d a c cü  r u.  r)  Heinriehl  heil- 
ten zwar  durch  ihre  Nachkommenschaft  die  Familie  in  3 Haupt- 
linicn;  allein  die  mittlere,  von  Gundaecar  entsprossene , erlosch 
schon  wieder  mit  dessen  Urenkeln.  Es  blühen  daher  nur  noeh 
die  ältere  und  jüngere  Hauptlinie. 

A)  Die  ältere  von  Rüdiger  absteigende  Hanpfiinie  theilte 
sich  mit  2 Söhnen  Rüdigers  (ihres  Stifters)  wieder  in  2Hauptästc, 

nämlich 

1)  von  dessen  älterem  Sohne,  P au  1J  a c o b,  entsprofs  der  erste 
II  a u p t as  t , 'welcher  Sich  mit  2 Enkeln  dieses  Stifters  wieder 
in  2 Branchen  verbreitete,  nämlich 

a)  die  nun  fürstliche  Branche,  gegründet  von  Frans 
Otfocar;  welche  hierunten  aufgeführt  wird.  ' 

b)  Die  noch  gräfliche  Branche,  gepflanzt  von  Thomas 
Gundaecar;  siehe  unten  im  6n Iiap. 

2)  Von  Rüdigers  jüngerm  Sohne,  Ludwig,  entsprofs  der 
zweite  Hauptast,  welcher  ebenfalls  unten  im  6n  Kapitel 
dargestellt  wird. 

B)  l)ir  j ün  ge  re,  von  Heinrich  absteigende"!!  au  pt  I i n i e hatte 
sich  ebenfalls  in  2 Aeste  verbreitet,,  welche  2 Söhne  Bartbolomäi 
(des  Urenkels  von  (Heinrich)  gründeten  , nämlich 

1)  den  altern  Ast,  gegründet  von  Bartholomäi  älterm  Sohne 
Gundaecar,  w.elchcr  nun  in  männlichen  Erben  erloschen  ist,'  it. . 
1)  den  jüngern  Ast,  gegründet  von  Gundaccars  Bruder, 
Maxim.  Adam,  welcher  noch  blühet  und  ebenfalls  unten  im 
6n  Kapitel  nachzusehen  ist.  Hier  wird  also  blos  darzustellen 
seyn  von 

K)  der  Rüdigerseben  oder  altern  Hauptlinie, 

, und  zwar  von 

I)  dem  erstem  Hauptast  derselben, 

a)  die  fürstliche  Branche, 

oder  die  Deteendenz  Franz  Ottocars,  welche  allein  seit  1719 
Sitz  nnd  Stimme  im  fränkischen  Grafehcollegio  hatte,  und  am 
welcher  Georg  Adam,  Vater  des  jetzigen  Fürsten,  im  J.  1765,  für 
• ich  u.  den  jedesmal.  Nachfolger  im  Majorat,  nach  dem  Recht  der 
Erstgeburt  die  reichsfürfiliche  Würde  erhielt.  — Cathol.  Religion. 
Wohnort:  Wien. 

Fürst : Ludwig  Jos.  Max.  Gregor,  g.  zuPaiis  12  Merz  762,  üGY» 
östr.  k.  k.  w.  geh.  R.,  Kämmer.,  seit  794  anfserord.  Ges.  u.  bev. 
Minist,  zu  London, 808  Ambass,  zu  Petersburg,  809  wieder  auf«. 
Ges.  zu  London  u.  dann  in  Holland,  succ.  seinem  Vater  19  Aj»r. 
807  als  Inhaber  des  grüfsern  Starhemberg.  Majorats,  nämlich  der 
Gfsch.  Waxemberg,  VVimsbach  und  Aieidharting,  der  Städte  ti. 
ßurghrrsch.  Efferding,  Schaumburg,' Diirrenstei»,  Harlsbacli, 
Schdnbüchl,  Agstein,  Uriuunulsbaum,  Kothneusiedel  u.  Cou- 
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radswö/tb,  Hr  des  ganzen  Thals  Wachau  etc.  Gern.  Mar.Lou  ise 
Franciske,  Hz,  Carls  v,  ArembergT.,  g.  29lun.  764,  vm,  21 
Sept.  781.  • 

Kinder:  a) Mar.  Firnes t ine,  g.  80ct. 783.  bl  Georg  Adam,  g. 

1 Aug.785.  c)Franciske  Anne,  g.  1 Ian.  787,  StK.fi),  u.  k.k. 

1 ’atnc  du  Palais.  Gern.  Stephan  Gr.  v.  Z i chy,  804  k.k.  Ges.  am 
k.  sächs.  Hofe,  vm.  25  Iul.  803  zu  Twickenhara.  d)  Leopol- 
dine, g.  29  Dec.  794.  e)  G e o r g,  g.  22  Ian.  801 . 

Schwestern:  a)  Leopoldine,  g.  749,  irn  Ian.  756.  b)  Josephe 
F’ranc.  Therese»  g.  I Merz  767,  +. . e. 

Eitern:  Georg  Adam, g.  IO  Aug.  724  (zu London),  öGV,  uSStr,  / 

k.  k.  w.  geh.  H.,  Staats-  u.  Conferenz-Minister  (seit  767)  und 
erster  Obristhofmeiater  (war  k.k.  Ambassadeur  am  k.  fianzüs. 
Hofe  von  755  bis  766,  sodann  von  770  bev.  Minister,  u.  seit  780, 
nach  Absierben  des  Hz.  t.ari  Alexanders  v.  Lothringen  u.  Paar 
General  Gouv.  über  die  ös:err.  Niederlande  bis  783),  ward  12 
Dec.  “65  v.  Kaiser  Joseph  II.  in  den  Rs-Fiirstenstand  erhoben; 
whr-  seit  783  Inhaber  des  grofsern  starhemberg.  Majorats,  auch 
seit  789  Lehnsherr  u.  Senior  des  ganzen  Geschlechts,  ■{•  19  Apr, 

807.  ite  Gent.  Mar.  Theres.  Esther,  des  Gr.  Ottorar  v.  Starkem- 
berg,  k.  k.  Gen.  KM.  T.,  g.  2 Kehr.  73 1,  vm.  13  Nbv.  747,  •{•  j 2 
Oct.  749.  2te  Gern.  Mar.  Kranciske  Josephe,  des  Kst.  Nicol. I»eop. 
v.  Sa  1 in  - Sa  I m T.,  g.  28  Oct.  731,  vm.  I Iul.  761,  StKrD,  ist  W. 
Votersgeschwister:  1)  Mar.  I.eopoldine , g.  712,  •}*  als  W.  Sco. 
Gern.  Kranz  Phil.  Gr.  v.  Sternberg,  vm.  731,  +786.  2)  Johann 
Ernst,  g.  14  3ept.  716,  k.  k.  K immerer,  Obrist-Erb-Landniar- 
schall  in  Oesterreich  ob  u unter  der  Enns,  war  seit  771  Le  h n sh  r 
11.  Senior  des  Hauses,  u.  Besitzer  des  grül’sern  starhemberg. 
Majorats,  samt  dazu  gehörig.  Hrsch.,  übt  rliels  solches  782  sei- 
nem jüng.  Bruder,  Georg  Adam,  12  Dec.  786.  Gern.  Mar,  Ta- 
belle Leopoldine,  des  Gr.  Jos.  Anton  Ungnad  v.'VVeissenwolf  T. 
u.  Gr.  F’ranz  Wenz.  Des  FoursW.,  g.  17N0V.  726,  vm.  6 Apr. 

743»  StKrD,  ( von  ihrem  ersten  Gemahl  hat  sie  2 Kinder),  -f  ab- 
gesondert von  ihrem  Gern,  im  Kloster  zu  Imbach  29  Apr.  782. 

3) Mar,  Eva  Sophie,  g.  28  Oct.  722,  •{■  12  Dec.  772.  1 r Gern.  Willi. 
Hvac.  Fst.  v.  Nassau-Siegen,  cathol.  Linie,  vm.  27  Iul.  740,  ■{• 

18  Febr.  743.  2r  Gern.  Constantin  Ldgr.  v.  Hessen-Rhein  fels, 
vm.  745,  -f-  7 78-  4)  Mar.  Elisabeth  Josephe,  g.  17  Dec.  725,  -j*  2J 
Inn.  778-  Gern.  Paul  Carl  Gr.  v.  Palfy (jüng.  Linie),  k.  k.Gen. 
FML..  g.  29  Oct.  697,  vm.  12  Oct.  749,  f 1 Sept.  774. 

Grofseltem:  Conracl  Sigismund  Anton,  (ein  Sohn  Franz  Otto- 
cars)  g.  5 Febr.  689,  k.k.  w.  geh.  R.  u.  Gesandter  in  England, 
ward"  9 No  v.  719  in  das  fränkische  Reichsgra  fen  Colle- 
gium intiodncirt,  28  Sej't.  727.  Gern  Mar.  Leop.  Elisabeth, 
des  Fsf.  Mar.  Carhrvon  Lüwenslcin-Wtrtheim  T.,  g.  16  May 
689,  vm.  l Sept.  710,  f 24  Aug.  763. 
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t 

• S t o 1 b e r g. 

Ein  altgräfliehcs,  zum  Theil  fürstliches  Uhus  in  Thüringen  ( an* 
Harz)  und  in  der  Wetterau,  dessen  ursprüngliche  Herkunft  noch 
nicht  gehörig  untersucht  und  auagemittelt  ist.  Nach  Urkunden  des 
Mittelalters  führte  es  ehemals  den  Nanicu  Stalberg.  — Es  blühet* 
ehemals  in  2 Hauptlinien,  nämlich  der  sogenannten  Harzlinie  u- 
der  Rheinlinie.  Die  erstere  starb  im  vorigen  Jahrhundert  aus» 
und  alle  jetzt  existirende  Branchen  dieses  Hauses  sind  Aeste  der  Rhein- 
linie. Der  gemeinsame  Stammvater  der  noch  blühenden  Branchen 
ist  Christoph  (g.  1567,  "i*  638)*  nach  dessen  1 Söhnen  sich  das  Haus 
in  2 Hauptlinien  verbreitet  hat,  nämlich 

Heinrich  Ernst  (g.  f$39,  •}■  1672)  ist  der  Urheber  dev  älter»* 
II  auptlinie,  welche  sich  anfangs  nach  t 8ölitjen  desselben  wie- 
der t heilte  , 

a)  in  Ilsenbtirg,  welches  jedoch  mit  seinem  Stifter  Ernst» 
dem  ältern  Sohne  Heinrich  Einsts,  »710  wieder  erlosch. 

b)  InGedern,  welche  Linie  von  L u d w i g C h r i s t i a >1  (•{•  17  to)» 
dem  jungem  Sohnclleinrich  Ernsts,  gestiltet  wurde,  und  sielt  mit 
des  Sttltets  3 Söhnen  wieder  in  3 Aeste  verbreitete;  nämlich 

1)  Stolberg  - Wernigerode,  oder  die  Descendenz  Christi- 
an Ernfta  (f  1771),  blühet  nocli;  s.  dieselbe  jin  6n  Hapitel. 

2)  Stolberg-  Gedern  , oder  die  Descendenz  Friedrich 
Carls,  welche  seit  1742  die  reichsfiirltl.  Würde  besitzt,  aber 
oh  ui  angst  in  männl.  Erben  erloschen  ist;  siehe  liieruuteu! 

3)  Stolßerg  zu  Schwarza,  gestiftet  v.  Heinrich  August». 
welctTev^st  ain  14  Sept.748  wieder  mit  seinem  Stifter  erlosch,’ 
■worauf  der  Flecken  Schwarza  im  Xlcuncbergischen  an  Wer- 
nigerode fiel. 

Der  jüngere  Sohn  obengedachten  Stammvaters  Clirifiophs,  nämlich 
Johann  Martin  (g.  1 594,  + 1689) , wurde  durch  seine  Nachkom- 
menschaft der  Stifter  der  jüugeru  Hauptlinie  des  Stolhergischen 
Hauses,  welche  noch  jetzt  in  den  gräfl.  Aesten  a)  zu  Stolberg  tt. 
b)  zu  Rosla  blüht.  Letztere  beide  werden , so  wie  der  erste  Ast 
der  altern  Hatiptlinie  (S  to  1 ber  g- W e rn  i gero  d e),  unten  im  fol- 
genden 6nKap.  beygebracht.  Hier  wird  blos  der  fUrßliehe  Ast  oder 
6 lol  b erg- G ed  er  n dargestellt. 

Das  jezt  noch  in  3 Linien,  bey  denen  das  Recht  der  Erstgeburt 
eingefiihrt  ist,  bestehende  Haus  Stolberg,  hielt  sich  vor  Anflösuug 
des  deutschen  Reichs  zti  dem  wettcrauischen  Grafencollegio  , hatte 
die  Hreisslandschaft  weeen  seiner  Besitzungen  bey  dem  obersächs.  u. 
oberrhein.  Kreist,  u ist  der  evangcl.  Religiou  zugethan. 

Stolberg-Gedern, 

Ist  nun  in  männl.  Erben  erloschen,  und  dessen  Lande  sind  an  das  gtäH. 
Haus  Stolberg- Wernigerode  gekommen.  Der 

Lezte  Fürst:  Carl  Heinrich,  g.  24  (Jet.  761,  succ.  vermöge  eines, 
zwischen  seinem  Vater  u.  tlessen  am  4 Merz  770  verstorb.  iilte- 
. sten  Bruder  Ludwig  errichteten  Vertrags,  seinem  Grofsvater 
, 28  Sept.  767  unter  iler  Vormundschaft  seiner  Mutter ; trat  die 
liegierung  selbst  an  25  Oct.  78^,  zuLeipzig5lan.  1804. 

. Schwester : Louise,  poslh.,  g.  764.  Ir  Gern.  Aug.Fr.  Carl  IIz. 
v.  Sachsen-Meiningen,  v in.  780,  -{*  782.  2r  Gern.  Eugen  Hz.  v. 
W ürtemberg,  vni,  787, 
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Sulkowsky. 

Ehern  : Cstian  Carl,  g.  24  Iul. 725,  k.k.u.Rs-Gen.FZM.,  u.Gouv. 
der  Festung  Philippsburg»  auch  holländ.  u.  des  oberrhein.  Krei- 
ses Gen. Map  (commandirle  762  die  Rsarinee),  •j*2t  Iul.  764  zu. 
Gedern.  Gern.  Eleon.Gstine,  des  Gr. Heinrich  H.  Ileufs  zu  Lo- 
bt nstein  T.,  g.  5 Dec.  736,  vm.  8 Inn. 760,  war  Vormünderin  u. 
Landesregentin,  21  Ian.782  zu  Strasburg. 

Patersgescfavister:  1)  Ludw.  Cstian,  g.  31  Iul.  720,  k. k.u.des 
oberrhein. Kreises (Jen.FYVM., ■J^Merz 770.  2)Gustav Adolph, 
g.  6 iul.  722,  k.  k.  Gen.Maj.  u.  Comdt.  zu  Nieupdrt,  bSH, 
blieb  in  der  Schlacht  bey  Leuthen  5 I)ec.  7,57.  Gern.  Elia  ab. 
Phil.  Claudie,  des  Est.  Max.  Eman.  v.  HornesT.,  g.  IO  May 
733,  vra,  zu  Isque  iny  Hennegau  22  Oct.  751,  StKrD,  -ist  W., 
eiliält  seit  803  vom  miss.  Kaiser  eine  jährl.  Pension,  lebt  nun 
zu  Frankfurt  (zuvor  in  Holland).  - 
Kinder:  a)  Louise  Mar.  Carol.,  g. 21  Sept.  752,  istW.,  lebt 
zuFlo'renz.  Gern.  Carl  Eduard  Prinz  v.  Stuart,  Prätendent  v. 
Gr  ofsbritannien,  vm.perPrac.zu  Parisi7  Apr.772,  vollz.zu 
Knm  e.  m.  et  a.,  separiri  seit  780,  •{*  3 1 Ian.  788.  b)  Caroline 
Auguste,  g.  lob'ebr.  755.  Ir  Gim.  Carl  Bernhard  Hz.  v.Ber- 
wic'k,  Mq.  de  la  lamaique,  vm.771,  7 Sept,  7S7.  2r  Gern. 

Dominic.  Pr  v.  Ca  He  1 f ra  d c o,  span.  Ges.  am  kais.llofe  zu 
Wien,  vm.  793.  c)Fra  nciskeClaudie,  g.  27  lu  11.-756, SiRrf), 
ii.  ■.eit  8^4  Haine  d’Honneur  der  französ.  Kaiserin  Josephine, 
Jebt  in  Paris.  Gern.  Nicol.  Gr.  v.  A r b erg  n.  VaUngiii,  gewes. 
biitr.  k.k.  Gen.FML.  u.  Gen.OberStallnieister  in  Brüssel,  nun 
frarw. kais.  Rmrhr,  fEL4,  vm.6N0v.774.  dlTheresie  Gu- 
stavine,  g.  27  Ang.757,  lebt  in  Frankfurt^ 

3)  Caroline,  g.  73G  T 796.  Gern.  Cstian  Albrecht  Ludw.  Fst.  zu 

yolienlohe-Langenburg,  vm;  761,  +789. 

Grojsehern : Friedr.  Carl,  g.  nOcl.  693,  dp'.,  succed.  als  Gr.  v. 
Stulberg-Gedern  27  Aug,  710»  ward  v.  Baiser  Carl  VII,  in  den 
Rsfürsten  stand  erhoben  iSP’ebr.742,  28  Sept.  767.  Gern. 
Louise,  desGr.  Ludw.  Crato  zu  Nassau-Saarbrücken  T.,  g.6Dec. 
705,  vm.  22  Sept.  719,  dUP,  •{*  22  Oct.  766. 

Sulkowsky. 

Ein  vornehme*  polnisches  Geschlecht,  das  sich  in  2 Linien  getbeiit 
hat.  Die  eine  derselben,  welche  nur  den  grä'fl.  Titel  führt,  wird 
hier  übergangen;  die  andere  aber  hat  1752  die  reich  sfürftl. 
NV  ü rde  erlangt , besit/.t  das  Her  zogt  hntn  Bielit/.  in  Oberschlc- 
sicn,  die  Ordination  I ei-sen  (Ridzin)  im  Ifzgth.  ‘Warschau  nebst 
mehreren  ansehnlichen  Gütern  in  Polen.  Diese  hat  auch  1778  und 
1784  das  Incolat  in  Niedcröfterreicli  erhalten. — Cat  hol.  Religion. 
Residenz : R i c 1 i t z. 

lürst:  FRAN/.de  Paula, g.  29 Ian. 733, Fürst  Ordinat  Sulkowsky, 
Hz.  v.  Bielitz,  succed.  seinem  Bruder  Alexander  21  Sept.  786, 
k.  k.  w.  Hämmer,  u.  Gen.FML. , 1SAN,  )>\VA  u.  SStan. , bSH, 
(war  auch  Grofsprior  der  poln.  Zunge  des  Malth.  O.),  lebt  in 
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Wien,  ite  Gern.  Marie  Graf.  Strzemecka,  vm.  13  Ian.  759,  fim 
Ian.770.  2te  Gern.  Judi  th Marie  v.Bazardi-M om  be  11  i,  g.Jl 
Sept.756,  vm.3Apr.774. 

‘ Kinder:  a)  Alexander  (Joseph),  g.  1 Merz  775,  k.  k.  Ir  Major  bejr 
dem  Drag.Rgt. Hohenlohe  (1800  Flügeladjut.  bei  der  ital.  Ar- 
mee), + 28  Febr.  804  zu  Wien,  b)  J u 1 i a n e Frauciske,  g.  5 
Merz 776.  c)  Johann  Nep.  Franz,  g. 3 Iun.  777,  batalsk.k. 
Hptm.  rjuittirt. 

Geschivister : 1)  August  Casimir,  g.  15 Nov.729,succ.aIs reg.  II/. 
von  Bielitz  22  May  762,  Erbhr  zu  Heissen,  Zdtiny,  Mobylin, 
Goei  eben  etc.,  Woiwod  v.  Posen,  Gen.  Ltu.  der  Krona  tmee,  Chef 
desBgts  der  (von  ihm  gestifteten)  Ordination  Heissen,  k.k.-\v. 
geh.  R.,  Baillif  des  grofsen  Malth.  Kreuzes,  rSAndr.  u.  SAN, 
pWA  u.SStan.,  ^7  Ian  786'  Gern.  Louise,  des  Gr.  Joh.  v.  Mnis- 
zechT.»  g.  751, -van.'l 5 Iun.  766,  SlKrD.u.JM,  -f  to  Iun.  799  m 
Warschau.  2)  Alexander  Anton^g  15  Oct.  730,  succed.  als  Hz. 
v.  Bielitz  7 Ian.  786,  Starost  v.  Odolonow,  Hr  der  Hrsch. 
Ilottin  bru  nn  in  Niederösterr.,  k.k.w  geh.  R. , Gen.FML., 
rSAndr.,  bSH,  21  Sept.  786  in  YVien.  Gern,  Eleonore,  des 
Gr,  v.  Cetner,  vormal.  KronGrofsjägernistrs  T g.  731,  vm. 
CoAug.  754,  istW'.  3)  Anton,  g.  II  Iun.  734,  ward  nach  Ab- 
sterben seines  ältesten  Bruders,  Fürst  Augüsls,  Ordinat  v. 
Heissen  7 Ian.  786,  u.  durch  einen  Rechtsspruch  der  Kron- 
Sijiatz- Commission  iniFebr  787  als  solcher  bestätigt;  reg. Gr. 
zuLissa,  Woiwod  v.  Ilalisch,  Starost  zu  Ktipisk  etc.,  k.k.w. 
geh. R.  u.  Kämmer.,  KronGrofsCanzler  u.  Marschall  des  innner- 
wahr.  Rathes  derRepubl.  Polen,  auch  Gen.Lt.n.  der  Kronarmee, 
'JM2;  rSAndr.  u.  AN,  pWA  11.  SS  tan.,  -f-  zu  Reissen  am  16  Ian. 
796.  iteGem.  Marie,  des  Gr.  Jacob  Ozialitisky,  YVoiwoden  au 
Alarienburg,  T,,  g.  747,  vm.  28 Ian  766,  SlKvI),  geschied.  (aber- 
mals vermählt  mit  NN.  Wnlowicz  zu  Wilkow  bey  Gnesen). 
Cie  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Leop.  v.Bubtia  T , g.  6Nov  750, 
vm.  13 Merz  784,  StKrP,  W.,  lebt  zu  I.issa  im  Hzth.  Warschau« 
Kinder:  a)  Alexander  Joseph,  g 2ÖSept.  784,  1"3Aug.  792  in 
Reissen  bei  I.issa.  b)  Anton,  g,  786,  sine,  als  3r  Ordinat  v. 
Reissen  16  Ian.  796,  poln.  Brig  Gen.,  Obr.des  9ten  Liu.Inf.RgtS 
der  3ten  poln.  Legion,  LS1I,  (FX3,  JM,  809  in  Spanien.  Gern. 
Eva,  Gräfin  Kicka,  vm.  zu  Warschau  14  Ian.  8o8- 
4)  J e a n n e 1 1 e,  g.  23  Ian.  73^»  SlKrT),  ist  W.  6em.  Peter,  Fst. 
v. S a p ieh  a,  Woiwod  v.  Smolensko,  vm.  241110.750,-^  24  lati. 
771.  5)  Josephe,  g.  22, May  737,  f 17  Ian.  756.  Gern.  Ignaz  Gr. 
I'otozki,  Kron-Trut.hsefs,  vm.  14  Febr.  753.  6)  Theresie, 
g.  1 7 Ian.  746,  StKrD,  ist  W.  Gern  Joseph  Gr.  W(i  e I o p o 1 s k y, 
Starost  v.  Laudskron,  vm.  14  Iun.  765,  -p  774. 

Eltirn:  Alexander  Joseph,  g.  ^Alerz  695,  ebemal.  k.  poln.  tir.d 
kursächs.  Cabinetsminister,  General,  Obristkämmerer  u.  Ober- 
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sialhr.eister,  dimittiit  5Febr,  738,  nahm  den  9lul.e.a.  von  der 
erkauften  Gvafsch.  J.i  ssa  u.  andern  Erbgütern  des  Königs  Sta- 
nislaus v.  Polen  Besitz,  ward  vorn  ItaiserGarl  V I,  in  den  Reichs- 
Oi  Hfenstand  erhoben  733,  erhielt  das  lndigenat  aller  kais.  Erb- 
lande 737,  u.  ward  vorn  Kaiser  Ffatiz  I.  nach  Ankauf  des  vorher 
von  deui  Grafen  v.  Haugwitz  besessenen  Fürstenth.  Bielitz 
in  Ober-Schlesien  zum  Keichs- Fürsten  eikliirt  im  Merz 
752,  welche  Erhebung  imlul.  754  au/  alle  Uesaxidenten  exten- 
dii  t wurde ; rSAndr  u.  AN,  pWA,  bSH,überjägermeistel  v.Lit- 
t hauen  etc,  •}•  22  Alay  762  zu  Lissa.  1 te  Gern.  Marie  Anne  Fran- 
tiske,  des  Fhrn  Frauz  v.  Stain  zu  Ittingen  T.,  g 2 Febr.  712, 
vrn.  als  Ilofd.  Oer  Königin  v. Polen  31  Oct.728,  S1K1  D,  -J-  löNov-, 
741  zu  Dresden.  2ie  Gern.  Anna  Gräfin  Pr  z b en  d o ws  k a, 
g.  721,  vrn.  743,  StKrD,  ist  W.  ■ 

Thur  n und  Taxis. 

Dieses  fürstliche  Haus  summt  aus  Italien.  Im  l6n  Jahrhundert  wen- 
dete es  sielt  na<  h den  Niederlanden,  legte  den  Grund  zu  dem  Rcichs- 
Fostwtsen»  Wurde  sodann  mit  dem  Reichs-GetieraJ.  Esb-Postmeisier- 
sunivoin  Kaiser  Matthias  1615  belehnt,  u.  erhielt  1695  die  reichsfiirlil. 
■Würde.  Jenes  Amt  wurde  darauf  1744  tu  einem  Keichsihronlchn  er- 
hoben,. und  Fürst  Alexander  T erdinand  1747  -/.uni  erstenmal  damit  vor 
dem  kais  Throne  belehnt,  dann  1754  zu  Sitz  11  Stimme  in  das  Keiclts- 
ftirstJ  Collegium  introduoirt.  Auch  erhielt  der  vorige  Fürst  Carl 
Anseim,  narli  erkauften  Reichs-Graf-  u.  Herrschaften  Friedberg- 
Scheer  u.  L)  ii  r in  cn  ti  n ge  n (1785),  und  erfolgter  deren  Erhebung 
tut  gefürsteten  Reich Jgrafschaft  1786 , Silz  u.  Stimme  attf  der  fiiiftl. 
Bank  des  tchw'äb  Kreises,  u.  wurde  damit  von  Kaiser  Joseph  II.,  als 
Erzherzog  von  Oesterreich , 1787  coram  throne  belehnt.  Im  J.  tgOi 
erhielt  derselbe  ferner  fiir  die  Einkünfte  der  Reichiposten  in  den  durch 
den  Lüueviller  Frieden  an  Frankreich  abgetretenen  iiberrlieiu.  Pro- 
vinzen, nicht  nur  die  vovntal.  Reichsstadt  ii.  das  Reichsstift  U u c h au, 
die  Abteyeu  Mar^lithal  und  Nereaheim  nebst  andern  Lt’itider- 
«tücken  zur  Entschädigung , sondern  wegen  Bucliau  auch  eine  nt« 
Stimme  im  Reichifiitsteurath,  Nach  erfolgter  Auflösung  der  deut- 
schen Reichsconstitution  und  Errichtung  des  Rheinischen  Bundes, 
durch  dessen  Stiftungsacte  am  ii  die  erwähnten  fs^l.  Besitzungen 
unter  die  Souveränität  von  VYliriemberg,  Bayern  und  Hoheitzol- 
let«  gezogen  wurdeu , lautet  nun  der  neue  STitol:  Fst.  von  Thum 
und  Taxis,  Fürst  zu  Buchau,  geftirst.  Graf  zu  Friedberg-Sclieer,  Graf 
zu  Valsassina , auch,  zu  Maicliihal  und  Nereshcim  , Hr.  der  llrsch. 
Eglingen,  Hr  zu  Ostrach  u.  Scbeincrbere,  Rr.  der  Herrscliaften  Dem- 
li iigen,  Dischingeu,  BaJinerlsliofeii,  auch  zu  Bursen  etc.  — Catliol. 
Religion.  Residenz:  M arc  h t h a 1 in  Schwaben  (auch  Regensburg 
u/Ttugenhofen).  • 

Fürst:  CanL  Alexander,  g.  22  Febr.  770,  üGV,  wrGA,  Erb- 
LafHl-Poetnieistci  im  Konigr.  Bayern,  den  Grofshzth.  Baden, 
Würzburg,  Hessen  ».Frankfurt,  den  Hzgthüm. Nassau,  Sach- 
sen-Coburg u.  Meiningen  eie.,  succ,  seineht  Vater  13  Nov.  805, 
(war  von  797  bis  gc6  kais.  Pi  incijiatconrmiissar.  bey  derllsvei- 
«atnmluug  zu  ilegct.sLmig).  Gern.  Theresie  Mathilde  Amalie, 
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des  reg. Hz. Carl Lud  w.  Friedr. v. Mecklenburg  - Strelitz T., 
g.  5 Apr.  773,  vm.  25  May  789. 

Kinder : 1)  Charlotte  (Louise  Frider.),  g.  25  Merz  u.  ■f*  22  0ct.  ' 
790.  2)  Georg  (Carl  Adolph  Friedr.),  g.  26  Merz  792,  20  lan. 

795*  3)  Marie  Therese,  g.  6I11I.  794.  4)  Louise  Friderike, 
g.29Aug.  u.  1*30  Nov.  792.  5)  Mar.  S o p h i e lloroth.  Caroi., 
g. 4 Merz  1 300.  6}iUaximilian  Carl,  Erbprinz,  g. 3 Nov. 802. 

7)  Friedr.  Wilhelm,  g.  29  Ian.  805. 

Geschwister : a)  Mar.  Theresie  (CarolineLudov.),  g.  757,  *{*  77* 6. 
Gern.  Crato Ernst  Fst.  v.  OettingenAYallerstein,  vin.774,  1*Soo. 
b)  Sophie  Frider.  Dorothee,  g.  758,  1*  8co.  Gern,  liieron.  111. 
Fst.  v,  Radzivil,  vm.  775,  f 786.  c)  Franz,  g 2 Oct.759,  23 

Ian.  760.  d)  Henriette,  g.  761,  •{•  784.  .Gern.  Job.  Aioys  Fst.  v. 
Oettingen-Spielberg,  vm.  783,  1"  797.  e)  Frider.  Doroth.  Carul., 
g.  25  Apr.  762,  *f\  f)  Franz  Alex.  Carl,  g.  19  u.  + 22  Apr.  793.  g) 
Henr.  Soph.  Doroth.,  g.  igSept.  764 , "f.  h ) Friedrich  (Jon. 
Ilieron.  Anton),  g.  II  Apr.  772,  wrJ  u.  Miiit. U.  ii.,  des  schwül). 
Kreises  u.kui  würtemberg.Gen.Maj.,1"7l)ec.8o5zu  Sfnttgardt.  . 

Eitern:  Carl  Anselm,  g.  2 Iun.  733,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Erb- 
General -Postmeister  im  h.  r.  Reich  (kais.  Principal  - Com- 
miss.  bey  der  Rsversammlung  bis  797),  üGV,  succed.  seinem 
Vater  17 Merz  773,  belehnt  mit  dem  Rs-Post-Generalat  zu  Wien 
27  T)ec.  774  11.  IJ  Merz  79.J,  erkauft  unterm  22  Merz  785  die 
rsgräfl.  Truchsefs-Waldburg.  Herrschaften  Sclieer,  Fried- 
berg, H ii  r m e n t in  ge  n u.  Bussen  (für  2,Ioo,CQofl.) , er- 
halt nach  deren  Erhebung  zur  gefürsteten  Grafschaft  bey  dem 
schwäb.  Kreise  Sitz  auf  der  Fürstenbank,  u.  ward  v.  Kaiser  Jo- 
seph II.  u.  Franz  II.  damit  belehnt  5 Aug.  787  u.  II  Merz  794 ; 

13  Nov. 805.  Gern.  Auguste Elisab.  Mar.  Louise,  Hz. Carl  Alex, 
v.  Würtemberg  T.,  g.  2oOct.  734,  vm.  3Sept.  753,  -^4  Iun.  787. 

Vatersgeschwister : 1)  Sophie  Cstiane,  g.  13*11. i8Dec.  731.  2) 
Louise  Charl.  Eugenie,  g.27  0ct.  734,  im  lau.  735.  3)  Charl. 
Wilhelmine,  g.  4 Oec.  736,  t.  4)  Friedr.  August,  g.  13(^1.737, 
Malth.R.  u.  kurbavr.  Obr.  eines  Cav.Rgts,  1*  i2Sept.  754. 

Vaters  Halbgeschwister  : 5)  Marie  Theresie,  g.755.  Gf  msF erd. 
AntCstian  Gr.  v.  Ahlefeld  zu  Langeland,  vm.  780.  6)Schwe- 
ster,  g.u.1*  im  Aug.  759.  7)Scliwester,  g.  7May76r,1*.  8) Franz 
Jos.  Alex.,  g.  2 Oct.  764,  19  Febr.  765.  9)  Marie  Anne  Josephe 

Auguste,  g.  29  Stpt.  706,  Stiftsd.  zuNivelle,  ioAug.  8c 5.  10) 
Elisabeth,  g.  767,  ist  W.  Gern.  Carl  Pr.  v.  Für  s ten  b«  rg, 
vm.  790,  1*799.  Ii)  Ma  xim  il  ia  n J oseph  , g.  28  May  769, 
bSH,  (gewes.  kurpfalzb.Cen.Maj.  u.  Inh.  eines  Drag.Rgts),  seit 
800  k,  k. Kammer,  u.  Gen.Maj.,  dann  seit  805 kurpfalzb.  u.  seit 
806 grolshzl.  wiirzburg.LeibgardeHplm.  Gern.  Mar.  Eleono- 
re, des  Fst.  Ang.  Ant.  v. I.o  bk o w i t z T.,  g.  22  Apr. 770,  vm- 
6 Iun,  79J,  SlKrl),  u. k. k. Dame  du  Palais, 
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Kinder ; a)  Carl  Anselm,  g.  I81un.792,  k.  würtemb.  Hptm. 
der  Garde  zu  Fnl's  u.  Kinyhr,  b)  A u g u s t Maxim.,  g.  23  Apr. 
794.  c)  J oseph,  g.  3M;tyt  796.  d)  Carl  Theodor,  g.  Ijj  lnl. 
797,  k.bayr.  Ohr.  u.  Inh.  ries  2n  Drag  Rgts.  e)  Friedrich 
llaunibal,  g.3Sept.799.  f)  Wilhelm  Carl,  g.  IlNov.  80L 
Gr  ujf  eitern ; Alexander  Ferdinand,  g.  22  Merz  704,  succ.  seinem 
\ arer739,  öGVT,  uSSti,  kais.  w.  geh.  R.  u.  Eib-Gen.Postioeister 
im  h.  r. Reich  u.  den  Niederlanden,  kais.  PrincipalCommiss.  bey 
der-Reiclisversainml.  v.  743  bis 745,  trat  nach  Resign.  des  Pst. 
v.  Piirstenberg  die  Stelle  wieder  ati  748,  erhielt  (nachdem  tias 
kais.  Rs-Post-Generalat  zueinem  fürstl.  Tlironlehen  erhoben 
worden)  am  20  May  747  zum  erstenmal  dieRelt-hnung  vordem 
kais.  Throne  u.  30  May  754  die  Einführung  in  das  Rsfürstl. 
Collegium  auf  dem  Rslage,  *j*  1 7 Merz  773.  iteGem.  Soph.Cstine 
Louise,  des  Mkgr. Georg  Friedr  Carl  v.  Branden  burg-liuyrenth 
T<»  g.  l5lan.7lo,  vm  II  Apr.  731,  wurde  catholisch  17  Merz 
733»  “i"  13  Itm.  739*  2te  Gern.  Loui$e, des  Gr.  Lndw.v. Lothringen 
La  mbescT.,  g. imlul. 722,  vm.  23 Merz 743,  *{•  6 Ian. 747.  ßte 
Gern.  Mar.  Henriette,  desk’st.  Jos.  Ernst  v.  Fürstenberg-Stiih- 
lingcn  T.,  g,  3^Merz  732,  vm.  2 t Sept  750,  StKiD,  -J-  4 Iun.  772; 

Trautmanusdorf. 

Ein  uraltes,  dermalen  in  Böhmen  und  Oesterreich  blühendos  gräfliches 
Geschlecht,  dessen  Ursprung  einige  aus  Steyerraark , andere  von  den 
chcroal.  Grafen  V,  Tyrol  heiietten  Schon  zu  Ende  des  1311  Jahrh. 
blühet«  es  im  Oesteir.,  u.  besafs  sowohl  das  Schlofs  Trauttmaunsdorf 
in  Steyeru>ark,'als  ein  anderes  gleiches  Namens  an  der  Leytha  iu  Nie- 
derösterreich. vEs  hatte  sich  um  diese  Zeit  sehr  ausgebreitet,  aodaf* 
1178  i«  der  Schlacht  bey  Laa  ( zwischen  Rudolph  von  Habsburg  und 
Oltoiuar  Honig  v.  Böhmen)  14  Ritter  von  Trauttmaunsdorf  blieben, 
und  132z  in  der  Schlacht  bey  Mühlberg  von  23  anwesenden  Rittern 
dieses  Geschlechts  nur  3 mit  dem  Leben  davon  kamen.  Uebrigens 
Wurde  dieser  Familie  schon  ein  Alter  von  mehr  als  700  Jahren  in 
dem,  von  Kaiser  Ferdinand  1623  erhaltenen  G ra  f e 11  s t a n d e s d j- 
piom  zuerkannt.  — Im  Anfänge  des  l6n  Jahrhunderts  bliihete  das 
Haus  in  vier  Hauptlinien,  a)  der  D a vi  d i s c he  n u.  b)  der  E h v e 11- 
« r ei  c hi  s dien  in  Oclt erreich,  c)  der  Ul  r i c It s ehe  n inSteyermark. 
u.  d)  der  Leo po  1 d i n i s c h e n in  Tyrol,  wovon  aber  die  3 leztern 
abgestorben  sind.  - 1 

Die  noch  blühende  DavidischeStammliiiie  hat  sich  mit  den 
Brüdens  a)  Johann  Friedlich  u.  b)  J oh.  Har  t in  a n n abermals 
in  2 Hauptiinieu  getheilt.  Hier  wird  nur  die  Rede  seyn  von  einer 
Branche  * 

Der  Johann  Friedrichs  Linie. 

Diese  pflanzte  des  Stifters,  Freiherrn  Joh,  Friedrichs  jiingsterSohn, 
Max  imilian,  Gr.  v.  Trautmanusdorf , dauerhaft  fort,  Lezteier 
widmete  sich  atisschliefaend  den  Staattgeschäfteu  , war  1619  Kaiser 
Ferdinands  II.  Abgeordneter  zum  Wahltage  des  rüm,  Kaisers,  schlofs 
1635:  den  Frieden  zu  Prag , und  bekam  die  Güter  W ei  n s b e r g und 
Neustadt  am  Bocher  in  Schwaben , nebst  der  Reichaimmedietät , 
nachdem  er  schon  im  J.  1613,  mit  denen  zBiiidern,  Sigismund  Frie- 
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(trich  und  Johsnn  David  , in  den  R»-Grafeii  stand  erhoben  woi* 
«len  war.  Auch  crWarb  er  sich  1645,  als  kaiserl.  Rriucipalcomiriissär 
zu  den  in  Münster  u.  Osnabrück  gepflogenen  I'riedciiacont'erenzoii  , 

— 1 durch  glückliche  Vollendung  der  Unterhandlungen,  in  Deutschland 
•inen  unsterblichen  Namen.  — Durch  2 seiner  ööhne  hat  sich  seine 
Descendenz  wieder  in  2 Branchen  verbreitet , nämlich 

l)  die  Böhmische,  welche  Adam  Matthias,  erstgeborner 
Sohn  des  Cr.  Maximilian,  pflanzte,  mit  dessen  Söhnen  sie  sich 
wieder  in  2 Aeste  getheilt  hat,  als 

•)  den  altern,  jetzt  für  s 1 1.  A s t , oder  die  Descendenz  Rn* 
dolph  Wilhelms,  und 

b)  den  ) ii  n gern  , die  Descendenz  Sigismund  Ludwig«. 
4)  Die  S tey  er  ra  3 r ki  s c h e , welche  Ceorg  Sigismund 
(jüngster  Sohn  des  Gr.  Maximilians)  pflanzte,  nul  desseu  Enkeln 
sich  diese  ehenlall*  in  2 Aeste  getheilt  hat,  als 

a)  den  ersten  Ast,  die  Descendenz  Sigismund  Emsts, 

b)  den  zweiten  Ast,  die  Descendenz  Weickardjosephs. 
Hier  wird  von  dem  ganzen  Hause  nur  der  fii  ratl.  Ast  eiiigetukrt  j 
die  gräflichen  Branchen  sind  unten  im  611  Kapitel  nachzusehen. 

Der  böhmischen  Linie 
Aelterer  oder  fürstlicher  Ast. 

Aus  diesem  wurde  der  Graf  Franz  Norbert  auf  dem  1778  zu  Ulm  ge* 
haltenen  gräfl.  Collegialtage  mit  seinen  männl.  Nachkommen  sammt 
den  von  Graf  Maximilian  v.  Trautmannsdorf  (weil.' Kaiser  Ferdinands 
111.  gewes.  Obristhofmeister,  töyo)  abstainmenden  Agnaten  in  das 
»chwab.  Ksgrafen-Colleginm  reintroducirt,  mit  wirk].  Sitz  u.  Stimm- 
recht, wozu  dieses  Haus  schon  1631  gelangt  war.  Der  jetzige  Fami- 
lienchef  erlangte  im  Dec.  I8Ö4  für  sich  u.  seine  männl.  Nachkommen 
(nach  dem  Re^ht  der  Erstgeburt)  auch  die  reichsfiirstl.  Würde, 
so  wie  zugleich  das  von  demselben  erkaufte  reichsritteischaftl.  Dorf 
ii.  Gebin  Umpfenbach  ( enclavirt  von  dem  nun  Leiningenschen 
Amte  Mibenberg),  zu  einer  gefürsteten  Reicltsgfschift  erhoben  wur- 
de, die  aber  durch  die  Rhein.  Rundesacte  unter  Badische,  und  dann 
durch  den  zwischen  Baden  und  Hessen- Darmstadt  am  8 Sept.  i8iOzu 
Paria  geschlossenen  Vertrag  unter  grofshzl.  hessische  Souveränität 
gezogen  wurde.  — Cathol.  Religion. 

Fürst:  Ferdinand,  g.  12  Ian.  749,  Fst.  v.  Trauttmannsdorf, 
Weinsberg  u.  Neustadt  am  Kocher,  Ma joratshr  auf  T h e i n i t z, 
Tschetsthowitz,  llostau,  Taschnowitz,  Hirschstein,  Meifsmühl, 
Gitschin,  Aulowitz,  Kumburg,  Brandeis,  Haal,  Webrowa  und 
Putzlitz  etc.,  üGV,  uSStl,  fELf,  östr.  k.k  w.  geh.  R.  u.  Kam- 
mer., Staats- u.  Conferenzminister,  auch  seit  807  ir  Obristhof- 
meister des  Kaisers  u.  Oberster  sämmtl.  k.  k.  Leibgarden  ; (vor- 
mals k.  k.  Gei.  zu  Regensburg,  hernach  zu  Mainz,  dann  bev. 
Minister  in  Brüssel  u.  von  793  bis  795  Hofcanzler  des  nieder- 
länd.Depar  t.).  Gern.  Caroline,  des  Fst.Rud.v.  C o 1 1 o r e d oT., 
g.  i4Febr. 752,  vm.  lg  May  772,  StKrD,u.  k.  k.Dame  du  Palais. 

Kinder:  1)  Marie  Anne  Gabriele,  g. 23 Sept. 774,  Sliftsdame 
zu  Essen.  2)  Mar.  Gabriele,  g.  I9Febr.  770,  (gewes.  Stiftsd. 
zuMons),  StKrl).  Gern.  Franz  Ant.  Gr.  Desfours,  zu  Mont 
u,  Atlütnvillc,  k.k,  w. Kämmer,  u.  Gubernialrath  in  Böhmen, 
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vm.  k Aug.  799.  3)  Johann  Nep.  Norbert,  g.  18  Merz  78O, 
Erbfolger,  k,  k.  w.  Kämmer,  u.  Obristsilberkännner.,  auch  nie- 
deröstr.  Landmarschall.  Gern.  Elisabeth  , des  Ldgr.  Joach. 
Egon  v.  Fürsten  berg-Weytra, jüngste  T. , g.  12  lul.  784, 
vm.15Febr.80i»  StKrD.  u. k.k. Dame  duPalais.  4)  Therese, 
g.27l)ec.784.  5)  Joseph,  g.9Febr. 788,  des Malth.U.  R.  6) 
Carl,  g.  8lan.  790,  f3Nov.8oo. 

Geschwister:  a)  Mar.  Theresie,  g.  729,  i-  755.  Gern.  Max.  Gr.  v. 
Lamberg  auf  Arnau,  vm.  753, + 792.  b)  Marie  Anne,  g.  31  Aug. 
736,  Stiftsd.  zu  Prag,  f788-  c)  Max.  Floren  t ine,  g.^Febr. 
738,  StKrD,  gevves.  Stiftsd.  zu  Mons.  d)  Joseph  Wenzel,  g.  20 
lul.  739,  k.k.  w.  Kämmer,  und  grüfsern  Landrechts*Rei$itzer, 
ferbte’762  die  Hrsch.  Gemnischt  und  hinterliefs  sie  seiner 
Gemahlin,  41)60.769.  Gern, Mar.  Ga  brie  1 e,  des  Gr.  Procop. 
Adelb.  v.  Gzernin  T.,  g. 25 May 747,  vm, 28  Oct. 766,  StKrl), 
•{•806.  (ihr  2r  Gern,  wurde  im  Aug.  772  Heinr.  Franz  Gr.  v. 
Rothenhan,  g.736,  k.k.w.geh.R.  u.Sraatsminist.,  ^imFebr.809. 

Sohn:  Maximilian,  g.  24  Iun.  768»  19  Dec.  771, 

*)  Mar.  Renate,  g.  741,  ist  W.  Gern.  Franz  Gr.  v.  Kinsky, 
vm.  779,+  8°5*  0 Mar.  A n t o n i e,  g.  31  May  746. 

Eltern:  Franz  Norbert, g.  ioAug.705,Majoratshr  auf  Theinitz  etc, 
öGV,  k.k.w.geh.R.,  Kämmer.,  vormals  Oberhofmstr  der  Drz- 
herz.  Mar.  Elisabeth,  •}*  18  Jun.  786.  Xte  Gern.  Florentine  Jos. 
Gräfin  v.  Gavre,  vm.  4Dec.72Ö, "f  742.  2teGem.  Marie  A n n e, 
des  Gr.  Ferd.  v.  He  r be  r s te  i n T.,  g.8-Merz722,  vm.I7Febr. 
744,  StKrD,  ist  W.,  lebt  zu  Wien. 

Eatersgeschwisteri  a)  Renale  Rarbare»  g.2I  Oct.707,-{- 2Apr.777« 
Gern.  Carl  Jos.  Gr.zuMorzin,  vm.  24  lul.  726,  *J*  751.  b)  Franz 
Car),  g.  X l Ian.  709,  k.  k.  w.  Kämmer.,  Gen.FML.  u.  Obrist  eine3 
Cür.Kgtg,  f 6Iun. 786.  c)  Job.  Joseph,  g.  20 lul.  7x1 , k.li.  w. 
Kämmer.,  "J* 7 May  769.  Gern.  Antonie,  des  Gr.  Cari  Adam  v. 
JBreunerT.,  g.  1 1 Merz  72 1,  vm.  “48,  763. 

Tochter:  Theresie,  g.  752,  -f  XoFebr.  755. 
d)  Mar.  Walpurge,  Posth.,  g.  713, 7 770.  Gern.  Phil.  Ernst  Gr. 
v.  Lerchen feid-Köferi hg,  vm.  735,  •{■746. 

Grofseltern  : Joh.  Joseph,  (ein  Sohn  Rudolph  Wilhelms  des  Stif- 
ters), g.  7 Aug.  676,  k.k.  w.  Kämmer,  u.  Rs-Hofrath,  -j-goApr. 
713,  Gern.  Mar.  Theresie,  desGr,  Carl  Joseph  v.  Paar  T.,  vm. 8 
Iun.  700.  (ihr  2r  Gern.  Leop.  Anton  Gr.  v.  Rothai,  fllApr. 
742).  sie-i-3oIul.766. 

W a 1 d b u r g, 

Ein  altes,  reicbsgräflicbes , nun  in  mehret  tu  Aesten  reichafiirstliclie* 
Haus,  dessen  Stammhaus  das  Schlots  Wald  b u rg  im  Aigau  ist,  wel- 
ches Gerhard  von  Thaun  im  4n  Jahrhundert  erbaut  haben  soll.  Ein 
Nachkomme  desselben,  Babo  Gr,  v.  Thann  u.  Wintoritatten,  Jet  um 
680  als  ein  reicher  Dynast  in  Schwaben  gelebt  hat,  wird  als  gemciu- 
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»cbaftl.  Stammvater  sowohl  von  der  gtäfl,  Familie  v.  Alt  bann  als 
Ton  diesem  Hause  'angegeben. 

Es  besafs  die  T r u c h s e a s e n-  W ii  r d e schon  bey  den  Herzogen 
v.  Schwaben,  wie  auch  bey  verschiedenen  Kaisern  aus  diesem  schwä- 
bischen oder  hohenataufiseben  Hanse,  ohne  dafs  sie  jedoch  erblich 
war  Erst  im  J 1515  bekam  diese  Familie  von  Kaiser  Carl  V.  zur 
Belohnung  der  ihm  v.  Georg  Truchsefs  von  Waldburg  in  dem  Bauern- 
kriege geleisteten  Dienste  das  Vorrecht,  sich  It  ei  c h s - Er  b T r u c h- 
sesse  zu  nennen  , und  <528  gab  Kurfürst  Ludwig  von  der  Pfalz,  als 
des  h.  r.  R Erz-Truchsefs , ihr  auch  die  Anwartschaft  auf  dieses  Erb- 
amt, welches  damals  noch  die  Herren  v.  Seldencck  bekleideten,  und 
erst  IJ94  zum  erstenmal  von  einem  Truchses  v.  Waldburg  verwal- 
tet v^trde. 

Das  Haus  blühet  gegenwärtig  in  unterschiedenen  Linien  , deren 
gemeinsamer  Stammvater , Johannes,  *304  starb.  Mit  dessen  2 
Söhnen  i heilte  et  sich  in  2 Hiuptlitiien.  nämlich  a ) die  Jacobini- 
tche  u.  b ) die  Georgische  Hauptlinie. 

A ) Die  Jacobinit'che  Hauptlinie, 

welche  von  des  Stammvaters  Johannis  älterem  Sohne,  J t c o b ff  1460), 
gestiftet  wurde.  Jacobs  Sohn  war  Johann  (fl$07).  Mit  2 Söhnen 
des  leztern  verbreitete  sich  diese  Hauptlinie  wieder  in  2 Linien,  als 

Z)  die  W i 1 he  1 m i s ch  e (zu  Seheer  und  Trauchhurg)  cathol  Reli- 

tion,  gegrimJet  von  Wilhelm  Cf  I J 571  Johannis  '.i.term  '-ohne  ; 

iese  bliihete  zulezt  noch  in  den  2Aesten  zu  Schcer  und  Trauclt- 
burg  , ist  nun  aber  erloschen, 

2)  Die  Fried  rieh  sehe  oder  preussisc  he  Linie,  evangel. 
Religion,  gegründet  vonFriedrich  (f  um  1560),  Johanns jüu- 
germ  Sohne,  blühet  noch 

1)  Der  erloschenen  wilhelmischen  Linie 

erster  Ast  zu  Friedberg-Scheer, 
erlosch  mit  dem  Gtafen  Leopold  August  (g.29Sepr  728)»  am  I Oct. 
764.  Die  Itsgraf-  u.  Herrschaften  Scltecr,  Friedberg  (Dilrmen- 
tingen  u.  Bussen),  welche  dieser  Ast  besafs,  fielen  in  der  Folge(772) 
Btt  die  regierenden  Grafen  Rs-Erb  Truchessen  v.  Waldburg  zu  Zeil- 
Wurzacb,  Wolfegg- Wolfegg,  und  Wolfegg- Waldsee,  welche  diesel- 
ben bis  78?  secundum  senium  naturale  gemeinschaftlicli  inne  hatten, 
solche  aber  am  22  Oct.  ged.  Jahr*  an  das  futftl.  XIaus  von  Thum  und 
Taxis  verkauften  , das  seitdem  deshalb  eine  Stimme  auf  der  -Fürsten- 
bank  des  Schwab.  Kreises  rdlirto  u.  dessen  schon  vorher  gehabte  Vi* 
ril-Stimme  im  RsfUrstenrathe>ebenfalls  darauf  gegründet  wurde. 

Der  zweite  Ast  zu  Trauchburg 
erlosch  mit  dem  Grafen  Franz  Carl  Eusebius,  Fürsten  u.  Bisch,  zu 
Chiemsee  etc.  Cg.  24  Aug  701),  der  seinem  Bruder  Friedrich  Marquard 
inTraucliburg  und  If ie f 1 1 egg  744,  u.  seinem  Vetter  Leopold 
August  zu  Friedberg-Sclieer , in  DUrmentingen  und  Bussen 
764  succedirt  war , 7 am  9 Jul.  772 , u.  die  Grätsch.  Tr  a u ch  b urg 
nebst  Zubehör  fiel , vermöge  eines  764  errichteten  Successions  - Ver- 
trags, an  das  gräfl,  Haus  \V  a 1 d b u r g - Z e i 1 - Z e i 1. 

3)  Die  Friedricliische  oder  preußische  Linie 

blühet  noch  , und  ist  in  Prettfsen  etablirt,  fuhrt  zwar  auch  den  ri, 
grä  fl.  T r u ch  s e f 3 - Wal  d b u r gi  s c h eit  Titel , liatte  aber  an  der 
Reichs  Standschaft  dieses  Hauses  keinen  Theil.  Dies»  Äoch  gtäfl.  Linie 
ist  im  folgenden  6n  Kapitel  tuthzuseheii. 
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B)  Die  Georgische  Hauptlinie. 

Jhr  Stiftar  war  Georg  I.,  der  jüngere  Sohn  des  obengedachtongetnein- 
tamen  Stammvater«  Johanni*.  Sie  ist  nach  Erlöschung  der  wilhel- 
minischen Linie  von  der  Jacob iuisclien  Hauptlinie,  nun  nocli  die  ei- 
gentliche Reichslinic,  u,  da*  R e ic  li s -E  r b - T r uc  h s e s s e n- A m e. 
wurde  bis  cur  Auflösung  des  deutschen  Reichs  von  dem  jedesmaligen 
Weitesten  aus  dieicr  Hauptlinie  verwaltet.  Sie  blühet  gegenwär- 
tig noch  in  3 Brauchen,  deren  Chefs  am  21  März  1803  vom  rom.  Kai- 
ser FranzII.  für  sich  u.  die  jedesmaligen  regierenden  Nachfolger  einer 

i'edcn,  in  des  h.r.  R.  Fiirstenstan  (1,  so  wie  die  gcsammten  Reicha- 
Srb-Truchsessischen  , zu  Reich  und  Kreis  coUcctablen  Graf-  u.  Herr- 
schaften, unter  dem  Namen  VVa  1 db  u r g zu  einem  Reich  s-F  ü r s t e n- 
thurn  erhoben  wurden.  Die  Stiftungsakte  des  Rheinbundes  zog* 
diese  Lande  unter  kiin,  würtemberg.  Sotiveraität,  dagegen  wurde  das 
fiirstl.  Haus  im  Juu.  igoy  vom  Könige  von  Würtemberg,  mit  dem  Erb- 
Ober-Hofmeister-Amt  dieses  Königreichs,  für  den  Jedesmal.  Seniou 
«les  Hilft  1.  Hauses,  beliehen. 

Diese  georgische  Hauptlinie  hat  sich  ebenfalls  in  3 Linien,  u.  jede 
wieder  in  2 Aeste  verbreitet,  welch#  insgesammt  *n  Jacob  (f  If98)s 
einem  Urenkel  Georgs  I.  einen  gemeinsamen  Stammvater  heben. 

Die  Wolfeggische  Linie 

gründete  II  ei  nr  i c h,  Jacobs  älterer  Sohn.  Heinrichs  Sohn  war  Maxi-, 
in  i 1.  W unibald  (■f  1667),  durch  dessen  2 Söhne  die  beideu  Aeste  die- 
ser Branche  gestiftet  wurden,  nämlich  der  ältere , Maximilian 
Franz  (f  681)  pflanzte  durch  seino  Descendcnz  a)  den  erstem 
Ast , oder  Wolfegg- Wolf  egg,  der  jüngere  Sohn  aber,  Johann 
Maria  ff  1724)  gründete  durch  seine  Nachkommenschaft  b)  der» 
zweiten  Ast  oder  W o 1 f eg g-W  s 1 d s c e.  Beide  Aeste  hatten  vor- 
mals am  schwäb.  Kreise  eine  gemeinschaftliche  Stimme,  die  des 
jüngere  Ast,  Wolf  egg- Wai  d s ee  , zulezt  allein  Führte.  Denn 

a)  Der  erstere  Ast:  Wo Ifegg-Wolfegg , 

ist  1798  in  männl.  Erben  ganz  abgestorben,  u.  die  sämmtl.  Graf- 
u.  Herrschaften,  die  er  besafs,  sind  auf  den  noch  blühenden  2n  Ast, 
oder  da*  nun  reichsfürfll.  Haus  Wo  1 f egg  - Wa  1 d s ee  gefallen. 

Der  Iezte  m a n n 1.  S p r o sse  dieses  Astes  war  Graf  Carl  Eberhard 
Wunibald  (ein  Sohn  Ferdinand  Ludwigs),  g/3  Nov.  717,  zulezt 
Rs-Gen.  FML.  u.  Inh.  eines  schwäb.  Kreis-Inf.  Rgts,  bdOT,  der 
seinem  Ilruderssolme,  dem  Gr.  Joseph  Aloys  am  5 lau.  791  in  - 
der  Regierung  zu  Wolfegg- YVollegg  succedirt  war,  aber  als 
Senior  der  georgischen  Hauptlinie  am  5 .Merz  798  starb. 

An  wai*.  Fami  1 i e n gliedern  sind  jedoch  von  diesem 
Wolfegg-Wolfeggischen  Aste(cathol. Religion)  noch  bey  Leben  : 

I)  Des  weil,  reg.  Grafen  J osep h F r a n zens  (g  704,  succ.  735s 
•{•  774,  Bruders  von  obigem  Carl  Eberh.  Wunibald) 

Töchter  aus  erster  Ehe:  a)  Mar.  Be rnha rdine  Catha- 
rine,  g.  25  Dec.  743-  "b)  Mar.  Ludovifce  Anne,  g.  als  Zwill. 

24  Aug.  753,  Stiftsd,  zu  Buchau.  Dann  aus  der  2 ten  Ehe;  ( 
c)  Max.  Ca  roline  Franciske,  g.  18  Merz  762.  Gern.  Aloys 
Fhr  v.  Pf  lummem,  k.  bayr,  Landrichter  zu  Grünen  hach 
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im  Kemptischen  (gewes.  fstl.  öttingen-spielberg  Hof-  u.Reg. 
R.  u.  fstl.  augsb.  Pflegamtsverwalter  zu  Böbingen),  vm,  15 
Febr.  794.  ' > , 

2)  Des  weil.  reg.  Grafen  Ferdinands  (Sohns  von  Josephs 
Franz,  s.  oben!  g.  736,  succed.  774,  •{■  779). 

Töchter : a)  Mar.  Aloysie  Adelheid,  g.  765,  799  Gern.  Jo- 

seph Sebast.  Gr.  v.  fugget-Glött,  vm,  784  b)  Marie 
An  neßernard.  Crescentie,g.  772  (gewes.  Sliftsd.  zu  Buchau). 
Gern.  Max.  Wunib.  Fst.  v.  Wald  h urg  zu  Zeit,  vm.798-  c) 
Marie F elici  tas  Aloysie,  g.  1 9 Febr.  775,  Stiftsd.  zu  Buchau. 

3)  Des  weil.  reg.  Grafen  Josephs  Aloys  (Sohns  von  Joseph 
3 Franz,  siehe  oben,  No.  1.  und  Bruders  von' Ferdinand,  siehe 

oben  No.  2!  g.  752,  succ.  779,  f 791)*  ' 

TF'ittwe:  Marie  Anne,  des  Gr.  Herrm.  Friedr.  v.  Königs- 
egg-AuIendorf  T.,g,  2lul.  758, vm.  12  Sept.  779,  Wittwe 
5 lan.  791 ; u.  dessen 

Töchter : a)  Mar.  Eleonore  Crescentie,  g.  24  Dec.  780. 
b)Walpurge  Mar. Crescentie,  g.  8 Oct.  784. 

b)  Zweiter  Ast,  jezt:  Wolfegg  u.  Waldsee. 

Dieser  von  Johann  Maria  gegründete  Ast  ist  nun  das  einzig  noch  blü- 
hende Haus  der  Wolfcggischen  Linie,  und  besitzt  ( «eit  1792  ) auch 
diejenigen  Graf  - 11.  Herrschaften  , welche  bisher  dem  erstem  Ast  ge- 
hörten. : — Cathol.  Religion.  Wohnsitz:  Schlofs Wolfcgg. 

Fürst:  Joseph  Anton  Xaver  Fst.  v.  Wal  db  u rg,  zu  Wo  If egg 
u.  Waldseeetc-,  wrGA,  JM,  g.  20  Febr.  766,  übernahm  die 
von  seinem  Vater  niedergelegte  Begier,  zu  Waldsee  am  12 
Febr.  790,  u.  succ.  seinem  Vetter,  dem  Gr.  CarlEberh.  Wunib. 
in  W ol  fegg- Wolfegg  am  5 Merz  798,  wurde,  nebst  seinen 
Agnaten  zu  Zeil  u.  Wurzach,  für  sich  und  den  jedesmal,  reg. 
Nachfolger,  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt,  unter  dem  Namen 
Waldbnrg  in  den  Rsfürstenstand  erhoben  am  2 t Merz  803* 
Gern.  Marie  Joseph  eCresc.,desGr.  Anselm  Jos.  Vict.  Fugger, 
zu  Babenhausen  T.,  g.  2 Aug.  770,  vm.  10  lan.  791. 

Kinder:  1)  Marie  Wa  lp  u rge  Carol.  Josephe,  g.  6 Dec.  791.  2) 
Marie  Car  o 1 i n e Clara  Josephe,  g.  30  Dec.  792.  3)  Marie  Josephe 
(Carol.  Auguste  Cresc.),  g.  22  lut.  u.  -j-  27  Nov.  794.  4)  Carl 
(Joh.  Nep.  Jos.  Gebhard  Wunibald),  g.20  Iun.  u.  +128  Oct.  795. 
5)  Anton  (Gebh.  Carl  Jos.),  g-  30  Iun.  n.  3 Aug.  79 6.  6)  Geb- 
hard Jos.  CarlEuseb.,  g.  14  Aug.  797,  ^30  Dec.  801.  7)  Anton 
Wunibald  Jos.  Carl  Aloys  Euseb.,  g.  9Dec.  798,  + 24 Dec.  800. 

8)  Marie  An n e Bemardine  Josephe Eusebie , g.  9 Nov.  799. 

9)  Jos.  Georg,  g.  13  May  u.  i*  2oIul.  80  t.  10)  Mar.  Theresie 
Josephe,  g.  9 May  8°2.  11)  Joseph  Ant.  Wilibaldj  g.  14  u.  23 
lul.  8C3.  12)  Wil  heiniin  e Jos.  Walpurge,  g.  21  Aug  804. 
13)  Mar.  J u lie  Aloysie  Walburge,  g.  14  Oct.  805.  14)  Mathilde 
Friderike  Will».  Pauline  etc.  g.  u.  "j*  10  May  807. 
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Geschwister:  a)  Carl  Maximilian  Xav.,  g.  20  Ian.  754,  überfäfst 
12  Febr.  790  die  vom  Vater  niedergelegte  Regierung  seinem 
jüugern  Bruder,  war  k.k.  u.  des  schwäb.  Kreis-Inf.Rgts  Truch- 
sels  Hplin.,  *}•  5 Merz  795  zu  ßiberach.  b)  Anton  Wunibald, 
g.  15  lan.  755,  28  Nov.  760.  c)  Th  er  esie  Rosal.  Eleon.,  g. 

26  Apr.j5Ö,  StKrD.  irGem.  Anton  Flir  v.  Ulm  auf  Erbach,  k. 
k.  Kämmer.,  v.fn.  27  Apr.  777,  -i'...  2r  Gern.  Cstian  v.  Uz,  k. 
k. Obristl. (aufser  Diensten),  d)  Mar  ie  Walp  u r ge  Eleonore, 
g.ßolan.  759,  gewes.  Stiftsd.  zu  Buchau.  Gern. NN. Gr.  v.Fou- 
cauld.  e)  Mar.  Josep he  Ilonor., g.  II  Iul.  762,  StKrD.  Ir 
Gern.  CarlEman.Gr.  Leutrum  v.Erlingen,  k.  sardin.  Gen  Ltn.» 
vm.  7 Febr.  782,^  7 Sept.  795.  2r  Gern.  Gr.  Finnas  de  Per- 
ries, ehemal.  kais.  russ.  Obrist  bei  dem  Inf.  Rgt. Durand,  nun 
k.  wiirt.  Oberslkiichenmstr  u.  Kmrbr.  vm.  4 Febr.  799.  f)  Mar. 
Sidonie  Antonie,  g.  14  Sept.  763,  Stiftsdame  zu  Süstern, 
Thorn  u Buchau,  g)Marie  C re  sce  n t i e Job.  Jos.,g.  19  Merz 
767,  Stiftsdame  zu  Buchau,  h)  Anton  Aloys  Jacob,  g.  24  Iul. 
77G  t 2 Iul.  774. 

Eltern:  Gebhard  Johann  Xaver,  g.  24  Inn.  727,succed.  748,  k.  k. 
Kämmer.,  wrj  , legte  12  Febr.  790  die  Regier,  nieder,  •{•  26 Febr. 
791.  Gern.  Maria  Clara,  des  Gr.  Carl  Seyfr.  Ferd.  v.  Konigsegg- 
Aulendorf  T.,  g.  11  Febr.  733,  vm.  3 Öct.  752,  28  Febr.  796. 

Vaters gesehwister:  I)  Marie  Anne  Josephe,  g.  20  Oct.  720,  •}•  24 
Iun.  728-  2)  MarieTheresi?,  g.  I5Sept.  722.  Gern.  Carl  Fhr 
v.  Ulm  auf  Erbach,  Wernwag  und  Pollringen,  vm.  26  Sept. 
740.  3)  Xav.  Jos.,  g.  22  Dec.  723,  f e.  a.  4)  Marie  Walpurge, 
g.  30  Dec.  724,  f 30  Jan.  744.  5)  Marie  Eleonore,  g.  29  Iun.  726, 
Stiftsdame  zu  Buchau,  *{*  1 2 Dec.  794.  6)  An  ton  Willibald,  g, 
7 Ian.  729,  Domhr  zu  Salzburg,  fstl.  augsburg.  geistl.  R.  auch 
fiirstbischbfl.  Salzburg.  Hofkammer-Präsid.,  des  St.  Georg-Ord. 
Comth.  u.  erster  Dechant. 

Grofseltern : Maximilian  Maria  (ein  Sohn  v.  Johann  Maria,  dem 
Stifter  dieses  Astes),  g.  28  Nov.  684,  f 3 Apr.  748.  Ite  Gern. 
Marie  Ernestine,  des  Gr. Franz  Wenz.  v.  Thun  T.,  vna.  2 Oct. 
714,  f 25  Nov.  718.  2te  Gern.  Marie  Eleonore,  des  Flirn  F ranz 
Aut.  v.  Ulm  T.,  g.  21  Oct.  696,  vm.  18  Sept.  719,  StKrD,  war 
Obervormünderin  ihres  Sohnes  bis  zu  dessen  Volljährigkeit, 
f 16  Aug.  780.  . 

2)  Die  Zeyllische  Linie. 

Ihr  Stifter  war  Frobeniu»  ( -j*  1614),  dev  jüngere  Sohn  Jacob*. 
Des  Frobenius  Solin  war  Johann  Jacob  I.,  durch  dessen  3 Söhne 
die  beiden  Aeste  dieser  Branche  gegründet  wurden,  nämlich 

Der  ältere,  Par  i s J a c o b (•{•  1684)  pflanzte  durch  seine  Nach- 
kommenschaft a)  den  ersten  Ast  oder  /eil-/,  eil. 

Der  jüngere  Sohn,  Sebastian  Wunibald  1 700)  stiftete 
durch  seine  Descendenz  b)  deu  z,w  ei l e n A s t oder  / e i 1- \V  11  r zach 
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J?$ide  Aeste  haben  am  schwäbischen  Kreis«  eine  gemeinschaftlich« 
Stimme.  % 

a)  Erster  Ast,  oder  Zeil  • Zeil. 

Dieser  Ast  hatte  wegen  der,  ihr  nach  Erlöschung  des  Truchsefs-Trauch- 
burgischen  Ilausfes  angefallenen  Grafsch.  Trauchburg  noch  ein  eignes 
Votum  beyra  Schwab,  Kreise,  — Cathol.  Religion.  Wohnsitz  i 
Schlofs  Zeil.  ( 

s Fürst;  Maximilian  Wunibald  (Ferd.  Jac.  Bernh.)  v.  Wal d- 
burg,  zu  Zeil-Zeil  u.  Trauchburg,  Erb-Kron-Oberhofmeister 
des  EH.  Wiirtemberg,  k.  bayr.  \v.  geh.  H.  (u.  Administr.  der 
Gfsch. Schwabeck)  wrGAu.FD,  JM,  auch  Erbhr  der  ehehin  zur 
Schwab.  Reichsritterschaft  gehörigen  Güter  Vollmaringen  u, 
Gettellingen,  g.  20  Aug.  750,  succ.  zu  Zeil  u.  Trauchburg  30 
Meriz  790,  wurde  am  21  Merz  803,  nebst  seinen  reg.  Agnaten 
zuWurzach  u.  Wolfegg  fiir  sich,  undden  jedeswpiligreg. Nach- 
folger, unter  dem  Namen  Waldburg  in  den  Rs-Fürstenstand 
erhoben;  (1804  zum  Director  der  reichsgräfl.  schwäb.  Curie 
erwählt);  Senior  des  gesammten  fstl.  Waldburg.  Hauses  und 
Lehensfürst  der  Waldburg.  Senioratslehen,  6eit  23  Sept.  8^7» 
huch  als  solcher  im  Inn.  808  mit  dem  k.  wiirtemb.  KronOber- 
hofmeisterauit  belieben.  Ite  Gern.  Marie  Johanne  (Josephe), 
des  Fhrn  Leop.  Thadd./v.  Hornstein  zu  WeiLerdingen  etc.,  ge-- 
■wes.  Direct,  des  Rs-Rittersch.  Cantons  llogau,  Algau  und  am 
Bodensee  T.,  g.  30  Nov,  751,  vm.  7 Nov,  774,  •}•  30  Oct.  797.  > 

2te  Gern.  Marie  Anne,  des  Rsgr.  Ferdinands  von  Wald- 
burg zu  Wolfegg  T.,  g.  II  Ian.  772,  vm.  18  Febr.  798, 

Kinder  Ir  Ehe:  1)  Mar.  Caroline,  g.  30  Iul.  776,  2t  Iun.  777» 

2)  Fr  anz  Thaddäus  Joseph,  F.  r bgra  f,  g.  16  Oct.  778»  k.  wiirt. 
Einrhr.  Gern.  Cstiane  llen  rie  ttePolyxene,  des  Fst.  Domin. 
Gonst.  v.  Löwenstein-Wertheirn  alt.T,,  g,  iöMay  782,  vm. 

2 4 Iul.  8o5-  Wovon 

Rihder : a)Constantin  Max. Maria,  g.  8 Iun.  807.  b)  C a r 1 
Max.  Franz,  g,  22  Ian.  8o8- 

3)  Marie  Theresie,  g.  9 Febr.  780.  Gern.  Franz  RsFhr  von 
Bodmann  zuBodmann,  vm.  ioFebr.  1800.  4)  Marie  Adelh. 
u.  5)  Ferdinand,  Z willig.  9 u.  9 u.  10  Sept.  782.  6)  Mar. 
Walpurge,  g.  28  Iul.  784,  \ 15  Merz  787.  7)  Mar.  Josephe 
Grescentie  etc.,  g.  16  Sept.  786,  Stifts-  u.  Capitular-Bame  zu 
Buchau.  8)  Otto  Sigism.,  g.  4 Ian.  787,  "h  19  May  788-  9)  Ferd. 
Clemens,  g.  29  Nov.  788,  i*  5 May  796.  Zweiter  Ehe:  Io)  Otto 
Sigism.  Aloys,  g.  8 Nov.  79g.  Il)  Maximilian  Clemens,  g.  8 
Oct.  799.  12)  Ferdinand  Aloys, .g.  26  Iul.  1800,  *J*  2 Sept.  802* 

J3)  Marie  J o h anne  Felicitas,  g.  6 Aug.  8oi-  14)  Wilhelm 
Eberli.,  g.  22  Dec.  gD2. 

Geschwister : a)  Marie  Amalie  Antonie  etc.,  g.  1 Oöt.  751,  Cano- 
niss, de  laCongreg.  de  notre  Dame  zu  Eichstädt,  that  Profef« 
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91111.776  mit  dem  Namen  Marie  AnneWalp.,  lolan.  790.  b) 
C le in e n s Aloys  Franz  etc.,  g.  18  Aug.  753,  k.  k.  w,  Kammer., 
des  Schwab.  Kreiees  Generaladj.  11,  Obristl.  Gern.  Marie  Wal- 
pH  rge,  tles  Gr.  Franz  Xav.  v.  Han  ach  zu  Rohrau  T.,  g.  24 
Oct.  762,  vm.  12  Sept.  779.  * 

Kinder:  1)  Franz  Xav.  Carl  Wtinib.,  g.  3 Nov.780,  *[•  24  I.m. 
781.  2)  I\laiie(  harl.  Jos.,  g.  3 Merz  782,  2oFebr.  783-  3)Ma- 
rieAm.il.  Franc.  Josephe,  g.  13  Febr.  784,  i*  31  I^tc-  ?85-  4) 
Franz  Gai  l Wunib.  J,udwig,  g.  18  Aug.  785«  1"  27  Merz  805. 
c)  Sigismund  Cbr.  Ferd.  etc.,  g.  28  Aug.  754 , seit  797 
Fürst  u.  Risch,  zu  Chiemsee,  aticliDomhr  zu  Salzburg,  Cöln  u. 
Costanz.  d)  Ludwig  Beruh, Ferd  ,g.  12  Oct.  755,  2tlul.  757. 
e)  Mar.  Josephe  (Ludovike),  g.  756,  •}*  798.  Gern,  Franz  Fidel. 
Anton  reg.  Graf  zu  B.önigjegg-lloUenfels,  vm.  785»  "f  804.  0 
'J’heodore  Franc.,  g.  15  Aug.  758,  i’  28 Merz  760.  gl  Franz  Carl 
Ferdin.,  g.  28  Febr.  763,  Domhr  zu  Cöln,  5 Aug»  7*8*  h)  Fer- 
dinand Jos.  Joh,,  g.  4N0V.  766,  Domhr  zu  Augsburg. 

JE  Item:  F ranz  Anton,  g.  28  May  714,  vormal.  Rshofratli  u.  Kai* 
ser  Carls  VII.  w.  Kämmer,  dann  kurpfalzb.  w.  geh. R.  11.  Kam“ 
nier.,  succ.  in  Zeil  750,  trat  nach  dem  Tode  des  Fst.  Bischof* 
zu  Chiemsee  Franz  Carls  PisF.rbTmchscssen  v.  Waidburg,  lezt* 
Gr.der Truchsefs-Jacobinischen Linie i »Schwaben,  zu Trauch* 
ibu  rg  die  Regierung  an  am  6 Iul.  772  ; ward  Senior  des  Ge- 
, schiechts  u.  Lehensgraf  der  Waldburg.  Senioratsicben , auch 
.■daher  mit  dem  Rs-Frb-Truchsessen*Amte belehnt  zu  München 
Apr,  782,  des  gräfl. .Collegii  in  Schwaben  Condirector  787» 
•J- 30  Merz  790.  Gern.  Marie  Anne  Soph.Theresie,  des  Gr.  Friedr, 
.:Marqu.  v.  Waldbürg,  Rs-Erb-Truchsefs  zu  Trauch  bürg  T.,  g, 
-.30  Nov.  728,  vin.  14  Oct.  748,  f 25  lan.  782. 
Vatersgeschwister:  l)MarieTheresie,  g.  712, ■{•749.  Gern. Franz 
. Adam  Gr.  v,  Sternberg,  vm.  738,  i’  789.  2)  Ferd.  Ghr. , g.  6 
Febr.  7x9,  Fst. u, Bischof  zu  Chiemsee,  Seit  772  Domhr  u.  Statt- 
halter zu  Salzburg  u.  Augsburg,  9 Apr.  786. 

Grofsdtern : Joh.  Jacob  II.  (Sohn  Joh.  Christophs  u.  Enkel  Paris 
Jacobs,  des  Stifters  dieses  Astes),  g.  23  Nov.  680,  Rs-Yicariats- 
• u.  Rs-Hofraths-Präsid.,  w.  geh.R.  u.  Minist.  Kais.  Carls  VII.  auch 
des  rsgräfl.  Colleg.  in  Schwaben  Director,  ■}•  16  Oct.  750.  Gern. 
Mar.  Elisab.,  des  Gr.  Joh,  Jos.  v.  KühnburgT.,  vm.  i4Sept.  711, 
■ '•f  6 Merz  719. 

Grofsvatersgeschwister , 6 an  der  Zahl,  sind  sämtl.  schon  lang« 
todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

b)  Zweiter  Alt , oder  Zeil- Wurzach. 

Cathol.  Religion.  Residenz:  Wurzach. 

Fürst:  Leopold  Maria  Carl  Eberh.  etc.  g.  II  Nov.  795,  succ. 
seinem  Gtofsvater  23  Sept.  807,  steht  nebst  seinen  Geschwistern 
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unter  Vormundschaft  seiner  Frau  Mutter  u.  des  Gr,  V.  Schaes- 
berg-Tannheim  u.  e.  w, 

Geschwister : a)  Mar.  Wal b urge  Cath.  Eberhardine  Cresc,,  g. 
J4Sept.  794.  b)  Maxim  ilia  n Joseph,  g.  1 Nov.  796,  k.  würt. 
Ltn.  bey  der  Garde  au  Fufs.  c)  Mar.  Josephe  Anne  Cstipc,  g. 
25  Iul.  79g,  f 5 Apr.  800.  d)  C a r I Fidel  Franz  Mari»,  g.  3 Sept. 
799.  e)  Marie  An  n e Theresie  Jos.  Walb.Ludov.,  g.  26  Aug.  goo, 

Eltern:  Leopold,  g.  21  Iun.  769,  war  Erbgraf,  17  lun.  goo 
(wurde  v.  östr.  Husaren,  Rgts  v.  Vecsey,  die  ihn  für  einen  Fran- 
zosen hielten  auf  dem  Schlofshofe  zu  Wurzach  niedergehauen). 
Gern.  Marie  Wa  1 p 11  rg  e Franc.,  des  Gr.  Anselm  Jos.  Fugger 
•e.  Babenhausen  T.,  g.  23  Oct.  771,  vra,  15  Oct.  793,  ist  W.  und 
Mitvormünderin  ihrer  Kinder. 

Vatersgeschwister:  1)  Elisabeth,  g.  10  Febr.  768,  . 2)  The- 

resie, g.  9 Dec.  770,  Aebtissin  zu  Vreden,  Küsterin  zu  Elten, 
auch  Stift.-d.  zu  St.  Ursula  in  Cöln.  3)  Carl,  g.  151311.775,  k. 
wiirt.  übr,  u.  Comd.  des  JägerRgts  Hz.  Louis,  wrMVa,  fELi, 
<vormals  östr.  k.k.  Ritlm.  u.  Escadrons-Comdt.  v.  Erziiz.  Carl 
Uhlanen).  4)  Joseph,  g.3X  lan.  773,  5)  Mar.  A n 1 0 n ie,  g.  774 

(ge  wes.  Stiftsd.  zu  Buchau).  Gern.  Anselm  Fugger,  Fürst  zu 
liaheu hausen,  vra.  793.  6)  Friedrich,  g,  24  lan.  775,  +.  7) 
Maximilian  e,  g.  30  Aug,  776,  G^m.  Franz  Graf  Schenk 

- v.  Castell  zu  Tischingen,  vu;.  27  Oct.  794.  8)  E her  ha  r d,  g.  14 
lun.  778,  (vormals  östr.  k,  k.  < IberLtu.  bey  Meerveldt  Uhlanen), 

09)  Marie  Cun  ig  unde  Anne,  g.  1 Nov,  jgi,  Stiftsd.  zu  Buchau. 

10)  Marie  J oha  nn  eNep.,  g.  30  Der.  782.  II)  Marie  Wal- 
. jpurge  Crescentie,  g.  15  Aug.  785. 

GroJ'selttrn : Eberhard Ern3t  Wunib.  Fst.  v.  Wa Idb  urg,  g.20 
Dec.  729,  (war  Mitregent  zu  Friedberg) , sncc.  seinem  Vater 
78f,  wurde  zurrt  Rsfürsten  v.  Waldburg  erhoben  am  21  Merz 
S03;  k.  k.  w.  Kämmer.,  Senior  des  gesamt.  Rs-Erb-Truchsel’s. 

- Hauses,  u,  Lehensgr.  der  waldburg.  SenioratsLehen  seit  30Merz 
790,  f 23  Sept.  807.  Gern,  Marie  Catharine,  des  Gr.  Sebastian 
Xaver  v.  Fugger-Glött  '1'.,  g.  9 lun.  744,  vra.  6 May  767,  "J* 

- 4 Am.  796. 

Grojsvaters  Geschwister:  j)  Walpurge  Mar.  Anne,  g.  27  Dec. 
730,  Fürstin  u.  Aebtissin  zu  Elten  ut  Vreden  u.  zu  St.  Ursula  in 
Cöln,  f iöNov.  789.  2)  Marie  Theresie,  g.  732,  falsW.  802. 
Gern.  Jos.  Willi,  reg.  Fst.  v.  Hohenzollern-Hechingen,  "f  798« 
3)  Mar.  Felicitas  Antonie,  g.  5 lan.  733,  war  Stiftsd.  zu  Buchau, 
f das.  im  May  796.  4)  Franz  Fidel  etc.,  ,g.  29  Dec.  733,  des 
deutsch.  O. R.,  Rat!»<geb.  u.  Conith.  zu  Mayn»u,  k.k.  w.  Käm- 
mer., Reichs-  u:  des'  schwäb.  Kreise#  Gen.FML.  5)  Eleonore 
Mar.  Walp.,  g.  735,  irals  W.  14.  lan.  804.  Gera.  Sigism.  Gr.  v. 
Salin-Kaifferscheui-Bcdbur,  "f  . . 798.  6)  Wunib.  Jac.  Franz, 

, g.  23  Oct.  u.f  ,2Ö  Dec.  736.  7)  Marie  Caroline  etc.,  g.  f7  lan,  738, 
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■f  22  Febr.  779.  Gern.  Ferdin.  Mar.  Gr.  zu  Wolfegg- Wolfegg, 
24  Febr.  779.  g)  Gabriele  Marte,  g.  19  Mer/.  739,  ■•{■  e.a.  9)  Marie 
Anne  Jos.  liosa  etc.,  g.  9 Oct.  740,  Stiftsclame  zu  Thorn,  20 
Febr.  794.  jo)  Auguste  Mar.  Fritier.,  g.  743,  ist  W.  - Gera. 
Job.  Franz  Wilh.  Gr,  v.  Sa  1 ra - R eif  fe  r sch e i d-lJyck,  vin. 
769,  "t  775-  II)  Franciske,  g.  14  Dec.  744,  f e.  a.  l2)Joseijh 
Ferd.  Mar.,  g.  7 Merz  u.  •{■  I2Nov.  746.  13)  Tho  raasLudw.  Jos., 
g.  I Sept.  747,  Grofskeppler  u.  Domltr  zu  Cöln,  auch  Scholaster 
zu  St.  Gereon  daselbst.  14)  Joseph  Franz  Anton,  g.  19N0V, 
748,  TJiacon.  senior  zu  Cbln  u.  Domdechant  zu  Strafsbu'rg,  auch 
Dechant  bey  St.  Gereon  in  Cüln,  üL ; (war  798  des  DoinGapitels 
zu  Strafsburg  Bevollmächtigter  zum  Bsfriedens-Congrefs  in 
Rastatlt).  15)  Mar.  Grescentie  etc.,  g.  752,  f 784.  Gera.  Franz 
Fidel.  Gr.  zu  Künigsegg-Rotenfds,  \ 804  16)  Mar.  Antonie 
Monike,  g.  753»  istW.  - Ir  Getn.  Job.  Aut.  Gr.  zu  Oettingen- 
J’aldern,  vm.772,  +778*  2r  Gera.  I lermann,  feg.  Fst.  zu  Hohe  n- 
1 o 1 1 e r n-ilechingen,  vm  779,  •j*  2 ATOv.  ßio.  1 7)  Maximilian 
Carl  etc.,  g.  1311111.  736,  + e.  a. 

Urgrof seltern:  Franz  F.rnst  Jo«.  \ntOn,  g.  7 Dec.  704,  succed.  iu 
VV  urz  acb  734j  ».  in  F r ie  d b erg  - 8 eJi  e er  7 lul.  772,  (war 
Sen.  des  gesammten  Rsgräfl.  Hauses,  Kaiser  Carls  VII.  w.  geh.  II. 
n.  Minister  beym  Schwab.  Kreise,  78 r.  Gera.  Mar.  Eleonore, 
des  Gr.  Albert.  Euseb.  v.  Königsegg-Rotenfels  T.»  g.  4 lul.  711, 
vm.  26  Febr.  729,  StKrD,  f 766. 

■ ; .‘Wied. 

Ein  fürstliches  Hans  im  westphäl.  Kreise,  welclies  von  den  Herren  oder 
Dynasten  von  Kunkel  abstammt,  u.  mit  dem  noch  blühenden  grill. 
Hause Leiningen-Weaterburg  einerlcy  Ursprung  hat.  Tkeodorich 
Hr  zu  Runkel,  erheyrathete  rnit  Auasrasie,  Erbtochter  Johanns,  des 
lezten  vou  den  alten  Grafen  v.  Wied  (welche  schon  ioy3  berühmt 
. waren),  die  Grafschaft  Wied  in  Wettphalen.  Diese  Grafschaft,  de- 
ren eigentliche  angestammte  Herren  bereits  im  1 in  Jahrhundert  aus- 
starben,  gieng  alsdann  durch  Vermählung,  wie  im  Artikel  Ysenburg 
L bemerkt  wird,  an  eine  Linie  des  Dynasten-Hauses  Ysenburg  u.  von 
dieser  endlich,  in  gleichem  Wege,  an  das  Geschlecht  der  Herren 
vou  Runkel , oder  an  das  noch  blühende  fürstl.  Haus  Wied  über. 
, Man, .muf*  daher  3 verschiedene  Geschlechter  , welche  alle  sich  vou 
dieser  Grafschaft  den  Namen  geben,  unterscheiden.  Theodorichs 
•<  Nachkommenschaft  theilte  sich  mit  9 Söhnen  Fri  cd  ri  c h.(t>69ö) 
in  9 noch  jezt  blühende  Linien , nämlich  1 

i)  Wied  - Runkel,  welche  Friedrichs  älterer  Sohn,  Georg 
Hermann  Reinhard  (•{•  1660)  stiftete,  und 
a)  Wied-Neuwied,  welche  Friedrichs  jüngerer  Sohn  Fr  i e- 
, ; dricli  Wilhelm  (-J1  iy3y)  p-Jauzte, 

Seit  dieser  Tlieilung  wird  Runkel  die  obere,  und  Wied  di# 
nieder ? Grafschaft  Wied  genannt. 
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Wied-Runkel. 


(5?  Kap.  weltl.  Fürsten 

Leztere  Linie  erlangte  1784»  ersterc  aber  erst  1791  die  rciclis- 
fiirstliclie  Wflvde.  Ira  J.  1806  wurden  die  Besitzungen  beider 
Häuser  gvöstcntbeils  unter  nassauische  — u.  blos  der  auf  dem  rech- 
ten Lahnufer  liegende  Theil  der  Ursch.  Runkel  unter  grofshetzogl. 
bergische  — Souveränität  gezogen.  R ef  or  m i rt er  K eligio  11. 

I ) Wied-Runkel. 

Vor  Auflösung  des  deutschen  Reichs  hatte'  diese  Linie  wegen  der 
obern  Gfsch.Wied  im  westphäl.  Kreise  u.  Grafencollegio,  auch 
ehemals  we»en  echiugeii  im  oberrhein.  Kreise  und  weiternui- 
schen  Grafencollegio  Sitz  und  Stimme.  Für  den  Verlust  der  Grafsch. 
Criechingen  und  anderer  Herrschaften  auf  der  linken  Kheinseite 
erhielt  dieses  Haus  j8o3  die  kurcöln.  Aemter  Neuerbijrg  u.  Al- 
tenwied zur  Entschädigung.  Der  Titel  ist  folgender:  Fst.  zu  Wied, 
Graf  zu  Ysenburg,  llr  zu  llunkel  und  Neuerburg,  — Residenz  t 
Dierdorf. 

Fürst:  Carl  Ludwig  (Friedr.  \lex.),.g.a9  Sept.  763,  succed.  31 
, Uct.  791,  pWA.  Gern.  Car  ol  ine  Louise, des  Fst.  Carl  zuN.asr 
sa u-WeilburgT.,  g.  zu  Uirchheim-Uolariden  i4Febr.  770,  vm. 

4 Sfcpt.  787- 

Geschwister:  a)  Friedrich  Heinr.  Wilh.,  g.  28  Merz  u.  -j*  17  May 
765.  b)  Fried r ichLudwig,  g.  29  Ian.  770,  k. k. Gen. Maj. seit 
809,  0MT3.  c)  Wilhelm  Ludwig,  g.  27  Febr.  u.  -J*  rr  Oct.  772. 
tl)  Christian  Friedr.  Ludwig,  g,  9001.773.  e)  Willi.  Louise, 
g.  '3  l)ec.  774,  f II  Sept.  775.  f)  Wilhelrü  Ludw.,  g.  14  Sept. 
778,  f 61a».  78^.  ; 1 

Fitem:  Csrian  Ludwig,  g 2 May  732,  trat  nach  erlangter  Voll- 
jährigkeit die  Legierung  m Criechingen  an  am  igOct.  757, 
succ,  in  Wied-R  u n ke  Farn  9 May  762,  ward  in  des  h.r.  Reich  s- 
Fiirsten  stand  erhoben  791,  •j'  31  Oct.  79t,  Gern.  Charlotte 
(Sophie  Auguste)  des  Gr.  Alexander  Ludwig  zu  Sayrru.  Witt- 
genstein T.,  g.  14  lul.  741,  vm.  23  Tun.  762,  dÜP,  4 Ian.  803. 
P ntersgeschwister : 1)  Carl  Ludwig,  g,  21  Febr.  728,  holländ. 
llptm.  v.  Oranien-Nassatt,  21  Aug.  752.  2)  Henriette  (Sophie 
Amalie),  g.  20  Febr.  731,  -f  24  Febr.  799.  Gern.  Leop.  Ferdin. 
Gr;  v.  Schwerin,  vm.  26  May  752,  15  Nov.7<J7.  3)  Maximilian 

Iitidw.,  g.  21  Merz  734,  kais.  Hptm.  beymlrtf.  Rgt.  Pr.  Max.  v. 
Hessen,  1 2 Ian.  741.  4)  Franz  Ludwig, g.  9 Merz  735,  k.ffartz. 
Obr.  vo;n  Rgt.  Royal-Baviere , des  kurpfiUz.  Löw.  O.  R.,  i* 
15  Hec  791.  '•  •*  1 

Grofseltern : Johann  Ludwig  Adolph  (ein  Sohn  Maximilian  Hein- 
richs u.  Enkel  Georg  Herrmann  Reinhards,  des  Stifters  dieser 
Linie),  g.  30May  705,  wrl,  Obristeines  niederrhein,  westphäl. 
Breis  Inf  Rgts,  ■J'oMay  762.  IteGem.  Cstine  Louise,  des  Gr. 
'Friedr.  Ulr.  zu  Oslfriestand  T.,  u.  Erbin  der  Grafsch.  Crie- 
chingen etc.,  g.  1 Febv,  710,  vm.  26  Aug.  726,  f 12  May  732. 
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2te  Gern.  Amalie  Louise,  des  Gr.  Carl.  Ludw.  zu  Sayn  u,  Witt- 
genstein T,,  vm.  iölan.  733,  •}*  17  Dec.  737. 

2)  Wied -Neu wied. 

Hat  wegen  der  niedern  Grafschaft  Wied  Sitz  und  Stimme  im  nieder- 
rliein.  westgliül.  Grafencollegio.  Der  Titel  lautet:  Fst  za  Wied,  Gr, 
za  Yseuburg  u.  Hr  zu  Runkel,  — Residenz:  Neuwied. 

Fürst : Johann  Augs/st  Car),  g.  26  May  779,  k.  preufs.  Maj.  beym 
Rgt.  Garde  (quittirt);  succ.  seinem  noch  lebenden  Vater,  mit- 
telst dessen  llesignation  am  20  Sept.  gc2  unter  Vormundschaft 
und  Landesadministration  seiner  Mutter,  übernahm  die  lieg, 
seihet  am  13  Inl.  1804  u.  emplieng  in  Gemeinschaft  mit  dem 
fstl.  "\  Vied-Runkelschen  Hause  die  Thron belehnung  zu  Fulda 
e.  m.  et  a. 

Geschwister : a)  Clemens  Carl  Friedr.  Ludw.  Wilh,,  g.  21  T)ec. 
769,  quittirte  als  kais.  llptm.,  2 Apr.  1800.  b)  Mar.  Caro- 
lin e Cstine,  g.  I Merz  771,  •{*  14  Fehr.  803.  c)  I.  o uis  e Philip- 
pine Charlotte,  g.  II  Mer/.  773.  d)  Christian  Friedr.,  g.  8 Merz 
775,  war  in  k,  preufs.  Militär-Diensten  ä la  Suite,  hernach  k.  k. 
Iiittnieist.  unter  Coburg  Dragon.,  •f  27IUI.  800  in  dem  Kloster 
Tüiederalteich , an  den  Folgen  einer  hey  Stockach  erhaltenen 
Wunde,  e)  Charl.  Vict.  Ant.,  g.  II  Oct.  776»  i"  26  Oct.  777-  0 
Ludwig  Georg  Carl,  g.  31  Dec.  780»  1"  14  NTov.  781.  g)  Maxi- 
milian Alex.  Phil.j'g.  23  Sept.  782,  k.  preufs.  StabsCpt.  (seit 
803) unter  des  Königs  llgt,  h)  Heinr.  Victor,  g.  7 Nov.  783* 
iistr.k.k.  Cpt.  bey  dem  Inf.  Rgt.  Erzhz.  Carl  oder  Nr.  3.  i)CarI 
Aemil  Ludwig  Heinrich,  g.  20  Aug.  780s  k.  preufs.  Prem.  Ltn. 
beym  Kgt.  Garde  (oder  Inf.  Nr.  15)  zu  Potsdam,  k)  Kruder,  g. 
u.  t 24  Apr.  786 

JLltern : F riedr  ich  Carl,  g.  25 Dec.  741,  succ.  7 Aug.  791»  ^er 
slaatswirtlvschaftl.  Gesellsch.  zu  Marburg  Ehrenmitg!.,  resig- 
«irte  die  Regierung  laut  Vergleichs  vom  20  Sept.  1802  gegen 
eine  jährl.  Revenue  von  15000  fl.»  auf  den  Erbprinzen;  *J*  zu 
Freyburg  1 Merz  809.  Gern.  Mar.  L o u i se  Wilhelmine,  des  Gr. 
Ludw.  Ferd.  zu  Sayn  -Wittgens  tei  n-Berleburg  T.,  g.  13 
May  747,  vm.  2ÖIan.766,  geschieden  802,  gewes.  Vormünderin 
und  Ilegentin  bis  zur  Volljährigkeit  ihres  ältesten  Sohnes  vom 
20  Sept.  802  bis  13  Iun.  804. 

Vatersgeschwister : 1)  Sophie  Caroline,  g.  16  Apr.  740,  i Oct. 
742.  2)  Alex.  August,  g.  18  Merz  747,  27  Apr.  750. 

Grofseltern:  Johann  Friedr.  Alexander  (ein  Sohn  Friedrich  Wil- 
helms, des  Stifters  dieser  Linie),  g.  l8Nov.  706,  succ.  17  Sept. 
737*  lrat  die  Regier,  an  738,  war  des  gräfl,  Hauses  Senior,  des 
westphäl.  niederrhein.  rsgräfl.  Collegii  erster  Dlrector,  wurde 
Ks  für  st  am  13  Iun.  784,  feyerte  18  Sept.  787  sein  50jährige* 
Reg  ierungs-Jubil.,  i*  7 Ang.  791.  Gera.  Caroline,  des  liurggr, 
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Windischgrätz.  (5s  Kap.  v/eltl.  Fürsten 

\ 

Georg  Friedr.  zu  Kirchberg  u.  Gr.  zu  Sayn-Hachenburg  T.»  g. 
19  Oci.  720,  vm.  2 Ian.  739,  f 19  Ian.  795.  t 

GroJ  avaters- Brüder : 1)  Alexander  Aemil,  g.  708,  *i*  1 1 Sept.  709. 
2)  Franz  Carl  Ludw.,  g.  19ÜCI:.  710,  k.  preufs.  Gen.Ltn.  der 
Inf.  u.  Obr.  eines  Füsel.  Rgts,  prSA,  8 Oct.  765.  Gern.  Sophie 
Louise,  des  Bggr.  und  Gr.  Friedr.  Ludw.  zu  Dohna-Carwinden 
T„  g.  9 Oer.  727,  vm.  3 Sept.  747,  f 19  Merz  749. 

Tochter : Soph.  Louise  Leop.  Carol.  Amai. , g.  19  Ian.  u.  f 
27  Iui.  749. 

Windiscigräz. 

Das  alte  Geschlecht  der  Grafen  von  Windischgrätz  stammt  ab  v.  We* 
l'iand  Herrn  v.  Gr  atz  im  Win  di  sehen  oder  Windischgrätz  , 
welcher  in  mehreren  Urkunden  von  den  J,  1090  bis  1120  erscheint 
und  in  manchen  blos  Weriaiidus  Comes  genannt  wird.  Es  kann 
mit  einem  hohen  Grade  diplomatischer  Wahrscheinlichkeit  darge- 
than  werden,  dafs  dieser  W e ri  a nd  llr.  v.  Windischgrätz,  ein 
Sohn  des  Markgrafen  Ulrichs  in  Kärnthen  aus  dem  Geschlecht  der 
alten  Grafen  von  Weimar  gewesen  ist. 

Seit  dein  J.  1430  theiltsich  dieses  Haus  mit  2 Söhnen  Gollmanns, 
nämlich  Ruprecht  u,  Sigismund,  in  2 Linien.  Beide  besitzen 
seit  dem  J.  1 565  das  ObristErbLandStallmeister-Amt  in 
Steyermark  und  die  Magnaten-Wiirde  in  Ungarn.  Hier  wird 
jedoch  blos  von  der  Ruprechtischen  oder  ältern  Linie  die  Rede  seyn, 
welche  die  deutsche  Reichsstandswhrde  besafs.  Sie  wurde  nämlich 
1680  unter  die  w e 1 1 e ra n i s c h en  Grafen  aufeenommeu,  nach- 
her  aber  (1684)  ins  fränkische  G ra f en c ol  1 sgi u m introdu- 
cirt,  endlich  unterm  24  May  1804  in  den  Reichs  fürstensta  11  d 
erhoben.  Die  eod.  die  unter  dem  Namen  Windischgrätz  iii  ein 
Reichsfiirstcnthum  erhobene  Rsgfsch.  Eglofs  wurde  jedoch  1806 
mediatisirt  u.  durch  die  Rheiiibundesakte  unter  k,  wiirtemb.  Souve- 
p.inität  gezogen.  — Die  j fingere  oder  Sigismundsche  Linie  siehe 
unten  im  611  Kapitel.  — Das  ganze  Haus  ist  cathol.  Religion. 

Die  Ruprech tische  Linie. 

Fürst:  Alfred  Canti.  Fercl.,  g.  1 1 May  787  zu  Brüssel,  Freiherr 
zu  Waldstein  u.  im  Thal,  ObrislErbLandstallmstr  in  Steyer- 
niark,bSHl,  Hr.  zu  Eglofs  u.  Siggen,  dann  der  Hrrsch.  Tachau, 
Stieckna,  u.  der  Güter  Schlüssen  reit,  Langetidürflas,  Schön- 
brun, Urschau,  Purschau,  Heilingen,  Kzupitz,  Rowna,  Mladie- 
gowitz  etc.  östr.  k.  k.  Sec.  Hittmstr.  des  Uhian.  Rgts  Nr.  2.  oder 
Schwarzenberg, 

Geschwister  a)  Stiefbürtige:  1)  Carl  Raymond,  g. 30  Sept.  767, 
k.  k.  w.  Kämmer.,  f 28  Merz  791.  2)  Joseph  Ludwig,  g.  21  Sept. 
“69,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  Rittm.,  i"  20  (Jet.  791.  3)  f heresie, 
g.  774-  Gern-  Ernst  Engelbert  l’r.  v.  Aremberg  und  Gr.  v. 
vier  Mark,  vm.  799.  b)  f'ollbürtige ; 4)  Sophie  Louise  Wil- 
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heim.,  g.  784.  Gern.  Carl  Ludw.  Erbpr.  v.  Löwenstein- 
Wertheim,  vm.  799.  5)EuIalie  Flore  Aug.,  g.  28 Merz  786. 
6)  A d e l.h  e i d Aeglee  Pauline,  g.  4T)ec.  788  zu  Brüssel,  ist  W.  - 
Gern.  Wilhelm  Erbpr.  v.  Au  er  sp  erg,  vm.  804, f 805  7)We- 

riand  Aloys  Ulrich,  g.  ?3  May  790,  Hr  der  Hrath.  Winteritz 
in  Böhmen,  dann  der  Ursch.  St.  Peter  in  der  Au  u.  Gassencgg 
in  Nied.  Oestr.  • ' 

Eltern:  Joseph  Niclas,  g.  6 Dec.  744,  ObristErbLandStallmstr 
in  Steyermark,  k k.  Kammer,  und  vormals  Rs-Hofr.,  erbte  22 
Apr.  781  Tachau  u.  andere  böhmische  Ursch.' des  Gr.  Losy, 
f zu  Slieckna  in  Böhmen  24  Ian.  8°2.  Ite  Gern.  Josephe,  de* 
Gr.  Nicol,  v.  Erdödy  T , g.  5 Apr.  750,  vm.  12  Oct.  766,  StKrl», 
-J-  10  Apr,  777.  2te  Gern.  Mar.  Franc.  LeopoLdine,  des  Hz. 
Carls  v.  Aremberg  T.,  g.  31  Iul.  751,  vm.  30  Aug.  781, 
ist  W. 

Groj seltern : Leopold  Carl  (ein  Sohn  Leopold  Joh.  Victorins, 
kais.  geh.  R.  u.  RsHofr.,  Ges.  in  Holland  u.  Botsch.  beym  Frier 
denscongrefs  zu  Cambray, Statthalters  der  niederösterr  Lande, 
Finanz-  u.  Conferenzministers)  g.  15N0V.  718,  k.  kk  Kämmer, 
u.  niederösterr.  Reg.  R.,  f 12  Fefcr.  746.  Gern,  Mar.  Antonie, 
des  Gr.  Ludw.  Andreas  v.  Khevenhiiiler , k.  k.  Gen.  FM.  T., 
g.  20  Merz  726,  vm.  17  Febr.  743,  f 17  Ian.  746. 
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\ (6s  Kapitel. 


. Sechjtes  Kapitel. 

Ton  mehreren  gräflichen  Familien,  theils  solchen 
welche  die  reichsgräll.  Würde  führen,  theils  ande- 
ren, die  den  österreich-erbländischen,  preufsischen 
und  dänischen  Grafenstand  haben. 

( Alphabetisch . ) 


Ahlefeldt. 

-fcjin  in  Holstein  un<l  Dänemark  blühendes  Ilaus,  welches  aus  der  im 
i Stift  Hildesheim  liegenden  Stadt  Ahlefeldt  seinen  Ursprung  haben 
soll.  Eine  Linie  dieses  Geschlechts  wurde  am  14  Dec.  i695  Ton 
Kaiser  Leopold  I.  in  den  Reichs.,  und  am  so  lun.  1672  auch  in 
den  dänischen  Grafenstand  erhoben.  Diese  hatte  1699  die 
an  den lothringenschen  Grenzen  gelegene  Grafschaft  Rixi  ng e n von 
den  Grafen  vnn  Leiningen-YVesterburg  durch  Kauf  au  sich  gebracht, - 
welche  sie  aber  im  Jahr  i8o5  wieder  verkaufte,  jedoch  noch  jezt  den 
Titel  davon  führt.  Gegenwärtig  besizt  dieses  Haus  die  Grafscb. 
Langeland  in  Dänemark,  Die  Gfsch,  Laurwig  in  Norwegen 
hat  es  aber,  mit  Vorbehalt  des  Schlosses  und  dev  Kirchen,  im  Jahr 
a8o5  an  den  König  v.  Dänemark  für  920,000  Rthlr.  verkauft,  von 
welcher  Summe  700,000  Rthlr.  ein  Real-Fideicomroifs  bleiben.— 
Mit  2 Söhnen  des  Grafeii  Carls,  k.  dän.  Statthalters  in  Holstein,  geh, 
Raths  u.  Oberstallmeisters  (g  6 70,  •{•  8Sept.  722)  hat  es  sich  in  2 
Aeste  verbreitet;  a)  den  Hauptast,  von  Carls  älterm  Sohne  Frie- 
drich II  I.  fortgepllanzt  u.  b)  den  Nebenast,  von  Carls  jüngerm 
Sohne,  Conrad  Wilhelm  gegründet.  — Evangel,  Religion,  Resi- 
denzsclilofs  1 Trauekiäi*auf  Langeland. 

a)  Der  Haupt ast. 

Graf:  Friedrich,  g.  17N0V.  760,  jezt  reg.  Gr.  v.  Ahlefeldt« 
Langeland-Laurwigen,  k.  dän,  Kammerhr,  Gcn.Waj.  v.  der  Car. 
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11.  Chef  der  Landwehre  auf  der  Insel  Langeland,  dD.  Gern. 
Charlottte  Louise,  des  k.  diin.  Landr.  v.  lleilemann  a.  d. 
II.  Hemmelinark 31c T.,  vm.786. 

Tochter:  Elisabeth  Margar.,  g.  17N0V.  787. 

Geschwister:  l)  lila  II r i gi  t re,  g,  25  üct.  761,  ehemal.  Conven- 
tualiu  zu  Uetersen.  Gern.  NN.v.Seehusen,  zu  Uetersen.  2) 
Mar.  Elisabeth,  g.  3 Merz  763,  (gewes.  Couventiialin  zu 
Uetersen).  Gern,  Heinr.  v.  Brockdorf,  k.  dän.Ltn.  des  Jüd- 
sehen  Inf.Bgls,  vm.  13  Oct.  797  auf  ilirem  Gute  zu  Dolroth. 

3)  Jens  Juel,  g.  10 Inn.  764,  JoNnv.  794.  Gern.  S o phi  e Do- 
rothee, jüngere T.  des k.  dän.  Landr.  v.  Hedem  an  n,  vm.  788» 
lebt  als  W.  in  Schleswig. 

Kinder:  a)  G h ri  s t i a n Joh.  Friedr.,  g.  7 lan.  789.  bJFranz 
VViib.Ferdin.,g.7Nov,790.  c) Car  1 Friedr.Chr., g.  15 Dec.792. 

4)  Dor. Sophie,  g.  29  u.  i*30  Apr,  765.  5)  Mar.  A n t o i ne 1 1 e, 

'g  21  Sept.  767,  expect.  Stiftsfräul.  auf  Uetersen.  6)  Anne  Mar- 
gar., g.  15  Apr. 768,  gewes. Stiftsfräul.  zu  Preez,  •J"23Merz  18CO. 
Gern. Erich  v.  Hedemann  a.  d.  Hause  Hemmehuatk,  k.dänXpt., 
vm.  795.  7)  Carl  Willi.  Ferdinand,  g,  6Ang.  769,  (studirte 
791  zu  Kiel),  Domlir  zu  Lübeck,  lebt  zu  Biürnemoose.  Gern. 
Edel  Dyre  v.  I. öwenbi elm  a. d. Hause Weirob,  vm. im Nov. 
798,  i*  2 2 Merz  804.  ' 

Kinder : a)  Ghr i s tian  C on  r a d,  g.imlun.799,  b)einSolm, 
g.  I800.  c)  ein  Sohn,  g.  8oi.  d)  ein  Sohn,  g.  802.  e)eine'foch- 
ter,  g.  zu  Nybourg  13  Apr.g03.  f)  ein  Sohn,  g.zu-Biürnemoosc 
12  Merz  804.  g)  eine  Tochter,  g.  18  Sept.  808. 

8)  C h r/i  s t i a n,  g.  770,  k.  diin,  Krnrj.  u.  Maj. bey  der  Langeländ. 
Landvyehre.  9)  C h r is  tia  n e Dorothee,  g.  772,  war  expect. 
Stiftsfräul.  zu  Preez.  Gern.  J.  G.  v.  Si  t z ler,  k.  dän.  Ltn.  beym 
2n Jiitschen  Inf.'Rgt.zu  Rendsburg, vm.i3N0v.80i.  io)  Sophie 
Caroline,  g. 773*  gewes.  Stiftsfräul.  zu  Preez.  Gern.  Erich  v.i 
II  eil  e ni  a n n,  Cpt.  (zuvor  ihr  Schwager,  s.  ob.),  vm.  2oOct.8oi. 
II)  Magdalena  Lucic Margar.,  g.775. 

Ehern:  Ghristan  Gr.  v.  Ahlefeldt  zu  Langeland,  Laurwigen  u. 
Rixingen,  g.  17  May  732,  k.dän.  Kammerhr,  Gen. Maj.  der  Cav  , 
erhielt  im  Äug.  7S5  durch  gerichtl.  Ausspruch  dieGfsck.Laur- 
wigen,  *^9001.791.  Gern.  Elisabeth,  des  k. dän. Ilammerhrn 
Janus,  v.  Juel  T.,  g.  4 May  743,  vm.  19  lan.  759,  dUI’,  f zu 
Biürnemoose  231311.803. 

Grojscltern:  Friedrich  III.  (älterer  Sohn  des  Gr.  Carls  u.  Ul r. 
Antoinette  geb.  Gr-if.  v.Giildenlüw),  g.  19  Dec.692,  k.  dän.  Gen. 
der  Cav.,  dl),  *j*  18  Aug.  773.  Jte  Gern.  Bertha,  des  Gr.  Cstiji» 
Friedr,  v.  Holstein  T.,  u.  Fbrn  Friedr.  Joh.  v.BothmerW.,  g.  28 
Apr.  705,  vm.  28  Apr,  730,  ^ 9 Nov.  735.  2te  Gern.  Mar.  Elisa- 
beth,  eine  T.  Benedicts-v.  Ahlefeldt  auf  Ilaselau,  g.  25Dec.  719, 
vm.  10  Oct.  760,  f 23  lan.  769. 
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Qrofsvatersgesehwister:  i)  Ulrich  Carl  etc.,  siehe  Eltern  u.  Va- 
tei  sgeschwister  in  dem  folgenden  jüngern  Aste. 

b)  Der  jüngere  Ast. 

Graf:  Friedrich  Carl  Cstian  Ulrich,  g.  i2Nov.742,  Hr  zu 
JLangelanil  u.  Rixingen,  k.  dan. General,  Kammerhr,  dD, 
(quiltirte  8oi  als  Insfi.  über  die  Cav.  in  Dänemark  u.  den  Ilzth. 
auch  Chef  des  Leib-Drag.Rgts,  dann  808  als  Gen.Ltn.  dqr  Cav-« 

* u.Chef  des  holstein.Laudwehr-Rgts,  mit  Charakter  eines  Gen.), 
lebt  zu  Itzehoe.  'Gern.  Retlefline  v.  Ranzau  aus  dein  Hause 
Pangker,  g. 30001.767»  vm.30Sept.786  zu  Itzehoe. 

Töchter : a)Cstine  Wilhelmine  Ca  r o li  n.e,  g.l6Sept.787,expect, 
Fräul.  vom  Stift  Itzehoe,  b)  Charlotte  (ßeuetl.Soph.Friderike), 
g.  I3.\pr.  789,  expect.  Fräul.  vom  Stift  Itzehoe,  •j’SÖSept  805. 

Geschwister : i)Ferdin  and  Anton  Cstian,  g.9  May  747,  k.dän. 
w.  geh.  R.,  Kammerhr,  dl>,  (warGesandter  in  Oldenburg,  Nea- 
pel, ßeriin,  Madrid  u.  im  Haag,  auch  bis  794  Hofmarschail  de9 
Königs  u.  Direct,  des  Theaters,  dann  Hofjägermeister  u.  799 
aufserord.  Ges.  u.  bev.  Minister  am  kursächs.  Hofe ; hat  diese 
Charge  mit  Pension  quittirO.  Gern.  Mai-.  T-heresie,  des  Fat?«. 
Alex.Ferd. v. T hum  u. Taxis T., g.28 Febr.755, vm.ioAug  780. 

Tochter:  Chris t.ianeWilh.Carol.,g-783, Stiftsfräül.zu Prag. 
2)  Louise  Frid.,  g.  15 Dec. 751,  Stiftsfräul.  zu  St.  Johann  vor 
Schleswig.  ’ , 

Eltern : Conrad  Wilh.,  g.  21  Sept.  708,  dE,  k.dän.  Gen.  der  Cav., 
Kmrhr,  Gouv.  zu  Rendsburg,  Insp.  der  Cav.  u.  Inf.  in  Jütland 

и.  Holstein,  f27  Iul.791.  Gern.  Wilh.  Iledw.  Antoinette,  des 

к.  dän.  Obristjägermeister  Friedrichs  v.  Gramm  ’P.,  g.  29  Nov. 
71 1,  vm.  24 Fehl  . 739,  dUP,  f 30 May  790. 

Vatersgeschwister : 1)  Friedrich  III.  siehe  Grofseltern  in  dem 
obigen  altern  Aste.  2)  Ulrich  Carl,  g.28  Nov.704»k. dän.  Gen.Ltn. 
der  Cav.,  Kmrhr  u.  dE,  ^ 12N0V.  757.  3)  Cstian  Anton,  g.  13 
Febr. 706,  k.  dän. Obristl.,  •{•..740.  4) Mar.  Antonie,  g.  25  Apr» 
711,  weil.  Aebtiss.  des  adl. Stifts  Uetersen  in  Holstein, dUP,-{-  764. 

Nota.  Conrad,  Gr.  v.  Ahlefeldt,  ist  810  k.  dän.  Kmerkr,  Land-  u. 

Obergerichts-Rath  in  Gliickstadt. 

A l t h a n n. 

Ein veichsgräfl.  Haus,  welche»  vorzüglich  in  den  Österreich.  Erblandea 
begütert  ist,  und  des  li.  r.  ReichsErbSc  henken -Amt  beklei- 
det. Es  stammt  ursprünglich  aus  Schwaben,  und  hat  mitdeu  Reichs- 
Erb-Truch  »essen  Grafelt  von  Waldburg  einen  gemeinsamen  Stamm- 
vater an  Babo  Gr.  vonTliinn  mul  Winterstetten  (■[■719), 
welcher  um  680  als  ein  reicher  und  tapferer  Dynast  in  Schwaben 
berühmt  war.  Ein  Abkömmling  von  ihm,  Dietmar  von  Tiiann, 
focht  als  ein  schon  bejahrter  Held  in  dem  Kreuzzuge  von  »2  16  und 
1218  wider  die  Sarazenen  und  ward  bey  dem  ehristl.  Heere  nur  der 

tapfere 
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tapfere  a 1 1 e T h a n n genannt.  Sein  älterer  Solm  Conrad  nalim 
in  der  folge  , ora  sich  von  aeinen  übrigen  Verwandten  zu  unter- 
scheiden, den  lühn ijfclijen  Beinamen  seines  Vater*  Ali  Thann  zum 
zinn  eigenem  Gesrlijecliisnaiuen >an,  (Gegen  die  Mitte  de*  töten  Jahr- 
hunderts zog.  von  < ourad*  NatlJtoinuicn  Wolfgang  v,o  q J±\t- 
tba/tti  aus  Schwaben  nach  ^liedeiüaterreicli , woselbst  er  durch 
aeiee  CKmpiun  Ai  ua  von  Rötling  die  Güter  Murstetten  u.  Hay- 
r,  i n g erheyraibet  hatte.  Von  schien  Söhnen  wurden  cjie  5 langer 
lebenden,  1 Iniät.pli,  Eustaeh  « Wolfg  Wilhelm,  welche  sich  neh*t 
den  Ihrigen  ztu  evangel.  luthtr,  Religion  bekannten,  mit  dem  Titels 
rr  eilietr«  v,  der  GoTtf  h ■ rg  z u M u rs t e 1 1 en  y.  jtaiser  Maxi- 
fniliatt  II.  167^  in  den  Freiherriistand  erhoben,  mij  erhielten  1S78 
das  Incblat  in  Ungarn.  Jeder  von  diesen  ifreyen  pfl.mzje  eine  beatjn- 
derc  Linie,  nämlich* Ch r i st o p li,  die  noch  blühende  älteste, 
Etisuch  die  mittlere,  nun  erloschene  Häuptlinge  zai  Wald- 
reich* am  'Kamp,  Iller  wird  also  nur  die  erste  oder  ältest« 
ta  ",  r.  J flu.  .flJ :!  i-  •It'1  t-  1« 

Hanpwtme  eytzn rühren  scyp,  , ,,, 

Diese  th'eilte  sich  mit  2' Soliheu  Christophs  in  2 Stämme,  als:, 

■ v ,71.7s . ’ , . t 1 i-tt  ‘ 1 l .1*  r .0  u f 

.if.Ai)  JDter  al  t-ecbt<J.der  m ich  ae  I isKhc«  Sta  mm,i 

Welch  öit  <Unisdd|il]  »ältester  Soling  Mich  af-el  A d 1-ph'if  gl  And  etc.  Die- 
ter (g.  l5y4,  i636*)  balinj * i5it)3  die  «Ji,tWä1'i S >3i e“H kl  1 g I'o n 

Wieddr  - uiuffword«  jntt  gesamter  DescentWr'  K irrt tü  Jon.  ibukt 
indes  h.  r,  Le,  1 c hi  .G.  raf  ens  t * 11  d' erhoben;  Da-ei  eiiehfiur Iaido» 
viel  fe»«r«s  Veutiögptt  , »ou dem  auch  ansehnliche  ileaTsfc halten  in 
Böhmen,  »«»d  Mähiz/u  ej:  worben  harte,  trat  er  1609  seinen  Antheilbm 
ditWpTfSch;  Mnrsiettep.an  seinen  Binder  Quinti«  ah.f  ^um  Gedächt- 
nis, .dafsiseine  B,:k<  M utig  an*.  Fest  des  Erneusela-Midlsael.  geschehen 
r was,- gelobte.  u#fb v vtordnete  er,  dafs  alte,  seine  roSntii.  Nachkom- 
_ men  tkn  Namen  M ic  h a elf.  und  alle  weibUclte  den  •Seit  heil.  Iitng- 
. fiyu  Drla.vi  * fuJar^iisoHtefiv  Vielehe»  noch,  heutzutage  bey  allen  Gra- 
fen ur.d  GräJiiuicii  diese*  Stammes  beobaclrtet  wittfe  -Nach  a seiner 
j 5öhnd,  Micha«!  J »Ua  an  Io  Und  Michael  Wenzel  t heilte  sich 
, seine  Descendenz  tVtede»-  ah  » Ldivien , ; «.)  die  Macluud-Johauniaoh« 
f:r«i»d  n)  die  Michael-VVenHiiselm.  M >!.;f  .-v  ..!>!  1 1 et:  . 1 

Auch  ^ies«  spaltete  sieh  mit  dhsStifters  t Söhne«  wieder  a)  ht  de» 
Hauptast,  oder  die  sogenannte  spanisch 7 Althaumsdle  Linie,  und 
b),  i»  ^e»'  mährischen  Nebenappju  Gmfsbafch., , I ft,  V/a 

a)  Der  Hauptkat»  oder*  d&  sughtiannte  epatySch- Althannische 
11  | tainlÄ,  _ J ’ ' f'\ 

•inifafst  die  Descendeuz  Michael  Johanns  II.,  allere»  Sohne:  des  Stif- 
ters. V011  diesem  Ast«,  welcher  di«  Fideicommifs-  und  Maj.-ms- 
HerrschaTte'h  S w o y 3 c h i t z J a f sj  6 w itz  ? Frain  und  b}e»- 
hä  usel  besafs , erfangte  Mich.  Johann  HI.  am  19  Jun,  714.  für  sich 

p.&  if-  tkH&i.  T*ajTrn-‘^*  " D d 
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>'•  nnif  #eiii£  itiSfttil.  Nachkommen  vbti'Ktiiter  Gail  Vf.  das  H e'Fchs- 
Etb-Sclienken  - Amt,  wie  auch  vorher  die  Würde  eines  G ra  h d * 
von  Span/e#  n.  am  18  May  1^19  Sie  greisen  Herrschaft*«  M u- 
TakÖs  und  C'sack  alliurfl  in  Ungarn.  Die  beiden  lerrem  btsizt 
der  gegenwärtig«  Majbrataherr  mit  seinen  Brfldern  theilWeisfe'  als 
ein  Fideieommifs;  die  Herrsch.  JafsloWita,  Fiain  u.  NeuhSiisel  sind 
«berndch  dem  Tode  des  Gr.  Mich;  Joseph*  (*.  Geschwister  NroJ  7.) 
Verkauft  worden.  — 1 Cathol.  Religion.  ' - ■ ..ln  ^rir. 

Grd/:  MicBa'el  Johann  Nep.,g.  iotfe'br.757,  jetziger  Majorats. 
• herr  der  F icfeicommifdirsch.  S w 0 y schhz,  Ffer  auf  Goldiin r*r 
’ u.  Muhrstätten , auch  Erbhr  u.  Mitregierer  der  Insel  u.  Iflrsch. 
Murä'kös  u,  Csacka  thurri  in  Ungarn,  RsErbmundschenk, 
Grand  v.  Spanien  Ir  Kl.,  k.  k.  w.  Kämmer.,  des  czaiader  Corai- 
tats  in  Ungarn  Obergespan,  OberstHofrneister  der  Kaiserin  v. 
Oestreich,  (vormals  in  k.  k.  Kriegsdiensten).  Gern.  Johanne 
Marchesin  Doria,  weil.  Giern.  Jos.  MarcheseDoriä,  ,0‘räncli  v. 
Spanien  Xr  Kl.  ^ k.  k.  w.geh  B. , Kämmer..u.  .Gubemajprs  zu 
Cremona  u.Eleonorens  Graf.  Vi  Haiinlton  T.,  g.  764 

vm-'l8Iul.789s  ObersthofmeisterUi  derKais.  V.  Oestli,  $tKi  l»! 
Kinder:  a)  Mich.  Fra  uz,' g.  6 $ept.  793.  b)  Mar.Johaii»« 

, Micheline,,g.31Dec.;79S,  f l3Apr.803.  ,e 

Geschwister;.*)  Michael  Johann  Anton,  g.  27Dec.733,  f 2oDee. 

■ 737-  2)  MichaelCarl,  g.  14  Merz  73<^k.k.HMinmer.  u,  des  nieder- 

1,  österr.  LandrechtsBeisitzer,  ft-iDec.  757.  3)  Marie  Sophie^ Jo- 
hanne, g.  im  May  737»  f I-Sept.  74ä-  4)  Mar.  Anne,  g.  im  May 
Xlul.738.  5)  Mar.  Carcfl. Charlotte,  g.  I5Sept.  741,  StKrD, 
falsiW . zu  Wien  3oOct.  8°o.  Gfem.  Job.  Carl  Fsu  v.Lrehnowsky 
-zu  Oderahmtte.,  k.k.  w.geh.ILu.Kämtner.,'vro.27May757,f  20 
- Apr.  7881^)'  Mar.  Josephe,  g.  12^*7743,  f3Merz754.  7)  Mi- 
chael  Joseph,  g.xolkn.  756,  warMajoratshr  der Fideicommifs- 
. Hrsch.  Swfcysicliitz;in  Böhmen,  JalsIowitZ,  Fraih  u.'  N<?uliänsel 
*»»  Afährenp  auch’ Erb*  u.Mithr  derlnseku.'Hrsch.  Mnrakös  Und 
Csackat lut sniiinl Ungarn ; des  Jw  R Hs  EibMundschenk , Grand 
▼.Spanien  ir Klasse,  k.k.Kärotner,,f  8Febr  800.  (Nach  seinem 
Tode  wurden,  die  Hrsch.  Jafslowitz,  Frain  u.  Neuhäusel  ver- 
kauft). G*tft.! Ma rte Ptii Ifppi n e ‘ des  &E  Joli.  Ötinr.  v.  Nimptsch 
uu.  Mar.  Charl  Preyin  ▼.StillfriedT.^  g.  * May  759.  vöh  fr  No* 

h-770,  StKrI\  ' ««in  ,<  iif  • ,ic  *i;  ij 

Kinder:  a)  Mar.  Charlotte j< g.'  13 Sept. 77 7,  + im  May  77g.  b) 

a f M;c0h0- c) ÜFi toseP heCaro)., 
g.788,  besafs  dasTGüt  Wddiehrad  yn kaurzim/Kreise  v.Böhmen 

U \ Kjf  T _ A — a o . ; *—  jk*  « « — 


',VT77i".: Hofr.  der  bühhi.  ü.  dsterr.  Hofcanzley,  dann 

Obnst-  Kelchs-  Hof-  ü,  General-Urblanden-Postmeisteramts- 
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Administrator  in  Wieh.  Gern. Mar.  Eieon  ore, desGr.Theod. 

B a t hya  ny,  (S.  die  fstl. Linie  !)T.,  g. 6 Sept.760,  vm.28  Apr. 
783,  StKrD,  u.  k.k. Dame  du  Palais.  10)  Mar.  Jacobi  n e,  g.  25 
•lu I.761.  Gern.  Joach.  Alex.  v.Rossi,  vormal. k sardin.LegatR. 
ti.  Geschäftstr.  zu  Wien,  vra.  28  Apr.  794.  XI)  Micb.  Anton, 
g.  25  Iul.  763,  *i*  jung.  t2)  Mar.  Leopoldlne,g  764.  Gern. 
Joh.Adam  Jos. Gr.  v.  Abtnsperg  u.  Traun,  vm.  788- » 13) Mar. 
Aloy  3 ie,  g.  766.  Gern.  Ferd.  Gr.  v. Ha rdegg,  vm.797.  14) 
Midi. Maxim  i iia  n,  g.  i3Merz7Ö9, k.k  Kämmer,  (auch  vorm. 
|c.  k.  Hnsar.Rittm  ).  Gern.  Mar.  F ra  n ci  ske  Antonie,  des  Gr. 
Chr.WilbiV.Thürheim  T., g 4T)ec:774,  Vm  5Febr.796, StKrD. 

Söhne:  . a)  Mich.  J oseph,  g.  i5  Iun.  798.  b)  Mich.  Carl, 
• g.  2 May  8öl.  ; '*  * *•  * 

15)  Mar.  A'matie,  g.  4F‘ebr.  770-,  ■fjaftg.  ' •'|l ' •' 

Eltern : Michael  Johann  (Evangelist)IV.,g.  zuRarceJlona^  Apr, 
710,  des  h.  r.  Rs  ErbSqhenk,  Gr,  v.  Althann»  Panier-  u.Fhfzu 
Goldburg  tif.  Muhrstetten,  jjr  der  Hrsth  u.  Insel  Murakos  und 
FestungtCsäckathurri  in  Ungarn,  derFidelfcomhflfsHrSch.Swoy- 
echitz  in  Böhmen  etc , öGVy  Grand  v. Spanien  rr Hl.,  k.  k.  w* 
geh  R . u. Kämmer.,  Vicepräsid.  der  obersten  Jbet bestelle  in  Wien 
(bis  77t)  H.  des  S^alaQienser  Comitats  in/Uß'garn Erb-Oberge> 
span^’i’  46  Dec«778.  XteGejnjAgne«'Marj[F*ider.Chhri.,  des  Gr. 
F riedr.  y.R/omnitz  zu  Halbau  *tc.  in  Schlesien  undMar. Helene 
Graf.  y.Tentschin'.T.,  g.  13  Dec.  712,  vra.  jgEebr.  733» +.30  Oct. 
739*  21t) Gern.  Mar.  Josephe,  desGr.Phil.  Jos.  v.Kinsky  ält.T., 

£14  Oct.  724,  vm,  740;  StKrD, rf  11  Aue.  754,  31c  Gent,  Josephe 
Freyin  vJFernemont,  u.  Job. Otto  s Gr.  v.Frankenberg  W;, 
«.  728s  vm.  24.Nojr.  754,  StKrD,  -fr  23 Sept.  758.  4teGejm.  Mar. 
jtistittejujiane,  des  Gr.  Job.  Maximilian  Prob. y.  Wildenstein  zu 
Wildbach  Ti,  g.  22  Apr.  727,  vtn.  als  der,  Kaiserin  Hofdame  am 
22Nov,758»  StKrD,  u.  dieses  Ord.  erste  Assistentin,  f^ojan.794. 

f'atersgesehwister : i)  Mar.  Therefcie,  g.  71 1,  759»  Gern.  Leop. 

■Mar»  Gun*4acc.  Gr.  v.  Dietijchstein , vm.72&,  i'78o-  2)  Mich. 
Carl,  g.  15  Apr.  714,  alsRfttm.  in  k,  k. Diensten  745.  3)  Mar. 
Anne  SidOnie,  g.  715,  *{•  790.'  Gern.  Nicol.  Gr.  Palfry  v.  Erdöd, 
vm.  733^  +773.  4)  Mich.  Antoh  Ignaz,  g.  31  Iul.flti,  anfängl. 
Malthes.O.R.,  dann  durch  etliche  Jahre  Bittm.  des  Lobkowitz. 
Bgts,  zulezt  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Hämmer. , Gen.  der  Cav.  u.  Inh. 
eines  Dräe.Rgts;  erbte  von  seinem  Onkel  Mich.  Hermann  los. 
Gr.  v.  Altnann  die  Hrsch.  Ja l'slö witz,  Frain,  Neuhäusel 
in  Mähren,  welche  er  seines  Bruders  (Mich.  Johähnfc)  Sohne, 
Joseph*  als  seinem  Universalerben  per  testament.  Zum  Fidei- 
conimifs  verschaff  hat,  1 Nov.  774.  5)  Mar.  Anne  Josephe, 
g.  u.*J"i9Febr.  718.  1 

Orofseltern : Michael  Johann  III.  (2r  Sohn  Mich.  Joh.  II.  u.  Enkel 
Mich.  Joh»  I.  des  Stifters  dieses  Astes),  g.  8 Oct.  679,  begleitet« 
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^<9  HnfcavaJder  u,  k.k.  -Hämmer.  7.2g  cjervifbiiig,  nacbbfiri^en 
^^iser,  Carl>’I. «ach Span ien,  YY9  ff  sigji iifty allen Beisln,  Vtld- 
-zilgeti  u.  Gefahren  durch  besonders  'freue  u.  Verdienste  aus- 
gezeichnet, u.dpngh  die  dadurch  .erworbenen  sehransefmbtVär#- 
-gatrven  11.  Würden  den  Glanz. seines  Geschlechts  verherrlichet 
' hat,  Nach  bereipjerlangUrVYürdieemes  Grandsv-.Spanien  trIU. 
wurde  er  fxk  fjQV,.  kais.  w.  geh,  U.u.  nachher  Obriftstahiustr!; 
ferner  ward  ihm  u.  seinem  fe|nern  Aianusstamnie  19  Jpn,  (744 
' das  durch  Allsten  be^i  des  grüß,  Jiappes  Linap.urgerlpdig|e.ili- 
E r b - S c h e u k e.n,-  A m t vej  IhjhtmiJin  j.  719  verlieh  ihm  Kaif. 
Garl  Vl.  dip  ansehnliche  lriscalürseh.  u,  Ipspl  Mu.rakÄs  samt 
,,der  V'^eiCsqk'tcorriia  jn  Engarij..  Er  f 16  Ä|pr?  722.  Genu 
Mar.  Anne  Josephe,  Marchesin  Pignatelli,  Hzgin  v, fielt  isguardo, 
g.  16  Iul.  689,  vm.  zu  Ifarc«lLBfüi  43  Eebr.  709,  f p, 

Wien  1 Merz  7,34.  ‘ . , 

CroJjvatersgeschtviitet:  5 an  d$l£aW,‘  sjiitl  samtTJ  schori'iähi^ 

vefstoibeh,'’k ‘dies'dltien  ip  der  Allisgabe  v(in  i'8ö4;:‘  JJ  1 1 

an  ' i i'ftiK  W>n  1 u ,iT<_r>  •TT  >i<  [ff  1 i • 

- da EJ <m  GruEEich,,  { 
«der  di*  P*W*nd,*W.1M^*h.a*l  Adfltphs  JI;,,  jüngMa«  Sohhti  des  Stift li» 
!t‘  Mich»*}J«fe«rtn»iH  11 J'  , jdoiah.L  <i,:,|j.i  / .urii.fi  u ./I  d»-. 
'Graf:  MicitA*izMJx**tiiiAtj»y  or  Aprt^,  k.k.KÄnmer.  u. 
»Gen.FiVMj  ^anfta*  tXreriMenE  Äuob-geWe  Sj  Comd  t.'  der  Fest  nrfg 
SzegediilnbtzJigBriieMtKer  der  Hirsch »0  m f sba-dhf  Wiche  ihiin 
■ 784  nach;£denti  (Bd^e.^ttiSiYuvreEhitvGr^ Mich.  iFrarwJ  XavÄr 
(s. Üu«»ir)r«rblichzU}JefVdi(!n)  Ötm.  MaridAnheErtthdaeie  Griff. 

v <btt k a n , vmc: 7 (44,  .StRi  l ),  tflin'Wien  27  lundyg,  r ..  : > t t *> 
Gkicijnistttiv m) Gtai*l  t A «Me,  §. n 1 Pebr.  7 a$}  Winal,  Stift  sd. 
zu-lirÄ»A;»:a)M»ch.T;hilipptg»®3lun.7gi5,  kvk.KSni&i;,  «uh/«, 
ufti  Afcihrert  ü.fWsbptnii.rtes  brünner Krbises  (war  vortW'alsHutrrt. 
des  PaUuvafcin. iHgts),  f zu  Brünn. 27  Wov.  795.  ,<3elhv  fH  a'r¥e 
.A  h n W E/Cy in  u.  Aichendorf,  vtn.  7 74,  ist  W.,  lebt  in  Brüh».? 

. Gern.  Döminie,  Gr, 

v.« ard?g.g,(v.8oo.  b)  Atarie  Franc; ske.g.iin Mar», 770. 

. c)  AiKk.Fr^1.g.iniOctv784B:t  793-  • . 1 : 1 .k  ,lu.  A 

,3)  M,th-  Apton,  g.  732,  f juftg.  4>Mich  Jo8ephrg.im^ug,733, 
warürdfp  »geistlicher  desFraijpskan.Ord.  hauiorrCPpventual , 
f 78o.  ,.5) ;^h., Philipp.,  g. ,734;> ,ehW^|sk. k. 
liarle  n-E.urln«ji>her»)ach  Krers^mts-jydjunct.des  preraiier  greises 
in.  Alajireu,it  779{,‘.6)Mar,F1ranciske  Jphanne,  g.735,  f'atjß  Kind- 
[ 7)  xVlar,  MpgdaJjepeAnne,  g.  9M«*rz742,  Stiftsd.  u.zuleztRe- 
, gentin  im  fazE  *ay;oyschen  Daipenstift  zu  Wien,  f da(.  23  Äpr. 
-805-  8). Mich.  Usinrich,  g.  18  Sapt.  743,  warDomhr  zu  OJLimütz, 
t 2Öl>ec,70o.  9) Mar.  Johanne  Franc-,  g.  I?  Ipn. 745^  $1784. 
Gern.  Franz  Rsgr.  von  Mettich  auf  Tschetschau  und  Wiesee  in 
i Schlesien^  k.k.Kärnmer.  u.^Obrist,  vrai769.  ip)  Mh;h.  Carl, 
£•  k,  k,  u,  :Eo/4WW.4^etÄtJl  io  Miduen, 
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ff  I Iul.  769.  II)  Michael  Franz  Joseph,  g.  3 Ofct.  748,  *f  ,71s  Ir.  k. 
Ltn.  772.  12)  Mar.  Anne  Elisab  , g.  749,  f jung.  1$)  Mar.  A'm- 
tonie,  g.  7,50»  *f  unvernaählt.  14)  Midi.  Joseph,  g.  15  .Merz  752» 
■f  als  k.k.  iJptjn,779.  15)  J^ar.  Josephe,  g.  i2May75Ö,  w,ir. 
seit.  779  im  lierberslein.  Fräuleinstift  in  Wien,  Gern,  Franz. 
Gr.  v.  Met  lieh  (Gern,  ihrer  verstört).  ScInycsUrr  Johanns)* 
vin.  mit  pühstl,  Dispensation  26  I11I.  787. 

£/tern:  Mich.  Hermann,  g, . . 700,  k.  k.  Kammer.,  R.  u.  Assess. 
’fcej  der  ^Repräsentation  u R, immer  im «Vlkgfth. Mähren, *f  lg 
Iur\-  759  zu  Brunn.  iteGem.  Alar,  Josephe,  des  Gr.  Leop. Carl* 
(al.Friedr. Lor.)  v.Cavfiani  auf  Unterwal ter.slo,rf>T.,  g.  19IUL 
716,  StKrD,  vui.  als  kais, Hofdame  IoFebr.727,,f  737.  2te  Gern. 
Mai.  Antonie,  des  Rsfjhtn  Joh,  Gebh.  v der  Assehurg  auf  Beyer« 
nauii)Uurg.’J\,ig.7i6,vnt.,j3lul.738,’f  als  W. 2613x1.787  zuBi  limi- 
tiertes c/i«uri  er;  A)Mich.  Anton,  g.  221411.696,  Hrder  Hrsch. 
Grufsbach  u.  U n ter  hüflei  n , Kreishptm.  zu  Ziiaym  vcm 
732-738,  hernach  k.  k.  Landrath  in  Mähren,  zulezt  seit  754 
k.k.w.gehiB  u.  Kämmer  , *f  j 9 Ott. 785  zu  Wi*u..Gdn.  Johanne 
FranciskeXav.,des  Gr.nathhin,Für§Um Michael  v. Jislerhazy  I'., 
g.  23Aug.699,  vm  20'Ocf.  721,  feiKrD,  ■f  23  Felir.  772. 

" Kinder  : II  Mich.Gumlacc  F.ricns  (odef  Ehrcnrcidt),  g. 3 Ort. 
722,  Hr  auf ’G  ru  fs  bac h ti . Un  t rfr  h ü f 1 e i n , k.  k.  Kämm, 
st  R.bey  dem  kais.  Apfellations-Tribunal  in  Mähren,  uSSr,*f  26 
Iul.  773.  Ite  Gern.  Mar.  Alexandr.  Freyih  v.'Ulankard,  vm.757, 
.StKrD,  f 768.  2te  Gern:  Mar.  Josephe  Thdcle,  des  Gr.  Leop. 
Christoph  v.  .Schallenberg,  u.  Mar. Const.  Freyin  v.  GilleifsT., 
^.ayAug.  748,  vm,779,  SlUrl),  (ihr  2rGem  ward  loFehr  776 
Jos.  Fried r.Lamigr.  v.Fürstenberg),  sie  f IO  Inn,  7.83  zu  Linz. 
Kinder : a)  Mich.  Franz  Ant.  hinan.,  g.  29  Merz  759,  +772. 
b)  Mich.  Ant.  Gundacc.,  g 770, f 772.  c)Mar.  A,n  ti  e J>  ran  c., 
g. . . 771.  d)  Mich.  Franz  Xaver,  g.  IgAug.  772,  f dlsminder- 
jähr.  Besitzer  der  llfsch.  Grufsbach  8-Apr.  784. 

2)  Mar.  Magd-  Margar.,  g.  lölan.  724,  f jung.  3,1  Mar.  Juliane 
Theresie,  g.  I9luri.725,-f  jung.  4)  Mich.  Joseph,  g. 726, f jung. 
.5)  Mich. Hermann, g-728,  "f  jung.  6)  Mich.  Ferdinand,  g.23,1 ul. 
730,  war  VA'eltpriester  u.des  Malth.O.Ehren-R.,  f 10  Apr-779  in 
.Wien,  7)Mar.  Anne, g. 734, f jung.  8)Mar. F r a nci ske  Xav., 
g.26 Merz 739, StKrD.  Gern.  Sigism.  I hr  v. Genj m i n gen  zu 
Homberg,  k.  k.  Kämmer,  u.  Gen. f’ZM.,  vui.  5Febr.  765. 

B)  Mar.  Anne,  g.  702,  "f  77C  Gern.  Wenzel  Ernst  Gr.  v.  Schaf« 
gotsch,  vm.  ?28,  f 753. 

Grejseltern:  Mich.IIonorius (oder  Ehrenreich) Cstian,g.  l4May 
672,  Hr  zu  Grufsbach  u.  Unterhöflein  in  Mähren,  k.k.  Kämmer, 
(jüngerer  Sohn  Mich.  Adolphs  u.  Enkel  Mich.  Joh.  I ),  7 1 5. 

rteGem.  Margar.  Albert,  fe-leori.,  rlesOr.  Alberts  V.  Buquoy  u. 
Elis.  Polyx.  Graf. y, CavrianiT. , StKrD,  *f . . . 2te  Gern.  Anne 
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Elisabeth,  des  Gr.  Wilh.Joh.  Ant.  v.  Daun  T.j  g.  674,  vra.  71t, 
f 19IUI.  747.  , . 1 - 

2)  Die  Michael- Wenzel- Althannische  Linie. 

Sie  wird  auch  wohl  die  schlesische  Linie  genannt,  weil  sie  meh- 
rere im  dänischen  liegende  Herrschaften  besitzt.  Der  jüngere  Sohn 
Mich.  Adolphs  I.  (siehe  oben!)  nämlich  Mich.  Wenzel  Franz  (ein 
Bruder  Mich.  Johanns  I.  des  Stifters  der  obigen  in  2 Aesten  ange- 
führten Branche),  g.  i632,  Kais.  Leopolds  w.  geh.  R.  u.  Kämmer) 
und  durch  mehrere  Jahre  gewesener  kaia.  Gesandter  in' Polen  und 
Schweden,  hernach  Obrist-Landrichter  in  Mähren  und  zulezt  Lan- 
• deshauptm.  inGlatz,  pßanzte  dieselbe.  Er  erbte  von  seines  älteren 
Bruders  Mich.  Ferdinands  einzigem  Sohne,  Michael  Franz  Ferdinand, 
'die  Herrschaften  Grulich,  Mittelwalde,  Schönfeld, 
Wolfersdorf,  Langenau,  Schnallenstein,  Ebers- 
dorf etc.  in  .Böhmen  u.  Schlesien,  und  von  seiner  Mutter  Eben-* 
tlnl  u.  Diirenkrut  in  Niederösterr.  u.  •{•  zu  Glatz  1698.  Auch 
diese  Linie  blühete  bisher  in  2 Aesten  die  durch  2 Sohne  des  ge- 
dachten Mich.  Wenzel  Franzens  gegründet  würden.  Allein  ' 

a)  Der  ältere  Ast, 

, i ■ ■ . r r f _| 

oder  die  Descendenz  Mich,  Wenzel  Ignazens,  des  älteren  Sohne« 
von  Mich.  Wenzel  Franz,  ist  neuerdings  in  tnännl.  Erben  erloschen 
und  die  ansehnlichen  Majorats-  u,  Fideicommifs-Herrschaften,  Gru- 
lich etc.  sind  au  den  jüngeren  Ast  gefallen.  Denn  ' ' 

Der  leite  Graf:  Michael  Otto  (ein  Sohn  Michael  Emänuels,  n. 
Enkel  des  gedachteh  Mich.  Wen«.  Ignazens),  g-73t,  Order 
Majorats-  u. Fideicommifshrsch.Grtilich,  Mittelwalde,  Wolfers- 
dorf, Schönfeld,  wie  auch  der,  nach  Erlöschung  der  Linie  «u 
Zisserstorf,  an  ihn  gefallenen  Hrscb.  Murstetten,  Zwentendorf 
n.  Zisserstorf  ; k.  Kämmer.,^  zu  Grulich  in  Böhmen  18  May 
797.  Es  lebt  jedoch  noch  seine  ate  Genf.  Marie  An  ne,  des 
Gr.  Mich.  Franz  v.  Martini  t»  T.,’g.  191x11.737,  vm.2Febr.760, 
StKrD,  als  W.  zu  Wien.  Ferner  deren 

Tochter : Marie  Anne,  g.  27N0V.  775.  irGem.  Friedr.  Jos. 
Gr.  v. Kiusky  (vm. 793),  "t1  794.  2rGem.  Carl  Gr.  v.Firmiah, 
vm.  797.  ...  ■'  '• 

Schwester:  Mar.  Franc!  ske,  g.  738,  gewes.  Dominicanerinzu 
Ollmütz  unter  dem  Namen  Augustine;  febt  zu  Grultcb.  f' 

b)  Der  jüngere  Ast,  / 1,, 

welcher  die  Descendenz  Mich. Ferdinands,’  eines  jüngeren  Sohnes  von. 
Mich.  Wenzel  Franz,  begreift,  blühet  noch,  und  ist  dem  erlosche- 
nen ältern  Ast  im  Besitz  der  Majorats-  und  Fideicommifs-Hrsch, 

• » o 1 1 H I*  ' ' I 1 1 I V * 1 > . I .'  I l.  \ I • i . 

succedm.  1 — Catliol.  Religion. 

Graf:  Mich,  g*  22  Iul.  743,  Hrder  Majorats-  u.  Fidei- 

commifshrsch.  Grulich,  Mittelwalde,  Wolfersdorf,  Schönfeld, 


/ 
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Murstetten,  Zwentendorf  und  Zisserstorf,  k.  k.  Kammer,  u. 
Qbristl.  (eheniäl.  MhJiIi.  O. R.  u.'  k.k.  Hptm.  des  Eürstenberg. 
n.  Bender.  Inf  Rgts,  darauf  der  Prinzess,  Elisab.  Auguste  vr 
Baden  ObristhoFmeister),  succ.  seinem  ält.  Bruder,  Mich.  Carl* 
6 Merz 805  im  Besitz  dergedachten  Majorats- u. Fideicommifs- 
hrschaffen.  Ite  Gern.  Eliaab.  Auguste,  des  Mkgr.  Ludwig  y, 
Baden  Baden  u.  Mar.  Annens  geb.  Prinzess,  y.  Schwarzenberg 
elnz.  P.,  g.  16  Merz  725,  vip.  zu  Freyburg  im  Breisgau  2 Febr. 
775»  ■{•.2  Febr.  789.  ’2fe  Gent.  Mar.  Aloysie,  des  tlirn  Joh.  Bapt. 
v.Rechbjch  u.  Theres,  Graf.  v:  Stampfer  T.,  g.'  tz  Sept.  755^ 
vm.  2i  Iun.  789,  StKrD,  19  Merz ‘801. 

Sohn:  Carl  Albert,  g.  7 Iul.  794  zu  Passau.  . ......  .j> 

Geschwister:  a)  Go  le  tta'Marie  Anne,  g.  30  Iul.  735,  gewes. 
Benedictineriu  in  dem  adel  Stifte  Goefs  in  Steyermark,  lebt  in 
Wien,  b)  .^ch  Carl,  g 19  Iun.  741,  (gewes.  Hprmi  des  Iftf. 
ltgts  e.  Pfeils,  und  der  adl.  Arcieren  Leibgarde  Seeon d-WMi), 
•ncced.  seinem  Vetter  Mich.  Otto  im  Besitz  der  Majorats-  titid 
Fideicommifshrsch.  Grulich,  Mittelwalde,  etc.  am  18  May  797* 
*{•  zu  Wien  6 Merz  8<>5,  u.  bestimmte  seineh  Kammerdiener 
Ülricli  zum  Universalerben  seines  eigenrhiiml.  “Vermögens  von 
200,000  fl  c)  Michael  Wilhelm,  g.  1 Apr.  748,  •f.iu  St.  Pis- 
ten 6 Ian.  772.  *■  ;n  .1*  I 


Eltern : Michael  Wenzel,  g.  13  May  701,  ’k.  k.  w.  Kämmer,  ti. 
Übristl.  der  Cav.,  lebte  zulezt  in  Bulie  zuSt.  Pölten,  p 29N0V. 
766.  Gern.  Mar.  Colette,  des Rsfrey-  u.  Pannierhrri  Aegid.  Franz 
yonI,ichterfeldeT.,g.ioSept.  708,  vm.73l,StKi‘l),,lf  6Aug.79;4« 
Vater igeschwister : j)  War.’ Anne,  g.  3 Ian.’^OO,  Ir  Gern. 

Norbert  Vinc.  Gr.  von  KoHowrat-Liebsteinsky,  f ii  Ian.  7^7* 
2rGem.Leop.  Ant.  Gr.  v.  Salm  u.  Reiffei  scheid"  zu  Häinspacfi, 
vm.  735,  -j*  769.  2)  Mich.  Carl,  g.  29  May'702,  anfangs  päbstl. 
Haus-Prälat,  nachher Domhr  zu  Ollmü’tz  u.  Breslau,', inful.  Abt 
ad  St.  Maur,  zu  Galliöpoli  und  Erzbisch,  zu  Bari  im  Königr. 
Neapel,  go’dann  nach  dem  Abst.  des  Card.  vorTAlthann  seines 
Ööcle  zum  Bisch.  V.  Waizen  in  Ungarn  ernannt  36  Pec.  734» 
war  auch  Döct.  der  Theoh,  k.  k.  w.  geh.  R .,  JMi  und  Baillif, 
f ^7  Iul.  756.  3)  Mar.  Wilhelmme,  g.  704,  f 7p4-  Ir  Gern.  Phil. 
Fst.  v.  Löbkowitz,  Hz.  zu  Sagau,  vtn.  721,  .f, dl  Pec.  7.34.  2r 
Gern.  Guridäcc.  Ludw.  Gr.  v.  Althann,  Quihtiu.  Linie,  vm.  14 
A“A-‘  735>  t 2?  Dec.  747.  4)  Mar.  Amalie,  g.  9 Iul.  707,  f 738. 
Gern.  Dam.  Phil.  Rsfreihr  von  Sickingen,  kl  k.  w.  geTi. 
mer.,  G^mFM.  u,  command.  Gen.  in  ßöhmeny  it  730- 

5)Mich.  ^etdin.,  g.  25  Iun.  708,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Malthes  O. 
Grofsprior  durch  Böhmen,  -f  18. May  789.  6)  Mich.  Amand.,  g.  23 
Iul.  721,  ftomscholast,  u.  infiR.  .Prälat  zu  pilmütz,  f 784.  7) 
Michael  Friedjr.,  g.  77P,  f jung. 


'Gröj seltern:  Michael  Ferdinand  (jüngerer  Sohn  von  Mich.  Wen- 
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A«tes  «>•  677,  llr  zi.  Eltscho.wM?,k  k.  Kaifm.ei  .,G<:n.  I M.  u. 

ComduzJürieg,  + T&fah.  733-  UfSM  ß’ 

des  Gr.  Carl  Max.  Las,  han-ky  von  *»*0*e!  K k- 

SLnierers  u.  UbrVslh  f DlmH.h.ers .m  fllrt? 

ihm  flas  Gulh  E!tsc.h  ,w,l/.  /.nljrachte),  ym.  30  lan.  699,  81  Kr  l), 

+ ZzMetz  717.  IteGim  M.iiu' J,,-,.  i'iie,  des  (.r.  InionAuiand 
v.  Seren j[  zu  Kis-Seren  T„  vm.  8 *P.r  V7??’  t 779- 

B 'l  Der  iunHere  oder  Q u in  l in- A Uh  an  n isch  e 
“ . Stamm. 

O ui. 1 tin  Leo  v.  Althams,  Fhr  v <lev  Goldbnrg  u.  Mur. t et te« , fliiig.ter 
.Sulu,  Clnr*ophs8..*vuderM>cb.  Adolphs  I (.vendem  die  oben  vor- 
"r>eck.oiiirnfcU.i{H  Michaeliscbcn  Aeste  «tbstammcen),  g-  l577»  »«;  ** 

• M urstette-n,  Hayzing  u.  Z w eilt  en  d or  P,  «•••  ™k 
Familie  evan-el  Lat  hier.  RoUeiion,  Wkb.teu.mEMtu.tan4«* 

I lebte  in  Ut.be  m Murstetten,  u.  + .634-  Er  war  de.  »[> er  diese» 
Onintiuiscbei»  Linie,  wehVe.jtz.  nur  norh  in  «Wer  N eben-, 
linie  blühet.!  Von  seinen  Kindern  b.nfeiiitl»  .«Wohl  »etn  alieter 

Soll»  Franz  Richard  (f  670),  »1«  ‘'er  jüngere  (dir.  Job.  Baptist 
. (+■  Ö »Cft V70ÖV  Deseend  euz.  Beide  \V*er»  tuet  tb«es_\  W«t<  i prf» 
zt.vröro  catliol.  Religion  iibergetreten,  u 1 65g  nebst  ihre.» 
NaehUuimen  in  des  b.-v  Ra  Qrafeniund  erhoben  Word*.-  l>r 
iiinD«ve  empjbeug  indefs  ai.s.Letieitnägev  seines  Geschlpcltfs  tbCti  di« 

' * kiulesfhVtk'Ltjhen,  als  Ht.  tltu^irsfb.  Murstetten,  |I.ayzing, 

Veste  „rba  mP  X W «ntend  orJS^d»  lezte,  »hatte,  er  V£».  seiner 

• Mutter  uberiiontmeyj.  Er  war  durch  mehrere  Iahte  kais  Ges,nd<ev 
am  oberrbein,  Kreise  u.  bei  Ktirsaphsen  njclibev  Kais.  LeyjjWds  I. 

‘ ObrisiIIuküdUe.m.cistcr,  u.  zulezt.kvs.  Olmst.llol-  u »-*■».  '■‘h*'- 

• n,  eist  er.  • In  seinem  17  o5  errichteten  ^Testamente  Mu4ptR 

‘ ‘ 1 Le  1 rVch »t  teil  Mursjetteii  u.  Zwen.tpuloyf  z'fteinem  FnldirWimiU  ins 
1 seincn-Sol...  Ludwig  G.u.dacc,  und  dessen  miinnl.  Descendeuz,  nach 
deren  er  aber' seinen  Vetter  i\Vi,ch.  Wenzel  oder  dessen  je. 

weiligen  Manitsstam.u  suhsciluirte  ( f h t>ec.  ^ob )«  Da  seines, 
Sohnes  Ludw.  ^nndaccars  Kinder  säromtlich  in  llirer^ugei.d  star- 
ben, st,  iielen  dR  gedachten  Herrschaft«»  >74?  .[ybcI‘-  SW 
• Gr.  v.  Aftiiaun  voÄ  der  Michael -Wenzel -AUhamvUcheu  Br, i.cl.e  («. 
’bbe.D.  lilit  Lud W.  Gundaccar. erlosch  also  der^aimt^t  d^ 
ti.tiscl.en  Branche.  Fra.«  Beicl.avcUy  des  Stern  Sohnes  Quuuins* 
Nachkommenschaft  aber  blühet,  noch  in  der  sogenannten 

Qniniimt'chen  Nebenlinie,  (jezt  in  Tyiol). 

Ornf:  Marita 'AtiiaÖeos  Joseph  Fidelis,  g.  4 furi.  73b,  i*T>r  v* 
Murätrtten,  Hr  in  Schwedemlorf  u.  GoUenbüig,  lebt  zu... 
fciem.  Mar/Elisab.  Ereym  v.  Pa  Haus,  vm.  .. . 

Geschwister:  n Honorat.  (oder  Elirgotl)  MuXirfi.,  g.  4 'Pr* 

■ 39  Uornltr  zu  ßfixen.  2)  Carl  Kranz  Anton  Timotheus,  g* 
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A7  jley z 743*.  Tfonthr  zu  ft  fixen  ty  w.  Rath.  3)  Mar.  Elisa- 
tjethEleori^g  27 St*i»r  747.  Göi»vJos.  Adagi  Fhr  v.  Winkel- 
hofen.  4)  Franz  Xav,  Maria.  5)  Marie  Anne.  6;  Mar, 
Josephe,-  ,n  * "v‘  ’ * -•>  «V: ^ V'"'  / " ' > 

Ittbkm:  Uos'ejAi  'Mävia,  g.  . . stand  durch  mehrere  Jahre  in  k.  k. 
Hriegsdiedsfet»,  lebte  hernach  73^  u.  754  Jtn ' InspruVkj  77a. 

Gern  -EfenhV, ft  Gräfin  VVicka,.  f . . . 2tt  Ge  in  Marie 

An  ne  Gräfin  v,  Artz,  ' 

GrvJselUw : /Mn«LMj»xrmilian.  (jüngerer  fvihn  Franz  Reinhards, 
au»  der  2tes0fifiv);Ä)  b. ober»<irerf.  geh.  Jl.  u.  Kämmer.,  begab 
sich  aiis  Oeslerr  pach*Tyjr<$i,.  woselbst  sich  seine  Nachkommen 
»och  behndhli,  ,War  aiüezt  Landobrister  von  Tyrol,  ■}■  ..  Gent» 
Mar.  ft f > sali«  Frey itt  V,  Winkelhofen,.^  . . 
Qroßvotersgeihhwjitet}  9 'an  ditr  üfahl  « sind  sämcutlich  schon 
Junge  tt»dt;  siehe  davon  in  tkf  Ausgabe -für  1804* ' ' *- 

*!  ; 'Aly  erish-b  e n.'  • ' • ' ~ 

Eine  seit  urajt^n  Zeilen  in  dpr  Allniai'k  und  im  Magdeburgischei» 
blühende  •Fhmifie,’  ‘Woselhll  sin.noeii  gegenwärtig  anseji  nlichc  Gü- 
■ ter  besiij!tJ<  ,Sie!  fhcilte  sieh  ebeHcsndÄ' die  rötlic,  »oinvhrze  und 
. wbifse  Liniu.  Die  ertie1  jfl  ansgeftorben^  zu  der  schw  arzen 
aber  ge  Uhren  die  beiden  HäiUer  liifndishurg  n.  Krrlelien, 
^welche  seit  1541  gefrynnt  find,»  4I*  ipj  wqfVbeip  .fahre  i he, gen» ein* 
schuftlicher  Sjnnim.vater  Ge b h n rii  darb.  Das  Ilaus  Ji r vj  e b e 11 
wurde  17^8  in  den  preufs.  G'rafenliand  erhoben;  in  dem  Hause 
H ii hd  i s bifrg'Wbdf  ift'  die  gräfliche  Würde  ' welche  der  'prehfs. 
Staats-Minißer  Philipp  Carl  (ein  äS*»lin\ Gebhard  Augtrßs  «.  Ünliti 
.Biidplnh  Aatoni,  liehe  die-Atisgabe  dieses  Handbuchs  voo  lSOi)  int 
J.  t8oo  erlangte,  mit  deUen  l’a».e  jonaiOct.  tfo*  wieder  erloschen. 
Hiev  wird  sonach  nur  erfieie»  no.  ;.  d.irgeiieiil  , namiuli  . . 

3r  »3  / Das'iHaus  £rxd-e/b«n.  » • *%.•*•»*  s 

...i-  ■ Luther.  WeUgibn.JJ  *’•'  /< 

Gttif: -jokANN  Äü'GbST  Ernst  Cf.  v.  Alvenslebep*  Erhhr  auf 
Erxleben,  Uhi’Alebdn  e'r  , (l)oiudechaut  v.u  Halbers.läül)  Älifgl. 
der  Hsstiinde  des  KR.  We$tplgd^f>r£> ,*u  Erxleben  6 Ang  758» 
wurde  von  König  Friedr,  Wilheim  III.  in  den  preufs.  Grafen- 
stand  erhoben  an»  6 I«l.  798'.  Gern.  Horothee  So  ph  ie  Frisier. 
Carol.  von  Itolpr,  a.  d.  Il.Tranltiitz,  fdes  k.  preufs.  Gen.  Albr. 
Heinr.  v.  ffdlifu.  dessen  Gern.  Agnes  Sophie,  Aug  , geb.  von 
Alvensleben,  + 806)  T.,  g.  zu  Magilebura  27  Oct.  771, ,,vm.  8 
lül.  788.  - j»aa.«Ü  \ ■ 

Khider:'  t) ^Sö  plii*»,'  zu  H^tberstadt  I Ian.  790.  Genu.Wilh, 

Kröfcher,  a.  d.  H.Xbhni,  Hr:'aiif'Pliitowo,  viiü.' 2Ö,Iin: $D8.J 

3^  A de Ifiei  d,  g.  zu 
"alber<tudt23  Merz 

* O-  - >.^-.7-r,Jrt>ei/i3  Otu  795. 

6)  Gebhard,  g.  1 May,  u.  21  No,v.r7$7'Zfx  Er^ldbtfi.'  7)  Geb- 
hird,  g.  ü.-^zn  Erleben  22 •4tni.  798*  8)‘$Ia41ri l*d'e,  g.  zu 
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Halberstadt  8 Oct,  u.  f 14  Oct.  709.  9)  L udolph,  g.  zujlal- 
berstadt  9 Merz  801.  io*)  Mathilde,  g.  ztf  Erxleben  12  u.  23 
Febi-1.  8Ö3.  il)  Ulrike,  g.  zu  Erxleben  9 Iun.  806. 

Eltern:  Joachim  v.  Älvensleben  auf  Erxleben  etc.,  g.  zu  Erxle- 
ben  9 Apr.  720,  war  k.  grofsbritt.  u.  kurhannövr.  ObristLtn.» 

zu  Erxleben  30  Apr.  782.  Gern.  Sophie  Louise  Ernestine  v, 
Flaten,  a.  d.  H Demmertip,  g.  zu  Magdeburg  1 1 Sept.  733,,  vx*p 
28  Apr.  752,  f daf.  18  Aug.  799. 

Vater  sgetchwister:  1 ) Friedrich  Wilhelm,  g.  6 Inl.  714,  kurhan«'1 
növr.  ObristLtn.,  •f  4 Dec  757  (blieb  im  Gefecht  bey  Ebsdorf)» 
2)  Sophie  Dorothee,  g.  5 Oct.  715,  1 Febr.  788-  Gern.  Friedn 

Aug.  v.  Älvensleben  auf  Erxleben  u.  Isensdmibbe,  herzogl. 
wiirtemb.  Oberhofmstr,  JM,  bSH,  vm.  31  Merz 739,  1"  iJJSejMi 
783  3)  Auguste  Adelheid,  g.  16  Sept.  716,.  •}•  17  May  7O4.  Genu' 
Joh.  E1-nst  Gebhard  v,.  Ompteda,hzl.Braun»chw.  Oberhauptm  * 
vm.  27  May  751,  f 8, Lin.  774.  4)  Johann  Friedrich,  g.  I May 
719,  k.  grofsbritt.  u*.  kiirbräiinschw.  Drost,  8 Apr.  799.  5) 
Gebhard  August,  auf  Uhrsleben  etc.,  g.  I tan.  724.,  war  hzl. 
braupschw.  geh.  Justjz  B.,  f 10  Aug,  783.  Qem,  Sophie  Elisab. 
v.  Veltheim,  a.  d.  H,  Santersleben,  vm,  tbApt.  749,  29  lul. 

795  6)  AgnesCstine,  g.  9 Aug.  726*  22  AWg.  c8oo.  Gern.  foh. 

Fr.  v.  Gufctedr,k.  preufs.  ObristLtn.  JMj  vm.’28T>ec.  751,+  16 
Dec  770.  7)  Johanne  Friderike,  g,  12  Iun,  7*8, *t  ?8F ehr.  7ß0. 
Gern.  AdriauFr.  v.  Veltheim,  k.  grofsbritt.  u.  kurhannövr.  Gen. 
Maj.,  vm.  11  lul.  750,  t 7May  763.  ..  d,,  ' -r.tr  ■ 

Graf seltcrn : Johann  August  v.  Älvensleben  auf  Erxleben,  Uhrs- 
leben etc.,  g.  zu  Erxleben -21  Sept.  620,  k.  preufs.  Kammer  hr, 
war  Senior  des  Geschlechts,  f zu  Erxleben  8 Apr.  Ite  Gern. 
Helene  Dorothee  von  Alvensldben,  a.’d.  H.  Zichtau,  Erbtr.  auf 
Waltersiah,  vm.  im  1. 706, 23  Iati.  71 1.  2teGem.  Agnes  Sophie 
v.  Älvensleben,  a.  d.  H.  Hundipfcpirg,  g.  zu  Hundisburg  13  lul. 
695,  vm.  3 Oct.  713,  zu  Erxleben  29  lul.  749. 

A r ri  i m. 

- , r • , ’ « . * ‘ fl  * * ft 

Eino  bekannte  »he  Familie,  welche  in  den  preufa.  Staaten  begütert  ist. 
Sie  blüht  in  mehreren  Linien,  wovon  die  r.u  Boyteenburg  und 
Zichow  1786  von  König  Friedrich  Wilhelm  II.  in  den  Grafen- 
atand  erhoben  wurde.  — Lutherischer  Religion. 

Graf:  Friedrich  Abraham  Will».,  g.  13  Iun.  767,  k.  preufs. 
Kammerhr,  des  loh.  O.B-,  (gewes.  k.  preufs.  aufsprord.  Gesand-,^ 
ter  zu  Dresden,  von  791  bis  794);  lebt  Sommers  gewöhnlich  zu 
JBoytzenburg  und  Winters  zu  Berlin.  Gern.  Ge  o rg  i n e Charl. 
Auguste,  des  Gr.  Job.  Ludw.  v.  Walmod  e n - Gimborn  T.* 
u.  Aug.  Jul.  Otto  Fhrri^v.  Liechtenstein  geschiedene  Gern.,  g. 

1 Ian/770,  vm.  im  Aug.  795./  / , 

Kinder : a)  Friedrich  Ludwig, g. 24 lul,  796,  b) L 0 u i s e An- 
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to ine tt e,  g.  <S  Qct.  799.  c)  Pauline  Charlotte,  g.  8 Oct.  801,  f im 
Me»  804.  d)  einSohn,  e,  im  Apr.  803.  - 
filtern:  Friedrich  Wilhelm,  g.  31  Dec.  739,  Hr  auf  B oy  tzeqT 
^b;u  r g u.  Zi  ch  0 w,auch  seit  780  Hr  auf  Holzendorf  u.  Ravens- 
lust, prRA,  JM^expect-  seit  797  auf die  Commende Süpplingen- 
burg), wurde  am  2 Qct.  78^  in  den  preu^.  Grafenstand  erhoben ; 
resignirte  798  als  k.  preuls.  w.  geh.  Staats-  q.  Kriegs-Minister, 
Vicepräsid.  u.  dirig.  Minister  bey  dem  General-Ober-Finanz- 
Jüriegs«  u.  Homginen-Direetorio,  auch  Offner- Jägermeister,  ■{•  21 
Jan.  8QI*  6etq,  greife  Auto  inet  te,  eine  T.  Franz  Jacob*, v. 
Grammy  auf  Sambleben  u.  Kneitlingen  im  Braunschw.,  g.  2,7 
*Noy.  747/ vui, ^9  May '764,  ist  W.,  r ,,  • 

Grofjeltprn : Abfah-,  WJlb.  v.  Arnim  (ein  Sohn  des  Je.  p«ufs.  w. 
geh.  Staatsministers  Georg  Detlefs  v.  Arnim,  g.  679,  ^.7,53,  q. 
Dorotheens,  «b.  Gräf.  v.  Schlieben,  g.  <$3<  »m.  7°5»  1 25tU».g» 
,24  May,.  712,  k.  prjsqfs.^geh.  Justiz., öber^pellations-  u.  K«qn- 
mergerichtsR.,  JM,  Hr  gu£  BpyUenburg  u.  Zichow,  f 16  öct. 
761.  Gern,  Elisab.,  des  Gr.  Adolph  Fr.  v.  d.  Schulen  bürg 
auf  Betzendorf  TV,  g.  16  Dec.  720,  vrti.  8 Ian.738, 7 12  Dec.  741, 


« •--> 


i?  ■£  »•w‘-8  p r © m o n t.  ..A  r .^ivu..  v 

Ein  altes  gräfl.  Geschlecht , dessen  St’ammgraftcbaft  Aspremont 
~«n  den  Grenzen ^Vod  Lothringen  gelegen  ist,'  und  von  den  Atte- 
st! nis  aut  Rom  lierstammen  soll.  Nach  einer  langen  Stamtri- 
. reibe  dieses  Hauses  erscheint  Aldoart  II.,  welcher  die  Söhne  lian- 
t Jried  und  Aldoart  III.  erzeugte.  Des  leztern  Sohn  Siegfried  ward 
'erster  Graf  tii  Aspremont,  welche  Grafschaft  er  von  Kaiser 
'Da  rl.  Ma  rtcl  I , dessen  Feldobrister  er  war,  um  das  .T,  680  zur 
- Belohnung  seiner  Verdienste  erlangte-  In  der  Folge  pflanzten 
, ..Alberta  III.  Söhfae  a)Goberf,  die  Linie  su  Aspremont  und 
.•JO1  Arnold  die  L ipie  zu  As  p r em  on  t- Ly  nden-  . > 

Aus  festerer  kaufte  Gr.  Hermann,  k.k.  Gen.  der  Cavall,.  Jff6 
von  den  Fl>rp  von  Quadt  und  Wickerad  die  zu  dem  wcstphal. 
'Rskreise  gehörige  (bei ‘Mastricht  gelegene)  Herrsch,  Keck  beim, 
die  162z  von  Kaiaer^ftertlinand  il.  zur  Grafschaft  erhöben,  und 
worauf  des  Hauses  Sitz-  u.  Stimme-Recht  im  wcstphal.  Grafencol- 
legio  gegründet  war. r Für  den  Verlust  gedachter  Grafschaft,  die 
den  Lüneviller  Frieden  an  Frankreich  kam,  erlangt«  das. 
jüräfl.  Baus  durch  den  Reichsrecefs  -von  1803,  ( auiser  einer  auf 
Ochsenhausen,  (F*t. Metternich)  radicirten  jäbrl.  Rente  vonSjofl.) 
die  vormal.  Abtey  jetzige  Gfsch.  Baindt  in  Schwaben,  welche 
japer  180h,  kraft  aer.Rheinbundesakte,  unter  k.  würtemb.  Souve- 
ränität,gezogen  wurde.  umH  A i "0  ,1»«« 

Von  der  Linie  zu, Aspremont  ermangeln  dermalen  suver- 
Iafsige  Nachrichten ; es  wird  bier  deshalb  nur  eingeführt 

Aspremont -Lynden  und  Baindt  1 

fttin-d'»!''- : J * . . _ •,  . -tu  da-.' 

«der  vormal*  Aspremont-Lynden  u.  Reckheim.  tyr,  Ans 
ihr  erwarb  Graf  Ferdinand  Gobert  (Urgrofs  vater  des  - jetzigen 
Familienchefs),  an  welchen  seine  sämtl.  verwandten  im,  J.  1676 
ihre  Ansprüche  an  die  Gfsch.  Aspremont  cedir(«n , durch  seine 
Gemahlin,  Juliane  Barbara,  eine  Tochter  von  Franz  Ragoczy 
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“ dehfelso-Vadasz , FÜrs'tenVbrt  Siebenbürgen,  selbem  Hanse- die 
ungar.  Güter  San  kos,  Sxero’nss  etc.“1*-  Gäthol.  Religion, 

Graf:  Johann  Nep.  Gobcft,  g.  aaSept.  757,  Rsgr,  v.  Aspremont* 
'LyWden,  reg.  Gr.  zu  Baindt,  Flir  v.  Borsheiin,  auch  Hr.  dgr 
'Hrsch.  Sah  k 0 8,  Szer  en z,  Mu tl-Ilerets tu  FU.'Cse t neck 
;im ’Aroschir  Komitat  in  Ungarn  etc.  östr.  kars.  w.  Kümmerer, 
*JM.  Gdm.Regitia,  des  G»1;  Adam  v.B^thyani  T.,g,  13009. 
764,  vm.  4,5  Oct1.  782,  $tRrT>.  ' 

Kinder:  a)  Mar.  Sidonie,  g.  sOct.  783,  "fr i*. 784*  b) Mar.  Otte- 
•fi nl6  Gobei*tihe,  g. 34  Merz' 787!  c)Carl  Gobert,  g.2cröct.  790. 
Schwestern:  i)  Anne  Mar.  Gobß^tine,  g.  15  Sept.  758,  'j*  25  Febf. 
759.  2)  Frqnciske  Gobertine,'g.  15  Äug.  760/Stifisd.  zu  Müht 
•sterbirsdnil.  9(KrD, +'36  1-bl  793.'  3)  Charlotte*  Gobertine,  g.‘ 
•ü.f  iß  Sept.  7 r ’ 3’  " : ’ 

Eltern j o kan  n üobeit,  g.  23  Atig.  732^  Tlsgraf  v.’Äspremont- 
-Lyode«,  reg.  Gr.  zu  Bilhtlij'k.  k.  w.’  geh.  ll.  ti,  Kämmerer,  •{*  r6 
Apr.  805  zu  Wieh,  'Gern.  Mär.’Franeiske,  defc  Gr.  Cadp.  Par» 
v.  VVolkensteih-'IVrfetburg  Ä'.,  g.  iöT>ed  734,  väx.  r!  Dec.  75<J, 
StKrO,  f 500.793  zu  Wien.  * ^ - ' ‘ ' 

Vatersgeschwister : 4)  Maf  *8-:  A/i  n e Elis^b. , g.  14  May  72 6, 
StKiI).  Gern.  Paris  Ign.  Gr,  v.  \V  o l^e  ^6 1 ei,n  - Trostbui;^ 
\yf  geh.  K.  u. Kammer.,  vm.  31  Oct.  751.  b)  Ferd,  Garl  G9- 
beri,  g.  13  Nov.  729,  f jung;  - er-  ■-»;*  . < ’i 

Grofseltern:  Carl  Gobert  (Franz),  (ein  Sohn  des  oben  erwähn- 
ten Ferdinand  Gobert^)  g.  21  Nov.  703,  k.  k.  Rümmer.,  sncc. 
720  seinem  altern  Bruder  Joseph  Gpbert  als  reg.  Rsgr.  y.  Asprp- 
mont-Lyndeu-Reckheiui,  wie  auch  in  den  v.on  seiner  .dKtitCer 
ererbten  Gütern  in  Ungarn  Sari  kos,  Szerenz,  Mud-Kerefstur  ti. 
Gsetneck, -t-  514  Nov.  749.  Gern.  Eleonore  F’ranei9ke,’des  Glr. 
Peter  Franz  v.  Kokorzowa  T.,  vm.  2ÖAug.  725,  ^ i^May^;?. 
Grofsvatersgeschwister  u.  Urgrofseltern,  8.  in  der  Ausgabe  von 
JL805  unter  Vatersgeschwistern  u.  GroUeltern  ! , 

T-ti  r-.."  . -i  ,li  ' iii.il  ,'<3  ' .0'/ 

, ,t  . A t t e m s.  u,  ■■  : 


Ein  gräfliches  Hans , frathol.  Religion,  Iri  den  Österreich.  ErB- 
' landen  begütert;  dessen  wahrscheinliche  Abstammung  von  den 
(ehemaligen  Herzogen  in  Franken,  durch  das  nraprühgliche  Wap- 
pen, welches  dem  der  sonstigen  Bischöfe  zu  AVür/.luirg  gleich 
kommt,  bestätigt wird.  ' Bas  Slammschtbls  Atfimi*  liegt  im 
Eriaul,  woselbst  die  Herren  v.  Athcms  (AtfiirfUJ  Attenns)  sc  höh 
vor  7 Jahrhunderten  als  vornehme  TIastetlarife  und  Freye  vop 
Adel  bekannt  waren,  und  vorr  jeher  unter  den  dortigen  Ständen 
Sitz  und  Stimme  gehabt  haben.  , , -..p,«  . 

jVach  und  nach  hat  es  sicli  auch  in  den  übrigen  Österreich. Erb- 
lahdetr,  vorzüglich  in  Görz ,'  Stevermark’  n.  Rarnthen  ansSlVft 
‘gemacht,  und  sich  io  mehrere’ 'Ionier»  Verbreite) , welche' zUm 
llieii  noch  jezt  blühen.'  Ger  gcnieinsaüfi'e' StaitwnvafeF  dieser 
Einien  ist  Heinrich  (■}' »uns  J.  1-530).'—  'Voji  dessen  3 Söhnen 
*591:  Dur  ingus  der  Urheber  derjenigen  Einie,  'welche  iri  Civf. 
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dnlo  ihren  Situ  hat,  lind  noch  bestehet  1 Nicelaus  nberi(,Ilii 
ringt»*  älterer  Bruder.)  iler  Stammvater  der  in  QesteWeich 
noch  Blühenden  2 ITaup  tl  i,n  ien.  Hier  wird  blos  von  diesen 

• leztern  dir  Rede  aeyn. 

Des  Nicolan*  Nachkommen  in  der  ijlea  Generation  r .£#44. 
dricli  (ft.  1447,  f .Ijli),  weicher  gegen  14.73  nach  Göre, 
wurde  durch  2 »,'incr  Söhne  der  nä  v I»  s te  »omrineuue  Stamm- 
vater der  gedarbten  beiden  llauptlinien,  nämlich 

1)  H ic  r«  ny  m tl  ■ (t  1$#)'  griindoh*  durch  seine  Dcschndenit 
, Üie.  ältere  Görzische  fla  n p 1 1 i n i e zu  - Heil igandi reut*, 
welche  sich  mit  3 Söhnen  seines  Enkels  Her  rtnanns  IV'.  in  dgr 
folge  wieder  in  •$  Släfhmc  verbreitete,  als 
•"  Xj  der»  allem  Stamm,  den  der  ältere  Sohn,  Job  an  1» 
friedlich,  pflanete,  und  welcher  sich  mit; 2 föhnen 
. i k desselben  wieder  theilte  , , /_  j <f,  , 

, 1)  >n  die  äl.tere  Görzi^che  binie  an  sich,  Welche 

Vi'änz  A/iionfortsezte,  t» rifj ' ' 5 ", 

2)  in  die  St  Wz  e r i je  h e'L  in  i e;  Wefche'Ignaz  Mtti’ltf  griirt. 
dete.  «.  die’  »ich.  nachher  in  2 Ae  ste  verbreitete,  wovöfc 
ile*  jünftsi>j*>:wicder  abgtfetxirben  ist.  1,  , ; .v  ' 1 

lT  3 flfci  (t  le  rn  St  a sogenannte  diärn  tno- 

t , £j»cvh/?,Jfe^ie,|wel.chc  Sohn,  Johann 

* Jäc'ob,  gründete,  nun  aber  erloschen  ist,  _ 

P)  Dep,  Jüngern  8 1 a m wr,‘ rfder  die  f uügeW' görgbsc  h e 

ii  > '•  '•L-t'ni'e,  welch*  von  E e r tl  i n*  a 11  <1,  Hermanns  t V.^tem  Sohne 

r!  1;  • • gcJ»Haj»*t"vMirde.  'j.  ' ' ■■■•:'  • . j 

“ ‘ V»  ätüihUi« 
auptlinie, 


,rrc 

-rt'j 


* * V j j ; ; | Ofi 

^ : . 3)  Die^tere  Hauptlinie  au  HeiUgenkreute*.  >1  - 

Hermann  IUKJ^b-  1564,  f 1611),  ein  Knhel  Hieronymus,  erkaufte  djf 
•j iWprrerliM'it  i»  sVn|t  ä»yi  Sr Heji  Hgcnfrcttt  r.  io  Gör»  1605 

*•**  .▼*«%  «gp.«?* 

ganzen  Geschlecht  in  den  r r e.t  h er  rfts ta  i|  d cchoben.  Seine 
4 Soll nö,  wovon  die  } ältern  djircli  »HrC  TfachhdmnVensthaft  die 
-»i  Oben  edw  nnnten  Stämme  dtvEer  Haupt  1 in  ie  gründeten,  erlangten 
-.von  RaisertEcrdicansi  II.  nntö  Sep».  *630, di«  re  i dhstgr.äfl  iuhe 
,.;W  ü.rdjB,.. (I  <LTr  !.  J in  1 . I . I .4  l tl  J-.V  •!  il  . I"  ■ *;■■>>  1 

' " A ) Der  ältere  Stamm,  ~ u t - . , 1 , v 

» Ä8*i''tfi£<Ö<)stftÄ3ed&ftermanftsJrVV&nrch  seinen  ältern  Sohn  Jo- 
hann Friedrich  (f  1663).  Von  des  letztem  Söhnen  hatten 
-,a.daueri»4öorIfaebliommonsBh'«'nrti  'voddreh- dieser  Stamm  folglich 

- , ...  I 'e/Ate  die 

fort  x 
tfeye  r- 

1)  Dies  ältere  görztsclie  Linie  an  sich. 

Graf  1 AwguaT  Ajstow,  g.  4lan.  752,  Gr.  v.  Atteras, Fhr  zu Hei- 
■ Jigenkreüz,  jL(i oi n io,  Podg or a u.Canale  (auch  .YVMt 
mals  zu  flirllngen  u.ßierlngtti),  llr.  der  Ursch«  T r üb  e s w i nr 
Jt«l  und  ,>X|Möt8d  or  f,k.k.  w.  Kämmerer  u. Gubernial-JR.j 
JM,  wohnt  nun.i(i  -Wien.  ite  Gern,  Marie JsabdUc  GabaleQi^ 
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dw  Gr.  Jos.  Gabaleon  v.  Salmour,  weil.  k.  poln.  u.  kursächs. 

W‘oge^tyStaabu™T^^nmfers  T-’  «•  x7  °ct-  75Ö,  vm.  r Sept. 
778,  StKr auch JMD,  f 786.  2te  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr. 
Ludw.  Ferd,  v.  Sch u lenh  u rg-Oeyn ha  u sen  T.,  u.  Gr 
Franz  Jos.  v.  Daun  (bayr.  Linie)  W.,  g r Apr.747,  vm.  1 Apr! 
788»  StKrD,  Erbin  derHrsch.  Trübeswinkel  u.  Waltersdorfv 
Kinder  ir  Ehe:  a)Franz  Anton,  g.  261110.779^784.  b)Marie 
An  n e Leop.,  g.  29  Nav..  780.  c)  Josephe  Marie,  s.  2 Dec.  781. 
"t  784*  d)  Elisabeth  Josephe,  g.  6'Febr.  783,  f 785. 

Geschwister,  a)  Halbbürtige:  1)  Mar.  Josephe  Anne,  g.  29  Nov. 
743,-f  im  Aug.746.  1)  Mar.  Antonie,  g.  17I11I.746,  ist  W.  - 
Gern.  Franz  Xav.  Gr,  v,  Kaziafier,  vm.  76=;,  f 791  M f^0U. 
biirii'ge?  3) Ern  estitt e,  g.  4 Iän.753,  ist  W.  Gem.Franz Xav. 
.1  J«.y<Ji>>nigsbr;uip,n,  k.k.  w.  geh.  B.  u.  Vicepräsid.  desGu- 
.benwtms  Y.Görz,  vm.  7 Sept.  7 69,  f 794.  4)  Joseph  Cstian, 
g,  24  Apr.  754,  (hat  als  k.  k;  Ltn.  des  Drag.  Bgts  Karl  Lichten- 
•stein  qüittirt),  k.  k.  Kärntner. , resid.  seit  789  zu  Heiligen- 
kVe-u  z in  Priaul.  Gern.  He  tf w i g,  des  Fhrn  Erasrd.v.  H ö p f e r 
k.  preufs.  SfcaatsR.  T.,  yn^.  3May  771.  ’ r * 

Kinder:  a.),Jos,  Erasm.,  g.4,0$ept. 779,  f 780.  b)  Hedwig 
Eleon ., g. 20  IuI.  781.  c)  E 1 e o n o r e,  g.  8 Nov.  783.  d)  J o s e p h 
* Awton,  g.  r6«ept.  7P6,  e> Chris  t i an  Antony  g.  22  Dec  787 

'OA-niöh August, ‘g.  19  Dec.  790.  g)  Ernestine  Louise,  g. 
20  Iun.  794,  . ■J,u  ^ tv  >.  V’O 

5)  CavVAug.,  g.  I Febr. 757, f itnTiefijfö.  6) Mar. Eleonore^ 
g*  lg  Oct.75&  lr  Geroi  loh.  liapU^  hr  v.  Edling  za  Haidenschaft« 
vm.  14  Iun.  781,  f 793.  2r  Gern.  Leopold  Fhr  v.  M 0 1 1 i n a,  Hr 
*u  Farra,  vOrmaLGubernial-B.  v.Görz,  vm.795.  7)  C b r i s t i ä n 
August,  g*1 71)6^^59,  Hr  der  Hrsch.  Haus  am  Pacher  inünter- 
steyerraa  rkf  (welche. er  käuHichän  sich  gebracht  hat),  JM,  vor- 
uaalsin  k.k.  Diensten,'  die  er  alsllptm.  quittirte.  'Gern.  Fran- 
cis k e G räfin  v.  K o r z e n s k y,  v.  I'eretschau,  Dobranieliz  etc., 
vm.  28  Ian.  79 6.  rn  <n  f*  1 8 riz  i •,  - ~ 

Kinder:  a) A n t o n i e, g, XÖFebf.  797.  2) German n Odoard. 
g.  28  Ian.  800.  * 

8)  M a r.  E 1 i s a b e t h,  g.  20  May  761.  Gern.  Joseph  Fhr  v.  G r a- 
biz  zu  Gradiskutta,  vm.  790.  J :•  i 

Eltern:  Cstian  August,  g.  21  Ian.  719,  Fhr  zu  Heiligenkreuz, 
Lucimco,  Podgora,  Canale,  auch  Hirlingen  und  Bieringen  in 
Schwaben,  (wegen  der  beiden  leztem  von  seinei;  Mutter  geerb- 
ten Herrschaften  wurde  er  753  mit  gesamter  Desc^ndenz  als 
Mitglied  der  unmittelb.  Freyen  Reichsritter  «Schaft  aufgdnom- 
ihen),  k.  k.  Kämmer,  u.  Beg.B,  zu  Grätz,  f irg  Merz  764  rte 
©dm;  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Carl  Ludw;  v.  Dietrichstein  zu  Hol- 
lenburg T.,  g.  9 Oct.712,  vm.  19 Iun.  742* f 5 Nov.749.  ale  Gern. 
Eleonore,  des  Gr.  Anton  v,  Strasoklo T4ivm.fi!  Febr.  751, 
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(rhr  2r  Gern,  ist  seit  767  Niel,  Gr.  v.  Aiterns  aus  der  jüng.  Linie 
1 in  Görr).  ^ ‘.7 

‘Großeltern:  Anton  Ferdinand  (eihStiHrjFr^nzA^noh's  u Enkel 
Jon.  Friedrichs),  g.  19  Ian.  671,  K 1kl  Gl-enad.  IJpfni.ü.  liamroer., 
•fl3  Febr.  739.  iteGem.  M.  Auguste,  Fe'rd.  "Carls  Fhrn  v.  Ow 
xn  Hirlingen  u.  Bierrogen  T.  u.  Erbfrli  vm.  43  lut.  7r7i  t ?-,5* 
2te  Gern.  Efis.  Cath.;  des  Pr.  W ilh.  v.  HeSsen-Rheinfels-Rothe^i- 
burg  T.,  u.  Franz  Alex.  Fst.  v.  Nassau -Hadamar  W.,  g.  iÖOct. 
“678,  vtn.  6 Sept.  727,  f 13  Febr.  73$. 

. J?  3)  Die  Steyersche  Linie.  . 

Ihr  Stifler  war  Ignn*  Maria,  des  oben  erwähnten  Johann  Frie- 
drichs jüngster  Sohn  («•  1649,  + '734)-  Er  liefs  sich  in  Grat*  nie- 
' der,  it.  brachte  theUs  durch  Kauf  (von  seinem  ererbten  mütterl. 

Vermögen),  theils  durch  llcryrathen  die  Herrschaften  ü.  Schlösser 
-v  Kain,  Btti'g-  Vei  strit* , Stetten'berg«  Goesting,  Kei- 
..ehenburg,  Hartenstein,  Lanrfsperg.  Wurmberg  und 
r;  Markt- Maxa  u pn  sich,  welche  er  sämt|ich!.seinepdfirt'te^brei- 
teten  Descemlen»  Jiit), (erlassen  hat.  _ Nach,  seinen  2 ältesten  Söh- 
nen, Frans  Itismäs  u.  Thaddäus  Maria  hatte  sich  diese 
.!  Linie  wieder  in"!"  Aedc.  verbreitet.»  woVoüt  der  ältere 1 noch  blü- 
hende Zweite  begreift*  der  jüngere  aber  erloschen  w 

Ji  , • a)  Der  Steyer-schen  LinieXlt«*«r  ~ 

Von aSölinCn Me* Stifter»,  Fräriz  Dlsmas,  namentlich  Ignaz1 Maria  IX. 
u.  Maria  Franz  Xaver  sind  die  beiden  Zweige  dieses  Astes  ent- 
sprossen. ■<}~  ,-td  . .•■«svtj.IT  » ntnitl.  - r.VAJ.Y: 
i : tu  i-’  Erster  Zweig  de»  älter»  Astes.  tT  r.  • 

Ißraf:  FEnDTNAND  jMaria,  g 2z  Tan!  746,  Gr.  v.  Attemsi  Fhrauf 
• Heiligenkr.  uz,  Litciiiio,  Falkenstein,  Patizenberg,  3Hr.  der 
•'Hrs'cb.  Rain,  Burg- Fei s t r i z , VFurmbetg,  Rei’chen- 
bn re,  l'h  tiVn,  Har t ens  t e i U,Landsberg  und  Fr  6y hof 
* ’itr  Pdttau,  k.&v  Kiimrdefer,  w.  geh.  R.  u.  resign.  Landeshptm. 
■‘IVr  feleydrraafk  (lebt  Zu  Griitz).  Gern.  Ma  r.  A n ne,  des  Fhrn 
Wplfg.  Ga|l  v.  Gallenstein  T.,  g._753,  vtü.  22  Febr.  773,  StRrD. 
*Kinder:  ijlgfi  a Z Mitria,  g.^-fl  'ebr.  774'.  2)  Mar.  Josephe,  g.  30 
"tart.'  u.  ■{*  9N0V.  775*  3)  A I oy  s iu  s,  g.  17  Oct.  776,  k.  k:  Prem. 
Rittmstr  des  Uhläit.  Rgts  Nr.  2-  oder  Schwarzenberg.  4)  Mar. 
Elisabeth,  g.  11  Nov.  777.  5)  Ferdinand,  g.  8 Sept. 779, 
k.  k.  Stilbs-Rittm.  des  Drag.  Rgts  Nr.  3.  6)  J Os  epli,  g 23  Oct. 
‘ 7.3b,  k.  k.  Sec.  RitlnA.  des  Cür.  Rgts  Nr.  3 oder  Hz.  Albert.  7) 
Franz  Anton,  g.  7 Merz  783,  Sec.  Rittm.  im  östr.  k.  k.  Hus. 
Rgt.  Nr.  7’ oder  Liechtenstein.  8)  Marie  Anne,  g.  78jj, ."t-  9) 
T h a d d ä u 9,  g.  30  Dec.  786,  JM.  1 

Geschwister : a)  Mar.  Josephe,  g.  23  Aug.  740,  gewes.  k.  k.  Ram- 
' merfräul.  u.  StKrp,  -f*  22  May  8^2  in  Wien,  b)  Mar.  Juliane, 
g.  21  Iu).  741,  k.k.  Hof-  u.  StKrD,  f 12  May  802  in  Wien!  c) 
’ Marie  An  ne,  grloSept.  743,  k.  k.  Stiftsd.  zu  Prag,  d)  Mar. 

Amalie,  g.  22  Oct.  744,  k.  k.  Stiftsd.  (Unterdechantin)  zu  In- 

. \ * 
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spruck.  e)  Ernst,  g.  ag  Merz  747^-  k.  Ohr,  u.  Cp/nd.  ,des  hF. 
RgtsTerii,  auch  k.  k Kämmer.,  •}*  797'  (blieb  im  Treffen  bei 
Pavia).  Gern.  )osenh<-\(p><>ifvj.vS!a niier,  vterw,  GriiE  v.  KJ^pen, 
ym  793,  ist  tV.  tj  Mar.  >T0 r es  1 e , iS, ,.24  «§*«*. 

Sr!  '0.  zu  MvM.fi.  g)lgn,(z!  .•  24  .i„v7,-cI,JU3  u.ComtJi. 
zu  Mehrling  n.  Tstbernt^bl.in ..Cr**in,  k.  $äu,mer  u.  JJpUyi. 
nnt4r  dem  fof.  Rgt.  Antpn,  C^lfoieilo,  •f.  . J Aloysius,  ,g.  23 
Nuv.751.  f 753.  |>  FJ  ra  nz  Seraph  l»at.:|l» 

k.  k.  HiVtm.  des  Cür.  Rgts  yipgjiera  qiiittirt,  ^c)^I  e^m  a p-u 
Jacob,  g.  11  Merz  756,  Drtmprobst  u.  Ef-fcpHester  zu  Sjilztiirg, 
1)  Leopold  Cslian,  g.  II  May  75g,  k.  k.  OSrist  (seitgo5)  nun 
aufs.  Diensten.  P n .irr*  : il 

EU -nt : Tgtjäz  Mar.  II.  (.Stifter  de«  ersten  Zweig?),,  g.  ir  Febr. 
7 14,  k.k.  'Kämmer,  u.  mmi  1 1.  Keg  K.  zu  Graiz,  am  lik.  k. 
.geh ‘.'11.,  f,|8  Iirn,7Ö3  Gttft.  Mar,  Josephe^ des  Gr.  jojh Franz 
,v.  Kimen,  Auer  tp  Juchten  bei  g T.,  g 4 JuL ‘fki;.  vm.  29  Oct, 
i75^"fläilisAjsisreiiti"  des  SHKfO  d.  als  W.  Öberhofmeisterin 
dei  F.i /lit i/.ogin  Alar.  Elisabeth,  •J1  1 Apr.  784. 

&.A£MtQfschwiiters  \)  Carl  Leop.-,  g.-di  Febr ,<7115 jf-  intlmi.  e.a, 
HMburttiget  3)  Mar.  Josephe*  g.  tM*  iVov.’  7>f,  ■*£»  26  4;*»if**‘fei. 
3)  Dismas  Max„,  g»  IjN^v,  1718,  k,,k  Kammer.  1*.  W.  geh.  R , -J* 
.«o;  Febr,.  765,  Gefm.M,4rs£ji.crili  e*  de^Gis.  pari -Ern*?  v.  G.alr 
d#r  jC„xyui.  §ept.  1 u, : \u*  1 1 . • .» 

Tochter:  a)  J u I i a n e Theresie,  g.  4 Febr.  753  Gem  Aloys. 
Gr.  v.  Tr  a u t.man  nsdur  fy>vrt>  781.  b;  Mar.  G a b r i e I e,  g. 
I 1>ec.  744,  ge\^es.  Sl,ifud..  zsu  Prag,  tq^j  Mar.  Cäcilie,  g.  4$ 
1 .^Ie«  : 755?  StiftstJ.  zti  Ih$nruck.  d)  Mpi\  Jose.phe,  g.  17  lul. 
r57>iS,<ifisd.  zuPpg,  e'  Mar.  T h e re'sie, e.  17 lau  759.  Gem. 
Jim,,  r®!'  ^s*  Ot.-v*  Tliu  h zu  Chtpltiiz,  k.  k.  Kämmer,  und 
■l’Öbristl  , vm.  ii  Oct.  -fei.  0 Rosal.ie  Mar.,  g.  19  Uct.  761. 
Gern.  Jöh.  Ne»;  Gr,  v.  I n z a g h i,  k.  k.  Kämmerer,  vm.  13  lau. 
795*  g)  Anne  Marie,  g.  22  Ian.  763.  _ // 

‘ 4)  Sigism.  Joseph,  g.  3 Febr.  720,  "f  inj  Cjsterclens.  Kloster  Rein 
T54-  5^<^jjetaii  Mar.,  g.  8 Apr.  722,  f 24  t)ec.  724.  6)  Mar.  Ju- 
liane, g.  21  May  u.f  hn  Dec.  7.23,  7)  Gtjidobald  Mar.,  g.  20  u. 
7 2Ö  Vug.  -74.  8,  Job.  Nep.,  g.  24  Sepl.  725,  f im  Sept.  72jß. 

' 9)  Friedi  . Maria,  g.  12INUV.727,  + 24  lul.  729.  10)  Mar.  Franz 
‘Xaver,  g.  729, 788;  siehe  E jtern  im  fo  lg«  aten  Zweige. 

1 1 ) Marie  Vinte  Klis.,  g.  1 1 Xov. 73c, f 20  May  738.  12)  Joseph 
flgw.  Franz),  g.  1 May  734, Senior  u.  S(  l„>i;«stic.,  auch  Hofrat Us- 
Prihid  zu  Salzburg,  DompVobst  4U  Pi(ssaü  u.  Capitul.  zu  Oll- 
niütz.  13)  Mar,  Cu^uliuty  g.  6 Febr,  u.  ^ tl  lul.  734-  14)  ^lar* 
Ernestine, 4.  7.^5,  ist'W.  Gern.  Ltiop>  Gr.  v.  Stubenberg, 
vm.  764,  f 792.  J5)  Alar.  Cajetan  IF,  g.  4 Apr.  738,  f 23  Nov. 
^40.  16)  Mar.  Friedrich  g.  31  Dec.  739,  Canon.  St.  Augu- 
stini  zu  Voran,  -,,'T  - „i 

*‘,T “Jc-  • ‘ tt&Ju 
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Gvoßeltem-  Franz  Dismas  (ältester  Sahn  Jen.  Mar  J s > 
| 6Auf,.688,  M.i,.G.rtsFl  w.  geh.  R.,  P.K  der 
Höfkammer  zuC^atz,  u.  bald  nachher  des  höchsten  innereren 
Kev.sorn  daselbst  Präsident,  f 19  May  75o.  rte  Gern.  Mar 
.S<>ljhie,  des  Gr.  Max  Sigisrn.  von  Herberstein  (Piistenvald  L ) 
T.,  yaua6»ebi  713,  + ao  Merz7i+.  4te  Gern.  Mar.  1,,1.,'^s 
Cr.  Joh.  Jos.  v.  Wildeftstein  zu  Wildbach  T.,  vm.'  2 Febr  7 , 
T 25  laö.  764.  • CU1-7I7» 

Der  zweite  Zweig  des  altern  Astes 

GrA:  .^  Viäcenz  g.  26  üec.  755)  k.k.  Kämmer,  u.  Stän- 
dl?ch  Vtärördneter  Steyermatk;  erbte  1804,  nach  dem  Tode 
semer  Mutter,  die  ehemals  gräfl.  Lesliescben  Hirsch  Straafs 
nnd  ^r.nhsusen  in  Ünter-Steyermark,  erkaufte  auch  die 
ganze  Ursch.  Überkolutsch  von  dem  Miterben,  Gr  4nt 

Jjf™*  M“r*  A 1 0 7 s i e,  des  Gr.  Mar,  Jos.  v.  VY  i u\ e nI 
*.  e*n  zu  Wildbach  T.,  g .15  Febr.  759,  vm.  3 Apr.  jS5,  MGD. 
X»‘der  : a)  F ranz  Xav.  Mar.,  g.  22  J)ec.  785.  b)  An  lo  n Carl, 
14  Merz  787.  ’ 

^(ern:  Mar.  F ranz  Xaver,  (Bruder  von  Ignaz  Maria  II  , 8 El- 
tern  des  2,1  Zweigs)  g.  17  lul.  729,  k.  k.  Kämmer,  u.  Wft, 

rpif  ( I PfYl  Sfnvnr  I . Jmirur  kt  ..  I.  n r*  z>  .. 


i, 


als 'W.  2 !Febr.  804.  ' ~ --  - • 

Falersg eschwiuer , s.  Eltern  und  Vatersgeschwister  in  dem 
öbigeir  iteh  Zweige.’  ! * 1 

Großeltern : siehe  Grofseltern  im  vorstehenden  Zweite 1 ; 1 

i \ « ^ . • , *,  • ■ \ 77  *..*?.*  * < ij«  a 

*y . V,*r  ^ teyers  eh  cn  Linie  j ii  n ge  rei*  As  t,  •*. 

Welchen  Thaddäus  (der 2te  Sohn  von  Ignaz  iMaria)  pfUniu* , ist  mit 
dessen  einzig  am  Lehen  gebliebenen  Sohn  Joseph  Mar.,  c.  8 
Sejrt.  727,  Hrn.  der  Hrrsch.  Reichenburg,  Landsperg,  Harten-* 
stein  ctc.  k.  k.  Hämmer.  11.  innerüslerr.  Reg.  R.  (vermj  mit  Mar. 
Anna,  des  Gr.  Franz  Carl  v.  Wurmbrand  1\)  ara-2j  Nov.  722  er. 
loschen , und  seine  Herrschaften  sind  dum  Gr.  Eerd,  Mar.  s.  oben 
den  ersten  Zweig  des  altern  Astes)  erblich  zu  gefallen. 

' IM 

B)  Der  mittlere  Stamm,  oder  die  erloschene  I 
Kärnthnerische  Linie.  M ') 

Ward  von  Johann  JakpbFhrji,  hernach, Grafen  v!  Atfems,  Her* 
manns  IV.  item  Sohne,  gestiftet,  welcher  3i'<S'‘beli'5rlitJichen 
Herrsch,  «nd  Schlösser,  ranzcnbirra-,-  Oberfal'kehiHfc'eh, 
Trag.höfen,  TeiUse  hach  und  Trabuschgen  in  Kärnthen 
an  sieh,  gebracht  hatte.  . Von  seinen  7 Kindern  batte  blos-dpr  2le 
Sohn,  Joh.  VV  i 1 h ej  pi  (g,  632 , 77  >,Z),  lleseniidopz.:.  a)  Joseph 

•Oin  ÜllectiiR  -Volin  in  Am  4*  1 in  C,,ni  AOr\\  nl..  ' 1.  I. 
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Obervcllach  9N0V.  <749-  d)  Wolfg.  Sigism.  g.  674,  f24Jan.  7$r. 
Gern.  M.  Anna  Freyin  v.  Aschau,  f.  e)  M.JElisah.,  g.  678,  f n J ul. 
757  als  W.  von  Frau/,  Anton  Gr.  v.  Spaur  zu  UntervaJör,  womit 
■sie  sich  170?  vermahlt  hatte. 

Der  erwähnte  Wolfg.  Sigism.  hinterliefs:  1)  Elisabeth, 

[•  g.  71$.  Gern.  'W  olfg.  Sigism.  Fhr  v.  Ja  b o rn  i g g , verm.  751.  2) 
Theresie,  g-727,  als  Ursulinerin  in  Klagentnrt  eingehleidet 
742.  3)  Jos.  Amadeus  (oder  Gottlieb),  g.  i9Febr-73i , welcher  768 
4 , 11.  diese  Linie  beschlols.  Seine  Gern.  Antonie,  des- Gr.  Ant.  v. 
Habatta  T.  (vm.  l3Jun.76i)  hat  sich  nach  seinem  Todewieäer  mit 
Anton  Gr.  v.  Coroaini-Gronberg  vermählt. 

C)  Der  jüngste  Stamm,  oder  die  jüngere 
Görzische  Linie» 

Welche,  wie  oben  gedacht,  von  Fcrdinartd,  Hermanns  IV.  3tem 
Sohne  gestiftet  wurde. 

Graf:  Anton  Leopold,  g.  4 Aug.  736,  k.k.  Kämmerer, Hr.  zu 
L u c i n e i etc.  (empfing  1774  von  der  Republ.  Venedig  die  Lehen 
über  die  Anthe^e  dieser  Linie  an  dem  Stammschlofs  u.  der 
Hrsch.At  timis  für  sich, seineßröder  u.gesammteDescendenz),  - 
k.k.  Obrist  von  der  Armee  11.  Comdt.  zu  Scharding,  vorher  nach' 
einanderzu  Fiume,  Triest,  Alt-Gradisca  in  Siavonienu.  Porto 
'Legnano,  (auch  gewes.  Ständisch- Verordneter in  Görz), kaufte 
782  das Guth u.  Gericht M o s s a vom  Domcapitel  zu  Göfz.  Gern. 

C a t h a r i n e,des  Fhrn  loh.  Andr.  Semler  vonSchar  f.enstein 
T.,  g.  19N0V.  751,  vm.  29IU11.774,  StHrD. 

Kinder  : a)  Ferdinand  Andreas,  g.  aglun.  773,  gewes.  Edel- 
knabe zu  Salzburg,  b)  Anne,  g.  25  May  776,  f e.a.  q)  Wenzel 
Anton,  g,  21.  Aug.  777, -J* 22  Aug.  779.  d)  llieronimus.  g.2  Sept. 
778,tT’Sepf:779.  e)  Iea  bei  le,  g.  9l)ec.  780.  f)MarieAn- 
ne,  g.  24iuL  783.  • ..  • • , 

öetchwisterify Hermann  Heinr.,  g.  1 Nov.737,f  als  k.k.  Lin. 
bey  Eroberungder Festung  Schweidnitz  im  Oec.  737.  a)  Leo- 
pold i ne, g.. 740.  Gern,  \lphons  Ant.  Gr,  v. Po r ti a u.  Brug- 
hera,vm.785  3)Ni  colans  Franz,  g.  21  Iun.731,  ward  alsk. 
k.  Ltn.  in  der  Schlacht  bey  Torgau  760 gefangen,  quütirte77i, 
k.  Kammer,  u.  der  Landstände  yon  Görz  Verordnel*r,C  Hr.  zu 
Campagnä  u.  Canale,  lebtzuGÖrz.  Gem.Eleo  n ore, des 
Gr,  Ant.y.  Strasoldo  de  Villanova  T.,  u.  Cstian  Aug.  Gr.  v. 
Attems  (unterlassene  W.,  vm.  767,  StKrD. 

Kinder  1 a)Ferdinand,  g.ji  Iul.78ö,f  799.  b)  Nicolaus  Ferd., 

■ g.  16  Nov.  796,  4 • • • c)  E r n s t Ludwig,  g.  9 Merz  77a,  Hr  zu 
Campagn  a.  ite  Gern.  Bianca,  des  Fst.  Franz  v.  PortiaT., 

’™.  797»  t709- «‘eGem.N.  eine  T.  des  verstorb.  k.k.Intemun- 

tn  tn Constantinopel,  Pet.  Phil.  Frhrn  v.  Her  her  t-RathkeaJ. 

4)  Ernst  Amadeus,  g.  18  Dec.  742,  ehfmal.  k.  k.  OberLtn.v. 
Oroschlnf.  Rgt.,  dermalen  pensionirter  Major  u.  Wittwer  von 
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..einer  geh.  Baronesse  v.  Kassauer  u.  Raska.  5)  Helene, g.  4 km. 
II.  f im  jSov,  754.  6)  Joseph,  g.  10  Febr.  746,  hat  a!sk.  k. 
Hptm.  bey  Jos.  Cplloredo  quittirt.  iteGem.  Josephe  Freyin  v« 
iJFiiler  zu  Hallerstein,  f.  2te  Gem.  Antonie  Gräfin  Gonzalas 
tii  Riviera. 

. Tochter  Ir  Ehe:  Josephe,  g.  787. 

•7)  F ranz  Aloys,  £.  1 Apr. 747,  seit  773  Domhrder  hzl.  savoyisch* 
lichtenstein.  Stit'iungbey  der  Metropplitankirche  zu  St.Steph. 
in  Wien,  f 797-  • 

El tem : Ferdinand  Joseph,  g.  230ct.  709,  k.  k.  Kammer,  u.  über 
3oiahregewes.  erster  R.  bey  der  Landesstelle  in  Gürz,  Gen.  Ein- 
nehmer v.  Gradisca,  dannk.k.  W.  geh.  P».,  f 2 Dec.  773.  Gem'.Au- 
rora Clorinde,  desGr.  Martius  v.  Sirasojdo  zu  Soffenherg  T.,g, 
im  Vug.718,  vin  2 Sept; 735, StKrT),  f 151311.798. 

Großeltern:  Anton  Raymund  (der  jüngsteSofin  v.  Max.  Franz 
Und  EnkelFerdinands,  der  Stifter  dieses  Astes),  g 2oIun.66r# 
entsagte  als  Clericus  tlem  geistl.  Stande,  k.k.  Kammer,  u gewes. 
Verordneier  der  Landstände  in  Gürz,  ‘{-a  t Febr.  728*  tte  Gern.  ‘ 
Elis.  Graf.  Squarez,  vm.  685,  .*{•  706.  2te  Gern.  Fulvia,  des  Gr, 
Alph.  v.  Attems  zu  lldine  T.,  vm.  30  Iul.  707,  StKrD,  -j-  29 
Sept.  758. 

II)  Die  jüngere  Ilauptlinie  (zu  Petzenstein). 

Diese  stammt  ab  von  Ul  vi  au*  (d.  i.  Wülfing  Oder  W ol  fgtt  ngj 
dem  gten  Sohne  Friedrichs  ,u.  Bruder  Hieronymus  „ des  Stifters 
der  altern  Hauplliuie  zu  (leiligenkreutz  (siehe  obehf).  U 1 v i rt 
(■J-ijyi)  war  Vice  Landcshauptm.  in  Cor/.,  «nd  hatte  von  1 Ge- 
mahlinnen mehrere  Binder.  Sein  erstgebdrher  Sohn,  Andreas 
v.  Attems  (f  1597)  erlangte  i$8o  vom  Ivrzherzog  Carl  zu  Oester- 
reich  und  Steyr  das-  v. citläufiige  Gebiet  Und  Gericht  Petscb, 
mit  dem  allen  Schlosse  Petschstein  oder  Pezzcn -.teilt,  das  er  füjf 
eine  Holschuld  pfandweise  innegehabt  , cigentl/ümlich  mit  allep 
Gerichtsbarkeit,  tt.  zugleich  das  Pi  ädicat'F  e f z e n s te  i n.  * — Er, 
hatte  von  2 GemaliHnnen  mehrere  Binder,  von  welchen  die  Söhne 
W O 1 fg  a n g S i g i sm  u n d (aus  der  ersten5  Ehe),  u.  Wolfgang 
Kernardin  (aus  dcr.2n  Ehe)  durch  ihr«,  uctc.h  blühende  Descen- 
denz  diese  Ilauptlinie  ebenfalls  in  2 Branchen,  die  ältere  u. 
jüngere  verbreitet  haben,  welche  beide  am  14  Sept.  i6j2  von 
'Baiser  Ferdinand  111.  die  r e i c li s g r ä f 1 i c H e Würde,  u.  deren 
Bestätigung  1658  durch  ein  anderweites  Diplom  von  Kaiser  Leo 
pold  1.  erlangten. 

A)  Die  altete  Branche, 

oder  die  Nachkommenschaft  Wolfgang  Sigismunds  (g.  t$fj, 
^*1607).  Sein  2)Cr  Soli  1 Georg  Friedrich,  der  diese  Branche 
fprtpflanzlc  (g.  1 587-  ~C  l6j6),  erlangte  durch  seine  Gemahlin  Lu- 
crel  tä  Frey  in  v.  DorimbCrg  das  Lehengnt  M o n t on  a,  ilrid  machte 
»ich  in Göra  sefshaft.  DessenSohtl  war  Sigismund  Hermann 
<g.l62J,  ‘},  t707)y  weltjhgr  nebst  seinen  Vettern  atis^der  Jüngern 
Branche  i6;2  mul  <658  in  ,den  Gtfafensl  and  erhoben  wur^«. 
,Dic  fernere  Devcefideuz  folgt  hier. 

• > <£e  - 4 
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GraJ : Johann  Ludwig,  g.  19  Iul.  749,  Graf  v.  Attems  zu  Pet- 
zenstein,  k.  k.  K'imhier  (seit  “74)»  Mitglied  der  Aekerbatige- 
sellsch.  in  Gorz,  hat  als  k.k.  w-.R.  bey  der  Ldrtdesstelle  in  Giirz 
782  resignirt,  lebt  auf  seinen  Gütern.  Gern.  Catharkie,  Gränh 

0 rsi n i v.  111  a gay,  des  Gr.  J uh.  Nep.  Orsini  v,  Blagay, Um  v. 
W’eissenstein  u.  Groseneck,  k.  k.  Kämmerers,  tSSl,  Landes- 
faaiiptmannSchaftl.  Ilatlis  u.  Strassen-Directors  in  Krain,  und 
Gäciliens  Frey  in  v.]\euha'usT.,g.  759.  viu.  25  Nov.774,  StUrD, 
*1*  19  Merz  808. 

Kinder : a)  S i g 1 's  m u n <1,  g.  8 Iun.  776.  Gern.  Josephe,  de» 
Gr,  Uernafdin  v.  Pa  c e-Friedensberg,  k.  k.  Kämmerers,  u.An** 
nen  Theres,  geb.  Gräfin  v.  Traun  u.  Abensberg T.,  g.  780,  vra. 
5 Iun.  803*  StKrD.  b)Mar,  Josephe,  g.  i2Febr.  778, StKrD'. 
Gem.Joseph  Fhr  v,  E r b e r g,  Hi  aufLusithal  u.  Ostei  berg,  yra. , 

1 May  794.  c)  Johann  Nepomuk,  g.  29  Ian.  779,  Östr.  k.  k, 

Kammer.  ~ . - J .■ 

• / 1 v . n . . . 1 / • * 

Geschwister:  i)  Mar.  El  i »a be  t h,  g.  3 Dec.  740,  Clanssei  in 
ZuGürz.  a)Job.  Friedr., g. 20  u./J*  24^11.742.  3)  Friedr.Franz, 
g,  28  lau.  fn  Febr.  743.  4),pTanciske  Cassandre,  g.  7Febr. 
744, 'StKrD,  •}•  792.  Gern.  Job.  Bapt.  de  Grazia,  Hr  v.  Äledea, 
viu.  19  Detf.  760^  5)  Cläre  Emilie,  g,  14  Febr.  745,  *}*  11  Febr. 
756.  6)  Mar.  C‘aTolinef,  g.  3ÖMerz74Ö,*l‘30  Iun.781.  Gern  Nie. 
(Jr.'V. Strasoido,  Hrzn  llntervertoiba,  vm.  II  Merz  770.  7)Er-l 
nestine.  g.9  Iun.  748,i*ini  Aug.  749.  8)  Mar.  Theresie,  g.2Ö 
Sept.  750.  Gern.  Ludw.  Fhr  v.  Moscon  zu  Pischätz,  vm.  14 
Dec.  773.  9)  Johanne  Felicitas,  g.  3 Dec.  751,  Stiftsdanie zü 
Inspruek  seit  776.  10)  Friedr.  Carl,  g.  4 Iul.  755,  •}*  8 Oct.  778. 
I^-Mar,  Ca  j et  a ne,  g.  9 Ian.  759*  ist  YV.  - Gern.  Carl  Ant.  * hr 
v.  Adelstein,Hr  zu  Schwarzenstein,  Gutcnegg  u.  Roswai  in 
Unter- Steyermark,  vm.  16  May  775,  ^*784. 

Eltern;  Sigismund,  g.  18  Inn. 708, k.k.  Kammer.,  w.  geh.  R 4. 
Latuifisverweser  derGrafsch.  Gürz,  Ehreumitgl.  d.  Aiaii./a*  Bo- 
logna,t-in  vorziigl.  Gelehrter  u.groiser  Diplomatiker,*}* 19 Merz 
758.  Gern.  Mar  Josephe, des  Gr.  Friedr.  v.Lanthiery,  lim  v.VVip- 

Each,  Reiffenberg  u.  Paradico,  Obrist-Ei  b-Schenken  in  Gorz, 

, k.  Kämmerers,  w.  geh.  K,  u.  Gen,  der  Cav.  T.,  vm.  16  Febr. 
740,  StKrD,  *}*  als  W.  8 Ln.  788. 

yatersgeschwister : a)  Mar.  Anne,  g.  30  May  704,  •{*  783  als  Ursu- 
linerin zu  Gorz.  b)  Theresie,  g.  5 Iul.  709,  auch  Ursulinerin  zu 
Götv,  *}*  754.  c)  Ludwig,  g.  23  May  710,  k.  k.  Kämmer.,  Gen. 
FWM.  u.  des  milit.Elisab.  O.  R.  (gerietli757  beiLissa  in  preufs. 
Gefangenschaft),*}' 15  lun.  774.  d)  Carl  Mich.,  g.  1 lul.7ii,k.  k. 
•w.  R.,  Rufst,  u.  erster  Erzbisch,  zu  Giirz  752,  Abt  zu  Topolzka, 
Propst  zuYVorms,  Domcustos  in  Basel,  •{■  18  Febr.  774.  e)  Do- 
rothee, g.  6 Apr.  714,  Priorin  der  Dominicanerinnen  zuCivi- 
dale,  *i*— 78.  f)  M.Magdalene,  g.  27  Iul.  717,  Dominicanerin  zu 
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Cividale,  •£.  g)  Eleonore,  g.  27  Iul.  719,  •}■  als  Clarisserin  zu 
Görz  irn  Sept.  743.  h)  Clara,  g.  12  Ian.  721,  Clarisserin  zuUtli- 
»e  f 807. 

Grojirherti-,  Johann  Franz, (der  5feSobn  Sigisni. Hermanns, En- 
kel Georg  Friedrichs,  u.  Urenkel  Wolf«,  Sigismunds,  des  Stif- 
ters dieses  Astes},  g.  2lun.  660,  k.  ,k.  Kämmer,,  Landverweser 
mUiitdrinärschall  in  GiWz, 4*9 Febr.  721  Gern.  F.Iisab.  des  Gr. 
Ludwig  v.-Coronini  -Cronberg  u.  Ursula  geh.  Gräf.  Coronini« 
llubia  T.,  vm.5  Aug.703,  StKrli,  f 8 May  749., 

• 1 .■  B)  Die  jüngere  Branche, 

»der  die  Nachkommenschaft  W o l fg  a n g H er  n a r d i n s , des  jün., 
gern  Sohnes  Andreas  von  dessen  2ten  Gemahlin.  ist  nun  in  inänhl. 
Erben  erloschen,  doch  leben  noch  v eibl.  Sprossen.  Der 

letzte  Graf ; Ludwig,  g.  T.olau.72-,  k.  k.  Rümmer.,  auch  ge- 
wes.  Verordneter  der  Staude  von  Giirz  u.  Gradiska,  *}"  803  in 
Padua.  Gern.  Aloysie,  des  Gr.  Anton  v.Strasoldo  de  Villanova, 
u.  Isabellens  Gräfin  Rabatta  T.,  vm,  3 Febr.  760,  •j’  3 Febr.  783, 
Töchter ; 1)  Theresie,  g.  20  May  762.  Gern.  I’hr  v.  II os- 
k e t i in  Görz.  2)  E r n e s t i n e,  g.  21  Dec.  764,  lebt  in  Eichstädt. 

St"  '•  •••  A1 

Auersperg. 

Ein  gräfliches,  anch  ln  einer  Linie  fürstliches  Haus,  welches  haupt- 
sächlich ln  den  Österreich.  F.rblande»  begütert  ist,  und  das  Erb- 
Kämmeror-  und  Erb- Marsch  all-A'mt  in  llrain  und  der 
w indischen  Mark  bcsizt. 

Dieses  alte  Geschlecht  ist  wahrscheinlich  von  den  Anruponis 
(römischen  Colonistcn  in  jencrGegend  vonKrain,  wo  das  Schiofs 
r*  Auersperg  liegt)  entsprossen.  Die  wissentlich  ausfindig  7.11  ma- 
chen gewesenen  Stammväter  A d o I p li  I.  «.  O d e r i c It  sein  jünge- 
rer Bruder,  (welcher  leztere  sich  /.u  dem  Patriarchen  Popo  nach 
Eriaul  begehen)  lebten  im  loten  Jahrhundert.  Adolphs  ältester 
Sohn  Conrad  I.  verlief*  das  alle,«  seit  dem  yten  Säcuio  her  von' 
seinem  Geschlecht  bewohnte,  untere  Schiofs,  u.  erbauete  1067  an 
( dem  Tiämliehen  Berge,  doch  etwas  höher,  ein  anderes,  Ower- 
Aursperg  genannt,  da*  nachher  stetshin  von  dieser  Familie 
bewohnt  worden  ist.  Dessen  Sohn,  Conrad  II.,  vermählt  mit 
Cath.  v.  Sanneghk,  1 197.  Conrads  I.  Nachkomme  im  ölen  Gliede, 
Hervardus  I.  (•£•  li;83)  hatte  7 Söhne,  wovon  aber  nur  Herbert  II. 
(lebtenoch  1304)  einedauerhafteDescendenz  hatte.  Dessen  Urenkel 
War  T he  o b a 1 d (g.  1362, -j:  1413)  , von  dessen  4,  Söhnen  pflanzten 2, 
. nämlioh  V o 1 k h a r d u,  E n g c 1 h ar  d,  das  Geschlecht  fort. 

Der,  älteste,  Volckard  v.  Auersperg  (g.  4401,  f I4(l),  Hrsg 
Schönberg,  dessen  Söhnen  Johann,  Wilhelm  und  Georg , für 
• die  dem  Baiser  Friedrich  geleisteten  wicht  igen  Dienste , zuerst 
das  neti  creirteE  r bM  arschall-Amt  inllrain  und  dor  w i n- 
dischcnMark  verliehen  wurde,  hatte  nur  Nachkommen  bis 
ins  5)e  Glied,  so  dafs  diese  Volckard-Schönbergisohe  Linie  1604 
mit  Wilhelm  Sigismund  erlosch. 

Der  jüngere  Sohn  Theobalds  aber,  Engel  hard  (g.  1404, 1 1466)» 
dessen  Nachkommen  aniangs-die  von  der  Engelhardischön  Linio 
biefsen  , ward  der  a 11  g c me  incStammvaUr-  aller  noch  heu- 
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tigesTags  blühenden  Linien  dieses  Hauses,  Denn  % seiner  Söhnfc, 
nämlich  Pancratius  und  Vglknrd  selten  beide  den  Manns- 
stamm ihres  Geschlechts  dauerhaft  fort  und  würden  durch  eino 
zahlreiche  Nachkommenschaft  die  Ucfiipber  der  fceidep  noch  Mü. 
Iicnden  Hauptjinicn  , deren  jede  sich  wieder  in  mehrere  Ae  sie 
und  Zweige  verbreitet  h;it.  1 

I)  Die  Pankrazische  Ilaupthnie  in  Kvaiu, 


hat  sich  ini  Linien  A)  die  ältere  und  fc)  die  jüngere  verbrei- 
tet , deren  jede  wieder  aus. n Aesten  besteht.  . i , 

Fancrai,  ihr  Stifter  (g.  1441,  f 1496),  war  des  Kaisers  Krie- 
drichsTruchsefs,  und  als  damaliger  GeSchleehtsaltcster  y,  Lehen, 
träger  Ohrisl-Krbkäiiiiuerer  in  iirain  ujrd.dgr  " indischen 
hinter  seinen  Sijhnen  pflanzte  blos  T r a j an  (5.1495,  ^1541)  durch 
seinen  Sohn  Herbert  VII.  (g,  1528,  •fi, $75)  diese  Linie  fort.  Des 
leztern  Sohn  Christoph  II.  (g-l55C,  i- > 59i)  ward  durch  2 seiner 
Söhne,  nämlich  Hcrb-ert  IX-  find  Th  e o.lö  r » c b IV.  der  nächste- 
gemeinsame  Stammvater  sowohl  deK-  äl  tu  r n als  jungem 
fl  ra  i n e r i sc  h ep  L *n  i e.  1 >1,.  ; 

Herba  rd  IX.  (g.  1 5 74,  f 1 6 1 8)  ^’reiherr,  IJr,  w Aucrspefg 
u.  S e i s s e n b e r g,  wurde  durch' seinen  Sohn  JoliannAn  ar  c a s 
(g.  *61 5T.  ■}•  1664)  der  Stil':  er  der  ji  1 1 er  n Hraincr  Linie,  welche 
ynten  (snh  A.)  eingeführt  wird.  * . • - 1 ■ v 

Th  e«  do  r ic  h IV  . aber  (g.i 578, 1 1644)  Hr,  zu  S c hön  b er  g etc. 
FrbMarschall  11.  Erbkärtimerer  inKräin  etö.  auch  hais.  lteichshof. 
ratli,  welolicr  mit  gesammter  Dcscfndeft^  4^30  von . Kaiser Tertli- 
pand  II,  in  de«  h.  r,  Hs  Gvafenstand  erhoben  würde,  stiftete 
die,  j ü n ge  r 0 II r a i ne  r L i u i e,  welche  nachher  (sich  B.)  einge- 
führt wird.  1 • 1 ; 


A)  Die  ältere  Krainer  Linie, 
welche  von  lferba  rd  IX-  gestiftet  u.  durch  seinen  Sohn  Johann 
A n d r e a s fortgesetzt  wurde.  Der  letztere  wurde  durch  2 seiner 
Söhne  der  gemeinsame  Stammvater  der  beiden  Aeste  derselben, 
pämlich  >. 

Der  ältere  W olfgang  Engelbert  (5,1641,  f 1696),  s.  unten! 
stiftete  1)  den  altern -V«t.  * ■ 

Iler  lungere  Jo  han.nlle  r ba  rd  (g.1643,  f 170- )>  pflanzte  durch 
seine  Noch  kommen  schall  2)  den  jün  g e in  ,411  2 Zweigen  blühen- 
den Ast  derselben. 

l)  Der  ältere  4?t, 

(von  Wolfgang  Engelbert  herstammend).  — Gathol,  Beligion,, 
Graf:  Paul  A 1 oy  s>  g.  6 Iul.  729,  k.  k.  Kammer,  u.  ir  Land« 
rechts-R.  in  K.rain,  sticc.  seinem  ilruder  Joseph  1805  als  Mnjb- 
ratslir  der  Grafsdy  Auersperg  u.  der  Hr&cn.  Nadlischegg  jn 
Krain,  QbristErbl.indiuarschall  u.  ErfcluiidK, immer,  in  Krain  u, 
der  windischen  Marie,:  Senior  familiae.  t(wolml  zu  Laybäth). 
Gern.  Mar.  Cajetane  Johanne,  des  Gr,  lobst  Weieliards  *v, 
Bärba  zu  Wachsenstein  T.,  g.  16  May  ”465  vm.  18  May  771, 
SilirD,  ' 

Kinder ; a)  Joh.  Weickard  Jos.,  g,  21  Merz  773,  Hr  der  llrstjt. 
&o n n e g g.  Gern.  Mar,  T h e res 4 e,  des  Gr.  Bernhard  v,  A u er- 
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sperg  (aus  der  jung.  Krain  er  L.)  u.  Beatrix  Graf.  v. Falken 
fiayn  T.,  g.  22  Oct.  781,  via.  2 6 Iul.  804. 

Kind : Mar.  Beatrix,  g.  18  May  806.  v 

b)  Johann  Benedict,  g.  2 Sept.  775.  c)  Vin  centie,  g.  20 
Apr.  782.  d)  Ca  je  taue,  g.  29  Iun.  784.  e)  Mar.  Aloy  sie, 
g.  15  Oct.  786,  1,'  > < 

Geschleifter;  iJMarie  Elisab.,g.  nMerz7i3,f  21  Iul.760.  Gern, 
Job.  Ferd.  Gr.  von  Liechtenberg,  14  Iun,  77^*  2)  Wolfg. 
Xngelb.Jgna/.,  g.  t8  Febr.  716,  k.  k.  w.  geh.  Sk.  u.  Kämmer 
gevves.  Majorats  Nr  zu  Auersperg  etc,,  769.  ite  Gern.  Mari« 
.Anne,  de»  Gr.  Diainas  Andr.  Cstian  yomAuersperg  T.,  g.  27 
Apr.  722,  vm.  739,  *i*  ro nee.  743.  2te  Gern-  Mar.  Caroline,  des 
Gr.  Joh.  v.  Gabeikoven  1\,  g.  732»  vm,  x+  Sept,  749,  StKrD,  •f- 
751.  gte€etn. Mar.  Josepbe»des  Gr.Aiexi  y.Aufersperg (aus der 
jung.  krain.L.)  T-,  g/  nA&rs  732,  vm.  752,  StKrD,  f 
Gern.  Elisabeth  (seine, Nichte),  4es  Gjrf  Joh.  FercL  v,  Liechtew* 

berg  T.,  vm.  768,  f 10  “ 

Tochter;  Marie  Anne,  g.  74T»  f 765.  Gern.  Reicjisrd  Jos.  Gr. 

^ v.  Auersperg  (ihr  Vetter,  a.  d.  jung.  krain.L.),  vm.763,-j' 797. 
.3)  Fra  Uz  Xaver,  g.  1$  Sept.  718,  + blieb-im  lGiege  wieder  die 
Türken  737.  4)  M .11  ie  A 1 oy  sre,  g-  4<>ct  7*t,  dhrissferinZuLay- 
bacb,  f 5 INov,  777.  5)  Marie  Jnpofpntie,  g.  722^  f 789-  Gern. 
GiydyGr,  V,  Starhemberg,  ym.  749,  f 70£, 

6)  Maria  Joseph,  g.  28  Oct.  723,  succ,  seinem  Bruder  Wolfg, 
Engyjb.  769  sds  M.ajoratsbr.  der  Grafsch.  Auersperg,  Fhr  auf 
■Scjidribeig  u.  Seissenberg,  JHr  auf  Neujiaufs,  Sonnegg,  Nad- 
f»  ü.  AItguttenbei  g,QbrisiF.rLIandinarsclialI  in  Krain  etc. 

Var W n 769  bis  772  k.  Gotiv.  des  Grpfsfstenth.  Siebenbürgen, 
bis  779  Jjilsliptm.  in  Gürz  u,  Krain,  sodann  Yieepräsid,  der  k. 
k.,  obersten  J.ustjzstelle  u.  bald  darauf  böhmisch- u,  Österreich. 
3pifce''H<jfcan2ler,  welche  lezfe  Würde  er  781  resignirte,  resi- 
tÜrle'zMleZt  Als  k.  k.  W.  geh.  B.  u.  Kämmet,  zu  Auersperg, 
zu  Qtrlstadt  24Dec.  805.  Gern.  Mar.  Rosine, dds  Gr.  Joh.  Friedr, 
T.,  g.  2 Febr.  716,  vm.  9 Apr.  747,  f 4 Aug.790. 
''Kinder,:  a)  Mar.  Josephe  Franc,,  g.  16.  Merz  749,  •{•  757.  b) 

‘ Y'iun z Xaver  Jos.,  g.  o Apr.  756,  k.  lc.  w.  Käpimer.»  •{■  9 Iun. 
80^.  Gern.  Ernestine  Raym.,  des  Fst.  Joseph  v.  Schwarzen* 
teig  T.,  g.  18  Oct,  725,  vm,  25; Iul.  778,  StKrD,  f 12 Apr. 

’ 801.'  c)  Franciske  Romane  Anne,  g.  9 Dec.  759,  StKrD. 
Germ  Leop.  Gr.  S t r aso  | d o,  Ilr  zu  Zengrad  in  X riaul,  k,  k, . 
Rämitoer.,  vm.  2 Febr.  7&0,  . 

7)  Mar.  Rosaixe,  g.  4 Sept.  726,  f5  Oct.  788.  Gern.  Ignaz  Job, 
Casp,  Gr,  v.  Engeihaulsj  •}•  5 Sept.  802. 

Eltern;  Adarg  Siegfried,  g.  15 Sept. 676, k. k.w.geh. II. u. Kam» 
paer.,  f 28  Oct,  739.  Gern,  M*r.  Anne,  des  Gr,  Job.  Paul?  Y. 
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Giövanellf  k.  k. w.  geh.  R.  u.  Catharinens  Graf.  v.  Lodron  T., 
g.  688,  vm.  7i2.  SiHrl)  tz  Mcvz  754. 

V ateriaeschwisler:  ;r)  Marie  Elisabeth,  g 30  Iul.  674,  728. 

Gem.  J''h:Oai  PValva-tor.-f'  ioDec.-738**  h)Mar.  Franc.  Cttrhar., 
«e.  23Ni»v.  68o,f‘744iG.  i«.  Wolf". Herb.  Fhr  v.Ap'faltern,  •J'7a7* 
GrojseUern : Wolfg.  Engelbert,  g.  8 Nov.  64t,  (erstgeb.  Sohn 
,J»U.Andres»s}9.  ob.)>k.k,  w.geb.  H u,  Kammer., 4 696 Geiu,Cat.h. 
.Elisab.,  des  Gr.Geprg  Achaz  v.  Ti  illeck  T.,  g.  647,  vm66p»  •£724. 

Grofs vatersg esehwist er : Job.  Herbert»  g.  18  Sepf.  643,  (ztflr 
Sohn  Joh.  Andrea^  s.  ob.)  k.  k,;*r.  geb.lt.  u.  Hammer.  a.  Lan- 
’desverweser  inKrain,  •£  31  Aug.  ^oi.  Gern.  Mar.  ConstHntie, 
des  Gr.  Georg  Ghr.  v.  Trautmannsdorf  (Ehrenreich.  L.)  1*., 
g.  i2MayÖ5i,  vm. <574, 472a  (von  deren  Kindern  Georg  Sh. 
gi$nt., liismas  Atidr,  Cstian  etc.,  s.  Grafselter  n tt.  Grofs- 
vaierageichwister  der  folgenden  Brauche).;  ■ 

*'»'*  ■ r.vJm;  ml  . ■■  • ■ !■■',  .{  •»  .» 

a)  Der  junge W Ast  . v , /r  , 4 

• tammt  von  Johaj}it  Hecbert  (s.  Grofsvatcrseesehwistcr  des 
"JlfM'il  Abl&'s)  he.11^  yon  tlcssen  Söhnen  die  beiden  älteren, 

• .Georg  Sigismund  und  Dismas  Andrea*  Cstian  beide  eine  no’rh 
'.‘blühende  üescendea»  euriickgelaiscn  haben,  wodurch  dieser  Ast 
. wieder,  in  2 Zweige  sertbeilct  wird.  . . 1* 

*»‘a)r  Erster  Zweig  des  jüngern  Astes 
oder  die  Desccndenk  Georg Sigisnidirds  (wird  auch  die  Stey.eri- 
•.  »ob  e L i n i fe  genannt).  Gathol.  .Religion.  '•  . ’ 

Graf:  SrGiSMü.vb  Theodor,  ai’i  Inn.  757,  Hr  der  Hrsch. 
Kiichberg  an  dtr  Hab  etc.  in  Steyermark,  k.  k.  w.  Kämmer.. 
Gern.  Marie  Ajnoriie  Josephe,  des  Gr.  Franz  An  Uv.  Stürgk  T., 
g.  iö  Jan.  768,  Vm.  789,  4 21  Met  z 790.  . 

Sohn:  Carl  H ei  n r i c h » g.  18  Merz ,790.  \ 

Schwestern:  aj  Mar.  Jos,  Tlteresie,g.  11  May  761, 1*773..  h) M%- 
yie  A n ne,  g.  765,  ist  W.  - Gem<  Franz  ^os.  Gr.  y.  W urm- 
brand  zu  Raitteuau,  vm.  782.  •£,  tgoi.  . * , 

JEJtern:  Heinrich,  g.220  Merz,  721,  Hi  zuKirfhberg  etc»,k-  k.  w. 
geh.  R.’u.  Kammer.,  uSSti,  wurde  764  Landeshptm.  in  Grain, 
Gbrzu.  Gradiska,  hernachk.  k.  Gouv,  in  Kohigr.  Gallizien,  tg. 
endlich  bitbrn.  u,  osterr.  Ho fcanzlerj , welche  Würde  er  783  re« 
signirte,  4 27 Iul.  793/9  Gräz.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr. 
J0I1.  Adams  v.  Rotthal  T.,  g.  11  May  735,  vm.  5 Iul.  756, 
StKrD,  ist  W. 

Vaterssehweitehl  '?  r)  Mar.  Franciske  Cath.,  g,  709,  Canonissin 
imRsstift  zu  Es^en,  StKrD,  •£  733.  2)  Mar.  An  ne  Franc-,  g.  712 
•£11  Apr.  780.  Gern.  Joh.  Wiih.  Gr.  v.  Wu^rmbrand,  vm.  29  Aug, 
740, •£  i7l)ec.  750.  3)  Mar.  Josephe,  g.  719,  •£  zu  Grätz7Ö3.  Gern. 
Joh.  Herrn.  Franz  Rsgr.  v.  Nesselrode,  vm.  746,  -£751.  4)  Marie 
Eleonore,  g.  19  Kehr,  724,  StKrD,  Stiftsd.  u.  Küsterin  zu 
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"Essen.  5)  Mar.  Theresie,  g.  23  May  726,  StKrD,  •{■  alsW.  15 
Febr.  8°3-  Gern.  Joh.  Wilh.  Max.  Gr.  v.  Nesselrode -Reichen-* 
'stein,  des  obigen  Sohn,  vra.  749,  80©. 

Grof seltern:  Georg  Sigi9m.,  (der  erstgeb.  Sohn  Joh.  Her- 
berts, s.  ob.  GrofsvaterSschw.  des  altern  Astes), 
g.  2 May 678,  Hr  zu  Kirchberg  etc.,  k.  k.  Kämmer.,  gewes. Stän- 
disch - Verordnter , sodann  inner-dsterr.  Reg.  R.  zu  Grätz,^ 
736.  Gern.  Mar.  Arme  Theres.,  des  Fst.Ferd.  Franz  r.  Auersperg 
cinz.  T.,  g.684,  vm.  703,  f 756. 

Grofsvatersgeschwister : 4 an  der  Zahl,  unter  denen  Dismas 
Andreas  Gstian,  als  Stifter  des  folg.  Zweigs  (siehe  denselben  url- 
ter  Grofselfcern  !)zu  bemerken,  sind  sämtl.  schon  todf,  u.  kön- 
nen in  der  Ausgabe  von  1803  nachgesehcn  werden. 

b)  Zweiter,  Zweig  des  jitngern  Astes 

oder  die  Desccndenz  Dismas  Andreas  Christians.  Cathol.  Religion. 

•* 

Graf : Mama  Nicolau  s,  g. 4 Sept.  753,Hr.  derllrsch.  Mock- 
ritz 11.  T s c h a d e s ch  in  Krain , k.  k.  Ilämm.  (wohnt  fheilsZu 
Layba«;h  theils  zu  .Mockritz).  Gern. Mar.  fheresie, Freyin  v.Mör- 
dax  aufPortendorf,,g.22l)ec.  752, vm.  778, StKrD,  ■{'SFebr. 797. 
GuFin:  Nico  laus  Franz,  g.  10  lau.  791. 

Geschwister : a)  Franz  Xaver,  g.  3 Dec.  737, ■{• 768 unvermählt, 
b)  Marie  Ann^,  g,  15 Iul. 751, •}•  776.  Gern.  LudwigGr.Liechteh- 
berg  zu  Orteneg.  ,c)  Cajetan,  g.  2i  Aug.  754  (lebt  zu  Lay- 
bacli).  Gern.  .Eleonore,  BVeyin  v.  Lange  um  an  tel  zu  West- 
heim, g.  760,  vm.  779. 

Qohrie:  i)Wilh.,  g.  78°.  2)  Hermann,  g.  782,  f i^Oct.^go. 
d)  Job  J od  o c u s,  g.  15  Apr.  756.  e)  '’i’hecla,  g.  23  Jun.  747, 
*}•  als  Kind  760.  , 

£ltern:  Wölfg.  Nicolaus,  g.  9Sept.  7i7,  Hr  auf  Mockritz 
und  Tsc  bade  sch,  in  Krain,  und  Morrautsch  in  Croatien, 
ÖFebr.  759.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Franz  Carl  v.  Liecli- 
'tertstein  zu  Schnefeberg  T., g.  724,  vm.  14  May  748,  StKrD, 

’r  May  760.  . . ' ; . 

i^atersgeschwister:  x)  Marie  Isabelle,  g.  714,  ^738.  Gern.  Web- 
ckard  Gr.  v.Barbo  zu  Wachsenstein,  k.  k.  Kämmer.,  vm.  73^ 
f 18  May  775.  2)  Mar.  Antonie,  g.  715,  f ledig  728.  3)  Leo- 
pold, g.  718,  + ledig  736.  4)  Carl,  g.  3oIan.72i,  HrderHrseh. 
Zobelsdorf  etc.,  k.  k.  Kämm.,  + 10  Aug.  789.  Gern.  Marie 
Elisab.,  des  Gr.  Ant.  Jos.  v.  Auersperg  (aus  der  jüng.  krainer 
L.)  T.,  g.  724,  vm.  16  Oct.  748,  f 6 Aug.  790.  5)  Marie  Anne, 
g.  722,  T ioDec.743.  Gern.  Wolfg.Engelb.  Ignaz  Gr,  v.  Auer- 
sperg (s.  ob.  den  altern  Ast  dieser  ält.  krainer  Linie),  vm. 
739»  "f  769*  6)  Marie  Theresie,  g.  2 lan.  733,  f 13  Ian.  791. 
Gent.  Sigism.  Gr.  v.  Lichtenberg,  k,  k.  Kämm.,  vm.  756, 

Oct.  797.  7)  Joseph  Erasmus,  g.  31  May  734,k.k.Gen.FWM., 
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•j-  iovFebr. 799.  8)  Barbara  Catbar,,  g.  9 Nov.  735,  (lebt  un- 
veriuäbit  Laybach),  t 1 

Grofsehern:  Disinas  Andr.  Cstian  (jünger,  Sohn  Job,  II  erber  t s, 
des  Bruders  Georg  Sigismunds,  s,  ob.  den  in  £wt*ig),  g.  1^ 
.Nov.  690,  yvar  aufang-UHk.k.  Ilriegsdiensterj  untördersclavon. 
u.  kroatischen  Grenz  Miliz,  welche  er  aberquittirte-;  27  Pec. 
•74?,  ite  Gem.  Anneilai'barajde.'iGr.  Nicol,  v.  Erdüdy,  Battnus 
in  Kroatien  T.,  yni.  12  A Hg.  712,  StKrP,  welche  ihm  die  Hrsch. 
Bosclowa  und  Morrautschzubrachte,  25Mei/.7a7.  2leGem. 
AnneAurore,  des  Gr,  Sigisjn.  v,  Battbyani  T , g.  707,  vm. 

Ian.731,  StKrD,  f.  13  Sept.  738.  , . 

. JJ)  Die  jüngere  Krainer  Lirtte.  i 


Welche  von  Thcodorich  IV.  (einem  Hrnder  Herbärds  VIII.,  von 
welchem  die  so  .eben  in  ihren  Aesten  darscstcUio  ältere  hrnincr 
Linie  entsprossen  ist),  dem  ersten  Grafen  ilhtses  Hause*  her- 
Ma.mmiv  Tlieodoriehs  Nachkommenschall  thciRe  sich  mit  lscine,r 
Söhne  ebenfalls  in  2 Aeste,  nämlich 
HerJi'ard  lXv  Gr.  v.  Auersperg  (g.  1613, f 1669),  Hr.  sn  Schön* 
j berg,  Kreuz,  Oberstein,  KJndnick  etc.  auch  .Besitzer  der  Hrscii. 
u.  .Veste  S/.amobor  in  Kroatien  ftc„,  k.h.  Kämmerer,  Gen.  pllL. 
>ind  ' ( i‘6j4)  command.  Gen.  an  den  kroatischen  Grenzen  , mirdt, 
dttrch’se+nlit1  Hescendenr.  der  Stifter  von  dem*  gräflichen 
Aste  dieser  jungem  KräTner  Linie.  *ci  Hai;»..»  . 

tr,'£te»*pn  jüngerer  Bmder  aber,  nämlich  Jo  b*  t»n  Weichard. 
(g.  16XS f 1677),  welcher  1653  *n  den  ,R*iursl.eUstand  pi-lioben 
wurde , .gründete  die  fijrstl.  Branche,  welche  schon  oben 
im  jn  Kap.  aufgefuhrt  ist.“  IliÄr  Wird  also  nur 

der  gräfliche  Ast  der  jungem  Krauter  Linie 


ein/nöthreij  seyn , welcher  sich  mit  Herberts  IX.,  seines  Stifters, 
2 Söhnen,,  Frans  Anton  u.  Dietrich  vvietlör  in  % Zweige 
verbreiiet  hat,  ' 


. , . . r i)  Der  ältere  Zweig  dieses  Astes. 

, >:*:.■>,  ' i ' Cathol.  Religion,  ,,  ,1  ,j', , 

Graf:  Johann  Nep  om  u 0 Joseph,  g.  14  May  734  Hr  der  FL 
detco.tptnilshrsch.  Sphy.nberg,  dann  der  litach.  Kreuz, 
Oberstein,  Lapdpreiis,  11  eichenstein,  Lichten- 
-WftJc!,,,  Jlassiuao  und  öfainobor,  k.  k.  Kampier.  Gern, 
jo  s ap he.  Freyin  Schweiger  v.  Lerchcnfeld,  g.  744,  vm. 
.767,  StKrP.  ... 

Rinder:  a)  Johann  Nepomuc  Anton  Jos  , g.  13  Febr.  769,  als 
k.  k.  Ltn.  »vor  tleuj Feiride|bey  Sambttcca  iti  Italien  1 Nov.  795. 
b)  Ha  y tu  und»  g.  3,6  lan.  772,  war  öster.  k«us.  Kreiscpiuimss, 
zu  Laybach,  c)  Car  ljn.seph,  g,  17  Merz  773,  ge  wes,  k k.  Edel- 
knabe. d)  Mar.  Franciske,  g.  20  lun.  774,+.  e)  Anton  Franz 
Xnv.  Jos.,  g.  I Pec.  775,  f.  0 Mar.  Josephe,  g,  15  lun.  778, 
g)  Marie, Anne,  g 8 lebt:.  7.8<?>  i" « 1 . • b)  Job.  Nep.  Fra«ü 
X a v e r,  g.  4 Febr  783,  f . . . . 

Gewhu'isui ; 1)  1-  taue  ivmuti , g,  (j  Pec.  719,  f ledig  auf  hei, 
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een  zu  YViiryburg  741.  2)  Anton  Joseph,  g.  721,  f 746.  3) 
Rayinund,  g.  30  Aug.  723,  Domhr.  zulezt  Doihpropst  uud 

• Official  /u  Luybach,  auch  Verordne ter  und  Ausfchnts  des  Pr 4* 

• Jatenstandes  bey  der  Landschaft  in  Krain,  795.  4'  Mar.  Eli» 

sabeth,  g.  724»  790.  Gera.  Carl  Gr.  v.  Auersperg  (von  dem  jüng. 

Ast  der  alt.  krainer  I»)  Hr  auf  Zobelsberg,  vm.  748»  + 789-  5) 
Marie  Anne,  g.  732,  Clarisserin  zu  Minkendt»rf  in  Krain  seit 
750,+;  <3_)  Joli.  Franx  Carl,  g.  19  Jul.  735,  war  in  k.  k,  Kriegs- 
diensten auch  JM,  + 7)  Josephe,  g.  739,  SsKrl),  Gern. 

Anton  Rsfhr.  von  Zedtwitz,  k.  k.  Gen.  FML,  + 8 Merz  784J 

JEltem:  Anton  Joseph,  g.  7 May  696,  Jir  der  Hrsch.  Obersteih, 
Krön/.,  Landpreifs,  Reichenstein,  Lichtenwald,  Rassina  u.  Sza- 
- 1 mobor,  k.  k,  Kanimer.  und  728  Landesverweser  in  Krain  , seit 
1 <737' Senior  des  Geschl.  Obrist-Erb-Jjandmarschall  u.Erb-Land- 

• .JCiinmer.  in  Krain  und  der  wind.  Mark,  7Ö2.  Gern.  Mar.  I ost- 

!>he  Anton.,  des  Gr.  -Giern.  Jos.  v.  Kaiserstein  T.,  g.  701,  vm,  8 

an.  719,  f l Iun.  747. 

f^atersbruder:  Nocolaus  Joseph,  g.  28  Oct.  698,  k.  k,  Kämmer, 
•p.  Herrenstandes  Verordn eter  der  Landsch.  in  Krain,  ■J*  760. 
He  Gern.  Maximiliane  Elisab  , des  Gr.  Joh,  Georg  v.  Lichtenberg 
T.,  vm. 726,  i'749.  2teGem,Carolio*Freyin  v.Mordax,  g. 
728,  vm.  749pW. 

Kinder:  *r)  Marie  An  ton  ie,  g.  728»  »St  W.  Gern.  Hans  Jacob 
Fhr  v.liauber,  k.  k.  Kämmer.,  772.  2)  Mar.  Franciske,  g. 
729,  •}•.  Gern-  CarJErnstFhrv.  Juritschiitz.  3)  Mar. Elisab  ,g. 
73 1 > 1i  751*  Gern.  Joseph  Gr.Rarbo  v.  W achsenstein.  -J*  20  J\qv. 
*j6o.  4)  Aloysiust  Adolph,  g.  17  Inn.  732,  Gr.  auf  Kreuz  und 
Oberstein  in  Krami,k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Hämmer.  auch  vormal. 
Lflshptjnsnnschaftl.  irR. inKrain,  i7Üct. 784.  Gern, Franc. 
Romane  Jos.,  des  Khro  Joh.  ignazvon  AjifaUem 'R.»g.  8 Merz 
747,  vm.  771,  StKrD,  f 796. 

Kinder : a)Tranz  de  Paula,  g»  8 May  774,  ’(*.  b)  Leopold,  g. 
7 Nov.  775,  Hr.  auf  Kreuz  n,  Ober  st  ei  n in  Kram*  f 7 86. 
Gro/seltern  j Frahz  Anton  (ein  Sohn  Herberts  läa#  g:  16  Jan.  659, 
llr  der  Hrsch.  Kreuz,  Oberstein,  Rassina  u.Szamobor,  k.  k,vt. 
geh.  1t,  u.  Kämmer., Herrenstandes- Yerordneteru.znJeztPräsid. 
der  Stände  in  Krain,  •{•718.  ite  Gero.  iVtar.  Rosine,  des  Gr.  Joh. 
Georg  v.  Lamberg  zu  Stein  T.,  •{*.  zte  Gern.  Catharine,  dos  Gr. 
Nicol,  V.  v.  PrascovioszuTrakostian  u.  Elisab.  Cstioe  Gräfin  v. 
Nadasdy  T„  •{•  737. 

<rn ‘jsvatersgeschwister : 7anderZahl,  unterdenen  Dietrich  als 
f Stifter  des  folg,  jüngern  Zweigs  zu  bemerken  ist,  sind  sch  oh 
längst  verstorben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  yOi|  1803, 

2)  Ddr  jüngere  Zweig  dieses  Astes.  ‘ ! 

‘ , Cathol.  Religion.  ' ■ '•/ 

Qraf:  Maria  Alexander  Carl,  g.  18  Aug.  770,  Jlf  dec  Ursch, 
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1 Thum  am  Hart  etc.,  östr.  k.  k.  Kammer.  Gern.  Cecilie, 
kFreyen  v.  Bilichgra tz,  vm.  805, 

■Kinder:  a)  Anton,g.n  April 806.  b)  J o ae p h, g.  13 Iul. 807. 
Geschwister : 1)  Marie  Anne,  g.  16  Qct.  764,  ■j'S  Oct.  787.  Gern. 
Joseph  Gr.  Ursin  von  Blagay,  vm.  29  Ian.  783,  "fr  29  Iul.  807.  2) 
f W i 1 h e I m i n e Antonie,  g.  10  Merz  769,  ist  VV, - Gern.  Joseph 
■Gr.  13  rsi-n  i-Blagay  (Ihrer  verstorb.  Schwester  nachgelass. 
Gern.),  vm.  24OCL  804,  i- 807.  3)  Reichard  Marie  Joseph,  g. 
83Aug.  773,  k.k.  Ltn.  v.  d.  Armee  (da  er  mit  Beibehaltung  de# 
Charakters  vorn  Militair  ausgetreten  ist),  4)  Maria  Joseph, g.  8 
, Febr.  775,  k.  k. Kämmer,  u.  Concipist  bey  der  Regier,  zu  Wien. 
-5)  Maria  Johann  Bapt.,  g.  17  Sept.  776,  k.  k.  Kammer,  tt.  Ilptrp. 
bey  dem  Rgt.  v.  Morzin,  oder  Nr.  54,  14OC.U  805,  (blieb  ayf 
dem  Felde  tler  Ehre,  als  er  mit  seiner  Grenad.  Compagnie  das 
Dorf  Elchingen  bey  Ulm  mit  Sturm  eroberte.  6)  Anne  Cstine,  g. 
ao lan. 778,? 779.  7)  Marie  Theresie,  g.  22  Oc.t.  781.  Gei». 
VYeitkard  Gr.  von  Auer  sp  erg  (aus  der  altern  Krain.  Linie), 
,v».  26  Iul.  804. 

JEltern : Reinhard  (Joseph),  g.  2 Apr.  731,  Hr  der  Hrrsch.Thurn 
am  Härtete  , k.k. Kammer.,  ^7  Apr.  797.  Ile  Gern.  Mar.  Anne, 
des  Gr.  Wolfg.  Engelb.  Ignaz  v.  Auersperg  (aus  derält.  krainer 
L.)  T.»  g.  5 lau.  741,  vm.  763,  j-  765.  2te  Gern.  Antonie,  des  Gr. 
Leop.Palffy  v.  Erdod  auf  Bibersburg  etc.  T,,  g.  746,  vm.  17  May 
767,  StKrD,  -i*i6Mer7.768.  3te  Gern.  Marie  Beatr  ix,  des  Gr. 
Ernst  Augustin  v.  Fa  ik  e nhainT.,  g.30  May  739,  vm.  80ct. 
769»  StKrD,  nun  W. 

Fatersgesehwistcr:  a)  Marie  Josephe,  g.  732,  -f  763.  Gern.  Wolfg. 
Engelb.  Ign.  Gr,  v.  Auersperg  (aus  der  Ult,  krainer  Linie), ■J'  769. 
b)  Heribert,  g,  10  Merz  733,  vormal.  Priester  Im  Jesuiter-Ond., 
dann  »omhr  u,  Stadtpfarrcr  bey  der  Metxopolitankirche  zu 
Lay  bach,  21  Merz  801.  c)  Siegfried  AdaU),  g.  29  Merz  734, 
Dr.  der  Theo!,  auch  T>omhr.  u.  Propst  zu  Laybach,  5 Aug.  8^6. 
d)  Anne  Cstiane,  g.20  Iul. 735,  ölan.799.  e)I°h-  Bapt.  Erna* 

nuel,  g.  16  Nov.  736,  JM,  k.k.  Kammer,  u.  Obrist  unter  dem 
Rgt.  Belgiojoso,  •}•  1 Aug.  789  (blieb  in  der  Schlacht  wider  dje 
Türken  bey  Focksan).  • : 

Grofseltern : Alexander  (Innoc.  Carl),  g.  14  Sept.  702  (ein  Sohn 
Dietrichs  u.  Johannens  Graf.  Rarbo  u.  Wachsenatein),  k.k. 
.Kämmer.,  ErbLandmarsch.  in  Krain  etc.,  f 13  lun.  759.  ite 
Gern.  Regine,  des  Gr.  Sigism.  v.  Batlhyani  T.,  g,  710,  vm.  24 
Febr.  729^  StKrD,  •{*,  29  lun.  743.  • 2teGem.  Marie  Cäcilie,  de» 
Gr.  Wolfg.  Eberh.  Rarbo  von  Wachsenstein  T.,  vm.  745,  •J'  5 
Febr.:749.>  • ; ■*  . 1 

II)  Die  Volckhardisclie  Haiiptlinie  in  Oesterreich. 

Aus  welcher  A)  die  Linie  7. u Reillcn  stein  n.  St.  Leon  ha  r d 
am  .Korst  v B)  die  L j n i c 7.1t  Alte  und  N eu » c h I o f s-B  u eg- 
st » 1 I und’  CJdie-Linie  zu  VV  aasen  entsprossen  sind. 
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Der  Stifter  dirsrr  2tcn  Ilauptlinie  de«  ganzen  Stamme«  ist 
der  ganz  üben  erwähnte  Yolckhnrd  v.  Auersperg,  Kitter  (g. 
1443,  "i"  IJ08),  der  jüngere  Sohn  E.n  ge  1 h a'r  d s 11.  Kruder  Pan. 
erstens,  des  Stifters  der  Panrrazlsohen  llauplFinic)  Hr  zu* 
Burgstall,  W e i x e I b a c h u.  W olfp  ässing,  vermählt  mit 
Margarethe  v.  • YV  olfetein  (welche  ihm  die  beiden  letztem  Guter 
zubrnrbte,  denn  die  Hrscli.  u.  Schlofs  Jturg'stall  kaufte  er  1492 
von  Sigism.  Gr.  v.  ScliaumbergV  V o'n  seinen  4 Söhnen  pflanzte 
Sigismund  (f  1541)  Hr.  zu  Bürgst  all , YVeixeibach  u.  Wollpäs- 
sing,  durch  seinen  altern  Sohn  S i g i s in  u n d N i c o 1 a u s (g.  IJ2J, 

■ f 1581)  diese  Liuie  fort.  Le/.terer  winde  nebst  seinen  Brüdern 
1573  von  Baiser  Maximilian  II.  in  den  Freiherrnstand  erhoben, 
auch  von  der  niederösterr.  Landschaft  als  Herrenstand  aufge- 
»ommen.  Sein  Sohn  W ol  f S ig  i s m u n d (g.  154?,  t 
Hr.  auf  N c u s c h 1 o f s -B  <i  r gs  t a 1 1 u.  Pfand inhaber  v.  Laxen- 
burg, k.  k.  Hath  und  Obrist  Hof-  und  Land  Jägermeister  in  Oe- 
sterreich, verm.  mit  Felicitas  Frevin  v.  \V  indischgrätz,  wurde 
durch  die  Descendcnz  von  3 seiner  Söhne  der  gemeinschaftl. 
Stammvater  der  3 aus  diesem  Volckhardisdhcn  Stamm  entspros- 
senen Linien,  nämlich 

Wolfgang'Nicolaus,  der  älteste  (g.  1579,  f 1632) , Hr.  der 
Gfseh.  Peillenstein  (welche  seines  Grofsvaters  Sigism.  Nicolai 
Bruder,  Volckhard  , von  Ernst  Gr.  v.  Ortenburg  1J78  erkauft 
batte)  stiftete  die  Peillen steiner-  und  St.  Lconharder 
Linie  (siebe  sub  A.).  . ..  , , ,) 

W e i ck  a r d,  der  mittlere  Sohn  (g.  If83,  i"  1660)  Hr.  zu  Burg, 
stall  und  Hotten  haus  gründete  die  Burgstaller  Linie 
(siehe  sitblü),  welche  sich  nachher  in  2 Branchen  verbreitet  hat. 

Andreas,  der  jüngste  Sohn,  Hr.  des  3n  Theils  v.  Burgstall  zu 
Mainburg  und  Waasen  (g.  1597,  f 1632)  pflanzte  die  Linie  zu 
Waa  sen.  Alle  3 Linien  wurden  1673  in  den  Reichs  grafenstand 
erhoben.  . 

A)  Die  Linie  zu  Peillenstein  und  St.  Leon- 
hard am  Forst. 

Des  Stifters  Wolf  Nicolai  Söhne  waren  Sigismund  Erasmus 
■ (g.  1613,  fiööi),  der  diese  Linie  fortpflanzte , u.  Wolf  Matthias  , 
der  in  seinem  Testament  die  Hrsch.  Peillenstein  11.  St.  Leonhard  am 
Forst  zu  einem  Fideicommifs  bestimmte.  Des  erstem  Sohn  Ru- 
dolph Sigismund  (g.  1647,  i-  1688)  Hr  der  Gfscb.  Peillenstein 
u.  der  Hrsch.  Elirneck,  pflanzte  diese  Linie  fort  durch  seinen 
Sohn  Wolfg.  Ehrenreich,  mit  dessen  Enkel  Leonhard  dieselbe 
vor  kurzem  erloschen  ist.  . | , 

Der  lezte  Graf;  Leonhard  (Joseph  Volkh.  Ferdinand),  g.  13 
May  741,  succ.  seinem  äit.  lirud.  Franz  Joseph  als  Majoratshr 
zu  Peillenstein,  St.  Leonhard  am  Forst  u.  Ehrnegg 
(wark.k.  Major  unter  dem  Inf.  Kgt.  Gr.  Michael  Wallis,  machte 
den  ganzen  Türkenkrieg  mit,  wurde  1789  bei  einem  Ausfall 
hei  Belgrad  blessirt,  wodurch  er  das  linke  Auge  verlor),  quit- 
tirte  790  als  Obristltn.,  lebte  zulezt  un  vermählt  zu  Ehrnegg,  -j* 
22  Nov.  804.  Von  dessen 

Geschwistern , welche  in  der  Ausgabe  von  1804  nachzusehen  sind, 
lebt  noch;  Mar ie  Anne  Wafpurge,  g.  742.  Gern, Franz  Jos« 
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Ant.  Gr(  V.  Auersperg  auf  Wolfpässing  (siehe  die  burgsta!- 
ler  Linie!),  vm. 764,  ' 1 

Eltern,  P'atersgetchwister , Grojseltern  u.  81  w^siehe  in  der  Aus- 
gabe von  1803* 

B)  Die  Burgstaller  Linie. 

Ihres  Stifter»  Weichards  Söhne,  C a rl  und  Maximilian,  theiltm 
si  cli  1661  in  die  Hrsch.  Burgstall,  so,  dal»  ersterer  ein  Drittel, 
■ le/.ferer  a Drittel  davon  erhielt.  Beide  wurden  mit  gesainmter 
Descendeiut  am  i$  Jul.  1673  von  Baiser  Leopoldl.  in  des  h.  r.  lts- 
Grafenstand  erhoben.  Und  durch  beider  noch  blühende  iSacli- 
liommenschaft  verbreitete  sich  diese  Linie  in  iHauptbranchen. 

I)  Die  ältere  Hauptbraache,  vormals  zu  Altschlofs- 

Burgstall. 

Gegründet  von  Carl  (g.  4Aug.  1630),  Hrn  zu  Altschlofs-Biirgsfall, 
I’uchbcrg  u.  Strannerstorf.  Dessen  jüngerer  Sohn  Max.  Ludwig, 
11  r.  zu  W iesellmrg  u.  IlottenliaUs,  batte  zwar  Nachliommertschait, 

1 welche  aber  wieder  erloschen  ist.  Sein  älterer  Sohn  aber, 
.Woifg.  Engelbert  (g,  1664,  f 1723)*  hatte  dauerhafte  Desceß- 
denz  ; welche  indefs  die  Hrsch.  A 1 1 s c 1 0 fs  - B u r g s t a 1 1 gegen- 
wärtig nicht  mehr  besitzt.  Cathol.  Beligion. 

Graf : Leopold,  g.  791,  steht  hebst  seinem11 
Bruder:  Woifg.  Engelbert,  g.  793,  unter  Vormundschaft. 
Ellern : Woifg.  Augustin  Fricdr.  Xaver,  g.  13  May  753,  Hr  der 
• Hrsch.  Altscbiofs-Burgstall*  Neudenburg  u. Kemmelbach  (vei- 
kaufte  nach  getroff.  Vergleich  mit  s.  jung.  Bruder  1785  Alt- 
schlofs-ßurgstall  an  Si  Vetter,  W oifg.  Aug.Cstian  inNeuschlols- 
Burgstall,  f zu  Klosterbrunn  24  Apr.  794.  Gern.  Theresie 
v.  Löber,  vm.  790,  ist  W.  > » ■ , 

Eatersgeschivisler ; 1)  Ernestine  Friderike,  g.  30  May  u.  •{*  14 
Iun.  754.  2)  Ch  r is  tine  Frider.  Antonie,  g.  19  Febr.  757.  3} 
W oifg.  Carl  Aug.Engelb.,  g*  19 Apr.  u.  f 26 May  763,  4)  Woifg, 
Engelb.  Zeno  Friedrich,  g«  7 Iun.  765,  f22  Iun.  800.  5)Josephe 
Frider.  Marie  Anne  Cstine,  g.  9 Febr.  769,  4 Merz  770.  6) 

"Woifg.  Aug.  Aloysius,  g.  21  Nov.  77°s  i"  21  lap»  771» 
Grofselteru:  Woifg.  Engelb.,  g.  11  Aug.  731  (cathol.  Religion} 
ein  Sohn  Woifg.  Augustins  und  Susanne  Elisabeth  Graf,  von 
Auersperg  u.  Enkel  des  Stifters  Woifg,  Engelb.),  Hr.  zu  A l ts 
schlofs-ßurgs  t al  1,  Neu  den  b tirg<u.  Bern  me  Iba  eh,  k. 
k.  Hamm.  u.  gewes.  Kreishptro.  des  Viertels  Üb.  Wiener  W.,  -j- 
Ir  Merz  771.  Gern.  Marie  Anne  Jos.  des  Gr. , Ernst  Ferdii},  v, 
Auersperg  (Neuschlofs-Burgst.  Linie)  T.,  g,  20  Febr«  732,  vm* 

4 Iul.  752,  22  May  789  in  Wien. 

Grafsvatersgescboifter:  a)RegineCharI.,g.7Sept,727,  Gern, 
Woifg.  Heinr.  Fhr  v.  K ü n s be  rg,  auf  Kischnitz,  Tanndorf  etc,, 
f 749.  b)  Marie  Emerentie  Auguste,  g.  729,  f 753,  Gern. 
gust  Wilir.  F*t.  v,  iIcrhepJohe*Inge|hjugtjn,  ym«  733»  f 3fi9.*iai 
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i)  Die' jüngere  Hatiptbranche,  nun  zu  AU-  tiiid 
Neuschtofs  - Burgstall  , 

gegründet  von  Maximilian  (g.  1633,  170O  , dem  jüngsten  Sohn 

YYeikards,  u.  jtingein  Bruder  Carls.  Von  «einen  Sühnen  Lat  sowohl 
der  altere  , Wolfgang  Ferdinand  (g.  167a,  f 1711),  als  der 
jüngere,  W olfgau  g Augustin,  diese  llauptbranche  iortgepiLuiit, 
wodurch  »ich  dieselbe  in  i Ae»tc  verbreitet  lial.  . 'C 

A)  Der  äl  te.re  Ast, 

oder  die  Dfcscendenz  \Vol£g.  Ferdinande,  Hm.  der  Hrech.  Wang* 

и.  Reinsperg,  begreife  abermals  2 Zweige  unter  sich  , da  « Sölino 

« Wolfg.  Ferdinand«,  nämlich  Einet  Ferdinand  u.  Wolfgang  lifaxiJ 
. milian  männl.  Posterität  hinterlasseu  haben.  , i>  , • 

, a)  Des  altern  Astes  erster  Zweig, 
entiprouen  von  Ern«  Ferdinand  (s.  Grofseltern  I) — Catbol  Religion* 
Graf:  Carl  Job.  Nep.  Ernst  Joseph,  g.  25  Febr.  769,  k.k.  Kam- 
mer., Hr.  der  Fideicomuüi'slirsch.  Ehrnegg  in  Niederöstr.,  k* 

к.  w.  geh.  II.  u.  I(ütnn.fc-.  dann  Obristlandnchter  in  Böhmen, 

der  böbin.  wie  auch  der  giittinger  Geselisch.  der  Wiss.  Ehren- 
mitgl.  zu  Prag«  Gern.  YV  alp  urge»  des  Gr.  Joh.  Nep.  v.  Bre- 
dau  T.,  ym.  26  Iao,x794,  . 

Kinder:  a)JoachimJo0tph, g.15 ^1^,795«  b)Ludwig,  g.797. 
Sthivesler:  Marie  Anne,  g,  70(7,  f zu  Prag. 

KUern:  Leopold.  Ernst  Jos.  Nep.,  g.  25  Febr.  733,  k.  k.  Käm- 
mer. und  Gronad.  Mpim.  von  Alt>liutien  Inf.  Kgt. , (ward  im 
7jähr.  Kriege  blessirtj,  •{*  zu  Etis  in  Oberöst.  28  laut  786.  Gern. 
M ar.  Anne,  des  Gr.  Job.  Nep.  v.  B red  au  T,,  g.  zu  Prag  26 
Febr.  742,  vm.  15  Nov  763,  btUrD,  Fr.  der  Ursch.  Hartenberg 
in  Böhmen,  (ihr'  2 r Gern,  ist  Joach.  I.udw.  v.  Gintowt-Iczir- 
wiahowsky,  g.  20  Merz  746,  vm.  13  Nov.  791). 

Paters  gesahwister : 1)  Anton  Leopold  (Nepom.  Ernst  Jos.\  g, 
15  Nov.  728,  Inhab.  v.  Taxen,  f imSept.  78Ö.  Gern.  Johanne 
Antonie,  des  lezten  Gr.  Franz  Carl  v.  Öedt  T. , g.  737,  vm. 
765,  ist  VV. 

Toehter : Marie  Ca  thar  ine,  g.  776.  ; 

2)  Joseph  Carl  (Ernst  Joh.  Nep.),  g.  29  Oct.  729,  machte  als 
Bittmeister  unter  Fst.Bathyani  den  yjähr« Krieg  gegen  Pt  eufseu 
jnit,  •j’  zu  Presburg  793.  Gern.  Alarjc  Aune,  des  Gr.  Franz  v, 
ForgacsT.,  g.  7 Oct.  732,  vm.  ic;  Merz  733,  f 13  Apr.  758. 

f Kinder:  a)  Maxim.  Emerentie  Anne,  g,  20  May  u.  f ao  Iun. 
.754.  b)  Andrea« Ernst,  g.  x28ept.11.  f 13  Oct.  755,  d)Elisab. 
Josephe,  g.  23  Nov.  756,  f 9 May  759.  d)  Joseph  Anton,  g. 

, 20  u.  *1  Dec.  757. 

3)  Leopold  Carl,  g.  23  Dec.  730,  •{•jung.  4)  Marie  Anne  Josephe, 
g.  73*»  f 789*  Gern.  Wolfg.  'Engelb.  Gr.  v.  Auersperg,  Hr  za 
Altschlofs-Burgstall  (aus  der  ält.  Branche  dieser  bturgstairerL.)$ 
vm.  75a,  f 771.  5)  Ernst  Carl  (VVoiSg..  Nep.),  g.  23  Sepi.'734’, 

*{•  jung,  6)  Anne  Theres.,  g.MLhepL  735,  ifc  736,  ff) 
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3VIpr.  Cha*l,  Rosine,  g.  n Noy.  736,  f 26  Merz  737.  8)  Ferd. 
Ludwig  Max.  Raph.,  g.  i Febr.  738,  + jung. 

Gro/seltem:  Ernst  Ferdinand,  g.  20  Febr.  7O0,  Herr  der  Hrsch. 
W o l f p ä s s i n g u.Perwarth,  niederostr,  Landschaftsyernrd- 
neter  und  naclmin  perpet.  Au,ssthufs,-{*  18  May  764.  Gera.  Mä- 
,xie  Jos.  Simonie,  des  Gr.  Ray  m,,  von  Momecuculi  T.,g.  707,  vm. 
36  Iui,  727,  StKiD,  •{•  ira  Merz  739. 

b)  Des  altern  Astes  zweiter  Zweig, 
entsprossen  von  Wolfgang  Maximilian,  sieho  Eltern  Carhol.  Religion. 

W ohpsitz  : Sclilofa  W o l f -p  51  s s i n g.  ' . 

GraJ\  Joseph  Anton  (Franz  de  Paula  Engelbert  Cajetan',  g.  6 
Aug.  741,  Hr  der  Hrsch.  Wolfpässing, Perwarth, Reins- 
perg,  Stein  enkirchen  am  Fotst  u.  Amt  Mazendorf,  k. 
k.  Kammer;,  Erb-Marschall  u.  Erbkämmerer  in  Kfrnin  und  der> 
wind.  Mark.  Gern.  Marie  Anne  Walpurge,  des  Gr.  Volckh.1 
von  Auersperg  (aus  der  Peiilensteiu.  Linie)  T.,  g.  31  Aug. 
742,  vm.  28  Febr* 764.  '•*.«>  «t..  - .*••••  • 

Kinder:  1) Joseph  (Maximilian),  g.  29  Dec. 764;  zuleztseit  803 
Maj.  desCür.  Rgts  Nr.  7,  oder  Hz.  Carlv.  Lothringen,  •j-zDec. 
805  (blieb  in  der  Schlacht  bey  Austerlitz).  2)  Marie  Antonie» 

?.  28  May  u.  •{■  ira  Iun.  767.  3)  Antonie  Johanne,  g.  28  lul.  «A 
ira  Aug.  768.  4)I^arie  Anne  Walpurge,  g 28  Iul  768»  ward- 
durch  9 labre  bei  den  Salesianerinnen  in  Wien  erzogen,  seil? 
799  Stiftsd.  im  hzl.  savoyischen  Damenstift  zu  Wien.  5)  Joln 
Bapt.  Heinrich  Max.  Jos.,  g.  26  Dec.  769,  trat  786  in  k.  IC 
Kriegsdienste,  seit  805  Major  beym  Chev.leg,  Rgt.  Nr.  3 oder 
O-Reilly,  auch  k.  k.  Kämmer.  6)  Maximilian  (Ant.  Gail 
Magnus),  g.  28 Ian.  771,  trat  785  in  k.k.  Kriegsd.,  seit 805  Major 
u.  Flügeladjut.  des  trzhgs  Carl,  auch  fc.  k.  Kämm.  7)  Anton 
(de  Paula)  etc.,  g.  12  May  u.  -j*  im  Tun.  772.  8)  Mar.  Anton  ie 
Johanne  Nepom.,  g.  773,  ist  W.  - Gern.  August  Gottl.  Gr.  vi 
Auersperg  (aus  dem  2ten  Ast  dieser  ßranche),  vm.  794,  f 
28  Sept.  805.  9)  F r a n z Seraph.  Mar.  Anton  Jos.,  g,  9 Oct  774^ 
trat  791  in  ostr.  Miiit,  Dienste,  nun  w.  Rittm.  u Escadrons- 
Comdt.  beym  IJhlan.  Rgt  Erzhz.  Carl,  ro)  Ferdinand  Emst  An- 
ton, g.  9 lan.  u.  e. m.  776.  11)  J o ha  u ne  Marie  Anton.  Fran- 
ciske,  g.  24  Aug.  778.  12)  Marie  Octa  vie  Jos.  Walpurge,  g. 
20  Febr.  783. 

Geschwister : a)  Ernst,  g.  26  May  744,  ■{•  747.  b)  Wolfgang  Max,, 
g.  3 Sept.  745,  im  Aug.  747.  c)  Mar.  Anne  Antonte,  g.  9 May 
747,  . . . Gern.  Anton  Gr.  v.  Hoyos,  Hr  der  Hrsch.  Praidena, 

k.k.  Kämmer.,  WegeDirector  in  Oesterr.,  vm. T3  Iu  11. 764,  + 794. 
Eltern:  Woifg.  Maximilian,  g.  9 May  703,  Hr  der  Hrsch.  Wang, 
Senfteneg,  Reinsperg,  Inzerstorf,  Wolfpässing  und  Perwarth, 
Erb-Marschall  etc.,  (quittirte  738 als  k.k.  Hptm.  desGuldischen 
Inf.  Rgts), 18 1 un. 781.  ite Gern.  Mar.  Antonie,  desFhrn  Egid. 
Anton  vonKuuigsackex  u.  Rosinen»  Frey  in  Schiezerin  v.  Schon- 
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berg  T.f"  vm.  2 May  740,  f ai  Nov.  768.  2te  Gern.  Mdrie  Anto- 
nie, des  Gr.  Carl  Jos.  Henkel  von  Donnersmark  T.,  11.  Josephs 
Gr.  v»  Hodiz  u.  sodann  Friedr.  Jos.  Fhrn  Von  Schrfenk,  fstl. 
freysFng.  IC,  schon  gewes- YV.,  g.  23  Febr.  717,  vm.  24  Apr.  770, 
StRrD,  6 Apr.  777.  3t«  Gern.  Antonie  (Josephe  Eleonore) 
Freyin  v.  Eisenstein,  g.  718,  vm.  13  lun.  777,  als  W.  za 
~VY  ien  1 Aug.  800. 

f^atertgesehioister;  A)F.rnst  Ferdinand  11.  s.  w.  siehe Grofseltern 
im  obigen  ersten  Zweige.  B)/!' he  re  sie,  g.  702,  f 19  Nov.  749. 
Iter  Gern.  Franz  Ludwig  Grrv. Zin/.endorf  u.  Poltendorf,  auf 
Wasserbui'g’u.  Carlstädt^n, k-k.geh.il.,  Gen. der  Inf,  u Gomdt. 
zu  Spielberg,  g.  25  Merz  661,  742.  2rGeni.  Wolfg.  Max.  Gr. 

v.  fAriers}terg4«lei' AUsthlois-JJurgätaller  J.  ),  vm.  im  I ul.  745, 
•[■759.  CJ'Wolfg.'August.  gt  1 Ian.  705,  Hr  des  Lehngnts  Vesten- 
Oetting,  k.  k.  übt  ist-WM.  (unter  Savoyen)  quitt.,  ^ 765. 
Gern.  Job.  Calhar.,  des  Fhrn  Carl  Ign.  Güldenmüller  v.  Giil- 
denstein  T.,  und  des  Gr.  MN.:  y.  Ludprecht  zuvor  gewes.  W., 
vm.  746,  + 7S5.  D)  Wolfg.  Faranz  Elirenr.,  g.  70g,  war  in  k. 
k. Uri^gsdjensten,  ittia  Cfci.; 737  in  Ungarn.  < ! *<i 
Crvjsiltf.ru  3iWnNg..Ferdd(<ältererSohn  Maxiünlianf),  g.  24  Ian. 
672,  Hr  der, Hl  sch.  SVaUgHmd  Heinspeig  (nahm  dieTÖm.  cathol. 
I\e)ig«' an ),.•£■  xo  Nov.  71 x.  Gern.  Rosine  Anne  Marg  , des  Gr. 
Ernst.  v.iZinzeudorf  undJPottendoi  fErb*T.,  g.  676,  vm.  20 Ian. 
697,  + ±7 .Heiz 747.  (ihr.aterßem.  Leop. Carl  Gr.  von Ziuzen- 
dorf  zu  Hausegg,  ihr  Vetter,  •}•  24  Dec.  738).  . . ' • : 


ooCI  t«?  .s  /•'B)  tt  ei1  j'ilh g'e'rö  Ast, ■ ’ ; l,,/'  5'.  > 

oder  die  Dei'ceniTe'nz')Vdlf)!'.  Augustins,  begreift1  ebenfalls  2 Zweig« 
unter  sieltV  da  1 Sttline  Wollt. ’-.Vugtisrins , nJlril;- Wolfg.  Moriz  u. 
Woifg. Christian,  ein*  iu)üb  fbuLhiiitndo  Poatcriüiihinltr)  Akten  haben. 

*j-Dts  juHgfe{-h‘,’Astes  ^rsler^ZwfeiW  ;*h  « 
entsprofien  von  Wolfgang  Mbriz , s.  Eltern.  — ■'  CathöJ.'Seljgioo, 
Graf  7 WollVci.’  Ai  cusf  r«;(Cs(ian  Carl  Gdt'iff.’),  gVU^Aug  74^, 
derm.  Besitzender  lirsc  h.  Neu  - u.  A 1 1 f chiaf^-Rü  /'"ata  1.1 
(wdvon  et*  N e iikclil  <ifV  aus  der  vüterl.'  Emschhjf ‘'erhallen, 

A l'lla  r k t n'  l*B  — 0 — Vrtn  (li.ni  f ilam  :l!  Yt  all  PrallK 


Fst.  Pölignaci  nahm  7 66  die  ca  t hol.  Refi'gioii  aq,  war  so- 
dnrnr  durch’ mehrere  Jahre  Rrdtshptm.  des  YOWW,  hernath 
niederöstr.  Reg.R.  und  Ständiafh-Verordnefer,  S'tadthptm.  zu 
Wien  uilPräsidi  der  niederustr,  Lamlesreg.%  seit  790  Präsid. 
der  Gandesregier:  in  üesterr.  oh  der  Enns  «Ad  Landeshpim. 
(zu  Linz).  Gern.  Carol,  Anne  Josephe,  des  Fhrn. Dionys,  loh. 
vohi  Getöhdngtn  T.,  g.  3 Növ.-'744,  vm.  ix  luu.  764,  StKiD; 
+ 30  Ian.  794.  ...  7 >'A  %■ 1 *'•  ' 1 1 : r »'*  ’ '■ } - ; . 

H B 1 r n.  I8H.  F f 
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Kinder i).  Wolfg.  Ludw.  C«rl  Jos.,  g.  23  Merz  765,  f 5 Sept.- 
768.  a)  Wolfg.  Jos,  Carl  Cstia»,  g.  10  Apr.  766,  e a.  3I  VV  a 1- 
p n r ge  Csline  Elis.  Carol.*  g.  5 Sept.  767.  Gern.  Franz  Friedt. 
Gr.  v.  Engl  zu  Wagrain,  g.  19  lul.  762,  vm.  79a.  4)  Wolfg. 
|r A u g u s t Gottlieb.  Matthias,  gj  9 ian.  769,  (anfatags  Edelknabe 
jKU  Salzburg,  dann  (785)  am  k.  k.  Hofe,  nach  geendigten  Stu- 
dien zu  Wien  ward  er  794  als  Kriegs-Coramiss.  zu  Linz  ange- 
r stellt),  z uJezt  Reg.  H.  in  Linz  u.  k,k.  Kämmer.,  4 28  Sept.  805.- 
. di  ein.  Antonie,  des  Gr.  Jos.  Amt . von  A u e r s p e r g 1Y  (siehe" 
den  alt.  Ast  der  jung.  Branche),  g„  22  May  773,  vm.  10  No  v.  794.- 
. Kinder:  a)  Marie  An  ne,  g.  14  Aug.  795.  d)  Leonhard 
1 August,  g.  21  Nov.  799.  !-  v - 

5)  C o n s t a n ti  e 'I’heres.  Elisub.  Carol.,  g.  11  Ian.  771,  StKrIX 
Gern.  Reich.  Jos.  Gr.  v.  Salzburg  zu  Aichberg,  vm.  792.  Ö) 
Mar.  F,ranciekeJ  osephe  Nepouu,  g.  -772.  Gern.  Heuin  Franz.- 
Gr.  v.  Khe.venhül  ler  (Frankenburg  L.),vm.793*  7)Caro- 
,J  ine  Sabine,  g,  10  Oct.  777.  (ist  bey:  den  Salesianerinnen  inl 
. Wien  erzogen).  8)  Wilh  el  mi  n e Josephe,  g.  13  Dec.  778,- 
Stiftsd.  in  Prag  seit  797.  9)  Ca  r 1 Joseph,  g.  20  Aug.  783,  k.kw 
6ec.  Riftfn.  des  Hus.  Rgts  Nr.  3.  oder  Erzhz,  Ferdinand. 
.Geichivfotw:.  a)  Wolfg.  Friedemann  Const.,  g.  7 Sept. 744, -J-  e. 

b)  Wolfg.  Ferdin.  Ludw.  Friedem.,  g.  27  Ian.  747,  sachs.  goth. 
.;JKamtnerj.,if  irn  Sept.  771.  c)  Wolfg.  Johann  Carl  Ehrenr., 
-ig.  8: Merz  75 r^' (hat  als  Jt.  k.  Rittm.  unter  demfigt.  Schakmiir 
785  quittirt).  ...  • . . . 

filtern:  Wolfg.  Moriz  Ludwig  (evarjg.  Relig.),  g.  29  Dec.  70“^ 
^Erb-Kämrn.  u.  El  b-Marsch,  in  Kral.n  etc.,  Hr  zu  Ne.USchloL- 
Burgstall  (studirte  zu  Halle  bis  725,  machte  sodann  eine  Reise 
durch  Deutsch!.  Engl.  Frankr.  u.  Itah),  4 25  May  75Ö.  Geur. 
Cstine,  des  Gr,  C$tian  Ehrenr.  von  Windischgrätz  T.,  g.  23  May’ 
yra.  6 S^pt.  735 . * 2ö  Febr.777.  . \ . ,, 

r atersgeschwister^  s.  Eltern  u.  Vatersgeschwister  im  folg.-  2ten' 

[ Zweige,'  , ",  v 

Großeltern-,  Wplfg.  Augustin  (jüngerer  Sohn  Maximilians),  g.- 
. J9  Oct.  677,  (evang.  Relig.,  machte  in  der  lugend  eine  Reise 
nach  Frankr.)  Hr  der  Hrsclt.  Neuschlofs-Burgstall,  (welche  ihm 
»ein  Vater  mittelst  Testaments  verschaffe)  18  Apr.  756,  ite 
‘ Gern.  Marie  Eleon.,  des  Gr.  Hect.  Friede,  v.  Kornfail  T.,  g. 68~, 

. vra.  im  Iun.  70 6,f  22  Iun.  717.  2te  Gern.  Marie  Johanne,  des 
, Fhrn  Joli.  Sigisu).  v.  Hagen  T.,  vm.  26  lul.  718,  f 28  Apr.  746. 

b)  Des  jüngern  Astes  zweiter  Zweig, 
entsprossen  von  Wolfg.  Christian,  «.Eitern.  — Cathoi. Religion. 
Graf : W olfg.  August  Christian,  g.  10  Oct.  770,  Hr  der  Hrsch. 
Reinem.  1 ' . , ! 

Geschwister:  a)  Ernst  Joh.  Nep.,  g.770,  b)  Carl  Jos.  Jul.,  g 
777.  c)  Antonie  Auguste,  g.  779,  ■ ,n  ; - f 
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jßlterti : Wolfg.  Christian  Carl,  g.  s4^a7?^3»  Hr  der  ItrSth. 
Wfcinern  in  Nied.  Oest.,  (wurde  768  röm.  cathol.)  k.  k.  Kam« 
iher.  .u.  niederösterr.  HrfeisCöthmiss. ; zulezt  Kreishptm.  de* 
VOWW.,  3 Öct.  795.  ite  Gehi;  EliSab.j  des  Gr.  Joh.  Ferd. 
fchr,  v,  Mallentheim-Veterani  T.,  g.  30  Sept.  741,  vm.  im  Nov, 
768»  f 771;  ate  Gern.  Mär.  An  ton  ie,  des  Gr.  lleinr.  Maie.  v. 
S t ärhe in  her g T.  (ge wes,  hzl; SaVoyisCheStifisd.),  g.  iöFebr. 
748,  vm.  19  Merz  775,  ist  W;  . . . , 

roter igeschwister:  1)  Wolfg.  Moriz  Ludwige  g.  707,  *f*  75 6, 
siehe  Eltern  in  dem  vorstehenden  er  s ten  Zweige!  2)  Susanne 
Rlis,  Doroth.Fiider.,  g 30 1 ul.  709, -{■  27  Apr.  773.  Gern.  Wolfg. 
Augustin  Gr.  v,  Auers jierg  (aus  der  Linie  zu  Altschlofs-Burg- 
Stall),  vm.  22  Oct.  7^3,  + 24.  Iüh.  73t  3)  Marie  Eleont  Hegine 
Rebekke,  g;  24  Nov.  710,  f 711.  4)  Sus.  Franc.  Ernestine}  g. 
37  Merz  713,  f.  5 ) Anne  Cstihd  Carbl.j  g.  18  Apr:  714,  *f\  6) 
Wolfg;  Reicbapd  Ehrenr.;  g;  9 Nov.  715,  evangel;  Relig.j  (ätu- 
dirtfe  zü  Ietia,  machte  eine  Reise  durch  Deutsch!;  und  die  Nie* 
derlande  näcll  E rankt;)  *f*  25 Oct.  774  2ii  ÜedenbUrg  in  Uttgatn. 
Gern;  Marie  Frähciske  Theres,}  des  FiiriT Joh;  Gottfr.  Voti 
Reifs  in  g;  k.  ki  Ohr.  T;j  g;  6 Apr.  722;  vm;  27  Nov;  742  (lebt 
als  W.  zu  Oed en bürg); 

Kinder : a)  Marie  Antie  August  i he  Franc.,  g.  21  Sept. 744» 
Gem.il’eter  Fhr  v.  Za 7}  Ungar.  Magnat,  vm.  26  lul.  762.  b) 
VVolfg.  Gottfr.  Cstian  Jdb.;'g;  24  May  746}  f 16  Febr.  748.  c) 
Wolfg;  Cstian  Ehrehr;  Aug»;  g.  28  May  748,.^  f lul.  749.  d) 
Wolfg.  Franz  Gottfr;  Aug;$  g.  28Dec.  "53;  •f  4 Meri  757. 
f)  W olfg.  Willi.)  g.  to  May  719,  f 12  lau.  720.  8)  Christiane 
Josephe  Dorothee}  g.  6 Nov;  721,  dUP,  -f  als  W.  31  Metz  804 
zu  Hamburg.  Gern.  Frflnz  Lebr.  Ottöcär  Max.  Fhr  v.  Jahnus 
lu  EberStädt,  k.  k.  Gen.  FJHLL.,  üMT,  Comdt;  HämbUrg,  vm. 
p Octl  752,  faö  lär«  77i;-9)’Wolfg,Jöll.  Augustin;  g.  6 Aug. 
725;  (bvähg.  Reiig.)'lebtlS.  als  pensidnirter  k.  k.  Obristltn.  zii 
Qedenburg  in  Ungarn  unVermahltj  u.  f daf;  1t  Öct.  794.  10) 
Ahne  Joh.  Esth.  Cbärh;  g;  30  Sept;  726;  f 1$  Apr;  758. 

B)  Die  tiltile  zü  VFdaSetl; 

Andreas,  Fir  V;  Auersperg;  ji/ngster  Sohn  Wolfe.  Sigismunds,  war 
der  Stifter  dieser  Linie  zu  Waascii.  Sein  einziger  Sohn  Wolfg.  Sigism. 

f.  1624,  Hr  der  Hisch.  Mainburg  u.  Waasen,  pflanzte  dieselbe  fort.  Er 
66$.  Note.  Die  Htach.Waasentat  bereite  seit  mehrern  Jahren  verkauft. 


örof  i Wolfg;  N i 1 1 a s,  k.  5 Dec.  7441 
Geichbister i 1}  Wolfg.  Franz  Jos.,  g 


fesenmster : 1;  woitg.  r ranz  jos.,  g.  739;  -f  792.  2)  Wolfg,' 
Felix  Georg,  g.  17 May  "47,  hat  als  k.  k.  Hptm.  quittirt.  Gern; 
Josephe  Elisab.;  Franz  Xav.Pelsser  v.  Wertenau,  Hm  zu  Carl- 
Mein  T.;  g.  751;  vm.  781,  *f  *9  Iun.  789  zu  Wien. 

Kiüder : a)  Franz  Xaver,  g.  20  F ebf « 784,  b)  Josephe,  g; 


4 Apr.  7881 


Ff  i 


14S2- 


Auersperg* 
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±j£«m  :jWoffg>ig  wn,.  ioh.  Gewg,  g.  23  Jak  6»3,  Hr  auf  VVij- 

- **a  upd  M-W^g^.^.lUo.tpjfar^.w..  gp>re*GrenatUflj»lui-<  f 
v A3.^v.{7s8./lxt« ; Gtui.  Amjs{Elisab. JRreyip  v.  Cro«*jL«A,.f  m 
. ,^e  Mar,  jJps^pjiCrt  t »v^ßiMu^ritu  ßothenh<tu&£ Ab rii  * 

3te  Ge%  Mar.  U’tferesie  Frevkn  v.liui»el.'.o:  Wald*»,  * aii-! 

. -,TiP>  vu(-  2j  }3Pf  .144  vaf  s2  775'»  (iU*  ater  Ge»».  Franz,  v. 

- . .U  :'  r.  . , :«iri.ViK 

fatersgcschwister:  A)  VVolfg.  WÜ1»,  Hector,g.  6 Merz'6g7  k. 

k.Qbr.yJ*.  Gerot.GTuI  Mondenarii  ß-)  Marie  Felkitt«  «**; 
s -ÜCCJÖ94,  Sirrin  rr  eö  Mar  735»  iGeiü.  Leopold  Ftli*  Gr  v 
,;:.16»yu,^a7  ino.-öpb,  *41.  25  Sejiw^JMV#.  C^Wolfe.'  J*.««  ü ’ 

- A«ioii,  g.  ,to  liHi.XKpd,,!?.  k.  1 und  GbrisikA)!»  :74V 


tU*k  733,.  k.  k. 

'•»‘'T“k  - '3>  Mawdsi  iiereelc,  g.  d4.Fcbr.-39.  » Gern*.  Anton 
’ ,ir.  AJartLese  m k;  k.  KifegHlfcfefevfc-  <ar-'G*to.  fofibWv 
..  . 1 Loche  cuu i:  Cy  ks  k.  Obr.WM.  3)  Wulfg/  PliiUpnj'g,^:  ^ay 
Id  740,  YheUpriejUur  ia.\\ ien/.f , 17  Kibr^'780.  4)  F t a ir  ± S-f  e- 
phai)  Wolf«.,  g.  33  A 11g.  747,  k.  k.  JHptru.  aiifser  Diensten. 
. 5).qLn  ie  Ga  >e.utmt  Gatol.yüg.  7 /May  1749,  . ; , . > 

(dJH  Wolf«.  Dietoidy  fgy  -li-’Aiig.  700,  V,k.  Kämmer. »ged-es. 

■ * Obi. WAL , 1 xu^Vy.dlfsbii%  ib.  Karnthen.  Otm« 
Marie  Aalte  KvejqjT  v., «reinen  44a  Krain,  g,  30  8ept  kn  Vnr 
a£^»r7ü7**frlt»r  .at‘l  ».  }.3üft  ....? . I jdR*/  . 

AV/wlerr  a)  W o F.hrea^.  Gaul:,  g,  27  Jul.  727,  wir  irt  k.k. 
».  - . Kriegsdienst*», . b}- '%* ie d r.  Jo  *.  Simon,  e.  23  Uct  “28  iekrin 
••  •Mantua.  Qein.  IKi Erejnn  r.Gdsran'edi.  >.  .;  öw.uisH  ttx 

. . Sohn:.  Card  Dietmihy  g.,.765;  i.a>;  > .8  .A  t fer^d.l  ui 

.-E)  Marie  Theres.-JanmiLe  Anton.e,  gs6  Septi  715,,  eKgljßtifjs- 
vfrwil.  zu  St.  Eüiteny  f 778.  F)  WaiigsAfloys  Anton,  gja&lfn. 
\7J7 1 1" 11  ^Pr*  74SJ.'ti)  Alarie  Anne  Josephe,  g.  7 M«r»3i>o, 
StKrl),  f ixApf^y.  Gern.  Leog.4»t! iGr.  vwSaUn.«i»eif Är- 
sclieid,  k.k.  w.  geit.Ii.  u.  Kämmer.,  Gen,  FMJL  . vin  *720  + 

iöiat». 760.  <j  ' • • .w,p7ivn  rr*  - 7dV’ T 

.'.^l#?fern:'jYp!fe^«r5  %|roTd;^«lziff  länger  hAi  Le^Vn 
23g4didhener  S^olt»  Wplfg.  S»g»Mi»iin4s  .pijdotnkel  Andreas),  g. 
...ati  ltur-  664,  -Me  aufjWajBen,  Mainhu¥%  n.^ieidfcnstetn^ Wär.  . 

catlroi.  llelig.)  k k.  w.  Kämmer.,  JJofkfiegsr.  n.  Ge»?.  FWW»>  t 
. 30 719.-1««  Gei».  Marie  Theres,  iogvphe,  des  Fhrjo,<Wirh. 
.i  ■P*9Ir*  T*  I}ajlv^«u,  ,T,  g.  ,<$>  A>pr.  667,  tvm.  r29  Apr.  6^.6, 1^411 
Oe^.eSbiWg  8 Apr.  ,7W..  2tp  Gern.  Merie Begine,  des  Fkrn  Hm  s 

Adam  v.  \ipf^rrph)rJ''Gjind,GlNdisGr..p,  I{plk)wiat.VV'.,ifjr4U 

^znAieideiVsliepj  u.oGrafpnb^rgan  dePiiieiad»,g.  aplul.’öso,  Vn». 
4 Aug".  7x2,  f T3  Oa.  713.  3te  Gern.  Marie  Anne^erMift.its 
£ H ' 1 
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Gr.  Frant  Ferd.  v.  EukevoirtT.  und  Ant.  Qr(  v.  Cp  nein 
W„  g.  15  Oct.  679,  vm.  26  Aug.  714,  (sie  hatte  aas  der  Verlas*- 
-ecnschaft  ihres  Gern,  das  Gut  Neide  ns  tein  und  Grafendorf  für 
die  hinterlasseue  Pupillen,  theils  ihre  eigenen,  theils  SticCkÜh* 
der,  172t  eingelöset  und  crkguft);  StKrH,  -f  3 Dec. 

NB.  Al«y»  Gr  v.  Auersperg  ist  807  östr.  k.k.  OberLtiv.  inj  4nOir.P<£t. 

. Btzbz.  u.  Hionpr  Ferdinand. 

Baslsenlieim  oder  Wa  I dbot-fß  a^senhei m.  ^ . 

Ein  altes  , zun)  Tliei!  noch  freileerrijches in. einer  Linie  aber  arat, 
-’licfifet  ll.t'ia  in  den  RlfriWegenden  DaS  iichlol’s  und  die  llYseh. 

. B «8  senil  oim  , z Stunden  von  Cobletla  , ist  das  Stätombniis  ileoael- 
ben.,  Aufser  diesenjj  bq>af»  d'd  grilfl  Linie .vot  dem  trftv/.ös,  P.evotu- 
tionskriege  die  liUU'te  der  IJrscii  011  brücken,  a Meiden  von  \tty- 
deitp a ! In;  die  IJt(,li.  Pi«|m  ont  (eine  »fl  .iJerGe^bflii  von  MiiijfU:r*\ 

' Hläyehfelri  gfclegi.l: s eberttaVi  iininim-lhare,  lteii  fnirej  e A'b  .ialbi  sNi') 
'‘‘Wegen  Welcher  das  grill.1  Wim  Sitz  11  Stimme  im  wiyrphij.’OGfen- 
.cöaigio  iuute;  it  lim  idis  luederrbtili.  K »iirrrrMihaft  trem'rfrir« 

Ursch.  1 1 l-  r c s b a c h uijd*  >1  ecke«  b • t.  iiUn  i#rsr#Ffrfc^  in  d$r<*v£end 
von,  Yfl'Bcbm^;  , »ud  Sevenich  ajif  di  m j^ty> « 

Verlust  von  Pjerr^OJit  und  der  H'Jitee  vi>i\ (Vlbrii.  Knu  dniou 

efen  Liln^viiltr' Frieden  «in  T rdrikreicih  abgetreten  \vu»  den , 1r.it  dieses 
grill.  Haus  die  vorbei  i^e  A btev  H e gß  b^s  ch  iu  Schwaben  (mii  (us- 
scliluU  der  Orte  iVI ieiOijÄn^  u/'SiiiinmienV  dt«  Zehnten  zu  Baltrin- 
ge«  u.  idtr  zu  diesem  Afltheil  besiunmltp  yop  JwirhsrtJYf^dyngJt 
•nebst  einer  iahri.  Keine  von  1300  ß.  von  ^szlieiai  (,v>r.  Öpuui}  }$Q~> 
,z:u  Euiscbädi^uiig  ejiialten,  Aufs.ev  diesen,  bqsiztMc*  auf  dem  vccjf(0a 
K betau  rer  u"  b die  ifpi  b-  R t i i i e n b e r g,  bey  Roaiestein;  Krens* 
.Tberg,  bey  Usiugqi  ; ' beide  d>  1 malen  mittelst  der  RJuiiibundesabte 
unter  hzl.  nass-ui  Souveraihiiät.  Der  Name  Wild  bot  bedeutet 
einen  Beschützer  des  Waldes  eeeen  RUuber.  Schon  JmJ.  1 1 9 1 wurde 
Ileinv.  V.  Waldbot.  det  erste  Hochmeister  des  deutschen  Ordens;' 
daher  die  Ritt«  r iy  üi  de  dieses  Ordens  in  der  grill-  Familie, erblich 
»w«f  u*  auf  den  Erstgebornen  , obsehpn  vei  heyratbete^.i  • mit,  shetj 
Auszeichnung  libergieng;,  das  Konimandeurkreur.  zu  tragen.  — Ga- 
thol. Religion.  Wohnort:  Ascbaflenburg , auch  Cobleuz. 

Graf:'  Friedrich  Carl  Franz  Rudolph,  Waldbott  v.Bassen- 
jhe  i m,  reg.  Gr.  zu  lleggbacb,  Hr  der  Hirsch. Reiffenberg  u. 
Kra»y>berg  etc,  des  deutschen  O-  Erh-llltter,  k.  k-  vy.  Bammel, 
(Burgmann  zu  Friedberg  u.  des  St.  Jos.  O.  R.)  g.  10  Apr.  779> 
8V^5*  ufbr.  805. 

Geschwister : a)  Friedrich  Carl  Franz,  g.  27  Oec.  756,  + 759. 
b)  -Mar.  Aßtonelte  Eicon.,  g.  20  Kov.  757,^30  Sept.786.  Getn. 
Cleinens  Aug.  Gr.  v.  Westplial  zu  Fürs  len  hei  g,  vrn.  16  lul.  7"d. 
fc)Elisalj.  Aug.  Fnoiciskc»  g-  20  Dec.  758»  als  Rind,  d)  Iiiid- 
wig  Aug.  Mar.,  g.  7 Merz  760,  jung,  c)  Jos.  Franz  Wolfg., 
g.  22  Apr.  770,  4*  iö  lad.  787.  ij  Alarie  Anna  Antonie,  g.  3lul. 
^43»  t i7  lul-  738-  , ' . . 

JEltern:  Job.  Maiia  Rudolph,  Waldbott  r.  u.  zu  Rassenheim, 
Gr.  zu  11  egg  hach,  Hr  der  Hrsdi.  Ueilfenberg  u.  Uran/.- 
b^rgeic,,  des  deutsch.  Urtl.  Erbrittei  (ErbjcbenkdeserzcaBzler. 
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Rasse-witz, 


((js  Kapitel, 


Murthums),  g.  129  lut}.  731,  }c. k.  Kamm.,  w.  geh.  R.,  Burg- 
graf des  kais.  Rs-  unrpittelb.  Burggrafthums  Frjpdberg  ip 
der  Wetterau  seit  11  lun.  777,  des  k.k.  St.  Jos.  O.  Grofsjirior 
(war  Rs-Karmnergefichts-Rräsid.  bis  778)»  I-  *5  Febr.  805.  ite 
Gern.  Eleon.  Wälp,  Ernestine,  dps  Fhrn  Dam.  Ant.  Maria  v. 
Hoheneck  T.,  g.22  lun.  735,  vra.  22  Sept.  755,  •}•  25  Apr.  760.- 
ateGem,  Isabelle  Felicitas  Bar{t.»  des  Gr.  Carl  Franz  v.Nes- 
selrode  Ereshofen  T.,  g.  um  750,  ypi,  29  Ian.  769,  ist  W.  lebt 
zu  Aschaffen  bürg. 

y atersgeschivister : 1)  Fran?  Ludw.  Casim.,  g.  8 Aug.  727,  war 
Capitular  zu  Mainz  U.  Trier,  Domic.  zu  Eichstädt,  u.  k.k.  w« 
geh.  R.,  29  lun.  769.  2)  Friedrich,  g.  u.  + 728.  3)  Franz 

Georg,  g u.  f 730.  ‘ 

CrofseUern  • Job,  Rudolph,  g.  680,  war  kais,  Rshofr.,  kurtrier. 
w.  geh.  R.  u.  Qbrislkäramer.,  29  Ian.  731.  Gern.  Mar.  Anto- 
nie Franc.,  des  Gr.  Job.  Sebast.  v.  Os  tgi n T.>  g.  8 lun.  710, 
vm.  30  lun.  726,  StKrJ),  fals  Vy.  8 Qct.  788* 

Grofsvatersgeschwisber,  12  an  der  Zahl,  sind  sämtl.  schon  lange 
todt,  u.  können  in  der  Ausgabe  vo$  1804  nachgesehen  werden, 

. . v J5  a s s e w.i  t z. 

Ein  altes  «deliches,  jezt  ium  Thell  grUfl.  Haus,  im  Mecllenban. 
gischen;  evangel.  luther.  Religion.  Linke  v.  Bassewitz  (■}•  1620), 

• hinterliefs  2 Söhne  , Cuno  WolFrath,  den  Stifter  der  Liibburger, 
und  Henning,  Stifter  der  Dalwitzer  Linie,  wovon  jedoch  nur 
die  leztere  m Ilemiing  Friedrichs  Nachkommen  die  reichsgröll. 
Würde  führt,  ° ' “ " 

Graf : Hennjsq  Friedrich,  g.  21  lun.  755,  Hr  zu  Wqren- 
sto  r f,  Lüde r sha gen  und  II o r s t,  k.  dän.  Kämmerer. 

Geschwister:  1)  Bern  hard  Friedri  ch,  g.  24  lun.  756,  Henf. 
zrfl)  al  \*v  i tz,  Pre  b b e rede,  Warc^ow  u. Perlin,  quitt, 
1806 als hzl.nieck(eni>  Schwerin. Staatsminist. u. geh.Ratps-Prä-, 
sid.,  (war  auch  797  Ges.  beym  hjldesheim.  Convent,  u*  nachher 
Bevollm.zum  Rsfriedenscongrefs  iq  Rastadt),rSAj^u.S  Ann,  der 
mecklenb.  ökonqm.  Gesellsch,  ordentl.  Mitglied.  Gern.'  Char- 
lotte (Amalie),  des  hzl,  mecklenb.  Oberjageriqeisters  Adam; 
Chr.  lleimars  v.  Koppelow  T. , g.  29  May  765  , vm.  17  Nqv, 
78,3»  27  lun.  802  zu  Schwerin.  ' ‘ 

Kinder ; a)  Carl  Ohr.  Atlolph,  g, 2Ö  Aug*  784»  hzl.  meck- 
lenb.  Kmrll.  b)  M a r i e Anne  Sabine , g.  29  Sept.  78^-  Gopi. 
Burch.  Hartw.  v.  Rülow,  hzl.  mecklenb.  Justiztf.,'ytii.  805. 
c)  Adolp  h Cstian  Ulrich,  g,  27  Iul.  787,  Domhr  zu  Edibeck 
k.  wiirtemb.  Knubr.  u.  ReisestaUmeistyr.  d)  Friedrich 
Werner  Ludwig,  g.  7 Qct/ 788*  e)Be y n h a rd  Ch  r is  t o ph, 
g.  7 May  793.  f)  llydvyig EUsab.  Marie,  g.u.  f icplun.795.  g) 
E 1 is  a bet  h Charlotte,  g.  17  Iul.  797.  h)  He  in  rieh  Atlolph 
Bernh.,  g.  17  OcL  799.  ' 


•Grafen). 


Eatlryani.  ’ 
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2)  Adolph  CstSan,;g.  6Iül.758,Domhr  zttLÜfeeck,  Eil.  meck- 
lenburg.  Kammerhr.  3)  Elisab.  Ma  r i e A t>  11  e,  g.  iö  Apr.  760. 
4)  Elisabeth  Marg.  Caro!.,  g.  22  Dec.  763,  Fr«. auf  Kumini® 
u.  Tefsnow.  Gern.  Friedr.  Carl  v.  Mol  tke  aufSchorfsovr,  lud« 
mecklenb.  sneliz.  Oberjügeririeister  u.  Kmrfax,  vhi.  25  l^c.  7^4“ 
pltcrn:  Carl  Friedrich,  Graf,  Hr  auf  Prebberede,  g,  19  May 
'730,  hzl.  mecklenburg.  Schwerin.  PremierMinLter,  rSAN,.fi^ 
"May  783.  Gern.  Elisab.  v.Lützow,  verw.  geh.lläthm  v.  Dorne* 
g.  231110.723,  ym.  6 8ept,  754,  -f  4 Ian.  794.  . v 

patersgesohuiiscer:  1)  Catb.  Oelgard,  g.  6 May  7°5»  i"  "t" 

Gern.  Carl  Breite  v. Reichel,  hzl.  holstem-gottorp.  Gen.  Ml»}.* 
ym.  2 Ftbr,.  724, 753.  2)  Kernli.  Matthias, Gral,  auf  IJalwit/.* 
g.  241110.706,  groisFürstl.  holstein.  Kammerhr,  29  Mec.  783* 
Gern,  sein«  Cousine  Sab.  Elisabeth  Oelgard,  eine  T.  J»ach. 
öttosv.  Eassewitz, g.  15  Dec.  710,  vm.x5lul.733,  feyerten  ihre 
lubethochzeit  am  J5  lul-783»~i*7^ekr*  79°*  3)  Anne  Marie,  g. 
3 Ian.  708,  f 2t  Ian.  791.  Gern.  Kerub.  Ludw.  v.  Platon,  ehemal. 
Ober-Hohnarsthuü  in  Kiel,  vm.  im  Apr.  723.  + 749-  4>  Soph. 
Louise  Char!,.g.  8 Merz  7oy,  f ti  Ocl.  786.  Gern.  Gerb.  Grv  y. 
Dernath,  f 3 Sept.  759-  5>  Marg.  Krider.,  g.  17  lun.  710,  t lK 
789*  Gern.  Alex.  YVilh.Cr.  v.  Wachtmeister,  hzl.  holstein. 
geh.  K.  11.  Anum.zuKbeinbeck,  vm.9  Aug.739,^  19  Aug.763. 
6)  Albertine  Elisab.Sophie,  g.  13  Aag.712,  i-  787-  * Tier 

drich  Wilh.  Gr,  v.  Grävenitz,  k.  preufs.  Gen.  Ltn.,  prSA,  vm. 
23 Dec.  739,  t755-  7)  Gunig.Adelh.f  g.  iFebr.-iö,  + 770-  8) 
Juath.  Otto  Adolph,  Graf,  Hr  auf  W o hrensdo  r.f,  g.  5 Merz. 
719,  k.alän.  geh.  ll.,dl).  Dechant  zu  Lübeck,  Offtcul  dea  ßisth. 
u,  Thesaurar.,  t 3oIan-79i.  jteGem.Henr.v,  Wüthenau,  vm. 
7ö*%  4*702.  3te  Gern.  Med  wig  Ida  v.  Sper|<in,g,  g.  5 Nov. 
735,  vm.  29  May  773,  ist  W,.  9)  Cstian  Aug.fg.,14  Merz  726, 

ku rsächs. Gen . Map  u.  Chef itesGarab.Kgts,-f  24IUI, 79t- 
Grofseltern r Henning  Friedlich  auf  Prebberede,  g.  *7  ^°Y-  ^80, 
röin.  und  russ.  kais.  geh.  11.,  rSAndr  n.Ann,  war  geh.  KathS- 
Prasid.  und  Ober-Hofinarscliall  des  Hz.  von  nolstefn-Gottor; 
bis 730,  wurde  in  des  heil.  r.  lls-Gra  f en stand' erhoben  "2  , 
+ 1 lan.  740.  Gern.  Anne  Marie,  des  hzl.  holstein.  Staats-lt.  u. 
Homhrri  zu  Hamburg,  Bernh.  v.  Clausenheim  P-*  g.  3<lun.683* 
ym.  4 Oct.  703,  f im  Oct.  757. 

•!''  • • - - • Bathyahl 

Von  diesem  in  Ungarn  u.  nun  auch  in  den  übrigen  Österreich.  Erblan- 
den  anafai^n  &u.e,  cathol.  Religion,,  weiche,  .ich  nnt  Vd.ur. 
Söhnen  . i’aul  11.  Christoph  II.,  in  2 Linien  verbleitet  hat,  m <»« 
iiingere,  von  Christoph  berat, iramende,  seit  1764  InisiU  Lim  , 
Le, uinnt  B athya ni -Stritt m a n n , schon  oben  rm  J«  ^P-  «“6*' 
lührt.  Hier  iit  alio  noch  nachiutragen 
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- Die  ältere  oder  gräfliche  Linie*  '» ■'  ' 

oder  die  I)e»cenden?.  Paul»  (g.1619,  f >689).  de*  übem  Sohne» 

T Adam»  1.  Sigismund  I.,  Pauls  Sohn  (f  *7*8).  hatte  8Xinder,  unter 
denen  die  3. Söhne,  Adam  III  , Sigismund  11.,  ti.  Emmerich  LK-srendenz 
hitieii,  wodurch  spnut  die»e  grill.  Linie  in  3 Acite  verbreitet  vy Or- 
den ist. 

i)  Aeiferer  Ast,  von  Adam  III.  entsprossen. 

Graf'-.  Franz,  <f.  22  Iul. 738,  Hr.  zuSzent-Gro  1 1,  N e ra'fe  t h- 
-'V  ] v a t etc.  in  Ungarn,  dann  11  ujrga  u in  ’Sieyei  mai-k,  k.  k. 
w.  geh.  H.  11.  Katrifüer.'  Geth.  Agatha,  des  Fhrn  Etnau.'  Jos.  v. 
-Still  Fried  T;  und  Gr.  Ladisl.  v,  Erdotly  W.,  g.  2*}  Apr.-  76^ 
-vm.  22  Iarn.  792,  SlKrD.  ’ •»  " 

Geschwister : 1)  Mar.  Isabelle,  g.  739,  StKrD,  GeoV.Nicl, 
•IX.  Gel  v.  Eoigäes,  Erbhr  in  Gytnes-uud  Ujlack,  k.  k.  w,£eh. 
■B.  und  Kummer.,  tles  nelttraer  Cmnitats- Obergespan,  g.  732, 
■vm.  7Ö8y  (fer  verm.sich nachher  zum  2tenmal  mit  Mar.  Josephe 
Freytn  v. Pinell,  des  Gr.  v.  Kolury-  nachgelassener  W.)-}"  793- 
2)  Mar.  8 i 'd  ü h-ke,  5.-741.  Gern. Kran*  Gr.  v.1 1 1 es  b az  Et  bhr 

in  Trentschih.k. k w.  g.  H.,  vm;  779.  3)  Ca r I, g,  9 Attg»*743, 
-Hr  zu  B u rg  ä u in  Sleyermark,  k.  k.  Kämmer.  5)  Johann 
Nepomuk , g 16  Nov.  744,  k.  k.  Kämmer,  u.  gewes.  Ungar.  Hof« 
kammer -K.,  Hr  auf  S ch  a r fe-n  s tfei  n u.  Rackwitz  io  Ungar n, 
•lebt  zu  Preisburg.  Gerh.  Malt  A rt  t rt  irVie,  -des  Gr.do»,  vtliisx- 
“bers  te  i n (iislei r.  L.)  T.yg.öNov.  766r'vm.  iAMay786,Sti4rlk, 

- Kinder:  a)  M a r i e ’A  11  n e.  b)P h i t i ppi  n e.  cj  Fr  a-tf  z J o s. 
5)  Marie  Anueyg.1 746»  *h  im  Merz  772.  Gent.  Max.  Jos.- Gr.  v. 
Bathyan,  ihr  Vetter,  s.  den  2n  Ast !)  vm.  769.  6)  J u I i a n e,  g. 
-75i,lStHrl>  Gern»  AndrcasGr.  Be  re  o y i,  vm  775.  7)  Kegi- 
ne,g.  131^0  758t  Gern. Joh  Gr.V.  Asprem  o n t Baindt, vm. 782. 
Eltern:  Adrtm'MttGtvrf,  g.  22  Merz 697,  llr  in  Nemetlv-Ujvjrr  (Ott. 
Güsing)  SzenbGwiä  in  Ungarn,  Burgau. in  Sleyermark  «ix.  k. 
k.  w.  geh.  H.'P<l4s'  König».  Ungarn  (Kiriitsclratzmeister,  *jr- XI 
•Noiv,'782  Gern.  Alar.  Anne»  dps.Gr,  Fraijz  Qun.)- gun  kistef- 
hazyT..,  g.  ^I4,r¥in.  736,  f S- Deq,  757. ' . . , , 1 ’ . . 

t^atersgesefuvister  Sigismund  II.  siehe  Eltern  des  folg, 
niittlevn  As|esJ,  b)  Emmerich,  siehe  Eltern  des  jüngsten  Astes* 
b)  Paulus,  g.  700,  I)omprop$t  zu  Ilaab  u.  Abt  v.  Dotjibo,  -j*.  d) 
Aorore,^  7°7,  tt  738*  Gqm.  Dismas  Andr.  Christian  Qi. 
v.  Auersperg  (aus  der  altern  krainer  E.),, -£742.  e)  4hegine,  g. 
710,  *J*  743.  Gern.  Alex.  Gr.  von  Auersperg  (aus  der  jung,  krai- 
11er  Linie)  vm.  729,  -£  7;j9.  f)  Franciske,  g.  712,  Nonne  des  Kla- 
risser  Ord.  •£.  g)  Juliane,  g.714,  ■£.  Gern.  Paul  Gr.  v.  Balassa- 
Gyarrnath  , k k geh.  R.  und  Ifönimcr.,  VtU.  731,  •£  j . . . 
Grafseltern : Sigismund  I.Gfaf,  (Sohn  Pauls  des Stifffers)Hr  zu 
Nemeth-Uj  va»j,  k.  1t.  w.  Kämmer,  deselsenbuig,  Comitats-Öber-» 
gespan,  •}•  7*«.  Gern.  Isabelle,  des  Ir.  Georg  Sigism.  v.  Gai- 
lenberg T.  u.  Nie.  Gr.  v.  Erdtjdy'W.,  g.  23001.670,  vm.695,  ifxt 
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• 2)  rWr  ibiWere  Ast,’  von  Sjgistnundll.  entsprossen, 

Graf  : M Atel  Mit.  iän  Joseph  j g.  740,  Hr;  in  Smolo-ädk  (oder 

- Sdiia  nirrg)  Peterdlorf  etc., k. k. Kämmerer.  Gern,  seine.* Gousi- 

ne  M.ir.  Anne,  des  Gr.  Adams  III.  v.B&thianii'.,  vni. ,769,  •{•  im 
■Merz 772.  ' 1 . • : »WA 

Geschwister:  l)  Philipp  Georg,  g.  743,  k.  k.  Kiimmer.  -{•  796.  I te 
"Geni.  Mar.  Ahne  Elisab.,"des  GrjJoseph  Aloys  v.  Kat/iansr  U, 

g.  22OCU743,  vin,  772,  StKi  1 >, ■ -jf*  791.  2te  Gern;  Mar.  The- 
re  sie,  des  Gr.  Wolfg.  v.  S t u b en  be  rg  T.,  g.  19  Febr.  767, 
'Vni.  zu  Grüil  *8  F’ebr.  792  SrKrD,  ifet  VV. 

*'  Kinder:  a)Gar‘i,*j"i  b)  Josep  h Ematjuel,  g.774,Hratif  Schlai- 
1 ning,  k.  k.  Kämmerer.  Gern, Marie  Anne,  desFhrn  Franz 
t-Xav.  v.  Ö t tte  nlfefIs,T.,  vni.-3  Oüt.'79rti  c) Mar.  An  ne. 

• 2)  Marie  Anne^  *4  lun.750,  StKrD,  *j*  26  lau.  796. zu  Prag. 
Gern.  A netto  Giv  AVOT.iczizky,  k.  k.  Gen.  FWM.,  f 9 Ian.795. 

2* Item:  Si-gisnturid  -IF. , g.  698,  JIr  in  Schlaining,  Petersdorf  etc., 

1 k.  k.  Kainirferet,  •}■  768.  Genri;  Ilosaliije,  des  Gr.  Georg  Adam* 
von  Lengheim  T.,  "f. 

J^atersgesihfoister:  s.  "Eltern  ur.  VkterageSchwister  des  vor.  äl* 
tern  Astes!  . . ' 1.  ■>  . 

Grojse/tcrn:  siehe  eben-las.  Grofseltern ! ' ■* 

3 Jüngerer  Ast,  von  Eifimer ich  entsprossen : 

Graf:  Josei-h  Georg,  g.  17  Dec.  738, Hr  der  lirsch.P  i nkafeld, 
Ellesd  undSnlyöTukei),  k k.  Hammer,  u.  w.  geh.  H.,  des  neo- 
gra'Jer  Comitats  Obergespan,  deäHonigr.  Ungarn  Ober*Trnch- 
„seTs,  und  gewgs,  ifpfleamnier^Viceprasd.  in  Wicn.  'Gfeih.  M^r. 

F ra  11  ci  » ke,  des  Gr.  Joseph  v.  1 1 1 e s b a z y,  11  ngar. Höfl  ich ters 
2.739,  vni.  766,  StKrD.  11.  k.  k.  Dame  du  Palais,  . , 

Kinder:  a)  Fr.inciske,  g.  21  Nov.  769,  StKrD.'  Gern.  Franz 
Gr. Festet  ics  v.  Toima,  k.  k.  Kammer.,  vni.  i9May793.  b) 

Ser  a, p li  i n e,  g 12  Oct.  770, StHrT).  Gen;.  Carl  Gr.  A"n  «fr’a'ssy, 

- vm.  15  May  79.1,.  c)>J  ose  p h,g.  19  Dec,  77t,  in  k.  k,  Ciyildiep- 

Sten.  cl)  V i n ce  n z,  g.  28  Febr.  772,  k.  k.  Hammer.  u*k.  Ungar. 
Statthalterey  Hath  seit  798.  e)Theres  i e,  g.i  May  774, StHrD, 
Gern.  Jos.  Fht  v.  II  einen  y,  vm.  im  Nov.  793.  fjNdbolau  8,g.  -*■ 

24  Lu/i.  775, u Blitzer  der  Ungar.  Gerichfstafel  im  Ocd'diibiirg. 

u.  JJarangyen  Couiitat  zu  Giius.  g)  Step!)  an,  g.  31  Der.  "776, 

"war  ki'k.  Jlptm.  v,  Giulay  Inf.  h)  VValburge,  g.  778,^15  Alerz 
'779 . i)  Ju  liahd^1  g.  16  Merz  780.  k)  Mar.  Anne,  g. 781-,  *f  78a. 
Geschwister:  1)  Ignaz,  g. 30 Iun,  741, k k.  w,  geh.  B.  u.  seit78x 
Bisch,  zu  Carlsburg  inSiebenbürgen  (ein  grofser  Htförderer  der 
Literatur),^  zp  Klausen  bürg  17N0V.703,  nachdem  er  seine  ap* 

• sehnliche  Bibliothek,  30000  fl.  am  Werth,  u,  seine  niitclenkost- 
barsten  Insl.i  umenlen  versehene  Sternwarte  dem  Siehenbürger 
Laude  vermacht,  u.  zu  deren  Unterhaltung  einen  Fonds  von 

,38000 11.. megeseut hatte.  2)Emmerich,  g.  iöAug.  742, ge- 
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wes.  k.k.  Rittmstr.Gem.  Mar.  A n n e G räfi  n v.  H h Ile  r.3  ) A 1 oys, 
g.  10  Oct.  743,  Erbhr  auf  Güsaing,  k.  k.  Häpimer,  Gern, 
Tberesie, des  Gr.  Peter  y.  Szapary,  k.  k.  Gen.  der  Cay, 
T.,  g.  i3Dec.  745,vra.77<5,  ,;u  , . • f 

Kinder:  a) Isabelle,  g.  777, -f,  b)  Juliane,  g. 778.  c)Marie- 
A n n e 3 g.  21  Iul.  781.  b)  A I o y s i e,  g.  20  lutj.  782. 

•4)A  nto  n,g.i3Dec.  750,  k.  k.  Kammer.  u,  nngar.  St  atthalterey« 

R.  Gern.  Elisab.  Gräfin  v.  M a j 1 1 h e n 7,  vm.  787,  StKrD, 

« Sohn:  Joseph,  g.  788.!  > ! <1  . .•  j , . 

5)Cajetan,  g,  752,  k k.  Beisitzer  der  Cameral- Administra- 

- tion  . zu  Cascljiatt;  Gern.  Elisab.  Frey  in  y.  Szigray,  vm.  TS6,  , 
.StKrT).  6)  J o h a n n Baptist  lös,,  g,  754,  k.  k,  ü^ri.sil  7)  Isa- 
belle, g.  756.  Gern.  PeterGr.  v.&za  p ar  y,  k.  k.  Kämmer,,  8} 

- Fr  an  ci  ske  Xav.,g.  757.  Gern.  Jos.  Gr,  v.  N iejayk  y,vm.778. 
Eltern:  Emmerich,  g.  70i,Hrin  PinkafeJd^k.  k. -w.  geh.  R.  u. 
.Kämmer.,  i*774»  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Corbiniani  v.Kauf- 

rau  T.,  g.  719,  ym.  737,. *{•  aö  Sept.  764  als  eine  Mutter  von 
ir  Kindern. 

yatersgeschwister : Adam  IIF.  etc.,  siehe  Eltern  und  Vatersge» 
schwister  des  altern  Astes  1 

Grojseltem:  siehe  Grofseltern  des  obigen  Astes!  j> 

: Baudissin.., 

Die  Grafen  v.  Baudissin  stammen  ursptiinglich , gleich  den  mehrsten 
ältesten  adelithen  Häusern  der  Obcrlausnz,  aus  Sachsen,  und  ger 
» hören  zu  denen  Geschlechtern,,  welche  mit  den  s'.ichs.  Kaisern  irfi 
ton,  lln  u.  lin  Jahrhundert  nach  der  Lausitz  kamen  u.  von  diesen 
l insten  zur  Belohnung  ihrer  gegen  die  Wenden  in  dieser  Provinz 
bewiesenen  Tapferkeit  Güter  erhielten , deren  Namen  sie  anuahnien 
u.  bcybehielten.  Hermann  it.  Gilnziil  v.  Baudissin  lebten  im  J.  1305 
•1s  Vornehme  u.  Angesessene  vom  Adel  an  der  Meisner  Grenze  (*.  P. 

Sig.  Calles  in  seria  Epis...  Misn.  und  Gcrkens  llistorie  der  Stadt 
Stolpen)  u.  ihre  Nachkounneu  bliiheten  voin'.imüch  im  1611  und  1711 
Jahrhundert  als  Besitzer  mehrerer  Güter.  Wolf  Sigismund  (ein  Sohn 
V.  Wölf.  Magnus  v.  Baudissin,  Klostervoigts  zu  Mariens  tein  u.  Hele- 
•'tiens  /.dtschwilz),  •{•  zu  Schmollen  45  Dec.  1682  als  der  L^ezte  dio- 
t Sei  Getchlechta  in  der  Lausitz.  Die  jetzige  grtfl.  Linie,  ward  durch 
König  Gustav  Adolphs  Keldmarschal)  Wolf  Heinrich  v Baudis- 
äin  , aus  dem  Hause  Luppa  in  der  Oberl.iusitz , einem  Sohne  Chri- 
stophs auf  Luppa  u.  Annens  v.  Taupadel  (g  1^79,  -^1646),  in  das 
Herzogth.  Holstein  verpflanzt.  Er  vermählte  sieh  1632  mit, Sophie 
V.  Ranzau,  a.  d.H.  Breitenburg,  ward  unter  die  iiolstein.  Ritterschaft 
aufgenommen , u.  erwarb  1 64t  seinen  Nachkommen  das  Indigenat  in 
1 Polen,  so  wie  1645  in  Prcufteu.  Sein  Enkel,  Wo  lf  H e j nri  ch 
(g. 1 67 1 > ^1748)»  erhielt  174t  die  reiclisgräfl.  Würde.  — Lu- 
ther. Religion. 

Gbaf  : Heinrich  Friedrich,  g.  t Dec.  753,  erhält  von  sei- 
nem Vater  776  die  Güter  Knoop,  Projenstorf  u.  Uhlen- 
horst, und  erbte  von  ihm  die  789  wieder  verkauften  Güter 
Kisdorf,  'i'rantm  u.  Tresdorf,  k.  dän.  geh.  Confer.  B.  Bmrhr, 
~dl)r.  Gern.  Caroline  Atlelh.  Cornelia 3 de* Gr.  iltinr.  Carla 
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yon  Schimmelmann  zu  Lindenburg  etc.,  k.  dän.  Schatz* 
meisters  älteste  T.,  g.  2ilan.  760,  vm.  16  Sept.  776. 

Kinder:  a)  Elisab.  Carol.  Henriette,  g.  26  Iun.  777.  Gern, 
Jens  v.  Neergard  auf  Biilk  u.  Eckhof,  k.dän.  Krarhr,  vm.2t 
May  794.  b)  Sophie  Anne,  g.  778.  Gern.  Heinr.  Gr.  v.  Re- 
yentlau,  vm.794.  c)  Magd.  Carol.  Jos.*  g.  21  Nov.  782,  •finfi' 
Äug.  787,  d)  Frider.  Jul  ie,  g.9  Ian.784,  Stifufrl.  zultzeho«, 
Amalie  Freier.,  g.  30  May 785»  t 8 Aug.  786,  f)  Carl  Frie- 
drich, g.  4 Nov.  786,  studirte zu  Güttingen,  Strafsbtxrg,  Kiel, 
war  von  807  bis  810  bey  der  k.dän, Gesanctsch  in  Madrid  als  Leg, 
Secr.angesteUt,  g)  Charl.  Louise  Joseph  ine,  g.  27  Öct.788. 
Gern.  Carl  Magu.  Gr,  v.  Berns  torf,  k.  dän.RitJtrastr  bey  den 
Hus.,  vm. 25  1111,807.  h)  Cstiaij  pari,  g.4Merz79o.  i)  Franz 
Joseph,  g.  8 Jan.  797. 

Kruder:  Carl  Ludwig,  g.  21  Augi  756,  erbte  786dieGüterB  a n- 
zau,  Laramershagen,  F riede  bürg  etc.,  k.  dän.  Kmrlir, 
Gen. I, tu.,  Corndt.  derLeibg,  zuFüfs  auch  Comdt.  zu  Copeuha- 
gen,  dDi,  u. 808  Marschalldesdl);  (war  bisyHykursächs.Rmrhr 
|md  Maj.  der  Inf.  und  von  1801  -8°7  k.  dän.  aufserord.  Ges.  zu 
Berlin.)'  Gern.  Sophip  Lucie  Charlotte,  des  Gr.  Friedr.  v. 
Pern.it  Ji  auf  Hasselburg  T.,  g.  19  Aug.  764,  vm.  24  Iun.  785. 
Jiinder : 1)  Wolf  Heinr,  Friedr.  Otto,g.  18  Apr.  u.  T 4 Sept. 
780.  2)  W olf  lleinr.  Friedr.  Carl,  g,  30  Ian.  789,  Je-  dän. 
Bmt  j.  u.  Leg.Secr.  in  Stockholm  (zuvor  Sec.  Ltn.  im  Marinei 
jigt.  studirte  zu  Kiel.)  3)  Susanpe  Auguste  Atlelh.  Clara, 
g.  35  Sept.  799,  expect,  Stiftsfränl.  aufPreez.  4)  O ttoFriedr. 
M*ign.,  g.  5 Jul.  792,  k.  dän.  Fähndr.  der  Garde  zu  Fufs.  5) 
/ J1  p i n rieh  August,  g.  28  Iul.  793.  6)  Her  r ma  nn  WiU 
fielm,  g.  2 OcL  798, 

Eltern:  Heinrich  (dir.,  Gr.,  g.  12  Iul.  “09,  Hr  auf  llixilorf, 
Tramm,  Tresdorf,  Lammershagen,  Friedeburg,  erbte  750  die 
Güter  Knoop,  Pi  ojepstorf  u.  Uhlenhorst,  u,  761  das  Gut  Ban- 
iau,  kursächs  Gen. der  Inf.,  Gouv.  u.  Ober-Copidt.  zu  Dresden, 
Neustadt  u,  Ildnigsstpin,  pWA,  T 4 Iun.  786.  Gern.  Susanne 
Magd.  Elisab,,  des  Gr.  Friedr.  Gstian  v.  Zinzendorf  u.  Potten- 
HorfT.,  g.  14  pec.  723,  vm.  6 Apr.  741,  dUP,  f 15  Oct.  785.  , 

■firojseltern:  Wolf  Heinr,,  g.r  Sept.671,  IlraufRixdorf,  Tramm, 
Tresdorf,  Lammershagen,  Friedeburg,  k.  poln.  u.  kursächs. 
pen.  der  Cav.,  Cab.  Minist,  u.  Chef  der  Garab.  Garde,  des  weifsen 
Ädl,  p.  Daunebr.  auch  St.  Heinr.  O.R.,  ward  741  v.  kursächs, 
Rs-Vicariats  wegen,  für  sichu.  seine  Descendenten  in  Rs-Gra- 
fenstand  erjiobeü^  •{•  24  Iul,  748.  Gern,  Dorothee,  Joach» 
phr.  v.  Buchwald  aus  dem  Hause  Knoop  T. , g.  8 Iun.  684»  vm. 
29  Merz  699,  f 19  Aug.  709. 

Beutlie  i in,  a 

Ein  altgriillirhcH  Jlaus  in  Wcstplialcn,  welche»  mit  dem  rrJpmvhene« 
Hause  der  Graten  voii  Holland  ciderlly  Ursprung  hat.  Arnold 
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( ‘h  ijoo)  bcsafs  vereinigt  .die  3 C/rnfsc haften.  Jlejftbeinj  ,1  Toohlejv 
bure  ,n."  Steiiffurt.  V.r  halte  3 Söhne,  unter  welche  dieselben  ge. 
t heilt  wurden,  nämlich  Adolph,  der  ältys'e,  hekäni  Techteniv 
,lmcg,.’A.  r n n 1 d -lodocus,  der  mittlere , erhielt  Bentheim,  "nfr- 
Heinrich  der  jüngste,  bekam  Steinftirf.  Der  beide» 
_i?rjteyn  Descenden/.  , blühet  noeli  n.  dndnrch  ist  das  Haus  in  z Li- 
nien getbeilt  wordcp , nämlich  a)  die  b e nj  h e i m - 1 c 0 k 1 c p h 11  r- 
(ci  s oh  e n.  b)  die  B p n I h e i yn  - h e n t h c i m i s c h e.  Diese  letztere 
• lhei!t«  sieh  wiei.ee  inz  \ eitel  Das  ganze  Haus  hatte  eine  gerneih- 
-achaftl.iStimme  bey-detn  Ueiphstage,  welche  es  auf  der  westphäb 
Ipratlenbank  ablegte  j die  beptheimische  Linie  insbesondere  aber 
'^Stiminjen  (wegen  Koni  heim  11.  Stcinfurt)  beym  vvestphäl.  Kreise. 

.•«■)  Di»e  Ben  t hei  m*  Teck  len  b«r  gische  Linie;  ■ 

Diese  Linie  besitit  die,  dn-rch  Vermählung  des  gemeinsamen  Sttrmtti- 
. valefs 'der  beiden  nooJx,  bestehenden  Benlheiviscben  Linien,  des 
Grafen  Arnolds  II.  von  Bentheim-Tecklenburg,  mit  Magdalena-, 
einer  I rbtgehtcr des f -rafen Gmnbrecht  von  .Nywenar,  1 57 J er.vor-, 
‘liene  .ilral’sphall  Hohenlimburg  im  Umfange  der  vvestphäl. 
»Grbfsidia'ft  Mark  vt.  als  ein  von  derselben  abhängiges  Lehen.  Schon 
-vorher  hatte  dessen  Vater  Etlerwin,  OWvfv.  Bentheim,  mit  Anna, 
einer. Erbtochter  des  Grafen  Conrad  von  Tecklenburg , die  Graß- 
Schaft -Tg.c  hl  e ab  n r g in  '.Vc-stplialen  orhej  rathe!  j.tn  derFoige 

!i  577)  aber  machte  das  Haus  S o I m s - B r a u n fe  1 s \y  egen  Verraäli- 
uiig  des  Grafen  Conrad  von  Tecklenburg  Ansprüche  darauf , wel- 
che es  endlich  riäch  einem  langwierigen  I'rocefs  168Ö  geltend  mach- 
tv),  und  sodann  1707  die  Grafschaft  an  den  Bönig  von  l’renfstjiv 
verkaufte,  so  dal"  nur.npfch  die  Herrschaft  Hlieda  (wo/.u  CoiAcrs- 
Toti  gehört)  dem  Haupt;  Benl heim-TecMe njnirg. verblieben  ist.f — 
Ileloriiürter  Beligiod.  Bcsidenz : Ith  e da. 

(SraJ.:  Emil  Friedr.  Carl,  lieut.  reg.  Gr.  v.  Ile  nt  hcim-TVrk  leit- 
bar g,  büL  (war  Major  der  kurhaniiovr.  Leibgarde  zw  Pferde), 
folge,  seinem  Vater  4 Növ.  805*  Lein.  Louise,  des  Gr.  J0J1. 
Idulw.  v.  S ay  n - Wittgenstein  u.  Hohen  Stein  T ,-jj.itbesitzerin 
von  Limpurg-Obersptitheiin,  g.  6 Aug.  768«  vua.  26  May  791*  - 
Kindrr  :’‘a)  Garöline  VVilh.  Anial. Louise  Jacobine  Elise,  g 411111. 
792.  b)  Therese  ltenr.  Hedwig,  g.  19  Sept.  793.  c)  Georg 
TM or.  Casimir  Ludw  Fr.  Carl,  g.  4 Merz  795.  d ) Gustav  I erd, 
Fr.  Willi!  Petr.  g.  1 u.  4 11  Hec.  796.  e)  Maximilian  Carl 
Ludwig,  g.  14  Dec.  797.  f)  Fr  a n z Friedr.  Ferd.  Adolph,  g-  11 
Oct.  800.  g)  Adol  f Lmlw.  Albr.  Friedrich,  g,  7 May  h) 
Lou-is,e  Aug.  Pbiüppine,  g.  8 Apr.  807.  ^y 

Gischivnter : 1)  Moriz  Casimir,  g.  18  Iun.  764,  fiicstl.  Iiesseit- 
davms’tiidt.  Obrisll.  a la  suite,  •}•  zu  Rheda  20  Apr,  806.  Gern* 
PhiHppine.  des  Gr.  Gstian  Carls  v.  Yse  nbu  r g-Philippseich 
T.,  g.  18  Iun.  772,  vtn.  12  Ilm.  789.  2)  F riedrich  Cstian  Willi, 
Aug.,  g.  21  lau.  767»  gewes.  hplliind.  Qbristl.  dann  östr.  k,  k. 
Obr.  u.  Ilmrhr.  Gern.  VYi  1 he  Imine,  des  Gr.  Joh  Ludw,  vj 
8^  yn-  Wittgenstein  jüngste  T. , g.  2 Scpt.  773,  vm. 
Merz  797.  - . ■ ‘ 

Kiudtr:  a)  Moriz  Carl  Friedr,  Cstian  Alex , g.  16  Ian,  798.. 
j b)  Wilhelm  Friedrich,  g.  10  Aug.  799.  c)  Charlotte  80^ 
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phir,  g.  II  Aug,  800.  d)  Amalie  Louise,  g ■ x6  F^hr.  8<Ji. 

. e)LKmil  Friedr.,-  g.  6 Apr.  806.  •'  " ~ 

1-3)  Amalie  Isa.b.  Sidonie,  g.  768.  Gern.  ITeinr  Ferd.  Gr.  V. 
3 Y.sie  11  L urg'-'l’lvili(j|i$t)idi,  vm.  791.  4)  €»rt  fltnj;  Heirtr. 

Etnst  Job.  Ludwig,  g.  6 Sepr.  770/  ••  •»  •>  ' : ■ 1 1 

JEltern:  Moriz  Casimir  II,  g.  raSrpt;  733.  »ucc.  3i  Vater  als  reg;. 

1 •Griit’xii  Bentheim  Teek lenbarg 7688  ^ 4 Nnv  '8C3  Gern.  Helen« 
Charl.  ötiplric , d-ts  Gr.  Lttdw.  Franz  v.  9Uyn-Witrgen$tem- 
liei  lenburg  T„  g.  8 l>ec.  734,  vnn  i'Sopt.  761,  •f  3 Nov-  8oj. 
J^aLcrsgeichwiner  : a)  Auial.  Frkh-iviLotiGe  Anne,  g 729,  d*  10 
, 3Kov.  747.  b)  Fei  d.  Henrike  Dorothee1,  g.  f $7,  *1*  779.  Gern  Carl 
lEriist  Cjsuii.  Gr.  zu  Lippe- liisierfeld,  viiv.  766  c)  Phil.  Cirl, 
- ff  j.13.iN0F.  746,  rf?  do  Mbl*’.  7531  • i < . . ■-  *'■  - ( 1 - «•* 

•Ghujpcltern:  ■Maria.  CaAunir  4,,  g 8 Merz  -70x4  *]•  2 Iun.  ‘768-  rte 
t,  Gern..-  Albert.-  llenriette,  des  Gr.  Gatirg  Albert  v.  Ysentmrgln 
Meerholz  T.,  g.  4 111*4.703,  vm.  3 Inl.  ^aTVi* 26 Sept.  749.  2te 
‘■Giexrr.  Auial.  Isab  Sidrir/ie,  des  Gr.  Carl-  Fiiedr.  v.  liehthekak 
, $teiofurt  T.,  g..%/Aprx'72'3,  vm.2  luU  756,^  7 -Aug '-782.  * 


J b 1 Die  * b e n tflrei-fn - be n t he i in ischc  Lin  1 f . 

j 7 . ‘ ..  . « / / ‘ • ' ' • ‘ l % 

Ar  elf  he  Arnolds  mittlerer  Sohn,  Arjiolrt,Jodocus  gründete.  A’aef»  1 
Sühnen  dieses  lezjcrh.,  Ernst  Wilhelm  u-  Philipp  Conrad , batte 
» - islcli  dieselbe  tvieder  in  1 Aeste  vertlieill : jener  (der  ältere)  luUle 
-•-(len  Ast  D e n tli  e i m‘.  S t e i n fn  r t , (anfänglich  Bentheim  - Bent- 
d J«c‘hu  genannt)  diesen  den  Ast.Be  n t ti  eiib-He  n t lee  i m (der  ati- 
lähglicli  lienl  heim  -Stein für b l>ififs)  gesUitcte  Lezlerer  (caMiöii- 
scher  Heligion),  ist  aber  803  mit  dem  Grälen.  F r i e d r i ch  Car  l 
ausgestorbeYt  Es  blühet  daher  nur  noch  der  erste  re  Ast,,  odgr 
die  nunmehrige  Linie 

"jA  * Beo tHjebin  tindii  ...  />* 

deren  jetziger  Chef  unterm  iaMay  1804  mit  Frankreich,  als  damal. 

Besitzer  dir.  Kiirbrau^a|i||3v»eigi»chyn,  ,J*40de , eine!  Convention 
" * »chlöfs  , di’e  am  il  ej.  ä.  ef  111.  y.om  Baiser  Napoleon  ratilieirt 
' wurde,  keaft  ■weichet1' die  Grafschäft1  Ke  n t h e i in  gegen  Er)/e- 
11  "jung  vört  8QC.COO  nken X als. der  liEsjtrüngKclien  VerptämHmg. 

summe)  in  die  I.urhr.;ytiTisphvveigUthe a Hansen  ,,  dentselbert  resf  i- 
tuirt  wurde,  obgleich  der-Hön.  v.  Grolsbritanien , als  elicmab 
■’J 'Kurfürst  v.  BraHn^chwefg-Liinoburg,  gegen  diesen  Vertrag  pro- 
tesiiH'hrtt.  — Ausier'Hen  Grafsfcliaftcn  li  (*  n I he  i nt  uriil  Stein- 


l'urt,  bcsi/.t.dip)ie"LhiH!  auul»  die  Hcrirsetiat*  Alpen  im  ebeimt- 
ligen  cöln.  Amle  liheinberg , i'e('ner  die.  Merricbal’  Baten  bürg 
in  Geldern,  ltcd  ne^e^itel ,;  den  aePjeitVeg.  Graf  angenommen 
, b*t,.ipiUv,t  j Gr-,  u.ilrder  beiden  Citjeh.  Bentheim  u.  Stein  fort!, 
sy i^.  ^ocb.Gr.  zu  Tecklenburg  u.  l.imbitrg  . Mr  zu  Hheda , A\  lies  e- 
liughoJVn  > Uuva , jVlpen  und  He)  venslein , .Erbvogt  zu  (Jöln. 
., , v1*1  * *?<¥ r . Ueligjon. ; ^I^esidcnz  s /B:u  cg  Sieinfurt.  • 1>  H 
Graf'\  Ludwic  (Wilhelm  Geklricb  Krdsf),  g.  x Oct.  736,  dli  u. 
JjOXl;  sttcc.  .seinem  Viifet,  Gl’.  CäVl  iMitl  Ei  ii  jt,  780  in  die  Gt.af- 
sch«fX3.iei»ifur,G.ii.  ,n^ch4hleheu , tfv^Qr. . Ffiftd.r...Carl  v.jlient- 
J |)'ejin  Ct  *9  >tttPavw)’^U  inäclw«*  .Agnat,  vei'»öge 
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Erbverbrüderung,  Hausverträgen  u.kais.  Mitbelehnung  in  des- 
sen 1752  an  Kurhannover  verpfändete,  180+  wieder  eingelüsete, 
Grafschaft  Bentheim,  nahm  davon  Besitz  iS I»rl-  u.  hielt  seinen 
Einzug  in  die  Stadt  Bentheim  15  Aug.  804.  Gern;  Juliane 
Wilh., Hz.  Friedr.  v.  II  o 1 9 1 e in  - Schleswig- Glücksburg  T., 
g.  30  Apr,  754,  vra.  17  Iul.  776.  . . . 

Kinäeri  r)Ilenriette  Sophie,  g. 777,  ist  W.  - ihr  Gern.  Carl 
Eudw.  Aug.  reg.  Fst.  v.  Sol  ms-  L i ch,  vtn.  802,  807.  2)  Cliti-t 

Stian,  g.  24  Septi  778,  i"  6 Nov.  789.  3)  Charl.  Amalie,  g.  3r 
. Gtt.  779,  f 4 luri.  780.  4)  Alexiu  s,  g.  20  Ian.  781, E rbg  ra  f; 

, Äj)  iriedr.  Belgic.  Wilhelm,  g.  17  Apr.  782,  k.  k.  Maj.  beini 
Ipf.  lAgt., Nr.  49  oder  Kerpen.  6)Ludwig  Casim.  Wilh.  Heinr; 
Clemens,  g;  22  Nov.  787,  k.  dän.  Hptrn.  a la  suite  beym  I.eib- 
5 Hgt,  ®u  Fufs.  7)  Charlotte  Caroi.  Polyx.  Eleon.,  g.  5 May 
,;7b9*  S)  Carl  Franz  Eü  gen,  g.  28  Merz  791,  k.  ki  Ltni  vön  dfer 
ij  Armee,  .9)  Sophie  Caroline  Pauline,  g.  16  fän.  794.  . 
.Geschwister ; a)  Anne  PöfyX/  Sidötl.  Charl.;  g.  19  Sep't.  749,  f 
12  Merz  799,  b)  Söph.  Frnest.  Frider.  Willi.,  g.  17  l)ec  751, 
failun.  752.  c)  (iarl,g.  i3Febr.  753,  f5Sept,772.-  d)E|eo-J 
nö  r'e  Auguste  Ähial.  Carolinö,  g.  734,  ist  W,  - Gein.  Ernst 
«basinwreg.  Gr.  tu  Yse  n bu  rg- JJ  ü dibgeh,  vm.779,  •{'Sola 

g Auguste  (Clem.  Etfüise  Iledw.),  g.  -J*  798.  ir  Gern.  Ferdi 
isim.  II.  Gr.  zu  Ysenburg- Wächtersbach,  vm.  5*  7 780.  2r 
Gent.  Wilh.  Reinh.  Gr,  zu  Ysefcbtfrg^Büdirigeh-WächtershiicKy 
des  ersten  Gern,  väterl.  Oheim;  vm.  78  4i  "f’  785.  f)  Caro  lind 
Mar.  Gifsab.  Magd.,  g,  d$  Ian.  759;  lebt  in  Büdinged. 

Oitern:  Carl  Paul  Ernst,1  gi  30  Aug.  729#  dE,  hGL,  4 30  Iuri; 
780.  Gern.  Charl.  .Soph,  Louise,  des  Fst.  Friede.  Wilh;  v.  Nas- 
sau-Siegen (reförm.  liftie)  T.,  g.  26  Iun;  729;  vra.  30  Sept.  748a 
f alApr.-  tsy.  ? .*«  { . . . ,7l 

P atersgesbhiviiter .*  r)  Amal.  Isab.  Sidome,  g.  725,  f1  782,  Gern, 
Mofiz  Cääimir  I.  Gr.  v.  BentheirÜ-Tecklenburg,  7 768.  2) Caro- 
line b'rkler.  Hehr.  Mar.,  g.  726,  "f  783;  Gern.  Friedr.  Gr.  voii 
Groosfeld-Diepertbroik,  vm,  747,  f 754,  • 

örofsetteru:  Carl  Friedrich,  g;  24N0V.  f 03,  ^7 Iun.' 733.  Getrk 
Frantiske  Charlotte,  des  Gf.Friei’.  Adolph  zur  Lippe-Detmold 
T.,  g.  ilNov.  704,  vm.  4 Iul.  724,  f 12  Ian. 738.' 

. B e r ö 1 d i ri  g e ii. 

Dieses  sltadl.  Geschlecht , catliolischer  Religion  , llaS  seinen  Ursprung 
▼on  einer  15urg  gleiches  Namens  , Welche  auf  dem  sogenannten  See- 
.1  lisberg  (oder  St.  Eulilberg)  in  dem  Schweitzetcanton  Uri  liegt.  — 
Hed  av  ig  war  schon  im  J.  1107  die  erste  Aebtissin  des  damals  in 
gedachtem  Lande  gestifteten  Lazaroter- Klosters  Seedorf,  Josua  aber 
A.  1I20  ü.  Melchior  u84  Ritter  des  Ordens  St.  Lazari,  lezterer 
such  Commentltuv  zu  Jerusalem.  — Josua  taufte  das  Scblofs  uncl 
die  Hrseli.  Steineck  im  Thurgau,  ^ 1563,  n.  ist  der  Stammvater  aller 
- noch  lebenden  v.  ß c r o i d i n g e n.  Hectot,  sein  Enkel , aber  hat 
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, anfänglich  di«  Hrlcln  6idnin|,  dann«.  l6lO  die  Ursch.  Gindiel« 

1.«h!  , beide  imTliu*gau,  gekauft  u.  ist  der ätamin vater  der  jetzigen 
. G 1 n d e 1 U a r d i s c h e 11  LCii  i e , wovon  Cölesiin  1720  zum  gefor- 
steten Abt  der  Stifter  Murbsuh  u.  Luders  im  Obei-Elsafk  erwählt 
wurde;  f 1*737.  W o ! f g«  n g U ri  e d 1 i c h,  Sohn  des  Hector,  kaufte- 
- die  Herrschaften  Umkirch  11.  Wildthal  im  Breisgau  1652.  ■ Joseph 
..Anton  kaufte  das  im  Hegau  gelegene  unmittelbar«  Rittergut  Bereu« 
berg  1704.  Paul  Joseph  Gr.  v.  Beioldiugen,  verkaufte  a.  1788  Umkirch 
und  Wildthal  wieder",  wogegen  er  1796  die  Hrsch.  Seyring  in 
iNied.Oesterr.  nahe  beyWieri,  u.  1808  abermals  die  ohnweit  Seyring 
gelegene  Ursch,  btreberadorf  erkaufte.  Die  dem  Canton  am  Kochet 
eine  dtleibre  Ursch  Horn  acquinrte  derselbe  durch  seine  Vermählung 
r inil  der  Erbtochter  Josephe  I'reyin  v.  Schwarzach  a.  778* 

Graf^  Pall  Joseph,  g«  19  May  758»  Hr  auf  Horn,  Gindel« 
hart,  Seyringen,  Bernberg,  k«  wiirtemb.  w.  geh. 
-Oberstsilberkämfner.  dann  aufserortl,  Ges»  u.  bev.  Minist.  am 
. kais.  östreicb.  Hofe,  wrVl,  (vormals  Canton  Kocherischer  Rit« 
-terRath,/ u.  fstl,  Ellwangischer  Oberamtm.  zu  Kochendorf) 
wurde  1801  in  den  Rsgrafenstand  erhoben,  ite  Gent.  Mar«  Jo« 
Aephe,  des  kurrnainz,  U,  kurtrier.  geh  Raths  atich  fstl. Ellwangs 
Hofuiaractialls  Fhrn  v.  Schwarzach  T.,  g.  7 Merz  756,  vm.  30 
-Äug.  778,  •fö'Sept.  801.  2te  Gern.  Maximiliane,  des  Fhrü 
Carl  Adolph  v.  Ritte  r zu  Grünstein  T.,  g.  26  Nov.  7Ö7,  vrriw 
\ig  Marz  8ö-‘ 

Kinder  a)  Ir 
W.  Kmrhr. 

Kmrhr,  Obristl.  u.  Flügeladjut.  des  Königs,  ho  U3.  3)  I S abe  f 1 e1 
Josephe,  g.  18  Iun.  782.  4)  Carl  Jos.,  g.  24  Aug.  783,  watFähhdr. 
unter  dem  k.  k.  Inf.  Kgt.  Stein»  f an  seinen  erhaltenen  Wun- 
-den  9 Iun.  1800.  5)  Friedrich  Jos.,  g.  25  Nov.  784,’  7 Merz 

'785."  6)  Leopold  Chr. gV  13  Nov.  785 , f 2 Iul.  79».  7)  So- 
phie Barbara,  g.  4 Febr.  787.  8)  Antonie  Theres,,  g.  31  Aug« 

_ 788, 1 14  lül.  789.  9)  Marie  Anne  Adeih.,  g.  22  u.  f 24  Oct,  7^). 
jo)  Clemens  Franz,  g.  23  Äferz  791,  Domic.  zu  Trier  und 
. Speyer.  ii)Antonie  (Franciske)y  g.  g Merz  792,  "fr  26  Äpr.  793. 
l2)Ludovike  Älagdal.,  g.  22  IuJ.-  793.  13)  Henrike  Jose« 
-phe,  g.  12-Dec.  794,  14)  Charlotte  (Xaeerie),  g.  3 Dec.  797,  f 
15  Oct.  1800.  15)  Mar.  Josephe,  g.  16  Merz  u.  f 13  Oct.  1800. 
b)  2 r Ehe:  16)  Paul  Iguatz,  g.  29IUI.804.  17)  Charlotte 
.Mathilde,  g.  8 Febr.  807.  ...  da:.  . . 

Geschwister:  a)MariaTJrsula,g.734.  Gern.  Fhr  v.Razenrled, 
vm.  16  Sept.  748.  b)  Marie  Anne,  g.  735,  war  Stiftsd,  in  Edel- 
stetten, ih  c)  Mar.  Antonie,  g.  737,  Aebtissin  in  Frauenalb,  ■(*  / 

793.  d)  Joseph  Anton,  g.  738,  Reichs-Propst  zu  Udenheim, 
auch  DomCapit.  zu  Speyer  u,  Hildesheim,  e)  Franz  (Cölestin), 
g.  740,  Domcap.  zu  Ilildesheim  u.  Osnabrück,  •{•  798-  f)  Wal- 
purge,  g.  742,  -f  765.  Gern.  Fhr  M ohr  von  Waid,  vm.  23  Merz 
760,  a)  Ignaz  Jos.,  g.  744,  Domhr  au  Speyer,  Hildesheil»  u. 


jE he:  1)  Franz  Joseph,  g.  21  Aug.  779,  östr.  kai 
2)  Joseph  Ignaz,  g.  27  Nov.  780,  k,  würtemb» 
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(Idenheim,  *f  80A.  H)  Oöftrad,  gi  746#  war  Dettih*  in  Costanz, 
+ 798*  i)  Leopold,  g.  748,  TO3  und  pfalkbayr.  ObHsti.*  -f*  78p. 
k)  JÜar,  Ottilie,  g,  749*? f,  8<?7.  feem,  Leop.  Phil.  Fhr v. 
Neuenstein,  van  30  Aijg.  7Ö5. 

EXkerm l Joseph  (Aut.  Eusebius),  g.  703,  war  JXirecto*  des  rsrit- 
tersdhkftl.  (Jahtons  Hogau,1  AJgan  u.  Bodensee,  *f*  776.  ite  Gern, 
•llar  Anne  Frey  in  von'UIiü  zu' Bernau,  750.  ’ 2 re  Gern.  Mdr. 
Febronia  Freyin  v.  Freyberg-AÜrhedingen,  f 7=54. 
Fatersgeschw ister : 1)  Franz  (Cölestin),  g.  705,  war  Domcustos 
iu  Costan/.y  •^  757-  • 2)  Marquacd,  g.  706,  war  Dtmilir  zu  Ilegep.- 
spurg,  787-  3)  Sebastian,- g.1!7o8,  0antor  in  Murbach,'  t-  4) 
-MJnc>A*iue,.g.  713,  tfv»  . Gern.  Fhr  v.  Gial,  3)  FranzÖtxA^ 
7.B4>’ Grolsdethaurin  iilurliaeh,  ^ 1809-  6)  Leopold,  g.  71g, 
iWanBwwmleebunt  in  Parsau,  ..,7)  Marie  Xav.erie,.  g.-^ia. 
Gern.  Eh»  w..  lipr,nsteirt-bdpi»igjep,  8)  Mar;  Barbara,  g.  72c}, 
Stiitsd.  zu.Seggiijgeu,  rj\  .1.  .9)  Mar,  Gabriel,  g,  723^  war  Doa> 
• cap.ieti  Goatanz,  "i"  iSöo.iv  r.i>:  !.  . ui  rc.~  ,t 


.•nibwMIn  .It-.l- 1!  *.  i.  . ,w  •-  . 1 ai  1 . .■>  ■-.:<•  cnan d ». 

/'  ...»  _ B , 6,  U 8 t.  , 

Bin  «ItalM»  edeJithe»,  ja«  zOm  TbaU  grjfl,  Hauv.  dein  bsyy. 

K^iegf.  137^  blieben  4 Baust,  n,  1438  wmt  Job. jy.  FSenst 

‘ Bisfchof  zu  Hivelbei-g.  Es  staVmnr  uisprün^In  ü aui  deij  lvlai^, Bran- 
denburg her  , und  hat  sieb  tucblier  in  Schwaben,  Sachsen,  Franken 
u.  am  Rhainitrom  .'ansUisig  gemacht , e.  111  verschiedene  Linien  veri. 
. brejfet:,  .iliefdermaten  alle.  den.,!, am  er  4 KufHirtteq  .v.  Sechsen, 

Mqijitz,  pingitst.u-  Chrjsnit*  )?,  sowohl  bey  dey  voq  Kurf.  Auguft 
veraiistahtVeii  Abi.iisuffg  der  VipiiSilif.  LMiaas,  onsjitütion  , als  der 
' ttaclyheilgih  General-  Kirclren- 'uWd  SchuienvisftLitipn', -berühmt  g(- 
* -WortltHieisy  ■ i 597  *'«r»ld*beat8n!i  O.1  Joachim  vj  Beim  auf  Planitz  etc. 
ßls/jliTeir  Sitirrm.viuer  fueikeuiwd.  Hier  sind  nur  die  beiden  in  Sach- 
sen ausitaigan,  von  weyL  JoaUtjjn  Friedr.v.  liensf,  au f,0  tfergo I t/.sc  h , 
Oberlosa , II.  Ilibau  heräLintae^ideti  1 Linien  zu  be^neikyn  , vvp y on 
ieföch  dfe /ijtebe  iii  asm  FVeibeYrnstande  verbliebeii  lsf',  und  desj.rjj» 

• hier  llbergangeh  -wir«l;”Üh5  jiiW^ire  aber,  vdni  Carl  Leopold'  ent- 
ajwol»*ft>  mit  diesen«  ibrßnj  Stifter  1775  mil  dem  Pr'jditaP:  ’Grafe  n 
u n di Jä/e (x  «jty.v  o n ß HhA ijf  jdan  Ksgrafenataad  erhoben  wurde. 

• IsWhyrjs^ff  Religion..  nr  („i  ..  V . -t  i •,  0 J.  11  . s 


Grdf>‘.;  Lßbi’Oi.n,  g.  2 Ded. /740p Hr  ‘auf  N e u<~  SEadt-  'u.  B«rg- 
S u Iz-auetc.,.  girolshzl.  FiOnkfurt.  Staatsminister  f.  d.  Dep  der 
Finanaeiti,  <l^s  JÖffentL&dh'gtze^,  des  Handels,  der  B'abriken  u. 
Künste,  pWA  u.  SStan.,  auch  JM  u.  design.  Camtb.  zu  Sup- 
rforiuals  k.'.poln,  u.  kursächs.  w>  gph.  B,  u.  Käiri-s 
men,  £stl,  Primat  . w.  Coiiferemsminiat.«  Gßneral-,Berg-u.Saii- 
nemj^irect.  .u-  seit  806  Geueral-Gommissär  Frankfurt  a.  M. 
Geaa.  An>»lie  Ls[ij»e  Auguste,  des  Fhrn  Joach.  Friedr»,  y.  Beust, 
.k«iiio,w.  geh,  B.  u.  Gea,;'F^  g.'i  1*  Bec.  748,  .vrja.,18  Dm-  77 i» 
-f  ?p  Oct.  782.  . ucO  ui.-i  . •:>..«  1 , 

Kinnen  a), Christiane  Qharl.  laouije,  g.  13  Aug.  773.  Gem. 
•Aug.  JjejjtJ,  (jr,  v,  liäsßjer  ^nfSackrq,  k.  pyoüls.  Knrrhr  und 
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Canon,  zu  Halberstadt,  Vm.  ifDec.  792.  b)Friedr.  Au®. Leo- 
pol fl,  g.  7 Aug.  776,  kurmainz.  Kmrhr  u.Beg.  R.  zu  Erfurt, 
•j.  2“  fun.  802  (wurde  von  dem  kurmainz.  Artili.  Ltn.  Schwatz 
zu  Erfurt  iWeuchclrnörderisch  erstochen).  Gern.  Carol.Fride- 
rike,  des  kurcöln  Krnrhru  Georg  Chr.  v.  R ei  t ■/,  e n s t ei  n 
auf  Konradsreuth  jüngste  T.,  g.  löFebr.  785,  vm.  26  Oct.  801. 
(Sie  hat  sich  803  wieder  mit  MN.  v.Kamptz,  k.  preuls.  Hptni. 
bey  Gr.  v.  Wartensleheh  Inf.  Rgt.  vermahlt). 

Tochter:  Caroline  Cstiane  Louise  Fla  vie,fJOtth.  g.i9Aug.8o3, 

Geschwister:  1)  Gottlob,  g.  21  Dec.  739,  Hr  auf  Ponitz,  Neu- 
stadt- und  ßerg-Snlze,  hzl.  sachsen-goth.  w. geh.  Consist.  Präs, 
zu  Altenburg,  f 4 Apr  796.  rte  Gern.  Joh.  Charlotte,  Friedr. 
v.  Berlepsch  auf  Grol'swebbachhtc.,  k.  poln.  u.  kursächs.  Gen. 
Maj.T., g.  iölun.  748,  vm.  i2Nbv.  771,  f 4SePr-  77a-  2te  Gern. 
Susanne  Cstiane  He'n  r i et  te,  Jac.  Heinrichs' v.  Born  aufWil- 
denborn  urld Suxdorf,  gewes.  kursächs.'  Stifts-Meifsn.  Canzlers 
zu  WurzerCT.,  g.  19  Febr.  753?  vm.  1 lan.  776,  ist  W.,  nun- 
mehro  Frau  auf  Ponitz. 


Kinder : a)  Caroljne  Ft;ider.,  5.  28  Aug.  772.'  Gern.  Carl 
Friedr.  YYiU»,  Gr.  v.  Schleppe  fl  hach  auf  Grofsziethen,  vm. 
24  lul  793^  b)  Hein  ricji.GotUpb,  g.  29  May  777,  k.  preufs. 
Oberamtsre'gier.  Ra'th  zu  Brieg.  c)  C a 1 1 Leopold,  g.  26  Sept. 
786,  hzl.  sachsen-goth,  w.  Reg»  R.;*u  Altenburg.  Gern.  Frie- 
der« J^p,  geb.  v.  T r ii  t z s c h 1 e r,  vrn.  24  Apr.  806,  Hofd.  der 
Erbprinzess.  v.  Sachsen -Weimar,  d)  Traugott  Friedr.,  g. 
18  Iun.  78a,  sa chse n -go t h . . J agd >u flk e r . e)  Er  n st  Aug.,g.  2t 
Nov.  783-  f)  Ferdinand  .'VYiUny  gv  9 Aug.  789»  f I?  Aug* 
1800  zü  Halle.  •'*,  “l"'  1 

a)  Henriette  Caroline,  g.  May  735,  lebt  zu  Neu  deck. ' 3) 
Traugotte  Louise,  g.  7 Sept,  736,  f 3 Dec.  797.  Gern.  Gottlob 
Aug.  v.  Trebra  auf  Neudeck  u.  Braunsrode,  k.  preufs.  Maj.  der 
Cav.j  vm.  10  Apr.  777.  4)  VV  i 1 hei  m i n e,  g,  19  lan.  742,  ist  VV. 
Gern.  Joh.  Adolph  v.  Milk  au  aflf  Wildenhain,  hzl,  sachsen- 
goth.  Hptm.,  vm.  18  Oct.  784»  t 30  Dec-  79«-  5)  Carl,  g.  4 
Merz  743,  k,  sächs.  Iiammerhr,  grofshzl.  frank  fort,  u,  fstl. 
v Primat,  bev.  Minister  in  Paris,  (verhandelte  1804  die  neue 
Rheinschiffahrts-Octroy-Oonvendon  mit  dem  fraazös.  Gouver- 
nement; auch  Mit  Unterzeichner  der  Gonföderationsakte  des 
Rheinbundes)  hGL.  6)  Fri  def  ike,  g.  27  Iun.  749.  Gern. 
Friedr.  Will*.  Fhr  v.  Be  u st,  hzl.  sachsen-weimar,  geh.  Ksm- 

mer-R.,  vm.  26  Dec.  789.  -T*a  u g o 1 1,  g.  1 9 Oct.  750,  kur- 
sächs. Kamtnerhr,  JM,  8)  E r n e s t i n e,  g.  29  Dec.  751.  Gern. 
Friedr,  Aug.  CarlFhr  v.  Rehs  t auf  Zöpen,  kursächs,  geh.  B„ 
vm.  18, Aug. 780.  9)Christiane,g.7Febr,75Ö.  G«n,E-Csr. 
v.  Hausen  auf  Lützensommern,  hzl.  sar.hsen-weimar.  Kam- 
mer)., vm.  19  Febr.  798.  10)  Joh.  Friedrich,  g.  iö  Apf,  7$i, 
//.  B,  ir  Th.  I8U. 
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lizii  sat-Kserl-weihiafr.  geh.  R.  u.  Ksnrhri  JM,  /.eiienüräger-vori 
, 'Ponitz,  n . jls  splclier  uesengern  hlüchaltl.  Ausschusses desF.stthj 
» Alter rfcfu ig  Milgl. ’( Lt  Schriftsteller  im  Milititrfach).  ite  Gern. 
A n lt  k .Gertraud,  i.Gornelius  Jac.  van  de  Graaf,  hiederlaml. 
Gotrvt  anf*ietti  Vorgebirge  der  guten  Hoffn.T.,  g. 23 1 )ec.  769, 
. vm.  ü9‘  i'iö  vrrt'Qt, ;geachied. 703,  2te Gern.  Johanne  Elisabeth, 
. ge bi  v.  -W. a’^tatr sdo  1 f,  u..  verw;  v.  Rex,  vtn.  16  Sept.  803  zu 
itiii  hliolz  bey  Cötbns  in  der  N.  Lausitz.  1 
■liltAn AiGrirJ  Leopold,  g.  101A.pL  701-,  Ge.  u.  Hr  v»  Reust  auf 
. .ObergqLz.  etc.,  kurpfalzb.  Ijntimitrhr,  wurde  ftir  sich  u.  seine 
gau/.v.'i  lescendenz  beiderlei  Geschlechts  775  v.  Kaiser  Joseph  IL 
in  den  Hs  r Gr  a Fe n s t a r»d  erhoben,  •}•  19  lul.  778.  ite  Gern. 
Ern.  Louise,  Carl. Aug.  Eu(  y,  dtrPhiuiizanfFrankenhauseif, 
hzl,  sachson-golh.  H.munerj.  Tz,  g.  39  .1*1 ehr.  7x2,  vtn.  730,  9 

. Merz  .737.  ’.gte  Gern.  Carol,  Dor  Elisabeth,  .{oh.  Casp.  v.  Rex 
-c  auf  Uckr.cr  etci,  k,  poln.  n,. kjfr^äths.. w.^geh. R.  u.  Oberanm- 
- .-Reg-  l}ri«ii4.  7.u  Lübipen  T.,,  gl  19  Qct.  718,  vmi;  4 Ian.  739,  f 
19  Febr.  79T.  **  _ >•,  ' ■ 

Grojifllet,  11  ^Joachim  Friedrich  guf  O b e rgü I z u.  O berl o h sn, 
hzl.  $achsen-zeifz.r  LandTV  ü.  Rreis-Cbrtnnissär,  g.  3 Iun.  661, 
-J-2  Iuti.,74{*„  Gera.  .loh.  CHarl.  Edle  v.  iler  Planiti,  auf  Liebau 
u,  Jokcffä,  g.  28  Ayg.  67$  694,'f ' 14  lun.  756. 


" e n. 

, nun  in  Mähren  u.  Oesterreich 

■ nsatsig'CS  , LiAjuiuro  iimn.  11  ID  jlll  li  IJ  O'uOCUB  Hir  V.  Blii- 

ineaeu  (fr. foTli  *f  1713).  vOrnuls  des  Fat»  Abts  zu  Kempten  Kanzler, 
darjql  KpnaCrrtvcfcrichts- Aasest0**  ^ulezt  kais.  Reichshofrath,  zog  von 
Kempien  nach  Wien,  kaufte  die  Hrscli.  Erlau  in  Niederösterreich, 
verhau!  i/s.aie  aber  wieder  1729,  und  brachte  darauf  von  den  Grafen 
v.  Koggendorf  die  llrsch.  L e 1 1 6 w i t z in  Mähren  (briiuner  Kreises) 
um  179.COÖAI.  käuflich  an  sich.  Seine  3 söhne  erlangten  1761  die 
re i c h s gr  Sfli,  W iiril  e.  Der  älteste , H «i  n r i c h Ca  j eta  n (».  un- 
ten!) erhöbetb.den  Ei  trag  der  Ursch;  ^«ttowitz  ungemein  mittelst 
Anlegung  einer  beträchtlichen  Kattuufabrik , fey  welcher  über  20000 
Stiifke  jährlich  verarheitet  werden,  und  wpdurch  über  70000  fl.  an 
Arbeitslohn  auf  der  Herrschaft  circulirpn!  Dieser  errichtete  aus 
gedachter  Herrschaft  u.  Fabrik  1774  mit  fcaiserl.  Bewilligung  ein  F«- 
milten-Fideieoinmifs  (am  Wcrsli  votr  350,000  fl.)  , 11.  bestimmte,  dafs 
die1  Erbfolge  darin  nach  Abgang  saiutr  männl.  Nachkoflimenschalt 
aut  die  ntäs.inl.  Deszendenz  seines  Bruders  Christoph,  von  dieser  auf 
die  Kinder  seiner  Tochter,  Elopppre  Gr'. ifip  Kalnocki,  sodann  auf  die 
seiner  T.  Joseph«  Gräfin  v.  Coretli  kommen , dafern  aber  alle  diese 
ohne  Icibl.  oder’  Nbtherben  versterben  würden , der  gänzd  Fidci- 
corantifsettVag  zli  einem  adJ.  Dantebstift. verordnet  werden  sollte.  — 
Calliot.  Religion.  • !(•  •>  rnU  t,‘ 

Graf:  Franz  Heinrich,  g.  19  lul.'fjjö,  Hr  auf  L ettowi  Ix  u. 
RI.  S laFin  k a in  Mähren  ti.-  Ketf  en  b o f im  Oesterr.,  k.  k.  w. 
Illimm.  u.  geWes.  niedei'iisterr.  Heg.  R-., 'derzeit  LandesAusschuis 
vuni  ’Herrentiande  in  Mähren,  (wohnt  zu  Brünn).  Gern,  AI  »r» 
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sie,  des  Gr.  Joh.  Gdtlfr.  v,  Heister,  ehettiäl.  Landshpfni.  u. 
• Gtibernial-Präsidi  in  'l'ytol  T.,  StKrD,  vm.  2g  Apr.  776. 

Schwestern : i)  Mar.  Josephe,  £.741.  ir  Gern.  Joh.  Urban  Gr. 
v»  Coretli-Starkehburg,  vm.760,  »f  783.  ir  Gern.  Augustin  Ed- 
ler v.  B e 11 0 t i di  Pergaino,  vm.  3 Sept.  786.  2) Mar.  Anne  An- 
tonie, g 3 lun.  742,  StHrD, 785;  ir  Gent.  Johann  Mactaffry 
Keanmore  Gr.  v.  M.iguire,  k.  k.  w.  Kammer.,  geh.  R.,  Gen.FZjyjL 

и.  Inh.  eines  Inf,  Hgt-,  üMTi,  vm.  24  Sept.  763,  g lun.  777. 
2r  Gern.  Rudolph  Gr.  V.  Kollowrath-Liebsfeilisky,  k.  k.  Kam- 
mer , g.  744*  vm.  12  Febr.  770,  f 15  lul.  772.  3ter  Gern.  Joh. 
Cbr.  Gr.  v,  Bliiniegeti,  s.  unten,  vm.  773-  3)  Mar.  E 1 eon  o r e, 
g.  2r  Febr. 744»  S1R1 1),  ist  W.  Gern.  Rudolph  Gr.  v.  Kain  ocky, 

к.  kt  w.  Kämmer,  und  Gubtruialr.  in  Siebenbürgen,  3 Aug. 
793.  4)  Mar.  Cläre,  g.  746,  im  Kloster  773. 

j filtern  1 Heinrich  Cajetan,  Hr  auf  Lettowitz,  Klein-Slatinka  und 
Kettenhuf,  g.  29  lun.  713,  anfangs  (733)  Tribunal-Assessor  in 
Mähren,  dann  Kanzler,  Repräsentation*-  u.  Kammer-Präsident, 
im  7]ähr.  Kriege  gegen  Preüfsen  Lahdescommissair,  dann  k.  k. 
geh.  R.  Ui  Staatsmihisfef,  bildlich  böhmischer  obrister  u.  österr. 
Hofkaiizler  bis  782,  tiSS;i,  •{*  39  lul.  78g.  lte  Gern.  Mar.  Anto- 
nie, iles  Fhrti  Franz  Chocinaky  v.  Ledske  T,,  g.  14  Merz  716, 
Vm.  2 Febr»  737,  StKrDip1'^  11  Dec.  781.  2te  Gern.  Caroline, 
des  Gr.  Joh.  Phil.  v6K  Br'Cu  ne  r T.,  g.  744,  vm,  11  lun.  782, 
StKrD,  ist  W.  . ' . /' 

yutersgeschwiiter:  a)  Mar.  Josephe,  g.  12  Apr.  709,  12  Sept. 

760.  Gern.  Ignaz  Fhr  v»  Deining,  kais.  ober-österr.  Reg.  R., 
vm.  2 Ian.  727,  8 Dec.  757.  b)  Mar.  Antonie,  g.  12  lun.  711, 

Äebtiss  des  eiiemal.  kön.  Klosters  tu  Wien,  •{•20  Dec.  767.  c) 
Bermami  Hannibal,  g.  I‘lan.  716,  k.  k.  w.  geh.  R » Bisch,  zu 
Königsgrätz  und  infuh  Propst  des  Stifts  auf  dem  Petersb.  zu 
Brünn,  auch  Domhr  zu  Oür.hütz,  •{•17  Oct.  774.  d)  Mai  ie  Anne, 
g.  4 Oct.  7x8,  i*  als  W.  3 Nov.  799.  Gern.  Franz  Ant.  Gr,  v. 
Coreth,  kais.  oberösterr.  Hofkanmterft.,  vm,  15  Oct.  738,  f 4. 
Dec.  775.  e)  Genovefa,  g.  8 Apr.  720,  Kloster  fr.  zu  St.  Anna  in 
Bregenz,  •f*  789.  f)  Joh»  Christoph,  g.  <) lul. 722, Hr  auf  Wi- 
sowitz  in  Mähren,  kais.  w.  geh.  B.,  gevVes.  Präsident  des  k. 
Landesgubernii  u.  Landsbptm.  in  Mähren.  lte  Gern.  Matie 
Louise,  des  Gr.  Aug,  Ferd.  v.  Herberstein  T , vm.  4 lul.  746, 
•f  22  Sept.  767.  2te  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Heinr.  Cajet. 
V.  Blümegen  T.  u.  Rud.  Gr.  v.  Kollowrath  W„  vm.  7 Sept.  773, 
StKrD,  785.  3te  Gern.  Man  Anne,  des  Fhrn  Franz  Ant.  v. 
Forgacs  (mähr.  L.)  T.,  und  des  k.  GubernialSecret'ärs  Wen- 
zel Hasenwein  von  Festenberg  W.,  g.  758,  vm.  788. 

Kinder:  1)  Franz  Joseph,  g.  7 Merz  750,  8 Oct.  793.  2) 

Pe  ter  ab  Alcantara*  g.  19  Sept.  754,  k.  k.  W.  geh.  R.  u.  Käm- 
mer.* OberstLandrichter  u.  Präs,  bey  den  mährisch -schles» 
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Landrechtqn  ■zu  Brünn.  GenzzF.r  an  cia  k et  Frey  in  v Stil  !- 
fi  ied,  ym.  28  May  779,  StKrD,  p,.  k.  kr  Dame  tlu  Palais.  3) 
Vincenticg.  16  No  v.  755,  Stiftsd.  zu  Brünn.  4)  Ca  je  tau  r, 
• g.  30  Nov.  756.  ir  Gern.  Carl  Mq.  de  Vilie,  f 31  Oct.  77g.  2'r 
' Gern.  Jos,  Fhr  v.  Wrazda.  5)  Aloysius,  g.  23  Iun.  762, -t  4 
Apr.  768.  6)  Johanne  Nep.,  g.  765.  Gern.  Job. Ernst  Gr.  v. 
Scha  fgotsch,  vm. 790.  7)  Amalie,  g.  11  SepL.  767. 
Grojseltern : Hermann  Jodocns.Fhr  v.  Blüntegen,  g.  i3Dec.6“2t 
kais.  ItS'IJofr.,  Hr  zu  Erla  in  Niederüsten.,  "1*2  Iul.  733.  Gern. 

’ Genofeva  Isab.  Freyin  w Deuting,  g.  29  Iun.  C'87,.  vrn.  23  lan. 
707,  f 2^  Jan.  731. 

J B.o  h Un((»,  , 

Ei»  altes  Riigianisches  adeliches  Geschlecht,  dessen  Schon  1316  in  einer 
Convention,  die  zwischen  der  Stadt  Stralsund  u.  mehreren  Hüeiani- 
schen  Edellenton  geschlossen  wurde,  gedacht  wird.  — Die  [Jeher* 
1 einttiinrnung  des  Wappens,  auch  die  allegorische  Beziehung  de» 
darin  verkommenden  Vogelgreifs , als  Sinnbild  der  Macht  u.  Ehre, 
lassen  vevuiuthuji  , d»fs  diese  Familie  mit  der  ftirstl.  Rttgianischeit 
in  naher  Verbindung  gestanden  hat  n.  zu  den  wenigen  noch  vorhan- 
denen alten  einheimischen  Geschlechtern  gehim  , welche  schon  vor 
dem  Hinzug  der  NicJersaUisen  in  diesetiC  egen  den  »nsiifsig  waren. — 

’ So  zahlreich  diesh  Familie  nachher  war  , so  sind  doch  jezt  nur  no<  I» 
. % Häuptlingen , «hPndidh  die  ehemalige  Prescntzker,  jeat-gilt- 

Jicho,  nun  in  ft  hwediscli-Pomnieru  agtiUsjg.:,  und  die  fioltUn- 
dorfev,  vorhanden.  Afr;  bestimmter  . Stammvater  dieser  beiden 
noch  je*t  biülicnifeh  Linien  ist  II  e n 11  i n g v Bohlen,  dessen  in  den 
L«li untiefen  von  1628  gedacht  wird,  anzugeb.n.  — Carl  Heim.  Bc- 
rend  v.  'Bohlen1  VefkauTte'  die'  ererbten  Hiigianischen  Güter,  kaufte 
sich  dagegen 'iifiSchvvediach-t'omiuern  alt  (1.  ei  hielt  fiir  sich  u.  seine 
D<  scemlt uz  die.r  ei  c h*  gr  a fl.  W lirdt  i?45>  wahrend  des  kuuichs. 
Reiclisvicariats.  — lytplier.  Religion. 

Graf : Cari,  Julius  i)erphartl,g.  17 1411.738,  F.rbbr  zu  Carlsburg, 
Jasedow,  Steir<,ftitili.,u..  Zarneck,ow,<H  r zu  AI  urebin,  Libbenow, 
Crenzzow  u.  Zaraeptin,  welche  Gitter  des  selbe  1809  an  seinen 
Sohn  abtrat  j k.  stltwed.  Keidishetr, Geiy.Ltn.-der Cav.» scltS wi, 
ite  Gern.  Hedwig  Brigitte  P’reyin;  y. .Bmssow,  g.  2 Merz  739, 
+ ...778.  2teGefli.  ,^V  igh  es  Cstiane  v.S  t ran  z,  g.  10  Aug.74.7. 
Kinder  tr  Fite:  4^  H ed  w i g.  Arme,  g.n  Oct.  758.  Gern.  Cord 
J.udwc  Thuro-Gy.  v.  Bob  len,  ihr  Votier,  sielte  unten!  2)Carl 
Philipp,  g.9S(ept. 759,  f 4 Fe br. 779..  3)  Friedrich  Ludwig, 
g 9 Oct.  7Ö0,  wt^r  k.  wesfpbäl.  ir  Katrin  u.Maitre  de  la  Garde* 
robe  von  807  |is  $09,  £vqrhcr  kurbess.  Hoftnarschall  u. Käm- 
met ltr),  ii bf.ru  imuit  899.  die  ihm  vor  seinem  Vater  abgetrete- 
nen Güter (iat'lsbuyg,  Jasedow,  Sie^ufnFihetc.  Gern.  Carolina 
F.DtJei'ikfc  GoMdie.be  v.  YVa  Isle  ben,  g.. 8 {an.  781. 

Kinder:  a)  Laroline  Klisab.  Agnes  Sophie,  g.  24  IuJ,  798- 
b)  Ju  1 i e Susanne  Philipp.  Frid.  l.ouisc,  g.  xo  Iun.  80a, 
Geschwister ; a)  CJiarlqtte  Sophie  Marg. , g.  734,  +773.  Gent. 
Jac.Z’lnl.  Gr. byveiit*,  Mjijoratsiu  aui  Fylingermn,  vuj. 
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7ö°5  1" 779*  t)  L o u i s e,  g 736»  war  Hoffrätrh  be^  der  v erst  mb. 
Königin  v.  Schweden,  c)  G o rd  hudw.  Thuro,  g.  740,  ehemals 
Major  in  k. preuft.  Diensten.  Gern.  HedtVig  Anne  Graf.  v. 
Kohlen,  s.  ob.  d)  W i Ui  el  m,  g.  750,  hat  als  Je.  scliwed.  Major 
quittirt  n,  ist  dermalen  k.'schwed.  llammerhr. 

JE  Item:  Carl  Ileinr.  Behrend,  g.  705,  wark.Sthwed.Pieg.B.  und 
Schlofshauptm.,  i-...  757.  Gern.  Anne  Eleonore  v.  Normann,  - 
g-712,  f ao  Äug.  752. 

Boos  zu  Wnltleck,,,  ? - ,_> 

Eia  seit  1790  reiehrgrSfticlies  H s u 1 , welches  die  rormal«  nn* 
mittelbare (reichsrittei-sclialij.)  Hrsch<  \V  «Fleck  ut|f  dem  Huu.lgnick 
nebst  den  dazu  gehörigen,  in  den  angrenzenden  Territorien  Ceiegencn 
Gütern,  ferner  den  Ort  \Va»3cnbach  , ncb'at'Zugehör  etc.  Dcsi/.i.  — 
Cathol.  Religion.  >'  **  ‘ ’ 'r. 

Graf:  Ludwig  Jos.  YVilh. t)  g.  sFqlfr.  734,  Gr.  v.  Boos,  II  r zu 
Wa  I d eck,  M o n tfp  r t,  u.  YVsnsenbach.  Burghr  zu  Sayn, 
k..  k.  u.  kurtrier.  w. geh  n , Oberho  fmarschgll  u.  Oticramtrn.  zu  ‘ 
/teil  11.  Baldeneck,  auch  kurpfUlz.Oberamtm.  zu  Sirnmern,  bL 
{der  freien  Beichsrittersch.amlMiederrhein  erbetener  Bitter-IL\ 
wurde  mit  seiner  Familie  itnJ.  1790  in  den  Bsgrafenstand  erhe- 
ben. Gent.  Sophie  Mar.  An  ije,  des  i’hrn  AnselftiFrietlrU\üeiffen<ä'> 
berg.u.Mü."  Anne  wu.  zuEit/.  T.,  ’g. 734*  vul.  753»  i"5lul.787.‘ 
Khi  dar:.  1)  FrabzPhil ■,  g.754,  '■£  3i(Jct.776,  aladesErzst.  l'riee 
Romicell.  u.  kurtricr.Kämnler.  2)  Sophie  Ala  ria,  g.  756.  Gern. 
Joh.Lndvr.  Gr.  v.  Bennes,  *j*2 t lun. 784.  3)  Mar.  Antoinette, 
g.75&,*Stjftäd.  zu  Miirjstetiitjsen,  i-  2lOct.8o8*  4)  Mar.  Frani 
viske,  g.  760,  *j*  783.  5!)  Mar.  Josephe,  £.764,  Stiftsd.  zu  Gerres- 
heim bei  Düsseldorf,  -}*  28Febr.  807.  6)  Mar.  Gurirgnnde,  g.yTOy 
•j*27  Iul.796.  7)  Clemens  Wenzesl.,  g. a+Alay^j, ’kwrtriera 
Kämmerer.  Gern..  J o hu  n ne,  des  Fhrn  Phil.  Ant.  v.lti' br  a , .tu 
Jiar.  AntooiensGräf.  v.Fdtz  T.-,'  g.  21  Äug.  774*  vm.  27  Apr*79S» 
Kinder  i a)  Mar.  Antonie  Franc.  Walp«,  g.  21  Jan.  79A,  "t  24* 

* Mer i 797*  Xi)  C Jemens  Wenzel,  g.  2öAug.  797.-0)  Ludwig 
Joseph,  g.  26  Nov. 798.  d)'J  oha  11  n e Antrtnü^  g/6  lun.  1800/ 
e)  F r a n z AntmrJos.,  g.  22  Ang. 802.  f)  P hi  1 igpt  Aut,  Henrik 
Jos.»  gnaÖA.ug.  8<H*  9)  G a,rdJ  Isabelle  Joseph,  g»a6JJeo.  807.'  ' 
8)  Anne  Marie,  g.774,  S»tfrsdLitUiGafrdsheifa..v  . • 
Geschwister : 1)  CarlFranz,  g.  7x9,  warDomdech.  u.  Statthalter 
z\i  Ti  i<tr,!+l24 Merz 77Ö.  2)  Datniarr  Carl,  g. 722,  ’frsoiMery.  787  •) 
als  ]).g*nuiech..zuLüttiohj  ■ 3)  Friedr.  Casimir,  g.  724,  TO3  «tuet 
Landcomtnetilh.  der  Balley  Lothringen,  kurpfalz.  Gen.Maj.  der! 
Cav.,  *j*  13  Hebe.  78  t . 4)dtiiigO'Ferd.,  g.  7274  war  Komcapit.u. 
OberGhorbisch.  zu  Trier, •rt'h.6  Merz  792.  5)  Franz  Georg,, 
g.732,  D-otncapit.  u.  Kainsänger  zu  liiUiesheim,  Dechant  des  adl.' 
Bitterst,  zu  Bleidenstadt,  des  adel.  St. Mich.  O.R.  6)  Sophia 
Josepiie,  g.  736,'  ist  W.  (lebt  zuFuld).  Gern.  Frani; Adolph  Fh*, 
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y.  Buttlar,  kurmainz.  n.  kurtrier.  geh.B.  u.  fstl, fuld.  Obrist- 
Stallmei&ter,  g.  727,  ^ 14 lau. 803  zuFuld.- 
Eltern:  Wilh.  Lothar , Fhrv.Booe,  £.694,  kurtrier. geh; B. u, 
Obrist-Siallmeister,  ■fiSIul.  763.  :Gem.  Amalie SopliieLoni.se, 
des  }‘'hrn  Will).  Lothar  v.  Hohenfeld  u.Mar,  Margar.Freyiu  v. 
Bücken  T.,  g.698,  •{•23 Merz  766, 

Vaters Schwestern ; a)  Ant.  Eleonore,  g.687,  Gern.  Carl  Ant; 
v.Zant  zu  Lissingen,’]*.  bl Soph.Amal.Mar., g#9i, 

Gern  Job.  Hugo  Ant.  v.  Witb^rg,  kurtrier-  Hofmarsc  hall, + 768. 
Grojsellern:  Hugo  Eberh.Fhrv.  Boos  zu  Waldctk,  g. 656,  war 
M.i) thes.il.,  legte  aber  den  Orden  ab,  "j"  i6.MerzÖ95.  Gwn>Mjr.  ' 
BosinaCnih.,  des  Fhrn  Joh.  EberH.lv. Kesselstaot,  u Anne  Ant, 
Freyin  v.  Orsbeck T.,  g 658,  vni.  ögö,  •£'600.717. 
Grojsvatersgeschwister  sind  todt ; s.  die  Ausgabe  >001803, 

r . B • p s • e. r * * : *>■•' > 

* * ' » i 

Lin  altes  fränkisches  ü.  ’ vogtländisches  Geschlecht,  aus  welchem  schon 
im  1 1 11  Jahrhundert  einer  Bischof  iii’Zeiz  war.  Gegenwärtig  ist  e$ 
■evangel.  Religion.  Eine  Linie  desselben  y da»  Haus  N et  7.  * oh  k au, 
^erlangte  schon  von  Kaiser  Ferdinand  111.  die  rei  c h'sc  r'J  fl.  \V  iic  d e ; 
welclie  derselben  nachher  171J  von  Kaiser  Ca^l  VI-  bestätigt  wutJe, 

Graf:  Matth.  Gust.  Carx,  g.31  May  -783t  heut  Gr.anF1\etschkjt»1 
Gamig,  Neu  schön  fei  rl,. Meuschau  u.  Lür.bacb,  k.  sörlis.  ttiurhf 
u. Assess.  dorLamiesregierung,  JM.  expect.  auf  Lietzeu. 
Geschwister:  1)  A ilgu'9 1 Carl,  g.  24 No v. 787,  (stnd  Oo6  zu  Leip- 
zig), nun  k.sätlis.llinrj.  a)  Jul.  Cha  rlo  t te,  g.789.  Gorn.'.Ha». 
riz  Levin  Gr.  v.der S chulen  bu  r g-Burgscheiduugcny  v'n».{j07t 
Eltern:  Fr.  W.iÄUg-sCarl,  gi9lan.  753,  B|r  auf  Nctschkau  e*c.y 
yon  1777  bis  786  gowes.  kursachs.  bev.  JVljnist.  zu  Mockholytr, 
nachher  Hofmarscliall  bis  799,  dann  Gbristkun lir  bis  18CÖ, 
e.  a.  bev.  Ges.  beym  Kaiser  Napoleon,  da  er  Sachsens  Frieden  mit 
Fraiikreith'am  ai  Decve.'a.  zuPosen  Unterzeichnete,  auch  seit- 
dem k.  sücks.  Cab.1  Minist.  u.  StaatsSeer.  der  ausw.  Angeleg., 
fh.Li,  »RI»,  sohN'84,  ^zu.Gauiig9'9ept.8io:  Gern.  Gharlo  t te 
Wilh.,  ddslGr.  Gebhahd  Wernfc*  v.  der  Schulen  bürg  auf 

Wolfsbim^'kjjig.  2*  May  760,.  vru.  26  May  782,  ’t  . ■ r.  > 
Vaters  Schicester  : lilat  iane  Wilh.y  g.  749,  ist  W.  Geur.  Lev, 
Friedr.  Gr.  v.  der  Schulenburg-Burgscheidungen,  viuv 
771,  f8ot, 

G'rojseltern : Friedr.  Carl,  g.  igMay  726,  (ein  Sohn  Jöh.  Friedr. 
Car  1s,  kais.  Rshofraths,  ti.  Enkel  Carl  Gottfrieds,  k.  poln.  und 
kursächs.  w.  geh.  ß.  u,  bev.  Qeii>  in  Regensburg,  welchem  die 
seinem  Vater  Carl  Bose  auf  Netzschkau  schon  von  Kais,  Ferdi- 
nand II.  ert heilte'  reithsgräfl.  Würde  nachher  aui23May7i5  von’ 
Kaiser  Carl  VI.  erneuert  u.  bestätigt  wurde),  k Ursache.  Ober-1 
Knirhr  (auch  ehern,  brandenburg-bayreuth.  OberhofmdrSch.)f 
des  h.  r,  Rs  Ritter,  prRA,  wrJ,  ■}•  21  lun,  7Ö7  zu  Dresden,  Gern. 


Brandts. 


Gräfen.) 
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JYiliahe  Wtih.,  des  Gri'Möiiz  Ufr.' zu  PfltbnaTv,  gJa~IjTi'.  728, 
Vm.  ix  Növ.  746,  f als  W.  zu  Dresden  23  Dec.  798. 

• • -r.  I'J  -H  : ‘ •■!•..  ' :.,t  . 

• i Brandis,  ■ * , i 

Ein  pvaflirlifsHau»,  ursprünglich  au*  der  Schweiz.  Was  Stammsclilofs 
Brandis  liegt  ira  Kanlon  Bern  am  Flufs  Emma.  In  der  Folge  machte 
.es  sich  im  Schwaben  (wo  es  die- Graf-  und  Herrschaften  Vadutz, 
•Sthellenbers  n Bluniep.egg  inne  hatte},  dann  aber  in  Wejsglflandi 
in  Tyrol,  in  Niederosterrcich  u.  Sleyermark  ansüLig  Juli.  v.  ßrin- 
dis  befand  sieh  im  J.  937  auf  dem  Iten  Turnier  zu  Magdeburg,  und 
Philipp  I hr  zu  Brandis  94.I  auf  dem  2ten  Turnier 'zu  Kotenburg  In 
Deutschland  bliiheten  z uitzt  norli  1 Linien  , weh  he  von  2 Sühnen 
des  • 1'l.rn  Jacob  Andreas,  k k.  w.  geh.R.  , Landeshauptmanns  n 
der. Lisch  u.  Iluiggrifens  in  Tyrol,  gestiftet  wurden.  Diese  2 ßliiner, 
welche  1631  auf  dem  Reichstage  zu  Rtjpnsburg  mit  gesummter  Dcs- 
ccndenz  in  den  R o i c lve  g r a f e n s ta  u 3 erneuert  verse/.t  u.  bestätigt 
yvutden  , waren  • s.  ■ . • 

a)  Andres»  Wilhelm,  k.  k.  IIof-Knmmrt-YicepKistdent,  von' 
»welchem  die  ältere  Linie  nbstammleJ  Diese  aber  ist  mit  dns  Gr'h^t 
Ft  uns  Jacob«,  Ilm.  zu  Radaun,  Sohne,  II  ei  n r ic  h.  A d a m \ g.  3. Merz. 
715,  Msjtjrstshr  zu  Burg  n.  Q b er  - Mar  bürg  > dann  zu  VVit- 
tlenau  u.  Griinberg  in  Steyei , k.k.w  geh.  Ri  n.  Ramme' ei,  des  ‘ 
ung<tr.  St,  Sieph  O.  IL.  am  26  Oct.  790erloscben.  Er  hsrte  schon  vor-* 
liet  seinen  Vetter,  Johann  -Baptist  von  der  tyrol  oder  jungem  Linie 
zu  scinenf  .Erhen  bestimmt."  Seine  Gemalt]  in  war  lVlanq'onu<t . «kt. 
pr.  Ferd- iSigym..  v.  Tiauimannsdotf  T-,  vm  745,  welche  als  StBrü. 
Sm  30  lau  786  starb.  — Seine  einzige  Tochter:  iVl  a r i e A t)  1 011 1 e, 
g.  15  lau-  7«  , lebt  in  einem  Kloster  in  Welsch-Tyrol. 

b)  *V?lt  Benno,  LandeshptrU.  an  der  Etsch , von  welchem  die 

jtlu^ere  doch  blühende  Jj,inie  dieses  Hauses  entsprossen  ist,  welche 
hier  folgt  r>  .,■*). 

klebrigen*  besitzt  diese*  llaus  das  O b r i s tr  E r bL  a n d S il  b e r - _ 
jt'J  pt.no  re  f-iml  in  J^yi.oJ , urt(l  ist  catlioliscjier  Religion. 

Graf-.  Joseph,  g.  24  fiept  741,  Gr.  u.  Ilriu  ‘Brandis,  Fit  r zu  Leorjk 
burgjForstu  Falburg,  k.k.w.  Kämmer,  auch  gewes.  BergK.  zu 
Bcnwatz  in  Tyrol  creefd.  autetf  dal.%  Gern.  Franciske,  des 
Gr.Felix  v.Säre  niheimT,,  g. 31  Merz 774,  vm  igMayäpL.  3 
Töchter : a)  Marie  A n ne,  g.  ÄÖFebr.  793.  b)  Josephe,  g.  aF  tbr. 
795*  f*8'  Apir.798.  1 •' 

Geschwister:  1)  Ignaz  Jud.  Tliadd.  Adam,  g.  28 Oct  742,  TOj 
(warLandcommenth. der  Balley  EtSch  n.itn  GebirgejGömnien'h.'  * 
zu  Wegensleit»  u.Lengmos),  k.k.Gen.FWM.  (seit 797).  2lM.tr. 
Leopoldine,  g.  744,  ist!W.  Gern.  Joseph  Gr.  v.  Gor  e t.h  zu 
Starkenbiirg,  vm:  769,  i'783.  3)  Franz  Ada  tu,  g.  X4Febt.  7463- 
*i*  748-  4)  Leopold  Job. Jos.,  g.  26IUI.747,  DomhrzuFreymiigä» 
«des  hrgk  savoy.  Stifts  in  Wien,  -f  778.  5)  Ga  spar,  g.  ÄIan.749/' 
Dbftthr  zit  A-rtgsburg  u.Brixen,  auch  Hofratbs-Präsiihi.ii  Brixen, 
f 31  May  8o2.  '6)  J o hg  n n Baptist,  g.  30lun.^5sf,  jetziger  Be- 
sitzer der  (kienerwähnten  Herrschaften  der  erloscheuV»  altern 
Linie,  k/kiw.*geh.  K.ii.  Kämmer.-, -auch  seit  810  ViteprJsid.  der1 
öslr.  k k.  Schuld*. mi Igungsdep utation L (vormal.  lieg.  K.  i> 
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Frey  bürg,  hernach  der  Prinzess.  Cunigundev.  Sachsen  gewes. 
Obristhofmstr)n  Goblenz,  dann  Ständisch  verordneter  in  Sieyer- 
mark,  hierauf  IiofcOmmissär  u.  provisor.  Ldshptm.  im  Hzth. 
Kärnthen  u.  Krain,  zulezt  bi/goöGouv.Ü.  Appeliat.Ger.Präsid. 
deroberösir.  Fvifstentb«  u.  Länder  zu  Insprucjkj ; erbt  -90  seine» 
Vetters  Heinr.  Adams,  des  le/.ten  Majora.tshrn  »1er  erloschenen 
alt.  Linie  in  Oester L,  grofses  Vermögen,  Gern.  Mar.  J o se  p he, 
des  Gr.  Carl  v.  Trantmannsdorf  T.,  g.  9 Nov.  760,  vm.  17 
Apr.  786,  StKrD,  u.k.k.Dame  du  Palais. 

Kinder:  j)  Heinrich  Adam,  g.  20  Oct.  787.  fc), Job.  Carl, 
ig.  u.*}*24lan.789.  3)  Clemens lieinr.  Adam,g.  28  Oct.  792,  •{•23 
iletK793.  4}' Mar. Cunigunde,  g.  u. ^7  Ndv.793.  5)Ciejnens 
•Heinr.  Adam  'Ferdinand,  g.  4 Febr.  793.  6)  Mar.Cunigunde 
Elisab-,  g.  ilun.  804. 

7)  Maria  Anton  Adani,  g.  9Sept.  733,  TO,  u.  war  Comtli.  za 
Grofssontag,  k.  k.  Obr.  aulser  Diensten  .seit  805,  (stand  zuvor 
als  Obristl.  beym  iCür.Rgt.  Erzliz.  Franz).  8j  Heinr  , g.  31  tut. 
756,  +alsHhnl'.  9)  Franz  Salesius,  g.  29130.759,  vormalsGe- 
neral-Vikar  zu  Sens,  u.  Abt  zu  St.  Lo  in  der  Normandie;  lebt 
zar  Insprutk.  ; 

Eltern:  Joseph  Innocenz,  g.  14  Apr.  713,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Käm- 
mer. u oberösterr.  ftegiR.,  ■{•  16  Merz  780.  Gern.  Mar.  Anne,  des 
Gr.  Jos.  v.  Trapp  zu  Matsch  u.  Churbnrg  T.,  g.  1 Oct.  721, 
vm.  r 8 Oct.  740,  StKrD,  fr  Oct.  797. 

Großeltern t Franz  Adam  (Sohn  des  695  vrrstorb.  Gr. Franz  Adam 
w.  Enkel  Veit .JLieAWQ's»  Stifters  diesev-Linie),  g.  9 Febr.  667, 
k.  k.  w.Kämmer.  u.  geh.  11.,  -{*737.  ne  Gern.  Mar.  Cathar.,  des 
Gr  Joh.  Ant.  v.  Spaur  zu  Bürgst  all  T;,  g.ögo,  vm.  5 May  707, 

•J*  20  Aug.  721.  atcGem.  Leopoldine,  des  Gr.  v.  Kuepp  T.,  g 690, 
vm.  sr  Apr.  725,'  StKtl),  9 Nov.  744.  ■ 1 

• ■ , .1  . ' i 

Breisler.  ...... 

Eine  ursprünglich  scliTpsisrhe  Familie,  wovon  folgender  Zvtfeig,* 
welcher  sich  in  defc  Lausitz  ansäLig  gypMkcht,  1792.  di£  reichs- 
eräfliclie  Würde  erlangt  hat.  Evangel.  Religion.  Wohnsitz: 
Lau  s he.. heö  tlohkirch  in  der  Obvrlausitz. 

t • s > 

Graf:  Gottheb  .Wilhelm,  g. 22 Sept. 743,  Gr. v. Breisler,  llr 
auf  La nske,Friedersdorfam<^ueis,Nosutz, Maltitz, Tschurne». 
Serke,  Herwigsdorf»  Ohorn  (meifsniscli.  u.  lausitz.  Antlieils),,’ 
Kotitz  etc  , jauch  Hrderllrsch  Remnitz  u.  der  Güter  Vogelsdorf 
u.  Gishübel  in  Schlesien  , k.  sächs.  geh.R.  (wird  vom  Kurf,  in- 
Sjachsen  als  Rs-\  icarto  792  in  denRsgra  fenstand  erhoben),'. 
Gern.  Joh.  Victor»«  Tuggndreich,  des  kursachs.Obr.u.Comman  i. 1 
in  Wittenberg,  Rud.  Augusts  v.  Burgsdorf  aus  dem  Haus»  • 
Voigtstädt,  u.  Cstianens  Sophiens  v.  Schiieben  aus  dem  Haus» 
Klem-MilkauT.,  g.6May745,  vm.4lan.  776,  f3Febr.  805.  * 

Kinder ; a)  Carl.Cstian  GottUeb,  g.  ?u  Merz  777.  Gern,  Augusts; 
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Amalie  v.  Hopfgarten,  g.aiNov^ß,  vm.  i7May igoo.  b) 
Christiane  Elisab.  Tugentlr.,  g.  -2  S<»pt  780,  f 24A.1g.799.  c) 
Joh.  Wilhelmine  Gottliebe,  g-  3 Febr.  782.  cl)  Jgbtf  nne 
Victorie  Gotth,  g.  23  lan.  784.  e)  Clementine, Const. 
G »ttliebe,  g.  4 Aug.  789-  A, 

Eltern : Harms  Goltl-  v.  Breisler,  des  Raths  der  Stadt  Breslau, 
Hr  auf  Sponsberg  in  Schlesien  (ein  Sohn  Joachims  v.  Brefsler 
u.  AnneCstineMilichs),  g.ölan.  705,  f 11  Ajir.  777,  Gern.  Eleo- 
nore Cs  tiane  v.Wehmer,  aus  dem  Haus^BIotnitz  in  Ober-Schle- 
sien, g.  6 Febr.  712,  vm.  735,  f 9 Febr.  75$. 

B r e u n e rj ..  . 

Dieses  alte  und  berühmte  Geschlecht,  welches  das  Obrist-Erb- 
n.  Landliämmeror-A  int  in  Oeslcrr.  unter  der  Enns  be- 
'sif/.t,  ist  vor  Zeiten  in  den  Rheingegcndcn  zu  Utrecht  u.  Cölln 
liehannt  und  nn.äfsig  gewesen,  von  da  aber  im  l+n  Seculo  nach 
Steyermarh  11.  OeStterreich  gekommen,  in  welchen  bei  ien  Ländern 
dasselbe  noch  in  2 H au  p 1 1 in  Sen  bestehet.  • Friedrich  von  Bren- 
ner, der  ältere  dieses  Namens  (lebte  noch  1523),  ist  der  geniein- 
schai’tl.  Stammvater  aller  noch  ie»tlejienden  Brenner.  Von  seinen 
Söhnen  pflanzte  Philipp  (Fhr  frjo,  t tffö)  A)  die  Nied dr- 
österreichische,  und  sein  Bruder  Christoph  B)  die 
Steyerschc  Hanptlinie.  • ' '•  '' 

A)  Die  n ieder- österreichische  Ha U'ptli  n ies  ’ 
Von  des  gedachten  Flirn  Philipps  Söhnen  pflan/.te  der  älteste,  Sey- 
fried, diese  Linie  dauerhaft  fort.  Zwei  Sühne  des  Icuterrn , Sey- 
fried Christoph  und  J o h an n:  ß a p t i s t , verbreiteten  die- 
selbe durch  ihre  Dcseendenz  in  2 Aeftty  „ t ; 

i)  Der  altere  nun  erloschene  Ast  zu  Asparn. 

Oder  die  Nachlsommcnschaft  Seyfried  C (1  r i s t o p h * k.Jk.  w. 
geh.  H.  u.  Statthalters  der  niederösterr.  Lände  (g.  iyö^j,  f iüjt), 
welchem  1620  das  Erb-Land-H  ätnm  e rfr-imt  in  Oe  st  c fr. 
unter  der  Enns  mit  allen  Zügehörnngerf  } .und  1624  die  reich*-’ 
gräfl.  Würde  verliehen  wurde.  Sein  Urenkel  SeyfVied  Clir; 
.11.  Hr  auf  Staat*,  Fli.e  *u  Stübing,  Findnitz  und  Uabenstein,  llr 
der  Gfscli.  Atparn,  ai>  der, Zaya,  dann  der  Herrschaften  Ul- 
rich skircten  .'Rrdnberg,'  Weinbcrghof,  Häclting  und  Püttcn- 
«lorf,  des  goldn.  VI.  H.,  k.  h.  w.  gell.  1t.,  ObrislErbLaudltämmerer, 
dann  O b r i s t - S p i c 1 g r a f inmiieileröfft ivr. , f 10  VI av  698 , und 
hatte  von  seiner  dem.  Mar. Barbar#,  des  Gr.  Ferd.  Emsts  v.  Bren- 
ner T. , welche  722  starb,  2 $ök ne  u.  1 Tochter,  nämlich:  a)> 
Eerd.'Ernst,  welcher  1716  bey  Peterwardein  wieder  die  Türken 
blieb,  b)  Seyfried  Christoph,  der  als  Hirrd  f , 11.  c)  VI.  Antonie, 
welche  als  Genu  Franz  Max.  Gr.  v.  Köhigegg- Aulettdorf,  1740 
gestorben  ist.  Mit  solchen  ward  daher  diese  ältere  Linie  zu 
Asparn  beschlossen.  ( 

2)  Der  jüngere,  noch  blühende  Ast  zu  ,Asparn.  • 
Wurde  von  Joh. Baptist,  Seyfrieds  jüngCrn  Sohne.,  k.  k.  Gen.pZM, 
und  Coinmandt.  der  Festung  Raab  (f  1632)  gepflanzt,  und  an 
diese  Branche  gediehen , nach  Erlöschung  des  obigen ‘Astes  , des- 
sen  bet  räch  tl.  Majorats-HrschafteA.  — Das  mit  dem  LandRamme- 
rcrAmt  vormals  vereinigt  gewesene  Erbspielgralenamt  wurde  v. 
Baiser  Joseph  II.  1782  für  beständig  aufgehoben. 
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G>af:  Joseph  Franz  Anton,  g.  15 Iän.766,  heut. Maforatshr zu 
Asparn  an  der  Zaya,  Ilr  zu  Grafeneck  u.  Neuaigeni 
Obrist-1  ErbLandKammprer  in  Oesterr.  unter  der  Enns,  Je.  k. 
Kämmer.  (auch  gewes.  ktirböhrn'.  Commitiafgesaridler  zu  He- 
gftisburg  u,  k.  k Ges.  am  dän.  Hofe).  Gern.  Marie  Anne 
Jos.  Walp.,  des  Gr  Joh.  Aut.  v.  Pergen  T.,  g 4 lau.  77* l- 
Atu,  20  Apr.  788,  StKrD,  •}•  im  Nov.  8ci 
Kinder-,  a)  Anton,  g 2 May  789,  f.  b)  Carl,  g.  16  Oct.  791, 
c)  $ 0 phi'e  Gabriele,  g.  2jVlay794.  d)  A ug  11  st, g.  6 {ul.  -• 
Schwester-.  Franciske  Jos.  Theresie,  g.  17  Def  . 763,  SiRrl) 
Gern.  Carl  Gr.  v.  Iladik,  k.  k.  Kämmerer  und  Gen.  FML, 
vin.  8 Jan.  783.  . . 

Eitern:  Carl,g.  30  lul.  739,  Obrist-ErbLandKämmer.  inOestr, 
unter  der  Enns , Majoralshr  zu  Aspar  n , k.  k.  w.  geh.  K.  u, 
Kämmer.,  gewes.  Bothscliufter  zu  Venedig;,  war  vorbei  Gesand- 
terzu  Turin),  f zu  Verona  13  lul.  796.  Gern.  Mar.  Josephe, 
des  Gr.  Joh.  Ludw.  Jos.  v.  Khe  v e n h ü 1 Je  r-Frankenbtirg  T.„ 
g.  22  lul.  742,  vm.  10  May  762,  ist  W.  StKrD,  u.  k.  k.  Dame 
du  Palais.  " ! . ‘ ‘ " V'.1  1 ■" V 

l 'atersgeschwister : ilAntonie,  g,  72t),  ist  W.  Gern,  Heim  ich 
Gr.  v.  Wurm  br  a n d zu  Sleyersberg,  vm,  747,  -j*  -39.  2) 
Thor.esi.e,  g.  27  Sept.  731,  StKrD,  ist  W.  Gern.  Carl  Jos. 
1’kr.v.SJs.Tibensky,  k.  k.  Gen.FWM  , vm.  748,  -j-  ig  inn, 
757,  blieb  wider  die  Preufsen: 

Grojse.ltern  : Franz  Anton,  (ein  Sohn  Philipp  Ignazens)  g.  653, 

•f  722,  Und  Isabellen?,  einer  gebornen  Grähn  von  Drei  in  er)  g. 
lä  Itm,  698,  k.  k.  Kammer.  auch  vormals  k k.  Kittmstr,^:^. 
lte  Gern.  Theres.  Graf.  v.Kerenyi,  Stllrü,  *f*  7 i tbr,  730.  21  e 
Gein.  Mar.  Fran*.  Josephe  Max.,  des  Gf.  Jo|i.  Jos.  v,  Kotbal  I'., 
g.  21  Febr.  712,  vm.  im  Nov.  730,  erbte  von  ihre»  Mutter dieFj« 
rteicmnrnifs Herrschaften  Grafeneck  und  Neu .1  i gr  n , (ihr 
2tc4  Gern.  Franz  Gr.  v.  Regas,  war  in  span.  R'Äegidiensien) 
sie  $ 9 lau.  769. 

Glojsvalersgesehwister : 1)  Johann  Joseph,  g.  12  Jan.  687,  Majo- 
nOshr  zu  Asparn  etc.  öG V,  k. k.  w.  geh.  K.,  niederösterr.  Reg. 
Pe.fitJ. ]rj  Iusti/.sachen  bis 759,  •fllun.  762.  ite  Gern.  Mar.  Isa- 
belle, des  Gr>  Joh.'  Chr.  von  Altbann  T.  , , vm.,  7x2,,+  5 (Jet, 
726.  ate  Gern.  Mar.  Franc.,  des  Fat.Franz  Carl  v, Auersperg  T.t 
van.  i2Aug  72i,-}-  x6Iul.725  2te  Gern,  Cstiane  Wilhelmine, des 
Gr.  Franz  W illi.  v.  Salm-Reifferscheid  T.,  g.  695,  vm.  727,  -f* 

4 Merz  749.  4te  Gern.  Guidobaldine,  des  Gr.  Gumlacc.  v.  Star- 
bemberg  T.  u.  Gundenr.  Jos.  Gr.  v.  Starhemberg  W .,  vm.  im  ' 
Febr.  75),  f 23  Inn.  767. 

Tochter:  Ahne  AloysieRose,  g-  24  Iun.  724,  •}*. 

2)  M ir,Isab.  Franc.,  g.  2Dec.689,  StKrD  u.  der  Kais.  Elisabeth 
Hofdame,  -f  4 Febr.  750.  Gern.  Kud.  Jos.  Gr.  v.  Korczensky  v. 
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i>r>escli*it,  It.k.  wi  g4b.Il.Ti.  Präsid.  der  obersten  Iüsfüstelle', 
r)  Mar.  Ji.irb  • Josephe,  'Hofd.  der  Königin  Mar.  Antonie  Von 
Portugal,  StKvD,  u'.  nachmals  als  W.  der  Königin  Oberhofmei- 
sterin,.  Gern.  Don  I)  ic-go  de  Menezzes  Gr.  de  TavorÖ,  f • 4) 
Ernst  Joseph*  gt  fl  , >691»  Hr  der  JIe>rrsci^(>qi  jP^eran  und 
Oberhdflein»  k..  k,  Kammer.*  y lan. 737.  ijeiiem.  Ma» . Apne, 
des  Ga.  Job,  Joseph  v.KiihnburgT., vpi.  xo  fSu>v.  ~20,^^5^ay 
726.  2ie  Gern  Mar.Eleun.Amal.,desEdgr.CarlEgoxiv.Fjür- 
atenbergT  , vnt.  27  Nov.  726,  8iKrD,"j*  i^iuo.  773.'  1 
Kinder:  a)  Mir.  PliiTüppine,  g.  15  Sept.  721,  Salesiarierin  in-* 
."VVien , -f-  26  Out., 779. ab)  Mar.  Aloysie,  gv  7 794. : Gern. 

• Otto  Gund.inc.  tGlv/v.  S>  arbemberg,  vm.  746,  •{•760.  c'  Fran-z 
Ferd.,  g.  3 Sept.' 724,  t^als  Kind.  d),A  nue  Josephe,  gl  24 
Inn.  725,  vorm.  Ersuluieiin.  e)  A nt  o.nde,  g.-  13  Apr.  726, 
Ersulmti  in  zu  Wien,  f,  Mar.  Anne  Elisab.,  g.  ilGcT.  727, 
SiKiD,  u.  Hofdame  d$r  Konigintv.  Portugal.  Gern,.  Don 

'Franc,  de  Me)  lo  y Castro,  gew  cs.,  portugies.  Ges.  zu  VYie.n« 
g).M.ir,  Jose.jdie,  g!  729,  f 737.  h)  Kranz  Anton,  g.  730,  d'  737-' 
j)i  M194  EJ,ephorgft*.  731*  f 754*  Gern.  Jos.  Gr.  v.  YVoriubrand, 
zu  Raiteuauei.c* /(Steyr.  L.),  vm.  75a,  f 779.  k)  Johann  Kep. 
'ptuilfi.  Jos.,  g'  732,  f 737.  1)  Mar.  Amalie,  g.  734, f 751.  in) 
Christine  Jos.^g  735,  ^ gox.  Gen}.  ltudulph  Giyv, 

>m.  763,  fr.7«>i/;  • •.  ; ' •. 

5)  w enzel,  g.  14  Apr.  697,  gewes.  Majaratshy  zu  Asparn  etc.» 
auch  Hr  der  llrsiph. 'Neildenslein.'  G.rafcndorf  ob  der  Bitdach« 
fCulsdaif,  Frahzliausen  u. Reicherstorf,  k.  k.  Kammer.,  Drrec- 
tor  der  ständischen  Oeconoruie-  u.  Agricultur-Gesellsch.  in 
Kietleidsierr.,.*i*  xoSepl.  781.  Gern.  Mar.  A u tu  nie* des  Gr. Ernst 
Anton  v.  llai rack  tV,  g.  I Sept.  69g,  vzhV  7?7,f  27 11111.763.  6) 
Job.  Phil.  Ignaz, g.  tut.  700,  k.  k. Kamin.  u..  resign.  Ubrist, 
imFebr.  772.  Gern.  Mar.  Ernestine  Agnes,  des  Gr.,  Iulii  Chr. 
v.He.ssenstein  Tr;  g.|ig,  vm,  747», t1  ,Äwy 747- 
Rinder  : a)  Cflr/L  Chr.,  + jung,  b)  Emmerich,  Graf.  g.  12  lan. 
739,  UbristErbEaudKämmer.  in  Oesterr.  unter  der  Enns,  k.  k. 
|iäinmers  u.yorinals  Hptm.  des  Woifenb.  Ipf.  Rgis.(rpiinirte) 
erbte  joSept, (784  die  herpach  wieder  yeilyiuften  A;ljmjiai-Gü- 
W seines  Oheiins  VV  enz’e!,  Nul'sdorr,  Fr«nzhauseti--urrd  Rei- 
xhcrstorb,  ’i”  nn  j^ov,  791.  Geyn,  Joty-.J  o« e p h e,  de«  flirn 
'YV’enz.  Max.  Mia  d o t a v.  Solopisk,  k..  k.  Obrisll.  T.,  vm. 
785,  iSt  W.  " ''  " • . .,  ■ 

Kinder:  a)  Emmerich,  g.  786.  (t)  Joseph  Wenzel,  g. 

• 78g-  r)  Garolihdj  gfyyo.  S)  Josephe,  g 791. 

c)  Isab.  Josephe,  ^ )ÜV)  ;>  750.  d)  Ei  nestine,  g.  74*»  t 77 r* 
Gtin.Emati.  Franz  Gr.  Kobowrat-Krakowsky,  vm  760,^790. 
e)  Aloys  Franz, g.  742,  war  in  k. k. Kriegsdiensten»  1 1 C a- 
r uline  Johanne,  g.  744,  ist  W.  Gern,  Ueimv  Cajetan  Gr. 
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.v.  B lümegen,  ym.  .782,  f 788c  Cgitlbhv  Albert  (oder 
Adelbert),  g.  746,!^..  k.Cürass.  llittpi^tr«  aufsfer  Diensten,  h) 
Nothbprge,  g.  747,  vonnals  hzl.  savoy,  Stiftsdame  zu  Wien, 

, 37 . Ian.  797.  . *•. 

hu;,,  B)  Difc  Stey ersehe  Hanptlinie 

»fi'ffele  , wie  oben  gedacht  norden  , Fricdpc/is  jüngerer  Rohn, 
Christoph,  der  Bmdcr'Philipps,  des  Stifters  per  oslcrr.  Hanpt- 
Bnlb.  • Seit  1748  besnfs  diese  Hanptlinie  das  O b'r  i s t L a n d K a m- 
merer-Amt  in  der  gefürsteten  Grafschaft  Gö-rz  erblich. 

GrKaf  : C.AttL  Maria,  g.  M Merz  770,  Fhr  auf  Stübihg,  Flatl- 
iti*»V  Babenstein,  Alajoratshr  zuEhrnau,  Ra  m merstei  n, 
Kaisersberg,  Waldschach,  Weinburg  etc.  ObristErbLaiiciKiml- 
in  Görz,  wohnt  gewöhnlich  zu  Grätz.  Gerrrir  Elisabeth, 
des-Gr.Joh.  von  W agensberg  T.,  g.  22  Apr,  776,  vra,  08 
43ec.  794.  . . ...  , . , . . 

Schwester  : Ma  r.  Th  er  es  i c,  g.  768,  ist  W.  Gern.  Leop.  Rayni. 

Gr.  v.  Lnm  b'erg- Gteiffenfels,  vm.  793,  7 799. 

Jslternl  Sigism.  Philipp,  g.  1 I$ay  729,  k.  k.  Hümmer.,  hatte  als 
rnnerösten-.  Heg.  K.resigh.,"ff  27  Oct.  783.  Gern,  Mar.'  Josephe, 
tfesGf:  Leop.  Sigistu.  v.  \ V u rm  b ran  d ( S t ey  er . ) L.)  T. , g.  17  Apiv 
743,  vm  21  Oct.  767,*^ "als  W.  I3>lay  80a. 
f*dtdrsgeschwister:  x)  Carl  Thomas,  g.13  Oct.  7r9>  Rhr  anfStii- 
bing  etc.,  gpwes.  Majoratshr  dieser  Linie  zu  Ehruart,  Kammer* 
Stein,  Kaisersbferg etc.  ObristEi  bLandBammer.  in  Göi z,  k.  k.  w. 
g‘eh.  1^.,  Apellations-Priisid.  der  innerösterr.  Lande,  zulezt  seit 
70t‘IJaiitleshptni. u, Ländschaftspräsid.  in  Sfeyermaik, Sinn» 
jjoo.  G^tn.  Mar.  Theres.,  des  Gr.  los.  Carl  v.Lanibeig-.Spriuzcn- 
stein  T.,  vtn.aOct.748,StKrD,  ^5  May  792,  2)'Mar.  Antonie, 
G.’72Ij”t’7 68 • Gern,  loh.  tos,  Gr.  v.  TrautmannsdoiT,  vm.  748» 
■7769.  3)  Franz  Xaver  Lmlw.,  g.16  May  723,  Fst.  Bisch,  zu' 
Chie'uisee'u.  Domhdzu  Salzburg,  Passauu.  Augspurg,  (resignv 
Fst.  Bisch.  zuLaVant),  7 1 Merz  797.  4)  Ant.'Ernst  Franz,  g. 
iilAri.!725,  Dotnhr  zu  Freysingen  u.  Passau,  Vicar.Gen.  obder 
Enns, Febr.  789. 

G'rofseltimi  Carl  Adam,  g.  28  Oct.  689,  (ein  Sohn  Carl  Weikards 
tl.'MaV.  Cäcil.  Gräf.  V!.;ülitrichstein),  öGV,  k.  -k.  w.'geh.  11.  u. 
VbnuM.'  Ptäsid.  der  obersten  Iustizstelld  in  Wien,  *J*  16  lad. 
777.  Gent.  Mar.  los.,  deS  Gr.  Gundacc.  ’lMidhi.  v.  Starhemberg 
"IV,'  u. -Gr.  loh.  Max.  vorrHerberstein  W.,  g.  28  May  689»  vm. 
717,  StKrD,  f T41U9.  767. 

.ft  ,i  ■ ' 1 ;ii  • ■ • •-  > ■ • 

Kola.  Carl  J o s e p h Graf  v.  llrcuner,  ein  Sohn  Ferdinand  Joseph» 
und  fyikel  Ferdinand  Leopolds  (Oheims  des  obigen  Grafen  (Jarl 
Adams,  Hr.  zu  Ali  rncIVIs)  g.  710,  wir  durch  31  Jahre  i nl'ul. 
Probst  des  nachher  atifgehob.  Augustin.  Stifts  Pöllau  in  Sleyei1- 
ntark,  und  4 zu  Grätr,  5 Ang,’i77f.  Johann  Gr.  v.  Brenner 
ist  807  osterr.i  k.  k.  Lnler-J.ln.  im  int.  Rgt.  No.  3 oder  Err.hz.  CarL 
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1 ^ Brockdorf.  • 

•Ein  alte*  holsteinisches,  adeliclies  GoscWecht,  da*  ehemals  in  dem  noch 
exmireniltn  Flecken  Brockdorf  sc-iutn  Sitz  gehabt  lut. — <l*y  Lo- 
ren* v.  Brot-kdotf  aiil  HIetkamp  u Gninhaiis  etfc.  (ein  Sohn  clesObi'i- 
stcn  Cay  Bertram  v.  Bruckdorf,  auf  Botlikanip,  Kletkamp,  Gtlinhiu» 
u.  der  Susanne  Amalie  v.  Münster)  , g,  I Sept.  646,  k.  dan-  Kammeibr* 
LaudR.  11.  des  Dauuebr.  O.  K.  , wurde  für  lieh  u.  seine  Nachkommen 
am  14  May  167z  in  den  dänischen  LehonsGrafen-,  and  am 
3 Jun.  1706  in  den  deutschen  Reichtgrtfen stand  erhoben. 
Er  starb  den  20  May72J,  u.  erhielt  durch  seine  Gern.  Sophie  Amalie, 
Tochter  des  dan,  ReichsFeldherrn  u.  geh.  Raths,  Gr.  Hans  v. Schack 
zu  Schaekcnbur»  (g.  1657,  vm.  i674,f  1714)  zwei  Söhne,  Christian 
Friedrich  u.  Ca  y R e r t ra  m,  wovon  ersierer  die  h o 1 s tei ni s ch e, 
lez terer  die  fränkische  Linie  dieses  Geschlechts  gestiftet  haben. 

A ) Die  Holsteinische  Linie. 

.Detcrndenz  Cstian  Friedrichs.  Evangelischer  Religion.  Wohnsitz: 

Kletkamp.  , 

Graf:  L udwig  Achaz,  Erb-  und  Gerichtsherr  auf  Kletkamp, 
Giünhaus  etc.  g.  15  Iul.  760,  k.  diin.  Hofjägermeister,  bL.  Ile 
Gern.  Sophie  Charl.  Cstine  v.  fl  ahn,  des  kursächs«  .Um- 
niethrn  Ludw.  Staats  v.lfalin  auf  Dieckhoff,  und  JülianeFrid. 
von  Veldtheim,  nachmal.  v.  Kiipert,  aus  dem  Hause  Ostrow  T , 
(Schwester  ihrer  StiefSchwiegermutter),  g.  26  Merz  77r,  vm. 
6 Üct.  796,  23  Sept.  803.  2te  Gern.  IdaBened.  Marg,*  des 

Kiurbrn,  Land-  11. lieg.  R.  Cay  Fr.  v.Bülow,  auf  Westensee 
u.  Christinens  Frid,  geb.  v.  Rumolir  T.t  g.  10  Oct.  780,  vm. 
9 Oct.  807.  f 

Kinder  ir  Ehe:  a)  UI rik  e Eleon.  Juliane  Ernest.,  g.  24  Aug. 
798,  expect.  Stiftsfrl.  auf  Preetz,  b)  Cay  Lorenz  Ludw.  (Gr.), 
g.  iS  Nüv.  180 o,  "i-  802.  c)  Wilhelmine  Georgine  Juliane 
Charl.,  g.  29  Inn.  802,  expect.  Stiftsfrl.  auf  Preetz. 

Geschwister  »)yollbürlige:  1)  G e o rg  in  e,  g.  21  Aug.  759,  •{•  23 
Aug.  i8co.  Gern.  Cstian  Willi.  Aug.  Gr.  von  Brockdiirf 

,( frank.  Linie),  vm.  7 Oct.  779.  2)  Christian  Friedrijch 

. (I'hr\  g.  7 Apr.  762,  hzl.  holstein-oldenburg.  HofJägernjstr. 
3)  Ulrike  Eleon  , g.  18  Aug.  764,  •{*  11  Sept.  790.  Gern.  Friedr. 
Cstian  Ehr  v.  Weclel-Jarlsberp,  vm.  29  lun.  784.  4)  Adolph 
Cay  Lorenz,  g.  20  Ian,  766,  7 13  Aug.  770.  5)  Mar.  Sophie 
Louise,  g.  13Ä0V.  777,  Stiftsil.  zu  Itzehoe.  6)  Cstian  Ulr.  Han  s 
(Fhr),  g.  12  May  779,  hzl.  Hoistein-Oldenb.  Rmrj,  u.  Assetss. 
der  Reg.zn  Oldenburg.  Gtm.  Annette  Mathilde  v.  L o wz  0 w, 
des  Präsid.  Carl  Fr.  v.  Lowzow  u.  Catharinens  geb.  v.Brc-dähl 
T.,  g.  28  Merz  777,  vm.  zu  Eutin  22  Sept.  805.  Davon 
Kind:  Christian  Ulrich  Hanns  Adolph,  g.  im  Oct.  80Ö. 

Jb)  sliejbürtigr  : 7)Margar.  Juliane  Ulrike  Frid.,  g.31  Merz  u -f* 
3 Apr.  788.  9)  Friedr,  Carl  Ulrich,  g.  17  u.  •J*  24  May  789.  ic) 
Marg.  Hedwig  Cstine, g.  7 Apr.  790 u.  •}■  28N0V.797.  n)Leo- 
$>  o 1 d Ulr.  Wilh.,  g,  21  Apr,  791.  ia)  Julius  Friedr,  Ludw.  Carl, 
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g,  4 Merz  793,  f 29  lan.  796.  13)  Juliane  Charl.  Ulrike,  g, 
26  Merz.794,  expec'tiv.  Stiftsd.  zu  Itzehoe.  i4)Lud  wig  Fe  cd, 
g.  29  lan.  797.  . 

Eltern:  Christian  Ulrich,  g.  27  Aug.  724,  Erb-  u.  GerichtsHerr 
aufKletkamp,  Grünhaus  etc.,  k.dän.  geh.  Conferenz-R»  u.Kmn-* 
nierhr,  dE,  clDr,  u.  dUP , Vorsitzender  Prälat  in  eien  ilgih. 
Schlefswig  u.  Holstein;  u.  Verbitter  dfes  adel.  Fräuleinst.  Itze- 
hoe» (Er  verliefs  1767  den  Militärdienst  als  Ohr.  v.  der  Inf  ) 

25  Sept.  8og.  ite  Genu  Georgine  Anne  Cstine  von  Hahn,  des 
k.  dän.  Kanunerhrii  u.  hzl.  meckler  bürg»  Landraths  Ltidw. 
Achaz  v.  Hahn,  u.  Georginens  V.  Ahh  fehlt  T.,  g.  12  Aug.  741, 
vm,  28  Aug.  758,  f 2 Iun.  786.  2te  Goto.  Georgine  Louise  i<  nd! 
v.  Hahn,  verw.  Ffeyfr.  von  ßotlimar,  (der  in  Gern.  ßruders-T.) 
g.  23  Merz  760,  Vm.  7 Sept.  787,  f 3 Merz  798 
Eatersgesehwistert  a)  Marie« Ehsab.,  g.  30  Iun.  722,  28  Ap#, 

792.  Gern.  Ernst  Siegfr»  Fhr  von  Lilienkron  auf  Wolfshagenj 
Hutten  und  Schwaiiwibeck,  vm.  1 Oct.  744,  f 24  Sept.  70& 
b)  Sophie  Amalie,  g.  22  Merz  728,  dUP,  f 13  i ehr«  785.  Gern. 
Friedr,  Gr.  v»  Oert/.en,  k.  dän»  geh  R.  Kainmerhr»  <1 1 >,  Stifts« 
amtm.  zu  Ripen,  f 28  Sept.  779.  c)  Hans  Schack  (Fhr),  g;  28 
May  729,  auf  K lei  n - N or dsee  u.  Marutendorf,  k.  dän.ltain- 
merhr,  LandR.  und  Amlm.  zu  Rendsburg,  dl>,  3 l)ec.  776« 
Gern.  Frider»  Anne  Sophie,  des  Gr*.  Otto  Dietr.  Schack  zu 
Schacketburg  T , g.  4 I\ov.  741,  vm.  26  Iun.  757,  dlP,  f 3 
Apr.  787.  Deren  « ' ‘ 

Kinder  (welche ebenfalls  im  Fhrnstandegeblieben):  1)  Aöiiö 
Sophie,  g.  10  iul.  759,  Priorin  desadl.  Fräuleinstifts  zu  Preetz. 

1 2)Ulrike  Päleon  , g.22  lan.  761,  Stif.sd.  zuPreez.  3>(.b  ri- 
stiän  Friede. FhraufSchierensee,  A n n en  h o ff,B  1 o ck  s- 
hagen  etc.,g.  7 Apr. 762,  k.dän.  Kammerhr  u. LandR.  Gern, 
Marie  Sophie  Charlotte,  des  Gr.  Carl  Heim1,  v.  Saldern- 
Güntherode  u.  Fritier«  Amal.  v.  der  Kettenburg  I4.,  Erbin  v, 
Schierensee  u.  Annenhoff,g.5Nov.772,  vm.2  Oct.789.  Deren 
Kinder:  «)  Fride  rike  Mar.Sophie,  g.  9lul.  790.  d)Erne- 
8 1 i n e Charl.  Elisab.,  g.  10  Merz  792-(beide  Stiftsd.  iii  Preetz), 
4)  J u 1 i a n e Mar.,  g»  11  Iun. 763.  Gern.- Adam  Chr.  Fhr  von 
Knuth  auf  Conradsburg,  k.  dän»  Kammerj.  u.  Rittmstr,  vm, 
7 lan.  785.  5)  °tto  Dietr.,  g.  7 Sept.  764,  k.  dan.  Forst-  u., 
lagd-Iunker.  Gern.  Catli.  Fride  rike  Hedw«  Wichraann, 
g.  11  Oct.  776,  vm.  22  Merz  796.  Wovon 
Kinder:  a)  Ernest.  Mar.  SophieFrid  er  ik  e,  g.  17  Aug.  796# 
expect.  auf  Uetersen,  b)  Christian  Friede. Er  r^s  t,  g.  22 Merz 
798.  c)  Cay  Peter  Eduard,  g.  30  DeC.  799.  d)  Ulrich  Magn, 
Moriz,  g.  15  Oct.  802.  e)  Willi.  Gustav  Theodor,  g.  27 
Ittl.  8d+.  0 Jeannette  Am  alle  Laurette  Cstine,  g.  23  Nov. 
806,  expecL.  auf  Uetersen. 

6)  Cay  Lorenz  (Fhr),  g.  26  lan.  7 66,  k.  dän.  Kammerhr# 
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LandR.-n.  Canzler  des  Hzth.  Holstein  (zu  dückstadt)  dl). 
Gern.  Bertha,  des  dan.  geh.  II.  Carl  Adolph  v.  Raben  und 
Dorothee  Magdal.  v.  Ruthwald  T.,  g.  23  Oct.  780»  vm.  15  May 

18CO.  Wovon 

..  Kinder:  a)  Gha  rlotte  Dorothee,  g.  22  Iul.  80G  expect. 
Stifufrh  in  Preetz,  b)  Ernesti  ne  Sophie  Frid.,  g.  26  May 
803,  expert.  Stiftafrl.  auf  Preetz.  c)  Hanns  Ado  1 f,  g.  7 Apr. 
805  d)  Georgine  Louise,  g.  27  No v.  807. 

7)  Anne  i;  niest  i 11  e,  g. 22  Merz  767,  ist  W.  Gern.  Cay  II  a 11- 
za  u,  auf  Giiartz  11.  Güldenstem, g 3 May  729,  vrn.  16  Apr.  790, 
^ 21  1 ui,  792  als  k.  dan.  geh.  ConferenzR.,  Kmrhr  u.  Landü  , 
auclt  Propst  des  adel.  Fränleinstifts  Preetz.  8)  Joh.Jb'ridt- 
r i k e,  g.  27  Apr.  768.  Gern.  Magn.  v.  S ! a ffe  ldt,  k.  dän.Maj. 
vm.  22  Alei  z 794- 

GroJ Leitern : Cstian  Friedr.  (ältest.  Sohn  des  ersten  Gr.  Cay 
Lorenz),  g 5 Apr.  679,  Erbhr  auf  Cletcamp  ti  Griinhaus,  k. 

( di'uu  geh.  II.  und  Kammerin,  dl),  + 9 May  750  Gern.  Ulrike 
F.leoii.,  des  k dan.  Gen.  Maj.  v.  Voickersahm  T.,  g.  II  Oct. 
695*  vm.  12  Iul.  720,  22  Iul,  733. 

B)  Die  fränkische  Linie. 

Seit  1706  in  <lt:n  R eich  i g raf  e n • ta  il  d erhoben.  Evang.  lutlier.  Re* 
. ligion.  — Wohnsitz}  Scliney,  in  Franken,  ohnweit  Cobiiig< 
Graf : Christian  Wilhelm  Aug.,  g.  19001.752,  aufSchney 
- u.  V n 1 e r l’e  1 1 e r b a c h in  Franken,  k.  k.  w.  R.,  hochfstl,  bam- 
. berg.  geh.  R.  (vormals IlitterRath  des  Cantons  Baunach,  Burgm. 
zu  Frtedberg)  dD.  Getn.  Georgine  Gräfin  v.  Brockdorf,  (hol- 
stein.  Linie),  s.  oben,  23  Aug.  1800« 

Kinder  : 1)  Christian  Ulrich  Carl  Wi  1 he Irin, g.  25  Aug.  780, leb» 
zu  Preetz.  Gern.  N.  v.  R uch wa  1 d.  Wovon  1 Sohn, g.  11  Sepr. 
8to.  2)  Georg  Ernst  Ltidw  , g.  27  Aug.  781,  i*  8 Iul.  783-  3' 
,F  r ie  dr.  Aug.  Carl  Cay  Lorenz,  g..r2lNov.  782,  k,  bayr.  Kmiiu . 
4)  Elisabeth  Cstine  Georg.  Eriiest.  Louise,  g.  11  Dec.  783, 
expect.  Stiftsfrl.  auf  Itzehoe.  5)  Franciske  Frider.  Charl.  An- 
toinette, g.  9Sept.  785,  "{*  25  Apr. .797  zu  Schney.  6)  Ge  or  g i n e 
Louise  Carol.  Willi , g.  8 Dec.  787, -expect.  StiftsFräul.  auf  Itze- 
hoe. 7)  Gottlob  Georg  Leop,,  g.  5 Oct.  790.  8)  Otto  Lud- 
wig, g- 794.  9)  Lo  uise  Antoinette,  g.  8 8ept.  797. 
Geschwister:  a)  Christian  Friedr.,  g.  i7Sept.  745,  ■f,30lun.747. 
b)  Eleono  rc  EJisab.,  g.  8 Merz  747,  ist  W.  Gern.  Carl  Friedr. 
Fhr  v.  Seckendorf,  k.  k.  geh.  R.  u.  kurmainz.  FinanzMini- 
ster,  Ritterhprm.  des  ritterschafil.  Cantons  Steigerwald  in  Fran- 
.ken,  vm,  6 Ion.  768, 1*  25  May  796.  c)  Sophie  Marie  Carol., 
,g.  3(1111.748,  i*  30  Sept.  779.  Gern.  Ernst  Georg  Fhr  v Spiegel 
v.  PickeLheim,  fstl.  brandenb.  bayreuth,  geh.  II.  u.  Ober  Forst- 
meister, 7 Iul,  789.  d)  Agn  i)  s Wilhelm  ine,  g.  30  Apr.  75c, 
e)  Cstian  Carl  Friedr.,  g.  14  Inn.  751,  -f  23  May  752, 
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Eltern:  Lörerlz  Ernst  Frietlr.  {posthum.'),  g.  IT  Oct.  710,  F.rhhr 
auf  Sthney  und  ILetterbach  in  Franken,  *{•  3 Merz  753.  Gern. 
Magd.  8 >phie  Agnesie,  des  Fhrn  Joh.  Phil.  Ernst  v.  Stein  auf 
Ostein  T.,  12  Aug.  729,  vm.  24  Iun.  744,  •{•2  Sept.  753. 

p'atersgeschwister:  Sus.  Sophie  Aemilie,  g.  17  May  708,  -f.  Gern. 
FrieÜr.  Jos.  Lothar,  v.  Hanxleden,  fstl.  fühl-  geh.  R.  u.  Ober- 
Jägermeister,  vm.  18  lan.  730,  •}•. 

Grofse.ltern:  Cay  Bertram  Bendix  (Bruder  Cs  trän  Friedrichs,  s. 
vor.Linie  Grofseltern)  g.  4 May  680,  R 3g  r.706,  ■£  14  Iun.  710.. 
Gem  Susanne  Elisab.,  des  Fhrn  Ludw.  Emsts  v.  Schaumburg 
zu  Schuey  u Letterbach  Erb-T.,  g.  18  Apr.  691,  vm.  25  Apr. 
706,-  f 10  Dec.  739. 

Brühl. 

Ein  in  Sachsen  begütertes  gväfl.  Haus , cvangel.  Religion.  Es  blüh* 
gegenwärtig  in  2 testen,  weiche  0“  Ilans  Moritz  Fhrn  v.  Brühl 
(.g.  1665,  f 727)  eini  11  gemeinsamen  Stammvater  haben.’  Dessen  Sohno 
Heinrich,  Friedrich  Wilhelm,  u.  Johann  Adolph  wurden  1757  von 
Kaiser  Carl  VI.  in  den  K a gr  a f e n s t a 11  d erhobeu  (siehe  unten!). 

a)  Agilerer  Ast  (Marti u.dtirchen  nebst  Bedra). 

Martinakirchen  ist  schon  seit  179?  verkauft. 

Graf : Georg,  g.  23  Oec.  768. 

Schwester:  Henriette,  g.  25  Oct.  772,  gewes.  Dame  d’Hon- 
neur  bey  der  Hzgin  v.  York. 

Eltern:  Hanns M o r i t z, g.  doDec.736, k.siichs. w.geh.R.,  Lands- 
hptm.  in  Thüringen  u.  vormals  Ges,  in  London,  Ehrenmitgl. 
der  Acact.  der  WisSensch.  iri  St.  Petersburg,  pWA,*{*  22  lan.  809. 
Ite  Gem.  Alicie  Marie,  Georgs  Lords  Carpenter  in  Irland  T.,  u. 
Carls  Gr.  v.  Egrenjom,  Pairs  v.  Grofsbrittannien  W.,  g.  4 De c. 
729,  vm.  8 lul.  767,  i*  r Inn. 794.  2te  Gem.  NN.  Lady  Cho  wan, 
vm.  24  Nov.  796  zu  London. 

Vatersbruder : Heinrich  Adolph,  auf  Bedra  etc.,  g.  19  May  744, 
kursächs.  Ilammerhr,  auch  Obr.  und  Amtshptm.  in  Thüringen, 

1 Febr.  778  zu  Bedra,  ate  Gem.  Sophie  Louise,  Leop.  von 
Kalitsch  auf  Dobritz  T.,  untl  Chr.  Gebh.  von  Stammern  IV., 
g.  18  Apr.  742,  vm.  19  1^.764,^  15  Dec.  771.  ate  Gern.  Cstiane 
Gertraud,  des Kb rn Theod.Aug.  v.  Iioheuthal  auf  Altenhayn  T., 
g.  5 Dec.  742,  vm.  6 Aug.  775,  geschieden  777,  f 27  lul.  783. 
Kinder:  1)  Helir.  Chart.  Elisab.,  g.  21  lul.  765,  15  lan.  768, 

2)  Mar.  Louise  Auguste,  g.  5 n.  •{*  8 Dec.  766.  3)  Moriz  Heinr., 
g.  26  Dec.  767,  •}*  10  Merz  768.  4)  H e i n r i c h Ludwig,  g.  7 
Oec.  768,  k.  sachs.  Stift-Merseburg.  Krar-K. ; (verkaufte  793 
Bedra).  Gern.  Am  a lie  Wilh.  Elisab.,  des  k.  preufs.  Maj.  u. 
OberForstmeist.  zu  Golbitz  Fhrn  v.  Götzen  T.,  g.  20  Iun. 
772,  vm.  14  lul.  793. 

Tochter:  VV  i i h e I rn  ine,  g.  25  Febr.  797. 

5)  Henriette  Marie  Anne  Alicie,  g.  7 Nov.  770.  ir  Gern. 

llan- 
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Hannib.  Ernst  Adolph  Fhr  v.  Schmerzing,  hzl.  lyecklenburg- 
schwerin.  Kämmer.  u.  Tlofjiigen  .•  ister,  vm.  28lV>v  787,  •{■  13 
May  789.  2r  Gern.  Adolph  Hans  v.  der  Lühe,  hzl.  meckleub. 
Itmrhr  u.  Oberjägertneister,  vin.  im  Aug.  789. 

Grojseltern : Friedr.  Wilhelm  auf  Ma  r t in  sk  i r che  n,  g.  4 Febr. 
699,  rSAndr,  k.  sächs.  w.  geh.  15.  n.  Landshptm.  in  Weissen* 
fels-<^uerfm  t,  23  Aug.  760  zu  Dresden.  Gern.  Agnes  Elisa- 
beth, Cstian  Willi  v.  Thümen  auf  Blankensee  T.,  g.  2 Febr. 
716,  vm.  6 May  731,  f 14  Iul.  786  in  Lauchstädt. 
Grojsvatcrsgeschwister:  1)  Joh.  Adolph,  auf  Z e hi  s ta,  g.  6 Sept. 
659,  k,  poln.  u.  kursächs.  w.  geh.  R u.  OberStallmsir,  rSAndr, 
wrJ,  26  Dec.  742.  Gern.  Mar  ha  Eva.  Csiian  Gottfr.  v.  Opjjeln 
T.,  g.  21  Oct.  716,  vm.  18  Oct.  732,  4"  rt  Apr.  7Ö5. 

Kinder : a)Mar.  Anne  Cstine,  g.  19  Apr.  734,  f 22  Iul.  753, 
Gern.  Iul.  Gebh.  Gr.  v.  Hoym,  vm,  750,  ■f*  14  Febr.  b) 
Henriette  Erdm.  Eleon.,  g.  1 lun.  735,  f 19  Apr.  76-.  Gern. 
Carl  Fst.  v.  Sacken.  Rsgr.  v der  Osten,  (ehemals  Minister  der 
auswärt.  Angelegenheiten  in  Sachsen,  zulezt  v.  K.  Friedrich  II. 
v.  Preufsen  zum  Ubristkammerherrn,  u.  v.  K.  Friedr.Wilh.  il. 
zum  preufs.  Fürsten  erhoben),  g.  13  Oct.  725,  vm.  27  Febr. 
753,  *I*  31  Dec.  794  zu  Berlin,  c)  Hans  Mor.  Adolph,  g.  4 Oct. 
737,  Oberhptm.  in  Thüringen,  29  Merz  762  d)  Mar  Aug. 
Amalie,  g.  15  lan.  739,  •}•  17  Apr.  766.  Gern  Hans  Gottli.  v. 
Globig,  kursächs.  w.  geh.  R.  u.  Ob.  Consist.  Präsid.,  g.  20 Merz 
719,  vm.  17  Febr.  756,  5 Nov.  779,  (dessen  2te  Gern,  war 

Erdmuthe,  Joh.  Adolphs  v.  Dieskau  auf  Triebsen  jüngste  T., 
g.  3 Sept.  737,  vm.  2 May  797.) 

2)-Heinrich,  Fhr  zu  Pforten  u.  Forstaetc.,  s.  Grolseltern 
des  folgenden  Astes.  ' ' 

Ur  grojseltern : Hans  Moritz, g. 23 Nov. 6&>, Hr  aufGangloff- 
Sömmern,  hzl.  Sachsen- weissenf. geh.  15.,  Oberhofmarsch,  u. 
Landeshptm.  des  Fürsten  th.  Querfurt,  auch  k.poln.  u. kursächs. 
geh.R.723,  24  Sept.  727.  iteGem.  Erdmuthe  Sophie,  Georg 

Pet.  von  der  Heyde  aus  Chemnitz,  k.schwed.Obr-  u kurpfälz. 
Hammerhrn  T.,  g.9Nov.6Ö9,  vm.  11  Sept. 692.  24Merz  701. 
ate  Gern.  Sophie  Hippolyte,  Lebr.  v.  Metsch  auf  Sammeritz  T., 
u.  Georg Hartm.  v.  Rahna  auf Birka  W.,  vm.7ix,  f 18  Aug.  731. 

b)  Jüngerer  Ast  (zu  Pforten,  Seifersdorf  etc.). 
Graf:  Friedrich  Aug.  Adalb.,  g.  19N0V.791:,  heut.  Frey-  und 
Majoratshr  zu  Pforten  u.  Forsta,  Erbhr  auf  Gangloff- 
Sümmern  u.  Noe  (steht  unter  Vormundschaft). 
Geschwister : a)  Amalie,  g.i8Nov-782,  seit  802  Hofdame  der 
reg.Künigin  v.Sachsen.  b)  Theres  ie  Marie  Anne,  g.  8N0V.784. 
c)  Theresie Sophie  Isabelle,  g.i5Apr.78ö,  7 Aug.  788* 

Eltern : Aioys  Friedrich,  Fhr  zu  Pforten  u.  Forsta,  Erbbr  aut’ 
Gangloffsömmern  u.  Noe,  g.  21  Iul.  738,  rSAN,  pWAu.Stan., 
H.  B.  ir  Th.  igir.  Hh 
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vormals  Gen.FZM.  der  Krone  Polen  u.  Starost  zu  Warschau, 
'■  •J*3ilan.^93zu  Berlin.  Ite  Gern.  Mar. Anne,  des  Gr.  Franz  Sales, 
v.  Potozky,  Woiwoden  v.  Kiow  T. , g.  7 lim.  743»  Vln-  8 Febr. 
760,  Erbin  der  Ursch.  Chorostkow,  StKrT),  •}•  n lul,  778.  -Le 
Gern.  Mar,  Theresie  Gräfin  Potozka,  W.  des  Gr.  SollohobSfa- 
rosten  v.  Eyszick,  g.'iin  lul.  754,  vm.24Aug.  779, •{•22  N0V.782. 
3te  Gern.  Josephe  Csl.ine  Amalie,  des  Gr.  vVehz.  Ernst, v. 
Scha  fgotsthT.,  g. 3 ian.  764,  vm.  3t  r»et,7h3,  verkaufte  797 
die  von  ihrem  Gern,  erkauften  Güter  Rothenburg,  Nol’s  und 
Gehege,  lebt  als  W»  Pforten,  ' 

yatersgesehwister : A)  Marie  Amalie, g.jrp  ln!.  736,  •{*  77a.  Gern. 
Georg  Vandal  Gr.  v. . Muiszec;k,  Castell,  v,  Cracau,  u vorujul. 
Kronhol  marsch.,  pWA,  viu.  14  Iul.  750.  B)  Garl  Adolpli,  g.  3 
Apr.  742,  quiuirieySÖ  als  kursächs.  Gen.Ltn.  u.  Chef  des  Carab« 
jRgts,  dann  k.preufs. vv. Gen.  der Cav.  u,  enner  Gouv.  derkön. 
, Prinzen  (auch  des  jetzigen  Königs  v.  Preuf>en  als  Kronprinz 
bis. zu  dessen  Vermählung),  prRA,  pWA,  (hesafs  ehedesseu  die 
.i  Starosley  Zips  in  Polen,  dieselbe  wurde  i.'.uu  aber,  so  wie  sei- 
nen beiden  jungem  Brüdern  die  von  ihnen  besessenen  Staro- 
stjeyen,  hey  der  KrönungdesKün.  Stanislaus  August  entrissen), 
lebte  zu  Berlin,  daselbst  4 lul.  802.  Gent- Sophie,  desgewcs. 
k.grof»briU.Legat,Seeret.  im  Haag  Sir  William  G o m in  T.,  g.zu 
Petersburg  6 lul.  761,  vm.  i7Aug.  778,  ist  VV.,  lebt  zu  Berlin. 

Kinder:  1)  Mari  e Sophie,  g.  3luu.  779  zu  Warschau  , war 
Hofdame  bey-uler  verstorb.  Königin  Mutter  v.  Preufsen.  2) 
Carl  Max.,  g.  17  Aug.  780,  +783.  3)  Heinrich,  g.  11.^782.  4) 
Franciske  Caroline,  g.'aqMerz  783411 1 Dresden,  ■f  13  Merz  804. 
Gern.  Fr.  Aug.  Ludw.  v.  Ala  r w i t z,  k.  preiils.  Bittm. v. der  Ar- 
■ mee  (ztivor  gewes.Prem.Ltn.  bey  den  Gens  d’Armes),  vm.  ih 
May803.  5) Pauline  Mar. Louise,  g töNov. 785, 3 Dec 788- 
6) Louise, g.  r Dbc.788, 1"*!  lul. 789.  7) Fr  i ed  ri  cli  Wilhelm, 
g.  i6Iun.79i  zu  Berlin, k.preufs. Cornel  bey  den  Gens  d’Armes, 

• C)  AlbertCstianHeinrich,  g.  11  lul.743  zu  Dresden,  JM,kur- 

• sächs.  Kmrhr,  k.preufs.  Gen. Maj.  auch  gewes.  Ges.  inMüncheii, 
(]uiltirte787aisGen.Maj.u.Chef  eines  Bgts  diekursächs,  Diinstr, 

• 3°  Merz  792  zu  Pforten.  Gern.  Laura  Mar.  Walpurge,  des 
Gr.  Carl  v.  Minucci,  pfalzbayr.  Gen.Ltn.  T.,  g.  7Aug.  759, 
vm.11  Nov.  780,  istW.,  lebt  zu  Berlin. 

Kinder  : 1 ) Friedr.  A u g u s t Carl,  g.  26  Sept.78r  zu  Chemnitz, 
k.preufs. Ltn.  im  Inf.llgt.  v.  Sanitz  oder  Nr  . 50.  2)  Ileinr.  Franz 
Xaver,  g.  21  Ott.  u.  fim  Nov.  782.  3)  Max.IIe  in  rieh,  g.  24 
lul.  785  zu  Pforten,  k.  preufs.  Lin.  im  Inf.Rgt.  v.  Arnim.  4)Jo- 
sephe  Aug.  Laure,  g.  3oAug.  u.f  24N0V.  786,  5)  Friedr.  Wil- 
helm Carl,  g.  15  May  788  zu  München,  k.  preufs.  Ltn.  im  Inf. 
Rgt.  v.  Mülleadorf.  6)  Aloys  Franz,  g 11  Apr. 790,  •{•30  May 
79-*  7)  Josephe  Amalie Charl.,  g.  11  Sept,  792zuBerlin,  f e.  a. 
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T))Elisabeth,  g.2Aug.u.f  29N0V.744,  E)HansMoriz,  Braut 
Seifersdorf,  g.  26Iul.  746,  k.preufs.übr.  der  Inf.  u.  Gen.Intend. 
de#  Chqussiee-  u.  SfrafsenLuues  in  der  Kurmark  u.  in  Pommern  ; 
vomifils  in  kursächs.  u.  nachher  in  k,  franz.  Kriegsdiensten, 
(lebfegewohul.  zu  Berlin), ^*31  Ian.Hn.,  Gern.  Joh.Marg.  Ch  ri-. 
s t ian  e,  Ernst  P<inl  v.  Sch  I e ie  r w e be r,  franz. Cpt.  v.  Royäl- 
DeuxpontT.,  g.  24  Ian.'756,  »111,  gAug  771,  ist  W.  . 

Sohn:'  Cu  r I Fr.  Mbr.  Paal,  g.  18  May 772,  JIrauf  Reichers- 
do  r f,  k.  preufs.Kniihr  u.Forst junker, auch Domic.zu Colberg. 

’ F)  Marie  Amte  Eletuv.  ete^  g.  ioNov.748,  ioMay7g8. 
Grofseltern : Heinrich,Gr.  O cziesczin  o v.  11  r ü h 1, g.13  Aug. 

, 700’zu-Gaiigloffsuiudierti,  Fhr>  zu  Pforten  u.  Forsta,  llr  auf 
Seifersdorf  etc.,  Genv  in  Polen*  kursä« ha.  Premier-  u.dirig. 
Cabin. Minister,  Gen.FZM  de«  Krone  Polen,  Confer.Minister  u. 
W.  geh.  R.  etc.,  kursächs.  Gen.  der  Inf,,  Obeikänim.,  des  Kam- 
mer- 11  Rerg-Collegii  Präsident,  Gen.Accis-  u.  Obersteuer-  auch 
Stifts  Naumb.  u.  Meist  b.  Kaiulner-Director,  Gen.Gommiss.  der 
baltischen  Meerhäfen,  Gommand.  der  sä« {is.  Truppen  in  Polen, 
authObr.  überein  Inf.  u.Chuv.leg.Rgt,  Domprobstzu  Budison, 
IlomcusLos  zu  Meisseti , rSAndr. , "prSA , jjWA,  wurde  737 
nebst  seinen  Brüllern  p.  Nachkommen  v.  Kaiser  Carl  VI.',  in 
den  Rsgrafenstanü  erhoben,  erhielt  746  das  Indigenat  von 
Curland,  auch  wurde  749  dieB«  iihlische  Familie  .von  dem  Tri- 
bunal ZuPetrikau  alseine  vom  polnischen  Stamme  anerkannt, 
wodurch  dieselbe  ein  erneuertes  Rech/  erhielt,  si^h  iu  Pojen 
anziikaufen.  Die  Starostey  Zips,  welche  er  in. der.  Folge« an 
seiueti  Sohn  Carl  Adolph  ubirat,  ertheike  ihm  Küii.  August  |II. 
von  Polen(758),  nach  dessen 'Tode  er  seine  Chargen  resignirte; 
■fag  Oct.  763,  Gern.  Franc-  Mar.  Anne,  des  Gr«; Max.  Norbert 
v.  Kollowrat-Krakowsky  T.,  g.  a Apr.  747, ;ym.  29  Apr.  734, 

, StKrD,  11  May  762.  , 

Grejsvatersgeschwister:  a)  Johann  Adolph  ^uf  Zehista  etc,,  u. 
b)Friedr.WiIh.aufMar  tinpk  irc  hen,  u.h^idex Nachkommen, 

».  ob.  cieu  ersten  Ast  unter  Gr  o fs-K  1 lern.  u.  .s.  w.  ,, 

B ii  n a u.  ' 

Da*  Bünauische  Geschlecht  theiit  sich  ursprünglichen  di«  *3  cli- 
sische  ii.  in  die  b51i mische  Linie,  von  welchem  die  leztere 
dermalen  mir  noch  aus  detn  nun  gräti.  Hause  LmsastBin  beneht. 
AUS  der  säclis  Linie  haben  dieNebenlinien  /.U'äe  u seli  t z u.  zuP  li- 
ehe n 7 ebenfalls  die  grä-flache  Würde  erhalten ; es  ist  aber  die 
leztere  24  Apr.  768  in  männlichen  Erben  wieder  erloschen,  ln 
Anleitung'  der  in  ä n n 1 i eben  PersoneTPsind  bey  detn  Bii  11  attischen 
Geschlechte  überhaupt  nur  die  Namen  Heinrich,  Rudolph  u.  Günther 

• gebräuchlich. 

A)  Die  Linie  zu  Seuselitz.  • '[ 

Graf:  Heinrich  auf  D oni sei)  etc. , g.  17 lan.  755,  k.sächs. 
Kammeriunker,  u.  ehemal.  Finan/R. 

* - 1 --c^***  j-ii  >•  ..  • t - - * 1 - Hh  a »tt-jc;  ...  .0  ... 
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Geschwister: , a)  Louise  Henr.,  g.ao  Dec.  753,  f 29  Apr.798  zu 
Berlin.  Gern.  Carl  Willi.  Meyer  v UraJi,  k.preufs  Ltn.u.Adjut. 

, Bn  Inf.Rgt.  Götze,  vm.aglun  791  zu  Magdeburg.  biMartinefte 
. Amalie,  g.  24  lul  756,  f 16  May  796.  Gern  NN.  v.  B ä r e n s t e i n, 
k.  preufs.  Maj.  im  Inf.Kgt.  Schladen,  vm  6 Oct.  790. 

Eltern:  Heinrich,  g.  ao  lul.  72g,  ?ufDomsen  etc.,  hzl.sach- 

sen-weim.  geh.  II.,  ehemals  mehrerer  fürstl. Hauser  Rstags-Ges- 

(resign.778),  swWF,f  29  Aug.  784.  Gern' Sophie,  ilesGr.  Chr. 
Mart.  v.  Degen feid-Schomburg  T.,g,  5 Apr.723,  vm.  20  Iah.753, 
T 7 Dec.  7 i)  zu  Magdeburg. 

Fatersgeschwister : 1)  Günther,  g.  10  Ian.  726,  aufDahlen, 
gewes.  k.  franz.  Ohr.  der  Cav.  u.  fPM,  erbt  von  seinem  Stief- 
bruder Heinr.  10 May789  Nöttritz  u. Neusorge,  verkaufte  aber 
ersteres  797  an  den  Kaufmann  Sahr  zu  Dresden,  *{*  ix  Merz  804 
zu  Dresden,  ite  Gern.  Joh.  Erdmuthe,  Heinr.  Rudolphs  von 
Schönfeld, kursächs.  Oberscbenks  T.,  g.  31  Oct.741,  vm.  15  Apr. 
766,  *^14^  ebr.799z  11  Leipzig.  ateGem.Erdmuthe  Ma  gd  al  e n e, 
Aug.Sigism  v derSahla  aufSchönfeld  T , u.Carl  Friedr.v.Erd- 
mannsdorf  auf  Straticha  W ,g.  31  Aug  75°*v,,i.2i  Iun.781.istW. 
Ginder:  a)  Heinrich,  g.  17 Ian. 767,  f 31  Merz  777.  b)Gün- 
1 t he  r,  g.  17  luh.  768,  Hr  auf  Neu  ha  u s,  auch  seit  804  auf 
Dahlen  h.  Neu  sorge,  k.  sächs.  Kmrhr,  auch  gewiss.  Hof- 
* u.  Justiz-R.  Bey  der  Landesreg-.  Gern  Augus  te,  .lesGr.  Wil- 
helm v.  H opfgartenT.u  Er. Aug.Gr. Vitzthum  v.Eckstäd t 
‘ ‘ ’V-’S  rwept: 770, Vm.  13 Apr.807.  c; Auguste,  g78a.  Gern. 
Ludw.  Gr.  v.' der  Sch  u 1 e n b u r g- Burgscheidungen,  vm.  801?. 
d)  Marie  Amte,  g.  14 Apr. 786, 

2)  HenrietteFrider.,  g.7  Iul.733,4  im  Merz 791  in  Dahlen.  Gern. 
J0I1,  Erd  mann  Gr- v.  Henkel  zu  Pelzig,  vm.  28  Febr  733  ge- 
schied.,  f iß  Merz  8°3.  3)  Heinrich,  auf  Nöttritz  ».Neu sorge, 

' g.  1 r ebr.  743»  häisf.  Kämmer.,  Ohr.  des  In  Cür.Rgts  u.  Adiut 

des  Hz.  zu  Sächseii^Teschen,  •}•  ro  Apr '789. 

Orof selten/:  Heinrich  aufDahlen,  Domsen  etc-,  g 2Iun. 
697,  k.  k.  w.  geh.  R. , ehemal.  hzl;  sächs.  Statthalter  zu  Weimar 
u.  Eisenach,  schS,  swWT , auch  JM,  war  Geschlechtsältester  (ein 
gelehrter  Hr.JI,;  erlangte  am  24  Merz  742  v.  Kaiser  Carl  VR.  die 
reiclisgräfl.  Würde,  f~  Apr.  762  zu  Ulsniannstädt  bey  Weimar, 
ite  Gern.  Awgr  Helene,  Joh.  Aug.  v.  Düring  aufDahlen  T ! 

. £ Nov;7°6,vtrr. 5 Inn  721, f 7 Nov.728.  2teGem.  Erdrauthe 
r nder.,  des  ür>  CarlSiegfr.  v.Hoym-Gutenborn  T.,  g. 24  Apr. 
‘J,1?’  vrn‘ 73  geschied.736,  f 30 Dec  742.  3teGem. 

Cst.ane  Elisabeth,  VAolfg.  Chr.  v.  Arnim  auf  Neu  sorg  und 
N o 1 1 r 1 1 z T g.uSFebr.  699,  vm. 24 lul. 739,  f 2p Aug  783. 
Grojsvatersbruder : lludolph  *t*f  S e u ? e 1 i t z , g.  27  Iul  7Ii,  k. 
Sachs,  geh.  R.,  Kammerhr,  Obersteuer-Director,  f 8)?ebr  772.  " 
ne  Gern.  Sophie  JfVUh.Pürothee,  Samuels  v.AUrschall,  k.preufö. 
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geh.  Staats-Ministers  T.,  g.723,  vm. 27  In!. 744,  •J*8Merz748 
2te  Gein.  Agnes  Elisabeth,  des  Gr. Cstian'Goitl.  v.Hdlzendorf  IX 
g.a7Sej>t. 726,  vm.  10  Apr.749,  +'21  Iul.795.  *'  ■ 

Kinder : a)  Cstiane  Sophie,  g.  745,  *j\  b)  Rudolph,  g.  i6T>ec. 
746,  Do'mhr  zu  Ilavelberg,  f 24  lan . 770. 1 c)C  a r b 1 i ne  TVilh., 
g.  6 lan. 748  (lebt  in  Berlin).  Gern,  ilenr.  Caspar  v.  Bredow 
auf  Markau,  vin  2T>et.773,  geschied.  50ct.774,i*i8  Apr,788., 

. d)  E li  sabcrh  Julie,  g.  15  IJec.  750wGem.  Giltst.  Leop,  Ehr 
- 'y.  Beust  auf  Thofsfell,  k.  sädis.  Kammerhr,  g.  23  Iul.  74t, 
vtn.  29(1^.776.  e)Budrj-lph,  g. 21  Ium.753,  qnittirte  798 
als  kursadi-.  llptua. der  Leib-Grenad.Gardey  lebt  zu  Dresden, 
f)  He  i 11  ri  ch-,  g. 9 (Jet.  753,  qnittirte  787  als  kursächs  Ltn. 
bey  BeUegarde  Ciir. , lebt  za  Hubertnstmrg.  g)  Ilenr.  Ecrd. 
Cstine,  gv4S^pt. 75g,  •{*.  h)  Erdm.  Henriette,  g.  757.  Gern. 
Ileinr.  Moriz  Gr. -v.  der  Sc  h u 1 en  b u rg  -Bauniersrode,  vm. 
783.  i)  G iin  t he  r*  g.  9 Merz 760, k.  sädis.  Kamnieihr  u.  Stabs- • 
Cpt.  beymlnf.Rgt.  Wiesemäuschel.  Gern.  VVilh.  F riderike, 
<des  kursächs«  Oberhofjäget  tnstrs  Hans  Qatian  v.  Oppel  und 
Marg,  Ilenr.  Doroth.  v«  Zetzschwitz  a.  d.  II.  jfiskowitz  T.f 
,g.  23.Febr,  776,  vm.  27  l)ec»  “96  (wovon  ein  Sohn).  k)llein- 
Ikh,  g.  j.pMay76i,.  f 766,,, 

"V. , ' ß)  Die  flbgestopberie  Finiexu  Blichen. 

Texter  Graf : Heinr.  auf  P licken , g.  23  Sept.  732,  kursächs. 
Kamtnerhr,  •h24Apr.r68  zu  Leipzig  als  derLe/.te  dieser  Linie; 
Gern.  Christiane  Elisa  b.,  des  FlirnCslfea  Götti.  v Hohen* 
t hatl  !’.,  g.  21  N9;v.'73i,,(vm.  29  lan.  766,  YV.,  lebt  zu  Puchen, r 
als  Besitzerin  dieses  Guts,  • 1 . 

< , , C)  Die  Dinie  7U  Lauebstein! 

tu*  Diese  ist  »Unlängst- in  luännl.  Erbeu  erlosclim.  Der 
LezteGraf  : Rüdolph','g.  18  Int.  750,  Hr  zu  Lauenstein 
(bey  Pirna),  k-tvsächs.  geh.  R.^ü.^eit  1801  aufserord.  Ges  uqd 
bev,  iMinister  zu  Paris, ßupaischen  Geschjechts  erwählter 
Beisitzer,  (war  von  788  bis  791  aufserotd.  Ges;  u.  bev.  Minist,  an 
den  31  jgeistl.  Kurhöfen  urbeyWJ-oberrhein.  Kreise,. seit  795  aber 
En voye  exfraörd.  z u C o pe H , n . vom  799 bis  801  zu- Berlin), 
wurdgr44  Apr.  792,  y.  Kursaehsen  als  Rs-Vitariö  ,in  des  h.  r.  Rs 
Grafenstand  erhoben,  "t,30  lan.  8°ö  zuJParia.  ,Gem.  Charl. 
Louise  Mariane,  des  Gr.- Eriedr.  Aug.  v.  Cosel,  ktfrsächs. 
w.  Gen'.;der  Inf,  u.  Chefs-der  Garde  du  Corps  jüngste!’,  Frau 
auf  Jjärensteiri  seit  795,  g,  ij  lan.  757  kti  Säbor  in  Schlesien, 
VW,  19  Apr.781  zuDresden,  (thr2r  Gern,  ist  seit  8Ö7  Carl  EinaU. 
los.  R i viere,  k.säch».Leg,Secr,  zuPgris).,,, 

Kinder  : a)  SophieC.stiane  Const.  Charl.,  g»  7 I1M1.  U.  •j'  J Oct.782. 
b)  Rudolph,  g.to  u.’}T2May783.  c)CstianeHenafietteCharl., 
g-i3May  784.  d)  A g ne s Mar.  Auguste,  g.i3lan.786.  Gern,  h 
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Buol  Schauenstein. 


(6s  Kapitel. 


Aug.  Fürchteg,  v.  G.jobig,  kursSchs. Kmrfyr , auch  Hof-  und 
Justizr.  u.  geh.  Referenda»»  vm. zu Presden  5. jS.o v.  804* . ^.a* 

roHne  Emil  le  Lomsp,  g.  20  Aug.  787.  .fjUpng?  » »e  Sophie, 
. g.aöApx.  “89.  g)  CaroliueM  a thi.1  de,  g,jipStj»f  790. 
Gihwester : Henriette, 45.27  No v.  759,. Merz 763. 

Eltern  : RudolplipahPLa ne n stein, W eese u s te in, Meuse- 
gast, Kottewitz,  Oelsen  eie;,  gt 31  Merz' 727, .kurüächg. 
geh.  R.,  Kammei'br  n.  Ubersteuereinuehmer,  des  bünauischon 
Geschlechts  erwählter  Keisitzer^  !f  29  lan.  7S0.  Gern.  Sophie 
Äug.  Henriette,  Otto  Friedr.  Viiaitfhier,  k.  poln.  «.  kuraächs. 
geh.R.T.,  g.  10N0G729,  Frau  anf  Mu  tvs  c b.en  u..Gaune- 
witz,  vm.4N0v.749,  W.  (ihr  er  Gern,  wiir.seit  1.9  Febr.  78r 
Adolph  Heiiir.  Gr.  v.Scluinbergy  kursifebs  Gon  fel-eu«  minister 
•.  ü.  w.  geh;R.,  g.  5 Ang.  734,  f iS  F tbr.  795).  's  V . ■ 

GrofseUem : Rudolph,  g.  im  Aug.683’,  k.poln.u.kursächs.  Kara- 
htierhr,  •{•  1 Septi  752.  ite  Gent  Herrn  Helene,  (ihr.  Vitzthum 
v.Eckstädt,  k.poin.  u.  knvs.khs.  lUttrtl;  T. , f i Ang.  743,  als 
feine  Mutter  von  13  Hindern.  2te  Gern.  Mar.  Hedwig,  Geoigs 
V.  Günther  auf  Nieder-Rabenstein, 'des  k'.poJn.  undkürsächs. 
Landjagermeisters,  auch  Oberrorstmeistefs*u.Anushauptma»H3 

mmmm  A ,«/>■,  e e k ■ v r 1 ' ui  TTni  n*-  Qirrium  1 • 


B ti  o l - Scha  u.ei  n .st  € i n. 


Dieser  uralte  frtilieirlic.be,  nunmehr  reiehtgrüll.  Geschlecht  derErb- 
kUmnierer  der  ehemaligen  fiirstl.  Hoclistifts  Olittr,  auch  der  gefürste- 
ten Gvafsch.  T.ytol  Laudmänner , dann  doe  unmittelbaren  freyen 
Reichsritterscliäl  t in  Schwaben , Cant  ans  alt  dev  Donau  , Genossen, 
stammten«  Gra  1t  b H n dt  en*,  wo.  sein  Stammhaus  Kiedbnrgim 
Domlescliger  Thale  npcli  bestehet,  orn d wo.pf  das  einzige  ist*  welche#^ 
t das  dreifache  Bundesrecht ausii^te  Es  wird  desselben  schon  in 
Urkunden  vom  J.  1198 gedacht,  i d >ve!  che  in  'sich  nämlich  , ‘hach  de^ 
bey  Speyer,  zwischen  Hem  Kaiser1  p h tt.  Herzog  A i b eh'  t -vor- 

gefallencn  Schlarhl,  Ulrich  v.  Hüben,  oder  der  B tt  c^h  genannt, 
der  als  Piquenierlnuipiinmn  gedient  «hat de,:  «amt  s&ii,ei)i  Sobpe  il  a uns 
in  Rhäticn  uiederliel«--  .y.On  Jeiaeirn.,!  (le.V  sicli  imj.  1 304  iiut’bhbeth 
v.EngelsbergVerehelichte,  stammt  das  nunmehrige  B tt  01  VS  ch a.tte  n- 
stcinische  Haus  in  gerader  Linie  ab.  — ' Zu  Anfänge  des  vorigeu 
Jahrhunderts  Wurde  der  Ostreich,  k.  k;  Obvist,  J o )i  a n n &ii  t o 11, 
Fhr  v.  Buol  zu  Riedberg  it.  Strafsberg,  jüngerer  Bruder  des  Grofs- 
vaters  des  Hunmohngeu  Grafen  Johatui,  Rudoiph  v.  Iluoh  Schaut  11- 
stein , von  seinem,  miijterJ.  Oheim,  dem. l_k,  Gen.FVVMl  Grafen 
Franz  Thomas  vpu  S c h a 11  e n s t ei  n u.  Ehrenfelt , mit  der  auf 
Jeine  Erben  ausgedehnten  Verbindlichkeit,  dessen  Namen  u.  Wappen 
mit  dem  fiuohschen  zd  vereinigen,  an  Kindesstatt  angenohnmen. 
Nachdem  nnh,  in  Ermangelung  näheret  Verwandten,  diese  Verbind-’ 
lichkeit  auf  die  ältere Buoiische  Linie  gekommen  ist;  so  geruhte  der 
. jeat  regierende  Kaiser  Franz  aus.  allerhöchst  eigener  Bewegung,, 
die  bereits  von  weiLnd  Kaiser  Carl  Vf.  dem  vorerwähnten  Graleft 
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von  Schatiensfein  xerliiliene  R e,ich  sgTilfl  WH  rd  e snfdie  erstbe- 

s.'gie  Linie  im  J.  1805  zii'fib'fringen.  — Cathol.  Religion  • 

Graf : IbfiAKN  K u d olp  h.g. 2t  Noy.763.  llsgr.  v.  Buol-Sthau- 
zu  Kiedberg, 'S traUberg  und  Ehretifels,  ös.err.  k k« 
Küfruncr.,  w.  geh.  R.^atifserörth1  Ges. u.  bev.  Ministeram  gi ofs* 
In  t\:  II-. ft  zu  Würzburg,  uSSt2  ; (gewes.  k.k.  Ges.  in  Holland, 
in  der  Stkweitz,  bey  der,  aiJgem.  Rsversannnl.,  bey  dc-n  Für- 
sten u.  Stünden  tles  niedersäülsj  Kreises,  am  Kurhole  zu  Miin-* 
dien  u.bey  den  F iirstenn.  Ständen  des  bsiyr.  u.  schwäb.  Kreises). 
Gerb.  A 1 < x a n d r i n e ,'  des  Gr.  Philipp  v.  n,  zu  Lei  chen  Feld-* 
Prennherg  auf  Köfering  T.,  g,  T2  Jan. 769,^0 wes.  Hofdame  b ej 
Her  verw.  Frau  Kurfürpti^.v.  Pfalzbayern,  vm.  18  Aug.  70=;, 
SiKiD.u.  bLD.  ...  . 1 

Kinde e:  i)  C'a  r o 1 i n e,  29' May  796.  2)  G a r I Ferdinand,  g.' 
ij MiO'.7^7.'.3)  losephe,  g.  20  May  798.  4)  Sophie  Emilie, 

g.  *4iS.ept  &00.  ;•  . _ „ 

GtschibPsier:'  a)  I 0 sep  he,  :gi  18  Apr.  759.  b)Garl  Rudolph, 
g.  30  Inh  7A0,  Fst-Bijeh.  zu  Glrur  seit  131.171.  794,  ‘ 

Ejtera:^  Iobann  Anton,  g.  20  Ai>r. 729,  k.  k.  Kämmer.,  w,  geh. 
Kn  aulserord.  Ges.  u.  bev.  {Hinist.. In  Graubüudten,  -j*  29  Apr. 
797.  Geht.  Mar.  Iohanne,.  des-Gr.  loh.  Gottfr.  v.  u.  zu  Sa  reut- 
heim k.  k.  Hammer,  w.  geh-.  H.u.  vordeföstreich.  Revisions» 
Pray.ilenten  — u.  der  Veronika  ’Se.rnhda  Gräfin'  v.  Thun  u.  Ho.' 
Ijenstein  T.,  g.  29  Aug.  730, ym.  (5  Febr.  758, StKrD, •J*  5 Oct. 791 
Grojseitern:  Rudolph  Anton,-  (ein  Sohn  Iohann  Antonsyk.  k.i 
Generäl^ 6. ’P’miliens  Freyin'V.  Schauenstein  u.  Ehrenfefs), 

*3  Iul.  7°5r  k.  aufserord.  Gef.  in  Graubüudten,  auch  au  Ft 
orcj*  Bvtsch.  bey  der  helvet,  Eidgenossenschaft,  -J*.  a Iul  71' 
G'em.  losephe  Wenser  v.  u.  zu  Fneyen-Tbnrnrdes  loh.  B<j|> 
Wenser  v.  u.  zu  Freyen-Thnrhyk.  k.  Gesandten  in  Graubiinde 
ri'nd  d ei-  Mar.  Sibilla  v.  Eberhardt  T.,  g.  22  Sept.  706,  vm.  72s, 

1 24  Dec.  762. 

Bur  g li  ä ii  f s. 

A D r • * 

Eip  »eil  der  Mine  de«  I4ten  Jahrhunderts  in  Schlesien  ans’ifsiges  reichs- 
gr'.ifliches  Geschlecht,  lutlledischer  Religion  Es  stammt  von  den  ehe- 
maligen, von  Carl  dem  Grofseii  entsprossenen , Herzogen  ir.  Bayern 
her,  'h.  hat  mit  dem  noch  blühenden .k.  bayr.  Hause  einen  gemeiu- 
tchaftl.  Stammrater  an  Lüttpoid  Hz.  in  Bayern,  welcher  i Sdime 
hatte ,-  Arnnlph  (malus)  Hz. in  Bayern  Ct'937,  «sehe  den  Art.  Bayern  !}, 

11.  Berrbold,  I’falzgraf,  dessen  Enkel  Babo  11.,  Gr.  zu  Abensberg 
in  Bayern  und  Burggraf  »u,g4gen?burg  war  und  31  Söhne  hatte,  ans 
welchen,  Erbo  1.  um  1026  die  Grafsch.  Burghausen  in  Bayern 
Vn'n  Baiser  Heinrich  M.  zuLehen  erhielt.  Dessen  Nachkommenschaft 
bliihete  sodann  fort  in  den  Grafen  zu  ß urgha  usen  in  Bayern  u.  zu* 
Schala  in  Oesterreich ; «in  Ziwcig  derselben  gelangte  auch  auf  eine 
Zeit  lang  zum  Besitz  des  Hzth.  Krain  11.  Kärnthen  , so  wie  andere 
Spröfslinge  dieser  Familie  Wasserburg  in  Bayern , Lebnau  in 
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Steyermark»  Chlam  in  Oesterreich  u.  andere  Besitzungen  ah  sich 
gebracht  hatten. 

Um  i 64  starb  der  zu  B u rg  h « u »en  blühende  Ast  mit  Gebhard  1 f. ' 
ohne  männl.  Leibeserben  ab.  worauf  Heinrich  der  Lowe , Uz.  in 
Bayctn,  die  Gfach.  Burg  hausen  einzog,  wiewohl  widerrechtlich, 
da  die  Narhfulgo  den  noch  lebenden  Vettern  Gebhards  von  einem  an- 
dern Aste  gebiilnt  hätte.  Die.e  mufsten  ii<  h sonach  mit  iliren  Bo« 
sit/ungen  in  Oeatevreicb  begnitgen.  So  besafs  z.  B.  Otto  II.  Gr.  v. 
Bio  "häuf»  u.  Schale  die  Gisch.  Chlam,  und  dessen  Solln  Udalrich 
Gr.  v.  Burghaufs  besafs  um  1260  G riineberg  in  Oesterreich.  Um 
diese  Zeit  lebten  noch  mehrere  Sptöfslinge  dieses  Hauses,  und  da 
diese  Grafen  sich  an  Erben  vermehrten  , ihre  Besitzungen  sich  aber 
verringerten,  ao  fiengeu  sic  an  sich  blbs  Herren  v.  Burghauf« 
zn  nennen,  zerstreuten  sich  auch  znmTheil  in  andere  Länder.  Einer 
v.  Udalrichs  Söhnen  war  Wenzel  I.,  dessen  Sohn  Wenzel  II. 
erhielt  13CO  durch  Vermählung  die  Hrsch.  R.  o«  e n s c h ii  tz  in  Böh- 
men, in  deren  Besitz  ihm  sein  Sohn  Carl  (lebte  um  1330)  folgte. 
Carls  Sohn  Friedrich,  Hr.  v.  Burghaufs  zuRosenschiitz,  begleitet» 
1338  den  Kaiser  Carl  IV.  König  von  Böhmen,  nach  Schlesien.  Eben- 
derselbe ward  I4f3  zum  2tenmal  nach  Schlesien  gesandt,  um  von 
Heinrich  II.  Hz.  v.  Jauer,  dessen  einzige  Tochter  Anne  fiir  gedach- 
ten Kaiser  zur  Ehe  zu  begehren  (durch  welche  Vermählung  auch  die 
beiden  Fiirstenthiimer  Schweidnitz  u.  Jauer  an  die  Krone  Böhmen 
gebracht  wurden).  Er  hatte  hiedurch  Gelegenheit  erlangt , sich  in 
Schlesien  ansäfsig  zu  machen;  wo  er  die  Stadt  Kupferberg  im 
Fstli.  Jauer  zu  Lehn  erhielt.  . Seine  Nachkommen,  die  edlen  Herren 
von  Burghaufs  , erwarben  nach  und  nach  immer  mehrere  Gitter  in 
Schlesien  Johannes  Theobald,  der  Urureukel  Friedlich»,  besafs 
H25  Kupferberg,  Bolzrnsiein,  Jennewitz,  Walters'dorf,  Krappelhof, 
Leupersdorf,  lirausendorf , Reussendorf,  Schönfeld,  Hohen-Pose- 
ritz  u.  Getcbendorf  in  dem  Fstth.  Jauer.  Dessen  Sohn  Nicolaus  I. 
(i-  I5S1)  verkaufte  diese  Güter,  erwarb  dagegen  Schildberg  und 
Seifersdorf  im  münsterberg.  Kreise,  welche  «ein  Sohn  Sigis- 
mund T.  noch  vermehrte,  da  ihm  Kais.  Maximilian  II.  1569  das  Rit- 
tergut Stolz  erblich  verlieh.  Diesem  folgte  lein  Sohn  Ni  00  la  11s  II. 
Fhr  v.  Burghaufs  u.  Stolz,  Hr.  zu  Johusdorf,  Schildberg,  Sacrau, 
Peterwitz,  Nickelsdorf,  Polnisch-Neudorf  u.  Leuenstein  , welchen 
Kaiser  Rudolph  II.  ohne  sein  Ansuchen  1615  in  den  Freiherrnstaud 
versezte.  Sein  Sohn,  Nicolaus  111.  (g.  1591,  f 1664),  erkaufte  1659 
von  Conr.  Friedr.  Burggraf  ru  Dt>bna,  »einer  Gemahlin  Bruder,  die 
freye  Standeshrsch.  Striau.  Diesem  folgte  sein  Sohn  Nicolaus 
Conrad,  Erbbr  der  freyen  Standeshrsch.  Sulau  u.  Friedland«  Hr. 
auf  Stolz,  Giersdorf  u.  Wiltsch,  welchem  1693  von  Kais.  Leopold 
der  alte  R 9 gra f e n s tan d des  Buighausischen  Geschlechts  erneuert 
u.  bestätigt  wurde.  Mit  2 seiner  Söhne  theilte  »ich  seine  Nachkom- 
menschaft in  2 Linien,  nämlich  die  ältere,  oder  nun  erloschen# 
Descendenz  Carl  Heinr.  Leopolds,  und  die  noch  blühende  Niclat 
Sylvin«  Josephs, 

a)  Die  ältere  Linie, 

oder  die  nun  in  männl.  Erben  erloschene  Descendenz  Carl  Heinrich 
Leopolds.  Aus  dieser  war  der 

L.ezte  Graf:  Otto  (Ludwig  Conrdd), ' (ein  Sohn  Carl  Heinrirh 
Leopolds,  Erbhrn  auf  Stolz,  Giersdorf,  Wiltsch,  g.  679,  u.  der 
Wilhclxnine  Charl.  Baronne  v.  Wittenhorst,  g.  673, •}•  738,  und 
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Enkel  des  obenged.  Niclas  Conrad),  g.  tz  Apr.  713,  k.  k.  w.  geh. 
B.  11,  Gen-  FML.  (vormals  Comdt.  zuTSaab),  lebte  seitjgozu 
Wien,  und  •}•  daf.  31  May  795.  Gern.  Wilbelmine  Dorothee,  deä 
k.  preu fs  Gen.  der  Inf.  u.  Gonv.  zu  Breslau,  Fhrn  Heinr.  Carl9  * 
v.  der  Marwitz^  22  Dec  744).  u.  Albertiue  Eleonorens  Freyin 
v.  Wittenhorst  u.  Sonsfeld  älteste T.,  g.  im  Apr.718,  vni.irn  May 
743,  ward  catholisch,  u.  •f  zu  Wien  lölan.  787. 

Geschwister:  i)Mar.HenrietteE1eon.,g.  zu  Stolzin  Schlesien  5 
N ov.  708,  *}*  zu  Berlin  ipNov  801.  2)  Friedrich  Carl  Wilhelm,  1 
g.  22  Iul.  710,  stieg  in  k.k.  Diensten  bis  zum  Major  beym  Drag. 
Bgt.  Kaiser,  u.  nach  genommenem  Abschiede  in  Ungarn.  3) 
Sophie  Charlotte Elisab.,  g.  i6Nov. 716hl  I(rolckwitz,'f*t9Apr. 
787  im  Beerfelde;  ihr  Gern.  Ioach.  Chr.  Hildebr.  V.  der  Mar- 
witz, k.  preufs.  Obfist  v.  der  Armee,  prPM,  g.  9 Aug.  701,  vni. 
13  Merz  748,  i"  7 Nov.  785.  4)  Eva  Amalie  Louise,  g.  15  Apr.  720 
in  Krolckwitz,'}*  12 Nov.  775  in  Berlin.  Gern.  Iul,  Fr.  v.  Bock,  g. 
2i  Merz  724 zu  ()uanzendorf,  vm.  29  Iul.  753  zu  Nimptsch,  f j' 
Sept.  774zuBukow.  1 *<  • 

b)  Die  jüngere  Linie, 

oder  die  noch  blühende  Desctndenz  Niclas  S y 1 vi  11  s Jos ep h s 
(siehe  oben!).  Sie  begreift  gegenwärtig  3 Aeste  unter  «ich,  welche 
von  3 Söhnen  de«  obongedachten  Niclas  Sylvius  lierstanimeu, 
nämlich  1)  den  Ast  zu  Sulau,  2)  den  Ast  zu  Lasan  (nebst 
Körnitz  u.  Friedland),  und  3)  den  Ast  zuMilatschiitz. 

1)  Der  Ast  zu  Sulau.  ..1  ; 

Graf:  Hans  Wilhelm  S y 1 v i u s,  g.  24Mäy  752,Erb-u.  Standesbr 
der  freyen  Standesbrsch.  Sulau  und  Hr  der  Güter  Mifslawitz, 
WangersinaVjTranibine  u Paradave, k.  preufs, Kammerhr(quit- 
tirte  78oalsk.  preufs.  Ltn.  desCiirass.  Bgts  Seelhorst)  lebt  zu 
Sulau.  Gern.  Wilhelmine  Sophie  Henriette,  des  Fhrn 
Willi,  Hans  Chr.  v.  Niesemäuschel,  kursächs.  Gen.  Maj. 
und  Chef  eines  Inf.  Bgts  T.,  g.  6Febr.  758,  vm.  15  Apr.  780, 
ist  geschieden. 

Kinder:  1)  Sophie  lüfiane  Cstiane  Friderike,  g.  23  Ian,  781. 

2)  Iuliane  Wilh.  Elisab.  Antonie,  g.  7 Ian.  782.  Gern.  Carl 
F'erd.  Aut.  Fhrv.  Troschke  auf  Kammerswaldau,  k.  preufs. 
H.imraerhr,  vm.  20  Oct.  802.  • . tun  v; ■ •' 

Geschwister : a)  Sophie  Beate,  g.  22  Sept.  753,  •j*  als  W.  zu 
Breslau  28Merz  8oö.Gem.Ioh.WiIb.Gr.v.derGoIz  u.Lebtitzo, 
k preufs.  Gen.  Maj.  u.  Chef  eines  Hus.  Rgts,  vm.  15  May  781» 

•f*  13  Aug  793  zu  Dornick.  b)  Angelika  Cstiane  Friderike,  g.  6 
Oct.  754,  3 Apr.  768.  c)  Iosephe  Henr.  Rudolphine,  g.  27 

Iul.  u.  f 22  Oct.  756.  > .0  • 

Eltern : Carl  S y I v i u s,  g.  14  May  72i,Erbhr  der  freyen  Standes- 
hrsch.  Snlau,f  10  Merz  766.  Gern.  Sophie  (Elisabeth)  loh. 
Ernsts  v.  Kalkreuth  auf  Siegersdorf  T.,  u.  des  748  verstorb.  k. 

/ 
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prc.ufs.-geh.  R.  u.  Reg.  Präsidenten  Carl  Aug,  v.  Böhmer  W.,  Fr. 
aufZaptau,  Linz  u.  Cuhlan,  g.  7 Febr.  727,  vm.  22  Febr,  75t, 
T^i8  Febr.  793.  . 

J'jalerfQ etchwiffer : 1)  Niclaslo  ach  i m.  2)  Niclas  Wilhelm., 
3)  A ug  us  t I'crd.  mul  4)  Beate  Sophie  ; siehe  die  folgenden 
4cMe  unter  Eltern  und  Vatersgeschwistern! 
Grojseilem  : Niclas  Sylvius  los,, s,  den  311  Ast  unter  Grofseltern." 
2)  Der  Ast  zu  La  asan  nebst  Körnitz  Und,  Friedland; 

f y 1 1 . i , ’ . • » 

opv/.{  Nidä*  August  Wilhelm,  g.  14  Mer/.  759,  Hr  der  Gitter 
l^a/isun,  Peterwitz,  Saarau  u.  Beatenwalde  im  Fürsienthmn 
tjkfh  wejdnitz  (welche  er  am  iolan.  771  von  der  Schwester  seiner 
CMf|«LtVn(tter  Beate  Abigael,  gebornen  v.  Siegiöth  u.  Schlawi-, 
ckaa(  erbte \ übernahm  nach  deniTode seiner  tVJmter  die  Ursch.  „ 
Fiiiedland  und  Floate,  -cedirte  solche  aber,nachher  seinem  jün- 
gern  Brüder)  erkaufte  787  Neudorf;  war  jinfauas  4 Iahre  als, 
Fähadr.i  in  preufs.  Diensten , die  er  773 quitt, ; des  loh.  O K., 
Landes  A^itjQster  u.  (irbarien-Coniniissar.  inysfrigauischenH rei- 
se; seit  785  Director  der  Ökonom,  patriot.  Socielät  des  Fsth... 
Schweidnitzu.  seit  1804  auch  des  Fstth.  lauer,  wie  Mitgl.  der 
öcon,  Gosellsch.  in  Lviprögf  wohnt  zu  Laasan).  Gent.  Fr  i d e r i- 
koWiRi.  LoVt  ise-,  des  Gr.  Fried  r.  Gottl.»  Heine,  v,  Sol  ins-  ■ 
Bartith  ein?.'.  T.,  g.  14  Dec.  753,  vm,  13  Apr.773,  gesch.  30  Dec. 
7S3,  lebt  in  Rom. 

Sohn:  Niclas  Heinrich  W ilhelm,  g.  30  Ian.  u.  "f  2&F|ely..774. 
Geschwister:  1)  Sophie  Beate  Maximiliane,  <g.  751  lebt  als  W- 
zuBreslau.  irGem.Hei»r.'Chr.Gr.v,Bykhenbach-Gflschütz,vra.  7, 
773»1*e-a*  ~r  Gern.  Hans  Sigism.  Gr.  v.  Z e tl  1 i t z auf  Iirazgau, 
vm.774,  *f-  77“.  a)  Ulrike  (Louise),  g.  752,  f 783-  Gent.  Heinr^ 
Carl  Fabian  Gr.  v.  Beichenbach-Goscliütz  auf  Aessel,  vm.  771. 

3)  Niclas  Friedrich  Ln  d wig,  g.  16  Merz  754, _Qr.  v.  Burgliaufs, 
Hr  auf  Kö  mit/,  (welches  Gut  er  786  von  seinem  altern  Bruder 
erkaufte)  auch  JM.  design.  auf  dieCommende  Würben,  (rjuit- 
tirte  als  k.  preufs  Ltn.  78a).  Gern,  seine  Cousine  Sophie 
Beate  Max.  Gräfin  v.  Burghaufs  aus  Milatschütz,  vm. 
13  Sept.  78Ö;  5)  Niclas  Ferdinand  Joseph, lg. '3  Febr.  756, 
Gr.  v.  Burghaufs,  Hr  derHrsch.  Friedland  u.  Flos  te,  wel-i 
che  er  durcnCession  von  seinem  älter  nBrudej-  au CLaasan  erhielt), 
Landesältestc-r  desFstth.Oppein,  JM.  tlesign  auf  die  Cpmmende 
Lagow,(quittirte  792  als  . k.  preufs.  Ltn.  des  Ciir.  Bgts  v. Mann- 
slein). Gern.  J n lia  ne,  des  Gr.  Friedr.  (Willi.  Ferd.)  v San- 
d razk  y.Erb-LancIM.irschallsin  Schlesien  und  Majoratshrn  au£ 
Langenbielau  älteste  T.,  g.  6 Merz  770,  vm.  6 Mer/.  7SÖ. 
Kinder:  a)  Beate  Charlotte  Mar.  Louise,  g. 9 May  787.  b) 
Frider.  Wilhelm.  U lr-ike,  g.  31  Iul.788.  c)  Niclas  Wi  1 Ii.Erd- 
mann,  g.  10 lul.  79a, •{*  a Merz 797.  d) Niclas-Fr  te d r i ch  Her- 
mann, g.  aö  Oct.  796,eingeschr.  Domhrzu  Magdeburg, 
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Eltern : NicUsAyit  h el  m,,g.  21  Apg,  74?,  IJr  der  Hrscb.F  r i e d- , 
J a rtd  «.  F.I  ast«  (welche  ei  735  nfitftJiU /Testaments  von  sei- 
nen ObeiroF^rd/VVdhftlu*  erbte), auch  Gr  au  £ Al  i hl  3 (.schütz 
(welches  er  751  vön,s.€>ine>r  Tjnte.’FUqab,  Ulrike  erbte),  zu 
liirieilhmtljRS.la».  804..,G?m.  Ikale  Maxiipiliane,  des  Gr.  Friedr. 
v.  Piickler  in  Kirchberg  T.,  g.  30  Ian.  730,  ein.  2p  May  749, 

9/May  7i5p.  , 1, ' ,3  .’{ j »toi  ? rrj  v I\ r.  $ 

Eatersgeschnsister : t)  Nidas  Joachim.  2)  Carl  Sy  ly  1 u s.  3) 
Aug.Ferdina  n d.  4)  Peate  SppMe^St  den  rten  Ast  unter  £j- 
terii,  n.  den  folgenden  3ttn  Ast  unter  FUcin  und  Vaters- 

gea.cbwii4**rt  !i.;  ,i  % 4 >« z*:.id  «Af  ,U  V . [ , ; 

(rrvfseltern : ftwlas  Sy  l v ing  Jpseph,  siehe  den  3ten  Ast  un- 
ter Grofseltern! 

ß)  I)ei  AsH  Mi  •MPlila ls*eh ü tz, 

Graf:  O tt'o  *GhrI/Ferdrnaiid>  groß  lun.  765,  rpiitt.  792  als  k.  [ 
hrfuf'', Ltni dtfa’Cür.'ll^fsGhGöfz, nimmt e.  a.  die  Güter O ber* 

J iedej-  dJCleib-Mihl  a ts  c h il  f /..im.Oeknisdien  an.  Genf. 
Mar.iie  GharlottZ’,  des  Gr,  IlyinyipUs  11.  v.  Ile  i c li  en  ba  ch* 
GoscbiitiZ'Tä,gr<Pi4u!m.7671  vim.ryluk-y?..  ,, 

Kinder : a)  GaW(A»giist)j  g. 43 11*10^793,  29 Febr.  796.  b)  So- 
phie-Q 1 1 i Ii  e,  Merls ^95;  c)Carl(  Ang.  Willi.)  g.  18  Febn 

797, 1 24  Apr.  '798.* ' d)  Oti 0 (Eduard  August),  g 7 May799,  f 23 
llec,  8öö.  e)  L a u r a‘  Ferü:  Obirhute,  y.  13  Den:,  ycc.  j)  Elisa  ' 
Clntrl.  Augujte,  g,  1I1U.  u.  ■f  n lul.  803.  g)  O t to  Co  irr;  Äügust) 
g*  sjoAug.  804.  ' ’ •'  ‘ ’ " 11  ’ 

Geschwister : 'iJ  AtigbJt  (Carl  Nichts),  g 29'Merz  und  •}»  2 May 
75V.  2)  ChaHotte(Abrgael),  g.  17  Febr:  759,  •{•  20  Apr.  7Ö0.  3) 
C'/nrän  Äli^irst  Jbh;Mn,g.  2 May  760,  (vvdir  vormals  bis  788  k*  - 
preirn.I^tni  ihi’^llr^ttgt.Gr.  Görz,giengsodamt  ink.  k. Kriegs- 
dienste, tfli  ¥r'‘ehen'fdlls  rjuitfirtt*,  drum  k.  nreufs.  Intendant 
einiger  DcunairlMi  aer'  warschanis.chen  lUmtner),  ward  798  k. 
breufs.  StaiHllath  Wafstliau,  üJ'iHcp  k,  j’feuls.  Uaruir.  des  * 
Ca'warischerfftrel&s  bt/^iraiVrbd,Hen,  *j*  5 May 80+  zu  Witlko- 
Ms<  bkab  in  Qstpreulsett(begVäb.  zrt'Caiw.iri).  Gern . Juliane 
Caroline,  desk.  prenfs,Qbri$rfjf|ncHhte'iidinren  derArttieeJoh.' 
GöttFr.uer nn aVrl '1?,'  g. ädlf  ec* 7^»^“ gesebr 792".  ” ■ ' ' 
Tikhtqr:  S‘(b jJ  lf i e Charlotte  Comadine,  g.  19  Apr.  790. 

4)  Sophie  fteirtb'MaxWiHiane , g,.l6  Ino : 76V.  Gern,  ibt  Vet-d 
ter  Niel.  Fried££vid%v.  Gr.  v.  B urglia  u f sauf  Körnitz,  vrn.  786. 
Eltern : A u g u s't  Ferdinand  (4jti  Brutlbi1  Von  Carl  Sy hius,  siehe1 
Eltern  des  jt^n^Astes  l und  vonTViclas  Wilhelm  (siehe  EltSerti  des’ 
2ten Astes !)j  ^.‘'a^Itin.  726,  llr  auf  M i h la  ts  c hü  t /.,  -f  r7Alerz 
769.  Gern.  Jdsepbe  (Cstiane  Beate),  ries  Fhrn  Job.  dir,  v. 
Seher-Thofs  aü^  deni  Hanse  Thannhausen,  k.  tmgar.  Gen.  FM. 

T.,  g.  1 lul.  734,  vfn.  ii  May  756,  + 31  Merz  1800  (ihr  2(er  Gern, 
war  seit  2oIpnf  78oJoh,  Goufr.  v.S  t re  b Io  w,  k.  preufs.  Oüriist 
v.  der  Armee, gf.  758»  XS  Merz  798  zti  Bernstadl).  ■ ' 
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Vatersgeschwister ; i)  Niclas  Joachim,  g.  21  tiiK  719.  -f  im  Dec. 
720.  2)  Carl  Sylvius,  siehe  Eltern  des  in  Astes  !)  3)  Niclas-  Wil- 
helm, siehe  Eltern  des  2tert  Astes!  4)  Beate  Sophie,  g.  733,  -f  7 
T)ec:  789-  xrGeni.  Friedr.  Wilhelm  Gr.  Vi  Schwerin,  vtn  757^ 
gesell.  769,  -f  803.  ar  Gem.  Chr.  Heinrich  Gr.  v.  Iieichenbacli- 
Neuschlöfs,  vm.  770.  * 

Grofsellmrn:  Niclas  Sy  1 viu  s Joseph,  g,  23  Aug.  684  (ein  Bru- 
der von  Carl  Heinr.  Leopold,  von  welchem  leztern  die  nttner.\ 
Toscliene  altere  Linie  entsprofsen  war)*  Hr  der  freyen  Minder- 
herrsch.  S n 1 a u,  •{•7  Dec.  736.  Gern.  Sophie  Angelika,  Joachim 
Heinrichs  v.  Siegroth  u.  Schlawickau  in  Minkowsky  T.,g.  28 
Aug.  701  in  Mihlqtschütz,  vm.'7  Tun.  Sülau  39'Aug.  736.’ 

C a 1 1 9 n b p p g«tf‘  / " 

Dieses  alte  Geschlecht,  ursprünglich  ans  ■ Weatphalen , dessen» 
Stammhaus  Calenberg  im  Padernorni sehen  -de^  Crepzen  der 

Gfscb.  Waldeck  liegt,  blühet  bereits  über  ioq  d.i  re  Tn  der, Oher- 
lausitz.  Carl  Reinicltp  I.,  im  3ojälir.  H l iege  kürsächs.  General, 
ward  in  den  Freiherrn-  und  1654  auch'ip  den  Ot  St  f £ n 4 1 h « d er- 
bosen, wotu  seine  Vermählung  mit  ler  Rnregriitirl  Ursula  tial 
tharina  von  Dohna,  Erbin,  ider  Standfshrsch.  Moskau  in  , decc 
Ob.  Lausif.,  wahrscheinlich  nicht  wenig  .bevtrugj  ,Rr  f 167,2  und 
seine  Doscendenz  folgt  hier.  — Cathol.  Religion.' 

Graf:  Cgr I,  g.  4N0V.  760,  k.  k<  Kärntner.,  u.,  göwef.  Major  des 
Bgts  Han,fredini,  , 

Schwester : Henriette,  g.  7 Oct.^766,  StKrD,^  Gern.  Carl  Jo* 
han  Gr.’v.  M i t r o w s k y,  k.  k,  Kämmer y ym.  im  Aug  787.  , 

JEJtern : Carl  Gurt  Reinecke, jg.8Merz  727,  k.k.w  geb.R.,Kämm., 
n.  Gen.FZM.,  Inh.  eines  Inf,  Kgts,  uSSn;,  auch  gewea.  Obristy 
bofin.  desE  -zhzsMax.,  cath.,  -f  zu  Wien  26  Iul.  igoo.  Gern. 
Mar.  Arme,  des  Gr.  Sigisin,  Jos.  v.  Thum  u,  Valsa$sinaT.,g.  721, 
vm.  2oIau.757,StKrD,  -f  18  Merz  786  zu  Wien. 

Vater sgeschwister:  1)  Henriette  Theresie  Regine  Lucr.,  g.  9 

Aug.  71:1,  f 786.  2)  Georg  Heinr.  Franz  Aug.,g.3  Oct.718.-f 
29  May  742.  3)  Sophie  Hedw.  Louise,  g.  2 Iul.  721,  \ 788.  Gern. 
NN.,von  Roig.weil.  k.  Franz.Hptm,  , 

Grofseltern:  Heinrich,  g.  ioFebr.  685  (ein  Sohn  Gurt  Reinecke 
II.  und  Enkel Curt Reinecke I.), k.k. Kämmer., Gen.FZM., auch 
kursäcJis.  Kammerhr  u.  Doropropst  zu  Meifsen,  -f  27  Apr.  772 
in  Briiusel,  Gern.  Theresie  Bernh.,  des Mkgf  Franz  v.  Pascal,  k. 
k.  Gen.  der  wallon.  Truppen  u.  Gouv.  zuBriissel  T.  g.29  Apr, 
686,  ym.  isFebr.  710,  StKrD,-f  23  Apr. 747. 

GrofsvatersgeshwiAer : A)  Otto  Carl,  g.  17  Febr,68ö,  k.  dän.  geh. 
R,  Ober-Hof-Marschall  u.  OberLanddrost  zu  Pinneberg,  dD,  Hr 
aufWettesingen,  -f  zu  Pinneberg  17 May  759.  Gern.  Cath.Csti- 
ane,  Adarp  Chr.  v.  Holstein  T. , g.  15  Merz  692,  vm.  31  Ian. 
714,  f 13  Apr.  770. 

Kinder:  1)  Anne  Sophie,  g.  18  Apr.  719,  dUP,  -f  78a.  Gera. 
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Gebb.  Ulr.  v.  Pienkentin,  k.  dän.  geh.  K.u.Landdrostin'Pin- 
neberg,  vm.8Dec.740,  t 24Apr.  755.2)Cstian  Carl,g.  i7Dec. 
, 725,  kursächs.  Kammerhr  u.  Obr.  bey  derCarabin  Garde,  ^-4 

Nov.  767.  Geni.Marie  Anne,  Carls  Mij.tieVi Ile. k.k  Gen.T., 
1 g.  4 Oct.  739,  vm.  12  May  763,  StKrD,  f als  W.  zu  Dresden 
Ii  Nov.  798. 

Tochter:  Marie  Caroline,  g.  10  Ian.  766,  -f  31  Ian,  792.  Gern. 
Chr.  Wilb.  v.  Reizenstein.k.  Sachs.  Kmrhr,  vm.19Ian.791. 

B)  Heim*.  Aug.  Gottlob,  in  J'ariisHa  usen,  g.  zu  Muskau  30 
May  695,  kursächs.  w.  geh.  B.  u. Gen. Postmeister  ^Sachsen,^ 
11  Aug.  zu  Dresden.  Gern.  Charl,  Catlur.,  des  Gr.  Carl  Gottfr. 
v.  Bose  T.,vm.26  Apr  731,  •{*  11  Nov.  7 66  zu  Janishausen. 

Sohn:  Aug.  Reinecke  Carl,  auf  Jan  i sha  u sen,  g.  14111!. 
722,  kursächs.  Kmrhr,  Gen.  Ltn.  u.  gewes,  Gesandt,  zu  Kopen- 
hagen bis  779,  *i*  16  Oct.  796  zu  Dresden. 

C)  Johann  Alexander,  g.  12  Merz  Ö97,Standeslir  zuM  tiska  11, 
kursachs.geh.R..*}'  i3Febr.77Ö.  ite  Gern.  IlelencMariane  Charl , 
des  Gr.  Georg  Friedr.  v.  Tenczin  zu  Steinau u.  EllantT.,  und 
Friedr.  Gr.  v.Proninitz- Haibau  W.i  g.  3 Ian.  694,  vm.  27  Dec. 
716,  geschieden,  741.  2te  Gern.  Rahel  Lotiise  Hem*.,  des  Gr. 
Georg  II.  von  Wertbern  T.,  g.  22  Merz  726,  vm.  3 Oct.  74T,*i* 

- 27  Apr.  753. 

Kinder : 1)  Alex.  Georg  Hartm.,  g.  30  Sept,  742,  *{*  1 Febr.  743. 

2)  Georg  Heinr.  Alex.,  g.  8 Febr.  744,  freyer  Standesbrzu  Mus- 
kau, des  Joh.  Maltli.  O-  desigti.  Comth.  auf  Lagow,  kursächs. 
geh.  R.  u Kmrhr,  trat  785  seine  Standeshrsch.  an  seine  Tochter 
ab  ; •}*  4 May  795.  ite  Gern.  Henriette  Olympia,  Gräfin  de  Ia 
Tour  du  Pin  aus  Frankr.,  g.  im  Oct.  746,  vm.  24  An  g,  769,  'j* .15 
Apr.  771  zu  Dresden,  2te  Gern,  Mariane Wnh.  Lleon., 
Heinr.  Ernsts  von  Oertzen,  k.  preufs.  Gen.  Maj.  der  C6v. 

[ T.,  Fr.  aufGolmitz,  g.  9 Nov.  740,  vm.  25  Apr.  775  zu  Ber- 

• lin,  ist  W,  lebt  zu  Golraitz  in  der  Uckermark. 

Kinder:  a)  Clem  en  tine  Cuuig.  Charl.  Olympia  Louise, g. 

770,  Besitzerin  der  freyen  Standeshrsch,  M u fs  k a u seit  785. 
ir  Gern. Erdm. Lud w.  Gr.  v.  P ückl  er,  a.  d.  Ha  use  Kranit z, 
vm.  784,  gesch.  799.  2r  Gern.  Gurt  Friedr,  Aug.  G*f.  v.  Sey- 
d e wi  t z,  vm.  799.  b)  Joh.  Alex.  Heinr.  Herrn.  Aug  ,g. 6 Apr. 

771,  f 19  Febr.  772. 

3)  Henriette  Louise,  g.  745,  i*  799.  Gern.  Carl  Cstian  Gr.  v.  der 
Lippe-Biesterfeld,  vm.  744,  *i*  808.  4)  Ursula  Jac.  Louise,  g.  8 
Sept.  746,  *f*  19  Febr.  749.  5)  Curt  Alexander,  g.  25  Oct.  747, 
f 18 Febr. 749.  6)  Cur  t Hein  rieh, g.  8 Apr. 749, k.  k. Kam- 
mer., k.  sächs.  Rmrj, , Brigad.  in  holländ.  Diensten  u.  JM. 
Gern,  Magd.  Charlo  tte  Cstiane,  des Fhrn  Henning  Adams  v. 
Bassewitz,  hzl.  braunschweig. geh.  ll„überkammerhrn u. 

• Comitial-Ges,  zu  Regenshurg  ein».  T.,  g.  zu  Schwerin....  vm.  4 
May  791  zu  Wien,  7)  Ursula  Marg,  Coast.  Louise,  g.  23  Aug. 
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--2,  Au".  S03  zu  Bassano  iAkVeweiianfsihffn,  auf  der  Reise 
nach  den  Bädern  zu  Pisa.  Gern.  Wilh.  CIr.  JFhu  Didde  zu 
Fürstenstein,  k.  dän.  geh.  R.,  u.  bev.  Minimer  iu  Regensburg, 

' dl), ü.Stl,  vtu.  rolan. 774, “t  80?.  *»  ■•***-•  «■»>  . 1 

D)  Sophie  Cstiane.  g.  7 Febr.  703,  f 23  nec.77*r.  <leov  Fri*dr.- 
Cstian  Hr  v.  Zinzendorf  u.  Pottendorf,  vm.  23  lan.  727,  T 15 
l)ec.  756.  . ;*  ‘ii  : ■••••'■•  m 

rt  e 1 1.  ,v  “ 


C a 


t \ 


Kj  a o ^ 1 *- 

Ein  sehr  altes  reicltsgriilliches  Haus  in  Franken,  dessen  ältester  Ahn- 
herr Gosbert,,  Ha.  in  Franken,  gewesen  sein  soll.  Des  Stamm- 
schlosses Castell  wird  schon  in  Urhundön  des  8lten  Jahrhunderts 
gedacht.  — Rer  gemeinsame  Stammvater  dctfisjezt  blühenden 
Linien  war  Georg  111  Dieser  errichtete  13.60  tttit  af/jlcn .Brüdern 
Conrad  III.  und  Heinrich  V.  Graten  zu  Qasicjl,  eine  Erbvereini- 
gnng  (welche  auch  1362  von  Kaiser  Ferdinand  I.  und  1566  von 
Kaiser  Maximilian  II.  heslätigt  wurde).  Kraft  dieser  ist  der  jedes- 
malige Senior  der  ganzen  Castell iseben  Familie  zugleich  Ad- 
ministrator der  vielen  von  diesem  Hause  abhangenden  Lehen  und 
des  llzth.  tranken  Ober-ErbSchcnk.  Die  3 regier.  Grälen ! Friedr. 
Ludwig,  Friedr.  Carl  11.  Gstian  Friedrich  licfaea.  diese. Erbvqr- 
einigung  vom  röm.  Kaiser  Franz  II.  aufs  neue  bestätigen,,  und 
errichteten  unterm  6ten  Dec.  794  unter  ebönmäfsiger  kaiserl. 
Bestätigung  zugleich  noch  ein  neues  sich  Haupt sficldich  auf  Vdr- 
äufserungen  undSchuIdenhäufen  der  Regenten  bexielfendes  Haus- 
grnndgesetz,  welches  auch  1807  von  dem  Königfc  v.  Baiern  be- 
stätigt wurde.  Denn  im  J.  18?6  wurde  auch  dieses  gräfliche  .Haus, 
das  vor  Auflösung  der  deutschen  Kcichsverfassung  aStimmen  im 
fränkischen  Grafencollegio,  auch  Silz  11.  Stimme  bevpi  fränkischen 
Kreise  hattet  mittelst  der  Rheinbündesakte  unter  Jsön.  baierische 
Souverainität  gezogen,  w obey  jedoch  alle,  den  ehemaligen  Kelchs- 
Ständen  ertheifte  Vorrechte , demselben  verbleiben.  . (* 

Obcngedacliter  Stammvater  Georg  III.  (f  1597)  halte  2 Söhne, 
Wolfgang  und  Go  1 1 fpi ed,  die  durch  ihre NaclikommehscUäft 
den  Stamm  in  2 Linien  gethcilt  haben,  nämlich  A)  Beinlingen, 
u.  B)  Rüden  hausen.  Die  R ü d e n h a u s e n sc  h e ist  äbor  mit 
dem  Grafen  Friedrich  Ludwig  (siehe  im  Folg.)  als  dem  letalen 
mäniil.  Sprossen  am  7 Febr.  1803  erloschen  und  deren  Stamm  - u. 
Landesantlieil  auf  die  nun  allein  noch  blühende  He  m 1 i n g i s c h o 
Linie  übergegangen.  Das  ganze  Haus  ist  Evang.  Lutherischer 
Religion. 

A)  Castel  1- Rem  li « gen, 

welches  jezt  die  nur  allein  noch  blühende  Linie  ist wurde  v. 
Wolfgang,  Georgs  UI.  älterem  Sohne,  gestiftet,  besitzt  ausser 
demCasleliischenLande  auchin  dem  Uerzogt  Ii. Holstein,  in  Gcmeln- 
schaft  mit  dem  Grafen  Christian  u.  Friedr.  Leopold  v.  Slolberg- 
Stolberg,  die  Hrsch.  Ncucndorf,  u.  in  der  LmWitz  die  Güter 
Stradau  u.  Wolkcsber.g  bey  Cotbus,  und  bät  neuerdings 
auch  sehr  ansehnliche  reichsritterschaftl. Besitzungen  gekauft. — 
Sie  besteht  seit  1797  aus  2 Special-Linien , nämlich  I)  der  Fr  ie- 
drich-Carlischen  , und  2)  der  Ghristiort-Friedrich- 
sclien.  Die  beiden  Stifter  dieser  Special  - Linien  regieren 
gegenwärtig  gemeinschaftlich,  und  haben  für  di«  Zukunft  da« 
liecht  der  Erstgeburt  einführt.  ; u < . -.1,7  .„ji. 
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a)  Die  Friedrich  • Carl  ische  Special- Linie, 
liciideni : C ns  teil. 

Graf:  Albrecht  Friedrich  Carl,  inilreg.  Graf,  g.  aMay^fß, 
wrGA,  trat  die  Regier,  an  2 May  791,  erbte  in  Gemeinsch.  mit 
seinem  Kruder  den  Lamlesantbeil  der  am 7 Febt  1803  erlosch.  - 
neu  Riidenbaus.  Linie;  seit  7 Febr.  803  Senior  der  Familie,  n. 
des  griiH  Hauses  Lehen- Administrator , auch  OberEi  bscbci  k 
des Grolsh/th.  Wür/.burg.  Gern.  Soph.  Amalie  Charlotte,  £les 
reg.  Gr.  Joh.  Carl  Ludw.  zu  Luwcnste  i n - Wertheim  T.,  g.  2 
Apr.  771,  vm.  30  Apr.  788. 

Kinder:  a)  Friedrich  Ludwig  Ifeinr.,.  g.  2 Nnv.  791,  Erb- 
g r a f.  b)  Dorothee  Cstiane  Carol.,  g,  20  Ian.  793, 1 20  Febr. 796. 
c)  Dorothee Cstiane Clement. Louise,  g.  10 lau  796.  d)  Albr. 
FhiJ. Ferdinand, g. 31  Iul.u  cf  20  001.797.'  e)F’ricdr  Er  n s tAfbr., 
g.  28lun.  800.  f)  Carl  Friedr.  Cstian  Heinr.  Aug.,  g.  gRec.  801 
Geschwister:  1)  Cstian  Ludw.  Ferdin  , g.  14.  Apr.  u.  T raDec.768. 

2)  Caroline,  g.2Äpr.770,  ^19 1 ul. 77t.  3)  Christian  Frie- 
drich, g.  21  Apr.  772,  s.  unten  die  Christian  - Friedr. 
Speciallinie. 

Eltern'.  Cstian  Friedr.  Carl,  g.  26  Febr,  730,  war  Senior  der  Fa- 
milie seit772,  •f  15  Oct.  773.  Gern.  Oath.  Hedwig,  seines  Vaters 
llalbbrudei  s,  des  Gr.  CarlFriedr.  zu  Castell  Remlingen T.,  g,  25 
Oct.  730,  vm. 25 Oct.  7t) i,  war  iMiivormiinderin  ihrer  Söhne, 
‘f  17  lau.  783^  , ' 

f^atersgeschwiiter  t a)  Albert.  Dorothee,  g.  2oDec.727,  *f 20 Rin. 
72g.  b)  Cbarl. Henriette, g.  13  Febr.729, 7 21  Iul. 797.  cjF’riedr. 
f WoITgangj  g.  28’d.  *x-.3T  Mer/.  73L  d)  Friedr.  Wolfg.,  g.29l'ebr. 
732,  ■f  3oAug  73;}  e)  Georg  VYilb.,  g.aölan.  u.^- 13  Aug. 733, 
f)  Sophie  Charh;  g.  22  Apr. 734,  ^ im  Dec  772.  g)  Albertinc* 
Renata,  g. 735,  •f8o4-  Gern.  Friedr.  Eberh.  Fr.  v.  Hohenlobe- 
, Rirühberg,  vm.  778,  1*  804.  ' . 

Grof selten: : Woilgang  Georg  (ein. Sohn  Wolfgang  Dietrichs), 
g.  20  J )ec.  694,  Obr.  der  Inf.  des  friink.  Kreises,  f 2aSept.  735. 

, Gem.Friderike,  des  Gr.  Joh.  Georg  v.  Ortenburg  T.,  g.  1 Febir. 
712,  vm.  27  Mer*  727,  +23  May  758. 

Grofsvatersgeschwister:  Eicon.  Aug.  Amalie,  g.  27  Dec.  693,.  *J* 
25  May  712.  2)  Charl,  Louise  Renate,  g.  24  Nov.696,  6 Ian.hpp. 

3)  Ludw.  Theod. , g.  u.^699.  4)  Caroline  F’rider.  LudoVike, 
g.15  Mw  ?°3,  ■fj?  F'ebr.748.  5)  Sophie  Theodore,  g.703,  + 777. 
Gern.  Heinr.  XXIX.  reg.  Gr.  Re.ufs  zu  Lobenstein-Ebersdurf, 
vm.  721, -f  747.  6)  August  Franz  F’riedr. , g.  31  Iul.  705,  wafc 
mitreg.  Gr.*  •fipMqy  767.  Gern.  Louise  Henriette,  t«fes  Gr.  Erd- 
manu  v.  Pütkler  T,,  g. 7001.719,  v m.  7Öct.  737,^  14  Mer7.7g3. 

Tochter:  Dorothee  Aug.  Erdtnunde  Henriette,  g,  ipFebr.Ui 
f 13  Apr.  740,.  . • . 

7)  Ludwig  Friedrich,  g,  22  Febr.  7°7»  war  mitreg.  Graf,  t.dän. 
Kmrhr,  *f  22fun:  772.  Gern.  Ferdin.  Adriane;  aes  Gr.  Cstiia'if' 
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Ernst  zu  Stolberg- Wernigerode  T.,  g.  I5lan.7i8,  vm.  xoDec. 
744,  StKrD,  f 12  Dec.  787. 

Grofsvaters  Hullgeschwister : a)  Sophie  Dor. , g.  21  Dec.  668* 
•{■  24  Dec.  752.  b)  Cstian  Theod.,  g 669,  *{*  674.  c)  Carol.  Juliane# 
g.  4 Sept.070,  •f25l,,ebr.69Ö  Gern.  Joh.  Friedr.  reg.  Gr.  zu  Ca- 
stell-Rüdenhausen , vm.  3 Febr.  695 , •{*  23  Iun.  749.  d)  Louise 
Florentine,  g.  672,  678.  e)  Cstiane  Eüsab.,  g.  674,  •{■  717.  f) 
Carl  Friedr.  Gottlob,  g.  16  Apr.679,  war  mit  reg.  Graf,  kursiichs. 
Gen.  der  Inf.  u.  Gouv.  zu  Leipzig,  sSIl,  -{*9  May  743.  Gern. 
Frider.  Eleonore,  des  Gr.  Joh.  Friedr.  zu  Casteli-Rüdenhauseu 
T.,  g,  14  May  701,  vm._2Dec.721,  Erbin  der  Ranzauisclien  Al- 
lodialgüter,  dUP,  •{‘21  Merz  760. 

Kinder:  1)  CstineCharl.F'riderike,g.  722, "{*773.  Gern.  Cstian 
Günther Gr.zuStolberg-Stolberg,  vm  745, •{•765.  2)  I; ranciske 
(Henr.  Eleonore),  g.7lan.725,  •{*  27N0V.806.  Gern.  Friedr. 
Cstian  Ludw.  Fhr  v.  Bülow,  kursächs.  Obristl.  bey  der  Garde 
du  Corps  u.  Obr.  der  Cav.,  vm  22  Febr.  750,  •{*  1 Oct.  763.  3) 
Friedr. Aug  Gottlieb, g. 2 Ian .729, •{•24 Merz 738.  4)Catbaiine 
Hedw.,  g.730,  ■{* 783*  Gern.  Cstian  Friedr.  Carl  reg.  Gr.  zu  Ca- 
stell, vm.  761#  •{*  773.  5)  Friderike  (Louise  Amüne),  g.  732, 
Erbin  der  Hrseh.  Breitenburg,  •{•  802.  Gern.  Friedr.  Gr. 
Banzau- Arnsburg,  vm.  761,  ■{*  806.  6;  Adolph  Friedr.  Cstian 
Gottlieb,  g>  22  Febr.  737,  war  mitreg.  Graf,  10  Iul.  762. 
Gern.  Cstiane  Sophie,  des  Gr.  Friedr  Conr.  v.  llolstein-ilol- 
»teiriburg  T.,  g.  23  Nov.  740,  vm,  8 Inh  757»  *{* i6Merz772  zu 
Hamburg,  (ihr  2r  Gern,  war  Gustav  Gotth.  v Blücher,  k.  dan. 
Kammerhr,  Amtmann  u.  Landvoigt  zuBrcdstedt,  dD,  •f’.^,). 
7)  Johanne  Elis.  Henr.,  g.  16  Ian.  737,  "{*71311.739. 
b)  Die  Christian -Friedrichsche  Special -Linie. 
Residenz:  Rüdenhausen. 

Graf:  Christian  Friedrich,  g.21  Apr.772,  mi  tregi  er.  Graf, 

. tritt  die  Begier,  an  21  Apr.  797,  und  erbt  gemeinschaftl.  mit 
seinem  Bruder  die  Lande  der  ausgestorb.  Linie  zu  Rüden  hau- 
sen .7 Febr. 803.  iteGero.  Albertine  Eledn.  J u l ian e Theophile, 
des  Gr.  Alexand.  Friedr.  Chr.  v.  der  S ch  u len  b u r g- Angern 
T.,  vormal.  Canoniss.  zu  Kappeln,  g.  16  Febr.  778,  vm.  ai  Apr. 
797»  geschieden  7 Iul.  808,  (welche  seit  806  wieder  mit  Leop. 
v.  Ziethen,  Erbhrn  auf  Fegtow,  k.  preufs.  Rittm.,  verm.  ist). 
3te  Gen.  Louise  Carol.,  des  Gr.  Carl  Albr.  zuOrttenburg 
T.,  g.  15  Ian.  782,  vm.  25  Iun.  804 
Kinder:  a)  Ludw.Franz  Adolph  Fr. Carl,  Erbgraf, g.  15 Merz 
80g  zu  Nürnberg,  b)  Mar.  Anne  Ca  roli  ne  Louise  Ernest., 
g.  2 Merz 806.  0 . , ,-n 

Eltern, Graf  selbem  u.s.vr.jfr.ob.dieFriedr.CarlischeSpecial-Linie. 

B)  Castell-Rüdenhausen,  * 

• “ IT . • ' . • , • J : : i 

oder  die  von  Cotti'ried,  dem,  jüagera  Sahne  Georgs  III.  ertt- 

* 1 »pro 8 
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: »prossene  De* eendenz , ist  nun  fn  männl.  'Erben  erloschen.  Aus 
Ihr  war  «1er  • . ■ ‘ • 1 - • 

LezteGraf:  Friedrich  Ludwig  (Carl  Cstian),  g.  17  Febr.  746, 
gewes.  Senior  der  Familie  U.  des  griifl.  Hauses  Lehen-Admini- 
strator seit  773,  prRA,  succed.  sj  lun.  749  (anfangs  unter 
•der  Vormundschaft  seiner  Frau  Stiefmutter  u.  des  jetz.  Fat. 
,v.  Hoberilolio-OehrLfigen),  erhielt  vom  Kaiser  Joseph  II.  Bewil- 
ligung der  Volljährigkeit  u.  trat  die  Begier,  selbst  an  3 Apr. 
767,  f 7 Febr.  1803.  rieGcm.  Frider,  Mar.  Johanne,  des  Fat, 
Heinr.  XI.  älter.  He'uas^n  eu  Obergreitz  T.,  vm.  8 Iul.  767, 

tesebied.  8N0V/-769.  >(Sle  hat  «kl»  770  Wieder  mit  dteni  Pr.  Fr. 
Vilh.  v;  HohenkthebBircbbeng  vm.,  nach  dessen  Tode,  796,  aie 
W.  ist);  steGem.Car  olin  e Frider.  Helene  «loh.,  des  k.preufs. 
geh.  R.  u.  Gberitofmeisters  Gr.  Emst  Job.  v.  V o I s einz,  T,t 
g.  I5l)ec.  755,  vm.  17  lan,  770,  ist  W.  - 
<&/&«<:  Jc<h.  Kriedr.  Carl  Heinr.,  g.  3 Oct.  u.^Nov.  776.  < 

il all gesdi avisier , Eltern  u.  Großeltern  siehe  in  den,  TOrgOjj 
erschienenen  Ahsgabendieses  Handbuchs.  v: 

C h o t,;t?  Je,  v.  Cliotkojva  und  Wognin, 

Diese* Chsdilecht  ist  von1  »ehr  altem  Adel  des  Königreichs  Böhmen, 
-und  da»  eheth.il,  Stammhaus  Cbozliow,  iieut.au  Tage  ein  verfalle. 

ne»  Sch  hol« , liegt  itn  Iiackonitzer  Kreise.  Wtsnr.el  Anton  Chotek, 

' Ehr  v.  Cbofkpvva  11,  Wognin  (siehe  unten  GnslseljernJ  würfle  1749 
mit  gesammter  Descbhden'r,'  in  den  R 9 - G r .1  Re  n » t’a  n d erhoben, 

< Der  jedesmalige  CiRfcfilecfit-s  - Aelteste  fit  seit  I7$j  ObrigfErb- 
La  n dTh  ür  li  ü t er  in  Oesterreich  o b- 11.  u i>t  or  derlTUn  s, 
/wclclrcs  frohe  Amt  dein  Ori  Joh.'.CarJ  (s.  Eitern1)  und  dessen  ge. 
sammtcr  räännj.  Dcscendgna  am  19  Aoy.  765:  erblich  verliehe» 
o u nie.  Cat  hol.  Religion.  , . •« 

Graf  : Johann  Nepom.R  udd  l p b,  g.17  May  749,  jetziger  Obrist- 
Erb-Land-Thürhüter  in  Oesterr.  ob  u.  unter  der  En  ns,  Hr  zu 
Weltrufs,  Neubof,  ;JJiloschitz,  Jeniowes,  Chlowin  u. 
Jäiiso.w,  k,k.  Kämmer.J , w.  gell.  R.,  Staats-  u.  Gonferenz-Mini- 
jSter,  fiGV,  (eheinal.kais.  w.  Oienstkämtnerer,  nachher  böhm.  - 
u.  österr.  Hofkanzler,  dann  792  Hofkamme*- u.  Ministerial- 
Banko-Deputationsr  u.  Gtiinraer/.-Präsideut,  u.  802  Obrist- 
Burggr,  u.  Gub.Präsid.  inilfödigr. Beruhen).' Gern.  Mar.  Sido» 
nie,  des  Fat.  Franz  Wenzel  v.  01  a ry  u.  Al  drin  gen  2te  T., 
g.  ioNov.748,  vm.  16 May  772,  StKrD,  u.k.  k.Damedu  Palais. 
Kinder : 1)  Johann  Nep.  Rudolph, g,  a+Febr. 773,  k. k.  Kam- 
mer., u<  piederöstr.  Beg.R.  (zu  Wien),  .wohnt  zu  Prag.  Gern. 
Isabelle,  des  k,k.StaatsMinist.  Ggr.  Heinr.  v.  Rotbenhan 
u.  Gabriele  Graf,  ul  Czernih  Vih.  r.  .799,  k.k.Damedu 
Palais.,.?)  Rudolph,  g.  775,  f iS-Aug.™,  3)  JosepJh,  g.2 
"Jfferz77^»  k.  k. Kammer,  u.  Obristltn.  im  Chev.leg.Rgt.  Nr. 6, 
oder  Rosenberg.  Gern,  Mar.  Sophie,,  des  Fst,  Wilhelm  v, 

-Jltt  dtfptrgik,  # 7 Ott.  #0,  A Al  (TylrU,  e.  77t* 

M.  B.  Ir  Th.  ifcjll,  } * 
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G*>n.  Carl  Jos,  Gr,  v.  C 1 a r y u.  Ahhinger»,,,vra.  802.  ,5)  Franz 
Wenzel,  g.  23  I1111.778,  JM. , k.k.  Major  u.  Esca.k.Cnnidt. 
,des  3nGHlan.llgtsErzhi6.CarI.  6)  Rudolph,  g-780,  •f^  Ian  782* 
.7). Ferdinand,  g.7Sept.78l,  Rijinhr  zu  Passau  u.Oilmütz, 
.Erzpriester  in, Holleschau.  8)  Carl,  g.23  Iul.783,  k.k.Känam^ 

u.  8ecr.,bey  der  .Finanz-  u.  Gommerz-Hofkammer  m Wien..  9) 

■Theresie,  g.12  Iun.  785.  10)  Hermann,  g. 28Sept. 736, 
(war,Grenad.l4n.  bei  Strauch).:  . . < i 

Eltern;,  Johann  Carl,  g.  28  Oct.705,  Hrauf  Biloschif  z,  Gbrist- 
.Erbl^ndThÜrtuHtr  in  Oesterr.  ob  u,  unt«r:dr*r  Enns,  k.k.  w. 
'geh.  B.,  Hammer.,  Gen.FZM. , uSSti  u.  Si.  Wenzel-Ü.H., 
ehern.  Gesandter  zu  Berlin,  sodann  Präsid.des  k.kiDirechmunis 
.in  Pnblicis  u.,Cameral.  u.  Gen.Kriegskoummsär,’  erlangte  fiid‘ 
sich  und  8.  inänul,  Desceudenz  das  ErbGandThürhüierÄrot  in 
Oesterr.  ob  der  Enns  757,  u.  in  Oesterr.;  unter  der  Enns  765 
erblich,  '^8Nor.-787.  Gern.  Marie  Theresie,  des  Gr.  F.ranz  (iail 

v.  Kottulinaky'f.,  u.  Joa.de  Browne  Gn»,IJalityi.s,kais  Gen  Ft 
g.i7 Iul.7ii,vm.i5 May  740,StHrr),talsW.a6Mer/i798'Z«uVV  irr». 

Vatersbruder  : Rudolph,  g.  24  Iap.  708,  JJr  auf  VVeltruis, 
MifsliÜorct'itz  fetc.,  öGV,  ObrislErbSilBeVkäfniheWin  Böh- 
men, k.k.geh.R.  , Kammer.,  bühm,  u.  österr.  obr.  Canzicr, 
Comnseczien-  u.  Banco-Eräsident,  auch  ehcn.at.  Ges.  zu  Mün- 


f ar  Aug.  78$.. ...  ....  , -i<-  «>  nt  .•  <; . 

Tochter;  Marie  Guido  bald  ine  Brigitte,  g.2  Inl.738,  StKrD, 
4 Erbin  iv.  M»  l'slibo-rczitz.  Ir  Genk‘  Joh  jPhil.  Georg  Gr.  v. 
Taaffe,  k.k. Kämmer,  u. gewes.  Rshofr.,  tta, 31  lau.’ 759;  •}* im 
‘N<V\'.t65.  2r  Gem,Ludw.  Gr.  M i la  bä  i 1 a-  v.  Canal,  k.k.Kdtn-' 
"Bldfet«.  Obrist,  vio. 769.0  • ' .O  r»i  u;.  • . > - *• 

Grofseltem".  Wenzel  Anton,  g.28Febri 674,  k.k.  w.odh.R. nx. 
-Kämmerer,  wurde  723  in  den  böhmischen  11.  745  in  des  h rbRs 
Grafenstand  erheben, •j‘3  May  754.  Gern.  Anne  Theresie,  Freyin 
Scheidlern,  *jsnn'ii«  ; •«* 


^ h'^i's  t a .1,1  n 


KiS* 


Cl  b 


rtii7iT.tr";!'r'!a*f  • .•  1 ■ •?{ 

Ein  gräfliches  Han;  in  Ifärnlhen  , an», welchem  dir  Gebrüder  David 
Hanns  und  Christoph  you  Kaiser  Joseph  1.  an  13  Jim.  1798  in, den 
Fn;ihe,rru  stand  und  Georg  Balthasar  von  Kaiser  Carl  VI.  unterm 
'*>9  Apr.  1721  in  eiert  Ktt-  Gsra  f en  s ta  nd  erhöben  wurden.  Graf* 
Georg  Baifhasm)-,}-7Wov.  734^-‘ Sriiie  Gefn.  Mär.  Bcatri*  Freyin  v“. 
Sehoberg,  viuv  17  N0V.  694,  t ; 21  Ale 1*1733;'. . Des  lctstern  liet- 
cendens  folgt  hier.  --.[ftltiicU.’  Religion.'.  GeWÖhnl.  WohnsiU.e 

Öw/V^8*"  • •“*-  ” * ”r  •»  »iW'-h'iJ  ,^v.  iVi 
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stein,  windischen  Kappel  u.  Briickel,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  stän- 
discher AusschufsRath  in  Kärnthen.  Gern.  Josephe,  desFhrn 
Jo!i.  Bapt.  v.  Kech b ach  zu  Neuhauls  und  der  Mur.  Theres. 
Freyin  v.  Hecbbach  gebornen  Gräfin  v.  Stampfer  T.,g,  24 lun. 
768,  vm.4Sept.786,  StKrD. 

Kinder : 1)  Carl,  g.  iÖApr.  788, Fälintlr.  im  k.k.Cür.Ilgt.Nr.3. 
oder  Hz.  Albert.  2)Ludw.ig,g.  l5May789,f  8<Jct.79o  3)  V i 11- 
ce  uz,  g.i^Öct.jgo.  4)Mathilde,  g.ioMerz  792.  5)Gustav, 
g.2ÖMay793,  JM.  6;  Emilie,  g.12  lun.  794.  7)Eduard, 

' g.  t8  Iul.  796.  8)  Hein ma,  g.  10 Merz 798.  9)  Alexander, 
ß.  24 Nov. 799.  10)  Ludovike,  g.  19 Oct. 8°i. 

Geschwister:  a)  Marie  Anne,  g.  14  f ul.  766,  StKfT).  Gera. 
Franz  Xaver  Gr.  v.  U rsen  b ec k - Massimi,  g.  12  Der:.  762!  vin. 

• 5 Nov.  787.  b)  Mar.  Theresle,  g.  19  Sejit.770,  Hofdame  bei 
der  nun  verw.  Kurfürstin  zu  Pfalzbayern,  c)  Mar.  Beatrix, 
g.T4Febr.773.  Gera.  QualbertRsPhvDük'b.er  v.  Haslau,  fea!*» 
bürg.  Rath  u.  Kämmer.,  auch -Überforst-  tj.  Waldmeister  zu 
Laufen,  gv  12  Iul.  767,  vm.  8 Febrj  796  d)  Vincenz,  g.  ÖFebr, 
773,  f 10  lun.  779.  e)  Mar.  A n ton  i e,  g.  21  lun.  776. 

Eltern:  Leopold,  g.  2J  Noy.  728,  Hr  der  Hrsth.  Weissenberg, 
Fberstein,  Hageneg,  Mittertrixen,  Gillitzstein  u.  Timeriftz, 
Rad-  U.  Hammergewerk  zu  Eberstein,  windischen  Kappel, 
Briickel  u.  Lölling,  k.  k.  w.  Kämmer.,  -J*  30  Nov.  776.  Gern. 
Marie  Anne,  des  Gr.  Fränz*Ändr:  v.  Gaisrück  zu  Silber- 
berg T.,  g.  26  Iul.  742,  vm.  19  Sipti^ös,  SiKt-D,  ist  W.  • 

Vatersgeschwister , a)  vollbür ti ge:  1 ) Franz  Jos.,  g.  22  Sepl. 
720, f 18 Kebr. 743.  2)  CarlThWior,  g.  10  Nov  721, f 22 Aug. 
764.  Gern.  Elisabeth,  desGr.  Franz  Josi  v.  Dietrichstein  T , f. . . 
b)  stiefbürtige : 3)  Joseph'Carl  Theod.,  g.  736,  k.  k.  Kämmer, 
u.  gell.  R.  Geim  Maximilian  e,  Gräfin  v.  Goels. 

Tochter:  Marie  Anne,  SiKrD.  Gern.  Carl  Gr.  von  Go  eis,1* 
k.  k.  Kämtiier.  u.  Gen.  FWM. 

4)  Mar. 'Pft'efesie,  g. ...  SfHrt).  Gern.  Fradz  Jos. Fhr  v. Kai- 
sers teilt,  k'.  k.  W.  geh.  R.',  Mäjoratshr  zuTeutschadi,Steyers^ 
berg,  Starkstatt.  5)  Johann  Pblicerp,  g. ...,  k.  k.  w.  Kämmet. 
"U.  geh.  R.,  toscSSt2.  Gern.  Philippine  Freyin  v.  RechUsd^ 
StKrD,  f 31  Oct,  799.  >;  ui  ' 

Grofselteni : Joseph  Georg  Andreas,  Graf,  (ein  Sohn  des  Fhrn 
Balthasar,  welcher  721  in  den  R'sg  rä  Fe  n s t ä n d'tHioKen  wurA 
de,  u der  Beatrix  Freyrn  v.  Scho  berg),  g.  706,  k.  k.  ObM^tbdrgt 
mäiWer,  u.  fstl.  Bärtiberg.  LandesVicedoni  in Marti t<h*W,  ■{•  765^. 
itfe.feeml'.Mar,  Theresie,  Gräf?:V.  DieGichstein*  •}■  6 ' tvtri,  n*- 
2te  Gern.  Marie  Anne  Graf.  ^VPIatz,  ■{*  9 May  755, J üvoq-  . v 

itiüD  . P ^ a ff1*  . tv.c* 

Dieses  nun  in  Böhmen  UjnFOcaterraieh  blühende  Geschlecht  »taiycaJ; 

• Jwj  » Rd#rtt  'daselbst  dex^Aamcn  der  Per  ger  U ö- 
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thenberg,  Wurde  aber  1334  gewaltsam  daran*  vertrieben  und 
wendete  »ich  nach  Oesterreich,  wo  cs  1524  das  Schlofs  Clam  gc- 
lauft  und  davon  den  gegenwärtigen  Geschluchtsnamcn  angenom- 
men hat.  Es  wurde  am  22  Nov.  von  Kaiser  Ferdinand  III. 
Sn  den  Fr  e i h o'r  r n s t a 11  d erhoben  u.  erlangte  am  7 Nov.  I7J9 
vom  Kaiser  Franz  I.  die  rcichagräfl.  Würde.  Catholischer 
Religion. 

a)  Linie  der  Grafen  von  Clam -Gallas. 

Graf:  Christian  Christoph,  g.  zu  Prag  1 Sept.  771,  Graf  von- 
Clam-Gallas,  Hr.  auf  Friedland,  Ileichenberg,  Grafenstein  u. 
X<ämberg,auch  aufderLeubei»  der,  QberLausitz  (welche  Ilrrsch. 
er  1805  von  seinem  Vater  erbte),  pstr.  k.  k.  Käpamer.,  toscSSty 
derPrivatgesellscll.  patriot.  Ifupjtfreunde  in  Prag  Mitgl.  Gern. 
Josephe,  des  Gr. Philipp  v.  (Hary  u,  Aldringpn  T.,  g.  9 lul. 
777,  vm.  30  Növ.  797.  t 

B-indtr:  a)  Caroline,  g.  igDec.  798.  b)  Christiane,  g.  24. 
Febr.  301.  c)  Wilhelm,  g,  26  lun.  802.  d)  Eduard  u.  e) 
Adelheid,  g.  als  Zwill.  14  März  895« 

Geschwister : 1)  Carl  (Aloys),  g.  25  lul.  772,  östr.  k.  k.  Rittmstr. 
des  Cür.  Rgts  Mack,  3 Nov,  801.  a)  Ferdinand,  g.  15  Aug. 
773,  k-  k.  Hptm.  bey  Wenkheim  Inf.  Bgt.,  5 lul.  804.  3) 
Louise«  g. 774.  Gern.  Vincenz  Fat.  v.  Auersperg,  vm. 805. 
4)  F rie dri ch  Gr.  v.  Clam-Gallas,  g. 25  Oct.  775,  JM.,  Hr  auf 
JBrodetz,  Luachtienitz  p.Hruschow  (welche  Hrrsch. 
er  1805  von  seinem  Valer-evbte),  der  Privatgesellsclr.  p.itriot. 
Kunstfreunde  in  Prag  Mitgl,,  hat  die  östr.  Militärdienste,  als 
Hptm.  des  Inf. Kgts  Mich.  Wallis,  quittirt.  5)  Johanne,  g.  20 
Nov.  778.  Gern.  YVenz,  Fhf  v.  11  atz,  k.  k.  Kämmer.,  Ilr  auf 
Heiligenkreuz,  vm.  6 lau.  800  (aus  welcher  Ehe  1 Sohn  und 
3 Töchter  vorhanden). 

Eltern?)  Christian  Philipp,  g.  zu  Prag  29  Apr.  748,  G’r.  v.  Clam 

u.  Gallas,  des  h.  r.  Reichs  Graf  zum  Schlofs  Carppo  u.  Freien« 
thurn,  Ilr  auf  Friedland,  Reichenberg,  Graferistein,,Läinberg, 
GrofsKleczan,  Ilozdialowitz,  Brodetz,  Hruschow^Przemisleny 
U.  Luschtienitz  in  Böhmen,  auch  auf  dpr  Leube  in  der  Ober- 
Lausitz,  Je,  k.  Kämmer.,  toscSSt.  (erbte  obige  böhm.  Herrsch, 
von  seinem  Mutter-Schwester-Manne,  dem  zu  Rinlw.eis  am  23 
May,  757  yerstorb.  Grafen  Phi|,  Jos.  v.  Gallas,  u.  dessen  am. 
6 Apr.  759  zu  Prag  verstorb.  VVittwe,  Marie  Anne,  geb.  Graf. 

v.  Colonna-FeU,  mit  der  Bedingung,  dafs  die  C|aipische Familie 
den  Namen  u.  das  Wappen  der  Grafen  von  Gallas  fpj^ren  solle), 
t 8 X'ebr.  8°8-  Gern.  Caroline  Josephe,  des  Gr.  Joh.  Carla 
v.  Spork  T.,  g.  15  Aug.  75(2,  vn*.  10  Sept.  770«  StKrD,  + x8 

Eatersbruder:  Carl,  auf  Rozdialovktz  u.  Iettenitz,  ^784,  Gern. 
Antonie,  Baronesse  v.  Scribensky,  +>778.  • ii  nun  rvr.i«! 

Tächter:  Louise,  g.  9 juli  781.  Gen».  Loui»  Gr,  v(^«iche* 
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'Hy,  k.k.  Kammer.,  vm.  800  (aus  welcher  Elte  eia  Sohn  und 
2 Töchter  vorhanden). 

Großeltern:  Job.  Christoph,  Fhr  V.  Clam  auf  Iettenitz  etc.,  g, 
T2  lul.  702, k.k.  Obrist,  ward  7N0V.  759  in  Grafenstand  erbo« 
ben,  + im  Apr.778.  Gern.  Aloysie,  des  Gr.  Carls  von  Colonna* 
FelsT.,  vm.  15  Sept.  746,  kaufte  Rozdialowitz  760  von  drt 
Gräfin  Elishb.  v.  Waldstehi,*^*  ijun.  782. 

b)  Linie  der  heut.  Grffen  von  Clam-Martinitz. 

Derrn  jetziger  Chef  durch  ein  eignes  Diplom  däs  röm.  Hattet# 
Franz  11.  vom  lSov.  1794  die  Lrlauhnifs  erhielt,  wegen  «einer 
Vermählung  mit  der  lextyn  DcsccndenJin  der  männlich  ausgestor- 
benen uralten  grafl.  Marlipilaitchcn  Familie,  den  Kamen  und 
das  Wappen  dieser  Fälnffie1  anzirttehmcn , mit  seinen)  Namen  uni 
"Wappen  zxr  vereinigen,  h'diI  auf  immer  zu  führen. 

Graf:  Gaul  Joseph,  g.  zu  Linz  6 Sept.  760,  Gr.  v.  C la  m-Martt» 
«Hz,  Hr  des  Landgxtths  Stauf  in  Oesterr.,  k.  k.  w.  geh.  R.  ui 
Kammer.,  der  k.  böhm.  ötionritn.  pätriot.  Gesellsch.  w.  Mitgl., 
JM;  wohnt  zu  Prag.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Franz  Carls  v. 
Martini  tz  terb-T.,  g. -zu  Prag  29  Iun.  768,  erhielt  791  durch- 
Erbvfcrgleich  die  ehern,  griifl.  Martinitz.  Fideicommifshrsch.  1 
Schme  tschna  u.  Schlan,  vm.  6 lul.  791  zu  Prag,  StRrD. 
Kinder : a)  Carl  Joh.  Nep.  Gabriel,  g.  zu  Prag  23  May  792.  b) 
Heinrich  Gottlieb,  g.  22  ApK  '794  zu  Prag,  c)  Mariane  Caro* 
line  Jöh.  Josephe,  g.  zuSchmetschrra  19  lul.  795,  -J-  29Aug.  798. 
d)  Al bretht  Leopold,  g.  zu  Prag  15 Nov.796.  e)  Marianne, 
g.  ztl  Prag  2ÖFebr.  802.  f)  Albysie,  g.  zu  Prag  4 Sept.  803, 
Eltern:  Joh.  Go  ft  lieb  Gr.  v,  Claid,  g.  15  Febr.  730,  Hr  der 
Ursch.  Welchen,  Wilden liäag, ‘Obtrbdrgam,  Lizelberg,  Dietach 
u.  OttstOrf  iuOest.  ob  derEhnc,  k.  k.  Kämmer.  Gern.  Caroline, 
des  Gr.  Carl  DetFours  de  Mont  üi  Äthienville  T;,  vm.  r4Nov, 

739»  1 5 793-  ' J . , 

Vatersb rüder : Joseph  Albrecht,  g.  732,  k.  k.  Kammer.,  auch 
Gen.  FfVM.  seit  788»  lobt  zu  BrÜni*. 

Grofseltem : Ferdinand  Jos.  Joachim  (ein  Sohn  des  Fhrn  Joh.  , 
Leopbld^  v:  Clam  urfd  Mar.  Fläftt.  Graf.  v.  Sälaburg),  Fhr  vj 
u.  zu  Clam  auf  Rännariedl  etc.  k.  k.  Kämmer.,  •}•,  Gern.  Mari# 
Anne  Jdsephe,  des  Gr.  Franz  Phil.  Gottliebt  V.  Thierheim  T.f 
vm.  Zti  Linz  id  Nov.  728,  +.  . . 

C 1 a r y und  A.  1 d r i n g c n. 

Von  diesem  gräflichen  und  zu  in  flifeil  fürstlichen  lTäuii  ist  scfidA 
oben  Im  Jri  Kapitel  der  ältere,1  von  Frahs  Carl  entsprossene“, 
nun  fiirstl.  Ast su  Töplitz  cingefuhrtvrorden;  hier  wird  alaonecfc 
nachgetragen 

Der  jüngere  oder  giräfliche  Ast, 

•der  die  Descehdene  Johann  Georg  Haphtel«,  eine*  Rrts- 
4er»  von  obenerwähntem  Frans  Carl.  Dieser  Jlst  beal tat  die  Her?- 
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goa  Clary  u.  Aid  fingen.  ' (6s  Kapitel. 

hnchäft'en  Dolrritsah  a n u.  I’nchorschitz  im  Saaser  Kreise 
Böhmens  und  ist  ebenfalls  cathol.  Religion.  ' -i  s 

Qraj  i ,Carl,  Franz  Hierorxytmzs,  %.  49.  lan.  774,  Hr  der  Hrsch.. 

' j^obritseijan  u.  F'uchorschitz  in  Bosnien,  k.  k.  Kämmerer^  dann 
fyfC.  Wachtmeister,  4.  Rittm.  .der  ersten,  Arcieren-LfCibgaide. 

banne,  geh,  Freyin  We  tzla  r.,  v.  Plankepstern;  . 4 
Geschwister:  1)  Mar.Chr isD  n e^-^ijfBec,  75$,  JsjjJ*.  ,Pao}» 
du  Palais.  Gem.  RujiL  Jos.  Rsfhr  'y.  Hackel  bergr^andau, 
Hr  zS'fteichenaid  Grofsperthölz,  IMigenschlag  etc.  in  Oesterr., 
ie>k.%.  geh.  R.  Ui  Khroniydann  Präsid.  der  LandesReg.  u.  der' 
1/andrectate  in  öestr.  ob  der  Ens,  vm.  775-  2)  E m a n u e I e Ma- 
yie?  g.  18  Merz  760  (seit  784  gewes.'  Savoyische  Stiftsdame  in 
Wien).  Gern.  ^jranz  Ca;I  Flir  v.  Kulh aneck,  gewes.  k.  k. 
liiüm.,beykoi»knwitzGUev. leg.  Bgt.  3)  Leopold JpsephPeter, 

3,  30,  Aug.  766,  -J-  xi  Aug.  788  als  k,,  k-  Ltn.  bey  Belagerung 
er  türk.  F^tung  Dubova.  4)  Marie  Elisabeth,  g.  18  Febr.  768, 
als  Kind. . 5)  A dalbert  Wenzel^g,  24  Dec.  778.  6)  Philipp, 

St  779»  t 41?  Rind.  , . * . 

tfiurn,:  Leopold,  (Caspar),  g.  2 lan.  726,  Hr  der  Hrscb.  Dobrit- 
sebat*  u.  7 ueborschitz  in  Böhmen,  k.  k,  w.  geh.  R.,  Staats-  u. 
Contcrenzminister,  auch  seit  800  Präsident  der  Gesetzgebungs- 
«pmmission,  (anfangs  754  k,  Appellai.  R.  in  Böhmen,  dann  k. 
höhiu.  Ilpfkommissär,  und  darauf  k.  Burggr.  des  egerschen 
Bezirk?,  770  Kammerpräsident  zu  Hermannstadt  in  Siebenbür- 
gen, 774  ObriJlLandrichtpr  in  fahren,  dann  776  Vizekanzler 
der  vereinigten  Hoftselle  in  W*en V.  endlich  von  780  bis  796 
J^aspieht  der  obersten  lustizstellp),  •f,  23  Nov.  ^8°0  zu  Wien, 
]L\e  Gern.  Emanuqle  Matte,  des  >Gr.  Franz  Carl  von  Wratislaw 
zu  MLtruwitz  X.,  g.,18  Rec.  335,.  vm.  7 Aug.  757,  f 14  Febr, 
761.  Äte  Qptn  i hd,ar*e  AV^Ipurge^.des  Gr.  Joh;  Jos.  v,  Tbpn  14 
Tetschen  T.,  g.  1 Sept.  743,  vra.  18  F'ebr.  762,  StKrD,  -f*  zu 
Wien  1,$ /F^  795,.  .t;L-n.H  d<  «'  -V  V- 

f'atersgeschwister : a)  Marie  Anne,  g.  730,  + 763.  Bei».  Casp. 
Bened.  Fbr.v.  Ledebur  zu  W^heln  u.  Perutz,  vm.  757,  •^  790, , 
t)  May.  Eleqnore,  g.  735,  ist  W.  - (»ein.  Job,  Wenzel  Gr.  v, 
SporkV  ym.  751,  f 804.  . . , 

Gr^js, ehern:  Caspar  Franz  Oswald,  (Sobn  desStifters  Gr.,J|p)». 
Georg  Raphaels  u.  dessen  Gem.  Marie  „Theresie  einer  gel}.  Graf, 
v.  Kinigl)  g. 3 Sept.  708,  Hr  zu  Bobritschan  etc.  k.  k.  Kämmer. 
11.  Hof-LehnrechteBemtzer  in  Böhmen,  sodann  KKishptm.  des 
$aazqr.u.  elnbogner  Kreises,  •£  28Apr.  735.  Gem.  Mftrie  Kran-, 
ciske,  cles  Gr.  Franz  Leopold  v.  Sternberg  T.,  g.  May  709, 
wm».  10  Aug.  725,  d-  ao  Dec.  739.  •:>  ...  ■ r ; •••• . 

< 1 ' > 

tJ  > 1 (C  0 b e n z l)  . . < 

Dieses  all-,  adclichen,  eigentlich  inCrain  und  Göre  ansnTsigen, 
.nun  .in  mä&nL Erben  erloschenen,  Geschlechts,  cathol.  Religion, 
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• «ird-sehon  in  Urkunden  vom  Jahr  1109,  tlT» '?'•  Im 

• j \c(d  .nii-ifc.i.tGbrisffcph*  Sohne,  Ulrich  will  Oolwwin  . >» « cn 

i , *& wSuw«  «rfcohen.  Ulrichs  EnM,  J<tb-lPa*MG  toueg.bobpe, 

Geschlecht  laut  Bmloins  vom  18  Wer*  1675.  von  Kat se^  Liojiol  1. 

• ; :,  W V r.  K . -•  0 r a f e n . 1 a n .1  e rl.obc.-n  'Wen.  V o<  M. 
•'‘PhilibW  H.  Söhnen  erlangte  der  2te,  lange*  hm-  Lcvfeln  J,c- 
, fel.Vbenc?,  Job.  Gaipar, 4s.. unten  Grofselto.n) , im  k ,’*^*:‘**h 

j. rlba  hutis  de*  iut»!l.  B|ge»berg.  Ha.uM% 

• Vor.eulcen.Am.  in  Grain  un.l  der  'v bu  J h s cV 

trbfalkenmeiiler.Amt  in  der  orturst.  ßratBofi. 

‘ c.Vr/.  , " elol.es  der  jedesmalige  Ge,chlecl.lsa)teSle  vern »I eie. 
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1 mzler  auch  703  Hofcanzfer  des  itafier».  Departements,  sodann 
• von  1801  bis 805  Hdtscharterih Frankreich),  f 3®  Ang-8i©«» 
Wien, (nachdem  er  seinen  Vetter,  de«  Grafen  M>ch.  vXoromm, 
zmnErben  seiner  Güter  inOestreich  ninr^M^esezt  hatte) 
Geschwister : 1)  Joh.  Ludw.,  g,  21  iVov.743,  »owprPR * 
st.ult  u.  Domhr  za  Lüttich, -f  30  Mer/.  79-  »)  ^arp  l,h*' 
lotte,  g.  749)  gewes.  Clarissenu  /.u  Gorz.  3)  Johanne,  g.  .5-, 

Stiftsd.  zu  Andenne,  791.  ....  r „ 

Zltem : Guidobald , g.  r3  Ian.  716,  ka.s.  Kämmerer  wftjfie- 
.,  schlecht o-Aeltester,  f zu  Görz  j 1 Oct.  797.  Cf, e Bf  » 
des  Gr.  Carl  Jos.  Ant.  von  Montncluer  1.,  g.  -9  Iul-  7ao»  vln* 

ESenbruder^ GwHohVPWllpp,  g- -1  Iu,-"T-  °briSgv  uSSU* 
•Mundschenk  in  Crain etc,k.k^geh^;mKl^^OV^G 
war  kais.ßshofr.  und  bis  753  Ges.  be,  aen  vorde  n lfe  .tschen 
Jleichs  Kreise», nachher divig.  u.  beyollm. Mjntst^hdenus^/. 

. {Niederlanden,  t «7  !«•  77°  Brüssel.  Gern  J1  -1  hereste 
des  Gr.  Paul  Carls  Palffy  v.  F.rdod  1 .,  g.  » Oct.  719,  vm.  -+ 

H»v-  734.  StUrD,  t T)ec  771  *«  Sg-ft*  a)  EIeonöre, 

Kinder : 1)  Joh.  Marie  Anne,  »■  <&>>  d*-5  < _ Franz 

7 ,36,  StHrD,  (vor, nah  Stifttd.  zu  Prag)  t 776.  Gern,  trapz 
Ma'z.  M«|.de  la  Wöstyne,  Gr.  v.  Boezelaen  m 1‘Gndern,  vm.  3 
Vor  -ex,  + “04,  wurde  zu  Cambray  ermordet.  3)  Man! he 

i 778-  Gern.  Phil.  Jos.  Gr  v.Sart,  Fhr  von 

JJoufay,  k.k.LuiL.,  Obri.stllofküchenmstr  des  Pr.nzen  ,a 

von  Lothr.,  vm.  16  Dec.  759-  4* 

Josephe,  g.  16  Merz  741,  t e; k h lmm.  w geh  K., 
f 6 Oec  7«.  7 Gudwtg,  g.  vorher  Ges.  am 

Staats-  u.  Conterenzmimst.,  oGV,ubMl,Jwr,  r 
k.dän.  u.  k.  preufs.Hofe,  Botsch.  ,n  Rufslartd,  Ster  t 

. 4en  Friede nsverhandlungcn  in  Campo  forouo,  as  1 
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ville, sodann  Hof-  u.  Staats-yicecatazler,  -}-a2Febr.$o8-  Gern. 
Theresie  Johanne,  Leonard»  della  Roverä,  Gr.  v.  Monte- 
I a b a t e T.,  g.  7 Ian.  752,  vm.  17  Inn.  774,  k.k.l>ame  du>  Palais. 

Sohn:  Franz  Carl,  g.  776,  + 14  Nov.  778. 

8)  Mar.  Charlotte,  g. i2Dec. 753,  gewea.  Stiftgd,  zuMons. 
Gern.  Carl  Gr.  de  Thie  nues,  Bardn  de  Rhombeck,  k.k. 
Kämmer.,  vm.  12  Iul.778,  (leben  zu  Wien),  9)  Franz  Carl, 
g.  4001.758,  Domhr  zu  Ollmütz,  Brünn  u.  Dornick,  + . 

jo)  Mar.  Josephe,  g.  14  Sept.  759,  f im  Oct.  767. 

Grofseltem : Johann  Caspar  (ein  Sohn  Job.  Philipps  II.,  702), 
g.  30  May  664,  Rshofr.,  kais.  geh.  R.  u.  Obristkämmerer,  öGV, 
erlangte  719  das  Erbschenken-Amt  in  Crain,  und  einige  Jahr^ 
-vorher  das  Erb-Falkenmeister-Amt  in  Görz,  30  Api\  742. 
jte  Gern.  Juliane  Perpet,  des  Gr.  Julius  Friedr.  von  Buccelini, 
kais.  geh.  R,  und  österr.  Obrist-H,ofqanzl.  T,,  g.  673,  vm.  696, 
■fzOct.  70Ö.  ateGem  Charl.  Sophie,  des  Gr.  Wolfg.  Alberts  v. 
Rindsmaul  T.,  g.  25  May  682,  vm.  15  Iun.  708,  t .4^ec-7SÖ» 

CoUore^o-Walsee-Helfs. 

Ein  altes  In  mehreren  Linien  blühendes,  gräfliches,  auch  in  einer 
Linie  fürstliche»  Geschlecht,  cathol.  Religion,  welches  ansehn- 
liche Herrschaften  und  Güter  in  den  Österreich.  Erblanden  urtd 
das  E r b-T  ruchsessen-Amt  im  Königreich  Böhmen  besitzt. 

Es  stammt  aus  Schwaben  , wo  dessen  Vorfahren  unter  dem 
Kamen  der  Herren  v.  Walsee  bekannt  sparen,  vo/i  denen  sich 
einer  Liabordtts,  um  1026  Irf  FriaUt  »efshaft  machte,  wo  er 
oder  seine  näcbston  Sprossen  das  VicoGomitat  von  Melis 
erhielten.  Zu  Anfangs  des  »4ten  Jahrhunderts  bauete  W il  hei  m 
v.  Melfs  das  Schlofs;  C o 1 1 o r e do,  und  seiije  Nachkommenschaft 
vereinigte  sodann  die  3 NamenC  o 1 l o red  o , W a 1 sec  u.  JVf  el  fs, 
blieb  jedoch  stets  bey  dem  alten  Walseischcn  Wappen.  Die  Des- 
cendenz  seines  Bruders  führt  hingegen  doch  heutiges  Tages  den 
Namen  v.  Melfs.  Gedachter  Wilhelm  wurde  durch  3 seiner 
. Söhne  der  gemeinschaftliche  Stammvater  der  3 Hauptlinien, 
worin  sich  diese«  Geschlecht  verbreitet  hat. 

Aiquinus,  der  ältere  Sohn  (lebte  um  1327)  gründete  die 
Asquinische  Hauptl  in  ie,  welche  in  1 Aesten  btühele.  Dfcr 
ältere  Ast  derselben  erlosch  1694)  vöfr  dem  jüngern  \Var  Lud- 
w i g (g.  1631,  f 1693,  vermählt  mit  einer  Gräfin  v.  Zinzcndorf)  der 
Iezte  Stammherr.  Dieser  besafs  die  grofse  Ursch.  Opo  t s c h n a 
in  Böhmen  als  Fideicommifs , ferner  die  Herrsch.  Smidar,  Ilmvar- 
nis,  Poczerniz,  nnd  die  in  Nicderösterr.  erkaufte  Feste  n.  Ursch. 
Staaz , u.  das  Gut  Sicbenhirt.  — Seine  einzige  Tochter,  Marie 
Josephe,  verw.  Fürstin  v.  Montecuculr,  welche  von  den  noch 
aufserdem  ihr  gehörigen  Herrsohafton  , die  Ursch.  Enzcsfeld 
•u  einem  Fideicommifs  für  die  Gr.  v.  Zinzcndorf  (cathol.  Linie) 
bestimmte,  f »738  ia  Wien.  Die  gesammten  übrigen  Hcrrschatlcn 
fielen  sodann  an  die  Be  rn  a rd  i sc  he  Hauptlinie. 

Bernard,  Wilhelms  ar  Sohn  (lebte  noch  1346),  gründete  die 
noch  blühende  Bern  a r dis  che  11a  irp  1 1 i n i e.  Sein  Nacbkontma 
im4len  Glieds,  Jo  h a nn  II-  hatte  aebet  mehreren  Kindern  2 Söhne, 
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wutehe  diese  HanptHni«  durch  ihrtfDeseenden*  in  2 Branchen  theif, 

ten , nämlich  _ . . 

*)  Hieronymus  gründete  die  allere  sogenannte  Mantuf- 
niaehe  Linie,  welche  nun  ih  2 Aestcn  blüht, 
b)  Thomm  »tiftete  die  j ü n g e re,  C o 1 1 b r e d o - Me  1 f » ge- 
nannte Linie  in  OSr*  und  FÄaitl. 

Weich  ard,  Wilhelm»  jüngster  Sohn  (lebte  noch  1343)  (tiftete 
die  we  ich  a rd,t»  c he.  H a up  1 1 in  re,  Sein  lVachhomme  in  der 
8n  Generation  war  I'erdina  nd,  durch  dessen  2 Söhne  auch  diese 
Hauptlini'e-in  2 Branchen  getlicilt  würde,  als 
-<>  a)  di«  ähter« ■ »ögfnannte  b ci  h m I » c h'- ft  s t o f r e i c h i s c h e 
.d  ^Linie,  «der  die  nun  fürstliche  Bf  »Vir  he  Colloredb- 
Maansfeld,  entsprossen  stqn, Fcrdihands  älteren Sohne  Hie- 
, , ronymui.;  Sie  .(ühgte  bi»  r.ur  Auflösung,  des  deutschen  lleicfi» 
(18C6)  das  Volum  dieses  Hause»  im  »clivyäb-  GrafepcoUegio. 

> b)  die  jün  ge  re'  r u «lo  1 b h i n i » c Ii  e Branche  in  Italien  u. 
Friani eiHsprossetf  von  desserrjühgerm  Sohne  Hbdolph. 
Da  die  Asquinnehellaupl  litiie  erlosebeu  ist,  so'  sind  mir’A)  die 
_ Be  r n a r d i * e U e u.  K| die  'Werde*  rdi  s c hc  llauptlinir  aooii 
iibjtig.  Von  lezteirer  i^t  der  für.».!  1.  JLst»  scJionim  vorigen  Kapitel 
dargeslellt,  ii.  es  sind  hier  also  nur  noch  die  gräfliche  Branchen 
des  llaitset  nacjizutragen. 

A)  Di«,iiöernardts 

...  , . !i.i  und  zwar 

a)  Di«  ältere  oder  .«ogenaniile  maotoanische  Linie, 

aus  welcher  ttorsi!  (FnheT  ihre»  Stifter»  Hieronymus),  nebst, 
seinen  Vettern  1624- -Me  r e i e h s g r ä f I.  \V  ü i‘  d‘e , auch  1644  das 
lnc«Iat  »m  Königreich  .Böhmen -erlangte/—  Sein  Erihel  Johann 
Baptist  I729>hattc  2 Söhne,  wpvon  tierältere  Carl  Lndu>g 
den  ersten  inMan  I u n blühenden,  der  jüngere , C a mil  1 u », 
"den  zweiten  in  Xi  e d <■  r ö s t e r r e ie  h u.  Böhmen  ansäisigen  Ast 
dieser  Linie  gepflatikt  haben. 

Eritef  lif  M an  tüä  b’flbtte n der  Ast. 

Graf:  Johann  Baptist,  Gr.  von  Collöredo,  Marchese  di  Santa 
Sophia  etc.,  g.  1 1 Fuhr,  739,  heut,Ma  jo  ratsbr  der  rndntuanischen 
Linie,  k,  Je.  Mnauper.,  wohnt  zu  Venedig.  Gern.  Luctetie  Graf, 
di  Busca  aus  Mayland^  viu.  12  May  782,  Siltrlb 
Kinder:  a)Eleonore,g.78a.  b)  Hip  po  ly  t e,  g.  786.  c) Eli- 
sabeth, g.  787.  d)  Mar.  Kote,  £.791; 

Geschwister:  1)  Carl  Luciv».,  -j*  jung,  2)  Mar.  Eledn.,  ^ ebenä 
falls  jung.  3)  Mar.  Kose,  g.  757,  f »tl  Ferrara  786.  Gent.  Stgm. 
Marchese  Gavasini  au  Ferrara.  4)  Mar,  Anne,  g.  7 63."  5)Jo&. 
Anton,  g.  767. 

Eltern : Carl  Octavius,  Gr.  v.  Colioredo  U.  Walsee,  Marchese  di 
Santa  Sophia,  g.  30  T>ec.  7?3,  k,  k.  w.  geh.  IC,  Hämmer,  utfd 
Staats-ll.,  zulezt  durch  mehrere  Jahre  gewes.  Prätid.  der  k.k. 
Finamdtanimer  und  des  kais.  Gubern.  im  Ftzglh.  Mantua  etc., 
•f  20  Apr.  78ÖZU  Mantua.  Gern.  Hipolyte  Theres,  eine  T.  voij 
Hippolyto  Marchese  di Kentivoglio  d’Arragona,  Grands  r,  Spa- 
nien ir  Kl.,  vm.  751,  f 11  Aug.  79a. 
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A'atersgeschwister:  t)  Mar.  Ros«,  g.  7'  Ang.  722,  -f  7 66.  Gern. 
Carl  Marchese  di  Cariossa,  Je.  k.  geh.  R.  n.  Kämm.,  auch  R.  bey 
VRiöi  Guberniö  der  Loipbardie,  vin.  745^  •f. , 2j)  E I ) s a,(ie  t h, 

g,  ipifipv.  737,  »st  W.  t Gern.  Ludwig  Franz  Gr., tl’A  v voga- 
tlro  zuBrescia,  760.  3)  A nton  Theodor^  g.18  Iul.  729, 
•anfangsRomhr 'znOHmiitz,:daon  Domdechant  dal.  auch  fnfu t. 
"»Propst  zu  Oemsier,  seit  6 Oct;  777  fcs’-tf'iifst  ü.'  Eri bisch',  fcu 
"Ullmütz,  Hz  der  k.  böhm,  Capelle  ctc,^h^.Seit  Aiig.  802  Krö^i- 
A.ardmalj  k*  k.  w.,geh.  R.  uSS(i,4war  hey^ö^K  tLerMjalil  Leo- 
polds IL  erster  kurbühm.  Wahlbot hesch.  iiiFraak fusfc)  4)  Joh. 
(ßapt.) Franz,  g. 26 Ion  T^ipk.k. Kämmet,  u.  Ge«.  Maj.'auLer 
» I>rer»s teti,  6MT 
Wien,  lebt  zu 1 
,£U  Verona 

vm,  754.  6)  Marg., Antonie,  g.  11  Iul.>733,.gewes.  Klosterfr. 
Benedict.  O.  in  Mantüa,  774.  7)  Marie  Anne,  g.  22  Sept, 
734,  SfKrD,  ist  W.  — Gern.  Jos.  Ant.  Gr.  Crivelli  in  IVlajz— 
land;  k.  k.  geh.  R.  Ü.  Kämmerer,  ^ 779. 

Grofseltern:  Carl  Ludw.  (alt,  Sohn  J"h.  Bapt.  des  jung,  3.  ob.)» 
g.  22  A-ugt698‘,  k.  k.  gth.  Riu;  Kämmetf./ mifchlVsich  in  Mantua 
fitfshaft,-f767.  Gern.  Eleonore,  desF^t.  OctaviLM.  Ant.  v.Gon- 
zaga-Vescovaii  T.,  welche  ihrem  Gern  ansehn  1.  Güter  im  ll/gth. 
Mantua  znbrachte,  g.  2 Apr.  699,  viu.  24  Aug. 7!JI»S, tKr.D,  +.779. 
Grofsvatersgeschwister:  a)  Theresie  Eleon.^707,  703.  b)Mar. 

Antonie,  gi  709,  f 16  Sept.  7j8.  c)  Camillus,  gi^JKiy  s.  GroPs- 
eitern  des  folg.  Astes,  d)  Mar.  Ant.  Theresie, ‘g.  1 May  7?4» 
8tKrD,-},25Febr.79i.  Gern.  Heinr.  Jos  Dietr. Gr.  v Raun,  k.  k. 
\v.£eh.R.,  Gen. FM.  u.  LeibgärdeHptm.»  vm.  724,  31  lan.  7^1. 

Zweiter  Ast  in  Niederster  reich)  und  Bö  Innen. 

Graf : Johann, Nep.om.  Maria»  g.aoSept,  768,  succ. s Vater  als 
JIr  auf  rtymokür,  Smidar  (beide  im  bidschower  Kreise  v, 
Böhmen),  Wa  1 p.er.s  t o r f etc.  ioMerz8o6,östr.k.  k.Kämm, 
u.  llofr.  bey  der  Hofkammer  im Miinz-u. Bergwesen,  zu  Wien 
(vormals  Romicellar  zu  Ollmütz). Gem.-Catharine  v. Krecs* 
mary,  vm.  794,  (wovon  einige  Kinder  vorhanden). 
Geschwister:  1)  Mar.  Theresie,  g.  17  Febr.763,  StKrD,  k.k.TJam« 
.du Palais,  *{•  i4Merz8oo.  Gern.  Ferd.  Gr.  v.  Kueffstein,  vm.  2 
.Felm  780.  2)  Mar.  Eleonore,  g.  764.  Gern.  Franz  de  Paula 
Gr.  v.  II artig,  vm.  783,  *i* 797-  3)  Mar.  Antonie,  g.  29  Apr. 
-fr  j2  lan.  793.  4) Franz  de  Paula,  g.  1 Oct.  767,  k. k.Kämm. 
Füigeladjui,  des  Erzhz.,  Carls,  ■f  zu  Wien  29  Febr.  796.  5) 
.JUarie  Franc.»  g.  28  Nov.  769,  f ...  6)  Joseph»  g,29lul.773, 
quitt.  810  Ms  k.  k.  GeouMaj.,  u.  Gen.Adjut.  des  Erzhz.  Carl,  JM. 
,7)  eine  Stiefschwester,  g.im  Aug.802. 

Eltern:  Franz  de  Paula  (Carl),  Gr.  v.Colloredo  etc.,  g.  23ÄIay 
736,  Erbhr  auf  Dymokur,  Smidar  (beide  im  bidschower  Kreise 
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-Torr  Böhmes) ,'  Wtlperstorf  etc.,  öGV,  hSStfr,  k.  k.  w.  geh-,  B 
'geh.  Staats-  CdnlfeVenz'-  und  CabmetsjVHnister,  seit  796  auch 
öbristkämme'r.  (vqrher  seit  772  grvyes.  Obersthofrnstr  Kaisers 
fcranz  1L,  als  Erbpr,),  io  Mer«,  'ßoö  zu  Wien,  ite  Gern  Mar. 
Eleonore,  des  Gr.  Wen*.  Mich,  von  Wrbtia  zu  Fuluecketc.  T., 
g.  2 lun.740,  vis.  19.Apr.762',  StKrD,  rj,6Apr.789.  ateGem. 
•Victorkd,  geh.  Graf FdHiot  v. Cr eonevili*,: ^«1.799, 
f'atersgesehwister,  1 ) vollbür  ti  ge : a)  M ar.  Franeiske , g»,  739, 
••}•  798  . Genudöhi  A4,  Gr.  v.Kucffstein,  auf  Thallreim  u.Kasing, 
vm-769,  ^776.  b)J  oban  n B jr£t.,  g.£7  Apr,740,  k.k.JKämrn, 
•ti.  GeniFMLt,  lebt  *«  Wien»  c). Ernegtine,  g.a^May-y^i, 
Stiftsd.  ml  engL  Fräuieinstift  zu,St.P©iten.  d)  Joseph,  gt  7Gct. 
.743,  iuk. geh.  R.  . .Kämmer.  u-  geyves.  oberster  Kauimergrafia 
den  niedet-.ungar.Bergstä  Ugn, :f  9 Merz  795  ZuPrefaburg,  Gern. 
F ra  n cts ke,  ues Gr. Carls  v.  Öereuy  de  Kis-Seren  T-,  StKrD, 
vm.  2 Apr. 780.  • i/  1 • u f •)  > .'; 

. Kinder:  -i)  Camillus  Joj,,  g.2$ Apr„78x,  Hofconciplstbey 
der  k.k.  Hofkmr,  Finanz-  u,  Comaner/Jjof« teile.  2)  Jftnrnr 
< ciske,  g.ilun..783.  3)  Tsheres  ie  Eleon.,  g. ao May 786.  1 
•s)  halbbürtige:,  e)  Mar.  Th  er  ese,g.  4 tun.  751,  StKrJ},  u.  k.k. 
-Dame  duPälaia.  Gern.  Mich.  Gr;  v.  Nadasdy,  k.k.,w. geJfciR., 
Kammer,  u.  Kranhüter  des  Konigr.  Ungarn,  vm.  7 Iun.769.  f) 
Anton  Theod.,  g.  irSept.752,  k.k. Kämmer,  n,  vprmaL .v». 
-Hofr.bey  der  böhmisch-  u.öster;i\Hofcanzley.  g)  .Carl,  Joseph, 
g.golan,  754,  k.k.  Kämmer,  u, Major,  (war  ehemals  Seci\VM. 
der  ersten  Arcieren-Leibgarde).  h)  Elisabeth,  gi  3 Oct. 756. 
GroJseUerit:  Camillus  II.,  g.  17  Sept.  712,  Hr  der  Ursch,  Uy-r 
.niokur,' Smidar,  Hlusitz  in  Böhmen  , dann  VV  al  p ^ r s.tjo.r  £, 
Ha  usen.ha.ch  , Aino  rd  t , A bs  torf  und  Ainze.nh  o.f  in 
•Niederüstert-.,  ÖGV,  k.  k.  w.  geh.R.,  Kämmer,  u.  derErzhprzo- 
gin  Marie  Anne  vorhin  gewes.  Obrwthofmstr,  enbtp^S  von  s. 
Muhme  Mar.  Josephe,  verwJFürstin  v.  Montecuculi,  geb.Gräf. 
.v.  Colloredb  (aus  der  asquinischen  Hauptlinie,  s.  ob.)  tlift4h#p- 
genannten  Herrschaften  u.  fast  ihr  ganzes  Vermögen,  •j’tfjDec. 
.797  zu  St. Pölten,  ite  Gern.  Mar.  Franeiske,  des  Gr.  Sigism. 
l.udwig  v. Wolfsthal,  k.  k.  Kammer,  u.  Rshofrathj T.,.  vm..735, 
SiKrD,  f 22  Oct.  748.  2te  Gern.  Theresie  Alegje,  des  Fst. 
Hannib  Alphons  Em,  v.  PortiaT. , g.718,  vfti.  ä Fd6r.749, 
RtKrD,  f als  W.  21  Ian. 805  zu  Wien.  . 

Grojsvatersgesthwister:  s.  Gr ofs vater sgeschwistelr Sand* 
Grofseltern  des  obigen  altern  Astes. 

t ' * .■**.*  1 1 »f 1 * , f * S '•  A jil‘1  J 1 v;  {.  1 1 , 1 / fff  [ ti *1  *>  <1  * »L»  •» 

b)  Die  jüngere  Colloredo-Melfs  genannte  Linie  in 

■v  Görz  und  Friaul.  > . 'J 

\ 

Welche  von  Thomas,  dem  jungem  Sohn  Johannis  II.  herstammt. 
De»  Thomas  Ettkel  war  Ascanius  I.  und  von  diesem  waren  die 
Brüder  Ascanius  11,  und  Johann  Thomas  Enkel.  Der  lelfctere. 
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welcher  «ih  «ehr  hohe«  Alter  erreichte»:  vWclifh  sich  als  Ge* 
tchlechtsältes.ter  1701,  nach  Abgang  dpr  mit  Ludwig  Colloredo 
erloschenen  asquinischojt  Rauptlinie,  mit  Eabyicio  Ciolloredo  voji 
der  'weickärdischen  iLiuptliiuc  , über  die  Erbfolge  zu  gleiche« 
Theilen  in  den  Statrtrhberrschaften  Collöccdo  ü.  Melf*.  Er  iit 
indessen  ohne  männliche  BH/ertTerstorben.  ■ Sh  ins  s Bruders  As* 
canii  II.  Nachkommenschaft  aber  folgt  hier. 

Qmf:  Anton  Julias  Cäsar  HL  Gr.  v.  Colloredo  - Walsee- 
Melfsetc.,  Mitbesitzer  zufG  oJ  io  red  o,  G r.  zu  Melso,  Dob  ra  etc.« 
k.  k.  Hämmer.  Gern.  Alo  y sie  Josephe,  des  Gr,  Carl  v.  S t ra- 
sold o de  Villätiova  T.»  StKrD,  vm.  768»  '•  v • : 

Kinder : *)  Philipp»  £.77®,  Gonceptspract.  bejr  der  nied.östr. 
•Regierung  zu  Wien,  b)  Ca.r  1^.770,  c)  Hietopy  m.u  s,  g.774, 
Geschwister:  r)Joh.Bapt.yf\  2)  Ca  rl  Ludwige  k.k.  Kämmer, 
u.  Obrist.  3) Joh.  Dominicas, *{*.  4)F  ran  zSeraph.,  kurpfalzb. 
Hämmer.  Uv  Obrist  der  Inf.,  b&G.  3)  Canaillus  ist  geistlich, 
6)Petcr  Anton.  7)  Mar.  Theresie,  f.  8)  Mar.  An to nie. 
Gern.  Hleronym.  Gr.  v.  C oil  ore  do,  Marchese  di  S. Sophia  n, 
Recanati.  9)  Eleonore.  .*•;•!* 

Eltern : Philipp  (Pet.  Ant .^Gr.  v.  Colloredo,  Vieegr.  zu  Melso 
(Melfs),  Dobra,  Morano,  Alba ha  etc.,  g.7oa,  k.k.Kämm.,  fyöS. 
Gern.  Mar.  Josephe  Sylvie,  de«  Gr,  Phil.v.Rabatta  T.,  StKrD., 
Vater sgtschiolster : 1)  Joh.  Bapt.  Leander,  Malthes.R.  a)  M a r- 
cus  Ant,  3)  Auroir«,  < , ‘ 

GroJ selten: : Julius  Cäsar  II.  Vieegr.  u.Hr  zu  MeIfs(Ascanii  II,  äl- 
tester Sohn),  g. 676,  k,k.  Kämmer.,  Gern»  Helene,  des 

Gr.  Nicol,  v.  St  rasolde  T.,  vm.700,  StKrD,  . . . < r. 
Grofsvatersbrüder : a)  Camilius,  toscSSt, f.  b) Alexander, Malthi 
B.,-!'.  c)  Nicolaus,  k.k.  Kämm.  u. Geh. FWM.,  •{*.  Gem.  Eleon. 
Theresie,  Marchesin  de-Mahasoh,  StKrD,  vm.  731,  *f-.  d)  Regi- 
nald Ant.,  war  711  Page  an  Kais.  Josephs  I.  Hofe,  faernachk.  k. 
Kämmer,  u.  Öbr.WM.,  •{*.  Gem.  Cath.  Renate,  Graf,  v.  Lamberg 
aus  der  krainer  Linie,  StKrD,  (739),  + 7 65. 

Sohn : Nicolaus  Gr.  v.  Colloredo-Melfs , g.  740,  k.  k.  Kammer, 
u.Gen.FML.,  Comdt.  zu  OHmütz  seit  800,  •}■  däf.  4lan.  803. 
iteGem.  Franciske,  Graf.  v. Lanthiery,  StKrD,  f.  ateGera. 
Eleonore,  T,  Antons  v.  Wagen  Feld  aus  Mähnen,  iatW« 

B)  Die  Weickardische  Hauptlinie 
Von  dieser  ist 

a)  Die  ältere  sogenannte  böhmisch  - Österreichische  oder 
fürstlich©  Branche  a , 
schon  .oben  im  jn  Kapitel  eingefilhrt  norden,  liier  ist  also  noch 
nachftütragen 

b)  Die  jüngere  Rudolphinische  Branche  in  Frianl 
und  Italien, 

welche  von  Rudolph,  dem  jüngsten  Sohn  des  obengedachten  Fa- 
bius  II.,  herstammt. 
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Grafen)  ■■.))  Colloredo.  > §09 

Graf'.  Htsnonrwüs,  Gr.v.Colloredo,  hent.Majoratshr,  Marchese 
di  Santa  Sophia  u.Kecauati,lIr  zu  Susans,  Sterpo,  Muzzana,  Fe- 
letti  etc.,  g.737 , k.k.Kämmer,,  toscSStt.  Gern.  Mar.  Antonie» 
desGr.PluI.  V.;^oUar$do-MeIfsT  , vm.774,  StKrD. 

Kinderl  1)  Fa  biua  Lean  der,  g,  776.  2)  R u dolph,  g.  778, 
toscSSt3.  3)  Philipp,  g.  779,  JM.  4)  An  ton,  g.  782.  5) 
Franz,  g.  786. 

Geschioiiter : a)  Rudolph,  g-73r>  Marchese  di  Santa  Sophia  etc., 
k.k.Kämmer.,  f 771.  Gern.  Claudie  Joh. , des  Gr.  Fabius  di 
MoniacoT.,  StKrD,  +769. 

Töchter:  1)  Theresie,  g.  766,  StKrD.  Gern.  Carl  An  ton  Gr, 
▼.  Anton  ini,  vm.787.  2)  Catharine,  g.  768.  Gern.  Elias 
Gr.  v.  Polcenico  u.  Fanna , vm.  790. 
b)  Franz,  g.zj|Re0anaiti7lan.739,  warJM,u.zuleztk.k.Hptm. 
beyJos.  Colloredo  Inf.Rgt,  -faölun.  794,  (blieb  beyOrchies  in 
den  Nied^rlandei}),  c)  Mar,  F elicitas,  §,.743,  StKrD.  Gern, 
Anton  Gr.  v.  Arcoloniani  di  Mbruzzo,  vm. 765. 

Eltern:  Fabiqs  Leander,  G4.  v.  Colloredo  u.  Walsee,  Marchese 
di  Santa  Sophia,  Gr.zu  Susans,  Sterpo  4tc.,gi  705,  k.k.  Kämm., 
zulezt  Gouverneur  des  Forts  Urban  ira  Kirchenstaat,  -f"  77a. 
Gern.  Theresie,  des  Gr.  Franz  de  Flaminiin  RecanatiErbT.,  (die 
nach  ihres  VaterevTode  geerbte  Stadt  u.  MarchisatRecanati  etc. 
ina  Kirchenstaat,  verschaffte  sie  mittelst  Testam.  ihren  Söhnen), 
vm.  728,  StKrD,  f 777.  . ... 

Pfatertsehwest^r : Febriles,,  g.  703,  j;  "j(S  Fahr.  7 ad»  Gera.  Paul 
Gr.  v.  Pola,  vm.  772. 

Grofseltern:  Rudolph  (der  jüngate.  Sohn  Ferdinands,  s.  ob.), 
lisgr.v.Colloredo  u.  TValsee,  Vicegr.  zu  Melis,  Marchese  di  Santa 
Sophia  etc.,  g.  16  Apr.676,  (erlangte  701;  durch  Vertrag  u.  frey- 
willige  Abtretung  von  seinen  Litern, Rrüdern,,Fabips  u,  Riero- 
pymus,  für  sich  u,  seine  männliche  Nachkommen  dasMarchisat 
St.  Sophia  u.  die  Herrschaften  Snsans,,  Sterpo,  Muzana,  Feletti, 
Älonastero  &tc,  inFriaul),  f 714.,  Gern. Delia Marie,  des  Gr.  Carl 
Mar,  v.  Sifvestri  ErbT.,.  vm.70^,  StKrD,  •{’  750. 

.Nota.  Nicolaus  Gr.  v.  Caflo-redo  üt  1807  k.  k.  Sec.  Itittm.  deaCür. 

, Rgtj  Mach-  Johann  Q«.:  V.  Colloredo  ist  go$  Obri»tUn,  hny 
dem  \Yi<rtt*r  Volontär-Corps.  , 

o r e t h. 

. v } j •'  1 . . • • 4 « 1 1 1 1 , * . , ; * , . v . i.4”. 

Ein  altes,  1 44a  Italien  heratasniaendes , nun.  grM.  Gaacblecht  in 
Tyrol , welches  das  von  Zeclio  von  Corcdo  auf  dem  Nonsberg* 
•onnweit  Trient  er  häufe  Schloft  Coredo  , (oder  nach  gemeiner 
Mundart  Cöreth)  noefc  besitzt.  Abli&mmHftge'desselhen  erschein 
nen  schon  in  Urkunden;  von  dem  J.  u85f  1149m.  •iS9  fll'Y.eugen» 
unter  dqn  altes  len  Geschlechtern,  Qdoricus  oder  Ulrtcb  v.  Co- 
reth  wurdi  1195  Statthalter  zu  Trident , u.  spatere  Nachkommen 
des  selben. bekleideten  sowohl  in  ötletr.-  Civil-  als  Militärdiensten 
«ha  •n!ehhkichsWBrt®hr4n«tekfvn*  «r warben  besonder*  vatt  daa 
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■7  Kniserh  Maximilian  I.nrid  H.,  wegen  ihrer  Verdienste;  Stattliche 
. Privilegien;  wie  denn  i.  B.  Jsicolaus  von  Coreth  (letye  noch  1636) 
in  der,  damals  angespro\heJien,  Exemtion  von  tursu.  Triuentini- 
' scher  Gerichtsbarkeit  mächtig  geschützt  würde.  — Johann  Engel- 
hard  Rsfrei-  u.  Panierherr  v.-  Gurefli',  kais.  Geh.  R.  u.  Regie nhngs- 
. CBnftler,  nachher  kurptälz.  geh.  Couferenzminister  n.  llofcanzler 
v t J72+  zu  Insnruck.  Johann  franz,  ReicnslVejj-  11.  Panierherr  v. 
Corelli,  würde  «698  k.  k.  \v.  geh.  R.  u.  liofKmrpräaident , 
erlangte  fiir  sich. und  seino-Pesccinlenten  durch  ein  Diplom  von 
17J3  die  Vergünstigung  , (las  angestammte  Familienwappen  in 
den  kniserl.  Reichsadler  Setzen  «.•  diesen  als  Wappenträger  füh- 
ren zu  dürfen.  Dessen  Sohn  Johann  Anton,  Rs/lir  v.  Coreth, 

. Hr  zu  Starken berg  11.  Corcdo  auch  . au  Rolbentburn , g.  675,  nie- 
derösterr.  Ilofhauirue^präsid.  f 17 fi-  Die  ,a#f*  seiner  Ehe  aut  Ju- 
liane, des  ßsgr.  Johann  Alberty  Tbchter,  entsprossenen,  2 Sohne, 
Franz  AnlOn  p.  Johann  bebau,  Nvurdcri  im  J.7'0  in  de'n  Rfeichs- 
g r a fe  n s t ä n d erhoben. - Die' 'fernere  Descendenz  folgt  hier.  — 
Cainol.  Religion.  1 ,;v  7 .!*'t  - - l'.i  «•.<••  K »•(•  ..>  .;  ’ .4 

Graf:  ■JdkAUN  Franz,  g. . . dermal!  Resitzer  des  Stamm- 
schlosses (iöredo.  ' “ L\  : 1 - •*  - 1 3 ‘ 

Geschviiter : 1)  Franz  (Joseph'),-  g.20  Apr.  770,  Hr  zn  Starken-^ 
berg,  Coredo  u.  Koibenthurn , -k.k.  Hämmer.,  Rittmeister,  u. 
Garde  riet*  In- kais.  Artrercn-Leibgarde,'  ^ 4‘T>ec.  .805  in  der 
Schlucht  bey  Austerlitz,  da  er  dempgt.  I.indetiau-'Ihf.  zuget heilt 
•w;frl  Gemr.  A n t o n i e,  (fes'Fhrn  Franz-  v DiUcrir,-  k.'k. Obr.T/, 
■vm.  23  län.  803  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  807  Caspar  Gr.  Coretb,  jting. 
Bruder  des  Jn  Genpahls).  , - vT  X*'5 

Kinder:'  a) F,r ns t Leopold,  g.  23  Dec.  803.  b^Antonie,- 
g.  15N0V.804. 

2)  Joseph  Franz,  g.6May77i,  Domhr  zu  OHmiitz  (780),  in- 
ful.  ProbstzuGüssing  in  Ungarn  (803),  erzbistliöfl.  (RImütz. 
'Rath  ii.  Consist.  Beisitzer,  (erhielt  795  die  Probatey  desColle- 
giatst.  ztl  Gtbmsier,  nebst  der  Würde  eines  ErZpriesters,  Land- 
dechants  tt;  Consist.  Raths,  1805  aber  die  nte  Hesidenzstelle  in 
Gl  lrmilzyL  Wodurch  er  in  die  Nothwendigkeit  versezt  wurde, 
•dieKiehlsierer  Probstfey  Als  eirr  beneficium  “curaturrt  zu  resigni- 
ren).  3)  Anton,  g.  772;  + 773.  *4)  Anton,  g.  774,' ^77?.  5)  J u- 
di  tb,'  g;775.  Gern.  Eman,  Gr.-  v,  Sdhär  fen  bergy-istm.  797. 
6)  Anne,  -g.  776,  i,785i  7)  Cas  p a r,  g.  777,  k.  k.  wenadXtn. 
unter  dem  Rgt.  Deutschmeister,  wurde  dutch  eineÜ  frtv  der 
Affaire  beyKuneo  erhalteneu  Schufs  in -den  Fufs  dienstunfähig. 
Gern.  Antonie,  ßsfreyin  v.  Dil  Ion,  (seines  verstorb.  Bruders 
W.), vm, 807.  8) Heinrich, g-TTSj/f"^0-  9)E fisabe tb, g.78o. * 
Ellern:  Joseph  Gr,  y.  Coreth  etc.,,  g.  2-  May744,k.  k.  Kämm., 
Obrisihofmstr  bey  der  Er.zhzgin  Elisabeth  u.  GubernialR.  zu 
Insprnck,  •{•d«f.4Dec.  7831.  Gern.  Mar.  Le  op  o ld  i n*,  riesGr. 
Ign.  In  not.  v.  BrandisT.,  g.  13  Febr.  744,  StKrß,‘W.  gewhS. 
k.  k.  Hofdame,  vtn.2May.769,  istYV*! ; ' ‘ \ . J (i  JI  r.  , 

Grojidtern jFtÄhz.  Atitou,  ,g.  74^  k.  IsJtöiäfatx.  Hgj&mrp,, 
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f 4..JD*c.775,  Gern.  Mar.  Arme,  desFbrn  Hermann  Jodoc.  v.Blä- 
»Mfgt-n  auf  Lettowiiz  T.,  g.+  Oct.7?ü,  vm.15  Oct.738,  f 3NPV.799. 
Qröjivatersbruder  : Johann  Urban,  g.73,1,  k.  k«  Kämmer,  unü 
pbtT0str.Keg.il.,  f6Apr.783.  Gern.  Mar.  Josephe,:  de»  G(. 
Hofpr.  Gajet.  v.  KJiimegeii  T.,  g,  24  Merz  741, vm.3Inn.76e, 
StUiD , (.ist  in  ar  Ehe  seit  786  mit  Aug.  Edlen  v.  JUelloti  di 
’Pergamo  vm,).  , . t . 


.11.1 1 


i 


,l'\.  ! ' C z e r ii  1 n.  . , 

£|ni  der  ansehnlichsten  und  ältesten.adelichen  Geschlechter  in  Böh- 
men , von  den  ältesten  böhmischen  Landesfürsteu  entsprossen, 

* ivclcue*  1644  die  reich  sarä fl.  M iirde  erhielt,  aucli  sei’t  i6gg 
'das  Indigenat  bey  den  Ständen  in  Miederösterreich  (wegen  Jcdl- 

- «ec)  und  seit  1710  das  Ob  r i s t - E r b M nrt  d s c h c n 1t  e n - A;ra  t in» 
Königreich  Böhmen  besitzt.  Es.  ist  cathol.  Religion  u.  Vorzug, 
lieh  in  Böhmen  und  Mähren  begütert  ,!•. 

Es  leitet  seine  Abkunft: her  von  Heinrich,  Fürsten  u.  Mark- 
grafen zu  Znaym  in  Mähren,  einem  Sohne  des  Hz.  'Wladislaus  1. 
•Von  Böhmen.  • In  der  Stammreihe  desselben  erscheint  in  den 

• Jahren  i40O-i43<>  Carl  Czernin  , welchen  alle  nachfolgende 
Csornine  s tu  C Im  d e n i e in  gerader  Linie  als  ihren  Urstamm- 
vater  erkennen.  Carls  Nachkomme  in  der  511  Generation  Jo- 
hann Adam,  hatte  3 Sölwie,  wovon  llumberi  III.  u,  Theobald 
Procop  durch  ihre  noch  blühende  Descendcnz  die  Staiumlinie  ia 
2 Branchen  vfertheilt  haben. 

A)  Die  von  Huinbert  III,  absteigende  Branche. 

Humberts  III.  Enkel,  llumb.  Job.  IV.,  halte  a.Spjirije,  Thpmas  Da- 
chaus u.  II  c f m.  J a t'o  b.  Leztercr  w ar  k.li.  geh.  R.,  ObristLand- 
MarsChalJ,  Gbrist-BnrggPaf  u.  Statthalter  in  Böhmen,  suceid.  ia« 
J.  1700  seinem  altern  RruderThonias  in  dem  Besitz«  des  Majoratt- 
Seine  ite  Gern,  war  Marie  Josephe,  des  lezten  (weltj.)  pj^.  Job. 
G.  Joach.  von  Slavata  T.  Mach  seines  Sch  wiege  rva'ters  Tode 
brachte  er,  durch' Vergleich  und  gegen  Auszahlung  an  die  übri- 
gen weibl.  Erben -dessen  ansehnliche  Hrscli.  und  Stadt  Nett- 
hau-fs  in  Böhmen  an  sein  Haus,  welche  er  dem  Majorate  seiner 
-Familie  einverleibte.  Seine  2tc  Gern,  war  Antonie  Josephe, 

. Gf.  ypn  Khüenburg.  T.,  .welche  4 .Vier/.  1755  gestorben  ist.  Er  selbst 
•f‘2lAiig.  1710,  und  seihe  weitere  Descendcnz  folget  hier. 

Graf : Joh.  Rudolph  Joseph,  des  h.  r.  Rs  Gr.  Czernin  zu 
C h üdeni  tz,  g.  p luh.  757,  jetziger  Majorafshr,  Regierer  de^ 
Hauses N e uha ul' s u.  Chudenitz,  Hr  der  Hrsch.  Schönhöf' 
11.  Miftschowes  etc.,  ObristErbMundschenk  in  Böhmen  u.  Land- 
atamlin  Oesterr.  auchk.k.  Kämmer,  (resid.im  Winter  in  Wien, 
u.  Sortihiers  aufseinen  bühnt,  Gütern).  Gern.  Mar.Theresie 
Jos., des  Gr.  Eugen  Erwein  v,  Schö-nbo  m-Heusenstamm  T., 
g.  7lul.  753,  vin.aa  Oct.  781,  StKrD.  u.  k.k.  Darnedu  Palai*.  v 
Kinder : a)  Gabriele  Mar.,  g.,  15  TJec.  78a,  f ia  Nov.  787.  b)  Mar. 
The/-esi>,  g. 3 Dec. 783,  f 33 Nov.  787.  c)  Eugen  Erwein,  g.4 

■Nov, .,786.  - , ■ ru A ,» .'ir-  . . ).  ■ ...  > ' 1 cu.'/t 

Gtichwiit.tr  a)  vuilburtiga  ; 1)  .Mar.  Gabriele,  g,  35  May  747, 
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Besitzerin  der  Hrsh.Gehinischtu.Prtpowite  inBohmenjStKrD, 

и. k.k.Dame  da  Palais,  in  Wien  806.  irGem.  Jos.  Wenz.Gr.vv 
• Trautölannsdorfanf  Iemnischtjvm.  766,  f~6$.  dt  Gern.  Heinr) 
•FratHs  Gr.  V.  llot'henhan,  g.  736,  I Ir  der  Ursch  Rothenhauf* 
U,  Bielanz  in  Böhmen,  war  k.  k.  vv.  geh.R.,  StaatsMinister  u. 

■ seit  804  oberster  iustiz-PräsIdent,  uSStT,vm.im  Ang^a^Febr. 
809.  2)  Mar.  J o s e p he,  g.  31  Dec.  748,  StlirR,  a.  k. k.  Barne  dk 
Palais. Gern.  AloysLudyy, Gr. von  C g arte,  auf  Jayspitz,  uSSti, 

к,  k.  Kämmer.,  w.  geh;  ft.,  biihrti.  u.  österr.  ir  Canzler  u.  Mini- 
ster , (giweSi  Obri  .«Hofmeister  der  altern  Erzhzgin  Clementine 
dartnGubcrnialPräsid.  in  Mähren)  vm.  12  May  777.  3)Anto- 
nie,  g.  dö  Mcrz  750,  StKrD,  f zu  Wien  807.  Gern.  Joh.  Nep. 
,G oittr.  (*r.  L ü t z o w jf»n  J)i'eylützt>w  u.  Seedorf,  k.k.  w.  Käm- 
mer« u.  iQbrbtl.  kursaheburg.  Landübr.,  Gonwlt.  der  Festung 
Hohensalzburg  und  .Hofferiegsraths  Viceprtfsldent,  vm.  28  Atu  . 
773.  4)  Mar.  Isabelle,  22Üct.  755,  f 16  lu 0.763.  b)  Halbbür- 
tige : 5)5Iar.  T h e r e ai  e,  g.  14  May  761,  StTlrD,  ist  VV'.  - Gern. 
Carl  F hr  d’O  verthi,  vm.784.t31Oot.799>  k)  Franz  Joseph,  g. 
agOct.  763,  k.  k.  Kämmer,  tu  Gubcruial'Rerg-R.  in  Böhmen, 
t 9®ep4;794zti  Schönhof  in  Böhmen.  7)  Walpurge,  g.  9 FebV. 
765,  t ledig,  8)  Wolfgang  Marie,  g.  2 Febr., 766 (vormals 
JM.),  IÜr  auf  Win  ärzin  Böhmen,  k. k. Käipmerer  u.Ob^is^l. 
aufs.  Dienst.  Gem.  Antonie,  des  Gr.  Carl  Vine.  v.  Salm- 
Ken  fr  d!rg’  am  hin  T.,  g.  16  Apr.  776,  vm.  rr  öct.  795.  ‘Wovon 

Kinder:  a)  Octavje,  g.  802.  b)  M a r i a,  £,'8ö6. 

q)  Aioysie,gj24Merz  767, jung.  10)  Johann  Precop,  Camil- 
ius,  g.  2 Merz  76g,  f 10  May 771.  ir>Peter,  g.  rr  Fd?r.  769,  k.  k. 
Kämmer.  undHptm.  des  Inf.  RgtsReiäky,  ■}•  13  May  796  an  sei- 
nen in  Italien  empfang.  Wunden.  12)  Marie  Anne  Walpurge 
Thecla,  g.  13  Merz  770,  als  Kind.  13) Mar.  Caroline,  g.  ig 
Apr.  77t,gewes.  Stiftsd.  zu  Nivelles.  Gem.  Carl  Franz  Jos.  Fhr 
v.fThysebart  auf  Königsbrugg,  rm,  zn  Prag  17100.  797. 
i4)Pröcop  Joh.Nep,,  g,  15  Merz  773,  ^ alt  Kmd.  15)  Mar.  Fr  an- 
ciske,  g.  9 Merz 775.  ' 

, *1  , ■ • . I.  JM  I.l  * 

Eltern : Procop  Adelb.  Franz  de  Paul»,  g,.23  Merz  72Ö,  k-  k.  vv. 
Kämmer.,  geh.  K.u.  Beisi tzer des grüfst rnk,  Gandr.  inBöhmen, 
f30  Ian.777.  ite  Gern,  Mat.  Antouie,  d,ea  bst.  Rud.  Jos.  j.  Colr 
loredo  T.,  g,  21  Apr,  72 8,  vm.  aö  Iun,  746,  StKrD,  f 2 Oct.  757. 
cteGem.  Theresie,  dea  F'hrn  Franz  Wen^f  vpnBeisky  auf  Dub- 
nitz T,,  g.  17  May  736,  vra,  739,  StKrD,  f 6 Febr.  780. 

V atersgrschicixter i a)Mar.  Theresie,  g. 7x9, ^786;  Gem.  Frank, 
Ferd.  Gr;  v,  Ktdlowrat-Noworadsky,  rm.  738,  i*  763.  b)  Mar. 4 
Anne,g.  19 lun.  722,  StKrD, ig lan. 77a.  Gern.  Heinr.  Fst.  V, 
Mannsfeld  u.  F ondi,  g.16  Iul.  71a,  vm.  9 Apr.  741, f 13  Febr.  780. 
c)WetazelJok.Nep.-,g.g  hui.  724,^73*.  ■“**•  • 
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GrcJ selten:  Franz  Jos. (Sohn  Hertmann  Jacobsatis denn  Fihe' 
g.696,  kais.  geh.  R ,S(aith.  n Ober-JJof-Echbirkhter  in  Büh! 
men,  erlangte  für  sich  11.  seine  Man  nssprossen  716  das  Er  bM'und-J 
schenkenAmt  in  Rijnigr.  Rühmen  (welche?  zuvor  die  Grafen 
Slavaia  bekleidet  hatten}  alsein  Manrilehen  erblii  h,  u.die  Frey- 
heit,  sich  und  nach  ihm  der  jedesmal.  MajohitsbesitZfer,  R egie» 
rer  des  Hauses  Ghtidenitz  u.  Neiihaiifs  zu  schreiben 
*{■ 7 Merz  733.  Gern  Isab.  Marie,  de-Gr  Joh  Phil.  Eugen  v.  Mer 
rode,  Marggr.  v.  W'estefloö,  k k • Gen.  FM.  n LeibgardeHptro* 
T.,  g.  13.nec.703,-  v«i.  it  May  717,  f 1 Apr.  780  (ihr  zr  Gern,  der 
folg.  Graf  Franz  Arftöii). 

Grtfsvatersgeschwisteri  al  Mar, Margarethe, g.  689,  ^4 Iul.  728. 
Gern.  Franz  Jos.  Gr.  v.  y\  äfdsftfn  11.  W arienberg,  vnn  704,  -J* 
24Febr.722.  b ) St'iefbi  itder : Franz  Anton,  g.  30  Iun  7x0,  k. 
k.  Hämmer,  Hr  auf  Urhowle,  .Sedlic  etr.  -j*  im  Dec.  739.  Gern. 
Isabelle  M.  Gräfin  v.  Merode  u.  seines  Stiefbr.  Franz  Jos  W*r 
Vm.735,tf8o* 

Tochter : Mar.  Lüdmille,  g,  738,  f 790.  Gern.  Aug.  Jos.  Fst. 
v.  Lobkowixz,  vm.  753« -ii"  803. 

, , / ...  h'J  I ' ^ 4 * 

B)  Die  von  Theobald  Gzertriu  absteigende  Branche, 

• |!  p f|>i  ■ -Y  ft  . 1 / 

Theobald  Procop  war  der  Sfiefbcuder  lliimherts  III.  (40a  dem.  die 
oben  därgesf eilte  ltescendenz  entsprossen  ist).  So  u.'obn  war 
Franz  Max.  Otto,  dessen  fernere  llescendeii^ -hier  lolgt.r 

Graf;  Joh.  Adalbert,  lisgr.  Czerhin  v,  < dulden  itz,  Hr  derFfr- 
stha  ften  S t i a h I o w,  R a d o n i n,  P i I s e n e Z u . C li  o cz  e n i z 
in  Rohmen  u.  der  Hrscli.  Pütliberg  in  Überöstr.,  g. 4 Lan» 
746,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Hämmer,  u.  übriatJ^andJägerrnstr.  im 
Königr.  Böhmen,  auch  Mitgl.  der  öconom,  patriot.  Gesellsch. 
in  Rühmen  (resid.  im  Winter  zu  Prag,  im  Sointtte't'  auf  Seinen 
Gütern  in  Rühmen''.  Gern.  J o se  p h e,  ilesGf  Joh.  Jos,  Ant.  v. 
Thun  u.  Tetschen  1’.,  g 30  lan.  74Ö,  vm.  7 Äug. 77i,;SiiirH. 
Geschwister:  ajPfocopius,  g.  742,  *j*.  b)  Antonie,  g.  30 l»il.  745, 
J . . ...  8P5.  Gern.  Franz  Ant.  Gr.  v.  De  8 f o ü r s,'  k.  k.  Kämme- 
rer u.  w.  Gub.  K.  in  Böhmern 

£ftern:  Hermann  Jac.,  auf  St  iahl  o w,  gi  7I3»  k- h*  w*  geh.  H, 
und  Kämmer.,  15  Nov.  784.  ite  Gern,,  Mar.  Ernestine,  des 
Gr.  Franz  Leop,  v.  Sfernberg  T.,  g.  9,  May  717,  vnfi.74Ii$iKrlJl 
7 Febr.  747«  2te  Gern.  Mar.  Baibara,  des  Gr.  Joh.  Emsts  v. 
SchafgotscfiT.  u,  F'ranz  de  Paula  Gr.  v.Schafgotsch  W.,  g.  7 2 t» 
vm.  Jt  IuL  747,  StKrl»,  f ix  Nov.  789. 

Vater sge.tchwi  ster  : 1)  Franz  Wenzel,  g.  . ^ ledig,  2)  victorie 
los.,  KtKrD,  -f  733  ZuLaybacfi.  Gern.  Joh  Adam  Gr.  v.  Thurti 
Jinc)  VAlsassitia,  J749*.  3)  Mar.  Barbara,  *f.  Gern.  Heihr  Wen- 
iel  FJ)r(  jCfeUtr-iV.  Hachsengrün,-+  4 Mar.  Josejibe,  •J*.  Gehl. 
Pet.  Gr.  von  Morzin.  5}  Mar.  Anne  Philippipr, -j-  733- äjs  k.k. 
U B.  Ir  Th,  18«.  Hk  ' 
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HoFdanie  ?u  Wien.  6)  Mar.  Theresie,  g.  724,  *st  W.  Gem. 
Sebast.  Jos.  Gr.  v Kiinigl,  vra,  745,  f 783. 

Großeltern:  Juh.  Wenzel  (alt.  Sohn  Franz  Mar.  Otto’s),  g.  667, 
k.  ungar.  Kammer.  undHptm.  der  Altstadt  Prag,  •{•  28  May  743. 
Ite  Gem.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Franz  Nie.  v.  Morzin  T.  u. 
Johann  Heinr,  Bar.  v.  Dobritsch  W.,  f.  2te  Gem.  Mar.  There- 
sie, desFhru  Joh.  Franz  v.  Knöringen  zu  KrefsbergT.,g.  697,  i*. 
Großvatersbruder  : Jos.  Rudolph  Theod.  Martin,  k.  k.  Gen.  der 
Cav.  u.  Obrist  eines  Cürass.  Rgta,  t 3 Iun.  755  zu  Prefsbnrg. 
Gern.  Mar.  Antonie,  des  Fhrn  Joh.  Franz  v.  Storno),.  k.:k.  Ohr. 
u,  Comdt.  zu  Trentschin  T.,  StKrT),  f raNov.  753. 

Tochter:  L u dmil  Le,  g.  744,  StKrT).  Gem.  Mich.  Wenz.  Gr. 
v.Chorinsky  v. Ledske,k.  k.  Kammer,  u. Landrechts-ßeis.--. 
in  Mähren^  g.  4 Dec.  736,  vm.  aplul.  769. 

* . * * . 

D a u n.  •; 

t>ieees  uralte  Geschlecht  hat  seinen  Ursprung  in  der  Eyffel , wo 
Sigumbert  I.  (lebte  731),  der  als  erster  Stammvater  angegeben 
wird,  das  Stammschlofs  Dune  erbaut  haben  soll.  Unter  seinen 
Nachkommen  erscheint  Werner  (lebte  1209),  von  diesem  stam- 
men ab  Heinrich  und  Wi  fielt.  Von  letz term  ist  die  nun 
erloschene  Dau  n i s ch-  Ob  er»  teilt  i sc  h e Familie  entsprungen. 
Unter  Heinrichs  Nachkommen  aber  üefs  sich  Philip]»  Ernst, 
Cr.  u.  Hr.  v.  u.  zu  Daun,  Hr.  zu  Sassenheim  und  Hohenfels,  k.  k. 
Obrist,  in  Oesterreich  nieder,  und  wurde  (nebst  seinem  Bruder 
Johann  Jacob)  am  13  Dec.  1655  v.  Kaiser  Ferdinand  in  den  Ui- 
grafenstand  erhoben.  Phil.  Emsts  älterer  Sohn , Wilh.  Joh. 
Anton,  wurde  zuerst  unter  die  niederösterr.  LamUtändc  1657 
aufgenommen,  worauf  er  sich  auch  durch  Erkanfung  der  Herr- 
schaften Ladendorf  und  Kirch statten  in  Ocslerr.  nnsäfsig 
machte.  Ferner  erhielt  er  von  Kaiser  Leopold  das  lncolat  iu 
Böhmen  u.  da.*  Indigenat  in  Ungarn,  und  7 Jnn.706.  Von  seinet 
2tcn  Gern.  Anna  M.  Magd.,  des  Gr.  Etist.  Rtul.  v.  Althann  T.  (vm. 
1662,  4 1712)  hatte  er  4 Söhne  11.  4 Töchter.  Von  den  Söhnen  starb 
Mich.  ‘Eustach.  Lor.  in  der  Jugend;  die  3 andern  aber  pflanzten 
Jeder  den  Mnnhsstnmm  fort,  nämlich  der  ältere  Wiricl»  Phil.  Lor. 
stiftete  A)  die, er s te  oder  ältere  H a u p t b r a n c h e — Ilcinr. 
Reich.  Lor.  B)  die  z vf  e i t e nun  in  llaiern  blühende,  — und 
Heinr,  Dietrich  Marlin  Jos.  C)  die  Jüngste  Linie. 


A)  Die  erste  oder  ältere  Branche. 

* 1 

Wirich  Phil.  Lor.  Gr.  u.  Hr.  von  u.  zu  Daun,  Fürst  v.  Thiano,  Hr> 
zu  Sassenheim,  Callenborn,  Lndcndorf,  Eggendorf  ü.  Kircbstät- 
ten,  des  goldn,  VLB.,  k.  k.  w.  geli.lt.,  Kämmerer  u.  Gen. FM.,  ward 
1713  von  Kaiser  Carl  VI.  zum  Vicckönig  der  Königreiche  Neapel 
und  Sicilien  gesetzt,  und  erlangte  von  demselben  auch.  1710  aas 
Fürstenthum  Th  ! a n o im  Neapolitanischen,  nebstdem  neapolitan. 
Fürslenstand,  Nachher  war  er  Gen.  Gouv.  der  span.  Niederlande, 
und  sodann  der  Lombardic  zu  Mailand,  30  Jul.  741.  Gem.  Mar. 
Barbara,  des  Gr.  Joh.  Fcrd.  v.  Herberstein  (Stcyer.Linie)  T. , vni.4 
Merz  696,  f 2oFebr.  736.  Er  ist  tlurch  seine  Descfcndene,  welche 
hier  fpigt,  der  Stifter  dieser  Linie.  , 
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Graf : Joseph  Franz  Carl,  g.  r Mer»  7^1,  Gr.  u.  ITr  v.n.  zu  Daun, 
Fürst  v.  Thiano,  succ.  seinem  Bruder  Leopold  799  als  AJajo- 
ratshr,  Hr  zu  Kaltenborn  und  Sassenheim  etc.,  Domhr  zu  Salz- 
burg und  Passau. 

Bruder:  J.eopold  (CarIJos.),warMajoratshr  derGrafsch. Nieder- 
walsee, Hr  zu  Kaltenborn  u.  Sassenkeim  etc.  Ungar,  u.  österr. 
Landstand,  k.  k Kämmer.,  g.  24  Iul.  769,  f 5 Jan.  799.  Gern. 
Caroline,  des  Gr.  Vmc.  v.  Waldstei«  u.  Wartenberg  T., 
g.  13  lau.  766,  vm.  15  Febr,  791  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  igoa  MN. 
Gr.  deil‘  Ho  st  e). 

Eltern'.  Franz  (Carl),  g.  25N0V.  746,  Hr  der  Hrrsch.  Niederwal- 
. see,  Fst.  v.  Thiano,  Ungar,  u.  österr. Landstand,  k.  k.  Kämmer., 
Übrist  u.  Inh.  eines  Inf.  Rgts,  •{•  zu  Völkelbrück  17  Apr.  771. 
Gern  l'ranciske,  des  Fst.  Carl  von  Auersperg  I’ , g.  30  lun. 
745,  vm.  14  Apr.  768,  StKrD,  (sie  hat  sich  17  May  789  wieder 
mit  Georg  Grafen  v Sehet town  vermählt). 
Eatersgeschwister : 1)  Mar.  Theresie,  g.  745,%  777.  Gern.  Leop. 
Gr.  Palffy  v.  £rdöd,  vm,  762,  799.  2)  Leopold,  g.  30  Dec. 

748,  i*  in  der  Jugend. 

Großeltern : Leopdld  Jos.  Mar.,  g.  24  Sept.  705  (jüngster  Sohn 
Wxrichs  Philipp  Lol’.),  Hr  der  llrschaft  Niederwalsee,  Fst.  v. 
Thiano,  Ungar,  und  österr.  Landstand,  k.  k.  Kämmer.,  w.  geh, 
H.,  Staatsminister  in  deutsch,  inländ.  Geschäften,  Gen.  FM., 
Obrist  eines  Inf.  Rgts  uhd  Präsid.  des  k.  k.  FIofkriegsR.,  Gen. 
Ober-Direct.  der  k.milit.  Cadett.  Acad.,  öGV  u.MTi,  (die  Graf- 
nnd  Hrsch.  Niederwalsee  hatte  er  755  von  den  Gr.  v.  St.  Julien 
erkauft).  Er  War  ein  grofser  und  vorsichtiger  Feldherr;  er- 
stürmte 743  die  von  den  Franzosen  stark  befestigte  Stadt  Din- 
kelfing ; im  7jähr.  Kriege  war  er  command.  General,  Sieger  bey 
Colliri  am  18  lun.,  bey  Hochkirchen  am  i4Üct.757,  bey  Maxen 
759,  bey  Torgau  760;  •f’S  Febr.  7 66 . Gern.  Mar.  Josephe,  des 
Gr.  Chr.  Ernst  v.  Fuchs  zu  Bimbach  und  Dornheim  u.  Mar, 
Charlottens  Graf.  v.  Mollart  T.,  g.  4 Apr.  711,  vm.  1 Merz  745, 
StKrD,  *{•  19  lan.  764  zu  Wien. 

Grußvatersgeschwister:  a)  Carl, ■{•als Kind,  b) Richard,^  eben- 
falls in  der  Kindheit,  c)  Ferdin.  Heinr.,  g.  19  May  698,  kais. 
Kämmer,  u.  niederösterr.  Reg.  R.,  *{•  21  Oct.  739.  Gern.  Rosine 
Genov.,  des  Gr.  Joh.  Ernst  v.  Herberstein  T.,  g.  3 lan.  700,  vm, 
18  Apr.  722,  {■  769. 

Kinder:  1)  Mar.  Josephe  Anne  Barb.,  g.  19 lan. 723.  2)Joh. 

• Jos.,  g.  8 Apr. 724, •{•741.  3)  Mar.  El  isa  b eth,  g.  26 Febr.  725, 
c1  StKrD.  Gern.  Franz  Baron  Baben  v.  Ilirzhnau  auf  Badonit, 
ehemals  k.  k.  Landrechts-Beysitzer  in  Mähren,  vm.  747.  4) 
Mar.  Charlotte,  g-  5 May  726,  k.  k.  Hofdame,  zulezt  Kammer- 
fräulein und  StKrD,  •}•  24  lan.  779.  5)  Marie  Anne,  g.  19 
Iul.  727,  auch  gewes.  k.  k.  Hofdame,  f.. 6)  Carl  J oseph 
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Borronü,  g.70«.  728,  Domhr  zu  Salzburg,  Passau,  Eichstädj 
und  Ellwangen.  7)  Eleon.  Erneat.  Josephe,  g,  ,3  Opt.  729,  fl* 

- un  vermahlt.  X)  Mar.  Barbara,  g.  5,Aug.73©#  Siiftsdame  zu 
Prag,  f 9)  Mar.  Theresie,  g.  23  Nov.  73^,  lebt  un ver- 

mahlt. 10)  Heinr.  Jos.,  g.  28  Jan.  733,  ff  iui  lau.  739.  n)  Mat. 
Antonie,  g.  23  May  735,  f im  Ian.  739.  12)  Franz  los.  Ferdin. 

' g.  9 Febr.  737,  ff  im  Ian.  739. 

B)  Die  zweite  nun  in  Bayern  blühende 
B ran  che. 

* v * • t * 

Wird  anch  die  Re  ic  h a rd-  Da  un  i s c h e Nebenlinie  genannt 
weil  sie  von  Heinr.  Reichatd  Lorenz  (s.  CrofselterrtVehlspros- 
sen  ist.  - . ■ > 1;  • , ..Tr,  * 

Graf  : Maximilian  (los.  Mar.)  Gr.  und  Hr  v.Daun,  g.  8 Sept. 
749.  Hr  auf  Adel-  u.  Bogenhausen,  kurpfazb.  Kammer.,  w. 
Hof-  und  Reg.  B„  bSG,  (wohnt  zu  Straubingen).  Gern  Erne- 
stine Elisab.,  de^hrn  Joh.  Jos.  v.  Asch  zu  Hölzing,  pfajzb. 
Kämmer,  n.  Forstmeist.  zu  Pruck  T„  g.  17  Merz  761.  vm.  s 
Febr.  781,  f 799- 

Tochter : Mar.  Walpurg.e,  g.  20  Ian.  786. 

Geschwister:  a)Erns  t Heinr.,  g 31  Oct.  (alii 9N0V.)  750,  JM.j 
auchk.  bayr.  Kämmer  u.Gen.  Map  derlnf.  b)  Mar.  T he  res i e, 
8 T9  lub  7o^i  gevves.  kurbayr.  Kammerfräulein.  Gern.  Sigism. 
Fried r.  v.  31iltiz  auf  Neukirchen,  k.  sächs.  erster  Hofmar- 
schall  und  Kammer.,  bL,  g.  4 Sept.  740,  vm.  27  Apr.  777. 
c)  Mar.  C a t h a r 1 n e,  g,  3 May  757.  Gern.  Georg  Ant.  Gr.  von 
Hegne  11  berg,  vm.  774.  d)  Mar.  Caroline,  g.  13  Nov.  7^0. 

Eltern:  Cail  VV  ilh.  Stanisl.,  Gr.  u,  Hr  v.  Daun,  g,  14  Nov.  ^24 
Hr  zu  Adelhausen  u.  Bogenhausen,  bSGi  u.  Canzler,  k.  k.V 
kurpfalzb.  \v.  geh. R.,  kurfürstl.  Obriststallmeister,  Hofki  ietjsr! 
Piäsid.,  Gen.  FML.  u.  Inh.  des  Inf  Rgts  Iloyal-Baviere,  auch 
Corndt.  zu  München,  f 17  Febr.  792.  Gern.  Mar.  Jacob.  Wal- 
purge,  des  Gr.  Joh.  Georg  Jos.  v.  Königsfeld  T.,  g.  n Nov.  720. 
vm.  23  Nov.  746,  StKrD,  f n Merz  788. 

Vatersgeschwister:  1)  J0I1.  Franz,  g.  8 lun.  698,  f als  Hplm, 
des  k.  k Marschallischen  Rgts  745.  2)  Joh.  Bened.  Bernb, , g 
8 nec.700,  k.k.  Kämmer.,  Gen.  der  Cav.  und  Inh.  eines  (dir. 
Rgts,  f 6 Sept.  766.  3)  Heinr.  August,  g.  u.  f 7x5.  4)  Elisab. 
Emest.  Anne,  g.  27  Nov.  716,  ff  in  der  lugend.  5)  Mar.  Leo- 
pold. Rarbare,  g 9-Febr.  718,  f . Gern.  Ant.  Marchese  de  Ci»o- 
ma,  f un  Apr.  777.  6)  Phil.  YVirich  Lorenz,  g.  11  Aug.  720, 
Duinprobst  u.  Weihbisch.  zu  Passau.auch  Domhr  zu  Salzburg 
u.  Regensbur»,  k.  k.  u.  kurbayr.  w.,  geh.  R.^zulezt  Coadjutor 
zu  Laybadi,  t 764.  7)  Eleon.  Ernestine,  g.  31  Oct.  721,  StKrD, 
T 10 ^an*  779  Lissabon.  Gern.  Sebast.  Jos,  de  Caravalio  Mar- 
chese de  Pombai,  gewes.  k.  portugies.  erster  Staatsmiuister  u. 


■ - * • ...  . 

• ehe;n.  Ges‘.  -zu  Wien,  vm.  5 Dec.  745,  •{■  8 May  782.  8)  Mar.  An- 
ton. Josephe,  g.  18  Apr.  723,  k.  k.  Sriftsd.  zu  Remiremoni,  •f. 
9)  Franz  tje  Paula  Jo?.,  j*.  2 Apr.  727,  k.  k.  Kammer,  u.  Gen. 
f'Atfi.,  ward  759  Maltji.  O.  II.,  legte  aber  den  Orden  ab,  •}•  19 
Apr.  785*  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Ludw.  Ferd.  y.  Schulen- 
burg-Oeynhausen  T.,  ,g.  2 Apr.  74“,  vm.  767,  StKrD,  (ihr  2r 
Gern,  ist  seit  1 Apr.  ^88  Äug.  Anf.  Gr.  von  Attems  zu  Heiligen» 
krenz): 1 10)  Mar.  Elisabeth  Jos.,  posth.,  g 29  Merz  730^ 
StKrD.  Gern.  Nie,  Heinr.  Fhr  v.  Wa  Ilhorn,  vni,  753. 

G rofseltern : Heinr.  Reichard  Lor.,  g.  14  Apr.  673,  Gr.  und  Hr 
jt.u  Daun  (ein  Sohn  Willi.  Joh.  Antons),  Stifter  dieser  Linie, 
anfangs  Domic.  zu  Coln,  trat  nachher  in  k.  k-  Kriegsdienste,  war 
zule/.t  k,  k-  Kammer,  u.  Gen.  FZM.,  •{•  13  Jul.  729  ite  Gern, 
Anne  Cathar.,  des  Gr.  Joh.  v.  Sporck  T , u,  Gr.  Ernst  von  Schaf» 
gatsch,  auch  Fhrn  Jos.  von  Wrabsky  W.,  g.  669,  vm.  697,  -f* 
37  Nov.  712.  2te  Gern.  Mar.  los.  Violante,  des  Gr.  Franz  Pariä 
v.  Payersberg  T.,  g.  692,  vm.31  May  714,  f 8 Oct.  758.  , 


* • % ' \ .i  . ( r ■ j | 

C _)  Die  jüngste  Mahrisch-Oesterreichische 

Branche. 


Wt-Iclie- von  Heinr.  Dictr.  4 Gr.  Willi.  J0I1.  Antons  jüngsten»  Sohne 
• (5.  unt.  Gr  ofs  eitern)  entsprossen  ist, 

Graf : Joseph  Maximilian,  g.  im  Merz  771,  Gr.  u.  Hr.  v.  u.  zu 
Dann,  Hr  derHrsch.  Jam  n i t z,  östr.k.k.J-itn- des 3n  Cür.Rgts, 
oder  Hz.  Albert  von  Sachsen-Teschen.  •"  • 

Geschwister:  a)  Joh,  Heinr.  Jos.,  g.  769,  4 Apr. 770.  b)  Mar. 

I, eo  p ol  d.  Josephe,  g.  773.  Gern.  Franz  Xav.  Eüseb.  Gr.  von 
K ön  igsfegg  (aulendotf.L.),  vm.798.  d)  Franz  dePaulaJos., 
g.  778,  -Malthes.R.  seit788.  ’ 

fitem:  Maximilian  Franz  Xav. , g.  3 Oct.  721 , Hr  aufDaleschiz 

II.  Jamnitz,  k.  k.  Kammer,  u.  vormals gewes.  niederösterr.Land- 
R .,  ^790.  ite  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Franz  Ferd.v.Hinsky, 
1'.,  vm.750,  •f'767.  Ite  Gern.  Mar.  Josephe',  desGr.  Job.  RaUh. 
v.  Wilczeck  T.,  g.  741,  vm.  17  Apr  768,  StKrD,  •{•24 Merz 771. 
3t  e Gern.  Mar,  Antonie,  desGr.  Joh.  M.  Casp,  v.  Wilczeck  T«, 
g.  24  Attg  754,  vm^Defc.  773,  StKrD,  ist  W. 

faLers-Halbgeschivister:  a)  Mar.  An  tonie,  g.735«  »stW.  Gern. 
Mar.  Carl  Gr.  v Sa  11  rau,  vm.  757,  f 778.  b)  Mar.  Franciske,  g. 
I Apr. 737,  f29Nov.y53.  c)  Mar. Ernestine,  g. 9 Oct. 738»  i* 
17  Nrtv.  750. 

Großeltern:  Heinr.  Dietr.  Mart.  Jos.  (Gr.  Wilh.  Joh.  Ant.  jüng- 
st er  Sohn  2rEhe),  g.i  Sept.678,  afaf  Sassenheim,  Callenborn  eto., 
Hr  derHrsch.  Daleschiz  u.  Slawietiz  in  Mähren,  k k.  w.  geh.  R., 
Kämmerer,  Hofkriegsr.,  Gen.FM.  u.  Obr.  eines  Inf.  Rgts,  auch 
Hp  Im.  derkais.  Arcieren  I,eibgarde,  zu  Wien  31  Jan.  761.  ite 
Gern.  Mar.  Eeop.,  des  Gr.  Max  Einst  v.  W laschin,  Hrji  zu  J a m~ 
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n i z Erb-T.,  •{*  im  Jan .73+.  2te  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Jolj. 
Bapt.v.  ColloredoT. , g.iMay7i4,  vm.pSept. 734,  StKrD, 
25lrebr.79i. 

K o t a.  Anion  Gr.  v.  Daun  ist  807  östr.  Ji.  k.  OberLtn.  im  Cür.  Rgt.  IIz. 
Alber*.  — Heinr.  Gr.  y.  Daun  ist  807  UnterLtn.imHus.Rgt.  Nr.3. 
oder  Erzhz.  Ferdinand. 

Degen  fei  d. 

Ein  gräfliches  llaus  in  Schwaben,  das  vor  Zeiten  Tagerfeld,  von 
seinem  Stammhause  gleiches  Namens,  in  der  Grätsch.  Raden  (im 
Ergau)  gelegen,  benannt  wurde.  Aus  diesem  erlangleder  li.  preufs. 
Staalsininisler , Christoph  Martin  (siehe  unter  Ellern  !) , welcher 
wegen  seiner  Gemahlin  den  Namen  Schomburg  mit  seinem  Ge- 
schiechtsnamcn  vereinigte , die  r e ic  h s er  ä f 1.  W ür  de.  Es  ist 
gef'ormirter  Religion,  u.' besitzt  die  im  reicnsritterschaftl.  Verbände 
ge  wes.  Güter  Ey  b ach,  Dürnau,  Gramm  eltshausen,  E s s i n- 
gen,  Rechbe  r gii  äu  s e n,  2 Drittheile  von  GrofsEifslingen, 
sodann  Staufeneck,  Salach,  Ham  holz.  Voll  merz  und 
mehrere.  Wohnsitz:  11  o*h  en -E  y bac  li. 

Grafi  August  Christoph,  g. 21  Mentha,  Rsgr.  v. D egen  fe I d- 
Scjiomburg,  Edler  u.  Pannerherr  auf  llohen-F.ybach,  Diir- 
nau  etc  , prR\  ( vormal.  wiirtemb.  Gen.M.).  ite  Gern.  Elisab. 
Louise,  desFhrn  Phil  Wilh.  v,  Racknitz  auf  PerneggT. , g.  21 
Nov.732,  vm.  xgOct.755,  f xiJun.757.  2teGein.Frider»ke 
Helene  Elis.,  desFhrn  Joh.  Volp.vonRiede  selT.,  g.i4Aug. 
742,  vm.  3 Aug.  762.  .} 

Kinder:  1)  Eugen  Ohr.  Friedr.  Robert,  g.  14  Aug.756,  6 May 

757.  2)  Marie,  g.  23  u.  26  May  757.  3)  Eugen  Friedr.  Chr. 
Gustav,  g 20)3^764,  österr.  k.k.  KLammerhr,  ■{•5Jun.8o7, 
ite  Gern.  Friderike,  Schwester  der  folg.  2n  Gemahlin , vm.  12 
Sept.  791,  7 Sept.  794.  2te  Gern.  Mariane,  Erbfraul.  von 

Berlichingen  auf  Rechenberg  u.  Milz,  vm.  20  Sept.  795,  ist 
W.  (wohnt  zu GrofsEiislingen). 

Kinder:  a)  August  Chr.,  g.  15  u.  i7Jun.  792.  b)  Helena 
Louise Charl. Friederike,  g.6Jun.793.  c)  Frider  ike,  g.  17 
Jul.  796.  d)  Max, .Friedr ich  Chr.  Martin,  g.  21  Sept. 797. 
e)  A ugu  st  Philipp  Chr.  Cstian,  g.23Nov,798.  fjjosephe, 
g.  ipAug. 800.  g)  B'erdinand  Chr.,  g.  21  i ul.  802.  h) Char- 
lotte, g.ioAwg.803,  ta6Nov.804.  i)  Louise,  g. 2 Oct. 804. 
k)  G o t z , g.  8 Oct.  806.  , 

4)  Dorothee  Louise  Marie,  g.  7 65,  ist  W.  Gern.  Christian  Carl 
reg.  Gr.  v.  Erbach-Fürstenau,  vm.  786,  803.  5)  Joh.  Chr. 

Max  imilian,  g.  iölun.  766,  k. k.Kammerhr,  u.  seit  2ÖFebr. 
799  Reichshofrath  (war  vordem  k k.Reg.u.  Appellat.R.zn  Frey-r 
bürg  im  Vorderösterr.).  Gera.  Anne  Graf.  Teleky  v.  Szek, 
vm.  8 Oct.  800. 

Kinder:  a)  August  Chr.  Otto,  g.  21  Iul.8ox.  b)  Conrad 
Christoph,  g.  26  May  803,  18  lan.  8o8- 

6)  Friedrich  Chr.,  g.  30  Sept.  769,  östr. k.k.  Obr,  u.Comdt. 
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des  Chev.leg.  Rgts  Nr.  3.  oder  Oreilly,  0MT3  (war  804  als  Gene- 
ral DirectionsR.  üei  der  k.k.Rswerbung  zu  Fr  ft.  a.  M.  angestellt). 
Gern.  Louise,  des  reg.  Gr.  Franz  zu  Er  b ach  - Erbach  T. , g, 
38  lun.  781,  vm.  ?oNov.  797. 

Kinder:  a)  August  Franz  Johann  Chr.,  g.  10 Dec.  798-  b) 
E I i s a b^t  Ir,  g.  ix  Febr.802.  c)  Pa  ul  ine,  g.tflul.  803.  d) 
Marianne,  g. aoNov. 804, ^805.  e)Gusta  v Christoph , g.  9 

May  8Ö7. 

7)  busanneluliane,  g.  2pSept.  771.  8)  Hanns  Phil.  Chr,, 
g.  2ÖNov.  773,  k.  preuis.  Kammerhr,  und  seit  805  grofshzl.  bad. 
Ges.  zu  München.  Gern.  Jo.sephineFreyin  v.  Venningen,  vm.24 
N<>v  805,  "t  i2Febr.8o7.  Wovon 
Kind:  Oeta vius,  g,  iFebr.807. 

9)  Soph.  Henriette,  g.77 6.  Gern. Fried r.  (Lud w.Cstian)  reg. 
Gr.  zu  Sol  ms  - Laubach,  vm.  797.  10)  Elisab.  Eleon. , g.13 
l'd.  778,  i ßSept.782. 

Geschwister ; a)  Wilh.  Helena  Louise,  g.  15N0V.717,  19  Merz 

718.  b)  Elis.Dorotbee,  g.  12  Dec.  718,  t8  Febr.  771,  Gern. Carl 
Gr.  v.  Wjser,kurcöln. Kammerhr  u. pfaiz. Drag.Obrist,  vm.751, 
*}* 14  Apr.  770.  c)  Maria,  g.  17  Nov.u.  16  Dec.  72a.  dj  Fried r, 
Chr.,  g.  17  Dec.  72r,  holl.  Gen.  Maj.  u.  cornd.  Obrist  des  2n 
Bataill.  vom  ersten  ligt.  Oranien- Nassau,  auch  Envoyeextr,  zu 
Wien,  •}*ioMerz78iin  Wien.  Gern.  Lo  uiseSusanne,  des  Gr. 
Willi.  Adrian  v.  Nassau-Berg  T„  vm.  28  Ian.  750,  •J"  8 Merz  809. 
e)  Frider.  Sophie, g.  733, ’J- 789,  Genv  Heim*.  Gr,  v.  Bünau,  vm.. 
753*  t 784-  0 Max.  Christoph,  g.  10  11.  *}*3iDec.  725.  g)  Marg. 
Amalie,  g.  11  Dec.  727, 'falsW. 790,  Gera. Car!  Reinh.Fhr Rö- 
der v.  Schwende,  hzgl. würtemb. Kammerj.  u.adl. Stallmeister, 
vm.  2o Ian.  753,  f 788.  h)  Ffiedr.  Wilh.  Chr.,  g.  16  Jul.  732* 
f 20  Dec.  743. 

j Eltern:  Christoph  Martin,  Rsgr.  v,  Degen  Feld-  Schomburg,  g. 
26  Apr.  689,  k.preufs.w.  geh. Etats- u. Kriegsminister,  Gen.Ltn, 
der  Cjiv.,  prSA,  *J*  16 Aug  762.  Gern.  Marie,  jüng.  Erb-T.  Mein« 
bards  Hzgs  v.  Schomburg  u.  Leinsterin  England,  auch  Gr.  IVjer- 
tola  in  Portugal,  g.  692,  vm.  i6Feb,r.  717,  f 29  Apr.  762, 
f'atersgeschwister ; 1)  Philipp  Aug.,  Fhr,  g 30  Aug.  687,  kön. 
schwed.  u.  fstl.  hessen-cassel.  w.  geh.R. , Gen.Ltn. ilerCav. und 
Gen. Kriegs-Commissair , f 27  lut.  750.  2)  Sophie  Louise,  g.  2$ 
lu  1.-690,  x 13  Iun.763.  xr  Gern.  Carl  v.  Venningen,  kurpfäl*.\y, 
geh.  11.  u.  Ober  Jägermeister,  vm4Dec.  710,  *f*  ?3  Apr.  718.  2ter 
Gern.  Chr.  Ferdin.  Fhr  v.  Degen feld,  kais.  Obrist,  vm.  4 May 
7x9,  *J*4Sept.733.  3r  Gern.  Wilh, Dietr.  Fhr  v.DiedexumFür» 
stenstein,  kurbraunscbw.geh.il.,  vm.  4 May  735,  •{*  i4Febr.737* 
3)  Mariane  Louise  Amalie , g.6MayÖ92,  "j*  7 Ian.  758*  Gern, 
Adolph  Ferd,  v.  §chönberg  auf  Reinsberg,  vm.  38  WUy  716* 
x3Nuv,742, 
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Dernath, . \ (6-  Kapitel, 

Grofseltern:  Maximilian  Fhrv.  Degenfeld,  g.  17 Sepf , 645,  kur- 
pfalz.  w.  gth.R..,  Vicedom  des  überanits  Neustadt  u.Administiat. 
desÖtiftsLUnburg,  *}•  1 5 l 'eur.697.  ite  Gern.  Amalie,  Joh.Friedr. 
v Laudas  T.,  *{■  14.Dec.683.  2teGem.  Marg,  Helene,  dcsFhrn 

< Jlaban  v.  Canstein  ’f,'.,  g.  17  Merz 665,  .vin.Cgö,  -fimFebr.  746. 

Dernath  (oder  vor  der  N a t h). 

Dieses  Gesclileclit  stammt  aus  den  Niederlanden,  und  erhielt  in  der 
Folge  das  indigenat  von  Kähmen.  Kaiser  Ferdinand  tlf.  erho.b 
die  3 Brüder  Tlieodorich,  Cebn'ard  ti.- J^eonhard-xo Nov.  1655  indes 
Ji.r.  K s - Gra  t'o  n s t a n (L  Leonhards  Abkömmlinge  sind  in  den 
Niederlanden  prlosehen.  Tlieobonchovard  der  Stifter  der  jetzi- 
gen altern  Linie  in  Oe  s t p r re  i c li  u.  Ungarn,  und  von  Ger- 
hard stammt  die  jüngere  oder  hol  st  ein.  Linie  ab.  Lelzle- 
rer^war  Iturfjirat  Geprgs  III.  zu  Sachsen  Gen.  Lin.  u.  Oberl'nlkeii- 
metster,  gier»"  i6gt  auf  die  in  Holstein  gekauften  Güter  Sierhagen 
und  ijasselburg,  und  stiftete  die  holstein.  Linie. 

a ) Die  öslreich.  jezt  ungarische  Linie, 

: Cathol.  Religion. 

Graj : Heinrich,  g.' . . 730,  Erbhrder  Hrsch.  Homonna,  Te- 
relies  n,  Vjrano,  ite  Gern.  Marie,  des  Gr.  Franz  Jos.  v.  Kollo- 
wr;tl-I,iebsteinftky'T.,  g.  !9Merz7p5,  vtn.779,  •{•20  Aug.  792. 
2te  Gern,  Antonie  Graf.  v.  Hnyos,  g.  769,  vm.  793. 

Khulkr  itEhe:  a)  Leop ol <1  Gr.  v.  Dernath,  g.780?  östr.k.k- 
Kurtmbor  u Hofsecr.  zr  Ehe:  b.)Sop  hie, g.794.  cjMcinrich, 
g. 797.  if)  Johanne,  g 798.  ■ ‘ 

Geschnnster : i)  Emmerich*  g 729,  k.  k-  Kämmer.,  •{•unbeerbt 
•795.  Getn.  Caroline  Frey  in 'v.  Konigsegg,  g.740,  •{■775.  3)  Ger-: 
har  I,  g.735,  +785  Getn.  Anne  Graf.  v.  Cavriani,  g.  740,  •{■778. 

Kinder:  a)  Anne,  g 768  b)  Franz,  g 775. 
a)  Friedrich,  g.  740,  k.  k.  niederostr.  Reg.R.,  ■{•.794. 

Eltern:  Gerhard,  g.  11  In  1.  693,  Hr  auf  Seneff  u.  Releghem  in 
den  Niederlanden,  k. k.  Kämmer,  uv  seit  726  kais.Hshofr.,  -{*im 
P?o v.739.  Gern.  Theresie,  des  Gr. Emmerichs  Zithy  v.  Yrasonkeö, 
einz-T.  u.  Erbin  der  Hrsch.  Homonna,  Tereb.  es  u.  Varano 
in  Ungarn,  g.  30  May  703,  vra  726,  StKt-D,  f 783. 

Groj Sehern:  Gotthard  Heinrich,  g.  670,  k. k.  Kammer.,  General 

u.  der  Arciereu-Leibgarde  Gapiiam,  -{•  7x0.  Gern.  Theresie,  Graf, 

v.  Allhann,  g.  680,  k.  k.üarne  du  Palais,  •{•715. 

b)  Die  holsteinische  oder  jüngere  Linie. 

Luther.  Religion. 

Graf : Magnus,  g.  31  Aug.  765,  Hr  auf  HasseJburg  im  Hzth. 
Hol  stein,  auch  Aackiar  u.  Dybvasdsgaard  in  Jütland,  Antworts- 
kau u.Falkenstemin  Seeland,  Domhr  in  Lübeck,  k.  dän.  Kmrhr 
U.  seil  Dec.  809  aufserord.  Ges-  u.'bev.  Minist,  in  Stockholm, 
(auch  zuvor  Deput.  im  Gen.Landes-  Oecdn.  u.  Commerz-Colle- 

fio)  Qcm.  Sophie  Magd.,  de*  Gr.  Andr.Pet.  v Uernstorf, 
. d.iu.  Staatsminist.  To  g. 9 May  770,  vm. 7 May  787. 
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Kinder:  a) Elisabeth  Aug.  Louise  Charl.,  g.  27  lan.  789* 
Stiftsfrl.  auf  Preetz,  b)  Sohn,  g.  u.  18  lul.  790.  c)Andre«ts 
Peter,  g.  30N0V.  79g. 

Geschwister:  i)S<vphie  LucieChar  Io  tte,  g 764.  Gern. Carl  Gr, 
v.  Raudissin,'  vm.785.  2)  Wolf  Carl  Heinr.,1  g.  19  Aug' 769, 
k.  dan.  Kammer),  n Auscultant  in  der  Rcntekaininer,  •{•iFebr. 
■793  zu  Hasselburg. 

Eitern : Friedrich  Otto,  g.  12  Aug.  734,  k.  dän.  geh.  Fl.,  Kammer« 
hery,  I.andr.,  dD,  Hr  auf  Hasselburg  im  Hzth.  Holstein, 
auib  Aackiär  u.  Dybvasdsgaard  in  Jütland  (verkauft  794  die 
Saline  üldeslobe,  nun -Travensdlze  genannt,  an  den  Grafen  v. 
Miinster-Meinhüvel),'}* 5 Ian.805.  IteGem. Elisab.  Cstme,  Mo- 
gens  v.  Plessen,  k.dan.  obersten  Ceremonienmeisters  T.,  g 3 
Dec.744,  vm.  6001.762,  ,{,3Apr.770.  ateGem.  Sophie Magda«- 
lerie,  VVilh.  v. Holnstein,  k.  d'än.  geh,  H.  T.,  g.  26  1 )ec.  739,  vrfl, 
431erz772,  •j*  7 Febr.  783,  3te  Gern.  Marie  Aug.  Tberesie,  ries 
Fhrn  Alex.  Franz  v Keller,  hessernassei.  Obr.  T.,  g.  1 6 Oct.  748, 
vrn.  g Febr.  788a!»  vonnal.  Stiftsd.  zuSt.  Joh.  vorSchleswig.  •fr 
•fi  Merz  801  zu  Lübeck.  4teGem.  I.u'ci  e v.  Ahlden, vm. 89.3, istW. 
f' atersgeschwister : a)  Christiane  Charl.,  g.  22  Sept.  73t, "fr  als  VT. 
19  hin.  799.  Gern.  Joh.  Fr.  v.  Lehsten,  kurbraunsthw.  Maj.^ 
*{*  78  r.  b)  Sophie  iVlagd  Cstine,  g.  r4Alay740,  gewes.  Stifsdl 
z;i  l etersen,  lebt  zu  Hamburg,  ir  Gern.  Hans  Wilh.  v.  Win- 
ter Feld,  g i8Nov.  756, quitt.  als-Offrcierdesk.  preul's.  HusaF. 
Jlgts  v.  W erner,  vm.  25  Aug.  797»  "fr  zu  Hamburg  3oi\Iay  799, 
2r  Gent.  Friedr.  Fhr  v.  Ui  1 1 e n bürg,  vm.  7 Oct.  1800. 
Grofseitern:  Gerhard,  g,  17  Dec.  700,  fein  Sohn  des  osfr.  k.  k, 
Gen.  F’AIL.  Gerhards,  von  dessen  in  Gemahlin  Cstine  Dorothee 
I’reyin  v.  Ranzau;  und  Enkel  Gerhards,  des  Stifters  dieser 
Linie)  1h  auf  Hasselbiirg,  Knippliagen  u.  Wahreni(orf,  k,  dan. 
Kammerhr  u.  Canzler  des  Hzth.  Holstein,  -fr  3 Sept.  759.  Gern. 
Soph.  Louise  Charl.,  des  Gr.  Henning  v,  Rassevyiu  T.,  vm.  22 
Ian.  728,  i1  ii  Oct.  786  in  Lübeck- 

Diesbach. 

Jan  uraltes  zu  Bern  u.  Freyhurg  in  der  Schweiz  sefshaftep  Cesclileeht, 
wovon  folgende  2 Linien,  die  sich  seit  der  Reformation  in  Frey- 
hurg  niedergelassen  haben,  in  den  Reichsgrafensfarid  erhoben 
worden  sind.  Calhoi. Religion.  Wohnsitz:  zuFrayburj.  : i 

j)  Aeltere  Linie. 

Graf : Franz  Phil.  Xavier,  g.  3 Dec.  74g,  verliefs  den  k.  französ, 
Dienst  als  Hptm.  des  französ.  Rgts  v.  Diesbach.  Gern.  Chafl. 
Lotiise,  des  Fhrn  Roman  v.  Diesbach-Belleroche,  k.  franz.  Gen. 
Ltn.,  Chefs  eines  Schweizer-Rgts  u.  fSL,  T.,  vm.  771,  "fr  22 

Inn.  773.  v 'el 

<S<jhu : Itoqianus,  g.  15  Iup.  773,  war  Officier  untern*  k.  franz, 
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Schweizer-LeibBgt,  •{•  imSept,  792,  wurde  zu  ParisimGefang- 
Tiil-s  erschlagen.  _ >•  • 

Schwestern : 1)  Mar.  Julie,  g.738.  Gern. Phil.  Lorenz  v.F  ege  I y, 
LXr  des  Freystaats  zu  Frey  bürg,  vni.  10  Aug.  760.  2)  Mar. 
Anne,  g.  752.  Gern.  Ludw.  Aug.  Gr.  v.  Affry,. gewes.  k franz. 
. Marechal-de-Camp,  Hptm.  des  franz.  Schweizer-LeibRgis,  p« 
Mitgl.  desgrofsen  Raths  des  Freystaats  zu  Freyburg,  fSiJL,  vm, 
. 10  May  770.  , •,  ; . T 

Eltern:  Franz  Philipp,  Rsgr.,  g.  682,  franz.  Marechal-de-Camp, 
Obr.  eines  SchweizerBgts,  fSL2,  17  Apr.  764,  Gern.  Louise, 
des  Fhrn  Nicol,  v.  Diesbach,  Franz.  Command.  von  100 Schwei- 
zern, u.  des  St.  Mich.  O.  Grofskr.  T.,  vni.  737,  27  May  766. 

Eatersgescliwister:  a)  Joh.  Friedrich,  Bsgr.  v.  Diesbach  u.  Fst, 
v.  St.  Agatha,  g.  677,  k.  k.  Gen.FZM.,  Kammer.,  HofkriegsR., 
Obr.  eines  deutschen  Inf.  Rgts,  Gouv.  v.  Siracusa,  Command. 
der.kais.  Völker  in  Sicihen,  auch  Staats-  u.  Kriegs-EhrenMitgl. 
des  Freystaats  Freyburg,  24  Aug.  751.  Gern.  Victorie  Laura, 
Graf.  1‘  araqi) e,  des  Gr.  v.  Spadafora  W,,  vm.  725,  SrKrD,  -f  16 
Apr.  770.  b)  IVIar.  Magdalena  Alex.,  g.  679,  752.  Gern.  Franz 

Gr.  v.  Affry,  französ.  Gen.  Ltn.  u.  Obr,  eines  Schweizer  Rgts, 
•f  bey  Guastalla  734. 

Grojseltern:  Joh.  Friedrich,  Fhr,  g.  645,  Mitgl.  des  grofs.  Raths 
deaFreystaatsFreyburg,  u.  OberHrzu  Heittenried,-}'682.  Gern. 
Elisab.,  des  Schultheifsen  zu  Solotluirn  NN.  v.  Steinberg  T., 
vm.  675,  StKrD,  f 729.  _ . 

2)  Jüngere  Linie, 

Graf;  FranzPeterFRiEDBjCH,  g.  7 Oct  739,  succ.  seinem  Vater 
am  28  Nov.  772  in  die  Fideicornmifs-Güter  u.  den  Titel  eines 
Fst.  v.  St.  Agatha,  k.  k.  w.  Kmrhr,  u.  ehemal.  Mitgl.  des  innern 
Ruths  des  Freystaats  Freyburg,  anjetzo  Regier,  Statthalter  da^ 
selbst.  Getp.  Mar.  Magdalene,  des  Gr.  NN,  v.  Affry,  franz. 
Gen.  Ltn.,  der  k.  Ord.  R.,  Obristen  über  das  Schweizer- Leib» 
llgt.  u.  Administrators  der  Stelle  eines  General-Obersten  der 
Schweizer  u.  Graubtindner  T.,  g.  Sept.  739,  vm.  21  Sept.  762, 
Geschwister : i)Friedr.  Franz  Victor,  g,  2 Aug.  741,  ehemal, 
k.  franz.,  Marechal-de-Camp,  fSL,  Grenad.  Hauptm.  unterm 
Scbweizer-LeibRgt,  Mitglied  des  grofsen  Raths  im  Freystaat 
Freyburg,  und  Rr.  zu  Mesieres.  a)  Philipp  Jos.,  g.  12  Iul« 
742,  k-  k.  Gen.  Maj.  u.  w.  Kmrhr,  zu  Brünn  16  üec.  8°5' 
3)  Joh.  A n t p n,  g.  2 Oct.  744,  ehemal.  Obr.  der  Jnf,  in  k.  franz, 
Diensten,  erster  Grenad. Ltn.  unterm  Schweizer-LeibRgt.,  fSL, 
Mitgl.  des  grofs.  Raths  im  Freystaat  Freyburg  u.  Hr  zu  Torny, 
Gern.  Frapciska,  Simon  Hyac.  v.  B o c c a r d,  Rathshru  zu Frey-< 
bürg  T.f  vm.  30  Iup,  771. 

Kinder;  a)  Job.  Jos.  Georg,  g.  28 Merz  772, Grenad. Ltn, un-. 

termRgt.  v.  Diesbach  in  franz.  Diensten  bis  zur  Entlassung 
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der  Schweizer-Regimenter  792,  nachher  Mitgl.  des  grofs.  Raths 
zu  Freyburg  bis  zur  Staatsumwälzung  der  Schweiz  798.  b) 
Rlar.  A n n e,  g.  31  Oct.  773.  c)  Friedrich,  g.  2 Apr:  776, 
war  UnterLtn.  beym  k.  Franz, Schweizer-llgt.  v.  Diesbach  bis 
zur  Entlassung  desselben  792,  nachher  Mi tgl.  des  grofsen  Raths 
, zu  Freyburg  bis  zur  Staatsumwälzung  der  Schweiz  798,  dann 
OberLtn.  unterm  Schweizer*Rgt.  v.  Bachmann  im  engl.  Solde 
bis  zu  dessen  Verabschiedung;  endl.  fstbischöfl.  Oberststall« 
meister  zu  Regensburg  u.  Berchtesgaden ; bey  nachher.  Staäts- 
veränderung  kurfstl.  Reicliserzcanzl.Kmrhr.  d) Philipp,  g. 
2 Apr,  778,  Hptm.  unterm  k.  k.  Rgt.  Gemming,  Stab  zu  Git* 
schin  in  Böhmen,  e)  Marie,  g.  23  Iun.  781. 

4)  Magdalene,  g.  15  Sept.  745,  als  W.  9 Ian.803.  Gern.  fgn. 
v.  Castelia,  k.  Franz.  Brigadier,  u.  Hptm.  unterm  Schweizer- 
l.eib-Rgt.,  FSL,  vm.  29  Sept. 768,  774.  5)  Marie  Anne,  g.  26 

Aug.  746,  vm.  8 Oct.  765,  14  Apr.  795.  Gum.  Franz  Victor 
Fhr  v.  Roll,  k.  Franz.  Marechal-de-Camp  und  Hptm.  untehn 
Schweizer-I.eibRgt.  bis  zu  dessen  Auflösung,  FSL,  Hr  der 
Hrsch./HilFFiken  u.  Sarmenstorf,  Mitgl.  des  grofs.  Raths  des 
Freystaats  Solothurn  bis  zur  Staatsumwälzung  798.  6)  Mar. 
Clara  Adelh,,  g.  15  Dec.  751,  *J*  10  Iun.  777.  7)  Joseph  Hubert 
Felix,  g.  18  May  753,  Franz.  Obristltn.  d.  Inf.  u.  irGrenad.  Ltn. 
unterm  Schweizer-LeibRgt.,  FSL,  "fiO  Aug.  792  in  dem  Schlosse 
der  Tuillerien  zu  Paris.  8)Marg.  Verena,  g. 28  Iun. 757.  Gern. 
Franz  Xav.  v.  Fege  ly,  ehemal.  Hptm.  iu  k.  Fianz.  Diensten, 
des  kl.  Raths  des  Cant.  Freyburg.  , 

Ettern:  Joh.  Joseph  Georg,  g.  9 Oct.  699,  quittirte  den  k.  k. 
Dienst  740  als  Obristltn.  des  Diesbach.  deutschen  InF.  Rgts, 
wurde  Rsgraf,  u. föl  vermöge  Testern,  seines  Vaters  des  k.  k. 
,,Gen.  FZM.  Fst.  v.  St.  Agatha,  Rsgr.  v.  Diesbach  (F.  d.  alt.  L. !) 
in  den  Besitz  des  Fideicommisses  u.  des  Fstl.  Titels  eingesezt,  Hr 
der  Hrscli.  Torny,  Chamblon  u.  Mexieresy  LXr  des  Freystaats 
Freyburg,  •{•28N0V, 772.  Gern.  Mar.  Annfc  v.  Monteqach,  g.  16 
Iul.  7x9,  vm.  25  Aug.  737,  f 9 Aug.  789.  , 

V itersgeschu  ister : a)  Mar.  Anne  Theresie,  g.  28  Oct.  Q9l,jStiFtsd. 
zu  Ottmarsheim  im  Elsafs,  •f'  760.  b)  Anne  Alexis,  g.  39  May 
702,  773.  • Gerb.  Conr.  Fhr  v.  Schroffen  berg,  ^ 77 4-'  ‘ 

Grojseltem:  Franz  August  Fhr  v.  Diesbach,  g.  647,  Schul theifs 
des  Freystaats  Freyburg,  u.  Gen.  FZM.  der  Eidgenossenschaft, 
Hr  der  Hrsch.  Tprny  u.  Rohr,  707.  Gern.  Marie  Eva  Beatrix, 
des  Fhrn  Carl  v.  Ligertz,  Fstbisch.  Basel.  Hofr.  T.,  vtn. : «tfXov. 
683,  StKrD,  f 730. 

Dietrich  stein. 

Ein  alles,  seit  1631  reichsgräfliches  und  in  einer  Linie  fürstliches 
llaus,  cathol. Religion , welches  ansehnliche  Herrschaflen  in  den 
Österreich.  ErbJanden,  so  wie  auch  das  Erb*  Mundschenken* 
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Amt  im  Hztli.  K ii r n rho  n,  und  das  R r’b-'L-a  n d-Ja  Re  r nie  i s t e r- 
Amt  im  Hittb,  S'teyermark  besitzt,  Würden,  die  der  jcdcs- 
mal.Senior  devganzcn  Geschlecht«  bekleidet. 

.'  'Laut  allpn  Traditionen  stammt  dieses, Geschlecht  von  den  ehe- 
maligen Grafen  v.  ’Zel  Isfhatli,  Blutsverwandten  deralten  Her- 
iso^d  in  Härntben , her.  fm  Qn  .Tahrh.  soll  Dietrich  vön  Zeit- 
lich ach  das  Hcrgsrhtofs,  nach  seinem  Vanien  D i e t r i c h s • S t e i n 
genannt,  erbauet  und  naolt  Gewohnheit' jenos  Zeitalters  den  Ka- 
men davon  auf  seine  .Yaehkounmcn  übertragen,  ba|jen.  Hoi  np^rt 


i 


[.  (i  IQ04)  wird  zuvprlrtfsi^als  erster  UrrMammyaier  angesehen. 
ETn  Abkömmling  von  ihm  Pangraz  (ftJOg)  erfiielf  1506  von  Kai- 


•d  seu- ' flaximifian  I.'  das  K r b - Mu  n d s c h e n !t  fe  ri  - A'm  t im  Hzth, 
Hörn  t hon.ruerst  erblich,  u.  ist  durch  1 seiner  Söhne  dergemein- 
same  Stammvater  aller  nachhinnigen  Grafen  von  üictriclistein  gc- 
wo rxLcJl,  'selche  in;  % Haupllinien  hiulicn,  als 

I.  per  YV  e j c, h s e 1 s t a tt-  It  a b e n s t c i n i s,c  h e n H a u p 1 1 i n i c, 
welch«1  Paftgrazotl?  älterer  Sohn,  Kranz  (g.  1476,  f um  1 550)  grtin- 

' dete,  dessen  2 Söhne  , S e y fr  i e d und  L e o n h a r d diese  Häupt- 
ling durch  ihre  beiderseitige  Descendenz  wieder  in  2 Linien  ver- 
breiteten, nämlich  v >:  ’i 

A)  Die  fitere  JUinie  oder die.Deacendcnz Seyfrieds  (g.tjoy, 
■J-  um  1586).  Dessen  Lukei  war  G a b ri  e I,  von  dessen  Söhnen 

' 2 diese  Linie  föriptlanzten,  sodafs  sie  dadurch  in  2. Veste,  9) 

«'  den  altern,  u.  b)  den  jungem  verHidilr vfurdei 

B)  Die  jüngere  Linie,  oder  die  Descendenz  Leonhard» 

(welcher  1559  noch  lpbte),  dossen  3r  Sphn  S e y fr  i e d g Söhne 
hinterlief»,  welche  «lunch  ihre  beiderseitig»  Descendenz  auch 
diese  Linie  ,, 

a)  in  den  jtlterri,  vP"  Georg  Albert  entsprossenen,  nu,n 

*<•  1 erloschenen  Ahtt;,  und 

b)  in  den  jüngern,  von  Erasmus  entsprossenen,  noch 
blühenden  Ast  veCthcilt  hgben 

II.  D e r II  o 1 1 c n b u r g-E  inkensteinjschen  Hauptlinie, 
welche  Pangrgzens  jüngerer  Sohn,  Sigismund  (g.  1484,  tiy4Q^ 
gründete.  Mil  2 von  seinen  Söhnen , welöhe  beide  dauerhafte  Dcs- 
cendenz  gehabt  haben,  hat  sich  diese  Itöilenburgisohc  Häuptlinge 
ebenfalls  in  2 Branchen  gellteilt,  als 

A)  nie  altera  Ij  o 1 1 e nb  u r g i s c h g,  sogenannte  Österrei- 
ch i s e Ii  e Branche,  gestiftet  von  Si  g i s nx u n d G e o r g (g. 

' iyi'6,  1 1593P  und 

Bj[  ilie  j unsere,  sogenannte  Niklasbuf  gische,  nun  fursU 
liehe  Braucht,  gestiftet  von  Ad  n m (g.  1527, t *59°)- 

I)  D^i  Wei  chselstätt- Rabenstein.  Haupt 
. '*  linie,  ; w::;'!  itYp^Hb 

, • . 'und  nttr  ar  ' c IV  . T t.l:  • t 

' 1 A)  der  altern  Linie  ■* 

a)  Aelterer  Ast.  - • , 

Dieser  wurde  gestiftet  v.  Gabriels  älterm  Sohne,  Johann  Christoph 
(■j-703),  der  im  J.  1690 das  Q b ri  s t-Jä  g c r me i s t e r-A  m t in  S t e y-, 
e r m a r k erhielt.  Er  errichtete  auch  1703  ein  kleines  Eidci,ronv. 
m i fs  in  Steyermark,  welches  aber  erst  durch  dessen  Sohn  Frans 
Job.  Gottfried  , Hammerpräsidenten  11.  H.  des  goldnen  Vlielses  -zu 
Wien,  durch  Ankauf  der  Herrschaften  Waldstein,  Haben  »toi  ft 
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Grafen,) 


m 


— ta.S  tühing  m Steyermarl»  i m .T. 730  ».748  vflrgröfsert  wurde.  Jlor 

leztc-  Majorat  sjjcrr,  Cr.  Johann  Xepomuti,  der  auch  S e m b r"la c’i» 
in  §tcyerniarli,  Ul  1 ri c h s Itl  r c li  o n in  Nieii.  Oestcrr.,  u.  sowohl 
S z ec  1k  I h yrf  als  D i o s z.  e g g irt  Ungarn  als  AI lohialc  besafs,  slhrit 
un  vermählt  7 Oct.1783,  worauf  das  Al  iodial  vermögen  grofstertciifils 
seinem  1794  ebenfalls  verstorbenen  Bruder  1 1 n |i n i Jja I Carl,  Dom- 
herrn u.Hofhammer-Präs  identen  zu  Salzburg  u. keinen  übrigen  t cr- 
wandten  zufiel,  die  Fiduicomniifsherrschal'tcn  aber  au  den  folgen- 
den  jungem  Ast  hatoen.' 

b)  Jüngerer  Ast, 

Gestiftet  von  Gabriels  jüngerm  Sohne,  Johann  Franz,  sielte  ■unD 
ten  G r o fs e 1 1 c r n ! — Calhol,  licligion.  Wohnsitz:  zu  Grätz. 
Graf : Dismas Franz,  g.  3 Febr.  744,  heut.  Gr.  und  Hr  uer  Fioei- 
conimifshrsch.  W a 1 d s t e i n,  S t ti  bi  n g,  R a be  11  s t e i n eit..,  in 
deren  Besitz  er  nach  dem  Tode  des  Gr.  Johann  Nep.  seine.4  Vet- 
ters  (aus  dem  altern  Ast)  783  succ.,  dermal,  (seit  1808)  Se  nipf 
des  Hauses  u.  als  solcher  w.  Ubrist-  Hof-  u.  ErbGamUägei  nie  i- 
ater  in  Steyer^  k.k,  w.geh,  R.  Hämmer,  u.  inneröslerr  Gub.H. 
in  Grätz.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Matt.  Jbs.  v.  Wild  eil- 
st ein  T.,  g.  1 Merz  758»  vm.  22  Apr.  778,  StKrl). 

Kinder:  a)  Barbara,  g.  5 Febr.  779,  796.  b)Josephe,  g.  25 

Iun.  781.  Gern.  Sigism.  Fhr  v.  Ga  b el k o fen,  k.  k.  Hämmer., 
vm.  894-  c)  Ma  x imi  I i a n Franz,  g.  iß  Apr.  785,  k.  k.  R itpm. 

и.  KreisCommissar.  Gern.  Mar.  A.ntonie,  des  Gr.  Ruyiij. ,v. 
Saurau  T.,  g.  5 Apr.  789*  vtl)-  hn  Apr.  808. 

Geschwister : 1)  Joseph,  g 12  May  7304  k.k  Hptm.,  •}•  29  Apr. 
770.  2'FranzXaver,  g.  24  May  733,  Oomdech.  Gnnsist.  und 
Reg.  Präsid.  zu  Berchtölsgaden.  3)  Marie  Anne,  g.  8 Febr. 
736,  StKrP, ist W.  - Gern. Rud.  Rsgr.  Gor  o n in  i v Grimberg, 

к. k.  w.  geh.R.,  Hämmer,  und  VtcePräsid.  in  der  Grafseh  Gur/, 
uSSt3,  vm.  14  Febr.  759,  •}*  6 Oct. 805.  4)  Job.  Nep.,  g.  12  iun. 
75°,  JM,  f 18  Febr.  771  5)  Walpurge,  g.  ir  Sept.  753,  StRi  T), 
•j’7  Hu.  794-  Gern.  J0I1,  Nep.  Gr.  v.  Inzaghy,  k k.  Hämmer., 

’gewes.  Ober-Berg-Director  der  k.k.  Quecksilber-Bergstädte  4u 
Idria  etc.,  vm.  27  Oct.  773. 

ILltern : Dismas  Joseph,  g.  29  T)ec,  698,  k.k.  w.  geh.  R.  u.  Häm- 
mer., ObristMundschenk.  in  Gärntheh,  Obrist -Hof-  u.  ErbLantt- 
jägermeister  in  Steyer,  Senior  Farpiliä,  *{•  23  Apr.  783.  Jte  Gern. 
Mar.  Anne,  des  Gr.  Franz  Ant.  v.  Wallsegg,  k.  k.  w geh.  R.  u. 
HofkammerPräsid.  T.,  g,  9 May  708,  vm.  xo  Sept.  727,  Stivrf), 
*{•  19  Apr.  731.  2te  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Sigm.  Jmdw.  v. 
Wolfsthal»  kais.  Kämmerers  und  Reichshofr.  T.,  g.  21  Dec.  712» 
vm.  15  Ian.  732,  f 8 May  778  zu  Grätz. 

yatersgeschwiiter : a)  Pius  Franz,  "j-ini  geistl.  Stande,  b)  Caje- 
tan,"f  ledig,  c) Hy acinthe Theres. ,l>ominicaner in, d)Elisab., 
*f.  Gern.  Carl  Theod.  Gr.  v.  Christallnig  in  Gärutheu , 22 

Aus.  764. 

Grofseltern : Franz  Joseph  (ein  Sohn  v,  Johann  Franz  dem  Stif- 
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ter),  g.  6 Apr.  663,  k.  k.  w.  geh.  R.p.  ObrisiErbLandjagerrmtr 
in  Steyer,  4 Rec.  728-  Gern.  Mar.  Clara,  des  Gr.  YVolfg  Ru- 
dolph v.  Saurau  T.  u.  Otto  ‘S\ri lii.  Gr.  v.  Schrattenbach  W.,  g. 
13  Nov.  664,  vm.  679,  f 24  Merz  728. 

B)  Die  jüngere  Linie, 

und  zu rar 

a ) Rer  erloschene  ältere  Ast. 

Von  diesem,  von  Georg  Albert  entsprossenen  Aste  lebten  r.ulezt  noch 
a)  Job.  Albert  u.  b)  Georg  Sigisni.  Fhrn,  evangel.  Religion,  Söhne 
des  gedachten  Georg  Alberts.  Ersterer  (g.  6yt)  war  k. k.  Obristl., 
hatte  mit  seiner  Gern, Mar. Elisab.,  Fhrn  Wolfg.  Kiclas  v.  Griinthal 
zu  Cremsecls  etc.  ’J'.,  die  von  ihrer  Mutter  ererbte  Herrsch.  Re  i n s- 
perg  u.  Wangen  in  Niederösterreich  an  sich  gebracht,  welche 
seine  länger  am  Leben  gebliebene  Tochter  Gonstantia  Marg.  (^o 
sieh  l687an  Wolfg.  fingelb.  Gr.v.  Auersperg  vermählte)  nach  ihre* 
Vaters  Tode  (169a)  an  die  Auersperg.  Familie  gebracht  hat.  c)  Ge- 
org Sigismund,  Res  iUer  des  Guts  Primmerstor  f inNicderöstcrr. 
■J- 1674-  Seine  Gern,  war  Susanna,  Fhrn  Alex.  Eriftfs  v.  Räuber  T., 
welche  ihm  einen  Sohn  Georg  Sigism.  den  jungem  (funvermäblt) 
gebar,  f zu  Regensburg8Febr.  1706.  Mit  obigem  Job.  Albert  ist  da- 
her dieser  ältere  /.weigerloschen. 

b ) Der  jüngere  Ast 

aber,  welchen  Erasmus  Hr. zuPulfskau  etc.  pflanzte,  u.  dessen  Sohn 
Sigismund  Ludwig  fortsetzte,  blühet  noch,  und  ist  nun  im  Resitz 
der  Majoratsherrsch.  H o 1 1 e n b u r g , Finkenstein,  Lands- 
k r o n etc.  in  Rärnthcn,  Erasmus  hatte  2 Söhne  u.  I Tochter  erzengt) 
Von  den  Söhnen  wurden  Sigismund  Ludw.  n.  Job. Balthasar  tügsieh 
und  ihre gesammteNachhommcn  1631  von  Raiser  Fcrdinandli.,  der 
ihnen  auch  die  von  der  Familie  abgekommen  gewesene  Veste  und 
Hrsch.Hollcnburg  1633  verkauft  u.  eingeräumt  hat,  in  den  Reichs- 
grafenstand  erhoben.  Beide  Brüder  erkauften  auch  gemein- 
schaftlich die  vormalige  Gesclilechtshrsch.  Finkenstein,  Landskron 
und  mehrere  Güter  in  Härnthen  und  Stcyermark.  Dem  Gr.  Sigis- 
mund  Ludwig  crtheilte  ferner  Kaiser  Ferdinand  III.  1637  die  Vor- 
rechte des  hohen  Rs-Palatinats  , das  Münzrccht , Bergwcrksregale, 
das  Recht  zu  adeln  etc.  für  sich  n.  seine  Narhkommen.  Seine  Rem. 
Anne,  des  Gr.  Leonh.  Helfr.  v.Meggau  T.,  brachte  ihm  ihre  ererbten 
välerl. Herrschaften  Greinberg  u. -Huttenstein  in  Oesterreich  zu,  u- 
von  seinem  Schwager  Carl  (Jot  t fr.  Gr.  v.  Brenner  erkaufte  erdieso- 
genannte  Grafschaft  Creuzen  u.  Arbing.  Er  1678-  Von  seinen 
Söhnen  setzte  Franz  Adam  (g.  642,  f 702)  diese  Linie  fort.  Des 
letztem  einziger  Sohn  w ar  Carl  Ludwig  (g- 673,'j‘732),  dessen  fer- 
nere Descendenz,  von  Mar.  Theresie  Graf,  von  Trautmannsdorf, 
hier  folgt. 

Graf:  loh.  Ruglas  , g.  16  Aug.  779 zu  Remberg,  succ.  794  sei- 
nem Bruder  Franz  Sigisra  als  Majoratshr  der  Hrsch.  Hollen- 
burg,  Finkenstein,  Landskron  und  Velden , ErbLandMund- 
schenk  in  Kärnihen  ; erbte  auch  802,  zufolge  eines  fideicommis- 
sar.  Testaments  der  gräfl.  Leslieschen  Familie,  nach  dem  Tode 
Antons  lezten  Gr.  von  Leslie  zu  Grätz,  die  Fideicommilshrsch. 
Bernegg  in Steyermark;  üstr.  k.  k.  Kammer ; öL. 
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Geschwister : i)  Franz  Sigismund  Ludwig,  55.5  Inn.  771,  gewes. 
Majoratshr,  k.  k.  Kammer,  u.  Rittm.  bey  Kaiser  Chev.  leg. , f24 
Dec.  &00.  2)  MarieTheresie,  g.  i3lun  772, gewes.Stiftsd.  zu 
Buchau.  3)  A 11 1 on  ie  Josephe,  g.  zu  Grätz  23  Sept.776,  Stift sJ. 
zu  Wien.  4)  Job.  Nepom.  Carl , g.i30ct.777,  f 12  Febr.  798, 
5t  Mar.  A n t o n ie  Eleonore  , g.  20  lut.  782  zu  Lemberg.  Gern. 
Jos,  Fhr  v.  Ulm,  k.  k.  Gen.l^aj.  u.  ßrigatl , 0MT3,  vm.  801. 
Eltern:  Franz  Ludwig,  g.  26 No v.  745,  gewes  Majoratsherr  der 
Hrsch.  Hollenburg  etc.,  ErbLandMumlschenk  inKärnihen,  k. 
k.  w.geh.It.,  Kämmer.,  vormals  iunerosterr. Reg.R.  sodann783 
gewes. Guberuialli.  in  Gallizien,  ■{•  12  Nov.  796  zu  Wien.  Gern. 
Aloysie  Anne,  desGr.FranzLudw.  v.Khüenburg,  Landshptm. 
inSteyerT.,  g.  2ÖIun.745,  StKrD,  vm.  4Üec.  796,  falsW.  II 
Apr.804. 

Vatersschwester:  MarieAnne,  g. 6 Inn  750,  iteStiftsd.  und 
Oberin  des  savoyischen  Damenstifts  in  Wien,  auch  StKrD 
Grofseltern : Franz  Ludwig  (Sohn  des  am  8 May  732  verstorb. 
Graf.  Carl  Ludwigs),  g.5bept.7i5 , Majoratshr  zu  Hollenburg 
etc.,  k.  k.  Kämmer,  u.  innerosterr.  Keg.R.,  f23  lul.  765.  Gern. 
Mar.  Laure,  des  Gr.  Eduard  von  Collalto  T.,  g 2oOct.  723,  vm. 
28Apr.  739  (ihr  2rGem.Eman.  Peter  Gr.  v.  Ponte -Leon  , k.  k. 
geh.R.,  Gen.FZM.GrofscastellanzuMailand,  g.705,  *j*3oAug. 
789),  siefzu  Grätz  30 Dec.  795.  ' , 

Grofsvatersgeschwister:  4 an  der  Zahl,  sind  sämtl.  schon  lange 
todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausg.  von  1803. 

II)  Die  Hollenbnrg-Finkenstein.  Hauptlinie, 

und  zwar 

A)  Die  ältere  Hollenburgische  oder  Oesterreichische 

Branche. 

De»  Stifter*  Sigismunds  zweiter  Sohn,  S igismund  Georg  , war 
ein  Vater  von  18  Kindern,  von  welchen  jedoch  blos  der  vorlezle 
Sohn  Bartholomäus  (g.  579,  f 635),  evangel.  Religion,  diesen 
Stamm  dauerhaft  fortpilan/.ie.  Derselbe  hatte  19  Binder,  von  wei- 
chender jüngste  Sohn,  Gundacrar,  seiner  Zeit  in  grofsem  Ansehen 
• war.  Lezterer  nahm  die  calliol.  Religion  wieder  an,  ward  (nebst 
seinem  Bruder  Cstian)  1 656  mit  gesammtcr  Dcscendenz  in  den  B s- 
grafenstand  erhoben ; auch  erhielt  er  1684  von  Baiser  Leopold 
F.  die  reichsfürst  I.  Würde.  Er  machte  sich  in  Niederösterreich 
begütert,  wo  er  die  Herrschaften  Merkenstein,  Sonnberg,  Grofs, 
Obcrhollabrnnn,  Arbcsbach,  Spitz  an  der  Donau,  Schwallenbach 
u.  Sitzendorf  käuflich  an  sich  brachte,  welche  er  nachher  alsein  Fi» 
deicommifs  seinem  per testament.  ernannten  UniversalErben  Gun- 
dacc. Ferdinand  Fhrn  v. Dietrichstein,  seinem  Neflfen  verschaffte. — • 
Sein  älterer  Bruder  nämlich,  Otto  Heinrich  (Rartholomäi6r  Sohn) 

fflanzte  diese  Linie  dauerhaft  fort,  und  dessen  älterer  Sohn  Otto 
erdinand  (Fhr)  hinter! iefs  den  einzigen  Sohn  GundaccarFer- 
dinand,  der,  wie  bereits  erwähnt  worden,  von  seinem  Grolsva« 
tersbruder  Gundaccar,  Fürsten, v.  Dietrichstein,  adoptirt  und  per 
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t«?*taitienh  au  »einem  Univei  salKrbrrt  u.  Firleieothmifsbesitaer  be-< 
stimmt  wurde.  Als  ihm  dieses  angefalk-n  war,  wurde  er  1693  von 
' Kais.  Leopold  für  sich  und  seine  Descendena  in  Re  i c It  s g r a fe  n- 
s t a n 1 erhoben.  Lr  vermehrte  seine  Guter  mit  der  llrscll.  liottmg- 
bi-unn,  un‘l  ^19  Dec.744.  Seine  fernere  Descendena  folgt  hier. 

Graf1.  Joseph  ( arl  Ferditi. , g.  19  Oct.  763*  jetziger  Besitzer 
der Ällodmlhrsch.  Merke  11  atel 11  j u. der Fideicommisse Sonti- 
berg,  (^beihollabrunn,  SiZzendorf,  Grofs,  Spitz,  Sch waltii hach, 
Heinrich  stillag,  Zaissing,  Arbesbach  etc.  Erbmundschenk  im 
Hztlt.  K.irntlren,  k.k. Hämmer.,  w.geh.R.,  11.  seit  809  niederöstr. 
Landruarschall  (ehuials  Hu  fr.  bey  der  bbhm.  österr.  Hofcanzley, 
dann  Obrist -Reichs  Huf-  u.  GeneralEi’bLaiidHofnieisteramts- 
AdminJurator  nachher  Gf>uv.  u.  Ldshptm  im  Mkgfth.  Mähren 
ti.  llzth.  Schlesien , seit  1804  Präsid.  der  niederöstr.  Regierung, 
806  Vicecanzler  der  böhmisch- östreich.  u.  galiz.  Hofcan/.ley  zu 
Wien;  war  auch  seit  8ö5Curator  des  Fst.  Carl  v.  Dietrichsiein- 
Proskau).  Ite  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.Ludw,  Friedr.  lul.  v, 

• Zinzendorfu.PottendorfT.jg.10Uct.765,  vm.  t'lul.783,  StHri), 
'j"22lun  785.  ateGem.  MarieE  I i s a b e t h , des  Gr.  Euian.  Phi- 
liberi  v.  W a I d s te  i n -Warten berg  T. , g,  27  Sept.  764,  vih.  19 
•N  ov.  787,  SiRrT),  u.  k.  k.  Dame  du  palais. 

Kinder  Ir  Ehe:  a)  M. Anne>  g.  14 u. 17 Apr, 784.  V)  Carl,  g. 

■ n.  •j-22lun.  785.  2r  Ehe: . c)  Marie  Anne^  g 27  Aug.  78s. 
Geschwister:  1)  Carl  Jos.,  g.  5I11I.759,  f 2 Aug.  702.  2)  Leopold, 
: g.8  Ian.7ör,  u.^*6  Aug.  762.  3)  Mar.  Anne,  g.  1 Dec.  7 6t,  i1  im 
Oct.  769.  - ■ 

Elteriil  Carl  Gundaccar  Joseph,  g.  30  Apr. 729,  k»k.  Hämmer., 
niederöstr. Reg. R. , •{•  27Sej>t.7Ö4  zu  Mainz.  Gern  Mar.  Anne, 
desGr.  Norb.  Ant.  Oswald  v.Salaburg,  u.Mar.  Jac.  Graf.  v*.Th,iir- 
heimT.,  g 25  Sept  734,  vm.  31  Jul.  758»  + 30  lül.  7^3  zd'  Wien. 
V atersschwester : Marie  Anne,  g.  3N0V.  730,  StKrD,  ■f  805.  Gern. 
Job.  Ferd.  Gr^v.  Kuefstein,  vm.  749,  •{•789. 

Großeltern : Leop.  Max.  Gundaccar  (Sohn  des  am  3,Merz  693  zum 
Rigrafen  erhobenen  Gundaccar  Ferdinands  und  Marie  -Beatrix 
Gräfin  Ursini  v.  linsenberg),  Besitzer  der  FideicommifsHrsch. 
Merk  eti  s.t  ei  n,  Spitz,  S o n ti  b e r g,  O b e r h o 1 1 a b r u 11  etc., 
g.  8 lan.  706,  k- k.  w.  geh  R.  u,  Kammer.,  -f  11  Merz 780.  Gern. 
Marie  Theresie,  des  Gr.  Mich.  loh.  v.  Althann  T. , g.  9001.711, 
vm.  12  May  728*  StKi-I),  •j‘9Febr.759. 

B)  Die  jüngere  Ntcolsburgisrhe  oder  fürstliche  Branche 

ist  schon  oben  im  3n  Rapitel  (S.273  u.  f.)  eingefuhrt  worden. 

Dönhoff. 

Biese  gräfliche  Familie  stammt  aus  Westphaleil,  ward  aber  zur  Rit- 
ter/.eit  nach  Liefland  und  Gurland  verpflanzt,  von  wo  aus  solche 
in  Polen  durch  einige  Generationen  un  Dienst  der  Republik  die 
ersten  Chargen  des  Staats  bekleidet  hat.  Von  hieraus  alter  mkehte 
•ich  eine  Branche  in  der  Person  Friedrichs  I.,  der  in  Dienste -des 

grofseß 
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Grafen.)  Dönhoff.  §2<) 

I * , 

grofscn  Kurfürsten  v.  Brandenburg  trat,  in  Preufsen'ansäfsig, 
und-  nahm  asur  /.eit  Friedrichs  des  ersten  Königs  von  Preulseu 
die  relormirte  Religion  an.  Gedachter  Friedrich  I-  Gr.  v.  iiön- 
hol'  (g.  1639,  x 1696),  Iturbrandenburg.  Gen.Lfn.  u. Gouverneur 
su  Memel,  dessen  Vater  1637  von  Kaiser  Ferdinand  i.  die  rcichs- 
grüi1!.  Würde  erhielt,  wurde  durch  3 seinerSöbne  der  gemein- 
same Stammvater  von  jAesten,  worin  sich  diese  Branche  ver- 
breitet hat  » nämlich:  a)  ö 1 1 0 AI a g n u s gründete  den  altern  Ast 
(das  Ha us’ Fr  ied  r i c h s t c i n).  b)  B o g i sl  a 11  s den  inittlorn  Ast 
(das  Haus  Dü  11  h o fit  a dt),  und  r ) A i e 1 a n d e r den  jüngerrt 
Ast  (das  vormal.  liaus  Be  uiülmcu). 

a)  Aelterer  Ast,  oder  dhs  Haus  F riedrichs  tein. 
Graf : August Friedr.  PhiJijjp,  g 22 May 763 , Herr  auf  F rie» 
d riehst  ein,  Hohenhagen,  Lu  wenhagen,  Roichersdorf  ii,  Wei- 
senstein etc.,  k.preufs.  (/brist  in  derSuite  und  Flugeiadjutant. 
Gern.  Pa  u 1 i n eLuuise  Ainal. , des  Rsgr.  Ernst  AhasV.  Heinr.  v. 
Lehndorf  auf  Stetnort  etc.,  einz.  T , g.  II  lun.  776,  vm.  17 
Nov.  796 

Kinder:  a)  August  Heinr.  Herrmann,  g.  10  Oct.  797.  b)  I.  u d- 
wig  Friedr.  Willi.  Stanisl.,  g.  13I.1u.799.  c.VExnil  Paul  Otto 
Magn,,  g.2Ö.\pr.  800.  d)  Friedr.  W il  h e Im  Heinr.  llladisl,  g. 
12N0V.801.  e ) E u ge  n Ferd.  Bigisl  Ahasver , g.  zu  Potsdam 
(wie  seine  samt  I.  Geschw.  ),  i7Apr.  8°3-  f)  Pa  ul  ine  Amal. 
Constantie  Catli.,  g,  13  Merz  805  zu  Potsdam,  *f"  1 Apr.  80"  zu 
Königsberg,  g)  The  res  e Job.  Chart.  Carol.  Antoinette,  g.  4 
Oct.  806  s?u  Königsberg.  , 

Geschwister : h Carotin  eFrider.  Albert.  Amalie,  g 762,  istW. 

. Geiu.Luiiw.Alex.Gr.il  BnrggrafzuDohna-Viahnen  auf  (ion- 
dehnen, vm.780,  f8o4.  2)  Mar.  Antonie  Charl.,  g.  13001.765, 
•f  18  Apr.  780  3)  Emilie  Alexanjrine,  g 13  lun.  769.  Get(i. 

Otto  Gr.  v.  Keyserl  i n g auf  Leistenau,  k-  preiifs.  Legat.R.und 
Kammei hr,  vm.  7 lun.  791.  4 ) fjugen  , g~u.  •firrjlun.  770.  5) 
Adolph  Gustav,  g.  23Sept.772.  k. preufs.  Prem.L(n; bey  dem 
Inf.Rgt.  Briinneck  od.  Nr. 2 (zu  Königsberg),  quitt  8o+.  6)  A u- 
r o re  Auguste,  g.  20  Nov.  777.  7)  E ugen  le  Amalie  Ulrike,  g. 
alul.799.  ,r . 

Eltern:  Cstian  A ugus  t Liulw.  Carl , g.  i2Febr.  742,  Herrauf 
Friedrichstein,  Hohenhagen,  I.öwenhagen,  Borchersdorf  und 
Weisenstein  etc.  (wark.preul's.Gesandter  in  Schweden  bis  775'* 
dannseitySö,  k.preufs  geh.Eiats-u  Kriegsminister,auch()ber- 
xnarscliall  u.  Chef  des  Pupillencollegii  in  Preufsen,  prRAu.  JM., 
•f*  30  Merz  803  zu  Königsberg  in  Preufsen.  Gern.  Charl.  Amalie 
Freyin  v. R osey  (des  verslorb.  Kammerd irectorsFhrn  duRo- 
seyeinz.T.),  g.  8 Merz  742 zu  Königsberg,  vm  I Iun,7Ör,  istW. 
Vatersgesfhwister : a ) Amalie  Wilh.  Elis.  Albertiue,  g.  18  Nov. 
744,  •}•  4 Oct. 805.  Gern.  Friedr  Stanisl.  Leopold  Gr.  v.Kal  nein 
auf  Kitgis , gewes.  k.  poln.  Obiist , \'in.2ÖIun  “64  b)  Aemil. 
Friedr. Pa  ul  Magnus,  g,2 Merz '7 49,  war k, p reuis Ltn. des  A 1 c- 
//.  B.  irTh.  Jfcir.  * LI 
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Plalen.Dfag.Rgts,  quhtirte7?9>  Ifr  zu  Hohendorf,  lebt  da- 
selbst. De  Gern*  NN.,  die  alt. T.desk.  preufa.  Gen.Ltn.  Dubia!« 
Friedr.  y.  Philen*  vin,  3l'ec.772,  ^ ~ lun.  774.  2te  Gera.  YV  i I- 
h e I m i ii«  Dorothee  Friderikc,  Henning  Conrads  von  Dewitz 
T.,  n.  des  Gr.  Willi.  Friedr.  v.  Ham  ecke  W. , g.  6Dec,  746,  ym. 

imNov.  779- 

Sohn  : i*^  ul  He  i n rieh,  g.  2t  Oct.  773,  lebt  bei  seinem  Vater. 
Grojseltern:  Friedrich  II.  (ein  Sohn  von  Otto  Magnus» dem  Stif- 
ter dieses  Astes),  g.  8 Deo.  708«  quittirte  alsk.  preuls.  Ubriot  744, 
■J-  29  Merz  769^  Gern.  SophieYVilh.,  desk. preuls. Gen. Ltn.  Ant. 
v. Kameckc  zuStrachrainT.,  g.21  Sept.712,  vra  8Iun.  740,  •{■ 
iJDec. 75g, ''  ‘ ' ‘ 

Grofsvaterseeschu  ister : 1)  Charlotte  Amal.  Eleonore,  ’g.  7°3*  "f 
762.  Gern.  Otto  Gr.  v. Schwerin  , vra  723>  't‘755'  -)  Philipp 
Otto,  gi 4AIer>y7id,  IfiauFQ  u i tta  i 11  e 11,  Samrndt  u,  Nauilien, 
qUitlirle  als  k.  preuls. Maj.  der  Inf. , *{*  23  Apr.  787«  Geni.  Mar. 
Amalie,  des  purggr.  Carl  Florus  zu  Dohna  - Schiydien  T. , g.  J2 
Oct.  723,  ym.  16  Sept. 740,  *J*8  May7p8  zu  Quittainen  (woruhf 
dasGutliSamrodtan  den  Latldstalhneister  v.  Domhardt  verkauft 
wurde.  Quiuäinen  u.  Nauthen  aber  werden  von  der  gläfl.Dön- 
hofsch. Familie  adniiuistrirt). 

b)  Mittlerer  Ast,  oder  das  Haus  Donhofstädt. 

Graf:  S taVislacs  Otto » g.  26  Sept.  795,  Erblir  der  Güter  D i)  n* 
hofstiidt,  Grol'q Wolfsdorf,  Waldkeim,  Scandow,  Weleck  u. 
Pliimkeim  iti Ostpreufsen  , Tamsel  imd  Gamin  in  der  Neumai‘k 
^stellt,  nebst  4eirten  Geschwistern,  unter  Vormundschaft  seine* 
Onkels,  des  GYM.udwig  v,  Schwerin-Wolfshagen); 

Geschwister : A in:die  Sophie,  g 785*  Gern.  Wilhelm  Gr.  von 
S c h w e ri  n - Wolfsbagen  , vra,  805.  2)  Cacilie  Ursule  Fri- 
derike , g.  9 Aug.  787.  3 ) H o s a 1 i e U li  ike , g.  $Oct.  789.  4 ) 
Gonstanfie(Lotusej,  g 30  ian.  u.  *{•  19  .May  791  5)  Wiihelmiue 

Angelik  a,  g.  n Merz  794.  6)  Albert  JJogislav,  g.  26  No v.  797, 
•{•  10  Dec.  79^’*  7)  Amalie  Consta  nee,  g.  26  Dec.  798. 

Eltern ’■  liogidav. (Friedr  Carl l.udw.),  g.  i4May754,  Erbhr  der 
C iiter Döniiofstiidr,  GrolsW  olfsdorf,  \\  aldkeim,  Scandow,  We- 
leck  u. Plilinkeint  in.Ostpreufsen,  erbte  auch  793  von  seinem 
fniitierl, Oheim  Gr.V.  Wreich  dieGiiter  Tamsel  u.  Camin  in  der 
Neuniark  $ Oberbu/ggr.  desKönigr.  Preufsen  mit demPrbdicat t 
Kxceflenz,  seit  8o^,  auch  k. preuls.  Kammerlir,  JM,  EhrenmitgJ, 
der  Acad.  d.  \ Vis?,  u.  mechan. Künste  zu  Herlin,  daf.  10  lan.  809. 
Gern.  S o p hip  IlenrietteDorolbee,  des  Gr.  Otto  Alex.  v.  Schwe- 
rin auF  Wolfsbagen  älteste  T.,  g.  51)60.764,  vra,  17 Iul. 7S4. 
Gro/seltern:  Stanislaus  Gerllar  fl,  g.  27Aug,725,  Hr  aufDon- 
hofstiidr,  G roTsWo I fsdo r f , Marklack  u.  Waldkeiin  , ^ uNov. 
758*  Gern.  Friderike  Sophie,  des  k.  preuls.  Gen. I.tn.  Adam  Frie- 
drich v.  Wreich  auf  Tamsel  u.  Camin  ’iV  , g.  27  May  732  , tm.  7 
* 1 - *!-*'*  1 < ••  . 
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Sept.752*  4*191011,^84  (ihrar  Gern.BodoTleinr.Fhr  v.  Knipp- 
hausen,  k.  preul’s.  geh.Ober-Finan*.-li.,  ^31  Ai  ay  789}, 
Grojsvatersgesclnvister:  a)  Louise CIijrJotie,g.7»  1,^755.  Gern. 
I’riedr.  Ludw.  Kurggr.  zu  Dohna-Heithetiswalde , vui.  734,  •£• 
7Ö6.  b)  Amalie  Juliatie,  g.  27  Ajir,  714,  *j*i6Ian.  760.  Geu».  NN. 
V.ltosey,  geh.  R.,  vni.737,  *f*.  c)  Aloertme,  g.22Apr.7i5,  *{*, 
Gern.  Ernst  Dietr.  von  Tettau  auf  Toiks,  Cänzler  cte»  Uöuigr, 
Prculsen,  f6luu.~06. 

c)  Der  jüngere  Ast  (vormals  das  Haus  Beynühnen). 
(Ueynübneu  wurde  1796  verlauft.) 

(Grafen:  1)  Joseph  Franz  Serapilicut),  g.3  Aug.  767,  k.k.  Kam* 
merhru.  Major  des  Inf.  RgtsFröhlig,  ouer  ISi*  28,  (Stab  zu  Kut- 
ten berg  in  Böhmen ).  Gern.  NN,  v.  YVittjuann,  aus  Brünn  2) 
Nicol.  Lud  w ig,  g. 769,  k. k.östr, Kammer.  u.Maj.des Inf  Rgts 
Kr.  7.  oder  Carl  Schröder.  Gern.  TIl  er  e sie,  des  Gr.  Jo».  Seb.t,t. 
v,  T h u r n-  n.  Taxis T.,  g.  14OCL768.  - Wovon  einvTorliter. 
Schivester:  Marit  Ahne  Harb. Ernest.  Josephe,  g.  12  lau. 763, 
lebt  zu  Wien,  ist  W.  - Gern. NN. Baron  v.VV  eveld,k.k.Kain« 
liier.,  *j*  802.  • ' ‘ 

JEItern:  CarILudwig,  g.  loFebr.  724,  k.k.  Gcn.FWM,  der  Inf  * 
0MT3,  *j*  29  Iuri.  788.  Gern.  Marie  Anne  Fieyin  Kzichowaky  v» 
Dobr/.iz,  2.735,  t22lnn.  789,  (■>  1: 

f^atersgesenwister ; 1)  Frietlrich  Wilhelm,  g. 8 Fehl-.  713,  II r auf 
Angerau  u.  Keynühnen,  tjuiMirte.703  als  k.  prei>fs.Majr>r 
beymHgt.  Pr.  Heinrich, .4*  1 1)ec  774.  xte  Gern,  Sophie  Eleonnra 
v.  Greif  u.Liudsay,  vm  28lun.7Ö3,  *j*  im  1 ebr.  766  ateGtm, 
Anne  Sophie  Charlotte,  des  k.  preuta.  Gen.  Ltn.  Adolph  Fi  i^dr* 
V.  r^ngermann  T , Erbfrau  der  Beyn  üb  »>chen  und  Dom- 
browsk.  Güter,  g.id May 740,  vtD.SAt1g.7tS6  (ihr ater Gciil« 
Jonas  Gr.  v,  Eulen  bürg , k.  preufs.  geh.R„  g,  31  Oct  722,  vm» 
fiyDec.  775,  4*  n May  782  zu  Beynühnen),  sie  -j* 31  Aug,  793  z!» 
Penzlin  im  Mecklenburg. 

Töchter .*  a)  Sophie  J ul  iane  Frider.  AYilhelmine,  g.irOct* 
76s  (war  Hofdame  der  verw.  Königin  v.  Preufsän)  lebt  isu  An- 
r germünde.  b)  Anne8ophieCharIotte,g  8l>ec.  771,  wurde  im 
J.  X805  durch  ein  Erkenntnifs  des  Crim,  Gericlits  ihres  Adels 
verlustig  erklärt  ü.  belindetsich  nun  in  Spandau* 

.1  6)  Wilhelmine Friderike,  g.726,  i*794.  Gern.  Victor  Ftiedr, 
Gr,  v.  Solms,  vm. 754,  *J*  783. 

Orofseltern:  Alexander  (Stifter dieses  Aste?)*  g.  9 Fet>r,683,  II  r ■ 
SufAngerau  11.  Keyniilinen,  k, preii|s.Geu.Ltö.,  4*9 Oft, 
742,  Gern,  Charlotte,  des  Gr,  Adam  Ludw.  v.  Rlumphthal,  k, 
preufs.  Kannnerhrn  u.  Ohristen  T»,  vm  31  Oct.  720  (war  Obrist 
Hofmeisterin  d Gemahl.desPr.IIeiVii'.v  Freufsen),,j-28t>ept.76l, 
Grojsvaters Brüder : a)  Otto  Magnus,  Stifter  des  altern  Astes, 
j 41,  oben ) b)  KogislaV,  Stifter  des  mittlcru  Astes) 

L 1 i 


Digitized  by  Google 


Dohna. 


531 


(6s  Kapital. 


v D o h n a. 

Das  gritd.  Haus  der  Grafen  und  Burggrafen  zu  Dohna  stammt  nach 
Familien-Nacbrichten  von  den  Grafen  v.  Urpach  her.  Ks  fltdrt 
seinen  Namen  von  der  alten,  nahe  bey  der  «leinen  Stadt  Dohna 
an  der  Müglitz  im  mcifsnischen  Kreide  gelegenen,  1402  zerstörten 
Burg  Dohna.  Aloysius  v.  Urpach  soll  gc6  unter  Carl  demGrof-en 
gegen  die  Sachsen  gestritten  haben.  Dessen  Sohn  ist  von  Kaiser 
Ludwig  dem  Deutschen  zum  Burggrafen  zu  Dohna  gemacht,  11. 
mit  diesem  Burggrafthum  beliehen  worden,  welches  diese -Fa- 
milie bis  1402  besessen  hat , da  es  derselben  vom  Markgrafen  v. 
Meissen  genommen  ist.  Hierauf  ist  Stenzcl  Bürger.  zu  Dohna 
nach  Prcufsen  gezogen,  vom  welchem  alle  poch  blühende  Linien 
dieses  Hauses  abstammen.  Gegenwärtig  blühet  dasselbe  in  $ Li- 
nien oder  7 Häusern.  Ileformirter  Religion. 

i)  Das  Haus  L ä ü c k,  nebst  deÄi  Hause  Wun  d lacken. 

Graf : Carl  Adolph  Ernst,  g.  9 No  v,756,  HerraufLauck  und 
Keunkallen , quittirte  786  als  k.  preul’s.  Ltu.  der  Inf.  bey  Nr.  35. 
Gern.  So  ph  ie  Eouise  Charlotte,  Dan,  Ernsts  v.  Glasow  auf 
Parteinen  u.. Sophiens  v. I\oder  T.,  g,  y.Febr.jöö,  vm.18Inl.792. 
Kinder : a)  HeinrichErnstTheo  dor,  g.  17100.793.  b)  Freda 
Sophie  Ad  e Ihe id  , g.  gi  Merz 795.  c)  Emil  (Adolph  Chr.j, 
g.  1 Febr.  u.-f-  14N0V.  798.  d)  Carl  Fried r.  Eu  g e n,  g.  17  Führ. 
800,  fi 7 Merz  801.  e)  Emilie  Louise  Mathilde,  g.  ilan.804, 
+ 14  May  805.  . f . \ 

Geschwister:  1)  Frid.Mar.  A m a 1 ie,  g. i8lun,  754.  2)  Wilhelm 
Chr.  Friedr.,  g.  ao  May  755,  •{*  18  Merz  757.  3)  Sophie  Chärl. 
Albertine,  g.5-Apr.  760.  Gern.  Hans  v.  A u e t swa  1 d , Hr. 
auf  Fäulen  U.  Habens,  OberPräsid.  (Gen.Civil-Coramissnr)  im 
KR.  Preufsen,  vin.  24Nov.  784.  4)  Wilh,  Louise  Er  nes  tine, 
g.  76t.  Gern.  Carl  (Ludw.  Alex.)  Gr.  zu  l>o  hna-Schlodien,  vm. 
781.  5)  Al  brecht  Ghr.  Alex.,  g. 3oDec. 753»  quitt,  im  Febr. 

797  ^ k.  preufs.Prem. Ltn.  des  Inf.  Rgts  Nr. 5.  ^Kleist);  seit 

798  abermals  preufs.  Hptin.  bey m Inf.Rgt,  Nr.  11  (Pr  Heinrich). 
6)  Fabian  (Aemil.  Wilh.),  g.4Apr.7Ö5,  •}•  x8 Merz  781. 

Eltern:  Christoph Belgicus,  g. 20IUI.715,  gewes. preufs. Major 
u.Comd.  des Finkensteih.  Drag. Rgts  (Nr.  10.)  bis  761,  nachher 
Laudjägermeister  des Königr, Preufsen,  ■{•alsGeschlechtsältester 
10I11I.  773  zuLauk.  ite  Gern.  Amal.  VVilhelmine,  des  Gr.  Albr. 
Wilh.  v. Finkenstein-  Raudnitz  T,,  g.29Apr.  737  , vm.  19  in  1. 
753,  •{^Apr.fög.  ateGem. Soph. Louise,  desFst  HansCati  v. 
Garolath-Reuthen  T.,  g.27  Aug.728,  vrn.20Iul.767,-}*  i9May  778. 
E'atersgescliiüiiter:  1)  Johann  Friedr.,  g.  l6  Dec.  716,  k.  preul's. 
Hptm.  bey  Eehwald  (N.  14.),  •}■  in  der  Schlacht  bey  Torgau  3 Nov. 
760.  Gern.  Amalie  Helene  Charl.,  des  Gr.  Heinr.  Leop.  v.  R«  i« 
chen  b acliT.,  g.  i8May738,  Erbfr.  der  Güter  Haibau,  Klixetc. 
in  der  OberLausitz,  Freywaldau,  Ruhrau  etc.  in  Schlesien,  vm. 
isAug.754,  Wr.  (ihr  2c  Gern.  Friedr.  Aug.  Gr.  v,  Kospoth  auf 
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llalhau,  kais.  u.  kurbayr.  Gen.  Major  u.B  immer.,  vm.3oOct. 

7&9tit $0*  . o in 

Kinder : aj  Frlder.  Amalie,  g.  im  Sepr.755,  f i8-Sept.757.  b) 
CarlLeop.,  K.3ÖepU?57,  fe>a*  ' c)  Amalie  Wilh. Caroline 
I.eopold.,  g.3  L)ec.759,istW.  (lebr  bey  ihrerMutter  in  Iialbau). 
Gern.  Carl  Cstian  Aug.  Gr.  v.  Kospoth.  ehemal.  k.  preuls.  ’ 
liittm.  bey  Pr.  Heinr  Cür.»  vm.  ro.Oct.  -JO,  "f 1 
a)  Adolph  Cstian,  g.  27  Merz  718.  T *5  Aug..f 8°  zu  Wernigerode. 


g 27  lebr.  723',  vm.27  kebr.  755,  f 29IV0V.  78Ö. 


Tochter:,  May.  Charlotte,  a.  zu  V»  enijgerode  l Nov  75“,- T 10 
'Oct.^c)?  zu  Marienwertlar  (iem.  CariW  ilfi.T  hr  v.Spuiötter, 
.k.  preuis.  Staatsmuiist. y.  Canzler  des  Kdnigr.  Preufsen,  I.rbhr^ 
der  Güter  Randew.i^se  u.  TRj  üxep,  vin. 51110.788»  (ist  Se't  <9» 
wieder  iiiit  Carol.  Graf.  zu  l)ohiia-$ci)k>bi tteq  vei m.ihlt). 

Ix  A I ' ' 1 — .....n'trriin  ft  ('Vltricfl  flpll 


Anne  El  is.  Wilhelm.,  des  Fhrn  Dietr.  V\ ; ilh-  VyRotlie,  k.pVeuLs. 
Amt,shplms  zuMarienwerder  T.,  vm.  ^Mäy  7+8,  + Jul.  “49- 
-te  Gern.  Jolia 99 e'gop h . Boro thee,  der  ersten  Gern.  Schwester, 
vm.  20  Sept  751,  TjfÄ  APE753*  3lt’  Gem-  EIis*  Charlotte , des 
Gr.  Fried»-,  zu  Dohna-ReidiertswaldeT.,  g.  2 lul.740,  vm.  2lU3. 
765,  f 29  I. in.  77.5. 

Kinder:'  a")  Mar.  Charlotte  Wilhel  mine,  g.749.  Gern. Carl 
I.udw,  Gr.  v.TlQhna-Sassen,  vm.768  (leben  separirt).  b)Soph. 
J>nuise  C a r o 1 i n e,  g.26  Aug.  766,  lebt  zu  Sassen.  c)Friderike 
Henriette  Eleon.,  g.  13  May  76g,  f zu>  Lauk  s6F ebr.801.  d) 
Christoph  Friedr.  Alexander,  g. 5 Hec.  769 , k.  preuls. 
PremJ»tn.  beym  Inf.Rgt.  Nr.  1 6 (jiierike)  zu  Braunsberg,  e) 
(«tineCharl.  Juliei  g,  31  Iul.  77.x,  f 15 May  772.  f)Ludw.AMoir 
Aemil,  g.  3 Hec.  772,  k.  preuls.  Prem.Ltn.  beym  InHlgt. 
Nro.  14,  t zu  Königsberg  i4Üyn.,8p7v  g)  C a r IW  llh.Ang., 
C.-I5  Mpy  775»  gewes.  Fiihndr  beym  Drag.Rgt.  Nro.  9,  (oder 
lier/.berg),  qiiitt.  ^94»  seit  796  Sec.Ltn. der  ersten  Warschauer 
Fi'isilirbrigade.  'Gern.  F rid  er  i ke  Eleon.  Lie  b er  mann  v. 
Sonnenburg,  vm.  2g  Apr.  797. 

Kinder:  a) S op  hie Henr.  Ernestine,  g.  17  Aug. 798.  h)Carl 
Friedr.  Alexander,  g.  3 Nov.  799.  c)  Ludwig  Wilhelm, 
g.  24  Febr.  805. 

a)  Fabian  Carl,  g 19  Ian.721,  k.preufs.Hptm.bey  Nro.il,  f 2 Hec. 
760  an  seinen  am  3 Nov.  in  der  Schlacht  bey  Torgau  empfang. 
W unden.  5) Friedr.  Wilhelm,  g. 31  Ian.722,  quitt,  als  k. preuls. 
Mat.  u.  Comd.  des  Inf.RgtsNr.44,f  22lul.  788  in  Wesel.  Gern, 
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Elisab.  {Termine  Albenine,  des  Fhrn'PV.  Wilh.  v.  Cone«  zu 
S-  genwerph,  k.  preufs.  Obr.  T„  vm.  3 Merz  755,  *J*  als  W.  im 
Aug,  1800  zu  Wesel. 

Tothte.r\  Frider.AunlXhaH.Eleon.jg.+Sept  im  May  758, 
6)  Lnii!,  g 5Sept."2it  war  OberAmlsK.  »n  Breslau,  ^ 745.  7) 
Freda  Marie,  g.-Oif  7^.^  17 Merz 802  zuL.iuk.  SVJolian  ne 
jsoplno,  g.  29601.726,  f 13N0V  807  in  Königsberg.  9)  August, 
g.  zu  Rank  28  Mm*  728,  war  k preufs  Gcn.Maj.  u.  Chef  des 
Iuf  Ilgts  Nr, 44  (iii1W'tsel\‘  J-glan  79^  zu  \Aesel.  Gern.  Sophie 
Friderike,  ries  prfliifr.  Gen. Ctn.  Alex.  v.  Budberg!’.,  g.  ioSept. 
7*52,  viu.  aoMerz  776,  f go  Merz  796  zu  Wesel. 

Totliter:  Friderxke E 1 e on  0 yeSoph  Jlel., g.T  Apr.777.  Gern, 
Moriz  v.  S^choler,  Cpt.bqydein  G$ri,  Stabe  in  Potsdam,  pi  P3f, 
vm.  13  Merz  796.  t» 

sc)  Anne  Ursula,  g.  6May73o,  ^iSIuti.  ^^  ii)Luriwig,  g.2a 
Merz  733,  {t, preufs.  K.urimerhr  auch  Cptr.  derlnf.  bey  Nr,  t6  bis 
769,  kaufte  di«  Guter  Wxxndlackeu  783»  3T  Merz  787. 
iteGeni.  Carol,  Julie,  des  Gr.  Emst  Friedr.  v.  biokensrei«  T., 
g.jSIul,  753,  viu.  u Febr/771,  f 5 Sept.  774.  2te  Gern. Amalie, 
des  Gr.  Fr.  Ludw.  Truchsefs  v.  Waldburg  T.,  g.  ^3  Apy.  753, 
vm.  15  May  776,  12  Apr.  793  zu  Königsberg, 

Kinder : a)  Fried v.  Otto  Ci«.,  g. 23  Febr.  772,  *J* 774.  b)Hei  r>» 
ri  cli  Fudw.  Adolph,  g.,i6May  777,  Hr  auf  Wti n dla cke  n, 
k.  preufs.  bev.  Minister  ku Kopenhagen  seit  ßrQ,  (war  von  790 
bis  Dec.  1800  k.preufs.fieferendar  u. Assessor  bey  der  ostpreuls. 
.Kammer  zu  Königsberg,  sodann  bey  der  Pepiuiete  zu  Berlin, 
«.seit 302 Kriegs-  n;T>ont.fl. bey  der  litthati. Kriegs- u.Dom.Kmr 
zu  Gumbinnen),  d)'- Amalie Frider.  Ottilie,  £.784*  Gern. C. 
E.  \ Eeopold  Gv.  zn  f)ohn  a-ReM^rtswalde,  vm.  1802. 
d)  Iliirplh.  T heriph  ile  Paniine,  g.  s6  Aua, 786.  > 11 

, 12)  Sophie  Chqrl.,  g. 26 May  734,  *f-  4 Iuf.  780.  ’ ''  • 

Grojfeitttn:  Adolph  Chr.,  llraui'Fr.ui.k,  g. 4 lul. 683,  13'Sept, 
736  alsGeschlCchtsiillestet’  zu  Lauck,  ‘Gern,  Freda  Marie,  des  Gr. 
dir!  zu  Dolina-Schlodiext  T;,  g.  31  Hoc.'  693 , vm.  713,  30 

Inn.  772,  eine  Mutier  von  xj  Kindern.  ■ 1 » < 

n)  Das  Haus  R e ich  erts  wähle  lind  Sassen. 

/ Graf  : Christoph EmilAlek.  Leo  p old*  g.MNoy.775,  qnittirte 
797  als  k. preufs  Ein.  des  lirag.Rgts  Nr,  XO,  u.  798 als  IlmrAssess. 
zu  Breslau,  folgte  seinem  Vater  als  Hr  aufKeichert^wahle,  Srobe- 
mitten  u.  Gilgebnen  807.  Gtiji.  Amal. Frid*  O 1 1 i,l  ie  Gräfin  zu 
Doh  na  (a.d.  II.  Wundlaeken),  g. 22 Febr  784,  vm.22Iun.8pT. 
Kinder:  a)  Fr. Eeop,  x\le^,  Heior,  Carl  g,2Ö  Apr.  802,  k) 

EouLse  Frid. Natalie,  g.2  ii.’^z+Oct.JjQö-  <)  Gftnstantin  Theo-: 
dor  11.  d)  Constqntie  Hermine,  g.als Zvtpfl.sLp Oc.t. 807. 
Geschwister:  x^Friqdr.  Carl  Chr.,  g.  jo  S,£pt.  770,  cpiittiite 
Soo  als  k.  preufs.  Sec.X,tn.  beiinligt.Nr,  16,  ist  kränklich.  2} 


\ 
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So  p hie  Louise Ilenr,,  g.  ro8ept.77t.  3)  Mar.  Chftrlo  t te,  g, 
22  Növ,  ^74. 

Jffteru:  Friedrich Leopold,  TIr  auf  Reichertswalde,  Stobemilten 

u.  Gügehnen,  g.  20  Merz  73S,  quittirte  760  als  preufs.  Fähndr. 

v.  Finkenstein.  Orag.Kgt.  (Sh*,  ia),  t zu Elbmgaa'MajrSo?  fil* 
Senior.  Geitf.Frider. A ui a 1 ip, desGr.FriedrConr. v. I 1 11  k e 11- 
6 lein- Gilgenburg T.,  g.'£"  Api  .745,  vm.jSopt.  769, 

PätpxieS(il>pister.'  a)  Carl  Ludwig,  g.  ir  Aj»r.  “39»  Cr.  *« 
llbliul  4tif  ’Sassbn,  lebt  seit  77<>8eparirt  in  Königsberg.  Gern. 
Jl;,r.  Cli^r(.  Wilhelmine,  des  Gr..  Alex,  zu  Dohna-Lauck  l 
g.'6  lul.  749,  V*  1 14'.  X9  fuL  768,  lebt  separirt.  in  $aßS  e n. 

Kinder: \)  Frider.  Cbarl. Kniest., g,  25  A ug.  709»  t r6I:in.-83. 
2)  Wilhelm  L'udta  Alex.,  g.i  lun.-yi,  f --  »«C-777*  3 
G 4 1 o l i n e Wilhelm-,  gi'3  Oct.  ~7g  Gern. Ernst Heinr. Frans» 
' lloseilberg  v,  G rn  s z c i n s k y'  a.  d.  sehen’,  k.preuls, 

Major  beim  Drag.Rgt.  Nr-  9 (Gr-  v.  Hei  zberg)  zu  Kischofswer- 
der,  vjü.  öful. “<!)?•  4)  Ainal;Louj3eElianb  » g.  261^-73,  7 


(Gr.  v.  Tferzbefg)  zu  Christburg,  quitt 

als  Tlpttn.  u,  kaufte  die  Gütir  Jlapd  i tteu,  vin.  13A0V. 8QG 
*r)  J on;i  n nfe  CViarl.  Alex.,  g;  iöApr.  778. 

. Ä . t r 4 1,,..  TM  nftlim.l  ,nirl’. 


wähle  >r  Gern.  Job.  Rurck.  Theödor  Gr.  v,  Ilittberg,  yi«.  700, 
+ — 2r  Gern.  Carl  Frithlr.  Gr.  Truchsefs  y.  WaldJ^Urg  auf 
Trenken,  vnV  77g,  geseb.  788,  t t9T-  e)  Ferdinande  Frider., 
v.  “44,  f 2N0V.745.  g)  Carl  Gottlob,  g.  24  ReC-74^>  18  eb.r..4.  • 
li)  Marie  Louise  Jul.,  g, 3 »ept.  748,  f 2« Merz 749., 

GrofhUern : Friede.  Ludwig,  Hr  auf  lleichertswalde  u.  Sassen 
(ein  Stiefbruder  Adolph Chr.  ?.nLauck,-*.  °l>-  G r n ts el  t e r n), 
e.  8 Jun.  697,  gewes.  k.  preufs.  Maj.  u.  Geschlechts- Aeltesjer* 

%2i  Inn.-Öö;  ne  Gern.  Frider,\Vilh.Cbail.,  des  Gr.  Georg  y ilh, 

v.S.iyn-VVittgenstein-KerleLiurg  T.  11.  Gr.  Job.  Phil.  v.A  seribuig- 

OlYenbacliW.,  g.  =4  Iun.  <58+/vm.61>ec.  727,  f ^Aun.731.  ate 
Gern.  F.sper.  Louise,  des  Gr.  Job.  Friedr.  v.Uohna-VerasKU-es  I * 
g.2  Aug.703,  vm.17Sept.732,  f80ct.7.U-  3tfe  Gern.  Ums* 
Cbarl. ^ iles  Gr.  Bogisl.  Friedr.  v.IVmholl  1’.,  g.20  Apr.  711,  vnu 
fiTVec.  134,  -j"  15  Merz  755. 

(Srofsvatersg  escluoister,  4 an  der  Zahl,  sind  längst  todtU.  könnet* 
in  di;*  Ausgabe  von  1&05  nachgeseben  werden. 

3)  Das  Haus  Schlobitten. 

Uiese  Lfniebewf»  Torm.di  #War(  enl.er3,  Oft« er 

1 V’h.inr  , UevnatJt  Cup.vt,  «»  vt te»olcl»v dsw nun $«a-/.UKh JWU.W «w# 
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Haus  Leisten  an  nntcr  sich  begriff.  Der  Wartenbergsche  Ma- 
joratsfonds, der  vorher«  auf  Lentenau  fundirt  war,  isl  .späterhin 
in  gleicher  Qualität  als  Warlenbcrj  sclies  Majorat,  in- 
Fröclsclwiiz  locirt.  '• 

Graf:  Friedr.  Ferd.  A lexan  de  r,  g.  19  Merz  77^,  Hr  auf  Sch  1 o- 
bi  t tc n,  Pr öck e 1 \v  1 1 z,  Finke  11  stein,  Brunau etc., war  seit 
I>ec.8o6  k prenfs. StaatsministerfürdieimiernÄngdeg.,  quitt. 
intNov  8i°i  (vormalsgelt.  Kriegs-  u.Dovn  K.,  dann  ir  Director, 
u.  nachher  Präsid,  der  westpreufs.  Kriegs-  u.DömJKmr  zu  Ma- 
rienwerder). 

Geschwister:  1 ) Cath.  Soplt.  Albert  Caroline,  g.  i8Febr.  770. 
Gern.  Carl  Wilh.  Fhrv.  Schrott  er,  prSA  ; al^k.preufs.  Staats- 
minist. u.  Canzler  des  Königr,  Preulsen  in  Ruhestand  yersezt 
im  Dec.  808,  »m.  2 Aug  798.  2)  Amalie Elis.  Wilhelm.,  g.  12  Apy. 
u.  f 18  Sept.  772.  3)  Wilhelm  Heinr.  Max. , g.  8 Apr.  773, 
lc.pt  eufs.  Kriegs-  u.  Dom. R.  bei  der  altostpreufs.  Kammer  in  Kö- 
nigsberg, (lebt  seit8o5  zuBerlin).  Gern.  Amalie  Louise  Gräfin 
-v.  Schlieben,  des  780  in  Berlin  als  k.  preufs.  Klajor  bei  dem 
Inf.Rgt.  13  verstorb.  Friedr.  Wilh.  Grafen  v.  Schlleben-Birken- 
Felde  jüngste  T.,  g i5Dec.  777,  vm.  24  Iun  '801, 

Kinder:  a)  Sophie  Caroline,  g.  24  Aug,  802,  f 9Merz8c>3.  ,b) 
Alexander  Wilh.  Heinr.,  g 15  Merz  804.  c)  Catharine  Na- 
talie, g.  17 Merz  805  in  Berlin.  4)  Reichard  Friedrich,  g. 6 
Apr.  807  in  Freufsen.  , , 

4)  IiOiiise  Fr  id  er  ik  e Juliane,  g 26May774,  + ajAug.  801.  5) 
Mariane  Ilel  Dor.Aug«  nte, g.  29Ang.?75.  Gern.  N.  y. Ti e de- 
in an  n auf  Wojonaw,  Landschaft sB.  in  WestpYeufseh,  vm.  23 
Ian  804.  6)  Ludwig  Moy.  Achaz,  g.  8 Sept.  7^6,  t quitt,  als  k. 
|>rettls.Maj.  8°7,  prPM;  (wären  Vol.ontaire  unter  dem'Gen.Lfn. 
Tsedom  im  J.  79.1,  u.  in  der  Suite  beim  Geh.  ■Schwerin  in  der 
Campagne  794,  dann  796  Lth.  beim  Drag. Ugt.  Gr.  v.  l^erzberg), 
endlich  ^Ipim.  des  Drag  Rgts  Nr.  13.  oder  KcttiqueUe).  Gern. 
A m alte  Frid  , des  Gr.  Fried r.Leop.  zu  D ohna-Beichcrtswalde' 
T , g 7 Aug. 777,  vm.  17  Ian  804  Davon  , , 

Kinder  : a ) Carol.  AntaLFridef. Henri Louise Mar'.,g.27t>ct-8o4, 
•f  48  hin  803  b)  Friedr.  Alex.  I/udwig  Ac  haz,  g.  za  Ian.  806. 
3)  So,]in,todlg.  4)Moriz  Ludw  , g aIsZwill.9  u.*f  aftFeür.  807* 

7)  Leopold  (Otto  Carl  J,itdolph),  g.  14  Apr. 778,  ^ 26  Febr.  783. 

8)  Cltarl  Mar.  Christiane,  g.  7 Nov.  780.  9)  b ab  ian  Alex., 

g.  17  Nävj78r,  k prenfs.  Ltn.  bei  dein  Inf.Rgt,  v. Schöning  oder 
Nr.  ft  '(steht  zu  Königsberg).  10)  Carl  Friedrich  Ennl,  g.  4 
Merz  “84,  k. prenfs  C[>t.  im  Gen. Stabe.  Gern.  Julie  v.  Scharn- 
horst, vm  10  Nov.  809.  11)  llelvetius  Carl  Friedr.  Georg 
A Ihr.,  g.  13 Merz 789.  . . 

JE  Item  : Friedr.  Alexander,  g.  6 Int.  74t , Ilr  auf  Schlobitten, 
(erbte  21  Febr.  775  von  seines  Vatersbruders  Sohne  Fr.  Alex. 
Ferd.  die  nun  wieder  verkauften  Güter  Leistenau  u.  Tromm  au 
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etc.):,  Obermarsehall  des  Königr.  Preufsen  (iuit  dem  Prädirat: 

Excejleoz)  .8t:it  803,  prRA  u.PM,  auch  JM,  vormals  wirkt.  Se- 
nator u.  des  hohen  Baths  zu  Bern  Milglied ; diente  in.  denen 
Kriegen  von  1757  an  unter  K.  Friedrich  ll.u.  Hz..  Ferd.  v.  Braun- 
schweig gegen  alle  Feinde  des  preufs.  Staats,  gegen  die  Russen, 
die  S.clivyede.n  ji). Roinmern  u,  in  dar  siegt eichep  Campagne  ge- 
gen die  Franzosen,  f 1 A r 8ro  zu  Finkensteihi  Gent.  Caro- 
lin ji  Louise  Amalie,  desGr.Friedr.Ludw.  v.  Finke  ns  t ein  T., 
g 230^,746,  vnt, 26  Apr.  769,  ist  W.  . . 

yutersgeschwiscer : 1)  Soph.  Charlotte,  g.  740,  -f  798.  Gern.  Carl 
Cstian  reg.  I st.  v.  SoIms-lIohenSolms,  vm.  739,  f803.  2)  Alex. 

/ r.mir,  g.  u.  1 744.  , ' . ' 

Crofsdtera : Alexander  Emil,  (ein  Sohn  des  1728  verstorb.preufs. 

CenFM.  u.  ersten  geh,  Staatsministers  Gr.Alexanders  zu  Dohna, 
auf  Wartemherg  u Schlobittcn)  g.,  17  lul.  704,  war  k preufs. 

Ob  rist  u.  Conimand.  des  Lebwafu.  Inf.  Bgtsj  Anifshpim.  zu 
Mohrungen  u.  Liebstadt,  Ilr  auf  S'ch  lo  bi  t te  n u.Prpckel« 
witz,  J-M,  ^,30  Sept.  745  zu  Laudshut  in  Schlesien  an  seinen, 
in  der  Schlacht_beiSorr  erhaltenen  Wunden.  Gem.Soph.  Char-^ 
lotte,  des  Hz.  Friedr.  Wilh.  v.  Holstein  Beck  T.,  g.  31  Dec.  “22, 
vm.  5 tan.  738,  (ihr  2r  Gern.  Ggorg  Ludwig  Hz.  v.  Holstein- 
Gottorj),  vm.  i lan.  7^0,  f 7 Sept.  763);  sie  f 7 Aag.'^C$. 

Grcfsvatersgtschwister ; , 1)  Esperauce  Anne,  g.  ?i  May  u.  +£3, 

JVov  ö85>  2)  Amalie,  g 6S6j*uiezt  Oberhofineistcrin  der  Prinz. 

Amalie  v.  Preufsen,  f 757.  lr  Gero., Otto  Alagn. Gr.  v.  JDonbof, 

,v.  7P«,  i-7J7,..2r  Gern.  Willi.  Friedr.  Gr.  v.  Schwerin, , *j*  727, 

3)  Lpu,ise  Charl , g.  6 lap.  688,  f.45  ^ay  736.  Gern.  Friudr. 

Wilh^Gr.  y.  Neuwied,  vra-, 7054,^1 47^4.737.  4)  Charl.  Eleon  , 
g.  7 0*6-  688t  Merz  689.1  5)/ Carl  Simon,  g.  12  Dec.  689, 

“t  8 l\i>y.  690.  6)  Cstiane  Ch*rl.,  g.  8rMerz69i,  f im  Merz  696, 

7)  Alexander,  g.  15  Aug,  692,  f.  3 p lan.  693.  s'j  Ursula  Anne, 
g.  17] Mov.  693,'  j.  Gern.  Eerd.  Cstia/i  Gr.  v.  d.  |/ippe-I)etmold, 

V'»-  7-'3,.f  W O.ot.  724.  9)  Friedrich,  g.  15  lan.  695,  f ij  May 
703.  10)  Carl  Wilh  , g.  26  kn.  696,  ^ im  Febr.  697.  11)  Sophie 
Willi.,  g.  8 fola  697,  f 10  Sepu.754.  Crm.,Friedr.  Ludw.  Gi\, 
xu  Dohna  Carwimten,  k.  preufs.  Gen,  FM.,  6 lan.  749.  12) 

Albrecht  .Chr. , g .23  Sept  698,  gewes  OberHofnistr  der  weil. 

reg.  Königin  v,  Preufspn,  JM,Hr  auf  Leisten  au, , Verkaufte  x 

die  Hrsch.  W artenbergin  Schlesien  an  Gr  Ernst-Joli.  vop 

Biron  u.  kaufte  dagegen  die  Cranzinschen  Guter  in  der 

Mark,  •}•  3 May  752  iteGem.  ApiaUElisab.,  des  Gr.  Ferd.  Cstian 

v.  der  Lippe-Detmold  T.,  g.  697,  vm.  720,  + 5 Febr.  730.  2te 

Gern.  ; Dorath.  Sophie,  des  Gr.  Wi|h.  Mor.  v.  Sohns-Braun fels  «j 

T.,  g,  9 Apr,  699,  vm.  3 Dec.  73p,  f iin  Nov.  733.  3te  Gern.  1 

Sophie  Henr.,  Hz.  Fr.  Lodvy.  v Holstein-Beck  T.,  g.  18  Dec. 

698,  vm.  ix  Aug.  736,  f 10  lan.  768- 
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Kindel:  a}  Fried r.  Alex,  Ferdin.,  c.  rpNoV,’-^*?,  Hr  auf  Lei 


Woldein  Mecklenburg,  x r Gern.  Ant.  Augi  Pr.  v.  Holstein* 

* Beck,  'vtili  745,  f 739.  ar  Gern,  Fr.  Detlef  Gr.  y.  Moltke^  vm* 
■aa  r 

13)  Jfih.  Gbärk,  g.  699,  f -'26.  Gern.  Carl  Florus  Gr.  zü  Dohna- 
Schlotlien,  vip.  719,  f 765.  14)  CstianeEIisak,  g.  25  Merz  702, 
f *7931' 3 * * * * * * *  ll)  • V D irnmirt^jr  \ 

4)  Das  ‘Haus  Schk>clieri  - Carwinden , n dtst  crgh  lTänsertj 
Kotzenau  .und  Condehngn:  * ; ' ^ ‘ , 
Cra'/f'lp^Ri Tjüdwig  AleV-Vgr  3°  hin.  758,  Ei’fefu-  auf'Carwin*’ 

llen,  dr'ht  4 Apr.  i&tS/ön  feinem  Stiefbruder  Chr.  Schio-» 

. <■  I<t,  a «AZ.,,*  »X<JI  1 1 < . • . o w i.;-  itTrnrn.  rt. 


4 7 ' 'i  l v.  t 7»,  d . *•  ,*  . I » 4 ■-  4 Mi-'  *//  * 

g.  6A{)r:,7^5,  f,  30ct.  -^9.  +)  Chr.  Adolph,  g.  23  Nov.  786, 
ßtudirtJSopzu  Ktiiiigsberg.'  5)  Carl  Lüdw, AleSc.',  g.^Sept.  788» 
ülficier  bei  den!  FreycOrps  'des  Ilittm.  v.  Marwitz.  * 


3)  Friderfke  Charl.,  gi'ijj'Oet.  72+,  + 1 Dec.  798  ih1  Ächlodien, 
3)  Clifietopfi';  g.  20  Augf.  ^ttr-zo  Schlodien  und  Schwilme», 
*[■  4 Apr-  78t’.'  Gern.  Mar.  Eleonore,  des  Fst.  Hains  Carl  v.  Caro-, 
ladt T.i  g.-Jt  xiug.7'29,  vhiCa'3  Iul.75ö>f  31  Ang,789-.  /0Sophi« 

Will».,  ".  726,4}-  754.  Gefti.’AWolf  Cstian  Gr.  Dohna,  a.  d,  H. 
f<aulcy  vm.  743,  78®.  &)’  völlbürtig : 5)  Apial.  fiOuiM1  C a r o- 

1 ine,  g.  4 l>ec.  733,  (lebt  m Carwinden).  >;  r>  '>■- 
JfLliem:  Carlfrortts,  ig:  a^FJdv.  693,'Ar  äüf  Schlodien  etc.* 

W^r  des  -gräfl.  Hauses  Senioi1;  ktiiifte 792  die  CW iW  im d s c li  e n, 
Güfer,  ^29  IuI.  765.  ite  Gem.  Chärl.  Johanne,  des  Gr.  Alex,  zu 
Dolina-SchlobitVen  T.,  g.  9 Dec.  699,  vm.  10  Oct.  719,  f 72Ä. 

2te  Gern.  • Älberffne , des  Gr!  Chr.Frierlr.  zu  f>Ohna-lleicherts- 

wakleT.yg.  19  Äug.  684, Ate  Gern.  Tkmotb.  Louise  AVe 

bert.,  d^s  GV- r>ie(lr.  WiHy.  -vl'Sdiwerin  T.,  g.  12  Äug.  715,  vm, 
30  ÜVo-ty'TT)-»  -f  22  Nov.  Y87*  in^Sfchlödien.  *•  • t e ^ 

Vatersgeschwister:  A)  Arihalfc,  g,  f 76t.  Gern.  Hans  Carl 
Fst.  v.  CarolMh,  vm.  715, + 763.  R)  Wilhelm  Alexander, g.  34 
Ian.  693,  k.  preufs.  Gen,  ?>tn.»  pr^A,1  JhM,  '{•  9 IUI.  749  zn  Mats 
mit/  bey  Sprottau.  Gem,  lleär.'Sofül  Elisab.,  des  Gr»  Hein», 
Go(tl.  v.  Iioder  T.,  Erbip  der  Güter  VGlmitz  u.  Ilotzenau,  g.  $ 
|ui},  «94,  rm.  4 Nov.  72g,  f »foluli  778, 

Kinder : 4)  WM,  Chr,’ Qouh^  g.  13  j\ov,  744 , ÖT 
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Grafen.)  ' Do'hna-SchWfcri.  ' , 539; 

Malmitz,  Kotzenau  etc.,f  r7  Ang.  rgt-  Gern.  Frider.  Charl;  , 
A f»i  a 1 i e, des Gr.  Heim.  Leop.  V.  I\  ei  c fien  ba chT.,  g.io May 
Vt03,  v.m,  ioNov.  760,  W.,  besitzt  M a 1 m i t z,  K o t z e 11  a u etc. 
Kinder;  a)  YVi  1 h e 1 tp i n e Amal.  Henr.,  g. 762.  - ir  Gerp, 
Carl  Friedr.  Gr.  v.  Iioder  auf  Eichholz,  vm.  790,  795.  ar 

• Gem.N. .,  v.  K eis  erlin  g b)  Alb  recht  Leop.  Willi.,  g.  29 
Apr.764,  k.  preuls.  Major  b.  dem  Inf.  Kgl.  Nr.  43  oderStrach- 
\vitz,"  zu  Liegnitz,  prPM,  (war  vorher  alsllptm.  Gen.  Adjiit. 
des  nun  verstorb.  Gen.  v.  Knobelsdorf,  u,  ist  Verfasser  der 
Schrift : Feldzug  derPreulsen  in  den  Niederlanden).  iteGem. 
NN.  ungleichenStändes,  vm.796,  welche  Ehe  seit  803  getrennt 
ist.  at e Gern. E I i s a b. Eleonore, des jnenfs. Maj. r.Benke^ 
flbjfT.,  vra.  10  Aiig.  804.  VYovon 

. Kind:  E 1 lsa,‘  3.  8 lun.  805.  . , , 

c)  Friderikp  Charl.  Amelie,  g.  13  lun.  765.  Gern.  Ignaz 
’ Gr.  y,Poninsky«vro.  1 Febr.  785,. (erkaufte 794  vom  Grg* 

. Jen  v fteichenbach  die  schles.  freyeMinclerherrsch.Loalau 
für  225,000  iUhlr.)  d)  Henriette  Frider.  Amalie,  g.  767. 
Gern.  Alex.  Gr  v.ipchü  naich,  vm.  789.  e)  Wilhe  lm  Aug, 
Gottl.,  g.  15  T)ep.  7Ö9,  designirter Erbfolger  inllotzepau, 

, quittjrte  1800  als  li.  preuls.  Cpt.  des  IpLKgts  Stockhauset». 

. Gcm.'F  rider  ik  e Henr.  Aug.,  des  Gr.  Carl  Heinr.  Fabian  v. 

•r  JVe  i eben  bach  auf  Zessel'i'.j  g,  i/4 Febr,  785»  vm,  jo  Iub. 
Agdl*.  Davon  . , , . t r. 

- Kittden  a)WiIhelmHeinricb,g.28lan.g©3zaKot»»epaui 
. ß)  Tochter,  g.14  Aug.  804.  y)  TochDei,  g.  1 May  806, 
f)  Amalie  Louise  F.leon/,  g.  16  ‘Au«.  773,1  ist  W,  - Gern, 
Heinr.  Gr.  v.  Reichenbach  a.  d.  IlatHe  Loslen,  vm.  789, 

■f  8 May  804.  g)  Leop.  Aemil.  Fab  iah,  g.  25  Febr.  777, 

• : design.  Erbfolger1  in  M a 1 nt itzl  iteGem.1  A m e li  e,  des  799' 

verst.  Grafen  Carl  Gstian  Aug.  v.llospdthT.,  vm.  irndun. 

• "Äpo,  geschieden.  2te  Gern.  Frider.  Am’alie  Will».,  des  Gr, 

*’ ‘Friedr.  Heinr.Emil  y.  Keichenbac  hT.,’g.  10  Jiin.  784,  vm. 

24Sept.  804.  -TT  ‘ 

Kinder  1 r Ehe'.  *}  A<m<eli  e,  g.'fl  Ajii.  801.  ß)  Fa bian, 
g.  4 Aug. .&02*-  2 r Ehe;  ;y)  Emil,  g.'2  Nov,  805.  • 

; *)  Friedr.  Alex.,  g.  2ÜApr.  727,  f 13  Iah.  748.  3)  »opliie  Am*- 
Aie,  g.  728,  i 793.  Gern.  Hanns  Gottl.  Gr,  v.  Schönaich,  viu, 
'75Q»t8°3-  * «'di'«*: 

)P)  Frefla  Marie,  g,''Ö95»'f  77-'  <■>«*».  Adolph  Oh«.  Gr.  zu 

TDohua  l’jauk,  vm.  f 13,  i 736.  D)  Sopl».  Charl.,  g.  1 6 Nov. 6c>% 
.4-,  E)lirs.  Anne,  g.  31  J)oc.  700,  f 37,, Merz  761.  Gern,  Friedr, 
Willi.  Pr.  v.  Holstein-Heck,  + 11  Nov.  749.  F)  Christoph  II,, 
g.  25  Oct.  702,  k.  preuls,  Gen.  Lr-n.,  prSA,*Al«gl;  des  hohen  Kalbs 
zu  Lern,  t 19  May  762  zu  Berlin.  Gern, leider.  Amal.  Albert., 
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jles  Gr.  Heinr.  Wilhelm  v.  Solms-WilJenfelsT,.,.g»  2&Maj?72-f, 
vm,  734,  f 9 Ajhv  755  *ü  Königsberg  . ,j . , /, 

KiiifUq:.  1 iMpriiz  Willig  g.  2 Der*  ,^38,  Hr^uf  Zeyjt  bey 
X'trpcht,  »lesJoh,  0 11 lebte  zujezf  £u  FiRnick  (in  Torkshire 

• in  England),  •}■  zu  Batii  4 Merz  777-  pe^n.  Mar.  Agnes,  des 
Gri  Nicol.  Ltuhv.  v\  ZinzendorfT.,  g.  7 Noy.  735,  vip.  2 hjn. 

L'jöätf  is'Febr.^  . . ■ " 

, 1 , Sohn:. Heinrich  Lmlw.,g.  22  Oct.  772  zu  Fulnick»  Erbhr 
arifjle  rmsdorf  11.  Grünberg  bey  Dresden,  dann  aufUliyst, 
Klix,  Kauppa,  Mwnap  u.  Leichen  in  der  Oberlausitz,  (stu- 
dirte793  zuWittenberg,  ward  795  Referent),  bey  der  ostpreufs. 
Kammer  in  Künigsb. , 797  knrmärk  Kammer-Referend.  zu 
Berlin, quitt'.  799  als  ForstR.  u.  Forst-Referend.  bey  dpr  Ktir- 
märk.  immediat.  Forst- ’u.  BaucöriinJisÄIon}.'  ite'Greni.  Ma- 
riane Amalie,  des  79.1  verstört*.  kirrsächs.RausrtiarscballsFet. 

T Atig.'v.  Sthdnberg  u.  Charl.Dor.  Grafitr  v?  Hoyrti  jfahgsteT., 

• g.  ro  Aug.  779,  vm.  itf  May  ßoo,  + xoSepf.  805.  2te  Gern. 
Friderik  e,  des  reg.  Gr.  Cstian  Friedr.  zu  Stolberg-W#r- 
nigerode  T.,  g.  16  Dec.  776,  vm.  ir  Nov.  806. 

• aJSophie  Alb.  Emil.,  g.  1 Apr.  741,  4".  3)  Albert.  Amatieipg. 

. 2 Sept.  742,  ■}*.  4)  Friedr.  Wilh.  LPop.  Carl,  g.  9 Ian.  747,  g 

Sept.  761  5)  Amalie  Carol.,  g ix  Dec.  747,  war  verl.  mir  Gr. 
Carl  Otto  Cstian  v DönhnF-Quittainen,  ^aber  vohr  der  Ver- 
.tnRdJ  xo  Apr.^ÖS-  6), Ludwig  A lexahd  er,  g.  2 Augl  750, Hr 
auf  Con  dehnen,  k.  preufs.  Kammerhr  u.  ehemal.  Hofge- 
ricltts-  ul  GeneraDLandschafisRath,  f'2  Rin.  1804  zu  Königs- 
berg in  Preufsen.  Gern.  Caroline  Araal.  Frider.,  des  Gr. 

. August  Cstian  Ludw.  yon  D ön  h 0 f f T.,  g,  26  Fefar.  762,  vm. 

16  lun  780,  ist  W„  Ipb^  zu  Condphneu,  ,i 

G)  Cstian.  g.  23  Ocf.  703,  yvar  in  k.  preufs.  Kriegsdiensten,  ■£. 
Ijrofseltern:  Christoph  I.,  Hr  auf  Schlodien,  g.  2 Aug.  665,  k. 
preufs.  Gen.  der  Inf.,  w.  geh.Etatsr. ».  Gp$.  bey  der  Wahl  Kais. 
Carls  YrI„  prSA,i" 1 Ocf.  733.  Gern.  Freda  Mar,  Cstine,des  Gr. 
Albr.  zu  Dohna- V iatfen,  Jcurbrandenburg.  Statthalters  zu  Hal- 
berstadt T.,  g.  18  Dec.  661,  vm.  690,  •{•  729. 

. . «;5di.  1 .5),  Dife  gchuyedische  Linie.  >.-W7A 

Begreift  die  Descendenz  Christophs-  Ihdphic-i ' Burggr.  n.  Grafen  au 
Dohna  , welche  seit  16 y 1 in  Schweden  onsäfsig  ist.  Gedarbter 
Christoph  Delphious  fein  Sohn  Cstoplis)  Burggr.  u.  Gr.  zu  Dohna, 
Wartenberg,  Carwiridcrt,  Bnrrhersdorfy'Sthlobitten  u.  HexchCrs- 
svaldo , g.  zu  Del  ft  in  Holland  4 dun.  1628.  wurde  6+5  Volontär  bey 
des  Pr.  v.  Oranici*. Leibgarde , die-ote  sodann  bey  unterschiedenen 
Mächten  und  war  Gapitain  bei  der  holtänd.  Garde,  als  er  wegen 
' »einer  in  Lteflarid  eingezdgenen  Güter  nach  Schweden  reisle.  Er 
trat  sodann  insr.hwpd.  Dienste,  wurde  anfangs  Ksmmerherr,  dann 
651  in  Schweden  naluraiisirt  $ 1655  Oberkmhr  der  Königin  Chri- 
stine, Obrist  der  Leibgarde,  und  uittcr  vom  Amaranten-Orden  5 
654  Gen.  Major  der  Int.  u.  e.  a.  Obrist  für  Lehn- n.  Kittprpfefde  in. 
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Grafen.)  Dohna,  schwed.  Lime;  -541 

.)  ■ den  Ifoth.  Kremen  , Verden  und  Pommern  Iieli  im  t>ä'ml.  J.  der 
Königin  Ctiristirte. 30,01.0  lUlilr. , aufser  einem  Darlebn  vom  10,000 
• Thir. , wogegen  ihiudiulliiikinifle  von  Neudlloster  als  Unterpjiyirf 
übertragen  waren,  (welches  Geld  erst  den  Hindern  selnesEnkels, 
*■  Carl  Augusts,  auf  dein  Beitliftage  von  1765,  Mit '75.000  TjH<'S.M. 

vergütet  wurde);  1 65Ä  Gen.  Ltn.  11.  Viee-Gour.  v.  ltrcmen  u.  Ver- 
, den0;  659  Gen.  der  fnl-t  &6f  Gen.  FML.,'comnjandirto  666  das  schwed. 
Lager  vor  Bremen ; e.  a.  Gen.FM.,  667ia«l’<*.erord.  Jiotlwliafier  tum 
Friedensvermitteluiigswerke  zwischen  England  und  Holland  jn 
1.  Breda  ; 7 21  May  668  in  London , wurde  674  in  der  Doinkrrche  fett. 
Upsala  begrabeii , wo  sein  prächtiges  Mault»  Ui  11  m 11.  Epitaph iu in 
mit  16  Ahnenwappen  n.  laiein.  lisesri^sn  sehen  ist.  Er  war  seit 
6J9  vermählt  mit  Gräfin,  AuneOxenstjerna  , des  I’.eiclisKallis  und 
" KsJIarschalls  Grnicn  Gabr.  Bcngtson  pxensijerna  auf  Rorsliolr» 
•|  u.  Wasa,  und  Annens  gen.  Bauer  T.,  welche' 10  Aug.  690 -f.  Deren 
Binder  waren:  i)  Charlotte  Eleonore  , 'g.  29  .Tun.  600  Ml  Stork, 
.j  holm,  -j-daf. 25  Nov.735.  Sie  wurde  25  Jan. 693  die  3te  Gemahlin  v. 

Gr.  Gustav  Moriz  Lcvrenhaupt,  auf  FaLkanstein,  Grafsnos,  Tcrua, 

1 Hessclbyu.  Mcllingeholin , schwed'. pbristen  der  Bremischen  Cav., 
g.nOct.651,  f 5:llerz  700.  2)  Amalie  Louise , g.  29  Jul. 66c  nahm 
690  die  reformirteheligioii  au,  fzApr.724.  Gern.  Alex.' Burguri u. 
Gr.  zuDohna,  k.  preufs,  Gen.  EM.,  g.25  Jan. 661,  vin.  685,  fi5  Febr. 
718-.  3)  F r i e d r.  Jj!  h ris  t op  h Burggr.  u.  Gr.  zu  Dohna,  Hr.  zu 
Wartenberg,  Carwinden,  Srhlobitlen , Borckersdorf,  II  j u 1. 

* stadt  (im  Bezirk  von  IVoos  u.  Upland)  Und  L c k h o 1 m c n (im  Be- 

[1  ®irli  von  Wikhölm  u.  lipland)  ; g.  7 Jan.  664  in  Carwindeii , Ihat 
. 685  Kriegsdienste  untcrOr.  Königsmnrk  gegen  die  Türken  inMoren, 

w urde  yop  SfhvVeden  un  unterschiedene  Hute  in  wichtigen  Angele- 
genheiten, abges^ndt ; blieb  dann  noch  einige  '/.eit  in  schwed.  Dien- 
sten, aus  Welchen  er  692  seinen  Abschied  erhielt,  mit  der  Erlaub- 
nifs,  in  kais.  Dienste  zu  treten;  wohnte  697  als  preul's.  ausacrord. 
■’  Gesandter  in  Schweden  der  Krönung  Carls  XU.  bei  u.  bewirkte 
. den  V erein igung.it ractal  über  die  Grenze  zwischen  Vor-  11.  Hin- 
terpommern ; giengin  der  Folge  wieder  in  schwed.  Dienste,  w urde 
720  Gcn.Ltn.,  auch  722  Präsident  des  Tribunals  zu  AVismar,  + daf. 
20J11I.727.  ite  Gern.  Louise  Antoinette,  des  Gr.Friedr.  v.  Dohna, 
Couv.  v.Oranien,  u.  Espcranee  De  Puy,  Marquise  de  Monthrrth  T. . 

* g.  lOrt.öco,  f 16  Jan.  716.  2te  Gern,  feiroijore  Llisab.  Grilf.  Oxen- 
<j  «ijerna,. aut Croneberg,  Hjulbtadf,  'Slenstadt  u.  Botten,  Gouv.  des 

Hr.tli.  /.»eybrückru.  u.  Christinens  auch  geh.  Graf.  v.  QXcnsI  je  ruh 
T.,  u.  des  Landesiiauplm.  Fhrn Carl  Gustav  Soop  W.,  ^<717,+  . . . 
1 Die  feinere  Descendeuz  Friedrich  Christophs  folgt  liier. 

, GraJ  : August  Magnus  Delphicus,  Burggr,  u,  Gr.  zu  Dölmn,  g, 
II  Apr.  763, -trat  776  in  Kriegsdienste,  777  Fälindr  bey  der. Ost» 
, goth.  Inf.,  78I  Fdhndr.  bey  der  Leibgarde,  786 Ltn. bey  derselben, 

* machte  788  und  790  «len  russ.  Krieg  mit,  wurde  3I11I  790  bey 
, der  Retirade;  von-YViborg  gefangen;  seit  16  Iul.  793  Cajiilain 

der  schwed.  Leibgarde,  schSw.  ‘ 

- Geschwister : 1)  Wilhelm  Axel  Gabriel,  g.  4 Inn.  764,  wurde  ^75 
< . QMstr  u-  776  Cornet  bey  der  westgoth.  Cav.,  780  Cornet  bey 
I.ä tta  Dragon.,  788  Ltn  ,792 litt tm-  bey  der  Adelsfahne, 
'f^gAlerz  793  zu  block  ho  Im,  2)  Gustav  Adolph  Friedrich,  g.'ö 
. INov,  766,  wurde  778  k.  Leibtrabant,  daun  Fähudr,  bev  der 
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Uphind«  Inf.,  784  Hofcavaller  dei*  Prinzess.  Sophie  Albertine, 
hernach  Ltn.  beym  Üpiäncl.  Inf.  Rgt.,  f 24  Aug.  789  (Wurde  in 
•*  der  Seeschlacht  in  Schwedsuml  todtgeschossen).  3)  Ebba  UJ- 
tike  Louise  Antoinette,  g.  4 lun. 771,  gevves.  IJotd.  der  Prin* 
ress.  Sophie  Al  hext  ine»  Gern.  Gustav  Joh,  Fhr  S tael  v,  II  o I* 
• tein,  Kmrhr  der  ged.Prinzess.  Sophie  Albertine,  Obristl.  bey 
Jüaköpings  Inf.  Rgtv  u;  Gen.  Flügel- Adjut.,  von  11  May  797, 

, Eltern:  Abraham  Achaz  Alexander,  Burggr,  u.  Gr.  zu  Dohna» 
■ Hr  zu  Wikhns,  g.  1 Aug.727,  wurde  745  k,  Leibtrabant, 1747 
; Cornet  beym  LeibRgt,  754  Stabslui.,  738  w.  Ltn.,  760  Ttahan- 
ten-WM.  u.  schSw3,  769  Obristl  ; erhielt  773  als  Übrist  den 
verlangten  Abschied,  j 1 Iul.  803.  Gera, Ulrike,  des  k.  schwed. 
Majors, Gr. Friedr.Magnus Stenbock  ujtbha Marg.geb. Graf, 
de  la  GardieT.,  g.  r Aug.  732,  m 11  May  762,  f rxApr.  783. 

* Vatersg escliwister  : I)  f'riedr.  Carl  Burggr,  u.  Gr.  zu  Dohn.4,  Hr 

* zu  "VJ/rkhus  (in  Westmanland),  g.  g Apr.  722,  wurde  7.34  Vo- 
lontair  bey  der  Admiralität,  737  Unter-Sieuermann,  738  k.  Leib'* 
trabant,  741  Cornet  beym  LeibRgt.,  wohnte  742  dem  Feldzug 
in  Roslagen  (der  obere  Theil  v.  Upland  an  der  Seeseite}  tr.  743 

' al^Ltn.  denjFeldzuge  in  Schonen  bey,  744  lUtlrüsjr  beym  Leib- 
j Bgt.,751  Major  u.8«.bSw3, 762  Obristl.,  770  Obrist  der  C4V.  irn 
, 6Üdl.  Schonen,  772  Gen,  Äiaj.  u.  schSws,  quitürte  776  als  Gen. 
Ltn.der  Cav.,  /{•  20  Nov.  784.  ite  Gera.  Ulrike  Fritterike Sture, 
des  schwed.  Gen.  Maj.  Sten  Arvidsson  Sture  u.  Hedw.  Mariens 
geb.’Giiif.  Piper  T.,  g.  720,  *f*  29  Dec.  772.  2te  Gera.  H e d w i g 
. Ulrike  de  Geer,  des  k.  schwed.  Hofraarsch.,  schWt  u.  NS2,  Ivhru 
Carls  de  Geer  zu  Lofstadt,  u.  Cath.  Charl.  geb.  Freyin  v,  Rib- 
bing  T.,  g.  x8  Iul.  732,  vm.  1 Ian.  774,'ist*W, 

Kinder  ir  Ehe:  a)  Hedw.  Ulrike  Caro!.,  g (S De?. 746.  Gern. 

’ t Heinr.  Joh.  L a g e r h j e 1 in,  Land-  u Distxictsfichter  in  Schwe- 
den) g.  16  Sept,  750,  vm  14  lun.  782.  b)  Carl  Christoph  Del* 
phicus,  g.  30  Sept.  748,  “föNov.  752.  c)Louise  Friderike 
1 Antoinette,  g 21  Sept  753.  Gera. b riedr. Willi.  Gr  Ridder- 

• fltolpe,  schwed.  Rs-Rath  u.  Priisid.  itn  ßergWerksColItigio, 
auch  der  schwed.  O.  Command.,g.  10 lun.  730,  vm.  2t  Ian. 773. 

. a)  Christoph  Alex.,  g.  20  Oct.  723,  -f-  rö  Merz  730.  3)'Ele0növ8 

• Louise  Sophie,  g.  27X30.726,  f als  YV.  30  Ian.  797  zu  Uolefors 
*<  in  Oetgothland.  Gern  YVilh.  Otto  Gr.  Douglas,  k.  schwed. 

Hofraarach,  und  schSw3,  g.  26  Febr.  721,  vm.  26  Sept.  74#,  -f 
r.  14  Sept.  776.  4)  Christine  Anne,  g,  a6  IuU  729,  14  May  793  in 

Stockholm,  tr  Gern.  Conrad  Fhr  v.  Falkenberg,  k!  schwed. 
f Obrist,  vm.  753,  f 770.  ar  Gern.  Axel  Gabr.  Ehr  v.  Lejanhuf- 
wad,  vormals  k.  schwed.  Hofger.  Priisid.  u.  sclrNSa,  vm.  1 20 
.i. 771, £ 19 lun.  789.  ... 5 • .. 

1 Großtitern : Carl  August  Burggr.  u,  Gr.  zu  Dohna  (iilt.  Sohn  des 
obtner  wähnten  Friedr.  Christophs  aus  der  in  Ehe},  Hr  zu  fcitjer* 
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nesund  (i  tu  Bezirk  v.  Akeirsundu.  Nerike),  Winketomta^imiJe- 
rifk von  VViiniuerby  u.  Caluuu  c-Lelm)  und  II  juls  ta  (im  Bezirk 
vouNoos-m  Lplaml),  g.  28  Dec.  691  zuUonigeberg,  wurde  704 
. Adjut.  des  Inf.  RgtsAlt-Oolma  itiPreufsen,  705  Cpt.dcsHgts  v. 
jßülow  in  Ilannoveiyquitl.  ro6u. gierig  sodann  in  schwed.  Dien- 
ste, wurde  e.  a.  Cqruet  bei den  Bremischen Drag, , 709LU1.,  740 
Cpt.,  Bit  1 111,  iler  westgoiln  Cav. , e.  a.  Rittm.  beim  Lei Ldlgi. 

u.  bald  hexnachCpt.  der  Leibgarde  , 718 Gen. Flügel-  Adjut,  bei' 
der  Armee, in  JSIprjvyegeji,  e,  a-übrist.u.Ltn.  der  lyaiwqten  Leib- 
. , Barde  i wq*d*;a:rn cp  Dec.  Ji$  u.  30  lau.  720,  vermöge k.acjhwed. 

' Diplom  ah  den  Landmarscliali , -Gr.  Aj.vid  Bern , Horn.,  mit  sei- 
, nein  ganzen  Geschlecht  auf  dem  schwed.  llitter hause  unter  die 
trafen  aürgeuoliimeni  tt.  eingeschrieben,  auch  im  I&t'gätf.  Jahre 
wirklich  iotrodn&ft;  -725}  ßbrist  hei  dem  geworbenen  Inf.  Jigt, 
jtu  Stralsund,  ir.  endlich  737  C pf.  Ltn.  der  Tjrafcaöten-Leibgatcie 
U.Gen.Maj,  derCav.,  *f*  zu  Stockholm  12N0V.744.  Gem.Hedw. 
Blrike  CstineSnop,  Fr.aiifStjernsnnd  und  Hjulstad,  des  Larrd- 
liptm.FhrCaTlGust.‘Soop,IIf.zuStjernsund,  Finnoker,  Iljelm- 
jateretc.,  u.Elebu.  Elisabi  geh. Gräfin  OxeustjernaT.,  g.2ÖSept. 
703,  vm.28Aug.720zuHjulat.ult,  *[*2i  Aug.776  zuTidoen. 

Grofsvatersgesclüvister : 1)  Ulrike  Eleon.Esperance,  g.  3 A pr. 
689111  Wien,  •j*60ct.7 60.  Gern.  Meinr. GeorgGr.  v. Walcfeck, 
Pyrmontu.lläppoitstein,  vm,  8Nov.ria,  •j^Aug.  736.  2)  So- 
phie Charlotte,  g.  20  Apr.  690  zu  Königsberg,  *{•  unverm.  3) 
Christoph,  g.22Dec.(>90,  •{•’alsKirid.  4)  Friedrich  Ludwig, 
Burggr.  u»  Gr.  zu  Dohna,  g.6Apr.Ö94,  Ubrist  in  preufs. Dien- 
sten, AmtsIIptin.  zu  Neidenburg,  Sohlau  u.  Wittenberg,  74t 
preul’s.  Gesandter  zu  Wien,  747p*eul's.  Gen.FM.,  schSw.JM,  -J* 
6 lan.749.  Gern.  Sophie  Wilbelmine,  seine  Cousine,  des  Burggr. 
u.  Gr.  Alex.  znDohna-Sclilobittei},  k.preuls.  Gen.FM.  u.  dessen 
ln  Gern.  Amalie  Louise,  geh.  Gräf.  zuDulinaT.,  g.  glul.  697, 
vra.  21  Dec.  721,  f 10  Sept.  754. 

Kinder:  a)  Carl  Emil,  g.724,  wurdenach  vollendeten  Studien 
' k.preuls,  OberConsist.Ii,  u.  Assessor  der  OberamtsRegier.  in 
Breslau,  "f  3 Dec.  747.  b)  Sophie  Louise,  g.  727,  ^749,  Gern. 
Franz  Carl  Ludw.  Gr.v.  Neu-Wietl,  vm.747,  -i*  765. 

5)  Wilhelmine  Amalie,  g.695  zu  Carwinden,  imNov.699  in 
Schweden.  6)  Hedwig  Louise  Antoinette»  g.  31  Aug.697  zu 
* Jlohrungen  in  Preußen , -jf  unverm. 

Einsiedel. 

Ein  alte*  Melfsnisches  Geschlecht,  evangelischer  Religion,  wovon 
eine  Branche,  welche  hier  1'oJgl,  J74J  die  rc  i c h » g r äfl.'Wttrd  r 
erlangt  hat. 

Graft  Job.  Georg  Friedr.,  g.  18  Dec.  730,  HfderStandesbrsr.h. 
8 e i d e n b e r g , a ucli  zu  O be. r - L 1 1 e r eil  o r f , Sommerau, 
Dirsa,  W eigsdorf  etc.,  k, siichsi Cu  binets  Minister  (auch ein- 
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mal.  Stäatsseeret.  der  inlünd.Affairen , quitt!  176(8), ■ Ehrenmitgl. 
’■  deiAtad.  tt.  Künste  zu  Berlin.  Gera.  Lleon,  Henriette,  Joh. 
Adolphs  v.Ponikau  auf  Milkel  alt.  Erb-  T. , u»  Gr.  Nie.  VY  ili- 
bald  v.  Gersdorf  W.,  Fr.  v.  Creba,  Micka  u.  ilamiuerstadtetc.,  g. 
43  Dec.  733,  vm.  16  Sept.  766211  Bautzen.  ■ />  . 1 . .11 

Kinder j a)  Georg,g  zu  Milkel  5 Aug.  767,  k.'sächs.  Kammerhr, 
(resign^796aIsIIof-u;Justizr. ) 805  bev.Minist.  zu  St.  Peters- 
burg, nun  seit  810  aufserord.  Gesandter  u.  bev.  Minist,  zu  Paris, 
JM.  b)  Heinrich,  g.ipAug  768,  Hr  auf  Gersdorf,  k.  siiehs. 
* Kammerhr  (resign. 799  als  kursäcIis.Hof-u.Justiz-R.),  ^Char- 
lotte Sophie,  g.  12  No v.  769. 

Geschwister'.  1 ) Christine  Wilhelmine,  g.  726,  4 798-  Gern.  Carl 
Heinr,  Gr.  v.  Schönburg- Wechseiburgf  vm.  756.  2)  Detlev 
Carl,  g.  27 Aug. 737,  Hr  aufWol  ke n b urg,,  erbt  776Miik- 
ken  be rg  etc.,  k. siiehs. CouferenzMiiiister  ü.w.geh.R.,  Lösch. 
Director  des  Fstth  Aitenburg;,  4.  OberSteuereinnehmer , j.M  , 
u.  design.Corath.aufLagow.  iteGem  Sidon.  Albert.,  des  Gr. 
Wilhelm  Heinr.  v.  Schüriburg  - Lichtenstein  T.,  g.  10  Aug.  745  , 
vm.25  Apr.764, 41  May  787.  2te  Gern.  Johanne  Amalie,  Frieiir. 
Willi,  v.  Pannewitz  auf  Stolpe,  Scbönfliesetc.,k.preufs.  Obristl. 
auch  resid.  Juli,  ü Conuh.  zu  Lago  w T„  u Joh,  Aug.  Heinr.  von 
Köder,  kursäebs.  GonferenzMinisters  (■^27  Apr.  782)  hinterjas- 
seneW.,  g.  14130.750,  vrn.  14  Merz 791 , Fr.  auf  Daubitz  und 
Neuhanimer  in  der  Obei  Lausitz. 

Kinder : a)  C h a rlo  t te  Willi.“  Albertine,  g.ioNov. 765.  Gern. 
Gottl- Heinr.  v.Lin  dena  uaufPolenz,  k.  siiehs. Knirhr auch 
Oberforst-  u.  Wildmeister  zu  Schneebei  g,  vm.  12  Apr  7 93-  t>) 
Louise Henr.,  g.  “67,  4 797,  Gern. CstianReinh.  Gr.  v.  Wall- 
witz auf  Litgau  , vm.  791.  c)  Caroline  Sidon.,  g.  29  Dec.  768, 
45lan.769.  d)Carl,  g.9Merz770,  Hr.auf  Ka u f f u n g e 11 
und  Braunsdorf,  Domprobst  zu  Budissin,  DomCapit  zu 
Meissen, Naumburg  u.  Zeiz,k. siiehs. Kammerhr,  Hof-  u. Justiz- 
IC,  u.  aufserord.  Gesandter  zu  München.  iteGem.'kSoph.Aug., 
desGr.  Otto  Ferd.  v.  Loben T.,  g.  3oSept*775,  vm.31  May  796, 
4 löFebr.  797  zu  Dresden.  2teüem.  Wilhelm  ine  Louise 
Adelheid,  des  grofshzl.  Bad.  Staats -Ministers,  Georg  Lutlw, 
Fhrn  v.  E d e 1 s h e i ni  T.,  vm  15  Merz  800. 

Söhne:  1 ) Carl, g.  ro  u.  4,t3  Febr  797.  2)  Ca  rl,  g.yMerz  8ot* 
e)  Friedrich,  g.  29 Febr. 772 , kursiiehs  Kammer).,  Ltn.bevm 
Drag.Kgt  Hz.  v.  Curland,  U.'Joh.O.R.,  4.30N0V.793  anseinen 
im  Treffen  bei  Kaiserslautern  erhaltenenWunden.  f)  Detlev, 
g.  i2Üct.773,  Hr  auf  Al  ircken  berg  (vorhin  auf  Saalhayn), 
k.sächs.Rammerhru.Kreishplm.  im  Meifsn. Kreise  auch  Domhr 
zu  Meifsen  u.Prabeudatusmajor  zu  Wurzen,  Gern. Job.Frider. 
Louise,  des  Gr*  Albr.  Liuiw.  v.  d Schulenburg- Kloster- 
rode T.,  g.  27  Aug.  773,  vin.  ioOct.8oo. 

Sohn: 
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Sohn:  Georg  Albert,  g.4.\ug.  803. 

g)  Ferdinand,  g.  ji Ian/775,  k.  preufs.  Ober-Bergrath  zu 
Breslau,  auch  DomCapitular zuHavelbetg.  Gem.Heaie,  iie3 
k.preuls.Generalsv.PaczetfskyT.,  vm.  i8Nofr.8o4.  Davon 

Kind : eineTochter,  g.  i6Ang.  8°5* 

h)  Adolph,  g.  19 Merz 776,  Canon. nairior in llavelberg  (war 
k.  preufs. Sec. Etn. im  InF.Rgt.llenouafdoderNf  3 u.  A.ljoint 
der an  Klasse des Gencralstpbs  ).  i)  Ernst,  g.iNov.  777,  -f-  1 
Nov.779.  k)  Juliane  Erdtauth,  g,  22  .Apr.779,  f 31  Älig.  800. 
1)  Joh.  Auguste,  g.  tl lud. '7^83. 

Eltern:  Hans  Georg,  HrderStandeshrsch'.  Seidetiberg,  auf  Wol- 
ken bürg,  g.24May692,  k.poln.  u. kiirsärhs. 'erster Hof Ai.ir- 
schall,  Rsgr. 746,  •{•  17  Ian.  760.  Gem.  EvaCharl.  Fritier.',  d£s 
Gr.  Ioacb.  Franz  v.  FlenuningT.,  g.  25  Merz  70g, vm  4 Nov'.720,, 
+ 21  Nov.  758. 

GroJ seltern:  HansHaubold  v. Einsiedel,  posth.,  g.  17  Aug.  655, 
k.  pofti.  u.  kursäcbs.  geh.  R.  u.  der  Königin  Mutter  Obei  hofint-i- 
Ster,  f iOct.7C9.  Gern.  Anne  Sophie,  Cafi  V Rumohr  aufllain- 
merau,  k. däu.  geh, R.  T.,  g.2glul.673,  vm,  j^Febr.öyp,  f 
17  Apr.  725. 

. ' ! ' 14  „ • *.’.»*  I J t IJ  ■ • * 

Eltz.  . ; 

Eine  sehr  alte  Familie,  cathol.  Religion,  deren  Stammhaus  die  Herr, 
schaft  Elt/,  an  der  Mosel  ist.  Schon  im  J.  938  >vpjc  Georg  v.  Eit»  mf 
dem  ersten  Turnier  zu  Magdeburg.  — Die  Vesfe  und  Herrschaft 
E 1 1 z « ar  hä  iserl.  Reich  sieben,  laut  ConfirmätiänSdocumcnt  l.ai.-er 
Carls  IV.  vom  J.  1300.  Johann  Jacob,  der  1586  als  Hurftirs’  zu  Tri^r 
regierte,  war  ein  dpröfsliug  dieses  Hauses.  Dasselbe  bjühle  vor-* 
nials  in  mehreren  Acstcn,  gegenwärtig  bestellen  aber  nur  noch  2 
Linien,  die  f r ey  h e r r I i c h e , welche  sich  E 1 1 /- Ri  w e n a c li 
nennt,  und  die  g rä  fl  i c he,  'welche  von  beiden  die  ältereist, 
und  hier  allein  nur  eingeführt  wird.  Ler.tere  besitzt  das  Indigenat 
im  Konigreicb  Ungarn  (das  grofscPalatinat  im  röm.  Reich),  und  das 
E r b M a r s c h a 1 1\  m t im  Ernst  ift  Trier.  Die  Grafen  schreiben 
sich:  Grafen  11.  edle  Herren  v.  u.  iuElt/.,  genannt  Faust 
v.  Stromberg,  u.  1737  wurde  die  Vereinigung  des  r.  Fausti- 
schen Wappens  mit  dem  gräfl.  von  Eltr.i  seiten  vom  Kaiser 
bestätigt.  ■'  '!” 

Graf : H ugoP h i 1 i p p Carl,  g.  I Febr.742,  des hir.Rsgr. u. edler 
Hr  zu  Elt/,  genannt  raust  v.  Siromberg , des  Köu'igr.  HungarO 
Magnat,  Gr.  u.  Hr  zu  V u ck  o wa  r,  öslr. k.  k.  w geh  R.  u.K.ärnt- 
mer.atich  ghzl.Frankf.  vv.geh.R.  Gern.  Mar.  Sophie  Walpurge, 
des  Fhrn  Carl  v.  R o o s zu  VVäldeck  u.  Monifort,  ktmnainZ.  geh. 
R.  h.  Obrist-Hofmarschalls  T , g.  1 May  744,  vm.  6 Nov.  763. 
Kinder:  a)  Enterich  Jos. Phil.  Joh. Nep.,  g.22Merz765,Uber- 
gespan des  SyrmierCoraitats  in  Ungarn,  k.k.  w geh.R.,  Kam- 
stjerhr,  u.  v,8oi  bis  May  805  Botschafter  amk.  span,  Hofe  (vor- 
her bev.  Minister  am  kursär.hs  Hofe,  u.  kais.  w.  lis- Hofrath). 
Gem.  Mar.  Henriette,  des  Fst.  Franz  Guml.  v.  Golloredo- 
H.  B.  ir  Th.  18II.  _ . M n»  [ . , . , ‘ 
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Mannsfeld T. , g. 3 $epf.773,  vm. 24 Febr. 794 , StKrD  u.  k.k. 
Dame  dü  Palais,  auch  spJVlLr. 

Kinder : 1)  Is a belle  Sophie,  g.  10  Febr. 795.  2)  Mar. So- 
phie , g.  12  Merz 796.  3)  Mar. Gabriele  , g.  12  Sept.  798 , 43* 
Oct.799.  4V  Mar , jlj  e u r i e 1 1 e , g. 7 Mt?rz  800.  5)FranzGun- 
dacc.  HugoPliil.,'  g,  i+Apr.  u.  4 IoAug.  802.  6)  Charlotte 
Louise,  g.  zu  Madrid  12  Iul.  §04. 
b)  J oha n n e Sopli.  Thecla,  g.  20  J^pr.  767,  Gern.  Franz  Adam 
Jos.FIir  v.  F echen  b'ach  in  Laudenbach,  grofshzl.Frankf.  fstl. 
Primat,  geh.R,,  vni.jNov.  786.  e)  An  to  uie  Clara Walp.  Ther 
cla,  g.n  Sep^.  768,  Stiftsd.  zu  Münsterbilsen.  d)  Clemens 
Wenz.  )ohanp  pfeporn.,  g.  6Merz77Ö,  Donihrzu  Trier,  Speyer 

u.  St.  Alban,  e)  Hugo  Franz  Anselm  Casimir  Job.  Nep.,  g.  28 
Merz  772,  östr.  k.k.  Kämmer,  u.  comd.  Obr.  des  k.k.  Inf.iigts 
Broodter.  fJCunigunde,  g. aNov.773,Stiftsd. zuBouxiere», 
g)  Caroline,  g.25Aug.  775.  h)  Friedr.  Carl  Jos  , g.50ct.777, 
4 n Sept.778.  i)  Johann  Philipp  Jacob,  g.  5 May  779,  östr  k.k. 
\v  Kämmer.  u.Hptm.  im  Ungar.  Inf.Rgt.  St.Julien  (zuvor  Rittm. 
bei  MerveldtUhlanen).  k)  F r a n ci  s k e Walp.  Thecla,  g.  18  Iul. 
780»  0 Lotha  r Franz  Joh.Nep.,  g.  i7Aug.782,  Ltn.  im  k.k. 
Chev.leg.Rgt.  Gr.v.Kienau  (ehedem  Domhr  zu  Mainz  u.  Trier), 
m)  August  Phil.,  g.  27  Nov.  783,  k.k.Hptm.  im  ungar.  Inf.Rgt, 

v.  Hilier.  n)  Marie  A n n e Walp.  Thecla,  g.  22  I an.  785.  “o) 

Franz  Joh.Nep.,  g.  28  May  786,  östr. k.k. Kammer. u. Rittm.  im 
Uhlan.Rgt.Erzhz.  Carl.  r 

Geschwister : 1)  Phil.  Franz  Jo  ln  Nep.  Barthol.,  g.  24  Aug.  739, 
Domhr  zu  Mainz,  4 20  Merz  751.  2)  Amalie  Helene,  g.  29  Sept. 
74°,  49  Apr.  742.  3)  Mar.  Ch 3 r 1 0 tte  Rosine,  g.  27  Merz  74.) , 
Stiftsd.  zu  Münsterbilsen.  4)  Friedr.  Aut.,  g.17  Oct.747,49Äpr, 
751.  5)  Johann  Jacob,  g.  3 Apr.  746,  Domhr  zu  Mainz, 
Wiirzburg  u,  desRitterst.  zuSt.  Alban,  Probst  zuNordliausen, 
fstl.  Primat,  w.geh.  R.  und  Landesdirectiohs- Vicepräsident  iu 
Aschaffenburg,  auch  grofshzl.  würz  bürg.  geh.R.  6)  Elisabeth, 
g. 30130.748.  Gern. Franz Fhr  v.  D ien  hei  m,  vm.  8 Sept.  765. 
7)  Mar.Franciske,  g. 9Üct  749,  4sMe|z730.  8)  Phil.  Chari., 
g.  i6  0ct.75i,  4*9  Apr.  783.  9)  Mar.  A n t on  i e Franc.  Wal- 

?urge,  g.  19 Ian.  753.  Gern.  Anton  Flu-  v.  B i b r a,  vm.  773.  10) 
op  h ie  Mar.  Anne  Walp.,  g.  16  Nov.  754.  Gern.  Friedr.  Fhr  v. 
der  Tann,  .vm.  30  Iun. 783.  1 1)  Caroline,  g. 20 Merz  756,  4 24 
Apr. 763.  12)  Philippine,  g.  22N0V. 757,  425 Sept. 797.  Gern. 
Friedr.  Phil. Carl  Fhr  v.Breidbach  zu  Bürresheim,  vm.  1 May  “75« 
13)  Marie Franciske  Walp.  Thecla,  g.17  Iul.  766,  4*2130.767. 

Eltern : Anselm  Casimir  Franz,  g.  27 Iun.  709,  k.  k,  Kämmer,  u. 
geh. R.,  kurmaiuz.  Übristhofmeister,  4251311.778.  Gern.  Mar. 
Eva  Johanne,  des  Fhrn  Friedr.  Dietr.  Jos.  Faust  v.  S t r o m- 
berg  T.,  g. igDec.723,  vm.imöct.  738,  4als  VY.siDec.  800 • 
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• (Sie  war  die  Lezte  des  Uralten  beriihtiften  Geschlechts  derer 
Faust  v.  Strom berg,  welches  noch  1700,  lautkais.Diploms, 
mit  mehreren  Vorzügen  begnadigt  wurde.) 

. y aiersgeschwister,  T4  an  der  Zahl,  sind  sämtl.  gestorben ; siehe 
, dieselben  in  der  Ausgabe  von  804. 

Grofseltern:  Carl  Anton  Ernst,  + 23  Merz  671,  kais.u.kurmainz. 
geh.  R.,  kurtrier.  LandhofmeUter  11.  Erbmurschall,  f 16  Iul.736. 
Gera.  Helene  Catbar,,  des  Fhrn  Heinr  Eriedr.  Wambold  v.  Uni- 
stadtT.,  g.667,  vm.699,  +30N0V.  763/ 

Grofsvatersbrüder : Philipp  Carl,  g.  20  Oct.  665 , Kurfürst  zu 

- Mainztjlul. 732,  •{•31  Merz  743.  ,• 

Erbach.;  oder  E r p a c h. 

Ein  altgräfliches  Haus  (sonst  zum  fränkischen  Kreise  gehörig),  evnn- 

• ' gel.  h.  Hier.  Religion.  Es  besitzt,  äufser  der  GraFsph.  Erbach 

in  Franken,  die  Herrschaft  Breuberg  gemeinschaftlich  mit  dem 

- Hause  Löwenstein- Wert  heim.  Ersteire  wie  ieztere  wurde  aber 
j 1896  durch  den  hheinbtHidesvertrag  unter  grofiherzogl.  hessische- 

u.  blos  das  Amt  Eschau  oder  Wildenslein  unter  fstl.  Primat.  Sou. 
vcraiiiität  gezogen,  wöbey  jedoch  alle  den  ehemal.  Reichsständen 
ertheilfe  Vorrechte  auch' diesem  Hause  verbleiben  , welches  das 
knrpfälz.  Erb  SC  h*  n k en  A m t bekleidete-  u.  bis  zur  Auflö- 
sung des  deutschen  Heichs  2 Stimmen  im  fränkischen  Grafencoi- 
•j  legio  führte.- ; t-,  ’’ 

Die  Abstammung  dieses  Hauses  von  Eginhard,  Staats-Seeret. 
Hais.  Carls  des  Grofsen'ynd  dessen  Gemahlin  Jtn  m a ist  sehr  wahr-  ' 
schein) ich.  — '"Nachdem1  eher  Stammlinie  oft  sclipn  Sei'enäste  ent- 
' sprossen  waren,  welche  nach  und  aftth  wieder  abstarben,  thrilte 
•V’t  es  sich  nach  2 Söhnen  des,  1647  verstorbrinen  GrafenGeorg  Alberts 
>■  in  2 Haupllinieri  , nämlich, tdie  E-rbapbiische  und  die-Für- 
stenauischc.  Die  E r b a c i p.cfx  y,  von  G,e  o r g L u d w i g ge- 
giftete Hauptlinie  starb  aber  am  j©  Febr.  1751  mit  dem  Grafen 
Friedrich  Carl  wieder  aus  , und  ihre  Lande  kämen  an  E r b a c h - 
v Fürstenau.  Dieser  F iir  s t c n a n i t c h e von  Georg  Albert  II. 

, gestiftete  Hauptstamm,  welcher  noch  blühet,  hat  sich  nach  des 
, .Stifters  3 Söhnen  abermals  in  3 Linien  verbreitet,  nämlich 

*)  Erbacli-Fürstcn  a u , gestiftet  von  Philipp  Carl,  dem 
altern  Sohn  Georg  Alberls  II. 

2)  Erbach - Erbach,  gestiftet  von  Georg  Wilhelm,  dem 

'!  mittleren  Sohn  Ceörg  Alberls  II.  -‘  ■ • ' *• 

3)  E r ba  c h - S c h ön  ber  g,  welche*  Georg  Augnst,  de? 
mehrerwähnten, Gptfrg  Albert»  II.  jüngerer  Sohn  stiftete. 

Diese  3 Linien  haben  ihren  Hang  unter  sich  nach  dem  Se?iio 
pbysico  festgesiellt,  und  nach  dieser  Ordnung  werden  solche 
' hier  angeführt.  , . “ 

Erb ä\lc h - Schönberg.  , 

'Graf:  Carl,  g.  xoFebr. 732,  k.k.Gen.FZM.,  Inh. des  Inf.Rgts 
__  Nr.  42,  u.  0MT3,  auch  vormals  des  h.  r.  Rs  Gen.FML.,  succ.  sei- 
nem altern  Bruder  Cstian  29  May  799,  auch  seitdem  Senior  des 
gräfl.  Hauses.  Gern.  31ar.  lohanne  Nep.,  geh.  Fraul.  Zadubsky 
v.  Schönthal  (eines  altritterlicben  Geschlechts  in  Böhmen),  g.  7 
May  757,  vm.aoOct.  783,  + 15  Febr.  787. 

Mm  2 
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Töchter:  a)  Caroline  Aug. Loüisellenr.Amalie,  g.pSept.  785- 
b)  Marie  Anne,  g.  ai  lau.  787. 

Geschwister  \ i)  Christine,  g. 721,  *{•  769.  Gera.  Heinrich  XII.  Gr. 
Reufs  in  Schleitz,  f 784.  2)  Georg  Ludwig  II.,  g.  27  hm.  723, 
8ucc.  seinem  Vater  753  als  regier,  Gr.  zuSchonberg;  rAK  u.dCP, 
t W Febr.  777.  Gern.  Fritier.  Sophie,  Hz.  Friedr.  Carls  zu  Hbl- 
slein-Plön  T„  vm,  iiSept.  764,  t 4lan.  769. 

Kinder:  a)  .'J’ochu^V  g- u.  + 766,  b)  Sohn,  todtgeb. 799. 

3)  Franz  Carl,  g.  28  lut;  724,  succed.  seinem  alt.  Bruder  Georg 
Ludwig  anSchönberg  am  nFebr.777,  warGeschlechts-Aeitester, 
iiollantl.  Geii.FML.  der  Inf.,  rSAnu.,  *{'29Sept.788.  Gera.  A u- 
gus  te  Ca  ro  fine,  des  Gr.  Gustav  Friedr.  zu  Ysen  b urg- Bü- 
dingen T.,  g.  15  Merz  758,  vm.  4Sept.  778,  ist  W. 

Tochter:  Auguste  I.ouise  Cstiape  Carol.,  g.28Febr.784. 

4)  Cstian  Albrecbt,g,23  Aug.725,  i*27  Merz  726.  5)  Caroline  Er* 
nestine,  g.  727,  •{•796.  Gern.  Heinr.  XXIV.  Gr.  Reufs  in  Ebers- 
dorf, vm.754,  i*779.  6)  Christian,  g.27Üct.728,  (cathol. Reli- 
gion), succ.  seinem  Eltern  Bruder  Franz  Carl  in  Schernberg  am 
29Sept.788  ; k.k.Gen.FWM.  der  Inf.,  des  deutsch.O.R.  u.  Com- 
meuth.  zu  Friesach  u. Sandhof,  auch  fstL  Hoch-  u.  Deutschmei- 
ster. w.  geh.  R.  u.  Statthalter  zu  Mergentheim,  (auch  797  u.  798 
kurcölln.  u.  fstl.Hoch-u.  Deutschmeist.  erster  Bevollmächtigter 
zum  ReichsfriedenScongrefsinRastadt1;  war  seit794Geschlechts- 
ältesVer),  *{■  29 May  799.  7)  Auguste  Friderike,  g.  730,  -{•  i8or. 
Gern.  Friedr,  Gr.  v,,  (riech,  vm.  753,  ^797.  8)  Georg  (August), 
g.9Merz73i,  gewes.  k.  französ.  Brigad.s  fPM,  •{•  8 Febr.  799, 
9)  Friedrich,  g.  22  lan.  u.  •{■öApr.  733.  io> Louise  Eleonore, 
g.  735,  istW.  u.  lebt  zti  Schöhberg.  Gern.  Leop.  Casimir  Gr,  v. 
Rechteren,  vm.75o,f778-  ii)Casimk,  g.27Sept.73Ö,Hptm. 
des  k.k.Inf.Rgts^Iaguire,  •{•zu Prag  aolan. 760.  12)  Gustav 

* Ernst,  g.28  Apr.739,  gewes.k.franz.Obr.v.Royal-Zwey  brücken, 
jezt  k.  preufs.  Gen.Maj.  v.  d.  Armee  (Titul.),  fPM,  residirt  zu 
Zwingenberg.  'Gern.  Henriette  Cstine,  des  Gr.  Chr.  Ludw. 
zu  S to iberg- StolbergT.,  g.3 Aug.  753,  vm, 3 Aug.  782. 
Kinder  : a)  F e r d i n a u d e,  g.  784.  Gern.  Ernst  Casimir,  reg. 
Gr.  zu  Ysenh  urg*  Büdingen,  vm.  804.  b)  Georg  Ludwig, 
g.  15130.786,  •{•17  Apr. 803.  c)  Maximilian,  g*7Apr.787, 
k.  preufs. Ltn.  u.  von  dem  König  ernannter  Canonicus  zu  Hal- 
berstadt.  djCarl,  g.  16  Tul. 788,  k.k. Ltn.  unter  Erbach  Inf.Rgt, 
•{•  18  Merz  805  zu  Büdingen,  e)  Gsti^n  Emil,  g.  2 Dec.789. 

f)  Friedrich  Gustav,  g.  18  Merz  ^91,  grofshzl.  hess.  Ltn. 

g)  Ludwig,  g.  1 Iu%  792,'  grofshzl.  hess.  Ltn.  vom  Leibgar de- 
Rgt.  h)  Auguste  Mariane,  g.  13 Oct. 793.  i)  Louise  Ama- 
lie,  g-9  Aug.  795. 

Eltern:  Georg  August,  g.  17 Ian. 691,  Stifter  dieser  Schönberg. 
Linie,  des  gräfl.  Hauses  gewes.  Senior,  succed.  717,  *{•  29  Merz 
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758-  Gem.  Ferdin.  Henriette,  des  Gr.  Ludw.  CsHän  za  Stolberg- 
GedernT.,  g.isOct.699,  vm, xgT)ee. 719,  ^31  Ian.  750. 
Vatersgeschwister : a)  Christine  Elisab.,  g.  7 Nov.  Ö73,  •{■  24Febr. 
734.  Gern.  Fi'iedr.  Kraft  Gr.  v.  Hohenlohe-Pfedelbach,,f'26  Aug. 
709.  b)  Philipp  Friedrich,  g.  ti  lan.u.'f' 25  Itil. 676.  c)  Philipp' 
Carl,  g.  677,  •f"  736  (Stifter  der  Fürstepatiischeh  Linie,  s.  die- 
selbe!) d)  Carl  Wilhelm,  g.3oNov.  68b,  •}•  als  kais.  Obrist!. 27 
Sept.  714  Gern.  Anne  Marie  Ernestine,  des  kais.  Gen.FZM.  u. 
Gouv.  zu  Breda  Ernst  Wilhelms  v.  Saliäch  T, , g;  688,  vm.4Merz 
708,  f 23^ebr- 7°9. 

Tochter : Anne  Sophie  Ernestine,  g.  768,  *j*  759.  rrGem.  Joach. 
Wilh.  Gr.  v.  Malzan,  vm.724,  •{•728.  2r Gern.  Balth.  Friedrich 
Gr. v. Promnitz,  g.  17  Dec.7ir,  vm.  12N0V.737,  •j'2Febrr744, 

3r  Gern.  Jnh,  Fried r.  Äug.  Gr,  v. Hospötli,  vm.  3 öc*.  751, 
e)  Ernst  Friedr.  Albrecht,  g.  27  Der.  681,  Cpt.  ciör  k.  dän.Leib-  ' 
garde,  gieng  nachher  ins  Feld,  ward  709  in  der  Schlacht  bey 
Hochstadt  verwundet,  u.  f am 3 Dec.  e.a; ' f)Friderike  Albertine, 
g.683»  +709-  Gern.  Friedr.  Eberh.  Gr.  v,  Holtönlohe  ztiKrrch- 
berg,  vm.  702,  •}•  737.  g)  Georg  Wilhelm,  g.  686,  f 737,  (Stifter 
der  Linie  Erbach-Erbach,  siehe  dieselbe  unterEjtefn;!).  h)  Georg 
Albrecht,  g.  1 Nov.  687,  hessendarmSt.  Rittnl;,'“f  20  Dec.  706. 
i)  Henriette  Juliane  Charlotte,  g.  23Apr.  689,  •f’VSdpt^rjJ.  k) 
Christian  Carl,  g.aöDec.^i,  •{•23  Äug.  701. 

Qrofseltern:  Georg  Albrecht  II,  posth,,  g.  2ÖFehr.  648,  gemein- 
samer Stammvater  der  3 jezt  blühenden  Jjjnjen  dieses  Hau- 
ses, •{•23  Merz 717.  Gern.  AnneDor.  Cstiane,desGr.  Phil.Gottfr. 
zu  Hohenlohe-Waldenburg  T.,  g.  23 Nov. 656,  ym.3N0v.671, 
•J-28  Oct.  724.  ' , ..  fG4. 

Erbach-Erbach,  sonst  Reichenberg. 

Diese  Linie  hat  die  eventuelle  Erbfolge  auf  die  , durch  die  Rhein- 
bundes ahte  unter  wiirtemb.  Souvcrainität  gezogene  Rsgfsch.  R o t 
in  Schwahen  , da  die  Söhne  des  jezt  reg.  Grafen  von  dem  regier. 
Gr.  v.  Wartcnberg-Roth  adoptirt  worden  sind.?,  jq-i 

Graf:  Franz,  g.29<)ct.754,  tritt  nach  erhaltener  Volljährigkeits- 
Bewilligung  dieReg.an3Nov.774,k.grofsbritt.u.kurbraunschw. 
Gen.derCav.,  auchk.bayr.Gen.Ltn,  derCav.,  prRÄ,  pWA,  bL. 

1 te  Gern.  Louise  CharI.Polyx.,des  Fst.Carl  F r.Wilhizu  j .ein  in  gen 
T.,  g.  27  May  756,  vm.  1 Sept. 776,  13 Ian.785.  atd  Gern.  Char- 

lo  tt  e Louise  Polyx.,  des  Gr,  Fr.  Carl  v.  War  renbterg  Tk».  Gr; 
Fr.Aug.ru  Erbach-Fiirstenau  W.,  g.27Nov,  755,'  vro  n' 3Aug.785 • 1 
Kinder  1 r Ehe:  1)  C har  lotte  Auguste  Wilh.,  g.777.1  Gern.  Carl  ■ 
Fr.  Ludw.  Moriz  reg.  Fat.  v. Isenburg,  vm. 793.' a)  Mariane  \ 
Louise  Frider.  Carol.,  g.  4 Oct.  778,  i^O-Apr,  79I7  zu  Offenbach  • 
am  Mayn.  3)  Ca  r a 1 i n e LpUise  Wilh.,  g.  779.  Gern.  Jos.  Carl  < 
Leop.reg.  Gr,  v.  Orten  bürg,  vm.  799.  4.)  Louise  GharL 
PoiyX.,g.7&x,  Gem.Fr.Cbr.  Gr.  v. Degenfeld- Srphomburg, 
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vm.  797.  5)  l-ranz,  Carl  Fr,  Ludw.,  g.iilun.78a,  Er^graf, 
k.  bayr.  Obrisi  (charact.);  (quitt. 809  als  k.  bayr.  Major  in»  2n 
Chev.Jeg.Rgt.  mit  Charak  ter  eines  Übristi.),  auch  Canonic.  elect.  4 
zu  Halberstadt.  6)  AugusteCarol,,  g-783-  Gem.Friedr.Magn. 
Gr.  zu  S o I m s-  f^ildenfels,  vm.  803.  7)  Franz  Georg  Frie- 
4 r i ch  Cstian  Eginhard,  g.  41311.785,  k.  bayr  Obristl.  ä la  suite, 
fEl4  (vormals  ostr.k.k.  ftiitnastr.  bey  Erzhz.  Ferdinand  Husa- 
ren, dann  seit  805  Ritim.  u.$eit.8o8  Majr  im k.bayr.in  Drag.Rgt, 
rpiittirte  mit  Charakter,  als  Obristl.  8ip).  . , » 

Halbschwestern : a)  Sophie  Cstine  Charlotte Frider.Erdm.,  g.  ia 
I111. 72g,  fio  Iun.793,  (deren  Halbbruder  ist  Heinrich  XI.  Fat. 
jReufs  zu  Öbergrejtz).  Gern.  Willi  Ileinr.  Fst.  zu  Nassau-Saar- 
brücken, vm.28Febr.74a,  f a4lul.7Ö8.  b)  Johanne  Ernestine, 
g.  16  Merz  u.^,27  Sept.  737;.  . ' , > 

Eltern:  Georg  VVilh,  (S.ihn  GeorgAlbrechtsII.,  s.  oben  die  Linie 
Erbach-Scbouberg),  g.  iplul.ögo,  warSenior  das gr.ifl. Hauses, ( 
"^31  May  757211  Wiesbaden.  ite  Gern.  Sophie  Charl.,  des  Gr.Juh. 
Caspar  v.  Bothmar,  kurbraunschw.  geh.  R.  u.  Staatsminist.  T., 
u.  Heinrich  II.  .Gr.  Reufs  zu  ObergreitzW.,  g.  ai  Dec.  697,  vm* 
25 Dec. *j- 14  Sept.  748.  2te  Gern.  Leopoldine  Sophie  Wil- 
lielmine,  desvVild-  11.  Rheingr  Carl  Walrad  Wilh.  zu  Grumbach 
T.,  Frau  zUjiB-reu  berg.  g.  17  Nov.  731,  vm.  3 May753,  war 
bis  774  Landesregentinrj  a8Febr.  795. 

.'0.  E rbach  - Fürstenau. 

Graf:  ALBttECirr'Atig.  Ludwig,  g.  18  May 787,  succ.  dem  Vater 
am  10 May  803  unter  Vormundschaft  der  Fr. Mutter  u.  der  beiden 
reg.  Gr.  zu  Solms-Lau  bach  u.  zu  Erbach-Erbach.  Gern.  Frider. 
Cstine  E mi  lie,  des  Fst.  Carl  Ludw.  v.  Hohen  lohe-Langen- 
bnrgT.,  g.ay  lasn.'793,  vna. aölun.  810, 

Geschwister : a)  W i 1 h e 1 m Ludwig  F riedrich,  g.  22  Iul.  788,  Ltn. 
imostr.k.k.lnfjjgt.  Auersperg.  b;SophieAlb.  Carol., g. 29lan. 
u.  f5Nov.  790. . c). Adelheid,  g.  23 Merz 795.  d)  Anne  So- 
phie, g.  26  Sept.  796  zu  MichelstadL 
Ekern:  Christiah  Carl,  g.  ig  Sept.  757,  erst  mitregier.,  dann 
allein  reg.  Graf,!  nachdem  er  seinem  Oncte  Gr.  Ludw.  Fr.  Carl 
Eginh.  in  seinem  Landesantheil  am  16  Ian.  784  succedirt  war, 
(quittirte794.alaMaj.die  holländ.  Dienste),  zuleztk.preufs.Gen. 
Maj.  von  der'Armee,  prRA,  ■j'ioMay8c>3.  Gern.  Dor.  Louise 
Mariane,  des.Gri  Aug.  Chr.  v.  Degen  fei d-Schomburg  T., 
g.  12  Mer 1 765,-  vm.  25  Iul.  786,  ist  W.  u.  als  Vormünderin  L a n- 
tlesregen  Mn.  •.  if  sl  ...  ■ 

Vatersgeschwister : 1)  Friedr.  Aug.,  g.  5 May  754,  holland.  Obr. 
der  Cav„  f"-  ia  Merz  784.  Gern.  Charlotte  Louise  Polyxene, 
des  Gr.  Fr.  Carls  an  Wartenberg  T.,  g.  755,  vm.  24  Aug.  782, 
(ihr  2r  Gern,  ist  Franz  reg.  Gr.  v.  Erbach-Erbach).  2)  Georg, 
g.  28  Iul.  u.  f irn  Aug;7Ö2.  3)  Georg  (Eginhard),  g.  23  Ian.  764, 
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war  in  holländ.  Kriegsdiensten,  f ir  Sept.  gor.  4)  Ludwig, 
fei  ^rApr.  7«5,  f2i  Scpt.  775.  , 

Grofseltern : Georg  Albrecht  lfl. , g.  14  Ian.  73T,  war  mitregier. 
‘Graf,  f a'May  778.  Gern  Jos.  Eberl).  Adolphine  Wilhelmine,  des 
Fr.  Cstian  v.  Schwarzburg-Sond'ershausen  T. , g.  2 Febr.  737, 
vm.gAng.  752;  f 2(SIuI.  788.  « ■ 

Grojsvatersbruder:  Ludw.  Fried r.  (Carl  Eginh.),  war  des  ge- 
sannnten  gräfi.lJatwes  Senior,  u.  erster  mitregier.  Grafzu  F ü r- 
*8  len  a u,  g T2  May7a8,  l- 16  Ian.  794  zu  Heidelberg.  Ihm  succ. 
seiri  Neven  Graf  Cstian  Carl  ex  jure  primogen» 

Grofsvaters  Halbgeschwister  ^ 9 an  der  Zahl,  sind  sämtlich  ver- 
storben; siehe  die  Ausgabe  dieses  Jlandbuths  von  1803! 

E r d ö d y, 

Lin  hauptsächlich'  in  Ungarn  begütertes  gräfliches  Hans,  cathol. 
Religion,  welches  mit  dem  gräf!.  Hause  von  Palffy  einerley  Ur- 
sprung hat.  Es  (heilet  sich  nach  2 Sölihcn  Christophs  I.,  nämlich 
" Gcbf-g'l;  und  Gabriel  I.,  in  die  'filtere  und  die  jüngere  Linie. 

In  beiden  Linien  sind  sämtl.  Grafen  Erbobergespane  des  waras- 
i tliffer  Comifats  4 aber  blos'der  jedesmalige  Geschlechtsälteste  ist 
wirhl.  Obergespan./,  t’i  . . i d'f  (• 

i)  Df«  ältere  Linie.  L » 

Graft.  CaklIII.  Nicofaus Franz,  g. 5 Febr, 770  zu  Wien,  Hr  zu 
Monyorokere  ck  u.  tVI  o n t e-  C 1 a u d i i ,■  erhielt  Volljährig- 
keits-JBewilligung792,  k.k.  Hämmer.  GerruFranciske,  des  Gr. 
Cajetans  v.  Lichtenberg,  k.  k.  Gen.  Maj.  T.,  g.  zu  Marburg  772, 
viii.  21  Febr. 791,  StlirD,  u. k.k. Dame dü Palais,  -pn  Oct.  802. 
Kinder : 1)  Joseph,  g.  31  Merz  792,  "f  29  Merz 797.  a)Barbara, 
g.  2ÖFebr.793.  3)  Cajetan,  g.i8Ian.795. 

Bruder:  Franz,  g.  7May  772,  k.k.  Obristltn.  der  Inf.  ausser 
Diensten. 

Eltern:  Ludwig  II.  (Rudolph)  Graf,  g.  r6Apr.747,  k.k.  w.  geb. 
R.  u.  ungar. IlofVjcekanzler,  uSSt2,  i*9ltm.  777.  Gern.  Bar- 
bara, des  Gr. Franz  v.Nadasdy,  k.  k.'  Gen.FM.  T.,  iter  Ehe, 
g.25Dec.75o,  vm.766, StKiT),  u. k.k. Dame ^tfPalais,  Frauauf 
Holle  schau  in  Mähren,  ist  W.  lebt  zu  PrefsKurg. 
Vatersschwester:  Mar, Theresie,  g. 745»  1"78-.  Gern. Faul Ant, 
Fst.  Esterhazy  v.  Galantha,  vm.  763, .i}-  794. 

Grofseltern:  Nicolaus  VI.  (ein  Sohn  Ladislaus ILu.  Annen  Mari- 
ens Graf.  v.  Illiesbazy)  Gr.,  g. 719,  k. k.  w^geh, R. , •f'3lAug, 
757.  Gern- Mar.  Antonie,  des  Gr.Ludw.  V.  BäthyänT.,  g.7lan. 
720,  vm  22Apr.  742,  StKrT)  ( ihr  2r  Gern.  C^rlFst.v.  Bathyan, 
vm.  23  Ian.  764,  -f  15  Apr.  772),  sie  f zu  Wien  11  Ian.  797. 
Großvatersgeschwister : A)  Elisabeth,  g.  7x8,  ist  W.u.  lebt 
zu  Wienerisch  Neustadt.  Gern.  Daniel  Gr.  v.  E s t er h azy,  •{• 
775.  B)  Alexander,  Gr.,  g. 20 May  726,  k.k. Kämmer.,  Gen, 

F WM.,  war  Gcschlechtsältester  u.  W'irkl.  Obergespan  4es  Waraa- 
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din. Comiiats, •f 25T»ec,793.  Gem.Hel ene,  Freyin  v.  Sch  i|- 
« o en  , g.  21  May  737,  vm.  i-flan.  769,  SiKrD,  ist  W. 

Tochter:  Marie  A n ne,  g.3oSept. 774,  StKrD.  Gera.Anton 
GrafSy  i 1 ro  ai,  k.k.  Kammer.  . 

C)  Johann Nepora  , Graf,  g.23May733,  Bannus  v.  Croatien, 
Paunatien  u Slavonien,  k.  k.  w.  geh.R,,  w.  Gen. der  Cav.,  Chef 
des  Hhts  IlgtsNr«9*  u.  zweier  Baiinal-lnf.Ilgtr.,  auch  corad.  Gen. 
iui  Banal  Generalat ; war  Gesch'echtsäitester  u. daher  w.Öberge- 
8pan  des  warasdin.Cornitats,  residirte  zu  Agram,  •f'daf,  23  Merz 
806.  ite  Gern.  Anne  Marie  Graf.  Sczeczeny,  vm.762,  StKrD, 

4 25 1 ul.  733.  ateGeru.  There  sie,  des  Gr  Rudolphs  v P alf- 
f y T.,  g.  i4Sept*754,  vm. 20  Merz  79i,£tKrD. u.k. k.Damedu 
Palais,  istW.  (lebt  zii  Agram). 

Kinder  xr Ehe:  1)  Antonie,  g.764,  . 1 . Gern.  Thom.  Gr.  v. 

Szirmay,  vm.783.  2;  Alexander,  g.n  Nov.766,  Hr.  auf 
Epereniy,  k.k, Kammer.  Gern.  Am  alie,  desGr.  Joh.  von 
P a 1 ffy T.,  g.4 Ian. 774,  vm. i3May792,  StKrD.  * 

Kinder : a)  C a r 1, g.  10 Febr.  793.  Johann  Nep. , g;  1® 

lan.794.  7) T he resie, g.9Jun.795.  d) An tonjg.18lan.797. 

3)  Peter,  g.  I3&ept.77i , k. k. ttptri  .,  hatquittirt.  Gern. 
Anne,  des  Gr.  Joseph  v.NiezkyT.  ,g.  779 , vm.  5 Iun.  796 1 
SRiP.  4)  Thomas,  g.  1 Oct.773,  k.  k.  TJnterLtn.  beiZesch- 
wi(z  Ciir.Rgt.,  ^■im  Oct.  803  (durch  Sturm  auf  der  Donau  ver- 
unglückt). 5)  S igi  sm  u n d,  g.  im  Merz  775,  war  östr.  k.  k. 
OherLtn.beiNadascly  Inf.Rgt.  o)  Susanne  , g.  i7Aug. 782. 

I))  Carl  ir  , Graf,  g. 727,  k.  k.  Kammer.,  •{•...  Gerri.P  0 ly  xe- 
ne>  GrafinKohary,  StKrD. 

ZJr-Grnfsvatersbrudershu&wA.  Kinder:  1)  MarieAnne,  g.  737, 
Oberin  des Ursul. Klosters  in Presburg,  •}•  12  Febr.  795.  2)  Leo- 
pold, g-  740,  779.  Gern.  Juliane,  desGr,  Jos.  Casim.  v.  Drasco- 

vii z , k.k. Kämmer, u. Gen. FML.  T. , g.  18 Oc.t.  747 , vm. 769, 
StKrD,  •}•  12  Apr.  782.  3)  Ladislaus  III.»  g.  20 May 746,  Hr  der 
Ursch. J asz  k a,  Greben  u.  Ilo  then  t hu  r 11,  k.k.  Kämmer., 
Obergespan  des  Creuzer  Comitats,  des  Studien-  u.  Schulwesens 
in  Croatien  Präses,  •JmjIoI.  786.  ite  Gern.  Juliane  Graf.  v.Pras-  < 

eovitz,  seines  Bruders  Leop.  hinterlass,  W.,  vm.  mit  päbstl. Dis- 
pensation 12  Sept,  773,  f 12  Apr.  782.  2te  Gern.  Agathe,  des 
Fhrn  Eoian.  Jos.v,  S ti  11  fr  i ed  T.,  g.  23  Apr.  765 , vm.  7 Iun. 

784  (ihr  2r  Gern,  ist  seit22lan.794‘FranzGr.  v.  Jiathyan). 

Sohn:  GregOrius,  £-.784. 

4)  Iiiulwigll J,^Graf,  Mitbesitzer v.Moniorokereck u.MoszIop 
vina,  Hr  zu  Yidxsch  et 9.,  g.  17  Febr.  749,  k.k.Kämmer.,  -^8  Iun. 

794  Gern.  Eleonore,  Carl  Rud.  lezten  Gr.  v.  Atchbichl  jüngste 
T.,  g 745,  vm  imApr.768.  f x8  Aug.783  zu  Triest. 

T uchtrr : Ei  e o n »r  e , g.  13  Apr.  769.  Gern. Fr^uz  Gr.  P e j »- 
ccwic's,  vm.  786. 
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0,)  Die  jüngere  Linie. 

Graf : Joseph,  g.21  Apr. 754,  Gr.  Erdödy  v.Monyorokereck 
u.  Monte  Claudii,  Senior  des  Hauses,  u.  des  YVarasdiner  Comi- 
tats-Erbobergespan,  dann  der  Stadt  unddes  SchiofsesWara6din 
Eibgrofs-Capitain,  auch  des  Neutraer  Comitats  Obergespan, 
öbristhürhiiter  im  KK. Ungarn,  östr.  k.k.  w.  geh.R.  u.  Kämmer, 
u.  seit  J808  Hofcanzler  der  k.  Ungar.  Jlofcanzley  zu  Wien  , öGV, 
uSSti.  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Fürsten  Adams  von  Bathyani- 
SiriitmannT.,  g.  i2Febr.7Ö2,  vm.  2Febr»779,  StKrD,  21  Merz 
794  zu  Bischofflack  in  Crain.  I 

Geschwister ; 1)  J u I ia  n e, g.  ioMerz747,StKrD.  Gem.Stepban 
Gr.  Csacky  v.  Keresztesegg , k.k.  Kämmer,  u.  w.geh.R.  2) 
Theresie,  g.748,  StKrD,  istW.  - ihr  Gern.  Joh.  Nep.  Graf  v. 
Esterhazy,  4 Dec.777.  3)  Anton,  g.  27  Jun.762,  k.k.Käm- 
mer.,  •}"4lan.8o3-  Gern.  Mar.  Ca  j e tan  e,  des  Gr.  Josephs  von 
11  er  berstein  T.,  g.  22  May  768,  vm.  22  Iul.  785,  StKrD,  lebt 
als  W.  zu  Prefsburg, 

Tochter : Mar.  Theresie,  g.  23l)ec.  789. 

Eltern:  Johann  Nep. , g. 723,  OberErbHptmann  u.erbl. Oberge- 
span des  Schlosses  u.  der  Grafsch.  Warasdin  etc.,  uSStl,  k.k.  w. 
geh.R.  u.  OberKammerbr  des  Künigr.Ungarn,  war  bis 782  Ungar, 
Hofkammer-Präsid.,  •{■15  Apr.  789  als  Geschl.  Aeltester.  Gern. 
.Mar. Theresie  , des  Gr. Nie.  v.Palffy  T.,  g.27  Iul.  727,  vm. 
iMay74Ö,  StKrD,  istW,,  lebt  zu  Preisburg. 

Vatersgeschwister : 1)  Anton,  Graf, k.k. Kämmer.,  Gen. FWM,, 

и.  iles  ArvenserComitutsObergespan,  •{•769.  Gern.  Josephe,  sei- 
nes Onkels  des  Gr.  Jos.  v.  Erdüdy  u.  Theresie  Graf.  v.  Bereniy 
T , g.  721,  f r Apr.  757 v 2)  Catharine,  g.  722,  StKrD,  •fals  W. 
Gern,  Anton  Gr.  Csaky  v. Keresztesegg,  k.k.w.  geh.R.,  vm. 
739,  •£.  3)  Christoph III.,  g.  726,  Hr  zu  S/.anjobor  in  Croatien, 

к.  k.  w.  geh.R.,  •}•  777  ohne  Rinder.  Gern.  Mar.  Antonie, desGr, 
Phil.  v.  Kinsky,  k.  k.  btjlim,  ObristkanzlgrsT.,  g.2Febr.732f 
vm.  752,  StKrD,  •j'als  W,  803. 

Qrojseltern : Georg  V,  Graf  (ältest.  Sohn  des  Gr.  Chr.  II.  u.  Mar. 
Susanne,  Graf.  v.  Palffy),  g.674,  Erbhr  auf  M on  yo  r okereck, 
Warasdin,  Moszlovina  etc.,  öGV,  k.k.  w.geh.R., ungar. 
MofkammerPräsid.  u.  Kronhüter,  zulezt  judex  curiae  regiae,  des 
Warasdiner  u.Barsienser  Comitats  Obergespan,  "J*  i9Febr.759. 
Gern.  Mar.  Theresie,  des  Fürsten  Paul  v.  Esterhazy  T.,  vm.703t 
StKrD,  fi8  Dec.755, 

Finken  stein. 

Eine  nun  in  den  preufsischen  Staaten  begüterte,  reichsgräfl.  Fa- 
milie, reformirtei' Religion.  Sie  stammtaus  dem  uralten  Geschlecht 
(denn  schon  bei  dem  im  .7. 996  zu  Braunneh  sveig  gehaltenen  Turnier 
befand  sich  Friedrich  v.  Fin\cnstein)  derer  Fink  v,  Finkenstein  in 
dem  Herzogth.  Rärnthen  her,  woselbst  das  Stammhaus  Fisken- 
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stein,  welches  nachher  an  dieGraf-n  v.  DTef  richslcin  »flommen, 
ruhe  an  den  venezianischen  Grenzen  gelegen  ist.  Ans  diesem 
_ Juliuse  kam  Conrad  v.  Finkenslein  im  Jahr  1300  dem  deutschen, 
Ordert  in  Preufscn  mit  xoo  Htfutern  zu  Hülfe,  ivn  er  die  H .1  s e n b c r- 
gisc  hen  Güter  (unterm  Amt  Osterrode  belegen)  erkauf?  und 
: diese  pneufsiselie  Familie  der  von  Finkenstein  gepflanzt  hat. 
Seine  IJescendenz  hlülit  gegenwärtig  in  2 Linien,  welche  am  4 
J'ebr.  17x0  von  Kaiser  Joseph  I.  die  reichsgräfi.  Würde  er- 
langten. — Jfeformirter  Religion. 

i)  Die  filtere  Linie,  nun  die  Märkische  genannt. 

Jliefs  ehemals  das  Haus  nasenberg,  sodann  das  Haus  Fin- 
kenstein. Gegenwärtig  begreift  solche  die  boiden  Häuser 
'MäclIitE  u.  Öttimaw  unter  sich. 

G’-af i Friedrich  Ludwig  Carl,  g.  18  Febr.745,  ErbhraufMad- 
litz.Petersdorf,  Wilmersdorf  etc.,  war  Priisid.  Her  k. 

ineüfs.neumürk.Reg.  bis  779,  wo  er  auf  Veranlassung  des  be- 
kannten Arnoldschen  Müblenprocesses  von  K.  Friedrich  II.  ab- 
ge^ezt,"  aber  von  dessen  Nachfolger  Friedr  Wilhelm  II.  öffent- 
lich gerechtfertigt  wurde.  Gern.  Carol.  Wilh.  Alb e r t i n e , des 
Gih  AI br.  Christian  Ernst  v.^chön  b u r g-Glaucha  T.,  g.6  lun,. 
748.  vni.  2 Nov.  770. 

Kinder:  a)  Caroline  (Albert.  Ernestine-),  g.  r7Aug.  u.  •{•17  Nov. 
771.  b)  CarlFriedr.  Albrecht,g.  i7Pec.772,  k.  preufs.  aufser- 
ord.  Ges.  u.  bev.  Minist,  zu  Wien  von  806  bis  Ott.  810.  c)  H e n- 
riette  Amal. Doroth.,  g.  2 Iul.  774.  d)  Caroline  Mar.  F-rne- 
st  ine,  g.  30  lan.  776.  e) W i 1 h e 1 in  Max.  Emil,  g.  26  Sept.  777,. 
war  k.  preufs.  Lin.  beym  Drag.  Kgt.  Kalte  seit  798,  nun  atifser 

]>:  ensten ; wohnt  auf  seinem  GuteT  ross  in.  Gern.  NN 

v.  Matt,  aus  Wien,  vm.  805.  W'ovon 

Tächter-.  N , g.  9 Aug.  806. 

f)  13  a rnime  Louise  Wilh.  Sophie,  g.  21  Apr.  779.  g)  Alexan- 
der Ileinr.  Ludw.,  g.  19  Oct.  780,  (studirte  zu  Erlangen),  h) 
Jle  i m ich  Fr.  Leop.,  g.  14  lun.  782,  (studirte  zu  Erlangen), 
i)  Amalie  Friderike  Ernest.,  g.  24  Iul.  784.  Gern.  August  v. 
S chier  s,tä  dt  (ein  Sohn  des  preufs,  Gen.  Maj.  Ludw.  Aug.  v, 
Schierstädt),  ihr  Vetter,  gewes.  k.  preufs.  Ltn.,  Erblirauf  Rei- 
chenwalde, g 781,  vm.  8of>.  k)  Louise  Albertine  Ulrike,  g. 
22  Iul.  786.  1)  Friedr.  Wilhelm,  g.  2ÖFebr.  u.  ■{•30  Aug  788. 
m)  Wilhelmine  Juliane,  g.  löApr.  790,  u.  •^Apr.  791.  n)Ju- 
liane  Carol.  Albert.,  g.  7 Apr.  793. 

Geschwister:  1)  Franz  Albr.  Wilhelm,  g.  10  May  748»  Erbhr 
auf  Drehn  o w,  Skyren,imCrossenschen,  wark. preufs.  Ltn. 
unter  den  Gens  d’Armes  bis  775.  Gern.  Ulrike,  des  Gr.  Friedr. 
Otto  Leop.  von  Fi  n ken 8t  ein  T.,  seine  Cousine,  Erbfr.  auf 
T re  b icho w,  Ra d e ni ck  el  u.  Heidenau  im  Crossenschen, 
g.  T3  Tun.  755,  vm.  14  Sept.  775  zp  Trebichow. 

Kinder:  a)  Caroline  (Alb.  Frider.),  g.  6 Aug.  776,  i*  786.  b) 
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, Wilhelm  (Friedrich -Leopold),  g.  11  Apr.  "78,  + 786.  c)Emi- 
lie,  Sophie  Wilh.,g.  17  lul.  780  zuDrehuow.  Gern.  TL. . . v. 
V iereck,  Erbhr  auf  Taminendorf  bey  Crossen,  gew tp.  k. 
preufs.  Ltn.  im  Inf.  Rgt.  Mölleuddrf,  vm.  805  (wohnen  auf 
ihrem  Gute,  bey  Rrehnow).  d)  Ulrike  (Louise  (Jharl.),  g.  5 
Febr.  782,  f 783  e)  Gustav,  g.  10  Febr.  784,  f 789.  f;  VVil- 
iielmine,  g im  Febr.  776,  f 789.  g)  Caroline  Louise  Char- 
lotte, g.  10  Aug.  788  zu  Drehnow.  h)  VV  i 1 h e ! m i n e llenr. 
jFrider  , g.  2 lul.  789  zu  Trebichow.  i)  Gustav  i^Adolf Fried  .), 
g.  5 Merz  791,  + 28  May  796.  k)  Wilhelm  Leopold  Fr  ie  !r., 
g.^  Aug.792.  1)  Adolph  Ca  rl  Emil,  g.  25  Sept.  793.  ra)Leo- 
pold  Alex.  Franz,  g.  13  Sept.  795. 

2)  Elisab.A  ra  ali  e Charlotte,  g.  16  Aug.  749,  ist  W.  Gem.AIex, 
Friedr.  Georg  Gr.  von  der  Sch  ulen  bürg  auf  Blumberg , k. 
preufs.  Staats-  u.  Kriegsminist.,  vm.  6 Oct,  772,  *{•  16  May  790, 

3)  Mar.  Susanne  Caroline,  g.  29  May  751.  Gern.  Otto  Carl 
Friedr.  v.  Vofs,  gewes.  k.  preufs.  geh.  FtatsMinisti  r,  g.  755, 
vm.  11  Dec.  780.  ,4)  Frider.  Wilhelm  ine  Henriette,  g.  14. 
Nov.  752.  Gern.  Ludw.  Aug.  v.  Schierstädt,k. preufs.  Gen1. 
Maj.  (aufser  Dienst.),  vm.  ir  Dec.  780. 

Eltern:  Carl  Wilhelm, g.  zu  Berlin  ri  Febr. 714,  zulezt  k. preufs. 
w.  geh.  Etats-  u.  Cabinets-Miijister,  prSAu,  RA,  auch  des  loh. 
©.  IV.  u.  seit  23  Aug.  776  residir.Comth.  u.  Landvoigt  zu  Schie- 
felbein, imgl.  dieses  Ortlens  Senior  (schon  735  preufs,  Ges.  in 
Stockholm,  u.  von  740  bis  742  bev. Minist,  in  Copenbagen 743 
atilserord.  Ges.  bey  K.  Georg  II.  v.  Gröfsbrittannien,  welcher 
eich  damals  in  Deutschland  befand,  von  744-746  bev.  Ges.  in 
.Stockholm,  von  747-748  geh.  StaatsR.  u.Ges.  in  Petersburg; 
wurde  zum  w.  geh.  Staats-  n.  CabinetsMlhister  ernannt  4 Iun. 
749),  feyerte  das  Jubelfest  seines  Staatsministeriums  4 Iun,  799, 
+?Ssu  Berlin>3  lau.  800.  Gern.  Sophie  llenr.  Susanne,  des  Gr.  < 
Carl  Reinbolds  von  Finkenstein-GilgenbnrgT.,  Erbin  v.Dreh- 
DOw,  g.  713,  vm.  im  May  743,  8 Oct.  762. 

V atersgesekwister : a)  Charlotte  Albert.,  g.  22lan.  706,  Obrist- 
Ilofmeisterin  der  Jeztverstorb.  verw.  Königin  vonPreufsen, 

8 Merk  795.  Gern.  Fr.  Wilh.  Fhr  v.  Cannenberg,  Oberhofrastr 
der  Königin  Elisab.  Cstine  von  PreuTsen,  g.  694,  vm.  i£  to. 
722,  f 22  May  762.  b)  Friedr.  Ludwig,  g.  6 May  709,  k.  preufs. 
Gen.  Ltn.,  Chef  eines  Drag.  Rgts,  JUL,  16  Merz  785  zu  Fjn- 
kenstein.  Gern.  Albert.  Marie,  des  Gr.  Friedr.  Reinhold,v„Fin- 
kenstein  zu  Gilgen  bürg  T.,  g.  29  Inl.  719,  vm.4Nov.  738,  lebte 
als  W.  zu  Mehrungen,  7 May  792  zu  Schlobitten. 

Tochter:  Louise  Amal.  Caroline,  g.  746,  ist  W.  - Genu 
Friedr.  Alex.  Gr.  zu  Doh.na-Scblobitten,  vm.  769,  •f’  8iO- 
c)  Friedr.  Otto  Leop.  auf  Tvebichow,  Cossar  etc.,  g.  II 
Sept.  717,  quitt.  754  als  k.  preufs.  Obr.  und  Flügeladjut. ; war 
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seit  788  des  I0I1.  O.  residir.  Comth.  zu  Süpplingenburg,  zu 
Trebichow  16  Nov.  790.  Gern.  Dor.  Elisab.  Wilhelraine,  des  k. 
preufs.  Staatsministers  Adam  Otto  v.  Viereck T.,  g,  12  Apr.726, 
vm.  14  Nov.  7+3»  1 12  Aug.  759. 

Kinder:  j)Oharl.  Alber  tine,  g.  4 Sept.  749.  Gern.  Joachim 
' Friedr.  Ehrenr.  von  Burgsdor  f auf  Ziebitigen,  des  Ioh.’O. 
B.,  g-  zuReitwein  23N0V.  739,  vm.  4hm.  ^69  zu  Trebichow. 
a)  Leopold,  g.  751,  war  k.  preufs  KmrgenchtsR.  zu  Berlin, 

. . . 3)  Amalie  Sophie  Wilh.,  g.  6 Iun,  753,  •}*  26  Oct.  797  zu 
Trebichow.  Gern.  Conr.  Fhr  v.  Kottwitz  auf  Parchow,  Zepitz, 
Cossaretc.,  g.  23  Febr.747,  vm.  6 Iun.  773,  zu  Cossar  24  lan. 
797.  4)  Soph.  Louise  Ulrike,  g.755,  Erbfr.  auf  T rebichow  etc. 
Gern,  ihr  Vetter  Gr.  Franz  Albrecht  Wilhelm  von  Finken-, 
stein  zu  Drehnow,  vm.  775. 

Grojseltern:  Albrecht  Conrad  Rsgr.  v.  Finkenstein  (ein  Sohn 
Albr.  Chr.  von  Finkenstein , kurbrandenb.  Kämmerers  und 
Amtshptm.  zu  Neidenberg,  660,  u.  Charl.  Cath.  v.  Obentraut, 

•j*  665),  g.  30  Oct.  660,  k.  preufs.  Gen.  FM.  u.Gouv.  znPillau, 
Chef  eines  Inf.  Rgts,  prSA,  des  loh.  O.  residir.  Comthür  zu 
Lietzen  u.  Ord.  Senior;  (gerieth  167^  als  holländ.  Volontär  in 
franzüs.  Gefangenschaft;  diente  unter  den  franzos.  Truppen 
vom  Gemeinen  an  his  zum  Compagniechef;  wurde  1689  Major 
in  brandenburg.  Diensten,  u.  am  4Febr.  710  von  Kaiser  Joseph 
zur  Belohnung  seines  Verhaltens  in  dem  Successionskrieg© 
(vorzüglich  in  der  Schlacht  bey  Malplaquet)  in  den  Rsgra  fen- 
s fand  erhoben  u.  718  zum  Oberhofmeister  des  Kronprinzen, 
nachmal.  Königs  Friedrichs  II.  ernannt),  t6  Dec.  735  Gern,. 
Susanne  Magdal.,  des  hessen-cassel.  Ober-Hofmarsclialls  Wilh. 
v.  IIoffT.,  g.  22  lan.  676.  vm.  5 May  700,  Oberhofnoeisterin  der 
Königin  Sophie  Doroth,  v.  Preufsen,  3 Iun.  752  zu  Berlin. 

KB.  Den  4 Söhnen  des  Gr.  Fr.  Ludw.  Carls  auf  M a d 1 i t * erf  heilte 
Kön.  Friedr.  Wilhelm  II.  v.  Preufsen  1787  die  Anwartschaft  aufi 
die  Hrsch.  Ko  sei  in  Schlesien,  welche  gegenwärtig  das  Haus 
Plettenberg- Wittern  besitzt. 

3)  Die  jüngere  Linie. 

Diese  hat  steh  mit  2 Söhnen  Emsts,  nämlich  Albrecht  Chri? 
s t o p h und  Friedrich  Kein  hold  in  2 Aeste  verbreitet. 

a)  Erster  Ast,  oder  das  Haus  Schömberg, 

zu  welchem  auch  vormals  das  nun  erloschene  Haus  Raudnit* 
gehörte.  • . 

Graf:  Carl  Friedr.  Phil.  Ludwig  Emil  Franz,  g.  29  Aug.  778» 
Erbherr  derS  chömberg.  Güter,  Canon,  des  Collegiatst.  »u  St. 
Nicolai  in  Magdeburg,  (studirte  793  in  Königsberg ; war  seit  798 
k.  preufs.  Sec.  Ltn.  des  Inf.  Rgts  Brünneck,  oder  Nr.  2.,  quit- 
tirte  180 1 als  Adjut.,  kehrte  1806  von  seinen  Reisen,  aus  Nea*< 
pel,  zurück),  , 
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Geschwister:  1)  Dorothee  Cstine  Amalie,  g.  23  Sept.  760,  -J-  20 
Aug.  793  zu  Thorn.  Gern.  Fridr.  ßogislav  Fhr  v.  Tippelskirch, 
p-k.  preufs.  Cpt.  und  Inspections-Adjut.  des  Gen. Ltn.  Gr.  von 
Schwerin  bis  795,  vm  788.  2)  Friderike  Wilh.  Alb.  Ernesti- 
ne, g.  ai  Aug.  761,  ist  W,  Gern.  NN.  v.  Rhein,  k.  preufs. 
OBr.u.  Comd.  des  Drag.  RgtsNr.  8,  oder  v.  Esebeck,  zu  Inster- 
burg, vm.  12  lau.  786, -f. . 8°5  zu  Tilsit.  3)Eleon.  Leop'.  Carol., 
g.  21  Merz  763,  ■f  5 Aug.  789.  Gern.  Ahasver,  v.  Rrandt,  k. 

(ireuTs.  Reg.  R.  in  Königsberg,  vm.27  Apr.  78^.  4)  Charl.  Hedw. 
jernharJSne,  g.  12  Iul.  765,  in  Hohendorf  9 Febr.  805!  5) 
L o ui  s^Theresie  Philipp.,  g.  22  Iun.  768,  lebte  geschieden  zu 
Quiltaihen,  -f  5 Sept.  8°7  in  Sassen.  Gern.  Ernst  Adolph  von 
Hahnefeld,  ehemal.  k.  preuis.  Ltn.  des  Inf.Rgts  Nr.  54  zu 
Graudenz,  vm.797,  geschieden  8°i»  lebt  zu  Königsberg.  6)  Carl 
Aug.  Phil.  Ernst,  g.  8 Merz  772,  Erbhr  der  Güter  Schömberg 
etc.,  •{■4  Aug.  789  in  Höheniiorf.  7)  Charl.  Amal.Ernest,  Sophie, 
g.  10  Dec.  784,  + 26  Iun.  794  zu  Königsberg. 

Eltern:  Ernst  Ludwig,  g.  zu  Schömberg  3r  Merz  733,  k. 
preufs.  Leg. R.,JM, Erbhr  der  Schömberg-u.Herzogwal- 
dischen  Güter,  f 23  Merz  785  zu  Schömberg,  ite  Gern.  Cstine 
Hedw.  Felicitas,  des  Gr.  Gottfr.  Heinr.  v.  Schmettau-Pommer- 
zig  T.,  g.  7 Merz  735,  vm.  1 Iul.  759,  f 1 Merz  774.  2te  Gern. 
Amal.  Dor.  Josepliine,  desk,  preufs.  Gen.  der  Cav.  Dobisl.  Fr. 
v.Platen  jüngste  T.,g.  15  Iul,  746,  vm.  30ct.  777,  timrul.787. 
jy atersgeschwister : a)  Sophie  Albertine,  g.  9 Aug.  737, 

Gern.  Georg  Wilh.  v.  Brand,  gewes.  k.  preufs.  Reg.  R.  in  West- 
preufsen,  Hr  auf  Auer  u.  Wilnelmswalde,  u.  Hr  der  Seewaldt- 
echen  Güter  seit  774,  vm.  6 Ian.  767,  •{•....  b)  Otto  Wilhelm, 
g.  7 Dec.  738,  lebte  noch  777  in  Schömberg,  c)  Christoph 
OEmiJ,  g.  23  Dec.  743,  Erbhr  der  Seewaldtscheu  Güter,  k.  preufs. 
Ltn.  beym  Drag.  Rgt.  Reitzenstein,  4 May  772  in  Polen.  d) 
Carol.  Juliane,  g.  753,  f 774.  Gern.  Ludw.  Gr.  zu  Dohna-Lauk, 
vm.  771,  f 787. 

Grofseltern : ErnstFriedricb  (älterer  Sohn  des  Stifters  Albr,  Chri- 
stophs), g.  16  Sept.  698,  k.  preufs.  w.  geh,  Staats-  u.  Kriegs- 
Minist.  u.  ÜberBurggr.  in  Preul'sen,  JM,  Erbhr  der  Schöm- 
berg- u.  Herzo  gwa  Id.  Güter,  25  Iul.  753.  Gern.  Louise 
Eleon.,  des  Gr.  OttoMagn.  v.  Dönhoff  T.,  g,  31  Dec.  712,  vm. 
21  Apr.  731,  f 10  May  763. 

Grofsvatersbruder:  Wilh.  Albrecht,  g.  11  Dec.  705,  k.  preufs. 
Rittm.,  Erb-Hptm.  auf  Deut  sc  h-E  yi  au,  Hr  v.  Raudtnitz 
etc.,  -j-  15  Apr,  752.  Gern,  Hedw.  Eliaab,  v.  Rippen,  g.  1 Febr. 
714,  f 1 Febr.  752. 

Kinder : 1)  Conr.  Albr.  Friedrich,  g.  31  May  734,  Erbhr  auf 
Deutsch-Eylau,  wie  auch  der  Güter  Rand  n i t z,  G r am- 
1 e u etc.,  verkaufte  sie  alle  an  den  Gr,  zu  Dohua-Schlodien,  f 
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' IgFebr.  783  in  Mohruiigen.  Gern.  Amalie  Chai-1.  Agnes,  des 
\ / vVrstbrb.  *dän.  .Gen.  Lin.  Fhrn  v Keyserling  einz.  T , g.  23 
ivierz  741,  vm.  23  Aug.  736,  lebte  als  W.  auf  ihrem  Gute  Blan- 
kenau bey  Königsberg  in  Preufsen,  f 802.  2)  Amalie  Willi., 
r g-  T37 » 1 765.  Gern.  Chr.  Belgicus  Gr.  ,zu  Dohna-Lauk,  viu, 

. 753». ,T  7.73*  ;»«.  . *•••..•.  - ,,u  i •.  1.1 

. . b)  Zweiter  Ast,  ■ * ' ■ 

welcher  die  beiden  Hauser  1)  GM  genhur g und  2)  Jeslien.- 
dorf  nebst  Hos/itten  unter  sich  begreift. 

Graf:  Ludw.  Otto  Gonr. Ernst,  g,  6Febr.  777,  Erbbr  der  Gü- 
ter  ui  lg  en  b u r,g,  Jankeudorf  etc.  war  seit  795  k.  preufs.  Refe- 
! re'ud.‘  bey  der  ostpreufs.  Reg.  zu  Königsberg,  dann  seit  799 
Kmrgerichts- Assessor  in.  Berlin,  seit  801  Reg.  R.  inBayreuih, 
4 quitt,  als  solcher  8P4u.  macht  eine  Reise  nach  Frankr.  u,  Italien. 
Geschwister : 1)  Georg  Friedr.  Sigism.  Carl,  g.  28  Oct.  775,  •{• 
,785, .2)  Mar.  Char  lo  tteElisab.,g.  1 Sept,  778.. 3)  Chgrl.  F ri- 
d erik  e Amal.,g.  8 Sept.781.  Gern.  Heinr.  Gr.  v.E  u len  b u rg, 
vormals  gewes.  k.  preufs.  Sec.Ltn.  bey  den  schwarzen  Husaren, 
Erbhr  der  Güter  Wiken  etc.  in  Ostpreufsen,  viu.  iö  lul.  ’&pi. 
4)  Charl.  Jlenr.  Antonie,  g.  12  Aug.  u.  im  Nov.  790. 

Jzdttrfi,:  Carl  Friedr,  Ludw.  Albrecht,  g.  5 Sept,  743,  Erbhr, /ler 
Güter  Gilgenburg,  Jankendorf  etc.,  k.  preufs.  geh.  Etats-!  und 
Justiz-Minister,  auch  Canzler  u ostpreufs.  Regier.  Präski.  .zu 

• Königsberg  (seit  784),  prRA,  •}*  28  Iun.803  Geni.  ArineCathaV. 
0iarl„  des  Gr.  Georg  Adams  v.  Schlieben,  Hrn  auf  Neu*Ger- 

* däueri  u.  Cath,  Elisab.  v.  der  Marwitz  älteste  T.,  g.  759,  \dh.J27 
Oct.  774,  f 4 Sept.  790. 

'Fatersgesehwister:  a)  A m a 1 i e Friderike,  g.  743.  Gern.  Friedr. 
•'Ledp.  Gr.  zu  t) o h n a - Reichertswalde,  vm.  769.  b)  Louise 
Hfenr.  Elisab.,  g.  17001.747.  c)  Georg  Conrad,  g.  22  Nov.  748, 
' kauft  779  die  Güter  Ros  sitten,  wird  788  Lariaschafts-Direct. 
im  preufs  Oberlande,  i2Merz  799.  Gern.  Henriette  Baronesse 
T.  Kqrf  f a.  d.  H.  Jeskendorf,  vm.  27 Aug. 788,  nimmt  791' die 
Güter  Jeskendorf  in  der  Theilung  an,  •{•  als  W.  zu  Königs- 
berg 15  Merz  807. 

Kinder:  a)  Elisabeth  Charl.  Frider.,  g.17  Apr.  790.  b) 
C h a r lo  t te  Henr.-  Elisab.  Carol. , g.  12  Atis£.  792.  c)  Carl 
Ludw.  Wilh.  Bonavent. , g.  12  May  794.  i)  Conrad  Carl 
Nicol,  kriedr.  Xaver,  g.  18  Aug.  797'. 

Grojseltem : Friedr.  Conrad,  (ein  Sohn  des  Stifters,  Gr.  Frie- 
drich Reinholds  u.  dessen  2r  Gemahlin  Elisab.  Gottliebe  Freyin 
Kühne  v,  Jasky),  g.  5 Febr.  713,  k.,  preufs.  Kammerhr,  Erbhr 
aüf’Gilgendurg  ü.  Jankendorf,  25  Sept.  748.  Gern.  Charl. 
Loüisd  Mar.,  des  Gr.  Georg  Adams  v.  Schlieben  auf  Alt-Ger- 
dauen,  k.  preufs.  Obristen,  u.  Cath.  Doroth,  Gräfin  v.  Finken- 
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stein  T .,  g.  23  Sept.  721,  vm.  18  (an.  739,  wohnte  als.  W.  seit 
784  zu  Mohrungen,  f 24  Aug.  803. 

Gro/svatersgeschwister : 1)  Frietlr.  Ernst,  g.  8Febr.  694,  Amts- 
hptrn.  zu  Barthen,  Erbhr  der  J)  u b l in.  Güter,  *J*  8 Sept.  750. 
Gern.  Frider.  CharJ.,  des  Gr.  Adr.  ßernh.  v.  Ilortk,  k.  preuls. 
Gen.  FM.  T.,  g.  2311m.  705,  vm.  28  May  733, 

Tochter : Antonie  Friederike,  g.  6 Febr.  734,  ■}■  757.,  Gern. 
Casp.  Otto  Wedig  v.  Jßouin,  k.  preuiis.  Hptm.,  vm  753,  i\, 

2)  Carl  Beinhold,  g.  693,  k.  preuls.  Trib.  B.,  f1  725.  Gern.  Fri- 

derike,  des  Fbrn  Bogisl.  v Dobrzensky  T.,  vm.  712,  757.  -s 

Tochter : Sophie  Henr.  Susanne,  g.  713,  Erbin  v.  Drelmofw, 
3 Oct.  763.  Gern.  Carl  W ilh.  Gr.  v.  Fiokenstein,  (f.  Eltern 
in  der  mark. Linie!),  vm.  743,  800.  . 

3)  Sophie  Charl,,  g.  alul.  707,  f ax  Sept,  756.  Gern.  Carl  Erk. 

v.  Kainein,  k.  preuls.  Gen.  Map*  vm.  733,  •{•  5 Oct:  757.  4) 
Louise  Gottiiebe,  g.  16  Dec.  711,  •}•....  5)  Albertine  Marie,  g. 
719,  1*  7 92.  Gern.  Fr.  Ludw.  Gr.  v.  Finkenstein  (siehe  nnter 
den  Vatersgeschwistern  der  mark.  Linie!),  vm.  738,  ^ 785.  6) 
Amalie  Dorothee,  g.  6 Oct.  731,  i-. . .,  7)  Juhane  Heqr.,  g.73 
Febr.  723,  Gern.  Fr.  Alex.  Fhr  v.  Korff,  k.  preuls. geh. 

Etatsminist,  u.  Canzler  im  Küriigr.  Preuisen,  vm.  74Ä,:i*  784. 


F i r m i,a  n.;,  ..  "Vow/w 

Dieses  grafl.  Geschlecht  stammt  aus  Tyrol , wo  es  das  Schlot«  und 
die  Herrschaft  Sigismund  krön,  so 'vor- diesem  Eir.ijiian 
geheifsen  , Jbesafs.  Es  ist  noch  gegenwärtig  in  Tyrol , Oberöster- 
reich und  in  Salzburg  begütert , und  besal's  das  ErbMa  r s p h a J I- 
Amt  des  Hdchstifts  Trient.  Die  reichsgräf)  Würde' er- 
langte es  von  Kaiser  Carl  VI,  1728-  Le  o po  1 d s er  «»»'dirt  Salz- 
burg. ist  die  Majoratsherrschaft.  Catlrol.  Religion.. 1 \{  eijiii"i  ‘ 

Graf:  Leopold  Anton,  g.  25  Sept.  737,  Majoratshp.  zul,  e o- 
poldskron  etc.,  k.k.  Kämmer.,  tosc.SSt  wohnt  zu  Salzburg). 
Gern.  A 1 oy  s ie , des  Gr,  Anton  v.  Wolken s te i n und TYost- 
burg,  k.  k.  geh.  B.  u.  Stadthauptm.  in  Trient  u.  N.  geb.  Rarx/hne 
Speth  v.,Zwifaltenri'.,  g.8Nov,747,  vm.  7 Ian. 766,  StKrD.  >• 

Kinder : a);Le  o p o 1 d Maximilian , g.  11  Oct. 766,  seit  27  Ndv. 
800  Fürs tiftsch.  v.  Lavant,  auch  Domhr  zu  Salzburg  U.  PasSäp., 
b)  Catharin  a,  g.  4 May  768-  Gern.  Joh.  Nep.  Gr.  v.  S S r e nt- 
h e i m,  k.k.  w.  Kämmer.,  war  804  bey  demKreisamte zu  Schwatz 
in  Tyrol  angestellt,  16  May  767,  v m.8  F ehr. 790.  c)  C at  1 Mar-, 
g.  18  Sept.  770,  k.  k.  Kämmer,  u.  \v.  geh.  K,  (vormals  Reg.  K.  in 
Würzbürg,  dann  bis  806  w.  Keichshofr.  ) lebt  in  Wien.  Gern. 
Ma  ri  a A n n e,  des  Gr.  Mich.  Otto  v.  AlfhannT.  u.  dds  Gr, 
Friedr.  Jos.  v.Kinsky seit 794 gewes.,Wi.,  g.27Nov.775,  vm.g 
May 797,  StKrD..  d)  Joseph  Franz,  g.  1 Dec.  774»  warSo^ 
kurfsti. Salzburg  w.Knnlir,  des milit.St.Rup.O.Grofskr.,  vorm, 
in  ostr.  Milit.  Diensten,  e)  M a t i e A n n e,  g.  x 1 Iul.  776,  StKrD, 
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ist W.  Gern.  Anton  Maria Rsgr.  v.Wolken  s tein-Trosfburg 

и.  Eberstein,  k k.  w.  geh.  R.  u.  Kanuner.auch  seit  8o6grofslizl. 
würzb.  w.  geh.  R.  u.  Staatsminist.,  (ehemals  Obrisfjägermeister 
in  Passau,  dann  seit  803  kursalzb.  w.  geh.R.  u.  Obristhofmar- 
schati),  vm.  5 Nov.  797,  im  Ian.  8o8-  f;  Marie  Barbara,  g, 
21  lul.  78O. 

Geschwister : 1)  Mar.  Barbara,  g.  73 6,  ist  W.  Gern.  Jac.  Ant. 
Gr.  v.Thun  und  Hohenstein,  vm.  757,  770.  a>  Franz  Carl, 

g,  a Oct.  730,  Weihbisch,  zu  Passau  u.  Domhr  zu  Salzburg, 

16  Aug.773.  3)  Ernst,  g. 2r  Oct.  743,  k.  k.  Kamm.  u.  w.  Rshofr., 
3 Nov.  789.  Gern.  Josephe  v.  Sellenbach,  vm.  783,  ist 
W.,  lebt  zu  Deutschmetsch  in  W'elsch-Tyrol. 

Kinder : a)  E r nat,  g.  4 Iun  784.  b)  Leopold,  g.  22  Sept. 
785,  UnterLtn.  im  k.  k.  an  Chev.  leg.  Rgt.  ... 

- 4)  Mar.  Theresie,  g.  12N0V. 744, alsW.  1 Apr.  802.  Gern.  Joh. 
Gr.  v.  Trapp,  fstl.  passau.  Obristjägermstr,  g.  11  Nov.  745,  vm. 
764, + 5 Apr.  790.  5)Mar.  Josephe,g.  743,  i'als  W.  803.  Gern. 
Leop.  Gr.  v.  Arco,  k.k.  Kämmer,  u.  Hofmarsch,  zu  Passau,  g. 

2 Febr.  732,  vm.  762,  19  Febr.  8°3-  6)  Mar.  Nothburge, 

g.  746,  ist  W.  Gern.  Caspar  Gr.  v.  Lodr  0 n,  vm.  767,  "f-  790. 
7)  Rose,  g.  748.  ••  • • - 

Mltern : Franz  Lactanz,  g.  28  Iun.  709,  k.k.  w.  geh.R.  u.fstl.  salz- 
burg.Oberhofmstr,’jf6Merz786.  Gem.Maximiliane,desGr  Carl 
Wenzel  v.  Lodron  T. , g.  4 Iun.  716  , vm.  16  Oct.  735,  StKrR, 
3oAug.793. 

Vatersgesehwister : a)  Franz  Jos.  Georg,  g.707,  jung,  b)  Leo- 
pold Ernst,  g.  22  Sept.  708 , Domhr  zu  Salzburg  u.  Passau  728, 
Fst-Bisch.  zu  Seckau  von  739  - 63,  exemter  Bisch,  u.  Fst.  zu Pas- 
aau  iSept.  763,  Cardinal  772,  auch  uSSti , -{•  15  Merz 783.  c) 
Vigilius  Maria  Aug.,  g.  26  Febr.  711,  R s fürs  t,  resign.  Bisch  zu 
Lavant,  DomProbst  zu  Salzburg  u.  Domhr  zu  Passau,  4 Aug, 
788-  d)  Carl  Joseph,  g.  $ Aug.  715,  k.k.  w.  geh.R.,  bev.Minister 
zu  Mayland  u.  ehern.  Ges.  zu  Neapel,  öGV,  -J-  20  Iun. 782.  e)  Mar. 
Theresie,  g.  23  Nov.  718,  i-  789.  Gern.  Frauz  Jos.  Gr.  v.  Khüen- 
burg,  k.k.  w.  geh.R,,  vm.  738,  f 793.  f)  Elisabeth  Gabr.,  g-722, 
■1*782.  Gern.  Sebastian  Gr  Fugger  zu  Glött,  vm  742, . 763. 

Grojseltern:  Franz  Alplions  Georg,  g.  11  Oct.  680,  Rsgr  728, 

к.  k.  w.  geh.R.,  *!•  748-  Gern.  Barb.  Elisab. , des  Gr.  Joh.  Vigil  v. 
Thun  u. Hohenstein T.,  vm.706,  ’i,27Nov.76o. 

GroJsvatersBrüder : 1)  Carl  Joseph,  Fhr,  k.k.  Kämmet.,  •{•.  Gern. 
Elis.Constant. Graf. Thun  v.Belasy,*}-.  2)  Leopold  Ant.Eleuth., 
g.  27 May  66g,  Fst.  Bisch.  zuLavant,  hernach  zu Seccau,  u.  seit 

3 Oct.  727  Erzbisch,  zu  Salzburg,  f22  Oct.  744. 

Flemming. 

Dieses  reichsgräfl.  au9  Pommern  herstainmende  Haus , lttther.  Reli- 
giös, hatte  sich  in  mehrere  Linien  ausgebreitet.  Georg  Caspar 

V (g. 
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(g.  1630.  t 703)  «nd  dessen  Bruder  Tlaino  Heinrich  (g.  632,  f 706) 
erhielten  schon  am  16  Nor*.  700 -ron  Kaiser  Leopold  1 »Here  c h s- 
gratl-  Wurde.  .Beider  \ncjil;ommenschatt  ist  nun  aber  in 
ni.innl..JKr.ben  erloscluen  Gegen ly  tintig  blühet  norli  ilie  sogcnann  e 
. Jvisehe  Linie,  welche  J721  die  reiehsgrail.  Würde  er- 
langt hat. 

0 . • ‘ - tu  ,•*•..• ‘s  in  t : ) 1 t , - 

Graf:  Johann  IIein«ich  J«9.  Georg,  g.  9 Mer* 752,  IR  d Hrsch. 
11 1 a z o wa  in  Gallizieh , erbte  777  das  Amt  Crossenim  Stifte 
iÄeit/. , u.  Posterstein  nfebst  A elnier  shayn  im  Fürsten  th. 
Altenburg,  auch  778  von  seinem  Vaters-Bruder  Conr.  Max  d e 
Hrsch.  Iren  in  Vorpommern  U.  die  Lehngüterßenz,  Pempi  », 
Claushagen  und  Basentin  mit  Ileimsdorf  in  Hinler-P< »mrne r-i  1 ; 
ehemals KrouGruIsSchwfirUti^ger  v Polen f.resid,  »tu Cro  s s e n. 
Gern.  Charlotte  CstiaAieJVUr.»  Cstiau  Lmlw.v.H  a rde  11  |>,er  g* 
kurbraunsch.  Gen  FM.  T„pg.  ifNov.  763»  vm.  c^Ue».. .70a. 
Kinder:  r)  Gar  ILudw  Adam Fyiedr, , gj  18 Dec.783  zu  Braun- 
schweig , k.  westphäl.  Staalsraths’- Auditor  in  derSectfon  .JetFt- 
nauzpo,  2)  h a p n Fr  i eilr  i ch  Atig.  rietlev  , g.  £tau.  7&S ’zu 
. Leipzig,  k,  westphul.  Kuorj.  u Leg.Secr.  inCÖpenhag  n 3)  Job. 
Adolph  Aie^c  , g.27lul,  ir.  •f*  i4Sept.  736  zu  Wien,  »4)  llpttensia» 

, J g.  44  May  $03  zu  Wien,  daf.  16'lul.  e.  a.  • > ■ ; t . t 

Geschwister:  a)  i ea  ö ne tte  Alex.  Charl.Henr. »''g.  748  Gern. 
CarlLudw.  reg  Gr.  zuStolTberg  Stolberg,  vm.768,  bJrCaro- 
line  Jacobiue  Frid.  Wilh„  Fr.  aufßor  tan,  g.  lAug.  75ÖW 
Dresden,  lebt  daselbst,  c)  Elisabeth  Catb. Louise,  4 7 l )n, 
754,  ist  Wt,  lebt  zu  Dresden.  Gern.  Johann  Nep.uni.Gr.Prze- 
bendowsky,  auf  Kolibki  in  Polen,  vm.l6lMffl.773,  ^2lui  795* 
Eltern*  Carl  Georg  Friede,  V giculven  lyFWv.^öst  pWA,  kur- 
sae.hs.  geh-  Gabiue.tsMimstpa: , >y.  geh.  R.  u,  SiaatsSecret.  der  aus.» 
wärt.Affairen,  Gen. »ler  In£,  auch  ^en.Ltn^der  pqlii.Kron  Armee, 

u.  Starost  v.Meve  inPreufse«  (auch  vormals  Gea. zu  Turin,  Lon- 
don u.  Wien),  7 19  Aug.  767.  Gern.  Henriette  GharL,|  des  Fürst. 
Jac,  Alex.  Luboinirsky  T.,  g.  18L1I.720,  vm.  23Sept.745,  Fr. 
auf  Borten  u.  Wachau,  24  Oct.  732  zuDresdeb'. 

Vatersbruder:  Georg  Detlef,  g.  20 Merz  699,' Gr;,  ßut'g- und 
Schlofsgesess.  zuRoek,  Renz  u.Ive  in  Pommern  etq.  Woiwod 

v.  Pommerellen  u.poln.Gen,  der  Inf.,  rSAndr,  pWAuU,  SSfan.» 

StarQ^t  von  Szereszow,  Terdspol,  Iluszankaetc.*,  au  uh  ehemal. 
Gröfsschatzmstr  v.Litthauen,  Jcaufte 726 die rtlsfchi’B’o rk  e Io  o 
von  den  Grafen  Von  Limburg-atyriüu  u.ruhmSokfid'nach  geen- 
digtem Pro/, eis 742  in  Besitz,  wandte  sich  74Ö  zur' rum.  c a tliol. 
Religion,  7 iDec.  ^71  zii  Warschau.  Ite Gern.  Antoinette,  des 
Fst.Mibh.V.  Gzartoriiky,  L’itth.  Grofskanaler  i T.j  vtnl  igFebr. 
744,  Apr.  746.  2teGem.  Constantie,  der  vorig.  Schwester, 
•J* 24Kebr.'749.  ■ -a-.-  1 . • 1 ottr.  1/  .u 

Tochter  : E va  I s a b e 1 1 e , g.  746.  Gern,  Adam  Fürst  C z a r t o« 
r -iskyv'vm» 761.  • ••>•  .•  ■..  > » i , : . r: i ■.  , 

H.  Bi  tr  Th.  i8ii.  ! Lut  1.  • Nn  v 
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Grofseltern:  Felix Friedr.  Gr, auf  Iyen,  Ribberlow,  Zebbin  e!c. 
(ein  Sohn  v.  Felix  Paris  v.  Fieiuming  u.  Cathar  Sabina  v.  Schwe- 
rin)» g-65?»  ' 


mern,  ward  s>öh 


k.ptenfe.geh.R.  und  Erb  Land- Marschall  in  Pom- 
6h  Kaiser  Carl  'VI. 731  in  deh  RsgrafeOst.  erhoben. 


20  Ang.  738.  Gern-  Dorothee  Sophie,  des  Fhrn  Frauz  Ludwig 
V.Flemmihg-auFHiÜbertow  T.,  *f  5 May  754. 


. . n J 

F U g&  ft  fc:  .. 


Ein  rciGisgrfiflithe*»  und  seit  803  auch  in  einer  Linie  fürstliches  Hans, 
cathol.  Religion,  welches  auf  der  sch.wSb.  Grafen  bank,  sorwie  beytn 
»cliw’ab.  Hielte  Sitz  und  Stimme  hatte  Die  Besitzungen  desselben, 
(die Gfsch-Khchberg  u.  Weissenborn, Babenhausen  etc.,  wurden  Igö6, 
kraft  der  Bheinbuiidesakte,  gröfstentheil»  unter  k.bayr.j  ein  kleiner 
< 'Xbeü'  aber- unter  k.  wtlnemb.  Sauverainität  gezogen.  dz..  ' 
Es  stasdmt  von  Johannes  Buggen,  einem  äeifsigen  und  gliickli- 
• eben  Haifdehmann  in  Augsburg  ab , dernni  1370  gelebt  hat ,.  (mit 
. Clara  das  .Bürgerrecht  zu  Augsburg  erbe y radiere  , übrigens 

eigentlich  ein  gelernter  Webermeister,  gebürtig  aus  dem  bhnweit  der 
. Stadt  Augsburg 'liegenden  Dorfe  Greben,,  war)  und- dessen  Enkel 
Jacob,'  derfi-bkiftts-Kaiaor' Fr ie dt  i c (1  TU.  im  J.  1473 ein  WappAu 
mit  3 Diitien.etthenc  haue,  von  Kaiser  Maximilian  geadelt  wurde. 
Ein  späterer  Nachkomme  desselben  war  Qeorg  Fugger,  dessen  mit 
. Regina  J mliof  erzeugten  % Söhpp/vp.n  Kaiser,  Carl  V.  1330  zuglejclfyi 
den  ■ F r ei  li,e.r  r n - u.  Grafen  stand  erhoben  wurden.  Naj  heben 
diesen  1 Bindern  liät  sich1  das  Haus  auch  in  2 Stämme  getheilt , näm- 
licli  A)  die  R ay  m u n d i s c he  lind  B)  die  A 11 1 011  ?u  a- II  aoji  t- 
•J  1 in i e.  Jede-derselben  hat  sich  nachher  wieder  io  mehrere  Aeste  ver- 
■.  breitet ; doch  schreiben  sie  sich  insgesamt,:  , Gtafen  Fugger  von .Kireh- 
berg  und  Weissenhom.  , . , . , . • ’* 

t A)  Dife  Raymun.dischelHauptltni-.e..»:  » 


Diese  Häuptlinge  hat  sich  mit  Rayniunfis  2'Sbhneh  äbermaks  in  1 Linien 
verbreitet:  J ohann  Jacob,  deF'äWr*',  sirfiit«  'die i Vti’sc he, 

* und  G do A g ylie  R i r cli  b e r g - W.e ns  s e n lio  r ni  sehe;  JL i <ri  e. 

IV  D^6'iPfif'ti§che  oder  Johann^ Jacobs'-»  £,ifiife,i 

• ’ r t^C.  £ £ ! . : . I . . ’t  7 • f 1 v , * 

hatte  siclrebeufalla  wieder  in  3 Veste  verbreitet,  nämlich  ajjen  Franz- 
Bennoisclien  zu  Göttersdötf,  b)  den  C o n s ta  n ti  11  s- A s t 
zu  Semedingen  und  c)  den  J 0 h a n n - F r ie  d r ir  lFs  ' A st  tu 
Zinneberg  und  Adelshofen.  Beide  letztere  sind  erloschen ; 
es  blühet  daher  nur  noch  einzig  der  erstere  Ast  zu  G ött e r sd orf , 
weiches,  dtp  .dermalen  lebenden  3 Bruder.  Euianuel ,,Nepcmjuk  und 
o , Moriz  .gemeinschaftlich  besitzen;  der  ite  von  ihnen,  Gral  Einamte), 
aber  besitzt  vermöge  Familien -Seuiorats- Ausspruchs  '2i 11  n ei  b erg 
allein  als  regier.  Herr.  5 •*  ■ -*J  ln.  ll<  1 

Der  Fran z- Ren n oische  ' Ast  zu  GöttersdorF, 


Graf : Johann  Emajvuel,  g.  1 Sept.761, k.  bayr.  Kammerhr,  Mit- 
besitzer zu  GöttersdorF,  dann  regier.  GraFzu  Z in  ne. b erg, 
Adels-  u.  Mattenhofen,  (succed.  mittelst  Familien- $enio- 
rats- Ausspruchs,  nach  der  1793  erloschenen  Friedrich-Zinne- 
berg. Linie,  in  diese  auf  die  JBennoisch-Göttersdorfer  Linie 
erblich  gefallenen  Güter),  auch  dermal..  Senior  der  raynaund. 
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<1  Haupt  litt  iej  tAvi  F hä  e i co  m m i fs  admi  n i s tri  tor  der  fürst»  u.  grafl. 
fhtggei.  Stiftungen,  (residirtizu  ZinPeberg). 

- Geschwister:  ^Maximilian  Jos.,  g.  8 Apr.  759,  war  mitreg.  llr 

- -litt  G I)  [ t etr  sdur  f , .,ku  r p f«  I z b . vv.  Kammer.,  auch  ehernal.Iiplm. 

unter  Pr.  iMax.  Fusel.  Hgt,  + unDec.  80+.  2)  J v sej>  h q Anpe» 
J«tAVi ' Gern  Sigisöa; Gr.  v.H^loti t« i n,  vru  78?,f  S94. 

. 1 3>  doüu.^iejintrj  u k Jat.  Ign.,  g.  .23  Jul.  766»  ; Mitbesitz*!; ,/.« 
»f>K»<Ft'eei,#4orf»  4)  M0V1/.  Gabriel,  g.  24  jVlerz  768,  Mitbe- 
sitzer zu  Göttersdorf,  hat  79s;  als  OHerLuv  -des,  pfalzb.  1 rt  Ciir» 
c ÄgtSpPr.Gtatfw^viäweybrücken,  quittirt,.  Gern,  Mar.  Ala  gcha- 

* Je  rtej  des  yerstiwb;  FbrrrJgn.  ThaddiwiP-fette  n.  zu  Si.  Alnria-» 

* n kitthen,  kiirpfaltb.iKämmer.  u,  Jitg.JR,  zu  Landshut 'J’,,  g.  23 
t Itfl/fUtV 'Fna.4Stept.S05.  Wovon.»/  .• 

■Kinder:  aJUarby  i o«e p h e FValbtirge,  g.  6 Öct. 806.  b)  L m a* 

• *■  riu'el  Mor.  Arit,  GalJdVg.6  Ott.- 807.  •>.  ...  ,»  .* 

MlteMt  Mörlz  (KranziXav  Mar  )fg.2Sept  73g,kurbayr  Kamm-* 

*{•  17  Dei:>-83-  Gern.  Mär.  An  Ce.  Thfcrdaie,  Üea  Gr.  Jjoh.Larl  Jos.  v. 
Frtysing  T.,  & 7371  vm.  10  Aag^g,  StUrl >♦  f 47.De4.783i 

P'nt'ertg'  fchutUtir : a)  Marie  F r a n-cisk-e,  g.30Sbpt.73Jw«*iAV* 
Gern.  Jud.  Thadd.  Ant.Fiir  v*  Vier  egg,  zu  Gerzen*.  knrbayr, 
geh.  K.,  IVäinmpr.  ur(lteg.pf  voa.  ip^ay  763,1-..* 

b)  Mar.  Josephe,  t 26  Inn. 736,  f irebr."  784.  Gern.  Job.  Nep, 
rWr  v.Ezdm  f,  kn.  i ay  r.'KSmiiier  :5t{W.H.id  LiWtWhuf.'vtty^r* 
],& wf seltern«  Adam  Franz  Jos.,  g.>i  $$#4,  f 4 hil  750.  Gern* 
«..-Anne  Maximiliane,  des  Fhrn  Franz  Jos,  V*  Gornhausen  T .,  g.  ld 
-*  Oct.^o7vyth.73o,  f r^Iul.779.  ; , -uk 

3)  Die  Kirchberg*  Weissenhornische  oder  Georgische 

■ Linien:.,’.'!  ->ifT  ,'t 


\rQcafi\  Job.  Nepom.  FiUEDr.icn,  g.ö  Iul.:7$7».  Wr  zu  Kirchberg» 
Weissenhorn,  Alarstetten,  YVuIlenstetten,  PaFfehhoyeh,1  «.des 
•i  rsritterschaftl.  GutsSchuirpflingen  etc.,  folgte  dem  Vater  unter 
11  Vormundschaft  der  Mutter  u.  des  Gr.  Jos.  Sebast.  Eligius  I'  ug- 
feer  zu  GlÖtt 790,  ward'  vom  K.  v.  Bayern  für  volljährig  erklärt 
: f*0.  Gern.  Fanny  (Franciske)  Freyin  v.  Flaberg-  Rnö* 
. : ringen»  g.  20  Och  7881  vna,  807.  ' 

Geschwister:  a)  A mal ie,  g.  17  lun. 785.  h)Walpurge„g.28 
Jul.  786.  c)  Maf  if  Anne;  g. 25 Iul.78jS%|^ Adtorne,  g.  sUtt. 

Änton.Jojsephig.p Merz75?>  H*  fctiKJtciibet'g,  Wfeissdn- 

- horn,  Marsteaen  etc.,  k.  k*Käminer.,  T 8^^790.  iteGein* 

MsvimHiane.  Ftevin  v.Bpüneen*  fsoian.Th?.  ate Gem.AHr* 
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zu  Hemmenrlorf  n.  Rexingen,  war  vormalaf  iii  k.  k.'KriegstUcn- 
aten,  *{•  iaMerz793.  -h)  Marie  I d*  ,>  g.  29  Kay  754.  c)  Mar. 
Aloysie  Anselme,  g.  799'  Gern.  LiuanuelGr.v.  Siarhem- 

•“berg,  vm. 78+-  «IJPbüipp Nereus  Joh.Nep^  g. la Oct. 760,  k.k. 
Llh.,  +20  Ang.  7884  ' ut 

■Qrofsdtern : Joh.Nep.’ Giern.  August,  g.  2lan. 72+,  k.  k.w.Käm- 
• merer,  f 15 Iul. 781.  Gern.  Marie  Anne  Walptufgej  des Gr. 
Jos.  v.  Welsperg-Langenstein  T. , g. 2 Nor. 729,  vm.  748, 
StKrT»,  lebt  als  W,  zu Passau.  , , , ,,  i* 

G'roJsvaUrsgeslnvister:  1)  Marie  Anne,  g,i!7May7i9,  ^30 
• May  805  Weissenhort*,  2)  Franz  de  Paula  t g.  25  lun.7?o, 

< f 757‘  3)  Carl  Albert,  g»  13 Apr. 721,  "t  76a.  4)  Jos.  Caje^an, 
g.  xx  Äug.722,f  727.  5)  Mar.  Isabelle,  g.4Sepfc725,t  als  Wjtfvve 
zu  Costanzgol.-  -Hur  «r*  Gern.  Franz  Xav.  I hr  v.  Stein  zu»i  Uech- 
tenstein,  k.k.w.Kämmer.  u.Gen.FZM.,  ^14  Merz  765..  2rGem. 

< Job.  -Ernst  FKr  v.  Jjan  dsee  zu  Berg  u.  Hochstrais,  kurrdltn. 

Kämmer.,  k.  k.  w.  R.u.  fstl.  St.  Gallischer  geh.  R.,  . . .-  i 6)  ios. 

Anselm,  g.  1 Iun.  733,  Teutsch.  0.  Comth.  u.Rathsgebieiigcp-tzi» 
MOnnerstadt,  aucli  hzl.würtemb.Kammerhr  u.vorm.ObriatVV  Vi- 
eler Leibgarde  zu  Pferd,  + XÖIan.  793.  .;<«.■  . . 

B)  Did  Antnnius- Hanpil^nie. 

Sie  ist  die  eigentliche  Reichslirtie,  welche  sich  nach  den  Sohnes 
Anton  Fuggers,  ihren  nähern  Stammvätern , in  A)  die  M a rxl  ,- BJ 
Haans-  u.  C)  J aoo'trrs che  Linie' abtheilet  Nach  Vliesen  A osten 
0 harte  sie  3 Linealtriinmen  bei  dem  Schwab.  Kreise , und  bet.  jedem 
Aste  einen  Praesidem  secundum  seniusu  aatuVsle,  welcher,  den  ii.ru«- 
Verträgen  gemalt , das  Kreisvotum  im  Namen  seiner  Linetlverwand- 

*-  • um  fluatw  tflMhcirir.atci  ,y 

i)  Die  Marx-  Fuggerische  Linie 

bereits  1676  iss  Mennsstanjme  mit, Graf  Niclas  Fugger  erloschen, 
und  derselben  reiehsimmati  iculirte  Güter  shid  in  die  Häuser  AYöiAh 
(jetfco  Norndorf)  und'G'lött  von  dem  lt  * u s - F u g geris  che  11, 

‘ ' imgleichen  an  Babenhausen  von  dem  J a co  b - F u ggpr  »solf  c n 
Stamme  gedielten,  so  dafs  NordeadoTt  wegen  der, .erlangten 
Reichs  herrsch  N.P r-d e-n d or f , G 1 ött  wegen  0 oei  »doyF,  und 
Babenhausen  wegen  G ab  1 i n gen  die  Coristituentcn  Und  Reprä- 
sentanten der  erloschenen  Marxischen  Linie  sind,  und  seitdem  das 
Marx- Fliegerische  Ereisvotum  per  Prsesidem  lineae  secundum  seni- 
an  naturale  führten. ■<  t'o'htftisil 

’ J'  a)  Die  Hanns -Faggerische  Linie.  7-‘!- 

Diese  theilte  sich,  yvieder  ()  in  den  Johann  E r ns  t i s c n e n oder  G f ö t- 
tischen,  II)  den  Ö 1 1 o»H  e i n t i ch  odfcr  R i r c h h e i m i s ehe  n 
Ast.  In  weiterer  Generation  aber  theilte  sich  der  erster«  a)inden 
Anton- Ern  stisebett  Zweig  zu  Glött,  b)  den  Ludwig  Xaverisclien 
Zweig  zu  Steitenfel«  (jetzt  Dielenheim-. Branden!?)*  rg  ); 
de*  l etztere  oder  Qtto-  Ueinrichische  Ast  aber  theilte  sinh  in  die 
Zweige  c)  Paul  zu  M ick  hausen  u.  Schwindegg,  welcher  ohn- 
lüngst  in  roünnl.  Erben  erlosclien  ist,  d)  Bonaventure  zu  Kirche 
heim  und  *e}-  Sebastian  zu  Nordendorf.  • - - v .-'»A 
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tj-j  n:>,T->  V a):  ftaons-Fugger-GlpU,: 

» auch  Marx  Fngger-Oberndorf  genannt. 

Ist  von  dem  Johann  .EiTiitischcn  Ast  der  erste  Zweig,  der  ausser  C Jö  1 1 
nun  die Marx* I'iiggerscUe  Herrsch.  Oberndorf  und.  Ellgau 
besitzt,  — , . . , , , 

Graf'.  Joseph  Sebastian  Eligfus,  g.  TDec.749,  Senior  der  An- 
tonius Iluuptfime,  u.  Präses  der  Harms-  u.  Marx-Fugger.  Linie, 
frfeg.'  Gr.  in  G'löt't  u.  Oberndorf,  (residirt  gewöhnlich  zu? 
Glöt't).  Geih.  Mar,  Aloysie  Adelheid,  des  Gr.  Ferd.  Maria  v.. 
Waldbtjrg,  z!u  Wolfegg  T. , g.  11  Oct,  76g,  vm.  26  Aug.  784» 

_ + 2 Sept.  799.  ' ' ’ ’ " : j 

tLifiddr:  1)  E rnst  Leopold»  g.31  Merz788,  k.  bayri  Ltn.  im  211 
‘Ghevileg.Rgf.  2)  Carl  Basso,  g,  ioIun.789,k.bayr  OLtn.  iraan 
Chev.Ieg.Hgt,  3)  Joseph  Aloys,  g. r Sept. 790,  k. bayh-Ltn, 
•fitt  31» Cnev.leg.lVgt,  4)  Eberhard  Sebastian,  g.  n Merz 792^ 
ebenfalls  k.bayr.  Ltn.  ini  3nChev.leg.lVgt.  3)  Aloysie  Bern ar- 
dihe,  g.  25  May  793,  ’f  29  Metz  794.  CM- Fidelis  Ferdinand, 
’g.ibMerz795.  7)Th eod 0 r Maria, g.tiNov. 796.  8)EeopoId 
Sebastian,  g.2r  l>ec.  797.  9)  A n t o n i e Aloysie,  g.  25  Aug.  799. 
Geschwister : a)  Marie  Elisabeth,  g.9May743,  Stifisd.  zuBuchau» 
+ 5Merz79i,  hj  Mar.  Cathanne,  g/744,  i'796.  Gern. Eberhard 
EnjstFst.  v.  Waldburg,  zu  Zeil-WilrzäcHj  vm.  767.  c)  Mariane, 

6'  t l*ov.  746,  ^ 27  Inn.  783.  Gern.  Maxim,  Gr.  Taufkirch  zu 
leeberg,  vm.  780,  ■J-ini  Iun.  782.  d)  Leopold  Vitus  Jos , g.  7 
*1*7  748,  des  schwäb.  Kreises  Obrist  (pension.);  cedirte  seinem 
' jiihgem  Bruder  die  Regier,  aus  eigner  Bewegung,  •{•  10  Sept.  804. 
e)  Theodor  Maria,  g.  6 Apr.753,  Domhr  zu  Constanz  n.Passau. 
Ehern : Sebastian  Xaver,  g.26  Ian.7/5,  k,k.w. Kammer.,^  1 Sept. 

1 Gern.  Elisab.  Gabriele,  des  Gr.  Franz  Alphonsv.  Firmiah, 
k.k>  geh.R.T.,g.i9  Iul.722,  StKrD,  vm.  161111,742,  + 1 Apr.782. 
Vatersgesehwister : i)  Anton  Ignaz,  g.  3N0V.  71  j,  Probst n.Fsk 
zu  EHwangen,  Bisch,  zu  Regens  bürg,  f ijFebr.  787.  2)  Mar. 
Auguste,  g.  ii  Nov.7X2,  Stiftsd.  zu  Hall  in  Tyrol  u,  zu  Buchau, 

- StKrf),  ^*'5  Febr.  790.  3)  Mar.  Franciske  Joh.,  g.  8 Merz  717, 
•oberste  Stiftsd.  züHall  in  Tyrol,  •}•  im  A 1^794.  4)  Mar. Josephe 
Walp.,  g.  722,  f 795.  Gern.  Jos.  Nie.  Gr.  v.  Lodron,  vm.  741, 
•‘"■f'jbt.  5)  Ernst  Thom.  Jos.,  g.  22 De«. 726,  ifc;  k.  Kämmer,  u, 
CGen.FWM.  seit  784,  "tv  ton,  799  zu Ins  jw  tick.  6)  Mar,  Elisa- 
beth Barbara,  5.728,  MW.  Gern.  Itonoc.  CärlGr.  v.  Künigl, 
vm.  746,  f 764.  , • ■}  ■ 

Grojseltern:  Anton  Ernst  (ältester  Sohn  desGr.Franz  Ernst  z* 

. Glütt),  g.  15  May 681,  lfgis.  Carls  VI.  u.  oberösterr.  geh.  R.  und  ' 
Kämm.»  des  gräfl. F ugger.  Gesamthauf.  (Anton.;Iyinie)gewes.Se- 
nior,  auch  Präses  der  Hanps-u.  Marx-Fugger.  Ils-Linien,  746. 
Gern.  Mar.  Elis,  Ther/Max.  Jos.,  des  Mkgr.  Franz  Euseb,  v. 

, Trautson-Falkenstein  T.,  verw,  Gräfin  v.  Ferrara,  g.  14  Iun. 
■687,  vm.  31  Aug.  707,  fioÄpr.  766  zulnspruck. 


Fugger- StettenFels, 
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Qrnjivatershrud.fr  •.  Liiil  wig'Xaver,  g.  6S5**ieHeGrofseItern  de* 
folgenden  Zweiges.-  ' 

1-  • • • . ,!••».•  M L r 1 : J.  • , t,: 

g : ■ b)  BaoosrF.ugger-Stettenr.eJs,  oder  , , 

Di  e len  hei  m-Br  a n d en  bu  rs,  - ■ 

* * * ’•  ' * • • j ; 1 ( ■ • 1 \ x 1 

Ist  der  andere  Zvvjpig  des  Johann- Ei  nstischen  Astes. 

< .»I  . i*  ' r.  .■«*■  i*  . . j 

Qr-afv-  J ose  ph  Maria,  )g.  5 Aug  753*fisgr.,FjUgger  v.Kircbberg 
.und  Wei*seub'/r);,  reg,  Gr.  zu  ])i.et«nTjeim.)i,  Branden^ 
Jjurg,  k.  k.  lUuimer.  (ehemals  Stadlhpup^zja^ostanz  u.kur- 
pfalzb.  Kämmer- u llofgerichtsrath;  dann  bis  79+ k.  k.  Land“ 
iwogülW’LtJgfsch.  Nplleuburg,u  nachher  be^.  Mipist.  am  sghwäh, 
iKreise).*  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Franz  Sigism.  v.  Kinds, 
m a;u  1 T.»  g.  27  May  764,  vm.  27  Dcc.  780,  . 1 t . . , , . 

Qhwestern : 1 j Mar.  Fra  n ciske Charl.  Anne,  g.,3 Nov.  749, ist 
•W.  Gern.  Franz.  Georg Lmlw.  lezter  Gr.  v.  Mandersciieid- 
.Blaukenbeun,  g.i5Apr.7i3,vm  15I1111  773»f  6Dee78o.  ,2.\  Älar. 
iCrescentie,  g.  W Febr.  761,  Aebtisslu,  zu St.  Ursula  in  Cöln 
.een  790,  auch  Prbbstin  zu  Vreden  und  Dechautin  zu  Elten,  , . 
f.  tern : Ant.  Sigismund.,  g.  uoFebr.  716, .reg.  Qr.  zuDietenheim 
1 und  Brandenburg,  des  sthvväb.  Kreises  Gen.  Maj.  u.  Inli.  eines 
,ln£.Rgts,  ^781  Gem-Mar.  Amalie, des  Gr.  Frie<lr.  Ant. Marrju. 
von  Waldburg  zu  Trauchburg  T, , g.  27  Mery.726,  vm.  o Nov, 
'74S,  f >m  Ber..  79+:  - ...  |;7 

f'aoersgeschwister : a)  Franc.  Tber  Cgr^I.,  g.  11  Aug.  727,  Aeb* 
.jtiss.desgräll.  SiiftsUrsulgzu  Cüln,-}’  2 Merz  784*  b)  Mar.  Anne, 
12  Iun.  730,  SiKrILf  im  Aug.  775.  Gern,  Loop.  August  Gp. 
, .TmcIisefsiV.  Waldbmrg  zrr  Fried berg-Scheer^g,  29  SepU,72§,  ^ 
J Oict -764.  c) Mar.  Agnes  Job.  Walp.,, g.  3 131*, 742,  Stifisd,  zu 
NotteJn  im  Höchst,  Münster.  . .0:  <a„  J,  t 

t pr/ffseltern:  Ludwig  Xaver,  Gr.  zu  S tetteofels,  g.  18  Merz 
.^85,  f 19  Iun.  746  ite  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Franz  Ant.  v. 
tHohenzollern-Haigerloch,  g.  13  Merz  694,  ysp.  17  Öct,  714, 
.flg-Febr,  732.  2te  Gern.  lul.  Mar.  Anne  Tber.  Caihar.,  des  Gr. 
Ernst  Jacob  v .Waldburg,  Rs-Krb-Truchsefs  zuZeilWurzacb  X\, 
g .2+  Nov.  714,  vm,  jgNov.  733  -f  30  Aug  765. 
Qr^Jivatersgesehwüler^  4 an  der  Zahl,  unter  welchen  Anton 
Ernst, (siehe  Grofseuern  im  vorstebendenüause  Fugger-Glojtt!) 
, sind  schon  langst  verstorben-  S. dieselbe  in  der  Ausgabe  von  1803. 

c)  Hanns  Fugger-Mick  hausen. 

j[st  der  erste  Zwei g de»  Otto-Heinrich  iscjien  Astes,  welclier  aber  oLnläogst 
in  raätuil  Erben  erloschen  ist;  doch  lebet!  noch  weibl.  Sprossen,  — * 
* Wohnsitz:  Stfh  win  deggd ' . D .19.  > * 

JP er  lezte  Graf;  Joseph  (Franz  Xaver),  g.  TgSept.  731,  sncc.  als 
reg.  Gr.  zu  Mickhaüsen,  Schwindegg  n.  Kirchfhambach  i-ptec. 
779,  wark  k.u  kuVpf^lzb.Kamm., Oberschultheifs/.uNeurrvrrkt 
V.  Hauptpfleg.  zu  Wolfstein  in  der  Oberpfalz,  kurpfalzb.Geu. 


* 
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Ltn.  u.Inh.  des  5ten  Clrev,  leg.  Kgts,  auch  zuleztder  Antonian. 
Haupt-,  dann  der  Hann's^Fu'ggerschen  lleichslinie  Senior  und 
Stiljfungs- Administrator,  zu  Schwindegg  16  Iul.  804,  als  r 


der 


lezje.itiäunl.  Sprosse  dieses  Zweigs.  Gern.  Mir.  Adelheid,  des 
Gr.  Adam  v. Ta  u fk  i r c h auf  Inub  u.  W ild< 


V'ildenstein  T.,  g.  2 Oct. 

1749*0v,^s7  APr;  77I)i«.tW. 

Kmder-,  a}  Maximfl.  löseph,  g.  8 Iuh  772,  *J\  b)  Marie  Anne, 
g.7lun.  773»  StKrD.  Gern.  Jos.  Ign.  Gr.  v.  Friinking,  k_ 
b.ayf. Bämmei .,  bSG/vm.' itjSept.  790.  c)  Mar.  Theresio,  g. 
775.  Gern  Franz  Xaver  G,r.  v.  Freyen-Sey  b o 1 1 s d Ö r f,  vin.  790. 
ci,  Josejdi  Maria,  g.  ig  Febr  f$6,'  Hauptm.  bevör  Schwab.  Ilfeis- 
Hgt-Truchsefs  Wolfegg,  •}*  j Iua  796. 

Gt!if,fuoijter:  ij  plärre  Anjie?Jg.  9 Apr.720,  StlTrD,  ebemal.  Jlofi 
dainezficrst  der  verstorl^vlbiiserin  Amalie  zu  München  u.nach- 
jnaU  der  Margraf,  Afarie  Anne  v.  Baden,  zu  J,andshut  7 Fun, 
781.  2)  Mar.  Adelheid,  g.’i  M ay  733, f j 0 31  ay  789.  ir  (Jeni.  Jo- 
seph Mar,  lfhr.  v.Fackeiirijetb  jiuf  Sendlingep  u.l  loIzhauscn,vin. 
32Sept. 758,  i"  779.  2r  Gern. ‘Stanislaus  Gr.  v.  Taufkirch,  kur* 
pfalzb.  Kämmer.  3)  Mar.  Tli-'ö  r'«'s  i e,  g.  29  Hec.  740.  4)  Marie 
G'aroiiu  e,  g.  3 Febr.  743.'  Gern.  Max;  Joseph  Gr.  v.  L ö sch  zu 
lljlgeftÄliausen,  kj)ajr.  Kätofaer.  by»G,  yhi'.  "ti Pebrf  770. 
jElFern:  Johann  Ludwig,  g.24  lun.  ~65,  war  aesgra  fl.  Fugger. 
Gesapathauses  ( An  top. Linie)  Senior  u.Sliftungsadiuinistr.,-}-  17 
jl>3c<779<  Gern. Mariane Jiriphtos.Freyin  v.  Elsenheim  auf  Wol- 

zenach  und  IUrchtawbach,  g.  20  Aug.  703,  vui.  6 Oct.  723,  i- 

, m 1 1 -)  < * • i . 1.  ■ . f.  ' 

Grof selteni:  Carl  Joseph,  g.  1 5 4pr. $74,‘fö Oct. 708.  Gem.Isab. 
Theres.  Gräfin  von  Alagny,  , 

t.T  'd)  Han  rts  Fugger-Kir  chheim. 

, . } y k \ \ > OO 

Ist  der  ander«  Zw^g  de*  Otto  - Heinricliisclrcn  Astes. 

Graf  : Joseph  Hugo,  g.  15 Merz  763, reg. Gr,  zu  Kirchheim  u. 
Eppishausen,  auch  S riiiechen  etc., erhielt  784  Volljährig- 
kei  ts  Ile  Willigurig ; k.bayr.Obr.  a la  Suite.  Gem.Ä  n t o n ie,  des 
j Gf,  Jos,  v.Lara  b er  g auf  Amerang  T.,  g.  29lan.  779,  vm.  15 
* Aug.  1800,  Hofd.  der  Königin  v.  Bayern. 

Kinderl  a)  Ma  xi  mil  i a n Joseph,  g.  24  Febr.  t8oi.  b)Frie- 
<flyi.<rh  Carl,  g,  23  Iun,  S°2.  c)Joseph,  g.  18  Febr.  803.  d) 
jQ>V/ 0 t te,  g.  18  Nov.  8Q5.  e)  So ph i e,  g.  5 Febr.  806. 
Geschwister:  1)  Mar.  An  t'o  n i e,  g.  1 Aug.  758,  Klosterfrau  zu 
‘Maria^fedingen.  2)  Aloysius,  g.  10  Aug.,  759,  f lo  Ian.  760.  3) 
'WfiirieAnne,  g. i3Sept. 760, f 11  Apr.  784.  4)  Mar.  Sophie, g. 
.jgJlan.J.öa.  5) Philip pCarl,  g.i6May7Ö4,  grofshzl.Frankf. 
"Kammer.  u.  Oberappellat.  R.  (zu  AschaETenburg),  bSG.  Gern, 
Mar.  Eleonore,  des  kurmainz.  geh»  It.  Franz  v.  Hedders- 
dorf T.,  vm.  22  lim.  790. 

, Kinder  1 a)  Mar.  Amalie,  g.  6 Tun.  791,  f 3 Iurt»  792.  b)  P h i- 
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lipp  Carl  Caspar, g.  9 Nov.  792.  c)  F ri ed  ri ch  Carl  Joseph, 
g 28  Apr  795.  <i)  1 o s t p h Hugo  Friedrich,  g.  9 Dec. 796, 

6;  Mai.  v e r 0 ii  ike,  g 2 hin,  766,  Stiftsd.zu  Scnönis.  7)Chr. 
Maria, 'g.  10  tan.  |07 i^  iy  Aleriy/ö^.  8)Mar.  lohamie,  g.  ioNoy. 
772,^-12  Merz  791  cj)Mat\  l/arolihe,  g.  31  Oct,  775,  gewes. 
Sülts.u.  i»  Mjiiu-heu.  Gern.  (Jarl  Fhr.  v.  Lilien  auf  Woldau, 
'k  bayr.  Kammer.,  vm.  26  Dec.  8°5*  V-  • 

JE/tern:  luseph ’ pofuihic.  , g.  1]  lan.  730,  kurmainz.  Hofr.  u. 
Hammer.,  auch  .kurbayr.  geh.  K. , bSG,  30  Merz  780.  Gern. 
Amalie  Marie,  de;-  fhrri  Damian  v. H q^jen eck  T-,  g. 21  May 
740,  vm.757,  fals  W.  i9Fein*.  8qö^ 
j Vatersbruder-.  Clemens,  g.  2 Merz  721,  +. 

Grojsettern : Cajetaii  los.,  g.  11  Sepr.  697,  kurbayr.  Kämmer,* 
bSG3,  fstl.  Augsp.  geh.  11.,  26  Merz  764.  Gern.  Mar  Atme  ln!., 
'des Fhrn  F ranz  Puppelinus  von  Stein  zumKechtenstein  in  tra- 
meVskircheu  T. , g.  56  Aug. ^06,  vm.  4 Merz 726,  f 21  lan. 783. 
Grofsvat  er  s gesch  w ist  er  siehe  in  der  Ausgabe  von  1803. 

y e)  Hanns  F ugge  r -N  o r,d  en  do  r f. 

lliefs  sonst  die  Linie  zu  Wörth,  und  ist  vordem  Otto-Heinrichschen 
Ast  Her  31«  Zweig,  welcher  jezt  die  Marx-Fugeerschen  Herrsch. 
Norndotf  (oder  NordeudQtf}  und  N ie  3 e r - 4-1  ß i n g eu 
' besize.  ' -•  i.i  ••  • -i. 

GraJ:  CarlAnton,  g 24 Dec. 776,  Bsgr.  Fugger  v. Kirebberg 
u.  Weissenhorn , reg.  Gr.  zu  No  rden  d o r f auch  llr.  der  Hof« 
markte  Mohre«  ui  Gundelsheina.  Gem.Mar.  LudoVike,  des 
ltsgr.  Ludw.  FranzSchenk  v.Castellzu  Oberdisebingen  T., 
g 12  May  774s  vm.15Febr.79Si. 

Tochter : M a r i e A n n e , g.  6 May  799.  ; i 

Geschwister: , a)  Phil.  Jac,  C:jrl,  g,30Apr.  u.  13  Iun.  737.  b) 
Mar,  Franc.,  g.aoApr  738,+  19  Dec.  776,  Gern.  Jos-Carl  Fhrv. 
Behling,  vm.  773,  \ 21  Ueg.  775.  c)  Joh.  Nep.,  g n Merz  u.-J- 
si  Apr.  730,  . d)  Anne  Caroline,  g.47  Sept.740,  Stiftsd.zu 
Buchau,  e)  Josephe  Magd.»  g.  9 Iän.  742,  •{•  14  Iun.  796.  f)Mar. 
Louise,  g.  7 lan. 743.  g)  loh.  N'ep.,  g. 8 Merz 744,  ^2,7  Apr. 
762.  h)  Nie.  Ferd.  Carl,  g.  2 Nov,  745,  f 7 May  748..  i)  Mar.  Anna 
iiarb.,  g.  2 Merz  747,  17  lul.  748-  k)  Mar.  Aegidie  Antonie,  g. 

n Apr.  748 si"  5 Nov.  802.  1)  AJ<tr.  Thercsie  Beruh.  , g.  3 Aug. 
749»  i-  e*a-  ui ) Johanne  Frider.  Soph. , g.  18  Aue.  751 , + e.  a. 
«)  AnneElis.Barb„ g.  23Febr.  755,  •{•e.  a.  o)  ElisahethJoh. 
Bapt-  Magd,,  g,  2 Inh  756.  Gern,  Flir  v. E p t i n g zu  Hagenthal 
u.  Kingersheim,  vm.  toSept,  783,  p)  Marie  An  neLouis«,  g. 
774.  Gern.  Jos.  fruiOc.  Gr.  v. Thun  zu  Castell  ßrughier,  vm. 
793,  (])  Felix  Carl,  g,  u.-f-  iflSept;.  775.  r)  Mar.  F ran  ci  ske,  g. 

3 Apr. 779.  s)  WaipurgeCrescent.,720iZÄ.,g.  19.Aug.784. 
Jittern:  Joh.  Carl  Alex.,  Gr. in  Norndor  f,  g.  32  Nov,  709,  Ge- 
sell 1.  Aeltester,  ■J-  .12  Ia».  784-  ite  Gern.  Anne  Frauciske,  des  Gr, 
Frauz  v.  Khuen , Englar  u.  Gaadegg  T.,  g.  8 Iun.  720 , vm.  ir 
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May  736, 1 16  Iul.770.  2teGera.  Mar.  A n n e,  des  Gr.  Ign.  Ther. 
-v.Artz  u.  Vasegg  T.,  g.3ilul.754,  vm.  i9Fobr.772,  istW. 
Valtrs Schwester  : Mar.  Josephe  Felle.  Magd. , g.  28‘Dec.  710, 
StKrD.,  + 141110.794.  Gern  Jos.  Bonav.  Gr.  v.  Welsperg;  Hr. 
/,u  Primijr,  vm.  2aI\ov.  728.  •{■2iFebr.  745. 

Grofselterit : Marquard  Eustach , Gr.  in  Wö  r th , g.  23T)ec.  661, 
"-J-  Gern.  Anne  Felicitas,  Gr.  Joh.  Otto  Fuggers  in  KirchheimT., 
g.iglui.689,  fioI)ec.725. 

Grojsvatersg  ttcfaoist'er : 1 ) Mar.  Theresie , g.  30  Dec.  657 , der 
' Kurptinzess./.u Sachsen Hofmeist.,  i3May729.  Gern.  Sigm. 
'Jos.  Gr.  Fugger  in  Babenhausen,  •{•  696.  3 ) Mar.  Anne,  g.  19 
Merz 659,  •J1  ialul.  726.  Gern.  J0I1.  M.Gr. 'IVuchsefs  von  Wald- 
"bürg,  vm.  26'Febr.  684,  + 281^.724.  3)  Phil.  Jos.  Eustach,  g. 
’AMayöÖA,  *f.  4)  Eustach. Maria  zuDu  den  ste in , g. 8 Sept. 

‘ 665,  war  kai^.  Gdneral,  *}*  739.  Gern.  Eva,  desFhrnKranz  Adam 
v.  Pappenheim  in  Wen  Ingen  T.,  "J-  im  Ian.  739*  ' 

Kinder:  a)  Eustach. Joseph, 7.  b) Theres. Magd .,^744.  Gern. 
Joh.  Franz  Adam  Gr,  v,  Türring,  vm.  734,  -^Febr.  744.  c) 

, Theres.,  g.  7l3>  flöd*  Gern.  Joh.  Max.  Franz  Gr.  v.Preysing, 
vm. 731,7  764.  d ) Marie  A n ton  i e,  g.  n Ian.  7x9,  StKrD,  ist 
■ W.  Gern.  Jos.  Mar.  loh. Adam  Gr. Fugger,  Hr.  zu  Wasser- 
burg, ßiberach,  Wüllimburgetc.,  vm.  736,  -J* ar  JtlE  764. 

5}  Marie  Claudie  Franc.,  g.  1 1 Tu!.  698,  Gern.  Innicus 

EapioraldGr.  von  Thum  u.  Taxis,  -f. 

i-  3)  Die  Jacob -Fuggerische  Linie,  , 

welche  eich  auch  wieder  in  1 Aeste  verbreitet  hatte,  blüht  nur  noch 
in  dem  dermaligeu  f li  rs  tl ic k\F ugg  ersehen  Hause  zu  Baben- 
hauten,  welqlies  oben  Seite. 484.  bereite  dargestellt  itf.  . 

G a 1 o w k i'  h. 

a i 1 - '♦  ) ’•'*,.  ^ ü» 

Piese*  reichagv3ß.  Hans  stammt  aus  Polen  und  hat  mit  dem  fiirstl.  Haut« 
Sangusko  eineriey  Urspruug.  — Jan.Galowkin  kam  14^5  nach 
Kn  Island  und  wurde  vom  Grofäfftraten  Jw*n  Wa6»e]jewitsch  mit  be- 
sonderer Auszeichnung  aufgenommen.  Nach  der  rühm  würdigen 
Betreyung  Moskau’s  von  den  Tartarn  durch  Radion  Galdwkin, 
wurde  derselbe  vom  Kaiser  Maximilian  1.  1501  in  den  Reichefrei- 
- herrnstaod  erhoben.  Deaaen  Nachkommen  erhielten  1707  von 
Baiser  Joaeph  I,  die  r e i ch » gr a fl.  u.  1710  von  Kaiser  Peter  f.  die 
Tuts.  gräfl.  Würde,  -r-  Gegenwärtig  theilt  sich  das  Haus  in  2 
Pinien.  ’ ’ 1 •' 

A)  A eitere  Linie,  griech.  Religion. 

Graf:  Alexis,  g.31  Iul,  754,  kais.rufs.  w.Kammerhr. 
Schwester : E 1 is  a b e t h , g.  22  Oct.  752. 

Kltem ; Gabriel,  g.  10  Oct.  721,  rufs.  kais.  w.  geh.B.  u.  Oberbof- 
marschall,  rSAN  u. SAnn.,  "J-  13 Mera 787.  Gem.Catharine» 
des  rtifs. Gen: FM.  Gr.  Alex,  von  S ch  u w ai  o\v Erb-T, , kais. 
Staats-  u.  St.CatU.Q.D.,  g.  31  Üct.736,  vm. 14  Oct»  751*  ! ojc 
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foppen  Schwester;  Maria,  g.  7,13,  f 769.  Gern.  Peter  Fst,  Rep  »in, 
rufe»  kais.  O-berstalltpstr  u.  aller  ruls.O.R.,  *i* 77S. 

Cr  pj seit  er  11 ; Johann,  ruft,  kais.  Gen.  der  Cav.,  Chef  der  Garde  zu 
Pferde,  Senateur,  ;ÄN,/f  710.  Gern.  Dorothee,  desFst.JUat- 
tlier  Gagarin  T.,  •{•  iniOct.  756. 

Grofsvatersgeschwisler ; a)  AJexander,  g.  688,  f 7 -öl,  Stifter  der 
jung.  Linie,  s.  dieselbe  unter  Grofseltern  i b)  Natalie,  •f.  Gem. 
Ist!  Johann  Baratinsky,  Gen,  der  In  f.»  rSAudr,  f.  c)  Anna,  f, 
. ij  ( '{Wf  tj^fgei  Graf  Jagusinsky  , Gen.  Procureur,  rSAudr,  -f-. 
Zr&etib  Gr.  Michael.Bestuschetf,  Amhass»  in  Schweden»  W ihn 

и.  Paris,  rSAticJr,  f.  d)  Anastasia,  f.  Gera,  Fst.  Trubetzk  oy, 

. Gen  FM.,  rjSAndr,  -J*,  o)  Michael,  gewes,  Kqtschafter  amWie- 

jjer  u.  Berliner  Hofe»  RsViceCanzIer,  aljgr  russ.O.  R.,  f...  in, 
Sth»riep.  ffgm.  Calharjna,  einz.'F.  des  lezten  Fst.  liomadanows- 
, ky , u.lijre^iutter  wegen  (einer  SolticoFf)  der  Kaiserin  Auto« 
leibl.  Cousine,  -j-in  Moskau  793.  f)  Proscovia,  f. 

.mvt  Pf  Jüngere  Linie,  evangel. R«ligiou. 

Alle  yraftn  dieser  Linie  fcipd  als  lezte  Nachkommen  des  Bruders  de* 
ersten  Ordlsmeiateis  ttayrhund  Dupuis  des  Joh.Malth.  O.  geborao 
Kitier  r d .gleichfalls  von  Kaiser  Paul  I.  zu  Eliren-Commandeui  s des- 
selben erklär«.  Durch  die  Ueseendenz  der  beiden  Briider  a)  Gabriel 
Mar.  Brust  und  b}  Alexander  hat  sich  diese  jüngere  Linie,  wieder  in 
2 Aes^te  verbreitet. 

’a)  Erster  Ast.  1 . 

, Graf’.  Theodor  Friedr. Heinr. Ludw.,  g.  ioOct. 766,  russ.  kais. 
geh.  R.  u.  JM2 y vormals  bev.  Ges.amk  Hofe  beider  Sizilien  nud 

к. tis.  llofeeremoatenraeister.  -Gern  Natalie,  des rufs. kais»  w. 
grbsR.dlet.  v.lsmailof  T.»  g. aoFebr.  763^  vna. apMay  79Q. 

GetchwistSH  1)  Peterfiudw.  Friedr.»  g,  r3  lan.  768*  russ.  kais. 
w.llofjägermeister,  w.tyaqamerhr.  JM.  Gern. Sophie,  desrus§. 
kais.  w. EtatsR.u.  desh.rl  RsFhrn  Alex.  v. Demi d o w,T.,  vm« 
795.  2)  Henriette,  g.iglan.  774.  Gfcm.  Alphonse de Mon  t- 
g am  e 1 y,5I<j.  deBruges,  vdrinalsk.  französ« SchiffsLtn, u.  Obr. 
i«engl.X>fenst«n,fStL,  g.g9Febr.7Ö4,vm.i8May8oi.  3)  Ga- 
briel Maria  Heinrich,  g.  17  May  775  , Obrist  beim  russ.  kais. 
2n  Rgt.der  Leibgarde,  vormalsin  holland.  Diensten,  JM,  wurde 
Fqls  Coin$;det  Jüfs.  Jagirbafaillonsln  einem  Gefecht  mit  den  Fran- 
zpsen  ruLambach  inOestr. tbdtlich verwundet  31  Oct.uncl  *}•» 
No v.803.  Gern-  A u r o r a,  des  Gen.  Fhrn  v.  P a t k u 1 T.,  vm.8°2* 
Sohn:  Gabriel,  g»im  No  v». 1,803.  , 

. Eltern : Gabriel  Maria  Ernst,  g.  6 Mer/.  731  (vormals  in  franzos. 
Diensten  unter  dem  Namen : Mq.  de  Ferassieres),  holland.  Gen. 
Ltn.  u.  Obrist  der  Schweizer-Garde,  Cdmmandt.  itä.  Amsterdam 
u.  der  Provinz  »Holland  ,,Gen.  Adjut.  desErbstatthalters,  17 
Febr.  8do.  iteGem.  Appollonie,  des  Fhfn  Friedr.  v.Hertaing; 
u.-Maivjuette,  premier  noble  de  Hollande,  des  Lezten  seines  alt- 
adel. StatömdäT.,  g.  8 Npv.743,  vm.  im Sep  t.765,  f-18 Sepa.785- 
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ateGem.  Jacqueline  Charlotte,  T.  rlea  in  der  Schlacht  von  Rou- 
eauXgebli<?ben«*n  hoiliind. Majors  Lud  w.  v Saurnaise,  g.zäAug, 
234;,  vormal.  Horfd.  der  Fürstin  v.  Nassau- Weilburg,  vm.öüct. 

ist  YV.  ' . * 

ffacengeschwister : 5 an  der  Zahl,  u’pter  welchen  Alexander  (s. 
■Rlterw  des  folg.  Astes !)  au  bemerken,  sind  sämmtl.  todt  u.  kön- 
nen in  der  Ausgabe  von  1804  nachgesehen  werden. 

Grojseltern:  Alexander,  g.  20  Aug.  *688»  rnfs. kais.  w. geh. R., 
.rSApdr  u.  AN,  piSA,  dl),  Botschafter  am  preufs.  n.franz.Hofe, 
gleichfalls  beim  Cnngrefs  von  Sotssons  und  den  GeneraiStaaipn, 
-4" 750.  Gern. Catharine,  des Burggr. Christoph  zul)ohna-Fer- 
^'assieresT.  (eine Muttfcrvon 25 Kindern),  g.24Aug.Ö94,  vm, 
^I5Febr.7l5,f  768;  * ( ' 
t : < b)  Zweiter  Ast.  i 

Graf : Georg,  g.  764,  rnss.  kais.  geh.  II.  11.  w.  Hmrhr,  Ober- 
Gcremonienmeister,Präsid.  desComnierz-T)ep.,  Senateur,  rSA'N 
'Ü.SAnu.,JM,  war  seit  I11 1.  805  auf  der  Reise  nach  Pecking'df^ 
tu ss  Ambass,  an  den  Hof  des  Kaisers  v.  China,  wurde  jedoch 
zurückberufen  im  Sept.  806.  Gera.  C ä t h ä r i n e,  des  russ. 
Ober-Stallmeisters  Leo  v.  Narischkin  T.,  g.  762,  vmi  :j#3 
/kais.  lloffiäul.  784.  • o.  ■» 

Tochter : N«b  t a l i e,  g,  783,  war  käis.  Hoffräulein.  Gern.  Alexan- 
der (Ir.  S q,l  t i k o ff,  kais.  geh.  R.  u.  seit  807  Gehülfe  des  Midist, 
"der  ausw.  Aiigel.  vm’.  Soo.  ’ 

Schlosst  ei- : A m a 1 i e,  g.  7 66.  Gern.  NN.  da  Mestral,  d’A- 

rufsens,  vm.  “84. 

filtern Alexander,  g 4 Sept.  73h,  je.  grofsJ)ritr,  u,  preufs.  Kam- 
frieijir  ü.  Direcjeur  des  pLaisirs,  *}•  4 Aug.  ^t.  Gern.  Wilhel- 
niine,  des  Canzlers  der  Cniversit.  Güttingen,  Joh.  Lor.  F'hrn 
v.  Mp  sh  ei  in  T.  2teV  Gent.  Ludw.  H'/,  de  'Noailles,  Pai(  von 
, ‘Frankreich,  Grand  von  Sjranien  irRf.',  SjYOV',  fStL. 
Grojseltern , siehe  den  ersten  Ast  unter  Gröfseltern  J 

• l G i e c *h.  J .*  * ». 

jin  reichsgräfl.Haus,  evangel.  Religion,  das  die  Herrschaften  B u c li  a u, 
Thurnau,  Wies  0 n 1 1 el  » etc. -in  Franken  besize,  ini  I7ten  Jaßr- 
hundert  von  Kaiser-Leopold  I.  in  den  R.oi  chs gra  f e 1»  s ta n d erho- 
ben und  am  17  Sept.  1726  in  das  fränk.  Reichsgrafencoilegiuto  aufge- 
. ; pommen  wurde.  - • f -■  / I 

_ , Das  Stammhaus  dieser  Familie  ist  die  noch  jetzt  vorhandene  uralte 
Bergfeste  Giech  im  ehemal.  ßisth.  Bamberg.  Von  da  aus  zerstreuten 
. »ich  ihre  Vorfahren  zwar  im  gan-zen  frank.  Kreise,  doch  waren  si«, 
als  ein»  der  ältesten  stiftsnVäfsigen  Geschlechter  desselben  am  mei- 
sten im  Hochstift  Bamberg  angrseiseri  , yoveüjgUch  au  Buchau,  Hrö* 
geJstein,  Wieseutfcls,  ltröueudorf,  Brunn  etc.,  die  ungleich  wirli,- 
“ tigere  Hrschaft  Thurnau  erwarben  sie  -erst  imTflten  Jahrhundert 
nach  Abgang  des  uralten  Geschlechts  Förtifch,  jedoch  vorerst  hur 
zur  Hallte. 

Im  J,  1695  theilten  sich  die  Söhne  Christian  Carls,  nämlich  Ciui-. 
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suan  Carl  II.  und  Carl  Gottfried  zurri  leztenmal  in  die  Linien  za 
B ’i c h> a und  T h unuu,  acquirirton  jedoch gemeinschaftlich  durch 
den  1699  mit  Bayreuth  abgeschlossenen  Recofsdie  Landeshoheit  über 
die  Aemter  Tluiruau  u.  Peesten  ai»  ein  Reichsafteilehen , sowie  sie 
auch  zu  Thurnau  die  Regiemngs-Cauzley  und  da.  Con.Ltorium  ge- 
muinscliaftlicji  beeteHtcn.  Im  Jahr  17*3  führte  Carl  Maximilian  nach 
Abbildung  seines  jilngern  Bruders  Christian  Carl*  III.  (postln)  die 
Primogenitur  ein,  uud  alt  ihm  mit  dem  Tode  Clirl  Gottfrieds. am  24 
, Aus.  *7*9  die  Ursch.  Thurnau,  auiiel,  so  verlegte  er  nicht  nqr  seine 
Residenz  von  Buchau  nach  Thurnau , sondern  er  fand  auch  bald  her* 
nach  (1731)  den  Frctherrn  v.  Hüusberg  wegen  des  Mitbesitzes  am 
' Markte  Thnruati  ab. 

Im  J, 179(1  hob  Köh.  Friedrich  Wilhelm  II.  von  Preufsen  den  obge- 
. dachten , ohne  Cousens  des  Kurhauses  mit  Bayreuth  geschlossenen. 
Rccefs  zwar  auf,  bewilligte  aber  gleich  darauf  durch  eine  zu  Berlin 
unterm  IQ  Nov.  ged-  J.  ausgestellte  feicrl.  Ssnatsurkunde  dem  grülL 
Hause  wieder  anscltnl.  Gerechtsame  auch  die  Regierungs- Cauzley 
und  das  Consistorium , jedoch  mit  Unterordnung  unter  die  Hoheit 
des  Fsth.  Bayreuth.  Residenz:  Tiiurnau. 

Graf : Carl  Chrislian  Ernst Heinrich,  g.  20  May  763,  prRA,  bL, 
J.M,  tyat  durch  Resignation  seines  Vaters  die  Regier,  an  am  17 
Iql.,  797.  Gent,  Ca  ro  1 i n p Willi. , des  Gr,  Carl  Heinrich  zu 
b chup  hu  rg-YVeckselburgT.,  g.  12  l)ec.  766,  vm.  13  Apr.  78$. 
Kinder:  ä)  Auguste  Carol.  Wilh.L  ou i se,g.  24  Ian.  789.  b)  Fri- 
deriltp  Henriette  Carol., Ag ne  s,  g.  7 Merz  790.  c)  Friedr.  Carl 
llgflBiann,  g.  22 Oct. 79t,  Erbgraf,  d)  Franz  Friedr.  Carl, 
g. 2900t.  794.  e)  Juliane  Amai. Carol.  Isabelle,  g 5 Sept. 8ox. 
Geschivistar  i 1)  August  (Friedr.  Carl),  g.  10  Apr.  755,  ■{■  2 Iul. 
782.  2)  Franz  (Ludw.  Carl),  g.  18  Iul.  756,  ■J- 19  Merz  774  zu 
Güttingen.  3)  Carl  f Friedr.  Moriz),  g.  29  Oct.  757,  -j*  21  Dec. 

7 6z.  4}  Wilhelm  (Jab.  Carl),  g.  25  Iun.  759,  -f  2 Dec.  762.  5) 
Andreas  Carl  Alex.,  g.  15  Iun.  u.  31  Iul.  764.  6)  Caroline 
1 (Friderike  Antonie),  g.  765,  798.  Gern.  Friedr.  Reinb.  lJurck. 
Rud.  Gr.  v.  Rechtem  u.  Limburg,  v.  783,-  7)  Friedrich  H e i u- 
r ich  Carl,  g.  29Febr.  768.  8)  Caroline  Cstine,  u.  9)  Louise 
Ciiarl.  Zwillinge,  g.  ix  u.  •{■  17  Apr.  7Ö9. 

Eltern:  Friedrich  (Christian  Carl^),  g.  4 Iun.  729,  trat  die  Regier, 
an  752,  k.  k.  Kämmer,  pt\ftA,  bL,  legte  die  Hegier.  nieder  atu 
27 Jul.  u.  ■}•  28  Sept. 797.  Gern.  Auguste,  des  Gr.  Georg  August 
zu  Krbach-Schönberg  T.,  g.  20  Merz  730,  vm.  13  Sept.  753,  [■ 
als  VV.  5 Sept,  801. 

Grofseltern  : Carl  Maximilian,  g.  17  Sept.  695,  •J’  ir  Febr.  748. 

,.  Getu.  Henriette,  des  Gr.  Cstian  Albr.  v.  Wolfsteiu  T.  u.  Allo»  * 
dial-Krbin,  g.  2 Nqv.  707,  vm.  19  Nov.  727,  •{•  30  Iul.  749., 

- .!•:  1 •»  . , 

Gör2,  (v.  Schlitz  genannt  v.  Görz.) 

Dieses  uralte,  adeliche,  nachher  freiharrliche  Geechlecht  wurde  in  de* 
Person  Frie dri  c h Wi  1 li  el  m s (g.  1647,  -f  1728)  kurbreunschweig, 
ersten  Sraatsministers  und  Wahlbothscliafters  bey  der  Wahl  uud  Krö- 
nung Kaiser  Carl  des  VI  von  gedachtem  Kaiser  1726  für  sich  und 
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»eine  Nachkommenschaft  in  «len  R ei c h» gr a f en s t« n d erhoben. 

Es  besitzt  seit  dem  Anfänge  des  91m  JaUiIiuuderts  die  an  der  Fuld« 
v gelegene  vormals  unmittelbare,  durc  h die  Rheinbnndesarte  1806  unter 
crolwir-l  liess.  Souveräniltit  ge-zOgene , llerrtchafi  Schütt  u.  war 
l(jO+  r.u  Sit ■!.  u. Stimme  in»  wetterauischa’ürafeucollegiura  aufgenom- 
men  worden.  — Lutherischer  Religion.  x 

Graf : Carl  Heinrich.  Joh.  Wilhelm,  Gr.,  v.  Schlitz  genannt 
von  Gör/.,  g.  2 Nov.  752,  kön.  säeba.  w.gehJR.,  Stamleshr  im 
Grolshzth.  Hessen,  des  kais.  St.  Jos.  O.  Comth.  (war  von  780 
8 bi»  807  kursächs.  bev.  Ges.  in  Kopenhagen,  München  u.  Berlin). 

•t,  Gern.  Henriette,  des  Gr.  Dagob.  v.  Wut m ser,  k.  k,  Gen. 
FM.  T.,  vra.  5 Iul.  783. 

Sohn : F r i e d r i c h YV  i 1 h e 1 m,  g.  15  Febr.  793  zu  F rankf.  a.  M. 
Geschwister : 1)  FriderikeDor.  Sophie,  g.2ÖIun. 751,  •}•  16 Merz 
! 781.  a)  Anne  Mathilde  Louise,  g.u.f  16  Not.  753.  3)CarlLud- 
■wig  Christian,  g.  30  Mhy  756,  k.  preufs.  Hptm.,  f . . . . 803  zu 

• Stamniheim.  Gern. ChristineHenriette, des  vevstorb.geli.R. 
o FWfhltn  v. Miiller'zuLengsfelcIT.,  g.  a8Ian.775,  vm.  21  May 

(ihr  IV  Gem.'isf  eeit  10  Sepi.  807  Ang.  Givv.  Rohde). 
SofiA:  Älbr.Car1Friidr.AdelbertGeorgEugen,g,r5lSov\.799. 

» 4)  Charlotte  Louise,  g.  19  Febr.  u.  f 27  Dec.  758.  5)  Friedr. 
n Carl  Gebhard,  g.  15  u.  4}4  20 Febr.  764.  6)  S op hie  Charh  Victo- 
rie Louise,  g.  20  Febr.  767.  Gern.  NN.  Fhr  v.  T rott,  vm,,, . 
Eltern:  Georg,  g1.  20  Nov.  724,  k.  k.  Kämmerer  und  ge  wes.  k. 
Franz.  Gesandter  im  frank.  Kreise,^  29  lan.  794  zu  HerSfeld. 
ite  Gern.  Johanne  Jos.  Elisab.  Adriane,  Raronne  v.  Linteldo,  u. 
des  Gr.  Christian  Albr.  v.  RechteTen  \Y.,  g.  718,  vm.  4 Oct.  750, 
•J.  20  Nov.  753.  2te  Gern.  Christiane  Htnr.  Elisab.,  des  Gr. Hein- 

• • rieh  Aug.  v.  Stolherg-Schwarza  T.,  g.  30  Iuf/726,  vm.  19  Dec. 

• 754,  7 T3  Dec.  “85.  3te  Gern.  Cath.  Elisab.  Haselaar,  Wittwe 
des  Mq.  Franz  dabr.  Jos.  du  Chasteler  und  de  Courcelles,  vin. 
21  Oct.  790,  + 24.  Iul.  792. 

p'at'ersgeschwisCer:  a)  Sophie  Dorothee,  g.  19  Dec.  7r9» 

May  -64.  b)  Henriette,  g.  4 Jul.  722,  f 782.'  Gern.  Ludw.  Fhr 
*•  v.  Manusbach,  vm,  ioNov.  7^  +782-  c)  Wi  1 heim  in o Do- 
roth.,  g.  28  Ihn.  723,  ist  W.  Oem..  Friedt;  Carl  Fhr  v.  VVul- 
Wart  zu  Markelsingenj  hzl.  würtemb.  G6n.  Ltn.,  vm.  it  iul. 

784,  t-  d)  Hedw.  Marie  Louise,  g.  24  Apr.  728,  t 6 Nov.  771. 
e)  Cstiane  Helene, ,gf  14  Aug.  73L  ij  23,Oct.  760.  Gern.  Sigm. 
Fhr  y.  Oppel,  vm.  im  Sept.  757,  f 25  Febr.  798.  0 Carl  Friedr. 
Adam,  g.  znSchtifc  21  Dec.  733,  k.  j^retifiP.'  w.  Gen.  der  Ckv. 
u.  Inh.  eines  Cür.Rgts  (war  vorher  in  hess.  U.  dän.  Kriegsdien- 
sten), ■{•  24  Aug.  797  zu  Ohlau.  Gern.  Louise  Charh,  des  Gr. 
Egbert  Chr.  v.  Kimth,  k.  dan.  geh.  Conferenz-R.  T.,  g.  zu 
Coperihagen  4 Merz  745,  vm.  15  lun.  764,  cHJP,  ist  W.>  . 
Kinder:  i)Joh.  Ileinr,  Chr.,  g.  zu  Sfammheim  r6  Oct.  769» 
f zu  Berlin  im  May  778.  2)  Sopki/fElis,  Louise,  g.  15  Febr. 
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‘'‘fff.  ir  Hem:  t'airl  Fr.  Pcf.  v.  Raoul,  k.  pretifs.  Rinni^'gf  zu 
, , . Potsdam  9,Febr.  76 8,  vni.  zu  Oblau  15  May  791,  fzuPI^zkQ 
• 13  IuL  794.  iriGenuNN.  v.  dem  tl  ussche  zu  Lohe,  gewes. 
•j  °h«ehi*Ot)ristl.y:vmi  5 Oer.  796.  3)  Friderike,  g.  5 lu». 783 
Zu  (Kopenhagen.  Gern.  NN.  von  Ila  ug  witz,  k.  preüfei'Ltn. 

. 3**  'fcei^lfcni  Ciir.  Rgt..  Mfcising  zu  Ohlau,  vru.  801.  / ; \v.  .'£> 

f'pjolt.  Eusirfch,  g.  5 Apr.  137,  pr8A  u.RA,  quittirte  807,  als 
“p'rfcnlSi  <w,  geli.  Stjlats-  ti.  Kriegstamister,  u .Grandmaitrö  de 
•fa  -gsmleroüe,  (Martin  h-zl.  sachsen-weimar.  Diensten,’ trat.  J 78 
YeiGolassttuigkNir  bayr.  Erbfolger  iu-k.  preufs.  Dienste;,  war 
bis  785  Gesandter  am  kais.  russ.  Hofe;  rin  Holland;  Seit 
1^768 tÜVf  8t8S  ufttfleichsiwge ; auch  kurbrandenöurg  WaliiboÖi* 
•srifch*ft4r,bet  den  Kaiserwahlen  von  Leopold;!!,  ti,  J'rÄUS,14»r"«r- 
stfcnppefuls.  Uevpilm.  hei  den;  fc'riedeiiisCQngr.ef#  *u  Kastadt»  D. 
i \j8o2  bei  dei  Ksdeputatiouzu  Kegeuahurg  ;.  FrideT.  Car'o- 

. ; 1 lii»e,  LarlLmil«  v,  Luchter  tz a uf \VaujgeO  Wnv-hd; .sac&sfBgpth. 
\ufW.  gelte.  R.  und  Ddrolh.  Cstiane  v.  Oppel^*  sc|  ii.  VYdlerswalde 
•Ih^gl .lÄMay -749, . *vm  II  Oet.  768, #>4  Oft  hppau-Regensbtirg. 
.0 1 '.-Kinder.:  x)€a*,oi.  Frider.  Louise,  gJr|  Meyz  77g,  f 
. « >-&)  Oroline  Ln«  ise,  g,  zu  VVemiar  NpSkT73  ,{}*£»,  ^ans 
*o.  Ivlu.v.! Lahes,; nun  Gr.  von  S c h li  ,W«tlchei»  N<*n*en 

. ..darsejhjeuv.on  dem  .König  y P, reufeen  in  den  G ra.fentstund 
,il  j$%UobeM  u.v,  seinem  Sphwiegervaiep  a d o p 1 i.r  t worden  ist,) 

. ! Huf,Karstor,(,  l’hürk.oyy,  M ü r teq,  U» 1 heüd<tf'i£ip,:$lf  yilföl el 
,,  . m AptheiJ  an  GrnisKotel  (im  Mecklenburg  Schwerjmj!,  Iizl. 

•mecklenburg-streliz  Ges.  zu  Paris  seit  309,  Domdech^  zu 
..<1  .Golbevgr  grztLBev/in  * Ian.  7Ö3,  vm  z^Regehsburg  j^Merz 
;794...  3)  Alar  iaia.e  Amal  Frid.,g.  gSept.  778 zu;ßer,lin,.  .Gern. 

•,  oAtpya.f'hr  v'i  llechibei’g  zum  rothen  Löwen,  k.  bayr  ‘geh. 
.1.,  / R»  und  vorra^l,  Ge?.  49 Regehsburg,(puch _y.ii  Iper  pfa^i^fibr. 
Reichstagsgesandter',  r 'S  Arm.,  bSG,  upr,  p^Eebr.  797..  . ' 
Großeltern | , J oha u n , (ä| te^er  Üohri  des  ersten  Gt.Fr.; Wilhelms), 

•;  ; g,  30  Apr,  683,  kurhratinschw.  Schlofshptm.  zu  Hannover, 
i prSA,  28  IttO..  747'  Gern.  Mar.  Frider.  D/iroxh.  Sophie,  des 
.„Fbrn  GeQrg  Ludw.  Sittigs,  Fhrp  v„  Schlit^  gen.  Görz,  Gen. 
i des  oberrhein.  Kreises  T.,  g.  a Sept.  696,  vi$f  i§  .lan.,  748,  %' 

; - j SepL 773*  . ' .•  ( d.hi'  >.•  1 »'■  i . v-'.  . ■ ,18t1-  ^ 


***’  ,-;:,8V  ' '"’Gr  on$f  e 1 *:°i r ‘ * 

Die  hfcatigen.  Grafon.v.  Gr^n*f<äld  »tanpnep  »usdem  Frey  henk  Ge- 
tchlechte  vop  Giepefcbroick  (Diepenbr^eck)  ab , deren  Stamm- 
,’liaus  die  Itrtch.  Empel  irti'Hztb.  Cleve  vvbr.  Llie«e  brachte  flein- 
L rieh,  Ritter  v.  Diipenbrolck , Landdrorr  des  Tanh.  Verden,  durch 
(eine  Verrnählting  mit  Sara-,  ein*.  T<rehter  -und  Grbin  Kiidgeriilirn 
v.  Ofenifeld'  *UtEaPpeljrtJ4ß8  an  sein  Hans  Auf  gleiche  Weise  kam 
von  dem  eheogeda^hteiyuralten  Raus«  der  Herren  von  Gronsfetd  die 
Baronie  Grousfeld,  welche  nachher  von  Kaiser  R'udolph  II.  *u 
ainer  Graischaft  erhoben  wurde,  durch  Vermahlung  Theodor*  H.  Hrn 
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7.u  Öronttbrst  (aus  d.  hzl.  Hause  v.  Luxemburg)  mit  C.atliarino’v. 
GronsMd  (f  14?  Oi  Erbin  der  Baronie  Gronefeld,  an  das  alte  Haus 
Bronkhorst,  in  der  Folge  das  gräfl.  Haus«  von  G r o n a fe.Jd- £ tq  i^k- 
horjt  genannt.  Nachdem  aber,  dieses  Haut  der  alten  (grafen  von 
Gronsfeld  - Bronkhorst  1710  erlosch,  gedielt  die  Grafst.li  Gronsfeld 
durch  Vermählung  an  die  ältere  Linie  der  Grafen  v.  ’förrlng-'jbiten- 
bach  (*•  Törring!;,  die  seitdem  die  Benennung  Türrihg - Gronsfeld 
führte,  bis  die  gedachte  Grafschaft  durch  den  LilnoviUer  Frieden  an 
Frankreith  kam.  Eben  so  nahm  auch  das  Haut  der  Freiherren  von 
Diepenbroick Wegen  obeugedachter  V ermäblung  den Neunen Gioni- 
fcld-  Diepenbroich  an  und  Wurde  e.  a.  von  Kaiser  Carl  Vl.  un-t 
tcr  dieser  Benennung  in  den  Keiclisgrofenstand  erhoben.  — Refor- 
mier Religion.  . . 

* a)  Die  ältere  Linie,  oder  Gronsfeld-Diepenbroick; 

Graf:  Wilhelm  Annas  Ludw.,  g.2oDec.750,  teutadb.O.B.  zu 
Utrecht,  (besals  tlas  Gut  Endegeest  bei  Leyden);  lebt  auf 
dem  Schlosse Broeklto/,  ohnweit  Grave,  Gern.  JohanneClare, 
des  Fhrn  Willi.  Bernh.  y.  Brii,en  zu  Engbefgen  T.  (seine 
, Niece),  g,  iaAug.  753,  vm.afDec.  *$6. 

Sülm:  Friedrich  Carl,  g.xölun.789.  1 , 

Geschwister :.i)  Caroline  Sid.  Louise Frider.,g.  zu Endegeest 
29l)ec.747  (erkaufte  790  den  Kittersitz  .Heer  en  Duin  zwischen 
il al  lem  11.  Leyden),  lebt  zu  Ysselstein.  2)  A m a 1 i e Charl.  J’lii- 
lipp.  Sophie,  g.  ’ig  Iul.749,  istW„  lebt“  zu  Auliplt.“  Gern.  Willi. 

1 Beruh.  Fhr  v.B  r u e n,  zu  Engbergen,  holländ.  Obr.,  g.  x6  Apr. 

I , 722,  vrn.  J2N0V.782,  f 25iVov.788. 

JEItem : ' Friedrich , g.  5 k.  preufs.  w.  geh.  B. , bdT, 

(verkaufte  das  Stammgut  Empel  an  seinen  Schwager  d,enFhrn 
v.  Seckendorf;  wurde  1735  in  die  Bittcrsch.  vom  Tlzth.  Cleve 
:>  ausgenommen),  f 6 Iun.  754  zu  Endegeest,  ite  Gern.  Cath.  Ja- 
cobea,  Bjiron.  v.  der  Ryth,  des  Fhrn  v.Lier-Arschott  W(,  v’m.  23 
Sept.  729,  -}•  20 Jfan.  744  im  Haag.  ateGeno.  Carol.  Frider.  Henr. 
Mar.,  des  Gr-CapI  Friedr.  v. Bentheim-Stein furt  T.,  g.  2 Iun,72Ö, 
vm.  3Qlan.  747,  f 5 Merz  783. 

V atersgeschwister : 1)  Herrn.  Sifc.'Charl.,  g.  J5lan.  öpöjf  3N0V. 
715.  Gern.  Carl  Tliil.  Cstian  Gr.  v.  Wartensiebei),  f im  Jan. 760. 
-)j  2)  Hermann  Carl,  g.  27  Merz  u.f  2oMay707.  3)Friedrl  Ahgust, 

1 May  718.  4)  Sophie  Louise  Do, r.,g.  iölun.709, 
+ Oc?rt7i0-  .5)  Alex.  Conr.  Carl,  g.  25  Iul.  710,  k.k.  abristhu. 

^ tieii.-Vlj-,  f27,Iul.  747  in  der  Belagerung  vor  Bergen  op^oöm. 

6)  Herrn.  Ludw.,  g.  2«Febr.  713,  k.  dän.  ObristJL,  ynin.,  $ 739.. 
s ' 7) Pe<tFPf?1(P,lil-  (8-  Grofs eitern  der  folg,  jung ejn^gn  ie!) 
8)  tvilh.  Charl.,  g.  17 May  718,  t ;kn  Aug.  799. . Öir.  Ludw. 
FJir  v. Seckendorf,  JM. u.design.Cohuh.auf  Lietzen.kaiSigehyR. 
li.vonn  iRiM«  bp  tm„  g.2  Sept.709,  Vtn.25  Merz  739,f  24Üeu78  r. 
Grofseltern:  Job  llertr.  Arnold,  Fhr  v.  Diepenbroich,  g.  + Nov. 
657,  k.  preufs.  Kammer]) r u.  Landdrogt  im  ( .lev,,  auch  Ohr.  WM. 
unter  den  Dragon.,  wurde  1676  in  die  Bittersch.  vom  Hzth. 
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Cleve  airfgenoraraen ; wardReichsgraf  719,  f 18  lau.  720. 
IteGem.  Joh.  Doroth.,  des  Fhrn  loh.  Am.  v.Quadt  u.  Wycke- 
xadtT.,  g.  im  Apr.67r,  vm.  4 Iun.  690,  f ro  Sept.  69a.  ateGem. 
FranzehneCstine  Hel.,  des  Fhrn  Wilb.  Gisb  v;  Monster  T.,  und 
Erbin  v.  Me  i n hö  vel  u*  Hil  beck,  g.4  Apr.  676,  vm  I Merz 
693,  ^ölau^oo.  3te Gern.  Joh.  Sibylle,  Gräfin  v.  Kickers,  vm. 
24  Nov.  70a,  24  Oct.  703.  4te  Gern.  Wilhelmine  Cbarl.,  des  Gr. 

Alex.  Herrn,  v Wartensleben  T. , g.  i lun.Ögl,  vm.  4N0V.  704, 
ObristHofmeisterin  der  Markgraf,  v.  Anspach,  f 38  Nov.  742!. 

’-b)  Jüngere  Linie  (Semperfrey  zu  Limpurg- Sontheim). 

Diese  erbte  durch  die  Vermählung  des  Grafen  Bertram  Philipp  (siehe 
.G'rolseltern ) einen  Theil  der  dem  erloschenen  veicbagrill.  Ilause  L i m- 
purg  inPrahken  vormals  zugehörigen  Grätsch.  Liniptirg-Sontheim, 
Welfcnen 'aber  de*  jetzigen  Grafen  Vater  und  dessen  Geschwister  171a 
an  WUrtemberg  verkauft  haben  , jedoch  mit  Vorbehalt  Hier  gehabten 
.Rechten  u.  Würden  u.  aller  dem  Getamtluuae  Limpuig  Zugeheudeu 
Acfluisitionen  , welchesv.Bais.jos.il.  bestätigt  worden  ist. 
Graf:*  RiüDRiCH  Carl  Adolph  Yollr.,  g.  24  0ct,8oj,  steht  nebst 
seinen  Geschwistern  unter Vermundsch.der  Mutter  u.des Erbpr. 
Georg  zu  Löwenstein-Wertheim.  ' , , 

* Geschwister  : a)  Carl  Theodor  etc.,  g.  23  Oct.  u.'f  9W0V.  795.  b) 

Dorothee (Carol.  Wilh'. Wälpürge),  g 30  Merz  797,  10 May  800. 

c)  Caroline  VV  i 1h  e 1 m i n e llenr.  Friderike,  g.Tö'fun.  799.  d) 
Louise  E r n es  t in e Johanne, g.  *23  Sept.  goc,  Oationiss.  zu  Itap* 

' pelrf.  e)  Caroline  Alexandrine  Friderike,  g;,  9 Nov.  802.  f) 
Sophie  (Cstiane  Johanne),  g.  3dMay803,  "i^Apr.goÖ  g)  Carl 
Cstian  Friedr.,  g.2Ölul.  805,  7Merz8og.  ' 

Vater sgeschwisttr : 1)  Carl  Annas  Heinr.  Friedy:,'  g.  12  Oct.  753, 
des  teutsch.O.R.  in  der  Balley'lJtrecht,  lebte  in  Indien,  u.‘f‘inl 
N0V.796Z11  Ciirafsao  (eitler derantitlischen Inseln).  2)  Amöne 
Sophie' Friderike,  g.  25  Oct.  754.  Gern.  Rob.  Walrave  Fhr  v. 
H eeckerep  zu  VTalien,  holländ.  Gen.Maj.  der Cav.  u.  Kmrhr 
' des  Pr.  v.  Oranien,  g.  r2lul.  759,  vm.  13  Aug.  780.  3)  Louise 
(Mar.  Anne  Christ.  Sophie),  g.  röDec.755,  ^ als  W.  zu  Fürsten- 
forst 2 Merz  803.  Gern.  Georg  Gr.  zu  Münster-Meinhövel,  vtn. 
775,  g6scfaied.779,  r8öi.  4)  Frledr.  August  lad,  Sigtsm.,  g.  15 
Febr.758,  hatte  als  hessencassel  w.  Major  v.  flgt.  Losberg  quit- 
1 trrt,  ^ 7 Febr.  igox  zu  Erlangeh  an  uen  Folgen  eint»  Sturzes 
mit  dem  Pferde.  Gern  W i I h e 1 m i n e , des  k.  preufs.  Minist. 
Jul.Aug. Fried r.  Fhrn  v.der  Horst  auf  Halden  T.,  g.'27  Oct.704, 
*"  ’ vni.19  »30.796;  lebt  zu  Erlangen  als  W. 

* Töchter i a)  Sophie,  g 13  Nov.  797.  b)  Louise  Amalie 

Alexandrine Eleon.,  g.4Merz  xgod.  '•*  .i.tij  .t-o  4 !• 

Grofseltern : Bertram  Philipp  Sigism.  Albr.,  g.  ipNoy^iS,  Hr  zu 
Wyngaarden  u.  Ruybroek , hollä'nd.  bev.  AfiWHtir  zä  Berlin 
v.  749  bis76x,  dann  Mitglied  des  Adels  der  Prov. ‘Holland  ttiid 

Westfriesland,auch  Präsid.des  Admiral-Colleg,,fstl,nassau-orau. 
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geh.R.,  Castellan  v.  Muyden u.Landdrosi  v.  Goorlandj'figNov. 
772,  Gern.  AmöneSoph.  Frider  , des  Gr.VoIlr, zu  Lötyensteiri« 
Wertheim-Virneburg  T.,  initregier.  Gräfin  ir.  Semperfreyin  zu 
Limpurg-Sontheitn,  g.  23  May  718,  vm.a6Sept.751,  f GMerz 
779  zu  Lamlegge. 

Grofsvaters Sohwtstern  u.  Urgrofieltern:  9.  in  der  altern  L i- 
nie  unter  Yatersgeschwistem  u.  Grofsekern! 

G r xl  n 11  e. 

Ursprünglich  eine  Linie  de«  malten  Geschlechts  derer  von  Hemericourt» 
das  schon  im  I2ten  Jabrh.  in  der  damals  sogenannten  Hashaye  fiorirte, 
die  gröfstentheils  der  »uf  dem  linken  Maafsufsr  gelegene  Tlieil  des 
Jütticher  Landes  aasmachte.  Die  Geschichte  sagt,  aafs  bereits  bey 
dem,  von  den  Liittichern  über  Jio  Bribänter  erfochtenen  Siege  bey 
der  Warde  de  Steppe  ohnweit  Houtsin  l’JEvesquo,  «ich  die  2 Brüder 
Thomas  und  Aura].  Ritter  von  Hemericourt  durch  besondere  Tapfer- 
keit auszeichneten , und  dafs  ein  Cukcl  von  craterotn,  Ritter  Wil- 
helm Malclerc  v Hemericourt,  mit  dem  Beinamen  der  Gute,  im 
IJlen  Jnluh,  den  damal.  König  Carlv.  Sizilien  in  dem  von  ihm  geführ- 
ten Kriege  gegen  den  König  v.  Arragonien  die  ausgezeichnetsten  und 
wichtigsten  Dienste  leistete.  Jac.  v.  Hemericourt»  Joh.  O.  R. , er- 
zählt von  demselben  in  seinein  1353  von  ihm  selbst  verfafsMn  und 
1673  von  einem  Hrn  v.  Salbray  zu  Brussel  li?raus»egebenen  Miroir 
des  Noblos  de  Ilasbaye  (in  fol.  m.  Kpf.),  dafs  sich  derselbe  durch 
häufige  und  bey  jeder  Gelegenheit  abgelegte  Proben  von  einer  aufser- 
ordentl.  Leibcsstärko  und  Geschicklichkeit  zu  Pferde,  besonders  bey 
einem  zwiachen  Jülich  uud  Aldenhoven  ahgehalcenen.  Turniere,  be- 
rühmt gemacht  habe.  — Späterhin  acquirirte  die  Familie  die  in  der 
Grätsch.  Namitr  gelegene  Ursch.  Mozet,  und  in  der  Folge  Gr  ii  n ne, 
im  wallon.  Theke  des  Hzth.  Luxemburg.  Nicolans  Franz  Joseph 
Hemericourt  de  fidozet  Gr  u.  Ilr.  v.  Griinne  kam  zuerst  als  ein  besonde- 
rer Günstling  Kaisers  Franz  I.  mit  demtolben  nach  Wien.  Er  war 
auf  dem  Schlosse  Griinne  den  25  Dec.  1701  geboren,  und  erhielt 
von  Kaiser  Franz  I.  bey  dessen  Krönung  zu  Frankfurt  far  sich  und 
seine  sämtl.  Geschwister  de#  h.  r.  Reichs  G ra fen- Diplom , war  . 
k.  k.  w.  geh.  R,  u.  Kämmerer,  Gen.  FZM. , G.ouv.  v.  Ath  , Inhaber 
eine«  hil'-Rgls,  u,  hzl.  lothring.  F.uvove  extraord.  bei  Friedrichs  II. 
Thronbesteigung  zu  Berlin  , wie  auch  beym  Aachner  Friedens- 
schlüsse; commandirte , wie  bekannt»  bey  Kesselsdorf  ein  besonde- 
res Corps  in  Verbindung  mit  der  sicht.  Armee  unter  dem  General 
Grafen  Kutovsky.  Im  Begriff,  mit  Erkaufung  des  Fürttenthums 
La  Koche  im  Luxemburg,  die  rsfiiistl.  Würde  an  sein  Haus  zu 
bringen,  und  zugleich  daa  Gouvernement  v.  Luxemburg  zu  über- 
nehmen , starb  er"zu  Griinne  1$  Febr.  1751  an  den  Folgest  seiner  im 
echles.  H liege  erhaltenen  Wunden.  Seine  Eltern  waren  Georg  He- 
ancricourt  de  Mozet  Gr.  v.  Grün  ne  u-  Hr.su  Ha  rein,  hzl.  loth- 
ring. Kämmerer,  und  eriter  Landes-Deputirtev  der  luxemburg.  Stände 
(t  zu  Griinne  27  Apr,  749)»  u.  Francoise  Christophoriue  Eleonore» 
des  Mq.  Georg  de  Lambertye,  hzl.  lothring.  Oberkämmerer«,  auch 
Hof-  u.  der  lothring.  Stände  OberLand-Mai schalls  Tochter,  gewes. 
Stiftsdame  zu  Remiremont,  vorm.  699.  — Catltol.  Religion. 

Graf  : Philipp  Ferdinand  Wilhelm,  Hemericourt  de  Mozet  de 
Pinchart,  g.  zu  Dresden  15  May  762,  Rsgr.  v.  G r ü n n e u.  Hr 
zu  Markt-Dobersberg,  ilimau  u.  Daxen  in  OestreicJk 
U.  B.  Ir  Th.  Igil.  O 0 
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(seit  802  5 vormals  Hr  zu  Wärter.»  Ville-en  Wäret  u.Frisee  in 
den  Niederlanden) , östr.  k.  k.  Gen. FML,  (seit  808)»  Chef  des  ( 
tJhlan.Hgts  Nr.  3 (806)  , u.  Oberst  hofmeister  des  Erzhz.  Carl 
(seit  81°)»  öMTu.Lä;  (fieng  an  zu  dienen  als  Ltn.  beim  in 
Carab.Rgt.Il7-  Albert  v.Sachsen-Teschen,  machte  790  alsRittm. 
.unter  Kaiser  l>rag.  die  lezteTürken-Campagne  mit,  wurde  so- 
dann als  w.  Kmrhr  beim  Erzliz.  Carl  zu  Krüssel  angestellt, 
machte  die  erste  französ.  Campagne  792aIaMaj.  von  Erzliz.  Jos. 
Drag.,  die  folgende  793  in  den  Niederlanden  als  Flügeladjut.  des 
Kaisers,  jene  von  794  u.  95  als  Obristl.»  jene  von  796  u.97  als 
Obrist  u.  k.k.  auch  Ils-peneral-Ajjut.  am  Rhein,  endlich  die  v. 

799  als  Rgts-Comdt.  desDrag.RgtsKronpr.  Ferdinand  mit  - u, 
wurde  bey  Eröfriung  der  Campagne  im  J.  1800  Gen.Major, 
schlofs  am  25  Dec.  ej.  a.  zu  Steyer  in  Oesterr.  im  Namen  des 
Erzhz,  Carl  die  lezte,  dem  Lüneviller  Frieden  unmittelbar  vor- 
gegangene Remarcations-u.  Waffenstillstands-Convention  mit 
dem  französ. Seits  von  dem OberGeneralMoreau dazu  bevollm. 
Krigade-GeneralLahorie;  803  östr.  Landstand ; 805  als  Referent 
Uv  Gen.Director  der  Kriegsministerialbureaux  bey  dem  damal. 
Generalissimus,  Erzhz.  Carl,  angestellt).'  Gern.  Rosalie,  des 
Fhrn  Wrlh.  v, Feltz,  vormal.  k.  k.  w.  StaatsR.  u.Staatssecretärs 
bey  dem  Generalgouvernement  der  österr.  Niederlande,  und 
1809  Ges,  am,  k.  bolländ.  Hofe,  u.  Rosaliens  geb.  Graf.  v.  Ter- 
meeren  (füu  Wien)  älteste  T. , g.  zu  Krüssel  10  Febr.  779, 
vm.  dal.  13  Sept,  801. 

Kinder:  1)  Rosalie,  g.  zu  Wien  3 Merz  805.  2)  Car  1 Ludwig,  _ 
(von  seinem  Taufpathen  dem  Erzhz.  Generalissimus  also  ge- 
nannt), g.  zu  Wien  25  Aug.  808  . 3)  CarolineZoe,  g.ßScpt. 
gio  auf  dem  Schlosse  Dobersberg  an  der  Taya. 

Bruder:  Josef>h Maria  Ca  r 1,  Rsgraf  u.  Hr  zu  Castillon  u.Beau- 
Logis,  g.  zu  Dresden  20  Febr.  769,  östr.  k.k. Kämm.  u. Gen. Maj. 
(fieng  an  zu  dienen  als  Ltn.  beytn  in  Carab.Rgt.  Hz.  Albert, 
kam  spdann  während  den*  Laufe  des  französ.  Kriegs  successiv« 
in  die  Suite  des  FALL.  Fst.  Esterhazy,  desGen.FZM.  Gr.  Ferrari» 
u.  des  Gen  FM.  Pr.  v.  Sachsen-Coburg  - machte  799  bei  Gele- 
genheit der  Vermählung  des  Erzhz.  Palatinus  die  Reise  nach 
Petersburg  als  k.  k.  w.  Kämmer.,  Major  u.  Flügeladjut.,  blieb 
auch  nachher  in  leztererEigenschaft  bei  dem  comdir.Gen.FZM, 

Pr.  Ferd.  v.  Würtemberg  zu  Wien  angestellt,  800  Obristl.  de* 

4n  Chev.leg  Rgts  La  Tour,  von  804  bis 808  aufs.  Ges.  u.  bev.  Mi- 
nister zu  Corptnhägcn,  u.  seit  805  zngl.  Obr,  des  in  Drag  Rgts; 

808  zum  Ges.  an  den  k.westphäl.Hof  bestimmt,  jedoch  8°9  beytu 
W iedetausbruch  des  Kriegs  a la  suite  des  Gen.Quantiermeister- 
StabesangestelH;  amSiMaye.  a.  auf  dem  Schlachtfeld  v.  Aspern  1 
durch  eine  Kanonenkugel,  die  zugl.  dessen  Pferd  tödtete,  ver- 
wundet u.  zum  Gen.Maj,  befördert), 

. . ,1  kV 
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Grafen.)  Hagen.  I 

Eltern:  Phil.  Anton  Maria  Rsgr.  u.  Hr.v.Gfcünne,»Harsin,lCa« 
stillun,  Wartez,  Ville-en  Wäret  u.  Friste*  g.  auf  dem  miitterl. 
Gute  zu  Nyek  in  Ungarn  ti  Febr.  732,  ward  bei  seines  Oheims 
Egt.  wegen  seines  ausgezeu  hneten  V erhaltens  auf  dem  Schlacht« 
feide  beiTnrgau  zum  Major  befördert, "u.  als  Oberster  während 
des  bayr.  Erbfolgekriegs  Comdt.  <ler  FestungfRonigingrärz irr 
Köhmeri ; erbte  mittelst  Adoption  777  die  Güter  des  jtusge« 
storbenen  Geschlechts  derer  von  Pinchart  in  denNiederlanden  ; 
Mitgl.  der  adel.  Stände  der  Provinzen  Lnxvuburg  u.  Namur* 

11.  k.  k.  Gen.Maj.,  *}*zu  Kbnigingrätzß  Apr.  797.  Gern.  C s t i a n 6) 
Magdalene llaliel,  des  verstorb.  ktti  sächs.  Alaj.  v.derLeibgrena»  v 
dier-Garde  u.  nachmal.  geh.  Kriegsraths  Leop.  v.  Holstein 
■einz.  T.,  vm.  761,  ist  VV. 

Vatersgesclnvister : 1)  Ferdinand  Maria,  Tlsgr.  v.  Grünne  u.  IIp 
zuliarsin,  g.  in  Ungarn  725,  gerieth  im  yiähr-Riiege  alsObris* 
bei  seines  Oheims  Rgt.  in  preufs  Gefangenschaft;  zu,lezt  k.k. 
Gen.FAlfj.,  ■{•  zu  Wien  779.  2)  Mar.  Theres.,  g 735 in  Dünkels** 
blihl,  StKif),  ■{•9  Aug.  737  In  Wien.  Gern  Carl  Gr.  v.  Car«tffa,v 
Principe  d’Avela,  k.k.  Kämmer,  u.  Obrist  der  Cav,  u.  des  nea« 
polit.  Constantin-O.R  , •{•....“  (Von  ihm  leben  . 1 Sohn  Carlr  u.*. 

1 Tochter  Marie  Anne). 

Gr of seltern : Phil.  Anton,  Rsgr.  n.  Hr  zu  Harsin,  g.  zu  Grünn* 
26N0V.702  (Kruder  des  obigen  Grafen  Nicolaus  Franz),  anfangs 
Domicell.tr  zu  Lüttich,  in  der  Folge  k.k.  u.  kttrbuyr.  Kärntner,^ 
auch  k.k.  Gen.Maj.  v.  der  Cav.,  f X~  May  zii  Namur.  Gern, 
Anne  Theres.,  des  Gr.  Franz  v.  Esterhazy  auf  Kadendorf  T.#V  - 
•{•auf  ihrem  Gute  zu  Nicola  in  Ungarn  752. 
Grofsvatersgesehwisler , 9 an  der  Zahl,  sind  sänitl.  schon  lang* 
todt,  u.  können  in  der  Ausgabe  von  1804  nachgesehen  werden. 

Hage  n. 

Eine  bekannt*  adeliclie  Familie , die  eigentlich  an)  den  Niederlanden, 
herttaintnt,  wovon  aicli  aber  eine  Brauche  .zur  Zeit  der  Reformation 
in  Deutschland  niedevliefs,  u.  ihr  Geschlecht  in  zahlreichen  Linien 
fortpflanzte.  Die  Vorfahren  der  hier  einzutuhrendeii,  nun  gräflichen 
Linie,  hatten  ihren  Sitz  iit  der  alten  Mark.  — Luther.  Keligion. 

Graf:  Ernst  Heinrich,  g.zu  Halle  15  Iul.748 JH.r  aufP o t s ch  a« 
pel  u.  Kl  ein- Na  u n dorf,  k.  slichs.  geh. R.  auch  Appellations- 
gerichtspräsid.,  wurde  vom  Kurfürsten  zu  Sachsen  als  Reichs}*, 
vicario  am  29  Iun.792  in  des  h.  r.R  s Grafen  s t an  derhohen. 
Gern.  JohanneCharl  , Joh.  Ghr.  L i pp  o Id s aufRheinhards- 
grimms  u.  Kayreuth,  kursuchs.  Kammer-R.  T. , g.‘ 8 F*br.  761,  ' 
vm.  27  Sept.  783  zu  Krummhennersdorf. 

Sohn  : Heinrich  Friedrich,  g.  28  Febr.  793  zu  Dresden. 

Eltern : Ernst  Friedrich,  Fhr  aufKortben  etc.,  g.  ziiBratinschw. 

29  Sept.710,  kursächs. General- Accia-Vicedirector,  \ 23  Apr. 768, 
Ihm  waid  die  der  Familie  zustehende  Rsfreiherru- Würde  am 

t (J  Q . .Sua  , .c  „ tr.l 
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TI  Ja!,  761  von  Kaiser  Franz  I.  erneuert  u bestätigt.  Gern  Fri- 
derike  Amalie,  Jlenecl.  Wilhelms  v.Lmlwiger  jüngste!’.,  g.  19 
Febr.  716,  vm.  24  May  737,  *f"  2 Oct.  784. 

Hahn. 

IRn  nus  Franken  Heritammendea  , altadel.  -Gnschleeht  im  Mecklenburg., 
■chen  1x31  bekannt,  daa  1469  von  Ulricli  IT.  H<  zu  Mecklenburg  mit 
dem  Land- Merschallamte  im  itargardiachen  Kreise  belehnt  wurde, 
'und  in  Holstein  11.  Mecklenburg  ansehnliche  Lehen-  u.  Ailodialgiiter 
besitzt.  — Luther.  Religion. 

pro/:  Carl  Friedrich,  g.  i^May  782,  Erbhr  auf  Neu  h a u s in. 
Holstein,  Erb-  n,  Gerichtshr  auf  Remplin,  Pieetz,  Bristow, 

u.  mehrerer  Güter  im  Mecklenburg-Schwerin,  u.  Strelitzischen, 
auch  Hr  desRittergnts  Neuburg  zu  Helden berg  in  der  Welterau, 
Erblandmarschall  des  Hzth.  Mecklenburg-Strelitz,  Donihr  za 
Magdeburg.  Gern,  Sophie,  des  Landesdirectora  Felix  Gustav 

v.  ßehr,  Erbhrn  auf  Dönnie  in  Schwed, Pommern  T. , g.  17 
Sept.?83,  vm.804, 

Kinder:.  1)  Ida,  g.  22  Inn,  805.  2)  Clara,  g,  20ct.8o6.  3) 
Louise,  g.  iöFebr.  808. 

Bruder:  Ferdinand,  g.  28  Febr.  779,  Erbhr  auf  Grabow,  •}•  im 
lan.805.  Gern.  J.ouise  Johanne  Hedwig,  desLandR.Bleichert 
Wiih.  v.  Wolffradt,  Erbhrn  auf  Lüssow  in  Pommern  T., 
g.  13  Nov.  784,  vm.  22  Apr.  8°3>  (ihr 2r  Gern  ist  seit  20 Febr.  81 1 
der  Major  C.  v.  Vofs). 

Kinder:  a)Friedrich,g.i8May8o4.  b)Louise, g3lun.8o5, 
Eltern:  Friedrich,  g.  2"IuJ.  742,  ErbhraufNeuhaus  im  Hol- 
stein., Erb-  u.  Gerichtshr  auf  Rem  pli  n,  Pieetz,  etc.  Mitgl.  des 
Corps  der  unmittelbaren  Rsritterschaft  in  der  Wetteran,  Erb- 
Landraarschall  desHzih.MeckIenb.StreIitz,dD,  (wuide  fürsich 
u.  seine  sämtl.  Descendenten  am  7 Sept.  802  in  den  Refchs- 
Grafenstand  erhoben;  ein  Kenner  u.  thätiger  Beschützer 
der  Wissensch.  besonders  der  Natur-  u.  Himmelskunde,  auch 
Schriftsteller  im  leztern  Fache),  9 Oct.  805.  Gern  Christine 
TVilh.,  des  Oberhtm.  HannsAdolfv.Both,  Erbhrn  auf  Ranken- 
dorf T,,  g.744,  vm.  765,  f 14  Nov.  80 r. 

i^atersgeschwister:  a)Ludwig, g. 735,  ‘i’758'  b)De tlev,  Erbhr 
auf  Kuchelmis,  g.736.  c)Caihariue  Marg.,  g.  19  Sept.  740,-^794. 
Gern.  Wolf  v.  iliome,  Erbhr  aufSalzow  u.  Bahrenfleth  im 
Holstein.,  k.  dän  geh.K.,  LandR. u. Hammerhr,  dD,  JIVI,  g.  6 
Merz  728,  vm.  ro  Sept.  756,  20  Jan.  784, 

Grojseicem:  Friedrich,  g.  8 Febr.  705,  Erbhr  auf  Basedow  u. 
Kuchelmis  im  Mecklenburg  , auf  Nenhaus,  Grpfs-Colraar  u. 
Lehtukuhlen  im  Holstein.,  f 1 11111.772.  Gern.  Christine  Magda- 
lene,  Detlevs  v Brockm, rf,  auf  Nenhaus,  Saxdnrf  u.  Nordsee, 
rAN,  k.  dän.  Rmrh'rrt  u.  hzl,  schleswig-holstein.  geh.  R.  T.,  g.  13 
Aug.  709,  v m.  732,  +792. 

Grojivatersbruder : Ludwig  Athaz,  g.  706,  Erbhr  auf  Dickhof, 
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k.  dän.  Kmrhr  u.  hzl.  Mecklenb.  J.andr. , ( machte  «ich  bei  Er» 
. richtung  ilea  Landesgrundgesezl.  Erbvergleichs  von  1753  sehr 
verdient),  "J*  764. 

Hardegg, 

Die  Gralschaft  Hardegg,  in  Niederotterreich,  an  den  mühriicheit 
Grenzen  gelegen,  war 'anfangt  im  Besitz  des  alten  bayrischen  Hautet 
von  Pleyen,  nach  dessen  Autsterben  126z  kam  solche  durch  Ver- 
mählung an  Berthold  v»  Rabenswald,  dessen  Tochter  Anne  mit 
Ulrich  v.  Priischenk  vermählt  war.  Diese  Vermähl unegab  Gele- 
genheit, daft  das  Haus  Prüsclienk  in  Steyermaik  in  der  Folge  zum 
Besitz  dieser  Grafschaft  gelangte.  Dieses  alte  adcliche,  uachbin  gräf- 
liche Hans  wurde  1480  von  Baiser  Friedrich  111.  in  des  li.  r.  ßsPan- 
nierhnmaud  erhoben.  £s  besitzet  zugleich  das  Ohrist-jErh- 
Land  Mundschenken -Amt  in  Oesterreich  unter  der  Enns, 
-und  das  Obritt-ErbLaudTruchsessen-Amt  in  Steyer» 
mark,  wovon,  sowie  von  den  11  a rd  eggi  g die  n Stammlehen,  der 
Senior  des  Hauses  die  Nutzungen  geiucfset.  Graf  Joh.  Friede,  v. 
Hardegg  fg,  636  u.  f70l)  erzeugte  mit  seiner  Gemahlin  Cresc. , geh. 
Graf.  vl  Brandts,  2 Söhne:  Joh.  Julius  IV.  und  Job.  Cour.  Friedrich» 
welche  die  heutigen  2 Linien  gestiftet  haben. 

* i)  Di#  ältere  Linie  zu  Stetteidorf, 

CraJ\  Joh,  Ferdinand,  g. i8Apr. 773,  Gr,  za  Hardegg,  Glatz 
u.  in  Machland,  heutiger  Majoratshr  zu  S te  1 1 e 1 do  r f,  Sclnnida» 
Wolfpässing,  östr.  k.  k.  w.  Kämmet-. , dann  Vice-Obrist»  Hof» 

u.  Landjagermeister  (wohnt  zu  Wien).  Gern,  Aloy  sie,  de# 
Gr.  Mich.  Joh.  v.  A 1 1 h a n n T. , g.  30 May  766,  vro.  30  Sept.797, 
StKrD  u.  k.  k.  Datue  du  Palais. 

Geschwister : 1)  Mar.  Theresie,  g. 769,  f 770.  2)  Mar.  Ludo- 
vike,  g. 770.  Gern.  Joh.  Jos.  Gr.  v.  Wilczeck,  vtn.798. 
Mar.  Beatrix,  g.  19  Merz  772,  gewes.  Stiftsd.  zu  Prag.  4)  Mar. 
A n t o n i e,  g.  774.  5)  Mar.  Anne,  g.  776,  t • 6)  J 0 s e p h,  g,  778. 
7)  Franz,  g. 779,  wat  k. k. Maj.  heiuilnf.Kgt.  Auersper»  odtfr 
Nr.  24,  quittirte  805.  8)  Carl,  g,  782,  k.  k.  Sec.Rittra,  des  412 
Chev.leg.Bgts  oder  Latour. 

Eltern:  Joh.  Jos.  Franz  de  Paula,  g.  2Febr.74r,  Gr.  zu  Hardegg, 
Glatz  u.  in  Machland,  Majoratshr  zu  Stetteidorf  erc. , k. lc.  w. 
geh.R,,  Kämmer.,  Obristllof-u.Landjägerjoeister  (auch  gewes. 
ObristHofmeister  des  Erzbzs  Maximilians)»  öGVu.Li,  •{"  zu 
Wien  17  Merz  808.  Gern.  L u d o vi  ke,  des  Gr.  Ludw.  Malabaila 

v.  Ganale,  k.sardin,  Staats-Ministers  u.  Gesandt,  zu  Wien  T,t 
g.22  Iul.740,  vm.25  Oct.768,  StKrD  u.k-k.Dame  du  Palais,  istW, 

Eatersgesehwister : a)  Mar.  Barbara  Jos.,  g.  14  Merz  734,  war 
k.  k.  Stiftsd.  zu  Prag,  b)  Mar.  Elisabeth,  g,  13  lan,  740, 
engl.  Stifts-Fräulein  zu  St.  Pölten,  \ 

Qrojseltern;  Joh.  Carl,  (Solm  des  obengedachten  Johann  Julius 
JV.)  g.  2 Sept.  703,  k.  k.  w,  Kämmer,  u.  niederösterr.  Keg.  R., 
26  lan.  752.  Gern.  Mar.  Elisab.,  des  Gr.  Rud.Sigism.  v.  Siny 
zendorf  zu  Ernstbrunn, k.k.  ObevHofmeistersu.  w.  geh.R,  T., 
g.  5 Apr.  714,  vm.  73J,  f . 30  lan.  772. 


Digitized  by^oogle 


i$a  Hdrdeg».  (6s  KapiteL* 

Großvaters  Schbriter : Mar.-Jds.  Victorie,  g.  2 Mer*  710,  -f*  iha 
f)ec.  775.  Gern.  Georg  Ant.  Gr.  v.  Arco,  fstl.  salzb.  geh.  R.  ä. 
OberKätnmerer,  vm.  17  Apr.  731,  rjv 

3)  Die  jüngere  Limb  zu  CAtlolz  und  Seefeld. 

Graf:  Joh.  ÄMTQMjCour.,  g.  2p  Merz  737, ' R/jgr,  zu  Hardegg  auf 
-Glatkri.  Machland,  Erbiilundschenk  in  Öesterr.,  ErbTruthsefs 
in  Steyer,  Hr  der.  Hr  sch.-  C a d olz,  Seefe  ld,  Ha  rra  fsr  lL-a- 
"drafs  u.Pe  verstorf,  dermal.  Senior  11.  a|s  solcher  Lehenshr 
.jdergräfl.  hardegg.  Activ-  und  LelVenslräger  der  gesamcnten 
-Familien-Passiv-Lehen,  k,  k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmerer  (auch 
rgewes.  k.  k.  Hptm.»  machte  tlieils  in  der  Linie,  theils  als  Flügel- 

• adjuh  den  ganzen  7jShr.  Krieg  mit),  lebt  in  Wien.  Gern.  Au- 
'gus  t.ine,  desGr.  Jos.i.  Wilczeck  T.,g.28  Aug.  737,  vm. 

.v7$fl»»$tKrD.-  ;'V  * r:\;' 

Kinder^  1)  iah.  Julius,  g.  26 May  762,  •{•  19  Aug. 764.  2)JoIiann 
» J ö'se'p  h - Franz, -g.  ft  Mer«. 764,  k.k.  Kammer.  3)  Antonie  Job., 
g.  3 Merz  und  •}•  gö  Oct.  763.  4)  Joh.'Nep  om  u c Aloys,  g.  28 
Iul.  766  (gewes.'k.’k  Rittm.  beim  Cür.Rgt.  Nassau),  nun  k. 
%.  Hämmer,  und  RreisGoihmissar.  Gern.  Marie  Antonie,  Fra ri  2* 
»®df.  v.  Meyersbetg,'  nietlerösterr.  Laudamtmanns  T.,  g.  7^5* 
"vm.  79  t,  •}*  3 Apr.  793.  8)  Job.  Romin  ik,g.  20  Oct.  767,  JM. 
*iu.  gewes.  -k.  k.  MajA  des-' Hu 's.  Rgts  Blankenstein.  Gern.  Mar. 
•n  a xliihili  a ne,  des  Gr -Mi  eh.  I’hik  v.  A 1 1 han  n T.,  g.  im  Ian, 
776,  vm.  800.  6)  Joh.  Augustin,  g.  20  Nov.  768,  i"  3°Ang.  769. 
*7)  ioli.  Friedrich,  g.  6 Merz  770,  Rittm.  u.  EscadronsComdt. 
'des  Wiederländ.  Stabs-Drag.  Rgts.  8)  Joh  Ferdin.,  g.  13  Apr.  u. 
•■f'4  May  77T.  9)  Joh.  Ignaz,  g.  30  Iul.  772,  k.  k.  Knuiir  n, 

• Gen.Majl,  öMT.  tq)  Joh.  A n-t  o n,  g.  8 Oct.  774,  k.  k.  Kämmer, 
■Ti.  Gen.  Mnj.,  öMT.  ir)  Joh.  A I u y s,  g.  r5  Aug.  773,  gewes.  k. 
tlc. 'Rittm.  bei  dein  Ghev,  leg.  Rgt.  Raraiczay,  öMT.  12)  Mar. 

Josephe  A 11  g u s t in e, g.  7 May  777.  i£)  Joh.  Heinri  ch,  g. 

• A4  Müy  778,  k.  k.  Kämmet.'  u,  Mi j-  beim  3nChev.  leg.  Rgt.  -oder 
•Klenau.  14)  Jdh.  Gonfa'tl,  g.  22  Der.  779,  gewes.  k.k.  Hphn. 
“u.  ConipagnieComdt. 'des  Inf.  Rgts  Nadasti.  13)  Job.  Ftanz, 

22  Merz  782,  war  k.  k;  ObeiLtn.  des  Ciir.  Rgts  Hz  AJbert 
‘v,  Sachsen-Tes  :hen.  T 6) -Ä  u g u s t i n e,  g.*784>  k.  k.  u.  savoyl« 
•sehe  Stiftsd;  7.11  Wihrt,  ?:  , . .• 

£/iem:  Joh.  Ilernr.  Conr  , g.  25 Nov.  707,  k.k. Kämmer.,  •{•  im 
'Merz  747.  Gern.  Wilhelm,  Rosa,  de«  Gr.  Jaeop»Carl  v.  Cavriani 
’T.,  g:  709,  vm.  734,  f 12-  May  759.  .*•  . ..i  i 

K’afersl) rüder:  1)  Job.  Ant.  Jvtidw.,  g 23  Febk  707,  k.  k.  Kam- 
'•üier.';i*75r.  2)  loh  JttL'Hartnia-rvfy  g»  9 Febr-  7109,  -j-  30  Nova 
'731-  3)  Joh.  Fricdr.  Ant.,  g.  21  Jan.  717,  Rais.  Hptm.,  ■f* 7A7»  ■ 
fGrofjeltcrn  : Joh.  Conr.  Friedr.  (des Grefevaters  der  altern  Linie 
Brüder),  g;,r3  Mrrü'677,  k.k.  Kami  der.,  ■f*  ioFehr.  72t.  Gera, 
Clara  Hedw.  des  Fhrn  Heinr.  Chr.  v.  Gramm  T„  g.  18  Ja*. 

1 1 
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688*  vDi.  22  Ian.  706,  Oberhofmeister  der  Königin  in  Däne- 
mark, zu  Braunschweig  im  Febr.  743. 

Harrach. 

Die  reichsgr'.ifl,  Harracliische  Familie  nimmt  ursprünglich  aui  Böhmen, 
hit  »ich  aber  nachher  in  Oejterreich  »nsäfslg  gemacht,  wo  sie  be- 
trächtliche Ciiter  und  Majorate  besitzt , »1«  Rohr  an,  P ruck  su 
der  Leitha  etc.  Sie  besitzet  zugleich  das  Er  b-L  an  dß  t a 1 1 m e i « rer- 
Ant  jn  Ocsterr.  ob  u.  unter  der  Enns,  erlangte  die  reichsgräfl.  Würde 
von  Kaiser  Ferdinand  II.  und  hatte  bis  1806,  vor  Auflösung  des  deut- 
schen Reichs,  Sitz  und  Stimme  im  schwäb.  Crafencoliegio.  Sie  ist 
von  Jelier  der  cathol. Religion  zugethan.  Gewöhnlicher  Wohn- 
•itz ; zu  Wien.  ■ > 

Nach  a Söhnen  Carls  (g.  1570,  f 1628)  hat  sieh  dieses  Hans  in  % 
Linien  getheilt , nämlich  L e o n li » r d »littet«  die  ältere,  u.  Otto 
die  jüngere  Linie. 

I)  Aeltere  Linie. 

Graf:  Carl  Leonhard,  g.  11  Iun.765,Majoratsbr.zuR  ohrati, 
Erb-Land-Srallmeister  in  Oesterr.,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  nieder- 
östr.  Reg.  Rath.  Gern.  Franciske,  des  Gr.  J0I1.  Joseph  von 
Rin  sky  auf  Zlonitz  T,  u.  des  Gr.  Octavian  v.  Sinzenclorf  W,* 
g.  11  Apr,  760,  rrn.  7 Ian.  1800,  StKrD  u.  k.  k.  Dame  duPalais. 
Geschwister:  a)  A loys  Leonhard,  g.  ti  Ian.  767,  TO  u.  Cotnth. 
zuMötling  u.  Tgchemembl,  k.  k.  w.  Kämmer.  H.  seit  Febr.  809 
Gen.Maj.  (war  Obrist  des  Chev.  leg.  Rgts  Oröilty  oder  No.  3., 
auch  hoch-  u.  deutschmeist,  adel.  w.  Hof-  Reg.  u.  RmrR.)  b) 
Ferd,  Bonaventura,  g.  21  u.  •f  31'Ian.  768.  c)  Fra  nz  Anton, 
Z will*  mg  mit  vorigem,  k.  k.  Major  in  der  Armee,  JM. 

Eltern;  Franz  Anton,  g.  13  Ian.  720,  war  Majonitshr.  der  ält, 
Linie,  k.  k. Kämmer.,  15  Sept.  768.  Gern.  An  to  hie,  des  Gr, 
Ernst  Aug.  v.  Falkenhayn  T.,  g.  27  Ian.  738»  vm.  17  May 
763,  StKrD,  ist  W. 

Eatersgesehwister:  1) Renate,  g.  8 Merz  721,  Öbristhofmeisterm 
der  Erbprinzessin  Mar.  Beatrix  v.  Modena,  StKrD,  f 14  May 
788*  Gern.  Anton  Maria  Prinz  v.  Melzi  aus-M'ayland,  vm.  int 
Inn,  737,  f T5  Merz  748.  2)  Ernst,  g.  722,  f T^V  3)  Maria  Jo*‘ 
Eiisab.,  g.  9Febr.  724,  8 Apn  777.  Gern.  Adatn  Ant.  Gr.  ▼, 

Grundemann,  Ilr.  auf  Waiden fels,  Egereggetc.,kais.  Kämmer., 
vm.  741,  f 778.  4)  Marie  Anne,  g»  “25,  T 790.  Gern.  Wenzel 
Gr-v.  Sinzendorf-Ernstbrmio,  vm.  750,  i*  773.  5)  Franciske, 
g.  4 Oct,'  7»6,  •}’  9 Sept  764.  6)  Aloy»  (F.rnsaii'gy  äi-  ton.  728, 
war  w.  Erb-Laml-Stallmeister  in  Oest.,  TO  11.  Landcomth.  der 
Baliey  Oesterreich,  auch  Gorath.  zu  Wifen,iGi^tz  am  Lech  a. 
Litiz,  k.  k,  wj  Kämmer.,  Gen.  FZM.  seit  737,  auch  Hoch-  und 
Deutschmeister.  w.geh.R.,-^  zu  ßaaden  bey  Wien  T9IU«.  1800* 
7)  Job.  Nep.  Carl,  g.  18  May  730,  Canonicus  zu  Passau  u.  Oll- 
roütz,  761.  8)  Wilibald,  g,  732,  + jung,  9)  Antonie,  g.  734, 

^ in  dir  Kindheit,  10)  Leopold,  g.  9 Febr.  736,  Fahndr.  der 


Harrach. 


584 


(6s  Kapitel. 


k.  k.  Rgts  Alt-Königsegg,  f 759.  11)  Friedrich,  g.  22  Iul.  737, 
k.  k.  peusion.  Maj.  der  Inf.,  •f  im  Oct.  79Ö,  12)  Ferdinand  Job. 
Nt  ».*  g.  xi  Nov.  740,  k.  k,  w.  Kämmer.,  Gen.  FMK.  u.  Inh. 
eines  Chev.  leg.  Rgls,  Gpt.  Ltn.  bey  der  k.  k.  deutschen  Leib- 
garde, iiMT,  JM,  -J*  26  Apr.  796. 

Großeltern;  Carl  An  ton  (ein  Sohn  Ernst  Ant.Wenzels),  g-4Aug. 
699,  k.  k.  geh.  11  , Kämm.,  Obtifit-Hof-  u.  Land-Jägermeister, 

• auch  Obrist-Falkenmeister,  •}*  31  May  758*  Gern.  Marie  Katha- 
rine, des  Gr.  Carl  v.  Bouquoi  und  Longneval,  kais.  Kämm.T,, 
g.  30/Apl  699,  vm.  25  Apr.  719,  f 22  Apr.  76g. 
Crofsvatersgeschu>ister , 12  an  der  Zahl,  sind  sämintUch  verstor- 
ben. Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1799. 

a)  Jüngere  Linie. 

Graf:  Johann  Nepomuk  Ernst,  g.  17  May  756,  dermal.  Majo- 
r.u  oeaitrer  dey  jiing.  Linie,  Hr.  der  Hrsch.  Grofsprtesen, 
Starkenbach  n..  Schluckeitau  in  Böhmen,  Bruck  an  der  Leitha 

u.  Aschach  autjh  Zelking,  Ma/.Ieinstorf  in  Niederösterr.,  k.  k. 
Kämmer,  u.  vormal.  w.  Keichshofrath,  Erb-Land-Stallmeist.  in 
Otsterr.  unter  und  ob  der  Enns,  Mitgl.  der  Privatgesellsch. 
patriot.  Kunstfreunde  zu  Prag.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fst. 
Carl  Borrom. 'von  Liechtenstein  T.,  g.  6 Dec.  763,  vm. 
29  lan.  781,  SiKiD,  und  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Geschwister:  a)  Mar  Josephe,  g.  755,  "f  783.  Gern.  Franz  (Jos.) 

Gr.  v.  Wilczeck,  vm.  776,  b)  Ernst  Chr.  Joseph,  g; 29 May 
757,  k.k.  Kämmer.  Gern  Mar.  Theresia,  des  Gr.  Franz  Carl 

v. Dietriohstein  zu  Nicolsburg T.,  g. 24 Iul.  771,  vnj.alul. 
794,  StKrl).  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

«So hn:  Joh..N epomuk,  g.  21  Apr.  795. 
c)  Mar.  Anne,  g 24  Iul.  758, 22  May  763.  d)  Carl  Borrom., 
g.  11  May  761,  k k.  Kämmer.,  JM.  u.  Mitgl.  der  medicin.  Facul- 
tät  zu  Wien,  e)  F erd  inan  d Joseph,  g.  17  Merz  763,  quittirte 
795  als  k.  k.  Ltn.  des  Inf.  Rgts  Fst.  v,  Ligne.  Gern.  Johanne 
Cstiane  Sophie,  des  kursächs.  Obristl.  der  Garde  dü  Corps,  Joh. 
Adolphs  v.  Raysky  auf  Klein-Struppen  T,,  g.  14  May  767, 
vm.  7 lan.  795. 

Sohn : Carl  Philipp,  g.  16  Nov.  795, 
f)  Marie.  Theresie,  g.  31  Aug.  764,  Stiftsdame  zuEssen.  g) 
Eva,  g.  u.  f 9 Iuiu  765.  h)  Mar.  Theres.  Josephe,  g.  1 Nov.  u. 
f 4 Dec.  775.1.  . ’.  ••  •. 

Eitern:  Ernst  (Guido),  g.  8 Sept.  723,  k.k.  Kämmer,  u.  w.  geh, 
R . *f*  23  Merz  783.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fst.  Carl  Mar.  Phil* 
v.  Dietrichs tein-Nicolsburg  T.,  g.  4 Nov.  73 6,  vm.  20  May  754, 
SiKrD,  u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  -J*  als  W.  21  Dec.  799. 
f'afrrsgrsahwister : 1)  Kranz  (Anton),  g.  13  May  720,  "f  35  Merz 

728.  2)  Kose,  g 20  Aug.  721,  f 785.  Gern.  Ferd.Gr.  v.  Harrach» 
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ihr  Vattersbruder,  a.  unten,  f 778.  3)  Joh.  Joseph,  g.  t8  Sept. 
712,  Domhr  zu  Passau,  ■}■  8 Dec.  746.  4)  Mar.  Anne,  g.  725,  f 
780.  Gern.  ISiiclas  (Sebast.)  Gr.  v.  Lodron,  vm.  745,  f 792.  5) 
Anne  (Yict.)  g.  18  Nov.  726,  •}•  6 Ian.  746.  6)  M.  Josephe,  g.  727, 
*i"  788*  ir  Gern.  JoluNep.  Fst.  v.  Liechtenstein,  vui.  744,  f 748. 
2r  Gern.  Joseph  Fst.  v.  Lobkowitz,  vm.  752,  f 802.  7)  Maxi- 
milian, g.  13  Sept.  729,  f 6 Mer/.  730.  8)  Bonaventure,  g.  20 
Merz  731,  StKrD,  u.  gewes.  Canonissin  zu  Mons,  14  Kebr. 
794-  9)  Ignaz  (Ludwig),  g.  2 Oct.  732,  f n Merz  753,  Zwil- 
ling mit  10)  Franz  Xaver,  g.  a Oct.  732  auf  dem  Rhein  bey 
Caub,  Hrauf  Kunewald  in  Mähren,  k.  k.  Kämmen  u. w. geh, 
B.,  Gen.  FML.,  Inh.  eines  Inf.  Bgts  u.  coinci.  Gen.  in  der  österr. 
Lombardey,  öMT,  •{•  16  Febr.  78t  in  Mailand.  Gern.  Marie 
Rel  ecca,  des  le/.ten  Gr.  Joh.  Willi.  Franz  Max.  zu  II  o h e n e in  b s, 
k.  k.  Gen.FWM.  u.  Comdt.  zu  Grätz  Erb-T.,  Erbin  von  L nls- 
nau  im  Reich,  dann  zu  Wittnau  u.  Hafslach  in  der  Schweiz, 
auch  Besitzerin  der  Hrsch.  Biestrau  im  clmulimer  Kreise  von 
Böhmen;  g.  16  Apr.  742,  vm.  4 Ian.  761,  StKrD,  ist  W. 
Tochter;  Mar.  Wa  1 bu rge  Jos.  Cajelane,  g.  762,  Gern.  Cle- 
mens, Gr.  v.  Wäl  d b u rg,  zu  Zeil  11,  Trauchburg,  vm.  779. 
it)  Leopold,  g.  3 Lee.  733,  -{•  07  Sept.  734.  12)  Mar.  Elisabeth, 
g.  19 May  und  f 9 Iun.  735.  13)  Ferdinand,  g.  4 Ian,  737,  f 27 
Merz  784.  14)  Johann  Nep.,  g.  21  und  f 22  May  738.  15)  Mar. 
Christine,  g.  24  Jul,  740,  Prüpstiu  zu  Essen  und  Canonissin  zu 
Thorn,  StKrD,  f 27  Nov.  791.  • • ' , 

Grofseltern:  Friedrich  (Aug.  Gerv.  Protasius),  g.  18  Iun.  69 6, 
Kais.  Carls  VI.  w.  geh.  It.,  Kämmer.,  Gouv.  in  den  Niederlanden, 
-bühm.Uofcanzler,  Conferenz-Minister,  auch  Ges.  bey  dem  Frie- 
denscongrefs  zu  Dresden,  öGV,  4 Iun.  749.  Gern,  Mar.  Eieon. 
Cath.,  des  Fst.  Ant.  Florian  v.  Liechtenstein  (Gundacc.  Linie) 
T.,  g.  31  Dec.  705,  vm.  5 Febr.  719, 1+  18  lul.  757  zu  WieD. 

C rofsvakers  Gescfuoister ; Aofser  7 Brüdern  und  3 Schwestern, 
welche  schoif  längst  verstorben  u.  in  der  Ausgabe  von  i8°3 
nachzusehen  sind,  ist  no.ch  der  jüngste  Bruder  zu  bemerken, 
näraliclu  Ferdinand  (Bonaventura),  g.  xi  Apr,  708»  k.  k.  w. 
Kämmer,  u.  geh.  It,,  Land  marschall  u,  Gen.  Landobrist»  in  Nie- 
derösterr.,  k.  k.  bev.  Ges.  zu  dem  allgem.  Friedensqgngcels  zu 
Breda,  u.  bei  den  Gen.  Staaten  der  vereinigten  Niederlande; 
Gouv.  u.  Gen.  Cpt.  der  Lombarcfey,  Prasid.  der  pbers-ten  Iustiz- 
stelle,  kais,  lls-Coulereiiy, minister,  Rshofrathspräsid.,  üGV,  •J1 
ah  Jan.  778.  I-Je  Gern.  Mar,  Elisab.  des  Gr.  Wenzel  v.  Gallas  T., 
g.  j8  Ian.  718,  vm.  25  Ga.  733,  f 8 lun.  737,  ate  Gern.  Rose, 
des  Cr.  Friedr.  August  v,  Jiarrack  T-,  g.  72a,  vm.  9 (R;t,  734, 

StlhD,  t i9.Aug.  785. 

Kinder : 1)  Tochter,  g.  und  f 12  Inn.  757. "2)  Mar.  R o »e  Aloy- 
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sie  C*tb.,  g.  7581  ist  W.  Gern.  Joseph  Fst.  v.  Hinsky,  vm. 

777.  f 798. 

H 'a  r t i g. . 

Ein  in  den  österr.  Erblanden  begütertes  gräfliche«  Hau),  cathol.  Religion, 
welche)  eich  hiit  2 Sühnen  des  Fhrn  Johann  E.aias  (4  7 May  708. 
Gera.  Anne  Cathar.  v.  Walderode-Eckhatisen , 1719).  nämlich  An- 

ton El  a 14  tu.  Ludwig  Joseph,  die  1718  u.  1719  in  den  Reich«- 
grafen  stand  erhoben  wurden,  in  2 Linien  theilte,  a)  dieOe- 
* t e r r e i ch  is  c h e u.  b)  die  Böhmische, 

a)  Die  österreichische  Linie. 

r Stifter  Anton  Esaiat , g.  1681,  Hr  der  Hrsch.  Sclirattenthsl , wurde 
734  in  den  R s g r af  en  s ta  n d erhoben  11.  f zu  Wien  12  Mart  734. 
Mit  dessen  Enkel  ist  diese  Linie  neuerdings  iu  mänql.  Erben  erlo- 
schen. Aus  ihr  war  der  , . . r 

Leihe  Graf : A nton  Franz  Xaver , g.  1 Ang.  74A,  Herr  der  Herr- 
schaften Schratten  tlial,  Ragersdorf  u.  Platt  in  iS'teder-Oest reich, 
verkauft  788  die  ergrbte  Hrsch.  Contau  im  Glatzischen,  k.  k. 
Kammer,  (u.  vormal.  niederösterr.Regierungsrath),  resid.theils 
in  Wien  thcilsaiif  seinen  Gütern,  *}* 5 Iul.  801.  Gern,  E r n es  ti- 
n e,  des  Gr.Phil.Norb.v.  S in  ze  n dor f T.,  g.  iöSept.754,  vm. 
x Sept.774,  StKrD,  istVV. 

Eltern:  Ä.'iton  Casimir  (ein  Sohn  des  Stifters,  Gr.  Ant.-  Esaias), 
g.  4 Merz  7IÄ,  HraufSchrattenthal,  Platt  u.TJngarschütz,  k.k. 
w.  geh.R.,  f 22üct.  778.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Carl 
Wich.  v.Si'nzendorfT.,  g.  51311.719,  vii}.5lul. 745,  StKrD* 
■f  als  W.  ...  * 

Vaterygeschwitter:  x)  Mar.  Joseph#,  g.  714,  f 7 lun.  738.  Gern. 
(Eri.et Willi, XJr.  v.Bredow,.k.  preufs.  Cab.  Mipist.,  ’i’7lun.755. 
2)  Mar.  Anne,  4".  Gem.,YVilb,Heinr.  Gr.  v.Haugwilz,'i- xoOct. 
.758.  3)  Elisabeth,  •f,  Gem.Ant.Gr.  v.Tige,k.k.  Gen.derCav», 
vm.25  Luk  745,  f.  4)  Theresie,  istW.  Gern.  Gajet,  Fbrv. 
Ster» eck,, k.k. Obrist,  -fr.  . ..." 

,1 ; • , iw.i,  .■  $ r b)  Die  böhmische  Linie.  ..«•  iv.  V 

Graf:  LümviG  Ioh.Nep.,‘g.  1*5  Atfg.  736,  k.k.Kammerhr,  erhielt 
•nar.li  des  Valets  Tode  die  Hr9ch.lGiefshiibel , Schöberirz  u.Neu- 
•deck,  verkaufte  solche  794 ätiden-Gr.  v.Stibar.  iteGerm  Garoli- 
>ie,  desGr.Tös.  Ant.v.  WeisseriwölfT.,vro,29Feb.756,  -f*  7 Febr. 
7721 ' 2te Gern. ‘ Mar. W i Ihe  1 m i n e,  Marquise d'Y  v e,  StKrD. 
Tochter  ir  Ehe : 1 M a r i e,-  g.  757:  Gern.  Franz  Ign .Gr.v.Stock- 
1ra,mm#r  , vm.  780.  •>  ***'’-  ';*•  • ’ • 1 

Ehern  : Adam  Ludwig,  g. um 7x0,  erhielt  nachdem  Todeseiner 
Eltern  die  Ursch.  Gi e fshx! bte  1 , Ne  11  deck  u.  Sch ö her  i tz  , 
«{•738.  Gern.  Mar.  Theresie  Gräfin  v.Globen,  vm.  735,  "t"  . • • • 
•ihr  2r  Gern,  war  ein  Gr.  v.  Lütfcotoiru  drey  LiitzoW,  ,^  . . . 

V atersgeschwitter : a)  Caroline,  g.  um  712,  . . . Gem.derk.k. 

Getter*! Gr.  v.Kokcfvzowa»  tra,  um  736,  f ....  b)  Josephe , g. 


■ 
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«111718*  fi..*  G*tn.  ein  Graf  v.Wrsspwecz,  vm.um738» "J* .. . 
.c)  Adam  Franz, 'g.25  Merz  724,  k.k.  Kämmer,  w.  geh. B.,  bev. 
Minist.zu  Regensburg  u.München,  hernach  am  sch wäb.u. frank. 
JCfeise,  uSSta,.  erjiielt  nach  dem  Tode  seiner  Eltern  die  llrscK. 
.Wartemberg,  Niemes  u.Berzkowitz, /t  15  Nov.  783.  Geiri^ 
.Mar.  Theresie,  des  Gr.  Phil.  v.  Kollowrat-Krakowsky  T. , g.j; 
«Apr.  731 , »ra,  762,  SlKrD , u.  k.  !$■  Qbristhofmeisterin  der  irr 
jGeni.  des  damal.  Erzhz.  nunmehrigen  Kaisers  Franz,  •}•  7 Apr.’ 
79 t zu  Wien.  ,j 

, äoliiie:  1)  Philipp  Neri us,  g.13  May  733,  k.k.Kämmer.ü.Ltq. 

* der  Jnf.,  i5Atig.7“9.  2)  Franz  de  Paula  Anton,  g.  ^pAug. 

• 758*  erbte  nacfy  Absterben  seines  Vaters  die  Ursch.  W'a  r t e u- 
b e r g,  Niemes  u.  Oberberzko Witz ; war  k.  k.  Kammer.,  geh.Pi.., 
liSSti,  derk.gelehrtenGesellsch-d.  Wiss.  in  Böhmen  Präsident,, 
li.  mehrerer  and. gelehrten  Gesellsch.Mitgl,,  auch  bis  793  k.  k. 

. hevvMinist.  am  kuraächs.  Hofe,  •}•  t May  797  zu  Prag.  Gern^ 
E,l  eon  o re,  des  Gr.  Franz  v.Golio  redo  T.,  g.  ■191'ebr.  764, 
•'Vrti.  ioSept.783,  StKrD  u.  k.k.  Dame  du  Palais,  istYV.,  lebt 
*‘lh  Prag.  ■ '.i  j .1,  . 1 . , l( . ; ..  , , 

; Kinder t a)  Marie  Theresie,  g.785.  Gern.  Ang.  Graf  v,be» 

* d ’e b 11  r-W  icheltt,  vm. 804.  b)  Mar,  Aptonie,  g. 22Novv78(iy 
*f40ct. 790.  c)  FranzdePaula, g.5  Iun.7S9.  d)August£ 

• < g.  22Aitg. 791,  GadetiBiöstr.kais.3n.GhIa.n.llgt.  . | , Jl  j 
Grojieltern:  Ludwig  Joseph  ( Bruder  v.  Anton  Esaiasy  s.  Grofj- 

■eltern  in  der  östr;  Linie)  Hr  auf  Giefshübel,  Neudeck,  StbqbriWj, 
Wartiembe^g,  Nieirlce  u.  Kerzkowitz,‘f  73®..  Geipi  ;\hir.  Theres. 
•Esther  Isabelle,  des-FhrnJjüh,  Marcus  v.  Putz  n.  AdiersthurnT,, 

vm.  um  780,  {'  f i '< 

* . * * • • , » 

Hatzfetdc*  ‘ 7 

* , . . «.11 

Von  diesem,  nun  zum  Theil  fiirstl.  Hsuse  ist  schon  oben  S.  189  das 
•EJöthige  bemerkt , auch  daselbst  bereits  die  H a t 7.  fei  dl- W<  i d ep- 
. h erg*  W e rt  her»  c h e S p e c ial  1 i n i e,  deren  Chef  am  jö  Jul.  I8O3 
«Jicpreufs.  Fiirstl  \ ,’  y rde  erlangte,  in  ihrer  neuesten  Genealogie 
darge*te!lt  worden.  Hier  wird  demnach  noch’ die  vou  Joliaun  I.:, 
■'Shtsten  Sohne  Johanns  llr  entsprossKiie,  oder 

3}ie  Hgtzfeldt- Wildenberg-  WeisweiterlSche  Speciallime 

*_  nachgctfagcn.  Ebenfalls  Cethol.  Heligion. 

Graf:  Edmund,  g.  2“Dec.  798,  succ.  seinem  Großvater  im  Be- 
sitze derGüter  dieses  Hauses  806,  steht  unter  Vormundschaft.  , 
JQItern:  Catl  Eng<?u  ( Innoc.  Ludw. ) , g,  30  Apr.  774,  -J*  zu  Cfifn' 
1 Sept.799;  Gern.  F r i d e r i k e Mar.  H ubertjhe  Cölestine  FrtyiA 
.vi  Her  seil,  g<  13 May 770,  vm.  6 Iu n ., 79271s tW. 

¥ dtfrssclnvejter : Franc.  Jos.  Änt.  Mar, jbouise,  g.u.  *f7^ay  "79. 
Gßofieitern : Edmund  (Gottfr.  Willi.  Cprnel.  ),  g.  17  lul.  74^* 
jkiirfif.Uz. Kämaier.,] jandMarschall des  Jlerzogth  Jülich,  Amt«, 
zu  Düsseldorf,  lisch  w eile  r u.  Wilhelms  tein,  prllA  (wohnte  seit 
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795  in  Waldmannshofen  ohnweit  YVurzbnrg) , a!an.8oö  za 
Wöhrdt  bei  Nürnberg.  Gern.  Mar,  Anne  Antoinette  Gräfin  v. 
Cor  te nbach,  deskurcöln.  geh,  StaatsR.  Friedr. Fhrn  v.Cor- 
tenbach  zu  La  wen  barg  T.,  g.  21  Rec.  758,  vm.  19  Merz  773,  ist VF« 
Großvaters  Schwester  : Isabelle  Job.  Theresie  , g.  749,  bER, 
•{•778.  Gem.Joh.Friedr.Ferd.Gr.v.Pappenheitu,  vm.772,  79a. 

. Urgroßeltern:  Carl  Eugen  Innoc,  (ein  Sohn  Edmund  Floremm 
Cornels  und  Isabelle  Mariannens  Gräf.  v.  Winkelhausen),-  g.  24 
Febr.719,  kurpfälz.  geh.  R„  Ober-Hofmeister  der  Kurfürstin, 
Land-Marschall  des  Hzth.  Iütich,  Oberamtm.  zu  Düsseldorf, 
bSH,  f 21  lan,  785.  ite  Gern.  Mar.  Isab.  Theres.  CaroL,  de« 
Fhrn  Joh.  Adolph  v.  Loe zu  Wissen  T.,  vm.  74g,  bED,  ^ ix  Nov. 
767.  2te  Gern.  NN.  v.  H e 1 d , vm.  767,  ist  W. 

Hegnenberg  genannt  Dux. 

Ein  von  Wilhelm  IV.  Herzogen  in  Bayern  abtttnunendes , auch  in 
Bayern  begütertes,  reichsgr'.iil.  Geschlecht.  — Cathol. Religion. 
Graf:  Georg  Ludwig  Anton , g.2Aug.748,  des  h.  r.  Rs  Gr.  v.  u. 
zuHegnenberg,  genannt  Dux,  aufüber-u.Unter-Dolling,  JU- 
merdorf  u.  Schleckerstein,  k.  bayr.Kämmer.  u.  w.  geh.  li.,  bSG2 
(gewes.  Vicepräs.  der  LandesDirection;  der  bayr.Ldsch.,  Bezirk» 
Ingolstadt, verordn. Landsteurer).  Gern. Mar. (Ja tharine,  des 
Rsgr.  Carl  Wilb.  v.  u.  zuD  a u n T.,  g.  3 May  757,  vm.7  Febr.774, 
StKrDu.JM.  % 

Kinder:  1)  Georg  Maxim  il ian  los.,  g.  17  lan. 775,  k.  bayr. 
Kämmer,  u.  Hofr. , der  bayr.  Ldsch.  Verordneter  (LnterLanda 
Bayern),  bSG,  Gern.  Marie  An  ne,  des  Gr.Jali.Nep.v.S  eins- 
heimT.,  g.2oNov, 774,  vm. 2Ö0ct.  796.  — Wovon 
Kinder : a)  Georg  Max.  Jos. , g.  9 I un.801.  b ) Marie  Ami- 
lie,  g.  15  Iu  1.8og. 

2)  Mar. Anne,  g.  24  Apr»  u. ^Iul. 776.  3)  Mar.  W alpur ge, 
g.  13  Merz 778 , gewes.  Stiftsd.  zu  St.  Anne  in  München.  Gern. 
Joh.Nep.  Rsfhr.  v.  Poifsl,  aufHamelerzetlu.Loilling,  k.  bayr. 
Kämm.,  vm.  12  Üct.802.  4)  Geo rg  Ignaz  Peter,  g,2iMerz 
780,  JM.u.  Comth.zuMünchsnninster,  k.bayr.Hünun.  u.llittna. 
Eltern:  Georg  Benno,  Fh.r,  g.  11  Apr.  701,  kurbayr.  w.  Kämmer, 
u.des kau.  Landgerichts Hirscllberg  Assessor, •{* rglan.778*  Gena. 
Mar.  Sophie,  Rsfreyijt  y.Sazenhofen  auf  Fuchsberg  etc.,  g.  13 
Iun.71^  txßNov.780. 

yatersgesehwister ; 1)  Georg  Max.«  g.  30  Merz  696,  Domhrzu 
Freysingen  u,  Propst  desStifts St. Petersburg,  ■{•r2  lun. 760.  2) 
Georg  Ignaz  Peter,  g.  2 Inl.  698,kurbayr.Kämm.,w.g«h.R.,Gen. 
FML.  StadtComdt.  zu  Braunau  u.  Inb.  eines  Inf.  ligts,  des  St. 
Mich.  O.GrofsComth.  nndSenior,  f iqFebr.  786. 3) GeorgSigis* 
iuund,  g.  ioSept.  yoo.kurbayr.  Kämmer,  w. geh.R.,  Gen. FML.; 
u.  ViceStatihalter  zu  Ingolstadt,  •J*  8 Febr.  7 66.  Gera.Marie  Adeih., 
des  Flu  u Franz  Jos,  v,  Lerchenfeld- AmtnerUad  auf  Sülsbach 
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jüngste  T.,g.  5 Merz  746  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  780  Rudolph  Gr.v. 
Preysing-Iaichtenegg). 

Tochter:  Mar.Cajetane, g.764, Erbin  der  Hrsch  Helfenberg, 
793.  Gem.  Franz Xav.  Gr.  v.  Freyen-Seiboltsdorf,  vrn.  781. 
Großeltern:  Georg Ant.  Jos., g.  15  lau. 660,  kurbayr.  Kämmer*, 
w.  geh.  II.  und  Hofraths-Präsideut,  + ao  Iun,  746.  Gem.  Mar. 
Anton.  Veronica  Rsgräfin  v,  Preysing  zu  AltenpreySing,  -J-  30 
Iul.  743. 

Henkel  von  Donnersmark. 

Ein  gräflichst , nun  in  Schletitn  blühende!  Haut.  Es  leitet  seinen  Ur- 
sprung von  den  ehemaligen,  bereits  xu  Anfänge  des  l?n  Jahrhunderts 
erloschenen,  ungarischen  Grafen  v.  Thurzo  ab,  mit  welchen  es 
such  eineriey  Wappen  und  Schild  führet.  Der  Stammvater  des  nun- 
mehrigen Hautet  der  Grafen  von  Henkel  ist  Johannes  Henkel,  Hr.  v. 
D.'onnersmirk  (in  der  Zipser  Gespanntcliaft  in  Ungarn^,  der  als 
k.  k,  Kammerrath  1588  in  Ungarn  gettorben  ist,  detten  Nachkommen 
sich  aber  in  Schleaisu  antalsig  machten.  Diese  schreiben  sich  noch 
jetzt  insgeaaiumt  Grafen  Henkel  v,  Donnersmark.  Laza- 
rus I.  erlangte  zuerst  1629  die  Herrschaften  Beuthen  u.  Oderberg,  u. 
dessen  Soliu' Lazarus  der  jüngere  j6ji  die  r ei c h s gr ä f 1.  Win  de. 
Des  letztem  Söhne  theilten  »ich  iu  die  väterl.  Herrschaften  also,  dafs 
der  älteste  Elias  die  Hrsch.  Oderberg,  der  mittlere  Gabriel  die  Hrsch. 
Beutlieu,  u.  der  jüngste  Georg  Friedrich  die  Hrsch.  Tzrnowitz  be- 
kam. Als  der  mittlere  ohne  Erben  starb,  theilten  sich  seine  beiden 
Brüder  in  die  Ursch.  Beuthen. 

A)  Di«  ältere  nun  erloschene  Linie  zu 
Oderberg, 

oder  die  Descendenz  des  ebengedachten  Grafen  Elias  , detten  Sohn 
Elias  Andreas  seinen  Anfneil  an  den  beutheuschea  Katnruergütern  an 
seinen  Vetter  Leopold  Ferdinand  verkaufte,  ist  neuerdings  m rnännl. 
'Erben  erloschen,  doch  leben  noch  weibl.  Sprossen.  — Lutherischer 
Religion, 

Leiter  Graf:  Johann  Erdmann  fein  Sohn  von  Erdmann  Hein- 
rich ti,  EnJcel  von  Elias  Andreas),  g,  17  Aug.  728,  Hr  der  freyen 
Minderhrsch.  Oder  b erg  in  Schlesien  (residirte  auf  dem  Schlos- 
se Oderberg  in  Oberschlesien),  f 13 Merz g03-  iteGem.Henr. 
Frider.,  des  Gr.  Heinr.v.BünauaufI)ahlenT.,g.7lul.  733,  vm. 
i8  Febr.753,  lielssicb  scheiden,  u.  f im  Merz  791  zu  Dahlen  in 
Sachsen.  2te  Gem.  Mar, Theres.  Golfingerv. Steinsberg, au» 
Prag  (cathol.  Religion),  vm.  zu  Oderberg  10  Aug.  783,  istW. 
Töchter  ir  Ehe:  ijAloysie  Franciske,  g.  24  May  784,  2) 
Marie  Josephe,  g,  10  Merz  788. 

B)  Jüngere  Linie  zu  Beuthen. 

Ihr  Stifter  ist  Georg  Friedrich,  jüngster  Sohn  Lazarus  des  jüngern. 
Georg  Friedrichs  Söhne  theilten  sich  also,  dafs  der  älteste,  Gr.  Leop. 
Ferdinand  (von  welchem  der  ältere  Ast  dieser  Linie  entsprossen  ist) 
die  Hälfte  der  Landschaft  Beuthen  , der  jüngere,  Giaf  Carl  Maxi- 
milian die  Hrsch.  Tarnowitz  bekam.  Jener  kaufte  dem  Gr.  Elias  An- 
dreas Henkel  za  Oderberg  seine  Hälfte  der  Landschaft  Beuthen  ab. 
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■'  u.  wurde  also  Besitze»  der  stanzen  Landschaft  Beuthea,  welche  Hai- 
ser  Leopold  1697  zu  einer  Ireyeatdtandeslicrrsc.lnft  erhob.  DieStan- 
t des  he  rrn  w ü r de  gehörte  also  anfangs  den»  altern  Aale  allein  zu, 
wurdß  afier  in  der  Folge  mit  dem  Seuiurate  dergestalt  vereinigt  1 dof, 
"der  jedesmalige  fl esclii echt slil teste  aus  beiden  Aesti-n  derselben  Stau* 
deslterr  .der  Familie  zu'  Reuthen  u.  Tarnowitz  iaf. 

1 ) Aelterer  Ast  derselben. 

Von  Leo  Ferdinand  entsprossen.  — Catliol.  Religion. 

Graf : Curl  Jos.  Erdmann , g.  14  Dec.  784,  folgte  seinem  Vateb 
als  Hr  des  Beuthenschen  Fiteicommisses  805,  wohnt  zu  Sie- 
tn  ian  owdtz  i»  preufs  Oberschlesien.  • . 

Grschiti.tter,stiefiürtige:  a)  Lazarus,  g.-aßDec.  770,-}* 2jMay 77 1. 
b)  Mariane, g".  ra  Inl.  Dec.  772.2  ,vollbürtigt:  c)  Mariane* 

g.  8 lun.  775.  Gem.N......  Gr.  v. Me  t ti atjf  Wies?,  vra.  13 

lApr-Sob.  <1 ) Antonie, g. 30 Oct. 780, •f  22IUI.783.  e)l5etrusFer- 
jrerius,  g.  10  Febr.782, ■{•  12  Oct.  783.  f)  F r a n tis  ke  Itomana 
Carol;  Salesie,  g.  5 May  786.  g)  Marie  J o s ephe  Garol.  ISepotn. 
Sales.  Petronelle  Franciske,  g.  31  May  789.  li)Lazarus  löh. 
]\Tep.  los.  Fidel. Hieron.,  g.  30  Sept.  79g, 

Eltern:  Lazarus,  g.  24  iura,  729,  k.  k.Kamruerhr  u.gewes.Maj. 
des  Hgts  Trauiinannsdorf(quittirte  764),  war.  GesclilechtaAeltc- 
Ster  der  jüng.  Linie'und  als  solcher  freyerStawdesbr  der  Familie 
zu  Keuthen  u.  Tarnowitz  (erbte  nach  seines  Bruders  Franz  Lud- 
wigs Tode  das  JJeuthensche  Fideicommiis)  8 Aug.  805.  ite 
Genu  Mar.  Anne  Graf,  v.’  Coloima-Fels,  aus  Grofsstrelitz,g.  753, 
vni.  21  Febr.  770,^  14  May  773.  ate  Gen).  Mar.  An  to  n ie,  des 
Gr.  lohvCsep.  v.  P räs  chm  a aus  F riedegg,  k.k.geh.R.T.,  g.24 
©ct.'753,  vni.  13  lun.  774,StIirD,  ist  Ws  ■ , 

f'afersgeischwiiter  r)  Maximilian,  g.  7rr,  i*7ia.  2)  Franz,  g.  u.  J 
713.  3)  Krdm.  Valent.^g.  714,  740.  Gern.  Marie,  des  Gr.  Franz 
Afltop  von  UoditzT.,  vm.26  Uct.  739.  j)  Caroline,  g.  u.-}*  716. 
5)  Atopie,  g.  717,  -f  777.  ir  Gern.  los.  Gr.  y.Hoilitz,  vm.22 
Wfl-,r33s  } 9 Aug.  738.  ar  G’eiia.  Franz  Iosl'Fhr  v,  Schränk,’ f 7 
lun.  764.  3r  Gern.  Max,  Gr.  y.  Auersperg,' vm.  776,  «f  781.  6) 
Prapciske,g.  2 Aug.  7181  SjKrJD,  16  Febr!  ^90  in  Wien.  Gera, 
(olr,  Eman.  Desvalles,  Mq.  de'Poal,  voj.  15  Aug.  ^48,  i-  ioSept. 

?öo.  7)  Mar,  Gabriele,  g.  1 IJJbv,  719, •{•22  Au§.  747.  Gera.  Guido 
«r.  v.i)ietrkbstein,  vra.  4 Nov  743  (welcher  nach  ihrem  Tode 
noch  2 Gemahlinnen  hatte),  •{•  im  Merz  7^3*l,ft)P'r3uz  Ludwig, 
g.  18  lau.  721,  Hr  des Beuthenschen  Fifieiconlmisses,  -j*  7 May 
768.  Gern.  Leopoidine  Gräfin  v.  Sobeck,  vm.  2 Febr.  745,  + 10 
May  792.  ‘ ••  v '..1  ■ i 

Sohn:  Valentin,  g.  13  May 742,  29  Sept. 760. 

9)Iosephe,  g.  25  Febr.  722',  Klosterfrau  zu  Sprottan  im  sagan, 
Kreise,  f 23  Aug.  790.  lö)  Charlotte,  g.  10  Iul.  722,  f 725.  ir) 
Mariane,  g.  2ÖIul.  725,  •j'S  Febr.  760  zu  Königsberg.  Gern.  *NN, 
v.üetsdorf,  k.ptewis.  Ge«.,  vu». 749,  f 12)  Carl,  g.  ai  Febr. 
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727,Domhr,  inful.  Prälat  11.  Dom-Cantor  beySt.Steph.zu  Wien, 
daselbst  9 May  795.  13)  Iohannes,  g.  731,  ■{•  732. 

Grofseltern : Carl  los.  Erdmann,  (ein  Sohn  LeOp.  Ferdinands  u. 
Enkel  Georg  Friedrichs),  g.  24lan.  688,  ward  nach  seines  Vater* 
Tode röm.ca  tb.',k.k.  Kämmer,  u.  geh.H.,k.  preufs.  Obe rPrä- 
»identder  Oberamtsitegierung  zu  Oppeln  bis  745  (in  welchem 
Iahre  er  das  Unglück  hatte,  dais  König  Friedrit  h ll.-seine  Sta'u- 
deshrsch.  einzog,  u.  solche  dem  Gr.  Leu  Max.  von  der  Tarnowit- 
zer  Linie  übergab),  5 Merz  760.  ile  Gern.  Josephe,  des  Fhrn 
Lazar.  Atnhrns.  v.  lirunetti,  k.  k.  Oheramts-Ganzlers  zu  Bres-  y 
lau  T.  g.  aFebr.695,  vm,20Fehr.  710,  f 22  Oct.  740;  2te  Gern. 
IosepheFreyin  v,  I’estaluzzi,  g.  729,  Silii  1>,  *J-  23  Iul.  783. 

2)  Jüngerer  Ast  derselben. 

Entsprossen  von  Carl  Maximilian,  ist  evangel.  Religion,  und  bat  sich 
nach  2 Söhnen  ihres  Stifters,  namentlich  Leopold  Max.  und  Carl 
Erdauann  wieder  an  2 Zweige  verbreitet. 

Erster  Zweig. 

Graf : Wilhelm  Ludw.  Victor,  g.  zu  Potsdam  30  Oct.  775, 
Dom.hr  zu  Brandenburg,  k.  preufs.  Major  bey  der  Garde  du 
Gorps,  JM.  Gern.  Friderike  von  dem  Knesebeck,  a.  d. 
Hause  Carwe  im  Jluppinscheu,  g.  1 Ian.  779,  vm.  26  lan.  804. 
Geschwister:  a)  Eleonore  Auguste,  g.  23  Nov,  764,  lebt  iu 
Dessau.' Gern.  Job.  Carl  v.  der  Ila  gen,  k.  preufs.  Kmrhr,  vm, 
794.  b)  Amalie  Wilhelm.,  g.  25  Dec.  765.  ir  Gern.  Willi. 
Albr.  v.  Massenbach,  HofgerichlsR.  zu  Insterburg,  vm.  783, 
gesell  ied.  2r  Gern.  NN., v.  Treskow,  k.  preufs.  Cpt.  unter 
Drag.  Bgt.  Nr.  8,  vm.  792.  c)  Ulrike  Henriette  Ottilie,  g.  14 
Oct.  776,  gewes.  Hold,  der  Prinzessin  Heinrich  v.  Preufsen, 
dann  Oberhofmeisterin  der  Prinzess  Friderike,  T.  des  seel  Pri 
Ludwig  v.  Preufsen  (Bruders  des  Königs)  zu  Anspach.  Gern, 
Willi.  Jul.  v,  P ogwi s ch,  k.  preufs.  Maj.  der  Cav.,  vm,  15 Febr. 
796.  d)  Leo  Maximilian,  g.  25  Inn.  785,  Präbendatns  rainor 
zu  Halüerstadt;  studirte  1803  in  Halle,  seit  808  k.  preufs.  Kmrhr 
u.  Leg.  R.  bey  der  Gesandscli.  in  Wien. 

JEitern:  Victor  Amadeus,  g.  15  Sept.  727,  k.  preufs.  Gen.  Ltn., 

, Gouv.  zuKönigsberg  u.Chef  eines  Inf.  Rgts,  prR  A u.PM,  JM., 
Seit  772  gewes.  reg.  Standeshr  zu  Reuthen  u.  Tarnowitz 
in  Ober-Schles.,  31  lan.  793  zu  Königsberg,  ite  Gern.  Cath. 
Fridgr.  Wilhelmine,  des  k.  preufs.  geh.  FinanzR.,  Georg  Chr. 
von  Wackerbagen  T.,  g.  16  Merz  745,  vin.  13  Dec.  763,  ^ 2 
Merz  770  zu  Berlin.  2te  Gern.  Louise  Eleon.  Ottilie,  des  Gr.*- 
Friedr.  Wilh.  v.  Lepell  T.,  g.  17  Oct.  756,  vm.  nFebr.774, 
W.  u.  Oberhofmeisterin  tler  Erbjirinzess.  v.  Sachsen-Weimar 
(zuvor  seit  799 'der  verstorb.  Erbprinzess.  v.  Mecklenburg- 
Schwerin);  r-SCH  (2r  KI.) 

Vaters geschwis  fr  : 1)  Gottlieb  Alex.  Max.,  g.  26  Apr.717,  bol- 
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länd.  Gen.  Maj.  der  Inf.,  trat  seinem  Bruder  die  StandesHerrsch. 
ab,  f i6Merz78r.  2)  Amalie  Eleon.,  g.720,  f 783.  Gern.  Frie- 
drich Wilh.  Gi.  LepalJ,  vm.  752,  f 783.  3)  Caroline  Helena,  g, 
3 tan.  72lf  f 24  Merz  789.  Gern.  Georg  Sigism.  v.  Sydow,  k. 
preul's.  Maj.  unter  Hülse»»,  vm.  761,  f ün  Febr.  765.  4)  I.azarus, 
g.  T2  Sept,  725,  fiirstl.  hessen-cassel.  Drag.  Obr.,  im  Ian.  771. 
5)  Eleonore  Henr.,  g.  2 May  734,  f 762. 

Grofseltern:  Leo  Maximilian,  g.  1 Merz  691,  k.  preufs.  Ober- 
Schenk,  prSA,  wurde  freyer  Standesherr  zu  Beuthen  u.  Tarno- 
wi,z745  («elie  oben  den  altern  Ast,  unter  Eltern !),  f 25  Aug. 
771.  Gern.  Barbara  Eleou.,  des  Fiirn  Friedr.  Alex.  v.  Hock  auf 
Mittel-  und  Nieder-Reppersdorf  Erb-T.t  g.  14  Febr  601,  vm 
3 lim.  716,  f 13  Apr.  753. 

Grojsvatersgeschwister:  siehe  Grofseltern  und  Grofsvatersge- 
achwister  des  folgenden  jiingem  Zweiges!  0 


Zweiter  Zweig. 

Graf  : Gustav  Adolf,  g 761,  Hr  der  Hrsch.  Tarnowitz, 

k.  preufs.  Major  aufs.  Diensten  (quitt.  798  als  Rittm.  des  Cür 
Bgts  v.  Heising  mit  -Majors-Charakter);  wohnt  zu  Neudeck. 
Gern.  Johanne  Eleonore  CaroJ.,  Joh.  Sigistu.  v.  Prittwilz 
auf  Grambschiitz  T.,  g.  25  lul.  772,  vm.  6 May  790. 

Kinder:  1)  Gustav,  g.  21  Aug.  791.  2)  Eleonore,  g.  17 
Oct.  792.  * er  1 

Bruder:  Carl  Lazarus,  g.  zu  Neudeck  $ May  772,  k.  preufs. 

Ltn.  beym  Hus.  Rgt.  v.  Pietz,  prPM,  JM. 

Eltern:  Erdmann  Gustav,  g.  zu  Neudeck  18  Merz  732,  Hr  der 
Hrsch.  Tarno witz,  u.  seit  805  als  Geschlechtsaltester  Standeshr 
der  Familie  zu  Beuthen  u.  Tarn o witz,  k.  preufs.  Landschaft«* 
Ihrector  in  OberSchlesien  (quittirte  758  als  k.  preufs.  Ltn.  des 
Ciir.  Bgts  v.ßredow;  wohnte  zu  Neudeck,  + 27N0V.  80=;  Gern 
Budolphine  (Wilh.  Charlotte)  des  hzgL  würtemberg-bernstädt’ 
Hof-Marschalls  Fhrn  Ant.  Dir.  v.  Dyherrn  T.,  g. zu  Gimmel  ber 
Oels  19  Ian.  743,  vm.  27  N0v.759,  f 30  May  802  zu  Tarnowitz. 
ratersgvchwtster:  A)  Carl  Wenzel,  g.  73r,  f 73g.  jt)  Anne 

Eleonore,  g.  24  Apr.  734,  ist  W.  - Gern.  Carl  Joh.  Fhr  v 
Gosizky,  kais.russ.  Obristl.  u.Comdt  zu  Jacobsstadt  inCur- 
t 799-  Gottlob  Ernst,  g.  8 Dec.  736,  vormals  auf 
Mazdorf  u.  Grols-Lagiewmk,  hat  als  k.  preufs.  Ltn  m,ittirt 
wohnt  zu  Lgotha  »n  Neuschlesien.  Gern  Louise  v Oh  len  u' 
Adlerscron,  g.  zu  Breslau  743,  vm.  9 Növ.  763,  f zu  Loslau 
15  Merz  794.  w 

Kinder:  a)  Lazarus  Leo  Max.,  5.764,  k.  preufs.  Ltn.  beym 
Husar.  Iigt. Köhler,  f 6 Sept.  792, (blieb  bey  Verdün).  b)  C a r I 
g.  766,  quitt.803  ais  k.  preuls.  Ltn.  beym  Cur  Rgt  v.  Holzen- 
uorl,  dermalen  LandR.  in  Oberschlesien  Gern. Helene  de« 
k-  preufs.  Gen.  Maj.  v.  KraftT.,  vm.  nFebr.  804.  c)  Mar, 

Char£ 
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Charl.  Sophie»  g.  27  lul.  7Ö7,'  f ai  Ofit.  793.  iQrL  opise,  g.  769» 

. gewes.  Stiftsd.  zu  Parckau  im  Fsttb.  Glogau.  Gern.  INN.  von 
-1  StüfseL  zu  Drogelwitz,  vm.  8 lun.  801. 

1))  Susanne  Caroline,  g 19  Sept.  738,  f 778-  Gern.  NN.  von 
Pelchrzin,  k.  preufs.  Hpttn.,  f 778.  E)  Gotthilf  Traugott,  g 10 
Apr.  740,  quittirte7Ö3  als  k prertls.  Ltn.  des  Ciir.  Rgts  v.  Rre- 
<low,-i,799.  F)  Lazarus  Lebreöht,  g.  2001.744.  k.  prenfs.  Maj. 
t'des  Lerb-Cür.Iigts,  24 Sept.  787.  ite  Gern.  Mar.  Will). Sophie 
. Johanne  von  Arustädt(Schwester  der  folg,  aten  Gern.),  g.  9 lun. 
i'74-o»  vm.  zu  Goslar  r Ian.,  u.  f zu  GrolsSalze  xi  Qct.  775  ate 

• Gern.  Sophie  VVilh.  Albertine,  des  k.  poln.  u,  kursäcln.  Rittm. 

' Fr.  Wilh.  r.  Ar  n städt,  h.  4.  HauseBrumby  T.,  g.  29Dec.  765, 

vm.  ir  lun.  7^6,  ist  W. 

Kinder;  a)  vVilhelnjfne  Charl.  Amalie,  g,  zu  GmfsSalze  5 
. Merz  777«  Gern. Chr.Aug.  Fr.  v.  Gansauge  aufBahrendorf, 
Canon,  des  Collegiatsti  zu  St. Sebast.  in  Magdeburg  u.  Pachtin- 
1 haberdes  fstl.anh.dt,  AmtsMähHngen,g.i  Aug.7Ö2,vm.3Febr. 
7pä.  b)  F r i d e r i k e Carol  Lau  re,  g 17N0V.778  c)Carl  Willi. 
ifi t^arus, g i4SepL7Sp»  k. preufs.Li  n.initrd'  flgt  Gr  v.Runheim. 
G)  Carl  Wenzel,  g.  1 Äug. 746,  quittirte  774  als  lc.  preufs.  Ltn* 
deslnf.flgts  Steinwelm  Gern.  NJN.oFreyin  v.  Eilenburg 

, (welche  «ich  788  wieder. mitNiV.  v.  Vietinghof  vermählt  lut;, 
,H)El  i as  Ma  x i m iiian  i.jg.  i lan.  748 , k.  preuTs.  Gen.Muj  u* 
.jChef  des  Cür.  Rgts  Nr.  1,' prPM..  Gem.  Charlotte  Amalie 
Bernardine,  des  Gr,  Erdmann  Carl  v.  Ryder  zu  Hohlstein  T.» 

g.  ii  Iiin.  75+,  vni,  10‘Febr.  784*  ' 

*'  Kinder:  a)  Ludwig  Carl  Maie,,  g.  7101.785,  *{•  20 Merz *78^1 
* ' b)  Alexander  Erdmann,  g.2ÖSept.  786,  + i9lan.  787.  c)  Na  * 
“l'tdlie  Bernbardine,  u.  d)  Amalie  Carol.  Erdmuth , Zwil- 
Tfttge,  g.  22  Apr.  789. 

l-l)  Ltrawig  Gabriel,  g.  9 Met  z 750,  Hr  auf  Schonheide  u,  Schret- 
•'dendorf,  auch  seit  790  k. prenfs.  Landr.  des  strehlenschen  Rrei* 
•8es  (vormals  k. preuft. Ltn. des Cür.Rgts  v.  Arnirn),  f tyFebr. 
'798*blCarlsbad  in  Böhmen,  ite  Gem.  Theresie,  des  FhrnAdam 

• V.  Grutschreiber  auf  Giesen  T.  * g.  29  Merz 745 , vtn  771,  f2?7 
* May792.  2te  Gem.  Amalie  V.  Scopp,  des  Htn.  v.  Stopp»  Stadt* 
’-directors  zu  SorauP.,  (seine Nichte),  tim.  793,  •{•291811.797. 

Sohn:  L azar us  Eman.  Adam,  g.  im  Apr.  785* 

K)  Johanne  A m a 1 i e»  g,  14  Iul.752.  Gem.  NN.  V,  S c 0 p p,  Stadt* 

' direefor  Zu  Sorau,  vm.  770.  • 7 aG  > 

Gröfseliernt  Carl  Erdmann,  (ein  Sohn  Carl  Maximilians,  des 
Stifters  des  jünger«  Astes),  g im  l)ec.  693,  Hr  zu  Neu  deck, 
.prSA,^  7 Apr, 760.  Gem.  Anne  Susanne,  des  Fhrn  WetlzlAdam 
v.  Larisch  T.,  vm.  8 $dy.  7^9 > +5  Novi  761.  • 1 f. 
Grefsvatersgeschroitter : 1)  Eleonore  Charlotte#  g.  689,  *j^  7 68* 
Gern.  Job.  AdamFhr  v.  Stolz  zn  Siersdorf,  k.k.Obrist  u;  Couidf. 
.zuTrenczin  inUngarn,  vm.  ioIan.7ro,i,9TJec.  729»  a)  Söpht* 
H.B,  l r Th.  t8ll.  P P 
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Hedwig,  gi  14  May  690,  f 719.  3)  Leo  Maximilian,  g.  69  t.,  siehe 
j Gr ofsel fern  des  obigen  iten  Zweigs!  4)  Caroline  Elisab., 
g.  28  lan.  693,  f 11  Oct.  737.  Gern.  Joh.  lleinr.  III.  Gr.  v.  Hoch- 
berg zu  Rhonstock»  -f  9 lan.  743. 

Herber.stein.  : ^ 

Sine  uralte  u.  berühmte  ursprünglich  steypritche  Familie,  cathol.  Reli- 
gion, welche  von  Kaiser  Ferdinand  II.  die  reichsgväfl  Würde  erlangte* 
— Ritter  Otto  v.  u.  zu  Ilerberstein,  der  mit  Maria  Elisab.  Herrin  von 
IVlatz , vermählt  war,  und  Il6o  auf  dem  Stammschioase  oder  der 
Burgfeste  Herberstein  ohnweit  Hardberg  in  Steyermark  verstorben 
, »st,  wird  al*  vtiriäfslicher  Stamm y ater  der»*lben  angenommen.  Dia- 
*es  gräfl.  Hau»  besitzt  in  Steyermark.Oest  erreich,  Böhmen,  Mähren 
und  Glatz  ansehnliche  Majorate  und  Fideicommitse,  auch  seit  länger 
als  300  Jahren  das  Iudigenat  v.  Ungarn,,  dann  seit  1566  das  Obrist- 
EtbL»ndKämmer»r-  u.  Er  b- Land  T r u c h s e ss  e n- A mt  i a 
H'itnthen,  weichet  der  jedesmalige  Geschlechts- Aelteale  yeiWaltet. 
- Jeder  Graf  von  Herbersteiu  führt  den  Titel:  Fhr  zu  Neuberg.  u.  Gut- 
tenhaag,  Erbhr  auf  Krems  u.  Lankowuz , ObristErbLandkUrornorer 
und  ObevstErbLanJTruchsefs  in  Käru th«».  Gegenwärtig,  da  mehrere 
Linien  dieser  Familie  ausgestorben  sind,'  theift  sie  sich  noch  in  A) 
die  SteyeTische  j,'  und  B)  die  Oesterreichi&ch«  Haupt- 
linien.  > ■ " , srlii  l.„  | . f> 

A)  Die  Steyerische 'Hauptlinie. 

Dazu  gehören  a)  die  Herberstein-Neybergische  Sltbre,  t) 
die  erloschene  H erb  er  a tei  n - Ney  b e r gis  c h a jüngere,  c)  di* 
erloschene  Puster  waldisohe  ut(drd)  dreL  an k o wi  t x • r Li  nie. 

a)  Ilerberstein  - Neubergisclie  Linie,  älterer  Ast. 
Graf:  Johann  Gundaccar  (Carl  Joseph),  g.  17  Jan.  738,  Majo- 
ratähr der  FideicommilsIIerrschaften  Ilerberstein,  N ey- 
berS>.Eggenberg  in  Steyermark,  dannderljrscb.Grafen- 
r o f b in  der  Gfsch.Glaz,  k.  k.  Kämmer.,  vormals  fstl.  Salzburg, 
geli.li,,  Obrjsf Jägermeister ; erbte  nebst  seinem  Broiler  am 
I5lun.'7?9  die  nach  seines  Vetters  Leop.  Franz  Carls  Testament 
ihnen  alst’ideicomnaiis  anheim  gefallenen  Hrschi  Eggg^b  erg 
u.  Radkcvspuig  der  piisterwald.  Linie,  beerbtauch  seinen  jun- 
gem Bruder  Job.  Anton  8°5>  wohnt  zu  (kratz.  ite.Gem.  Jtar. 
Auguste,  des  Gr.  Franz  Ant.  v.  Schratten  bach  T.,  g.^Febri  740, 
vrn.  7 Ian.765,  S.GtrO, fj*  18  Merz 791.  ate  Gern. Mar.  Auton-,  de* 
Gr.Fz.Ant.v.  StjirgkhT.,  g.23  Apr,-6-,  vm,2Apr,7g3,StRrD. 
JLinder  ir  Ehe : 1)  Joh.  Sigism , g.  u.  f 31  May  770.  2)  M a r i e 
Anne,g.77i.  Gern. Leop. Gr. v. S t u b g nb e r g,  vnj. 793.  3) 

J «bann  Hieronymus, ig.a6Nov, 772.  Gern, He  n ric  1 1 e Julie, 
des  Gr.  Carl  Vinc.  v.Salm-Neuburg  T.,  g.  12 Ian.7,75,  vm. 

5 Apr.  795  zu  Gräbt.  „ , j-,.  . > 

Tochter : Marie.  Anne,  g. 6 Merz  796. 

Geschwister:  a)  Marie  Anne,  g.  741,  f 799.  Gern.  Carl  Gr,  r„ 
Trau tmannsdorf  zu  Trau tenfels,  vngu  760,  -£  796.  b)Joh.  Anton* 
fi.3Iua.742,  k.k.RÄouö«r.  u.LaodR. iaSteyer,  f 27  Merz  805 
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un  vermählt,  worauf  dessenSubstitutionsvermügen  der  Ursch. 
Gnttenhaag  hu  seinen  altern  Bruder,  den  Gr.Joh.Gundaccar,  fiel. 

c)  JÜaif,  J<>  je  |>  h e,  g J2  Aug.  743,.  seit  773 StiFtsfräul.  der  her- 

betuteirt.  fil  ift  ung  hl  W iert.  r!)  Marie  Kr  ;i  n cisk  e Antonie,.  g.5 
7*4#,  Hfifisfr.iiil.  der  lierbersteln.  Stiftung  in  Wien  seit  7^3. 
Eltern:  f*»h-  ‘Gnndacraf  Max. , g.  8 Sept.  716  , k.k.Hadnnt  ^J 
•w/g«h.F»  in  Hjr^rosterr.  Gubern.il.,  f 40^.770.  Gern.  Marie' 
Anne,  des  Gr  Geoitr  Jos.  v.  .Srhrattenbach  T.t  g.  23  Aug.  716. 

TTOitsNbV-  736,  SiKrD,  f !üs  W 1 

Fatfrtiifiwrster  f MatV  Josephe, -g.  15  Febr  71^,  ^748  in  Triest. 
G^ui. ' J n ft i Seyfried  Gr.  v.  Hekbersteiji  («tus-dei  jiüstervvald.Li- 


me 

•L; 

Wiei 


GroJseftePni'  Jah  Mtfxrrp.,‘;g  ^5 Fehr  6$7,  k.  k.  Kämmer.,  Hof- 
kattnrierfi:  n'.  J.amtesViredoni  'm  Steyerniark •{•  $’  Merz  716. 


■ . . m 

■ Gent.  Mdr:  Joseph«;,  «lesGr.Gumlacc.  Tho.ni.  V.  Starhemberg T., 
g.  28 May 689,  vni.'ini  Apr.'-e8,f  J4B111. 767.  (ihr  srUcm.  Carl 
Adam  <,r.  v.  Bretu.er,  vm.717,  4*777). 

b)  Der  Hei  berstein  -Neybergischen  Linie  jüngerer  Ast, 

erbte  1736'  nach  AbsterhSn  der  Guttenhaager  Linie  die  Fideicoromifi* 
Jiernclj.  (}  11 1 1 e 11  h 1 a " in,  bteyerniark  , itt.aber  itiic Gr.  Job.  Carl , 
Fürstbischof  i>i  L«ybacTi  7 Orr  1787  iiptnäiinl.  Erben  erloschen,  und 
ihr  Fideicoratniflni  Alloditdo  Verwandelt  wbrdwi. 


c)  Pie  Heiber$tein*I^'terwaIcJisclis  Linie. 


k.  kareti riete  Uoldame  zu  Klageufiut.  .Die  aiiseiuditAen  Majorat«- 
Lcrrachafteii  dieser  Linie  1’ iisterwa  Id,  Aulhal.,  11a  i in  f e u 
• hat  gröl st  ent  heil  s Ct*.  loh.  Gundacc.  von  der3!  teste«  Hei-berstein-Wey- 
vbergisciien  Lftiio’ ererbet.  i'-mi!.  *'-*■  .111. 


d)  Die  Ltirkowitzer  Linie. 

Graf:  J.>/iÄN.\bhor.>L'n  Jt>$„  2.746, k.klMäf. ; (ad s«er Diensten)» 
sler : Job.  Fe  1 icia  n e,  g,  73t,  StlirJ).  <^etn.  Ajit,  I hr  v. 
ia  3 in.sk y,  k.k.  Öbr'. eines  Husar  RgttL 
1:  Job.  Georg Sigisni.,  ,Or.yg  693,  kais.liittnistr.,  quitt.,  ■{*. 


Graf: 

Schwester : 

Magi; 

Ehern:  ** 

Geih.Joh. Francisse,  des  FJirii  Gotlfr.  Dan.  v.  W unsghwitz  T.f 
e.S’N’ov.^i,'  vm.22  0ct.  744,  f in  Wien 7 1110.784^ 

Grofseltern : VVoIfg.  Cbc»  (Khr  und  bernath  Graf'»  g.  659,  (ält. 
Sohn  Otto  ^'riedriebs  auf  Lankowitz  u.  Sophie  Elisab.  v.  Win» 
dischgratz),  k k.  Hämmer.,  ^709.  Gern,  Anne  Elisab.,  des  Gr, 
Joh.  Georg  v.  SaurauT.,  f 742. 

B)  Die  österreichische  Hnuptlinie, 

Yveieli«  dieAlätz isch«  u.  b} daeWild ha  u suche Branchen  «nihillt, 

f p a 
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• ' ' a)P  Die  M'Jtzische  Branche! 

'Graf:  Joseph  joh.  Nep.,  g*.  351311.737,  seit  753  Majoratshr  z,u 
„Triescli  in  Mähren  u.  Landstein  in  Böhmen,  k. k, Hammer. 

u.  w*geh.  R»,  vormals  ViceStatthaUer,  dann  ObristLandrichter 
’ in iS’iqderösterr.  Genu.  Mar. Phi  lippine,  desGr.  Phil.  Ludw» 
rv.  M’oltke,  k.k.Gen.f  M.ErbT.,  g.53lan.732,  vm.27Apy. 
748.  StKrD,  (leben  in  Preisburg). 

Kinder : 1)  Philipp  Joseph,  g.  1 Nov. 734, k.k.  Hämmer,  u. Hoff, 
bey  der  k.  k.  Hofkammer  in  Wien.  -f  11  Nov.  803.  2)  Joseph 
Anton,  g.i3Nov.  757,  Gr,  v.  Her  b e r 3 te in  * M o ltk  e , (als 
Erbe  seines  mütterl.  Grolsvaters  , k.k  Kämmer,  u.  seit  809  Vice- 
präs.  der  k.k.  Hofkammer  in  W'ien,  3)  Carl  Jos.,  g.  2pSept, 

* 763,  Domhr  zu  Salzburg,  Osnabrück  u.  Freysingen.  4)  L e o- 
pold Joseph,  g.  i9Aug.7Ö5,  bat  als  k.k.  UnterLtn.  bey  der, 
Ungar,  adel.  Leibgarde  quittirt,  5)  Mar.  Antonie,  g.  769. 
Gern.  Joh.  Gr.v.  B a t h y a 11  i,  vm.786.  6)  Mar.  C a j e t a n e,  g.768, 

’ istW.  Gern.  Aut,  Gr.  v.  Erdödy,  vm.  785,  "t’  803.  7)  Ernst 
Joseph,  g.4_Dec;77l,  k.k.  Major  des  InfJRgtsNr.13  oderReisky, 
8).  Johann  Nepompk,  g.80ct. 774,  wark.  k. Grenad.Hptm. 
<Bes  Fnf.RgtsNri32.  ‘ 

Geschwister:  a)  Marie  Josephe,  g.721,  lebt  zu  BlscboF^Teinit» 
Gn  Böhmen  (pilsner  Kr.);  b)  .Marie  Anne,  g.  72a,  ist  W. 

‘ Gern.  Fran'zNorb,Qr.  v.  T raut  m an  n sdo  r f,  vm.  744,  •{•  786. 
c)  Carl  Wenzel,. g.  aö  Nov. 729,  k.k, Kämmer,  u.  Gen.FML., 
JM  u.  Comth.  zu  Troppau  u. Moskau,  auch  dieses O.  gewes.bev. 
IMinister  amk.k.Hofe,  •}•  3 A ug.  798.  ■ d)  Ernst  LeopoId,:,g.  15'- 
Apr.  731,  Bisch,  v.Linz, Domhr  zu  Freysingen  u.Passaü, Probat 
zu  St.  Andr.  in  Freysingen  u.  fürstl.  passauischer  Vicarius  (Jen, 
,u,  Official  in  Niederöaterreich,  •{•xjMerzySb.  e)  MarieLdal- 
•ri  ke,  g.  13  Oct,  732,  vormal.  Sliftsd,  zu  Prag,  lebt  in  Wien. 

£hern:  Ferdinand  Leopold,  g 4 Dec. 695, k.k.  Kämmer.,  w geh. 
R.,Conf.  Minister,  2r Oberhofmeister  u,  Ldmarschallin  NOest., 
oGV,  i*  25lnn.744  ZuCarkbad,  Gern;  Marie  Anne,  Ilsfreyinv. 
IJlm  zu  Erbach,  g.  25  Iun.700,  vm.  14  Ian.72r, StKrD.  1,7  Nov. 
7Ö2  zu  Wien. 

Vatersgeschwiitit : a)  Mar.  Josephe,  ^/iptan.  693,  +748-  Gern. 
Jph.Ferd.  Ernst  Gr,  v.  Herberstein  (ausderböhm. Hauptlinie),, 
k .k.Vv.geb.ll.  u„LandrechtsBeisltzer  in  Böhmen,  b}I,eöpold 
Carl,  g.  13N0V.  694,  Hr  zu  Triesch,  Landstein,  Illmau  etc.,‘k  k. 
Rümmer.,  •}•  734.  Gern.  Ernestine  Job.  Rsfreyin  V.  Devent  aus 
dem  Lüttich.,  g.  699,  vm.  722,  StKrD,  •{‘776. 

Kinder:  x)  Marie  J o s ep  he,  g.  17' Merz  723,  StKrD.  Gern. 
Wenc.  Carl  Fhr  v.  S t e r h bäfch  zuKranichstein,  k.  k.  Kämm., 
lebt  zu  Inspruck.  2)  M a r i e A n n e,  g,2Ö  Ian. 726, StKrD,  ist  W. 
Gern. Carl  Gr.Cä’rä mell  i,  k.k.geh.R.u,  Gen.derCaV;,  Inh. 
eines  Ciir.Rgts  u.HofkriegsR.,  f 291’ebr. 788  >0  Wien.  3>Gari 
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Joseph,  g.  ipFebr.  72$,  k.  k- Hämmer,  u.niederöstr.  Reg.  R., 
war  Majoratshr,  f 131^.753.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Fst'. 
JqIi.  Joseph  v.  Khevenhüllet-Aleisch  ält.  T.,g.  ÖDec.  729,  vm. 
12  Oct.  748,  StRrD.  (ihr  2r  Gern.  Gabriel  Gr.  v.  Bethlem,  vni. 

• 353  lun.  756,  4 Merz  768),  sie  24 Nov. 793.  4)  Mar.  Leopol- 

. dine,  g.9Nov.  73a,  StRrD,  -{•  mi  Jan. 787.  Gern.  Joh.Leop.  Gr. 

v.  Hoyos  in  Persenbrug,  vm.  10  Sept.758,  T...796. 
Grofseltern : Wen/,1  Ebärh.,  Gr.  (jüngst.  Sohn  Ferci.  Ernst  und 
■(leisen  2tenGem.  Jul.Elis  Gräfin  v.Starhemberg),  g.  i(j  Ian.667', 
Rr  zu  Triesch,  lllmau,  Ottenschlag,  Dobisberg  u.  Brunn,  erbte 
nach  seiner  Brüder  Tode  alleMajoratsgiiter,  29  Oct. 729.  ite 
Gern.  Mar.  Josephe  Freyin  v.  Glaubitz,  g.  6"2,  StHrD.  \ 709. 4 
2teGtm. Ernestine  Cathar.  Graf.  v.Lannoy  aus  der  Nieder-Lau- 
silz1,  "vm.  71t,  StHrD,  -jf  ic  Dec.  756. 

Grofsvacersbruder  : CarlSiglsui-,  ist  schon  637  verstorben,  und 
dessen' Oespendenz  mit  dessen  Urenkel  Juh.  Nep.  Thaddäus  797 
gänzlich  erloschen.  Siehe  die  Ausgabe  dieses  Huchs  von  1803. 

b)  Die  Wildhjtusische  Nebenlinie. 

Jst  ohnlifngst  mit  dem  Grafen  Carl  Joseph,  g.  733,  kai«.  Obrist  WM.  er. 
loschen.  Dessen  Schwester  E r n e a ti  n e Josephe,  g- ?3J,  welche  sich’) 
758  mit  Jos.  Weikard  Gr.  Engl  zu  Wagiain  , Majorataherrn  seine« 
Hauses  vermählte,  aoll  noch  als  W.  am  Heben  aeyn, 

1>J.V  ! ' 

Hochberg. 

Ein  schon  lange  (seit  foo  Jahren)  in  Schlesien  Mühendes  Haut,  wovon, 
, eine  Branche  im  l7ten  Jahrhundert  die  r e i chagrä  fl.  Würde  er-' 
hielt.  Es  besitzt  ansehnliche  Herrschaften  im  Fstenth.  Schweidnitz, 
als  FUrstenstein,  Friedlau d,  Rohnstock,,  etc.  und  theilte 
»ich  sonst  in  l Aeste  a)  zu  R o h n s t o ck  und  b)  zuFii  rstenateio. 
Rer  letzter«)  erlosch  aber  mit  Gr.  Heinrich  Ludwig  Cfrl  am  39  Jul.  7J5, 
sodafs.die  r o h n s to  c kis  ch  e Linie,  welche  die  sämmtl.  Besitzun- 
gen .wieder  vereinigt  lut,  gegenwärtig  nur  allein  noejr  übrig  ist.  — 
Evangel.  Religion. 

Qrajx  Hanns  Heinrich  VI.,  g.  5tu  Füratensteifa  22  Apr.  7684 

• prllA,  pWA,  JM,  Hr  der  Majorats-Hrrsch.  F ü ra  te  rsstei  n u. 
-F  r i e d 1 a n d seit  782»  erbte  am  14N0V.  791  seines  OheimsHrrsch. 
■.Ro  hn stock  etc  , kaufte  1800  dieHrrsch.  Gruditzberg  u.  die 
-Güter  Wederau,  Falkenberg  u.  Bartsch  in  Schlesien,  802 aber 

das  Gut  Nieder -Lichtenau  in  der  Ober-Lausitz  gegen  Vertau- 
schung der  seit  797  besessenen  Güter  (^uolsdorf  u.  Hähnchen. 

: Gern.  Anne  E m il  i e,  desFst.  Friedr.  Erdmanns  v,  Anhalt. 

- Plefs  g.  20  May  770,  vm.  20  May  791. 

Kinder-,  a)  ein  Sohn,  g,  31  *Dec.  795,  ^ 1 Ian.  796.  b)ein  Sohn, 

- g,  31  Oct.  u.’j*2Nov.  B02.  c)Lo  u ise,g.27Febr.  804.  tl)  II  an  na 
H e i n r i c h u.  e)  C h ar  1 o 1 1 e,  g.  als  Zwill.,.2  Dec.  806. 

GesfJuuister : 1)  Charlotte  Hdnr,  Catiane  Aug.,  g 6 Oct.  763,  •{'  als 
W.  1800.  Gern,  ihr  Oncle,  Giottlob  Hanns  Ludw.  Gr.  v.  H »>  ch- 
, . b e r g,  vip,  783,  791,  2)  Iah,  GMine,  g.  15  Qct,  764, 1 3) 
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Ferdinande  Henriette,  g.  24  Fehr!  767.  Gern.  Ludwig  reg. 

Üjr.  v, Schii.ri  bur  g-Glaucha  (Renasaiecher Linie), vrn. zu Kohu- 
etöck  31'Iul.  789*  4)  Hanna  Heinrich  VH-,  g.  27  Oi.t.  769,  •{•  7 Apr. 

371  5) loh.  Georg,  g.  1 Sept.  771,  f 773..  6)  Georg  Gottlob,  g. 
1411.  f 179*1.772.  ....  . ' 

j Eltern  : Hanns  Heinrich  V'.,  g.  zu  Küttlilztreben  bei  Sprottauo 
JVov.  741,  llr  zu  Fürsten  s tein  11. Friedland,  design.Ioh. 

Ö.  B.  auf  Süpplingenburg,  •{•  22  May  782^  Getn.  Cstine  Henr. 
Louise  des  Gr.  Chr.  Lutlw.  zu  Stolberg,-  Stolberg  T.,g*  1 Sept. 
738,  m 18  N0V..762,  dbP,  f pDec.  776.  k r 

f^atersgeschwister:  a)  Henriette  Fritier.,  g.  744>  T 795?  Gern. 
Heiur.  Gr.  v. Reichen  bach  NeuschloU,  1111,762.  b)  Gottlob  Hanna 
Ludw.,  Hr  der  lirscli.  Hu  lt  11»  t o 1 k.  luni  Mi  tt I iz tr e be  n,  g. 
po  May  753, •{•  14N0V.  791  iie  Gern.  Sojih.  Fritier.  Erclni.,  dea 
Gr.  Frietlr.  Albr.  v.  Schönbtirg  • Hartenstein  einz.  T.,  jg.  24 
Merz  756,  vtn.  19  Aug.  779,  •}*  22  Alt  1 z 7g2.,2te  Gem.Charl.Henr. 
Cstiane  Aug.  Graf.  v. Hochberg,  (seines  Bruders  T.,  s.  ob.)  vin. 

30  Sept.  783,  *}*  als  \V.  19  lau.  8°o-  tr)  Cstiane  Soph.  Frider.,  g. 
756, -f  772.  Gern.  Erdni.  Gustav  Gr.  v.  Moder , vrn.  770. 
ßrofsehern:  Hanns  Heinrich  IV.,  g.  ßoSep).  703,  di),  erbte  755 
Fürstenstein,  •{•  7 Apr.  758.  Gern.  Louise  Fritier.,  des  Gr.  Chr, 
Friedr.  v. Stolberg  T ,g  1 Iul.710,  vrn.  5 Fcbr.  727, ■{•31001.757. 

II  o li  e 11  e c k. 

Kine  der  ältesten  Familien  in  Deutschland,  enthob  Religion.  JW  Stamm» 
haus  iat  die  Burg  Hoheneck  jenseits  des  Uneins  bey  Kaiserslautern. 

Sie  luhrte  über  70b  Jahr  den  Ireyherrl.  Titel , obgleich  sie  sich  nicht 
immer  desselben  beditrite , und  blühte  Vormals  in  3 Haiiptlimen , 
nämlich  der  l b ei  11 1 .i  n <1 1 s c he  u (nor.li  freylierrliclien),  der  ausge- 
storbenen  s c li  W.i  b i s c li  e ii , und  der  bayerisch - Österreich  i- 
sehen,  welch«  I773  iii  den  RVichsgvafenstand  erhoben  wurde. 

Leztere,  von  welcher  hier  allein  nur  gehandelt  wird,  ist  neuer. 
dings  ebenfalls  in  m'dunl.  Erben  erloschen.  Her 
Lezte  Graf  u sAchaz,  g.  754,  Senioratshr  zu  Sc  h 1 iisse  1 b e rg, 
Tratteneck,  Galspacb,  Steinbach,  BruenhofjTre- 
etelberg,  auch  Hrder  Hrrsch,  Dorfan  der  Ens,  Ober-  | 
weifs,  k.  k.  Kammer.,  welcher  zu  Schlusseiburg  residirtc,  ■{• 
'iFebr.  79631s  der  Lezte dieser  bayrisch-üsterreicb.  Linie, wor- 
auf sodann  der  Gescblechtsname  auf  die  freyherrl.  v.  I ms  län- 
disch e hamilie  übertragen  worden  ist.  • 

Geschwister:  i)L*o  poldine,  g.  749.  2)  Marie  Anne,  g.  755  z« 
Oberweifs,  •}*  799  zu  Wildenau.  Gern.  Ferd.  Mar.  Flir  v.  1ms- 
• Jantl,s. unten, vrn. 788»  3)  S u sänne,  g.  756.  Gern.  Ferd. Mar. 

Fhr  v.  I mal  an  d (nachgelassener  Gern,  ihrer  verstorb.  Schwe- 
ster s.  unten ! )vm.  800.  1 I.  >:■■> 

Jßltern  : Georg  Ehreoreich,  g.  3 Oct.  718,  Hr  zu  Oberweis  und 
Schlielselberg,k.  k.Landr.,?  25  tun, 1 785.  Gern.  Johanne,  dea 
■ Fhrn  los.  Mar.  v'. I msl a ndT’,,'g, 23 lus,  724,  vru,  25  Aug.  748, 
StKiI),  •{•aUVV.18N0v.801. 
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f'atersgeschwister : i)  Mar.E  Jeonore,  g.  23N0V.  721, nun  W. 
Gem.Euchar.  Gr.  v.  Aham  tu  Wildenau,  f 78ept.788.  2)  Mar. 
Anne.  g.  745,  f lpMerzgoo.  3) Mar.  Josephe,  g.  a+Aug.  728. 
4)  Mar.  Jacobine,  g/24lun.  730,  f 23  Attg.  goo. 

6* ojseltern : Job,  Georg  Eman.,  g.  jAug.  692, Ur  zu  Rechberg  etc,* 
770.  Gern.  Mar.  Eitaab.  Theresie,  fies  Fhrnloh.  Ouintin  von 
Grienthal  T.,  vm.  x+E’ebr.  715,  f x Dec.  754. 
tJerGoseldebhUnani«  dei  eben  angeführten  Hauses  ist,  wie  Schon  oben 
bemerkt  worden,  nun  auf  die Iieiherrl.  Familie' v.  jmaland  über, 
tragtu  worden.  Diese,  weiche  sieh  nun 

Jmäland-f  Hoheneck 

tiennt,  ist  ebenfalls  eine  sehr  alte  Familie  Deutschlands , und  eines 
.Ursprung*  mit  dem  alten  rheinländ.  Gepchlochte  v. Palland.  Sebast.  v. 
Palland  War  der  erste,  der  sicli  im  J.  1021  PauHerl«  v.  Jmsland  schrieb. 
-Fiitrv.  Jmaland  war  im  I y Jshrh.  Johanniter-  Ritter.  Er.lsistete  dem 
Orden  »o  nützliche  Dienste  , - dt/a  dieser  ihn»  und  seinem  Geschlecht 
die  ErUuhniis  ertbeilte,  das  Ordeuskreuz  ihrem  Wappen  einrnver- 
‘ leiben,  wie  denn  die  Fab)»lieso4ches  noch  bia  jezt  in  ihrem  Wappeit 
• führt.  Diese  wurde  vö;t  Kaiser  Leopold  I.  A,  1689  in  den  Edlen 
1 Pan ni*r-  und  UsFreiherriistand  erhoben.  Sic  ist  nun  mit  den»  gtäfl. 
.Füuaae  v.  Hoheneck  durcii  Erlöschung  der  Österreich.  Stamnniaie 
desselben  vereinigt,  — Galhol.  Religion. , Wohnsitz:  Wildenatt 
imr  Jnnviettel.  . ,,  ,,  ^ 1)  D 

Graf : FhhpiNAN D Maria,  g.,5o May  765  (zu  Markeihofen  ln  Bay- 
ern). edlerEannier-ü.Rckhsfreibrvon  Jinslan  d-H  oheneck, 
k.  bayr.  Kämmerer;  erhielt  das  Gut  M a r k e 1 li, o f e nin  Bayern 
durch  liebergabe  788,  erkaufte  da*  Gut  W ild  e n aai  im  üsterr. 
Innviertel  795,  Rudoiphin,  eister  Herrenstand  in  Oesterr.,  Kr 
derJIrrsch.  Dorf  an  der  Ens  in,  Nietiei  öst.,  Qberweils,  Schlüs- 
sel berg,  Trattenei):  etc.  seit  796.  ite  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr. 
'Georg  Ehrgnr.  v.  Hoheneck  Tng.  735,  vm.  zu  Markelkofen  lt 
Iun. 7884*13 Dec. 799.2teGen1.Su sann  eGräf.  v.  H obe  n eck 
(der  vor.  Gern.  Schwester),  von  zu  Vif  eis  25,  Aug,  890,  StKrÜ. 
Kinder  : 1)  Johann  Nepom.,  g.  zu  Markelkofen  24  Äug.  789*  f 
das.  18  Oct.  795.  2)  E erdin aodMai’ia,g.zuMarkelkoU-n  14 
JNor.  790, Anwärter  der  samihdLgräfl.hPhencck.SeniogatsHrsch. 
4Schlüsselberg,  Tratteneck,  Gab  mach,  Steir|bach,  Trestglberg, 
Bruenhof,’  3)  Mar.  Josephe,g.z»i  Markelkofen, ($fyuz  793.  f io 
dF<?bf. 8o2 zij  Wildenau.  .4)I«seph  Maria, t5^ov* 
794.  5)  M arie  A n n e,  g.  zu  Wildenau  25  Aug.  7?Z±ö*i  ,v 
Geschwister : a)  M a r i e A n n e,  g.  28  Eov.  748,  seit  784  pfalz« 
birkenfeld.  Hofdame  zu  Landslmt,  u.  LED  (seit  796).  b)  Mar. 
B or  d u J a Josephe,  g.xplun.  "Sa^tiftsd. zu.Kibiijtgen  imRbein- 
..gan.  o)  Mar.  Antonie,  g. .'13  A pr.  756, .ala  TV»  27 Merz  1804  »» 
München.  Gen».  Carl  JoS<  Fhr  v.  Stein  züiettingebund  Eber» 
atein,  vm. 25  Apr, 796,  f zu  Ingolstadt  796.  d)  I oseph Maria, g. 
5 Aug.  759,  Dnmhr  zu  Freysip^eti  fseit  782)  u.  Pfarfc’-  zuHoli» 
‘Hausen  bei Landshut, e)  lohen -ft  Ne<p om. Maria, g.  3 Aug. 760,- 
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Jt.bayr.  Kämmerer,  f»tl.  ötting.  spiel  berg.  geh.*R.,  Vioe-Präsid}. 
.u.Rirector  der  Reg.  in  Senats,  JÄI.  Gern.  Gen  qfe  vaNodiburge, 
.des  RsFhriu  u,  edl.  Paniei.hni  tos  Ant.  v.  Hörnst  ei  n zu  Drei- 
hohenstoffeln  u.  Biapingen,  u.  Franciske  Xav.  Freyin  v.  Rerol- 
. dingen  zu  Giindelbart  jüngste  T.»  ehemal.  Stiftsd.  zu  Andlau  yj, 
nachmals  desk.  k.  Ortenauischen  Landvogts.  loh.  Paul  F^rn  y, 
Axrer  W.,  vm.  zu  Aichacbdn  ßayetn  3 Sept.  79a. 

Kinder  % r)  loh.  Nep„  g.  45  u..t  20  F ebr.  794..  %)  Mar.C  rescea- 
t i e,  g»  22  Febr.  795.  3)  I o ii  a n n N e p.  Maria,  g.  31  Merz  797, 
4) M a r i a Anne,g.  22 Oct.  798V  5>  Fo  s e p h e Mar  , g.  ai  Sept. 
goo.  6)  FranzXay.Mar.eg.  fÖFe^r, p,  *^a*lun.8oa.  7)Frap- 
ciske  Xav.  Marie,g?  (zu  Üetüngen,  wie  ihre sammtl. Geschwi- 
ster) 43  May  893,  r ",  V ’.'r 

f)  I g n a z Maria,  g.  zu  Markeikoten  (wie  seine  obigen  Geschvyi- 
atei)9  Ium  seit 791  OberLtn.  in  bayr.  Diensten,  g) Lud- 
wig Maria,  g.  zii  Larulshut  ii  Aug.  770.  r'.' 

J^ltern : Georg  Fratfz  Ant.  Ludwig  Maria,  g.zu  Thurnstein  9 Aug. 
718.  Ur  zp.  Markelkofen,  kurbayr.  Ifamiperer,  f 1 Oct.  778. 
Gern.  Mar.  Josephe»  des  Fhrn' Job.  Ad,  .Ferd.  v.  Maditling  zu 
Markelkofen  u,’ Mar.  Anne  Freyin  v.  Armanspeig  «inz.  T.,  g. 
8 Apr.  726,  vm.  3 May  745,  1 7 Febr.  790.. >■ 
T'at.ersgesehivistgr;  a)  Joseph  Maria,  g.  ia  May  713,  •{•  738.  Oem. 
tMar.nAnne  Freyin  vi'Schus  zu Peiinstein,  b)  M ärie  A rin  e, 
-g.  8 LiI.“7t4»  iaft  W.  - Gefa.  CarFJos,  Fhf  V.  H a k I e d t zu  Wie-, 
tlenhub,  26  lan.  744.  c)  Mar.  ThereSie,  g.  za  Thurnsrtein, 
•11  Ang.'7Jt5,  ist  W.  Gern:  Ludw.  Augustin  Für  v.  Leo  n r o dt, 
kurbayr.  Hämmer.;  Pfleger  zu  Pleistein,  vm.  zu  Salzburg  21 
‘Nov.  743,  ^28  M*y  802.  d)  Fiknz  Maria,  g.  4 Dec.  720,  kur-, 
ibayr.  Hämmer,  u.  Hptm.  unterm  LeibRgt.,  •}•  25  Inn,  768.  el 
Johann  e,  g.  724, $oi.  Gern.  Georg  Ehrenh  Gr1,  v.  Hohen- 

eck,  f.  ob.,  t'785/.  " . , n':  *’****”•• 

Qrnfseltern:  Joseph  Maria  Franz  Ferd.^jÄ  tu  Tburnstein  9'Iun, 
&ji,  Hr.  zu  Thurnstein,  Postmtihster  etc.,  fstl.  Salzburg.  Vice- 
Obrist-Stallmeister  u.  Hämmer.,  ^zu  Regensburg  3pMeirz740. 
•Gern.  Mar'.  Anne  Eleonore  Ludovike,  des  Gr.  Hilfg.  v.  Kuff- 
«tein  u.  Mar.  Cläre  Freyin  y,  Laster  *F?,  gl  zu  Salzburg  5 May 
Ü94,  vm,  29  Ang.  712,  3 Dec.  752  zu  Ried  im  Innviertel. 

CrofsvateTsgeschwister  ü:  Urgrofselterrt  siehe  in  der  Ausgabe, 
■von  1804. 

, ■l~  .%  • - < ..  .Jj  :i  n /.  / i « ‘ A 

,v. . • ; H q h e n e m s.  ....... 

Dieiei  reirhtgräfl.  Haus  in  Schwaben  ist  nun  in  m'irml.  Erben erJoichen, 
und  delseu  Reichsieheneiiiei:  sind  vermöge  Anwartschaft  und  durch 
einen  Rcichshoi'rathsscUluf»  vom  U Merz  1765  au  das.  kaia.  Erz  hau  a 
Oesterreich  gekommen.  lebt  noch  des 
Leuen  Grafen F^anz  .Vyiihekn_  Maximilians  (•}",  5 No*.  759). 
Tochter : Mar.  Re b e ccjy  y. Lustnau  im 


grafen.)  (> ) Hohen&ld.  \ L 6a^ 

Seich,  auch  zuWidnau  u,  H,a{s  lach  in  der  Schweiz,  lat  W, 
‘Gern.  Franz.  Xav.  Qr.  v. Har  räph,  vm.4Ian.761,  •J,8Febr.784. 

Hohenfeld.  : 

Si«  in  Oesterreich  blühendes  gräfliches  Heus,  das  von  Bsbo  Hrn  v.  Abens- 
berg entsprossen  seyn  soll.  Otto  Heinrich  Fhr  v.  Hohenfeld,  k.  k. 
Kämmerer  u.  geiuR.,  wurde  1674  in  den  Re  i chs  gr  af  en  s t and 
erhoben.  Dieser  ererbte  die  Majoratsherrschaften  Äistersheim  u. 
A lim  egg  ton  seinem  Vetter,  Ackaz  Ffarn  v.  Hohenfeld  , mit  dem 
beding,  dafs  solche  als,.ein  inimri  w'ährende*  Fideicomroifs  bey  der 
Familie  bleibe,  so  lang«  noch  ein  Graf  u'.  Herr  von  Hohenfeld  bey 
Lebsn  sey  Sinn«  Ite  Gemahlin  war  Ludmilla  Freyin  Piedipeskin 
von  Elles  u.  Eggersberg  (wovon  Otto  Ferdinand  entsproft);  die  jte 

• Gern,  eine  Gräfin  v.  Stahremberg.  Diese  Grafen  schreiben  sich  stets: 

• Grafen ' u.  Herren  v.  Hohenfeld.  — Cathol.  Religion. 
ßraf:  O rro  Adolph,  g.  765,  Gr.  u.  Hr  v.  Hohenfeld,  Fhr  u.  der- 
“xnät.  Inhaber' der  Hrrsch.  Äistersheim  u.  Allmegg,  östr. 
.itais.  Gen.FML.  (quitt.  809  mit  Pension)  auch  k.  k.  Kämmer. 
-Gern.  Aloysie,  de$  Gr,  friedr,  Lau  thiery  und  Aloysiena 

geh.  Gräfin  v.  Wagensberg  T.,  vm.  5 Oct.  801,  StKrD. 
Geschwister:  1)  Otto  Carl,  g.  1 6 May  760,  k.  k.  Kammer,,  25 
•Oct.  790,  -2)  Mar.Theresie,  g.  762,  lebt  zu  Oedenburg.  3) 
Leopoldine,  g.  766  (vormal.  k.  k.  Stiftsd.  zu  Prag),  StKrD. 
.jpem.  NA.RsFhr  v.  Per  glas,  k.  bayr.  Kämmer.  4)  Marie 
Anne,  g.  2 May  769.  ir  Gern.  Anton  Fat,  v,  Esterhazy,  vm. 

. 783*  f 794*.  ?r  Gero.  Carl  Fat  vonS  chwarz  e n be  rg,  vm.  799. 
5)  Fr  anciske,  g.,771.  Gern.  GeorgGr.  v.Waldstein-War- 
tenberg,  vm.  792.  6) C a r oli n e,  g.  774.  Gern.  Jos.  Franz  Gr. 
Palfiy  aus  dem  für$tl.  Aste,  vm.  792. 

Jßltern : Otto  Franz,  g.  16  Mar  731,  k.  k.  Kämmer.,  ältester  Ver- 
ordneter  in  Obercisterreich,  OberWegdirector  u.  Commercien- 
liath,  3 Iul.  776.  Gern.  Marie  Anne  Franciske,  des  BüFhrn 
F ranz  Theod.  v.  Stein  zu  Jettingen,  kursächs,  Gen.  der  Qav.  u. 
Mar.  Franciskens  geh.  Rsfreyin  v.  Schenk  zu  S|tauffenbergT., 
‘ g.  5 Merz  741,  vm.  17  Apr.  759,  StKrD,  f als  W.  22  Ian.  1801. 
Vatersgeschwister : A)  Otto  Philipp,  g.  18  Febr.  733,  k.  k.  Käm- 
mer.,Gen. FZAL,  dann  Iuh.desErsthz.FerdinandToscana  namen- 
fiihr.  Rgts,  •}•  zu  Linz  19  Apr.  799.,  Gern.  Marie  Theresie,  des 
Cr.  Phil.  Jos.  v Kinsky  T.,  g.  14  Apr.  730,  vm.  15  Apr.  765, 
„ßlKrl),  «J*  ?7  Merz  790.  Wovon  ‘ 

Kinder:  a)  Otto  Franz  Jos.,  g.  20  Febr.  766,  k.  k.  Hptm.  bpi 
1 Ferd.  Toscana  Inf.,  zu  Crems  14  Iun.  79z.  b)  A n t o n i e,  g. 
770.  Gern- Joseph  Gr.  v.  Bolz a,  vpt.  787,  c)Jo8e  p he,  g.  13 
Apr. 775.  Gern.  Anton  Gr.  v. -Engl  zu  Wagrain,  Majoratshr 
. zu  Svisssenburg,  g.sa  Sept.768,  vm.  49  May  797  zu  Äistersheim, 
K)  Otto  Heinrich,  g.  735,  i”  761  als  k.k.  llptm.  an  einer  in  der 

* ßchlachtbei  Landshut  in  Schlesien  empfang. Wunde.  C JM  a r in 
-j)nne,  g.  740.  Gern.  Emmerich  Ehr  v.  Keyserling  in  Cur- 

* Igiid,  vm.  760, ! . 
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Groffetkirri : Otto  CaplMäx.  (ein  Söhn  vonOtto  Ferd.  Felix  u. 
Mar,  Ernestinens  Graf.-  v.  Serftny)  g.  25  Meirr  704,  k.  k.  Käni« 
mer.  uml  Land-ichallspräsicl,  gewes.  Majd&tshr  zu  Aistersheim 
-*»  Allmegg,  •j*4  May  770,- nGem.  Mar.  'i’herda.,  de» Gr.  Scipio 
Hippölytde  Guido-Bagni, ;k.  k*.  Gen,  FM.  u;  Eleonorens  einer 
gfeb.  Gräfin  v,  VYrbria  T.,  g.  26  IMov.  704,  vra,  24  Apr.  729, 

,SuUD#f  5^776.  . . , , . /,*. 


. M H Q h e n t h a‘L'( 

Der  Stammvater  diese*  in  Sachsen  blühenden  eriifl.  Baases  war  Feier 
Edler  l’anner  von  LloJiemhal  , s,  zu  Cönnexn -iip  Saalkreise  i2t>  J ul. 
1663,  f zu  Leipzig  2 Jan.  732.  Er  besait  Hoben  priesnit/.,  Cixistewitz, 
Grols-  u.  Kleiii-Srädteiu  , Grofs-  u Probst  - Dauben  iu.t  Wall.endorf. 
Seine  mit  Gertrud  Sabine»  Michael  Kochs»  Kauf- und  Handelsmann^ 
.zu  Leipzig  T.  i+zu  Leipzig  30  Merz  1747),  erzeugten  Söhne  wurden 
733  u 736  in  den  Reich» -P reiherrustand  erhoben.  Ihre  Abkorriraeh- 
Sihaft  tueifetsich  gegenwärtig  in  3 Stämme»  Welch«  I7$0  anter  dem 
kurtäclVs.  Reichsvicariat  in  dei  h.  r.  R »-G  r a f eO  s t‘i  h'd  erhoben  wor- 
den sind,  < i . .1.  / , fi  . r 


ä 'Erster  Stamm. 


Graf : Peter  Csnt  Wilhelm,  g. zu  Trofsin  20  Äpr.  734,  Hr.  auf 
Cofse,  Gunneridorf,  Döbernitz,  Falkenberg,  Sthmerkendorf, 
Köpper,  See  u.  Sproitz  etc.  Apfcb  freyer  Standeshr  zu  Kö  n igS- 
br  freit  in  der  Oberlausitz  (welche  Standeshrsch.  derselbe  803 
aus  dem  gfl.  Münster.  ConcurSd  für  250,000  Rthlr.  erkauft  hat), 
k.  siiehs.  (onferenzminist.,  auch  Director  der  öberllechnungs- 
Deputation  seit  807,  zuvor  AppellationsGer.  Präs.,  auch  seit 
798  expect.  Domhr  zu  Camm,'  (Wohnt  zu  Dresden).  Gern. 
Gstiane  Soph  ie,  Gottl.  August  v.  Watzdorf  auf  Jefsnitz  bey 
Planen,  kursächs.Kreis-Couimiss.  im  Vogtland. Kreise  u.Cstiane 
Wifh.  v .Köder  einz.T.,  g.^o  May759,  vm.a6Sept.779  in  Jefsnitz. 
Kinder;  a)  Peter  Cstian  Willi.,  g-  21  Merz  78t,  7 Febr.  783. 

b)  Gstiane  W i i h e 1 m i n 6,  g.  23  Merz  783.  c)  Peter  C a r 1,  g.  23 
Sept.  784,  Hrauf  Glauschnitz;  k.  sächs.  Amtshptm,  im  Meifsn. 
Kreise,  auch  supern.  Oberhofger.  R.  Gern.  Juliane  Caro!. 
Sophie,  des  k.  preufs.  Gen.  Ltn.  Carl  Phil.  v.  Unruh  T„  vin. 
aöSejit.  804.  Wovon 
Kind:  Caroline  Agnes,  g.'  T2A.bg.  8°5- 
d)  Eleonore  Sophie,  g.  27  Iah.  787»  i*  4 lau-  792.  e)  Henriette 
Caröl.,  g.27  Aug.  788^1"  26 Dec. 791.  f)Doro  th  ee  Friderike, 
g.251111.790.  g)Eleonore  Apguste, g.  16  Aug. 795-  h)  Peter 
August,  g.  14 Febr. 798,  + 28  Dec. 799.  i) Peter  Wii heim,  g, 
(wie  sämtl.  Geschwister)  zu  Dresden  ao  Merz  799.  ■ 
Geschwister:  1)  Gstiane  l)or.  Willi.,  g.  748,  789.  Gern.  Fr. 

Iaidw.  Gr.  v.  der  Lippe-Sternberg,  Vtn.  775,  •}*  791.  2)  Peter, 

t.  20  Lin.  749,  ■75^ov,752-  3)  Friedrich  August,  g,  zu  Schmer- 
endörf  2' Dec.  750,  Hr  iUf  Falkenberg  und  Schmerkendorf, 
reaigu.  774  als  mkgräll.  badisch«  Keg.  R.,  f zu  Coswig  31  lan. 
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-08.  4)  Henriette  Sophie,  g.  8«.  f 13 5)  Henriette 
Souhie  o 31  \nß.772»Krbm  der  inullerl.  Guter  Baruth,  Rackel, 
Ti5ban,°Buchwäde,  Teichnitz,  Ober-  u.  Niederölse,  Forstchen, 
Teibchen  u.  Dubrau,  (wohnt  in  IUeinW’elke  bey  Bantzen). 

Ehern:  Peter,  ReidisGraf,  g.  zu  Leipzig  ; 2 Sept  726,  Ilr  auf 
Dobernitz,  Falken berg,  Schraerkendorf,  Bupper,  See,  Ober-  u. 
Nieder-Oelse,  NeuJüben  etc.  war  seit  764  kursachs.  OberCo«- 
aistorial-VicePr'asident  u.  ViceDirector  der  Landes-Oeconmme- 
Manufactur-  u.  CommerzDeputation,  resien.  778,  rbAiN,  T zu 
Herrnhut  14  Aug.  '794.  ite  Gern.  Doroth.  Ehsab.,  des  am  14 
Sept.  769  verstorb.  k.  preufs.  geh.  H.  Augusts  v.  ll;ueter  I .,  g. 
j a Apr.  725,  vm.  zu  Magdeburg  31  Ian-  7+7,  t 26  Oct.  767  zu 
.Cossa  bei  Eilenburg.  2leGem.  l'n'derike  I len r.,  des  Gr. Nico). 
WUibalds  v.  Oersdorf  T.,  Fr.  auf  K;  pach|  (bey  Mainz),  *>arutb, 
Dackel,  Tauban,  Buchvvalde,  TeichnD?,  g- .J«  Dresden  8 Sept. 
740,  vm.  zu  Oersdorf  13  May  768»  i’  +8  4pr-  797  zu  Elem- 
>velke  bey  jjautzen.  , t ■ 

Großeltern:  Peter,  Fhr  v.  Hohen thal,  g.  693,  k,  poln.  u.  kur- 
säths.  geh.  liriegs-n.,  f *8  Oct.  763  +u  Gossa.  Gern.  Ost.ane 
Sibylle,  J[oh.  Durch.  Denkens,  kursachs.  Ilofr.  und  (rolessots 
iu  1 Leipzig  T„  f 4# '$ept.  750  zu  Tronin. 


als  Student  zu  J-ejpzig.  3)  Jon.r  ri^ar.  um  ^ au«  uui  » 9 
saclis.  Hofr.,  Ob«jrHp{'gerichtsAssessor  u.  Baihslir  zu  Leipzig,  t 
23  Dec.  749.  CrtmuiüUr.  CstiaueElie.  Ertelin,  *f*  27  I<ebr.  769.  4) 
Cstian  GpitUeb,  701,  siche  den  2ten  Stamm  unter  Eltern.  5) 
Carl  Ludwig*  g7Q4fls.ieheden3ti  Stamm  unter  Eltern!  6)  T heo^ 
dor  August,  g.  2 N*v.  705,  auf  Altenhayn  , Gohren  , Trübem  , 
Oostewitzctiw  f 7,0>ct.  783-  Gern.  Joh.  Christophore,  Oottl. 
Vitzthum  v.  EckstädtT.,  f 7 Sept.  756. 

Kinder:  a)Gouise  Gstopbore  Sabine,  g.  20  Tun. 739.  XrOem. 

Job.  Aug.Ferd.  v.  Funke,  vm. 5 May  761, f nn  Aug.^Tj.  2r  ein. 

TT—  T n/vn  «r  Ä>  n n Ir  Tioln.  «pll.  11.1  Vlil.2^  I'Ul'To.l*  b)  \ U- 


c)  uerir.  Jon.osiiiiTJc,  + ^ . 

Adolf  Gr.  v.Brühlauf  Bedra,  vm.6Aug.775,  . 77 , T 1 

Febr.  778.  d)  Ohr.  Theod. , f 24  tu!. . 706.  e)  Dud.  Fnedr^ 


reor.  7to-  uj  «.ui.  1 t : ' » V *S 

+ 6N0V.767.  f)  Aug.  Wilh.,  g 75°,  f 7 Febr.  773.  g)  fr 
,de  rike  Oha rf,  Theodore.  Gern.  Joh.  Fnedr.  v.  Landwüst 

auf  Neudeck,  vm.765.  , 

V)  Georg  Wilh.  au f 1 1 o h e n P r i e f n i t z u.  G o r n e,  k.  poln.  u. 
knrsächs.  LandHinrll-,  f X9Febr.764.  Gern.  AgnesCst.ane, 

Gr.  Heinr.  v.Carlowitz,  k.  poln.  u.  kuiaach*.  Gandjagei  maistra 

T.,  •{•  3 May  736.  : ■ . u 

Sohn:  NN.,  f 776  zu; Strafsbur;. 
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< trafen : I)  Chris  tia n Go  ttlie b,  g. 24May729,  Hr aufWar- 
^enburg,  Niederpöllnitz,  Kemmlitz,  Struth,  Reinstädt  ix.  Fries- 
nilz,  lebt  zu  Leipzig,  II)  Pe  te  r Fr  ie  d ri  ch,  g.  26  Aug.  735, 
k.  siichs.  w.  geh. II.,  u.  Conferenzmini^t.  dD  (war  seityyp  Coini- 
(tial-Ges.  zu  Regensb.),  Hr  auf  Kayna  (welches  er  767  von  sei- 
ner Gemahlin  kaufte).  Gern.  Job  an  ne  Frider,  Carol. , des  Gr, 
Carl  Aug.  v.  R ex  T.  u.  Erbin  v.  Kayna , g.  zu  Dresden  16  Dec. 
750,  vm.%IN'ov.'774,  f 13  Febr.  803, 

Sohn : Carl  Anton  F riedr.,  g.  10  Oct.775,  k.s'nchs.Hof-  ü.Iustiz-» 
11.  u.  Auditor  des  OberHofgerichts  zu  Leipzig,  •{•23  Oct.  800. 

III)  Johann  Jacob,  g.ailun.740,  aufHohen-PrieLnitz,  Gruna, 
Priest  üblich,  Dölkau,  Ostrau,  Keuschberg,  Hötschlit/.,  Alt- 
Ranstäütu.  Günthersdorf,  kursächs.  geh.Kmr-R  , StiftMerse- 
burg.Kmr-Director,  Dechantdes  Cbllegiatst. Zeitz,  •{■22lul.  802, 
Gern.  .loh.  Cstiane  L ouise,  des  zu  Merseburg  am  24  Apr.  763 
verstorh.  Adam  Luclw.  v;  Wu  t heri  au  auf  Glesine,  DomDech. 
z<4 Merseburg u.  Cstiane  Ajmg. Magdal.  v. RurkersrodeT,,  g.ia 
Febr.  747,  vm.  27  Dec.  764. 

Kinder 1)  Johanne  Cstiane  Louise , g.  30  Nov.  775.  Gern. 
Georg  Fr.  Aug.  v. P o len  z,:k.sachs.Gen.Ltn.  derCav.,  Gouv. 
zu  Leipzig,  sSHz,  fEL,  5.17001.741,  vnr.  26  Dec.  783.  2) 
Frieder.  Jac.Wiihelmine,  g;  2 Febr.  u.  f 27  Sept.767.  3)  Arm-, 
gard  Carol.  Albertine,  g.  zu  Dölkau  6 lan.  768.  Gern.  Hans 
Willi. Traug. v.llönneritz,  k. sächs.Kmrj,  u. Stallmeister, 
zu  Merseburg,  g.  14  Apr.  753,  vm.  23  lan.  788".  4)  Ca  r 1 Ludw. 
Aug,  g.9Apr.7Ö9,  Hr  auf  Dölkau,  Kötzschlitz,  Günthersdorf, 
Ostrau,  Reuschberg,  seit  790  k.  sächs;  Amtshauptm.  imLeipZ. 
Kreise.  Gern. EhrengardF  rider  ik  e Wilhelmine,  Gebh. An- 
tons v.  Itrosigk  auf  Hohen-Erxleben  u.  Rathmannsdorf  u. 
Augustens  Ernestine  Elisab.  geh.  Freyin  v.  d. Schulenbprg  T., 
vin.  15  Apr.  800. 

Töchter:  a)  C lar a LouiseEIisab. , g. 31  lan. 801.  b)  Arm- 
garde Louise  Caroline,  g.  14  lan.  802: 

5)  A malie  Auguste Wilh. , g. 31  lul. 770.  Gern.  Friedr.Ernst 
v.Tli  innen  auf  Stangenhagen,  Schönhagen  etc,,  vm-3May 
789,  wohnt  zu  Stangenhagen.  6)  Antoinette  ArmgardEr- 
nest.,  g.4Sept.77i.  Gern.  Carl Ileinr.  v.ThümenaufHayns- 
dorf,  Qräfendorf,  k.  preufs.  Maj.  derCav.  v.  der  Armee  , vm. 
11  May  788 , wohnt  zu  Brelsdo  in  der  Niederlausitz.  7 ) Mar. 
ArmgardDor.,  g.4Sept.  772,  f28  Febr.  788.  8)  Eleonore 
Armg.Catharine,  g.24Apr>775.  Gern.  Friedr.v.  Reu  r mann, 
auf  Oppin,  vm.  7 May  797.  9)  F r i d e ri  k e Henr.  Armgard  So- 
phie, g. II  lan.  777.  Gera.  Ferd.  Heinr.  v.  H el ld  o r f , aufSt.l. 
Ulrich,  Gröst,  Bedra  etc.,  Ichrs'ächs;  resigrr.  Stiftsliptm.  zu 
Würzen,  vm. 22 May  793.  10)  C h r is  tian  Götti.,  g.  (wie die 
Übrigen  Geschvyister)  zp  Merseburg  18  Sept.780,  Hr  auf  Hu- 
4 '*  ‘ JwX  v;  . * ; m>. 
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henpriersnitz , Grtraa  u.  Priest'riblich.  Gern.  Mar,  Elisabeth 
Erdm.»  des  Gr.  Helnr.  Mor.  v.  der  S ch  u 1 en  b or  g auf  BaU- 

• mersrodeait.T.,g.81un.785,vin.  T2Febr.8o4.  Ti)  Henr:  Carol. 
Magd.,  g.  90ct.  784,  f J8A]ir.7&7. 

Schwestern:  1)  Chris  tianeElisab.,  g.  ?iNov.  731,  Frau  auf 
Fliehen,  lebt  daselbst  alsW.  - Gem.  Heinr.  Gr.  v.  Bilnau  Zu 
Fiiehen,  vm.  766,  i*7Ö8-  2)  NN.',  g.  743,  •{■.  Gem.  Heinr.  Auh. 
v.  Mecken,  fall,  gäfidersh&m.  Hmrj.  u.  Amts-Hptm. 

'Eltern : Cstian  Gattlieb,  Fhr,  g 8 Iul.  701 , k.  poln.  a.  kursäebs. 

« KrurR.,  *f*  taSept.736.  Gem.  Joh.  Soph.  Elisab.  v.  Neuhaufa, 

• •}•  11  Ian  764. 

V ater s Schwester , Grofseltem  u,  Grofsvatersgeschwister,  siehe 
‘den  ersten  Stamm. 

Dritter  Stamm. 

Gi’af:  Friedrich  Wilhelm,  g.  18  May  742,  Hr  aufGrofs-  u. 
lUein-Städteln,  Propst-Deub-.n,  Crostewitz,  Knauthain,  Lauep 
, etc. , k.  sächs.  geh.K . , Dechant  des  Collegiatst.  zu  Zeitz  seit  802. 

, Gem.  Sophie  Carbi.  Henriette , des  Gr.  Joh.  Fr.  Bachhöf  y. 
.Echt,  k.  dän.gehJR.  u.  aufserord.  Ges.  in  Wien  Und  Carolinens 
'.Gräfin  v.  Ronow  T.,  verw.  Domberrin  v.  Pannewitz,  g.  2 Apr. 

' 761 , vm.  15  Iul.  804. ; v « 

Geschwister  : 1 ) Peter  Ludw. , g.  10  Iul.  U,  "i-  IO  Aug.  740.  2 ) 

, Carol.  Sabine  Henr.,  g.  u-i-  i6Dec.744. 

Eltern-,  Carl  Ludw. , Fhr,  g.  iSept.704,  Hr.  auf  Grpfsst'ridteljrt, 
Props-Deuben,  •^30 Aug.748.  Gem.  Charl.Florent. Sophie, de9 
k.  poln.  kur  sächs.  Kammerhrn  Carl  v.Metzsch,  Hrn  auf  Reichen? 
bachT.,  g 18 May 718,  vm.  8 Sept.  738,  f27Dec.744. 

Eatersgeschwister  und  Grojseltern : siehe  den  ersten  Stamm. 

. _ ' 1 r'7  . 

Hohenwart  • : t 

JDleses  Geschlecht  stammt  au*  Bayers  von  den  daselbst  erloschenen  Gra* 
. fen  dieses  Namens  ab,  davon  einige  Zweige  sich  Sach  InneKOcstir- 
. reich  begeben,  und  sich  des  damals/ üblichem  Ritter-Titel»  bedient 
haben.  Diese  erluelten  berfits  Jahrhundert  das  EtbLand- 

Tr  uclisessen-Am  t in  Ciaiu  und  der  w iy  ti  i s chpn  Mark, 
und  viele  yon  ihnen  haben  von  jeher  die  ersten  Lande»-  und  Landes- 
‘ 'fürstlichen  Aemter  bekleidet.  Sie  sind  dermalen  im  Grafenstartde, 
£ und  blühen  nut  noch  in  der  einzigen  Linie  in  Crain.—'-Catholisaher 
, Religion. ..\\r  . ti*'  fjt'  ' • » ‘ ••  ' .■••.:»  I.'hit 

Xlraf:  Georg  Jwcab,  g.  22Apr.'724,  Gr.  y.u.  zu  Hohenwart^  Ho 
.zu  Ger  lach  stein,  Babensp  er  g und  Ra  u na  ch,  Obrist-* 
Erb-Lantl-Truchsefs  in  Grain  u.  der  windischen  Mark,  k.k. 
geh.R,,  uSSt2,  (wohnt  zuLaybach).  Gem.  Mar.  Fra  n cfsJce 
Henriette,  des  Hm.  Leop.AI«3t..v..H^l^enwar  tT.  (seine  Cou- 
sine), vm.  16  Aug.  768,  SthrD. 

Kinder : 1)  (Carl)  Alöys,  g.  13  Sept.tt.  ^ 23  Dec.  7^8.  2)  Franz 
Joseph,  g.24May77l,  Yice-Kreishptm.  in  Cape  d’Istria.  Gem. 
Margarethe,  de«  Fhrn  Welf  Daniel  v.Erb  erg  u,  Mar.  An- 
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nens  Gräfin  v.  Neuhau9  T. , g.  13I11I.764,  vm.23Nov,  796,,  3) 
Jo  sc  phe  Theresie,  g.  772,  StKrD,  (gewes.  Stiftsd.  inik. Stift 
zu  Prag),  Ocm.  Rudolph  Gr.  v.  Morzio,  vm.  797.  4)  Mar. 
Jos.'Elconore,g.i9l\lcrzu.f3May773.  5)  Leopold  Stauis- 


Inn  te,  g.nlan.778,  Hofd.  der  verw.  plrzhzgin  Mar.  Beatrix. 
Niclas  Xaver, g.  2 liec.  779,  f 12  Oct.  786.  9)Franz  Bernhard, 
. g-  17  Aug.jSi,  f r Iun.  797.  10)  Joh.  Adam,  g.7l)ec.782, 
gewes.  Page  am  kursächs.  Hofe;  nun  OberLtn.  unter  dein  k.k, 
h}f,B^4jJSr.49,  oder  Baron  Kerpen.  14}  Wenzel  (Max.) , g.2r 
Sept.784,  k.k.Edeiknabe,  föOct.Soz.  22):Vincgnfc  Veit,  g.15 
Iun.  786,  f 30  Aug  789.  43)  Mar.  Barbare,  g.'27Nov.  787. 
j4>Jü5.  Vinc.,  g.  19  Iäh.  u. f 24  Dec.  789.  1*0  Theres'.,  g.  u.fi 
Febr.792.  16)  Andreas  Corirad,  g.  15  NoVf  794.  •’ 

Cesdhii’i, leie*  1 a)  Mar.  Josephe  Fleon.,  g.  T7  Fehl.  720,  •}•  29N0V. 
797^  b)  Sigismund  Ant.,  g.2j\Iay73o,  FÖrst-Krzbisch.  zu 
Wien' seit  803,  Magnat  v.  Ungarn,  öLr,  (wurde  Bisch,  zu  Triest 
791,  Bisen.  Zu  St.  Pölten  u.  Feldbisch.  der  k.  k.  Armeen  794?. 
c)  Anton  (Weickard),g.  j/7  May 747,  Wdltpriester, f 9D'ec.  800. 
Eltern : (Franz)  Carl,  g,29Sept.69i,  Beisitzer  u’.L’andH.  in  Grain, 
daun  Hptm‘.  u.  Repräsentant  zu  St.  Veit  amPllaum,  zule/.t  Ap- 
pellat.  u.)lepräsentationsR  in  Krain,  -f  22 No v. 772.  Gern.  Marie 
' Ariii^  Chgrl,  Lfcleo,  Freyin  v.  u.  zu  Löwen  berg,  des  Fhrti Franz 
Sigism.v.  Löwen  bergT.,  g .16  Aug.  696,  + 5 Merzet. 
Vatersbruder:  Leopold  (Lu<lAr.),g.  23 Aug. 692,^756.  iteGefh. 
Dorothee  (F.ngenie),  des  Gr.  Joh.  Lor.  Paradeiser!’.,  g.  loSept. 
70t,  ^ih.‘WFebr.72!r,  f73^.'  gte Gem.Fr  anciske Freyin  vi 
J11  ritsch,  vm.  734.1  r,  v n 
SohnirEffr:  Leopold  (Alex.),  g-4Merz  722,  Beisitzer  in  Krain, 
sfl  i ~ lau.  767.  Gern.  Theresie,  desFhrn  Jos.  Sev  fr.  v.  Aj)faltern, 
Hrn  zul lörberg !'.,  g.24May  726,  vm.  10  Atig.74^ f 1 1 Iun. 767. 
Kihdert  i)Mar.  F ra  n c iske  Henriette,g.23'Artr.75o.  Gern. 

’ Georg  Jac.  Gr.  v,  II  o h en  w a r t,  (s.  dberi).  fl!)  Josephe  Cres- 
centie,  g.  5 Dec.  757,  f 24  Iun.  801.  Gern.  Franz  Fhr  v.l  iöd- 
nick,  kzk.  Kammer,,  vm.26lul.78r.  3),  A n ue.Xaverie,  g.2 
Iul.761.  Gern.  Jos.  Demscher  v.  Altenlak,  vm.  18  Sept.ygö. 
Cro/selterm:  (Georg)  Sigismund,  (Sohn  Joh.  Gfeorg9,  -f  665, 
u.  Mar.  Magd.  Tallerin  v.  NeuthaL, ^692),  g.  651,  23  Dec.  727. 

Gern.  Viel,  Sidonie,  des  Fhrn  Andr. Dan.  Mordax  v.  Portendorf 
T.,  f 7 Nov.  725. 
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Graji  JUjupxitJUUl  Joseph,  g,  «pJSa^Öo,  Hr  UetHrsch.  Q 0 1 n- 
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775,  vm.2iNoy.'7Vj.  : , 
Kinder:  a)  CarlTheoc 


If  . w .6-.9aP* 

tl<J  .1« » j-s1»  r: iiui  lr.J 

Kinder:  a)  Carl  Theodor , g. 9 Vay  7$.  b)'  Carl  The o^Qi» 
g.  I70ct.797.  c)  CaroHne,  g^Mcifc  799. 

Geschwister:  x)Marie AmieElisab.,f..a4. Apr. 759,  + 798-  6em\ 
Anton  Fhr  v.  Horrieck  auf  Homberg  etdt'vini.  t5  fc  abn.  779.r  i) 
F r i e d r i ch,  gi2b  Amberg  15»  ÖcC  762 , k.  bayr.  Kämmer-.  n. 
Appellat.Gei  ichts-R.zu  N«übnrg,<vor<WtUHptra. des  Lehtjäger- 
H»ts Gr.  V.  Schwiechelt).  3)  Clemens  Aug^  g.  ToWniriT^ 
k.Cbayr.  Hämmer.,  w.  Reg.n.HofkmrR.  zu  Arnberg,  <5  her  fur«- 
meister  der  Überpfalz,  bGL.  Gern.  An  f ohle pitfWGrrJ&ntou 
Cleni.  v.  T ü r r i n g - Seefeld  T.»  g.  29^0^.761,  yi»,  23  län.  7K5. 
Kinder ; a)  M ar.‘  E m ä n ü e 1 e Josephe.  'g.i6  fu tj iVSÖj  bVM  a u 
Anne  Sophie,  g.pfj  Öc^.  c)  t?a  H Th  e o ito'v,  g.!  th'fifal, 
790.  il)  Adelheid  Mar.  Anne,  g.  fflNöy. jpi,  f, 

C 1 e m e n s,  g.  i 4 üec.  794:  f)  M a x 1 m i l*i a n,  g.  1 6 frgjTC 
g.  7 Ian.  765,  Gera.  Ijudw;.  J'hr  v. Eg cl^.U  e r Ai 


707^  T«  7/  Oig<PVlunu)  ^ vOf(  !£'•«! 

a la  suite*  f 2iul.8P4-  Gern.:  JWarie  Jp,s,epheT  des-Gr^MVi* 
v.  F u g g er-Gottersdorf  T.,  g.ij  ft/8^764,  vm.i^Oct^-.istYV 
•Kinder:  a)Mav, Pdvilippinei  g*.a:iuii*789.  -b)  FrArttisk« 
Romane,  g.29Nov.790. 

8)  Jos.  Georg  Anton,  g!  15  DeC.  ^ d,  •f.'  9)  AnneFranciskeX^.- 
verie,  g.  i Merz  A72,  f;  10)  Kran  £ lXäVe’h,g. 
k.  bayr.  Kämmer,  u.  Appellat.GeHcht^.-^u  Arnberg,  J|M;-G*m, 
W i 1 h e l nri  n e,  döi  Fhrn  Jos  J)ab! (Eh  A v.-E'gck  h er  ti.C*<ffolihA 
Freyin  v.  Lüt'zefburg  T.,  gji'JAjV^tp,  Vm.  2 Mer/.  794^0*0» 
a Töchter),  ''Kic)  AnialieXJarök,  g.'i'Äpr.  775.  Gern!  *Cs?iata 
Adam, 

"auch  k 

Eltern 

brechtsjllurp,  . 

Freyin  v.  Ingelheim),  lln^r.HnscIi.  Uolosiern  auf  S tamm?, r ny! 
etc.,  pfab-b.  \v.  geh  R.,  Ita^m^  Statthalter  der  ober»  Pfajx, 
Gen.fc'ZM.,  Inh. eines  Inf.Rgts, auchdes'h.r.JIs  Gen.FiVlL.,hSöj, 
■f  22  May  ,78p.  Gem.  Anne  priillju  y.  tö’-venleld,  vm  zul^on* 
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fein  gräfliches  Haus  in  Dänemark , evangel.  Religio«  , welches  sich  in 
die  beiden  Linien  »)  vonH  ols  t ein  bürg,  u.  b)  von  Ledreborg 
verbreitet  hat. 

a)  Die  Linie  von  Holsteinburg, 

hat  sich  mit  2 Söhnen  des  Gr. Ulrich  Adolphs  (g.  16641  f 737)»  1c.  diin. 
Groiacaüsler»  u.  Erricluers  der  Qfsch.  Ilolsteinburg,  wieder  inlAeste 
1 ’getheilt.  ‘ ■'  • • *•  ’ ...  .V. 

;7  Erster  Ast.  t . \ ( • g 

Graf:  Friedrich  ADoeph,  g.  18  Oct.  784..  , . \ 

Geschwister : a)  Frid,  L o u i s e Sophie,  g.  27  Iuo,  783,  Frl.  Copi 
. ven  tualin  zu  I tzehoe.  b)  H e i n r i c h,  g,  8 Dec,  78b,  Domhr  zu 
. Lübeck.,  c)  Andreas,  g.  5>Iay  791.  . 

Eltern : Heinrich,  g.  28  Sept.  748,  Lehnsgr,  zu  Holsteinburg, 
. Fhr  za  Fyurendahl,  Erbhr  auf  Neversdorf  u.  GrofsCoImar,  ki 
; dän. Rammerhr,  •J'  27  lul.  796  zuHolsteinburg,  Gern.  Frid e- 
. rike  Cstine Marie,  desGr. Friede.  v.  Ranza  u- Breitenburg  T., 
g.  zu  Glückstadt  4 (3ct.  762,  vm.  22  Sept.  781,  W, , . a 

Raters geschwist er : 1)  ÜstJane  Sophie,  g.  740,  ‘J-  7^2.  ir  Gero. 
\ Adolph  Fr.  Cstian  Gr.  v..  Castell-Remlingen,  vm.  757,  763. 

2r  Gem.  Gustav  Gott  helf  v. Blücher,  k. dän  Kammferhr,  dR,  •. ., 
2)  Elisabeth  Friderike  Louise,  g.  10  Iun  744,  Stiflsd.  zu  PreeZ» 
^24 Sept.  802.  3)  LucieCharh  Amalie,  g. 2ÖAügi 746,  ^28 May 
'810.  Gem.  Cstian  v.  Hlome  auf  Hagen  u.  Dobfcrsdorf,  k.  däo. 
geh.  Confer. R.,  dD,  g.  6Febr.  741,  vm.  lölul.  ~6&. 
Grofseltern:  Friedrich  Conrad,  g.aöDec.  704,  k.dän.  Gen.Ltn., 
• dD,  *}•  2 Nov.  749.  Gern.  Lude  Henriette  v.  Blomfi.  auf  Farbe  u. 
.Neversdorf, g. 26 Iul  713,  vm.22  run.729,  Apr.774  zuFoibe. 

firofsvatersb rüder .*  Christian  Detlef  etc.,  siehe  Grofseltern  des 
folg.  Astes  1 1 ■-  .Vf  ','  — . ; , 

j • Zweiter  Ast. 

hraf:  Christian  Detlef,  g,3Sept;77=},  k.  dan.  Hmrhr  und 
Stabs-Rittm.  der  Garde  zuPferd  . 

Eltern:  Rieh  Adolph,  g.4  Febr.  733,  k.  da n.  Kammerlir,  auch 

, vormals  Am tm,  zu  Tündern,  dD,  f x Nov,  789ztit,Ältona.  Gern. 
,3Emllie  Sophie  v.  Ruch  waldj  {a.djH.  Barthorst),  g.yMa ly 
vm.763.  W.  1 ' 1 . 


Gröfseltem:  Christian  Detlef  (Bruder  Fried/,  Cötarads,  siehe 
Grofseltern  des  ersten  Astes  J),  g.  ÖMdrz  ^0*7,  k.  diih.geh.  Coh- 
•FerenzR,,  ^ 2oMay  760.  Geih.Ctith  Elisabeth,  Joach.v. Holstein 
T.,  g.  3 Äug.  712,  Vm,  2ÖOct.  729,  Merz  750,  • 
Urgrofseltefn : Ulrich  Adolph  (Sohn  Adam  Ch’r;  V Holstein  ä, 
Cath.Cstine  v.  Reventlau),  g.  14  Apr.  664,  errichtete  die  Gfsch. 

Hol- 
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Holsteinburg  7®8*  k.dän-  GrofscanzIer(72r),  dE,  f 22Aug. 
737.  Gern.  Cstine  Sophie,  des  Gr.  Conrads  y.  ReventlauT,,  und 
Nie.  Grafen  Frys  v.  Frysesiburg  W , g.  30  O’ct.  672,  vm.24l)ec. 
700,  •{•20lun.75^aJsW.zuFyurendalil  in'Seeiaud. 

b)  Die  Linie  von  Ledreborg, 

führt  nicht  die  reichsgiäfl.  sondern  nur  die  dänische  Lehnjeräflicha  * 
• TVtiide.  ' ’ *'  • < ' * 

Graf  : CWtusTtAN  Erhard,  g.  29N0V.778,  heut.  Lehnsgraf  von 
Hotstein  zu  Ledreborg,  k.dän.  Cpt.  bey  dem  LandwehrRgt. 
Gern.  Sophie  Charl,  Emilie,  des  Rsfhrn  Ernstv.  Inhausen 
u.  Knyp  hause  nT.,  g.  8 Tun.  782,  vra.  16  Aug.  1800. 

Tochtir:  1)  S o p h te  Charl.  Cstiane,  g.  7 May  801.  2)Juliane 

Edzardine  Carol.,  g.i  Aug.  803. 

Geschwister , a)  stief hurtige:  i)Friderike,  g.  27  Oct.  738. 
Gem.Fr.Kragh- Jiiel- Wind.  Graf  Frys,  Hr  zu  Juliuse,  Fry- 


senborg,  k.  (Fan.  Hftfrhr.  2)  Johann  Ludw.,  g 5 Merz  760,  . 

£)  Juliane  Mar.,  g.  imFebr.  76;,  f . ..  b)  volltürtige:  4)  Joh. 
uriwigCarl,  g.  7 Ftbr.  770,  Pretn.Ltn.bey  der  k.  dJn.  Garde  zu 


Pferde  u.  Ren junker,  f 24  l)ec.  789  5)  S o p hie  Charl.  Hedw  , 
g.  i5Febr.  771.  Gern.  EdzardMor.  Fhr  v.I  n h a usen  u.Knyp- 
hausen,  k.  pteufs.  Rmrhi,  vtn  15  In  1.79g.  6)  C h r i s t i n e Carol., 
g.  28Febr.772.  irGem.CIem  Aug.  f hr  v.  Haxthausen,  k.  dän. 
GenJLtn.,  dH,  vni.  22  lun.  792,  :g  ha.  793  zu  Copeuhagen. 
2r  Gern.  Friedr.  Aug.  Cstian  v.  Rbps^orf.,  k. dän. Kmrbr  u. 


e.  9 Merz  776,  expect.  Stiftsfrl  auf  Roe-kilde. 

Eltern-.  Christian,  g.ioMay  735>Lehnsgr.zu Holstein-Ledreborg, 
k.dän.geh.Conferenz-R.,  Oberjägermstr  u.Kammerhr,dEu.CP, 
^15  lun. 799.  iteGem.  Cstiane  Carol.,  des  Gr.  Conr.  Detl.  v. 
ReventlowT.,  g.  739,  vm.  so  Aug.  757,  f 1 Merz  762  zu  Copen« 
hagen.  2teGem  Charl. Elisab.Henr. Freyin  v,  Inn  - u.  Knyp« 
hausen,  vm. als  Hofdame 9 Merz  769,  dUP,  ist  W.>Dechantin 
des  ädl.  Fräuleinstifts  zu  WalloÖ. 
y atersschwestern:  a)  Charlotte  Amalie,  g.736,  ■{•  alsW.792.  Gern. 
Cstian  Detlef  Gr.  v. Re  ven  tlo  w auf  Christ  ianssäde,  vm.7Ö2,,j'775, 
b)El  isa  be  th,  g.  19 Oct. 737,  istW.  Genx.Heinr.v.B  rocke  n- 
huus,  k.  dän.  geh.  Confer. R.,  dE,  vm.  nlun.  757, 

Grojseltern : Johann  Ludwig  (ein  Sohn  Joh.  Georgs  u.  dessen  In 
Gern.  Ida  F rider.  v.  Biilow) , g.  7 Sept.  694 , wurde  31  Merz  750 
mit  seinem  ganzen  Hause  zum  dän.  Grafen  V.  Ledreborg 
erhoben  • k.  dän.  geh.R.  im  geh.  Conseil,  u.  Obersecret.  der  dän. 
Canzley,  dEu  CP,  29 lan. 763.  Gern.  Hedwig,  des  k.dän, 

a.  b.  u n.  x8«.  q<i 
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Staätsraths  Cstiansr..Wind  T.*  g.  14  Merz 707 , vm.  18  May 734, 
t 3 lul.756  zu  Copeuhagen. 

r H o 1 z e n d p r f. 

• # .«:»«.« tvft  ui-1  . r '•  » ' i 

Ein  in  Sachsen  begütertes!  seit  174$  reicbsgiafliches  Iiaus , evangeli- 

scher  Religion?  •!••*•.»  :*  > • 

Graf:  Gotih elf  Friedrich,  £.7^1.762,  quitt. 790  alskursäclis. 

1 Ltn.  bey  d|n  Carab. , lebt  zuSaculahora  bey  Bautzen.  Gern. 

Amalie  Fritier.  Wilh,,  des  kursäcbs,  Majors  Fr.  Wilh.  y.  ’i  i eg- 
1 ler  u.  Klijjhausen  auf  NiederCunewalde  u. Malsitz  T.,  g,  21  lul. 
768,  vm.  X5  No  v!  78^  zu  Malsitz.  ( \ 

Tochter:  Cie  111  eu  tine  Adelheid,  g.  + SepUgoi. 

Geschwister : a)  Cb  ris  t ia  n G o t tlie  b,  g.  23Merz7Ö4,k.säch8. 
Hammer  j.Si.'Rittm.,  auchgewes.  SlarschcommissariusimHoch- 
stift  Zeitz  mit  Naumburg  ( quitt.  791  als  kursächs.  Ltn.  des  Cur. 
Rgts  Kurfiifst  riiit  dem  Charakter  als  Prem. Ltn.);  verkaufte  793 
' Barenstein  an  dieFngeh.  Rälhin  Gräfin  v.  Bü  n au  , kaufte  e.a. 
• Thür  m sdo  r f bei  Pirna.  Gern.  E r ne  st  ine,  des  Fhrn  Ernst 
Ant.  v.  S e ck'e  ri  d o r f,  kursächs.Amtshptm.im  meisn.Kreise  T., 
5 g-  5 Aug.  765,  vm.  27JFebr.79i.,;.)l , , : . , 

Kinder:  1 ) Al br e ch t Ern s t Stellanus,  g.  10 Ian.792.  2) 
ClementineErnes  tine,  g.  ioMay  793.  3)  Otto  Ferrim, , g. 
26  Aug.  u . -J*  28  Oct.  795.  4 ) Ludwig  Eugen  , g.  zu  Thürms- 
dorf 30  Sept.  796.  5)  Louise  Amalie,  g.  zu  Thürmsdorf  3 
Merz  798- 

b)  Sophie  Louise  Ant.jg.7Ian.766.  Gem,  Georg Friedr.Aug. 
v.  Cavlowitz,  kursächs. Prem. Ltn.  u.  Adjut.  des  Ciir. Rgta 
Kurfürst,  Vm.3Oct.791.  c)  Wilh, Elis.  Ernestine,  g.2ÖFebr. 
768,  T 3.1  Merz  777.  <D  G o 1 1 1 o b W i 1 h e 1 m,  g.  zu  Bärenstein 
(wieseine  säroti.  Geschwister)  22Febr.  769,  Ilr.auf Lauske, k. 
sachs.  Kmrj.,  gewes.  StabsRittm.  hei  der  Garde  du  Corps. , Gem. 
■ Dorothee  Chär).,  des  Fhrn  Joh.  Chr.  v.  O d e le  b e/i,  au  f Riesa, 
Naundorf  etq.  T.,  g.  zu  Riesa  5 Apr. 779,  vm.  14  Oct  8ox.  1 >avon 
Kinder : 1)  Ernst  Bernhard,  g.  10  Aug.  802.  2)  Caroline, 
g.  11  Apr.  804  zu  Lauske  in  der  OberLausitz. 

J Eltern : Friedr.  Gottlieb,  g.zu  Dresden  9Febr.  725,  HraufBärn- 
stein,  JM,  war  Jt.  poln.  u.  kursächs.  Hptm.  des  Mink wiz.  Inf. 
Rgts  bis  756,  erbte  777  S to’ck  h a u s en  >v.  seines  VatersSchwe- 
ster,  der  Fr.Landkanmierräthin  v.  Crux,  p.e.  a.  aucbS  tr,afs- 
gräbchen  von  seiner  Stiefmutter,  verkaufte  aber  beidq,  ^38 
Oct. 780  zuBärensfein.  iteGqm.  Marg.  Wilh.  v.  Stutterheuu, 
a.d.  II.  Falkenberg  in  der  N.Lausitz,  g.  i6Nov.  737,  vin  xoSep^ 
75^,  T T8 Inl-759-  ateGem.  LouiseJul  , des Fhrri Alex. Sam. 
v.Liiben  aufSchidlo u. Cossar,  ViceLandhptm.  der NLausits 
(T  22  Oct.  780) , u.  Max.  Antoin.  v.Kunheim  ausLiesken  TM  o. 
CarlGeorgs  v.Kunheim  aus  Kissiten757  nachgelass.W.,  g.3öDec. 
736,  vm.  28  Aug.  761,  lebt  als  W.  zu  FriedriehsUdt  bey  Dresden. 
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JKatergeschtvisler : i)  Friderike  Cstiane,  g*  i3Dec.  723,  •{•23 Ian. 
793.  I r Gern.  Casp.  v.  Schonberg, auf  Geienau,  k.poln. Rammet* 
hr,  vm.  25  lul.  741,  gesch.  8 Ian. 749 , 27  lun.  767.  2rGenj. 
Friedr.  Aug.  Gr.  v.  Cosel,  vm.  1 lun.  749, 16  Gct. 770.  2)  Agnes 
Elisab.,  g.  726,  f 795.  Gern,  Rudolph  Gr.  v.  Bünauauf  Seit  seht  z, 
vm.749,  f 772.  3)  Christian  .Traugott,  g-.14Oet.73c> 
quittit  te  als  k.  poln.  u.  kursächs.  Fäh  ndr.  des  Chev.  leg.  Bgts  Gr. 
Rutowsky,  lebt  jezizuBbrmtheu  bei  Barenstein. 

Großeltern : Cstiao  Gottlieb  (Sohn  des  am 26 Apr. 7l5veritorb. 
Sigism.  v.  Hoizendorf  auf  Thalwitz  u.  Cülm,  u.  seiner  am  14  Apr. 
69Överstorb.  ersten  Gern.  Agnes  Cstiane  von  Schön  berg  a.tl.U» 
Maxen),  g.  22  Apr.  696,  k.  poln.  u.  kursächs.  w.geh.R.u.  Ober* 
Consist.  Präsid.,  erbte  Bärenstein  u.  Ober-  u.  Nieder- Lichtem u 
Vonseihem  miitterl.  Grol'svater,  verkaufte  aber  letzteres  Wieder 
an  den  Cabinets- Minister  Gr.  v.  Brühl,  wurde 745  mit  seinen 
Descendenten  in  R s-G  r afe  ns  tan d erhoben,  f6Nov.755.  rte 
Gern.  Frider.  Sophie,  des  Fhrn  Friedr.  Willi,  v.  Bibra  auf  Giefs- 
Znannsdorf  T.,  g.7lul.704>  vm.  2 Merz 723,  + 12 Merz 742.  2te 
. Gern,  Henr.  Charlotte,  Dietrichs  v.  Schick  T. , u.  Centurii  von 
. Miltitz,  kursächk  w.  geh.R  W.,  g.8  Mer/. 701  > vm.27  Apr. 745, 
^ 18  Apr.  749.  3te  Gero,  Eleonore  Charlotte,  Ioach.  Friedr.  von 
Beust  auf  Obergöltsch  T.,  u. Thomas  vonPfhigauf  Henkewald, 
kursächs.  Kammer-R.W.,  g.  13001.694,  vm*  6Eebn  750,  Fr.  auf 
Strafsgräbthen,  f iolan.777.  ,1 

tt  o p f g a r te  B. 

I)ieF*ili»lieV.  Hopfgarten  tbeilt  »ich  in  2 IUuptlinj*n,  a)  dieSchlot* 
heimische  u.  bj die  H a yn ecl  i s ch e.  Jede!)«» «jeh  wieder  in  ver* 
»chiedene  Nebenlinien  getheüt.  Ihr  eigentlicher  Stammvater  ist  A 1- 
bi  echt,  der  um  1320  Ritter  desheil.  Grabes  zu  Jeruialem’ gewesen 
iit.  Sein  Sohn  Friedrich  f.,  s'ichs.  geh.R.,  wurde  eifa  Vater  Di  et* 
' rieh»,  derSchlothoitn  actjnirirte.  Dessen  Söhn  Fri e d rieh  111* 
Vermehrte  die  Vater).  Gtttdr  und  vererbte  solche  auf  «eine  Söhne,  von 
denen  Petefcl.  der  Stammvater  der  «chlotbeiroischen  , und 
Dietrich  II.  der  Stammvater-  der  hay  neckischen  Linie  ist. 
Aus  der  letztem  hat  folgende  Branche  1790  die  * eich  s gräfl  ich  t 
Wurde  erlangt.  — Evatigel.  Religion.  ' ■ 

Graf-,  GeorgWlLHELM*  g.  tu  Dresden  17  Febr.740,  k.sachs.geh. 
Cab. Minist,  u.  Staatssecret.  der  innern  Ängeleg.  seit  864,  des 
Domstifts  Meissen  Domprobst  u.  Domhr  zu  Naumburg,  Erbhr 
1 auf  Mül  v er  s t ä d t,  J a,h  n is  ha  u s en,  Meck  ters  täd  t,  Eben- 
1 heim,  Burla,  Weingarten  etc.,  JM,  sRK,  F.hrhnrmtgl.  der  Acatf. 
.der  Künste  zu  Berlin  ; wird  den  3*  lul,  790  yonlWsachseu  als 
Rs-Vicario  in  des  h.  r.  Rs  - Grafen  sta  n d erhoben  (wohnt  zu 
Wresdeti).  iteGem.  Cstiane  Friderike,  Cstian  Gott!.  Marschall  v. 
Bieberstein, kursächs. OberForsimeisters  T.,  g.^uCunnersdorf 

aIan.75G  vm.  15  001.766,  f 7 0ct.  783-  2teGejn*Joh.  Elisäb. 
VYil heimine,  Casp.  Dietrich  v,  S c h o n b e r g auf  PfafUddtl 

Qq  * 
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T.  it.Moriz  AugiFhrnv.Spörkeri,  kursäehs.  Gen  Ltn.,  u.Joij. 

- Casp. Gottlob  Gr.v.RexW.,  g.  alun.  743,  vm.  25  Apr.*787. 

Kinder  1 r Ehe:  1)  W i t (lelinineErncst.  Friderike,  g.767  Gern. 
Heinr.  Carl  VV üb.  Gr.  v.  Vitzt-hum,  vm.  793.  2)  Caroline 
Amalie  Auguste,  g.  770;  ir  Gern.  Friedr.  Ang.  Gr.  Vitzthum 

, v.  Ecktädt,  vim  79Q,  + 803.  2r  Gern.  Günther  Gr,  hiifiau 
auf  Dahlen,  vm.  807.  3)  Carl  (Wilh.  Friedr.),  g.  772,  •f  e.  a. 
4)  Friedr.  Ab'rah.,  g.  13  Merz  und  f 7 Iun.  773  5)Cfaarj0tte 
Henr  , g.  28  Sept.  774.  Gern.  C.  Fr. L.  v.Wa z.d o 1 f,  k sächs. 
Kmrhr  u.  geh.  KriegsR.,  vm.  7 May  8°4*  6)  L o u i s e Friderike, 
g.  28  Sept.  775.  Gern.  Friedr.  Carl  Ehrenr.  v.  Ge  r sd  o rf  auf 
Hernisdorf,  k.  sächs.  Kmrhr,  auch  Oberforstmeister  zu  Weis- 
6enfels,  g.  10  Merz7Ö8,  vm.  4N0V.  793.  7)  Caroline  Mariane, 
e.  5N0V.776.  Gern.  Hans  Rudolph  Aug.  v.Gersdorf,k.  sächs. 
Kmrhr  u.  AppellationsR.,  auch  aulserord.  Ges.  zu  Kopenhagen, 
g i3Febr.  767,  vm.  a Aug.  802  zuSchlofsLichtenherg.  8)  Fri- 
derike Juliane, g. 24 Dec. 777.  Gern.  Otto  v.  Lö  ben,  k.  sächs. 
Kmrj,  u.  Oberforstmeister  zu  Torgau,  g.  29  May  771,  vm.  22 
Merz  797.  9)  Carl  Ludwig,  g.  5 May  780,  k.  sächs.  Kmrj.  u, 
Berg-CommissiousR.,  Domhr  zu  Meissen  u.Naumburg,  (expect. 
seit  793  auf  die  loh.  O.  Commende  Burschen,  studirte  798  zu 
Wittenberg).  10)  H e i n r i c h Moriz,  g.  13  Sept.  781,  MinorPrä- 
bendat.  zu  Naumburg,  expect.  seit  797  auf  die  loh.  O.  Com- 
mende Lietzen,  k.  sächs.  Prem.  Ltn.  bei  Pr.  Albrecht  Chev.  leg. 

Rgt.  Ir  Ehe:  11)  Carol.  Co  n«ta  n tie,  g.  21  Apr.  788. 

jEltern:  Friedrich  Abraham  v.  Hopfgarten  (ein  Sohn  des  am  12 
Ian.  732  zu  Leipzig,  75  Iahr  alt,  verstorb.  kursäehs.  Gen.  Maj. 
der  Inf.  und  Cotiklr.  der  Pleifsenburg,  Georg  Friedr.  v.  Hopf- 
garten, u.  Cstianens  Sybillens  v.  Einsiedel,  g.  685,  "t  718),  g/15 
Oct,  702,  JJr  auf  iMül verstädt,  k.  poln.  p.  kursäehs.  geh.  R.,  Kam- 
merhr  u-,  Oberaufseher  der  Gfsch.  Mannsfeld,  auch  der  Kur- 
Sachsen  Erbmarschallamtsverweser,  Doinpropst  in  Naumburg, 
wrJi,  •}•  zu  Naumburg  24  Apr.  774.  Gern.  Ernest.  Louise,  des 
Fhrn  Georg  Ernst  v.  Knigge  auf  Breiten  bach  u.  Bredeneck  u. 
Annen  Ottiliens  v.  der  Lippe  T.,  auch  des  kursäehs.  Maj.  der 
Garde  du  Corps  Fhrn  Job. Sigism.  v.  Knigge  W.,  g.  zu  Hanno- 
ver 25  Apr.  705,  vm.  1 Oct.  734,  f 31  May  768  zu  MülVerstädf. 

''  '(Hoym.)  s 

Eine  uralte  Familie,  deren  Stammhaus  die  nunmehrige  kleine  Stadt  Hoym 
im  FHritenth.  Anhalt  ist  Schon  im  J.  968  befand  tichSigiam.  v.  Hoym 
auf  dem  Turnier  zu  Meraeburg.  Diey  aus  diesem  Geachiechte  waren 
in  den  J.  841,  1418 u.  1559  BiacJiöfe  v.  Halberstadt,  und  im  J.  1382  war 
Friedrich  au«  der  noch  jetzt  blühenden  ültern  Linie  Erzbisch,  r. 
Magdeburg.  Im  Uten  Jahrhundert  waien  die  von  Hoym  Erb-Kämme- 
rer  des  Bisth.  Halberatadt.  S y v e r t oder  Siegfried  v.  Hoymb  (verra. 
mitElisab.  v:  Walberg),  ein  Sohn  Gebhard«  (des  altern,  verm.  mit 
Anna  v.  SchKitaelburg),  war  der  Ahnherr  der  abgeatorbenen  «aehai- 


Digitized  by  Google 


Grafen.)  , Hpym.iT  613 

sehe»  Uoyme  au  Guteborn  u.  za  Droifsig.  Der  älteste  Bruder  de* 
erwähnten  Gebhard  sen  , Fritz  (mit  Jutta  von  Solms  1438  vermählt 
« und  f 1471)»  wurde  durch  seines  Urenkel»  Sohn  Otto  ( g.  1560, 
'1604.  welcher  1 Oem.  hatte;  4)  Anna  v.  Oberg,  u.  b)  Giescla  v. 
Melzing),  Stifter  der  p om'm  er  s chen  und  b r a un&c  h w eigi- 
schen Linie. 

i)  Die  sächsische  Linie 

hatte  sich  in  2 Rranchen  getheilt,  a''  zu  Outeborn  i».  b)  zu  D roy- 
fs  i g.  die  beide  171 1 unter  dem  kursächs.  Keiehsvicarjatin  den  R eich  s- 
g raten  stand  erhoben  wurden,  nun  aber  erloschen  sind;  denn 

' a)  Die  Branche  zu  Guteborn  in  der  Ober- Lausitz 
erlosch  in  männlichen  Erben  .1773  'mit  dem 
Ztezten  Grafen’.  Adolph  Wagons  Gottheit,  g.  17  Qct.  748,  •{•  ia 
I.il.  775.  Dessen 

Schwester  : Charlotte  Dorothee,  g.  5 Jan.  743,  -j*  6 Nov.  789;  n. 
ihr  Gern.  Pet.  Aug.  v.  Schön berg,  kursiiehs.  Hausmarschall, 
vm.  19  Aug.  764,  •}•  24  Seph  79F. 

JLltern;  Carl  Gotthelf,  g.  19  F’eür.  715,  kursächs.  Hmriir,  •J-  <26 
Merz  748.  Gern.  Charlotte  Sophie,  tLs  vornial.  kursächs.  Grol's- 
Canzlers  Gr.  Wolfg.  Dietr.  v.  Beichlingen  'I'.,  g.  22  Mer? 
720,  vm.  11  Aug.  739,  Frau  auf  Hermsdorf  tt.G  r ii  n e berg 
bei  Dresden,  "J*  als  W.  24  Jan.  808  zu  Hermsdorf. 

b)  Die  Branche  zu  Droyfsig  in  Thüringen 
erlosch  in  männlichen  Erben  178  3 mit  dem 
Ji,ezlen  Grafen:  Gotthelf  Adolph,  g.  24  Qct.  731,  Ilr  auf  Giaina, 
Thalwitz  etc.,  kursächs.  w.  geh,  R.,  seit  764  Stifts  Naumburg, 
u.  Zeiz.  KammerDirector,  auch  bis  778  gewes.  bev.  Minist,  zu 
Wien,  erbte  760  Droyfsig,  auch  775  Guteborn,  zu  Droyfsig 
22  Apr.  783.  Gern.  Sophie  Auguste,  des  Gr.  Friedr.  Botho  v. 
Smlberg-Rofsla  T.,  g.  11  lau.  754,  vm.  zu  Gera  27  Nay.  769, 

3 Merz  776  zu  Dresden, 

yT»chter:  Louise  Henriette,  g.  30  Merz  772, Fr.  auf  Droyfsig, 
Guteborn,  Ruhlaud,  Thallwitz  etc.  Gern.  Heinrich  LI.,  Fst. 
R eufs  zu  Ebersdorf,  vm.  16  Aug.  791  zu  Gera. 

J Bruder:  Julius  Gebhard,  g.  17  Nov,  721,  Ilr  zu  Droyfsig,  Schla- 
wentitz,  Oppurg  etc.,  kursächs.  w.  geh.  R.,  Febr.  769  zu 
Dresden,  ite  Gern.  Mar.  yinneCstiane,  des  Gr.  , oh.  Adolphs  v. 
Briihl-Zehista  T.,  g.  19  Apr.  734,  vm.  zu  Dresden  8 Febr.  750, 
*{•  22  Iul.  753  zu  Breslau,  ate  Gern.  Cstine  Charl.  Sophie,  des 
kurbraunschw.  geh.  R.  Joh,  Adolphs  v.  Die  &k  a u auf  Trebsen 
T.,  g*  zu  Trebsen  bei  Grimme  20  Nov.  733,  vuj,  zu  Thalwitz 
7 Oct.  754  (sie  verm.  sich  10  Nov.  771  zum  2ten  mal  mit  Carl 
Fst,  v.  Sacken,  k.  preufs  Oberkammerhrn,  g.  13  Oct.  725,  •{* 
31  Dec.  794),  und  ist  nun  abermals  W. 

Tochter:  Amalie  Louise  Mar.  Anne  Cstiane  Charl.,  g.  zu 
Mainz  6 Oct.  763,  Fr.  auf  Oppurg,  Schlawentitz  etc.  (führt 
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jezt  den  Namen : Gräfin  Sacken,  n.  wohnt  bei  Hamburg),  ir 
Gern.  Fritdr.  Ludw.,  re g.  Fst.  v.  Ho  he  n I oh  e-  Ingelfingen, 
vin.  zu  Gleina  8 Apr.  782,  separirt  799.  ar  Gern.  Ludw.  Gr.  v. 
der  Osten,  genannt  Sacken,  Hr.  auf  Hülseburg  im  Meck- 
lenb.,  vm.  802. 

Eltern:  Ludwig  Gebhard  II.,  g.  23  Oct.  678,  Hr,  auf  Droyfsig, 
Giema,  Nebraefc.,  ward  RsGraf  18  Iul.  711,  k.  poln.  und  kur- 
eäcbs.  geh. R.  u,Oberhptm.inThiiriugen,-J,6Majr738zuDroy- 
fsig.  Gern.  Rahel  Louise,  des  Gr.  Georg  v.  Werthern  T.,  g.  24 
F^b  1.699,  VI9*  zu  Dresden  3 Iun.  7x6,  f 15^1.764  zu  Thallwitz. 

a)  DjePommersche  und  Braun  schweig.  Linie, 

ihre»  obengedichten  Sutnmvater«  Otto’ s Sohn,  Christoph,  b«~ 

lana  sich  unter  dem  Gefolge  der  Prinzessin  Hedwig  v.  Braumchweig, 
welche  mit  IIz.  Ulrich  v.  Poimnern  vermahlt  wurde.  Ei  blieb  dort 
als  Hofmarschall  des  letzten  Herzogs  Bogislav  XIV-»  erhielt  die  pom- 
mersebeü  Lehen  n,  luntediefs  4 Söhne,  wovon  de»  ältesten  Claus  Rii- 
di^ers  (t  im  Apr.  167t)  Descendenz  sich  auch  in  Schlesien  an- 
»äfsig  machte  n,  1786  vom  König  v.  Preufsen  in  den  Grafenatand 
erhoben  wurde.  Diese  ist  nun  ebenfalls  in  männl.  Erben  erloschen, 
denn  der  ' T ' 

letfU«  Graf:  Carl  Georg  Heinrich,  g.  20  Aug.  739,  Erbherr  auf 
o b o t z *n  Komraern,  der  Hrsch.  Dy  h r n f u r t*  wie  auch  der 
riuer  Log a u.  Ha ugsdor  f etc.  in  Schlesien, zuiezt  k.  preufs. 
w.  geh.  Staats.  Kriegs-  u.  in  Schlesien  dirig.  Minist.,  Prälat  u. 
1 omPnjpstzuCa  in,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Künste  zu  Bens 
m,  prSA  (vormals  761  KmrReferend.  zu  Breslau,  76a  Rriegs- 
*°ij  r*  ge.h;B.  u.  K,mr-Director  zu  Cleve,  769  Kmr- 
rasid.  dal.,  770  dirig.  Minist,  in  Schlesien,  u.  am  15  Oct.  1786 
von  Kon.  Friedrich  W ilhelm  II.  in  den  G r a fen  sta  n d erho- 
i)en-o  na‘im  a^s  Staatsminist.  seine  TJimission  im  Aug.  u.  + zu 
I yrnfurth  26  Oct.  807.  Gern!  An  toi  ne  t te  Louise  Anial.  von 
y hrn,  des  Flirrt  Ant.  Ulr.  v.  Dyhrn  u.  Sfhcinau  auf  Gimmel 
u.  Osterwine,  hzl.  wiirtemb.  Hofmarsch,  u.  Kantmer-Directora 
zu  Bernstadt  T.,  g.  22  Dec.  74.5,  vm.  i5Sept.  767. 

Tächter:  1)  Antoinette  Wilh.  Carol.  Cath.,  g.  768,  f 790.  Gern. 
Alex.  Jöach.  Gr.  v.  Malzan,  vm.  788.  2)  Friderike  Sophie 
Amalie  Henriette,  g.  22  Merz  770  (gewes.  Hof.  u.  Staatsd.  der 
verw.  Königin  v.Preufsen).  Gern.  Han$Gottfr.  Gr.v.Stosch, 
fc.  preuls.  Kammorhr,  IM,  Erbhr  der  Hrrsch,  Löwen,  Hartau  etc., 
vm.  17  Dec.  791.  * 

Eltern:  Hans  Bogislav  v.  Hoym  auf  Poblotz,  g...  k.  preufs. 
Geoeral-Adjut.  u.  Cpt.  des  Inf.  Rgts  Markgr.  Carl,  f an  denen 
in  der  schiacht  bei  Molwitz  empfang.  Wunden  22  Apr.  741. 
<*em.  Auguste  Henr.,  des  preufs.  Prdsid,  der  neumärk.  Kriegs- 
u.  Dom.  Kammer  zu  Cüstrin,  Peter  lleinr,  v.  Wobeser  u.  Cath. 

14?zu  PoWotf^’  a‘  d‘  H‘  Rumme!sbufe  T»  §•  7l6>  1 18 Iun. 
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yatertgeschwister  waren  7 Brüder,  welche  theils  jung,  theils 
tinvm.  starben,  dann  it  Schwestern,  wovon  a)  Sophie  Esther 
$tn  den  k.  preufs.  Staatsminister  Ad.  Ludw.  Gr.  v.  Blumenthal, 

и.  b)  AnneCathar.  an  den  k.  poln.Gen.Ltn,  v,,Woitkevm.  war. 
{ jrofseltem : Chr.  Georg  v,  Hoym  auf  Poblotz,  g.  I4lan.  617, 

к.  preufs. Landr,  des  Stolpischen  Iireises,  -{*  18  Öct-  712.  Gern. 
Esier  Juliane,  des  Landr.  Caspar  Ernst  v.  Massow  aufWoblanse 
n.  Mariens  von  der  Osten,  qus  d.  (J.  Hasenfier  T.,  g.  ii  May  672, 
+ 3 Febr.  752. 

Zu  dieser  Linie  gehört  such  der  vor  kurzem  verstorbene 

Gral  : Hartwig  Ludw.  Anton,  g.  zu  Braunschw.  20  Jul.  7fO,  trat  iu 
•1.  preufs.  Dienste  als  Referendär  774,  zulezt  k.geli  Oberfinanz-It.  u. 

• Präsident  der  im  J.  1807  aufgelöseten  Südpreuf».  Kriegs-  u.  Dom.Kror 
cu  Warschau,  in  den  preufs.  Grafenstand  erhoben  I809,  ^ zu  Breslau 
I8k'ebr.  8U* 

Ingelheim, 

genannt  Echter  von  und  zu  Mespelbrann, 

Die  Familie  von  Ingelheim  ist  eii;  in  den  Rheingegenden  blühendes 
adeliehes  Geschlecht , welches  schon  im  i4n  Jahrhund.  in  grofsent 
Ansehen  stand,  u.  bei  Kurmainz  vorzügliche  Stellen  11.  Hofchar- 
gen bekleidet  hat.  Das  ursprüngliche  Stammhaus  derselben  war 
zu  Obcf-Ingelheim , wo  die  Familie  gegenwärtig  noch  mehrere 
Güter  besitzt.  Den  Namen  Echter  von  Mespolltrunn  nahm  die- 
selbe samt  dem  Echterischen  Helm  u.  Schild  im  J.  1698  mit 'Kais. 
Genehmigung  an,,  als  ihr  durch  Philipp  Ludwig  Fhrn  v.  Ingcl* 
heim,  welcher  sich  mit  der  Echterischen  Erbtochter  Oltilia  im  J. 
1648  vermählte,  nach  Absterben  des  Echterischen  Mannsslamms, 
die  Echterischen  Erbgüter  zugefallen  waren.  Aus  dieser  Familie 
war  Kurfst.  Anselm  Franz  zu  Mainz,  welcher  im  J.  1679  gewählt 
wurde,  und  ;m  J.  169$  verstorben  ist. 

Franz  Adolph  Dietrich  v.  Ingelheim  wurde  im  .T.  1698  Präsident 
des  hais.  u.  Keichs-Kammcrgcrichts  , auch  kais.  w.  geh.  R.  u.  im  J. 
1730  wirkl.  Kammerrichtcr.  Er  erhielt  im  J.  1698  v.  Hais.  Leopold  I. 

. das  grofse  Comitiv,  worin,  nebst  andern  ansehnlichen  Vorrech- 
ten, demselben  daa  Recht  iu  Adelstand  zu  erheben,  comites  Pa- 
latinos und  notarioazu  erciren  etc.  für  sich  u.  seine  Nachkommen 
verliehen  w urde,  u.  im  J.  1737  wurde  derselbe  samt  seiner  Familie 
von KaiscrCarl  Vf.  in  Grafen  stand  erhoben.  Dessen  Sohn  An- 
selm Fran^  Gr,  v.  Ingelheim  wurde  im  J.  1746  Fürstbischof  zu 
\Viirzburg  und  starb  im  Jahr  1749.  1 

Die  Familie  blüht  gegenwärtig  nur  in  einer  einzigen  Linie.  Die- 
selbe bcsafs  auf  der  linken  Kheinseitc  mehrere  betracht).  Ortschaf- 
ten  mit  der  Landeshoheit,  nämlich  das  sogenannte  Amt  Sch  Wap- 
pen hause  n und  die  Kellerei  Ga  u 1 1 he  i m ; durch  die  Abtretung 
der  linken  Rheinscite  an  Frankreich  hat  sie  zwar  ihre  landesho- 
hcitUche  Rechte  über  dieselbe  verloren;  doch  sind  ihr  diese  Güter 
selbst  von  der  französ.  Regierung  wieder  eingeräumt  worden.  — 
In  Deutschland  besitzt  die  Familie  nebst  mehreren  ansehnlichen 
einzelnen  Gütern,  Zehenten, und  Gefallen  am  Rhein  und  in  Fran- 
ken , annoch  besonders  den  Alainzoll  zu  Larigenprozelten  al»  kaL 
serh  Lehen,  die  Ortschaften  Vaterhauses  u,  Meapelbruitci 
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mit  den  dqfu  gehörigen  Waldungen  im  Spessart,  Würzherg,' 
sodann  Qb.ere  rleniiach  in  der  Wetterau,  ui\d  den  Ort  Gam. 
btirs  an  der  Tanger  gemeinschaftlich  mit  den  mildenStiftungen 
zu  Würzburg.  — Cathol.  Religion.  Gewöhnlicher  Wohnort; 
Frankfurt  am  Main. 

Graf:  Friedrich  Carl  1 ’seph,g.9  Apr  77”,grofshzI.  würzhurg. 
geh.  11.,  fstl.  Primat.  Kämmer.  u.des'Sr.  los.  O.  R,  Gern.  An- 
toinette, des  Gr.  Clemens  v Wes  t phalen  zuFürstenberg 
T.,  g.  6 Ian.  783»  vm.  zu  Ililde-dieim  20  Apr.  i8oq, 

Jiinier  j a) P h il i p p Carl,  g.  3 Aug  8°f  • b)  Clemens  Aug., 

1 Merz  803.  c)  Mar.  Theresie,  g 20  Aug.  u.  •}*  28  Qct.  804  d) 
Mar.  Theresie  Lilmrie  Gettr.  g.  21  Aug  8°5*  e)  Rami  an 
Friedr.,  g.  18  Uec.  807.  ’ 1 

Geschwister:  i)Mar.  Pliilippine,  g.  6 Oct.  765, 19  Ian.  767.  ») 
Emmerich  los  , g u.  •}•  21  Dec.  760. 

J£.ltern:  Franz  Carl  Phil.,  g.  12  May  740,  kurmainz.  geh.  R.  und 
Obi  islhofmarschall,  des  kais.  Si.  los.  0.  Com.,  •}*30  Oct.  8o3zu 
Geissenheim  iiu  Kheingau.  ite  Gern.  Itiliaue,  des  Fhrn Friedrich 
Zobel  von  Gihelstadt-Darstadt,  kurmainz.  u.  fstl.  wiirzb.  geh.  R, 
T.,  g. . . . vui.  13  Dec.  764,  28  T)ec.  766.  2te  Gern.  Elisab.  Au- 

guste, des  Fhrn  Franz  Carl  von  Hacke, kurpfälz.  geh.  R.u,  Ober- 
jägermstrs  T , g.  23  Dec.  746,  vm.  2 Apr.  769,^30  Apr.  770.  31« 
Gern.  F r a n e i s k e Romane,  d.  Fhrn  Carl  Franz  v.  Breidbach 
zu  Bürresheim,  kurmainz.  geh.  R.  u.  Oberstallmstrs  T.»  g.  27 
Sept.  75  t,  vm.  8 Sept.  771,  ist  W. 

yatersgescluoister:  1 Lothar  Franz,  8 Iul.  723,  Domhr  zu 
Main*  u.  Würzhurg,'}*  ;4lan. 780.  2)  1 'ranzLudwig  Eckbert,  g. 
2 Merz  u.  f irt  iul  723  3)  Chr.  Adolph  Carl,  g.  25IUI.  7.0, 
Domhr  zu  Trier  u.  Würzburg,  kurtrier.  geh.  H.,  T3  Sept.  784- 
4)  Anne  Louise,  g.  6 u.  f 18  Aug  731.  5)  Philipp  Carl  Max.,  e. 
J2  Oct.  732,-föIul.  733.  ÖJ  Franz  Georg  Adam,  g.  isSept.730, 
f 13  Aug,  74a 

Grofseltern : loh.  Phil.,  g,  2 Nov.  698,  kais.  u.  kurmainz.  geh  R. 
u.  Ohristhofmstr,  des  kais  St.  los  0 Comth.,  "}■  14  Merz784. 
Gern.  Mar.  Cläre  Phitippine,  des  Fhrn  loh.  Friedr.  Eckbertvon 
Dalberg  u.  Kämmer,  zu  Worms  T„  g.  15  Aug.  707,  vm.  5001.722, 
Ü-  27  Merz  774. 

Isenburg  siehe  Ysenburg. 

Kamecke. 

Stammt  von  den  Grafen  von  Capri»  in  Italien  her,  und  hat  «ich 
1466  in  Hinler-Pominern  niedergelassen.  Folgende  Branche  allein 
bat  die  preulfe.  gräfl.  Würde  erlangt.  — * lteformirter  Religion. 
Graf  S Rochus  Aemil  Heinr.  Albert  g.  14  Dec.  769,  k.  preufs. 
Ltn.  beym  Leibhusar.  Rgt.,  JM,  (kehrte  im  Iul  8°6,  nach  einer 
2jährigen  Abwesenheit,  aus  Smyrna  in  Asien  wieder  nach  Ber- 
lin zurück),  ir  Gern.  Caroline  Uenr,,  des  Gr.  Friedr.  Carl 
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Truchsefs  v.  Waldburg  T.^  g.  i Ian.  77-,  vm.  10  Sept.  796,  ge- 
schieden (u.  in  2r  Ehe  wieder  mit  Gustav  Fhrn  v.  Wränget, Gen. 
Adjut.  des  k.  preufs.  Gen,  der  Cav.  v.  Köhler  vermählt;.  2te 
G'm.  Dorothee,  geb.  Meister. 

Söhn  ir  Ehe:  Al  bertFriedr.  Ernst,  g.  7 Nov.  797,  Erbe  seines 
Grofsvaiers. 

Eltern:  A lexa  nd er  Herrn.  loh. Friedr.,  g.  9 Apr.  743,  k.  preufs. 
geh,  OberF’iiianz-Kriegs-  u.  Domainen-R.  prRA,  JMi,  Burgge- 
aess-  zu  L im  m e r n,  wohnte  gewöhnlich  in  Charlotten  bürg  bey 
Berlin,  •{•ö  Apr.  8oö»(nachdem  er  seinen  Enkel  Albert  zum  Er- 
ben seines  beträchtl.  Vermögens  eingesezt , seinem  Sohne  Ro- 
chus aber  nur  e;ne  jährliche  Rente  von  4000  Rthir  ausgesezt 
batte).  Gern.  Wilh.  Mar.  Amalie,  des  k.  dän.  Confer.  Ministers 
Gr.  Rochus  Friedr.  zu  Ly  n a r T.,  vm.  26  ian.  769,  geschieden, 
lebt  zu  Neu -Dietendorf. 

Eatersgeschwister:  a)  Wilh.  Friedr.,  g.  ir  Frbr.  740,  k.  preufs. 
Kammergerichtsrath,  ^26  Apr.  771.  Gern.  Wilh.  Dorothee,  Hen- 
nings Conr.  v.  Dewitz  T.,  g.  6Dec.  746,  vm.  30  Ian.  765  (ihr  2r 
Gern,  ist  seit  779  Aemil  Friedr.  Gr.  v.  Dönbof). 

Kinder:  1)  Pauline,  g 31  Dec.  765,  f 1 lau.  770.  a)  Friedrich, 
g.  16  Ian.  767,  f 6 May  771t 

Frieder,  (Henriette),  g.  28  May  746,  ^71111.787.  Gern.  Peter 
Gr.  v.  Golowkin,  vm.  sApr  768, +2  Merz  787. 

Orofseltern:  Friedr,  Paul  Gr.  v. Kamecke,  (ein  Sohn  des 717  ver- 
starb. k.  preufs.  Gen,  Map  u.  Überhofmeisters  Paul  Antons  Gr. 
v.  Kamecke  u.  Ilsa  Annens  v,  Brunnow)  g.  9 May  711,  preuls. 
£>chlofshtm.,*{,27May769.  Gern.  Marie  Gräfin  v.  Golowkin,  g. 
8 Apr.  728.  f 8 Aug.  797. 

Großvaters  Schwestern:  a)  Soph.Wilhelmine,g.7i2,  ■J'758.  Gern,. 
Friedrich  II.  Gr. v.Dönhoff,  vm  74a,  •{•  769.  b)  Albertine,  g.  als 
Zwill.  4Merz7i4,  'i'als  VV.9  Apr.&oi  zu  Berlin,.  Gern. los.  Carl 
Eimn.  Hz.  v.  Looz-Corswarem,  Rsfiirst,  k.  preuls,  Oberkmrhr, 
prSA,  ,J’  784.  c)AnneFriderike,  g.  als  Zwill.  4 Merz  714,  f 788. 
Gern.  Leopold  Alex.  Gr,  v.Wartensleben,  vm,  737,  -fr  775, 

Kaunitz. 

Von  diesem  seit  1642  rcichsgräflichen,  zum  THeil  auch  relchsfürstl. 
Hause,  ist  die  mährische  oder  fiirstl.  Linie,  welche  wegen 
Bietberg  im  westphäl.  Grafencollegio  Sit/,  u.  Stimme  hatte, 
schon  oben  Im  $n  Kap.  dargestcllt  worden.  Hier  wird  also  noch 
nachgetragen 

Die  böhmische,  oder  gräfliche  Linie. 

Graf;  Michael  CARL(Ioseph)heut.Ma  joratshr  zu  Neuschlofs, 
(Leitmerizer Kreises)  ßöhmisch-Leippa,  H a u s g a , lirz- 
ez n o etc.,  g.  5 May  745,  k. k.  w.  Kümmerer.  Gern.  Mar.  Chri- 
stine, desGr,  Ant,  Leqp.  v.  Salm-Reifferscheid  in  Hainspach 
T.,  g.  3 May  751,  vm.  4 Sept.  7Ö9,.StKrD, 


m 
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Kinder : x)  Vln  zen  z Carl,  g.  3 Febr.  774,  k.  k.  w.  Kämmerer 
undGub.  R.  in  Böhmen,  der  Klassensteuer-IIofcommissiou  Bei« 
eitzer;  wohnt  zu  Prag.  Gern.  Pauline,  des  Gr.  Leop.  voq 
BucquoyT.,  g.  21  Iul.780,  vm.  15 Febr. 801  StKrD,  wovon 
Kinder:  a)  Christine,  g.  13  Ian.  802.  b)  Michael,  g. 6, 
Merz  803*  c)Ludwig,  g.  8Apr.  804.  d)  Pa  u li n e,  g.40ct, 
u.  f xi  Nov.  806.  1 • 

2)  Charlotte,  g.  I4lun,  775,  Stiftsd. in  Brüns.  3>Iohann 
Nep.,  g.  3Aug.  776, k.k.w.  Kämmer,  u.  Landrechts  R.  in  Böh- 
men. 4)  Le  opold,  g.  7 Dec.  779,  kais.  östr.  w.  Kammer.  und 
Gubernialsecr.  in  Böhmen,  JM.  5)  Michael,  g.  7 Sept.  78r, 
kais.  östr  w,  Kämmer.  Auscultant  bey  dem  k.  k.  Landrecht  in 
Böhmen  u.  des  verstärkten  Landesaiwschusses  Beysitzer.  6) 
Ch ristine,  g,  10  Oct.  784.  Gern.  Max.  Fhr  v.  Ehren  burg, 
kais.  östr.  w.  Kämmer,  u.  Gubernial-Concipist  in  Böhmen,  vm, 
3 Aug.  807. 

Geschwister:  Mar.  Josephe, g, 739,  f 796.  Gen).  Joh.  Jos. Gr.  v. 
Nnstiz,  vm. 763,  •{*808.  b)  Mar.  Esther,  g.  xoDec.  740,  f 20  Nov. 
796.  c)  Mar. 'i'herrsie,  g.  742.  •{•  787.  Gern.  Joh,  Franz  Gr.  v. 
Sweerts  und  Spork,  vm.  767,  •['802.  d)  Marie  Anne,  g.  2iFebr, 
743,  Carmelit.,  10  Nov.  793.  0)  Johann  Adolph,  g.  10 
Aug.  750,  k.  k.  w.  R.  u.  Kämmerer,  Obrist-HofLehenrichter  im 
Königreich  Böhmen,  v^ohnt  zu  Prag,  (hat  Wossow  verkauft) 
Gern.  Mar.  Eleonore,  des  Fst,  Heinr.  Pauls  v.  Mannsfeld 
n.  Fondi  T.,g.  23  Sept.  757,  ym.  31  No  v.  775,  StKrD. 

Kinder.  i)lsabelle,  g.  27  Ian.  777,  StKrD.  ist  W.  ir  Gens. 
WenzlGr.  v.  Lazansky,  vm.  2ÖIul.798,'t,i3lul.  790.  2r  Gern. 
Franz  Xav-  Gr.  v. Auersperg,  (s.  die  fstl.  Linie!)  vm.  803, 
•f  808.  2)  Heinrich,  g.  2 Merz  778,  i"  19 Dec.  788.  3)  Adolph, 
g.  18  Dec.  781 , t 3 Merz  797.  4)  Eleonore,  g.  18  May  784, 
+ 17  Ian,  797.  5)  Wilh.,  g.  8 Dec.  786,  f 6Ian.  788-  6)  T he-, 
resie,  g.  17 Merz  790. 

f)  V ictorie,  g. 30 Dec. 751,  f aoDec.796.  Gero.Joh.Proc.  Gr.  Hart« 
mann  v. Klarstein,  Östr.  k.k. Käm.  u.  OtbristWM^  vm.  4 M^y  782. 

Jßltern : Joh.  Adolph,  g.  26  Nov.  698,  k.  k.  w.  geh.  R,,  Kämmerer 
u.  St.  Wenzesl.  O.  R.,  ward  nach  erblosem  Ableben  seinesjiltern 
Bruders,  Joh.  Jos.  Wilhelms,  Hr  der  Fideicommifsh rrsch.  Neu« 
gchlofs  undBöhmisch-Leippa, 30 Iun.  771. Gern.  Mar.Theres. 
Anne,  des  Gr.  Carl  Heinr.  v.Ogilvy,  k»  k.  Gen,  FM.  T.,  g.  8 Oct. 
7 18,  vm.  12  Ian.  739,  f 25  Apr.  775. 

Grofseltem:  loh. Wilh., Graf, k. k.Kämmer., f2oMerz  721. Gern. 
Mar.  Anne,  des  Gr.  Adolph  Wratisl,  v.  Sternberg,  Obr,  Burg- 
grafens  zu  Prag  T.,  d-* 

KhevenhÜl|er, 

Schon  oben  im  5n  Kap.  ist  von  diesem,  in  den  Österreich.  Erblanden 
begüterten,  theils  gräfl.,  tlieils  lurstL  Ilause,  welches  das  Ohr  i»G 
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^rbl*andStallniei*ter-Anit  in  Karnthen  besitzt,  die  von 
S i g i » ui  u n d II.  hcrstammendo,  jüngere  oder  fürstl.  Linie, 
genannt  K h e v c n h ü 1 1 e r- M e t s c h tu  Hohen-Osterwitz,  welche 
im  schwäb.  Ilsgrafencollegio  Sitz  und  Stimme  hatte,  eingeführt 
norden.  Rier  wird  demnach  nur  die  ä'l  t e rc  oder  gräfl.  Linie, 

Khevenliü  11er  - Frankenburg 

genannt,  noch  nachgetragen.  — *■  Ebenfalls  Cathol.  Religion. 
Graf:  Johann  Ludwig,  g.  17  Iul,  7+3  heut.  Majoratshr  und  reg. 
Gr.  zu  Frankenburg  in  Oest.  ob  der  Enns,  Hr,  der  Hrscb. 
Kammer,  Gogl,  Ffeyn,  Unterrach  u.  Weyhreck,  k.k.  w.  Kärn- 
tner., ObristErbLandstallmeister  im  Hzth.  Karnthen,  Indigena- 
tus  Hungariae,des  Jerus.  O.  Ehren-R.  (vormul.  LandK.  in  Üestr. 
ob  der  Enns).  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Fst.  Joh,  Leop.  von 
Thurn,  Valsassina  u.  Taxis  v.  Torriana  Gen.  Obristpostmei- 
stcrsin  Italien,  T.,  g.  “48,  vm.  19  Apr.  767. 

Kinder : 1)  Jos.  Johann,  g.  17  Iul.  768-  2)  Anton,  g.  2 Iun. 
769.  3)  Franz  de  Paula,  g.  30  Apr.  770,  war  k.  k.Hptm.,  + im 
Apr.  799  blieb  bey  Martinsbrück).  Gern.  Mariane,  Graf.  v. 
Alberti,  vm.  zu  Roveredo  1 Apr.  798,  ist  W. 

Tochter : Eleonore  MarianeMaxim.,g. 2,5Febr.  799. 

4)  Marie  Anne,  g.  18  Iun.  774,  StKrD.  Gern.  Marc.  Antonio, 
Gr.d’Azz  oni  Avogrado.  5) Fr  a n z Seraph.  Joseph,  g.  4Febr, 
772,1c.  k.  w.  Kämmer,  u.  gewes.  Rittm.  des  Uhlan.  Rgts  Fst. 
Schwarzenberg.  Gern.  Jean  nette,  des  Gr.  Mich.  v.  C k o r i n s- 
ky  , k.  k.  Kämmer,  u.  Hrn  zu  Urtschütz  in  Mähren  T.,  vm.  zu 
Grtschütz  802.  6)  Carolin  e,  g.  5 Dec.  775. 

Geschwister : a)  Mar.  Josephe,  g.  742,  ist  W.  - Gern.  Carl  Gr. 
v.ßreuner,  zu  Asparn  etc.,  vm.  762,  796.  b)  Heinrich 

Franz,  g.  31  Apg.  744,  k.  k,  Kämmer,  (hat  das  kleine  Land- 
guth  Nieder-Nonndorf  verkauft).  Gern. Mar.  Franci3ke,  des 
Gr.  Wolfg.  Ang.  v.  A ne  rsp  erg  zu  Burgstall  T.,  g.aAug.  772, 
vm.  2 Apr.  793,  StKrD. 

Kinder:  1)  Franciske,g.  25  Ian.  u.f  21  Apr.  794*  2)  Antonie^ 
g.  10  u.  f 21  Dec.  795. 

c) Franz  Xaver,  g.  17  Ian.  748,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  gewes. 
Obrist),  beym  Rgt.  Pellegrini,  d)  Marie  Anne,  g.  752,  t 789» 
Gern.  Joh.  Ernst  Gr.  v.  Schafgotsch,  vm.  778. 
fLltern:  Joh.  Ludwig  Jos.  g.  4 Sept.  707,  k.  k.  w.  geh.  R.,  17 

Febr.  753  zu  Wien.  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.Gundemar  Jos. 
v,  Starhemberg-Riedeck  T.,  g.  14  De«,  710,  vm.  737»  1"  als  AV.  9 
Oct.  793.  ■ ’ 

Vatersgeschwister:  1)  Mar.  Franciske  Theresie , g.  700,  T 77°" 
Gern.  Wilh.  IVeinh.  Gr.  v.Neipperg,  vm. 726,  ^774.  2)  There- 
sie Iosephe,  g.  6 Merz  720  (war  im  engl.F  räulefnst.zu  St.Pölten). 
3)  Johann  Sigism.,  g.  21  A}ir.  715,  ^739  bey  der  Belagerung  Bel- 
grads. 4)  Josephe,  g.ölun. 728,  StKrD,  ^-773.  ir  Gern.  Albr. 
Cslian  Ernst  Fhrv.Schenckh  zu  Geyern,  k.  k.  Obristl.,  vm.751» 
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, *}•  imFehr.  757.  2r  Gern.  Friedr.  Gr. Schank  v.  Castell,  ;vrnc-758, 
•f  e.  a.  5)  Leopoldine,  i^Apr.  729,  •f'  768.  Gern.  Leop.  Gr. 
Frzichowsky,  vrn.  1 May 754z» Prag,  •}*... 

Cfvjiflltenr.  Franz  Ferd.  Ad  ton,  g.682,  k.k.  w.  goh.R.,*f"  im  Nov. 
74”-  Ite  Gern.  Marie Theresie,  desFhrn  Matth.  Franz  v.  Liibe-» 
tisch  u.  Capeilet  in  Lothringen  ’f.,  *f  1 Merz  720.  ate'Gem.  Mar. 
Josephe,  des  Gr.  Nicol.  v.SaintJuiienT.,  g.  aiSept.  705,  Vm.13 
I110.73J»  war  der  verst.  Kaiserin  Josephe  Qbri&tüofmeisterin, 
biKrt),  f 4 Dec.  77a. 

Griifsvatersbruder  : Ludwig  Andreas,  g,aoNov.  683,  k. Ungar, 
w.geh.  R.,  HofKriegs-Raths  Vite-Präsid.,  Gen. FM.,  Comdt,  zu 
Wien,  öGV,  4"36Ian.  744,  Gern.  Philippine  Mar.  Anne,  desFst 
Leop.  Matth,  v.  LambergT. , g.  17  Merz  695,  vm.  a8Sept.7i9, 
•f  10  No  v.  763. 

Töchter : a)  Mar.  Antonie , g.  726,  746.  Geip,  Leop.  Gr.  v. 

Windischgrätz,  vm.743,  *1"  7+6-  b)  Marie  T he  re  si  e,  g. 
15002.728,  StRrD,  istW,  Gern.  Gottlieb  Gr.  v Windisch- 
g r ä t z,  k.  k.  geh.R,  u.  Kammer.,  g.  28  Iul.715,  vm.  9 Febr.  747, 
i*  201011.784. 

Kinigl  (König!,  Kiinigl  auch  Khilnigl). 

Ein  altadeliches , ritterbürtig  und  stiflsmäfsigcs  Geschlecht,  cathol„ 
Religion,  welches  in  der  Mitte  deä  iyten  Jahrhunderts  vonKai.- 
scr  Leopold  in  den R s-Grafenst and  erhoben  wurde,  auch  schon 
vorher  (1639)  die  E rb-Truoh  sessen- Würde  in  der  Grafschaft 
T y r o 1 erlangt  hatte. 

Es  stammt  au*  Tyrel , wo  es  vormals  den  Namen  Ca s te 1 r ut h 

fefuhrt  hat.  Rudolph  I.  v.  Casleiruth  hemmt  schon  in  einer  Ur-. 

unde  vom  .T.  ioj8  vor.  Seine  Naclihommen  werden  in  Urkunden 
tlieils  Ghtinia  oder  Honig  (Rex),  llieils  Hönigl  oder  auch 
Ithünigl  von  Ehrenhnrg  genannt.  Im  J.  1563  wurde  Bern 
hnrd  II.  v.  Hais.  Ferdinand  I.  in  den  Freiherraitand  erhoben 
und  nannte  sich  Hönigl  Fd,  r von  Ehreobnrg  u.  Warth. 
Dessen  Enkel  Veit,  Erzhz.  Ferdinand  Carls  v.  Oesterr.  Obrist- 
käm,merer,u.  geh.  H.,  wurde  1639  mit  der  E rbT  ruchse  fs-W  ü,r  de 
in  der  Gfsch.  Tyrol  beschenkt,  so  wie  dem  Sohne  dieses  leztern 
Johann  Georg  v.  Kaiser  Leopold  die  reichsgr&fl.  Würde 
verliehen  wurde.  Dessen  Nachfolger  haben  sowohl  in  Tyrol  als 
«m  h.  h.  Hofe  die  wichtigsten  Aemter  bekleidet,  viele  derselben 
waren'  Maltheser-  und  dies  teutseben  Ord.  Ritter. 

Im  Jahr  1712  machte  sich  der  Gr.  Leopold  Kinigl  in  Rohmen, 
sefshäft,  so  dafs  die  Familie  dadurch  in  2 Branchen  verlheilt 
wurde,  wovon  eine  in  I’yrol,  die  andere  ln  Böhmen  blühet.  In- 
zwischen schreibt  sieh  ein  jeder  Graf:  itsgr.  v.  Kinigl,  Flir 

v.  Ehrenburg  u.  Warth,  E r b- T r uc  h s e fs  der  gefürstete* 
Grafschaft  Tyrol.  . , 

l)  Die  Böhmische  Branche. 

Graf:  Philipp  Wenzel,  g.  7 Febr.  763,  JM,  waröstr.k.k.Stabs- 
Cpt.  des  Inf  Rgts  Nr.  35-  his8o3- 

Brüder:  1)  Caspar  Hermann,  g.  i8Nov.  745,  war  k.  k.  w.  Kam- 
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mer, , Gub.  RV  Uri  Köritgr.  Böhmen,  Kreishptm.  des  elbogner 
Kreises , Burggrafenamtsverweser  der  Stadt  u.  des  Bezirks  Eger, 
Hr  auf Uampauus  u.  Bezdiekan , wohnte  zu  iiibogen. 

Gern.  Mar. '1  heresie,  des  Gr.  Chr.v.  Clam,  k k.  Kämmer,  u.  gelt. 
K.T.,  g.  16  Oec. 753,  vm.  16  hui  778,  + . . . 799- 
Tochter:  T h e r e s i e , g.  17  Apr.  779,  ist  W - Gern.  Vinceuz 
Gr.  v.  M o rzin,  wra. 801,  i* 803.  ■ * ' • J 

2)  Hermann  Peter,  g.  24  Apr.  765,  k.k.  Major  des  40  Airtill. 

• Rgts  (Stabzu Budweis).  ...  ...  . V 

Eltern:  Sebastian  (Franz),  g.  TiDec.720,  Herr  auf  Kampantis  n. 

ßezdiekau,  k.k.  Kammer  11.  Gubern  K.  in  Böhmen,  auch  Kreis* 
Hptm.  des klattaner Kreises,  ■{•20 Sept.  783.  Gern.  Ma-rieThe* 
1 es  ie,  des  Gr.  Joh.  Wenz.  v.  G ze rr»  i n u.  Chudenitz  T.,  g.  16 
Oct.  724.,  vm.  23-Iaii.  745,  StKrl),  istW. 

Patersgeschwister : 1)  Wenzel,  g.  20 Apr.  716,  Domhr  zu  Salz- 
burg, 5 Aug.  738.  2>  Mar. Catharine(Elisab.) , g. 2olun.  724, 
StKrl),  -fii  Aug.784.  Gem.Joh.Nep.  Gr.v.'Trapp,  k.k.Kämm., 
vm.  6 Aug.  741,  14  lan.758. 

Grofse/tern:  Leopold  (Joseph),  (ein  Sohn  Joh.  Georg  Sebastians 
s.  GroCseltern'derfoJg  Tyroler Branche!),  g I2lun.  688,  Herr 
auf  Kampanus  u»  SchHllselburg  etc.,  k.k.  Hamtnerer  u.  Assess. 
- des  AppeJIat. Gerichts  in  Böhmen,  machte  sich  712  in  Böhmen 
ansäisig,  •{•  I3Nov.,727.  ileGem.  Mar.  Josephe  , des  Gr  Thom. 

• ZachäusCzerhin  v.Ghudenitz  Ts,  g.  4PebrlÖ90,  vm.  4100.715, 
.uj»  II  Nov.726.  'itehietn.  Aloysie,  des  GtVAdainv.  LazanskyT., 

vm.727,  •}•.  (lez.tere  vm.  sich  728  wieder  mit  Franz  Wenzel  Fhr 
v.  Reisky,  u.  nach  dessen  Tode  zum  3tenmal746  mit  Ferd.  Franz 
Gr.  v.  Morzin,  •{•761. ) ** . c 1 - • » . . 

GroJ  svatersgesehwister : a)  Leopold  etc.  siehe  Eltern  \x.  Paters- 
geschwisttr  unter  dem  erste  n Zweige  der  Tyr  ol  er  Branche. 

' Die  Tyrolec  Branche.  , 

Welche  sich  wieder  in  zwei  Zweige  ausgebreitet  hat. 

,1  fj.+,  <■  „ et-'»  .;  Erster  Zweig.  11  »t.J 

Graf:  L eop  o Id  Joseph , g.  2ol)ec.  726,  Hr  zu.K  aiup  an 
Sch ö neck,  Michaelsburg,  k.k,  w.geh.  11. , 11  So  13,  Land* 
marschallAmtsVerwalter  im  Lande  Tyrul,  ji.gewes.  ViceFi.isitl. 
des oberöslerc. Gubern ii  zulnspruck,  jetz  iger  Gescjhl-  Ael- 
tester  (lebt^u Inspruck).  Gent.  Gabriele  (s?  Cousine), des Gr- 
Alex.  Jos.  v.  Kinigl  1\,  g.737,  vm.  20  Üct.754,  SiKr  I),-{r6  ^11,375. 
Kinder:  1)  Leo  po  Id  Franz,  g.9l,)ec.  764,  k. k. Kämmer., kur« 
_ lurstl^saLzburg, w.geh.R.u.Oberj'ägemieister.  Gern  Mar  C«e{* 
centie,  desGr.  Jos.  v.Tbu  rn  u.  Taxis g-30  May  766, ‘vm- 
aolun.  79i,  StKrD.  2)  J udith,  g.  i3A.ug.769.  Gem.CarLFlif 
v.Wdldep  zu  Hochaltingen  u.  Grofs-Laubbeim*  k.  k.  Kannn., 
bSGz,  vm.  21-N0v.  790  (leben  nun  beide  zu  Grofs-Laubheun  i#i 
, Schwaben). , 3 ) Alex.  Joseph , g.  3 1*11,771 , vormals  Hp tui,  des 
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kurmainz.  Inf.  Rgts  Gr.Ilatzfeld,  dann  k.k.  Hptm.  bei  den  Ty* 
roler  Scharfschützen,  f zu  Verona  17  Febr,  800.  4)  Mat-,  Ga- 
briele» g.  773.  Gero. Heiur.FelixGr.  v.Spaur,  vm.  789. 

JEltern Philipp  Nerius  Jos.,  g.27Nov.69Ö,  k.  k.  w.geh.  R.  und 
gewes.Obristhofmeister  der  jungem  Erzherzoge,  öGV»  f 17N0V. 
770,  Gero.  Mar.  Barb.  Judith,  des  Gr.  Gundacc.  XII.  v.  Starhem- 
berg  u.  Marie  Anne  Gräfin  v.  Rappach  T.,  g.aoApr.705,  vinum 
, A pr.  726,  + 6 üct.  763  zu  Wien. 

P'atersgeschwiiter : a)  I.eopold  Joseph,  g.  688, 4 727,  s.  Ö r o f s- 
eltern  der  böhm.  ßr  an  che.  b)  Mar.  Theresie , g.  23  May 

690,  f 3 Febr.  72*.  Gern.  Joh. Georg Raph.  Gr.v.  Clary  u.  Al- 
<lringen,  vm.708, 4*27  Apr.  721.  c)  Marie  Anne  Regine,  g^Sept. 

691 , anfangs  Hofdame»  hernach  kursädhs.  erstes  Kammer frä  ul. 
bis73X,  da  sie  sich  zu  ihren  Eltern  nachTyrol  begab,  f um  7+0. 
d)  Joseph  (Franz Ignaz),  g.  5^0.693,  teutsch.  Ü.R.u.Comih! 
zu Störziugen , kurcölln. Kämmer.,  auch  kurbayr. Kämmer. u, 
Gen.Maj.,  f 762,  e)  Franz  (Alex.  Joseph),  g 15  hÜ.  69 5»  Senior 
u.  DomscholasteraucliHofkammerPräsident  zu  Salzburg,  4*  13 
Iun.754.  f)  Sebastian  (Joseph),  g.  30 No v.  697,  trat 713  Ln  dek 
Benedictin.Ord.,  f 727.  g)  Anton  (Joseph),  g..20  lun.  699,  trat 

. 7l6in  denOrd.  Servor.  S.  Mariae,  f,  h) Antonie,  g.  70I,  <703. 

, i)  Alexander  (Joseph),  g.j5  Ian.704,ahfangaob«-östr.Hofkmi’*. 

. K.  (726)  dann  Ob«istHofmarschall-Amts-VerVv*ser(738)»  d.Kais. 

, Elisabeth  Uammerhr  u.  Obrist  über  einRgt.  Schützen  im  bayr. 

, Kriege  (740)  zulezt  Obristjägermeister  in  Tyrolü.  k,k.  W.geh. 
R.  (seit  748),  f als  Geschl.  Aeltester  16  Aug.  781.  Gern.  Mar.  An- 
tonie., des  Fat.  Joh.  Leop.  Donati.v.Trautso»  ü.  Mar.  Theres. 
Ungnad  Gräfin  v.  Weissen  Wolf  T.,  g.  7 Ian.  706,  ,vöi.  8 Nov.  73*5, 

- StKrD,  a8  Oct. 778. zu  Inspruck.  \ r 

Töchter : 1)  Gabriele,  g.  737,  f 775.  Gern-  ihr  VetterGr.  Leop. 
V.  Kinigl,  s.  oben,  vm.  20  Oct.  754.  2)  Mar.  Anne,  g.743,  4*  798. 
*r  Gern.  Chr.  Gr.  v.  Migazzi,  vm.  763,  f 77b.  2r  Gern.  Chr,  Gr. 

V.  Thierhei.n,  vm.  771»  * • ” “ •'  • : 

k)  Caroline  Anne  Eleon.,  g.706,  f alsW.  775.  Geht.  Jos.  Sebast, 
■Gr.W.  Cläry  u.  Aldrißgen»  vm.  725, 4*  ?4&  ’ ' / > 

Crof seltern i Sebastian  (Johann  Georg),  g.  2o  Ian.  663,  bei  3 Kai- 
sern w. geh.  R. , u.  Landeshptm.  in  Tyrol»  f 2gNdv.739.  Gern. 
Gabriele,  des  Gr.  Carls  v.  Mouleoh  u.Gath.  v,Cicbn  (eines  ur- 
alten iothring. Geschl.)  T,,  g.3lun.  666»  vm.  gFebr. 678»  4*20 
• Nov.740.  . .t  • 

1 Zweiter  25weig.  1 1 ■ 

Graf : Caspar  joseph,  g.  ra  May 774 , k. k-  Kammer. u.  bhem. 
Gubernial-R.  zu  Brünn  (wohntin  Wien),  i o , . 

Geschultsten  l ) Mar.Elisabeth,  g.  24IUI. 753  Stiftsd.Züln- 
'spruck.  2)  Mar.  Theresie,  g,!5  101.754.  Gern.  Joh.  Bapt. 

1 Fhr  v.  D e u r i n g auf  Gottrnading , vm.  6 Sept.  775.  3)  Ali  to- 
‘•tie,1  g.8  Aug.  755,  Gete.Jos.  Graf  v.  Platz»  HrzumThurn, 
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• fiirstl.  brixischer  ObriststaUmeisteru.Hofkmr-R.  , vm,  äaOct. 
77 6.  4)  Franz  Xaver  Joseph,  g.  12  Apr.  758,  DomCapit.u.geistl. 

"R.  zu  Regensburg,  u.  seit  797  fiirstbischöfl.  brixischer  Gesandter 
bei  deb  RsVerSammlung,  •}•  30  Iun,  801  zu  Begensburg.  5)  M a r. 

• Wal  pur  ge,  g.  13  Merz  760,  Stiftsd.  zn  Inspruck.  o)  Johann 
Nepomuk , g.  27  Ütt.  761 , k.  k.  Kämmer,  u.  gewes.  Maj.  des  Inf, 
llgts  v.  Stain  oder  Nr.  50. 

•Eltern:  Innocenz  Gart  Anton,  g.  4 Iun.  714,  k.  k.  Kämmerer  und 

• gewes.  Vice-Präsld.  der  oberösferr.  Reg.  zu  Inspruck,  *J*  28  Iun, 
*'764.  ite Gern. Mar. Maximiliane,  desFst.Fr.Wilb.v.IlohenzoI- 

lern-IIechingenT. , g.3Merz7i2,  vm. 220ct. 741,  •{•  744  zu  In- 
spruck. 2teGfem.  Mab.  Elisa  bet  h Bar  b. , des  Gr.  Anton  Ernst 
*~v.  Fugger-GlöttT.,  g.  30  Iun. 728,  vm.  9 May 746,  StHrD,  lebt 
"’alsW.  zulnspruck. 

atersschwester : Mar.Elisab.  Aug.,  g.30lan.7i3,  f 740.  Gern, 
GaudensGr.  v.  Wolkenstein,  Stadtllpt®.  zu  Trient,  ■{•. 
Grofseltem : Thomas  Bernb.,  g.  21  Dec.  675  (ein  Bruder  Sebasti- 
ans, siehe  den  ersten  Zweig),  k.  k.  geh.R.  u.  oberdsterr.Kam-' 
' mer-Präsid.,  i4Merz732.  Gern.  Joh.  Mar.  Felicitas,  des  Gr. 

J Slgism.  Anton  v.  WelspergT.,  verw.Gr.  v, Liechtenstein,  ’g.  22 
lul.  673,  vm.  702,  t im  Aug.  731. 

•>  ;■  . ■'  ! K i n s k y. 

Von  diesem  altert  böhmischen , gräfl.  und  ffirstl.  Geschlecht,  catho- 
liscber  Religion,  welches  das  Ob  r i s t E r bH.o  fm e i s te  r- A m t 
t in  Böhmen  besitzt,  und  »ich  nach  2 Söhnen  Wenzel  Norbert  Oeta- 
vians  in  2 Aeste  verbreitet  hat,  ist  der  fü  r s tl.  A j t schon  oben 
im  5n  Kapitel  dargestellt.  Hier  ist  also  noch  nachzutragen  die 
’ ältere  v-  Franz  Ferdinand  entsprossene  Descendenz,  oder 

t ,,  Der  gräfliche  Ast. 

Graf:  Leopold  Joseph , g.29Merz7Ö4,  Majoratshr  auf  Chlu- 
. metz  im  bidschower  Kreise  Böhmens,  östr.  k.k.  Kämmer.,  hat 
als  k.k. Rittm.  bey  Waldeck  Drag,  quittirt.  Gent.  Theresie, 
desFhrn  Jos.  v.  Puteany  T.,  g.  29  An  g.  787,  vm,  2iOct.8o5. 
Kind:  Philipp  Emanuel,  g,  13 Aug. 806. 

Geschwister : a)  Marie  An  ne,  g.  29  lud.  “65,  Stlftsd.  zu  Prag, 
11.  StKrDf  b)Carl,  g.  28  I ul,  766,  k.k.fcen.Maj.  seit  806,  hat 
quitt.,  öMT.  c)  F r a n z Joseph,  g.  t2  Oct.  768,  war  k.  k.  Obrist 
' u.  Comd.  des  Hus.Kgts  Vecsey,  seit  804  Gen.Maj. , pensionirt. 
d)  Philipp  (Franz),  g.  29  Apr.  770,  'f. . . 776.  e)  Ferdinand, 
g.  i3Febr.772,  pensionirt  als  k.k.  Major,  f)  Mar.  Christine, 
g.  ioMerz773,  Stiftsd.  im  EmanueUschen  Stift  zu  Wien,  g'' Bar- 
bara, g. &$May774,  vormal.  Stiftsd.  auf  der  Neustadt  zu  Prag, 

‘ *{•  zu \Vien20Ian. 798-  Gern.  Niclas  Gr.Kohary,  k.k. Kämmer, 
u. gewes. Maj, desSzluiner Rgta, vm.6 Apr.794.  h) Christian, 

• E-  775,  k.k.Jäptm,  im  GeniesCorps.  i)  Philipp  F ranz,  g.  29  Apr. 
777«  Ir  793  als  Cadett  in  k.k.  Kriegsdiensten,  k)  Joseph,  g.778» 
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k.  Genie-Offif  ier  iglan.  798znUlm.  1)  A n t o n,  g.  779, 
iisir  k.  k.  Alaj.  des  luf.Rgts  Nr. 40 oder  Mitrowsky. 

filtern:  Frapz  Ferdinand,  g 8 Dec. 738,  gewes.  Majoratshr  auf 
C'4J»metz  u k k.Kamu3er.,T7  Apr.806.  Gern  Mar  Christine, 
des Fst,Emau.  v. Liechtenstein  T.,g.i Sept.741,  vm.  loRI/iy 
761,  SiK.P,  istW. 

fiatersgrschwister:  1)  Theresie,  g 740,  -f  go6.  Gern.  Andr.  Fst. 
Po  u i»  1 " w sky,  vm,  “6x,  ^*773.  2)  Philipp,  g 4Aug.742, 
Ht  aul'il  ü rg  s t e in,  II  i che  11  ti  u r g,  C hrau  s t o wi  cz,  k.  k. 
Kämmer.  u.Gep.FZM.,  p\VA  u.  SStan.,  USS13,  quittirte  die  Mi- 
hiardie»iste788,  wohnt  zuPrag.  Gern. Theresie,  desFst.Joh, 
Bapt,  Carl  v.  I)  ie  t r i ch  s tei  n - NiclasburgT,,  vm.  10  Sept.787 
(geschicd.  788).  3)  M a r i a n e,  g.  744,  StKrD,  ist,W.  u.  seit  768 
im  Kloster  der  Sales. zu  Wien.  Gern.  Wenzel.ErnstGr.v.Schaf- 
go (sch  auf  Sadowa,  vtn. ^63,  •{•  764..  . ^ 

Grofseltern : Leopold  (Ferdinand),  (ein  Sohn  des  Stifters  Franz 
Ferdunlrdls  u,  Enkel  Wenzel  Norberts),  g.713,  k.  k.  w.  geh.  Ry 
u.  Obevjagermstr  in  Böhmen,  •{•im  Merz  760.  Gem,.  Mar. Theres. 
Marchesin  v.Rofranco,  g.3lun  715,  vra.  6Sept«734,  -J-iäNov. 
778*  (ihr  2r  Gern.  Ludwig  Gr.  v.  Brechainviile,  k.  k.geh.  R.  und 
Gen  FML.,  vm.  15  Febr.763,  •{•  10  Febr.  799). 

Grojsvatersgeschwister : 1)  Joseph,  Gr.  auf  Radi  m,  g.22Febr. 
730,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  w.  geh.  R.,  k.  k.  Gen  FM.,  0MT3,  quit- 
tirie  als  Inh.  des  i2nT)rag.Rgts  mit  Pensiqn  von,  14,000  fl.,  •{•y 
Febr.804.  a)Franz  Jos.,  g.  23Apr.  739,  Hr  auf  Lot  ha,  k.k.  w. 
Kämmer,  u.  w.  geh.R.,  Gen.FZM.,  Inh.  eines Inf.Rgts,  u.Director 
der  tnilit.  Acad.  zu  Wienerisch-Neustadt,  •{•9  Iun.  805.  Gern. 
Mar  ie  Renate,  des  Gr.  FranzNorb.  v.  Trau  tmannsdo  r fT., 
g.iFebr.741,  vm.21Iul.779,  SiKrP  u.  k.  k.  Dame  duPalais, 
ist  W.  3)  Antonie,  g.  i2Dec.738,  StKrD,  Obristhofraeist.der 
verstorb.  Kaiserin,  ist  W.  Gern.  f ranz  Adam  Gr.  v.  W ra  t is  I a w 
zu  Ginetz,  g.  23IUI.  732,  vm.  755,  f 19  IuI-788-  4)  Mar.  Josephe, 
g.741,  ^767.  Gern.  Mar.  Franz  \av.  Gr.  v.  Daun,  Hr  auf  Dale- 
schiz  u.  Jauinitz,  vm.  760,  f 790. 

Kirchberg.  \ 

Das  uralte  reichsgräfl.  Geschlecht  der  Bul-ggrafen  v.  Kirchberg,  lu- 
therischer Religion . das  schon  im  lOn  Jahrh.  den  burggräfl.  Titel 
führte  u.  ehemals  seinen  Sitr.  in  Thüringen  hatte,  besafs  /.uler.t, 
nebst  der  Herrschaft  Karnrode  in  Thüringen  (im  Amte  Eise- 
nach)', die Grafsch.  Say  n-  Hacheabiirg  auf  dem  Westerwalde 
sanimt  /.ngehörungen , mit  Sitz  uAd  Stimme  im  vrestphäl,  Grafen* 
collegjo  und  beym  westphdl.  Kreise  ; ist  aber  neuerdings  (1799) 
in  männl.  Erben  erloschen,  und  dadurch  die  gedachte  Grafschaft 
Sayn -Hachenburg  an  des  lezten  Grafen  Bruders  Enkelin, 
Gemahlin  des  reg.  Fürsten  von  IV  a s s a u- W e i 1 b u r g,  als  recht- 
mäfsige  Erbin  , gediehen.  Die  Hrscli.  Farnrode  hingegen  zog  der 
Leiiensherr,  der  Hz.  v.  Sachsen-Weimar,  als  ein  eröfünetes  Maua- 
lehen , ein. 

Der 


gitized  by  Google 


.Gräfeo.)  7 Kirchberg.  625 

D&  texte  Butftgraf:  Johann  August,  ein  Sohn  Georg  Friedrichs, 

. (3.683,  +7  49),  u.  einEnkel  Georg  I.udwigs(g. 626, -J-Ö86),  g.  ö 
1110,7x4,  lioUänd.  Gen.  der  Inf.,  war  Mitvormund  bis  771,  suefc. 
seinem  Bruderssohn  Wilb.  Georg  als  burggr.  zu  Kirchberg,  reg, 

Gr.  zu  Sayn* Hachen  bürg,  Hr  zu  Farn  rode  am  7 Febr. 
777»  zu  Hachenburg  11  Apr.  799  als  der  lezte  männl,  Sprosse 
dieses  Geschlechts.  - Von  dessen  10  Geschwistern  ist  zu  mer- 
ken der  älteste 

Bruder:  Wilhelm  Ludwig,  g.  30 Merz  709,  k k.  Hämmer.,  succ. 
seinem  Vater  14  Aug.  749,  + 18  Febr. 751.  Gern.  Louise,  des 
Wild-u,  Hheingr.  Carls  v.  Dhaun  T.,g.  27 Febr.  721,  vm.  19  lum 
744,  als  VV . gewes.  Vormünderin,  "J*  23  Dec.  79!,  und  dessen 
Kinder:  a)  Carlfriedr.,  g.  28  May  746,  f 27  Apr  747.  b)  Carl 
Aug.,  g.  ri  May  u.  14  Aug. 748.  c)  Wilhelm  Georg,  posth  , 
g.  23  Apr.  751,  stand  anfänglich  unter  Vormtindsch. , trat  die 
Begier,  an  13  May  771,  f 7 Febr.  777.  Gern.  Isabelle  Auguste, 
des  Fat.  Heini  . XI.  K e u 1 3 zu  Greitz  T.,  g.  7 Aug.  752,  vm.  r 
Iun.  771,  ist  W. 

Tochter  1 l)  L o u i s e Isabelle  Alex.  Aug.  etc.,  g.  ip  Apr.  772, 
erbte  799  von  ihrem  Grolsoheim  dem  Burggr.  Joh.  Aug.  dia 
Grafschaft  Sayn-IIachenburg.  Gern.  Friedr.  Wilb,  reg.  Fst, 
v.  Nassau-  Weilburg,  vm. 31  Iul. 788»  a)  Louise  Caro!. 
Vi«„  g.ioNov.773,  f 14  Dec.  774. 

Königseg  g. 

o u n . ; 

Ein  altes  rciclisgräft.  Haus , dessen  Besitzungen  grölst  Fntlicils  in 
Schwaben  (im  Aleow)  liefen.  Im  7n .lalirliundert  soll  der  Stamm- 
vater dieses  Gcsflilechts,  Citrto,  ein  scliwäb.  Hitler,  ein  Schlots  v 
in  Schwaben  gebaut,  und  solches  nach  scincln  Kamen  Cunons- 
. e oh,  genannt  haben,  woraus  nachher  H ö n i g s e g g geworden  ist. 

Im  l7ten  Jahrhundert  tbeilte  sich  das  Haus  mit  2 Seltnen  Georgs 
(t  1622)  in  die  beiden  noch  blühenden  Linien  > nämlich  der  ältere 
' Sohn , Hugo  (f  1666),  stiftete  die  Rothenfclsische,  und  der* 

i'üngere  Johann  Georg  (7  1666)  die  Alt  1 en  d dr  f I sc  h e L 1 n i e. 
leide  fuhren  den  Hang  unter  sieh  nach  dem  Senio  naturali,  und 
hatten,  vor  Auflösung  des  teutsChen  Heichs  , eine  eigene  Stimme 
im  schwäb.  Graten« ollegio  u.  beym  schnäb.  Kreise.  Durch  die 
iiheinbundesaide  wurde  aber  die.  Gisch.  Aulendorf  unter 
würtemberg.  Souverainität  gezogen ; die  Hrsch.H  o t h c n fe  1 s aber 
War  schon  früher  an  Oesterreich  verkauft  und  gedieh  1805  durch 
den  'Prefsburger  Frieden  an  Bayern. 

l)  Königsegg- Aulendorf. 

Stifter  fieser  Linie  war  Johann  Georg,  jüngerer  Sohn  Georgs.  — 
Gathel.  Religion.  Wohnsitz»  Aulendorf. 

Graj{  f’iiAßz  Xav.  Carl  Aloys  Euseb, , g.  15  Merz  787,  k.  Wiir- 
temb.  Kriirhr  q,  OberLtn,  unter  dem  Inf.  Bgt.  Hz. Wilhelm# 
WrMV  u.  III.,  succ.  seinem  Vater  am  ro  May  803  unter  Vor- 
tnuiidschaft  seiner  Fr.  Mutier. 

Zlruder:  Jos.  Hermann,  g. 26 Febr.  785,  \ 25  ^an*  ?9V‘ 

’ H.B.  H r ' 


Digitized  by  CJfxjgie 


,6a6  Königsegg-Aiilencforf.  (6s  Kapitel. 

Eltern:  Ernst , g.  *23  Sept.  755,  snccvals  reg.  Gr.  in  Autendorf, 
dam)  Hr  zuStaufen,  Ebenweiier  u.Wald  in  Schwaben,  Pruska, 
lliava  u.  OretzsIanskÖ  in  Ungarn,  auch  Ober- ti. Unterlanzendorf 
, in  Oesterreich  ain  i Oct.  786 ; k.  k.  w.  geh.R.,  Kammer,  u.  Land- 
vogt in  Ober-  n.  NieJer-Schwaben,  f 10  May  803.  Gern.  Mar. 
Joseph e*  Job.  Wilhelms  lezten  Gr.  zu  Man d er  scheid-ßlan- 
kenheiin  u.  Geroldstein  T.,  g.  31IUI.767,  vm.  6lul.  783?  W.  u. 
alleinige,  reichsoberbauptl.  bestätigte,  Vormünderin  u.Ad- 
ministratoriri  der  sämtl.  Königsegg- Aulendorfischen  Hlschaftea 
in  Schwaben  , Oesterreich  u.  Ungarn. 

\ Vaterscescluuisleri  1)  Mar.  Franciske,  g.  17N0V. 751,  •{•  23 Iul. 
753.  2)  Carl,  g.  u.f  alan  753.  3)  Mar.  Josephe,  g.  27 'Merz  754, 
•Stiftsd.  zu  ßuehau,  fioApr.  796.  4)  Anton,  g.  16  Aug. ^56,  f4 
'May 761.  5)  Marie  Anne,  g- 758,  ist  W.  Gern.  Joseph  Aloys 
Karthol.  Gr.  v.  W a 1 d b n r g zu  VVolfegg  u.  F riedberg,  vn>. 779, 
•{•79T.  6)  Mar.  Wälpurge,  g.  2N0V.  7^9,  Coadjutorin  zu  St.  Ur- 
sula, Küsterin  zu  Elten  u.  Canonissin  zu  Vreden,  f 30ct.  794. 
7)  Maria  Aloysius,  g.27lan.7Öi,  Domic.  zu  Cölln  u.  Stras- 
burg. 8)  Amte  Marie,  g.  24  Ian.  u.f  1 Iul. 762.  9)  Mar.  Sidon  ie, 
g.8r)ec.7Ö3.  Gern.  Joh.  Gottfr.  Gr.  v.  Hei  s ter,  k.k.Gen.Maj., 
uSSta,  vm.  79Ö.  10)  Mar.  Crescentie  Josephe,  g.24Sept. 
765,  gewes.  Stiftsd.  zu  Elten.  Gern.  Joh.  Franz  Gr.  v.  Spaur, 
Flavon  u.  Yalör,  vm.a3Febr. 794.  11)  Franz  Xav.  Ca¥l,  g.  6 
Merz  767,  f 10  Merz  770.  ia)  Anton  Euseb.,  g.  15  Febr.  769, 
Cap.  zu  Cölln  u.  Salzburg,  u.  Domic.  zu  Strasburg  13)  Carl, 
g. 6 u.f  10 Merz 770.  14)  Mar.  Theresie  Elisab.,  g.i8Nov.77r, 
f 4Dec.  803.  15)  Franz  Xaver  Euseb.,  g.  2 Merz  773,  Hr  der 
Hrsch.  Rösch  itz  in  Mähren.  Gern.  Mar,  Leopoldind  Jose- 
phe, des  Gr.  Max.  v.  Dau n auf  Daleschitz  T.,  g.  775,  vm.  18 
Sept.  79g.  16)  Joh.Nepom.,  g.  19  Inl.u  föSept.  774. 
Griljseltern:  Hermann  Friedr.,g.28  Itin.723, succ.  seinem  Vater, 
Carl  Seyfried,  am  30  Oct.  765,  k.  k.  w.  geh.  R.  u,  Kämmer., 
Lantlvogt  in  Ober-  u.  Nieder-Schwaben,  auch  Direct,  des  Rsgra- 
fen-Colleg.  in  Schwaben,  f 1 Oct.  786.  Gern.  Mar.  Eleon.,  des 
Gr.  Franz  Hugo  zu  Königsegg-Rothenfels  T.,  g'.  728,  vm.  17 
Sept.  750,  f 28  Febr.  793.  V,.' 

Grofsvatersgeschivister:  a)  Joh.  Albert,  g.  26  Dec.  720,  f 14 
Sept.  724.  bj  Joh.  Ernst,  g. 30  Iun.  72a,  f 12  Ian.  724.  c)  Franz 
Xaver,  g. 30  Dec.  724,  k.k.  Gen.  FYVM.,  besafs  die  Ungar.  Hrsch. 
Pruska,  Iilava  u.  OretzsIanskÖ,  f 11  tul, 792.  Gern.  Mar,  S ido- 
n ie,  des  Gr. Franz  Es  t er  ha  zy  v.  Galantha  T.,  g.  äö  Ang;  730, 
vm.  22  Nov.  750,  ist  W.  d)  Carl  Aloys.,  g.  14  Oct,  726,  Dom- 
deeb.  ti.  Weih  bisch,  zu  Cölln,  SMichi,  f 24  Febr.  796.  e)  Joseph, 
g.  15  Ian.  728,  JM,  f 31  Dec.  754.  f)  Mar.  Amalie,  g.  729,  f als 
W.(8o3).  Gern.  Jos.  Lothar  Gr.  zu  Königsegg-Rothenfels, vm. 
747,  t 7 lVier.z.  761.  g)  Mar.  Josephe,  g.  10  Iul.  730,  f 24  Iul^ 
753-  Gern.  Franz  Xav.,  lezter  reg.  Gr.  v.  Mtjntfort,  Hr  zU  Tett- 
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nang  u.  Langen-Argen,  kurbayr.  w.  geh.  R.,g.  4 Nov.  732.  vm.' 
27  Aug.  23  ^erz  7&°*  h)  Mftr.iAiutojiief'Ä«  12  Nov.  721 

ti5  Al>r.7S+-  0 Mar.  Cläre  5.  7.33,^796.  Gern.  Gebh.  Gr.  y. 
Waldburg,  Rs-Lrb;rrucbsefs  zu  VVoltegg- Waldsee,  vm.  7«  +, 
79r.  k)  Alejumder  Carl,  g.  17  Sept.  734,.RsrGenJP'ZM.,  auch 
des  schwab.  Kreises Gen.Maj.  u.  Inh.  eines  Inf.Rgts  iiu  Dienst« 
dieses  Kreises,  wrMV/fizu  KiTslegg  29  hm.  807.  1)  Mar  The- 
resie,  g 30  lan.  736,  Sti&sd.  zu  Buchau,  f;3i  Ian.  776.  m) 
Mainrad  Carl  Ant.  Euseb..  g.  iNov.  737,  Domdechant  zu  Cüln, 
u.  Domhr  zu  Strasburg,  f 4+  May  863.’  n)  Cbcilie,  g.  12  Au*.  - in 
”f  7 Kebr.  748.  o)  Ladish-Emericb,  u.  p)  Mar.  iilisab.  Zwill  * 
g.  6 Merz  742  u.  f 24  Apr.  743.  ’ 1 ’* 

2)  KÖnigsegg-Rothenfels. 

Diese  Linie  wurde  gcstbtel  von  Hugo,  dem  ältesten  Sohne  Georg, 
(s.ob.)  und  schlielst  den  wieder  abgestorbenen  Ast  Könieseee- 
^P»  ,lC,‘  * 'T.eUhen  CarI  Ferdinand,  genannt  Boltschot 


A « . r:  r . . — ’ uruisenern;i  ge- 

pflanzt hatte.  — Diese  Luije  iy*t,die  Graf  sch.  Rothenfels  an  <?as 
Lrzhaus  Oesterreich  verkauft  von  dem  sie  in  dem  Prefcbureer 
frieden  an  Bavem  abgetreten  wurde.  — iCdtliol;  Religion 

Iai.  /'  LI I . ,1  & 
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Graf:  Johann  Nep.  Gebhard,  g.  9 lan.  790,  succ.  seinem  Vater 
am  ro  Sept.  804;  steht  hinter  Vormundschaft. 

Geschwister:  aj  Mar.  Ciresceh  t ie,  g.  786.  Gern.  ConstanGn 
' Fst.  au  Löwen  stein-Wertheim,  vm  go?.  b)  N.  Bruder  a 
im  Merz  791,  f 1*3  Iah;  792.  c)  Mar.CÜUratineCrescentie,’  g! 
•I  Apr.  792.  d)  Sigisni'un  d Antdn,  g.'>  4 Iul.  794. .. 

Eltern:  Franz  Fidelis  Antön,  g.'i9 l<’ebr. 750, succ.seinem  Grofs- 
väter  Franz  Hugo  25  lan, 771,  u.  als  reg, Graf,  nach  ihm  bewil- 
ligter Volljährigkeit  am  19  Merz  772 . k.  k.  w.  Kämm,  le«  te  das 
Condirtctorium  im  schwäb.  Grafencoliegio  nieder  irri  Febr.804, 
f toSept.  ej.  a.  iteGem.  Mar.  Crescentie;  des  Gr.  Franz  Ernst 
v.  Waldbürg,  Rs-ErbTruchsels.  zu  ZeH- Wurzach  T.,  g 25  Apr. 
752,  vm.  25  lun.  771,  f 10  Apr.-  784.’  ateGtm.  Mar.' Josephe,* 
des  Gr.  Franz  Ant.  v.  Waldbarg,  RsErbaTtuchsels.  zuZeil-Zeil 
ü.  Trauchburg  T„  g.  19  Oct.  756,  vm^Ian.  785,  f 23  Aug;798i 
ratersgeschwister:  1)  Joseph  J u I ius  Främz  Xav,,  g,  21  Apr. 
751,  warHptm.desk.  k.  Inf.Rgts  Neugebäuer.!-a)ErnstAdrian 
Jud.  Thad.,  g.  10  Merz  754,  Domhr  zu  Cöln  11.  Domic.  zu  Stras- 
burg.  3)  Mar.  Josephe,  g.21  Sept. 755,  StKrD,  ist  W.  Gern. 
Leop.  Thadd.  flsfhr  v.  Hornstein  zuWeiterdingen,  der  Rs- 
Ritter-Cantons  Högan,  Algau  u.  am  Bodenset  gewes.  Direct , 
vm.  21  Nov.  785»  T 8 Sfejpt.  792,  4)  Maximilian  Joseph,  g. oc 
lan.  757*  ’Dömhr  zu  Cöilr»  u.  Domic.  zu  Strasburg’ (war  797 
Bevollmächtigter  des  Hochstifts  Strasburg  b«imtRs4’’r<iedeii8- 
Gongrefs  in  Rasiadt).  5)  Aloys  Herrn. Blasius, g.  3 Febr.758vk. 

k.Hptm.desTerzischen  Inf, Rgts  (War  vorher  Doiiilc.zutOiiu),^, 
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Grojseltemv  Joseph  Lot har,  g.  7 lul.  732,  k.  k.  Kämmer.,  + 7 
Jtter/.  761.  Gern.  Mar.  Amalie,  desGr.CarlSeyfr.Ferdin.  vl  Kö- 
nlgsegg-Aulendorf  T.,  g.  rc  Apr.  729,  vm.  2 Oct  7+7,  •}•  als  W, . . . 
Großvaters  gesch  wist  er;  a)  Mar.  Eleonore,  g.  2Öl)ec.  728,  i"  793. 
Gern.  Herrn.  Friedr.  Gr.  v.  Hönigsegg-Aulendorf,  vm.  750,  f 
786.  b)  Mar.  Josephe,  g 9 Iul.  732,  Stiftsd  zti  Ehen  n.  St.  Ursel 
in  Cöln,  *f*  t Febr.  776.  c)  Christian  Franz  Fidel.,  g.  31  Merz 
734,  Vicedechant  zu  Cöln  u.  Domkämmerer  zu  Strasburg. 

Kollowrat. 

* - . * * 

Ein  schon  seit  etlichen  Jahrhunderten  in  Böhmen  blühendes  Ge- 
sclilecht,  cathol.  Religion,  das  sich  gegenwärtig  in  3Linien  tliei- 
let,  als  l)  die  Gr.  Kollowrat  - Liebsleinskysche , 2)  die  Gr.  Rol- 
lowrat-HraliowshyschS,  u.  3)  die  Gr.  Kollo  wrat-Nowohradskysche. 

i)  Von  der  Liebsteinskyschen  Linie. 

Diese  thcilet  sich  wieder  in  i Aeste.  Die  Grafen  Kollowrat- Lieb- 
steinshy  vom  ersten  Ast  haben  die  Erbfolge  auf  den  gr&fsten 
Theil  der  fürstl.  Schwarr.enbergischen  Grafschaften  in  Franken 
und  Schwaben. 

' Erste#  Ast. 

Graf : Franz  Joseph,  g.  17  Dec.  748,  Hr  auf  ßeichenau, 
-Tsch ern ikowi tz,-  Borohra deck  und  der  Freyhrschi 
W amberg, k.k.  w.  geh.  R. u. Kämmer.,  dann  seit  8ioObrist- 
Burggraf  (od.  Landesgouv.)  in  Böhmen, JM,  Mitgl.  der  Privat- 
gesellsch. patriot.  Kunstfreunde  zuPragfwobnt  zu  Prag).  Gern. 
.Ca  tharine,  des  Gr«  Phil.  v. Kollow  ra  t-K  ra ko  w sky  T«, 
Besitzerin  des  Guts.ploratiz  im  saazer  Kreise  Böhmens,  g.  2 
Nov.  748,  vm.  31  May  768»  StKrD.  u,.k.k.  Dame  du  Palais. 
Kinder : 1)  M a r ie  Cathar.,  g.  8 Sept.  778,  StKrD.  Gern.  Franz 
Adam  Gr.  v. Rubna  u.  Littitz,  Hr  auf  Senftenberg,  Daudleb, 
Jeleny  u.  Blato,  k.  k>  w.  Kammerhr,  vm,  8Sept.  789.  2) Franz 
Au  ton,  g.  31  lan.  778,  k.  k.  Kämmer.,  w.  Gub.  R.  im  Künigr. 
Böhmen  u.  Stadthptm.  zu  Prag.  Gern.  Rosa, des Fst.  Jos.  Kina- 
ky  v.  Chinitzu.  Tetuu  T,,g.23May  780,  vm  8 Iun.801»  StKrD. 
3)  Caroline  Mar.,  g.9  tun.  779,  StiftsDame  zu  Bucha^. 
Geschwister : 1)  V»-ncenz,.g.  xi  May  750,  JMi'u.  Comth.  zu 
Fiirstenfeld,  Meiling,  Brunn  u.  Kralowitz,  dann  der  Familien*! 
kommende  Breslau  in  Schlesien  Receveur,  0MT2,  Östr.  k.  k.  w. 
Kammerhr,  Gen.  FZM.,  5r  Inh.  des  Inf.  Rgts  Nr,  ix.  oder  Erzhz. 
Rainer,  romd.  Gen.  in  Ungarn.  2)  Mar.  Anne,  g.  751,  760. 

3)  Marie,  g.  19  Merz  755,.  20  Aug.  791,  Gern.  Heinr.  Gr.  v. 

. Dernath,  vm.  779.  4)  Johann Nepo ra.,  g.  25  Apr.  756,  östr. 
k.  k.  Hptm.  von  der  Armee  (aufser  Diensten). 

Eltern:  Franz  Joseph,  g.  4 Apr.  718,  k.  k.  w.  Kmrhr,  geh.  R.  u. 
- ObristRandesCommissär  bey  der  Armee,  4 Apr.  758-  Gen». 

. Mar.  Caroline,  des  Gr.  Wenz,  Jos.  v.  Waldstein  auf  Rozdialo- 
witz  T.,g.  17  Nov.  784,  vm.  loAug.  746,  StKrD, f 5 lau.  78  r. 

* . /i 
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Vat. ers Schwestern : a)  Mar.  F.rnestine  Joseph^,  Stiftsd.  u Senio- 

• yin  zu  Buchau,  StMrlt,  •{•  r3  Ian.  794,  b)  Johanne,  g.  um  72 6, 
*{•  757-  Lern.  Ernst  Gr.  v.  Lodron,  vm.  746,  -f  779. 

Crojseltern:  Franz  Carl,  (Sohn  Norb.  Leopold«  rr  Ehe),  Hr  auf 

• Reichenau,  g um  680,  k.  k.  w,  geh.  R.,  SWenc,  f 10  May  753, 
Gern.  Mar.  Ant.  Johanne,  des  Fst.  Fer«l.  WHh,  v.  ßchwarzen- 

. bergT.,  g.  23  Nov.  08g  vm.  16  Ian.  709,  + im  Aug.  744. 

Cfr pjfv ater tbru der:  Norb.  Vincenz  Wem?.,  Hr  auf  Kulm  urid 

- Vv  a m b e rg,  k.  Appeilations-R.  u.  Statthalter  in  Rühmen,  ■{•  14 
Ian.  747.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Mich.  Ferd.  v.  Althann  T;, 

. g.  3 Iamydo,  vm.  um  718,  + 737  zu  Prag, »(ihr  2r  Gern.  Leop. 
CA11U  Gr.  v.  Salm  zu  FUinspach,  vm.  735,  f-  769).  > cdi  » >ri 
; Kinder : 1)  Franz  Carl  los.,  g.  um  719».  k,  k,  w.  geh.  R., 

<■  $)  Johann  Nepom.  Vinc.  Anton,  g,  um  720;  k.  k.  Kämmerer, 
des  grölen  Landrechts  Beisitzer  u.  Hjitm.  des  Leutmeritzer 

- Kreises,  1*750,  Gern.  F-lisabeth,  des  Gr,  Alb.  v.  Uollowrat-Kra- 

• kowsky  T-,  g.  15  Apr.  728»  vm.  746,  StKrD,  (ihr  2r  Gern. 
F'rhnz  Ant.  Graf  v.Nostitz-Ilieneck,  vm.757,  f 29  Sept.  794). 

• Tochter:  Maria  Anne,  g.  730,  Erbin  v.  Kulm,  StKrJJ,  ist 
W. * Gern.  Wenzel  Los.  Gr.  v.  Thun  *u  Teuchen,  vm. 

7^8,  f 796’ 

j.»  ,i.  , n Zweiter  Ast. 

ist  mm  gänzlich  erloschen.  Fs  lebte  zulezt  noch  des  Grafen 
Jo 7'.  A<‘f,Iplrs,  JIrn  au'f  A d e r s b a c li  11  B i 3 k u p i 1 z (g.744,  'I771’). 
B c h w cYt  e r:  MriVic  Ahne,  g.  749,  StKrD.,  svelche  als  die^Gcm.  de»' 
b'hrn  Wenzel  von  Henniger  zu  Eberg  am  zo  May  781  gestorben  ist. 

oi  J^)  y P$-  Kralco  wskyschen  Linie.'. 

.Pirsc  hst  sich  .wieder  in  % Branchen  verbreitet,  deren  nächster 
gemeinsamer  Stammvater  Alh  recht  Wilhelm  ist.  Dieser 
(g.  iföo,  "J"  l6j)8)  halte  nach  einander  f Oemalilinnen.  Von  der 

• ersten  Gern.  hhtJeer  den  Sohn  Johann  Franz,  der  durch  seine 
Desccndenz  der  Stifter  des  ersten,  in  i Zweigen  blühenden, 
Astes  geworden  ist.  Seine  fie  Gern,  aber  gebar  ihm  den  So lii\ 

iIrJlatim.  Jorhert,  welcher  durch  seine  Desccndenz  den  zwei- 
ten Ast  gepflanzt  hat. 

,•!  t :»  v >.e  i . . • . Ers  ter  Ast.  ., 

J0I1.  Franz,  der  St  i ft  er  desselben  hattenebst  mehreren  Kinderp 
A ,die a. Söhne,  a)  Willi.  Alhrecht,  und  b)  Philipp.  Von  jenem  ist 
der  erste  oder  ältere  ZWetg , von  Philipp  der  zle  oder  jünger© 
Z'vqig  dieses  Astes  entsprossen.  Der  crslcre  Hihrf  wegen  der 
'^oln  i*hrn  Adonct  v.'Ugetzd  zu  Anfangedes  vorigen  Jahrhundert* 
"b^herbten  Güter  zugleich  den  F r ey  h o r r 1 ic  h e n Titel  v.  I)  g o t z d. 

a)  Aelterer  Zweig. 

Graf:  Joseph  AIar  tA,g,  27  Aug. 746,  heut.  Majoratsherr  zu  Hr  a- 
<H  rs c'h  t, FhT  v.  Ü g e t zd,  erbt  784  B r z es? n i t z,  k.k.  w.  Kain« 
mer.  11.  vormal.  HjftAf.  des  Hohenloh.  Inf.Rgts  (wohntzu  Prag), 
, jte  Ge4n,  Mar.  Anue,  Gräfin, Ham  u.  .Gallas,  g.  tg  dun.,  751,  -Je 
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.15  lul.  779.  2te.GiJrp.  Walpurge,  des  Gr.  Pet.  v.  Morzin  T.,g. 
,766»  vm.  784*1  SlKru,  f 12  lan;  798 /.u  Prag.  3te Gern.  Erne- 
stine, des  Gr  Jo?.  Heinr.  y.  Schli ck  T.,  g.  14  May  765*^«- 
3mal.'S,tift&d.  ;su  Mops-,  vro.  4 May  799.  1.  - .'.»V  S 

Kinder  (ir  a)  Aloysie,  g.  12  lul*  779»  1*  783«  (2 r £h&): 

b)  J o h a nn.NqskC&tly  g.  ia Sept. 794.  c)  Franz, g.  u .f  1 lan, ,798. 
Geschwister:  r),Marj.e  Anne,  g.28  Aug-742jist  W.  - ihr  Gera. 
?Joh.  Nep.  Gr.  Ha.r,tro,anns;V.  Glarstem,  •1*767.  2)  Joh.  Nep; 
;Prpcop.,  g.  aiDec.743,  k.k.  w.  Kammer,  u.  Appellat.R;  in  Roh- 
.nien^i*  ijf  Nov.  772.  3)  Joh.  Nep.  Gari,,g.  21  I)ec..748,.ksk. 
w.  jgbh.  IC,  Gen.f  M.,  Inh.  des  Inf.  Ilgts  Nr.-36j.auch  cqtnd.  Gep. 
in  Rohmen,  J-^2,  0MT2,  (wohnt  zu  Prag),  ^4),  Walpurge,  g.  6 
.Mert  751J  .8tliidl,:*fc  1 I>ec.  794  zu  Wien.  Gem.iPro4np.Gr. 
Lazanaky*  k.  k.r  >v,  geh.  IC,  1 >ire£tQ»ial-Män ister  der  obersten 
Staats-, Gontrolle  11.  zultzt  überstlustizpca)id».iu  Wien*  g,  im 
-Sept-,  7+o,!  vm.  26  Iü!,7Ö8.  i*  zu  Prag  5Ai*g.  804.  5)  Mar.ßo- 
sine*  g.754,  T.787;  Gern.  Phil.  Gr.  v.  Svyeects,  vjn.'77Ö.  6)  Mar. 
T heresie,  g.fi'S  Ang. 757, gewes.  S.bif tsd.'  zu  Prag, iat/W,;  Ggm. 
(Carl  Gr.  v,  Had  ipkyk.  k.  Gen.FÄViu,  iiMTl,  vm.  7 hin,’ 7.781» 

, i*  8ogw  ,7.) ; A l Ö y s,  g..2l  lan.  759  (ge^ös.  Horohr  n.  ConSiftor. 
li.  zu  Ollmiitz,  auch  Propst  zu  St.  Morjtz  in  Kremsief),  .Ig/k.  w* 
geh.  IC,  Bisch,  v.  Sarept^,  yauph  ^ij^i^gan  u.  Yicar.  general,  et 
«jfficialis  des  Erzbisch,  zu  Ollmütz.  8)  Michae.l,  g.  4 Merz  760, 
gewes,  ,E( ii-  unter  Grofshz,  Toscan^ Ci^ir.  f 2 %c.  '778. 
9) Mar,  An  t o n ie,  g.763,  istW.  Gem^ltud.  Carl  Gr.  v.  P äl  f fy, 
v?u,..2&2,;t  $02.  . m-’,  tV„v  • 

Eitern  : Procop.,  g.  13  Merz  718,  .Majpratfhr,  k.  k.  geh.  R.,  Käm- 
mer. u.'ObHä'tLamlrichter  in  Böhmen,  774.  ite  Gern. 

Walpurge  los.,-  des  Gr.  Franz  Leopblü'v.  Stern berg  *Tj,  g.  1$. 
Mer/,  716,  vni.  741,  746.'  ateGeih.  Ann  e^targaf,.,  dd j/G’r.  Carl 

4Jerm.  v.pg'i,iy.y,kahs.u(Jen,FM.  T ♦«*»*  i&Vtbr. 

. 748»  StKr  D,  ist  Wi. . . . , * , < - .1  1 -i  t i i t f.  -t  ,i>  - ■,  . , - 1 

K~at«rsgeschwister:  »YJoh,  Nep.  Joseph,  g.'  i Sept.  722»  Herrauf 
B ftzez  n i t z,  k.k.Känün:,  i*775-  Gemi'Maf.  Anne,  des  Gr.  Jbh. 
Jos.  v.  VVratislaw  T.,  g.  727,  vm,  747»  SlKrT),  *f  tm  Merk  784. 
b)  Wilhelm  Procop.,  g.23Dec. 724, 7 JAI,i*  745.  c)  Elisabeth, 
g.  728,  erbt "782  Ii>ra<h  eni  tz,  ist  VV.  iTGeni'.  Joh.-Nep.  >Vm£. 
'Gr.  v.  KollOwrät-Eiebsteinsky,  vm.  746,  *{■  750.  2r  Gern.  Franz 
Anton  Gr.,  v.ftidsti  tz-Iüeneck,  vm.  7757,  "t  794  zu  Prag. 
Grojseltern : Will. AJbpecht (älterer Sohniy.  Joh.  Franz» f.  Grofs- 
eltern  des  folg,  Zweigs!),  g.  678,  k.  k.  w, geh. II.  u.  736  Obrtst- 
Canzler  in  Böhmen,  f 21  Apr.  738.,  Gero.  Mar.  Franciske,  dea 
Gr.  Franz  Carl  v,  Waldstein  T.,  g.  4 Oct.  697,  vm,  8 Sept,.  71 6f 
StHrD,  erbte  7^0  v.  ihrer  Mutter  Dr  ahen  itz,  15  Iun.  782« 

1 . * .1.  b)  Jüngerer  Zwqig.  : ......  , 

Graf:  Leopold*  g.  31  Dec.  727,  Hr  auf  lladenin,  Hroby, 
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O b 1 a, j o w i t z,  Zahradka,Goltsch-Jenikau,  Swietla 
an  der  Sazawa,  Philip  psho'f  etc.  in  Böhmen  , dannBud- 
k a 11 , L a'u  donowitz  iu^IJIiren;  k.k.  w^gehlB, , Kämmeir., 
ÖGV  , pSSti,  (vormals  bis  796  oberster  Directorial-Ministfcf, 
»uqh  bülnn.  oberster  u.  ösfreich.  erster  Canzler,  dann  seit  796 
Staats-  Gonferenz-  u.  w.  dhrfgir.  Minist,  der  inncrn  Angelegen- 
heiten, wurde  als  solcher  in  Bullestand  versezt  (8^8) * besizt 
auch  das  Ungar. Indigenat.  ite.Gem.  Mar.Thefesie,des  Gr.Franz 
VV'eüzt  Garet  10  v.Milhjsimo  zu  Nemischl,  Kreishp/m.im  bechiper 
Ilrgisel.’.,  v in . 24  Aug. iBrD, ■J’ 9 h‘ehr.769.  ateGem«  Marie 
Thcresie,  des  J st.  Job.  J(op.  y.  Khevenhiiller  .T.,  g.  4 Ian.741, 
vpi.  ißSept.  769,  StKip  9.  k.  k.  Dame  du  Palais  , •f^I'iov. 805. 

Kinder ( .1)  Marie  Anne,  g.  l7Fcbr.  753,  SlKrD  u.k.  k.  Dame  du 
Palais,  •}*18c5.  Gern.  Franz  Gr.  £ichy  (Sitschyj  v.  Vasonkeö, 
k.  k.'W.geh  11.,  Kämmer.  ti.ObrisiMundschenk  io.Vngarn,  vm. 
778.  2)  Franz  Werizl,  g.  754,  f.;  3)  Ph  i lippFranz,  g.l7Apr. 
756,  k.  k.  Kammer.,  w.  GnbJK'.  u.  Unterkämmer.  der  k.  Leibge- 
dipgstädte  in  Böhmen.  4)  Lpopold,  gv9Mer«7Ö7,  k.k.Majbr 
des  deutsch-banat.  Gienz.Kgts,  *[•  1 OtL.  805  in  Wien.  5)  Mar. 
t T helfe  s i e,  g.  g3  lim.  770,  k.  k.  Dame  du  Palais.  Gern.  J.eop. 
Gr.  v.  Pod  stazky-Lichlenstcin,  kik  Kämmer.,  g.  13  Aug.  793, 
ym.  ij  Sept.  792.  6)Job.  Jas.  fyepotp.,  g.2i  Aug.77i,f.  7;  Carl 
Fr^fz*  ,g.  Jul. 774,  •{*.  8)Mar.  Antonie,  g,4Qct.  776,  ehemal. 
„jStiitsd.  zu  Buchau,  f -i6Ian.8fiö.  Gern.  Cslpn  Gr.  v.  Oberndorf, 
vrp. ...  9)  Mar.  A 1 o y ^i,c,  g.  1$  Ian.  780.  jo)  F ranz  Aplon, 
g.  8 tun.  782.  11)  Fra  nz  Xaver,  g.  xoOct.  783,.k.k.Kämmer. 
Aiein.  Juliane,  desGr.t'egil.y.  Wilde.n  jip}  ijii  zu  Wildbach  T., 
g.  SDec.  785,  vin.24  Apr,80(4>  k.k.  Danje  du  Palais.  Wovon 
Kinder:  a)  Len p old,  g.  11  Der.  8P4.  b)  Theodor,  g.  29 
May  806,  c)  Ferdinand,  g.  6Sept.8p7- 
Geschwister:  a)  Anne  Josephe,  g.  726,  *j- 790.  Gern.  Joh.  Nep.  pr. 
v.  Sternberg  Zu'  Wasseck,  vm.  746,  f 798.'  b)  Mar.  Theresie, 
S-73T»  "fals  YV.  791.  Gern.  Franz  Adam  Gr.  v.liartig,  vm.  752, 
1 7«3- ; c)  Philipp,  g.  733,  k.  k .w.  Kämmer,  u.  Bittm. eines  Gü*. 
Ilgts,  18  lun.  757.  d)  Joachim,  g.  14  Apr.  734,  k.  k.  Appellat.IL 
in  Böhmen,  fjgApr.  765.  e)  Antonie,  g*5)an.737,  StKrDpu. 
vormaL  k.k. Kammer frä gl. , i*...  Gern.  YVehz.  Adalb.  Gr.  v. 
Illebelsperg,  llr  auf  Trziblitz»  k.k.  geh.K.  u.Jijiminer.,  Obrrst- 
Landmarschall  in  Böhmen,  vm.  12  Aug. 773.  f)  Johanne,  g.  2 May 
738,  Carmeliterin  zu  Frankenthal,  *j*  793.  g)  Franz  Joseph,  g. 
740,  warLtn.in  k.  k.  Diensten,  JM,  + 2B  Noy.757xin  der  Schiebt 
bey  Breslau,  h)  Ga  thari  p ^,  g.  748.  Gern,  Franz  Jos.  Gr.  v. 
Kollowrat-Liebsteipsky,  ym.768.  , ' , 

Eltern:  Philipp  (jüngerer  Bruder  YYilh.Albrechts,  siebe  Grofs- 
elter  y des  vorigen  Astes), g.zö Merz 688,  Hr  derlfrsch. IIo r- 
zcliz  etc.,  öGV,  k.k,  w.^ch.JL,  auch  vomial,  Obrislburggraf 


Kollowrat, 
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zu  Prag  u.  Gubern.Präsid.  in  Böhmen  bis  771,  "J*  28  Mens  773, 
Gern.  Mar. Barbara.  Gräfin  Miclina  v.  Weilzenau,  g.  iaFeBlijor, 

* .vm.  4 Febr.  723,  StKvT),  + im  Febr.  771. 

f^atersgesahwister : 1 ) Willi.  Albrecht  etc.,  S.  Grofseltern  des  obi« 

fen  Zweigs.  2)  Ferdinand  Aloys»  g-  685*  k.  k.  w geh.  H.  in  Sie« 
enbürgen,  derBaimat-  ü.  Illyriscben  Lande  Präsident,  •}•  13IUI. 
731.  3)  Marie  Antonie,  g 686,  *J-  imSept.757,  Gern.  Franz  Gr, 
v.  ßerchtold,  vm.  31  May  710,  f i9Sept.72Q.  4)  Cajetan  Franz 
Xaver,  g.  8>  Dec.  (>89,  k.  k.  vv.  Kämmer.,  Gen. FM.,  Inh.  eines  Inf, 
Rgts  u.  comd.Gen.  in  Mähten,  ioOct.  769.  5)  Anne  Josephe, 
g.27  lun. 691,  *f\  Gern  Franz  Jos.  Gr.  Vi  Schlick,  vm^tö,*}* 739, 
Grofseltern:  Johann  Franz  (älterer  Sohn  Albrechts  Wilhelms  v, 
dessen  an  Gern.  Hedw  Barhara  Graf.  v.  Rozdrazow) , Hr  io 
Kulm,  Zichowitz,  k.  k.  geh.  R,,  <{•  20N0V.  723.  Gern.  Eleo- 
• nore  CJaudie,  Graf,  v,  Anguissola,  vm.  23  Jul.Ö75,  13  Aug.691. 

. 1 ' . • “ 

Zweiter  Äst.  . , 


Graf:  Johann  Nepom,  Ernst,  g.  n Oct.  774,  heut.  Majoratsjhr 
auf  Teinizl  u.  ßieschin,  hat  die  k.  k.  Kriegsdienste  quit« 

• tirt;  (resid:  zu  Teinizl),  Gern.  Maria  Freyin  v.  He  l vir  $ e n, 
vni.8  lan.795. 

‘ Geschwister;  1)  Franciske,  g.  8 r>ee. 762.  Gern.  Franz  Jöach, 
Fhr  v.  Schirnding  aufSchonwald  (im  pilsner Kreise),  vm, 
29  Iul.  781.  ?)  F m in  u e 1 Franz,  g.  19  Aug.  776  3}  M a X i m i« 

• lian,  g.  tö Merz 779,  JM,  östr.k.k.  OberLtu. des Ghe v.leg.Rgts 

• Nr.  5 oder  Klemm. 

JLltern:  Emamtel'Franz  Rominic.  Joh.  Nep. ,’  g. 30 Iul.1 728 , Kr 
auf  Teinizl  u.Btieschih,  k.k.  Kämmer.,  kursächs.  Kmrhr  u.  vor- 
mal.  Obrisfl.  iler Leibgarde  bis  735,  •{•  aölun.  790.  iteGem.  Er« 
nestine,  des  Gr.  Job.  Phil.  v.Breuner  T.,  g.  741,  vm.  760,  StKrD, 

• "f  SOct.vT1!,  2teGem.  Mar,  Louise,  des  Fhrp  Joh.  Georg  V. 
Bernklau,  aufSchön.reith,  kurpfälz.  Qbristl.  T.,  g.  7 Nor.  748, 
- gewea.  Stiftsd.  z.u  Niöder-Miinster,  vm.  6 lun-  773,' StKrD*  ist  W. 

.'Grofseltern:  Johann  Joseph  Hyacinth  (ein  Sohn  Max.  Norberts, 
. Bruders  v.  Joh.  Franz),  g.  11  Sept.692,  kursächs;  w..geh.  R.  -o. 
.-Ges,  in  Spanien,  f im  Oct.766  zu  Madrid,  p Gern*  Mä»,  Franciske, 
. des  Gr.  Georg  Adairo  v.  Martinitz,T.,  g.  30  Iul,  698,  vm.  18  lun. 

’ 7x9,  StKrD^fabW. 2lun.  768,  ’ 1.  . , 

1 * t " ' r * . I'f*  ' 

3)  Von  der  Nowohradskyschen  Linie.  ' 

Graf:  Franz  Anton,  g.  i lun; 739,  Majoratshr  der  If  rieh.  Ko- 
s ch  a teck  , G r ofs  - May  e r h o fe  n,‘  Pfrauttibörg  utid 
M ii n c h s h o f,  k. k,y. Kämm,  ü w.gbh.R.^  auchvprWiF.  Präsid. 
der  k.  k.  Hofkammer  im  Münz-  9.  Bergwesen  v.  768  bis  784 
(wohnt  zu Ppag  im  eigenen Majorätshause).  ^em  Ernestine 
Elisabeth,  Franz  Leopolds  de  Ljngueväl,  Grafen  v;  Büquoyt 


\ 
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k.k.  Krarhrn,  w.  geh.  Baths  u.  ObristLandHofmeisters  kt  Böh- 
men T.,  g.  16  No v.  74a,  vm.  25  Iul.  765. 

Geschwister:  i)Carl,  g.  i4Febr.  741 , k.k. Major  des  Chev.  leg. 

Kgts Fst.  Löwenstein,  'fcrS Apr. 770.  a)  Johanne Theresie,  g. 
ix  Aug.  746,  SiKrD.u.k.k.Damedu  Palais.  Gern  Ludw.Gr.  v. 
■Cavriani,  k.k.  w Kämmer.,  w.geh.R.  u.  fräsid.  der  Gesetz» 
gebungshofcommission  zu  Wien,  u.  Erbmarsch,  in  Oegterr^un- 
„ter  der  Enns  (von  787  bis  790  gewes,  Obrist  burggr.  u.  Gouv.  desy 
Königr.  Böhmen),  g.739,  vm.  imlan  772,  f 24Dec.799. 

Eltern:  Franz  Ferdinand , g.gSept.  714,  kais.  w geh.  R.,  f ro 
l>ec.  763.  Gern.  Mar. Theresie,  des  Gr.  Franz  Jos.  Czernin.vQn  ' 
ChudenitzT.,  g.x8  Apr.  7x9,  vm.738,  StKiT),  f 4 Merz  7^ö.  ; , 
JPatcrsgeschwister s a)  P h i 1 i p pi  ri  e,  g.2i  May  723,  ist  VV.  Gern. 

Vinc.  Ignaz  Franz  Gr.  v.  W ra  tis  law,  k.  k.  w.  geh, II.,  vm.  748, 

' f 8 Oct.  794.  b)  Claiidie  Theresie,  g.  11  Oct.  728 , als  VV.  gewes. 
Obristhofmeisterin  der  kursächs.  Prinzessin  Mar.  Anne,  StKrlJi, 
f 804.  Gern.  Adam  Gr.  Itfiaczinsky,  k.poln,  u.  kursächs.  Kmr* 

.jhr,  vm.  17  Aug.  752,  f 3t  Oct. 7^9, 

Großeltern:  Franz  Weuzel  (ein  Sohn  Franz  Zdenko,  •{*  716,  u, 
Enkel  Jot».  W enzels  Gr.  v.KoUowrat-Noworadsky,  welcher  für 
seine  Descendenz  ein  Fideicomraifs  errichtete  u.  zu  Prag  690 
.Starb),  g.  13  Aug. 689,  k.  k. Kämmer.  u.geh.B.,  1 13  Oct  738. 
Gern. Mar.  Jos.,  de$Gr.  l.eop.Jirczan  v. Harras T.}  §.692,  vm, 

3° Ang. 713»  t.73iln  . 

Jtuffstein  oder  Kueffstein.  ’ : 

fliese*  gräfliche  Hang  «lammt  aug  Tyrol  und  leitet  seinen  Ursprung 
von  Ilans  Kuffsleincr  (g.  X274)  ab,  welcher  unlcr  Kaiser 
7 Jtudolph  I.  als  nievlerÖsterr.  Landmann  lebte,  nn<)  die  Herrsch. 
Spitz  u.  Feinfeld,  welche  leztere das  Stammhaus  Isf,  hesafs. 
Seine  Nachkommen  wurden  im  l6n  Jahrhundert  in  den  Frei- 
- Ire  rr n - .und  zu  Anfänge  des  X7n,Säcuii  in  den  Grafenstand 
erhoben,  Sie  besitzen  seit  1624  das  Ob  r i s iE  r bLa  n dS  i 1 J>  e r- 
, kämm^rer-  A m r , in  O p s t c rf  © i.cjf  ob  und  unter  der  Enns 
c erblich.  Nach  Job.  Georgs  Flirn  v.  KufFstein,  niederösterr.  Vice- 
doms  (f  1630)  zwej  Söhnen  , theiltc  sich  dieses  Geschlecht  in  2, 

7i  Hauptlinien,  nämlich  a)die  ältere  oder  Gr  e i 1 1 e n a t e i n i- 
s c h e,  .von  Han«  Jacob  herstammendo,  und  h)  die  jüngere  oder 
^eherät  t e r r <ji  c It  i s C h e.,  von  dessen  Bruder  Hans  Ludwig  her. 

’ stammend,  welpfip  aber  1750  erloschen  ist, 

' Die  ältere  oder  Greillensteinische  Linie, 

Ah,,  dieser  wurde  Cf.  Hans  Ferdinand  für  sich  und  seine Nachkom- 

• men  1737  in  das  schwäbische  Reiobs-Orafen -Collegium'  aulge nom- 
men. — Cathol.  lleligion.  Wohnsrts:  zu  Wien. 

Graf:  Ferdinand,  g.  18  Oct. 732,  heut.  Majoratshr  zu  Grell- 
-'lfern  stein  , Burgschleinita,  Viehofen,  Zagging,  Happoltenk li- 
ehen und  Sighartskirchen,  Obrist-ErblandSilberkämmerer  iW 

• Oesterr.  ob  u.  unter  der  Enns , k.  k.  w.  Kämmer.,  tiofmusik» 
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graf  ix,  w.Hofr.  Gern.  Mar,  Theresie,  des  Gr.  Franz  v.  Colloredo 
T.,  g.  17  Febr.  763 , vuj,  29  lan.  781 , SlKrD  u«  k.  k.  Dame  du 

Fakts,  f 14  Merz  x8oo.  ' . I 1 . 

Kinder:  »):Marie  An  ne,  g.  24  Apr,  7^2,  k.  k,  Dame  du  PaJai* 
Geul^CarlGr.  v. KhüeA!Üjxrg,.Jt.  k,  Kämmeier,  .vnx.  2 6 Apr. 
8oi<  b<)i  Ferdinand,  £.1784,  •{?.  c)  Franz  de  Paula,  g.  787,  +.  d) 
Kranz  de  Pa ula, g. 8 Mtori 794* • • ( • « i.n  . !•  ' 

Geschfunsier : 1)  Joseph,  2 Merz 751,  •{•  2$Dec.  775.'’ 2)Ma  r ie 
A n t o n 1 e,  g.  1 Dec.  753.  ‘ 

Eltern'.  Joh.  Ferdinand,  g.  itjiETeü  737,  Maföratshr'fcü  Greillen* 
stein,  Bürgschlein'itz  etc.,1  R.’  k7‘w.  Kaminer.,  ‘26 Merz  789. 
Gern.  Mär.  Anne,  des  Gr.XeOp.  von  Die  trich'stein-Hoi- 
leVtb'u rg"P,  g.  3 No v.  730,  Ttn.-ri  Iun. 749,  StKrfJ,,,J* a^Merz  8o*>i 
Grrrjseltern : Hanns  Ferd.  (Gr.  Hanns  Georg  HitacF  Ahne  Franc. 
Freyin  st.  Hohenkraeti  Sbffn^'jg.  27  Merz  636,  kais.  w.  geh.  ft., 
■ÖsttAf.  HoP-ViceKanzlerj'Her1  reservirt.  HdfcWsse  Director,  und 
liriedferosterr.  Staub.  r’eyign. ; 'ekbte  von  tFftlns'  Leop.  745  das 
Majorat  Gr  ei  1 1 e n s t e i 71,  das  er  mit  der  Hr-sch.B  u r g s chl  ei- 
nitz  u.Fdi  nfefd  etc..  verftiefirte,  *f*  12  Apr;  755.  Gern.  Mar. 
Amte, ‘desGr.Maxl'Lndivig  von  Breuner  T.,  g.27Merz6p8,  vm, 
7i8,SflirD,,'f  31  May  766. ' !i‘“  ‘ * ‘ 

Grojsvat'ersb'iiider : A-j  Hanns  Ernst,  g,  17  May  687,  Hr.  zu  Pot- 
t’enbrunti^rtdssing  etc.-,  kik. Obristl.,-^ Febr. 743.  Gern.  Mar. 
Cäcilie,  des  Gr.  Otto  v.  Steinpeis  T.,  §.704,  vm;722,"j*23lan.758. 
Kinder  : .1)  j^aximifkft  f.  irseU,,g.  1 7 May  723,  G.r^zn  Potten- 
l.runn,t2SMay773.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Ferd.  v.  Un- 
\ , verzagt  5\,  g.  728,  vftil'ik  Febr.  748,+  26  lan.  779. 

Kinder  • a)  Marie  A fine,  g.  21  Merz  755,  falsW.  22  Apr.  802. 
ihr  Gejn.  Gr.  Otto  v.  Traun,  vm.  ipFebr.789,  S^ah . 795,  b) 
J.o.sep  he,  g.  i2  0ct.7gS,kt  W.  - Gern.  Jos.  Gr.v.  Schallen* 
b e r g,  k.  k.  Kämmer,  hiederöstr.  Landrath,  vm.  18  Aug.  772,‘f. 
c)Mar.  Antonie,  g.  22lul.  762,  ^*28  May-7p2.'  Gern.  Wenzel 
Flir.  v.  Werner,  KVeis L Commiss.  des  Ö.xV.  Viert.,  vm.  13 
ivj erz  7S7.  . ; 

2)  Mar.  Cäcilie,  g.  736,  ^763.  Gern.  Rudolph  Gr.  v.  Abensberg 
_ ’ Ui  Traun,  Majoratshr  auf  Meissau,  vm.  758* '*h  791.  3)  Joh. 

• Adam  Ant.,  at  Aug.  739,1fr  zu  Rössing,  Thalheim  etc.,  k. 
k.  Kämmer.,  HofkamnVer-R.  und  Ober-Wege-DirectorinNie- 
deröstejrrt|’i,29rlebr.,77,6.  Gern.  JMar.F^nciske,des  Gr.  Camil- 
lus  v.  Göiloredo  T.,  g.  16  Febr.  739,  vm.  9 Jan.  769,  •£  8 Merz  798. 
Tochter',  Marie  Elisabeth,  g.  771,  799..  Gern.  Franz  Jos.  Gr. 
v,  Khevenhüller-Metsch,  vm.  792.  ,i 

R)  ifanns  Antpn,  g.  688.  Hr/.u  Li  tschau,  k.pngar.  Kamm.  u. 
Gen.  FWM.j  •{•411111.  745(blieb  bey  Hohen  friedberg).  Gem.  An- 
tonie, des  Gr.  Job.  Sigisow.  Rothai  T.,  vm.,7^3^ 30  JJJov.  761, 
Sohn ; Jph.  Franz  Ant.,.g^  2 Auv.  727, Hr.  £uJL.  i t sc  h a u,  k.  k. 
« 
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-tHan1mep.ii.lsi'b8hHi.  AppeUat.BattTwPrag, ■{•759t  Gern  Mar. 

Antonie,  tles  Gr.  Joh,  Franz  v.  Fü  nfkiTchen  und  Anne 
vtßa(thar.  Gtafht1  desFours  T.,  Vrn.  7^  ‘(üir  tfter  Gein. 

,l  £hy*.Fhf  pi/lji^rr,  k.  Je.  K'^miner.'  uncj  nieitej  iister r,  Landrath, 

.tivrai  .*{ i?85r)  t o*»*!  " v . 

Sohn:  Franz  Anton,  g,  21  Ian.754,  Hr.zu  G r ii  n au,  k.  k.w, 
•'* 'Küminer.,  •J{!8:Sept/ goi.  Gern.  Äfar.  Eva^1  des  Gr.  Sigm.  v. 

t ?n  JobjEr»#feGf*.v.  Hpyioa*  k.  k.Käjouier.  u-niede^str, Heg. 
rci  K.  zu Wien^  >vtri.-i5  Aug.^t)^.': ß) Joh.tMax  imil  i&n,  g,24 
May  778»  üstr,  k-k.Ltn.imlttf.rRgt.  Nb.  33  oder  Esterhazy. 

1107  rjfn:<9i  - 0 . u 1 I »ilo  r.  1 i e d m 9 1 in  >1  .11  . r:  *■  > * "i<  1 (• 

Die  jüngere  griifl.  Kneffsteinische  Linie  in  Oesterreich 

-Tii/?;?  . 9 1 •tij:»«»’  1 1 |]  a 1 ! .1  m A 1 i 9 1 * n 'j  v «i  ul?  >t 

ob  der  Enns,  . 

ilft  Wif  detti’Cp.  HüWnsiFrelagott  dem  jiiii  tTin  ,•  lim  ^u  \V*?rd  e n- 
holz,  ]<.  h.  Gen. FW'Hl.  1750  in  märtnl.iHrhen  erloscheivn-alit  gHifl. 
Hu  (klein,  Herrschaften  in  Oe»  terv.  oh  der  Knns  sind  durc|i  dessen 
SclMestttr  L ddpÄ mtni jG r." 1 Jo  h.  W t* i? ba4ds - v.  T»  p i rftfl  er G c nVn h 1 in , 
und  durch  dessen  Tao'fe  llar.-Franeüsh«  Alicliaele . Gr.  Clirisloph 
Willi,  v.  Tliürhcim  Wit.twe  (+  17  Aue.  175»),  an  du;  Grafen  von 
;Spindlcr  -und  Tliürhei  m vererbet  itorden.  . r“ 

,TtT.,tr,4{;7.i;p:  Tr, . , an, nrv.-.w.  1 ifT  w 1.  \ai.>  : A 

f /”-■  '.',lvX  a m b'e'T-g.  *‘i  ,1  s fi<>  ■ .»< 

Von  dioge«! 'allen;1  seif  163^  grijflicheiij‘la"üch‘in  einer' Bf  pnclic  seit 
• 1767' fiirstlicheBdrritVsy,'  ‘caihol. 'Mtftpjlon, 'Welches  HM»  ErhLdnd- 
' * ' l'nrH  ‘ “ ‘ “ 


- .RAl 

SfftlVirfWigfdW-JAlVn 


H ..  . ■ ..  . ... 

Tain  vUpoir  w i n d i > c h i\n  .M  a r k 
bcsizt,  ist  schon,  oliiyv  im  <n  Kau.,  die  von  Johann  Maximilian 
issene' luri^r^ihirtrfte 'i'd  ihEcn  Ae^tW  cingcfülirt 


enlspros 


worden,  Jiie«jain*l|  nun  noch  diprye^f cjügijenjcil  ggäfl,  Giaien  nach- 
zutragen.  ..  , , . . 

. 'Der, gemeinsame  Stammvater  allerEfftlerf  dieses  nans^'i7st  W i 1- 
O tt^ltn  II.  ( *nit ‘desserf'3  Röhrten!  stiShvdbsselhe'in  3 (Linien  theiltb, 
/;  nämlich  JJollha.si.vr  , (stiftete  dicUiWe  rw  ,t  Georg  di«  mitt- 

.lczfere 
l«MS. 
irrte 

» V“  •■*5^«"  a ,v&'  ;t~)  i.‘ny>  *r*  •ft*—«-»«.  de9 

* fieitcTn-  iSÖlWienJ.  hattfe^sonvohl-  J o » e p h aU  C a s p a r HI.i  dauer- 
liafle  Desccndenz.  .xlti'itl  «is  Jtisl  Wlri  ; „v  tfo.’v. 

.r:i  Die  Ttan^tty  h •.  entspr^vgen^  .DiaQhliproipenscliaft .^vird  die 
‘ s,P(eb,en  1» nie  zu  .Licjiten walde  genannt. 


...  iprlinie  genannt.  Sigii 

*“  anund  K ,f  .1619,)  ,set*e  dieselbe  lpt1,  undiyon  seinen  12  Söhnen 
t heilten  3 durch  ihre  noch  blühende  Dcscendenz  dieselbe  in  3 


L ti(!_  JtfiO  ti'"' V'- 

a)  Hay  mu  n d gründete  die  altere  Lime 

1j  feH -1,i,  v 'T  , t«T.t. 


e zu  GreiEfen- 


/ - 


b)  Geor  g 8 ie:i«  mün  d die  mittlere  Linie,  welche  sich 
, mit  a seiner  Söhne  wieder  in  JAeste  . verbreitet  hat,  nämlich 
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- !■  i ) Johann  IVTa  t i ni i f i a n ward  der 'Erhebst-  des  fü'rit. 

■ liehen.  As  »6«'.  ;lt»t  1 .iloi  .li)  a»  L ,'.-i 

a)  J,o  bann  W,i,l  heim  ward  der  Stifter  d.o*  anteranger 
oder  bayrischen  Aste».  , <, 

*'  e)  Jo  hä  n n Alb  e rr  gründete  die  jti'fi' ge  re  Ljnife,  d?A  sich 
mit  z seiner  Söhne  ebenfalls  wieder  ln  l Aeste  vert heilt  hat, 
, . ;1  . nätnlieli ' i r)  r>\ , 1 1 f .Lr  ' , 11  . i P .2  „noJuA  in;'  i *.  ttvn?, 

j)  Johann  Ftu»«  ward  der  tnrheht?r  des  a,p)rinnen- 
» t e j it  i s.r  h e 11  A s t e s.  . j00  > 

[ 2)  Johann  Albert  ward  d^r' Stiftendes  Astei  in 

' Stochern.  - . ^ ’’  1 " - **  ' " T"-  /-  :-t>'  ; 

BJ  'Diö'voA  Geo  t-g  gegründete  niitt  lbrO«  aogenahnte  Crainer 
ilauptlinio  hat  sieh  mit  1 Söhnen  dieses  Stüter»  ebenfalls  wie, 
. der  in  2 Linien  verbreit^,. ftl*  u.:  .-r\. „i  .r  ■ , -.;j 

»)  Die  Stein  - 11.  Gu'ttenbergische  Linie,  gestiftet  von 

aibi-.inij  ij;.j  sj  . ,trj 

b)  die  S a u e n st  e i n - Reaf  tte,n  b ur  g i s c li  e Lin  ie,  gestif, 
tot  von  J o li  ann.  ’ 'nn“1  !S  ' ' 


NwlaV  Alle  Grafen  v.  Lamberg  schreiben  aieh^  b'r>eiher  r»<Ti 
. : Orteaegg  u.  O tt e ns  tiein.  c\  ojt  ; • /,  -T  .r 

A)  Die  0 r t e nec  L isch  e N e beu  li  ni  e »u 
•’  ' Lieh  tenwalde  j «•••.*: ..  , > . i»«r 


ist  in  männlichen  Eiben  er(p&cKen.  Der  ' u" 

"LezteGraf : Joseph  Felix  Adam,  g.  18  Febr.  734»  Dompropst  ZL. 
geh. R. zu Passau,  Propst-zuMatsee,  *fc,il7May795.  Dessen 
Jirn<iers  Felix  Maximilians  (-f-  769  ohueKinder)  fVittwex  Mar. 
An  ne  Johanne,  des  Gr  loh.  Perd.  v,La  m bei' 2 (a.d^tstl.  Linie) 
T.,  g.  5N0V« 723,  van.6Äpr. 744,  StKrD,  lebt  als YY.  in  Wien< 

Der  O^fe^cJ^iAChen  flAh^Uinie  ' 


a)Aeltere  Linie  z u 'G'r'eiff’en  fel1ant(ii»',Kärntben)« 


Gegründet  von  Raymitnd,;  UetP  Altern  Sohne  Sigismund*. 
Grafx  Anton ftaymund,gj m, I)ec.79=; zu  Salzburg,  war Miteitbo 
der  gß.Leslieschen  Hrscb.  überkohilseh,;  verkaufte  aber  seinen 
, Antheilan  den  Gr.  GärlVlpc.  v.  Afctems, 1 . ' 7 ' ‘ ■ 1 

.Eltern ; Leopold  Raymund.g.  Ö May  7$$,'  k.  k,.  R'dbim.erer^  autjjt 
, fikstl.  Salzburg.  QbristKijdniner.  u.w,  gph.R.,‘4;299,  Gen?,  Mar. 
Tiber  esi«,  des  Gr.  Sigismund  v.  Breunje.iiA,,  g.5P4ov.  763» 
vqj.9Dec.793,  istW.,  lebtzuGratz.  .xn-»i.:r» -»*»., 
yatersgeschwiiber : 1)  M^r le T he re's  1 e,  g. 2Öfanv735-  Gern. 

' Leop.  Erhard  Gr.  v,  Ga  Iler,  k.k. Hämmer,  (vbijm.  in  ktirpfalib. 

Diensten),  vm.  xoOct.  791  (leben  in  Gral#).  % )^1  e 6 n ö r'e  , 
■x  g*  19  Febr.  756  (gewes.  Süftsd.  zu.  St.  Älzriain  Göia).  Gern.  Carl 
f'  Fhr  v.Mume h,  kurtrier.  Hämmer.  3)  Mar. Theres.  J Ose pk e, 
1 $ 7< IM.  757.  • ,v  ” ,L,S  '-  uM'iti  .f  r. 

G.roJ$elter,n ; Carl  Joseph  ( ein  Sohn  Johann  Antons  u.  dessen  2r 
Gemahlin  AnneLucie  geb.Gräf.Waldpott-Bassenheim), g.öüct. 
*’  713,  k.  k.  Kämmer,  u.gewo*.  innerösterr.Reg.  IL,  hernach  des 
• landstand.  verord.  Gollegii  in  Steyermark  Präsid.bis  771,  da  et 
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mwbilte»rfH*«b78+.  Gem.Mar.  Cai*tane>  des  Gr.  CarlCaje- 
tan  v.Leslie.T-,  gj  72Ä»  ym-750»  SlKrD*  1 * 

■r  b) i Mittlere  Linie, 

•»fcrütidH  v«"  Georg  Sigismund*  dem  mittlern  Sohne  Sigis- 
munds, welche  sich,  wie  oben  bemerkt  Ist,  wieder  in  1 Aesle 
verbreitet  hat.  Die  fü  r s,tl  ir  h e,  von  Jo  h » n n Ma  i * m * 1 1 a n - 
abstatnmende*  Branche  ist  in  ihrem  noch  blühenden  Aste  schon 
oben  eingeführ*  worden.  Hier  ist  also  noch  nachzutragen 

■ Der  bayerische  Ast  zu  Amerang, 

, (oder  die  Desoehdenr.1  Johann  Wilhelm«,  eines  Bruders  von 
Johann  Maximilian). 

Graf : Ma  ximilia  n,  g.  25 Noy.775,  Hr  anfBul ach,  Winkl 
n.  A m e r a n g,  k.bayrJK-ämmerer  u.Präsid.des  Appeüat.Genchta 
zu  Burghausen.  Gem.Mar,  Agnes,  desGr.NN.  Basseiet  v.La- 

losee  T.,  g. 8 Ian.  779.  2 Fe^r* 8°2- 

Tochter:  Wilhelmine  Antonie,  g.  n Ian.  803- 
Geschwister : 1)  M a r i e A n n e , g. 7 Ian.  760 , gewes.  Stiftsd.  zu 
St,  A.nne  in  München.  Gew.  los.  Claudius h hr v.Sch  w e r i n*  k • 
bayr  Kärntner.  u.  geh.  Secr.  in  München,  vm.  6 Oct.  802.  2)  Mar, 
■Wilhelm  ine,  g.sNov.  768,  gewes.  Hofd.  der  Gern,  des  Pr. 
Anton  v.  Sachsen  u.StRrD  3)  Mar.  loh.  Walpurge,  g.  2 Nov. 
wfo  falsKind.  4)  Mar.Cha  rl  o tte,  g.3  Apr  773,  war  Hofdame 
der  verstorb.  Gern,  des  Pr.  Max.,  Hz.  zu  Sachsen. 

Eltern  • Franz  Ioseph,  g.  10  lul.  728,  Hr  auf  Bulach  n.  Amerang, 
kurpfalzb.  Kämmer.,  der  löbl. Landsch.  in  Bayern  Laudsteurer, 
Rentamts  Burghausen,  f 4 Oct.  801.  Gern.  Johanne  Willi. 
Marie,  des  Gr.  CurtAlex.  v.  Schon  berg,  kursachs.  OberBerg- 
HptmannsT.,  g.zuFreyberg2lan.736,  vm.  13  Apr. 761,  istVV. 
lebt  zu  München. 

Vatersbrüder .*  a)  PhUipp  Ioseph,  g.29Nov.72y,  kurpfalzb.Karn^ 
mer*  Gen.Maj.  der  Inf.  u.  erster  Ltn.  der  I rabanteu-Leibgarde, 
3M-Comth.zuMindelheim,f ...  b)  Jo3eph(Cajetan),g.2oSept. 
iyi  , • kurpfalzb, Kämmer.,  fiirstl.  regenspurg.Hofcaval.  U.  Gante- 
Hutm  ,auchStadtComdt.zuFreysingen,  + 13 May 795.  iteGern. 
Mar  Ferdinande  Freylnv.  Burgau,  vm.  2 Merz  764,  f.  ateGem. 

Walp.  Helene,  Fhrn Ludw.  v.LoosT.,  g.i8Aug.748,  vm.16^ 

F'ebr.  V??.  +20  lul.  785-  . „ , 

Kinder  ' 1)  Mar.  Th  e r e s ie,  g.  18 Ian.778, Stiftsd.  Zu  St. Anna 
1 in  München  seit  803.  2)  Mar.  A n t o ne  t te,  g.  779.  Gern.  Jos. 
xw0  11s gr  F u g g e r zu  Kivchheim,  vm.8oo.  3)  M ar  1 e A n n e, 
20Aug  780.  4)  Maximil i an Proeop.,  g. 20 lul.  783  (war 

‘ fürstl.Thurn.u.Tax.Pagezu  Regensb.797). 

Grafseltem:  Johann  Friedr.Cajetan  (ein Sohn Joh.Fnedr. Lud- 
wigs u.  Mar.  Annens , geb.  Gräfin  V.  Törrfrig- Jetten  bach) , g.  30 
Hov.  -01 , kais.  u.  kurbayr.  Obristl. , t>.  wurde  15  Npv.  744 “* 
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einem  Treffen  in  Bayern  erschossen.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr. 

YYolfg.  Honor.  v.  Auersperg  T.,  vm. 747, *£7,79.  ’ 1 , ...* 

c),iliie  jüngere  Linie, 

gegrüiulct  voii  Jo  iia  nn  Alb  e r t,  dem  jünger»  Sohne  Sigismunds. 
Sie  blühet  in  2 Aestca.  . . _ ■ •y'y,>:,r  , 

l)  Der  sprinzehsteinisfche.Ast,  ■ ; -r 

gestiftet  von  Johann, Franz,  dem,  altern  Sohne  Johann  Alberts., 

Graf  : Anton  (Franz  Adam),  g.2  Aug.746,  h^ut.  Majoratshr  za 
Ottenstein  u.Drbsetnlorf,  k.k.w.  geh.BJ.  u.  DienstKätn« 
nter.,  auch  gewes.  Ges.  an  (len  Hufen  zu  Turin,  u.  Neapel  bis  784» 
lebt  zu  Wien.  .(i.iMh  '• 

Gesthfuuster : 1 ) Mar.F  ranciske  Ios.yictorie,  g^Sept.73^,  StKrD^ 
'f  als  W.  7.96.  Gera.  Georg  Gr.  Appony,  kJ  k.  w.  geh.R.,  vm,  754', 
•{•782!  2)  Caroline  Jos.  Theres. , g.  16  Apr.  736,  f irn  Ian.  782. 
Gern.  Franz  Gr.  v.Walsegg,  vm. 750.  Octaviane  Walp.  Batb., 
g.  30 May  737,  -f1  23N0V.751.  4)  Marie  Anne  Jos.  Gertraud,  g. 
i7Apr>739,  •728luu,74o.  5)  Leop. Carl  Prosp.  Adam,  g.iöiNoyv' 
741 , ■7  25  Dec.  749  6) , J o s e p he  Marie  Apne  Barb.  Wajpurge, 
g.23  May  743,  StKrD,  ist  W.  Gern.  Franz  Ludw.  Gr. v.P  o.l  heim 
zu  Schwarzenau,  vm.  9Febr.  765,  •{•zu  Wien  7 Dec. 797.  7)  Mar. 
Theresie,  g.3oDec.'47.  Gern.  AloysGr.  v.Poggi,  vormal. 
lizl.  modenes.  Ges.  zu  Wien  u.  nachmal.  Gouv.  inMirandoIa,  g. 
741,  vm.  löSept.  770.  8)  Marie  An  ne  Walp.  Ursula,  g.  2a 
Sept.749.  9)  Elisab.  los.  Tecla,  g.  2 May  751,  •{•762.  10)  J 0I1, 
Kepomuk,g.  15  May  753 , k.  k.  w.  Kämmer,  u.  vormal.  Ilptm, 
Eltern:  Franz  de  Paula  Anton  (Xav.Flavius),  g.  27  Aug.  707,  kJ. 
k.w.  gell.  II.  Kämmer.,  •{•  17  Apr.  765  zu  Wien.  ite  Gern.  Marie 
Anne  des  Gr.  loh.  Adolph  v.  MetschT.,  g.3lul.  711, vm.iö  Oct. 
732,  fi8Nov.  e.a.  ate Gern.  Mar. Iosephe,  des  Fst,  los.  Ant.  v. 
Esterhazy  . T.,  g.  11  Iun.  712,  vm.  80ct.733,-{-3  lun.756zuWien. 
J^atersgeschwister : 1)  M.  loh.  Baptistlos.,  g.  15 Äug. 710,  •}•,  2)’ 
Franz  Ant.,  g.  io  May  713,  *{\  3)  Carl  Franz  Jos.,  g.  17  Apr.  716» 
Donthr  zu  Laibach,  aiich  JM-Comth.  daselbst,*^  12  Sept.761.  4) 
Mar.  Theresie  Valentie,g,i8  Apr. 717,  ^5May792  zuGräz,  Gera, 
Carl  Thomas  Gr.  v.Breuner,  Laudshauptm.  in  Gräz,  vm.aOct. 
748,  f 8 Iun.  1800.  > !■/ 

GroJseltei  n : Carl  los.  (Xav.  Ant.),  g.  19  Apr.  686,  des  *pan.  O.  v. 
St.Jago-B.  u.  niederöstr.  lteg.R.;  erhielt  nach  seiner  MütterTode 
das  grofse  s pri  n zen  s tei  n.  Majorat  704,  u.  mufste  daher  auch 
den  Namen  Laruberg-Sprinzensteiri  annehmen,  •{•  746. 
Gern.  Mar.  Franciske,  desGr.  Sebast.  Wunibald  von  Waldbür^, 
RsErbTruchsefsen  zuZeilT.,  g.  14  Merz  683,  vm.i2Apr.706,  •{• 
13 Febr. 737.  mJda 

2)  Der  Ast  zu  Stöckern,  • mV  .•  »*  « 

gestiftet  von  Johann  Albert,  dem  Jüngern  Sohne  Johann  Al- 
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berts,  «nd  Bruder  von  Johann  Frans  , dem  Stifter  des  .sprinzen- 
stein.  Astes.  — Stochern  wurde  761  verkauft.  Im  J.  1790  hat  die- 
ser Ast  in  den  beiden  Brüdern  Philipp  Joseph  u.  Franz  Jose  ph 
als  den  Miterben  u.  substituirten  Ingredienz-Erben  ihres  Oheim» 
Franz  Antons'dfe  kön.  Ratification  ti.  von  den  Standen  das  ludige- 
nat  in  Ungarn  erhalten,  itiese  Graten  sind  sodann  auch  1798, 
nach  Absterben  der  Wittwe  ihres  obenerwähnten  Oheims  in  den 
Besitz  der,  im  Stuhlweissenburger  Gomitnt  gelegenen  Herrschaft 
Csösakö  (Moor)  cum  appertinentibus , eingetrelen. 

Graf  : Franz  Philipp,  g.  30  Ott.  790,  Mitbesitzer  der  Hrscb.Gsö« 
kakö  in  Ungarn,  , , 

Geschwister ; 1 ) T h e r e s i e , g.  20  Dep,  791.  2 ) Ioseph , g.  15 
Ian.u.  f23l.febr.7p3.  3)  Georg,  g.  29  I)ec. 795,  f gleich  nach  der 
Taufe.  4)  Mar.Klisabeth,  g.7luj.799,  5)  ftqdo  Iph,  g. 
nFebr.  802.  ...  » 

Eltern:  Philipp  Ioseph,  g.ijlan.  749,  k.k.  Kammer,  u.  Beisitzer 
des  Wieselburger , laaber  u.  atuhlweifsenburger.Coniitars  , f zu 
Prefsburgg7  May  807»  ruht  zu  Moor.  Gern.  Barbara,  dps  I'  hrn 
Georg  v.  L use  a sk'y  de  Reglitz,  k.  k.  Kämmerers,  Gen. i / L.u* 
Inh.  eines  nngar.  Husar.  Kgts  gleiches^Namens  , u.  Elisaba  geb« 
Gräfin  v.RerenyT.,  g.n  Nov.77i,  vm.17Ian.790,  StKrD,  ist  VV. 
f'atersgeschwisttr'.  .a)  Mar.  Magdalena,  g.  8 Iul.  748,  lizl.  sa-« 

, voy.  Stiftsd.  zu  Wien.  b)F  r anz  Joseph,  g.i2lan. 750,  hat  als  k. 
k.  Rittm.  des  Cür.RgtsErzhz.  Franz  quittirt^  ist  dermalen  k.k. 
Kämmer,  ü.  lebt  in  Ungarn. 

Grojseltern : Franz  Joseph,  (ein  Sohn  Adam  Franz  Antons  u.  En- 
kel des  Gr.  Job.  Albrechts),  g.  28  May  708,  Hr  der  Ilrscli.  Stö- 
ckern in  Oesterreich,  k.  k.  Kämmer.,  f 10  Ian.  791,  ruht  in  der 
Familiengruft  zu  Moor.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Phil.  Jos. 
v.  Hoyos  T.,  g.  6 Febr,  722,  vm.  745,  StKri),  f ^4  Ian.,  750, 
ruht  zti  SlQekern, 

Grojsvatefig eschwister : 1)  Mar.  Isabelle  Phil.,  g.  14  Apr.  7b7,f  i7 
Apr.  773  in  Wien.  Gern.  Franz  Gr.  v.Sonnau,k.  k.  Major,  vm, 
im  May  742,  f . 2)  Marie  Anne  I3arb.,  g.  3 Apr.  710,  f 27  l)ec. 
758.  Gern.  Joh.  Ant.  Jos.  Fhr  v.  Wunschwitz,  vm.  17  Iul,  741,' 
f in  Wien.  3)  Franz  Anton,  g.  10  May  713,  Hr  der  Hrsch. Moor 
xi.  Csökakö  im  stuhlweissenburger  Gomitate  von  Ungarn,  k, 
k.w.  geh.  R.  u.  Kämmer.,  gewes.  ObristHofmarschallAmtsVer* 
weser,  f 24  lun.  790  ohne  Kinder.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr. 
Leop.  Florians  v.  Na  d a s t i,  ungar.  Hofkanzlers T.,  vm.  als  k, 
k.  Hofdame  11  Nov.  756,  StKri),  bfesafs  als  Wittwe,  vermöge 
Transaction,  die  von  ihrem  Gern,  hinterlass.  2 Herrschaften,  f 
19  lun.  798,  ruht  zu  Moor,  4)  Mar.  Anne  Josephe  Constant.,  g. 
8 May  715,  f 25  Febr.  741  zu  Wien. 

B)  Die  Crainer  Hauptlinie, 

gegründet  von  Georg  senior,  einem  Sohne  Wilhelms  II. , *>»4 
Bruder  Balthasars.  Sie  blühet  in  2 Linien. 
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a)  Die  Stein-  und  Guttenbergische  Linie, 

gestiftet  von  Georg  jnti.,  des  ebengedachten  Georgs  iilfermSohtie. 
Graf:  Franz  Adam,  g.  3 Aug.  73Ö,  Fhr  auf  Stein  undGutten- 
berg, HraufWeissens  tei  n 11. Dur mi t sch,  k.  k.  w. geh. R. 

u.  Kämmer.,  dann  gewes.  Landcsbptm.  in  Crain,  Görz  u.  Gra- 
disk.i  782  , ( lebt  seit  79Ö  zu  Brünn).  Gern.  Mar.  Anne,  des 
Gr.  Joh.  Adain  v.  Rotthal  T.,  vm,  757,  Fr.  der  Herrsch.  H \v  a s i t z 
in  Mähren,  StKrl),  f ri  Oct.  795. 

Kinder : 1)  J o s e p h e,  g.  15 Sept. 760, StKrD.  Gern  Camill. Gl*. 

v.  Gorgo,  k.  k.  Kämmer.,  vm.  777.  2)  Aioys.ie,  g.  1 Nov. 
761,  StKrD,  ist  W.  - Gern.  Ant.  Raym.  Gr.  v.  Strasoldo,  vm. 
1 Nov.782,‘i'29Nov.785.  3)Marie  A nne,  g.  iDec.  762(000!» 
ledig).  4)JohannNepom.  Ant.,  g.,  20  Febr.  764,  k.  k.  Käm- 
merer. Gern.  Mar.  Ernestine,  des  Gr.  Carl  Vinc.  v.  Sa  Im- 
Neuburg  am  Inn  T.  und  Allodial-Erbin,  g.  5 Sept.  771,  vm. 
3 Febr.  790,  StKrD. 

Töchter:  a)MarieErnestine,  g.8May79i.  b)MarieAnne, 
g.  19  Iul.  795. 

Geschwister:  t)  Joseph  Felix,  g.  18  Febr.  734,  fstl.  passau.  geh. 
R.,  Dompropst  zu  Passau  u.  Propst  zu  Matsee,  l"  795.  2)  C a t h a- 
r i n e,  g. 739, StKrD,  ist  W.  Gern.  Iac.  Ant.  Gr.  Coronini  v, 
Cronberg,  k.  k.  Kämmerer  und  Idshptmschaftl.  R,  zu  Gürz, 
f XI  Iun.  774. 

Eltern:  Franz  Bernhard,  g. 697,  k.k. Kämmerer  u.Landschafts- 
verordneter  in  Crain,  2 Nov.  761.  Gern.  Johanne  Anne,  des 
Gr.  Ludw.  Gundaccar  v.  Cobenzl  T.,  •f*  746. 

Grofseltern:  Franz  Adam, iteGem.  Elisab. F reyin  v. Iuritsch, 
•f\  ate  Gern;  Cäcilie Dorothee,  des  Gr.  Joh.  Balth.  v.  Schratten- 
- bach  T.,  ■f’. 

b)  Die  Sauenstein -Reuttenburgische  Linie, 

gestiftet  von  Johann,  dem  jungem  Sohne  Georgs  senior,  und 
Kruder  Georgs  jun. 

Graf:  Max.  Anton,  g.  27  Aug.  743,  heut.  Gr.  zu  Sauenstein 
und  Reuttenburg,  k.k.  Kämmerer,  (lebt  in  Laybach).  Gern. 
Josephe  Caroline,  des  Gr.  Joh.  I,eop.  v,  Schärffenberg 
T.,  g.  ti  Merz  739,  vm.  773,  SdKrD. 

Eltern : Philipp  Maximilian,  g.  loOct.  7O0,\var  fstl. passau. Obrist- 
jägermeister  bis  759,  + 772.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Carl  Jos. 
Woraczizky  v.  PabienitzT.,  vm.  739,  StKrD,*i*imDec.  775. 
f^atersgeschwister : r)  Anton  Joseph,  g.  19  May  702,  Dompropst 
zu  Passau  u.  Domhr  zu  Regensburg,  f 755.  4)  Joh.  Friedrich, 
g 2 Iun.  704,  Domhr  zu  Eichstädt  u.  Freysingen,  pfalzbavr, 
eichstädt.  und  freysing.  w.  geh.  R.,  auch  Hofkammer-Präsid. 
u.  Oberforstmeister  zu  Eichstädt,  f 776.  3)  Mar.  Phiiippine, 
•g.  27  Febr.  707,  f. 

Gtofs- 
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Qrofstltern:  Mar.  Engalbert,  g.  22  Nov.  666,  k.  k.  Obristltn., 
passau  isolier  galt.  R. , < )l>erH  u finarscball,  GardeHptm.  u»  Comdt. 
zu  St.  Georgenberg,  •{•  6 Nov.  733.  Gern. Johanne  Catharine,  de« 
Flirn  Abr.  (.hristoph  v.  Starzhausen  ,T.,  g.  6IuL  677,  vm.  698, 
f 17  A,,g-  754* 

Noia.  Ernestine,  geborne  Graf.  v.  Lamberg,  vermahlte  Graf. 
Happach,  f 14  May  ijjoo  zu  Wien. 

Langenau. 

Aus  dieser  sächsischen  Familie,  hat  folgender  Zweig  im  J.  1790 di$ 
r e i c li  » g r ä fl  i c li  e Würde  erlangt. 

Graf  -.  Carl  Wilh.  Ludw,,  g.  zuDresden  19  Nov.  785,  k.  sächs. 
Kiurj.  Hr.auf  Rietschen,  Daubilz  rnTheils,  Prauake  etc.  in 
der  Oberlausitz. 

Ellern:  Friedrich  (Herrn. Carl),  g.  zu  Domitsch  im  sächs.  Kur- 
kreise 1 lul.  746,  Hr  auf  Rietschen,  kursächs.  w.  Conferenz- 
minister  u.  Rirectorder  Landes  -Oeconomic- Manufactur- und 
Commerden- Deputation  auch  Kammerhr,  (anfangs  Silberpage, 
dann  «eit  768  Hof-  u.IustizH.,  seit  778  geh.  FinanzIL,  auch  von 
790  bis  782  geh.  Cabinetssecret.  im  Domestique-  Depart.  des  geh. 
Cabinets)  wurde  vom  Kurfst.  v.  Sachsen  alsRsvicario3i  lul.  790 
in  den  h.  r.  Rs-Gra  fens  tand  erhoben,  Gern.  Aug. 

Frider.  Sophie,  des  762  verstorb.  k.  preufs.  Hptm.  Fr.  Ludw.  v. 
Aderkas,  u.  Charl.  Reate  v.  Sydow  aus  Beerfelde  T.,  und  Ludw. 
Renati  v.  Wiedebach  auf  Rietschen  (f  782)  W.,  g.  6 Iun.  752,  vm, 
10  Oct.784,  f 2 Dec.  785. 

Grafseltern:  Heinrich  Gottlob  (Sohn  Hans  Wilhelms  auf  Som- 
meritz und  Job.  Ernestine  von  der  Mosel),  g.  17  lul.  706,  kur- 
eachs.  Obristl,  v.  d.  Inf.  und  Pagenhofmeister,  y 23  Äug.  772. 
iteGem.  Charl,  Frider.,  Fr.  Bernhards  v.  Heimburg  aufEika  u. 
Dannewitz,  u.  Catb.Magdal.v.Bünauaus  Eisterberg  T.,  vm.735, 
+ 737,  2te  Gern.  Charl.  llenr.I.ouise,  Herrn.  Heinr.  v.Schleinitz 
auf  Saalbausen,  Schieritzetc.  (•f‘3lan.772),k.  poln,  u.  kursächs. 
w.  Kammer-  u,  Bergraths  T.f  g.  29  Merz  727,  vm.  19  Ian.  745, 
f 25  Merz  773. 

\ 'Ledebur. 

Ein  uraltes  freiherrl.  Haus,  dessen  Stammsehlofs  Wioheln  in 
Westphalen  liegt.  Aus  diesem  waren  seit  dem  J.  1614  mehrere 
Spröfslinge  in  Böhmen  etablirt,  deren  Descendenz  aber  wieder 
abgestorben  ist.  Ein  Zweig  desselben  ist  jedoch  dort  neuerdings 
begütert  und  in  den  Cralenstaad  erhoben  worden.  Catholischer 
Religion.  . 

Graf:  August  Clemens,  Gr.  v.  Ledebur -Wicheln,  g.  iöDec. 
772,  Hr  der  Hrrsch.  Kostenblat  u.  Krzimusch  in  Rohmen, 
östr. k.k.  Kämmer.  Gern.  Tireresie  Mar.,  des  Gr.  Franz  v, 
Hartig  T.,  g.  jo  Aug.  785,  vm.  27 Iun.  8°4  zu  Überberzko- 
witz,  StKrB. 

H,  B,  lr  Th,  ißlJ.  Ss 
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KitiieH  a)  Fr  iedei’ike  Auguste,  g.  25  Oct.  805.  b)  Eleo- 
nore Akinde,  g.  13  Nov.  807. 

Geschwister:  1)  Carl  Joseph,  (Fhr.),  g.  14  Nov.  768*  Hr  der 
Hrrsch.  Ostinghausen  und  ßettinghausen  im  Hzih. 
Westphalen,  grofshzl.  hess.  Obr.  u.  Revüeuinspector,  bdV2. 
Gern.  Alexandrine  Freyin  v.  Landsberg* Vehlen.  2). 
Friedrich  Clemens,  g.  8 Aug.  770, Domkapitular  zu  Hildes* 
heim  u.  Propst  zu  SQest.  3)  Franciske  Louise,  g.  14  Iul.  744, 
f im,  Febr.  779. 

Eltern:  Friedrich  Wilhelm  Rsfhtv.  Ledebur-  Wicheln,  Hr  zu 
Ostinghausen  und  ßettinghausen,  kurculn.  Kammer.,  g. .... 
f im  lan.777.  Geup  Fr i der ike Louise, geb.  Freyin  v.  Wendt 
zu  Wiedenbrück  u.  Papenhausen,  g.  749,  ist  W. 

Grofseltern:  Johann  Wilhelm,  g.  . . . Hrzu  Wicheln,  Husten, 
Dinklage«  u,  Dussen,  kurcöln  Kämmer,  ü.  geh,  R.,  Amtsdrost 
im  llzth.  Westphalen,  “J*  746.  Gern.  Ottilie  Freyiu  v.  Schor- 
lemer  zu  Heringhausen , f 782. 

Grojsvaters-Bruder : Caspar  lienedict,  g.  . . , . Hr  zu  Perutz  u. 
Lieblin  in  Böhmen,  k. k.  Kariim.  u.  vormal.  Vicepräsid.  des 
Obrist-Münz-  u.  BergmeisterAmts  in  Böhmen,  f 2 Febr.  790. 
Ite  Gern.  Mariane,  des  Gr,  Casp.  Franz  Oswald  v.  Clary  11, 
Aldringen  T.,  g.  24  Aug.  730,  vm,  14  Iul.  757,  f 13  Merz  763, 
2te  Gern.  Mar.  Josephe  Graf.  v.  Clary,  des  Fst.  Franz  Wenzel 
v.  Clary  u.  Aldringen T. , g.  2 Dec.  747,  vm  11  Iun.  766,  f im 
May  778.  3,e  Gern.  Antonie,  des  Gr.  Friede  Jos.  v.  Solms* 
Sonnewalde  T.,  g.  17  Aug.  756,  vm.  779»+9Merz8o2. 

L e h n d o r f, 

Diese  rsgräfl.'  Familie  stammt  ursprünglich  aus  Deutschland,  hat 
sich  aber  schon  in  den  ältesten  Zeiten  in  Ungarn  bekannt  ge- 
macht, und  ist  im  I3ten  Jahrhundert  durch  die  Teutschen-Ocdens- 
Ritter  aus  Deutschland  nach  Preufsen  gekommen.  Fabian 
J,e  h n d o r f.  ward  in  3 Enkeln,  Caspar,  Fabian  und  Melchior, 
der  Stammvater  der  preufs.  Lehndorfe;  da  aber  des  lez.tern 
Descendcnz  ausgestorben , so  blühen  noch  Caspars  und  Fabians 
Nachkommen  in  Preufsen.  , 

i)  Die  von  Kaisw  Leopold  I.  -1688  >n  den  Reichsgrafen- 
stand erhobene  Linie. 

Graf : Ernst  Ahasver  Heinrich,  g.  zu  Königsberg  9May727, 
Hr  auf  S te  i n o r t h,  Landhofnieister  des  Königr, Preufsen  mit 
dem  Titel : Excellenz,  seit  803,  • auch  k.  preufs.  Kmrhr,  prllA, 
JM,  design.  auf  Süpplingenburg,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der 
Künste  zu  Berlin  (wohnt  nun  zu  Königsberg  in  Preufsen).  ite 
Gern.  Marie,  Gottliebs  v.  Häseler,  k.  preufs  geh  R.  T,  g.  5 Iul. 
742,  vm.  6 May  759»  1*  7^6.  2te  Gern.  A m a I i e Caroline,  des  Gr, 
CarlLeop. Gottfr.  v.Schmettau  auf  Stohnsdorf  T.,  g. 9 Apr. 
751,  vm.28ian,767. 
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Rinder  i a)  C a rl  Friedr.  Ludw.  Cstia«,  $»,9  Sept.  770,  k.preufs. 

•Maj.  des  130  Drag.  Rgta  (Kouquette),  JM  design.  aut  die  C irn« 
meride  Werben.  b)  P a nli  n eLouise  Amalie, g. 776.  Gem.Atig. 
P'riedr.  Phil  Gr.  v.  D ö n h o ff,  v“m.  796.  c)  Heinrich  Aug. 

4 Aetail,  g.  a8Iul.777,  k.preufs.  au  Iserntd.  Ges.  u.bev.  Minist.zu 
Madrid  (810),  JM  (fcxpect.  auFdie  Conimende Werben) 

Schwestern 1 1)  Spjpljie  Dorothee,  g.  721,  ist  YV.  Gern.  Const. 
Guido  v.  Podewils,  k.  preufs.  Gen. Maj.  u.-Coftult. zu  Stettin, 
g.  30  Apr.703,  vm.744,  f i8Apr.762.  2)  Mar.  Lieorune,  g.5 
Febr.  723,  f als  W.  zu  Königsberg  2 Febr.  8 oo.  Gern.  Carl  Leup. 

Gr.  v,  Stillieben  auf  Sanditten,  k.preuls.Etats-Minister  ti  ÜLu.r-  1 
butggr.  in  Preulsön,  g.  Jj’F ebr.723,  vm.i8  Iuh.747,-f-i6Api'  7ö8» 

3) Louise  Charlotte, g.  ]06,f^6^  Gern.  Carl  Luuw. Gr. v,  I cen- 
burg-Küdingep-WacbterSbacii,  vm.  -749 j + 785» 

Eltern:  Ahasver  Ei  ns t,g.zu Königsberg 4 lau. 688»  k.preufs. Obr. 

и. Amtshptm.  zuMemel,  *}"zuLaiKlkeim0Mdy727.  Gern.  Mar. 
.Louise,  Henr.  v.  Wallenrodt,  Amtshpttn.  zu  iiagnit  1’.,  g.  2 Uct* 

(>95,  vm.  17  Nov.Jif,  f 12  Febr.  775. 

Eatersschwester : Sophie  Charlotte,  g.ö85,  Gern,  Rogisl* 

‘Fr. Gr.  v.  Dohhbf  ZuDonhofstiidr,  vm.  702,  *7  742. 

Grojseltem : Ahasveriis,  g.634, R sgr.  688,  Oberburggr.in Preus* 
een  u.Gen.Ltn.,  •{'694*  itsGem.Catinev.Fodewills,*}*  2te  Gern. 
Louise  Wilhelmine,  des  Fh-rn  Ottb  v.  Schwerin  T.,  4685.  3te 
Gern,  Marie  Eleonore,  Gerb.  v.  DönhofT.,  vm.  686,  *7724. 

£t)  Die  Vom  Könige  Friedr.  Willi.  II.  1791  in  den  preüfs. 
Grafenstand  erhobene  Linie. 

Graf:  Melchior  Gerh.  Leopold,  erster  Gr.,  g.  zu  Statzen 
8Nov.  735,  auf  Maxheim,  Bändels  u.  Stützen,  vormal. 

к. preufs.  Hptm.  beim  Rgt.  Prinz  Heinrich.  Gern.  Alb.  Charl. 
‘Auguste,  Melch.  Chr.  v.  Tettau  auf  Tolles  u.  Powanschen  T., 
g.  13  Iun.  749,  vm.  28  Aug.  768»  f 8 Ian.jSo. 

Kinder:  1)  August  Adolph  Leopold,  g, zu  Bändels 8 Apf. 771» 
•k.preufs.  Kmrhr,  Canon. zu  Herford,  t)r.  derRechte,  Mitgl.  der 
Acad.  der  Wiss.  zu  Berlin  , U.  der  Soc,  der  Wiss.  zu  Königsberg, 

JM,  (expect.  auf  die  Commende  Gorgast).  2)  Mar.  Juliane, 
g.  3 Apr.  772.  Gern.  Casim.  Fhr  v.  der  Brücken , genannt  v. 
Fock,  auf  Statzen  u.  Ludwigswalde,  ehemal. k.preufs.  Artill. 
Hptm.,  g.äiNov.  75t»  v1n.6lul.79a, 

Eltern:  Carl  Ludw.  v.  Lehndorf,  auf  Statzen,  LudwigsWatde  etc. 

(ein  Sohn  des  717  verstarb.  Ludwigs  v.  Lehndorf  u.Catliar.  V» 
der  Alben),  g.  iriul. 693,  ‘J-  28  Febr. 745.  Gern.  Mar.  Elisab., 
Heinrich  v.Braüchitsch  auf  Wönsöwen,  Landrichters  zu  Oletzkd 
T.,  g.  ßi  Apr.  700,  f r8  May  786. 

Leiningen. 

Von  den  beiden,  ihrem  Ursprünge  nach  gänzlich  unterschiedene»  > 
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Leiningen.Da«hsburg, 


(6s  Kapitel; 


Ilünscfn,  welche  von  der  Grafschaft  Lelm  ihgen  den  Namen 
führen,  ist  schon  oben  im  jn  Kapitel  über  die  frühere  Herstam- 
muug  etc.  das  Nähere  bemerkt  worden.  Auch  ist  daselbst  .!1( 

A)  von  dem  Hause  Leinin  gen-Dachsburg 
die  von  Johann  Philipp  , äjterm  Solme  Emichs  IX.  gepflanzte 
h a r de  u b u r g i s c h ? , oder  f ür  s 1 1.,  Linie  4arges!°ht.  worden. 
Hier  wird  demnach  noch  die  von  Emichs  IX.  ’jUngcrm  Sohne, 
Emich  X.  gestiftete  H e i d e sh  e im  - Fa  lk  e nh  ur  g is  c h e ödef 
, gräfliche  Linie,  so  wie’  ’ •*  “ •’ 

l,  • B)  das  Haus  Le  i n i n g ca‘  We  s t e rb  u rg 

,nachzutragen  seyn.  ■ • - •*  - * • 

A)  Des  Hau«es  Deiningen- Dachsburg.  ,j. 

jüngere,  gräfliche,  oder  i;. 

die  Heidesheim-Falkenbnrgische  Linie, 

Diese  hatte  sich  nach  3 Söhnen  Emichs  XII.  in  ^Aeste  auseebreitet, 
als: 

1)  L e i n i ngc n-Fal  >k en  bu  r g in  Hei  des  heim,  den  Georg 
Wilhelm,  älterer  Sohn  Emich*.  XII.  pflanzte,  und  welcher 
1766  in  männl.-Erbcn  erloschen  ist.  \ 

»)  Le  i ningen-Falkenburg  in  Dachshurg,  gestiftet  von 
Ernich  Christian,  mit ll.  Sohne  Emichs  XIL,  ist  bereits  1709 
ganz  abgestorben. 

3)  L e i n 1 n ge  n - Fa  1 k en  b 11  r g in  Gnntersblnm,  den 
Emichs  XIL  jüngster  Sohn,  Johann  Ludwig  (der  ältere) 
gründete,  blühet,  wiewohl  der  llauptzwe.g  1774  *n  männli- 
chen Erben  erloschen  ist,  noch  in  dem  Nebenzweige , oder 
den  beiden  Speciallinien  ’ . .1  • 

a)  Leiningen-Guntersblum,  und 

b)  Leiningen-Heideshcim. 

Von  dem  ersten  1766  in  männlichen  Erben  erloschenen  Aste-, 
Lein  in  gen-Falken  bürg  in  Heidesheim,  war 
Leiter  Graf : Christian  Carl  Reinhard,  g.695,  f 766.  Gern.  Catha- 
rinePolyxene,  des  Gr.  Ludw.  v.  Sohns-Rödelheim  T.,  vm.  726, 
-{*  765.  Von  ihren  Kindern  sind  zu  bemerken  die 
Tochter:  1)  Mar.  Louise  Albertine,  g. 729,  Erbin  der  Hrsch. 
Broich,  istW.  Gern.  Georg  Willi.  Pr.  v.  II  es  sen-Darmstadr, 
•{•782.  5)  Polyxene  Wilh.,  g.730,  f als  W.  800,  Gern.  Einlch 
Ludw.Gr.zu  Leiuiningen-Gun  tersblum,*f  766.  3)  C h r i s t i a n e 
Alexandrine  Cath.,  g.  732,  Frau  auf  Radeburg  u.  Ködern  bey 
Dresden,  wohnte  als  W.  zu  Teichnitz  bey  Bautzen,  -j-  daf.  4O«. 
809.  Gern.  Heinrich  XI.  Keufs,  reg.  Fst.  zu  Greitz,  -j-  800. 
4)  Caroline  (Felicitas),  g.  734,  f als  W.  8x0.  Gern.  Carl  Wilb. 
leg.  Fst,  zu  Nassau-Usingen,  vin.  760,  ^803. 

Den  dritten  oben  bemerkten  Ast, 

Leiningen-Falkenburg  in  Guntersblum, 

pflanzte,  wie  oben  erwähnt  worden,  Johann  Ludwig  (der  ältere) 
(6-  l643:  f 1687)-  V»n  dessen  ersten,  uiciit  förmlich  angetraute». 
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.auch  nachher  wieder- verlassenen , Gemahlin  Anne  Sibille,  einer 
Tochter  Wilhelm  W.ieriolis  v.  Daun  Gr.  Mi  V'alkenstein , war  Jo- 
hann Ludwig  (der  jüngere),  von  welchem  die  beiden  jetzt 
bjjjhend^n  bpeciallinien  in  Gühtersblum  u.  II  e id.p.s  he  i nj 
r'(  oogj*  nnnmehf’iti  R i l'l  ig  Ile  i m u.  Bieiden'^ar1)  lrerslammih.^ 
Von  seiner  luWT.eifinMin  Sophie  Sibylle,'  einer  Tochter  des1  Gr. 

1 Job..  Ludwig. y.ii  JLeiningeu- Westerburg-Qberbrunn  , wijr  Carl 
Lutlu  ig  und  l>,tiich. Leopold,  (siehe  unten  Grpfsivatersgcsch.wister !) 
Lc/.tcrer  suceedjrte  seinem  Valcr  in  Gunlersblum , und'ihm  folg- 
ten seine  Sohne,  mpnlicn  zuerst  Eni  ich'  Ludwig,  welcher  1766 
sfart),  uhif  niteiihef  rnctfrioh  Theodor  Ludwig,  weichet  l774**trrlJf 
w omit  dieser /.wvig  in  männr.  Erben  erlo#ch.  Hierauf  nahih  zwar 
•v«la»fürsll.  II  an«  Leinirigon  die  von  dieser  Linie  besessenen  AoJ  heile 
an  den  beiden  Grafschaften  Leiningen  unjl  D a c h s bji  r g in 
_:KqsiV. ; allein  ilie  vou;  Job.  Ludwig  dem  jüi»  ge,ri)  lsacsfapiinondifr 
1 t)e»i«n'(Tenz  wijrdc  Viiflil  nur  d iir.i  |i  ein  de,npj)i vps  rsliqfr Jlbl'.'Er- 
‘Tennlrvifs  vom  19  Art".'i^tJ4  ftlr T#c?|ätÄÄfiig'e  IWehlifiibnftnith^Jt 
welind  Gr.  Lud-wlgs  <w( -lillern  erhannt  W.  iliCdas  Kocbt’ifucLrh'- 
-folge  ■sepai aMin  ausniil'üjircn  Vorbehalten,  soudeni;  durch,, «Ich 

c— U| I jM  Jan.j«  #:in- 

ilfle  der  Lqinljt- 
i djebeidcti  Aetrf- 

. _v I P^lnfl'sueodtlltd^ 

,l  in  det»  liier  folgWdbu  y Speciallinicnfvavialeh«  Alle  Luiden)  L rüder 
r'  YV  ijholm  CarJ  »11  XA'criw.el'Jjilsephfee8tii>ti«A  habfin>v,.lfiir  den  Vqir1i|»t 


jeder  derselben  auf  den  HheinschitTalirts-Ootro  j angewiesene Jah- 
•v  resrdntc  v<u»  4000U.  entse.lja'iiigt  wobdejt  . Diese  grünifJicn  Häuser 
gehörten  vor  Auflösung  des .deutschen  Reichs  zum  widterauiscben 
Grafencollegio.  Die  I Irsch.  Billigfielm  iii  neide na.ii  wiir- 
den  durch  die  llhcinbundesabte  unter  grofshzl.  bad.  Souveränität 

' b ■ ..  | . fl 

■*)  Die  Speciallinie:  Teilungen- Guiftersblui#,,  gegenwärtig: 

L e i n i n g e n - 1>  i 1 1 i g h e i ra.  ) 

Jn™  , CalbpliächcV  Religion.  ”’'1  , ^ '* 

Crafi  Wilhelm  Carl,  g. 5 Tül. 737,  (Stifter  dieser  Speciallinie), 
o k.  bayr.  w.  geh.  11.  u.  Kämmer.,  auch  fürstt.  äpg8burg.  geb.R», 
erhielt  als  kurpfalzb.  Staatsniinist.  1798  seine  Dimission  mit 
4000^0.  Pension  (lebt  zu  Billigheim).  Gera.  JEieqnore Rsgräfin 
,,  -vyljr  e tz  e n h e i m,  g.  770,  vra,  JxisTov. 787»  ^l?.rD#  leben  se- 
parirt.  (Sie  wurde  im  Sept.  &oi  zwar  auf  lkf-Vprlanggp  durch 
>v«pn'(rgpzüg.  Jupti^trj^unal  von  ihrem  GemaJjjegeecbieden;  lez- 
terer  hat  jedoch  gegen  dieses  Forum, als  incomp.etent,protestirt). 

Kinder  : a)Elisabeth  Auguste, g.  i8Sept,ypbr  b)  'Ä’nneTWa- 
rie  Caroi.  Amalie,  g.,2i  Apr.  79a.  e)  Carl  Theodor  August, 
g.  26  lau.  794,  k.bayr.OberfAn.  im  2n  Ckev.Ieg.Rgt,  d)  Maximil. 
Jos  , g.  7 May  796,  im  Apr.  799. 

Geschwister ; a)  Wenzel  Jos.  I)  (Klementine,  ^iehe  folg.Linie. 


646'  Lainjn|eil-Neudenftv;i.T  (6s 

b)  Die Speciallinie  :Leiningen*lleidesheim,  oder  gegenwärtig: 

1 ILi eUih;iiiEen- Neu  den  au.  »- 1 

• *>•*  ••  <v-i  v Y.  - * n *■'  f Li/  v-  »(•;»* 

ir  . u’  , , . Cailiojisvncr  Jiehgion. 

Graf:  WEN*E^4o$;/g‘ £7  SepU738,  (Stifter  dieser  Speci^IIifaie), 
kUrtrier.  geh.  R*,  Vioc-Oberma»  schall  u«  Oberamttn.  zu  Monta- 
bauef»  des  isdiwatj.iWiceises  Majof fstl.  augsburg.  Pfleger  zu 
Biichloe,  des'  8fV$o$r:'Ö  IC-  rteGem.  Margarethe»  Frey  fr.  von 
SiÜ>iugen-^bei  n.bwrg,  verw.  Graf.  y.  Renesse,  g.  12  Aug.  744, 
.vm«^-4tu>», 77r* »ul, 795»  .2»e Gern.  Rfar.  Victorie  Cresc, 
Josephe,  wayl. Gar fjt», F tarn  v.  G rünher  g,  Qbriathofmeisters 
det  kerw.  Mkgriif.v.. Baden-Baden,  u»  Giesberte  geb.  Graf.  v. 
iBriaäT-,  viti.  ^'GCt.'gogi 

Rinder  ; xJfclem^iTB  YVenz,,  g,  23  Sept.  U-’f' 30^.774.  2)  Cu  rii-i 
-*uu4e  Antonie  wäjp^,£.8  Nov.  775,  seit  797  gewes.  $tiffsd, 
zuSt.Anna  in  München.  ,Gem.AluysFhr  v,Hacjce,  kurpfalzb. 
Kämmer.  u.Obristj.igerrnstr  des  Hzth-Neuburg,  vm.8  Febr.804. 

t)  <?harldtie  Cath;  Walpurge  Ant.,  g.  10  Jan.  778,  Hofdame 
er  l^o  n ig}u  v,  ' '4)  'S I Q p h i e YValp.  A n ton  ie,  g.  4 Ian . 779, 

■Gern.  Leop.  Jos,  Aiiur,  Carl  Rsfhr  v.  N e ü e n s t e i n , Hr,zii  Ro- 
deck, (des  kais.O.  ftwwiie  unmittelb.  Rsrittersch.  inSphwaben 
JL), vni. 5 Aug.8o2v  5) AmalieSibylle Walp.Ant.,g.i3 Aug.780, 
•f  hiiAug.782.  6)CJfc)n£ns  Wilh.Wenz.,g.22Aug,78^kur- 
nfalzb.  Arlill  Ltn.,  ^ Mariane Clement. Marg.,  g. 20 Sept. 785s 
Geschwister : a),  Carl?  siehe  oben!  b)  Clementine, 

fr,  im  Sept  739,.  Gern;  Jos.  Gr.  v.  C o r o n i n i. 

Titern : Joh.  Franz,  g.  22  May  698,  Gern,  Charl.  geb.  Graf*  v. 
Walderotle-EckhauseW,  verw.  Graf,  v.  Fariuentini,  vxn.  6IuI. 

yaiers  geschultster : 1)  Isab.  Charl.  Amalie,  g.  1 Ian. 095,  Tals 
Klosterfrau  in  der  adel.  Abtey  zu  Sterkrad.  2)  Otto  Alex. 
(2?  wil  l,  mit  Job.'^ranz-),  f jung,  3)  Ahne  Sophie  Ai}tom,:g.  26 
Iun.699,  f jung.mio  • ! i ! : . . .! 

Grofseltern:  Joh. Ludw.,g. 29^1,673, *j\  Gern. AnneErnestine, 
des  Gr.  Ferd.  Gojttfr.  v.  Vehlen  u.  Meggen  T.,  g.  12  Apr.  658, 

‘ vm.694,  23  F^eDr-  Vio.  1 

'Grofsvatersgeschw'is,  *.eri  a)  volliürtige:  i)  Joh.  Louise , g.  2o 
Merz  670,  +.  Jac<?b  Fhr  v.  iWsillon , k.  Franz.  Maj.,  i". 

hj  Stisßüfkiäe'.  i)~Cart  Ludw.,  g.  25  Oef.679,  f 15  Ian.  709. 
Gern;  Anna  Sab. .'des  Fhrn  Chr.  v.  Nostitz  T.»  2.671,  vm.  2r  Merz 
{ 7P2,.^2^ihvi,r7M  ■" : «'•*  •'  ••  •.  *•» 

Tochter : Sopnfe’f*Charl.,  g.  706,  ’+.  Gern.  Cstian  Adolph  v. 

. ‘v  Kuhla,  ;vm.  7#<£,% '^64.  . r : • 15  J ' , ' 

3)  Car,j  g-  683,  f 684.  4)  Enxich  Leöp.,  g.  6 Nov,  685,  war  reg. 
Gr.  der  vormdls  blühenden  Linie:  Leiningen-Dachsbnrg  i u 
Guntersblam,  *J” 28  Ian. 719.  Gern.  Charl.  Amalie,  des  Gr. 
Emich  Cstian  zu  Leiningen-Dachsburg T. , g.  4 Iul.  682»  vm. 
5 Merz  709,  f 729. 
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Kinder  f a)  Emich  Lud  w.,  g.  3a  Sept.  709,  succed.  719  in  Gun- 
tersblnm,’}"  23Sept.  766.  Gern.  Polyx.  Willi..  des  Gr.  Cstian  Carl 
Reinh.  tu  Leinipgep- Heideslieim  T.,  vm.  37  Merz  752,  4* 

31  Merz  800.  . « 

Kinder : <*)  Anne  Polyxene  Mar.  Frider.,  g.  23  Febr.  753^ 
lebt  zu  Frankf.a.M.  fljCarl  Cstian  Theod.Em  ich,' g.  756,4"  JÖr. 
b)  Ernst  Leop  , g.  19  Aug,  712,  4 26 Febr  732,  ward’ in  Stras- 
burg erstochen,  c)  Frieilr.  Themlor  Ludw.,  g.  7 Sept.715,  succ. 
s.  Bruder  in  Gunters  bl  um  22  Sept.  u.  dein  Gr.  Cstian  Carl 
Reinh.  in  H ei  d es  heim  171^00.766,  ward  der  Regier,  unfähig 
erklärt  24  Sept.  770,  4 30  .Sept,  774  als  der  lezte  männl.Erbe 
dieses  Falkenburgischen  Astes  in  Heidesheim.  Gern.  Magd. 
Sophie,  des  Gr.  Carl  Jul.  v. Löwenhaupt T.  «i. FhrnLudw,  v. 
Sinclair  W-,  §-696,  vm.5lun.  740,  4"6Ian.  766. 

B)  Das  Haus  Leiningen* Westerburg, 

■ptler  die  sogenannte  Westerbur  gische  II  au  p 1 1 in  ie  des  Lei-  , 
ningcnsrhcn  Hauses,  ist  ein  eigner  besonderer  Stamm,  entspros- 
sen ans  dem  Hause  der  alten  Herren  zu  Runkel,  welche  demnach 
mit  dem  nun  fürstl.  Hause  Wied  einerley  Ursprung  iiat.  Sieg- 
fried III.  (lebte  um  1236)  bpsafs  R u n li  e I , W e s tc  r b u r g und 
jSchadeck.  Ihn>  succedirten  in  Gemeinschaft  seine  beiden 
Söhne  Siegfried  IV.  und  Theodorich  I.  Erslercf  (Siegfried  IV.) 
hinterlicfs  die  Söhne  Siegfried  V.  Hurfst,  zu  Cölln,  sodann  2 Dom, 
lierren  Philipp  I.  und  Reinhard  I.  nebst  einem  weltlichen  Sohne 
Heinrich  I.  Dieser  hatte  des  Rais.  Adolphs  (aus  dem  Hause 
Nassau)  Schwester,  Agnes  v.  Limburg,  welche  die  Herrsch. 
Schaumburg  an  dieses  Haus  krachte,  zur  Gemahlin,  und  ver* 
glich  sich  1288  mit  seines  Vaters  Bruders  Theodorich*  I.  Sohne 
S i e g fr  i e d so  , dafs  eitlerer  Westerburg  u.  Schadeck  , leztc- 
rcr  aber  Runkel  bekam.  Unter  Heinrichs  Nachkommen  ver. 
mahlte  sich  Gr,  Reinhard  IV.  v.  Wc  sterliurg  1422  mit  Mar- 
garethe, einer  Tochter  des  Grafen  Friedrichs  v.  Leiningen, 
welche  yon  Hcsso  dem  lezlen  Grafen  von  Lciningcn  (Friedrich, 
Linie),  1467  einen  Thcil  der  Grafschaft  Leiningen  erbte.  , 

So  entstand  das  Raus  L e i 11  i n g e n-W  psterbinre,  welches  sich 
nachher  1557  in  3 Linien  ti\eilte,  a)  Alt-  \i.  Ne  u - L 0 i n 1 n ge  n , 
b)W  csterburg  und  Schadeck,  c)  Schaumburg  u..  C 1 c- 
hurg-  Von  diesen  sind  die  beiden  ersten  erloschen,  tlie  leztere 
aber  blühet  noch,  und  hat  sich  mit  2 Söhnen  Georg  Wilhelm* 
(4.1695)  in  2 Aeste  verbreitet,  nämlich; 

j)  die  C h r i s t o p h o r i s c h c Linie,  w elche  dessen  älterer  Sohn, 

C h r i s t o p li  Christian  (4  1728)  gestiftet  hat,  und 
2)  die  Georgische  Lime,  welche  dessen  jüngerer  Sohn, 
Georg  II,  (t  1726J  gründete, 

Rejdc  sind  für  d?n  Verlust  ihrer  Anthcile  an  der,  auf  der  linken 
-Rheinscltp  gelegenen  Grafsch.  Leinlngen-Grünstadt  etc,  durch  die 
•bisherigen  Abteyen  Ilbenstadt  u.  Engelthal,  nebs.t  gewis- 
sen eyvigen  Renten,  welche  auf  den  RhcinschilTalirtsoctroy  ange-, 
wiesen  sind,  entsehiidigt  worden.  Ihre  Besitzungen  wurden  je. 
doch  kraft  der  Uluunbundcsakte  mediatisirt.  so  dafs  die  llrrsch, 
Westerburg  und  Schadeck  unter  grofahzl.  Ue.rgis.che , die 
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Hrsch.  11  ben  stadt  aber  unter  gfofsfatl. Hess.  Souveränität  ge- 
zogen wurden. 

1)  Die  Chrislophoriscbe  Linie  (Alt-Leiningen- 
Westerburg). 

. ■ » Lutheriacher  Religion. 

Graf : Carl  Christian,  g.  ig  Sept.  757,  reg.  Gr.  zu  A lt-Lei- 
ningen-Westerburg,  trat  die  Regierung  an  18  Sept.  782, 
erhielt  1802  die  Abtey  Ilbenstadt  in  der  Wetterau  zur  Ent- 
schädigung für  seinen  Antheil  an  der  iiberi  hei  tuschen  Grafsch. 
Leiningen-Grünstadt;  vormals  k.  französ.  Obrist  des  Cür.  Rgt« 
Royal-Allemand.  ,•  . ^ 

Geschwister:  1)  Garpl.  Franc.  Cstiane,g.  28  Sept.  755,  f 11  Ian. 
75 6.  2)  Charl.  Leop.  Caihar,  Doroth.,  g.  u.  f 19  Oct.  756.  3) 
Friedr.»  g.  x Aug,.  u.  •{•  11  Oct.  758.  4)  C h a r fo  tte  Fritier. 
Franc.,  g.  759,  ist  W.  Gern.  Cstian  Heinr.  Fst.  v.  Sayn  - Witt- 
gens tein-ßerlenburg,  vm'.  775,  -J*  1800.  '5)  Carl  Friedr. 
Ludw.,  g.  26  Oec.  760,  •{•  16  Febr,  761.  6)  F ried  rieh  Ludw.' 
Cstian,  g.  24  Nov.  761,  Major  unter  d.  oberrhein.  Kreis-Hgt. 
Zweibrücken,  (war  von  793  bis  796  als  Ceissel  in  französ.  Ge- 
fangenschaft), Gern.  Charl.  ßemhardine  Wilh.  Cstiane,  Friedr. 
Hm  v.  Zech  zu  Rautenberg T.,  g,  1 Iül.  777, vm.  24  Sept. 792, 
geschieden  798.  (Sie  ist  seit  Nov.  799  wieder  mit  einem  llrn 
v.  Lu  wenklau  vermählt).  7)  Ludwig,  g.  14  Febr.  und  •}•  22 
Apr,  763.  8)  Georg  Wilhelm  Franz,  g.  9 Apr.  766,  gewes. 
Obristl.  eines  holländ.  Husaren  Rgts.  9)  Leop.  Cstian  Carl,  g« 
23  Merz  und*{-  3 Apr.  767.  10)  Wilhelm  Cstian,  g.  30  Apr.  u. 
i 5 May  768.  _ 

Eltern:  Christian  Johann,  g.  21  Aug.  730,  kais.  w.  Kammerhr, 
trat  dielleg.  an  755» *1*  18  Febr.  770.  Gern.  C hr  is  tia  ne  Franc. 
Eleon.»  des  Wild-  u.  Rheingr.  Carl  Walr.  Wilh.  v.  Grunibach 
T.,  g.  10  Aug.  735,  vm.  5 Dec.  754,  war  Vormünderin  u.  Lan- 
desregentin v.  779  bis  782,  *{■  29  Nov.  800  zu  Berleburg. 
Vatersgeschwister : 1)  Doroth.  Jul.  Soph.,  g.  28  Iun.  727,  f 3 
Febr.  757.  2)  Dorotli.  Carol.  Frider.,  g.  21  Febr.  729,  t sFebr. 
731.  3)  Friedrich  Carl  Wilh.,  g.  26  Iun.  734,  •f-  745.  4)  Chri- 
stian Ludw.  Herrn.,  g.  7 Sept. 730,  Ilptm.  der  hzgl.  brauntchw. 
Garde  u.  Gen.  Ad jut.  des  Erbprinzen,  13  Febr.  761  bei  F ritzlar. 
Großeltern:  Georg  Hermann  (ein  Enkel  Christoph  Christians, 
des  Stifters  dieser  Linie),  g.  31  Merz  679,  übernahm  die  Regie- 
rung 720,  4 Febr.  751.  iteGem.  Auguste  Wilh.  Phil.,  des  Gr. 
Phil.  Emsts  zu  Lippe-Schaumburg  in  Alverdissen  T„  g.  15  Iun. 
693,  vm.  27  Febr.  712,  f 27  Apr.  721.  2te  Gern.  Charl.  Wil- 
helmine, des  Gt.  Chr.  Ernst  zu  Pappenheim  T.,  vm,  24  Dec.  724, 
+ xo  Ian.'  792, 

Grofsvaters-Brüder : a)  Simon  Chr.,  g.  6 May  680,  •j"  ia  Iun. 
750.  b)  Carl  Cstian,  g.  15  Nov.  687»  kurpfälz.  Gen.  Mai.  der 
Cav.,  bSH,  f x ian.  752. 
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2)  Die  Georgische  Laufe  (Neu-Leiniiigen-Westerburg). 

Diese  Linie  wurde  durch  einen  dänischen  Ausspruch  vom  22  Febr. 
1785  in  ihrem  ohnehinnigen  Erbrecht  auf  die  beträchtliche  Graf- 
schaft Laurwigen  in  Norwegen  bestätigt  .so  dafs,  ihr  die 
nächste  Anwartschaft  nach  Erlöschung  des  gräfl.  Ablefcldischen 
Mannsstammes  , mit  Aussi  hliefsnng  der  übrigen  Prätendenten , 

1 zuerkannt  wurde.  Luther.  Religion.  Wohnsitz:  Wes tterbu  r g. 

Graf:  Ferdinand  Carl  Wilhelm  Leopold,  g.  8 Sepf.  '7^7,  suc- 
ced.  seinem  Väter  aut  7 Inn.  798,  k.  k.  Majdr  y..der  Armee  (war 
von  793  bis  93  alsGeissel  in  Paris);  erhielt  802  die,  im  J.  1805 
an  den  Gr.  v Solma-Wildenfels  wieder  verkaufte,  Äbtey  En- 
geltlial  in  der  Wetterau,  nebst  einer  jährl.  Rente  voh  ff.  6000 
auf  die  Rheinzülle,  zur  Entschädigung  für  die  verlorne  Grafsch. 
Neu-Leiniugen-.Grünstadt;  tritt  i8o8dieGiiter  u. Gerechtsame 
[“seines  Hauses,  gegen  eine  Coinpetenz  an  Geld  u.  Naturalien, 
an  seinen  Bruder  August,  ab. 

Geschwister:  a)  <&eorg  (Wilhelm  Cstian)  Ernst,  g.  27  Oct.  768, 

, Jlittm.  des  vorm,  franz.  Rgts  Bergeny,  des  St,  loach.  Ü.K.,  "j*. 

b)  Georg  Aug  u a t Gtistavrg  19  t' ehr-  7?0>  Östr.  kais.  Maj.  des 
. Inf.  Rgfj Nr.  if  oder  Etzhz,  Rainer,  0MT3 ; seit 808,  vermöge 
. Resignation  seines  altern  Bruders,  Besitzer  der  Ritter  u.  Ge- 
rechtsame dieser  Linie,  (voimals  franzüs.  Ltn.  boym  Rgt  d’Al- 
aace,  u.  v.793  bis 94  als  Geissei  in ^aris)/  c)  ( h r istia  n.Ludw,. 
Alexander,  g.  3 Apr.  771,  öslr.^k.  k.  Kämm.  u. Alaj.  des  Inf. 
Rgts  Nr.  41,  d)AmalieLeop^Cgi;ftIioe,,<g,2  Qct.772.  e)Fri- 
derike  Charl.  EÜsah. , g.  30  Iul.  774^  ao  Iun.  775.  f)  ^Iar. 
Ludwig,  g.  »5  Inn.  777  u.  f a6Feb^  778- 
Eltern:  Carl  Gustav  (Reinh.  Woldemar),  g,  11  lun.  747,  folgt 
als  regier.  Graf  zu  Neu-Leiningen  in  Westerburg  am  ipAferz 
787,  fPM,  prPM,  bdT  , wie  auch  dei  St.  Ioacli.  O.  Grofsmeisler 
(war  von  793  bis  796  als  Geissel  in  franzötf.  Gefangenscitaft,  u. 
seit  797  hessen-thmnst.  Obrist  älaSuitebey  der  Gardedu  Corps), 
•J-  7 Iun.  798.  Gern.  Phil.  Auguste,  des  Wild*  u;  Rhein  gr.  Gact 
Walr.  Wifh.  zu  Grumbach  T.,  vm,  ig  Ion.  766,  ■{•  792. 
yatersgesahwister : 1)  Friedr.  Willi.  Georg  Carl,g.  30  Aug.  745, 
Ltn.  des  franz.  Rgts  Royal- Alsace,  f g Oct.  765.  2)  Wilh.  Carl 
Aug.,  g.  18  May  750,  f 19  Iul.  754.  3)  Heinrich  (Ernst  Ludw.) 
g»  7 May  752,  kurpfalzb.  Obrist  bey  Fugger  Chev.legers,  •{•  28 
Merz  799.  4)  Marg.  Louise  Sophie  Amah,  g.  13  Merz  754,  f 9 
Oct.  755.  5)  Cstian  Ludw.,  g.  10  Sept.  758,  Maj.  in  holländ. 
Diensten, -jt  jxSept.  793.  6)  Georg  Marc.  Aug.,  g.  28  Febr.  761, 
f 30  Sept.  792.  *.  . . f- 

Orofselum : Georg  Carl  Aug.  Ludw.  (Sohn  Georgs  II.,  des  Stif- 
ters ehester  Litiit»)  g.  19  Febr.. 717,  holländ.  Gen.  Ltn,  der  Inf., 
(war  auch  bis  747t in  prenfs.  Kriegsdiensten)  trat  die  Reg.  an 
740,  prPM,  bdT,  auch  des  SRJoach.  O.Grofsmeister,  ^19  Merz 
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787.  (aem.  Jöh.  Elis.  Amalie,  des  Gr.  Wilh.  Moritz  ▼.  Yseuburg- 
Philippseich  T.,  vm.  7 May  741,  f 29  Dec.  780. 
Qrojsvatersgeschwister : a)  Georg  Wilke  Fried  r.,  g.  690,  7x8. 

b)  Sophie  Elis,  Ant. Mar.,  g.  22  rebr.  712,  wurde  Cathol.  und 

f ieng  zu  Mainz  in  die  Congregat.  de  notre  Dame  mit  dem  Namen 
rancisc?,  + 9 Merz  765.  c)  Amalie  Magdal.  Cstine  Caroi.,  g.  29 
Iun.  713,  lebte  als  W.  zu  Hamburg,  8 Iul.  1800.  Gern,  Csti^n 
Gr.  von  Lerch,  k.  diin.  Gen.  der  Cav.,  dE,  vm.  28  Dec.  744,  f 
i 6 Dec.  757,  d)  Friderike  Georg.  Margar.  TJIr.»  g.  17  Iun.  714,  f 
zu  Birkenau  1 Febr.  797.  e)  Georg  Ernst  Lqdw  , g.  ßMay  7x8, 
kais.  u.  kurpfälz.  geh.  R.  u.  Capit.  en  Ch'ef  der  kurpfälz.  Leih- 
garde zu  Pferd,  bSH,' wurde  cathol.,  f 24 Dec. 765.  Gern. Mar. 
Louise,  des  Gr.  Franz  Jos.  v.  \Yiser,  kurpfälz.  geh.  II.  u.  Ober- 
burggr.  zu  HeidelbergT.,vm  i2  0ct.738,StKrl),  f 29N0V.  772. 
Kinder : 1)  Carl  Jos.  Phil.  Lud\v.  Ernst,  g.  13  Aug.  729,  kur- 
pfalzb.  w.  Kammerhr  u.  Reisemarsch.,  überamtm.  zu  Berg- 
zabern, vormals  kurpfälz.  Hptm.  unter  der  Schweizer-Leib- 
garde, f zu  München  ....  797!  2)  Auguste,  g.  30  Aug.  740, 
•J*  g Febr.  741.  3)  Marie  An  ne,  g.  2o  Oct.  741,  lebt  als  4Y* 
Zu  Heidelberg.  Gern.  Franz  Fri^dr.  Gr.  y.  Sayn-Wittgen* 
sie»  n- Hohenstein,  vm.  24  Ang.  7 66,  +29  Aug.  769.  4)  Fran- 
Ciske,  g.  6 Oct.  742, f 25  Dec.  770.  5)  Albt.Theod.,  g.  28Nqv, 

' ; 743,  f 10 Dec,  770.  6) Maximilian,  g.  ioApr.745,  k.  bayr. 

w.  Rämmer.,  geh.  R.  u.  Appellationsgerichtspräs.  des  Obers 
■ • donau- u,  Altmühlkreises,  zu  Neuburg,  (zuvor  neuburg.  Reg. 
Präsident)  bL.  7)  Marie  Theresie,  g.2rMay746.  8)  Eli- 
sabeth Auguste,  g«  748,  fals  W.  811.  Gem.Jph.Fr.Ferd.Gt, 
v.  Pappe  nheim,  vm.  778»  792. 

.1  f)  Fcrd.Heinr.Folyxius,  g.  x2  lau.  729, k.  Franz.  Hptm.  bei  dem 
Löwendal.  Rgt  u.  Gen.Adjut.  des  Marsch,  v.  Lijwendal,  bdT,  t 
3 Febr.  789.  g)  Anne  Auguste  Soph.  Cath.,  g.  12  Aug.  723. 
Gern.  Cstian  Fhr  v.  Holstein,  k,  ddn,  Qbristl,  der  Cav.,  y^U 
-764,  f 2 Oct.  e.  a. 

L e n g h e i m. 

Im  J.  1675  haben  aus  diesem  Gesclilechtc  d‘u>  »vreen  Brüder  Georg 
Adam  u.  Job,  Andreas  jtm.  die  r s g r ä f 1.  W ür  d c erlangt;  lexte- 
rer  J 1712  als  Jt.  h,  w.  geh.  R.  11.  seine  Töchter  sind  in  die  gräfl. 
Häuser  Weissenwolf,  Breunei* , Dernbach  u.  Seilern  vermählt 
gewesen;  des  erstem  Descendenz  folgt  hier, 

(J raf:  Joseph  Adam,  g.  10  Iul,  750,  k.  k.  Hämmer,  u.  Reg.  R. 

> zu  Gr'ätz.  Gern.  Marie  Theresie,  des  Fhrn  Joh.  Jos.  v.  Stadel  T ., 

g-  754 . 773  s.  t 29  Merz  782.  -~ 

Tochter:  Amalie,  g.  9 lau.  774.  - o *'  > 

■Geschwister : a)  Anne  C h r is  t in e,  g.  748, StRrD.  Gern,  Franz 
Jos.  Gr.  v.  Wilden  stein,  vm.  771.  b)  Carl  Joseph,  g.  754, 
war  in  k.  k,  Hriegsdienstqn,  789.  Gern,  A «P.a  b ili  ries  Gr, 
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Ernst  Wilh.  v.  SchbfgotschrT.  u;  Franz  Jos.  Fhrn  v.  Rhein 
K-:J3  M*y  75*1  vm.  775.  • { 

Kinder:  1)  Vincenz  Franz  Xav.,  g.  30  Apr.  784.  2)  Wil- 
rfcelmine  Anne,  g.  26  May  788. 

c)  Ahne  Marie,  g.  756,  + ledig,  d)  Eleonore,  g.  758,  f ledjg. 

e)  Johann  Joach. , g.  ao  Merz  760.  Gem.  Elisab.  Freyin  v, 

o s k o n,  vm.  789^  . , , , 

Tochter:  1)  Marie  Cs  t ine,  g.  790.  2)  M a r i e A n ne,  g,  793. 

f)  Vlncenz  Frane^g.  761.  >■ 

£ltern : Carl  Joseph,  g.697,  Hr  der  Hrrsch.  Fasotdsberg,  TVagnau, 
Rertholdstein,  Messenstein  etc,,  •J1  776.  Gern.  Marie  Amalie', 
rde8,F,hrn  Job.  Adams  V.  Fünfkirclien,  u.  Mar.  Ernestine  ■Graf, 
•arnn  Salm-Reifferscheid  T.,  g.  12  lul.  726,  vm.  747,  StKrD, 
.ijt'ate  W.  • . r / '*  - < • ’ 

yoten-Schwester ; Rosalie,  g.  707^  +,  Gern.  Sigism.  Gr.  v.  Ba- 
thyan,  f 768. 

(rrojseltern : Georg  Adam,  Graf,  Ic.-k.  Kammer,  u.  inner-österr, 
Kammer-R,,  Gern.  Theresie,  des  Gr.  Joh.  Otto  v.  Rinds- 
ijnaül  T.,  aeb  ...  ' ’ 

im.  ?; ... . e p e u 

in  Pycufsen  blühende  Familie,  ans  welcherFriedrieh  Wilhelm  ▼. 

. .Lepidl  (sieheliltern  !)<d.  <1.  Berlin  den  l6Aug,  749  in  den  preufs.. 
(j  ra  f e n st  a n d erhoben  wurde.  Luther.  Religion. 

Q?af  : Wilhe(.m  -Heinr.  Ferdin.  Carl,  g.  2 May  755,  Hr  auf 
lloeck,  Nas  se  n beifle,  Blankensee  etc.,  k.  preufs.  w. 
Katmuerbr,  JM,  Ehreumitgl,  der  Acad,  der  Künste  zu  Berlin 
, (ehemal.  Ges.  am  k,  sebwed.  Hofe).  ....  , nG! 

Geschwister : 1)  Louise  Eleonore  Ottilie  Maxim.,  g.  756,  ist 
’ \V.  Gern.  Victor  Amad.  Gr.  Henkel  v.  Donnersmark,  ,vm. 
774»,+  793-  2)  F ri  de;r  i k e Henr.  Ulr.  Scbolastica,  g.  10  Apr. 

- 759*  Gen}.  Otto  Heinr.  v.  Schmeling,  llr  v.  Arenswalde, 

Us  preufs.  Lapdr.  / 

jßlleirn:  Friedr.  Wijh.,  g.  Dec.  716,  auf  Bo  eck,  Nassen- 
heide etc.,  JM,.-fc  3^Qec.  783.  Gern.  Eleonore  Amalie,  des  Gr. 
Leo  Max.  Henkjel  v.  Donnersmark  alt.  T.,  g.  720,  vm.  8Febr. 

752,  ts  Vl.  TSä.*  ‘ ' * , ’ / 

‘P'atkrsgeSehitiister?  a)  Aug.Louisej  g.  t6Febr.7rr,  + 776,  Gern. 

• (Finanz  Ufr.  vi^RWist,  k.  preufs.  Gen.Ltn.,  prSA,  + 757.  b) 
Cstiane  Elis.,  g.  .16  Sept.  71a,  + 26  Jul.  77t:.  Gern.  Otto  v.  der 

•>Östen  auf  Kliitzöw  etc.  c)  Joh.  Jul;  Sophie,  g.  15  Ang.  714,  + 
‘ :7k?b.  Gern.  Gust.  v.  Treskow,  k.  preufs.  Gen.  Mai.  u.  Comdt. 
"!zii  Stettin,  + . ..  '!<  ' ' • J ■ 

Grafseltern:  Otto  Gustav,  Hr  auf  Boeck  etc.,  g.  15  Merz  657, 

- *k.  -preufs;  Gen.  und  Gouv.  zu  Gastrin,  + 28  Dec.  735.  Gern. 

• Scholast.  Louise  v.  ^Blankensee  n.  Schönwerder,  g,  20  Jan.  683* 

-■+  ti  Merz  Z» ♦ 
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(6  s Kapitel; 


j,  ...  . ‘ L e f.  o h ö u £ pii  ’d.  * •; 

Ein  in  mehreren  Linien  in  Bayern  blühendes-  gräfliches  nnd  frey- 
liprrlichcs  Haus,  catboly  Beligfon.  Der  Stammvater  desselben  ist 
Caspar  v.  Lerchenfeld  (f  IJ89),  herspgl.  bayr.  Heg.  11.  zu  Stritt- 
Dingen,  Hr  ayf  Ober-  u.- JJpler-P.renberg , Gcblhofcn  , liöfrring, 
tinter  dessen  y Söhne  die  väterl.  Güter  gef  heilt  wurden.  Die  bei- 

• • den. gräfi.  Linien  folgen  liier. 

. . I)  Lerchenfeld -Prenberg  zu  Gebelkofen. 

'Cräfi  August  Carl,  g.  23  Merz  784,  k,  bayr.  Rittm.  des  m 
Drae  Rgts,  bML  .- 

Geschwister : x)  Leopold  ine,  g.  27  Febr.  781.  2)  Carl  Tbeo- 
g,  xo  Dee.  782,  f 18  Dec.  785.  3)  Philipp  Nero,  g.  30 
•May,  785»  war  809  Secr,  bey^der  k.  bayr.  nach  Inspruck  abge- 
ordn.  aiifserord.  Ilofcommission.  4)  An  ton  Jos.  .Franz  Sales. 

- «R»h,  N^p.,  g.  29 Ian.  787,  k. bayr. Kammer.  5)  Maximilian, 
g.  15  Apr.  788. 

Ulterfij,  .Maximilian  Emanuel,  g.  6 Apjr.  714,  kurbayr.  Kämmen. 
. u.  wi  geh.  11.,  Gen.  Lim  u.  Qpt.  en  Chef  der  ^rgbanten-Leib- 
garde,  St.  Mich.  O.  Comth.  u.  Grofskr.,  der  Icibl.  Landsch.  in 
Rayern  Ferordneter  etc,  f 792,  xte  Gern.  Mar.  Ignatie,  geb. 
J<  reyin  von  GumpenbeTg,  PotnAes  u.  Payerbach,  vm.  15  Oct. 
'770>rFfMx  v.  Eurasspurg,  f g'Oct.7781.  2te>Gem.  Fraöciskej 

reyin  V.  Ijuoji  rech  ting  -in'  Alten-Randsberg,  g.  g Merz 

758,  vm.779,  ist  w.'-  " ' ■' 

Paters  ge  sah  wist  er : 1)  Marie  Theresie,  g.  72? , f-^6o.  Gern.  Si- 

• gismiUr.  v.PreyÄing,  vm.758.  d)  Marie  Abt  owie,  g.4  IanC.729, 
weil,  dev  Kais.  Amalie  Hofdame,  isfcW.  — Gern;  Ignat  Zünd  Fhr 
v.  Kenzingen,  kur bavf. Kämmer.  n.Vice-Oberstatlmät. , f x 
•^,ay  747-  3)  Frahz  Carl,  Freyherr,  g.  g Apr.iko,  kurbayr.  Ltn., 

•l*i-l8AiUg.7g7.  •'  ’ •.••!<..*  . P .-.*:**:  A ’Olj!  / ■ -i)  . '• 
-Grojsciteni:  Willi,  Carl,  g.  8Febr.  686,  kurbayr. Kammer.,- Gen. 
« 'FW Mju.  Chef  eines  Inf.-Rgts. , *j-  ioSept.  739  ZuSemlin  in  Un- 
garn. iteGem.  Mar.Margar.  Freyin  v.  u. zuPerfahl,  kurbayr. 
Hofdame-,  vm.  8 -Merz  723 , + 27  Apr.  730.  iteGem.  Marie  Ma- 
■ thihlis  Freyin  Tänzel  v.  TVazberg,  vm.  6 Merz^ir,-}*  1 May  733. 

2)  Lerchenfeld-t’renberg  zu  idofering. 

Graf:  Franz,  g.4  Febr.768.  ,des h. r. Rs Gr.  v.,u,  zu  Lerchenfeld- 
t P>  enberg,  auf  Küferipg,  Gebelkofen,  Luquenpoiat  u.  Seehafen, 

k.  bayr.  Kämmer.,  JMz.  ,>  ...  .. 

Geschwister : i)T  her  e sie,g.  X7Sept. 765,  iat  W.-  Gem.Max. 

Emap.  JSsgr,  v,  T a u f k i r ch , Inh. des F sth. Rarbencjon , kur- 
pfalzb.Kämmer.,  geh.R.tii'Obr.derCav.,  pWA,  799.  2)  W a 1- 
pu  rge,  g.  16  Oct. 766,  Stifttd.zu  ObermiinsterinHegenspurg. 
3)  Alexaudrine,  g.  769,  Gern,  Carl  Rud.  Rsgiv.v.  Buol* 
Schauenstein,  vm.795.,4)  M ar  i e A n n e,'g.  11  May  770, 
bED.  ir  Gern.  Philipp  Alex.  Rsgr,  v.  Vieregg,  p|»lzbayr.Käuu»i. 
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u.geh.P*.,  Obi-ist  der  Cav.  n der  verw.Kuv Fürstin  Öbrist.bofmei- 
ster,  vm.797,  t8oi.  sv  Gent.  Alb.  Galan  Fbr  v.E  ü h.l  e r,  gewes. 
kurwiirtemb.  gehJl.,  Ldvogl  zu  IleUbronn,  auch  Ges. am  bail. 
Hofe,  vui. 803.  5)  Maximilian,  g.  17 lau. 772, pfilzb.jMiimm. 
tu.  bis  807  bev.  Ges.  zu  Dresden , danp  seit  808  auf's. GeS.  ti.  bev,7 
Minist,  am  k.  westphäl.  Hofe  (verkau  fte  die  ritterschaftl.  Jjrsch. 
Dieburg  an  den  Jlofger.Präs.v.Hacke  zu  Mannheim),^  zu  Cassel 
10  Oct.  809.  Gern.  NN.  Freyin  v.  Groschlag,  des  gewes.  k. 
franz.  Ges.  am  oberrhein.  Kreise  Fhrn  Fr.  Carl  v.  Groschlag  T.* 
vm.  . (Wovon  einige  Kindervorhanden). 

Miternt  Philipp  Nerius,  g.  i2May73Ö,  des  h.  r.  R9-Gr.  v.u.  zu 
Lerchen  feld-Preuberg,  auf  Küferiug,  Gebelkofen,  Luquenpomt 

u.  Seehofen,  kurpfajzi.  Kämmer.,  w.  geh.Il.ju.  seit 781  bev.Ges. 
bei  der  Rsversamml.  in  llegenspurg,  bSH,  •{•  zn  Regensp.  6 lan. 
800.  Gern.  Marie  Th  eres  ie,  des  Gr.  Franz  Carl  v.  Nessel- 
r ode-EreshofenT.,  vm.  i2Sept.7Ö4,  StKrD  u.  bED. 

yalersgeschwister : a)  Joseph  (Carllgn.),  g.24lul.737,  Domhr 
ZU  Freysing  u.  llegenspurg,  Capellan.  iuiperiaiis  u.  Dom-Propst 
' zu  Regenspurg,  fürstl.  costanz.  kempt.  u.freysibgisch.  geb.R.  u. 
Gesandt. beim  Reichstage  zu  Regenspurg,  •J’i  Apr.  802.  b)  C a r I, 
g.  738,  k.k.  Kämmer,  u.  Obr.  der  Cav„  fzß  lim.  804. 
Grojseltern  : Phil.  Ernst,  g.  8 lan.  698,  kurbayr.  Kämraer.u.Tteg. 

' R. zu  Straubing,  •{•30 Merz  746.  ite  Gern.  Marie  Antonie  Graf. 

v.  Thürkeim,  j 3 May  734.  2te  Gtm.  Marie  Walpurge,  des  Gr., 
loh.  Io*,  v.  Trautmaunsdorf  T.,  g.  ißSept.  713,  vm.  27  Iul.735, 
StKrD,  u.  gewes.  Aya  der  beiden  Erzherzoginnen  v.  Oestr. nach- 
mal. Königinnen  v.  Neapel  u.  Frankreich,  •{•28  lan,  770, 

Grofsvatersgeschwiiter  3 an  der  Zahl,  sind  todr.  Siehe  diesel- 
ben in  der  Ausgabe  von  1803.  ••  • 1 1 s m 

Limb  ,u*  r g.  j , . 

Man  mufs  Limburg  v.  Limpurg  unterscheiden.  — Das  uralte 
Haus  L i ui  b u r g (wovon  der  leztc  Ast  des  gräfl.  Hauses  L i in b u r g- 
Styruro  vor  kurzem  in  männl.  Erben  erloschen  ist),  war  eine 
Branche  des  ehemal.  The  i s t er  b a n di  s c h e nHau  s e s von  we’l- 
«hem  die  erloschenen  herzogl.  Häuser  vbn  Cleve,  Altena,  Jü- 
lich u.  Berg  ebenfalls  besondere  Acste  sind.  Der  Limbür- 
gische  Ast  dieses  Hauses  blühete  vor  Altera  in  2 Linien, 
»ämlich 

A)  in  demherzogl.  Hause  Limburg-Luxemburg.  Diese 
erlosch  theils  mit  Sigismund  (F  1437)  der  aus  diesem  Hause 
der  vierte  römische  Baiser  war ; — theils  mit  Herz.  Adolph 
tu  Berg,  welcher  das  ihm  angefallene  Herzogfh.  Limburg  an 
Johann  I.  Hz.  von  Brabant  abtr/it.  VöW  dejh  hrabant.  Hause 
ist  solches  nachher  an  die  Herzoge  V.  'Burgund  und  von  die- 
sen an  das  Haus  Oesterreich  gekommen. 

B)  In  dem  Hause  der  Gr  a fe  n v.Limburg  i n ’Wc  s t p h a 1 e n, 
welche  aus  den  Grafen  von  Altena  und  Mark  entsprossen  siijd. 
Denn  Eberhard,  Graf  v.  Altena  ü.  Mark  (lebte  Ij66) 
batte  2 Söhne,  wovon  der  jüngere  Ptifedtffleh  die  Linie  der 
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Grafen  von  der  Mark  forlsezte;  — der  ältere  aber,  Arfiojd 
vön  seinem  Bruder  Adolph,  Erzbischof  zu  Colli,  das  von  die- 
sem erbauelc  Schlofs  lsenberg  in  Westplialen  zit  Leiten 
.i  empfieng  und  davon  den  Titel  eines  Grafen  v.  Iseriberg  an- 
nahm.  Arnolds  Sohn,  Friedrich  Gr.  von  lsenberg  u.  Nien- 
brügg,  wurde  wegen  Ermordung  des  cölln.  Krr.biscli.  Esgel- 
bert,  1226  hingerichtet  und  das  Schlofs  lsenberg  geschleift. 
Seine  2 hinterlassenen  Söhne,  wovon  Theodorich  I.  das  Ge- 
> schlecht  dauerhaft  fortpflanzle,  enfitielten  sich  von  nun  an 
. des  Isenbergischen  Namens  und  nahmen  den  von  Limburg 
an,  da  ihre  .Mutter  eine  Tochter  des  Her*.  Heinrichs  IV'.  von 
Limburg  war,  und  dieser  mütterliche  Oheim  ihnen  das  Schlots 
II  o h e u- L i mb  u r g an  der  Lenne  in  Westplialen  erbauen 
’ lief«. 

T h 6 o d o r i e h I.  war  also  der  erste  Graf  von  Limburg, 

. aus  diesem  Aste  des  Theisterbandischen  Stammes.  Seine  Descen- 
dent.  verbreitete  sich  bald  in  i Hauptäste.  Denn 
a)  sein  älterer  Sohn,  Eberhard  I.  (lebte  1272)  stiftete  die 
ältere  Hauptlinie  zu  Limburg,  welche  in  der  Folge 
auch  die  schöne  Herrsch.  Bruch  und  einen  Thcil  der  Herrsch, 
Wisch  durch  Vermahlungen  an  sich  brachte.  Aus  ihr  über- 
4 gab  Wilhelm  1.  Gr.  zu  Limburg  (f  1414)  seinem  Schwieger- 
sohn,  Gr.  Gumpreclit  v.  Nyvcnar  die  Grafschi  Limburg, 
welches  zwar  dessen  Bruder  Theodorich  V.  und  dieses  Nach- 
kommen nicht  zulielsen;  als  aber  diese  ältere  Hauptlinie  149g 
mit  Gr.  Johann  IV.  erlosch,  gediehe  laut  vorherigen  Verträgen 
dennoch  die  Grfsch.  Limburg  an  das  gräfl.  Haus  von  Nyver.ar, 
von  welchem  sie  If73  durch  Vermählung  der  Gräfin  Magdalcite 
von  Nyvcnar  mit  Arnold  Gr.  v.  Teklenburg  ah  die  Gr.  v.  Bent- 
heim-Teklenburg gekommen  ist,  welche  sic  noch  inne  haben. 

* b)  Theodorichs  I.  jüngerer  Sohn,  Th  e o d o ri  c h II.  erhielt  in  der 
brüderlichen  Theilung  die  Isenbergischen  Güter,  er- 
bauete  um  1289  das  Schlofs  Styrum  , wovon  seine  Deseen- 
denz,  oder  die  jüngere,  nun  ebenfalls  erloschene  Haupt^ 
linie  der  Grafen  von  Limburg  den  Namen 

Limburg-Styrum 

flihrte.  Sein  Nachkomme  in  der  8»  Generation,  Georg  Gr.  v.  Lim. 
burg-Styrum  (f  I J20)  brachte  durch  seine  Gern.  Irmgard,  eine  Erb- 
tochter Heinrichs  Gr.  von  Wisch,  nicht  nur  die  Grätsch,  Brom- 
chor s t , sondern  auch  die  II rach.  B o r k el  o 0 u.  VV  i s c h an  sein 
Haus.  Sein  Enkel  J o d o c u s , Gr.  v«  Limburg- Styrum  u.  Hrt»n- 
chorst,  Erbpannerherr  des  Hcrzogth.  Geldern  11.  der  Grafych.  Z.ÜN 
' plicn  (fl6l5)  erwarb  seinem  Hause  ferner,  durch  seine  Vermah- 
lung mit  Maria , eiper  T.  des  Gr.  Otto  v.  Ho  1 s 1 e i n- S c h a u e n- 
bürg,  die  im  Umfange  des  vormal.  Höchst.  Münster  gelegene 
lreye  Re  ic  hs  he  r r s c u a ft  Gchmen  wie  auch  die  llrscli,  Lich- 
tenfoordc  u.  W ildenbrugg.  Durch  eben  dieser  Gemahlin 
conditionirte  RenunciatiOn  erhielt  derselbe  auch  gerechte  An. 
Sprüche  auf  die  Jlrsch.  Pinneberg  (Gfscli.  Holstein),  wenn  der 
SchaUenburgische  Mamisstamm  erlöschen  würde.  Dieser  E'all  er- 
eignete sieli  wirklich  1640,  u.  nicht  blos  sein  Sohn  Hermann  Otto, 
sondern  auch  des  leziern  Sohn,  Otto,  und  dessen  Enkel  Friedrich 
"Wilhelm  bemühten  sich,  ihre  Ansprüche  gellend  zu  machen.  Sic 
gelangten  aber  nicht  zum  Besitz.  Inzwischen  führten  seitdem  die 
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Grafen  v.  Limburg- Styrum  bi»  auf  die  leztcn  Zeiten  den  Titel: 
Erben  v.  Holstein.  •, 

Des  oben. gedachten  Jodocus  Sohn  , HerrmannOtto,  hatte  3 
Söhne,  nach  welchem  sich  diese  Linie  in  3 Aestc  verbreitete,  nämlich 

1)  Otto,  der  ältere  Sohn  (t  1679) , erhielt  kraft  des  väterl.  Te- 

staments , die  Gfsch.  Bronchorst  und  die  H rsc  h.  B or  ke- 
loo  etc.  Da  des  Stifters  Enkel,  Graf  Otto  Ernst  Geldricus 
(g.  162$,  f 1769)  mit  einer  Gemahlin  bürgert.  Standes  vyrmähjt 
war,  womit  er  3 Söhne  und  eine  Tochter  erzeugte,  so  ist  dies« 
L i mb  nr  g-B  r o n c h or  s t-B  o r k e 1 o i s c h e L i n i c mit  ihm, 
ohne  stanuesmäfsige  Nachkommen  , erloschen.  . 

2)  Adolph,  der  mittlere  Sobn  (f  1657),  erhielt  kraft  des  väter- 
lichen Testaments  die  Herrlichkeit  Geh  men  11.  die  Pi'and- 
herrlichkeit  Liedberg  sammt  den  dazu  gehörigen  Gütern  , 
Schlössern  etc.  Seine  Descendenx,  die  Linie  Li  mbur  g-Ge  h- 
men-Styrum,  siehe  kierunten  sub.  A. 

3)  Moritz,  der  jüngste  Sohn  (•£  1664) , erhielt  vermöge  de»" 
väterl.  Testaments  die  immediate  Hsherrschaft  Styrnm  in* 
vvestphäl.  Itrcisc  und  deren  Zugehörde,  nebst  einem  jährlv 
baaren  Zuschufs  von  1000  Hthlr. , welchen  die  beiden  Brüder 
an  ihn  entrichten  sollten.  Seine  Descendenx,  die  Linie  Li m- 
burg-Bronchorst-Styrum,  siehe  hierunten  sub  B. 

A)  Limbtirg-Gehroen-Styrum. 

per  Stifter  dieser  Linie  Adolph  (s.  oben!)  erheyrathete  mit  seiner 
Gemahlin  Isabella,  einer  Tochter  des  Gr.  Ale*,  von  Veh  1 e n meh- 
rere Guter,  z.  B.  die  Unterherrlichkeit  Raesfeld  im  Hochstift 
Münster.  Durch  2 seiner  Söhne,  nämlich  a)  11  e r rma  n n Ot  t o II. 

. und  b)  M a x i m.  W i 1 h e 1 m.  halte  sich'  dieselbe  wieder  in  2 Aeste 
verbreitet,  welche  jedoch  beide  wieder,  abgestorben  sind. 

a)  Der  ältere  Ast,  > . 

Welchen  HermannOtto  II.,  älterer  Sohn  Adolph  Ernst»  pflanzt*,- 
nannte  sich,  wegen  der,  von  den  ausgestonbenen  Gräfen.  von  Veh- 
len, ererbten  Güter  auch  L i mbur  g-V  e h 1 e n-S  ty  rum,  und 
bcsafs  die  Beiehsherrschaften  Geh  men  u.  Raesfeld.  Von  die- 
sem lebten  ziile/.t  noch  2 Brüder,  Enkel  des  Stifters,  nämlich 

1)  Friedrich  Carl,  g.  io.Tan.  1710,  k.  k.  Kämmer.,  Öbristl.  u.Gen.- 
Adj.,  succ.  seinem  Vater  Otto  Ernst  1752  als  reg.  Or.  v.  Limhurg- 
Veblen-Stynun  in  Gehmen  u.  Raesfeld,  f 3iDec.  1771. 

2)  August  Philipp  Carl,  g.  i6Merz  1721,  Fürstbisch,  zu  Speyer 
seit  29  ’YIay  1770,  succ.  seinem  Bruder  1771  als  regier.  Gr.  in  den 
llshrsch.  Gchmen  u.  Raesfeld.  Er  entsagte  aber  der  gan- 
zen brüdcrl.  Erbschaft  wieder  am  18  Aug.  1775:  Bei  den  darauf 
entstandenen  Streitigkeiten  zwischen  Limburg  -Bronchorst- 
Styriun , Lippe- Detmold  m Stehaumburg-Lippe , welche  alle 
auf  Gehtpen Anspruch  machten,  nahm  derClcvische  LehnhoC 
die  Herrschaft  bis  zu  Austrag  derSache  in  Sequestration.  End- 
lich wurde  solche  1782  dem  Grafen  Ferd.  Otto  Mainrad,  aus 
dem  jungem  Aste  dieserLinic  überlassen. — Obiger  Fst.  Bisch. 
Aug.  Phil.  Carl  f auf  dem  Schlosse  Freudenstein  bei  Passau  anki 

. 26  Fcbr.  1797. 

b)  Der  jüngere  Ast. 

Diesen  stiftete  M a x.  W i 1 h c 1 m (f  1724)  jüngerer  Sohn  AdolpbErtlst  s,* 

welcher  mit  seiner  Gemahliu  Marie  AaueGiaiin  v.  Rechberg  di» 
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. t 

mr  sehwäb.  TUrltterschaft  gehörige  rierrschaft  Illeraichen 
erheyrathete  (welche  1771  wieder  verkauft  wurde),  und  die  Herrsch, 
Si  'mb  n t h n r n im  lolnaer  Comitate  von  Ungarn  käuflich  an  sich 
brachte.  — Dieser  Ast  besafs  »eit  1781  die  Bsherrscli.  Gehmen 
st.  Raesfeld,  nachdem  der  Fürst  Bischof  an  Speyer  177?  ani  ihren 
.Besitz’  Verzicht  getiian  hatte;  ist  aber  mit  dem  lezten  Grafen  Fer- 
dinand am  3 Dec.  1800  ebenfalls  gänzlich  im  ’Mannsstamme  erlo- 
schen, worauf  die  der  Westphäl.  Grafencurie  einverleibte  durch 
den  Rheinbnndesvertrag  von  1806  aber  unter  Salm-Kyrburg.  Sou- 
veränität gezogene  Hrsch-  G e h me n «war  auf  den  Hurmainz. 
Kammerherrn  und  Obrist  Wachtmeister , Frciliorrn  v.  Böraelberg 
übergegangen  ist,  deren  Besitz  aber  von  grafl.  Limburg-Styrum- 
sciier  Seile  feyerlichst  widersprochen  wurde. 

B)  Limburg-JBronchorst-Styrum. 

Auch  diese  von  ilforiz  gestiftete  Linie  deren  Besitzung,  die  Hrsch. 

Styrum,  durch  die  Hheiiiliundesakte  von  1806  unter  grofsbzl. 

• Bergisflie  Souveränität  gezogen  wurde , ist  nun  erloschen.  Der 

ZjtzteGraf:  Ernst  Maria  ( Joh.Nep.  Cstian  etc.),  g.  16  May  736 
(vormals  DoruiceU.  ssuCöln,  bekannte  sich  aber  781  zurevangel. 
luther.  Religion),  war  mits.  ält.  Bruder  seit  760  gemeinschaftl.. 
reg.  Graf,  quitlirte a[sk.  prenfs,  Obrist  U.  succ.  als  allein  reg. 
Graf  v, Lim  b u rg-B  r o n ch o r s t-S  ty  r um  u.  Hr  der  Grafsch. 
Oberstein,  am  II  Sept.  794,  erhielt  durch  den  Reichaschlufs 
von  ig<?3  F(irdeb  Verlust  seiner  iiberrhein. Hrsch. Oberatein  eine 
immerwährende,  von  Würtemberg zahlbare , Jahresrente  von 
1-2,000  fl-  zur  Entschädigung,  •{•,..  809  zu  Frankfurt  am  Main. 
Gern.  Sophie  Charlotte,  Kr.  Max.  v.  HumbrachlT,,  g.  iolan. 
762,  vm.  6 May  783,  10  Merz  805. 

Geschwifttr : 1)  FranciskeEliaab.,g.7i9,-}*752.  Gem.PhU.Wilh. 
Ernst  Pr.  v.  Hohenlohe-Waldenburg-Schillingsfürst,  "j*  759.  2) 
Ernestipe  Elisab.  Alex.,  g.  19N0V.  721,  Ursulinerin  zuCöin, 

3 Aug.  752.  3)  Carl  Jos.  Aug-,  g.  14140.727,  Gr.  zu  Limburg- 
Styrum,  Globen  u.  YVal(scb,  k.  k.  Kämmer. , succ. seinem 
Vater 749,  •{•  i5Febr.7Öoauf dem  Scblofse zu  Argenteau.  Gern. 
Mar.  Elisa b.,  der  Gr.  Ludwig  Ferd.  v,  Clairmont,  Marq.  v.  La- 
verne  u.Robes  T.u. Erbin  der  Hrsch.  Argenteau  u.Hermal- 
le  s in  den  Niederlanden,  g.27Nov.73Ö,  vm.i70ct  751,  •falsYV- 
Tochter:  Mar.  Josephe,  g. 28001.759,  ErbipderGrafsch.G lo- 
ben u.  Hrsch.  Waltschiu  Böhmen,  auch  der  freyen  Hrsch.  A r- 
genteau  u. Hermalles, ist YV.  Gem.FlorimundGr.Mercy 
d’Argen  teau  d’Ochain , k.  k.  w.  geh.il.  u.  Ambassadeur  zu 
London,  üGV,  vm.  782,  24  Aug.  794  zu  London. 

4)  Phil. Ferdinand,  g. 31  Aug. 734,  k.k. Kämmer. u. vormal. k. 
franz.  Obrist,  prRA,  aucced.  seinem  Stiefbruder  CarlJoseph  760 
als  ir  mitregier.  Graf  zu  Limburg-Bronchorst-Styrum, 
erbte  von  seiner  Mutter  758  Wil  he  rmstorfin  Franken,  wel- 
ches er  769  an  den  Baron  Wurster  v.  Creuzburg  wieder  verkauf- 
te (jedoch  ohne  kaiserK Ratification);  u.  vouseiuerGroismutter 
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766  die  Ursch.  Ob  erst  ein*  -j*  ioSept.  794.  5)  Josephe  Fritier. 
Polyx.  Alexandra , g.  738,  f 798.  Gern.  Ludwig  Carl  Fat.  v.  Ho- 
henlohe-Waldenburgin  Hartenstein,  vm.757,  -J-  -99.  6)  Sophie 
Theres.  Mar.,  g.5  Apr:  740,’  f 767.  Getn.  Fraift  Xax.,  JezterGr. 
zuMontfort  u.  Bregenz,  g.  4 Nov.  722,  via,  i4Febr.  759,  -f-gj 
Merz  780.  7)  Johanne  Franc,  Mar  Ludovlke  ,.  g.  16  Febr:  745  , 
vormal.  Canouissin  zu  Esseii,  Jul.  77g.  Gern.  Joh.  Will)!  Gr. 
zu  Manderscheid-Blankenheim,  g i4Febr.7o8,  vm. 34 May  766* 
.+  r Nov.' 77a;  , ,._r 4. 

Eltern:  CstianOtto,  g.25 Merz 694,  f 24Febr. 749.  iteGenr; 
Juliane  Elis. , des  Ldgr.  Carl  v.  Hessen«  Bheinfels  T.,  gi  go  Oct*. 
696,  vm.  7t8>f  131111.724.  2teGem.  Ludo.vike  Jul.,  des  Gr.  Joh. 
.Ferdinands  Hager  v.  GlobenT  u. Erbin  v.Waltsch,  vin,  28  Febr. 
727, f 23 Merz 731.  3teGem.  Caröl.  JulianeSophie, des  Fs  t. Phil. 
Ernst  v,  Hohenlohe-Waldenburg-SchillingsFüm  T. , u.  Erbin 
Jer Ursch.  Wil  he  rm*  t orf  in  tranken, lg.  28  Apr.  70g,  vm.  17 
Sept.733v.  t3i  Aug-758. . .1  : •. 

yatersge\chwisteY:  a)  .Phil. Wilh,,  g.  g2 Apr.' 695,  t758.  Gern. 
NN. Gräfin  v.  Hoeiiibfoechiüenl,  ' b)  Bernh.  Alex. , -gt  12 
Febr.  698,  kurpfalz  Gen.  Jttn.der  Inf.  u.  Gouv.  zu  Düsseldorf* 
vf  754.  Gern.  Louise  Polyx.  Sophie*  des  Gr.  Franz  Jos.  v.  W iser 
T.,  g.2i  Iul.711,  vm.  21  Febr.  740,  f 786./.C)  Lndovike  Mar.,! 
g.  12  May 699;  -fco  Febr.  7D9.;  d)  CaflMoriZ,  g.  2 Apr.  702* 
FimAug.  774,  . 1 .'itlol  1 . v.’>.  11,'J  .yd 

Orofseltern : Moriz Hermann,  g. 650,  f90ct.  703*  Gern. Elisab. 
Doroth.Wilhelmine,  desGrs-En>idi  Cstidtos  v.  Leiningen-Dachs- 
burg T.,  g.,n  hui. 663,  f>733-  •••  , 1 

L i ;m-  pur  " • 

Das  uralte  rcfctis.itäridrsehö Haus  Linijfnrtf  jri  FFähKfeH,  welches,  ent- 
sprossen aus  den  vormaligdn  Herzögeti  in  Franken,  durch  mehrere 
■ Secula  den  - Beinamen  : (ye  ni' p b r f r e y "führte  * seit  1759  da» 
He  i c hsE  rbS c h e ri  k eu  a ni  t bekleidete,  und  hoch  in  den  leztern 
Zeiten  verschiedene  HeidiW  lfnd  fürstliche  Lehen,  nebst  den  Ällo- 
diälherfscliäffclt  Gäildörf,  Sontheim.  Schiiiifcdeffeld  u.  SpeckTcM 
bes  afs , hatte  sich  in  ältepn  Zeiten  in  mehrere  Branchen  ausge- 
b reitet , erlosch  abcr_17l3  mit  dem  Graf.cn  Voilrath , als  dem 
Jeztcn  mannl-  Sprossen  u>,  Besitzer  der,  ganzen  Grafschaft  Lira- 
purg.  Die  lieichsJehen  (ielcn  dadurch  an  liu-rBrandcnburg ; die 
fürstl.  Lehen  an  Würzburs  u.  Wücfembcrg  (au  jenes  das  alte 
Schlofs  Spepkfpld  nebst  Waldungen,  an  dieses  das  Dorf  Welzheim 
sammt  Zugehör  und  die  Veste  Löhrbach);  die  Allodiaiherrschaf- 
ten  aber  kamen  dtircii  die  Erbtöchter  an  die  fürstl.  i(.  gräfl.  Häu- 
ser MecklenburgrSel|STCiiii;i  8e^'yar?Jiurg,Kudo)stadt  , Rheingra- 
fen , Grorisfcld  (die  mit  Vorbehalt  des  Wappens  u.  Namens  ihre 
Antheile  an , Würtcmbdrg  verkauften),  SolinÄ  Leitzingen , Nsen- 
turg,  Waldeck  ,'  HÖhefflone  - Bartertst&in  , Lowenstcin  ; Fiickler 
■i.  Hcchtereri,  vfdldhb  aflb  derfLimpnrgischen’Namen  und  Wäpperf 
.und  den  Beinamen:  Semperfrey  noch  förllührcn  (Solms-Kö. 
delheim  u,  Wjddeqk  verkauften  180?,  ijire  Ant|ieije  an  Gr.  Friedr( 
V.  Pückler,  und  der  L$iningensche  Anlheil  ticl  durch  den  Tod  der" 
H.B . irTh.  lülti  "1  ‘ ~ Tt  ‘ ' 
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Fürstin  an  die  reg.  Fürstin  v.  Solms-Braunfels).  Das  Reichs* 
Er  b s c h e n k cn  a ni  t aber  wurde  vom  Kaiser  den  Grafen  von 
A 1 th  an  n‘ verliehen. 

Lindenau. 

Das  Stammhaus  dieser  Familie  ist  das  auf  der  grofsen  Strafsc  zwi- 
' sehen  Leipzig  und  "Wurzen  gelegene  Gut  Machern.  Heinrich 
Gotllob  aus  diesem  Hause  wurde  1764  in  den  Rsgrafenstand 
erhobeh,  dessen  Geschwister  sind  aber  im  Adelstande  verblie- 
ben. — Lutherischer  Religion. 

Graf:  Carl  Heinrich  August,  g.  21  Febr.  755,  gewes.  k.  preufj. 
ObristStallmeister  u.  Chef  der  Thierarzneyschule  (auch  bis  798 
Obrister  und  Gen.  Adjut.  der  Cav.),  prPM,  JM,  erhielt  798  das 
Prädicat ; Excellenz ; wohnt  in  Berlin  (war  vormals  in  kursäebs. 
u.  tfäranf  in  k.  k.  Kriegsdiensten). 'Gern.  Cstiane  Henriette, 
des  kursächs.  Kmrherrn  u.  Ober-Forstmeisters  Carl  Heinr.  v. 
Arnim  aufGrüba  T., g;  ioMay  7Öi,vm.2Febr.78o  zu  Ännaburg. 
Eltern : Heinrich  Gottheb,  g.  5lul.  70.3,  Hr auf  Mach  er  n,  kur- 
sächs. geh.  11.  u.  ehemal.  Oberststallmeister,  rAft,  II e i t h s- 
graf  764,  •{•  11  Oct.  789  zu  Machern.  Gern.  Aug.  Charl.,  Carl- 
Gottl.  v.  Seidewitz  T.  u.  Friedr.  Aug.  v.KUhleweinW.,  Fr.  anf 
Haschwitz  n.  Auerbachshof  in  Leipzig,  g.  26  Sept,  731,  vm.  1 
May  754,  f 4 Ian*  764  zu  Dresden.  ■ > 

Grojseltern:  Gottfr.  Anselm  v.  Lindenau,  g,  8 Oct.  693,  •{*  10 
Apr.  749.  Gern.  Cstrhe  Elisabeth* CarfGottl.  v;  Ziegler  er.  Klip- 
h»usen,  kursächs.  Gen.  T.,  g.  i Febih  701,  vm.  10  Apr.  719, 
f 27  Apr.  774.  • v ,cr/  - ^ukt  ■ 

' 1 L"  i fp  i>-  e. 

Von  diesem  alten,  nnh  grÖfs'tcnihciJs-’fürstl.  in  1 Äauptlinien  blü- 
henden Hause,  ist  sowohl  der  Hauptast  der  Detmoldischen 
als  die  Sc  ha  u m h u r g 1 s c.h  e Haupt Ijnie  schon  oben  im  3ten  Ka- 
pitel unter  den  Mitgliedern  des  lllirinbundes  dargestellt  worden; 
hier  wird  also  von  der  .De  t iuoldi  s,c  Ji  e n Hauptlinie  nocli  der 
2tc  grüfl.  Asf,  oder  die  erbherrlidhe  Linie:  vormals  Lippe-Ri- 
st erfe  Id  und  \V  ci^senfehd,  nun  aber,  da  diese  beiden  Be- 
sitzungen vprhnuft  sind,  L ip  p e - S te  r nb.c  rg-Schwalcnberg 
genannt,  nachgetrageu. 

Erbherrl.  Linie:  Lippe-Sternberg-Schwalenberg1. 

Diesen  Ast  stiftete  Simons  Vlfi  jüngster ‘Sohn,  Job  s t He  r m a n n. 
Er  hat  sich  mit  1 Söhnen  Rudolph  Ferdinands  auch  wieder  in  2 
Brauchen  verbreitet,  nämlich  der  ältere  Friedrich  Carl  August 
setzte  tlic  vormals  L i p p e - B i st  * rfe  1 d genannte  Branche  fort , 
der  jüngere,  Ferdinand  Ludwig;1  gründete  die  Nebenbranche  zu 
W e i s s c n f e I d.  • n 

a)  Die  ältere  Branche,  vormals  Lippe-Bisterfeld  genannt. 
Reiormirter  Religion. 

Graf : Cabl  Frn^tTiasimir,  g.  aNov,  735,  heut.  Gr.,k*  würtemfa. 
Kinrhru.  wrMY,  auch  bis  777  gewes.  Christ  und  Gen.  Adjut. 
(wohnt  zu  Marburg).  Gern.  Ferdin.  Henriette  Doroth.,  des  Gr. 
Moria  Casimir  f.  zu  Bentheim-Tecklenburg  T.,  g.  24  Aug.  737# 
vm.  x6  OcC  76 6,  f 23  Apr.  779.  “ *<= 
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Kinder1,  äj  CarlFnedr.,  g.  1 May  772,  f 14  Apr,  77g.  b)  August 
Willi.,  g.  10  Inn.  773,  f 21  Iun.  774.  c)  Hermann  Fel  d.  Casim., 
g.  IlSfcj.t.  775,  f 24N0V.  748.  d)  Wilhelm  Ernst,g.  ig  Apr. 
777»  wohnt  zu  Colin.  Gern.  Modeste,  des  k,  preuls  Gen,  Ltn, 
C.  Phil.  Fhrn  v.  U n r u h 3te  T.,  vm.26  Iul.  803.  Wovon 
Sahn:  Paul  Carl  loh  Ferd.*g. 20 Merz  808, 
e)  Johann  Carl,  g.  1 Sept.  778*  k.  wiirtemb.  Hmhrü,Stabs- 
hpt  m.  hey  dem  Jagerbataillon  v Neuffer,  wrM V3. 

Geschwister : 1 )Wilh»  I.ouise  Const.*g.  733,  *{•  766.  ir  Gern.  Sey- 
fried Gr.  v.  Promnitz,  g.  23  May  734,  vm.  15  Aug.754,f  27Febr. 

■ , ,760.  2r  Gern.  Job.  Christian  11.  Gr*  v.  Solms-Baruth,  vm.  764,  •J* 
8oo-  2)  Simon  Rud,Ferd.,g.  6 Oct  73+»  1 23  May  739-  3)  Frie- 
drich Wilhelm,  g.  ag  tan.  737»  k.  k;  Kmrtar,.bGL,  •}•  zu  Cleve  3r 
Iul.  803.  Gern.  J o hänne  Elis.*des  preuls.  Rmrhrn  Abrah,  von 
M e i n e r t s h a g e n T.i  g,  20  Aug.  752,  vm.  18  Apr.  770*  ist  W. 
4)  Lüdw.  lleinr.jg.  ii  Apr.  743,  k.k.  w.Rmrhrn  u*  vormaliger 
Hptm.  des Fabrischen Inf. Jlgts, f xöSept.  794,  g) Mar.  Eleono- 
re^, als  Zwilh  16  lun, 744,  f 16  hin.  776.  Gern.  Fr.  Wilh,  Ernst 
Gr.  zu  Lippe-Piickeburg,  g,  9 Ian.  725,  vm.  i2NuV.  76g,  f iö 
Sept.  777.  6)  Ferdinand  Joh,  Benj*.  g.  als  Zwill.  16  lum  744* 
k.  portugies.  und  Schäumburg-  Lipp.  Obfistl.rf  23  Apr.  772. 
Gern.  W il  h.  Henriette*  desGr.WilhtHeihr.  V.  Sch  ön  b urg- 
Lichtenstein  %,  g.  16  Iul.  746,  vm.  31  Ian.  769,  W,  (lebt  in 
, Frankfurt  am  Mayh),  ..  «» 

Kinder : a)  Friderike  (Wilh.  Eleon.  Carol.)*g  9 Dec  769,  •}■  “88* 
b)  Auguste  Sidoti.  Eleonore*  g(  idFebr.  77t,  c)  Wilh.  Carl 
C-  Ferdinand  Posth g.  13  Dec.  772,  k.  k.  Maj.  im  Inf.  ltgi, 
Frzhz.  Carl  oder  No.  3. 

Mlterti:  Friede,  Carl  Aug.*  g.  20  Ian.  70Ö*  prRA,  f 31  Iul.  78t, 
Gemt  Barb,  Eleonore,  des  Gr.  Joh.  Cstian  l.  v.  Solms-ßarüth  u. 
Tetk  len  bürg  1'.,  g.30  Oct.  707*  vm.  7 May  732,  t6  lun. 744, 
f^atengesohivister : a)  Casim.  Herrn.*  g.  31  T)ec.  706*  *£*  7 Febr* 
726.  b)  Anton  Friedr.  Ludtv.»  g.  25  Dec.  707*  f § Iul,  718.  c) 
-Ferdinand  Ludtv.Gr,  v,  der  Lippe  - Bisterfeld- W eis  s en  fe  1 d 
.(siehe  die  folgende  Branche  unter  Grofseltern !)  d)  Henriette 
Louise  Wilh  , g.  7x1,  f 732.  Gern.  Joh.  Cafl  Gr,  y,  Solms  - Ba-* 
ruth,  vtn,  739,  f 73g.  ■ 

Grofseltern:  Rudolph  Ferdinand*  g.  3 Apr.  671,^ \'SA  tul.  726* 
Gern.  Juliane  Louise,  des  Gr.  Ibh.  Thedcb  V.Runowii*  t } g.  21 
Aug.  öti*  vm.  42  Febr.  Y°5«  f 3!  Oct.  ?$4*  '!  ...  ,,1 

''GrbJsvaJteri-Geschitister : 18  ah  der  Zuhl*sitld  Särtttl.  schob  hingst 
Vers&fben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  vön  803.  . . 

b)  Die  jüngere  Branche*  vörtnals  Lippe-WeisSenfeUi  genannt}} 
Reformirt^r. Religion.  . . 

Graf-  Perdinahd,  g<  20N0V.  772, lietit.  Grat  zürLi  ppe*  lif 
aüf  SafSleben,  (bey  Calau  inderNiederlausitz)  war  seit  794 

ft  * 
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ink.  preufs._Hriegsd.,.u.  hat  als  Ltn.  des  Ciir.  Rgts  v,  Börstel 
quittirt.  Gern.  E 1 e o nore  Gustave,  tles  Candesältesten  in  der 
Niederlansiti,  Heinr.  Adolf  Gustav  v.'  Thermo  auf  Liptea 
T.,  gj  19 Oct.  ■789,  virt.  23  Nov.  804. 

Kinder t 1)  Gu  s ta  v,  g.  21  Aug.  705,  4)  Agn  e s,  g.,1  Öct.  gpö» 

3)  Frau  cisk  a,  gi‘3  Iun.  803. 

Geschwister : . a)  C h r ist  1 a n,  g.  ai  Febr.  776, Hi-  auFO  eise  bey 
JJudissin.  b)  Henriette,  g.  8.  Ian.  779.  c)  Ludwig,1  g.  14  , 
Iul.  ?8x.  d)  Mariane,  g.  28  Iul.  783,  + e)  Wilhelmine>:  g. 
v 3 De c.  788,  t 17  Merz  793. 

Eltern  :-Friedr.  l.udw.  Gr.  zu  Lippe-Weissenfeld,  Ilr  aufSafsle- 
ben  etc.,  g;  2 Sept.  737,  f 14  May  791:.  iteGem.  Marie  Anne 
Eleon.,  des  Gr.  Nie.  Wiih.  v.  Gersdorf  zu  ßaruth  T.,  ig.  1 Sept. 
752,  vm.  24  JFebr.  772,  *J*  3 Dec.  e.  a.  ate  Gern.  Gstiane  Doroth. 
WilkelminC)  des  Gr.  Peter  v.Hohentbal  T.,  Fr.auf  Gossa, ’g. 
zu  Naundorf  19  B’ebr.  748,  vm.  28  Aug.  775  zu  Dobernitz,  j- 
8Dec.  789  au  Safsleben.  ' ; 

Vatersgeschwister : i)LouiseConstantie, g.  10  Apr. 739,le'ot 
zu  Wernigerode.  2)  €a  r 1 Christian,  g.  15  Aug.  740,  ö>tr  k . 
k.  w.  geh.  R.  Kämmer,,  bl.,,  Präsident  der  latein.  Gesellst h-,  in 
Iena  (war  v.  771  bis  792  Reichshofrath,  dann  801  hzl.  meklenb. 
Comitialgesandter  zu  Regensburg)  Verfasser  der  Schrift':  die 
Alterthümer  der  Mannussöhne;  lebte  zulezt  auf  dem  Gute  Ar- 
menrub  bey  Löwenberg  in  Schlesien,  *J-  3 Apr;  8^8  zuKlifsch- 
dorf.  iteGem.  Henr.  Louise,  des  Gr.  Joh.  Alex.  v.  Callenberg  zu 
Muska  T..  g..  11  B’ebr.  745,  vm.  24  lun. 774,  f 17  Feb»v799<  zu 
Regensburg.  ateGem.  Gon  s ta  n t ie,  des  Gr.  Joh.  Christian  II. 
y.  Solms  a.  d.  Hause  Klitschdorf  T,,g.  15  May  774,  vm.  29 
lun.  1800,  lebtafs  W.  zu  Armenruhe, 

Kinder  irjEhe:  a) Henr.  Charl,  Hermine,  g.  23  Iul.  775,  Canoy 
, nissin  zu,  llerford,  ■{■  15  Oct.  780.  b)  Ludwig  Ajie*a  o d e r 
Bernk,  g.-goNov,  776,  JM  u.östr.k.k.  Kämmer.,  gewes.  Cpt. 
im  östr.  k.  k.  Inf.  Rgt  No.  57  oder  Jos.  CoUqredo,  (u.  zuvor 
Ltu.  in  p re  Ulfs,  Diensten),  c)  Bernh.  Heinr.  Ferdinand,  g. 

22  Febr.  779jAvarkurbraunschw.  Drost  zu  Wiesen  an  der  Lühe, 
d)  Carl  priedfi.,  Her  m a n n,  g.  ao  Merz  783,  war  in  preufj. 

Rrieg^dst.  Gern;  jE^N.. v.Lapgen,vm.  8q8-  irEhei  e)Ben- 

r i e 1 1 e Louise  Hermine,  g.  30  Sept.  801,  f)  C a r o 1 i n e Isab. 
Irmeqgard.g.  23  Apr.  803.  • _ t 1 . ,v  , 

3)  AliJt-*  Heinr.  Ferd.,  g.  25  Ian.  u.  f 3 Aug.  742.  4)  Wilhelminp 
Eiebn.  Cstiäh'e,  g.  6N0V.743,  4Merz~97  zu  Wernigerode  5) 
(Ludw.  Ernst  Aug.,  g.2i  May  747,  f 18  May  777.  6)  Simon  Ru- 
dolph, g.  4 Oct.  749,  + 17  May  7 63.  7)  Jienriette  Carol,  Lquise* 
fr  753»  f T95*  Gein,  AlbertPr.  v.'Anbalt-Dessau,  vm.  774. 
Gtajseltent:  Ferdinand  Ludwig,  Gr.  v.  der  Lippe- Risterfefd  zu 
Weissenfeld,  (Stifter  dieser  Bradc^e.ti.  ein  Bruder  von  Friedlich 
Carl  Augiist,s.  Eitern  der  vprhergehenden  Branche!)  g,  22  Alig. 

. i' 
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709,  *}•  18  Iun.'79i  ^u  Safsltbeh.  Gern.  Er uestt  Henriette,  des 
Gr.  Joh.  Christian  I.  zu  Soluis-ISaruth  T.,.vm.  a Nov.  736, 
f .17  Nov.  769. 

fi  L o d r o n. 

Die  Heicllsgral’en  von  Lodron  (Lateran,  Lüdrenp)  leiten  ihren 
Ursprung  von  dein  bekannten  römischen  Geschlechte'der  Lalera- 
11c  ns  in  tu  ab,  u.  «war  zunächst  .von  dem  Consul  PJautio  Lalerano, 
Des  le/.tdrn  S 011  ne  Aomiliits  und  Paris  vorliefsen  Ho’m,  und  nah- 
»en  ihrrn  Sit/,  da,  wo  jetzt  die  Cfsoh.  Casfcll-Koman  und  Lodrttn 
Logen.  Die  Hiclitigkeit  dieser  Derlei  ding , so  wie  die  rdin.  Pairi-! 
cSht würde  dieser  Familie,  wurde  y.u  jeiler  /,hil  sowohl  vom  röini-i 
stiien, Senate,  als  vpy  d|n  Pabsten  anerkannt. 

Sie  hesalscn  von  jeher  (Fa»  aus  ia  Dörfern  bestehende  Thal, 
Ynllc  di  Vestino  genannt,'  aJfc  ein  uttmii leibares  Land  oime  Beleh- 
nung und  ohne  die  niindesfe  Abhängigkeit.  Sylvester,  der 
Helft  genannt,  ward  bereits  von  Mais,  Friedrich  I.  zum  wirkl. 
Jt*  ic  k s # r a fe  n ornanip.  ;-f-  Paris  Otto  trat  mit  der  Republik 
' Venedig  in  ein. Biiudnifs , cqmmantlirtc  1438  und  39  ihre  vereinigte 
Kriegsmacht,  schlug  die  Truppen  ilcs  Herzogs  v.  Mailand  und  gab 
alle  wieder  eroberten  Lander  den  Venetianern  zurück.  Diese 
hingegen  (traten  mit  de.v  J.odi  onisrhen  Familie  in  eine  defensive 
und  offensive  Allianz,  erklärten  alle  Grafen  von  Lodron  als  Aobi- 
les  Venetös  nntos,  und1  belehnten  den ‘Paris  Otto  mit  der  Graf- 
schaft' Zrimbcrg,  welche  nachher  nebst  mehreren  Gütern  den 
nachfolgenden  Grafen  a s eigen! hümiirli  geblieben  ist.  Das Hünd- 
nijs  mit  den  Venetianern  bestand  auch  bisliero  ; die  Gr,  v.  Lodron 
bekräftigten  in  dieser  Uücksiciit  ihre  Friedensschlüsse,  und  wur- 
den von  jenen  als  wahre  Bundesgenossen  behandelt.  In  der  Folge 
wurden  sie  autli  unter  die  Landstande  von  Tyrol,  ISXrnthen  und 
,v‘>n: lindern  österreichischen  Provinzen  anfgenommeii.  ‘ 1 

. (Von  Jliiser  Friedrich  1H.  wurden  144t  die  Besitzungen  von  Lu-\ 
4ron  und  Castell  - Bo  man  auf  Begehren  der  1 Brüder  Peter.s  u.- 
Georgs  zu  He ic lug rafsc haften  e.rhoben  lind  ihnen  ein  feuduni 
plilolnm  ert Bei  1c t j seit  dieser  Zeit  werden  die  Grafen  von  allen 
Ataisern  auf  die  nämliche  Art  belehnet,  ln  diesen' Grafschaften 
■und  den  dazu  erworbenen  •»  Herrschaften  Castellano  u.  Ca- 
s I e 1 1 n u o v o sind  alle  Grafen  zu  Lodron  Condomini.  Die  er- 
wähnten 2 Brüder  formirtep  % Stä'innje.  ,yon  (jpr  Pe  Irischen  . 
Linip  stammte  Parts,  Erzbischof  von  Salzburg  ab,  welcher  be-. 
"sonders  für  seine  Branche  11 'Majorate  stiftete,  denen,  mit  Ge- 
nehmigung Kaiser  Ferdinands  11.  das  La  n <tma  r s c h a 1 1 - A m t 
von?»  nly.  b u,r  g einverieilit  wurde.  Rach  ErlöscJiung  desPetri-f 
e^h  ep  , Stammes , verglich  inan  sich  dahin,  dal’s  die  damals  in 
Böhmen  etabllrtc  Linie  vom  Georgischen  Stamme  die  Pri- 
mogenitur-Majorat  s-Gü  t e r,.  nebst  der  Verwaltung  des 
Salzburg.  •Landmafschall-AiwIS'ieriangte,  und  die  perpetuirl.  Be- 
gietiing  yusüben  sdiltei;  dafs  sie  hingegen  den  Besitaern  des  aten 
Majorats  auf  die  Hegicrung  der  Grätsch.  L O-d  r o n- L * t e r a n 1» 
n.  C a * t c 1 1 - Ro  m a n e Verzjcltf  tliun  mufste,  und  dafs.  die  au* 
dem  Landmars.chall  - Amte  entspringende  Privilegien  beiden 
Majoraten  gemein  seVn  sollten.  — Der  Senior  der  gräfl.  Lodron. 
Familie  ist  jedesmal  auch  Chef  der  ganzen  Familie ; ist  er  zugleich 
von  der  Linie,  welche  die  Grätsch  all  Lodron  u,  Castell-Koijjaa 
bosiz.t,  so  führt  .er  auch  die  Legierung. 

Gegenwärtig  blühet  diese  Familie  in  folgenden  Linien 3 
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l)  Primogenitur -Majorats -Linie  (zu  Salzburg). 

Nach  des  Stifters  dieses  Majorats,  Erzbischof  Paridis  zu  Salzburg, 
Verordnung  stehet  dem  jeweiligen  Majoratsinhaber  die  Regierung 
der  Herrschaften  Castellano  u.  Castollnuovo  zu,  wo  wege  n 
derselbe  jährlich  6ooo  fl.,  welche  auf  die  Hrsch.  Cmündt  radicirt 
sind,  an  die  samt].  Agnaten  entrichtet, 

Graf:  Hieronymus  Maria,  g.  21  May  7^6,  Rsgr.  v.  u.zuLodyon 
u.  Castell-Roman,  Lgteranus,  patritius romanus,  nobilisVene- 
tus;  der  Königreiche  Ungarn  u.  Rühmen,  dann  der Hzth.Cäm, 
then  u.  F errara,  auch  der  gefürst.  Gfsch.  TyrolRgndmann ; Hr 
der  Hrsch.  u.  Stadt  Gemünd,  reg.Rsgr.  zu  Castellgn  o u.  Cg- 
stellnuovo,  Hr  zu  Sommereck,  Rauchenhatz,  Dornbach, 
Kroneck,  Leobeneck,  KalJersperg  u.  Seeburg;  k.k.w.geh.R, 

u,  Kämmer. , k.  sächs.  geh.  R.  u.  des  Hzth,  Salzburg  Erb-Land- 
Marschall,  hSGi.  Gern  Mar.  Cöcjjie,  des  Gr.  Vincenz  Ursin 

v.  Rosen  b erg  T.,  g.ßoSept.^öö,  vm.21Iul.786,  StKrD, 

Kinder:  i)  Ju  liane,  g.igQcf^.  2)  Dominike,  g.  17 Oct. 
789-  3)  Cöcilie,  g.  2oIan,  790.  4)  Antonie,  g. 26 Nov.792. 
Geschwister ; a)  Ma  xi m i 1 i a n g.  4 Dec.  751.  Gern.  Rius  Gr.  v. 

W o 1 k e n s t er  n-Trostburg,  kk  Mämmer.u.  gewes.StadtHptm. 
zu  Trient,  g.  5 May  750,  vm.  141^,771.  b)  Afoysie,  g.3Apr, 
763.  Gern.  Sigtsm.  Gr. v.  Thun  u.  Hohepstein  (Tyroi. Linie) 
vmap  May  787.  c)Josephe,  g.11  Oct, 765.  Gern.  Joseph  Rsfhr 
v.  tranken  auf  Pirkensee,  kdt-  Map  u.  des  sardin.  StLazarus-, 

Q.1L,  vm  18 1' ehr.786.  d)  Mar.  A n t on  ie (Aloys.  Cresq,  Job.) 

g.  767.  irGem  Ignaz  Dom.  Franz Gr.v.Chorinsky,k.k  geh  R * 
vm.imAug.785,  f 30N0V.792.  2r  Gern.  Frans;  Jos.  Rs«r  v* 
Saurau  (ostr. Linie),  vm. 794.  e)Theresie,  g.i4Augr772! 
Gern.  Hemr. Ilsgy.  v.  Reigersberg,  östr. k. k. geh.  11. , auch 
K.  bayr.  geh  R.  p.  seit  809  Justiznynister  (zuvor  seit  802  Rs- 
kmrrichter  zu  Wezlar,  u.Hoyk.bayr.Oberappellat.Gerichtspräs.) 
Eltenr.  Ernst  (Mar,  Jos.  Joh.  Nepom.),  g.30  May  716,  k.k.  w. 
Kammer.,  f 18  Apr.  779.  ite  Gern.  Tohanne,  Franz  Carl  Li eb- 
stemsky  Gr.  v.KolIqwrat  TM(g-um72Ö),  vm  26  Iul.746, StKrD, 
T 31  Gct.  757.  ate  Gern.  Antonie  Mar.  Josephe,  des  Gr  Geor** 
Ant.  r ebx  v.  Arco,  fstl,  salzb.  Obristkämmer.  T..  e.  12  Oct  -728° 
vm.  4 Apr. 758, f isDec.  7^6.  ’70 

Vcbersgeschivister ; a)  Maximiliane,  g.  716,  f.793.  Gern.  Franz 
Lactanz  Gr.  v.  Finnian,  vm. 735,  f 786.  b)  Mar.  Anne,  g.  2 Oct 
2*3.  war  Stiftsd.  zu  Hall  in  Tyroi,  f ...  c)  loh.  Nepom.,  g.  1» 
Nov  727,  + 11.Apr.786.  Geni.  Cstine,  des  Gr.  Leon.  Wilh.  v 
Waidstein  T , u.  Erbin  der  im  Sept.  792  an  ihre  T.  u.  Eyrlam  ver- 
kauften  Hrsch.  A r o sd  o rf  in  Schlesien,  (g.  um  730),  vm.  oMay 
758,  •{‘als  W.  zu  Arnsdorf  8 May  79^. 

Tochter  1 Theresie,  g.i2lan.772.  Gern.  Beruh.  Gr.  v.Ma. 
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tuschka  u.  Topolizan,  Hr  auf  Arnsdorf,  g.  15^0.764, vm. 

17  Tan.  792. 

«1 ) TJieresie,  g.  14  Sept.  733,  StKrD,  f 14  Sept.  764.  Gern.  Mich, 
l’st.  v.  Thurn  u. Taxis,  vm.i7Nov.  763,  fi7Dec.?89<  e)  Io« 
hanne,  g.  i6Febr. 735*  ist A'V . Geui.  war  (nach  Ableben  ihrer 
all.  Schwester)  der  Fat.  Mich,  v,  Thurn  u.  Taxis,  vm.  4 Merz 
76Ö,  +789. 

Qr,>f seltern:  Carl  Wenzel,  (ältest.  Sohn  Philipp  Ferdinands  u, 
Theres.  v.  Sonnau),  g.  26  Aug.  632,  kik. Kämmer.,  f 7 Aug.735. 
Gern.  Mar.  Antonie  Max  Augustine,  des  Gr.  Antons  v.  Montfort 
T„  g.  31  May  694,  vm.  16  May  712,  -f  746. 

Grojivatersbruder:  FranzAnton,  g.  25  Nov,  Ö89,  k.k.  Kämmer. 
u.  fstl.salzburg.Oberhofmarsch.,*}-^  Oct.747.  Gern.  Mar. Anne, 
des  Gr.  Friedr.  Carls  v,  Pisnitz  u.  Lucia  Gräfin  v,  Trautmanns» 
tlorf  T , g.  22  Ian.  712,  vm,  15  Aug.  729,  f 767. 

Kinder:  i)Leopold,g,27  Nov.730,  desadel.  milit.  St.  Ruperti- 
O.Comth.,  fstl.  Salzburg.  Obrist  u.  Garde-llptm.,  11  Iun.802, 

2)  Iosephe,  g 2 Merz  738,  i"  4 Sept.  781.  Gern.  Leop.  Gr.  v. 
Lebe  racker,  ff  tl.salzb.  Kämmer.,  g.  13  Oet.742,  vm.  27  No  v.766. 

3)  Marie  Anne,  g.  im  Febr.  739.  4)  Anton,  g.  1 7 May  740, 
Benedictiner  zu  Cremsmiinster  unter  dem  Namen  P.  loh.Ne- 
pom-,  fstl.  salzb.geh,  R.  5)  Fried  rieh  Vigil  loseph,  g.iSlul. 
74i,l)omhr  zu  Salzburg  seit  762,  (lebt  zu  Salzburg).  6)  F r a n z , 
g.  22Sept. 742,  (quitt,  780  die  k.k.  Kriegsdienste),  wurde  so- 
dgnn  Doraid.  zu  ßrixen,  (lebt  z\i  Salzburg). 

2)  Secundogenitur  Majorats*Linie,  genannt  del  Caffaro, 

Dazu  gehören  2 llofmärhte,  Lampoding  11.  Wolfersdorf  im 
Laude  Salzburg,  nebst  (len  Herrschaften  Bijpcrstcin  u.  Hirn 
in  eiberg  in  Härnlhen. 

Graf : Franz  (Maria  los.  Anton),  g. 23  Ian.  765,  Lateranus,  des 
h.  r.  RsGr.  u.  mitregier.  Hr  v.  u.  zu  Lodröp  u.  Castell-Roman, 

Gr.  zu  Zimberg,  unmittelbarer  Hr  der  Valle  di  Vestino,  Hr  der 
Pirsch.  Castellano  u.  Castellnuovo,  deren  Schlösser  St.  Giovanni, 
Laterano  u.  St.  Barbara;  dann  der  Herrschaften  Himrhelberg  u, 
Biberstein,  der  Hofmärkte  Lampoding  11.  Wolfersdorf,  (Pa tri»  / 
cier  zu  Rom  u.  zu  Ferrara,  Nobile  ii,)\lliirler  der  ehemal.  Re- 
publik Venedig),  Magnat  in  Ungarn,  Ipis.  Erb-Rath,  k.  siiehs. 
geh,  R„  auchk.  k,  w.  geh,R.,  Kämmerer  u.  von  799  bis  804  Se- 
ines. aufs.  Ges.  u.bev.  Minister  in  Schweden,  danu  fstl.  erzbisch, 
salzb.  w.  geh.  R.,  Obristhofmeister  u.  Obristhofmarschall,  pWA, 
Gern.  Mar.  Wilhelmine,  des Gr.  Chr.Wilh.v.  Thür  heim 
T.,  g.  22  Sept.  773,  vm.  4 Iul.  787,  StKrD  u.  k.k.  Dame  du  Palais, 
Kinder:  1)  Nothburga u,  2)  Marie  Anne,  Zvyillinge,  g.  u.^14 
Sept.  789.^  3) No  th  bu  r ga,  g.  3 Ian,  791.  4)  iVI  a r ia,g.  14 Febr, 
792.  3)  Louise,  g.  17  u.  d*  28  Dec,  793,  6)  Hieronymus  Paris^ 
g.  12  Nov.  794,  7)  \V  H helWÄtt«;  4 g.  4 Ian.  196-  &)  Oabriel, 
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g 21  Dec;  797,  f 21  lut.  798-  9)  Franciske,  5.291311.799. 
jo)  Fe  r di  na  ntl  loh,  Willi , g.  9 Apr.  803  Linz. 

Eltern:  Anton,  g.  14  Oct.  723,  k.  k.  Kämmer.,  öbristl.  u.  Comdt- 
"zu  Roveredo, •{•  15 Febr.766.  Gern. MarieAune,  Rsfreyin  v, u. 
zuGloes»  g.6öept.74Ö,  vm.27W0v.764.  (ihr  2r  Gern,  ist  loseph 
Rsfhr  v.  u,  zuGloes,  Erbobristkämm. der  gefiinh.Gfsch. Tyrol). 
Vaters geschwister  : A)  Nitlas  (Sebastian),  g.  17  Oct.  719,  gewes^ 
‘Geschlechtsaltester  u.  Majöratshr auth'k.  k.  w. geh.  R.  U.  fstl. 
salzb.Obristkammer.,  •{•30  Merz  792.  Gern. Marie  Anrie,;des  Gr. 
Friedr.  v.  Harräch  Ti , g.  27  Apr.  725,  vro.  30  May  743,  StKrl^, 
^ 29  Apn.780  zu  Salzburg.  > ' ' ' 

Töchter:  1)  Ca  r o I i n e,  g. 25 Apr.  756,  StllrT)  u.  k.k.Dame 
du  Palais.  Gern.  Ant.Gr.  v.Appony,  östr.  k.  k.  w.  geh.  R.  ti. 

' Kämmer.,  des  Toliiaer  Comitats  in  Ungarn  Obergespair,k.  Hof- 
coinmissi(r  u.  Präses  derCenträldireetioxi  der  ungar.  Kanal*  u. 
6chilTahrtsgesellsch.,vm  78a  2)Marie,g.u  Sept.758,StHrD. 
Gern.  Vinc.  Gr.  v.  Prato  u.  Segenzano  zu  Trient,  vni.80ct. 
781-  3)  Marie  Anne,  g 28 Dec.- 759,  ist W.  Gern.  loh.  Nep. 
Gr.  v.  Khüeti  hu  rg  zulihueneg,  k.  k geh.R.,  Kämmer, ‘u. 
gewes.  Öberbergmeister  in  Kärntlien,  •{•  789.  ’ 

B)  Caspar,  g.  12  Aug.  721,  k.  k.  Kämm  ü.  Gen.Maj,,  ^oMern 
790.  (iem.  Nothburge,  des  Gr  Franz  Lact.  v.Firiiii an  T., 
g.gNov.746,  vm.  17  Merz  "67,  StKrl),  ist  W.  C)  Sebastian, 
g.  12  Sept.723 , Capit.  zu  Salzburg  u.  Brixen,  ^ 12  lun.  773.  D) 
Ludwig,  g.  “2-1»  Capitul.  zu  Ollmiitz  u.  Wörmeland,  Abt  in 
Frankr.v.St.Denys  u.St.Ci  jspin,-J-2oMay  773.  E)  löh.Nepoin.t 

f.  725,  k.k.llptm.,  *i*5l|ec.  757,  blieb  in  der  Bat.  bey  Leuthen. 
')  Max.  Septimiis,  g.  20  Apr.  726,  gewes.  Geschlechtsältester  u. 
Blajoraishr  seit  792,  Erzpriester  zu  Villa  lagarina  in  Tyrol.  G) 
Bominicus  Anton,  g,  13  lun,  728,  k.  k,  Landesobri^ter  ii^ 
Tyrol,  oMT,  yvar  Senior  des  Hauses,  f . , . 806. 
fprofseltern : Hieronymus  loseph,  (Sohn  desk.k.Gen.FMG.Seba- 
stian  Franzens  u.  Margarethens,  geb.Gräfin  v.Khuen  u.Lichten- 
berg),  g.  8 Aug. 694,  ■fr  18  Oqt.738.  Gern.  Mar.  Anne  Margar.,  des 
Gr.  Caspars  v.  WoLkensteinT.,  g.  27  Iul.696, -fr2  Ian.  733. 

Zweiter  Ast.  , 

Qraf:  Franz  Carl,  g.  17  Nov.  748,  wurde  zum  Fürstbischof 
zu  Brixen  erw,  rö  Aug.  791,  und  consecrirt  27  Merz  792. 
Geschwister:  a)  F’ranz  Joseph,  g.  25  Sept.  745,  k.  k.  w.geh.  R., 
Landshptm.  u.  Burggr.  in  Tyrol,  auch  gewes.  Qbristliofmstr 
der  Erzhz.  Elisabeth,  -fr  15  Merz  791.  Gern.  Mar.  Theresie,  des 
Gr.  Gonstanz  von  Kost  T.,  g.  20  Oct.  752,  vm.  2 Oct,  770, 
StKrD,  "fr  als  W.  ao  lun.  802. 

Kinder:  x)  Mar.  Josephe,  g.  3 Merz  772,  -fr  26  May  785.  2) 
Mar.  Crescentie,  g.  20  Apr.  773,  Stiftsd."  zu  Inspruck.  3) 
klar.  Anne,  g.  19  Nov.  774.  Gern.  Joh.  Ant.  Ehr  v.  u.  zu 

* **  *'  **  ••  ; ^ ' y ''  '*•.»  * * ‘ • 


(SrAfen.)  Lodron.  :vf  ^65’ 

Scli  nee buTe',  k.Tc.  w.  Hämmer.,  vm.  9lan.  793.  4/  Alipys 
Joseph,  g.  -31  Merz 780. ' . ,rlr  I,».-, j.: 

b)Mar.  An  tonie  Elisab.,  g.  19  N0V.  756.  c)  Marie  Anne,  g. 
2b  J)ec,  759,  Sliftsd.  zu  Hall  in  Tyrol,  wohnt  zu  Inspruck. 
Jßiteru : Joseph  Nicol.,  g.  9 lan.  7^1,  Hr  zu  Rimberg  etc.*  k. 
w.  geh.  R.  u.  Senior  Familiä,  + 5 Febr.  791.  Gern.  Josephe,  des 
Gr.  Ant,  Emsts  v.  Fugger-GIpt(  g,  3p,Oct.  722,  ym.  19  lun. 
34a,  StKrl),  -j-  als  V\.  zu  Inspruck  5 May  795. 

Grofseltem  : Ludw:g  Franz  Xaver,  g.  8 Nov.  1666,  ErbMarscliall 
des  Krzst.  Salzburg,  k.k.  w Kimmen.  (1690),  loberosterr.  geh.1 
R.  (709),  auch  Schiofs-  u.  StadtHauptrti.  zu  Roveredo,  f 71& 
Gern.  Theres ie,  Freyin  v.  Rartholdi,  StKrl),  f 7 63. 

\ i(  3)1  Hie  t(in  ie  in  Ba y erii. 

* Erster  Ast  oder  Lodrotf  - Haag.  ' ' 

Graf:  Maximilian,  des  h.  *r.  Rs  Gr.  von  u.  zu  Lodron-Laterano^ 
und  Castell-RomaB  etc!,,  g.  ai  Ikn.  757,  Hr  der  Herrsch,  und 
Hofmärkle  Haag  an  der  Amper,  Patzin  g,  Gerlhausen, 
Kkoriackec,  Pirka  11,  WolFersdorf,  k.  bayr.  geh.  R.  u.' 
Kämmer.*  11.  seit  810  Gen. Commissär  des  Regenkreises,  zu  Be- 
geholwrg  (zuvor  Gen.  Commiss.  zju  Inspruck).  Gern.  There-« 
sie,  des  Fhrn  Hugo  Dam.  v.  Helmstädt  T.,  g.  7 May  75Ö, 
vm.  4 May  779,1  bED.  • 

Kinder ; 1 ) Elisab.  i\  u g 11  s te,  g.  26  Febr.  780»  Barne  d'Honneur 
<^er  Königin  v.  Bayern.  2)  Ca  r I Theodor,  g.  15  lun.  781 , Do- 
mic.  zu  Urixen.  3)  M a r ie  An  n e,  g.  25  Oct.  782.  4)  Mar.  Th  e- 
> esie,g.5Dec<785.  5)  Isabelle^aySept.  789.  6)§ophie, 
g.  8 Iul.  791,  . ...... 

Geschwister:*  a)  Joseph,  g.  13  Febr,  766,.  JM  Comth[.  zullorn- 
bach,  und  k.  bayr.  Kämmer,  b)  Mai%  Fi mici  ske  Xaverie,  g^ 
_ßxl)ec.770.  Gern.  Max.  Ehr  v.  Leyden,  auf  Affing, Berg  etc., 
k.  bayr.  Kammer,  und  Kevis,  .11.,  auch  der  löbl.  Landsch.  in 
Bayern  Kitter steurer,  Rentamts  Burghausen,  vm,  i20ct.  791. 
Eltern;  llieron.  Maria,  g.  30  Sept.  738,  reg.  Gr.  zu  Haag  etc., 
pfaljjb.  \y.  geh.  R.;  Kevisions-llaths-Präsid.  11.  Pfleger  zu  \Volf- 
ratlishausen,  •}■  20  Merz  789.  Ite  Gern.  Johanne  Franc.  Xaverie, 
des  Rsfi’hrn  Albr.  I.or.  v.  Frauenhofen  zu  Münchsdorf  T , g.  3t 
Aug. 734, vm. 75°, StKrD,f  i3Sept. 757.  2teGem. Mar. Anne, 
des  Fhrn  Fr.Xav.  v.  Lerche  n feld*Prennberg,  k.  bayr.  Käm- 
mer. u.  Rentmeister  zu  Straubingen  T.,  g.  5 Dec.  737,  vm.  25 
Sept.  758,  ist  W.  : 

JKatersgeschivister : a)T h e r e s i e,  g.  26  Apr. 733.  b)  Carl  Wen- 
zel, g.  13  Merz  u.  i*‘i9  Aug.  737. 

@rojf eitern ; Joseph  Anton,  g.  17  May  705,  Hr  auf  Haag  und 
P’üttli  etc.  Kais.  Carls  VII.  u.  kurbayr,  w.  geh.  K.,  Gen.FML., 
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Ilptm.  der  Trabant,  Garde,  bL,  -{-  15  Iul.  7751  Geni.  Anne  Hele- 
neJosephe,  des  Gr.  Guidob.  Älbr.  v.Lodron,  desiezten  zu  Haag 
T.  und  Erbin,  g.  26  Iul.  698,  vm,  19  Oct.  727,  i*  27  Oct.  753. 
Zweiter  Ast  oder  Lodron-Fürtli. 

Diesen  Ast  hatte  sich  durch  die  Desccnden*  der  beiden  Brüder  Nico- 
luus  und  Wenzel  Carl  wieder  ln  2 /zweige  verbreitet-;  allein 

a)  Der  altere  Zweig, 

von  Nicolaus  entsprossen , ist  ohnlängst  gänzlich  erloschen.  Atu 
ihm  -war  der  1 

^Lezte  Graf : Clemens  Max.  Job;  Bapt.  Ferd,  Gr.  von  u.  zu  Loe 
d r o n-Lateran,  g.  zu  München  29  Oct.  727,  k.  k.  auch  kursächs. 
w.geh.  R.,  Capitul.  undDomcustos  zu  Augsburg,  Inful.Propst 
v.  Vyiesensteig,  Erzpriester  zu  Villa  und  Gpuv.  zu  Castellano 
u.  Ca9tellnuovb,  bSGr,  (war  von  765  bis  7^1  Obri^thofmeister 
des  Pr.  Anton  von  Sachsen),  gewes.  Senior  dieser  reichsgräfl. 
Familie,  f zu  Augsburg  4 Üjerz  804.  -» 

Geschwister , Eltern  u.  Grojseitern  siehe  in  der  Ausgabe  von  8°3  • 

• b)  Der  jüngere  Zweig.  , . 

Graf : Joseph,  g.  . .780,  Ö9tr.  k.  k.  UnterLtn.  im  Inf.  Rgt.  Nr. 
27' oder  Strasoldo  (zuvor  in  kursalzb.  Diensten). 

Bruder i Dominik,  g.  783,  östr.  k. k.  UnterLtn.  des  Inf.  Rgts 
Nr,  6t  oder  St.  Julien. 

Eltern : Dominikus,  g.  758,  ^799  zu  Gmünd  in  Kärnthen.  Gent. 
NN.  . . .,  ist  W.,  lebt  zu  Grätz. 

Grojseitern : Wenzel  Carl,  g.  707,  Hr  auf  Pettau,  •f  773.  Gern, 
Rosalie  Marquise  de  Jano  aus  Palermo, 

4)  Die  Linie  zu  Freidenstein  in  Trient. 

Graf:  Paris,  g. . . ^72,  des  h.  r.  RsGr,  v.  u,  zu  Lodron-Late- 
rano  u.  Castell-Roman,  Hr  der  Hrsch.  Freidenstein, 
Geschwister : 1)  B a r t h o 1 o m a u s,  g,  774,  Domherr  zu  Trien». 
2) Ca r 0 1 i n e, g.777.  3)  Fr a n cis k e,g.78o.  4)Josephe,g  783. 
Eltern:  JosephMaria,  g.  746, zu  Trient  802.  Gern.  Theresie, 
des  Gr.  Barthol.  A 1 be  r ti  di  Enno  T.,  g.  747,  vm.  771,  ist  W, 
EatersSchwestern:  a)  Mar.  An  n e,  g.  741.  Gern.  N.  Fhrv.  R rir 
stani  u.  Rail,  b)  Johanne,  g.  7<5r.  Gern.  Ludw.  Gr.  u.  Hr 
V.  u.  zu  Arco. 

Großeltern ; Anton  Feli^,  g.  715,  f 768.(alii  19  Merz  773),  Gern. 
M ir.  Caroline  Helliui,  Riefin  v.  Ebbep  u.  Freidenstein,  g.  31 
Oct.  723,  f 763  (alii  18  Merz  791). 

L ö b e n. 

Eine  «eit  geraumer  Zeit  in  der  OberLansitr.  etablirtn  Familie,  luthe- 
rischer Iteligion,  welche  1790  unter  dem.  kursächs.  )leichsvjcariat, 
in  den  Hcichsgrat'enstand  erhoben  wurde. 

Graf : Ferdinand  Aitgust,  g.  5 fe^r.  779»,  öst?,  k,  Pr$rn. 
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Rittip.  des  Ublan.  Rgts  Nr.  3 oder  Erzhz.  Carl  (zuvor  in  ki}r- 
säcbs.  Milit.  Diensten),  Hr  auf  OberGer  lacbsh  eim  etc. 
Qttcpivisler:  1)  Sophie  Auguste,  g.  775,  f 797.  Gero. Carl  Gr. 
v.  Einsiedel,  viji.  796.  2)  Louise  Amalie  Caroline,  g 2i  Ian.780, 

+ 250ct.  782-  3 ) O t to II eint  ich,  g.  18  Aug.  786.  4J  Otto 
Carl,  g.üdAug,  789,  f 28 hebe. 792.  5)  GeorgEduard.g.öSept. 

79t,  726  lan.  796.  6)  Caroline  Sophie  Henriette,  g.i8Aug.795, 

^ zu  Herinstlorf  hei  Dresden  23  Sept.  798.  7)  Albr.Edmund, 
g.  29Apr.  1800.  4 

Eltern  • Otto  F erdinand,  g.18  Iun.74i,Hr  auf  O b e r-G  e r 1 a c h s- 
heiro  u.N  ieder-Rudolsdorf,  kursächs.  CabinetsMinister 
u.  Staats-Secretär  der  inländ.  Angelegenheiten , JM  (in  frühem; 
Zeilen  Appellat.  R.,  767  geh.  Referendar  des  geh.  Conseil,  774 
Stiftscanfier  zu  Merseburg,  775  geh. II.  u.  Comitial-GeSandter. 
zuRegenaburg,  wurde  779  ?uni  aufserord.  Ges.  am  k.k.Hofe 
ernannt,  782  Conferenz-Minisier  u,  w.geh,R.,  790  u.  792  Wahl- 
liotsch.  bei  den  Kaiserwahlen,  war  auch  797  bev.  Ges.  beim  Rsfrie- 
ilenscongrels  zu  Rastadt ),  wurde  am  17  lul.  790  vom  Kurfst.  v. 
Sachsen  als  Rs-Vicario  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben, 

•J-  zu  Dresden  i2Sept.  804.  iteGem.  Auguste  Doroth.  Cstiane, 
des  Hirn  Hannib.  Aug.  v.  Schmerzing  auf  Ehren berg  T.,  g.  8 
Merz  744 , vm.  14  Apr.  773 , f 29  Nov.  775.  2te  Gern.  Mar.  C a- 
ro.line,  des  schwed.  Rstags-Gesandten  zu  Regensburg  u.  Canz- 
Iers  in  Pommern  Job.  Aug.  v. Gr eif e 11  he ira T.,  g.22lul.  760, 
vm.27A.pr.  778,  ist  W. 

Grojseltern : Wolf  Cstian  Albr.  v.  Löben’(Sohn  GeorgFriedrichs 
u.  Eva  Sophiens  v.  Schon  berg),  g.  iaNov.692,  Hr  auf  Mengels- 
dorf u.  Riesig,  k.poln.  u.  kursächs.  Kammerbr  u.Ldshptm.  in  dec  ' 

OGerLausitz,  f 17  Merz  750  zu  Mengelsdorf.  Gern.  Hedwig. 
Elisab.  Sophie,  Georg  Quirins  Vitzthum  v.Eckstädt,  kursächs, 
Kammerbrn  etc.  T. , g.  zu  Martmannshagen  im  Mecklenburg. 
i4Dec.7i3,  vm.iSFehr.  735  , f loFebr.  778  als  Stiftshofmei- 
sterin in  ioachimstein. 

Löser, 

Ein  in  Sachsen  begütertes,  seit  1745  reichsgrafl.  Haus,  welches  mit 
’ der  E rbMar  s c ha  11s-  Würde  der  Krone /Sachsen  bcliehen  ist. 
Lutherischer  Religion. 

grafen : I)  A d o 1 p h L u d w i g , g.  17  Apr.  740,  k.sächs.  Obr.  der 
vInf.  u. Kammer].,  lebt  zu  Reinharz  (quitt.  791  die  Militärdienste 
als  Obristl.  bei  Boblick  Inf.  Rgt).  II)  Hans,  g.  2ÖOct.  749,  k. 
sächs.  Rammerhr,  lebt  zu  Reinharz  (quittirte783  alsPrem.Ltn. 
des  Inf.iRgts  Pr. Carl  mit  HauptmanpsCliaracter). 

Geschwister ; 1 ) Friderike Louise , g.  26  lan.  734,  •f*  25  Oct.803 
üir  Dresden.  a)  Christian  Friedrich,  g.  23  Sept.  738  » kursächs. 
geh  IL,  f 18  lan.  783.  3)  loh.  Mar.  Friderike , g.  741 , f 807. 
Gero.  Friedr. Ludw. Gr. v.  Solms-  Mfildenfels,  vm.777,  ^792. 
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4)  AugniteAtiialie,  g. 743.  Gern.  Jolt.  Ädbljth  Gr.  v.  LoTs  , 
vtn  767. "g)  Wilb.  Henriette,"  g.  11  Sepr.744,  -}i  8 Apr.  804  zu 
Dresden.  6)  Carl  August,  g.  16  Ang.  748  , Hr  auf  Ge  in  h ar  2 , ' 
Meufo,  GreUdn'ftfc'ii.'  Grol's  wlgtj  knrs'aChs.  w.  geh.R.i 
»IjMarscliall  i«  KuvSächsen  u.  erster  l-iandschafts-Oberstt-ner-, 
Diuttebiaer  (quittirte  785  als  kursiic.hs.  Obrist  des  G'ddacker.-* 
Ghev.leg.Rgts),  ^15  Apr.Sorätu  Reinharz.  Gern.  Auguste  Lienr. 
Kr  i der  ike,  Garl  Chr.  v.  R ex,  kursäthk  tien.  Maj.  u.Gheftr  ei-* 
liesCiir.  RgtsT.,  Frau  aufltei  n ha  rz,  Meuro,  (rreudnitz  u, 
Grufswig (welche Güter sievermogeTestam.von ififem  verstorb.  ' 
Gern,  geerbt  bat) , g,-2C>Ian.767  , vm.  11.  Apr.  783.'  f ) Sophie 
Josephe,  g. »u Dresden 2r  Apr. 754,  lebtals  VV.zuDresden.  Gern, 
fvtvius  i.udw.  vonFranken  berg,  Sachsen-"oth.  w.  geh.R.  u, 
Ober-Hofmarschall,  vm. ifSept.  777,  •f  5 Ofctv79^  zu  Gotha. 

filtern:  Gans,  g.  17  Apr.  704,  Hr  auf Beinhart!,  Ciodtfti  tf.  Meuro, 
k.  poln.  u.ktlrsächs.  Confer. Minister,  w.geh.R.,  rSAndr,  wurde 
745  unter  dem  kursächs.  Rdichsvicariat  in  den  R ei  c h sgra  fe  n- 
Stand  erhoben,  •f  IÖ’IuI.  763.  Gern.  Carol.  Sophie,  des  Fhrrf 
Garl  v;  Roitieburg,  k.  schw.  u.  landgrafl.  hess.Gen.  Ltn:  der  Cav, 
n.  OberKmrhrn T.#  g.  31  Oec.  712,  vm.  3N0V.  730,  •{*  23  In  1. 77 6,' 

Qrojseltarn;  Heinrich,  g.  9 Apt.  665,  k. poln.  u, kursächs. Steuer-« 
inspect.  im  Kurkreis,  Beisitzer  des  Wittenberg.  Hofgerichts,  ^ 
6l)ec.7©5,  Gern.  Job  Charlotte,  Geislers  v.  Dieskau  auf  Zsclie-i 
plin,  kursächs. geh. lt.  1'.,  g.682,  vm.  17N0V.700,  •^4Nov.756, 

, L ö w.e  n s t e j n * W e r tk  ei ro. 

Von  diusem  altgräfl.  u.  zumTbcil  fiirstl.  Hause  ist  oben  im  fn  Kapitel 
nebu  einem  kurzen.  genealog.  Commentar , die  jüngere  oder 
fiirstl,  L i n (c  bereit^  apfgefübrt  worden.  Hier  ist  also  noch, 
naelizutragcn 

Oie  gräfliche  oder  ältere  Linie  zu  Virneburg, 

deren  Stifter  Ludwig»  II.  älterer  Sobn  Christoph  Ludvv  ig  war. 
Sic  besitzt  die  Grafschaften  Lö  w e n s te  i n (in.  .Schwaben , unter- 
uijrlemb.  Hoheit,  dann  die  bis  igod  reifiisnnmitlelbare  Gisch, 
■\V  er  t beim  (in  Franken)  mit  der  fürstl.  Linie  gemeinschaftlich, 
trug  die  Hälfte  an  den  Rclchsbeiträgen  und  hatten  -\ntheil  an  den 
gcnieinschäfll.  Stimme  im  frank.  Grafencollcgio.  ferner  besizt 
diese  Linie  einen  betracht!.  Tbeil  an  der  Grafsch.  Limpurg  in  Fran- 
ken , und  ist  auch  802,  für  die  durch  den  Liineviller  Frieden  an 
y .-unk  reich  gekommene  Grafseh.  Vinaebure  in  dor  Eifel , mit % 
dem  sonst  n üvzburg.  Amt  Freudenberg,  dev  Karthause  Grü, 
p a u n.  der  Prcjastey  T r ie  fe  n s t e i n,  wie  auch,  mit  4.  vormals, 
maips.  Dörfern  entschädigt  norden,  die  jezt  unter  grolsher/.ogl^ 
Frankfurt,  u.  Radensrhe  Souverainität  gezogen  sind.  — MitxSöh- 
nen  Heinrich  Friedrichs  hat  sich  dieselbe  in  2 SjiecialJinien  ge- 
tlieift,  nämlich  die  Descendenz  Vollraths.  und  die  Desccndenn 
Carls.  Heiden  Speciallinien  ist  die  Landosvegiecong  gemein-, 
Schaft) feb , und  darin  1768  und  178O  das  ItechLder  Erstgeburt  ein, 
geführt  norden,  so  dato  in  beiden  der  jedesmalige  älteste  Graf 
regierender  Herr  is(.  Die  Fürsten  u.  Grafen  w uralt  n iin  Jun.  8?$. 
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mit  der  0 b c r J<  a m in  e r li  e r r u - W ü r d r dem  HR.  W iirterobertj 
beliebe«.  Der  ScniOr  des  Hauses  verwaltet  bei  feierb  Gelegenhei- 
ten das*  Am».  — >•  ßvatigel.  Religio«. 

• 1)  Vo  11  ra  th  isch  e Speciallinie. 

Graf'.  I.  Johann  Caiil  Ludwig,  ".19^11,740,  mitreg.  fii1  a ly 
dermal.  Senior  des  fiirst-  u.  grüß.  Hauses,  u.  als  solclur  Erb- 
■ Obrlslkäminerer  des  KU.  Wiirtembcrg;  \VrFDi,  hLöw,  (ge- 
wes.  k.  grofsbrilt.  tt.  kui braunschvv.  Gen.Maj.  (TiiulA.  Gern. 
’ Doroth'.  Marie,  des  Ldgr.  u.  Pr.  Wilhelms  v.Uessen-FhilippsthuI 
‘ in  RarchfeldT.,  g.  30  Sept.  738,  vm.6iul.764,  f 26.Sept.799. 
Kinder:  1)  Wilhelm  Voliralh,  g.  u.‘{’8  Febr.  766.  2)  Mar.  C a r.n* 
f lineFrider.  Louise,  g. “66.  ist \V,  trGerti. Joh. WijfnGr. vpre 
' Stbaumburg-Lippe,  vm.  783»  gesekied.  791»  t~99-  Ar  Gein. 
‘ Joh.  Uertram  Arnold  Sophus  Gr.  v.Gron  s Tel  d-  Limphrg-Tife- 
v penbroik,  vm.  791,  f 8c5-  3)  WiLhelmlne  Cliarl.  Freier.  etc., 
«'  g.  1*4  Febr.  767,  f 24  lan.  771.  ' 4)'  Pari  Vollratli,  g.  jlun.^O^ 
■f  27  Ian. 771.  5)  Sophie  Amalie  Charl.,  g.771.  Gern.  Fr.  Carl 
reg.  Gr.  zu  CastelLRemlihgen,  vm.7&8.  61  Friedr.  Adolph 
Carl  Ludtv.,  g.  26  Oct.  772,  Ir  a^Oct.jjd.  77'Wilhe'lm  i n e 

• Carol. Lou'ise,  g. 774.  Gern.  Josias. Willi.  Fr.  Gr.zu  Waldeck, 
vm.  802.  8)  G e o rg  Willi.  Ludwig,  g, «T4bv..Tj$,  Ertgr  a f, 
k.wiirtenlb.gei  IC,  Kmrllr  u.  wrGA,  s6it'8?8  ir  F.hrenStallmstr 
des  Kon.  V.Westphalen.  Gern.  E r n e s t ine,  des  regier. Gr. Friedr, 

•f  v.  Piikler  u.  Lhtipurg  T. , g,  24  Iun.  784»  vni.  26  Aug.  8po* 
><  Dame  dir  Palais  der  Königin  v.  Wfcstphaleh. 

Kinder:  &)  Louise  Wilb.Carol.  Sophie,  g^UIerzSöß  zu  Nürn- 
berg, Aüg.  ej.a.  b)  Ad  ol p h Carl  Canst. Fr. Ludw.  Vollri, 
g.  9 Dec.  805. 

0)  F r i e d r i c h Vollrdth,  g.  5 Oct.777>  wair  k.pfeurs.TIptm.  beiui 
Inf.Kgt.  Gr.  Wartensleben  oder  Nr.  59.  10)  Gust.  Adolph  F rieür. 

• Ludw.,  g,  14  lül. 779,  “f  zu  Göttingen  5 In 1. 799.  11)  Max.  Friedr. 
Carl  Ludw.,  g. 24Sept. 780,  i-ziiil. 78C  12)  Wilhelm  'Einst 
Ludw.,'  g.  2^  Apr.  783>  ge  wes.  k.  preul's.  Ltn.  beim  Inf.Kgt.  Cr. 
Wartensleben,  nun  k.  wfirtemb.  Kmrhr. 

Gesehlvister:  a)  Atnöhe Gbarl.  Eieon.  Fr itlerike,  g.  743»  Ir  al» TA  ^ 
■1800.  Gerli.  Jöh.  Ernst  Carl  Gr.  viSoIms-Rödelheim,  vm.761, 
*{•790.  b)  Friedr.  Cstian  Carl,g.  16  Merz  11.  f ig  fun.7 44*  «0  Frie* 
drich  liudwig,  g.  1 Aug. 745,  Obfistl,  des  frSnk.  Kreises  (hattet 
wegen  Einführung  des  Erstgeburtrechts  an  der  gemeinSchafl!« 
Regierung  keinen  Antheil,  i-  2i  Dec.  799  zu  Gollhofen.  d)  Job* 
Phil.,  g.alul  747,  fi4lan. 751. 

Eltern : (Joh. Ludw.)  Vollrath,  g.  i+Apr,  705,  regierte  gemein-» 
schaftl.  mit  seinen  übrigen  Rrüdern,  führte  für  seineNachkom-f 
men  da?  Recht  der  Erstgeburt  ein  768*  u.  celebrirte  14  Apr.78» 
das  50jährige  Reg.Jubiläum,  V+Fshrt  790.  Qem.  Frider.CharL 
Wilhelmine,  des  Gr.  Friedr.  Carls  v.  Erbach  T. , g. 6 Iul. 73Uf> 
Vjp.7Dec.  738, 1 29  Dec.  786,  tili  t;  1 
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V ntersgeschivister : a)  F riedi  ich  Ludwig,  g.  14  Metz  706,  war  mit- 
reg. Graf,  k.  k.  Kämmer.,  Senior  des  fürstl.u.  graf]  Löwenstein. 
Hauses, +2  Ian.  796.  ite Gern.  Sophie Cstiane  Aibertine,  desGr. 
Friede.  Carls  v.  Erbach  T.,  g g Nov.  716,  vm.  5 Nov.  738,  -J- 
Dec.  74t.  2te  Gern.  Sophie  Lonise Cstiane,  desGr.Ludw.Heinr. 
v.  Solms-Assenheim  T.,  g.  31  Dec.709,  vm.  I3lun.  743,  mitreg.' 
Gräfin  v.Limpurg-Gaildorf,  •{•17  laii.  773. 

Kinder:  1)  8öpl».  Carol.  Charl,  Louise,  g.  5 Oct.739,^  <j*  18 Iah. 
742.  2)Friedr.Lud«r.Carl,g.280ct.74o,f  J5Dec.74i.  3)Ioh] 
Phil.  Henriette,  g.  xo  u.  •{•25  Dec.  741, 
b)  Carll.udw.,  g.  29  Sept.  712,  s.  Eltern  der  folg.  Speciallinie,  c) 
Johann  Philipp,  g.27Aug7T3,  (vormals  in  k.k. Kriegsdiensten), 
_ nachher  mitregier. Graf,  fi^Apr  757.  Gern.  SophieHenr.Fri- 
derike,  des  Gr.  Cstian  JJeinr.  v.  Schönburg  u.  Waldenburg T., 
u.  Gr.  Friedr,  Ernsts/v.  Welz  W.,  g.4lul. 718,  vm.  lülul.  743’ 
12  Apr.  757.  Dessen 

Stieftochter,  geb.  Gräfinnen  v.  Welz,  ti.Miterbinneh  iler 
Gfsch.  Limpurg:  «)  Juliane  Mar.  Frider.,  g.  739,  765.  Gern. 

Friedr.  Phil.  Carl  Gr.  v.  Pückler,  vm.  764.  ß)  Willi.  Carol« 
F ranciske,  g.  6 Merz  740,  762. 

d)  Wilhelm  Heinrich, g.23Sept.7i5  (vormals in  kursachs.Kriegä- 
diensten),  gewes.  mitreg.  Graf,  fiOct.773.  Gern.  Anne  Marie 
Const , des  Fhrn  PaulFerd.  v.  Wilson,  russ.kais.  Obr.  T.,  g.  29 
Nov.  729,  vm.  soIan. 751,  "i1.  e)  AmöneSophieFrider.,  g.  7x8, 
*1*  7 79.  Gern.  Bertr. Phil  Sigism.Gr.  v.Gronsfeid,  vm.7gi,  f 772. 
f)  Carol.  Cstiane,  g.  719,  f 793.  Gern.  CstianWilli.Gr.v.Puck- 
' ler,  vm.  737,  f ‘86. 

Grofseltern  dieser  u.  derCarlischenSpeciallinie:  Helq- 
rich  Friedrich,  g.  13Merz6g2,  f3iMerz72i.  Gern.  Amone So- 
phie Friderike,  des  Gr.  Vötträths  zuLimputgT.,  g.24Aug.<584, 
vm.  3 May  702,  f 20  Febr.  746. 

Vrgrofseltern  beiderSpeciallinien:  Friedr.Eberb,,g.4 Aug. 
629,  x 26  Merz  686.  XteGem.Otteline,  des  Gr.  Otto  v.  der  Lippe- 
Bracke  T.,  g.  634,  vm.  66 7,  f 680,  ate  Gern.  Susanne  Sophie 
Louise,  des  Gr.  Wolfg.  Friedr.  v.  Hohenlohe-Waldenburg  T,t 
g.648,  vm.68t,  f69i. 

, 2)  Carlische  Speciallinie.  . 

Graf:  II.)  Friedrich  Carl  Gottlob,  g.  29IUL743,  mitreg  ier. 
Gr.  zu  Löwenstein-Wertheim,  bSH,pfL,wrGA,  quittirte 
770  als  Ilptm.  die  k.  preufs.  Dienste.  Gern.  Fr  an  ciske  Juliane 
Charlotte,  des  Wild-  u.  Rheingr.  Carl  Walrads  W'ilh.  zu  Gr  u m- 
b a c h T.,  g.  25  Nov.  74^,  var.  25  Merz  779, 

Kinder : a)  Charl.  Mar.  Frider.  Sophie,  g.  13 Merz  u.*f*3i  May  779. 
b)  Carl  Ludwig  Friedrich,  g, 26  Apr.  78I,  E r bg ra f und 
iri  Zukunft,  wegen  eingeführten  Erstgeburtsrechts,  alleinig  reg. 
Gr.  aus  dieser  Speciallinie,  (quittirte  803  die  preufs,  Dienste  afs 
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Ltn.  der  Garde  du  Corps,  u.  war  nachher  Hptm.  des  frSnk.  Krei- 
ses). c)  Friedrich  C6tian  Phil,,  g.  13 May 782,  quittirte  806 
als  östr.  k.k.  OberLtn.  vom  Inf.Rgt.Gr.Erbach.  d)Frider.  Chat!. 
Louise,  g.  u.  f 9 Oct.  )84- 

Geschwister:  t)  Carl  Friedr.Wilh. loach., g.  i7Febr.748, ’faoMa/ 
758.  2)  Sophie (Carol.  Constantie),  g.  29  Merz749,  ^*2oMay8o4. 
3)Ludw.Friedr.Albert,g.29  Dec.75i,*f  ti  I11I.785.  Gern.  Frider. 
Philippine,  des  Fhrn  Phil.  Gottfr.  v.  Stein  zum  Altenstein  T.# 
vm.  19  Oct.  779.  (ihr  2r  Gern,  war  N.  Fhr  v.  dem  ßussche,  ward 
zum  2tenmal  W.791),  i‘795.  4)  Caröline  Cstiane  Anne  So- 
phie, g.  17 Mefz 754.  Gern.  Eugen  Phil.  F’hr  zu  Ra  ckn  itz,  vm. 
7lun.78i*  5)  Friderike  Charl.  Wilh.Amöne,  g.  757,  ist  W. 
Gern.  Friedr.  Carl  Ludw.  Prinz  v.  Hohenlohe-Kirchberg, 
vm.  778»  geschied.  782,  f 791. 

Eltern:  Carl  Ludwig,  gewes.  mitreg.  Graf,  g.  29Sept.7r2,  k.  k. 
w.  Kämmer.,  f 26  Mer/. 779.  Gern.  Anne  Charl.  Jos.  Elisab.,  des 
Fhrn  Wenzel  Deym  v,  Strzticz  T,  , g.  28  lau.  722,  vm.  28Iun. 
743,  ^28  Oec.  793  zu  Wertheim. 

Vatersgeschwister , s.  Eltern  und  Va  te r sges ch\y is ter  der 
Volirathischen  Speciallinie! 

Grofseltern9  s , die  gedachte  vorige  Speciallinie. 

L o f 6. 

Ein  in  Sachsen  ansäfsiges,  seit  1741  reichsgräfl.  Hans,  lutherischer 
Religion. 

Graf : Joh.  Adolph,  Rsgr.  vom  L o f s auf 0 1 b e r n h a u,  Ili  r s cli- 
stein  u.  Wunitz,g.  1 Febr.  73l,k.  sächs.  geh.R.  u.  resig,  Gab. 
Minist,rSAnd.(war  von  774613777  kursächs.bev.MinistzuParis, 
sodann  Cab. Minist,  u.  StaatsSecret.,  seit  777  der  iniänd.,  seit  790 
der  ausländ,  Angelegenheiten,  resign,8o6.  ite  Gern.  Joh;  Cand. 
Tugendreich,  Joh.  Carls  v.Mezradt  aufJahmen,kursäi:hs.  geh  R. 
T.,  Erbin  v.  Olhernbau  etc.,  g.  löNov.  741,  vm.21  Äug* 759, 
28Febr.7Ö6.  2teGem.  Amalie  Auguste,  desGr.  Hanusv.Lö- 
s e r T.,  g.  3 Ian.  743,  vm.  17  Merz  767. 

Kinder:  1)  J o h a n n A d o 1 p h , g.  16  May  768,  k.  sächs.  Kmrhr, 
u.  seit  8°2  Hausmarschall.  Gern.  Isidore  Marg. , des  k.  dilti. 

feh.R.,  Gr.  Joh.  Heinrich  v.Knuth  zu  Güldenstem  T.,  g.  26 
'ehr.  774,  vm.  31  Dec.  796. 

Kinder:  a)  A uguste  Jsidore  Constantie,  g.öFebr. 797.  b) 
Adolph  G u sta  v Erich,  g.  6 May  798.  c)Theresie  Amalie, 
g.  14  Inn.  800.  d)  Jo h a n n e Amal.  Mathilde,  g, zu  Hirschstein 
6 Iul.  803. 

2)  Au gu  s te  Caroline,  g.7 69.  Gem.Gottl.  Sigism.  Gr.  V.  Zed- 
litz, vm.  791.  < \ 

Schwester:  Christiane  Wilhelmine,  g.  734,  f 784.  Gern.  Georg 
Reinh.  Gr.  v.  Wallwitz,  vm.  759,  f 807. 

Eltern : Christisn,  g.  12  Ute.  697,  kursädis.Cabin.  ü. -Confer.  Mi« 


Digitized  by  Google 


loltqitii  (6s  Kapitel;, 

nister;  w.geh.  R.»  auch  gew$s. Öber-CoijsIsLPrijsident  bis  ,737 
u.uarhraal  Ges. am kais  llofe,  R.e.ipbs graf 741»  r.SAndr,pVVA, 
•J*  22  Au^;, 7,70.  Gern,  lleleneFriderjike,  Res  kursächs.  Gen.  I,tn. 
Hanns  Gottlob  v.  Penzig  auf  Jesenitz,  u,  Erdm  Eiiß.  von  Maxen 
ansPntsriii/.T. , g.  20  lam  703,  vm.  8 Febr.730,  •}•  17  Dec.  750*, 
Vaters  Bruder:  Joh.  Aflolph,  g.  29  lun. 698,  k.  poln.  u. kursächs. 
Cabin.  Minister,  w.geh  R.,  Ges.in  Engl. u.  Frankreich  , pYVA; 
llsgraf  nebst  seinem  Bruder  741 , 25  Aug,  759  Gern.  Erdm. 
Sophie,des kursächs., geh.  II  Geisler  v.  Dieskau  auf  ZscheplinT., 
g.  25Febr.  696,  vm  28  Apr.  712,  f 21  Apr. 768. \ 

Grojseltern : Caspar  vom  Lofs  auf  11  ö h r s d o r F,  g.  664,  k.  poln. 
und  kursächs.  geh.  u.  AppelkR. , OberSteueffi^nehmer,  sar.hsi 
weissenf.  Prem.  Minist,  p.  Oberhptm.  Res  Fürstent h.  Querfurt, 
•J-  im  lun.  711.  Gern.  Magd.  Sophie,  Wolfg.  Rud.  v.  Ende  auf 
EhrenbevgT.,  g.66+j  vm.  20  Dec.  687,  f |in  Febr. 739. 

L o t t vi  ni.  *; 

Dieses  nun  in  den  prenfsischen  Staaten  blühendes  Haus  leitet  seiited 
Ursprung  von  Gottfried  v-  Sleenliuvs  u.  Oltilie  v.  Sehellard  ab+, 
und  /.cigt  Adolph  v.  Wylicli  135V)  und  BeÜte  v.  WylacJien  als' 
Stammellern  des  ganzen  WylichschcnGc'jchledht*  Ah.'  Ü'sfttrdibt 
sich  daher  eigentlich  : ♦/  Wylieh  u.  Lottitmc  i#nd  wurde  ani> 
20  Jan.  1701  v.  Kaiser  Leopold  I.  in  der  Person  des  damal.  k.  preufs. 
Oberliofmnrschalls , w.geh.  KricgsHafhs,  Gen.  Ltn.  von  der  Inf. 
(nachJutp  Ren-EM.), ‘Obristen  über  ein  Inf-Rgt.  auch  Gouverneur* 
'11.  Oberhaiiptmanns  der  Kesturig  Spandau,  Philipp  Carls, 
Ehra  ;v.[  W 7 1-i  c h 11.  Luttum,  Pannerherrn  des  Hztli.  Geldern,, 
u.  der  C 1 Vcli.  i^ülphen , Hrn.  zu  llüet , Lottum,.  Grundstein,  Gidb-' 
henvorfrl  it.  Wehl  (des  Vaterh  v.  Johann  Christoph;  s.  GrofshltfernIR 
für  sieb  und  seine  Nachkommen  in  des  h.  r.  Rs  Grafenstand 
erhoben. : Die  gräfl.  Linie,  wovon  hier  nur  die  Rede  ist,  hat  die 
erwähnten  und  mehrere  in  .den  Herzog!  hümern  Cleve,  Geldern 
u.  der  Grätsch.  Zülphcn  gelegene  Besitzungen  in  der  folge  ver- 
äufsern  müssen,  ii.  Iiatle  zulezt  einen  Procels  über  die  ErbKäm- 
mercr  Würde  des  llzth.  Cleve  u.  des  damit  verbundenen  Hofes  zu 
Bienen.  ■—  l)iö  siimtl.  Eamilienglieufr  sind  reforinirter.,  die  hin- 
fcingeheyrathelen  aber  lutherischer  Religion,  und  haben  aller- 
seits B f ri  i n zu  ihrem  Wohnort,  diejenigen  ausgenommen,  deren 
Aufenthalt  besonders  angezeigt  ist. 

Graf  -,  Ca,«l  Friedrich  ,Üeinric|i*  g.  .5  Nov.  767,  k.  preufs.  Gen. 
M.  Vön  der  Armee,  geh  StaatsR.  auch  Direct,  des  Waisenhauses 
in  Potsdam.  Gern.  Sophie Lonise  Fr  i der ike,  seines  $tiefva- 
ters  des  k.  preufs.  geh.  Über-Iustiz-Tribunals-  u.  Ober-Cousist. 
J(atlis  Joach.  Fr.  v.  Lamp  recht  eint,  T.,  g.  2 Nov.  772,  vm. 

6 lun.  795. 

Sühne'  a)  F r i e d r i c h Hermann,  g.  3 May  796.  b)  Hermann 
Heinrich,  g.  24  Sept.  797.  ’ . , 

Bruder ; Friedrich  (Chr.  Carl),  g.  15  Merz  773,  k.  preufs.  . 
P'iem.  Ltn.  u Adjut.  des  Inf.  Rgts  v.  Arnim,  f 30  Ian.  igoi  zu 
Berlin.  Gern.  Wiihi  Henr,  Carol.  Louise,  des  k,preuf*.  geh. 
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■ OherFInanz-  Kriegs-  u.  Dom.  Raths,  Präsid.  des  Oberrevisions- 
Cblldgii,  ersten  Directors  der  Gesetz-Commission  etc.'  Joh.Aug» 
v.Bfiyer  einz.  T.,  g.  12  Inn.  774»  vm.  26  May  796,' (ihr  2r  Gern. 
istWilh.  II  einr  Franz  Rimbert  v.Pi  p e r,  k.  preufs.  Hptrn.aufser 
Diätsten,  g.  26  Merz  774  in  Berlin,  vin.  daselbst  aitjlpv.  802). 
Eltern:  Friedrich  (AYilh  ),  g.  xg  Merz  716,  k.  prettfs.  Gen.  Maj  , 
Chef  eines  Inf.  Rgts,  Conult.  zu  Berlin,  Amtshptm.  zu  Spandau, 
. JR|,.pfPM,  am  h Domhr  zu  Magdeburg,  "J*  17  Dec.  774.  Gern« 
(Anne)  Dorothee,  einz.  T.  v.  Joachim  Scherf,  g»  7 lan.  744  zu, 
Spapdati,  vm.  18  Apr.  763,  -f  14  Fein.  796  (ibr,2r  Gern,  war 
Joach.  Fr,  v.  Lamprecht,  k.  preufs.  geh.  Über-Iustlz-Tvibun.  u. 
. Ober-Consistor.  R.,  g.  5 Oct.  733,  vm.  17  Febr.  789,  f zu  Ber- 
lin 22  Merz  807). 

■Vater* Brüden'.  Fried r.AIbr.  Carl  Hermann,  g.  2oApr.7dr4kon. 

• pr^ufsi  wirkh  Gen.  derCaV.,  Amtshptm.  zu  Spandau,  prSAu. 
RA,- ^'3  Merz  797  zu  Berlin.  Gern.  Sophie  Beate,  Alex,  von 
Schlichting,  aufCtmnw,  k.  preufs.  Hptni.  u.L’andr.  descrossen- 
achen  Kreises  älteste  T.,  g.  8 Aug.  736,  vm.  28  lan.  f6±y  "J*  zu 

• 'Schwedt- dg  Oct.  8o’J.  1 ' 11  >th  .v  .tm-j. 

■'  Kinder:  'i-)Ca  rl  Friedr.  Joh.  Gustav,  g.290ct.  7^-,  k.  preufs, 
Kmrhr,  JM  und  Ord.  Carizler  seit  793.  Gern.  Magdall  Soph. 
Ernestine,  des  k.  preufs.  geh.  OberTribunal-R.  u.  Präsi- 
idehteri  des  RiipiHen-Oolfeg.VEV-bhrn  tlerl.enzerwiächen  Gütdr 
u in  der  Priegnitz,  Theod.  Cstians  v.  Giermont  e?hz.  T.t  g. 

30  lan.  772,  vm.  28  Sept.  790.  . *• 1 

-,f  Kinder : a)  Carl  Hermann,  g.  19 Merz  792,  F.leve  in  der 
-m  Mllitäracad.  zu  Berlin.  b)  Sophie  Charlotte,  g.  22  Aue. 

793.  - i)  Hermine  (Alexahdrine),  g.  2 Iun.  u.  f 17  Aug.  790. 
«77'<l)ßmma  Constantie,  g. 7 Ndy.- 799.  e)  Tdchtef,  g.  tt.  in 
.v  JleHid  23  Atig.  8°4* 

2)  Cstiane  Bea  te  Alexandrine,  g.  9 NoV.  764,  vormal.  Hof- 

• f 'tV.Shiafsd.  der  verw,  nun  verstört).  Königin  v.  Preufsen.  3)  Alb 

bertiiie  (Joh;.  Henriette)  g.  19  Jul.  ~66,  rfaFebr;.,  7(17.'  4)  C a r o- 
liiie  Frider.  Mariane,  g.  13  Aug.  ~6ß,  war  IJpf-  ii.  Staats^ 
' , der  Verw.,  nun  verstorb.  ICunigin  v.  Preufsen,  lebt  zu  Schwedt. 
' Gern  .1  hi  cfwi  g VVi  I h . v.  F.  ick  st  «dt,  Mitbesitzer  von  Eickstedt 
. in  c|er Uckermark,  k.  preufs.  StabsCpt.  imDrag.Rgt.  Pr.Wilh. 
' v.  Preufsen,  prPM,  g.  23  Iun.  769  zu  Dorotheenivalde,  vm.  IO 
Dec.799  zu  Schwedt,  steht  daselbst.  5)  Friedr,  Ferd.  Alexander, 
' g.  20  lan,  771,  •}•  11  lan.  77g.  6)  Heinrich  Chr.  CarlHer- 
tuanp^g.  8 lan.  773,  k.  preiifs,  Cpt.  irn  I)rag.  Egt.  Pr.  Willi, 
v.  Preufsen.  7)  Friedr.  L.uxlwig  Aug.  Georg,  g%  15  Oct.  776, 
k.  jpretifsl  Prem.  Ltn.  des  Drag.  Rgts  von  Irwing,  stellt  zu 
Arfnswalde.  , 

Grofjitteht:  Johann  Chr.,  g.  9 May  681,  k.  preufs.  Qen.  Maj.  u. 
Chef  eines  Inf.  Rgts,  •J-  29  Sept.  ^27,  Gern,  Hermine  Aiexan- 
//,  B.  ir  Th.  l8U.  V v 
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drine,  des  k.,  preufs.  Gen.Ltn.,  Chefs  eines  Drag  Bgj^prSA, 
Fhrn  Fr.’ Willi,  v.  Wittenhorst-Sonsfeld  T.f  g.  4 Sept.  öyj,  vn. 
"16  r^l.  71+,  i*  23  Apr.  745  zu  Cleve. 

Lüttichau. 

Ein  in  der  OberLansitz  begütertes  seit  1769  reidlisgräfliches  Haut, 
evangelischer  Religion. 

i , . i)  Die  Lausitzische  Linie. 

Graf:  Ludwig  Gottlob,  g.  8 Iul.  736,  Hr  auf  Wei  fsig,  Do- 
l be  r sch  iiT  Z'  U.  B ries ing,  k.  sa<hs.  Kommet  hr,  Landeshptm. 

desMkgfth.  OberLausitz,  ward  v^n  Kaiser  Joseph  II.  am  gAng. 
.'769x11  den  Reichsgrafen  stand  erhoben,  verkaufte  79g  Nie- 
- derGurich  nebst Grofs-u.Klein-Dubrau  au  seines'BrudersToch- 
ter  die  Gräfin  v.  Schönburg-Wechselburg.. ' ite  Gern.  Helens 
Renate,  des  Gr.  Ludwig  Gebh.  v.  H.>ym  zu  l)royfsig.;r.,yi.  Heime. 
Adolphs  Gr.  v.  Reder. in  Krappitz  W.,  g.  6 Sept.  733»  vin.  6 Sept. 
769,  f 5 De$.  787-  2te  Gem.,Fridenke  Auguste,  des  kursächs. 
Gen.  Maj.  Joh,  Casp.  v.  Sthlieben  auf  Sanitz-  T.,  g 6 Merz. 
754,  vn».  7 Apr.  793  (als  Wr.  des  arn  7,  Sept  791  versjorb.  Ferd. 
Ruck  v. 'Ziegler  u.  K.lipphausen,Gothaisch. Hptm  HrnaufPrei- 
litz,  Kleinßauzen  u.  Cuoewalde,  Vm.  26  lau.  776,  von  welcher 
Ehe  noch  5 Fräulein  von.  Ziegler  am  Lehen  sind),  Frau  auf 
.'  Pliefskowitz  seh  795.  , Jt  fJ  • • 

Eiterig:  Carl  Gottlob  v.Lüttichap  aufGrpfskmehlen,  g,  39  Apr. 
698»'  fajyb  749-  Gern.  Frider.  Aug.,  des  Gr.  Georg  v VVerthern 
T.,  g 28  Iul.  712,  vm.  2 Apr.  728»  f 24  Ian.  748.  , „ 

GruJseUern  : Gottlob  v.  Lüttichau,  g.  14  lau  651,  Hr  auf  Kmeh- 
len nebjtPlochwitz,  kursächs.  Obr.  der  Inf.,f  zu  Zelle  imHan- 
növr.  11  Aug.  699.  ite  Gern.  Cathar.Elisab.,  CasjvDietr.  von 
Schünberganf  Limbach  T.,  g.  it  Aug.  Ö49,  vm.  28.  May  677, 
•J-  28  Sept.  682.  2te  Gern.  Joh.  Eleonore,  Andreas  Adrians  v. 
Kork  auf  Kreischa  T , vm.  28  Sept,  684,  f.  . . 

Hie  Geschwister  des;  jetzigen  Gr.  sind  im  Adelstande  verblieben. 

* 5}"Die  dänische,  nun  preußische  Linie. 

Graf : Christian  Detlef  Thoyer,  Rsgr.  v.Lüttichau,  g.  10 
Nov.  774,  k.  preufs.  Kmrhr  seit  797,  auch  seit  802  ord.  Mitgl. 
der  mäik.  öconoin.  Gesellsch.  zu  Potsdam. 

Geschwister  a)  vollbürtige : 1)  B e n e d i c t Anton,  g.  4 Sept.  778, 
k.  preufs,  Prem.Ltn.  bey  den  Gens  d’Armes.  b)  Stie/biirtigez 
' 2)  A n t on  Albr.,  g.4Nuv.~87.  3)Carl  Matth.  Wilh.  Emerent., 
g.  18  Apr.  789.  4)  Helle  Cathar.  ßetti,  g.  27May79<S.  5)  Carl 
A u gu  s t Willi.  Ferd.,  g-5Öct.  792.  6)  J o hau  n Baptist  Albr. 
Wilh.  Heinr.,  g.  25  Dec  793.  7)Phili pp  Theodor,  g.  i2lun. 
795.  8)Friderike  Wilh.  Louise,  g.  16  Tah.  797.  9)  Auguste 
Amalie  Cbarl.  Georgine,  g.  25  Sept.  798,  f 29  Apr.  801.  10)  AU 
feer  t Carl  Jean  Heinr.,  g.  r§  Oct.  799. 

* . » v t * < ' - 1 ■ - * 
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Eltern : Christian  Friedrich  Toenne,,g.rzu  Thiele  in  Jütland  20 
Merz  748,  zulezt  k.  preufs.  bev,  «iedersächs.  Kreise 

(zu  Braunschweig),  prRA,  (war  k.  dän.  Kammerhr  v.  780-791, 
sodann  hzl.  braunsrhw.  wolfenbütt.  geh.EtatsR.,  wurde 23N0V. 
'791  in  den  11  sg  r a fe  n s t an  d erhoben,  u.  verkaufte  793  seine 
Güter  in  Jütland  Aakiär  und  Dybwad,  und  802  AltSchwerin, 
Jürgenshof,  MÖuthbüsch,  Werdörf  im  Mecklenburg-Schwerini- 
schen\-f  20  Febr.  805  zu  Pohnsdorf  im  Mecklenburg.  iteGem. 
Anne,  des  k.  däifi.EratsR.  Thoyers  v.  Lafson  T,,  g.  11  Febr.  756, 
viti.  26  May  770,  •}•  10  lan.  786.  2te  Gern.  Ca  th  a ri  n e,  des  k. 
dän.  Kamroerhin  n.  dD,  Cstians  v.Benzon,  anfChristiansdahl 
in  Fünen  und  Thyerbeck  in  Jütland  T.,  g.  zu  Odensee  n Iun. 
765,  vbi,  17  Aug.  786,  (hat  die  Güter  Lerezow,  Tannen  und 
'Toilendorf  im  Mecklenburgischen  verkauft)  ist  YV. 

G raffidtem:  Christian  Detlev  v.  Lüttichau,  (ein  Sohn  Hans  Hel« 
muths,  u.  Kinkel  Wolf  Caspars  v,  Lüttichau  auf  Kmehlen  und 
Dieben  in  Sachsen)  g.  13  Febr.  694,  Hr  auf  Thiele,  Winge  ü. 
.Randerup  (welche  Güter  er  740  kaufte),  k.  dän.  Gen.  Maj.  der 
Cav„  wohnte  zulezt  zu  Thiele,  f 10  Qct  766.  Gern.  Helle  Trolle 
v.  Urne,  des  k.  dän.  Obristen  Siguards  v.  Urne  auf  Billeshagen 
und.  Elis.  .Sophie  v.  Trolle  aus  Skeding  T.,  g,  2 Dec.  709,  vm. 
2 Dec.  728,  f 2 Apr.  764.  1,0  . , 


Lynar. 

Von  diesem  alten  gräflichen.,  nun  zum  Tlietl  fürstlichen  Hause, 
welches  in  der  Ä'iedorlausitz  und  nun  auch  in  Böhmen  begütert 
ist,  ist  oben  im  jn  Kapitel  der  jüngere  Zweig  oder  die  fürstl. 
: Branche,  mit  Vorausschickung  eines  kurzen  genealog.  Com- 
1 mentars,  schon  eingeführt  worden.  Hier  ist  noch  nachzutragen 

Die  ältere  Linie  oder  das  Haus  Lübbenau. 

Graf : Rochus  Hermann,  Gr.  zu  Lynar,  Hr  der  freien  Standes- 
hrsch.  Lübbenau,  auch  zuMlode,  Seese,  Bischdorf,  Dnbrau,  Gö- 
ritz etc.,  g.  als  Zwill.  4 Febr.  797,  succ.  seinem  Bruder  4 Sept.  80t 
unter  Vormundsch. 

Geschwister : a)  Rochus  Carl,  g.  als  Zwill.  4 Febr.  797,  succ.  sei- 
nem Vater  1 Aug.  800  unter  Vormuudsch.j^Sept.  gor.  b)Loui- 
se  Alexandrine,  g.  3 Apr.  799,  f 803. 

Eltern:  Rochus  August,  g.  17  Apr. 773, Gr.  zu  Lynar, succ.  seinem 
Vater 28  Apr.  784 als  Hr  der  freien  Standeshrsch.  Lübbenau, 
auchzuMlode,  Seese  etc.,  •{•  1 Aug.  800.  Gern.  Aug  11 3 teCharf, 
des  kursächs.  Haus -Marschalls  Peter  Aug.  v.  Schönberg  auf 
Schmochtitz,  Neusalz,  Spremberg  u.  Diirrhennersdorf  T„  vm. 
13'Slay  79Ö(nunseit  10  Apr.  802 an  einen  Grafen  v.  Kielmanns- 
egge  aus  Hannover  vermählt). 

Vatersgeschwister : 1)  W'ilb.  Friedr.  Ludw,,  g.  30  Aug.  774*  i* 
12  Iul.  7go.  2)  Cstian  Friedrich,  g.  25  Dec.  775,  f 6N0V.777. 
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3)  Heinr.  Ln  d w i g,  g.  Merz  779,  Hr  auf  Oggerose,  k. 
•'saclis.  Kmrlir.  OWin.‘|CaV?*lfiie  Ernestine  Friderike,  einz.T. 

u.  AllodialErbin  des  irrt  Pebr.  802  verstorb.  Gottl.  Ernst  FerH. 

v. Knoch,  des  Lezteii  dieser  alt  in  Familie,  g.  rg  Aug.  784»  vm, 
25  Aug.  803i  zu  Wilchwitz  bey  Dresden.  Wovon 

Kinder:  a)  Mar  AgJieS  Rosalie,  g.  19  Sept.  803*  b)  Ernst 
RochusEugen,g.  7 Nov.  805,  f 13 Sept.  808.  c)  Rochus  Lmlw. 
Fedor,  g.  22  Febr.  867,  5 May  808.  d)  Ernestine  Isabelle 
* Louise,  g.  30  Oct.  8°8i 

4)  Isabelle  Ieannette  Willi., g.  17  Kov.  781.  ir  Gern.  Carl 
Ludvv.  Cstiart  Gr.  v.  Wartenslebco,  auf  Esten,  vm.  28  lun. 
803,  I Apr.  805.  arGein.  Hanns'Läirl  Fhr.  v lyia  n n te  u fei, 
k.  sächs.  geh.  Kriegsr.  u.  Landes-Syndicus  in  der  Niederlausitz, 
g.  8 May  773,  vm.  17  lNov.  806. 

QroJ seltern:  Christian  Ernst,  (ein  Bruder  von  Mririz  Ludwig  tii 
ein  Sohn  vonRochus  Friedrich:  siehe  Eltern  und  Grofsel'^m 
4m  jüngern  fiirstl.  Aste  !),g.  zu  Schleswig  6 Febr.  742,kursS<  hs. 
Kmhr.,  JM  u.  design.  Comth-  aufWerben, f 28  Apr.  784.  Gern. 
Aug.  Carol.  Louise,  des  Gr.  August  Heinr.  v.  Piickler»T.,  virt. 
30  Dec.  7714  geschied.  783 ; siehe  dert'Art.  Piickler  • 1 . / 

Grofsvatersgesohioister : 1)  Friedrich  t!  Ir  ich  u.  s.  w.  s.  Taters- 
geschwister im  jiingern  fürsti.  Aste  Seite  343!*  1 . di  t 

M g l Tz  a FL 

Ein  vormals  in  Pommern  11.  Mecklenhiffg  aneafsiges , seit  geraume* 
Zeit  aber  in  Seidesien  begütertes  Haus,  lul.her. IVeligjLbn.  H$]i(r> 

* rieh  v.  Maltzan  11801104370  von  den  Fürsten  der Wetyl cn  Pe n.z- 
lin  in  rommein,  das  nachmalige  Stammhaus  dieser  Familie-,  Segu 
F.nliel,  Bernhard,;  Freiherr,  kauflp  145)1  diel  Irsch.  Grfiupun 
u.  Töplitz  in  Böhmen,  und  dessen  Sohn  Joachim  II.  häufle 
jjyz  die  freye  Sfandeshrsoh.  r>V  o,r  I,  e n b jey  g,  ii}  ;$ehbi*irn.  De* 
leztern  Enkel  war  Joachim  III.,’  welcher,  nachdem  seine  Mut- 
ter während  seiner  Mirtderjahrigke.it  Vyavienbet-g  1571  wieder  ver-t 
kauft  hatte,  1590  die.  freye  Stand<jshr*c(tr\M i I i.ts«  h io  Sehteden* 
nebst  Frey  ha  hn  häuuiyh.an  sich  hr  ach  iE  Drt^i^i  per  Sühne,  grün- 
deten 3 besondere  Linien,  nämlich  a)  Jo  ach  1 m IV.  fof*th  ,srineni 
Vater  zu  Militscli.  b)  Johann  Bernhard  grÄmlbte ’ r! * e'T; i A ie‘Wi 
- Neu  sc  hl  o fs  welche,  da  sie 'n iu  dW  tVenrtferf.'Chn  rakter  führt,1 ' 
hierübergangen  wird.  ^Wilhelm  I.  .stiftete  die  bald  hernach  wie« 
der  erloschene  Linie  zu  Freyhakn.  Hier  wird.also  bilos.vot* 
der  ersten  oder  - . T'.'*3  »rii'-ioff 

• . der  Linie  zu. Mii lisch  4 1 

die  Rede  seyn,;Bns  welcher  bereits  dgrSokn  ihres  Stifters  Joachim 
Andreas  (g.  1630,  f ,1693)  die  g räfl.  W ürdeipfllangtc.  Au«h  ist 
diese  schles.  Branche  die  einzige  Familie  in  den.pi  cufs.  Staaten, 
welche  1778  von  B.  Friedrich  fl,  mit  de)-  O b ßrE  r bR  ä mm  er  e r- 
Würde  lies  llzth. ‘Schlesiens  das  Prädicat  E'iiejlc  ai1  erb- 
lich erhielt.  -V » * v t • K = : ’ »y*-» 

Graf:  Joachim  Cakl,  g.  28  Dec.  733-,  ThVv.  W.i t-fenbergu^Pfen Z-'’ 
ü»,  reg.  freier Standeshr  in  Schlesien  auf  Mii'it’sirh  (welche  tk 
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798'zu,  einem  Majorat  uroschuf),  OberErbKimmer.  in  Schlesien, 
k.  preufs.  w.  geh.  Etats-  u.  Kriegsmmist.,  ehemalsk.  Gesandter 
in  England,  prll.A,pWA,rSAnn.  3fte  Gern.  Ch.n  L Cstine,  Ernst, 
Ferd.  Flirn  vyn  Mudrach  auf  LissaEfb-T.,g.r.u  Rathen  bei  Bres- 
lau 5 Oct.  744.  vra.  5 Aug,  7Ör,  geschieden  772  (Sie  hatte  sich 
dann  mit  einem  Herrn  v.  ^Vinterfeld,  und  als  dessen  \V.  780  mi& 
dem k.  preufs.  llptimRudf  JLudw.  v.  Ponikau  .vermählt;  lezte- 
ger-j*  il)ec  800,  nachdem ersieh imFebr.799mit  der  ver,wittw.  1 
Geh.  IVithin  v.  Kldtfer,  geh.  v.  Pfeil,  vor,  hatte),  u.  •{■-au Leipzig 
2 Aug.  795.  ateGem.  i\  ...  eine  Dame  aus  England.  . ( 

Kinder:  i)  J oa ch.  A l.e  x a nde r Casimir,. g.  zi|  -Breslau  24  Iun. 
764,  lc.  prenfs.  Btnrjhr,  JM,  pSStan.,  Hr  der  Hrsch.  Lissa  etc. 
Gern.  Anton.  tVilh.,  dos  Gr.  Carl  Georg  Hejnr.  v.  Hoym  alt.1 

T,,g.  i4l“l-7<58,v^i,  löMgy  788, 1 27^.799. 

Kinder:  a)  Antoinette  GharL  Louise  Francisco,  g.  789. 
Gern.  Gustav  Fr.  v.  JR  i r o n (Cuflapd)  vm. 806.  b)  Ma  t h if  d*e 
Louise  Charlotte, "g.  1^3  Ai}g,  791.  c)  Joachim  Gtrl  Lujvy. 
‘MV  »rtimer,  g.  15  Apr,  793.  fl)  A»tonie  Cliarl..  Sophie  Anne, 
g.  1 Inn.  794.  e)  Charlotte  Antoinette  Jjuc  je,  g,(  13  Iun. 796. 

f)  Joarh.  CarILudwig Heinrich,  g.  1900t.  799^ 

O)  Joach.  CäsärEu  g en,  g.  zu  Hannover  iaSept,  765,  k.  prehfsd 
W.  ßinrlir  (bey  Pr.  Wilhelm),  Legat,  u.  Föfst-R.,  JMjEtb-nntF 
Gerichfshr  auf  Greifs-  Kleir/-ü.  IVeu-Bresa,  Brandschutz  und 
Griefgen.  Gern.  Lou  ise  ITenr.j  des  k.  prenfs.  Landjägermstrs. 
iB Schlesien,  Gr.  Gottlob  Maghus  v.  Wedel  alt.'T.,  gl.  9 Apr. 
776,  vm.  2Ölul.  790.  • • ‘ 1 ’ ' 

■ Kinder  r a)  Joach'.  Carl  Eduard,  g.  26  In!,  79T»  'I*  793>  b)  Joach. 
Ludw.  A 1 fr  e d,  g.  9'Sept.792.  c)  Louise E 1 fr  ide,  g.  30N9V! 
1794.  d)Joach. Leöpold/g.  roDec. 796.  e)  Joach.  Theodor, -g« 
•14  Iuh  798ji‘ e. m.  et  a*  f)  Cölestine  f ranclske  Emma  Eü- 
genie,  g.  22  Merz  803. 

4)  Sop  h ifrCaral.  Louise,  g.  i9Dec.  766.  Gern.  Aug.  Alex.  Sta- 
nisl.  v.  B o j an  o wsky,k.poln.  Jtmrhr,  vm.  81Vov.  785* 
Schioester:  Loijise,  g.  29 Oct.  739,  istW.-  Gern.  LevinFr.  von 
Mshrenholz,  k.  grofsbrittan.  u.  kurbraunschw.  Oberstall- 
raeister,  vm.  r$  Merz  755,  geschieden  772,  i-  X5Meri784.  1 
jE Itern:  Joaöh.  AVidr.  U.  ,ä.  zu  Urschkau  i^'Ihh.^otö,  succed.  sei- 
nem Vatert-Bruder  Joach.  Willi,’  als  freyerStärideshr  in  Schlesien 
eu  Militsch  72$,  k.  prehfs.  \v;  geh.  Staats-  u.Cabihets  Minister, 
prSA,  wrJi,  des  lizth  Schlesiens  OberF.rhKsmmeZef  774i  feyer” 
te  778  das  50jährige  Hegierungs-  11.781  dasVermählnngsJubi- 
läum,  •{■  4l  )ec.  786.  Gern.  Friderike  Louise,  des  Gr.  Ernst  Aug. 
v.  Platen  T., g.  10  Oct.  7 13,  vm,  10  Oct.  731,  -J*  als  W.ÄÖ.Sept 799*. , 
Vattrsschwtstem:  1)  Cat'ol.  Wflhelmine,  -f  T4  lau.  782.  Gern.1 
Joh.  Wenzel  Leop.  Gr.  v,  Stubeck  u.  Konigstein , vm. 

$ 719,.,  4) Auguste,  g.  ,kj  Dec.  702*  StllrD,  f 731.  ir  Gern.  Joh, 
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Carl  Gr.  V.  Hennin,  kais.Rittm.,vin.7a6, + 729.  2rGenf.  Mar- 
cheseCopons,  kais.Kamifce*hr,  öGV,  vm.  73°.  t«  " J ' 
Grofstlbern:  Nicolaus  Andreas  (jiing.  Sohn  des  ersten  Grafen 
Joach.  Andreas),  g.  ro  MerzÖ70,i-i9  Sept.718.  Genr.Mat.H'he- 
Tesie,desGr.Cstian  v.  Althann  T.,vm.nNov.  69<5.*{*7fr6(arji "733)1 
Grojsvatevibruder : Joachim  Wilhelm,  g.  15  T>ec.  661,  k.  k geh. 
R„-i-6Sept.  728.  iteGem.  Anne  jMar.  von  Städtnitz,  vm.  687. 

29  Meri^722. 2teGem.  Anhe  Sophie  Ernestine, des  Gr.  Cai  1 Wilh. 
v.  Erbach -Fürstenau  T.,  g.  12  Nov.  708,  vm.  28  Nov.  724, 
f 3 Febr-  759- 

Mandeirscheid. 

Ein  nun  in  männl.  Erben  erloschenes,  altes  reichsgräflichesHaus,  mit 
' Sitz  u.  Stimme  im  westphäl.  Grafencollegio.  Es  halte  sich ehemal» 
in  2 Haupt linien  get heilt,  nämlich  1)  in  die  zu  Manderscheid 
■u.  Virneburg, ..u.  1).  in  die  zu  Qerol.dstein  u.  Blanken- 
heim. Die  erslerc  erlosch  schon  1593  mit  Theodorich  VI.  Die 
lezterc  aber  tbeille  sich  abermals  in  ,2  Lin:en  , a)  zu  Blanken- 
heim, und  b)1  fcii,  KayUoder  Falken  stein.  Dieser  Falken- 
«teinische  Ast  erlosch ■ 1742  gansDich,  und  von 

der  Blanken  hei  mischen  Linie, 

(welche  ebenfalls  in  männl.  Erben  ausgestorben  ist)  lebt  nur  noch 
des  leiten  Grafen  Franz  Jos.  Georgs  (g.  15  Apr  7i3,,{-6Dec.  780) 
JVittwe".  Mar.  Charlotte,  des  Gr.  Anton  Sigism.  v.  Fugger- 
DietenheimT.,  g.  3 Nov.  749,  vm.  15  lun.  773,  u.  dessen 
Bruders  Johann  W ilhelms  (&*7°8,  t 772)»  sowohl  mit  der  2n 
Gern.  Ludovike,  einer  T.  des  Fst.  Nie.  Leopold  v. Salm-Salm, 
als  auch  mit  der  3a  Gern.  Johanne  Franciske  Maximiliane,  geh. 
Graf,  v,  Limblirg-Bronchorst-Styruin,  erzeugte 
Töchter : 1)  4-u,g us  t e,  g.  28lan.744,  jezt  r egier.  Gr äfin 
v.  M a n de  r sch  e id  (vormal.  Stiftsd.  zu  Elten  u.  St. Ursula  in 
Cöln),  erhält8o2,  für  die  an  Frankreich  gekommene  Grätsch. 
.Manderscheid,  die  Abteyen  Schüsseriried  u.  Weissenau  (gegen 
Auszahlunggewisser  immerwährenderRenteft)  zur  Entschädi- 
gung. Gern. Philipp  Cstian  Gr.  v. S t e r n b er  g,  vm.  7 Nov.763. 
. 2)  Fe  1 icita  sJoh.  Mar.  Charlotte,  g.4Nov-753.  Gero.  Job. 
Franz  Jos.  reg*  Gr. zu  Nesselrode  - Reichenstein , vm. 777. 
3)  Mar.  Chris  ti.ne  Josephe,  5.31^11.767.  Gern.  Ernst  reg. 
Gr.  zu  K ü (i  »gs^gg-A  ulendorf,  vm.  6 lul.  783.  4)  Caroline 
Engelb.  Felicitas,  g.  13  Nov.  768,  ist  W.  Gern.  Aloys  reg.  Fstv. 
.Liechtenstein,  vm.  16N0V.783, 24 Merz 803.  5) Louise 
.;Henr,  Franc.  Sophie,  g.  27  Aug.771,  Stiftsd,  zaEssen  u.Vreden. 

Mark. 

"Die  Grafschaft  Mark  inWestphalen  ist  bekanntlich  aus  der  Jitlichsehen 
und  Clcvischcn  Erbschaft  an  daspreufsische  oder  kurbrandenburgisch« 
Haus  gediehen  u.  macht  seit  807  einen'  Tlieil  des  Rönigr.  Westphalen 
au*.  Das  vormals  im  Bssitz  dieser  Grafschaft  gewesene  Haus  der  Gr*. 
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fen  von  oder  zu  der  Mark  stammte  von  den  alfwi  Grafen  v.-'Tei- 
sterban.l  her.  Der  liauprstamm  dieses  Hauses  gelangtein  der  Folge, 
auch  tum  besitz von  .Cieyp,  Jülich, u.  Berg,  u.  erlosch  1609,  n)it  Jor 
hami  Wilhelm  leztcm  Herzoge  von  Jülich,  Cleve  u.  Berg.  Eineffe- 
bcnlitiie  dieses  Geschlechts  über  war  ..las  Haus  der  Grafen  von  der 
-M  a'tk  rn  der  Eiffr),  welches  1773  eilbsch.  Dieses  stammte  v.  Eber« 
har  4,  dem  jungem  Bruder- Adolphs  V.  Grafen  von  den  Mark  ‘ü.  vi 
Cleve. her.  Dessen  Enkel  Johann,  welcher  .1463  starb,  ward  durch 
.seineNi.  hkammfiischaiider  gemeinschaftliche  S t am  m v'i  ter  dreyer 
(X.ltucn  . n'im  i.  li  l ) der  Arenbergisclien,  welche  im  löten  Jahr-j 
hundert  Jn  tuänn  i "lieh  EVben  mit  Robert  III.  erlosch  , dessen  Schwe- 
ster Margaretha  die  OralVch  (das  nachherigeFUrstenthum)  Arenberg 
ihrem  Gemahl  Johann  voll  Ligne  zubiachte,  der  hierauf  nebst 
Semen  N.ai bkomiiien  «Ich  Namen  davon  annahm  (siehe  die  Artikel 
(Ar  cti-bng  u Ligne!  j tind  von  dem  auch  die,  heutigen  Grafen 
vtfti  tlei  M rk  berat  am  men.  i.)  Der  S e d a 11  i $ c b cn  L i n 1 e , Welche 
"elWrtlalls  f'5R8  mit  VVilh.  Robert  in  mäniil.  Erben  erlosch,  worauf 
desselben1..  hw'S'er  Charlotte  Sedan  u.  Bouillon  ihrem  Gemahl  Hein- 
rich de  )a  four  u‘A  ureigne  zubrachte,  dessen  Nachkommen  sodann 
Unter  dem  Namen  der  Herzoge  von  Bouillon  u..flt.T.  Sedan, 
•fbnblithten.  3)  Def  Lini.^v.  M a r k- Lii  m a y , oder  des  Hauses  der 
Gh  aleii  Vtm  der  Mark  in  der'Eiffel,  welches  aber  ebenfalls  mit 
Graf-Ludwig  Engelbert  lg  *701,  •f'6  Oct.  1773)  erloschen  ist.  Sein« 
binitriueWiic  G+n|.  M?r,  A Iine  l ranciske,  IDgs  Adrian  Moriz  v.- 

Noaiilcs.  Marschails  v.  Frankreich  T. , g.  12  Jan.  1719,  verm.  9s 
\Äpy.  1744,  lebt  noch  als  Witt  vy*.  Auch  lebt  noch  dessen  Tochter, 
unif  ;Erhiu  Louise  Maj-g- , g "IO  lal.  1730,  StKrD,  als  Wittwe. 
Srt'brail/rte  ihrem  Gerte  h l, .dein  Hz.  Carl  v.  Arenberg  (verih.  Iß  Jun.j 
.1748 , 1*  <7  Aug.  1778 j Sie  iithfsclx  Schleiden  und  die  Hr.Saffen- 
burg  in  dei  Eillel  zu,  wiewohl  pail  Pi ote.  tatiou  dea  fiirstl  iöwen-  , 
•teilt.  Hails es  ■ welches  vermöge  einer  Erbvei  brüderting  mit  dem  gräfl. 
'Haiiseddn  der  Mark-Liimay  dre;EVbfo!ge  in  dessen aäwnitl, Güter ver- 
langt-, worüber  der  .streit  noch  itchtsbärtgig  ist.  i1  *< 

Das  aus  dem  Hause  Ligne . oder  in  späterer  Generation  aus  dem 
Hause  Arenbeig  enMproSleue  Geschlecht  der  Grafen  v..  der  Mark  hatte 

tleicli  dem  1771  erlös' heuen  , vor  Auflösung  des  deutschen  Rcicbsi  \ 
tinimen  im  westphäi.  Gralento  Jegio  , eine  wegen  der  Grafschaft 
Schleiden,  die  andere  wege^i  der  Herrschaft  Saffcnburg.  —*  , 
Uebrigtns  sehe  mau  den  Art!  Aienbeig,  S.  115  u.foJg. 

A-sTr-ts*.  • s- c h a 1 :l.u  , ,v 

Eine SusThiiringen  berstammeiideFamilie, ‘Protestant. Religion,  welch« 
die  Siammgiiier  B u rg  I10 1 z h a u s e n 11.  Tromsdorft  in  Thürin- 
gen, auch,  R au  w i t z in  der  QberLausitz  besitzt.  Die  Grafen  Mar- 
schall  bekleiden  das  E r b M a r s c h a 1 1 - A m t in  Thüringen,  womit 
*ie  bey  der  Ir.  s'iirbs.  Lehns-Curie  iu  Dresden  belieben  werden.  Die 
rei  c h s g r4  fl.  W ii  r d e eVlangtb  dieses  Haus  17ÖÖ  v.  Rkiser  Franz  I. 

■Graf:  Fr  i e tl  r i’c  h Ern  st,  g.  10  Ang.  748,  Hr  aufllurgliolzhau- 
sen,  'Troiüsdorf  u.  Rkftwitz,  ErbMarschall  in  Thüringen , k.k. 
w.  Kammer,  (war  vorher  in  k.k. Kriegsdiensten,  nachdem  er  790 
die.  holland.  Dienste  als  Obr,  fjuiltirt  hatte),  wohnt  zu  Wien. 
Gern.  Elisabeth,  des  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Staatsniinlsters  lud. 
•Thadd.  A4it.  Flirn  v.  Re ia  tfhac h T. , g.27Nov.  7 66,  vor  24 
bept.  798,  StKrD.  u.  k.  kr  Dairie  du  Palais. 
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Kind:  Augus  t,  ,g.  im  Dec,  804.  , - t J . n > v ... 

Cf esehivister.:  1)  August  Dietrich,  g.  19  lun.  750,1  Hr  auf 
Burgholxhausen,  Trorasdorf  u.  Rattwitz,  ErbMarschdMh  Thü- 
ringen, dD,  auch  gewes. Kammer  hr  in  ßradnschweig  (wohnt nun 
nachdem  Verkauf  v.  Dfsmarjustadt,  795, 19  Weimar),  ite  Gern. 
Hortensia , des  Fhen  Cstian  YVaUitier  v.  Freundstem,  liru  .au  ’ 


Sierenz  etc.,  -k.  Franz.  Obr.  n,  fPM.  T.,  g.^Iui.  767,  vm.  26  Apr. 
788.  *t  20'Merz  ßoo.  2te  Gern.  Antoinette,  des  we^l.  k grofj- 
br.  u.  kurbraunsch.  Obr.u.  Oberhaupttu.  Cstian  Dietr.  v.  A 1 1 e n 
T. , gewes.  S,tiftsd.  inLippstadt  u.  YVunstprf,  vm.  gApr.  803. 
Kinder ; aj  Adelaide,  g 28  Merz790,*i*  8 Febr.  793.  biAugii»t 
Ferd.  Theodor*  g.25  May  791.  c)  Adeline  Henr.,  g.im-Uct.ypa, 
'+5  Merz  793.  d)  Elisa  Sophie,  g im  May  795, ’J'ailul.  796.  F) 
Emilie  Hctir.  Johanne,  g.  8 Merz  ul  ^ 28  Aug.  798-  Q 2.1  Ehe: 
Moriz  L r.ns  t , g.  13N0V.  goö.  . . ’ 

2)  Mor,  Georg  Gotth.,  g.  20  Merz  753,  f 16  Iun.  763. 


Eitern:  Ernst  Dietrich,  auf  Pa  u 3 ch  e etc.,  g.  31  Oct.692,  k.  lc. 
w.  geh.  R.  , Gen.  FM. , Chef  eines  Inf.  Rgts,  Gouv.  ,des,  II /.th. 
Luxemburg  u.  der  Grafschaft  Chiny,  ü.MTi,  veriheidigte  758 
Oilmütz  rühmlich,  u.ward  760  v.  Kaiser  Franz  I.  für  sich  u.  seine 
Erben  in  des  h.  r.  R. Graf eirst and  erhoben  , “J-  31  Au«. 77J. 
Gern,  Henr.  Sophie,  Gotthclfs  v.  Schön  bergauf  Pürschenstern  T. 
u.  Aug.  y.  Einsiedel  auf  Priesnitz ,,  k.poln.  u.  kursachs.  Land- 
Kämmerers  W-,  g.  27  Nov.  719,  vm.22  Apr.  747,  f t6F.ebr.779. 


• Grofseltem : Georg  Caspar,ErbMarschaIl  in  Thüringen,  g,?2Feb. 
653,  ■{■2llay694.  Gern.  Elisab.Frider.,  Friedrichs  v.YVertberji 
zu  Beichlingen  T.,  g.  15  Ian.662,  vm.  i9Aug.68+,1’  a90cU739. 

»>  •!!.'»  ffO  l > 1*'  •>  * .•*  1 • * »!»•  Mir  R» 

i-*1 1 Mean  und  Beaurieuix.  .-•>  1 

i r'  • * j«  ^ »U  »L 


i1*  Eine  niederidiiiUaclie  Familie,  catholischer  Religion.  -t  u< 

Graf:  FraVZ  Axtox  Max.  Constans,  g.öluf.  756,  Fst-Bischof  y. 
Lüttich  seit  löktii’wl  '■  *’■'  '*-•  1 i:  '* 

Brüder:  1)  Peter  Carl^Ffanz,  g.  tjSelptt17^3,  HrderHrsch.  A t- 
trin , Gossoncourt,  Landenne  etc.^.Conamissair-Deciseur  zu 


Mastricht,  fstl.  Lüttich,  w.  geh.B.  u.  GrahdMayeur  zu  Lüttich, 
•}*  zu  Wien  26  Apr,  802.  Gern.  Marie  A loysie,  des  Gr.  Eugen  v. 
Wrb'naT.,  g.  22  Aüg.  756,  vm.7Iun.784,  StKrD,istW. 
Kinder:  a)  £onsJan  tie  Theres.  Doroth. , g.  25  May  “85* 
Gem?  Franz  Fhr  y.  Stock  heim,  vm.7  lul.807.  b)  Cäsar 
Konstantin  Franz,  g.TxAug.787.  c)EugenFranz,  g. 9Febr. 
“89.  d^.F^rän  ciske,  g.  13  Dec.  792. 

2)  Casar  Con  staut  in,  g.  roSept.  759,  Domhr  zu  Lüttich  und 
T*  , * Vti  A l 0 1 V 

Probst  zu  1 ongern. 


-Elternt  Franz  Anton,  g.25  Dec.  724,  Hr  der  Hr  sch.  Attrin  etc., 
fürsibisch. Lüttich,  w.  geh.it.  u.  kurcüin.Kammerhr,  f 4 1 ul.  788- 


Digitized  by  Google 


\ IVXellin.,  68ti 

.Gern.  Anne  Franc.  Elisab.,  des  Gr.Ant.  v.Hoensbroechd‘Oc»at 
'fit  g.  aj  Apr-  yaft,  ,vm.  15  May  753,  fa?  Febr.  782.  -■ 
Uatevtsthtvestfr : Dproibee,  g.  38  lao.y^y,  f als  VV.  zu  Erfurt  52p 
iMov.yyp.  Geuj.t Ir4‘  hr  v.L^n^erzj  v t p , 1 3O  a . 7 44,  33!  >*  <07  66» 
Gtjp/ieiieru-vFeter,  g.iyXov.öyt.  Dreier  jHrsch.JUegur/eÜK»  Ac - 
trinöfc.  Gummissair-Diciaeur  zu Alasi riebt,  fürstbisib.üittich.w. 
geb.lt., "J-  7 Febr.757.  Gern.  Helepe  Job.Cath.,  tlej  Fin.it  Joh.CarJs 
v.Waha,  lirn  v«LoenT.»,  g.a+Apr.öy^vui. 271^8.7  i8/i'iDec.77Ö. 

M e 1‘  1 i h. 

t • 1 • . , J I . *1  • .• 

I)**  gräfliche  und  freiheitliche  Haup  Meljin  leitet  seine  Abstammung 
von  einem  uralten  adclichcn  Geschlecht  ans  Italien  her.  Ein  Ew<" i-r 
desselben  hat  sich  in  Pommern ‘niedergelassen  und  es  kommt  v Imn 
ein  H e I m o u d Mellin  in  Urkunden  von  T3?2  vor.  Aus  diesem  pbrrt- 

• jndrSchen  Hause  haben  sich  einige  nach  Lutlaud  begeben,  |,ey  Erobe- 
rung JAefr  nvfctUtUnds  in  schwedischen  Diensten  »ich  hervorgethan, 
und  durch  AnkaulgUng  aiischuii  ]ipr  Güter  steh  in  t iunlajul  ausälsig 
gepiacht.  lies  ^öfters  dieser  Fluitland  _ Lime  Enkel  war  Feiend, 
welcher  Stcli  unter  Güstav  Adolph' Sowohl  bey  Einnahme  der  Stadt 

“Jlig«  als  ;m  jdjShTigtn  Kriege  ais  Obritrer  litrvorthat  und  als  Lands- 
■ hotding  in  iit.Uttdittiehii , z6  Jahr  alt , ..atarl» ..  Seine  3 Söhne  , von 
.denen  nur.  Jürgen  Nachkommenschaft  hmterliefä , . wurden  i6gn 
Von-Konig  Carl  Ai,  in 'den  F r eilte  riu  S tan  d erhob«  p. 

..  Eben  dreser  J iii  gen  (g.  1632,  f 1713)  zeichnete  s'icjj  in  schweij. 
■Kriegsdiensten  vorzüglich  aus.  Er  War  es,  Welcher  den  m^rtwiifar. 
'feen  Ucbergang  der  schwed.  Armee  über  den  gefrornfcn  Kelt  in  VW- 
'Sclilag  und  at»  ihr  Führer  in  Ausübung  brachte,  welcher  VorgiGfe 
, nachher  ltrstjuem  Wappen  verewigt  wurde.  Er  war  euiczl.L.  seit  weif 
Keichsrath , Gen.  FM. , Chef  zweyer  schwed.  Regimenter,  Geriet  4- 
Staultalter  über  Pommern,  Bremen.  Verden  ti.  \ Vif» Aisr,  «lieh  Cauz« 
ler  der  Universität  tueifswilde.  Seine  hinterpommei sehen  Guter 

• Vertausch«  er  gegen  die  in  Vorpommern  btlegenen,  Damizow,'  Ke- 
dow,  Schönen  leide  h Schöningen.  Im  J.  1696  ward  er  für  sioh-und 
.•eine  NachkwnnuuSehaU  vOu  Evnig.  Carl  XI.  in  d»u  schwedischen), 

auch  in  denMiilimiclien  Jahre  vop  Kaiser  Leopold  in  de»  kr.  Reichs- 
Grafen  stand  erhöhen,  und  1697  auf  dem  Reichstage  in  Schweden 
auf  die  Grafenb'änk  iittrodncirt  , welches  Sitz-  u.  Stirn  Utrecht'  die  Ka- 
xnilie  noch  immer  geriiefst.  Von  deinen’ Söhnen  hatte" sowohl  ddr 
Biteste  Karend  Johann  (welcher  die  t o klisc  hen  GH  ter  erhielt) 

, als  der  jüngste  Car.lGustav,  Graf  zu  Damizow  männliche  Des- 
eendenz.  Da  aber  die  Nachkommenschaft  des  lezlern  bald  erlosch, 
ao  Wurde  gedachter  ßprend  Johann  der  feemeinsame  Stammvater 
'der  beiden  Aoclr  jetzt ‘Blühenden  Linien,  inJotn 

a)  Georg  Bernhard,  sein  älterirr  Söhn,  in  die  Damirowschpn 
f 'Güter  sticcedirte,  und  das  Haus  Mpllin-Da  mizovv  gründete,  welä 

chem  aber  sein  Sohn  At.g.  Wilhelm  II.,  durch  den  Verkauf  dieaer  Vor- 
\ pommerschen  Güter  und  den  Ankauf  der  freyen  Herr  ach  aft 
Naumburg  am  Bober,  den  Namen  M el  1 i n - N aum  b 11  rg  gabl 

b)  Carl  Johann,  der  iiingeVe  Sohn,  aber  die  toalisehen  Güter 

erhielt,  und  durch  seine  Descendenz  das  Haus  Mellin-Toal 
stiftete.  ■*  ••  ■ ■ 

*i)  Das  Hans  JVTel! in -Naumburg  (zuvor  Damizow).  ’ 
Graf ; Ai) (tust  Wilhelm  II.,  g.  8 Nov.  7^6,  Gr.  u.  Hr  der  freien 
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Hrsch.  NaUmburg,  k.  preufs.  w.  Knarhr,  Utitgl?  <Ter  Gesellscb. 
naturforsch.  Freunde  zu  Berlin, .Hälfe  u.  Waltershansen,  JM, 
(verkaufte  die  vorpnmmerschen  Güter  an  'die1  verw.Fr.  v.  Ra-» 
min, : geh.  Gräfin  v.  Hacke  795»  u*  kaufte  dafür  8oodie  freie 
Hrscb.  Naumburg  am  Berber;  bestehend  aus  dem  Schlosse,  der* 
Stadt  u.  9 Dörfern  u.  Ortschaften,  zwischen  der  Hrsch  Soraü 

u.  dem  Hzth.  Glogau  belegen,  u.  ehemals  der  ausgestörb.  Fa* 
mifie  der  Gr.  v.  JPromnitz  gehörig),  resid.  auf  dem  Schioase 
Naumburg,  ite  Gern.  Wilhelm.  Charl,  Frider.,  des  preufs.  Gen. 
Jlaj.  Henning  Alex.  v.  Kahlden  einz.T.,  g-i.^Apr.  753.  vtn.zu 
Berlin  772,  geschied.  von  der  k.  Regier,  zu  Stettin  20  Nov.  785.- 
{ihr  2r  Gern,  war  Cstian  Friedrl  Bolle,  g.  i8Merz7Ö3  zu  Alihiit- 
tendorf,  vm.4Dec.793,  wiederum  geschied^  Aug.797).  2teGeiy. 
Agne  $ Eva,  desk  schwed.Kmrhrn  Carl  Lud  W.  Fhru  v.  Sc  h u 1 z 

v.  Ascheraden, Erbhrn  auf  Schtnantewitzu.Zamekow  irischwed. 
Pommern  T.,  g.  19N0V.752,  vm.  20  Febr.  791. 

J Kinder:  a)  Georg  Albr.Friedr.  Wiih.  Emi  l,  g.  II  Aug. 773,  JM, 
eingesthr,  auf’die  Commende  Wietersheim.  b)  Charlotte  U I - 
,rike,  gi  9 Oct. 776.  Gern. Wilhvv.der Dollen,  kl  ureufs. Maj. 
im-Drag  Hgf.der Königin,  prPM,  g I Ian.754  zu  Bütow  in  Hin- 
ferpoinmern,  vtn.  13  Merz  gox  zu  Garz  a.  d;  Oder,  c)  Anne- Alb. 
Adelaide 'Wilh.,  g.  17  Febr. 778,  im  Kindbette  26  Merz 807 

xu Garz.1  Gern.  Cstian  Friedr.  v,  S ch  mud c,  k.  preufs.  Maj.  im 
Drag.Bgt.dei  Königin,  prPM,  gs  23  Dec.752  zu  Klein-Gueikow 
im  Bütb  wischen  Kreise,  vin.  9 May  801  zu  Garz,  d)  Gustav, 
g.  löSept.  U.  •{•  16  Oct.  782. 

Geschwister:  i)Dorothee,g,u.'f  741.  2)Friedr  Wilh., g.n,*J- 742. 
„3) Dojrpthee Friller. Carol,, g.  12 Dec.744, -j*als W.794.  Gern. Gr. 
iviBorke  zu  Stargor d,(einz. Sohn  des  preufs  Gen. d.Cav.u.gewe«. 
öberhofmeisters  K.Friedr.  Wilhelm  II.  als  Kronprinz, Gr.Heinr. 
Atlr.  v(.  Börke-Starjjord)  jirSA,  vtn.  16100.769,  1 ■ 

JßJterfi  • Georg  Bernhard,  g.  13  Nov,  704,  quittirte  763  als  preufs. 
Gen,:iy*aj. >u,  begab  sich  nathD  am  i z o w etc.,,  weiches  ihnj  naqh 
seints  Vetters,  des  GrJ  Fried r.  Aug.  Wüh.  Tode  760  zugefallen 
war,  übergab  aber  772  s.  einz.  Sohn  die  Dämizowschen  Güter, 
•ü.  lebte  nachher  in  Schöningen,  •f'daf.  5 Dec.  785,  Gern.  Anne 
Jtllr. ‘Eieon.,  seines  Vatersbruders  Carls  Gustavs  T.,  vm.  740, 
•J-alsW.  29Apr.  797  zu  Garz.  . • 

yatersgeschwister , a)  vollbürtige : 1)  Mar.  Elisabeth,  g ,7  Dec.692, 
18  Merz  693.  2)  Georg  Joh.,  g.  694,  •{•695  3)  Eva  Sophie, 

g.  697,  712.  4)  Anne  Charlotte,  g.  6 May  699,  ■{•761.  Gern. 

Slagu.  Job  v.  Buddenbrok,  Hr  zuKui,"!*.  5) J°hann, g.707, 
aiehe  Litern  des  folg.llauses,  b ) Halbbruder : öJTeter  Alex., 
g 715,  +805;  siehe  von  ihm  den  folg.  Toalisrhen  Ast. 

G rof seitens : Berend  Joh.  fällest. Sohn  desGr.Jiirgen)*  g.  6 Febr. 
659,  k.  schwed.  Gen.Maj  , ChefeinesInf.Rgts,  Comdt.  zu  Reval, 
f daf.  14  Dec.  733.  Er  war  der  Stifter  der  Toaliscbe*. 
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■Linie.  iteGetniHelene  ».Wrangel,^.  ate  Gem.Cunig.Gertrude1 
•v.  Stryck,  verw.  Übristin  v.  Buddenbrook,  •{-.  ■ ,l 

Grofsvatersgesciuvister:  i)  Anne,  g.  <56r,  f als  W.  716.  Gem.N. 

<v.  Lapnow,  2)  Magd a lene,  g. 662,  •{•692.  Gern.  Jürgen  v*. 

Kamm,  Burg-  u.  Schloisges.  auf  Stolzenburg  ir«  Pommer»;,  "f. 

3)  Anne  Cstme,  g.  664,  ■{■724.  Gern.  N.  v.  Wolfrath,  schwed.' 

, Obrist,  "t,  4)  Jürgen  Friedr.,  g.  667,  schwed.  Obrister,  Erbhr 
auf  weissen  Klempnern,  j 719.  Gern.  Friderike  Helene  v.  La» 
gerstrüm,  + 765.  < t 

Kinder:  a)  Jürgen  Magnus, g. 716, •j'unvermählt  741.  b'iFrider, 
Charl.,  g.  717,  + 781.  Gem.N.  v.  Wahlen-Jiirgas,  preufs.  Obr.  > 

5)  Carl  Gustav,  g.  3 Aug.679,  k.  #chwed.  Gen.  u.  Chef  des  Rgts 
Kremer-Keuter,  erhielt  die  Damizowschen  Güter  (welche 
zwar  in  dem  Kriege  unter  Carl  X.II, , darin  ier  wider  Preufsen 
focht,  vom  Hön.  in  Preufsen  Friedrich  Wilhelm  I.  eingezogen 
u.  dem  Staatsminist.  v.  Massow  geschenkt,  aber  von  lezterrn 
nach  dem  Frieden , fds  der  Gr.  die  tschwed.  Dienste  verlassen 
hatte,  gegen  eine  Vergütung  v. 60000  Thlr.,  ihm  zurückgegeben 
wurden),  +738-  Gern.  Beate  v.  Rotermund,  g.  693,  vm.  708, 
brachte  ihrem  Gern,  die  B olde witzer  Güter  auf  der  Insel 
JRiügen  zu.  $-736  zu  Stettin. 

Kinder : a)  Georg  Detlef,  g.  713,  k.  schwed.  Kmrhr,  •{•  738. 
b) AnneCJr.Eleonore, g 141311.718,  •{•als  W.29Apr.797.  Gern.: 
Jürgen  Beretut  Gr,  v.  Mellin,  k.  preufs. Gen.Maj.,  •{•785,  (siehe 
oben),  c)  Frijedr.  August  Wilh.  I , g.  19  Apr.  719,  seit 758 Be» 
eitzer  der  Damizo  w.  Güter,  r Oct.  760,  (mit  ihm  erlosch 
die  von  Carl  Gustav  absteigende  Branche,  u.  die  Güter.  Da  rpi- 
z o w etc.  fielen  an  Georg  Bernhard  von  der  l'oalischen  (.inie). 
Gern  Louise  v.IIolwede,  g-738,  vm.746,  ■{•...  (sie  batte.sich 
in  2rEhe  mit  denik.  preufs.  Gen.Ltn.  v.  Gütz  wieder  vermählt, 
•welcher  aber  ebenfalls  gestorben  ist),  d)  Beate Carol.,  g.  15 
Sept.  720,  ■{■  im  Merz  785.  e)  Sophie  Magdalene,  g.722,  ■{•  als 
W.  zu  Königsberg  7 lan.  807.  ir  Gern.  NN.  v. Linden,  Erbhr 
auf  Büssow  etc.,  ■f’700.  Der2te  Gern.  Rüdiger  v.  Kleist,  k. 
preuls.  Maj.,  i"778.  f)Hedw„ Barbara, g- 724, *{•  755  zu  Stettin. 

6)  Mar.  Eleonore,  g.674,Erbfr.v.Schil)ersdorf  bei  Stettin,  i"7$7. 

a)  Das  Haus  Mellin  - Toaf. 

Graf:  CarlGeorg,  g.23Merz778,  heut.  Gr.  u.  HrzuToal, 
La ppi o r.  Ca r 1 sb er  g etc.,  Assessor  des  russ. kais. Landge- 
richts zu  Riga. 

Geschwister:  a)  Anne  Helene,  «.31110.779.  b)  Caroline,  u. 
c)  Georg,  g.alsZwi  1 li  n ge  9 Apr^go,^  gleich  darauf,  d) Georg 
Friedr.,  g.  2 Febr.  781,  f X9N0V.  786  t)  Otto  Philipp,  g.  10  lan. 
783,  des  MaUh,O.R.,'"f  im  Merz  805.  g)  Eduard  WoldemarAug., 
g.  7 Oct.  784,  i1  in  Riga  804.  h)  C a ro  1 i n e Helene , g.22Merz 
•^87.  i)  Charlotte  Johanne,  g.  1 Iul.  788- 
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Eltern:  Georg  Johann, , g.  n Merz  746,  heut.  Gr.  u.Hrzu 
Eappier,  Carlsberg  etc.  in  Liefland,  russ.  kais.  Major,  Kreis- 
matsch.  des  wolmar.  Kreises  etc.,  •£. zu  Lappicr  5 Iuo.800.  Gern, 
Caroline  Phil.,  Frey  in  v,  Meng  den,  Erbin  v.  Lappier,  g, 
757» vra*  23Iun*777*  \ > • •:  .«  •’  i 

Jfatersgeschwistert  1)  BerendJoh., g.740, *f*74r.- 2)  BerendJoh., 
ß-  743.  .+  745-  -3)  Wolderaar,  g.  20  Ian . 744,  russ'kais.Obristl,', 
■*SG,^‘i.oOct.787.  ifjAnneEIisa'beth,  g,4Febr.74g.  Gern, 
Woldem. Georg  v.  Mohrenschild,  Erblir  zu  Tamick,  vm.764. 
5)Charlo  t ri* Ulrike,  g. a3liin. 747.  Gern,  Job.  Baron" v.  Fer- 
sen zu  Maidel  u.  Jörrien,  vm.  20  Sept.779.  6)  Carl  Friedrich, 
■g. 23 lan.  754,  russ. Obr. eines Drag.RgtS,  7794*  7)  Ludwig 
August,  g.  als  Zwill.  23  lan. 754,  russ. kais. Maj.  u.  Kreispräsid. 
des  rigaischen  Kreises.  Gern,  llelene  Aug.,  Freyin  v.Meng- 
(rt  en,  (Schwester  ' der  Gern,  des  Gr.  Georg  Johannes),  Erbin  von 
Molzen  er.  F.ischach,  g.a  Apr.  763,  vm.  25  Iun.  78T, 

Kinder:  a)Aiftalie  Philipp.  Aug. , g.  6Dec.  782.  Gern.  NN, 
li  v.  Pis  toi  covf  s,  Erbhr  vieler  Güter  beyNarva,  vm.  im  Iul.806 
,zu  Bolze».  b)  Natalie  Louise  Helene,  §.27130.787.  c)  Anne 
’ A ü gnis t«-Henr.,  g.799.  ; • v * • > •■'•1 

8)Frulerike])oroth. Helene,  g. 27Febr.75*j.  Gerib.  Alex. Mag, 
rius  G«'. v.  Mellin  (ihr Vetter,  siehe  unten),  ynk'793.  ' 

GroJjk/terfl-:  Carl  Johann,  g.  19  lan.  707,  Gr.V.u  T,o>a  1 (nachdem 
»einem  altern  .BVuder’Giorg  Bernh.  die  liamirow.  Guter  in 
Pömniern  erblich  zugefallen),  »f  2 Nov,  77g.  Gerb.  Anne  Ger. 

0 trudc  v.Staal,  g.  725,  7 rrlün.  763. 

Gyojijdjit'ersg eschwister  i ' a)  ai e vollbürtigen  siehe  unter  Kltern 
XitiÄ  f^atersgeschivisttm  In  der  obigen  Linie  zu  Naumburg. 
1))  Halbbruder : Peter  Alexander,  g.  13 lan, 715,  verkaufte  die 
Güter  IWu,  Iloseasu.Nutz,  11.  kaufte  dagegen  die  jetzigen  Güter 
Korbs  u.  K u 1 r,  7803.  IteGem.  Juliane  v.Stryck,  vm. 739, 
d*75g.  2te  Gem-Charl.v. Hack,  vm. 759, •{•765.  3te  Gern. Hedwig 
lyargai*.  v.  HackJ  vervr.  v.  Kothkirch  (der  vorher,  Gern.  Schwe- 
ster) ,!  vm.  767,  787.  !■ 

Kinder  1 r Ehe:  1)  ßernhardUeinricb,  g.740,  russ. kais.  Gen. 
litb.,i* 793.  Gem.L ou i s e, W oiwodin u.  Graf. G r o w sk a, 
vm.  777,  ist  W.  - 1 . f 

Töchter : a)  J u 1 i a n e,  g.  779.  b)  L o u i s e,  g.  n . -j-  780 . 

2)  Georgloliann,  g.740,  rufs,  Gen.Maj.  rSW.  Gern.  NN, 
v.Leparska,  vm.  780.  _ . , 

,,  Sohn:  Peter  Alexen  der,  g.  782. 

; .3)  Anne  Elisabeth,  g.  742.  Gern.  Gustav  v.  Wedel,  rufs. 
Maj.,  vm.  7 66.  4)  C a r 1 G u s ta  v,  g.  743,  rufs.  Hptm.,  Erbhr 
zu  Herr 0,  Gern.  Beate  v.  Baranow,  vm.  777,  ^1780, 

* Sohn:  Carl  Gustav,  g.  779. 

5)  Charl.  Gertrude,  g.  744,  t 778.  6)  MagnusErn  g t,g,745. 
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rufs. Major.  7)  A I ex  a n der  Magnus,  g.  747,  rnfs. Major.  Gern. 
Friderike  Gräfin  v.  M'ellin,  seine  Cousine  (siehe  oben)*  vm, 
793.  8)  Juliane  Margar.,  g.  75T>  1 782.  9)  Hedw.,  g.  j 1.  t 752. 
Zr  Ehe:  io)  C a tha  rin  e Helene,  g.  760.  Gern.  Axel  v.  Iio  th- 
kirch,  ru  Fs.  Major,  vm.  78+-  n)P  e te  r F r i ecl  rieh,  g.  761, 
rufs.  Hptna.  :i2)  Gustav,  g.  u,  762.  13)  Samuel  Gottl.,  g, 

' 765,  t.768.  ' ,,V, 

Grojseltern:  Berend  Johann  etc.' u.  Gr o Cs  va  ters g es ciivv i- 
stei’,  siche  oben  das  Haus  Mellin-Naumburg. 

» • •»  I _ # * • ‘*1’/  1 • ' 

M i g a z z i,  ..  ■ n- u 


Dies»»  Geschlecht  hat  »ich  ans  der  Schweitzer- LandadL.  VaheJIn  nach 
Tyrol,  und  beioudert  in  das  Tridendnitche  gew  endet..  Catholigcller 
Religion. 


Graf:  Christoph  VinCenü,  g.  26  May  765,  Rsgraf  v.  Miga/.zi, 
Majora  tshr  zuWaal  u.  S o n n e n t h u r n,  Hr  der  Hrschaft  A r 
niyos-Maroth  in  Ungarn,  Chottowin  u.  Rothzahorzy  in 
Böhmen,  und  des  untnittelb.  Rsritteiguts  N i eder  h o Im.  k.  k. 
Kämmer.  Gern.  Aioysie  Ant.,  djes Gr.  Christoph Wilh.Jos.  v, 
Th  ie  rheim  T./g.  6 Aug.  767,  vm.  J2  lun.  786,  StKrD  u.k.  k, 
Dame  du  Palais#  ...  n •.  • • < . ..  ■-  . M 

Kinder:  a)  Chris  toph,  g.  7 May  787»  Fähndn  im  östr.  k.  k. 
Inf.  Rgt.  Nr. 61  oder  SaintJulien.  b)  Vin  cen  z Ferrerius  Frariz, 
g.  im  lul.  788,  Malth.R.  c)  Franz  Antoh,  g.  7 Fehl*.  791.  d} 
Wilhelm,  g.  6 Dec.  792.  ■ , . \ ..  . ’ 

Geschwister : 1)  Ma  rie  An  ne,  g.  764,  gewes.  Stiftsd.  zu  Hall 
in  Tyrol,  StKrRi  'Gern.  Franz  Fhr  vt  liaglowicb,  vm.  im 
Apr.'  788.  2)  Ferd.  Alex.,  g.  7Ö8,  JM?  781:.  3)  Antort  Ferd. 
Franz,  g.  769,  f 771.  , L.  /*".  : 

Eltern : Christoph  V inc.,  g. 8 Nov. 737, k.k.  Kammer.  u.Obr.  vom 
Ried.  Inf.Rgt,  -j- 13  Tun.  770.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Alex. 

Kinigl  T.,  g.  roNov.  743,  vm.  763,  StKrD,  (ihr  2r  Gern,  war 
'seit  Nov.  771  Ohr.  Wiih.  Gr.  v.  Tliierheim),  sie  n Oct.  798. 
Vatersgeschwister : a)  Josephe  Max, Mar.  Anne,  g.  28Dec.74T, 
Ötiftsd.  zuPrag  u.  StKrD.  b)Barbara,  g.  23  Nov.  742,  StKrD. 

и.  k.k.  Dame  du  Palais.  Gern,  Joach.  Gr.  Sztara  y v.  Nagy- 

Mihaly,  k.  k.  Kämmer,  u.  Ungar.  Statthalterey-Bath  zu  Pres- 
burg,  auch  Obergespan  des  warasdiner  Comitats,  vm.  18  Aug. 
764.  c)  Franciske,  g.  749,  •j'.  d)F ranz  Chr.,  g.  28  May  752, 
Domhr  zu  Passau  u.  Ollmiitz.  e)  Antonie,  g.  754,  StKrD. 
Gern.  Wilh.  Vitalis  Mq.  v.  Fulcis,  vm.  778.  . : .n 

Grojseltern:  Anton  Caspar  Mich.,  g.  21  lul.  708,  Hr  der  Hrrsch. 
Bacsa,  f.hottowin,  Rotzahorzy,  k.k,  geh.  R.  u.  Kmrhr, 
StadlHptm.  zü  Trient  n.  Roveredo,  auch  k.  k.  bev.  Landescoru- 
miss.  irrt  Wälschen  Confinen  in  Tyrol,  •fa8ful.  771.  ite  Gern. 
Franciske,  des  Gr.  Carl  Franz  v.  Trapp'  zuMätsch  u.  Churburg,1 

к.  k.  geh.  Raths  ü.  Landeshptm,  an  der  Etsch  T.,  vm.  izTtttf. 
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736»  + 742-  2te  Gern.  Mar.  Dor.  An  tonie,  des  Gr.  Sigm.  v. 
A rt.z  zu  Vasegg  T.,  g.  5Febr.  719,  vrn/743,  StKrD,  ist  W. 
Grofwatersgeschwistcr : i)Vinzeiiz,  g.  71 1.,  k.  k. Kämmer.,  Gen. 
FZM.,  Obrist  des  Tyroler  National-Inf.  Rgu  u.  Militär-Direct. 
in  Tyrol  11.  Vorder-Oesterreich,  f 25  tVlay  784.  Gern.  Barbara, 
des  Fhrn  Ohr.  v.  Prato  T.,  f.  2)  Christoph  Barthol  Anton,  g. 
20  Oct.  714,  Cardinal  u.  Fst-Erzbischof  zu  Wien;  anfangs 
Domhr  zu  Trient  u.  Brixen,  k.  k.  vv.  geh.  R.,  uSSti,  Audit, 
Rotä  zu  Rom  745,  kais.  Minister  746,  Erzbisch,  v.  Carthago  u. 
Coadjutor  zu  Mecheln  751,  Gesandter  zu  Madrid  752,  Bischof  zu 
Waizen  756,  Erzbischof  zu  \yien  19  Merz  757,  Cardinal  27N0V. 
7762,  f 14  Apr.  803.  3)  Theresie,  f.  Gern.  Barth.  Gr.  Alberti 
yjv.  Enno,  g.  708,  f 749*  ' . : 

V Morzin.  ) 

Der  Ursprung  dieser  Familie  verliert  sich  mit  dem  so  vieler  andern  im 
Dunkel  der  Vorzeit,  Bucelliu  fängt  die  Staramreihe  derselben  mit 
Aruns  Mauro  an,  der  um  das  Jahr- Christi  #0  des  Kaisers  Flavius 
Veapasianiu  Viceprocurator  in  Khätien  gewesen.  — Nach  Baroniua 
• .soll  der  iie  Pabst,  Linus,  der  Nachfolger  Petri,  ein  Sohn  Herco- 
lairi  Maori  gewesen  seyn<  u.  noch  früher  findet  man  3 Könige  von 
Hetrurien  aus  diesem  Geschlecht,  namentlich  Thorebus  oder  Tire- 
mus,  Abantes.u,  Olmns  .Maurus.  — Anselm  Maurus  oder 
v.  Mohr,  der  als  Cnramandant  von  Grärz  in  Steycrmark  diese  Stadt 
‘ aufs  tapferst®  gegen  dis  Türken  vertbeidigte , weshalb  sein  Wappen, 
{worin  ei'  einen  Mohreii  führte)  durch  silberne  Mauren  mit  Zinnen 
vermehrt  wurde,  war  der  erste,  der  den  Namen  Morzin  aimahm, 
i weichen  seine  Nachkommen  fortgefuhrt  haben.  — Diese  führten  auch 
allezeit,  sowohl  io  ihren'  freiherrlichen,  als- auch  jezt  in  ihrem grifl. 
Wappen  ein  Bruststück  eines  .Mohren  ohne  Atme,  {mit  goldnen  Ohr- 
gehängen, u.  auf  der  Brust  mit  herunterhangendem  goldenen  Manila 

feziert)  im  silbernen  Felde.  — Blasius  von  Morzin,  der  im  Ijten 
ahrhundert  in  Friaul  lebte,  hatte  von  seiner  Gemahlin  Eleonore," 

f ebornen  Gräfin  Salvaroli,  2 Söhne : Johann  Rudolph  u Paul.  Ersterer 
eistete  dem  Hause  Oesterreich  unter  Sigismund  111.  u.  Ferdinand  ff. 
die  wichtigsten  Dienste,  u.  commandiue  zulezt  als  Feldmarschall  di« 
kaiserliche,  polnische  u.  s'ächs.  Armee.  Seiner  ausgezeichneten  Ver- 
dienste wegen  wurde  er  u.  die  ganze  Familie  1632  in  den  Reichafrei- 
• herrnstand  n.  1636  auch  in  den  Reichs-  ü.  erbtändischcn  G r a f e n- 
atand  erhoben,  erhielt  auch  1634  das  Iitcoiat  in  Böhmen,  Seine  dor- 
-tigen  ansehnlichen  Herrschaften  fielen  bey  seinem  Tode  (4  1646  in 
Prag),  da  er  keine  Descendenz  haue,  an  seinen  Bruder  Paul.  — Die- 
ser Paul,  Graf  v.  Morzin  , Stammvater  aller  jetzigen  Abkömmlinge 
des  gräfl.  Stammes,  war  Herr  der  Hrach.  Ilohenelbe,  Lomnitz, 
Tschista,  Neu-Kunstberg,  Döbrowan,  Nischburg,  Krzinetz,  Ober-  ' 
u.  Unter-Lukawetz,  Opolka,  Hlenau , Bezdiekau,  Rennet?..  Sedsch, 
Obertesaonitz  und  Wittowanka  etc.  stiftete  ein  Majorat  u.  hatte  von 
seiner  ersten  Gemahlin,  Marie  Elisabeth  Hrzan  Freyin  v.  Harras, 

3 Söhne,  wovon  Ferdinand  Matlhiat  (4  (725)  sein  {laus  dauerhaft 
fortpflanzte.  Die  fernere  Descendenz  fol^t  hier. 

Graf : Rudolph,  des  h.  r.  RsGr.  v.  Morzin,  heut.  Majoratshr, 
Hr.  der  Hrscb. Hohenelbe,  zu Zdyb y etc.  bstr. k. k.  w.  Kam- 
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nier.,  g. , . . 752,  (wohnt  gewöhn I.  zu  Prag).  Gera.  Josephe 
Theresie,  des  Gr.  Georg  Jacob  v.  Hohenwart  Tf.,  g.  ia.Oct. 

77a  (ehemal.  Stiftsd.  auf  dem  Iiradsohiu  zu  Prag),  yp>.  Ä9  Oct.  # 

* 797,  StKrD.  . > 1 

Kinder : a)  G a b r i e 1 e,  g.  14  Sept.  798.  h)  A n t o n i e,  g.  14  Merz 
800.  c) U udo  Iph,  g.  13  Merz  801.  d)  Ernestine,  g.aApr. 

802.  e)  C ar  I,  g.  29  Äpr,  804.  f)  J 0 s ep h e,  g.  28  Apr.  8°5*  g) 

Adelheid,  g.  30  Oct.  8°6.  ..  ( - 

Geschwister : 1)  Louise,  g.  750,  . . . Gern.  Max.  Gr.  v.  Kollq- 

nltZ,‘Östr.k.  k.  Gen.L.,  u.  Prein.Ltn.  der  k.  Ungar,  ädl.  Leib- 
garde, öMT.  2)  Ferdinand,  g. ...  753,  östr.  k.  k.  w.  K immer. 

1 u.Gen.FML,,  Inh.  eines  Inf.  Rgts  u.  Divis.  Comdt.  zu.Prag,  i* 
r 27  Febr.  805.  Gern.  Louise,  des  Gr.  NN.  Hrzan  v,  Harras  T., 
vm.  798,  »st  W. 

Kinder:  a)  Eie  on  ore,  g.  1800.  b)  Amalie,  g.  13 Merz  892, 
•f...  c)  An  tonie,  g.  3 May  803.  d)  Franz  Wenzel,  g.  28  Oct. 

. n.  *j*  3 Nov.  804.  ” ‘ ■ 11  > ' “ - v 

3)  Franz  Wenzel,  g.  754,  k.  k.  Obrist!.,  4)  Carl  Borro- 

meus,  g.  756,  ösfr.  k.  k,  Obristl.,  JM2.  5)  \Va  1 b u rg  e,  g.  757, 
k.  k.  Stift  sd.  zu  Prag  auf  dem  Hradschin.  6)Paulyg;758,  gewes. 
k.  k.  Kreiskommissär,  8°5.  7)  Johann,  g.  760,  ,\ysr  k.  k. 
Obristl.,  •f  799.  8)  M a r i e Anne,  g.  762,  ehemal.  $tifj sdame de* 
reichsadl.  Stifts  auf  der  Neustadt  zu  Prag.  Gern,  Jos.  Gf.  St. 

G e n o i s,  vm. , 9)  J o s e p h,  g.  763,  östr.  k,  k.  ObriatWM. 

(au fser  Diensten).  10)  Vincenz,  g.  769,  k.  k.  Kämmer,  u.  Obr.  *J* 

803.  Gern.  Theresie,  des  Gr.  Casp.  Herrn.  v.Kin  igl  T.,  g.  17 
Apr.  779,  vm.  8or,  ist  W. 

Kinder:  a)Carl,  g. 20 May 80a.  b)  Vincenz, g.  13 Iun. 803. 

11)  Peter,  g.  770,  östr.  k.  k.  Kammer.,  ObristWM.  bey  dem 
GenieCorps  u.  Flügeladjut.  des  Erzhz.  Johann.  Gern.  Marie 
Anne,  geb.  Gräfin  Iler th old.  12)  Theresie,  g.  774.  Gern. 
Carl  Fst.  v.  Khevenhiiller  - Metsch. 

Eltern:  Carl  Joseph,  g.  717,  k.k.  geh.  R,  u.  Kämmer.,  783. 
Gern.  Wilhelmine  Freyin  Reisky  v.  Dubnitz,  vm.  749,  -J*. .. 

Vatersgeschwister : A)  Anne  Caroline,  g.,  718,  ..  Gern.  NN. 

Gr.  v.  Lazansky,  •}•.  B)  Ferdinand  Job,,  g.  722,  k.  k.  geh.  R.  u, 
Kämmer.,  Hr  zü  Neu-Ronow,  769.  Gern,  Marie  Anne  Graf, 
v.  Magni,  des  Gr.  Hieronymus  v.  Kollowrat-Liebsteinsky  W., 
vm.  75a,  f . . . . ■ r.  i, 

Tochter:  Johanne,  g.  12  März  753,  Stiftsd.  des  freyadl. 
Reichsstifts  auf  der  Neustadt,  zu  Prag.  , > 

C)  Peter  Veit,  g.  728,  Hr  der  Hrsch.  Merklin  in  Böhmen,  k>  k. 
geh,  R.  u.  Kämmer.,  uSSt3.  ite  Gern.  Josephe,  des  Gr.  Joh. 
Wenzel  v.  Czernia  T.,  •f.  . . . 2te  Gern.  Mar.  Anne,  Freyin  v. 
Schirnding,  , , , 
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Tochter : Walpurge,  gi  766,^798.  Gern.  Jos.'Gr.  v.  Kollowrat» 

Krakowsky,  vm.  784. 

Grojstlceriu  Ferdmand'Fratiz-  (Sohn'  Von  Ferdinand  Matthias, 
s ob.)  g.  690, rteGeni.  Catharine  Noworadsky  Graf,  v. 
Kollowpt,  Vm.  716,  *i\  ..  ateGem.  Aloysie,  des  Gr.  Adam  v. 

. Lazansky  T.  u.  Franz  Wenz.  Fhrn  v.  Reisky  auf  Dubnitz  W.» 

* v m . 7 4^,  < • • • . - < 1 ■ v * ' •.  ' > *, • 

• , . 1 

Münster  (eigentlich  Meinhövel).. 

Ein  »lies  , nun  R e i c hs g rä f 1 j c h e s nnd  flieils  ip  Wcitphalen,  tlieilj 
*^in  der  QbcrLamitz , Pommern  u.  Rohmen  begütertes  liuus.  Es  lim# 
•v-%ifch  vormals  i«  mehrere  Linien  ausgebreitet,  deren  allgemeiner  Stamm- 
vater Hei  Ri  au ti  I.i  der  Erbauer  v.  Mcinhövel,  Heerführer  der 
Sachsen,  ein  Sohn . ElhedwtL  und  Bruder  Aibious,  welcher  789 
von  Carl  dem  Grolsen  bey  Harslatt  ci/chlagen  wurde,  ge9resen  seyn 
soll.  pcgenwärlig  bhiht  nur  noch  eine  Linie,  deren  Stammvater 
EdVard,  Edlertlerr  zu  M e in  h b ve  1 u.  Hünen  ijl?  Starb.  Diese 
Linie.aber  besteht  in  3 Häusern  oder  Aesteu  , (von  3 Söhnen  Georg 
Hermanns  entsprossen},  welche  am  27  Jun  794  von  Kurpfalzbayern 
als  Kqicnsvicario  in  den  Ksgialeiisttnd  erhoben  worden  wnd.  Rffor- 
mitter  Religion.  • 

t)  Das  Haus  Langelage  in  Westphalen. 

Graf:  Ludwtu  Ernst  Friedr.  Wilh.,  g.  6 Nov.  774,  Rsgr.  zu 
1 Mildster,  Fhr  v.  Oer,  Hr  zu  Langel  a ge,  Lohn,  Geis  b eck 

• etc.  Mftgl.  der  lleichsstiinde  im  KR.  Westphalen  (vormals  Fürst- 
. bii>l  h'dflV  Osnabrück.  Kmrjunker),  wohnt  zu  Langelage. 
Gefchloiuer'i  r)  Georg  Ludw»  Friedr. Wilh.,  g.  17  Febr.  7 ~6, 

DorjiifceU.  Alt  Halberstadt,  Kr.  u.  Dom.  lt.  in  Anspach.  2)  Elisa 
Doroth.  Caroline  Willi.,  g.  9 Nov.  777,  Propstin  zu  Herford,  11. 
_ Stiftsd.  zw  Rürstell.  3)  Hermann  Adolph  Ernst,  g.  4I1Z0. 
.779,  sächj.  Kammer-  u.  Iagdj,  u.  Domain.  R.  bey  der  Kam- 
nu;r  zu  Warschau.  4)  Sophie  Louise,  g.  31  Ma.y  7814  Stifts- 
darne  zu  Schildsclie.  5)  Carl  Ernst  Friedrich,  g.  9 Apr.  783, 
Referendar,  beim  Forstdep.  in  Anspach,  6) Ernst  Philipp,  g. 
6 Febr.  785»  war  804  Sec.  Ltn.  des  k,  pretifs.  Leib-Hus.  Rgts  v. 
Göckingk.  7)  Wilhelm  Friedr.  Ernst  Carl  Ludw.,  g.  i3lau. 
787,'  (kurbraunschw.Kmrj.)  8)  A ugus  t Friedr, Ludw.  Justu?, 
g.  2 Nov^  789,  expect.  auf  ein  Canonicat  zu  Gandersheim. 
JEItehi : Ludwig  Friedrich  Dietr.  Willi.,  g.  1 Apr.  740,  Hrzu  Lan- 
gela'ge,  fatl.  Osnabrück.  Oberhofmarschall,  8 Ded.  790.  Gern. 
Charlotte,  des  Fhrn  Adolph  Olto  von  Münchhausen- 
Schwöbber  T.,  g.  13  lan.  755,  vm.  22  Febr,  773,' ist  W. 
jfatkrsgeithwister:  1)  Cläre  Cath.  Doroth.  Phil.,1  g. 7 Apr, 747 
(gewesene  Stiftsd.  zu  Leden),  •f’  13  Dec.799.  Gern.  Ludwig  Cläq- 
<dius,  Fhrv  Scheele-Schelenburg,  des  Hz.  v.  York  Kmrhru.fstl. 
Osnabrück.  Landdrost,  vm.  i8Sept.  768.  2)  Georg,  siehe  den 
an  Ast  unter  Eltern!  3)  HenrietteCharl.Soph.  Wilh.,  g.  7 Inf. 
75a,  vm.  28  Febr.  769,  f 24  Febr.  791,  Gern.  Georg  Atrg.  Fhr 
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Hammerstein -Equord,  k.k.Rmrhr,  vm.28Febr.  769.  4)  Do. 
Fothfce ’i’heod. Joh.»  g.  27  Aug.755,  f i2i'ebr. 763.  5)  Fride- 
rikeDoroth.  Phil. Louise,  g.  757.  Gern. Franz  Ernst  reg. Gr. 
v.  Pläten-Hallermiimie,  vm.  775.  6)  PhitippineLouise, 
g 23lan.758-  Gen).ErnstPhihFlirv.deniRussche-Ippenbu;g 
(fstl.  osnabr.  Landdrost)*  vin.  18  Apr  776.  7)  Anne  loh.  Aut. 
Hel.  Sophie,  g.  9 Apr.  760,  ist  W.  Gern.  Friedr  i Aug.  W dh.  Fhr 
V.  der  II  o r S t-IIahlem,  Propst  zu  Levern,  Doinhr  zu  Magdeburg, 
•vm.  aöFebr.  782,  f 10  May  793.  8)  Aug  Wilhelmine  Louise, 
g.  2 Nov;7Ö2,  xo  lan.781.  Gern.  Friedr.  Wilh.  Fhr  v.  der  Horst- 
Haldem,  vm.  7 Sept.  777,  f 793*  9)  Ernst,  siehe  den  311  Ast!  10) 
Car  o li  n e*  g.  12  Merz 709,  gewes.  Stiftsd  zu  Elzegen.  Gern. 
Fred,  de  Per  r o t de  Neufchatel,  vm.  15  Sept. 795. 

Grujseltern:  Georg  Hermann  Heinr.,  g.  22  Aug.  721,  Fiir,  Hr  zu 
Surenburg,  Geisbeck*  Lrbburgmann  zu  yiiackenbrück,  Land- 
drost zü  Iburg , ^ i2Üec.773.  He  Gern.  Wilh,  Dorothee,  des 
Fhrn  Phil.  Wilh.  v.  Hammerstein-Gesmold  einz  T.  u.  Er  bindet 
Oerischen  Güter,  g.  31  lau.  730,  vm.  16  May  745,  + 12  Febr.758. 
ate  Gern.  Eleon.  Elis.  Hel.  Sophie,  des  Fhrn  Phil.  Ernste  v.  Grot- 
haus-Ledenburg einz. T.  u.Erbin,  g-9Apr.734,  vm.4Febr.759* 

f 27  Merz  794. 

irrofsvaterSgeschwister:  1)  Henriette*  g;7i9,f7Ö4.  Gern;  Frie- 
drich Fhr  v.  Lüdinghausen,  gen.  Wulff,  Hr  zu  Fuchtele,  f7  j8t 
*)  Magd.  Gath.Doroth.  Wilh.,  g.  10  May  723,  f2ÖIan.  772.  Gern; 
W ilh.  Fhr  v. Schade,  HrzuLandegge,  Humtlosen  etc.,  vm.743. 
3)  Friedr.  Unico  (Freiherr)*  g.  1 Oct.  725,  Hrzu  Geisbeck;  TO  U; 
Corath.zuSchlffenberg,  auch  vorder  Revolution  holländ  Gen. 
Ltn.  u.  Obrist:  eines  Inf.Hgts,  Gouv.  zu  Venlo,  f zu  Haldem  üii 
Fstth.  Minden  2lun.8c>5.  4)  Dietrich  Herbert , g 728,  TO  zu 
Utrecht*  grofsbritt.  Obi  ist,  Gouv.  zu  St.  Philipp  in  Minorca  , f 
äöOcti777.  Gern.  Ca  ro  li  n e Pratt,  John  Platts  Grafen  C a ni* 
den,  Visc.  ofßayliam,  grofsbritt.  Grofs  - Canzl.  u.  geh.Rathä- 
Präsid.  T.,  lebt  als  W'.  in  London. 

2)  Das  vormalige  Haus  Königsbrück. 

jtst  seit  1793  da*  Indigenat  in  den  dänischen  Reichert  und  Ländert,  auch 
seit  1799  in  Böhmen.  Die  Scartdeshrsch.  K8  ni  g»  br  ii  ck  iti  der  Ober- 
Lausitz  iat  803  au»  dein  gfäll  miinäter  Concnrsfc  an  deii  l’räaid.  Gra- 
fen von  Hollenthal  zu  Dresden  für  252,000  Rthlr.  verkault  woiden. 

Graf:  Gvst av  Mar. Ludw.  Unico , Ilsgr.  zu Mün  s te  r-Meinhö- 
vel,  Fhr v. Oer u. Schade,  g.  16 Äug. 782,  k. k. w. Kämmer;*  k. 
sächs.  SousLtn.  bey  der  Garde  du  Corps  ( war  auch  sbit  796  kön. 
preufs.  w. Kmrhr , schickte  aber  1800  den  Schlüssel  zurück); 
stand  nebst  seinen  Schwestern  unter  Vormundschaft  des  Kittm; 
u.  Kreisdirectors  v.  Kleist  auf  Rammenäü  u.  des  Hm  v.  Rex  auf 
Zerna.  Gern.  Judith  Freyin  v.derllorst,  vm.  10  Apr.  805. 
Schwestern : a)  Max.  Friderike  Garol.  Eleon.  Amöne  Juliane« 
Hi  Bi  irTh.MU  x* 
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g,2gSept.776(gewes.  Stiftsd.  zu  Preetz).  Gern.  Wilh.Ferd.Casp. 
Fhr  v.  Dorn  berg,  llr  zu  Hausen  , Krbküchenmeister  in  Hes- 
sen , vorraal.  hessen-cassel. , seit  797  k.  preul's.  Hptm.  bey  dem 
FUsil.  Bataill.  von  Bila,  vrn.  29  Dec.795.  b)  As  ta T h us n e i de* 
g.3Üct.788  (expect.  Stiftsd.  zu  Preetz  im  Holstein.).  Gern.  C. 
Emil  Gr.  v.  Mol  tke,  k.  dän.  Kmrhr  u.  gewes.  Ges.  zu  Stock- 
holm, vm.  807. 

Eltern:  Georg  Werner  Aug.  Dietr.,  g.12  Iun.7gi,  Rsgraf  zu  Miin- 
ster-Aleiiihovel , Fhrv.  Oer  u. Schade,  reg. Standeshr  zu  Kö- 
nigsbriiek;  lir  der  Hrsch.  Ro/.dialowitz , Schönwalde  u.  Pe- 
terwalde in  Rohmen,  auf  Steinborn,  Tauenzien  u.derSchadi- 
schea  Fideicommilsgüter  in  Pommern,  Schadenburg,  Massow 
etc.,  erster  freyer  u.  Vorsitzender ErbStandeshr  in  der  OberI.au- 
sitz,  Erb.Marschatl  des  Hochstifts  Herford,  Erbburgm.  zu  (,)ua- 
kenbrück,  k.  dän.  u.  fstl.  osnabr.  w.  geh.  R.  ( war  kurcölln.  w. 
geh.R.  u.  Rammerhr  bis  780),  bL,  auch  TO  zu  Utrecht  (war  seit 
783  JiVl  u.design.  Gommendator  auf  Wietersheim,  dannseit766 
prR  A,  fiel  jedoch  1800  bey  dem  k.  preufs.  Hofe  in  Ungnade  und 
verlor  beide  Orden),  f i9Febr,  801  zu  Wien.  iteGem.  Louise 
Mar.  Anne  Cstine  Sophie,  des  Gr.  Bertr.  Phil.  Sigism.  zu  Grons- 
feld-UiepenbroikT.,  g.  16  Dec.  755,  mitreg. Gräfin  v.  Limpurg- 
Sontlieim,  vm.  4 Oct.  77g,  geschieden  wegen  Gemiithskrankheit 
24IUI.779,  ^2Merz8o3.  2te Gern. Louise Friderike Wilh.,  des 
Fhrn  Alex,  von  der  Schulenburg-Altehhausen,  Hm  züEmbden, 
Wolmirsstedt  etc.  einz.T.u.  Erbin,  g.  al)ec.  764»  vm.  28Sept. 
780,  ■{•  2g  Apr.  786.  3te  Gern.  Amalie  loh.  Isab.  Charlotte,  des 
Fhrn  Conr. Engelb.  v.  O mp  ted  a-Morsum  u.  dessen  Gern.  Gath. 
Charl.  geh.  Freyin  v.  der  Horst,  Erb-T.,  g.  31  Oct.  767,  vm.  23 
Nov.  787,  seit  804  Hofmeisterin  der  dän.  Prinzessinnen  Iuliane 
u.  Charlotte  zu  Kopenhagen. 

Grofseltern : Georg  Herrn.  Heinr.,  s»  den  tnAst  unter  Grofseltern! 

3)  Das  Haus  Ledenburg  in  Westphalen, 

Graf:  Ernst  F’riedr.  Herbert,  g.  1 Merz  766,  Rsgraf  zu  Münster, 
Fhr  v.Grothaus,  llr  zu  Ledenburg,  Holte  etc.,  war  bis 
806  kurbraunschw.  liineb.geh.  Staats-  u.  Cab.  Minister  u.  Chef 
der  kurhannövr.  Canzley  in  London  (yormal.  w.  geh.  Hammer- 
R.  u.  nachher  Ges. in  Petersburg),  JM.  und  design.  Comth.  auf 
Schievelbein. 

Eltern:  Georg  Herrn.  Heinr. etc.,  s.den  inAstunterGrofselternf 
Grofseltern : Johann  Heinr.  Ludwig,  g.  18  Merz  693,  Hr  zu  Sn  1 en- 
burg.  Geisbeck  etc.,  brachte  durch  seine  Mutter,  Agnefs  Graf.  v. 
Raesfeld,  Snbstitutin  der  souverainen  Hrsch.  Lage,  die  Hrsch. 
Twickelo,  Weklam  etc.  nach  Erlöschung  derGr.  v.  Welsenaer- 
Obdam,  aufseine  reformirten  stiftsfähigen  Nachkommen,  r5 
Aug. 73g.  Gern.  Mecht.  Dorothee,  des  Fhrn  Heinr.  vi  Ledebur- 
KönigsbiückT.,  g.  700,  vm.718, 1*728. 
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3Eirt  altes,  ursprünglich  reichsritterschartl.  Geschlecht  in  Schwaben,  da* 
unter  Kaiser  Carl  VI-  die  r ei  c li  • grä  f I Würde  erlangte  u.  darauf 
im  Jahr  1766  auf  dem  ürafentage  zu  Ulm  in  daa  schwäbische 
Reiclisgraien-  Collegium  autgenommen  wurde,  welche» 
Stimmrecht  sich  auf  den  Besitz  der  vormals  rsiitterschaftl.  Herr* 
schalten  Schweigern,  Nripperg,  Klingenberg,  Adelshofen,  Gern* 
mingen  tt.  Haussen  gründete.  Catholischer  Religion. 

Graf)  Carl  Vinc.  Hieron.,  g.  30  Sept  757,  östr.  k.k.  Kämm.,  JM. 
Geschwister:  1)  Wilhelmine,  g.  17  Febr.  752, +23Dec.753.  2) 
VVilh.  Jos.  Theresie,  g.  755,  f 785,  Gern.  Gundaecar  Franz  Xav. 
Gr.  v.Starhepiberg,  vm.774.  3)  Job.  Joseph  (Nep.  Franz),  g.  14 
May  756,  östr. k.  k. Kämmer.,  bSG2,  f 10  Nov.  809.  Gern.  N ... 
»....,  vm.  792.  Wovon 

Töchter : a)  1S1  ar.  W i 1 h e 1 m i n e,  g.  19  F ebr.  793.  b)  L 0 u i s e, 
g.  3 Febr.  794.  . 

4)  Bruder,  g.  u.  f 739.  5)  Mar.  Amalie,  g.  im  Ian.760,  f 762.  6) 
Mar. Leopoldine, g.  19 May 764,+  imlan.767.  3 r Ehe : 7)Adam 
Albrecht,  g.  8 Apr.  775,öMT,FEL,  östr.  k.k.Gen.M.u.  seit  Nov» 
gxo aufs.  Ges.  u.  bev.  Minist,  zu  Stockholm.  8)  Maximilian,  g.  u. 

■f  5 lun.  776.  9)  Max,  Friedrich,  g.  20  Dec.  783,  fi6  Merz  785. 
Ehern:  Leopold  Job.  Nep.,  g.27  Merz 728,  Hr.  zu  Schweigern  etc. 
k.  k.  w.  göh.  R.,  gewes.  Rsliofr.  u.  bev.  Minist,  an  den  neapolitan. 
dä'n.  u.kursächs.  Ilüfen,  auch  bei  den  vordem  deutsch.  üskrei- 
sen,  kur-  u.  fiSrstL  Höfen, sodann  bis  780  kurböhm.  Botsch.  u. 
ku  rmainz.  Interims-Directorial-Ges.  am  Rstage  zu  Ilegensburg, 
•J-glan.  792.  ite  Gern.  Franc.  Eugenie,  des  Gr.  Carl  Ferdin.v. 
Königsegg-fivps  T.,  g.  9 Febr.  731,  vm.  24  Nov.  751,  f 24  Sept. 
752.  2te  Gern.  M.  Wilhelmine,  des  Gr.  Mich.  Franz  Wenz.  v. 
Althann  T.,vm.  l6Febr.754,  f 5 lul.773  zu  Frankfurt  am Mayru 
3te  Gern.  M.  Ludovikej  des  Gr.  CarlFerd.  zu  Hatzfeld- Wilden- 
berg-WertherT.,  g.  28  Aug.  750,  vm.  4 May  774,  StKrD,  f 24 
Ian.  78410  Paris.  4te  Gern.  Be  rnh  a rd  in  e Jos.  Frid.,  des  Gr. 
Carl  v.Wiser  T.,g.  2ÖApr.  761,  vm.  4Febr.787,StKrD,  lebt 
als  W.  zu  München. 

Vater sgeschwister : a)  Joh.  Jul.  Cstine  M , g.  16  bebr.  727, 

Dec.  758.  Gern.  Thom.  Franz  Jos.  Mq.  d’Yve  Fht  zuJ  Branden* 
bürg  u.  Soye,  Vicomte  v.  Dinant  u.  Hr.  zu  Walfin  etc.,  k.  k.  w. 
Kämmer.,  vm.  19  Me>  2*745,  f . . . . b)  M.  Willi.  Josephe,  g.  738,  , 
t 775.  Gern.  Joh.  Adam  Jos.  Fst.  v.  Auersperg,  vm.  755,  f 795. 
Gro/seltern : Will».  Reinh.  Gr.  v.  Neipperg,  g.  27  May  684,  k.  k* 
w.  geh.  R.,  Gen. FM.  u.  Obr.  eines  Inf.  Rgts,  comd.'Gen.  in  Oesta 
reich,  Comdt.  zu  Wien,  öGV,  f 26  May  774.  Gern.  M.  Franc* 
Theresie,  des  Gr.  Franz  Ferd.  An  t.  v.  Khevenhüller  zu  Aichelberg 
T.,  g.  8 Nov.  700,  vm.  24  Apr.  726,  f 3 Sept.  776, 

Nesselrode. 

Nesselrode,  da»  Stammham  dieser  reichsgtäfl.  Familie,  liegt  irii 
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Giofs-Herzogth.  Berg  ohnweit  Solingen.  — Johanne«  v.  Nestelrode, 
der  im  J.  1337  zu  Ingelheim  toumirt«,  ist' der  gemeinsame  Stammvater 
von  2 Linien  dieses  Hauses , welche  seine  2 Söhne  gründeten.  Der 
ältere  nämlich,  Wilhelm  I.  (■{•  1499)  stiftete  die  Linie  zu  Rei- 
chenstein,  u.  der  jüngere,  Johann  Flecko,  die  Linie  za 
Ereshofen.  ßlos  entere,  aus  welcher  Johann  Valentin  Wilhelm 
am  4 Sept.  1710  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben  wurde,  hau« 
vor  Auflösung  der  deutschen  Reichsconstitution , wegen  der  Mrtch. 
Reichen  stein,  Sitz  u.  Stimme  im  westphäl.  Grafencollegio. 

Aufser  den  vormals  unmittelbaren  Reichsherrschaften  Reichensteiit 
u.Landskron  besitzt  diese  Familie  auch  noch  andere  Güter  und  Herr- 
schaften , als  Grimberg,  Ehrethofen,  sodann  die  ErbKämmerer- 
u.  ErbMarsclaalls  Würde  im  Herzogth,  Eerg,  und  ist  der 
cathol.  Religion  zugethan. 

A)  Nessel  rode-  Reichenstein.  c 

Hatte  sich  zwar  abermals  in  2 Aeste,  als  a)  den  Ast  zu  Reichen- 
stein , u.  b)  den  Ast  zuLandskron  verbreitet.  Der  erstere 
aber  starb  am  22 Sept.  1776  mit  dem  Grafen  Franz  Wilheltn  Anton  in 
roännl.  Erben  wieder  ah,  u.  dessen  Wittwe  Marie  Thcresie,  des  Mq. 
Franz  Arnolds  v.  Hoensbroich  T.  und  des  Gr.  Hugo  Franz  von  Met- 
ternich-Wiuneburg  W.  hatte  sich  1801  zum  3tenmal  mit  Franz  Carl 
Fhrn  v.  Hompesch,  k.  bayr.  Staatsminister  (f  809)  vermählt.  Der 
leztere,  welcher  sonach  die  sämmtl.  Besitzungen  dieser  Reichsliuie 
Wieder  vereinigte,  blühet  noch  in  der  sogenannten  Linie: 

Nesselrode- Reichenstein,  und  Landskron« 

Wohnsitz:  Herten. 

Graf:  Johann  Franz  Joseph,  g.  2 Sept.  755,  grofshzl.  Berg. 
Staatsminist,  des  Innern  und  der  Justiz  seit  806;  (vormals  des 
Hzth.  Berg  Erb-Kämmer.  u.  ErbMarschall,  der  berg.  Rittersch. 
ErbDirector;quittirtei8or  als  kurcöln.  Obristkämmer.,  geh,  u. 
extra-Conferential-Reg.  R.,  Hofraths-Präsid.  und  Statthalterdes 
Vestes  Recklinghausen);  succed.  mit  Fünwilligung  seines  Vaters 
in  die  Rsherrschaft  u.  andere  Güter  der  erloschenen  Reichen- 
at ein,  Linie  am  22  Sept.  7~6.  Gern.  Felicitas  Joh.  Mar. 
Charl.  Walp.,  des  Gr.  Joh.  Wilhelm  zuMan  der  sehe  id-Blan- 
kenheim  T.,  g.4Nov.  753,  vm.  22  lul.  787. 

Kinder : a)  Joh.  W i 1 h e l m Carl  F ranz,  g.  5 lul.  778,  E r b g r a f 
(gewes.  k.  k.  Rittm.  des  Drag.  Rgts  Karaiczay).  Gero.  Carol. 
Auguste,  des  Gr.  Carl  Franz  v.  Nesselrode-Ehreshofen 
T.,g.  i7lun.  787, vm. 31  Oct.  802.  b) Mar.  Caroline  Theres. 
Jos.,  g,  13 Sept. 779.  Gern.  NN.  JFhr  v. Droste  zu  Vischering, 
vm.  23  Sept.  799.  c)  Joh.  Willi.  Aug.  Franz,  g. 7 MayjSrj-fa 
Fefrr.  782.  d)  Joh.  Maximilian  Friedr.  Eranz,  g.  23Febr.  783, 
k.k.Rittm.  im  Uhlanen-Rgt.  Merveldt.  e)  Mar.  Sophie  Phi- 
lipp.,  g.  9 Sept.  784,  Canonissin  zu  Vreden  seit  796.  f)  Joh. Franz 
Joseph,  g.  10  Sept.  786,  f im  Oct.  787. 

Schwester:  M.  TheresiePhil.  Ant.,  g.  2Febr.753,  Canonissin  des 
fiirstl,  Stifts  zu  Essen,  + 16  Iun.  Sor, 

ITI. 
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JLltern : Joh,  Willi,  Max.,  g.  T5  Sept.  727,  Graf  Landskron  etc. 
Hr  xu  Grimberg  etc,,kurcöln.geh.  K.  u.  Kammer.,  auch  kurpfälz, 
Amtn».  zu  Monheim,  der  berg.  Kitterscb.  ErbDirector,  18  lul. 
1800.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Georg  Sigm.  v.  Auersperg 
zu  Kirchberg  T-,  g.  23  May  726,  vra.  15  Oct.  749,  StRrD,  f 
als  VV.  15  Febr.  803. 

f'atersgescinvister;  1)  Mar.  Elisabeth,  g,  23  Febr,  723,  f 27Dec. 
775.  ir  Gern.  An^brosius  Franz  Friedr.,  lezter  Graf  v.  Vjrrnont 
und  Bretzenheim,  kais.  geh.  R.  u.  Rs.Rammerrichter,  vm.  9 
Apr.  742, 19N0V.744.  2rGem.  OttoIIeinr.  Fhrv.  Gemmin- 

i;en,k.  k.  w.  geh*  R.*  2)  Mar,  Philippine,  g.  724,  Ursulinerin  zu 
)orsten,  ■!•...  3)  Mar,  Josephe,  g.  749,  StKrD,  + als  W.  31  Oct. 
789.  Gern.  Lud w,  Gr.  zu  Berlaymont  de  la  Chapelle,  vm. 
17  Oct.  751,  + . , . 

Grvfxeltern:  Joh,  Herrn.  Franz,  g.  13  Merz  671,  kais.  geh.  R., 
Gen.  FM.  u.  Gen.  Kriegscontmiss.,  resign.  nachdem  er  72a 

ir(  Ungarn,  73t  in  Nieder-  u.  734  in  Qberüsterr.  das  Indigenat  er- 
halten hatte,  -J- 3 Febr.  751.  ite  Gern,  Marie  Anne,  des  Gr.  Diefr. 
ijurch.  v.  MerveldtT.,  g.  x Febr.  683,  vm.  707,  •J’  30  Ian.  71$. 
§te  Gern.  Mar.  Ludovike,  des  Gr.  Damian  Ilugo  v.  Virmont,  u, 
Mar,  Yictoriens  Gräfin  v. Nesselrode-Reichenstein  T.,  Erbin  von 
Nesselrode  und  Hunscheid,  g.  689,  vm.  721,  xj  Fehr.  738. 
3te  Gern.  Josephe,  des  Gr.  Georg  Sigm,  v.  Auersperg  zu  Kirch- 
herg  T.,  g.  749,  vm.  X2  Apr.  746,  763  zu,  jCjräiz, 

B)  Nesselrode-Ereshofen. 

piese  Linie  hatte  an  der  Reichs»  tandschifr  dieses  Hanse*  keinen  Th  eil.  *. 
Woh'mitz:  Ere*  ho  f tu.  . : i • > : 

Graf : Carl  Franz,  g.  24 Apr.  752,  Hr  auf  W el  tr a t h im  Ber« 
gischen,  k.  bayr.  Kämmer,  u.  de»  St.  Jos.  Ol  R.' (war  hurpfalzb* 
Öberamtm.  zu  Blankenburg  und  des  Rzth.  R.erg  Jjandescom- 
missär)  lebt  zu  Ereshofen.  Gern.  Josephe,  des  Gr.  F£rd.  von 
Ha  tzfeld-VyildenbergT^g.  2ÖDec.  761,  vm.  r Oct.  781. 
Rinder:  r)  Alexaodrine  Marie  Anne,  g,  27  Sept.  782.  2) 
Franz  Bertram,  g.  1 I >ec.  783,  war  k.  preufs.  Sec.  Ltn,  im  Rgt., 
r.  Zastro  w.  3)  Carl  Friedrich,  g.  jo  Ian.  786,  Pomicell.  zu 
Mainz,  anchgewes.  k.  preufs.  Fatrndr.  im  Inf. Rgt.  v.  Götze, oder 
Nr.  19.  4)Carol.  Auguste,  g.  787*  Gern*  Joh.  Wilh.  Carl  Franz, 
Erbgr.  v.  Nesselrode-Reichenstein,  vm.  802.  g)  Sophie 
Caroline,  g.  4 Nov.  788.  6)  Wilhelm  Franz,  g.  8 Oec.  793. 
7)  Carl,  g.  8*  u.  f2i  May  795.  8)  Isabelle,  g.  8 Oct. 797.  9) 

R u dolph  Carl  Gottfr.,  g.  21  Merz  799. 

Qescluvister:  1)  Mar.  Theresie,  ist  W.  Gern. Phil. Gr.  v.  Ler- 
chen fei  d-  Höfering,  vm.  764 , 1800.  a)Louise,  ■J' im  Agr, 

793.  Gern.  Carl  Ansehn  Fht’  v:  Warsberg,  kurtrier.  geli.R.uAd 
Öberamtm.  zu  Saarburg,  St. MJch, O.R.  3)  Alexandrine,  ■J’ilan, 
785.  Ge«a*  G%HTiwQd.FUr  v*  Hacke»  kurpfaH.  KamiUerh.r  m»Ä 
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Ober j'ägermstr , i*alan.792.  4)  Isabelle,  g. istW.  Gern. 
Budolph.Gr. zu  Waldbott-Bassen  heim,  vm.769,  805.  5) 

Franz  Carl,  Hr  zu  Bosweiler  im  Bergisch. , Domhr  zu 
Münster,  Lüttich  u.  llildesh,,  auch  Domic.  zu  Eichstädt. 

JLltern\  Carl  Franz,  g.  i4Nov.7i3,kurpfaIz.  geh.  Staats-  u.  Con- 
ferenz-Minister,  auchjiilich-u  bergischer  Canzler,  Oberamtm. 
zuSteinbach,  bSH,  n Apr.  798.  Gern.  Anne,  des  Fhrp  Joh. 
Adolph  v.Loe  zü  Wissen  T.,  StHr-u.  bED,  g.  14  Aug.721,  vm. 
24Febr.f43,  f 5IU1).  794. 

f'atersgeschwister  : a)  Job.  Franz  Wilh.,  g.4Sept.  710,  Domhr 
zu  Ilihiesheim,  Münster  11  Lüttich,  kurcüln.  geh. R.,  754. 

b)  Franz  Bertram,  g.  1 Oct.  711,  k.  k.  w.  geh.  R.,  Domhr  zu  Lüt- 
tich u.  Probst  zu  Stuhlweissenburg  in  Ungarn,  7 Aug.  777. 

c)  Caroline,  g.  fi  Oct.  714,  f 786.  Gent.  Gottfr.  Fhr  v.  Merode 
zu  Frenz,  kurufalz.  geh.  R.,  vm.  4 Sept.  74Ö,  d)  Mariane, 

*g.  19  Aug.  717",  Canon,  zu  Neufs,  i-.  e)  Joseph,  g.  7 Sept.  718, 
Domhr  zu  'Frier,  Osnabrück  u.  Lüttich,  + 757.  f).  T h e r e s i e, 
g.ÖDec.  779,  geWes.  Fräul.Hofm.  der  lezt  verstorb. Kurfürstin 
zu  Pfalz,  bED,  lebt  als  W.  zu  Düsseldorf.  Gern.  Herrn,  Jos  Fhr 
v.  Re  v e r e n zu  Landsberg,  vm.  17  lan.  740,  g)  Ch  a r lo  t te, 
g.  23 Ian.722,  lebt  als\T.  in  Düsseldorf.  Gern.  Christian  Fhr 
v.  Geldern  zu  Arsen,  vm.  746,^  h)  Max.  Julius  Wilh,  Franz, 
auf  Al a rk e I s b a clij  g.  24  Oct.  728,  (vormalsk.franz.  Obrist); 
Tuss.ka.i8.  geh.R.u.K'ammerhr,  u.  gewes.  bev. Gesandt,  zu  Berlin 
bis  794,  (vorher  in  Portugal),  rAN,  lebte  zu  Frankfurt  am 
Main,  •}•  dal.  8 Merz  810.  Gern.  Louise Gontard,  vm.  12 lan. 780, 
$ 25  Ayg,  7§5  zu Lts.sah,en ; deren  . ••  ^1  d.  i J. 

Sohn : Ca  rlRooe r t,  g.  14 Dec.  780,  russ. kais.  Obrist  u . w. 
Ramme «;hr,  u.  seit  807  Gesandsch.R  der  russ.  Ambass,  zu  Pa-? 
ris,  (802  bey  der  russ.  Gesandsch.  zu  Berlin,  auch  nachher  zu 
Stuttgard  u.  von  805-6  Charge  d’Aff,  im  Haag). 

Grvjseltqrn : Franz  Carl  (ein  Sohn  Philipp  Wilhelms  u.  Mariens, 
geh  Freyin  v. Leerodt),  g.  14 Nov.673,  Kaiser  Carls  VI.  w.geh.R., 
jiilich-  u.  bergist  her  Kammerprasid,  u.  Oberamtm,  zu  Steinbach, 
Rsgraf  705,  iolun.  750.  Gern.  AI.  Theresie,  des  Fhrn  v. 
Scborleumier  zu  Oberhagen  T.,  vm.  17  Oct.  709,  ■}•  imFebr.764. 
Qrojsvatersg&sehieister , 4 an  der  Zahl,  sind  aämtl,  todt,  und 
in  der  Ausgab?  Y9P  1803  nachzusehen.  / > , 

NoStitZ. 

Ein  reichsgräßiches  aus  der  Lausitz  hersramroendes  Haus,  das  nun 
hauptsächlich  in  Böhmen  und  Schlesien  begütert  ist.  Es  theilte  sich 
vormals  in  3 Haupt  Innen , i)  zu  Rottenburg,  l'zu'fscliotlau 
u.  3)  zu  'Crotta.  Die  erste  und  lezte,  welche  sich  abermals  in  unter- 
schiedene .-teste  gelheilt  hauen  , sind  erloschen.;  die  miniere  oder 
Ts  iiokauische  Haupt linie  blühet  noch  in  2 Linien  , welche  2 Söhne 
Johanns  gestiltet  haben.  Der ' ältere  O 1 1 o (g.  i6o8>  in  den  Frei- 
herr ut  Und  erhoben  t6 31,  f 1664),  dessen  Sohn  Christoph  Wenzel 
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(g.  1642, f 1712)  löytinden  Rei  e h » gr  a f e n s t a nd  erhoben  wurde, 

f rundete  die  Linie  a]  zu  R o c k i t ni  /. ; Johanns  jüngerer  Sohn  aber, 
niimnHartwich.  welcher  1674  in  den  R u i c h sg  ra  f e n 1 1 au  d 
erhoben  wurde,  und  167}  vop  Hurmainz  einen  Theii  der  Grafsch. 
Rieneck  in  Franken  erkaufte,  gründete  b)  die  Reichslinie  zu 
Ri  e neck.  Von  diesen  beiden  ist  c)  die  sogenannte  schicsiche 
Linie  ein  Nebenast. 


. A)  Die  Linie  in  Rockitnitz. 

Graf : Joseph,  g.3Sept. 764,  Ilr  der  TJrsch,  Rockitnitz  in  Büh- 
nten u.  der  Ursch.  Neuland  u.  Lobris  in  Schlesien,  ostr  k.k.w. 
Rümmer.,  Mitgl.u.Gesellsch.  patriot.Runslfren.nde  in  Prag,  JM. 
Gern.  Johanne,  des  Gr.  J04.  Gottl.  v.  Bees  ,11.  Josephinens 
Gr.if,  v.  Sinzendorf  T.,  F r.  der  Güter  Vorhaus  u-  Jacobsdorf, 
g.  30  Nov.  770,  vrn.  9 Iul.  787,  StKrD. 

JCindtr:  a)  Johann  Wenzel,  g.  25lan,“9i.  h)  Jo  s e p h Pitt« 
mar,  g.  2 May  794.  c)  R o s i n e,  g.  30  Ijil.  795. 

Gewhwister : 1)  Adolph,  g.  26  (Jet.  765.  3)  M.  Theresie, 
g.  2Q  May  767.  Gern.  Jos.  Gr.  v.  Frankenberg,  auf  War  tau 
u.  Il.irunaunsdorf  iu  Schlesien,  hunzlauer  Kreises, Landesältest, 
der  Fiirstenth.  Jauer  u.  Schweidnitz,  g.  21  May  764,  virt.  7 Sept, 
78§.  3)  Marie  Aline,  g.,25  Apr,  763.  Gern.  Franz  Gr.  v. 

Sa  urraa,  Ilr  auf  Jeltsch  u.Laskowitz in  Schlesien,  vm. 7 F ebr, 
296,,  4)  La  u i se,  g.  20  Oct.  769,  Stiftsd.zu  Prag. 

JLjiteni : Johann  ibseph,  g.  43  Oct.  740,  k.  preufs.  Kammerhr  und 
gewes.  Gen.  in  k.  franzos.  Diensten,  cedirte  794  seine  säintl. 
llerrsch,  an  seinen  ältesten  Sohn,  22  Febr.808  zu  Prag.  Gern, 
M.  Josephe,  Gr.  Joh.  Adolph  v.  Kaunitz  T.,  g.  8 Oec.  739,  vm.  34 
Oer.  7Ö3,  StRiD,  -f-  2lJec.  796  zu  Neuland,. 

Gr  (ff eitern;  Joseph  Wilhelm  (ein  Sohn  Johann  Carls  u.'F.nkel 
Cstian  Wenzels  des  in  Grafen),  g. 27IUI.706,  k'iis.  w.  geh.  R-, 
Kämmer.  u.  oberster  LandesKäminer.  im Könisr.  Böhmen,  *{•  10 
Jan.  787  zu  Prag.  Gern,  M.  Louise,  des  Gr  Joh. Adolph  v.Metsch, 
ifs-Vicecanzlers  T. , g.  27  Iu).  720,  vm.  31  Oct.  739,  f 19  Not, 
762  za  Paris.  ’ 

Grofsvalersgeschwistecz  a)  Mar.Sus.Iuliane,  g.  14  Oct, 7°7»  ent- 
sagte der  Welt  u, -7  im  lau,  758  im  Kloster  zu  Gtütz.  Gern.  Mich. 
FränzGr.v.Martinit/.,  MajoVatslir  zuSchmetschiia,".  7 Apr. 704, 
vm.  iji Sept, 726, ^ 23 Iun.773.  b)  Anton  ((der. Carl),  g.  28Nrov, 
708,  kais.  Rshofrätfr;  ^ 7 Apr.  740.  Gern.  Mär,  Jos.  Theresie,  des 
Gr.  Qir. Ernst  Fuchs  v.  Bimbach T.,  g.  ^Äpt.^ii,  vni.apF  ebr. 
740,  *f*  19 lan.  764!.  (ilir  2r  Gern.  Leop.  JoS.  Gr.  v.  Daun,  vm. 
4 Merz  745,  5 Feb'r.  71^7),  cj  Mar. E 1 i s a b e t h,  g.  26  May  7191, 

StKrD, '{"als W.792VU1  Brünn.  Gern.  F ran,z Ferd. Gr. v. Sc hrat- 
tenbach,  vm,  17  Apr.  743,  10  May  783  zu  Brünn.  d)  Mar, 

Johanne  Barb.,  g.  7 Dec.  7x3,  ^ 4 Seht. 779.  ir  Gern.  Carl  Joa. 
Leop.  Gr,  v.  Lichnowsky,  vm.  13  Aug.  737»  i-  -4  Febr.  739, 
Sr  Gern». Ferd,  Carl  Gr,  v,  Aspremout-Lyuden,  k,k,  Geudt  Al^ 


Digitized  by  Google 


(59  (?-'  Nostitz*  Rieneck.  (6sKapiteL 

vm-2  Dec.759,  f 14  Aug.  77a.  e)  Mar.  Carol.  Brigitte,  g.716, 
^•786.  Gern.  Franz  Sylvius  pr.Piickler,  vm.  745,  •}•  754, 

b)  Die  Reichslinie  zu  Rieneck. 

Diese  hatte  wegende»  Besitzes  dev  nun  unter  grofaltevzogl.  Fraqkfurti* 
sehen  Souveränität  gchörigei^Grafs.  halt  Rieneck  »eit  1674  unter  den 
fränkischen  Keiclugrafen  Sitz  u Stimme  Sie  besjzt  auch  ansehnliche 
Guter  in  Böhmen,  als  die  Hrsch.  Faikenau,  HeinnchsgrUit,  Grafslitz. 
Pcrgia»  Tscliochau,  Steinbach,  Faktmiierziu  etc,  — \Vohn«itz; 
Prag,  Mieichitz  piler  Faikenau. 

{traf:  Friedrich  Chrysogon,  g.  24  Nov.  762,  heut.  Grafu.  Hr. 
der  flshrsch.  R i enepk,  Majoratshr  zu  Fa I k e nau,  Heinrichs- 
grün und  Tschochau,  k.  k.  Kämmer.,  JM.,  Mitgl.  der  Privat- 

Sesellsch.  patriot.  Runstfr.  in  Prag.  Gern.  Anne  Periez  B u r- 
e t,  des  als  Maj,  in  markgräfl.  badenschen  Diensten  verstor^. 
Peter  Periez  Bürdet  Esquire  T.f  g.  zu  Rastadt  30  Ian.  777, 
vm.  30  Aug.  795  zu  Dresden. 

^Linder:  a)  Mathilde,  g.  13  Aug.  797.  b)Robert,  g.  10  Oct. 
79S.  q)  Moritz,  g.  56  Merz  800,  J 26  Apr.  goi.  d)  Amalie,  g. 
21  Merz  801.  e)  Caro  line,  g 15  May  802  f)  Frider  ike,  g. 
16 Oct.  803.  g)  Lo  uise,  g- 27lun.  805.  h)  E rwein,  g.  8 Sept. 
806.  i)  M a r i e,  g.  27  Nov.  807,  zu  Prag  (wid  die  säratl.  Geschw). 
Geschwister:  1)  Franz  Jos.,  g.  758,  •{■770.  2)  Mur  Pb  i 1 i p p in e, 

f.  764.  Gern.  Jos.  Gr.  von  S ch  1 ick,  vm  78t.  3)  Joseph,  g.  17 
ebr  767,  JM,  -j-  29  Aug.  788  4)  J o h a n n Nepom.,  g.  24  Merz 
768,  Hr  der  Hrsth.  Tyrmitz,  Libochowan,  Czernoseck  u.  Prt^- 
hunitz  in  Böhmen,  k.  k.  Kammer,  u.  seit  808  Gen.  FML. ; lebt 
zu  Prag,  ite  Gern.  Sophie,  des  russ.  Gen.  FML.  Peter  Grafeq 
Apraxin  T.,  vm.  zu  Carlsruhe  27  lan  797,  •J'  zu  Prag  22  Apr. 
802.  2te  Gern.  Antonie,  des  Qr  Jos.  Heinr.  v.  S c h 1 i C k T'. 
([seine  Cousine)  g.  18  Merz  783»  vm.  28  Iun.  803. 

Kinder  I r Ehe:  a)  Ed  uard,  g.  26  Dec.  797.  b)  Elis  abe  th, 
g.  i7Febr.799.  c)Carl,  g.  4Febr.8oi,  r4lun.  8°2.  d)Ade- 
•laitle,  g.  zu  Prag  T Apr.  802.  - 2 r Ehe:  e)  Philippipe, 
g.  zu  Prag 37 Nov.  804.  F)  Gustav,  g.  zu  Prag  18  Nov., 8.05» 
g)  Albert,  g zu  Tyrmitz  23  Aug.  807. 

5)  Emaouel,  g.  1 iun.  770,  war  k.  k.  Ltn.  des  iten  Carab.  Rgts, 

f H A«g-  794 

Eltern:  Franz  Ant.,  g.  17  May  725,  k.  k.  geh.  R.  u.  Kämmer., 
gewes.  Majoratshr,  pSSti,  (war  Obrist-Burggraf  zu  Prag  bis 
787)»  i1  29  Sept.  794.  Gern.  Elisabeth,  des  Gr.  W ilh.  Albr, 
V.  Kollowrat-  Krako  w,sky  T.,  u.  des  Gr.  Job.  Nep.  Vinc.  v. 
^ Kollowrat  Liebsteinsky  W.,  g.  15  Apr.  728,  vm.  757,  erbte  782 
Drahenitz,  ist  W.,  lebt  z«  Wien.' 

Vatersbruder:  Friedr.  Moriz,  Hr  auf T i rmi  tz, Libochowan  u, 
Saar  in  Böhmen,  g.  4 Oct.  728,  war  k.  k.  geh.  R.  u.  Kämmer., 
öGV,  Hofkriegsraths-Präsid.,  Gen.  FM.  u.  Chef  des  Drag.  Rgt^ 
Kaiser,  auch  Cpt.  der  k,k.  Garde  zu  F ufs,  f 19  Nov.  70  zu  Wien. 
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Grofseltem : Franz  Wenzel  (ein  Enkel  Johann  Hartwichs),  g. 
697,  k.  k.  w.  geh.  K.  u.  Kämmer  , -j*  20  Sept.  765.  Gern  Cath. 
Elisab.,  des  Gr.  Melch.  Friedr.  v.  Schonborn  T.,  »ra,  26  Iup, 
716,  f 27  Febr.  777. 

c)  Die  schlesische  Linie. 

Qraf-.  Caiu.  Friedr.  Ludwig,  g.  23  Iun.  752,  JM,  k.  preufs. 
Kmrhr  u.  gewes.  Ge«,  in  Schweden  u.  Spanien,  nun  k-k.  Kam- 
merhr,  lebt  zu  Wien. 

Jinider ; Geörg  August,  g.  24  Iul.  753,  Hr  auf  Posteiwitz  n. 
Zobten,  Lang-Neudorf  u.  Petersdorf  (vormals  auf  Zessel),  k> 
preufs.  Gemein  heits-Kegulir-Commissair,  quitf.  als  preufs.  Ltn. 
bei  Werner  Hus.,  •f'  zu  Postelwitzim  Oelsn.  2ÖMay  795.  Gera. 
Jfeannette  Cstiaqe  Eleonore,  de«  Fhrn  Wilhelm  v.  Reise- 
witz, Amtshptm.  der  freyen  Standeshrsch.  Wartenberg,  T.j 
vm.  27  lan.  777,  ist  W.,  lebt  zu  Schmarelt. 

Kinder:  1)  August  Lu(lw.  Ferdinand,  g.  zu  Zessel  27  Dec. 
777,  k.  preufs.  Prem. Ltn.  bei  dem  Drag.  Rgt.  Wobeser  (ver- 
kaufte 1800  die  Hrsch.  Schünbrun  in  Schlesien  bei  Strehlen  an 
die  Charite  zu  Berlin),  beerbt  einstseinen  miitterl.  Oheim, 
den  Fhrn  v.  Zedlitz  auf  Langhelwigsdorf,  nimmt  dessen 
Namen  an,  u.  hat  von  dessen  Gütern  Zobten,  Langhelwigs- 
dorf, Gräbel  u.  Jacobsdorf  bereits  angenommen.  2)  Jeannette 
W ilh.,  g.  6 Dec.  778,  ”(■  7 lan.  785.  3)  Friedr.  Ferdin.,  g.  27 
Qct.  779,  -f  31  JVIerz  794.  4)Friderike  Henriette  Louise, 
g.  30  Oct.  781 Gern.  NN.  y.  Rosen,  g.  747,  k.  preufs.  Obristl. 
u.  Chef  eines  Fiisil.  Bataillons  der  oberschles.  F’iisil.  Brigade 
(zu  Creuzburg),  vm.  31  Oct.  802.  5) Carl  Wilh.  Ernst,  g.  3 
Iun.  783,  Ltn.  bei  dem  k.  preufs.  Hus.  Rgt.  v.  Plötz  6)  L u d- 
w ig  Georg  Gottlieb,  g.  5 May  784,  Ltn.  bei  dem  k.  preufs.  Hus. 
Rgt.  Nr.  1 (Gettkand)  zu  Winzig.  7)  Henriette  Charl. 
Eleon.,  g.  14  Iun.  785.  Gern.  NN,  Fh.r  v.  B u t tlar,  k.  preufs, 
Hptm  beim  Inf.  Rgt.  Nr.  33  oder  Alvensleben  (steht  zu  G^latz)^ 
vm.  803  8)  Eleonore  Sophie  Ernest.,  g.  21  Iul.  787.  Geng. 
£our.  Ad.  Gr.  v.Dybr  n,  vm,  16  $ept.  805.  9)  Eugen  Gott- 
lieb, g.  7 lan.  789,  ■{•  30  May  790.  10)  Iul.  Amalie,  g.  3 May 
u.  f 5 Iul.  791. 

Eikern:  Georg  Ludwig,  Hr  auf  Nied  erg  läsersdorf,  Hunv? 
mel  etc.,  g.  15  Dec.  709,  k.  poln.  u.  kursächs.  Gen. Ltn.  de$ 
Gav.j  7 lan.  758.  Gern.  Eleon.  Elisab.,  des  Fhrn  Friedr.  vot^ 
Zedlitz  T.,  g 3 Apr.  732,  vm.  16  Merz  750,  f 10  Iun.  775.  (ihf 
2r  Gern.  Jul. Ferdin.  v.TriitzSchler,  k.poln.  u.  kursächs.  Oben; 
Stallmeister,  vm.  2 Oct.  761,  f 5 Oct.  775). 

Patersbruder:  Aug.  Constans,  g.  26  Iun.  710,  kursächs.  Gex^ 
Maj.  der  Inf.,  "i*. 

Grofselkern:  Georg  Sigismund,  auf  Damnitsch  etc.,  g.  672^ 
kon.  poln.  u.  kursächs.  geh.  II,  (auch  vormals  Gesandt.  inEn^- 
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land),  ward  nnter  dem  kursächs.  Rsvicariate  711  in  des  h.  r. 
Rs-Grafenstand  ei hoben,  •J*  10  Dec.  7611  Gern.  Eva  Joh., 
des  Fbra  loh.  Ernst  v.  Mebelsphutz  auf  Gleinitz  T.,  g.  20  Apr. 
685,  vm.  704,  f 31  Merz  760. 


. , Oertzen. 

Eilt  aal  dem  Mecklenburg,  hersumtnendes,  u.  zum  Thcil  daselbit  noch 
jezt  hHi&endes  Haus.  Der  wissentliche  Stammvater  soll  im  130  Jahr», 
hundert  gelebt,  u.  dem  Kaiser  in  einer  Schlacht  das  Leben,  mit  Gefahr 
seines  eigenen,  gerettqt  haben,,  bey  welcher  Gelegenheit  ihn,  der  Kai- 
ser einen  Ring  augesteckt  habe,  weshalb  die  Familie  2 geharnischte 
Arme  im  Wappen  rührt,  die  einen  Ring  halten.  Das  erste  Stammhaus 
ist  J u r o in,  Meckhmbiurg-Schworinisehen  u.  Helpt  ira  Meckl.  Stre- 
Jit/isshen,  Noch  gegenwärtig  ist  es  im  Mecklenburgischen  , so  wie 
auch  in  de?  Ober-'  u.  NiederL»nsitz  u.  im  meißnischen  Kreise  begü- 
tert Es  hat  sieb  in  2 Haiiptlinien  verbreitet,  deren  gemeinschaftlicher 
Stammvater  Jacob  v.  Oertzen  auf  Helpt  und  Grammentin  war.  Dessen 
Sohn  Jaspar  von  Oertzen , auf  Roggow  und  Clauldoif , gründete  die 
ältere,  und  Leopold  v.  Oertzen  die  jünger*  Hauptlinie, 
Leztqre  bat  sich  mit  2 Söhnen  Hanns  v.  Oertzen  (Enkels  von  Leo- 
pyldj  wieder  in  2 Linien  verbreitet,  wovon  die  eine,  entsprossen 
von  Vict.or  Sigismund  (g.  1636  , f 1715)  noch  jezt  im  Mecklen- 
burg.blüht,  die  andere  aber,  entsprossen  von  Georg  Henning 
V.  Oertzen  (e.  1653,  i 1719)  siolr  in  der  Lausitz  antüfsig  gemacht, 

u.  in2  Aeste  verbreitet  hat.  Des  ältere  ist  jedoch  mix  Henning  Ernst 

v.  Oertzen  , dev  ajs  preufs.  Gen.  Major  in  der  Schlacht  bey  Lowoaitz 
17j6, tödllich  verwundet  wurde  (4  2 Oct.  756),  in  mänui.  Erben  er- 
loschen; der  jüngere  aber  blühet  noch  und  hat  X792  die  reichs- 
g,  »fl.  Würde  erlangt.  Daa  ganze  Haus  iat  lutherischer  Religion. 

Graf:  Ar Gi" st  Wilh.,  g.  23  Iun.  782,  k.  sächs.  Ltu.  beym  Cür. 
Rgt.  König.  • . . 

Geschwister:  1)  Caroline  Jul.  Wilhelmine  v.  Oertzen, g.  29 Oct. 
775,4'  16  Aug.776.  a)  Amalie  (Carol.  Roroth.),  g.  n Dec.  777» 
^ 7 lul.794.  3)  Leopold  Carl  Ernst  Ludw.,g.  19  l>ec.  778,  kur- 
lächs.  Kinrj,,  auch  Oberforst-  u.  Wildmeister  des  voigtl'änd. 
Kreisei,  ■£.  . . . 807.  Gern.  Louise  v.Rissing,  verw.  von  Tettau, 
vm.  zu  Groitzsch  22  Oct.  804,  istW.-  4)  Ludw.  Sigism.,  g.  14 
Merz  780,  “t  28  Sept.  782.  5)  Juliane  Carol.,  g.  3 Iul.  u.  -{•  24 
Aug.783.  6)  Wilhelm  Heinr.,  g.  8 lau.  785,  k.  sächs.  Sous- 
Ltn.  bey'Kochtitzky  Cür.  7)  Job.  Hein  rieh,  g.  3t  May  786» 
k.  sächs.  Kmrjunk.  8)  Carl  Vincenz  Alex.,  g.  16  May  783-  9) 
V ic  t o r Moriz,  g.  15  May  789.  10)  Jul.  Wilh.  Clementine,  g.  4 
Dec.  *790, -y  6 May  791.  n)  Adolph' Sigismund,  g.  30  May 
792,  T2)  Aemil  Gustav  Adam,  g.  10 Merz  794,  Rage  am  hzl. 
sachsen-weimar.  Hofe.  13)  Agnes  Louise,  g.  24  Oct.  797. 

Eltern : Carl  Ludwig,  g.  zu  Bagenz  27  Febr.  746,  Hr  auf  Klein« 
Düben  u.  Dubraucke,  kurs'ächs.  Kammerhr  u.  Gen.  Maj., 
auchComd.  des  Chev.  leg.  Rgts  Hz.  Albrecht,  wurde  vom  Kur- 
fürsten zu  Sachsen  als  Retchsvicar  am  20  Iun.  792  in  des  h.  r, 
RsGrafenstand  erhoben  (kauft  Kl,  Düben  780  von  f.  Vater,  u. 
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Dubrauke  ln  der  NiederLausitz  795  von  denen  v.  Scblieben), 

; 17  Merz  302,  zu  Liibben.  Gern.  Caroline  Cstiane  Juliane, 

des  kursächs.  Qberbqfjagermeisters  Carl  Sigisuu,  v.  Schtrn- 
d i n g auf  Brambach  u.  Wallhausen  (•j’  zu  Dresden  17  Merz  792), 
U.  Jul-  Doroth.  v.  Reulyvitz  (•{•  zu  Dresden  12  Ian.  792)  aus 
Erlbach  T.,  g.  zu  Schleusin  gen  26  Oct.  756,  vrn.  zu  Bärcnfels 
bey  Alten  bürg  26  Oct.  774,  i$t  W„ 
yatersgeschwister:  sechs  an  der  Zahl,  sind  im  Adelstande  ver- 
? blieben,  , • * •.  . , , , , . 

Grofseltern:  Adarh  Sigismund  (ein  Sohn  Georg  Hennings  auf 

J dorne,  Rageoz  u, Laubsdorf,  g.  653,  •{'715,  u.  dessen  40  Gern, 
'stine  Gottliebe  geh.  v.  Hornsdorf,  i"749),  HraufBagenz  bey 
^Spremherg  u.KL  Düben  bey  Muskau,  g,  12  Aug  706,  feyerte777 
sein  Ehestands-JubU.,  •{*  14  Jan.  791.  Gern.  Elisab.  Wilh  , Jobst 
prnsts  v.  Schon  feiet  auf  Werben  u.  IuK  Sophien  von  Pfuhl  aus 
Gafsen  jüngste  T.,  g.  14N0V.  714,  vm.  727,  •{•30  May  796. 

Orlick. 

Ein  altes  adcliches,  schon  im  gten  Jahrhundert  in  Böhmen  blühendes 
Hau«,  dem  Honig  Wenzel  IV  die  in  Böhmen  besessenen  ‘Schlösser  u. 
Güter  abnahm,  als  er  Sigismunden  von  Orliok,  des  Königr.  Böhmen 
J^andej- l’nterkämmerei , auf  dem  altstädter  Rathhaus  in  Prag  unschul- 
dig enthaupten  lieft  (wie  solches  alle  damalige  Schriftsteller  einstim- 
mig bezeugen ).  Hierauf  machte  sich  im  toten  Jahrhundert  eine  Branche 
in  Polen  ansä fai^wel che  von  einer  daselbst  sich  erworbenen  ltesit zotig 
den  Heinameu  L a z is  k a führte.  Aus  dieser  Linie  war  Ladislaus 
Hr.  v.  Orlick  und  Laz)ska  ( 4"  i 6 17)»  wpUher  zu  Ende  des  löten  Jahr- 
hunderts, nachdem  sein  Bestreben,  dre  polnische  Krone  auf  denErz- 
herzug  Maximilian  v.  Oesterreich  zu  bringen , fruchtlos  blieb , von 
der  dem  König  Sigismund  von  Schweden  ^nachmaligen  Könige  v. 
Polen  )ergebenen  Parthey  durch  viele  V erfolgungen  gezwungen  wurde, 
sein  zweites  Geschlechts. Vaterland  mit  dem  ursprünglichen  der  k.k. 
Staaten  wieder  zu  verwechseln.  Er  machte  sieh  lueraiit  im  Marg- 
grafthum  Mähren  ansäfsig.  Seinem  Sohne  Johann  Cliriitop  li 
Cf  <64$)  ertheilte  Kais.  F erdinand  II.  das  l’rädicatr  Freiherr  v. 
Laztska.  Dieses  lezteru  Enkel  war  P e t er  L eo  po  1 d (siehe  un- 
ten Grofseltern  1),  dessen  Sohn  Carl  Franz  A lexander  von  Kai- 
ser Franz  die  gräfl  Würde  erhielt.  — Cathol.  Religion. 

Graf".  Baptist  Eugen  , g.  26  Dec.747,  k k.  w.  Kärntner,  u.  Obr» 
v.  der  Armee,  auch  seit  795  mährisch-  u.  schles.  CordonsComdt, 
ztt  Troppau.  Gern.  M a r i an e,  geh.  Qräfin  v.Hod i t z,  des  ver- 
stört). Gr  Isidor  v.  Hoditz  u.  Wolffratnitz,  gewes.  k.prenfs.Obr, 
u.  Errichters  des  nachmal.  Schimmelfennigschen  liusr  Rgts,  u, 
dessen  Gern.  Gräfin  Vetter  v.  der  Lilien  u.  Burg- Feistritz ’1\,  u, 
• des  verst.  Gr.Joh.v.I  .arisch  u.Elguth  W.,  vm.19Sept.793,  StKrD. 
Geschwister , a) Sliefbürtige : i)Luctovike,  g.29 111 1.7212,  SlKrD., 
aIsW.802.  - Gern.  Gr.  Vetter  v.  der  Lilien  u.  Burg-Feistritz, 
vm.  22  lun.  740,  f 792.  2)  Franciske,  g 9 Ian,.  726,  StUrD., 
754.  Gern.  Joh  llalth.  Fhr  v.  I.arisch  aufDombrau  , vm  4N0V. 
744,  b)  Follbiirtige : 3)  Carl  Friedr. , g.  3IS0V.733,  k.k.  w, 
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Kämmer,  ti,  Gen, Maj.,  tj*  aiNov.  786.  4)  Gundemar,  Gr.,  g.23 
Dec  734 , k.  k.  Grenad.  Hptm.  beym  Simbschön.  Ilgt.,  *j*  760  im 
Sturm  zu  Glatz  (wurde  von  einer  Bombe  erschlagen).  5)  Marie 
Anne,  g.  4Febr.  736,  StKrD.,  *j*  774.  Gern.  Job.  Gr.  v.  Klebers- 
berg, k.k.  w.  Kämmer. u.  Gen.FWM.  6)  Joh.  Nep.,  Gr.,  g.23 
Jun,  738,  wurde  pensionirt  als  k.  k.  Rittru.  des  2n  Carab.Rgtq 
771,  f xö  May 773.  7)  Heinrich,  Gr.,  g.  8N0V.739,  JM.  u.k.k. 
Rittm.,  wurde  in  derSchlqchtbeyTorgauschwerverwundet,  *{* 
imDec.783.  8)Mar,Antopie,g.i4 Apr.746, f jung.  9)Ludwig', 

>g*749.  f iung*  „ , 

Eltern:  Carl  Franz  Alexander,  g.  aDec.  095,  Gr.  v.  Orlik,  Fhrv. 
I.azischka,  HraufSchönstein,  Hertiz,  DieshjLOwiz  u1.  Rudelsdorf, 
zulezt  (nachdem  er  von  7x9  bis  750  mehrere  Sraatsämter  beklei- 
dethatte), k.k.  w.  geh.  R,  u.  Kämmer. , auch  LandesHptm.  des 
Fiirsfenth.  Troppau  u.  Jägerndorf,  •{■  29 lut.  77,0.  iteGem.  Eva 
Charlotte,  des  Fhrn  Reinhold  Ludw.  v.Lilgenau  T .,  StKrD.,  vm. 
2oApr.  72t,  *f*  3 Febr.73T.  2te  Gern-  Theresie,  des  Gr.  Gundac? 
car  Jos.  v.  Starhemberg  T. , u.  Gr.  Ant.  Franz  v.  Hoditz  auf  Heut 
nersdorfW.,  g.  1540.798,  vm.3lan.  733,  StKrD.,  *£783. 

C.rofseltern:  Peter  Leopold  Oriick,  Fhr  v.  Lazischka  (ein  Sohn 
Stanislaus  Hieronymus),  g.29lun.Ö49,  kais.  Kämm.  u.Qbrist- 
I.andkärjim.des  Fürsten  th. 'Proppau  u, Jägerndorf,*^  15  Apr.721, 
Gern.  Clara  Const^n  tie,  des  Fhrn  v.  Männich  u.  Clara  Constantia 
V.  LilgenthalT.,  g.675,  StKrD,,  *{*722. 

Ort  t e n b ^ j g. 

Ein  alt  reicbsgräfl.  Hau»  von  Friedrich  Grafen  v.  Sponheim  entipros? 
sen.  Dieter  gieng  im  1 in  Jahrhundert  nach  Cärnthen,  acquirirte  da- 
selbst ansehnliche  Güter  besonders  durch  seine  Vermählung  mit  Ri- 
chiza,  Hz.  Heinr.  v.  Cärnthen  , aus  dem  Geschlecht  der  Grafen  v. 
VVurzakl,  T.,  unter  andern  die  Gfsch.  Lava  nt.  Er  erbaute  die  Stadt 
Spital  u.  das  Schlofs  Orttenburg  in  Cärnthen  u.  nannte  sich  zuerst 
Graf  v.  Ortenburg  oder  Ortenberg.  Einer  seiner  Nachkommen 
Heinrich,  ward  im  I2n  Jahrh.  Hz.  in  Cärnthen  durch  Adoption  seines 
niütterl.  Grofsvatera  Heinriclts  v.  Eppstein,  Hz»  in  Cärnthen.  Ihm 
succedirten  mehrere  seiner  Familie  als  Herzoge  in  Cärnthen  u.  Mark- 
grafen zu  Crayburg  n.  Istrien.  Diese  acquinrten  auch  die  Graftch, 
Orttenburg  in  ßaiern.  Heinrichs  Bruder,  Engelbrecht,  der  ihm 
quccedirte,  hatte  4 Söhne ; l)  Hartwig,  Bisch,  zu  Regensbtirg,  -jr  1186; 
2)  Engelbrecht , Mkgr.  zu  Crayburg  11.  Istrien,  + 1190;  3)  Ulrich, 
II80;  u.  4)  Kapot,  t 115p,  Beide  leztere  theilten  sich  in  di.e  ei- 

• genthUml.  Güter  der  Familie,  so  dafs  Ulrich  die  in  Cärnthen  n, 
11  a pot  die  in  Bayern  gelegenen  erhielt.  Sie  sind  also  die  Stiftor  der 
Cärnthischen  u.  der  Bayrischen  Linien  der  Grafen  v.  Ort, 
teit bürg.  Vou  Ulrichs  Enkel  Hermann  u.  Bernhard,  besaf» 
erstem-  die  Familiengiiter,  nämlich  die  Grafsch.  Orttenburg  in  Cärnt 
then  tt.  die  dazu  gekommene  Htsch- Sternberg;  lezterer  aber  das  eigent- 
liche Hztli.  Cärnthen.  Dessen  Nachkommenschaft  erlosch  schon  126^ 
mit  seinem  Sohne  Ulrich  und  das  Hzth.  Cärnthen  kam  au  KönigOtto-, 
car  v.  Böhmen,  dessen  Schwester  Gutta  (K.  Primislai  Tochter)  de^ 
V,4|«n,  B,e^4Uaf4%  CjemahliM  wr^jc.,  Hernjas^fts  $4ci&qijypqasc^ft  «•» 


Grafen.)  Orttenburg.  *01 

losch  14IO  mit  Friedrich  ITT.  u.  seine  Besitzungen  kamen  durch  Adop- 
tion an  die  Grafen  von  Cilley  u.  nachher  an  das  Erzliaus  Oesterreich, 
das  sie  als  heiingefallenes  Lehen  einzog  u.  weiter  vergab.  — llapots 
Nachkommenschaft,  die  bayr.  Linie,  pflanzte  sich  jedoch  bis  jezt 
fort  u.  nennt  sich  zum  Unterschied  gedachter  Lohntsager  der  Gftcb. 
Orttenburg  in  Carhthen , (wovon  ein  gewisser  Gqufi  led  v.  Salama- 
nia  der  erate  war),  die  den  Orttenburg.  Namen  und  Wappen  an  nah- 
men : des  altern  Geschlechts.  Sein  Sohn  , fLpoi  Jl  , war 
Pfalzgraf  in  Bayern,  an  aeines  Schwiegervaters,  Otto  v Wittels- 
, bich  Stelle,  welche  WUrde  aber  unter  seinen  Nachkommen  bald  ver- 
loren gieng.  Unter  diesen  zeiclinete  sich  »her  Joachim  (g.  (530, 
•j.  1600)  durch  seine  Verdienste  urn  daj  (faul  und  durch  Einführung 
der  Reformation  in  seiner  Familie  u.  in  seinem  Lande  (l $6} -64,) 
Vorzüglich  aus.  Uebrigens  braafsän  frühem  Zeiten  die  Familie  aus- 
ser der  Gfscb.  Orttenburg  in  Bayern  und  ansehnl.  mittelbaren  tiesiz- 
zungen  in  Niederbayern  auch  schöne  Güter  in  der  Oberpfalz.,  Welche 
leztere  aber  alle,  nebst  den  meisten  bayrischen  , an  die  Herzoge  vort 
Bayern  kamen.  Es  blieb  also  nur  die  Grafsch.  Orttenburg,  nebst  deri 
unter  bayr.  Hoheit  gelegenen  flrsch.  Seldrnau,  Neudegg,  Eggelheim, 
einigen  Hofmarken  u.  einzelnen  zum  Tlieil  lieuacquirirtc-n  Uuter- 
thanen  Übrig.  Der  jetzige  Graf  vertausclite  jedoch  die  gedachte  Giaf- 
schaft  (etwa  3/,  QM.  1200  Einw.,  2 Sclil.,  I FL,  16  Dörf.  u.  einzelne 
Höfe,  mit  13000!!.  Eink.)  so  wie  die  unter  bayr.  Hoheit  gestrudenen 
Hrsch-Seldenau  etc.  u.dieHofmarkcn  Ober-  u.  Unter-Dorfbach,  Hirsch- 
bach  und  Buch  (mit  etwa  2000  H.  Kenten)  nebst  mehreren  in  einem 
Procefs  c.  fiac.  bavar.  liegenden  ältern  Familienguter  mit  Ausnahme 
jedoch  mehrerer  Lehen  im  Oesterreich.  — im  Aug.  180$  an  Hurbayern 
gegen  das  an  der  Sachsen-Coburg.  Grenze  gelegene,  vormals  Kloster 
Langheimische  Amt  Tambach  u.  mehrere  von  dem  ehemals  wiirz- 
burg.  Amte  Sefsloch  dazu  geschlagene  Ortschaften.  Diese  neuen, 
Sämtl.  allodiale  Besitzungen,  auf  welche  alle  reichsständiüche  Hechte 
iibergiengen , die  aber  durch  die  Rheinbundesakte  unter  grofshzl. 
Wtir/.burg.  Souveränität  gezogen  wurden  , bestehen  aus  I Schlofs, 
18 Dorf,  (jedoch  mit  ritterschaftl.  Untertlianen  gemischt,  13  Domai- 
nenhöfen  u.  einzelnen  Höfen  u.  Mühlen,  mit  circa  2300  Einw.  Die 
Revenllen  betragen  etatsmafsig  circa  31000h.  tiie  Grafen  flihren  auch 
den  Titel  ala  Gr.  zu  Cricnitigen  u.  Püttlingen  wegen  der 
Ansprüche,  die  das  Haus  auf  yj  der  Gfscb.  Crichingen  formirt  und 
die  sich  auf  das  Regredient-Erbrecht  der  in  das  Haus  vermalten  GrUfiri 
Esther  Dorothea  v.  Crichingen  u.  Püttlingen  u.  deren  Nachkommen 
hach  Erlöscjiung  des  Criching.  Mannsstamms  (1697)  gründen.  — 
Wohniitz  : vormals  Orttenburg  in  Nlederbayeru,  dermalen  Schlofe 
Tambach  in  Franken  ohnweit  Cobnrg. 

Graf'.  Joseph  Carl  Leop.  Friedr.  Ludwig,  g.  30  Aug.  780,  Gf.  r, 
Ortenburg, Hr.zuT anibach  etc.,  erhielt  Volljährigkeitsbmvil» 
ligungam  17  Aug.  80i,  trat  darauf  die  Regier,  selbst  an  u.  em-< 
piieng  dieErbhuldigung i4Dec. e.a.  Geni. Ca ro li ne,  desreg, 
Gr.  Franz  v.Er  bac  h-Erbach  T.,  g,2i  IVov.779,  vm.6Oct.799, 

Kinder : 1)  Carol.  Louise  Charl.,  g.  zu  Regensburg  tä  Aug.  8oo, 
•{■5  lau, 801.  2)  Fra  n z Car I Rudolph,  Erbgraf,  g. 4 Aug.  801, 

3)  Cstiane  Cha  r 1 o tte  VVilh.,  g.i8Aug.8c>2.  4)  Friedrich 
Carl  Ludvv.,  g.  zu  Erbach  14  Jan. 805.  5)  H e r m a n n,  g.4  Ian.807« 

Schwestern : a)  Louise  Carol.,  g.  782.  Gern.  Cstian  Friedr, 


7o4 


(östein). 
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niitreg.  ör.  zu  Ca s t e 1 1 in  Rüdenhausen,  vm.804.  b)  Sophie 
Mar.  W i lh  elmi  ne,  g.  16  Nov.  784.  Gern.  Leop.  Gr.  v.  Tauf- 
kirch  zuKleeberg,  k.  bayr.  Kämm.,  Maj.  der  Inf.,  Verordn. der 
Ldsch.in  Baiern  u.  bSG,  vm  2ilun.8o2.  e)  Auguste  F ri d e- 
rike,  g.786,  (gewes.  Stiftsd.  zu  Wallenstein).  Gern.  Carl  Alex. 
Erbgr.  v.  P tick  ler  u.  Limpurg,  vm.  goö.* 

Eltern Carl  Albrecht,  g.  30  lun.  743,  succ.  4 Merz  776,  quittirte 
alsk.preufs.Ltn.derLeib-Carab  mit  Majors-Charakter,^  5 Febr. 
787.  Gern.  C s t i n e Lou ise,  des  W i 1 d-  u.  R h e i n g r.  Carl  Magni 
zu  Rheingrafcnstein  T. , g.2oDec.753,  vm.  8Qct.779,  VV.  - 
war  bis  801  Vormünderin  u.  Regentin  ; lebt  jezt  zuPassau. 

Vaterseesehwister : 1)  Sophie  Caroline,  g.  10  lul.742,  •j’öMerZ 
749.  2)  Ludwig Eman.,  g 30  Oec«744»  quittirte774  als Ltn  des 
k.  preufs. Inf.Rgts Kleist,  •j,2oNov.798.  3)ChristianFriedr., 
C.30N0V. 745,  bat  als  ObristWM.  des  kurpfälz.  Ürag.Rgts  la 
Ilusee,  mit  dem  Charakter  als  UbristLtn.,quittirt;  lebt  zu  Lands- 
hut in  Baiern  ul  seit  779  in  unstandesmäfsiger  Ehe,  woraus 
1 Kinder  vorhanden,  die  die  Familie  aber  nicht  anerkennt! 
4)  Johann  Aug.,g.  18  Aug.  746^24  Apr.  748.  5)  Georg  Gustav, 
g.5Febr,748  f i8Iun.789.  6) Friede.  Alex.Magnus,g.  21  Ian. 
u.f  24 Merz 749.  7)  Louise  Jeann. , g.  1 Ian.  750,  -f  4 Apr.  783. 
8)  Adolph  Ferd.,  g.  13001.751,  Hptm.  des  1 lärmst,  holi'änd. 
deutschen  Inf  Rgts,  u.  des  deutsch.O.R.,-j-2i  Febr. 787.  9)Fri- 
d e r ike  Carol.,  g 17 Nov.752jStiftsd.zu  Gandersheim.  io)Wil- 
lielmLeop  , g 24N0V.753,  fl  Apr.  754.  11)  Albertine,  g.29 

Oct, 754, f id Merz 755.  il)CstianeAlexandrine,  g.  2g  Sept. 
755»  Stiftsd.  zu  Wallenstein.  13)  Johann  Rudolph,  g.  27  Nov. 
756,  k.k.  Obristlm.  in  der  Armee,  •{•7  Sept.  802. 

Grofseltern  : Carl  Gr.  v.  Ortenburg,  altern  Geschlechts,  Graf  zu 
Griechingen  u.  Püttlingen,  g.  2 Febr.  715,  fi  Merz  776.  Gern. 
Louise  Sophie,  des  Wild-  u.  lilieingr.  Joh.  CarlLudw.  zu  Rhein- 
grafenstein  T.,  g.  2 Apr.  719,  vm.  16  Oct.  741,  f 2 Dec.  75Ö. 

Grofsvatersgeschwister , 10  an  der  Zahl,  sind  schon  langst  "f, 
u.  können  in  der  Ausgabe  von  1803  nachgesehen  werden. 


(Ostein). 

Ein  nun  in  mannl.  Erben  erloschenes  gräfl.  Haus  ih  den  Rheinlanden, 
das  17H  die  • reichsgräfliche  Würde  erhielt,  und  wegen  der 
Herrsch,  blylendonk,  welche  Von  dem  gräfl.  Hause  B er  1 e p • c k 
durch  Heyrath  an  dasselbe  gekommen  ist,  1761  Sitz  u.  Stimme  im 
westphäl/Crafencollegio  erlangt  hatte.  Da  aber  durch  den  Liinevillet 
Frieden  die  Rshrsch.  Mylendonk  mit  dem  linken  Rheinufer  an 
Frankreich  abgetreten  wurde;  ao  ei  hielt  dieses  reicbagräfl  Haus  durch 
den  Rsdeputaiionsrecefa  von  1802  die  votraal.  Reiehs-Carlhaus  Bux- 
heim und  deren  Besitzungen  in  Schwaben,  zur  Entschädigung.  Diese 
eurrogirte  neue  Besitzung  oder  die  Ksherrach  Buxheim,  auf  welche 
das  Sitz-  und  Stimmrecht  iibergieng , wurde  jedoch  mittelst  det 
Rheinbundesakte  1806  unter  k bayr  Souverainität  gezogen.  — Der 

hexte  Graf : Job,  Friedrich  Carl  Max.,  g.  12  Apr,  735,  reg.  Gr. 
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der  freyen  Rsherrsch.  Buxheim,  Westerhard,  Neuhäusen  samt 
Zubehörden,  Hr  zu  Maleschow  in  Böhmen,  imgl.  Datschitz  u. 
Markwaretz  in  Mähren,  k.  k.  w.  geh.  R.u.  Kämmer.,  •{•...809. 
Gern.  Ludov.  Charl.  Marie  Anne,  desFhrn  Anton  Friedr.  v.  Dal- 
berg zu  Hefsloch  T.,  g.  8 Aug.  739,  vm,  23  Ian.  759,  StKrD, 
•f  20  Merz  805- 

Tochter : Cläre  Elisab.  Sophie,  g.  29  Merz  760,  ■{•  22  Ian.  764. 
Geschwister:  a)  Jo h.  Charlotte  Frider.Cathar.,  gj25Nov.733, 
StKrD,  u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  istW.  Gern.  Carl  Friedr.  Aut. 
Gr.  v.  H a tz  f e ld-Trachenberg,  öGV,  k.  k.  w. geh.  R. u.dirig. 
Staatsminister  in  inländ,  Geschäften,  5 Sept.  793.  b)  Phil. 
Franz CarlGeorg, g. 22lun.  740,l)omic, y.uMainz, Trier, Würz- 
burg u.  desRitterst.  St.  Alban  bei  Mainz,  Probst  des  kais.  Wahl- 
u.  Krönungsstifts  St.  Barthol.  zu  Frankfurt,  *f*  7 Iul.  76 6. 
Eltern:  Joh.  Franz  Heinrich,  g.  2Febr.Ö98,  kais. geh. R.,  Ges. 
am  russ.  Hofe,  bev.  kais.  Minist,  in  London,  RsIlofr.Präsid., 
f29  Apr.  742.  ite  Gern.  Mar.  Carol.,  des  Gr,  Sittki Bert.  V.  Ber- 
lepsch T.  u.  Phil.  Ant  Gr.  v.  Berlepsch,  kurtrier.  Kämmer.  W., 
Erbin  v.  Mylendönk,  g.  22  Aug. 707,  vm.  732,  •f,9Apr.737. 
2te  Gern.  Clara  Mar.  Elisab.,  des  Gr.  Carl  Anton  Ernst  v.  Eltz  T., 
g.  15  Oct.  720,  vm.  741,  f 12  Iun.  786. 
y atersgeschwister:  1)  Joh.  Friedr.  Carl,  g.  6Iul.  689,  Erzbisch. 
u.Kurfst.  zu  Mainz,  erw.  22Apr.  743,  Bisch,  zu  Worms  18  Ian. 
756,  4130.763.  2) Joh. Franz Wolfg., g.3May  694, Domschol. 

zu  Wiirzburg,  Capit.  zu  Comburg,  Probst  zu  St.  Burkhard  in 
Wiirzburg,  kurmainz.  u.  fstl.  wiirzburg.  geh.  R.,  5 Ian'.  77& 

3)  Lothar.  Joh.  Hugo  Franz,  g.  28lun,Ö95, 1 >omhr  zu  Eichstädt* 
Augspurg  u.  St.  Burkhard,  k.k.w.  auch  kurmainz.,  fstl.augsb. 
li.eichstädt.  geh-R.,  27Febr,759,  4)  Mar.  Anne  Charl.  Fran- 
ciske , g.  3 Oct.  700 , 5 May  766.  5)  Ludw.  Wilb.  Jos.  Max., 

g.6Dec.705,  Reichs-  auch  k.  k.  Gen.FML., geh.R.  u.  w.  Kämm., 
•J"  28  Aug.757.  6)Mar.AntonieFranc.,  g-yiOj^ySB.  Gern.  Rud, 
Johann  Waldbott  Gr.  v.  Bassenheini,  vm.  726,  "i1  29  Iun.  731- 
Grofseltem:  Joh.  Franz  Sebastian,  g.  8 Nov.  652,  kurmainz.  geh. 
R.  u.  Oberamtm,  zu  Amorbach,  ward  712  in  den  Rsgrafen-, 
s ta  n d erhoben , -j-24lun.  718.  Gern.  Anne  Charl.  M.,  des  Gr. 
Melch.  Fr.  von  Scliönborn  T.,  g.  3 Oct.  671,  vm.  20  Ian. 
687,  f 746. 

' Palffy. 

Von  diesem  vorzüglich  in  Ungarn  begüterten  Bause  das  in  1 Linien 
blüht,  ist  schon  im  vorigen  Kapitel  der  ältere,  nun  fürstliche, 
Ast  der  Nicolaischen  Linie  dargestellt  worden.  Hier  ist  noch 
der  von  Leopold  Stephan  entsprossene  mitlero  and  der  von 
Rudolph  absteigende  jüngere  Ast  dieser  Nicolaischen 
Linie,  so  wie  die  J o li a nm s ch,e  oder  jünger»  Linie  des« 
selben  nach/.utragen.  \ * 


Digitized  by.G#ogle 


70 4 , Falffyj  (6s  Kapitel. 

A)  Der  Nicolaischfen  oder  altern  Linie 

Mitlerer  Ast. 

Graf : Leopold,  g.  24  lun.  764,  k.  k.  Kämm.  u.  Gen.  FWM* 
(seit  799)  lebt  in  Wien.  Gern.  Charlotte,  des  Fhm  Jos.  von 
J ö c h 1 i n g e r T.,  g.  15  Apr.  779,  hn.  22  Sept.  802*  StKrD. 

Geschwister:  1)  Franz*  g.  iö  May  763,  k.k.  Kämmer.  u.  ehemal. 
Kath  au  Görz,-fi6May803inSt.  Pölten.  2)  Joseph,  g.  28  OcU 
765,  f x8  üct.  778imgeistl.  Stande.  3)  Carl,  g.  I Febr.  767^  k. 
k.  Kämmer,  u.  Alajor  in  der  Armee.  Gern.  Ernestine*  des  Gr. 
Joh.  Leop.  v.  Hoyos  T„  g.  768,  vra.  9 Apr.  797,  StKrD.  4) 
Mar.  Theresie,  g.  1 Sept.  768,  StKrD.  Gern.  Leop.  Gr.  Na-* 
dasdy,  k.  k. Kämmer,  u.  Ungar.  Statthalterey-R.*  vm.  9 Sept; 

‘ 799 . gj  Ernst,  g.  7 Sept.  769,  JM,  ehemal.  Grenad.  Hptm* 
hcym  /nf.  Bgt.  de  V ins.  6)  Josepha,  g.  8 lun.  771*  f 18  Oct.  772. 
7)  Dominik,  g.  4 Jul.  u.  T 27  Öct.  772.  8)  Ferdinand,  g.  i 
Febr.  774,  k.  k;  w.  Kämmer,  u.  bestand.  Commis^,  der  7 kais. 
Bergstädte  in  Ungarn*  auch  ir  Graf  der  Finanzkammer  für  Nie- 
der-Ungarn.  9) Philipp (Nerius),g.  15 iVlerz775,  f 17 Apr. 794 
vorLandrecy  alsk.  k.llptm.des  Mihalkowitz.  Freycorps. 
Eltern  : Leopold,  g.  29  Oct.  739,  des  prel'sburger  Comitats  Erb- 
Obergespan  u.  des  k. Schlosses ErbHptm.*  Erbhr  v.  Vörösk  a 
(od.  Bibersburg)  Stampfen  etc.,  (gewes.  Hofrath  bey  der  Ungar. 
Hofcanzley  bis  777)  descsongraderComilatS  Obergettpan  (775), 
k.  k.W.  geh.  R.  u.  Kämmer.,  des  Königr.  Ungarn  Obrist-Thür- 
hüter,  T 4 Oct.  799.  Gern.  Marie  Theresie*  des  Gr.  Leopold  v* 
Daun  T.,  g.  24  Nov.  745,  vm.  12  lul.  762,  StKrD,  •J*  19  Oct.  777. 
Eatersgeschivister : a)  Nicolaus,  g.  r Äug.  740,  f e.  a.  b)  Char- 
lotte, g.  5lun.74J,  StKrD,  f alsW.  22  Apr.  799.  Gern.  Mich. 
Gr;  v;Kornis,k.  k. Kämmer  , w.  geh.  ft.  u.  siebenbürg.  Guber^ 
iiiäirath,  vm.  22  Sept.  764,  *f*  12  Febr.  778  zu  Pest,  c)  Antonie* 
g.  746,  768.  Gern.  Richard  Jos.  Gr.  v.  Auersperg  (a.  der  jiing. 

krainer  L.),  ■}•  797.  d)  Juliane,  g.  i2Üec. 744, T20 Nov.  746.  e} 
Mar.  Antonie  Josephe,  g.  u.  -f  747.  Q Paul,  g.  749,  f 750.  g) 
Joseph  Peter,  g.  u.  T 751. 

Grofseltern;  LeopoldStephan  (ein  Bruder  v.  Nico  laus,  siehe 
Eltern  des  fürstl.  Astes, und  v.  Rudolph,  siehe  Grofseltern  des 
jüngerft  Astes!),  g.  4 Dec.  716*  Erbhr.  von  Bibersburg  und  der 
Fideicommifshrsch.  Stampfen,  zulezt  k.k.  w.  geh.R.,desKöhigr. 
Ungarn  Obcistkämmer.*  uSStr,  Gen.  FM.  u.  Inh.  eines  Inf.Rgts, 
auch  comd,  Gen.  in  Ungarn,  'J,  zuPrefsburg9  Apr.  773.  rte  Gern. 
Mar.  Josephe,  des  Gr.  Jos  Wenzels  v.  Waldstein  T.,  g.  25  Febr. 
720,  gewes;  Hofdame  bey  der  Kaiserin  Marie  Theresie,  vm.  21 
lan.  739, StKrD, •{•  28 Merz 763.  2te Gern.  Wi  1 hei  m in e,des k. 
k.  Gen.  FM.  Carl  Heinr.  v.  O g i 1 v y T.,  g.  15  Sept;  728^  vm.  15 
Apr,  765,  StKrD,  ist  W. 

De* 


Grafen).  : ' ' 
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Derjiingere  Ast. 

Graf:  Joh.  Carl,  g.  27 1 ul.  776,  ehemal.  Lfn.  bey  Kavanagh  Cur. 
Rgt  C'volmt  in  Prefsbuig).  Gern.  TiOuise,  des  Gr.  Ferd  von 
R i ridsmaul  T.,  g.  10  Oct.  78 I,  vm.  16  lul.  799, SiKrD. 
Kinder:  a)  Mar.  Theresie,  g.  ö Sept.  8oc.  b)  Barbara,  g. 

■ 29  Sept.  802.  c)  VY  a I p u r g e,  g.  3<D  Apr.  804. 

Schwester:  Amalie,  g.  774  Gern.  Alex  Gr.  v.E  r dö  d y,vm.792. 
JE  Item:  Johann,  g.  28OCI.744,  Erb  Iw  auFJJibersburg,  Erbober- 

Sespan  des  jtrefsburg.  Comitats  u.  Erbliptm.  des  k.  Schlosses 
aselbst,  k.  k.  Kämmer,  (hatte  als  Maj.  desCür.  RgtsZezschwitz 
quittirl),  •{•  22  Eebr.  794.  ‘Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Carl  Jo- 
seph Ester  hazy  v.  Galantha  T.,  vm.  5 lul.  772,  ^27  Aug.  776. 
Vatersgeschwister:  A)  Antonie,  g.  8 Sept.  743,  29  Apr.  776, 

Gern.  Eadisl.  Gr.  v.  Cziracky,  k.  k.  Kämmeri,  vm  i8Nov.  763, 
f'  18  Merz  776.  Gern.  Carl  Gr.  v.  Sereny,  k.  k.  Kärntner.,  vm.  4 
Oct.  770.  C)  Rudolph  (Carl),  g.  11  Febr.  750,  k.  k.  Kämmer, 
(hatte  als  Major  des  Chev.  leg.  KgtsKinsky  quittirl),  ^29  Merz 
802.  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Procop  v.  Kollowrat- 
Ktakowsky  T.,  g.  21  Merz  763,  vm.  30  Ian.  782»  StKrD;  ist  W. 
lebt  zu  Wien. 

Kinder : 1)  E 1 i s a b e t h,  g. 5 Dec. 782, Stiftsd.  im savoy.  Stift 
zu  Wien,  2)  Wilhelm  in  e,  g.  22  Merz  784.  3)  Franz,  g.  2» 
May  785.  4)  Rudolph,  g.  16  lul.  786,  f 3 Dec.  803.  5)  Barba- 
ra, g.  23  lul.  787.  6)  Fidelis,  g.  24  Äug.  788.  7)  J o se  p h, 
g.  10  Dec.  790.  8)  V i n ce  n z,  g.  15  Ian.  792.  9)  Marie  Anne, 
g.  61un.  794.  10)  Joh.  C a r 1,  g.  7 lun.  797.  11)  Marie  A n n a, 
g.  11  Oct.  798.  12)  Aloy.si  ns,  g.  26  lun.  801. 

I))  Eleonore,  g.  16  Febr.  751,  -j-  11  Merz  758.  E) Marie  Anhe,g. 
07  lul.  75?»  •f  8l'ebr.  802.  Gern.  Joh.  Fhr  v.  Jüchlinger.  F)  Jo-* 
aephe,  g.  17  lul.  753,  StKrD,  ■}*  795.  Gern*  L*disl.  Gr.  v.  Bor- 
nomisza,  k.  k,  Kämmer,  u.  HofkmrR.  in  Siebenbürgen.  G) 
Theresie,  g.  754,  ist  W.  Gern.  Joh.  Gr.  v,  fcrdödy,  vm» 
791,  H) Paul,  g. 761,  f 763.  I)  Ernestine,  g.  29  Aug. 

764, StKrD.  Gern.  Joh. Fhr  v.  Be  re  nyi  auf Gsurgo, k.k. Kämm, 
g.  26  Apr.  759,  vm.  10  Febr.  790. 

Grofseltern:  Rudolph  (ein  Bruder  v.  Nico  laus,  siehe  den  al- 
tern Ast,  u.  v.  Leo  p o 1 d S t e p h an,  siehe  den  mittlern  Ast !}, 

f .4 Merz  7i9,Erbhr  v.ßibersburg  etc.  u.  der  FideicommifsHrsch. 

ösing  u.  St.  Georgen,  zulezt  k.  k.  Kämm  , geh.  B ,Gen.FML. 
und|Inhaber  eines  Husar.  RgtSj’j'l  Apr.  7Ö8aufseinen  Gütern 
in  Ungarn.  Gern.  Mar,  Eleonore,  des  Gr. Max. Ulrich  v.  Kaunitz- 
Rietberg  T.,  g.  18  Apr.  723,  vm.  23  Nov.  24N0V.  74a,  StKrD, 
t 7 May  776. 

B)  Die  jüngere  oder  Johannische  Linie. 

Ihr  Stifter  War  Johann  (g.66a,t7jO  jüngerer  Sohn  de*  1697  vetstor* 

H.  B.  ir  Th.  1811.  *7 
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benen  Gr.  Nicolau«  und  Eleonoren«  Gräfin  v.  Harrach,  ein  berühmter 
Feldherr  und  Staatsmann. 

Graf:  Johann  Gabriel  Ladislaus  Moriz,  g.  6 Apr.  775,  heut. 
Gr.  u.  Majoratshr,  k.k.  w.  geh. II.  u.  Kämmer.  Gern.  Euphe- 
m i e Cstine,  des  Fst.  Carl  Jos.  v.  L i g n e T.,  g.  18  Iul.  773,  vrn.  \ 
11  Sept.  798,  k.  k.  Dame  du  Palais.  * „ 

Geschwister:  a)  Joseph e Gabriele, g^lul. 765.  b)Mar.Fran- 
tiske,  g.24lun.77ä,k.k.DamedaPalais.  Gern.  Joh. Gr.Hun- 
jady,  vm.25Iun.795.  c)  Fra  n z Aloys  Meinrad,  g.22lun.78o. 

Eltern : Johann  Leopold  (Nicoli  Joseph),  g.18  Aug.728,  Erblir 
der  Hrsch.  ilibersburg,  Woinit2  (Nyarosd),  St.  Georgen  u.  Pö- 
sing,  Erbgraf  zu  Prefsbnrg,  ü.  als  Geschlechtsältester  zulezt  w. 
ErbObergespan  des  prefsburg.  Comitats  u.  des  k.  Schlosses  allda 
ErbOberhauptmann  ; k.k.W.geh.R.u.  Kämmer.,  Cpt.Ltn.  der 
ungar.  adel.  Leibgarde,  Gen.FZM*  u.  Chef  eines  Inf.Rgts,  f zu 
Prefsburg  23  Febr.  791.  Gern.  Mar.  G a b r i e 1 e,  des  Gr,  Rud. Jos. 
v.  C o 1 1 o r e d o T.,'  g.  23  Iun.  741,  vm.  27  Ian.  752,  ist  W.,  u.  k. 


k Dame  du  Palais.  t 

Vatersgeschwister  t a)  Mar.  Th  eres  ie,  g.  727,  ist  W.  Gern. 
Joh. Gr. v.Erd ödy,  vm.746,  f 789-  b)  Mar.Leopoldine 
Monica,  g.729,  lebt  als  VV. zuParis.  Gern.  Franz  Jos.  Fst.  v. 
K i n sk  y , vm.748,  + 752. 

Grofseltern : Nicolaus  (ein  Sohn  Joh.  Bapt,  u.  Mar.  Theres.  Graf, 
v. Czobor-Szent-Mihaly) , g.  24 001.699,  k.k. Kämmer.,  Obr. 
u.  Comd  des  Althan.  Drag.Rgts,  f 29  Iun*  734s  b,ieb  in  der 
Schlacht  bey  Parma.  Gern.  Josephe,  desGr.Leop.  Ant.  Jos.  von 
Schlick T.,  g.240ct.Ö99,  vm.29Apr.726,  StKrD,  f 3Merz76i. 
Grofsvatersgeschwister , 5 an  der  Zahl,  sind  sämmtl.  schon  lange 
todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803* 


Pappenheim. 

Ein  alt-gräfl.  flau«  in  Schwaben , welche«  beinahe  900  J»hre  du  Erb- 
Ma  rachall- Amt  des  teutschen  R ei  c h * bekleidete.  Daher  schrieb 
«ich  «01m  jeder  Graf  zu  Pappenheim  Reich*-Er  b marachall , «o 
wie  alle  auch  Reieh«for«t-  und  JHgermeiater  im  Nordgau  waren; 
jedoch  verwaltete  nur  der  Aeltette  das  hohe  Amt.  Die«  alle«  itt  «eit 
1806  aufgelöst,  nachdem  die  Besitzungen  der  Grafen  zu  Pappenheim 
vermöge  der  Rheinbundetakte unter  k.bayr.  Souveränität  gekommen 
lind.  E»  theilt  »ich  gegenwärtig  in  2 Linien  nämlich  a)  die  evan- 

fe  1 i * c h e oder  die  Deicendenz  Wilhelms,  siehe  Elter« !)  , und 
) die  catholitche  (oder  die  Deicendenz  Friedrich a , »iehe 
Vaterige«chwi»ter  »ub  N10.  2.).  — Die  Re«idenz«tad»  ist  Pappen- 
heim, an  der  Altmühl.  ' 

Graf : CARLTheodor  Friedrich , g.  i7Merz77t,  reg.  Graf  u.Hr 
zu  Pappenheim,  Hr  anfRothenstein,  Calden  u. Bellenberg,  zu 
Dennenlohe  u. Ober-Schwaningen ; k.  bayr. Obr. n.  Gen.Arijut. 
des  Königs,  auch  östr.  k.k.  Kämmer.,  fEL,  tratauf  Resignation 
seines  VatersdieRegierungan  imFebr.797*  Gern.  AnneJ.ucie 
Wilhelm,  v.  Hardenberg-Revemlow,  des  k.  preufs.  Siaats-Canz- 
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lers  Carl  Aug.  Fhrn  von  Hardenberg  T.,  g.9  Apr.  776,  vm. 
26  Inn. 796. 

Kinder : a)  A d e l h e i d , g.  3 Merz  797.  b)  Ida  (Pignada) , g.  20 
A)>r.  798  , f x8  Aug.  goo.  c ) Carl  Arthur  (Friedr.  Heinr.Alex. 
F.gmori t),  g.  ipAug.  goö,  *{*9 lau.  gox. 

Geschwister:  1)  Carl  Friedr.  Ernst*  g. 28  Apr. 769,  kurpfalzb. 
Pretti.Ltn*  des  Inf.  Rgts  Gr«  Preysing,  (ertrank  in  der  Donau) 
17  < >ct.  78g.  2)  Friedr.  F e r d i n a n d , g.  13  Iul.  772*  östr.  k.  k. 
W.  Hammer,  u.  k.  bayr.  Obr.  der  Cav.aia  suite,  vorm.östr.Rittm. 
bei  dem  Hus*Kgt.  Kaiser.  Gern.  F r ide  r i k e * des  vormal.  kön. 
preufs.  Hofmai  schalls  Fhrn  v.  Z e ü n e r T.,  g.  28  Febr.  776,  vm. 
g l 'ebr.  go2. 

Kinder:  a)  Friedr,  Löuis  Carl  * g.ztl  Berlin  21  Dec.  802  , •fx3 
Iul.  303  tu  Christianpol  in  OstgaTizien.  b')  Emilie  Josephine 
Frider.  Albertine*  g.  14  May  8°+  zu  Cemberg*  *}•  2^ Merz  805  zu 
Pappenheini*  c)  Ferdinande  VVilh;  Carol.  Paul. Frid.  Eli- 
sabeth* g.  g Febr.  goö* 

3)  Haüpto Friedr. Carl,  g. I9iun. 773»  i"9Aug.774*  4)Friedr* 
Maximilian,  g.  7 I«l-  7T+ » k*  k*  Ltn.  Unter  dem Carab.Rgt.  Hz. 
Albert  v.  Sachs. Tescheu,  ■f  23  Dec.  791*  5)  Theresie  (Friderike 
Louise)*  g.  2 Dec.  775,  *7  25  lan*  776.  6)  Friedr*  Albert,  g*  lg 
lul. 777*  k.  bayr.  Obr.  <1*  Cav.  a la suite*  ü.  seit  gio  Adjut.  des 
Kronprinzen  (war  ehemals  in  östr.  k.k*Kriegsdiensten).  7)  Frie- 
drich Wilhelm,  g. 26 Sept.  783,  *$■ 19  Aug.  787; 
tLlbcmi  Fr.  Wilhelm*  g.  ix  Sept.  737,  östr.  k.  kj Kämmer  bdT.* 
trat  als  ältester  Rs-Erb-Marschail*  nach  Ableben  seines  Bruders 
Friedrich,  die  Regiei  ung  an  im  Aug.  79i*  resignirte  aber  solche 
freywillig  auf  seinen  Sohn  Carl  im  Febr*  797-  Gem.  F r id  er  i ke 
' Johanne,  des  Fhrn  Joh.  Wdh*  Fr*  vü  eckend  o rf  auf  Markt  Su- 
genheim,  fstl.  brahdenb*Culmbach  Ministers  U.  Ritterbptm  de* 
Cantons  am  Steigerwallt  T.  * g.  2 Apr*  750*  vm.  3 Dec.  76Ö , lebt 
zu  Regensburg. 

P, atersgeschivistär : t)  Friedr.  Ca r i , g. 36101.726,  k. k*Kämrh,, 
Jizgl*  würtemb. geh.R**  wrJ,  ^24 Iul. 762.  2)  Ioh.F'riedrith 
Ferd**  g.  16IUI.727*  weiland  reg*  Gr.  Zu  PappenheitU,  k.k*w. 
geh.R.*  Kämmer*  u Gen. Maj. der  Cav-  , Gen.Insp.  der sämmtl* 
kurpfalzb,  Truppen  * Statthalter  tu  Ingolstadt*  Gen*  d.  Cav.  U. 
Itih.einesGrenadiRgts,  bSH  u.  desg<>liin.Eöw.O*Canzler*  über-« 
nahm  die  väterl*  Regier.  773,  ca  t h,  * -f"  J3  Apr* 792*  ite  Gern* 
Isabelle  Joh*  Theresie*  des  Gr*  Carl  Eugen  Inhoc.  v.  Hatifeld- 
WildenbergT.,  vin.  18  May  772,  f 23  Apr.  778*  2teGetn.  Elisab* 
(Auguste),  des  Gr.  Georg  Ernst  Ludw.  zu  Leiniirge  n-VVester- 
burgT.*  g*  15  Febr.  748  * vm  24N0V.  773  * gelves.  Oberhöfrnei- 
Sterin  derverw.Kurfst.v.Pfaltbayern,  •f1  /.ii  Mütitb.  ii  MerZgii* 
Kinder  st  Ehe:  a)  Carl  (Theodor  Friedr*  Eugen  Franz),  g.i? 
May  773,  östr.  k.k.  u.k-bayr. Kämmerer*  Obr.desk,  ba^r.  Chev* 
;leg.Rgts Kronprinz,  bSG , 4 Febr.  807  (blieb in  derSehtasbf 

' Y y a 


~o8  > Pappenheim.  (6s  Kapitel. 

bey  Eylau).  b)  Hieron.  Friedrich  Ant.  Aug.  JErn  st,  g.18  May 
775,  ösir.  k.  k.  u.k.  bayr.  Kämmer.,  Obr.  desk.  bayr.  Chev.  leg. 
llgis  König. 

. 3)  Friedrich  August  , £.191111.728,  vorraal.  k.  k.Obrislw.  von 
alt wiirtemberg.  Prag.  Kgt.,  (‘blieb  in  derSchlaiht  bei  Coli  ln  ) 
i8Iun.  757.  4)  Friedrich  Christ.  Ludw.,  g.  6 u.  •{•  2iMay729. 
5)  Frieclr.  Lurtw.,  g.  7Sept.  u.'t"  x Nov.734.  6)  Haupto Heinr. 

Friedr.  Ma  ximiliaii,  §.291311.736,  vormal.  hzgl.  würtemb. 
Hptin.  des  Röder.  Inf.Hgts.,  •}•  I9l)ec.  754. 

Gr  o fielt  er  n : Friedrich  Ferdinand,  g.  5Sept.  702,  war  reg.  Gr.  zu 
Pappenheim,  k.k.  w.  geh.  R.u.  Kämmer. , wrJ,  trat  die  Kegier. 
seinem  ältest.  Solme  ab  im  Oct.  773,  u.  nach  dessen  Tode  seinem 
jüngern  Sohne  im  Apr.  792  , i"  27  Febr.  793-  Gern.  Anne  Marie 
Louise,  des  Gr.  Joh.  Friedr.  zu  Leiningen-liardenburg  T. , g.  12 
lau.  706,  vm.2oSept.  728,  i^Ian.  764. 

P e r g e n. 

Dieses  altadelich  ritterliche,  seit  l6go  gräfl.  Haus,  cathol.  Religion* 
welches  sich  ehedem  thcils  Perger  oder  Berger  (nach  dem  österr- 
Idiom)  theils  Bergen,  endlich  aber  Borgen  geschrieben,  ist  seit 
Ferdinand  1.  in  Nied.  Oesterreich  und  später  auch  in  Böhmen  begü- 
tert, giengaus  dem  uiedeföster.  alten JRilterstand  1675  in  dm  nieder- 
Österreich.  Herrenstand  über  u.  besizt  seit  1788  das  ObristErb- 
L»  n d M ünzmei  st  er- Am  t in  Oesterreich  ob-  und  uuter 
der  Enns. 

Es  stammt  entweder  aus  Kärnthen,  oder  wie  eher  zu  venniithen, 
aus  den  Niederlanden  her  , weil  es  das  nämliche  Wappen  der  Ilesreu 
T.  Bergen  aus  den  Niederlanden  ursprünglich  immer  geführt  und 
nur  durch  ein  Diplom  Kaiser  Leopolds  I.  seinem  uralten  adel.  Wap- 
pen den  Adler  beyzuftigen  die  Erlaubnis  erhalten  hat. 

Carl  I.  Perger  oder  von  Pergen  (g.  1592,  4 1646)  war  nieder- 
österr.  Reg.R-  und  Kaiser  Ferdinands  II.  gell.  Deputirler.  Mit  1 sei- 
ner Söhne  theilet  sich  das  Haus  in  2 Linien,  diu  ältere,  r.  Carl  II. 
gegründet,  welche  noch  blühet,  und  die  jüngere,  v.  Joh.  Hein- 
rich Cornel.  entsprossen,  welche  mit  Gr.  Joh. Terdiuand  am  jjun. 
1758  gänzlich  erloschen  ist. 

Gedachter  Joh.  Henr.  Cornel.  Perger  (g.  1629,  der  in  den  Fhrn- 
stand  u.  1680  auch  in  den  R sg ra f en  s ta nd  erhoben  wurde),  hatte 
die  Hrsch.  Pludenz  und  Son-nenberg  in  Tyrol  pfandweise  au 
sich  gebracht,  und  starb  zu  luspruck  als  Kaiser  Leopolds  Kämmerer 
und  w.  geh.  R.  1702.  Sein  Enkel  Leopold  Gottlieb  (g-  700,  4 749)» 
haue  die  gedachte  väterl.  Hrsch.  in  Tyrol  verkauft,  und  dagegen  die 
Ursch.  Pohlig,  Oblat,  Neprowitz  und  Serbitz  lni^  saazer 
Kreise  Böhmens  erkauft.  Da  aber  seine  mit  Johanne  Justine,  geb. 
Gräfin  Hendl  erzeugten  Kinder  sämtlich  noch  vor  ihm  verstarben, 
so  erlosch  mit  ihm  diese  Linie  gänzlich,  und  die  lezterwähuiea 
H errachaftcn  fielen  an  die  ältere,  von  Carl  II.  entsprossene  Linie. 

Carl  II.  Edler  Hr.  u.  zulezt  Ehr  v.  Pt-rgen  (g  1623 , 4 1659'  hatte 
sich  die  Hrsch  Thomasberg,  Aipan»  11.  Sebenstein  111  Nie- 
deres! erreich  erworben.  Von  seinen  Söhnen  haue  sowohl  Carl  III. 
(g.  1654,  Fh  r 1675  , Rsgraf  1690,  f 1701),  Hr.iuf  Thonmberg 
u.  Feistritz,  als  Johann  Baptist  ;g  1656,  Graf  1706,  4 1742) 
Ur.  auf  Sebenatein,  Deaceudenz,  Die  Desceudenz  Carls  III.  oder 
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erlosch  aber  in  m'.Innl  Erben  schon  mit  dem  Sohne  Carls  1 II.,  dem  Gra- 
fen Anton  Joseph,  g.  22  lau.  1697,  Hm  auf  Tliomssberg  11.  Feist» 
ritz,  circa  1766  und  sowohl  seine  als  W.  nachgelassene  2te  Gemah- 
lin, Mar.  Charlotte  geh.  Giäfiu  Stitrkh,  als  auch  deren  Tochter  Mar. 
Josephe  (g.  16  Sept  743)»  Erbin  u.  Frau  der  Ursch.  Thomnsberg  tt. 
Feistr jtz , welche  seil  '7S4  mit  dem  Grafen  Joh.  Bapt  v_  Mitrowsky» 
k.  k.  w.geh.  R.  11  Appel lationsgerichtsprUsidertten  in  Mähren  vermählt 
war,  sind  nun  ebenfalls  .verstorben.  — Es  bleibt  daher  nur  noch 

Die  Linie  zu  Sebenstein  und  Aspdng. 

(welche  zugleich  den  Ast  zu  Polilig  etc.  mit  in  sioli  begreift.) 

Graf‘.  Joh.  Joseph,  g.  23  Fun.  763,  jetz.  Majorat  sh  r zu  A span  g, 
u I Ir.  v.’Seebenstein,  öst.k.k.  Klimm.  Gern. ‘Marie Go  b r t e 1 e , 
des  Gr.  Job. Carls  v.  Ga  1 1 e r , k.  k.  Kammer.,  Qbr.  u.  Festungs- 
Gotndt.  zuGrätz,  u.  der  Mar,  Elisab.,'  ver\V,  Fröyin  v.  Metsch  u. 
geh.  Gräfin  v.  Seilern  T.,  g.  ^Febt-,  763,  vm.  2oIun.  790,  StKrD. 

Kinder:'  r)  \lar.  Elisabeth , g.'Ü6  Nov,  79  r,  -J-.,.  2)  Mar.  11  o- 
si  n e g.  7 Febr.  793.  3)  Jcrh.  C a r I,  g.  8 Febr.  797.  4)Joh.An- 
t o 11 , g.  7 l)ec.  799.  5)  F e 1 di  n a n d , g.  10  Febr.  801. 

Ges  chwister:  a)  Mar  Elisabeth  Calh.  Johanne , g.  2ÖNov.  755, 
istW.  Gem.  Ludw.  Fst.  v.  B a t h i a n i - S^rätniänn,  vm.  779,  *j* 
806,  b)  Job  Fefd.  Franz,  g.  25  Febr.  757,  ^ 9 Inl.  759.  cJFt.in- 
ci-ke.  g.758,  t + Aug.  759.  «)  Joh.  Carl,  g.  18  lun.  759,  + 27 
lun.7'73  e)  Marie  Anne,g.  760,  4lun.  763  f)  Ferdinn  nd 
Phil , g,2t  lan.  765,  hat  als  Rittm.  die  k k.  Kriegsdienste  quittirt. 

Eltern:  Carl  Joh.  Bapt,,  g.  29  Sept.  717,  niederdsterr.Reg.R.  u, 
landsthaftl.  Obetcommiss. , k.  k.  w.  Küriuüerer , 23  Apr.  777. 

Gern,  llosine  Gräfin  v.  Walsegg,  g.  n Merz  731,  vm.  5 Febr.  755, 
SiRrD.,  als  W ip  Apr.  804. 

yatersgeschwister:  i)  Eleonore  Mariane  F’.lis. , g.  12  Sept.  716, 
I4lafi.7i7.  2)  Marie  Renate;  g.  8 l)ec.  718,  ...  3)  Joh.Rapt. 

Joseph,  g.  16  Apr.72o,Domhrzu  OHmütz,bistlhöfl.R.  u.Corisist. 
Assess,,  k.  k.  u.  der  ileutschen  Nation  gewes.  Auditor  Rotä  zu 
Rom,  u.  päbstl.  llausprlilat,  Rsfürst,  Bisch,  zu  Mantua  seit 
770,  -f*  12  Nov.  807.  4)  IpIwLeopoUl , g.  7 Aug.  721 , fxoApr. 
74t,  blieb  in  der  Schlacht  bey  Mollwitz.  5)  Job.  Ignaz,  g.  10  Aug. 
722,  laridesfstl. Pfarrer  zu  Hof-Ignazkirctien  in  überbsterr.,auch 
fsth  passau.  \y.  geh.u.geistl.R.,  779.  6)  I o h.  An  to n , g 15 
Febr.725,  Hr  der  Hrsch.  P o Ul  ig , Ublat,  Ka  sch  i z in  Roh- 
men ü.Fottenbrunn  in  Nieder-Oesterr. , Übrist-Erbland- 
miinzmeister  in  Oestr.  unter  der  Enns  (seit  788),  Mitgl.  der  mit- 
telrhein.Rs  - Rittersclf.  u.  Burgm.in  der  k.  Rs-llurg  Friedberg, 
k-k.  w.geh. R.,  Kämmerer,  uSStt,  resigii.SiaatsMinisteriri  in- 
länd.  Geschäften  u.Obrist-Landmarschall  inNiederösterr.  (vor- 
mals 1752  k.  k.  bev.  Commiss.  hei  den  vordem  RsKreisen  u.  Ges. 
beiden  kur- n.  fstl.  Höfen  in  den  rhein.  Kreisen,  761  bestimmter 
bevollm.  Minister  des  Kaisers  und  des  Reichs  zu  dem  Friedens - 
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Congr,  ln  Augsp,,  764k.  böhm.  2r  Wahlbotscbafterbeyder  röm, 
Konigswahl,  nachher  k.  k.  Uevollm,  die  Huldigung  zu  Frankfurt 
am  Main  einzunehmen , u.772gewes.  k k.  bev.  Commissär  und 
Gubernator  der  revin  ticirien  Königreiche  Galizien  p.  Lodome- 
rien  ; qpittirte  als  Polizeyminister  803);  besizt  auch  das  Indi- 
genat  des  KR.  Ungarn.  Ger».  Philippine  Gabriele  Joh.  Soph.* 
desFhrn  Phil.  Carl  Ant.  v.  Groschlag  zu  Dieburg,  ehemal. 
Kammergerichts-Präsid.T.,  g-8Nov.739,  vm,  iolul.762,  StKrD, 
lebt  zu  Wien. 

Kinder:  a)  Mar.Theresig Josephe, g.2Ö Aug.763,  *{•  im  Nov, 802. 
Gern.  Aug.  Ferd.  Rsgr.  v,  M eer  veld  t,  Fhr  v.  Lombeck,  Hr 
^ der  Hrscli.  Westerwinkel,  Wolbeck  etc.,  kurcplln.  geh.  K.( 
g.9Apr.76o,  vm.1Iun.783.  b)  Marie  Anne  Jos.  Walpurge, 

• g.775,i“8oi.  Gern.  Joseph  Franz  Ant,  Gr.  v.JJreuner,ym.  788. 

c)  Joseph,  g,5lp{, 760,  k. k. geh.R.,  Kammer.,  oSSt?;  (ge* 

wea.  Vicepräsid.  bei  der  Hofkammer,  quiesc,  seit  809).  Gern, 
Theresje  Gräfin  v.  Cavriani,  ym,  8o2?  £tKrD,  u.k.k, 
Dame  du  Palais,  t j 

Kinder-,  1)  Antqu,g.5Febr.8o4.  2)Jjud>vig,g.7Sept.8o5. 

d)  Franc.  Cstirfe,g.  4Sept,  768,  ^8  Dep.  772. 

{JroJseltern:  Johann  Ferdinand  W*lh.  (ein  Sohn  des  742  verstor- 
benen obenerwähnten  Gr.  Johann  Raptists),  g.9Febr.684»  bei 
4KaisernKämmer.u.w.geb.R.,  yicepräsid.der  niederöstr.Rog.in 
Justizsachen,  9 Oer. 766.  Gern,  Afar.^lisab.,  des  Fhrn Pet.Leop, 
v.Orlikh  u.LaziskaT,,g.aIan  685,  vm.25N0v.715,  •},6Apr.75l. 

GroJ svatersbruder : Jos.  Leopold,  g,23  Mer  3 688,  kais.Hofkaqis 
merR.,  17  Sept.  725, 

Platen  Z14  H^llerraün4^ 

Ein  reichsgräfl.  Haus,  das  von  der  uralten  und  noch  blühenden  Familie 
von  Platen  in  Pommern  abstammt,  derpn  Glieder  schon  in  Urkun- 
den  von  li  90  als  Equitea  et  Nobiles  angeführt  werden,  Wilckcnv.  Pis- 
ten Erbgesessener  in  Granskowitz  auf  der  Insel  Rügen,  (Urstl.  pom- 
merscher  geh.  R.  u.  Justiz-Präsident  (g.  1565,  F1604),  ist  der  nächste 
Stammvater  desselben.  Dessen  Enkel , Franz  Ernst  (g.  1631,^1709), 
kurhamiöv.  Premier-Minister,  wurde  1689  i«  den  R e i c h s gra  f e nt 
stand  erhoben  (in  dem  Gnpendiplome  wurde  ihm  und  seinen  Nach- 
kommen zugleich  das  Indigcnat  der  kaiserl.  Erblande  ertheilt).  Im 
J 1704  wurde  derselbe  von  Knrbrannsolryveig  mit  der  Grafseh.  Halt 
lermunde  beafterlchnt ; jedoch  genofs  dieses  Raus  von  dey«n  Ein- 
künften, Rechtenund  Pertiuentien  nichts  weiter,  als  seit  1708  die 
reichsgräfl.  Unmittelbarkeit  nebst  Sitz  u.  Stimme  ijp  westphäl.  Gra- 
fencollegio  , welche  Verhältnisse  nun  mit  dem  Ujn*torz  der  deut* 
«eben  Rcichsverfassung  ebenfalls  aufgehört  haben.  Mit  dem  l689  er- 
langten General-ErbPostmeistey-Amt  in  den  braunschweig, 
Jiinebnrg.  und  osnabriiekischeu  Landen  ward  der  jedesmalige  Ge-: 
schlechte  - Aelteste  nach  dem  Recht  der  Erstgeburt  von  Knrbraun- 
achweig  belehnt,  u.  obgleich  die  Einkünfte  u.  Administration  der 
Postämter  an  da»  Kurhaus  verkauft  wurden,  so  war  doch  aus  den 
ffir  di«  erhaltene  Summe  augekaufteu  Gütern  ein  Surrogatum  de« 
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Pottlehiis  geworden.  — Luther.  Religion.  Wolyuitz ; Linden  bei 
Hannover. 

Qraf:  Ernst  Franz,  g. 7 Nov.739, des  gesammten  kur-  u.  fiirstl. 
Hauses  Braunscbweig-Liineburg,  wie  auch  des  Hochstifts  nach- 
herigenFstth.  Osnabrück  Gen.  Krbpostiueister,  Erbhr  zu  F ü t- 
tercanip,  VYeissenhaus  u.  Pittlosiin  Holstein.,  iietr.  k. 
k.  u.  k.  bayr.  w. geh.  R,  u.  Kammerhr,  bL,  Gern.  Friderike 
Louise  Phil.  Dorothee,  desFhrn  Georg  Herrn,  Jleinr.  v.  Mün- 
ster, Erbbrn  zu  Suremburg  T.,  g.  9 Febr.  757,  vra.  4 Oct.  775. 
fiinder : a)  Charlotte  Juliane,  g.  8 Sept.  778,  (vormals  design. 

• Stiftsdame  zu  Wunstorp  u.  Pretz  im  Holstein.).  Gern,  Friedrich 
■ v.  Rio  me,  Erbhr  auf  Saltzau  im  Holstein.,  g.  15  Febr.  769, 
■vm.  2 Sept.  794.  b)Sabin  eLouise  Jul.,  g.  10  Merz  780,  resign. 
-Stiftsd-  zu  Lippstadt  u.  za  Preetz.  Gern.  Ferd.  v.  Malortie, 
kurbraunschw,  Oberforstmstr,  vm.  im  Nov.  801.  c)  Friderike 
Wilh.  Elisab.  Louise  Carol.,  g.  1 6 Dec.  783»  f 2t  Nov.  795. 
d)  Georg  Wilh.  Friedr.,  g.  8 Nov.  785,  Districts-Gerichts-Ass» 
zu  Hannover  seit  810. 

Geschwister:  1)  Juliane  (Melusine),  g.  19  Apr.  733,  *J*  27  IuJ. 
801.  2)  Sophie  Sabine  Cstine,  g,  19  Iul,  734,  ist  W.  - ihr 
Gern.  Georg  Friedr.  v.  S t e i n b er  g,kurbraunschvv.  geh.Ilmrll., 
vm.  22  Merz  755,  f 7 lun.  765.  3)  Georg  Aug.,  g.  3 Dec.  738, 
Jlptm.  beym  kurbraunschweig.  l>rag.  llgt.,  *f  30  Nov.  759.  4) 
Aug. Ludwig,  g.  7 Oct. 740,  f 25  Merz  743.  5}  Am  alie  Louise, 
g.  4 Dec.  741,  *f  im  Nov. 799.  6)  CariCstian,g.  2t  Sept.  745, 
k.  grofsbritt.  u.  kurbraunschw,  Kammer  j.  7)  Gerlach  Adolph, 
g.  2t  Sept.  746,  f t Febr.  768.  8)  August  Phil.,  g.  22  lun, 
748,  k.  bayr.  Oberforstmeister  zu  Anspach,  ite  Gern.  Frider, 
Louise,  des  Fbm  Wolfg.  Ehrenfr.  v.  Reitzeustein,  mkgräfl. 
brandenb.  anspach,  Oberstallmstrs  T.,  g.  75t,  vm.  2 Aug.  776, 

feschieden.  2te  Gern.  Cstiane,  des  Fhrn  Carl  Wilh.  Friedr. 

Fehler  v,  Auritz,  k.  preufs.  geh.  fl.,  prRA,  bL,  T.,  vm.  1 1 
May  795. 

Kinder  i rEhe:  a)  Caroline  Sab,  Albert,  Louise,  g.  22  Sept, 
777.  ir  Gem.NN.Fhr  v.  Gemmingen,  vm.796,  gesch.806. 
2r  Gern«  N. . . v.  S c U a u r o t h,  Cpt«  in  kais.  franz.  Diensten, 
vm.  807.  b)  Wi  Ihelmi  ne  Louise  Sebast.  Philipp.,  g.  6 Oct. 
778.  Gern.  NN.  v.  B ernuth,  k.  preufs.  KriegsR.,  vm.  5 Iul. 
798.  c)  Sebastiane  Charl,  Jul.  Frider.,  g.  3t  Oct.  779.  d) 
Juliane  Soph.  Cstine  Franc.,  g.  8 lut»,  781.  e)  Alexander 
Carl  Franz,  g.  4 Sept.  784»  gewes.  k.  preufs.  Ltn.  im  Inf.  Rgt. 
Gr.  Tauentzien,  809  k.  bayr,  Ob.Ltn.  im  freywiil.  Fufsjäger- 
corps.  f) Mar. Theresie  Henr. Frider., g.  18  Aug. 786.  Gern, 

N.  v.  S eck  en  dor  f,  k-preufs.  Ilptm.  im  Inf.  llgt.  Gr.  Tauent-, 
zien  Ir  Ehe:  g)  Car  l Aug.  Georg  Max.,  g.  24  Oct.  796,  h) 
Wilhelm  Friedr.,  g.  6 Dec.  797,  f 31  Dec,  #oq. 
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9)  Heinrich  Ludw.  Jogch.,  g.  12  Iul.  749,  k.  d'än.  Ohr.  u. 

' Comd.  des  2n  bat.  im  Inf.  Hg! , Kronprinz.  Gern.  A » n e Doco- 

thee,  des  k. clän.Kammet-Kaths  Als  trup  pT.,g  15  Merz  761, 
vm.  + Ian.  782. 

Kinder : a) K ri ed  r.  Ludwig, g.  14  N0V.7S3.  b)  H a n s Heinr. 
Aug.,  g.  16  May  787.  c)  Anne  Sabine  Louise,  g.  II  Ian.  789. 
d)  Henriette  Wilhelm.  Hedwig,  g.  23  Sept.  790.  e)  Georg 
•CarlWilh.,  g.  11  Ian.  793.  f)  Johann  Fried*.  Carl  Aug., 
g.  20  Aug.  795,  g)  Wi  IheltuineFrider.,  g.  25  Febr.  798. 

10)  Fridertke  Wilh.,  g,  19  Apr.  753, 

Eltern:  Georg  Ludw.,  g.  14  Febr.  705,  kurhannüv,  erster  Kam- 
merbr,  auch  vortnal.  Gen.  Ltq.  tu  Chef  der  Leibgarde,  i-SAnn., 
•J*  18  Iul,  772.  He  Gern  Seph.  Ftidey.  Freyin  v.  Bouvernois  in 
Celle,  g.  708,  vra.  725,  f 17  Hec.  730.  gipGem.  Sabine  Hedwig, 
Chr.  Ltborii  v.  Steuben  auf  Schnaditz  T.,  g.  15  Apr.  711, 
vm.  2 Iun.  732,  f 12  IMov.  796, 

f^alersgesehioister : . a)  Soph.  Charlotte,  g.  7 Febr.  700,  f 17  Apr. 
76  t.  Gern.  Ernst  Aug.  Gr.  v.  Bülow,  kurhaondv.  Oberkaiumer., 
g.  6Iun.  697,  vm.  i?Iau,  724, •}*  23DCC.  766.  b)  Amalie Ernest., 
g.  703,  15 May  767,  Gern,  Ludw,  Fhilipeatix  Hz.  v.  Vrilliere, 

u.  Gr.  v.  St.  Floren tin,  Staatssecr.  ip  Franlcr.,  g.  18  Aug.  705, 
vm.  28  May  7*5>  t 780.  c)  Friderike  (Louise),  g.  713,  f 789. 
Gern,  Joach.  Ändr.  Gr.  v.  Malzan,  zu  Milit'scli,  vm.  731,  ^ 786. 
Grojseltern : Ernst  Aug.,  Ileidisgraf  (ein  Scmu  Franz  Ernst,  Pre- 
mier-Ministers in  Hapnpve}’),  g.  3 Aug,  074,  kön*.  grofsbntt. 
u.  kurbraunschweig,  geh.  li.,.Qbc‘rkammerhr  auch  braunschw. 
lüneburg,  Gen.  Erb-Po^tjpieister,  •{•  2o  Sept.  726.  Gern.  Sophie 
Evg,  des  Fhrn  Jobst  JVJfor./.v.  Offein,  kut  braunschw,  Gen.  Ltn. 
T.,  g.  4 Nov.  669,  vm,  697,  23  Ian.  726, 

P l.e  t t e u b e;  r,  g.i 

Das  Stammhaus  der  uralten  Plettenbergischeti  Familie  ist  dal  StSdtclien  u. 
Amt  Plettenberg  der  nachherigen  Grätsch.  Mark  in  Westpkaleu, 
welche*  die  Vorfahren  dev  heutigen  Grafen  v-  Plettenberg  schon  vor 
den  Zeiten  Carls  des  Grofseu  als  freye  Dynasten  hesafsen  , im  ljten 
Jahrhundert  aber  in  einer  Fehde  mit  den  Grafen  von  der  Mark  ver- 
loren. In  der  Folge  verbreitete  sich  dieses  Geschlecht  iu  mehrero 
Linien.  Die  Curländisclie,  gegründet  durch  den  berühmten  Heer- 
nieister  des  deutschen  Ordens  und  Fürsten,  in  Lief-  und  Curland, 
Walther  v.  Plettenberg,  dev  von  I4‘JS  bis  regierte, ist  im  Mai\ns- 
atantme  erloschen.  von  den  in  Deutschland  verbliebenen  sind  hier 
nur  die  beiden  noch  blühenden  gräflichen  Linien  zu  bemerken , 
nämlich  a)  dieN  o r d k i r>c  h i s c h e , nun  P I e 1 1 e n b e r g-M  i e t i n- 

ten  genannt,  u.  b)  die  Linie  Plettenberg.  -Lehn  hausen. 

eide  haben  einen  gemeinschaftlichen  Stammvater  an  Johann  Adolph 
Rsflimv.  Pletteuberg-  Lehn  hausen.  Jene.  Hegt  ei  ft  die  Dcscenden/.  sei- 
nes äitern  Sohnes  Ferdinands,  le/.tere  die  Nachkommenschaft  sei» 
nes  jiingern  Sohns,  Bernh.  Wilhelms  Lezterer  folgte  seinem  Va- 
ter im  Besitze  der  Herrlichkeit  Le  hu  hausen  etc.;  ersterer  ,aber 
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wurde  von  Fried».  Christian,  Fürst- Bischöfen  tu  Münster  (f  1706), 
Seines  Vaters  Bruder,  welcher  in  den  Herrlichkeiten  Nordkir- 
c It  e n 11.  Davensberg  ein  Fi  Jejcoromifs  errichtete,  zum  Erben  und 
Fu'eicomniifsbesitzer  cingesezt.' 

Von  der  L e l>  n h a u s i sc  h c 11  Linie  ermangeln  dermalen  zurer^ 
lälaige  Nachrichten,  es  wird  hier  deshalb  nur  die  Notdkirt  Iri- 
sche Linie  eingeliihrt,  welche  bis  1803  P 1 e 1 1 e n b e rg-YV  i 1 1 e m 
Lief«.  Sie  ist  die  regierende  Linie  des  gräflichen  Hauses  und  nennt 
sich  dermalen 

Plettenberg  - Mietingen. 

Der  Urheber  derselben  war  des  Freiherrn  Johann  Adolphs  älterer  Sohn, 
Ferdinand,  g.  ztjul  690,  welcher  von  seinem  Ohtim  Fr.  Christian,' 

* Purst  bisch  zu  Münster,  das  Nordkirchisi  he  Fidcicommifs  erbte, 
1722  in  den  Keichsgratenstsnd  erhoben  wurde,  und  wegen  der  Graf- 
schaft W i ttem  und  der  Herraclialt  Eys  1732  die  Keichssrands  würde 
rhit  Sitz  u.  "'Stimme  im  westplill.  Grafencuiiegio  erlangte.  Er  war 
kurcöln  Premierminister  bis  1733,  dann  Ir.  k.  geh.  it. , öGV , Ge- 
sandter am  niedvrihein.  weslphäl.  Kreise,  zulezt  (736)  kai».  Bot* 
Schalter  ain  pSbstl  Hole.  u.  + 18  MeVz  737.  — Für  den  Verlust  der 
gedachten  iiberrhein.  Herrschaften  Wittern  u.  Eys,  die  durch  den 
Liineviller  Frieden  an  Frankreich  kamen,  wurde  dieses  reicltsgräfl. 
Haus  kraft  des  Beichsrecesses  von  1803,  durch  die  ehemals  zur  Abtey 
llegbach  gehörigen  Ortschaften  Mietingen  u.  S 11  Imingen  (nadi- 
h®r  unter  dem  Namen  Mietingen  zu  einer  Grafschaft  erhoben) 
samt  dem  Zehnten  in  Baluingen,  50a  Jauchert  W’ald  in  deu  Districieu 
\Vollocb,  Laitbiihl  und  Schneckenkau,  dann  eine  jährliche  von  Bux- 
heim (den  Erben  des  Gr.  v.  Osteirf)  zu  zahlende  jährl.  Rente  k 6ocöIl. 
entschädigt.  Durch  die  RheinbuHdesakte  ist  jedoch  die  Gisch.  M letin- 
geii  unter  k.  wtirtemberg.  Souveränität  gezogen  worden.  — Calhol. 
.Religion,  Wohnsitz)  gewöhnlich  zuN  u r dk  i rc  htn  im  ehemaligen 
Furstenthum  Münster. 

Graf : Maximilian  Fbiedihch,  g.  So  Ian.  771,  jezt  regier,  Graf 
. v.  Pie  1 1 e n b erg  - M ie  t i n gen,  Hr.  der  Herrlichkeiten Nord- 
kirchen, Davenaberg,  Meinbövel  etc.  auch  Hr.  der  Hrsch  Ua- 
tibor  in  Oberschlesien,  (des  gesaminten  Miinsierlantles  Erb* 
marschall)  , bL.  Gern.  J o se  p h i n e,  des  k.k.w.geh.R.,  Kümme- 
rers u.  Gouverneurs  v.  Galit/.ien,  Josephs  llsgp.  v,  Gallenberg 
u.  Mariens  Ksgriif.  v.  Sporck  T.,  g.  10,  May  784,  vro.  18  lan.BQL 
Sohn:  Walther  Oskar  'l'lieodor,  Erbgraf;,  g.  7 lan.  8o.v 
Eltern;  Clemens  August,  g.ajDec.  742,  k.  k,  Kammer  u Haupt- 
mann,  -j-  26  Merz  771.  Gern.  Mar  ie  Anne,  llsfreyin  v.  Galen 
zuUinklage.  (Ihr  2r  Gern.  istNN.Fhr  v.  Kettler  zu  Haarkotteu), 
J/’atersgeschwister : 1)  Franz  Jos.  Anton,  g.  5 Nov.  738,  k.  k. 
liptm.  u.  Kammer  , uSSli,  auch  Genufs-lnbaher  v.  N o r d k i r- 
chen,  •{* 30 May  766  Gern.  Sophie  Fieyin  v.  Drost  zu  h iichten, 
vm.  im  Aug.  764.  (Ihr  ater  Gern.  Clem.  Aug.  Fhr  v.  Drost  zu 
Vischering,  fürstl.  mtinstpr.  geh.  H.,  vm.  15  May  768,  i*  791)* 
2)  Aloysie,  g.  im  Febr.  741,  gewes.  Stiftsd.  zu  INancy,  nun 
im  Ursuliner  Kloster  in  Wien.  3)  Ufernhardine,  g.  743,  + 779* 
Gern.  Dominic.’ Andr,  F'st.  v.  Kaunitz,  vm  76?.  4)  Fiiedrith, 
g.  24  Pec,  746,  war  Domltv  zu  Münster  it.  Paderborn,  Propst 
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£ii  Vechte,  irii  Iun.  796.  5)  Marie,  g.  750,  vormal.  Salesia* 
vierin  zu  Wien.  6)  Marie  Anne,  g.  2 Äug.  756,  Stiftsd.  7.»} 
Noiteln  iri  Westphalen,  trat  nachher  in  geistl.  Stand. 
Qrofsfltern : Franz  Joseph  Maria,  g.  19  Merz  714,  ErbHämmerer 
,]es  Erzstifts  Cüln  u.  ErbMarscb  des  Stifts  Münster,  k.  k.  w. 
geh.  R.  u.  Kämmer,  auch  holliind.  Brigad.  der  Leibgarde  des 
ßtatth.,  wurde  im  Oct.  750  in  die  unmittelb  Rsgrafschaft  W it- 
t e m eingesezt,  •{•  20  Apr.  779  in  Wien,  Gern.  Aloysie,  des  Fst, 
Franz  Ant.  y Lamberg  T.,  g.  13  Ipn.  718,  vm.  10  Nov.  737, 
•Will),  f zu  Wien  27  Merz  796. 

Grofsvaters -Schwester:  Bernhardine  Mar.  Spph.  Franc.,  g.  9 
Sept.  719,  Canunissin  zu  Thorn,  StKrl),  -J*  15  Apr.  768*  Gern, 
Joß,  Franz  Bonav.  Gr.  v.  Schünborrj,  24  lan.  772. 

P o 4 e w i 1 

Fi ii  in  den  preufiiichen  Staaten  begüterte«,  «eit  1714  gräfliches  Hau«, 
evangelischer  Reiigior}. 

Graf:  Otto  Friedrich,  g.230ct,745,  ge  wes.  k.  preufs.  Hpttu, 
der  Garde  zu  F ufs,  beerbte,  nebst  seinen  Geschwistern,  8°5  sei* 
neu  Vetter  Friedrich  W erner  (lebt  zu  Berlin). 

Geschwister : a)  Ernst  Ludw. , g.i9Nov.744,  •{•798.  b)  Adam 
Heinrich  Aug. , g.  3Febr.  747,  gewes.  k.  preufs.  Hptm.  der 
Garde  zu Fufs.  c) C a th ar ineElisab., g.  1 May 748.  Gern. NN, 
v.Lange,  k. preufs. Obristl.  d)  Cou »se  Giiari.,  g.  8Sept.73Ö, 
Gern.  NN.  v.  Hacke,  k- preufs.  Ala jor. 

JEltern:  Otto  Friedrich,  g.  19IUI.  702,’f*5Sept.  760.  Gem.Char« 
totte,  des  k.  preufs.  w.  geh.  Staats-  Kriegs-  u,  dirigir,  Minister« 
Adam  Ludw.  v.  Blumenthal  T.,  +als\V.  763, 

Yatersbrüder:  1)  Heinrich,  g.  3 Oct.695,  k.  preufs.  w.  geh.Sfaats- 
Kriegs-  u.  ir  Cab.Minist.,  prSA.  wurde  mit  dem  gesammten 
piänn-  u.weibl,  Hause  in  den  preufs.Grafenstand  erhoben 
6 No v.  741,  f3oIul,76o.  jteGera.  Charl.Frider,,  des  k.  preufs. 
Gen  .FM,  u.  w.  geh.  Staatsroinist.  Friedr,  Wilh.  v.  Grumbkow 
älteste  T.,  vm.  ira  Febr,  721,  •}•  16  lan.  724.  2te  Gern.  Sophie 
Henr.  Graf.  v.  der  Schulenburg,  a.  d.  H,  Lieberose,  g.  9Meri5 
702,  vm.  9 Merz  730,  f 9 Merz  75p. 

Kinder:  a) Sophie Frider, Albert., g.n  Iul.722#f 781.  rrGeni, 
Carl  Jos.v.Dewiz,  YicePräsid.  der  Stettin,  Reg.,  vm.  12  Iun.  743, 
als  Ges.z«  Wien  17  Ian.753.  2r  Gern.  Carl  Max.  Fhr  v.  Fürst- 
in Kupferberg,  gewe».k.preufs.GrofsCanzler,  vvn.  ät3Febr.75<St 
^-790.  b)  Friedr.  WUh. , g. 8 Aug, 723,  k. preufs. Cornet  der 
Gens  d’armes,  r80ct.  74T.  c'  Sophie  Cstine  Dorofh.-,  g.  x$ 
Nov.734,  falsW.  14  Aug.  802  zu  Berlin,  ir  Gern.  Fr.  Willi,  v, 
Marschall,  k.  preufs.  Eeg.R.,  geschied.  2r  Gern.  Joh.  Aug.  v, 
Baseler,  k.  preufs.  geh.  Leg,R  , vm.  17  Aug. 758, 29  Apr.  763, 
3rGeni.  Obristl.  v.Rredow,  4F  Gern- Joh.  Gr.  v.  Hordt« 

kipreu(§,Geri,JitP.|  scbS,  fai  Aug.  798.  d)  Friedr.  Heinrich, 
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g Tolan.737,  k.  preufs.  Leg. R.,  f 27  Oct.  759!  e)  Carl  Erpst 
Georg,  g.  6 Vug.  738,  Erbhr^uf  Fredersdof  r u.  Vogelsdorf  etc., 

)<. preufs. geh. Leg. R,,*}*  789.  f)  Willi  Adam,g  4Qct.  739,  f 7 68.  ' 
g)  Friedrich  Werner,  g. aOct. 741,  F.rb-  Burg-  u.  Schlulsge- 
sessener  auf  V'arzin,  Sukow  u.  der  Haienfiersthen  Güter  in 
Hinter-Pommern*  Erb-  u.  Gerichtehr  auf  Bark  lau,  Beichers- 
kreuz  u.  Leeskow  in  der  Niederlausitz,  Walsleben  in  der  Alt- 
mark, Fredersdorf,  Vogejsdorf  u.Bollensdorf  in  ijerKurmark 
etc.,  k.  preufs.  Obermarschall,  geh.B.  u.  w.  Kamrnerhr,  prRA, 
JAl,  (war  k,  preufs.  bev,  Minister  am  Jt,  k.  Hofe  zu  Wien  von 
. 78Ö  bis  790),  fzu  Berlin  a3Nov.  804. 

2)  Adam  Joachim,  g.  4 Febr.  697,  k.  preufs.  Gen. Maj.,  prPM, 
^23  Inn,  764.  Gern.  Mar.  Charl.  v.  Krokow,  vm.  9 Aug.  727, 

T 1 May  75°, 

G<ajseltern\  EmstBogisl.,g. 27  Sept.ögi,  kurbraunschw.Obrist 
der  Garde  du  Corps  etc.,  1*  4 Merz  718.  Gern.  Barb.  Cath.  v.  De- 
witz, g.7Sept,6<>7,  Yra.693,  f 742. 

Nota.  Friedr.  Heinr.  Gr.  v.  I’oclewils  auf  Giuow , einer  der  reichsten 
Güterbesitzer  in  der  M ark  und  einer  der  eiusicluavof leiten  Oecono- 
men  , •}•  28  May  80+  zu  Gusow  , S8  J»hjt  alt. 

P o x t i a. 

Yon  diesem  reichsgräfl.  und  zum  Theil  furstl.  Hauie  lat  »ehon  oben  Seife 
26ß  u.  f.  das  Nähere  bemerkt  und  die  dermalige  füratl.  Linie, 
mit  dem  nächitgesippten  gräflichen  Nebenzweige,  dargestellt 
worden.  Hier  wird  also  noch  nachgetragen 

Die  gräfliche  (ältere)  Linie. 

Graf',  Aeneas,  g.  738*  succ.  seinem  Vater  763,  lebt  zuPortia. 

Geschwister:  i)Carl,  g.  739,  geistl.  Standes,  lebte  bis  798  zi+ 
Hem.  2)  Niel  as  Anton,  g.  744,  Hr  auf  Ober- a.UntprLauter- 
bach,  Horneck  u.  Meilenhnfen , war  kurpfalzb.  Kämmerer  u. 
adel.  w.  HofkmrR.  zu  Mannheim.  3)  Georg  Sigismund,  g.745, 
inful,  Probst  des  Collegiatst.  zu  Landshut,  u.  DotnCapitular  zu 
Brixen,  kurpfalzb.  w,  geh. H.,  bSG2  u.  Dechant.  4)  Marie 
Anne,  g. 748.  Gem.FranzGr. Cataneo,  vm,772.  5)  Anton 
Cy  rus,g.749.  Gern.  P o 1 y x e n e Graf.v.  A 1 1 e m s,  vm.3  Oct.79t. 
6)  F. I i s a b e t b,  g. 75°.  Gern,  NN,  Gr.  v.  Antonin i,  vm. 771. 

Jß/ter?i:  llambald  Carl,  §.703»  *17763.  Gern.  Theresie,  des  Gr, 
Matth.  Pompej.  v,Strasoldo  T.,  vm.  735,  1*754. 

Qrofieltem;  Aeneas  Hieronymus  (ein  Sohn  Aeneas  des  altern 
und  Serenens  v.  Spilimberg)g.  2i  lul.  67 2, 1*  726,  Gern.  Elisa^ 
beth,  eine T,  Antons  v.  Spilimberg,  vm.  693,  f 744. 

Preysing. 

JJin  uralt«*  freyherrlichea  seit  1664  reichsgräfliches  Haus,  cathol.  Reli- 
gion , welches  aus  Hessen  stammt,  sich  aber  schon  vor  dem  J.  1100 
Jn  (tayern  u.  Pfalz  ansäfsig  gemacht  hat.  Es  theilt  sich  in  3 Linien, 
die  irrst  Namen,  Stamm  und  Wappen  einander  versippschaftet  und 
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verwandt  «ind , u.  lieh  ille  von  Kronwlnkcl  schreiben;  nämlich 
in  a)  Preysing  von  Hohenaschau;  b)  Preysing  v.  Lich- 
tenegg  u.  c)  Preysing  im  Moos.  Von  lezteret  fehlen  dermalen 
•noch  zuverläfsige  Nachrichten  und  es  wird  demnach  hier  nur  bey- 
gebraebt : 

l)  Pteysing  zu  Alten -Preysing  oder  Jvronwinkel  auf 
Hohenaschau. 

Graf:  Jnh.  Maximilian  Xaver,  g.  21  Febn'736,  Rsgr.  v.  Prey- 
sing, Fhr  zu  Aheu -Preysing,  genannt  Kronwinkei,  Hr  der  fr. 
Bshrsch.  flamsberg  etc.,  auch  der  Hrrsch.  Hohenaschau, 
Wildenwarth  u.  Falkenstein  am  Inn,  dann  der  Hofmärkte  Alt- 

и.  Neubeyrn,  Söllhuhen,  Braunenbürg,  Relthtrsbeyern  etc,, 

к.  bayr.  Kämmer.,  w.  geh.  R.  bey  der  Justizsection,  in  Ober-u. 

NiederbayeriiErhschenk,  bSHiu,SG2,  fELi,  (hob  auf  seinen 
Gütern  in  Rayern  die  Leibeigenschaft  seiner  dortigen  Lehens- 
Untersassen  auf  (805).  Gern.  Mar.  Theres.  Franc!  Felicitas,  des 
Gr  Jns.  Franz  Mar.  v.  Seinsheim  T.,  g.  t8  Ihn.  743,  verm.3iMay 
7öaj  Öct.  776.  - 

j Kinder:  a)  Joh.  Joseph,  g'.  12  Apr.  764,  k.  bayr. Kämmerer, 
Landes-Dirofions-R., bSG.  Gern. MarieAnn e, deskurpfalzb, 
w.geh.R.  Theodor  Rsgiv  v.  Wa  1 d ki r ch  (g.  22  Sept.  725),  u.  a 
Gabrielen?  Graf,  v.  Wahtkircji,  geb.  Freyin  v,  Wesie.ruach  (g.  $ 
Iun.  736,  f 20  Iul.  791)  T.>  g.  3.1  Iun.  767,  vm.  7 Aug.  787. 

Sohn  : Joh,  Maximilian  Xavier,  g.ö Nov.788,  sei  t 8*0  k.bayr. 
Cauzieyaccessist  bei  oem  Gen.Coöumssariätdes  Salzachkreises, 

b)  Alar.  Theresia,  g.  6 Sept.  765.  Gern.  Max.  Fhr  v.  Horn- 
stein ,•  Hr  zu  Orsen-  u.  i-iulsmannshausen,  Waperthofen , Iz-, 
liofen  u.  der  IIofinarkRertolzheim,  k.k.  n.  Jturtrier.  Kammer., 
wie  auch  La,udmarscuall  des  llzth,  Neuburg,  vm.  14  Merz  784, 

c)  Joseph  Carl,  g.7  Ian.767,  k. bayr. Kämmer. u.Gene^al-Com- 

nussar  /,uPassau,  JM,  (war  auch ,8x0  k-Hofcommiss.  aurUeber- 
nahme  der  Salzburg, Lande).  d) Joseph  Adam  Friedrich,  g.3 
Sept.709,  k.  bayr.  Gen. Maj.,  JM-Comth. zu  Eichbichl,  e)  Jos, 
Sigisna.,  g. 2u,ian.u.  t.15  Jun.  771,  f)  Joh. Maximilian,  g.  30 
Dec.  773,  k.  bayr.  Hofr.  n.  Bämtner.,  u,  809  Major  des  3n  Batail- 
lons der  mobilen  Region  des  Isarkreises,  g)  Joh.  Christian 
Franz  de  Paula,  g.  5 Oct.  775,  k.bayr.  Cpt.  u.  Compagniechef  in» 
2n  Lin.Inf.Hgt.  h)  Sigismund  Max.,  g.3  Oct-776,  i2Febr.777« 

Geschwister:  1)  Joh,  Ferd.  Thadd.,  g,  9 Aug.  734,  f.  2)  Mar.  The* 
res,  » alp.,  g.737,  t784.  Gern.  Moriz  Gr.v.  Fugger  zu  Götters- 
dorf,  vm.  77g,  784.  3)  Joh.  Sigismund  Jos.  Raphael, 

g.  24Üct.  738,  k.bayr.  Rämmer.,  w.geh.R.,  Gen.Ltn.  u.  Statt- 
halter zu  Ingolstadt  u.  des  dort.  Raths-CoHeg.  w.Präsid.,  hSGl« 
Gern.  Philippine,  des  Gr,  Ant.  v.  Törring  zu  Seefeld  u.  Au  T., 
vm.  18  Aug  764,  27  hm.  80t. 

Tothter ; M a r,  T b e r e s i e,  g.  3 Nov.  765,  ist  W.  Gern.  F ran» 
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Fhr  v.  Pe  rfa  1,  kurpfalzb.  Kämmer.  u.Reg.K.  zu  Straublngen, 

TO.  l6  Oct.  78p,  ^796. 

4)  Job.  Ignaz  Carl,  g 28  Nov.  739,  •}*.  5)  Mar.  Johanne  Anne 
Agnes,  g.  21I1.1n.741,  -j-,  6j  Mar.  Adelheid  (i'ranc.  Ant.  E'is.), 
g.  9 Merz  742,  •fala  W.  i8oa.  Gern.  Anton  Gr.  v.  Kreit,  pfalzb. 
Kämmer.,  w.  geh. II.,  VictKammerPräsid.  zu  Amberg,  u.  Pfleger 
ztj  Nabburg,  g.  25  Apr.  729,  vin.  17  Apr.  759,  + *6lun.  793.  7) 

Mar.  Elis.  Walpurge,  g.  2o  Iun.  743,  •J-.  8)  ioh.  Georg  Clemens, 
g.  29  Apr.  747,  •}■.  9)  Joh.  Clemens  Zeno,  g.  17  Febr.  749,  f. 

10)  Joh.  Friedrich  Ignaz Franz  Anton,  g x61au.75i,f. 

Eltern:  Johann  Carl  (Jos.  Giern.),  g.ßi  Aug  689,  kurbayr.  Kiim- 
mer.,  w.geh.R.,Gen.FM.  u.  Statt h.  zu  Ingolstadt,  bSGi,  f6  Dec. 

760.  Gern.  Mar.  Theresie,des  Gr.Carl  Aloys  v.  Kethberg  u.  Rott- 
leben T.,  g.  26 Oct.  714,  vm.  16  Ian,  733,  f 28  l>ec.  776. 

Vatersbruder  : Job.  Maximilian  (Franz  Adam  Xaver>,  g.  xcJ.ni. 

687,  kurbayr.Oberhofmeist.,  w.Conferenzminist.u.bSG  Grofs-  t 
Canzler,  -i1 12  May  764.  ite  Gern.  Theres.  Adelh.,  des  Gr.  Rero 
v.Rechberg  u.  Rottleben  T.,  729 . 2teGem.  Mar.Theresie,  des 

Gr.  Eustacb.  Mar.  Fugger  v.  NorndorfT.,  g.  14N0V.713,  vtn.28 
Oct.  731,  f 20  Apr,  768. 

a)  Preysing -Lichtenegg. 

Diese  hat  sich  mit  2 Söhnen  Joh.  Conrad  Adams  (g.  628»  f Gern.  Mar. 
Marg.,  Job.  WiJh.  Gies  v.  Giefsenberg  u.  Anne  Mar.  v.  Gersdorf'T., 
g.  629,  vertu.  31  Dec.  6yj  , f 697),  'wieder  in  2 Aeste  verbleitet; 

Joh,  Philipp  Jacob  gründete  den  altern,  u,  Johann  Sigismund  Paul 
den  j ü n g e r n Ast.  , 

a)  Der ‘ältere  Ast. 

Graf : Rudolph,  Fhr  v.  Preysing,  genanntKronwinkel  u.Lich- 
tenegg,  g.  22  Dec.  738,  k.bayr.  Kämmer,  u.  Obrist  der  Cava  Ile  rie 
(wohnt  zu  Landshut).  Gern.  Adelheid,  des  Fhrn  Franzjos. 
v.  Lerche  n fe  1 d - Süfsbach  jiingsteT.  ti.  Georg  Sigism.Fhru 
v.  Hegnenberg  W.,  g.  5 Merz  740,  vm.  2 Oct.  780. 

Geschwister : x)  Ernestiiie,  g.  23Febr. 721,  StKiD,  ^787.  Gern. 

Carl  Gr.  v.  Gelbhorn,  k.preuls.  Obrist  u.  Adjutant,  vm. 749». 

*{•  789-  2)  Emanuel,  g.  1 Nov. 724,  k.k. Kämmer.,  Obristl.  und 
Comdt.  des  szeckierischen  Grenz-Husaren-Rgts  in  Siebenbiir- 
gen,  *{•  784-  Gern,  Mar.  Anne,  Freyin  deThurn,  +762. 

Kinder : a) Sigismund,  g. 9 May7Ö2,  Ilptm. in  k.k. Diensten 
unter  Erzhz.  Rainer  Inf.  (steht  zu  Coilin  in  Rohmen).  Gern. 
Josephe  v.  Kerschen  jagg,  auf  Rarlsberg,  vm.  789. 

Kinder:  1)  Rudol  ph,  g.  12  Nov.  791,  2)  Adelheid,  g.798. 
b)Theresie,  g.  764,  Gern.  NN.  Gr.  v.  Königsacker  in 
Steyermark,  vm.779. 

3)  Sigismund,  g.  9 May  730,  k.k.Obr.WM.,  zuPrefsburgin 
Pension.  4)  Mechtildis,  g.  2ÖMerz743,  *{*  79^*  Gern.  Carl  Ant. 

Fhr  v.  Hausegger,  k.k.KreisHptm.  im  Österreich.  Polen,  erster 
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Directeur  des  Tysmeniner  Districts  im  gallizischen  Kreise*  vm. 

759»  1 787*  . 1 „ „ . 

Eltern':  Kmst  Friedr.,  g.  i4lun.685,Fhr  v.Preysmgjgeh.Kron* 
winke!  n Lichtenegg,k.k.Kämm.u.Gen.d  Cav.,-f-zuOedinburg 
in  Ungarn  759  Genj.  Adelheid  Theresie,  desGr.  Max.  Cajetan  v. 
Torring-Seefeld  T,,  g.702,  vm.  719,  StKrD,  + ii  Iul.  761, 
Euters  Geschwister:  1)  Sigismund,  g*2  May  689,  kurbayr.  Klimm, 
u.  geh.R..  Gen. FMK.  u.  Obrist-Jägermeister,,f4Dec.774.  Gern. 
Theresie  Grälin  v.Longville,  g 693,  f79°- 
Kinder:  a)  Anton,  g 729*  kurbayr.  ObristWM.,  T762.  b) 
F'elicitas,  g.  730.  irGem.  NN.  Gr.  v.  Kaiserstein,  vm.745, 
•{•764.  2rGem.  Gr*  v.  Andrioii  (zii  Mailand),  vm.  765.  c) 
T h e r e s i e, g. 737, ist W.  Gem.Gr.v. Haiinhausen, kurbayr, 

• w.  geh.  K.  u,  Landstand  zu  München,  769. 

2)  Joh,  Philipp,  g.  694,  kurbayr.  GemFZM.,  ■£  15  Iul.  779.  3) 
Ferdinand,  g.  704,  k.preufs.  Major  unter  dem  Husar.Rgt.  Wer* 
ner,  •{■782.  Gern.  Eleonore  V.  Frankenberg  aus  dem  Hause  Pru* 
schliz  in  Schlesien,  f 77$.  - 1 • 

Kinder:  a)  Helene  Eleon.,  g.7l&  b)  Joh.  Ernst,  g-?5G  k* 
preufs.IUttm.  im  Hus.Hgt.  Hz.  Eugen  v.  Würtemberg,  prPM, 
804.  c)  Heinrich  Sigism.,  g,  755,  k.  preufs,  Ilittm.  im 
Hus.Bgt.  Schimmelpfennig,  prPM. 

■Grofieltem : Joh.  Phil.  Jac.  Ehr  v.Preysingetc.  (älterer  Sohn  Job, 
Conrad  Adams  u.  Stifter  dieses  Astes), g.  23hm.  664,  ■{•.  iteGein. 
Marie  Salome  Muflinn  v.  Eschenau  u.  Eckenheid,  i".  IteGein, 
Violarite  Theres,  Freyfrau  v.  Nothhaft  auf  Duffenkiiig, 
b)  Der  jüngere  Ast, 


Graf:  Ludwig  v.  Preysing  auf  Altenpreyslng  genannt  Krön* 
Winkl  u.Lieclitenegg,  g.  24  Aug.766zuLinzinOberÖsterr.,  k. 
bayr.  Kämmer.,  lebt  un vermählt  zu  Amberg. 

Eltern:  Georg  Hannibal,  g,  I9Febr.  724,  k.k.Rittm.  unter  Kaiser 
Drag.,  i*  17  Iun.  792.  Gern,  Marie  Anne,  des  Fhrn  Franz  Heinr. 
v.  Steinling,  auf  Steinling  u.  Boden,  n.  Mar.  Catharinens  geb. 
Freyin  Karg  v.  BebenburgT.,  g.7lun_730,  25 Merz 803, 

Eatersbrnder:  Sigismund  Friedr.,  g. 26  Iun. 729,  kurpfalzb, 
Kämmer. u.Übrisijiigermeister,  aüch  Hof-Jagd-lntendant,  wohnt 
zu  Neuhausen  bei  München.  iteGem.  Mar.  Therese,  des  F hrn 
Willi.  Carl  v.  Lerchenfeld-Prenberg  T,,  g 4 May  727,  vm.  5 Sept. 
758, Hofd.  am  kurbayr. Hofe,  f 2 Iul.760.  2te Gern. Therese,  geb. 
Freyin  Auer  v.Thurnthöning,  vm.76i,-j*769.  3teGem  F’ranciske 
Xaverie, geb.Gräf.Buttler  v.Cloneburg,  vni.770,  •f  6 Apr  792, 
Kinder  ßr  Ehe:  1)  Josephine, -g.  30  Növ.  , Stiftsd.  zu 
München.  2)  F'r i d er ike,  g.4 Merz 773.  3)  Marie  Anne, 
g.  2i  Sept. 775.  4)  Philippine,  g !7lul. 777.  5)  There- 
sie, g.90ct.78i.  6)  Xaverie,  g-9Apr.783.  7)M.Cres* 
centia,  g.2oApr.  785,  ^ 
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GrofselCern ; Johann  Sigismund  Paul  (jüngerer  Sohn  joh.  Con- 
rad Adams,  u. Stifter  dieses  Astes),  g.29lan.668,kurpfalzb.K.im- 
mer.,  i*  26 May  750.  Gent,  Eva  Juliane,  Joh.  Chr.  V.  Brand  zu 
Neidstein  T.,  g.27Apr.Ö93,  vni.  7x9,  f 9APr-734‘ 

P ü c k 1 e r. 

Ein  uraltes  gräfliches , seit  1690  teichsgräfliche»  Hau  s,  welches 
in  den  ältesten  Zeiten,  wie  «us  viclerley  Urkunden  zu  ersehen  ist, 
nach  unterschiedenen  Mundarten  P e c h 1 a r n,  Pccklaru.  Pöcklar 
ausgesprochen  u.  geschrieben  wurde.  - In  Oesterreich  bliihetee*  schon 
im  toten  Seculo,  woselbst  Gr.  PüitgerV.  Pechlarn  und  de-seti  Sohn  Riit- 

• ' ger  det>  jüngere  vom  Jahr  91 2 bis  943  als  comites  orientales  bekannt 
waren,  die  aus  einem  markgräflieben  Hause  abstammten.  Zu  Zeiten 
der  alten  Herzoge  v.  Lignitz  zogen  einige  vornehme  Familien  aus 
Oesterreich  nach  Scldesien,  worunter  auch  eine  Branche  der  Pecli- 
larischen  Familie  sich  befand,  die  sich  nach  bewahrten  Urkunden 
schon  im  Jahr  1300  nach  der  dasigen  Mundart  theils  Pückler, 
theils  Piicklet  schrieben,  als  Ritter  11  Burggrafen  bekannt  waren, 

u.  öfters  die  Beinamen  i Pidceina  oder  Schenke  führten,  zum  Tlieil 
auch  sich  blos  nach  ihren  Besitzungen  nannten,  z.  B.  Grodizky 
tve^cn  Groditz  etc.  Wie  authentische  Documente  von  den  J 1199  u. 
1210  beweisen.  Im  Herzogtli.  Brieg  ist  noch  ein  Epitaphium  v.  Niclas 

v.  Pückler,  der  im  J.  1334  «uf  seiner  Herrsch.  Tiirpitz  starb,  rur* 
hsnden.  Diejenige  Hauptbranche,  weicho in  Oesterreich  blühte, 
starb  mit  Peiegtili  Bischof  zu  Passau,  aus;  die  schlesische 
Hauptbranche  aber  blühet  noch  in  3 Linien,  der  fränki- 
schen, der  lausitzer  und  der  schlesischen, 

i)  Die  fränkischeLitiie  (Pückler it. Li mpurg). 

Diese  allein  erhielt  im  J.  1740  Sitz  u.  Stimme  im  frank.  Grafencollegio 
wegen  ihres  Antheils  an  der  Gisch.  Limpurg  in  Franken,  welcher 
jedoch  1806  durch  die  Rheinbundesakle  unter  k.  wurtetnberg.  Sou- 
verainitat  gezogen  Wurde.  — Erangel.  Religion.  Wohnsitz:  B ur g- 
Farrnbach  (1 1.  Nürnberg). 

Graf ; Friedrich  (Philipp  Carl),  g.  18  hin.  740,  wurde  764  reg, 
Gr.  zuLimpurg-Sontheim,  Gaildorf  u.  Speckfeld  (erkaufte  802 
auch  diegräfi.Waldeckische  u.gräfl.  Solms-Assenheim.  Antheile 
an  der  Grufsch.  Limpurg) ; besiztmit  seinen  2 Brüdern  gemein- 
schaftlich die  väterl.  Güter  1J  n r g - F a r v n b a C h , Brunn  etc., 
östr.  k.  k.  w.geh.B.  u.k.  würtemb.  characteresirterGen.FZM., 
rAN  u.  Aun.,  wrüA  u.  MVi,  auch  JM,  SJos.2  (warim  fahr 
797  als  Gesandter  zu  Petersburg  u.  Moskau,  bey  der  Krönung) . 
ite  Gern.  Mar.Friderike(Amöne),  des  Gr,  Friedr. Ernst  v.Welz 
n.  Limpurg  Erb-T.  u.  mitreg.  Gräfin  v,  Limpurg  - Sontheim  , 
Schmiedelfeld  u.  Speckfeld , g.  24  Merz  739,  vm.  1 Febr.  764, 

30  Merz  763.  2te Gern.  Lo  uise  Ernestine,  des  Fhrn  Eberh« 
Ludw.  v. Gaisberg,  hzl. würtemb.  Oberhofmeisters,  geh. IL 
u.  WrJ.  T.,  g.  4 Nov.  759,  vm.  18  Oct.  780. 

Kinder:  a)  Caroline (Sopli.  Louise  Mar.  Henr  Leop.),  g.  8 Febr. 
765, '{•6  Aug  787.  b)  Louise  (Christine  Wilh.  Carol.),  g.  23IUI. 

. 781,  i*  im  Nov.  783.  c)  Carl  Alexander,  g.  ri  Oct.  782,  k<  wür- 
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temb  Hmrhr  und  Kreishptm.  des  Rothweiler  Kreises,  wrCVa, 
Gern.  Aug.  Friderike,  des  reg.  Gr.  Carl  Albrecht  v.Orten- 
burgi'.,  g.  22  Apr.  736,  vm.‘9  Oct.  8oö.  Wovon 
Kind,:  Friedr.  Ludw,  Carl  Cstian  G usta  v,  g.  14IUI.807. 
d ) L iuise  Frider.  Caroline  Ernestine,  g.  784.  Gern.  Georg 
Erbgr.  v.  Lei  wen-s  t ein  - Werthehn,  vm.  800.  e)  Sohn,  g.  u. 
*1*  kn  Iul. 788-  f)  Fried  rieh  Carl  Ludw. Franz,  g.  12  Kebr. 
788,  k-  wi'trlemb.  Jagd  junk,er  u.  Ob.Ltn.  unter  dem  Land-Scharf- 
schiitzen Bataillon.  g)  Ludwig  (Friedr  Carl  Max.  >,'g.  14  Apr. 
790,  k.  würt.  Heisestadmeiser,  Ilmrj.  u.  Ltn.  b.  dem  Garde  Rgt. 
zu  Pferde.  h)  Ferd.  Wilh.  Cleni.  Phil.  Christian  Carl  Ludw, 
Adolph,  g nDec  791 , studirt  zu  Tübingen,  i)  Job.  A I b e r t. 
Fr;edr.  Ernst,  g.  23 May  793. 

Geschwister:  1)  Christian  Wilh. Carl,  g.  9Febr.744»  k.  dän. 
ltammerhru.  bL  (wohnt  in  Schweinau).  2)  Cstian  Carl  Al  ex  an- 
der August,  g.  15  Iul. 751,  bL  (wohnt  in  Burg-Farnbach).  Gern. 
Ln  u iseCarol.  Eleon  , des  Gr  Job.  Friedr.  W ilh.v.Y  senburg* 
Büdingen  in  Meerliolz  T.,  g.  23  Apr.  770,  vm.  23l)ec.  784. 

, Kinder:  a)  Carol.  Wilh.  Sopii.  Lo  uise  Cstine,  g. 4Sept.786. 
b)  Caroline  Wilh  Soph. Esperance,  g.  ioSept.  787,  •{•23  Aug. 
789.  c)  Friedr.  Wilh.  Alex.  Cstian  Ludw. Eug  Carl,  g.i9l>ec. 

' 788»  f 2 Oec.  790.  d)  Leopold  Georg  Carl  Friedr.  Remh.,  g.  3 
Nov.  790,  f 15  hin.  794. 

3)  Friederike  (Louise  Carol.),  g.  738,  “1  772*  Gern.  Job.  Ludw. 
reg.  Gr,  v. Sayn- u.  Wittgenstein,  vm.  761,  •}*  796.  4)  Sophie 
Carol.,  g.  19  Aug. 742.  5)  Wilhelniine  (llenr.  Carol.  1,  g.746,  -J* 
als  W. 800.  Gern.  Job  Ludw.  reg.  Gr  v.  Sayn  u.  Wittgenstein, 
vm.  772,  +796,  s.  oben!  6)  Car  oli  n e Wilh.  Phil.  Aug.,  g. 
30  Inn.  754.  _ 

JßL'crn : Carl  (Christian  Wilhelm),  g.8Dec.  705,  k.k.  Kämmer., 
•{•  to  Febr.  78^.  Gern.  Caroline  Cstianc,  des  Gr.  Heinr.  Friedr» 
v.  Löwenstein-YTertheim  T.,  initreg»  Gräfin  zu  Limpurg-  Sont- 
heim u.  Schmiedelfeld  etc.,  g. 7 Aug. 719,  vm.1ajun.737,  •{* 
6 Apr.  793. 

Grofseltern:  Franst  (Carl ),  (älter.  Sohn  Georgs  u.  Stifter  dieser 
Linie),  g.  23 Merz 648,  k.  poln.  u.  kursächs.  geh.R.,  "fs  Ian.708. 
Gern.  Anne  Marie,  des  Fhrn  Franz  v.  LiechtenbergT»,  g.  16  May 
682,  vm.  8 Febr.  705,  f 21  A11»  708. 

Grojsvaters-Brudcr : August  Sylvins  etc.  s.  die  folg.  Linie. 

2 ) Die  Lausitzer  Linie. 

Dies«  hat  mit  der  folgenden  oder  schlesischen  Linie  an  August  £ylvius 
dein  jungem  Sohne  Ceorgs  und  hruder  von  Ftanz  (siehe  Grofsellern 
der  fränk  Linie  !j>  einen  gemeinsckafil.  Stammvater,  11.  begreift  ilie 
Descendene  Grd  man  ns.  Sie  haue,  so  wie  die  folgende,  an  der 
Rcichs.iaildschaft  dieses  Hauses  keinen  A nt  heil.  — Evangel.  Religion. 
Wohnsitz:  gegenwärtig  zu  Mil'  kau  in  der  Oberlausitz. 

Graf:  A ug  us  t Heinrich,  g.  in  Berlin  8 Nov.  720,  Hr.  auf  • 

Branitz, 
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Branitz,  G ro fs -Dö  be  rn  etc.  bei  Cotbus.  xte Gern.  Lucie 
Charlotte , des  k.  preuls.  Obristen , Fhi  n Carl  Aug  v.  Grote  T.t 
g. 26 Febr.722,  vm.3Ott.746,  f 2-j.Apr.  757.  ateGem.  Char- 
lo  1 1 e Sophie  Rakel,  deak.  preuls.  Hptm.  Emst  Ferd.  v.  Kr  ach  t 
T.,  g.  zu  Helmsdorf  28  Oer.  770,  vm.  6 Aug.792ztx  Muskau. 
Kinder  ir  Ehe-,  1)  Auguste  Chart.  Louise,  g.  31  Dec.750,  ist 
W.  ir  Gern.  Cstian  Ernst  Gr.  zu  Lynar,  vm.3oDec.  771,  gesch. 
783,  *h28  Apr.784.  2rGem.  Aug.  Gotth.Leop.  v.  Schlichen, 
k.sächs.  Obristl.  desCür.Rgts,  vm.  26 lau.  794,  ^SoS.  2)Lud- 
wi  gCarl,  g.  I2lul.  754,  freyer  Siandeshr  zu  Muskain  der  Ober- 
Lausitz,  auf  Branitz,  Kückebusch , Hanso,  Grofsdobern,  Cal- 
nichen  im  Brandenburg,  tt.  Klein-Buckow  in  der  Niederlausitz, 
k.  sächs.  geh.  K.  Gern.  Clement.  Cunig.  Charl  Louise  Olympie, 
des  Gr.  Georg  Alex.  Herrn,  v.  Ca  1 1 en  berg  aufMuska  Erb-T.,  g. 

5 Iun.  770,  vm.  27  Dec,  784,  geschieden  799 ; sie  hat  sich  13  May  ‘ 
799  wieder  mit  CarlFriedr.  Aug.  Gr.  v.  Seydewitz  verm. 

Kinder : a)  L ud  w ig  Ileinr.  Herrn. , g-3oOct.785,  k.  sächs. 
Sec  Ltn.  bey  der  Garde  du  Corps,  b)  Gurt  Aug.  Georg  Sylvius, 
g.4  Nov. 786,  -t*23  Aug.  787.  c)  LouiseMar  ieHenr. Clement. 
Olympie,  g.  20  Aug.  790.  d)  Auguste  Charlotte  Hermine 
Olympie  Bianca,  g.  27 Dec. 792.  e)  A g n es  Ursula  Luitgardis 
Cläre,  g.  5 Oct.  794. 

Zweiter  Eie:  3)  ein  Sohn,  g. ...  800. 

Schwester : Louise  Henriette,  g.  719,  *^783.  Gern.  Franz  Friedr. 

reg.  Cr.  v.  Castell,  vm.  737,  f 767. 

Eltern : Erdmann,  auf  Bra  n i l r.  (Stifter  dieser  Linie),  g.ioSept, 
687,  k.preufs.Kmrhr,  •J’jSept.  742.  Gent. Const.  Henriette,  dea 
Fhm  Heiur.  Rutger  v.  Ilgen,  k.  preufs.  Staatsministers T„  vm. 
17  May  7x8  (ihr2rGem.  war  seit  In l.  745  Joh.Sigism.  Gr.  v.Bro- 
nikowsky),  f 5 Sept.  747. 

Vaters-Bruder : Franz  Sylvius  etc.  (s.  Grofseltern  d.  folg.Linie). 
Grojseltern : AugustSylviusaufSchedlau  (ein  Bruder  v.Franz, 
s.  Grofseltern  der  frank.  Linie !) , g.657,  Landesältester  in  Op- 
peln ti.  llatibor,  18  Merz  748.  Gern.  Louise  Maximil.  Freyin 
v.  Nowat,  g.658,  vm.  15  Inl.  682,  + 29Üec.  735. 

3)  Die  schlesische  Linie, 

oder  die  Descendenz  von  Franz  Sylviu*.  Sie  hatte  ebenfallt  keinen 
Aulheil  an  der  Reichtttandschifi  det  grüfl.  Haute*.  Evangel,  Religion» 
Wohnsitz:  zuSchedlau. 

Graf:  Erd  mann,  g.  aolan.755,  Gr.u.  Hr  auf  Schedlau,Rogau, 
Kircbberg  u.Tarnitz  (quitt.  alspreufs.Ltn.  bey  Hahnenfeld  790). 
Gern.  Jo  ha  n n eFrider. Margarethe,  desFhrn  Hans  Sigism.  ▼. 
Czettritz  T.,  g.  zu  Settendorf  5 Oct. 769,  vm. 31  May 791. 
Kinder’,  a)  Erdmann,  g.4  Apr.792.  b)  P a u 1 i n e Charl.  Soph. 
Eidmuthe,  g.  12  Aus.  793.  c)  Carl  Gotthard  Sigism.  ErdmaSB, 
g.  31  Uec.  794.  d)  Lo  ui *«  Max.  Amal.Erdm. , g.3Merz79Ö. 
M.  B.  Ir  Th,  1811.  Z*" 
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e)  Johanne  (Aug.Hel.Erdm. ),  g.2oIul.  u.  •f  28  0ct.  797-0 
GeorgAug.SylviusErdraann,  g.  iölun.799.  g)  HansHeinr. 
Friedr.  Erdmann,  g.24Dec.8oi. 

Geschwister : i)  Maximiliane  Glr.  Caroline,  g.  15  Apr.  750 
(vormals  Canonissin  im  fstl.  Stift  zu  Herford),  ist  W.  u.  lebt  in 
Bankwitz.  Gern.  Hans  Carl  Gottl.  Gr.  v.'San  d ra  zky  u.  San- 
draschütz auf  Manze,  g.i6Ian.75o,  vm.  14N0V.  773,  -f-  1 Oct. 
803.  2)  LouiseSoph.Beata,  g.  23Merz75i,f  i8lan.8oi.  Gern. 
Friedr.  Wilhelm  Ferdinand  Gottlob  Gr.  v.  Sandra  zky,  zu 
Langenbielau,  JM,  vm.  12  Merz  769,  JnAug.  805.  3)  Au- 

tu  s te  Franc.  Charl.,  g.29  May  753,  -J-.  4)  Friedrich (Joh.Ludw. 

rdm.),  g.26Ian.75Ö,  JM,  quitt,  als  k. preufs.  Prem.  Ltn.  bey 
jung  Pfuhl 791,  Hr  aufOttmuth,  Stubendorf  (so  er  792  erkauf- 
te) Hol*  te  in  etc.  (verkaufte  794  Lubschau) ; lebte  zu  Gimmel 
bey  Winzig,  -j*  im  Dec.  806.  Gern.  Aug.  Christiane  Charl.,  des  k. 
preufs. Gen  Ltn.  Friedr.  Aug.  v.  E r 1 a c h T.,  g. 6 No v.  769 , vm. 
17  Oct.  784,  f im  Dec.  806  ( beide  Ehegatten  sollen  sich  entleibt 
haben). 

Kinder:  a)  Fried  rieh  Erdm.  Ludw.,  g.  29May  786.  b)Frie- 
drich  August , g 15  Aug.  788  * f 21  Merz  789.  c ) Wilhelm 
Erdm.  Carl  Aug. , g.  17  F'ebr.  790,  östr.  k.  k.OberLtn.  im(nf. 
Rgt.  Nr.  24.  d)Louise  Wilhelmine  Charl. , g.  22  Sept.  791. 
e)  Charlotte  Auguste,  g.  22  Merz  793.  f)  Auguste  Wil- 
heimine, g. 2 Sept. 794.  g)  Johanne,  g.2Febr. 796.  h)  Her- 
rn a n n Constantin  Erdmann, g.22Dec.798.  i)  MathildeAmalie, 
g.  16IUI.799,  f8oi.  k)  ReicliardGust.  Ernst, g. 9 Merz 802. 
1)  Emma  Sophie,  g.  25  Apr.  806. 

5)  Georg  Aug. Erdm.,  g.9Aug.  758,  quittirre 774  die 4an. u. 
780  die  preufs  Kriegsd.  als  Ltn.  bey  Czettritz  Husar.,  lebt  in 
Breslau.  6)  Carl  (F'ranz  Chr.),  g.  8IUI.759,  Hr  auf  Rosnachau 
etc.,  Joh.O.R.  u.  design  Domhr  zu  Magdeburg,  quitt.  787  als 
preufs.  Ltn.  bey  Alt-Rothkirch  Inf.,  erbte  786  die  Güter  Cha  r- 
lottenbrunn  u.  Thannhausen,  kaufte 792  Ober  - La n- 

fendorf,  f zu  Breslau  i3F’ebr.  796.  Gern.  Louise  Aug.,  dee 
hrn  Hanns  Sigism.  v.  Czettritzzu  Seitendorf  T.,  g.  il  Dec.766, 
vm.  15  May  787,  f 15  Dec.  793  zu  Bielau. 

Kinder:  a)  Erd  man  n Aug.  Sylvius,  g.  i6Iun.788.  b)Phi- 
_ lippine  Sophie  Josephe  Charlotte,  g.  9 Iun.  789. 

7)  Amalie  (Henr.  Erdmuth),  g.  761,  -f\  . . . 807.  Gern.  Gustav 
Gr.  v.  Röder,  vm.  781.  8)  Maximilian  Erdm.  Wilh.,  g.  26 
lan.  762,  quitt.  794  als  k.  preufs.  Hptra.  bey  Fst.  Hohenlohe 
Inf.,  prPM,  Hr  auf  Bielau  u.  Langendorf,  wohnt  zu  Bie- 
lau. Gern.  Helene  Sophie  Eleon.,  Hanns  Chr.  v.  R o 1 h- 
kirch,  k.  preufs.  Gen. Ltn.  einz.  T.,  g.  28  Dec.  772,  vm.  11 
Nov.  790,  t 31  Merz  804.  2te  Gern.  Jen  ny,  geb.  Gräf..v.  La- 
risch,  vm.  zu  Troppau  2 fan.  806. 
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Kinder',  a)  Wilb.  Erdm.  Sylvius,  g u.  f 27  Aug.  791.  b) 
Mariane  Charl.  Helene  Sophie,  g n De c.  792»  ■f*  2 lun.  794. 
c)  Clemenline  (Elisab.  Max.  Amalie),  g.  10  lun.  794,  ■{•  ro  Aug. 
795.  tl)  Eduard  Max.  Ferd.  Erdm.,  g.  30  lul.  795. 

9)  Ferd.  Friedr.  Vicf.,  g.  8 Febr.  763, + 765  10)  Philippine  Po- 
lyx.,  g.  7 Dec.  764,  f 20  Febr.  786.  11)  Stanisl.  Ernst  Sylv., 
g.  23  Oct.  766,  f 769. 

Ellern:  Erdmann,  g.  28  lul.  720,  Gr.  und  Hr  auf  Schedlau, 
erbte  von  seinem  Oheim,  August  Ludwig,  Lubschau,  Rofsna- 
chau  etc.,  quitt.  748  als  k.  k.  Rittm.,  + 24  Merz  794.  iteGem. 
seine  Cousine,  Louise  Gir.  Sophie,  des  Gr.  Friedr.  v.  Pür.kler 
T.,  g.  731,  vm.21  May  749^28  Merz  751.  2te  Gern.  Max.  Char- 
lotte, des  Fhrn  Job.  Chr.  von  Seher-Thofs,  k.  k.  Gen  FM. 
T„  g.  4 Merz  727,  vm.  12  Oct.  751,  f als  W.  11  Merz  796. 
Vatersgesehwisttr : a)  Mar.  Franciske  Carol.,  g.  5 Merz  747, 
(vormals  Canonissin  im  fstl.  Stift  zu  Prag)  StKrD,  ist  W.  Gern. 
Ant.  Gr.  Crivelli  zu  Mailand,  k.  k.  geh.  R.,  -f.  b)  Fr  a n z 
Ludwig,  g.  22  Merz  748,  k.  k.  Kämmer,  u.  Gen.  Maj.,  seit  796 
Comdt.  inCarlsburg.  ite  Gern.  AnneBarb.  Freyin  in  Trauten- 
berg, -f\  2te  Gern.  NN.  Gräfin  v.  N. 

, Sohn:  Wilhelm  Friedrich,  g.  783,  i*  zu  Wien  12  Aug.  797. 
Grofselteru:  Franz  Sylvius  (Stifter  dieser  Linie)  ein  Bruder 
Erdmanns,  (siehe  Eltern  der  La  us  i tze  r Linie),  g.  i8Apr. 
691,  Hr  auf  M angschii  tz  im  Briegischen,  k.  k.  w,  geh.  R„ 
ward  catholisch  745,  •{■  15  Aug.  754.  ite  Gern.  Eva  Franc. 
Wrilh.,  des  Gr.  Nie.  Conr,  von  Burghaufs  T.,  vm.  15  Nov.  714, 
•f  25  Nov.  740.  2te  Gern.  Mar.  Caroline,  des  Gr.  Joh.  Carl  v. 
Nostitz-Rieneck  T , g.  15  Sept.  716,  vm.  21  Oct.  743,  StKrD, 
5 Nov.  786  zu  Wien. 

Grojsvatersgeschwister : 1)  August  Ludw.,  g.  22  Nov.  692,  -f  1 
jMerz  759.  2)  Charlotte  Max  , g.  17  Febr.  696,  f 24  Nov.  770. 
Gern.  Henr.  Chr.  Fhr  v.  Seher-Thofs,  k.  k.  Gen. FM.,  •{•  14 
Ian.  753.  3)  Friedrich,  g.  8 Merz  700,  Hr  zu  Kirchberg,  9 Oct. 
748.  Gern.  Mar.  Renate  Max.,  des  Gr.  Nicol.  Conr.  v.  Burg- 
hattfs  T.,  vm.  im  May  728,  f 25  Merz  748. 

Kinder : a) Beate  Max.,  g.  730,  •{•  782.  Gern.  Joacb.  Wilh.  Gr.' 
v. Burghau Cs-Friedland,  ym.749,i"  8°4>  b) Louise  Ulr.  Sophie, 
g.  731»  1*  741*  Gern.  Erdmann  Gr.  v.  Pückler,  ihr  Vetter,  f 794. 

Quadt.  zu  Wykrad  t. 

Das  freyherrliche  non  such  gräfliche  Haus  Quadt  ist  hauptsächlich  in 
dem  eheoiil.  Hisgth.  CJeve  u.  Jülich , so  wie  auch  in  den  Niederlan- 
den begütert.  Von  den  verschiedenen  Linien,  worin  sich  dies« 
Familie  getheilt  lut,  wird  hier  nur  die  t7Jiinden  R eich  sg  r a fen- 
atand  erhobene  Linie  in  j-W  y kn  d t aul'gefiihrt.  Sie  hatte  sonst 
i m westph'il.  Grafencollegio,  wegen  der  tinmittelbarenfreyen  Reichs- 
lierrich.ift  Wykradt  und  Schwinenberg,  Sitz  und  Stinuue.  Gedacht« 
Herrsche  ist  aber  durch  den  Lünevilfer  Frieden  mit  an  Frankreich 
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abgetreten,  und  dupSfl.  Hau«  für  deren  Vcrlutt  mit  der  vormaligen 
Rcichutadt  Ilny  Hebet  der  dortigen  Abtey  zu  St.  Georg,  und 
einer  jährl.  Rente  r.  Ocheenheueen  (Fit.  Metternich)  entschädigt  wor- 
den. Die  Grafscb.  lany  wurde  aber  1806 durch  die  Rheinbundesakte 
unter  k.  wiirtembcrg.  Souveränität  gezogen.  — Evangel.  Religion. 

Graf:  Otto,  g.  I4lul.758,reg.  Gr.  zu  Isny  in  Schwaben,  auch 
Hr  der  Herrlichkeiten  Loenen,  Wollfern  etc.,  (vormals  Erb- 
Hofmeister  und  Erb-Drossart  des  Fürstenth.  Geldern  u.  der 
Grafschaft  Ziitphen  etc.;  erhielt  die  kais.  Belehnung  über  die 
an  Frankreich  gekommene  Hrsch.  Wyckradt  zu  Wien  12  Sept. 
793);  lebt  zu  Düsseldorf,  ite  Gern.  Dorothee  Charlotte,  des 
Fhm  NN.  v.Neukircben-Nievenheim  T,,  vm.21  Iul.778,  f im 
May785-  ate Gern.  Justine,  des  Gr.  Alex.  v.Rylandt-Pal- 
sterkamp  T.,  g. 29 Dec. 769,  vm. 28 B'ebr. 787. 

Kinder  irEhe : a)Wilh.  Otto  Friedr.,  g.  27  Nov.780, •{•4130.781. 
b)Wilhelm  Otto  Friedr.  Albert,  g.arFebr. 783,  k.würtemb. 
Stabsbptm.  u.  Flügeladjut.  des  Hz.  Louis  v.  Würtemberg.  c) 
Louise  Marie,  g.2oMerz784.  Gern. F'ranzGr.  v.GoItstein, 
▼m. I Iun.  804.  2r  Ehe:  d)  Friedrich  Wilh. , g.  8 Merz  788* 
östr.  k.  k.  Ltn.  im  Inf.Rgt.  Erzhz.Rainer.  e)  Victorie  Esperance 
Alex.,  g.  17  Merz  789,  f im  Aug.  800. 

Gesehwitter : 1)  Wilhelm  (Carl  Heinr.),  g.  14  Aug.  745,  Mitgl.der 
Staaten  von  Geldern,  -{'S  Sept. 771.  Gern.  Isab.  Constantine,  des 
Fhrn  NN.v.Geer  T.,  vm.  3 Oct.769,  f3  Merz 777.  2)Anne  (Con- 
•tantie),  g.  11  lan.  748,  f 2 lan.  778.  3)  Ludwig,  g.  24  Dec.  749,  f 
23  lan.  750.  4)  Caroline  (Albert.) , g.  27  May  752,  f 23  Oct.  767. 

J)  Mar.  Louise,  g.  25  Dec.  755,  f 4Febr.  793. 

Ilern:  Wilh.  Otto  Friedr., g.  7 lul.717,  der  Reichsfreyen  Hrsch. 
Wykradt  u.Schwanenberg  reg.Gr.,Hr  derHerrschaften  Loenen, 
Wollfern,  Erb- Drost- u.  Erb-Hofmeister  des  Fsth.  Geldern  u. 
der  Grafsch.  Ziitphen , Mitglied  der  Staaten  von  Geldern  etc , 
trat  die  Regier,  an  742,  wurde  in  Rsgrafenstand  erhoben 
am  17  Apr.  752,  1 Iul.785-  ne  Gern.  Anne,  des  Gr.  Otto  Boland 
Friedr.  v.  By  land-Palster  camp  T.,  g.  7 Apr.  716,  vm.  4 Aug.744, 
"t’28Febr.763.  2teGem.Friderike  Wilh.,  des  Fhrn  Chr.Reinhold 
v.  WyheT.,  u.  Fhrn  Rudolph  Heinr.  Burk.  Sylviiv.Heeckeren 
W.,  g.20  Sept.  723,  vm.  15  Aug.  763,  + 797. 
y atersgesehwister : a)  Ermgard  Mar.  Charl.  Henr.,  g.  22 Iun. 716, 
■f  790.  ir  Gern.  Heinr.  Fhr  v.  Isselmulden  zu  Rollecat,  Staaten- 
Mitglied  v.  Ober-Tssel , g.  5 Aug. 705,  vm, 5 Aug. 736,  +740. 
ar  Gern.  Ludwig  Fhr  v.u.  zu  Strünkede,  k.  preufs.geh.  R.,  g.5 
Aug  699,  vm.  16  Febr.  743,  11  Nov.  750.  b)  Louise  Sophie, 

g.  iölul.  718,  i*  12  lan.  763.  c) Floren tine  Theo  d.,  g.  26101.719, 
T 14  Sept.  762.  Gern.  Carl  Sigism.  Fhr  v.  Dörnberg  zu  Haussen, 
hessen-cassehErbküchenaoeister,  g,  21  May  718,  vm.9Iul.749, 
f ...  d) Charl. Öyroth.jg.oaOct. 720, Canon. zu Fründenberg, 

faa  Aug.  783.  e)  Corncl.  Mariane  Albert.,  g.  29  Apr,  723,  f 797. 


v. 


Ranzau, 


Grafen.) 


7*5 


Grojsdtem:  Friedr.Wilh.  (ein  Sohn  Wilh.  Bertram«  u.  Marien 
▼.Gent),  Fhr,  g 15  Nov.öga,  f 23  Aug.724.  Gern.  O ttonie  Wilh., 
desFhrn  Joh.  Sigism.  v.  Heyden  zu  Crudenburg,  k.preufs.  Gen. 
der  Cav.,  Gouv.  zu  Lippstadt,  Droata  des  Amts  Wetter  T.  u. 
Erbin  v.  W i 1 d e nb  u r g,  g.  31  Merz  696,  vm.  25  lun. 715,  + 4 
Oct.738.  (ihr  2r  Gern.  Reinn.  Werner  Fhr  v.  Calcum,  genannt 
Lohausen,  vm.  27  Oct.  727,  + 747). 

Fon.  Der  Clevische  Erb-Msrschall  and  Riuerichefti-Director  Wil- 
helm Carl  Fhr  von  Qusdt-WyVradt,  genannt  Huchtenbrueh , >a 
Gartrup,  Hovelen , Gahlen  u.  Bühl,  g>  >u  Angermünde  4Aug-1722, 
des  bdT.u.  JM.  (ezpeet.  seit  1789  auf  die  Commende  SchiefeTbein), 
ward  20  Nov.  1786  in  den  preuft.  Grafenatand  erhoben:  aeia 
einziger  Sohn  Wilhelm  Carl  SigismundJLudwig , g.  aoAug.  176t 
su  Gartrop,  JM.  (expect.  seit  1776  auf  die  Commende  Schiefelbein), 

Ranzau. 

Eine  sehr  alte  und  angesehene  Familie,  lutherischer  Beligion,  in» 
Dänischen  u. Holsteinischen.  Sie  leitet  ihre  Abkunft  von  Cono, 
einem  reichen  Gutsbesitzer  im  Holsteinischen  her.  Ein  Urenkel 
desselben  W o 1 f acquirirteLändereyen  in  der  alten  Mark,  welch* 
das  faalsamer  Land  genannt  wurden.  Ein  Enkel  des  leztern, 
Wipert  II.  als  ein  grofser  Krieger  der  Vorzeit  unter  dem  Namen 
CrafWiprecht  von  Groitsch  bekannt  genug,  vertauschte 
das  balsamer  Land  mit  der  Grafscb.  Groitsch  im  Meisnischen, 
und  Kaiser  Heinrich  IV.  machte  ihn  1083  «um  Burggrafen  v. 

L e i s n i k , und  belehnte  ihn  auch  mit  dem  Marggrafthum  Lausitz. 
Unter  seinen  Söhnen  suceedirte  ihm  der  filtere  Heinrich  III. 
(f  1203)  als  Burggraf  zu  Leisnik,  dessen  fernere  Nachkommen- 
schaft endlieh  1338  mit  Hugo,  dem  leztea  Burggrafen  von  Leisnik, 
erlosch. 

• Wiprechts  jüngerer  Sohn  aberOtto  I.  machte  sich  in  Holstein, 
dem  ursprünglichen  Vaterlandc  seines  Geschlechts  ansäfsig,  er- 
baute um  1140  das  Stammhaus  Ranzau  und  ist  durch  eine  aus* 
gebreitete  Nachkommenschaft  der  allgemeine  Stammvater  aller 
nachhinnigen  Linien  des  Kanzauitchen  Hauses  geworden.  Sein  > 
Urenkel  Otto  II.  bintcrliefs  unter  andern  die  Söhne  Otto  III. 
u.  Cajusl.  (lebten  um  1340),  durch  deren  Descendenz  das  Ge- 
schlecht in  2 Hanptlinien  verbreitet  wurde. 

A)  Von  Otto  III.  entsprofs  die  filtere  Ha  nptlinie,  aus  welcher 
(aufser  den  noch  adeliclien)  3 gräfliche  Branchen  erwachsen  sind, 
nämlich  1)  zu  Rastorf,  Ascliberg  und  Obbcndorf,  2)  zu 
Breitenburg  (vormals  zu  Ahrensburg)  und  3)  die  Linie  von 
Schmool  11.  Hohenfelde. 

B)  Von  Gajua  I.  entsprofs  die  jüngere  Hauptlinie.  Sein 
Nachkomme  in  der  jten  Generation  war  Heinrich  Ranzau  zu  Brei- 
tenburg etc.  Von  dessen  Söhnen  stiftete  der  ältere  F ranz  (-f*  i6ia> 
die  Linie  der  dän.  Lehnsgrafen  zu  Asdal,  der  jüngere 
Gerdt  Cf  1627)  die  reichsgräfl.  Linie  zu  Neu-Ransau 
(Barmstede)  und  Löwenholm,  welche  mit  dem  1734 im Gefäng- 
nifs  gestorbenen  Grafen  Wilhelm  Moritz  erlosch  , worauf  die 
Grafscb.  Ranzau  und  Löwenholm,  kraft  eines  von  dessen 
Vater  mit  dem  Könige  von  Dänemark  getroffenen  Vertrags,  von 
dieser  Krone  in  Besitz  genommen  wurde.  Hier  sind  also  noch 
•inzuführen 
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A)  Von  der  altern  Hauptlinie.  . 

, ' I)  Die  Linie  zu  Rastorf, 

welche  J728  die  gräfl.  Würde  erlangte,  auch  in  der  Folge  die  Güter 
•der  ausgestorbenen  Häuser  A s c li  b e r g - L i n d a u u.  Obbendorf 
erbte.  J)as  von  Graf  Detlev  (‘t  780)  gestiftete  Fideieommifs  ward 
jedoch  1805  mit  k.  dän.  Bewilligung  aufgehoben  und  die  Güter 
Obbendorf,  Schönhorst  u.  Bürau  öffentlich  verkauft. 

G>af:  Christian  Detlev  Cz^u.,  g.  8 Oct.  772,  k.  dän.  Hammerlfr, 
OberPräsid.  der  Stadt  u.Curator  der  Universität  Kiel,  dDr,  (vor- 
mals ir  Deputirter  in  der  schlefswig-hnlstein.  Canzley),  Hr  zu 
Dänisch-Ne  u hoff  u.  Hohenhayn.  Gern.  Ch  ar  1 o tt  e,  des 
Fhrn  Wilh.  Chr.v.  Diede  zu  Fürstenstein,  k. dän.  geh.  R.  und 
Rstags-Ges.  zu  Regensburg  T.,  vm.  17  Sept.  795. 

Kinder : a)  Christian  Wilhelm  Heinrich  , g.  2oSept.79Ö.  b) 
Anne  Louise,  g.  4 Aug.  798.  c)  Louise  Sophie  Jeannette, 
g.5l>ec.799.  d)  Ern  st,  g.  30  Merz  802.  e)  Ida  Fran  ciska 
Sophie  Charl.,  g.  12  Sept.  803. 

Kruder:  Carl  Aemil,  g.  11  FeTbr. 775,  k.  dän.  Kmrhr,  Hr  zu 
Rastorf,  Rethwisch  und  Bredeneck.  Gern.  Emilie, 
des  Gr.  Andr.  Pet.  v.  Bernstorf,  k.  dän.  Staatsministers  T., 
vm.  22  Sept.  794. 

Kinder:  1)  Christian  Andreas  Friedrich,  g.5Febr.79<5.  2) 

A nn e Auguste  Sophie,  g. 7 Apr.  797.  3)  Henriette,  g.29 
Tun.  798.  4)  Ida,  g.  im  No  v.  799,  ^2  Merz  802.  5)  Mathilde, 
g.  16 Sept. 801.  6)  Agnes,  g.  28  Aug.  803. 

Eltern:  Cstian  Aemil,  Gr.  auf  R a s t or  f,  dän.  geh. R.,  Gen.Ltn., 
dD,  g.  18  Febr.  716,  21  May  777.  Gern.  Anne,  des  k.  dän.  Maj. 

Pet.  Matth  v.  B 11c  h wald  auf  Gutumland  in  Jütland  T.,  g.  26 
Oct.  733,  lebt  als  W.  zu  Osterholz,  bey  Itzehoe. 
Vatengeschwister:  a)  Georgine  Ma reelle,  g.  2 lul.  714,  Conven- 
tualin  zu  Preetz,  12  Iun.  793.  b)  Anne  Dorothee,  g.  8 May  719, 
■fai  May  797.  Gern. Joh. Cstian  v.Diiring,Brem  Landsch.Präsid., 
vm  30  Merz749,  •f27Dec.766.  c)  Sophie  Hedwig,  g.20Öct.720, 

■fr  alsW.  zu  Preetz  13  Aug. 804.  Gern.  Henning  Chr.  v.  Ahle-  •- 
feldt,  grofsfstl,  Kmrhr  u.  Obrist,  vm.22N0v.759,  •fi8Nov. 
790.  d)  Christiane  Charlotte,  g.  20  Ian.  723,  Conventualin  zu 
Preetz,  -fr  23  lul.  796. 

Gro/seltern:  Christian,  Gr.  auf  Rastorf,  Weissenhaus  u.  Lütgen- 
horn, bischöfl.  lübeck.  geh  R.,  g.  6Sept.683,  + 8 Merz  729  auf 
der  Reise  zu  Wesel.  Gern.  Charlotte  Amalie,  des  k.  dän.  Gen. 
Jürgen  Ranzau  T.,  g.  12  Ian.  692,  vm.  707,  -J-  29  Sept.  769. 
Gropvatertbriider : 1 ) Hans, g.  14  Aug.  693,  Graf  zu  A s c h b er  g 
'(bey  Plön)  u.  Lindau,  k. dän. geh.  u.  LandR.,  auch  Kmrhr, 
war  Ges.  in  London  bi9  731,  u.  OberPräsid.  zu  Altona  bis748, 
dE,  -fr  15  Ian. 769.  Gern.  Marg.  Hedw.  Baronesse  v.  Brockdorf 
ausächeelsburg,  g.702,  vm,7iö,  +741. 


Digitized  by  Google 


Grafen.) 

Sohn:  Schack  Carl,  g.  n Merz  717»  k.  dän.  Staatsminister, 
Gen.  der  Inf.  u.  Kmrhr,  dF.,  •J*  21  lau.  789  zu  Malherbe  bei  Avi- 
gnon. Gern.  Caiharine,  des  Gr.  Detlevs  v.  Hanzau-Übbendorf 
T.,  vna.748,  f4lan.  792. 

9)  Detlev,  g.  699,  groisfstl.  Holstein,  geh.  R.,  rSAnn. , Hr  auf 
O ü ben  dor  f,  Schönhorst  u.  Bii  r a u,  (welche  Güter  er  zu 
einem  Fideicommifs  bestimmte),  •fim  Dec.  780.  ite  Gern.  Adel* 
heid  Henriette  v.  Ahlefeld  aus  dem  H.  Lindau,  g.  10  Sept.  708, 
vm  724,  + 30 Sept.  730.  2leGem.  Gelgard  Cath.  v.  Brockdorf, 
g,  703,  vm.731,  separ.  746,  •}* 784  zu  Neustadt  im  Holstein. 
Tochter:  Catharine,  Frau  auf  O b b en  d o r f , Schönhorst 
u.  B üra  u,  g.4  lan.730,  f4  Iun.792.  Gern.  Schack  Carl  Gr  v. 
Banzau- Aschberg,  vm.  im  May  748,  + 21  Ian.789. 

2)  Das  Haus  Breitenburg  (vormals  Ahrensburg), 

1 -welches  1728  die  reichsgräfi.  Würde  erlangte, 

Graf:  Andreas  Conrad  Peter,  g.  2 Sept.  773,  JM.  (expect.  auf 
Burschen),  nach  seiner  Mutter  Tode  seit  21  Aug.  802  Erbhr 
der  Hrsch.  Breitenburg,  Arfrade  etc.,  k.  dän.  Hmrhr  u.  ge- 
wes.  hzl.  sachsen-meining.  w.  Kmrll. 

Geschwister:  x)  Fr  ider  ike  CstianeMar.,  g.762,  istW,  Gern. 
Heinr,  Gr.  v.  II  o Ist  ei  n-Holsteinburg,  vm.  781, + 796.  2)De  t- 
le  v Georg  Cstian,  g.  19IS0V.  763,  k.dän.  Kammerj.  .3)  Hans 
Heinr.  Aug.,  g.  8 Dec  764,  seit  807  dän.  Obristl.  a Ja  suite  bey 
der  Landwehre  u.  Errichter  eines Jägercorps  (quitt.  797  als  k. 
däp.  Hptm.  bey  der  Königin  Inf.Bgt,  war  sodann  hzl.  meklenb. 
Hofjagermeister).  Gern.  Louise,  des  Staatsministers  Jörgen 
Erich  Scheel  ält.T,,  g.  6 Dec.  766,  vm.  im  Ian.  789. 

Kinder:  a) Friedr. Erich,  g. 26 1110.790,^  19 May 797.  b) F ri- 
et e r i k e Soph.  Louise,  g.  7 Sept.  792,  Stiftsfrl.zu  Uetersen,  c) 
Ernestine  Carol.jg.31  Ian.  794, Stiftsfrl.zu  Uetersen,  d)  Ilenr, 
S o p h ie  Jos. Bernhardine, g.24  Merz  797, Stiftsfrl.zu  Uetersen« 
4)  Sophie  Magdalene,  g.  19  Merz  766,  istW.  Gern.  Cstian 
Friedr.  v,  Schilden,  Erbhr  auf  Haseldorf  u.  Haselau,  k.  dän, 
Kmrhr  u.  Amtm.  des  Amtes  Steinburg,  zu  Izehoe>g.  747,  vm.11 
Apr,  795,  ^23  Dec.  804-  5)  August  Wilh,  Franz,  g,  27  May 
708,  Domhr  zu  Lübeck,  auch  hoistein-oldenburg.u.fstl. Lübeck« 
LandK.  u.  Amtm.  desAmtes Kaltenhof  zuSchwartau.  Gern.  So- 
phie (Jul.  Johanne),  desGr,  HansCasp.  v.  Bothmar  , k.  dän, 
geh  R.  u.  Kmrhrn,  dD,  u.  OberPräsid.in  Kiel  T.,g.  20  Merz  771, 
vm.6  Sept.  794, 

Kinder:  a)Fr  ider  ike  Franc  Sophie  Leopoldine, g.9Aug.  795, 
expect.  Stiftsfrl.zu  Preetz,  b)  Johanne  Magd.  Henr.  Mat  hil- 
dis,  g.  28  Merz  797,  expect.Stiftsfrl.  zu  Preetz.  c)Friedrich 
Leop.  Hans  Carl  August,  g.  xx  Apr.  799.  d)  Wilhelmine* 
g.  28lun.8°2.  e)  Tochter,  g, 29  May  807. 

6)  Friedr.  Carl  Cstian,  g.7  Aug. 769,  k. dän.  Ohr» 
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Eltern:  Friedrich,  Graf,  g.  zu  Ahrensburg  6 Sept.  729,  Hr  zu 
Breitenburg,  k.dän.  geh.  R.,  Kmrhr  u.B.  v.Dannebr.  (war 
v.  740  bis  752  in  k. preuls.  u.  nachher  in  k.dän. Kriegsdiensten, 
die  er  763  alsObr.  quittirte),  wählte  nach  seiner  Gern. Tode  den 
Ruhestand,  + 15  Iun.8o6zu  Rastorf.  Gein.Friderike,  desGr.Carl 
Friedr,  Gottl.  v.  Castell-Remlingen  T.,  Erbin  der  llrsch.  ß rei- 
ten bürg,  g.  26I ul.  732,  vm.  23  Oec.  761,  dUPD,  + 2i  Aug.  8°2. 
y atersgeschwister : a)  Christian, Graf,  g. 26  Iul.  718,  k.dln, Kmrhr 
u.  LandR.,  verkaufte  Ah  re  n s b u rg  an  den  Gr.  v.  Schitnmel- 
mann  u.  war  bis  746  kurbraimschw.  Major,  + x8  Oec.  787  zu 
Hamburg.  Gern.  Mar.  Alide,  deskurbtaunschw.  geh.  Legat.R. 
Georg  Chr.  v.  Fabrice*T.,  g.  34  Oct.  732,  vm.  17  May  748, 
Besitzerin  v.  Roggeudorf,  Harkensee  etc.  im  Mecklenburg., 
+ 20001.795.  b)  Anne  Magdalene,  g.  4001.724,  +alsW.  15 
Sept. 801  zu  Brillenburg  bey  Buxtehude.  Gera  Hartwig  v.  Dü- 
ring auf  Francop,  kurbraunschw.  Qpt.  u.  Ober-Deich-Graf  im 
Bremischen,  vm  19  Oct.  748,  + 775.  c) Detlev ^Carl),  g.  21  lun. 
726,  k.dän. Kmrhr#  Gen. Ltn.  der  Inf.  u.  Comdr.  zu  Glückstadt, 
dD,  (war  bis  763  in  preufe.  Kriegsdiensten),  + 19  Dec.  803  in 
Glückstadt.  Gern.  Giesele  Cstiane,  Henning  Gebh.  v.  Stammer 
«uf Wedelitz,  hzl.  tnecklenb.  Höfmeisters  T.,  g.2x  May  730,  vm. 
18  Oct.  748,  + 19  Jul.  8o2. 

Tochter:  1 ) Frider.  Dor.  A u g u s t e,  g.  IO  Apr.  750,  Stiftsfrl.zu 
Uetersen.  2)Henr.MarieLouise,g.8Merz764,!ebtinCelle.  ir 
Gern.  Cstian  Fr.  v.  Schilden, k-.dün.Kmrhr  u. Amtm.zu  Itzehoe, 
Erbür  auf  Haseldorf  u.  Haselau,  vm  23  Merz  783,geschied.794 
(der  sich  am  11  Apr.  795  wieder  mit  bophie  MagdaD,  des  Gr. 
Friedr. v. Ranzau  T.  vermählte),  + 22Dec.  804.  2rGem.  Friedr. 
v.  Bülow,  kurbraunschw.  Oberappellat.R.  zu  Celle,  vm.  (zu 
Essenrode  im  Fstth.  Lüneburg)  10  Dec.  804. 

d)  Peter,  g-5Dec.733,  k.dän.  Hmrhr  u.  LandR.,  auch  Propst 
des  adel.  Convents  zu  Uetersen  ( resignirte  802  als  hzl.  holstein. 
Reg.B.  zu  Glückstadt).  Gern.  Anne  Louise,  Valentin  deC  1 a p- 
par  ede,  eines  franzüs.  Raufmanns  in  Leipzig  T.,  g.  9 Iul.  736, 
▼m.  16  Sept.  756. 

Kinder:  1)  Christian  , g.  23  Oct,  758  (quittirte  79a  als  k.dän. 
Rittm.  des  Leibdrag.  Rgts),  hzl.  sachsen-weimar.  Hmrhr,  lebte 
InGrünstadt,  +170^.798 zu Coswick.  2)  DetlevFriedrich, 
g.iFebr.76i,k.dän.Kmrhr  u.Obr.  (unter  welchem  Cbaracter  er 
die  k.  däh.  Dien  ste  zulezt  a Is  O bristl.  bey  m schle  fsw.  In  f.Rgt  809 
quittirte).  Gern.  Margar.  Sophie  Gräfin  v.  Haxthausen,  gew. 
Hofd.  bey  der  Königin  v.  Dänemark , g.  772  , vm.  inf  lan.  801* 
+ 8 Iul.  804  zu  Schlefswig  im  Kindbette  (aus  welcher  Ehe  2 
Töchter  vorhanden  sind).  3)  Ade!  aide  Louise  Cstiane,  g.  11 
Oct.770,  + . . . Gern,  Anf.Dietr.  v.Rob  be  (war  in  k.dän.  Milir. 
Diensten,  dann  seit  796  k-  Landvoigtaufder  Insel  Föhr),  seit 
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799  Präsident  in  Friedrichstadt,  vm.  793;  geschieden,  e) 
Benjamin,  g.  18IUI.736,  quittirtealsk.  dän.Hptm.,  f x+Febr. 
781  zu  Meiden. 

Crof seltern : Detlev  (jüngster  Sohn  des  k.  dän.  Gen.  Majors  Ot« 
to's  v.  Banzau  auf  PU  t los),  g.28  Apr.689,inaRs  grafen  stand 
erneuert  728,  kais.  Heichshofr.  u.  schleswig-holstein.Land-R., 
prSA,  -f 6 Merz  746.  ite  Gem.Frider.  Amalie,  Cstiansv. Ranzau 
aus  d.  H. Tralow  T.,  u.  Erbin  v.  Embkendorf  u.  Ahrens- 
burg, g.  16  Febr.  703,  vm.  25  Iun.  715,  t i8Iul.  736 als  «ine 
Mutter  von  13  Kindern.  2te  Gem.Frider.  v.  Grote,  des  Landsch. 
Direct. v. Grote zuLüneburgT. , g. 717,  vm.7Sept.738  (ibr2r 
Gern.  Hans  v.  Ahlefeldt,  k.  dän.geh.Confer.R.,  dD,vm.  im  May 
748»  + *7  May  780) ; sie  + 6Dec.  791  zu  Pinneberg. 

3)  Die  Linie  von  Schmool  u.  Hohenfelde. 

Diese  hat  mit  der  oben  eingefiihrtcn  Lin  ie  zu  Rastorf  an  Hein- 
rich (f  1464)  einen  gemeinscbafH.  Stammvater,  da  jene  Linie  von 
seinem  altern  Sohn  Daniel  (+  1 598) , diese  aber  von  seinem  jun- 
gem Sohn  Johann  entsprossen  ist.  Des  leztern  Nachkommen 
in  der  $n  Generation  war  Christoph  (g,  i6ij , ^ 1696) , Hr  auf 
Schmool  u.  Hohenfeld,  welcher  sich  mit  seiner  Gemahlin, 
Dorothea  Hedw.  Prinzessin  v.  H olste  in-Schlefswig  zur  röm. 
cathol.  Religion  wandte  u.  als  k.  h.  Kammer,  u.  Rshofr.  r6{i  in 
den  Reichs  grafen  stand  erhoben  wurde.  Sein  einziger  Sohn, 
Alex-Leop.  Anton,  welcher  am  hzl.  brauntehw.  Hofe  inderluther. 
Religion  erzogen  worden  war  (daher  denn  dessen  Nachkommen, 
welche  insgesammt  der  luther.  Religion  sugethan  sind,  auch 
unter  dem  Namen  der  Brau  hach  weig.  Linie  bekannt  sind), 
hatte  sich  des  betracht).  Vermögens  seines  Vaters  wenig  zu  er- 
freuen, weil  er  sich  nicht  cum  (Jebcrgnng  zur  cathol.  Kirche 
bequemen  wollte.  Aus  dieser  Ursache  verwandte  dor  Vater  den 
gröfsten  Thcil  seines  Vermögens  zur  Stiftung  des  Hlosters  Soest 
im  Hildesheimischen  u.  deponirtc  zugleich  ein  ansehnliches  Ca- 
pital in  Venedig  zum  Resten  seines  Sohnes,  im  Fall  sich  dieser 
noch  zur  röm.  Kirche  wenden  würde.  — Jezt  wohnet  diese  Fa- 
milie zerstreut  u.  hat  sich  nach  2 Söhnen  des  erwähnten  Grafen 
Alex.  Leopold  Anton  in  1 Aeste  verbreitet,  a)  den  altern, 
entsprossen  von  Anton  Carl  Wilhelm  u.  b)  den  jünger» 
entsprossen  von  Ferdinand  Anton 

a)  Aelterer  Ast  (Descendenz  Anton  Carls). 

Graf : Friedrich  Wilhelm,  g.  xaFebr,  798,  steht  nebst  seinen 
Geschwistern  unter  Vormundschaft. 

Geschwister : a ) Caroline  Friderike,  g. 8 1 Aug.  794.  b)  So- 
phie Louise  Auguste,  g.  33  Sept,  795.  cj  Schwester,  NN.  g.8°o. 
JE  item:  Christian  (Friedr.  Ernst),  g.6Febr»747,  k.  dän.  Kmrhr 
11.  Hofjägermstr,  dD,  iiFebr.807.  iteGem.  Marie  Magdal. 
Ilaronesse  v,  Iseiin,  vm.  14 Iun. 776,  geacliieden.  2te  Gern.  Charl. 
Wilhelmine,  des  am  6 May  806  verstorb,  k.  dän.  Generals  u. 
Staatsminist,  Wilb.  v.H  11  th  einzige T.,  vm.  14001.793,  istW. 
f'atersgeschwister : a)  Charlotte  Sophie,  g.8  Nov.737,  Stiftsfräu- 
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lein,  ■}•••.  b)  Oel gar  d Willi.  Carol,  g,  20  Apr.  740.  Gern. 
Antlr.  Aug.  v.  der  Lühe,  k.  dän.Gen.Maj,,  vm.781.  c)L  u d w i g 
Anton,  g.  10  lul.  741,  stand  in  östr.  Kriegsdiensten,  privatisirte 
-*u  UiKlerstadt,-}-, ..  Gern.  NN.  eines  Kaufmanns  in  Hamburg T,  . 
d)  H a n s Tedel  Otto , g.sApr.  75t,  war  in  dän.Kriegsdiensten, 
f . . . e)  E r n s t August  Georg,  g.  28  lul.  757,  war  in  hzl.  braun- 
schw.  Diensten,  i-  . . . - 

Grojseltern:  Anton  Carl  Wilh.  (ein  Bruder  Ferdinand  Anton’s, 
siehe  den  jungem  Ast  unter  Eltern  !),g,i7Fehr.  704,  hzU  braun- 
sthw.  Ubristl.,  •{•771.  lteGem  Cläre  Auguste, des  Fhrn  Werner 
Spiegel  v.  u.  zu  Pickelsheim  u.Elisab.  Freyin  v.  Spiegel  zum  Die- 
sen berg  T.,  g.  10  Nov.  705,  vm.  io  Iuu.  745 , f 26  lul.  730.  2te 
Gern.  Frider.Louise  Julia  ne,  Freyin  v.  König,  a.  d.  Hause 
Oedelen,  g.  16 May  712,  vm.  1?  Apr.  735,  istW, 

b)  Jüngerer  Ast  (Descendenz  Ferdinand  Antons). 
Graf'.  Daniel  Detlev , g.  i-j-Dec.  741,  vormals  hzl.  braunschw, 
Husar.  Kittmstr,  nachher  Holland.  Gouv.  auf  C ey  1 o n.  lteGem. 
Anne  Sophie  v.Lier,vm  auf  Ceylon  i4Febr. 768,^778.  «teGem, 
Johanne Elisab. Gramer,  vpi.7?9*  f i3Sept.79i.  31t  Gern.  NN. 
Kinder : a)  Antoinette,  g, 774.  h)  W i l h e l tu  Joach.  Cstian, 
g.  782.  c)  u.  d)  noch  2 Söhne. 

Geschwister : 1)  Julius  Ferd. , g.  57  Oct.  745,  hzl.  braunschw. 
Ltn.  bis  763,  lebte  nachher  in  Amsterdam,  zu  Cleve  16  lan.  795. 
ite  Gern.  Cstiane  Louise  Eleonore,  Joh,  v.  Hy m men , k.  preuls. 
geh.  R zu  Cleve  jüngste  T.»  g.  29  Merz  737,  vm.  im  Aug.  768 , 

23  lul.  787»  2teGem.  NN,  bürgerl.  Standes. 

Kinder:  a)  An to  i n et te Johanne Cathar. Louise,  g.  13 Aug. 
769.  ir Gern.  N.  v.  Schröder  in  Cleve,  vm. 785,  "t  796,  2r 
Gern.  Ltn,  Kien  in  holländ.  Diensten,  b)  Joh.  Heinrich 
Anton,  g.  2oSept.77*,  quittirte  8°4alsk, preuls.  Ltn.  des  Inf. 
Rgts  Kurfst,  v.  Hessen,  dann  k. holländ.  Hptm,  im 311  Linien- 
Inf-Kgt.  c)  Georg  Carl  Heinr.,  g.8Sept.775,  k.preufs.Ltn, 
im  Rgt.  v.Rüts.  d)  Charlotte,  g.778,f  8od.  Gern,  derk-preufs, 
Major  v.  Natermöller. 

2)  Josine  Charl.,  g.  6 Aug.  750,  lebt  in  Wien.  3)  Ferdinand 
Wilh.,  g.i4l)ec.754,  hzgl.holstein-oldenb.  Canzley-R.,  lebtzu 
Ovelgönne.  Gern.  Henriette  Ave  narius,  des  hess.  Amtmanns 
u.CommissionsR.  N.  Avenarius'F.,  g.3oOct.772,  vm.14Oct.789. 
Kinder:  a)  Ferd,  Georg  Theodor,  g.  7 Aug.  790.  bjChri- 
stian  Friedr.  Heinr.,  g.  27  Febr.  792,  k,  preuls. Fähndr.  im 
Regim.  v.Küts.  c)  Peter  Friedr.  Ludw.,  g.alsZwill.27  Oct.793, 
in  östr.  Milit.  Diensten  seit  807,  i'  blieb  bey  Brody  in  Polen  809. 
d)  A n t o n Friedr. Carl, g. als Zwill. 27 Oct. 793.  e)  Heinrich 
Friedr  Wilh.  Ernst,  g.  23  Iun, 795.  f)  Julius  August  Dan. 
Leopold,  g.  5 Apr. 797,  ■j'27Nov.  798.  g)  Carl  Ludw.  August, 
g.  17 Merz 799,  f . . . h)  eineTochter,  g. ig u.f  23 Apr.  8°i. 
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i)  Auguste  Wilh  Charl.,  g.  r5lnn.  802.  k)  Mar.  With.  Ca- 
roline, g.  X3I11I.804.  1)  Charlotte  Sophie  (Jon radine,  g. 
i5May8°6-  in)  Sohn,  ....  g.  ar  Apr.  808. 

5)  Fr  iedr  ich  Carl  Ferd.,  g 22  Apr.  756,  hat  als  fstl,  hess.Prem. 
Ltn.  quittirt,  lebt  zu  Hastede  beyKremen  unbeerbt:  Gern.  NN., 
biirgerl.  Standes,  vm.8or.  6)  Anton  Jacob,  g.  t-j-Sept.  758,  in 
holliind.  Diensten  in  Ostindien,  ist  längst  ohne  Erben  ■}•.  7)  A u- 
gustCarlFriedr.,  g.  i3Sept.  760,  vormals  in  k.  preul's.,  nach« 
1 her  in  holländ.Kriegsd  < in  Ceylon).,  Gern  E 1 i sa  b'e  t hCornel. 
Engelbrecht,  g 2ÖAug.773,  vm. 27  l)ec. 789. 

Kinder:  a)  Lo u ise  Henr  , g. 7 Febr  791.  b)  J o h an  n e Cath. 
Dorothee,  g.  17N0V.792.  c)  Carl  Ferd.  Theodor,  g.2oSept. 
794.  d)  Louisei  sa  be  1 le,  g.  31  May  796. 

8) AugustCstian  Ant,,  g.  l2Sept.7Öi,  Holland.  Ltn.  auf  Cey- 
lon. Gern.  Petronella  Antoinette  de  Bordes,  g.  16IUI.777,  vm. 
79G  1 4 May  806. 

Kinder:  a)  Johanne  Petronella  Christiane,  g.  24  Iun.  792. 
b)  M e n r ie  t te  Charl.  Friederike,  g.  28I11I.80+. 

9)  Gustav  Adolph , g.  28  Aug.  762,  ehemalsLtn.inholländ.zu- 
le/t  in  russ.kais.  Diensten,  •}*.. . 10)  Carol.  Henr.  Frider.,g  18 
Oct.  764,  f 11  Nov.  793  in  Neuenburg.  Gern.  N.  v.  Rolsing,  Erb- 
marsch.  u.  bzl.  Oldenburg  Etats-R  , -{• . . . n)  Friderike Charl. 
Cstiane,  g.  18  Aug.  766,  f 12  May8o5  zu  Bremen  in  derGeburt 
eines  todten  Knaben.  Gern.  Albr.  Friedr.  Weifs,  Kaufmann  in 
Bremen,  vm.790.  12)  Henning Gottl.  Er n s t,  g.  13  Ian.  768, 
k.k.  pens.Ltn.,  u.  807 Einnehmer  desGränzzollamts  Marchegg 
in  Oestr.  unter  der  Enns,  ist  vermählt.  13 ) J u I i u s Friedr. 
Ludw.,  g.  2 Aug.  770,  k.dän.  Rittm.  (.tifnlair),  auf  St.  Croix. 
Gern,  eine  TochterdesHrn.de  Wind  auf  St  Croix  (ohneKinder). 

Ellern : Ferdinand  Anton,  g.  26  Merz  711,  vorm.holländ.Obristl. 
in  Ostindien,  qnittirte  752,  lebte  zu  Neuenburg  im  Oldenburg., 
•J*  daselbst  21  Oct.  802.  tteGem.  Josine,  Arend  Jansen  v.  Schock* 
mann  , Raths  v.  Indien  T.,  g.  ioSept.722,  vm.  25  Nov.  736,  fz 
~ Dcc.  752  alseine  Mutter  von  röKindern.  2teGem.L011i.se  Hen- 
riette Baronne  v.  Brockenburg,  Wilh. (Ludw.  Pr.  v.  Schwarz* 
bürg-Rudolstadt  T.,  g.  7 Febr.  733,  vm.3olul.  759,  f 788. 
Eatersbrüder : A)  Ant.  Carl  Wilh.,  g.  704,  -^771,  siehe  Grofsel- 
tern  des  oben  dargestellten  altern  Astes!  B)  Georg  Ludwig 
Albr.,g.23  Merz  714,  war  an  fängl. Offizier  u.Kmrj.in  hzl.brschw, 
Diensten,  dann  k.  frz,  Drag.  Hauptm.,  hernach  k.preufs. Ritt- 
meister bey  Ziethen  Hus.  Rgt.,  qnittirte,  . . . Gern.  Anne  The. 
resie  v.Nerlich  ausSchlesien , vm.  t8  lul.  743,  'f  29  Apr.  759. 
Sohn:  Alexander  Ludwig,  g.  27  Iun.  743,  erhielt  als  k.  preufs. 
Rittmeister  b.  v.  Werther  Drag.  Rgt.  den  gesuchten  Abschied, 
nebst  Pension  , + 19  Febr.  803  zu  Gumbinnen.  Gern.  Charl. 
Amalie  v.Kieiat,  vm.778,  4t W. 
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Großeltern:  Alex.  Leop,  Anton  , Gr.  (Sohn  des  696  verstorb. 
ersten  Gr. Christ  Hrn.  zu  Schmool  etc.  aus  dieser  L.),  g.  zu  Rom 
2 Dec.  Ö8l  j hzl.  braunschw.  wolffenb.  Gen.  , 747  zu  Holzmin- 
den. Gem.Cath.  Soph.,  des  Fhrn  Alex.  Leop.  v.  Hoym,  aus  dem 
Hause  Rohden  T.,  g.684,  *10.702,  +748. 

B)  Von  der  jüngerft  Hauptlinie  (Breiten- 

burg-Brahesburg), 

welche  von  Cajus  I. , Otto’«  II.  jüngerm  Sohne,  herstammt,  i»t, 
nachdem  die  obenerwähnte  reiehsgräfliebe  Linie  der  Grafen  zu 
Ncu-Ranzau  Und  Löwenholm,  welche  im  westphäl.  Grafcncollegio 
Sitz- und  Stimme  hatte , 1734  erloschen  ist,  nur  noch  Übrig 

die  dän.  Lehnsgräfl.  Linie  auf  Asdal  und  Brahesburg. 

Diese  hat  m>t  der  erloschenen  reichsgräflichen  einen  gemeinsamen 
Stammvater  an  Heinrich  Ranzau  (g.  1596,  f 1618) ; Hrn  auf  Brei- 
tenburg, Ranzau,  Ranzausholm,  Drachenborg  etc.,  indem  sie  von 
dessen  älterm  Sohne  Franz  (f  1594),  so  wie  jene  von  dessen 
jüngorm  Sohne  Gerdt  (f  1627)  herstammt. 

Graf:  Carl  Adolph  Banzau,  g.2Sept.742,Hr  zu  Rosen  wold, 
Asdahl,  Hammelmöse  in  lütland,  Brahesburg,  Barlöse* 
gaard  u.  Orelund  in  Fyhnen,  dän.  Kammerhr,  dDi,  lebt 
zu  Brahesburg  (un beerbt),  Gern.  C s t i a n e Ernest.  Friderike, 
des  k.  dän.  geh.Conferenz-Raths,  Oberlanddrostsin  Oldenburg, 
dE,  Fhrn  Friedr.  Wilh.  v.  W e d e 1- J a r 1 s b e r g T.,  g.  2 Apr.751, 
vm.24  Oct.770. 

Geschwister : A)  Otto  Manderup,  Gr.  zu  Ranzau,  g.  22  May  720, 
k.  dän.  geh.  R , Kammerhr  u.  Stifts*  Amtm.  über  Island,  auch 
Iustiziarius im  höchsten  Gericht,  dD  (ein  grober  Verehrer  der 
Wissensch.),  ^Oct.  768  zuCopenhagen.  Gern. Eva Margar.  ▼. 
Levezau,  Cay  v.  Thiemen,  bischöfl.  lübeck.  Kammer).  YV.,  g.  20 
Dec.  736,  vm.4Dec.  754,  dlJPD,  f 21  Dec.  791. 

Tochter : F rider ike  J u 1 i a n e,  g,  23  Oct.  755,  ist  W.  Gern.  Mo- 
ritz Fst.  zu  L y n a r,  »m.  784,  f 807. 

B)  Christian,  Gr.,  g.5Dec.730,  k.  dän.  Kmrhr  u.  Stiftshptm. 
überWiburg,  •}•  8Febr. 763.  Gern.  Frider. Louise,  desk.dän. 
geh. ConferenzR. , dE,  Friedr. v. Baben T.,  g.  10 May  736,  vm. 
8 Merz  758,  lebte  als  W.in  Odensee,  f 2oIun.  797. 

Kinder:  1)  Bertha  Eleon.,  g.2oIun. 759.  Gern. Niels Kragh 
Le  ve  tzau,  k.  dän.  Kammer),  u.  Assessor  im  höchsten  Gericht 
(leben  geschieden),  a)  Sophie  Hedw.,  g.  12  Oct.  760,  6 Nov. 

796.  3)  Christian  Friedr.,  g.  24  No  v.  703,  Lehnsgr.  auf  Asdal, 
Rosenwold  etc.,  ^27130.783. 

C)  Sophie  Magdal.,  g. 731, +732.  D)  ein  Sohn,  g.u.f  736.  E) 
Christian  Ludwig,  g.  29 Oct.  738,  + lolul. 758.  F)  eine  T.,  g.  u. 
+ 14 Iun. 74t.  G)  F r i e d ri  c h Siegfried,  Baron,  g.  8 Iun.  744, 
Hr  zu  Friedrichslund  in  Fyhnen,  Skougaard,  Sörnolm  u.  Bra- 
hesholm,  dD  , k.  dän.  Kmrhr,  quittirte  als  command.  Gen.  in 
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Fiihnen  n.  als  Gen.  Ltn.  der  Cav.  u.  Chef  des  Fyensch.Drag  Rgta 
im  Febr.  809.  Gern.  Sophie  Magd.,  des  Barons  Jens  Joel 
Win  dt,  k.  dän,  geh.  Confer.  R.  u.  dD.  T.,  g.  4 Iul.  754, 
vm.  7 Iun.  776. 

Kinder:  1)  Cstian  Jens,  g.7Merz  777,  k.dän.  Prem.Ltn.  im 
Fyenschen Drag. Rgt.  n.  Kammer).  2)  Ca  rlFriedr.,  g.  8 Merz 
778,  k.  dän.  Ltn.  in  der  Garde  zu  Pferd  u.  Kammer).  3)  Eleo- 
nore ( Sophie  ) , g.  24  Aug.  779 , f 7 Merz  800.  Gern.  Preben 
Gr.Bille-Brahe,  vm.imlul.79rt.  4)  Ludwig, g.40ct. 780, 
dän. Sec. Ltn.  imFyhnschen  Drag.Rgt.u.Kmrj.  5)  Adolph, 

f.  9 Nov.781 , dän.  Sec.  Ltn.  im  Fyhnschen  Drag.  Rgt.  u.  Kmrj. 

) Sophie  Hedw. » g. 7Febr. 783.  Gern.  Ove  Christen  Se- 
heste d t-J  uel,  Erbhr  zu  Baunholt  u.Nieslefgaard,  vm.ipNov. 
802.  7)  Erhard,  g.  31  Iul.  784,  dän.  Sec.  Ltn.  bey  der  Leib- 
wache zu  F ufs  u.  Kammer). 

Eltern:  Christian , g.  13  Fan. 684,  Graf  zu  Rosen  wol de,  As- 
dahl,  Hamdlelmöse,  Woldberg,  Caastrup,  Gundestrup,  Bra- 
hesburgetc.,  k.  dän. geh. Confer. R.u.Kammerhr,  dE  (war 
Statthalt.  u.  Vice-Roi  in  Norwegen  bis  739,  zulezt  Stifts-  A mim. 
über  Fyhnen  bis  760,  daerquittirte;  ein  um  sein  Vaterland  sehr 
verdienter  u.  gelehrterMann),  + i6Apr.77i.  iteGem.  Charl. 
Amalie,  des  k.  dän.  geh.R.  u.  dD,  Marcus  v.  Gioe  T.  11.  Mandrups 
DueW.,  g.ii  Febr.690,  vm. 716, + 311111.724.  2te Gern.  Eleo- 
nore Hedwig,  des k.  dän. geh.R.  u.  dD,  CstianLudw.  v.Plessen 
T. , g.  15  Dec.  708,  vm.  10  May  725,  dUPD,  31  May  770. 
Grojieltern:  Otto  Ranzau  (ein  Enkel  v.  Franz  dem  Stifter),  g. 
632,  Hrzu  Asdalil,  Bosenwolde,  Hammelmöse,  k.dän.  geh.R. 
Kmrhr  u.  ein  erfahrner  General,  dD,gewes.k.dän.Ges.inFrank- 
reich  u.  England,  wurde  von  K. Christian  V.  in  dän.  Lehens- 
Gr  a fe  u s t.  erhoben  25  May  671,  720.  Gern.  Sophie  Amalie, 

Otto’*  v.  Kragh  T.  u.  Chr.  v.  Ulfeld  W., 

Rechteren. 

' Eine  uralte  in  den  vereinigten  Niederlanden  ansäfsige  Familie,  de- 
ren Vorfahren  die  Fre  i herren  v.  Heeleren,  schon  im  Jahr 
1350  hei  d^n  Unruhen  in  Gelderland  die  Häupter  der  einen  Par- 
they, so  wie  die  Herren  von  Bronchorst  die  Anführer  der  andern 
waren.  Um  das  J.  i36oerhevratheten  sie  das  Schlofs  Rechteren, 
u.  die  Hrsch.  A 1 mel  o in  Öber-Yssei,  welche  sic  beide  noch  be- 
sitzen, u.  von  welchem  erstem  sie  seitdem  den  Namen  führen. 

JoachimAdolph  Fhr  von  Rechteren  (tl6g6)  hatte  11  Söhne, 
wovon  3 den  Stamm  dauerhaft  fortgepflanr.t  haben,  nämlich  Jo- 
hann Zeiger  stiftete  die  ältere,  Adolph  Heinrich  die 
mittlere,  u.  Friedrich  Rudolph  die  jün  ge  r e L i n i e.  — 
Von  diesen  erhielt  Adolph  Heinrich  1706  die  reichsgräflicha 
Würde. 

i)  Die  ältere  Linie  (Rechteren - Limptirg) , 
oder  die  von  Johann  Zeiger  absteigende  Branche.  Dessen  Sohn 
Joachim  Heinrieh  nahm  gleich  seinem  Oheim  Adolph  Heinrich  den 
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gräfl.  Titel  an.  Ebenderselbe  war  mit  einer  der  3 Erbtöchter  de« 

. Hauses  Limpurg- Speekfeld  in  Franken  vermählt,  welche  dieser 
Linie  die  Herrschaft  Speck  feld  in  Franken  imbrachte.  Da» 
dadurch  erlangte  Situ-  und  Stimmrecht  im  frank.  Grafencollegio 
annnllirte  die  Hheinisehe  Bnndesakre,  vermöge  welcher  die  tur 
Grafsch.  Limpurg  gehörige  Hrsrh.  Speckfeld  unter  k.  bayr.  Sou- 
verainität  gezogen  wurde.  — Heformirter  lteligion.  hesidenz: 
Mark* Einers  heim  (in  Franken). 

Graf:  Friedrich  Ludwig  Christian, g.  29Febr.749,  regiert 
mit  seinem  H rüder  gemeinschaftlich,  k.  k.  Kämm, 
u.  k.  grofsbritt.  Ohr.  (pensionirt),  Comth.derTeutsch-Oidens- 
Calley  Utrecht ; stand  bis  795  in  holläud.  Diensten  als  Öbr.  u. 
Comd.des  Inf.Rgts  Betiaulx,  wohntzu  Almeloo  in  Ostfriefsland. 
Ite  Gern.  Wilh.  Charl. Dorothee,  des  Gr.  Vincenz  Gustavs  Ludw. 
Sigism.v.  Haiden-Hompesch  T.,  g.  7May753,  vm.  i2Dec.  780, 
•{•  789.  2te  Gern.  F.lisabetha  Freyin  v.  Heeckeren*  g.  29 
Apr.  774,  vm.  imNov.  792. 

Kinder : 1)  Do ro  t hee  Wilhelmine,  g.30  Aug.784.  Gern. Ludw. 
Carl  Fhr  Schenk  v.  Schweinsberg,  ( vormal  Jcurhess  Ober* 
KmrR.  u.  Rmrjunker),  vm.  22  Merz  807.  2)  Friedrich  W illi. 
Adolph  Sigism  » g.  1 Febr.  u.  ■{•  im  Apr.  786.  3)  Adolph  Frie- 
drich Ludwig,  g.  13  Oct.  795,  Teutsch  O.R.  von  der  Balley 
Utrecht.  4)  F loren  ti  n e Caroline  Elisab.,  g.  24  Apr. 797.  5) 
Wilhelm  Reinh.  Adolph  Carl,  g.  nOct.798,  Teutsch-O.R. 
derßalley  Utrecht.  6)  Friderike  Wilh.,  g.  im  Iun.  u.  •{■  im  Iul. 
801.  7)  Johann  Reinhard,  g.  im Oct.  u.  •{*  im  Nov.  8°3«  8)  Job. 
Rein  li  ard  Fr.  Cstian  Wilh.,  g.  12  Febr.  806. 

Geschwister : a)  Joach.  Adolph,  g.  737,  war  Hptm.  beym  holläml. 
Rgt.  Nassau-Weilburg,  •{•im  Iul.  775.  b)  Josine  Elisab.,  g-738, 
•{*  als  W .804.  Gera.  Aug.W  ilh.Fst.v.  Hohen  1 olie-Ingelfingen, 
vm.  754,  •{•7 69.  c)  Carl  Iul.  Alex.  Ludw  , g.  19  Dec.  749,  •{•  750. 
d)  Friedrich  Reinhard  ßurkli.  Rudolph,  g.  22.Sept.  751, 
mit  regier.  Hr,  gegenwärtig  bev.  gemeins.  Lehen  träger  der 
sämtl.gll.  Limpurg.  Interessenten  wegen  der  würzburg  Lehen, 
mit  welchen  er  797,  als  Thronlehen,  zu  Würzburg  beliehen 
wurde;  wohnt  zu  Markt  Einersheini,  ite  Gern.  Friderike  An- 
toinette Caiol.,  des  Gr.  Cstian  Friedr  Carls  v.  Giech  u.  Wolfstein 
T.,  g.  7Sept.7<J5,  vm.  13N0V.783,  "{•zuMarktEiiiersheim8Iun. 
798.  3te  Gern.  Auguste  Eleon. , des  F’st.  Cstian  Friedr.  Carl  v. 
H ohen  1 o h e-Kirchberg  T.,  g.  24  May  782,  vm.  II  Aug- 807. 
Kinder;  1)  Adolph,  g.3  Apr.  785,1’ llan.789.  2)  Caroi.  Louise,  x 
g.  24  May  786,  + 788.  3)  F r i d e r i k e Henriette,  g.  15  Iun.  787. 
4)^a  rol  ine  Louise  Amalie,  g 3 Merz 789  Gern.  Franz  los. 
Fhr  v.  Rehling,  vm.  8 Dec  806.  5)  Friedr  Reinhard,  g.30 
May  790,  *{-i3Aug  796.  6)  Ca  r I,  g.  2 May  792.  7)  Auguste  Eli- 
sabeth, g.  7 Iul.  u.  + 6 Aug.  793.  9)  Adolph,  g.  16  Iun.  794. 
Eltern : Joh.Eberh.  Adolph,  g.  2N0V.714,  erbte  von  seiner  Mut- 
ter einen  Antheil  der  Grafsch.  Limpurg  in  Franken,  residirte 
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theils  zu  Rechteren  (in  Oberyssel),  theils  zu  Somme rs- 
hausen  in  Franken,  f 15  MerzySd.  ite  Gern. JosepheElisab., 
desFhrn  Friedr. Rudolphs  v. Rechteren,  jung. Linie, T , g-5Dec. 
713,  vm.  727,  f 13  Febr- 738.  2teGem.  Sophie  Cbarl.  Floren- 
tine, des  Gr.  Adolph  Phil  Zeiger  v.  R ec  h te  ren , mittl.  Linie, 
T.,  g.6Apr.725,  vm.14  Iul.746.  (ihr  2r  Gern.  Joh.Reinh. Burk h. 
Gr.v. Rechteren,  *i*  13  May  783), ‘{‘als W. 28 11J11.805/.U  Aimeloo. 
Grof seltern : Joachim  Heinr. Adolph,  Gr. zu R e ch  t ere  n,  Sch  11- 
lenburg  u.Elze,  nahm  den  griifl.  Titel  gleich  seinem  Oheim 
Adolph  Heinrich  an,  war  Deputirter  in  die  Generalstaaten,  g.  28 
Dec.  687,  "J" 5 Merz  715.  Gern.  Amalie Friderike  Alex.,  des  Gr. 
Joh.  Eberh.  v.Limpurg-Speckfeld  T. , u.  des  Gr.  Job.  Georgs  v. 
WolframsdorfW.,  g. 5hm.  689,  vm.i  Dec.711,  f aApr.754.. 

2)  Die  mittlere  Linie  (Rechteren- Aimeloo'), 

oder  die  Descendenr.  Adolphs  Heinrichs,  mittlern  Sohns  Joa- 
chim Adolphs.  Adolph  Heinrich  war  Felddeputirter  hei  den 
holländischen  mit  der  alliirten  Armee  in  den  Niederlanden  ver- 
einigten Truppen,  und  Gesandter  der  Republik  am  kais.  Hute  u. 
hei  dem  Frieaens-Congrels  zu  Utrecht,  u.  ward  nebst  seiner  Fa- 
milie 1706  vom  Kaiser  Joseph  I.  in  den  Reich  sgrafenstand 
erhoben.  Er  bekam  auch  1708  durch  ein  kais.  Diplom  die  An- 
wartschaft auf  die  gräfl.  WoJfateinischen  Heichslehen,  r.n  deren 
Besitz  jedoch  seine  Nachkommen  nicht  gelangt  sind.  Diese,  so 
wie  die  folgende  Linie,  hatte  demnach  an  der  Reichsstandschaft 
dieses  Hauses  keinen  Theii.  Evangel.  Religion. 

Graf : Jacob  Gottfried,  g.  im  Dec.  736,  Hr  zu  Grams  berge, 
kais  russ.Kmrhr  u.  seit  803 gewes.k  span. Gesandt. u.bev. Minist, 
bey  den  F ürsten  u.  Ständen  des  niedersächs. Kreises,  zu  Ham- 
burg (auch  zuvor  holländ.  Gesandter  in  Petersburg,  sodann  in 
Madrid  bis  793).  Gern.  Ines  Maria  Aguirre,  Gräfin  de  Y o 1 d i,  g. 
zu  Granada  2iNov.  766,  vm.  30  Merz  787  zu  Madrid,  spMLD. 
Sohn:  Jaco  b,g.  17  Sept.789,  k. span. Garde  dp  Corps  u.  Agrege 
der  Gesandscb.  in  Hamburg. 

Geschwister:  a)  Sophie  Magdalene,  g.  20  May  735,  799  zu  Ham- 
burg. ir  Gern.  NN.Geelvink»Hr  v.Stabroeqk  bey  Antwerpen, 

2r  Gern.  NN.  Corote  de  Rice,  gewes.  k.franzos.Marechal  de  Camp. 

b)  A d o I p h Heinrich,  g.738,  quittirte  795  als  holländ.  Gen. Maj. 
u.  Comdt.  zu  Arnheim ; seit  1803  abermals  holländ.  Gen.Ltn.  u. 
Mitgl.  des  grofsen  Kriegsraths,  4 üec.805  im  Haag,  ite  Gern.  N. 
de  Nepveu, ■{■...  2te  Gern. Henriette, Baronesse  v.Tork  zu  Rosen- 
daal, vm.788,  792.  3te  Gem.NN. Baron  esse  v.  8 p a a n,  vm.  t8oo. 

Tochter  ir  Ehe:  Marie,  g.  27IUI.789. 

c)  Carl  Friedr.  Rudolph,  g 741,  holländ,  See-Capitain,  quittirt# 
795.  Gern.  Anna  v.  der  Goes,  f797-  Wovon 

Sohn:  Carl  Reinhard,  g.  iyF  ebr.  793. 

d)  Christian  Ludwig,  g.  743,  Landdrost  zu  Ysselmuyden. 
Gern.  NN.,  g.  v.  Raesfeld,  *f\ 
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Kinder:  r)Mar»e,  g....  Gem.NN.Fhr  v.  Foreest.  2)I»aae 
Reinhard,  g. fgSept.Sor. 

e)  Leopold  Casimir,  g.747,  war  hoIländ.Obriat  u. Comd.dea 
RgtaRandwik,+  795.  Gem.NN.de  C hast  ela  in,  (ohne  Kinder). 

f)  S o p h i e Nicol.  Marie,  g.  23  Iun.  758. 

Eltern : Reinhard  Burkard  Rutger,  g.  5 Iun.  70J,  Deputirter  in 
die  Generalataaten  von  728  bis  747,  Grand-Baillif  v.  Herzogen» 
husch,  f 23  Ian.  780.  Gern.  Louise,  des  Fhrn  Jac.  Gottfr.  Boetze- 
laar  T.,  g.  713,  vm.  733,  f 1 Merz  1801  im  Haag. 
Eatcrsgeschwister:  A)  Adolph  Philipp  Zeiger,  g.  19  Febr. 699, 
HrzuAlmelo  u.  Vriaen veen, 74N0V.771:.  Gera. August« 
Florentine,  des  Gr.  Carl  v.  Ysenburg-Marienborn  T.,  g.  25  Merz 
697,  vm.  nSept.722,  f 12  Nov.  729. 

Tochter:  Sophie  Carol.  Florentine,  g.725,  + als  W7. 805.  ir 
Getn.J.Eberh.  Gr.v.Rechteren(ält. Linie), ■{•754.  arGem.  Joh. 
Reinh  BurkardGr.v.Rechteren  (ihres  VatersBrud  Sohn), f 783. 

B)  Friedrich  Wilhelm,  g.  18 Ian.  701,  Hr  zu  Novdeuringen, 
holland.  Gen.Maj.  der  Cav.  u.  desTeutschenO.  R.u.Comth,,  +4 
lun.  770.  Gern.  DorotheeCharlotte,  des  Gr.Joh.Friedr.v.Casteil- 
Rüdenhausen  T.,  g.  26  Jan.  696,  vm.20lan.  720,  + iDec.  729. 

Kinder:  1)  Joh.  ReinhardBurkardBudolph,  g.  27  Nov,  725,  f 
12  May  783.  Gera.  Sophie  Carol.  Florentine,  des  Gr.  Adolph 
Phil. Zeiger  v.  Rechteren  T.,  u.  Gr. Joh. Eberhards  v. Rechteren* 
Limburg  W.,  seine  Cousine,  s.  oben; + 805.  2)  August  Heinrich 
Cstiari,g.  31  Oct.  726,  holland.  Obrist  der  Inf.,  +795.  iteGem. 
Mar.Sophie,  des  Fhrn  August  Reinier  Goswin  v.Cörworden  T., 

u.  ues  Fhrn  Georg  Jac.  v.  Münchhausen  W. , g.  31  ran.  723,  vm. 
3Sept.75S,  + ...  2teGem.  NN.  Fräulein  v.  Niewenheim,  + 

3)  Sophie  Charlotte  Wilhelmine,  g.  29  May  729,  gewes.  Stiflad. 
zu Bedbur,  + 22  Febr.  788  zu  Velthuysen. 

C) Rudolph  Bernhard  Volkier,  g.  29  Sept.703,  See-Capitain,  + 27 
Aug  731.  Gern.  Marie  Margarethe  Baronesse  v.Tork,  vöi.729,'f. 

Tochter’.  Sophie  Juliane,  g.  730,  + als  W.  Gern.  Friedrich  Fhr 

v.  Borch,  f . . . 

D)  Carl  August  Emanuel,  g.  3 Nov.  708,  holland.  Gen.  der  Cav. 
u.  Commandant  zu  Venloo,  f im  May  789.  Gern.  Isabelle  Baro- 
nesse v.  Wassenaer,  vm.  iDec.734,  1"  als  W.  797. 

Kinder : 1)  Isabelle  AJbertine  Auguste,  g.  9 Nov.  739,  + .. . 2) 
Juliane  Reittiere  Floren  tine,  g.2oIul.743,  +768.  Gern.  Fhr  r. 
Schrautenbach,  gewes.  Obristl.  beytp  Cav.Rgt.  Rechteren. 

E)  Jacob  Heinrich,  g.  2 Nov.  709,  Hr  zU  Westerveld,  ältester  Rath 
u.OeputirteTder  Staaten  von  U trecht^ ^ im Nov.783.  Gern. Mar g. 
Marie  Baronne  Pynsen  von  der  Aa,vta.ttNolV  733, + 4180.758. 

Kinder : 1)  AnneMarie,  g.Jo Ian.  736,  2) Adolph  Heinrich, 
Drost  v.  Wyk  zu  Duerstede,  + 793.  3)R  udolph  Cstian.g.  23 
No v-,749,  holland. Obristl.  Gern. Atme  tlijab.V.der Capellen. 
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, -'Kündet:*  a)  lacöliTMinricb;  b)J6han  ne  Ju- 

„p  liane  Dieterike,  g.a'Apr.  jjjo.  t)  Marghretfic  Marie,  p.zj 
11111.791:.  d)HLi 1 1 ega  r de  Anne  Agnes  Sdph.  Henr.,  g.  28Decj 
, 794.  e)  J o h ail  n Dtrck,,  g.  22  Iun,  799.  ' 

F)  Johann  Ludwig,  g.  I3l)e€.7i4,  yr  aÜf.Loer,  Landdrost  f. 

■ «An  b'l irv  _ 1 


. , — iippe*ÄIverdis- 

feen  T.j  vm.’Slun.  758,  fzn Bitcfceburg  26  Merz  796.  ‘3 

Kinde f:  x)  Christian  Albrecht,  g.  13  May  748,  Hr  2u 
( B o'r  c^eunin^  en,  kais. russAw.  Stastsrath,  u,  bis  798 ge\ves. 
bev^,  Minister  in  Portugal  (war  vorher  bis  jpy.hoüäud.  Gesand- 
ter zu  Petersburg),  •{•  isFebr.  1801  zu  Petersburg.  Qkm.  NN» 
,v.  ßjIankForl,  ^r',,  V , ' 

Tocfil'er:  Louise,  ■f  zu  Paris  go2.  Gera.  Ghevaiier  deljebe- 

*J':’  • » • T>  ' T ..  1..  • WT  *1  t;*...  l • 1 i 


s, iLt  t j 9 a v« ».  uv»u  vrgv  J , 5 r-v  i umcus* 

g97tgrgj}sf  zu  Utrecht  u-bey  dem  Coiigresse  zttjAntwerpen,  ward 
nebs^Sjejner  Familie  7041111  den  Reich  sgrafen  s tand,  erhq- 
ben,  fUj  erhielt  708  durchif/n  kais.  Diplom  c|iej\nyyartsr,haft  auf 
ilie  gr  J fl.  yV o 1 fs.^e  i n.  Uefclislebenf  f 25  AJpgz^gi.  Gera,  So- 
phie Juliane,  des  Gr,pjulipp>  Cottfr.  zu  Caslell-IJÜdenhausen  1),, 
g.23Febr.663,  ypi.  8Febr.<585,  f 17  Iul.257.  i ; ' t 

; 9)  biß-jüngere 

s»"  • - : . j 1 • •'  ® .•*."»  na  -.r  •) 

oder. die  Dösecndoiws  Friedrich  Riydolplis,  Jüngern  Sohns 
^oay!iiiq,.&,doJp|is.  P.vangel.  Religion,"  , , i\ 

Graf*  Fri£Däich  Heinrj,  g. 759  (lebt  in-Gvettftsel  auf  seineiti 
Gütern).  .1,  . ***"M  ,tn?3j»  < ; . ■ A 

Schwester: Ph  ilippine,  g,  751,  Gera.  NN.  Fly  v.  Palland,, 
Kiternt  Joachim  Philipp  AntQn*!^.  1 6 iMyfz  7X5,^ 796.  iteAidi«. 
ßarw^dfes.lthrn  fcrnsfs  v.  Ittersnm  VW474H^i?53«  -3te  C«;m, 
fdii:Bü«b.,jdes.Khip  r «Ufc  s idfov, Ydtfps ; viraSt3.Iun.779,,-J*. 

V,atee*(,ttchu>ister : x)  reihe Ooftfeje lGdWf  t.Uh  J» g. ao.8dp.ti. 

7ii<*  "tu  Gera. Gerb.  Hftinr/.f  hf.'T-  T.-l  a).  Josin« 

G/uVd<AMi.  lüklfhiiftkfr 
4J.il.  ir  Th.  1811,  ’ Aaa 
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Rechteren-Llmpurg,'t  25 Merz  754.  3)IsabelIeFrider.CbarIotte, 
g.18 Ian.7i7,i-. . . Gern.  Anton  Fhrv.Dedem,  vm.740,  ^749. 
Grojseltem:  Friedrich  Rudolph  (jüng. Sohn  Joachim  Adolphs,  u. 
Stifter  dieser  Linie),  g.  3 May  666,  holland.  Gen.Maj.  der  Cav., 
•J-  17  Merz  741.  Gern.  Philippine  Eleonore,  des  Gr.Phil.Gottfried 
zu  Castell-Rüdenhausen  T.,  vm.  1 1 Dec.  706,  1 1 Dec.  74.7. 

R e d e r n. 

Ein  altes  adeliches  Geschlecht,  das  hauptsächlich  in  Schlesien  und 
. in  der  Mark  Brandenburg  begütert  ist,  und  sich  daselbst  in  meh- 
rere Zweige  verbreitet  hatte,  wovon  sich  folgender  in  der  Ober- 
lausiz  ansäfsig  gemacht  hat,  und  von  König  Friedrich  II.  in  den 
preufs.  Grafenstand  erhoben  worden  ist.  Luther.  Religion. 

Graf:  Wilhelm  Jacob,  g.  2 Ian.750,  Hr  auf  Co  se  1 am  Schwarz- 
wasser, Grüngräbchen  und  Lipse  in  der  Oberlausitz,  k. 

Sreufs.  Kmrhr,  pStan.,  (vormals  775  gewes.  preufs.  Ges.  atu 
än.  Hofe,  dann  seit  795  Hofmarschall  des  Pr.  Heinrich),  ite 
Gern.  Albertine  Magd.  Eleonore,  des  k.  preufs.  Gen.  der  Cav. 
Hans  Joach.  v.  Ziethen  u.  dessen  2n  Gern.  NN. v.PlatenT., 
g.  zu  Berlin  28  Iah- 773,  vm.  zu  Wustrau  beyRuppinjfOct.  787, 
geschieden  25  Aug.  794.  (Sie  vm.  sich  25  Oct.793zum2tenmal 
mit  HansBalth.  v.Ziethen  auf  Lögow,  k. preufs.  Rittm.  des  Leib- 
carab.Rgts,  g.  11  Merz754).  2te  Gern-  Wilhelmine  v.  Otter- 
•atedt,  §.  771,  gewes.  Hofdame  der  Prinzessin  Heinrich  v. 
Preufsen,  vm.  799. 

Sohn : Wilhelm  Friedr.,  g.  9 Dec.  8°2. 

Geschwister:  1)  AmalieSoph.  Henr.,  g.  8Iun-7S3,  aufGolsen 
bey  Baruth,  ist  W.  Gern.  Phil.  Gr.  v.Fon  tana,  k.  sardin.  Am- 
bassad.  zu  Madrid,  zu  London  6 Dec.  793.  2)  Albertine 
Eleon.  Elisab.  Louise,  g.  760,  zu  Königsbrück  13 Febr.  773. 
3)  Sigi  s m u n d Ehrenr. , g.  18  Iul.  761 , auf  Bernsdorf, 
Schwepnitz,  Grofsgrobe  u.  Bulleritz  in  der  Oberlaii* 
aitz,  (vormals  kursächs. geh. Legat.R.,  von  786  bis790  bev. Mi* 
nist.  zu  Madrid;  von  790  bis  792  k. preufs.  Gesandter  in  Lon- 
don); verkaufte  795  die  freye  ErbStandesHrsch.  Königsbrück 
initSteinborn  an  den  Gr.  v.  Münster-Meinhövel.  4)  Eleonore 
S ophie  Charlotte,  g.  765, Frau  auf  Braunau  in  der  Oberlausitz  > 
(hat  nebst  ihrem  Gern,  die  cathol.Religion  angenommen),  Gern. 
‘Friedr.  Leop.  Gr.  v.  S t o 1 b e rg,  vm.15Febr.790  zuKönigshrück. ' 
Eltern:  Sigism.  Ehrenreich,  g.720  (ein  Sohn  Erasmus  Willi,  v. 
Redern  u.  Cathar.  v.  Bredow),  Hr  derfreyenStandesHrsch.K.0- 
nigsbrück  in  der  Oberlausitz  mit  Cosel , Lipse,  Grüngräb- 
chen u.  Steinborn,  Erbhr  auf  Golfsen,  Landwehr,  Prirow, 
Lüdekahl,  Staffelde,  Gorlsdorf,  Kerkow,  Steinhövel  u.  Frie- 
drichsfeide,  k.  preufs.  Oberhofmarsch.,  Curator  der  Acad.  der 
Wissensch.,  rAnn.,  wurde  von  Kön.  Friedrich  II.  in  den  preufs. 
Grafenstand  erhoben,  1 Iul.  789  zu  Königsbrück,  Gern.  Mari« 
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Johanne,  Tochter  Jacobs  deJIöi'g'uelin  u.  Louise  Johanne  Crom« 
lin,  g.  i8Sept.  727,  •}•  zu  Berlin  i lan.  788.  . • 

R e i c h e n b a c h.  1,1 ’■  * 

Ein  in  Schlesien  blühendes  , seit  1730  reichsgraflicbi»  Hau* , luthe- 
rischer Religion,  dessen  Vorfahren  ichnn  unter  den  ältesten  Adel 
> des  Landes  gehörten.  Es  blühet  gegenwärtig  in  4 gräflichen  Linien, 
deren  Stifter  die  beider»  Söime  des  am  4 April  171 5 »tu  Pct-eru  itz 
verstorbenen  Stammvaters  H e i n r.i«  It  4 des  jungem  waren*,  »a- 
menllicli  Heinrich  Leopold,  welcher  die  Linie  zu.Coschütz, 
und  Christoph  Heinrich,  welcher  die  Linie  zu  Aeuschlofs 
gründete.  lfl  5 

i)  Die  LinJe  7.11  Gosclnitz. 

Ihrem  Stifter,  dem  freyen  Standusherrn  Cr.  Heinrich  Leopold  von 
Reif  hrnbach , wurde  am  6 \ov.  1741  von  Rönig  Friedrich  II.  von 
Preufsen  die  CcneralLa  ndPcst  mp  ister  - IV  iirdc  dttreli 
; Schlesien  mit  dem  Prfidicat:  E 1 Ci«  1 1 e n z verliehen,  und 
, erstere  am  7 Jan.  1754  auf  die  Majoratserben  erblich  gemacht) 
doch  ist  das  I’rädical : Lxcellenz,  welches  damals  hinzugefügt 
wurde,  nicht  immer  damit  vetLunden. 

Graf'.  Heinrich  III.  (Leop.  Gottlob),)  g.  zu  Festenberg  24  Dec. 
768,  heut,  freyer  Standeshr  zu  Goschütz,  Hr auf Althani- 
mer,  Rudelsdorf,  Radipen,  Dyhrnfeld,  Rranitz,  Lin- 
sen, Rrustawe,  Eisenhammer,  Lrosclmitz,  Hammer,  Neubam- 
mer  etc.,  k.  preufs.  gen.  Legat.  R.,  JM,  erhielt  Volljährigkeits- 
bewilligung  am  i7May790.  Gern.  Job.  Frapciske,  des  Gr, 
Job. Cstian  /.uSolras- Baruth T.,  g.n  Iun.776,  vrn.28  Iun. 793. 
Kinder:  a)  Heinr.  Cstian  Carl  Ludw.,  g.  10  Apr.  u.  f 19  Ang.  794. 
b) Charl. Henr.Louise Elise»  g.3iAug  795.  c)  lleuriette Louise 
A d e 1 a i d e,  g.  24  Febr.  797.  d)  Henr.  Charl. Louise  Mathilde, 
g.i5Febr.799.  e)  Hein  rieh  Gottl.  Gustav,g.24Sept  {joi,Erbgr. 
Geschwister:  1)  Amalie  (Sophie  Henr.) , g.  755,  f 797.  Gern. 
Heinr.  Leop.  Gr.  v.  Reichen  b ach,  ihr  Oheim,  vm.770,  f8c>5* 
2)  Sophie  Caroline  Ileur. , g.  12  Dec.757,  f 12  Apr. 799  zu  Mosch* 

. litz.  Gern.  Erdm.  Gust.  Gr.  v.  Röder,  vm.  13  Iun.78r.  3lFri- 
derike  Charlotte,  g-9Merz759,  istW.  Gern. Friedr. Willi. v, 
Götzen,  k.preufs.  Geu.Ltn.  u.  Gouv.  zu  Glatz,  vm.imNov. 
784,  f 15 Merz  794zuG,Iatz.  4)  Charl.  Aug.  Christine,  g.  26 
Febr.  760.  Gern,  ihr  Stief-Oheim  Carl  Heinr.  Fab.  Gr.  v.  R ei- 
chenbach,  vm.i8May784.  sJMarianeChaui.jg.yöj.  Gern. 
Otto  Carl  Ferd.  Gr.  v.  Burghaufs,  vm.  792,  ö)  Heinr.  Joa- 
chim Chr.,  g.29Dec.  772,  Dornhr  zu  Magdeburg.  7)  Heinrich 
.Ernst,  g.  17  Iul.  777,  auFBr  us  ta  we,  Linsen  und  Eisen- 
hammer. Gern. Em  i lid  Charl.  Wilh.,  des  Gr.  Heinr.  XLVIII. 
Reul  s zu  Köstritz  T.,  g.  5 Ian.787,vm.  12  Apr.807.  8)Louise 
Wilh.  Aemilie,  g.  II  Apr.  780.  Gern.  Constautin  Gr.  v.  W ar- 
ten sieben  (a.d.H  Klein-Peterwitz),  vm.28  May  801.  9)  CaroU 
Henriette  Wilbelmine,  g.  24Dec.783-  io)Friedr  ich  Wilh, 
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-Heinrich,  g.  3 Merz'785;  auECib-acb'ni-tV,  EtammeT  und 
Hammer.  11)  Henr.  Ernestine,  g. 8 O.ct.786,  f 8 Iul. "87- 

Eltern:  Heinrich  II..,  g.  ^(SNpv.,731  ^frjeypr.Slandeshr  zu  G 0- 
achütz  etc., . ErbLarplPostmeister  in  Schlesien  u.  Domlir  zu 
Magdeb.,  f 11  Merz 790.  ite  Gera,, CfiarfbUe  des  Fst.  August  v. 
SchwavzbuKg  Sondershausen  T.,  g,#  Febr..732»  van, 30  Ian.754, 
-J-  xi  Iun.  774,  eine  Mutter  von  16  Kimlern,  ite  Gern.  Caroline 
Anton. Louise,  des  Gr.  Heinrich  Ernst  Vt  Sch  o n b ur  g-llochs- 
burg'T.,'  g.  8 Dec.  752,  vm.^8  Ma^77ö,  ‘ist  W.  “ J;  ' 

yatersgesehwister:  Ä ) Heinr.  Leopold  , g.  als  Z w.LI  hing  28 

Merz 733,  Erbhr4pK!GutevPomÄgrsTV’iUj  Alt,-  u.  Neu  -lYien- 
dorf  etc.,  Domirr  zuMa”ilebuvg,k.prenfs.aeli.Eeg.Pi.,f  25  Febr. 
805.  ite  Gern.  Charl.  HeleneEreyln  vl  Trach , dä  U'Bh, Georg 
Ernst  von  Netteihorst  W.,  vm.  inalun.  758,  f im  Iun, 760.  ate 
Gern.  Amalie  Sophie  Henr.  Graf.  v.  Reichenbach,  seinesBruders 
desGr.  Heinrichs  II.  T.,  g.  zu Festenberg 9 Apr. 755,  vm.16.May 
770,  -f  31' lau. 797  znKaiserswaldfc'bev  Goldberg. 

Kinder:  1)  Carllleinr.  Aemil Gottlob, g.19 Oct. 771, k.preufs. 
StabsCpt.  desIhf.R'gtsFst.Hdhehlhhe,  zu  Breslau.  2)  Heinri 
Wilh.  Leon  Old,  g.  22  Mä/773  i Erbltr  auf  Kh’ih«  n'd  o rf , 
wkrk.preufs.  Sec.Ltri.  u.  Adjiit;  ihnlrtf.llgt.  v Saoitz,  quittirte 
als  Prem. Ltn.  Gern.  A m a f he,  des1  k.  preufs.  Landr.  v.  Cz  e t- 
tritzT.j  vm.22May8o3.  Wovon’ 

Kinder : a)  Tochter,  g.  20  Febr.  805.  b)  Anne  Henr.  Emma, 
g.29luh-8p6.»  v”  ' ' •».  q 1 •'  :C  ' V • 

3)  Carl  Hein r. Lndwig , rg.  27M.»?  775,  quittirtegoß-als  prenfs, 

- Sec. Ltn.  deslrrf.Bgts  Nr'.  13 oder  Arnim,  •?  8 May  8^4.  ^Hen- 
riette Aemilie,  g.  776,'  ist  W.  - Genu.  Joh.  rteiitr.  Friedr.  Gr. 
zu  S 0 1 m s - Baruth  u.  Klitschdorf  , vrtk  797,  •}•  810.“  5)  Heinr. 
Wilh. Friedrich, g. 23 Oet.779.  6).  Am a I f e CatfaVFriderike,' 
• g.iglul.781.1  ]-'"r  ‘ • • »-!  .<(»•■>  ] >> 

B) Heinr. €hristoph»Erbhr  der  Hr sch.  B osn  ach aü  etc.,  g.  als 
Zwilling-28 Merz 733,  War kiprenfs.Oiipitain,  •H3*ov-7?-‘  ite 
Gern.  Johanne  Eleon.  Henr.,  »IesEhrn  Jbh.  CaHs  v.  Morawitzky 
zu  BrarriffeTi,  g aoApr.  743,'  vm.öDeC^öi.-f'iÖFebr.  769.  2 te 
'Gem.Bea  t¥M‘äxim.,  dek  GrdNiir.  Wilh.  ▼. Bür gha  u fs  alt.  T.’, 
* g.  19  jVlerz7^r,-vm.lt8  Febr.  772,  ist Wv;  lebtrzu  Breslau  (ihr  2r 
Gern.  HansSigism.  Gr.  v.  Z e dl  Ft  zH{ratr£au,  ghtgOct:  74Ö,  vni. 
29’ May  773,+ToMay  ~77).  C)Gh  arlo  t re  Amalie,  g.738,  Erbfr. 
-der  Güter  Ilalbaü,  Freywaldau  efd,  iaTVVv'ir  Geiü.Joh.  Friedr. 
'Gr.  znDohtia-Lauk,  vm.754,  ^760.  2tGein.  FVlidi*  Arng.  Gr.  *. 
•Knsporh  auf  Haibau,  vm.  3oOci.  769,  •?3QtG7$2,  D)  Frid. 
Cl-ari.  Amalie,  g.740,  Frau  auf  K o t z e n nirih-Schlesiert^istW. 
Gern.  Wilfi.Ghr.önttl.Gr,  zuDo  h n a-Srhlodieh  ihRo't^riaHtetE 
vm.  f6o,  "HS?.  E)  Sophie  'Chätl.',  g.’ltf  lüi  ‘ 743*  f 4g  OcT.794 
zu  BieKersdorf  im  Teseheoschen.  » 2r  Gehn.  Carl  Aenrtl  Gr.  v. 
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Schönaich- Carolatjij  vm.284jlg.764i  ge^chiedeiWTrV  f 10  Apr. 
781.  arCiem.  St.iu ist.  I.odzia  Gr.  v.  Ponin-Poninsky,  vm.29  May 
774.  f6Apr>  791^9 ,f) JGieilrichlleniJC.  4emil,  g., 
24  Sept.  745  , quitt.  763  alsk.  preuls.  Staaba-H ittm.  bei  den  Gen» 
d’armes,  Erbherr  a\\f  S'ihlege  Iti  berCtds'seir  u.  Preichow,  -J* 
.0  Febrj  705«  Gem. 'Louise  Frider.'i  FrnstiFnedr.  v.  CiHsburg 
ktirsachs.  Gen.Ltn. Inh.  eines Inf.  Rgfs  T.,  g.2ÖOet.'753,  Vm. 
io  Meri'783,  falsW.  21  Nov.  798  zü  Schlägeln.  1 1 

Tochter;  a)  L o u is  e.Aeniil.  CarqJ.  u.  b)  Fridetike  Am  ilie 
W ilhelmiue,  g.  als  üj  will.  xo  [«11.784.  Gern. Leop.  Emil  Fabian 
Gr.  zu  Dohna-Schlodien  in  Maimitr,  vnr.  804. ' 1 ■ t 

<G)  Carl  Heinrich  Fhbia  n',  g. 26  Reo.  746»  Erbhr  auFZessef? 
beiOels,  D oghs  I a vri  1 z ,-n.  p o I n.  W il  r brtz,  wark,  preufs.  '* 
"Prem.'Ltn.  tihtev  den  Gfeni  d*arnie‘i)  quitt.  als-SlabsRiftni.imRec. 
-770.  rtteGem.  Ulrike Louise,  des  Gr.  Nie.  Wilh.  v.Bnrghaufs- 
'FricdhmdT.,- g.  31  Gig.  752,  vm.  r6  hin. 772,  f 8‘M’ay  783,  2te 
•Gern-,  s.  Nichte  GliavI.  Au».  Gh-i-istiire,  des  Gr.  Heitlr.  lf.  za 
■lldic  he  11  baefa-Gosclititz  P.,;  vto;  18  May  784.  ‘ 

Kinder  ir  Ehe  ( auCser  4 bereits  verstorbenen)*;  T-)  Emilie 
Beate,  g. 23  Apr.  773'.  G'cui.  Friedr.  Ludwig  Gr.  v,  Ffeil  auf” 
P'ets'chenrforf,  vm. zu  Zessel  16  Ang.  797.  2)  t)  I r ik  e Eritfer., 

* g.77’^"  Cferh.  Carl  Liiftyv. Ernst  Bsgr.v!  Sch  weriil^a'.tf.ttätiSe 
WäifsleheiV,  vm.802.*  Heih^idi  Fabia  fi,  g.  t6Nov.7?8.k. 

’ jijculs.  Kriegs-  u.  Dom. ff.,  bey  der  Kral'  zu  Breslau.  4)  lleinr. 
E rtlma  n n , g.  iSFfbr.  7S0,  k.  preufs.  Sec.Ltn.  bei  VofsDrag. 
2r  The:  5)  F rider  ikellenriette,  g. 785.  Gfm.  Wilh'.  Gr.  zti 
1 Doli  n a-Ifotzenau,  vm.Söi.  6)  Heinf.  Carl,  g.  13  IUI.7S6,  Je. 

’ preufs. Ftihndr.  des  Irjf.Hgis  v.  Klalschitzk'y.  7)  Christin  h 
' Lathar.,  g.4Üct  787.  8)  lfeihr.  Al  b re ch  t,  g rSept.  789.  9) 
Ü'enri'ettq  Faulihe^g.  14  lan.  791.  10)  Wilhelmine 

Sophie,  g.23  Apr.  705.  11)’  Euge  n ie  Corone,  g. 13  May  707’. 
12)  lleinr.  gottlob  Ronartent,  g.  9 1 un.  ü.  *{•  im  Dec.  799.  13) 
C ha  r 1 o 1 fd  Amalie,  g.  i3  öct.  8^0, 

H)  Carol.lfenr.  Willi., g.  10 lub 759» 4*21  Iun.799.  irGem.  Job. 
Aug.  Reichsfhr  v.  Bothmar  auf  llauffungen  und  Cümmerswal- 
ciau  in  Schlesien,  gj23FiBbh7424  Vni‘782,  •fi2May792.  2r 
Gern.,  der  llofr.  Fischer,,  (ehern,  Conrector  zu  iiirscbberg)K 
•vm,;6  Iun.797.  •.  : ..4  . ;•••”■;  •<!  i.**  I.- 

Grojseltem:  Heinrich I.  (Leopold),  g. 9Merz7°5»  freyct  Stan- 
deshl-zu  G o sch  ii  t z etc.,  )>rSA  ü.  JM,  auch Gen.ErbL'andPost- 
jneister  in  Schlesien,  wurde  IO  J^erz  730  nebst  seinem  Bruder  in 
den  Ile i chsgra fen  sta  nd  erhoben , +9Apr.775.  xte  Gem. 
HelenaAgnes,  desGr.  Heinr.  Wilh.  v.  SoIms-WildenfeUT. , g. 
8^0.707,  vm.  11  Augj729,  13  Oct.733.  ate Gem.  Frider. 
Charl.,  iles  Fst.  Hans  Garjs  y.  Schönaich-CarolathT. , g.  2oSept. 
720,  vm.  19  Iul.  737,  fix  Iul.741.  3teGem.  Amalie  JVIarg.  Anne, 
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der  vorigen  Gern,  ältere  Schwester,  g.  iolun.718,  vm,  9Aug. 

7742,  22  Merti  796.'  ; ’ * 1 ■' 

G rojsvaters- Bruder:  Cstian  Heinr.,  s.  Eltern  der  folgend.  Linie! 

■ %)  Die  Linie  zu  Neuschlofs, 

IJ) icm  Stifter dem  freyen  Minder • Standesherrn  *u  Neuschlofs, 
. Gr-afeo~Ob  ni  s t o p h Heinrich  v.  Heichenbach , wurde  am  6 
Nov.  1741  von  Honig  Friedrich  II.  von  Preufscn  die  Oberland- 
j ä g e r m e is  t c r - YV  iir d e durch  Schlesien  mit  dem  Prädicat: 
Ex  c e 11  e n r.  Wrliehcn  , und  am  f Jul.  1752  diese  Würde  erblich 
1 gemacht;  doch  ist  das  Prädicat:  Excellenz , nicht  immer  mit  die- 
ser erblichen  Würde  verbunden. 

Graf~  Heinrich  Wilhelm,  g.  i9Apr.T33,  Graf  v. Iieichenbach, 
■ freyer  MiqderStandeshr  in  Schlesien,  Hr  der  freyen  MinderStan- 
deshrsch.  N e u s c h 1 o fs,  u,  der  Güter  Wembowitz,  Nessel- 
witz u.  Hüne  rn>  Erb-OberLandjägenneister  durch  Schlesien, 
jtrll  A,  erhielt  798  das  Prädicat : Excellenz  ( lebt  za  Wirschko- 
witz). Gern.  Henriette  Fri  <lerike,  des  Gr.  Hans  Heinrich  IV.  v. 
Hochberg  zu  Rohnstock  T. , g,2oFebr.  744,  vm,  a8Sept. 762, 

f9Apr.795.  , ' ,7 

Bruder  (aus der 2n Ehe):  CarlHeinrichGottlob,  g. aSNov.771, 
k.preufs.Prem.Ltn.desCür.Rgts  Nr.i.,  oder  v.  Dolffs,  zu  Bres- 
lau, hatBozdanowitz  verkauft.  Gern. Louise Fijider. Josephe, 
geh.  von  Rie del , verwittw.Hptra.  v.LeNoble,  vm.5Oct.go1. 
Eltern:  Christian  Heinrich  (jüngerer Sohn  des  1715  verstor- 
benen Stammvaters  Heinrichs  des  jüngern) , g.  1 Ian.  710,  Hr, 
jder  frey  cn  MinderStandeshrsch.  N e u s c h 1 o fs,  wie  auch  der  Gü- 
ter Nesselwitz,  Wirschkowitz,  k.  preufs.  Erb-Oberjägermeister 
"durch Schlesien,  prSA,  wrJ,  celebrirte  am  19IUI.  781  sein  5ojähr. 
Regier.  Iubiläom,  7 Dec.  791  zu  Wirschkowitz.  ite  Gem.Joh, 
Wilhelm.  Marie,  des  baden-durlacli,  geh.  R.  u.  Hofraths  -Präsi- 
denten Friedr.  Etuichs  Joh.v.  UxkülLT.,  vm.  i8Febr.  732,  f9 
Aug.  769  zu  Neuschlofs.  2teGem.  BeateSophie,  des  Gr,  Nicol. 
Sylvius  v.BurghaufsT.,  u.  des  Gr.  Friedrich  Wilh.  v.  Schwerin 
geschiedene  Gern.,  g.  iö  May  733,  vm.9Iul.770,  f 7 Dec.  789 
Wirschkowitz, 

RevBntlau. 

Eine  alte  nnd  sehr  angesehene,  in  Dänemark,  Schlefswig  und  Hol, 
stein  begüterte,  gräfliche  Familie,  Protestant.  Religion.  Con- 
rad v.  Heventiau,  der  Stammvater  dieses  Geschlechts,  war  in» 
Lande  Ditmarsen  ansäfsig.  Sein  Nachkomme  in  der  8t«n  Genera. 
Ijon  war  der  k.  dän.  geh.  Rath,  Detlev  von  Revcntlau  (g.  1618, 
•f  1664),  von  dessen  Söhnen  mehrere  Descenden*  Hatten,  wovon 
Hennings  und  Conrads  Nachkommen  die  dermalen  noch 
blühenden  »wey  dänischen  lehensgrä'flichen  Linien  gebildet  haben. 

a)  Die  ältere  gräfliche  Linie 

stammt  von  Conrad  (g.  1644,  t *7©3)  dem  ersten  dänischen 
' Lehnsgrafen  ab. 


Grafen.) 

GraJ:  Christian  Detlev  Friedrich,  g.  ri  Me«  748 , Graf  Re- 
ventlau  zu  Christian  ssäde,k.  dän. Kmrhr,  geh.R.,  Staats- 
Minist,  u.  Präsid.  der  Rentkammer,  dEu.  Di,  Ehrenmitgl.  der 
k.  Societ.  der  Wiss.  zu  (Kopenhagen.  Gern.  Fr  ide  rike Louise 
Sophie  Charl.,  des  vormal.  k.  dän.  geh.  Conferenz-B.  u.  Ober- 
Landdrosten  in  Oldenburg CstianErnsts  v.  Beul  witz  T.,  g. x 
Iiw.747,  vm.24Iun.774.  / < 

Kinder:  a)  Cs  tia n Detlev,  g.  29 Apr.775, k. dän. Kmrhr,  zuvor 
Auscult.  der  ISentkammer  zu  (Kopenhagen,  b)  Ernst,  g.imOct. 

776,  f.  c)  Sohn,  g.  777,  + 778.  d) Sophie  Charl.,  g. 25  May 

779,  Stiftsfräul.  zu  .Preez.  e)  Ludwig  Detlev,  g.  7lun.  780, 
k.  dän.Ltn.  des  Seeland,  Reuter-Rgts.  f)  Louise  Sibylle,  g.30 
Iun.783, Stiftsfräul. zu Preez.  g) Con rad DetlevCay,  g.ilun. 
785.  -h)  Ernst  Christoph  Detlev,  g.  6 Aug.  786.  i)  Einarus 
Carl,  g.6Ian.788.  k)  Char lo 1 1« Aug.,  g.  11  lun, 790,  Schul- 
fräul.  im  Stifte  Preez.  > . . - s 

Geschwister : 1)  Friderike  Louise,  g.746.  irGem.  Cstian  Friedr. 
v.  Gramm , k.  dän.  Kmrhr  u.  Hofjägermstr. , vm.  22  May  761 , 
270ct.  76§.  2r  Gern.  Cstian  Gr.  v.  Stolberg-Stolberg,  vm, 

777.  i)  ConradGeorg,  g. 261110.750,  Gr.  zuReventlau- 
Sandberg  u. Ballegaard, k. dän. Kmrhr., u.ehemal.Comdr.  im 
See-Etat.  Gern.  Frider.  Sophie,  des  k.  dän.  Admirals  Hans 
Heinr.  v.  R ö m m e I i n g T.,  g.  757,  vm.  imSept.  783,  geschieden. 
•Tochter:  Friderike  Adele  Charl.,  g.imDec.785. 

3)  loh, Ludwig,  Gr.,  g.  28  Apr.  751,  Besitzer  der  Baronie  Br*, 
he  -Tr  ol  leburginFühnen , k.  dän. Kmrhr  u.Deput.  imOe- 
conom.u.Commerz-Collegio,  1 Merz  801  zu  Brahe-Trolleburg 
(welche  Freiherrschaft,  deren  Bauern  durch  Aufhebung  der 
Frohnen  ^ zweckmäßige  Bildung  u.  Beispiel  die  glücklichsten 
Landwirthe  sind*  und  deren  Schulen-  u.  Armenans(alten  zum 
Muster  dienen,  noch  lange  sein  Andenken  ehren  wird).  Gern. 
SybfMe,  des k.  dän.  Obrisll. Carl  Rad.  v.  Sch  u bar  tT.,  g.io 
Sept.752,  vm.  16  May  778. 

Kinder;  1)  Charl,  Amalie,  g.  3 I ul.  780,  hat  nebst  ihren 
Schwestern  Expect.  auf  Preez.  2)  D e 1 1 e v Cstian  Ernst,  g.782* 
k. dän.  Kmrhr.  3)  Ilenr.  Auguste,  g.784.  4)  Carol. Sophie, 

Si60ct.786.  5)  Wilhelmine  Juliane,  g.  30IUI.  788.  6) 
gnes,*.  10  Oct.  789. 

jE Item : Cstian  D e 1 1 e v , g.  10  Merz  710 , Lehnsgr.  zuChristi- 
ans-Säde  inLaland,  k.dän.  geh.Confer.R.,  dE,  •{•30 Merz 775 
zu  Copenhagen.  iteGem.  Frider.  loh.  Sopbi#,  desFhrn  Joh. 
Fr. v.BothmarT.,  g. 25 Aug. 718*  vm.izFebr^sy,^  17 Apr. 
754  zu  Plön.  2te  Gern.  Charl.  Amalie,  des  Gr.  Joh.  Ludw.  v.  Hol- 
etein-Ledreborg  T.,  g.  27 Iun.  736,  vm.  7 Aug.  762 , dUP  , + ala 
W.  13  hm.  792.  1;  . , 

Vatersgeschwister:  A)  Conrad  Detlev,  g.  22I11I.704,  k.dan*  geh. 


Reventlau. 
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- Confer'.R,,  dD  j' Stfftsan) t m.  v.  Seeland,  >£  Gfrn.'WH- 

- heim  ine  Aüg.,  :Hz.  Gsüm  Carls  zu  Koforei n-Fl.in  Ti ; p t 7 NoV. 
"704?0vnn>£o8ei)K  f löMerzy-p)  wi  Copeiibagefi,^  «*in:  *• 

. Kinder:  r>)  »)o*oth.  Benedictes ?34Y  ^7166.  Aiem.  Gu*. 
Fi‘ie«ir.43r;v,-Ysenöurg'fliiidingeiny  wipfttfr'-ifr  jlöfv  i)-C$ti8n 

• P«tlev,  ig.«i  Movi*70g^Jki'dink  RmHirpf  io^b;  759'  ~<Gieimi  k)a 
Lucia,  desk.  dän.  Obei Ceremoriienih^tsssrs  Jtlogeris  Schert*, 
»ksspn  L;,  iguXg  J0SF*T4«><  'vpa..g  Ap^d^S  ( ihr  itter  Ge*;  iai 
Wolfe,.  Hein r.  V»  Thie«eri,k.  diim  geh.Conürr Jl. j Knuhr  n,  dl». 

* • 'Tochter ; i;  tiidei ike Lsb^oc  Iuliaijre,~g.'  13 Febr.  739*  ■{?  17,'Jffly 
793 zu  K egeyrsä wlg,  -Ge*.  • Ca d F r«  A u g.  Fbiiv.  Hardenberg, 
k:  jiceuls.-^iaats-nu;  CubiAJibist.,,  vm.774,,  gt8chiedeB.f!.'.o  . * 

• 3)  V 0 ,,f a<u*‘  «•■Atagmie;  .g.736  * f 7 SepKgög.  Ot^Conf. 

- d leclev  Ham«rvj.K b ö t b , k.’ drtn.geks.H-.;  RtuJhrtndT»  ,*  vm. 27 
A^r-  753'  • 4)  *’  p ‘-8  « ft»««»  «..7.37 ! UtfW.  -dein,  01»  Schleswig. 
Gern.  Detlev Cstian  v.Ruraohr,  <ID , k.  dih.  gdL.Confer. Ri, 

. iirftrbr u. Am.H»/»PiGottorf, ,g. aLtn, 724,  vin,  5 Oct.f^g, •f.2j 
•fApft&pa«  -5).  Catigne  Caroline,  g. .73^  .-[■  762« . Gern.  C^t^n  G* 
. v.  HoIStflWrUt|r^orgr  ^ , 7),An pc  Sophie 

.»fepfeL,  g, W 74#t .iaN>V< öW«w8m. r.Qmiftif*  M*. 
..Fbr  v.  Ger^ir  Cf  l^^tt^aaeil^burg,  j*.  dag,  Gen.'dqnlnt 
i. dfcpd  Go«y,  *u Copeol tagen , gl«,  »*Ü,  viji^ 7 76p , f 

802.. .2  ..  , ••••',  , i -iil 

B)  Cstiane  Irmga^j  g.,2 :May.#j 9 Ö/t, 77p,  Gern.  Fr.Cgrf, 
Jezkr  |iz„v;il4^einTP^n,  ym,  1$  l«l.  73p,  ;f  xg  Oet.  764-. 

G ecr/ f eit  er  ft  i CsDaptR^kv,(eIhS<4»pCo>M  ad»,  disS&ifiersdieser 
•4ÄW«)*  «:jXl  tu», :670t,  k*  dän. OberKmrkr, geh.R. , Gen . u.  Ober- 
■Jügerrpar,^  % hQf 1.  738,  Gern.  Jßened.  Marj>>,  '(^ji  Bertram  yo» 
,f »roekdorf , k8fpa\j7t;tl.:Qbr,rr,  p,  Gporg  y,.^<jjieei  \V. , votwoot 
t7i4l.?39.;,ir.  , / ‘ * 


1 -usl.id 


Mi-  nun  , bfli  sr:  i il‘| 


»iairfmF  von  ili't  melu>eedackfen^cltevs'j|>ft^i;W  Sohne  Hferiii  ?- 
(t  I7QJ).  her  , dessen  I'^nhol  Detlev,  am  24  Dce.  1767  der  erste  ! 
!’ni-jche  Lc'hA  »g  ^5  f-awsf  dieser  Linie  \vur<ie,  N *v  Z *.  TjfcsuJi 

Graf:  C^'y  FRiEtr^cjrpG^t.  Revenliät^kuf A Ltep^V!%4i^- 
’fiß  Ö*% dhxi.  fefelVr Cfift F.jfii  ii.  Km^ir dBr '*  Sforepinitgl.  der Soc. 
Yer  Wisst,  tu  KOfiüntög^h'leftztt  AI  H^hn  f ^ be/fccfcer  ir h>l-de^(  War 
Ges,aras|ian.  Hofe  bin  773  u.  zu  Stockholm  v.  787  bis  793;  quit- 
ti/te*dlh  pLWtsnxfhwfteJjjDirector  der  deutschen  (Kanzler  U.CbeA 
der k.  Bibitot  1». Gefe.  L o u is e,  desk.’  dort.  StaatsMiiiisthra 
C r; Andren s'PeWr1  V.'F) e1r n st or  f vm.  24  Apr. 70T.‘  > vs 

ftrr/dtiri  ii^’Fri1hid|ii%4r juGnf,  Hr  anf  E-ipk'endor  f,  Ho& 
beck  etc.,  k;  dfrn'.-gfrlii^OonflRl^ u.llnibry  ADr,  (war  Gesandter 
in  Sch  werfe«/  sätelifl,' ’.'uiid'’ in  England;  Von  785  bis  789);  lebt  -/q 
Lmkendurf  bey  Kit  I.  l<em.  F r i d e r i k e Juliane,  des  Gr\  Heinf . 
Carls V.  S eli 5 m di i 1 n inrij k.  där«7 W&hfaWiisters T,, 
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2)  Christian,  Graf  ,.puf  W i t t*en  b«r  g,  k.  dlin.  Kamtnerhx 
Gen, jMaj.  'h  la 'suite.  3)  Ilei  n rieh,  Qra.f,  k;  dän.Knthr 
11.  jMajor Vfes  I.rib-R'^tsBfcuter.  Gern.  \nne  S b p li  i c , des  Gi*. 
M*  im.  l'iiedr.  v.  C.i  ml  iss  in  T..  g.  1 <j  I >< ■( . ^78,  vm. 
voSCijukr • ■ a)  Adelheid,  g-795."b)  Heinrich,  3,79$.;  ,c) 
Friedrich,  g.  -'j~. 

fUtern:  Detlev  Gr.  v-Begentlau,  g.  7x2,  Hr  auf  Ahenjhof  ete^, 
dJJ,  k.  dlin.  gch.K.,  Ohcrkauunerhr  ii,  <i.ur<Uor  der  Acad,  zulli?  I, 

. w.ufde  i+J>ec,  767  in, den  dän,  erhoben  (/juittirte 

J ■/  , als  Oberkanunei  lir  um  1 \-i.t .hm.  w.n  auch  einige  Zeit  O In  ist - 
iujluistr  des  Uorügsal^Brpii^iiuz),  f aut  seinen  Gittern  in  Hui- 
, Mein  6 Del..  7, ,3.  (Jen.  AN.  ..  . 

(irvjsvlfern;  City  Friedrich  v.  Kevcntlau  (cjn  Sohn  de»  Stifters 
Henning),  IIi  huI  Allenhof  etc. , *j\  Gern.  Hedwig,  Icla , Caspar 
(v.Budiwald  auf  Sierhagen  u.  Hedwig  Ranzow  aus  RohoftT.,  j}-. 

R i f,  | C.& 

1 - • • *’  1^2 »t iw* ih  i 

pie  Familie  y-Ui«<ch,  evangrl.  Religion,  ptapunt  aus  4er  Schweif/., 
j vi  o ihre  \ or,la)n«yi  jivgesehenc  Pulrjcier  "ewi‘»en  sind.  Sir  liat 
slcli  in  der  Folge  in  Kursachseii  »nsafs'ig  gemacht , uml  erlangte  '** 
1763  von  Jtaiser  .loseph  II.  die  rcirhsl'reilierrlif  he  und  1791  v6n 
IVnrsachson  jis  lUirJi.stiahr  die  reichsgrutl.  Würde.  . 

Graf;'  ISAAif  VVoffhUSG j Gr.  v. Rieselt,  auf  A'esehwitz,  HoI?olia, 
iMtlkwitz,  l ehägatf  u.  'Zescha  , g.2  Merz  749  , k*  sächs;  geh.  ii., 
audh  k.  poln.  llaibmerhr«  wurde  nebst  seinem  Bruder  von  Kur. 
rsichsen  als  Rsviilatv  TpS/in  den  jlsgrafeiislaud  erhoben.  Genu 
;Henr.  CharhFrider.y  deiku’rsäcltsl  Jla  (.  Gtnö.VVolths  v.Rliik, 
-a.  d*  H,  HerVtigsdonf,  u.  Habel  Chart.  gebfy.-Kifix  a.  d.  H.  Peter - 
.hayii  einzt  T<,  ^^  Apn  766,  vhi.  17^11.7.91,  tfcj?  •Hurst  803..'! 
Geschultster:  irh  n n uiSigisniii nd,  gl  zi\ u ".75c,  G r. ydUesch > 

akkk.  GeU.FML:' clerCav.  eeit  796,  n.  lnh.des.Jdrag.Rgi«  Ar«!?, 
jiiAi'T, Brigadier  iA  Mähren,  RivisionS-Cot»dt./n  Krcinsier, 
.cEheyesr.  Joseplxine,  «pne  T,  des  Gr.  Job.  Tyep.  v.  Roh.try  auf  jUila- 
-ka  in  Oberungarn.,.  g. a&Lun.  767,  vm.  r. Merz  .7.92,  •{•  0 Oct,  fcop, 

. Kinder:  a)j  o*  s e p ih  1 ranz,  g.  ^,0  I itf  .92.  b ) M a r t e , - g • 
-:<a8  Apr.796.  lc)  Eduard,  g.lm Nnw.»t08l  itümlap.  8G|3Ev.  A 
.t’^H'elen  e Mprie  Esther*  g. 754,  Pre\  in /«Rieselt,  ist  W-vGein. 
Georg  GustarFhr  v.VTÖlker  sa-rti,  Hrktirtwbsburg  in  J.iellatlid, 
.krirsiiehs.  w.gekiR.jipWA,  dß,  vlnb^aniTi'  dp  tVlerzgoi.  - 
f'dtetn  :i.W:olfjjamg,  g..trfan.7t2»  auf  Äeschwitz,  HoGtka^Aelti- 
gau,  Zescha,  Jeisnitz,  Puschwitz  u.  Doberschiitz,  k.kt  tiv,  kur- 
8iitJuÄ  geh.R»,  'sthiVS,  wayde  763  y»n,J<«1$  Joseph  ivt  desk.  r.  R s- 
,F  rey  her  rn  stand  erhöben,  VVien^  Gern.  11t- 

dene,  Isaäcsd’Or ril  le  von  iibwendautaurRpi  keolteitn  T<,  g. 
^icu  Frankfurt^ M.  9 Sept^  724,  vn*wi3fl»(iij’  ^444,  fals  VV.zu  Dre»* 
,den  25  Jul.  803,  . • 1 n t.  ; 
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Ein  in  den  preufs.  Staaten  begüterte*,  seit  1751  grä'fl.Haus,  evangel. 
Religion,  welches  von  den  ehemal.  Reiclisgrafen  von  Rittberg 
abstammen  soll,  indem  der  Stammvater  dieses  Hauses  aus  un- 
gleicher Ehe  eines  Rsgrafen  v.  Rittberg  mit  Fräulein  Marie  von 
Sinzemann  entsprossen  sejn  soll. 

Graf:  Joh.  Wilhelm  Ludw.,  g.  16  Apr.  75 2,  hat  784  alsk. preufs. 
Hptm.  des  Gr.  Lottum.  Drag  Bgtsquittirt,  wohnt  zu  Königsberg 
inderNeunfiark.  iteGem.  Wilh.  Aug. Conradine,  Friedr,  Wilh. 
Arnölds  v.  Beeren  (f  iölan. 781)  aufSydow,  Schönfeld  etc. , k. 
preufs.  Bittmstrs  der  Gens  d’armes  u.  JM,  T.,  g. 24 Iun. 759,  vm. 
18  Inn.  781,  geschied.27  Aug.  787  (sie hat  sich  30  Iun. 788  wieder 
vermählt  mit  Jul.  Ferd.Treusch  v.  Buttlar,  preufs.  Hptm.  des 
’ Fiisil.üat.  v.Sobbe,  g.  251311.748).  ateGem.  CharlotteCath, 
Frider.v. Beeren,  der geschied. Gern. Schwester,  g.  14  Iul. 760, 
vm.8lun.790,  verkauft  79ÖSydow  u. Schönfeld  in  der  Mittel« 
mark  an  denk,  preufs,  geh.  Cab.  R.  Willi.  Heibr.v.  Beyer,  kauft 
dagegen  Adamsdorf  in  der  Neumark  von  dem  Major  v.  Meyerink, 
welches  ebenfalls  im  Iul.  800  an  den  Bar.  v.  Eckardstein  wieder 
, verkauft  wurde.  , , , 

Kinder  irEhe:  1)  HenrietteSoph.  Carol.  Joh.,  g.2May782. 
,fl)  Carl  Joh.  F r.  Wilh.,  g.25  Ian.785»  10  Oct.798.  3)  Caroline 
Lnttine  Louise  Wilh.,  g.  4 Oct.  786.  irEhe:  4)  August  Carl 
Ludw.,  g.  12  Aug.  790.  5)  0 1 1 o Carl  Aug.,  g.  10  Merz  793. 
Geschwister:  a)  Joh. August,  g.  28Nov.  754,  k.  preufs. Ltn.  des 
Alt-Stutterheim.Inf.Bgts, ^734.  b)  Helena, g-756»1"*  c)  Georg 
A l b e r t,  g.  7 Merz  758,  k.  preufe.  Hptm.  der  Cav.  u.Landschafts- 
R.  der  Marienwerder.Landsch.,  Hr  auf  Stangenberg,  Pirlitz, 
Bohlau,  Linken,  Höschen,  Crofs-  u,  Klein-Rohdau  u.  Klein« 
Sonnenberg  (sämtl.  in  Preufsen).  IteGem.  Anne  Elisab.,  des 
Fhrn  Carl  Albr.  Schack  v.  Wiitenau,  k.  poln.  Gen. Ltn.  T.,  g.  zu 
Stangenberg  24  Iul.  760,  vm. plan. 788,  +4^.793.  ateGera. 
Henriette,  des  k.  preufs. Obristen Gottfr. Sigism.  v.  Stein« 
wehr  T.,  g.pOct.772 zu Pillau,  vm.  i6Iun.794zuGraudenz. 
Kinder : 1)  Hein  rieh  GeorgEduard,  g.i6May789.  2)Au- 
gus  te  Alb.  Sophie,  g.  13  Nov.790.  3)  Adolph  Albr.  Dietr. 
Otto,  g. 28 Aug. 792,  f 31  Merz  793.  4)  Eduard  Sigismund, 
g.2r  Iul. 795.  5)  Adelheid  Eleonore  Henr.  Auguste,  g.  3 lan. 
797,  -f*i6lul.  8oi.  6)  ein  Sohn,  g.  8 Apr.  798.  7)  eine  Tochter, 
g.  1 Oct.  800. 

■ d)  D o r o t h e e Charl.  Ernest.,  g.  9 Sept.760,  ist  W . Gern.  Georg 
Friedr.  v.Kamecke,k.  preuß.  Obrist  des  Lottum . Drag.  Rgts, 
g.  5 Merz  738,  vm.  29  Iun.  781,  f 30  Dec.792.  e)  Helene  Cstine 
A mal.,  g. 27 Dec.76*,  i*  im  lan. 777.  f)BurchardLudw.,  g.  29 
Oct.  764,  k.  preufs.  Cpt.beymInf.Rgt.Nr.17,  oder  v.  Treskow, 
sonst  zu  Danzig.  g)  Joh,  Wilh.  F er  dinan  d,  g.  18  Dec.  765» 


V 
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<Hr  auf  W arbelow  in  Mecklenburg,  hat  quittirt  als  k.  schwed. 
Ltn. von  der  Rönigin  LeibRgt.,  (war  vorher  k.  preufs.  Fähndr. 
des  Inf.  Rgts  Gr.  v.  Schlieben , jezt  v.  Pirch).  Gern., Sophie 
Julia  ne  Dorothee,  Chr.  Ludw.  v.  Güldener  auf  Beselin  u. 
Fresendorf  T.,  u.Friedr.  Aug.  v.  Färber  auf  Vorwerk,  mecklen- 
burg-strelitz.  Krnrhrn  gescbied.  Gem.,  g.  zu  W arbelow  26  Dec. 
7-4,  vm.  30  May  794. 

Töchter:  1)  Sophie Marg.,  g. 20  u.f  26 lan.  795.  2)  M arg.  Er. 
nestine  Hedwig,  g.  21  Oec.  795. 

Eltern:  Johann  Dietrich  Arnold,  g.28Apr.  707, Graf75r,  quitt. 
757  als  k.  preufs.  Obr.  des  Drag. Rgts  INoriuunn  (nachher  Pfalz- 
bayern), £rbhr  zu  Vi  tzo  w u.  W itzo  w inPomm.,  •{*  joSept. 
785.  ite  Gem.  Wilh.  Dorothee,  Alex.Magn.  v.Gunow,  branden- 
burg-schwedt.  Hofmarschalls  T.,  g.  5Sept.729,  vm.  16  Aug. 751, 
•^24  Apr.752.-  2leGem.  Jul.  Aug.  Freyin  v.  Eckstädt  aus  Ro- 
then-Kleuipenow,  g.  ljDec.  728,  vm.28Febr.753,  i£  Iul.784. 
Eatersgeschwister : t)  Ant.  Günther  Albr.,  g.  zu  Soest  in  West- 
phalen  13001.693,  Hr  auf  Liet sehen,  k.poln.  Gen.Maj.und  x 
Obrist  der  Garde,  erhielt  740  zu  Königsberg  das  Indigeuat  in 
Preufsen  u.  ward  nebst  seinen  2 Brüdern  u.  Desc.  30  Dec.  751 
in  den  Grafenstand  erhoben,  16  Oct.  763  zu  lüetschen. 
Gem.  Dorothee  Soph.,  Georg  Chr.  v.  Bardeleben  auf  Bibbeck, 
Betbelang  u.BetzauT.^  g.27l)ec.70i,  vm.  4lan.727>-I-8  Apr.765. 
Kinder : a)  Johann  Burchhard  Theod.,  g.öAug. 735,  k.  poln. 
w.  Kmrhr,  Obr.  der  Inf.,  Erbhr  aufLie  tseben,  f-aslan^r. 
ite  Gern.  Anne  Galh.  Ludov.,  des  poln.  Kannnerhrn  Joh.  Baph. 
v.  Grusc/.insky  T. , g.  13  Iun.  743,  vm.  14  Sept.  756,  -J-  29  Dec. 

• 757  nebst  einem  neug.  Sohn.  2te  Gem.  Henr.  Chari. , Aug. 

. Gerh.  v.  der  Marwitz  auf  Friedersdorf  alt.  T. , g.  lyMay  744, 
vm.  1 May  759,  •J'2  lan. 761.  3te  Gem.  Joh.  Aug.  Eeop.  v.  der 
Marwitz,  der  2ten  Gern,  jüngste  Schwester,  g.  12  Apr.749,  vm. 

7 Merz  763,  •}•  6 Febr.  765.  4te  Gem.  Albert.  Theodore,  des 
Burggr.Fr.  Ludw.  zuDohna-BeichertswaldeT.,  g.17  May  743, 
vm.29Sept.  76 6;  (ihr  2r  Gem. CarlFriedr. Gr.  v. Waldburg  auf 
Trenken,  vm.aApr.  772,  gesch.  788,  f 797)-  b)  A l b e r t i n e 
Soph.  Carol.,  g.  29  lul.  743,  ist  W.  Gern.  Franz  Heinr.  v.  R o- 
senberg-Grusczynsky,  k.  poln.  Gen.  Maj.  u.  Gen.Adjut., 
Erbhr  der  Güter  Lietschen,  Brandau,  Sollehnen,  Schado, 
Oschen,  Gilwe,  Schönwalde  etc. , g.  1 Aug.  720,  vm.  14  Sept. 
756,  ■}•  16  Nov.  793. 

o)  DitmarRud.  Cstian,g.3lul.704,f70ct.733  in  Ostindien.  3) 
Sophie  Cathar.,  g.  29Merz  708,  i".  Gern.  Cstian  Ludw.v.KatzIer, 
k.poln. Gen.Maj.  u.Obr.der  iitthauischen Garde, g.27Dec.Ö97, 
vm.29  Ian.737,  -J- 77r.  4)  Cstine  Galantha,  g.üi  Dec.709, ■{•  7 Apr. 
7$8.  Gem.  Dan.  Friedr.  v.  Kamecke,  k. preufs. Grenad.  Hptm,, 
vm.  3 Oct.  740,  f 15  Dec.  745.  5)  Job.  Wilh.  Flor.,  g,  5 Febr. 7 19, 
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k.preufs.  Urpttn.,  quitt.  756,  f 28  Ian.791.  6)  AnneDor.  Albert», 

.g,  yl)ec,(  715,  Stiftsfra.ub  kn  B plpurgis  in  Gos»,  f 24  Merz 754. 
Grojmltern  ; Johann  Kcmpqi't  v.  Riufber,"  (St/hp  Gpbels  v.  Iliet- 
. bei'.?;  f.öp3,  ,y. A u ne  Als  r.  v.Elsbach » vor  w i t nv.v.Efs  ba  ch,  f 666), 
g.4U  Oot.054,  Hr  auf,Sasj»entloi  f,  k.  dä*)..Hptni„  rf  1 Aug.  734. 
Gern,  ifeleue  Elisab.,  Aut, Güoth.y.  Mürinidt  auf  Aeueu-Hun- 
tersdorf  im  Oldenburg.  T.  11.  des  bekannten  ru$s.  Gen.FM.  Gr. 
v.  Müupieb  lill.  Schwester,  g.  3.7  Inl.  679,  f l8  Febr,733. 

R öder  n» 

Eine’ Alte angesehene!  Familie  Schlesiens , tiefen  Stammhaus 
ebeiAaO-rfie  Herrscü:THtajVf>id  im  ' KÜrsienthuife  f);rpetrt  in  Ober- 
Schlesien  ,\vnr.  Von  da  aut» vdrbtfciMMe  sic  sieh  in  i Linien,  die 
s öliges  i »oh  e e.  -q«  t ej/  ce ütfbj «wtt  e». .»wovon  leMere  1745  mit 
dem  Grafen  Beml/ard,  Franz  Antop  erloschen  ist.  Die  noch  blü- 
hende schlesische  Ijinjd  tri  atmete  schon  x 669.  die  reiebs- 
g r ä fl.  SVüVdV  und“ 'Ahlffe  sich  ^bfenralls  iri  2 Aeste  verbreitet , 
welche  2 Söhne  xltb'Ffeiherrn  HannS  Wolf  v.  Köder  auf  Hrappitz, 
'/.iesrtiliti  und  Görnitz  (r£/i44?b  gründeten.  Von  Georg  Hein- 
rich fg.  1669,  f >695)  entsproß  der.ähere  Ast  zu  Krappitz,  und 
von  Carl  Mo.ritz  (f  Jhgi")  der  jüngere  AsFzu  ]VIa)  m 1 1 Z,  wel- 
cher lezterc  'jedoch  mitGrdf  Carl-Alb  recht  (g;2if>cr.  1704)  einem 
■ Sohne  Heinrich  Gott lob»  (3.-1664,  f 1708)  und  linhel  des  Stitters 
iGarl  Moritz , am  8 Febr,  1766,  nieder  erlosch , wocattf.  die  Güter 
Aba  l jtn i Izu . . J i o t z e napi  /ujt  < ic«  G iy;  Carl  All) rechts  Schm ester,' 
lleiiriet le  Sophie  Elisal).,  vm-  tuij  Wilh-^Vlex.  Gr-zu-Do^na-Schlo- 
Mdieh  ,•  Vut'c'irten  Zweig  des  giaff.  Hauses  Dohna  gediehen' sind!  — 

• .Teittr  Ältere  Ast  hatte  sridb  mit  2 SBhneH'KfHmanns  auch  wieder 
. in  lZwioigc  .Vetfbrditet;  den  iiitera  nun  abgestorbenen  zu  ltrappitz, 
und» den  lungern  allein  noch  blühenden,  zu  Dobca,  Hohl- 
ste in -etc.  — Evangel,  Kcligioa. 

Graf:  Ek  uaiAMN  Gustav,  g.30  May  742,  Ilr  auf  P o 1 gs  e n,  Hohl- 
stem etc-,  verkaufte  794  JSieder-Alt-VY  ohlau  an  den  Landr.  v. 
Schehha  auf  (Jher-AluWohlan,  ite  Gern.  Christine  Sophie  Fri- 
derijcc,  des  Gr.  llaps  Heinrichs  IY".  v.  Hochberg ’i’.»  g.  24Dec. 
756,  vm.  a.  May  770,  •i'a&hxru 77-.  2te  Gern.  Sophie  Caroline 
Henriette,  des  .Gr..  Heinrichs  II. -zu  Heichenbach-Goschütz  T., 
vm.  13  Iuix.  781,  ffr  zu  Möschlitz  x.2  Apr.  799.  ; 

Kinder : a)Cat'i  llei  n r.i  ch  llernh.Fricdr.  Erdm.,  g.  zu  Hohl- 
stein 18  Iun.  773,  auf  Oh  melle  nz  und.^euhof,  quitt.794 
als  k.preufs.Faltndr.  bey  Brückner  (jeztGr.  v. Hei  zberg)  Drag. 
Getu.  Caroline  Eicon.  Hedwigy  desk.  poln.  Ohr.  der  Inf.  loh. 
hnd\\-  v.  Katzeler,  Hrn^aul (irofs-u. Kleiu-MiiusLerbergT., 
g,  3 Merz  778  zu  Münsterberg  in  Ostpreulsen,  vm.  17  Oct.  796. 
Kinder : J 11 1 i e.F.rtlm.  Job,  Henr.  Carol.  Fr  hier.  Gertr.  Ma- 

thilde, g.  ix  Aug.797  zu  Chmellenz.  2)  C a r 1 Heinr,  Emil,  g.2i 
-.  Sept.800  zu  Chmellenz.  3)  Tochter,  g.30  lau.  803. 
h)  Comtesse,g.20  Apr.785.  c)  J o honnefvatal.CstineErdmuth 
Helene Charl.,  g.  3 Tun.  794  zu  Polgsen. 

Geschwister ; x )Carl  Wilhelm  Erduxann,  g.29  Iun. 741,  auf  H ohl- 
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stein  in  Schlesien  u.  Kozilialowitz  in  Bolttnetl  etci,  .TM,  u.  ge- 
, wes.  Landsch.Direclor  imSchweidnifz-Janersrben  blsVoo,1  (ver- 
kaufte 7960berLiechtenan' bei  f janbsrran  die LandeS-Oommis- 
sarin  v.  Nostitz,  auch  e.  a.Nieder-Liechtenau  11.  Schreibersdorf 
in  der  OberLausitz  an  den  preufs.  Kammerlvm  v.  Johnstdn-Crii- 
; geborn  auf  Kroisclnvit/,),  7*  zu  Rozdialowitz.  7 0>cr.  fo6.  Geih. 

• ■Erdmuth  Charl.  Eieon.,  desFhrn  Carls  Jarosl.  v.  Folger  u.Kaft- 
wasser  T.,  g.  28  hin. 737,  vm.7N0v.763,  lebte  als W.’<wG'nÄ« 

• denfrey, +799.  ®)G ustav  Bernto.  Prledr.Erdm. auf  Krxl b rfä  t z 
bei  Jauer,  K e t s c h d o r f,  u . der Leubner  Güter1,-  g.  ttryTteci^ß, 

, JM,  k. Ga tul sch. Direct. im  Sei iweidnitz-Ja  11  ersehen  ieft  Ttjyj  fjYrit». 

• tirte  781  ab  k. preufs.  Ltn.desCiir.RgbPodewils  (je-zcHolZeii- 
,dorf).  GeropAmall  Den  riet te-Erdinufhe,  tlesGiVErdmarmis 

v.  P ü ck  1 er  auf Schedlau  T.,g. 3 Ian.761,  vm.  1 May  781, ^807. 

1 Kinder',  3)  Carl  Erdm.  Gustav,  g.  zu  Schedlau  2d  Merz  182,' 

• k.  predfs.  KViegsr.  bey  der  Katrimer  zu  Breslau,  (exp.  aiifdie 

1'  Joh.  O.  Connnende  Buyscheri)'.  b)  CJiarlotte  Beruh.  Aug.,  •• 
' g.  za  Kolbnitz  2 Iul.783*' c)  Gustav  Beruh,  Erdm. Friede,  g<fi 
Sept.  784,  "J-y  Kebr. 7S6.  d)  Amalie  Cstine  Natal.  IWax.Clem., 
g.29Üct.785,  expect.  Stiftsd.^n  Rie(l®chiitz.  e)  Frider.  Wilh. 
Louise,  g.  2 u.  -J*  4 Dec.  786,  Q Joh.  Erdfti.  Beruh,  Cleruentine, 
g.  26 1 ul, ‘790,  ■{■  31  Dcc.  794.  g)  Johann  Carl  Jk-rnh  Ludw.  Erd- 
mann, g.  23  Aug;  792, "h  3°  lau.  793.1 1»)  11  ei n r ich  HansFerd. 
Erdm.,  g.zu'Leubel*5  iun.  795.I  --  >•* 

. 3)  N a t a 1 ie  Franc.Felic.,  g.33  tu  1.750t  1 Gern. Carl  Fhr  v.  S ch  8 n-t 
.ai  c>h,  k.  preufs.  Major  (stand  ab  Iittt  in:  bei  der  Garde  du  Corps, 

• quitt.  787),  vm.J7  lan.  786.  4)  A 1 ex  A n d e r Samuel  Frdniann, 
,g. 7lan. .753,  auftii-ersdorf,  Schiinfeld  etc.,  quitt. 786 die 
preufs.  Kriegsdienste ; verkaufte  796  (Icrrnannswahlau «.  Rose- 
nau an  den  Landr.  Fhrn  v. Zedlitz.  Gern.  Krdin.  Car  o 1 i n e,  des 
•prenfe.Gen. derGSv., Ernst  Sigbm.v.B  oyen  T.,  vm.3iAug.78<V‘ 

Hindert  a)  Caro I in e Max.  Cstiane,  g.  18  May 789,1  b)  Carl 
. i Cstian  Erdmann,  g,  29  Apr,  79a.  ■ - . .i.  , i '■•r,  1 

5)  Charlotte  ^iinal.  Bernardiöe,  g.  754.  Gern.  EfiasMax.  Gr, 
•v.  Henkel,  vm.  784.  6)  Älbreclit  Ln  d wi g Erdnlann,  g. 
•Iun.755,  Hr  auf  Laubsky  u.Grofs-u. Klein -Pohl witz,  k. 
jireufs.  Landschafts-Director  im  Schtveidnitz-lauerschen,  (wac 
"Vormals  k.preufs.Ltn,  bei  Ap^tiburF,  riachherPolffsCür.J.Geru.' 
•Helene  Charlot  te,  F riedr.  Willi.  V.lfrciSt,  k .preufs.  öbristen  beim 
Ihf.Rgt.  Wendessen  T.,  g.  9 l^pv.765  zii  Breslau,  viu-  3 Iun.784, 
TftFebr.So^.  ",  . ’ - ‘ ' •"  ‘ 

Kinder:  a) Ca VI Friede.  Kernh.  Atlblph,  g.  4 Aüg.:j85  b)Carl 
“ Erilrnann  Gust.  Bcrnh  Alex  Ludw.Woldeinar', g;  16 Dec. 786. 

11  c)  Friede;  Carl  Aug, Erdm.,  g;  6 Ü£c."f  87,'  + 14  Äjfr.ySS*  d)  Gärt 
Friedr.  Beruh.' Eugen , g.  15  Iuil‘.l789,  *i" 17  Aug. 789.  eVCar  oj. 

1 i n e 'Cstiane  Wilft/Ef  dtn.  Bern?».  Helene  Päriffbe",  g.hpPÄ1?!  i.  ’ 
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f)  Hcinr.  Ewald,  g.  15  u.  f 16  Apr.  792.  g)  C a r I Ewald  Erdm. 
Ludw. Albert, g.zuOstrave 23IUI.793.  h)Ewa  1 dLudw.Erdm., 
g.  zu  Grofs-Pohlwit»  bei Jauer  4l>ec.  794.  Aufser  diesen  noch 
\ 4 Kinder. 

, 7)  Carl Friedr.  Cstian  Woldemar  Erdmann,  g.23Nov.758,  auf 
Eichholz,  Koischkau  etc.,  quitt.  786  aisLtn,  bei  Tauenziu,  f zu 
Eichhol/. 30  Aug.795.  Gern. W i 1 h e 1 m i n e Ama I.,  des  Gr. W ilh. 
Chr.  zu  Dohna  (a.  d.H.  Kotzenau)  T.,  g.  12  Nov.  76a,  vm.ao 
Apr.  790.  (hat  sich  in  ar  Ehe  wieder  mit  einem  Hrn  v.  Kaiser* 
ling  vermählt.)  t ;i 

JE  Item:  Erdmann  Carl,  g.  13  Iun.  715,  aufSchlofs-Hohlstein  etc,, 
f 1 Oct.  782.  Gern.  Frider.  Vict.  Sophie,  Gottfr.  Wilh.  Fhrn  v. 
Schmettau  in  Pommerzig  T.,  g.  iSept.715,  vm.  aglan.  739, 

+ 19  Nov.  77Ö.  , 

Grojseltern:  Carl  Gustav,  g.  i2Sept.Ö9i(ein  Sohn  Gr.Erdmanns 
I.  u.  Charl.  Graf.  v.  Schulz),  auf  Do  brau  etc.,  k.  preuls.geh. 
Staatsminist,  u.  OberAmtsIiegier.Präsid.  in  Oppeln  bis  754,  dfi, 
wrj,  "1*28  Aug.  778  *u  Dobrau.  Gern.  Joh.  Eleon.,  des  Gr.  Joh. 
Rud.  Prösing  T.,  g.  4 Apr.  695,  vm.  4 Apr.  714,  f ao  May  757. 

R o h d e. 

Ein  reichsgräfL  Haus,  welches  von  denen  bereits  im  laten  Seculo 
florirtcn  Grafen  vonRohde  und  Wunstorp  nbstainmt,  reiclisrittcr- 
schai'tl.  gewesene  Besitzungen  hat,  auch  in  YVestphalcn  und  Nie- 
dersachsen begütert  ist.  — Lutherischer  Religion.  . , 

Graf:  August  Friedr.  Eman. , g.  3Febr.  780,  wohnt  zu  Gehr* 
.den  bey  Hannover.  Gern.  ChristineHenr  i ette,  des  verstorb. 
geh.ll.,  Rsfrhrn  v.  Müller  zu  Lengsfeld  T.,  u.  des  1805  ver- 
atorb.  Grafen  Carl  Ludw.  Cstian  v.GÖrz  zu  Schlitz  W.,g.aalan. 
775,  vm.  loSept.  8c>7-  Wovon 
Sohn : NN. ...,  g.  10  Ian.810.  * 

Geschwister ; 1)  Charlotte  Dorotli.Marg.,  g. 23 Merz  778,  f 5 Merz 
792.  a)Doroth.Magd.Soph.Caro  line,  g.784.  Gem.Joh.Franz 
Carl  1 iudw.  Fst.  v.  Sayn-Wittgenstein  - Hohenstein,  vm. 

JI04.  3)  S op h i e Eleonore,  g. 29  Oct. 788- 

Itern : ErichLudw.,  g.  i4Febr.  748,  prRA,  *f-5May792.  Gern. 
'Sophie  Mar.,  seines  Vaters  Bruders  CstianLudw.T. , g.  20  Nov. 
757,  vm.2Febr.777,  f3Nov.788.  , 

Vatersgeschwister : a)  Sophie  Poroth.  Charl.,  g.  30  Sept.  744,  -f-  5 
^pr.  795.  Gem.Joach.Friedr.Gr.v.Milckau,  vm.14Fehr.763, 

•f  2i  Kehr. 771.  b) Regine  Magd.,  g.  loSept.749,f  als  W.9Mer* 
808.  Gern. Friedr.  CstianFhr  v.  Weyhe,  vm.  16 Nov.764, 14 
Dec.782.  c)  Sara  Christine  Marg.jg.7Apr. 753.  Gem.Jac, 
Wilhelm  Gr.  v.Mengersen,  vm.  8 Aug.  769.  d ) Jacob  Frie- 
drich, g.  6Ian-755,  prRA,  ge  wes.  k.preuls.  fc  es.  (vormals  an  den 
k.dän.,  portugies.  u.  span.,  nachher  am  pfalzb.  Hofe). 

Grofselterm  loh.  Christoph,  g.  Nov.  711,  Hr  auf  Fuldenriede,  . 
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Gehrden,  Langenhagen,  Blockwinkel  etc  , fxoNov.77a,  Gern. 
Mar.  Charl.,  Erdwins  Fhrn  v.  der  Horst T.,  g.3oAug.722,  vnu 
3 May  744,  +6  May  78a. 

Grojsvatersgesehwister  1)  Bernhard  Rudolph,  g.6Ian.730,  k. 
grofsbritt.  u.kurbraunschw.  Obristl.,  26  Merz  777.  2)  Cstian 
Ludw.,  g.  2 Oct  731,  16IUI.768.  Gern.  Soph.  Dorothee,  Joh. 

Wilh.  v.  Junkheim  T.,  vm. 2lul. 752,  f6Aug.  765. 

Tochter : Sophie  Marie,  g.  757,  j 788.  Gern.  Erich  Ludw.  Gr* 
▼.Rohde,  s.  oben. 

Ronow  und  Bieberstein. 

Ein  seit  1670  reichsgräfliches  Hafis  in  Sachsen,  lutherischer  Reil* 
gion.  Die  Vorfahren  derselben  waren  unter  dem  Namen  H o vor» 
seit  1003  vom  böhm.  Herrenstande,  und  bekleideten  die  ersten 
Aemter  des  Landes.  Diese  nahmen  im  Uten  Jahrhundert  ver- 
muthlich  nach  erbauten  Schlössern  und  daraus  entstandenen 
Herrschaften  die  3 verschiedenen  Namen  Leippe,  Ronow  u. 
Liechtenburg  an,  und  theiltcn  sich  auch  in  diese  3 Linien.  * 
Die  Linie  zu  Leippe  bekleidete  das  Erbmarschallamt  in  Böhmen, 
u.  nach  deren  Abgang  gien^en  die  Insignien  dieses  Erbamts, 
nebst  den  Ansprüchen  darauf,  auf  die  nächste  Hovoriache  Linie 
Ronow  über.  Die  Vorfahren  dieser  mittlere  Linie  nannten  sich 
zu  Ronow,  zu  Ilbiirg,  KIinstei.it,  zu  Meziomostie, 
Przibislavia,  Rosdialowitz,  Neue  n-R  onow  und  D e t e- 
n itz,  mufsten  aber,  da  sic  es  mit  der  Reformation  Luthers  hiel- 
ten, diese  Güter  zufolge  hniserl.  Anordnungen  verlassen,  worauf 
sie  sich  nach  Schlesien  u.  in  der  Folge  nach  Hursachsen  wandten, 
wo  Johann  Albrecht  (f  1707)  wegen  seiner  iten  Gemahlin  Elisa- 
beth Freyin  v.  Uiebcrstein,  der  Lezten  ihres  Geschlechts,  1670 
unter  dem  Namen  v.  Ronow  u.  Bieberstein  in  den  R s g r a- 
fen  stand  erhoben  wurde.  Diese  Linie  besal’s  einige  Zeit  die 
'Clitcr  Op  p u r g , Knau  11.  Grünau  im  säehs.  Vogtlande,  welche 
aber  (nach  einem  unglücklichen  Verkauf)' in  einem  furstl.  Con- 
curs  meist  unbezahlt  blieben. 

Graf : Johann  Wilhelm  III.,  g.  zu  Rochlitz  iolan.  744,  Hr  auf 
Augustusberg,  k.sächs.Maj. v. derCav.  u. Kreis-Cominiss. 
auch  adl. Kreissteuereinnehmer  im  Erzgebirg.Kreise  (quitt.  785 
als  Rittm.  des  Carab.Rgts),  lebt  zu  Augustusberg  bey  Nofsen. 
Gern.. Joh. Chris  tia ne  Louise,  Joh.  Fr.  Gottl.  ▼.Klengel  auf 
Augustnsberg,  u.Cstianen  Wilh.  v.Hartitzsch  aus  Weissenborn 
T-,  g.  ioFebr.  765,  vm.  3 Oct.  780. 

Kinder : 1)  Joh.  Carl  Wilhelm,  g.  12  Aug.  786,  k.  sächs.  Kmr- 
it . Jagdjunker.  2)Joh.Albr.  Ferdinand,  g.  22  Ian.  789,  ■faölan. 
793.  3)  Joh.Heinrich  Wilh.,  g.  i8lan.790.  4) Amalie Cstiane 
Floren  tine,  g.  i7Apr.792. 

Geschwister : a)  Auguste  (Eleon. Charl.),  g. 733,  f 752.  b)Max.  v 
WilhelmineErdrauth,  g.22  May  735,  f 23  Dec.794  auMerseburg. 
e)  Joh.  Caroline  Henriette,  g.  1 Iun.  738  (ehedem Hofdame  in 
Brannschweig),  dUPD,  lebtalsW.au  Weimar.  Gern. Joh. Friedr. 
Gr.  Bachof  v.Echt  aufüobitsclien  im  Alten  bürg.,  k.diin.gek. 
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GonFer.Mlnist.  u.Gfes.  irr  Wien,  vni.<yIun:75ÖzuBrafanschvseig, 
+ C4-I«tn^7^i.  d) J.oUanue(Wilh.Eieonore),p. 4 Aug.740,^7g£ 
Gern.  Cstian  Gottfr.  Levin  v.  Kitsther.au f Wiltenbefge  in  der 
Briegnltz,  k.  preufs.  Hptm.,  vm,  7^2. t e)  loh.  Christian^ 
Eleonore,  g;  15  May  746,  lebt  zu'Merseburg. 
jEltebn:  Iohatut  Wilhelm  II.,  g.  zu  Wechselbui^  1 Apr.7Q2jkuiY 
sächs.  Gen.Ltn., I2lan.  780  zu  Merseburg.  Gern.  AnuaAiuzF. 
Erdin.  Cstiane,  Audr.  v. St  raub,  gräH.schönburg.Iieg.IJirecl.T., 
g.  10  h eb*.  702,  vm.  1 lun.  733,  i-  14  Hec.  761  zu  Glaucha.  . t 
Grofsettern:  Iohann  Willi.  I.,  g.  5 Algrz  633,  kursächs.  Obrist,  f 
blieb  vor  Riga  19-1  ül. 7dl.  Gern.  Maximif/Kldön.  Sophie,  des 
Gr.  Sam.  Heinr.  v.  Schönbu rg-W  echselburg T«,  vui.a  A ug-byg.i 
'J-  jpOct.  746  (ihr  2r  Gern,  war  Ang.  Siegtr.  Gr.  v.  Schönbur»- 
Penigk,  vm.  14  Aug.  704,  14  Apr.^fl^).0 

t*  Saint-Julien. 

Ditf.,  Grafen  von  Saint  - Julien  besitzen  tjas  O.bristKrbLandFal- 
1t  e n m e i^i  t e r- A m jt  {n  Oe  s t e r re i c h Vafer  der  Lnns.  — Ca- 
'tl*oli.>f  her  Religion.;,  . 1 

Graf;  Ekanz  Xaver,  g.  aDec.750,  Ilr  der  Ursch.  S w i e 1 1 a u tu 
ährten,  Neu-  und  Ad t'-AY artenburg,  u.  des  Lehens  YY  a- 
s i 1 s k o,  k.  k.  Kärrirtieri  u.  seit  1800  Gen. LAU  J,  Inh.  des  Inf.ligts 
Nro.öt  u.  Divisions-Gauidt.  z,u  Ollmütz. 

Oßichipfsler:  a)  Joh.  Joseph,  g.öApr. 757,  JAf,k.k,  w. Kämm, 
u.  Gen.EAIL.,  u.  seitS^auis*.  Ges.  u.bev.  Minist,  zu  Petersburg 
(war  attch  seit  802ObeTsthofnistrdesErzh/..Ludw.  v.Oester.r.). 
b)  Ai  arie  Ann  e;  g.  13 Eebr.  758,  Stiftsd.  des  hzl.  sa voyischen 
Dameustifts  zu  Wien,  c)  Leo  p o hl  ine,  g.n  Sept.761,  StiFtsd. 

• au  Prag.  <l,)Aiar.  Josephe,  ,g,  27  Aug.762,  StKrT).  Gern.  Wferiil 
Gr..  J1  ade  z Ly  v.  ilatmann, /vm.792.  .,e)  Aloysie,  g.  19!  im. 
763,  StKrl),  (auchgewes.k.  k.  Stiftsdame  zu  Prag).  Gern.  Joh. 
Procup.  Gr.  Hart  mann  v.  Clarslein,1  k.k,  Kammer., 
ApR‘793.  f)  Theresie,  g.765.  g)  Anton, g.766,  Donthr  ztx 
©limütz*  i- 10  Oct. 786.  h)Johann  Nepom.,  g.  767, k. k. Obr. 
Ekern r'  Joseph  v.  (<>  u i a rd;  g.17  Sept»704,k.k.w. geh Ji., Obfiat« 
Hofktichenmstr  u.  Obrist- Hof-  und  Krh-Land-JKalkemiistr  ii» 
Oesferr.  unter  der  Enfss,  "f  5 lan. 794 zu  Wied.  tte Gern;  Caro- 
line, desGr.CarlAnt.  v.Sereny T.,  g.ipUee^qq, vm.735,StKrP,' 
•f  l^Febr.TSO.  2teGem.  Louise  Gräfin  viZieroti«,  g.7284  vm.A 
24  Wpr.  754,  f 3 Äugt 754.  3te  Gern.  Afojl sie  Eranccske,  dea 
Gr.  Joh. YVilh.v. Thierheim  T,,  g,  24  lun.  732,  vm.  8 lan. 756, 
SiKrO  u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  ist  W.  ' 71  *3  -'w  1 1 

Eatersgeschuister:  r)’Alfei'.  Catharine,  g.  23  lun.  7.14,  Oberin  u.  > 
P Wo  rin  des  engl.  Krüüle»nsl.  zü<8t.  Pölten,  ‘JnäafJ  5 Febr.  784* 
2)  Carl , g.  6 lan.  716,  k.  k. Kümmert*  Gen,FVV'M.  der  Inf.,  de* 
milir.  Elisab.  O.  IL,  if  zu  Prefaburg798- ■'  ' .•»Uh/«*r  •■  ■ ■..-  tl 
GroJ altem  :■  Joh,  Al  brecht,  Jh  v.Sla  ppena’«i(h,k.k.w.geJt.K.t 

, u.  Obrist- 
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u.  Obtfst*Erbland-FaIkenmstr  in  Oesterr.unter  tlerEfini,nahm 
12  I11J.  729  von  den  ttkaiificn  Hrschafien  Wartenberg  u.  Perk- 
heim  Besitz,  ■{•.  Gern.  Antoinette  Marie,  des  Gr.  Franz  Georg 
x.  Stubenberg  T.,  g.  6b4,  vra.  703,  f + Apr.  741  zu  Wien. 

Salm. 

Im  3*en  Kap.  sind  bereit*  in  Betreff  des  Hauses  Salm  die  nötkisert 
Erläuterungen  gegeben  norden.  Dort  ist  schon  bemerkt,  dafs 
die  beiden  Häuser,  deren  ein*  von  der  obern,  das  andere  von 
der  n i eile r n Grätsch.  Salm  den  Namen  führt,  2 ganz  unter- 
schiedene Stämme  sind,  wovon  der  eine  ans  dem  wild-  nnt* 
rheingräfl.  Hause  entsprossen,  der  andere  aber  aus  einer 
Seitenlinie  des  alten  gräfl.  HausesSalm  erwachsen  ist. 

Aus  dem  leztern  a 1 I g r ä f I.  S a 1 m i s c h e n Hause,  das  sich 
(wie  im  3ten  Kapitel  bemerkt  ist,  mit  2 Söhnen  Theodorichs, 
Heinrich  u.  Carl,  in  2 Stämme  getlieilt  halle)  war  aus  der  Linie 
zu  Ober-Salm  eine  besondere  Branche,  nämlich  die  Salm- 
Neu  b u re  i s c h e , erwachsen,  die  zwar  in  männl.  Erben  erlo- 
schen, jedoch  ihrer  annoch  vorhandenen  weibl.  Sprossen  wegen, 
hier  noch  diuzuführen  ist. 

Ferner  sind  oben  im  jlen  Kapitel  von  dem  Hanse  Salm- Reif- 
ferscheid (aus  dem  Stamme  zu  N i e d c r-  S-a  1 in)  , das  in  2 
Linien  blüht,  die  beiden  fürstl.  Aeste  der  altern  Linie  bereits 
dargestellf  worden,  liier  ist  demnach 

1)  von  der  ältern  (vor.  Erich  Adolph  herstammenden) 
Linie  noch  der  mittlere  Ast,  oder  Ile  i ffe  r sc  h e i d-» 
Ilainspach,  sowie 

2)  die  jüngere  (von  Ernst  Valentin  abstantmende) 
Linie  oder  S a 1 in- Re  I ffe  r s c h e i d-  D y ck , 

noch  nachzulrngcn. 

Die  Salm-Neubu rgische  Branche 

»tiftete  Nicolaus  II.,  ein  Sohn  Johanns  VII.  Grafcns  zu  Ober- 
Salm  in  Lothringen. 'Er  wurde  von  Kaiser  Ferdinand  I.  mit  der* 
Grafschaft  Neuburg  am  Inn  belehnt  und  f am  4len  May  IJZ9  in 
der  Belagerung  AA  iens.  Seine  Descendcn*  ist  «784  erloschen. 
Die  Grafschaft  Neuburg  am  Inn  in  Oesterreich  war  schon  lange 
nicht  mehr  bei  diesem  llauSe',  und  gehört  jezt  zu  Bayern  ( Fsttli. 
Passan)  > die  Allodial  - Herrschaften  aber  haben  die  3 Töchter  des 
lezien  Grafen  geerbt. 

Der  lezte  GraJ  war:  Carl  Vincenz,  g.  r2May744,  Hr  auf  Ma* 
lenowitz,  Pohorzelitz,  II  e r t w igs  wa  Ida  u,  Weia- 
wasser,  Oppatowitz,  Gewitsch,  Jaromierziez  und 
Swojanow  etc.,  k,  k.  w.  geh.  R.,  3Febr. 784  als  der  leztd 
männl.  Erbe  dieser  Linie.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Fst.  Joh.  Josephs 

v. KhevenhüIIer-Metsch  T.,  g.  3 Apr.747,  vm.22  Iul.770,StIlrD* 
*{•  2oIan.  777  zu  Wien. 

Tochter:  1)  Mar.  Er n es  t in  e,  g. 771,  Gern.  loh.  Nep.  Ant.  Gr» 
v. L a m b e rg  zu  Stein  etc.,  vin.790.  2)  II en  riet  te  Juliane* 
g.  775.  Gern,  Jeh,  llieron.  Gr.  v.  II  e r b e r s t e i n (Sleyer.  L.)* 
vnr.  796.  3)  Mar.  Anton  ie,  g. 776.  Gern.  AVolfg.  Marie  Gr.  v« 
Czernin,  vm.  795*  ' 

H.  B,  irTh.  igu,  Bbb 
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Eltern:  Carl  Otto,  g.  14  May  709,  erbte  747  Malenowitz  (von 
sein.  Oheim  dem  Bisch,  in  Ollmütz),  k.k.  w.  geh.R.,  Obristhof- 
meister (1er  Erzherzogjn  Josephe,  des  adeJ.St.Mich.O.Grofskr., 
war  vorher  bis  763  Obrist-Landrichter  u.  Commerz-Präsid.  in 
Mähren,  f 8 Oec.  766.  iteGem.  Antonie,  des  Gr.  Carl  Gabr.  v. 
Wengersky  auf  lüibnik  in  Oberschlesien  T.,  vm.  737,  •{-  xg  Inl. 
744.  2teGem.  Mar.  Eleonore,  des  Gr.  Jos.  Ant.  v.  ZarubaT., 
Erbin  v.  S w o j a n o w,  vm.746,  StKrD,  -}•  23  Merz  753.  3te  Gern. 
Mar. Ernestine,  des  lezten  Gr.Erdm.v.Proskau  T.,  g.14  Ian.722, 
vm.  als  kais.  Kammerfräul.  7 Apr.  755,  StKrD,  ist  W.,  beaizt 
Bisenz  in  Mahren. 

Salm-Reifferscheid-Hainspach, 

oder  der  mittlere  Ast  aus  der  Dcscendenz  Erich  Adolphs,  gestiftet 
von  Leopold  (s.  Seite  372.)  , besizt  seit  1797  das  ErbSilberkäm- 
mercraml  in  Böhmen.  — Cathbl.  Religion.  Wohnsitz : Hainspach 
in  Böhmen. 

Graf : Fhanz  Wenzel,  g.  ÖMerz  747,  heut. Gr.  zu  Hai  n spach, 
Erb-Siiberkämmerer  im  Höuigr.  Böhmen,  (hat  dieses  Erbarot, 
nachdem  er  solches  sowohl  bey  derKrönung  Kaiser  Leopolds  als 
Franz  II.  provisorisch  versehen,  für  sich  u.  seine  männl.  Nach- 
< kommenschaft  1797  durch  ein  kais.  Diplom  erblich  erlangt), 
k.  k.  Kämmer.  Gern.  Walpurge,  des  Gr.  Adam  Franz  v. 
Sternberg-Serowitz  T,,  Erbin  der  dietrichstein.  Hrsch.  U 1- 
' richskirchen,  g.  ilun.754,  vm.  7May770,  StKrD. 

Kinder:  1)  Franz  Vincenz,  g.  18  Sept.  774,  k.  k.  w.  Kämm., 
Auscultant  der  Landrechte  in  Prag,  JM.  Gern.  Johanne,  de* 
Gr.  Joach.  v.  Pachta,  k.k. Kämmer.,  toscSSt,  T.,  g.  18  Merz 
777,  vm.801.  2)  Johann,  g.  7 Apr.  780,  war  k.  k.  Kittm.be y 
Nassau Cür.  3)  Walpurge,  g.  7 Aug>78i,+  18  Iul.794.  4)Marie 
Anne,  g.90ct.  782.  5)  Caroline,  g.  29N0V.  783,  f7lun.  800. 
Geschwister:  a)  Agnes,  g.  12  May  750,  StKrD,  ^20 Merz 798. 
Gern.  Wenzel  Baron  v.  Hennigar,  vm.  31  Iul.  775.  b)  Ch  r is  ti- 
ne,  g.  751.  Gern.  Mich.  Carl  Jos.  Gr.  v.  Kaunitz  zu  Neu- 
schlofs,  vm.  769. 

Eltern:  Leopold  (Anton),  Stifter  dieses  Astes,  leibl.  Bruder  v. 
Carl  Ant.  Joseph  (siehedas  fiirstl  Haus  Salm-Krantheirn),  g,  13 
Inl  699,  Hr  v.  Hainspach  in  Böhmen,  k.k.  w,  geh.R.  u.Käinm,, 
Gen.FML.,  des  adl.  St.Mich.O.Grofskr.,*}*  iölan.jöo  iteGem. 
Mar.  Anne,  des  Gr  Mich.  Ferd,  v.  Aldiann  T., u.  Gr.  Norb.  Vinc. 
v.  Kollowrat-Liebsteinsky  W. , g.3lan.700,  vm  5Febr.735,  •{• 

, 737  zu  Prag.  2te  Gent.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Georg  Sigism.v.  Auer- 
sperg zu  W'aasen  T.,  g. 25 Iul.719,  vm  739, StKrD,  11  Apr.743. 
3te  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Jac.  Anton  v.  Dietrichstein  T.,  g.  17 
Merz 722,  vm.a  Febr.744,  •{•23IUI.  790. 
y atersgetchwister , siehe  Grojsvatersgeschwister  u,  Grofseltern 
im  fiirstl.  Hause  Salin-Beiffersckeid-Krautheim ! 

|J  t , 
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Grofseltern : Franz  Wilhelm  (ein  Sohn  Erich  Adolphs,  u.  gemein- 
samer Stammvater  der  3 Aeste  K r a u t h e i m»  Hai  n Spa  c h u. 
des  fiiratl.  Hauses  Sa  1 ui  - li  e i ffe  rsc  h e i d),  g.  670,  *}-5lun. 
744.  iteGem.  Mar.  Agnes,  des  Gr.  Job,  Georg  Jac.  v.  Slavata  T.» 
g.  674,  VII),  l9Dec.692,  f 21  Oct.  718.  2teGem.  Mar.  Caroline, 
des  Kst.  Anton  Florian  v.  Liechtenstein  T.,  g.  24001.694,  vm, 

14  May  719,  f 16IUI.735. 

Salm  »Reiff  er  sc  he  id-Dyck, 

Ut  die  von  E r n s t Va  1 e n t i n,  einem  jungem  Tiriuler  Erich  Adolphs 
gestiftete  jüngere  Linie  des  Hauses  Salm-TteifTerscheid.  Der  gegen- 
wärtige Chef  derselben  wurde  803  für  den  Verlust  uer  reichst reven 
Hrsrh.  Dyck  etc.,  die  durch  den  Lüncviller  Frieden  mit  an  Frank- 
reich  gedieh,  entschädigt  durch  eine  immerwährende  Rente  von 
28000  fl.,  auf  die  lies it Zungen  der  Kapitel' in  der  vormal.  Heichsstadt 
Frankfurt  gegründet,  welche  jedoch  künftig , wo  möglich,  auf 
den  hheinschifl'ahrtsoctroy  übertragen  werden  sollte,  inzwischen 
80J  von  gedachter  Stadt  durch  Auszahlung  eines  verhultnifsmäfsi- 
gen  Capilals  getilgt  wurde. 

Graf:  Joseph  Franz  Mar.  Ant.  Ign.  Hub.,  g-4Sept.  773,  succ.,  / 
nach  erlangter  Volljährigkeit,  seinem  Vater  als  reg.  Gr.  der  un- 
mittelbaren rsfreyeh  Hrsch.Dyck,  Hr  zu  Reifferscheid, Bedbur, 
Dyck,  Alfter  u.  Hackenbroich,  Erli-Marschall  des  Er/stifts  Cüin 
(stand  nebst  seinen  Geschwistern  unter  der  Vormundschaft  sei- 
ner Mutter),  dermalen  französ.  Bürger  u.  seit  805  Alitgb  des 
gesezgeb.  Corps,  kais.  französ-  Cpt.  der  W'"olfsjagd,  fGA3  auch 
Canzler  der  4n  Cohorte  der  Ehren-Legion. 

Geschwister : a)  Mar.  Crescenlie  Frtder. , g.  u.  5 Iun.  771*  h) 
Mar.  Alexander  Fercl.  Franz , g.  30I11I.  772,  •{•28  May  773.  c) 
Walpurge  P’rauciske  Mar.  Tlu-resie,  g 13  Aug  774,  (gewes, 
Stiftsd.  ztx  St.  Ursula  in  Cüin).  Gent.  Max.  Fhr  v.  Gumpen- 
berg,  Hr  zuPiitmes,  vm.6Oct.797.  d)F‘ranz  Joseph  Äug., 
posth g.  16  Oct. 775,  vormals  Domic.  zu  Cüin;  nun  k.  Würt. 
Kmrhr,  Obr.  u.  Flügeladjut,  des  Königs  , hoÜ3. 

Eltern:  Joh.  Franz  Willi.,  g.  28  Oec  714,  succ.  seinem  altern 
Bruder  Aug. Eugen  Beruh,  in  der  Regierung  am  5 Sept. 767,  (war 
vorher  Domic.  zu  Cüin  etc.),  •{•  17  A ug.775.  Gern.  Aug  Mar.  Fri- 
der.,  des  Gr.F’ranz  v.W  a 1 d b u r g zu  Zeil- Wut  Zach'l’.,  g.Ii  Sept. 
743,  vm.  7 Febr.769,  W.,  auch  gewes. Vormünderin  u.Regentin. 
f^atersgeschwister : 1)  Aug.  Eugen  Beruh.,  g.  25  Sept. 706,  war 
reg.Gr.,^8  Oct. 767.  Gern.  Sabine  Mar.  Jos.,  des  Fst.  Phil.  Franz 
v.  Kubeinpre  T.,  vm.  4 Sept.738,  22  Febr  773.  2)  Fried  r.Ernst, 
g.7Merz709,  Diac.  Sen.  des  Domstifts  Cüin,  Capitul.  zu  Stt’as-  / 
bürg,  f 3ilan.  775.  3)  Anne  Mar.  LudoVike,  g.  7x2,  f 760. 
Gern.  Jos.Franz  Gr.  v.  Waldburg  zuW'olfegg,  vm.735,  i*774. 
Grcj\cltern : Franz  Ernst,  Sohn  v Ernst  Valentin,  g,25  Febr. 683, 
f im  Dec.  721.  Gern.  Anne  Franciske,  des  Fs't.  Eugen  Alexander 
v.  Thurn  u.  Taxis  T,,  g.  24  Iun. 689,  vtn.ao  lau. 706, ’J’  im  lau. 793. 
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Grofsvatersgeschivister , 17  an  der  Zahl,  sind  sämtlich  schon 
längst  verstorben. 

S a u r a u. 


Eine  alte  und  angesehene  Familie,  cathol.  Religion,  welche  schon 
seit  500  Jahren  in  Steyermarh  blüht.  Sie  hatte  sich  anfangs  in  2 
Haupllinicn  vet  breitet,  nämlich  die  ältere  zu  Lobming,  Ihonners- 
bacli  etc.,  welche  aber  zu  Anfang  des  l8n  Jahrhunderts  erlosch, 
u.  die  jüngere  zu  Ligist,  Hornegg  etc.,  welche  noch  blühet.  Diese 
besizet  seit  j62J  tias  ObristL  and  marsch  all  -Amt  im  Herzog- 
thum Steyern.arlt  für  den  jedesmaligen  Geschlechtsältesten,  samt 
den  damit  verbundenen  Gütern  Frauen  heim  u.  RJein-Sölli 
erblich,  und  hat  sieh  mit  2 Söhnen  des  1643 verstorbenen  Carls I. 
Flirn  von  Saurau  ebenfalls  wieder  in  2 Linien  verbi  etet,  nämlich 
a)  die  ältere  oder  Steyermärk  ischc  , vö*  W'olfgang  Ru- 
dolph (g.  1618,  f 1669)  entsprossen,  und  b)  die  jüngere  oder 
Oester  reichische,  von  Sigismund  Friedrich  (g.  1625)  gegrün- 
det, welche  beide  zu  Ende  des  l7ten  Jahrhunderts  die  gräfl. 
Würde  erhielten. 

A)  Die  altere  oder  Steyermarkische  Linie. 

Graf:  Maria  Zeno  Vincenz,  g.91111.792,  Majoratsherr  der  Hrsch, 
Ligist,  Cremsetc.,  steht  unter  Vormundschaft. 

Geschwister  a)  Stiefbiirtige : 1)  Ma  rie  An  ne  , g.  765  (erbte 
nebst  ihrer  Sch  wüster  Josephe  die  Ungar.  Hrsch.  S z eke  1 y nebst 
Dieszegg  des  783  verstorb.  Gr,  Joh.  Nep.  v.  I Hetrichstein), 

. istW.  Gern.  Cstian  Gr. v.  Stubenberg,  vm.784,  fSog.  2) 
MarieJosephe,  g.  772.  Gern.  Joseph  Gr.  v.  Klieve  11  liül- 
ler,  vm.  792.  b)  Vollbür tige:  3)  Mar.  A n t o n i e,  g.  789. 
Gern.  Max,  Franz  Gr.  v.  Dietrichstein,  vm.808.  4)  Otto 
Franz  de  Paula,  g.  2IM.794,  f 797. 

Eltern:  Raymund  Maria  , g.7lan.740,  gewes.  Majoratslierr  der 
Hrsch.  Ligist,  Crems,  Hochenburg,  Pack  u.Modriatk,  Schlad- 
ming,  Wolkenstein,  Premstetten,  Scbwannberg,  Haiubergetc., 
ErbM arschall  in  Steyermärk,  k k.  w.Iiämmer.  u.R„  f 27  lun. 
“9ÖzuGrätz.  iteGem.MarieAnne,desGr.  Job.  Jos.  v.  Dietrith- 
ateinT.,  g.ilul.742,  vm.9Iul.760,  StKrD , f 7 Dec.  776:  at* 
Gern. Regina,  Georgs  Gr.  11.  Hin  v.StubenbergT. , g.  1 1 Aug. 
737,  vm.  27  Sept.  778,  StKrD,  f 1 Merz  787.  3te  Gent.  Marie 
Anne,  des  Gr.  Leop.  v.  S ch  1 ick  T.,  gewes.  Stiftsd  imsavoyi- 
ar.hen  Stift  zu  Wien,  g 5 Aug.  760,  vm.31  Ian.  788,  istW. 
Vatersgeschwister ; 1)  Marie Rosalie , g.  731,  f 773.  Gent.  Max. 
Gundacc.  Gr.  v.  Trautmannsdorf,  vm  752,  +764.  2")  Mar. 

Iph  Gr.  v.  Wagensperg, 

Joh.  Rudolphs  u.  Graf.  Ro- 
k.  k.  w.  geh.  IL,  Kämmer., 
F.rb-Land-Marschall  in  Sreyermark  , f 9APr*  753-  Gern.  Mar. 
Aloysie,  des  Gr.  Sigm.  Rudolph  v.  Wagensperg  T.,  vm.  725, 
StKrD,  f 746. 


Aloysie , g.  730,  f 789-  Gern.  Adol 

vm.747 , t 773-  . . 

Grof selten: : Max.  Ludwig  (ein  Sohn 
sal.  v.  Herberstein).  g.  I9  0ct.  700, 
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B)  Die  jüngere  oder  Oesterreichische  Linie 
wird!  deshalb  die  Oesterreichische  genannt,  weil  der  Anno  1778 
verstorbene  Graf  Maria  CaM  in  Wien  sefshaft  «ar. 

Graf:  Franz  Joseph,  g.  19  Sept.  760,  FbraufLigist  u.  Wolken- 
stein, Obrist-Erbhandmarschall  in  Steyerniark,  Hrder  Hrsch. 
Friedstein»  Ober-Steinach,  Mercydorf  u.Scliada- 
ny  in  Ungarn,  östr. k.  k.w.  geb.il.  u. Kibnmer.  u.  seit  gcpStatt- 
halter  (LatuieiChef)  von  Nied. Oestreich,  uSSti  (warin  frühem 
Zeiten  Du e>  ’.orialhofr.,  dann  niederösterr.  Heg.  Präsident;-  ver- 
richtete bty  der  iiaisetkrönung  Leopolds  II.  zu  Fiankfurt  <ias 
bohrt».  Hofmarscballanit ; sodann  F inanzminisler  u.  Präsident 
der  k.  k.  Hofkamtaer , Finanz-  u.  Commer/hofstelle  u,  von  80t 
bis  802 k.k. Botschafter  zulPetersburg ; erhielt:  803  das  Indigenat 
1 von  Ungarn,  war  auch  seit  803  bis  805  niedeiöstrefth.Lardixtar-; 
sthali,  dann  seit  KcÖlandesfiirstl.Hofcommissärin  Innerüstreicl* 
ti.  Gouv.  in  Steyermark  u.  Rärnthen).  Gern.  Anton  i e,  desGr. 
Ernst  Max.  v.  1,  o d r o n T.,  u.  desGr.  Iguaz  Chorinsky  W.,  g.  23 
Iun.  767,  vm.  6 lan.  794,  Stllrl).  auch  k,  k.  Dame  du  Palais. 
Geschwister:  a)  Maria  Carl,  g-7j8>  i*759-  b)  Mar.  Therese, 
g.  4 Sept.  759.  ir  Gern.  Franz  Its-F'hr  v.  Seldern , vm,  19  Nov. 
781,^790.  2r  Gent.  Aloys  Gr..v.  Clam,  vm,  6Iun.  800.  c)M. 
Cath,,  g.  6 lan.  762,  •{•20  Oct.  790. 

E/iertti-Alar.  Carl , g 7 Aug.  718  , k.  k.  w.  geh.  R.  11.  Kämmer,, 
uSSia,  k.k.  Obristllofmarschall-Amts-Verweser , ■{•  2 Nov. 778. 
Gern.  Mar.  Antoine,  des  Gr.  Heinr.  Jos.  v.  Daun  T,,g.7  Aug, 735, 
vm.  1 Sept.  757»  Stllrl),  ist  W. 

f'atersgeschwister:  1)  Cäciiie,  g.  723,  k.  k.Hofd.u.  StKrD,  f22 
l ehr.  750.  Gern. Felix  Gr.  v. Scheck,  +768.  2)  Catharine,  g. 
726,  gewes.  Dominicanerin  zu  Mährenberg  in  Steyerm.  (lebtza 
Grätz).  3)  Johann  Georg,  g.  3 Nov.  727,  war  Sen.  der  Familie 
u.  Obrist-F.rb-Landmarschali  in  Steyermark ; k.  k.  Kämmer., 
Obr.  u.desSt.Elisab.O.R.,  •{•  22  Merz  800.  4)  Eleonore,  g.  728, 
Präfectin  desürsulin.  Convents  in  Wien,  •{•  24Sept.  795. 
Grofseltern  : Maria  Carl,  g.  15  Aug.692,  ObristErbLandmarschall 
in  Steyermark,  k.k.  w.geh.R.u, Hämmer,, -j*2oDec. 729.  Gern. 
Mar.Cathar.,  des  Gr. Ferdin.  v.BreunerT. , vm.715»  u.  alsW. 
seit  748  gewef.  Aya  u.  Obr.Hofmsterin  am  k.k  .Hofe,  •{•  5 May  785* 

S a y n. 

Die  fürstl.  Linien  diese»  Hauses,  welches  sich  mit  Lud.wig  des 
altern  3 Söhnen  in  eben  so  viele  Linien  gctheilt  hat,  nämlich: 

1)  die  Georgische,  oder  Sayn-Wittgcnstein-Berlcn- 
bürg; 

2)  die  W i 1 h e 1 m i s c h e , oder  S a y n-W  ittgens  tein-Sayn; 

3)  die  Ludwig  sc  he,  oder  S a y n - W i t tg  en  s t e i n - Witt- 
genstein; 

sind  schon  oben  im  $n  Kapitel  (Seite  376  u.  f.)  mit  den  nöthi^en 
Erläuterungen  dargcstelit,  auch  daselbst  von  der  ersten  oder 
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georgischen  Hauptlinie,  welche  in  3 Acsten  blüht,  der 
Haupt-  oder  fürstliche  Ast  su  Bcrlcnburg,  sodann  «lie 
L u d xv  i g s c li  c oder  YV  i 1 1 ge  n s t e i n.  L i n i e eingeführt  worden. 
Hier  vrerden  also  von  < 

l)  der  Georgischen,  oder  Berlenburgischen  Linie 
nochiAeste,  nämlich  der  Garlsburgische  und  der  Ludwigs- 
burgischc;  und 

l)  die  WilheliH.isehe  oder  Saynische  Linie  nachgetragen. 

j)  Der  Georgischen  oder  Berlenburgischen  Linie 
zweiter  oder  Carlsburgischer  Ast, 

fest ifi et  von  Carl  Wilhelm,  dem  mittlern  Sohne  von  Ludwig 
ran/..  — i.vangclischer  Religion. 

Graf:  Adolph  (Wilhelm  Ludwig),  g.  30  Inn.  740,  grofsherzogl. 
Hess.  Gen  JAt.  u.  Conult,  zu  Gieiseu  seit  "97  (war  vorher  in  liol- 
land. Kriegsdienst.).  Gern.  Sophie  Cornei.  Jac.,  des  Flirn  Onno 
Tomingo  düTo  u r,  holliind.  Obrist  der  Ca  v.  T.f  vm.27Sept.778. 
Kinder : 1 ) Cslian  Sopltus  etc. , g.  19  Oct.  u.  16  Nov.  785.  2) 
Cstian  Ludwig  Carl  Wilh.  Friedr. , g.  J9  Sept.  786,  grolshzl. 
hess.  Ltn,  unter  dem LeibHgt.  3)  Lo  uis e Klisab.  Aug.  Charl. 
Wilh.,  g. 22 Aug.788.  4)  Friedrich  Ludw. Gustav  Aibr.,  g.6 
In I.790,  Ltn.  im  grolshzl.  hess.Kgt.  Garde. 

Geschwister ; a ) Sophie  Marie , g.4Apr.73o,  6 Sept,  796.  b) 

Sophie  Ferd.  Helene,  g.  741,  i'774.  Gent.  Friedr.  Carl  Gr.  zu 
, Sayn  u.  Wittgenstein,  vm.  765,  ■^•786.  c)HedwigCharl.Flo- 
rent. , g.  als  Zwill.  30001.742.  d)  Kr  ne  stine  Louise  Henr-, 
g.  als  Zwill.  30  Oct.  742.  e ) Fr  i d e r i k e Aug.  Albertine , g ix 
Oct, 744.  f)  Franz  Carl  Ferd.,  g.  28T>ec.745,  f -7  Aug-  749*. 
Eltern;  Carl  Wilhelm  (Stifter  dieses  Astes,  ein  Bruder  Casimirs, 
s.  den  fü  r s 1 1.  bet’  le  11  bu  rg.  Ast  int  5nKap.),  g.  4 Apr.  693, 
iSlan  749.  ite  Gern,  inh,  Louise,  desGr.  Fried  r.Moriz  zu  Bent- 
heim-Tecklenburg inIWiedaT. , g.  9 lau.  699,  vm,  727,  "j*  1 Nov, 
735.  2te  Gent.  Charl.  Louise,  des  Gr.  Wenzel  Ludwig  Henkel  v. 
Dunnersmark  T , g.3  Apr.709,:  vm.  21  Nov.  737,  "J*  25  Merz  784* 
f stersgeschwister:  1 ) Casimir , g.  687  , *{■  741  etc. , siehe  im  50 
Kan.  «len  berlenburg.  Ast ! 2)  Ludwig  (Franz),  g.694,  •{■  750  etc,, 
siehe  den  folg,  ludwigshurg.  Ast!  3)  Sophie  Florentine  Albert., 
g.4Apr.688,  +16 Inn. 745.  Gern.  J lein r.  Albert  Gr.  v. Wittgen-  ~ 
stein,  vm. 713, •{•723.  4I  Mar.  Amalie,  g.  4 Sept.  689»  1 May 743. 

Grojselten ; : Ludw.  Franz,  g.  17  Apr.  660,  f 15  Nov.  694.  Gern. 
Sophie  Heilw.,  des  Gr.  Casim.  von  der  Lippe  zu  Bracke  T. , g.  10 
Febr.  660,  vm.  685,  f 5 Apr.  738, 

Dritter  oder  Ludwigsburgischer  Ast, 

««•stiftet  von  Ludwig,  jüngerm  Sohne  von  Ludwig  Tran*.  — 
Kyangel.  Religion. 

Graf : Ludwig  Adolph,  g.6 1.10.769,  IlrznK  eich  au  inPreus- 
«en,  rufs,  kais.  Gcb.Liu.  u.  Chef  des  Leib-Husar.  Pgts,  rSG  u. 
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SAnn.2,  romd.  810  die  in  Ehstland,  Livland  u.  Curland  stationir- 
ten  ru fs. Truppen , lebt  zu  Petersburg.  Gera.  A n ton  ie  Gräfin 
v.  Scharsky,  vra.  27  Inn. 798. 

Kinder : i)  L u dwi  g A do lp  h Friedrich,  g.  5 Iun. 799.  2)  ein 
Solm,  g.  imSept.810. 

Geschwister : a)  Paul  Ludwig  Carl , g.  25  May  764 , war  in  rus*. 
kais.  Diensten  bey  der  Garde  zu  Fuls,  ■}•  zu  Jassy  18  Sept.  790.  b) 
Carol.  Polyx.  Fritier.,  g.  31  Iul.  7115,  7 Iun.  766.  cl  Ferdinand, 

g. ~66,  i6Dec. 771.  d)  Georg  Ludw.  Alex.,  g.  22 Sept.  770,  •}• 
774.  e)  Anta  lieLduise,  g.3Dec.  771.  Gern.  Dorotheas  Ludw. 
Chr.  Gr.  v.  Keil  er,  k.  preuls.  Kaumierhru.  prllA  , Keichsstand 
des  KK,  Westphalen  (vormals  k.  preufs.  Kmrhr  u.  von  1780  bis 
805  gewes.  Ges.  zu  Stockholm,  Petersburg,  Haag  u.  Wien),  vm. 
J5lun.79o,  lebt  auf  seinen  Gittern  bey  Erfurt,  f)  Carol.  Louise, 
Zwilling  mit  der  vorigen,  g.  3 Dec.  771,  '[•  779* 

Eltern : Christian  Ludwig  Casimir,  g.  12  Iul.  725,  Hr  v.  R e i c h au 
in  Preufsen,  tpiiitirte  770als  rufs.  kais.  Gen.Ltn.  u.  Obrist  eilStes 
Ciir.Rgts,  x6 May 797.  ite Gera.  Amal. Ludov. , des  Gr.Elias 
Ernst  v.  Finkenstein  zu  llasenberg  älteste  T.,  Erbin  v.  Reichau, 
g.25  Iun. 740,  vra.  13  Iun.  763,  J5Dec.77i.  2teGem.  Anne 
Prinzessin  Dolghorutki,  verw.  Gräfin  v.  Bistuchef-Riumin,  vm. 
14  Febr.  774,  f8Aug.789. 

Vater sgeschwister : x ) Helene  Sophie,  g.  i9lan.723 , 3oIan. 
724.  2)  Mar.  Florentine,  g.  20  Apr.724,  f 12  Nov.725.  3)Friedr. 
Carl,  g.  25  Aug.726,  ,i*4Äpr.  781.  4)  Hedwig  Louise,  g.  8 May 
730,  "f  zu  Rheda  1 May  802.  5)  Ernest.  Eleonore,  g.  731,  791. 

Gem.Cstian  Carl  Gr.  zu  Ysenburg-Philippseich,  vm. 776,  ^779. 
6)  Constantie Sophie,  g-733,  i"  776,  Gera.  Cstian  Carl  Gr.  zu 
Ysenburg-Philippseich,  V111.7Ä2,  +779.  7)  Henriette  Aemilie, 
g.  5 Iul.  734,  f 23  Sept.  778.  8)  Georg  Ernst,  g.  22  Sept.  735,  k. 
französ. Maytchal  de  Camp.,  Comd.  des  deutschen  Rgts  Royal- 
A n halt,  des  milit.  u.dtt  Merite-O.R.,  •{•  zu  Paris  2Sept,792.  Gera. 
N.  Freyin  v.  Kii  tapfer,  vm.775,  lebt  in  Frankreich  u.  ist  in  2r 
Ehe  mit  NN.  de  Reanfrauchet  d’Ajot  vermählt. 

Kinder:  a)  Anne  Helene  Charl.,  g.  x8Ian.778-  Gem.NN.de 
Chauvigny.  b)  Joseph  Franz,  g.  24  Febr.  777,  Tipi  tu.  in 
östr.  k.  k.  Diensten,  c)  Ludwig  Jos.,  g.  10 Apr. 784»  in  fran» 
zös.  Kriegsdiensten.  <l)  A u g u s t Ludwig,  g.6 Merz 788.  e) 
Sohn,  g.  im  Iul.  790, 

9)  Helene  Charl.  Sophie,  g.739,  ^805.  Gern.  Moriz  Casimir  II.» 
reg.  Gr,  v.ßentheira*  Tecklenburg,  vtn.  761 , •{‘805. 
Grojseltern : Ludwig  Franz.  ( ein  Kruder  Casimirs , s.  Qrofsel- 
tern  des  fstl.  berlenb,  Astes,  u.  Carl  Wilhelms , siehe  Eltern 
des  Carlsburg.  Astes),  g.  13  Dec.  694, -j- 24  Febr.  750.  Gern.  He- 
lene Emilie,  des  Gr.  Joh.  Christian  I.  v.  Solms- Baruth T.,  g.  17 
Sept.  700,  vm.  17  Merz  722,  f 21  Febr.  750. 
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^5o  Sayn- Wittgenstein-Sayn. 

a)  Sayn -Wittgenstein -Sayn. 

Piese  Wilhelminische  H <i  u p 1 1 i n i e besafs  vorher  die  Crafsch, 
Wittgenstein  nebst  Vallendar.  Da  aber  Graf  Wilhelm, 
der  Stifter  derselben , 1606  tum  Besitz  der  Grafsrh.  Sayn  kam, 
so  mufste  er  kraft  einer  väterl.  Verordnung  die  Grafschaft  Witt- 
genstein nebst  Vallendar  an  seinen  jungem  Bruder  Ludwig  und 
dessen  Nachkommen  abtreten.  Wilhelms  Sohn  aus  der  ersten 
Ehe,  Namens  Ernst,  gelangte  daher  als  Primogenifus  zur  alleini- 
gen Regierung  der  Gral'seh.  Sayn  Ernst  Malier  1632  und  hinter- 
liefs  a '1  ’öclilcr.  Als  diese  nun,  und  wegen  des  Witfhums  auch 
ihre  Mutter  eine  Ansprache  formirien  , so  gedieh  die  Grafsch. 
Sayn  durch  Reich shofralhs-Ausspruch  an  diese  Enkelinnen  Wil- 
belms  aus  der  ersten  Ehe;  die  hier  vorkommende,  in  männl. 
Sprossen  noch  blühende  Dcscemienz  YV  ilhelms  aus  rer  zweiten 
Ehe  (von  dessen  jungem  Sohne  Ludwig  AJbrecht  herstammend) 
verlor  mithin  die  Grafschaft  Sayn,  und  findet  sich  demnach 
ohne  Regierung  in  Sayn  und  Wittgenstein.  Neuerlich  sind  jedoch 
die  darüber  entstandenen  Erbfolgestreitigkeiten  aus  \ eranlassting 
der,  bey  dem  Reichslriedensselilufsmarsigeu  Entschädigungsge, 
schüft  der  Grafsch.  Sayn-Ailenkii dien  gegebenen  neuen  Bestim- 
mung, durch  einen  unter  k.  preufs,  Vermittlung  im  J.  ig02  zu 
Regensburg  abgeschlossenen  u.  in  dem  RciclisdeputationshaupU 
schlufs  bestätigten  Vergleich  beigelegt  u,  ausgeglichen  worden. 
Zufolge  desselben  erhält  das  Gesamthaus  Sayn-Wittgenstein  von - 
Baden  u.  Nassau -Usingen  ein  baares  Capital  von  300.000  fl-  und 

' überdies  eine  immerwährende  jährl.  Rente  von  12000fl.ausbez.ahlt, 

Grafen'.  1)  Victor  Friede.  Carl  Ferd.,  g. 2 Sept. 768 , hat  die 
preufs.  Kriegsdienste  quitt,  a)  Wilhelm  (Fr.  Joh,  Albr.),  g.  IQ 
Apr.  770,  •{•  25  Oct.  781.  3)  Sofhus  Ludw.  Friedr.  Amail.  Chr., 
g.  3 Apr.  771 , hat  als  Prem.Ltn.  des  k.  preufs.  Inf.Rgts  Romberg 
quittirt.  4)  Friedrich  Carl  Ludw.  Adolph,  g.  20  Nov.  772» 
k.k.  Hptm.  unter  demlnf.Rgt.  Fst.  v.Ligne.  5)Carl  CUr.Gust, 
Friedr,,  g.31  Oct.  773,  k.  bayr.  Qbr.  im  in  Drag.Rgt.  (809). 

Eltern : Friedr.  Carl,  g.  15  Dec.  703,  *f*  19  Iun.  786.  Gern-  Sophie 
Ferdin.  Helene,  des  Gr.  Carl  Willi,  zu  Sayn-Wittgenstein  in 
CarlsburgT.,  g.  21  Aug.741,  vm.  i8Merz  765,  1*22  Jun. 774. 

F atersgeschwister : a)Friedr. Magnus  u.b) Charlotte, 1*.  c)  Charl, 
Sophie,  g.  5lan.Ö90, *j*.  d)CarlWilh.  Gust.,g.  i5Febr.Ö9i,  k.k, 
Gen.FWAl,  der  Cav.,  21  Apr.  759.  Gern.  Mar,  Anne  Theres. 
Bar.  v. der  Heyden,  vm.11Sept.7a7,  -f*.  e)  Joh.  Friedr.,  g.2ÖNov. 
693,  1*25  Merz  709.  f)  Alex.  Ludwig,  g.  i6Dec.694,  Gen.FML. 
des  schwäb.  Kreises,  hzl-  wiirtemb.  Gen.Maj.,  prSA  u.  wrJ,  *j*  22 
JWay  768.  Gem.Wilh  Frider.  v.  Wendessen,  vm.  724,  1*78°. 
Kinder:  1)  Frider.  Louise  Willi.,  g.  726,  1*765.  Gern.  H.  E, 
AugustGr.  zuSayn-Wittgenstein-Hohensteiu,  vm.  746,1*792. 
2)  Alex.  Aug.,  g.  i7l>ec.734, 1*4 May  772.  3)  CharL  Amal.Aug., 
g.  741,1*  als  W.  8°3-  Gern.  Cstian  Ludw.  Fst.  zu  Wied-Runkel, 
vm.762,  f79i.  3)  Carl  Albr.  Ludw.,  g.  17  Merz  743,  1*770. 
g)  Polyxene,  g.695,  *}*.  h)  Caroline,  g.15  Merz  698, 1*775-  -i)WiL 
Beim,  g.  19  Febr.699,  1 703.  k)  Concoid,  Aug.,  g.  ax  Apr.  70p, 
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'i’777-  1)  Amalie  Louise,  g.  702, ^737.  Gern.  Job. Ludw.  Adolph 
Gr.  zu  VI  ied-Bunkel,  vm.  733,  75a,  in)  Ludw.  Ernst, g.  x May 
. 706,  wärt.  Gen.F.VIL.,  Oorod.  des  würt.Kreis-Bgts,-}*  27  Apr.758. 
Grojseltem ; Carl  Ludw.  Albr.  (ein  Sohn  Ludw,  Atbreihrs,  wel- 
cher des  obengedachten  Ernsts  Halbbruder  war),  g.  301110.658, 
residirte  zu  Neumagen,  16  Sept.  724.  Ite  Gern.  Contordia,  des 
Gr.  Job. zu  Wittgenstein  T.,  u.Ludw.Günthei’*,  Gr. zu  S'hvvarz- 
burg-Ebeleben  W. , g.  23  Oct.  648  , vm.  68  r,  •{•687.  2te  Gtm. 
Charlotte,  des  Gr.  Gustav  zu  W ittgenstein  T.,  g.  2 lau.  661*  vm. 
18  Iul.  689,  f 9 Eebr.  725. 

Scharfenberg. 

Ein  in  Steyernmrh  blühendes  Haus  catliol.  Religion , das  mit  dem 
gräfl.  Hause  Gailenberg  eindrley  Ursprung  hat.  Das  Stamm- 
haus  Scharfenberg , ein  nun  verfallenes  Schlots,  lag  in  der  Win- 
dischen  Marh , im  llzth.  Grain.  Es  tlieilte  sich  sonst  in  1 Linien, 
nämlich  die  ältere  zu  Spillberg,  welehc  um  1750  erloschen 
ist,  und  die  jüngere  zu  Hohen  wang  und  Hrottenhof, 
welche  noch  blüht,  und  hier  folgt. 

Graf:  Johann  Nepom.,  g.2olan.“30,  auf Hohenvfang  und 
Krottenhof,  k.k. Kämmer.,  wohnt  zu  Hohenwang  inSteyer- 
Gem.Cäcilie,  desGr.  Joh.  Max.  v.  Wi  1 de  u s t ein  aufWild- 
bachT.,  a.  i4l)ec.  729,  vm.754,  SlKrD. 

Kinder:  1)  Carl,  g i4May756.  2)  Johann,  g.  30)00.757, 
k.k. Kämm.  u.  (wegen  Ulessur ausgetretener)  Major.  3) J o s ep  li, 
g.  18  Sept.  758,  Donihr  zu  üllmütz.  4)  E m a n u e I,  g.  25  Merz 
762,  k.k. Kämmer.,  GubcrnialB.  u.  Bergdirector  zu  Idria.  Gern. 
Judith,  des  Gr.  Joseph  v.  C o r e t h zuStarkenburgT.,  g.775, 
vm.  797.  5)  Friedrich,  g.  im  Merz  765,  k.  k.  Kämm.,  Major 
in  der  Armee,  0MT3.  4>)  Mar.  A g n e s,  g.  766.  Gern.  Cajet.GrT. 
v,  Wildenstein  auf  Wildbach,  vm.788. 

Schwestern:  a)  Elisabeth,  g.728,  + 16  Apr.  762  in Wrien.  Gern. 
Weickh.  Fbr  v. Ga II  zu  Gallenstein,  b)  Theres.ie,  g. 23  Iun. 
736.  Gern.  N.Fhr  v.  I(  ii r bä  c h.  c)  J o se p h e Carol., g.  11  Merz 
739,  StKrD.  Gern.  Max.  Ant.  Gr.  v.  La  m be  r g,  vm.773. 
Eltern:  Johann  Leopold,  g 689,  k.k.  Kämmer,  u.  Landrechts^ 
Assess.  in  Steyermark,  •{•742.  Gern  Mar.  Leopoldine,  desGr.  1 
Carl  v.  Heissenstein  T.,  g.  24Apr.  706,  vm.727,  f 9 Merz  757, 
(ihr  2r  Gern,  war  Carl  Gr.  v.  Beiazzi).  ' 

E'atersgeschwixier ; i)Franc.  Josephe,  f imNov.  749.  Gern. Don 
Ant.  Henriq.  de  Memloaa,  portugies.  Kujrhr.  a)  Maximil,,  kais. 
Obristl.,^  29^0.7x4.  3) Joseph,  kais. Up tm-,  T719.  4)  Mechtil- 
dis,  g,  im  Aug.693,  ■}*.  5)  Job.  Carl  Leop.,  g.  24  ian.698,  Domhr 
zu  üllmütz,  •{*.  6)  Mar.  Charl.  Aloysie,  g.  699,  •j’  750.  Gern.  Fr. 
Eberh.Gr.zu  Solms-Somiewalde,  vm.7i4,,i-752.  7) Mar. Aloysie, 
g.  7Febr.  70X,  engl.  Stiftsfräul.  zu  St.  Pölten,  'f‘779,  8)  Max-. 
Eleonore,  g.  18  Ian.  702,  Augustiner  Nonne,  t78f.  9)  Marie 
Anfte,  fuDec.  757. 
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Grofseltern : FranzAnton,  g. 28 Dec. 663,  k. k. w. Kämmer., 
Dec.705.  Gern.  Franc.  Eleon.,  Gr.  Georg  Sey  fr.  v.  Lamberg '1\, 
g.  14  May 667,  f 24  Inn.  741.  ' • ' 

Grojsvatetsbruder : Franz  Joseph,  g.  18001.678,^  708-  iteGem. 
Elisab.  Graf,v.Kollonitsch,’j\  ateGern.  Anne Bärb.,  Joh.  Ernst« 
Gr.  u.  Hrn  v.  Gera  u.  Anne  Barb.  Graf.  v.  Wildenstein  T.,  ■}•. 
Sohn:*  Joseph,  §.711,  k.  k. Major,  lebte  zu  Grätz,  •}*.  Gera. 
Jo  ha  n n e Ant.  Frey  in  v.  S icht  ern  aus  Crain,  vm.740,  istW. 
Kinder : a)  Cstian  Sigismund,  g.  74t,  k.  k.  Kämmer,  u.ge- 
wes.  Hptm.  bei  demlnf.Rgt.  Alvinzy,  oder  Nr.19.  b)  J ose- 
phe,  g.  nlun.743. 

Schaesberg. 

Aus  diesem  Hause  erlangte  zuerst  Joh.  Wilhelm  (siehe  Grofseltern!) 
1706  die  reiehsgräfl.  Würde,  u.  wegen  der  Hrrscb.  Kerpen  u. 
Lommersum,  welche  im  .T.  1712  von  Kaiser  Carl  VI.  zu  einer 
Rcichsgrafschaft  erhoben  wurden,  Sitz  u.  Stimme  im  westphäl. 
Grafencollcgio  u.  bey  dem  niederrhein.  westphälischen  Kreise.  Ge- 
dachte überrheinische  Grafschaft  kam  aber  zufolge  des  Lüncviller 
Friedens  mit  an  Frankreich,  u.  der  Keichsdeputations-Rccefs  von 
1803  entschädigte  dasgräfl.  Ilaus  dafür  mit  dem  zur  AbtejoOchsen- 
liausen  gehörigen  Amte  Thannheim,  jedoch  mit  Ausschlufs  des 
Dorfs  W interrieden  u.  unter  der  Verpflichtung , eine  beständige 
Rente  von  fl.  1500 — an  den  Fürsten  v.  Sinzendorf  und  eine  ander« 
von  fl.  500  — an  den  Gr.  v.  Haiberg  jährlich  zu  entrichten.  Das 
auf  die  nunmehrige  Ursch.  Thannheim  übergegangene  Sitz-  und 
Stimmrecht  cessirt  seit  1806,  in  welchem  Jahre  die  Rheinhundcs- 
actc  gedachte  Herrschaft  der  h.  würtembergischen  Souverainität 
unterwarf.  — Calbolischer  Religion.  Wohnsitz:  zu  Thannheim 
(vormals  zu  Düsseldorf).  . 

Graf:  Reinhard  Martin  Maria,  reg.  Hr  zuThannheim  etc.,  g. 

um  775,  k.  wiirtemb.  geh.R.  u.  Kmrhr. 

Geschwister:  1)  Heinrich,  g.  779  (Domic.  zu  Hildesheim).  2) 
Eugenie,  g 781.  3)  Lucie,  g.  784. 

Eltern:  August  ^Friedr.  Ant.  Maria),  g.  im  Oct.  730,  Hr  zu 
Schüller  im  Bergischen,  der  berg.Ritterstände  Mitglied, X weil. 
kai>.  w.  gth.  R.,  kurpfälz.Kammerhr,  Oberamtm.  zu  Brüggen 
y.  Dahlen  im  Jiilichschen),  ■{* . . (um8o+).  Gern.  Isabelle,  des 
Fhrn  Ferd.  Heinr.  v.  Courtembach,  kurcoln.  geh.  R.T.,  g.  748, 
vm.  770,  f 30 May  809. 

Vatersgeschwister:  a)  Carl  Franz,  g.27May  734,  Hr  zu  TV i 1 1 i- 
krath  im  Rergischen,  Domkämmer.  zu  Paderborn  u.Domhr 
zu  Münster,  799.  b)  Joseph  Franz  Ant.  Arnold,  g.  12  Merz 
739,  TOu.derBalleyAltenbiesenComth.zuCäln,  vormals  kur* 
jdälz. Oberamtm.  der  Jülichschen  Aemter Rayenburg  u. Rannen, 
c)  Mar.  Anne  Theod.,  Aebtissin  des  adel.  Stifts  zu  St.  Maria  im 
Capitol  zu  Cöln,  •}*.  , 

Grofseltern:  Joh.  Wilhelm,  g.  22N0V. 696,  bSH,  kurpfalz.  w. 
geh,H.,Canzlerder  Hz th.  Jülich  u.Rerg  u.  Oberamtm.  zu  Briig- 
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Schaffgotsch. 
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gen  n.  Dahlen,  •}'5Nov.768.  Gern.  Rose  Veronijce,  des  Fhrn  „ 
Jlietr.  Cour.  v.  Westerholt  zu  Lembeck  T.,  g.  695,  vin,  722, 
StKrD,  -J-  31  Iuk  764. 

Schaffgotsch. 

Eine  alte  Familie,  rat  hol.  Religion,  welche  schon  unter  den  ersten 
den  Ischen  Kaisern  als  ein  edles  Geschlecht  in  Thüringen.  Meissen, 
auch  schon  1243  in  Schlesien  blühte,  führte  ehedem  nur  den  Na- 
men Sc  off.  Sc  ho  ff  oder  Schaff.  — Gottharri  Sc  ha  ff  (f 
1420),  seiner  Zeit  ein  reicher  und  mächtiger  Iij  nasl  in  Schlesien, 
welcher  um  1399  W a r m b r u n n ,~S c h m 1 e'd eb e r g und  mehrere 
Güter  in  Schlesien  crlsauftc,  blieb  seinen  Nachkommen  in  so  rühin- 
lichrm  Anrienhen,  dal's  sie  seinen  Taufnamen  G o 1 1 s c h (d. ist  Gott- 
hard) ihremGeschlechtsnamen  beifügten,  u.sich  seit  der  Zeit  schrie, 
ben : Schaffgotsch  genannt. 

Sfin  Sohn  Johannes,  llr  auf  Ilyna  st  u.  Kemnitz  (f  1464) 
hatte  nebst  mclirern  Rindern  die  Söhnn  Caspar,  Anton  und 
Ulrich,  durch  deren  fernere  Descendenz  der  Stamm  in  3 Hanpt- 
Jinicn  verbreitet  wurde.  Die  jüngere  von  Ulrich  entsprossene, 
r.u  Kvnast,  Greiffenslein  und  Roberstein  erlosch  1661.  Es  blie- 
ben daher  nur  die  vbn  Caspar  entstammte  oder  schlesische 
und  die  von  Anton  entsprossene  oder  böhmische  Linie 
.noch  übrig,  welche  >674  die  reichsgräfl.  Würde  erlangten, 
die  ihnen  1708  von  Kaiser  Joseph  aufs  neue  bestätigt  wurde. 

i)  Die  schlesische  Linie. 

Auch  diese  thcilte  sich  anfangs  mit  C a s p a r s (ihres  Stifters)  Söhnen 
in  3 Aeste,  wovon  jedoch  nur  der  von  Balthasar  entsprossene 
dauerhaft  fortblühete.  Rail haSsars  Enkel , Hans  Ulrich,  wel- 
cher mit  Bafbara  Agnes  (aus  körn  plastischem  Geblüt)  Herzogin 
in  Schlesien  zu.  Liegnitz  und  Rrieg,  einer  Tochter  des  Hzgs  Joacli. 
Friedrichs  vermählt  war,  erbte  1701  von  seinem  Vetter  Adam  die 
Hrscli.  Trachenberg  u.  Kemnitz,  u.  erhielt  von  Kaiser  Fer- 
dinand II.  «627  den  Titel  Semperfre  v fjir  sich  und  seine  Nacli- 
kommcrtK  11ml  wiewohl  er  nachher  in  Ungnade  fiel , u.  aller  sei- 
ner Güter  beraubt  wurde : so  erhielt  doch  sein  Sohn  Christoph 
Leopold  die  meisten  väterlichen  Güter  wieder  (Trachenberg 
ausgenommen),  als  G re  i ffe  n s t e i n , Hy  na  st  etc.  ferner  das 
Ob  ri  s t Er  bL  a n d h o f m e i s t e r - und  Ob  r i s t H o fr  i c h t c r- 
Aint  in  Schweidnitz  11.  Jaucr,  nebst  dem  gräfl.  Titel.  Sein  Sohn 
war  Hans  Anton  Gotthard,  dessen  Descendenz  sich  in  der  Folge 
in  3 Zweige  verbreitet  hat. 

a)  Aelterer  Zweig 

begreift  die  Descendenz  Carl  Gotthards,  u.  besizt  die  zum  Itei» 
Majorat  dieser  Linie  gehörigen  Güter. 

Qraf;  L kopold  Gotthard,  g.  2N0V.764,  Schaffgotsch  genannt, 
Reichsgr.  u.  Semperfrey  v.  u. auf  Kynast,  Fhr  zu  Trachenberg, 
folgt  stioemVater  als  ir  Mnjoratshr  3o!an.8o8,  Erbhrder  Hrsch.  ' , 
Kynast,  Greiffenstein  u.  G ie  r 9 d o r f,  auch  Hr  auf  ßo- 
herrührsdorf  u.Maywahlau  etc.,  k.prenfs.  Kmrhr,  Erblantlhof- 
meisfer  iin  Il/,th.  Schlesien,  (mit  eiern  Pradicat:  Excellerrz)  u, 
Jtrbhofrichter  der  Feth.  Schweidnitz  u.  Jauer,  (wohnt  zu  May« 
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waldau).  Gern. Johanne Nepomucene,  desGr.Phil.v.YV drm- 
brand  T.,  g.  41311.772,  vm.20lul.791. 

JCijider:  1)  Joh.Nep. Gotthard,  g.2oMay  792,  •},i5Aug.  795.  2) 
Le  opol  d Gotth.,  g.  5 May  793.  3)  Carl  Philipp  Gotth.,  g.  29 
May  794.  4)  Juliane  Hedw. , g,  30  Aug.  795 , f 24  May  799.  5) 
MarieJohanne  Nepomucene  Hedwig,  g.  i6Sept.797.  6)Pbil. 
Gotthard,  g.  14 Oct. 798,  ■}•  21  May  799.  7)Marianne  Hedwig, 
g.  5 Sept.  800.  8J E nt  a n 11  e 1 Gotth.,  g.  16  Sept.  802.  9)  Maria 
Angela  Hedwig,  g.  5 u.  f 9 Sept.  803*  10)  Mar.  Ernestine 
Hedwig,  g.  12  lan.  803.  11)  Joseph  Gotthard,  g.  17  Merz  806. 
12)  VincenzFerrer.  Gotth.,  g.  9 u.  14  Oct.  806. 

Geschwister:  a ) Marie.  Anne,  g.  7 lan.  „u.  10  Nov.  766.  b)  Joh. 

Ant.,  g.  29 Oct.  766,  13 Merz 767.  c)Mar. Char  lo  tte  Hedw., 

g.  13  Apr.768.  d)  Mar.  Josephe  Hedw.,  g.  772,  ^ 806.  Gern. 
Friedr.  Gotth.  Gr.  v.  Schaffgotsch,  ihr  Vetter,  vm.  802.  e) 
Joh.Nep.,  g. 4 Dec. 773,  24 A ug.  779. 

Eltern:  Joh. Nep. Gotthard, g.2 Iun.732, desh.r.RsGr.u.Semper. 
frey  v.  u.  auf  Kynast,  Ehr  zu  Trathenberg,  Erbhr  der  Hrsch, 
liynast etc., k.preufs.Kmrhr,Erbldhofmsti  im Hzth. Schlesien, 
Erbhbfrichterd.  Fstth.  Schweidnitz  u.Jauer,  prSA,-f3OIaii.808 
zu  Warmbrunn.  Gern.  Anne  Juliane,  Leopolds  Gr.  v.  S tu- 
b e n b er  g T.,  g.  13  lan.  742,  vm,  9lan.fÖ4,  StKrl),  ist  W. 

Patersgeschwister:  i)  Marie  Charlotte,  g.  8 Oct.  733,  •{■745.  2) 
Mar.  Hedwig,  g.  24-\pr.  735,  Stiftsd.  zu  Prag,  18  Iui.798.  3) 
Mar.  Theresie,  g.  740,  +798«  Gern.  Adolph  Ign.  Gr.  v.Traut« 
manilVdorf,  vm. 771,  781,  4)  Ca r I We  n ze  1 Gotth.,  g.  7lan.  ' 
742,  JM  u.  Comth.  zu  Gröbnick  u.  Kleinölse,  k. preul’s.  Kmrhr, 
quittirte  789  als  Hofmarschall  der  reg.  Königin  v.  Preufsen.  5) 
CajetanGotth,, g. 7Merz744, Prälat  u.inful.  Canzler  bei  dem 
Domstift  zu  St.  Johann  in  Breslau,  auchPraelatus  scholast.  des 
Collegiatst.  zum  heil.Creuz  daselbst,  u.Domhr  zuMinden.  6) 
AloysiusGotth.,  g.  23  Oct.  745,  •{*766. 

Grofseltem : Carl  Gotth.  (ält.Sohn  Hanns  Anton  Gotthards,  siehe 
unter  Grofseltem  im  folgenden  mittlern  Zweige!),  g.  27 
Iun.  706,  Rsgr.  u.  Semperfrey  v.  u.  auf  Kynast,  k.k,  Kammer., 
w.  geh.R.u.  Obristlandhofmstr  in  Böhmen,  -J*  18  Dec.780.  Gern. 
Anne,  desGr.Franz  v. Hatzfeld  u. Gleichen  zu Trachenberg T., 
g.  31  Dec.  711,  vm.  13  Iun.  731,  f 16  Apr. 784. 

Grofsvatersgeschwister , siehe  unter  Eltern  und  Vatersge- 
schwistern iin  folgenden  Zweige ! 

b)  Mittlerer  Zweig, 

begreift  die  Deseenden/.  Anton  Cotthards  (eines  mittlern  Sohnes 
von  Hanns  Artion  Gotthard)  u.  bcsizt  die  Herrschaften  u,  Güter 
des  2tcn  Majorats  dieser  Linie. 

Graf ; Joseph  Gotthardt,  g.  17  Nov.  767,  Schaffgotsch  genannt, 
Rsgr.  u.  Semperfrey  von  u,  auf  Kynast«  Ehr  zu  Trachenberg, 
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folgt  seinem  Vater  als  2r  Major atshr  des  Hauses,  Lehnshr 
aufVV’ilschitz  u.  Trautenwalde,  Erbhr  auf  Deutsch-Cra- 
warn  am  Ian.  81 1,  aucli  Erbhr  auf  labrzech;  k.  preufs. Kmrhr. 
Gern-  Josephe,  F rfey  in  v.  Scribensky,  g.  9 Sep  t.  778,  vm. 
795,  StKrD  u.  k-k.  Dame  du  Palais. 

Kinder ; a)  Franz  Ant.  Jo*.  Gottli.  Otto  Venantius,  g.  18  May 
797.  b)  Eleonore  CaroJ,  Alex.  Hedw.  Autooie,  g.  x6  Merz 
799.  c)  A ntoji  Gotlh.jg.23 May 800.  d)  EvegenPhilippMar, 
Gotth.,  g,  7 lun.  8C2. 

Geschwister : v)Marie  Anne,  g,  27  Dec.  766,  k.  k.  Stiftsdame 
zu  Brünn.  2)  Franz  Gotth.,  g.  21  lun,  769,  war  k.  k^  llittm. 
bey  lfaraiczay  Chev.  leg.,  •{■  17  lun.  796  an  seinen  bey  Wezlar 
im  Treffen  mit  den  Franzosen  empfangenen  Wunden.  3)  La* 
dis  lau  s Gotth.,  g.  29  Iul.770,  JM.,  bat  als  k.  k.  Rittm.  quittirt. 
4)  Antonie,  g.  ix  Sept.  771,  gewes.  k.  k.  Stiftsd.  in  Mons, 
StKrD.  u.  k.  k.  Dame  du  Palais  (wohnt  zu  Wien).  Gern.  Lau- 
rent. Mq.  v.  Trotti  aus  Mayland,  k.  k.  Kämmer,  u.  St.  Mor.  O. 
K.,  g.  19  Merz  757,  vm.  10 May  793.  5)  Johann,  g.  27N0V.  772, 
f 17  Merz  776.  6)  Joh.  Gotthard,  g.  5 Aug.773,  f 27  Merz  776. 
7)  Carl,  g.  5 May  774,  war  ostr.  Je.  k.  Ltn.  bey  Kinsky  Chev. 
leg.,  j;  C)  lun. 793,  blieb  bey  Arlon.  8)  Mar.  Hedwig,  g.  776, 
Stiftsd.  zu  Wien. 

Eltern:  Anton  Gotthard,  (jüngerer  Sohn  Hanns  Anton  Gott* 
bards,  u.  Stifter  dieses  Zweiges)  g.  16  Apr.  7*21,  gewes.  2r  Ma- 
joratsherr, Erbhr  auf  Deutsch-Crawarn,  Lehnshr  auf  Wrilschitz 
u.  Trautenwalde,  üstr,  k.  k.  w.  geh.  R.  und  Obristhofmarschall, 
(vormals  der  verstorb.  üstr.  Kaiserin  Obristhofmeister),  öGV, 
fELx,  -f  im  Ian.  8n.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Ladisl.  v.  KoJ- 
lonitsch  T.,  g.  25  Sept.  744,  vm.  4 Febr.  766,  StKrD.  u.  k.  k, 
Dame  du  Palais,  28  lun.  802. 

f'atersgeschwister : 1)  Carl  Gotthard,  g.  706,  -{*  780,  Stifter  des 
altern  Zweiges,  siehe  denselben  unter  Grofseltern  ! - 2)  Franz 
de  Paula  Ggttlrard,  g.  23  Apr.  711,  war  ostr.  kais.  Obristl.,  f 3 
May 738.  Gern,  Mar.Barbara,desGr.  Joh.  Ernst  Anion  v.  Schaf  f- 
gotscli  T.,  g.  721,  vm.  4 Nov.  736,  11  Nov.  789.  (ihr  2r  Gern. 

Herrn.  Jac.  Gr.  v,  Czernin»  vm.  747,  784).  2)  Johann  Nep. 

Gotth.,  g.  16  May  713,  JM-Baiilif  u.  Comth.  zu  Grübnik  u^ 
Striegau,  k.  k.  w.  Kämmer.,  k.  preufs.  w.  geh-  Staats-  u.  Kriegs- 
minister a.  Oberstallmstr,  •{•  18  May  775.  3)  Leopold  Gotth., 
g.  19 May  714,  quitt,  als  k.  preufs.  Major;  war  2r  Majoratshr, 
JM,  "i-  16  Febr.  787.  4)  Philipp  Gotth.,  g.  3 Iul.  716,  Fst-Bisch. 
zu  Breslau  u.  Neisse,  Hz.  zu  Grotkau  seit  747,  zu  Johannis- 
berg 5 Ian.  795.  5)  Mar.  Anne  Hedw.,  g.  2x  Fehr.  7r9>  f 765. 
Gern.  Joh.  Carl  Fhr  v.  Rebentiscb,  k.  preufs.  Gen.  Maj.  der  Inf., 
zulezt  k.  portugies.  Gen.,  •}•  im  Aug.  763.  6)  Emanuel  Gottli , 
g.  723,  f 763;  ist  durch  seine  Descendenz  der  Gründer  des 
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jüngsten  Zweiges,  siehe  denselben  .unter  Eltern  ! 7)  Mar.  Anne 
Theresie  Charl.,  g.  13  Febr.  725,  759.  Gern.  Cstian  Marschall 

v.  Biberstein,  vm.  758,  ■!•...  8)  Ceslaus  Gotth.,  g.  8 Nov.  726,' 
Domprobst  zum  h.  Ilreuz  in  Breslau  etc.  a.  Prälat  in  Böhmen, 
f 17  üct.  781. 

Grojsdtern : Hans  Ant.  Gotth.  (ein  Sohn  Chr.  Leopolds  und 
Agnes  Freyin  v.  Rackenitz),  g.  19  Apr.  675,  kais.  geh.  R.  u. 
Oberamtsdirector  in  Schlesien,  üGV,  von  Kais.  Joseph  1.  ir 
Reichsgrafenstand  erhoben  ig  Apr.  708,  19  Mer%  742.  ite 

Gern.  Mar.  Franciske,  des  Gr.  Joh.  Carl  v.  Sereny  T.,  g.  28  Aug. 
679,  vm.  27  Iun.  703,  f 10  Aug.  707.  2te  Gern.  Anne  Theresie, 
des  Gr.  Franz  Zdenko  v.  Kollownat-Nowohradsky  T.,  g.  9Sept. 
690,  vm.  29  Iul.  710,  29  Aug.  759  als  eine  Mutter  von  14 

Kindern. 

c)  Jüngerer  Zweig, 

begreift  die  Descendenz  Emanuel  Gotthards,  eines  jungem  Soh»- 
nes  Hanns  Anton  Gotthards,  u.  besizt  dermalen  die  Ursch.  Nie- 
der-Pomsdorf  in  Schlesien  u.  andere  Güter. 

Graf:  Philipp  Gotthard,  g.  11  Dec.  751,  Schaffgotsch  genannt, 
Rsgr.  u.  Semperfrey  von  u.  aufKynast,  Erbhr  der  Hrsch.  N ie- 
der-Pomsdorf,  Hr  auf  Ober-  u.  Nieder-Glambach»  Lehnshr 
auf  Neuhaus  u.  Kattersdorf,  k.  preufs.  Rmrhr.  Gern.  Mar.  Eli- 
sabeth Frey  in  v.  Z e d 1 i t z,  g.  4 Aug.  754,  vm.  24  (Jet.  773. 
Kinder:  a)  Mar.  Philipp  ine  Hedwig,  g,  2 Aug.  776.  Gern. 
Ludw.  Gr.  v.  Königsdorf  auf  Lobedatr,  vm.  12  Aug  802. 

b)  Friedrich  Gotthardt,  g.  9 Merz  780,  k.  preufs.  Rmrhr. 
Gern.  Josephe,  des  Gr.  Joh.  Nep.  v.  Schaffgotsch T.,  (seine  Cou- 
sine; f.  den  altern  Zweig!)  g.  2 Apr.  772,  vm.  29  Sept.  802, 

2 Merz  8°fi»  Wovon: 

Kinder : ijllarie  Anne  Hedw.,  g.  1 Nov.  803.  2)  Mar.  J u- 
1 i a n e Jos.,  g.  26  Ian.  806. 

c)  Mar.  F r a n c i s k e Hedwig,  g.  22  Merz  785.  d)  Mar.  Anto- 
nie Hedwig,  g.  i Nov.  803. 

Schwester : Theresie,  g.  753,  i*  786. 

Eltern:  Emanuel  Gotth.  (Stifter  dieses  Zweiges),  g.  2lun-723, 
k.  preufs.  Rmrhr,  gieng  757  in  Kriegsd.  u.  f-  15  Ian.  763  in 
Kriegsgefangenschaft  als  preufs.  Major  des  Kgts  v.  Wunsch. 
Gern.  Franciske  Romane  v.  Rothkiich,  vm.  748,  als  W.  im 
Apr.  802. 

p'atersgesclnoister  u.  Grofseltern  siehe  unter  Eltern , Vatersg«- 
schwisteru  u.  Grofseltern  im  obigen  mittlern  Zweige ! 

2)  Die  böhmische  Linie, 

oder  die  Descendenz  Antons,  dessen  Urenkel  Ernst  III.  sich  in 
Böhmen  zu  Bauseiwitz  ansäfsig  machte.  Des  leztern  Sohn  Jo- 
hann  Ernst  erheyrathcte  mit  2 Gemahlinnen  grofse  Güter  in  Böh. 
men,  die  nachher  seines  Bruders  Joh.  Wilhelms  Sohn,  Joh.  Ernst 
Anton  erbte  (siehe  unten  Grofseltern .') 
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Graf : Johann  Ernst,  g.  23  Ang.  742,  heut.  Ma  j o ratsb r auf 
Ku n dschitz, Sad  o \va  ü.  Weifa-Ti  zemeschn i tz etc., 
k.  k.  Maj.  1*.  Kamm.,  lebt  zu  Brünn,  ite  Gern.  Mär.  Anne,  des 
Gr.  Joh.  Ludwig  v.  Khevenhiiller-Frankenburg  T.,  g.  10  Dec. 
752,  vm.  in  Wien  8 Iul.  778)  i*  13  Nov.  789  in  Brünn,  ate  Gem.v 
Johanne  Nepom.,  des  Gr.  Joh.  Chr.  v.  B lü  in  egen  T.,  g,  3 
Oct.  765,  vm.  790,  StKrD. 

Kinder : a)  A n n e,  g.  791.  b)  F ra  n z,  g.  792. 

Geschwister : 1)  Joh.  Ernst,  g.  729,  k.  k.  ilittm.  des  Ciir.  Rgls 
Hz.  v.  Modena,*]*.  2)  Joh.  Sigism.,  ■{*.  3)  Mar.  E lisa  be  t h,  g, 
7lan.  734,  ExCarmeliterin  (unter  demNa  > en  Mar.  Theresie). 

4)  Ernestine,  g.  13 Apr.  737,  war  Stiftsd.  zuPrag,  i9Sept  797. 

5)  Marie  Anne  Maximiliane,  g,6Febr.74i,  ist  W.  Gern. Franz 

Ernst  Gr.  Wallis,  vm.  17  Oct.  759,  *f  18  Apr,  784.  6)  Joh, 
P r o co  p,  g.  24  May  748,  erster  Bischof  zu  Budweis  seit  785» 
auch  Domhr  zu  Olimütz,  7)  Barbara,  g.  750,  ist  W.  Gern. 
Phil.  Gr.  v.  Clary  auf  Msclieno,  vm.  773,  795.  8)  Amabi- 

lie,  g.  752,  gewes.  Stiftsd.  im  savoyisch. Stifte  zu  Wien,  istW. 
ir  Gern.  Franz  Jos.  Fbr  zu  Ithein,  k.  k.  u.  kurmainz,  Kammer., 

f,  2r  Gern.  Carl  Jos,  Gr.  v.  Lengheim,  vm  775»  f 7«9-  9> 
L o u i s e,  g.  10  Oct.  755.  Gern.  Franz  Fhr  v,  Bies  ch  i n,  k.  k. 
KreisCommiss.  im  kaurzimer  Kreise  in  Böhmen,  vm. 16  May  785* 

Eltern:  Ernst  Wilhelm,  g.  7 Ian.704,  des  St.  Wenzesl.  O.  R., 
k.  lc.  w.  geh.  11.  u.  Kämmer.,  Beisitzer  des  Landes-Gubern.  u. 
ObristLehnrithter  in  Böhmen,  auch  gewes.  Kuir-Präsid.  in 
Steyermark  bis  76t,  *j*  21  Febr.  766.  Gern.  Mar.  Maxim.  Graf, 
v.  Goetz,  StKrD.,  *{•  7 Merz  772. 

Frater sgeschwister:  A)  Wenzel  Ernst,  g.  17  Sept.  702,  des  St, 
Wenzesl.  O.  R.,  u.  k.  k.  w.  geh.  II.,  24  Merz  753.  Gern.  Mar. 
Anne,  des  Gr.  Mich.  Ehrenr.  Cstians  v.  Althann  in  Grusbach  T., 

g.  17  Iul.  702,  vm  14  Apr.  728,  StKrD,  -{•  771. 

Kinder:  1)  Wjenz.  Ernst  Gundaccar,  auf  Sa  dowa  etc,,  g.  733» 
k.  k.  w.  Kämmer,  u.  Maj.  des  Inf.  Rgts  Wrallis  bis  762,  *i*  17 
Oct.  764  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Leon.  v.  Kinsky  T., 
g.  18  Itii,  744,  vm.  763,  StKrD,  lebt  seit  768  bei  den  Salesiane- 
rittnen  zu  Wien  im  Kloster,  Unter  d.  Namen  Magdal.  Augustine. 
Tochter:  J o se  p he  Christine  Amalie,  g.  764,  ist  W.  Gern. 
Aloys  Friedr.  Gr.  v,  Brühl,  vm.  783,  -f-  793.  . 

2)  M a r i e Anne  Elisab,,  g.  738,  ist  W.  Gern.  Ambros  Freyre 
d'Andrade  e Castro,  g.  700,  k.  portugies.  Ges.  zu  Wien,  vm, 

8 Iul.  754,  •{•  11  Nov.  770.  3)  Joseph,  gewes.  Majoratshr 
auf  Kundschütz,  Sadowa  u.  Weils-Trzmeschnitz,  k.  k.  Jlptm. 
des  Gr.  Colloredo  Inf,  Rgts,  *j*.  Gern.  Mur.  Wilhelm  ine,  . 
des  Gr.  Adam  Ignaz  von  Berch  told,  k.  k.  geh.  1^.  T.,  g.  30 
Iun.  739,  StKrD,  ist  W. 

B)  Joseph  Wilibald,  auf  Bi  e loh  r ad  etc.,  k.  k.  w.  Kämmer  ,f. 
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ite  Gern.  Mar.  Barbara,  des  Gr.  Job.  Wenz.  v.  Waldstein  T*, 
vm.  i Febr,  736,  + 29  Dec.  743.  2te  Gern.  Mar.  Franc.  Gräfin 
v.  Wieschnick,  StKrD,  *4  769. 

Kinder : 1)  J o h a n n B e r t h o 1 d,  Hr  der  Hrsch.  B i e 1 o h r a d, 
Mar  schendorf  u.  Alten  buch,  k.  k.  w,  Kammer!  und 
LandrechtS'B.  in  Böhmen,  a)  Franz  Ernst,  k.  k.  w.  Käm- 
mer. u.  Land  recht  s-R.  in  Böhmen,  deck.  böhm.  Gesellsch.  der 
Wiss.  ord.  Mitgl.  Gern.  Barbara,  des  Gr.  Job.  liapt.  v.  Kava- 
nagh  auf  Inditz  T.,  vm.  774, 

Tochter ; Nanette,  g.  776. 

C)  Mar.  Barbara,  g.  11  JVIay  721,  ^ 789.  Ir  Gern.  Franz  Gotth. 
Gr  v.  Schaffgotscb,  vm.  736,  738.  2r  Gern.  Herrn.  Jac.  Gr. 

v.  Czernin  auf  Stiahlow,  vm.  747,  •{*  784.  D)  Anton  Joseph, 
k.  k.  Kämmer'  u-  Ohr.,  "J\ 

Grofseltern:  Job.  Ernst  Anton,  erster  Gr.  dieser  Linie,  auf 
Sadowa,  I) o h a 1 i t z etc  , g.  im  Dec.  6S5,  k.  k.  w.  geb.  R.  u. 
Gbrist-Burggraf  zu  Piag,  öGV,  if  im  Iul.  747.  Gern.  Mar.  Eli- 
sabeth, des  Gr.  Ferd.  Rud.'v.  Waldstein  T.,  g,  675,  StlirD,  ■J* 
23  Iul.  748. 

Schlick. 

Ein  alles  gräfliches  Haus,  catliol.  Religion,  welches  von  Heinrich 
Schlich  v.  Kasan  (Herum  1400  in  Rohmen  lebte)  abstammt.  Des- 
sen Sohn  Caspar,  dreier  Kaiser  Can/.ler,  erhielt  vonseincr  Mutter 
aus  dem  Hause  Collalto,  die  IrtFriaul  gelegene  Hrsch.  Passano, 
urtd  Kaiser  Albert  II.  schenhte  ihm  die  in  Ungarn  gelegene  Hrsch. 
W e i fs  h_i  r c h e n , ferner  den  ganzen  elnbögner  District  iw 
Böhmen.  Er  wurde  1412  in  den  Hctchsgrafensland  erhöhen. 
Ihn  beerbte  sein  Kruder  Matthäus,  unter  dessen  5 Söhne  die 
Güter  des  Hausps  vertheilt  wurden.  Gegenwärtig  blühen  nur  noch 
die,  von  dessen  mittlerm  Sohne  Heinrich  (4  152S)  entsprossenen 
'Nachkommen,  welche,  ohnerachtet  sic  nicht  mehr  im  Besitz,  von 
Passann  u.  Weifsljirchen  sind,  doch  noch  den  Titel  davon  führen 
und  sich  Grafen  v.'  Schlich  7.  u Pas  saun  u.  Weifshir- 
chen  schreiben.  Diese  besitz.en  jez.t  die  Hrsch.  Hopidlno  u. 
W e 1 i s clt  - Wok  s c h i 1 7.  im  Bidschower  Kreise  Böhmens. 

Graf:  Joseph  Heinrich , g.  11  Oct.  754,  heut.Ma  j oratshr  zu 
Kopidlno  u.  Wokscbilz  milGitschinowefs,  UbristJ^iiidkäm- 
merer  v.  Böhmen  , k.  k.  Kämmer.,  w.  geh.  K.  u.  bis  803  bev.  Mi- 
nister bei  d.  oberrhein. u.  fränk.  Kreise,  der  Pri  vatgesellsch.  pa- 
triot.  Kunstfreunde  in  Prag  Mitgl.  Gern.  Mar.  Philippine, 
des  Gr.  Franz  Anton  v.  Nos  t i tz-Rieneck  T.,  g.  zu  Prag  7 Ian. 
764,  vm.  10  Sept.  781 , StKrD  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Kinder:  j)  A11  tortie,  g.783.  Gern.  Joh.Gr.  v. Nos  titz,  Ilrauf 
Tyrmitz,  vm.  803.  2)  F ranz  Heinrich,  g.  20  May  788.  3) 
Mar.  Elisab.P hi  1 i p pi ne,  g. 26 Ian.  790. 

Geschwister:  a)  Leopold,  g.u.  10  Sept.  753.  b)  Franz  Wenzel, 
g.  1 5 Merz  756 , f 18  Oct.  757.  c)  M a r.  A n n e , g.  760 , ist  W. 
Gern.  Gr. Kayna.  Maria  v.  Sau  rau,  vm.  788»  1*790.  • d)  Leopold 
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Heinr.  Franz,  g.  29  Iul.  11.f6Sepr.76r,  e)  Joh.Nepom.,  g.  26 
Ium.  762,  f 15  Ian.768.  f)  E r n es  ti  n e,  g.  765.  Gem.Jos.Gr. 
v.  Kollowrat-  Krakowsky,  Majoratshr  zu  Hraditscht,  vm.799. 
g)  Heinrich,  g.  im  Nov.  767,  f 25  Febr.  769. 

JBUern;  Leop.  Franz,  g.  29 Iul.  729,  kais.  w.  geh.  R. , Kämmer., 
H.ifkaminer-  u.  Ministerial-BancoDeput.  Vicepräsid.,  f2ÖIun. 
770.  Gern.  Antonie,  des  Gr.  Otto  v.  FrankenbergT. , g 1 lun. 
729,  vm.  29  lan.  754,  StKrD,  f zu  Wien  27  Ian.  769 
P'aUrsgeschwister:  1)  Marie  Anne , g. 4 Dec.  725 , f 4 Sept.  781. 
Gern.  Franz  Aloys  Fhr  v.  Hager,  k.  k.  w.  geh.  11.,  Kämmer,  u. 
Gen  FML.,  übristhofmster  bey  den  Erzherz. Kainer  u.  Kudolph, 
vm.2oSept.  753.  2)  Mar. Fr  anciske,  g.2  Oct.738,  k.k.HoFJ., 
der  Erzherz. Elisab.Kammerfräul.,  StKrD.  3)  Mar.  VV  ilhelmine» 
g.  8 Dec.  739,  Stiftsd.  zu  Prag,  f im  Febr.  792. 

Großeltern:  Franz  Heinr.,  g.  28  Febr  696,  k.k.  w.  geh.K.,  Kära- 
mer.  u.  St.  W’enceal.O.R.,  f 7 66.  Gern.  Mar.  Eleonore ,.  des  Gr, 
Franz  Wenzel  v.  Trautniannsdorf  T.,  g.  23  Febr.  701 , vm.  ig 
Iul.  723,  StKrD,  f t2  Merz  769; 

Schmettaü.  - 

Das  reiclisgräfliclie  Geschlecht  von  Schmettau  stammt  aus  Un-  ' 
garn,  wo  es  Sk metlay  hiefs,  Und  daselbst  so  wie  in  Servien 
im  I4ten  u.  iften  Jahrhundert  viele  Besitzungen  hatte.  — JVIat- 
thias  v.  Schmettau  kam  um  1470  mit  dem  König  Matthias  Cor- 
viuus  nach  Schlesien,  liefs  sich  in  dem  Fiirstenthum  Ncisse  und 
der  Grafsch.  Glatz  nieder,  und  seine  Nachkommen  nahmen  die 
protestantische  Religion  an.  Die  in  Ungarn  zurückgebliebenen 
Szmetlays,  deren  Leichensteine  in  der  Kirche  zu  Eperies  zu  fin- 
den, sind  ansgestorben. 

Gegenwärtig  blühet  diese  Familie,  welche  170t  in  den  Reichs- 
freyherrn-  und  174a  in  den  R c i c h s g rafe  n s t a n d erhoben 
■wurde,  in  2Linien,  als  A)  der  G o t f fr  i e d i s c h e 11  oder  Tscha- 
n i t s c h c n , und  R)  der  Ernestinischen  oder  D r ö m 1 i n g i- 
s c li  e n. 

A)  Die  Gottfriedisch  e oder  Tschanitsche' 

Linie. 

Hat  sich  nach  2 Brüdern , Gottfried  Wilhelm  und  Carl  Friedrich  a)' 
in  den  altern  Ast  zu  Pommer  zig,  u.  b)  den  jungem 
Ast  (vormals  zu  Hol  torp)  verbreitet.  Beide  sind  rel’ormirler 
Religion. 

a)  Der  ältere  Ast , zu  Pomtnerzig. 

jtligraf : Gottfried  Heinr. Leopold,  g.2iOct.732,  heut.  Ma- 
joratshr auf  Poramerzig  undJB ri ese'n,"  JM  (war  bis  765  k; 
preuts.  Major  bey  dem  ebem.  v.  Dallwig,  Cikr.  Kgt. ),  wohnt  zit 
Neusalz.  Gern.  C b a r 1 o t te  (Louise  IJoroth.) , des  k.  prettfsw 
Gen.  v.  der  Inf.  Friedr.  Bogisl.  v.Tauenzieü  T.,  g;i4Nov.  730^ 
vm.  2Dec.  766. 

Kinder:  a)  A ug  us  t Bogisl.  Leop.  Gottfried  , g.  14  Oct,  767 fc, 
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preufs.Kmrhr  n.  Legat.  R. , DomPrälat  za  Colberg , JM,  wohnt 
zu  Pomraerzig  bey  Züllichau.  Gern.  Ulrike  Marie,  desFbrn 
Carl  Aug.v.  Be  h r-Negendank  auf  Semlow.k.k.  Kämm. »jüngste 
T.,  g.  33Apr.76?,  vm.aSept.  795. 

Töchter',  1)  Sophie  Louise Carol.Doroth.  Amalie,  g.22lun. 
796,  expect.  Stiftsd.  zu  ßiedschiitz.  2)  Charlotte  Auguste 
Carol.  Leop.  Henr.»  g.  14 Merz 798,  expect.  Stiftsd.  zu  ltied» 
schütz.  3)  DorotheeFrider.  Constance  Ulrike,  g.i9lul.8or, 
expect.  StiftscK  zu  Riedschütz.  > 

b)  Constance  Ottilie  Franc.  Johanne,  g.ölun  772  (gewes. 
Stiftsd,  zu  Riedschütz).  Gem.Friedr.  Wilh.  v.  G a u d i,  k.preufs. 
Maj.  des  Inf.  Rgts  v.  Zenge  u.  Comd.  eines  Gren.  Bat.  zu  Soldin, 
prPM,  g.  28  Apr.  765,  vm.  17  Iul.  799.  c)  Josephe,  g.  7 69,  770. 
d)  Adelaide, .g.  u.  773. 

Geschwister:  1)  OttoGottFr.,  g.  10  u.  f 31  Dec.  733.  i)  Cstiane 
Hedw. Felicitas,  g.735,  t774-  Gem.F-rnstLudw.Rsgr.  v.Fin- 
keristein,  vrti.759»  i" 785  3)  HenrieMeOttdnette  Hermanne, 
g.  24  luh. 736 , ist  W.  Gern.  Chr.  Otto Rsfrhr  v, Schönaich, 
Majoratshr  auf  Amtitz,  vm.  :mOct.  759,  15  Sept.  807.  4)  Carl 

F.rdmann  Gottfr.»  g.  7 Sept  738,  759,  blieb  in  der  Schlacht  bey 

Kay.  5)  Friderike  Charl.  Bernhardine , g.  739,  17060.772. 

Gern.  Otto  Ludw.  Sig.  Rsgr.v. Schwerin -Walsleben,  vm.753, 
f 787.  6)  Franz  Bernh. Gottfr.,  g.  30  Merz  u.  •}•  17  Sept.  742. 
7)  Sam.  Philipp  Gottfr.,  g.  13  Ian.  744,  Probstdes  Fräuleinstifts 
zu  Bartsch,  Erbhr  auf  Brauchitsdorf  (war  vormals  k.preufs.Ltn. 
des  Inf.  Rgts  Pr,  Ferdinand),  6 Febr.  808.  Gern.  Auguste 
Frider.  v.  Kalkreuth,  verw.  v.  Bergen , Fr.  auf  Rostersdorf, 
g.  28  No  V.  733,  vm.  2ilun.775  (verkaufte  794  Rostersdorf  in 
Schlesien  an  den  Hrn  Johnston).  8 ) Amalie  Wilh.  Ferdinande, 
g.  16  Oct.  745,  war  Aebtiss.  zu  Riedschütz,  Stiftsd.  zu  Heiligen- 
grabe, f 29  lun.  804.  9)  Bern  ha  rd  Alex.  Gottfr.,  g.  5 May 
748,  k.preufs.Obr,  u.Comd.desLeib-Cür.Rgts.  Gern.  A u gu  s te 
Joh.  A n tonie,  des  k.  preuls.Rittm.  Werner  Phil.  v.  W u 1 f f e n T., 
g.  zit  Grabow 24  May  751,  vm.  24  Nov.  784. 

Kinder:  a)  Franc.  Bernh,  Amalie,  g.  30  Oct.  785,  *{*ro  Oct  786. 
b)  Bernhard  Phil.  Gottfr.,  g.  12  Apr.  787,  k.preul's.fcec.Ltn. 
bey  dem  LeibCür.Rgt. 

Eltern : Gottfr.  Heinrich,  g.3Apr.7io,  Majoratahr  auf  Pommer- 
zig ünd  Briesen,  ward  nebst  seinen  Brüdern  u.  Vettern  24Febr. 
742  v.  Kaiser  Carl  VII.  inRsgrafenstanderhoben,  k.  preufs. 
geh.  Staatsminister  u.ObristJägermstr  bis  733,  bSH,  *1- 27  Aug. 
762.  Gern.  Franzeiine  Leop.  Benjamine , desFhrn  Franz  Leop. 
v.  Schönaich  auf  AmbtitzT.,  g.nlul.708,  vm.  27N0V.  731 , 

14  Apr.  794. 

Vatersgeschwister : A)  Agnes  Cstiane  Charl.  Wilh. ,g.i7  Ian. 712, 
Fr.  auf  Riedschütz  im  giogau.  Kreise  von  Schlesien , fundirt  782 
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daselbst  dieSchmettow-Schwerinische  Fräulein-Stiftung  (beste- 
hend aus  einer  Aebtissin  u.  + protestant.FräuleinderSchmettow- 
schen  Familie,  deren  jede,  aufserganz  freier  Wohnung,  Käst, 
Licht  u.  Bedienung,  jährlich  noch  tooRthlr.  erhält),  f ig  Merz 
796.  irGem,  Friedr  Amadeus  von  Schmettow  zu  Heckendorf, 
vm.  73a , f 23Dec.  738.  2r  Gern.  Friedr.  Alex  Gr.  v Schwerin, 
vm.  747, +776.  B)  Henriette Pelegr.,  g.ri  lul.  713, +783.  C) 
Friderike  Victoiie  Sophie,  g.  715,  + 776.  Gern.  Erdin.  Carl  Rsgr. 
v.  Rodern  auf  Hohlstein,  vm.  739,  f782  D)  loh.  Maximiliane, 
g.  u.f7i5.  E)  Job.  Philippine,  g 718,  +733*  F ) Rudolph 
Willi.  Gottfr.,  g.  u.f  719.  G)  Mar.  Amalie  Sibylle,  g.  721,  f 72a. 
11)  Carl  Leopold  Gottfr..  g.  24O«.  723,  Erbhr  auf  S t obnsdorf 
in  Schlesien,  JM,prRA,f  16  Aug  776  zu  Königsberg  inPreulsen. 
Gern  Wilh.  Amalie,  desGr.  Otto  v.  Schwerin  zu  Wolfshagen  T., 
vm . 750,  f 29  la  n . 784. 

Kinder:  a)  Amalie  Caroline,  g.  9 Apr.  751.  Gern.  Ahasv. 
llemr.  Gr.  v.  Lehndorf,  vm.  28  Ian.  767.  bj  Friderike  Henr., 

f . 753,  •}•  786.  Gern.  Heinrich XXXVIII.  Rsgr.  R e u fs  v.Plauen, 
Ir  auf  Stohnsdorf,  vm.  784. 

I)  Bernhard  (Wilh.  Gottfr.),  g 6Iun. 724,  Hr  zu  Langen  ö Ise 
n,  Welkersdorf,  i-2lui.8o2.  Gern.  Natal.  Helena  Amal.,  des 
Gr.  Alex.  v.  Golowkin,  kais.  russ.  Ambassadeurs  im  Haag  T. , g. 

291311.728,  vm.748,  +5  Merz 778. 

Tochter:  He  n r i e t te  Amalie,  g.  14  May  757,  lebt  zu  Berlin. 
Grofseltern:  Gottfr.  WilhelmFhr  v.  Schmettau,  g.4May682,  k. 
dän.  Obristl.  der  Cav. , stiftete  das  Majorat  Porame  rzig  etc./ 
ward  nebst  seinem  jungem  Bruder  717  v.  Kais.  Carl  VI.  in  den 
Freyherrnstand  erhoben,  •j-6Iul.728.  Gern.  AnneCstiane, 
Georg  Heinr.  v.  Rosenberg  auf  Gunschwitz  einz.T.,  g.  25Febr. 

689.  f 9Sept.747. 

b)  Der  jüngere  Ast,  (vormals  zu  Holtorp). 

NB.  Holtorp  ist  schon  seit  mehr  als  JO  Jahren  verkauft. 

Graf : Carl  Jacob  Woldemar,  g.  251^.744,  k.  dän. Gen  Ltn. 
der  Inf.  u.  Chef  des  2n  Trondbeim.Rgts,  dD.  Gern.  Christine 
Anne  Catharine,  des  verstorb.  Stiftsamtm.  Hans  Ulr.  v.  Mol- 
mann in  Trondheim  einz.T.,  g.  14  Aug. 757,  vm.  14  Aug.778. 
Kinder : a)  Amalie  Ulrike,  g.  21  Apr.  780,  "t*  30  Ian.  787.  b)  Wol- 
dem.  Hermann,  g 25  May  782,  "t‘7^Pr*783-  c)  Friderike  An- 
tonette , g.  29  Merz  784 . + 9 Febr-  787-  d ) Marie  Ge o r g m e 
Caroline,  g.  22  Febr.  786  zu  Schleswig,  e)  Amalie  Ulrike, 
g.  29  Apr.  791.  _ 

Geschwister : 1)  Bened.  Mar.  A n t o n i e , g.  22  Dec.  74®  » StiFts- 
fräul.  zu  St.  Johann  vor  Schleswig.  2)  Woldemar  Friedrich,  g. 
25  Febr.  749,  kön.  dän.  Obrist  in  der  Armee , bLöw,  auch  vor- 
mals dän.  Ges.  am  kursächs.  Hofe  (bis  773) » ^bte  nachher  zti 
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Plön,  u.hat  9ich  durch  mehrere  Schriften  berühmt  gemacht,  die 
nach  seinem  Tode  in  einer  Samml-  erschienen  sind  ; ■{•7  Inl.  794. 

Eltern  : Woldemar  Hermann,  g.  26  May  719,  auf  H o 1 1 o r p,  in 
des  h.  r.  R s-Gr  afenstand  erhoben  742,  k.  dän.  Gen.  der  Car.  1 
«iE,  •{”  24OCL  785  *n  Plön.  Gern.  Georgine  Amalie,  Franc.  Cmix 
de  Frechappelle,  k.grol'sbritt.Obexslalimstrszu  Hannover'!’ , g. 
25 Febr.  710,  vm,  27  Nov.  743,  als  VY  . t Sept  796  zu  S<  hlefswig. 

Grojseltern:  CarlFriedr.,  Fhrieih  Bruder  Gottfr.  VVilh.,s  Groß- 
eltern des  vorigen  Astes),  g.  19 Febr  691,  k.  preufs.  Kmrhr  u. 
T)omhr  7;u  Havelberg  etd.,  *{•  iöAug.  728-  Gern.  Hedwig,  des 
Fhrn  Woldemar  von  Lüweuthal,  kursächs.  Oberhofmarschalls 
T«,  g.  18  Aug.  695,  vm.  3 Apr.  718,  f 2 Apr.  725. 


B)  Die  Ernestinische  oder  Drömlingische 

Linie.  , 

Diese  begreift  wieder  3 Aeste,  a)  den  Sam  uclischen,  b)  den 
Stückige hen  und  c)den  Hecken  dörfischen;  es  ist  je- 
doch der  le/.terc  mit  Friedr.  Aihadeus  den  22  Dec.  1738  in  männl. 
Erben  abgestorben. 

a)  Der  Samiielische  Ast. 

GraJ:  Carl  Ludwig  Ferd.  Leop.,  g.  zu  Pforten  26  Inl.  780,  k. 
preufs.  Sec.Ltn.im  Inf  Rgt.  Nr.  13. 

Geschwister  : a)  Louise  Amalie,  g.  13  Nov.  781.  b)  Ludwig 
Franz,  g.  zu  Dessau  28  Nov.  785,  k.  preufs. Sec. Ltn.  beymluf. 
Rgt.  Nr.  19. 

Eltern'.  Ferdinand  Heinr.  Friedr. , g. 4 Oct.  741,  k.  preufs.  Cpt. 
bey  Pr.  Leop.  v.Braunschw.  bis  779,  ■}*2iFebr. 793z«)  Hirsch- 
berg in  Schlesien.  Gern.  L o u i s e Amalie  Friller,  v Kahlen- 
berg auf  Kochsdorf,  k.  preufs.  Maj.  bey  Frankenberg  T.,  g.  n 
N°v.75Ö  zuFürsteuwalde,  vm.4Oet.776,  istW lebt  zu  Pforten. 
Vatersgeschivister : 1)  Marie  Anne  Carol.  Elisab.,  g.  28Iun. 
731,  lebt  als  W.  zu  Kerlin.  Gern.  Peter  Fhr  le  Fort,  vormals 
russ.  kais.  Oberceremonienmstr,  nachher  k.  poln  u. k ursä<  hs. 
geh.  Kriegsr.,  vm.3Sept.  749,  f..  2).Friedrich  (Willi.  Carl), 
g.  13  Apr.  743,  Erbhr  auf  Ragow  u.  Mer  z i Garzau  ist  ver- 
kauft), k. preufs. Gen. Ltn.  v.der  Armee  (seit  797',  gewes.  D01r.hr 
zu  Havelberg,  prUA  (auch  vorher  sthS),  Ehrenmitgl.  der  k. 
preufs.  Acad  der  Künste;  berühmt  durch  seine  vortreff  icbe 
Situationskarteu  v.  Mecklenburg  u.  Rohmen  u.  durch  seine 
inilitär.  Schriften,  -j*  im  Nov.  806  an  seinen  in  der  Schlacht  bey 
Auerstädt  erhaltenen  Wunden),  3)  Josephe, g.  20  Nov. 744,  •}•  22 
Merz  752.  4)  Leopold, 'g.  10  Sept.  747,  f 9 Febr.  749.  5)  Ama- 
lie, g 28Ang.748,  lebte  als  W.  zu  Münster,  •fdaf.|27  Apr.  806. 
Gern,  Fürst  Dnütrei  Alexee  witsch  Ga  1 1 i zy  n,  russ.  kais.  geh.R., 
rSAnm,  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Wissensch.,  auch  vormals 
russ.  kais.  Minister  im  Haag  (ein  als  Staatsmann  u.  Naturfor- 
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scher  berühmter  Fürst),  vm.10Aug.768  zuAachen,*}- zu  Braun- 
schweig 21  Merz  8o.3- 

Grojseltern:  Samuel,  llsgraf  (ein  Sohn  Samuels  u.  ein  Enkel 
Emsts;,  g.  16  Merz 684,  prSA,  k.  preufs. Gen.FAI.  u.  FZM.  seit 
742,  (ila  er  vorher  nein  Erzhanse  Oesterreich  als  Gen. FZM.  u. 
.Ob  r.  eines  Inf.iigts  gedient  hatte),  ward  v.Kais.Carl  VH.  24Apr. 
742  nebst  seinem  Bruder  u.  allen  Vettern  beiderLinien  in  den 
K sgra  fensla  nd  erhoben  , -j"  18  Aug.  751.  ite  Gern.  Marie 
Charl  Franciskei  des  Fhrn  Ferd.  v.  Bayer,  kais  -Hof-Kammerft, 
T.,  g.  711,  viu.  15  Aug.727,  ^8  Sept.  739  zu  Wien.  2ieGem. 
Marie  Anne,  deskais.  lieg.  R.  u.  Conaistorial-Präsid.  zu  VVohlau 
Joh.  v.  Kiffer  T.,  g.24Apr.72o,  vm.24Det.  740,  -j-23  Apr.  771. 
CrnJ svutersöruder  : Garl  Ghr.,  Ksgraf,  g.  zu  Berlin  3 lim.  696, 

' vormals  k.  preufs.  Gen. Ltn.  der  Inf.,  prSA,  Gouv. zu  Peitz,  u. 
Am  shptm.  zu  Ziesar  (hatte  auch  dem  Erzhause  Oesterr.  als 
O inist  gedient),  -j*  27  Oct.  775  zu  Brandenburg  an  der  Havel. 
Gern.  Mar.  Gath.  Emerentie,  Baronesse  v.  Corrado,  des  kais. 
Geu.Maj.  u.  Gouv.  v Porto  Ercole  Niclas  v.  GorradoT.,  g.  zu 
Wien  23  Nov.  718,  vm.  10  Uec.  740,  •{•  16  Merz  771. 

Kinder:  r)  Friedrich,  g.  23N0V.  741  (quitt.  779  als  k-preufs. 
«P  tm.  des  Inf.Bgts  lJr.  v.  Freu  Isen ; wurde  auch  805  in  einer 
eigenen  Schrift  der  Biograph  .-.eines  Vaters,  . . . 8°7.  Gern. 
Henriette  Louise  CstiatieMarie,  desk.preufs  Obristen  Va- 
lentin Friedr.  v Riichel  (•},23  Sept.  784  zu  Acken)  einz.  T., 
g.io  Apr.  765,  vm.7luu.797,  ist  W.  2)  Wilhelm  Carl,  g.  25 
lau.  u.  •{•  24  Nov.  743.  3)  Alberline,  g.  21  Febr.  744,  ^als  W. 

3 Dec  802.  Gern.  Leop.  Lebr.  v.  Schlegel  auf  Zehringen,  k. 
preufs.  Hptm. , g.  9 Oct.  742 , vm  2 Iul.  774,  ■{•  15  Ian.  780.  4) 
Marie  Anne  Gardine,  g.  12  Mer/.745,  ■{•5  Alay  795  zu  Potsdam. 
Gern.  Joh.  Heinr.  Albr.  v.  Döberitz,  k.  preufs.  Gen. Map  aufser 
. Diensten,  JM,  Hr  der  Hrsch.  liahwerder  in  der  Neumark,  g.24 
Aug.  738,  vm.  i4lati.77o.  5)  Antonie,  g.  9 Nov.  746, 22 Febr. 
749.  6)  VVilh.  Aug.,  g.  i9Febr.  748,  f2  Apr.  749. 

b)  Der  Stückische  Ast. 

Graf:  Peter  Friedbich  Adolph,  g.  zu  Oldenburg  3 Ian.  785, 
Erbhr  auf  lloyesbiittel  u.  Neuenfelde,  (studrrte  in  Göt- 
tingen u.  nachher  zu  Kiel),  lebt  zu  Hoyesbiittel. 

Geschwister:  a)  Lucie  Frider.  Johanne,  g.  14  Febr,  786.  b) 
Hed  w i g,  g.  24  Merz  792. 

j Eltern:  1 ietlev  Hanns,  g.  2oT)ec.  749,  Domhr  zu  Lübeck,  fürst- 
bisrhüfl.  Reisemarschali  u.  Landvogt  in  Oldenburg,  f 28  Iul.794 
zuMeinberg.  Gern.  Gstiane  Hed  w ig,  des  k.  diin.  Kammerhrn 
u.  Minist,  am  säcbs.Hofe,  Fr.  AdoIphsFhrn  v.  Harting,  T.,  g.15 
Nov  756,  vm.  24lan.784,  Erbfr.  auf  Hoyesbiittel  u.  Neuenfelde, 

*}•  zu  Hoyesbiittel  14  Febr.  810. 

f^atengeschivister : 1)  Eleonore  Dorothee,  g,  10  Aug. 748,Stiftsd. 
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zu  Heiligenhofen,  + 1 Merz  785  zu  Wismar.  2)Friedricb  (Wilh. 
Cstian),  g zu  Stück  6 Ln.  751 , war  k.dän.  Auscuitant  beym 
Obergericht  zu  Gottorf  in  Schleswig,  •f-24  Iun  807.  3)Gottfr. 
Wilb.  Christ ian,  g.  12  lun. 752,  k.  dän,  Gen  Maj. u. Comd. der 
Leibgarde  zu  Pferde  in  Kopenhagen,  ite  Gern.  Elisab.  Alexan- 
drine  v.  Hemmert , g.  31  lul. 768,  vm.  6Ian,790,  8 Apr.  793. 

2te Gern.  Margar.  Wilhelmine,  des k. dän.  geh.  R,  u.  dD,  re- 
sign.  Oberpräsid.  in  Altona,  Cstian  Ludw.  v.Stemann  älteste 
T.  (2rEhe),  g.  5 lau.  780,  vm  30  Ian.  801. 

Kinder  zr  Ehe  : a)  Eieon.  Doroth.  E li  sa  b eth,  g.  16  Iul.  802. 
b)  LouiseCstiane Hedwig,  g loAug.  803.  c)  Christian,  g.  12 
Oct  804,  + 12  Apr.805  d ) Cstian  Ludw.  L e o p o 1 d,  g.  10  Febr. 
806.  e)  Aiexand.  Wi  ihelm,  g. 29 Hec.  807. 

4)  Anne  Margar.,  g.  16  Sept.  753,  resign.  Stiftsfräul.  zu  Wem- 
metofie,  •f  5 Ian.  797  zu  Wismar.  5)  Hedwig  Frider.  Louise, 
g.  17  Ian.  755,  "t- 10  lau.  799  zu  Wismar. 

Großeltern : Leopold,  g.  zu  Copenhagen  25  Merz  714 , k.  dän. 
Kmrhr,  auch  vormal  Reg  R.  zu  Oldenburg,  ward  mit  seinen 
Veiiern  in  den Rsgrafenstand  erhoben  742,  1 May  777.  Gern. 

Eleonore  Frider.,  des  Obristl. Detlev  Hans  v.Bas  sewi  tz  auf 
Neuhof,  Hohen-Luckow  u.  Schönhof  T.,  g.  22  Apr.  728,  f 28 
Dec.  800  zu  Wismar. 

Schönaich  - Carolath. 

Von  dieser  alten  schlesischen  Familie,  reformirter  Religion,  welche 
1601  den  F r e i he  r r n - und  am  5 Febr.  1700  den  HsGrafenstand 
erlangte,  ist  der  Haupt/.weig,  oder  das  fürstliche  Haus  Ca- 
rolath schon  im  vorigen  Kapitel  dargestellt.  Hier  ist  also  noch 
der  gräfl.  Zweig  v.  Schönaich  nachzutragen. 

Graf:  Gahl  Wilhelm  Gottlob,  g.  28Aug.75i,  Erbhr  auf  Jau- 
schwitz. 

Geichwitter : i)Hanns  Wilhelm  Gottlob,  g. 6 Sept. 753, quit- 
tirte  784  als  k.preufs.  Sec.Ltn.  des  Inf.RgtsFlemming,  nachher 
Treuenfels),  kaufte  785  die  Hrsch.  Ujest.  Gern.  Theresie 
Charlotte,  des  k.  preufs.  Hofmarschalls  Friedr.  Wilb.  Gr.  v, 
P osado  w sky  zu  Tost  3teT.,  g.  12  Iul. 767,  vm.  im  Sept.783, 
geschied.  786;  (ihr  2r  Gern,  ist  seit  29  Oct.  789  Carl  Fhr  v.  Ho- 
verbeck,  ehemal.  k.  preufs.  Rittm.  des  Cür.Rgts  v.  Dolfs).  2) 
Amalie  Henr.  Wilh.,  g.8Ian.755,  -J-öIHay  756.  3)  Wilhelm 
Alexander,  g.  5 Aug  756,  k.  preufs.  Forst-Rath,  quittirte  783 
als  k.  preufs.  Ltn.  des  Inf.Rgts  v.Tauenzin,  (nachher  Lattorf), 
kaufte  785dm  Hrsch.Waüisfurth  in  derGfsch.Glatz, vertauschte 
solche  aber  798 gegen  dieGüterMostow  etc. in Südpreufsen. 
ite  Gern.  Sophie  Theresie,  des  Landr.  NN.  v.  LarischT.,  u.des 
k.  preufs.  Ltn.  Wilh.  Heinr.  Friedr.  Fhrn  v.  Safs  geschied.  Gern., 
Frau  auf  Hilbersdorf  (bei  Löwen  in  Schlesien),  g.  im  Sept.  759, 
vm.  14 Oct. 791, -j*  15 lun. 792.  ate  Gern. Leopoldine,  desGr. 


Digitizgd  by  Googl 


f 


Grafen).  Schönaich-Carolath.  ^75 

Heinr.Leop.v.Sehjer-Thofs  auf  Weigelsdorf,  u.Charl.Wilh. 
Frpyin  v.  ZolJigkoferT.,  vm.imMay794. 

Tochter : A-g  me  s,  g.  795. 

4)  Albr.  Carl  Chr.,  g.  17130,759,  + 23N0V.  763;  und  5)  Emil 
Wi  h.  Alex.,  g.alsZwill.  17  lan. 759, + 24  Sept,  760.  6)Friedrich 
feter  Albr.,  g.  16  Iul.  762,  -f^Äpr^öö.  7)  Carol.  Albert.,  g.  l6 
Jul.  u.  f 13  Aug.764.  8) Carl  Friedr,  Gottlob  A lexa n de  r,  g.1'8 
Sept.  767,  Erbhr  aufGa  ff  ro  n u.  Bei  tkau,  k.preufs.JustizR, 
(wohnt  zu  Gaffron  bei  Baudten).  Gern.  Henriette  Frider. 
Amalie,  des  Gr.  Wilh.  Ghr.  zu  Dohna  auf Eotzenau T.,  g.17 
Nov.  767,  vm.  12  May  789. 

Kinder:  a)  Amaiia  Frid.  Charl. Wilh. Henr,,  g.24Apr.  7?Ot 
h)  Gottlob  Erdtn.  Albert.  Alex.,  g.  280ct.  79T.  c)  Carl  Wilh. 
Emilius  Fabian,  g.  24lan.u.+  14.1)60794.  d)  Frider. Charl.  Car 
rol.  Ida,  g.  12  Ian.  796,  + 798.  e)  Otto  Herrn.  Heinr.  Alex, 
Eunomus,  g.  iAlay8oi.  f)  Fritjerike  Wilhelm,  Henr.  Adel- 
heid, g.  19  May  802.  g)  Henriette  Charlotte  Stella  Henpine, 
g.  2 May  8°8.  /' 

Efltern : Hans  Gottlob  v. Schönaich-  Carola th,  Erbhr  auf  Herms- 
dorf etc.  im  Glogautschen,  g.  27  Febr.  726  (quittirte  755  a*s 
k.preufs.Ltn.desDrag.UgtsNassau,  5 Dec. 803.  Gern.  Sophie 
Amalie,  desGr.  Wilh. Alex. v.Dohna-Schlodien  T.,  g.  13IUI.728, 
vm.  16N0V.750,  f 16  Dec.  793. 

T'aterseeschivister  : A)  Friedr.  Joh.  Carl,  g.  716,  sieheEltern  des 
fall.  Hauses  Carolath  (S.  260).  B)  Amalie  Marg.,  g.  718,  + 799« 
Gern.  Heinr.fjeop.  Gr.v.Reichenbach,  vni-742,+ 775.  GJFabian 
Heinrich,  g.  25Üct.  719,  + 14130.737.  D)  Friderike  Charlotte, 
g.  20 Sept.  720, Iul.  741.  Gern.  Heinr.  Leop.  Gr.  v.Reichen- 
bacli,  i'9Apr.775.  E)  Wilhelniine  Henr.,  g.  5 lan.  722,  + 26 
Merz  733.  F)Carl  Emil^  g.21  Oct.74a,  quittirte754als  k.preufs, 
Jjti..,  10  Apr  781  in  VFendrin.  ite  Gern,  Sophie  Charlotte,  des 
Gr.  Heinr.  Leop.  v. Reichenbach T.,  g.  16IUI.743,  vm.29Aug. 
764,  geschied.  772  (ihr  2r  Gern.  warseit29May774Stanisl.  Gr» 
v.  Foninsky,i*6  Apr.791),  sie  + zuRiegersdorf  im  Fsth.Teschen 
2aOct,  79A.  ateGem.  Antoinette  Louise  Cstiaue,  des  Fhrn  Jos, 
Alex.  v.  Sener-Thofs  (+  xiAug.778),  k.preufs.  Majors  u.bran*, 
denburg-schwedt.  Stallmeisters  T.,  g 24Sept.  747,  vm,  i^Apr. 
777».  geschieden  31  Aug.  778,  lebt  in  Schwedt.  G)  Caroline,  g.28 
Iun.727,  + i8Dec. 762.  Gern.  Hans  Erdm.  Rsgr.  v.  Promnitz, 
gesch.  746,  + 4 Iul.  785.  H)  Sophie  Louise,  g.  728,  +778.  Gern. 
Chr.  Belgicgs  Burggr.  zu  Dohna-Lauk,  vm.  747,  +773.  I)  Mar, 
Eleonore,  g.729,  +789.  Gern.  Chr.  Burggr.  zu  Dobna-Schla- 
dien,  vm,  750,  f 781. 

Qro/seitern:  Hanns  Carl,  g.  688»  +703;  siehe Grofseltem  in  den» 
oben  S.  260.  dargestellten  fstl.  Hause  Cgrolatb' 
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S c li  ö n b o r n. 

Das  bis  1806  zur  fränkischen  Bank  gehörige,  reichsgräfl.  Haus  Schön, 
bo>'rt  hat  seinen  Ursprung  eigentlich  im  Weslerwalde , und  zog 
unter  dein  grol’sen  und  unsterbl.  Kurfürsten  von  Mainz  und  Ri, 
schofen  zu  Würzburg  lind  Worms^  Johann  Philipp  (g.  1605, 
1673) ,/ der  aus  diesem  Hause  entsprossen  war,  nach  Franken, 
wo  es  mit  beträchtlichen  Lehen  begnadigt  wurde.  Zu  diesen  ge. 
höret  auch  das,  auf  der  ehemaligen  Beichsdynastie  Reichels, 
berg  gehaftete  St  immrecht  bevm  frank.  Kreise,  welches  die- 
ser Familie  verliehen  wurde,  ohne  dafs  sie  jedoch  zum  Besitz 
der  Herrsch.  Reichelsberg  gelangte,  als  welche  beym  vormal. 
Hochstil't  Wjii zburg  blieb  und  noch  ist.  ln  der  Folge  (1701)  ge- 
langte  Graf  Rudolph  Franz  Erwein  ( siche  unten  ! ) durch  seine 
Hey  rat  h mit  Eleonore,  verwittweten  Gräfin  Dernbach,  gebornen 
Grätin  v.  Hatzfeld  - Gleichen  , welche  Erbin  ihres  verstorbenen 
Gemahls  war,  auch  zum  Besitz  der  kleinen  Reichslicrrschaft 
Wiesentiicid  in  Franken,  wodurch  dieses  Haus  ein  zweites 
Stimmrecht  beym  fränk.  Kreise  erlangte,  welches  aber  privative 
puf  den  fränkischen  oder  Wiesentbeider  Ast  radicirct  war,  da- 
gegen das  Reichelsberger  Stimmrecht  diesem  und  dem  österreichi- 
schen oder  ungarischen  Aste  gemcinschaf  lieh  gehörte. 
Durch  den  1806  erfolgten  Umsturz  der  deutschen  Reichsconstitu. 
tion  erlosch  die  Heichsstandsphaft  des  Hauses  und  die  Herrsch. 
"Wiesen!  Iieid  wurde  unter  k.  bayr.  Souycrainität  gezogen.  Üebri- 
gens  bcsizt  dasselbe  das  Indigenat  in  allen  Österreich,  kais.  Erb- 
landen und  Königreichen,  bekleidet  das  Erb-Truclisessen- 
Amt  in  Ocsterr.  ob-  und  unter  der  Enns,  (auch  vormals  das 
Obrist  -E  rb-'F  ruchsesse  n-A  ra  t beym  Hochstift  Wü  r zburg 
und  das  E r z-S  c h e n k e n-A  m t bey  Kur-Mainz). 

Melchior  Friedrich,  Graf  und  Hr.  von  Schönborn, 
Buchhßim  u,  Wolfsthal  (ein  Sohn  dei  Fhrn  Philipp  Erweins,  Bru- 
derssohn des  obengedachten  Kurfürsten  Johann  Philipps,  und 
Bruder  von  G0,har  Franz,  Kurfürstei)  zu  Mainz  u.  Bischöfen  zu 
Hamberg),  g.  1664,  f 19  Merz  1717,  wurde  am  5 Aug.  1701  in  des 
h.  r.  Re  i c li s-G r af e n s t a n d erhoben,  auch  sofort  in  das  fränk. 
Grafencollegium  introducirt.  — Von  dessen  Kindern  haben  die 
Söhne  Rudolph  Franz  Erwein  u.  Anselm  Franz  durch  ihre  noch 
blühende  Descendenz  den  Stamm  in  2 Aeste  getheilet,  nämlich 
|)  den  fränkischen  oder  W i e se  n t h e id  e r , 2)  den  öster- 
reichischen oder  Ilungarisclien. 

i)  Der  fränkische  Ast  zu  Wiesetitheid. 

Der  Stifter  ist  Graf  Rudolph  Franz  Erwein,  älterer  Sohn  des  Gr. 
Melchior  Friedrichs.  Dieser  Ast  erlangte  1794,  durch  eine  testa- 
mentarische Verordnung  des  Fürsten  Friedrich  Cajetan  von  Hatz- 
feld Gleichen , (dessen  Mutter,  die  verstorbene  Fürstin  Kern- 
liardine  von  Hatzfeld,  eine  Schwester  des  Grafen  Damian  Hugo 
Erwein  v-  Schönborn  war)  die  Allodial vcrlassenschaft  desselben, 
bestellend  in  den  böhmischen  Herrschaften  L u k a w i t z 11  nd 
D 1 a s c h k o w i t z.  — Ferner  besitzet  derselbe  die  beträchtliche 
Herrsch.  Arnfels,  Dorneck  n.  Schmirenberg  in  Sfeyer- 
mark , 11.  Waldenstein  in  Cärnthcn,  so  wie  Hie  vor  einigen 
Jahren  erkaufte  Hrscb.  Przichowitz  in  Böhmen.  Endlich  hatte 
diese  frank.  Linie  nichtnur  ein  Fideieommissarisches  Successions- 
recht  auf  alle,  unten  bey  dem  Österreich,  oder  hungar.  Aste  nahm- 
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baff  gemachten  Fideicommifsherrscliaften  des  Jez’ern,  sondern 
ist  demselben,  nach  erfolgtem  Ableben  des  Oralen  Engen  Crwein, 
Je/.ten  männl.  Sprossen  desselben,  wirklich  im  liesitz  derselben 
siieecdirt ; jedoch  werden  künftig  abermals  2 Aeste  bestehen, 
indem  der  jezige  Chef  des  Hauses  diese  angcfallencn  Fideicom- 
mifs’icrrschai'tcn  schon  im  J.  1802  seinem  ältesten  Sohne  Franz, 
die  fränkischen  ständischen  und  ritterschaftl.  Fiesitzungen  aber 
im  J.  1807  seinem  Jüngern  Sohne  Er  wein,  förmlich  abgetreten 
bat. — Catbol.  lieligion.  Wohnsitz:  Wiesenthcid  in  Franken. 

Graf:  Damian  HugoEttwEiN  Franz,  g.  27  Oct.  738,  östr.k.k. 
w.  Kammer.  u.  vv.geh,  II.,  des  ehemal.  Reit  hs  ßurg-Friedberg. 
S'  Jos.O.Comth., au clt .IM, u.cier Privatgesellst li. patriot. Kunst* 
freunde  in  Prag  Mit  gl.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Hugo  Ins, 
Phil.  v.  S t a tl  i o 11-Thann bansen  T.,  g.n  Jul.  746,  VI1127  lau. 763. 

Kinder:  1)  Bernharditie  Marie  Anne,  g.  2 F ebr.764,  "f"  I Febr. 
765.  2)  Emmer.  Friedr.  Franz,  g 2i  .Merz  767,  •}•  19  Apr.  772. 
3)  Franz  Phil.  Jos  , g.  768,  jeiziger  Resitzer  der  dem  Ostreich, 
oder  Ungar.  Aste  dieses  Hauses  gehörigen  Fideicommifsherr- 
schaften,  siehe  unten!  4I  Marie  Anne,  g.  24  Nov.  769,  •}*7lan. 
770.  5)  Beruh.  Jos.,  g.  4 Jan. 771,  f 15  Febr.  773.  6)  Sophie 
Theresie,  g.  772,  •}■  4 lul  810  zu  Paris.  Gern.  Phil.  Fst.  v.  der 
Ley  e n,  vm.  7,38.  7)  K r wein  Franz  Dam.  Jos  > g.7  Apr.  77 6, 
jeiz.Graf  u.  llr  der  von  seinemVater  ihm  cedirten  frä  nk  i- 
sche  n Besitzungen,  ostr.  k k.  w.  Kämmer.,  JM.  Gent. Ferdi- 
nande Isabelle,  des  lisgr.  Clemens  Aug.Wilh.  v.  Westpha- 
len  zuFürstenberg  T.,  g.  J9Üct.  781,  vm. 26  lul.  802.  Wovon 
Kind:  Erwei  n Damian,  g.25May  803. 

8)  Friedrich  .Carl  Jos.,  g.  1 Aug.  781,  östr.  k.  k.  w.  Kämm,, 
(hat  als  Domic.  zu  Trier,  Mainz  u.  Speyer  resignirt). 

Geschwister : a)  ßernhardine  Theresie,  g.  ißSept.  737,  Apr. 
780.  Gern. Frknz  Phil. Atbdan  Fst.v. Hatzfeld,  vin.22Nov.774,,},5 
Nov.779  b)  Charlotte  Sophie  Marie,  g.  13  Merz740,  •f  lolan. 
743.  c)  Carl  Friedr.  Welch.,  g.  22  Febr.  742,  1 lan.743.  d)  Frie- 

drich Franz  Ant-,  g.  x8lun.74Ö,  ■{•  25  May  747. 

Eltern:  Joh.  Franz  ßonav.,  g 8 lul.  708,  weil.k.  k.Kämm.,  kur- 
mainz.  w.  geh.  R.  u.  Vicedom  zu  Aschaffenburg,  auch  würzb. 
geli.R.,  27  Ian.772.  Gent.  Beruh.  Mar.  Theres.  Soph.  Franc., 
des  Gr.  Ferd.  v.  PlettenbergT.,  g.öSept.  719,  vm.30  Aug.  736, 
*i*  1 3 Apr.  769.  — 

f' atersgeschwister:  a)  Anne  Cathar.Soph.,  g.  3 Iul.702,  f asNov. 
760.  Gern.  Franz  Arn.  Rsgr.  u.  Mq.  v . n.  zu  JJoensbroech,  vm. 
30N0V.720,  ■{■  22  Aug.  759’  b)  Mar  AnneCath.,  g.25  Aug.  703, 
11  lun.  745.  c)  Marie  Anne  Soph.  Henr.,  g.  10  Aug.  704,  •{•4 
Sept.  710.  d)Mar.  Charl.  Theresie,  g.24  0ct.  705,  -f3o  Aug. 739. 
e)  F.va  JTheres.  Amal.,  g.  4 Merz  707,  Aebtissin  iua  Stift  St.  Anna 
zu  Wiirzburg,  feyerte  ihr  Jubiläum  786,  *{•  14  Nov.  794.  f)Mar. 
Anne  Eva  Eleon.,  g.9  Aug.709,ii*imSept.7io.  g)Melch.  Friedr., 
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g i4Merz7ii,  Domcust./.uMainietc.,  + 27Febr.754.  h)  Marie 
AnneJoh.,  g.  8 £1111.712,  + 788. 

Grofteltcm : Rudolph  FranzErwein  (Stifter  dieser  Linie),  g.23 
Ocf.677,  öQV,  auch  kais.w.  geh.  R.,  •{■22  Sept.  754.  Gern.  Mar. 
Eleonore  Charl.,  des  Gr.  lleinr.  v,  Hatzfeld  T,  u Gr.  OttoJoh. 

v.  Dernbach  W.,  g.  im  Sept.  679,  vm,  im  Nov,  701,  ^26  Apr.718. 
Grofivatersgesehwister:  13  an  der  Zahl,  unter  welchen  Anselm 

Franz,  als  Stifter  der  nun  erloschenen  Oesterreich.  Linie  zu 
bemerken  ist,  sind  sämtL  schon  längst  verstorben.  Siehe  dier 
selben  in  der  Ausgabe  von  803. 

21  Der  Österreichische  oder  ungarische  Ast, 

bc  sizt  aufscr  dem  vormals  reichsrifterschaftl.,  eine  Meile  von  Frank- 
furt am  M.  gelegenen,  Flecken  n.  Schlosse  Heusenstamm,  die 
F’ideicommifshcrrschaflcn  Mühlberg  oder  Schönborn, 
Weyerburg  u.  Mauttern  in  Oesterreich,  dann  Munkacs  und 
Szent-Miklos  in  Ungarn,  so  wie  die  AModialhrsch.  Rassatz  in 
Unterösterrcich.  Die  Ursch.  H e n s c n s ta  m m kam  zufolge  eines 
zwischen  dem  Fst.  von  Yacnburg  u.  Grofshz.  v.  Hessen  am  24  Sept. 
806  geschlossenen  Tractats  , unter  furstl.  Ysenburg.  Hoheit.  — 
Munkacs  wurde  /.war  1788  als  ein  ehemal.  Hrongut  vom  konigl. 
Fisco  vindicirt  u.  eingezogen,  aber  auf  dem  Reichstage  1791  die- 
ser gratl.  Familie  wieder  zu  gesprochen  und  eingeräumt.  Bis  1 80t 
bestand  dieser  Ast  aug  der  von  Anselm  Franz,  jijngerm  Sohne 
' des  ersten  Grafen  Melchior  Friedrichs,  entsprossenen  Descen- 
th'iiz,  welche  unten  noch  dargestellt  wird.  Da  aber,  nach  dem 
am  25  Jul.  e.  a.  erfolgten  Ableben  des  Grafen  Fugen  Frweih  von 
Schonborn,  dieser  Ast  in  mannl.  Nachkommenschaft  ausgestorben 
ist,  so  fiel  dieser  ganze  Fideicommifstheil,  in  Gemäfsfieit  der  vor- 
hanuenen  llaiiggcsctze , dem  filtern  oder  frank-  Aste  zu,  deren 
jetziger  Chef,  der  reg.  Hr.  Rcichsgraf  Hugo  Damian  Erwein,  die- 
sen fideicommifstheil  seinem  ältesten  Sohne  förmlich  abgetreten 
bat.  — Cat  hol.  Religion.  Wohnsitz  zu  Wien. 

Jetziger  Graf:  Kranz  Philipp  Joseph,  g.  ig  Sept.  768*  östr.k.k. 

w.  Kammer. , JM  u.  des  hungarischen  Beregher  Comitats  Erb- 
obergespan. Gern.  Mar.  Sop  hie  Antonie,  des  Gr.  Franz  Carl 
v.  der  L e y e n u.  Hohengeroldegg  T.,  g.  43  lul.  769,  von  20  Oct. 
789,  StilrD  u.k.  k.  Dame  duPalais. 

Kinder:  1)  Ca  rl  Theodor  Erwein  Damian,  g.17  Sept, 790.  2) 
Erwein  Damian  Hugo,  g.  19  Nov.  791.  3)  Philipp  Franz, 
g.r4 Febr.793.  4)Marie Anne,  g.iraMay794.  5)Charlotte, 
g.  im  Febr.  796.  6)Sophie,  g.  ira  Dec.  798.  7)Friedrich 
Damian,  g.  im  Iun.  8°°.  8)  Euge  nie  Franciske  Rosalie,  g.  4 
Sept. 801.  9)  Ca  rl  Friedrich,  g. im  Iun.  803. 

Geschwister , Eltern,  Grojseltern , u.  s.  w.  siehe  oben  beym 
fiänk.  Ast!  __ 

Von  dem  bisherigen,  nun  in  männl.  Erben  ausgestorbenen, 
österreichischen  oder  ungarischen  Aste  war  der 
Lezte  Graf : Eugen  Erwein,  g.  27  Ian.727,  kais.  Kämmer,  u.  w. 
geh.R.jüGV,  Obrist-Erh-Truchsefs  in  Oesterreich  etc.  wohnte 
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zu  Wien,"}*  25I11I.801,  (ihm  succedirteFranzPhil.  J09.,  f.  oben  !) 
ne  Gern.  Mar.  Elisab.  Jos.,  des  Fat.  Nie.  Leop.  v.  Salm-Salm  T.,. 
g.  nn  Apr.  729,  vm.  1 Aug.  751,  4 Merz  775  in  Wien.  2te 

♦»ein.  Mar.  T h e res ie,  des  Fst.  llud.  v.  C o 1 1 o r edo  T.,  g.  18 
lul.  744,  vm.  16  Iun.  776  zu  Sierndorf,  StKrD  u.  k.  k.  JJame 
du  Palais,  ist  W. 

Kinder:  1)  Marie  Christine  (Gabr.  Elisab.},  g.2oSept.754,  StKrD. 
u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  ^ 25  Aug.  797  zu  Wien.  Gern.  F’ranz 
Duca  Seiles  de  Sy  Iva  Taroucca,  k.k.  Kammer,  u.  Obristl.,  vm. 
30  lan.  772,  5 Merz  797  zu  Wien.  2)  Mar.  Amalie  Ludov., 

g. 31  lan.  756,  Stiftsd.  zu  Mons,  t 31  Dec.  802.  3)  M a r i e The- 
res i e Jos., g.  als  Zwill.  758.  Gern.  Joh.Rud  Gr.  v.Czernin, 
vm.  781.  4}  Marie  Elisabeth  Xaverie,  Zwill.  mit  der  vorigen, 
g. 7 lun.  758,  Stiftsd.  zu  Thorn  5)  Marie  F ra  n cisk  e Sophie 
Cüarl.  Cath.,  g 763.  Gern.  Franz  Jos.  Gr.  v.  S t e rn  b e r g,  vm, 
78?  6)  VVilh.  Eugen  Jos.,  g.  23  Üct.  765,  26  May  770. 

Eltern:  Anselm  Franz  (ein  Bruder  v.  Rudolph  Franz,  siehe  die 
frink.  Idnie  unter  Grofseltern*  und  Stifter  dieses  nun  er» 
lo  -ebenen  Astes),  g.  4 Iun.  681,  kais.  Kämm,  u geh.  R.,  Gen. 
der  Cav.  u.  Obr.  eines  Drag.  Rgts,  auch  des  oberrhein.  Kreises 
coind.  Gen.  u.  Obrist  eines  Inf  Rgts,  -J- 10  lul. 726.  Gern  Marie 
Theresie,  des  Gr.  Anton  von  Montfort  T.,  g.  1 Febr.  698,  vm. 
10  Merz  717,  f 3 Apr.  751. 

Schönburg. 

Von  diesem  altgräflichen , min  zum  Theil  fürstlichen  Hause,  wel- 
ches imHauptlinien  blüht,  gestiftet  von 2 Söhnen  Emsts  (T  1634) 
ist  die  ältere  von  Hugo  gestiftete  WT  a I d e n b u r g i s c h e 
H a 11  p 1 1 i n i e,  in  der  einzig  noch  blühenden  fürstlichen  Brao- 
* « he  in  Waldenburg,  schon  oben  im  $n  Kap.  aufgclührt  worden. 

1 Die  hier  noch  naclizutragcnden  Häuser  der  jungem  Hauptlinie 
hatten  vor  Auflösung  der  deutschen  Keichsconst itution  mit  der 
fürstl.  Linie  ein  gemeinschaftl.  Sitz.  u.  Stimmrecht  am  Reichs- 
tage, auf  der  wetterau.  Grafenbank. 

Die  jüngere  oder  Penigksche  Hauptlinie. 

Ihr  Stifter  war  WT  olfgan  e,  der  jüngere  Sohn  Ernsts  und  Bruder 
Hugo  s,  dessen  2 Söhne  Wolfgang  Ernst  und  W’olfgang  Heinrich 
diese  Hauptlinie  durch  ihre  Descendenz  wieder  in"2 Branchen  ver- 
breitet haben:  l)  Schönburg-Penigk-Remissau  und  2) 

Schönburg-Penigk-Penigk. 

i)  Schönburg-Penigk-Remissau. 

Oder  die  Descendenz  W'olfgang  Ernsts,  welche  jezt  die  Aeste 
a)  Hochsburg  u.  b)  Glaucha,  insbesondere  Hinter-Glau- 
chau,  in  sich  begreift.  — Evangel.  Religion. 

, a)  Der  Ast:  R ochs  bürg. 

Graf:  Ludwig  Ernst,  g.  22  Febr.  750,  k.  bayr.  Gen.  Maj  der 
Cav.,  prWA,  bLj  (quittirre  777  die  preufs,  Kriegsdienste  als 
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ältest, Prem.  Ltn.  des  v.  Hardischen  Gren,  Bataillons,  resignirte 
auch  785  als  k.  preufs.  Hammerhr) ; hält  sich  dermalen  in  ächte« 
t>ien  auf.  Gern.  Caroline  Leop.,  des  Gr.  Heinr.  Ernst  Aug, 
v.  Sayn-Wittgenstein  T.,  g.  18  Iul.  758,  vm.  15  Apr,  785. 

Geschwister:  a)  Friedrich  F.rnst,  g.  11  Aug.  748,  ■f  nach  rühmt, 
vollendeten  Studien  11.  in  Jena  gehaltener  öffentl.  Disputation, 
auf  dem  Schlosse  Hinter-Glaucha  4 Sept.  770.  b)  Heinrich 
Wilhelm  F,rnst,  g.  16  Sept.  751,  quitt.  777  die  preufs.  Kriegsd. 
als  Ltn.  des  Buddenbrockischen  Inf.  Rgts  zu  Königsberg,  Mit- 
inhaber v.  R O ctis  b 11  rg.  c)Ca  r o 1 i n e Antonie  Louise,  g.  752, 
ist  W.  Gern.  Ileiur.  Gr.  v.  R eichenba  ch-Goschiitz,  vm.  776, 
•J*  790.  d)  Wilhe  I m i n e Sidonie  Eleonore,  g.  22  Oct.  756,  ist 
W.  Gern.  Carl  Adolph  v.  der  Heyden,  kursächs.  Rittin.,  vm. 
789,  i"  9 lun.  793.  e)  Albr.  Gottlob  Ernst,  g.  27  Apr.  u.  29 
Aug.  758  f)  Heinrich  E r n s t,  g.  29  Apr.  760,  Mitbesitzer  v. 
Hochs  bürg.  Gern.  Sophie  YVilh.,  des  Fst.  Friedr.  Joh.  Carls 
v.  Sr.hönaich-Garolath  T.,  g.  14  Ian.766,  vm.  13N0V,  792,  4 

I'd.795.  g)  Ma  gd  a 1 en  e Louise,  g 16  Merz  762,  lebt  zu  Wien 
und  ist  mit  einem  Hrn.  v.  Ehrenl'els  vermählt. 

Eltern:  Heinr.  Ernst,  g.  18  Sept.  711,  Gr.  v.  Rochsburg,  war 
Senior  des  ganzen  Stammes,  •{■  2 lun.  777.  Gern.  Mägdal.  Louise, 
des  R-flirn  Albert  v.  Elstern,  k.  k,  Obristl.  T.,  g.  17  Merz  720, 
vm.  10  May  747,  •}•  als  W.  zu  Rochsburg  27  Merz  798. 

Vater sgt-xchwister:  1)  Joh.  Wilh.  Louise,  g.  19  Apr., 713,  •{•  6 
Merz  780.  Gent.  Friedr.  Aug.  v.  Ponikau,  kursächs.  Obristl. 
des  solmsisch.  Inf.  Rgts,  vm.  751.  2)  Henriette  Sophie,  g.  14 
Aug.  714,  •{*  29  lau.  734.  3J  Otto  Cstiari  Ernst,  g.  13  Nov.  715, 
■f  7 Sept.  7x8.  4)  Jul.  Albert,  g.  717,  •{•  25  Dec.  719.  5)  Ernst 
WiJhelmCarl,  g.  14N0V.  718.  1*  12  l)ec.  720.  6)  Albert  (Cstian 
F.rnst),  g.  22  Ian,  722,  Gr.  zu  Hinter-Glaucha,  siehe  Eltern 
des  folg.  Astes  zu  Hinter-Glaucha!  7)  Antonie  Friderike,  g.  10 
Iul.  723,  -j-  15  Merz  795.  Gern.  Leopold  Ludw.  v.  Kleist  auf 
Klinge,  ehemat.  k.  preufs.  Obristl.,  vm.  16  Febr  762,  •{•  5 May 
790.  8)  Johann  F.rnst,  g.  4 Merz  726,  kursächs.  Kammerbr  u. 
Ober-Forstmeister  im  Mannsfeldischen,  war  Senior  des  Hauses, 
wohnte  zu  E is  1 e b e n,  •{•  xiul. 806.  ite  Gern.  Charlotte  Henr. 
Jul.,  Herrn,  v.  Weissenbach  aus  Thurm  T.,  und  Georg  Friedr, 
Sigism.  v.  Bomsdorf,  kursächs.  Ober-Forstmeisters  zu  Schiet- 
tau W.,  g 14  Sept.  ^5,  vm.  23  Febr.  751,  f 23  Dec.  783.  2te 
Gern.  Louise  Charl. , des  Gr.  Chr.  Ludwig  zu  Stolberg* 
Stolberg  T.,  g.  16 Nov.  746,  vm.  22  Oct.  784,  ist  W. 

Töchter : a)  Wilh.  Eleon.,  g.  7 May  752,  25  Sept.  762.  b) 

Carol.  Erdmuth,  g.  24  Iul.  758,  II  Febr.  “88.  Gern.  Hans 
Georgt^uir.  Fhr  v.  Seebach,  hzgl.  würtemb.  Maj.  der  Inf.,  vm. 
17  Nov.  782. 

9)  Cstiane  Mar.  Elisab.,  g.  24  Merz  727  u.  i?  16  Nov.  772. 
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Groj sehern:  Otto  Ernst,  zu  Hi  n ter-Glau  clia,  g.  12  Dec.  681, 
28  Nov.  746.  Gern.  Wilh.  Cstiane,  des  Gr.  Heinr.  Wilh  zu 
Solms  in  Sonnenwalde  T.,  g.  2 Oct.  692,  vra.  24  Oct.  710,  f“ 
9 May  772. 

Grofsvaterigeschivister , ioan  der  Zahl,  sind  sämtlich  todt.  Siehe 
dieselben  in  den  vorigen  Ausgaben  tlieses  Handbuchs. 

b)  Der  Ast:  Glauchau,  insbesondere  H i n t e r - G 1 a u c h a u, 
Evan&el.  Religion.  Wohnsitz:  r.u  Claudia  11. 

Graf’.  Gottlob  Carl  Ludwig,  g.  27  Aug.  762,  quittirte  als  pfalz- 
bayr.  Major;  dermal.  Besitzer  der  Hrsch.  H i n t e r-  G I a n eh  a u, 
die  er  von  seinem  altern  Bruder  Albr.  Heinr.  Gottlob  erkauft 
hat, (verkaufie(^uolsdorf  u.  lläb nicken  798).  Gern.  Ferd.  Hen- 
riette, des  Gr.  Hanns  Heinr.  V.  zu  Höchberg- Kohnstock 
T.,  g.  24  Febr.  767,  vm.  31  lul.  789. 

Kinder:  .1)  Charlotte  Henr.  Ferdin.  Louise,  g.  5 lun.  790,  •{•Dec. 
e.  a.  2)  Louise  Emilie  Henr.,  g.  9 Sept.  791.  3)  Ferdinand 
Heinr.  Fürchtegott  Ernst,  g.  28  Febr.  793,  *f*  4 Dec.  e.  a.  4) 
Heinrich  Gottlob  Otto  Ernst,  g.  14  Dec.  794.  5)  Herrmann 
Albr.  Heinr.  Ernst,  g.  7 Febr.  796.  6)  Emilie  Henr,  Albert. 
Charl.,  g.  1*  lul.  797,  •f  8 Febr.  798.  7)  Otto  Heinr.  Ludw  , g. 
14  Dec.  798,  *{■  7 Sept.  804.  8)  Ernst  Ferd.  Ludw.  Heinr.,  g.  22 
May  8°0.  9)  Ferdinand  Gustav  Ernst,  g.  9 May  8°2.  .10) 
Gotthilf  Georg  Ernst,  g.  19  Aug.  803.  41)  Charlotte  Hen- 
riette, g.  im  Aug.  808. 

Geschwister:  a)  Carol.  Wilh.  Al  b e r t i n e,  g.  748.  Gern.  Friedr, 
Ludw.  Carl  Gr.  v.  Finkenstein,  vm.  770.  bl  Friedr.  Carl 
Ernst,  g.  im  Ian.  u.  15  lun.  751.  c)  Cstian  Wilh.  Carl,  g,  14 
lim.  752,  *{•  9 Merz  770.  d)  Franciske  Henr.  Ei  nest.,  g.  26  Apr. 
758»  8 Sept.  “80.  Gern.  Friedr.  Aug.  Gr.  von  Nauendorf,  k.  k. 

Gen.  FML.,  öMT,  +...  801.  e)  Albr.  Heinr.  Gottlob  Otto 
Ernst,  g.  8 Apr.  760,  prPM,  quitt.  796  als  k.  preufs.  w.  Major 
von  der  Armee,  (verkaufte  die  Herrsch.  Hinter- Glauchau  an 
seinen  jiingern  BruderLudwig,  f.  ob.)  lebt  zu  Wien.  Gern.  Er- 
nestine Friiul.  v.  Macorf,  vm  im  lul.  802.  f)  Franz  Gottl, 
Al  brecht,  g.  20  Apr.  761.  g)  Hermann  Friedr.  Gottl.,  g.  31 
lul. 763,  f isMerz  764.  h)Albert  ErnestineCstin«,  g.  2 May 
765,  ist  W.  Gern.  Joh.  Ernst  v.  Hop  fg  arte  n,kursächs.  Ram- 
nierhr  u.  geh.KriegsR.,  g.22  Oct.  738,  vm.8  Nov. 786,  •}'7Merz798. 
Eltern:  Albert  (Cstian  Ernst)  ein  Bruder  Heinr.  Emsts,  (siehe 
Eltern  de3  Astes  Rochsburg!)  g.  22  Ian.  722,  Graf  zu  Hinter- 
Glauchau,  k.  k.  w.  geh.  R.,  JM,  prRA,  wurde  780  in  Wien  ca- 
tholisch,  war  seit  777  Senior  des  ganzen  Stammes,  verkaufte 
797  die  Hrsch.  Hinter-Glauchau  an  seinen  ältesten  Sohn  Gottn 
lob,  zu  Wien  9 Merz  799,  ite  Gern.  Caroline  Regine  Fräul. 
V.  Carlowitz,  natiirl.T,  des  verstorb.  Mkgr.  Carls  v.Branden- 
burg,  g.  13 Dec.  731,  vm.  i3Sej>t.  747, f iöSept,  755,  ateGera, 
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Magdal. Franc. Elisab.  des  Gr.  Franz  Heinr.  v.Schönburg  Wech- 
selburg T.,  g.  28  Ian.  727,  vm.  19  lul.  757,  f 1 Ian.  772.  3te 
Gern.  Mar.  Anne Ernest.  Aloysie,  des.Gr.  Joseph  v.  Starhemberg 
T.,  g.  4 Dec.  756,  vm.  14N0V.781,  StKrD,  f i2Dec,  ^7.  4t? 
Gern.  Anne  Mar.  Cstiane  Ernestine,  geb.  v.  Hahn,  vm.  789, 
lebt  als  W.  zu  Wien. 

Vatersgeschwister : siehe  Eltern  u.  Vatersgeschwister  in  dem 
oben  ilargestellten  Aste  R<>chsburg* 

Grof seltern:  siehe  Grofseltern  des  Astes  Rochsburg  J 

2)  Sch  ön  burg-Pen  igk-Pen igk. 

Oder  die  Descendenz  Wolfgang  Heinrichs;  sie  hatte  sich  wieder  in 
2 Aestc  verbreitet,  nämlich  a)  r.u  Wech  sei  bürg  und  b)  r.n 
Penigh.  Der  le/.tcre  ist  aber  mit  Cr.  August  Friedrich  am  13 
Apr.'  1763  abgestorben.  — livangel.  Religion. 

Graf:  Carl  Heinrich,  g.  17  Merz  757,k.säcbs  geh.R.u,  Kmrhr, 
JM.  (vormal.  Hof- und  Justiz-Rath)  erlangte  schon  bey  Lebzei- 
ten seines  Vaters  die  Hrsch.  Vorder  - G 1 a u cha,.  und  succed. 
demselben  in  Wechsel  burg  im  Iun.  800,  (bringt  auch  789 
die  Hrsch.  Remissau  käuflich  an  sich,  verkauft  solche  wieder 
793  an  denFhrn  v.  Gregory).  Gern.  JuI.EIeon.  Auguste,  des 
kursächs.  Obr.  Carl  Aug.  v.  Lüttichau  T.,  g.  31  Merz  764.  vm. 
28  Apr.  782,  acquirirte  795  von  ihrem  Onkel  dem  Landeshplm. 
in  der  OberLausilz  Grafen  von  Lüttichau  die  Rittergüter  Nie- 
d erg  ur  ich,  Grofs- u.  Klein -D  u b ra  u,  Briesink  u.  Lubas. 
Tochter : RenateAugusteLouiseHenr.,g.7Merz783.  Gern. 
Gustav  Gr.  v.  Düben,  k.  schwed.  Charge  d’Aff.  am  ostr.  k. 
k.  Hofe  zu  Wien,  vm.  zu  Vorderglauchau  7 Apr.  806. 
Geschwister : 1)  Wilhelm  Albr.  Heinrich,  g.  26  Ian.  762,  k. 
sächs.  geh.  R.  u.  Kmrhr,  u.  seit  808  aufserord.  Ges.  u.  bev.  Mi- 
nist. am  k.  westphäl.  Hofe ; bGL,  auch  JM  (expect.  auf  die  Com- 
mende  Wietersheim),  jetziger  Hr  der  Hrsch.P  e n i g k.  r te  Gern. 
Elisab.  Bened.,  des  Gr.  Jac.  v.  Sivers,  russ.  kais.  w.  geh.  R.  u. 
Gouv.  y.  Nowogrod  T.,  u.  des  Fst.  Nicol,  v.  Putiatin,  russ.  kais. 
Kammerhrn  Stieftochter,  g.  17  Ian.  774,  vm.  19  Oct.  791  (sind 
geschieden).  2te  Gern.  Anne  Wilh.  A 1 b e r t i n e,  des  Gr.  Ferd. 
Moriz  von  Wa  r t e n sie  ben  T.,  g.  xi  Sept.  775,  gewes.  Hofd. 
bey  der  Prinzessin  Heinr.  v.  Preufsen,  vm.  16  May  799. 

Kinder : a)  Ernst  Ferdinand  Heinr.  Ludw.,  g.  22  Iud.  800,  t 
801.  b)  ein  Sohn,  g.  801. 

2)  Christine  Henriette,  g.  als  Zwill.  12  Dec.  766.  Gern. 
Heinrich  XLVIII.  Gr.  Reu  Ts  zu  Köstritz,  vm.  784.  3)  Caro- 
line Wilh-,  g.  als  Zwill.  766.  Gern.  Carl  Cstian  Ernst  Heinr. 
reg.  Gr.  zu  Giech,  vm.  788- 

Eltern:  Carl  Heinrich,  g.  23  Oct.  729,  Herr  zu  Wech  se  I bu  rg 
(Penigk,  und  der  vordem  Hrsch.  Glauchau \ kursächs.  geh.  R., 
erbt  15  Apr.  763  die  Hrsch.  Penigk,  residirte  zu  Wechselburg, 
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•J-  4 Iun.  800.  Gern.  Cstine  Wilh.,  des  Gr.  Hanns  Georg  v.  Ein- 
siedel T.,  g.  24  Sept.  726,  »m.  ai  lun.  756,  + 13  Dec.  798. 

Vatersgescnwisterx  a)  Henr.  Eicon.,  g.  29  Iun,  709,  •}*  3 Apr.  716. 
b)  Joh.  Henr.  Sophie,  g.  ioFebr.  726,  f 2ÖSept.727.  c)  Magd. 
Franc.  Elisab.,  g.  a8lan.727,  f 1 Ian.  772.  Gens.  Albert  Gstian 
Errtst  Gr.  v.  Schönburg  zu  Hinter-Giauchau,  9 Merz  799.  d) 
Albertine  Henr.  Sophie,  g.  13  Iun.  731,  f 752.  e)  Albreolit 
Heinrich,  war  reg.  Gr.  zu  Vorder-Glauchau,  wechselburg  An* 
theils,  g.  24  Iul.  732,  10  Nov.  763.  f)  Johanne  (Henr.  Eleon.) 

g.  29  Aug.  733,  + als  W.  805.  ir  Gern.  Wilh.  Gstian  Gr.  za 
Schönburg-Stein  in  Förbau,  vm.  27  Sept.  751,  f 27  iul.  755. 
ar  Gern.  Aug.  Wilh.  Rsgr.  v.  Giannini,  h/,l.  braunschw.  Ohr. 
und  Chef  eines  Inf.  Rgts,  vm.  21  Sept.  764,  + 18  Nov.  767.  g) 
Aug.  Heinr.  und  h)  Friedr.  Heinr.,  Zwil!.,  g 21  Apr.  735,  ± 
17  Nov.  u.  7 Dec.  737.  i)  Ernest.  Henr.  Sophie,  g.  736,  -f  768. 
Gern.  Heinrich  XXIII.  Gr.  Reufs  zu  Köstritz,  vm.  754,  f 787. 

Großeltern : Franz  Heinr.,  g.  15  May  682,  + 3 Sept.  746.  ile 
Gern.  Magdal.  Eleon.,  des  Gr.  Wolfg.  Heinrich  zu  Schönburg- 
Penigk  1'.,  g.  24  Febr.  674,  vm.  27  Dec.  707,  -J*  26  Iun.  726. 
2te  Gern.  Joh.  Sophie,  des  Gr.  Georg  Albr.  v.  Schönburg-llar- 
tenstein  T.,  g.  29  May  699,  vm.  10  Iul.  723,  + 25  Sept.  739. 

Großvatengeschwister , 3 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  ver- 
storben, Stehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

Schönfeld. 

Bine  alte  adeliche,  in  Sachsen  blühende  Familie,  evangel.  Religion, 
welche  1788  von  Kaiser  Joseph  II.  die  reichsgräfl.  Würde 
erlangte.  Sie  hat  sich  in  2 Linien  verbreitet,  nämlich  l)  zu  Wa- 
chau , und  2)  zu  Löbnitz, 

I)  Die  Linie  2u  Wachau  (bey  Dresden), 

erlosch  aber  am  11  Oct.  1770  in  männl.  Erben  mit  dem 

Lezten  Grafen  Johann  Georg;  dessen  W ittwe  Sophie  Sabine 
Juliane  , des  kursächs.  Oberaufsehers  zu  Heldrungen  Thomas 
Sigismund  von  Pflüg  Hrn  auf  Strehla  T. , g.  14  Aug.  734,  vm.  26 
Nov.  749,  ebenfalls  am  8 Nov.  796  gestorben  ist.  Noch  leben 
dessen  3 

Töchter:  a)  Johanne  Jul  i a ne  Sophie  Auguste,  g.  1 Aug.  1765. 

Gern.  Wilh.  Ludiv.  von  Römer,  Kursächs.  Hptm.  bey  Gersdorf 
Chcvauxleg.,  vm.  31  Jul.  1788-  b)  A u g u s t e Tugendreich  Amalie, 
g.  10  Apr.  1769.  Gern.  Johann  Friedrich  Heinrich  v.  Schönberg 
auf  Weifs-Cullm,  Tieglich  , Neuhof  u.  Neida,  kursächs.  Ltn.  von 
der  Armee  und  Klostervogt  zu  Marienslern,  vm.  5 April  1790. 
c)  W i 1 helmine  Caroline  Louise , g.  I Dec.  1770 , lebt  in  Kröp- 
pen bey  Ortrand. 

3)  Die  Linie  zu  Löbnitz  (bey  Delitzsch). 

Graf : Johann  Hilmar  Adolph,  g,  18  Iun.  743»  auf  Löbnitz 
(Schlofs  Theils),  Störmthal  und  Liebertwolkwitz,  k. 
sächs.  w.  geh.  R.,Kmrhr,  OberS teuereiniiebmer  u.  ir  Commis- 
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sar  der  Cassenbilletscommistion,  pWA,  vormals  seit  778  kur-» 
sächs.  Ges.  zu  Paris,  daun  von  784  bis  1808  am  k.  k Hofe  zu 
Wien,  ward  v.  Kais.  Joseph  II.  6Dec.  788  in  den  Ks-Grafen- 
stand  erhoben;  nahm  auch  im  Oct.  807,  »m  Namen  des  Kö- 
nigs v.  Sachsen,  vom  Hztli.  Warschau  Besitz.  Gern.  XJrsule 
Margar.  Agnes  Victorie  Ludovike,  des  Gr.  Joh  v.  Friefs  auf 
Deonerlohe  und  Oberschwanningen  T.,  g.  3 F'ebr.  767,  vm.  18 
Jul.  788,  t zw  Wien  6 Merz  805. 

Kinder:  a)  D oro  th ee  Friderike  Henriette,  g.  1 Nov.  789.  b) 
Joh.  Heinrich  Ludwig,  g.  20  Merz  791.  c)  Ludwig  Moriz 
Adolph,  g.  2 Oct.  797. 

Eltern:  Meinr.  Rudolph  v.  Schönfeld  (Sohn  Adolphs  n.  Susanne 
Cstine  v.Hefsler)  auf  Schlofs-Theil  Löbnitz  etc.,  g.  26  In  1.695, 
k.  poln.  u.  kursäcbs.  Obersthenk,  25  lau.  751  Gern.  Erdm. 
Dor.  Magdal.,  Statz  Hilmars  v.Fullen  auf  Störmthal  n.Liebert- 
wolkwitz  Erb-T  , g.  25  Merz  720,  vm  740  (ihr  2r  Gern  ward 
752  Joh.  Friedr  Gr.  Vitzthum  v.  Eckslädt,  •{•  786),  sie  4 Ian. 
787  zu  Leipzig. 

S c li  r a ttenbacli. 

Eine  alte,  aus  Steydrmark  entsprossene  Familie  cathol.  Religion, 
welche  von  Kaiser  Ferdinand  II.  die  re  i c h s g räfl.  Würde 
erlangte.  Sie  besizet  das  Ob r i s t-E r h-L a n d-Y  orsclineide r- 
Amt  in  Stevermark,  und  hat  sich  mit  2 Söhnen  des  Fhrn  Felix, 
Samens  Johann  Friedrich  u.  Maximilian  in  2 Linien  a) 
die  mährische  und  1»)  die  steyerischc  verbreitet.  — Die 
leztere  erlosch  aber  mit  dem  Grafen  Franz  Ferdinand  178p  Ls 
bleibt  daher  nur  noch  ' 

Die  Mährische  Linie. 

Graf:  Otto  Wolfgang,  g.  29130.739,  Hr  auf  Döse  h na,  k. 
k.  w.geh.R.  u.  Kämmerer.  Gern  Mar.  Elisabeth,  des  Gr.  Otto 
Gundaccar  v.  Starhein  berg  T.,  g.  4Dec.  749,  vm.  14  Apr. 

768,  StlU’D. 

Kinder : a)  Mar.  Elisabeth  Josephe,  g.  769,  794.  Gern.  Jos.  Gr. 

v.  Thun  zu  Klösterle,  vm.  793.  b)  Marie  T her  esie,  g.  777. 
c)  F'ranz  Anton,  g.  778,  *}\ 

Geschwister:  1)  Mar.  T h e r e s i e,  g.  2 Oct  737,  SiKrD.  ir  Gern. 
Otto  Carl  Gr.  v Haugwitz,  k.  k.  w Kämmer  , vin  25  Iul.  756, 
+ 30 May  761.  3r  Gern.  Lud wigGr.  v.  Z ier  o t i n undLilgenau, 
k.  k.  w.  Kämmer.,  vm.  763.  2 Mar.  Auguste,  g.  740,  •{•  791. 
Gern.  Joh.  Gundaccar  Jos.  Gr.  v.  Her  her  stein-Neu  berg,  vm. 
765.  3)  V i n ce n z Joseph,  g.  18  lun.  744,  resign.  Fst-Biach. 
zu  Ijavant,  dermal.  Bisch,  zu  Brünn  (seil  801),  auch  Capitnl. 
zu  Salzburg,  Hr  von  P r ö d I i t z in  Mähren.  4)  Mar.  Josephe, 
g.  750,  ist.  W.  - it  Gern.  Guido  Jos.  Gr.  v.  Dietrichstein  Niklas- 
burg, vin.  770,  *f*  773.  2r  Gern.  Joh.  Joseph  Gr.  v.  Khevenhül- 
ler-Metsch,  vra.774,  +792.  3rGem.  Franz  Gundaccar,  reg.Fst. 

♦0« 
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von  Colloredo  - Mannsfeld,  vm.  797,  •{•  807.  5) Mar.  Caro- 
I i n e,  g.  3 Iun.  751.  6)  Marie  Franciske,  g.  19  Merz  753. 
Eltern : Franz  Anton,  g, 6 Ma;y 712,  k.  k. Kämmer.,  w. geh  R., 
Landeshauptm.  u.  gewes.Präsid.  des  Landesgubernii  in  Mähren 
bis  770,  f 783*  Gern.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Job.  Wenzel  Adal- 
bert v.WrbnaT.,  g.  6Nov.  717,  vm.  24IU11.736,  StKrD,  •}• 26 
Ian.  791  zu  Briinu. 

Ealersgeschwister : a)  Mar.  Crescentie,  -f\  Gern.  Gr.  Sigm.  Carl 
Gustav  Pelerwaldsky,  vm. 28 Inn. 724,  •{*.  b)  Joseph  , k.  k w4 
Kämmer,  u.  inner-österr.  Reg.K.,  +756.  Gern.  Josephe,  des  Gr. 
Siegfr.  v.  Gailenberg T.,  vm.  726,  •{•  im Febr.  762.  c)  Rudolph, 
g.  15  Oct.  705,  Domhr  zu  OUmiitz,  Probst  am  Petersberg  zu 
Brünn»  k.  k.  w.  geh.R.,  f 8Aug.75i.  d)  Sigismund  Christoph, 
g.  23  Febr.  698,  Erzbischof  zu  Salzburg,  26Dec.  77I.  e)  Leo- 
pohline, ^22  lul.  737.  Gern.  Joseph  Gr.  v.  Lichtenstein,  vm.733. 
f)  Charlotte,  1 

Gr oj sehem ; Otto  Heinrich,  kais  Kämmer.,  19 Dec.  733.  Gern. 
Mar.  Theresie,  des  Gr.  Franz  Chr.  v.  u.  zu  Wildenstein  T.,  und 
Franz GallFhrn  v» Gallenstein  W. , g.l4Dec.66ö,  ^Oct. 737, 

Schulenburg. 

Eine  alte  und  angesehene  Familie,  deren  Ursprung  sich  im  grauen 
Alterthum  verliert.  Was'die  ältesten  Chroniken  davon  erwäh- 
nen, ist  Sage  u.  läfst  sich  nicht  erweisen.  Diplomatisch  gewifs 
aber  ist  die  Etistenz  Werners  im  J.  uOO>  und  seines  Sohnes 
Dietrichs  im  Jahr  1147,  beide  als  Ritter,  Herren  mehrerer 
Burgen  und  Vesten,  Feldhauptleufe  und  Voigte  der  Alt-Marlt 
Brandenburg.  — Werner,  Dietrichs  Bruder,  war  im  Jahr  114a 
Comthur  zu  W ildenbruch. 

Vom  Bitter  Werner  und  seinem  Sohne  Dietrich  stammen  alle 
jezt  lebende  ab.  Im  Anfänge  des  I4ten  Jahrhunderts  theilte  sich 
das  Geschlecht  in  mehrere  Linien,  welche  aber  bis  auf  zwey  wie» 
/ der  ausgestorben  sind.  — Bernhard  Heinrich,  Bitter,  waij 
Stifter  der  weissen  oder  altern,  und  dessen  Bruder  D i c t- 
rich,  Ritter,  Stifter  der  schwarzen  oder  jüngern  Linie. 
— Ein  dritter  Bruder  Levip  (blieb  1329  in  Litthauen)  war,  nach 
Abgang  der  Tempelherren,  Malthcser- Heermeister  zn  Sonnen, 
bürg,  und  Levins  Bruders-Sohn  Bernhard  schlofs  1328  als 
Heermcister  zu  Sonnenburg  den  Hcmabacher  Vergleich  mit  dem 
Grofsprior  von  Deutschland,  Conrad  von  Braunsberg. 

Die  ganze  F’amilie  ist  lutherischer  Religion , und  ihre  ansehnli. 
dien  Besitzungen  sind  gröfstepthcils  im  ehemal.  ober-  und  nie- 
dcrsächs.  Rrcise  und  der  NiederLausitz  gelegen.  Der  crwäblto 
Senior  des  Geschlechts  ist.  Erb  - Küchenmeister  der  Rurmark 
Brandenburg,  welches  Erbamt  das  Geschlecht  seit  1340  besizt. 

I.  Weisse  oder  ältere  Hauptlinie. 

Ihres  Stifters,  Bernhard  Heinrichs,  Urenkel  war  Eritz  von  der 
Schulenburg,  mit  dessen  2 Söhnen:  Ruaso  (f  1468)  und  Mat- 
thias (■}■  1489)  diese  Hauptlinie  sieb  in  2 Special-Linien  verbrei- 
tete. Von  Busso  I.  entsjyofs  die  ältere  Linie  zu  Ilefaleu 
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n.  Betzendorf,  und  von  Matthias  die  jüngere  zu  A h- 
gcrn  und  Allcnliamcn. 

A)  Aeltere  Special  Linie  zu  Hehlen  und  Betzendorf. 

Mit  2 Sbhilen  Fr  icdr  ic  h s A cli  az  (g.  1647,  f 1701 , Busso's  iVarh- 
hoir.mL-n  in  der  6tt-n  Generation)  theilse  sieh  diese  Linie  wieder 
. in  lAeste,  nämlich  1)  den  li eh  1 e n s c A e n und  2)  den B e tz en- 
dorfischen. 

i)  Der  Helilensche  Ast, 

begreift  a)  das  Haus  ISranhovv  und  b)  das  Haus  Hehlen, 
a)  Das  Haus  Krankow  (in  Meklenburg). 

Graf:  August  Christian  Friedrich,  g.  23  Merz  754 , Majoratshr 
aufKrankow,  Petersdorfetc.,  Besitzer  derFideitommifs- 
güter  der  heliJeoschen  Branche  im  Mecklenburgischen,  hzgi. 
mecklenbuxg  Kmrhr  u.geh. Legat. R.,  auch  Obt  raufseher  der  hzl. 
Bibliothek  zuNeustrelitz  (Herausgeber  mehrerer  Jahrgänge  vom 
hz!.  mecklenburg-strelitz.  Staatskalehder). 

Geschwister:  1)  Charlotte  Melusine  Cstiane,  g-  5 u.  *J*  11  lan.  733. 

2)  Georg  Ludwig,  g.  21  May  755,  k.  dän.  Gen.  Maj.  u Chef 
des  Copenhagner  Marine- llegts,  rSG  (wegen  Sturms  von 
Oczakow).  Gern.  Joach.FranciskeWilhelmine  v.Löwbn- 
8t  ern,  g.  28N0V.760,  vrn.  i7Merz,79Ö. 

Kinder:  a)  Louise  ( Auguste  Carol. ) , g.  15  Sept.  797,  *j-  26 
Merz 798-  b)  Ca  r 1 Otto  Friedr.,  g.21  Oct.801  zu  Friedrichshall. 

3)  Charlotte  (Ernestine),  g.  iölul.  758,  fölul.?^.  4")  Henriette 
(Ernestine Friederike),  g.  20  lan.  760,  f 20  lan  801.  Gern  Frie- 
drich Anton  Georg  v.  Spilker  (k.  grofsbrittan.  histiz-R.  u.Stadt- 
vngt  zu  Bremen),  vm.  3 Merz  786, 

Eltern : Christian  (Hieronym.  Adolph),  ein  Sohn  Christian  Gün-* 
thers,  g.  29  Oct.717,  k.  grofsbrittan. u.  kurbraunsch.  Obrist  der 
Inf.,  20 Apr. 773.  Gern.  (Sophie)  Charlotte,  des  Fhrn  Georg 
Willi,  v.  Bülow  auf  Göttenstedt  T. , g.  25  Dec.  734 , vm.  27  l)ec. 
751,  f 13  Merz  778.  . 

f'atersgeschwister:  a)  Friedrich  etc.  siehedas  folg.  HausHehlen 
unterEltern  u.  Va  ters  gesch  wist  ern] 

b)  Das  Haus  Hehlen  (an  der  Weser  bey  Bodenwerder). 

, Graf:  Werner  Christian  Adolph,  g.2iNov.  755,  Erbhr  auf  Heh- 
len , hzl.  braunschweig.  Kmrhr  ( war  k.  preufs.  Cpt.  bis  793). 
- Gern,  Louise  v.  Gerstein,  vm.  17  Dec.  799. 

Kinder:  a)  Tochter,  g.22Apr.8o6.  b)  Sohn,  g.22lun.8o7. 
Geschwister:  1)  Acha  z Carl  Wilhelm,  g-3oIun.757,  Canonicus 
zu  Gandersheim,  u.  hzl.  braunschweig.  Landdrost  (hat  als  k. 
preufs.  Ltn.  des  Inf.  Rgts  Holstein-Beck  quittirt),  wohnt  zu  Gan- 
dersheim.  2)  Georg  Fe  rdina  nd,  g.  15  Sept.  758,  quitt.  78? 
alsk. preufs. Ltn.  des  Inf.  Rgts  Kenitz.  3)  A n neErnestine,  g. 
21  Dec.  759  (gewes.  Hofdame  derreg.'Herzogin  v.  Braunschweig 
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u. Canonissin  zu  Steterburg).  Gern.  Joli. Phil.  v.  Hackel  (hzl. 
wiVftemb.  u.  hzl.  braimsehw.  geh  Leg.  R.),  viil  7 Nov.  797211 
Wolfsburg.  4)  Gerlath  Christian  Aug.,  g.  19I11I.  n.  7Sept.7Ö3. 

Ehern : GeorgLudw  , g.  24  Iul.  719*  Hr  zu  H e hl  en,  k.  grofsbr. 
OberForst-  u.  Jagerrustr,  Kmrhr, Gen.Ltn. u. Drost  zu  Scharne- 
bcck,  i"  30  Oct.774.  dem.  Soph.  Fritier.  Charly  seines  Vätersbru- 
tters  Gr.  Adolph  Krietlr.  v.  der  Schulenburg T.  (s.  die  Branche  zii 
Betzendorf!),  g.  17  Merz  723,  vm.  23  Iul.  754,  -J- tOlun.  772. 

Eatersgeschwisterx  1)  Friedrich,  g.g  Sept.  711,  kurbraunschw. 
Lauddrostzu  Harburg, -f^ard  unglücklicher  Weise  erschossen) 
4 Aug.765;  Gern.  W ilhelmine  Cstiane  , des  grofsbritt.  u.  kur- 
braunschweig Staatsministers  Phil.  Adolphs  v. Münchhausen  T., 
g.  6 May  728,  vm.  16  Iul.  748,  f 4I1U1.  769.  2)  Ludwig  Ernst 
Matthias,  g,  24  Sept. 712,  kass.  llauptmann , ■}•  6 Sept.  753.  3) 
Melusine  ^Sophie),  g.  19  Oct.  713,  ehemal.  Oberhofmeisterirt 
am  hzl.  Hofe  zu  Strelilz,  •{•  als  W.  20  Apr.  803  zu  Malchin.  Gern. 
Chr.  Krietlr.  v.  Barnewitz  auf  Netzeband,  Retzow  undLeppin  , 
markgrafl.  brantltnburg.  Kammerj  , vm.  24  Apr. 732,  •J'aolun. 
739.  4)  Juliane  Friderike  Louise,  g.  18  Dec.714,  •{•  4IUI.772* 
Gern.  Josias  v.  Veltheim  auf  Ostrau,  kursächs.  Kammerhr,  g.  10 
Merz  696,  vm.  iul  Iul.  733,  f 16  Dec.  747.  5)  Daniel  Chr.  George 
g.  17  Apr.  716,  TG  u.  LarnlComth.  derBalley  Sachsen,  ai  Comthj 
zu  Lucklum  u. Langeln,  ^ 25W0V.772.  6)  Cstian  Hieron. Adolph, 
sielie  oben  das  Haus  Kratikow  unter  El  lern!  7)  Joh.  Adel- 
heid, g.i3Aug.72o,  •{•  i9Febr.  755.  Gern.  Heinr.  Plato  v.  Lede- 
bur, k.  preufs.  Drost  u.  Domlir  zu  Minden,  vm.25Febr  734, ■•{• 
öAug.751.  8)  Werner  (Achaz  ),  g. 721 , f jung.  9)  Gertrud 
Ernestine,  g.  13  Iun.  723,  fg  May  782.  ir  Gern.  Werner  Adolph 
Gottlob  Fhr  v Spbrken,  Landdrost  Zu  Harburg,  g.  69g,  vm.  2 
Febr.  741,  i*  6Febr.  7g2.  2rGem.  Rurchard  Rutl.  v.  Goldacker, 
kurbraunschw.  Gen.  Maj.  der  Inf.  u.  Gomdt.  zu  Lüneburg,  vm; 
9 Nov.  763,  + 22  Febr.  783.  10)  Ch  ar  lo  t te  Margar.,  g.igNov; 
726,  Canonissin  zu  Steterburg.  11)  Ferdin.  Albrecht,  g.öAng, 
734,  k.  grofsbr.  u.  kurbrnschw.  Hof-  u.Jagdjunker,  7 Febr  732* 

Grofsehern:  Cstian  Günther  (alt.  Sohn  v.  Friedrich  Achai)  , g.  5 
Sept. 684,  Hr  auf  Hehlen,  kurbraunschw.  OberForst-  u.  J;igerJ 
meister  imZehischen,  ErhRiicbemnster  der  MarkBrandenburg, 
Drost  zn  Scharnebeck , erhielt  710  in  der  Theilung  mit  seinem 
Bruder  Adolph  Friedrich  (siehe  die  Branche  zu  Betzendorf!)  das 
▼äterl. Gut  Hehlen,  wurde II e i c hsgr a f 728,  U.  zum  Univer-* 
aalerben  v.  seinem  Alutterbruder,  dem  venetian.  Gen. FM.  Mat* 
thias  Johann  Gr.  v.  tl.  Schulen  bürg  eingesetzt  747,  kaufte  die  Ma** 
joratsgüter  K r a n k o w , Pe  te  r s d o r f etc.  im  Mecklenburg,, 
^ 12  May  76g.  Gern.  Hedwig  Ernestine,  des  hzl.  brauuschw.  geh* 
IV  u.  Ober-Hofmarsch.  Friedf  v.  Steinberg  u.  Brüggen  T.f  g.  2«» 
Febr.  692,  vm.  27  Iun.  710,  f 23 Iun.  730  zu  Celle. 
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2)  Der  BetzendorSsche  Ast, 

■welcher  die  Häuser  a)  Wolfs  bürg  bey  Oebisfelde  im  Magdehur- 
gischen , b)  Delzendo  r f bey  Salzwedel , c)  Hornhausen  bey 
Oschersleben  im  HalbCrstä'dtischen , und  d)  Hlostcrrode  bey 
Sangcrhausen  in  Thüringen  unter  sich  begreift. 

a)  Das  Haus  Wolfsburg  etc.  ( im  Magdeburgischen ), 
nebst  dem  Hause  Ottleben  (im  Halberstadtischen). 
Graf:  Carl  Friedrich  Gebhart,  g.  zu  Braunschweig  2i  Merz  763, 
Hr  auf  W o 1 f s b u r g im  Magdeb  , B r o h in  e im  Hannövr., Mitgl. 
der  Reichsstände  im  KR  Westphalen  (quittirte  ehemals  als  hzgl. 
-braunschw. Kammer j.u.SchlofsHptm.).  Gern. Anne  Cstine  Wil- 
helm i n e,  des  kurbiaunschw.  Oberbauptnianns  zu  Catlen bürg, 
Adolf  Albr.  Wilh.  v.  Münchhausen  auf  Remringhausen  T., 
g.  8 Apr.  769,  vm.  17  Sept.  789. 

Kinder : a ) W il  hei  mine  Charl.  Sidonie,  g 7T»ec.790.  Gern. 
H.C.  J.v.Bül  o w,  vormal.  hzl.  braunschw.  Hofr.  u.  Rammerhr, 
vm.809.  b)  Friedr.  Gebhard  Wern  er,  g.  9 Merz793.  c)  Carl 
Albrecht Gebhard,  g. 6 Apr. 793.  d)  A d e I he id Louise Fri- 
derike,  g.!3May794.  e)  Ferdinand  Heinr.  Al  be  rt,  g.  25  Aug. 
793.  Aufser  diesen  noch  2 Sohne  u 3 Töchter;  zu  leztern  ge- 
hört: Bertha  Sophie  Auguste,  g.  im  Sept  802. 

Geschwister'.  1)  AnneMariejg.1Dec.757,  ist  W,  lebt  zuMeifs- 
dorf  am  Harze.  Gern.  Achax  Ferdin.  v.  d.  Asse  bu  rg,  rufs. 
Kais.  w.  geh.R.  und  vormal.  bev.  Ges.  zu  Regensburg,  rS AN, 
dD,  Erb-  u.  GerichtshrzuMeifsdorf  u.  Falkenstein,  g.720,  vm. 
13  Oct  .777,  + 13  Merz  797  zu  Brau  nschw.  2)  Louise  (F riderike), 
g. 20  Nov. 758» f 7 lul.  759*  3)  Charlotte  Wilhelmine,  g.760, 
ist  W.  Gern. Fr.  W.  Aug.  Gr.  v. B o s e,  zujezt k.  sächs.Cab.Min. 
vra.782,  f 810.  4)  Elisab.Soph.  Marie,  g.  21  Sept. 761, f 19 Ian. 
762.  5)  Julia  ne  Caroline,  g.  7 Aug.  764,  f 23  Iul.  803  zu  lloe- 
tha.  Gern.  J.  G.  Fr. Fhr v. F r i e s en  auf Roetba,  k säebs.  Kmrhr, 
Obersteuereinnehmer,  OberRechnungsRu.Brandversich.Com- 
missar,  vm.  7 Iul.  783-  6)  Louise  Sophie,  g.  30  Apr.  766,  f 1 Apr. 
767.  7)  Lud  w ig  Wilh.  Werner,  g.  20  Ian.  768,  quittirte  799 
als  k.preufs.Ltn.u.  Adjut.  des Bgts  Hz.  v. Braunschweig.  Gera. 
Caroline  Henr.  Ernestine , einz  T.  u.  Erbin  des  k.  preufs. 
Obristl.  u.  Domhrn  zu  Halberstadt,  Heinr.  Gottschalk  v.  Trau- 
ten bürg,  genannt  Beyern,  Erbherrn  auf  O tt leben  und 
Hornhausen  (ohnweit Aschersleben J,  g.6Febr.772,  vm. 
6 Merz  791. 

Kinder-,  a)  C ar o li n eSophie Henriette, g.  13 Ian. 792.  Gern. 
Carl v. Schenk,  HraufHilgesdorf,vm. 22 Dec. 809.  b)Clard 
(Auguste  Louise),  g.29Üec.792,  fiFebr.796.  c)  Werner 
Ludw.  Eduard,  g.  20 Febr.  796.  d)Hermann  Ludw.  Ferd. 
Albert,  e. 24 Sept.  797.  e)  Gustav  Adolph  Ludw.,  g.  aSept. 
799.  f)  Clara  Louise,  g.  8 Febr.  goa. 
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8)  Albrecht  (Achaz  Gebhard),  g.  3 Iul.770,  kurbraunschw.  Canz- 
ley-Auditor  /.u  Hannover,  -fr  10  Nov. 794.  9)  Hanns  Günther 
Werner,»  g.  17  Febr.772,  war  k.preufs.Rittm.  bey  dem  Ciir. 
Rgt.  v.  yuizovv,  oderNr.6,  zu  Aschersleben.  Gern.  Caroline 
Jarobine  Sophie,  alt.T.  des Fhrn  Joh. Georg Friedr.  v.  Friesen, 
auf  Rötha  in  Sachsen,  g.  7 Oct.  781,  vm.  10  lun.  802.  Wovon 
Sohn:  Werner  Carl,  g.  im  Aug.  8°3- 
Ellern:  Gebhard  Werner,  g.  23  Dec.  722  , auf  Wol  fs  bürg, 
Droh  me  etc.»  k.  preufs.w.  geh  Etats*  u,  Kriegsminister,  ge- 
wes.  bev.  Minist  am  würtemberg.  Hofe,  u.  bey  der  röm.  Kaiser- 
> wähl  Josephs  II.,  + 22  Aug.  788  zu  Wolfsburg.  Gern.  Sophie 
Charlotte,  des  hzl.  braunsebw.  Hofrichters  Friedr.  Aug.  v.  Velt- 
heim T.,  g.  26Ian  735,  vm.  xoFebr.  757,  +13  Nov. 793. 
Vatersgeschwister : siehe  Eltern  in  den  folg.  Häusern,  u.  V a- 
tersgeschwister  in  dem  Hause  Klos  t er  rode,  wo  auch 
die  Grofseilern  u.  Grofsvatersgeschwister  dieses  Hauses  u.  der 
folgenden  eingeführt  werden. 

b)  Da»  Haus  Betzendorf  (bey  Salzwedel). 

Graf-,  Adolph  Friedr.  Werner,  g.  15  Aug  759,  Erbhr  auf 
Betzendorf,  Osterwohle,  Wismar  u.  Laue  (quittirte 
789  als  k.  preul's.  Ltn.  beim  Inf.Rgt.  Möllendorf,  war  nachher 
bis  796  Hausmarschall  bei  d.  Erbpr.  v.  Anhalt-Dessau),  wohnt 
zu  Betzendorf,  ite  Gern.  Wolfarthine,  des  kurbraunschw.  Obr. 
August  Wolfr.  Fhr  v.  Campen  einz.l'.,  g.  14.Dec.773,  vm.  7 Oct. 
790,  16  Febr.  794.  2te Gern.  Caroline  Frider. Louise,  des  fstl. 

anhalt-zerbst.  Hofmeisters  u.  Drag.  Maj.  Aug.  Wilh.v.  Oppen 
auf  Gütrichau  T. , g .6  May  772,  vm.  18  May  795,  f 5 Oct.  797. 
3te  Gern.  Josephe  Auguste  Ama  lie,  des  Gr  Ludw.Siegfr.  Vitz- 
thum v.Eckstädt  jüngste  T.,  g.  26  Merz 775,  vm.  i9Febr.798. 
Kinder  ir  Ehe:  a)Friedr.Joh.Aug. Werner,  g.  xo  Aug. 791, 15 
Merz 803.  b)  Aderlph  Wilhelm  Ludw.  Werner,  g.  20  Oct.  792. 

c)  Sopta. Louise  W olfarthine  Auguste, g.iFebr.794.  2 rEhe: 

d)  W erner,  g.  7 Aug.  797.  3 rEhe:  e)  AnneLouise,  g.  20 
Merz  799.  f)  Ben  n o Levin  Werner,  g.  igDec.  8°o. 

Schwestern;  1)  Henriette  Anne  Elisab  ,2.25  May  758,Stiftsd. 
in  Minden.  2) So p h ie  Carol.Wilh.,  g.2i May  761, islW.  Gern. 
Mal  the  Friedr.  Gr.  v.Putbus,  k.  schwed.  Präsid.  in  Pommern, 
vm  iSept.  78a,  fSFebr.  787.  3)  Charlotte  Marg.,g.  7 Oct.  763, 
•j*  6 Merz  764.  4)  Louise  Friderike,  g.  29  May  769,  7 Iun.  776. 

5)  Helene  Charl.  Friderike,  g.i3Dec.773  (gewesiStiftsd.in 
Minden). -Gern.  Ernst  Fr.  v.Platen,  k. schwed. Maj.,  schSw, 
vm.796,  leben  zuGransvitz  inSchwedisch-Pommern. 

Eltern : Friedr.  August  (ein  Bruder  v.  Gebhard  Werner,  siehe 
Eltern  des  Hauses  W olfsburg,  so  wie  auch  v.  Achaz  Wilhelm, 
u.  v.  Albrecht  Ludwig;  siehe  die  beiden  folgenden  Häuser!), 
g.25Sept.727,  Hr  auf  B e t zen do rf,  Osterwohle  etc,  k. 
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preufs.  Kmrhr,  JM.  u.  resid.  Comth.  zu  Lagow,  *}-9  Apr.  797. 
Gene  Henriette  Sophje  Friderike,  des  Gr.  Levin  Friedr.  v.  der 
Stiiulenbttrg  auf  Butg-  u.  Ktrchscheidungen  T. , g-i.lun.736, 
vm.  9 lun.  757,  f als  W.  25  lun.  800. 

c)  Has  Haus  Hornhausen  etc.  (im  Halberstädtischen). 
Graf:  Adolf  Ernst  Ludw. , g.6May7Ö5,  Hr  auf  Hornhau* 
Seil  etc.,  Domhr  zu  Magdeburg,  hat  als  k. preufs, M.ij.  des  Drag. 
Jlgts  Nr.  14.  oder  VVobeser,  quiltirt.  Gem.NN, des  k.  preufs. 
Gen. Ltn.v.  B I iic h e r,  ehern  Gouv.zu  Munster  einz.T.,  vm  806. 
Kinder : a)  T ochter,  g.  26  lau.  807  zu  H»rnt|ausen.  b)  T ochter, 
g 15  lun.  8°8  zti Heinz. 

Geschwifter  : 1)  Adelheid  Louise  Frit}.  Ernest  ine,  g.  19130.763, 
istW.  Gern.  Herrn.  Heinr.  Job.  v.  Sthuckman  n,  gewes.  Je. 
preufs.  Maj.  des  Leib-Cür.Rgts(quitiirte  als  Ubristl.),  Erbhr  juf 
Mblrt  im  MecklenWtrg.,  g.23  lun.747,  vm.  27  Ian.785,  27  lul. 

. 8°+.  2)  Auguste  Albertine,  g.  8 Apr.  764,  ist  W.  Gern.  Lepp. 
Albr.  v.  Vofs,  k.  preufs.  Major,  vm.9lun  785,  geschied. 790, 
tj* 2 lun. 793.  3)  DorotheeHenr.  Wilh.,  g.26  Febr.  u.  ■{•24N0V. 

767.  4)  G h ri  s t i n e Caroline  Wilhelmine , g.,28  Nov.  768.  ir 
Gern.  Hans  Ludw.  Ernst  v.  Kotze,  auf  Klein-Üschersleben  im 
Magdeb.,  k.  preufs.  Ltn.  des  Cür.Rgts  v-.  Rohr,  g.  22lun.76r, 
vm,  17  Apr.  787,  i*6nec.789,  2r  Gern.  Hans  Friedr.  Carl  V. 
Kotze  auf  GrofsGerinersleben,g.  i8Aug-759,  vm.2iOct.  790. 
6)  Georg  Ferdinand,  g.  1 Apr.  770,  •{•  x Febr.  789.  7)  Ehrengard 
F'rider.  Charlotte,  g.3xOct  771.  Gern.  Joh.  Heinr.  Friedr. 
Fhr  v.  der  Schu  le  n b u rg  aufCrüssau,  vm.27  lul.706.  8)Geb- 
hard  Friedr.  Ferdinand,  g ^•{•773.  9)  Werner  Aug. Phil.,  g.u. 
■}•  774.  10)  Carl  Werner  Athaz , g.  x2  Merz  776,  stand  als  k. 
preufs.  Set.Ltn.  bei  dem  Leib*Cür.Rgt,  erhielt  804  als  Rittm. 
den  gesuchten  Abschied ; Electus  zu  Halberstadt,  JM.  n)H  en- 
riet  te  Louise  Auguste,  g.iAug.777.  12)  Lou i se  Helene, 
g.  13  Aug. 779.  13)  Carl  Wilhelm  , g.  24  (5ct.  780,  k.  preufs. 
Prem  Lin.  bey  dem  Ciir.Rgt.  v.  Reitzenstein,  JM. 

Eltern:  Achaz  Wilhelm  (ein  Bruder  v.  Gebhard  Werner,  Friedr. 
August  u.  Albrecht  Ludwig,  siehe  die  beiden  vorigen  u.  das 
folg.  Haus  unter  Eltern  !),  g.28May738,  Erbhr  auf  Dezzel, 
liamstedt  im  Magdeburg.,  Hr  auf  II  o r n h a u se n im  Hal- 
berstädt.,  (welches  er  765  erkaufte),  auch  seit 702 nach  Abfin- 
dung der  Hauser  Wolfsburg,  Betzendorf- u.  Klosterrode  alleini- 
ger Besitzer  v.  Delitz  (an  der  Saale),  welches  ehedem  die  4 
Hauser  der  betzendorf,  Branche  geineinschaftl.  besafsen,  •j’3° 
Merz  808  zu  Delitz.  Gern.  Dorothee  Gsline  Ehrengard,  Joach. 
Erusts  v.  Schenk  auf  Flechtingen  T.,  g.  xi  lun.  741,  vm.  12 
Nov. 76t,  istW. 

V atersgeschwitter:  siehe  Eltern  in  den  beiden  vorigeu  Häusern, 
u,  Vatersgeschwister  in  dem  folgenden  } 
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Großeltern:  Adolph  Friedrich,  g.685>  "i*  741  etc.,  siehe  Grofs«  / 
eitern  in  dein  folgenden  Hause. 

d)  Das  Haus  K l o s te r r o de  (bey  S ingerhansen  ln  Thüring), 

Giuf:  Friedrich  Albrecht,  g.  i8l»n.  772,  Hr  auf  KI  oster-, 
rode  11.  B I a n k e n he  i m,  k.sächs.KinrliT  u.bev.Gcs.  zu  Wien 
seit  8lO,(im  J.  i8co  am  k.dan„vQn  801-4  am  kais.russ  Hofe),  JM. 
Schwester : Johanne  FriderikeLu  ui  se,  g.773.  Gern.  Detlev  Gr. 

v.  Einsiedel  auf  Mücken  berg,  vm,  1800. 

Ekern:  Albrecht  Ludwig,  g.  4APV.741,  Hr  auf  Klosterrode  etc,, 
kurs'ächs.  Kuirhr  u,  geh.  Kmr-R.,  ■{•  zu  Klosterrode  5IUI.784. 
Gern  Auguste  Frider.  Magdal.,  des  kursachs.  Lamlvpgts  in 
der  OberLausitz  u.  Conferenz-Ministers  Hieronymus  Friedr, 
T.Stainmer  T.,  g.  3 fun.  751,  vm.  29  lul.  771,  ist  W. 

Vaters gtschwister  : i)Friedr.  Wilhelm, g.'22lan  u *J* 27 Febr.720. 

2 ) Anne  Elisabeth,  g.  720,  i'741-  Gern-  Albr.  VVilh.  v.  Arnim  auf 
‘Iloitzenburg,  vn>.  738,  +761.  3)  Marg.  Louise,  g 31  Dec.  721^ 

•j-  ix  Merz  7S4.  Gern.  Ab  iah.  Friedr.  v Arnim  auf  Kröchelndorf, 
k. 'preufs.  Lande,  in  der  Uckermark  , vm.  740,  "f-  4)  Gebhard 
Werner  etc  , s E 1 1 er  n in  tl.  H.  VY  o 1 fs  b u rg I 5)  Carol.  Wil- 
helmine, g.  17  Merz 724,  -J- 782.  Gern.  Ludw.  Fhr  Schenk  v.Win« 
terstädt  auf  Holm,  k.  grofsbritt.  LandR.  im  Fsth.  Zelje,  vm  748, 
’}•...  6)  Sophie  Friilerike  Charlotte,  g 725i  i' 77^-  Gern.  Georg 
Ludw.  Gr.  v.der  Schulen  bürg- Hehlen,  ihr  Vetter,  vm.  754,  774, 

7)  Mar.  Albertine, g. 2?  Merz  726, •f9iul. 793.  Gern.  Georg  Ileinr, 
v.  Arnim  auf  Werbelow,  k.  preufs.  Fener-Societats-Director, 
vui.746,  ^21  Febr.  793.  8)  Friedr.  August  etc  , siehe  Eltern 
in  d.  obigen  If.Betz  eii  dorf!  9)  Ernestine  Juliane,  g.  28  May 
730,  ■{•  4 Merz 737.  to)  Helene  Christine,  g.  23Sept.73i,  -f  13 
Bec.732.  n)  Cstine  Amalie,  g.6Nov. 732,  f9Apr.  781.  Gern. 
Friedr.  Wilh.  v.  Witzleben  auf  Wolnierstedt,  Oberhofinstr  der 
verw.  llzgin  zu  Sachsen-Weissenfeis,  vm.  13  Merz  753,  i*790, 
12)  Helene,  g. 6Gct.734,  -{^Dec. 776.  Gern.  Emmerich  Otto 
Aug.v.Estorf,  k.grofsbritt  Gen.Ltn.  der  Ca  v.  u.Clief  eines'Drag. 
Bgts,  vm  28 May 761,  f imNov, 796.  13)  Johanne  Adelheid, 
g.  27  Nov.  735,  als  W.  ii  May  802  zu  Celle.  Gern.  Gottlj.  Dietr, 
v.  Ende,  auf  Munzig,  k.grofsbritt.  u.  kurbrauuschw.  geh.  R.  u, 
Präsid.  der  Bremen-  u.  Yerdenschen  Collegien  zu  Stade, "vm.  29 
May  759,  + 14  Oct.  798.  14)  Achaz  Wilhelm,  s.  Eltern  in  dem 
Ha  use  H orn  hausen! 

Großeltern:  AdolphFriedrichfjiingererSohn vonFriedr. Achaz, 
u. Bruder  Christian  Günthers,  siehe  Grofseltern  derHehienschen 
Branche!  Er  ist  zugleich  der  Grafsvater  von  Carl  Friedrich, 
siehe  Haus  Wolfsburg,  wie  auch  von  Adolph  Friedrich  , siebe 
Haus  Betzendorf,  u.  von  Adolf  Ernst,  siehe  das  Haus  Horu- 
hausen  !),  g 5 ttec.  685»  Rsgraf  728,  k.  preufs-  Gen.  Ltn.  der 

Uay,  u«  Ukef  eines  üiag.Rgts , pr&A , -jr  10  Apr.^v  (ward  t>*y 
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Molwitz  erschossen).  Gern,  Anne  Adelheid  Cathar.,  des  hzl. 
feraunschw.  Schatzraths  Gerhard  Werners  v.  Bartensieben  auf 
Wolfsburg  T.,  dieLezte  ihres  Geschlechts  u.  Erbin  derWolfs- 
burgischen Güter, g.2Q Oct.699, vor. i5Sept.7i8,i*i8Apr  756. 

J5)  Jüngere  Special-Linie  zu  Angern  und  Altenhansen, 

Stifter  dieser  Linie  ist  des  obenerwähnten  Busso's  Bruder  Mat- 

, t b i a s I,  Bitter , f 1499-  Sein  Enkel  Matt  h ias  II.  (f  1541)  hatte 
mehrere  Sphne , wovon  der  ältere,  a)  Jacob,  kaiser).  Feldhaupt- 
xnann  oder  Feldmarschall  (•{•  1576  zu  Magdeburg  ohne  Erben)  nebst 
seinen  Brüdern  b)  Alexander  ( Ilierosolymitanus  genannt), 
Maltheser- Ritter,  der  1568  in  den  Niederlanden  in  einem  Treffen 
blieb,  und  c)  Daniel  (j-  1594),  der  diese  Nebenlinie  weiter  fort- 
gepflanzt  hat,  von  Baiser  Ferdinand  I.  1)63  in  den  Rsfreiherrn- 
stand  erhoben  wurde.  Daniels  älterer  Sohn  Matthias  III.  ({■ 
1656)  hatte  nebst  mehreren  Kindern  die  Söhne  a)  Heinrich 
(+1691),  von  welchem  die  ältere  Branche,  und  b)  Gustav 
Adolph  ( *j*  auch  1691),  von  welchem  die  jüngere  Branche 
dieser  Special-Linie  entsprossen  ist. 

i)  Die  ältere  von  Heinrich  entsprossene  Branche. 

Begreift  gegenwärtig  die  Hauser  a)  Burgscheidungen,  b)  An- 
gern, c)  Helmert  und  d)  Crüssau  unter  sich,  welche* 
leztere,  da  es  noch  im  freiherrlichen  Stande  ist,  hier  übergan. 
gen  wird, 

a)  Das  Haus  Burgscheidungen  (in  Thüringen), 
(welches  das  Haus  Baumersrode  mit  unter  sich  begreift.) 

Graf',  Moritz  Levin  Friedrich,  g.  2 Ian.  774,  k.sächs.Kammerhr, 
folgte  am  20  Merz  801  seinem  Vater  als  Majoratshr  auf  Burg- 
und Kirch  Scheidungen,  acquirirte  im  I.  803  das  Bittei  gutli 
Branderotia,  wohnt  zu  Burgscheidungen,  ite  Gern.  Anne 
Chaii.  Ferdinande,  des  russ.  kais.  w,  geh.  R.  u,  Gesandten  zu 
Begensburg,  Ferd.  Achaz  v.  der  Asse  bürg  auf  Falkenstein 
«inz.  T.,  vm.  5 May  799  zu  Meifsdorf,  ■{•  zu  Turin  26  Oct,  805. 
2te  Gern.  Jul.  C ha  r l o 1 1 e,  des  Gr.  Carl  v.  B o s e einz.  T.,  g.  24 
Iul.  789,  vm.  14  Ian,  807  zu  Dresden. 

JCinder  Ir  Ehe : a)  Anne,  g.  zu  Braunschweig  19  Iun,  800.  b) 
Levin  Friedrich,  g.  zu Meilsdorf  4 Sept.  801.  c)  Ferdinand 
u.  d)  Moritz,  g.  als  Zwillinge  4 Dec.  802  zu  Burgscheidungen  ; 
ersterer  •{•9,  und  lezterer  ji  Dec.  e,  a, 

Geschwister ; 1)  Gar  o I i n e Juliane  Eng.  Mariane,  g.  10  Oct.  77  r, 
8 Dec.  80Ö  zu  Merseburg  iin  Kindbette.  Gern.  Georg  Victor 
Ernst  v.  ß u t tl a r,  auf  Elbersfeerg,  Elben  und  Kirchberg, kur« 
hess, Kmrhr,  vm.  18 Iun.  1801.  2)Louise  Wilhelmine,  g.  772. 
Gero.  Sebast.  Friedr.  Gr.  v.  Wallwitz,  vm.  768.  3)  Carl 
Adolph,  g.  4 Apr.  775,  f 4 Iun.  780.  4)  Malt  he  Alexander, 
g.  28  Dec.  776,  war  Domhr  zu  Merseburg  (u.  besafs  gemein- 
echaftlich  mit  seinem  jung.  Bruder  Ludwig  das  vom  Vater  ge- 
erbte Rittergut  Klein-Liebenau,  welches  aber  beide  Mitbesitzer 
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1804  wieder  verkauften)  ■}•  19  Iun.  807  zu  Dresden.  5)Lud- 
w ig  August,  g.  8 Dec.  777,  Hr  aufJahnien  in  der NieUerLau- 
sitz  (weiches  Rittergut  ei  805  erkaufte),  k.  säclis.  Hmrhr,  auch 
Kuir-  u.  Jagiljunker.  Gern.  Auguste, des  Gr.  Günther  v.Bü- 
i)  au  auf  Dahlen  T.,  g.  9 Aug.  782,  vm.  805.  Wovon 
Kinder:  a)  Therese,  g.  10  Iun.  806.  b)Malthe  Albrecht, 
g.  15  Oct.  807. 

Eltern : Levin  Friedrich,  g.  33  Iun.  738*  gewes.  Majoratslir  auf 
Burg*  u.  Kirchscheidungen,  kursächs  geh.  II.  u.  Kämmet  hr, 
wird  nebst  seinem  Bruder  ^ Aug.  786  in  des  r.  KsGrafeustand 
erhoben, •{•20 Merz  1801.  Gern.  M a r iane  Wilh.,  des  Gr.Friedr. 
Carl  von  Bose,  aus  dem  Hause  Netschkau  T.,  g.  8 Sept.  749, 
vm.  15  lau.  771,  ist  W. 

Vatersgeschwiiter ; l ) Henriette  Sophie  Friderike,  g.  736,  ■{•  800. 
Gern.  Friedr.  Aug.  Gr.  v.  der  Schulenburg  auf  Betzeudorf,  vm. 
757, ■{•  797.  -3)  Joh.  Wilhelmine,  g.  11  Iun.  737,  •{•als  W.  zu  Neu- 
kirch2i  Apr. 796.  Gern.  Joh. Georg  Fhr  v.Taubeauf  Neukircb, 
vm.  3 Iul.  755,  •{•  r Sept.  777.  3)  Ile  i n rieh  Moriz,  auf  Bau- 
mersrode, g. 22  No v. 739,  k.  sachs. Iiammerhr  11. gewes.  Amts- 
hptm.  des  thtiring.  Kreises;  erbt  803,  von  seinem  Oncle,  dem 
LandKmrR.  v.  Heister  die  beiden  Rittergüter  Vi  t zen  bu  rg  u. 
Weissenschirmbach,  als  ein  Fidei-Commifs,  nimmt  für 
sich  und  die  künftigen  Besitzer  dieser  Güter  den  Namen : Gr. 
v.  der  Schulen  bürg,  genannt  v.  He l’s ler,  an.  Gern.  Erd- 
muth  Henriette,  des  Gr.  Heinr.  v.Bünau,  aus  dem  Hause 
Seuselitz  T.,  g.  4 May  757,  vm.  6 Merz  783. 

Kinder',  a)  Friedr  ich  Heinr.  Moriz,  g.  sDec.  783.  b)Mar. 
Elisabeth  Erdm.,  g.  785.  Gern.  Cstian  Gottlieb  Gr.  v.  Ho- 
hen t hal,  vm.  804.  c)  A I b e r t Ludw.  Levin,  g.  11  Dec.  786, 
k.  sächs.  Kmr-  u.  Jagdjunker,  d)  Carl  Rud.,  g.  2 Ian.  788- 
e)  A g n e s Carol.  Ernest.  Louise,  g.  18  Apr.  789.  f)  L o u i s e 
Henr.Sophie,  g.5 Aug. 790.  g)E d u a r d August, g.27Febr. 794. 
Grofseltern : Levin  Friedrich  (ein  Bruders-Enkel  Joachim  Lu- 
'dolphs,  siehe  Grofseltern  im  Hause  Kehnert}),  g.  23  Aug.  708, 
erbte  730  das  Majorat  Burg-  u.Ki  rchscheidungen,  •{•27 
Dec.  739.  Gern.  Henriette  Elisabeth,  des  kursächs.  geh.  Raths 
Joh.  Moriz  v.  llefsler,  a.  d.  Hause  Witzenburg  T.,  g.  24  Iul. 
717,  vm.  14  May  733,  f 6 Dec.  739. 

b)  Das  Haus  Angern  (im  Magdeburgischen). 

Graf : Friedrich  Chr.,  Daniel,  g.  9Febr.  769,  heut.  Majoratshr 
auf  Angern,  Angern-Vergunst,  Wentrof  u.  Bülitz,  JM,  (quitt. 
802  als  LandR,,  war  seitdem  Kreis-F’euersocietätsDirector  im 
Magdeburg.,  dann  seit  1804  Kriegs-  u.  Dom.  R.  bey  der  Kmr 
zu  Magdeburg  u.  seit  805  Director  der  Kriegs-  u.  Dom.  Kmr 
zu  Warschau,  quittirte  als  solcher  807).  Gern.  Henriette 
Cstiane  Charl.  Rohtt  v.  Holzschwang,  des  Fhrn  Hans  Cstiau 
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Aug.  v.  Rollt t-Holzschwang,  auf  Koeckte,  Ostheren, Lan- 
gensalzwedel u.  Senile  in  fier  Altmark,  dann  Holzschwang  und 
Unierkiixhberg  in  Schwaben  (g.  20  May  732,  f 18  Dec.  797)1'-! 
g.  23  May  778,  vin.  27  I*  ebr.  803. 

Töchter  : a)  Willi el  m in  e Albertine  Pauline  Eleon.  Joh.  Co»a, 
g,  17  Ian.  1804-  b) Ra  uli n e Auguste  Carol.  Mathilde  Ulrike, 
gl  13  Nov.  807. 

Lrfchwister : 1)  Louise  Henr.  Frider.  Sophie,  g.  3 Ian.  767, 
gewes.  Canonissin  v.  (^uerhheim.  Gern.  Wilh,  Georg Ludw.  Fhr 
von  G ra  bowsky,  k.  ppeufs.  Major  im  Inf.  Rgt.  v.  Schladen, 
oder  Nr.  41,  vm,  6 Merz  799.  2)  Alexander  Heim.  Hartw., 
g.  3 lul.  770,  k.  preuls.  geh.  ÖberRechnungsR.  zu  Berlin  (zuvor 
Kriegs-  u.  Dom. fl.  zu  Bialystock).  Gern.  C har  I o t te  Cstiane 
Sophie,  des  Deicbhauptm.  der  Priegnitz  Georg  Otto  Fhrn  v. 
Jagow  (g.  19  Dec.  742),  J?.l,  Erbhrn  auf  Riickstedt,  Lenzer- 
wisch, Ralimin  und  Fackenfelde  T.,  g.  22  Febr.  781,  vm.  6 Oct, 
gon;  wovon 

Töchter : a)  L o 11  i se  Charl.  Caroline,  g.  uDec.  803.  b)  Qtti- 
1 i e Alb. Eleon.  Jul., g.  23 Sept. 805.  c)H e 1 en e,  g.  19 Iun. 807, 
3)  Marie  Theresie  Louise  Carol.,  g.  21  Nov.  772,  Canon  zu 
Levern.  4)  Amalie  Gstine  Charlotte  Wilh.,  g.  17  Aug, 774, 
Canoniss.  ?u  Minden.  5)  Joseph  Ferdinand  Achaz  Adolph, 
g.  1 Iun.  775,  k.  preufs.  Rittm.  bey  der  Garde  du  Corps,  JM. 
6)  Albertine  Eleonore  Julia  ne  Theoph.,g.  778.  ir  Gern.  Chri- 
stian Friedr,,  rpitreg.  Gr.  zu  Castell-Remlingen,  vm.  2iApr. 
797,  geschieden  8P3.  2r  Gern.  Leop.  v.  Ziethen,  k.  preu(s. 
Rittm.  bey  den  Leibttusaren,  Erb-  u.  Gtrichtshr  ayf  Fegtow, 
vm.  28  Aug.  8°ö-  7)  Charlotte  Caroline  Dorothee  Ulr.,  g.  26 
Merz  782,  Canoniss.  zu  Minden.  8)  Auguste  Albert.  Wilh.  Eli- 

' sab,,  g.  29  May  786,  f 15  Apr.  79*. 

JfLlteru  : Alexander  Friedrich?  Chr.,  g.  5 Aug.  72Q  (eiq  Oncle 
Levin  Friedrichs,  siehe  Eltern  im  H.  .Burgscheidungen),  war 
Majoratshr  auf  Angern  etc.,  quittirte  als  k.  k Obr,  der  Ca v„ 
wurde 753  in  den  Rs-Gra  fenst  and  erhoben,  *£  19  Sept.  t*8oi. 
Gern.  Louise  Eleonore,  des  k.  preufs.  StaatsMinisters  Levin 
Friedr.  v.  llismark  T.,  g.  20  lul.  746,  vm.  3 Sept.  764,  •J-  als 
W.  31  Ian.  803. 

Qrofieltern  : Heinrich  Hartwig,  g.  23  Sept.  677  (ein  Bruderssohn 
Joachim  Rudolphs,  siehe  Grofseltern  im  Hause  Kehnert  und  älte- 
rer Rruder  des  am  21  Nov.  763  verstorb.  k.  sardin.  Gen.  der  Inf. 
Chr.  Daniels,  Stifters  des  Majorats  Angern),  17  Iun.  734. 
Gern.  Cathar.  Sophie  v.  Treskovv  zu  Nigrip,  g.  1 May  688j  t 
g2  Merz  742. 

c)  Das  Haus  Kehnert  (an  der  Elbe). 

Dessen  jezigerChef  am  2 Oct.  786  hcy  der  Krömtng  Friedr.  Wilhelms 
II.  H.  v.  Preufsen,  in  den  Gratenstand  erhoben  wurde,  u.  1803  für 
seine  DieiyUg  Il^ldigungs-Comniissär  dey  peiien,  Landen 
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«Ins  Kloster  Rlngcllieim  im  Hildesheim.  von  dem  je/.igen  Könige 
erhielt.)  ' < 

Graf  : Friedrich  Wilhelm,  g.  22  Nov.  74a,  Hr  des  Amtes  F.  rde- 
born  und  der  Ursel).  R 1 n ge  ilfe  i m,  Erbküchennieister  der 
Kunnark  Brandenburg,  erwählter  Senior  u.  Lehenstrager  des 
ganze»  Geschlechts,  war  k.  preufs.  w.  Gen.  der  Clav,  (aueh  vor- 
mals Präsid  des  ObetKi  iegscollegit),  w.  geh  Etats- u.  Gab. Mi- 
nister, General-Conirolleur  derFinanzen  ti.  General  Postmeister, 
(hat  aber  alle  Aentter  in  preufs.  Diensten'  resigniit),  |>rS  11.  RA, 
fF.Li,  seit  808  k.  westphäl.  Divis.  Gen.,  Staatsr  u.  Präsid.  des 
Ri  iegscollegii;  resignirt . ..  . 809,  (trat  die  Ke h n e r t s c lt  e n 
(iiiter  180+an  seinen  Sühn  ab).  iteGem.  Doroth  Louise,  Hans 
Ghr,  v.  Horstet  auf  GfolsSchwarzlosen  T.»  lg.  18  Herz  746,  vm. 
22  Aug.  766,  *{•  14  May  767  2teGeni.  Charlot  te  Pliilippine,  Casp. 
.1  ladt  v.  Klitzing  auf  Demmertin  T.,  g.  23I11I.  752,  vm.  4 Iun. 
768,  i’  3 lan.  772.  3te  Gern  Sophie  Helene  Wilhelmine,  <-hr. 
Dietr.  v.  Arnstadt  auf  Erdenborn  u.  Sidonie  Helene  v.  Stedern 
aus  K.mersleben T.,  g iöSept.755,  vin.  12 Sept.773,*J*  lolau  8°2,. 
Jiiuilar:  1)  L o u is  e Friderike,  g.  767.  Gern,  Frieitr.  Aug.  Carl 
J .«op.  Gr.  v.Schweriu  auf  WendischWillmersdorf,  vm.  785. 
g)  AYtlhelmine  (Helene),  g.  24  lan.  775,  Canon,  zu  Minden,  ■f' 
J8  Apr.794.  3)  Werner(Friedr.Achaz),g.  17  Apr.778,k. preufs. 
Eil  im.  v.  d.  Armee,  Hr  auf  K e b n e r t,  Letz  etc.,  JM,  •{•  5 Aug. 
804  zu  Helmert.  Gera.  E in  i 1 ie  Ainalgunde,  des  preufs.  Staats-, 
minist.Ferd.Ludolphs  v.  Anger  n Ult.  T.,  g.  26  Aug.  787,  vm. 
8 Merz  804,  als  W.  17  Dec.  804  zu  Berlin.  Wovon 
Kind-,  ein  Sohn,  posth.  g.  ti.  9 Dec.  804 
4)  Friderike  Caroline,  g.  779.  Gern.  Ludw.  Franz  Fst.  y . 
II  a t z fe  I d - Wildenburg-Schünstein,  vm.  799, 

(jr.ichwiiter : 1)  AYerner,  g.  19  lan.  751,  18  Iun.  772.  2)  Mar. 

J.ouise  Sophie,  g.  10 Dec. 738,  ist  TV.,  lebt  in  Weimar.  Gera, 
Ilud.  Otto  Ludw.  v.  P f u h 1,  Hr  auf  Ober- Amt  Eisleben,  AYtm- 
melburg  und  Polleben,  g.  3 Nov.  733,  vit),  15  Dec.  759,  785- 

3)  AYilhelmine  Charl.,  g.  jg  Merz  746,  ^ zu  Naumburg  .ui  der 
Saale  22  Qct.  793  als  AV.  Gera.  Ferdin.  v.  Uechtritz,  kursächs. 
ilptni.,  g.  14  Aug  743,  vm.  26  Merz  774,  f 3 Apr.  782. 
JZ/tern-,  Friedrich  AYiihelm,  Fhr  auf  Kehnert,  Uetz,  g.  zu  Uetz 
10  Oct,  710,  k.  preufs.  Hptm.,  •f-  5 Febr.  752.  Gera,  luliane 
Louise  v.  Sydow,  g.  4 Iun.  719,  vm.  736,  *f*  24  Aug.  775* 
firojselterti:  Joach. Ludolph,Fhr,k  preufs. geh. R., g. zu  Angern 
66 4,  f 740.  Gera.  Mar,  Cücil.  v,  Schwarzenberg,  g.  670,  vm, 
693.  t 7+2. 

0,  Jüngere  von  Gustav  Adolph  absteigende  Branche, 

begreift  die  Hättser  aJBlumberg,  oder  nun T r am pe , welches 
1786  die  gräfl.  Würde  erlangte  ; b)  Emden,  c)  A,1 1 e n ha  11.se  n 
»i.  d)  Itodendorf,  deren  jezige  Chefs,  die  3 Gebrüder,  Fhrn  v. 
d.  Suiiulenburg,  von  König  Friedrich  AAilheliu  111.  an  dessen 
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1 Huldigung« tage,  nämlich  am  6 Jul.  1798  in  den  preufs.  Grafen- 
stand  erhöhen  wurden,  und  c)  das  Haus  Allendorf,  welches, 
weil  es  noch  im  freyherrl.  Stande  ist,  hier  übergangen  wird. 

a)  Das  Haus  Trarape  (vormals  Blumberg). 

Wohnsitz:  Trampe,  bey  Neustadt -Eberswalde. 

Graf'.  Cstian  Alexander  Albr.  Carl,  g.  25  Oct.  773,  Hr  auf 
Trampe,  Kruge  und  Gersdorf,  Habighorst  und  Feuersutzen- 
bostel  (zu  vor  auf  Blumberg,  Eiche  u.  Helmsdorf,  welche  er  igoö 
verkaufte)  prPM,  rjuittirte  1800  als  k.  preufs.  Premier-Ltn.  u. 
Adj.  bei  dem  Fst.  v.  Hohenlohe.  Gern.  Henriette  Auguste, 
des  kursächs.  Hptm.  (aufser  Diensten)  Ferd.  Rud.  v.  Z iegler 

u.  Klipphausen,  Hrn  auf  Preiiitz,  Cannewitz,  Ober-  und  Mittel- 
Kunewalde u. Klein-Bautzen,  undFrid.  Augustens,geb. Freyin 

v.  Schlieben  (welche  seit  793  in  ix  Ehe  mit  denl  kön.  sächs.  Lau-  1 
deshptm.  der  OberLausitz,  Gr.  v.  Lüttichau,  vm,  ist)  T„  g.  4 
May  780*  vm.  25  Nov.  1800,  Fr.  auf  Ober-u.  Mittel-Kunewalde 
(mit  welchem  sie  zu  ihrem  Theil  im  I.  802  zu  Dresden  belie- 
ben wurde). 

Kinder:  1)  Alexander  Eduard,  g.  22  Aug.  803,  zu  Trampe. 

2)  Friedrich  Alexander,  g.  26  Apr,  807  zu  Trampe. 

Eltern : Alexander  Friedr.  Georg,  g.  21  Febr.  745,  Hr  auf  Bitun- 
berg u.  Habichthorst,  k.  preufs.  w.  geh.  Staats-  u.  dirigir.  Mini- 
ster bei  dem  General-Directorio,  ward  2 Oct.  786  bey  der  Krö- 
nung Friedrich  Wilhelms  II.  K.  v.  Preufsen,  in  den  Grafe  n- 
s tan  <1  erhoben, 16  May  790.  Gern.  Elisabeth  Anial.  Char- 
lotte, des  Gr.  Carl  Wilh.  v.  Finkenstein  alt.  T.,  g.  17  Aug. 
749,  vm.  9 Oct.  772,  ist  W. 

Gro/se/tem:  Friedr.  Wilhelm  auf  Blumberg,  Altenhausen  etc, 
g.  18  Oct.  699,  •{•  1 Merz  764.  Gern.  Cstiane  Albert.,  aus  der 
schwed.  Familie  v.  Klinkowström,  g.  3 May  725,  war  Obrist- 
hofmeisterin der  Prinzessin  Heinrich  v.  Preufsen,  ■J*  als  W,  zu 
Berlin  2i  Febr.  1801. 

Grofsvaters  Bruder:  Georg  Emst  auf  Altendorf  u.  Bosbeck,  g, 

31  Oct.  714,  •J’  23  lan.  765.  Gern.  Doroth.  Freyin  v.  der  Schu- 
lenburg, a.d.  Hause  Bodendorf, + a6lun.  776.  Deren  Freyherrl, 
Nachkommen  blühen  im  Bremischen. 

b)  Das  Haus  Emden. 

Graf.  Philipp  Ernst  Alexander,  g.  27  lan.  762,  Hr  auf  Emden, 
seit  iFebr,  808  Präf.  des  Elbdepartements  im  KB.  Westphalen 
(zu  Magdeburg),  auch  Mitgl.  der  Bsstände  dieses  KB.,  quittirte 
788  als  Cornet  des  Gr.  Kalkreuth.  Cür,  Bgts  die  preufs.  Kriegs- 
dienste, wurde  798  mit  seinen  Brüdern  Aug.  Carl  Jac.  auf  Alten- 
hausen und  l,eopold  Cstian  Wilh.  Job.  auf  Bodendorf  in  den 
preufs.  Grafenstand  erhoben,  u.  wafi^ulezt  Mitgl.  des 
weitern  Ausschusses  der  magdeburg. Landstande.  Gern.  Erne- 
stine Friderike  Caroline,  des  k.  preufs.  Landraths  u.  Feuer- 
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SocietätsDirectors.  Gebhards  von  Al  vensleben.  Hm  auf 
Eichen barlebeu  11.  Schochwitz,  u.  Joh.Carol.Cstianens  v.Alvens- 
leben  a.  d.  H.  Calbe  T.,  g.  18  hm.  766,  vm.  31  Iul.  789. 

Kinder : a)  Gebhard  Alexander  Wilh.  Albert,  g.  2 lun.  790, 
immatriculirt  im  DomCapituI  zu  Magdeburg  5 Apr.  791,  JM, 
quitfirte  807  als  Ltn.  die  preufs.  Kriegsd.  b)  Eduard  Ernst 
Eriedr.  Carl,  g.  9 Ian.  792,  beiin  DomCapit.  zu  Magdeburg  ein- 
gesthr.  794.  c)  Eh rengard  Caroline  Wilhelmine  Frider.,  g.  17 
lun.  u.  4"  a Oct.  793.  d)  Ludw.  Carl  Otto  Hermann,  g.4Dec. 
794,  immatric.  beim  Domcap.  zu  Magdeburg  1800,  Eleve  bey 
dem  niedersächs.  Oberbergamt  zu  Rotenburg  seit  Iul.  806.  e) 
H e r m i n e,  g.  31  Apr.  796.  f)  A r m g a r d,  g.  12  Ian.  799* 
Geschwister:  1)  Dorothee  F.hrengard  Charl.,  g.  5 und  17  Aug. 
758.  2)  Au  gus  te  Ernestine  Elisab.,  g.  18  Nov.  760, Freyin  v» 
d.  Schiitenburg.  Gern.  Gebh.  Ant.  v.  H r os  igk,  auf  HohenErx- 
leben,  Rathmansdorf  u.  Ellingen,  fstl.  anhalt.  GesamtR.,  vm. 
6 Sept.  780,  3)  August  Carl  Jac.»  f.  im  folg,  das  Haus  A 1 ten- 
hausen.  4)  Henriette  Charl.  Friderike  Ehrengard,  g.  24  May 
765,  28  Sept.  1800.  ir  Gern.  Chr.  Ludw.  v.  Fuchs,  k.  preufs. 
Hptm.,  12  Oct.  785.  2r  Gern.  Carl  Fr.  v.  Hirschfeldt,  k.  preufs. 
Gen.  Maj.  u.  Comd.  des  in  Bat.  LeibGarde.  5)  Ehregott  Bertha 
Sophie  Ernestine,  g.  5 Sept.  767,  immatric.  beim  Stifte  zu 
Marienborn.  6) Leo  p o 1 d Cstian  Wilh.  Jos.,  f.  im  folg,  das  Haus 
Bodendorf!  7)  Charlotte  Adriane  Carol.  Amalie,  g.  23 
Apr.  771,  Freyin,  alsW.  zu  Volkersheim  im  Braunschw.  21 
Ian.  805.  Gem.Theod.  Alb.  Fr.  E.  v.  Cramm  auf  Volkersheim, 
hzl.  braunschw.  Landdrost,  vm.  28  May  790,  •J*  18  Sept.  1800. 

8)  Henriette  Doroth. Louise F rider.,  g. 5 Aug.  773,  15  Iul.  775. 

9)  Wilhelmine  Eleonore  Joh.  Helene,  g.  11  u.  f 19  Oct.  775. 

Eltern:  Alexander  Jacob  Fhr  v.  d.  Schnlenburg,  auf  Emden, 
Altenhausen,  Ivenrode,  u.  Hohen  Warsleben,  k.  grofsbritt.  u. 
kurhannövr.  Gen.  Maj.  und  Chef  eines  Inf.Rgts,  g.  2 Merz  710, 
"f  23  Oct.  775.  Gern.  Ehfengard  Mar.  Spphie,  des  Fhrn  Georg 
Ernst  v.  der  Schulenburg  auf  Altendorf  u.  Bosbeck,  k.  grofs- 
britt. u.  kurhannövr.  Hauptmanns  u,  Susannen  Doroth.  Freyin 
v.  d.  Schulenburg,  a.  d.  H.  Bodendorf  T.,  vm.  30  Sept.  757, 
als  W.  6 Dec.  786. 

Eatersgesehwister  Ir  Ehe:  1)  Sophie  Dorothee,  g.  8 Oct.  706,  •f* 
19  Iul.  740.  Gern.  Otto  Wilke  v.  Münchhausen  auf  Leitskau» 
vm.  724,  2)  Auguste  Ehreng.,  g.  707,  *j-  9 Ian.  745.  Gern. 

Georg  Phil.  v.  Veltheim,  k.  preufs.  LandR.  auf  Sandersleben  u. 
Alvensleben, vm.  731.  3)  Cstiane  Elisab.,  g.  2i  Sept.  708,  + e.  a.  - 
2r  Ehe:  4)  Sophie  Charl.  Ludov.  Wilh.,  gj.  714,  + 18  Ian.  789. 
Gern.  Ph.  Adolph  v.  Münchhausen  auf  Leitskau,  k.  grofsbritt. 
u.  kurhannövr.  geh.  StaatsMiuister,  vm.  ji  Oct.  738»  f . • . 5) 
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August  Schönberg,  g.  15  Aug.  716,  f 15  Merz  772.  6)  Carl 
Friedr,,  g.  15  May  721»  t 722- 

Gnjseltern : August  Fhr  v.  rlerSdmlenburg  auf  Altenhausen  tu 
Ivt  nroiie,  k.  grofsbritt.  u.  kurlunnüvr.  Hptra.,  g.  23  May  672, 
rj-  15  Aug.  722  ite  Gern.  Cathar.  Elisab.  v.  Schenk;  a.  d.  H. 
Flechtingfcn,  Jac.  v.  Schenk  auf  Flechtingen  u.  Dorotli.  Elisab. 
v.  Kisleben  T.,  g.  21  Nov.  678,  vm  8Febr.  705,  f 21  Att£.  720. 
2te  Gern.  Louise  Elisab.  v.  Spiegel,  Werner-Schönbergs- Spiegel 
v.  u.  zu  Pickelsheint  11.  Chatd.  Elisab.  v.  Spiegel  zum  Diesen- 
berg  T.t  vm.  720,  f 28  Sepi.  722.  1 

c)  Das  Haus  Alten  ha  usen. 

Graf:  August  Carl  Jacob,  g.  12  lan.  764,  Hr  auf  Altenhaüsenj 
Ivenrode  u.  Funkenhagen,  Mitgl.  der  Reicbsstünde  im  KR. 
Westphalcn  (quittirte  786  die  preufs.-  Kriegsd.  als  Cornet  ries 
Schulenburg.  Husar.  Rgts),  wurde  mit  seinen  Brüdern  Philipp 
F.rnst  Alexander»  u.  Leopold  Cstian  W’ilh.  Joh.  in  den  preufs. 
Grafenstand  erhoben  6 lul.  798.  iteGem. Friderike  VYilh.  Do- 
rothee, des  k.  preufs.  Hptm.  Cstian  Willi  v.  Kleist  au/Carsch- 
nitz,  ti.  NN.  v.  Kriisecke T.,  g.  768.  vm.  24  Aug.  786,  f 13  Ang. 
788-  2te  Gern.  Mar.  Louise  v.  K le  is  t a.  d.  H.  Carschnit2  (tler 
vor.  Gern.  Schwester),  g.  6 lul.  772,  vm.  23  Nov.  792. 

J\indrr  ir  Ehe:  r)  Ehrengard,  g.  29  lul.  788,  f 23  Aug.  792.  2r 
Ehe:  1)  Gustav  Adol  ph  Matthias  A ex.,  g.  30  Dec.  793,  stu- 
dirte  806  auf  dem  Ritterrollegio  Zu  Brandenburg.  3t  Fride- 
t-  i k e Willi.  Louise,  g.  24  lan.  795.  4)  Ca  r I Ludwig,  g.  26  Ln* 
799.  5)  W il  h e I m Leopold,  g.  17  Sept.  801.  6)  Wilhelmine 
Sophie,  g.  21  Oct.  806. 

Geschwister,  Eltern  und  Grofseltern,  siehe  oben  bei  dem  Hause 
Emden ! 

d)  Das  Haus  Boden dorf. 

Graf ; Leopold  Cstian  Wilh.  Job.,  g.  iö  Apr.  769,  Hr.  auf  ßo- 
denctörf  etc  , seit  1803 -k.  preuls.  Landli.  im  Magdeburg,  (quit- 
tirte  798  als  Lin.  des  Inf.  Rgts  Hz.  v.  Braunschweig  rite  preufs.- 
Kriegsd.),  wurde  mit  seinen  Brüdern  Phil.  Ernst  Alex.  u.  Aug. 
Carl  Jac.  in  den  preufs.  Grafenstand  erhoben  6 lul.  798-  Gern. 
Ernestine  Marie  Cstiane  Philippine,  des  Flirrt  Philipp  d’  ü r. 
v i 1 le  v.Lowenklati  auf  Grüningen,  k.  preufs.  Kmrhrn  u. Geh. 
Baths,  u.  Amaliens  v.  d.  Schulenburg  a.  d.  H.  Schochwitz  T.« 
g.  19  Febr.  774,  vm.  20  Iun.  79t. 

Kinder : 1)  A m a I i e,  g.  7 lul.  792.  2)  A d o I p h Leopold,  g.  6 
Oct.  794.  3)  Ernest.  Carol.  Mal  bilde,  g IO  May,  u.  •}•  24  hin. 
796.  4)  Otto  Carl  Friedr.,  g.  18  lul.  797.  5)  Agnes  lda  Mar. 
Carol.,  g.  14  Dec.  799,  •{•28  Apr.  805.  6)  Theodor  Friedr.  Aug.« 
g.  7 Nov.  8oi*  7)  Bosalie  Carol.  Sophie,  g.  14  Aug.  803.  8) 
Johanne  Alexandra  Frid.  Louise,  g.  17  Dec.  805 T 9)  FritH 
4rich  Wilhelm, ig.  12  lun.  807. 
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Geschwister,  Eltern  und  Grofseltern , siehe  oben  bei  dem  Hause 
Emden! 

II.  Schwarze,  oder  jüngere  Hau ptlinie. 

Diese  begreift  die  2 gräfl.  Linien  A)  zu  Apenburg  bey  Arenflseö 
in  der  Altmark  und  B)  zu  Lieberose  in  der  Niederlausiis 
unter  sieb. 

A)  Die  Linie  zu  Apenburg  (bey  Salzwedel), 

erlangte  die  dän.  lehnsgräfl.  Würde  1731,  ist  aber  vor  Kurzem  irt 
männl.  Erben  erloschen.  A"s  ihr  war 

jbe~ter  Graf.  Werner,  g.  7 Apr.  736  , dän.  Lehnsgraf  auf  See* 
gard  u.  Ährentofft  seit  786,  erbt  1803  die  Güter  seines  ver- 
storb.  altern  Bruders,  Apenburg,  Winterfeid  u.  s.  w. , Hr  der 
Probstey  zu  Salzwedel , k.  dän  llmrhr,  dDi,  auch  vormals  Mi- 
nist. am  kursächs.  Hofe  bis  768,  f 26  Aug.  8to  zu  S.il/.wedel. 
Gern.  Job.  Marie  v.  M ey  e r , des  dän.  Gen. Älaj.  Malle ville  gesch. 
Gern.,  vm.  im  Aug.  781. 

Bruder:  Wolfgang  Dietrich,  g.  7lul.  73T, Erfahr  auf  Ape  n bti  rg 
u.  Winter  fei  d in  der  Alten-Mark , auch  auf  Betzendorf  und 
Bittleben,  k.  dän. Lehensgraf,  Gen.Ltn.derCav.u. Kmrhr,  dl)} 
•wurde  in  Rsgrafenstand  erhoben  790,  •j*  .fFebr.  803.  iteGem. 
Marg.  Charlotte,  des  k.  dän.  ConferenzR.  Ivres  v.  Rosenkranz 
T.,  u.  Friedr.  Cstian  v.  Blessen,  k.  dän.  Karnmerj.  W.,  g.  3Augw 
728,  vm.  28  Apr.  757,  dUPD,  5 Uct.  786  zu  Fridericia.  2te 
Gern.  Maxim.  W i l h el  m i n e,  des  k.  dän.  Gen. Muj.  Fhrn  Fr. 
Gotrsch. v. Haxthausen T.,  g.  91110.754,  VTO.788,  istW. 
Eltern : Werner , g.  3 Iul.  679 , bän.Gr.  731 , dE , ki  dän.  Gen,; 
FM.,  geh.R.,  u.  Übr.  Kriegs-Secr.  bei  dem  Land-Etat,  vormals 
Ges.  in  Frankreich,  •{*7Sept.755  7,11  Hopenhagen.  Gern,  Anna 
Margar.  v.  Brockdorf,  verw.  v.  Thienen,  vin.  722,  dUPD , im 
Febr.  775  zu  Scblefswig. 

Grofseltern:  Dietr.  Hermann,  zu  Apenburg,  g.io  Merz  638,  kur* 
brandenburg. Kriegs -Corpmiss.  u.  Direct,  der  Altmärk. Ritter- 
schaft, 9 Bec.693.  Gern.  Amalie,  des  Fhrn  Achaz  v. der  Schulen* 
bürg  auf  Lieberosa  T.,  g.240ct.Ö43j  vm.270ct  66 1,  -j"3  lan.7i3j 

B)  Die  Linie  zu  Lieberosa. 

Die  vor  mal.  Linie  zu  L i ehe  ros  a erlosch  mit  dem  Gr.  Gcor£ 
Ant.  6 JXec.  1778  in  männl.  Erben,  und  es  erfolgte  ein  Rechtsstreit 
über  die  Erbfolge  in  der  Herrsch.  Li  ehe  rosa,  welcher  durch 
Schliefsung  eines  Vergleichs  gehoben  ward)  und  wodurch  die 
jezige  neue  Linie  zu  Lieberosa  aus  dem  Hause  Tüclihciro 
entstanden  ist, 

Graf : Dietrich Ehnst  Otto  A 1 bre  c k t,  g.  i7lun.756,aufTurh- 
heim,  KI. Tuchheim,  Wiil  pen  u.  Königsrode  im  Magdeb.  seit  782, 
quittirte  778  als preufs.  Linder  Inf. , JM,  ward  790  unter  dem 
kursächs,  Reichsvicariate  in  den  Rs-Grafenstand  erhoben \ 
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erbte  791  nach  dem  Tode  seines  Oheims  Gr.  Jdh.Hein  r.  die  Hrsch. 
Lieberosa  etc.,  kauft  794  Oderwitz  im  Leipziger  Kreise  u. 
797Mochlitz  in  der  NiederLausitz,  welches  letztere  nun  mit 
dem  Majorat  v.  Lieberosa  verbunden  ist,  trat  1800  Tuchheini  u. 
die  Magdeburg.  Guter  u.  806  die  Hrsch.  Lieberose  auch  Oderwitz 
seinem  Bruder  Friedrich  ab  (wohnt  zu  Lieberosa).  Gern.  Lucia 
An  tonie,  des  k.preufs.Majors  Magnus  v.  Wedel  1 auf  Grassee 

u.  Boisberg T.»  g.29Apr.755,  vm.  19  Oec.  782. 

Geschwister  (so im  Adelstande  verblieben) ; a)  Sophie  Helene 

Charlotte,  g.19  Ian.760,  i-  26  Nov-8oo.  Gern. Georg  Cstian  Ludw. 

v.  Meyer  ink,  k. preufs.  Obr.  u.  tSumd.  desBgts  Gr.  v.  Bun* 
heim,  b)  F riedr  ich  Ferd.  Beruh.  Achaz  v.  d.  Schulenburg, 
g.  2oIan.  772,  quitt.  799 als  k.preufs.Ltn.  des  HusRgts  Blücher, 

?rSM,  erhält  1800  durch  Abtretung  von  seinem  Bruder  die  G üter 
’ u ch  heim , Wütpen  u.  Königsrode  im  Magdeburg,  u. 
1806  die  Hrscli,  Liebe  rose  u.  Oderwitz  (wohnt  zu  Tuch« 
heim).  Gern.  Auguste  a.  d.  Winkel,  des  kursächs.  Kmrj. 
Bodo  aus  dem  Winkel  T. , u.  des  798  verstorb.  kursächs.  Land- 
jägermeisters v.  Lattorf  auf  Küken  W.,  vm.  2ÖSept.  800 
Kinder:  1)  Fr  ied  r i ch Albrecht,  g.  13IUI.801.  2)  Auguste 
Artolphine,  g.  1 May8o3-  3)  Otto  Werner,  g.^Sept.  804.  4) 
Louise  Sophie,  g.  ioNuv.  805,  f 5 Merz  807.  5)  Bertha  Rose- 
munde, g.  9 u.  ■}•  14  lan.  808. 

Eltern : Achaz  Albrecht  Ludw.,  g.  13  May  713,  k.  preufs.  Obrist!., 
Hr  auf  Tuchheim  etc.,  •{*ioMay778.  Gern.  A nneElisab.Charl., 
des  k.  poln.  u.  kursächs.  Obristl.  Emsts  v.  M i r b a c h T. , g.  23 
Febr.732,  vm.  ioNov.754,  istW. 

Vatersbruder:  Job. Heinrich,  g.711,  k.  dän.  Gen.Ltn.,  dD,  er- 
hielt den  Besitz  der  Majoratshrsch.  Lieberosa  u.  La  ms  fe  ld 
wie  auch  Zikadel,  Trebitz  u.  der  Zickauischen  Güter 
in  der  NiederLausitz,  ward  30  May  787  *n  den  Dänischen,  u; 
7 Aug  790  unterm  kursächs.  Rs  vicariat  in  den  Rsgrafenstand 
erhoben,  i*  13  May  791.  Gern.  Frider.  Louise,  des  Gr,  Adam  Chr. 
v.  Knuth  T.,  u.  des  Baron  Wilh.  v.  Güldecron  W.,  g.  16  lan. 720, 
f 23  Febr.  793. 

Grojseltern:  Levin  Dietrich  v.  d.  Schulenburg,  Erbhr  auf  Tu  ch- 
hei  m etc.,  k.  preufs.  Hof-  u.  Legat. R.,  g.6Nov.  676,  •{■  ioSept. 
743.  Gern.  Cath.  Sophie,  Job.  Heinr.  von  der  Asseburg  aufFal- 
kenstein  T.,  g.  26  Aug.  686,  *j*  4 Oct.  780. 

Schwerin. 

Ein  altes,  vormals  freiherrliches,  nun  gräfliches  Geschlecht,  refor- 
mirter  Religion.  Es  stammt  ursprünglich  aus  Pommern,  daher 
sich  auch  einige  Zweige  desselben  in  Schweden  ansäl'sig  gemacht 
haben.  Die  mehresten  Linien  blühen  aber  in  Preufsen,  rommern 
und  der  Mark  Brandenburg.  Gegenwärtig  tbeilet  es  sich  in  6 
Häuser. 

i)  Da» 


Grafen.) 


Schwerin. 


8ox 

i)  Das  Hans  Walsleben, 

welches  dfe  r e i c li  s g r S f 1.  Würde  seit  u Sept.  1700  wie  auch 
das  l.rbliiiminerc  r - A ml  der  Hur- /Mark  Brandenburg  ]>esi/.t. 
I)as  folgende  Haus  W olfaliagen  ist  ein  Seitenast  desselben.  — 
W al  sieben  liegt  im  Kuppinisclien  Kreise  der  Kurmark. 

Graf:  Ludwiu  Gottfr.Leop.,  g.  i8Sept.  756,  Rsgr  zu  Schwerin, 
der  Hur  u.Maik  Brandenburg  Ei  bkämmerer , Majoratsbesitzer 
der  Hrsch  W i I de  n h o f u.  Stadt  L a n d s b u r g in  Ostpreufsen 
u.  der  Güter  VVa  I sie  ben  u.  (iaterbow  in  der  Mittelmark  , 
wurde  als Erbkänmier.  derHur  u.  Mayk  Brandenburg  belieben 
5 Kebr.  797.  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Döring  Wilh.  v.  K r o k- 
knw  auf  Hatz  T.,  g.2Sept.769,  vm.  i9Aug.  795. 

Suhl:  Otto  Friedr.  Wilhelm,  g.4  Iul.  796. 

Geschwister : 1)  Otto  Carl  I.udw, , g.  25  Apr.  739,  gewes.Majo- 
ratshr  zu  Wildenhof  u.  Walsleben  'Jiat  te  zuvor  als  k preuls.Ltu. 
bei  Seelhorst  Ciir.  Kgt.  quittirt),  •}*  18  Oct.  795  zu  Wiidenhof  in 
Preufsen.  iteGein.  Elisab.  Caroline,  des  Fhrn  Bernhard  v.  Aui- 
mon,  k.  preufs.  geh.  R.  T. , u.  des  fstl.  miinsteriscli  Obristen 
Fhrn  Wenzels  v.  Schiller  W. , g 25  Oct.  731 , vm.  13  Dec.  769, 
gesch.  i4Aug.  779,  in  Berlin  18  Oct.  795^  2te  Gern.  Eleonore 
Henr.,  desk.  preufs  Kriegsr.,  dirig. Bürgermeisters  u.Polizey- 
directors  zu  Königsberg,  OaniclFr  Hinders  T.,  u.  desPatriciers 
Carl  Henr.  Soermann  zu  Danzig  W.,  g.  9 Sept.  744,  vm.  27  Aug. 
781,  sep.  im  Merz 782  (ihr  3rGem.  ist  Franz  Otto  von  Pirch,  k. 
preufs. Gen. d. Inf.,  prSA,  vm. 27 hm. 785)-  2)  Charlotte,  g. 
15  Oct.  757,  war  bis  779Hofdame  der  Prinz.  Ferdinand  v.  Preus- 
sen,  ist  W.  Ir  Gern,  Joh.  Carl Heinr.  Wilh.  Gr.  v.Neale,  ehemal. 
preufs.Ltn.  des  bayreuth  Drag.Rgts,  vm.  25May779,  gesch.  a 
Sept.  780,  i*23Febr.785  zu  Bern  in  der  Schwei  tz.  2r  Gern.  Marc. 
Friedr.  Ehrenr.  v.  derl.ütke,  k. preufs.  Rittm.  beim  Göcking 
Hus.  Rgt. , g.  24Apr.755,  vm.  13  Iul.  786,  f 18  Sept.  794.  3) 
Ca  r 1 Ludw. Ernst,  g.  i7May7ÖO,  Hr  aufBogusla  witz,  qnit- 
tirte  798  als  k.  preuls.  Cpt.  des  Hgts  Pr.  Ferdinand  mit  Majors 
Charakter.  Gern.  UlrikeFrider.,  des  Gr.  C,  H.  Fabians  v.R  ei- 
chenbachT.,  g. 2411m. 774,  vm. i6Aug.8o2  (wohnen  zu  Bo- 

gusiawitz  bei  Polnisch- Wartenberg  in  Schlesien).  4)  Julie 
stiane  Frider.  Louise,  g.  26 Dec.  702 , gewes.Stiftsd.  zu  Ried- 
schiitz  u.  Heiligengrabe,  ist  W,  Gern  Leopold  Gr.  v.  S e he r« 
thofs,  Hr  auf  Petersdorf,  Schiinfeld  im  Fstth.  Schweidnitz,  g, 
7 Febr.  761,  vm.  13  Apr.  796,  fai  Ang.  804.  5)  Wilhelmine 
Soph.  Marie,  g.  13IUI1.  765,  Aebtissin  zu Riedschiitz  6)  Bern- 
ha  r d ine  Henr.  Amalie,  g.  7 Apr.  767 , gewes.Stiftsd.  zu  Ried- 
schütz. Gern  Friedr. Ludw.  Gr.  v. P feil  u.  Klein-Ellguth,  Hr 
zuOber- u. Nieder-Diersdorf,  Klein-Ellguth,  Jacobine,  Derm- 
ling,  Schmieley  u.  Toddelwitz,  g.  29&ept.  741 , vm.  3 May  797. 
JLlt'-rn : Ludw.  Otto  Sigismund,  g.  21  Nov.7i°i  k.preul's.Kmrhr, 
H.  B.  ir  ’lh.  181  r.  fee 
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JM.  u.  resid.  Comth.  zu  Werben,  w.  Erbkämmer,  der  Mark 
"7 Brandenburg,  Hr  zu  Wildenhof,  Walsleben  u. Caterbow,  -{-iS 
Dec.  787  zu  Berlin,  ite  Gern.  Flor.  Concordie,  Carl  Gottfr.  von 
Schmieden , eines  Rathshm  zu  Danzig  T.,  g.  27  Febr.  7io,  vm, 
iplari.  738,  stpar.  7 Merz748,  i*xi  Aug.777.  ite  Gern,  Frider. 
Charlotte,  F’hrn  Bernhard  v. Schmettau  zu PommerzigT.,  g. r 
Nov.  739,  vm.  21  Nov.  753,  f i7Dec.772. 

yatersgeschwister : a)  Alexander  Friedr.,  g.  714,  JM.  u.  ehemal. 
k.  preufs.  Maj.  (quitt.  750) , •£  7 Febr.  776.  Gern.  Agnes  Chart. 
Cstiane  VVilh.,  desFhru  Gottfr.  Wilh.  v.SclmaettowzuPoramer- 
zigT.  u.  Friedr.  Amadei  v.  Schmettow,  k.dän.Kmrhn  W.',  g.  17 
Ian.  712 , vm.  23  Oct.  747 , fundirt  782  das  Schmettau-Sih wenn. 
Fräuleinstift  zu  Riedschütz  in  Schlesien,  daselbst  18  Merz  796. 
b)  Dor.  Louise  Albert. , g.  715 , f 787.  Gern.  Carl  Florus  Bggr. 
zu  Dohna- Vianen  u Schlodien , vm.  752 , f 765.  c)  Leop.  Fer- 
dinand,  g.  22 Dec. 715,  JM,  Hr aufTrebsen,  + 18 Nov. 757.  Gern. 
Henr. Sophie,  des  Gr.  Joh.  Ludw.  Adolph  zu  Wied-Runkel  T., 
g.  2oFebr.73i,  vm. 29  May  752,  f als  W.  24 Febr.  799. 

Kinder:  ,1)  Friedrich  (Carl  Ludw.),  g.  14IUI.  753,  k.k.  Major 
unter  Erzhz.  Ludw. Inf.,  16 Oct.  801.  2)  Wilhelmlleinr. 
Florus,  g.  31  Iul.  754,  vormals  Rittm.  eines  Husar.  Rgts  in  k. 
franzüs.  Diensten,  quittirte  792,  lebt  dermalen  in  Dierdorf, 
d)  Eugen,  g.  717, k.  preufs.  Kriegs- u.  Dom.R.  auch  vormals  des 
Bisch.  zu  Breslau  Gen.  OberKammer-Administr.,  •{*  769.  Gern. 
NN.  Freyin  v.  Schützen,  vm.  im  May  758, IS  e)  Wilh.  Carl  Emil, 
g.  15  Oct.  727,  Obr.  der  holl.  Leibgarde,  quitt.  775,  f 29  Apr.789. 

Grofseltern : Friedrich  Wilhelm  auf  Alten-Landsberg  etc.,  g.  28 
Iul.678,  k.  preufs.  geh.  Etats-R  , der  Königin  in  Pröufsen  Ober- 
hofmeister, prSA  , *f-6Aug.  727.  ite  Gern.  Chart. Louise,  des 
Fhrn  Joh.  Sigisrn.  v.  Heyden,  k.  preufs.  Gen.Ltn.  T.,  g.678,  vm. 
im  Dec.  704,  separ.726,  •{•751.  2teGem.  Amalie,  des  Gf.  Alex, 
v.  Dohna  T.  u.  Gr.  OttoMagp.v.  Dönhoff  W.,  g. 22  May  686,  vm. 
726,  der  verstorb.  Prinzess,  \malie  v.Preufsen  Oberhofmsterin 
v.  748  bis  756,  f 23  Sept.  757  zu  Elbingen. 

Grofsvatera  Bruder : Otto  auf  Wolfshagen,  siehe  folgende 
Linie,  unter  Eltern! 

2)  Das  Haus  Wolfshagen. 

Graf : 0 1 1 o Alexander,  g.20  Merz  737,  F.rbhr  der  Güter  Wr  o 1 f s- 
hagen,  Fürsten werder,  Schlepkow,  Hetzdorf,  Hildebrans- 
hagen,  Damerow,  Ottenhagen  h.  Amalienhofin  der  Uckermark, 
u.  der  Güter  Mildnitz , Karlslust,  Grofs-Daberkow  u.  Krekow 
imMecklenburg-Strelitziscben;  war  k.preufs.Ltn.bey  des  Prin- 
zen v.Preufsen  Cür.Rgt.quittirteyöi  (wohnt  zu  Wolfshagen). 
Gem.Doroth.  Sophie,  desk.  preufs.  Gen.  Ltn.  Ludw.  Wilh.  von 
Bissing,  aufKrekow,  u.  Cstiane  Sophie  v.  Lehsten,  vorher  ver- 
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wit tw.  Gen.Ltn.  v.  Dewitz  T. , g.  18  No v.  733 , vm.  10  Dec.  762 , 

f 3t  Ian.  801. 

Kinder:  1)  Otto  Wilhelm  Friedr. , g.  17  Dec.  763,  erhieltalsk. 

. preufs.  Rittm.  des  Cür.  Rgts  v.  Schleinitz  am  14  Ian.  804  den  ge- 
suchten Abschied  als  Major,  JM.  2)  SophieHenr.  Dorothee 
g. 764, ist  W.  Gern. C. F r. L. Bogislas  Gr  v.Dönho ff,  vm.784, 
±809.  3)  Carl  (Otto  Alex.),  g 30 Merz  760,  f 15  Febr.  767.’  4) 
Ludwig  Otto  Alexander,  g.  2 Sept.  767,  IC  preufs.Rittm.  iin 
Rgt  Gens  d’armes , erhielt  7 Apr.  804  den  gesuchten  Abschied, 
als  Major.  5)  Friedrich  (Carl  Heinr.),  g r 7 Sept.  768,  k preuls. 
geh.R.  u.Präsid.  der  Kriegs- u.  Dom.  Rmr  zuAurich,  JM,  fzu 
Aurich  29May  805*  6)  A ma  1 ieFrider, Cstiane,  g 190^.769. 
Gern.  Albr.  Joach  Fhr  v.  Ma  1 za  n,  Gr.  v.  Pie  fs  (welchen Namen 
er  seit  13  Iul.  797  führt,  indem  er  ihn  als  Neffe  u.  Erbe  des  am  11 
Iul.  797  verstorb.  Hellmuth  Bernh.  v.  Malzan,  Gr.  v.  Plefsen,  auf 
Ivenacku.  Cumerow  im  Mecklenburg.,  k.  preufs.  geh.R.  u.ehe- 
mal.  aufseronl.Ges.  in  Stockholm , mit  dem  Ivenackschen  Majo- 
ratererbt hat),  llrauf Ivenack,  Cummerow,  Basepol,  Klockow 
Grieschow,  Fahrenbolz,  Goddin,  Krummensee,  Wackerow, 
Zolkendorf,  Weitendorf,  Borgfeld,  Krissow,  Markow  u. Tützen, 
vm.2ÖFebr.  79T.  7)Ernst(Otto  Emil), g.29Nov. 770,  k. preuls. 
Ltn.imLeibcür. Rgt.,  fi4Aug  796.  8)  VVilhelm  Otto  Wer- 
ner, g.  16  Merz  773,  k.  preufs.  Major  u.  Chef  einer  Comp,  beim 
Rgt.  Garde  du  corps.  Gern.  Avnal.  Sophie,  des  Gr.  Bogisl.  von 
DönhofT.,  seine  Nichte,  g.  16  Iul.  785,  vm.  8 Ian.  805.  9) 
Carl  Otto  Friedrich,  g.  25  Sept.  774,  war  k.  preufs.  Prem. Ltn. des 
Leib-Hus.Rgts  v.  Göckingk,  erhielt  802  den  gesuchten  Abschied, 
als  Rittmeister,  prPM,  f 11  Febr.  804.  10)  Hermann  /oh. 
Chr,  g.  i8lun.  776,  wark.  preufs.  Prem. Ltn.  im  Inf.  Rgt  Hz. 
Wilh.  v.  Braunschweig-Oels. 

Geschwister : 1)  Charlotte,  g.  714,  f 774.  2)  Friedr.,  g.im  Iun. 
7*5»  f 7+1-  3)  Car*.  g-729>  f 75Ö.  4)  Amal.Wilh.,  g.29lan. 
734»  f 2°  lau-  784.  Gern.  Carl  Leop.  Gottfr.  Gr.  v.  Schmettau  zu 
Stohnadorf,  vm.  750,  xöAug.  777. 

Eltern  : Otto  (ein  Bruder  Friedr.  Wilhelms,  siehe  obige  Linie 
G rofsel  tem  J),  g.  5 Iun.  684,  aufW  olfshagen,  k.  preufs. 
Krrirhr,  JM,  -fa  Ian.  755.  ite  Gern.  Elis.  Esperance , des  Gr.  u. 
Bggr.  Joh.Friedr.  v.Dohna-Ferasieres  T.,  g.693,  vm.  24 Merz 
713»  +7«w-  üteGem.  Charl.  Amal.  Eleon.,  des  Gr. Otto  Magnus 
v.  DönhoffT.,  g.  24  Sept.  703,  vm.  2lan.  723,  f 16 Merz  762  zu 
Wolfshagen. 


3)  Das  Haus  Schwerinsburg. 

(Welches  am  31  Jul.  1740  die  preufs.  g r fi  fl.  Würde  erlangt  hat.) 
Graf:  Heinrich  Ludw.  WilluCarl,  g.  1*9  Dec.  776,  diente  bis 802 
als  Sec.Ltn.  beim  k.  preufs.  GÜr  Rgt.  v Schleinitz,  nahm  im  Iun. 
803  die  ihm  bei  der  briiderl.  Auseinandersetzung  zugefallenen 
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Güter  Putzar  u.  Sophienhof,  Glien,  Sarnow,  Wendfeld(od. 
Charlottenlust) , Boldikow  u.  Bornmühle  in  Besitz;  wohnt 
seitdem  in  Boldikow.  Gern.  Cha  r I o 1 1 e Frider.  Louise , des 
1800  auf  seinem  Gute  Neuenkirchen  iin  Mecklenburg-Slrelitz. 
verstorb.  k.prenfs.geh.R.  u.  Stiftsbptm.  zu  Quedlinburg,  Anton 
v.  Berg»  u.  der Elisab.  Veronika  geb.  v.  Wulffen T.,  g.  9Aug. 
783,  vm.  8 May  803. 

Kinder : a)  Elisabeth  Louise  Ulrike  Charl.,  g.  25  Tan.  804.  b) 
M axi  m ilia  nlleinr.CarlAnt.Curt,  g.3oDec  804.  c)ein  Sohn, 
g.  26  Apr.  8°8. 

Geschwister : 1)  Louise  Charl.  Doroth.  Ottilie,  g 4 Oct.  775,  *{•  27 
lau.  796  zuStendal  als  Braut  des  k.  preufs.  Hpim.  u.Insp.Adjut. 
der  mark  Inf.  W.  Fr.  v.  Gaudi,  mit  dem  sie  sich  ix  Dec.  795 
verlobt  hatte.  2)  Ulrike  Carol.Wilh. Beate,  g 22  Febr.  u.  f 26 
Aug.778.  3)  F riedrich  Phil.  Bogisl,,  g.4Aug  779,  k. preufs. 
Sec.Ltn.  des  Drag. Pigts  v.  Brüsewitz.  4)  Carl  Chr.  Adolph 
Georg,  g.  3N0V.780,  k.  preufs.  Sec.Ltn.  des  Inf.Bgts  v.  Borcke 
oder  Nr.  30,  besizt  nach  der  brüderl.  Auseinandersetzung  die 
Güter  Ducherow  u.  Moilwitz,  Busow  u.  Louisen  ho  f. 
Gern.  Auguste,  des  verstorb.  Kmr-Präsid.  zu  Stettin,  Joh.Fr. 
v.Schütz  T.,  g I5lan.  784,  vm,3Nov.  804.  Wovon 
Kinder : a)  Bert  ha  Carol.  Louise  Aug.,  g.  3 Aug  805.  b)  ein 
Sohn,  g.  8°8.  . 

5)  Dettlef  (Georg  Lud w. Fried r.),  g.  9 Aug  782,  -i*27May786. 

6)  Gurt  Ludw. Ernst Heinr. Bogisl. , g.  8 Febr.  784 , quitt,  als 
k. preufs.  Fähndr.  des Inf.RgtsPr.Ferdinand,  u ist  seit  der  brü- 
derl. Auseinandersetzung  Besitzer  der  Güter  S ch  wer  i n s bu  rg 

и.  Werder,  Lowitz  u.  Wusseken.  7)  Philipp  ine  Doroth. 
Friller.  Beate  Sophie,  g.  21  Oct. 785.  8)  Wil  hei  min  e Arnal. 
Frider.  Juliane  Mar.  Beate,  g.  8 May  787.  9)  Wilhelm  Casim. 
Ludw.  Carl  Bogisl.,  g.  2i  Febr.  791,  studirte  seit  1804  auf  dem 

к.  preufs.  Pädagogio  zu  Halle. 

JE  Item:  Heinrich  (Bogisl.  Dettlof),  g.iolnn.743,  hesafs  dieGii- 
ter  Schwerinsburg  (sonst  Cumerow  genannt),  Werder,  Wus- 
secken,  Lüwitz;  Ducherow,  Mollwitz,  Busow,  Louisenhof; 
Putzar  u.  Sophienhof,  Glien,  Sarnow,  Wendfeldt,  Boldikow 
u.  Bornmühie;  stand,  nachdem  er  die  Universität  Göttingen 

и.  Frankfurt  an  d.  O.  besucht  hatte,  bis  769  als  Cornet  beym 

к.  preufs.  C'iir.Rgt.  Vasold  (jezt  Quitzow),  bezog  dann  das  von 
seinem  Onkel , dem  Gen.  FM.  Gurt  Chr.  Gr.v.  Schwerin  ererbte 
Gutb  Schwerinsburg,  u.’fdaf.  als  k. preufs  General-Landschafts- 
R.  in  Pommern  17  Sept,  791.  Gern.  A n n e Beate  Louise,  des  k. 
preufs.  Beg.Präsid.  Fr.  v.  Ramin  u.  seiner  Schwester  T,  g.xo 
Sept.  753,  vm.25Nov  774,  ist  W.,  lebt  zu  Lowitz,  beyAnklam. 

Vatersgeschwister : A)  Friedr.  Wilh.,  g.  6 Aug.  729,  (erst  747  k. 
preufs.  Legat.R.,  dann  750  Cpt.  u.  Gen.Adjut.  seines  Oheims  des 
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preufs.  Gen  Fi\I,  bi9  zu  dessen  Tode,  quittirte757mitMajors- 
Char.ikter),  JM,  (u.  seit  13  Inn.  797  Coinmendator  zu  Govgast; 
iiberiiefs  jedoch  einen  Tiieil  der  Gorgast.  Revenuen  seinem 
Nachfolger  dem  von  Waldau),  dann  seit  799  residir.  Commen- 
dator  zu  Lietzen.  war,  als  Senior  der  ganzen  Familie,  ErbKii- 
chcnmstr  tles  Hzth.  Pommern,  •{■  zu  Königsberg  in  Preufsen 
9 Lin.  1803.  Gern.  Beate  Sophie,'des  Gr.  Nic.öylvitrs  v.Burghaufs 
aufSulauT.,  g 16.^4/733,  vm.6lun.757,  geschied.  zu  Stettin 
lg  l)ec  769  (ihr  2r  Gern.  war  seit  770Chr.  Heinr.  Gr.  v.Reichen- 
bacli  Neuschlofs,  •{•791),  sic  •{•  7 Rec.  ”89-  B)  Anne Margar.  Do- 
rothee, g.  30  lau.  73 1,  •{‘o  Nov.  787.  Gern.  Cstiau  Friedr.  v.  Ka- 
min, Reg.Prafiid,  in  Pommern,-  vm.  im  May  746,  •f9Febr.  761. 
C)  (Willi.  Frieilr  )Carl,  g.  11  Dec.  739»  wer  k,  preuls.  Gen.Ltn. 
auch  Gen.Irisp  tler  westpreuis.  Inf,  u.  Chef  eines Füsil.Rgts  (er- 
hii  It  795  den  gesuchten  Abschied  nebst  ansehnlicher  Pension), 
JM,  prRA,  kaufte  787  die  Güter  Kadinen  11.  Rehberg  in 
Preufsen,  -j-  i7Aug.So2/.uDobberan  im  Mecklenburg-Schwerin. 
Gern  Willi.  Joh.  Amal.e,  des  kais.  russ.  Etatsr.  n.  Residenten 
zu  Danzig  Fhrn  Friedr,  v.  Rehbinder  T.,  g.  4 Dec.  7 66,  via, 
rrDet  783,  ist  W.,  lebt  zu  Berlin,  u.  hatte  die  alten  v.Schwe-  „ 
rlnischtii  Lehen,  die  ihr  verstorb.  Gern,  an  den  k.  schwed.  Maj. 
v.  Reichenbach  verpfändete,  seit  803  ebenfalls  pfandweise,  im 
Besitz;  verkaufte  180g  die  Güter  Zinzow,  Riibenow,  Lorren- 
thin  14.  Ca*'elfafs  an  denKrurK.v.Ziminermann  in  Neubranden- 
burg  für  120,000  Thlr. 

Kinder;  a)  Carl  Friedr.  W'ilh.  Ludw.  Aug.  Leop.,  g.  1 Oct. 
784,  k.  preufs.  Sec-Ltn.  des  Inf.Rgts  Gr.  v.Kunheim,  zu  Berlin. 
Gern  F ri de r i k e,  des  k.preufs  Ilptm. Marschall  v.  Biber- 
slein T;,  vm. 27  Merz 806.  b)  Wilhel  min  e Amal.  Alb.  An t. 
J.ouise  Carol.,  g 6Iun-786.  c)Friedrich  Wdh.AdolphDett- 
lof  Ferd.Albr.»  g.2oIun.79i  (beim  adl.CadettencorpszuBerlin). 

J))  Wilhelniine  Charlotte,  g.  744,  •J‘749. 

G'ojseltern:  Hanns ßogislav,  aufPutzar,  Glien  u.Boldekow  (ein 
Sohn  tles  697  verstorb.  Ulrichs  v,  Schwerin,  aufPutzar,  Wus- 
seken,  Lüwitz,  Wittstock  u.  Cumraerow,  Schlofshptm.  zu  Al- 
ten-Stettin,  u.  dessen  Gern.  Annen  Lucretiens,  einer  T.Bernh. 
Otto’s  v.  Ramin  aus  Stolzenberg,  g.653,  f24May  745),  g.  10  Inn. 
683,  k.  preufs.  Oberforst-  u.  Landjägermeister,  geh.  Ober-Fi- 
naoz-R.,  ward  am  31  Iul.  74Q  mit  seinem  Bruder  in  den  preufs. 

G rafenst  and  erhoben,  23  Aug. 747.  Gero.  Charlotte,  des 
preufs  geh. Staatsministers  Georg  Detlev  von  Arnim  T.,g.  1 Ian. 
710,  vm.  27  Dec,  727,  f 22N0V.779. 

Grojsvatersbruder : Curl  Christoph,  aufSchwerinsbti  rg,  g. 
2ÖOct.684,k  preuls.  Gen.  FM.,  Go  uv.  zuNeifse  u.  Brieg,prSA, 

J-  in  der  Schlacht  bey  Prag  6 May  757.  iteGem.Ulr.Eleonore,  des 
Fhrn  Detlev  Ernst  v.Ilrassow  zu  Pansewitz,  k.schwed.Gen.Ltn. 
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T.,  g.  692,  vm.  15  Iul.  708.  fzlul.  754.  2te  Gere.  Phrl.  Louise, 
Adam  Phil.  v.Wackenitz  aut'  ßoltenhagen,  k.schwed.Arntshptm. 
zu  Wesenherg  T.,  g.  696,  vm.  20  Oct.  754,  •}•  i4Febr.  778. 

4)  Das  Haus  Wendisch- Wilmersdorf  in  der 
Churmark. 

Daraus  Friedr.  Albrecht  den  27  Febr.  1761,  und  sein  Xeveu  Friedr. 
Ang.  Carl  Leop.  am  2 Jan.  1787  die  preufs.  gräfl.  Würde  er- 
langt haben. 

Graf:  F'riedrich  Aug.  Carl  Leop.,  g.  11  Dec.  750,  k. preufs. 
Gen.Maj.  derCav.  (aufser  Diensten;  da  er  807  als  Chef  desLeib- 
Ciir.Bgts  quittirte),  JM,  Erb- u.  Gerichtshr  zu  We  n di 3 ch- 
Wilmersdorf  in  der Kurmark  seit 789,  wurde  in  Grafen- 
standerhoben 2 Ian.  787  (wohnt  zu  Berlin).  Gern.  Louise 
Frider.  Wilh.  Joh.,  des  Gr.  Friedr.  Wilh.v.  der  S c h u len  b u rg- 
Kehnert  T.,  (gewes.  Hofd.  bey  der  Königin  v.  Preufsen,  Gern. 
Friedrichs II.),  g IO  May  767,  vm.3Oct.785. 

Söhne:  1)  Cstian  Friedrich  Ludwig  Wilhelm,  g.  19  Merz  787» 
geht  auf  Universität  8o+.  2)  A do  lp  h Leop  Albr«,  g.  16  Aug. 
789,  war  preufs.Cornet  beym  Leib-Carab.Rgt,  u. Präbend. minor 
zu  Brandenburg,  i3Merz8°8.  3)  Ludwig  August  Leop  old, 
g.  xöSept.794. 

Geschwister : 1)  Elis.  Soph.  Doroth.  Wilh.  Amal.,  g.  3 Nov.  749, 
f 27  Oct.  787.  Gern.  Ludw.  v.  Dorville,  k.  preufs.  Oberhofmstr 

и. Kmrhr,  i5Sept.8or  zu  Paris.  2)GeorgBogislaus,  g u.,f752. 

3)  Henriette  Wilh.  Amal.,  g.  16  Aug.  755,  15  tun.  770. 

Eitern  (so  im  Adelstand  geblieben):  Georg Conr.  Bogislaus, g.3 
Nov.  722,  erster  k.  preufs.  Stallmeister  ti.  Gen. Commissar. der 

к.  Tabacks-Adminisfration,  10  Aug.  769  zu  Charlottenburg. 
Gern.  Ilsabe  Soph.  Doroth- , des  k.  preufs.  Staatsministers  u. 
Kmrpräsid.  zu  Königsberg  Matth.  Chr.  v.  Bredow  auf  W'yriken, 
Eichhorn,  WolgittenT.,  g.  2iOct.  721,  vm.  als  Hof-  u.  Staatsd. 
der  verw.  Königin  Sophie  Dorothee  v.Preufsen  25  Dec.748,  i"28 
May  788  zu  Berlin. 

Vatersgeschwister : a)  Fried  rieh  Albrecht,  g.7  Apr.717,  k.preufs, 
geh. Staats-  u.  Kriegsminister,  Oberstallmstr.,  Gen.Maj.  d.  Cav., 
bis  768  gewes.  Chef  der  preufs.  Gens  d'armes,  prSA  u.  PM,  atich 
JM  u.  resid.  Commendator  zu  Lietzen,  Erbhr  zu  Wendiscb- 
Wilmersdorf  in  der  Kurmark  und  Bohra  in  Schlesien, 
wurde  in  den  preufs. Grafenstand  erhoben  762,  -J*  12  lun. 
789zuCarlsruhe  in  Schlesien.  iteGem.  Henriette  Wilh. Juliane, 
des  Gr.  Heinr. Wilh.  v.  Logau  u.  Altendorf  auf  Bohrau  T.,  g.  29 
Aug.  738,  vm.  25  Ian.  762,  •{•4f)ec.78i  zu  Berlin.  2teGem.  Fri- 
der. Sophie,  des  Fhrn  Otto  Jul.  v.  M a 1 za  n zu  Penzlin  u. 
WmenbergT,  g 4 Merz 740,  vm.  alsStiftsd.  zu  Heiligengrabe 
SiFebr  783,  W.u.FrauaufBohrau  in  Schlesien, lebt  zuBerlin. 
Kinder : 1)  Friedr.  Carl,  g.  12  lun.  u.  ^ 21  Aug.  763.  2)  Elisab. 
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Louise  Henr.,  g.  i6Febr.“65,  7769.  3)  Wilhelm  Ludw.Leop  , 
g-  7Ö5*  f767- 

b)  August  Wilhelm,  im  Adelstand  verblieben,  -f*  c)  Sophie  Wil- 
helmine v. Schwerin,  g.  27  May  723,  vormals  Hof-  u.  Staatsdame 
der  verw.  Königin  v.  Preufsen,  u.  seit  768  w.  resid.  Canonissin 
im  adel.  Stift  zu  Wollmirstadt,  •{•  15  lun.  794. 

Grojseltern:  Friedrich  Bogisl.  (Sohn'Henning  Bernds  u.  Cath. 
Elisab.  v.  Schmeling  aus  Parsau),  g.  3oAug.  674,  k.  preufs.geh. 
Staats-  u.  Kriegsminister,  Oberstallmeister,  Amtshauptm.  zu 
JS'euen-Stettin,  prSA.  *{•  x Oct.  747  zu  Berlin.  Gern.  Helene  Do- 
rothee, des  k.  preufs.  Gen.Maj.  Öhr.  Albr.  v.  Canitz  auf  Medeni- 
kenT.,  g.  13  Iul.  688,  vni,  i4May  7x2,  ^Febr. 760.  k 

5)  Das  Haus  Fylingerum  in  Schweden. 
(Welches  1766  in  den  schwcdisclicnCrafenslanil  erhoben  ist.) 
Graf:  Clrt  Philipp  Carl,ig.  22  Iul.  751,  heut.  Majoratshr  auf 
F y I i n g e r u in,  Navestadt,Husby,  Korkuld  u.Schwerkelsliolm, 
k.  schwed.  Gen.Maj.  (quitt.  10  Iul.  801),  der  Acad.  der  Wiss.  in 
\ Stockholm Mitgl., schSwa.  Gern. U 1 rik_e  Wilh  , des Gr.Friedr. 
Ulr.  v.  P u t b u s auf  Nepzin  T.,  g.  14  lun.  762,  vre.  im  Aug. 780. 
Geschwister:  1)  Mariane  Eleon. , g.  75!,  -J- 787-  Gern.  Werner 
Detlev  Gr.  v.  Schwerin  auf  Stegeberg,  vm.773.  2)  Charlotte 
Phil.,  g.  28  May  755,  ist  W.  Ir  Gern.  With.  Baron  v.  Wenner- 
stedt,  vormals  k.  schwed.  Obrist  v.  der  Garde,  vm.  14  Aug.778, 
•}-78o.  2rGem.  Gustav  AdolphBaron  v. Klingspor,  k. schwed. 
Hofstallmeister,  Gen.Adjut.  u.  Obr.der  Cav.,  quittirt,  7 2oNov. 
800.  3)  Adolph  Ludw.,  g,  28  Ian.  759,  schwed.  Gen.Maj.  und 
Hofstallmstr  der  Königin  v. Schweden,  (war  auch  seit  799  dienst- 
verricht.Gen.Adjut.desKön.v.Schweden),  schSw2.  Gern.  Marg. 
Catlur. Freyin  v.Ratnsay,  g. 30N0V.  775,  vm.  2 Merz 794. 
Kinder : a)  Curt  Phil, Otto,  g.  15 May 795.  b)  Sophie  Wil- 
belmine,  g.  29  May  798.  c)  A d o I p h Henning,  g.  31  May  799. 

" d)  Jacob  ßogislaus,  g.6Ian.8o2. 

4)  Carl  Ulrich,  g.  15  Iul.  762,  k.  schwed.  Hptm.bey  der  Garde, 
quitt.  793.  5)  Friedrich Bogisl.,  g. 7 Oct. 764,  gewes. schwed. 
Hofprediger  u.  dermal.  Probst  zu  Sola.  Gern.  Louise  Charl., 
Joh.  Abrah.  v.  Pe  t te  r sen  s aufErstairk  u.  Louise  Eva  Forbes 
T.,  g.  1.6  Dec.  767  zu  Stockholm,  vm,  788* 

Kinder : a)YVilhelmineCharl.,  g. 26 lun. 789.  b)Philipp 
Bogisl  ,g.  6 Aug.  790.  c)  Friedr.  Hugold,  g.240ct.  791.  d) 
Wi  1 heim  Joh.  Ludw.,  g.2l)ec.792.  e)  Clas Ulrich, g.  8 Apr. 
794,fe.a.  f)  Clas  Ulrich,  g.  16  Apr,  796,  ^e.a.  g)  Louise, 
g-  6 May  797. 

Eltern ; Jacob  Philipp,  g.  8 May  719,  Gr.  u.  Majoratshr  auf  F y- 
lingerum  etc.,  llr  auf  Hollinge in  Ostgothland  u.  Löbnitz 
in  Pommern,  k.  schwed.  Reichsrath,  der  verw.  Königin  Ober- 
marschall, R.  u,  Comth.  aller  kön.  Orden,  auch  gewes.  Ober- 
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Präsid.  des  Tribunals  zu  Wismar,  ward  vom  König  Adolph  Frie- 
drich am  4 Nov,  766  für  sich  und  seine  Na>  hkommen  in  den 
jchwcd,  Grafenstand  erhoben,  3130.779.  Gern.  Charl. 
Sophie  Margar.»  des  Gr.  Carl  Heinr.  Beruh,  v. Buhlen,  k.schwed. 
Reg. Raths  in  Pommern  T. , g.  17  Nov.  734,  vm.  18  Aug.  750, 
t M»*  773- 

Grofseltenn  das  Philipp  Flip  v.  Schwerin  auf  Lei  b n i tz*  e.  689, 
k schwed.  Gen  Maj  , Chef  eines  Inf, Rgts,  Comdt.  zu  Stralsund, 
stlib  wa,  •}•  xöDec,  748.  Gern  Mariane,  desFhrn  Jac.  v.  Burens- 
kiöld,  k.  schwed.  Gen. der  Cav.einz.  T.,g.  16  Dec.  694,  vm.  716, 
erbte  755  nach  Absterben  ihres  Bruders  das  von  ihrem  Vater  in 
Ostgothiand  errichtete  Fideicommifs , 1 Nov.  774. 

6)  Das  Haus  Stegeberg  in  Schweden. 

Graf:  Philipp  Werner,  g.  zu  Stegeherg7  Iun.777,  Hr  auf  Stege- 
berg in  Ostgothiand  u.  Dingstadt.  1 

Geschwister ; a)  F rie  drich  Wilhelm,  g,  6 Ian.  780.  b)  Jacob 
Gurt  Dettlof,  g,  19 Nov.  1800. 

filtern:  Werner  Detlev,  g.  6 Apr.  744,  auf  Stegebergin  Ostgoth- 
iand u,  Dingstadt,  k.  scliwed.  Kmrhr,  schNSt,  wurde  in  den 
schwed-  Grafen  stand  erhoben  778,i"imFebr.8io.  iteGem. 
Mariane  Eleon,,  desGr.Jac.Phikv.Schwerin  auf  Fylingerum  T., 
g.  11  Aug. 753,  vm. 29 Dec. 773, f 787.  2teGem.  Louise,  des 
Hrn.v.S’wend  ens t ier na T-,  g.9May772,vm.3Sept.799,istW, 
Grofsehern:  Werner  Detlef  v.  Schwerin,  g.  694,  quittirte  als  k. 
schwed. Maj. der  Leibgarde,  •J‘23  Aug,7Ö2.  Gem.EleonoreFreyin 
Banner,  g.  2Q  Febr.  708,  vi«,  6 May  743,  f 14  Oct.  746, 

Seilern. 

Eine  in  den  österr.  Erb-Landen  begüterte,  seit  1713  relchsgräfl. 
Familie,  welche  das  O b r 1 s tE r nP o s t m e i s t e r- A m t in  Man- 
tua und  das  Erb- La n d- K ü ch  en me i s t er-  Am  t in  Cirn- 
tlien  besi/.t.  Cathol.  Religion, 

Graf : Joseph Joh.Friedr., g.25 Aug.752, Hr derHrrsch. Lukow, 
Kralitz,  Zieranowitz  u.  Litschau,  wie  auch  der  Lehen  Martinitz, 
Churawitz  u.  Trzebetitz,  Ober-ErbLandküchenmeistecin  Härn- 
then.östr.k  k. Kämmer,  u.  w.  geh. R.  (war  iolahrek.  kurböhm. 
Ges.  auf  dem  Reichstage  zu  Regensburg,  dann  6 Jahre  am  kur- 
pfalzb.  Hofe  zu  München,  resignirte  1801).  ite  Gern.  Mar. 
Cstine,  des  Fst.  Carl  v.  Auersperg  T.,  g.  18  Febr.  754,  vm.  19 
Febr,  776,  StKrD,  •{*  23  Jun.  791.  2te  Gern.  Mar.  Crescentie 
Josephe,  des  Fst.  Ant. Ernst  v.  Oettingen-Oettingen  u.  Oet- 
tingen-Spielberg  T.,  g.  30  Jan.  765,  gewes.  Stiftsd.  zu  Thorn, 
vm.  ir  Ian  795,  StKrD,  u.  k.k.  Dame  du  Palais. 

Geschioister : a) Joh  Friedrich, g 742, k. k.w.Jtiämmer.  j-f  17 Dec. 
763.  b)  Marie  Anne,  g.  743,  SiKrD,  ^19  Ian.  765.  Gern.  Raym. 
Gr.  v.  Perlas  u.  Rialez,  k.  k.  Kämmer,  u.  geh.  R.,  vm.  9 Iun.  761. 
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c)  Carl  Jacob,  g.  6 Merz  754,  Hr  der  Hrrsch.  A 1 1 J^i  t s ch  e i n, 
k.  k.  w.  Kämmer,  u.  Alaj.  Inder  Armee,  ■{■  zu  Ülloiütz  5 May  806. 
Gern.  M a x im i li a n e Anne,  des  Gr.  Phil.  v.  W urm  brand- 
Stuppach  T.,  g.  31  Ian.  770,  vm.  23  lul.  787,  StKrD,  ist  W 
Kinder;  1)  Christian  Aug  Jos.,  g 3 Merz  789.  2)  Marie 
' Christine,  g.  28  Fehr.  790,  30  Apr.  8°2.  3)  Franz  Xav.»  g.  20 
May  u.  i*  im  lun.  791.  4)  J o $ e p h Aug.,  g.  22  Inn.  793.  5)  Mar. 
Anne,  g.  34  lul  794,^6.4.  6)  Franz  Xaver  Aug.  Otto,  g,  23 
Merz  796.  7)  Mar.  Ps|epomucene  Carol.  Juliane,  g.  ys  lul. 
797.  8)  Mar.  Crescen  tie,  g 13  May  799. 

Eltern : Christian  August,  g-  22  Apr.717,  Hr  der  Hrscb.  Lu  k n w, 

• Kralitz,  Lirschau,  Alttitschein,  Przilepp  u Hezendorf,  wie  auch 
der  Lehen  Martinitz,  Kurowitz  u.  Trzebetitz,  Qbrist- 
prb- Postmeister  in  Mantua,  QbristErbLandKiichenmeister  in 
Kiirnthen,  k.  k.  w geh.  R.  u Kämmer.,  uSSti  (schon  1737  w. 
Heg.  K.,  1745  Rshofratb,  bald  darauf  k.  kurbühm.  Ges.  am 
RsTage  zu  Regensburg,  bestimmter  Rotschafter  zurRünigswahi 
Kaiser  Josephs,  sodann  einzig  ernannter  zu  dem  FriedensCon- 
grefs  in  Augsburg,  u.  durch  6 Jahre  k.k.  Bot  sch.  am  engl.  Hufe, 
nachher  niederdsterr.  Statthalter  u.  seit  779  ObristJustjz-Prä- 
gilt,  in  Wien,  resignirte  791),  15  üct.  1801  zu  Wien.  Gern. 

Charlotte  Mar.  Franciske,  des  Gr.  Friedr.  Eberhard  v.  Solms- 
Sonnewalde  g.  16  lun.  725,  vm.  6 Febr.  741,  StKrD,  ■}•  28 
Merz  783. 

Vaters gescluvister:  a)  Mar. Rosine  Jbsephe,g.  716,  •{•790.  Gern,, 
Mar.  Jos.  Gr.  v.  Auersperg,  vm.  747,  805.  b)  Philipp  Jacob, 

g.  19  lun,  718,  päpstl.  Hausprälat,  Domhr  zu  Breslau  u.  infuJ, 
Propst  zu  Agram,  14  Sept.  790.  c)  Louise  Theres.,  g.  14  lun. 
733,  vormal, Chorfr.  in  demCIarisserkloster  zur  Himmelspfori« 
in  Wien,  f r8  Oct.  802.  d)  Aloysie,  g.  25  Merz  72s,  •{•  2 Gct. 
781.  e)  Mar.  E I isabe  t h,  g.  ti  Iu!.  728,  StKrD,  ist  W.  irGem, 
Anton  Fhr  v.  Metsch,  k. k.Gen.  FWM.,  vm.  18 Sept.  753,  •{*  im 
Merz  755.  2r  Gern.  Joh.  Carl  Gr.  v,  Galler,  k.  k.  Kämmer,  u. 
Ob:  ist,’ f 778.  _ V 

Grofseltern;  Joh.  Friedrich,  Fhr  (ein  Sohn  Cstians),  ward  von 
seines  VatersBruder,  Joh.  Friedr.  Gr.  v.  Seilern,  k.  k.  geh.  C011- 
ferenzMinister,auch  Hof-  u,  Staatscanzler  adoptirt,  u.  mit  sel- 
bigemam  4 Nov.  713  Ksgr  a f ; k.k.w.geh.R,  u.  seit  735  österr. 
Hofcanzler,  erhielt  das  Ober-Lrb-Postmeisteramt  in 
Mantua  u.  das  E r bLa  n d-R  ü c h en  meisteramt  in  Käm- 
then,  ■{•  18  lun.  751.  Gern.  Anne  Marie,  des  Gr.  Jo{i.  Andr,  v. 
Lengheim  T.,  g.  690,  vm.  22  Aug,  715,  f 27  Pec,  773. 

Seinsheim, 

Schon  oben,  bey  dem  Art.  Schwarzenberg,  S.  391.  Ist  dieser  gräfl, 
Familie  Erwähnung  geschehen.  Das  i’ürstl.  Haus  Schwarzenberg 
ist  nämiich  ursprünglich  eine  Linie  dieses  Hauses,  welche  sich 
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J437  davon  geschieden  hat.  Die  andere  hier  vorhommcnde  Linie 
führt  noch  den  eigentlichen  Gcschlechlsnnmen  Seinsheim,  hat 
am  i IJec.  1705  die  reichsgräfl.  Würde  erhalten,  und  hliihet 
in  2 Aesten.  Cathol.  Religion. 

a)  Der  ältere  Ast. 

Bcsi/.t  das  Obrist-Erbhämmereramt  des  llr.th.  Franken.  Wohnsit?,:' 
gewöhnlich  zu  München,  und  auf  den  Landgütern  Schönach 
und  Sü  n c h i n g. 

Graf".  Joseph  Maria  Arbogastus  Erkinger,  g.  29Nov.775,Hr 
der  Hrrsch.  Sü  n ch in  g*  S c h ö n a c b,  Grafentraubach,  Weng 

и.  Mofsweng,  ObristErbKämmerer  des  Hzth.  Franken,  k.  bayr. 
Kämmerer  u.  HofgerichtsR.,  bSG,  JM.  Gern.  Clementine 
Wal purgis,  des  RsFhrn  Fried r.  Catl  Xaver  v.  u.  zu  F ranken- 
stein-Ockstadt  u.  FranzFkens  geb.  Freyin  v.  Frankenstein- 
Eistadt  T.,  g.  3 T)ec.  781,  vm.  12  Iul.  801. 

Kinder t a)  Car  oline  Wilh.  Max.  Germana,  g.  27  May  802.  b) 
WG 1 helmin e Franciske  Angelike,  g.  11  Iul.  803. 

Geschuister : a)  Marie  Ann  e Franc  Fab., g 31.Aug.774.  Gern. 
Carl  Max,  Rupert,  Rsgr.  v.Areo,  genannt  Rogen,  k.  bayr.  Käm- 
mer. u.  Höfgerichtsraths-Vicepräsid.  in  München,  bSG2,  dann 
806  Gen.  Hofcommissär  in  Tyrol,  g.  8 May  771,  vm.  26  Oct.801. 
b)  Adam  Friedr  , g. 3 Sept.  778,i*  I2lan.786.  c)  Ca tl  Theodor, 
g 11  Nor.  782,  f uFebr.  783.  d)  Ca  rl  August, g.  7 Febr.784, 

к.  bayr.  Kreis-  R.  des  Salzachkreises  in  Salzburg,  el  August 
Carl,  g.  11  Febr.  789,  JM.  f)  Amal  ie  Mar.  Anne  Mathildis,  g. 
2<*>  Febr.  791. 

Ehern:  Maximilian  Clem.  Joseph  Maria,  g.  10  Oct.  751,  Hr  der 
Hrsch.  Sii  n c. hi  n g etc.,  ObristErbKämmerer  des  Hzth.  Fran- 
ke«, kais.  Kämmer.,  kurpfalzb.  w.  geh.  R,  u.  Kämmer.,  dann 
KircbenAdministrationsRaths-Präsident,  bSG2>  JM,  Mitgl.  der 
Acad  der  Wiss.  in  München,  i2Sept.8o3.  Gern.  Mar.  An  ne, 
des  Fhrn  Carl  Ernst  v.  Frankenstein-Clstadt,  kurmainz. 
Obrist-Stallmeisters  T.,  g.  6 Iun.  754,  vm.  25  May  772,  ist  YV. 
Vater sgeschioister;  1)  Auguste  Isab.  Theresie  etc.,  g.  740,  ist 
Wr.  Gern.  Max.  Eman.,Gr.  v.  T ii rr i ng-Jettenbach,  vm.  755, 
f 773.  2)  CarlFriedr.  Edmund,  g.  2 May  u.  •}•  16  Dec.  741.  3) 
Mar  Theresie  Franc.  Felicitas,  g.  743,+  776.  Gern.  Max.  Xav. 
Gr.  v.  Preysing,  vm.762.  4)  Marie  Amalie  Jos.,  g.  31  Ian.  745, 
•J*  752.  5)  Marie  Anne  Franc.,  g.  3 Dec.  747,  •^22  Febr.  761.  6) 
Mar.  Frider.  Josephe  Nepom.  Eva,  g.  16  Nov.  u.  *{•  22  Dec.  756. 
Grofseltenr.  JosephFranz  Maria  fein  Sohn  Franz  Maximilians, 
des  ersten  Grafen,  u.  dessen  in  Gern.  Anne  Philippine  Gräfin 
v.  Schiinborn),  JIr  auf  Sincbing  etc,,  g.  27  Ian.  707,  Obrist- 
Erbkämmer.  des  Hzth,  Franken,  k.  k.  w.  geh.R.,  JMi,  bSH, 
bSGi  u.  Grofskanzler,  kurpfalzb.  geh.  Staats-  u.  Conferenz- 
Minister,  dann  Obristhofmstretc.,  •{•  11  Ian.  787.  ite  Gern.  Job. 
Franc.  Mar.  Gons  taut.,  des  Gr.Edrn.  Flor.  Cornel.  v.  Hatzfeld' 
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Wildenberg  T„  g.  31  Dec.  716,  vm.  24  Inn.  739,  f 31  Mer/.  757. 
Sie  Gern.  Josephe  Mar.  Anne,  des  Fhrn  Dam.  Ant  v.  Hoheneck 
T.,  g 10  May  731,  vm.  ro  May  758»  StKrl),  als  W.  u.  PHeg- 
Genufs-Inh  zu  Schongau  io  May  i8°o. 

Grojsvatersgeschwister:  3 vollbürtige  u.  T Stiefbruder,  sind 
schon  längst  verstorb.,u.  in  der  Ausgaben.  I.  ijjo+nächzusehen. 

b)  Der  jüngere  Ast. 

Wohnsitz:  gewöhnlich  in  München. 

Graf:  Adam  Friedrich  Joseph,  g.  18  lan.  773,  k.  bayr.  Kämmer. 
11.  tagdcavalier,  dann  Forstinsp.  zu  Neustadt  an  der  Donau. 
Geschwister : 1)  Marie  Frider.  Carol.,  g.  15  Mer/.  766,  ehemal. 
Stiftsd. zu  St.  Annen  in  München,  •{•  13  Mer/  796.  Gern.  Franz 
Paul  Fhr  v.  Frauenberg,  k.  bayr.  Kammer,  u.  ehemal.  Reg. 
Priisid.  zu  Straubing,  vm.  9 Oct.  791.  2)  Mar.  Josephe  Gres- 
centie,  g.  24  Merz  767.  Gern  Ludw.  Boischotte  Gr.  v.  Erps, 
vormal.  pfalzbayr  Ltn.  bei  des  Pfal/gr.  Wilhelm  v.  Birkenfeld 
Rgt.,  vm.  11  Oci.  790.  3)  Joh.  Nepom.  Friedr.  Adam,  g.  16 
Metz  768,  Hr  auf  Weng,  pfal/bayr.  Kämmer,  u.  Ilptm.,  (quit- 
tirte  als  OberLtn.  des  in  Gren  Rgts),  "J*  24  Dec.  801.  Gern. 
Ca  1 h a r i n e,  des  Fhrn  Thora.  Franz  Mar.  v Ba ss  us  v.  San- 
dcnslorf,  kurpfalzh.  Kämmer.,  u.  Cäciliens  Domin.  geb.  v.  Mas- 
se! la  T.,  g.  26  Mer/  769,  vm.  9 Nov.  795,  ist  VV.  4)  Mar.  T h e- 
r esie  B'riderike,  g.  i4Dec  771, Kmrdame  der  vervv.  Fr.  Chur- 
fürstin v.Pfalzb.,  bED.  5)  Marie  Anne  Ilupertine,  g.  774. 
Gern.  Georg  Max.  Rsgr.  v.  u.zu  H eg  n en  b e r g,  vm.  26  Oct. 797. 
JE!  lern:  Joseph  Clemens,  auf  Weng  etc.,  g.  8 Oct.  715,  kurpfalzb. 
Kämmer,  u.  Gen.  Maj.  derlnf.,^  1 Dec.  794.  Gern.  Mar.  Jose- 
p h e,  des  Gr.  Ludwig  v.  Ueberacker  T.,  g.  20  Merz  748,  vm. 
19  Oct.  765,  Hofmeisterin  der  Herzogin  Elisab.  Amalie  von 
IJayern,  ist  W. 

Gr 0/ seltern:  Joseph  Georg,  Hr  zu  Weng  etc.,  (Sohn  v.  Max. 
Eberh.  Jos.  u.  Mar.  Adeth.  Theresie,  Fhrn  Joh.  Seb.  v Nothaft 
zu  Weissenstein  u.  Cath.  Freyin  v.  Thum  T.),  g.  15  Apr.  684, 
kurbayr.  Kammer.,  bSG,  24Febr.  737.  Gern.  J.eop.  Josephe, 
F reyin  v.  Martini  v.  Strehanislitz,  vm,  708,  StKrD,  4 Apr.  740. 

Seyboltsdorf, 

oder  F r ey e n- S e ibo)  t s <1  o r f , welches  Prädicat  diese  alte  Familie 
seit  undenklichen  Zeiten  mit  ihrem  Namen  verbindet.  Sie  erlangte 
vom  Bischöfe  Stephan  in  Freysingen  aus  dieaem  Geschlecht  das  E r b- 
K ii  ch  eu  m e i s t er- A m t des  dasigen  Uochstifts  21  Nov.  1614  (wel- 
ches der  jedesmalige  Geschlechts- Aelteste  führet),  und  wurde  2 Jun. 
1692  von  Kaiser  Leopold  I.  in  den  R e i ch  s er  a f en  s t a n d erhoben. 
Schon  ums  Jahr  1424  theilte  sie  sich  in  2 Ha  u p t s tä m me , a)  zu 
Schenkenau,  und  b)  zu  R i 1 1 e r s wör t h. 

a)  Der  Schenken  auische  Hauptstamm. 

Von  d iesem  Hauptstamme  kommt  hier,  da  die  jüngere  Victor  s-Linie 
(welche  auch  den  1791  gänzlich  erloschenen  Nebenast  zu  Kio- 
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gerting  in  sich  begriff)  mit  Fercl.  Franz  Joseph,  kurbayr.  Gen.FML. 
7 0ct.  77J  ausgestorben  ist,  nur  allein  noch  vor; 

Die  äLtere  Victors- Linie. 

Qraf".  Maximilian  Roman,  g.  29  Febr.  776,  jetziger  Primoge- 
nitur-Fideicommifsbesitzerv.  Hürger%  hausen  etc.,  k.  bayr. 
K immer.  u.  ir  Director  des  Stadtgerichts  zu  München,  bSG. 
Geschwister*.  ijEmanuel  Anton,  g.  10  Iun.  777,  k.  bayr.  au£s. 
Ges-  u.  bev.  Minist,  zu  Carlsiuhe  seit  Nov.  gio,  (war  £07  k. 

bayr.  Reg.  R bey  der  Gesandtsch,  in  Wien,  u.  810  Charge  u'Äff. 
zu  Berlin).  2)  Mar.  Tberesie,  g.  6 Iul.  778,  seit  “96  ge  wes. 
Siiftsd.  zu  Ober- Münster  in  Regensborg.  Gern.  Carl  Fhr  v. 
Drechsel,  k.  bayr,-  Kammer,  u.  Ger»-  Postdirector  (zuvor  ge- 

wes. GenrralLandesDirectionsR.  zu  München)  vm.  im  Inn.  goi. 
3)  Anne  O 1 1 i 1 i e,  g.  16  Der,  779,  Gern.  Heinr,  Fhr  v.  R ade  ri- 
stein auf  Teilt  bach,  kurtrier.  KÜ  mer.,  vm.  2ft  May  goi.  4) 
Lud  w i g Spiridion,  g.  i4Dec.  780,  k.  bayr.  Major  im  tri  Lin. 
Inf.  Bgr.,JM.  5)  Walp  urgis  Vincentie,  g.  + Apr,  782.  6)Carl 
Narcissus,  g.  28  Oc«.  783. 

jE/teni:  Chr.  Sigismund,  g.  raMerz  747,  warLinien-AJajorafshr 
des  hintern  Schlosses  zuSeiboltsdorf,  auf  Höi'gerzhausen,  Liech» 
tenhaag,  Vilssattlern»  Leberskirchen,  Kapfelbetg  etc.,  pfalzitayr. 
K immerer,  Reg.  R.  zu  Landshut,  der  bayr.  Landschaft.  Ritter- 
Steurer,  bSG,  ’f  23  Nov.  789.  Gern.  Mar.  Walptirge,  des  Gr, 
Franz  de  Paula  von  Preysing  zti  Moos  T.,  vm  3 Iun.  773, 
(ihr  2r  Gern,  ist  seit  79Q  Äug.  Rsfrhr  v.  Frauenhofen,  k.  bayr, 
K immer.,  JM,  zu  Landshut). 

f'atersgesohujister : 1)  Mar  Ilelene,  g.  J8Iul.  744,  seiti5lun. 
801  Fürstin- Aebtissin  zu  Niedermünster  in  Regensbg,  2)  Mar. 
Anne,  g.7Aug.745»  Pr,  auf Mün chs dor f , f1  als  W.  23lan. 
794,  Gera.  Adam  Sey fr.  Fhr  v Frauenhofen,  reg.  Hr  derjininit- 
telb.  RsHrsch.  Aiten-  Frauenhofen  auf  Poxau , pfalzbayr.  Käm- 
mer., bSG  , vm.  21  Sept.  767 , f 8 Nov.  793.  3)Franciske 
Xaverie,g  12  Merz 754  (gewes.  Stiftsd.  u.Sub-Seniorin  zu  Ober- 
Münster  in  Regensburg ).  Gern.  los-  Leop,  Fhr  v,  Castell  zu 
Bedernau,  vm.  i8Ian.785>  4)  FranzXaver,  g.27May758, 
succed.  seinem  altern  BruJer23  Nov.789alsLinien-Ma  jora  ts- 
herr  des  hintern  Schlolsantheils  zu  Seiboltsdorf  u.  Erb« 
Riichenmstr  des  Fsith.  Freysingen,  Inh.  des  adel.  Sitzes  zuKap- 
felberg,  auch  Ober- u.Nieder-Eichbach,  Deuten-  u.  Göltlkofen 
etc.,  pfalzb, Hammer,  (u.  w.  Reg.R,  zuStraubingen,  auch  Land- 
richter des Hzth.  Neuburg  zu  Sulzbach),  erbte  791  nach  Abster- 
ben  deaRiegerting.  Nebenastes,  das  vordere  Schlots  zu  Seibolts- 
dorf, vet kaufte  dagegen  die  Ursch.  Helfenberg  794311  Kurpfalz. 
jteQem.  Cajetane,  des  Gr.  Georg Sigism.  v.Hegnenberg  T., Er- 
bin der  Htsch.Heifenberg,  g.  7 Iul.  764,  vm.  gNov.  78i,  + 9 Aug. 
793.  ate  Gern.  Carotine,  de*  Gr.  Joh.  Ign.  v.  Oberndorf,  kur- 
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pfalzb.  Obrist -Stallmeisters  T. , g.  15  Aug.  761,  vm.  24 May  794» 
*}* 8 May  796.  31c  Gern.  Mar.  Theresia  des  Gr.  Jos.  Franz Xav. 
Fugger  v.  Mickhausen  T1(  g.7  lun.  775,  ^m.  15 Nr.v. 796. 
K’nder  Ir  Ehe : a)  Franz  Alb.  Leop.,  g.  11  lan.  795.  b)  3r 
Ehe:  A delh  ei  tl,  g.  7 Aug.  797,  c)  Mar.  Xa  ver  ie,'g.2luj. 
799.  d)  Helene (Eleon.  Sabine),  g. 39 Nov.  8öi,  "i"!  Api  803. 
5)  Fe  r d i n a n d Aloys,  g.  17  lan  761»  Domcapitul.  zu  Bt-gens- 
burg  u.  Domic.  zu  Freysing.  Probst  des  Colleg.  Stifts  zu  St. 
Emineran  im  Spalt,  auch  fsil.  eichsläut.  w.  geh.  u.  rtgen-Lurg. 
Consistor.  R. , bSG. 

Gmfseltern:  Joh.  Franz  Xaver,  g. 2 Dec.710,  Hr  zu  Tnlbach,  T)eu- 
ten-  u. Göttlkofen,  Lichtenhaag  etc  , kais.  u. kurhayr.  Kämmer., 
desSt.Mich.O.Grol'skr.  u.  Coruth.,  der  bayr.  I.anusch  Unterlan- 
des Land-Steurer,  25  May  774.  Gern.  Mar.  Eleon , des  Fhrn 
Jos.  Igu-  v.  liaacke,  pfalz-neuburg.  w.  geb.R.  u.  ErbObristJäger- 
mstersT.,  g.  3I11I.720,  vm.  i2Kebr.  74T,  8»K.rD.  f-  1 1 Merz 782. 
GroJ svatersbruder : Franz  Coihinian  Jus  , g.  26  Aug.  703,  Majo- 
rat shr  zu Hörgerz hausen,  aufMaurn  etc  , kurhayr.  JVäm* 
mei\,  des  Cardin.  Theodors  H/gs  zu  Bayern,  Bischofs  zu  I iei- 
eingen,  w. geh.R,  u.  Obristjiigcrmstr,  9 l>ec  770.  Gern  Mar. 
Josephe,  des  Gr.  Andr.  v.  Wolkenstein-Rodnegg  T.,  vm.  4 Fehl’. 
73G  f 3oMay78P- 

Tochter:  Marie  Anne,  g. 23 Tan. 741*  ir Gern.  Anton  Fhr 
v.  Freien-Seiboltsdorf  zu  Pfetrach , auf  Rlafenberg , kurhayr. 
Kämmer,  u Grenad.TIptm.,  vut.  26N0V.  759,  •f’  3 Apr  772.  2r 
Gern.  Ferdinand  Fbr  v.  Lerchen  Feld  auf  Irnsing,  pfalzb. 
Kämmer.  HofKtnrR  , u.  bSG,  Vm.23  Febr.  773- 

b)  Der  Ri  tters w ö r thische  Hauptstamm. 

Dieser  theilte  sich  mit  Geore  Christophs  Sblinen,  Max.  Friedrich  u. 
Franz  Christoph,  in  l)  die  altere  oder  Bayrische  noch  freyherr- 
lielie  und  1)  in  die  jüngere  oder  Hessische  Linie. 

Die  freyherrl.  altere,  oder  bayr.  Linie. 

Freiherr:  Ma  xim  i Ii  a n Jos.,  g.  28  Oct.  759»  tritt  nach  Ableben 
des  Gr.  Ludwig  zu  Warendorpin  den  Besitz  desmittlern  Schlots- 
antheils  zu  Seyboldsdorf. 

Ff  och  lebende  Schwestern  t a)Catharine,g.  752 , ist  W.  Gern. 
Jos. Fhr.  v.  Sch  leich  auf Harrbach,  kurpfaizb  Kmrhru.Reg, 
R.,  +785.  b)  M a r.  A n n e, g.754.  Gern.  Otto  v.ßauer,  Hptm. 
des  bayr.  Inf.Rgts  Hz.  Willi. 

Eltern:  FelixFhr  v. Freyen-Seiboltsdorf,  g.709,  kurpfaizb.  Ohr. 
u.  Comdr.  zu  Amberg,  777.  Gern.  Mar.  Gleopha,  F'reyin  von 
Strommer  auf  fetzeridorf  u.  Hörgertshausen,  g.  730,  •}•  772. 

Die  jüngere  o’der  Hessische  Linie. 

Graf:  Ludwig,  zu  Warendorp,  g. 8 Oct-  745,  k. bayr  Kammer, 
u.  ehemal.  Hptm.  des  pfälz,  LeibBgts,  dermal.  MajorataLehen- 


jtt^foogle 


^ * / 

814  Seydewilz,.  (6s  Kapitel. 

Hr  u.  Geschl.  Aeltester , auch  Itihab.  des  mittlern  Schlofsanlheils 
zu  Seiboltsdorf , ^Ir  zu  F i d em  üh  1 bey  Marburg  (w.  zuFide- 
miihl  an  der  Wohra  in  Hessen). 

Geschwister : a)  Jos.  Clemens,  jung  zu  Warendorf  in  Westpha- 
len.  b)  Cleni  Aug. , zu  Cassel  760  als  hess.  Hptm.  c ) Moriz, 
i"  75<%  blieb  bey  Korbach  als  hess.  Ltn.  d ) Amal. , •{•  zu  Ziegen- 
hayn 14  May  778.  Gern.  Wilh.  Fhr  v.  Knyphausen,  hess.  cassel. 
Gen. Ltn  u.  liGL,  *f* 788-  e)  Friedr.  An  ton  Franz,  R sgr., 
g.  14  Aug.  747,  Hr  zu  Rauschenberg,  fuid.  geh.  R.  u.  grofshzl. 
bad.  Kanimerhr, 

Eltern : Albr.  CarlUlr.,  Rsgr.,  kurcölln.  Kämmerer,  Gen. Maj. 
der  münster.  Truppen,  Chef  der  Artill.,  bdT,  Hr  zu  Fidemühl, 
f 4 Aug.  774.  Gent.  Felic- Cstine,  Freyin  v.  Ferry,  . . . 
Fatersgcscfovister:  a)  Amalie,  •{•zu Hanau 769.  Gen.N.  v.Min- 
' zingen,  •{•.  b)  Franz,  kurpfalzb.  Kämmer,  u.  Major  unter  dem 
Urag.Kgt  Gr.  Piosasque,  *{•  in  Ungarn  21  Sept.  738. 

Grojseltern : Frariz  Ohr. , Rsgr.,  g.  673,  kurbayr.  Kämmer. 
Gen,FML.  u Inh.  eines  Inf.  Rgts,  •{•  zu  Strafsburg  im  Sept.  725. 
Gern  Louise  Sophie,  des  Fhrn  Herrn.  Wilh  v.  Spiegel  zum  Die- 
senberg,  hess.  cassel.  Gen. Ltn.  u.ObristJägerrastrsT,,  -j-  . , (Sie 
wurde  als  Graf.  v.  Epstein  dem  Landgr.  Ernst  Ludwig  v.  Hessen- 
Darmstadr  angetraut  u.  zeugte  mit  demselben  2 Töchter,  Com- 
tessen  v.  Epstein). 

Seydewitz. 

Eine  alte  schon  »eit  dem  lOn  Jahrhundert  im  Meifsnisclion  ansäfsige 
Familie.  Der  Oheim  de»  jezigen  Grafen  , August  Friedrich  , wurde 
zuerst  1731  in  den  Freiherrn-,  und  von  Kaiser  Carl  VII.  174310 
den  R agr  al’en  » t an  d erhoben,  weiche  Wurde  , nach  dessen  Tode 
1775  von  Kaiser  Joseph  II.  dessen  Bruderssohne.  dem  je/.igen  Stamm- 
herrn  aufs  neu'e  verliehen  wurde.  — Evangel.  Religion. 

Graf:  Curt  Gottlob,  g.  13  May  735,  k. sächs.  Kmrhr,  Obristl. 
u.Commiss.  des  meisn.  Kreises,  HraufPüll's  werda  u.Krey- 
n i t z bey  Strehla,  wird  nach  Ableben  seines  üheirnsdes  Gr. Aug. 
Friedr.  v.  Kais.  Joseph  II.  am  10  Iul.  7-5  in  den  Rsgrafenst. 
erhoben , lebt  zu  Kreynitz  bey  Strehla.  Gern.  Dor,  Charl  H e n- 
r ie t te,  des  knrsächs.  Obristen  August  Heinrichs  v.  N i t zsch- 
witzT.,  g. 22  Merz 744,  viu.  29 Nov.  765. 

Kinder:  1)  Augus  te  Jul.  Henriette,  g.  28  Sept,  766,  lebtals  W. 

/ zu  Kreynitz.  Gern.  Joach.  Leop,  v.  1) z i e r z 4 n ow sk  y,  kur- 
sächs. Hptm  bey  Gersdorf  Chev.  leg.,  g.  15  Nov. 746,  vm.  15IUI. 
784,  -i*  n lan.791  (dessen  einzige  hinterlassene  Tochter  ist  Hen- 
riette Charl.  Leop.  Aug., g.  1 Oct.  790 in  Kreynitz).  2)  Cs  tia  ne 
Carol  Amalie,  g.  2 Merz  768.  Gern  T raugott  Rud.  v.  T li  i e 1 a u 
aufPromnitz,  kursächs  Major  der  Garde  du  Corps,  g.  28  Sept. 
746,  vm.27l)ec. 785.  3)  CurtFried.  Aug., g.18  May7Ö9, quitt. 
799  als  kursächs.  Stabs-Rittm.  bey  der  Garde  du  Corps,  nun  k. 
bayr.  Ohrist  beym  in  Drag.Rgt  (Gr.  v>.  Minucci),  u. Flügel Adjut. 
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tles  Königs  (lebt  zu  München).  Ccm.  C ! e m en  t.  Cunig.  Charl  , 
des  Gr.  Georg  Ileinr.  Alex. -v.  Ca  1 1 e n b e r gT.,  u.  des  Gr.  Ludvv. 
Carl  v.  Piickler  ^Laus.L, ) geschied.  Gemahlin,  g. 5 lun.770, 
vrti.  i,3Aug. 799. 

Sohn:  Gurt  Maximil.  Carl  Clem,,  g.  28  Ian.  800  zu  München. 

4)  H e n r i e 1 1 e Wilh.  Friderike,  g.  i+Dec.  770.  Gern  Carl  Max. 

Fhr  v.  W'elck  auf  OberRabenstein,  kursächs. Hofrath,  g. -7 
Iul. 745,  vin.27  Apr.  791.  5)  Iiahel  Sophie  Mariane,  g. 29  M.iy 
772,  Gern.  Adolph  Moritz  Fhr  v.liaiserlingk,  a.  d.  H. Ober- 
rottendorf (ein  Sohn  des  am  4 May  783  zu  Grofsenhayn  verstorb. 
Fhrn  v.  Haiserling,  kursächs.  übr.  u.  Comd.  des  Inf.  RgtsPr. 
Anton,  u.  dessen  am 23  May 785  verstorb.  Gern.  CstianeFrid.  v. 
Pflug,  a.  d.  H.  Diffenau  u.  Cottwitz),  g.  23  Dec.  761  in  Bischofs- 
werda, k.  sadls.  Prem.Ltn.  u.  Adjut.  im  Inf.  Hgt  Pr.  Anton,  vm. 

14  hin.  800  zu  Grofsenhayn  (dessen  Hinder  sind  a)  Gurt  Friedr., 
g.9-Apr  801.  b)  Marie  Anne,  g.  29  Aug.  802).  6)  Friderike 
Henr.  Antonie,  g.  3 Aug.  773.  Gern.  Ileinr. v.Wilcken , k. 
preufs. Ltn.  beyrn HabenauschenFüs. Bat.  (ein Sohn  des  sachs. 
weimar.Hofr.  Joh.  Georg  Leber.  v.Wilcken  auf  Lösenith  u.  Bau- 
sitz, u.  dessen  verstorb.  Gemahlin. einergeb.  v.Thielau),  vm.17 
May  804  zu  Laurenzkirchen).  7)  Erdmuthe  Elisab.»  g.  14 
'Nov.  774,  istVV.  Gern.  Leop.  Fr.  Hans  Aug.  B ra  n d v.  Lindau 
auf  Schmerzwilz  u.  Schlammau,  k.  preufs.  Kmrhr,  Domhrzu 
Magdeburg,  g.  31  Aug.  761,  vm.  10  Oct.  798,  f 21  Merz  800  (wo- 
von eine  Tochter : Lisette,  g.  19  Merz8oo ).  8)  L o ui  se  Henr. 
Charl.,  g.  24 May  776.  Gern.  Ernst  v.  Tili  ng  auf  Enseloh  bey 
Celleda  in  Thüringen  (ein  Sohn  des 787  verstorb.  Ohr.  u.  Comdt. 
in  Hildburghausen  u,  der  802  verstorb.  Charl.  Louise  v.  Ihaus- 
' haar),  k.  sächs.  Prem.Ltn.  unterm  Inf.  Hgt.  Pr.  Anton,  vm.  23 
Nov.  803  zuKreynitz.  9)  Cstiane  Agnes , g.  29  Merz778,  •{■  14 
Aug.  779.  10)  Wilhelm  i ne  Charl.,  g.  24  lan.  78t.  11)  Gurt 
Alex.  Heinr.  Ludvv.,  g.22  Oct.  783, »seit  Nov.  800  SousLtn.  beim 
k.  sächs.  Leib  Cür.Rgt. 

Eltern : Curt  Friedr.  v.  Seydewitz,  auf  Piilfsvverda  etc., g.  23 Merz 
692,  quittirte72i  alsk.poln.  u. kursächs.  Ltn.  des  Rgts  du  Caila, 

•J*  15  Oct.  745.  Gern,  Charl.  Juliane,  Rudolphs  v.Bünaü  auf  We- 
senstein u.  Meusegast  u.  Joh.Concord.  v.  Haugwitz  aus  Potsclia- 
pel  T.,  g.  i9Dec.  692,  vm.  719,  "f-  758zuLiibben  incler  NLausitz. 
f^atersbruder:  AugustFriedr.,  g.695,  ward  v.  KaiserCarl  VI.  am 
xo Iul. 731  in  den  F r ey  he r r n - u.  v.  Kais.  Carl  VII.  am 23 Febr. 

743  in  den  R sg  r afe  n s t a n d.erhoben,  ward  e.a.rom.Ca  t h o I.,  • 

■f*  19  May  775  alsk  k.  w.  geh.  R.  u,  Concommissair  aufd.  Reichs- 
tage zu  Regensburg. 

S i c k i 11  g e 11. 

Ein  altes  freylierrl.  nun  gräfl  Haus  , welches  die  unmittelbare  P.eichs- 
licrrsch.  Burg-  u-  N e u-Si  ck  i n g e n in  Schwaben  und  die  Hrsch. 
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Latldstuhl  im  oberrhein,  Kreise  betizt.  Es  tlieilte  sich  schon  1570 
in  f Linien,  Wovon  jest  nur  2 noch  blühen,  nämlich  A)  die  in  2 
A es  teil  iieatehende  Linie  zu  Sickingen  u.  B)  die  Linie  t u 
Hohenburg.  Die  von  Kaiser  Carl  V.  dem  berühmten  Hrhger 
Franz  v.  Sickingen  zugedachte  aber  von  lezterm  verbetene  rsgräil. 
Würde  erhielt  in  neuern  Zeiten  nicht  nur  Fhr  Carl  Anton  v.öickin* 
gen  und  dessen  Söhne  am  3 Merz  1773  v.  Kaiser  Joseph  II.,  sondern 
in  der  Folge  auch  die  übrigen  Häuser  dieser  Familie  Graf  Franz 
v Sickingen  zu  Sicktngeti  wurde  mit  särat).  Aesten  seines  Hauses, 
laut  der  Receptionsurkimden  vom  7 u.  17  Jun  1791,  imgleichen  vom 
21  Juu.  u.  3 Aug.  1793  tn  das  «chwäb.  GtafencolJegium  aufgenommen. 
Bey  der  Aufnahme  zahlte  er,  ala  Supplement  seines  noch  nicht  hra- 
reichend  befundenen  steuerbaren  Gebiets,  an  die  CollegialcaSsc  8000 fl. 
— unwiderruflich,  übernahm  auch  ein  Collegial  - Simplum  anfangs 
von  I J fl.  nachher  von  25  fl.  -*  und  ein  Kammerziel  von  8 Kthlr, 
Eben  so  wurde  er,  vermöge  der  »chwäb.  KieisschJüsse  vom  10  Jun. 
1791  u.  II  May  1792  unter  die  schwäbischen  Kreiastände  aufgenom- 
tnen,  und  beide'  durch  das  kais.  Hofdecret  an  daa  Keichsduei  toviuin 
Vom  I9ien  Febr.  1797  der  Keichsversammlung  bekannt  gemacht.  ' 

A)  Die  Linie  zu  Sickingen. 

Jüngerer  Ast,  oder  das  bis  1806  reichsständische  Haus. 
Dasselbe  wurde  1802  fiir  den  Verlust  seiner  üherrhein.  Besitzungen 
(Landsruhl,  Köngernheim,  Ellerstadt,  Hemkirchen,  8challodenbn.h, 
Schneckenhausen  u,  Antheil  an  Warcenbers),  durch  daa  zuvor  zur 
Karthause  Huxheim  gehörige,  nun  unter  k bayr.  Souveränität  ge- 
zogene Dorf  Plefs  ti.  eine  jährl.  immerwährende  Reute  v.  66lc  ü. 
von  Schiisseiiried  u.  Weisaenau  (Gr.  Sternberg  entschädigt.  — CathoJ. 
Religion  Residenz t Burg*Sickingen  bey  Heilbronn. 

Graf : Franz,  Or.  zu  Sickingen,  g.ilul.760,  Hr  der  Hrsch.  Fdt- 
schowitz  nebst  Salesl  u.Tschkin  im Prachiner  Kreise  v.Bülimen. 
Geschwister:  1>  Marie  Franciske,  g.  25  Sept.  753,  war  Kammer* 
fi iiul.  der  verstorb.  Kurfürstin  zu  Pfalzb.,  bFO,  •{•  im  lun.  800. 
2)  Mar.  Charlotte,  g-5Aug-756  (gewes.  Stiftsd.  zu  Cöln), 
Gern.  Otto Heinr. Fhr  v Gemm  i ngen-Hornberg,  vm.io  Sept. 
779.  3)  Wilhelmine,  g.2oNov.757,  istVV  Gern  Joh.  Nep. 
Fhr  v.  Spüth  zu  Unter*Marciuhal,  vm. ar  May  775,  +...  4) 
Mar.  A n t o n i e,  g 8 Merz  759  (ehemal.  Stiftsd.  zu  Regensburg), 
IstW.  u.  Obristhofmeisterin  der  reg.  Königin  v.  Bayern.  Gern. 
CarlTheod.  Fhrv.  Hacke, kurpfalzb.w.geh.R.u.Ob.Jägermstr, 
•j*  zu  Mannheim  26  Oct.  792.  5)  Mar.  A u g u s t e,  g.  20  Febr.  767. 
Eltern:  Joseph  Carl  (Ferd.  Franz),  g.  768,  Hr  auf  Landstuhl, 
Sauerberg  etc.»  wieauchEltschowitz  in  Böhmen,  k.k.  Käm- 
merer, ktirpfälz.  geh.  R.  u.  Oberamtm.  zußretten,  Burgm.  zu 
Friedberg,  bSH,  •[•2oMay727  zu  Mannheim.  Gern.  Charlotte 
Amalie,  Freyin  v.  Hacke,  g 23IUI. 730, vm. 26 Dec^st.W. 
Qrofseltern:  Johann  Ferd.  Fhr  v,  Sickingen,  kurpfälz.  Obrist- 
k'ammer  , geh.  R.  u.  Premier-Staatstninister,  *{•719.  Gern.  Mar. 
Sidonie  Phiiippine,  des  Fhrn  Georg  Phil.  v.Kottwitz  za  Aulen- 
bach T.,  vm.5  Iul.697,  f 73g. 

Ael- 
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Sickingen. 

Aelterer  Ast. 

Ebenfall*  catholischer  Religion. 

Graf:  Wilhelm  Friedr.,  g.  7 Sept.  739,  Gr.  v.  Sickingen,  Hr  zu 
Lamlstuhl,  Siliallodenbaih  u.  Sauerberg  etc.,  k.k.w  geh.R. 
(wjr  bis  792^k ui'mainz.  erster  Staats-  u.  Cuuferenzminister). 

Bruder:  Carl  Heinr.  Jos.,  g. 737»  kurp falz  gt  h.R.  u.  bev. Minist, 
zu  Paris,  JM, bl.,  13  hl!. 791  zu  Wien. 

Ehern : Carl  Anton  Joh.  Damian  (iilt.Rrui.ler  Joseph  Carls,  siehe 
den  jiing.Ast  unlerEltern  ]),Gr.v.u  ztiSirkingen  seit3Merz 773, 
g.  16 1 11 1.  702,  k.  k.geh.  R.,  üSH,  •f'SÖ  Gent.  Mar.  Chat  I.  Max., 
des  Gr. Franz  Max.  v. Seinsheim  T.,g  711,  v m.733,'i'  16  Merz  747. 

B)  Die  Linie  zu  Hohenburg. 

G'af ; M aximilian  Joseph  (ihr.,  g.7lan.“77,  Gr.  v.  Sickingen- 
Lohenburg,  DomCapitul.  zu  liamberg  u.Domic.zu  Würzbtirg. 

Geschwister:  1)  Wilhelm  Jos.  Xav.,  g.  4 Dec  777.  2)  C Tes- 
ten tie,  g.  1 OU.7S0.  3)  Joseph,  g.iSept.782,  OberLtn.ira 
östr.k.k.  inf.Rgt.  JV’r  24.  4)  Franz,  g.  4 Oft.  784,  UnterLtn. 
im  üst  r,  k.  k,  Chlan.Rgt.  Nr.  2 (vormals  Domic.  zu  Bamberg  u. 
Würzburg).  5)  Sophie,  g.  2i  Febr.  78Ö. 

Ehern:  Casimir  (Joh.  Nep.  FertU),  Gr.  v.  Sickingen  Zu  Höhen- 
borg,  g.740,  k.k.Rrnihr, Bürgin. zu  Friedberg  u.des  St.Jos.O.R., 
Gern.  Amalie,  Freyin  Speth  v.  Zwyfalten,  g 21  Oct  757, 
tni  1 May  774,  ■fals  W.  im  Merz  8°o 

E alersbruder : F erdinand,  g.  748,  Gr.  v.  Sickingen  zu  Hohen- 
burg, Hr  zuEbernburg,  *{•  13  Oct.  794  zu  Frey  bürg  im  Breisgau 
au  den  Folgen  eines  ungliickl.  Schusses. 

Grojselterti : Joh.  Ferdinand  Sebast.,  Fhr  v.Sickingert  Zu  Hohen- 
bürg,  g.  722,  k.  k.  geli.H.(u. der  vorderöstr.  Rittersch.Präsident, 
■{•772.  Gern.  Marie  Anne  Sophie,  desFhrn  Joh.  Erwin  v.Greif- 
fenclau  zu  Vollraths  T.,  g.  flz,  vm.  739, 


Solms. 

ln  Hinsicht  der  Herstammung  und  Ausbreitung  dieses  Hauses  ist  schon 
oben  im  vorigen  Kap.  das  Notlage  angemerkt  Daselbst  ist  auch  von 
den  beiden,  durch  iSöline  Otto’s  gestifteten  Hauptlinien,  die  erstere, 
von  Bernhard  entsprossene  Hauptlinie  iu  der  noch  eineig  blühen- 
den fiiml.  Linie  Soims-Braunfels,  ko  Wie  von  der  zweiten  , 
durch  Johann  gegründeten  Hauptlinie,  die  von  Reinhard  ge- 
pflanzte Lieh ische  Hauptbranche  in  der  noch  einzig  blühen- 
den fürstl.  Linie  Solms-Lich  u.  Hohen -Solms  bereits  darge- 
stellt worden.  Hier  wird  also  von  der  zweiten  oder  Lichisclien 
fiauptlinie  noch  nachgetragen 

Die  Laubachische  Hauptbranche, 

Welche  von  Philipps  jilngerm  Sohne,  Otto  (f  1521),  einem  Bruder 
Reinhards,  gestiftet  wurde,  und  sich  wieder  in  mehrere  Aeste  und 
Zweige  verbreitet  hat,  die  insgesamt  noch  die  grilfl.  Würde  führen. 

” 31  brauche,  oderdas  Haus  Solra  s-Lau  bach,  theilte  sich 

.inien  zu  La  11  bach  u.  Sonne  Walde.  Leztere  aber 
wieder  (1615)  mit  Friedrich  Albert , dem  Sohne  ihres 
* , Igll.  * Fff 
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Stifters  0 1 1 o.  Die  L» ub acliis ch e von  Johann  Georg  dem  altern 
gestiftete  aber  blühet  noch.  Sie  theilte  sich  mit  des  Stifters  4 Söh- 
nen anfangs  in  eben  so  viele  Branchen)  nämlich  a)  Rödelheim, 
b)  Laubach,  c)  Sonnewalde  mit  Pouch,  und  d)  Baruth, 
Die  er  Stere  aber  erlosch  1640  gleich  wieder  mit  ihrem  Stifter  Frie- 
drich , u.  die  zweite  1676  mit  Carl  Otto.  Es  blieb  daher  nur  noch 
die  Sonnenwalditclie  u.  B aru  thisclic  Linie  übrig. 

A)  Die  Sonne waldisc he  Linie. 

Ihr  Stifter  war  der  dritte  Sohn  Johann  Georgs  des  altern,  Hein  rieh 
Wi  1 heim  (7  1633).  Von  den  3 Aesten  , in  welche  sich  diese  Linie 
zulezt  ausgebreitet  hatte,  nämlich  a)  zu  Son  new  aide,  b)  zu 
Leipe  (vorher  zu  Neuhof),  u.  c)  zu  Schköna  ist  der  erstere  ohn- 
, längst  in  mannl.  Erben  abgestorben,  u.  der  Ast  zu  Schköna  ist 
demselben,  vermöge  eines  Vergleichs  zwischen  Friedrich  Eberhard 

' (s.  Eltern!)  und  dessen  Brüdern,  in  Sonnewalde  succcdirt. 

a)  Das  erloschene  Haus  Sonnewakle, 
wovon  nur  noch  weibl.  Sprossen  vorhanden  sind,  war  cathol.  Re- 
ligion , und  der 

LezteGraf:  Franz  Xaver,  g.  ulan.  739,  succ.  seinem  Bruders- 
Sohne  Aug.  Friedr.  Jos.  in  Sonnewalde  6 Ian.  761,  auch  llr 
auf  Wendisch-  u.  Nieder-Soland  an  der  Spree  u.  eines  Theils 
von  Pouch,  k.  k.u.  kursächs.  Kämmer.,  stand  unter  Vormund- 
schaft, lebte  theils  zu  Dresden,  theils  zu  Sonnewalde,  u.  •{•  zu 

• Iionneburg  9 Dec.  803. 

Geschwister : j)Gharlotte  Mar.Franc.,  g.725,  •{•783.  Gern.  Cstiaa 
Aug.  Gr.  v.  Seilern,  vm.  741,  f8oi.  2)  Friderike  Charl  Jos., 
g.  727,  •{*  752.  Gern.  Cajetan  Gr.  F ugger  V.  Zinneberg,  •{•  15  lun. 
79:1.  3)  Eberhardine  AnneCharl.,  g.  15IUI. 729-,  StKrD,  lebte 
als  YV. zu  Dresden,  •{•daf.12Dec.799.  irGem.  Aug.Fltr  v.Bagge, 
kursächs.  Kämmer,  u.  Gen.Maj. , vm.  18  lul.  763 , •{■  zu  Markers- 
dorf 16  Sept.  780.  2r  Gern.  Paul  Georg  v.  Wengen,  genannt 
Lamsdorf  auf Oegeln , kursächs.  Gen.Maj.,  vm.  25  Apr. 782,  •{• 
J7Dec.793.  4)  Friedrich  Jos.,  g.  7 Apr.732.  k.poln.u  kursächs. 
Kmrhr,  succ.  seinem  Vater  in  Sonnewalde  752,  *f  2oOct.  758. 
Gern.  Wilhelmine,  desFhrn  Ant,  v.Schirnding,k.k. Kämmerers 
T. , g.  ioNov.  733,  vm  3Febr.  754,  StKrD,  -{-alsW.  803.  (ihr 
2rGein.  f ranz  Xaver  Gr.  v.  Wiesclinik,  k.k.Appellat.Präsident 
in  Böhmen,  14  Sept.  789). 

Kinder : a)  Aug.Friedr.  Jos.  Anton,  g.  31  Ian.  755,  succed.758» 
•}-6Ian.76i.  b)  Mar.  Antonie  (Frider.Eberh.),  g.  17  Aug.  756, 
■{•als  W. zu  Prag  9 Merz  802.  Gern.  Casp.  Bened.  Ehr  v.Lede- 
hur-Wicheln,  Hr  zu  Peruz,  vm.  780,  *{-2Febr.790. 

5)  Friedrich  Cstian,  g.  7 Merz  735,  k.  k.  Hptm.  vom  Baden-Ba- 
ctenschen  Rgt.,  •{•15  Ang.  760  bey  Liegnitz. 

Eltern : Friedrich  Eberhard,  (ein  Bruder  v.  Otto  Wilhe!m,siehe 
Grofseltern  im  Hause  G rofs-Leipe,  u.  von  Adolph  Ludwig,  siehe 
Eltern  im  Hause  Sonnewahle-Schköna !),  g;  17 May  691,  erbte 
718  Sonne w aide  von  meinem  Onkel  lleiur.  W ilhelm,  ward 
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catholisch,  u729kais.geh.Il.  u.  741  kitrsiichs.w.geh.R.,  -{^May 
752.  Gern.  Mar.  Cbarl.  Aloysie,  des  Gr.  f ranz  Antons  v.  Schär« 
ft  »bei  g T , g.  4N0V.  699,  vm.  25  lul.  724,  f 16  May  780. 
¥atersgeichwister  u.  Gti/fu-ltetn  siehe  Eltern,  Vatersgeschwister 
u, Grofseltern  in  dem  3lett  Aste  oder  dem  Hause  Schkonaf 

b)  Das  Haus  Groi's-'Jjeipe  (zuvor  Neuhof,  und  ehemals 
Kurzwitz). 

Lutherischer  Religion.  I 

GraJ:  Carl  Ulrich  Detlef,  g.  zu  Wernsdorf  in  Schlesien  15  Och 
76t,  quitt.  als  k.  preufs.  Ilittm.  bey  Gr.  Gürz  Ciir  Pgt.,  llr  auf 
GroH-Leipe  bey  Prausnitz  u.  eines  Thetis  v.  Pouch  (hat 
Kurzwitz  11.  in  der  Folge  Neuhof  verkauft);  wohnt  zu  Leipe 
in  Schlesien.  Gern.  JohanneC  h a rlo  tte,  des  k.j'reufs  Gen  der 
Cav.  Wolf  Moritz  v.  Prittwitz  alt.  T.,  g.  iSFebr.  766,  vm, 
4 Nnv  788  zu  Grfitkau. 

JJnder:  a)Carl  Detlef  Friedr. Mor., g-SNov.789  b)CarolineJ 
Ulrike,  g.  22  Ian.  792.  c)  Moriz  Friedr. , g. 25lun.794>  d) 
Äntalie  Ulr.  Johanne,  g.  zu  Neuhof  (wie  ihre  Geschwister) 
25  Aug  796  e)  Carl  Ernst  F riedrichMor.Theod.,g.zuNeuhof 
iDec  yoo.  fj  G ns  tav  Adolph  Friedr. Moriz,  g. 24 Merz  804. 
Eltern:  Carl  Georg  Heinr  ,g.zti  Pouch  28  Apr.727,  Hr  auf  Kurz« 
witz  im  Fstth.  Oels,  k.preufs.  Marschcomrniss.  dieses  Fürsten* 
thuins,  Administrator  der  grafl.kospoth.  Stift ungjIM,*^ 21  (11I, 
796  zu  Kurzwitz.  Gern..  Joh.  Ulrike,  desFhrn  Cstian  Sylvius  v* 
Münsterberg  T.,  g.  aMay  730,  vm  12N0V.  760,  *}•  24Sept.  797» 
¥ atersgeschwister : A)  Victor  Friedrich,  g.  16  Sept.730,  k.preufs, 
gell.R.  u.  Minist.,  Oberhofmarschall,  auchDomhr  in  Havelherg 
u.  Halberstadt,  rAN,  prSA,  war  preufs.  Ges.  in  ltulsland  bis 
1 779 , •f,24Dec.  783  zu  Berlin»  Gern.  Wiib.  Charlotte,  desGr« 
Alex. v.  Dönhoff T.,  g.  i9Sept.726»  vm. 20 Merz 754,  k.preufs, 
Hofdame,  •J*4lan»794  zu  Berlin. 

Kinder : a)  Christian  (Willi.  Ludw.  Emil  Carl),  g 12  Merz  755» 
Hr  auf  Pouch  alten  Theils  zumTheil,  JM,  v 793bis798  ge- 
wes.  Hofmarschall  der  nun  verw.  Königin  v.  Prtufsen  (hattft 
787  als  preufs.  Prem.Ltn.  der  Gens  d’Armesquittirt),  14  Aug. 
799.  Gern.  F riderike  Cstiane  Elisab  , des  Gr.  Carl  Ernst  v, 
S c h I i p p en  ba  c h T. , g.igMay  767,  ehedem  hzl.  kurländ» 
Obristhofmeisterin,  vm.  17  No v.  754  zu  Schühermark.  (Sie 
vm.  sich  im  Dec.  1800  wieder  mit  dem  kurbannövr.  Kriegs- R. 
U.  General-Postdirector  Ludw.  Conr.  Georg  Fhrn  v.Onipteda), 
Kinder:  1)  Wilhelm  ine  Cstiane  Charl.  Marie,  g.  17N0V. 
785,  gewes.  k.preufs.  Sta.vsdame.  Gern.  Georg  Friedr.  v.  Ar- 
ni tu  au fNeu-Temmen,  ihr  Vetter,  vm.  31  Aug. 8oa,  2)Wilh. 
Carl  Peter  Theodor,  g.  29  Oct,  787.  3)  Carl  Wilhelm» 
g.  28Febr.  789.  4. 

b)  Sohn,  g. 756, t-  c)FriderlkeLouise»g,gDeCi759t  Gern. 

Fff  a 
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Georg  Vivigenz  v.  Arnim  aufSukow,  k.preufs.  Kmrhr,  g.io 
Dec.7'47,  vm,  291011.777. 
ß)  Johann  Wilhelm,  g.  28  Ion.  752,  . . . 

Großeltern : Otto  Wilhelm,  in  Kronstadt  (ein  Bruder  v.  Adolph 
Ludw.,  siehe  Eltern  im  H.  Schköna',  g.  25Aug.  761,  kursächs. 
Rmrhr, -i'9Febr.747.  Gern,  Doroth.Sabine,des  k preufs.Staats- 
minist.  Georg  Detlef  v.  Arnim T.,  g.  8 Apr,  707,  vm.  14  lun.  726, 
t 1 1 Oct.  738. 

GroJsvatersgeschwistery  siehe  Vatersgeschwister  im  H.  Schkona. 

/ 

■ c)  Das  dermal.  Haus  Sonnewalde  (zuvor  Schkona), 
Luther.  Religion,  Wohnsitz:  Schköna,  bey  Düben. 
Graf:  OTroHEiNRiCHLudwig,  g.  16  Febr.  740,  k.  säcbs.  geh.fi., 
succ.nach  dem  Ableben  des  Grafen  Franz  Xav.  (siehe  den  ersten 
Ast)  inSonnewalde  u.  trat  daselbst  die  Regier.an  151.10.804; 
auch  Ur  auf  Schköna  u,  Ros»  u.  zum  Theil  auf  Fomh 
alten  Theils.  Gem.Lo  u iseFritler.Wilh.v.  Bäh  r,desFst.  Victor 
Friedr.zu  Anhalt-Bern  bürg  u.  ConstantinensFrider.v.BährT., 
g.  20  May  752,  vm.  12  Nov.  765. 

Kinder : a)  Charlotte  Louise  Wilh.,  g.  19  Ian.  769,  31  Aug.  863 

' zu  Sonnewalde.  b)FriderikeConst.,  g.4Üct.770,tSFebr,77i. 
c)Aug.C8tiane,g.2iApr.772,fi4Merz773.  d)  Carl  Otto  Friede., 
g.5  Dec.773,  f 7 Aug.774.  e) A 1 b e r t i n e Elisab,,  g.18  Apr.775. 
Geschwister:  1)  Henriette  Wilh.  Jul.,  g.  20 Oct. 73 1 , •}•  3 1 1»n  798 
, zu  Schköna.  Gepi.CstianFhr  v.Ochsenstein  auf  Pouch, k.preuls. 

Oberamtm.  zu  Gibichenstein,  vm.  4 Oct.  750,  gesch.  8 Oct. 764, 
zu  Sonnewalde  8 Apr.  786.  2)  Victor  Friedr.  Ludw  , g.  24 Sept. 
73a, f 1 Apr .734,  3) Elisab.  Cstine,g.  26 Sept.  733,  f .8  Oct.789. 
Gern.  Carl  v.  Geusau,  kursächs.  Krayj,  u.  Oberforstnist  r zu  Li- 
wenwerda.  vm.27Febr.756,  + 2 Sept.775.  4)Gottl.Wilb.,  g.19 
Ian.735,  T 27  lun.  755.  5)  Sabine  Louise,  g.u.f  17I11I.736. 
Eltern •.  Adolph  Ludw.  zu  Schköna,  Bö sa  u.  Crina,  g.  23 
Aug.  706,  kursächs.  Kmrhr,  JM,  •{•  zu  Rösa  16  Oct.  760.  Gern. 
Sabine  Lou  ise,  Cstian  Wilh.  v.  Thümeu  auf  Blankensee  T., 
g.  713,  vm.  4Dec.728,geschied.  13N0V-751  (ihr  2r  Gern.  Carl 
v. Pflug,  ehemal. k.preuls.  Obristl.des Drag.Rgts  Würtemberg, 
g.iolan.712,  vm.756,  f 766  zu  Hannövr.Münden);  -frais  W» 
zu  Merseburg  12  Aug.  804. 

Vatersgeschwister : 1)  Ernestine  Elisabeth*".  12 Dec  69g, -f- 5 lim. 
730.  Gern.  Friedr.  Sigism.  Gr.  zu  Sohns-Bafuth,  -|-i4  lul.737. 
2)  Otto  Wilhelm,  g.701 » siehe  Grofseltern  im  Hanse  Grofs  • Leipa ! 
, 3)  Joh.  Georg  zu  Pouch,  g,  8Nov.  704,  -fr  29hm.  769.  Gern. 
Frider.  Charl.  Wilhelrnine,  des Fhrn  Nie.  Barth,  v. Dankeimann 
T.,  vm.26Dec.728,  +23  May  767. 

Grojseltem : O tto  Heinrich,  zuPouch, g.  24Dec. 654, -fr8Mer* 
711.  Gern.  Charl.  Soph.,  Georg  Rudolph  v.  Krosigk  auf  Marien* 
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thal,  knrsächs.Gen.Maj.  T.,  g,  g Apr.670,  vra.  17  Dec.688,  + 14 
Sept.  706  zu  Pouch. 

Grojsvatersbmder : Heinrich  Wilhelm  zu  S qn  n ewa  I de,  g.  18 
Apr.  668,  "i"  10  Sept. 71 8-  Gern.  Joh.Cstiane,  desFhrn  Heinr.III. 
v-FriesenT.,  vm,  13  Oec. 691,  ’J,60ct.694. 

Tochter:  1)  VVilh.  Cetiane,  g.  22Sept.682,  +773»  Gern.  Otto 
Ernst  Gr.  v,  Schönburg-Glauchau,  ^28  Nov. 746.  2)  Sophie  ' 
Louise,  g.  24  Sept.  694,  -f8  Iun.717.  Gern.  Erdm.  Henr.  Gr.  v. 
Henkel,  ■{•  1 Sept.  752. 

R)  Die  Baruthische  Linie. 

Ihr  Stifter  war  der  4te  Sohn  Johann  Georgs  des  Altern , nämlich  Jo- 
hann Georg  der  jüngere;  mit 'decsen  3 Söhnen  sie  sich  wieder 
in  eben  so  viele  Aeste  verbreitet  hat,  nämlich 

1)  Den  Ast  zu  Rödelheim  mit  Assen  heim,  welchen  sein 
ältester  Sohn  Johann  August  ( f 680)  pflanzte. 

2)  Den  Ast  zu  Wild  enteis,  den  sein  2r  Sohn  Johann  Frie- 
drich (f  1669)  gründete,  u-  der  nun  in  den  beiden  Branchen  Wil- 
de nie  1s  u.  Laubach  blüht. 

3)  Den  Ast  zu  Buuth,  den  sein  2ter  Sohn  Friedrich  Sigis- 
mund (t  1697  ' gründete  , blüht  in  2 Branchen, 

Die  »Amtliche  Aeste  dieser  ßaruthischen  Summlinie  sind  evangel. 
Religion. 

l)  Der  Ast  zu  Rödelheim  und  Assenheim. 

-Dieser  hatte  sich  zwar  wieder  in  die  Zweige  zu  Rödelheim  und 
Aasenheim  abgetheilel;  aber  ersterer  erlosch  1722  mit  Gr.  Loth. 

Friedr. , worauf  Rödelheim  wieder  in  den  Zweig  zu  Aasenheim 
hei. 

Graf ; Vollrath  Friedr.  Carl I.udw.,  g.  6Dec.7Ö2,  succ.amiS 
lau,  79p  in  Rödelheim  u.  Assenheim,  verkaufte  seinen 
Antheil  an  der  frank.  Gfsch.  Limpurg  an  den  Gr-  zu  Lynar- 
Drehnau  im  J.  8°2  für  130,000  fl.  (residirt  gewöhn),  in  Rödel- 
heim). Gern.  Sophie,  desGr.Georg Aug.Wilh. zuSolms-Wil- 
denfels-Laubach  T.,  g.  ipDec.  771 , vm. 29 Aug. 789,  fölul. 

807  zu  Utphe. 

Kinder ? 1)  Carl  Friedr.  Ludw.  Cstian  Ferdin. , g.  i5May790, 
Erbgraf.  2)  Friedrich  Ludw.  Heinr.  Adolph,  g.  18  Aug.  791 . 

3)  F e r d i n a n d e Soph.Charl.Frider.,  g.25  Febr.793.  4)  F r a n z 
Friedrich  Carl,  g. 27Apr. 796.  5)  Amöne  Henriette  Louise, 
g.  13IUI.  800,  *j*2  Aug.  804.  6)  Eduard  Friedr,  Heinrich,  g.  3°  « 

Oct.  804.  7)  Elisabeth  Anne  Catol.  Jul.  Amal.,  g.plun.goö. 
Geschwister : 1)  Carl  Cstian,  g,22lan.u.f  25  Febr.764.  2)Frider. 
Louise,  g.  25  u.f  29  Apr.760. 

Eltern : Joh.  Ernst  Carl,  g.  8 May  714,  residirte  anfänglich  in 
Assenheim,  succ. seinem  alt. Bruder  inRödelheim  27  Aug. 

778,  f i5lan,  790.  ite  Gern.  Henr.  Charl.  Aibertine,  des  Fhrn 
Friedr. Carls  v. Terzy  zu CronenthalT.,  g.  717,  vm  15IUI.  750, 

•J- 30  Merz  760  ohne  Kinder.  ateGem.  Amöne  Charl.  Eleonore, 
des  Gr.  Friedr.  Joh.  Ludw.  Vollr.  v. Löwenstein-Wertheim  in 
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Virneburg  T.,  g.  14  Febr,  743,  vm.  10  Sept.  761,  4 als  W.  1 Iun, 
800  zu  A«$enheira. 

patersgeschwister : i)Doroth.Char!otte,g.i2Dec  696,423  Aug, 
697.  2)Doroth.  S>ph  Wilhelmine,  g,  27  lan. 698, 4öEebr. 774, 
Gern  Jos'asGr  v.  Waideik,  42Febr.  763.  3 Wilb.CariLmlw., 
g 3 Febr.699,  war  regier  Gr.  in  Körfelheim  n Gescfil.Aelte* 
eter,  -j- 27  Aug.  77S.  iteGem.  Mar.  Magdal  Leop.,  rfesGr.  Job. 
Will»,  v.  VVuritiliranrf  T. , mitre».  Gräfin  zu  Limptirg-Gaildorf, 
g.  701,  vm.3  0ct.  722,  •{■  14  Dec.  756.  2te  Gern.  Soph.  YVilh. 
Cstiane,  desGr.Casim  zu  Sayn-Wifgenstein-ßerleburg  T , g.28 
|>ec.  725,  vm.  xo  May  757,  4 21  May  760.  3te  Gern.  Sophie 
Henriette,  des  Gr  lleinr.  Carl  zu  Solms- VYildenfels  T, 
g.  8 Oct.  739,  vm.  26  Aug,  763,  ist  W. 

Kuder:  a)  Wilhelm.  Doroth.  Louise,  g.  8u,4*2Nov.  723.  b) 
Wilh.  Heinr.  Eman.,  g. 6May  725,  4 14I11I.  718.  c)  Christiane 
Wilh.  Louise,  g 736,  4S03.  Gern.  Carl  Friedr,  Wilh,  Fst.  v, 
Leiningen  u.  Dachsburg,  vm  749,  4807, 

J)  Mar.  Kteon.  Elisab.,  g.  11  Hec.  701,  4 2 Merz  702.  5)  Eteon, 
rider.  Juliane,  g 22Sept.  703, -f  1 lul.  762.  Gern.  Carl  Friedr. 
Gr.  v Ysenburg  in  Meerholz,  4 14  Merz  774.  6)  Ernst  Carl,  g.23 
Apr.  u.f  10  Aug  705.  7 i Eberhard  Ludw.  Friedr*.,  g.  13  May  '07, 
*25  May  718.  8)  Doroth.Soph.  Eicon  ,g  glul  U.429N0V708, 
9)  Sophie  Louise  Cstiane,  g.  709,  4 773.  Gera.  Friedr.  Lmlw, 
Gr.  v.  Löwen  stein -Virneburg,  vm  743, 4 796.  10)  Soph.  Charl , 
g 11  Sept.’7iT,  429  Ian.712.  11) Sophie  Elisab. Henn,  g.  5 Febr, 
713,  f28  Merz  730.  12)  Carl  Chr.  Heinr,,  g.  6 Aug.  716,  4 -6 
Äpr.745  i3)Charl.GjrtiaiieFriderike,g.22Dec.7i7,42rlul  772. 
Grofielteru:  Ludwig  Heinrich,  g.2gAug.6Ö7,  k.  grofsbritt.  Ohr, 
re,iilirte  zu  Assenlteino,  u.  erbte  von  seinem  altern  Bruder 
722  Rödel  hei  m,  4 1 May  727.  Gern,  Wilh.  Cstiane»  des  G«\ 
|ieinr,  zu  Limpurg  Gaildorf  T.,  mitreg.  Gräfin  daselbst,  g.  24 
Sept.  679,  vm.  695,  4 25  Dec.  757. 

Graf  >vateribru4'-r : Ludwig,  g.28  Sept.  664,  k.preufs.Gen.Maj,, 
46Dec  716,  Gern.  Charlotte  Sibylle,  desGr.  Friedr.  v.  Ahlefeld, 
k rfän.  GrolskanzlersT.,  g.  672,  vm.  12  Ian.696,  4 17  Febr,  726, 
Kinder;  a)  Friedr.  Aug  Carljg.9Oct.696,  + 716.  b)  Mar.Soph, 
Eleon.,  g 4IUI.698,  4 1 Oct.  76 6.  Gern.  Casimir  Holb  Gr.  v, 
Wartenberg,  43Uct.  772.  c)  Louise  Charl.,  g.  13  Febr.  700, 
4 iplan.  703.  d)  Cath.  Polyxene,  g. 30 lau. 702,  421  Merz  765, 
Gem.Cstian  Carl  Reinh.Gr.v.Leiningen-Heidesheim,  4 17  Nov, 
766.  e)  Lothar  Wilhelm,  g,3  Nov.  703,  4 13  Apr.  722. 

2'  Her  Ast  zu  Wildenfels, 

Welcher  sich  wieder  in  die  ältere  Branche  zu  Laubach,  und  di» 
jüngere  zu  Wildenfela  ausgebreiiet  liat. 

a)  Solms-Wildenfels-Laubach. 

Graf:  Fkiediuch  Ludw.  Cstian,  g.  29  Aug.  769,  succed.  als  reg. 
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Grafen.)  Solms-Laubach. 

Gr.  zu  Laub a ch  seinem  Großvater  am  20  Febr.  784,  k.  k. 
Kammer.,  resign.  798  als  kais.  Rs-Hofr.,  war  seitdem  des  wet- 
terau. u.  westphäl.  Grafencollegii  (evangel.  Theils)  Bevollmäch- 
tigter zum  ReichsfriederisCongreß.  Gern.  H e n r i e 1 1 et  des 
Gr.  Aug.  Christoph  v.  De  ge  n fei  d-  Schomburg  T.,  g.  23Dec. 

■ 776,  vm.  27  Nov.  797. 

Kinder:  i)Otto,  g.  lOct.  799.  2)  R e inh ar d,g.  11  Aug. 8or. 
3)  R udolph,  g.  11  Merz  803.  4)  Georg,  g.  24  Oct.  805.  5) 
Ottilie,  g.  29  Iul.  807. 

Geschwister : a)  Carl  Cstian  Friedr.,  g.  17  Aug.  u.  *i"  28  Sept.  768. 
b)  Wilh.  Ludw.  Cstian,  g.  23  Dec.  770,  f 9 Apr.  773.  c)  Phil. 
Charl.  Sophie,  g.  771, f 807.  Gern.  Volrath  reg.  Gr.zu Solms- 
llödelheim,  vm.  789.  • - \ 

Eltern : Georg  Aug.  Wilh.,  g.  9 Aug.  743,  hzl.  braunschw.  Obrist 
der  Garde  u.  Gen.  Adjut.,  ■£  i Aug.  772.  Gern.  Elisab.  Charl. 
Ferdin.,  des  Gr.* Friedr.  Ernst  zu  Ys  e n b ur g-Birstein  T., 
g.  24  lan.  753,  vm.  2 Nov.  767,  W. 

Paters geschwister  Ir  Ehe:  1)  Friedr.  Ernst  Carl,  g.  28  Iul-  740, 
-{•  14  May  759.  2)  Sophie  Cstine  Wilh.,  g.  741,  f 772.  Gern. 
Ferd.  Wilh.  Ernst  Fst.  zu  Solms-Braunfels,  vm.  756,  f 783. 
3)  Marie  Theresie,  g.  26  Merz  747,  Canoniss.  zu  Ganders- 
heim seit  768.  2 rEhe:  4) Eine T.,  todt-geb.9  Aug.752.  3 rElie: 
5)  C hris  tia  ne  Louise,  g.  754,  ist  W.  Gern.  Friedr.  Carl  Ludw. 
Pr.  zu  Hohenlohe-Kirchberg,  vm.  787,  f 791. 

Griffseltern : Christian  August,  g.  1 Aug.  714,  k.  k*  w.  geh.  R., 
auch  vormals  durch  12  Iahre  Direct,  de«  wetterau.  rsgräfl.  Col- 
le"ii,schS,f2oFebr.784*  iteGem.  Elis.  Amalie  Friderike,  des 
Fst.  Wolfg.  Ernst  I.  zu  Ysenburg-Birsteih  T.,  g.  20  Nov.  714, 
vm.  27  Dec.  738*  + 22  Nov.  748.  2te  Gern.  Carol.  Arual.  Adol- 
phine, des  Fst.  Friedr.  Wilh.  v.  Nassau-Siegen  T.,  g.  26  Nov. 
715,  vm.  11  Febr.  751,  f 10  Aug.752.  3te  Gern.  Dor.  Wilhel- 
mine, Ernst  Zachar.  v.  Bötticher,  fstl.  sachsen-weissenfels.  Hof- 
u.  Ilmr-R.  T.,  g.  3 Febr.  725,  vm.  28  Oct.  753,  ward  kurz  vor 
der  Vermahlung  geadelt,  und  bald  hernach  zurBsgräfin  von 
Lüwensee  erhoben,  + 27  Aug.  754  im  Kindbette. 

G roj s Vatersgeschwister : 11  an  der  Zahl,  sind  sämtlich  todt,  siehe 
dieselben  in  der  Ausgabe  dieses  Handbuchs  von  1800. 

b)  Solms  - Wildenfels  zu  Wildenfels. 

Diese  Branche  begroift  die  beiden  Zweige  a)  Wildenfel»  und  b) 
Sachsenfeld  (vormals  Zehista)  unter  sich.  ■ 

a)  Der  Hauptzweig  zu  Wildenfels. 

Graf:  Friedrich  Magnus,  g.  17  Sept.  777,  succ.  f.  Vater  am 
12  Febr.  801  in  Wildenfels;  erkaufte  805  die  ehemals  unmit- 
telbare Abtey  F. n gelthal  in  der  Wretterau  vom  gräfl.  Hause 
Neu- Leiningen-Westerburg;  residirt abwechselnd  zu  Wilden- 
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fels  oder  Engelthal.  Gern.  Auguste  Carol.,  des  reg.  Gr.  Franz 
von  Erbach-Erbach  T.,  g.  19  Aug.  783»  vm.  26  Aug.  803. 
Tochter : Caroline  Franc,  Chari.  Henr.  , g,  zu  Laubach  11 
Jim.  80+.  / 

Geiehwater : 1)  Chari.  Ludov.,  g 23  Aug.  774,  ■{■  12  Iul.  776. 
2)  Victorie  Chari,  Mariane,  g.  16  Oct.  781.  3 Eduard,  g.  7 
Merz  784,  t ir  Iul  788.  4)  Gustav,  g.  5 Oct.  785,  f 5 lau.  7*7- 
5)  Ein  ich  Otto  Fricdi  , g.  7 Rec.  794 
JLltern:  Friedrich  Magnus»  g.  31  Aug.  743,  sncc.  seinem  Vater 
als  Cr,  zu  Wildenfels  746,  pWA,  •{•  12  Febr.  18OI.  Gern.  Carol. 
Soph,  W i lhe  1 ini  ne,  des  Fst.Girl  Fr.  Wilh.  zu  Le  tu  i ngen- 
Hardenburg  T.t  g,  24  Apr.  7^7,  vm.  21  Sept.  773,  ist  W. 
Paters-Schwestern  ; a)  8 o p h 1 e Henriette  Albertine,  g.  739.  ist 
VV.  - Gern.  Wilh.  Luuw.  Gr.  zu  b o I ni  s-R  u d e I he  i ui,  v.757, 
»f 778-  b)  E I isa  be  t h Const.  Sophie Frider.,  g.  29  Apr.  741,  ist 
VV.  Gern-  Ernst  Burkh.  Gr.  v.  Mengijen,  auf  Idsjfl,  Kaugers- 
hoff,  russ.  kais.  geh.  fl.  u Civil-G»uv,  m LieHami,  g.  14  Apr. 
738,  vm  x Rec.  767,  ^ 16  Sept.  797  ohnweit  Riga,  c)  Isab.  Ot- 
tilie, g.  12  Apr.  745,  + im  May  747,  d)  Sophie  Louise,  g.  21  lul. 
746,  f 9 Febr,  747.  <T  ' s 

G'oJseUern ; Heinr.  Carl,  g.  28  Febr.  706,  Gr.  zu  Wi  I d e n fei  s, 
kursächs  w.  geh.  R.,  4“  7 Oci.  746.  Gern.  Albert,  t harlntte,  des 
Gr.  Otto  F'riedr.  von  flyland-Palsterkamp  l’.,  g.  18  Nov.  721, 
vm.  xi  Nov.  738,  ’{•  8 lau.  799. 

Grofsvatersgeschwister ; 1)  Frider.  Wilh.  Louise,  g.  704,  + 729. 
2)  Friedr,  Magnus,  g.  705,  f 714.  3)  Helene  Agnese,  g.  707,  f 
735.  Gern  Heinr.  Leop  Gr.  v.  Reichenbach,  vm.  729.  -f  775. 
4)  Friedrich  Ludwig,  g.  708,  •{■  789.  (Von  ihm  stammt  der 
Nebenzweig  in  Sachseufeld  ab,  f denselben  unter  Eltern !). 
0)  Sophie  Charlotte,  g 30  Nov  709,  •}•  27  Ian.  78A.  6)  Eleon. 
Amalie,  g 17  Febr  711,  «{•  im  Merz  761.  Gern.  Joh,  Carl  Fhrv. 
Morawitzky,  vm.  742,  geschied. ..+...  7)  Friedr.  Chr„  g.  n 
Iuu.712,  franz.  Gen.Ltn.  u.  kursächs.  Gen.  der  Inf.,  Conult.  zu 
Königstein,  schS.  u.  Sw2,  ■{•  11  May  792.  ite  Gern.  Joh.  Eleon. 
Josephe,  des  Gr.  Joa.  Ernst  Henkel  v.  Donnersmark  u.  Oder- 
berg T.,  u.  Gr  Cstian  Ernst  zu  Solms-Baruth  W.,g.  15  Apr.  7x0, 
vm.  17  Ian.  750,  + 6 May  774.  2te  Gern.  Joh.  Mar.  Friderikf, 
des  Gr.  Hanns  v.  Löser  T.,  g.  4 Oct.  741,  vm.  15^ Apr.  777»  t 
als  W.  zu  Rresden  2 Ian.  807.  8)  Friderike  Amalie  Albertine, 
g.  724, ■fr 753.  Gern,  Christ,  Burggrafzu  Rohna-Warteuberg  u. 
Schlodien,  vm,  734,  •{•  762. 

Ifrgrofsvater;  Heinrich  Wilhelm  etc.,  siehe  Grofsehern  des  fol- 
genden Nebenzweiges! 

b)  Der  Nebenzweig  zu  Sachsen  Feld. 

Graf:  Christoph  Heinr.  FitrEDniCH.g.  26  Dec.  741,  k.  sächs  geh. 
R.  u.  Kmrhr,  kaufte  von  seinen  Ellern  Rückerswalde  u.  Kim- 
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heyde  770,  iiberliefs  solche  aber  seiner  ältesten  Tochter  790, 
erbte  von  seinem  Vater  789  Sachsen  fe  Id,  und  von  seiner  Ge- 
mahlin 790  Zehista,  verkaufte  lezteres  wieder  799,  kaufte  dage- 
gen Saathayn  e.a.,  das  er  jedoch  1800  seinem  ältesten  Sohne 
iiberliefs.  Gern.  Willi. Charlotte,  des  Fhrn  Peter»  v.  Yielinghof 
in  I.iefland,  k,  poln.  u.  kursächs.  Kmrhrn  T.,  g.  28  Sept.  754, 
vni.  30  Aug.  770,  •{*  15  Sept.  790  zu  Dresden. 

Kinder:  x)  Louise  (Eicon.  W ilhelmirie),  g.  18  Sept.  771,  Frau 
aufRücker#walde,Künheydc  u Berbisdorf,^ 251^,79$.  Gern. 
Joh. Georg  Friedr.  Aiiolf  v.  Zengzu  ßirenfels,  kursächs.  Hmrhr 

u.  Oberforstmeisler,  g.  14  Sept.  752,  vni.  6Ian.789  zu  Hiickers- 
waUe.  2)  S o ph  ie Charlotte, g.  iSept. 772.  (»ein.  ErnswFriedr.’ 

v.  B r a n d en  s t e i n,  k.  sächs.  Bittm.  der  Garde  du  Corps,  vm. 

35  Merz  799.  3)  Georg  Ludw.,  g.  7 Febr.  (27  lan.  a.  St.)  11.  f 
8 May  (28  Apr.  a.  St.)  774.  4)  Caroline  Frider.,  g.  5 Apr.  776, 
Caimnissin  zu  Gandeisheim  seif  793,  "j"  7 Iul.  803.  5J  Carl  zV  I ex- 
ander, g.  21  Apr  778,  war  kursächs.  Ltn.  der  Garde  du  Corps 
seit  795,  quittir'e  i8co,  und  i.alim  von  seinem  Vater  das  Gut' 
Saathayn  an.  Gern.  Charl.  Marie  Anne  Aug.,  des  Fhrn  Carl  Aug. 
v.  F r i ese  auf  Cotta  T # Fr.  auf  Cuoersdorf,  g.  9 lan  783,  vtn. 
14  Apr.  1800,  ■f  24 lul.  807.  6)  Friedrich  August,  g.  6 Dec. 
782,  k.  «ächs.  Prem.  Ltn.  bey  der  Leib-Cür.  Garde.  7)  H e i n- 
r ich  Ludwig,  g.  31  May  784*  war  seit  1800  in  kursächs. Militär- 
dienst., quiitirte  solche,  kränkt.  Umstände  wegen  1803,  nahm 
807  von  f-  Vater  das  Gut  Sach  se  n fe  Id  an.  Gern.  Ernestine 
Baronesse  v.  M ü I ler,  vm.  23  Ang. 805.  8)  Wilhelm,  g.  29 Oct. 
u.  f 19  7S5  9)  Georg  August,  g.  29  Ang.  790,  gieng 

805  in  preufs.  Dienste  alsFähndr.  bey  Irwing  Drag.,  quitt.  807 
11.  wurde  808  k.  sächs.  SousLtn.  bey  tler  LeibCiir.  Garde. 

Geschwister:  a)Lndwig  (F.rnst),  g.  2 Inn.  743,  kursächs.  Hptm. 
det  Leib-Grenad-  Garde,  •{•  4 Nov.  768.  b)  Otto  (Wilhelm),  g. 
30  Iul.  744,  kursächs.  Amtshptm.  im  erzgebirg.  Kreise,  28 
rlov.  793.  c)  Cstian  August,  g.  5 Sept.  748,  f 31  Üct.  763.  d) 
Sophie  Amalie  Louise,  g.  27  Iul.  751,  •}*  29  Iul.  752. 

JE  Itern:  Friedrich  Ludwig,  g.  2 Sept.  708,  Hr  auf  Sachse  n- 
feid,  kursäths.  w.  geh.  11, , auch  Landes-  und  des  erzgebirg. 
Ki  eises  Hptm.,  pWA (Ueberset/.er  derHoraz.O  Jen  insDeutsche), 
+ 27  Aug.  789  als  Geschlechtsältester.  Gern.  Louise  (Dorothee), 
des  russ.  kais.  Gen. FM.  ßurch.  Chr.  Gr.  von  Münnich  jüngst« 
T , u.  des  markgräfl.  anspach.  geh.  R.  Joh.  Michaels  Fhrn  v. 
Schaumberg  W.,  (Frau  auf  Rückers  walde  u.  Kiinheyile,  weiche* 
sie  770  ihrem  ältest.  Sohne  abtrat),  g.  zu  Gas»el  30  Sept.  713# 
vm,  14  Dec.  739  zu  Kiew,  y 23  Der.  775  zu  Sachsenfeid. 

V itersgeschwister 3 siehe  Eltern  und  Vatersgeschwister 
in  dem  obigen  llauplzweige  zu  Wildenfels! 

Grofseltern:  Heinrich  Wilhelm,  g.  16  .May  675,  kais.  Kammer  hr 
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u.  k.  preurs.Gen.  Maj.,  trat  seinem  Sohne  Wilden  fe  1 s ab, u. 

15  Sept.  741  zuWartemberg  in  Schlesien,  ite  Gern.  Hel.  Do- 
rothee, des  Gr.  Joach.  Heinrich  Truchsefs  v,  Waldburg,  prcufs. 
Linie,  T.,  vm.  18  Mer/,  703,  f n lul.  712.  2te  Gern.  Soph.  Al- 
bertine, des  Bggf.  Friedrichs  v.  Dohna- Wartenberg  T.,  g.  12 
Aug.  674,  vm.  6 Apr.  713,  f 23  Sept.  746. 
Grojsvatersgeschwister : 3 an  der  Zahl,  unter  welchen  Friedrich 
Ernst  der  Stifter  der  Branche  zu  Laubach  zu  bemerken  ist,  sind 
sammtlich  todt;  siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

3)  Der  Ast  zu  Baruth,  1 

welcher  2 Branchen  unter  »ich  begreift,  deren  gemcinsamer  Stamm- 
vater Friedrich  Sigismund  1.  war.  — Seine  2 Söhne,  Friedlich 
Sigismund  M.  und  Johann  Christian  J.  , theilten  stell  nämlich  in  die 
Herrschaft  Baruth,  und  jeder  gründete  durch  eine  noch  fortdauernde 
ljesrendenz  einen  besondern  Zweig  derselben. 

a)  Aelterer  Zweig  (von  Friedrich  Sigism.  II.  entsprossen). 
Graf:  Friedrich  Heinr.  Ludw.,  g.  3 Aug.  795,  heut.  Gr.  zu 

Baruth  ersten  Antheils,  succ.  seinem  Vater  7 Aug.  801. 
Geschwister:  a)  Frid  erike  Wilh.  Georgette,  g.  24  Dec.  788» 
b)  Friedr.  Carl  Georg,  g.  23  Aug.  792,  -f  16  Merz  793. 

Eltern:  Friedrich  (Carl  Leopold),  g.  27  Oet.  757,  Gr.  zu  Baruth 
ersteh  Antheils  seit  784,  auchErbhr  zü  Casef  u.  Golzig,  quitt. 
786  als  k.  preufs.  llittm.  der  Garde  du  Corps,  f 7 Aug.  1801. 
Gern.  F rider  ike  Georgette,  des  Gr.  Georg  Reinh.  v,  Wall- 
witz  T.,  g.  23  Apr.  768,  vm.  23  lul.  787. 
f'atersgescnwister:  Ftriderike  Wilh.  Louise,  g.  755.  Gern. 
Nie.  Wilh.  Aug.  Gr.  v.  Burg h aufs  auf  Laasan,  vm.  773, 

' geschied.  783- 

Grofseltern : Friedrich  (Gottl.  Heinrich),  einz.  Sohn  Friedr.  Si- 
gismunds II.,  des  Stifters  dieses  Zweiges,  g.  25  lul.  725,  Gr.  zu 
Baruth  in  Antheils,  holländ.  Obrist  752,  trat  die  Reg.  seinem 
Sohne  ab  784,  I"  zu  Paris  24  Ian.  787.  Gern.  Soph.  Louise,  des 
Fst.  Victor  Fried,  zu  Anhalt-Bernburg  T.,  g.  29  Iun.  732,  vm. 
20  May  753,  6 Oct.  786  zu  Baruth. 

b)  Jüngerer  Zweig  (von  Johann  Cstian  I.  herstammend). 

Wohnsitz:  Klitsch  dorf,  in  Schlesien. 

Graf:  Joh.  Cstian  Herhiann,  g.  2 Dec.  799,  succ.  seinem  Vater 
im  Besitz  der  Hrach.  Baruth  2ten  Antheils,  dann  der  Hrscb. 
Klitschdorf  und  Wehrau  etc.,  unter  rnütterl.  Yormuudscb. 
1 Febr.  8io> 

Geschwister : a)  Amalie  Theres.  Helene  B e r t h a,  g.  23  Apr.  gor. 
b)  Johanne  Louise  Agnes,  g.  20  Aug.  802,  31  Dec.  e.a.  c)  Al- 

bertine Emilie  Adelh.,  g.  19  lul.  u.  f 26  Aug.  804.  d)  Johanne 
Emilie  Adelheid,  g.  22  Iun.  807,  + 15  Merz  8°8. 

Eltern:  Johann  Heinrich  Friedr.,  g.  18  Apr. 770,  war  Gr.  zu 
Baruth  an  Antheils,  (welches  er  vermöge  Abtretung  schon 
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bey  Lebzelten  seines  Vaters  besafs),  auch  seit  dessen  Ableben 
Hr  der  Herrsch.  Wehrau  in  der  Uberlausitz,  u.  Klitschdorf 
in  Schlesien,  inigl.  seit  803  Besitzer  von  L a n g e n o e 1 s u.  Wel- 
kersdorf in  Schlesien,  u,  seit  805  auch  von  Siegers do  rff 
U.  T z schi  r n a in  d Oberlausitz,  k.k.  w.  Kämmer,,  hGL;  resid. 
*u  Klitschdorf,  + 1 Febr.  81°.  Gern.  Henriette  Emilie, 
des  Gr.  Heinr,  v.  K e i c h e n b a c h . Loslau  alt.  T.,  g.  1 1 Kov.  776, 
vm.  20  Oct.  797,  ist  W.  \ 

VatersgcschwiUer : 1)  A mai  ie  Henriette  Charl.,  g.  768.  Gern. 
Carl  Ludw.  reg.  Fst.  zu  H ohe  n.lo  he-Langenburg,  vm.789. 

a)  Mar.  Fndenke,  g.  11  Iun.  u.  f 20IUI.772.  3)  Isabelle  Louise 
Co  n s t an  tie,g  774,  ist  W.  Gern.  Carl  Cstian  Gr,  zur  Li  pp  e- 
Bisterfeld,  vm.  1800,  f 808.  4)  Johanne  Franciske,  g.  776. 
Gern.  Heinr.  Leop.  Gottl.  Gr.  v.  Rei  che  11  ba  ch  - Gost  hiitz, 
vm-793.  5)  Mar.  Theresie,  g.  12  Sept  780,  f 10  Aug.  781.  6) 
Sophie  Carol.,  g.  1 Oct.  785,  f 18  lan.  790. 

Grtjf eitern:  Johann  Christian  II.  (Sohn  Job.  Carls  u.  Enkel  Jo- 
hann Csiians  I , des  Stifters  dieses  Astes)  g 29  Iun.  733,  gewes. 
Graf zjtBa ru  1 h,  zweiten  Antheils,  Hr  zu  Wehrau  u.  Klitsch- 
dorf; k.  k.  w, Kammer.,  pWA,  JiVJ  (residirte  zu  Klitschdorf),  f 
7Uct.8°o.  ite  Gern.  Wilh. Louise Constantine,  desGr.  Friedr. 
Carl  Aug.zur  Lippe-Bisterfeld T., u. des  Gr.  Siegfr. v. Promnitz 
*u  Drehna  W.,  Erbin  v.  Wehrau  u.  Klitschdorf,  g.  15  Iul.733, 
vm  30  lan.  764,  f 18  Febr.  766.  2te  Gern. Friderike  (Louise  So- 
phie , des  Gr.  Heinr.  VI.  jüngerer  Renfsen  zu  Köstritz  T.,  g.  15 
Febr.  748,  vm.  10  Merz  767,  dliPD,  + 5 Febr.  798. 
Grojfvatersgeschwister:  a)  Constantie,  g.  731,  f im  Nov.  735. 

b)  Carl  Rud.  Heinrich,  g.  29 May  732*  f 2 Febr.  733.  c)  Helena 
Charlotte,  posth.,  g.  20  Sept.  735,  lebt  zu  Klitschdorf. 

Span  r. 

Ein  hauptsächlich  in  Tyrol  blühendes  reiclisgräfl.  Geschlecht,  cathol. 
Religion.  Daa  Schlofs  Spaur,  Stamrohaua  deaselben  , lieg!  in* 
Tri dentin jachen.  Im  ijten  Jahrhundert  haben  Petera  v.  Spaur  3 

Söhne,  Georg,  Johann,  und  Peter  durch  ihre  Deacendenz  2 Haupt- 
limen  formiit,  welche  noch  jetzo  blühen,  daa  Obriat-Erb- 
Sc henken-,  wie  auch  daa  bevollmächtigte  erste  Erb-Pannier- 
Amtiu  Tyrol  besitzen , und  im  J.  1660  die  reiche  gräfliche 
Würde  erlangt  haben. 

i)  Die  erste  Hauptlinie 

blühet  gegenwärtig  noch  in  3 Aesten.  Die  Grafen  schreiben  sich 
Rs„r.  Spaur  v.  Flavon  (oder  Pllaum),  Valor,  Fay  und  Zambana  etc. 
Wohnsitz;  zu  Terrea  in  der  Gfsch.  Flavon  u.  zu  Spaur. 

a)  Erster  Ast. 

Graf:  Joh.  Felix  Heinrich,  g.  5May755»  fürstl.  Primat,  geh. 
R.  u.  OberlandgerichtsPräsidentin  Aschaffenburg.  Gern.  Marie 
Gabriele,  des  Gr.  Leopold  v. K i nig  1 T,,  g. 3 May  773,  vm. 
19  Febr.  789. 
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Kinder t a)  Marie Franciska,  g.  zu  Mainz  30  Ian.  790.  b ) 
Eleonore,  g.  u.  •{•  792. 

Geschwister ; 1 ) M a r i e A n n e Elis. , g.  8 Merz  756.  2 ) Carl 
Wilhelm  lul.,  g.  3N0V.  757,  k.k.Obriqtl.  beym  Jäger-Bgt.  Nro. 
64,  oder  Mq.  de  Chasteler,  Gern.  Philipp  ine  des  Gr.  Jud. 
Thadd. v.Thnrn  11.  Taxis  (tyrol. L.) T.,  g.  15 Feb.782, vm.801, 
Kind:  Carl  Thaddäus,  g.  im Sept. 802. 

3)  Ca  tha  rina  Constantia,  g.  3 Nov.  758.  Gern.  Andreas  Fhr 
v. Messina.  4)  Ca  r ol  i na  Judith,  g.  3 Nov. 759.  Gern. Job. 
Nep.  Gr.  v.  Khueti  zu  Lichtenberg.  5)  Aloys  Joh.Nep.,  g.  5 
May7Öi,  f.  6)  PeterJoh.Bapt„g.7May7Ö2,f.  7)FranzJos., 
g.  22  May 763,  rf\  8)  A n t on  i e Julie,  g.769. 

Eltern:  Carl  Phil.  Jos.  Michael , g.24Merz728,  19  Apr.802. 

Gern.  Marie  A n n e Caroline,  Freyin  v.  ua  d t zu  Kinkelbach 

u.  Buschfeld,  g.  27130.726,  vm.  754,  istW. 

Vater  sgesehwister : 1)  C on  stau  tia,g.  735,  Gern.  Carl  Franz, 
Fhr  v. Q ua  d t , fstl. Hohenzoll.geh.R.,  vm.  6 Febr.  758.  2)Pet, 
Alipranil,  g.  3lul.74r,  kurpfalzb.  Obrister,  f~y6. 

Gro/seltern:  Felix  Joh. Bapt,,  g.  694,  780.  Gern.  Catharine  des 

Gr.  Jos.  v.  Spaur  zu  ObervaiörT.,  vni.726,  *{•  769. 

b)  Zweiter  Ast  (Obervalör  u.  OberspaUr). 

Graf : Johann  Nepomuk  , g.  2oFebr.  767,  des  h.r.RsGr.v.Spaur, 
Flavon  u.  Valör,  Hr  v.  Fay  u.  Zamba  na  etc.,  Erb-Mundschenk 
in  Tyrol  etc,  (residirt  im  obern  Schlofs  Valor).  Gern.  Anne,  des 
Gr.  Ludw.  v.  Ar  tz  u.  Vaseggzu  Artz,  u.  der  Gräfin  Annev.Wolf- 
kenstein-Trostburgält.  T.,  g.  8IU11.778»  vm.  iolun.  794, 
Kinder : 1)  P a r i s , g.  2 Sept,  795,  2 ) Eduard , g.  25  lau.  u.  3 
lul. 799.  3)  Volkmar,  g. 25 lul. 805.  4)  A ug u s te  Marie , 
g.  9 Inn.  §08. 

Geschwister : a)  Marie  Anne,  g,  19  Iun.  764,  f 18  Oct.  798.  b) 
Louise,  g.2oIun,765,  Gem.FranzFhrv.GaudentiRocca» 
b r u n a , vm.  28  Febr.  786.  c)  Carl , g.  14  Apr.  769 , Domhr  zu 
Brixen,  f9Nov.  792. 

Eltern : Julius,  g.i2  Merz  731,  f 7 Apr.793.  Gern.  Josephe Freyln 

v.  Spe  th  zu  Zwyfalten  u.  Untermarkl , g,  10  Oct.  728,  vm.  31 
Jan.  760,  f als  W.  6 May  801. 

Vatersgeschwister : 1)  Josephe,  g.739,  •{•  als  W.  22  Oct. 794.  Gern. 
Ignaz  Payer  v.  Enn  u.Catdif,  Obrist  der  Ty  roler  Landmilitz,  vm. 
24  Nov,  753,  f772.  2)  Johanne  AI  oy  sie,  g.  741,  gewes.  Cano- 
niss. zu  Inspruck.  3)  Anton,  g.742,  kurpfalzb.  Kämmer,  u. 
Obristl.  auch  Fähndr.  der  Trabanten-Leibgarde,  f1  21  May  799. 

4)  Anne,  g.  744,  f 1 Dec. 805.  Gero.  Ferd.  Gr.  v.  Mam  ming, 
vm.8  Apr.766.  5)  Jos,  Joh.  Michae  I,  g. 23Sept.  746,  seitiSoa 
Domdechant  zu  Salzburg,  auch  als  Bevoltm.  des  Domcapitels 
Verordn,  des  Prälatenstandes  zurLdschaft  des  Hzth.  Salzburg. 

Grojseltem : Cajetan  (Johann),  (ein  Sohn  von  Hieronym.  Joseph 
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Anton  und  Josephe  CnnstantieGräfin  v.  Spaur,  aus  der  Linie  zu 
Welschrnetz),  g.  4 Nov.  704,  •{•  757.  Gern.  Leopoldine,  des  Gr. 
Joh.  Anton  Romedius  v.  Artz  u.  \ asegg  11.  der  Susanne  Concor- 
dia,  Freyin  v.Hack  aul'Pornimb T. , g.  18 Merz 710,  vm.727, 
^ 28  Merz  772. 

Grofsvatersgeschwister  4an  derZahl,  sind  särntl.  todt(iV.8.Marie 
Anne  131)60.787).  Siehe  die  Ausg.  von  1803! 

- c)  Dritter  Ast. 

Graf:  Leopold  Maria  , g.  15001.754,  k.  k.  Kammer,  u.  gewef. 
Obristhofmslr  der  Erzherzogin  Mar.  Elisab.  v.  Oestreich.  Gern. 
Mar.  Elisabeth,  des  Gr.  Job.  Nep.  v.  Spaur  zu  Burgstall  ( a.  d.  30 
Hauptlinie) T.,  g.  25Aug-757,  vm.  15  nec.776,  f 27  Apr.793. 
Kinder:  l)'Mar.  Anne,g.  u.-j-  ioOct.777.  2)  Mar.  M a gd a leri  e» 
g.  t8  Oct.778.  Gern.  Carl  Gr.  v.  VV  o 1 k e n s t e i n*Rodenegg,  vm. 
13  Apr.  795.  3)  Joseph  Jgnaz,  g.  7N0V.  779,  Domhrzu  ßrixeii 
8011796.  4)  Mar.  Cre  soen  t ie , g.  20N0V.  780.  Gern.  Matthias 
Fhr  v.  Cr.es  sery,  vm.  3 May  799.  5)  J o ha  n n Nepom, , g.  5 
MerZ782,  6)  Marie  Apne,  g.  24  Iul.  785,1*3 1 Merz  791.  7)Leo- 
p o 1 d,  g.  iölan.  791. 

Geschwister:  a)  Stirfbürt.:  1)  Mar.  Antonie,  g. (708) , 1*  762. 
Gern.  Franz  Augustin  Gr.  v.  Thun,  vm.  724,  + 748.  2)  Johann, 
g....  f ...  b)  y'ollbürtige : 3)  Jo  h a nn  Fr  an  z,  g.19  Iun  745, 
Aichidiac.u.  Donthr  (Gen.  Vicar)  zu  Trient.  4)  Marie  Anne,  g. 
25  lul.749,  f8Sept.  8°°.  Gern.  Joh. ßapt.  Gr.  v.  A reo. 

Eltern:  Franz  Anton,  g.  I5lun.684,  war  Senior  Familia,  fstl. 
trient.  Hofmarschall,  kais.  u.  oberüsterr,  w.geb.R.,i-3Febr.755. 
iteGem.  Marie  Fr.  v.  Rost  zu  Puchenstein,  742.  2teGem. 
Marie  Magdalene,  des  Gr.  Franz  Xaver  v.  Khuen  von  Englar  u. 
Lichtenberg,  k.  k.  geh.R.  T. , g.  27  Aug.  721,  vm.  15  May  742, 
*}•  als  W.  20  lan.  802. 

Eatersgeschwister:  a)  JuIiusErnst,g.686, Domhrzu Ellwangen, 
Augsburg  u.Brixen,  +745.  b)  Johann  Michael,  g. 687,  Weih- 
bisch. u.  Domhr  zu  Trient , k.  k.  w.  geh.  R.,  +742. 

Grofseltern:  Christoph  Franz,  g.  . . f 705.  Gern.  Cathar.  Frey  in 
von  Aichelburg  ausKärnthen,  •{•... 

2)  Die  zweite  Hauptlinie. 

Diese  wird  such  die  Linie:  Unter-Valör  und  Unter-Spaur  zu 
T tarn  in  genannt. 

Graf:  Ff.lixLeopold , g. 6 Apr. 751,  k.k. Kämmer. , dermalen 
als  Senior  des  Hauses,  Erblandmundschenk  in  Tyrol  (verlief? 
sein  Geburtsschlofs  Untervalör  u.  lebt  zuFlavon  auf  dem  Nons- 
berge).  Gern,  seine  Niece  , MarieAnne,  des  Gr.  Joh.  Uapt.  v. 
K huen  zuBelasy  u.  seiner  Schwester  TheresieT.,g.3Febr,768. 
Kinder:  a)  M a r ie  An  n e,  g.itVov,79Q.  b)  J03ephjg.18Oct.791. 
Geschwister : 1)  Mar.  Elisabeth,  g.  xOct.  742 , ist  W.  - Gern. 
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Joh.  Fhr  v.  C e s ch  i di  Santa  Croce,  k.k.  Cnmmerz-R.  zu  Triest, 
•J-  , . . 2)  lohanne Josephe,  g.2oNov.“44,  •{■’ itn  Dec.  771.  Gern. 
GervasiusGr.AlbertidiEnno,  vm.  765  3)  Valer.  Franz  David, 
g.  30  Oec.  745,  4)  Marie  AnneTheresie,  g.  2ftlerz747.  *{•..« 

Gern.  J0I1.  Rapt.  Gr.  v.  Kimen  im  Schlofs  lielasy, 

5)  J o se  p h e Alaxentie,  g.  6 May  750.  6)  Mar.  Margarethe, 
g.i7lun.752.  7)  Mar.  Isabelle,  g.  13 May 757.  Gern.  Ijnaz 
Fhr  v.Praiio,  Hr  zu  Segonzano,  k. k. Kämmer.  8)  Joh.  Maca* 
riusBalth. , g.alan  759»  i-.».  9 ) A 1 oy  s Maximilian , g.  28 
Merz 762,  Hi  zu  Unter valör  (wohnt  daselbst).  iteGeru  Judith 
Freyin  v.  Glöfs,  ym.  793  , *{•  22  Merz 797.  2teGein.  J osephe. 
Freyin  v. Glöfs  (der in Gern, leibl. Schwester),  g.  i3Sept#772, 

vm.  28  Ou.  798-  ^ 

Kinder  ir  Ehe : a)  Franz  Mar.  Aloys,  g.  18 Iun.  795.  2r  Ehet 

b)  Ma  r ie  A n ne  Josephe,  g.3iAug.799.  c)  Wi  I heim  Job. 
Romedius, g.  1 Dec.  800.  d)  I sa  belle Carol , g.  28  Merzfcoa. 

c)  AInysie,  g.  15  Apr.  804. 

JE  Item:  Romedius , g.  716,  778.  ite  Gern.  Mar.  Margarethe, 

eines  Gr  v.  Thun  ( aus  der  Linie  zu  CasteU-Brugbier  ) T. , vm. 
737 , •}*  im  Aug.  740  2teGeni.  Marie  Anne,  Gräfiu  v.  Arlz  zu 
Vasegg,  g T2Merz72Ö,  vm,74r,  •{•i9Pebr  764. 
Vatersgeschwister : a)  Paris  Franz,  g.  707,  Pfr.  zu  Deutsrhmetz, 
4*.  b)  Mar.  Theresie,  g.705,  f.  Gern.  Franz  Fhr  von  Crosina. 
c)  Marie  Anne  Elisabeth,  g.  709,  -f-  767.  Gern.  Adam  Gr.  v.  Artz 
zu  Vasegg,  vm.736,  +. 

Grojseltem:  Franz  Anton  (Joseph),  g.  18  Jan. 674,  Kais.  Josephs 
I.  w. Kämmerer,  •{•737.  Gern.  Mar.  Elisabeth,  des  Gr.  Joh.  Willi, 
v.  Altems  .aus  der  erloschenen  Linie  in  Cärnthen)  u.  Francisken 
Sidoniens  Gräfin  von  Kosenberg  T.,  g.678»  vm.706,  •{•alsW, 
11  Iun.  757» 

3)  Die  dritte  Hatiptlinie. 

Diese  wird  Such  die  Linie  Unter-Spa  ur  zu  Burgstall  genannt, 
Graf : Fbiedkich  Franz  Joseph,  g.  1 F’ebr.  756,  Dnmcapit.  zu 
Salzburg  auch  Domhr  zu  Passau  (Schriftsteller  im  Polizey-  u. 
Kameralfache).  , 

Geschwister:  1)  Joseph  Philipp , g.  29  May  757,  anfangs  in  k.  k, 
Kriegsdiensten,  zule/.t  seit  787 Ks- Kammerger ich ts- Assessor  in 
Wezlar,  f22  Merx~g6.  ne  Gern.  Sophie  v.  Greiffenklau  , '{•  im 
Ian.790.  2teGem.Henriet  te  v. Frankenstein, g.  iaAug. 
77  U vm.  791»  istW.  (lebt  in  Salzburg), 

Kinder : 1 rEhet  a)  Fran  z,  g.  iilun.790.  ir  Ehe : b)Frie* 
dricb,  g.  12IUI.793.  c)  Ca r I,  g. 8 Ln. 794.  d)  Theresie 
11.  e)  Fa  n ny,  g.als  Zwillinge  17 Sept.  795. 

2)  Johann  Nepom.  Thaddeus , g.  23  Dec.  760,  vornialsDomhr 
Zu  Ki  ixen  , nun  k.  bayr.  Obr.  im  211  Lin.  Inf.  Rgt.,  fEL.  Gern. 
Susette,  deskais.KsKamrgerichts-Procurat.  u.Hofr. Mainone T., 
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g.  3^.765,  7 im  Kindbette  4^.799.  3)  Carl  Ignaz,  g.  8 Sept. 
n.  •}■  8 Oct.  761. 

ElUni:  Frar.zJoseph  , g.  29  Ang.  725,  warreg.  Gr.  za  Burgstall, 
Je.  k.  w.  geh.H.,  Kammer.,  auch  seit75Ökais.  11. Reichs-Kammer- 
richter in  Wetzlar,  fiAug.797.  Gern. T heresieSophie,  des 
Gr. Friedrich  v. Stadion'!'.,  vm.754,  ist  W.  (lebt  zu  Wezlar). 
p'atersge.ichwister:  1 ) Jos.  Philipp , g.  23  Sept,  718 , Domhr  zu 
Salzburg,  Fst  u.  Bisch,  zu  Seckau  seit  779B1SCI1.  zu  Brixen,  f2Ö 
May  791.  2)  Marie  Anne  Magd.,  g.  13  fan.  720,  801.  3)  Joh. 

Nepomuk,  g.5lun.724,  k.  k.w.  geh.  R. , Kamm.,  L.ishptm.u. 
Burggr.in  Tyrol,  •{•  23  Sept.  793.  Gern.  M ar  ie  A n n e , des  Gr. 
Gaudenz  von  Wolkenstein  - Rodenegg  T. , vm.753,  ist  W. 
(lebt  zu  Irispruck). 

Kinder : a)  Mar.  Elisabeth,  g.  757,  f 793.  Gern. Leopold  Maria 
Gr.  v.  Spaur  (s.  den  30  Ast  der  rn  Hptlinie),  vm.  770.  b ) Mar. 
Crescentie,  g.7  Aug.769,  + 20  Oct.793.  Gern.  Leop.  Gr.v.Trapp 
zu  Churburg,  gi  23 Merz 765,  vm.787.  c)  Fr  a n z de  Paula,  g. 
28  Aug.773  (lebt  zu  Inspruck).  d)  J o h.B  a p t i s t,  g. io  OCG777. 
4)  JgnazJoseph,  g.  8 May  729  anfangs  Domhr  u.  Hofkriegsraths- 
. Präs.zuSalzb.,  dannBisch.zuChrysopolis  u. Brixen,  ■faMerz  779. 
Gro/seltern:  Joh. Franz Wilh.,  g.25lun.69i,  Gr  in Burgstall, 
kais.  w.geh.R.,  Reg.  Präsid.  u. Statthalter  zu  Inspruck  (779),  be- 
erbte seine  mtttterl.  Tante  die  kais.  Obristliofmst’rin  Mar/ Anne 
TheresieGräf.v.Fünfkirchenam23  Apr.742,+759.  Gern.  Maxi- 
miliane, des  Gr.  Joh.  Jac.  v.TrappinPisein,  Chur-  u.  Schaumburg 
zuMatscliT.,g.24Aug.700,vni.9Sept.7X7,StKrD,  timMerz775. 

Sporck. 

Ein  gräfliches  in  Böhmen  begütertes  Haus,  cttholischer  Religion.  Es 
stammt  ursprünglich  aus  Westfhalen.  Johann  v.  Spörkhen  , g.  löor 
im  l’aderbornischcn,  welcher  sich  in  kais.  Miliiärdicnsten  im  30jUliri- 
, gen  und  Tlirkenkriege  sehr  hervorthat , und  zuiezt  kais.  General  der 
gesammten  Cavallerie  auch  Hofkriegsrath  war,  liefs  sich  in  Böhmen 
nieder,  wo  er  mehrere  Herrschaften  erwarb.  Schon  am  12  Oct.  1647 
in  den  Rs  fr  e ih  e r r n * t a n d erhoben,  erlangte  er  auch  1664  die 
reichsgr.ifli  che  Würde.  Seine  Ite  Gern,  war  Anne  Marie  von 
Linsingea  aus  Hessen,  nach  deren  Tode  er  sich  1660  zum  Ztenmal 
mit  Eleonore  Mar.  Cath.  von  Fiineck  aus  Pommern  vermählte.  Lez- 
tere  Gern,  starb  167$  , er  selbst  aber  am  23  Aug.  1679.  Seine  Nach- 
kommenschaft aus  lezter  Ehe  folgt  hier. 

Graf:  Joh.  Wenzel , g. 3*1^.753,  k.  k^w.  Kammer,,  (hat  als 
Grenad.Hptm.desöstr.  Rgts  d’Alton  quittirt);  wohnt  zu  Chru- 
dim  in  Böhmen,  ite  Gern.  Louise  Josephe,  des  k.k. Obr.  Joh, 
Alb.  Fhm  v.  Gabelkhofen  n.  Cath.  Eva  Graf.  v.  Metternich T,t 
g.769,  vm.787,StKi Dj-f  22  Merz  788.  2te  Gern.  R o s a 1 i eFreyin 
v.  Langendorf,  Frau  auf  ßiela,g.3ö  Aug. 770,  vm,~got  StKrD, 
Kinder : a)  E 1 e o n o r e,  g.20  Oct.792.  b)  Joh.  Joseph,  g.  6Dec. 
795.  c)  Wenzel,  g.  17  Dec.797,f 799.  d)  Severin,  g.6Sept.799. 
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Geschwister:  i)  Walp  u rge,  g.  16  Apr.753,  Stiftsd.  zu  Wien. 
2)  A n t o n ie,  g.  15  Itin.  75 6\  Gtm.  Ignaz C za  r 11  e cki,  Castel- 
Janic  v.  Brazlow,  vm.  775,  geschied.  3)  Joh.  Leopold,  g.  ia 
Pec.  758,  Hr  der  Hrsch,  Krusko  u.  Hzehnitz  (im  bunzl, Kreise 
Böhmens),  ki  k.  w.  Kammer:  n.Appellat.K.inPrag.  Oem. Leo- 
pol di  n e ürät'.v.  R e gas,  g.  10 Merz  772,  vm. 3111^.792, StKrR. 
4)  Marie,  g.260ct. 760,  StKrT).  Gern.  Joh  Jos. Sig.' Gr.  v.  G al- 
ienberg, östr.k  k.w.  geh.  R u. Kammer.,  vin.29  Aug.  778. 
Eltern:  Job.  Wenzel,  g.  26Ian,724,  Hr  der  Hrsch.  Krusko  11. 
Kzehnitz  (im  Uunzlauer  Kreise  des  Königr.  Böhmen),  k.k. Käm- 
mer. 11.  w geh.  R.,  ObristLandhofmstr,  auch  Appellarions-  u. 
Griminal-Ubergerichts-Präsident  im KH.  Böhmen,  aÖtSfi,  (war 
vorher  Tribunals-Pi  äsident  in  Ga Ilizien),-}*  als  Geschlechtsältcst. 
25  Febr.804.  Gern.  Eleon  o r e,  de»  Gr. Franz  Oswald  v.  G iary 
u.  Aldringen  T.,  g.  28 Sept.  735»'*V,B* 11  Apr.  751$  StllrD,  ist  W. 
yatersbruder : Joh.  Carl,  g.  20Febr»722,  Hr  auf  Hurziniowes, 
Kiirgli'/.  u.  Zderas  , k.k. Kämmer.,  war  gröfsern  Landrer.his- 
Beysitzer,  uami  780  ObristLandjägermeisler  in  Böhmen,  f aU 
Geschlechtsältest.  13  Ian.790.  Gern.  Mar.Theresie,  deaGr. Franz 
Ernst  v.  Thierheim  T.  vm. 750,  +6Ian  756. 

Kinder : a) CarolineJosephe, g.752,StKi  L),*J- 799.  Gern  Cstian 
Phil. Gr.v. Clam-Gallas,  vm. 770, ^805.  b)  Joh. Rudolph, g. 27 
Nov.  755»  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmer.,  Geu.FML. u.  Inh. ilea 
Jnf.Kgis  Nr.  25,  auch  Obersthofineister  bey  dem  Hoch-  11. 
Teutsrhmslr,  Erzhz.  Ant.  v.Uestreich,  f zu  Wien  ioF  tbr.806. 
GroJseUern:  Jnh.  Joseph,  Gr.  v. Spork  (ein  Enkel  des  oben  er» 
wähnten  ersten  Gr.  Johanns),  g.  22  Nov.Ck^,  k.k.  w. geh.  K., 
•^749.  Gern.  Marie  Anne  Gräfin  v.Wieschnik,  g.  702,  vm.  720, 
StKiI),  t73b. 

Stadion. 

Ein  rsgräfl.  Haus,  dessen  Stammhaus  Stadion  in  Graubiindten  gele- 
gen, nun  aber  verwüstet  ist.  Es  hat  schon  lange  in  S>  liwabcu  ge* 
blühet,  ist  rruli  aber  auch  in  Böhmen  und  Franken  begütert.  Ehe- 
mals halte  es  sich  in  die  ältere  und  jüngere  Linie  verbreitet,  wo* 
1 von  jedoch  die  le/.tere  langst  erloschen  ist.  Aus  der  erstem  kaufte 
1708  der  kiivmainz  Ürofshnlnistr  Joh.  Philipp  Gr.  v.  Stadion  dielfrsch. 
Thannhausen  in  Schwaben  von  den  Grafen  v.  Smzendorf  Da- 
durch erlangte  dieses  Haus  am  8 May  1708  die  Aiiinuhme  in  da* 
Schwab.  R s g re  fen  col  I e g in  m.  ßey  der  Auflösung  der  deut- 
schen Keithsvei  tässung  im  J.  1806  wurde  aber,  zufolge  der  Kheinbuis- 
desakte,  die  Rshrscli.  Warthausen  unter  Jt.  würiembergist  he  und 
di»  Hrsi  h.  Thannhausen  unter  k.  bayr.  Souveränität  gezogen, 
llie  giall.*  Familie  hatte  zugleich  das  Er  b -T  r ucli  s o s se  n - Leit  es 
des  I iumnthtiim  Augsburg. 

Nach  des  erwähnten  Johann  Philipps  2 Söhnen  Friedrich  und 
Hugo  Philipp,  tlteilt  es  aich  nun  m 2 Linien , nämlich  1)  die 
F r i der  i cian  i sc  he  und  2)  die  Philippinische,  welche  beide 
der  cathol.  Religion  zugelhan  sind. 

1)  Di« 
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i)  Die  Fridericianische  Linie. 

‘ Wohnsitz;  Warthause». 

Graf:  Job-  Philipp  Carl  Jos.,  g.  18  Iun.  763,  Rsgraf  von  Stadion, 
t Hr  der  Graf-  u.  Hrsch.  Wart  hausen,  Thannhausen,  Stadion, 

1 Mosbeuren  u.  Emerkingen  in  Schwaben,  Kauth,  CbodenschlolSj 
Nemnark  11.  Sahorzan  in  Böhmen,  auch  Hallburg  in  Franken, 
üGV,  uHSti,  östr. k.k.  w.  geh. II.  u. Kämm.  (war  k.k. Gesandter 
zu  Stockholm  von  790-91,  zu  London  bis  793,  seit  180I  zu 
Berlin , seit  1803  Ambassadeur  zu  Petersburg,  seit  8©5  bis 
809  Minister  der  auswärt.  Angel.)  Gern.  Marie  Anne,  dej 
Gr.  Joh.  Georg  Josephs  v.  Stadion  (Philipp.  Linie)  alt.  T., 
g.-  Inl.  775,  (vorm.  Stiftsd.  zu  Remiremont)  vm.22  lan.  794, 

( k.  k.  Dame  du  Palais.  ‘ 

Kinder:  1)  Jos.  Philipp  Ed  u ard,  g.  23  Sept.797.  2)Friedrich 
Walther  Wilderich,  g.  22  Nov.  799.  3)  Agathe,  g.  17  Inl.  8©f, 
figAug.  ej.  a.  4) Sophie  Ludovike,g.i3Dec.8o2.  5) NN. .. 
g.  im  Iul.  806. 

Geschwister:  a)  Friedr.,  g.  28  Merz  u.  f 28  Iun.  760.  b)  Fr  ie- 
drichLothar  Jos.,  g.  6 Apr.761,  östr.k.  k.  w,  geh.  R.,  Käm- 
mer. u.von  8°7-8°9aukero,'d.Ges.  u,  bev, Minist-  zu  München; 
auch  Romcap.  zu  Mainz,  Würzburg  u.  des  Ritterstifts  zu  Blei- 
denstadt, (war  vörmals  kurmainz.  Kammer-Amts-  u.  Stadtge- 
richts-Präsid.  zu  Mainz,  dann  fstlr  würzb-  geh.  R.  ü.  Universl- 
täts-ReceptoratsamtsPräsident,  auch  798‘fstl.  würzb.  Bevollm. 

• zum  Friedenscongrefs  in  Rastadt,  ferner  seit  8©3  k;  kurböhm. 

• ComitialOes.  zu  Regensburg),  c)  Emmerich  Jos.,  g.  13  Iul.  764, 

12  lan.  765. 

Eitern:  Franz  Conrad,  g;  12  Merz  736*  k.k. Kämmer.,  des  kais. 
St.  Jos.  O.  R.,+  25  Nov.  787.  Gern.  Ludovike,  des  Fhrn  Friedr. 
v.  Zobel  zu  GiebelsCadt-Uarstadt,  kurmainz-  u.  fstl.  würzburg. 
geh.  R.  T.,  g.  6 Iun.  740,  vni,  1 May  759,  StKrR,  f im  May  803. 
f'atersgeschtoister : 1)  Marie  A n ne,  g.  727,  ist W.  - ihr  Ge^rr. 
Ferdinand  Gr.  v.S.cha  11,  kitrpfälz.  w. geh.  R.,  bergi scher  Land- 
hofmeister u.  Landcommiss.,  vm.  9 Iuf.  746,  f 3 Me<^  783-  2) 
T h er  e sie  Sophie,  g.  9 May  729,  jstWl-  Gern.  Franz  Joseph 
Gr.  v.Spaur  zu  Pflaum  u.  Valör,  kais.  u.  Reichs-Ilammer-i;ich- 
tfer,  vm.  754,‘f  I Aug.  797.  3)  Johann  Phil.,  g.  2- Dec.  733, 
RomCustos  zu  Bamberg,  auch  Cap.  zu  Mainz  u.  Würzburg, 
Probst  zu  ßt.  Gangolph  in  Bamberg,  fstl.  bnniberg.  u,  wtirzb. 
geh. K.j  28  Rec.  800.  4)  Mar.  M a x i m i*li a n e.  g . 2 % Iul,  737, 
Fürstin  u.  Aebtissin  zu  Buchau  seit  775,  StKrR. 

Grojseltern:  Friedrich,  g.  5 Apr.  691,  (ein  Bruder  von  Hugo 
Joseph  Philipp,  f. Eltern  in  der  folg. Philippin.  Linie!)kl  k.  w. 
g,eh.  R„  kurmainz.  erster  Conferenz-Minister  u.  Obristhofmei« 
»ter,  Stifter  dieser  Linie,  26  Oct,  768-  Gern,  Marie  Ann* 
U.  B.  lr  Th.  l8ll.  ' " C'fcg 
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Aug.  Antonie,  des  Fhrn  Ferd.  Hartmann  v.  Sickingen  T.,  tm, 
&7  Iun.  724,  f 774.  _ '/  • ' 

ö)  Die  Philippinische  Linie. 

Graf'.  Johann  Georg  Jos»  Nep.,  g,  7 May  “49»  reg.  ll»gr>  von 
Stadion  u.  Thannhausen,  Hr  der  Graf-  u.  llrscli.  Thannhau- 
sen, Stadion,  YY  arthausen,  Mofsbeuren,  Emerkingen  in  Schwa- 
ben, dann  liauth,  Chodenschlols,  Neumark,  Sahorzan  in  Bph- 
naen,  auch  Hallburg  in  Franken,  des  kais.  St.  Jos.  O.  R.,  (Erb- 
Truchfefs  desFstth.  Augspurg),  kurmainz.  geh.  R.  (u.  gewes. 
OberSilberkämmer.  bis  790).  Gern.  Sophie  Isabelle,  desFhrn 
Phil.  Franz  Carl  Warn  hold  v.  Umstadt,  kais.  w.  Hämmer., 
kurmainz.  geh.  R.  u.  übristkiinnnereis  T. , g.  ai/Nov.  757, 
•vm.  4 Nov.  773. 

Rindert  ayFriedrich  Carl  Jos,Damian,g.3t  Ang.774,Dom- 
cap.  zu  Bamberg,  auch  Domic»  zu  Trier  u.  Worms,  b)  Marie 
Anne,  g. 775,  Gern.  Job.  Phil.  Carl  Gr.  v.  Stadion  (siehe die 
▼orige  Linie!),  c)  Mar.  Ch  arlo  tte  Philipp.,  g.,  ib  Iun.  776, 
Stiftsd.  zu  Münsterbilsen,  d)  Marie  Anne  Philippine  YV'al- 
purge,  g.  17  Sept.  777,  Stiftsd.  zu  Rennreinobt.  e)  Sophie 
Walpurge  Theresie,  g.  10  Merz  “TP,  Stiftsd.  zu  Münsterbilsea. 
F)  J o h a n n P h i l i p p Franz  Jos.,  g,  6 No  v.  780. 

Geschwister:  a)  Marie  An  ne,  g,  746.  Gern.  Dam.  Hogo  Ef- 
wein  Gr.  v.  Schön  born,  vm«  763.  ü)  Friedrich,  g.  751,+. 
3)  Sophie  Helene  YYalp.,  g.  25  Iun.  753,  ist  W.  - Gern. 
Friedr.  Carl  Fhr  v.  Groschlag  zu  Dieburg  etc.,  vm.  3 Aug. 
774,  zu  Wien  25  May  799.  4)  Theresie  F ranciske  Phil.  Wa!p., 
g.  9 Iun.  763, -{-iru'Dfc.  805  zu  Aschaffenburg.  Gera.  Carl  Gr. 
▼.  Kesselstadt,  kurmainz.  u.  kurtrier.  Jtmrhr  u.  Oberjägermei- 
«ter,  vm.  17  Sept.  781.  5)  Bernhardine  Magd. Rosine,  g.  6 
Iul.  764.  Gern.  Job,  Phil.  Fhr  VYambold  ▼.  Umstadt,  kur- 
raainz.  Ober-Silberkämmerer,  vm.  im  Sept.  790.  6)£iu me- 
»ich  Joh.  Phil,,  g,  J4Dec.77Ö.  hat  als  Dorahr  zu  Mainz,  Bam- 
berg u.  Wilrzburg  resignirt  u.  als  k.  k.  Rittm,  quittirt;  JM. 
Gern.  Chajrlotte  Mar»  Anne  Sophie,  des  Gr.  Franz  Carl  r. 
der  LeyenT.,  g. 23 Iul. 769,  vm.  799.  ’* 

Kinder:  3 Söhne  und  eine  Tochter, derenNamen  u.  Gehurte* 
tage  man  künftig  anzeigen  wird.  , » ,, 

Eltern:  Hugo  Jos.  Philipp,  g.  29  Nov.  720,  kurmainz.  w.  geh. 
R.,  des  kais.  St.  Jos.  O.  Comd.,  Stifter  dieser  Linie,  f 30 
I>ec.  785.  Gern.  Marie  Anne  Theresie,  des  Fhr»  Loth.  Ludw. 
Hartm.  Schenk  von  8tauffenbergT'.,g.  gDec.  728,  vm.  23  Apr. 
745»  f W.  25  Ian.  799.  ’■ : 

y ater s Geschwister , un  ter  welchen  F riedrich,  als  Stifter  der  obi- 
gen Fridericianischenlii nie  zu  bemerken  ist,  sind  sämtlich  schon 
längst  verstorben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  Vffa  <£03. 
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Grofseltern:  Johann  Philipp,  g.  im  Ott.  65!,  kais;  tl.  knrFiirstJ» 
mninz.  geh.  H.  u.  Grol'shofmeister,  ward  Fhr  21  Apr.  686,  R 3- 
graf  x Det.  705,  kaufte  die  schwäb.  Graf-  tu  Hrscb.  Thannhau- 
sen  VOn  den  Grafen  v.  Sinzendorf,  74t  als  Vater  Von  24  Kin- 
dern. Ile  Gern.  AnnfeM.  Eva,  Fran2  ErnslsFattst  v. Stromberg 
fl’.,  g.  3 Aug.  66r,  \»ru.  6 Ocf.  675,  •{■  683.  äte  Gern.  Mar.  Anne, 
des  Gr.  Melch.Friedr.  V.  Schönborn  T.,g.  669,  vm,  27  Aug.  685* 
•j*  t6  NoV.  704.  3te  Gern.  Marie  Anne,  des  Fhrn  Heinr.  Friedr. 
Wamböld  v.  Umstadt  ’l'.,  g.  683,  vm.  703»  f xa  Aug.  764. 

S t a r h e m b e r g» 

Von  diesem  •r’.lfl.  und  in  einer  Linie  fiii  stj.  Hause  ist  schon  oben  S.  39a 
liebst  dem  Detail  derältern  lUisuminuiig  bemerkt , dafs  es  sich  nach 
den  2 liriideril  Rildiger  und  Heinrich  in  2 Hauptlinien  , und 
jede  wiederum  in  2 Aeste  verbreitet  habe.  Dort  ist  auch  bereits  von 
der  R iiü  j'gerscheti  oder  Ultern  Häuptlinge  die  fürstlich« 
Branche  der  ersten  Hauptattes  derselben  dargestellt  worden.  Hier 
werden  nun  noch  die  übrigen  grlH.  Aeste  uudBranch«?  nachgetragen. 

A)  Der  Rüdigerschen  oder  ältärn  Hauptlinie 

und  zwar  von  . - , . , 

i)  dem  ersten  Hauptast  derselben ; 

a)  Die  gräfliche  Brauche. 

Graf : Fra  uh  Xav£r  Gdndaccar;  g.  4 Apr;  747,  jetziger  Obrist* 
Erb-Landmarschall  in  Oesterreich  unter  unu  ob  derEnns,  Hr 
zu  Pottendorf,  Hauls,  Escheiberg;  Reichen  stein, 
Senftenberg  u.  Oberwaitlsee,  k.  k.  w.  Kämmerer,  geh; 
11.  u.  2r  Übristscäbelmetster;  seit  807  Senior  und  Lehenshr  de* 
Hauses;  (wohnt  iu  Wien).  Gern.  Mari  Wilhelm.  Josepite  The« 
resie;  des  Gr.  Leopold  Johl  Nep.  v.  Ndtpperg  T.,  g.  24  May  755, 
■vm;  1 Febr.  774,  StKrSr  rf  25  Nüvi  785. 

Kinde*:  t)  Leopold;  gt  ■Ä  ian.  775,  +4  Nov.  776.  2)  Anton 
G u n dacca  r,  g;  26  Mer2  776,  k. k» Maj,  im  in  Lliian.  itgt.  oder 
Gr;Merveldt.  3) Car  1,'g. 27 Merz  777a  4)  Joseph,  g.  2oAng. 
778*  5)  A 1 07 sie,  g.  11  Febr.  780. 

Geschwi.Uiri  a)  Jöh.  Nepom,  A n t o n,  g.  als  Zwilling  3 Aug.  748, 
k.  k.  Major,  auls  Diensten  (vormals  üey  Ott.  liuiar.)  JM.  u. 
b)  J osfeph  (Job,  Nep.),  Zwill.,  g.  3 Aug.  748a  Donicustos  und 
ConSist.  Präsident  zu.Sal2bi/rg,  auchDonit<r  zu  Passau.  c)  Mar. 
Elisabeth,  g,  749,  Gern.  Otto  Wolfg.  Gr.  v.  Schratten« 
bach,  vm.  768.  d)  Mar.  Tlieresie,  g.  3 1 u<  u.  4 Nov.  751. 

Mar.  F,  rnestine,  g.  7 lan.  754.,  Gem.  Franz  Jun.  Gr.  vont 
Esterhazy,  vm.  21  Nov.  770$  lebeti  separirt. 

Eltern:  Otto  Gundaccar  Franz  Xaver,  g.  14  Oer,  720,  k.  k.  w. 
geh.  R.  u.  Kämmer.,  760.  Gern.  Mar.  AloySie,  des  Gr.  Ernst 
Jos,  v.  Breuher  T.‘ ^ g.  ia  May  723,  Vm.  17  lan.  745,  gewes, 
CJbristhofmeisterin  bei  der  Erzherzogin  Mar.  Latin«  Hrzgirt 
" ♦,  Sachse  n-Teschen,  za  Wien  1a  May  794,  • ^ 
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Vatersgeschwiiter : 1)  Mar.  Josephe,  g.  u,  f 21  Oct;  715.  2>Mar. 
Ernestine,  g.  718,  + 749«  Gerii.  WenzeJ  Anton  Fst.  v.  Kannitz- 
Rietberg,  -fr  794,  3)  Franz  Xaver,  g.  26  Apr.  722,  Doinhr  zu 
Augspurg  u.  Passau,  f 11  Tun.  743.  4)  Joseph  (Frz  Xaver),  g. 
i5Sept,  724,  k.  k.  Kammer,  u.  Gen  FWM^  f 30  Dec.  774. 
Gern.  Mar.  E v a,  des  Gr.  Franz  v.Karo  ly,  k.k.  Gen.  derCav. 
T.,  vm.  754,  ist  W» 

Kinder:  a)  Marie  Anne,  g.  756,  f 787. • Gera.  AlberfCstian 
Ernst  Gr.  v.  Schönburg  zu  Hinter-Glaucha,  vip.  785 , *fr  799. 
b)  Mar,  Ernestine,  g.  758,  f 2 Apr.  783.  Gern.  Carl  Marchese 
von  Spinola  in  Genua,  vm.  14  Sept.  775.  c)  L u d o v i k e,  g. 
761.  d)  A n 1 0 n,  g.  764,  östr.  k,  k.  Ma).  seit  804  (war  zuvor 
Rittm.  bey  Ott  Husar.).  Gera.  Alo’ysie,  des  Gr.  Sig.  Dal- 
1 way  T.,  vm.  16  Febr.  787,  StKrD.  ' L 
Grofseltcm : Franz  Wolfg.  Anton  (ein  Sohn  Thora.  Gundacc.), 

8,30  Iul.  Ö9T,  k.  Ungar,  u.  böhra.  Übristhofmstr,  -fr  7 May  743. 

em.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Ernst  Rüdiger  v.  Starhemberg  T.( 
vm.  as  Nov.  7«  4,  f *7  Oec.  742.  » . j t 

l)  Der  zweite  Hauptast  der  Rüdigerschen  Linie. 

Gestiftet  von  Ludwig,  dem  jüngern  Sohne  Rüdiger*.  Dieter  beim 
da*  Iitdigentt  in  Böhmen.  •"  '• 

Graf : Wenzel,  g.  28'  Oec.  754,  war  k.  k.  Obristl.  des  Drag. 
Rgts  Kaiser.  . 1 > ; ; . ; , 

Geschwister 1)  Sigismund, g.  2 1.  Febr. 755, war k. k. Obrisd. 
bei  d.  Drag.  Rgt.  Erzbz.  Kronprinz.  2)  F r a n z,  g.  9 Nov.  756» 
Domhr  zu  Eichstädt,  u.  seit  810  k.  bayr,  Schulrath  des  Ober* 
•donau-Kreises.  3)  M ar  ie  An  ne,  g.  31  May  759  (lebt  in  Wien). 
Gem.FranzGr.y.W  olkens  t ein,  vm.xöApr.  781  (lebtin  Wien). 
Eltern : Winulph  (Job. Friedr.  Ludw.); ig.710,  k-k-.Gfen»FZM.u. 
Comdt.  zu  Linz,  fr  21  Iun.765.  Gera.  Albertina  Freyin  von  ZiiF 
lenhard,  vm.  748,  fr  im  Dec.  771,  - 1 f . 

yattrsgeschwisteri  j)Mar.  Antonie,  g.  715,  fr  800.  Gern.  Eman. 
Gr.  v.  Starhemberg,  (f.  unten  die  Henric.  Hauptlinie  J)  vm.737, 
■fr  771.  2)  LeopoWine,  g.  x Apr,  716,  StKrD, -fr  . , . Gern.  Jos. 
Anton  Gr.  v.  Tannenberg,  k.  k.  Kämmer.,  vm.  748,' i* . . . 3)  Job. 
Guido,  g.  720,  k.  k.  Kämmer,  u.  Gen.,  FW  M.,  -fr  27  Nov.  763. 
Gern.  M.  Innocentie,  des  Gr.  Joh.  AdamSiegfr.  v.  AuerspergT., 
g<  14  Sept.  722,  vm,  749,  gewes,  Aya  zu  Florenz,  fr  25  Apf.  789. 

\ Kinder : a)  I,  e o p o 1 d i n e,  g.  13  Apr.  754,  StKrD.  u,  gewest . 

■ Hofdame  der  Grofsherzogin  v.  Toscana.  Gern.  Joh.  Marchese 
de  S e r r y,  vm- 10  Nov.  778.  b)  Joseph,  g.  13  Aug.  756, k.  k.  w. 
Kämmer.,  -fr  4 Dec.  796.  c)  E man uel,  g.  7 lau. 759,  Dechant 
u.  Stadtpfärrer  zu  Ofen.  - . ;i  . 1 .■ 

4)  Ottocar  (Job.  Jos.),  g.6  Ian,  722,  k.k.  Obrist  u.  Comdt,  zu 
Raab,  -fr  3 May  789.  Gern.  Antonie,  Gräfin  v. Selb,  -fr  12  May 792. 
Großeltern:  Franz  Joseph,  g.  682  (ein  Sohn  Max.  lieiciuurdf). 
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Hr  derGrafsch.  Schaum  b er  g und  der  Hrsch.  Os  tötten  au, 
k.  k.  w.  Kämmer,,  lebte  zu  Linz  ti.  ward  insgemein  derFrom- 
me  genannt,  •{*...  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Fhrn  Joh.  Con- 
stant.  v.  Uim  auf  Erbach  T.,  vra.  708,  f 18  Sepl.  753. 

B)  Die  Hen  ricische  oder  jüngere  Hauptlinie. 

Von  den  beiden,  durch  2 Söhne  BartholoroUi  gestifteten  Aesten  dieser 
Hauptlinie  ist  , 

i)  Der  ältere,  von  Gundaccar  entsprossene  Ast  i 

1791  in  mäitnl.  Erben  erloschen , und  die  Primogenitursgilter  sind 
auf  den  jungem  Ast  gefallen.  Von  diesem  Ultern  Aste  leben  noch 
von  des 

Letten  Grafen,  Aloys  (g.^Jul.  779,  fj  Aug.791)  folgende 
Vaters  Schwestern:  a)  M ai.  I-'r  s n c isk  e , g.  9 Apr.  743,  ist  W.  1 
Gern.  Ludw.  v.  liroetta,  lt.  k.  Major  des  Inf.Rgts  v.  Bender,  na. 
768,  ^23  Sept.  797  zu  Schellendorf,  b)  Mar.  Antonie,  g.  748, 
ist  YV.  Gern.  YVolfg.  Csrian  Carl  Gr.  v.  Auersperg  zu  Weinern, 
vm.  77f,  f 79y.  c)  Marie  Anne,  g.  ta  Merz  739»  Ursulinerin  in 
Wien,  d)  Mar.  Josephe,  Stiftsfraul,  zu  St.  Pölten,  ■ — Fernes 
■ leben  noch  von  dessen 

G r o fs  v a t er  s br  oder:  Joh.  Ludw.  Adam  , folgende 

Töchter:  1)  Mar.  Josephe  Theresie,  c.  tJuit-746,  Gern.  Adam 
Graf  von  F ii  n f k i r c h t n , e.  739,  k.  k.  Kummer.  und  gewes. 
ObristWM.  des  Cür.Rgts  Hz.  Albert,  vm.  17  May  772.  2)  Mar. 
Guidobaldiue,  g.  26  Apr.  733.  . v 

2)  Der  jüngere,  von  Max.  Adam  entsprossene , Ast 

besizt  nun  die  Primogenitursgiitcr  des  erloschenen  altern  Astes. 

Graf : Joh.  Heinrich  Nepoin.,  g.  16  May 774,  k.k.Oberltn . unter 
Kiitsky  Chev.  leg.,  Hr  der  Frimogenitursgüter  Wildberg, 
Lobenstein,  Auerberg,  Ricdeeg,  Auhof,  Haagen 
u.  Reichenau,  ' , \ 

Eltern-.  Rüdger  Johann , g. 4 Sept. 742,  Ic.k. Kämmer,  u. Rath 
der  Jntendenza  zu  Triest,  •}•  8 Iul,  789  zn  Ragusa.  Gern. Mar, 
Magdalena,  des  Fhrn  Job.  Franz  v.  Gucjen  us  auf  Harten- 
stein u.Mar.  OctavieGräf,  v.^imptachT.,  g.  19  Apr.  747,  vm.29 
Iun.773,  istW. 

Vater  fbrüder;  1)  Maximilian  (Emanuel),  g.  24  Apr.  75t.  TO, 

•f  16  Sept. 801.  2)  Emanuel,  g.aö  Sept. 752,  k.k. Major,  ausser 
piensten,  (stand  bey  dem  Inf.Rgt.  Neugebauer).  Gern,  Mar, 
Aioysie,  des  Gr.  Job.  Nepoin.  v.  Fngger-Rirqhberg  T-, 
g.  iBi  ebr.yöö,  vpa.  rgPet.784,  im  Sept,  799. 

Crofseltern  : Emanuel  Michael  (ein  Sohn  von  Max.  Adam),  g.  % 
Merz  708,  k.  k.  Gen.FZM.,  •fajFebr^i.  Gern.  Mar.  Antouie, 
des  Gr.  Franz  Jos.  v.StarhembergT.,  g.  o May  715,  vt»,2lFebr. 
7^7,  -j-  als  W. zu  Wien  8 lun.  1800, ' 

1 S t e r n b e x*  g. 

Per  Ursprung  der  gräflichen  Familie  von  Steruberg  verliert  sich  im 
Puokel  der"  Vorzeit.  Alle  Nachrichten,  die  mau  aus  dem  Mittelalter 
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davon  hat«  hasteten  darin,  dafs  Glieder  derselben  auf  den  Turnieren 
in  Rothenburg  (942),  zu  Conitauz  (948)*  zu  Merseburg  (969)  , zu 
Trier  (lO!9;,  zu  Augsburg  (1080),  ' und  zu  Güttingen  (Mi9) 
schienen  sind. 

Daa  Stammhaus  war  das  Bergschlofs  Sternberg  itu  Grabfeld  in  Fran- 
ken, welcher  nach  eiblosem  Absterben  Albrechts  v.  Sternberg  I2$4 
n.  seines  Bruder*  lietchtold*  II  , Bischofs  zu  WijrzbUrg  1,28?  an  seinen 
s Lohns  her  m den  Bischof  v,  Eichstädt  zuriickhel.  Dermalen  gehört 
dieses  Schlola  der  Familie  von  G.uilenhcrg  und  ist  «in  wurzb.  Lehen. 

Im  IJttu  lahrhundert  linrirten  mehrere  Aeste.  Einer  derselben 
bluhete  in  Mähren.  Aus  diesem  war  Jaroslayv  , welcher  unter  der 
Regierung  Wenzel  Guocara  Königs  v.  Böhmen  1241  die  Tartarn  bey 
Olftniitz  schlug,  und  zur  Belohnung  »einer  Tapferkeit  mit  verschie- 
denen Gütern  111  Böhmen  beschenkt  wurde.  Dieser  soll  auch  da* 
Bergt'  hlufs  Sternberg  (im  -kaurzimer  Kreise)  erbaut  haben.  Sein  Bru- 
der Albrecht  war  der  erste  der  damals  noch  weltl.  Kreuzherren  mit 
dem  rothen  Stern.  Jafoslaw  ist  der  Stammvater  des  noch  jezt  in 
Böhmen  und  Mäliren  begüterten  gräfl.  Hauset  von  Stcruberg , 
wovon  die  schlesischen  Grafen  von  Steruberg  ein  Zweig  sind,  wel- 
cher sich  zur  Zeit  der  Keforoialipn  davon  geschieden  bat.  Auph  die 
in  Holstein  und  Dänemark  blühenden  Grafen  v.  Ungern'-: Sternberg 
führen  ein  gleiches  Wappen  mit  dem  böhtpischeu  Hause,  dessen 
Stammschlösser  Steruberg  iu  Mähren,  und  Sternberg  iu  Rühmen 4 
nicht  mehr  bey  der  Familie  sind. 

Hier  kann  nur  die  böhmische  Linie  (cathol.  Religion)  eingefnhrt 
werden,  welche  sich  mit  2 Söhnen  Adam  Wratislaws,  nämlich 
Franz  Damian  und  Franz  Leopold  , in  2 Aeste  gctkieilt  hat,  wovon 
der  ältere  172;  in  das  schvy  -i  bische  Grafencollegium  aut? 
genommen  worden  ist. 

i)  Der  böhmischen  Linie  älterer  Ast. 

Derselbe  gelangte  auch  durch  Heyrath  des  jezt  reg.  Grafen  mit  derErb^ 
tochier  des  lezten  Gr.  von  Manderscheid  zum  Besitz  der  in  der  F.ifel 
gclrgeuen  Grätsch,  Blankenheim»  Ge  i'o  1 d 1 1 e i n - M a n d •»- 
scheid  u.  Keyl  (mit  Sitz-  und  Stimmrecht  in»  westpliäl.  Grafen- 
co'  egio).  Da  dieselben  aber  durch  Abtretung  des  linken  Jlheinafci:* 
kr.ift  d?s  Liiuevillii  Friedens  mit  an  Frankreich  überlassen  wurden; 
so  erhielt  dieses  gräil.  Ilaus  Igo}  forderen  Verlust  die  bisher.  Abteien 
Sch  iis  Semico  u.  W ei  s s e n au  zur  Entschädigung  unter  der  V er- 
plli-  htung,  immerwährende  jähvl  Beinen  (an  die  gräll.  Häuser  Sickiu^ 
gen,  Ilaliberg,  Nesselrode  und  Goltsuiu)  zusammen  von  I39OO  H, 
211  bezahlen.  Die  beiden  Grafschaften  Sch  ii  sse  11  r i ed  u.  Weit- 
st n a u wurden  aber  1806 , bey  Aufhebung  der  deutschen  Reicbsyer- 
fassung,  durch  die  Rheiubundesakte  unter  k.  vyiirteinb,  Souveräni- 
tät gezogen. 

Graf:  Christian,  g.5Merz~32,  öGV,  östr. k. Je. Kammer,  u,  w. 
geh.  R.,  Ilr  der  Hrst  h.  Zasmuck  u,  Tschastalowitz  (erstere  im 
kaurzimer,  leztere  im  kö/iiggriit^er  Kreise  Rühmens)»  auch 
«us  Uebertragung  seiner  Familie  Lehenshr.  dev  llr^cb.,  Stadt  u. 
Schlofs  Liebero.se,  dann  der  Lehetisgüfer  Starko,  Leskow  11^ 
Reicherskreuz;  wohnt  in  Wien.  Gern.  A 11  gtts  t e,  des  le2t<  n 
Gr.  Joh.  Wilh.  V.  R'la  n der  sehe  id*  B I a n k fcn  heij»  F.rb-T,^ 
g.  28  lan.  vna. 7 No v.  J62,  StRrP*  reg.  <***£*»*  3M»*ierz 
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sclieid-BIankenheim , oder  nunmehr  zu  Schüssenried  u. 

W e i s s e n a u. 

Kinder:  1)  F ran  z Joseph,  g.  4 Sept.  763,  k. k. K^ipmer.,  der 
Privatgeseilsch.  patriot,  Kunstfreunde  in  Prag  Präsident,  (lebt 
zuPrag).  Gern.  Franciske,  dos  Gr. Eugen  Erw.  v.  S chö  n» 
bnrn  (östr.  L.)  jüngste  T. , g.  28  Iul,  763,  vm.  23 Sept.  787» 
■StKrD  u.  k.  k.  Dame  du  Palais.  Wovon 
Töchter : a)  Leo  pole!  i n t , g.ioluf.791.  b)  Auguste,  g, 

18  Inn.  793*  , 

2)  J o ha n n Wilhe  1 m,  g.  25 lan. 7^5,  Domhr  zu  Regensburg.  ' < 
xi.  Passau,  bSGa.  3)  Maximilian,  g.  rolun.  766,  •{•23100.779. 

4)  Leopold,  g.2  Aug.  767,  f 27 Sept, 768.  5)  Auguste,  g.19 
Kov.768,  Stittsd.  zuMons.  6)  MarieYVaIp.,g.  770,‘{*8ot>.  Gern. 
Constaniiu  Alex.  Fst.zu  S a 1 mSalm,  vm.  788.  7)  Philipp  und 
8)  Gsiian,  Zwill.,  g.yFebr.773,  erstererfj  Sept.  778,  u.lez-  , 
terer  f 21  Merz  773.  9)  Georg,  g.  23  Oct. 773,  f 20 Aug.787. 

10)  Joseph,  g,  25  üct.  u.  ’j*  7 Dec,  770. 

Geschwister : a)  Marie  Leopohline,  g.  733,  *{‘8oo.  Gern.  Franz 
Jos.  Fst.v. Liechtenstein, vin.750, -{*781.  b) Mar. Josephe,  g.735, 
•{•alsW.803-  Gegi.  GarlEgon  Fst.  v.  Für  sten  berg,  vm.753, 

•{•787.  c)  Gundaccar  Thomas,  g.  13  Jan.  737,  k.k,  Kämmer, 
u.  Übriststäbeimeister  (wariGHofr.  bis 792).  d) Sophie,  g.  738»  ' 
"{•alsW.  806.  Gern.  Vinc.  Ferrerius  Gr.  v.  YValdstein  auf  Mün* 
chengrätz,  vm.  759,  ■{•797.  e)  Caroline,  g.  23130.74 1,-}- 11  Sept. 

771.  Gern.  .loh.  Gqttfr.  Gr.  v.  Liitzow,  Hr  der  Ursch.  Duppau 
14,  Sachsengrüq , üstr.  k.k.  Kammer.  u.  seit  807  Gen.Maj.,  vm. 

19  Merz  704. 

Eltern;  Franz  Philipp  (ein  Sohn  Franz  Datnians  u.  Enkel  von  ' 

/ Adam  Vratislaus),  g.21  Aug.ypSs  üGY,  k.k.w.geh.K.,  Kamm., 
n.  weil,  der  Kais.  Mar.  Theresie  Obrislhofmstr,  auclt  gewes.  Ges. 
zu  Regensburg  u. Dresden,  •{•9140.786.  Gern.  Mar.  Leopoldine, 
des  Gr,  Conr.  v.  Starhemberg T,,g,  14  Aug.7J2,  vm.18  Apr.731, 
StKrD,  •{•als  W. 22 Merz  1800. 

Vatersschwester : Franciske,  g.ir  Oct.7T5,  Stiftsd.  u.ite Dechan* 
ti 0 des  k.  k. Damenstifts  zu  Prag,  StKrl),  •{■7S3. 

2)  Der  böhmischen  Dinie  jüngerer  Ast. 

Dieter  haue  an  der  Hcichsstandschatr  liiett.-  Hauses  keinen  Thetl. 

Graf:  Adam,  g.  24  Iun. 731,  Hr  auf  Sex  0 w i tz,  k.k.  w.  Kämm-, 

iist  nebst  seinen  2 Schwestern  W alpurge  u.  Aloysie,  zumTheil 
LÜodialerbe  des  lezten  Gr.  Job.  Nep.  v.  Dietrichstein-VYeichsel- 
städt,  jiing.  L.). 

Geschwister:  a)  Marie  Anne,  g.  18  Sept. 741,  istVV.  Gern. 

Franz  Mich.  Gr.  v.  Martini  t z,  vm. 3 Sept. 758,  ’t  23lan.  773* 
b)  Josephe,  gioNov.746,  StKrD,  ist \V.  Gern.  Franz  Carl 
leztor Gr.  v,  Ma r ti n i tz , k.k.  w. Kämmer. , Hof-Lehnrechts- 
Deisitzer  in  Koitmen,  vm.  27 101.766,  f 29  Nov.  789.  c)  Wal«  . 
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ptirge,  g.  754.  Gern.  Franz  Wenzel  Gr.  v.  Salm -Reiffer- 
scheid zu  HainspacJ»,  vm.YT'o.  d)  Franz,  g.  10  Aug.  759,  .. 

e)  Alojsie,  g.  3 Merz  762,  Stiftsd.  auf  der  Neustadt  zu  Prag. 

f)  Leopokd  , g.  24  Sept.  770,  Hr  der  Ursch.  Se  ro  wi  tz  u. 
Tschernowitz,  beide  im  tatorer  Kreise  V. Böhmen  ; desSt.Wen- 
zesl.O.R  , k.k.Hämm.u.Krciscomniiss.  des  königsgrätz.  Kreises, 
derPrivatgesellsch.patriot.KunstfreundezuPragMitgI.  g)  Fr  i- 
derike,g  xxDec.771.  h)M  arie,  g.2oIul.774,Stiftsri. zu  Essen. 
Eltern:  Franz  Adam,  auf  Zero witz,  g.3o  Iul.  712,  desSt.  W en- 
zesI.O.R.,  k.  k.  w.geh  R. , Kämmer.,  des  grolsen  Landrechts 
.Beisitzer,  Obr.Land-Marschall  in  Böhmen,  "l*  19 Sept.  789.  ite 

Gern.  Marie Theresie,  desGr.Joh. Jacob  ▼. Waldburg  zu  ZeilT., 
g.  aSSept.  713 , vm.5lun.738»  I40ct.  749.  2te  Gern.  Marie 
Cstinc,  des  Gr.  Job. Franz  Gottfr.  v. Dietrichstein-Rabenstein  T., 
fi.26Aug.726,  Erbin  der  Ursch.  Llrichskirchen,  vm.^Febr.750, 
•föOct.  766.  3te  Gern.  Mari  e An  ne,  des  Gr.  Jos.  Marie  v“, 
W i 1 c z e ck  T.,  g.  20  Iul.  736,  vm.  29 Sept. 768,  StKrT),  ist  W. 
f'atersgeschwijter:  1)  Marie  Franciake  Josephe,  g.  709,  ■}■  739« 
Gern.  Casp.  Franz  Oswald  Gr.  v.Glary,  vm.725,  ^735.  2)Mar. 

, Josephe  Franciske,  g.  17  lun.  712,  ■{•...  Gern.  Job.  Adam  Gr.  v. 
Rot  lud,  vm.  17  Aug.  732,  + . • . 3)  Joh.  Nep.,  g.  11  Iul.  713,  Hr 
zuWasseck,  k.k.w.  geh.R  u.  Kämmer.,  äuchUnterkämmer. 
der  kais.Leibgeding-Städte  in  Böhmen,  -{*22  Aug  798  zu  Prag. 
Gern.  Anne  Josephe,  des  Gr.  Pliil.  v.  Kollöwrat-Krakowsky  T., 
g.J28Dec.  726,  vm.24  Aug.  746,  StKrD,  ■{•lo  Aug. 790. 

Kinder:  a)  Josephe  Anne,  g.  5 lau.  748,  + 16  lun.  787.  b)  Joh. 
Nep.,  g.  25 Iul.  753 , k.  k. Kämmer. , Obristl,  des  llgts  Anton 
Esterhazy,  -f  13  Febr.  7S9.  c)  Joachim,  g.  i2Merz755,  auf 
Radnitz,  Darnowa,  Mitgl.versch. gelehrten  Gesellschaften, 
(auch  Schriftsteller  u. ; vormals  in  kais.  Kriegsdiensten),  •{•iS 
Oct.  808.  d)  Caspar,  g.6läh.76i,  Domhr  zuPassau,  Freysin- 
gen 11.  Regensburg,  auch  vormals  fstl.  Passau.  Coinit.Ges.  zu 
Regensburg,  dann  kurerzkanzler.  geh.  II.  u.  Vicepräsid.  des 
Landesdirectorinms  im  Fstth.  Kegensburg,  bSG2. 

4)  Walpurge  Josephe,  g.  716,  746.  Gern.  I>rocop.  Gr.  v.  Kollo- 

wrat-Krakowky,  vm.  741,  f 774.  5)  Ernestine,  g.  717,  •5*747. 
Gern.  Hermann  Jac.  Gr.  v.  Czernin,  vm.  7+1»  i*  784* 

Grofseltern:  Franz  Leipold,g.  688  (ein  Bruder  Franz  Damians, 

u.  also  ein  Oncle  Franz  Philipps,  s. den  altern  AstGrofsel- 
ternj).  k. k. w. geh. R. , Statthalter  u.  Kammer-Präsident  in 
Böhmen,  •{•i4May745.  Gern.  Marie  Anne,  des  Fst.Ferd.W’ilh. 

v. SchwarzenbergT.,  g.25  Sept.692,  vm.4  lun. 708, i"  27  Oct.757. 

S t o 1 b e r g, 

Schon  oben  im  jten  Kapitel  (Soite  394)  *sl  von  diese®*  altgrtfl*  *nn* 
Theil  fstl.  Hause  (evangel.  Religion),  und  zwar  von  der  lltetn 
durch  Heinrich  Ernst  gestifteten  11  a ti  p cl  i n i c , da»  nur  noch  i* 
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w eibl.  Delcendenz  bcttehend«  fllrstl.  Haut  S t ol berg-G ed er n , 
oder  der  ate  Aat  derselben  eingefwlivt  worden.  Hier  wird  alio  von 
der  älter n Hauptlinie  noch  der  ent«  einzig  noch  blühende  Ast, 
oder  Stolberg-  Wernigerode,  so  wie  die  ganze  jüngere 
liauptlinie  in  den  beiden  Aesten  e)  zu  StoiDerg  u.  b)  za 
Itoel*  noch  naebgetugen. 

Der  altern  Hauptlinie  gräflicher  Ast 
oder  Stolberg- Wernigerode. 

Gestiftet  von  C h ri  st  i an  Er  n *t  (s.  Grofielternl)  dem  altern  Bru- 
der  Friedrich  Carls,  des  Stifters  des  iiirstl.  Astes  zu  Gedern, 
Beide  waren  Söhne  Ludwig  Christians  n,  Enkel  Heinrich  Etnsts, 
welcher  die  ältere  liauptlinie  gegründet  hat.  Die  Grfscli.  Werni- 
gerode, worüber  sonst  Pronisen  die  Oberhoheit  susübte,  steht  nun 
seit  1807  in  gleichen  Verhältnissen  gegen  das  Könige.  Westphalen. 
Gedern  aber  unter  grofsherzi.  he«»".  Souverainität.  — Rehden»)' 
' Wernigerode. 

Graf:  Christian Friedrich, g.8  Ian.746,  pr8A  u.RA, JM,  wKr, 
trat  die  Begier.an  778,  Domhr  zu  Ha  Iberstadt,  (war  Domdechant 
daselbst  seit  786,  resignirte  aber  79^),  Probst  zu  Walbeck,  Hr 
auf  Pe  t erswalda  u in  Schlesien,  auch  seit  809  Mjigl.der  Stande 
im  UR.  Westphalen,  erbt  804  Gedern,  wurde  daf.  gehuldigt 
icApr.  e.a.  Gern.  A ugu  8 te  Eleun.,  des  Gr.  Chr.  Ludw.  zu 
S toi  borg  - Stolberg T,,  g.  iolan. 748,  vm,  11  No v. 763. 
Kinder:  a)  Anne,“,  24  l ehr.  770,  (gewes., Aebtissin  des  Stifts 
Drübeck),  Gern.  Chr.  Alex.Fhr  v.Wylicu,  Hr  zu  Diersfordt, 
Zehlen,  liisenhorst  u.Avenbergen,  Erbhofmstr  des  Hzth. Cleve, 
JM,  Homhr  zullalberstadt,  vm.  5lun,797.  b)Louise,  g 24 
Nov.  771,  (gewes.  Aebtissin  des  Stifts  Drübeck).  Gern.  Stör. 
Haubold  v.  Schönberg,  k.siichs.  KmVhr,  vm.  2-j  Dec.  807 
(wohpen  zu  Wernigerode),  c)  Henrich,  g.25R#c.772,  J:Vi, 
k.westphal.  xr  Stallmstr  u.  Mitgl.  der  westpnäl.  Reichsstiinde; 
wohnt  zu  Gedern  als  Statthalter  seines  Vaters,  ite  Gern.  Curol. 
Alex.  Henr.  Jenny,  des  Fst.  Otto  v.Schün  bürg- Waiden  bürg 
T.,  g.40ct. 780,  vm.4Iul.799, \ 30 Aug.  809.  2te Gern,  Eber- 
bar di  11  e,  des  vormal.  k.  p reu  l’s. Staats-  u.  Justizminist.Eberli, 
Fr.  Chr.Ludw.Fhrn  v.  der  Reck  alt.  T.,  vm,2S  Ian.Sn, 
Kinder : 1)  E 1 eo  11  o re,  g.2Ö Sept.801.  a)  Hermann,  g.30 
Sept.  802.  3)  Bernhard,  g.  SoOct.803.  4)  Botho,  g,  4 May 
8°5<  5)  G a rol  in e,  g.  16  Dec.  806  zuGedern.  6)  Eduard  u. 
7) Christoph, g. als Zwill.  12 Ian.  8°8>  ‘H’e.  d,  8)  Rudolph, 
g.  29  Aug.  809. 

d)  Marie,  g. 774,  -fSto.  Gern.  HeinrichLIV.  Fst.  Reufs,  reg. 
Hr.  zu  Lobenstein,  vm.8o3-  e)F  erdinand,  g.i80ct.775,  JM, 
lebt  zu  Peterswatdau.  Gern.  Mar.  Cärol.  Agnes,  des  Gr.  Fr. 
Leop,  znStolberg-Stolberg 'l'.,g.4May785,  vm. 25 May 802. 
Kinder ; i)Friedr  i c h,  g.  1 7 Ian.804.  2)  H e 1 e n fe,  g.  8 Nov. 
805  zu  Peterswaldau,  3}  Alexander,  g.8  Apr.  807,  4) 
. A gne s,  g.  J4  Aug. gog.  5)  Richard,  g. 31  Ian. 8*0. 
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f)  F riderike,  g.  776,  gewes.Coa4i«tonnxuDrübeck  seit  803. 
Gern.  Heinr.  Ludw.  IJiirggr.  zu  Dohna  (a.  d, II.  Schlodien), 
vm.8o<5-  g)  Ernestine,  g.  15 May  778, +6  Aug.  781.  h)  Con- 
sta ntin,  g,  25  Sept.779,  prRA,  war  k.  preufs.  Ltn.  u.  Adjnt.ira 
Bgt. des  Honigs,  quitt.  807  als  Major;  Fleet,  zu  Halberstadt.  Gern, 
F.rnestine,  des  preufs.  Sfaatsminist.  Eberh. Fr.Cstian  Fhrn 

v.  der  Reck  T.,  vjn.  1 Qct,  804.  Wovon:-  s > 

Kinder : x)  Wilhelm,  g.  zu  Wernigerode  13  May  8°7.„  J) 
✓ Adolph,  g.  17 May 80^. 

i)  Theodor,  g.  3 Dec.  783,  + 25  lan.  786.  k)  Anton,  g.  23  Oct. 
785,  k- preufs.  Ltn. bei  der  Garde  di;  Corps  u.DecliantzuWalbeck, 
Geschwister : 1)  Aug  Charlotte,  g 9 Oct.  740,  + 20 Sept.  741.  2) 
Schwester,  todtgeb.  13  Iul.  741,  3)  Auguste  Friderike,  g.  743, 
+ 783.  Ir  Gern.  Gustav  Friedr.  reg.  Gr.  zu  Ysenburg-Biidingen, 
vni.767,  + 768.  2r  Gern.  Ltidw.  Casimir  Gr.  zu  Ysenburg>Bii» 
dingen,  vm.  768,  + 775.  4)  Eduise  Ferdinande,  g^744,  +784, 
Gern,  Friedr.  Erdmann  Fst.  v.  Anhalt-Plefs,  vm.766,  + 797. 
Eltern ; Herrriclt  Ernst,  g.  7 l)ec.7t6,  dl),  Dojnhr  zu  Halberstadt, 
Probst  des  Stifts  Ronifapii  q.  Maur  daselbst,  warGeschl.Aeltesh, 
+ 24Qc;.  778.  fte  Gern.  Marie  Elisab, , des  Gr.  Erdmauns  ▼, 
Promnitz  zu  Sorau  T.t  g.  24  Oct.  717,  vm.  n Dec.  738,  + 20 1 ul, 
741.  2te  Gern.  Cstiane  Anne  Agnes,  des  Fst.  August  Ludw.  zu 
Anhalt-CüthenT.,  g.gDec. 726,  vm.  12  Iul.  742,  •{•2 Oct.  790. 
Vaters gesc^wister : a)  Louise  Christiane,  g,  2 lan.  713,  Aebtissm 
_ des  Stifts  lhübeck, +13  May  796.  b)  Friedr.  Lud w.,  g.  20  Nov. 
713, +28 lan. 719.  c)Älb.  Antonie,  g.3l)ec.7i4, +31  May  719. 
d)  Lpdwig  August,  g.xgN0''-?1^»  + 9 Fuhr.  716.'  eJFerdip. 

. Adriane,  g.  718,  + 787.  Gern. Ludwig Friede.  Gr.  zuGastell,  vm. 
744, +772.  f)  Fi’iedr.  Carl,  g.y5Apr.  720, +.  g)  Xibarl.  Sophie, 
g.  15 Aug.  u.  +31  Dec. 721.  h;  Cstine Eleonore,  g.723,  + 78Ö. 
Gern.  Aplolph  Cstian  Gr.  zuDohna-Lanck,  vm.755,  + 780-  0 
Ernst  August,  g.  1413^.723,  + ir  Ion.  726.  kJ  Carl  Casimir,  g, 

1 Dec.  726,  1 2?  lan.  737,  1)F riedr.  Emst,  g.  8 u.  + 10  lan.  728. 
Grofseltern:  Cstian  Ernst,  g,2Apr,69t,  prSA,  dUP,  war  Senior 
de?  Geschl.,  erbte  748  Schwarza,  hielt  am  9 Nq  y.  760  sein 
5oj;ihr.  Reg.Jubil.  u.am3i  Merz  762  sein  jojahr.Elie-Jubil..  +23 
Oct  77J,  Gern. Sophie  Charl.,  des  Gr.  Job.  Ant.  zuLeiningen- 
WesterburgT. ,g. 4 Merz 693 , vm  31  Mer/. 712,  + 10 Dec. 762. 
(irojsvatersgeschwisttr,  23  an  der  Zahl,  unter  denen  Friedrich 
Carl,  der  Stifter  des  nun  erloschenen  Fürst!.  Astes  zu  S t o 1 b e r gs 
Gedern,  u.  Heinrich  August,  Gr.zu  S to  1 h e rg-S  ch  w a r za 
zu  bemerken,  sind  samt(.  verstorben,  und  in  der  Ausgabe  V09 
1803  nachzusehen. 

Die  jüngere  Hauptlinie 

yvutde  von  Johann  Martin,  aiuero  jnngern  Sohne  Chiiatpph*  u. 
'R^ttdcr  ilvititiph  gesaftet  ^ sieh«  oben)  -r  Stü'tyrf  Söbet 
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Christoph  LudVvlg  und  Friedrich  Wilhelm  «Keilten  sich  xo<9 
in  Oitenberg  und  Stolberg.  Die  Stolbtrgisclie  Linie  swrb  mit  ihrem 
Stifter  Friedrich  Wilhelm  -yvieder  aus.  Jene  «her  hat  sich  srit  1-04 
mit  *wey  Söhnen  Christoph  Ludwigs  wieder  in  » «teste  verbreitet, 
nämlich  der  ältere  Sohn  Christoph  Friedrich  stiftete  a)  den 
Ast  zu  Stolberg,  und  der  jungere,  Justus  Christian,  b) 
den  Att  zu  Rosla.  Beide  Acste  besitzen  die  sonst  unter  kursächa. 
nun  k.  wesiphäl. Souveränität  gehörige  Gfsch.Stoibeig  (seit  ^776  v. 
Jiursachsen  als  Lehenthenn  1 wegen  Schulden  dey  Besitzer , durch 
eine  Sequestration*- Commission  verwaltet).  Der  dem  Aste  Stolberg- 
Rosla  gehörige  Theil  an  der  Gfsch.  Königstein  stier  yOrteoborg) 
wurde  1806  durch  die  Kheinbuudesakte  unter  grofsfrzl.  besä.  Souvc- 
ya tuit.it  "gezogen. 

a)  Der  Ast  zu  Stolber.g, 

Wohnsitz:  Sto,lberg. 

Graf;  CAtu.I«unwiG,  g.  18  Fehr.  742,  pW  A,  Senior  des  gesamt, 
Hauses  seit  25  Qct.  778  a trat  die  Begier,  an  atn  4 lul.  “62.  Gent. 
Jea  nnette  Alex.  Cbarl.  Henriette,  des  Cir.  Carl  Georg  F riedf. 
v.Flemtning  T.,  g. jySept. 748,  vira,2aSep{. 708. 

Kinder;  a)  Friedrich  Carl  Aug.  Ajex.Heinr.,  g.  t2^toy.769,  F.rb« 
graf,  znle/.t  hess.  darinst.  Obristl,  u.  Chef  des  Gen, Stabs,  auch 
' Kurerzcan/.ler. Kmrltr,  prPiVl,  bLj  quittirtediepreufs.  Kriegsd. 
als  tyaj.  tler  Inf.  yi.  1804 die  kurerzcanzl, Dienste  als  Hiys.Obrystl., 
tyal  sogleich  in  seinem  vorigen  Bange  in  Idgrall.  hessen-darmst. 
Dienste,  T 23  Dpc.  805  zu  ILirnistaut,  ite  Gern.  Mariane  Dicte- 
rike,  Gräfin  von  der  Mark  , des  vtrstorb.  Kurt.  F riedr.  YV  111».  1 1. 
v.Breulsen  mit  W'ilhelmineGräf,  y.  Liechienau  (die  seit  1^02  mit 
NN.  v.  Hoiberg  vm.  ist),  erzeugte  natütl. T. , g.  29  Febr.  770, 
vm.  17  Merz  797,  geschieden  799  ( ist  seit  14  Nov.  801  wieder  an 
Casp.  v.  Miaskovvsky,  einen  Neffen  deaBisch.  zu  Warschau  ver- 
mählt, und  wohnt  zu  Bo, sen  ).  ?teGern.  Copstantie  Frid.  Henr., 
des  Gr.  Job.  Heinr.  y.  Bnuth  u.  Copstantie  Ale.^. , geb,  Gr;it.  v. 
Cassel  T.,  u.  verw.  Gräfin  v.  Bernstorf,  g.  17  Dc.c.774,  V10.4  Merz 
800,  wie<lernm  geschieden  zu  (lopenbagen  1 2 ly  11.804.  3t e ( «ein, 
Henriette,  des  Bsgr.  Wilh.v. Jett  fsth  Thurn  11.  Tax.  Ober» 
hofruarschal  Is  u.  Aloysiens geh.  Freyin  v.  St eynbach  T., g.  1 Merz 
784,  vm.  zu  Uggensburg  22  Merz  8°4»  isOV, 

Tochter  1 r Ehe : 1 ) L o u i s v Auguste  Henr. , g.  13  Tan.  799. 

2)  21: Ehe:  Isid  o re  Alex.Chlotilde,g.  zu  Copenh.  ißfup.Spi, 

h)  Joseph  Gstian  Ernst  Ludw. , g.  2,1  Iun.  771 1 k.  säyhs.  Haut* 
y merhr  u.Jagdjunlyer.  ' 

Geschwister : 1)  (Christine  (H^nr.  Louise),  g.  738»  Fern. 

Hans  Heinr.  V.  Gr.  y.  Hochberg- Fürsteustein  , vm.  702,  t “82. 
2)  Christoph  Ludwig,  g.3;  Dec.739,  f 2 lau, 740.  3)  Frider. 
Eleon.  CharJ. , g.  31  Merz  u."^  Apr.  741,  4)  Gottlob  (h riedr.), 
£.191110.743,  + 8lun.785.  5)  Auguste  Frider.,  g.2Qu.f24. 
I11I.  744,  6)  Gstian  (Ludw  ),  g.25  Aug.745,  Doinhr  zuNaumx 
bürg,  ^46  May  ^§7.  L,o  uys  e C.harlo,tte,  g.  y^lst  VVt  (31931 
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Joh.Ernst  Gr.zuSchönbuvg- Glaucha,  vm. 784,  f8oö.  8) 
Auguste  Eleonore,  g.  748.  Gero.  Cstian  Friedr.  reg.  Gr.  zu 
St o l be rg-Wernigerotle,  vin.  “öS.  9)  Cstiane  Ernestine,  g. 
15  Merz  749,  seit  Dec.  807  Aebtissin  des  Stifts  zu  Drübeck.  10) 
Ge  o r g,  g.  i4lul.75o,quittirte79Öalskursächs.  Hptm.  derLeib- 
grenadiergarde  mit  Majors-Charakter,  Gern. Philippine,  des 
Gr.  Jos,  v.  BolzaT.,  Frau  auf  Räckelwitz  etc.,  g.  2N0V.  767, 
vm  j6  Febi’.  784,  geschied.  8°7. 

Kinder:  g)  Mar.Constantie,g.aAug.u.-J-280ct.79».  b)Her- 
,maan,  g.  iolul.795. 

Xi)  IJenriette  Gstiane,  g.753.  Gern.  Gustav  Ernst  Gr.  zu 
E r b ac h-Scluinberg,  vro.  782*  12)  Sophie  Friderike,  g,  1 Iun. 
775,  lebt  zu  YVermgerode.( 

Eitern : Christoph  Ludwig  II-,  g^Mei-z  703,  schS.-J*  aoAug.761. 
Gern.  Louise  Charlotte,  des  Gr.  Just.  Cstians  zuStolberg-liosla 
T.,^.  5 Iun.  716,  vro.  4 Merz  737,  dUPD,  +15 140.796. 

Vatersgesehwister : A)  Mar.  Ei  nest. Friderike,  g.  24 May  704, 

4 Apr. 722.  B)  Cstian  Sigisro  Friedr.,  2.23  May 705,  i* 23 Febr, 
706.  C)  Gottlob  Friedr., g.aolun. 706, 4„4Aug. 737.  D)  Friedr. 
Heinr. , §.24100.707,  22  Merz 722.  E)  Cstiane  Frider.,  g.  1 

Iun.  709,  f 22  May  723.  F)  Louise  Friderike,  g.  710,  + 757. 
/ Gern.  Hanns  Heinr.  IV.,  Gr;  v.  Hochberg- Rhonatock,  vnr.  727, 
•^758.  G)  Cstian  Günther,  §.291011.714,  k.  dän.  geh.R.,  Kam- 
merhr,  Oberhofmeister  der  Kon.  Sophie Magdal.  von  Dänemark, 
dDu.LSP,  f 32  Ion.  765  zu  Aachen.  Gero.Cstiane  (Charl.  Fride» 
rike),  des  Gr.  Carl  Friedr.  Gottl.  zu  Gasteü-RemlingenT.,  g.5 
Dec-  722,  vm,  26 May  745,  dUPD,  •{•22Dec.  773. 

Kinder : 1)  Henrike  Frider.,  g.ialan.  747,  f 2 Aug.  782.  Gern. 
Andr. Peter  Gr.  v.  Bernstorf,  k.  dän,  Staatsminister,  vm.3Dec» 
762  (seine  2teGero.Louise  Auguste,  der  ersten  Gern.  Schwester, 
ist  W.,  s. unten!).  2)  Ch  ris  tia  n,g.  15  Oct. 748,  k.dän.  Kam* 
merhr,  Erbhr  zu  Windebye,  gewes.  Amtra,  zu  Tremsbiittel 
(berühmter  Dichter).  Gero.  Louise,  des  Gr.  Cstian  Detlev  v» 
Revert  tlauT.,  u.  Chr.  Friedr.  v.  Gramm , k- dän.  Hofjäger« 
raeistersW„g.^i  Aug  746,  vm.  1511m. 777,dUPD.  3)  Friedr. 
Leopold,  g.  7 Nov.750,  Domhr  zu  Lübeck,  rANu  SAuu, 
(berühmter Dichter),  war  Piijsid.  der fiirstl.  biscbuH.  Collegien 
zu  Eutin  bis  1800,  da  er  die  bischöfl.  Dienste  verlief«,  und  sich 
jnit  seinerFamilienach  Münster  begab,  wo  er  u.  seine  Gemah- 
lin die  cathol,  Religion  angenommen  haben,  auch  ihre  noch  un* 
verehlichten  Kinder  darin  unterri  hten  lassen.  iteüem.Henr. 
Eicon.  Agnes,  AdanjLevim  von  Witzleberi  T. , g.  9 Ücu  761, 
vm.  11  Iun.  784 , i"  15  Nov.  788.  2te  Gern.  Sophie  Charlotte 
Eleonore,  des  Gr.  Sigism.  Ehrenr.  v.Redernzu  Königsbriick 
T.,  Besitzerin  desRitiergutsBraunabeyKamenz,  g.  4 Nov.765, 
vm.15Feby.790  (C,aihQi,Religi.op  seit  1809),  - f ‘ 
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Kinder  ir  Ehe:  a)  Cstian  Ern  s t,  g.  30  In!.  783 , war  Donüir 
zu  Lübeck,  gegenwärtig  üstr.k.  k.  Obtrltn.  im  Hgt  Metrveldt 
V blauen.  b)  Mar.  Agnes  Caroline,  g.  785  (hithcr.Religion). 
Gern.  Ferd.  Gr.  zu  Stoib  erg-  Wernigerode,  vm.802.  c) 
An  drea  s Otto  Henning,  g.  6 Nov.  786.  d)  Henriette 
Louise  Juliane,  g.  2o  Febr.  788.  3 rl$he:  e)  Julie  Agnes 
Emilie,  g.  ioUec.790.  f)  Sibylle  Joh.  Amalie,  g.  aApr.  n. *t*- 
29Au'g.792.  g)  Joh.  Franz  Leo,  g.  ar  Aug.  793 , f 13  Aj>r. 
794.  h)  Franz  RernhardLeo  , g.  9 Ftbr.  u.  21  lun.  795.  i) 
C b risti  an  Franz  Leo,  g.aöFebr.  79Ö.  k)  Joh-  Peter  Ca  j u 8, 
g.  27  Iul.  797.  1)  FranzFr.Leopold,  g.a4febr.799.  m) 
A I Fred  Ferd.,  g.  13  Aug.  800.  n ) Fran  z Bernh. , g.  8 lan. 
802.  o)  Bernhard  Jos.,  g.30  Apr.  803.  p)  JosephTheod., 
g.i2Aug.804.  q)  MarieThereseAnne,  g.24Dec.  805.  r) 
Sybille  Amalie,  g.  13  Apr. 807. 

4)  Henriette  Ca  tha  r i n a,  g.5  Oec.  751,  gewes.  Stiftsdamezu 
Walloe,  trat  1803  zu  Münster  zur  röm  ca t hol.  Kirche  über  und 
lebt  nun  zu  Münster  bey  ihrem  Bruder.  5)  Aug.  Louise,  g. 

7 lan.  753,  ist  W.  Gern.  A mir.  Peter  Gr.  v Jleraj.tor  f,  k.dän» 
Staatsminister,  Kmrhr,  dE,  vm.7  Aug.  783,  + ai  Iun.797.  6) 
Carl  F’riedr.  Gottlieb,  g.  12  Jan.  u.  •{•9  JLJec.  754,  7)  Carl  Friede. 
Göttlich,  g.  20  Apr.  u.  f 20  May  755,  8)  Andreas,  g.756,  u."i* 
759.  9)  Sophie  Magd.  Caro!„  g.  3 lan.  758,  f 24  Iul.  773.  10) 
FriderikeJulianeMar.Sophiej  g.9Nov.759.  Gern. Henning 
v.  Witz  leben,  hzl.  Oldenburg.  Kmrhr  u. erster  Hofcavalier, 
auch  k.  da».  Ilptm.,  g.  14  lul.  759  zu  Hude  ira  Oldenburg.,  vm. 
27  Apr.  787  zu  Loitmark  im  bclilefswig.  11)  Magn.  Ernst , 
Cstian,  g.  30N0V.760,  ioDet. 78ozuKieI.  12)  Andr.Hein- 
rich,  g.  11  Aug.  762,  f 76  i. 

H)  Carl(GeorgLudw.),g.8Hec,7i6,  fstl.hess.Obr., ^5  Iul.  752. 
Grojscltcrn:  Christoph  Friedrich  ( ein  Sohn  Christoph  Ludwigs, 
u. Stifter  dieses  Astes),  g.18  Oec.  672,  war  Senior  des  gesammt. 
Hauses,  bSH,  f 23  Aug.  738.  Gern.  Henr.  Ca  tha  r. , des  Fhrn 
Sigism.  Heinr.  v.  Bibra  u.  ModlauT.,  g.7Sept.68o,  v 111.25  Sept. 
704,  f 240ct.848.  v 

Grojsvatersgeschwister , 7 an  der  Zahl,  unter  welchen  Justus 
Cstian  als  Stifter  des  folgenden  Astes  zu  bemerken  ist,  sind  schon 
längst  verstorben.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803 ! 
b)  DerAstzuRosla. 

GraJ:  Heinrich  Christian  Friedrich,  g.  i8Aug.747,  quittirte 
als  k.  k.  Maj.,  trat  die  Begier,  an  am  8 Merz  768,  kurerzcanzler. 
Gen.FWM,,  hat  die  lieg.  776  seinem  Bruder  überlassen,  wohnt 
gewöhnlich  zu  Ortenberg. 

Geschwister:  1)  Johann  Wilhelm  Cbr.,  g.  rr  Iul. 748,  k. 
sächs.  Kmrhr,  auch  vormal.  Hof-  u.  Juatiz-B.,  übernahm  776 
während  der  kur  sächs,  Sequestration  des  Bosnischen,  die  Ke- 
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gierung,  ivöhntzuRosla.  2)  Carl  Bothd,  g.  i jtul;  749,  -folu!* 
751.  3)  Friedr.  Gustav,  g.3oNov.  7$o,  f Hlul.751;  4)Ludw» 
Moriz,  g;  3 May  752,  f 2 Apr.781.  5)  Sophie  Auguste,  g.  11  Ian* 
)5+,  •f3Mert77Ö.  Gern.  Gotth.  Adolph  Gnv.  Hoym,  aus  der 
Linie  zu  Droytsig,  vm.27  Novt  769,  f22  Apf.783. 

Eltern : Friedr.  Botho,  g.  13  Merz7i4 , kursächs.  Gen:  der  Inf.» 
^ 8 Merz  768;  ‘Gern.  Sophie  Henr.  Dorothee,  des  Gr;  Heinrich 
XXV.  R<uls  zü  Gera  T.  > g.  13100.723,  vm.  21  Nov.746,  lf 
’Aug.  789.  , < • 

E'atersgeschwisler  l a ) Louise  Cstiatie , g.6Nov.  710  , -j-  10  Mert 
711.  b)  Cstiane  Albertine,  g.  lö  Apr.  713,  ^ 3 Febr.  790.  c) 
Ern'st  August,  g.gi\iay7i5»  brauuSchw.  Ob;-.,  *f  7 Dec.774.  d) 
Louise  Charlotte,  g , 7r^»  +796.  Geih.  Chr.  Ludw.  II.  Gr.' zu 
Stolbeig-Stolbergj  vm.  737,  f 76t.  e)  Sophie  Ernestine,  g.  3 
Iun.  717,  t 28  Febr.  751;  F)  Otto  Casimir,  g.  1 iul.  718,  kur- 
- liannövr.Hptm: , f zu  Ilosla  13  Merz  798»  g)  Cstian  Ludw.,  g* 
’tölul.  719  j 28'iuu.  720.  h)  Louise  Henriette,  g.  720 * +795. 
Geiu.östianLüdw.Mor.Gr.  v.Hohentohe-Ingelfingen,  vm.“4<5* 
t758*  i)  Justus  Cstian, g.ao  Aug<722,‘i*  i+Oct;  749-  k)Cstianö 
• Eleonore,  g;  21  Dec.  724,  f2Ö Febr.  726.  1)  Joh. Martin  , g.fl 
Iun.  728,  Domhr  zu  Halberstadt;  f 8 Oct;  795  zu,  Orten  berg. 
Gern.  Sophie  Charlotte,  des  Burggraf.  Georg  Friedr;  v.  Kirthberg 
T.,  g.  IT  Oct.  731,  vm.  7 Iun. 765,  f 5 Merz  772  zu  Frdnkf.a.M; 
Kinder:  1)  Carol. Louise Henn,  g. 20 Oct;  765;  f 14 Febr. 766; 

< 2)  A u-g  u s t F 1*  i e d r,  Botho  Cstian , g;  2gSept.  708,  Donih’rzu 
HalbehttaiU.  3)  Christi  an  Georg,  g.  16  Apr.  770,  Domhr  zU 
Merseburg;  4)  Carl Erdm.  Ludwig,  g.  7 Oct. 771,  eingeschrieb; 
~ Domhr  zu  Merseburg  u.  k.  preuis.  Fälimlr.,  -f-  20 Iun. 790  zu 
Marburg.  , . 

Qrofsclbcru:  Justus  Cstian  (Stiftet  dieses  Astes,  ein  Bruder  Cbri* 
etoph  Friedrichs , S.  den  vorigen  Ast  unter  Grofseltern  ! ),  g.  24 
Oct. 676,  f 13  lun.739.  Gern.  Aemilie  August^,  des GnLudw-; 
Cstians  zu  Stolberg-Gedern  1*. , g.  11  May  687,  vm,  1 Oct.  709* 
21  Iun.  730»  - • - . 

. ; Stübfenbet'g, 

£in  altes,  schon  sehr  lange  in  Steyermark  blühendes  Haut,  Catholischer 
Heligion.  Es  besizt  das  O b r i s t-Er  b-M  u n d s c lie n k eu-A,«! t in 
Steyerraavk,  welches  der  jedesmal.  Geschlecht«, ilteste  führet  und 
die  damit  verbundenen  Lehen  und  Einkünfte  genielst.  Die  Grafen 
diese»  Hauses  (dessen  gräfliche  Würde  Kaiser  Carl  VJ1.  1^42  bestätigte) 
schreiben  sich  gemeiniglich  pur  Herren  v.  Stubenberg.  Schon  mit 
2 Sühnen  Woffnangs  (lebie  1237.1  t heilte  sich  dieie  Familie  in  2 Haupt» 
liuien , nämlich  aj  die  von  Ulrich  absteigende  lA  Wut  mberg, 
Welche  1099  erlosch,  und  b)  die  y.  Friedrich  entsprossene,  noch 
blühende,  in  Kapfenberg.  Hier  wird  also  bio»  y<m  festerer  dio, 
Hede  seyn.  , • 

Friedrichs  Nachkomme  in  de’r  ften  Generation  War  Johannes 
(lebte  IJ58)  , vom  dessen  Söhnen  soweit!  Rudohph  als  Georg 
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. H*  itnitnn  fernere  ÖsicenJetiz  hatten.  Die  von  ftiufblpli  entlpros* 
»ent  Linie  crloicli  jedoch  1770  mit  dem  kufi'iclii.  Cahimts*!V1inistet 
Wilhelm  August  Gr.  v.  Stubenberg,  Herrn  auf  Srralsberg  und  Neun- 
dorf. — Die  von  Georg  Hartmann  abstammende  Naclikcrtimen* 
»cliaft  aber  blitliet  noch  und  theilte  aich  mit  dessen  Enkeln  a)  Wolf* 
gang  (jün.) » b)  Otto  u.  c)  FranzGeorg  in  folgende  3 Aeste. 

a)  Der  ältere  Ast,  oder  die  Linie  zu  Stubegg  und 
Guttenberg, 

entsprossen  v.  Wolfgang  dem  jüngern»  Herrn  v.  Stubenberg  Cd  I^7j)i 
Graf'.  Adolph  Wilhelm,  g.  9 Aug.  790,  Erbhr  auf  Rapfen» 
bei  g,  Hr.  zu  Frauenburg,  Stubegg u.  Guttenberg. 

Geschwister t a)  Marie  Anne,  g.  23l)ec.  787,  -f  als  Kind,  b)  Gu- 
stav Adolph,  g.  il  Merz  792. 

JEltem : Christian,  g.  28  Jun»739,  auf  Kapfenberg,  HrzuFrauen» 
bürg,  k.  k.  Kammer,  u.  Obristl.,  f . * . . 807.  Gern.  Marie 
Anne,  des  Gr.  Mar.  Kaymunds  v.  Satiriu  alt.  T.,  MitErbin 
der  ungaf.  Herrschaften  ^les  Gr.  Joh,  Nep.  v.  Dietrichstein,  t. 
15  fam  765,  fin.  22  Nov.  784,  StKrD,  ist  W. 
t'atersgeschudster  a)  vollbür  tige : 1)  Anne  Theresie,  g.  23  Oct, 
736,  1 IuI.  763.  Gen).  Joh  Clir.  Gr.  v.  Wildetistein,  vrn.  jao 

Febr»  762,  2)  Atme  Henriette,  g.  16  Oct.  737,  erste  Assi- 

stentin des  k.k.  Damenst,  zu  Prag.  3)  Joseph,  g.  8 Nov.  740, 
Fürst-Bisch»  zu  Eichstädt,  erW.  2i  Sept»  790.  4)  Anne  JiUÜane, 
g.  742,  ist  W;**  Gern»  Joh.  Nep.  Gr*  v.  S cha  ffg  otsch,  vm, 
7^4,  + 808.  5)  Hermann,  g.  21  May  743,  f in  der  Kindheit,  d) 
Anne  C äcilie,  g.  25  Aug.  744,  Stfftsd.  zu  Griitz.  7)  Anne  Be- 
gine, g.  5 De«.  745,  -f  als  Jiind.  8)  Anne  Barbara,  g.  6 Apr, 
747,  ist  W.  - Gern.  Joh.  Nepotn.  Fhr  v.  Dobrzensky,  k.  k* 
Kämrtierer,  Hr  auf  Chwalko  witz,  Nedelischt,  Dobrzenitz,  Auch- 
towetc.  in  Böhmen,  g.  720,  •%  zu  Prag  19  IuI.  790.  9)  Felix» 
g.  13  Oct.  748,  Bisch,  zu  Teiiagria,  Weihbisch,  u.  Dotn-Probst 
-zu  Eichstädt»  10)  Rudolph,  g.  21  Febr.  750,  f als  Kind.  21) 
Franz  de  Sales,  g.  14  Sept.  751,  -fr  als  Kind.  12)  Anne  Cläre, 
g«  18  Apr.  7+5»  StKrD*  Gern.  Joh.  Anton  Fhrv.Owe  aufFell* 
»iorf,  fstl.  Primat.  geh.K.  13)  Anne  Walpurge,  g.  755,  f als 
Kind.  1+)  Atme  Cajetane*  g.  757«.  f als  Kind,  25)  Alexander 
J Paul,  g.  5 Apr.  759,  f 16  Sept»  795.  16)  Ma  rie  Anne,  g.  23 
Nov.  761,  lebt  für  sich  zu  Eichstädt,  b)  Stif bärtige : 17)  Leo» 
pold,  g.  765,  + als  Kind.  18)  VincenX,  g.  766,  f ebenfalls  jung» 
19)  AnneMichaele,  g.  27  Sept.  767.  ao)AnneFranciske, 
g.  9 Dec.  768*  21)  L e o p o 1 d,  g.  8 Sept.  770.  22)  Anne  There- 
sie, g.  771,  f*  23)  Anne  Aloysie,  g.  773,  f . 24)  Joh.  Nepoin.» 
g‘77+»f*  25)cajetan,g.77Ö,f.  26)  Anne  Mar.  Aloysie,  g.  780,  f» 
27)  Franz  Xaver,  g.  782»  + (leztere  starben  alle  in  der  Kindheit), 
Grofselterni  Leopold,  g.  27  Merz  713, ^ein  Sohn  Heinrichs  und 
1 Urenkel  Wolfgangs  des  jüngern)  KrLlir  auf  Kapfenberg,  Hr  zu 
Frauenburg,  Stubegg  u.  Guttenberg,  k.  k.  Kämmer,  auch  ge- 
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- wes.  Gen.  Einnehmer  u.  Ki  iegszahlmelster  4er  Landsch.  in 
; Steyer,  f als  Geschleclitsältester  19  Febr.  792.  iteGem.  Anne 

- Barb.  des  Gr.  Jos.  v.  Strasoldo,  k.  k.  Kämmer,  u.  inneröster 
Beg.  R.  T.,  g.  7 Febr.  717,  vra.  736,  StKrD,  f 7Ö2  zu  Grätz.  2te 

, Gern.  Mar.  Ernestine,  des  Gr.  Franz  Dism.  v.  Altem 3 T. 
g.  14  Apr.  736,  vra.  6 Iun.  764,  StKrD,  ist  W.  ) ' 

b)  Der  mittlere  Ast  oder  die  Linie  zn  Unterkapfenberg. 

(von  Otto  entsprossen.) 

Graf:  Fhanz,  g. a8Ian. 778,  besizt  Unter-Kapfenberg 
Geschwister:  a)A nt 0 n ie,  g.  25IUI.769.  b) Carl^.21  Febr. -772  f. 
Eltern:  Franz,  g.  22N0V.727,  besafs  UnterKapfenberg  in  Ge- 
memsch.  mit  seinem  Bruder  Sigism.,  k.k.Kämm.  u.  Gen.FWM., 
'tzn Grätz  16 Merz 793.  iteGem. Elisab.Gräbn vJJredau,f  764 
ate  Gern.  Crescentie  Anne,  des  Gr.  Prosp.  v.BerchtoidT..  e.  720 
vrp.  i9Febr.  766,  StKrD,  f als W.  801.  “ ™ 

Vaters geschwister:  1)  Wenzel,  g.  726,  gev.es.  kais.Hptm.,f  im 
Merz 788.  2)Antonie,g.732,StKrD,istW.  Gem.Carl Gottfr. 
Gr.v.  Suardi,  f 784.  3) Sigismund,  g-735,gewes Je. k.Hptm« 
besabs  nebst  seinem  Neffen  Franz  Lnter-Kapfenberggemein- 
. schaftlicb,  f circa790.  v 1 . 0 

GroJ seltern : Franz  de  Paula,  g.ögt,  kais.  w.geh.B.,  Gen.FML. 

, u.comd.Gen.an  den  croat.Grenzen,  zuIeztGeschl.Aeitest.,  +747. 

’ Gern. Ther. Anne, Joh.Ernsts Hm  v.GeraT.,g.693,vm  719+762" 
Grofsvatersbrud.tr  • Otto,  g.  23  Merz  649,  kais.  Kämmer.,  f 71?. 
Gern.  Mar.  Isab.  Cäcilie,  desGr.Joli.Franz  v.LambergT.  u.  Jos. 
Paris  Gr.  lirsin  v.  Rosen bergW.,  StKrD,  ■{■  728.  * 

i Sohn:  Johann,  k.  k.  Kämmer,  u.  HofkmrR. , f...  iteGem. 

- Theresie,Gräf.Jorger,t.  2teQem.Mar.Antonie,desGr.Wenz. 

Carls  v.  Purgstall  T .,  g.  1 Sept.  712.  (ihr  2r  Gern.  Georg  Hr  v. 

. Stubenberg  zu  Rapfen  berg,  f 26  Iul.  776),  sig  f 22  May  778. 
Silhue:  a)  Johann  Nepomuk,  g.  739.  b)  Matthias,  k.k. 
OberLtn.  des  Inf.Kgts  Brechainville,  f 28  Oct.  796. 

c)  Der  jüngere  Ast  zu  Oberkapfenberg,  Muhregg  etc. 

(von  Franz  Georg  absteigend.) 

Graf:  Leopold , g.  6 Febr.  768,  heut.  Majoratshr  zu  Ober- 
Rapfen  berg,  M u r egg/,  M ü nchh of e n , Mel le t i n u. 

‘ Neu  widen  (quitt.  793  als  k.k. OberLtn.  des  Inf.Rgts  Pelle- 
grini).  Gern.  Marie  A n n e,  desGr.Joh.  Gundacc.  v.Herber- 
s tei  n T.,  g.  3olun.  771,  vra.  1 Apr.  793. 

Geschwister  a)  stitfbürtigei  1)  Marie  Anne,  g.  a IuI.  764. 
Gern.  Joh.  Ant.  Gr.  v.  Stein  an  h,  LandR.  in  Steyer,  vm.8Apr. 
738-  b)  FoUbürtige : a)  Mar.  The  res  i e,  g.  7Ö7,  ist  W.  Gern! 
Phd  Gr.v.Batby  ani,  vm.792,  f?9Ö.  3) Marie,  ^3^.769, 

T*  4)  ^ a rl,  g.  i5Dec,7Ö9>  k.k.  Ilptm.  des  Inf.Rgts  Strasoldo, 
oder  Nr.  27.  c)  Stießürtige : 5)  Georg,  g.  13  Fan.  772,  f.  6) 

Mar. 
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Mar.  Anton  ie,  g.i2Maj*773.  7)Mar.  Nepomucene,  g.  14.  Iixl. 
774,  +.  8)  Mar.  Cläre,  g.  25  Sept.  775.,  9)  Ferdinand,  g.  21 
Nov.  776,  •{*.  10)  M.  Cäcilie,  g.  25  Aler/;  77#,  f-,  n)  Philipp, 
g.6Inn.779,  östr  k.k.  Oberltri.  im  Itrf.Rgt.  Nr.  45  oderLatter- 
niann.  12)  Mar.  Josephe,  g.  xi  Aug.  780.  i3)Pius,  g.2Üct. 
783,  östr.  k.  k.  OberLtn.  des  2n  Hus.Kgts  Kr/hz.  Joseph.  14) 
YVolfgang,  g.  8 Iati.787,  östr.  k.k. OberLtn. im  Chev. leg. Rgt. 
Nr.  6,  oder  Jlosenberg. 

Eltern : Wolfgang,  g.  9 Oct. 730,  Majoratshr  zu  OberKapfenberg, 
Muregg,  Münchhofen,  Melletin  11  Neuwiden,  k.k.w  geh. R., 
11.  bis 786  Kreishptm.  deslgrätzer  Kreises,  •{•  7 Inn. 801  TteGem. 
Josephe,  desGr.Sigism.Ernst  v.TiautmannadorfT  , u. Gr. Carls 

v.  Saurau  W.,  g.  a7I.1l.735,  vm.2>Oct  763,  f 15IUI  7Ö4;  2te 
Gern.  Theresie,  des  Gr.  Job.  Jos.  v.  W ildenstein  u.  Gi . Jos.  v. 
IJelassa  YV\,  g.  6 lul.  734,  vm.  19  Febr.  765,  StKrl),  fx5  Dec.769. 
3-te  Gern.  J o h a n 11  e Nepom. , des  Gr.  Ferd.  v.Lanthieri  T., 
g.  12  May  745,  vm.  6Febr.  771,  SiKrl),  ist  YV. 

Eatersgeschwister : a)  M.  Josephe,  g.  21  Der..  731»  I"-  Gern.  Joh. 
Jos.Fhr  v.  Stadl,  k.k.  Kämmer.,  -J*.  b)  Carl,  g 11  Äug.  735,  k.k. 
Kämmer.  11.  Gen.FVV.U.,  •{•  iolul.802  zu  St,  Pollen,  c)  Regine* 
g.737,  *i*  787.  Gern.  Raym.  Mar.  Gr.  v.  Saurau,  vm.778,  -j-  796. 
d)  Älar.  Juliane,  g<738>  ‘t’alsYV.  8°4-  Gern.  Vincenz  Gr.  v. 
]l  Osenberg,  vm.757,  f 794.  e)Mar.  YV  a 1 p 11  rgis,  g 25  Febr. 

741.  ir  Gern.  Carl  Gr.  v.  l'  ieger,  k.  k.  Kämmer.,  vm.  768,  •f'irin 
Ian.  774.  2r  Gern.  Franz  Ludw.  Fhr  v.  Neugebauer,  k.k. 
'Gen  .FiVIL., 8MT3,  vm.  775.  f)F'ra  nciskeheraphica,  g.40ct. 

742,  Dominican.  zuGrätz.:  g)  Eleonore,  g.  21  Febr.  744,  lJo- 
minic.  h)  Marie  Anne,  g. 746.  Gern.  Phil.  Gr.  v.  Wurm« 
brantl,  vm.  7Ö7 r i)  Dismas  Franz,  g.  28  Sept.  749,  vorm» 
k.k.  liptm.  bei  demlnf.Kgt.  Nr.16.  k)  Mar,  AI  oy  sie,  g.754* 
ist  W.  Gern  Ferd.  Gr.  v.  VV  i 1 d e n s t ei  11,  vm.  78 2,  i*  80t. 

Grojsehern . Georg,  g.  1 fan.705,  Majoratshr  zu  Kapfenberg  etc. j 
Aeliesfer  des  Hauses  u ObriSiErfeMiindschenk  in  Sfeyer,  k k. 

w. geh.R.  u.  inneriisterr.  Gub.R.,  •{*261111.776.  Xte  Gern.  Mar. 
Cäcilie,  des  Gr.  Carl  YVeichh-  v.  Kreu  ner'J'.,  vnii729,  "f  25  Merz 
756,  2teGern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Wenz.  Carls  v.Purgstall  T. 
n.  Joh.  Hm  v Stuhenherg  W.,  g.i  Sept. 712,  vm.' im  Sept.  756$ 
SiKrl),  "f22May778. 

S t ü r g k h. 

Das  Geschlecht  derGrafcn  v.  Stilrgkh,  Freiherrn  auf  Blatlkenwerth  und 
Y'moidsherg,  ist  in  Stcjrrrmark  begütert,  und  bekleidete  dasObris.t- 
Erb-Land-Vorschueider-Aint  in  der  gefürsteten  Grätsch. 
Gora  und  das  0 b r i s t - B r b - L a n d - S t a b e 1 in  ei  s te  r- A m t in 

K ä r n t li  e n.  Cathol.  Heii<noii. 

• o 

Graf:  Carl  Anton,  g.  15  üct.7fy,  Hr  der  JIrsch.  II  al  b e n ra  in, 
Kloch,  Freidenau  n.  Kiankenwerth,  östr.  k.  k.  Kämmer.  Ge.n< 
//.  B.  1 rTh.  igii.  11  hh 
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Marie  Chris tine,  des  Gr.  Joh,  Jac,  v.  Gaifsriick  T.,  vm. 
im  Nov,  79a. 

Kinder-,  a)  Ma  th  il  de  Caro!.  Antonie,  g.ioAug.794.  b)CarI 
Leopold,  g.  a Nov. 795.  c)  Emma  Juliane,  g.  28  Sept. 800. 
d)  Maria,  g. 31  Oct. 

Geschwister:  1)  Marie  Antonie,  g.  767.  Gern.  Job.  Gundacc. 
Gr. /.uHerber  s tein,  vm.793.  2)  Marie  Anne,  g.  r6  Ian-  ?Ö8, 
•J-2I  Merz 790,  G£m,Sigism.  Theod.  Gr.  v.  Auersperg  zu  Kirch- 
' bere.  vni.789.  3)Dominicus,  g.3oIan.772,  k.k.Prem.Rittro. 

imChev.leg.Rgt.  Nr. 5, oder  Klenau.  4)  Ma  rie,-g.  i2Sept.  779. 
Eltern:  Franz  Anton,  g.aApr.724,  k.k.  w. geh. R.  u.Gouv.  in 
Innerösterr.,  i^Nov^r.  Gern.  Charlotte,  des  Gr.  Franz  Carl 
v. Wurmbrand  T.,  g.  5N0V.  738,  vm.  SÖIul.  761,  StKrD,  fals 
W.  27  Sept.  1800. 

y atersschwestem : a)C;icilie,  g.  i8Dec.729,  Stiftsd.  zu  Grätz,  . 
5N0V.797.  b)  Maximiliane,  g.  7 Oct.73r,  Stiftsd.  zu  Grätz, 798. 
Großeltern:  Joh.  Christoph  (ein  Sohn  Georg  Christophs),  g.706, 
k.k.  Kämmer,  u.innerüstr.  Reg.R.,  •}* 764.  ite  Gern.  Jos.  Petro- 
nilla, des  Fhrn  Carl  Jos.  v.  Stadl  T.,  g.  710,  vm.  729,  -$-737.  2te 
Gern.  Mar.Tberesie,  des  Gr.  Job.  Casp.v.  Cobenzl  T.,g.  ig  Febr. 
719,  vm.  xöApr.  743,  StKrD,  f im  Nov.  791  zuGörz. 

Sweerts  und  Spork. 

Ein  grall.  Haus  in  Böhmen,  catliol.  Religion,  ursprünglich  ans  der  sehr 
alten  Familie  von  Reist  aus  Brabant,  welche  schon  in  den  ältesten 
Zeiten  zu  den  7 Patrizier-Geschlechtern  v.  Brüssel  gehörte.  Jm  i6n 
Jahrhundert  lebte  Johann  v.  Reist,  der  von  seinerGrofsmutter  .müt- 
terlicher Seite)  einer  v.  S w e e r t s an  Kindesstatt  angenommen  wurde, 
und  deshalb  beide  Namen,  Sweerts  und  Reist  zusammen  nahm  Die- 
ser hinterliefs  2 Sölme,  wovon  a)  der  ältere  Adrian  v.  Reist,  Sweerts 
genannt,  die  Brabantisclie  Linie  fortsezte;  b)  der  jüngere  Franz  Jo- 
hann, Fhr  v^ Reist  a.  d.  H.  Lacken  und  Blauenthurn  aber,  welcher 
anfangs  in  k.  spanischen,  dann  aber  als  Obristl.  u.  Cotnmand.  za 
Tropjiau,  Namslau  und  Neifse  in  kaiserl.  Diensten  war,  auch  t6yj 
v.  Kaiser  Ferdinand  III.  die  F rey  he r r 1.  W ü r d e,  und  1654  das 
Incolat  von  Böhmen  erhielt,  stiftete  die  böhm.  Linie.  Sein  Sohn 
war  Franz  Carl  und  sein  Enkel  Fmhz  Carl  Rud.  (s.  unten  Grofselcernl) 
der  durch  Adoption  seines  Schwiegervaters  der  erste  Graf  vom 
Sweerta  und  S p o tk  geworden  ist. 

Graf : Philipp  Johann,  Rsgr.  Sweerts- Spork,  Rsfhr  v. Reist, 
tacken  u Blauenthurn,  g.  3oSept.  753,  HraufLissa  in  Böh- 
men, u.  Glogow  in  Ostgalizien  (llzeszower  Kreises),  k.  k.w. 
Kämmer.,  w.  geh.  R.  u.  Präsid.  des  westgaliz.  Appellations*  u. 

' Crim. -Obergerichts  (zuKrak.lu),  uSSt3.  iteGem.  Rosine,  des 
Gr.  Procop.  v.  Kollowrat-KrakowskyT. , g.  28  May  754,  vm.  12 
Sept. 776,  StKrD,  *}•  22  Aug.  787.  2te  Gern.  Anne,  Freyiu  v. 
Biessin,  g.  21  Sept.  767,  vm.  2 Oct.  791,  StKrD,  f 8 Oct.  798.  3te 
Gern.  A loysie,  geb.Gräf.  v.Pötting  u.  Persing,  Josephs  Gr. 
Wratislaw  v.Mitrowitz,  östr.  k.  k.Gub.H.  in  Lemberg  W.,  vm. 

31  Oct.  805,  StKrD  u.  k.k.  Dame  du  Palais. 
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Kinder:  e)xrEhe:  t)  Mar. Rosine,  g. 24 Jul. 777,  f 785.  2)  Joh. 
Bapt.  Philipp,  g.22Sept.778.  3)  Philipp  lob.  Carl,  g. 29  Jan. 
78x,  t4Mer7-So.3-  b)2 rEhe;  4)  Gabriele,  g,6I)ec, 792.  5) 
Johanne,  g.  ANov.795.  c)yEhe;  6)  P biiippin t,  g.  19 
Oct.goö,  7)  Philipp  Johann,  g.  171^.807, 

Ceschvister ; a)  J ose  p h Fra  n z de  Paula,  g.  9 Jan. 756,  Hr  aaf 
Tryncza  u.  Kanczuga  inüiRgalizicn,Ö3tr,k.k.w,geb  R.u.Jfäm- 
nier.,uSSt3, (führte  bisgosdas  Vice-PrÄsüJium  beidem  ostgaliz, 
Gubernium).  b)  Mar,  Barbara,  g. I3l)ec, 760,  Erbfrau  auf 
Neuperstein  in  Böhmen,  Sadhorze  u.  Kukizow  in  Ostgahzien, 
>5ien  und  Wetzdorf  in  Niederdsterreich,  Gern.  Andr,  Gr,  y, 
Oreilly,  k.k.GenFML,,  öMi’2,  vm, imSept.784. 

Ehern : loh.  Franz  Gstian,  g.27  Üct  729,  Rsgr,  v.Sweerfs-Spork, 
Bsfhr  V.Reist,  Lacken  u.  Blaiienthurn,  HraufLissa,  Scblfisscl- 
burg,  Kono^ed,  Perstein,  Widim,  Potschernitz  u.  St.  lobann 
unter  dem  Felsen,  k.k.  w.  geh.R.,  ’f  8 Jan,  802,  iteGent.  Mar. 
Barbara,  des  Gr.  Wen/,  v.  ßubna  u.  Lirtitz  T,,  g.  4Aug.  731, 
rai,  4 üct. 752,  'f  27  May  764.  2te  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr. 
loh.  Adolphs  v.  Kaunitz  zuJNeuscblolsT.,  g.  iglan.742,  vm.  9 
Sept.  767,  StKrB,  -f  12  Dec  787.  » 

Crofseltem : Franz  Carl  Rödcvlf,  (Sohn  Franz  Carls  SweertsRs- 
Fbrn  v.  Reist  etc.,  g.  651  u.  •}'<>92,  u,  dessen  Gern.  Sabine  Ale- 
xiens  Graf.  v.  Spork),  g.  i4Üct.ö88,  ward  durch  Adoption  sei- 
nes Schwiegervaters  e r ster  Graf  v,  Sweerts  u.Spork,  Rsfltr 
v.  Reist  etc.,  erhalte  70g  als  Canon,  zu  Breslau  resignirt,  war 
sodann  Hptrn.  eines  kurpfal/.b.  Rgts,  darauf  “37  llplm.  des 
bunzlauerKreises  in  Böhmen,  f3oNov  757.  Gern,  seines  Vaters  ' 
Schwester  T.,  Anne  Catharine,desGr.F  1 anz  Aut.  v.  Spork  ErbT., 
g.  13  Apr.  689,  vm.  17  Apr,  712,  f 19  May  754. 

T h ü rlieim,  , 

Ein  alter  und  angesehener  gräfl.  Haut,  catliol.  Religion.  Et  ist  ursprüng- 
lich aus  Schwaben  entsprossen,  hat  rieh  aber  in  der  Folge  auch  19 
Oesterreich  ansUfsig  gemacht.  Johann  Christoph,  erster  Flir  v . 
Thiirheim  (162$)  kaufte  t629  die  in  Oesterreich  gelegenen  Herrsch, 
Weinberg,  Dörnach  u.  Wartberg.  Viel  von  seinen  Söhnen, 
nämlich  a) Leopold,  b)  Franz,  c)  Christoph  und  d)  Philipp  lacob, 
weiche  am  30  Oct.  1666  in  den  R sg ra f ans t a n d erhoben  wurden, 
theilten  die  Familie  durch  ihre  Nachkommenschaft  in  4 Linien-  *) 
Die  von  Leopold  abstammende  erlorcii  aber  schon  wieder  mit 
dessen  Kindern,  b)  Die  von  Franz  entsprossene  erlosch  mit  dein 
Grafen  Franz  Ludwig,  g.  27  Jun.710,  Hin  auf  BibrachzeJ),  Olier, 
lind  N ied  e r - R e 1 c n e n b ach  in  Schwaben,  k.k,  w.  geh,  R., 
Gen. FM.,  Capitain  der  k.k.  Leibgarde  und  Gouverneur  zu  Luxem- 
burg, welcher  am  TO  Jun.  78i  ttaib,  c)  Die  von  Christoph 
Leopold  absteigende  blühet  noch  in  2 Aesten  , sielte  unten!  d)  Die 
von  Philipp  Jacob  herkomtnend«  in  ebenfalls  ausgestorben.  Et 
bleibt  daher  nur  noch 
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Die  jüngere,  von  Christoph  Leopold  entsprossene  Linie. 

Diese  hat  »ich  nach  2 Söhnen  ihres  Stifter»,  nämlich  Christoph 
Wilhelm  und  Georg  Sigismund  wieder  in  2 Aeste  verbreitet. 

a)  Der  ältere  Ast  in  Oesterreich  ob  der  Enns, 

entsprossen  von  Christoph  Wilhelm,  besizt  da»  Obri»  t-E  r b- 
L a n d-Fal  k en  m ei  a t et-A  in  t in  Oesterreich  ob  der  Enns,  und 
blühet  dermalen  in  2 Branchen. 

Erste  Branche. 

Graf:  Christoph  Willi.  Joseph,  g.  13  Merz  731,  Hr  der  Hrsch. 
Wein  be  rg.  Wartberg,  Dörnach,  llagenberg  u.  Pottendorf, 

k. k  w.geh.  H.,  Kämmer.,  u.  bis  78Ögewes.  Ldsliptm.  in  Ober- 
üsterr.  ite  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Est.  Wenzel  Ant.v.Kaunitz- 
BittbergT.,  g.  16  May  745,  vrn.  13  Sept.  764,  StKrD,  f 29 lun. 
769.  2te  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Alex.  v.  KiniglT.,  u-Chr. 
Vinc.  Gr.  v.MigazziW. , g.743,  vm.  imNov.  772,  StKrD,  f 11 
Oct.  798  tu  Linz  in  Oberüsterr.  3te  Gern.  Marie,  des  Gv. v. 
Gailsrück,  ehemal. Gouv.  v.  Galltzien T , vm.2r  lun. 8^2. 

Kinder:  'a)  A 1 oy  s i e Antonie,  g 7 7.  Gern.  Chr.  Vinc.  Gr.  M i- 
gaz  zi,  vm.786.  b)  Wi  lhe  Imine,  g.  773.  Gern.  Franz  Gr.  v. 

l. odron,  vm.  787.  c)  Mar.  Franciske,  g.  774.  Gern.  Max. 
Franz  Gr.  v.  Alt  bann,  vm.  796. 

Geschwister : 1)  Aloy sie  Franc.,  g.  732,  ist  W.  Gern.  Jos.  Gr. 
-v.  Sain  t-Julien,  vm.  756,  f 794.  2)  Marie  Maximiliane,  g. 
26  Ang.  735,  k.  k.  Stiftsd.  zu  Frag,  f 777.  3)  Franciske  Anto- 
nie, g.  13  Sept.  736,  k.k.  Stiftsd.  zu  Morts,  f 777.  4)  Max.  Jo- 
seph, g.  20  lan.  739,  k.  k.  Hptm.,  f 760.  5)  F r a 11  z Jos.  Wilh., 
g.  i5Apr.  740,  k.k.  Kämm.  u.  Gen.  FWM.  (seit  784)  Teutsch. 
0.11,  u.  Gomih.  zu  Oettingen,  auch  Statthalter  der  Hoch-  u. 
Teutschmeist.  Hrrsch.  in  Schlesien  u.  Mähren,  lebt  in  Troppan. 
6)  Josephe  Albertine,  g.  6 Febr.  742,  gewes.  k.  k.  Stiftsd.  zu 
Mons,  765.  Gern.  NN.  Mq.  v.  Ghasteler,  k.  k.  w.  Kammer. 

u.  geh.  R.,  f 790. 

Eltern : Johann  Wilhelm,  g.  3 Aug.  .692,  k.  k.  w.  geh.  R.,  f 23 
Apr.  749.  Gern.  Mar.  Albertine,  des  Gr.  Job.  Ehrenreich  von 
Sprinzenstein  T.,  g.  11  Uec.  711,  vm.  729.  (ihr  2ter  Gern,  war 
Jacob  Gr.  v.  Molza,  k.  k.  Obrist),  sie  -{•  10  Merz  754. 
Vatersgeschwister : a)  Mar. Josephe,  g.  20  Sept.  691,  12  Febr. 

726.  i ter  Gern.  Job.  Carl  Gr.  v.  Eck,  k.  k.  Gen.  FML.,  vm.  718, 
-f-  bei  Villa  Franca  in  Sicilien  9 Aug.  719.  arGcm.  Mar.  Franz 
Gr.  v.  Seinsheim,  kurbayr.  erster  Minist.«  f 14  May  737.  b) 
Franz  Jos.,g.  6 IaiT>  694,  Domhr  zu  Passau,  f 21  Apr.  755,  c) 
Heinrich  Wilhelm,  g.  5 lan.  695,  k.  k.  Rittm.,  f 9 Dec.  719. 
d)  Marie  Anne,  g.  31  Dec  695,  769.  Gern.  Joh.  Anton  Gr.  v. 

Goes,  k.  k.  w geh,  H.,  vm.  21  Aug.  720,  f 8 Aug.  764.  e)  Mar. 
Franciske,  g.  15  Apr.  697,  f 17  Aug.  772.  Gern.  Gundenaar  Gr. 

v.  Starhemberg,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  geh.  fl.,  vm.  73T,  f 2t 


Digitized  by  Google 


Grafen.)  Thürheim.  853 

Febr.  743.  f)  Eleonore  Jacobine,  g.  25  IM.  698,  "f-  15  May  767I 
Gern.  Norbert  Gr.  v.  Saiuburg,  k.k.w.  Kämmer,  u.  geh.  K.,  vm. 
24  Ian.  723,  f 23  Aug  765.  g)  Anne  Caroline,  g.  13  Inn.  701, 
Hofdame  in  Bayern,  •{•28Jun.  730.  h)  Guidobald,g.  13I11J.  702, 
k.k.  Kitlin.,  Teuf  sch,  O.K.  auch  Cumth.  zu  Oedingen  u.  Do- 
nauwerth, 2 Oct.  737-  *)  Aloysie  Eranci.-ke,  g.  4 lun,  704, 
StKrD,  f 29  1 >ec.  772-  Gern.  Max.  Gr.  v.  Cavriani,  k;k.  vv.  Käm- 
mer. u.  geh.  K.,  auch  Obrislhofrustr  der  Erzherzogin  Elisnb., 
vm.  7 Iul.  727,  ■{•  7 Oct.  776.  k)  Gundaccar  Joseph,  g.  709,  •{• 
798,  f.  Eltern  der  folg.  Branche  * 1)  Leopold  Maximilian,  g.  7x0, 
i)omhr  zu  Breslau  u.  Ollmütz,  •}•  738. 

Zweite  Branche. 

Graf:  Joskph  Ignaz,  g.  15  May  794,  steht  nebst  seinen  Schwe- 
stern unter  Vormundschaft. 

Schwestern:  1)  Isabelle,  g.  11  Iul,  784.  2)  Constantie,  g, 
14N0V.785.  3)  Louise,  g.  14  Merz  788-  4)  Josephe,  g.  15 
Apr.  791.  5)  Mariane,  g.  25  May  imtl  + 13  Oct.  799. 

Eltern:  Joseph  Wenzel,  g.  13  Sept.  749,  k.  k.  w.  Kämmer.,  des 
lütt  ichschen  Adelstandes  Deputirter,  Hr  der  Ursch.  S c h wert- 
berg, W'indegg, Pragstein  u.  Ernsthofen;  auch  Chöttowin  in 
Böhmen  (lezteres  vom  Grafen  Migazzi  erkauft),  •fai  Aug.  808 
zu  Wien,  Gern.  Louise,  desRsgr.  Kranz  Georgs  v.  Tr  i p s T., 
verw.  Graf.  v.  Berlo-Hauzemont,  g.  24  Apr.  759,  vm.  16  Sept. 
783,  StKrO,  ist  W. 

Eatersgeschwister ; a)  T h e r e s i e,  g.  20  Merz  731,  Stiftsdame  zu 
Nivelles.  b)  Norbert,  g.  13  Oct.  760,  k.  k.  llptm.,  •{*  ir  Aug.  778- 
Grofseltern;  Gundaccar  Joseph  (ein  Bruder  Job.  Wilhelms,  L El- 
tern der  ersten  Branche  1),  Hr  zu  Schwertberg,  Windegg  und 
Hartheim,  die  er  von  seinemOheim,  demGr,  v.  Kuffstein  erbte, 
dann  der  Hrsch. Pragstein,  die  er  vom  Gr.  v.  Cavriani  erkaufte, 
k.  k.  Kämmer.,  •{•  25  Ian.  798  zu  Wien.  Gern.  Mar.  Dominike, 
des  Fhrn  Otto  Max.  Sigism.  v.  Hager  T.,  g.  11  lun.  721,  vm. 
24  Ian.  745,  StKrD,  -f  3 Merz  793. 

Grofsvatersgeschwister:  siehe  Eltern  und  Vatersgeschwister  der 
obigen  ersten  Branche! 

b)  Der  zweite  Ast,  in  der  Oberpfalz  und  Bayern, 

welche  zwar  auch  die  Güter  der  obenerwähnten , von  Franz  ent- 
sprossenen oder  ausgestorbcueu  Linie  (Bibrachzell,  Ober-  und  Nie- 
der-Keicheubach  in  Schwaben),  ererbte,  solche  ober  786  wiede« 
verkauft  Lai. 

GraJ:  Friedbich  Carl,  g.  14  Merz  763,  auf  Fisch  bach  und 
Stocken  feld  in  der  OberPfalz,  k,  bayr.  w.  geh.  R.  u.  Kam- 
mer. u.  seit  8tO  Geh.  Commissär  des  Mainkreises,  zu  Bayreuth 
(zuvor  kurpfalzb-  Känmicr.  u Keg.R.  zu  Amberg,  u,  nachher 
VOn  792  kaiserl.  u.Jls-Hpfr.,  dann  bayr.  w.  geh.  R.,  Gen.  Land- 
Commissär  in  Franken  u.  Präsid,  der  fr  link.  Landesdirection 
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zu  Bamberg  (zuvor  in  Würzbttrg),  sodann  Gert.  Commissär  de» 
Bezaikreiscsj  seit  Nov.  8ö<?  aufserord,  Hofcommissär  zu  In- 
spruck  für  die  während  des  Kriegs  in  Aufruhr  gewesenen  3 süd- 
lichen Kreise«  den  Inn-  Eisack-  u,  Etschkreis).  Gern.  Mar, 
Walpurge,  des  Fbrn  Jos. Georg  v.  Weich  9,  Vicedoms  zn 
Stran  hingen  T.,  g.  14  Merz  763«  vm.  23  Ian,  785»  StKrD. 
Gescluvisberi  1)  Sigismund,  g«  19  Febr,  765.  2)  Johann 
Nepomuk,  g.  760«  vormals  in  ostr.  k.  k.  Kriegsdiensten.  3) 

E I isa  bet h,g.  27  Iün.  767.  Gern.  Cajetan  Fhr  DaddalzdeCo  r- 
s e i g n e,  auf  Scherneck  u.  Mailing,  k.  bayr.  Kämmer,  u.  Hptm, 
des  Salem.  2ien  Feld.Kgts,  vm.  24  Febr.  791.  4)  Maximil.,  g. 
27  lul.  774,  fstl«  thurn-  u.  taxischer  Edelknabe,  ^ 26  Apr.  792, 
Eltern:  Carl,  g.  ^ Sept.  740,  Hr  zu  Fischbach  u.  Stockenfeld, 
pfalzb.  Kämmer,  u.  Hofkmr.R.,IIptm,  u.  Pfleg,  zu  Deggendorf, 
auch  des  adel.  St.  Michael-O.  Grofskr.,  erbte  am  10  tun.  782 
von  seinem  Vetter,  dem  Gr.  Franz  Ludwig  v,  Thierheim,  k.k, 
Gen.  FM,,  die  RsHrscbaften  Bibrachzell,  Ober-  u.  Nieder-Rei- 
chenbach  in  Schwaben,  verkaufte  aber  solche  786  wieder  an  die 
Abtey  Haisersheim,  + 2t  Febr.  797,  Gern.  Mar.  Amalie, des 
Fhrn  Friedr,  Carls  Karg  v.  Bebenburg,  kurpfalzb.  geh.  R.  u, 
kurcölln.  Rstags-Gesandten  T.,  g.  28  Oct.  742,  vm.  20  Aug, 
762,  StKrD,  istW. 

V atersgeschwister : a)  M.  Amal  ie  Walpu  rge,  g.  8 Merz  739,  f als 
Kind,  b)  Mar.  An  tonie  Josephe,  g.  7 Oct.  741,  Dominicaner- 
Priorin  zu  Dillingen, 

Grof seltern:  Joseph  Sigismund  (ein  Sohn  Georg  Sigism. Chr., 
g.  666,  •{•  738,  tl.  Cathar.  Freyin  v.  Closed,  ^706),  g.  17  Merz 
705,  kurbayr.  Kammer.,  Rittm.  des  Costaischen  Reuter-Rgts, 
bSG3,  Hr  auf  Bibrachzell  etc  «•{•ag  Apr,  745.  Gern.  Mar.  Anto- 
nie, des  Fhrn  loh.  Fr. v.01nhausenT.,g.7io,  vm.738,f  9Apr.75Ö. 
Thun  (und  Hohenstein). 

Ein  wahtaeheinlich  aas  der  Schweiz  herttammendes,  aber  schon  seit 
383,  folglich  aber  140a  Jahre  in  den  Österreich'.  Erb-Landen,  vor- 
züglich in  Tyrol  n.  Böhmen  blühendes  Haus,  cathol.  Religion.  Es 
besafs  das  E r b*Sc  he  n k e n-A  m t in  deii  aufgelösten  Stiftern  B ri  x en 
u.  Trient,  und  hat  sich  nach  2 Söhnen  des  Fhrn  Antons  v.  Thon 
(fl  $12)  in  1 Hauptlinien  verbreitet«  a)  die  ältere,  von  Cyprian 
entsprossene,  und  b)  die  jüngere,  von  Lucii  absteigende 
Hauptlinie, 

A)  Die  ältere  Hatiptlinte  (von  Cyprian), 

theilte  Sich  abermals  mit  ihres  Stifters  Enkeln  Johann  Cyprian 
u.  G eorg  S 1 gism  u n d in  2 Limen , nämlich  t)  die  von  eratertm  — 
«bitammende  böhmische,  und  2)  die  von  lezterem  entsprossene 
tyrolische  Linie. 

1)  Die  Johann  Cyprian*  oder  böhmische  Linie, 

welche  laut  Eideicommtfs- Institute  vom  $"  Jan.  1671  die  Majorate 
Klöstetle,  Tetschen  u.  Aohleuten  besizt  und  sich  darin 
getheilt  hat. 
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■ Erstes  Majorat  Kiösterle. 

Graf : Joseph  (loh.  Bapt.),  g.  6 Dec.  767,  k.k.  w.  Kämmer.,  Hr 
des  Majorats  Kiösterle,  Felixburg,  Fünfhunden,  Bensen, 
Markersdorf,  Sehuschitz,  Zbislau  etc.  in  Böhmen,  dann  der 
tyrol.  Güter Matareli,Bavina,  Maretsch  etc.  u.  der  dasigen  Trien- 
tischen  Lehen,  der  Privatgesellsch.  patriot.  Kunstfreunde  zu 
Prag  Mitgl.  Gern.  Josephe,  des  Gr.  Otto  Wolfg.  v.  Schratten- 
bath  T.,  g.  6 Dec.  769,  vm.  ir  May  793,  f 16  Merz  794. 

Sohn:  Joseph,  g.  25  Febr.  794. 

Geschwister : a)Theresie,  g.  3 Aug.  762,  *j"  iöApr.  763.  b)  Eli- 
sabeth, g.  26  Apr.  764,  -j- zu  Wien  im  Dec.  800.  Gern.  Andreas 
Gr.  Kasumowsky,  kais.  russ.  geh.  R.,  u.  gewes.  bev.  Botsch. 
am  k.k.  Hofe  zu  Wien  bis8c>7,  rSWI,  vm.  4 Nov.  788-  c)  Chri- 
stiane, g.  26 1 ul.  765, StKrD,  Gern.  Carl  Fst.  Lichn  owsky, 
vm.  25  Nov.  788.  d)  Ferdinand,  g.  28  Aug.  766,  •{•  19  Merz  768. 
e)  Mar.  Caroline,  g.  19  May  769,  800.  Gern.  Rieh.  Lord  Guild- 
fort  de  Gillhall,  vm.  6 Oct.  793. 

Eitern:  Franz  Joseph  (ein  Bruder  Wenzel  Josephs,  siehe  Eltern 
des  folg.  Zweigs),  g.  14  Sept.  734,  war  Hr  des  Majorats  Klö- 
sterle,  k.  k.  w.  geh.  R.  u. Kämmer.,  toscSSt,  f im  Aug.  801. 
Gern.  Mar.  Wilhelmine,  Corfitz  Antons  lezten  Gr.  v.  Ulfeld  alt. 
T.,  g.  12  Iun.  744,  vm.  3oIul.  761,  StKrD,  18  May  8°o. 

Vatcrsgeschwisler  siehe  Eltern  des  folgenden  Zweiges  zu  Tet- 
schen  und  Geschwister  des  dritten  Zweiges  zu  Achleuten ! 

Zweites  Majorat  Tetschen  an  der  Elbe. 

Graf ; Franz  Anton,  g.  3 Oct.  786,  jetziger  Besitzer  des  Majo- 
rats Tetscfhen,  Bodenbach,  Bünaburg,  Eula  und  des  Lehn- 
gutsKaiserburgimHzgth.  Salzburg;  stehtuuter  der  Vormund- 
schaft seiner  Mutter. 

Geschwister : a)Elis abeth,  g.  14 Aug. 783.  Gern. Friedr.Wilh. 
Ferd.  Erbgr.  v.  Westphalen  zu  Fürstenberg,  vm.  im  Iun. 
804.  b)  Joseph  Wenzl,  g.  7 Febr.  785,  2 Merz  797. 

Eltern:  Wenzel  Ioseph  (ein  Bruder  von  Franz  Joseph,  siebeEl- 
tern  des  obigen  Zweigs,  ferner  von  Iohann  Nep.  Joseph,  siehe 
den  folgenden  Zweig  zu  Achleuten!),  g.  6 Febr.  737,  gewes. 
Majoratshr  zu  Tetschen  etc.  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  Gen,  FM(,-» 
15  Dec.  796.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  loh,  Nep.  Vtncenz 
Jüebsteinsky  v. Ko  llo w r a t T.,  g,  22  Ian.  750,  Besitzerin  von 
Kulm  (im  Leitmeritzer  Kreise  von  Böhmen),  StKrD,  vm. 
22  Nov.  768. 

E ater sgeschwister  siehe  unter  den  Geschwistern  bejr  dem  folg. 
Zweige. 

Drittes  Majorat  Achleuten  mit  Hechenberg  und  Choltiz. 

Graf : Johann  Nepom.  Jos.,  g.  29IUI.742,  Herr  des 3n Majorats 
Achleuten  u. Hechenberg  in  Oberösterr., dann  C h o 1 1 i t z 
in  Böhmen,  k.k.w.  Kämmerer,  auch  gewes.k.k.  ObristWM.  des 
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RgtsWied,  nachher  unter  den  Reichst ruppen  (wohnt  in  Chol« 
titz).^Gem.  Mar.  Theresi  e,  des  Gr.  Dism-  Max.  v.  A 1 1 e in  s in 
Steyermark  T.,  g.  17  ian,  759,  vin.  1700t.  “8  t,  SlKrl). 

Kinder:  a)  Elisabeth,  g.  7 Ian.  783,  St-ifisd.  in  Uriinn.  ^Jo- 
seph, g.  15IUI.  784,’}'  13  Kehr.  789.  c)  Johann  Nepoin.,  g.3Üct. 
78Ö.  d)  Theresie,  g.  17  Merz  788,  fisNov.  789. 

Geschwister : t)  Franz  Joseph,  g.  734,  801,  siehe  Eltern  des  er- 

sten Zweigs  zu Klosterle!  2)Procop,g.  14N0V.  735,  k.k.  Übrist» 
WM.,  ■{•  30  Ian.  798.  3)  VVenzel  Joseph,  g.  737,  '£796,  siehe  El* 
tern  bey  dein  2ten  Zweige!  4)  M;yr.  Christiane,  g.  738»  4"  788* 
Gern.  Joh  Carl  Fst.  v.  Dietrichstein-Proskau  , vrn.  764,  4*  8®3. 
5)  Sigismund,  g.  3 Dec.  739,  JM,  •}•  15  Merz  779.  6)  Norbert, 
g.  5 f)ec.  740,  f 11  Ian.  741.  7)  Mar.  Wal  pur  ge  Jos.,  g.  743, 
795.  Gern.  Leop.  Gr.  v.  Clary  u Aldringen,  flrauf  Dobritschan, 
vni.762,  8)  Theresie,  g.  7Sept.  744,  f iölun.  759.  9) 

Josephe,  g.  746.  Gern.  Adalbert  Gr.  Czern  irr  v.  Chudenitz, 
vra.771.  10)  Romedius,  g.  12  Merz  747,  4"  n Sept.748.  11) 
Leopold  (Leon,  llaym.  Jos.),  g.  17  Merz  748  (gewes.  Oonihr 
u.  Propst  zu  Passau),  seit  13  Dec.  796  Fst-Bisch.  zu  Passau, 
resignirte  als  solcher  22  Febr.'  803.  12)  Ladislaus,  g.  23  Iun. 

752,  k.  k.  Ober-Bergwerks-Jnsp.  zu  Sclmnollnitz  in  Ungarn,  4 
24Apr.788-  13)  E 1 e o n o re  Josephe,  g.  xgOct.  753.  14)  An-? 
ton,  g.  15  Dec.  754,  k.  k.  ObristWM.  Gern.  Theresie,  des 
Gr.  Franz  Jos.  W ra  tis  I a w v.  Mitrowitz  T. , g.  9 Merz  766, 
vm.  8 Febr.  789,  StKrl). 

Kinder : a)E  1 i sa  b e t h,  g.5  May  791.  b)  J o ha  n n e,  g.  i2Merz 
792.  c)  M a r ie,  g.  21  Äug.  793.  il)  F r a n ci  s k e,  g.  29  ian. 
796.  e)  Le  o p o 1 d,  g.  15  Nov.  797.  f)  Ern  st,  g.  13  May  799. 
15)  Maximilian,  g,  4 Nov.  756,  4 9 Oct.  7öS-  16)  Carl,  g.  1 Sept. 
757, f 11  Iun.  758.  17)  Ernst,  g 6Sepr.758,  f 2 Febr.  759.  18) 
Ernestine,  g.  31  Dec.  759,  4 21 101.767.  19)  Henrike,  g.  20  .May 
761, 4"  24 Febr.  765.  20I  Eugenius,  g.  2 Sept.  762,  f r8  May  763. 
2t)  Emanuele,  g.29Nov.  763.  22)  Cajetan,  g.  25 Ian  765, 
JMOomth.  z.u  Obitz  in  Rohmen  (auch  vormals  k.  k.  Hptin. 
bey  Fst.  Kitisky  Inf.).  23)  Aloys,  g.  17  May  766,  4 3°  Merz  786, 
Eltern:  Johann  Joseph  Ant. , g.  2 In).  711 , k.k.w.  Kämmerer  u, 
Resitzer  aller  vorgedachten  3 Majorate,  4 May 
788.  Ite  Gern.  Mar.  Cstiane,  des  Gr.  Herrn.  Friedr.  v.  Hohen* 
zollern-Hechingen  T.,  g.  25  Merz  715,  vm.  733»  4 ÖAng.  749- 
2te  Gern.  Fdisab.  iles  Gr.  Ladisl,  v.  Iiollonitsch,  kais.  geh.R.  T , 
g.  21  May  73:,  vm  751,  4*  T7  Gec.  754.  3te  Gern.  Mar.  Anne,  des 
Gr.  Joh  Max.  von  Wildeostein-Wildbach  T.,  g.  16  Dec.  734» 
vm.  11  Ian.  756,  SiKrD,  4"  18  May  766.  4te  Gern.  Elisabeth 
Walp.  Freyin  Heu  niger  v.  Eberg,  vm.  767,  StKrD,  •{•-alsVV. 
16  Merz  8®o. 

Paters  geschultster : a)  Franz  de  Paula,  g.  713,  4*  714.  b)  Mari«* 
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Josephe,  g.  9Sept.  7T4,  *}•  tj  Sept.  74c.  (?em.  Heinr.  Fst.  v. 
Matmsfeld  u.  Fondi,g.  lölul.  712.  vm.  4 Dcc.  734,  15  Kebr.780, 

Grofseltern : Johann  Franz,  g 16  lu  11,686,  k.k.  w Kammer,  u. 
Statthalter  in  Kulanen,  •}*2oIun.  720.  Gern.  Mar  Philippiiie,  des 
Gr  Aloys  Thorn.  v.  Harrach  T.,  g.  9 lau.  693,  vm.  4 Nov.  708, 
+ 2 Apr.  763. 

2)  Cie  Georg  Sigismund-  oder  tyrolische  Linie. 

Sie  liar  »ich  mit  *2  Söhnen  ihre»  Stifter»,  nämlich  a)  Alphons  Franz  und 
b)  Christoph  Anton  Simon  wieder  ln  2 Aeste  verbreitet. 

a)  Erster  Ast  (im  Castell  Brughier), 

Graf:  Joseph  Innocenz,  g.  28Dec.  761,  Gr.  v.  Thun  u.  Hohen- 
stein, Hr  u,  Besitzer  der  Grafsch.  Castel-Pfund,  Geiiclitshr  tler 
Ursch.  Rabbi,  Artz  u.Tuenetto;  resid.  zu  Castell  (oderSchlofs) 
Brughier.  Gciu.  Mar.  Anne  L ou is  e,  des  Gr.  J0I1.  Carl  v.  F u g- 
ger-Norndorf  T. , g.  31  May  774,  vormal.  Stiftsd'.  zu  Buchau, 
vm  18  Ion-  7931 

Hindert  a)  Marie  Anne  Emanuele,  g.  ilul.  794.  b)  Aloysie 
Max.,  g 4i\1erz  797.  c)Bomedius  Dom, Phil.,  g.  26I11I.800. 

Geschwister:  1)  Josephe,  g.  15  Merz  756.  xr  Gern.  NN.  Gr. 
Fuchs,  aus  Meran,  ■{•...  2r  Gern.  NN.  Ehr  v.  Hausmann, 
aus  Meran,  2)  Anne,  g.  20ct.  758»  StKrD.  Gern.  NN  Gr, 
'J'  en  ezin,  3)  E in  4 n u e t,  g 28  Merz  763,  Fürst  bisch,  zu  Trient 
seit  2 Apr.  1800  (zuvor  Weihbisch,  daselbst),  auch  Doinhr.  zu 
Sal/.buig.  4')  Mar.  Phiiippine,  g,  26  May  764,  StKrD,  20  Dec. 
792.  Gern.  Christoph  Gr.  Alberti  v.  Enno  aus  Trient , vm, 
785.  g.iEIisa  beth,  g.  28N0V.768.  Gern.  NN.  Gr.  v.  H en  de  1 
aus  Meran.  6)  Arbo  gast,  g.  5 lau.  773,  k,  k.  Ltn.  beiLobko- 
witz  Chev.  leg.,  hat  quittirt. 

filtern:  Joh.  Vigil  Carl,  g.  3 Nov.  728,  k.k.  geh  K.  u.  w.  Kämt 
nier.  u.  lpirmaiqz.Hofgerichtsll , -J* 4 Febr.788.  Gern  Josephe 
Gräfin  Golonna  v.  Fels,  vm.  im  Febr.  755,  StKrD,  ist  VV. 

Vatersgeschwister : x ) M ariane,  g.  73c.  2)  Elisabeth,  g, 
732  3)  Barb.  J o h 3 n n e,  g.  733. 

Grofseltern : Alphons  Franz  Xav.  fein  Errkel  des  Stifters  Alphons 
Franz),  +734.  Gern.  Joh.  Cath.  Isabelle,  des  Gr.  Casp.  V.  Wol- 
kenstein T. , viii.  726,  StKrD,  •{•  i>n  fcrn.  766  zu  Trient, 

b)  Zweiter  Ast  (von  Christoph  Ariton  Simon.) 

kann,  in  Ermangelung  zuveiljfeiger  Nachrichten  hier  nicht  eingefiihrC 
Werden, 

( 

B)  Die  jüngere  Hauptlinie  (von  Lucas). 

Sie  blühet  ebenfalls  in  Tyrol,  und  wird  gewöhnlich  di?  Linie  im 
Schlosse  Thun  geiunnt. 

Gmft  Matthäus,  g im  lul.  743,  k.k.  Kämmer,  (residirtge- 
wuhnhch  zu  Trient).  J te  Gern,  Mar.  Anne,  des  Gr.  Franz  Wenz, 
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v.  SinzendorFT.,  vra.  i2  0ct.777,  f T2  Ian.  779;  2te  Gern.  Marie 
Antonie  Gräfin  Thun,  seine  Nichte,  g.  8.Dec.  758,  vm.  15  Ian. 
780,  •}•  26  De c.  786.  3te  Gern.  Antonie,  Freifr.  v.  C a r r e r i , 
vm.  im  lun.  800. 

Kinder  ir  Ehe:  a)  Basilius,  g.  ipDec.778,  f zuPassau  im  Febr. 
783.  2r  Ehe:  Leopold,  g.  2ÖIan.783. 

Geschwister : 1)  Peter  Vigil,  g.23  Dec.724,  Fst.  Bischof  zu  Trient 
seit  776,  •{*  17  ian.  800.  2)  Maxentia  Felicitas,  g.  727,  ^"62. 
Gern.  Felix  Gr.  v.  Art  z,  vm.748.  3)  Theresie  Philippine,  g.720, 
•J-.  Gern.  Joseph  Gr.  v.Spaur,  vm.  5 Febr.  757*  -J-,  4.)  Jacob  An« 
ton, g. 734»  1* 5 Merz  770.  Gern.  Marie  Ba  r ba  ra,  desGr.Franz 
Lact.  v.  Firmian  T,,  g.  2Sept.  73 6,  vm.757,  StKrD,  ist  W. 
Kinder : aj  Mar.  Antonie,  g.  758, +78^.  Gern.  Matthäus  Gr.  v, 
Thun  s.  ob.  b)  Moysie  Maximiliane,  g.  r6  Apr.  764,  •{*. 

5)  Joh.  Domin.  Jos.,  g.  i8Febr.737,  Teutsch-O.R.u.  k.k.Hptm. 
desRgtsPallavicini,  T772.  6)  ThomasJoh.  Nepom., g.  15 Ian. 
738,  vormals  Bisch,  v.  Thyatyra,  Domdech.,  Weihbisch,  w.  geh. 
R.  u.  Hofraths-Präsid.  zu  Passau,  seit  795Fst.  Bisch.  zu  Passau, 
*}-70ct.796.  7)  Philipp  Jos.  Mich,,  g.  29Sept.  739,  Domhr 
zu  Salzburg,  Passau  u.  Trient,  auchgewes.  fstl.passau.  w.  geh.R. 
11.  Kammer- Präsident. 

Eltern : Franz  Augustin  Gaudenz,  g.695,kais.  geh.R.  u.bischöfl. 
trident.  Hofmarschall,  ■f'  748.  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Franz 
Ant.  v.  Spaur  T.,  g.  (708),  vm.  724,  StKrD»  -j*  im  Apr.  762  zu 
Trietit. 

Vaters  Schwester : Barb.  Elisabeth,  g.  688,  27  Nov.  760.  Gern. 
Franz  Alphons Georg  Gr.  v. Firmian,  vm.  706,  -j*  748* 
Grofseltern:  Joh.  Vigilius,  g.  650,  ^730.  Gern«  Johanne,  Gräfin 
v.  Wolkenstein  zu  Roduegg,  ■{*  720, 

Thum  und  Valsassina. 

Eine  alte  und  angesehene  Familie,  catholisclier  Religion,  welche  die 
reichsgräf).  Würde  schon  1530  von  Kaiaef  Cirl  V.  erhielt.  Sie 
blühet  gegenwärtig  in  mehreren  Linien,  welche  theils  in  Italien, 
theils  in  Tyrol , Crain  , Cärnthen , Göns , Oesterreich,  Böhmen  etc. 
begütert  sind.  Aeltere  Geschlechtsforscher  bringen  diese  verschiede* 
nen  Branchen  unter  4 Hauptlinien,  welche 4 Söhne  Paganua  II.  der 
als  Gouverneur  zu  Mailand  1241  starb,  gestiftet  haben,  Namens  a) 
Hermann,  b)  Napoleon,  c)  Silvmus  und  d)  Franz  I. 

Da  man  hier  oiicht  vou  allen  )ezt  blühenden  Linien  sowohl  in 
Rücksicht  ikrer  Besitzungen , als  der  neuesten  Geschlechtsfolge  in 
denselben  zuverläfsige  Nachrichten  geben  kann  , so  lassen  sich  die* 
jenigen , welche  man  hier  einführen  kann , auch  nicht  so  ganz  be- 
stimmt unter  ihre  Hauptlinieq  bringen. 

Die  erste  Hauptlinie. 

Za  dieser  von  Hermsnn  absteigenden  Hauptlinie  gehört 

Die  Linie  in  Crain  , Görz  und  Friaul  , 

wehjie  die  Senioratsherrschaft  und  Stadt'  Du  in  ( Tybein  oder  St. 
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Johanne*)  in  Criin  « dann  Cormono,  Spesaa,  Mercmo,  Seg- 
r«do,  P ratlau  u Reudschach  (Ranzano),  ferner  daa  Obrist- 
Erb-Land-Hofmeiater- Amt  in  Crain  und  der  windischen 
Mark,  so  wie  daa  O b r i 1 1 - JE  r b- L a u d-M  a r a c h all-A  m t in  der 
gefiimelen  Grafschaft  Görs  und  Gradiaka  bttizt.  Hier  folgen 
2 Aeste  derselben. 

Erster  Ast. 

Graf:  Antow,  g.  752,  Hr  auf  Duino  etc.,  k.  k.  Kämmerer. 
Schwester : Joseph«,  g.  749. 

Ellern : Friedrich  Joseph,  g.  i8Nov.  709,  Hr  der  Hrsch.  Duino 
etc.,  k.k.  Kämmer.,  27  Ang.  773.  iteGem.  Eleonore  Anne,  des 
Gr.  Jah.Bapt.  v.  Thurn  u.  ValsassinaT.,*f\  2 le  Gern.  Marie  Anne 
Ernestine,  Gräfin  v.  Strasoldo,  •}•  im  Iul.  773.  , 

Vatersbruder : Iohann  Jacob  Philipp,  g.697,  Gr.u.  Hr  zuDuin, 

•f. . Gern.  Mar.  Constanlie  Gräfin  v.Serbelloni,  vm.729,StKrD, 

■f’  iui  Sept.  772.  v 

Tochter:  Iuiiane,  g. . . Gern. Friedr.  Gr.  v.  Be la  1 1 n 
Grofseltern:  Ludwig  Anton  (ein  Sohn  Philipp  Iacobs  II.  u.  Isabel- 
lens Gräfin  v.  Rabatta),  k.k.  Kämmer.,  ■J*  721.  Gern.  Sylvia 
Gräfin  v.  Kabatta,  StKrD.,  •{*. . . 

Zweiter  Ast. 

Graf:  RAriwuND,  g.  746,  Rsgr.  v.  Thurn,  Hoffer  u.  Valsassina» 
ErbHauptm.  v.  Tybain,  Hr  v.  Segr  ad O,  Vipulzana  u. Bar- 
ban a etc.  k.k.  w.  geh. R.  u.  w,  Kämmer.,  bL,  (gewes.  Landes- 
hptm.  u.  Präsid.  der  gefürst.  Grafsch.  Görz  u.  Gradiska,  auch 
797  k.  k.  Hofcommissar.  in  Istrien,  Dalmatien  u.  Kroatien,  798 
Gouv.  v.  Triest).  Gern.  Walpurge  Freyin  v.  Gumpen- 
berg,  StKrDu.  bE-D,  vm.  8 Ian.  77X. 

Kinder:  1)  IohannBaptist,  g.  772.  2)  Auguste,  g.774.  3) 
Raymund,  g. 775,  k.k-Kmrhr.  4)  Cäcilie,  g.  777.  Gern. 

NN.  Gr.  y.  ßrigido.  5)  The  re  sie,  g.  778.  ■■  . 

Geschwister:  a)  Josephe  Felicitas,  g.  741,  fim  Apr.  773.  Gern. 
CarlLudw.  Gr.  v.  Lichtenberg,  k.k.  Kämmer,  b)  Eleonore  An- 
ne, g.  742,  •}*. , Gern.  Friedr.  Gr.  v.  Thurn  (s.  den  ersten  Ast!), 

•j*27  Aug.  773.  c)  Barbara,  g.  744.  d)Caroline,  g.  745.  e) 
Theresie,  g.  749, StKrD.  Gern.  loh. Gr.  v.Brigido,  k. k.  w. 
geh.  R.  u.  gewes.  Vicepräsid.  in  Gallizien,  vm.  773.  f)  Marie 
Annelosephe,  g.  151311.751.  Gepa.  NN.  Gr.  v.  Neu  haus, 
g)  An  ton  ie,  g.  753.  Gern.  NN.  Gr.  v.  Polla.  h)  Franz,  g.  7 
Oct.  758.  i)  Marie  Beatrix,  g.  760.  k)  B eda,  g.  766  (war  Page 
zu  Eichstädt  783)« 

Eltern:  Iohann  Baptist,  k.k.  Kämmer.,  iteGem,  Marie  Anne, 
Gräfin  v. Rabatta,  2te  Gern.  Mar.  Cäcilie,  des  Gr.  loh.  los. 
v.  Stra-soldo  T.,  g.  joNov.  724,  vm.  743,  ist  W. 

Vatersbruder : Anton,  k.  k.  Kämmerer  u.  Landr.  in  Görz,  + ...  , 

Gern.  Marie  Anne  Gräfin  v.  Strasoldo,  •£. 
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' Tochter : Mar.  C lau  die,  g.  738.  ist  W.  Gern.  Hieron.  B'hr  Ra- 
deccio  v.  Radievzig  in  Görz,  *f\ 

Grofseltern : Rayantind  Bonifaz  (jüngerer  Bruder  Philipp  Jacobs 
XI.  u.  Oheim  von  Ludwig  Anton;  siehe  Grofseltern  des  ersten 
Astes!),  k.k.  Rümmer., +.  Gern.  Pauline  Cläre,  des  Gr.  Carl  v. 
Caporiaco  T.,  g.  25  Ian.  687 , f . ... 

Die  zweite  Hauptlinie. 

Zu  die»er  gehört  folgende  in  mehreren  Aesten  blühende 

Linie  zu  Berg,  Wart^gg  und  Blidegg. 

Sie  hatte  »ich  Segen  Ende  des  löten  Jahrhundert»  in  derSchweiz  nieder- 
gelassen und  betizt  »eit  1676  da»  E r b- M a r s c ha  1 1 - A m t dev  fsrl. 
Abtey  St.  Gallen,  hat  auch  von  dasiger  und  der  fmstl.  constanz. 
I.elmkammer  verschiedene  adeliche  Güter  zu  Lehen.  Im  Jahr  1701 
wurde  diese  I-inie  auch  unter  die  Keichs-Kittei scliaft  in  Schwaben, 
Orts  an  der  Donau,  aufgenommen.  Kaiser  Carl  VI.  erhob  sie  16  Merz 
1718  in  de»  h.  r.  R ei  c h«-G rafen • t.a  11  d cum  privilegio  de  um  vel 
non  usn  , daher  »ich  manche  jezt  auch  nur  rreiherrn  nennen. 

- a)  Der  Ast  zu  Berg. 

Graf:  B’ranz  Heinrich,  g.  764,  Hr  auf  Berg,  Bieselbach  u.  Neu- 
landen, lebt  zu  Constanz. 

Geschwister:  1 ) Na  r c i s se,  g 766.  2 ) J o h.  T he o tl  o r Fidel 
Ant. , g .21  Apr.  768  , JM  ( lebt  zu  Constanz  ).  3 ) P a u I Joh. 
Fidel.  Anton , g.i4Aug.770,  Domlir  des  ebemal.  Rsriuerstifts 
zu  Odenheim,  auch  seit  797  Doruhr  zu  Costanz.  4)  Auguste 
Regine  Ludovike,  g.  773,  Stiftsd.  zu  Freckenhorst  inWestpha- 
len.  5)  Mar.  E m il ie  Wilhelmine,  g.22  0ct.775,  Stiftsd.  zu 
Schwarz-RheindorF.  6)  Lo  d 0 v ik e Franeiske  Cresc. , g.“84* 

Eltern:  B'idelis , g.  725 » Hr aiif Berg,  Bieselbach u. Neulanden, 
fstl. Speier.  geh.li.  uv  Hofmarsch.,  auch  Vicedotn  zuBruchsal, 
29Apr-79i.  Gern.  WilhelmineBreyin  v.Genimingen, auf Stei- 
negg  u.  Tiefenbronn,  •j'SNov.  790. 

Vatersgeschwister ; a)  Aeihilie,  g.723,’f‘6Ian,8oo.  b) Jos.Ludw., 
g,  726,  f 753.  c)  J o h. P a u 1 , Fhr , g.  28 Bebr.  727,  DomCustos 
zu  Costanz,  u, Probst  des  Collegiatstifts zu  St. Stephan,  d)  Nar* 
cisse,g.729,  Stiftsd.  zu  SchwarzRheindorf  e)R'egine,g. 
737.  Gern.  Jos.  Nie.  Max.  B’ltr  v.  R ii  p 1 i n zu  Kefikon,  gewes.  fstl. 
costanz.  Obervogl  zu  Bischoffszell. 

Grofseltern:  B'idelis Anton,  Fhr,  HrznBergetc.  (Sohn  desFhrn 
Joseph  v.  Thurn  u.  Valsassina  u.  der  Mar.  Elisab.  v.  Sury  de  Bus- 
sy),  g 6Nov.  677,  fstl,  costanz.  Rath  u,  Übervogt  zu  Biscboffs- 
zell,  rp  xNov.  743.  Gern.  Aemilie  Narcisse  B’reyin  v.Buol,  llied 
u.  Strasburg,  g.  697,  f 5 Sept.  783.  ‘ ' 

Grofsvaters  Bruder ; Gallus  Anton,  siehe  Grofseltern  der  bei- 
den folgenden  AesteJ  , 
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b)  Der  Ast  zu  Ward  egg. 

, > * ^ 

Graf:  Joseph  Bened.  Wilhelm,  g. 5 Dec.  744,  inful.T)othprobst 
zu  Regehsburg,  auch  Domprobst  zu  Breslau;  gewes.  fstl. 
Primat,  w.  geh.it.  u. Präsid.  des  LandesDirectoriums  zu  Regens- 
burg,  11.  zuvor  fiirstbischbil.  Regensburg.  w.  geh. 11. »Statthalter, 
■weltl.  Begier.  Präsident  u.  Reichstagsgesandter). 

Geschwister : 1)  Franz  dir.  Ignaz,  g.  25  Iul.  737,  JM.  11.  Cornth. 
zu  Herrenstrunden,  *{* 79^>.  2)  Franz  Xaver,  g.  3Sept.739,  Dom- 
hr  zu  Augsburg , 'kursächs.  geh.R.  u.  Obristhoftneisler  des  Pr. 
Anton  v. Sachsen,  JM,  bl.,  •{■  zu  Dresden  1 Febr.  803.  3>Frie- 
drich  Mich. , g.  29  Sept.  743  , fstl.  eichstädt.  Hof-  u.  lteg.lt.  und 
Oberamtm.  zu  Kiestenberg,  16  May  799.  Gern.  Johann  e,  des 
JThru  Alex.  v.Umgelteru.  Marie  Josephe  Frey  in  v.  StotzingT., 
g.  1611111.767,  vm.  13C.Jct.786,  StKrD.,  ist  W.,  lebt  zu  Kempten. 
Kinder:  a)  Maximiliane,  g. 787,  +795*  b)  Mariane,  g 3 
Dec.  788-  c)  A 11  ton,  g.  1 Apr.  790,  üstr.  k!  k.  UnterLtn.  im 
Inf.Bgt. Raisky  oder  Nr.  13. 

Eltern:  Jos.  T.eodegar,  g.  27  Sept.  697,  Besitzer  der  ädel.  Lehen 
Wartegg,  Bichwill,  Eppenberg  etc.,  fstl. costanz.  Obervdgt  zu 
Raisersinhl , 12  Merz 759.  Gern.  Marie  Franciske,  desFhrn 

Conr.  Friedr.  v. Baden  T.,  g.  22lun,708,  vm.  18  Sept.  735  , 
als  VV.  786. 

Vatersbruder. : Joh.  Victor,  s.  Eltern  des  folgenden  Astes. 

GroJ seltern:  Gallus  Ant.,  s.  Grojseltern  des  folgenden  Astes. 

c)  Der  Ast  zu  Blidegg. 

Graf:  Cölestin,  g.743,  gewes.  Major  eines  Scliweizer-Rgts  in 
Frankreich;  Abt  zu  Freyburg  im  Breisgau. 

Geschwister  : 1)  Joseph  Fidelis,  g,  7 Ian-731,  k.  span. Brigadier 
u.  Ohr.  eines  Schweitzer  Inf. Bgts,  •{*  2 lun.  799.  iteGem.  N. 
Pfiirdt  v. Blumberg,  + 781.  2te  Gern.  N.  v.  Riedheiin,  vm.783, 

1-788-  , 

Kinder:  iSnhn  u.  2Töchter,  wovon  die  Aelteste  Stifts- 
dame zu  Maasmiinster  gewesen  ist. 

'a)  M a r i e A n n e , g.  12 Sept.  735,  ehemal.  Stiftsd.  zu  Maasmün- 
ster. 3)  Franz  Fidelis,  Gr. , g.  15  Merz  738,  Domherr,  geh.R. 
u.  ViceKmrpräsid;  zu  Eichstädt , i*  795*  4)  Mar.  franciske, 
g.  25Aug.  743,  Stiftsd.  zu  Schünnis.  5)  Mar  Bar  ha  ra,  g.  741, 
■Aebtissin  zuGiindersriial.  6)  Joh.  V i c to  r Conrad,  Gr.,’ g. 744, 
JM,  u.  Comth.  zu  Hemmendorfu. Rexingen.  7)  Mar.  G I a 11  d i e, 
g.  745,  Stiftsd.  zu  Lindau,  8)  Nie  o la  u s Fidel.  Anton,  g.747, 
i Canon,  zu  Liiders,  9)  loliannßapt.,  g.756,  Canon,  zu  Luders. 
Eltern:  Johann  Victor  ( Bruder  Jos.  I.eodegars,  siehe  den  vor. 

, Ast!),  g.  4 Febr,  701,  fstl.  St.  Gallischer  Rath  u.  LanriHofmstr, 
ite  Gern.  Mar,  Catharine , Joh. Ghr. Giel  v.  GielsbergT.,  , 
g.22Apr.7o8,  vm.8Aug.730,  +747.  2te Gern,  Mar. Theresie, 
Freyin  v.  Lim  zu  Marbach,  773. 
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Crofseltern : Gallus  Anton  (jüngerer  Bruder  Josephs ; siehe  den 
in  Ast!),  g.  iaSept.  667,  wird  mit  den  adel.  Lehen  W i teg®, 
Bichwill,  Eppenberg  u.  Bieselbach  belehnt  719,  -j-  742.  Gern, 
hl  ar.  Anne,  Georg  YVilh.  Rink  v.  Baldenetein T.,  g.  26  Merz  674, 
vm.692,  f75i. 

Die  dritte  Häuptlinge.  ' 

Zu  dieser  von  Salvinus  abstamnuinden  Hauptlinie  gehört 

Die  Johann  Ludwigs-  oder  Cärntner  Linie* 

Ihren  Namen  führt  solche  von  ihrem  Stifter  Johann  Ludwig  gen,, 
einem  Nachkommen  Salvins  in  der  Uten  Generation,  der  1621  Bley- 
burg,  Rattmanuidorf , Plaukenstein  lind  Thurnisch 
von  seinem  Oncle  Johann  Ambrosius  1-  per  testamentura  geerbt  ha  tu 
u.  tu  erster  Elte  mit  Sophie,  einer  Tochter  Krane  Herrn  v.  Staben- 
bevg  vermählt  war.  Er  hatte  unter  andern  Kindern  die  Söhne 

a)  Johann  Ambrosius  il-,  welcher  mit  seiner  Gemahlin  Msr. 
Beatrix,  auclt  einer  geb.  Gräfin  v.  Thum  und  Valsaaaina,  einen 
• Sohn  Johann  Carl  erzeugte,  dessen  Enkel  Paul  Sigismund  (s.  unten!) 
die  lirsch.  Radmannsdorf  in  Crain,  welche  sonst  stets  der  Senior 
der  Johann -Ludwigs-Linie  besessen  hstte,  ex  pacto  familiae  für  sich 
und  seine  Deecendenz  erlangte;  daher  leztere  die  Radmanna* 
dörfische  Linie  genannt  wird. 

- b)  Franz  Ludwig  (g.  1640),  welcher  mit  Susanne,  einer  Toch- 
ter des  Gr.  Georg  Andreas  v.  Cronegg  vermählt  war.  Seine  Descen- 
denz  formirt  die  Car ntner  Linie.  / 

c)  Ferdinand  Felix  (g.634,  f 714)  Hr  zu  Schönbiihl,  dessen 
Uesccndenz  die  steyrisclie  Linie  genannt  wird. 

d)  Jo  ha  1111  Lud  wig  jun.  (g.  637.  i-  675),  dessen  Oescendeuz  die 
neuerdings  in  Böhmen  etabime  Linie  ausmacht. 

a)  Die  Radmannsdorfische  Linie  in  Crain. 
(Descendcnz  Johann  Ambrosius  II.) 

Graf:  Carl,  g.  3N0V.  777,  SeniordieserLtnie  , Inh.der  Hrsch, 

, Radmannsdorf  (auch  vormals  ErbObris  thofmeis  ter  in  Crain 
u.  ErbLandmarschail  in  Görz). 

Geschwister:  a)  A 1 oy  sie,  g.8Nov.  780,  Stiftsd.  zu  Laibach,  b) 
Marie,  g.  iOct.  785.  c)  V in  cenz,  g.  i4Merz79o.  d)Fran* 
c i s k e Romane,  g.  27  Merz  792. 

£lcern:  Vincenz , g.  750,  Hr  zu  Radmannsdorf , k.  k.  Kammer., 
Erbobersthofmstr  in  Crain  u.  der  windischen  Mark  u.  Erbland- 
marschall  in  Görz,  f 13  Iun.  795.  Gern.  Antonie,  des  Fltrn 
Franz  Rudolph  v.  VV  o lken spe  r g , u.  seiner  Stiefschwester 
Victorine  T.,  g.  11  Iun.  759,  vm.28 Merz 775,  StKrD,  istW, 
lebt  zu  Laibach.  * 

y ater s Schwestern:  1 ) Victorine,  g.  735,  768.  Gern.  Franz 

Rud.  Fhr  v.  Wolkensperg,  Hr  auf  Burgstall,  k.  k.  LandR.  auch 
ErbÜbristküchen nislr  in  Crain,  g.  724,  *{•  12  Iul.803.  2)  Joee- 
. phe,  g.739,  istVY.  u,  lebtzuGörz.  Gern.  Carl  v.St  rasolde 
zu  Vilhtnova,  t 796. 
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Grofseltern:  Paul  Sigismund  ( ein  Sohn  Siegfried  Adams,  k.k. 
geh.R.  u.  Vicedomsin  Grain,  u.  Catharinens  geb.  Graf.  v.Schrat- 
tenbach;  Enke]  Joh.  Carls  u.  Maximiliane  geb.  Graf.  v.  Auer- 
sperg'), g.  30lun.  703,  k.  k.  Kämmer,  u.  LandR.in  Crain,  +758. 
ite  Gern.  Polyxene,  Graf.  v.  Rabatta.  + 749,  2te  Gern.  Mar. 
Anne,  Frey  in  v.  Aschau,  des  Gr.  Franz  Andr.  v.  Gaifsrügg 
W.,  vm.  750,  +780. 

b)  Die  Cämtnerische  Linie. 

(Descendenz  Franz  Ludwig».) 

Graf:  Geohg,  g.3lan.788,  Hr der  Fideicommifs-Hrsch.BIey- 
bu  rg  inKärnthen  (steht  unter  Vormundsch.  sein.  Frau  Mutter). 
Schwester : Gabriele,  g. 6 Apr. 786. 

Eltern:  Franz  Joseph,  g.748,  HrderFideicommifsIIrsch.  Bley- 
burg  u,  Schönstein,  k.k.  Kämmer. , Gen. FW M.  u.  Inh.  des  2n 
Artill.  Rgts,  toscSStl,  •}*  9 Iun.  790  bei  Belagerung  der  türk. 
Festung  Giurgewo.  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  Wenzel  von 
S in  ze  n dor  f ,T. , g.9  lul.  758,  vm.  3 Febr.  783',  StKrD,u.  k. 
k.  Darne  du  Palais  (Vormünderin  ihrer  Kinder). 

Raters  Schwester:  Dominike,  g.  753,  k.  k.  Dame  du  Palais  u. 
StKrD,  istW.-  Gern,  Philipp  Gr.  v.  We  1 l'sp erg,  k.k,  w.  geh.  ■ 
R.,  K;imm.  u.  Gouv.  in  Steyermark, -^805. 

GroJ Sehern:  Franz,  g.  13N0V.  718,  Hr  der  Ursch,  Bleyburg  in 
Kärnhen,  Schönstein  u.  Kat/.enstein  in  Steyerm. , auch  Rad- 
mannsdorf  in  Crain,  uSSt3,  k.k.  w.  geh.  R.,  Gen.FML,,  Obrist-  , 
kämmer.  u.  Conferenz-Minister  des  Grofshz.  Leop.  v.  Toscana, 

9 Febr.  76Ö.  ite  Gent.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Phil.  Jos.Ursin  v. 
Rosenberg T.,  g.  8Sept.725,  vm.25  lul, 747,+  17100.756.  2te 
Gern.  Gabrie le, des Fhrn  Theod.  v.  R e ischach, k.k. w. geh. 
R.  u.  Ges.  im  HaagT.,  vm.i4May7Ö5,  Wr.,  war  ObristHofmei- 
eterin  in  Toscana  bis  770,  lebt  nun  in  Wien. 
Grofsvatersgesehwister:  1)  Caroline,  g.715,  StKrD.  u.  Hofdame 
der  Kaiserin  Elisab.,  774.  Gern.  Gr.  Anton  Inzaghi,  k.k.Käm- 
merer,  *J*.  2)  Joseph,  g.  716,  k.k. Kämmer.,  Carab.Rittm.  eines 
k.  k.  Cürass. Rgts,  "finderSchlachtbeiPiacenza  16 Iun. 746.  3) 
Marie  Anne,  g.  7^1,  +786.  Gern.  Carl  Gr.  v.  Callenberg,  vna.757, 
800.  4)  Anton  (Mar.  Joseph),  g.  i9Sept.  723,  üGV,  k je. Käm- 
mer., w.  geh.R.,  Gen.FZM.  u.  Inh.  des  Inf.  Rgts  Nr.  43  (war  des 
Grofshz.Leop.  in  ToscanaObristhofmstr;  auch  nachher  Obrist- 
hofmstr  der  Kais.  Mar.  Louise,  Geni.  Kais.  Leop.  Il.),  f25  Ian  806. 
Urgrofseltern : Sigism.  Joseph  (ein  Sohn  Franz  Ludwigs),  k.k. 
Kämmer,  u.w.  geh.R.,  Burggr.  in  Kärnthen,  ^734.  Gern.  Eleo- 
nore, des  Gr.  Wolfg.  v.  Oettiugen-WaUersteinT.,  Hofdame  am 
Je.  k.  Hofe,  -f  29Sept,  739. 

c)  Die  Steyerische  Linie. 

( DeScendenz  Felix  Ferdinands.) 

Graf:  Max.Joseph,  g,  nDec.  778,  ge  wes.  östr.  k.k.  Ltn.  un- 
term In  f.  Rgt  Erziiz.  Ferdinand, 
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Geschwister : a)  Mär.  Ernesti  n e,g.  13  Aug.7,'6.  b)  Max.  Carl, 
p;.2oOct.777,  f. . . c)  Carl  Joseph,  g.  20  Oct.  779,  f 791.  d) 
Mar.  Barbara , g.  4 Febr.781 , ^*789.  e } Mar.  Anne,  g.  27  Mer* 
783*  t*  0 Mar. Ca  rolin  e,  g.  ir  Apr.785.  g)  Cäsa  r Ernst, g. 
2y  Merz ~ü6,  k.k.  Edelknabe,  h)  Alar.  j osepfae,  g.  15  Jan. 78#. 
i)  Mar.  J oh a n n e Bapt.,g.  28 Iun. 792. 

Eltern:  Maximilian  Ernst,  g.  14N0V.743,  Hrder  FideicommiL- 
1 Irsch.  Plankensteil),  Grädisc  hu.  Ij  ehe  11  inSteyermark, 
k.  k.  Kammer.  11.  vormal.  Ilpt,,  ’f  . ■>.  Gern.  Barbara,  des  Gr. 
Max.  Jos.  v.  Wi  1 <le  n s t e i n T.,  vm.  774« 

Vatersgeschwister:  1)  Max.  Caroline , g 4 Oct.  749,  i*  797  als  k. 
k.  Stiftsd.  zu  Prag.  2)  Mar.  Eleonore,  lebt  als  W.  zu  Prag. 
Gern. Job. Nep.  Gr.v.Bredau,  k.  k. Kammer,  u.  Übrist,  79a 
3)  Mar.  Josephe,  g. 24 Oct. 745,  Gern.  Cajet.  Gr.  v.  Liechtea- 
berg,  k.k.  Kämmer.  4)  LeopoldFerd., g.  19 Oct. 746,  ■{-  771.  5) 
Mar.  A l o y s i e,  g.  30  Nov.  747. 

Grofselteru : Maximilian  Sigismund  (ein  Sohn  Max.  Angustins  u. 
Eleonorens  Graf.  v.  Wagensberg,  u.  ein  Enkel  Felix  Ferdinands, 
des  Stifters),  g.  15  Febr.  701,  Hr  der  FideicomnulsHrscii  Plan- 
kenstein , Gtädisch  ti.  Lehen  in  Steyermark , k.  k.  Kammer. , •{• 
4u  GräzÖMerz  783.  Gern.  Philippine,  des  Gr.  Job,  Ernst  v.Het- 
berstein  T , g.  20  tun.  714,  vm.  15t  Jan.  738*  StKrD,  fzu GräU 
6 lun.  794. 

Grofsvatersgeschwister , 5 an  der  Zahl,  sind  sauitl.  verstorben; 
siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  v.  804  unter  Yhuersgeschwistern! 

d)  Die  neuerlich  in  Böhmen  etablirte  Linie. 
(Desceridcnz  Johann  Ludwigs  jun.) 

Graf:  Sigismund,  g. 731,  gewfcs.  k k.  ObristWM.  Gern.  The- 
res ie  Fleon.,  des  k.k.Gen.FML.  Flirt»  v,  Kerlen  di  sT.,  S -KrD. 
Geschwister:  a)  Eugen  I,’ranz,g. 725,^. k Kammer. u Gen.FWM« 
der  Inf.,  f vor79Ö.  b)  Cafharine,  g 727,  lebte  im  Fräuleinstift 
auf  der  Neustadt  zu  Prag,  f . . . c)  Eranz,  g 735,  k.  k.  Kärntner, 
u.  Uptm.  , 768  in  Böhmen.  Gent.  Johanne,  des  Gr.CariJoS. 

llrczau  v.  liarrasT.,  g.744,  StKrD,  -{-zu  Dresden 23 Merz  794. 
Eltern:  Maximilian  Anton,  g.  A73,  k.Bämm.,  Obrist  u.  Coradt. 
unterschied!1.  Festungen  in  Groatien  tt.Slavonien,  740.  Gera. 
Franciske  Anne,  Freyin  v.  Mauerburg,  g.697,  •j*  748. 
GroJseJtern:  Job.  Ludwig  jun.  (Stifter  dieser  Linie)  , g.637,  k. 
k -Känuu.,  ^<175.  Ge.».*  Franciske GräF.  v. Lodton,  g.646, 

Die  vierte  Hanptlinie. 

Diese  IJ.mptlinie  nimmt  von  Franz  I.  de  la  Tour,  einem  jiinjern 
Sohne  H.igamlf.  ab,  Sie  nahm  schon  in»  130  Jahrhundert  don  Zuna- 
men de  Tassis  an,  it.  unterschiedene  Zweige  atis  derselben  führte» 
zuerst  das  I'ost wesen  nmer  dt-11  Kaisern  Friedrich  IV  u.  Maximilian I. 
in  mehreren  Ländern  ein.  Ein  Nachkomme  von  Franz. I.  in  der  f8 
Generation  war Uogcrl.  von  dessen  äiterru  Sohne  das  nun  reicli»- 
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Grafen).  Thutn  tu  Valsassina,  g6g 

% 

\fiirstl.  TT  »us  Thum  und  T *x  i »'  abtummt,  welches  oben  liü 
511  Kapitel  ( S.  397,  u.  f.)  dargesteJlt  ist.  Von  Rogerj  T.  jüngstem  Sohne. 
Gabriel  aber,  der  das  Postwesen  in  Tyrol  entrichtete,  stammt 
das  noch  iit  Tyrol  blühtinle  Haus  der  Grafen  von  Thum,  Valsassina 
Und  Taxis  her,  welche«  bis  1810  die  O b r i s t-H  o f-P  o t r m e i s t er- 
stelle in  Inspruck  bekleidete,  und  bier  noch  einzuführen  ist, 

t)as  grafl.  Haus  von  Thurn*  Valsassina  und  Taxis  zu 

Inspruck. 

Dieses  ist  Im  Mitbesitz  der  Herrsch.  Wälchenbettem,  wovon  die 
, Mitlierrtn  zur  unmittelbaren  fteien  Rsiittersihalt  in  Schwalten  , Orte 
ant  Kocher,  gehörten.  Wegen  dea  crbl.  Oberhofpostnieisleranita  iit 
Tyrol  hat  es  ohniiSngst  mit  der  Krone  Bayern  ein  Arrangement  g«a 
trollen,  dessen  Stipulationen  aber  nicht  bekannt  geworden  sind. 

Graf:  Alexander  Joseph,  g.  i9Merz  765,  Rsgr.  v.Thurri,  Val- 
sassina  ti.  Taxis , Fhr  V.  Ne  n ha  u 9,  Hr  zu  W äs  ch  e 11  be  tt  e r n 
etc.  t k.  k.  Hämmer.,  n.  resign.  General-ErbObristHofPo.simstr 
in  den  ober-  u.  vorder-üsier.  Landen,  lebt  zu  Inspruck;  Gern* 

. Mar,  Ther  esi  e Graf.  v.  Sär  en  t hei  nt,  g.  löNov. 771,  vm.  6 
Febr.  792^  StHrÜ. 

Kinder:  a ) Joseph  Th a d d ä tl s,  g.  23  Apr. 794.  b)  Carl  Ru-» 
dolph , g.  9I11I.  795.  c)  C r e sce  n t ie,  g.  i7Nov.  796; 
Geschwister:  1)  Antonie,  2)  Leopold,  g;757»i‘776t  3)  Carl# 
•f.  4)  Joseph  Antons  5)  Joseph,  T;  6)  Aloys,  i%  7)  Johannj 
3)  Xaver,  *f\  9)  Arme,  *{\  io)  Anne  Josephe,  il)Cres- 
centie,  g.“66.  Gern.  Leopold  Gr.  v,  K i n ig  1 , vm.  791.  i2) 
Tberesie,  g.  768.  Gern.  Nie.  Ludw.  Gr.  v.  Ü ün  h o ff.  13) 
Felix  , -f*.  14)  Joseph,  g..io  May  772,  war  östr.  k.  k.  Gpt.Ltn* 
im  Inf.  Rgt.  IVro.  64.  oder  Mq.  de  Chästelcr  (lebt  zu  !nspruck)s 
l 15)  Marie  Anne,  g.  xr  Febr.  775.  Gent.  Joseph  Gr.  v.  W o I* 
k e n s t e i n-llodenegg,  k.  k.  Hämmeren 
■Eltern:  Joseph  Sebastian,  g.  I9lan.  729,  k.k.  Kämmerer  u.  Wt 
gelivR.,  *{•  2 Iah.  790.  Gent.  Mar.  Josephe,  des  Gr.  Joseph 
Maria  v.  Wi  lez  eck  T.,  g.  735,  vm.  2 Iah.  755,  ist  W. 

Vaters  Geschwister:  a)  Johann  Franz,  g.  5 Oct.724,k  k. Kämmer.# 
•j-  28Ucc.  756.  b)  Ignaz  Joseph,  g.  3 Sept.  726,  |-  i8Ian.  730« 
c)  Franciske,  g.  4 Sept.  727,  ■{• . , , d)  Anne  Antonie,  gt  20  laiu 
u.  f 20  Merz  730.  e)  l.eopold  Fidelis,  g.  u.  -j-  731.  f)  Amort 
Peter,  g.  29  Inn.  733.  28  Oct.  796.  g)  Aloys,  i*.  h)  Felix  Jo-» 

seph,1^.  i)  Marie  Anne,  g.  24Apr.  738,  Ü-  i9Äpr.  791.  k)  Mars 
Juliane,  -{•.  1)  F’ranz  Xaver, m)  Philipp,  *{•.  n)  J o h a n n Ba  p- 
tist,  g.  19IUI.  744.  o)  Judas  Thaddäus,  g.  7 Febr.  746,  "t*  1800» 
Gern.  Mar.  Philippen  e,  Gräfin  v.  F i e ger,  F’reyin  zu  Fried* 
berg,  g.  8 Ian.  748»  vm.  2 Nov.  779,  ist  W. 

Kinder  : 1)  M a r i e A n n e,  g,  12  Sept.  780.  2)  Philippin 6# 
g.  782.  Gern.  Carl  Wilh.  Gr.  vs  Spa  urj  vm.  8oi*  3)  Antonie# 
g.  21.  Iun.784; 

Grojseltern:  l.eopold  Franz,  g.  17  Nov.  688,  Fhr  zu  Neuhaus# 
H.B.  ir  lh.  igiit  l i’i 
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866  Törring-  Seefeld.  (6s  KaplteL 

Hr  zu  TVaschenbeuern,  k.  k. Kämmerer  u.  w.  geh.  R.,  *f*  27 Febr. 
750.  Gern.  Mar.  Antonie  Bernardine,  Gräfin  u.  Herrin  v.  u.  za 
Sprinzenstein,  Freyin  v.  Neuhaus,  g.  20  Aug.  703,  rm,  5 Uct. 
723,  StKrD,  f 20  Aug.  758» 

Törring  nnd  Tengling. 

Ein  altgräflichea  Haus,  welches  sehen  Uber  1000  Jahre  in  Bayern  blüht. 
Man  kann  in  dessen  Stamm  reihe  "bis  auf  Alvicus  Törringur  xunkl* 
gehen,  der  um  76t,  zu  den  Zeiten  des  bayr.  Herzogs  rhastilo'i, 
Oberjagermeister  in  Bayern  war.  Gegen  Ende  des  lln  Jahrhundert! 
Stifteten  3 Brüder,  Cuno,  Ulrich  u.  Alrarn  , 3 Linien,  woron  Jit 
älteste  und  jüngste  wieder  erloschen  sind.  Die  mittelste,  von  L/ i rieh 
gegründete,  aber  blühet  noch  und  theilte  sich  mit  3 Söhnen  C a spart 
in  der  lezten  Hälfte  des  1611  Jahrh.  abermals  in  3 Linien,  nämlich 
aj  die  Linie  zu  Seefeld,  gestiftet  von  G eo rg , dem  ält.ro 
Sohne. 

b)  die  Linie  zu  Stain,  gestiftet  von  Adam  Cf  I f 80) . dem 
mildern  Sohne  Caspar;.  Diese  besafs  Pertenstein  u.  Pörit* 
bach  in  Bayern,  erlosch  aber  in  ruännl.  Erben  1744,  worauf 
deren  Güter  vermöge  Hausverträgen  an  den  altern  Ast  der  Lim* 
zu  Jettenbach  gefalLn  sind. 

•)  die  Linie  zu  Jettenbach,  gestiftet  von  Johann  Veil 
Ct  1582),  dem  jüngsten  Sohne  Caspars.  Diese  Linie  theilte  sich 
zu  Anfänge  des  vorigen  Jahrhunderts  mit  2 Söhnen  Maximilian* 
abermals  in  2 Aeste: 

1)  den  ältern,  oder  Törring.  Gronsfeld,  welchen 
Franz  Joseph  pflanzte,  und  der  von  dem  ganzen  Hau* 
allein,  wegen  Gronsfeld  oder  zulezt  wegen  Gute  mell, 
Sitz  und  Stimme  hatte. 

2)  den  jüngern,  jezt  T ö r r in  g - Je  1 1 enba  c h , welchen 
Leonhard  Sir-ipert,  Maximilians  jüngerer  Sohn,  ge* 
gründet  hat. 

Uebrigena  ist  das  ganze  Haus  crtholischev  Religion , besizt  das 
Erb-Land-Jägermeiaiter-Amt  in  Bayern,  das  Erb-Kän- 
merer-Amt  des  ErzstiftS,  nachmaligen  Hzthunia  Salzburg, 
und  die  Erb-Land*  Marse  halls-Wurde  des  Hochs  ult»,  naca* 
maligen  Furstenthums  Regensburg. 

A)  Di*  Linie  zu  Seefeid. 

Wohnsitz:  zu  München. 

Graf:  Anton  Clemens,  g.  22  Iul.  725,  Ksgr.  v.  Törring  u.  Teng> 
ling,  Hr  der  Hrsch.  Seefeld,  auf  Dinzeioach,  Delling,  Worth, 
Aitershofeu,  Metting,  Walchstatt,  Hersching,  YVippenhenii, 
Arzla,  Neufahrn  u.  Haidhausen ; ErbLaiulyägerinstr  in  Bayern, 
Erbkämmer,  im  Hzth.  Salzburg  u.  Erb-Landiuarsrhatl  nu  k sitb* 
Regeusburg,  k.  bayr.  Kämmerer,  w.  geh  B.  u.  Obrislhoftustr, 
auch  landschuftl.  V erordneter  Beritamts  München,  bSH  u.SGt, 
wrGA,  der  Acatl.  der  W iss.  in  München  Fräs.,  der  bkoo.  (Je* 
sellscii.  zu  Burghausen  und  der  Bienengeseilschaft  in  der  Über-  • 
Lausitz  Mitglied,  Senior  Faniil.  u.  Ala joratshr.  Gern.  Mar.  hm** 
nueie,  des  Gr.  I gn.  Sedltnsky  v.  Choltiz,  tusch  ufl,  lüttich.  Ül»r* 
Läuimer.  T.,  g.  iöDec.740,  vm.14Sept.755,  StKrD,  f i+luLjlfi  I 
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Kinder',  a)  Maximilian,  g. iöAug  756,  *{•  1 Dec.  738.  b) Theodor, 
g.u.f  r2lun.757,  c)Clemens,g.  29  Sept.758,k.  bayr.Käin- 

mer. »  W.  geh.  15.  u.  ObristCei'emonienmstr,  bbG2,  JM,der  bayr. 
Arad,  der  W iss.  Mitglied.  Gern  I »sephe,  des  Gr.  Carl  Albert 
V.MinucciT.,  g.  o Febr.  764,  JMP,  vm.  4 Apr.  780. 

Kinder : 1)  Josephe  Marie,  g.  9 u.  ■}•  20  Fehr.  781.  21  Marie 
Amalie,  g.  7 u.  •{•  8 Apr.  783.  3)  Josephe  Marie»  g.  ÜOSept.  784, 
■j*  26  Febr.  785.  4)  Adelheid,  g.  IO  Üec.  786,  Dame  d Hon- 
neur der  Königin  v.  Bayern.  5)  Antonie,  g.  2 Febr.  788» 
Stiftsd.  des  kurbayr.  adl  PamenstiFts  zu  St.  Anna  in  Müm  heu. 
6)  lo  sephe,  g.  24IUI.  789.  7)  lose p h Gnnrad,  g 5 Aug. 790. 
8)  A n n e,  g.  3 Apr.  794,  9)  Mar.  Laura,  g.  4 u.  f rt  (ui.  795. 
10)  C u n i g u n d e,  g.  17  Oct.  796.  n)  Anton  Clemens,  g. 
24  Aug.  798. 

d)  Ignaz,  g.  13  Ort.  759,  knrpfalzb.  Rittm.  des  Fürst!.  Ysenbürg. 
Cur.  Rgts,  f 22  I11I.  780.  e)  A n t o n i e,  g.  761.  Gern  Clemens 
Aug.  Gr.  von  Holnstein,  vm.  783.  F)  Ma  t hildis, g.  10 Ott. 
765,  Stiftsdame  zu  St.  Anna  in  München. 

Geschwister:  Maximilian,  g.  12  May 723,  Kais.  Carls  VII.  u.  kur- 
bayr Kämmerer,  auch kursächs  Kinrhr,  bSG2,  JM  O.  Kailly  u. 
Comlh.  zu  liastl;  ^ 31  Aug.  794.  2)  A de l hei  d,  g.  20  lau.  728, 
war  erste  KammerDame  der  nun  veratorb.  KurFiirstiu  v.  Bayern, 
StKr-u.  JM-D.  4)Mathildis,  g.  5Ang.734,fioIan.  765  Gern. 

los.  Ferd.  Gr.  v.  Salem,  kurpfalzb.  w.  geh.  R.  und  Kämmerei  , 
ObristLandzeugmeister,  Gen. Ltn,  der  IuF.  ti  Inh. desatenFeld- 
jäger-Rgts,  des  St.  Mich.  O.  Grofskr.,  vm.  17  Iun.  749,  -f  . . . . 

JEltern : Clemens  Gaudenz,  g.  13  Aug.  690,  Kaiser  Carls  V 11  , an«  h 
kurbayr.  w.  geh.  11.,  Oberl lofmarsch.,  Kämmer.,  u Hauptpflrg. 
zu  Wolfershausen,  bSGr,  Landschafts  Präsident,  derverstoib. 
Rais.  Amalie  Oberhofmeister,  •}•  10  Merz  7 66.  Gern  Lucret. 
Mar. Thetesie Marchese  v.  Angelelli-Malvezzi,  g.  4 May  702,  vm. 
20  lul.  721,  StKrD,  f 30  Sept.  755. 
y atersgeschwister : a)  Mar.  Violante,  g.  20  Nov.  693,  786. 

Gern.  los.  Gr.  v.  Piosas<]ue  de  Non,  kurbayr.  Kämmer.  Kais, 
Carls  VII.  w.  geh.  R.»  Gen.  FM.,  der  kurbayr.  Leibgarde- Hat«, 
ecbier  Ilptm.  u.  Pfleg,  zu  Dachau,  3 May  776.  2)  Charlotte, 
g.  20  lau.  697,  *{■  2 Aug.  769.  Gern.  Franz  Gr.  v.  Rheinstein  u. 
v Tättenbach,  vm.  r lul.  714,  f 16  Merz 762.  3)  Adelh.  Theresie, 
g.  20lan.  702,  ■}•  im  Iun.  76  t.  Gern.  Ernst  Friedr.  Gr.  v.  Prey- 
, sing,  vm.  710,  f 759.  - 

GruJseUern : Max.  Cajetan,  g.  2 Iun.  670,  Kais.  Carls  VII.  u.  kur- 
bayr. w.  geh.  R.,  Obristhofinslr.,  Gen. FM  , ÜberLamiPräsident^ 
u.  Pfleger  zu  Rosenheim  in  Bayern,  üGV,  •}•  5 Iun.  752.  Gern. 
Adelh.  Felicitas  Galeacci,  des  Marchese  v,  Canossa T.,  g.  21  Merz 
674,  vm.  692,  14  Febr.  737. 

Grojs vater {-Geschwister:  a) Phil,  loseph  Gr.  v.  Törring  eu  A u» 
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kurbayr.  Kammer.  n.  Pfleger  zu  Pfaffenhofen,  g i2  May  68c, 
26  Oct.  735.  Gern.  Maur.  Franciske,  Franz  Felix  Ferd.  Fhrn 
von  Frauenhufen  T.,  Erbin  der  Hrsch.  Au,  g.  37  Iul.  693,  vm. 
709,  f 9^Apr.  738. 

Kinder:  x)  Mar.  Anne  Niel.,  g.  28Dec.  711,  10  Iul.  780.  Gern. 

Ferd.  los.  Gr.  v.  Perusa,  kurbayr.  Kämmerer,  vm.  23  Iun.,737, 

•j- 2)  A d e 1 h e i d Mar.  Cajet.,  g.  11  May  7 13, kurbayr.  Hofd. 

StKrD.  3)  Anton  Iohann,  g.  17 May  714,  HrzuAn,  kurbayr. 
Kämmer.  Pfleger  zu  Biburg,  auch  kurcöllu.  w.  geh.K  , bSG2, 
■j-  24  Oct.  762.  Gern.  Mar.  Adelheid,  des  Flirn  Albrechts  von 
Alten-Frauenhofen  zu  Mürstorf  T.t  g.  2i  Oct.  706,  vm.  2X 
Iul.  740,  StKrD,  f 18  Iun.  763. 

Töchter:  a)  Philippine,  g.  741,  801.  Gern.  loh.  Sigism. 

Gr.  v.  Preysing,  vm.  764.  ß)  Mar.  A d e 1 h e i d,  g 2 May  742. 
irGem.Lamb.  Friedr.Gr.  von  Königsfefd,  kurbayr.  Kämmer, 
u.  Obristl.,  vm.  3 Sepf.  760,  f 2 De c.  766.  2r  Gern.  Anton 
Gr.  v.  Closen  zu  IJnter-Arnsdorf,  kurpfalzb.  Kämmerer, 
vhri.  6 May  772*  » 

4)  Max.  Franz,  g.  4 Apr.  716,  k.  k.  Obristl.,  in  der  Bataille 
bey  Krotzka  23  Iul.  739> 

b)  Adelh.  Mar.  Ludov.,  g.  6 May  668,  f 16  Dec.  746.  Gern. 
Gaudenz  Gr,  v.  Bechberg,  + 5 Sept.  735. 

B)  Die  Linie  zu  Jettenbach, 

bestellt  laut  obigen  Detail»  l)ausdem  'altern  Ast,  bisher : T ö r ring« 
Gronsfeld,  jezt  T ö r r i n g*  G u t e n z e 1 1 (der  Descendenz  Frans 
Josephs);  2)  au»  dem  jungem  Aste,  oder  T ö rr i n g- J e tten- 
bacu,  als  der  Descendenz  Leonhard  Simpcrts.  , 

l)  Aelterer  Ast,  oder  Torring-Gutenzell. 

■yon  dem  ganzen  Hause  hatte  blo»  dieser  Ast  wegen  der  Grafschift 
Gronsfeld,  und  da  diese  durch  den  Liiiieviller  Frieden  an  Frankreich 
gekommen,  so  ann  wegen  der  zui  Entschädigung  erhaltenen  voi ma- 
ligen Reichsabtey  G u t e n z el  1 , Sitz  u.  Stimme  im  westphSl.  Grafen- 
collegio.  Die  neue  Grafsch.  Guten  zell  wurde  aber  1806  mittelst 
der  Rheinbundesaktc,  unter  k.  wiirtemb.  Souverainiiät  gezogen.  — 
Die  Grafsch.  Gronsfeld  brachte  die  Gräfin  Marie  Anne,  eine  Schwe- 
stor  des  Grafen  Ignaz  Felix  Josephs  (siehe  Grofseltern)  als  Univere 
salerbin  ihres  in  Gern.  des  Ksgr.  Job.  Franz  v.  Gronsfeld,  ßron- 
’ chorsi , Battenbiirg  etc.  an  ihren  Zn  Gemahl , den  Gr.  Glaud  Nie.  v. 
Arberg-Valongin , mit  dessen'  Tochter  Josephe  sie  Max.  Eman.  Gr. 
von  Törring  (s.  Vatersgeschwister)  er liey latliete.  — Wohnsitz:  za 
M ii  11  c h en. 

Graf:  Joseph  August,  g.  1 Dec.  753,  Gr.  v.  Türring  u.  Tengling 
zu  letti-ubach,  reg.  Bsgr.  zu  G u t e n ze  1 1,  ErbLandjägerrneisttT 
in  Bayern,  k.  bayr.  Kämmer,  u.  w.  geh.  R.  (in  der  Section  des 
Innern)  u.  im  I.  1810  bev.  Hofcommissär  zur  Besitznahme  de* 
Fstth.  Bayreuth,  bSGi  u.  bCVx,  fELf,  (auch  vormals  HoF-  n. 
Forstkammer-  dann  Gen.  Lamles-Direttions-Präsid. , Ober- 
Münz-  u.  Bergmeister,  resigniit).  Gern.  Hyacinth«, desFbrct 
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Max.  Eman.  v.  S a n d i z e 1 1,  Gen.  FMIi.  u.  Statthalt,  zu  Ingol- 
stadt T»,  g ioIuI.  741,  vin.  1 May  779, 

Jiinder : a)  Max  i m i 1 14  n Aug.,  g . 2Jj  Apr.  780,  Erbgraf,  k. 
bayr. Kämmer  b)  El  i sa  b e 1 h Auguste, g.  29  Apr.  781.  c)  Aug. 
Pius,  g.  ro  May  782,  f 14  Inn.  J8?«  d)  Ilyarinthe  Auguste, 
g.  27  Apr.  781-  e)  Iosep  h Aug.,  g,  8 May  787. 

Geschwister:  i)T|ieresie,g.7S5,  f 760.  2)F  ranz  Seraph.  Eman., 
g.  7 Febr.  7 ,6,  iuftil.  Propst  zu  München,  bSG2  u.  Dechant 
(auch  vormals  Domcustos  zu  Freysiqgen).  3)  Carl  Ignaz,  g. 

5 Merz  757,  Douicapit.  zu  Hegen9purg.  5)  Si  g i s m u n d,  g.  26 
Iul.  758,I*rof.  des  Theatin,  Ordens  zu  München  seit  795.  6)  Al- 
bert, g.  759,  •J"  780.  7)  Marie  Anne,  g,  10  Iul.  761,  Stiftsd.  zu 
München,  f 5 Sept.  797.  8)  Iudith,  g.  763,  f 766.  9'!  August, 
g.  765,  -f  771.  xo)  E m a n u el  Max.,  g.  14  Ion.  767,  Je.  bayr. 
Kämmer.,  JMx  u.  Comth.  zuLandsImt,  u)  Anton  Cajet., g.  14 

Febr.  773,  f 793-  . , 

Eltern-.  Ioseph  August,  g.  10  Aug.  728,  kurpfalzb.  Kammer.  u. 
w.  geh.  R,  (auch  vormal.  Ilofraths-Präsid.),  bSH  u.SGr;  suc- 
ced.  773  seinem  altern  Kinder  Maxim.  Emanuel,  als  reg.  Ksgr. 
und  Hr*zu  Gronsfeld,  f 21  Aug.  802.  Gern.  Elisabeth, 
des  Fhrn  Franz  los.  v.  Lerchen fefd- Menghofen  Erb-T.,  g. 

4 Febr.  731,  vm  9 lan.  753,*  ist  YV,  / 1 , _ 

Eatersgeschwister:  a>  Max.  Emanuel,  g.  18  Nov.  7 CS»  we*k  kais. 
U.  kurbayr.  vv.  geh. II.,  Kammer.,  Confer,  Minist.,  Hofkammer- 
und  Commerz-Präsid.,  Öbr.  Land-Zeugmstr  u.  Pfleger  zu  T rols- 
burg,  bSGi ; erlangte  durch  seine  erste  Gern,  die  im  Hzgth. 
Limburg  bei  Mastricht  liegende  Rs-Grafschaft  Gronsfeld, 
samt  Sitz  im  westphäl,  Grafencollegio  für  sich  u,  seine  Erben,  ( 
•J- 13  Merz  773  ite  Gern.  Iosephe,  des  Gr.  Claudii  Nie.  von  Ar- 
berg-Yalengin  u,  Gronsfehl  T.  u.  Erbgräfin  von  Gronsfeld,  g. 
14  Merz  72t,  vm.  3 lan.  745,  f 17  Febr.  754.  2te  Gern.  A ugu- 
ste Isab,  Theresie,  des  Gr.  los.  h ranz  Mar.  v.  Seinsheim  T., 
g.  15  Apr,  740,  vm  1 May  755»  VV  • b)  Marie  Anne,  g.  29  Iul. 

7i7,f  plan.  740.  c)  Marie  Iosephe,  g,  19  Apr.  721,  16  lau.  74a. 

Grofselteru : Ignag  Felix  Jos.  (ein  Sohn  Franz  losephs,  des  Stif- 
ters dieses  Astes,  *{■704;  u.  Alar.  Ursule  v.  Grammont,  "J"  7*5* 
g.  18  Nov.  681,  kais.  11.  kurbayr.  Confer.  Minister,  Gen.  FM., 
Obrist- Land-Zeugmstr,  bSGtji- 18  Aug.  7^3’  Gern.  Mar.  Ihe- 
reäie,  des  Gr,  loh  Phil.  v.  ArcoT,,  g.  691,  vm.7I2,’i'  (9000.756. 
Gr  ojsvatersschwe  stern : 3 an  derZahl,  sind  schon  längst  verstor- 
ben, Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803! 
g)  Der  jüngere  Ast,  oder  jetzt  Torring  v.  Iettenbach. 
Graf:  Clemens,  g.  24  Aug.  779,- k.  bayr,  Kämmer,  u.  vormals 
k.k.  Ltn  uuirr  dem  Rgt.  Kaiser  Husaren. 

Geschwister • 1)  Wi  1 h ei m in e,  g.  10 Febr. 774.  Gern.  Jos. Mar. 
Anton  Fbr  v,  Limpock,  k.  bayr,  Kämmer,  u.  Landrichter 
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Straubingen,  vm.  13  Tun.  792.  a)  Johann  Nepom.,  g.  iolan.776, 
ktirpfalz,bayr. Kammer., •}•... 799.  3)  Mar.Tkere s ie,  g.  8 Apr. 
777.  Gern  Ghr.  Gr.  v Waldkirch,  k.  bayr.  Kämmer.,  Forst- 
u.  Wildmeister  zu  Neuenduingen,  vm.  15  Jan.  797.  4)  Joseph, 
g.  iin  May  778,  + «■  3.  5)  Josephe  Theresie,  g.  11.^27  Oct.780. 
Elt  rn:  Maximilian,  g,  161110.746,  beut.  Gr.  zu  T ör  r i n g* 
Jettenbaeh  zuBänkam  u. Armschwan  g,  k.  bayr.  Kam« 
mer.  11.  Hnfr.,  bSG3,  (lebt  auf  seinen  Gütern).  iteGem.  Marie 
Glemenliue  Freyin  v.  Falkenstein,  vm.  l8Apr.733,  •{•20N0V, 
780.  ale  Gern.  Alauri  tia  Freyin  v Ulm,  vm.  4 lul.  782. 
Grofselterit:  Norbert  loh.,  g.  25  Aug.  719  (ein  Sohn  Max.  Jos., 
g.  694,  f7Ö9,  u.  dessen  m Gern.  Franciske  Graf.  v.  der  Hauben, 
g.  697,  vm  718,  f 758;  U.  ein  Enkel  Leonhard  Simperts,  dea 
S’ifters  dieses  Astes),  Gr  zu  Jettenbaeh  auf  Bänkam  etc.,  kur* 
pfalzb.  Hammer. , Gen.FiVlL. , der  Hatschier-Leibgarde  erster 
l.ieutn  , J1VI1  u.  Cnmth.  zu  Erdting,  bSGi  u.  Pfleger  zu  Aham, 
•{•  loSepi.  790  ite  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr,  Wolfg.  Alax.  v, 
Auersperg  zu  Kothenhaus  T. , g.  17  Iun.  727,  vm.  12  Sept.  745, 
•J- 10  May  762.  2te  Gern,  Josephe,  des  Fhrn  Joh.  Franz  v.  Gum* 
penberg  zu  Pöttmefs,  Hofraths- Vicepräsidenten  zu  München 
T.,  g.  30  Iun.  753,  vm  16  Apr,  765,  StKrD,  geschieden  772,  ver* 
mahlte  sich  wieder  16  Aug.  772  mit  Cariloseph  Fst.  v.  Palm,  u, 
*}•  19  Alav  8°2. 

Grojwatcr.fgi'schwister , 3 an  der  Zahl,  sind  schon  längst  ver* 
storbeu.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803! 


Traun  (und  Abensperg).  > 

Dieter  grtfl.  Haut  leitet  »eine  Abkunft  von  den  berühmten  Grtfen  von 
Abensperg  in  Bayern  her,  deren  Geschlecht  1485  erlosch.  Dat  »i'ifl. 
Haus  Abensperg  war  ein  Zweig  des  von  Arnolph  Herzog  in  Bayern 
shstammendeti  gr'.ifl.  Hauses  von  Scheyern  und  Wittelsbacli , au« 
welchem  auch  die  Pfalzgrafen  am  Rhein  und  Kurfürsten  in  Bayern 
entsprossen  sind  — Nach  Erlöschung  der  Gr.  v.  Abensperg  ver» 
kaufte  Hais  Maximilian  I.  die  Güter  dieser  Grafen  alt  heimgefalleue 
Reichtleben  an  Bayern;  doch  führen  die  Grafen  v.  Traun  noch  den 
Titel  davon  Die  Herr», h.  Traun  in  Oberösterreich  aber , welche 
diese  I ami.ie  noch  besi.-t,  ist  als  das  Stammhaus  derselben  zu  be- 
trachten. Im  1511  Jahrhundert  theilte  sie  sich  mit  2 Söhnen  Wolf« 
gang»  (lebte  um  1430)  in  2 Linien  , nJmlicb 
1 l)  in  die  altere  (vormals  zu  Eschelberg),  welche  Johan- 
nes der  allere  Sohn  Wolfgangs  pflanzte,  und  nüu  erloschen  ist. 

2)  die  jüngere,  zu  Meissau,  welche  Michael,  Woifgangi 
jüngerer  Sohn,  gestiftet  hat. 

Beide  Linien  wurden  um  1640  von  Kaiser  Ferdinand  II.  in  den 
Bsg  rafeti  stand  erhoben,  und  bekennen  sich  zur  cathol,  Religion« 

I)  Aeltere  nun  erloschene  Linie  (vormals  zu 
Eschelberg). 

Die  Hrtch.  Eschelberg  in  Oherösterreich,  wornach  diese  Linie  vor« 
malt  beuantt  wurde,  gehört  jezt  dem  gräfl.  Hause  Surberabeig.  Der 
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Leite  Graf:  Ferdinand  Joseph,  g.  2o  May  740,  vormal.Kreiscom- 
rniss.  in  Niederüsterreich,  f 7 Apr.807. 

Bruder:  Peter  de  Alcantara  Vigilius,  g.  19IUI. 760,  •{■. 

Litern:  Ferdinand,  g.BOct.  710,  fstl.  passauisch. geh.R.u. Hof» 
marsch.,  •{•774.  ite  Gern.  Mar.  Cathar.,  des  Fhrn  Rudolph  v. 
Büna  11 T.,  vm.  739,  StKrD,  •{•  22  Oct.758.  2te  Gern.  Marie  Anne« 
des  Fhrn  Franz  los.  v.  Stom  T.,  vm.  2o  Aug.  759,  •{•alsW. 
Tatersbruder : Carl  Franz,  g:  5 Oct.709,  k.k. Kammer.  u.  vormal. 
Reg.R  zu  Freyburg,  -J-, 

Gro/seltern:  Iul.Ioh.  Wilh.  (ein  Sohn  loh.  Wilhelms  u.  Doroth. 
Elisab.  Freyin  v.  Teufel  zu  Güntersdorf),  g.  18 May  670,  k.  k. 
Gen.FWM.,  -}•  15130.739.  Gern.  Mar.  Franc.,  des  Fhrn  Albr.  v, 
Lerchenfeld  T.,  •{■  ao  Aug.  748. 

2)  Die  jüngere  Linie  (Tr  aun- Meissau). 

Aui  dieser  Linie  erkaufte  1662  der  Graf  Ernst  vom  Hause  Oesterreich 
die  unmittelbare  Reichsherrsch.  Egloffs  in  Schwaben  (die  nun 
der  Fst.  von  Windischgrätz  besizt),  und  erhielt  deshalb  16Ä8  Sit»  u. 
Stimme  im  schwäb.  Rsgrafencollegio.  Ebenderselbe  erheyrathete  mit 
seiner  Gemahlin  die  Herrschaft  Petronell  in  Niederögterreich. 
Sein  Bruderssohn  Otto  Ehrenreich  erhielt  ferner  1705  das  Obrist« 
Erb-Land-Pannier-Amt  in  Oesterreich.  Mit  des  leztern  1 
Söhnen,  nämlich  Franz  Anton  (g.  1674,  1743)  und  Johann 

Adam  ( g.  70$ , f 786 ) hat  sich  diese  Linie  wieder  in  2 Aeste 
verbleitet. 

Erster  Ast. 

Bios  dieser  Ast  hatte  wegen  der  eheliin  besessenen  nun  aber  veräufser« 
ten  Ursch.  Egloffs  unter  den  schwäb.  Reichsgrsfen  Sitz  und  Stimme. 

Graf:  AntonFhanz,  g.3lul.7Ö7,  des  h.r.Ils  Gr.  u.Hr  der  Ursch* 
Wolkenburg,  Traun,  Petronell  u.  Siggen,  Obrisl-Erb*Panner 
in  Oesterr.  ob  u.  unter  der  Enns,  Major  in  k.  k.  Diensten;  succ. 
seinemBruderFranzIos  1800.  Gern. Lud omi Ile,  des Gr.Eug. 
Wenzl  los.  v.  Wrbna  T.,  g.  1 May  773,  vm,8oi,  §t&rP, 
Kinder:  3)  NN.,  g. 802.  b)  NN.,  g 8°3, 

Geschwister : 1)  F ranz  Iosepli  Eugen,  g.  1 Apr.  760,  k,  k,  flürpm.« 
succed.  seinem  Vater  11  Ian.  791,  im  öec.  180Q,  $)  Marie 
Theresie,  g.17  Apr.  761.  Gero.  Ladisl.  Franz  Fhr  v.Oyczy, 
vm.  im  Aug  783.  3)E  leon  o re  Vincentip,  g.28Nov.703.  Gern. 
Anton  Gr.  v.  Mer a viglia,  vm.  781,  4)  MarieÄnne,  g.  31 
Iul.765,  Stiftsd.  zu  Prag.  5)  Ernst  Franz  , g 4$ept.  769,  k.k, 
L111.  bey  Erzhz.  Frap?.  Cür.,  F 14  Ipn.79Ö,  blieb  vor  Mannheim. 
6) Mar,  AnneF ranciske,  g,i3lul.77?.  7)IohannNepom.t 
g.  ealun. 775,  k.k.Ltn.  bey  pavoyen Dragon.  8' Franz  Xa  v e r 
los.  Ladisl.,  g.  26  May  778,  k.k.Prern.Rittm.  beyin  Chev.leg.Rgt, 
Nr,  5 oder  Rienau. 

JE  item:  Franz  los.  Gabriel,  zu  Wolkenburg,  Eggloffs  etc,,  g.  4 
Iul.  734,  ObristErbPanner  in  Ober-  u.  Unterösterr.,  k.k.  Käm- 
merer u.  niederosterr.  Landes-Beis.,  F Ji  Ian.  791.  Gern.  Mar. 
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Eleonore,  des  Gr.  Ladisl.  v.  Ko  1 1 o n i tz  zu  Hollegrad,  k k, 
vr  seb.R.T.,  g 2oSept.  738,  vm.  im  Dec.  758,  StKrD,  ist  W., 
war  Obristhofrueisterin  der  verstört».  Grofsfürstin , Gemahlin 
d*S  Erzhz.  Palatinus. 

V dtersgeschwister : 1)  C a r 1 Emanuel,  g.  13  Merz  738,  ka  i 9.  Käm- 
mer., Mitinhaber  v.  Nago-Tapolesan  in  Ungarn  , dermal. 
Geschlechtsäl  fester  u.'  UbristErbPanner  in  Oesfr.  (wohnt  auf 
' seiner  Ht  sch.Tabornock  in  Ungarn),  ite  Gern.  Mar.  Cstine,  des 
Gr.  loh  Adam  v Abensp.  u. Traun  T.,  seine  Cousine,  f-^Febr. 
793  z»  Wien,  ate  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Ludw.  v. 
Revay  zuTeroczT.,  g.771,  vm.  18 Iun.  793,  StKrD  2)  Ma- 
rie Anne,  g.  14  May  74-1,  istW.  Gern.  Emmerich  VH  Gr.  v. 
Esterhazy,  vm. 764,  f2lun. 792,  > 

Qrofseluerif.  Jfranz  los.  Gotth.  (ein  Sohn  des  Stifters  Franz  An- 
ton 11.  Eleon  orens  Graf  Palfy  v.  Erdiid),  g.  18  1 ul  707,  k.  ungar. 
w. Kämmer.,  + 11  Dec. 744.  Gern.  Cath.  Gabriele,  des  Gr.  Ioseph 
v.  Erdüdy  T , g.  718,  vm.  733,  f 17  May  744, 
rafi vater jj ch  west  er  11 , 2 an,  der  Zahl,  sind  schon  lange  todt, 
Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

Zweiter  Ast, 

Graf:  Joh.  Adam  Gr.  v.  Abensberg  u. Traun,  g.  1 Oct.  76t,  erbt 
17  Dec.  786  Bi  sa  m be  rg,  u.  25  Merz  791  Meissau,  Ka  pp  ol- 
tenstein, Pockflüls  n.  Schweinbart,  k.  k.  Kammer., 
(residirt  zu  Wien  im  eignen  Hause).  Gem.Mar.  Leopoldine, 
des  Gr.  Mich.  Joh.  IV.  v.  A 1 tha  n ri  T.,  g.  17  Iun.  764,  vm.  19 
May  788»  StKrD  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Kinder'.  1)  Rudolph, g.12  Apr.79o,+ 14  May  791.  2)CarlLeon, 
hard,  g.  23  Iun  793,  + 9Sept.  807.  3)  Mar.  G a b r ie  1 e,  g.  9Merz 
795-  4)  Mar.Ghristine,  g.28Iul.79Ö.  5)  Mar.  Amalie,  g.  12 
lau.  u.  *jf6  Iun.  799.  6)  Mar.  Äloysie,  g.  14  Oct.  1R00,  ft  13  Apr. 
804.  7)Mar.  Theresie,  g.29'.an  802.  8)  Francs  de  Paula, 
g.  r * Apr.  803.  i 9 Merz  806.  9)  Ludwig,  g.  14  Sept.  805. 
Geschwister:  1)  A n » e Th e re  s ie,  g.15  Aug.759, StKrJJ.  Gern, 
Bernardin  Gr.  de  P a de , k.  k. Kämmer,  u.  lieg.H.  in  Gürz,  vm. 
*9 Sept.  779.  2)  Otto,  g.  ix  Oct.  772,  t^3  May  776. 

Eltern:  Rudolph,  g.  24Dec.  728,  Majoratshr  auf  Meissau  etc-, 
war  Gesell!.  Aeltester,  k.  k.  Kämmer,  u-  niederiisterr, Reg.K.,  ft 
25  Merz  791.  ite  Gern.  Mar.  Cäcilie,  des  Gr.  Joh,  Ernst  v.Kuef- 
stein  T.,  g.  30  Apr  736,  vm.  30  Apr-758,f  aAug  762.  2te  Gern, 
Cstine  Josephe,  des  Gr.  Ernst  Jos.  v.  Breuner  T.,  g.  13  Dec.  735, 
vm.  5 Apr.  763,  StKrD,  f alsW.  1 Apr.  801. 
f^at  er  s Geschwister : a)Otto,  g.  19  Apr.  730,  k.  k.  w.  Kämmer,, 
war  vormals  in  Kriegsdiensten,  f'zuSt.  Pölten  8 lau.  795.  Gera. 
M.u.  Anne,  des  Gr.  Max.  Euseb.  v.  Kuefstein-PottenbrunnT., 
g.  21  M‘eTz-755,  ym.  19  lan.  780,  f als  W.  22  Apr.  80a. 

Kinder:  4)  Mar.  Josephe,  g.780,  f 799.  Gern.  Jo«.  Frans  Gr, 
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v.  Khevenhiiller-Metsch,  vm.  798.  2)  J o h.  A d a nt,  g.  24  Febr. 
784.  3)  Mar.  Anne,  g.  783,  f e.  a. 
b)  Mar.  Cstine,  g.  9 (an,  734,  StRrD,  •{*  3 Febr.  793.  Gem.  Carl 
Eman  Gr.  v. Traun,  ihr  Vetter,  s.  oben, 

Grofteltern  t loh.  Adam  (jüngerer  Sohn  OttoF.hrenreichs  u.  Stif- 
ter dieses  Astes),  Hr  auf  Meissau,  Rappoltstein,  Pockfliifs, 
OroläSchweinbart  u.  Risamberg,  g.30  Apr.  705, k.  k.  w gth  R.f 
*i*  17  D<*c  78^)  in  Wien.  Gern.  Mar.  Tlieresie,  des  Gr.  Ilud.Sigism. 
v.  Sinzendorf  T.,  vin  7001.727,  StKrl),  •}■  2t  Febr.  771, 
Grofiva'enschwrstern , 3 an  der  Zahl,  sind  schon  lange  todt. 
Siebe  dieselben  in  der  Ausgabe  vom  J 1803. 


Trauttmannsdor  f. 

Von  diesem  «ltgräfl.  nun  auch  7.11m  Theil  fürstlichen  Hause  ist  schon 
oLen  im  vorigen  Kapitel  gehandelt , auch  daselbst  von 


A)  der  Johann-  Friedrichs -Hanptlinie, 

und  zwar 

l)  von  der  böhmischen  Linie  derselben 
a)  der  ältere  Ast 

in  dem  nun  fiirstl.  Hause  voiiTrauttmannsdorf  Seite  400 
bereits  dargesleiit  worden.  Hier  weiden  also  noch  nachgeuageu 

b)  der  jüngere  Ast,  , - 

Graf:  Sebastian  Franz,  g.767,  Hr  auf  Aulibitz,  auch  nach 
Ableben  seines  Oheims,  des  Grafen -Adolph  Ignaz  u.  dessen  Ge- 
mahlin (siehe  unten  !),  Hr  zu  Zbraslawitz,  Chotomirziz  u, 
Raposchow  im  czaslauer  Kreise  v. Böhmen;  k.k.Rittm.u.gew, 
Adjut.  des  k.  k Gen.FML.Pr.  v.  Anhalt-Cöthen. 

Geschwister:  a)  Joseph  Adolph,  g 769,  Domhr  zu  Salzburg. 

b)  Marie  T h e r e s i e,  g.772,  StKrR.  Gern.  N.  Gr.  Krikorzowa,  ■ 

c)  Charlotte,  g.  773,  f ...  d).  Iohann,  g.  774,  f ... 

JE Itern:  Iohann  Norbert  los.,  g.  727^  k.  1c.  Kämmer.,  Obrist  u, 
Gommand.t^er  miiit.Oeconomie-C'ommission  in  Prag,  ^9Nov. 

79 6 zu  Prag,  ile  Gem.  loh.  Charlotte,  des  Gr.  loh.  Ludw.  v.Har- 
buwal-Cbamare  T.,  vm.  766,  SiKrl),  •{•27  Sept.  777.  ate  Gera, 
Marie  A n n e,  NN.  (biirgerl.  Standes),  ist  W. 
f^atersgeschwister:  1)  loh.  los.,  war  in  kk.milit.  Diensten,  ■}*.. . 

2)  Erasmus,  •{•., . 3)  Chr,  Hermann,  präinonstrat.  Ord.  Prälat 
zu  Topel  in  Bübinen,  7 Febr.  789.  4)  Ma  r.  Theres  ie.  5) 

. Marie  Philippine,  vornial  Klosterfrau,  Präinonstrat.  Ord, 

6)  Ad  dph  Ignaz,  g.  73$,  Gr.  auf  II  0 r ka  u,  Zbraslawitz, 

■ k.k.  Kämmer  u.  Gen.M:ij.,-{,78r.  Gern.  Marie  Tlieresie,  des  Gr.  ' 
Carl  G itth.  v.  Sth  ifgotsth,  schles.  Linie,  T.,  g 30  Aug.740,  vm. 
771,  7 13  Ang.  798-  7)Mar.  Ca  t h a r i n e,  g.  738,  StKrD,  ist  W. 
Gern.  Adam  Ignaz  Gr.v  Rer  cli  t o 1 d in  Mähren,  g.27  Merz  701, 
ym.  10  Febr.  776,  '{•786.  (Er  hatte  mit  seiner  774  yerstorb,  er* 
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sten  Gern.  Mar.  Anne,  Gräfin  v.  Aichbichl  schon  773  seine  Jubel- 
hochzeit gefeyert).  8)  loh.  Wenzeslaus,  •}•... 

Großeltern:  Adolph  Leopold  (ein  Sohn  Sigismund  Ludwigs,  des 
Stifters  dieses  Astes  u Enkel  v.  Adam  Matthias),  ■J’..  Gera.  Marie 
Sophie,  des  Fhrn  loh.  Ignaz  v.  VVidersperg,  k. k. Raths  u.  Land* 
rechts-BeisitzersT.,  *}•.., , .< 

a)  Dje  Steyermärkische  Linie 

hat  (ich  mit  % Söhnen  Maxim.  Sigismunds  (siehe  Grofseltern  des  2a 
Astes)  in  2 Aeste  verbreitet.  Dessen  älterer  Sohn  Sigismund  Ernst 
stiftete  den  eisten,  und  der  jüngere  Sohn Weikard Joseph  den  zwei* 
ten  Ast, 

a)  Erster  Ast, 

Graf : Weichard  Conrad,  g,?6Nov,754,  k.  k. Kämmer,  u.  Erb- 
Landhofmstr  im  Hzlh.  Steyermark,  Hr  zu  Gleichenberg,  Pir- 
kenstein, lebt  zu  Grätz.  Gern.  Antopie  Gräfin  v,  S zluha 
d’Icklat,  vm.  775,  StKrD, 

Kinder:  i)  Viticenz,  g.  zu  Oedenburg77Ö,  k. k. Kämmer. u. 
Ltn.  des  Hus.Rgts  JVr.  9 oder  Frimont.  2)  loh.  Nepom. , g.  778, 
f im  Merz  779.  3)  Georg,  g.  780,  war  k.  k.  Ltn.  bey  Erzhz.  Jo- 
seph Huiaren,  fzj  Apr.  799  (blieb  in  der  Schlacht  bey  Casano). 
Geschwister:  a)Aloysie,  g,  751,  Stiftsd. zu  Inspruck.  b)Mar. 
Rosalie  Iosephe,  g.31  Uec.  759.  Gern.  loh.  Bapt.  Ludw.  Ehr 
v.Bassand- Voe  ux,  k.  k.  w.  Hofkmr-R.,  vm.784. 

Eltern:  Maximilian  Gitndaccar,  (ein  Sohn  des  Stifters  Sigitm. 
Ernsts  u.  Enkel  Max,  Sigismunds),  g.  7x9,  k.k.Kämmer.u.Land- 
rechts-Bath  in  Steyermark,  f 9 Apr. 764.  Gern.  Mar.  Rosalie, 
des  Gr.  Max.  Imdw.  v.  Saurau  T.,  g.  3 May  731,  vm.752»  StKrD, 
f im  Jul. 773.  ' 

f'atersgeschwister;  a) Marie  Iosephe,  g.735,  f 764.  ir  Gern.  Car! 
Gr.  v.  Saurau,  vm.  76t,  f 7 62.  2ter  Gern.  Wolfg.  Gr.  u.  Hr  v. 
Stubenberg,  vm.  763,  f 801.  b)  Marie  Anne,  g.  9 lul,  746, 
vormal. Dominicanerin  zu  Studenitz, 

b)  Zweiter  Ast, 

Graf:  Aloysius,  g.  19  Dec.  753,  heut.  Gr  a f,  Ehr  jn  Gleichen- 
berg, Hr  zuNegau,  Burgau  p.Ta/.enbach,  k.k. Kämmer.,  wohnt 
zu  Grätz.  Gern.  Juliane,  des  Gr.  Dismas  Franz  v.  Atterns 
(Steyer.  Linie)  T.,  g.4Febr.  753,  vm.  781,  StKrD. 

Sohn : V i n c e n z , g.  784. 

Geschwister.  1)  Barbara,  g.  2lul.  734«  k.k.  Stiftsd.  zu  Prag. 

2)  Antonie,  g.n  Tun. 736,  ehemal. Dominicanerin  jtuGrätz. 

3) Rebekke,  g.  31  Dec.738.  4)  A loysie,  g.  7 Ian.748.  5)  loh. 
Nepom.,  g. 43  Aug  757,  k.k. Kämmer.,  \v.geh. R.  u.niederbstr. 
Jjandmarschall  seit  Merz  808,  i"  20  Wien  im  Merz  809.  Gern. 
Theres  i e,  des  Gr.Franz N ad  a s t i T.,  vm. 26lun.79^t  ist W. 
t)  W e ick  a r d , g.  19  Apr.jöp,  Dowhr  zu  Ollmtitz  u.  Probst  zu 


. Digitized  by  Google 


Grafen)  Trtiuttmannsdorf.  875 

Cremsier,  7)  Maria  Thaddäus,  g.28May76i,  k.k.geh.R., 
Risch,  zu  Königingrätz  u.  II r der  bischüfl.  Güter  Chrast,  Podla- 
schitz,  Cblum,  Zagezdetz  u.  Kaubowitz  (seit  795),  auch  Oomhr 
zu  Ollmütz.  8)  J oachi  m,  g.  im  Imi.765,  gewes.  Hittm.  unter 
Kaiser  Chev.  leg. 

Eltern:  Weickard  Ioseph.g.  19 May  711,  k.  k.  w.geh.  R.  u.  Kam* 
mer.,  •{' 11  May788-  ite  Gern.  Charlotte,  des  Gr,  Haunib.  Balth.  > 
v.  Wagensperg T,,  g. 28Aug.7i8,  vm.  19  Apr.  733,  f6 Merz 750 
in  Grätz.  2te  Gern.  Marie  Anne,  des  Gr.  I>eop.Sig.  v.  VV  u r m- 
brand  T.,  g.  81ul.733>  vm.  21  Febr. 752,  istVV. 

Vatersbruder : Sigisin.  Ernst  (Stifter  des  obigen  ersten  Astes), 
geb.  um 686,  k.  k.  w.geh.  R.  u.  Kämmer,,  f 28Nov.7Ö2.  Gern. 

Marie  Anne,  des  Gr  GundacC,  Thom.  v.  Starhemberg  T.,  g.  695, 
vm.  19  Apr.  717,  StKrD.,  f 768. 

Grofseltcrnl  Maximil.  Sigismund  (Stifter  der  Steyermärk.  Bran- 
che; ein  Sohn  Georg  Sigismunds,  welcher  ein  Bruder  v.  Adain 
Matthias  war),  k.  k.  w.  geb.  R.  u.  Kämmer.,  i9l)ec.  732.  Gern. 

Mar.  Barbara,  des  Gr.  Ernst  Rüdigers  v.  SiarhembergT.,  u.  Gr. 
Franz  v.  Diinewald  YV.,  •fim  April  745. 

B)  Die  Johann  - Hortmanns- Hauptlinie. 

Sie  bliihete  zulc/.t  noch  in  1 Branchen,  welch«  von  1 Brüdern,  näm- 
lich t)  Sigismund  Joachim  (g.641  11  "f  I Apr.  ?o6)  und  b)  Franz  Hein- 
rich (g.  II  Jan  662,  f9  Apr.  719;  entsproasen  waren.  Die  Desccndenz 
des  U ztet -n , wovon  zulczt  noch  3 Klosterfrauen  (Enkelinnen  Franz 
Ehrenreichs)  am  Leben  waren,  ist  nun  ganz  erloschen;  die  noch 
blühende  Descendenz  Sigismund  Joachims  aber  folgt  liier. 

GraJ:  Fehdiji and  Sigismund,  g.  13  Apr.  765,  heutiger  Besitzer 
derHrsch.  Trautenfels,  Preu,  Fichtenau  etc.  lebt  zu  Grätz. 

Geschwister ; iJJFriedrich  (Sigism  Carl),  g.  I4l)ec.  761  war  Ma- 
joratshr  der  Ursch,  Trautenfels»  Preu*  Eichlenau  etc.,  k.k. Käm- 
mer, u übristl.  bey  Motschlit/  Uhlanen-Corps,  wurde  5 May  800 
in  dem  Treffen  bey  Mefskirch  tüdtlich  verwundet,  •}•  4 lun.  e.  a. 
zu  Siegmaringen,  2)  Mar.  Jose  p he,  g.  760.  Gern.  Joh,  Bapt. 

Gr.  v. Brau  dis,  vm.  786.  3)  Sigism.  Joachim , g.  27  0ct. 763, 
war  k.  k.  Hptm.,  *}*  ig  May  794  (blieb  in  d.  Affaire  bey  Moucron). 

Eltern:  Carl,  g.  i7Sept.7t9,  Hr  der  Ursch.  Trautenfels  etc.,  k. 
k.  w.  Kämmer,  u.  der  Steyer.Eandsch.  Präsident,  16  Febr. 796 
zu  Wien.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Gr.  Joh. Gundacc  v,  Herberstein 
T.,  g,  4 Iul.  741,  vm.  17  Febr.  760 , StKrD,  f als  W.  i Aug.  799. 

Vaters  gescluvister:  a)  Mar.  Anne,  g.  14  Oct.  717,  StKrD  , \ 3° 
Idn.786,  Gern.  Heinr.  Gr,  v.  Brandis,  vm, 4 Oct.  745,  ^26  Oct. 

790.  b)  Josephe,  g.  13N0V.  718,  StKrD,  792.  Gern.  Joh.  Ernst 
Gr.  v.  Herbersiein  u.  Guttenbaag,  k.k.  w.geh, R.,  vm.  18  Febr. 

739,  +778-  c)  Antonie,  g.723,  gewes.  Ursulinerin  zu  Grätz, 
d)  Barbara,  g.  726,  ist  W.  - Gern. Max.  Jos.  Gr,  v.  W i I d en- 
stein auf  Wildbach,  vm.  753,  ^791.  e)  Charlotte,  g-728*  ge« 
wes.  Dominicanerin  zu  Mährenberg,  •£« 
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Grofseltern:  Sigism.  Fcrdin.  Leop.  ( ein  Sohn  Sigism.  Joachims, 
s.  ob  ),  g.  676,  k.k  Kammer  , geh.B.  u.  innerostr.  Hofkriegsr., 
•}*73+.  Gern.  Henr.  Mar  Carol.,  des  Gr.  Ign.  Maria  von  Atteins 
(SteyerL.)  T.,  g.  29  Aug.  687,  vin. 4N0V.711,  f ioDec. 743. 

Vitzthum  von  Eckstädt. 

Ein  in  Sachsen  blühendes , seit  1711  rsgiäfl.  Haus;  evangel.  Religion. 
Graf:  Carl  Alexander  Nicolaus,  g.  3 Iul.  767,  Erb- Lehn- u.  Ge- 
riciatr.hr  auf  Cunnersdorf , k.  sächs.  Directeur  des  plaisirs  (der 
musical.  Capelle  u.  des  Theaters);  (quittirte  797  als  kursachs. 
rrem.Ijtn,  desInf.Rgts  v.  d.  Heyde  mit  Majors  Character).  Gern. 
Anne  Albert.  Emilie,  des  Gr.  Alex.  Leöp.  v.  VV  artensieben. 

T. ,  g 13  May  777,  vm.  4 Iun.  797. 

Geschwister:  A)  Friedrich  (August),  g.  ialun.  765,  warMajorats- 
hr  auf  Lieh  t e 11  wa  1 d e,  erbte  786  Wölkau;  kursachs.  Kmrhr 
u. Obersteuereiqnehmer,  •{•gMerz803.  Gern.  Carol.  Amal.  Au- 
gust e,  des  Gr.  Georg Wilh.  v.  Hop  Fga  r Le n T,  g.770,  vra.  11 
Febr-790(2r  Gern,  ist  seitSo7  Günther  Gr.  v.Biinau,  auf  Dahlen). 
Kinder:  a)  Ludwig  August,  g.  ioJVler/.  u.  •{•7  Apr.  792.  b)  Ma- 
thilde Auguste,  g.23lan.794.  c)  O t to  Rudolph,  g.  28  Sept. 
79g , künftiger  Majoratshr  auf  L i ch  t en  w al  de.  d)Albert 
Friedr.,  g. 27  Apr.  797.  e)  H e rin  a n n August , g.  ig  Oct.  798. 
f)  Ida,  g.  2g  Iun.  u.  ^7  Aug.  800.  g ) Conr.  VV  olde  mar, 
g.  27  Aug.  802. 

B)  Hei  n ri  c h Carl  Wilhelm , g.  26  May 770  , k.  sächs.  Kmrhr, 

U.  seit  799  geh.  Finanz-K.  Gern.  Ernest.  Frid.  W i 1 he  Im  in  e , 
des  Gr.  Georg  Wrilh.  v.  II  o p fg  a r te  n T. , g.  24Sept.  767 , vra. 
24 111I.  793  tu  Dresden. 

Kinder;  3)  Ludw  igF.rnst,  g.  i4May  794.  b'l  M o r i z Heinr.; 
g.26Nov,795.  c)  CarlGustav,  g.40ct.  797,  f2rIul.8og.  d) 
Thecla,  g.  2g  Sept.  799.  e)  Georg  Rudolph,  g.  27  len.  u.  f 3 
Iun.  801.  f)  L'  »tiise  A n n e 1 1 e,  g.  7 May  802.  g)  Rose  Pauline, 
g.  25  Iun.  803,  22 Sept.  807.  h)  Camille  Gölestine,g.  56  Sept. 

806, 1 18 Sept.  807.  i)  There  se  Angelika,  g.yFebr. 808. 

C)  ErdmiithLouise*g.3Dec.772,  D)  Josephe  Aug.  Amalie, 
g.775.  Gern.  Adolph  Fr.  Werner  Gr.  v.derS c h u le n b ur  g auf 
Betzendorf,  vm.798. 

Eltern:  Ludw.  Siegfried,  g.  14  Iul.  716,  Hrauf  Lichtenwahie, 
Auerswalde,  Otterwisch,  Scaske  etc.,  kursachs.  OberKmrhr, 
auchehemal.  Gesandter  zu  Turin,  in  Rufsland,  Bayern,  Frankr. 
u.  in  Wien,  rSAmlr  u.  AN,  ■J'gDec.  777.  ite  Gern.  Christine 
Caroline,  des  Gr.  Ludwig Gebli.  v.  Hoym  zu  Droyssig  T,,  g. 24 
May  7^8,  vin.40ci  748,1"  i4Febr,76o.  2te  Gern.  Aug.  Erdututh, 
Job.  Fab.  Gottl.  v.PonikauT.,  g.  8 Iul. 738,  vm.22  Aug. 761,  f 
8 Apr  77g.  3teGem.  Amal.  SibylleEleanore,  Hieran.  Friedr.  v. 
$tammer,  Lun  Jvoigts  in  der  Ober.Lausitz  u,  kursachs.  Confer, 
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Ministers T , g.  8 Tan.  749,  vm.30  Oct.775,  Frau  auf  Prie  ti  t z 
in  tler  Ober-Lausitz,  f 14  Oec. 795. 

Vaters  Bruder : Joh,  Friedrich,  auf  Wölkau,  Reibitz  etc.,  g, 
^lun.yii,  kursiichs.  Gen.Ltri.  u.  Gouv.  zu  Leipzig,  *{•  löOcr. 
786.  Gern.  Eriim.  Oorotliee  Magdalena,  Hilmars  v.  Fullen  auf 
Störmthal  u.  Liebertwulkwitz  Erb-T.  u.Heinr.  Kud.  v.  Schön- 
feldW.,  g.  25  Mer/.  720,  vra.  t Dec.  752,  f 4 Ian.  787. 

Grofseltern:  Friedrich,  g lolap.  675 , R s-G  ra  fjli  , k.poln.u. 
kursachs. Cab.  Minister  u.  OberKmrhr,  pWA,  rSAndr,  + 13  Apr, 
*726,  bliebiin  Duell,  Gern.  KahelCharlotte,  des  Gr.  Lud w.  Gebh. 
v.HoymT.,  g.  1 Nov.676,  vm,  8Aiig.Ö99,  f 17  Merz  753. 

V o'  f s. 

Eine  »ehr  altevund  angesehene  Familie,  die  vorzüglich  im  Hcthum 
Mecklenburg  begütert  ist  , aus  mehreren  Linien  besteht , wovon 
die  hier  folgende  in  milnnl.  u.  weibl.  Descentlenz  von  dem  Könige 

v.  Preufsen  tu  den  Grafenstand  erhoben  wurde. 

Graf:  AuGusxErnstFr.  Willi.  Heinr,  Carl,  g.  23  Dec.  779,  Erbhr 
auf  Giwitzim  Mecklenb.  etc.,  k.preufs.Kmrhr,  J 31.  Geot.L  out- 
seGräf.  v.  Berg,  vm.i  Oct.800. 

Kinder : r)  Felix  A u g ti  s t Georg  Jul.  Heinr.,  g.  15  Aug.  8°i.  -) 
Mathilde Lo  nise,  g.i  Dec  8°3- 
Eltern  : August,  g.  18  Alerz  753,  k.  preufs.  Reg.  Präs,  zu  Königs- 
berg in  Preufsen , 2Ö  Sept.  779.  Gern.  Henriette  Freyin  v. 
Roch o w,  ist  Wf. 

Vaters  Schwester:  Ca  r oli  n e Frid.  Helene /oh.,  g.  15  Dec.  755- 
Gern.  F'r.  Ludw.  Carl  Cstian,  reg.  Gr.  zu  C a s t e 1 1-Riidenhausen, 
vm.  t 7 lan.  770,  (als  der  Letzteseiner  Linie)  7 Febr.  803. 

Grof seltern:  ErnstJohann  , g.  25lan. 726  , gewes.  Obristhofmstr 
der  vervv.  Königin  von  Preufsen  (mit  Ministers  Rang),  prR A, 

■f  26  May  793.  Gern.  Sophie  Willi.  Charlotte  Marie  Kreyin  v. 
Pannewitz,  g.  nMerz729,  vm. r8Merz75i,istW.  u.  warübrist- 
hofrueisterin  der  nun  verstorb.  Königin  v.  Preufsen. 

Wagen  sperg.  ' > 

Ein  in  Steyermark  blühendes  gräfliches  Haus,  catholischer  Religion, 
dessen  Stammhaus  YVagcnsperg  ohnweit  Laibach  im  Hzth.  Crain 
gelegen  ist.  Es  erhielt  von  Kaiser  Ferdinand  il.  die  reichagi  äfl. 
VVürde,  und  besizt  das  O b r t- E r b-L a n d-M  a r s c h a 1 1-A m t 
V in  Kür  n t h e n. 

Graf:  Johann  Nepomuk,  g.  19  May  752,  Majoratsherr,  Fhr  zu 
Sonnek  n.  Rabenstein,  Hr  zuGreisseneck,  Kaynach 
ü.Voigtsperg  etc.,  ObristErLLandmarsch  in Käruthen, k ki 

w.  Kämmer,  u.  LandK.  inSteyermark,  ite  Gern.  Marie,  des  Gr. 
Sigism.  v.  Galler  T. , g.  22  Ian.  756,  vm.  im  Nov.  775  , i“  4 lul* 

l “87-  2te  Gern.  Mar.  Anne,  des  Fhrn  Jos.  Ehrenr.  v.  H a c ke  f* 
berg  u.  Landau  TV,  g.  7F’ebr.765,  vm.  im  Ian.  788- 
Kinder:.*)  Elisabeth,  g.  776.  Gern,  Carl  Jos,  Gr,  v.  Bre  u- 
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ner,  vm.  794.  b)  Mar.  Aloysie  Anne,  g.  789.  t)  Adolph 

Carl,  g.790. 

Schwester : Aloysie,  g.  7 Febr.  750,  StKrD.  Gern. Friedrich 
Gr.  v.La n thieri,  k.  k.Kämm.  u.  R. zu  Görz,  vm, i8Nov.'64. 
Eltern:  Adolph,  g 4Dec. 694, k.k.w. geh. R. u. Kämmer.,  Präsid, 
der  Comraercial-Haupt- Intendanz  zu  Triest  etc.,  *}•  15  Nov.  773. 
Gern.  Mar  Aloysie,  des  Gr.  Ludw.  v. Saurau  T,,  g.  aAug. 
, 736,  vm.  747,  StKrD,  f als  W.  789. 

Vatersgeschwister:  a)  Charlotte,  g.7r8,  •{*  750.  Gem.Weickard 
Gr. v.  Trautmaunsdorf,  vm.  ipApr. 732.  b)  Walp  urgis,  g 1 
May  720,  istW.-  Gern.  Franz  Wilhelm  Gr.  V.  Hohene  m bs.k. 
k.  w.Kämmer.,  Gen.FML.  u.  Comdt.der  Stadt  u.  Festung  Gritt, 
vm.  29  Iun.  751 , + 5 Nov.  759.  c)  Antonie,  g.  19 Sept  .722. 
Grojselteni : Hannib.  Balthasar,  g.  667,  kais.  Kämmer.,  Obr.  und 
Coindt.  zu  St.  Georg  in  (Kroatien,  im  Febr.  725.  Gern.  Mar.  Re. 
bekke,  Sigismunds  Herrn  v.  Stubenberg  T.,  vm.  3 May  721,  f7 
Febr.  761. 

Grojsvatersgeschwister : 3 an  der  Zahl,  sind  schon  lange  todt 
Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1803. 

W aldburg. 

Von  diesem,  wegen  der  Reichs*  Erb- TruchsessenWiirde  , welchen 
bis  zur  Auflösung  des  deutschen  Reichs  bekleidete,  auch  unter  dem 
Namen  Truchsela  bekannten,  nun  zum  Theil  fiirstl.  Hause,  sind 
schon  im  vorigen  Kapitel  die  nöthigen  Erläuterungen  gegeben,  auch 
daselbst  die  Hauser  Wo  1 f agg- Wa  I ds  e e , Zeil-Zeli  u Zeii* 
Wurzach,  deren  jeweilige  Chefs  seit  803  den  Rsfiirstl  Titel  von 
Wald  bürg  fuhren,  in  ihrer  neuesten  Genealogie  bereits  dargesteilt 
worden.  Hier  ist  somit  noch  nachzutragen 

Die  Friedrichsche  oder  preufsische  Linie* 

Sie  wurde  von  Friedrich,  dem  jiingern  Sohne  Johanns,  gegründet, 
u.  ist  schon  über  200  Jahre  in  Preufsen  ansüftig.  Da  sie  keine  unreif* 
leibare  Keichsherrtchalten  besizt,  ao  hatte  sie  auch  an  der  Reichs* 
staudschaft  des  Truchsefs-Waldburg.  Hauses  keinen  Theil.  Evau 
Religion. 

Graf:  t r ie  d r i ch  Ludwig,  g.  zu  Tangermünde  25  0ct.7Ö’, 
ErbhraufKapustigaletc.,k.wiirt.geh.K.u  Kmhr,  wrCVi  (qui 
1800  als  k.  preuis.  Sec  l,tn.  der  Garde  du  Corps , sodann  k.  wür* 
temb.  Kmrhr,  w.  atlel  geh.  R.  u.  aitlserord.  Ges.  1805  zu  Wien  u. 
seit  806  zu  Paris , quitt,  die  vvürtemb.  Dienste  im  Dec.  807 , war 
dann  k.weslphäl.  OberKmrhrseit8o8,erhieltseine  Reurlaubui  g 
von  diesem  Posten  Dec.  e.  a.).  Gern.  Mar.  A u t o n ie  Philippint, 
des  Fst.  Herrn.  Fr.  Otto  v.  H oben  z o 1 1 e r 11-Hechingen  T. , g.8 
Febr.  78t,  vrn  12  Iul.803*  war  Ubristhofmeisterin  der  Königin 
v.  Westphalen  808,  resigmrte  Dec.  e.  a. 

Kinder : a)  Marie  A n t o n 1 e,  g.  8 Alay  804.  b)  Hermine  Louise 
Amal.  Pauline,  g.  12I1111  805. 

Geschwister  a)  voUbürkige:  1)  WiLheliuine  Caroline , g.  lolul. 
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Grafen.)  Waldburg.  8?9 

774*,  «J*  20  Aug.  775,  a)  Louise  Amalie  Sophie,  g.zuTanger- 
luiindeao  Aug.  775,  lebt  zu  Stettin.  Gern.  Ernst  Wilh.  Leop.  v. 
Ko  sch  kiill,  k.  preufs.  Sec.  Ltn.  des  Inf.  Rgts  v.  Brüneck,  vm, 
14  Aug.  796,  geschieden  799.  b)  Stiefbiinige:  3^  Jacob  Man- 
golt,  g.  17  May  787»  f80ct.8o4.  4)  Pauline  Albert.,  g.2lui. 
788.  5)  V ictor  Carl  Leop.  Babo,  g.i7'May790,  wark.  preufs. 
Fähndr.  des  Drag.Rgts  N.  6 oder  Zielen,  27  Dec.  806. 

Eltern:  Friedr.  Ludwig , g.  14  Apr.  741 , Erbhr  auf  Capustigal, 
Glautinen,  Sepoten,  Werdehlen,  k.  preuls. Kmrhr  (hatte 770 
alsk,  preuls. Rittmeister quittirt),  3 May  807.  HeGem.  Autal. 
Albert.  Wilhelm  ine,  Job.  Ludwigs  v.  Ingersleben,  k.  preuls.  Gen. 
Maj.  T.,  g.  241311.755,  vm.  28  Aug.  774,  geschieden  23  Sept.  783 
(ihr  2rGem  Leop.  Aug.  Wilh.  Gr.  v.  Schlabrendorf  aufSeppau, 
k.  preuls.  Obristl.  der  Cav. , vm,  imlan.784),  sie-}-6Iul.796zu 
Seppau.  2te  Gern.  A mal  ieP.mline,  des k.  poln. Obristen,  Fr. 
Stanisl.  Gr.  v.Kalnein  aufKilgis  u.  Werden  T.,  £.770,  vm. 
30  Merz  786. 

I 

V atersgeschwister:  1)  So p h i e Caroline,  g.  18  May  740,  istW., 
lebt  bei  ihrem  Bruder  Philipp  in  Gurkenfeld.  Gern,  Joh.  Georg 
Gr.  v.  der  Grobe  n , Hr  aufVVeselin,  Landhofmslr  des  König- 
reichs Preulsen,  ^7  Sept.  799.  2)  Friedr.  Carl,  g.  5 May  743,  k. 
preufs.Gen.Maj.  u.  Chef  desCiir.  Rgts  Nr.  4,  prPM  (verkaufte 
798  die  Güter  Bestendorf  u.  Wilsdorf),  "^Apr.Soo.  Gern. He- 
lene (Louise  Sophie),  des  k.  preufs.  Majors  Ernst  Sigism.v,  We- 
del T. , e.  zu  Berlin  24  Dec.  733,  vm.  i6Febr.774  zu  Jagow  hei 
Berlin,  •J*29Dec.  793ZU  Driesen. 

Kinder:  a)  Carolin  e Henr.  Sophie,  g.  1 Iun.777  (lebt  zu 
Warschau).  irGem.  Koch.  Aemil.  Gr.  v.  Kam  eck  e,  vm.  10 
Sept.  796  zu  Driesen  , geschieden.  2r  Gern.  Gustav  Fhr  von 
W ran  g ei  (gewes.  Gen.  Adj.  desk  preufs.  Gen.Ltn.  v. Köhler, 
vormal.  Gouv.  zu  Warschau),  b)  HenrietteCharl.Louise, 
g.  14  Apr.  780,  lebt  bei  ihrem  Oncle  Philipp  in  Gurkenfeld,  c) 
Carl  Friedr.  Ludwig,  g.26  Dec.  78 * , *f  IX  Dec,  793.  d)  Charl. 
Wilhelmine,  g.  22  Nov.  782,  f 24Dec.793.  e)  Heinrich 
August  Ferdin. , g-3Aug.784,  seit  8n  rufs.  kais.Ltn-  beyin 
LeibRgt.*zu Pferde  (zuvor k. preufs. Ltn.  beim  Cür.Rgt,  v.Wa- 
genfelu).  f)  H eie n e Amal.  Albert, , g.  27  Apr.  787  zu  Bäf- 
walde,  Hofd.  bey  der  Prinzefs.  ferd.  v.  Preulsen. 

3)  WilhelmFranz,  g.  5 Dec. 744,  kais.russ.  Major derlnf.  4) 
Philipp  Alexander,  g.  5IUI.747,  quitt.  787  als  k.  preufs.  Ltn. 
des  Drag  Rgts  Rohr,  verkaufte  793  Hasenberg,  u,  kaufte  dage- 
gen 799  Gurkenfeld  bei  Angerbach  in  Ostpreufsen.  5)  Amalie, 

623  Apr.  753,  12  Apr.  793.  Gern.  Ludw.  Gr.  u.  Burggr.  zu 

ohna,  vm.  15  May  776,  31  Merz  787.  6)  Charlotte  Sophie, 

g.24lun.755,  f 781.  7)  Gebhard,  g.  24  Oct.  757,  k.  preufs. 
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ggo  Waldeck»  (6s  Kapitel» 

Maj.  des  Inf.  TlgtsNro,5iprPM.  Gern.  NN.  V.  Se  b o tte  n d orf* 
vm.  7 Iul.  801. 

Qrofselttrii:  Friedrich  Ludwig,  g.  zu  Berlin  13  Oct.  711 , Erbhf. 
auf  Bestendorf,  Wilmsdorf  u.  Hasenberg,  k.  preufs.  Gen.Maj.  n. 
Chef  eines  l)rag.R£ls,  cj uittirte  757,  *J*  29  Apr.  777.  ite  Gern» 
Chart.  Sophie  v.  Chaise, 4Dec.  761.  2te  Gern.  S o p h i e Louise, 
desk.  preuls.  Obrislh  v.  FlörkeT»,  g.  zu  Mischen  beiKunigs- 
berg  ylan.  741 , vm.  zu  Capustigal  7 Apr.  763  (ihr  2rGein.  ist 
Carl  Fr,  Willi,  v.  Bär,  k.  preuls.  Hptm.  aulser  Diensten,  g.  zu 
Berlin  11  Aug.  738,  vm.  zu  üündken  in  Preufs.  13  Meiz  '79; 
leben  zu  Königsberg  in  Preufsen). 

Grojsvatersgeschwister ; a)  Friedrich,  g.  24  Aug. 710,  k.  preufs. 
geh.H.  zu  Cleve,  ^24  Iun. 757.  Gern.  9 »ph.  Cliarl  Mar.,  des  Flim 
Lu>lw.  Alex.  Riihlemann  v.  Quadt,  k.  preufs.  geh.  Staats-Mini- 
sters T.,  vm.  imOct.  738,  "f  10  Merz  762.  b)  Friedr.  Carl  Wil- 
helm, g.  18  Oct.  718»  Erbhr  auf  Bärwalde,  Land-J.igernieister 
in  Preüfsen,  JM,  ^~6x.  Gern.  Sophie  v.  Chaise,  4 im  Febr.  759. 
Kinder:  1)  Carl  Friedrich,  g.  16  Febr.  745,  k.  preufs.  I. tu.  def 
Cav.bis  775,  Canon,  in  Halberstadt,  verkaufte  793  nie  Tren- 
keuschen  Güter  an  den  geh.  R.  v.  Billei  beck,  kaufte  dagegen 
794  diS  Güter  11 1 a uke  n d o rf  bei  Allenstein  in  Ostprenfsen, 
4 24l>ec.  797.  He  Gern.  Albert.  Theodore,  des  Gr.  Fr  Ludw. 
zu  l)ohna- Reicberlswalde  T.  und  Job.  Burch  Theo.  Gr.  v. 
FiitlbergW.,  vm.  2 Apr.  772,  geschied.  788  triebt  in  Reiclterrs- 
walde)*  2fe  Gent.  Friderike  Louise,  des  Cpt.  u.  Licent-Direc- 
tors  v.BUnkensee  T,,  g.  769,  vm.  6 May  791,  verkaufe  als 
W.  tlie  Güter  Klaukendotf  an  den  k.  preufs.  Ltn.  v.  Reischach 
798,  ilnd  vm.  sich  imNov.  799  wieder  an  dengewes.  russ.  Ma- 
jor u.  k.  preufs.  Landr.  v.  Tettau,  mit  welchem  sie  in  Königs- 
berg wohnt. 

Sohn : Gebhard  Carl  Wilh.,  g.  16  Merz  794  (lebt  inPerside). 
2)  Utto  Ludwig,  g.3  län.  730,  k.  preufs.  Hptm.  bei  Braunlnf.» 
1 17  Aug.  ?89-'  . 

e)  Caroline  Amalie,  g.  22Nov.  729, + 791.  Gern.  Gebh.  Joh.  Gr.v. 
Kaiserling,  bzgl.  braunsch.  Staats- Minister,  rAN',  vm.  748»  t 
761.  2r  Gern.  Heinrich  Rsgr.  Uxkiill  v.  Gyllenband,  russ.  kai»- 
geh.R.,]iWAu.Stan.,  rAnn.  g.  iAug.727,  vm.7Ö3,'i-  2iNov.787- 
Urgrojseftern  : Carl  Lndwig(einSohnWolfg. Christophs),  g 685* 
k.  preufs.  Gen.  u.  Chef  eines  Carab.Rgts,  Erbhr  der  Herrsch, 
Rautenburg,  Heinrichswalde  u.  Osenberg,  •{•  24  Apr.  738  Ge  n. 
Sophie  Charl.,  des  Gr.  Friedr.  Willi,  v.  Wylichu.  Lottum,  k, 
preufs.  Gen.F.VI.  T.,  g.  694,  21  No v. 771, 

W a l d e c k , (grüß.  Linie  ) 

•welche  von  Josias,  Christian  Ludwigs  jüngernt  Sohne,  enuprotva 
ist.  Sie  besizt,  aulser  einer  bestimmten  Apanage  u.  aufser  andern 
Gütern  die  Jurisdiction  über  die  Orte  Bergheini,  IVJelbe  u.  Koni.i-* 
hageu.  Die  jetzigen  Glieder  derselben  haben  ihren  Theil  in  'er 

Ct»b 
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Grafen.)  Walderdorf.  ggl  . 

* I 

Grafsch.  Limpurg- Gaildorf , mit  Vorbehalt  des  Titels  u.  Wappens, 
I80t  an  den  reg.  Grafen  v.  Piickler  u.  Liinpurg  verkauft.  Wohnsitz: 
Bergheini.  ., 

Graf:  Iosias  (Wilhelm  Fr iedr.  Cstian  Carl)  Gr.  zu  Waldeck,  flr 
zu  Bergheim  etc.,  g i3May774,  succ.  seinem  Vater  untermüt- 
terl.  Vormundsth.  am  4 lun.  788,  war  seit793k.  preufs.  Sec.Ltn. 
beym  Kalkstein  Inf.  Rgt.,  quittirte  797  mit  Hauptmanns  Cha- 
rakter, nun  Obrist  u.  Inh.  des  fstl  waldeck.  Contingents-Bataii- 
Jons.  Gern,  W i 1 heim  i n e Carol. Louise,  des  reg.  Gr.  Joh.  Carls 
zu  La  wen  s te  i n*Wertheim  T.,  g. 23  A pr.774,  vm.  iolan.802. 
Geschwister : 'a)  Ludw.  August,  g.  27  Äug.  775,  •{• 17  May  778.  b) 
Gustav,  g.  10 De c. 776,  •{•  28  Aug  781.  c,< Ca r I,  g.  .17  Nov,  778 
(wohntebenfallszuBergheim).  d)  Cstian  Ludw.  Wolr.5g.3Apr. 
und  •{■  22 Aug. 781  e)  Caroline  CstineLouise,  g.60ct>732. 
f)  Georg  Frietlr.  Carl,  g.  31  May  785. 

Eltern : losias  Wilh.  Leop.,  g.i6  0ct  733,  quitt.  756  die  kur- 
sächs.  Militärdienste,  u.  762  die  französ.  als  Obrist,  succ.  seinetfl 
Bruder  Friedrich  am  9 A pr.  771,  •{•  4 lu  n.  788-  Gern  .Christine 
Wilh'.,  des  Gr.  Gustav  Friedr.  zu  Ysen  b u rg- Bü  d i n gen  T.,  . 
g.  24  lun.  756,  vm.  5 Merz  772,  gewes.  Vormünderin,  ist  W. 
f'atersgeschwister : 1)  Georg  Carl  Cstian,  g il)ec.  726,  *{•  2r  Iul. 
756.  2)  Carl,  g.  728,  T7''<8  3)~Caroline  vCsliane  loh.  Louise), 
g 24^0.729,  wohnte  zu  Bergheim,  *J- 9 Iul.  801.  4)  Friedrich 
( Georg  Lydw  ),  g 20  Iul.  732,  JM,  succ  seinem  Vater  am  a 
Febrj  763,  f 9 Apr  771.  Gern  Cstine  Louise  Charl. , des  Gr.  „ 
Carl  Fr.  zu  Ysen  bürg  - Meerholz  T. , g. 22 Nov.  742  , vm.  21 
Aug.  7 66,  •{•als  W . 20  Merz  808  zu  Meerholz.  5)  Georg  Aug.,  g. 
a May  738,  + 6Ian.75o.  6)  Wilhelm  Carl  Friedr. , g.  15  Merts 
749,  f im  Iul.  756. 

Graf seltern:  losias  (ein  Sohn  Cstian  Ludwigs  u.  Stiefbruder  Frie- 
drich Ant.  Ulrichs,  s.  die  fürs tl. Linie,  S.  173,  unter  Grofseltern), 
g.  20  Aug.  696,  quitt,  als  Brigad.  736  die  k.  französ.  Dienste» 
succ.  e.  a.  seinem  Bruder  Heinrich  Georg,  •{•  2 F’ebr.  763.  Gern. 
Dorothee  Sophie  Wilh.,  des  Gr.  Ludw.  Ileinr.  v.  Solms-Assen- 
heimT-,  mitregierende  Gräfin  zu  Limpurg-Gaildorf,  g.  27  Ian. 
698,  vm.  17  Ian.  725,  f 6 Febr.  774. 

Walderdorf. 

Ein  altes,  in  den  Rheiugegentlen  blühendes  ^tätliches  Hau*,  catholi« 
scher  Religion.  - . 

Graf : Franz  Philip?,  g.  22  Merz  740,  k k.  u.  kurtrier.  geh.B. 
und  Erbkämtnerer  des  Fsith.  Fuld  (resignirte  793  als  Domhrzu 
Mainz  u.  Trier).  Gern  Mauritie  v.  Frey  berg  Hopferau, 
g.  11  Nov.  770,  vm.  15  Oct.  793. 

Kinder : a)  Melanie  Frahciske , g.  15  u.  ^3oSept.  794.  ^Mela- 
nie Josephe,  g.  12  Aug  795  < ) BernardineEva,  g.  13  Aug,  u. 

- «fr  2Sept.79Ö.  d)  Her  mann  Wildcrich,g.  2d  Nov.  797.  e)Car  1 

H.  B.  I r Th.  igli.  Kkk 
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88a  W#ldersee.  Waldstein.  (6«  KapiteL 

Friedr. Wilderich,g.  rSept. 799.  f)  Eduard  Hugo  Wiiderich, 
g.  ÖIul.Soi.  g)  Rudolph  Wiiderich,  g.  iaAug.  804. 

Geschwister : 1)  Wiiderich  (Philipp Fran z etc.),  g.  2 May 739, 
Fst. Bisch,  zu  Speyer  (seit  797)  östr.  k.k.  geh. R.,  bSGi,  (vor- 
mals DomPropst  zu  Trier  u.  Speyer,  Propst  zu  St.  Simeon  u. 
Paulin  zu  Trier  auch  gewes.  kurtrier.  Wahibouchafter)  lebte 
zulezt  in  Bamberg,  + ai  Apr.  810.  2)  Marie  Anne,  g.  1 T)ec. 
737.  Gern.  Franz  Ludw.  Fhr  v.  Breidbach  zu  Bürresheim 
kurtrier.  geb.R.  u.  Obristkämmerer,  vm.  8 Dec.  760.  3)  So- 
phie Eitpheraie,  g.  8 Aug.  741,  Stiftsd.  zu  Miinsterbilsen,  fi 
Ian.  763.  4)  Lothar.  Ludw.,  g.  7 Oct.  742,  f 4Aug.  743.  5) 
Friedrich  Chr.  Wiiderich,  g.  iöSept.744,  Dotnhr  zu  Wür/.- 
burg,  Bamberg  und  Eichstädt,  auch  Propst  zu  Westerwin- 
kel, war  fstl.  bamberg,  geb.R.  u.  HofkmrPräsident.  6)Theresie, 

S.  15  May  746,  Stiftsd.  zu  Münsterbilseh,  f to  Iui.803.  7)  M a r i e 
lareLudov.  Franc.  Joh.  Walburga,  g.  8Sept.  747,  Stiftsd.  zu 
Diekkirchen  in  Bonn.  8)  Hugo  Joseph,  g.  8 Sept.  748,  -f  iö  Dec. 
750.  9)  Carl  Anton,  g.  14  Febr.752,  k.k.  Kmrhr,  kurtrier.Ober- 
amtm.  zu Montabauer, Erbkämmer,  des  Hochst.Fulda,  •}*4Sepr. 
776.  10)  Walp.  Johanne  Mar.  Anne,  g.  6 Nov.  750, -fr  it/Oct. 753. 
Eltern’.  Lothar  Wilhelm,  g.  26 Merz  705,  kurmainz.  geh.R.  u. 
Obr.  der  Leibgarde,  f I4lui.  752.  Gern.  Anne  Philippine,  des 
■'  Gr.  Joh.  Phil,  v. Stadion  zu  Thannhausen  T.,  g.  14  Ian.  718. 
vm.  18  Nov.  736,  + 16  Iun.  786. 

Vaters geschwist  er : an  der  Zahl  15 , sind  sämmtl.  schon  längst 
todt,  u.  in  der  Ausgabe  vom  J.  1804  nachzusehen. 

Waldersee. 

Diese  Familie  fuhrt  den  Namen  von  einem  itn  Dessauischen  gelegene* 
wüsten  Schlosse  Walderaee,  dessen  alte  Besitzer,  die  Grafen  v.  Wal- 
dersee,  schon  vor  einigen  Jahrhunderten  auagestorben. 

Graf:  Franz  Johann  Georg  Gr.  v.  Waldersee,  g.  5 Sept.  763  zu 
Dessau,  fst).  Anbalt-Dessauischer  Oberaufseher,  Hr  auf  Grofs- 
ü.  Klein-ßresa  in  Schlesien  (war  ehedem  k.  preufs.  Kriegs-  und 
Dom.R.  zu  Breslau  u.  zulezt  geh.  Ob.  Finanz.  R.),  wurde  am 
i‘5  Oct.  786  in  den  preufs.  Grafenstand -erhoben , wohnt  zu 
Dessau.  Gern,  Louise  Carol.  Casim. Sophie,  des  Gr.  Albrechts 
zu  Anhalt,  k.  preufs.  Gen.Maj.  der  Inf.  einz.  T.,  g.  zu  Hai- 
berstadt  3 Sept.  767,  vm.  zu  Dessau  20  May  787. 

Kinder:  a)  Louise  Antonette,  g.  30  Merz 788.  b)  F r a n z Hein- 
rich Georg,  g.  25  Apr.  791.  c)  Johann  Cstian  Eduard,  g. 28 
Ian.  793.  d)  Friedrich  Gustav,  g.  21  Iul.  795.  c)  Amalie 
Agnes  Leop. , g.  25  Iul.  799. 

Waldstein. 

> 

-Sin  gräfliches  , in  Böhmen  und  Mähren  aotäfsiges  Geschlecht,  das  von 
den  Herren  v.  VVarienberg,  die  vormals  in  Böhmen  geblüht  haben. 
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Giafen.)  Waldstein.  833 

•bttammea  «oll.  Aat  dieien  «oll  im  ijn  Jahrhundert  einer  Namen» 
^deuki)  v,  Ral*ky,  da«  Sdilof*  Wildmin  im  bunzlauer  Kreis« 
Böhmens  erbaut,  und  davon  den  Namen  angenommen  haben. 

Da«  gräfliche  Hau«  blühet  in  J Haupt linien,  A)  der  'Altem,  genannt 
xd  Waldsteiit  «ml  Wartemberg,  und  B)  der  jiingern  zu  Aijiow, 

A)  Die  Hauptlinie  zu  Wald<tein  und  Watteniberg, 

Hat  «ich  wieder  in  2 Aeite  wetbreitet.  nämlich  l)  den  Altern  zu 
M iin  c hencr'dtz  und  2)  den  jiingern  zu  Dux:  besitzt  da* 

SramnticiiloW  Waldstein*  das  Fideicommif*  Du  x und  das 
Obrist-Erb*Vor«clineider-Amt  in  Rohmen,  welche«  bey 
der  Krönung  und  eolenjun  Belebminge/t  der  6euior  dierer  lUuutijnie 
vertritt;  das  '«eniorat  Tr«bit«ch  in  Mähren«  und  «ejt  «636  die 
Ma  gnaten-  Würde  in  Ungarin  Auch  wurde  diese  Haupt lini* 
1774  auf#  ueue  zu  Sitz  und  Stimme  in  dem  schwäb  Grafoncollrgio 
aufgenommen.  An  allen  diesen  Prärogativen  ha 1 die  Linie  zu  Arnovr 
keinen  Antheil. 

1)  Waldstein  «nd  Wartemberg  auf  Münchengrätz. 

C'thol.  Religion.  — Wohwitz:  gewöhnlich  zu  MUnchengrätz. 
Graf:  Kunst  Philipp,  g.  26  Oer,  764,  heutiger  Graf  von  VVald- 
stein  von  u.  zu Wartemberg,  Hr  der  Hrsch.  Münchengratz, 
Doxa  (oder  Hirschberg)  Weilt  und  Hü  tierwasser;  ObristErb- 
Vorsdineider  ttn  Könige.  Böhmen,  k.  k.  Hammer,,  J M,  Senior 
dieser Uauptlinie.  Gern.  Antonie.  Gräfin  DesEours,  g.  10 
May  772,  v»n.  21  Sept.  789. 

Kinder:  a)  Vincenz,g.30  Apr.  790,  *}•  ialan,793.  b)Christian 
Vinc.  Ernst,  g.  2 lan.  794.  c)  Antonie  Sophie,  g.  8 Aag.  goo, 
•{■  23  Dec.  801. 

Geschwister:  r)  Mar.  Sopb  ie.  g.  2 Febr.760,  k.k.Stiftsd.  in 
Prag.  2)  Leopoidiue  Franc,, g,  761.  Gent,  Wilhelm  Fst.  v. 
Auersberg,  vm.776.  3)  Josephe, g. 4.0«. 763, k.k.Stiftsd. 
zu  Wien.  4)  GaroiineGstine,  g.  766.  ir  Gern.  Leop.  Gr.  v. 
Daun,  vm.  791, 799.  2r  Geiu.  NN.  Gr.  del  H oste,  vm.802. 
5)  Emanuei  Franz,  g.  10  Apr.  770,  k.  k.  Obristl.  beym  Hu«, 
JRgt.  Stipsitz  (Nr.  16),  “f  12  lul.  8°3  ta  Lugos  im  Bannat,  6)  Jo- 
seph Vinc..  g,  4 Merz  780,  IM.  u.  k.  k.  Hptm.  beym  Inf,  Rgt. 
Alvinzi,  f 20  1 un,  799,  blieb  im  Treff,-o  bey  Alessandria.  7) 
Cunigurtde,  g.  8 OcC  785«  f 3°  Apr.  785. 

£.ltern : Vincenz  Fe r rer.,  g,  15  lul.  731,  k.  k,  w.  geh,  R,  ti. Häm- 
mer.; auch  «eit  22  May  775  gewe«.  Senior  dieser  HaupttinSe, 
und  demnächst  Seniors  t ehr  zu  Trehitsch  und  Obrist-Erb- 
Verschneider  in  Böhmen,  “f  10  Apr.  797  zu  Trebitzsch. 
Gern.  Sophie,  de«  Gr.  Franz  Philipp  v.S  ernberg  T,,  g.  11  lut*. 
738,  m 24  Apr.  759,  StKD,  f als  W.  19  lun.  1806, 

QroJ seitens'  Franz  Ernst  (alt,  Sohn  Franz  Josephs,  g.ö8©,  k.  k, 
w.  geh.  Ii., Statthalters  zu  Prag,  Obristleltnrichter*  in  Böhmen, 
*1.  eheniat,  Landeshptm.  in  Mähren,  'f  722,  und  dessen  Gern, 
Ala  rg.  Graf.  v.  G zernin,  g.  689,  728)«  Stifter  dieser  Linie,  g, 

25  lul.  705,  k.k.  w.  geh.  11.  u.  Hämmer.,  ObristErbYorsclmei- 

Kkk  2 
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der  in  Böhmen,  12  Oct.  748.  Gera.  Mar.  Elisabeth,  des  Gr, 
-Prosper  Ferd.  v.  Fürstenberg  T.,  g.  28  Febr,  703,  vra.  ioFebr. 
727,  im  Ian.  767. 

Grofsvaters-Bruder : Joh.  Jos.  Georg,  g.  24  Apr,  709,  *j*  2 Febr. 
771  (s.  auch  folgende  Linie). 

a)  Waldstein  und  Wartemberg  auf  Dux. 

Graf : Joseph  Carl  Emanuel,  g.  16  Febr.  755,  heut.  Majoratshr 
zuGrofs-  Skai  etc. , k.  k.  Kämmerer;  erbte  10  Apr.  797  das 
Seniorat  Trebitzscliin,  und  führte  seitdem  das  Votum  beym 
schwäb.  Kreise. 

Geschwister:  1)  Joh.  Friedrich,  g.  21  Aug.  756,  Fst.  Bisch, 
zu  Seccau  seit  802,  (auch  Domdechant  zu  Salzburg,  u Dombr 
zu  Augsburg).  2)  Cstirie,  g.  1 Dec.  757,+ 19  Iun.  763.  3)  Franz 
de  Paula,  g.  15  Febr.  759,  JM,  hat  als  k.  k.  Rittm.  quittirt ; seit 
1804  auswärt.  Mitgl.  der  k.  Soc.  der  Wiss.  zu  Göttingen.  4) 
AlaT.  Antonie,  g.  5 Dec.  760,  f 23  Dec.  768.  5)  Ferdinand 
Ernst  Jos.  Gabr.,  g.  24  Merz  762*  k.  k,  Kämmer.,  TO.  u.  Comtb. 
zu  Yirnsberg (und dieses  Ord.  gewes.  w.  Conferenzr.)  nun  Obr. 

u.  Inh.  eines  Inf.  Kgts  in  grofsbr.  Diensten  6)  Marie  Anne, 
g.30  May  763,  StKrD.  Gern.  Jos.  Joach.  Baron  de  Sy  Iva,  Marquis 
de  Santa  Croce,  Gr.  de  Monte  Santo,  Grand  d’Espagne,  spGV, 
vm.  16  Apr.  781.  7)  Mar.  Elisabeth,  g.  764.  Gern.  Jos.  Gr. 

v.  Dietrichstein,  vm.  787.  8)  Mar.  Theresie,  g.  6 Ian.  766, 
.StKrD,  u.  gewes.  Hofdame  zu  Brüssel,  i-  28  Aug.  796  zu  Wien. 
Gern.  Theodor  Gr.  v.  Crüquenburg,k.k.  Kämmer.,  vm.  im 
Nov. 784.  9) Max.  Joseph, g. 24 Merz 767, 10)  Mar.  Louise, 
g.  11  Iun  768,  StKrD,  u.  k.  k.  Dame  du  Palais.  Gern.  Jos.  Gr. 
v.  Wallis,  vm.  ti  Sept.  788. 

Eltern:  Emanuel  Philipp,  g.  2 Febr.  731,  Hr.  auf  Grofs*SkaI, 
Dux  etc.,  k.  k.  geh.  R.,  Kämmer,  u.  Reichshofr.,  auch  gewes. 
Senior  dieser  Hauptlinie,  u.  daher  ObristErbVorschneider  in 
Böhmen,  u.  Hr  der  Senioratshrsch.  Trebitsch,  *j*  22  May  775. 
Gern.  Mariane  Theresie,  des  Fst.  Emanuel  von  Liechten* 
stein  T.,  g.  15  Oct.  738,  vm.  21  May  757,  StKrD,  u.  k.  k.  I)arae 
du  Palais ; ist  W. 

Vatersgeschwister:  a)  Mar.  Josephe,  g.  13  Nov.  733,  seit  760 
Benedictiner-Nonne  zu  Prag  unter  dem  Namen  Marie  Gabriele, 
•}•  11  Nov.  784.  b)  Mar.  Franciske,  g.  11  Nov.  736,  StKrD,  -j-  als 
W.  794.  Gern.  J.eop.  Gr.  v.  Leslie,  k.k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmer., 
g.  25  Apr.  726,  vm.  16  Iun.  756,  22  Dec  774.  c)Friderike 

Mar.  Anne,  g.  15  Ian.  742.  Gern.  Leop,  Jos.  Gr.  v.  K hün  b urg, 
gewes.  fstl.  Salzburg.  Obrist-Stallmeister.  d)  Georg  (Christian), 
g.  14  Apr.  743,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmer,  Hr  der  Hrsch.Ley* 
tomifsl,  •{•  6 Oct.  791.  Gern.  Elisabeth,  des  letzten  Gr.  Anton 
Corfix  v.  Ulfeld  jüngste  T.,  g.  19  Sept.  747,  vm.  29  Aug.  765, 
StKrD,  •J’  27  Ian.  791. 


Grafen.)  Waldstein  zu  Arnan.  885 

Kinder : 1)  Jo s ep  he,  g.  1 Febr.  767,  gewes.  Stiftsd.  in  Mons, 

11.  StKrD.  a)  Joh.  Georg,  g.  11  Apr.  7Ö8,  Hr  der  Ursch  Ley- 
tomilsl,  k.  k.  Kammer,  und  Obrist  (aufs.  Diensten),  JM,  (quit- 
tirte  79a  als  Kittm.  beyLobkowitz  Chev.  leg.  u.  war  1800  als 
Obristl.  bei  der  böhrn.  Jjegion).  Gern.  Marie  Franciske,  des 
Gr.  Otto  Franz  von  H 0 he n Feld  T.,  g. . . 771,  vm,  20  Apr. 
792,  StKrD  (haben  Kinder).  3)  E I i s a b e th,  g.  28  Oct.  769, 
StKrD  u.  k.  k.  Dame  du  Palais,  ist  W.  Gern.  Joseph  Gr.  v. 

C a r o 1 i,  g.  768,  vm.  8 Febr.  789,  •{*  im  Iun.  803.  (Er  hinter-  y 
liel's  5 unrnündigeKinder,  Von  seinem  Vermögen,  das  jährlich 

300.000  fl.  rentirte,  vermachte  er  seiner  Gern,  zum  Andenken 

50.000  fl.  u.  ein  Witthum  v.  jährl.  20,000  fl.)  4)  Antonie, 

g.  4 Merz  77 r,  StKrD  u,  k.k.  Dame  du  Palais.  Gern.  Franz 
Gr.  v.  K o h a r y,  Majoratshr  auf  Csabrack  und  Szitnya,  Erbhr 
zuMurany,  k.  k.  Kämmer.,  w.  geh.  R.  u.Vicepräsid.  der  Finanz- 
U.  Hofkammer,  (zu  Wien),  vm.  15  Febr.  792.  5)  E ma  n u el, 
g.  2 Oct.  773,  war  fstl.  salzb.  Hofr.  6)  W i 1 h e 1 m i n e,  g.  775. 
Gern.  Hieronym.  Gr.v.  Colloredo-Maimsfeld,  vm.  801.  7)  . 

F ranz, g.  iaDec.  776,  JM,  u.  gewes.  k.k.  Ober-Ltn.  bey  An- 
ton Esterhazy  Inf.  8)  loh.  Nepom.,  g.  12  May  773,  22  Nov. 

78 3-  9)  Aloysie,  g.  19  Aug.  779,  f 28  Merz  783. 

Grofseltern:  loh.  Jos.  Georg  (Sohn  v.  Franz  Joseph  u.  Bruder 
von  Franz  Ernst;  f.  Grofseltern  der  vorstehenden  Unie!)» 
g.  24  Apr.  709,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Kämmer.,  pWA  (trat  nach 
Absterben  seiner  Gern,  am  15  Apr.  760  in  den  Capucin.  Orden, 
worin  er  unter  den  Namen  loh.  Baptist  am  2 Oct.  e.  a.  ProfeTs 
ablegte,  und-J*  2 Febr. 771.  Gern.  Iosephe,  des  Gr.  Franz  Wenz. 
von  Trautmannsdorf  T.,  g.  27  Apr.  704,  vm.  12  May  729,  i- 
12  Oct.  757  zu  Prag.  j . 

1))  Die  zweite  Hauptlinie,  oder  Waldstein  zu  Arnau. 

Graf : Joseph  Franz,  g.  764,  k.  k.  Kämmer,  u.  Prem.  Rittm. 

btym  Cür.  Rgt.  Nr.  1 oder  Kaiser. 

Geschwister : 1)  I o h a n n Nep.  Wenzel,  g.  763»  hat  als  k»  k.  Dtn. 
des  Inf.  Kgts  Jlueff  quittirt,  und  ist  in  welt-geistlichen  Stand 
getreten.  2)  Aloysie,  g.  765.  3)  An  ton  Ioseph,  g.  767,  war 
k.k.  Ltn.  bei  dem  Kgt.  Terzi.  4)  Leopold,  g.  770.  5)  Mar. 
Antonie,  g.  772. 

£1 1 er n : Otto  Wenzel,  g.  27Sept.  729,  k.  k.  Kämmer,  und  gewes. 
Obr.WM.,  •J"  20  Iun.  790  zu  Wien.  Gern.  Iosephe , des  Gr. 
Anton  von  C s a cki  T.,  g.  74t,  vm.  762,  StKrD,  ist  W. 
Vatersgeschwister : t)  Mar.  Barbara,  g.27Dec. 715,  29 Febr. 

742.  Gern.  Joseph  Wilib.  Gr.  v.  Schafgotsch,  k.k,  w.  Kämmer, 
u.  Appellat.R.,  vm.  736,  f.  2)  Anne  Marie,  g.24Merz  7x7,  f zu 
Grösen  in  Curland  31  Ang.  794.  irG'em.  Friedr.  Wilb.  Gr.v. 
Kettler,  kais.  Gen. F WM.  u.  Kämmer.,  u.  präsidir.  K.  der  k.k. 

. Mahlet  academie,  bSMicha,  uSSt3,  vm.  20 Nov.  746,  f 3 May  748- 
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ar  Gern.  Fr.  v.Offenberg,  Major..  3)  Franz  Joseph,  g.20  Febr.719, 
aufRozdiolowitz  u.  Hei  m bürg,  SMichi,  gie»g752  nach 
Rufsland,  und  bekannte  sich  19  May  754  zur  griech.  Kirche* 
•^■758.  ite  Gern,  Maximiliane  Freyin  Chanowsky  u.Langendnrf. 
aieGeni,  eine  T.  des  ehemal.  russ.kais.Gen.FM. Gr.  Alexei  Ru* 
tnanzow,  vm.  754. 

1 Tochter:  INN.  war  im  Fräuleinstift  zu  Petersburg  764.  Gern. 
Iwan  Gr.  v.  A praxin,  kais.  russ. Gen. Major,  vm. 780. 

4)  Mar.  losephe,  g.  720,  f 763.  Gern.  Leop.  Gr.Palfy  v.  Erdöd, 
vm.  739, 1 773-  5)  Eleonore,  g.  22  Febr.  731,  war  seit  750  Klo- 
sterfrau in  Miincheh  unter  dem  Namen  Marie  losephe  Amalie, 
+ 24 Merz  759.  6)  Mar,  lohan  ne,  g. 4101.712.  Gern.  Anton 
Gr.  v.  Harbuval,  Chamare  genannt,  k.  k.  Kämmer.,  +764.  7) 
Mar.  Caroline,  g.724,  f 781.  Gein.  Franz  los,  I.iebsteinsky,  Gr. 
v.  Kollowrat,  vtn.746,  -^758-  8)  Mar.  Anne,  g.gApr.  726,  +28 
Oct.762.  Gera.  Anton  Fhr  v.  Argensol,  k.k. Kämmer,  u.  Obrist, 
vm.  2 Febr.  761,  f ... 

Großeltern:  loh. Wenzel,  aufRozdialowitz,  g.8Febr.Ö58» 
k. k.w.Kämm.,  •{•pNov, 731.  Gern.  Mat'.  Barbara.  Graf.  Palfy 
v.  Erdöd,  g.5Dec.  694,  vm.  712,  StKrD,  fi3lan.  'Ö9zuPrag. 

Wallnioden-Gimborn, 

Ein  roichfgrifl.,  int  wettphäl.  Hreile  begüterte«  Haut,  evangel.  Religion. 
— Der  jetzt  regierende  Graf  erlangte  wegen  der  vom  Fiirn'  voa 
Schwarzenberg  An.  1781  erkauften  JIerr«cLiift  Gimborn  und  Neu- 
itadt  in  Westphalen , am  I7jatt.  1793  die  reich  sgt-U  fl.  VViitde 
mit  Site  and  Summe  in  dem  wettphul.  Kreise  und  westphSl.  Grafen- 
collegio  auf  dem  Reloiutage.  Diese  Herrschaften  «teilen  nun  unter 
grofsherzogl.  J>«rgitchet  Souveraimt'it. 

Graf:  /Johann  Ludwig,  g.22'Apr.73Ö,  reg.  Gr.  v.  Wallmoden- 
Gimborn  seit78a,  Erb-  u.GerichtshraufHeinde,  Liestrin- 
gen,  Diekhof,  9chwis*el,  Kanzlershof,  Pölitz,  Roggow, 
Uhry,  Drölitz  u.  Schweetz,  ehemals  k.  grofsbritt.  n.kurbraun- 
schwcig.  F’elduiarschall,  Chef  des  I-eibgardeRgts  zu  Pferde  und 
Oberstallmstr,  (auch  vortnal.  Augesamlt.  am  röm.  kais.  Hofe), 
der  Acad.  der  Künste  zu  Berlin  Ehrenmitgl.  ite  Gern.  Charlotte, 
Aug.'Wilh.  v.  Wangenhelm,  k.  Hofmarsch,  zu  Hannover  T., 
g.  1 Merz  740,  vm.  t8  Apr.766,  + zu  Lausanne  23  Iul.783.  2te 
Gern.  Louise  Cstiane,  des  verstorb.  sachsen-gothaischen Mi- 
nisters u.  Ritterliptm.  des  Ritter-Orts  an  der  Bannach,  F'riedr. 
Carls  v.  Lichten  stein  T.,  g.  ioApr.  764,  vm.  3Aug.788- 

Kinder  irEfte:  ilErnst  Georg  Aug.,  g.8May7Ö7,  Kammer-R. 
in  Hannover,  JM,  f I Ian.  793  in  Kopenhagen,  a)  Ludwig 
Georg  Thedel , g,  zu  Wien  9 Febr.  769,  JM,  vormal9  bey  dein 
Lribgarde-Rgt.  in  Hannover  angestellt,  dann  seit  790  in  ptreuls. 
Diensten,  dieer  als  Hittm.  u.Gen.  Adjut.  des  Generals  v.Wolfradt 
793  miittirte;  seitdem  in  östretch.  Diensten  u.  seit  809  k.  k. 
Gen.FML,  0-MT3.  3) Ge orgineCharl.  Auguste,  g.  zu  London 
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i lan.  770.  ir  Gern.  Carl  Aug.  Jul.  Otto  Fbr  v.  Lichtenstein  (Bru- 
der ihrer  Stiefmutter),  g.  zu  Lahm3Sept.767,  vm.  4Sept.79x, 
geschieden.  2r  Gern.  Friedr.  Gr.  v.  Arnim,  k.preufs. Kmrhr» 
vm-795*  4)  Mag«1-  Wilhelmine  Frider.,  g.zu  Wien  22  Iun. 
772.  Gern.  Hein r.  Fr.  Carl  Fhrv. Stein  v. Nassau,  g...-75Ö, 
k.preufs.  w.  geh.  Staatsminister  seit  1804  (vorher  der  westphäi. 
k.  preufs.  Kammer  in  Münster  Oberpräsident),  vm.8Iun.  793. 
5)  Frid  erike  Eleonore  Juliane,  g.  zu  Lausanne  i2lul.  776. 
Gern.  Ludw.  Friedr.  Gr.  v.  Kielmannsegge,  kurbraunschw. 
geh.  KriegsB. , vm.3Aug.  “96.  ar  Ehe:  6)  Ca  rl  August  Lud- 
wig, g.zu  Hannover  4 lan.  792.  7)  Adolph  Franz  James Wil- 
liam, g.  zu  Ofsnabrück  25  De c.  794.  8)  Louise  Henriette, 
g.zu  Hannover  24  Iun.  796. 

Bruder:  FranzErnst  v.  Wallmoden,  g. 728, k.grofsbritt.u.  kur- 
braunschw. Kmrhr, -£776.  Gern.  Frider.  Ernestine,  des  k.  grofs- 
britt. geh.  R.  Ernsts  v.  Steinberg  zu  Hannover  T.,  g.  730,  vm. 
»3 Aug.  752,  f 777- 

Töchter : a)  W ilh. S o p h i e Amalie,  g. 756.  Gern.  Cstian  Ludw. 
v.  H a ke,  k.grofsbritt.  u.  kurbraunschw  geh. R.u. Staatsminist, 
b)  Frider.  Doroth.  Eleonore,  g.  760.  Gern.  Ludw.  v.  Za- 
strow,  kurbraunschw. Oberforstmeister  zu  Haarburg. 
Eitern:  Adam  Gottlob  v.  Wallmoden  (Sohn  v.Ludw.  Achaz u. 
Anne  Elisab.  v.  Heimburg)  auf  Heinden  u.  Listringen, 
g.  21  May  704,  k.  grofsbritt.  u.  kurbraunschw.  Oberhrptm.,  f 17 
May  752.  Gern.  Amal.Soph. Mariane,  eineT.  des  kurbraunschw. 
Generals  Franz  Carls  v.  W'endt,  g.  1 Apr.710,  vm.727,  zur  Graf, 
v.  Yarmouth  in  England  erhoben8  Apr.  739,  f 190«.  765. 

W a 1 1 vv  i t z. 

Eine  alte,  in  Sachsen  begüterte,  seit  1762  reichsgräfl.  Familie, 
evangel.  Religion. 

Graf:  Christian  Reinhard,  g.  3 Iul.  761,  Hr  aufSchweikers- 
hain.  Schmorkau,  Wiesa,  Gepülzig  u.  Liega,  k. sächs. Kmrhr 
u.geh.  R.,  a.  ldscbaftl.  Depot,  zur  k.  säcbs.  Armen-,  Waisen-, 
dann  zur  Brandversicherungs-Commission,  ite  Gern.  Louise 
Henriette,  des  kursächs.  Conferenzministers  Gr.DetlevCarl  v, 
Einsiedel T.,  g.  28  Aug.  767,  vm.  i8Febr,  791, f 17 lan.  797.  2te 
Gern,  Erdmutb  Mariane,  Carl  Fr.  v.  Erdmannsdorf  auf  Strau- 
chs, u,  Erdm.  Magd.  v.  der  S o h 1 a,  a,  d.  H.  Schönfeld  T,,  g.775» 
vm.  19  Apr.  798. 

Kinder  1 rEhe:  a)  Georg  Carl  Ludw. , g.  13X30.792,  + e.  a.  b) 
Cstian  Adolf,  g.  u.  •fim  lan.  794.  c)  W ilhelmin  e Albert.,  g, 
Illan.797.  zrEhe:  d)  Louise  Mariane,  g.  3 Merz798.  e) 
b riedr.  Reinhard,  g.  16  Sept.  8ojt,  + 13  Sept.  803. 

Gescfuvitteri  1)  Sophie  Wilh.,  g. 29 Oct.764,  istW,  Gern. lob. 
Gustav  v. Kirchbach  aufSallgast  in  der  Nied.Lausitz,  kur- 
sächs.Gen.Maj.  bey  der  Garde  du  Corps,  g.8  Merz  745,  vra.6  Aug. 
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788,  f 2iIuI.8oa.  a)GeorgieFriderike,  g.768,  istW.  Gern. 
Friedr.  Carl  Leop.  reg,  Gr.  zuSolms-ßaruth,  vm.  23 Iul. 787, 
•f'7  Aug.8pX.  3)  Fr  iedvich  Lebr.  Sebast.,  g.  17  Äug.  773,  Hr 
auf  Wies a (im  erzgebirg.  Kreise),  k.  sächs. Kmrhr,  a.  rilter- 
schaftl.  Deputirter  zur  k.  sächs.  Steuerkreditkasse,  (792  kur- 
sächs. Kammer  junker,  793  Assessor  derLandesreg.,  796  Hof-  u. 
Justiz-  R.),  Gern.  Lou  i s eVYilh.,  des  Gr. Leo  Friedr.  v.  d.  Schu- 
len bu  rg-Burgscheidoiigen  T,,  g.  I5l)ec. 772, vm. 22 Merz 798. 

Tochter : Mariane  Wilh.,  g.  17  Apr.  801. 

4)  Carbi  Joh.  H en  r i e tte,  g.  12  Nov.  774.  Gern,  Carl  Fhr  v. 
Me  d e m,  Erbhr  auf  Kerzendorf,  k.preufs.lf  mrhr,vm.24May  805. 

£ Uern:  Georg  Reinhard,  g.  13130.726,  auf  Sc  h we  i ke  r s h ain 
etc.,  kursächs.  w.Conferenzminister,  w.geh.R  , Präsid.  des  geh. 
Finanzcoilegii,  bL,  (rjuittirte  die  kursächs  Kriegsdienste  all 
JVlaj.  von  der  Cav.u.Gen.Adjut.  des  Prem.  Ministers  Gr.  v.  Brühl, 
daun  Kmrhr  u.  Commissair  des  Leipziger  Kreises,  wurde  am  29 
Apr.  762  in  des  h.  r.Ksgrafenstand  erhoben,  774kursächs. 
«rs'ergeh.  FinanzR.  u.  e.a.  geh.R  , 775  w.  geh.R.  u.  Vicedirector 
der  General- Haupikasse,  782  Präsid.  des  geh.  Finanzcoilegii, 
786  Conferenzminister) ; erbte  789  von  seinem  Bruder  Gottl. 
I.ebrecht  dasRitterguthGepulzig  beiRochlitz,  u.  799  von  s. 
Frau  Schwester  Helene  Dorothee,  verw.  Obristl.  v.  Schünberg, 
das  Bitterguth  L i m b a c h,  •}-...  8°7-  ite  Gern.  Frider.  Cstiane, 
des  kursächs.  KamqaerPriisid.  Hanns  Christophs  v.  Poigk  u.  Fri- 
der. Cstiane  v.  Wehlen,  a.  d H. Martinskirchen, T.,  g.  24  Iun.724, 
vm.  13  Apr.  757,  •f9Üct.  758.  2te  Gern.  Cstiane  Wilh.,  des  Gr. 
Cstian  vom  LofsT„g.  rjSept  734,  vm.4N0v.759,-}-  24 Aug  784. 

Paters  geschwister, 'welche  im  Adelstande  verblieben,  sind  sämt- 
lich gestorben.  . 

Grojseltern : Hanns  Joachim  (Sohn  Wolfg.  Sebastians,  u.  Elisab. 
v.  Strobschütz),  g.  23  Oct.  675,  kaufte  718  Schweikershayn 
von  Georg  Heinr.  v.  Bärenstein,  k.  poln.  u. kursächs. Obristl. 
ti.  Kreiscommissär  des  Leipziger  Kreises,  -f-  11  Oct.  751.  Gern. 
Joh.  Sophie,  Günthers  v.  Bünau  auf  Paaren  u.AnneDoroth.  aus 
dem  Winkel  T.,  •}•  4 Apr.  768. 

W artenberg. 

Das  reiehsgräfl.  Haus  der  Kolben,  Grafen  von  Wartenberg,  gehörte 
zum  wetteiauiachen  Grafeucollegio.  Das  Schlots  Wartenberg  in  der 
Unterpfalz  ist  das  Stammhaus,  welches  nebst  einigen  andern  von 
Kurpfalz  eximirten  Herrschaften  1707  zu  einer  freyen  Rsgrafscluit 
erhoben  wurde.  — Durch  Abtretung  des  linken  Rheinufers  an  Frank- 
reich hatte  diese  unmittelbare  Rsgrafschaft  mit  andern  reichssiändi- 
schen  Ländern  gleiches  Schicksal , und  es  wurde  dem  gräfl.  Haute 
dafür  die  nunmehr  säcularisirte  Reichsabtey  R o t h in  Oberscliwaben 
bey  Memmingen  zur  Entschädigung  angewiesen , wovon  umenn  1 
Merz  803  der  wirk].  Civilbesitz  unter  dem  Namen  Warten  berg- 
Ro  th  ergriffen  wurde.  Durch  die  Rhaiubuudesakte  von  1806  wiiroa 
aber  die  neue  Gfsch.  Roth  unter  k.würiemb.  Souveränität  gezogen. 
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JRegier.  Graf:  Ludwig,  g.  14  Qct.752,  k.bayr.  Gen  Maj.  der  Cav. 
u.  General-Leib*  Adjut.  des  Königs  (steht  zu  München),  adop- 
tirte  805  die  Söhne  des  regier.  Gr.  zu  Erbach-Erbach  (Kinder 
seiner  Schwester  Charlotte).  Gern.  Mar.  Sophie  Eleonore,  des 
Gr.  Friedr.  Carl  zu  Wa r te n her g T.,  vm.  27  Ian.779. 

Geschwister:  a)  Charlotte  Louise  Polyx. , g.  755.  ir  Gern. 
Friedr.  Aug. , reg.  Gr.  zu  F.rbath-Fürsienau , vnr.  782,  -J-  784- 
2r  Gehl.  Franz  reg.  Gr.  zu  Er  b a ch  - E r b a c h , vm.  785.  b) 
Cstine  Eleon.  Willi.,  g.  10  Febr.757,  4 Febr.  763.  c)  Christine 

Mar.  Lou  ise,  g.  758-  Gera.MorizGust.AdolphPr.zuSalni- 
K y r b u r g,  vm.782.  d)  Carol.Louisc,g.im  Iul>762,-f-  t2Febr.7Ö3. 

Eltern;  Friedr.  Carl,  g.  3 Apr.  725 , Hr  zu  Curl  u.  Oster- 
in an  nshofen,  kurpfälz.  Gen.  Map  , bL , bdT , -J-  8 May  784. 
Cctii.  Carol.  Polyx.,  desGr.  Friedr.  Magni  zuLeiningen-IIarten- 
ImrgT.,  g.  4IUI.728,  vm.  28 Dec. 751,  3 Merz  782. 

Eatersgeschwister : 1 ) Ernst  Luilw., g 26  Febr. 729,  war  k.franz. 
Ohr.  der  Cav.,  fPM,prRA,  •£•  22  Iul.800.  2)  Carl  Franz  Leopold, 
g.  4 Dec.  730,  k.  k.  übristh  der  Cav. , f 2 Febr.  800.  3)  Sophie 
Anial.  Polyx.,  g.  23  Sept.  737,  f 14  Ian.  753. 

Großeltern : Casimir,  g.  zu  Kerlin  6 May  699,  k.preufs.Gen.Maj. 
11.  Minist,  beim  schwiib.  Kreise,  Domhr  zu  llalberstadt,  prSA, 
*{-2Üct.  772.  Gern.  Marie  Sophie  Wilh. Eleon.,  desGr.  Ludw.  zu 
Solms-Rödelheim T.,  g.  4IUI.698,  vm.  n Febr.724,  -J*  1 Oct.767. 

Grofsvatersbriider : a)  Friedr.  Carl^g.  29  Iul.  704,  f 20  Sept.  737. 
Gern.  Anne  Regine  (Wagnerin)  v.  Treuenfels,  g.  25  Sept.  711, 
vin.  740,  + 2 Sept  782.  V 

Tochter : Mar.  Sophie  Eleon.,  g. 9 Dec. 750.  Gern.  Ludwig 
Gr.  v.  Wartenberg,  s oben, 
b)  Wilh.  Anton,  g.15  Aug.  705,  •{•öSept.  778. 

W artensieben. 

Eine  alte  und  angesehene  rcichsgräfl.  Familie,  lutheri scher  Religion. 
SiCstammt  ursprünglich  »ns  Westphalen,  n.  ihr  Stammhaus  Es- 
ten (Eckstein)  liegt  bey  Rinteln  in  der  Grafschaft  Schamnburg. 
Von  da  aus  hat  $ie  sich  auch  im  ober-  u.  niedersüclis.  Kreise  aus- 
gebreitet,  und  ist  gegenwärtig  auch  in  Sachsen,  der  Lausitz, 
Hinter-Pommern  etc.  begütert.  Die  re i c h s g r ä f 1.  W ür  d e ward 
ihr  1706  von  Kaiser  Joseph  I.  verliehen  und  1745  von  RaiserFranz 
bestätigt.  Sie  blühet  in  3 Hauptlinien,  der  äl  tern  11.  j ungern, 
wovon  jedoch  die  leztere  vor  Kurzem  in  irpinnl.  Erben  erloschen  ist. 

A)  Die  ältere  Hauptlinie, 

hat  sich  mit  2 Brüdern  (Enkeln  des  Stifters  dieser  Hauptfinie  ) , 
Namens  Alex.  Hermann  u.  Simon  E 1 me  r s h a 11  s en  wieder 
in  2 Aeste  verthcilet. 

I)  Der  erste  Ast  (von  Alex.  Hermann  entsprossen), 

blühet  gegenwärtig  in  3 Branchen,  deren  Urheber  3 Söhne  gedach- 
ten Alex.  Hermanns  sind  > Namens  a)  Hermann,  von  dem  die 
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ältere,  b)  Friedrich  Ludwig,  von  welchem  die  mittlere, 
und  c)  Leopold  Alexander,  von  wolcheot  die  jüngste 
Branche  entsprossen  ist. 

a)  Die  ältere  Branche  (entsprossen  von  Hermann). 

Graf : Hermann  Wilhelm  Job.  Carl,  g.  10  No  v.  756,  (quitt.  775 
als  k.preufs.  Cornet  des  Leib-Cür.  RgtsJ,  lebt  in  Hallei  (war 
vermählt  mit  Johanne  Rosine,  Willi.  HartungsT.,  g.  16  lut.  770, 
vm.  zu  Halle  15  Merz  785,  istaber  von  ihr  geschieden  und  sie  ist 
anderweit  verheyrathet). 

Kinder:  (welche  jedoch  nicht  den  gräfl.  Namen  führen)  a)  Her« 
mann  Wilh.  Job.  Carl,  g.  5 Nov.  786  zu  Zörbig,  b)  Fr  iedr. 

. Wil  heim, g.  iöSept.  788ZU  Halle,  c)  Friedr.August  Bene- 
dict,'g.  16  Oct.  790.  d)  Mar.  Sophie  Caroline,  g.  20  Apr.  791. 
Geschwister’,  a)  Carl  Fried r.,  g.  1 lul.  758,  •{• 13  Apr,  766.  b)Alex. 
Heinr.t  g.  7 Merz  7 6a,  f 8 lun.  763.  c)  Hermine  Sophie  Frider., 
g.  3Dec.  763,  29  lan. 769.  d)  Aug. Friedr.  Alex.,  g.  6Febr. 

765,  I^Apr.  767.  e)Sophie  Wilh.  u.  f)  Carol.  Henrike,  Z will, 
g.  9 Oct.  766,  ■}•  25  Merz  767.  g)  Mar.  Soph.  Albertine,  g.  18  lul. 
768#  + 16  Febr.  769.  h)  Sophie  Louise,  g,  8Febr.770,  +793. 
Gern.  Heinr.* Rudolph  v.  Neidschütz,  k.  preufs.  Füsel.  Hptra., 
vm.  5 Apr.  790,  f 24  Nov.  791.  i)  Wilh.  Caroline,  g.  27  Dec. 
773»  + *7  May  800  zu  Lemsel.  Gern.  Carl  Heinr.  v.  Könneritz, 
kursächs.  Krarhr  und  Maj.  v.  der  Armee,  vm.  19  lun.  791.  k) 
Gottlob  Wilhelm  Adolph,  g.  25  Merz  775,  ■{•  3 Febr.  778. 
Eitern : Friedrich  Wilhelm,  g.  uSept.  728,  Hr  zu  Zschopau, 
Selben  und  Lemsel,  (ehedem  auf  Meseberg),  JM,  u.  design. 
Comth.  auf  Lagow  und  Werben,  auch  resign.  Domhr  zu  Mag- 
deburg und  Brandenburg,  gewes.  k.  preuls.  Stallmeister  und 
ehemal.  Kmrhr  der  verw.  Prinzess,  v.  Pteufsen),  -f  26  May  798. 
Gern.  Mar.  Sophie  Caroline,  des  kursächs.  OberHofgerichtsAs- 
sessors  in  Leipzig  Carl  Heinrichs  v.  Brandenstein  auf  Zsche- 
pen und  Zöschen  Erb-T. , g.  19  May  739,  vm.  9 lun.  755, 
(ward  785  geschieden,  u.  hatte  sich  17  Apr.  786  mit  dem  geh. 
R.  u.  Prof,  der  Arzneykunde Phil.  Adolph  Böhmer  zu  Halle  wie- 
der vermählt,  wurde  abermals  W.  31  Oct.  789),  i^Nov.  789. 
Paters gcschwister : 1)  Louise  (Carol. Frider.),  g.  27  lun. 738,  f 
15  Sept.  785.  Gern.  Chr.  Ludwig  v.  Stolz  und  Felchow,  vm. 
30  Merz  765,  + 788.  2)  Dbr.  Sophie  Hermine,  g.  23  May  740,  + 

5 Oct.  771.  Gern.  Heim-.  Friedr.  v.  Platen,  Domhr  zu  Magde- 
burg, vm.  17  Dec.  761,  19  Oct.  785.  3)  A n n e Alb.  Alexand.,  g. 

*8  lun.  742,  "t-  als  W.  3 Febr.  803  zu  Angermünde,  ir  Gern. 
Wilh.  Rudolph  Fhr  v.  Werthern , vm.  30  Tun.  765 , "f  31  Dec. 
770.  2rGem.  Theod.Ijeop.  v.  Burgsdorf  auf  Wulkow,  vm.  im 
lul.  773,  geschied.  775.  3r  Gern.  Friedr.  Sigism.  v.  Sommerfeld, 
k.  preufs.  Obr.  u.  Chef  des  Königsberg.  LandRgts,  vm.  777,  t-.. 
4)  Mar.  WiJhelmine  Albevt.  Amalte,  g.  11  Sept.  743,  als  W.  17 
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Dec.  805.  - Gero.  Thom.  Philipp  von  der  Hagen,  IM,  Dnmhr 
zu  Brandenburg  u.  k.  preufs.  kurmärk.  Über-Consist,  Präsid., 
vm.  25  I*'ebr.  765 , f 23  Aug.  797. 

Grof seheru : Hermann  (alt.  Sohn  Alex.  Hermanns,  u.  Stifter  die- 
ser Branche),  g.  zu  Gotha  25IUI.  700,  Hr  auf  Meseberg,  üaum- 
garten,  Schönermark  und  Rauschendorf,  Coadjutor  des  Dom* 
Dechantszn  Magdeburg,  Senior  des  brandenb.  Dometifts,  auch 
seit  761  residir.  Joh.O.  Comtrtendator  zu  Lagow  u.  k.  preufs. 
Obr.,  quittirte  741  als  Inh.  des  nachmal.  Holzendorf. Cur. Kg ts, 
•faoOcr.  764.  Gern.  Dorothee,  des  k.  preufs,  geh.  R.  Joh.  VVilh. 
von  der  Groben  T.,  g.  2 Sept.  707,  vm.9Febr.723,  f 16  lan.  755. 

Grofsvatersgesehivister , 8 an  der  Zahl,  unter  welchen  Friedr. 
Lmiwig,  als  Stifter  der  mittleren  Branche  und  Leop.  Alexander, 
als  Stifter  der  jüngsten  Branche  dieser  Hauptiinie  zu  bemerken, 
sind  sämtlich  todt.  Siehe  dieselben  in  der  Ausgabe  von  1804. 

> 

b)  Die  mittlere  Branche  (entsprossen  von  Fr.  Ludwig). 

Graf:  Carl  Wilhelm,  g.  2oFebr.  740,  JMComth.  zu  Witters- 
heim u.  Ordens-Senior,  quittirte  776  als  k.  preufs.  Hptm.  des 
Inf.Rgt*  Langenfeld,  war  sodann  k.  preufs.  Schlolshauptm.  zu 
Berlin  bis  795,  prRA  dermal.  Senior  der  altern  Hauptlinie, 
wohnt  zu  Berlin.  Gern.  Eleonore  Sophie  Elisabeth,  despoln. 
Gen.Maj.,  Inh.  eines  Inf.  Rgts  u.Couadt.  in  Elbing,  HansChr. 
v. Bardeleben  T.,  u.  des  preufs.  Majors  Ludw.  Sebast.  v, 
RhadenW. , g.  zu  Elbing  19  Dec.  735,  tu,  15  Iun.  77C‘ 

Geschwister:  1)  Sophie  Louise,  g.  20  Äpr.  734  zu  Berlin,  f alul. 
761  zuMagdeb.  2) Elisabeth Cstine Marie,  g.  i4May735,Cano* 
nissin  zu Lcede, i* 8 lan.  789.  3)  Charl.  Aug., g.  10  Sept. 736,  gew. 
ers  te  Hofd^bey  der  Gern.  desPr.  F erdi  nand  v.  Preufsen,  f zu  Berl , 
6Iul.  794,  als  W.  Gern.  Joh.  Heinr.Wilh.  Fhrv.  Buddenbroek, 
k.  preufs.  Gen.Ltn.  der  Inf.,  Chef  des  adel.  Cadettencorps,  JM. 
u.Commendator  zu  W erben,  vm.  I3f)ec.  769,  *jt27Nov,78i.  4) 
Eleonore  Wilhelm.  Auguste,  g.  25  Aug. 738,  *J*  6 Merz 739.  5) 
Cstian  Wilh.  Ludwig,  g.  zu  Berlin  I Febr.742,  HraufS wirsen 

и.  Fla s ticho  w,  JM,  k.  preufs. Majorder Armee  (quittirte als 
Hptm  des  Inf.RgtsPr.  Ferdinand),  wohnt  zu S wirsen  bey  Camin 
in  Pommern.  iteGem.  Dorothee  Sophie  Pbilippine  Henriette, 
Hans  Felix  v.Pirch  atif  Grofs-Glütscher  T. , g.  17001.763,  vm. 
25IUI.782,  geschieden  787  (ihr  2rGem.  wurde  am  15  lan. 794 
Alex.  Ferd.  Ignaz Steph.  v.  Mach,  k.  preufs.  Cpt.v.  der  Armee, 
g.  14  Aug.  763).  ateGem.  Julia  ne  Marg.  Chart.  Dorothee,  des 

к.  preufs.  Gen.Maj.,  Chef  eines  Dra^.Bgts,  Leopolds  Joh.  v.  Pla- 
te nT. , g.  4 Iun.  758,  vm.  (als  bisher.  Hofdame  der  Prinzess. 
Elisab.  v. Preufsen ) 8 May 789.  6)  Sonhie Dorothee A Jberti- 
n e,  g.  3 Sept.  743,  besitzt  seit  796  die  Güter  Bolberitz,  Jan- 
newitz  u,  Oppeln  in  der  OberLeusitz.  ir  Gern.  Adolph  Carl 
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Gr.  v.Carnitz,  g.  731,  Hr  zu  Carnitz  in  HinterPommern,  k. 
preufs.  Kmrhr  u.  gewes.  Joh.  Ordens-Carlzler , vm.  17  May  774, 
geschied.  8 Nov.  798  (Derselbe  vermählte  sich  am  5 May  801  wie- 
der mit  Henr.  Albertine  v.  Podewils,  abermals  Witiwer  5 May 
804,  •{•  7 Dec.  808  als  der  Lezte  seines  Geschlechts).  2 r Gern,  der 
k.  preufs,  Gen.Ltn.  v.  Brüsewitz,  gewes.  fnh.  des  llrag.  Rgts 
Kr.  12  (jezt  seit  807  aufser  Diensten),  vm.im  Merz  799  zu  Oppeln. 
Eltern : Friedr.  Ludwig  (mittlerer  Sohn  Alex.  Hermanns, u. 
Stifter  dieser  Branche),  g,  12  Febr.  707,  Hr  auf  Bä  re  n dor  f, 
der  Königin  v.  Preufsen  Obristhofmeister  (seit 763)  u.  design. 
Joh  O.Comth.  auf  Lietzen , •{•  5 lair.  782  zu  Berlin.  Gern.  Agnes 
Auguste,  des  Gr.  Bogislaus  Botio  v Flemming  auf  Marten  tiu  u. 
Böcke T.,  Erbin  v.  Swirsen,g.  22 Febr. 710,  vm. 2211111.733, 
•{•3  Merz  780  zußerlin. 

Grofseltern:  Alexander  Hermann  (ein  Sohn  Hans  Hermanns  v. 
Wartensleben  u.  Elisab.  v.  Haxthausen),  Fhr  auf  Werterbruch, 
Erbhr  auf  Freib^rgdorf , g.  zu  Lippspring  16  Dec.  650  ( war  in 
französ.,  gothaischen,  dann  in  k. k. Kriegsdiensten  bis  1702), 
zulezt  k.  preufs,  Gen.  FM.,  Gouv,  zu  Berlin,  prSA ; ward  von 
Baiser  Joseph  I.  am  29  Merz  706  im  Rsgrafenstand  bestätigt,  f 26 
Ian.  734  zu  Berlin,  ite  Gern.  Sophie  Dorothee,  des  Generals  Pet. 
Adolphs  v.  Moy  zu  Gotendorf T. , g.  655,  vm.  zu  Brunsuppe  13 
Merz  676,  16 Dec.  684-  2te  Gern  Anne  Sophie,  WipertJoacb. 

v.  Treskowauf  Lobeda  T. , g.  15N0V.670,  vm.  zuGothaÖ93, 

2 Ian.  735  zu  Berlin. 

c)  Die  jüngste  Branche  (entsprossen  von  Leop.  Alexander). 
Graf : Christian  Ludwig  Heinr.  Ferdin.,  g.  a Merz  767  (gewes. 
Ltn.  u.  Adjut.  des  Inf.  IlgtsKronpr.  v.  Preufsen  bis  793),  Erbhr 
auf  Ga  row,  Seedorf,  Nielebock  u.  Gollwitz,  k.  preufs. 
Kmrhr  seit  797  (lebt  gewöhnl.  zu  Garow).  ite  Gern.  Sophie 
Louise  Henriette,  des  k.  preufs.  Gab.  Raths  Mors  T.,  g.  10  Merz 
777,  vra.  16  F ebr.  794,  -j*  18  Febr.805.  2te  Gern.  C a r o 1 i n e,  der 
in  Gern.  Schwester,  vm.9Febr.806. 

Kinder:  1)  Friedr. Wilhelm,  g. 20 Ian.  795,  27 Merz 798.  2) 

Ludw.  Gustav,  g.  2oApr.  796.  3)  Elisab.  Ma  t h i 1 d e , g.29 
Nov.  797.  4)  Georgine  Albert.  Aug.  Louise,  g.z  Merz 799, 
f 20  lut.  802.  5)  Heinr.  Eduard,  g.  rg  Apr.u  -{■  29  .May  fcca. 
6)  Carl  Alex.  Ludwig,  g 3oSept.  801.  7)  Sohn,  2r  Ehe,  g.807. 
Geschwister : 1)  SophieFrider.Elisabeth,g.  27Febr.764,  vor- 
mals Hofd.  der  Königin  v.  Preufsen.  ir  Gern.  Jos.Ewort  v.  Mül- 
lock  (Esq..),  k.  grolsbritt.  Charge  d’Affaires  zu  Berlin,  vm.  13 
Ko v 785,  f 27 Ian. 792.  2r Gern. Doctor Whitehouae,  Pre- 
diger in  London,  vm.  13  Äiay  799.  2)  Alexander\Friedr.  Wilh.), 
g. 7 Dec. 765,  f . . . 3)  Albertine  Amal.,g.7  Aug.  768,  gewes. 
Hoftl.der  verw.  Königin  v. Preufsen.  ir  Gern.  Carl  V\  ilh.  Fr.  v. 
, der  Schulen  bürg  auf  CrUssow,  g.  764*  13  Aug.  802.  2r 
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Gern.  N.  v,  S eidli  tz  , k.  preufs.  Ltn.  im  Inf. Rgt v.  Puttkan»- 
mer,  vra,  22  Apr.  804.  4)  Wilhelm  Tn e Ulrike,  g.  3 Febr.77©. 
Gern.  AtlolphLudw.  v.  A I v e n s I e b en  - Hundisburg,  vm  766. 
Eltern:  Wilhelm  (Friedr.  Heinr.),  g,  24  Apr.  740,  Erbhr zu  (.*- 
row,  Seedofrfetc.,  k.  preufs.  Kmrhr  u.  Hofmarschall  der  verst. 
Prinzess.  v.Preufsen,  JM,  28  Dec.  776.  Gern.  Elisab.Lou  i se 
Sophie,  des k.  preufs.  geh. Kriegs- R.  Fr.Wiih. Flirn  v.  Prinzen 
Erb-T.,  g.  22'Iul.  742,  \ m.3Dec.  762  (sie  hat  sich  am  6 Apr  783 
zum  atenmal  mit  dem  k.  preufs.  Minister  Hans  Dietr.  Fhrn  von 
Werder  (^21  lun. 803)  wieder  vermählt,  wurde  aber  geschieden). 
Vatersgeschwister  : A)  Eiisab.UIrike  Amalie,  g.  10 Inn.  741, ■{* 
als  W.  zu  Magdeburg  26  Febr.  808.  Gern.  Hans  Ernst  Gr.  v.  Jilu- 
menthal,  k. preuls. Obrist,  vm.  15 Apr.  761,  f 7Dec.  788.  B) 
I.ouise  Anne,  g.  16  Aug  742,  C)  Leopold  A lexa  n d e r,  g. 
29  Oct.  745 , k.  preufs.  Gen.  Ltn.  u.  Inh.  des  neuerrichteten  Inf. 
Rgts  Nr.  59,  war  seit  803  Gouv,  der  Stadt  u.  Fest.  Erfurt,  Amts- 
hptm.  zuZiesaru.  Bellgard  (jezt  aufser  Diensten),  prRA  u PM, 
JM,  Erbhr  der  Güter  Ra  n sen,  Klei  n-P  eterwitz  u.Grols- 
Schüderin  Schlesien,  lebt  auf  seinem  Gute  Schurgast  beißrieg. 
Gern  Ga  r o li  n e Louise  Dorothee,  des  vormal.  k. preufs  Obristl. 
Georg  Wilh.Fhrn  v.  d.IleckeT.,  g. 8 Aug. 754,  vm. 29001.771, 
Kinder : 1)  C a r o 1 i n e Wilhelm.  Henriette , g.  8 Aug.  772 , ist 
W.  Gern.  Ernst  Dietr.  v.  Thad  den,  k.  preufs.  Obrist , •{•  16 
Sept.  799.  2)  Sohn,  g.  u.  f 773.  3)  Gustav  Hermann , g.  25 
Oct.  775,  wark.  preufs.  Cpt.  in  seines  Vaters  Kgt  (seit  807  aulser 
Diensten)  JM , Domhr  zu  Brandenburg,  tjem.  Charlotte, 
des  k.  preufs.  Gen. Maj.  Gr.  Franz  Ignaz  v.  Pinto  einz.  T., 
vm.  zu  Potsdam  24  May  797,  leben  zu  Gotha. 

Kinder:  a)  Alb  ine,  g.  zu  Potsdam  24  Merz  798.  b)  Gustav 
Alexander , g.  I May 80O.  c)  Alexa  n drinePauline,  g.  2t 
Aug.  803.  d)  ein  Sohn,  g.  13  May  807. 

4)  FriderikeLouiseAib.  Aurore,g.25  Aug.u.*{'2oDec.776.  5) 
Anne  Albertine  Emilie,  g.  777.  Gern.  Carl  A lex.  Nicol.  G r. 
Vitzthum  v.'Eckstädt,  vm. 797.  6)  Ludw.  Ferd.  Le opo  I d, 
g.  26  May  778,  hat  alsk.  preufs. Rittm.  beim  Cür.Rgt  v. Quitzow 
quittirt.  Gern,  N ..  . v.S  töfsel,  vm.  8o8-  7)  Gneomar  Mor. 
, Constantin,  g.  14  Merz  780  (hat  als  Ltn.  des  Inf.  Rgts  Gr. 
Wartensleben  quittirt),  lebt  auf  seinem  Gut  Klinge  bei  Co  t- 
bus.  Gern.  EmilieLouise,  des  Gr.  Heinrich  II.  v.  R e ic  he  n- 
- bach  (a.  d.  H.  Goschütz)  T.,  g.  n Apr. 780,  vm.  28 Mai 801« 
Wovon  ein 

Sohn  : NN.,  g.  26Nov.  803. 

8)  Louiselsabelle  Margarethe,  g.20ct.782.  9)  C ä s a r Scipio 
Alexander,  g.  8 Apr.  780,  war  Ltn.  u.  Adjut.  im  Inf.  Rgt.  War- 
tensleben zu  Erfurt. . 10)  Gräfin,  g.  28  Dec.  792,  13  lan.  793. 

D)  August  (Heinrich),  g.  5 Merz  748,  Erbhr  auf  Saazke  bei 
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Witstock  in  der  Priegnitz,  der  verw.  Prinzess,  von  Preufsen 

fswes.  Hofmarschall , JM,  Domhr  zu  Brandenburg , k.  preufs. 

chlnfshauptm.  zu  Berlin  seit  795,  f 5 May  805  zu  Saazke. 
ite  Gern.  Charl.  Louise,  eine  T.  Vict.  Albr.  v.  Wackenitz,  g.21 
J)ec.  756,  vm.  ao  Sept.  776,  geschieden  26  Aug.  786  (sie  hat  sich 
790  wieder  mitdemk.preufs,  Kmrhrn  Adam  Friedr.  v.  Rochow 
auf  Stulpe  vermählt),  2te  Gera.  Eleonore  Dorothee,  des  hzL 
Mecklenburg*Strelitz.  Kmrhrn  C.  Hartw.  von  Plessen  auf 
Klein  vielen  T.,  vro.  5 Iul.793.  (ihr  2r  Gern.  N.  v.  IUitzing 
aufKrams.gewes.k.  preufs.  Lin.  inj  Hus.  Rgt.Rudorf,  viu.805), 
sie  ^ 17  März  807. 

Kinder  Ir  Ehe : 1)  Elisab,  Louise  Wilhelmine,  g.  3 Iul.  778, 
•f  19  Aug.  781.  2)  Henriette,  g. 7 Ian.  779.  'ir  Gern.  Carl 
Ludw.  Friedr.  Gr.  v.  Dankeimann,  k.  preufs.  Reg.  Pr.isid.  zu 
Kalisch,  vro.  12  Iun.  797,  geschieden,  ar  Gern,  der  KriegsR.  v. 
Bülow  zu  Berlin,  vm.  80£.  2r  Ehe:  3)  Eleonore  CaraL 
Ulrike,  g.  22  Üct.  794. 

E)  Anne  Amalie  Friderike,  g.  30  Iul.  749,  lebt  geschied.  in 
Schwedt.  Gero.  Wilhelm  Carl  Adolph  Gr.  Dy  hrn  auf  Gimmel 
u.  Ostrowina,  k.  preuls.  geh.  Finanz!!,  u.  Kmrhr,  vm.  3 ScpL 
771,  geschieden  778,  lebt  in  Caroin.  F)  CarlSophus,  g.  18  Iul. 
75T»  "t  22  Apr.  752.  G)  Ferdinand  (Moriz),  g.  30  Iun.  753,  k. 
preuls.  Kmrhr  u.  Hofmaisth.  des  Pr.  Heinrichs,  p WA,  JM.,  Hr 
der  Hrsch.  Wetterbruch  u.  Middeldonc  in  Westphalen , diente 
ehedem  unter  den  Gens  d’Armes,^  28  Iun.  795.  Gern.  Andreette 
Auguste,  des  holiänd.  Öbristl.  Cstian  W ilhelms  v.  Kleist  T.,  g. 
29  Iul.  758,  vm.  2 Dec.  774,  f 23  Dec.  798. 

Kinder:  1)  Anne  Albertine,g.775-  Gern.  Willi.  Albr.  Ileinr. 
Gr.  von  Schön  bu  rg-Penigk,  vm. 799.  1)  Ferdinand  August 
Ludwig,  g.  18  May  777,  f 28  Nov.  794.  3)  Carl  Wilh.  A 1 e x a n- 
der,  g.  i5Sept»778,  jetziger  Hr  der  Hrsch.  Werterbruch  u. 
Middeldonc  in  Westphalen,  k.  preufs.  lamdR.  (wohnt  auf  sei* 
uem  Gute  Königsberg  in  der  Priegnitz).  Gern.  Em  ilie,  des 
gewes.  k.  preufs.  Majors  v.  Kalbow  auf  Wulkow  alt.  T.,  g. 
3 Iun.  778,  vm.  10  Sept.  1800,  wovon 
Kinder : a)  Clementine  Aug.,  g.  6 Dec.  802.  b)  Bofist. 
A I exa  n der,  g.  10  Dec.  804. 

4)  Carl  Wilhelm,  g.  4 u.  f 14  May  784. 

Crofseltern ; Leopold  Alexander  (Stifter  dieser  Branche),  g.  1 
Oct.  710,  quittirte  756  als  k.  preufs.  Gen.  Ltn.  der  Inf.,  war 
zulezt  des  loh.  O.  Senior  u.  Comthur  zu  Schievelbein,  -f  21 
Sept.  775.  Gern.  Anne  Friderike,  des  k.  preuls.  Oberkleiderbew. 
Paul  Antons  Gr.  v.  Hamecke  T.,  g.  4 Merz  7x4,  vm.  24  Merz 
737»  f 22  Nov.  788. 

QmJ svatersguekwister:  wie  bei  der  altern  Branche? 
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2)  Der  altern  Hauptlinie  zweiter  Ast. 

(entsprossen  von  Simon  Eimers  hausen,  s.  oben  !) 
Graf:  Ferdinand,  g.  17 Ian.778, östr.  k. k.  Gen.  Maj.  (seit  809)* 
quitt.  810,  öMT,  prt’M. 

Geschwister : a)  Esther  C a r o 1 i n e,  g.  4 Nov.  774,  ist  W.  - Gern. 
Daniel  Fhr  v.Way,  vm.  794,  f.  . . b)  C a r i,  g.  13  Merz  780. 
Gern.  Amalie  Freyin  V.  Podmanyitzky,  vm.  30  Aug.  802. 

Sohn  : Stephan  Wilhelm,  g.  5 Oct.  803. 
c)  Ca  tbari  n e,  g.  23  Aug.  781.  Gern.  Ludw.  Baron  Bronay, 
vm.  3 May  799.  a)  C 1 a r a,  g.  23  Dec.  782.  Gern.  Ludw.  Baron 
Ppdma ny i tzky,  vm. 2oSept.8or.  e)  A lexander,  g.  1 Merz 
787,  östr.  k.  k.  Sec.  Rittm.  im  Hus,  Rgt.  Nr.  8 oder  Kienmayer. 
JE Item:  Wilh.  Ludw.  Gustav,  g.  Ti  Oct.  734,  k.  k.  Gen,  FZM. 
u.  Inh.  eines  Inf.  Rgts  u.  Hofkriegsr.  auch  zulezt  comd.  Gene- 
ral in  Siebenbürgen,  0MT2,  •}•  21  Apr.  798  zu  Wien.  Gern.  Clara, 
des  Gr.  Carl  v.  Telecky,  k.k.  w,  geh.  II.  u.  Reg.  Piäsid.  zu  Her- 
mannstadt T,,  g.  12  Aug.  750,  vm.  773,  fzuW  ien  r8  Febr.  798. 
Vatersgeschwister : 1)  Friedr.  Leopold,  g 19  lun.  721,  aufF.x- 
ten,  k.  k.  w.  Kämmer,  u.  Gen.FWM,,  17  Nov.  770  zu  Wit- 
tenburg im  Hannövr.  Gern.  Charl,  Wilh,  Isabelle,  des  Gr. 
Roch.  Friedr.  zu  Lynar  T.,  g.  zu  Itzehoe  18  Merz  74 6,  vm. 
23  lan.  765,  dUP,  istW.,  lebt  zu  Kleip-Welke  bey  Bautzen. 
Sohn  : Carl  Gideon,  g 25  Nov,  765,  war  holländ.  Cornet  beym 
Rechteren.  Rgt,  f 8 Aug.  783. 

2)  Louise  Sophie  Charlotte,g.  25  Aug.  722,  +9  May  781  als  W.- 
Gem.  Carl  Ernst  Wilh.  Fhr  v,  Röder  zu  Dierspurg , kurbraun- 
schw.  Landdrost,  vm.  753,  6 Oct.  772.  3)  Carol.  Doroth. 

Hermine,  g.  15  Sept.  724,  •}•  im  Iul.  727,  4)  Carl  Alex.  Cbr., 
g.  31  Oct.  725,  + 8 lan.  732.  5)  Henriette  Carol.  Frider.,  g.  27 
Nov,  728»  +.  Gern,  llanus  Chr.  von  Boineburg,  vm.  im  Nov. 
73L  t ?68.  6)  Friedr.  Wilhelm  Albr.,  g.  7 Dec.  729,  -f  24  Apr. 
730.  7)  Friedr.  August  Alex.,  g.  8 Apr.  731,  holländ,  Gen.Ltn.. 
u.  Inh.  eines  Inf.  Rgts,  2 Dec.  793  an  seinen  bey  Brügge  am 
13  Sept.  empfangenen  Wunden.  Gern.  Caroline,  Graf.  v. 
Hogendorp,  g.  im  Merz  733,  vm.  18  Dec,  755,  ist  W., lebt 
zu  Boxbergen  in  Ober-Yssel. 

Sohn'.  Carl  Friedr.,  g.  10  und  ’J*  14  Sept,  756, 

8)  Carl  Ludw.  Cstian,  g.  24  Iul.  733,  Erbhr  auf  Exten,  kur- 
pfalzb.  Krarhr,  holländ.  Gen.Ltn.  u.  Inh.  eines  Inf.  Bgts,gewes. 
Senior  der  altern  Hauptlinie;  lebte  zulezt  in  Exten  bey  Rin- 
teln, dar,  1 Apr.  805,  worauf  Exten  an  einen  Hrn.  v.  War- 
denburg verkauft  wurde.  iteGem.  Dor.  Gonradine,  Fhrn  Joh. 
Cstian  Ruhiemann  v.  Quadr,  k.  preufs.  Gen.  Maj,  T.,  g.  9 Aug. 
736,  vm.  imAug.  758, 72  lun. 801.  2teGen(.  Isa  de  Ile  Johan- 
ne Wilh.,  des  Gr.  Cstian  Ernst  zu  Ly  n a r T.,  g.  17  Nov.  781, 
vm.  28  lun.  803,  (die  sich  als  W.  806  wieder  mit  Hans  C.  Fhr 
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v. Mannteufel,  k.  sachs.  geh.  Kriegsr.  u.LandSynd.  in  der  N.Lau- 
aitz  vm  hat). 

Kind : Catn.  Isabel  le  Mariane  Carol.,  g.  28  Sept.  804. 

9)  Friedr.  Liidw.  Georg,  g.  19  130.^6.01.726.  10)  Cstian  Ltulw. 
Ferd.,  g.  als  Zwill.  23  Oct.  741,  kurcöln,  Kmrhr  u.  fstl.  nitinst. 
Gen.  Maj  ti  Inh  eines  Inf.  Rgts,  auch  Sec  Ltn.  der  Garde,  18 
Mer/. 793,  u.  11)  Carol.  Albert  Zwill.,  g.23  Oct.  11  26  Nov. 741. 

Großeltern  : Ca  r 1 Philipp  Cstian,  g.  n Febr. 689,  (einSohn  von 
Simon  Elmershausen,  dem  Stifter)  Erühr  des  Stammhauses  Ex- 
ten  (Eckstein)  in  der  Grafsch.  Schaumburg,  des  Joh.O.R.  u. 
dcsign.Comth.  auf  Lietzen  etc.,  fstl.  hess.  Oberlägermeister  über 
die  Grafsch.  Schaumburg  u.  vormals  sachsengoth  Ob(ristl.  der 
Inf.,  f3  Febr  760.  Ite  Gern.  Hermine  Sibilla  Citarl.,  des  Gr. 
Job.  Bertr.  Arnold v. Gronsfeld-Diepenbroich  T.,  g 15130.696, 
vm.  2 Ian.  u.  •j’  3 Nov.  715,  2te  Gern.  Louise  Albert.  Soph. 
Cstiane,  des  F'lirn  Ludw.  Alex.  Kühlemann  v.  Quadt  u.  Wytk- 
radtT.,  g 18  Iul.  697,  vm.  28  Febr.  720,  7 May  744.  3t*  Gera. 

Amal,  Phil.  v.  Halken,  g.  698,  vm.  19  Aug.  745,  -fr  15  Dec. 
783  zu  Cassel. 

B)  Die  jüngere  Hauptlinie  (von  J.  Joachim). 

Ist-  vor  Kurzem  in  männl.  Erben  erloschen.  Ans  ihr  war  der 
Lezte  Graf : Carl  Cstian,  g.  8 Nov.  756,  vormaliger  franz.  Hptm. 
beyrnRgt.  Saltn-Salm,  dann  seit  796  Obristl.  ä la  suite  desnber- 
rhein.  Kreis-Ilgts  Solms-Braunfels ; lebte  gewöhnlich  zu  Geln- 
hausen,  im  Febr.  8U  zu  Meerholz. 

Qeschtoiiter : 1)  Carl  Wilh.  Aug.,  g.  4 Apr.  758,  f 26  Aug.  759. 
2)  Charl  o tte  Amal.  Isab.,  g 16  Merz  759,  Gern.  Alexius  Cr. 
Mussin-Puschkin,  kais.  russ.  Kmrhr  u.  gewes.  Ges.  am  k. 
schwed.  Hofe,  vm.  778.  3)  Mar.  Amalie  Cstine,  g 19  Nov.  760, 
•{•5  Merz  763.  4)  F'riderike  Carol.  Eleon.,  g.  10  Nov.  762. 
Ir  Gern.  Lothar.  Franz  Gr.  v.  Hatzfeld,  4 Dec  798.  2rGetn. 
Gottfr.  Gr.  v.  Waldner  zu  Freundstein,  vm.  26  Aug.  i%oo 
(lebt  zu  Oltweiler  b.  Collmar)  5)  Franc.  Polyx.  Amal , g.  u.  f 
IÖ  Sept.  763.  6)  Carl  Eug.  Friedr.  Ileinr.,  g.  17  Sept.  765,  8 

Apr.  767.  7)  Carol.  Wilh.  Louise  Eug.,  g.  4 Dec.  768,  design. 
Stiftsfriiul.  des  Stifts  Wallenstein,  •}*  788. 

Eltern:  Carl  F>iedr.,  g.  14 Merz  710,  k.  k.  w.  Kämm.,  holländ. 
Gen.  Ltn  ,Obr.  eines  Inf.  Rgts  u Ges.  bey  den  ktirfiirstl.  Höfen 
u.  Kreisen  am  Rhein  u.  in  Westphalen,  ward  745  durch  Kaiser 
F ranz  I.  nebst  der  ganzen  Wartensleben.  F'amilie  in  der  Reichs- 
gräfl.  W ürd,e  bestätigt,  6 Mert  778  Ite  Gern.  Wendel. 
Carol.,  Freyin  v.  Alberta,  a.  d.  Hause  Menskewa,  g.  1 Sept.  7» 2, 
vm.  733,  t 745.  2te  Gern.  Carol.  Frider.,  des  W'ild-  u.  Rlieingr. 
Carl  Volr.  Wilh.  zu  Grumbach  T,,  u.  Joh.  Friedr.  Wild-  und 
Rheingr.  zu  Dhaun  W.,  g.  4 Apr.  733,  vm.  9 Apr;  756,  + 23 
Iul.  783  zu  Mainz, 

Faters- 
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Paters geschwister : a)  Mar.  Sophie  Ama!.,  g.  l8Apr.  71 1,  -J*  18 
Sept.712.  b)  Louise  Wilh.  Elis.,g.  24  Apr.  712,  ■{•  719.  c)Alex. 
Emil,  und  Wilh.  Aug.  ZwilJ.,  g.  5 u.  f 13  May  713. 

GroJ seltern : Carl  Emil,  Fhr,  (ein  Sohn  Cstians  u.  Enkel  des  Stif- 
ter» Juh.  Joachims),  g.  im  May  669,  Gen.Maj.  u.  Obrist  eines 
hess.  cassel.  Inf.Rgts,  quitt.  7 13, *J*5  Äpr.7  f 4.  Gern.  Cath.  Cstine, 
Sam.  Chr  v.  Plessen  aus  dem  Hanse  Mtiselmow,  k dän.  Gen. 
Ltn.  T.,  g.  27  Iun.  690,  vm.  20  Merz  709  (ihr  2r  Gern.  Eman. 
Friedr.  v.  Rotschau,  k.  dän.  geh.  Confer.  R.  u.  Landdrost  zu 
Oldenburg,  vm.  25  Oct.  725,  + im  Oct.  735),  sie f 3Febr.  755. 

Weissenwolf. 

Ein  uraltes  Geschlecht,  dessen  eigentliches  Vaterland  wahrschein- 
lich Franken  ist.  Theodorich  v.  Weissenwolf,  den  BiscbofEber- 
hard  von  Bamberg  im  I'in  Jahrhundert  nach  ltärnthen  sandte, 
um  daselbst  die  der  Bamberg.  Kirche  zugehörigen  Güter  zu  be- 
schützen, machte  bei  dieser  Gelegenheit  sich  in  Kärnthen  an- 
säfsig.  Seine  Nachkommenschaft  nahm  in  der  Folge  seit  etwa  um 
1240  den  Beinamen  Ungnad  vor  dem  eigentlichen  Geschlechts- 
namen an.  Johann  1.  Ungnad  von  Weissenwolf  wurde  1462  von 
Kaiser  Friedrich  III.  mit  der  Hrsch.  Sonneck  in  Kärnthen  be- 
schenkt. — Im  J.  1646  wurde  David  Ungnad  Fhr  v.  Weissenwolf 
vom  Kaiser  Ferdinand  III.  in  den  B s g r a fc  n s t an d erhoben, 
und  1652  in  das  schwäb.  Rsgrafencollegium  introducirt.  Auch 
besizt  diese  Familie  das  O b r i s t-E  r b-L  a n d-H  o Im  e i s te  r-A  m t 
in  Oesterreich  ob  der  Enns  (seit  1658)  "•  das  Erb-Sclien- 
ken-Arat  des  vormal. Hochstifts  P a s s a u.  Mildern  leztern  sind 
di«  Lehen  der  Herrschaften  Er  1 a c h (eift  vorhin  unmittelbares 
Keichslehn),  Par»,  Stcyreck,  Spielberg,  Luttenberg 
und  Lustenfelden  verknüpft.  — Gathol.  Religion. 

Graf:  Ferdinand,  g.  29  Sept.  757,  succ.  f.  Oheim  Franst  Jos.  als 
Mujoratshi,  FJr  zu  Erl  acb,  Parz  etc.  ObristErbLandhofmei- 
ster  in  Oestrekh  etc.  k.k.  w.  geh.  R.  u.  Kammer,  (vormals  Maj, 
des  Inf.  Rgts Temachmeister). 

Geschwister;  a)  Quidobald,  g.  9 Sept,  759,  War  k.k.  Kreishptm. 
zu  Druck  an  der  Muhr  in  Steyermark,  •{■  7 Oct.  788-  b)  Nico- 
laus, g.  16  Aug.  763,  JM,  östr.  k.  k.  Gen.  FML.  u.  2r  Inh.  des 
Inf.  Rgts  Erzhz.  Carl  (seit  809).  c)  Joseph,  g.  25  Oct-  764,  war 
Gren.Ltn.  im  östr.  Inf.  Rgt.  Nadasti,  •{*....  793.  d)Caroline, 
g 15  Dec.  7 66,  vormal.  Stiftsd.  zu  Ni  veile.  Gern  Aibr.  Gr.  v. 
M ier,  gewes.  östr. k.  k.  Obristl.  e)  Anton  Xaver,  g.  16 Iun. 
770,östr.k.  k.  Major  des  Inf.  Rgts  Nr.  33  oder  Sztaray.  f)Fran- 
c i s k e Xa v.,  g.  773.  Gern.  Aloy s Gr.  v.  K a u n i t z,  vm.  798.  g) 
Franz  Xaver,  g.  7 Aug.  776,  •{•  22  lan.  780.  h)  Johann  Nep., 
g.  i 1 May  779,  Cpt.  im  östr.  Inf.  Rgt.  Nr.  2 oder  Erzhz.  Ferdi- 
nand. i)  Paul  Hippol.,  g.  13  Aug.  780,  Hptm.  im  östr.  Inf. 
Rgt.  Nr.  24  oder  Auersperg. 

J Eitern:  Guidobald,  g.  27  Merz  725,  k.  k.  w.  Hämmer,  u.  Gen. 

16  Febr.  784.  Gern.  Josephe  Freyin  v.  Salza  auf  Hei- 
H.B,  irTh.  igu.  LU 
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dersdorf,  g.  26  Merz  748,  2 lan.  757,  StKrD,  f zu  W ien 

28  Merz  798.  * ’ - . 

Tutengeschwister:  a)  Elisabeth,  g.  ? 18,  "t  798  Gern.  iNicol.  Fst# 
, Esterhazy  v.  Galantha,  »m.  737,  f 790.  b)  Frhnz  Joseph,  g.  1 1 
Apr.  719#  war  Ulajoratshr  des  Hauses,  k.k.  w.  geh.  R.  u.  Käm- 
mer., Gern.  Josephe  Antonie  Secundine,  des  Gr.  Franz 

Ferd,  v.  Sprinzenstei»  T.  u.  des  Gr.  Franz.  Reich.nU  v.  Salz- 
burg W.,  g.  27  Oct.  71 1,  vra.  744,  StKrD,  + 3 lau.  782. 
Tochter:  Mar.  Anne  Franc isk  e,  g.  74“;  Gern.  Nicol.  Fst. 
Esterhazy  (Oheim  des  reg.  Fürsten), . vm.  777.  - 

Großeltern : Ferd.  ßonav.,  (ein  Sohn  Helmbard  Christoph*  u. 
Enkel  Davids  des  ersten  Grafen)*  g.  291110.694,  k.k  w.  geh.R., 
resignirte75oa!slLandeshptm.  in  Oesterreich  obderEuns,  +30 
JDec.78i-  Gem.Theresie,  des  Gr.  Gund,  Thomas  v.Slaihentbcrg 
T.,  g.  2Apr.694,  vnr.  i6Nov,7i6,  f738, 
Grofsvatersgetchwister:  T)'Mar.  Josephe,  g.678,  Erbin  u»  Frau 
der  Ilrs^b.  Rechberg,  f 3 May  743.  Gern.  Wenz.  Adrian  VVr.h. 
Gr,  v.  Enckevoirt,  Hr  auf  Graseneck  etc.,  k.  k. Kämmer.  »1  \v, 
geh.  R.,  vm.  I Febr.  693,  f 2oAug.  738.  2)  Franz  Ani.,  g-Ö79, 
i‘7I5-  Gern.  Franciske  Isabelle,  des  Gr;  Casp,  F riedr.v.Laroüerg 
T.,  g.683,  vm. 9 May  702,  f 748. 

Tochter : Mar,  Josephe,  g.  703,  f 16 Merz  730.  Gern.  Jnn.'VTilh. 
lezler  Fst.  v.  Trautaon,  vm.  22  Apr.  722,  f 31  Oct.  775. 

3)  Marie  Anne,  +751.  ir  Gern.  Georg  Wilh.  Gr.  v.  Ga  Iler,  vm. 
im  Oct,  714,  •{•.  ..  2rQem,  Ferd.  Gr,  v.Rrenner  (aus derSteycr. 
Linie),  fstl.  passauiseber  Obriststallmstr,  . . 4)  Joseph  Anton, 
g.  16  lul.  695,  k.  k.  w.  geh.  R.  u.  Kammer.,  f 18  Alay  760.  Gern. 
Anne,  des  Gr.  Nicol.  Palfy  v.  Erdüdy  T.,  g.4  Nov.Ö95,  vin.il 
Aug.  717,  i-6Aferz76t  zuLinZ. 

Kinder:  a)  Anton  Dominik,  k.k.  Hplm.,  f.  b)  Mar.  Isabelle, 
g.  726,  •{■782.  irGem.  Franz  Wenz,  G rl  des  Fours,  vin.740, 
^•17  May  742.  2r  Gern.  Job.  Ernst  Gr.  v.Starhemberg,  vm  743» 
•}•  786.  c)  Ernestine  Aloysie,  g. 732,  StKrD,  -J- zu  Padua  794 
Gern.  Jacob  Gr  v.Purazzo,  k.k.  w.  geh.  R.,  Botschafter  zu 
nedig,  vm.  17  Afay  750,  f 786.  d)  Mar.  P h i I i p p i n e , g.  738, 
StKrD, "t" . . • Gein.Franz Xav.  Jos.  Gr.v.M o.rz  i n,  Atajorafsbr, 
k.  k.  w:  Kämmer,  u.  Rath  des  gröfs.  Landrechts  in  Bolmn-n, 
vm.29Iul.754,  f ...  e)  Caroline,  g.  739, 1 772.  Gern. Ludwig 
Joh.Nep.  Gr.  v.Hartig,  vm.756. 

W estphalen. 

Soweit  sich  Tn  der  Stamtnreihe  der  gräft.  Familie  von  West p ha  len 
7lU  Fürstenberg  hinanfgehen  läfst,  war  Hermann  Bielnng, 
Herzog  in  Sachsen,  der  Stammvater  derselben.  Dean  des- 
sen Sohn  Benno  hinterlicfs  einen  Sohn  Hermann,  welcher, 
so  wie  seine  Naehfolger,  den  Kamen  de  Weslphalon  führte, 
und  als  der  erste  Graf  v.  Ärensberg  anznschen  ist.  Eben 
dies«  grafl.  Familie  theiite  sich  nachher  in  2 Linien,  wovon  oi« 


Digittzed  by  Googj 


Grafen).  ••  Westphalen.  899 

eine  den  Namen  der  Grafen  v.  Ar'eiisberg  beibehielt,  die 
andere  aber  den  Namen  der  Grafen  v.  Hudenberg  annalim. 
Hermann,  der  SlMlcr  dieser  texten  Linie,  halle  2 Enkel,  wo- 
von  einer,  namentlich  Hermann,  das  Geschlecht  der  Grafen 
v.  Stromberg  l'Ortpflanr.te,  der  andere,  He  I n r 1c  h , aber  als 
der  eigentliche  Stammvater  der  jezt  blühenden  grall.  Familie  von 
Wentphalen  int  ürstenberg  etc.  zu  betrachten  ist.  Dieses  Hau» 
besixt  die  Ursch.  Fürstenberg , Lahr,  Grünsteinheim,  Herbram, 
Alme,  Horchholz,  Irinkciburg,  Hervord ,'  Grofsenhcere,  Lip- 
sp  rin  ge,  Milsborn  11.  Meschede — 11.  vordem  das  Krbschenkenamt 
im  ehemal.  Fürstentb.  Hildesheim  , Erb-hüchenmeister-Amt  im 
ehemal.  Ffirstentli.  Paderborn  und  Erb -Oberjägermeisteramt  im 
ehemal.  Fürstentb.  Osnabrüch,  — Catliol.  Religion. 

Graf:  Clemens  Auöcst  Wilhelm,  g 12  lau.  754*  de»  h r.RsGr. 
v.  VVestfihalen  zu  Fürsten berg,  bis  8 10  II  it  r g g r a f zu  Fried- 
berg, des  St.  Jos.  ü.  Grol'sprior,  JAI,  k.k  Kämmer.  u.w.geh.R. 
(gevves.  bev.  Minister  an  den  Kurhofen  Co'n  u.  Trier,  wie  auch 
bey  m wesiphäl.  Kreise);  ward  zum  Kurggr.  zu  Friedberg  ^al» 
bisher.  Rgls-Burgmann')  cr-w.  28  May  805  xte  Gern.  Antoinette, 
des  Gr.  Ktidolphs Waldbot  v.  u,  zu  ISassenbeim,  liurggrafen  zu 
Friedberg  T. , g.2oNov,757,  vm  vi6 lul. 778s  ^ 30  Sep  1.787. 
lieGetn.  Mar  Theresie,  desGr.  Theod,  Werner  v.ß  o choiz, 
des  eite  mal  Doiijprbbsien  u.  Keg.Piäsid.  zn  Paderborn  u.  nun- 
mehrigen k.  westphäl»  btaatsR,  T.,  g.  131^.772,  vm..» 

Kinder  1 r Ehe : 1)  Friedrich  Wilhelm  Ferdinand,  g.  1 % 
Oi  i.  780.  Gern.  Fl i sa  bet  h,  desGr.  Wenzel  Jos- v, Th  un  u. 
Tet sehen  T.,  g.  14  Aug, 783,  vm.  im  lun.  804.  Wovon 
Kinder : a)  Clemens  Aug.  Wilh.,  g.  2 Apr. 805.  b)Thefe$ie» 
g.  . . 806.  c)  Franz  Willi.  Anton,  g.  im  Sept  80?* 

2)  F e rd  i 11  an  d i n e Isabelle,  g.  781.  Gern.  Erwin  Franz  Gr  zu 
Sch  tj  n b o r n-Wiesentheid,  vm.  8o2*  3)  Antoinette,  e 783. 
Gent.  Friedr.  Carl  Jos.  Gr.  v.  Ingelheim,  m 1800.  4)  Ru- 
dolph Phil,  Victor,  g. 5 Merz  784»  Domhr  in  Ilildesheim,  Pa- 
derborn tt.  Eichstädt,  auch  Halberstadt.  3)  Joseph  Clemens, 
g.  7 Merz  785,  Hontic.  zu  Ilildesheim» 

Schwester : M a r i e A n n e,  g.  2 Febr.755,  ist  W.  Gern.  Clemens 
• Aug.  Fhr  v.  M en  ge  rse n,  tstl.hildesheim.u. paderborn. geh. R., 
(fj_4  Nov,  igoo. 

Eltern:  Clemens  Aug  Wilh.  Fhr  v.  Westphalen  zu  Fürstenberg 
etc.,  g.  (726  (),  fstl.  hildesheira.  und  paderborn.  geh.  R. , auch 
Eanddrost  des  Höchst.  Paderborn,  + 12OCL778.  iteGem.  The- 
resie  Isabelle  Freyin  v.  R rabe  ck  zuSdder,  vm.  (um75°),  "t** 
’ 2te  Gern.  Ferdinandine  Adolpbine,  Freyin  v,. der  Asse- 
bürg  zu  Htinneburg. 

f^atersg eschwiscer : a)  Friedrich  Wilh.Ludw.,  g.5  Apr.  727,  zu- 
lezt  F st-Bisth.  zu  Ilildesheim  (erw.  773),  u.  zu  Paderborn  (erw* 
7&2)»  + 6 lau.  789.  b)  Mar.  Tbereste,  g.  (um  728),  • Gern» 

leid.  Wilh  Fbr  v.  Haxthausen,  vm...,  + .. 

L 1 1 3 
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4 W i t c z e c k. 

v-  ursnrüncHch  polnisch«»  Geschlecht,  welches  sich  nachher  im 
Srülclien  und  sodann  in  den  k.  k.  Erb  Landen  ansäfsi«;  gemacht 
hat  Es  ist  cathol.  Religion , und  erlangte  die  reichsgräfl. 
Würde  am  8 April  1714-  *>ie  Oralen  schreiben  sich  Frey-  u. 
P annerherren  von  Hultschin  und  CuttsnUsd,  und 
haben  ihren  gewöhnlichen  Wohnsit*  in  Wien. 


Graf:'  Franz  Joseph,  g.  40ct.  748,  k.k.  Hämmer,  u.  niederösterr. 
Landrath,  Hr  der  Hrscb.  Königsberg,  Porusba  etc.  ite 
Gern  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Ernst  Guido  v.HarrachT  ,g.28Apr. 
Tcs.  ’vm.  a6May77Ö,  f 9Febr.783  2te  Gern.  Mar.  T he  res  ie 
Crescentie,  des  Fst.  Anton  Ernst  v.  Oett  1 ugen-Sp»elberg  T., 
g.  17  Nov.  763,  vm.  13  Sept.  784,  StKrl),  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 

Kinder : a)Marianne,  g.  i8Dec.  781.  Gern.  AntonGr.  Sedl- 
nitzky,vro.7  lan.8o8.  b)  Caro  1 i n e,  g.  29N.1v  782.  2 r Ehe: 
c)  An  ton,  g.  2 Iul.  785.  d)  Stan  islaus,  g.24Nov.792. 

Geschvister:  1)  Mar.  Josephe,  g 733,  «st  W.  - Gern.  Joseph 
Gr.  v.  Th  urn  ü.  T^xis,  vm.755,  f 790.  2)Marie  Anne,  g. 
-ci6  istW.-  Gern.  Adam  Franz  Gr.  v.  Sternberg,  vm.  68, 
'»*789.'  3)  Marie  Augustine,  g.  737-  Gem*  Joh'  Anton  Gr.  V. 
Hardegg,  vm. 761.  4)  Margarethe,  g 746,  Stift>d.  zu  In- 
spruck.  5)Mar.  Antonie,  g.  754, ist  W.-  Gern.  »lax.  Gi.  v. 
Daun,  vm.  773,  t 79°« 

Eltern:  Joseph  Maria,  Hr  der  Hrsch.  Königsberg,  Porusba  etc., 
1r.x9I1il.700,  k.k.  w.  geh.H.u.vorinal.  Rshofrath,  + 1 Merz  777« 
Gern.  Mar.  FriderikeTheresie,  de# Gr.  Franz  Albr.  v.  Oeningen* 
Spielberg  T.,  g.  17  Apr.714,  vm.  3 Aug,  734,  f 30  Nov.  777. 

Vatersgeschwiiter:  1)  Joseph  Balthasar,  g.  710,  des  St.  Wene. 
O.R.,  k.k.  w.  geh. R. , Gen.FZM.  u.  gewes.  ObristKriegsCom* 
missair,  auch  vorm.  Repräseut.  Präsid.  zu  Klagen furt,  + 10  Inn. 
787.  Gern.  Mar.  Antonie,  des  Gr.  Franz  Carl  v.Kottulinsky  T* 
g.  710,  vm.  3 Aug.  734,  SiKrD,  f 3 Iun.  787. 

Kinder  : a)  J o ba  n n Joseph,  g.  18 Iun. 738,  östr.  k.k.  w. geb.R. 
11. Obristhofmarschall,  öGV,  (ehemals  Gesandter  am  k.  neapo- 
litanisch. Hofe,  dann  Obristhofrast r der  Gemahlin  desErzhzgl 
Ferdinand,  nachher  dirig.  Minister  in  Mailand  u.  zulezt  Reh  ha* 
Pienipotentiar  in  Italien),  ite  Gera.  Mir.  Theresie,  des  Fst. 
Franz  Wenz.  v.  Clary  u.  Aldringen  T.»  g.  30  Iul.  756,  vin.tO 
Sept. 787,  StKrT) , f im  Aug.  790.  2te  Gern.  Louise,  des 
Gr.  Joh. Jos. Franz  v.Hardegg-GlatzT.,  g 8001.770,  *or» 
mal.  Sliftsd.  zu  Prag,  vm.  798»  StKrl)  u.  k.  k.  Dame  du  Palais. 
Tochter : Louise,  g.  799. 

b)  Mar.  Josephe,  g. 741,  f 771.  Gern.  Max.  Franz  Xav.  Gr.  o.Hr 
v.  u.  zu  Dann  (der  sich  nach  ihrem  Tode  abermals  mit  Mar  An- 
tonie, de9  Gr.  J09.  Mar.  v.  Wilczeck  T.  vermählte,  5.  oben!) 
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ym,768,  + 790.  c)  J oseph,  g.  75a, k.k. Kämmer. u.Gen. Ma- 
jor, , pension.  seit  8 06)  lebt  zu  Chrudirn. 

2)  Josephe,  ß.711,  t 788,  Gern.  Gr.  v.  Sobeck,  vm,  73a. 

QroJ teltera : Heinrich  Wilhelm,  g.  17  Sept.  665,  k.  k.  w.  geh.  R.t 
Gen  FM.,  Hofkriegsratb,  Inh,  eines  Inf.Rgts,  corod.  General  in 
Schlesien  u.Cnhnlt.  zu  Gingau  (vormals  k.k.  Botschafter  in  Po- 
len), pWA,  RsGtrsf  8 Apr.  714,  -j*  19  Merz  739.  Gero.  Mar. 
Charlotte,  <Je*Gr.  Gtiilb.  von  Saint-JJilaire  T.,  g.  14  Apr.  670,  - 
vro.  698,  f-19  Apr.  747, 

Jiota.  Ein  junger  Gr.  v.  Wilcueck,  g.  7fio,  k.k.  Kämmer., f 20 Febr. 
803  z.u  Wien,  gn  den  Folgen  eine»  von  einem  Pferde  empfangenen 
Schlages« 

" / W i I d e n s t e i n. 

Ein  gräfliches  in  Steyermark  blühendes  Hans,  catholischer  Religion. 
Es  besizt  seit  1717,  nacli  Erlöschung  des  fürstl.  Eggenbergischen 
Mannsstammes  das  O b r i s t - E r b - L a n d -K  ä m m e r e r - A m t in 
Ste\ermark,  und  bat  sich  mit  2 Söhnen  Johannis  Franr., 
welcher  1678  die  reichsgräfl.  Würde  erlangte,  in  2 Linien 
verhreitet.  Von  seinem  altern  Sohn  Fr  a n * C b ri  s toph  (g.  164h, 
f 1676)  entsprofs  A)die  Linie  suKahlstorf  und  von  seinem 
Jüngern  Sehn  Johann  Joseph  It)  d i c Linie  in  W i 1 d b a c h. 

A)  Die  Linie  zu  Kahistorf,' 

hat  sich  mit  ihres  Stifters  2 Söhnen  Johann  Christoph  und  Frans 
Augustin  wieder  in  2 Aeste  verbreitet.  Doch  ist  der 

Erste  Ast, 

oder  die  Descendcnz  Jo  ha  nnChristoph«,  vor  mehreren  Jahren 
in  männl.  Erben  erloschen.  Der 

lenzte  Graf\  Johann  Christoph  (ein  Sohn  loh.  Josephs  u.  Enkel 
des  Stifters),  g.  6 Merz  732,  ObristErbLandKämmerer  in  Steier- 
mark, k.k.  w.  Kämmer,  u.  innerösterr.  Reg.  R.,  -f^Febr.  794. 
Gern.  Anne  Tberesie,  eineT.  Leopolds  Herrn  v.  Stuberiberg,  g. 
23  Oct.  736,  vm.  20  Febr.  762,  StKrD.,  f 1 Iul.  763. 

Tochter : Marie  Theresie,  g.  763.  Gern.  Franz  Xav.  Gr.  v. 

H ohenzo  lie  rn-Hechingeu , vm.  787. 

Schwester:  Theresie,  g.  734,  769.  rr  Gern.  Jos.  Gr.  v.  Belassa, 

g 10 May  732,  k.k.  w.  Kämmer.,  niederösterr.  Reg.  u.  Ungar. 
HofR.,  vm.  28  Apr.  755,  *J*  15  Ian.  756.  2r  Gero.  Wolfg.  Gr.  u. 
Hr.  v.  Stubenberg,  vm.  765,  •f-8oi.  , 

Eltern,  Vatersgeschwister  u.  Grof selten,  siehe  in  der  Ausgabe 
von  1803. 

Zweiter  Ast. 

Graf:  Franz  Joseph,  g.  21  Oct.  744,  ObristErblandkämmer. 
in  Steyermark,  k.k.  Kämmer,  u.  Ständischer  Ausschufs-R.  in 
S teyerm.  Gern.  Christine,  des  Gr.  Carl  Jos.  v.  L e n g h e i in  T„ 
g.  23  Iun.  748,  vm.  31  May  769,  StKrD, 

Geschwister:  a) Marie E l e o n o r e, g. 4 Aug. 741.  b)MarieAnne, 
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g.  joftm.746,  1$ Merz  7674.  'c)  ErnstXjv.,  g.  24 Jul. 748, 
Beneäict.  zu  Admont  inSteyermark,  thatiProfefs  10  Aug  768, 
Eltern-,  Ernst  Heinrich,  g.  ialttn.  708,  k-k  w Kämmer,  u.  Land* 

R.  in  S’eyei  mark,  •{•  i^Pebr.  768-  Gern.  'Mat.  Theresie,  desGr. 
Augustin  Max.  v.  1 hurn  u;  -ValsasshTä  T. , g.  13  Apr.  "7i6,  vm, 

4 Oer.  740,  «j*  20-Itt).  7f»5-"''.  .«%  * 

F'atersgr.schwiiter:  *)  Aniie  Ther«Sie  Sabine,  g;  too,  +739.  Gern.  * 
Leop.Gr.  v.  Wurmbraridyvrri.  731,  f 7591  2)  Ignaz,  g.  13  Inl, 
lcß  t-  3)  Theodore,  g.  13  Inn.  702,  -J?  6 Ofct.  765.  4)  Ca  t ha. 

1 i ne,  g.  'li  Merz  714,'  5)  Josephe  Lanrenfie,  g,  10  Apr.716, 
ge  wes  Rnfninicanerin  zu  Mähren biirg  fn  Steyermark, 

Großeltern:  Franz  Augustin  (Stifter  dieses  Astes;  ein  Bruder 
Joh.  Christophs),  g.’2i  Aug;  674,  k k.  Kämmerer  u.  verordn. 
Präses  in  .b,t£yermark,  f 20  iV|efz  743  Gem-  AnneTheresie,  des 
Gr. Owo  Friedrich  v.  Rheir1stei9.11.  Tatteobach  T.,  g.  26Iu1.6Sm 
vm.  4 May  699,  f 8 Oen  767. 

B)  Die  Linie  zu  W i i d b 9,0  h. 

'Graf:  Cajeta.x,  g.  29  May  761,  heut.  Majbratshr  zu  W i I d b ac h, 
lüffer,  Misell,  S c h 1 a <ke  u t h n r n u Eybesfelden , k.  k* 
w.  geh.R; , Kämmer,  u.  Ständisch  - Verorvlneter  in  Steyerin. 
Gern.  Agnes,  des  Gr.  loh.  öapt. v Sc h ä r fe n b er g T.,  g.25 
Oct.  766, ' vm,  3oSept.  788. 

Kinder : 2 Sohne,  beide  "j-  im  May  795.'  ••  • 

Geschwister:  1)  Mar.  Barbara,  g.  16 Nov.  755.  Gera. Maximi» 
lian  Ernst  Gr.  v.  1 h u rn , u.  Vajsassina  (Steyer.  Linie\  vm.774. 

2)  M a r i e A n ne,  g.  758.  Gern.  Dismas  Franz  Gr.  v.  D ie  t rieh» 

8 te i n,  vm  778.  3)  M**.  Aloysie,  g.  759.  Gern,  Carl  V'tnc. 
Gr.  v.  Atteras,  vm.  785. 

Eltern:  Maximilian  Joseph,  g.  itfSept,  728,  Majoratshr  zu  Wild* 
bachetc. , k.  k.  w.  geh.  R.  u,  Kämmer  , •{•  6 Febr  791  zu  Grätz. 
Getn.  Barbara,  des  Gr.  Ferd.  Sigism,  v.Trautinannsdoif 
in  Prauttenfels  T.,  g.  im  Dec.  726,  vm.  26  Dec.  753,  ist  W, 
l^atersgefchivister,  1 ) voll  bürt  ig  e ; a)  Mar.  Cstine  Juliane,  g 727, 
i"  794*  Gern.  Mich.  Joh.  IV.  Qr.  v.  Althann,  vm.  758,  "J“  778,  b) 
Mar.  Cöci  1 ie,  g.  729*  Gern.  Joh  Gr,  v.  Schär  fe  n b e r g,  viu, 

J ,'■+•  c)  ^ar  Annex  g.,734,  -f-  77 6.  Gern.  Joh.  Jos.  Am.Gr.v. 

J hun  u.  Tetschen,  vm.  756,  ^788.  «1)  Ferdinand,  g.  S Hec.  736,  > 

kais.  Uhr.  der  Inf.,  u Merz  801.  Gern,  Mar.  A 1 oy  s i e,  Georgs 
^ Stuben  ber'g  T.,  g. 31  Dec.  754,  vm. 25  Aug  782,  iatYY. 
Kinder : 1)  Max.  Joseph,  g.  783,^  ...  2)  Ernst  Ferdinand, 
g.  im  lau.  785,  f . . , 31)  Juliane,  g.785.  Gern.  Franz  Xas, 

Gr  v.  KalloVrrA'f,1  »vm.  804. 

e)  Mar.  Theresia,  g.  rr  Inl.  739,-  f 23  Apr.  78 Stieß>ürtige: 
f;  Maup,  g 29Sepf.7rt2,  StKrR.  GtJrtj.  Marq.d’Yve,  Vicoraie 
dcilevay,  vm.  23  Fiov.  790;  g)  Mar.  J o se phe,  g 30  Inl.  7^". 
(tcui.  (Jtto  v.  Z s c h ö ck,  - k:  k.  Gen.Maj.,  vm.  19  Aug.  *87«  h) 
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Joh.  Emaouel,  g.  1 6 Dec.  770,  803  in  Tyrol.  i)  Johanne  - 

Rl<p<un,«  g 28  l-’ebr.  773. 

Crirjselteru:  Job.  Max.  JProhus  (ein  Sohn  loh.  Josephs  des  Stif- 
ters dieoer  Linie),  c.  roNov.  702,  k ,k.w.  geh.R.  u.  Kammer.,  des 
inneriiiRerreich-  LamltsGubern.  Präsident,  .14. Merz 779  ite 
Gern.  Mar.  Rarbara,  des  Gr-Max.  Sigism.  v.  Trautinannsdorf  T,, 
vm.39  Apr.  726,  *}*  2Sepr.759.  2te  Gern.  Mar.  Agnes,  des  Gr. 
Ghr.  Kerdin.  v.  KimptSrh  TL,  g.3oIul.  737,  vm,  i7Febr.7Öo  ihr 
2t er  Gent,  war  seit  78  * Cajet.  Gr.  v.  Sauer,  k.k.  w,  geh.R.  unddes 
innercisterr.  Gub.  gewes.  Vice-Präsid.,  -J*  22I11I.793),  W. 

Wild-  und -Rheingrafen  zti  Salm. 

Die  AVild-  und'Rheingrafschaft  lag  im  oberrbein.  Kreise  am  Fluf* 
Rabe,  an  den  pfälzischen , lothringensohen  und  tricrischen Gren- 
zen, wie  auch  am  llundsrück.  Es  gehörten  dazu  die  Schlösser  u. 
Städte;  Kbeinttrafcns'ejn , Daun,  Crumbach,  Ktrn.  Neufvilla, 
Grceweiler,  Wildenburg,  Püttlingen  etc.  Der  Name  W 5 1 d-  oder 
Raugrafen  wird  von  der  wilden,  d.  i.  waldichten  u.  rauhen  Be- 
schaffenheit ihres  Gebie's  hergeleitet.  Das  Wild-  und  Rheingräfl. 
Haus  war  ehemals  unterschieden.  Die  Wildgrafen  werden  ins- 
gemein von  dem  bekannten  Grafen  Otto  von  Wittelsbach  herge- 
leilcf ; die  Rheingrafen  aber  sind  viel  älter,  u.  existirten  schon  ‘ 
im  yten  Jahrhundert.  Im  ijtcn  Jahrhundert  blühte  das  wildgräfl. 
Haus  in  2 Linien,  nämlich  /.u  Dhaun  und  Kyrburg;  die  Dliauni- 
sehe  Linie  erlosch  zu  Anfang  des  ialen  Seculums,  und  ihre  Güter 
kamen,  durch  Vermählung  d<*s  Rheingrafen  Johanns  I.,  mit 
Hedwig  einer  Tochter  Conrads  des  lezten  W'ildgrafen  zu  Dhaun, 
an  das  rheingräfl.  Haus.  Bald  darauf  erlosch  auch  die  kyrbirrgi- 
*chc  Linie  mit  dem  iezten  Wildgrafen  Gerard , n.  durch  Vermäh- 
lung dessen  Tochter  mit  dem  Rheingrafen  Johann  III. , der  um 
1423  lebte  , kamen  auch  deren  Güter  an  das  rheingräfl.  Haus. 
Johanns  III.  Nachkommenschaft  vereinigte  sodann  die  beiden 
Namen:  Wild-  u.  Rheingrafen.  Aus  dieser  hatte  J o h a n n 

. VI.  (t  1499)",  dessen  Vater  Johann  V.,  ein  Enkel  Johanns  III., 
mit  der  einzigen  Erbtochter  des  lezten  Gr.  v- Ober-Salm , Jolian- 
netta,  die  in  Lothringen  gelegene  Gfsch.  Obcr-Salm  erheirat hetc, 
unter  andern  Rindern  die  beiden  Söhne  Philipp  und  Johann  VII., 
welche  sich  in  die  väterliche  Erbschaft  theilten,  und  durch  ihre 
Descendcnz  % Linien  formirten.  Philipp,  -welcher  in  Dhaun 
suepedirte,  gründete  die  Dhaunischc  oder  ältere,  noch  blü- 
hende; Johann  VII.  aber,  welcher  die  kyrburgisc.uen  Güter  er- . 
hielt,  ward  der  Urheber  der  ky  r b ü r g i_s  c h C n oder  jungem 
Stammlinie.  Lezlere  hatte  sich  wieder  in  die  2 Branchen  a) 
zu  Mörc  hingen  und  b)  zu  K v rb  h rg  verbreitet,  beide  aber 
sind- erloschen , leztere  1 68 1 mit  Georg  Friedrich,  und  crstcre 
1688  mit  Johann  (Posthum).  Es  blieb  daher  nur  noch  übrig:  die 
Dliann  ische  Stamnilinie  (gegründet  von  Philipp).  Aber 
diese  Dhaunisclie  ilauptlinic  verbreitete  sich  bald  in  mehrere 
Branchen.  Denn  der  Sohn  ihres  Stifters,  Philipp  Franz, 
hatte  nebst  mclircrn  Rindern  3 Söhne,  welche  sich  in  die  väterl. 
Erbschaft  theilten,  und  durch  ihre  Descendcnz  3 Hauptlinicn 
formirten. 

IJeräitcste,  Friedrich,  stiftete  die  Linie  fcu  Noufvillc, 
welche  nachher  durch  Heyrath  die  obere  Grafschaft  Salm  an  sich 
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brachte,  und  nun  in  den  beiden  fürstlichen  Häusern,  Salm- 
Salm  und  Salm-Kyrburg  blüht,  die  oben  im  jten  Kap.  Seit« 
165  u.  f.  aufgefübrt  sind. 

Der  mittlere  Sohn,  Johann  Christoph,  stiftete  die  Lini« 
au  Crumbach,  welche  unter  dem  Namsn  der  Wild-  und 
Rbe  ingrafen  eigentlich  nur  allein  noch  blüht,  und  in  ihren 
Aesten  hierunten  eingeführt  wird. 

Der  jüngste  Sohn,  Adolph  Heinrich,  stiftete  die  Branche 
eu  Dhaun,  die  in  2 Aesten  an  Dhaun  u.  Püttlingen  blühte, 
welche  Aber,  nachdem  der  vorlezte  Graf  Johann  Friedrich  (g.  717, 
t 7fo)  deren  Lande  wieder  vereinigt  hatte,  mit  dessen  Sohn 
Friedrich  Wilhelm  (g.  6 Jan.  750)  am  10  Jun.  ej.  a.  gänzlich  er- 
losch. .Von  ihren  Landen  ergriffen  sodann  die  beiden  fürstl.  lläu, 
ser  Salm -Salm  u.  Salm , Kyrburg , so  wie  das  rheingräfl.  Hau* 
gemeinschaftlich  Besitz. 

Hier  wird  also  blos  die  Hede  »eyn  von  der  mittlcrn,  durch 
Johann  Christoph  gestifteten,  oder 

dev  Gr u m b ach isc he n Hauptlinie. 

Diese  hatte  Sitz  u.  Stimme  im  w e 1 1 e r a u i sc  h e n Grafencol- 
legio  u.  beynt  oberrhein.  Kreise,  Mit  2 Söhnen  Adolphs  (f  1660, 
der  Johann  Christops  Enkel  war)  verbreitete  sie  sich  wieder  in  \ 
Linien,  1)  die  Grumbachiiche,  von  seinem  älteren  Sohn 
Leopold  Philipp  entsprossen,  welche  seit  179J  auch  die  rhein, 
.grafenstein.  Lande  besafs.  2)  Die  Rheingrafensteini- 
sehe,  gepflanzt  von  Friedrich  Wilhelm,  welche  ohnlängst  (179)) 
< in  männlichen  Erben  erloschen  ist. 

l)  Die  noch  blühende  Grumbach-  und  rheingrafen- 
steinische  Linie 

begreift  nun  zwey  regierende  Häuser  A)  Rheingrafenste  in 
u.RJGrumbach  unter  sich,  indem  Graf  Carl  Ludwig  znGrum. 
bach,  der  1793  die  rbein-grafenstein.  Lande  erbte,  solche  ver- 
möge eines  Vertrag»  seinem  jüngern  Bruder  Wilhelm  Christian 
überliefs.  Die  überrliein.  Besitzungen  beider  Häuser  siud  durch 
den  Friedenstractat  von  Lüneville  mit  dem  linken  Rheinufer  an 
Frankreich  abgetreten  worden.  Für  deren  Verlust  erhielt  diese« 
gräfl.  Ilaus  1803  den  ungleich  gröfsern  Theil  von  dem  vorher  r.»m 
Bisthum  Münster  gehörigen  Amte  Horstmar  sur  Entschädi- 

fung.  Die  neue  Gfsch.  Horstmar  wurde  aber  1806,  mittelst 
er  Rheinbundeaahle,  unter  Souveränität  des  Grofsbzth.  Berj 
gezogen. 

A)  Das  vormalige  Haus  zu  Rheingrafenstein. 

Graf:  Joh.  Friedrich  , g.  5 No  v.  743,  succ.  seinem  altern  Bru- 
der Wilhelm  Cstian  als  reg.  Rheingr.  zu  Horstmar,  Gr.  au 
Salm  i8May  810,  pWA  (ehemals  k.  französ.  Marechal  de  Camp 
u.  zuvor  bolländ.  Obrist),  auch  dermaliger  Senior  des  Hau- 
ses; residirt  zu  Coesfeld. 

Geschwister : 1)  Carl  Ludw.  Wilh.  u.s.w. , siehe  Eltern  in  dem 
folgenden  Hausei  a)  Leop.  Wilh.  Dorothee,  g.  19  lul.  u.  f Jj 
Ang.  73°,  3)  Leopoldine  Sophie  Wilh. , g.  731,  +795.  Gern. 
GeorgVVilh.Gr.au Erbach-Erbach,  vm.753,  T757-  4)  (■aiolinB 
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Friderike,  g. 733, + 783-  ir  Gem.  Job.  Friedr.  Wild-u.Rheingr. 
zu  Dhaun,  + 271211.750.  arGem.  Carl  Friedr.  Gr.  v Wartens- 
leben (s.  d.  jiing.  Hauptlinie),  vni.756,  +778.  5)  CstianeCarol. 
Louis«,  g.734,  t?9i-  Gern. Job. Friedr.  Wilh.  Gr.  zu  Ysenburg- 
Meerh  -lz,  vm.762,  +8o*.  6)  Cstiane  Franc.  Eleonore,  g.  735, 
^•goo.  Gern.  Cstian  Joh.  Gr.  /.u  Alt-Leiningen-Westerburg,  vm. 
754»  +770-  7)  Gstian  Heinr.,  g.  i2Sept.73Ö,  + 26  Aug.737.  8) 
Philippine  Auguste,  g.  737,  f 792.  Gem.  Carl  Gust.  Heinh  , reg. 
Gr.  zuLeiningen-Wesferburg,  vm.766,  f798-  9)  Friedr.Phil., 
g.  10  lan.  739,  f 3 May  746.  10)  Sophie  Henriette,  g. 740,  f 800. 
Gern  Friedr. Lilgr.  zu  Hessen-Philippsthal  in  Barchfeld,  vm.772, 
-J- 777.  II)  Wilhelm  Cstian,  g 17IUI.741  war  reg.  Rheingr.  zu 
Horstmar,  Gr.zuSalm  (ehemals  hoiliind.übi  ist);  trat  ver- 
möge Vertrags  mit  seinem  altern  Bruder  Carl  Ludwig  in  Crum- 
bach (siehe  das  folg.  Haus  unter  Eltern)  die  Regierung  d.  Rhein- 
grafensteinischen  Lande  an  793,  u.  war  seit  23  May  799  Senior 
des  gräH.  Hauses;  residirte  zulezt  zu  Coesfeld,  f 18  May  810. 
Gern.  Lou  ise  Charlotte,  des  lezten  Gr, Carl  Magnus  von  der 793 
erloschenen  Rheingrafenstein  Idnie  (siehe  unten !)  jüngere  T.', 
g.20  Merz 763,  vm.  19 Oct.  784,  ist  W.  12)  Carl  August,  g.  13 
Aug.  742,  Gen  FML.des  frank.  Kreises,  bL,  auch  üMT  seit  799, 
nach  der  tapfern  Vei  rheidigung  von  Philippsburg,  8 Sept.  806 
zu  Philippsburg.  13)  FranciskeJulianeChari,,  g.744.  Gern, 
Friedr.  Carlrnitreg.  Gr.  zu  L ö wen  s tei n-Wertheim,  vm.779. 
14)  Job.  Albr.Ludw  , g.  13^.746,  Hptm.desfranz.Drag.llgts 
v.  Schömberg,  28  May  778.  Gem.  M a r i e Cstiane  Louise,  des 
Fhrn  Hieron.  Conr  Firnhaber  v.  Eb  e rs  tei n T.,  g.759,vm.7 
Aug. 776  ^ ihr  2r  Gem.  war  seit  2oDec,778,  Cstian  Phil.  Friedr. 
FhrVogtv  Hunoldstein,  genannt  v- Steincalienfels,  hzl.zwey« 
brück.  Landjügermstr,  von  dem  sie  aber  geschieden  u.  nun  in3r 
Ehe  mit  einem  Fhrn  von  Esebeck  vm.ist). 

Tochter  t Carol.  Wilh.  Cstiane  Henr.,  g.  4 Febr.  778,  +. 

J5)  Phil.  Franz,  g.  23  Febr.  747,  war  franz.  Obr.,  f 3 Apr.  770. 
j6)  Heinr.  Friedr.  Wal  rad,  g 9Sept.748,  war  Gen.Maj.  des 
oberrhein.  Kreis.,  u.Comd.  desRgts  Solms-Braunfels. 

£ltarn:  Carl  Wallram  Wilhelm,  g.  10 Oct. 701,  succed.  seinem 
Vater  727,  war  Senior  des  gräfl.  Hauses,  12  I ul.  763*  Gern.  Ju- 
liane Franc.  Leop.,  des  Gr.  Rud.  v.  Prösing  u. Limburg  T.,  g.  15 
Febr.  709,  vm.  13  Sept.  728,  f 13  Dec.  775. 

B)  Das  vormalige  Haus  zu  Guunbach. 

Evangel.  Religion. 

Graf  : August  Carl  Friedr.  Wilhelm, g.  11  Merz 799,  succed.  sei- 
nem  Va ter  in  G r u m b a c h 23  May  e. a.  ( u n ter  Vormundschaft  u. 

Landesadministration  seiner  Mutter), 

Geschwister:  a)  Franciske  Auguste,  g. 7 lul. 771,  erbt 803 von 
ihrer  Grolsmutter  (mütterl.Sexts)  den  ehemal.  Wurmbrand. An* 
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tlieil  an  derGrafsch.  L i m p u r g-Gaildorfin  Franken,  Gern.  Wil- 
helm (Cs)ian  Carl),  reg.Fst,  v.  S o I m s-Braunb  fs,  vm.  792.  b) 
Louise Henr. Franc  Theresie,  g.  17  Oct.772,  •f- 24.  Apr.  774.  c) 
Lu  u i se  Fri-'erike,  g.  14  Aug.774.  d)  Carl  Wilh.  Friedr.,  g.io 
Nov  775, i4.Aug,  777,  e)  F ra  n eis  ke  Louise , g.  ilan.  777, 
f)  A mal ie  Caroline,  g.  7 Inn.  786.  g)  Wilh.  Heinr.  Carl,  g.  12 
0> 793  , f i6  Or.r.  796  zu  Hanau,  h)  Carl  August,  g,  32  May 
795  zu  Wetzlar,  ■J*  e.  a. 

yr  -i  Eltern : Carl  Ludwig  Wdh.,,g.  14 1111. 729,  sncced.  763  in  G r u m- 
b a c b ( er  hielt  793  vermöge  Vergl,  vorn  18  Sept.  783  die  R b «■  i n« 
grafenstein,  oder  G r e w e i t e r.  Lande,  cedirie  aber  dieselben 
nach  einem  neuern  Vertrage  seinem  jüngern  Uruder  Wilhelm 
Cstian,  8.  oben),  pWA,  bL,  •J'zxi  Weilar  23May7Q9-  iteGem. 
Elisab.  Cstine Mariane,  desFst  Carl  Friedr.  Wilh  zu  Leiningen- 
Hartenburg  T.,  g.270ct  754,  vm.  17  May  768,  16  Febr.  792, 

2te  Gern.  Auguste. Louise,  desFst.  F’erd.  Wilh.  Ernst  zu  Solius- 
IJraunfels  T,,  g 15  lan  764,  vm.  3 Sept.  792,  f 8 Sept.  797  zu 
Braunfels.  3le  Gern.  F'  r i der  ik  e,  des  Gr.  Jos.  Ludw.v.  Sayn* 
W iugenstein  T. , g.  £6  Merz  767 , vm.  22lan.  798 , ist  W.  Vor« 
miiiiderin  11.  La  n des  r e g eu  t i 11}  wohnt  zu  Coesfeld. 

2)  Von  der  ei  losdienen  vorherigen  Rheingrafensteini» 
sehet»  Linie  war  der 

I.rzte  GraJ:  Carl  Magnus,  g.  26 Merz  718,  k.franz,  Brigadier 
dei  Cav.,  wrJ,  succ.  seinem  Vater  Johann  Carl  Ludwig  (g.  686, 
•^•740),  am  21  Ott. 740  in  Rheingrafenstein  u Grehweiler,  -{-als 
dt  r lezte  männl.  Sprosse  dieser  Linie  1 Iun.  793.  Gern.  Johanne 
Louise,  des  Wild- u.BheingrAYalrads  zu  Dhaun-Püttlingen  T., 
g.  16  Sept.  723,  f .13  Merz  780. 

'Töchter : al  Christiane  Louise,  g.753.  ist  W.  Gern.  Carl  Albr, 
Gr.  zu C)  rte  n b 11  rg,  altern  Geschlechts,  vm.  779,  7787.  b)  f-a- 
. t oliue  Alexaudrine,  g.11  lan. 755,  19 Iun. 761.  c)Sophie  Wilh., 

g.  20  Febr.759,  i"  30  Aug.  762.  d)  Caroline,  g.  ^Sept.yfii,  7 
29OCC  768.  e)  Lo  uise  Charlotte,  g.  763,  ist  W . Gern.  W’iUi, 

< stian,  reg.  Wild-  u.  B h e i n gr.  zu  Horstmar,  vm.  784,  ■{* 810. 
Geschwister,  Ehern  u.  Grojseltern : siebe  die  Ausgabe  von  1 792, 

W impfen. 

Ein  ans  dem  DUafs  nacli  Deutschland  gekommene*,  jer.t  in  Rohmen 
ansiilsiges  Haus,  uclrhes  17t»?  von  Baiser  Franz  II.  die  reich*- 
gräfi.  Würde  erhalten  hat.  • — Cathol.  Religion. 

Grnf:  Carl  F' ranz  Eduard,  g.  2 lan.  770,  1 1 r auf  G ro  fsk  u n t- 
sch  i t z-  in  Bobinen  (winde  aroigApr.  797  von  HaiserFranz  11, 
in  den  ftsgrafenät.  erhoben).  Gern,  VictorieAmal.  Ernestine, 
dtv>  Fst.  Franz  Adolphs  v.  An  h a 1 1 - Schaumburg  T.,  u.  des 
Erbpr.  Carls  zu  Hessen-Philijrps'hal  W',,g.  11  Febr. 772,  v 111.796, 
Sohn : Franz  Emil  Lorenz^  g. 797. 
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Eltern : Franz  Ludwig,  Fhr  v.  Wimpfen,  g.-..,  k.Viirteriib. 
wirkt.  Itimim-r. , Gen  Maj.  11.  Gesandter  in  Carkrnhe,  wrC\  , 
fSL.  Gern,  Mar.  Magd.  Cuniguiide  v.  Göy. 

\ \V  i n d i s c li  g r ä z. 

Von  diesem  nitgräflichen , nun  zum  '.Tlipil  fiirsll.  Hause,  ist  schon 
oben  iin  fn  Kapitel  mehrere  Nadi\cht  gegeben,  aurli  daselbst 
die, nun  lürsti.  K 11  p r e r h t i s ch  u Linie  in  ihrer  neuesten 
Genealogie  bereits  dargestcllt  worden.  Hier  lsötnmt  nun  noch 

1 narhzutragen 

Die  Sigismurtdische  Linie, 

welche  sich  wieder  in  2 Aesie  verbreitet  hatte,  wovon  jedoch 
.nur  noch  übrig  ist 

1)  Der  ältere  Ast.  , 

Qraf:  Franz,  g.  sjlan.  752,  k.  k.  w.  Kümmerer.  .. 

Geschwister:  t)  Josephe,  £.9101.753,  Stllrl).  Gern.  Gr.  Ste- 
phan Desöffy,  k.  k. Kämmet', , vin.  776.  2)  Marie  Anne, 
g.  II  Sept.754  , StKrD  u.  k.  k.  Dame  du  Paiais,  ist  VV.,  lebt  zu 
Znaym.  Gern.  Joh.  Wenzel  Gr.  v.  U ga  rte,  k.k.geh.R  n.  Ober» 
hofmstr  der  Erzherzoginnen , vm.  im  lan  778,  i"  27  Oft.  796. 
3)  Mar.  Elisabeth,  g.  18  Iun.756.  4)  Antonie,  g.759,  +30 
Merz  760.  5)  Marie  Tberesie,  g.  24Äpr.  760 

Elter'*:  Carl  Joseph,  g.  16 Merz  724,  k k.w.l»äinm.,*f'zti  Töpiiza 
bey Trentschin.  Gent.  Joseph e,  des  Gr.  Franz  v.  Esterhazy 
T. , g,  728,  vm.  29  l)ec.  749,  StKrD,  ist  VV. 

EaterS  Geschwister : a)  Job  .lar.,  g.  720,  *j\  b)  Franz  Carl,  g.  721, 
•f.  c)  M.  Anne,  g.  726,  StKrD,  Gern,  Carl  Aiuantl.  Gerh.  Gr. 
v.  Seren  v de  Kis  Seren,  vm.  747. 

Grofsellfm:  Joh.  Friedr.  Jos,,  £.684»  f 738.  Gern.  Marie  Magd. 
Marg.  Graf.  v.  Lüwenburg,  vm.7i8,  i-. 

2)  Der  jüngere  Ast. 

Dieser  ist  mit  dem  Grafen  Gottlieb  (!sr  k.  w.  geh.  IL,  g.  28  Jul.  715) 
am  20  Jun.  784  erloschen.  Dessen  VV  i 1 1 w c : Marie  Tb  e r es i e, 
des  k. k.  Gen. t M.  Gr.  Lud« ig  Andr.  v.  HhevcnbüllerT. , g.  1 5 
Oel.728)  vm.  9 Febr.  747,  StKrD,  lebt  noch. 

1 ‘ 

W r b n a (Würben), 

Ein  altes,  nun  hauptsächlich  in  Böhmen  begütertes  Haus , ca I hol. 
Religion,  Das  Stammhaus  Wrbna  findet  sich  in  Schlesien  im 
Fürslenth,  Schweidnitz,  von  wo  aus  sich  d:e  Familie  auch  in  Po- 
len, Böhmen  u.  Mähren  au, gebreitet  hat:®.  Vorzeiten  schrieb 
sie  sich  (nach  dem  Alt  böhmischen)  theiis  \\  r b n a , tiicils  W r h n a- 
Bruntalsky,  jer.J.abcr  auch:  von  u;  z n Würben  u.  Freu* 
dentlial.  Die  reiebsgräfl.  Würde  erlangte  sie  Int  J.  1628-  — 
Mit  2 Söhnen  Stephans  (f  l 542)  nämlich  a)  J o h a n n u.  b)  A J. 
beet,  hatte  sie  sieh  in "2  Linien  verbreitet.  Die  jüngste,  von 
Albert  entsprossene,  welches-:  rrügllch  in  Schlesien  begütert 
war,  erlosch  mit  dem  Graf  Carl  Wenzel,  g.  zu  Liegnitz  l3Sept. 
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1716,  Hrn  auf  Dohroslawitz,  Datschitz,  Reichenbere , Gabel, 
Ponsdorf  etc.  welcher  am  21  Nov.  1757  in  der  Schlacht  Dcy  Bres- 
lau blieb.  Die  von  J o li  a n n entsprossenc,  sogenannte  böli mische 
Linie  , aber  blühet  noch.  Dessen  Enkel  war  Johann  Frans 
(g.  1634,  ■}*  >70f)  mit  dessen  2 Söhnen  Joseph  Frans  u.  Nor- 
bert Wenzel  sich  diese  Linie  ebenfalls  in  2 Aeste  verbreitet 
hat , nämlich  a)  den  altern  zu  Fulneck  u.  b)  den  jünger* 
su  H o r s c h o w i t z.  J 

a)  Aelterer  Ast  zu  F ulneck  (im  ollmütz.  Kreise  v.Mähren). 
Graf'.  Joseph  VVenzel,  g.  4 Jul.  738,  heut.  Majoratskr  zu 
Deutsch-Neukirch,  Rosen,  Hünsdorf,Wanowitzü.  Sauerwitz, 
k.  k.  w.  Kämmet  * u.  vormal.  Rshofrath.  Gern.  Marie  Anne, 
des  Fst.  Heinr.  Jos.  ».Auersperg  T,,  g.36  Apr.  743,  vm.  23 
Nov.  760,  StKrD  u.  k'.  k.  Dame  du  Palais,  Aya  des  k.  k.  Erb- 
Kronpr.  Erzhz.  Ferdinands. 

Kinder:  1)  Johann  Nepom.»  g.  2olan.7Ö3.  3) Mar.  Anne, 
g r^-Iul.  u.tuDec.765.  3)  Josephe  Anne,  g.6u.  15  Aug  766. 

Schwester:  Mar.  Eleonore,  g.740,  f789*  Gern.  Franz  Carl  Gr. 

v. Colloredo,  vra.  762, -£806. 

Eltern:  Wenzel  Michael,  g.  27  Sept.  709,  k.  k.  w.geh.R.,  Käm- 
merer u.  Obristlandr»th  in  Mähren,  20  lul. 755.  Gern.  Mar. 
Eleonore,  des  Fst.  Frapz  Carl  v.  Fondi  u.  Mannsfeld  T.,  g.  28 
Aug.  710,  vm.  6Febr.  735,  f 10  Sept.  761.  (ihr  2r  Gern,  war 
Franz  Carl  Gr.  v.Kottulinsky,  vm.jo  lart.  758). 

Vatersbruden  Leonhard  Jos.,  g.  16  Merz  733,  f 13  Sept.  737. 
Grojseltern:  JosephFranz, Stifter diesesAstes, g.a Aug.Ö75,kais. 

w.  geh.  R.,  Kämmer,  u.  Obristlandricbter  in  Böhmen,  f 9 la 0.755 
zu  Prag  Gern.  Mar.  Anne,  des FhrnWolfg.  Max.  v.  Lammingen 
u.  Altenreuth  T.,  g.  27  lan.  685,  vm.  29  Iun.  701,  + 15  Ian.  740, 

b)  Jüngerer  Ast  zu  Horschowitz  (hn  berauner  Kreise 
von  Böhmen). 

Graf:  RcnotPH,  g.  23  lul.  761,  Hr  der  Hrsrh.  Horschowi  tz, 
Kotuarow,  Waldeck  u.Ginetz,  östr.k. k. w.geh.R. t».ObrisN 
kämmerer  (seit  Ian.  806),  auch  Prasid.  der  Schuldentilgungs- 
Deputation  seit  i8<o;  Mitgl.  der  k.  böhm. Gesellsch. der  Wiss. 
u. Präses dei  öst reich. Agriculturgesellschaft,öGV, uSSti.ffcLi, 
(zuvor  seit8or  Vicepräsidentbey  derHofkmr  im  Münz- 11. Berg- 
wesen, u.  im  J.  8c>5>  während  der  französ.  Occupation  Wiens, 
kais.östr.  bev.IIofconmitssär  daf.).  Gem.Mar.Theresie,  des 
Fst.  Dominic.  v.Kaunitz  T.,  g,3Febr.7Ö3,  vm.28Iul.785» 
JM,StKrD,.u  k.k.  Dame  du  Palais,  28 lul.  803« 

Kinder:  alEugenjg.4Sept.786.  b)  Dom  in  tk,  g.  37  May  788» 
östr.k.k  Ser.Rittm.  imUhlan.Rgt.Nr.30d. Erzhz.Carl.  c)The- 
resie,  g.  13N0V.789.  d)  Leopoldine,  g.  2ÖSept, 790, -J-asDec, 
791.  e)Mar.  Antonie,  g.Qlan. 792, rf  31  Nov. 794.  f)  Mar.Ludo- 
nulle,  g 22 lul. 793,  ’J"  im  Febr.811.  g)  Lad  i sla u 8,  g.5  lul.795. 
Geschwister:  1)  Mar.  Aloysif,  g.  756,  istW.  Gern.  Peter  Carl 
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Franz  Gr.  v.  Mean  11.  Beaurienx,  vm  784.  fjoa.  a>  Eleo- 
nore, g.  9N0V  757,  StKrl),  ist  W.  Gern  Ant  WVnz.Gr.  Wra- 
tislaw  v.  Miirowitzu.  Netolit/ky,  vm.  l70ct.78o,  + .. . 3) 
Theresie,  g 4 Febr  7^3.  4)  Ladislaus,  g.slul^,  k.k  Kiijn- 
nier.u.Rittm.  bey  Hinsky  Chev.  leg.,  +71011.793,  blieb  in  der 
Schlacht  bey  Arlnn.  5)  Marie,  g.  29  Ang  765.  61  Eugen, 
g.  -5 Sept.766,  k k.  Kammer.,  Hr  derHisch.Gron,herrliiz  im 
Fsth.Troppau  (hat  alsRiftm.  bey  Kaiser Chev  leg  qiutt.).  Gern. 
Flore,  Gräfin  v Kageneck,  vm.  799.  7)  Phili ppine, 
g-25 Febr. 767, Stift •jd./.u  Miinsterbilsen.  8' Mar  Ludomille, 

g.  773*  Gern.  Ant.  Franz  Gr.  v.  Abenaperg  n.Trau  r,  vm.  801. 

Eltern:  Eugen  Wenz.  Joseph,  g^Iun.jag.HraufHorsch  >wit* 
etc.,  öGV,  kai«.  Kämmer.,  w.geh  R u Obristhofmarschall, 
auch  gewes.  Canzlcr  der  Gallizischen  u.  Lodomir.Gesrhäfte,  + 
A3  May  789.  Gern.  Mar.  Theresie,  des  Gr.  Ladisl.  v.  1{ ..  1 1 o- 
nitsch  T„  g.  J5Sept.733,  vm.90ct.  754, SlKrD u.k. k. Dame 
du  Palais,  ist  W. 

Großeltern : Norbert  WenZel(jöng.  Bruder  desGr.  Jos. Franz  zu 
Fulineck,  s.  ob.  u.  Stifter  dieses  Astes),  g.ögo,  kai«.w  geh.R. 
u.Kiimmer  , + 30  Apr.729.  Gem.Aloys.Stephanie,  desGr.'W'enz. 
Norb.  Octavian  v.  Kinsky  T.,  vm.  726,  f 2iAug  786.  (ihr  2r 
Gern.  Rudolph  Qr.  v.Choteck,  vm.  737,  +771). 

Wurmbrand. 

£in  in  Niederösterreich  und  Steyermark  begütertes  gräfliches  Haus, 
•welches  das  Obr  ist-Erb-La  n d -Küche  nm  eis  t e r-A  m t im 
Herzogth.  Steiermark  besizt  u.  sich  mit  2 Söhnen  Matthias 
(t  084)  in  2 Linien  getheilt  hat,  nämlich 

. A)  die  österreichische,  welche  sein  älterer  Sohn,  Ehren- 
reich (f  1610),  stiftete; 

B)  die  st  syrische  Linie,  welche  der  jüngere  Sohn,  Ru- 
dolph (t  löljl),  pflanzte.  Aus  jener  wurde  Johann  Wilhelm 
atu  31  Aug.  1701  in  den  Reich  s g rafens  t and  erhoben,  und, 
nachdem  ersieh  1721  wieder  zur  römischen  Kirche  gewendet  hatte, 
am  24  May  1726  zu  Rothenburg  an  der  Tauber  au  Sitz  u.  Stimme 
iu  das  fränkische  Itciciisgrafencollegium  aufgenommen. 

A)  Die  österreichische  oder  ältere  Linie. 

welche  aus  dem  ganzen  Hause  allein  auf  der  fränkischen  Grafen- 
bank  Sitz  11.  Stimme  hatte.  Sie  besizt  als  ein  Fideicommifs  die 
i Kr  sch.  Stuppach,  Stichelsberg  und  Steyersbcrg,  daher  sieb 
die  Grafen  dieser  Linie  auch  gemeiniglich  Grafen  v.  Wurm- 
brand u.  Stuppacb  zu  schreiben  pflegen.  — Catholischer 
Religion. 

Graf : Gund accar  Heinrich,  g.  30  May  763,  succed.  seinem  Vater 
am  10 May  791  als  Majoratshr  der Fideicommifshrsch.  S ticke  1- 
berg,  Steyersberg  etc.,  östr. k. k- w.  Kämmer. u.  Ober-Ce- 
remonienmstr  (war  seit  796  erzbischöfl.  Salzburg.  w.geh.R.u. 
Obristkämmer.).  Gern.  Mar.  Josephe,  dea Fhrn Casp, Ferd. 
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^ y.  Ledebur  eu  Wichel  T.,  Frau  zu Libltn  (im  pilsner Kreise 
Rohmens),  g.  776,  vm.  2 Merz  794,  StHrT). 

Geichwisitr:  1)  Marie  Th  eres  ie,  g.  22  Ian.  759,  StKrR,  gewcs. 
Stiftsdame  zu  Mons.  2)  Marie  Anne,  g.  i9Apr.  760,  "fi’SFebr. 
78p.  3)  Marie  Wi  1 beim  i n e , g.  3Sept.7Ö4s  ist  W .,  lebt  za 
* Griitz.  Gern. Anton  Gr.V,  I.es  I ie,  Majoratslir  zu  Pettau,  Metiau 

и.  I’eruegg  in  Steyerm.,  k.  k.  w.  geh.R.,  vm.  20  Febr.  785,  •J'aU 
der  Lezie  seines  Geschlechts  802.  4)  Joseph»  g.  26  Sept.  76g, 

к.  k. Kammer.  u.-Ltn.des  k.  k.  Inf.Rgts  Reisky . 

Eltern'.  Gumlaccar  Thumas,  g.  30  Rec,  735,  k.  k.  geh.  R.  u. Käm- 
mer., -j-  xojUay  791*  Gern.  Marie  An  tonie,  des  Fst.  Heinr.  v. 
Auersperg  T.,  g.  3oSept.  739,  vm  I2lan.  755,  StKrR,  ist  VV. 
f'atersgeschwtster:  a)  Esther  Marie  Polyx.,  g.  17  Oec.  696,  •}*  14 
Mer/-755  Gern  Casim. Gr.  v. Sayn-Wittgenstein  zu  Berlenburg, 
•J-  5 Inn.  741.  bJAune  Cstine  Eleon.»  g.698, "i-  763.  Gem.Friedr. 
Magn.  Gr.  zu  Leiningen-llartenburg,  vm. 723,  •f' 75Ö.  c)  Mar. 

, Marg.  Leop. , g.  701.,  14  Rec,  756.  Gern.  Wilh.  Carl  Ludwig 

Gi'.  v.  Solms- linde!  heim,  27  Aug.  778. 

Grofseltern:  Johann  Wilhelm,  g.  18 Febr.ööo,  wurde  in  ft  sg ri- 
te 11  s ta  n d.  erhoben  31  Aug.  761»  Ward  722  röm.  cathol. » k.  k.  w. 
geh.It.  u.Rshofr.Pi  äsid.,  üGV,  *{*  17  Dee.750  zu  Wien,  ite  Gern. 
Sus.  Mar.,  des  Fhrn  Ehrenr.v.  PrösingT.»  vm,  15  Merz  694,  f6 
Merz  700.  2te  Gerii.  Jul.  Ror.  Louise»  des  Gr.  Wilh.  Ileinr.  v. 
Limpurg-Gaildoi  f T.  u.  Gr.  Eustach.  Casim.  v.  LoWenstein-Vir* 
neburg  W.,  g.  10  May  677,  vm.  5 Oct.7oo,,f5  Oi  t.734.  3t« Gern. 
Mar.  Romimke,  des  Gr.  Gundacc.  Thomas  v.  Starhemberg  T., 
g.  5 Oct.  711,  vm.81an.  735,  f 29 Febr.  736,  41c  Gern.  Maria 
Konav.  Graf.  v.  Siarhemberg,  der  vorig.  Schwester»  g.  7°8»  vm. 
19 Oct. 736,  27 May  740,  $te  Gern.  Anne  FVanciske,  des  Gr. 

Georg  Sigm.  v.  Auersperg  auf  Kirchberg  T.,  g 712,  vm.  29  Aug. 
740*  StKrR,  f nApr.780. 

Grofsvatersgeschwister:  a)  Casimir  Heinrich»  g,  16  Sept.  6S0, 
wurde  Cat h. 726»  k.k.  w.  geh.  R.,  Gen.  FZM.  u.Gouv  zu  Ath, 
■•J*  ao  Ian.  749.  Gern.  Charlotte,  des  Gr.  Ant.  Isnard  von  Sanfre 
Gar.iille  in  Piemont  T„  StKrR,  *J*  im  Ian.  768. 

Sohn:  Heinrich,  g.  716,  auf  Steyersberg,  kais.  Gen. FWM.,f 
17  Rec.  759.  Gern.  A n tonie,  des  Gr.  Franz  Anton  v.  Breu- 
n e r T.,  g.  729,  vm.  747,  StKrR,  ist  W. 
b)  Anne  Theresie,  g.  681,  *{•711.  Gern.  Chr.  Ehrenr.  Gr.  vod 
Windischgrätz,  *J*  732. 

R)  Die  ßteyriscbe  Linie. 

Diese  bat  sich  mit  2 Söhnen  Georgs  Andreas  I.  (•{■  1680)  wieder  ia 
2 Branchen  gellieill.  Der  ältere  Sohn,  Georg  Andreas  II. 
(2.  1649,  f 1702)  s(iftete.  die  ältere,  und  der  .jüngere  Sohn, 

' Wo  1 1 g a n g Kr  ie  drlc  h (g.  652,  welcher  am  7 Aug.  704  in  Steyer- 
marli  von  den  Banern  erschlagen  wurde),  gründete  die  j ünger» 
Branche  dieser  Linie.  . ...  . 
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l)  Der  Steyersclien  Linie  ältere  Branche. 

Cathol.  Religion.  — Wohnsitz:  zu  Keuliau  j in  Slevermarli. 
Graf : Philii-p,  g.  24'  Apr.  744,  llr  auf  N e u h a n s,  k.  k.  w.  Küm- 
merer u Liindrc-ciitsM.  iu  Sleyermark.  Gern  M j r i e A n 11  e,  des 
Gr  Georg  v.Stli  b c n b e ig  T , g.  8 Aug.  746,  vm,  29  S.  pt.  767 
Kinder:  1 ) Georg  Ehren  reich,  gi  31  Oct  . 76g,  k.  k K'.imhicr. 

и.  Prem.  Kilt m.  bey  111  Ciir.  Rgt.  Nr.  6 2)  Al  a x ira i I i a 11  e,  g 
770,  ist  W.  Gern.  Carl  Gr.  v. bei  lern,  vm.  787,  i"  &06  3)  Jo- 

. hannt  Nepomucene,  g.  772.  Gern.  Leopold  Gotth.  Gr.  vm 
Schafgotsch  (schles.L.)  Vm.  791  4 Ludwig,  g 14ÜCI.  774, 

к.  k.  Ltn.  beytn  (dir.  Rgt.  Mack,  f 14  Nov.  793  (wurde  bey 
Landau  ‘erschossen), 

Geschwister : a)  M a r ie  A n n e,  g.  iö  Oct.  74g,  vorinal  Domini* 
can.  zu  Gr.itz.  b)  Elisabeth,  g.  23  lau  747»  vorinal.  Domi- 
nican.  zu  Grat/. 

Eltern:  Georg  Ehrenreich,  g.  14  May  719,  k k.  w. Kiimmer.  n. 
Landrechl»-Rath  in  Steyermark,  •f  17  May  786.  Gern.  Marie 
Franciske,  des  Gr.  Phil.  Ursin  v<  Kosenberg  T.,  g.  10  Dec.  717, 
vm.  743,  i"  6 Dec.  760. 

Vatersgeschwister:  a)  Marie  Maximiliane,  g.  28  Febr.  718,  +.’ 
b)  Marie  T b e re  sie,  g.  20  Apr.  720,  vormal.  Dominican.  zt" 
Griitz.  c)  Mar.  Le  o p o 1 d i n e,  g.  15  Nov.  721.  Gern. Franz  Jas. 
Fhr  v.  Re  ise  wi  tz,  vm.  4 Oct.  753,  d)  Mar.  Cürilie,  g.  20  May 
723,  StKrD,  f.  Gern.  Cajetan  Gr.  v,  Stampa,  kais.  Gen  FML  . 
vm.  22  Apr.  754,  ■{*.  e)  Ignaz,  g.  3 Apr.  724,  Teutsch  O.  Comth 
zu( h mlenz, auch  vormals  k.k.Obristl.,  zu  Coblenz  16  Sep  1.791 
Grvj seltern:  Maximilian  Rudolph,  (ein  Sohn  Georg  Andreas  II 
Stifters  dieser  Linie),  g.  27001.672,  k.  k.  inner-österr.  w.  gel 
R.,  •{•  17  lau.  731.  Gern.  Marie  Cajetane,  des  Gr.  Franz  llono; . 
von  Trautmanusdorf  T„  g.  21  May  697,' vm.  12  May  717, 

6 Oct.  764. 

2)  Der  Steyersclien  Linie  jüngere  Branche. 

Oder  die  Rescendenz  \V  o 1 f ga  n g Friedrichs,  des  jüngern  Brn 
rters  von  Georg  Andreas  II.  Sie  bestehet  gegenwärtig  in  j Aeslen. 
dio  von  2 Söhnen  des  gedachten  Wnlfgang  Friedrichs,  warnen1- 
. )icl>  Franz  Carl,  u.  Leopold  Sigismund,  gestiftet  worden  sind. 

A)  Der  altere  Ast, 

oder  die  Descendenz  Franz  Carls.  Cathol.  Religion. 

Graf : Füanz  Carl,  g.  29  lan.  790,  östr.  k.  k Edelknabe. 
Gesdavister:  1)  H e n rik  e, g.  ayltec.  783.  2)  Josephe, g.  7 Febr. 
785,  f 12  May  797.  3)  Sigismund  Leopold,  g.  11  Iun.  786,  i 
jgl>ec.798.  4)Aloysie,g.  10  Sept.  788.  5)  Ferdinand,  g.  2h 
lan.  und  f1  23  Apr.  793.  6)  An  ton  Xaver,  g.  30 -Merz  796.  7> 
Joaehim  Fnedr.,  g.  26  Iun.  und  •{■  26  Iul.  796,  8)  Theresie,  g. 

7 Aug,  und  f 3 Nov.  797. 
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Eltern : Franz  Joseph,  g,  9 Ian.  753,  Hr  zu  Raittenau,  Ober- 
radkersbtirg  u.  Kottenthurn,  k.  k.  Kämmerer,  w.  geh.  R.  und 
ernannterGouv.  v.  Westgaliizien,auch  landesfiirstl.  Commissar 
in  Kärnten  u.  Krain,  f 1 lun.  801  zuGrätz,  Gern.  Mari  e An  ne, 
des  Gr.  Heinrich  v.  Auersperg  zu  KirchbergT.,  g.  21  Merz 
765,  vm.  19  Aug  782,  StKrD,  ist  W. 

Vatersbruder  Ir  Ehe : Carl  Leopold,  g.  17IUI.  774,  10  Aug.  781. 

Qrojsrltern : Joseph,  (ein  Sohn  Franz  (Jarls  des  Stifters  dieses 
Astes,  und  Enkel  des  oben  gedachten  Wolfgang  Friedrichs)  g. 
11  Ian.  724,  k.  k.  w.  geh.  R.  und  Kämmer..auch  Gubernial-K. 
in  Steyerm.,  "i*  20  Apr.  779.  ite  Oem.  Eleonore,  des  Gr.  Ernst 

v.  Breuner  T.,  g.  15  Oct.  731,  vm.  27  Ian.  752,  18  Ian.  754. 

2te  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Carl  Ign.  v.  Clar y und  Aldriugen 
T.,  g.  i3Febr.  756,  vm.  9 Ian.  772,  StKrD,  (ihr  2r  Gern,  ist  Joh. 
Carl  Gr.  v.  Odonell). 

Croßvatersgeschwister : 1)  Ma  r i e A n n e,  g.  5 Merz  728,  StKrD, 
ist  W.  - Gern.  Joseph  Mar.  Gr.  v.  Attems  (Steyer.  L.)  k.  k. 

w.  geh.  K.  und  Kämm.,  auch  intaer-österr.  Reg.  R.,  g.  8 Sept. 

727,  vm.  14  May  754,  ■f  25  Nov.  772.  2)  Charlotte,  g.  738,  f 
1800.  Gern.  Franz  Ant.  Gr.  v.  Stürgkh,  vm.  761,  791. 

B)  Der  jüngere  Ast, 

oder  die  Descendenz  Leopold  Sigismunds.  Cathol.  Religion. 
Graß : Georg  Heiniuch,  g.  19  Dec.  767  zu  Dresden,  k.  k.  Kämm. 
Geschwister : a)  Eman.  Alexander,  g.  18  Oct.  766,  f 19  Ian  767. 
b)  Mar.  T h e r e s i e Friderike,  g.  zu  Dresden  29  Ian.  769.  Gern. 
N. ..  Mq.  de  Ce  va  zu  Turin,  c)  Amabilie,  g.  20  May  77a. 
Gern.  N.. . Gr.  Panicera  zu  Turin. 

Eltern:  Franz  Joseph,  g.  4 Apr.  737, k.  k.geh.ß.  u,  Kämmerer, 
auch  gewes  Gesandter  am  dän.  sächs.  u.  neapolitan.  Hofe,^  im 
Febr.  806.  Gera.  Mar.  Theresie,  des  Hz.  Eman.  v.  Taruca 
T.,  g.  3 Dec.  741,  vm.  30  Apr.  764,  StKrD,  ist  W. 

Vater sgeschwister : 1)  Marie  Anne,  g.  733,  ist  W.  - Gern. 
Weikhard  Gr.  v.  Trauttmannsdorf,  vm.  751,  788-  2) 

Joseph  Leop.,  g.  13  Oct.  734,  f 26  Ian.  735.  3)  Cajetan,  g.  8 Dec. 
740,  f 3 May  742.  4)  Mar.  Jostephe,  g.  743,  f als  W.  13  May 
802.  Gern.  Sigismund  Phil.  Gr.  v.  Breuner,  vm.  2i  Oct.  767, 
+ 27  Oct.  783. 

Großeltern:  I.eopöld  Sigismund,  (Stifter  dieses  jüng.  Astes  u. 
ein  Sohn  VVolfg.  Friedrichs,  des  gemeinsamen  Stammvaters 
beider  Aeste  der  jüngern  steyer.  Branche),  g.  5Febr.7oi,  k.k. 
Kämmer.,  General-Einnehmer  u.  KriegsZahlmeister  in  Steyer, 
■j-i8  Oct.  T59.  Gera.  Anne  Sabine,  des  Gr.  Franz^Augustin  v. 
Wildenstein  T.,  vm.  2g  Iul.  731,  + 790. 

Grojsvatersgeschwister : a)  Mar.  Theresie,  g.  I Aug. 684, 

740.  Gern.  Joh.  Chr.  Gr.  von  Stürghk,  k.  k,  w.  geh.  R.  uod 
Hofumz.it f 26  May  729.  b)  Johann  Joseph,  g.  4 May  688, 
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k.k.  geh.  fi.  tlnd  Land-Virtdom  in  Steyer,  f 2 1 T>et.  >50.  Gern, 
Mar.  Elisäh.,  des  Gr.  Sigi~m.  Fried  r.  v.  Khevenhiiller  T.,  g.  22 
Apr.694,  vin  28  Apr.  7:4,  •}*  1 Merz  760.  c)  Marie  Anne, g 28 
Sept.  689,  StKrl).,  *{•  1 Merz  760  Gern.  Thaddäus  Gr  v.  At- 
tems,  k k.  geh.  R.,  vm.  8 lun.  719,  f 18  May  751.  d)  Franz 
Carl,  g.  13  Febr.  6195,  k.  k.  geh.  R Stifter  des  obigen  altern 
Astes),  1 1 2 Sept.  768-  Gern.  Josephe,  des  Gr.  Ferd.  HanÄib.  v. 
HerbersteitiT.,  g.  23  Merz  760,  vm.  72 1,  f 10  Aug.  766»  e;Au* 
gustine,  g.  I Febr.  '03,  Ursulinerin  zu  Grätz,  j;  766,  . 

IT  seit  bürg  (oder  Isenburg). 

Schon  oben  iin  310.1  Kapitel  ist  bemerkt,  dafs  sich  dieses  Maus  Irt 
1 Hauptlinien  tlieill,  nämlich  A)  die  0 f fe  n b a e h - B i r s I e i n i- 
s che  und  H)Mie  Büdin  gen  soHe  Ha  uptl  i nie. 

Von  der  erstem  ist  daselbst  apch  der  Haupt,  oder  fürst- 
liehe  Ast  zu  Offe  n b ac  h - R 1 r s te  in  eingoführts  es  wird 
also  hier  noch  der  gräfl.  Nebenast » Ysenbürg-Philipp«. 
„ich  , aiarhgefragen. 

Die  Büdiirgensche,  von  Johann  Ernst  gestiftete,  Haupt- 
linie  aber,  welche  noch  den  gräfl.  Titel  führt,  ist  hier  ebenfalls 
noch  nachzuholen.  Diese  hat  sich  mit  des  Stifters  Söhnen  in  4 
Acste  verbreitet,  nämlich 

1)  den  Ast  zu  Büd  i n gort , gestiftet  Von  Johann  Casimir, 
älterm  Solme  Johann  Emsts; 

2)  den  Ast  zu  Wächtersbach,  gestiftet  von  Fe  r d i n a n d 
Maximilian  I.  zweitem  Sohne  Johann  Ernsts  ; , 

3)  den  Ast  f.ti  Meerholz,  gestiftet  von  Georg  Albrecht, 
drittem  Sohne  Johann  Ernsts; 

4)  denAst  zu  AI  a r i e n b o r n , gestiftet  von  Johann  Ernsts  4'enx 
Sohne,  Carl  August,  mit  welchem  jedoch  dieser  Ast  am 
23  Merz  1725  auch  wieder  erlosch. 

Die  Besitzungen  der  sämtl,  gräfl.  Häuser  v.  Ysenburg,  wurdert 
I80<>,  so  fern  solche  zu  der  Gfsch.  Ysenburg  gehören,  durch  die 
Rheinbundesakte  der  Landeshoheit  des  fürstl.  Hauses  Ysenburg. 
Offenbach  unterworfen.  Die  den  Häusern  zu  Wäc Ittersbach 
u.  Meer  bolz  zustchendcn  Antheile  an  der  Gfsch.  Limpurg 
in  Franken,  erkennen  seitdem  die  k.  wurtemberg.  Landeshoheit. 

A)  Der  Offenbach-Birstein.  Hattpllinie  Nebenast: 

Y se n bürg  - Philippseich. 

Rcformlrter  Religion.  Wohnsitz:  Philippseicb. 

Graf:  Heinrich  Ferdinand*  g.  150«.  770,  succ.  s.  Bruder  Carl 
Wilhelm  Ernst  am  13  Iah.  781,  k.  bayr.  Gen.Maj.  (Tit.)  Gern. 
Amalie,  des  reg.  Gr.  Mor.  Casim.  II.  zu  Ben  t heim-Tecklen- 
burgT.,  g.  6I)ec.  768,  vm.  11  May  79t. 

Kinder'.  "i)Gfeorg  Casimir  Friedrich  Ludwig,  g.  i5Apr.  794* 
Erbgraf.  2)  Carl  Ludw.  Friedr.  Ernst,  g.  31  Merz79Ö.  3) 
Louise  (/harl.  Philippine  Ferdinande,  g.  19 Febr.  798-  4) 
Vellrath  Friedri  ch,  g.  15  Sept.  1800.  5)  Charlotte  Sophie 
Henr. Louise,  g 251110.803.  6)  Elisab.  Lou i se,  g.  22lan.8o5< 
7)  F e r d i n a n d , g,  14  Ott.  806. 

11.  Bi  ir  Th.  i8li,  M nt  m 
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Geschwister : a)  Wilb.  Moriz,  g.  27  May  u.  f 10  lun.  763.  b)  A e- 
milie  Louise,  g.7Ö4,  ist  W.  - Gent.  Ludwig  Heinr.  Adolph 
* Gr.  zu  Lippe-Detmold,  vm.  786,  f 1800.  c)  Carl  Wilhelm 
Ernst,  g.  20  Oct.  767,  f 13  Ian.  781  zu  Stuttgai  dt,  auf  der  dal. 
Academie.  d)  Frider.  Charl.  Wilh.,  g 15  Sept  769,  f 3° ,a*>- 77ö 
e)  Philippine  Henr. Wilhelm.,  g.  772,  ist  W - Gern  Moriz 
Gr.  V.  Benthe  i m - Tecklenburg  , vm.789,  f 80  6.  Q Utiur. 
Ludwig,  g.  25  Apr.  und  -fr  6 Sept.  775. 

Eltern:  Cstian  Carl,  g.  28  Inn  732,  quittirtealskurpfälz.ITptm. 
der  Inf. ; bL,  f 26  Merz  779.  ite  Gern.  Gunst.  Sophie,  des  Gr. 
Ludw.  Franz  v.  Sayn-VVittgeustein-BerieiiburgT.,  g 11  Apr. 
733,  vm.  121110.762,  -i-Sjan.  776.  2te  Gern.  Ernest.  Eleonore, 
der  vor.  Gemahlin  Schwester,,  g.  24  Sept.  .731,  vm.  28 May  776, 
f 5 lun.  791.  B 'L1* 

faters  Geschwister : i)  Johanne  Elisab.  Amalip,  g.  720,  -f  7$ö, 
Gern.  Georg  Carl  Ludw.,  reg.  Gr.  v.  Leiningen- Weiler  biug, 
vm.  741,  f 787.  2)  Friden  Cstine Sophie,  g.  721,  f 772.  Gun. 
LudwigFerd.  reg.Gr.v.Säyn-Wittgenstein-Berlenbnrg,  >10.744, 
•{•773.  3)  Christine  Wiihelmine,  g.  10  lun.  726,  21  lul.  765. 

4)  Ludw.  Moriz,  g.  . II  lul.  727,  Hptm.  eines  oberrhein.  Kreis- 
Rgts,  f 29  Merz  750.  5)  Joh.  Adolph,  g.  10  Oct.  728,  b -lländ. 
Obristl.,  des  Ten  tsch.O.R.,  f 6 May  757,  blieb  in  der  Schlacht  bei 
Prag.  6)  Aug.  Eleonore,  g.  15  üec.  729,  f 23  Ia.»  730.  7) 
Louise,  g.  6 Merz 731,  istW.  (lebt  zu  Prag).  Gern.  Job.  Blas. 
Columbus  Ehr  v.  Bender, k.k. Gen. FM  u.comtl.Geu.  inBoh- 
men,  öMTi,  vm.  17^.774,  + 2oNov.  79g.  8)  Gustav  Emst, 
g.  6N0V.733,  f 20 No v.  746.  9}  Cstiane  Eleon.,g.  17  Eebr.737, 
•j- 6 Apr. 76z.  10)  Ernst  Aug:,  g.  ioFebr.  u.  •{•^Dec.  7 8 n) 
Cstine  Ferdinande,  g.  740,  ist  W.  Gern.  Heinrich  XII  reg. 
Gr.  Reufs  zu  Schleitz,  vm.  770,  f 784.  12)  Georg  August, 
g.  5N0V.  741,  k.  bayr.  Gen.Ltn.,  Inh.  eines  Inf.  Kgts,  Cuuul  der 
Division  in  Franken  u.  Gouv.  in  Bamberg,  bL  u.MV.  Gern. 
Tberesießurkart,  g.i4lan.755,  vm.  776. 

Kinder:  a)  Georg  August,  g.  14N0V.  779,  + 12  Inl.  785-  b) 
Wilhelm  Christoph,  g.  15  lun.  782,  k . bayr.  Major  im  90  Lin. 
Inf.Rgt.  c)  Louise,  g.  1 Sept.  784,  f 5 Aug.  785-  d)  Frie- 
drich, g.  3 Ian. 787,  k.bayr;OLtn.  im  3n  Lin.  Inf.Rgt  e) 
L o u i s e Barbara,  g.  31  Ian.  789.  f)  G e o r g August,  g.  3 1 Ian. 
791,  k.  bayr.  OLtn.  im  I4n  Lin. Inf.Rgt.  g)  Maximil.  Joseph, 
g.  17 lun. 793,  f 12 lul.  794. 

13)  Philippine  Sophie  Ernest.,  g.  744.  Gern.  Cstian  F r.  Carl 
reg.  Fst.  zu  Hohen  I ohe-Kirchberg,  vm.  778. 

Grojseltern  : Wilhelm  Moriz,  g.  13 lul.  688,  Reichs-,  kurpf.il*. 
u.  des  oberrhein.  Kreises  Gen.FML.,  bL,  -f*  7 Merz  772.  iieGem. 
Amalie  Louise,  desBurggr.  Gstian  Friedr.  zu  Dohna-Lauck  T., 
g.  9 Ian.  680,  vm.9lan.7i2,t4Öec.  723.  ateGem.  Phil.  Louise, 
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des  Gr*  Ludw.  Cstian  zü  Stolberg-Gedern  T.,  g*  3ö  Öct.  705# 
vm.  2 Apr.  725,  f 1 Nov.  744. 

B)  Die  ßüdingfctische  Han  ptlinie. 

Von  den  drei  noeli  blühenden  Aesten  dieser  Häuptlinge  führte  jede 
eine  Stimme  im  welterauiscbeü  Crafencollegio  und  beym  ober* 
rheinischen  lireise* 

1)  Ysenburg- Biidlngeö. 

Refornürter  Religion.  — Wohnsitz:  Büdingen* 
öraf:  Ernst  Casimir,  g.  20  lan.  781«  grnfshzl*  batl*  Gen.Maj* 
btlT,  succ,  dem  Hin  Vater  unter  Vnrmundst.h*  dei  Kr.  Mu  ter 
25  Febr.  igöi.  Gern.  Ferdinande,  des  Gr.  Gustav  Einst  v* 

E r bach-bchünbtrg  T.,  g.  23l.11l.784>  vlu-  16 May  804* 

Kinder : a)  Adelheid,  g.  11  Merz  805«  b)  Ernst  Casimir,  g*  "V 
< 14  Dec*  goö. 

Geschwister i 1)  Charlotte  Frider.  Amalie,  g.9$ept.782.  a) 
Carl  Ludw.  Wilh.,  g-8Apr.  785.  3)  Christian  (Ludw.  Adolph 
Carl),  g*  2i  Febr.  u.  f li  Apr»  787-  4)  Christian  Ludwig  Fc-r* 
din.,  g.  xöAug  788.  5)  Doroth  Louise  Ca  roli  n e Anne,  g 31 
Dec.  790.  6)  Auguste  (Juliane  Polyxene  Ferdin.),  g.  8 May  793, 

*^4 Dec.  798.  7)  Friedrich  Wiln. Ludwig,  g.  20lul.  798* 

£ Item:  Ernst  Casimir,  g.  25  Febr  757  > bL,  «>ucc.  seines  Vaters- 
Bruder,  Ludw.  Casimir,  15  Dec.  777,  t1  25  bebr.  8oi.  Gern. 
Eleonore  Amal.  Carol.,  des  Gr.  Carl  Faul  Ernst  zu  Bent» 
heim-Steinfurt  T*,  g.  26  Apr.  754»  von  25  lul.  779,  ist  W.$ 
gewes.  Vormünderin  und  Landesrl'genttn* 
f^aters Schwestern:  a)  Christine Ernest.,  g.  iölun.  755»  t 22 Api*, 
756.  b)  Doroth  Louise  Carol.,  g.  i4Sept.  758,  f 24  Merz  784. 

Grof Sehern : Ernst  Dietr.,  (ein  Sohn  Ernst  Casimirs  und  Enkel 
Joh.  Casimirs,  des  Stifters  dieses  Astes),  g.go  Der.  717»  ’i’  26  Sept* 
^58-  Gern.  Doroth.  Wilh.  Albert.,  des  Fst.  Wolfg.  Ernst  v* 
Ysenburg-BirsteinT.,  g*  12  Sept.  723,  vm.  16  Aug*  752,  war  Vor- 
münderin u.  Landesregentin,  + 10  Febr. 777. 
Grofsvatersgesehwister:  1)  Ludw.  Casimir  , g.  25  Aug.  710*  7 

»•AN,  dD,  war  Senior  des  Hauses  Ubd  succed.  seinem  Bruder 
Gustav  Friedr.  in  der  Reg.  2u  Büdingen  am  12  Febr.  768,  1"  15 
Dec.  775*  Gern.  Auguste  Friderike,  des  Gn  Heinr.  Ernst  zu  Stol- 
Jjei'g - VVernigerode  T.,  u.  seines  Bruders  Gustav  Friedr.  W., 

Vm.  24  Sept.  768,  f 9 lan. 783.  2)  Gustav  Friedrich,  g.  ?Aug* 
7i5,dc.d;in.Kmrhru.Gen.Maji,  auch  Domdech.  zu  Halher9tadt, 
trat  zufolge  Vergleichs  die  Heg.  in  Büdingen  an  den  15  Oct.  “94* 

•J4  12 Febr*  768*  ite  Gern.  Dor*  Beöedicte,  des  Gr.  Conr.  Detlev 
V.ReventlauT.,  g.  13  Oct.  734,  vm.'siNov.  749,  dUP,  f 20  Dec* 

766.  2te  Gern.  Aug.  Friderike,  des  Gr.  Heinrich  Ernst  zu Stol- 
berg* VVernigerode  T. , g.  4 Sept.  743,  vm.  5 Dec.  767,  (ihr  2r 
Gern,  war  seit  24  Sept- 768  ihr  Schwager  Ludwig  Casimir,  s.  sub 

M m m a 
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' Nr  l.’Yf  9lati.  783  in  Erlangen  , (als  Gattin  des  dort.  P«*ofess. 
der  Arzneykunde  D.  Fr.Wendtj  dem  sie  zu  Fritzlar  26  Iun.  777 
an  getraut  worcjen).  , . . 

Kinder:  a)  Fritier.  Louise,  g.  24N0V.750,  *f“  28  lart.  751»  u) 
Christian  Äug.,  g.  31  Iah.'  u.  f 18  In»  752-  c)  Friedrich,  g.  5 Der. 

+3N0V.758.  d)  Ernst  Casim.,  g.öFebr.  11.  f 2oI"l.  75:,. 
e)  Christine  Wüh.,  g.7s6,  isi  W.  - Gern. W ilhelm  Josia-, 
Gr.  W Wal  deck,  vm.  772,1788-  f)  Auguste  Caroline, 
g-  758,  is-t.W.  «•  Gern.  Franz  Carl  Gr.  zu  Erb  ach- Schön  bei-, 

. ’■  v‘m.  778,  +783-  : _ , r . . r f . 

, 3)  Aug.  Caroline,  g.  722,  f 758.  Gern.  Ferd.  Casimir  Graf  il 1 

. Ysenburg-Wächtersbach , vm.  750,  f 778. 


jj)  Ysenburg-Btidingen  in  Wärhtersbach. 

Jtesi/.t  auch  einen  Theil  an  der  Gfsdi.  Limpurg  in  Franken,  onlfV 
k.  würtemb.  Landeshoheit.  Heformirter  Religion.  UohnsiL: 


Wäehtcrsbrieh; 

''Erbgraf  1 Ludwig  Max,,  g.  2pMay  791,  succ.  seinem  Vater  unter 
" Tortnundsth.  des  t-eg.  Fst.  v.  Ysenburg  805. 

Geschwister : a)  Friderike  Willi.,  g.t  lul.  792.  b)  Adolf, 
2. 26  lul.  "'92.  c)  Auguste  Cai‘oh,  g.  12  Not.  796. 

Eitern:  Ludwig  Maximilian,  g Aug.  741,  (]niuirte  «rls  franr. 
Hptrti.  der  Volontairs  d’AIsace776;  succ.  seinem  altern  Bruder 

* Adolph  in  der  Regier,  am  19  Apr.  798,  war  Senior  des  fiirat- 

* ii.giiifl. Ysenburg. Gesamt Fiatises seit  1803,  f 23IUH.805.  Gern. 

' Augüste  Friderike  Caroline,  des  Gr.  Joh.  Ludw.  v Sayn-Witt- 
genstein u.  Hohenstein  T.,  g.  27  Febr.  763,  xui.  24Apr.-89, 
•J*  20  Apt\  180Ö.  ‘ ■ 

fratersgeschwister  i 1)  Ferdin.  Casimii  I.,  g.  19  ian.  716,  war  reg. 
Graf,  rSAnn.,f  iöSept  778.  Gern.  Auguste  Caroline,  des  Gr. 
Ernst  Casimir  zu  Ysenbufg-Büdingen  T.,  g.  15  I11I.722,  rin.  XI 


lul.  750,  f 3ÖN0V.758. 

*'  Kinder:  a)  Ferdin.  Casimir».,  g.  17N0V.752,  succ.  seinem 

Vater  xöSc-pt.  778,  fl  780.  Gern.  Auguste,  des  Gr.  Carl 

* Paul  Eriists  v.  Bentheim- SteinfurtT. , ß.  3 Sel,c;  755*  **»•  59 
Apr.  775,  t 15N0V.798  (ihr  arGera.  Wilh.  Reinhard  Gr.zu 
Ysenburg-Wächtersbach  j + 5 Aug.  785).  b)  Cstian  W ilfc.  M* 
brecht,  g.  2 Nov.  757,  f 27  Apr.  758- 

S)  Albrecht  August,  g.  13  Aug.  717,  holland.  Gen.Ltn.  u.  ( het 
eines  Inf.  Rgts,  hGI/,  succ.  seinem  Vetter  Ferd;  Casimir  H.  am  1 

* Dec  780,  t 25 Nov.  782.  iteGerti.  Sophie  Doroth  Wi£..  des 

Gr.  Adolph  Heinrich  v.  Rechteren  T. , g.  15  Aug.  706  * % m.  2» 
Apr.  756,  f 230ct  758-  2te  Gem.-Oatharine,  desPr.  YV  tlh.  von 
Hessen-  Philippsthal  in  Barchfeld  T.,g.  26  Apr.  725,  vrn.  18  Iun. 
763,  dUP,  als W. 9 Ian.  798-  3)  Henr.  Louise,  g.  17  May  718, 
f 8 Iun.  784.  4)  Wilh.  Reinhard,  g 5 May  729,  surr, seinem 

■ Bruder  Albr.  Aug.  iu  der  Reg  782,  f 5 Aug.  785.  Gem.Aigu>te, 
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des  Gr.  Carl  Paul  Ernst  v.'Bentheini-Steinfurt'Tf  u.-«emes  Bru* 
derssohnes,  des  Gr.  Herd  Casimir  II.  W.,  vm.  2oFebr.  782,  -f* 
als  VV.  798.  5 ) Carl  Ludwig,  g.  18  Apr. '20,  k.  preufs.  Obristl,, 
quitt.  763,  16  Apr.  785.  Gern  Louise  Charl. , desGr.  Ahasver. 

Ernst  v.  JLduidorf  T.,  g.2May  726*  vm.  27 Merz 749,  •{•2 lau. 763. 
Kinder : a)  Lo  uise  Einest. Ferd.  Sophie,  g.S  Ian.  750.  Gern. 
Leop.  Gr.  v.  Schlijsben,  vm.  18  Ian.  776.  b ) Mar.  Albert, 
IulianeHenr.,  g 271.10. 752,  *4*  ioApr.774.  c)  Adolph  Wilh, 
Ernst,  g.  13  Sept.  755,  f 757-  d)  Joh.  Cliarl.,g.  im  Nov.  759,  f. 
6)  Wolfg  Ernst,  g. 3 Apr.  721,  f27  May  75t.  7)  Adolph,  g.  20 
Aug.  722,  holländ.  Obristl , succed,  seinem  älteren  Bruder  Wil- 
helm Reinh.  in  der  Reg.  am  5 Aug  785,  war  Senior  des  gesammten 
Hauses,  f 19  Apr. 798.  8)  Cstiane  Aug  , g.  4 Nov.  726,  fxilan. 
730.  9 Cstian  Ernst,  g.28  Apr  728,  knrpfälz.Obr.,  auch  Obristl. 
des  oberrhein. Kreis-RgtsPfalz-Zweybrilcken,  •föAug^Sö.  10) 
Christine , g.  13  Merz  733 , Priorin  des  Stifts  Walleostein  , 14 

May  788.  11)  LouiseCharl.,  g.2oApr. 736,  +3X311.793.  *2) 
Auguste,  g 29  Apr.  738,  f 17  Apr.  805. 

Grojveltern:  Ferdin.  Maximilian  II.  ( Vatershrnders  Sohn  Ernst 
Casimirs,  siehe  vor.  Linie  unter  Grofseltern!),  g.  12  Ian.  692, 
war  Senior  des  Hauses, -J- 2i  Apr.  7515.  iteGem,  Alb.  Ernestine, 
des  Gr.  Job.  Casini.  zu  Ysenburg-  Bütlingen  T. , g 25  Aug.  692, 
vm.  28  May  713,  + 11  lun  724.  2teGein.  Ernestine  Wilhelmine, 
desGr. Lud w.  Cstian  zuStolberg-GedernT.,  g. 29 Ian. 695,  vm« 
13  Peg.725,  f 8 May  759.  j 

Grojsvatersgeschwisler , 3 an  der  Zahl,  sind  schon  lange  verstor- 
ben, S.  dieselben  in  der  Ausg.  v.  1805  unter  Vatersgeschwistern! 

3)  Ysenburg- Büdingen  in  Meerholz. 

Diese  Linie  besir.l  auch  circa  yj  andern  Solms-Assenlicim.  Antheile 
von  Limpurg-Gaildorf  in  Franken,  (seit  1806  unter  k.  würlemb. 
Landeshoheit),  welches  durch  die  Gemahlin  des  Gr.  Carl  Fried- 
richs (siehe  Grofseltern  !)■  acqnirirt  wurde.  Reformirtcr  Religion. 
Wohnsitzs  Meerholz. 

Graf:  Carl  Ludw.  Wilhelm,  g-7May7Ö3,  succ.  seinem  Vater 
am  4 May  802  als  reg.  Gr.  zu  Ysenburg-Büdingen  11.  Iumpurg- 
Gaildorf  tgewes.  holländ.  Rittm.),  Senior  des  fürst-u.gräfl  Ysen- 
burg. Gesamthauses  seit  805.  Gern.  Caroline,  des  Gr.  Joh, 
Ludw.  v.  Sayn  -Wittgenstein  T.,  Mitbesitzerin  von  Limpurg- 
Obersontheim,  g.  l3Sept.7Ö4,  vm.  29  Merz  785. 

Kinder:  1)  Caroline  Frider.  Louise  Elisab.  Henr.  Charl.,  g.24 
Ian  786.  2)  Georg  (Carl  Friedr.  Ludw.  Ernst  Adolph),  g.27  May 
787,  bessen-darmst.Cpt.d.  Inf.  ala  suite, +ialul.  808.  3)Wiih, 
Carl  Friedr.  Ludw.,  g,3oüct.  u.+  16  Nov.  788.  4)  Antoinette 
Frider.  Louise  Wilh.Carol.,  g.  17  Ian.  790.  5)  Louise  Wilhelm. 
Sophie  Emilie,  g.  25  Merz  793.  6)  Friedr. Ludwig  Franz 
Adolph  Carl,  g.  5 May  796. 
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Geschwister ! ' a)  Friedr.  Wilb,  Cstian  Ludw.,  g.  2o  May,  fu  Dec. 
1764  b)  Carol.Leop.  Fridcr.Loui.se,  g.aMerz  766,  TÖMay  771. 
c)  Georg  Lud  w.  Wilb  Casimir,  g.23  lul.  7A7,  •J^Apr  774-  d) 
Carl  Cstian  Friedr. , g.  9 üct.  768,  + n Febr.  769.  e)  Louise 
Cstiane  Eleon. , g.  770.  Gern  Alex  Gr.  v.  Puck  ler  und  Lira, 
purg,  vm  784.  f)  Joseph  Wilh.  Friedr.  Albr.,  g.  loMay  77:, 
k.  bavr.  cbaract.  Obrisfl.  der  Cav.  4 la  suite. 

Eltern:  Joh  Friedr.  Wilh.,  g.  9>lay  729,  bL,  succ.  seinem  Tater 
als  reg.  Graf  774,  waf  seit  798  des  gesummten  Hauses  Senior,  f 4 
May  802.  Gern.  Carol.  Cstiane  Louise,  des  Wild-  u.  Rheingr.  Carl 
Walr,  Wilh  «su  Salm-GrumbachT.,  g.  2oApr.  734,  vm.  nlun. 
762,  •}•  1}  May  791. 

f'atersgrwhip’Ster:  t 1 Georg  Ludw.  Wilh.,  g.29Nov,  725,  ■fiö 
Febr.  726,  2)  Csiiaiiellenr  , g 7 Dec.  726,  •{•17  Merz727.  3) 
■FriedE  Gail,  g 22  Dec  727,  f28Febr  728.  4)  Carol. Louise 
Eie<>n.,  g.  ivSept.  730, -{*27  Apr.731.  5)  W'ilh. Cstian,  g.iMrn 
738,  Fähndr.  beim «berrhein.  Kreise,  ^ 10 Dec.  758-  6)  Friedr, 
Ludw.  Carl  Albr.,  g.  25  Iun.  739,  •{■  22  Jul. 758.  7)  SophieCstine 
Louise,  g.  31  Aug.  u 22  Dec.  740.  8)  Georg  Ernst  Aug.,  g.  14 
Sept.  741,  26  üec.  743.  9'  Cstine  Loujse  Charl.,  g.  742,  + 808, 

Gern.  Georg  Friedr  Ludyv.  Gr.  v.  W a Id  e ck  , *J*  7 7 1.  io)Joh. 
Ludw.  Morin,  g.  24  May  744,  + 22  Febr.  746.  n)  Cstian  Carl 
Ernst,  g.  17  Aug.  746,  + 17  Apr.  748. 

Qrofsgltern : Carl  Friedr.  (ein  Sobn  Georg  ^Utrechts,  g.664, 
724,  des  Stifters  dieser  Linie,  u.  Am4I.Uenr.geb,  Graf.  v.  Sayns 
Wittgenstein),  g.  27  Nov.  700,  war  Senior  des  Hauses,  14  Merz 
774.  Gern.  Eleon.  Frider.  Juliane,  des  Gr.  Ludw.  Heinrich  zu 
Solms  - Rödelheim  T. , mitreg.  Gräfin  zu  Lim  pur  g- Gaildorf } 
g.  23  Sept.  703,  vm.  24  Febr,  725,  f 1 Iul.  762. 

Zedlitz, 

I 

Eia  altes,  ursprünglich  böhmisches  Geschlecht,  welches  sich  «her 
auyh  in  Sachsen,  Schlesien  und  Polen  ausgebreitet  hat,  und  sich 
zur  '/.eit  der  Reformation  y.ur  lutherischen  Kirche  bekannte.  Hier 
ist  blos  von  der  ip  Schlesien  blühenden  Linie  die  Hede,  au* 
welcher  der  Freiherr  David  Sigismund  (siehe  unten!)  am  7 Nov. 
1741  für  sich  u.  seine  Descendcnz  in  den  prepfs  ischen  Gra- 
fenstand erhoben  wurde. 

Graf:  Gottlob  Sigismund,  g.  15  Sept.  760,  Fhr  zu  Hratzgau, 
Erblir  der  Stadt  u.  Hrsch.  Schurgast,  u.  der  Güter  Bau k* 
witz,  Christelwitz,  A l brec  h tsdor f etc. , k.  preub, 
Knirlir,  JM  u.  design.  Comth.  auf  Wietersheim,  wohnt  zuAl- 
brechtadoif  bei  Breslau,  ite  Gern.  Mariane  Ernestine,  Georg 
Casp.  v.  Tschammer,  auf  Hühnern,  Dromsdorf  etc.  J5rb-T.,  g. 
12 Merz7Ö9,  vm.21N0v.786, •f'31  Dec.787.  2teGem.  Auguste 
Caroline,  des  Gr.  Joh.  Adolph  vom  Lofs  T.,  g.  15N0V.  769, 
vm.  9 May  791, 
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Rinder:  a)  Georg  Oswald  Sigism.  Eduard,  g.  25  u.  -J*  27  Dec. 
787.  b)  Carl  Adolph  Sigism  , 5.51011.792  zu  Dresden,  c) 
Helene  Louise  Auguste,  g.  ioOct.  797. 

Gesehwisber : 1 HanaSigismund,  g.  18  OcL. 746,  Fhr  zu  Kratzgau 
auf  11  r 4 1 zga u,  Golitsch,  Pornckendorf,  Landesältest, 
iui  sdiweidnjiz.  Kreise,  •}•  joMay’777.  Gern.  Beate  Maxim., 
des  Gr.  Nicol.  Wilh.  v.  iiu  rgh  a n fs  zu  Friedlahd  ält.T.,  und 
lleinr.  Gr.  v.  Reichen bach-G nschii tz  W. , Erbin  der  Ros na- 
chauer  Güter,  g.  J9Merz75t,  vm.igMay  774,  verkaufteßa- 
gau  in  Oberschlesien,  lebt  als  YV.  in  Breslau. 

Sohn:  Wilhelm  Ernst  Sigism.,  g.7Apr.775,  Fhr  zu  Kratzgau 
auf  Kratzgau,  Golitsch  u.  Ponkendorf  im  Schvveidnitzischen, 
war  ehedem  bei  der  siidpreufs.  Kammer  zuPlozk  angestellt. 

2)  Charlotte  Jle'ene,  g.  i2lun. 756.  Gern.  Hans  Ernst  Fhr 
v.  K o 1 1 w i t z,  »m.  8 Nov.  782. 

Eltern:  David  Sigismund  (ein  Sohn  Hans  Albrechts  u.  Ursul. 
Jul,  v.  Senitz),  g.  15  In  1. 718,  Fhr  zu  Kratzgau,  auf  Kratzgau,  k. 
preufs.  Kmi  lif,  wird  7 Nov.  741  für  sich  11.  seine  Descentlenz  in 
denpreufs  Gr a fe n s ta nd  erhoben,  "J*  27  Nov.  760.  Gera. 
Helene Elis.,  IlansErnsts  Fhrn  v.  Hock  auf  Grofs-Reichen  etc. 
Ült.  T , g.  1 Apr.  725,  ym.  20  Oct.  745.  Sie  hatte  nach  ihres  Gern. 
Tode  die  Güter  Hosen ibal  u.  Mörschel witz  erkauft,  und  772 
Sthwarzau  u.  Klaptau  von  einer  Freyin  v.  Panmvitz  ererbt, 
zu  Rosen  ibal  im  Schweiduitziscjien  2ÖDec.  799,  ! 

Zinzendorf  und  Pottendorf. 

picses  rsgräfl.  Hans  ist  ein  uraltes  nicderöstcrreich.  Dynasten -Cc. 
selilcrlit  und  hesizt  das  Obr  i s t • E r b - L a n d - J ä g e r m e i s f e r- 
A mt  in  Oesterreich  seit  lft6.  Christoph  VI.  vermählte  sich  1492 
mit  Sophie  v.  Pottendorf,  einer  Erbtochter  Friedrichs , des 
I.ceten  dieses  uralten  Geschlechts.  Zwcy  Söhne  seines  jungem 
Sohnes,  Ferdinands  IV.,  stifteten  2 llauptlinicn , von  welchen 
die  jüngere  oder  H a u s eg  g i s c h « am  24  Febr.  1781  mit  Marie 
Anne  Gräfin  v.  Prevsing,  des  am  24  Dec.  738  verstorbenen  lezlen 
Grafen  von  dieser  Linie,  Carl  Leopolds  jüngsten  Tochter,  erlosch. 

— Die  alt^pe  oder  Ca  r I s pa  c h i sc  h c Linie  hatte  ihre  Be- 
nennung von  einer  der  Herrschaften  Hanns  Joachims,  Johanns 
IV.  Enkel.  Hanns  Joachims  Gemahlin  war  Judith  v.  Lichtenstein 
a d.  H.  Nikoisburg.  Diese  Linie  theilte  sich  abermals  in  2 Acste. 
Von  dem  jüngsten  derselben  stammt  der  einzig  jezt  lebende  Graf 
n.  Herr  v.  Zinzendorf  ab.  Desselben  Urgrofsvater , Graf  Maxi- 
milian Erasmus,  Hanns  Joachims  Enkel,  vcrliefs  Oesterreich  um 
der  Religion  willen,  und  starb  zu  Nürnberg  1672. 

Graf : Johann  Cakl  Cstian  lleinr.,  g.5lan.739,ward  cathol.764, 
Teutscb-O.  R , LandComth.  der  Balley  Oestreich  u.Comth.  zu 
Wien,  Neustadt  u.  Grätz  am  Lech,  k.  k. Kämmer.,  w. geh.  R. 
u.quiesc.  Staats,  u.  Confer. Minist.,  (war  auch  seit  8o8dirig. Mi- 
nister in  inland,  Geschäften,  quiesc.  809)*  OberstErbLandJäger- 
meister  in  Oesterr,  unter  der  Enns ; seit  i6Merz804derLezte 
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seines  uralten,  seit  700  Jahren  in  Oesterreich  blühenden  Ge» 
stillet  hts,  Lehenträger  der  gfl.  Zinzendorfisclien  Lehen  in  Nie- 
derösterr.  u.  Hr  der'Hrsch.  11  a rl  Stetten,  Toppei  u.  Was- 
serburg, (gewes.  Gouv.  zu  Triest,  dann  Hofrechenkaminer- 
Piäsident,  u von  1800-1802  niederösterr.Landmarschail;. 

Einzig  noch  lebende  Schwester:  Mar  JosepheLou  ise  Alefx.Con- 
stanzia,  g.i2lan.742.  Gent.  Ludw.  Traugott  v.  Burgsdorf, 
g.  13  lun.  744,  vra.  27  Sept.  ?85- 

Verstorbene  Geschwister;  1)  Ludwig  (Friedr.  Jul. )>  g.  23  Sept, 
721,  ward  Cath.  739,  Senior  der  Familie,  auch  Majoratshi  u, 
Lehenträger  der  Zinzgndorf.  Lehen,  ObrisrErbLandJägermstr 
in  Niedei  dsterr.  I9Merz757,  öGV,uSSti,k;k.  w.geh.R.,  llänmi. 
u.  Staatsminist.,  auch  yormals  bis  773  Rechnungskanmier-Prii- 
sident,  f 4O«.  ">8°.  Gern.  Mar.  Anne,  des  Fst.  Joseph  Adam 
v Schwarzenberg  T.^  g.ölan.  744,  vm.  X7  Oct.  764,  SiKrD,  f 
als  W.  8 Aug  803, 

Tochter : Mar.  Theresie,  g*  765 , •{■  785.  Gern,  Joseph  Gr.  v.  , 
Dieirichsteio,  v in  783. 

2)  Maximilian  (Erasm.),  g.  2 Oct.  722,  kursächs.  Hmrhr  u.  Obr. 
des  Inl'.Flgts  Pr.  Xaver,  -{^Dec.  ~8°-  Gern.  Baph.  Charlotte,  des 
Gr.  HectorVVilh  v.  Kortifail  T.,  g.  22  Dec.  725,  vm.  x Oct.  763, 
f«u  Eisenach  25  Nov.796.  3)  Susanne  Magd.  Elis.,  §-723,  ■{■785* 
Gern.  Heinr.  (ihr.  Gr.  V.  Baudissin,  vm:  74x4  +786.  4)  Adolph 
(Cstian  Heinr.),  g.25  0ct.728,  k.  dän.Harnnierj  u.  Assess.  der 
Reg.  zu  Glhckstadt,  begab  sich  uachHerrenbut,*}'  zu  Gauernitz 
28  Merz  770.  5‘;  Friedrich  August,  g.3  Aug.  733,  kursächs.  Cabi- 
nelsminister  u.  StaatsSecret.  der  Militair-Aneelegenheiten  in 
Commandosachen,  auch  w.  Gen.  der  Inf.  seit  May  e a.,  schNSti, 
(vorrnal,  bev. Minist,  zu  Stockholm  von  768  bis  777,  u.  zu  Berlin 
von  777  bis  799) , ObristErbLand Jägermeister  in  Oesterreich 
unter  der  Enns,  Hr  zu  Gauernitz-  u.  Klein-Scbiinberg,  succ.5 
Dec. 780  als  Lehenträger  dergräfl.Zinzendorf.Leheu  in  Qestetr. 
u.  Majoraishr  der  Ursch.  Wasserburg,  Karlstetten  u.Toppel,  -fc 
x6  Merz  806  zu  Dresden.  Gera.  Louise  Job.  Sophie,  des  Gr. 
Otto  Riiblemann  v.  Bylanil  zu  PalsterkarapT.,  g.9Üct.734, 
vra.  13  Oct.  767  zu  Wildenfels,  istW.  6)  Sophie  Charlotte  Fri- 
tlerike  Henri,  g.  3r  Ang.  734,  *{-alsW. . .$06.  Gern.  Joseph  &r. 
Conto  d’Yrles,  g.  29  Merz 726,  k.k.  w.  Kämmer.,  Gert-FMI,.  u. 
Coradt.  zu  Mantua  (welche  Festung  er  796  tapfer  vertheidign ), 
öMTa , Vm.  xo  März  763 , •jvn  Apr.  797  zu  Warasdiu.  7)  J«h. 
Loide(Eleou.  Amal  ),  g.  iFebr.736,^  2X  Dec. 782,  Gern.  Hectof 
Heinr.  Gr. v.  Kortifail,  vra.  1 Oct.  75Ö,  f 1 May  773.  3)  F rieur, 
Cstian  Gottlob,  g.aiiun.737,  Dorohr  zu  Meissen,  kursächs. 
Prem.Ltn.  bei  der  LeibGrenad. Garde,  23lul. 762, 

Ehern:  Friedr.  Cstian  , g.6Apr.Ö97,  Hr  auf  Hof,  Kaizen, 

•’G^oerpitz,  Wasserburg  etc,,  k.poln.u.kursächs.geh4i.. 
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auch  seit  742  Senior  der  .Familie,  + T5  Dec.  756.  iteGem.  Dor. 
Jul.  Amalie,  des  Gr.  Matth  Jul,  Eberh.  v PolheimT.,  g ilan  reo, 
vm  ilNov  720,  + 6 Merz  ' 27  2ie  Gern.  Christiane  Sophie,  des 
'Gr.  Curt  Reinecke  II.  v.  .Callenberg  T.,  g.  7 h’ebr.  7P3,  vm,  20 
Ian.728,  +23  Dec  775. 

Vatersbruder:  INicolaus Ludwig,  g. 26 May 700, ^Hr  auf  ßerfhels- 
tlorf,  Grolshennersdm  f,  Herrnhut,  Ordinär,  der  evangel. 
Brüdergemeinde,  wurde  Senior  der  Familie  15  Dec.  756,  trat 
das  Erbaint  u.  den  Lehenhof an  seinen  Neffen  Gr.  Ludwig  ab 
l9Mer/.757,  + 9:\lay  760  zu  Herrnhut  lie  Gern.  Lrdmutli  Do- 
rothee, desGr.Heinr. X.Heufs  zuEbersdorf  T.,  vm  7-Sept  722, 
+ 19  tun.  756.  2teGem  Anne  Nietschmännin,  gt  wes.  Ober.iuf- 
seherin  der  ledigen  Schwestern  zu  Merrnliul,  vm.757.  +760. 
Kinder:  1 Iienr,  Benigne  Justine  , g.  19 Dec  725,  + 11  May 
789-  Gern  Joh.  Mich.  Fhr  v.  VVaiteville,  g.  j 8 Oct, 718,  vm.  20 
May  746,  +700.788-  2)  Cstian  (Renatus),  + rrn  May  752.  3) 
Marte  ( \gnes),  g.735>  + 78+.  Gern.  Mor.Wi  li.  Bggr.  v.  Doliea- 
Schlodieti,  vm.707,  + 777-  4) El i sa  b e t h,  g.35  Apr.740,  Fr. 
auf  T reb  us,  NLesky,  Spreehammer  etc.,  + 11  Febr. 
807.  Gpm.  Friedr.  Rudolf  Fhr  v Wa  1 1 e vil  1 e,  g.  15  lau.  738, 
vin.  25  Oct.  768,  (der  sich  in  2r  Ehe  807  wieder  mit  Charlotte 
Gräfin  v.  Pfeil,  verw.  v.  Gersdorf,  vm.  hat). 
ßrojseltem:  GeorgLmlwig  (Sohn  v. Maxim. Erasmus),  IIi>  auf 
Jlof  11.  llaitzen  (evangel.  Religion),  g.  zu  Nürnberg  9 Oct.  662, 
k.poln.  11.  kur&ächs.  w.geh.R.,  Km  ihr  u.  gewes.  Ges,  zu  Wien' 
u.  Berlin,  +9IUI.700.  ite  Gera.  Mar.  Elis.,  des  Flirrt  Otto  Chri- 
stophs 'l’eufel  V.  Gundersdorf,  kursäclis  geh  R u.  Landvogts 
derOberlausitzErbT.,  dieLezte  dieses  alten  Geschlechts,  g.  17 
Apr.  661,  vm.  18  No v.  687, +27  Febr,  698.  2te  Gern.  Cliarl.  Ju- 
stine, desFhrn  Nicolaus  v.Gersdorf,  kursäcbs.geh.Ralhs- Direct, 
u.  Landvogts  der  Oberlausitz  T.,  g.  17N0V.  675, 'vm.  16I11I.699 
(sie  hatte  sich  wieder  an  den  preufs  Gen. FM  Dubislav  Gneo- 
mar  v.  Nazmer  am  x Dec.  704  vermählt,  ward  abermals  W.  15 
May  739),  u.  +31  4ug.  763  zu  Berlin. 


Zusätze  und  Verbesserungen. 

S- 4.  Z.9-  Der  Name  der  jüngst  Prinzessin  ist : IsabellaJ  o s 0 |ihe  Marie. 

S.  6.  Z.  19.  Der  Königist  auch  wKri.  ■—  Z.21.«.u.  statt : 17  — lies  : r 8- 

S.  7.  Z 9.  nacht  dE  - schatte  ein:  wKri. — Z JJ.  nach  788  - schalte 
ein:  zuk.  Gern  Willi  Dari  Lud  w.  Pr.  v.  H es  s e n - Pinlipp&tlinl  zu 
Barchfeld,  ver]  4Un.8ii--e-  Z- 16.  löichp:  zuk.-?  u.stattf  verl.  809 
lies:  vm.  ioNov.810 

S.II-  Z.  14.  Die  Kaiserinist  Protectorin der  miitterl.  Cesellich.  iuFrank- 
reich.  — Dann  ist  hinzuzufttgen  der  Sohn,  aus  dieser  Ehe: 

Napoleon  FranzGarlJoseph,  kaiserl.  Prinz , Kon.  v.  Rom, 
fGV,  uSSti,  g.  20  Merz  811. 

g,  13.  Z.  5.  nach  761  - sclialteein:  feyert  sein  50 j'iltr.  Reg.  Jubiläum  lf 
Qct.8l9?-?-  Z.8.  Der  Pr.v.VYalUs  istuuoK  egent  ÜesKR.  Gtof» 
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britiannien ; er  übernahm  die  Regentschaft  am  3 Febr.  811,  indem  er 
den  durph  die  Regentsejuftsbill  vom  II  lan.  e «.  verord liefen  Eid  an 
den  geh.  Rath  ablegte.  — Z.  19.  Friedrich,  Ha.  v.York,  wird 
abermals  zum  Gen.  en  Chef  der  briu.  Landmacht  ernannt  2J  May  gu, 

S.  14.  Z.23.  Amalie  f im  Oct.  8i0. 

S.  17  Z.Ig.  v.  u.  adde:  Dem  resign.  Könige  wurde  sodann,  durch  ein 
Senatusconstill  (im  Dec  8lC)  eine  jährl.  Apanage  von  2 Millionen  Fran- 
ktu bestimmt,  welche  dereinst  zur  Hälfleaui  seinen  ZnSobn  liberge- 
hen  soll.  — Dcfresign-  König  lebte  noch  im  Gec.glOzu  Giätz  in  Stcjr- 
ermark.  — Z*  5 v.  11.  Der  Hatiptuame  der  Königin  ist  llorlense. 

S.  lg  Z.  1.  statt  4 Oct.  — lies:  1 1 Oct. 

Ö.20,  Z.  8-  adde:  3)  A uc u s t Napoleon,  g.  9 Dec.  81O. 

S.21.  Z.22.  v.  u zu  den  Orden  des  Königs  kömmt  noch:  bSH. 

S.24.  Z-I9-  nach  791  ist  einzuschalten  b)  2r  Eh  e j -(welche  Wortedt- 

gegen  Z.  23  zu  löschen  sind).  — Z.3.  v.  u.  und 

S.ay.  Z.9.  Die  durch  öffentl.  Blätter  gegebene  Notiz,  dafs  der  E r z h t. 
Carl  die  Stelle  als  Generalissimus,  wieder  übernommen  habet 
bedarf  noch  der  Bestätigung- 

IS.  37-  Z-  20.  v.  u.  Erzbz.  Ferdinand  hat,  öffend.  Blättern  zufolge,  als 
comd  Gen,  in  Mähren  181 1 quiuirt. 

S.  30.  Z 15  v.  11.  nach:  798  - ist  einzuschalten : seit  1810  Protectoria 
der  e.  a zum  Andenken  ihrer  Mutter,  der  verstorb.  Königin  , gegrün- 
deten Lotiiseiistiftnng. 

S.  33.  Z.  8-  adde:  (dessen  mit  Friederike  W i ch  m an  n erzeugte  Kinder, 
Evelinau.  Conrad  , so  wie  deren  Mutter , erhielte^  1810  vom  l(ön- von 
Freufsen  den  adl.  Familiennamen  v.  Wa  1 d en  b u rg). 

S.  34-  Z 13.  v.y.  stau:  lugonien  - lies:  lugorien  - u.  Z.  II.  y.u.  statt: 
PotO/.k  - leseman:  Polozk. 

5.42  Z.  3.  nach:  bestimmt  - ist  einzusclialtcn  : und  durch  die  Succea- 
sions  Ordnung  vom  26  Sept  1810  ist  die  Erblichkeit  der  schwed.  Krone 
in  der  raäunl.  Descendens  des  jetzigen  Kronprinzen  nachdem  Recht  der 
Erstgeburt  featgeaeit  worden.  — Z 6 nach:  wurde  - lese  mau: 
nachdem  er  am  IJ  Merz  809  die  Regierung  provisorisch  übernommen 

“hatte.  - Z 9.  Zu  den  Ordep  adde : lELl  u.  wKri  - Z.18- nach : erw.  - 
ist  einzitschalten:  stiftete  einen  neuen  Ritterorden  seines  Namens.  27 
May  1811.  - Z 6.  v.u.  nach  : Riga  - adde:  n im'Nov.igtoiiach  England. 

5.43  Z 4.  statt:  9 Oct.  - lies:  9 Nov.  — ■ Z.23.  v.  u.  und  folg,  ist  nun 
richtiger,  wie  folgt,  zulesen: 

Reich'i-K.ronfirinz : CaiilJomank,  g.  r.11  Paris  16  lan.  763,  Generalist. 
der  achwed.  Land-  u.  Seemacht,  Chef  des  LrihKgts,  auch  Ohr.  u.  Chef 
des  liiirgercorps  von  Stockholm,  tt  Ehrenmitgl.  der  schwed.  Krieg*- 
wissenscltafts-  Academie,  Cauzler  der  Acad.  zu  Upsala,  fELl,  iEKrt, 
prSAjdE,  scliS  ti.  Swl,  wKrl  (vormals  Joh  Bapt  Jul.  B e r na  d o tte 

genannt ; vom  französ.  Haiserzuni  Prinzen  v.  Ponte  - Corvo  er- 
oben  y 1 1111.806 ; als  Vorheriger  Cranz  HsMarschall  von  den  schwed. 
Rcichssiändtn  zum  Kronpt.  des  KR.  Schweden  erw.  21  Ang.gio,  be- 
kennt sich  zur  evangel.  luther.  Kirche  zu  Heisingör  19O1U,  unter- 
zeichnet die  von  den  schwed.  Reicht  standen  ihm  übergebene  Wahl- 
acte  zu  Jönköping  31  eiusd.  hält  seinen  feyerl.  Einzug  m Stockholm  , 
1 Nov.,  wird  von  K.  Carl  XIII.  adoptirt  u.  nimmt  den  Namen  Carl 
Johann  an,  empfängt  auch  die  Huldigung  von  den  schwed.  Reichi- 
r Bilden  am  y Nov.  8toj.  Gern.  B er  n ha  r di  neEugeuie  Deairee  (g«b. 
Clary}  Schwester  der  jetzigen  Königin  v.  Spanien),  g.  8 Nov.  781, 
vm.  :6  Aug.  798,  kömmt  zu  Stockholm  an  7 lan.  g 1 1 . 

Ihid.  Z.  13.  v.u.  der  Erbprinz  (Sohn  des  Kronprinzen)  dessen  llsupt- 
name  Oscar  ist,  erhielt  im  lan.  8II.  den  Titel  eines  Uzgs  v.  Sil* 
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. d er  m a o n 1 an  d , ist  auch  schS.  — Z.  10.  v.  u nach:  ^Jörwegen  - 
ist  einzuschailcn  : durch  einen  Besciilufs  des  scliwed.  P,eichatags. 

S.  49-  5-  Der  König  bat  auch  dett  schS. 

S.JO  /<■  20  add*  ; Grnfsherzogin,  als  General-Gouvernante  der  Toscan. 

. Departements,  6Merz809. 

S.  51-  Z.13.'  Die  unterm  3 Febr.  809  geh.  Tochter  des  Grofsherrn  ist 
wahrscheinlich  vyieder  f.  Dagegen  wurde  demselben  am  18  Apr.RlI 
eine  andere  geboren,  welche  denselben  Nameti  ei  hielt. 

S.66.  /.2I  Nach  andern  heilst  der  Kaisers  von  China  : Ka-Hino. 

3^69.  /-•  1®.  Der  durch  die  Revolution  vom  30  May  80?  auf  den  Thron 
gelangte  Dey  Aclimet  wurde  am  7 Nov.  S08  von  den  Soldaten  ab- 
gesext,  und,  als-er  aui  den  Dächern  entfliehen  wollte,  erschossen. 
Zu  seinem  Nachfolger  wurde  erwählt:  Am,  vorher  Imam  einer  klei- 
nen Moscht  c und  jiher  fO  Jahr  alt. 

S.78.  /..  17.  Der  hier  angezeigte  Ti  tel  ist  nur  der  abgekürzte.  Der 
Vollständige,  weichender  Grofsherzog  <810  angenommen  hat,  lautet: 
Grofsherzng  zu  Baden,  Hz  zu  Zäluingen,  Ldgf.zu  Nellenbul'g,  Ober- 

. 1 11.  £1  bhr  zu  Raaru. Stuhl mgrn,  kamt  H eiligen Kerg,  Hausen,  Möfskirch, 
Jloln  uhöwen,  Wildcnsltin  u.  Waldsberg;  zu  Mosbach,  kamt  Diiren, 
Blscliotlsliciui,  Ilartiieim  11.  Lauda  ; des  Kltttgms  ; zu  Theugen  j zu 

. Kraulheim;  zu  Wertheim;  zu  Neidenau  u.  Billigheim  u.s.  w.  — 
Z.  27.  Der, Grofsher/.oe  Carl  FrieJrioh  f 10  Jun.  8H- 

S.79-  A.  21.  statt:  franzöz.  - lies;  französ, 

Z 22.  v.u.  ist  einzuschallen.  Wovon  Tochter ; • . . . g.  ? Inn. 
8ll  zu  Schwetzingen  — ’L. 4 v.u.  statt:  Obr  - lies:  Gen  Maj. 

3.83.  />-8-  Zu  den  Orden  des  Königs  kommt  noch:  wKrl, — Z.2I.VII. 
der  Hauptuame  des  Kronprinzen  ist  Ludwig;  derselbe  ist  nun  Inh. 
des  211  Lin.  Inf  Kgts,dann  Gen.Gouv  deslnn-  u.  Salzach-Kreises  mit  dem 
Gen  Comdo  zu  Insprm  k(re;>idirt  auch,  mit  seiner  Gemahlin,  daselbst). 

S.89-  Z 2t.  Der  Grol'thz. ist  auch  fEL'. 

S.90.  Z..9.  v.  11  nach:  geschlagen  - adde : f8  Merz 81 1.  • — Z. 3.  ▼, u. 
nach  787  - lies:  östr.  k.  k.  Kämmerer. 

5.92.  Z.  JO.  v.u.  Zu  den  Orden  kommt  noch  : fF.Ll.  •'  * 

5.93.  Z.J.  stau:  ist  W.  - lies:  fall  W.  18  Apr.  8H.  — Z.  14.  nach: 
790-  schalteein;  grofshzl  hess.  Gen-Major. 

jS.97.  Z.22.  v.u.  Die  Dotation  der  hzl  Krone  betrug  anfangs  so  lange  das 
Hztli  nur  die  vorhin  preiifs.  Provinzen  begriff,  zufolge  der  Constitu- 
tion, j'4hrl,7  Mill.  poln.  fl.  Durch  den  Zuwachs  der  1809  von  Oester- 
reich abgetretenen  Lande  (der  4 neuen  Departements),  wurde  solche 
abermit  2 MjH-poin.  fl.  vermehrt, so dafs  diegesainmtenKronEinkünft* 
nun  9 Mill.  fl.  polnisch,  oder  2,250,000 fl-  rhein. , betragen.  — Z.4. 
v.u.  statt:  II  May  - lies:  10 May. 

S.99.  Z.23  v-  u nach;  738  - adde:  zu  Morizburg.  — Z.  14.  v.  unt. 
nach:  739— Schaltee  n : zu  Hubertsbtirg. 

S.  101.  /..  5.  Zu  den  Orden  kommt  noch:  dE. 

ß.  104.  Z.  20.  v.  u-  Hz.  Ludwig  ist,  ölfentl.  Blättern  zufolge,  seit8l0«ber- 
mals  als  russ.  Geil.  d.  Ca v.  angestellt. 

S- 106.  Z.  12.  nach:  771  - schalle  mau  ein : seit  8iOabcrmal*  russ,  kaiserl. 
Ger;,  d.  Cav.  u Kriegs-Gouverneur  von  Weifs-Rufsland  (Molrilow). 
Z.23.  nach:  17-  adde:  Sepr. 

S.1I0.  Z.10.  v.u.  adde:  g)  W i 1 h el  m Waldemar,  g.29May807, 

S.  111.  Z.I,  nach:  ebendas.  - schalteein:  f zu  Wien  im  Apr.  8«  I- 

S.114.  Z 19.  nach:  803  - inseratur:  führt  die  Iranzös.  Ge,ezgcbi;pgin 
seinem  Landeein  im  .1.  18 10  - 81 1.  — Z.  17-  V.u.  statt:  ist  W,  -lies; 
f als  W.  lg  Apr.  811. 

S.  IIJ  u.  116.  Die  hzl.  Arenbergischen,  bisher  zum  Rheinbundegehöri- 
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- gen,  Lande  wurden  zu  Ende  dea.,J.  Iftso  u anfangs  J8ir  eines Theilt 
(nämlich  M e pp  e n nebst  Dü!  men)  tu  dem  neuen  Franz  ös.  Depart. 
d e r 0 b clr  Ems  - andern  Theils .(  nämlich  R e c kl i ngh  a.ü  se  n)  zu 
dem  G r o f s b z t h.  Berg  geschlagen.  Die  dcsfalfsige  Entschädigung 
des  Herzogs  ist  noch  nicht  bekannt  geworden.  Unter  den  -der  maligen 
Verhältnissen  gehört  aber  diese  Stammtafel  nun  nicht  mehr  in  dieses, 
ahmtet  u in  das  jte  Kapitel. 

8.119.  Z.  8-  stall:  20  Apr.-  lies;  l6Apr.  — Z 10.  statt:  794-  lies: 
774.  Z 14  d)  Therese  ist  ■f.  < — Z.15.  nach:  787-ist  einzuschaltea: 
Gern.  Eberhard  Gr.  v.  VValdbnrg  Zeil-Wurzack,  vm.251  ebr.811. 
S.  1 IQ,  Z 23  v.  u.  statt;  prRA  - lies:  prSu.RA-  — Z.  6.  v.  u.  Dct 
llaiiptname  ist  Carl.  — Derselbe  ist  geh.  16  Merz  - und  ist  utw 
k.  bayr.  Hptnt  k la  suite  u.  FiiigeiaJjut.  der  Iuf 
S.  121  Z.  16.  Erbpr.  ist  auch  bSH.  - Z.  19.  statt : des  - lies  ; Joachims. 
S.  122  u 123.  Das  kais.  franzfi*.  Dectet  vom  :8  Dec-  1810»  welches, 
neust  den  Hansestädten,  einen  grofsen  Thoil  des  nördl.  Tsutschlandes 
(in  3 neuen  Departements  mit  Frankreich  vereinigte,  entzog  dem 
Rheinischen  Bunde  auch  das  Hztis.  Oldenburg,  dessen  gröfslei  Thal 
zum  Dop.  der  Wesermündungen.  einige  Aeniter  aber  zum  Dtp.  der 
OberEms  geschlagen  wurden  Das  Fsuh.  Liiheck-Euttn  ist  jedoch 
dem  Herzoge  virhüeben,  über  dessen  Entschädigung  wegen  Olden- 
burg hoch  nichts  bekannt  geworden  ist.  ln  dent  neuen  AJtnanac  Imp. 
d«  I8>1  wird  unter  den  Rheinischen  Bundesgliedern  dieses  Fürsten 
eben  sa  wenig  als  des  Hzgs  v Aremberg  gedacht. 

8-12$-  Z.  23  v u.  statt:  Hz.  1 lies  2 Graf. 

S,  128.  Z.  »2  V.  u.  adde:  20  Ocl.  800. 

S.  132.  Z.  11.  v.u.  adde:  hebt  die  Leib  :igenschaft  in  seinem  Lands  auf 
10  F*br  8to. 

$.139  Z.  I8v.11.  nach:  738  - inseratur : souv.  Hz.  zu  Nassau,  Pr'isid, 
des  Fürstencollegiums  des  Rhein.  Bundes. 

8.  140.  Z 13.  Die  Prinzess.  Louise  lebt  seit  8*1  zu  Rumpenheim. 

S.  >41.  Z.  19  v.  u Der  Fürst  ltat  auch  fELl. 

^146  Z.  10  V.  u.  Nr.  3).  Johanne  war  in  ir  Elte  seit  767  mit  Fr.  Ludw. 
Gr.,  v,.  Castei  1-KudeiilnmseB  verm. , wurde  aber  schon  769.  von  dem- 
selben geschieden.  , 

S".  147  Z 3.  statt:  Jan,  - lese  man:  Jun. 

S.  149  Z 6 statt:  dD,  I1GL1  - liest  dDl,  bGL.  — Z.  16.  nach  788 
adde:  Gern  lleinr.  L1V.  Fat.  Reufs  zu  Lobenstein,  rat.  811.  — 
Z 23  statt:  12  Nov.  - lies:  2 Nov. 

S.  ijo  Z.  9.  statt:  Hr  auf  Klemzig  (bey  Ziiilichan)  - lies:  hat  Klem- 
zig  verkauft,  und  wohnt  nun  zu  Dresden 
S.  151.  Z.  8-  v.  u.  nach  Gera  - inserattu.:  bSH.  — - Z.  2.  v.  u.  nach 
8iQadde;  2te  Gern.  Franciske,  des  Fst  Heinrich  XLIIJ.  Reufs  zu 
Köstritz  T.»  g.  7 Dec.  788»  vn’  zu  Mannheim  31  May  8ll» 

S.  156.  Z.  21.  v.  u Zu  den  Orden  kommt  noch;  sRKr. 

S.  158  Z 7.  nach:  dE  - schalte  ein:  sRKr, 

S.  163.  Z,  $.  Nr  8)  Leopold  erhält  819  prRA.  v 

S.  165.  Z.  5 v.  u.  nach  808  inseie:  Aide  de  Camp  des  Königs. 

S.  167.  Z,  16-  statt;  in  der  Oberpfalz  - lies:  bey  Bstnbeig. 

S.  173-  J3  v.  u Prinz-Georg  hat  bSll. 

S.  181-  Z.  22.  nach:  T.  - adde:  g 2 Sept.  7*3» 

S.  186  Z-  8 v.  u.  Der  Hauptname  von  Nr.  F)  ist  Ludwig. 

S.  188  Z.  9.  statt:  798  - lies:  ?93-  * 

S.  189*  Z 20.  adde  nach  804:  Gero.  C a ro  1 in e Franc.  Dorothee,  dm 
Fst.  Carl  Jul.  Arnold  v.  R o ha  nKochefort  T.j  g.  25001.767,  istW, 
u.  lebt  tu  England,  , , 
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S.  196.  Z.  18.  n=  Z.  8 v.  u.  Die  Gardin'Jle  Antonelli  ufid  Vincenti-Ma- 

reri  sind,  als  ff,  zu  löschen.  . 

S.  197  Z 4.  da  11 11  Z.  18,  16,  14  u.  13  v n.  ist  «tau:  fOAl-  tu  lesen: 
fELl.  — Z 19.  Card.  Casoni  ist  tu  loschen. 

S.  198.  Z.  7.  Card.  Albani  f tu  Pari»  19  Merz  8tl.  — Z 10.  ata»* 
fÜAl  - Jiea : fELl.  ‘ "* 

S.  20ü.  Z.  3.  v.  u.  statt:  1 *]  .Tun.  - lies:  27  Jan. 

S.  201.  Z.  9.  statt:  TG  AI  - lies:  £ELl. 

5.  203.  Z.  20-  addei  lebt  in  GJücksburg. 

6.  206.  Z.7.  stau:  18  Jul-  - lies:  28J11I.  — Z.  8.  lösche : such  I dSfl. 

Gen.Maj.  — Z,  14.  nach:  Berlin-  adde  : Ehrenmitgl.  der  Arad. dof 
Künste  daseibst.  — 7;  23  v.  u.  statt:  Compagnie - lies : Corps.  

5.  v.  u.  statt:  Jun.  - lies:  14  Jul.  — Z.  3"  v u statt:  Leib  Reis 
Rsnler  - lies:  des  f)  uschrn  Rgt»  leichter  Drag,  in  ödensee. 

8.  107.  Z.  I.  nacli : d E-  insere:  UI*.  — Z 13.  lösche:  goj  Cot.  n. 

. Comp  Chef  - daliir  lies:  810  Major  u.  Bat.Comd.  — ’/„  nach: 
Rgt  * adde:  zu  Rendsburg. 

8.2:0.  Z.  2.  adde:  (Jedoch  behauptet,  unter  Frankreichs  Begünsti- 
gung, den  Titel  eines  Pr.  v.  N a s s a ti  - S i e g e n der  bekannte  C a rl 
(Heim.  Nie  Otto),  3. 9 Jan  745,' <*Lhol.  Religion,  vormals  rnss.kais, 
Admital  etc  , wel<  her  m b zu  Jarictow  in  Galizien  ant’lüUi.  Gern. 
Charlotte,  des  vormal.  VVoipr.  zu  l’odlarliirn.  Gr.  Bernhard  C.odzk i- 
T.  11.  de»,  Fs tv  Janus  v.  S»nguszko  geicliied  O-m. , vm  13  3ept, 780/. 

8.  2t  I.  /■  8-  adde:  Ehrenmitgl.  der  Acad.  der  Künste  in  Berlin. 

8.  239.  Ein  Pr.  Albani,  (entweder  der  Ntamiriherr  oder  dessen  Brtider 
Philipp  Jacob),  ward  809  Senateur  der  französ.  kafs.  freyen  Stadt 
Rom.  — Z.  IO  v u.  nach  801  - adde:  fzu  Paris  19‘Merz  JJn.- 

8.  243.  Z.  16  v.  u.  Nach  andern  Berichten  ist  Ludwie  am  16  Jul. 
783  geboren,  * 

5.  253?  Z.  5 statt : Tochter  u.  s.  w,  - lies  : Louise,  g.  30  Merz  8o8- 
Z.  10.  nach:  6)  ist  eiuzuschalten  1 Louise,  g.  (4.11111.789.  7)  — 
Z.  II.  statt:  791  - lies:  792.  — Z.  2 v.  u.  na(t);  Berlin  - iiisera- 
tur:  7 Merz. 

6.  254.  Z»7.  naeh:  793  - schalte  ein:  Dame  du  palais  der  französ.  Kai- 
serin Louise.  — Jbid.  nach  Eduard  - lies:  Graf.  — Z.  0 v.  ti. 
Der  Herzog  ist  seit  809  Senateur  der  französ.  kais.  freyed  Stadt  Rom. 

6,235.  Z.  12  v.  u.  statt:  fGAl  - lies:  f£Ll. 

S.  256.  Z.  3.  statt:  fGA  - lies:  fEL.  — Z.  4-  nach:  Rochefoucattlt- 
adde!  gewesener  kais.  französ.  Ambasa,  in  Wien  u.  nachher  in  Hol- 
land, prSA,  fEL2. 

S.  261.  Z.  17  v.  u.  adde:  Senateur  der  französ.  kais.  freyen  Stadt  Ronl. 

S.  262.  Z.  19  v.u.  nach:  Kammer  - lies : geh.R.u.Cen.Hofbaudirector, 

8.  267.  Z.  21.  stau:  k.  sicil.  Kmrhr  u.  s w.  - lies:  k.  neapol.  GrofS- 
kmrlir,  Divis. Gen.  u Comdti  der  Biirgergarde  zu  Neapel,  fP.Ll. 

8.  2Ö8--  Z,  ia  v.  u.  Der  Fürst  ist  dermalen  Senateur  der  französ.  kafs. 

freyeti  Stadt  Rom,  auch  kais.  französ.  Hinrhr  u.  fEL4. 

8.269.  Z.  7.  e)Nereusetc.  ist  nun  französ.  Graf,  StaatsR.  in  der  Stetion 
des  Innern,  11.  Mitgl.  des  SiegelRaths  für  die  Adelstitel,  1EL4- 

8.  270.  A 2.  Die  unter  hzl.  Arenberg.  Sijuverainetät  gestandene  llrsclu 
Dülmen  wurde  im  Dec.  810.  so  wie  einTheil  der  Arenberg.  Lsnde 
selbst,  dem  neuen  französ.  Dep.  derOberEms  einverleibt.  — Z.  15. 
nach 768-  schalte  ein:  nun  französ.  Rsgraf,  auch  kais.  frahz,  Kmrhr. 
Z.  22.  Carl  ist  nun  ebenfalls  kais.  franz  Kmrhr  11.  fEL4, 

S.  272.  Z.  17  v.  u.  nach:  rSAnn.  - ist  einztischalten : Gern.  Angelika, 
desFst.  Mich,  v Radziwill  T. , g 30er.  781,  fzu  Wien...  808. 

S.  274.  Z.I3  t*u»  5}  T hereSie  ist  in  2 V Ehe  mit  Max.Gr.v.Merveldt  vnt* 
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$.  2;8>  Z • 9-r.  u - statt:  Theresia  eto.  — lese  man:  Marie  Anne,  des 
Gr.  Otto  Franz  v.  Hohenfeld  T.  , g.  20  May  767. 

S.  280-  Z.  5 v.  ><•  statt:  Piirstenberg  - lies:  Tiiratenberg. 

5.  288.  Z.  3 v.  u.  nach:  etc.-  ist  einzuschalten : 5 .Tun.  794. 

S.  289*  Z.  1*  »taut  29  Jul.  -r  lies»  30  Merz  — und  statt  Viczay  - 
litsi  Vicsay. 

S.  292.  Z<  15  v.  11.  kommt  hinzu:  6)  eine  Tochter*  g.  6 Merz  807* 

S 293*  Z.  1 Graf  Hugo  Franz  ist  seit  811  wieder  Ges.  in  Berlin. 

S.  296.  Z.  19  v-  u.  statt  : 22  Jun.  - lies:  27  Jun.  — Zj  14.  v.  u nach; 
Bodpniaken  - ist  einzuschalten : zuk.  Gern  J ul ia  ne  Sophie , des  Pr. 
Friedr  v.  Dänemark  T.,  g.  l8Febr.  788*  verl.  4 Jan.  81 1. 

S.  297.  Z.  7 v.  u.  nach:  746  - adde:  »ucc.  s • Vater  30  Dec  778. 

$.  302,  Z.  13  v.  u.  nach:  iürstl.  - ist  einzuschalten:  holrenJohe-  — 
Z.  8 v.  u.  statt:  27  Jul.  - lies:  29  Jul. 

S.  30$.  Z 7.  Nr.  4-  ist  Gen.  der.Cav;  — und  statt  709  - lies:  809- 

S.  306.  Z.  12  v In.  statt:  720  - ite» : 729.  — Z.  II  v u na-  h:  pWA 
kommt  hinzu:  dUP.  — Z 4 v u statt:  3 Nor.  — lies:  1 Nor. 

S.  309-  Z.  9.  statt:  20Aug.  - lies:  22  Aug.  *-  Z.18  lösche:  pWA. 

und  Z.  25  dUP.  — Z.  20  v.  u.  statt:'73i  - lies:  732.  — Z-  18 
v.u.  statt:  796-leseman:  795.  — Z.  13V. u.  statt:  743  - lies:  74t. 
Z.  ll  V.  u.  adde:  (wohnt  in  Arnsberg). 

S.  310  Z 21.  kommt  hinzu:  f)  eine  Friüzestin  , g.  3 Der.  828.  ~ 
Z.  15  v.u.  statt:  I40ct.-  liest  toOcti  — Z.  13  v.u.  nach:  Gcn.M. 
adde : wohnt  in  Sluttgardt* 

S.  311.  Z.  16.  statt:  Reviauye  - lies:  Kevisny. 

S.313.  Z.  t9-  statt:  26  Aüg.  - lies:  23Aug.—  Z.  25 - nach : T., — sddei 
g.  26  Dec.  778. 

8.314  Z.  22  v.  u.  statt : 20  Aug. - lies.:  30  Aug. — Z 21  v.  u.  statt : 774 -• 
lies  : 775  — Lezte  Z.  11a.  h:  k.  dän  - iusernur:  Major  der  Cav.  u.  - 
ibid.  statt:  dD — lies:  dDlr  ff.L.4,  I10U3. 

S.316.  Z.2v.tt.  kömmt  hinzut  Gern.  Theresie,  Prinzessin  Lubomirska« 
vm.öMay  8>i  tu  Brefslau.  , 

S.  318-  Z.  2 v.u.  statt:  dlJ-  lies:  dDt. 

8.331.  Z.  3 nach:  735-  ist  einzuschalten:  succ.  7Apr.  7^6-  eia  Z.iyv.o. 
stau:  8 Nov.  -lies:  18  Nov*  Y 

S. 334.  Z.  12  nach:  773  - schalte  man  ein:  suctS.  28  lan.  803  als 

S. 337.  Z.  15  statt:  war  805  etc.  - lies:  fEL.4,  wird  1809k.  bayr.  Ritnn. 
u.  Fliigeladjut. , quittine  1810  mit  Charakter  eines  Majorsä  ia  auue. 

£.342.  Z.  10.  statt:  fGAl  - lies:  iEJLl.  — Z.  17 nach:  806  - ist  tinxiH 
schalten:  Prinzessin  v.  Piombitio. 

8.343-  Z.  23  v.  u.  statt:  Drohna  - lies:  DrehtiS. 

S.344  Z.  5 nach:  Carl  - adde:  Graf  zu  Lynar. 

8.345-  Z.  18  v.u.  statt:  772  - lies  ; 771.  — Z.  15  v.  u.  statt:  fGAt,-li«: 
fELl  * auch  seit  81 1 Curator  der  k.  k.  Acad.  der  bi  1 rl.  Künste  zu  Wien. 

£.348-  Z.  10» nach:  Descendens  - wäre  einzuschalten:  Am  1$  Aug  805* 
nach  der  Schlacht  vj  Wagram*  verlieh  ihm  der  irauzös-,  Kaiser  auch 
den  Titel  eines  Fürsten  v Wagram;  indem  derselbe  diesen  Titel 
zugleich  durch  das  von  der  Ehrenlegion  acquirirte  Schlofs  Chamboti 
nebst  dessen  Parks  u.  Forsten,  als  eitlem  Flirstentbume  Aotirte.  — 
Z.  16.  Zu  den  Orden  des  Fürsten  kommen  noch:  wKrl,  uSSti,  iidOl- 
— Z.  19  v.  u.  nach:  Napoleon  - adde:  Alexander-  ibid.  nach:  810* 
Schalte  ein:.  Erbprinz. 

£.351.  Z. 22, adde:  quittirte  809  ala  k.  bayr.  Ltn.  des  2n  Chev.  leg.  Rgts« 
mit Characte» eines  Ritun.  — Z.  24  nach:  790  - adde:  k.  bayr.  OLtn. 
‘im  2n  Chev,  leg.  R»t. 

£.354*  Der  Hz.  T.Gtarina  ist  seit  809  auch  Senateur  derStadt  Rom, 
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3J5-  Z.  I4v.  u.  statt:  17 laii.- liest  18  tan.  — ibid.  IesteZ.Joh.Bapt. 
ist  g.  12  Apr.  780. 

S.360.  Z.  10  nach  Carl  - adde:  Joseph 

S.  363,  Z. 22  v.u.  statt t 'Nielas-  liea:  Nicetaj. 

S.365  Z.  10.  Der  Fürst  besizt  giofsc  Güter  in  Littliauen  u.  im  Hzth. 
Warschau.  — Derselbe  wird  poln  Obr  des  8»  Cav.  Kgrs. 

S.  366  Z,  2 11.  5.  Der  Fürst  Juaeplr  und  dessen  Sohn  Anton  sind  wahr- 
scheinlich f . . Z 19  v.u.  stau:  8o8  - lies*  4 Apr.808  zu  Königsberg. 
Z i3v.11.uach:  T78-addei  kait.  französ.  Knirhr.  — Z IO  V.  u.  statt: 
fGA4  - lii^a:  IEL4.  Z 8-v,  11.  No.  6)  Angelika-}-,  als  Gern,  des  Fst 
Constant  v.  Czartörisky  , 808  irt  Wien.  • • > 

8.368.  Z 4 nach : Pens.)-  wäre  einzuschalten.-  wird  Ton  dem  Pariser 
Criminalgericlitshofe,  als  überwiesen,  nach  dem  10  Sept.  804  in  der 
Armee  einer  feindl.  Macht  gedient  zu  haben,  in  contumaciam  zum 
Tode  und  zur  Confucation  seiner  Guter  rerurtheilt. 

S.  369.  Z.  7.  Der  h st  Carl  Jul.  f ira  May  1 8 r I aut' seinen  Gütern  in  Frank- 
reich. Z u.  No  2)  Caroline  ist,  einigen  Nachrichten  zufolge,  Wittwe 
Von  Ludwig  Aut.  Ilemr.  de  Bourbon,  Hr.  t.  Enghien  ("fatMätz 
804),  und  lebt  mm  in  England 

S.370.  Z 8 v.u.  nach:  Welzcnegg  - adde:  Rosegg.  — Z.6  T.  u.  statt : 
Div.  Comdt.  - lies : seit  8H  lIofkriegtR. 

S.174-  Z.  14V  u nach  : Kämmer.,  -'adde  : erbte  vermöge  Fideicommifs- 
inatituis  die  MajoraulierrscLaftcn  der  erloschenen  Salm- Neuburgi- 
schen Linie  am  3 Febr.  784. 

S.375.  Z.  16.  stau:  ijMay-  lies:  25  May. 

S.  379.  Z.  20 t. tl.  statte  im  Not.  - lies : 23  Not. 

S.  380.  Z. 2l  v.u.  statt:  oberster  JustizR  - lese  man:  Pr3se8  des  Appel- 
lations-Gerichts des  Oberdouaukreises  zu  Neuburg. 

S.384.  Z.  (.  füAl  - lies;  fELl.  — Z.  3.  nach:  W.  - schalte  man  eint 
g.  20  May  76/.  ... 

S.  385-  Z.  IO  Der  Herzog  Sforza-Cesarini  ist  seit  809Senateur  der  kais. 
franzöa.  treyen  Stadt  Rom  auch  seit  8 a 1 Gouv.  des  kais.  Paliastes  daf. 

S.393.  Z.  2 statt:' 29 Iun.  u.  2t  Sept  -lies:  29 lau.  u. 24 Sept. — Z.6  der 
liier  cingefiihrte  Gr.  Zicliy  heilst,  nach  andern  Nachrichten,  Carl 
(nicht  Stephan).  • . , ; 

5. 399.  Z.3.  nach:  794-  adde:  k. bayr.  Hptm,  ä la  suite,  »ggreg.  beym 
in  Lin.  Inf. Leib-Rgt. 

8. 400.  Z.6  v.u. nach:  Depart  ) -iat einzuschalten : succ.dem  Vater  I8l»n. 
785,  Reichs -Film  im  Dec  8°4-  — Z.  3 v.u.  statt:  770  - liea:  776. 

8.408-  Z.  23  v.  u.  nach?  778  - ist  einzuschalten:  Gern.  M a x i mi  li  a 11  e 
Autoinette,  des  Fst.  Hermann  v.  H ohpn z o 1 1 er n -Ilechingen  T., 
g.  3 Not. 787,  vm.  25  Febr. 81 1.  r 

S-410.  Z.  23.  nach  : 778  - adde:  f 21  Febr.  (u  sa  Neuwied. 

S.412.  Z.6  v.  u.  adde:  succ.  seinem  Vater  24  lan.  802,  wurde  Rsfiirat 
24  May  804. . 

5.415.  Z.  19  v.u.  8)  Christian  iat  nun  k.din.Krarhr  u.  Major  desLange- 
läud  Inf.  Rgta. 

5.416.  Z.  11.  a)  Caroline  iat  nun  wirkl.  Stiftsdame  zu  Itzehoe.  — 
Z.  19  nach:  quittirt  - adde:  lebt  in  Prag. 

S.425.  Z.  5.  v.u.  Auguste  ist  seit  Febr.  81 1 verlobt  mit  Ernitv.  Krosigk, 
aus  d.  Hause  Poplitz , Rittm.  bey  der  k.  preufs.  Garde  du  Corps. 

8.416.  Z,  3.  kömmt  hinzu  : 12)  eine  Tochter,  g.  6 Inn,  809. 

S.454.  Z.  19  t.  u.  adde:  wohnt  zu  Lüdershagen  im  Mecklenburgischen. 

S.458  Z.  4 v.  u.  nach:  Knoop  - adde:  (bey  Kiel). 

£,459.  Z.25  T.  u.  nach  : 789  - inseratur : Hr  zu  Rantzau.  — Z.  22  T.  U. 
statt:  expect.  Stiftsfri.  auf  - lies:  Schulfrüul.  im  Stift«. 
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S.462,  Z.  it.  nach  : 78a  - lies:  östr.  k.i  Obr. 

S.464..  Z.  10  v.u.  Graf  Leopol  d quittiere  810  als  Staat«- tl.  FinanzminL 
ster  «1  wurde  >8 1 1 7.11m  grofshzl.  Frankfurt,  auf«  Ge«  u.  be\  . Mini- 
ster an  «im  k.  sächs.  Hof  ernannt.  — Z.  4 V u statt:  748-  lies:  747. 
6.465-  Die  Geachvdister  sind  na<  h ihren  Geburisjalirett  chronolo- 
gisch zu  ordnen,  nämlich  1)  Henriette,  g.7?$.  2)  Traugotte,  g 736. 
3;  Gottlob,  g.  739  u.  s w.  - Ibid.  /,  13  statt:  786*-lies:  780.-Z  ne.ir. 
statt,:  bev.  Muttst,  in  Paris-  lese  man:  w.geb  R.,  auf«.  Gea.  n.  bev. 
Minist,  in  Paris,  p3un.,liGL.  — Z.  8 v.u.  statt:  liGL  - schalte  ein : 
t*»  Paris 3 Jan  8il.  — Z 3 v.  u.  statt:  756  - lies i 760.  — Leute 
- st  it:  16  Apr.  - lies:  19  Apr. 

S.  466.  Z 42:  statt:  tan.  - lies:  Ian. 

S.  467.  Le/.t«  Z statt:  OberstLdrichter  etc.  lese  man : Piäsid.  de* mähr. 

schiel.  Appellationsgerichts  zu  Rriinn. 

6 47O.  h.  >4  v tu  nach;  sRH  - adde : bSH. 

6.4'*J.  L 21  v u.  statt]  <ID  - lies:  dDl.  wzSJ.  — Z.  16  v.  n.  nach: 
Ktnrhr  - adde!  11.  Kathsacressist  bey  dem  Gen.Contniissariat  des  Peg- 
ni'ikreises. — lOv  u.  nach:  797  - adde:  expeet.  Sliftsfrl  auf  Uetersen. 
S.fC3.  /-  4».u  nach;  7>3 -schalle  ein  : wai  Hr  zn  Proseeg,  Habsberg, 
Lu  eg  u Luhitsrh  in  Crain,  OhrisiErbLandniundscbeuk  in  Cr  111.  = 

S.  52O.  /..  4 v u nach:  Stockholm  - adde:  dÜ2. 

S 544  - 3 u.  14.  Der  Hauptname  iroü  Nfo  2,  ist  Carl.  — Z.  17  nach: 

l.agow  - adde:  ■{■  zu  MHukenberg  17  f)ec  8lO. 

S.583-  Z-i8-  l)  Jda,  u.  2)  Cläre  sind  expeet.  Sliftsfrl.  auf  Preett. 
S.6o>  i>  24  statt:  2 May  - lies:  20  VI ay. 

8.  608-  it.  1?  v.  1».  Gral  Cstian  , ist  k dan.  Kmrhr,  Rirfm  ä la  suite  der 
G«rde  zu  Pferde  , dann  Hnfehef  rt.  Cavalier  hey  der  Prinzess.  Clur« 
lotte  Friderike  v.  Dänemark  in  Altona.  - 
S.609 • ■'it  9 statt:  Cpt.  11  s.  W lies:  Reitjnnker  it.  Gpt.  beyrn  norweg. 

LeiliRgt.  — Dessen  beide  Töchter  sind  exp  Sliftsfrl.  zu  Wenunetofte. 
8.624:  / 1 3 nach:  788  “ addei  und  seitdem  in  2r  Ehe  mit  Max.  Gr.  v. 
Merveldt  vtn  ) 

8628  Z;  22  - statt:  810-lies:  Apr.  8<I.  (denn  seit  8lO  wsr  er  nur  Vcr« 

Wort. des  Burggrafenairiw) 

S 641.  Z.  9 v.  u.  der  Graf  Ernst  Aliat^er  etc.  zu  Königsberg  t^MaySu. 

liini  succ.  als  Hr  auf  Steinorth  sein  Sohu  Carl, 

8. 677.  /■  10  nach:  781 -adde:  dUPD. 

S.711.  Z.  17  d)  Georg  etc.  ist  vermählt  u.  hat  von  seiner  Gern,  einen 
Sohn,  g.  zu  Maiseille  4 S*pt  8>0. 

S. 716.  /.  8.  Der  Hauptname  des  Grafen  ist  Christian  (nicht  Carl'. 
/,  18.  Del  Bruders  Hauptname  ist  C ar  1.  Derselbe  wohnt  zu  Rastotl: 
dessen  Gern.  Emilie  ist  g.  778  u.  zu  Rtstorf  14  May  8 1 1 - 
8.727  Z.  2:  u.  23.  lianns  ist  jiO  Land-  und  Kriegs-Gommisslr  im 
Hzth.  Schlefswig. 

S.728.  Z.  16  v.u.  d)  Peter  f 23  Ang  809. 

8.740.  /,•  11  nach;  733  - schalte  man  ein:  (vkar  Hr  der  freyen  Mindrr- 
lierrscli.  Loslau,  welche  er  794  an  den  Gr.  Ign.  ♦.  Ponuuky  filr 
225  OOO  Tblr  verkaufte).  -4-1  /,  21  v.  a.  Der  Hprname  von  No.Jsnt 
Heinrich.  — Z . 23  v,  u nach:  804  - ist  einzuschalten : Gern  Am** 
lie  Louise  Eleonore,  des  Gr.  Willi.  Cbr.  Gottl. zu  D o h n a-Kotzenaa 
c T , g.16  Ang.  773,  viii.  789 i ist  W.  ' ' 

S.771.  /,.  16  Hin-der:  a)  Am  a 1 i e etc.  ist  W. - ihr  Gern,  f 19 May  S * *' 
8.827-  it.  7 — statt : 11  Nov.  - lies:  11  lim, 
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Abensberg,  siehe  Traun  825 
Abessinien  , Negus  20 

Ahaus  , s.  Salm  163 

Ahlefeldt,  Gr.  414 

Albaui,  Ist.  239 

Aldobrandini,  s.  Borghese.  236 
Aldringen,  s Glary  l6l.  {Ol 

Algier,  l)ey  68 

Altenburg,  s,  Sachsen  157 

Althann,  Gr.  416 

Altieri  , Fst.  240 

Alvensleben , Gr.  4-5 

Amorbach,  Abt.  230 

— s.  auch  Leiningen  329 

Angouleme,  Hz.,  s.  Bourbon  l8i 
Anhalt,  IIz.  u.  Fürsten  109 

— Grafen  111 

Anspach,  s.  Brandenburg  2AZ 
Apulien,  Hz.,  s.  Sicilien  46 

Arabische  Fürsten  56 

Arcot,  s.  Carnatik 
Arenberg,  Hz.  115 

Arensburg,  Abt  2 30 

Arnim,  Gr.  426 

Attois,  'Gr.  v.,  s.  Bourbon  L81 
Aspremont-Lyiiden  etc.  427 

Alterns,  Gr.  _ _ 428 

d’Asti,  Cowe,  s.  Sardinien  39 
Asturien,  s.  Bourbon,  span.L.  184 
Ava  und  Pegu  , König  63 

Auersperg,  Fürst  244 

— Grafen  ] 42Z 

Augsburg,  Fst.  Bischof  . 213 

Augustenburg,  s.  Holstein  313 
Auhi^,  Nabob  5Ü 

Auleudorf,  s.  Königsegg  6aj 

Babenhausen,  Fst.,  s.  Fugger  284 
Baden,  grofshzl.  Haus 
Baindt,  Aebtissin 
— s.  auch  Asptemont  427 

Baldern,  s.  Oettingen  114 

Bamberg,  Fst. Bischof  213 

Banz,  Abt  230 

Barberini,  Fst.  1 248 

Barbian  , Fst. , s.  Belgiojoso  2yi 
Barchfeld,  s.  Hess.  Plulippathal  296 
Bartenstein , s.  Hohenlohe 
Baruth  , s.  Solms  ^ 826 

Basanello,  Hz-,  s.  Barberini  248 
Basel , Fst.  Bisch.  213 

FT.  B.  I rTh.  I8U. 
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Bassenheim  , Gr,  433 

Bassewitz  , Gr  454 

Bathyany  , Grafen  435 

— Strätmann  , Fst.  449 

Baudissin , pr.  438 

Bayern,  kön.  Haus  82 

— hzl.  llaus  85 

Bayreuth  , s.  Brandenburg  237 

Beaujolois,  Gr.,  s.  Orleans  ' 188 

Beck  , s.  Holstein  314 

Beyra,  Pr.  v. , s.  Brasilien  4 

Belgiojoso,  Fst.  231 

Bengalen,  Subah  59 

Bentheim  , Gr.  439 

Berchtolsaaden , Fst.-Probst  214 

Berg  u.  Cleve,  Grofshz.  87 

Bergheim,  s.  Waldeck  88t 

Becleuburg,  s.  Sayn  377 

Bernburg,  s.  Anhalt  112 

— Schaumburg,  s.  Anhalt  241 

Beroldingen,  Gr.  462 

Berry , 11z.  , s.  Bourbon  igj 

Beust , Gr.  464 

Bculhen,  s.  Carolath  260 

— s.  auch  Henkel  589 

Bevern,  11z,  s.  llraunschweig  203 

Bieberstein,  1.  llouow  7 £l 


Biberich,  8.  Nassau-Usingen  139 
Bielitz,  Hz.,  s.  Sulkowsky  395 
BiJliaheim,  s.  Lciningi 
BiroS,  Pr. 

Birstein,  s.  Ysenbtug 
Bisterfeld , s.  Lippe 
St.  Blasien  , F st  -Abt 
Bltimegen , Gr. 

Bocholt,  s.  Salm 
Bölimen,  Kön.,  s.  Oestreich  1.23 
Bohlen , Gr.  468 

Bologna,  Prinzessin  v.,  s.  Italien 2Q 
ßoncampagni , Fst.  234 

Boos- Waldeck , Gr.  469 

Borghese,  Fst.  235 

Bose,  Gr.  470 

Bourbon  _ l?8 

Bracciano,  Hz.,  s.  Odescalchi  349 
Braganza,  s,  Brasilien  1 

Brandenburg 256,  s. aut  hPieufsen  30 
Branden b.  Anspach-  Bayreuth  237 
— Schwedt  256 

Brand is  , Gr.  471 

Biasilien  2 

N n n 
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ßraunfels,  Fst.  «.  Solms  389 

Brannschweig  (Kur-)  s.  Grols- 
britiannien  II 

Braunschweig-  Wolfenbüttel,- 
Bcvei  n,  - Oels  200*303 

Breisgair  s Modena  347 

Brefsler,  Gv. 

Bretzenheim , F«t.  2£9 

Brenner,  Gr.  473 

Biixen,  Fst -Bisch.  21  £ 

Brochdorf,  Gr.  477 

Bronchorst , s.  Limburg  6$6 
Bronnbach,  Abt  23 1 

Brrihl  , Gr.  _ _ 480 

Buclnu,  Fst.  - Aebtissin  2jj 

— Fürst,  s.  Tliurn  u.  Taxis  ' 337 

Biickeburg , s.  Lippe  L3_[ 

Büdingen  , s.  Ysenburg  9<  ? 

Birnau  , Gr.  483 

Buol  - Schauenstein , Gr.  48b 

Biirghiinls , Gr.  487 

Burtscheid  , Aebtissin  231 

Buxheim,  Reichspiior  231 

— s.  auch  Osiein.  702 

Calenberg,  Gr.  492 

Cambridge,  Hz.,  s.Grofsbr.  14 
Candaliar,  Schach 
Catdinäle  ' 19b 

Carignan  , Fst  , s.  Savoyen  3 Ji 
Carnaiik  , Nabob  £9 

Caiolalh,  Fst  u,  Gr.  26Q 

Carrara,  s.  MÖiJena  ( 346 

CasiglianO , Hz.,  » Corsini  263 
Castell  (Remlingen  etc. > _ 494 

Ceivetro,  I st.  ,S  Ruspoli  32i 
Chai'lais,  Hi.  v. . s.  Sardinien  39 
Chartres,  s Bourbon- Orleans  i82 
Cliigi,  Fst.  261 

China  (Tscbina)  Kaiser  65 

Chine  tum,  Gr.  v , s.  Bourbon  182 
Choierk  , Gr.  497 

Cbrisiailnig,  Gr.  498 

Chur,  F'st  -Bisch.  21; 

Clanr- Gallas,  Gr.  £0O 

Clani- Marlinitz,  Gr.  $01 

Clarence , Hz. , s.  Gtofsbritt.  13 
Clary  und  Aldringen,  Fürst  2&2 
— Gr.  fOl 

Cobenzl,  Gr.  ' £C2 

Cobmg,  s Saclisen  Xf9-  162 

Cöln  (vor  mal.  Kurfstlh.)  2 JÜ 

Cöthen , Hz.  s.  Anhalt  I *3 

Colonna,  Fst.  iCö 

Colloredo , Fst.  264 
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Colloredo  , Gr.  £04 

Comburg,  cbcntal.  Ksstift  231 
Condc  , s,  Bourbon  188 

Conti, ,Fst.  • 268 

Conty,  s.  Bourbon  188 

Coreth , Gr.  jog 

St.  Corneli  Münster  231 

Cornwall,  IIz.,  s.  Grofsbrilt.  13 
Corsini,  Fst  3^8 

Corswarem , Hz.,  s,  Looz  339 
Corvey  , Fst.-Kisch.  218 

Costanz , Fst.-Bisch.  216 

Croy , Hz.  269 

Crummau,  Hz.,  s.  Sebwarzenb.  381 
Cumberland,  Hz.,  s.Glofsbritt.  14 
Curland,  271.  s.  auch  Bifon  2£1 
Czartorisky,  Fat  2J2 

Czernin . Gr.  JU 

Czcsarewilsch  a.  Rufslrnd  Jj 

'rfänemark  , kön.  Hans  4 

/ DBberg.  Hz  u.  Flirn,  s. 

I rank  für  t 89 

Danneskiold,  s.  Dänemark  7 

Darmttadt,  s.  Hessen  92 

Daun , Gr  £14 

Degenfelil  - Schomburg,  Gr.  £18 

Dekan,  Subah  £8 

Delmnrhorst  s.  Dänemark 
Derinlh  , Gr.  £20 

De.-sau , s Anhalt  109 

Detmold,  s.  Lippe  . 130 

Dierdorf,  s.  Wied-Runkel  410 

Diesbach,  Gr.  £21 

Dietrichslein  , Fst,  273 

— Grafen  513 

Dönhoff , Gr.  £18 

Dohna  , Gr,  £JX 

Donnersmark  , s.  Henkel  £89 

Dönau-Eschingen,  s.  Fürsten!).  279 
Doria,  fstl.  Haus 
Dvehna,  Standcshr,  1,  Lynar  341 

Diilmen,  s.  Croy  u.  Arenberg 
Dyck  , s,  Salra-Keilfersclieid  J£} 

Ebersdorf,  e,  Renfs  I£l 

Edelstelten,  Gfsch.,  s. Ester* 

*77 
633 
211 


liazy 

Elrreshofen , s.  Nesselrode 
Eichstädt,  Fst.-Bisch. 
Einsiedel,  Gr. 

Eisenach,  Hz.  s.  Sachsen 
Elchingen,  Abt 
Eil wangen,  Fst- Probst 
Ehz , Gr. 


I£D 

231 

217 
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St.  Emmeram  , Fst-Abt  an 

Engelthal , Aebtissin  232 

— s.  Leitungen- Westerburg  649 
Engliien  , Uz.,  s.  Bourbon  189 
Eng  and  , s.  Grofsbriit.  11 

En 'ach,  Gr.  £42 

Erbtruchsesse,  s.  Waldburg 401  878 
Erdödy,  Gr. 

Essen,  Fst- Aebtissin  217 

Este,  s.  Modena  346 

Este,  Marchese,  s. ßclgiojoso.  2£I 
Esterhazy , Fst  277 

Etrurien,  resign.  König.  , 191 

Eutin,  t.  Hoistein-Oldenb.  123 

I^iano,  IIz.,  s Boncampagni  255 
Finkenstein,  Gr.  syi 

Finnland  , s.  Rufsl.  u.  Schweden. 
Firmian , Gr.  £39 

Flemming,  Gr.  £60 

Florenz,  s.  Toscana.  42 

Franken,  Hz.,  s.  Wiirzburg  108 
Frankfurt,  Grofshz.  88 

Frankreich,  kais.  Haus.  2 

Freyen-Seyboltadorf , Gr.  8n 
Frevsingeu  , Fst-ßiseh  / 218 

Friedberg,  Bgr.  s.  Westplial.  898 
— -Sclteer,  s.  Tlturn  u.  Taxis  897 
Fürstenau,  s.  Erbach  550 

Fiirsteuberg , Fürst  279 

— Ldgr.  zu  Weitra  283 

Fürstensteju  , s.  Hochberg  537 
Fugger,  Fst.  zu  ßabenliauseu  284 
— Grafen,  s6z 

Fuld,  Fst-Bisch.  21R 

— Fürst,  s.  Frankfurt  82 

— vormal.  Fst,  s.  Nassau-Oranien, 

Galantha  , s.  Esterhazy  277 
Galowkin  , gräil.  Haus  569 
Gandersheim,  F.t-Aebtissin  2; 9 
Gedern,  s.  Stoiberg  394.  841 
Gemen,  s.  Salm-Kyrburg  167 
— &.  Limburg  6^5 

Genevois,  Hz..  4.  Sardinien  32 
Gengenbach , Abt  232 

St.  Georg,  Abt  232 

Georgien  ££ 

Gera,  s.  Reufs  147 

Gerlachsheim  , 8.  Salm  373 

Giech,  Gr.  ‘ 574 

Gimborn,  s.  Wallmoden  886 
Glaucha  , s.  Schönburg  781 

Glött,  s.  Fugger  £65 


Glouccsier,  tiz.,  s.  Grofsbritt.  it 
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Görz , Gr. 

572 

Gonzaga  , fstl.  Ilaus 

287 

Gotha,  Hz  , s.  Sachsen 

L52 

Goltorp,.  s Holstein 

115 

— , Gr.  v.,  ft,  Schweden 

42 

Gottschee,  Hz.,  s.  Auersperg  24? 

(1  rassaJcovics , I st. 

288 

Gravina,  s.  Orsini 

354 

Greitz,  Fst.,  s.  Reufs 

146 

Greifenstein, s Solms-ßraunfels  390 

Gronsfeld,  Gr. 

574 

Grofsbrittannien  , kön.  Haus 

IX 

Grofs-Lcipe,  s Solms 

812 

G rofs-Sultan , s.  Ttirkey. 

50 

Grtinne , Gr. 

577 

Grunibacb,  s.  Wild-  u.Rheingr 

255 

Grusien  , s.  Karduel 

5? 

Guastalla,  Hz.,  s Borghese 

315 

Guntcrshlum,  s Leinmgeu 

645 

Gutenzell  , Aebtiss. 

232 

— s.  auch  Törring 

868 

TTabeach  (Abessinien) 

70 

A -1*  Hachenburg, s. Nass. Weilb.  141 

Hagen,  Gr. 

512 

Hahn,  gtl.  Haus 

580 

Hallermiindc,  s.  l’laten 

7 tO 

Hanau,  Fst.  v,,  ^Frankfurt 

82 

Hardegg  , Cr. 

58t 

Harrach , Gr« . 

583 

Ilartig , Gr. 

586 

Hatzfeld,  Fst. 

289 

— Gr. 

587 

Havre  , Hz. , s.  Croy 

270 

Ilechingcn,  a,  Hohenkollcrn 

LlS 

Hegbacu , Aebtissin 

232 

— "t,  ßassenlieim 

453 

Ilegnenberg,  Gr. 

588 

Heidesheim  , s.  Leiuingen 

644 

Henkel,  Gr. 

582 

llerbersicin,  Gr. 

524 

Herb.erstein-Moilkc,  Gr. 

IM 

Hercolani . I st. 

223 

Herford,  Fürst- Aebtissin 

219 

Hessen,  grofshzl.  Haus 

21 

— vormal.  Kurhaus 

204 

— Landgrafen 

994 

Hessenstein  , Fst. 

300 

Heusenstamm,  s.  Sthönborn 

~778 

Hildburghausen,  s.  Sachsen 

x6i 

Hildasheini  , Fst-ßisch. 

219 

Höchberg,  Gr. 

522 

s.  Baden 

2Ü 

Hoch-  u.  Teutschmeister 

Hoheneck  ,.Cr. 

598 
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Hohenems  , Gr.  6n n 

Hohenfeld , Gr.  6oi 

Mohen-Gcroldscgg,  l,  Leyen  124 


Hohenlohe,  fiirsll.  Haus  30t 

Hohen-Solms , s.  Solms  391 

Hohenstein  , s.  SByn  378 

Ilohenthal,  Gr.  601 

Hohenwart,  Gr.  6oy 

Hohenzollern  , Fst.  u.  Gr.  1JJJ 

Holland  , Kein.  v.  16.  17 

Holnstein,  Gr.  606 

Holstein , herzogl.  Haus  331 

— - Oldenburg  , Ilz.  123 

— Cr.  608 

Holzendorf,  Gr.  6tn 

Homburg,  s.  Hessen  299 

Hoogstraten,  Hz  , s.  Salm  i6y 

Hoptgarten,  Gr.  611 

Hornes,  s.  Salm-Kyrbarg  167 

Holst  mar,  s.  Wild-  u.  Rlieingv.  904 
Hoym , Gr.  612 

Hungen,  Gr.,  s.  Solms  390 

Jablonowsky  , Fst.  316 

Jägerndorf,  11z. , s.  Lichten- 
stein n(i 

Jagstbere,  s.  Hohenlohe  _ 310 

Japan  , flairi  und  Gubo  66 

Jemen  , Imam  - 

Jcttenbacli,  s.  Törring  868 

Ilbenstadt,  Abt  233 

— s.  a.  Leining.  Westerburg  647 

Imirette,  Czasr  yy 

Imsland- Hoheneck  y99 

Indostan  (Schach  oder  Mogul)  yy 
Ingelfingen,  s.  Hohenlohe  304 

Ingelheim,  gfl.  Haus  6ty 

Johanniter- Meister  420 

lrsee,  Abt  233 

Isenburg,  s.  Ysenburg 
Isny,  s.  Quadt  723 

Italien , Königr.  Ig 

St.  Julien,  Gr.  7y2 

Ivrea,  Marchese,  s.  Sardin.  39 

Kaisersheim , Abt  233 

Kamecke,  Gr.  ; 616 

Karduel  , Czaar  56 

Kaunitz,  Gr.  617 

— -Rietberg,  Fst,  318 

Katzenstein-ßaldern,s.Oetting.3y4 
Kempten , istl.  Stift  ' 220 

Keut,  Hz.,  s.  Grofsbrittann,  13 

Khevenhüller  , Fst.  u.  Gr.  320 

Khevenhiillcr-Frankenb.,  Gr,  619 


Kinigl,  Gr. 

Ilinsky , Fst. 

— Gr. 

Kilchberg,  Burggr. 

— s.  Fugger 

— s.  Hohenlohe 


Seite 

622 

3H  ' 

623 

624 
18+.  y6x 

' 306 

Kirchheim,  s.  Fugger  y6? 

Kleggau,  Ldgv,  s.  Schwarzenb.  383 
Klewan,  Hz.,  s.  Czartorisky  2C1 
Kle/.k,  liz.,  s.  Radziwil 
Kbnigl , s.  Kinigl  623 

Königsbriick  , s,  Hohenthal  6c2 

Königsegg , Gr.  6:y 

Köstritz  , s.  Rcufs  149 

Kolowrat,  Cr.  623 

Kongo,  König  71 

Kostnitz,  Costan*  2x6 

Krakowsky,  s.  Kolowrat  639 

Kvautheiro,  s.  'Salm  373 

Kuefstein  (Kuffstein)  Gr.  633 

Kiiuigl,  s.  Kinigl  620 


Lambeig,  Fst.  315 

- Gr.  6?y 

Lambesc,  Fst.,  s.  Lothringen  34O 
Landscron,  s.  Nessc-lrode 
Langcland,  s.  Ahlefeldt  414 

Langenau , Gr.  64t 

Langenburg,  s.  Hohenlohe  303 

Langheim , Abt  333 

Laubach,  s.  Solms  Sil 

Lau r wißen,  s. Leining.  Westerb.649 
— s.  Ahlefeldt  JÜ 

Ledebur- Wicheln  , Gr,  ' 5i» 

Leiindorf , Gr.  642 

Leiningen , Fst.  231 

— Grafen  643 

Lenglieim  , Gr.  55 

Lepell , Gr.  6yj 

Lerchenfeld,  Gr.  6£1 

Leyen»  Fst.  v.  der  124 

Lieh,  Fst.,  s.  Solms  39t 

Liebsteinsky  , s.  Kolowrat  623 

Liechtenstein,  Fst.  126 

Ligne , Fst.  , 320 

Lille,  Gr.  v. , 8,  Bourbon  »83  i 

Limburg 

— Styrum  6»4 

Limpurg  5ü 

— s.a.Pückler,Gronsfeld,Rcclitern. 
Lindau  (vormal.  Stilt).  22» 

Liudenau,  Qr. 

Lippe,  Fst.  l!» 

— Grafen.  6ii 

Lobenstein,  «.  Reufs.  Ifl  1 
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331 


Lobkowitz,  Fst. 

Lodrou,  Gr. 

Löben,  Gr. 

Löser,  Gr. 

Löwen. tein-Wertheim,  Vst. 

— Grafen. 

Looz,  Hz. 

Lols,  Gr.  vom, 

Lothringen,  II/.. 

Lottum,  Gr. 

Lncca,  Fst. 

Lübbenau,  s.  Lynar. 

Lübeck,  Fst.,  s. Holstein, 

— (vorrnal.  Bisth.) 

Lüttich,  Fst.  Bisch. 

Lüttichau,  Gr. 

Lynar,  Fst.  zu, 

Gr.  zu , 

Mainz  (vormal.  Kurfstth.). 

Maizan,  Gr. 

Manderscheid,  Gr. 

— s.a.  Stern  berg. 

M aratten-  F dreien. 

Marchthal,  Abt. 

— Gr.,  s.Tliurn  u.  Taxis. 

Mark,  Gr.  v.  der, 

Marokko,  Scherif 
Marschall,  Gr. 

Massa  u.  Carrara,  s.  Modena 
— — s Lucca 
Mean  u.  Beaurieux. 

Mecklenburg,  herzogl.  Haus. 
Meerholz,  s.Ysenburg. 

Meiningen,  Hz.,  s. Sachsen 
Mekka  u.  Medina,  Scherif, 

Mellin,  Gr. 

Meis,  s.Colloredo 
Meppen,  s.  Arenberg 
Metscb,  s.  Khevenliüller 
Metternich,  F$t. 

Mickhausen,  s.  Fugger 
Mietingen,  s.  Plettenberg 
Migazzi,  Gr. 

Modena,  H/.l.  Haus 
t — Breisgau,  s.Oestreich 
Mouterano,  Hz. , s.Allieri 
Monrclibretto,  II/..,  s.Barberini  248 


666 

667 

339 

<Zl 

339 

6ii 

m 

313 

an 

121 

674 

341 

625 

221 

626 
628 
838 

6Q 

233 

397 

679 

62 

629 

346 

34i 

Ö5ö 

113 

917 

'S 

6i! 

527 

115 

020 

344 

466 

212 

68? 

346 

»Z 

240 
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Nassau,  fiirstl.Haus,  147 

— Oranien,  Fst.  208 

Neapel,  Könige.  2Q 

Neiuenau,  s.  Leiningen.  646 

Neipperg,  Gr.  69T 

Neresheirn,  Abt.  ' 234 

Neresheim,Gr. s.Thurn  u. Taxis  397 
Nesselrode,  Gr.  69t 

Neustadt,  Abt 

Neuen  stein,  s.  Hohenlohe  402 

Neufchatcl,  Fst.  44g 

Neuwied,  s.  Wied 
Nieder-Miinster,  Fst-Aebtissin  222 
Nieswicz,  s.  lladziwi!  46? 

Niopon,  s.  Japan  66 

Nordendorf,  s.  Fugger  468 

Nostitz,  Gr.  694 

Nowohiadsky,  s.  Ilolowrat  632 

ber-Miinster,  Fst.  Aebtissin  222 
Oberndorf,  s.  Fugger  464 

Ochsenhausen.  Fst-Abt  224 

— s.a  Metternich 
Odenheim,  lezterProbst  234 

Odescalchi,  Fst.  348 

Oels,  s.  Braunschw.  2QQ 

Oeliringen,  s.  Hohenlohe  402 

Oertzen , Gr.  698 

Oesterreich,  kaiserl.  Haus 
Oettingen,  Fst.  350 

Offenbach,  Fst.,  t.  Ysenburg  121 
Oldenburg,  Hz.  s Holstein  124 

Olyka,  Hz.  , s.  ltad/.ivvil  46? 

Oranien-Nassau  208 

Oriolo,  Fst.  s.  Altieri  240 

Orleans,  Hz.,  s.  Bourbon  187 

Orlick,  Gr.  699 

Orsini,  H/.l.  Haus 
— s.a.  Bosenberg  41,9 

Grttenburg,  Gr.  700 

Osmanischcs  Reich,  s.Tiirkcy! 
Osnabrück,  resign.  Fst-Bisch. 
Ostein,  Gr. 


223 

702 


Morzin,  Gr.  686 

München  grau,  s.  Waldstein  884 

Münster  kVormal.Bisth,).  222 

— Gr.  • 688 

Münsterbilsen,  Aebtissin  234 

Murat,  Prinz,  s.  Neapel  20 

Mury,  Abt,  234 

Mysore  (Mayssur)  Sultan.  6t 


Ostgothland,  Hz.,  s.  Schweden  43 
Ottobeuern,  Abt  234 

Oude,  Nabob.  ££ 

Paar  , Fst.  351 

Pabst.  • iqt 

Paderborn,  Fst-Bisch.  224 

Palatinus  v.  Ungarn,  s.  Oesterr.  21 
Falffy  v.  Erdöd,  Fst,  447 

— — Cr.  703 

Pallavicinr,  Fst.  446 

Falliano,  Hz. , s.  Colonna  260 
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Palm,  Fstti.  Gr.  3 $8 

Pappenheim,  Gr, 

Pat  Läteia,GiUfin  (.Bretzenheim  16a 
Parma,  s.  Etrurien  19t 

Passau,  Fst-Bisch.  234. 

Pegti  , s.  Ava  63 

Penigk,  a.  Schönburg  779 

Pentluevre,  Hz.  v, , s.  Bourbon  182 


Pergcii,  Gi-, 

Persien,  Schach 
Petersliausen  , Abt 
Pfalz- Bayern  , s.  Bayern. 
Pli.jippteicli,  s.Ysenburg 
Pliilippathal,  's.  He.sen 
Piemont,  Pr.,  s.  Sardinien 
Piorabino,  t.  Lucca 
Plaien,  Gr. 

Plcfs , s.  Anhalt 
Plettenberg,  Gr. 

Poduwiis , Gr. 

Poli  , Hz. , s.  Conti 
Voniatovvsky,  F(t. 


?Q8 
£ 1 
m 

85 

i9I3 

1 

m 

710 

L±3 
212 
2 Li 
268 
361 


Pontecorvo,  Fst.v.,  8,Schweden  43 

362 

zu 
28 
LS 
28 
2«6 


Portia,  Fst. 

— Gr. 

Portugal 

Prätendent  auf  Groftbritt. 
Preufaen,  kön.llaus 
Prey(ing,  Gr. 

Primas  des  rbein.  Bundes, 
8 Frankfurt 

Proskatt,  s Dietrichatein 
Provence,  Gr.,  s.  Bourbon 
Prüm  (vormal.  Abtey). 
Puckler,  Gr. 

Pugliaoder  Apulien,  Hz.  v. 


88 

224 

180 

224 


/~\uadt,  Gr.  723 

Quedlinburg, Fst.  Aebtiss.  224 
Qucstenberg,  s.  Kaunitz  318 

Radziwil,  fstl.  Haus  364 

Banzau,  Gr.  72t 

Raudnitz,  Hz. , 8.  Lobkowitz  3 jl 
Piecliteren,  Gr.  733 

Recklinghausen,  s.  Aremberg  116 
Jiedem,  Gr.  718 

Re^ensburg , Erzbisch*  v, , s. 

Frankfurt  ! 88 

— ehemal.  Bisch.  22$ 

Reis  henbach,  Gr.  739 

Rtlch  nberg,  s.  Erbacli  $49 

lteichenstein,  's.  Nessolrode  692 
Rei  Berscheid,  Gr.  s.  Salm  754 
1 st.  s»  Salm  a / 2 
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Remlingen,  *.  Castell  494 

llenisa,  t.  Schönburg  , 779 

Iteufs,  Fst.  zu  Greitzetc.  147-TTI 

— Grafen  / 149.  i$o 

Beveutlau,  Gr.  742 

Rezzonico,  fstl.  Haus 

Rheda,  s.  Bentheim  460 

Rlieiua-VV  oibeck,  Fst.  s.Looz  339 
Ktieinfels,  s.  Hessen 
Rheiugi'afen,sAVild-u.Rbeingr.933 
Rheinischer  Bund.  71 

Riescli,  Gr  24$ 

Rietbeig,  Fst.,  s. Raunitz 
Rittberg,  Gr. 

Ko  luljurg,  s.  Schönburg 
Kockitnitz,  Gr. ,-  s.  Nostuz 
Rödelheim,  s.  Sohns 
Rödern,  Gr. 
ftoggeiibui g,  Abt 
Holian,  fstl.  Haus 
Rohde,  Gr. 

Kobnstock,  s.  Höchberg 
Rom  Crornial.Hircheu Staat). 

— König  v.»  s.  Zusätze  zu 
pag.  U. 

Rouow,  Gr. 

Rosenberg,  Fst. 

Rosla,  s.  Stolberg 
Rospigliosi,  s.  Pallavicini 
llotli,  Abt 

— s,  a.  Wartenberg 

Rothenburg,  s- Hessen 
Rothcnfels,  s.  Köuigsegg 
Rothen miinster,  Aebtissin  23$ 

Rudolstadt,  s,  Scliwar/.burg  I_2i 
RUdenhausen,  s.  Castell  496 

Runkel,  s.  Wied  410 

Ruspoli,  fstl.  Haus  371 

Rufsland,  kaiaerl.  Haus.  33 

Gaalfeld,  s,  Sachsen  l£a 

^ Saarbrücken,  s.  Nassau  13g 

Sachsen,  kön.  Haus  94 

— fstl,  Häuser  144 

— Testhen  , Hz.  93 

Sacbsenfeld,  s.  Solms  814 

Sug.ip  , llzgiu,  s.  Riron  243 

Sanu-Julien , Gr.  7$2 

Salm  - Salm  , Fst.  16$ 

— Ryrburg,  Fst.  167 

— Reifiersckeid , Fst.  324 

— — — — Gr.  254 

— - Krautheim  , Fst.  323 

— - VYild-  u.  ltheingv,  903 

Sainiaiuuweilei , Abt  " 2|6 
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Salzburg  * vormal.  Kurf.  s. 

Wiir-zburg 

— ErzbisrTi.  221 

Sangusko,  s,  Czartorisky,  Fst,  171 
Sardinien,  kön.  Hans 

Saurau  , Gr.  7 56 

Savoyen-Carignan  , Hz.  375 

Sayu  u.  Wittgenstein,  Fst.  176 

— — Gr.  217 

— Hachenburg,  8.  Nassau  141 
Scliärtenberg , Gr. 

Schaesberg,  Gr.  ^ 76a 

Scliaffgotstch , Gr.  765 

Schaum  bürg  , s.  Anhaie  24 1 

— Lippe,  s.  Lippe.  13g 

Schillingsiiirst , s.  Hohenlohe  3<o 
Schleitz,  s,  Reufs  14g 

Schleswig,  11/..,  s.  Dänemark  £ 
Schlick  , Gr.  76g 

Schütz,  s.  Görz  £73 

Schr.iettau,  Gr.  769 

Schönaich,  774  s auch  Carolath  260 
Schönberg,  s Erbach  £47 

Schönbom,  Gr.  776 

Schöuburg,  Fst.  386 

— Gr.  222 

Schönlehl,  Gr.  7g 3 

Schönthal , Abt  236 

Schrattenhach,  Gr. 

Schulenbarg,  Gr.  7fl6 

ScliUsseuried , Abt  ( 236 

Schwarzburg,  Fst.  169 

Schwarzenberg,  Fst.  382 

Schweden-,  k.  Haus  32 

Schwerin,  Hz.,  s.  Meldenbürg  134 

— ‘ Grafen  Jo j 

Sciarra,  s.  Colonna  268 
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Sondershausen,  s.  Schwarzburjs  I70- 
SonuewalJe  . s.  Solms  Si8.  b’20 
Sora,  Hz.,  s Boncampagni  234 
Soriauo,  Fst.,  s Albam  239 
Spanien,  k.  Haus  , s.a.  Bourbon  46 
Spaur,  Gr.  827 

Speyer,  lezter  .Fst  -Bisch.  ■ 22 f 

Spittberg , s.  Oettingcn  351 

Spvi-ck,  Gr.  • gjr 

Stablo,  lezter  Fst.*Abt.  226 

Stadion  , Gr.  832 

Siarhcmberg , Fst.  391 

— Grafen  < 831 

Steiiifurt , s Bentheim  46  j 

Sternbcrg,  Gr.  y 37 


Secfeld,  s.  Tönung 
Seilern  , Gr. 
Seinaheim,  Gr. 
Seligenstadt,  Abt 
Seyboltsdorf , Gr. 
Seydewitz,  Gr. 
Sforza , fstl.  Haus 
Siam,  König 
Sicilien,  kön.  Haus 
— s.  a.  Neapel 
Sickingen  , Gr. 
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Sigmaringen , s.  Hohenzollern  1 2 1 
Sinzendorf,  Fst.  387 

Sirmien,  flz. , s.  Odescalclii  349 
Söflingen  , Aebtissin 
Solms,  Fst.  zu  Braunfcls  389 

Solms , Fst.  zu  Lieh 
— Grafen 


— Schwalenberg,  s.  Lippe  6yg 
Stigüano,  a.  Golonua  267 

Siolberg  - Gedern  394 

— Grafen  840 

Strasburg,  lezter  Fstbiscb.  226 

Sttelitz , s.  M eckleuuurg  136 

Stubenberg,  Gr  846 

Stuüngen , s Fiirstenberg  279 

Stiirgk  , Gr.  849 

Stuppach,  s.  Wurmbrand  909 

Styrum,  s.  Limburg  654. 

Sndermannlaiia,nz.,  S.Schwed.  42 
— s.  a.  Zusätze 
Sinteren,  F.  Aebtiss. 

Sulkowsky,  Fst. 

Sultan , türkischer 
Susa,  Marchese,  s.  Sardinien 
Sussex  , Hz,,  s.  Grcfsbiitt. 

Sweei  ts , Gr. 

rP#xi»,  s.  Thurn  ti.  Taxis  397. 861 
Teklenburg,  s.  Bentheim  460 

Teschen,  Hz.,  s.  Sachsen  99 
Teutsch-Ord.  21. 226 

Tlianuhonn , s.  Schaesberg  7dl 

Thannhausen,  s.  Sinzendorf.  363 

Tbiano,tFu.  v.,  s.  L)auu  £i£ 

Thorn,  Fstl.  Stift  227 

Thurheim,  Gr.  8ir 

Thun,  Gr.  814 

•Tllurn  u.  Taxis,  Fst. 

Thurn  u.  Valsassina  , Gr.  . hifl 
Thunum,  s Ciech  571 

Töplitz,  s.  Clary  262 

’l'örring , Or.  866 

Toscaua,  Grofshzgin  39 

T rachenberg,  s.  Hatzfeld  290 

Tiauchbuig,  s.  Waldburg  406 

Traun,  Gr.  870 

Trauunannsdorf,  Fst.  399 
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Trautmannsdotf,  Grafen  873 

Trient,  Fst.  Bisch.  228 

Trier , Burfst.  228 

Tripolis,  Dey  _ _ 69 

Troppau,  Hz.,  s. Liechtenstein  126 
Truchsesse,  s.  Waldburg  401.  878 
Tscliernin,  s Czernin  11 1 

Tschina,  (Cliina) 

Türkischer  Kaiser  50 

Tunis,  Dey  69 

Tunkin,  Bova  oder  König  64 

Yalendar,  s.  Sayn  380 

Vallangin, Fst.,  s.Neufcliatel  348  • 
Vainlemont,  s.  Lothringen  341 
Venedig,  Fst.  V.,  s.  Italien  12 
Vitzthum , Gr.  876 

Vofs,  Gr.  822 

St.  Ulrich  u-  St.  Afra,  Abt  237 
Ungarn,  Kön.,  s.  Oesterr.  Ij.  52 
Ungnad,  s.  Weissenwolf  822 
Ursin,  s.  Rosenberg-  262 

Ursperg,  Abt. 

Usingen , s.  Nassau  v 189 

T7V7"3chtersbach,  s.  Vsenburg  916 
V V Wagensberg , Gr.  877 
Wagram,  fst  v , s.  Neufchatel  348 

V W T I Bl  a . 1 ^ a . a aa I»  a«  j ^ ^ 
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WaPdbott  - Bassenheim 
Waldburg,  Fst. 

_ Gr. 

Waldcck,  Fst. 

— Grafon 

Waldenburg,  s.  Hohenlohe 

— — s.  Sclionburg 

Walderdorf,  Gr. 

Waldersee,  Gr. 

Waldsee,  s-  Waldburg 
Waldstcin,  Gr. 

Wallerslein,  s.  Oettingen 
Wallis  , Pr. , s.  Grofsbritt. 
Wallmoden -Gimborn,  Gr. 
Wallwitz,  Gr. 

Walsee,  s.  Colloredo  , — . 

Wartemberg,Standeshr,s,Biron212 
Wartenberg,  Gr.  888 

AAr«rten9)eljen,  Grafen  889 

Weilburg,  s.  Nassau 
Weimar , s.  Sachsen  L£<? 


Seitp 

Weingarten,  Abt  23- 

Weissenau,  Abt  2t? 

Weissenburg,  vormal.  Ptobstev  223 
Weissenborn,  s.  Fugger  284-  162 
Weissenwolf,  Gr.  827 

Wengen , Rsprälat 
Werden  u.  Helmstädt,  Fsr-Abt  228 
Wernigerode,  a.  Stolbcrg  841 
Wertlieim  , s.  Löwenstein  221.  668 
Wesrerburg,  s.  Leiningen  647 
Westphalen , kön.  Haus  loo 

— , Gr.  898 

Wettenhausen , Probst  218 

Weytra,  s.  Fürsten  borg  283 
Wied,  fstl.  II.  _ 409 

AViesbaden,  s.  Nassau-Usingen  |32 
Wiesentheid,  s.  Schönborn  ~~6 
Wild-  u.  Rlieingvafen  v.  Salm  903 
W ildenfels,  s.  Solms  822 

Waldenstein , Gr.  901 

W7ilczeck,  Gr.  9co 

Wimpfen»  Gr.  906 

AVindischgrätz,  Fst.  u.  Gr.  41 2 

— Grafen  907 

Winueburg,  s.  Metternich  344 
Winterrieden,  s.  Sinzendorf  38! 
Wittgenstein,  Fst.  , s.Sayn  2~6 

— — Gr.  7J7 

Wolfegg,  a W'aldburg  4°3 

Worms,  ehemal.  Bisth.  ' 229 

AVibna  (Würben ),  Gr. 

' Wörtern  berg,  kön.  Haus  IQi 

AVürzburg,  Grofslia.  107 

— lezter  Fst-Hiscli.  229 

Wurmbrand,  Gr.  909 

AVurzach,  s AValdburg  407 

Wylich,  s.Lottum.  6~2 

York  , Hz. , s.  Grofsbritt.  13 
Ysenbdrg,  Fst.  174 

— — Grafen  912 

Zagarola,  Hz.  s.  Pallavicini  216 
Zedlitz,  Gr.  9»8 

Zeil,  s.  Waldbnrg  421 

Zerbst,  s.  Anhalt  1 1 1 

Zinzendorf,  Gr.  9>9 

Zuckow,  Hz. , s.Czartorisky  272 
Zwyfalten,  Abt.  238 
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